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Die  Herausgabe  eiMs  grOMeren  Urkundenwerkes  darr  vor  vielen  anderen  literariachen 
Er8cheiiiuii|;cn  die  Theilnahme  tief*  Staabbür^ors  und  des  O eAchichtKrreiindes  in  Anspruch  nehmen. 
Sie  wird  in  der  Kegel  den  Ahschlu.ss  ciiier  Epoche  bezeichnen,  welcher  entweder  einer  Cor- 
poration, einer  Gemeinde  oder  einem  Staute  wider  seinen  Willen  gesetzt  ist,  oder  welchen 
dieselben  in  freier  Erkenntnis»  dessen,  was  als  Gemeingut  deH  Staates  der  Vergangenheit  8nge> 
Mfft  «li  imr  a»A  «nf  dewen  BarrMsslaeyn  dnwIriM»  knu,  wmn  crArenKchai  RIdtUteke  ud 
tMMWw  Ywüladiilwn  der  Gcgenwait  «ich  wMwt  geaetot  bäte«.  Zu  Jörn  stthn  die  Urimi. 
immtuOmgUL  — Usehateaer  KHater,  — lefgegMigwMr  adMer  uiid  fintüdicr  GcMhlediter, 
«■Mbir  dHi  IMer  CMMle  md  unlhUa^gar  OekMe:  n  htalenn  häbva  Umg»  beinahe  nv 
f fliatlidie  Stifte  gehdri  Doch  ist  besoaders  in  neiiereii  ZeNea  anch  von  aMmchea  frSaeeren 
■ttd  Ideineren  Staate  dieser  freiwillige  Ab«chliiaa  mit  vergangenen  Jahrhunderten  begonnen. 
Der  durch  die  französische  Staatsunnväl/.ung  bewirkte  Umschwung  der  bürgerlichen  tJcscn- 
schafl  Europa's,  so  wie  die  durch  jene  gleichfalls  gefßrdnrte  Auflösung  des  deutschen  Ucichs- 
verbande«  haben  viele  Gründe  schwinden  lassen,  welche  die  GeJiciinhaltung  der  wichtigsten 
Rechte-  und  GeaelUcbtsdeakjn&ler  zu  empfehlen  pflegten.  W^htiger  als  das  Wegfallen  der 
tmutm  Chtede,  die  wm  litMIMmtm,  wdcfce  bi  •<««■  vwladerter  Oeatidt  Mehl  wtederkehren 
fctaalaa,  hervorgingen,  lat  die  RiMifhl  und  Swecriebt,  diae  der  Haoftgrond  jener  Oebeiai- 
haHang  in  dem  IfnnHgan  andande  der  Beehiieriiieinecbilt  bendUe,  vor  aUeai  den  Staala- 
raobiro.  bi  der  alllenVerwechadaag  deaedbcn  adl  de«  Privatrechte  and  nakiarer  Aaftaeang 
aebnr  Raiiaadtbcüe  and  QaeUea«  wo  «He  n  Irane  Abfaaaa^g  einer  Uriuinde  dardi  den 
trigen  Schreiber,  der  sufiüige  Verlust  cinee  Stiebchena  Pergament  oder  des  xerbrSckcItea 
Wecbaaicgriit  oder  die  veraheiaade  Bcatiligaa(  tob  den  wandenatigahMticea,  oft  lauBcnhaftea 
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und  unbilligen  \a('hfol«;f"r  (idi  r  .Milcrhcn  des  liandeshcrrrn  huuderijälirigc  Rechte,  die  Iftn^st 
prkaufle  und  besessene  Aunii  buug  allen  Unrcchlcs,  gefährden  konnte.  Jene  beschränkte 
Ansicht  und  die  aus  ihr  hervorgegangene  unheilbringende  Praxis  isl  einer  freieren,  aaf  den 
Gnnd  der  Gcachldiie  gebaaetai,  ym.  cbwa  nicht  blon  fbraiella  Rcclile  dimMraagmoi 
Ansieht  i|r  hnner  gewichcfl. 

Ott  Urkmdenbndi  HaMhniigB  fdiSrt  deni  weMniUehatm  IMle  aaeb  4tm»  an,  wdche 
daa  BedQHUM  el|geiier  SdbatfceaatniiB  flrelwili^  an  daa  lieht  geraflm  hat.  Gewiw  giehl  ea 
wenige  Städte,  noch  weniger  grdsüere  Staaten,  deren  Urkunden,  m  wie  die  HamlMirp 
neit  dem  ScfaluMe  des  zwöirten  Jahrhunderts,  dnn  anschaulichste  Bild  ihrer  allmihligen 
Erweiterung,  Ihrer  Hechtsverhällnisse  und  '^'erbindungen  gestatten.  Diese  Urkunden  sind 
datier  nicht  nur  für  die  Geschichie  Hamburgs  und  der  mit  demselben  enge  verknüpften 
Städte,  Fürsten,  adlichen  Geschlecliter  and  Klöster  von  der  unuiitielbantten  Wichtigkeit, 
aondent  aie  gewihren  uns  zugleich  vorzugsweise  vor  ihnüchen,  aber  weniger  vollständigen 
Saanaia^gen  dw  KafaiiMId  e raer-  eaiparMMWadea,  vaa  aOen  ikefeaFeeaela  adt  Bhiwilligung 
der  Laadcefccrwp  aleh  aWlaendea,  >  dareh  >ega  BelilebiaadMil  -fai  iaaawa  aad  krllUga 
nit^l  ha  Aariaade  aM  jagendliihnrSeInniaglraft  «aipintfl^Badea  Stadt.  Fir  die  IMbeia 
Zeit  liad  die  aikaadlleheB  Naehriehten  iber  die  Stadt  hfehat  dM%,  «ad  atnd  wir  dalier 
achea  aus  diesem  Grunde  darauf  Magewieeea«  Uli»  GeaeUehle  ana  deijn[|gea  der  a>i'%ai 
Städte  und  Stiftungen  Ihrer  Di&cese  aa  frtlalBrn.  Die  Anfinge  unserer  Stadt  sind  aber  mN 
denen  des  erzbisehöflichen  Sprcngels  so  enge  verknüpft,  seitdem  beide  vereint  aus  einem  der 
grnssartigsten  Gedanken  des  grossen  Kainers  Karl  ent-oprangen,  dn.ss  auch  in  Ke/.lehung  auf 
die  Nlädlisehe  Rutwiekelung  Hamburgs  dii>  des  ErKStiAes  in  seinen  ganzen  Umfange  nicfal 
sorglultig  genug  betrachtet  werden  kann. 

Den  atldliaellen  Urinadaa  sind  daher  In  diesem  Bnehe  die  des  ehemahgen  Erzstiltes 
nmbuig  eder  Braaea  Ma  aaai  Jahn  tSM^  worÜMr  aolea  die  nlhei«  BrBrterung  folgen 
wird,  so  wie  die  dea  HaaihniglwiMn  DonGaptMa  hd^^gebea.  Je  aiaaaicliftlll|ger  dadanli 
die  BesUadtbeOe  dieicr  Siaiailaag  geworden  sind,  je  mehr  wird  dojea^e,  wehdwr  hi  ihr  eh 
IheureaVermftchiniss  derVeigangenheit,  eiaMilld,  dieeeihe  der  ZeiaMfaiig  der  Zeit  sa  eatrebaca, 
aad  eine  Aufforderung,  sie  durch  allgemeine  Erörterung  neu  xu  belebea,  aaefteaat,  aacb 
verbingen,  dnss  ihm  eine  Nachricht  über  die  Quellen,  welchen  diese  Documentc  entnommen 
sind,  vorgelegt  werde.  Wir  werden  daher  hier  xiinaehst  einen  kurzen  Berieht  über  die 
Urkunden  der  Stadt  geben,  sodann  ahcr  ühcr  die  des  üonicapitels  und  .uulerer  geistlichen 
Stiftungen  in  Hamburg,  so  weit  sie  in  diesem  Bande  abgedruckt  ^iud,  nebst  dem  AacJiweis 
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über  die  bishcri^o  Itriiut/.uno:  «Icrwlben  für  liistnrisrlio  Zwpckf.  Ks  soll  hernach  von  der 
dieser  Sainmiuii^^  beMinderN  in  H^/.ietuin/;  auT  <lie  erzbischüfliclicn  I  rkundeu,  gewordenen 
Bdiifllfe  fremden  Archiven  gehandelt,  m  wie  deren  £nl»(ehung  und  Plan  aus  einander 
gtttttH  wtnite« 

Ym  dM  rtiillnliMi  Uifanioi  vw  dm  Jahn  1181»  bl  gar  vmig  Idüunl  wul  ImIm 
vardteMM  Jahn,  deai  dea  In  der  Oi^(|nla«ate^gaag  aach  variunidHuii  gnwaen  FnOnrierea 
dea  Kaiacra  Vriedileh  I.  warn  erinttan.  Soll  diaaer  Zail  ahid  Jedoch  viele  Mvik^aa  auf  ana 

fckommen,  deren  Originale  MCh  iai  Jahre  IS{67,  in  welchem  sie  in  das  iHei4e,  ana  bektBate 
Cafialhuch  ein^etraj^n  wurden,  vorlagen,  jedoch  in  vielen  Fällen  «chon  lange  unterge* 
gangen  «ind.    VcnnuÜilich  wurden  sie  srbon  früher,  wie  wir  vuoi  Jahre  1«U0  wissen,  in  der 
StftiHki.ste,  Lade  oder  Schrein  (cistn.  Indila,  scriniuin)  aufbewahrl,  ')  in  welcher  auch  »'in/.flne 
Hürger  ihre  von  den  Holsteinischen  (iraftn  trrianglen  Kaufbriefe  niederlegen  durflcn.  Der 
Zutritt  XU  den  Urkunden  blieb  den  £igcnUiüiiicrn  IVei.  ')   Die  Aufaichl  iber  diese  KitUe  baden 
waialhlleh  awel  Ulara  HlgWadtr  dea  Ralhaa,  walaha  den  Ji»mm  der  Kiiawercr  lahrtea. 
Tob  ehMBi  beaandeM  Bathaaeile,  velehea  fai  der  AaUdd  iber  die  DoeaaMBte  beatand,  wie 
to  Ubach,      dfe  Mchalahl  aaf  die  dar!  a«rbo«r«hr4e»  Dacuaieiite  der  Hawacrtldte  efae  be. 
aidew  Satgfclt  eritebiBbia,  indet  ateh  bi  daai  Iharaa  Haaibai;g  halaa  Spar.  Bhi«  Aafbewak- 
rmg  van  alidliaeheii  Urknnden  ia  eiaer  der  Kirchen  hat  nur  scitco  glattgoitoade»;  wea^lana 
nicht  in  der  Donikirche,  da  die  Domherren  aahr  hiaig  in  Hader  mit  den  Bürgern  lebten.  Als 
die  Zahl  der  Freibriefe  und  Verschrcibungen  anwuchs,  ward  die  fjldc  in  einen  >üchrank,  die 
ThrCMC  (thcsauraria)  genannt,  verwandelt,  dessen  einzelne  Fächer  eine  Aufschrift  zur  Hc- 
jseiclinung  ihres  Inhalt»)  trugen.    Die  Threse  wurde  in  ein  wohlverschlrt<vscncs  Ziinnier  — 
die  Tliresekajnmer  —  gestellt,  in  welchem  aucli  andere  werUivoUe  GegenNtände,  welche  der 
8«adt  oder  efawelBea  Bürgern  gehörten,  anfbewahrl  wnwdin.  Tan  lalateraa  gewihrt  der  an 
IMadrlA  van  flbiidewen  yrifaadrtf  Ifapftiiaarirlr  der  GaoMhlbi  UeiMg  Btleb  dea  Jüngeren 


■)  Qua  dritatia,  nbi  |tfivii«gla  rcpoaaMnr,  hilMt  es  im  Llb«r  bcredllaluni  Petti  foLiMt,  auf  Anlaw  der  ana 
'  Jahr  1310  tob  Hem  Batailch  RIdder  (Mite»)  daidket  aiederKelegteB,  toi  den  Gfafn  von  Holitehi  flhn  anngtiitMUm 
Uffcoadm.  •)*Bna-l}H(aa4e  d«r  Haabargteebea  Barger  Jobami ,  G«trriad  oad  Friedrich,  genaDot  vom 

Hude,  d.  d.  1341,  C«arert.  S.  Pauli  »a^t:   Utenie  et  privllegla  super  dlctli  sex  chororam  ailigini«  reddiiibus  (ans 
4er  oberen  Mühle  su  Ilam^arg)  data  pcuiie  sojit  sub  cnatodia  doniaorura  coMulum  llaoüiurgenaiuin  ei  illis  oos 
•  at  noalii  testtwaalarilaaeaailtartmiapoHipMltai— .  «MWatla  hsani  Ihw  die  BdcOniag  der  folguiden  Wort* 

obiger  Bnlraunn;;  itt^  Ratl>p«  vom  Jallrp  1310  Icpinen  ZweiW:  privilc;;!»  mia  |)0«ijl(  iimim  siiprr  narrnriuDI  Ct  Jm 
ia  cisiaai  aoettvm,  quil»M  Ml  dabeal  fratres  ei  unter  Uearki  de  ä>u»4i«l,  quibus  bec  privilegia  veadidiL 
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vun  Saclisrn-liaucubiirg  ein  aulTailcuilcH  Beispiel. ')  Uic  Aiirschrifien  vintti  soldirn  im  Juitrc  1783 
•useinandergeiioiiimeneii  Scbrankes  waren:  I.  An  der  obentn  LeMe  4w  Gesüiisea,  in  etaer 
L&n^e  fort:  mmm  LXXXO  Mal  im  Stadt  privilegia  vmä^  bnm  Ur  i^gakchi  ngMneit  vmi9 
mm  acbd  Mr  nenertey  braae  iakggaa  de  em  $M  dea  enrt  rcgiaiicrt.  IL  Am  dam  »tttebtea 
Brette  itwiaeken  den  beidea  Tbürea  la  kanen  AbsMMo:  fleaHielMr  panaua.  ^  der  kciaer 
vade  koaingb.  —  taderer  hcrrn  vadc  Ibnte.  —  kapbrcae  —  etifcfcwr  liada  —  der  alada 
lohopente  nennvj^rlei. 

Die  ScUluei  zu  diesem  Srhrankc  waren  la  dea  Hiaden  der  BQrfermeiater,  und  es 
ver/ringen,  sehr  xiim  Nachlhcile  *ler  Docuinente,  xuweilen  xehn  Jahre,  ohne  dass  das  mit 
vielen  Schlössern  veraeliene  <«ewöUie  aar  den  Raibhaua«,  ia  wekbaa  die  Threae  alaiid, 
Affnct  wurde. 

Erst  im  Jahre  178«i  wurden  die  in  jenem  Schraniie  befindlichen  Docunranlc  in  grösserv, 
tafetta  iai  Jahre  1744  aa  diesem  Zwecke  verfertigte  UalaM  gdeft,  aacb,  wb  ea  acheiot,  iai 
Jahre  tTMS  aaf  das  AivUr  gebncht  «ad  der  aHeinligea  AvMcbt  dea  Arehivan  »eriaaaea. 

Neben  jeaeai  Threaenehnnke  wvide  hei  Biaffehlaaig  das  Jeta^  AreMva  chi  AkWv- 
aehnäk  eh^gerichtet,  der  viele  Doeuaieate  vmb  hüeheten  Aber  emhHt,  webhe  Jedech  bd^Hck 
ehi  historisdieelBleMde  n  beattaea aehleaea.  ZaHreidie  alte  sddtiBflhe  lad  haashehaPniwawate 
wurden  mit  altea  BrieibeliafteR ,  Fehdebrieren  und  Urfehden  im  Jahre  aaf  dcai  Bedea 

des  Archiv^ebäudes  gefunden,  weiche  ntc  geordnet  und  den  Katalogen  eingetragen  waren. 
Sehr  viele  .slfuHische  Urktiiidcn,  besonders  die  in  dt-r  Threse  aufb«'w»hrlen,  wind  leider  in 
scijr  s(  lik'cli<<-tn,  durch  Nässi'  herbei/refiilirton,  Zu.slnmlc:  halb  vormcMlert  und  der  gäiusliciien 
Auflrtsiin«:  nahe.  Hieran  mag  der  Aul  bcwahrungsort  in  dem  im  Wan^er  belegenen,  keller- 
losen, feuchten  Archivgebäitde  seine  Schnld  tragen ;  doeh  darf  «ua  der  Vei)girichung  mit  an- 
deren, bald  ma  erwihnnden,  besser  eriialleaen  Urkunden  der  KUaler  und  HoepMIer  nickt  aa 
viel  gefolgert  werden,  da  vea  letaleren  aaf  daa  SladlawWi  aar  gehaiigl  ist,  waa  aoch  wsM 
erhalten  war  nad  die  veriietgiKangeaen  Ortaveriadera^gen  aberstaaden  hatte,  wilimd  die 
stidtisehen  Urkaaden,  gleich  HeiUgtbümem,  an  derselben  SteUe  bleiben  kannten,  adbst  wem 
sie  schon  in  Fetzen  und  Staub  aufgelfisel  waren. 

Die  älleHlen  Kataloge  der  Tliresp,  welclit  in  Fragmenten  noch  vorhanden  sind,  gehfircn 
dem  vlerzehnlcii  und  fünfzehnten  Jnlirliiindrrtc  an.  Sie  enthnlten  kidn  Otf aawint,  wrichoi 
aickt  wenigstem!  in  den  alten  CopiaJbiicliern  noch  vorlianden  w^äre. 


>}  Lsaren«  da«  IlMte  Bunbargbdi«  BisMili  I    5.  SS. 
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Ueber  den  Inhall  der  Threse  ist  ein  zwiefacher  kaUUtg  angefeitigt  vorhanden ;  einer, 
wcMwr  dm  Inliatt  Jedes  KaiieM  «dar  Cafa^  «ngiebt,  d«r  aadcn  ela  chrouvlogiaeher. 

■hl  ttupdwor  Kalakg  Itl  Iber  de«  UMdt  des  ArcMvecfcr—kga  verheadea.  Dieser 
flhH  MgPflteh  dmea^ni  Decaamtfe  aai;  wdeh«  i»'  dm  attsB  CsptalbOeheni  verMtdiMt  sind. 

dritter  KM«,  der  Uber  Omattm  beÜleH,  ist  beeliMt,  alMrtliehe  ia  der  TImm, 
wto  !■  AicUmhwke  »eriwadeae  üifcaadea,  ia  Deaiahb^  atf  die  mtatea,  Slidte  aad 
KMeter,  von  denen  sie  aiMg!n|;en,  zu  verKdchncn.  Leider  ist  diese* Ar  dca  GeechiChl^ 
flnadier  so  sehr  forderliche  Arbeit  unvolli-iidet  ^eblieben^  und  in  aevercr  Zeit  nie  wieder  anf- 
xunehnH^m  wäre  zwerklofl  /gewesen,  bifi  üäiiiuitlictie,  nuC  dem  Archive  nieder  aufgefundene  und 
die  an  dasselbe  noch  von  anderen  Behörden  abzuliefernden  ItocmncnU-  ^eurdiict  waren.  Her 
SMt  llegiAtern  ver»eheiie  Abdruck  der  Urkunden  macht  jetzt  diesen  katalug  enibehrh'ch. 

Ausser  den  ei^enüich  stidlischen  Urkimdeu  befinden  Kicli  bcImmi  »eit  iingercr  Zeil  auf  dem 
OlidlieMgB  wehe  Urioadea  des  efaean^gea  CirierrieaeerioaBa4gestew  Hmtehade,  dcssea 
der  Peaihdeaaer  wnWL  Jehaaai»  aad  deawa  der  Fnaelw— er  mt  SL  Mariea  Mi^gdaleaea,  se  wie 
mdk  des  HML  CMit-  md  des  8t.  ^eeix-Heepllrie.  SeH  elaigen  Jdnca  ht  Jedeeh  vea  dea 
heticAadea  Rehdrdea  «uelk-dto  «M|ge  Aaiahl  werlhvsMer  DeeasNale,  welche  sich  vsrBlgllch 
im  cheMd^  Liad|gehtet  jeaer  Stiftnagea  beslehea,  deai  StadtwcUre  etageilcitot,  so  dass 
dasselbe  jetzt,  mit  der  ^eringfü/ri^en  Ausnahme  einiger,  vielleicht  noch  bei  Privttpeneaca  Irr- 
thialich  voriiandenen,  alle  alten,  vom  Zahne  der  Zeit  verschonten,  Documente  anseren  Staates 
aufbewahrt.  Freilich  ist  bei  den  Urkunden  dieser  Stiftungen,  welche  nur  gar  xu  häufig  den 
Hinden  von  Unkundigen  anvertraut  waren,  mancher  VerluNt  zu  beklagen,  welcher  durch  die 
vor  nicht  gar  vielen  Jahren  aufgenommenen  Kataloge  nicht  gerechtfertigt  wird.  Von  den 
sahireichen  Huvalcbader  Uritanden  fehlen  gar  manche.  Der  Urlcanden  der  Deaiinicaner  und 
IlnaiiMnMr  ibid  Mir  wen^e  veifaaadea,  dMb  wiU,  wel  al»  keiaaa  Gniadbeails  erwcibea 
dttflea.  Ms  weO  dte  DeMaeale,  weiche  sieh  airfUrchiche  TerfcUtadsae  beaacaa,  seil  der 
Zeit  der  Khcheateftwilieu  Mit  CHeidifUI^^  bebracMet  atad  and  daher  sehoa  danali  dea 
Biaaem  Üior  KiOaler  ealfreadet  aeja  kAuMa.  Btai  Necroieghna  der  Mbawitea  beladet  alCh 
auf  der  kaiseriidien  Büriiothek  su  Wien:  es  ist  anbekannt,  ob  es  schon  zu  ebca  ai^edealeier 
Zeit,  oder  durch  den  aus  Hamburg  dahin  gewanderten  katholischen  Glaubensgenossen,  den 
Bibliothekar  Peter  Lambeck,  dorthin  gelangte.  Dass  jedoclt,  wie  zuweilen  gesagt  worden  ist, 
durch  Otto  SperUttg  oder  durch  Andere,  wie  den  Düin^yndicus  Dr.  Deteiihof^  alte  ilainbur<:i- 
sche  Documente  nach  Kopenhagen  gelangt  seyen,  mu.s.s  ich  »ehr  bezweifeln.  Sperling  brachte 
viele  Abschriften  und  iacerpte  derselben  nach  Kopenhagen,  deren  fenaue  Durdisicht  durch 
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einen  Kcimvr  der  llaiiiburgi.'idieii  iSpccialgcM-hicfatc  iiicJU  uhiic  Oewinii  »eyn  dirflc,  auch  siad 
von  den  vencUnidflHn  liicv«MM Sdilwi  Ar  IlMnMUMkek  vM*  IBr  4l»mUUMm  m- 
Kopenlmgen  anfekMft:  deck  die  dort  wrliaadMen,  Hmiimg.  mMbettdfeiidtti  Uilnmdn  iIimI 
nur  aus  den  Schleswig- Hobteioiachea  Archiven  am  GaUarf  oder  djmoi  der  eheaMiUgBa 
KMaier  nd  der  Aonler  to  HalateiB  dakln  ftwandert. 

Viele  iBlemsMle  ITffaiMk»  tut  des  Haapital  dca  Heü.  Oeiites  uns  getiefert:  vennuU»- 
licli  jedoch,  wenn  wir  nach  den  datutelbe  befrefTeiidcn  EinUragungeu  in  den  Stadt-Erbe-  und 
llentebüdiern  urtheilen  dürfen,  nur  eine  geringe  Zahl  dor  einst  voriiandeneii.    Ilie  älteste 
ürkundf  des  Convenles.  deren  Original  mein  Vorgänger,  llr.  ^Stampeel,  noch  vor  «ich  hatte,  ') 
ist  nicht  läu/jiT  mif/.ufunlvn.    Das  llospitnl  zu  St.  Georg  kann  selnir  Hi  sliiiiiiiun^  nach  nicht 
reich  gewesen  se^u,  docii  liat  es  einige  inleresMuitu  Urkunden  abgeliefen,  welche  iodetisen 
jOnger  aiji  der  in  unaensM  cfsten  Dande  lunraaste  Zeitran  alnd:  die  iMctvn  adwinen  seit 
JahriMinderten  Terierca  »  aeyn.  Ves  Vrkaaden  der  muikiveiiett  liikan  aWi  keine  geraaden, 
«ia  iai  AtMvt  dea  DonMitpflelB,  wen  jem  UiddlclM  Gc|^Me»  eder  in  StMilaidiive,  lUla 
sie  daa  Kirehenacfaulwrsen  oder  andere  der  Verwajtuaf  der  KirdigeadiwaiiHB  oUicgCMle 
Gegowliade  lietfciM!  Veber  beamdere  Arddve  der  PflwrUraiieB  ver.dcr  BeAiiMtieM  irt  kaiM 
Naekricfct  aallmlkMiea  gernmoL, 

\icht  wenige  wichtige  KtSdlische  Urkunden  sind  uns  lediglicli  in  AbschriA,  durch  ein 
Ircffliches  altes  Copialbuch  erhalten ,  welches  als  Uber  prltllegiorum  ijuadrahut  bezeichnet  zu 
wenli  n  pflenrt.  Dasselbe  enthält  zunächst  in  aclit  iinbezeichnetcii  Hlütk  rn  die  erste  Ijagc  nüi  dem 
>  erzei(  liiii«^s(!  der  Urkunden,  unter  Xaehwcihung  der  Seitcnzalil.  Äsudwun  \('V  folürte  Ulätler, 
von  denen  noch  «iie  liage  I.  i>czeichuet  ist,  die  nJchaie  nicht;  die  folgenden  aber  sind  es  durch 
die  roth  gemalten  Zahlen  H— V,  Maan  adl  ackwafser  Diato  VI,  jede  Lage  van  acht  BMt- 
tem  —  die  folgenden  l^gen  alnd  wiederon  »ieht  muBcrifl.  An  Sddaaie  tetciae  imraUirte  upl 
uaaamnirte  Lage,  die  aiebewteliole  dea  «auen  Buckea.  INaCI  I  k  and  XVU  a,  b^;iniien  die 
Ulkenden  der  Päpste  «ad  der  Xaiaer  ail  «wci  priekt^es  UlbdCB  AOmder)  und  F(redcriena^ 
Die  Urknadea  der  iiieslen  Hand  haben  alle  rothe  oder  blaue  Initialen  zu  Anfange  deiaelkeB, 
euweilen  aaeh  bei  einaeinen  Sitzen  in  denselben.  Die  Ordnungsaaiden  der  Urkunden  sind 
roth.  Jene  enthalten  jedoch  tinitfe  Lücken,  und  hat  daher  schon  einer  meiner  Vorgäager 
richtige  Zaiilen  beiiiefüs;!,  w(  Iciu-  zu  meinen  ('Halen  benutzt  sind.  Das  Pergajnent  ist  durch- 
gängig  liniirt.    Die  von  der  ersten  Uand  geachriehenen  Urkandcn^  weiciie  sich  dwn;h  roth 
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minilrte  Zahlen  aasseichncn ,  erreichen  das  Jalir  lSi67  in  No.  LVII  (L\).  Die  Handschrill 
stimmt  sehr  mit  derjenigen  im  Lil>er  resi«;iiatioiuini  v.J.  1*265  bis  1^69  überein.  Von  den  noch 
übrigen  30  DocuiiKutcn ,  fli  rcii  jüngstes  vom  Jalire  1431  dalirt,  sind  .seilen  auch  nur  zwei 
von  derselben  Hand  nachgetragen.  Der  Ein!)and  dieses  denkwürdigen  Buches  i&t  von  holiem 
Alter.  Er  besteht  au.s  ;:wei  'starken  Eichenbretlcm,  die  mit  starkem  rothen  Corduan,  mit  aiif- 
jfpiBMteM  Uatatt,  HewMgMi  iriod.  Di*  Leder,  wddiea  mdi  dea  Rid^  MÜddet,  M  nil 
Ubenwn  SUflm  !■  den  HolMlacfcel  beüeitigt.  In  dtm  «inen  Deekd  wann  mit  swei 
kleiaca  Hcaah^gpItlteB  swet  jetat  abgerlsseiM .  ledove  lUeaea  befceligl,  welch«  dienten, 
WM  an  xwel  anf  dem  aadettn  Deckel  angehefteten  aMiaUenen  StMen  daa  Bach 


Vor  der  ersten  Lage  ist  ein  altes  Pergamentblatt  eingeheHet,  weldies  den  Anfang  des 
Privilegii  Ivaiser  Friedrichs  I.  für  Hamburg  entiiält,  so  wie  die  Eingangsworte  einer  von  dem 
Hamburgiscbcn  Rathe  auszustellenden  UrkumJc  u.  A.  Auf  fol.  I  b.  M'^l  mit  rother  Diiiic  : 
In  nomine  sancte  et  indiuidue  trinilatis  iucipit  ||  registrum  ciuilatis  Hammeniburgensis,  in  quo 
conti^nenlur  priuilegia  ipsius  duitatis,  ex  autenlicis  transscripta.  In  dem  VerKeichni.sse  folgen 
wie  bn  Bnche  noeh  cbw  Ihdb  das  IR^wtea  Alexander  IV,  die  Uihuaden  der  Legaten  and 
■nkiaciiftfe,  rieben  aasaauaen;  aedaan  «ine  gntat  Lloke  f&r  fernere  geiatliche  ITrhunden. 
Spiter  IMcen,  wieder  alt  Na.  I.  beginnend,  der  Kaber  FHedileh  J,  die  Ktalge  von  Dinne* 
t,  Merwqten,  England,  die  Beraog«,  Markgrafen,  Grafen,  Hemn  nad  Slidle.  im 
,  LTD  hart  diese  BangDffdnnng  auf  und  die  folgenden  Urkunden  stehen  bunt  durch  einander 
gemischt,  ohne  Rücksicht  auf  die  Ametdler.  Die  Vorgleichung  mit  den  vorhandenen  Originalen 
beweiset,  dass  die  Abf^chriflen.,  wenn  auch  nicht  buchstäblich  genau,  doch  im  Wesentlichen 
ituvcrltssig  .sind.  Zu  den  wichligen  Urkunden,  deren  Kennlni.ss  wir  li-digiich  diesem  Cupial- 
buclie  verdanken,  rrcimren  die  Freibriefe  des  Grafen  Albrecht  von  Urlaiuünde,  die  älteren 
Verträge  mit  Lübeck  und  Bremen  u.  A. 

Yen  den  übrigen  stidtiscliett  Coplalhiehttn  aind  leer  noeh  der  Liber  Wvikgfemni  and 
der  ^  jenen  gieicbseitig  begonnene  Uber  Coalractanm,  beide  anf  Ferganent  bi  gron  Fdh» 
•84  nad  404  Seilen  henrenmheben.  Ihre  Zmaaunentragu^g  achebit  uns  Jahr  1488  be- 
M  seyn,  weofgMeaa  von  derselben  Hand  bis  dabin  for^geaetst.  Der  Schreiber  der- 
hnl  rieh  ersichtUch  nicht  immer  strenge  *a  die  Sclireibart  der  Orighwlnthnwlfti 
gehalten.  Für  den  vorliegenden  Zweck  hat  uuk  der  Liber  Privilegiorum  nur  Xo.  DLXXXIV, 
DCCXCIV,  der  Liber  Cuntractuuni  keine.s  geliefert,  doeb  haben  beide  zuweilen  mir£(ginnuig 
der  besdiidigtcn  Originalurkunden  gedient,  wie  bei  JVo.  UC'C'LXXXIV. 
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Ein  iiitfht  unwichtiger  Copiartuä  int  derjeniffe  des  Klosters  Hertettrdexfntde .  auf  Per- 
»mncnt.  4.  9*4  Blätter,  in  jrespallciien  ('nluinneii,  mit  rothen  rehorsrhrincn  iiiui  Initialen 
gcKi  lirii  In  n.  Er  ist  ums  Jjihr  1317  hr^onnen  auf  den  ersten  541  Hlättcrn.  docli  mit  der 
sieben  und  neunzigsten  Urkunde  furt;s;c.set/.t  bis  zum  Jahre  14)29.  Au8  den  beiden  Klüstem  der 
Bettelmöncbe,  von  Hmpllal  SL  Georg,  so  wie  von  dem  des  H«tt.  CMrte«  sfnd,  wm  be^ 
aoaden  rfldbricMlieh  der  letateren  s«  bedaneni  tal,  keine  elto  CoplalbOcber  naf  nm  gdn^gt, 
an  den  Untergeng  vieler  Urinrndea  tm  WeseniScfaen  m  cneteca. 

Die  Senunlnng  der  itldlisdien  Urlnmdeii  MUte  inMidie  Bereiehening  ane  de«  üleeten 
Uber  rntiflnutif  itm  1S46  bis  1978  eriialteo  lifinnen,  da  derselbe  mehrere  Veririge  and 
Xiedenteichnungeu  auf«;enominen  hat,  welche  sich  auf  HUater  und  RentenJcaaf  nicht  besidien, 
und  In  jenes  Buch  wohl  nur  einfptra;r<'n  sind,  weil  es  zH/;lfich  als  ein  spXter  von  dem- 
selben felrf  nnl<"i  Sl.idldrnkflbucli .  f-ibi  r  mnnornn<loriMn .  botrarhtct  wurde.  Da  jedoch 
Hfcrr  ür.  Keiinarus  auf  mein  An-^iirlu  n  sich  cntseliinss  einen  Abdruck  jenes  «jaiizen  Burhes  /.n 
veranstalten,  ")  so  habe  ich  geglaubt  auf  die  Einschaltung  der  gedachten  Auszüge  verzichten 
zu  dürfen. 

Du  Stodtaiebiv  beeltet  eine  groeee  Aoiahl  alter  auf  Pergaaicnt  geeebriebener  Teala- 
mente,  wdehe  jcdodi  geirShnlich  nur  ein^  Legate  und  ein  Yemehdnlee  der  acliven  md 
passiven  StAnlden  des  Tealatiws  enthalten.  Vnter  denen,  wdebe  mit  einer  JahresaaU 
vemehen  abid,  llndet  sieb  jedodi  ketai  Uleres  als  vam  Antege  dea  viemehnten  Jahrbnnderieai, 
dedl  entdeckte  ich  unter  ihnen  das  unter  \o.  DCCCXLIX  aufgenommene  Zeugnis«.  Ven 
denen,  welche  vielleicht  Alter,  aber  ohne  den  in  dem  einfachen  stüdtischen  Leben  unnQtz  er- 
scheinenden Luxus  einer  Jahrewahl  ausgestellt  sind,  wird  wohl  ■weckraiss^ger  an  einem 
anderen  Orte  die  llcdc  seyn. 

Eine  wcrthvolle  Bereicherung  hat  unser  Urkundenbuch  durch  die  Urkunden  des 
ciienialigcn  llaniburgischen  Domcapilelü  erluilten,  welches  nach  dessen  in  Folge  des  Reichs- 
dcpotalisoB-Absehinsses  vom  SIS  Noyember  180l8  %  99  erib^gler  Anfliebung  und  in  Oe> 
missheit  dea  4  7  der  Uebereinknaft  der  Belebsstadt  Hamborg  mit  dem  hiesigen  Doneapttel 
vom  Jahre  1804 Februar,  an  daa  Uea^  Stadtarchiv  ahgeliefM  afaid.  *>  Man  würde  fbeilleh  In 
dem  Dsmardiive  die  Drknnden  der  Hambmgisebett  BrddsehStb  vergebUeb  sncben,  welehe. 
diese  nn  Bremen  aafbewahrten,  anch  fehlen  die  Ordinale  aller  ilteren  das  Hambniglsehe 


*}  DmcIlM  tu  bereil»  im  ilrillcn  llfflr  Rnnil  I.  iler  ZeiUt-iiriri  tUt  Verrino«  tilr  llankMrgtM-lK-  .si  liiclilt'  bc- 
nrfcnft  «roHea.  *J  Ab)(«lriicki  ia  Lohmaan  Ham^rgUdie  Raili-  and  liiirgmdMM«.  Tk  I.  8. 33  flgd. 
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Duincapiiel  selbst  betreffenden  Urkunden  bis  zum  Jahre  ll(Jd.  Die  Hainburprr  l>oniltcrren 
beschweren  sich  häufig  darfiber,  da«s  die  Hrcincr  ihnen  ihre  Urkundin  wcgwonommen .  ') 
iloch  därfle  dieser  Vorwurf,  wenn  nicht  das  dortig  Uomcapitet  gemeint  seyn  sollte,  welches 
wr  WegoabMC  «kr  Detwll«  dkndbm  vtHHg  mbefiigl  war,  «ich  jeitatüHa  wehl  nur  auf  das 
«■MicMilche  AnMt  IwsidMa,  In  wdehen  iieh  ctaüg»,  aber  imr  cnUMhMeh  Ha«, 
bni^ielw  Uifanden  Tn;^AiMlai  balen.  Dte  UriEandoi,  wdehe  das  Capllel  vor  der  letalen 
KmMnag  Bambnrgi  beaaaa,  weidn  Aanala  fMOmgBffmgn  aqm,  and  nach  der  Wieder» 
berateUa^g  dea  Ckpflels  durch  den  Brzbischof  Adaltoo  Mb  saai  Jahre  IIM  Uaat  die 
gcrin|;c  Zahl  der  in  Abschrift  vofliaodenen  Docuamilet  so  wie  derer  bin  etwa  l9tW  Mgem« 
dass  überall  wrni«;  Veranlassung  zur  Ausstellung  von  Urkunden  vorhanden  gewesen  seyn 
mdf^e,  eine  Vennulhun/r,  welche  um  so  bcßjründeter  erscheint,  da  wir  kaum  einen  (inindbesKz 
de,s  Capitel'«  oder  amlere  Hechte  deK.sclficii  ausserhalb  der  Stadt  kennen,  welche  nicht  aur 
den  uns  bekannten  liocumcutcu  desselben  beruhten. 

Die  AnMeht  iber  daa  Arehiv  Uhrle  der  Dunnaiea  ader  Iheaaarariaa.  Von  eine« 
KMakia  deaadben  bat  akh  kebie  Nacbriehl  eibaltai.  Oaeb  baaMnen  wir  ebi  hn  JTabr  IMl, 
Mi  IS,  n  LIbedK,  wabbi  die  Doadiarreii  ihr  Aichlv  wibiend  der  dnreb  die  Ktoebentefer. 
MdhNi  amglan  MligbaHen  mit  der  Stadl  fai  ebiigen  ffialett  hatten  briasen  laaaen,  dnieb 
den  Notariua  Jenddm  Nieboaen  aoliiEenonimraes  InTantaiinat  in  etwa  81V  Nnaiaigm.  *)  Wenn 
gftUk  daaaelbe  die  Jahrszahl  der  Urkunden  selten  angiebt,  and  in  deren  Inhaltabexeiclinuqg 
nicht  immer  sehr  deutlich  ist.,  so  berechtigt  es  doch,  zusammen  gehalten  mit  dem  Copialbuche 
des  Dumcapitels,  zu  der  Vermuthung,  dass  seit  600  Jahren  niehl  ffar  viMc  Urkunden  desselben 
'  verloren  gegangen  sind.  Einige  derselben  sind  in  den  Besitz,  von  Privatpersonen  gelang:!,  als 
bei  der  Ahbrechung  der  Domkirche  im  Julimonate  des  Jahre«  1804  ein  Theil  der  Urkunden, 
aa  wabi  ale  aiidi  in  einer  unzuginglichen  Veitieftaiv  der  Selleunaner  dea  Chorea,  zu  welcher 
mir  eine  verborKeoe  Treppe  binaullBbrte,  geaichevt  aelilencn,  In  die  Hinde  van  Unberufenen 
gerietb.  *>  Doch  aebefart  aoeh  van  dieaen  die  Mehnndd,  gewAhnlkh  nach  Verioat  der  Waclw- 


*)  S.  OBtn  No.  CCCXLV  md  CDXXXV1  8.981.  ')  U|  Ui  abgedruckt  in  Siitpbor»(  Uambvrgisrlie 
UrchaagCMlichaTh.  I.  S.  173  hU  520.  Dasflltsi  i.Ht  die  JHlirpsuhl  1555  zn  berichtigen  wie  obea.  Auf  toiAadl* 
arrhiv«!  Ut  «ine  Rn^rhrinend  vollständig«  Abaclirift  dietei  Invenlarii  voriianden,  lo  w(p  eine  ;u'<-fir  ,  welche 
jedodi  nur  den  inhaU  der  groMeo  Klate  angiebk  Die  Ordnung  wcicbt  von  dem  Drucke  bedeutend  aii.  Erst  folgen 
SuipliMi  N«.  i-fWi  dataaTN«. 796-857;  «odana  die  bei  Sti^mi  &5I9  nmiOmeHm  mm  Deetenl«D  Dr. 
M  Sachoe  ntftgenomoienen  Dociimentt^.  Hierauf  der  Inhal)  d<-r  kleinen  Kille  Ne.  M9— 7S7  9ui  Ro.  Sl  — 'fltR. 
"}  F.  D.  L.  Neyer  Blick  auf  die  i>omkirche  in  Hambar«.    I8U4.   .S.  tW. 
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üiegel,  zurück^)  liefert  /.u  scya.  Die  siniinUichen  tlainiUs  aufgeAMMiBMIk  DMOHMte  wurden 
auf  (las  Stadtarchiv  gebracht,  a«f  4eMen  Boden  ich  ite  !■  JUli»  18iS  aahr  botaaM  nad  ta 
gröasicr  Unordnung  dncii  tiumkr  ginmtm  ftnd.  war  Mine  ai^geleg«nlllelMe  Soige, 
dif  —  littitTT  TwtoHWwrhnli  dnr  frirtlirhfii  Miflit  ditt  illf  Htwlrmfit  in  ilrtliHilitB  YfwMi*Tjg 
■■  iiiitrriiwiii.  dir  guUlmlitB  efhaMjcheniüifcMdeii — ihrer  etwa  1500  N— wn—  aa  timM> 
drm  and  dasein  an  rcgtoMw»  SpUer  otaid  auch  die  l^den  dar  Doennrante  der  Hoairienriea 
aaf  daa  SladlaNhiv  geiiefert,  namentticb  nach  dem  Tode  des  Herrn  Arnold  Seimlack  Hd 
anderer,  welche  als  Priaides  Vicarionua  jene  in  ihrem  Gewahrsam  erhalten  hatten. 

Auch  von  diesen  sind  diejenigen,  welche  über  die  Zeit  der  Reformation  hlnaus^elien, 
simmUich  gleich  den  vorgedachten  registrirt  worden.  Unter  den  abgelieferten  An-Iiiv.stuckcn 
des  Domcapilels  befand  sieh  auch  eine  grosse  eiserne  Kiste,  welche  die  liomthrese  benannt 
wurde,  an  welclier  drei  Schlösser  sich  befanden,  zu  denen  dar  Senior,  der  Structuarius  und 
ein  dritter  Domherr  jeder  dea  SchHlaad  eiaan  dandbeB  bceaaa,  aa  daaa  alle  drei  genaaolea 
Oaadienea  aaMUMBeaaatratea  hattea,  mm  tbtat  Daatfhffcae  sa  ertühaa  aad  aa  iiMlMiMi.  CHa 
adMfart  ahar  aaucni  Vnpnage*  aa  a^  da  aia  aar  naaen  i^acanwate,  aelalaaa  OM^gattaoea^ 
KaaiMihriefb  aad  aadan  Bapiei«  aad  AdaaiMflka  yoa  Galdeaweiih,  areidw  aUa,  aa  Ihm  db 
Mch  gütig  vana.  Im  Jahre  t»04  aa  die  StadtkimmcMi  algdiedvt  dad,  «atUril.  Uebcr 
den  fi*l>"'t  dieser  Domthrese  ist  ein  Register  vorhanden. 

Die  fehlenden  Urkunden  des  Capitels  werden  nur  durch  ein  in  mehreren  Exemplaren 
Tarhandcnes  Copialbuch  erset/.t,  gewöhnlich  das  Statutenbuch  genannt,  deren  eine.s  frühtt* 
in  den  Händen  dea  Priisidis  (^apiluli.  das  andere  beim  Decane,  das  drille  vcrmuthlicli  beim 
Cuslus  oder  Thcsaururius  sich  befand.  In  den  Cuusuetudines  ecclesiae  Uauiburgeosis  wird  es 
das  Registrum  privilcgiorum  genannt,  aad  dam  l>ediaBlaa,  wddier  aa  mit  dam  Ueiaataa 
Siegel,  genaaat  ad  eaaaaa,  bawahite,  verwfdnei,  daaa  er  ohne  Baidimaamg  dea  Caplidaaidla 
aaa  deoMelbea  anaadirdbea  taaaea  dikrfe. 

INeoer  vwadr  beim  Abdmeke  hvanjaULOmrcopttau  Oyiftrilf  alhK806  pagfaiMeFtogaaMa*- 
blitier  inFolo,  anaeervier  vonngeheadeaBlittenrntt  Regieter  oadawdBUtleraaa  Aafiu|ga  ipd 
eiaem  amBndCs,weidwadt  verschiedenartigen Xotizen  beschrieben,  sehr  schndhaft  und  mttPfepier 
verklebt  sind.  Es  ist  in  neuerer  Zeit  in  Schweinsleder  gebunden  und  ihm  der  Titel  gegeben:  Privi- 
Icgia  Ke\  ereiidi  Capituli  Hamburgcnsis.  Der  bei  weitem  grössere  Theil  der  Urkunden  ist  von 
derselben  deullielun  Hand  mit  Hiichstaben  mittlerer  Grösse,  mit  den  damals  gebräuchlichen 
Abkürzungefi  fiir  einzelne  Sylben  und  Buchstaben  geschrieben;  die  Ucbcrschriflun  der  Seiten 
und  der  Urkunden,  so  wie  der  Anfangsbuchslabe  jeder  deneflna  Olli  rolher  Dinte.  Die  Ent- 
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stehung  diese«  Uuclie«  failt  iu  die  Zeit  der  Prüpstc  Erich  von  Schauenburg  (131^^—50)  und 
Dr.  Jtlwwi  von  Campe  (1360—54),  mit  welchen  die  Liste  der  FpL  906  b.  voo  dem  äitestcn 
Sdlndbcr  ctagetn^neB  Pripate  adriiCHl.  lNeMMil«d«r.vwid«melbeBlwi  deraiilaM  AaligB 
iifc^gBliigiBHi  IMoHiHi,  «akhe.  «Ich  datdk  di«  Ebd^mmg  dar  MnmguMta  alt  nthaa 
LWas  n  MfcenMi  geka«,  dlifte  die  vwn  Jahn  1841  aeyiL  fU:  litt  %d.  Daeh  aiikl  to 
jenar  LMa  Mth  ata^ga  MfMde  Mprte,  w  wie  aeMhe  apütre  uM  aalbat  Waie  Urkondea 
von  derselben  Hand  bis  etwa  1360  und  voD  spiteren  Hindeo  Ua  1608  naAgt/tngm.  Vm 
dBem  iUeren  Copialbuche  habe  ich  lieiBeS|NireB  entdecisen  kßnnen,  wenn  gleich  kaum  glaublich 
erscheint,  da<is  das  Hainburgische  ein  solches  so  viel  später  ab  andere  benaciibarte  CapilH") 
and  selbst  die  Hür^er  an^ele^t  haben  sollten.  E.s  gehörte  vermiithlicli  früher  zu  den  Pflicliten 
des  The.saurariuN,  welcher  auch  die  Originalurkunden  in  der  thcsaurarin  (Thresc)  aufbewahrte, 
das  Copialbuch  zu  fiihren.  Später  aber  geschah  dieses  von  dem  Sdutlasticus,  welchem  die 
riliüiw  «iM»  OaMdaca  der  Xinhe  «Magen,  wie  ms  eiMH  DafaielB  ymm  lehre  1489, 
Odak»  80  iMfvati^aht. 

INe  cralaa  Tier  BUMar  dteaae  Gapidkaehaa  enliudlaii  da  Rcgiatar  dar  akcMeiirtebciieB 
Uiftudei.  Mdi  Mgander  liirtiiallMg: 

Indplunt  tituli  prime  partts  reglstri  Hambargensis  eccleaie,  vMaiieal  aapar  pafdlbw  fthU 
ieglis.  No.  I— XXVII.  Hfaiter  dem  leteleren  folgen  die  Worte:  PriaUegium  vnlcum  Fraderld 
iMperatnris.  Alia  imperialia  et  papalia  priuile<ria  ecciesie  Hambui^fenaia  flirsta  detieeatBlcmnaea; 

Secunda  pars  super  priuilegiis  legatoruni.   \o.  I  —  IV. 

Tertia  pars  super  priuilegiis  archiepiscoponini.   No.  I  —  IjXIV. 

Quarta  pars  super  priuilegiis  episcoponun.  No.  1  — V,  ausser  zehn  später  nachgclra- 
gaHBTItaia. 

Qolnte  pen  eeper  piinflegliB  eipMidafiMk  Ne^  I— LXXOL 
Sesl«  pan  aaper  pfteOegHa  ceraentank  N«.  I— XTD. 
SepllaM  raia  aaper  prialkgni  «aarftaai  d  daeaak  Kou  I— CXXXT. 
Odeaa  piia  aaper  pridhgPiB  Brittaai  et  ina^ewraia.  Na.  I— Ul. 
Nona  paia  aapar  priaDegiis  ciuitalum.  No.  I— XXvn. 

Decima  pars  super  priuilegiis  coinonnilNMi  Ko»  1 — XXXL  Hier  aiad  die  im  Tfezie 
Uigmitm  18  DocaaMale  aicbt  verseichaet. 


>•)  Von  eiacm  rom  BIscM»  M  Sdtwcila  anftleslw  IMb»,  wddcs  doch  schmAdb  dm  Ulwlo  disaftM 
war,  ••  unten  üo.  CMXXl, 
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Vor  oinrr  jnJrn  dieser  zehn  Ahlliriliiti<rrn  ist  i-inr  hcsniiHerc  Iiis!«"  ihrrs  fnhaKcs  wipdcr- 
liolilt,  mit  rotiier  Dinic  /;esch riehen.  Ihv  hier  \ erzeietiiieten  und  niclil  erwälmlni  l>n<>uinente, 
etwa  AOO  Ml  der  Z»bl,  reiclien  hia  sinn  Folio  166.  Hiennif  (Ugea:  Bona  eccle«ie  Hani- 
biingensis  foL  188— 178iiiid  nach  Tcnchiedenen  Udnen  DMunenlm:  Dmpu  eeehiiei  dncb 
,  die  beiiMlibartm  AdUehen.  1S4S.  FoL  197  b.— 190  b.  ioceiidtaril  vlIlaraM  et  dMStoriwMi 
«odMle.  Fd.  aoa  Dtf  Theaiorariiu  184«.  Fol.  800  b.  De  nddMbw  ia  ftMbt  Cnmp9. 
WL  801—808  h.  De  Heldw|M.  FoL  804;  werauf  uoeh  cia^  privneg^  wMMmla  MlgeR. 
FeL  SM6b.  enthllf  die  bereits  |redachte  iäsic  der  I>röpste. 

Es  ist  Boeh  dae  zweite  AhscIiHH  dicwK  Copialbachen  vorhanden,  vrnnulhlich  weni/re 
Jalire  später  anjcefin^en.  Es  ist  auT  feinerem  Per^ainenle  von  einer  anderen  Hand  hIk  daa 
vorgednelito  £;eschrieben.  Efi  hni  hei  der  ^'ereidiguufr  der  Uoinherren  in  neuerer  Zeit  ^edienti 
und  ist  mit  einem  schwarzen  licderbandu  vcrsclieo. 

Durch  dieses  Copialbuch  wird  unsere  Kunde  der  Urlcundeu  des  Donwapitcls  bedeutend 
ergiast,  da  sehr  vide,  deren  Originale  verloren  gegangen,  dnreh  demefce  dar  Nadiwelt 
erinltea  abid.  Ea  entfallt  jedoefa  keine  Urfcaade  deaaclben  iiier,  ala  die  noch  varhaMlenen, 
aetbat  ebifge  nidit,  welehe  nach  der  Zeft  der  KirehennfoHMian  der  Natarina  Joachbn  Me- 
Im  sennoch  ^eseltcn  und  in  seinem  Invcntariuin  verxeichnot  hat.  ") 

Ich  habe  bei  dem  Abdruclie  der  aus  dem  Copialbucbc  des  Capitels  entlehnten  Doruneale 
I5U  deren  besserer  n<';ilimbignng  häiiüg  nachgewiesen,  das«  Niehusen  die  Originale  anfuhrt; 
da  dersellM!  jedoeh  die  Jahrcszalilcn  der.s4'lb<'n  fast  nie  giebt  und  seine  Bezeiehniin^en  der  von 
ihm  gesehenen  lyrkiindeii  iilierali  seiir  mangeihatt  sind,  so  können  dieselben  «II  nicht  leicht 
erkannt  werden.  Xacli  der  durcli  den  Abdruck  der  Urkunden  gewordenen  vuliständigeren 
nnd  leichteren  üebefaieht  iai  ea  atlr  jedoch  gelungen,  noeh  aMBche  andere  der  van  Niebnaen 
geaeinfen  ia  dem  Nachtrage  naelutaweiaen. 

Den  Urkanden  der  Stadt  and  dea  Ckpitda  sa  Hambnif  afaHl  fai  anaerer  SanMahmg  üt 
der  Brabialhaaier  Hawbmg  and  Braaien  varangeatelll  odir  be(|gefflgl,  Us  wum  Jahre  1884, 
ala  deayenigen,  in  «dtfaeB  daa  Hamhaiiiache  CapUd  aeiaen  Bechtea  aaf  den  lild  dea  Brs- 


")  VergL  aitM  No..  CXÜV.  Bi  nSga  Usr  baawrkt  werdea,  daia  tu  ahm  der  AaUage  la  dta  BMaloi« 

der  IM  II:niitiiir„'  viTkniiflrn  kiirfiirstlirli  (TiIikt  Laide« •  Bihlloihrk  R.  10,  No.  85  Vfmrfclinrt  Jist  e\n  "CopWe 
Ca|iituli  llaiiiltur^fii»i»,  iiiiuu  oBlivilati»  130-1  iadpiena.  116  HläU«r  fol.  iiii."  Sollten  die  IJrkunilen  lo  ileniscIfacD 
«nl  mit  den  Jahre  1304  fccgimMa.  ae  wRre  et  für  dea  vorffeffendea  Zweck  glcIdigUdK,  tm  «mIm  deiJUI^fm 

Km  lirnr<irlitini;>'n  \'iT:;rblirh  i:i-\Vf:«r>ti  sind:  -^nllti'  >'v  .iIiit  -.cUitn  1101  '^csrliricbca  M^S,  M  WBn  M  ilMf  OSd  VW» 
mutblidi  werllivuiler,  alt  die  uns  vorliegenden  CopialbUciier  des  L)omca|iiteU. 
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iNsthuniii  uDler  pSpsIlirtirr  Hrsfäligun/;  Vfilli«;  enMa<;(e.  Der  Zu/Achung  dieser  Urkunden  zu 
dm  H»mb«r<;iscli<'n  L'rkunilcnbuch«*  liessr  sich  ent^rgpiislrllrn,  Hmss  Hsinbiirg  nur  kurze 
vielleicht  mir  i\'n-  \>  t  iiii;cii  Jaltrc  vor  «Irr  B  ereinigung  des  Erzbi.sthunie»  Mamburg  mit  dein 
Biüthuinc  Hrcnion,  der  HauptKitz  der  Erzbischöfu  gewesen  ist,  welche  wir  gewöhnlich  zu 
Brenon  findeu,  das«  diew  sAm  ftib  dm  Titel  von  Brewen  hiuflg  fahrten,  dass  auch  die 
Bailmngea  drr  HftBbaislMli-BmBiMlien  Kbdie  grSMinifhellB  jensellB  der  Eibe  lagen,  nd 
die  itwMUgtn  Vikndeii  daher  nll  der  OeMhiehle  des  dsnab  von  NormimeB  ond  Shnrea 
wiederhok  BersMrten  HanlHirj^  In  geringer  Beslebung  stehen.  Doch  sind  die  Rechte  der 
HunhniKiaelwD  HnttnUrdM  nie  anteigegangen,  und  die  nichligrten  ErabieeiiSfe,  wie  wir 
ven  Linvlao,  Unwan,  Beselin  und  Adalbert  wissen,  begfinstigtcn  Hamburg  und  wohirfen 
gerne  auf  ihren  dortigen  Burgen.  ")  Auch  Athelbero  nührte  noch  die  allen  Ansprfiche  und  weit 
aussrhrntlen  i'lSiie  einer  Dfinnenintk  und  Seandinavicn  uuifassenden  Diocese,  und  wir  dürfen 
ihn  als  den  Wicdprlicrslellcr  des  Uniuhurgischen  Domcapitels,  so  wie  den  Begründer  der 
Klöster  im  .«ächsi-sclien  und  slavi.seiien  Holstein  betrachten.  Bei  der  zunehmenden  Cultur 
Holateins,  der  Vereinigung  Ditliuiamchens  mit  den  Besitzungen  der  Hanburgischen  Kirche 
nnd  der  Besiegung  der  BtatTcn  In  den  Oiiaeelladeni  der  RaaibaiKiedien  DIeeeae,  hüten  iR« 
BndrfeeliMB  kldit  veraaltaat  wevdtti  können,  cfaw  HnAwjg  In  Hamburg  an  Ihren  Anpfattae 
wieder  an  begrfimlen,  and  van  dort  an  ihre  Ansprtcfae  anf  den  Bordiaehea  Sprengel  krilUger 
an  vertreten.  Doch  bdd  anf  die  Errichtang  dea  BraMatbnaw  Land  crfb^  die  Uebertragm^; 
Hobteins  an  die  Grafen  von  Schauenburg  und  die  Erbauung  oder  BetiitznaluBe  etacr  von  den 
Brzbiachflfen  unabhängigen  Burg.  Wenn  ähnliche  Verhältnisse  zu  den  Herzogen  vOn  Saclisen 
schon  früher  den  Erzbischöfen  den  Aufenthalt  in  Hainhurg  verleidet  haben  mögen,  ")  wähn>nd 
sie  in  der  Stadt  Bremen  in  der  Hegel  unbeschränkt  Ii«  rrselilrn.  so  war  die  Beiehnung  der 
Grafen  von  Schauenburg  mit  Holstein  jet/.t  für  dieselben  um  so  mehr  entscheidend .  da  die 
Erwerbung  der  GrafNchaft  Stade  und  die  Verhältnisse  zu  den  Kaisern  den  Aufenthalt  jenseits 
der  Elbe  jenen  ala  wlnachunaweriher  dafatelhni  araaale.  Her  Gedanke  dea  Brabiathnaiea 
Hanburg  wurde  jedoch  nicht  ■uQgageben,  die  NiedeiteBsung  in  Riga  erwedtte  ihn  vMawlir 
wtedemm,  wie  aMhrere  der  fai  diesen  Buche  an  daa  Lieht  gesogenen  Uihnnden  lehren.  S. 
«te  Ke.  OCaLXVm,  OCLXXVm,  OCLXXX.  Aneh  hi  apllerar  Zelt  Vo»  CDXV,  CDXTI, 
CDXXn,  GBLXVn. 


'>)  Adaml  BfCMMi»  Geala  portilaiB  BnunhvgMHlun  L  iL  c»l  4^  U.  Ii.  III.  cf7.  **)  Adwi 

L.IILc.981 


Digitized  by  Google 


XVI 


Vomvori 


ÜW  Coniproini5W  vom  Jahre  lüXtii  etilliält  a!«o  viel  inpitr  «Is  va  im  Mumie  fuhrt ;  es 
übeHrävl  dfii  Tito!  (Jes  Krzbistliuiiics  llamlmr«;  aurHrfinrn:  hebt  aber  wirklirh  »las  carolingisclic 
Erzbbtliuin  llamhiirg  aiiT,  iiii<)  übcrbüssl  dessen  uoch  t-rliaUene  Höchte  auf  den  in  UeutMCblaikl 
bdeg^nea  Sprengel  dein  Bisdiofe  au  BrCMMa. 

In  dieser  DaraleUiuc  derSMhhge  wird  «•  AnMne  «ücrMfdBeBaahte,  YafMUtaiMe, 
Auprficiie  uod  Streitigfcdtea  der  Metropelte  besO^icbea  DecMaente  gendMaOgt  enebelMa. 
Hoch  auh  Ar  die  VMgm  auf  dl«  wdlUcben  RecM«  dca  Sllllw  bwAgMKa'üitaaden  «r- 
mUm  diese«  wteacbeoswertfi.  Sdmi  Lindentoieh  ud  Stepbwst,  wddie  die  Urknidm  dos 
£nBtiftea  Wb  19M4  laninelten,  und  eben  nur  als  den  Anfang  doier  Uunburgisdien  Kirchen»  ' 
geichichte  behandelten,  haben  hierin  das  Richtige  erkannt,  und  es  dOrfle  wrnigstcnH  keinen 
rweckuiissigeren  Mittelpunkt  zur  Sammlung  aller  Urkunden  des  für  die  Geschichte  des 
nördlichen  Ileufschlsnds.  DiinnrnKirks  und  Scandinaviens  so  wichtigen  Erzbislhuins  geben, 
als  der  hier  dargebotene.  Das  L'rkuHdcnbucli  des  liaudc«,  in  welchem  der  grösste  TheU  der 
KlöNler  und  Bcsitzungcu  des  Stiftes  Bremen  liegt,  wird  nicht  nur  die  M^Mpokn  Hamburg 
und  Bremen,  sondern  aadi  idka,  wm  das  GfoHhenMgdiiii»  OUnlluug,  tUUMn^  Dtthaaneh« 
ud  den  Ibrigen  flbcrelhhche«  Spra^^ei  betraf,  s«  wie  die  eigeallieh  kkdiUefaen  Urkudea, 
MianmMieMai  habea;  dMi|M0»  der  Stadt  Bremea  ist  ver  alleai  alles  flbecdbiaelie  Land 
frCBMl:  attdere  Staatea  wäfden  noch  weniger  aafinmeiiaien  habea. 

8«  Mrtg»  aian  ea  dem  billigen,  wenn  wir  den  Gedanken  des  groaaen  Karle  IS^gead, 
wddier  die  eigenthQmliche  Lage  Hamburg»  zur  Förderaag  dee  Chrietettihunies  und  fränkischer 
Bildung  erkennend,  diese  8i<idt  so  hoch  stellte,  dass,  wenn  von  den  schwachiii  \achfol«:ern 
untef^tüt/.t ,  fie  neben  lloui  und  Byx&nz  der  Silz  eines  neuen  Papstthumcs  hätte  wenien 
müssen,  welebes  die  Eiitwiekelung  des  Nordens  fördernd,  zugleich  den  Kaisern  in  ihren 
Kämpfen  nüt  dem  Bischöfe  von  Horn  die  festeste  Stütze  dargeboten  und  durcii  das  nurdisch- 
germauisciie  Geisteslicht  eine  reinere  Kirche  eiteaet  hlHe«  aa  mdge  man  es  wenigstens  eat> 
•dittldigen,  wenn  der  GeacUehteAMradier  jeden  Strahl  jenca  Gedanken  aufh^gead,  jedea 
Sieladien  dea  aar  begeonenen  Bieeenhanes  aaanietad,  deaeelben  Ms  am  eeineai  letalen  Br> 
Ilaehen  TerMgt  lel  dach  HaaibaigB  Geadildt  jener  BcatiMBaag  aaeh  daan  nedi  Ixen  ge- 
blieben, ab  die  Khcche  ihre  Kehae  geplaaat  hau«  und  der  Handel  der  Triger  der  Bada^  ge- 
worden war.  Wenn  gleich  die  Besiegung  der  Slaven  und  die  Befiriedung  der  Ostsee  fn 
Lübcckjenem  Gedanken  eine  neueStätte  weihte,  so  fand  Hamburg  in  dieser  Stadt  nur  eine  jüngere 
Schwester,  das  Doppelpestirn  leiiclitcle  semcin^-ehafllloh ,  und  wenn  die  \  erbin(lnng  mit  dem 
rohen  Norden  und  die  Käbe  anderer  wendischen  Städte  Lübeck  sur  ilaupl«tadt  der  Hans« 
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nachte,  so  war  es  Hamburg,  welches,  trotz  der  schon  das  Erzbisthum  beminenden  Grafen, 
durch  Keine  V^erbindiingen  im  westlichen  Europa  sie  zu  eint  m  europäischen  Staate  Bchuf.  Schon 
wenige  Jahre  nacli  l<iibecks  Gründanjg  erkannte  der  grosse  Kaiser  Friedrich  das  gemeinsame 
Interesse,  die  Solidttllil  Mar  Slidie  te  Auge  des  Welthandels,  welcher  jede  Stadt  als  den 
Balte  im  «ndem  beinciM,  «a  eOimi^aUm  WMm  HsWaha  «nd  nfciTwirh  nehin 
teoh  FOricwwg  4er  VetWai>^  beider  Sllitte  lie  so  ailMni,  nd  eine  Iber  aB»  nd  jede 
fieaderiatoweae«  ariiabeM,  jede  ^  OeeanUnteieeee  akaneade  FoKik  wM  anck  Jelat 
daa  aMjBBgebcaaa  Hebel  dae  Handels,  der  Cultur  and  illar  IMedanMigaaageB  beMtaca,  aai 
ala  gemeinsames  Emporiun  der  Nord  -  und  Ostsee  zo  f&rdem. 

Die  historischen  Schätae  der  geistlichen  Archive  su  Bremen  mflesen  einst  sehr  bedeotand 
gewesen  seyn.  Ausser  dem  erKbischollichen  Arehive,  welches  bis  zu  der  Gründung  daa 
Bisthnms  hinaur  ge^nngen  se\n  wird,  bcsass  das  Capitei  das  seinige,  und  eben  so  die  ver- 
schiedenen dortigen  Kloster.  Uas  wichtigste  derselben  war  bisher  nur  durch  dessen  Erwähnung 
in  den  Geslie  arebiepisooponun  HaaMMburgensiiun  von  dein  Bremer  Sdiolasticus  Adam,  so 
wie  bei  daeeea  flabiliaalia  bainairt, ")  darah  cfauefaie  MtaabriHaa  dar  Ersbischdfe  und 
daicli  die  vm  daa  HttabaiiMmi  Daariiaffrai  ErpaM  Lfaideabimh  gpfTTtraHwIh  aaaii 

üifcaadan  aaftal  eebianea  aaeenn  CeaebicMaftraebaaii  veriMren,  aaeb  aadcraa  IMridUca 

sollen  sie  zu  der  Zeit ,  als  die  Qeraagtttaer  Bremen  und  Verdes  in  Mg»  d^i  ifcatiMMMi 
Friedens  an  Schweden  abgetreten  waren,  nach  diesem  Lande  gebracht  seyn  und  ia 
dem  Archive  zu  Stockholm  oder  auf  der  Bibliothek  zu  llpsala  aufbewahrt  werden,  eia 
Theil  sollte  noch  zu  Wismar,  wo  das  königlich  hcliwedische  Appcllatinnsfjericht  seinen  Sitz 
hatte,  liegen.  Durch  Correspondcnz  und  durch  den  Augenschein  tiLicrzeu£tf-  icli  mich  Jedoch 
bereits  im  Jahre  18X6  auf  einer  nach  Schweden  unternommenei)  Heise,  da^s  von  allen 
Breariaahea,  'ee  wie  aadi  van  baaaeatiaebea  Viknadea  irafaie  Spar  zu  entdecken  scy.  Die 
veai  BibUetbekar  SekrMer  su  Tpaala  arir  voiialcgMi  Biadn.  ia  wddian  awa  daa  eis. 
biaebOtfidi  BreBiache  AraiiiT  geeacbl  baMe,  eafUdien  Aden  aaa  der  ZcÜ  der  achwediecheD 
Henadiaft  bi  dea  gedaehlea  Uerangüiitanen.  Dae  aahwedleebe  BeicheareUv,  des  ihifi«  der 
wohlknndige  Beidnaatiqaariaa  IdUvrm  Tantaad,  gewikrte  nrir  einige,  seitdem  vea  JM. 


«*)  &  AtcWt  Ar  Ihere  4«ilscfee  OutUduAaUt  Th.  Tl.  S.  797  flgd.  Dod  870  flgd.  £•  ist  hhr  rfcfct  aa 
leartuMm,  ob  der  Annaliita  Saxo  auch  Bremische  Urkunden  kannte,  ob  er  diese  zu  Bremea  odsr  SU  CWk  tim 
ia  sImb  sadercB  bi»cltöai«iwB  Archhre  aab,  oder  «b  er  vollMiadiisr«  Scbolfoi  «n  Adam  tob  Brom  yw  licfc  NWt, 


Digitized  by  Google 


Vorwort. 


V§ft  für  das  l>reus8ische  Urkuadeobuch  beuutaste  Ausbeate.  Auch  die  juhiretchen  Archive 
des  schwediHchen  Adels,  welche  noch  naache  Brinneruiigeii  und  Beute  aus  der  Zeit  daa 
dreisfliigilurigea  Krief es  tewiwn,  BaftiiillBn,  aa  waK  dtata  Jan  Bnmkä  Hmdlüi^ar  aad  Mnk 
ffHM»  nMnde,  MuaeiMlIck  dea  tnOtahan  gaiawriiiaM,  vcnuMtallate  tttlkhmkmgm 
ogptai.  Mm  fawBiMeMa  Awkitfifl. ")  Sa  aiaaile  dam  dia  TeiMliMnf  an  yrttmOuUU^ 
kail  gewlMMBt  '■o  ^  aribhdiiilrta  AnUv,  aan  Thd  weal|priaaa,  aich  sack  Im  mmmm 
Nlha  badadm  »ikhl«.  Sie  wurde  früher  und  vo]lsUndi|;er  beslUigt,  als  iah  hsüaa  dtwflei 
darcfa  mehrere  bei  der  in  ¥o\fre  einer  im  Jahre  iSiiS  Juni  7  zwischen  Hannover  und  Bremen 
vereinbarten  und  im  Jahre  18547  fl^sd.  aus^eführdm  Ablieferung!;  verscliiedener  letztere  Stadt 
betreffender,  bei  der  Landdro.stei  zu  Stade  aufbcwalirtcn  Acten,  von  dem  Bramiacbaa 
Arcfaivariu»,  jetzigen  Senator  Caesar,  aufjgcfundene  Nachrichten. 

Sehr  bald  naclideiH  die  Kirchenreformation  in  der  Stadt  Bremen  Eiagtag  gefunden  und 
den  Widerstand  dea  Capitels  besiegt  hatte,  variteaan  dIa  EnüMMb  dia  «iMhIife  Stadl  «ad 
IdallMi  ihre  BcaidenB  gpwlhdich  fai  dar  achas  IHOiar  m  dieae«  Zwecice  viel  hamdalai  Bmg 
BacoMTVIMe.  Hieher  w«da  auch  daa  Haapteidiiv  dea  JEnnliAee  ■■icr  dea  üaaMi  daa 
GaMMkhveUwa  gehncht.  Wie  viel  ineh  «ad  aadi  aw  deKBreMmDeoMrchiveB,  wetabe 
tkt  in  der  Thioecotaimarr,  der  ArmenhaaHaar  aad  der  SeawtoienHawier  h»  Doae,  aa  wie 
iai  CTi|dl«lhaae>i  md  bei  dcai  DauMlechanten  befanden,  nach  Bremervörde  gekodUMMf  tat 
bekannt  Dach  mOssen  noch  manche  Documente  und  Aeteu  <ies  Capitels  in  Bremen  surfick- 
geblieben  seyn,  da  die  Schweden  bei  der  Besitznaiiinc  der  Ilcrzogthümer  im  Jahre  1650  die 
Archivlocale  des  Capitels  anfänglich  versiegeilen,  sodann  im  Jahre  1652  ")  aber  gewaltsam 
erbrachen  und  die  Acten  und  sonstigen  Gegenständ«^  von  demt»elbea  zu  Schiffe  wie  zu  Wagen 
nach  Stade,  dem  Sitae  der  neuen  Regierung,  wegführten.  In  dieselbe  Stadt  wurde  auch  das 
eraliiachftflidie  Archiv  ve«  BraHcrvSnIa  gebraeht. 


Eise  desfaUij;«*  Nachriclil  hubr  ich  ^cgcLrn  in  S  (i  a  n  j;r  n  I)  <>  rg»  Vsterlisditchrni  Archire.  1827.  Heft  3. 
8i>m  UgA.  Diese  uom  bei  der  späler  In  di«*er  !»acbe  da»«lb»t  IHM  Bd.  L  S.  181  llgd.  durcb  von  Spilclicr 
«rfolglea  Anfrage  llbenekcn  icyn.  Uder  dm  voa  dcauelbc«  In  ErinDerang  Rcfcradhte  Breatiche  ToAmSudi, 
Wefcbe«  etiMt  Dr.  G.  Heier,  Putor  an  der  $t.  Slephnni-Klrclie  zu  Brtrmen,  und  diircb  Ihn  In  Ab»chrift  der  .'VidI> 
■unn  Kelp  bcaaaten  («.  voa  Sceleo  in  Pratje'a  lieraogthttnem  Brcatea  and  Verde«  Th.  VI.  Si.407),  weiis 
ich  iieine  Anakupft  n  erUwH««,  wenn  jenes  uldit  dm  vom  Herr«  E.  P.  Moojrer  I«  der  gcdadte«  ZeftacMft 
1895  abgcdrsdElC  DjlMichon  Brenien»e  au  der  Rff^ub  8.  Wilh.-idi  j^ewesen  neyn  sollte.  Das  Wenige,  waa 
von  Srplen  (Iber  jea«B  Ifecrolo^«si  berichtet,  iat  aach  auf  da»  Djpiicbon  nnd  dl«  Hudtclirifl,  in  weldur  aa  «ich 
liodei,  anwendbar.  '*>  G.  If.  Roller  GeacUdue  der  Stadl  Breme«  Tk  Iii.  &  IdO. 
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Viele  Docunente,  namentlich  die  des  Capitds,  Kind  aber  nie  Mcli  Stade  gdaiigt  oder 
mm  demselben  wieder  versictileppt  und  fiir  uns  verloren. 

Das  königliche  Archiv  bei  der  Landdrostei  r.u  Stade  enthielt  in  Fo^o  einer  Nadwicht 
am  dem  vorigen  Jahrhunderte:  a)  Die  Original- Diplom»  dca  Amüigu  araUMhlÜciMlB 
Anhives  M  BramflrvSidc  V^ktr  diwe  ahi  «wd  Buglihiate»  oder  Ycnw»iiiwa  noiiMfcii, 
fwi  d0Mo  dar  Tcrafei  fVr  aieimidMMte  GMoUcMe  m  BaMaver  «Im  Atadvlll  MM, 
wakha  dcäam  VenMav  der  mtoilmM  «MMnl-VsMaeq^dKer  MmM  Ar  Ifaeian,  mir 
■IfciMiiiiB  dto  OflwifflriliW  Iwlle.  Dw  Bwptealalog  M  dfe  UebcmMH:  •PMkttmyt 
Mpa^rM,  in  qnibai  Mcoadita  smI  Jura,  |iriiiilegia  et  hnmunitates  coclesiae  Bremens^."  Er 
^ntnMmet  auf  200  BISItern  den  geordneten  Inhalt  von  151  Schachteln  mit  Urkunden.  Der 
andere:  "Lit  H.  RPiElstralur  einiger  ensbischöflichcr  Sachen"  ist  nach  Xuinmem  geordnet, 
b}  Einige  Urkunden  aus  dein  ehcinall«;en  bischöflichen  und  dem  Capitels  Archive  zu  V  erden. 
Der  grössere  Theil  des  Vcrdenschen  Archive«  war  im  Jahre  1631  vun  Franz  Wilhelm, 
Bisdiofe  von  Osnabrück,  welcher  uch  efai^  Jahre  Torber  cum  BiselMfe  von  Verden  auffe- 
wtHtm  ImMa,  nadi  OmaMkk  gcu— la,  wo  es  im  Jahre  llfW  im  AidHve  des  DomoapKek 
Trindcr  ■nffnamdiTB  -nriirdf  e)  IlMSinading  v«n  ffricandai  aai  den  Aidriven  derKUater: 
milliiHi  Neddoiier  nad  UVenlhil.  d)  Uiveerdnete  Bnlte  von  alten  Lehnbiiefn  nd 
TiBwihmlhnngwi  e)  <Wginal-D%l«Me  «w  dar  Zeil  der  adiwedladmi  ncirachaft.  f^emer 
dMaagCBMate  Ilrielbeheftenarchiv; 

Diese  Acten  und  Urkunden  waren  in  Kisten  und  Schachteln  venvorren  verpackt.  Bei 
der  OccnpaUon  Stades  durch  die  Verhündetm  in  den  Jahren  1676  bis  16H0  wurde  ein 
betrieblicher  Theil  der  wichtigslen  Urkunden  von  den  Erolicrern  entfernt  und  •:ilang(c  in 
das  zu  Hannover  befindliche  {'ellisehc  Archiv.  ")  Schon  J.  tt.  vtni  Eckhart  hatte  daher 
in  der  Vorrede  zu  den  Commentariiü  de  rebus  Frandae  Orientalis  im  Jabre  17ii9  behauptet, 
dasa  die  ersbisehiMich  Himbiirgtscfa  -  Brc wlMhen  üiInnideB  aw  Bremm  MCh  fliade  and  ven 
dort  MMh  Hnwaver  «ehiaekt  aeyen.  Am  dem  dertigen  Avdrive  hat  der  AreMvaito  Scheidt 
■whrefeHimbig)ed>-BreBdeche  Urinmden  entnammen  nd  in  den  <h%hMS  Oufllcae  abgedruckt, 
ein  iMge  iheiashmcr  Uamtand,  welcher  Mich  atif  die  Yemathnag  brachte,  die  lange  renaisaten 
UifcHdcn  dart  ao  anehcB,  warin  die  apiter  criangf»  Kaade  über  die  Ablteflanng  der  vea 
dar  Stadt  BMmea  redamirtea  Acten  midi  beatitigt«. 
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Mein  an  das  kfinigliche  Staats-  and  Cabinetaininisterium  su  Hannover  im  Jahre  1H37 
^richtete»  Gesuch  um  die  Erlaubnis»,  das  dortige  Archiv  TMm  Behofe  eines  Hamburj^iüchen 
Urkundtüibuchcs  benulzcii  zu  dürfen,  erfreute  sicli  einer  huldreichen  Aurnahme,  welche  um 
so  dankbarer  aD/.uerkcnnen  ist,  da  die  dortige  Regierung  die  Vorarbeiten  zu  einer  Urkunden- 
sainuUung  für  dos  Königreieh  Hannover  bereits  hatte  beginnen  laasen.  Wenn  gleich  Aück- 
fllehtaa  obwaMatem  wdefce  eine  gana  freie  Bennliung  sänraididierikerea  tafdto  OndkMe  %m 
BnbMhtMer  AiAarf  hmI  Btcmoi  bwrij^ehe»  Uifanulea  Tcnagleii,  m  wnrift  ahr  iach  4t 
Eimidil  «ad  Yaxteiehnm  aller  vortandcnen,  wtr  nur  tos  leMeilMlIai  AbadwMai  fcalr— Im 
OrigiiidiiikiudMi  fan  ITaveabnr  dea  Jahrai  1886  aitt  ffrtotter  LiberaOtil  gealaiM  wmk  Innacb 
dia  Bir  aoch  wkhBgere  Erlaubniss  zur  Benatzung  dea  auf  der  Landdrostei  zu  Stade  annoeh 
vorhandenen  arsbischOflich  Ilremischen  Archive«  erthetit.  Es  zeigte  sich  niinlich  bald,  daaa  in 
dein  Hannoverschen  Lnrnlesarchive  sich  ^rösslenlheils  diejenigen  Urkunden  befanden,  welche 
auf  die  Besitzungen  und  Itechle  des  Er/.bisthunu  s  Im  tlcrzofilhume  Mraunschweig  Ijüneburg 
sich  be/.iclien  konnten;  dagegen  waren  die  päpstlichen  Hulhn,  Capilelsurkunden,  und 
was  son«it  die  Geschichte  dea  Brzattftes  angeht,  in  Stade  geblieben.  In  Hannover  wurde 
die  Benutzung  dar  arfr  gestatteten  Vergleiehung  der  Uriknidaa  dazek  den  Hemi  AitUviath 
PeH*  idebt  nar  badentead  erleicblert,  amdani  adr  auch  vaa  dcandbaa,  aaatat  4um  adr 
fix  die  bevanteheade  Anigabe  in  den  Mennaentis  biiCactae  Oennaaiae  aehan  Atbar  ttar- 
Ueferten  Cbronieon  Haraeueldenae,  noch  maacbe  werthvolle  MHflwItanv  wbMn  etgeaea 
higtoriaeban  Saainilangen  (Veundlldut  gegeben,  wie  die  Collationen  der  Handidnrlllan  der 
Briefe  des  Domherrn  Udalrich  von  Bamberg,  des  Corveier  Abtes  WIbold  u.  a.  Auch  die 
Herbeiächaffung  der  Copiarien  eini<;rr  Klöster  der  Breinischen  Oioecose  >rurden  höheren  Ortes 
genehmigt.  Der  Verein  für  Xiedersächsisciie  Geschichte  konnte  und  wollte  mir  sogar,  ausser 
dem  Regislranten  des  erz-biscliöflichen  Arcliives  zu  llremervörde  oder  Stade ,  die  in  seinen 
Besitz  gelangten  Urkunden  des  KloütcTü  ileiligeurodc  uiiltbeilen.  Die  mir  erwiesene  Gäte 
des  seitdem  verttorbenen  Feldzengfaeialcn  Grafen  F.  «an  ätr  Decken  ^  des  Kioaterkaauaep- 
Aaaeaaovs,  Harm  B.  von  fFaNfenAaiMi,  ae  wie  dea  Henm  Dr.  BrAmoiAarf ,  ahid  adr  fm 
daidtbarer  Brianernag  verbKebca.  Aach  bei  dleaeai  Aalawae  wie  bei  ao  Hwachca  anderen 
habe  ich  die  berBUwOirga  HUfb  anaaerkaanenf  welche  in  dem  Merariacben  Ikale  mebier 
Arbeit,  da  die  atveage  AicMmgd  ein  Mehierce  uMit  gaitatlaia«  Herr-  Dr.  O,  WM»  mät 
hat  leisten  wollen.  Zu  Stade  fluid  Ich  die  fmindlicliste  Aufnahme  und  in  Folge  der  geneigten 
Anordnung  des  Herrn  iianddrosten  von  Murshalk  den  günstigsten  Erfolg.  Die  von  dem  Jetzigen 
Syadicua  Of^penMam  zn  Buxtehude  iMgonnene  Anordnung  des  erzbisdtöflichen  Arcidvea  war 
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und  ist  seitdem  durch  den  Canzleirath  «Ott  iMngxcerth  forlgcsetzt.  Durch  die  aufopferade 
GcfiUJigkeit  desselben  wurden  alle  NAchforsciiuogen  mir  möglichst  erleichtert.  Es  fanden  sich 
hier  vorzüglich  die  päpstlickem  Balltt  wuk  wkm  gchfllche  VikondaM  der  Httuburgischen 
Elwfce,  Je—  gtiddrtieMirfc— de«,  wdche  Aiujgar  lad  wiSa»  ■iehetew  Wedtfo^ger  flbr  djelOrdie 
des  Nevdeae  itm  dn  Efpetea  «ad  dewhcli««  Kin^  crhaHcn  Men.  Die  Toileiehinig 
Wik  de»  «Im»  fededita  BegirtMaten  eixab,  deee  vorügUdi  vm  den  «of  die  weUHdien 
BeeHnme»  iMi8|^lehett  Urkondea  viele  vw  hier  fai  dee  fcsalgildie  Landeemliiv  g^a^^ 
«MW,  ihdoeif ■  v^Ie  geschichtlich  hochwichtige  Documente  die  StQrme  der  Zeit  In  heil« 
eiaer  Baiie  ungestört  überstanden  haben.  Für  die  (icschlchtc  drs  nordwestlichen  Deulsch- 
lands  Ist  sehr  zu  wünschen ,  dass  eine  Benutzung  der  meinen  Aachforsciiungen  nicht  anheim 
gegebenen  Uncumenle  nacli  dem  Jahre  liiüd  nicht  lange  ausbleiben  möge. 

Au-s  dem  crzbischüflichen  Archive  waren  in  Folge  des  Huttischilder  Friedenstractates 
VW  rehnar  ISfiS  Art  XIU,  in  wddMM  die  Kmb»  Sehiveden  mf  die  von  seinen 
BedtfHi  dem  BielkiBM  BraMcn  herwieitcnden  Hechle  aaf  die  GrtMuftcn  Dehnenhent 
•nd  PitoHMfhf«,  ee  wie  etal|(e  ndüdbe  Otter  tai  Holetein,  vernichtete  «ad  die  Aadieteaf 
der  derfiil^gen  DeeaMOrte  vwUcm,  *^  nnhren  dendbcn  in  Jahn  1661  In  den  Schlcnrl^ 
nileliiihiufce  (Irrhlii  nGottav  und  mit  dieeen  später  in  dee  der  dentsdien  Ctaneld  sa  Kopen- 
hagen gebracht  worden.  Diejcni|re,  welche  für  meinen  Zweck  die  interessanteste  Lst,  die 
einsige  vorhandene,  das  Kloster  auf  dem  Sülbergc  bei  Blankenese  betreffende  Uriumde  vem 
Jahre  1089,'*)  hatte  ich  von  dem  Archivarius  Thorkeliii  zur  Abschrift  erhalten. 

Bei  dieser  (iclegcniieit  mag  auch  eines  schönen  Copialhuches  der  Hainburgisch-Üremi.schen 
UrlraiKlen  au»  dem  zwölften  Jahrhundertc  gedacht  werden,  welches  Joh.  Peter  Lambeck 
besessen  und  nach  Wien  gebracht  haben,  nach  seinem  Tode  aber  durch  einen  gelehrten 
Bnesen  nach  St.'  Fetenburg  gebnehl  eeyn  aoll.  ^  Be  IM  adr  alcht  gelungen,  nibeve  Aas- 
kimft  Umt  diese  HandaefariA  «i  eifadlea. 

Weaa  ich  i^eich  aaathniea  darf,  daae  ich  aiaantlldie  nodi  vorimadeae,  aiir  aagdagltclWi , 
dt*  Braelift  Haaribarg  hetreftnde  Decaaienle  hcantst  habe,  deaa  die  iai  Vatiean  Üeg^adea 
dMte  uwere  Zeitgcneescn  leider  noch  nicht  n  den  angiqgUchen  rechaen,  ee  durfte  dach 


OnmoBt  Recueil  ««•  tnilc*  T.  VI.  P.  3.  p.  307.  >•)  8.  untea  No.  LXXX.  Ein  VemidiaiM  dar 

▼m  darU^MidklMnvadlidMnlUsiaiagaiiCdMIirlwiDocBMalo  iaial  afeh  lai  Ckp^  ZXXiX  4m  bald  nlbcr  aa 

«rn-iilinfnclcn  Reiiertorli  von  Mnick  und  IViedoriteil.  **)  J.  G.  ab  Bckbsrt  CanaiciafM  4a  rtbss 
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■idrt  nterfauMii  w«ri«,  Mck  in  der  Stadl  Brcma  auk  den  Uriumdeu  der  Capitel  und 
iOMcr  nachnfofMlieii.  Mtt  IcbhaAcslM  M  Mer  die  OOte  aMcikeM«^  «tt  Mkhw 
■Hör  Ardiivtr  Dr.  SmM  mir  die  attea  Goptalfeaelicr  da  GafHel  81  WflhMH  ") 
St.  Anidiwti  nech  Banbnif  lltemiidte  md  ale  befirdtaadea  tm  nir  mA  Abditckc«  edw 
Copiwten  fmediteB  AbidtMea  nit  des  deit  tiaig  uoA  THwindtnwn  OffgliiMtmdM 
•ellwt  verglich. 

Zu  (1er  Hrciiu.sc)i(-n  Diüccse  geliörtCQ  in  den  Oldenburgiüchen  Ijuiden  die  Klfister 
lUstede  und  Hepslioll.  Dein  wissenschaftlichen  Interesse  und  dem  Wohlwollen  des  Herrn 
GcheiineraChes  ron  Benj  verdanke  ich  die  Mitdieilun^  des  Kasteder  Cupialbuche«  aus  de« 
vierzehnten  Jahrhunderte,  welches  auch  das  Chronicon  UastedeuüC  enthält, so  wie  Herrn 
Dr.  Leverku»  die  Alwchitfleit  der  MtBriea  der  nech  verhaBdenen  Ori^alurkuoden  jenes 
Kkelenf  ee  wie  deMea  mu  Hode.'O 

Ueber  die  Uriunden  dee  Kbetera  Baeswn  vcidanke  ich  werdnrale  MMkefleegni  dkr 
Gate  dee  Droetea,  dwMb  zm  LMteiilhel,  jelel  mm  BarbeiiE,  Herrn  Lendnthee  «di»  JMnBetf. 
Leider  aiad  die  Vrinmden  dieaea  dwdl  eei«  Altar  AnrMgm  Kleiieri,  ae  wie  di^e^in 
des  dordi  eeiaie  reiche  BesHsungen  vlelleiclit  geschichtlich  noch  wicht^Brea  Maiim  Ifnw 
lingen  oder  Zeven  sparlea  verschwunden  und  seibat  nielit  dnrch  Abscbriflen  ana  eibattea. 
Von  der  jüngeren  Abtei  9iu  Herseveld  haben  sich  einige  zerstreute  Documente  sammeln  lassen, 
für  andere  haben  wir  keine  bessere  tjuelle,  als  die  /,u  Hannover,  so  wie  zu  Harsefeld 
liegenden,  von  mir  neu  verglichenen  Handschrirtcn  des  in  Joh.  A'ogt  Monunientis  ineditis 
Breinensibus  abgedruckten  Chronicon  Hoeenveldense.  '  ;  Sehr  vennissra  wir  auch  diejenigen 
dee  naiten  Rawebbih,  welebea  aeH  dem  hdligen  Aaaebariae  la  e^ger  Tcrblnduug  mit  dem 
CspHel  tu  Haaburg  gewesen  Im. 

Die  ilterea  Urfcaadea  der  HoMciBieehea,  abnt  der  Bunbarflidieii  FMiNeHar  Mlcib 
g^erdnclcn  Kirchen  afaid  ireramtMieh  IJh^pl  verschwanden.  Ebi  Uefaiee,  jedech  aehr  aehta 
geschriebeneB  GepfiHHich  des  Klosters  NeamOnater,  wdcbes  nar  wea%e  Jahre  jfti^ar  als 
lüiOO  seyn  kann,  ist  mit  den  anderen  Handschriften  des  E.  Liudmbntch  auf  die  hiesige 
Stadtbibliothek  und  aus  dieser  im  Jahre  1750  auf  das  Siadlarchiv  gelangt.  Das  erstcrc  be- 
steht aus  sehn  Pergament  blättern  in  4.  Ausser  neun  Urkunden  vom  Jahre  1136  bis  1174 


Von  dieHcm  s.  aach  meine  Ge»chicliUi|uellea  Bremen«  S.  XI.  i.  **)  &  flbir  dine  Handidirifk 

M«ioeB  An  (Uta  im  Aichlve  flir  aller«  deniKlie  GeKbldnriusd«  Tli.  VI.  S.  7S0  Igi.  *>)  8.  aatai 
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and  der  Vita  Vicolini,  deren  Verfasser  einer  srincr  nSchsten  Vaclifolger  in  der  Propste!  zu 
\eu0iünslcr,  Sido,  mir  xu  »eyn  scheint,  alles  von  derselben  Hand  geschrieben,  finden  sich 
aucii  ein  l'aar  etwas  später  elnpelra/jener  Urkunden  vom  Jahre  Ilie  übrigen  von  E. 

Lindenbrucb,  wie  es  scheint,  selbst  aus  den  Copialbüchero  des  Bremischen  Duwcapiteis  ab- 
geschriebflMB  P<c— cate  Mw  wUk  IMKdi  Nbon  IMh  auf  FeUer  der  voriiaMkncn  Abdrüeke 
— Ihwfffcwi  fenMckt,  d«di  kalw  Ich  rfe  nadi  der  AiAndn«  der  Oi^gbuSn  edcr  allea  Gepid» 
Mkher  Ihet  gßaäUh  IBr  des  p^genwirt^  Zweck  eatferlra  ktanea.  Biaee  dcnelbea 
eelkilt  jedoch  udi  Mb  viele  AhMhriftcn  von  Breeriachen  Demrfanden,  wdehe,  fldb  dto 
Oi^lMle  pieU  te  der  Regtotratar  der  BeglerBBg  jm  Stade  veriiandea  eiad,  Ar  die  derttee 
Liadee-  aad  Adekgeechicfate  von  erbeblichem  Interesse  seyn  dürften. 

Die  Abschriflt  des  bisher  unbekannten  Privilegii  de«  Kaisers  Konrad  III.  für  des 
Kloster  Se^^eberp  vom  Jalire  1139  verdanken  wir  der  gätigcn  Miltheilun/;  der  Herren  Senator 
Dr.  Brehmer  und  Dr.  JE.  üeecke  zu  Lübeck.  In  das  Archiv  der  deutschen  ("ancellei  zu 
Kopenhagen  scheinen,  so  weit  sich  aus  dun  bei  StUtm  und  LMugebeck  vorkoinuicndeu  Xutlzen 
fo^^  Hast,  jene  ältesten  Urkenden  des  HoMefaiiechen  Kloalen  nicht  gelangt  xu  seyn:  wohl 
aberdledaeKleatanlMifeld,  welekee,  obgleich  aar LBbeckerlMeoeeegehlr^  fa  vetaciiedeaca 
BndgMi  aa  BeaAeifer  Btffeni  geetiadea  kal.  laitrcieeater  dlrflea  Ar  aas  diiijealjgea 
dsB  Meaiwa  Belatatk  aqp,  welekee  darcb  eetaw  flielkaig  sa  dcai  Haaib«r|ieckeB  Cifild, 
dMdi  die  Ulke  kef  dw  Stadt  aad  V^gOuamg  mit  deiea  IJadenicn,  ee  wie  die  fai  jeneai 
Heeier  lekendea  HaaikugeriBaea,  fat  zahlreiche  Beziehungen  zu  Hambui|;  geheaiaieB  iet.  **) 
Viele  (Br  die  Haaibai|giBeke  lOitken-  wie  Staatsgeschichte  interessante  Documente  verzeichnet 
das  Repertorinm  der  im  Gemeinen -Gewölbe  zu  Gotlorff  befindlichen  Original- Documente  und 
Acten,  im  Jahre  1671  von  dem  könic;liili<  n  Canzelei-Secretarius  Jolt.  Molck  und  Dr. 
Bttrchard  \iederstedt^  f&rstlicbem  Secretarius  und  Geh.  Archivarius,  nufgcnomuien.  ")  Die 
uns  unbekannten  sind  jedoch  neuer  als  der  in  den  ersten  Bande  unserem  Urkunden  vorliegende 
ZeHakadaHL  Vea  den  aa  Kopenhagen  Twkaadeaea  Uikanden  deeadkeo  kal  ecken  In 
flnakeren  Jakm  Heir  Prefeeeer  Mkhetten  die  Glte  sckaU,  adr  ekiige  Abeekrilica  adtaa. 
iMaa;  eii^  andere  verdanke  ick  der  SVeaadeekeft  aad  dea  wiaeeaaekaftBeken  htereaee 
dee  Hem  Capilaia,  KaanaeirfaBkem' J.  tan  Baäer, 


**)  Von  kerttrai  Mngl  auch  dai  Im  Jahre  1405  dm  Robdm  n  Rafabsck  ▼en  den  Hall«  n  Haniaig 

«rMk«  Renlebach.  S.  Slaphorat  ».  a.  O.  Tb.  1.  S.  335.  »)  Ea  Ut  in  nmuctun  Ali$cMlln  VDihaad« 

■id  abgadradtt  In  N.  Faick'a  SuualMfn  au  Kmde  da*  ValwlaOM  Bd.  III.  &  18»  bis  m 
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Vorwort. 


?«n  4m  MmMIwigwi  Ar  die  iltere  GeMhichte  des  Enallftes  dnd  noch  dirjeniga 
dankbar  anznerfcennen ,  welche  mir  /[^worden  sind  aus  dein  j^rossherzoglich  Weimarecben 
Arcliive,  durch  Herrn  Canzler  ruii  Müller,  ")  aus  dein  fürstlich  Schwsrzburg-RudoUtädter, 
durch  Herrn  Archivarius  Hesse,  auch  aus  dem  königlich  Preussischen  Staat-^archive.  durch 
Herrn  ArchivraÜi  RtedeL  ")  Auch  liabe  ich  hier,  wie  sclion  bei  einen  früheren  AnlaMie,  die 
tiüio  anzuerkennen,  mit  welcher  Herr  DoncaiiJlBhr  Mejfer  m  Paderborn  mir  den  acliäüsbaren 
GddflK  «boMiille,  -wcIdwr'deB  Nmmb  des  Tledhi  trigt,  aad  fir  ÜtVngt  ijtet  die  AecMidl 
tHedgu  der  Uteaten  Urksiuien  dea  EnaUftea  ")  tob  bedeutenden  Istercaae  ht 

Dto  MMuHum  Vikanden  balm  begrfiflkber  Weite  g^rlBgere  Bawfcheniiy 
frenden  Arcbivee  «ifthrea,  als  die  klrcfailoiiea,  Doch  shid  die  ans  LIbeek  «na  gewscdeaes 
BsridifligingeB  Iber  LQbeck  und  Hamburg  gemeinachafilich  betreffende  Urimnden  sehr 
werlhvoll,  so  wie  auch  andere,  welche  die  zum  Amte  Bergedorf  gehörigen  Dörfer  belreffeo. 
Für  letztere  sind  auch  die  Urkunden  des  Stiftes  llatzeburg  wiclitig^  über  welche  Herr  Prediger 
Herr  A'.  F.  L.  Arndt  zu  Schlagstiorf.  eliemals  üireotor  zu  Ralzebur;^,  und  Herr  Ilcctor  (»'.  M.  Ii. 
Match  zu  Heinern  aus  den  ihnen  zugänglichen  Originalen  wichtige  Berichtigungen  ku  den 
vorhandenen  Abdrücken  gütigst  übersandten.  Die  Güte  der  Herren  Stadtdirectoren  Bitmmm 
xa  Haimo v«r  and  Bode  an  Bnuiascbweig  gewihite  mir  einigeB  Gewinn  am  den  etMUiclwli 
AfeUvea  ihres  WirkongBkreiaes.  In  anderen  benadibarten  8(idten,  deren  alle  Bndnelssibrit 
•of  aidüTarlsehe  Schitne  hsfien  liess,  ist  jede  nrir  afigVche  BritnMll|giuif  etageascen.  Dodi 
bewihrte  sich  hier  gewShnlidi,  daaa  die  südtlsdMB  Cerymrtlsnett  ibre  Urkunden  selten  so 
tna  und  glIckUch  bewahrt  haben,  wie  die  geistlichen,  deren  Oebiade  de«  Uattlen  der 
fleaeisbnnHl,  der  Bdaferoac  andeNm  feindlichen  Miasesehidte  wenlfcr  sssgesetst 
waren. 

Kinc  nicht  geringe  Anzahl  der  in  dem  Hamburgischcii  Urkundenbuche  enthaltenen 
Urkunden  ist  bereits  vuu  früheren  Herausgebern,  docli  fast  immer  naqh  fehlerhaflen  Ab- 
schriften, gedruckt.  Ua,  wo  es  uns  niclit  länger  vergönnt  ist.  eine  bessere  Quelle  zu 
erreichen,  ist  das  Werk,  welehew  wir  die  vorliegende  Mittheilung  verdanken,  von  aas 
angellhit  werden;  hi  den  vid  Uhd^gem  lUlen,  wo  wir  Jcms  errelcbt  haben,  siad  die  ilterai 
Abdittcke  nidit  anfgesIMt  werden. 


«}  S.  unten  >o.  CLVIll.       »)  8.  num  No.  OCIV.  &  nnlco  Ilft.CLSXIV,  GUÜlZ,  OOXViii. 

«)  &  mca  No.  VIII,  IX,  XIV. 
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Eine  gsMiie  NuhweisiBg  jdks  bereils  vorhandMcn  AUracke«  dar  «insdnen  auf 
HmbInds  bntgUdMn-ITricMideii  zu  geben,  würde  nach  den  in  Hempftn  niederRächaiicheM 

Urkunden- Verzeichnisse,  so  wie  deinjcBi^en  Hiinburgisciter  Urkunden  in  Schützes  Geschichte 
Hamburgs,  und  bei  den  Jtalilreiclicn  handschririliclicn  Ergänzungen,  welcfie  ich  besilze,  nicht 
schwiffiff  gewesen  scvii.  Doch  sclirint  sie  mir  worlhlos.  Giebt  es  Thcllc  der  BiblioUickcn, 
welche  der  Siniii|ifiiujlik  preisge^;!  beji  werden  dürfen,  so  gehören  dHz.u  gewiss  die  Ausgaben 
von  Clironil^en  und  t  rkuuden,  welche  die  älteren  Abdrücke  mit  allen  Fehlern  der  letxten 
Ausgabe  und  mit  einem  Schatas'MMT  NadiUiaidgfceila.  md  ÜBwfaaailwUwtoJeD  vtmehrt, 
wietlergegebeM  haben.  Dagegen  M  es  inlcreaaant  umI  vMMeM,  da  a»  Tiela  Or^gbiaie  «aaefcr 
üikanden  veriaran  aladviMit  milalaa,  aldi  av  hdclii«Bi  wdcte  WcilBe  den  eiatai  AMmdc 
deaadbea  catldcllem  wle  Awae  die  Beraaageber  ihrca  Pflldricn  genügten,  vnd  iraldiea  Waiih 
«iMr  gggea wiüftlgan  Yprtlltalairwt  ihra  Aaagabea  tedi  besitzen  d&rflen.  Dieae  Werke  tticOeit 
aich  in  zwei  Classen,  «N^aidgBB,  weldia  •ToraSgPdi  UreUieiie,  and  aaiche,  weMte  vmvBglldi 
irelllicbe  cnthRlIcn. 

i)  Kirchliche  Crhotdat. 

Das  älteste  Werk,  welclies  hier  erwälinl  zu  werden  \(  rditnt,  da  von  den  wenigen 
Urkunden,  wclclic  Adam  von  Itremen,  Hermann  Korner,")  H.  Wolters")  und  Albert 
Crantz  *)  in  ihre  Werke  jaufgenommen  haben,  hier  nicht  besonders  die  Rede  aeyn  kann,  ist 
dea  ErpoU  JUndbiAnNA  Aaagaka  der  Ualaria  archiepiscoporum  Bremenalaak  Loigdbaf 
Batsr.  1S8S.  4.  Dar  Haraaqgeber,  gabarea  1586,  geatoitai  1616,  ein  Sohn  dea  Heiarieh 
Slender,  darch  aeine  Malter  van  den  aüca  Jaake^geaohleditem  in  Oatacalade  (Aail  Hagen), 
Wittmar  and  Uaienbraoh  Cwdeher  Nanw  vielleicht  inif  Ar  deaadben  ab  linebnieh  ha 
Stedingrr  Lande  gehalten  wird ),  ")  abstammend,  nahm  den  letzteren  \amcn  an  and  sag  Mil- 
nach  Hainburg,  wo  er  ein  kleines  Canonicat  bcaass  und  im  Jahre  id66  sich  verheirathele. 
Diese  Lebensverhältnisse,  und  das  darnus  erzeugte  Interesse  fiir  die  Linder  der  alten  Hrim- 
burger  iviriln'  diesseits  und  jinseils  der  Klbe.  so  wie  reicfüichc  Müsse,  mussten  die.sein  Ham- 
burger Domherrn  die  Keschäfligung  mit  der  Geschiclitc  seines  Erzstiflcs  besonders  willkommen 
machen.  Das  hiesige  Dmncapitel.  vermuildicli  aus  ingslUcher  Besorgniss  wegen  seiner 
Streitigkeiten  nrit  den  atidliachen,  ao  wie  den  holatelniaGhen  Behörden,  scheint  Ban  Jedoch 


S.  unten  Ko.  II,  V.  S.  aaun  No.  AXV.  &  oaim  No^  IT.  »>  S.  ntien 

IVO.  JOV,  XXV.  *«)  Der  ricliliga  Kam  gMt  aiefc  auch  In  dm  W^ea  an  «femmca,  nm  «rakfem  kh 
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Mftf^iiiiii  zur  Benutzung  gestattet  zu  haben.  Hiater  jenenn  Werke  liesa  er  nun  das 
bereits  oben  erwihnte  Copialbuch  des  Klosters  zu  Neumünster  abdrucken,  welches  er  von 
dem  Bremischen  Dechanten  Otto  von  Dilriny  erhalten  halte.  Dieser  Abdruck  ist  lobenswerth, 
wenn  gleich  nicht  ohne  Fehler,  r..  B.  S.  il4  Cestere  für  Ciestere,  S.  \Ti  Vrige  fiir  Drage; 
S.  133  (Abhas  de)  Rathe  für  Hatlistede,  S.  135  decimiis  ßir  dictua.  Doch  halte  Lindenbnich 
unter  den  vielen  AbschriAen  alter  UandacluriAen ,  welche  CT  b««Mi,  Mdl  dnth  CHlo  von 
Düring,  JohanoM  Kleyen  «mI  udm  Ynmuäit  «idk  AMiriflai  vm  aM«  OaptaUilclinn  4m 
BvcnMioi  Donenpiteli  rencbaft.  IHw  wksfcUgrt«  deesdben  M  ein  FeBobuid  vm 
74iSalten,  ketiiatt:  Rsonpltfin  privihgionin 


ngm  M  miiiiiiifnnafiiw  nraMnamni  mmcmmvt»  ae  conllUM.  Ole  MelinaU  der  In  dem- 


Uitandea  feht  bis  an  der  Mitte  des  viersehnten  Jahriiundertes:  doch 
reichen  einige  derselh«n  Mi  »ui«  Jahre  1576.  Am  lUnde  stehen  Verweisungen  auf  die 
flcHcnmihlfn  und  Xurainem  eines  anderen  Manuscripte«.  Vermuthlich  ist  jedoch  dieser  Band 
nicht  aus  einem,  sondern  aus  mehreren  älteren  Copialbüchem  zusammengetragen,  deren  eine«, 
wie  die  Uebereinstimmung  seiner  Seitenzahlen  mit  den  oben  gedachten  Rand  verweis»  imgen  be- 
weiset, der  jetzt  im  königlichen  Landesarchive  zu  Hannover  befindJiebe,  leider  mangelhafte 
Copiarius  ecdeaiae  Bremensis  gowtMn  M*  **)  Aw  Jcafw  Aeilt  er  In  dem  leisten  edBer 
Werke,  der  lin  Jihn  16C0  eneUeneiien  Angdie  der  Scriptoiee  aeplenliienalei,  ebie 
C74)  der  wteUipteB  «It  Die  AhdrMte  lind  «einen  AhMhftten  niearilch  fem 
Die  Urknnde  Addberii  Ar  dna  DMlar  Reeled«  vom  Jahre  10t9  ediehit  er  nkiit 
Baadeehriflen,  aandem  aae  aehiee  Zeiigenoaaen  JlaaidhMJiit  Beschreibung  der  Grafen  von 
OMwHrf.  tfl9ft.  S>  37*  genommen  xa  haben.  ErUuterungen,  deren  Lindenbnich,  vor  allen  die 
geographischen,  leicht  bitte  liefern  kAnnen,  felilen  gänzlich,  doch  ist  seinem  Interesse  und  besserer 
Kcnntniss  des  Gegenstandes  und  der  Gegenden  die  Correclheit  seines  Druckes  zuzuschreiben. 

Der  Zahl  nach  nur  geringe,   aber  wichtig  durch  ihren  Inhalt,   sind  die  Documentc, 
welche  PMHpp  Caetar^  Dr.  der  Theidogie,")  angeblich  nach  einer  sehr  alten,  authentischen 


«•)  J.  A.Fabrlclaa  In  teVocfiAa  laLMmbrnavScriptom  rmm  MptortiioMlhnk  Stapboral 

in  4«r  Vorrede  mm  ersten  Thelle  der  Ilaniliiir^l-clii'n  Kirrhrngesrhirhic  bat  bemerkt,  da»»  die  In  dem  Lfnden- 
bracUtchcn  Codex  amlUtnde  bcacrktea  Seitenuiilea  auch  mit  deoen  de*  von  J.  J.  Kelp,  Amlmann  von  ütlenberg, 
Seriof  d«  Cbpterii  m  BmoI».  gdwchtwi  PiWiaglailm  «edmlae  BramwMii  tttiinnlMM.  LMMwcrirtaho 
gleirhfalU  der  ob«  gadacbte  Coplariui  SO  HiMOver  oder  eine  xwelte  Quelle  der  Lindenbrachisdieii  Sammiimg. 

Pb.Cae»ar,  aoiCbiml  gcbarilg,  war  GaMnt^apcriatMdcnt  des  HenogcaJokaoa  Adolf  von  äcäletwig-Uoiitiin, 
henacb  PreMftr  «i  d«  8«.  AaaAaill-.  apaiw  an  dw  8t.  MaidaiMicha  la  Brnan.  In  Jalra  IC»  varikaa  «r 
pittdich  dm  Babtmilnht  dw  lUfeimlnm  nd  waid  KaAollk.  &  H«il«rl  GlaMa  ÜMfala  T.  II.  p.  lA 
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Pergainenthandschrin  der  Hamburger  Kirche  ")  hat  abdrucken  lassen.  Diese  HandschriA  war 
hinter  derjenigen  angeheflet,  welche  er  1642  %u  Cöln  unter  dem  Titel:  '^Triapostolatus 
septentrionis.  Vita  et  gesta  S.  WUlehadi,  S.  Ansgarii,  S.  Rlmberlit"  herausgab,  ohne  Zweifel 
nach  einer  von  JüomI  gegthauim  Nalia  «aadbe,  wakbe  akfc  m  Bumi  beAnd.  Sa  aM 
•chk  der  ülealca  Ittr  Amw  mi  aatne  lidMan  KtdMgu  triiaatmn  üiftndan  and  Briefti. 
wddie  aleh  aaf  die  Ltjillwi  dar  HaMbaiglMlien  Kiidie  tat  Nard«  mid  dorn  VaMaaffi^a» 
van  dem  Cdlnar  BnbMlMM  taaiAen,  aa  wie  vier  Mralben  iea  Pqataa  lanaefnllu  IL 
wm  Jakre  118t,  waUhe  dar  InklMhor  Adalhan  Aber  die  Verhiltnisse  der  Hatabaiglaclien 
KbCha  SU  den  nordischen  Reichen  von  ihm  erUingte.  Es  ist  auffallend,  dass  wihrend  die  TOn 
Caaaar  edirte  Handschrifll  der  drei  Bio^phien  interpolirt  erscheint,  der  Text  mehrerer 
Urkunden  frei  von  den  angeblichen  Interpolationen  ist,  welche  sich  anderweitig  finden. 

Uas  Buch  des  Ph.  Caesar  ist  von  Fabricius  in  den  Memoriis  Hainburgensibus  wieder 
abgedruckt.  Der  Originalabdruck  ist  sehr  selten.  Schon  Mader  kannte  denselben  nicht,  sondern 
entnahm  die  von  Caeiar  abgedrueklen  Urinnden  an  aelnar  Amgabe  dea  Adam  von  Bremen 
denWMMdndte  dcaLBBAeek.  Ma  Intikn  sndcrAMgebedarVIlaWneliadl,  Ddüte^ 
nn  deide■^e■  darTMa  AMtoB  yaigebMch  feaacfct.  HdM  NaeUbfadia^ei  m  CUn  uid  we 
aa  SMMt  vannM  werfen  durfte,  waren  frochfloa,  deck  Mn  leb  Mnlieh  beaaehridittgt,  daaa 
Binfff  eaHilar  drairnina  anlt  bmrtTm  m  i1nTrfffrfTr''TfTrTrPr*rrfttmTlbit  warii  ilrrffnirtnlllte 
Mblioihek  so  Kiel  gelangt  ist,  so  wie  ein  anderes,  einst  dem  NQmberger  J.  C.  Feuerieitt  g^ 
liCrig,  in  derBibUolhek  des  Herrn  Senior  Rambach,  TheoLDr.  sich  befinde.  Ich  habe  daa  alr 
von  letzterem  gütigit  aittgeUieiUe  Exemplar  aa  den  im  NacfairaKe  gegebenen  Bemerkungen 
benutzen  dürfen. 

Uic  arhi  alteren  Urkunden  und  Briefe,  mit  Ausnahme  des  Schreibens  des  Papstes 
Sergius  Iii.  an  den  Ershischof  Hoger,  weldie  Caesar  heraingab,  sind  im  Jahre  in  der 

Aasgabe  dar  Tlln  8.  ibmgeifi  bi  dea  Adle  Saaolaram  rat  BeOBad  oad  Heaeehea  nnm 
Februar  miedigliCiiwiedeiMt.«)  Der  Abdvaek  hat  aar  cbäffea  Wertli  darch  die  gcfebencn 
Anmerfcnagen.  Dieee  Sehra&en,  aa  wie  einige  anaere  pifMlIfadieBHefl»  Inden  aieh  denn  aaeii 


M)  So  aar  *m  TMdbhna  wi  la  d«r  Xwdirilt  ia  dw  &1»  fafriMami  BMchratbung  der  BMMMn 
wird  getagt:  "vclattw  llle  Hamimigcult  «adctiae  coi— ,  bacHaw  priotda  tenebri«  obralua  . . .  pulcre  quidem  et 
Ic^binier  acripn»,  a«l  Mcndia  «t  amib  aa%«wils  pamlB  tofsilM.'*  >^  &  mtc«  No.  CXLIV.  Abik.  I. 

«*)  Dn»  JUm  ITrlmdea  ao«  Pk.  Cacnr'a  Bwk«  cMicbat  «lad,  wM  In  den  Adb  SandoiuZII  Febiw  8.40t  A. 
aoedfacklidl  gPNHgl.  »Isu  nicht.  w\e  Staphorst  a.  a.  O.  S.35  rernit'int,  aus  dem,  eheMb  MS  Ah-Corria  Mch 
A.  Gafaitf R  ror  ParU,  hcraacfc  in  die  Uaiglldie  Bibiiolbdi  aa  Paria  gelaaglca  Codai. 
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in  den  üriefHaiiiinluagcn  Uicä«r  Pipste,  besoodcrs  Gre|^r  MI.  und  Innocentius  III,  «n  bessten 
ia  MaiuCa  Concilien.  In  letzterem  Werke  tat  ■ucli  di«        erwUiate  Bonner  Uandtdirift 

.  ftn  Jalire  1670  JMt  JiMnlMn  ML  Mmimr  M  Sebeningen  fteiMr  den  JUthe  an  HnnlNni; 
fewidnetra  Aw«ali«  dee  Adm  vw  Bre^n  SMUrkMden  aa^riianit,  wekhe  mr  BriJfarteriiif 
iHbim^  SelvilMciieiB  dienen.  .Br  hal  «le  vonsiglidi  mm  MninkrMUK  Sannnfaing  anigewiMi,  • 
aker  auch  die  des  Ph.  Caesar  honut/.t,  und  den  Abdmrk  einiger  Urlsanilen,  aus  der  Zeit  der 
Ottonen,  wddier  «ich  bei  Melbunig  Aus^Äbe  des  Widkind  findet,  vcrglidien.  Doch  giebt 
Mader  anch  noch  au»  einer  Helinslädter  HandscIiriCl  einen  neuen  AlMinick  \  ier  liieher  fe- 
hürendcr  Urkunden  Kaiser  Heinrich's  IV,  dreier  vom  Jalire  KMJo  und  einer  vom  Jshre  1096, 
welche  Vouriug  ihm  uiitgelheill  hatle.  Uic  letztere  fand  Kich  lM;reit8  im  Allgemeinen  rieliliger, 
doch  mit  der  irrigen  Jnhressalii  1068  kei  Undeniknieii.  Aaeh  Ittt  er  die  Stiflungsurkundc 
des  BisUiumeB  Verden  aaeiat  abgedruckt. 

J.  FaMelM  bat  in  aeiaer  neaen  AoJIife  von  LkMieaknidi%  Seriplorea  reram  eqiten- 
trionaUmn  1706  den  Uifcnnden  in  eben  keeondeaen  Aduuige  dirjealigen  beigefBgt,  weleke 
Mader  soeiat  aülieUieHl  hatte.  Eiae  neue  VerglaiClM«  adt  den  lun  aaf  der  HankaiisfecbeB 
BlMifl4fff|r  leicht  zugänglichen  HandsdiriAca  Lindenbmckh  hat  er  aicht  aqgeelelll:  idket  die 
Geaauigkeit  seiner  Abdrücke  ist  keineswep  zu  loben. 

Viel  reicher  an  Urkunden  als  alle  hisliergenannlen  Werke  trat  IT^iShcn  or  dieHamburgiscIie 
Kirchengcschichte  des  Xlcolaux  Htaphnrxt,  Predigers  an  der  St.  Johannis-Kirche  zu  Hamburg. 
Sie  entlifdl  alle  das  Erzstift,  da«  Donicapitek  die  Kirchen  und  andere  Sliriiingen  zu  Hamburg 
belrelTenden  Documcute,  weW«  Staphorat  aus  gedradden  Werten ,  den  damls  noch  auf  der 
Sudtbibliolhelc  vailiandenea  LindcnknichiNheB  HaadachrMea  and  anderen  haadschrlftUehen 
QaeUen  aich  an  venchaffen  waeete.  Die  Benatanag  der  Origiaalaikaadea  des  Doaicapüele 
oder  anch  nar  der  alten  Goptalbficher  dawelben  hat  er  ateht  eriaagt;  wng  vialMdU  kaam 
ehien  aolchen  Wnnaeb  an  iaaMm  gewagt  iiabea  •  Bei  vleleai  Fleiaw,  welcher  aaeh  die  Ver- 
glelehung  der  verschiedenen  Abdrucke  und  ITanil»!chnrien  nicht  scheuete,  ist  jedodi  der 
gSnzIiche  Mangel  an  Kritik  zu  beklagen.  Ge»  rdinlieli  hat  er  den  schlechteren  Text  zu  dem 
■einigen  gemacht  und  dt  n  besseren  unter  die  abweiciicnden  Leaarten  verwiesen.  Ais  Beweie 


«■)  l>\fse  ilanilschrirten  sind  im  J.ilire  diircb  .\u8(auArli  k*^<;«"  liMdidutften  von  literarisdMM  latiirinnj 
rnn  tl'  r  Sindibibliulhek  auf  dai  Sladiarcliiv  geüingt.  VermalJiticii  «oUte«  de  hier  in  dc«  aie  glu  rahcadcn 
.Sireliigl^elieD  des  RatheB  irtt  dm  Dmeapitci  und  dtMco  Sdinlilicrrn  bcnuuu  werden. 
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grouer  NachUssigkeit  lioMen  sieh  anfllhren  die  Huiie  de»  P*ps4es  SMephanus,  wo  eiir,  die 
dea  Papstes  Sergios  Ar  den  BnUsehof  Adalgar,  wo  tn  vcrsdiifcdqien  Sidlni  staemwiii 
gegan  ftmlkig  WMer  tmagäümen  sM.  -Tmi  avflliiHcadeii  VeMeni  genfge  et  kier  Minfflikicii, 
dMS  mm  Jaiu«  ISOl  tUn/t  Urinoide  der  Gradm  Mmm  md  Gerhard  vm  HolsCelii,  weMw 
hekawatlteh  ia  der  MiUe  dca  drebMhiiteii  Jahihanderles  inerten,  anghia  abgednwkl  ward 
unter  MCCI,  Tin  ksL  Maii,  ansialt  MCCLV,  III  kal.  Mail.  Eine  Urfcande  des  ErablsdiofiHi 
Hartwig  I.  wird  unter  dem  Jalire  1151  gegeben,  obgleich  Hartwig  erst  im  Jaltre  H98  aar 
Regierung  kam  imH  <ii«^  fntlirtion  VII  schon  auf  das  richliffe  J«hr  1159  hinweisen  rnasste. 
Die  gegebenen  ErliiiUerunfjfu  sim!  überall  dürftig.  Die  der  gcogrnphischcn  \aincn  ist  kaum 
versucht,  wodurch  erweislich  viele  fülsclte  |,esar(en  befordeii  slud.  Als  besonderer  Man«;cl 
.seines  Werkes,  welches  streng  chronologisch  er/^ühlL,  trHt  hervor,  dass  dennoch  die  Urkunden 
nicht  chranalogbidi  IndiMiider  gerelM  afaMl,  aä  daaa  hn  einten  Ma  »nn  Jahre  -IMM  gehenden 
Bande  aleh  Vrfcnnden  finden,  weMie  hia  mm  Jahre  iVIS  reichen;  fai  den  folgemfen  Binden 
ist  die  Uaerdnnag  neeh  viel  grBaaer. 

InldMt^a  RiekdiMweUve  tat  Ar  die  Hanhnrgladim  Uriranden  kehie  neneQneUe  henntnL 
Bbcn  aa  wenig  In  des  wohh  erdienlen  IcOniglichen  Relcbsantlquaritts  TAffegreu*»  DiplematariaBi 
gnecanum,  welches  die  Illeren  Diplome  der  Hamburger  Kirche  isur  Basis  der  urkundlichen 
Geschichte  Schwedens  macht ,  doch  nur  die  bereits  von  uns  aufgezählten  Abdrücke  benutzt. 
E«  bestätigt  sich  hieraus,  da.ss,  Avi«;  meine  früheren  \achforschuugcn  mich  fiberziugl,  keine 
alte  Urkunden  oder  ("opiaricn  des  Haniburgischen  Erzstiftcs  in  Schweden  y.n  t  nlikcken  sind. 
Was  in  des  Canziern  E.  J.  voii  WettphaleH  Monumenta  iuedita,  LMugtbek  Scriptores  reruin 
Danicaruffl,  fihiAm  Hialoiie  afDttMMffc,  Jbrftne  el  JllMaulGdleetfo  ampliasima,  J.F.Xoodf» 
Beilligen  aar  Sehlenwig-HeMcinleeben  CeaeUdile,  eUUUt^»  Beweisachriften,  der  ran  iL  I.. 
J.  Mkkeben  nd^clrlen  Sddeaw^-Helatein-Iiaaenlaixlbehen  UrknndeManadni^  Th.  I.  nnd 
anderen  Werken  m  ITrhanden  aich  befindet,  wdehe  fUr  die  Hambnrgisehe  Khche  ven 
Inlereeae  sind,  isl  ahne  Beiddiuog  auf  Hamburg  feaunwtt  nnd  wird.  Barem  wir  nidil  die 
Originale  der  Ufknnden  eder  ghiubwird|ge  Ahachriften  ver  nna  haben,  u  «etacm  Orte 
bCBKrkt  werden. 

2)  WeltUche  Vr künden. 

Die  äUesle  Spur  der  Heiiulzung  der  Urkunden  der  Stadt  Hamburg  findet  sich  in  der 
Haniburgischcu  Clirunik  des  Dr.  Adam  Thradger  ^  welcher  in  den  Jahren  1553  bis  1558 
hiea^er  Syndieua  war.  Seto  Weik  heaHnt  dnen  grtiaaeren  Werth,  ala  ihm  gewChnVcli  bel- 
geneaaen  wird,  da  ea  ftat  mr  aaa  Urkuden  der  Threae  nnaunnemestdlt  ist;  Ar  ans  iai  ea 
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jedoch  vorxüglich  wichtig,  weil  wir  daraus  ersehen,  dass  alle  Urkunden,  weiche  er  kannte, 
noch  vorhanden  sind. 

geadnk  die  «wte  Ycrtfeatlcfcng  ctajger  dieae  Siadt  l>dwilw<wi  Orianrftih  rmkr  denen  ifc» 
jedoili  achme  beMen,  dm  AUkenlicili»  fn»  «d«r  tMwtii*  in  Atecde  fiatdlt  «wdco 
M.^  Ihm  gOuMm  BMIaftakar  iWL  J^rttr  LmAmk  mt  m  vwbehaHeni  In  Khw  lufr 
i^gPjim  Veifce  iber  dte  llteste  Geschichte  Hambur/gs  Mi  au»  Jahre  1298  *^  eine  bedeutende 
ji^^i»>M  der  wichtigsten  städtischen  Urkunden  fitr  die  angegebene  Periode  suerst  mitr.ut heilen. 
Dass  er  jedoch  die  Originale  derselben  nicht  vor  sieh  hatte,  erliennl  man  htiA  an  vielen 
Fehlem,  selbst  da,  wo  er  sich  auf  eine  alte  Pergamenthandschrifl  beruft  [z.  B.  L.  II.  p.  130,  139). 
finden  sich  deren  gar  viele,  von  denen  die  Urkunde  über  das  Weichbildsrecht  vom  Jahre  lSi58 
Grast,  b.  Dionys,  als  Beispiel  dieueu  uiüge.  Oft  kannte  Laabeek  die  Urkunde  nur  atiaKatalofen 
der  Threse,  von  denen  sich  Abachtttni  In  HIMhckm  flndcBt 

Dm  MTlIdie  Bdipiel,  wddiw  Linbeek  ccsebn,  ftnd  hdne  IbcUMge.  Dto  CBdfawai 
glfettig^ten  nrtaehn  dm  Batbe  «ad  der  BAi;eecachaft,  welche  eiat  der  üaepOwwe  \m 
Jahn  tTM  becnd^  AMerien  eine  UnmUl  vw  Fkaplrieton  «n  die  Agedidil,  ifuen  aber 
^trm  grflndyrhf  Krfwrtfbtmf  derGeacUchte  und  Rechtsentwicfcdnig  wigflealj»  AenjdBdihrit 
beba  Badie  nwl  UnMdamig  in  der  Threse  und  auf  den  Actenrepositorien  mögen  gleiehniisaig 
auf  jenen  eingewirkt  haben,  kritische  Untersuchungen  und  ruhige  Forschung  öber  Hamburgische 
Geschichte  ferne  »u  halten.  Selbst  nachdcin  durch  die  Anstellung  eine»  eigenen  Archivars  und 
die  uuermüdlichen  Bestrebungen  der  ersten  drei  Männer,  welche  jenes  Amt  verwaltet  haben, 
des  nacliherigen  Bürgenneisters  &>tauipeel,  Wilckena  und  von  Soin,  das  Archiv  vGliig  geordnet 
eracbien,  erhielt  auch  in  Hamburg  sieb  fl»lwflvend  die  BceoqpiisB  vor  wueiliger  und  bedenk- 
Hdier  VerMbnüldHnc  dee  AmUtw«  m  witahen  keinen  GcachidrtafbiMlicr  var  dcw  sweHcn 
Viertel  dee  nenuetalen  Jahrimndedea  der  Zutritt  gestattet  M. 

BbM  nidit  geriqge  Anmhl  Baabw^her  Uiionden  lieae  der  Lt  Jteeb  SekmUtck 
(apUer  Sfndiow)  ha  Jahre  tW  in  lahMr  Abhradlaaf  Tem  Sliandiechle  abdradun.  Br 
selbst  wird  bei  seinen  sp&teren  Arbeiten  als  adjungirter  Ardllvar  erkannt  haben,  wie  iusseral 
feUerhaft  viele  der  von  ihm  gebraoehten  AbechriAen  waren.  Maa  vetgL  die  Urkauden  iUnig 


»)  S.  uneen  >o.  DCC«LVItt.  DOOCLXI.  S.  aadt  5«.  boCLXSVI.  •)  Origiow  nnatmgiiasM, 

II  Tontf.  Hsnburgi  1661.  4. 
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Erich's  von  Nflrwcgn  von  Jahn  ISM*  Jidl  Sl,  der  Heraoge  vod  SmIimii  tmb  Jahre  IttB 

November  2  u.  n. 

Lehrreicher  noch  für  die  Geschichte  der  Stadt  und  der  E>rwerbuiig  ihres  Landgebietes 
sind  die  vielen  Urkunden,  weiche  in  des  8yndicus  Klefeker  Sammlung  Hainburgischer  Gesetze 
und  Verfassungeti,  13  Theiie,  Hamburg,  1765  bis  1774,  zerstreut  sind.  Die  im  Jahre  1768 
dnwh  den  Gottorper  Ver|r|eicfa  sn  Stande  gäummmt  Beendigung  vieler  Slreiligkeiim  mit 
dMi  hochAndldieM  Geaannlliaaie  Heblcln,  ven  denen '  oMnclie  ftai  ein  ludbcf  Jahrtmsead 
fewttii  iMtem  Carialteta  naamlur  der  StaalaweUiell,  aeteen  SjnMiieas  die  Ml^^ 
DeCBBiente  an  eriauben,  wdehe  fegeawirtl|ge  VerhIHaleae  eidneten,  die  Radite  eriiateifeB, 
BcaUatMaicr  fcqgHiadeiBn  «dar  daa  itthaBeha  Aller  der  BandebverMndai^gea  and  Tertrige 
Hamburgs  mit  den  gekrOnten  Hiuptern  Europas  und  den  Reichsslinden  nachwiesen.  Ldder 
wurde  auf  den  Abdruck  der  Urkunden  nicht  die  geringste  Sorgfalt  verwandt.  Solche,  welche 
früher  schon  gedruckt  waren,  wurden  mit  den  alten  Fehlern  wiederholt,  z.  B.  die  auf  der  Thresc 
vorhandene  Bulle  des  Papstes  Bonifaz  IX.  vom  Jahre  1H91  über  die  Errichtung  eines  Altars 
auf  der  Insel  \euwerk  wurde,  wie  bei  Lanbecius,  Bonifaz  VIII.  und  dem  Jahre  1SS96  zu- 
geschrieben. Es  worden  neue  Fehler  gemaeht:  s.  B.  in  der  Urkunde  des  Kfini^  Henry  DI. 
iber  die  Hanaa  der  Haaiburger  in  Englaad  Mdt  jprada  die  einzige  Zeile,  wdcbe  va»  jener 
Hinaa  apridrt;  Die  bei  Kleftier  aaeial  abgedmcktcn  Uriumden  aind  all  naveiailndilA, 
a.  B.  te  Bd.  X.  die  triinmda  vaai  Jalwa  MIO,  wo  Aimdal  ale  Oraaae  dea  atidtiaciMn  «ad 
SL  MaaniferKlwlaifeUataa  Ar  Grindel  atdiL  Man  Tei^  dl»  üitaude  ven  Jahre  IST«  flr 
Bergedorf.  ■§  fehlt  femer  an  jeder  ErlSuterung  der  Urfcaadea,  selbst  derjenigen  durch  ein^ 
hterpundlen,  and  nicht  die  Originale  selbst,  sondern  nur  mangelhafte  Copialbücher  achelaen 
veri^Iichen  zu  seyn.  Wenn  man  letzteren  Umstand  bei  dem  halbofTidellen  Charakter  Jenes 
anonymen  Werk&s  erwähnt,  so  ist  der  A'erdacht  nicht  unbegründet,  dass  der  Verfasser  es 
dadurch  hat  freilassen  wollen,  die  Richtigkeit  einer  Urkunde  zu  leugnen,  und  dem  Künstler 
würdig  nacheiTerte,  welcher  dem  reichen  Bauern  das  Bild  malle,  aber  so,  da»  man  es  aieht 
erkennen  kann. 

Seil  dieaar  Seit  veigiafen  tinhig  Jahre,  ahne  daaa  elwaa  Ar  die  Beanlnang  der 
Taientidttaehcn  Urinmden  geachib.  MInaor  Schutte  hatte  die  Begieler  n  den  RaaK 
hag^achenTerAHanaganaaafeaibelleti  aber  nteht  dteBrianbatan  eihatten,  Ar  aeiaa  lai  nlehata 
Jihic  ersehlenene  Oeaehlehle  Hambui^  daa  StadlardilT  an  bcnaiaen. 

'Während  der  französischen  Occupation  dachte  niemand  daran,  den  Zugang  zu  dem 
MBtariachea  TheOe  dea  Stadtarchim  sich  n  vctaehaffea.  Erst  bn  Jahre  lS»3i  in  welehe« 
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auch  der  erste  Abdruck  der  vier  Hauptgrundgcselzc  der  Bürger  Hamliurgs.  wenn  gleich  unter 
dem  Scliioicr  der  Anonymität  erschien,  wurde  das  Stadtarchiv  dem  l'roft'ssor  Sarlorius  für 
die  Mittheilun^5  solcher  Docuinente  geöffnet,  welche  auf  die  ültere  Geschichte  der  deutschen 
Hanse  sich  be/ichen.  Das  Resultat  dieser  Mtttheilungen  liegt  seit  dem  Jaiirc  1830  in  der 
Urkundlichen  Gesdiichtc  der  deutscitcn  Hanse  vor  den  Augen  dea  PoUiewm.  Der  Senat  bat 
seit  jeaor  Zdk  Mhiflg  bakuialiii  Gelelirt«n  MiMhdlniigeii  der  UiluiiidflK  Ar  jkre  FMadnnige* 
auf  Ihr  Aaaiidttn  gerne  gestattet,  keineaB  die  ErladmiM  m  Kachfcwciwy  mweigcfl  waA 
fldbat  diicb  ebie  generelle,  dem  Teretee  Ar  die  HnAngtocIie  GeeeMchle  erihdite  TciKiiut^giiBg 
m  denselbn  «y^gefiMdcrt 

In  firemden  Werken  erschienen  einige  auf  Hamburg  bezügliche  Urkunden,  doch  ist  die 
Zahl  derselben  sehr  geringe,  besonders  wenn  man  nicht  in  Anschlag  bringt,  was  die  Hanse 
und  das  Doincapitcl  betrifft.  Die  ergiebigsten  dieser  Scliririen  sind:  J.  C.  II.  Ihryer 
Specialen  iuris  Lubicensis  de  iure  iiaufraffii:  Rethmtijer  Uraunschweig-l.üneburgischc  t  lironik: 
die  Origincs  üuclficac;  Gerckem  Codex  dipiuniaticus  Brandenburgensis:  Grupens  Geschichte 
der  Stadt  Hannover.  Die  incistcu  dieser  Urkunden  können  wir  iieriditigt  darbieten,  was  bei 
den  durch  die  GQte  deallermDr.Pniilf  an  Lfibeck  verglichenen  Abdricken  Dreyer's  beaenders 
irichtig  ist.  AaADend  kann  ee  Jedeeh  ersehelnen,  daaa  die  Zahl  der  In  den  flpmden  Stadl- 
arcUvcn  an^iefandenen  Urkunden  Hamburga  eo  sehr  geringe  ist.  Unter  den  nahlretebot 
Beeniiaehcn  Urinuiden,  welche  nnter  Cleafef«  Nuea  ahgedmdd  ahid,  heHndet  aidi  keine 
nunbntg^sdie.  Bbi^  wenige,  aber  sehr  tvichi^  Urkunden  liefeim  uns  die  cngpadien-  und 
hoOlndischen  Urkundcnsammlungen.  , 

Ueber  den  Plan  dieser  Sammlung  und  die  Behnndlun<r  dt  r  cin/elnen  Urkunden  l)iciht 
noch  nähere  Hcchenschafl  abzustatten.  Schon  bald  nnclidcin  mir  im  Jnhre  iHtiH  die  Leitung 
des  hiesi^jen  Archives  übertrafen  war.  überzeugte  ich  niicli.  dass  niclit  nur  die  lK'k;iiiriten 
Urkunden  der  Stadt  gri>S!»tenthcil.s  sciiieciit  gedruckt,  sondern  auch  viele  gänxhch  unbekannt 
waren,  so  dass  die  Veröffentlichung  vieler  der  kWeren  and  Beriehligung  jener  4tm 
anhingPchen  Bürger  des  apr  uiknndlichen  Rechten  erwachsenen  Freistaates,  so  wie  den 
GcschichlsrorBeher  des  Bfiigerthvnw  and  des  Handels  nicht  verenlhaiten  werden  dOrfr.  INe 
daanb  herrschende  GletchgUtifgkett  nnd  selbst  voigflhsste  Metnungen  schienen  aber  dieser 
Ansieht  sn  lebhaft  in  den  Weg  c»  treten:  ich  bcgnAgte  nnch  daher,  deai  h^nseitischnn 
Urfcvndettbnehc  zuzuwenden,  was  dessen  Zweck  irgend  gestaltete,  nnd  gelegentlich  \ach- 
richten  aus  meinen  Studien  über  die  vaterstädtische  Geschichte  zu  geben.  Sclion  hatte  ich 
diese  niemlich  abgeschlossen  und  mich  längst  meiner  Xeiguog  na  anderen  Geschiciitaatudien 
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wieder  hia^egeben,  als  das  Erscheinen  des  FrankfuHer  Urkundeobuches ,  mit  welcbcin 
Herr  Dr.  J.  F.  Böhmer  Vaterstadt  und  Vaterland  beschenkt  hat,  einer  besseren  Einsicht 
snd  töchtigeren  Geaimunig  dt»  Wunsch  eingaben,  für  die  iltere  Gesckkhte  llaay>iu;ga 
«e 

ah  «e  bUNT 

■Iriwi 

k,  iMütltt  «Mb  Jdit 
Idk  vidi  bald,  nadi  darch  Hintenansetaang  anderer  aür  aehr  liebgewordener  Tagewnlw 
beaehairter  Muase,  Umi  alle  meine  KräAe  zu  widiiH»,  geleitet  dureh  die  Ueberzeugung,  daaa 
der  Mcn.sch  die  ihm  möglicbst  nachhaltige  Einwirkung  auf  die  nächsten  Kreise,  welche 
darch  tieburt  und  die  Wege  der  Vursehung  ihm  zufielen,  nie  aus  dfm  Auge  verlieren  solle, 
dass  die  Wissenschaft,  welcher  mein  Leben  vorzüglich  gewidmet  ini,  für  das  Land  meiner 
Viter  jenes  Material  gebieteriach  verlangt,  dass,  wenn  baldigst«  AuBfühniiig  wäoschens- 
mrih  My,  kb  «MgabeM  «ian  wUl^en  UebemduMr  4iiMr  ArMt  «MMe;  aber  die 
MtokI  dtor  mUbttm  jaguMAtm  GouraliM  die  BüOamg  am  Mkhn-  AiMt 
«dUra,  wilehM  die  EMOU^nikm  des  Ukcw  we  AUe 
wie  die  vwUcceadMi,  die 

geataltelett.  Dar  Bntachluss  ist  den  Arbettor  auf  eine  anerwartete  und  die  einzige  Welse, 
in  welcher  es  während  derselben  schon  möglich  wnr,  belohnt  worden,  durch  die 
Auffindung  und  Benutzung  \ieler  vorhergenannter  (Quellen  der  Vervoil^itändigung  und 
authentischer  Berichtigung.  Ucr  fernen-  liohn  liegt  in  der  Hoffnung,  dass  dieses  Buch  zum 
eratea  Ringe  diene  in  der  Kette  geschicbUicher  Einsicht,  weiche  dt^  der  Tradition  der 
Titer  abgestorbenen,  dem  Begriffe  vanrbleK  Beelltt  widonticbMiden,  der  Verpflichtung 
wÜMHdar  AbaiiMeeg  telftewdaHM  Geial  ene  de«  Itugl»»«  wflde«hewefcwelfeiidcr  Specu. 
Übe  mi  vnitciinder  Ai^eMefadidl  mit  der  tm»  Gott  gegebeoen  HeiiMtb 


Der  eme  Daid  diciK  WimbiIiii^  enlliill  Mvüdeiel  mdi  de«  Or^eale 

fehlten,  nach  den  ältesten  und  besten  aufTindbaren  Abschriften  und 
Hebe  mir  bekannt  gewordene  Urkunden  des  ErzstiAes  Hanburg  oder  Bremen,  mit  Ein- 
schluss  der  von  demselben  unmittelbar  abhängigen  ^eiNtiichen  Stiftungen,  bis  zum  Jahre  1225, 
sodann  siunmUiche  Urkunden  der  Stadt  und  de»  Capitcls  zu  Hamburg  bi»  zum  Jahre  1300. 
Die  Urkunden  der  Bistbümer  Lübeck,  Hatzeburg  und  Schwerin  und  ihrer  lüöster  sind 
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dagegen,  soferne  sie  nicht  zur  Rrläiilerong  infines  Haupt^c^cnstandfH  dienen,  den  betreffen- 
den Sammlangen  gaoz  überlassen.    \  on  den  Urkunden  der  Stadt  ilanburg  und  des  dortigen 
Capitela  ist  keine  atugescbloMen,  mit  AuMluie  einiger  bansenliecher  Urkiiadea,  in 
weldMB  Bambrntg  aar  ab  ciaer  aater  aiehMMi  TbeüulmMni  eiMr  VwfcanJaag  «ndMü, 
wcM  Jeae  in  iat  UflMiiffiehai  GeMUakte  der  dealaohMi  BaaM  g»4nMkt  Mk  baiidM. 
Dach  atai  aaeh  dtew  Urkaadcn  atali  aitt  Yorwgi— ng  md  im  Ahirmk  vod  arir  te  ihnr 
dwaaalaigiMliaa  OHan^g  veweldMaL  'Waan  aber  Btmkmg  ak  -dMai  aaierai  Slaala 
aUeiB  Terhindcite,  so  ist  wegen  dca  speciellafai'lBlaNaae  die  Urisaode  in  dicie  Sanariaaf 
aa^enomnien.    Ferner  habe  ich  im  Einverstindnisse  mit  den  Herausgebern  des  lifibecicev 
Urituadenbuchcs   sAmmtliclie  Dociiinentc.,    welche   »ich   auf  Hergcdorf  und  die  Vierlande 
beziehen,   eingerückt,    da  von   deren   Originalen    zu    Lübeck    nur   wenige,    in  Hamburg 
aber  doch  noch  inanehe  unter  denen  des  nomeapiluls  vorhanden  sind.    Zugleich  sind  alle 
Urkunden  auü  den  bezeichneten  Perioden,  von  denen  die  Originale  oder  alte  Abschriften 
aaf  diai  hiesigen  Ardilve,  vorzüglich  oaler  ien  DuaMtrinadeB,  variiandaa  atad*  aaeb 
waaB.:4ia  Baaiahung  au  dca  Lttorcaacn  dca  Oapiteb  aMI  lauaer  daalltaii  hcnraiMtt,  hier 
aa%eaaaiaMB.   Ba  wM  MieaHUul  beawaiMa,  4aaa  ab  illr  dtwalta  da  wgaealllchaa 
laieraaaa  hattca,  gawühaHdi       Beailatital  wa  Liatocka  «der  Heaten  ealkattea,  wabhe 
apUer  aa  da»  Capilel  oder  andere  gelatilehe  Stifimigea  abgetielen  wahba,  aad  daaa  dle-'Aal^ 
suchung  desselben  zu  der  Aufgabe  des  Geschichtsforschers  gehört.   Von  einigen  in  belcanab« 
Werken   abgedruckten  Urkunden,   welche   nur  durch  eine  untergeordnete  Beziehung  ztt 
der  Gescliichte  der  Stadt  oder  des  Domcapitels  für  uns  ein  Interesse  haben,  z.  B.  durch 
die  Xamen  einiger  liamburgcr   unter  den  Zeugen   oder  sonstige  Zufälligkeit,    habe  ich 
gewöhnlich  nur  die  betreffenden  Worte  ausgezogen,  unter  Verweisung  auf  den  vollständigen 
Abdruck.    Dagegen  Iiabe  ich  mich  bemülit,  jede  Spar  TOB  jetzt  verlorenen  Urkunden, 
darea  tttere  ITadirlektoo  ia  Gcaektchtowertan  oder  ürkaadcawneatctohaaa  'gadaakaa,  aa 
wie  aaeh  die  Befcaaafadrtft  fUcrer  ClwoBlitea,  aaBwalUcli  dea  Adaai  voa  BreaMa,  aiit  daa 
enbiscbSflieiien  Uritandea  aachaaweiicn.    Wihrend  dori  sehr  wichtige  LOdtaa  eatdeckt 
aad  dadardi  eial|EefanaanB  ogiast  werdm,  ao  feltagt  aiaa  liier  sawdiaa  aa  aaeraailetar 
gcfeaseitiger  AidkUraafi 

FQr  die  Fortselzimg  dieser  Urkundensammlung  wird  nach  den  nichstfelgeoden  et^va 
25  Jahren  die  Au.sschliessung  vieler  unwichtiger  Urkunden  erforderlich  werden,  bd  welchen, 
wie  bei  den  Vollmachten,  Rcntcbriefeu,  Urkunden  der  Vicaricn,  Fehdebriefe.  Urfehden,  oft 
eine  kurze  Inhaltsangabe  genügen  dürfte.  Dieses  dürfte  um  so  passender  erscheinen,  wenn. 


Digitized  by  Google 


ZXXT 


wodoTCfi  üb«rhaupl  die  Fortsetzung  diesor  Ssiiimliing  sehr  erldchfcrt  werden  könnte,  die 
Acten  über  die  /.winrhen  der  Stadl  und  dein  rapitt  l  vor  der  päpstlichen  Curie  zu  Avignon 
verhandelten  Strfitije;keiten  in  einer  besonderen  Schrift  oder  einem  Aahaii|{e  zu  dem  Urkunden- 
buche,  theiis  abgedruckt,  theils  ausgezogen  würden. 

Bei  dem  Abdrack«  te  VrkndM  habe  ieh  Mir  die  gritatte  GeMnigkett  mr  Pfidit 
geinaeM,  uad  als  kMneii  WaUHMikellni  md  üucgelnlMi^dleB  der  HiadsdirmeB  aaC 
KBaMDMa.  War  wean  die  Urkanden  lediglich  dank  acMedte  Abdrucke  ose  erludten  waren, 
aiad  aaswelMliBlIe  BerichHga^  «cwwlit,  deeh  Mk  inaer  aar  aalar  Abgabe  de«  IHeica 
AMradna.  Jedeeh'aiad  alle  Abhiraaagea,  adt  AaMudiffle  derer  eiaiger  bekanater  NaiacB, 
aaagefkit,  die  Personen-  und  Ortsnamen  stets  mit  grofffien  Baefastaben  begonnea,  aonst  die 
letzteren  vermieden,  und  habe  ich  die  zur  Erleichterung  des  Verständnisses  zweckmissig 
erscheinende  Inlerpunction  eingeführt.  Zu  It  izterem  Zwecke  habe  ich  auch  Absätze  in  den 
grösseren  Urkunden  häufig  nn«:ebr.iciil ,  umi  bei  fast  allen  die  Zeugen  und  das  Datum 
abgesetr.l.  Hei  Werken  dieser  Art,  welche  Iiäufig  nur  für  sehr  speciclle  Zwecke  in  die 
Hand  genommen  werden,  kaan  aMMaea  Erachtens  nicht  genug  für  die  Bridciiterang  des 
Gebitaaehes  gescheken.  Uai  die  bvdMlibBcbe  Richtigkeit  dea  Abdradtes  aa  aickeni,  kabea 
vaa  den  Urkaaden  dar  hiea^nen  Arddve  die  Or^iala  ader,  wo'dieae  lUdtea,  die  iitealcB 
Abscfariftea  bd  den  wiederfaeKe«  Revldeaea  der  Ornddbagea  anr  stete  vnrgekgea,  and 
kike  idi  mit  aack  Mer  die  GewiMeakaft%keH  dea  Arditnua  aaftrtegt,  wn  ao  aidir,  da 
die  Originale  mancher  der  abgedradEtan  Urkunden  in  nicht  langer  Frid,  aoA  ohxto 
anvorfaergesehene  Zufälle,  der  Verwittening  und  völligen  Auflfisung  unterliegen  werden.  Ich 
kann  nicht  ZAveifeln,  dass  bei  dem  im  l  aufe  der  .Jnlirliiiuderfe  so  «ehr  nbffeschwächten 
practischen  Werlhc  uiul  in  dnii  der  koimncnden  stets  steigenden  wi.ssenscliafdiclien  Interesse 
die  fienauigkeit  des  vervieilalligenden  Abdruckes  der  \achwclt  wichtiger  ist,  als  ohne 
dieselbe,  die  sorgfiltigste  Erhaltung  des  ängstlich  verschlossenen  Originales.  Bei  den 
eialen  drd  Zeilen  der  air  vorliegenden  Originalarkaaden  babe  iok  den  Sehlaai  a^g»> 
gekea;  ea  wird  dem  Kritiker  saweilen  nataliek  aeja,  dieeca  UaialaBd  an  kennen,  nad 
jedenlUb  wird  ki  de«  Abdradn  daa  Origbial  aiker  ver  die  A^ge  gcbrackl.  Die  on- 
adMdbare,  beele  QaeUe  mdaee  Abdraekea  lit  ateta  aagefllbrt,  dock  kebie  andere,  and 
dad  daker  s.  B.  stets  kaanareracke  ürkanden  and  Ooylirien  genaant,  wenn  ick  die 
Lindenbfuchlscben  AbschriRen  und  Abdrücke  nach  iknen  berichtigen  konnte.  Nur  dann  sind 
mehrere  Abschriden  oder  Abdrücke  aufgeführt,  wenn  sie  die  Vergleichung  der  Lesarten 
erferderten.   Facsünile'a  der  auf  dem  hiesigen  Archive  verhandenen  Urkunden  zu  geben. 
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iiiiis.<)te  bei  der  gronnen  Maimi^fkKi^eit  der  Orij^inale  und  der  gerio^n  Eigenlhiinliclikeit, 
welch*»  die  ^^osse  Mehrzahl  derjwlhcn.  die  dem  dreizehnten  Jahrhunderte  aniSjehören ,  dar- 
bietet.  überflü-ssig  erscheinen.  Ua^ipi^fn  schienen  mir  Facsimile's  der  vielbesproclienen 
ältesten  IJrkuadea  der  Ilamburgischen  Kirciie  zu  deren  Würdigung  unentbehrlich;  welchen 
ank  gtlriiMiy  4»  pipatUehm  wmä  einiger  aatew  wUbägjw  Siegel  ai^eliiiigt  aind. 
Mdmmgn  wdmrer  fitaid  habe  kb  nodi  jwickgtlMlIwi,  wdl  *  AimmM  tm  im 
gamm  ZAl  SlegBlB,  htmmäm  4er  SlUte  «ad  aMm  OcacbleeUcr,  adir  aeb«ki% 
aa^  wird«.  WokI  abor  dirfla  aa  ackr  inPurlMlai^g  cnabeiM,  aaa  daa  ia  daai  Uca%an 
SladlaKkrro  wMaadaarn,  dar  CMichla  aagelit^gaa  nd  adteM  magOn  aina  wmim^ 
reiche,  geordnete  Auswahl  zm  treffen,  und  dic^ie  entweder  aHeiii,  oder  noch  hemer,  fai 
Verbindong  mit  einer  ihnliche»  AaawaU  aus  dem  jyUicekcr  Stadtarchive,  darah  dm  Staia- 
dradi  zu  verrielfiltigen. 

Ueber  die  unserem  Buche  an<;ehin|^e,  von  mir  nach  den  urkundlichen  Nachrichten 
entworfene  Karte  des  Hamburgischen  Erzstiftea  vom  Jahre  ISMO  bi«  1300  habe  ich  in 
der  Beilage  V  ein  Mehreres  goaigt:  hier  bleibt  mir  jedoch  die  angeaehme  Pflidit,  dem 
Hann  liiaalenanl  Gaedukmu  Ut  dia  aMffartdIieba  BaiaitwiBgkall  aad  dia  gewha—batla 
BwglUt  m  dankoi,  adl  wckher  fr  dte  Zetclnnaf  Jeacr  Knla«  aa  wla  aach  der  veige- 
daddCB  FaealBM  aad  Siegd,  awedlhrt  hat. 

Diaw*  Ba^  ial  afai  aarfUitBehea  Berater  Ibar  Cbria-  uad  raiaaiHiiaaaiia  baigeOgt, 
DIaae  Arbeit  fUilt  hiutig  bei  neueren  Wertien  ginzUdi,  oder,  was  fiwt  aoch  nrbMaiam ,  irt 
sehr  mangelhaft.  Man  thut  .«ehr  Unreclit,  sdcbe  Register  ala  die  Brfidce  der  Trigen  aa 
betrachten,  oder  sich  mit  dem  Mangel  der  treuen,  gelehrten  Uenedirliner  ku  entschuldigen. 
Jene  Register  werden  auch  von  den  Triigen  überall  nur  seilen  genutzt:  gerade  der 
Fleissigste ,  Unermüdlichste,  Meislspähende  wird  am  häufigsten  den  Aachweiss  der  bisher 
unbeachteten,  die  Gewissheit  der  feblendea  Beurkundung,  den  Segen  der  Zeitcrsparung 
deai  gutgearbeiteten  Rq^iater  gedankl  babea.  Vir  dieae  letateren,  aey  ihre  Zahl  auch 
■ach  80  geringe,  gcarbailal  m  babcn,  M  ata  achfinaa  BawBaataeys  deaacH,  dar  aieh 
da  SBlglled  daa  Oanaen  flUdt,  IBr  wdchca  er  arbeitet,  mit  dem  er  geoieaot;  dia 
gehefane»  Tcikaltaagba  und  Whfaa^en  abaeiid,  dach  walcha  htaflg  der  Brl^g  adaer 
elgeiiea  Aadmagp^gan  UBMalbar  aaf  tm  adbd  ISidemd  aarlekwliht.  In  Aaaer  Gaaiuni^ 
hat  Herr  Dr.  LaMrcNf,  Lehrer  am  hieaigen  Johannco,  aidi  itor  baachwariMien  Arbdt 
der  Grundlegung  anderer  llegister  unter  meiner  Ijcitung  untersogea,  ffir  wekite  der 
aafricblige  Dank  alkr  fetaciikundigen  ihm  nicht  catatefaaa  wird.   Bei  der  fenaren  Am- 
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arbeitung  ist  a  mir  fielungen,  viele  Lücken  des  ersten  Entwurfes  zu  erj^änzen  und  die 
Listen  übersichtlicher  anziMrdnen;  doch  werden  aUerdiii^  manche  Mängel  übersehen  seyn, 
für  weiciie  bei  einer  aidch^  amtof^ruiem  Arbeit  gewwe  die  Aaelwicht  der  Empfangeeden 
«ngt^sproelMM  warte  dn< 

Die  ■■llatwii^,  «ckfet  idi  sm  muakem  Pihiwlni,  iMWiHwi  4m  MNrie,  fegtbaa, 
mUmutm  mir  .mt  ^whiilhw.  ^atkentaaf  .ievdhm  w  dtaMB^  FIr  4M  gmutifMaittm 
MacfaireiMMiitea  i^We  ich  im  ae  mäbr  tbiin  m  viuMi,  je  «ehr  UM  achr  UMfe^TinMWbr 
liw^Mjg  M  im  fröbcten  brlliflniern  Anlass  zu  ge\ten,  pifegt.  pie  «af  die  ZeMteatinwmH^ 
4er  ndetlrten  Urkunden  angewandte  Mühe  wird  man  nicht  verliennen  oder  gar  tadeln 
weUen;  zi|  den  für  dieae  ^W(eiik/i  erforderten  und  jene  jetzt  beglaubigenden  Vorarbeltea 
gehört  das  in  meinen  (lesrhichlsquellen  des  Erzstiftes  und  der  Ntadt  Bremen  abgedruckte 
Verzeichniss  der  Hremi^chen  Pröpste  und  anderer  Würdenträger  des  durtigen  Domcapitela. 
Den  Versuch  genauer  Bestimmungen  der  Todestage  der  Uamburgischen  Erzbischüfe,  unii 
dednch  ihrer  Begierungsjahre,  die  Nechweisungen  itber  three  AoftnllMlt,  wenn  eich  deren 
ii  Mderai  ab  ia  aoMrea  Urkaaden  laden«  wild  ann  des  Zwecke  dci  Vilnnde»' 
hMhce  ntcfet  aMugeaMcacn  ciadileii.  Bkcn  ae  wcni^  dlirftea  bUicr  uabckaaale  Nachiieldea 
ttcr  die  BnbiMliSfe,  wie  ale  naler  aodcrm  Iber  BaUuio,  BerleM,  SitgArid  ad^lbciil 
werdCB  kcniitai,  IberHM^  aekdeea.  Der  Herausgeber  wird  in  der  Regel  wehl  fhan,  aaf  ' 
Dnjcil^ge,  was  ihm  selbst  neu  war  aad  Qm  an  Nachforaehungen  bewog,  aufmerksam  an 
machen.  Gar  viele  Jahre  sind  oft  vergangen,  bis  ein  anderer  Forscher  mülisam  erspähte, 
was  jenem  so  klar  und  geläufig  geworden  war.  (Jerne  hätte  ich  über  de«  Inluttt 
mancher  Urkunden  ausführlichere  Erläuterungen  beigefügt,  doch  war  der  Hand  bereit«  su 
alark  geworden,  und  andere  Schriften,  welclic  die  Hamburgische  Gesciüchte  zu  erliiitem 
heaUnmt  aind,  ao  wie  Werke  vea  aaKhaacaderaa  lalMaami«  werden  jene,  falk  die  Teneka^g 
dte  Telimdaag  macfcer  b^oüBeaea  Aibctten  vcrleibeii  «oIHe,  au  geeigneter  Seit  utekae» 

Bc  Udbi  Bir  nock  Abrig,  die  LibenÜtit  •■snerkcaBCa,  adt  wdcker  der  Baaibaigficke 
Seaal  dleiee  auf  aciaM  Waaach  antcrMMaMoe  fTikiBdcakiick  aatenMtit  kal.  Dendbe  kat 

nuvfirderst  eine  Summe  Geldea  bewilligt  für  Abschrif!en,  welche  bei  der  Menge  der  bereH» 
vorhandenen  Vorarbeiten  durch  diesen  Band  noch  nicht  erschöpft  ist,  sondern  die  Fortsetuiag- 
derselben  erleichtem  wird.  Derselbe  hat  aber  auch  den  Druck  dieses  Werkes  dadurch  möglich 
gemacht,  dass  er  gleichfalls  die  in  Unternehmungen  dieser  Art  den  Vcrlfgern  unerlissliche 
Beihülfe  übemonunen  hat.   Dieser  Theilnalune  des  Senates  und  dem  halbotttcieUen  Charakter, 
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welchen  diese  Arbeit  dadurch  erhalten,  habe  ich  nnlän^bar  in  vielen  Fällen  die  Gmwt  su 
daaken .  welclie  mir  hei  den  deNfalUif^en  Nachforschungen  in  fremden  Archiven  ji^eworden  ist, 
W  wie  andercrseit«  den  Xerltgcn  die  billigen  Bedingungen,  unter  welchen  sie  das  \^  erk  den 
Geachichtafreuiidai  aalbUtn  wain,  möglich  gewordn  ahid.  Mögen  dena  <lic  Nachkoaiwen 
4aa  HMdnm^acfee  ürtaadaaliudi  a^g^aidi  ala  afaie  Uikmde  4ar  vwiiaHwiito,  aack  TUcbiig- 
kdt,  AM  «od  Ortaae  amkcute  Gcatanaaf  nuevar  ZaNgcMaaaa  wUti  ahna  Ilari«iilU 

Hamburg  y  den  i$,  Auftut  iS4t, 

«r.  M  MAgßpem^er^  Dr. 


Digitized  by  Google 


I. 


KiM§  Earl  de»  Orouen  Stiftimgtbrief  für  da»  Hodutlfl  Verden.  786.  Jun.  29.  ') 

Ii  MMine  smelc     indlnidiit  IriiiilatlR  Oinlus,  dioina  niaarMioiie  «hUattite  m. 

Cum,  doinini  *)  noiM  Jesu  Christi  uirtute  fkuente,  bcllorum  nletoria  anper  pctfti  Aminn»»  ai 
ffraciannii  in  iininrnsiiin  acfinni'  in  ip>äo  et  non  in  nobis  gloriamur,  et  pacem  in  prescntiarum 
1^1  rejgni  prosperitatein,  ia  fuluro  autem  pro  lucritia  nos  donari  KupeniQ  nicrcedts  perpetuiUUe 
aon  H  diflkUaHM.  Qvapropter  aoliaa  att  aanrihn  IddihH  ia  Clukto^  qvod  Sazones,  qvi  hacteoas 
Dco  et  aaUi,  ab  aat  peifinaciaBi  pciidif  aeaiper  eerviee  ladoaiiMD  «t  rebdiea,  abseeaadare 
delrectanint ,  modo  tandem  aliquando  uirtute  Christi  propiciante,  belloroin  inriaada  Tidania, 
p(  atl  [;  haptisini  p-aciam  diuina  miscratione  perduximus.  et  •)  ;£jenfi's,  qv«j  ilominmn  plnrii*  non 
nouerant,  et  regna,  qvf  aoaien  Doinini  non  invocauerant,  iu  lege  üomini  inetlitari  die  ac  nocte 
adfaidicaulaNM.  Et  qvl  haeasqve  iugum  Christi  fem  aüabae  coateaddhaat,  doaiiao  aostro  Jesa 
Christo  et  aacerdalibas  eiaa  «amiaai  iaaicnloniai  saoraa  et  fractaa»  terrf  et  «amis  agrical- 
•iir«;  (h'ciinas  et  nutriture.  kIihiiI  in  iiiiuin  ditiKcs  et  pauperes.  sccundiim  eannnicain  assertionein 
et  le^aleni  caueifinnn  eonslrieli.  de  reler»  persoliinnt.  Terrain  autein  eorinn  secnndiiin  aiitiqnuni 
Hoinanoruui  iHorem  in  proiiinciain  redigcnles,  et  in  episciiopatu«  ccrto  teruiino  distribueiites, ') 
  •)  m.  Canr, 


'  )  Di  r  rrstc  Aljilrurk  ilirsrs  Dociimt  rilc-i  n:irli  einer  vun  II  er  m  a  n  n  Co  n  ri  n  g  aus  eini'r  l*rr>;anienthamliiclirift 
(c\  opliuiac  iiutae  nx^iubraiKi )  •  utnoiuaicnen  Alischrift  findet  »ich  in  J.  J.  Mader'K  Augabc  üph  Ailam  von  Urenea 
•S.  175,  mit  einigen  Variiuiicn  aus  einer  anderen  Iland<clirirL  Au*  Blader  cntU-lintcn  duixcltie  Faltricius  in 
•einer  Aiugabe  von  Lindenbrocb'a  SS.  rar.  MiMentr.  u.  A.  Untar  Abdruck  tet  nadi  einer  angeblichen  Uriginal» 
ausrertigimg  dfcaerUrlna^e  femacht,  wekhe  In  KSnigl.  SttatmcUve  nBanovw  befindlidi  durch  Ikra  ScMHillg« 
atehjcdocb  ab  dem  eilfken  Jahrhanderte  enuproue«  zu  erkennen  giebL  Ibr  lihtll  iai  bdaaaaa  m  wldliy  nA  !■ 
Weaentncfim  »a  glaub wlirdi;;,  um  bei  «llen,  icbon  in  Pfefflnf^er  Vitriarint  ntnüralua  T.  I.  p.  IW  nhofecacB 
Zweifeln  ijegen  die  vollständige  Aeclillielf  denselben,  sie  nicht  als  (;cs;iii«.land  fernerer  l'ntersiirluin^  hier  aufzu- 
nehmen. In  i;er)chilicheD  Streitigkeiten  ist  !ile  wiederholt  für  äcbt  aaerWanut.  8.  auch  Cb.  (>.  Pfa  nnkuchc  » 
altere  Cesrhichte  des  UUthuou  Verden.  S.  19.  Srhon  dl«  Schreibart  Dominus  für  daü  im  acbien  Jahrbunderle 
gebrincbliciie  Domnua  gicbt  den  apäleren  Schreiber  an  erkamn.  *)  Die  Nachricht,  data  Sachten  In  BlMhilaicr 
vcfthaUi  worden,  a.  Am.  LBSwiham,  a.  780;  dl«  ZnM  ncfat  bctai  AmbI.  Sbxo  and  Ckroao|r.  Saxn  a.  781. 
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qvaiidain  atjuilonarein  illius  parteiii.  dutiiiiio  nostro  Jesu  Christu  rt  sanotiNKitn^*  eiuK  ^cnitrici 
deuotissiiiie  ubluüinus,  et  in  loco  Fardiuin  uocato,  super  Aierun  fluuiuia,  in  pago,  qvi  dicilur 
Stnmi,  MedMlmi  et  calbcdnM  cpiscopaleai  «latalmw,*)  jet  HügueicMris  *)  aeedMlae 
archiepiseointai,  Interuenhi  Lnlloiiis,  flliiu  aielnpoliti  Mcdeaiae  cptWoplf  eam  subiecimus. 
Insupcr  rliani  ad  prrfali;  strudiirain  at'cclp.siae  in  inpm<iralo  pago  CC.  mansos,  ot  quir«|vid 
ad  ipsos  iiiaiisos  iure  ar  l(';°;itiinc  pertinere  iiidetur^  cum  duinibus  et  ediiiciii«,  mancipii^,  rainpis, 
pra(i8,  Kiluis,  cultüi  et  iiu-ultb,  Hi{\ia  uqvanimve  decuraibiu,  uiis  et  Inniia,  exitibus  et  regressibiw, 
oUoliaiw,  «1  todiM  hniw  dkicesis  inoolas,  divites  ac  panpeics,  decbsM  aus  efdoB  teedalae 
Mioqv«  dtapensatori  persoluere,  nostr^  regl(  awlwtrti»  praccpto  fnniter  iub«M  et  lulemb 
precipimus  et  legali  sanctinnc  confinnainus.  Slafuimus  etiam.  ut  quascuimjve  possessiones  et 
quqcuinqve  bona  eadem  aecclt-sia  in  futuruiu  coDcesaione  pontificum,  largiUone  regum  vel 
principum,  oblacione  fidelium,  liberonim  et  senmnui,  um  alHa  mmBi,  0eo  prppido,  yaierit 
adlpiad,  linnft  ait  et  ilfibata  pemaaeal.  PMereft  libertatea  et  bunimitates  eidcn  afcdeelM 
conccdimu.  Oeeemiinus  quoque,  ut  nalli  omnino  boninum  Uceat  prefSMani  aeceleiian  teaere 
pcrtiirbare.  possessinncs  riuN  aufcrre.  ablatas  retineref  lUDttere  et  aUqaibiM  MUttanlNa 
fatigare,  scd  oiiuiia  ad  iatrgritatciu  conscruentur. 

Tt  aatOB  hee  conflnaadoBiB  aeateoete  oUadoaiaqae  doMok»  rata  et  tncmundia  et  eaui 
euo  intranaibilis  permaaeat,  ex  preoepto  saauai  peMMch  et  universalis  papf  Adriaai,  aee  hob 
Mü^unciensis  ')  ardllepiscopi  Lullonis,  et  oinnium  qvi  inibi  adrrant,  nanctanan  pontilicum  et 
catlinlicoruin  sacerdotuin,  et  Alcqvini.  insi^ nis  predicatoris,  *)  rarioniK  cnnRilio,  supra  inemora- 
taiu  sanctc  gcuitriciM  aecclcsiain,  cum  umnibuK  appeadiciiü  et  douattuis,  jSuitberto, ') 
aand«  ennvcnaetMia  «Ire  et  iamortalia  nemnlae  e«raai  De»  et  afuA  boaiiaea,  caauriaiBniB. 
Quen  quideni  in  9gn  Del  ItWfantem,  pffiaran  eide»  aecdeaiae  bonniB  HiUitem  Jean  CktUä 
prefrrinui.s.  iit  populo  adhuc  rudi.  uerbi  Dei  seinina  nie.s.sein  deinccps  laliira,  seeunduni 
di.spcnsalaiii  sapientiani,  tamqvam  lidelüs  McruuK  et  prudens,  in  domo  Dei  adniini.straret.  et 
caiiuMica  ordiuatione  et  competenti  et  aecclesiastica  institucione  aeccleMaiu  sibi  dele|;atajn  tain 
aoneUaai  pbmtaret  atqve  rijgaret,  donec  nratioBlbw  aet— ru»  aoontm  fideUaaa  iaietpenatw 
onnipoteaa  Deiia  inereaiciitiun  daret. 

V)  MofsadlBMHb.  Mmier.  •)  Mopatfacaito.  JT. 


*)  Seit  dem  Jahre  TTO  huMea  4ie  Dawoteer  dei  BanlenKne*  mti  die  IVordlendl  Im  ndilieri)(pn  StHle  Verde» 

die  Taufe  erli.illen.  Siehe  Kinh.iriii  Annales  h.  h.  *)  Es  ist  iiier  <!pr  lifrlÜiinle  atit^elsjicItsUcbe  Alcwin  t;eineint, 
welilit  r  im  J.ilire  vNi  bereits  ririke  Jaiire  In  der  l'nmebiin;;  des  Kiini-s  Karl  verweilt  halte  (Einhard!  A'ita  Karoli 
c.'l  ).  \inil  den  wir  Iiis  einen  Landsin;itin  ,  Freund  und  (it  f.ihrten  de.«  ersten  KretiiUdien  HluchofcK  Vllhead  oder 
AVillchiiil  kcnnea.    Siehe  I'ert7.  ad  Moniiiii.  bist,  ^-ermaa.  1.  Ii.  p.379.  *J  iüi  Ut  swelfelbaft,  ob  «•  j« 

einen  Bischof  von  Verden,  ^an]ens  Switbert,  gegeben  hafc«.  Siebe  A.  G  Wedcklnd  Nnlca  n  «lilgca 
GctchichladiratbwH  de»  deatachen  HItlelaller«.  Bd.1.  S.9Si.  DwA  ergicbt  iu  vorliegende  Permanent  Jedenfüla, 
dsM  die  Ifacbrid«  Über  iha  viel  Itter  lit,  ab  du  dndnhiM  JabrhiuHteit»  In  weldwia  lUe  «idi  anter  eadefta 
aadi  tn  der  gicicbieillgen  »■ndichrH  der  Chronik  den  Allcit  vtm  Stade  ündet. 
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VeruiuUuaen  qvia  casus  preterttoruui  prescio«»  et  caulcia  nos  reddunt  fulururiuii,  ue  quis 
tUA  alHnnuB  la  «mImi  dlMesit  awilMido  refulam,  aterlM^  Miurpatiuc  putestatm«  eerlo 
CMH  Itadto  IMmw  temtaari.  TaraUiiM  wtäm  «im  Iimm,  iiieoHnilM0  et  per  ene  Mcahm 

inconuertibilcN,  •}  ipeilslica  auctoritatc  et  nustre  rcgiae  inaicstatLs  prccrptn  cirrumRcribi  prcce- 
pimus;  id  est:  Wirraham  fluiiium. ')  Karistinain ,  ')  Ilicinain ')  lisqvr  in  Wieinenain,  <) '") 
a  M  icmeua  ia  paludeiii,  qv^  dicitur  Caldenbacti ,  ^) ")  dciudt>  usqve  qvu ')  pcrueniatur  ad 
HaitMi,  ")  «b  Oala*)  IJtenitn,*)'^  lUuenian,  *9  WlMeatoic,  Aadmie, ")  ChJaMonor, 
OaialiniBi ,  *)  Molam, pdodeH,  qiiae  dicitur  Sigeftidesmor,  Mulenbach,  itenunque 
Ontam .  Sticiilhiirli .  "1  Wimarcain.  '")  Hasulam.")  Slpinl)a<  li .  °)  ")  lAnm  fliiiiiiiiii ,  ")  <jvi  ah- 
sorbetur  ab  Alhia  duuiu,  d«-liiiu-  tr.iits  Albiam,  ")  ubi  Hilt'iia  "j  incrgitur  iu  Albtam^  dcIÜDC 
ia  ortum  Bilcu^,  iode ')  ubi  Traut-aa")  absorbelur  a  uari,  deiode  usque  qvo ')  perveuiatur, 
■M  Pcae")  HimIm  enrrtt  In  nnre  barberani.  Inile  fa  otIiim  dowlen  UmnlMB.  Hine  tat 
Eidam.  Dchinc  hi  Albiain.  Inde  in  riuiim  Alend.  ")  Indc  Im  rlumn  Be«e.  '*)  Indc  in 
Rodoinie")  usque  in  paludem,  qu^  dicitur  llokcsfor'].  Indc  in  Horam  fluniuDi, ")  Cailcniionlr. 
Inde  iu  ortum  IIüit.  Utoc  in  ortujn  Uisne.  Hinc  in  riuun  Scarbach.  ")  Hinc  in  ortum 
Gettliadi,  et  ipHun  rimn  ta  dcMcm  in  UfaCMü«  *7  et  Ia  aieeHiu  Ursenc  in  Wtaenam, 
Mm  I«  «diin  «luadeM  fluniaie.  Hine  im  ptlaien  qv«  dieftw  Snederaliradi.  **)  Hine  ia 
I^rrnam,  **)  et  per  ■wdiMi  paliidcn,  qva«  didtar  Canipefeiiroeh,**)  rt  idc  Iran«  Aieraai  ia 
Wkrahani. 

<)  f^akran  ateittM.  M.  •)  lanMUMidill«.  «.  ')  BMaun.  M.  t)  WeymeMB.  JL 
b)  faHlmMr*-  Omk  Q  qaaqna.  Cattr.  fc)  Ouibl  JT.  ■}  Umtmib.  Otiin  >)  Aadvoe.  M. 
•)  Strabad.  JK       •)  laaJflni.  JV.       »)  qu^quc.  CW. 


*)  V*m  «e  «onSehMro^iasla  «rIaaNala  «idw  twaa*«»  Wadakiad  a.  a.  Oi  Bd.  II.  &  41«.  •)  nm», 
rioe  GeRcnd  swbcben  DaverilM  oder  xwiichca  d«m  Altcfbedc  ond  der  klelMn  AHer  nui  der  Weii«r.  Nach 

P  fd  n  u  k  IM  Ii  f  ;i  <•  S.  2S!) :  Viirsli-,  ')  Wir  \\'ifile,  ein  FI(i-.h  ,  der  (Ümt  Ont-rsbfr!;  in  tl!c  \\'iliiime  ftlll. 
'♦)  Der  Name  »cliciiit  die  VVflnime  zu  hp/.c ulinm :  nuch  Wedekind  i»l  die  Würpe  );em«iiil.  ")  ("olbedu- 
Moor,  in  weldiem  der  Colbedc,  auch  Goldb«ck,  bei  keiDem  Uniirun^e  der  Kabütedier  Bach  genannl.  ■■)  Die  Otle. 
•*)  Die  Oucr.      ")  Die  Bever.  Die  Twiaie,  ein  Badi,  welcher  awiadiea  SaMCsbois  and  Twltlenbonlel 

•kfc  ia  die  Ort«  «rgfeatL  **)  di«  MdM  oder  Hede.  Jab.  Kaip  and  Wadeiilad  leun  jedoch  Honua  patodein, 
d.  I.  da»  9loorbr«elb  ")  Der  Kubnlklea-  oder  Kahbaeh,  welcher  «nierhalb  KnhmOhlcn  bei  Gross-Mfdfloen  In  die 
Oilc  ntllt  '*)  Der  AttMlniek:  die  Schnrd«»,  IVr -Schneldcltnle,  Grünce,  wird  hiiuGK  gebraucht.  Dieser  Criinzbach 
•cbeint  di«  «chiuale  \iif  zwi^rlu  n  H  ih  csl  i  ii  1  miil  Ciilmoor  gewesen  lu  »eyn.  Wrmulldlcli  li'-l  Wi.  L;f rst-n. 

I>er  iiaaeioli  uder  Haii-I,  ein  ^irliüU  iinu di  Hördrl,  an  der  HeertlraMe  von  Ruxlehnde  nnrli  Zeven.  ")  Der 
Stdabeck,  welcher  unterlialb  ßlleder»dorr  in  die  obere  LDhe,  Aue  genannt,  f^illl.  Die  l.<lhe.       >')  Ueber  die 

Mgmi»  GrilnaUnic  a.  Wedekind  a.  a.  O.  Bd.  i.  S.  Ü4  llgd.  ">  Die  Bille.  »)  Die  Trave.  «•)  Die  PecM 
»)  Die  Eide.  Der  Alaad,  bei  Sdtankeabaqi  In  die  Ethe  «icsaend.  Die  Bleie.      •*)  Die  Rodkn  M 

ein  unter  dienetn  Nameo  Jetzt  unbekannter  Fhna  ■■  der  .Mliiinrk,   vermuthlirh  die  Milde.  Die  Ohre.  Vnn 

hier  h>M  zur  Uerze  war  die  Grenze  mit  dem  Billbnnie  llildeslieiiu.  V'ergl.  über  dii-^elke  aurli  II.  A-  l..it(il/.el 
die  ältere  Dioce»e  llilüexlieiin.  .S.  l  >     :>:\.  Culvilrde.       ")  Der  groMe  Tcidi  lit  i  .Siürken,  aus  wricheDi  die 

lae  enupriagt.      ")  Unbel^anai.  Deegieiclien.       >*>  Die  Oerie.  Di«  Wiexe.  liier  beginnt  da« 

Bhthiun  Hiadea.  ädineverdiagea.      »>  Die  Lebit.  Hmd-  aad  8ld«GHipaa,  IL  KkchbalM. 

Vai|L  Pfaankacbe  a.  a.  0.  8.SBI. 

I 
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Et  ut  bec  MCtoritas  buiu.s  iloiiacionü»  e(  dreuiucripeMnU  noatr^  ia  Dei  noiame 
tmknm  et  plraioreM  «MImmu.  vigorem  et  niMtri«  «I  Ihiab  liMniIfcM  a  tdUHw  ChriMI 
veriu  credatHT  et  diligeitiw  obteractv,  mumi  proftto  ndMoripriMw  6t  a^fOi  Matri  im§m 

Signutt  Draüni  iavIdiMinii «)  CiroK  "gi"* 

Lidloi)  «rekieplfcoopm  VogiuieieiiMs,  iccognoaU 

Hildebaldtts,  archiepucppns  Golonieniii  et  eeeri  paladi  eapdlanoa,  reeognoaL  (R.) 
Amalbarias,  Treaerensis  archiepiicopas,  recognoai. 

Data  III.  knl(  iidaN  Julii.  anno  domlnicar  incarnacionis  UCC'I.\X\^VI\  rndietlone XU.  *") 
Anno  autcm  regai  doBÜni  Caroli  XVUIL  ')  Actum  Mopraci;  feliciter.  Amen. 

II. 

König  Karl  de»  Grosteti  SHftitutf»ttrktmde  fitr  das  Huehstifl  Bremen.   788.  Jnl.  14.  ') 

In  nomine  domini  Dei  &  salvatorls  nostri  Jesu  Christi,  Karoius,  di^iiia  ordiuaiitc  Pro- 
videntia m.  Si  dmiina  Deo  eicerettam  aneewreote  in  beUla  victaria  patftl  aaiMu.  ■)  In 
iUo  et  noB  in  nobis  ^oriamnr,     in  boc  seculo  pacem  St  proi^eritatem     fn  flituro  perpetu^ 

mcrccdis  refributionem  nos  proincrori  rnnfuliiiuis.  yiutpropter  nouerinl  oiniirs  ("lirisli  fidoh-s. 
quod  Saxones,  quos  *")  progenitoribus  nostris  ob  suc  pertinaciain  perfidit;  seinper  iuduuuibUeM 
ipsiqve  Deo  Sl  nobia  taradia  rebelles,  qvousqve  illius,  non  noslra,  vulute  ipsos  &  bellis  vicimna 
tt  ad  bapMaud  gratlam,  Deo  annueate,  perdaxinaa,  pristiiiae  IHwrlati  donatoa  ft  onmi  noMa 
debito  censu  solutos,  proamore  illius,  qvi  nobis  victoriam  conlulit,  ipsi  Iributarios  &  sublegalea 
deuoie  «(Mixiniiis;  videlicot,  vt  qvi  iioslrr  pofcslalis  iupiin  Imclfiiiis  •)  fcrrc  dotrcrtaiicninl. 
vicU  iam  (Deo  gratias)  &  annis  ^  fidc,  domino  ac  salvatori  nustru  Jesu  Ciiristo  ^  saccrdotibus 
eloa,  oianim  aaenna  iuBMntoran  9t  fraetanai  lociaaqve  cnltnrae  deelnaa  ae  natritarae,  divitea 
ac  paapoea  legallter  eeaatrictf  pcmdaanL  Prainde  eamen  terraa  eoran  antiqvo  IlMunaraa 

H  nmäMm.   Vonr.  0  XIIX.  Conr. 

>)  mm»  fMt  im  Witmtr  und  Xmtltr  VämMek.       *)  a  fMt  Z.  V.       •)  acMaaa.  W.  V. 


*')  Zum  Jabre  78(i  gdiCrt  die  Indictio  IX.  In  den  Slonumenl.  Paderborn,  praefai.  wird  diese  Lrkunde  mit 
▼1.  Ini.  JoL  wmi  Mht.  VU.  aagdliMt^  walcfee  Ai«ib«  aoeh  wcDiger  fuu. 

■)  DI«M  UrioMde  findet  sich  bei  Adam  von  Rrenea  L.i.  C9^  vmdk  dtnaa  boaeno  HniMbcbriften  »!e  hier 
gej;ebFn  wird.  Zmgleidi  Ut  die  Absclirift  dip«cr  Uricunde  tn  der  Sranimj;  de«  Vdalrieh  von  Bamberg  ( ^ednirkt 
In  Kl  (iirii  Corp.  med.  iu\\.  1'.  II.  An.  117  i  \  «r^lii  lien,  iintrr  Benutzung  der  vom  Herrn  .Xrcliivrallie  Dr.  Perl/ 
mir  gcraUiK»t  initgetbeilten  Collaiioneii  der  >Vien<-r  und  Zwetler  Handschriften  (vergt.  Arrliir  für  niierc  deui.-.rlii- 
GwcbicfalaicaBde  Th.  V.  S.  706)  derselben.  Sie  «tinimpD  vifi  nelir  als  Eucard'«  Abdrucii  und  in  allen  ron  mir  nicht 
M4«Mii Irina  Stauen  nlt  dm  Tot«  dca  Adas  von  firauaa.  Uaber  die  £rBiulaning  di«er  Urkude  •.  Wedekind 
H«Ma,  Hmms  tob  tktkm,  8.n-ll«.  imAmVhtm TklL  &4i« i|d.  «ni  A  Wtraabe B«cMbMg 
te  Ganca  mrfaclaa  Dkc,  Suie  «e.  &Sa^  SWIlfd.  G«gcn  Am  AnduUb  ■.  Pfefnager  L  L  T.L  p.nt 
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■Mre  io  provindun  redigentes  Sc  iater  epiwopos  certo  limite  disterminanles,  septentrionalein 
Ullas  parte»,  qiwe  *)  et  pisdw  abertate  diUssima  &  pecoribiu  alendis  habetur  aptissiina,  pio 
ClurMa  St  apaalotoraM  looraM  priMfpl  Peiro  pro  gntiarmn  wtlkmt  deaste  optaliaM:  tSuivt 
fei  Wigmodla,  <)  in  locn  Bremon  vocato,  8uper  flamen  Wiirahm,  eedctiain  &  eplsnpaleni 
»(ntriimus  kalhodram.  Huic  parrochiae  drorin  ps^ns  subiecimus,  qvo;i  eiiain,  abieetis  eorma 
antiquis  vc»cabiüi8  &  diuiaionibuK,  in  duas  rcdegimiu  proninctas,  liiis  noininibus  appellantes: 
Wignodtaai  k  iMgM.  finaper  *)  ad  prefetae  eomtractionem  ecdeaiae  in  supradicti«  pagis 
aeptaaghita  niwaa  cuai  sab  eallmäa  «Arentea,  tstfas  hnlaa  pairocMke  ioeolaa,  dcdmn  aaas 
eedeaiae  suoqve  provisori  fldcVter  peraolvere  hoc  nostrae  inateatatia  precepto  iubemas,  donon* 
tt  eonftnnamus.  Adhuc  etfain  stimmi  pontiflcis  &  universalis  papae  Adriani  precepto.  necnon 
&  Mogonciacensis  ^)  cpijicopi  Luiiunis,  ')  oinniumqve  qvi  affuerc  pontifieuin  consilio,  candem 
BraaMnasai  ccdMittn  ca»  oauiilms  aaia  appewUcUa  WOIc&ado,  proWHIta  TÜae  Tb»,  tanm 
Dco  &  fltndlB  dm,  coaunidaias.  ■)  Qveai  «ttaai  prianm  dosden  ecdeaiae  tartio  Idas  JuUi  0 
consecrari  feciinus  episcopum.  *)  ut  populis  dininl  aemlna  vrrbi  .secimdum  datain  sibi  sapientiain 
fideliter  dispcn.sando,  &  novellain  linnc  ecciesiain  canonicn  ordinc  &  mona-steriali  coinprtentia 
utiliter  instruendo,  iaterim  plantet  &  riget,  qvousqvc  precibus  sanctorum  ^)  soonun  exuratus, 
incnaientaai  det  oauiipaleBS  Deaa. 

Innotutt  etfam  laden  TenerabOia  vir  aerenitati  noetrae,  eam  qvan  dixiuraa,  parrociiiani 
proptff  barbarorum  infrs<an(iiim  pericula  seu  varios  eventaa,  ^1  in  solont  contingcrc.  ad 
8ust<*iitacula  ^ivc  slipoudia  Dei  seriionun  inibi  I)co  jniHtantiuin  iiiiniine  sufTicere  possc 
^vantubrem  qvia  Ueus  omnipotens  in  gente  Fre^ionujn  sicut  &  Saxonum  bostium  fidei 
aperait,  partem  prenomlnalae  regionia,  videlieet  ncalaef  qvae  haie  eontfgaa  pamchiae  eaae 
dinoacitar,  *)  ddein  Bremensi  ecdenie  sunqve  provisori  Wineliado  epiaeopo  elnsqve  siurcs- 
soribiis  pcrpetualiter  delepauiimis  rrfinendam.  El  <|via  casus  preteritorum  caiito«  nos  faciunt 
in  futurum,  ne  qvis,  qvod  non  »ptamu.s,  aliqvam  sibi  in  eadem  dioccsi  wiurpet  potrstatcni, 
certo  eam  Uinlte  fccimus  terminari,  eiqve  bos  tenninos:  *)  niare  Occeanuni,  Albiam  fluviun, 
LiaM,  StefariMch,  Haaalaai,  "Vnainrdian,  Saeidbadi,  Oalaai,  Malnitadk,  Molaai,  paladem, 
qve  dicitur  SigefridiMinor,  Qvialinaai,  CUaeanor,  Ascbroch,  Wisebroch,  Biueniam,  Utcmam, 
iteruBiqvc  Ostain:  ab  Oato  vero  aaqve  qvo  pm^eniatutad  paludcm,  qve  dicilnr  Clialtcnbarh. 

')  Umiiie.  IT.  U.  •}  Mn  pwim  qni«.   IF.  V.  f)  la  Wlguodia  fdUt  bä  W,  u.  Z.  V. 

t)  If .  *  n.  «t  lanpar.  W,  V.  k)  Mbgwlairfi.  IT.  A  R  0  WomadM  cmiMeaMi,  lüuaU  du 
U.  Eee.       k)  Mciom.  &  R 


•)  Der  ErxbUcbof  Lal  «tarb  schon  im  Jahre  78<i,  .s.  Ann.  I^iur'  -Ii.  Einhard.  Fiiltk-ns  .\nii.  brevcs.  Fiild.  a.  786. 
')  Vra  der  cnten  Sendang  des  Northuinbrlert  ViUiead  nach  Wii^inodieu  durch  Kurl  den  iirosseo  im  Jahre  781 
AaMhirfi  Tita  b.  WiUdiadl  c  5.  •)  Za  Worms  im  Jabre  788,  «.  Vitam  b.  Willebadi  c  8.  Vergl.  c.  II.  f. 
Ghraa.  IMhImi  a.  W7.  *)  lOmNcbdteCSuMa  Bamlngni  Omlifen,  Noidai  aad  Wapga.  8.  Tita  &  Wiltckadi 
c.  &  ClMn.  Moinlab  a.  TBT.  Hack  im  SriMha  I  n  Alan  tob  Brcaica  L.  1.  Cl  •  fdMMaa  wuk  in»  aide» 
IUriMtolhBwmBmriMhcn8liileiDiaiMri,II«lo8aaaillont«.       •)  V«||.  «bta  dla  IMnade  Ho.  I. 
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Deiiitlt-  ip.sam  paludeiu  UKqve  in  Weinpiiain  fluvium:  a  Wenpna  veru  Biciiiaoi,  FariüUBMn 
luque  in  Wimbam  fiuviuni,:  dehioc  ab  orientoli  part«  eiuMieai  fliininii»  viaan  püMkaia,  iftt 
didiar  II«MCw«eh,  *)  Btmrntgßt  LiMfae  dMemliuMteMt  SachbuMi,  *)  Abpaai,  0 
ClldlMwa,  ")  iterumqvR  Wirraliam:  ex  ofleideMlali  autein  parte  viaiii  publiram.  i|ii<>  dicititr 
Folcwcg,  Derne")  &  Lor^^oe  dividenlnii.  lisqup  in  HunUiii  lluinen:  dcindr  ipsiini  flumpn 
&  Amriaum,  ")  lucum  Hilvestrein,  quem  iiicole  loci  Wildioch  ")  aoniinaat,  Finoiaut,  ") 
WaMeamor,  Bercpol, ")  Eddeutei  patadm,  BMiii«e  fr  Oileigiie  ^Uknimakm^  Bi'Mt 
ladM,  *)  Bilcfladio  ttenam(ve  nare, ")  imiM  fr  ialmu{gi«MiMlM  dnwMorlU  Jm^wm 

Et  ut  hniiM  dnnationis  ac  cbrowucriplioiila  «■etMitM  Milite  Atturisque  (emporibiw, 
Uominu  prote^ente,  valcat  inconwlm  MMCffe,  Ml—  pmiprUt  «dMCripafauw  ti  uiiU  noctri 
inpressionc  signari  jiiwiiinu.H. 

^91»^      Signum  domini  Karuli,  regis  invictixsiini. 

Hildebaldu«,  archiepiscopns  Coloniensis  et  sacri  palatii  capellanus  recognoui. 

Data  pridie  iduN  Julii,  »iino  ditininice  incarnatinnis  soptin<rpntcsimo  octo^esiino  octavn. 
iadictiuue  duodeciina,  anno  auleiu  rcgiii  domini  Karuli  viccMimo  prüm»,  ")  Actum  in  palatio 
Ncneteni,  fdieiler.  Anen. 

III. 

Kdntf  Knrlt  SehnUttiHg  «ow  iW  Hufm  «m  dfe  BremUeke  Ktthe.  790—914, 

In  diebna  ttlia  (sc.  WUlerid  episeopi)  Karolus  eleniosiiiiM  optullt  Salvaloti  ad  BimaHen 

eecIeNiam  centum  manNos.  Seripfani  eat  in  libru  donalitiruiin  tcrtio  «-.ipiliilo  priinn,  iibi  eliam 
rrcbro  veniu  lioe  repctilur:  Sacrosanctae  ba.silicae,  qiiae  lon.slrut-la  csl  in  liuiKiro  sancli  Prlri 
apostoli,  in  luco  kcu  villa  publica  nuncupato  lirenia,  ubi  WiilerieuN  cpiscopuN,  situun  scruuruni 
Dei,  praeease  ^idetur.  Adan  Bremens.  L  L  e.  19. 

■)  Für  Braitlach*  hmt  dit  VMfimHUUtr  Otnitekrift  (Ut  MUrt  «m  Stmd*  Bnadaga. 


')  Kino  rlifniallge  Ilerrsir.'i>.>c.  wrldie  von  Werten  an  cirr  Aller  diircli  dir  fl.imrlhpiilp  n.ich  Gailp^liundm  im 
Amt«  Wölpe  fShrlr.  ')  i»iicfaelcljeiii>acli,  zwUcben  Erichühaijcn  iiml  Sunoenbuittel.  ')  Wölpe.  Die 
(icallr)  Auf,  wriche  liei  Dralccoborg  io  die  W«Mr  fllnm.  ")  Df r  Enterl;(au,  .Mindcoer  Dioccse.  <*)  DI«  a||e 
Untart  Anriuwn  glaube  idi  um  w  «ber  vaihaiwni  w  kSaaca,  da  AnriDum  ciae  aehr  fce^nele  Ericttnaig  daiMclal: 
Der  Wald  Im  Omi  Aamerl.  Dia  Gritme  «wlacfaen  dan  BMMmen  Breaien  ond  Otnabrflck  dardkachnitt  die  ünnle 
i\vl>rlipn  Olili  iihnr.;  Im  LanJr  Aininirl  und  Warlrnburg.  ")  Wlldcloh,  In  der  Vosjtei  Oldenbarjf.  ")  Ww 
\'<-lii)f.  '  li;ir|icl.  (III  rli-r  \'iline,  iiul'  C«q'»  Karle  7,»vi»c(i<'n  Wpsler-Scheeps  und  GudeMholt.  '*)  Dat 
llnrlimuor  ilii  Atiitr  Api  n.  i\  i  lclii  <  wMtwiirl«  von  der  Htliwiirien  Kled  bp^rünzt  wird,  llolewet;«,  K.  We>t«r»tede, 
gehörte  tum  AuimcrlaDd« ,  iireniUcbe  Dioccae.  Urkunde  fon  Jabre  1120  bei  Kindlingcr  HiMicnchc  Bei« 
ttigft  Tk.  II.  S.  142.  Ebea  »o  Uatwege  (Lywvldoa)  in  denuelben  Kirclupiele  «aMr  dca  Brafliaagiia  daa  Baalcder 
Kloalcn.  &  Fnadaito  miwaai.  Baalad.  ")  Dk  OAaa«  «adaM  wttttdtm  Norden  und  Marlenkave. 

••)  Ucbar  dai  Mr  dar  Uilcaad«  a.  MahMAfthaadlaa«  Ibar  dn Adas  vaaBiaMa  laArcUve  der  GeMUtchen  fHx 
akare  dodadi«  OaadildWaknada.  Tb.  Tl.  .S.  im. 
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K»tig  Karl  der  üroSMe  Uber  die  Stiftung  der  BbttAümer  Verden  und  Hrnnm.   79fi—800.  ') 

KaroluN,  divina  provitleiiUa  et  niiMTalione  onlinante  ro\.  <'iiin  duinini  nustri  Jem 
ChriMti  virtut«  faventc  bcUurtun  victuiia  nup«r  poUU  AieriinuR,  gratiaruiii  in  iiHiiu>ii8Uiii  actione 
in  ipw  et  non  in  nobia  |;iarianiur,  et  pacem  in  pffceenlianun  *)  et  pruNperiUUem,  in  ftrtnrn 
Mtan  pra  Mcrttia  wM»  4amui  sopenae  aeceedi»  perpetattiten  bm  dIflMiana.  Qvaproptcr 
Sit  nnlinn  «mbIIhik  C'hrLsti  fidellbiu  in  CShriflto,  qvud  Saxoneo,  qvi  liactcniu  Oeo  et 
nobiN,  ob  Nue  pertinaciam  pprßdiac  Ncmpcr  ccrvice  indotnabili  et  rebeiles,  ub»i'rinulare 
detrecUveruul,  uoh  tandem,  virtutc  Chriüti  pnipitiantc ,  bcUorain  intilaatia  viciiiius  t  t  ad 
bnpliMNi  grtätm  perdudMin«,  et  gentea,  4|vae  ioadniuit  glorin«  nm  m&vtnaty  et  re^a,  «|vae 
Duntann  noa  dum  invocnvcfimt,  in  legp  DobW  nedilail  41b  ae  aoete  adUwIiettiiwtt. 
Et  qvi  huciLsqvp  iuf^in  Christi  Terre  ininiinc  cnntcndebant,  domfno  nostro  Jesu  Christo  et 
sacrrdolibiis  ciiis  [oinniuin  *■)  iiiiiiniloniiii  siioruin  et  rructuiiin  terrae  et  omnis  a^riciillura« 
dcciina«  ac  iiutriturae,  8iuiul  in  unuiu  divitcü  et  paupcre«,  «tecimduin  canonicain  assertionein 
et  Icfahni  enUioneini  ocostrictt,  de  edeio  pennlvaDt  Tema  anten  IpBomn  seetiadnn 
Mttqvomm  BonanoTum  norem  in  provoiciant  *)  icdigentes  et  in  cpiMopatiui  certo 
termino  distfriiiinanle«,  qvandain  aqvilonarein  illiiis  parlein  domiiio  nosfro  Jesu  CFiristo  ol 
sanrtLssiniae  eiiLS  ^cniiriei  ubtuliinu.s,  et  in  loeo  IMiardiiin  vucato,  «uper  Allerani  tliivium, 
in  pago,  qvi  dicilur  Sturmi,  ecclesiaui  et  cathedraju  epi»copaJein  statuiinus,  et  31a/ruii. 
linflnsin  ecdesiae  aichiepiaMpatai,  inlcrventaLnllanit,  illiw  inctniMUi  eedciiae  epiaeopi,  «am 

Allain  vern  in  loro.  (|vi  Krema  dirilur,  Kuper  Wesserain  fluviiiiii,  etiani  nobilionM 
cathedrain  «latuiiniM  epiMCupaleoL,  et  Coloniensis  ecdeKtae  ardiiepiMCopatui  subdidimus. 

Et  ad  ctrncluram ')  eius  ducenlM  huuumn»  ei  qvioqvid  ad  eo«  tnanaoSf  •)  lefitine  et  de 
iare  pertinere  videtur,  cnai  deadbai,  ediSeiis,  9  canpi«,  pratb,  aUvia,  eottia  et  iaeallin,  aqvis 
aqvanunve  dccntaibuii,  vüs  et  invii.s  exitibuN  et  re/n'^'<-''>biia  «UnllMns. 

I<aruin  vrro  erelesiae  eonstitutai*  in  inonfe  niarlynim  euin  oninibiis  altirieiiliis  et  (ntuin 
pagum  scu  tiuburbitun  lociqve  proprietatcui  ex  iiitegru  dainu»  .supra  et  infra  miqvc  iu  Alerain  *) 
et  infra  nare  tantanun. 

■)  pravlMli.  JL  VtrgL  «Im  iV«.  /.        »)  omI.  M.        •}  pravtacte.  M.        ')  HifctiMMk  A 


')  niMaUlinnde  Ul  un«  nur  iinrulUlündl^  ;iii.'<  H.  \V  n  Iter't  Cbrnnir.t  Hn-memw  (apuil  Mci  hnm  i  i  Si  ri!>l(irrk 
rcr.  liertnan.  T>  II.  p.  2'2)  bekannt.  Irh  liube  den  Teil  nach  Jio.  1,  mil  welcher  «ie  xrSaAUnlhi  iU  iilM-relnHiiminl, 
bcrichligl,  doch  Melborn'»  Lptarlen  unten  bcmerkL  WaliriicJieinlicb  slammt  diear  I  rkiirnle,  uelchi'  dun  Ii  ti'w  Erwüh- 
maa^  Aut  Ualerwcrfung  Brcmeu  inUer  deo  J^rabUciwr  von  Uüla  iicachlM«g»werÜt       mu  detn  bUdUiSücben  Ardiive 


▼OB  V«Im:  und  Ul  (in  ?Mlckk  to  IhNr  «nvritagHdMn  Pom  dit  Uilimde  guwua,  wakhw  dl*  Mlpr  Ho.  I. 
abfoiiodno  Ufiaade  aadigaUldei  Im. 
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ToUiüM^ve  ^)  liuius  dioecesis  iucola»,  divUes  ac  pauperes,  decimas  eMcm  ecciesüs 
eanuaqve  dJapcuaUnibu  poMlwi«,  Mita««  rq^iae  ■liwftrtfa  precepto  fliiillcr  Mcmw  et 
Inbendo  predpinns  et  UffXL  ttnetime  couRnMuiia. 

Et  coiisensu  ')  papae  Adriani  et  postea  Leonis  papae,  *)  nrrnon  archiepiscoponim 
Mogimtineasis  et  Coloniensis.  de  coiisilin  Alcqnini  nostri  confPÄSoris.  ^)  8upra  innnoratss 
eoclCKisM  cum  oinnibus  appendicäs  et  decimis  sanctae  Mariac  et  sancto  l^tro,  ^iiitbertu') 
enan  et  WOIehadki^  alteraia,  Mnetae  eonversatkmla  vWa  et  tauaortalls  mtmmiM,  eanm 
Deo  et  apvd  henlneef  connlsiiims.  Qvos  qvidem  in  a|;ro  IM  digne  laboranteM  primnm 
eUdem  pcclesüs  bonos  inilites  Jesu  Christi  profccinuis.  »it  popiilo  adhiir  rudi  vorbi  Del 
semina  m«\s«(>m  deinceps  latura,  Kecundutn  dispctiKalain  sibi  sapienliam,  taiiqvain  Adele« 
aervi  et  prudentes  in  domo  Domini  adniniatrent  et  cccle«ani  r^ant  et  plantent  et  ope  de- 
fendant,  danec  oplian»  De«s  tumuMam  det 

V. 

FragmetU  einer  Urkunde  Kaiser  Karl  de»  Groeten  «Aer  He  Gränxe  des  HordeMeeheH 

8aeh$euM,  ') 

Inucnimus  qvoqve  limltem  Saxoniae  quae  trans  Albiain  est,  prescriptum  a  Karolo  ft 

inperatoribuis  cclcri.<;,  ita  sc  continentein.  Hoc  rst.  ab  Albiae  ripn  orienlaü  UJiqve  ad  riaiiliiin, 
qsein  Sciavi  Meücenrei/.a  vocant,  a  qvo  sursuiti  liines  cunrit  per  .silvain  Deluunder  luiqve 
in  flauiu  üdmoMbai;  ')  «icqve  peryenlt  in  Horchenbiei  *)  ft  BOeniNpring;  *)  inde  ad  Uod- 
wineateim     Wtoplreon  *)  fr  Blrm|g  *)  pngredtter.  Tne  in  HorUnsteiMNi,  vadit  «qae  in 

Travena  silvam,")  sursumque  per  ipsam  in  ßiililunkin:  *)  mox  in  A^iineshov,  **)  &  recto  ad 
vaduiii.  qvod  dicKiir  >A/rriineswidil,  ")  aNceiidit.    Ubi  k  Hiirwido  fcril  diiclluin  ronlra  cain- 
pionein  Sclavuruin,  interfecilqve  cuiii:   k.  inpiis  in  oudciii  locu  posilus  est  in  nicniüriaiii.  Ab 
k)  runuaqiie.  üf.       <)  cobmosuiii.  M.       ^)  coiuilio  alioqui  aoalrt  conccMoris.  Jf.       >)  Guiberto.  JU. 


«)  Lw  III.,  «rwlUl  TBS,  Pwan*«  «.      •)  WUMmi  maA  789,  NovaiAer  &  Stebc  4a  Anikar'c  Tiia 

Witlehadl.  Wenn  diese  Utkmde  also  bei  dcHcn  Lebzeiten  aiisgextellt  itfjn  sollte,  so  i»t  die  obIj;e  EruTilmtinK 
des  Papstai  Leo  III.  als  ein  sp.lteres  Einschiebsel  su  be<radi(e«.  Doch  bleibt  es  denkbar,  dass  die  Urkunde  nach 
(Ifiii  Jaiire  l^'i  iilj^'i  f.isst  w.ir,  und  in  ileni  filr  uns  verlurMM  ScUmM  dtlMkCB  BOcIi  fcciiclltct,  WM  lÜtalig 
nach  Wilictiad  «  Tode  über  die  iiiitttuoier  rerlligt  hau 

•)  An  AJna  vom  Bnm  L.  IL  G.9L  VwgL  WadaklaJ  thtm  Bd.  L  8. 1  flgd.  «ad  AML   Verfl.  nach 
unten  die  Urkunde  füttig  Bdnrfcb  IV.  Ton  Jahre  lOOS  ttm  M»  Batg  Bntxebui^.  Ein  Rarh  nürdlicli  von 

Lauenburg,  veriniitMtdk  die  Stdnan.  *)  Die  Delrenan,  deijenli^e  Thetl  der  Slecknliz,  ucirripr  %-on  Mfllln  nach 
Ijauenburj;  lliesst.  ')  Badi  Ilornlick  im  Kirch>|(i<  I  I!r.  iii  iilVlilf.  ■)  ()uel!e,  UrspriiHi;  iltT  IJille.  '  ^  >\V»enlieri;. 
Kirchdorf  unfern  der  Trave.  ')  Die  BiimeniiT;,  ein  lUnh,  welclier  spiiier  die  tiriinxe  der  Besitzungen  des  Klnster> 
Keinfeld  bildete.  iS.  die  Urkunde  von  dem  Jalire  1189  bei  llunxen  >aci)richt  von  den  Iluliitein-Plunisclien  Landen. 
S.  UU.  ■)  Travenhoni.  •>  Bluak,  am  Mlicben  Ufer  der  Trave,  im  Kirdiipiel  S^ibag.  ■*)  Oer  TaiMbck. 
V«i|L  ^alnoiai  Ohrm.  i.  L  e  S7.  ")  Der  Sio«Ima  V«fgi.  Daaekwettb  LaadcabMchrcAng  dar  Herme- 
ihlaiar  Schlanrls  wd  UohMla. 
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eadein  igitur  af|va  Hursuin  promrrens  (erininiis,  in  .stA^nuin  Co\ne  °)  vailil.  Sicqve  ad  oricnlaictn 
campum  venit  Zventifelii,  usqve  in  ipsuin  flauten  Zventinam,  per  qvem  limes  Saxoniae  usqve 
tai  iMlmiw  SoydilraM    Mun^  ^wd  vMni  ofknMti  iMiMlv • 

vi! 

De*  PajuHeM  PatcaU«  i.  Bulle  liber  die  dem  Elm,  ErxbUcAofe  voti  RJieünt,  imd  dem  Halitgar, 

Mbtrtn^em  L^ttlm  mor  BeMknmf  4u  Xmitm».  Um»  Jahr,  SCt.  ■) 

Pmurii*  t^tasspu«  wrvM  tttymtM  Dtif  miI v wili •  MnoitaifaiHs  ftniribM«  coCpiMO|riii| 

ftmtdtni»  9nu  cttefm  eeclesinsticis  ordinibus  ^orio8i8«misqve  prtncipibus,   ducibus,  sive 

majcnifieiK  cninilihiis  &  ninclis  Christianis  l^i  fidelibus.    Cmn  reli^iosissinium  ronstet,  curam 

ac  ««lUicitudinein  erga  doiniaicun  gre^em  fiuertt^^')  qveu  divioa  dispca^atiune  BUücepiiniis 

gubenMUHhm,  «tfv«  codnlto  |Nib«b  MdüM  mmmtMiimo  — ti'ahtmMlww,  naxfaM  Ms,  4|vi 

Ib  eoMpilb  ft  pagis  «ab  pfteelpe  tcmknniM  eallMa  awMiaiM^)  pciaiatimt    vilaai  viae  ^nonnlc«, 

dpvli,  non  qvac  sursuin  ftinl.  -sed  qvac  deor»;uin,  stuHa  inslifffiliono  perqvirunt.    Sed  qvia  in 

partibuM  Aqvilonis  (jvaxiam  |;ciites  consistere,  qvac  ncctluiii  ao;iiitiuii('in  Dci  iiaberc/)  nec  sacra 

mda  baptisinalis  sunt  renatae,  sub  umbra  mortis  existerc      uiagiü  crcaUirau  qvam  creatori 

igMT*  *}  iMBte  MTvin  eagnovianw:  iddrea  fnaeaUxm  revflrcndJaaiaran  fralran  ac  eoSpiaeoiHin 

Boaüim  EboMia,  saaetae  ReaieBais')  ecclesiac  archtepiscopum,  0  necesaariuin  caai  twumm 

üdeliuin  Dei  duxiinus  illi.s  in  partibu»  pro  inluminulionf  veritntis  diri^cndiiin.  O^  '^''""''  niiclorftalc 

beatoruin  principuin  apostolorum  Peiri  ac  Pauli  aostra  fratema  vice  inforuiatuä,  ante  corpus 

b  oonfessionein  ipMus  apostolorum  principia  cvaagelizandi  publica  auctoritale  libertm  tradidiBus 

ta  «milNM  ftoiHaleM,  nt  verbwn  Wtae  vlaaiqve  aalutia  «bii|ve  imvtdeit     Md  mtraiaM 

ccelcsü  edueatione  confirmet,  atqve  apcmtolicae  insUtulionis  doctrinam  omni  diabolico  errore 

depulso  Viva  voce  corroboret.   Et  s'i  fortassr  atl  iio<*  «livinuin  prrtincns«)  ofTiriiim  aliqvid  dtibium 

emerseril,   ad  eanctam  Dei  eatholicam  atqve  apuslalicam  Huinanam  eccicsiam  recurrendo 

Semper,  ex '')  eiua  haariat ')  purisabao  fimte  laUce«,  ande     a  cordibaa  aiorlalniai  dirbia  ialci^ 

TCalenic  gratta  aoxkia^)  eaiaadare  poastt  errore«.  Collegan  dealiive  balc  divinae')  adaifaMralkNibi 

kgatkni  el*)  providentes,  Halilgarium  *)  reUgloauni  adicienics  ministrum  con.s(ituimu.s,  qvalinns 

•)  ((ercre  fehlt  C  pciMHMioB«.  C        •)  Uus  kabcaL        ')  IcmtI.  W.        •)  RfccoMuU  C 

*)  MciiiepUcopuiii  fMt  W'  9y  potiMsai.  W.  k>  et  CK.  W.  ■)  haurlel.  IT.  ^)  eeita.  IT. 
1)  GoUcgaei  ean^  «tiMW  huic.   IF.  -)  cl  fiM  W. 


**)  Der  PlSner  Sm.  Dar  Name  des  Calie«Ft  ist  eoch  tat  vcMflck  tob  Jmwm  bdegeacn  I>ai<li  ColIIU« 

ia  erkennen.  ")  IJnrnli.'.fl.    S.  Ilrlinolil  !.  I,  C. 

')  ZuiTsi  von  Cttcar  Biitgetlivilt  au«  iriurr  llaniUchrilt  dpsTriaposlolatasipptenlrioni-'i,  licrnarh  von  Mail  er  a.a.O. 
S.  246  au»  einer  Uandachrlft  der  HelnutSdter  Bibliothek  No.  32,  Jetit  ui  Wolfcabauel.  .sie  wird  von  Kberl  in  da* 
schote  Jalirhandm  gcMlst  K.  AkUv  der  GcMlIwiwIl  Ittr  akete  deeiKhe  GctcfcickliluiDde  Tb.  V.  S.  27.  Obi|e 
BcrkhitKBnfcen  roe  Mader's  Text  rerdaske  Ich  der  Cllle  de«  Hern»  BthHolhekar»  ScbOnenianii.  Dieie  BuHe  l*t 
in  ofliT  liiirr.  vor  da«  Jjilir  711  «t-t/en,  (l.'i  in  <ltMiiN''lfif  ii  I'bo  bei  den  Dünen  larifte.  .S.  Kinliiirdi  .Annalcn  und 
Ann.  Xantennes  b.  a.  Vita  S.  An»karii  c-  13.  .Auch  .Ailiti»  lirenien«.  i.  I.  r.  14,  wo  die  Xriiangabe,  kurt  vor  dein 
M  sirf  drebalgMea  Jahre  dee  Bfachor«  WlUerlch  <78»— su  kesehtw  tot.        *)  Wichiir  *«e  Gaeibrei. 

Bd.  I.  t 
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ad  sede«  apostolicam  nportiino  vaieat  tmpore  de  crrdilo  nesnlio  fariKu.s  prpfltunlc  Domino  in- 
tinare,  &  minqvajn  se  in  qvalibet  pute  huic  ooatrae  aucloritati«  minisirrio  commisNo  nrgli^ere. 
Cli  turam  ^itriMo  indlM  hde  MliMwi  nütn  &  de  dciMirto-)  ministerio  poeoas  recipere 

ob*)  aaarein  onnipotentis  Dei  &  donini  nostri  Jesu  Christi  alqve  apostolorun  cius  veneratioaem; 
Ol  In  Omnibus  necr.sRitAtibuK  le^altonls  fiuius  tolis  viribus  ein  KoUiliari  ccriclis,  &  in  nomine 
domini  uostri  Jesu  Chrisii,  sicut  RCriptuin  est,  recipere  debeatis;  <jfvi  ro«,  ioqvit,  redftU^  $ne 
recipU; ')  et  qvi  vos  spenM,  me  tpenOt.  *)  Et  ttanoB:  ftod  wd  emmbtimtt  wuUfMUltg^  «iM 
feOdt».  *)  Unde  nagte  m^äm^t  eowMacMs,  «t  pnvidft  devoUana  k.  laiga  oMNaUa  iffcl«, 
paraqve  inente  ac  aincera  intentione,  qveqve  itineri  huic  r)  neces8aria  proapioiatia,  aae  pia 
betti^itate  pro  viribus  snrcurrere  noui)  remiatis;  ut  pro  cerlo  huiu«  pietatis  opere  p«rticipe8 
apud  Dominum')  dignae  retributionis  merttum  perciptatis,  sive  in  coelesti')  descriptioae  huiua- 
■iodi  pro  coMpenaalhmia  nvacra  ia  eenaorlio  saootoniM  eaaaaawrari  valcaüa.  Si  qvfa  «cm  Irak 
Dd  afBda  ad  lataiaiBaliaMai  gmtiaai  a  «anda  eatholiea  apaaloliea  *)  acctaaia  pla  •)  oaaaalta 
eeclesiaiitico  deslinato  adsenHum  vel  auxilium  prebucril.  per  inlervenlionem  beaturum  apostolomai, 
inarlirum  qvoqve  atqvc  sanctorum  omnium  in  coclestibus  gaudiis  talibus  pro  iiu-rilis  inerratur 
adsrribi.  At  vero  tä  qviü,  qvod  non  optamua,  conlrariaa  adveraator  bHic  divinu  cullui  inslilcrit 
vd  ia  qvoqvaai  prapadire  caaatoa  ftaerit  et*)  Ua  Td  eoaperalailkw  eanaa  ad  kac  perageodaai 
adataterluBi  teawratar  extiterit:  ex*)  dlviaa  iussione  et  apostdiea  aiNlaritate,  attifaiaiii  viaaala 
paalalar  et  perpetaa  «aadeaiaaliene  reaa  diaJbolica  aorle  daaiaelar. 

m 

Btne  BuUe  des  Papste*  Eugenttu  II.  C^tM— 897^         dfe  Bettattgttttg  der  Legatfon 

de*  Ebo,  ErxbUehofe*  von  Bhetmg. 

M  Mir  dHM*  die  Ja/WkriMy  dtnMm  im  dum  «nCm  iMtw  üb.  XVUI  alyriraritem  adknOem  Mmrnt, 

VIII. 

Kaiser  Ludwig  des  FrottmenSttftiingsurknude  f'itr  da*  ErzblAthinn  Hamhurg.  N34.  Mai  i6. ') 

In  nomine  linmini  Dei  &  salvaloris  nuNtri  Jesu  Christi  Hludotiuicus . ')   divltia  Tauenle 
&  ^)  propiliante  dementia  imperator  augustus.    Si  specialibus  cuiusque  fideliuui  noslrorum 

■)  deitatnio.  C      .  •}  per.  C.        f)  balns.  W,       i)  pro*piciti»  pia  ...Micc«rr«r«b  W,       ')  Demn.  T. 
•)  aw  cdeati.   C        *)  calliuliiii  a|)ui>tolica  vel.   (°.        «)  pro.  C        •)  «t  fdtU  W.        «)  «I.  W. 
«)  LodowicM.  C.  ^)  fucnie  et  fMt  VUs.  üd.  C 


*)  Ev  Maltkarf  c.  X.  r.  40.         .  «)  Er.  Lacae  c  X.  t.  I«.  •)  Er.  Hatlh.  c.  IX.  t.  41. 

'i  Das  Original  dieatr  Lfkiiiiii''  üikI  {iTt  n  I'riii»»uinpl,  tvcIcLc  in  dem  Slader  Kegiülr.'iutrn  in  Cap».  (JXVil. 
Mo.  10  nad  30  veneicbael  Mctieo,  «nd  uictii  aufuiliadeo.  J.  tteaner  bat  da»  aa^elilick«  Origioal  nocb  lu  Brcaien 
gtukm.  Der  UatabraeUaclw  Caiea  «Alk  iWehMb  «laa  vwi  d«B  Nataria»  Mnaa  Reanar  bagjwiMgte  oadT 
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neceK.<iit«fibu«  perspertis*)  .suburnienduin  esse,  imperialis  auctoritas  monstnit,  quanto  magin  ad 
debitain  generaiitatU  prouidenliaui  equum  dignomque  pertinet,')  nt  et*)  ecdcslf  catholic^  atque 
■pMtoKe«,  ^am  Chririin  mm  praeioM  nii«iilM  redCMft,  e«üqM  nafeii  immim  ragcttdanque 
ooMiMiaH,  piMM  M  «olUeitain  in  cnnetls  0  oportet  ■)  gtrtn  cunm,  tvtim  dm  praaeela^) 
CSakatione  cnn^ruam  exhibeainus ')  dili*;en(iain  nouis  ad  e'mn  necessitatein  uel  vlilitatein  atque 
4lgnitatein  pertinentibuH  rebus,  noua  imo  necesaaria  &  vtilia  prouideamus  constituta. '')  Idcirco 
auctc  fM  eeekaiae  filiii>,  preseaiibiM  acilicet  &  ftituri«,  certuin  esse  uolumua,  qualiter  diuina 
•NiMMte  gntto,  mmkh  in  Aebm«  a^prikMrlbasi)  In  puMbm,  In  fento  uidaM  Dttumm  dne 
Sueonuin")  magnum  ct^lpsiis  gratia  predtctM—ia  aliie  adquisitionb  patefecit  «alinni,  IIa  a| 
muUitudo  hinc  inde  ad  fidein  ChriMi  conuerM,  mislrri.i  <-cle<itfn  ecriesiaatieaque  subaJdia 
desiderabiliter  expeteret.  Vnde  demino  Deo  noelro  iaudes  ioinensaa  persoluentes  extolliinufi. 
^  mnMb  tampaiftwB  et  aIniHa,  ametili  eeclaaiain ,  aponaa«  aideHcet  «uam,  loci«  in  ignotia 
aWt  dllatiri  atqne  pnieeffe.*)  OnaaMbteni  um  enn  aacenlalibnB  ceteriaque  toperü  naatri 
fldelibus  banc  Deo  dignaui  cementes  causam  ualde  necessariam  atque  fulur^  rortca^  ^^"^ttM 
proncuam.  di^niiin  duxiinuK.  ul  locuin  aphim  nostris  in  finibus  euidentiaa  eli^eretnus,  ubi  aeden 
epiacopaleui  °)  per  lioc  noAtr^  auctorilatia  preceptuin  atatuerenua,  *)  ande  oinnes  ille  barbarae 
nalfenea  elera«  irll«  pabnlmn  ÜMfllna  nbcrinaque  eapem  nalcient  aieientaa  salutia  gratian ») 
pre  BMmibiM  vel  oenUa  haberfnt:f)  inanper  *  mmgmum  pMgenNeraM  naatnm*)  ateim 
hMVandi  atudia  nostris  in  dfebn.<i  nuinquam  deficerent. 

Genitor  •)  eteniin  nostcr  gloriose  memoria  Karoliis  *)  omnem  Saxoniam  ecciesiastio?  KÜ» 
gioni  subdidit,  iuganque  Christi  adusque  -)  tenninw«  Uanorum  atque  Slauoruin.  )  oorda  ferocia 

')  prospccdut.  L.         *)  Mt  Ud.         ')  et  fihU  f  'd.  L.         i)  . durti,  nos.  f  d.        s)  „,,orteat.  f.  Vd. 
profectu.    Vic.  Vd.  L.  >)  adliibeamnii.    C.  >■    iii«iirui.'i.    I  d.  Hrr.  L.  ')  aqniloBaliba».   L.  C 

")  tio  C.  in  genlibuH  videlicet  banoniiu,  Gronlandoo,  l.sl.nuJon  et  oiiiniuni  »eplentrionaUuin  ulioatta.  Vd,  SuaaaMb 
Roradconin,  Farve,  Gronlondun,  Ulondan,  Scridevlndan.  Vit .  In  gcMibua  videlicet DiBomBi  flucroram  Nwt- 
wcgona»  Farriac^  Gnmlaaioa,  BalaiaBolaado«.  Uaadon,  Scridmindo«  d  onalaa  ««ptaalfioBalhn  et  oriefltaltua 
■aHoMni.  L.  >)  put^mt.   Fic;    praltmt.  L.  •)  «rcfaicpiicopalcok  L.  r)  gratia.  C. 

^)  habcrant  laceMaater.  G.  ')  aoalTonin  fMt  Vie.  L.  •)  Proykar.  Wie,  Vd,  L.  i)  Kantoi.  L. 
•}  a^üaque  »i.  C    luqoe  ad.    Vie.  ')  Sctonwwn.  Vd. 


mit  einem  goldenen  Siegel  versehene  Urkund.v  Du.  I,  geaBgen  Worte,  wie:  ElddwMO,  HciWe,  ■■«t.ff^ffc 
EdMrto,  Ilcridag,  UrodM^e,  lo  wie  dl«  acben  einander  fertellte«  Naucnsroroien  LoJeirfcw  onJ  IJIodewIco«  um 
«e  WoMUorfgkA  dloMr  aolaiMka  AbachiM  iamdhua.  B.  Lln^eabroch,  weldkm  dfeM  Mii»üel  nicht  wohl 
enigebe«  konnlen,  hat  auch  eine  a*dere  Ab^rhriri  derselben  I  rkiitnl.  aus  einem  iilieren  Copialbuchc  auselügi,  welche 
jedoch  aiiMer  der  weniger  fehlerhaften  Sclirrihuns  inii  der  »{»-nncr^rhen  wörtlich  Bbereiotliniinl.  Dic»e  Urliunde 
wird  angeführt  vun  Ail  iin  von  Brem,  n  L  I  (  17.  \Vichlii;er  isi  für  uns  ein  Auszug  der»elbea  In  Rlmhcit^  Vila 
».Aaikarii  c.  13,  welclier  oft  »o  Würtlidi  erscheint,  das«  uoMre  aMDgalhaftn  AbKhriftea  der  Uffcuade  lieb  ternacb 
bwkbUgen  laue«.  Auch  habe  ich  die  AbtcbrMtea  Im  UdalfM  MeabOTsanalt  Codes,  «Ha  dersHbe  fn  Eccard 
Oaifb  bkl.  pcd.aevL  T.  II.  N0.CXVUL  voriiegt,  vargUdNi,  ao  wte  eine  awleM  im  Codex  VIrelini  Ser.  Xll.  (s  Mon 
Mit.flemiiii.T.ll.p.378).  HilG.htGl8ar*«AbdrfltltheM!ldm«(.  N»here«Bberdle*e  Urkunde  ».  unien  in  der  »eilare. 
')  Hier  beginnt  dir  -mauere  Ueberein4rtiminiin-  drr  Vita  S  An^karii  I.  I.  mit  un«erer  Crkiin.!.'.  Doch  findet  sich  daseibat 
■chon  früher:  inmetuo  Uetilicaholar  gaiidio.  dem  obigen  laude*  inmenxa«  aachgebiidet  und  in  parilbui  adulloalB  In 
flaa  laperil  «ai.  wabnad  «a  Urkaaia  acbr  la  dao  Wotitn  ala  deai8hM»lbmlaMimMad  aa^t  h  %f|4f  mMiia! 
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ferro-)  ptnioiiiaiis.  ferre ')  iJociiiJ. ')  ^bi')  in(iT  lias  iilrasqne  ^etiles  DAnoruin  siue  Winc- 
doruin ')  ultitnain  Saxooi^  p«rteni  Milain ')  diucrsis  poriculis,  (emporalibus  uideUcet  ae*) 
spiriiualibus,  ■>*)  inieriMenleDi  prunpiciens , ')  poBtttMlMi  IMd»  MdMB  feri')  ileer««ii 
AlbUuB.  Vöde  inalqiHun  temni,^  NoidarblBginiiii  0  laxtto  eaf<taHate,  qmm  «b  waUam 
pprAdiain  in  ipsfe  «)'  chrislianllatis  Initiis  patntam  prr  srptcnnium  passl  sunt,  *)  ne  locw  Üe 
a  barijaris  inuadprrtur,  Ecberto  comiti  ')  rrstitnrre  prcccpprat,  non  iai»  iiirinr«;  i>pi<«cnpM 
locuiii  illum  comoiiüere  iioluit,  scd  iic  «|iii»;<juain  turuiii  tianc  sibi  deinci-p«»  parruchiam  uin- 
dlMret,  ^)  ex  remotis  Gallig  partibus  quendan  cpiscopnoi,  Amalarinn  noMfaie  ^  dlradt,  qai 
prinItlaaK  «celesian  ttidaai  tnttautL  Sed  et  cid<M  eeclesiae  saera«  rdk|alaa  ae  ptom 
ecciesiastica  inuncra  pia  lar^itste  specialilrr  (!rs(inare  rnravit  Postmodtiin  uero  captiak 
opUtam  ad  patriam  tin(li(|iie  confluentibiiR,  t>andein  parrochiam  cuidatn  presbitero  Hcridao ') 
nomine  hpecialitcr  cuiiniiciidauit,  quem  univers^  Nordalbfagoraai  eeclesiae,  videliccC)  nc  ad 
ritMB  ndabcrcntur  gentium,")  nd  quia  iocaa  flle  taeraadls  adfciie  feallbiM  aMcbalar  aptla- 
ainiH,  diapMverat  consecrari  epi-scopum, ■)  nt  ipsa  occasione  uel  auctoritate  summa  in  Ipsia 
tennlnis  j^entium,  srdnlitnte  predicandi  sancta  iiiultiplicnrctiir  ecciesia,  dum  inrinortiin  ipsius 
noiiitatis  epi.scoporiiiii  iniilta  iatitudinis  cura  non  sumciebat  di.>curr(>rc  per  nmnia.  Ilelegauit 
etiain")  cidem  prcsbitero  quandam  CdlMii^)  HmdoMe  i) ')  uocatam,  quatinus  cidem  loc« 
periealis  mdiqae ')  eiranndato  ierat  aapplemantiin.  - 

Sed  ijuia  consecrationem  iam  dicti  airl  Mksi  tat  hie  hice  transHaa  pii  r(>nitoris  nostri ') 
in  diebuN  t-ius  •)  fieri  prohibiiil.  o<io  nulem,  quem  dinina  rleinenUa  in  sedem  rcjjni  eius  aisciuerat, 
euw  in  div»  rsis ')  regui  dispuncndis  •)  negotiis  insisiprein  ,  hoc  i|uo(jue  prrdicltiiii ')  patris  inei 

»)  ferro  l'Ml  Vir.  »)  ferre  ii"r  in  I  d.  7)  Ciidc.  I  il.  Ei  L     LM.    I  d.  ^^  .  '/,.         •)  Danorum 

geale»  uidellcel  •tue  Slaiiomni.  Vii.  t'Hr  hlztiris  Imt  (ti\ar:  W,iii<l.'ilortJtii.  lui/t  Itimhirl  a.  a.  O.  n^tuU 
Otmtn,  dh»  mätr  VanälUen  noch  H  cmlm.  ')  .sitam  /e/i//  I  d.  siiurn.  >  IC.  ^)  tt  C.  «pirilafibu*. 
Yia    Vä.         •)  |l«npld«M    L.  ^)  itiiilem  *.  f.  poDl.    I'd.         ')  terra,    €.         *)  TraDulbiaMnm.  it. 

t)  in  Ip^  fMt  L.  üä.  ^)  Tradicarat  Vd.  t.  ij  fleridach.  Fk.  L.  h)  TrauntMuKimii.  L. 
•)  nideliccl  fehlt  L.  Vd,  ■)  tMAmiar  gcBltNra.  L.  Vi.  •)  ■rchl«plscopuni.  t.  Vita  Anskarii  c.  12 
tagl  f/lrithfnih  i|iiem  cüii^«'r;iri  lüspusiicrat  r-j)istii|iiiin .  dorh  int  kurz  vorher  von  des  Kaiirrs  ihs'^tlil  .  tintrn 
tTlhitchiiftichrn  HiU  in  Mordalhintjirn  ii»  errichten,  ilir  h'rde.  •)  el,    Vd.  Ece.  tj  ecilesiam.  L, 

1)  Rodenacli.  L.  •)  nadiqae  fehlt  Vd.  Ih  •)  ia  dMu  «in  fUUt  L.  •}  In  nuMi.  iL  C 
■)  dbpouauiw  /dUt  L.         *)  predidl.  a 


*)  DieM  W«iM  ciln«ra  an  Ehihardt  Vlli  KaroH  c  7  fSaiasw)  doaid  ...  ut ...  GbiMiMe  religioni  m 
■iMara  vtHc  pioilMtical.  Fctner  an  Puctn  Snxn  n.  77'J  v.  I  I 

Saxoniini  naliira  ferox  el  petlora  dura, 

Ferre  iu|;iim  Cliristi  ner<liiin  «lii(nata  miave... 
*)  Von  Jahre  804  Ma  Sil.         *)  Hier  iit  vennalhlicb  deritelbe  Graf  EdMrt  geMiM,  von  wcIcImb  die  Tnmilat. 
&  Idw  (Petti  a.  «.  O.  T.  II.  (h  971)  aasl,  dan  Karl  der  «roMe  tba  Uber  alle  SadMea  svHMkm  dn  Rfcela  nd 
der  WeMr  getd«  bahe.    Der  Kaiiar  baitallle  II»  lai  Jahre  800  aar  Anl^eag  der  Berg  se  Inekoe  an  der  8ldr; 
811  war  rr  unter  den  Rari;«!  bei  dem  FHedeniMckliiMe  mit  den  DSnen.    Etebardl  Annalet  a.  H09  et  811. 

*)   His.  liiif  von  Trier  ')  Hrnulx  oder  I{nii>-r  im  ^ialntlllchen  Winkel  von  Ottflaadrrn.    Stlion  7.11  Künis 

DasoberU  /«iien  soll  üi.  Aioand  daselbM  elo  klonter  gegründet  httben.  B^ilderid  Cbronic  L«aerac  et  Aixebal. 
LI.  C7&.1.II.C».  •>  IMch  «er  Tod  de»  Kalam  im  Jobre  «4. 
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atndräui,  veliif)  regni  in  fmibus  peractum  ■)  miniw  caiile  «ttenderem,  sumtentibu»  quibusdaia 

Merim  commendaui  tpiatofSM. 

Kunc  aulpm ,  «am  propter  supraacripta  •)  ecclesia«tica  lucra  M  in  geutibiis  dcinoMtraCa, 
^MM  ft  propter  uotum  pii  jt^enitoris  nostri,  ne  quid  eins  stiidii  iiipcrfectuui  rcinaneal,  statuiinus 
«M:  CNN  ConMua  ecdesiastic»,  prefala  ultlna  in  re|;ione  ;!Mxouica  trans  Albiaw,  iu  loco 
MUie«|Mto  BapMikarf ,  ^  em  uniiMrMi  NofdalMaganwi ')  pravineto  eedesiu  ^  fnfM 
tljgatia  OMMWuere  sedem  archiepiscopaletn. ')  Cd  cl  ^  prinaw  precNse  atque  aolleaiiiiler 
coiuiecrari  pi>r  inanus  Drogoni.s.  Alelensis  &  ^)  sumia^  sanclc ')  pslaliii«'  (Ijo^nitalis  prcsulis^ 
Anagarium  fecimus  arcbiepiscopum,  astantibus  arcbiepiacopi«  Eboiie  Heinensi,  Hetli  Treverensi 
ts  fHguio  MogonllRieeiMi,  *)  eon  plurimia  aliia  geaerali  ia  eonveutu  totiiu  imperii  nustri 
fwrittw  caagNgatis:  iiiilitCBMiM  qneqae  apcoiaUler  &  oenaenttwIlWs  alqae  eoBaeenatibus 
Hlltiigaafe  ■)  ")  »iiiii!  Willcrif»  *^  epiaeopto,  a  quibua  iain  diclv  parroehic  partes  a  nobis 
et  a  palre  noslro -)  sibi  olim  commcndataa  reeepiinuü.  ■)  Cui  uidclicrt  Ansgario,  quia  prefatis 
ia  gentibus  c  ii«Mtrii>  in  diebuü  Ucu  dignisaiaia  in.  conuocatione  geatiliuin  vel  *)  redeinptütne 
capIfMnm  aMMMtivtaamtlBcra,')  iaa  lUMln^  qua»  sawlt  RaaMWO,  ecdcsi«'<)  audaritato  haue 
De»  digMm  ii  gnlOMa  caaMniabaoa  liigallaaew  m  propifl  wl^gul»  adacrlbefe*)  4ecNulnw 
^ignitatf  in.  •) 

Et  u(  hec  noiia  conslruclin  pt  riculusis  in  ')  locis  ccpta  subsistere  ")  valcref,  ')  ncc  ") 
preualente  barbarorum  Keuitia  diperirot,    4UuiuJani   celiain  Turhult ')  ")  uocatajn.,  tarn') 

")  xeiat  ff hll  C.         ')  peraciam  fehlt  L.         t)  vldnam.  L.  f\        •)  attenderem,  predictani  |>arr(ichiam. 
*)  inpra  dicta.  KubscHpla.    Ud.  Eec  ^)  luprü  »rriiilj  oLilesie  iura  in.    ('.  ir.  ')  llaminaltiirr.  Cd. 

HaMmborch.    Vic     llamuaborcb.   L.  <*)  Tran»alblannriii]i.    L.  ')  ecclesia.    Vd.  lirmb.  Vic  L. 

t)  srcbirpuropalem /VA/r  Vic.C.  t)  »L  U.  ^)  Hftkit  U.  ff.  >)  «anclacquc.  L.  ^}  Moguolirnsi.  L. 
>)  HcUnsMi«.  C.  UelUngando.  L.  -}  a  ptfra  aoMro  fMt  a  »)  aubtcatlhoa...  MccflaM  fehlt  üd. 
•)  ad  im.  Vte.  r)  quIa . . .  locra  fthU  L.  l)  ecderff  leA».  C.  ')  sicrtbere.  C  L.  ssacribrre.  Für. 
•)  Et  quia  caiiM  praClAriloruni  rrmlos  rio«  r.uit  in  fiiliiT-iii:),  nc  qiHsqnain  ppitrnpnriim  aliqiiam  sibi  Irnns  Albiara  vel 
alicubi  in  predida  parrochia  vindii-rl  pulrAliittin,  ctrlo  limile  rlrcuniscriplum  vf^v  voluiuu»,  vidclicci  ub  .VIbia  flumine 
deorMim  nM|Ue  ad  mare  Oceanum  i*l  »iirsuin  per  uiiinem  Slauoruin  pruTiacium  usquc  ad  mar«  quud  Uripniale  vocaal) 
•t  per  oauMt  pralictw  aatione«  aepienlrioni».  Omncs  quoque  palndu  iiifni  »iue  iuala  AlbiaH  poaitaa,  culus  et  inculla», 
fafra  UfalM»  cliiiid«M  parrochlae  ponlmu*,  ut  Tranuilblaal  et  «I  aaa  A  inainu  pagaMraa,  «pri  tcpe  timMAn  est, 
Mcnrlm  In  hU  loda  occultare  qotaal.  L,  LtUtenBtttblum^f  findet  «fe&  muAi»4ftButätigiintf  Friedrii^'t  i. 
1158  Märt  16,  iO  wie  Papst  ÄMmtf  tV.  Ii5$  MnMP  il,  *)  Ia  Iii.  Xb  >)  sutciperc  VI« 

*)  Mtoik  Mä.  •}  Bt.  Iu  ■)  ThariMit   Fie.  })  aiacapHna.  CL  ■)  taa  fdUt  L. 


•)  S.  Cornelil  ad  Indan,  K.  C^dl  MOMtcr  bei  Aacbea,  nai  lMll%«a  B«aadkt  Md  aaeh  im  Jahre  814 

geittifiei  »od  vuni  Kaiser  Ludwig  den  Fromaien  bei;a^(  ErnoM.  Ntgelt.  L.  II.  Itn.  bei  Parts  a,a.O. T.  II.  p.  iS'J) 
and  mehrfach  bp^üiuli£;r.  .S.  Urkuiute  clt.H.splbf  ii  vom  .lalire  8'JI  Febrtinr  S.  Atia  »iincloium  94,  Boll  and  et 
Benschen  ad  Vehr.  XU.  d<;  S.  Itrnedicto,  übtiate  .'Viiuiiiae  et  lodue.  Marlen«  Cnllecilo  reit.  mon.  T.  I.  p.  70. 
Dl^a  Klotler  verkanrie  Kodiiarh  im  Jahre  l'2iH)  an  den  Grafen  von  Flandern  Guido  Dampierre.         '*)  Ititcbof 


rtm  Varica.  ")  Biacbof  voa  Braawo.  ">  Tborout  in  WeMflaadero,  aidlicb  von  Brl^(gc^  der  GcbvrUort 
Ut  iktalaa  Gtaclicftle  der  dcalachca  Baaaa  Mtanai. 


14 


834.  Mai  16. 


huir  notir  constructioni,  quam  suae  •)  archiepiscopi  ^)  8UCCeMoruiiM|iie  Moraa  in  fcntib«« 
legationi  perennitcr  seruituram,  ')  ad  nostrain  noK(rei|ue  aobolis  perpetua  ■ereedai,  diuin{ 
optulimiw ')  üMicfltali.  HMiiBefi  quoqae«  qui  eiiMdcn  «dl«  bencieia  kaker«  wUmtar^  ab  «aal 
expedlllMe  aal  MiHUa  aiae  qadllwk  «erapatlsiia  abaoluinus,  ut  idem  uenerabili«  episcopus*) 
ad  hanc  Deo  dignam  peragendam  in  provisls  temporibas  legalioncm  nulluni  in  hoc  padalor 
Impediinentmn. ')  Dona  uero,  qu?  ex  eadem  cdla  noalria  palribus  dari«)  ralebant,  &  nobia 
quoqae  succcssoribusque  no^triH  similiter  dari  voIubmk.  Ha  «xaaptia.  Miaa  aiiMMW  la 
emMMtuma  paganoniai  ud  tadeMpHone  capUitonun  iIm  ainad«  aedfa  aappltwaala  *) 
anWaMdia  ptrlmMf  aiicaaidalae  ^)  vel  ibidem  Dco  militamium  solatio ,  >)  ob  amnrrm  «ancti 
aalratoris  ciusquc  intemeratac  genititeia  Marie*)  ac  bcaü  Sisti  eonlBaaMia*)  etat  perpetoo 
Um  retinenda  *)  delegamus.  r) 

Res  quoque     prefaUe  »edit.  &  prei«ripti ')  aw««atafii  Mb  yhaiwiwa  defliMina  * 

t  naHr«-  taitiaBe  votaaiaa  «t  caMialaat  ae  taaantar:  tta,  al  aaHaa  ladex  paMieaa  aal  aia 

qnffibllt  pattatattt  pa"''"'  f"^""  p«-''«""*  de  eorum  rebun  freda,  tribula.  inanNi'onatico!«  vrl 
paratas  aut  teloneum  vel  fidcius.sorcs  tollere  aut  homines  ipsorum,  lain  iiios  quam  ingenuos, 
super  Iprrnin  eorum  manentes  distringcre,  nec  uUas  publicas  funcUonei»  aut  redibitiones  vd 
ilUcita»  occasiones  requirtt«  vel')  exigere  preaaMl.  Sad,  •)  al  Meeat  picdiela  veaaiaMI 
epiaeopo  ■)  aaiaqae  aaecCMarilNiB  ae  aanl  dai«  aab  eoram  ')  regimine  constitnlo  quiete  ia 
Dd  aervttio  dcgera  9l  pro  nobis  prnlcque  nnstra  atque  statu  totius  inperii  nostri  diuinam 
misericordiam  cxorarc.  Et  ut  Ihm-  auctorilas  sui  uigoris  perpetuam  obtineat  fimutat«»,  uuna 
propria  «ubier  cam  tiriuauijouü  &  anuuli  -)  uostri  impressiooe  aignare  •)  iHSsiaiiw. 

Sfgnam  Hlode  wici  piissimi  inpcfalarli. ') 

Hiriniiunaruf»  uotarius  ad  vicem  lliaodania  recognoui.  •) 

Data  idaa  Mail,  anna  Chrlato  propiUa*)  XXP.  bapcrU  daaiBi  lOadawid,  pÜMbai  angaatf, 

indJattdae  XD.  "0 

Adaai  Aqatagraa^  paiacio  regio.    In  l)ei  nomine  feliciter.    Amen.  ^) 

•1  waaM  riwirni    £•  ^)  «tcUepiKO^  fMt  C  Ud.  •)  p^reaniler  Mf ulturui  kmbn  CKi.  tmd 

Vir.  .eA«.  MnUr  co-rtnurfori.         *)  Mmm.  L.        •)  mUcfiMopi».   Vd.        0  4«trim«MiiB. 
g)  ..artibus  dare.  C.   partibn»  dari.  Vic.  pttribi»  et  DoMs  dari.  Vd.  nrfuifaa.  L.  tt  aohla.-..  «Inmw 

frlili  Ml.  Id.  ')  topvocalioncni  .  ..  rediwiplioqem  ...  «uppleniealaB.   Ud.  ■)  drconiMa.  C. 

I)  soluiium.    Vd.  -)  aniorein  Dei     r  "    mrif^ssuri».    Drr  Rest  fehlt  im  Codex  Vic.  .)  iure 

NllMIlda /WU(  6'.  t)  nomine»...  delrgiiinus  ^/i/J  L.  l)  iUque.  L.  •)  iaiu  dicll,  Vd.  L.  •)  d« 
tgf^  rah«  ODtcoWB  refnirer«  aut.    '  'd.  >)  ac  lueaniur  . . .  Sed  /eA/(  L.  ■)  archiepiacop«.  1^ 

-\  cowinff  L.       •)  sigilli.  L.       >■)  tigMti.  Vd.  L.       ;}  Signan . . .  imperMori» /eiUt  £.       ')  Slj— ... 
fMt  C       •}  Clirialo  proplüo  fMt  L.  Aaaa.  Aaao  Domid  Jmb  CbiM  DOCGXXXIV.  L. 


»)  Obiges  Regierusgajafcr,  41«  liüdiWI  MSd  dta  Mr  Bwra  834  giebl  Adaai  a.  O.  lo  dieaer  IVktiMle  m. 
Da»  Facsiroile  eiacr  ao  demselben  Tagt  von  demaelbea  Nolarioa  für  dw  KhMicr  Oam/  aa^gahrtglwi  Uiinnd«  dca 
kidam  Ludwig  find«  aicb  in  ückcidt  Orig.  Gu«lfic  T.  V.  p.  4;  dana  AMia*  i*  Schatca  AaaaL  M«k«ink 
T.l.  ^K  uaA  r*}km  TradMon.  tiiiftdtafc  p.«7 
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IX. 

IV.  RBaMtpai§  for  in  EndMAmi  Bmk¥r9*  Ohu  Jakr.  *) 

(L.  IL)  Gfl«eNtai  «piMtpiw,  wniw  wmmnm  Dd.  Ondaa  ttflUiB  «ÜMimllt 

certuBi  esse  uolumus,  qualiter  beate  inemorio  preccllcntissimus  rcx  Karoliis  tempore  predecei«- 
sorutn  uostrorum,  diuino  afflatus  spiritu,  gentein  Saxouuin  [j  sacro  cultui  subdidit,  iuguinque 
C'bruiti,  qnod  auaue  ac  leue  eat,  ad  uaque  tenniuoa  Danoruui  &ive  Slauorum,  corda  ferocia 
Im  fflfdaMiw  dMoit,  ■ÜhMayw  ngßii  IptSm  partan  tnm  AlUm  inler  |  ■•rtifeni  |Niga> 
■miH  pArieala  con^ilutam,  uidelieet  ne  ad  ritutn  relaberelur  genüliuin,  uel  elbim  quia  lucrandia 
adhuc  ^entibuH  apliNsima  uidebatur,  proprio  episropali  uigore  |'  fundare  decreuerat.  Sed  i|uia 
Bora  effectuH«  pruhibueral,  succedente  eiu«  precelleulissiino  fiiio  Ludowico,  imperatore  au^alo, 
piuB  itadiwa  aacri  ^aiUoria  aai  cAcMila'  inpleail.  U  Qu^  racio  nobia  per  uenerabOen  *)  Ratol» 
Aw*)  timt  BenoMoa*)  qilwpw,  wc  «m  «Mmi^)  O^nIiIhi  emaiteafMl  ntanai  ■eaeraUle«  *) 
relata  est  cooliraHHida. ')  .Vos  igitur  omnem  ibi  Ileo  di^am  statutam  prouidflaflaa  cognoseenles, 
instrucü  etiam  presentia  fralris  riliique  iiestri ')  Ansj^arii,  primi  Nordalbin^rum  archieplscopi,  ') 
per  naaua  Drogonis,  Metenaia  epbcopi,  canaecraU,  aanctuan  atiMlium  magnorum  inperatorum, 
tMü  yccMDil  MMiorilata,  quMi  «Um  paHK  4iltoM,  mm  fnämmmwm  »ottnnm  ntame 
äMMütau.*)  MiafliMB*!  taata  awftiiiilMte  Amdalaa  ONdietiu  flHM  ncaler')  cilnaMMC  iBCMiiUMPDa 
lacraadifl  plebibus  insistentea,  adoersua  teinplamenta  dtaboU  Wdldtorea*)  existant.  Ipsuinque  filiuro 
nostrum  iaui  dictum  An.<«;9:ariiiin  et  succeaaores  eius  leo^itos  in  omnlbus  circuuiquaquc  £;entibus 
Daaoruin,  Sueonuui,  Aoruehuruiu,  Farrie,  Grouloudau,  UaUiujraloiidaii,  Islandan,  tScridcuiudiui, 
SbuMraUt  nee  hob  amaSam  s^lMiMiaalliiai  St  ariataUaB  Batfornni,  qnoeniqae  nmlo  aonf- 
Mlini«,  ddcsuaa,  d  paatto  eapiteftpectore  aupcr  eoipM  ft  caHfiEMiaaeni  auwli  PMri  «poaMI 
■ibi  auisque  successoribus  iiicfm  no.strnm  perpetuo  retineodain  publicamque  euuan^dlzandi 
iribuimus  auctoritalein/)  ipsainquc  sedein  \ordaIbioj;oruin.  Ilainaburg')  dictain,  in  honorc  snneti^) 

VMMrabiles.  C.         ^)  et.  C.         ')  noatri.  C.         ■!)  epiMopi.  C       *)  quateaus.  C        ')  aoiter.  V. 
g)  tuÜUnm  d.  ralcdiorea.   C  SataMM  . . .  Scrideniodaa  fUUt  Vi,  Aucharium  Itgatum  i«  omaikw 

olicnfMqaa  gMtibui  SaMuui  Amt  Danaraa  bm  aoa  alias  Slavoiaia  v«l  ia  caMift  nbtanqua  Ulla  ta  paidh« 
mmlltnrti  ürÜMi  fictat  oMinm  aperaatfl,  aaa  cnia  Bboa«,  Rhuimaii  McUaplaeopo,  rtalwiilaa  aala  carpaa  oi  caa- 

fessluncm  S.  Petri  puliliraiti  ev^n^'eÜHaA  Irlbatmas  auclorilatein.  80  ClUar.  trnmif  <iir  bttttn  AmMM/I  äir 
yUa  Anskarii  l.  L  überri/utimmt.  <)  HaiBOMburg.  C.  ^)  »ancti  fehit  C, 


■)  IVadb  etner  AmferilgunK  anfPergamrat  m4  itm  aaschelDniileii  Origiaale  Ia  den  lradiirail«nt^«n  Arrhtre 
laSladr.  Dies  Orii;in;il  fntli;ilt  Iii  Zeilen  und  hal  niirli  ilns  Uli-isiogrl  mit  der  AufMcbrifl:  Doinui  Ci'i/r,ri  iinil  Pniint-. 
Eine  «oldie  litilk-  des  Papülcs  (<r«gor  IV,  (BJirt  an  KIniberl  in  der  Vlia  S.  An^karii  c.  i:)  und  narh  ihm  Adüin  von 
ßremeo  L.  I.  C.  17  und  37.  Sie  find«!  iicfa  nil  unweaenilidien  Vsrianten  im  Cud*>\  Vicclini,  dem  Codex  Udairtcl 
Babcabcr«.  No.  CXUL  aad  «iacn  haiMmiadbaa  Copiario  See  XIIU  (•.  Peru  Mo»,  biai.  ticrmaa.  T.  I.  p.  706); 
i«  Tili  wlchllgflfMi  Ia  Glaar'a  TibfNiatalalaa.  *)  Binftor  vob  SoIhoh.  *)  Barakard  adar  BcraoM, 
Bbchof  voaSinMbwg,  cfai  Sadua  tob  Gaburl.  8.  Ermoldi  Ni^lli  Ele;;.  I.  v.  Hl  »q.  Vita  Hladowld  Inp.  c.  da 
VlaUdda  der  Graf  Gerald,  walcbeB  wir  ab  PrSfeden  der  gennaniiicbe«  Grttnae  keancm.  Einbardl  ABaale«.  a.  ML 
Vlla  Bla4«wici  c  dlk        *)  Vergl.  Vlia  Aadiaril  I.  I.        •)  Vctgl.  daralbat 
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Mlvaloris,  eiiisqiie')  inteineral^  frenitricis  Marie  ronspcrntHin.  nrrhicpiscopalem  psisp  Hpcemim««. 
Consccrationrin  uero  succedrnliiiin  sacerdotum,  donec  coiisecranlium  niiinrrtis  ex  gcntibiu 
augeatur,  sacr^  paiatin^  prouideiiti^ ')  ioterim  commiüiiiiuR.  Sirenui  uero  predicatoris  persona, 
tantoqne  «flleio  »pla  In  raeeeMiORe  semprr  dif  almr. ")  Omia  wen  a  aciieralili  pvincip«  ai 
hoc  Deo  dij[:nuin  omciiim  deputata,  nostra  etiam  auGtorÜate  pia  eiu.s  uota  ■)  Armainus,  onmemqur 
rpsisleiitcm  in  l  contradiconlein  adjue  piis  noMm  Iii»  Rludno  qiiolibH  modo  insidianlem  •) 
anatlieinatis  mucrone  percutiinu»  atque  perpetua  alUone  reum  diabolica  sorte  dainpiiamua, 
«t  ealaien  apottolieam  auwe  predeccManm  BMtraraai  cauamipie  Dei  pia  lAeta  adaalea,  tk 
adiwnb  Mae  inde  partUMia  tallot  Mantaaraa. 

Et  quia  te,  earissime  fili  Atwgari,  diiiina  clemenlia  nona  in  aede  prinaia  dlitponit  eate 
archirpi^rnpiim.  nnsqiie  i")  p.illiuin  tibi  ad  inissnriiin  sollnnpnia  cdebranda  tribuimii«.  qund  tibi  in 
diebus  tuis  ut  4:  ccciesi^  Ui^  perpetuo  ütatu  iiiaiu  nlibus  priuilegiis  uti  Urgiuur.  i)  8ancla  (rinila» 
«ilMB  tain  *)  eanaennre  d^etar  tBColaawai  atque  post  haiaa  •anü  aaiailtodtaaai  ad  perpct—i 
perdaeat  beatitadiae«L 

X. 

Köuiff  Ltidtrlg  der  Deuttche  stiftet  dag  Klotter  zu  Ramelsloh  in  der  Verdeuer  Dtocese  fiir 
den  Erzbischof  Ausgar  ttnd  andere  vertriebene  Uaadnirger  GeittÜehe.  Jmu  8. ') 

In  nomine  sandae  et  Indivfdnae  triaitalii  Blndonnicna,  dluisa  Ihucate  fralia  res.  Nelnm 
eeee  adnmns  «mnibna  ainctae  Dei  ecdeatae  llddlbua  neetrlMine,  praeaeirtibaa  adiiCet  et  Urtniii, 
qnalltor  bMtae  memorinp  |!  precellenlissiinus  rex,  anus  nosfer  Karolu-s  (rinpore  praedecessonim 
nos(roniin,  diiiino  afflattis  spiridi  gcnlpin  Saxnniiin  snrro  ciddii  siibdidit,  iupimqiip  ChrisH, 
quod  suaue  ac  leuc  est,  ad  usque  lerminus  Uanoruui  Mue  Sciauoruui,  corda  fprocia  Terro 
perdonMUM  |  docuit,  vltinanique  regni  ipiius  pärtem  tiane  AfMam,  inter  morttftra  paganornni 
pericula  cowttitataai't  viddicet  ne  ad  titoni  relabenilar  nel  etiam  Inerandia  adiuie  genlibas 
aptilRiaia  vldphatur,  proprio  ppiscoprili  "  iii^orp  fiitulnrr  derrciieraf.  Spd  quia  effertain  mors 
prohibiiprat.  succcdcuto  cius  fdio  Hludouuipo,  iinperalnre  aiigiisCo,  piiim  studiiiin  sacri  ^pnitori« 
8ui  cDicaciter  inipicuil. Ciiius  etiam  auctorilate  in  supradicto  Xordalbiiigoruiii  |  populo  sedes 

I)  umclaeqae  «iw  et  C    €SMf«»  VMIha,  wMmr  Mn>  mmmgMmfl  ist  mmd  dm  At^KHg  Mgtr  BvU» 

nicht  rriihiilt,  beginnt  mit  dm  Worif-n:  perpeluo  rellneBdam;  mu  umA  mmf  ähGeseUdUs  d»  Mtherfiihendtn 
knh-  rlii  hm  I  rkKinlr  riuiqrs  Licht  wirft.  ■)  persona«  ...  a|itae  «IlgalOT  Semper  »uceessto.  C.  •)  .lf|>iii«ia. 
jialri.i  rii.iiii  pi.i  i'iiis  Vota  auclorilalr     i  .  ")  al(|ue  ...  iii-i.Iüi.ii  m  filitl  I.  v)  tu:»  (jiKiqiir.  (' 

^)  (  odd.  Vir.  und  Vd..  lO  wie  Cumir  ichnllin  hirr  dir  im  Orii/inalv ,  so  vir  in  dm  hatmotmrtchrn  nnd 
Lindenbrnchifchim  Cttpiarim  feklmdi-n  Worif  d>  r  uutt  n  abgrdriirklen  Bulle  drt  Papstes  ?/ietlail$i.  r.J,  8S3 
MtUälf  eim  Iddrco  buiiw  iadumenli  boBord«  osUnderU,  isuw  iwbcbia.     ')  Iriuit»  fmcrnitatcB  rcatnai  41a.  C 

«)  Den  DoinpdlaMB. 

')  Narb  drm  Ori^inale  zii  Stade  Capii.  CXVII.  fio.  33.  Es  rnthSIt  71  Zdlea.  I)»a  elnit  aar^edrockte 
Wach!»it!;fl  Ut  nicht  luphr  vorliandi-n.  docli  l»t  dl<*  l'rkunde  «onit  noch  ziemlich  gut  erhalten.  Die  IlandKchrift 
Ist  derjcni);iMi  drT  rrktiiidt!  diene*  Künise*  heiMabillon  dr  re  diplnmalira  p  -lOl  »ehr  iihnlii  Ii  Auf  der  ItOckiieite 
■tcht  voD  aller  iland  der  GruM :  Pas.  *)  Qaaliler  . . .  implcuit  atiiniDi  fast  wOrtlicb  mii  der  vorhergebcadca 
Balle  Cn|w  IV.  «barclD. 
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MMtituta  est  archiepiscopalis  in  oistello  Hattiinabur/;  nuncupülo.  In  eadetn  sede  archicpi-joopui, 
M0epio  aede  apoetolico  pallio,  primus  e»t  ordinatiu  Aiugarius,  cui  delegata  est  cura  semi» 
amM  vcvbft  Dei  d  mOmm  kienuMli  Dco.  H  Ddcganlt  ettan  gmite  uMtar  cidMi  ttehiepiscopo 
^wttidn  ftWiM  TkiriMla  mmImh,  ifuHam  oMmi  be»  iMwinBi  wMfU  clrcaaMÜilo  imü 
■H^pl— «Mliuii.  Cmqae  ego,  fuen  diniaa  de«ealift  Iii  seden  rcgai  das  aisduerat,  in  multfs 
regst  I  disponendU  negotiu  insisicrein,  hoc  quoqur  predietuin  patris  mei  Rtudtum  iielut  re^ni 
ia  finibua  peractam  miaus  cftute  attendi.  *)  Unde  contigit,  ut  pcccatis  populi  exigentibus  Dei- 
que  penaMeate  aoeall»  tadtab  Ipaa  melrapalis  ||  Haaaaaburg  peaiiaa  daaartirctar.  *>  Ganqoa 
pivdida«  arcNcfiiaeaiNM  In  mM»  caad  ftcsaaria  *  calaarilatftaa  cl  liralna  eongtagiagiada 
ehis  una  ruin  nanctifi  pignoribua  per  uaria  loca  circumenndo  huc  illacque  uagarentur  &  nns- 
quam  jf  »>t'detn  haberent  quietam,  *)  matrona  quedain  nomine  Ikia,  diuino  ainore  tacta,  ex  su« 
hereditate  poHsemiunculan  tradidit  in  üilva  llrainealoa  noininata,  in  pago  Bardengoa,  in 
<piac«|iai«  vera  Waldgari,  Rudacmah  |  eodeaiae  cftooopi,  oU  &  ceDaai  eoBatnixM  et  rdJquiaa 
■aafiaiaai,  mi  com  AmMhw,  qai  sapererant,  odbomit  *)  Qaaawlwai  adOt  cdaitadiBCBi 
noatrain.  iniscriaruin  suaniin  onlinoin  lacrimabiliter  expoaeas.  ünfcuin  namquc  H  refiiginm, 
nonasteriuin  uidclicet  Turliolx  nuncupalum,  quod  illic  genitor  noster  ad  supplementiitn  et 
Tidam  sibi  suisquc  clericia  dederat,  ex  parte  fratris  nostri,  Kar«U  scUicct  regit«,  sibinet  ablatum, 
*  mm  dae  auigw»  dabre  |  coa^aedM  ed.  Uade  aoa  pateraa  ataal  d  regali  fidale  ooanMti, 
querere  eoepimuN,  quomodo  ei  solatiMM  snbsistendi  racercmus,  quo  legationU  suc  oMMMtalaai 
perfiocn*  posscl.  Et  quia  in  cadrni  provinci.i  crilatn  U  nuliam  huic  legaliuni  habrbainus  con- 
gruain,  suggererc  studuiinus  predicto  Waldgariu,  Karduensia  ecdesiae  cpiacopo,  ut  eius  per- 
■liaiione  licenl  ia  aupiadJdo  looo  Hnuaedaa  «Mnaderiaai  tat.  ania  iaipcada  conahruerc,  ubi 
cllAralraa,  fdtaolaecladlaapcrfiienmt,  aaatraflHecarvaiqtteDdlUbliBBiaiBdUoavdndarenlur, 
&  ipsi  locuni  mpliaadl  tt  d  unquam  facultas  suppeteret  pvapbr  Tldallataai  atnadeai  loci, 
Hainmaburgensem  ccciesiam  restaurandi  habcrct,  '|  sub  suo  succrKsorumque  cIus  regiinine  et 
potcstaie  Biansuruin.  Cui  quidetn  rei  ipse  adinoduin  contrarius  cxtitit.  Postmodum  uero  Wor- 
mtüi  kabtto  gcmiall  canacala,  in  aqdfa  matdfae  ftatrii,  HMhaii  adDeet  regis,  preaentta,  | 
preaaallbaa  ardiie|ilRO«pli  Ebaae  Baiand,  Haiti  Ikraeicnd  fr  Olgaiio  MagoattneiMl,  0  caai 
phiribits  allis  uiriuRque  re^i  presuUbus,  haec  cadem  res  iiostro  lussu  dilijs;cntlssiine  vcntilata  est. 
Quae  cum  ab  ouinibiis  licita  S^  cnncrdonda  probaretiir,  ut  prcdictus  pontifcx  Waldgarius  hoc 
ipsum  sua  aurtoritatc  coucederet  et  confirinarct,  cuncti  rogauimus.  (Jui  priuio  quideui  fortiter 
naltt  eoepit,  iudon  mb  aaae  HNiliiplidter  aaaePHiB,  at  iiaagraai  aaae  aadia  In  allfiie  adaaeict. 


*)  DiMclbc  EnUcliuldii;ung  für  die  veriipStele  AimfOhruDg  der  Plan«  seine«  V'nterx  mit  denselben  Worten  findet 
Mk  •bm  &  1  ia  UriuBd«  KsImt  Lidwig  dn  Fraaaea.  «)  Ako  wtth  840,  4cm  Todwjakn  Kaiav  Ludwig  das 
Trtmnum,  McM  9&t,  wit  w  oaeh  Rtakcff •  EnMitaiig  enchMt.      <)  Oumqae  —  «{ttleian  rind  bclitah«  dl«  Wons 

de*  Rimbert  a.  a.  O.  C  17,  welcher  jedodi  von  der  ikia  und  überall  ilhrr  die  Schenknn^  von  Ramesloh  nirhts  erwHhnt. 
*)  VergL  Aiaai  von  KrCMCn.  L.  I.  C.  23.       ')  DieacttMn  Geuillcben  waren  bei  Erridatung  de«  Eniiäihumeji  llamburj; 
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postreoM  0  tanen  et  nobi«  ipsis  ot  cunctis  ppiAcopts  ibi  BggregäÜs')  pro  hoc  ip»o  eum  ragwIftM 
et  omnino  ciiusa  necessiliitis  id  Itcituin  fore  dircntibus.  prccfbiis  nosirin  «»uictiis  concessit  tt  gmi^ 
MCripiiit.  ^uapropter  cousullu  fideUuin  uostruruui,  tain  noslra,  quam  sanctae  Hoinanae  |j  aedia 
mcttriltte,  per  hoe  noattae  Kgtae  dignttatis  freceptun  preeipiamn  Iraiter  a^pw  talMMia,  «I 
pradicto  oelbda  HraoiealM  iiaMHipatoBiib  pateatate  et  rcf{bitae  Awgaril,  Ha—targetii  aaderiae 
aivUepiscopi.  elasque  «uccesRorum,  omni  J  contradictiono  rfmuta  pcrptiiHÜlcr  manrnt.  Homine» 
«|Uoquc.  qui  eidein  ceilulae  seruire  uidentur,  ob  aworeni  Uei  et  sancti  Sixti  confeKsoris  «*ius.  ad 
nofttrani  uostraeque  sobolis  perpeluam  inereedein,  ab  «moi  expeditione  uel  adlitia  jj  seu  quaiibet 
•ocHpafloae  ahaalainnM,  at  ideai  oateraMUa  arehieplaeapaa  ad  haae  digaaai  Dea  pcitgeadaa 
bprouteia  tenporiboa  legationein  nuliiim  in  hoc  paliatar  inpedimeRtum.  Rea  quoqpe  puacftiae 
sedis  &  prescripti  inonasteril  Kub  {|  plenissima  defensionc  &  imtniinitatis  (uitiune  iinliimu!*.  ut  eon- 
«istant  ac  tueantur,  it«  ut  nuilu«  iudex  pubiicus  aut  alia  quelibet  pote.stale  publica  predita  persona, 
de  eonini  rebus  freda^  tribataf  uuuuionatiooa  uci  paratas  {|  aut  telaneo»  ad  iddaaMKa  tollere 
aut  hoadnaa  tpaataai,  (aat  Utoa  quam  lagienMa,  aaper  tcmna  eonua  oaauaeaatea  dtatriafera  nae 
Ullas  pubUcas  functiones  aut  rcdibitionea  «d  iDidtaa  ecaaafenea  reqairere  ad  etSgeg^  pnaftaant, 
aed  liceat  predicto  uenerabili  archiepiscopo  suiequc  surresson'bus  ac  omni  clero  Nub  eorundero  re- 
giBune  constituto«  quiete  iu  Dei  seruitio  degerc  ac  pro  nobis  prolequr  nostra  atque  statu  totiua  refni 
MaM  diaiaaai  aiiaerieardlaai  II  exanwe.  BtaliHweaaetaritaBaui  uigoris  perpetuaataMaeatlnal-  * 
Meai  attna  proptfa  wwtra  aubter  eaai  ItaaMialaM»  *  aamdlMaM  iatpreaataM  aadipMrl  laialawia. 

Signom  Hludonniei     C^^^      aerenteslmi  regis. 

Amolfua  canceUarius  ad  uicem  üutberti  archicapellani  recognoui.  (R.)  (8.) 
Data  VLidua  Jane,  anaa  daariaie«  laoamattonlaDGOCXLIi,  ladladone  V4  ««m  VI»  regia 
Hladaaaiei  aereaiaaiaiL  *) 

Adaai  FraManoAvt  paMia  regiak  bi  Dd  atailae  lleMler.  Aaiea. 

XI. 

Papst  Sergius  II.  bestätigt  dem  HambnrgUcheii  Erzbischof'e  Aiugar  dexsen  Sprenpel 
in  den  nordischen  Reichen.,  so  teeit  er  ihn  durch  Bekehnmg  atudetuiai  kauu^  und 
gestattet  ihm  den  Gebratteh  de*  PaUiunu  wid  der  Müra.  846.  April.  ') 

SergiuN  episcopus,  seruaa  aeraoraai  Dei,  Anachariy,  aanctae  Hauiaburgeusis  ecclcNiae 
arddcpiaeapo,  gratiaai  Dei  ia  perpetaaai.   (^ooiaai  apoatoUcae  digaitatb  eat,  aon^aaluai 


•)  Od  fM«m  wt — awmrt»  lit  da»  Mswf  dteBwUto-g  der  drd  EakMMt  fcrt wMflche  Udtwdmdm. 
■Mg  iah  den  Worte«,  wdciia  Biab«rt  ta  der  Tita  8.  AMfcaifl  c.33  von  den  aptteren  Verhandkaften  de*  Erzbitdiofe» 
▼OB  Otln,  GoDthafriai,  nll  de«  UamburRlsdien  Stuhle  j^cbraucfat.  •)  Dm  ResieruimjaJir  «ullie  seyn  1X°" 

>)  Nack  dam  fcauovcctcbcn  Copiaii«.  Da»  im  Suder  RcgiMiutn  anb  Um.  CXVii.  ü:  17  TcnaioliiMe 
OriglMl     akht  aaibnladaa. 
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ccclcsiÄs  fmidftre.  srd  &  ab  aläs  cfclcsiariim  spiritualibus  arcliilcciih  fumlalas  subliinare, 
diipiuin  Uuxiuiu«,  trater  kariwime,  piu  peticiuuts  tuae  uoto  aures  debitc  bcoi^tate  tuav 
iMÜBUB^  Ctamümm»  igilav  UM,  akMl  «  prHmesMre  noaln»  beato  OfiBgarlo  oonecimni 
Ml,  MjUMi  Vt  gmiM  Wiinodionun,  ■)  *)  Xorblin|;orum ,  Danoruai.  Xoriienonun,  Suenonim, 
vel  quascunquc  Hrpteiitrionaliuin  nacioiium  iii|;u  fidei  predicationc  tua  Hubdideris^  ad  s^dem 
Hamaburgeiutem  «pirituali  domiiiatioiie  possideas,  &  oinnibus  succesiMtribu«  tu»,  ad  eandem 
aedem  perpeluu  posaidendas  reUnqiia&  Deceraiinua  «pioque  tiU  &  obiiüJmh  saceeMoribus  tois 
ad  Mden  HuuubaigeiMen  mmum  palltt  habendut  ta  featta  It  taa^oribiia  a  pwdecaaaofe 
noatro  tibi  deiioiniiiatis,  scilicet  in  pascha,  in  pentecosten,  in  natalt  IKuBlai,  in  assuinptioae, 
in  nativKate.  in  purificatione  sanctae  Mariae,  in  nalaliciis  apostolonnn  &  dominiris  dicbiis  &  in 
Omnibus  festi.s  in  diocesi  tua  celebribus,  omari  quoque  caput  (uuui  initra,  portar«  ante  te 
crueeai.  Age  crj^o,  fraler  teittnbne,  opus  bam»,  qnod  incepisti,  nee  daaiataa  donee  pro- 
fciaa,  Anda  in  loaia  opOfftaHia  cedeaiaa,  caaaaeni  pteaMItw  ts  por  dtotenaiiiatoa  temliioa 
ordina  episcopos,  quorum  ta  omnium  archiepiscopus  existas,  oinnesque  supradlctaram  naÜaMun 
ainplius  profuturi  episcopi  cum  subiecti.s  sibi  plebibus  tibi  S^  oninibu.s  succcssoribiiK  tu'in  ad 
aedein  UaiaaburgenMein  perpetua  subicctione  &  obedientia  subiecti  pennaneant.  Preterea  tibi 
&  aandaenuamabaigenal  eociesiae  &  oanibw  aaeeeaaoiibaa  tob  aadorüate  apoateliea  fimumin, 
qiieciuu|«e  eecleaiae  taae  law  a  CluMionlli  mdüa  lut«  ad  ampiiua  dde^la  flittfaa  in  par- 
rochii«,  in  prediis.  i")  in  omnibus  rebus  nobilibiis  vrl  iininobllibns.  in  inancipiis  ufrius^juc 
»exus,  Iii  ca  ccclosia  prrdicta  inuiolahil!  pofestale  pcrpctiio  possideat.    Si  quis  aiitciii  contra 

•)  Wenedioniin.  L-  Für  dieje  Letart  spricht,  dass  äunh  dieteu  Atudruck  äü  in  der  attgtfikrlen 
UulU  du»  Papuleii  Gregor  rrirühntrn  Slaven  durch  daueiben  bczeichnrt  werden  dSrfimi  HMMNd  fBr  <U* 
Wimodier  die  Berufm»s  maf  Jmt  BuUm  athr  irrig  leärm.  ^)  praifdUi. .  it. 


Angenomineo,  das»  dlcM  Bulle  Qlierall  Kctit  und  die  Lesart  WIraodii  die  richilgv  sey,  so  wird  »ie  folgender- 
roaaMcn  zu  «rltatern  seyn.  Wij{iiiodi  l«i  der  (jan,  in  welclieffl  die  htochttflldic  Retldetiz  Bremern  lag  and  weicbar 
den  BwmtbwtMdtiwil  4m  BHnthmtm  BrctaM  bildet«.  WIgmodU  Ut  alw  aar  daUa  lo  imum,  daw  ric  das 
Raariiiirgliehmi  BnllMhofi»  Anpr  «alcnrorfHi  wtrin  toUen.  Dw  Breiriscbe  BMkof  LBoderieh  war  nlmRcb 
am  ^i.  August  S15  gl^storbea,  nachdem  er,  ^^^T  niif  den  Rischufislulil  erlKjhen,  niif  demftelben  acLt  J:ihr<-  geteMCn 
hatte.  Adam  von  lirfincn  1^.  I.  CIO  nirlil  nur  ,-iu«)rik'l<lk-h<  da»»  Leudericb«  VorgUnger  Willcrich  zu  Anfange 
Mai  de«  Jahre«  iXil  (u-tfon  er  ijleicli  IrribOmlich  diese«  Jalir  da<  fiinf  uad  zwanzigste  und  vorletzte  der  Regierung 
Kaber  Ludwig  d«  FromoMa  acMt)  geslorbca  mj,  aondcni  auch  im  Cap.  data  der  iüdier  Lndirlg  (f  ÄlO)  iä 
dritten  Jalwe  de»  BladHifai  Lwifcricb,  Htm  abct  ha  leabiHa  htnVMgß  Ladwfg,  alao  845,  Tcnteriw  mj.  Hack 
Laudcricii'a  Tode  irwde  die  Teretnigung  dea  Biathsne»  Bremen  mfl  den  Enbialknme  Damirarg  beaclilosien ,  itad 
darlHipitSeTgln»  ertlbeilte  demAugar  eine  BeattUgnng  des  Erzbiatknmes  Hamburg,  wetcbcm  durch  die  MlterwShnung 
dcrWimodli  du»  Hisllmni  Krcmen  einverleibt  werden  (tollte  Xarhdpm  Knnis  I.inhvlg  Im  neunten  Jabre  seiner  |{t  .:i<Tiin;;. 
5M8,  dnrcb  *dne  Legalen,  den  Geislllcheo  Aldrich  und  den  Grafen  I{r!;1nbald,  den  Ansgar  in  daü  lan^^e  vcrw.iiste 
BistboM  Brem««  iwlte  elaflihren  laiwen,  triederbolie  Papst  Leo  IV.  dieietbe  nentailgung.  Jetzt  erhob  sicli  jcdnch 
•ia  laWNifter  Widaiapvaah  im  Reiche  gcgca  die  acm  Aaordaaags  heMadcra  dorch  dea  Im  Jahre  83(1  erwahltea 
BnMiciM»r  TM  GMa  fiaathar,  welcher  daa  Btalkma  Bremea  adaem  BraMathwa«,  wehbem  ca  hliber  anterworft«, 
erhalte«  wollt«.  Nach  langwierigen  Verhandlungen  beaeitigte  derKSnig  den  WMeraproch  de«  Cölnrr  Erybischofes. 
und  erat  Jcm  koonie  vom  Plapile  Nicolaua  die  Bnlle  vom  JaJtre  854  erlangt  werden,  welche  die  i»aciiverhültnis*e  tclar 
awMlamidcraclMad,  <ia*  Varaialgm«  dea  EnbialhMiea  Hanbaig  mit  dem  BbAame  Braam  mmU  aad»a  baaMlIgHu 
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buius  nostrae  auctoritatis  Privilegium  irv  temptaueril,  &  quoqaomodo  in  pari«  uel  in  tot« 
frangere  nisu»  Awtil,  eutatoiinque  puttatelh  ad  «llgiiH«Bi  all  «tand  ^  WMo— Icrtl—B  ann 
Jadft,  MdiliK«  INmiHi«  pereat,  aiai  wtdfImaA  9i  eedadae  Hai— atwignai  wrtliflwlat. 

Obaeruator  aufcm  huiui«  ainmonidaafa  IwRionis  habeat  beDfdieHonem  oinnipotcntia 
Del  beatoniinque  apostolorum  k  no.^tram,  qui  ponim  riinpiniir  virariarione.  8anct«  (rinita« 
fratantkatein  tuain  onmi  tempore  conaeruare  di^rtur  inroiuraem  atque  post  huius  secuU 
aaaritadiBMn  ad  perpetuam  perdaeat  ketUtadlac».  Dal»  ptr  nuHuaa  Leaaia,  caacellarii 
aaadae  Banaaie  eedcaiae,  ia  aieaae  Apritt,  iadidiaae  a««L 


»I. 

HmAwrg  Im  der  Matiatt  Biotue,  649, 

Eilt  übi-r  das  erste  Miiiiizir  ('onriliutn  irrten  di-r  UwCttf  Warf  f^  ri'Hi  i'frii  dur  kirekr  itii  Or/ohrr  drs  Jahn» 
847  tttr  Xrit  dr»  Papstrs  Lro  IV.  und  Kaiirrx  Lothar  an  danKhtig  Ludwig  geriihtrtes  Sehn  ihm  beginnt:  ') 

 RabauiM,  videlieet  MofonUacensia  ecdeaiae  indi^us  archiepiacopiu,  cum 

caeptacopia  aieia,  qai  ad  praedletaai  eedeaiae  dioccaiai  peHiacni:  hoc  cat:  säaada^  *) 

Zn/baldo, ') ')  Badurato,  ')  Hessone,  ^)  *)  Gosbrecht.  ') ')  Hemmoae,  *)  Wal^Eario,  *) 
Anaigario,  ')  Olgario,  ")  Laalone,  ")  Saloaioae  ")  &  Gebehardo.  ") 

Paptt  Leo  IV.  ertheilt  dem  Hambunjischen  Erzbischofe  Ansgar  dieselben  £lechle<, 

wie  Papst  iSt  i  ffitts  II.  gtthax.    849.  März.  ') 

Leo  epi&copus.,  seruiu  seruorum  Dei,  beatisjüimo  Auscario,  sanctac  HfmwialfflffgfnBia 
ecciesiae  arehicpiacopo,  etaraae  aitee  bcaUtadineM. 

JHtM  BmOt  mItiariMt  «MIM  dfe  4a$  AqMto»  «bryfa*  f/.  tU  wiriaha  nMaMiw|,iiMl  Mldhdal. 
Dato  per  auaaia  Stephaal,  caneellartt  saaeterlleBMiiae  eedealae»  In  laeaaeMiHle»  IndidiMeXIL 

')  fuerii,  i-liam  «i  til  apodolirae  di^nitnth  pi>r»nna  elerna.  ')  Obseraalor  —  |«MilndlBni  ^Mt  £. 

')  So  für:  Egorbaldo»  ^)  So  fürt  Uekone.  <)  So  für:  GorJinibo. 

■}  Aus  Mansi  Cond).  T.  XIV.  p.  999.  ')  Bischor  von  Worms.  >)  >Vanburg.  •)  Padwtoia. 
*)  Chur.  *)  Guibreclit,  Gozpert,  Gaulberl,  Biscbuf  tun  Schweden;  hernach  von  Osnabrldc.   S.  Wlaai 

8.Aadta>ttc.l4aq.  HAa«rOMHliradi.GeKbicki«  Th.L&98&«BA.  ')  lialbaisia«.  •)  Vanica.  •)  Bnrna. 
Die  8iadl  Hamhirf  trm-  Ia  dl«m  Sfoto  im  Stifte  Vcrdea  isgclMk  wordea,  md  Aai^ar  anf  da*  Mft  Brcnra 

beschränkl;  eine  Vcrn]f;unK,  welche  jedoch  Im  rolgcnden  Jahre  au(  einer  itleichfalU  su  Mains  gehaltaocn  Kirclipn- 
verMuumlung  aufgehoben  wurde.  S.  Viiam  S.  Aiiskarii  c  22.  ">)  Lichaledl.  ")  Augaburg.  ")  CoutiiBS. 
M)  Speier. 

•)  Di«Mi  IMnuda  ial  aach  dar  iai  Jaaaar  847  «rfotgic«  Wahl  oad  vor  der  aai  ll.ApiM84»  «riWalaa  Watta 
daa  PapaMa  La*  IV.  aa^artrik.  Sie  Mbad  aieh  «laat  ba  Sladar  ArcUva  Capa.  GXVIL  Ma.»;  alaa  AiiiihlA  hl 
ia  haaaovandm  Capiaiia. 
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XIV. 

Pajftlt  Nteolmu  /.  über  die  Verettdgtou/  der  Hamnaburger  und  limmr  Kirche  und  die 
BettäUgitng  det  Palltumt  ßr  deu  Erzbüehof  Aiiggar.  8äti.  Mai  Sl.  ') 

\icolaus  epiiM^npus,  seniiw  seninrtim  Dci,  omnibus  fidelibtis  sanclv  ercIcNie .  pre- 
genUs  stilicet  tenporis  &  futuri  *)  saluton  St  apofitotican  beuedtctionein.  **)  Uiiis(|ttiti  doiainuin 
tt  redemploKn  iHWtvm  Jmm  ChäMwm  d«  wtma  piMi  ad'teffnn,  pro «)  deMortnoda  «mi- 
dftm  hwl—  ven  Mt  certa  fide,  daaeendkae  mb  diiUlal*  proiMia  wn  igaant,  «wnea  ^al 
eiuüdein  fidei  per  gratiam  ipaius  pailidpes  flicti  sunt,  &  pre^ne  nos,  qui  per  priinuin  t«n(; 
uirtutis  ininisteriiiin  **)  Incum  proi'ipiium  retineiniiü,  ')  hominibuN  «leben*  liicnindis  insistere  & 
per  vaiueraas  gentes  verbi  »euiina  serere  soUttia  Herentibus  ininuttrare.  Nunc  autcin.,  quia 
PhrfnaBifMa,0  aaUüariaaiBma  rat,  per  SalaMaiMa,  «eaenUtoBi  episcopaai  cinilafla  CoBataali;,*) 
naatro  atadait  «poatolatai  iattMare,  ifaad  p<ae  oMmriae  HtadamriCHs  laiperatar,  ^cenitor  mm, 
qilfindani  monachum.  nomine  Anscharium, de  inonaslcrio  Corbeia  lulisspt  X;  colloc&HCt  aaai 
iuxla  Albiain  Huuliun,  in  confinibus  Slauoriuit  &  Danoruin  »lue  .Sa.xnnum. '')  in  canlelln  Haina- 
burcii,')  inu^r  duuü  episcopatus  Brcinon  et  Verden,  de  quibus  toUciui  cccletiia>>  et^  decimas  ad 
aMtenlatiaiiMi  prwwhaadl  caiiaa  preftti  **)  epbeapl  claifc«mBM|«e  eia*,  coadaMaiel  in  predicto 
laea,  *)  naaeMle  ae  soUcinpnia  sedis  apostolicae  priaileKia  prebentc  predeceaaore  noalro,  beait 
memoria  papa  Gre^orio.  Cuius  etiain  aiicinritalp  in  siipradictn  \orda]b(n;£;oniin  populo  sedes 
cnntitituta  est  archiepiscopalM  in  caatello  ttuperius  ineinorato  Hamaburcii;  &  iu  eadem  quoque 
aede  arclüepiscopus,  accepto  a  sede  apostolica  pallio,  primiM  est  onUnataa  Anagariua,  cui  a 
pMiMaO  ptmliice  dakgtfa  eal  enM  acMlinndi  vubmm  IKwdni  anfanaa  tacrandl  Dm.-)  *) 
Cuius  delegaüaida*)  &  auctoritatiN  &  pallQ  acccptionis  pagina  nobis  est  a  prefiito  ■)  fiUo  ii«alr«i 
Uludoiiuico  repp,  per  iam  dictum  Salnmonem,  sancliKsinnin»  cpiscopum.  deslinata,  iuxfa  morm 
sanct^  UoBianc  ecclesiv  buUata;')  per  cuius  teourem  paginij  ii^c  ita  fuiKse  eamperimuts,  sicut 
pleiaa  oobia  lan  fiiti  r)  regln  per  flddeai  virua,  SaloaMNiem  aeaieel  episcupuin,  inUBunit. 
Vada  Ma  ««al^tia  fault  podlMa  ft  predeccaaMis  noalri  seqnewtea  Grcgorii,  Mnneiaqiie  IM  i) 

•)  fulurU.    <-'.         '')  «alutem  . . .  ben«(iictionem /VA//  Vir.  C.         ')  p«,    A.  nlniMnim.  IVautx. 

C  L,  Sta^      *)  icMOH».  CratUz.  L.      ')  LiidoaicDi.  C  LadgwicBt.  L.       •)  Aatgariim.  C  Gnmu.  1» 
Daaonm  «t  StaamiH  Saig— ipis.  Gmu.  L.  >)  Haamalprcli.  L.  ian  AnI.  C 

l>)  iatw...  loco/Mft  Vit.  1}  prdaio.   Fk.  C  •)  IM.  IVmtf.  L.  ■>  DnW9iU 

Orios  dalcgailoaU  ...  MUa  milinrat  Aa(  KMeH  In  dtr  Fifa  8.  AmSuhH  e.  93  aiu^MciM«!««,  wirf  Atd  «i» 
dertfi  iUtette  tmu  Utmnnte  Abschrift  nach  drr  SttillgarUr  llandstKrift  (s.  Man.  hiat.  fliiliwil.  T,  II,  f,7t/t} 
hier  gegtitnu  •)  eltullala.   L.  r)  praeralL    L.  <i)  ibidtm.  L. 


' )  Ziiprsi  in  Albert  rrani?  >I<Mrn[i<>lis  f..  I.  C.  S^l  iinil  ÜO;  smi.mn  tni  (Msur  a.  a.  0.  GIrirhrulls  iiiiili 
Joti.  Renner'»  band.sr brilrliclicr  Chronik,  irelcliir  Aas  Original  vor  sieb  !;eliii|it  zu  liaLeii  kciiauplct,  gedruckt  bei 
SlaphoraL  Hier  l«t  benonderii  für  die  ernte  llüllic-  Art  t' rituade der  aahr  abweichende  C»J<1  VicaMai  IMM  Ciauto 
gdcgt«  Or  «lata  «uIcfM  TJmU  di«  Vlia  Aaakaril  c ».  la  Gop.  Lfaiaafctudi.  foL aWaf.  a)  galmwia  i, 

BHAof  »ea CnMmt,  biMddai» dlnaWlria tdum 817,  rtMfc87i.  ftRudaiaiW. Aaa.a.847.  AaaAAlMMMric; 
«.  STI.  •)  Ouln  aaoloriiM*  ...  IbcmhH  Dmi  Wwta  Im  lalMrildkm  Privili|iHM  vwa  Mr« 
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Deo  d^aiB  ülaiuUun  prouidentiam  a^du.scenfeii,  na^oruin  priMipuiM  uotiiin,  Hiudoiiuiri  uide- 
licel,  diu«  reeanlalioBls  augusii,  &  cquiuocl  eina  Mtl,  eMdlntTMiail  ragla,  laan  huiu»  apostoUc« 
MCtatilalia  preecplo,  quasi  cttaBi  paDff  dadone,  man  pradeceaaaraai  noatranin  rakanre 

dacrenimns,  quatlnus  (anta  fandatus  auctoritate  prenominatus  Anfif^arius,  pritnus  NonJalUii- 
goruni  archiepiscopus,  &  post  ipsiim  sucecssorcs  rius.  Iticrandis  plrbibus  inaiatcnlcü ,  aduen^ns 
temptamenla  diaboü  vaUdiores  ttxiNtant:  jpsuin(|uc  filiuin  Dostrum,  iam  dictun  Anagarium ')  in 
aaultaa  draunqiiaqiie  gentiknt  Sneawm  ahre  DanaraB,  nacMa  cflMa  StMawiMi,  vd  ta 
caiaxiBt  ablcwMiM  ilHa  !■  Hrtlbna  oanattttttia,  diain»  pieliB  aatbw  apenieittv  patllaaw  eva»- 
gelizandi ')  Iribuiinus  auctoritatein.  Ipsamque  Kedpin  \ordalbin;>;orum ,  Hamaburdi  dictam,  in 
honore')  saacU  Salratoris  sanctaeque*)  eiusque  inteineral^  genitricis.  s<>niper  vir^inis') .Mariae 
eonaecratain,  ardUepiacopakm  deinoepa  eaae  decerniinu.  Atque,  ut  süreaui  predicaloria  episcopi 
pod  deceaaui«)  CfehvdiettAiHiarilttrdiiepiaeapi«  panaM  tanlaqM  «Mcia  apta  digatar  «mpcr 
iiiffiiada,  aab  divini  iuditii  obteatatioii«  alataiiMa. ')  , 

Vrnim,  quia  Karolus  rex,  Trater  sepe  dicti  regia >)  post  decemam  imp4^ra(ori<).  patris  soi 
piac  inctuoriae  Hiudouuici  abstulit  a  prenominato  ■)  loco«  qui  dicUar  Hamaburch,  monasterimii, 
quod  appelJatur  Turholt,  ')  utpole,  quod  post  paitftiaBaBi  inier  fratrea  auoa  *)  in  regao  aaa 
eadaceie  videbatar  dlaai  in  oeddealali  EWMda«  qaad  iilie  geattor  auna  ad  aapptaaeataai 
victum  episcopo  &  derida  eioa  dederat,  coepere,  sicitt  ferlur,  oinnes  ministri  aitarift  recedera^ 
dcficiriitihiis  quippe  neceRsarits  suuplibus,  ab  ipsis  rece<«serunt  «rentibiis.  Et  eadetn  ad  ^enles 
legalio  per  buiusinodi  factuin  defecit,  ip«a  quoqae*)  metropoltö  llainaburch  penc  dcserta  facta 
ant  daai  hee  ngercntar  «artana  aat  diaeeeaia  *)  BwaiaBaia  eptecopiu,  *}  quae  huic 

eaat^gaa  aaa«  didtar.  OoMque  aapa  dictaa  rai  tt  haae  diaecMia  yafaaleai  Ö  *  Waat  aaaallaai 
biBlUutionen  cernercf)  dcficieniem ,  insuper  et  utramque  hanc  ecclesiam,  Dei  permiitente 
occulto  iudicio,  per  barbarorum  heuitiain  adinoduni  altcuuatam,  querere  cepit,  qualiler  predida 
Urtiinensis  ecciesia  predictae  novellac  arciiiepiMropali  uniretur  ac  subdcretur  sedi,  noKtro  hoc 

•)  Anni^arluin  lri;aliiin.    T.     IJet:  ipsiquc  fillo  noatro  iam  (Meto  Aiwgsirlo.  •)  Suponiim,  Danurura, 

Fanie,  .Nurueuruui.  (■runluiiJtfn.  KlauJaii,  .Stritleuiud.iii,  Slaiinnim,  nctnoii  oiunium  scplcatrionalium  el  orientatiuni 
■attonum  qiiociinquc  luodo  nuuilnalariim  ilelpgainu»  ci  silii  .vuisque  ciirressoriliuti  «liceiu  Duttram  perpduo  rtliimdaa 
publicamque  eouangellUBdi.  Fic.  Wenn  Adam  von  Rrrmin  L.  I.  C.  27  von  der  t  nrffnjtmrflWl  OrMnmdt  wagtt 
"In  qalbM  (priritegilt)  clla«  aWilaB  «al,  qa»a  i4en  |wp«  Mcofaua  laa  i|iian  Antiaitaoi,  fM«R  jummmm«  «Im 
le^loa  et  «fecrtor  ap—totlem  tedl»  «wMltBll,''  m  mMrf  «r  dtn  AaC  Vfccffo  Mr  steh  gdMt  tu  Aotm; 
doch  Mfin  Xiuatt:  "In  omntbns  genlibiM  Danonin,  SoMami  Mqae  Sclavonrai,  qaoJ 

Roncesill,"  dfutrt  auf  dm  oim  ffegrbenrn  Trxl.  •)  hoDorein.    C.  •)  «niirrueqiie  fihlt  Crantz, 

'j  neiaper  iih'XinU  filil/  Vir.  •)  clisrts-Min     Vir.  •)  -t.itiiiiiin^    Amen.    Vir.  fo  ila.i  oben  Folgende  fehlt, 

und  unmillrlbar  die  bei  i'erU  T.  II.  p.  J71I  abgedruckten  Hilten  dei  üchreibert  Eberhard  and  des  VictUn  fittam. 
1)  KgiaLaAiwM.  C.       •)  fn»»*».  C       •}  Ipaaqaa  C  Aocaaeoa.  L.  /Ufte       •)  untmfdUtL. 


*)  Die  SlreitiKkeiifin  über  Thoroui  .Ii  [n  noch  über  zwei  Jahrhiinrferie ,  bis  Entbiachof  Adalkert  ata  Ar 
aicb  ihMtif  bMDdigte.  &  «atoa  Urknnde  >.  a.  bei  icB  Jahtt  1072.  *)  flacfc  der  Tbelins  <■  813  Juli. 
•)  D«r  BicirfaeU  BMof  LaiiaM  üatb  81S  Angin*  M.  Anii»r  watd  iai  Jabi«  IM»  ta  nuliaat 

BiMuo  fatandiwirl.  Ate  vm  BraaMO  L.  1.  <X  M.  7etgL  «tau  8.  Mi 
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▼elwin  roboranle  decre(o. '  Unde  per  »epe  ntminatuin  venerabilem  misRum  Salomonem  videlicet, 
Constaatiae  ciuitatis  episcopum,  nobia  hoc  rrlatum  est  confirmandum  ac  postulatum  est  nostra 
anetaritile  nkmaminmu  Nim  igitar  M,  mWH  perpendente*  e»mtae,  MifMiilmtinua')  propter 
htiml—  HMeMHatcB  aahMniB  Imi»  ta  gaMn  taMoatrata,  uiile  fbicw  OMfa,  ^  ^pa« 
pralMt  MClesiae  probantur  exisiere  &  dfuinls  non  resullant  preceptUmibus ,  IfeKa  fkcienda 
Oflse  non  dubilamus,  maxiine  in  tarn  no^'rllae  chrfstianitatia  plantatione,  in  qua  varii  Rolent 
eventus  contingere.  Quainobrem  aoctoritate  ^)  onnnipotentia  Dei  &  beatoniin  apostolonim  Petri 
»  PMdi  *  ht  nmtn  dMni»  deeeniM  MCudn  nmmaiMM  Bhidomiei  votOM, 
IpaMfredietM  dlMeeaes,  Hminalnni^geBHai  Mflleet  et  Bimmbi«,  mm  dHiueiw  dMM,  Md 
unam  »)  e««e  &  vocari  subdique  sedf,  qwtt  predpcessoris  nostri  decreto  archiepiscopali  eat 
munere  sublimata,  resütuta  dumtaxat  de  BrenteaaM  ecciesiae  rebus  episcopnliii  H>rdpn.si\)  parte 
inde  ablata.  ')  Nuliua  vero  arcfaiepiacopua  Colonienaia  allam  sibi  deinceps  in  eadera  dioecesi 
TitMlieet  potetlatcm.  ")  Qiitii  inma  Ipai ')  &  «MiiilHU  «rnnhii»  «aadcnin  v«mb  tdU^Mm 
cultoribus,  vt  MMM  hae  lagaliaaa  fla^geniibus  adiutorio  &  solaeio  sint,  quatlsaa  Imlaa  gialia 
beneficii  plenam  mrrcpdem  recipcre  inercnntiir  ab  eo,  qui  dixit:  Ite,  docete  onmes  gentes^  ") 
&:  QtUamque  recejterit  vom^  me  recfpit.")  Itaque  ouinia  a  dilecto  ftUo  nostro  re^e  Hludouaico 
.  ad  boc  De«  iigamm  ofldrai  dapatala,  noalva  eUun  pia  eiua  vota  audoritale  firmaiaua. 

Et  qaia  cana  iNreterMorani  noa  canlaa  Awhmt  in  ItataraiB,  aameia  qaoqoe  adacfaanteai 
vel  ca■ll■dleaBia■^  atqo«  aoslrta  ^)  hia  studiis  quolibct  modo  luMbniem,  anathemalia  mucrone 
pprrufimus.  afqup  perpetuae  iillionis  rcum  diabolica  sorte  damnamus:  ut  Colinen  aposlolicum 
laore  predecrssorum  nostromn ,  cauMmque  Dei  pio ')  affectu  zelantcs ,  ab  adversis  hinc  inde 

Bt  ^a  te,  diaflariaie  Iii  Aaagarl,  dioina  deMcatia  nma  ia  aade  inrlanni  diapaBalt  eai« 

ardileplacopnin ,  noaque")  patlium  tibi  ad  miasarum  solennia  celebranda  tribuimua,  quod  NM 
in  diebus  tuis  uti  &  ecclesie  tue  perpctuo  statu  inancntibus  privilefüs  uli  I«r<jimur.  idrirco*) 
huiua  indumenti  iMmor  moruni*)  vivacitate  servandus  est.   8i  ergo  paHtores  uutuin  («oiegelaque 
pro  gregia  aai  enatadia,  ae  qoa  ex  da  aat  ensada  pereat  aut  (briafa  laaianda  aioialbaa 
rapiatar,  ecaHa  aeaiper  YigQanMbaa  eiwaitiiedaBt,  qoanto  sedere  qoaaiafae  eara  dekeaanr) 
esse  perui^les  non,   qui  pastores  dictinur  aniitianim.    Attpndamus .  &  nf  susrpptuin  ofllciuui 
in  terrenif«  ne,^otiis  aliquatenm«  iinplicare  debeas,  admoneinus.    Vita  iluqia.'  tua  tiliis  tuis  sit 
via;  in  ipsa,  si  qua  torlitudo  iUis  inest,  dirigaol:  in  ca,  quud  imitentur,  adttpiciant,  in  ipsa  ae 
■cnper  eonaidefaada  inieiBBt,  «t  tanm  peat  Deoai  Tldealttr  caae  boainn,  <|aad  vixcriat  Car 
erg»  taaai  aeque  proapeia,  quae  lemporallter  blandiontor.,  exloUanl,  neque  aduersa  dciiciant: 
dlatrictnin  mnli  rnpioscant,  plutn  bencvoli  sentiant,  insontein  apiid  ie  inalitia  aliena  culpabilem 
')  aniiDo  adveriima».  C      'J  Omnia  caim.  C      0  anctorluic /MK  C      •)  »mwa.  C      ^)  Werdead.  X. 
Oipib.€l    *>)pilfcC    ')pn>C    -)JUw.-aaa4aoqp»    •)faociw.a    •)aMnBiata.C  r)dabaaBHia.C 


•)  V«|L  Wc  d  e  k  i  D  d  .Noien  T.  I.  S.  61.  •)  VaigL  Vilam.  AMitarii  c  a  iaii.  A4an  von  Brenen  L.  i.  0.  «7. 
Ev.  Maltbad  c.  XXVlil.  v.  It.  »')  DaMttrt  c.  X.  *.  «k. 
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fiMiat,  r^um  ^(ia  non  excaset.  vidnis  ac  pupiilm  inioste  oppres^is  fiefcnsio  lua  sabveniat. 
Bcce,  frater  charissime,  inter  inulta  alia  ista  sunt  sacerdotii,  ist«  sunt  pallUf  quae  si  atadioae 
icrnnreria,  qaad  Ibrit  accepiwe  «steaderit,  falos  baleUi.  Venmlmieii  Itai)  omdt  Nfffin 
•nex»  ab  apoatolkia  lede  beafitadiai  luae  MaKa  c«ga«Me, ')  ai  a  ide  &  deeratia  «MMlae 
ecde«iae  catholtcae  &  apoKtolicae  Roinanae  in  nullo  peniUis  deuiaurrifi.  ')  Quod  si  a  Ilde  & 
inslitutis  aiil  KanctinnibuH  tf  (anlo  siibliinantis ')  honor(>  koiHa  apostolicne  «Icrlinarc  fltudione 
presuiiiseris,  his  nostrüi  tibi  coilatis  carea«  beneficii«.  Porro  te  pallio  nti,  non  nisi  more  acdia 
caaeediMia  apailoKeae,  aeilicet,  ol  aacceaaorea  toi,  per  aeanetipaoa  tcI  p«r  Ic^loa  naa 
9t  anfptana«  M0OI  naUKVB  taMitt  ac  aiMlai  mok  ajnadaa  iwipcfa  attias  dccNia 
Roinanae  sviUs  prcsuluin,  &  epbtolas,  qnae  «ibi  delntn  flwriat,  TOMnUNer  alaemi 
perficpre  (imnihus  dicbus  suis  scripto  se  &  iiirainentn  profitcantnr. 

Scriptum  per  uianuin  Zachariac,  nolarii,")  rcgiuuarii  et  scriniarii ')  itanctac  Homanae 
aeckalae,  im  mum  Mala,  indieUona  VI.  *)  Baue  vaMa. 

Data  pridle  calendas  Junii,  per  manam  Tiberit,  priaitewlt aattae aadia  apaataHeae^  faiKMaaie 
doinino  piissimo  an^tislo  liwknrie»^  a  Deo  aawato  aiagaa  taipaiaioni,  aana  «lalBlodadBm, 
indictione  duodecima. ')  ") 

XV. 

Papst  AieoUau  I.  Srhrclhni  ati  Ullrich  den  Jüugerm.  Kiinig  der  Dänen^  MR  iAat  nr 

Aitnahme  dix  i'/irhtfut/utmx  zu  bewegen.    Sö8.  ') 

Nicolaus  episcopus,  seruus  senioruin  Dei.  Horico,  regi  Danonim.  Miiltas  omnipotenti 
Deo  graüaa  eginms  In  adaenta  firatria  &  coSpiscopi  noalri  Sdononis,  qvi  Hiitaa  a  flio 
^erioBO,         Lndowioo,  &  naana  taa  aUalik  &  da  Ma  taa,  faaa 

gratiain  per  praeuenientem  Dei  misericonliain  iam  habere  dino^ceris,  neu  pluriinuDi  exhilarauit. 
Et  ideo  louantes  oculns  aii  euin,  qui  solu.s  est  verus  Sc  vnirus  atque  oinnipotens.  incetiRanter 
pro  salute  tua  clementiain  cius  suppliciler  exorainu^:    vt  qui  dixit  de  tenebris  iucem  Kpien- 

4)  Ina.  C     0  agaoKC.  C.      •)  dectine».  C     <)  »gMImiiatis.  L.  Crantt.     ■)  Das  Folgende  fMt  M  CHnU. 
')  n^mHM^ttddiMfML.CMmlg.      ")  daodedm.  Owite  II.  L,      ■)  IwfMaMi» . . . imMaa  fMt i. 


'*)  Adua  voD  Br«MB  a.  a.  0.  M«l  von  dicwr  Urinrade:  «Privil^M  papae  nolat  Mum  Dvadid  DCCGUUL 
«Ol  «it  ab  «lAwdMie  ateUapiacapi  Ttcaalnn  ■•im."  «odon* ««Laiart faidlelio VI.  bcatMigl  wiid.  Geg«B  «tae 
äriic  «IgcM  battiatmte  Aagflbe  kUanen  ■«!■«  Worte:  '^BraaMOcbalfaeBaawiaborgembiNirrocbtaecoadunail«  facta 
Ml  uttimo  «andt  Ans i;«rtf  tenn^ore,"  nicht  (Hr  die  Leurt  Indictfo  XH.  oder  das  Jahr  8B1  anseriiliri  werden.  !)a<rei;<>n  irr« 

Adiim.  s\  t-iin  rr  .).  .i.  ().  von  einem  [)r.]fr4-(i(iim  r(•^i^  Lucio«  iri  .'inoo  regni  X \l.  ülu  r  die  \'<T<Miii^iiii:.-  clrr  lliiriilpi)r:,'<-r 
und  lirfiiirr  Kirclie  !>|irickt.  Line  salclie  Urkunde  liülte  der  Ivünig  im  Jahre  im  iiniiitrii  J^lire  srint-r  Ke^lrrung,  aus- 
Mellen kiinnen,  in  welchem  er  dem  daniab  vertriebenen  Auiigar  das  Ulslliuni  Bremen  ttbertriig.  Adam  abt-r  d.tclile  aa  daa 
ohtga  praeceptan  iaqMraiorlsLadowki  atoo  laiperii  XXL  vom  Jalitat)a4.  UaaScholioa  7  «cbdal  gar  aa  die  ia  der  obigca 
Uli—da  VW  JairaSaei  wKhla,  iaWe*iaaibgeMMoaiienaV«rttataiua;  mit  dem  Btachofa«B  Verden  gedacht  ni  hab«o. 

')  .V;u-hr:i>ni  I  t.  p.  IS!).    Versil.  Ki  iiiIlt!  ;i  n  ()  Ciif.  Sullie  diese»  Schreiben  nicht  «anr  :i.  l,t  s.  wi. 

•o  otteiite  ich  glaube«,  doM  e»  voo  eiaeu  der  uamlltelbaren  Vor^auKer  de«  PapMe«  Nicolaos  aa  den  iilleren  in 
Jak«  89S  vaiatorbaMm  Uaig  Baticfc  garichM  «ar. 
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desccrc,  &  sancti  sui  spiriUis  illuütrationc  caliginein  i|rnuranUc  vei  infulelitatis  e  cortlibu« 
iUorum,  qut  credituri  erant,  in  nomiDc  ipsiiu,  siui  preuenieote  gratis  diüüipauit,  iamque  in  te 
■iMMMmto  MM  ofwi  «alMMlen  MÜla  pieM»  ewuM,  ipM  «pMqm  oeidm  Idm  mi  cogmuccndni 
MriMOB  tpcriat,  poctore  tao  ignorantiae  tenebras  abigat,  duritiaai  &  vclamentuin  cordia  W 
rmioaeat,  Inmencfue  tibi  verae  fidei  ac  rclijE^oni.'<  nstondaL,  atque  te  ad  8uaiu  attrahat  ro^nitioBem 
&  ad  aalutarein  foatcm  6c  ad  perenae  regniuR  &  ad  vitaa»  perducat  cteraaif ,  ubi  est  gaudium 

«•HM  iMMt  aaenUaa  ac  acMpttenHi  glarla:  «hl  videtar  Dana  rinati  eat«  &  omea  inatt  eui 
IBa  Tfgnatliati  &  regnam  Ipsorum  ncc  tcrmlnis  angnstiatur,  nec  preliis  agitatur^  nee  fine 

MMlnditur^  nec  consuininationc  finitiir.  Quixi  nfiiosi-ente»  nos.  f|ui  fulnn  Christi  tcnemas,  & 
akriltiMU  vocauiur,  creditnus  in  ipsuin,  qui  (aleiii  uobis  viUuu  regnuui  proinisiL  Ac  aiiilto 
wmjßn  m  «nvfmm  &  eelaM  pro  <Ua  vita,  qua*  pro  lata  Tito,  qaae  tote  mkam  cat,  lata 
pleaA  poricMia,  aM  aat  maoiw  eoBttninia«  aatietaa  cum  dolore,  aanttaa  hreaia,  Tita  aMttalia, 
iur^cia  ac  susprria  securita}«.  ( t  ritn  (N  firit  ps  irlorin.  ubi  scripluin  est:  mUttta  est  vita  hoaUnU 
ntper  terram  et  tputsi  dies  mtrrtufirii  ditx  eins;  ')  ubi,  inquaui,  regnum  breve  est  &  iu^ibus 
beUis  concutitur  &  post  paululuui  de  inanu  posoideotia  adimilur,  duui  cl«i  non  virtute  bojuini», 
taam  aondittaM  nortia  aafertw.  Deitae  cfgt  Idol»  eoiera-&  dcaioalbua  iam  aorvira'deaiata^ 
Itmne*  atitai  DU  gentium^  dioe&te  psaliniata,  *)  Amaiiia;  Dominus  autcra  coeios  fecit  Itaque 
qui  fecit.  &  non.  qui  faclns  est.  Creator.  &  non  crcaturs,  coU'ndus  c^f.  F>cc  cniin  idola  tua 
manu  facta  surda,  uiuta  &  ctit- ca  sunt,  &  quam  tibi  aaiutem  possunt  conrerrc,  ipse  qucso  perpende, 
coat  aibiBMt  auUiim  auxüittm,  cam  atnl  wh»  wetm^  valnalaimiM  pcilttra? .  I>euu  igitnr  cole, 
ipaonadaift,  ipaiaoliaiagalaraaaaenrilaten  iaapaade^  ^eatcnaipaleiu,  omnitenflna,  taauaraUita, 
iuunensus,  infinitus,  Simplex,  inooniinulabilis.  incircamacriptas,  Immortalis,  tolus  bonus,  totus 
inisericurs.  totus  sancliis:  i|ui  tibi  &  iu  hoc  seculo  auxiliari  potent  &  in  futuro  hcatificarr,  qui 
tibi  post  mortem  viiaut  dabit,  qnae  noii.finUur,  &  reguum  tribuet,  ai  euin  perfcctc  colueris  & 
aMMtia,  qiiad  aeaeiat  praraua  a«eaa«Bi!»  wet  BeaiaM.4il|iwi  aai  atalna  aliqiuiiBda  decraiCHtata. 
OlnariMiorMwiaaiDeaaaaaipateBafllinatael  car  taam  U  td.agnltloMMi  anaai  pwdacere  djjpdnr. 

XVL 

Paptt  flieokM»  i.  bettättgt  dem  Htmbwffischvn  Erzbitchofe  Aaugtar  dm  BetU» 
'  dbt  KitiUrt  Rtmetloh.  864.  Jim.  /.  ') 

N'ieolaus  rpiscopu-S.  seruus  scriHTiiin         oimiibus  fi<lL'lil>iis  sanctae  Dei  accclesiao.  prc- 
ücnlis  scilicet  teiiipuris  &  futuri.   Oui^qui.^  >  Duuiiuuui  &  redeinplurt -m  noütrum  Jesum  t'liriütuui 


•  )  Hk*  6  VIL T..I.  *)  «HtaCV.  V.37. 

<)  Nach  den  Originale  i«IM|ill«d«HMhlve  SB  Hannover;  mh  anMagSBJfBlehitgal  MWisi  asd-ffyt. 
Im  Siate  Rcgistranicn  Oit|M.  GSaVH.  He.  4  *)  QoUqoii  —  faHlaMVlt,  adnat  aU  cMgca  AmlmiiwgiiB 

watllich  ■»  oM«w  MIs  mm  Jahn  eaS. 

Bd.!.  4 
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de  aimi  palriM  ad  temiit,  pro  ilt;iM»iislraiHt«  corUibu»  itomiauin  um  ei  r«;rla  |l  fide,  descendiue 
wm  Mitat,  ppolbfio  aon  i|piartt,  «■hm^  qai  cIhMi  Mii  per  untkm  ipniM  p«rtioi|>M  ItMli 
■nt«  h  fiecipM  ttot,  qol  per  friMM  taite  oiHstto  ■hiblr—  Immm  ywdpHW 

ktaWhn  debere  Incrandis  iuistere«  &  per  ant  uenas  gmhtH  miH  M«tM  mnn  & 

serentibuB  ministnirt*.    Nunc  nutem.  quia  Hiudouiiicu)«.  suhlimisMimus  rrx.  per  Saioinoi 
Henerabilein  episcopuin  ciuilati»  CotUttanUae,  noalro  (Uuduit  apostulatui  iuliinare,  quod  pie 

GaHMia  taKaaalTcalaniMWt  «an  iMxte  Alblm  isaian,  te  rnatirfiBa  Snumnm  •)  «c 

atqiie  Saxonum,  in  castello  Hainmabiir^,  anno^nte  ac  solempnia  sedis  apostolieae  prittilegia 
prebente  prederpAsore  nn^lro  bt^atae  mpmoriae  papa  Gn>|i;orio,  ruiiiü  etiam  aiictoritate  in  Nupradielo 
Nordalbingorum  popuio  sedeM  conKtituta  e»i  arviiiepiscopalw.,  in  castell«  Bup«riuN  oM-imirato 
ae  M  aadaaa  q«o^  aade  aeoaplo  a  aede  apaataVea  paHa,  awMeidatqya  pdaw 
Aaajgwiaa.  Cai  a  prdalo^)  panMee  delefata  eat  cara  scmIimnhU  wtäktm  IM  Ii 
animas  lucraiidi  I)eo.  Cuhis  dele^ralionis  tV  niictoritalis  &  paltil  aoerptioBis  pa^^ina  nobis  rat  a 
prefato  dlio  nostro,  Hludouuico  re^^e,  per  iain  dictum  Salomoneai  epiacopuin  desünala.  iuxta 
Biorem  sanctae  {UtaMnae  «eccksiae  ballata.  Per  euiuH  tenoreaa  pa|^e  haec  ita  fuiaae  coaiperiaiua, 
alfliil  pMaa  naUa  Itai  fttt  icgia  per  Mehm  uinun,  SabiMiiiaBi  acHeel  epiaeepm,  fallaiaalt. 
VeiM  quia  Karotaw  m,  fhrter  aepe  (Rott  rtgiti  Hludouuid,  ahataUt  a  praenoaiiiiato  laca,  q«i 
diritur  nainmabiirff .  rnnnnsteriuin.  quod  appellatur  Turhola,  utpote  quod  ptmt  partiUonem  inter 
(katrea  auos  in  rtgno  »iuo  coniacere  uidebatur,  aitain  in  ocoidentah'  Fraaeia,  quod  illic  genitor 
auaa,  ad  aapplaawntam  tt  idetaai  epiacopo  &  daiWa  alaa  Meaai,  ctp««,  aical  fertar,  onuica 
aMatii  «Maria  rwedew.  Paideailifcaa  ^aippa  Maoaearih  aaf  Mfcaa  ab  ipala  fawaawrwdg—tltaa» 
tt  eaden  ad  gentea  k^lio  per  huiusaiodi  raclun  defecit.  *)  Ipaa  qaoque  metropolia  Hamma- 
hmf^,  Dei  permittente  occullo  iuditio.  per  barbarorum  KPuitiatn  pmn<u.s  HeuaRtata  f»t.  ')  Conti/^il 
naaiqae  ex  inprouiao  ptratas  aduenientes  ciaitateia  nauigio  circiundediase.  *)  Filiua  aero  noslert 
ÄMSguiam  «nWepiacopas,  ibi  poeitus,  cn  Ma,  qjol  adcml  ia  uriia  ipaa  vd  !■  aafeaiiiio 
flbM,  pitao  ^priden  aaidUo  aiMiita  aaran,  laew»  Ipaoa  fMBÜBan  mMI,  daaae  aalaa  ah  i 
•OxHium,  aed  ioipellentibuR  paganis  &  duitate  iam  obseaaa,  cum  eis  reaiatl  nan  posae  conapexit, 
qnomodo  pi»nera  sanctanim  reliquianiiTi  asportarontur  preparauit;  sicque  ipse  clericis  auis  hac 
Olucque  fuga  dispcrsis  eliam  sine  cappa  sua  ui\  euasit.  Denique  hoslea,  arrepU  duUato  ac 
aaceanaia  aumilnia  direptii,  egreaai.  *)  Hla  itaque  peracUs,  cna  Wm  uotHtw  Um  iUtm 
Amgtrim  In  mittiB  eaael  picaauria  &  odanitatibaa,  «t  ftatrea  eangragatfania  aina  «na  eoM 
p^pwrlbna  per  uaria  lata  dituaieundo  koe  fliaef  aa  nagarcalar  nuaqaaai  aadeai 
  •)  *  /*•••  Sdantm».  *>}  89  fSri  pratitf». 

Caiat  datifalioab  —  defccil;  fast  wSrdidi  am  der  Bulle  in  Papates  Nicolias  vom  Jahre  858.  hn 
«tt  ■daaitaodl  BltarnU  dar  piaifcf  «ilMada  MalgLadirtgli.  ab  adlder  Bulle  d««  Pa|Mlia 
0  CWaHi» dwwaileJmi  Mtm     Bbabaid  Vlia  &  iMMi  bML  *)  M  pMita 
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i  ^lietap«  ')  OMitroiia  <|ued«w,  nomiiie  Uüa,  diuino  aaon:  taeta,  vx  sua  heredilate  fotaet^ 
ci  mM  ta  4ttM  noMBttM  WMiMta,  fai  f»gB  jSmämgm,m  epiacopat«  OMjU^;n«i 

qui  Miperprant  cnlloeaait.  ')  üiiamobrcm  cl(nn«n(rs.<itintis  m  lam  sppf  dirtu«  HliidottuiOttR 
querere  Cf^pit^  quomodo  vi  Holalium  subsi'ilPiKii  fncerct,  quo  ie^atinnis  suho  inandatum  perfir(>r<> 
El  qaia  in  earicM  proviotia  cellain  nuilaan  hiiic  JegaUoni  liabeliat  con^ruain,  auggarawi 
fiMUt»  M4g»ffto,  flndMrii  itcilMiM  «piaeofD,  «1  6iM  pamhwiniM  «i  »mtt  U 
'  loco  Ilawiba  wewwtcriw  cxMia  iapensi»  ooiwtniere,,  «kf  «tftaifat,  qirt  laataie  dnll 
Kuperfurrant.  HUKtentarentur,  &  ipsit  iMnm  avapirandi,  *)  ai  ^ua  iimqtiain  farulla»  niippeleret, 
propter  uicinitateoi  eioadetn  loci  Haminaburgenaefln  arccletuaai  retitaaraadi ,  haberet,  aub  muo 
•acccaaoniinque  eiaa  rcKimine  &  poleatete  iMiwurunu  Cui  quiden  rei  ipae  «doMMiuM  cootnuiua 
«■Hill,  -dm  4to  ans«  futmtiam  tai  VintMlii  «ttilile  f«NMa  dmfcw  nglbn  BIwlMvie»  & 
nobario,  *)  preaeoUbna  archiq^iaeopia  Ebone  ReneiMi,  Hetti  Treuenmi  &  Otj^ario  **"jC""""rfiMl. 
ewM  plariinis  alÜH  rmprali  in  oonnenta  utriusqu«  ir^ni  presulibua  congrtf^n,  haec  eadcin  re« 
expoaila  est.  ^uod  cum  ab  amaibiw  beae  ita  ordinalum  probaretur,  ut  praediclua  pontirex 
IJatfdgaito  k«e  ipaun  mm  mwtwlMe  caneeder^  &  flnMnt,  caacti  ro^auenint.  Qui  primo 
qaMcM  IbrlKcr  Ma  renW  ctpK,  htatun  mm  jeaa»  ■uttiplleiter  aaacmta,  ut  honoran  «mm  aedia 
in  aliquo  ninaeret;  poslremo  taanen  &  (pala  regibua  et  cunctis  rpiscnpis  ibi  ")  »iyprtgßi!tB  pra 
hoc  ipso  euin  rog:antibua  &  omnino  causa  neccasitafis  id  licilam  fore  dicentibiM,  napandil:  ai 
apoatolica  auctoritatc  fimuuretur,  ex  se  quoque  ratum  esse. 

üade  per  aepe  luntattaa  maeoMtm  niMn,  Sahawaeai  oiddieet  GotMialSie  cfaiHilto 
vflmatmm,  feM  pataUn  Mt  OMlnMiidm  paalaliliiw  «rt  iiMtn  «MlMrttitoralMnadnN.  Nw 
l^itiir  id  siiblili  perp^nffentes  rxamlne,  animadaertioius,  prnpler  instantem  neceaaitatem  9c 
animanim  lucra  in  ^eiitibus  ilcinonstrala  utile  fore.  Omnia  eniin  quae  proficiia  aecdeaiae  pro« 
baatar  exiatere  et  diuinta  oon  resultaiit  praeoeptiosibna,  iicita  &  facienda  c»Mi  aoa  dabitaiau«: 
kl  lan  maOtu  *)  ckrlülirfnHi  ptanMiaM,  to  Mil  «dant 
b  rtm  ■—IpHiiiiiHa  IM  &  bratorum  apostolorum  Petri  &  Pkall  &  hoc 
aeeunduBi  reuerentiHHimi  re^iH  Hludouuici  uotutn,  ")  et  praenominati  episcopi  Unald/;arii 
alionnique  epiacopomro  consensum,  ut  praedictunt  monasterium  RoineskM  nominatuin.  8ub 
ipotestate  &  regiataie  Ansgarii,  Hammaburgenaia  aecdeaiae  archiepiaropi,  eiosque  succeaeomni 

NaHu  wn  FardeMto  ad  fvilibet  qdsoiif««  «UiM  «W  deiae^  fa 
palcattdeM.  QakiiNRaa  et  Ipd  «*  «anribas  mdwwa  aerae  id^ginto 
9»  flirt  BMaria.  *)  At  fUrt 


ffis  Itaqne  —  i)niFtam.   S.  oben  S.  17.         *)  nalrova  —  collocavit,  riiti  «K«  Warle  itr  ebrngedarhtrn 
Critonde.  *)  rtaiplraniil.    llrkiindu  vorn  Julire  Sl.'.  i  Dur  ri-re  coepit  —  episcopla  iW.    Fast  wörtlirh 

aoa  ier  Urkande  vom  itkre       aur  daw  in  der  päfttlicJien  ürkande  eiae  grCaaere  Ueberainatfaiaiaag  mit  Blnbert 
CttlMfracht,  wdd»aaAMdkbia«iala«aHa~fcMittrt.  «)lhidap«> 
««M  Jahraus. 
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ciiltoiibiis.  ut  saera  hac  iegalione  fMiigentibus  adiutorio  solati«  aint,  qMUmus  pto  gratia  hiiiiM 
bencficii  piciutti  Meweieiw  lac^pM«  MiWBlar,  ab  eo,  qid  dfadt:  Mr,  äbMte  «MNct  gmtet,  dt: 
fwliiHin  MMpirtt  Mt,  Me  .  ttiqw  aanto  a  dOecto  Mio         nge  HMaMta» 

Iwe  De*  dignum  «Atditfl»  igfu/Mn,  nMln  dte  fite  «iw  oota  auctoritate  lürmuMia.  Bt  qnto 
casus  pre teritnrum  noa  eauton  faeiunt  in  futunim  omnem  qiioqae  adueraantem  uel  contradicentem 
atque  püs  hia  ooatria  aludüa  quolibet  modo  iiutdiantein  anaUiematis  roucrooe  percttüimia  alque 
perpeteae  iiHiania  ran  diabaliea  «orte  4mfumm,  ut  eakMa  ayoatolkiwi,  laore  pitittMMiai 
— atooriM,  emumtfmlM  pn  aÜMlii  atbalM  A  adaaraia  Um  tni»  partttttBlIa»— Iw— ■.*) 
Obseruaior  uero  et  castos  huius  nofttrae  aalutiferae  preceptionis  benedictionia  fratiam  a  be^ 
Petro  apoüitolonini  principe,  &  cadeatia  RtriMioiiiB  aetonut  ^wKa  a  iaata  iadiee  dowino  Deo 
noatio  conaequi  inerealur. 

Scriptum  per  namn  Leoota  BotarH,  regioaarfl  &  ««riaiaril  aaadae  Bmmmm  nttfladm., 
ia  aeaae  Haio,  mdiettone  duodaeian. 

Dalum  kaleiifla.s  Junias  per  manum  Tiberii,  prünicerit  aandae  «edis  apostoticae.  hafttiatB 
doomo  *)  püaaimo  papa,  aauo  pontificataa  eiaa  quintodecimo.  Indictiane  duodetiauu  ") 

xvn. 

Det  Erzblschofes  Ajugw  Schreibeu  an  die  deiUxchen  BUchüfe  bei  Vebertetidtoig  einer 
die  MUHoH  de*  EnMeeh^e*  Ebe  am  da^  Dane»  und  SekmedeH  hetr^ende»  Sekr0. 
Vor  8§6.  0 

In  MBiiae  auMtae&iadMdiiae  Mallatis.  Aaf^priaa,  gialiaPcIaichtoplacap— ,  tMaailma 

aanctae  Uei  eccleaiac  prcsuUbua  in  regnu  duntaxat  I<udnvici  re^^is  cuinuianenUbas.  \o.s.se  vos 
Cupiu,  ){uia  in  hoc  libi^Uo  conlinolur,  qualilt  r  Ebo,  Kl»  iiicnsis  .irciiicpii^copux  ^  divino  afllatus 
spiritu,  leuporibus  domüii  Luduvici  imperatoriü ,  cum  cunsensu  ipsiua  ac  pene  totius  regoi 
aiaa  aynodi  eongregalae,  RoaNm  aditt,  Ib^ae  a.veaMabOlpapaFMeali  paUkan  evaugeliaiMi 
licealiua  in  purlUNia  aquUonia  aoeepU,  *)  et  ^aaiiter  poatea  LadovIOBa  iapcialar  hae  apaa 

Sublimavit,  sfiiuo  in  oinnibus  larguin  prebuit  Äc  benovoluni.  ccfcra  quac  buic  le^ationi  con- 
tigerunt.  Quapropter  «upplicitcr  dcprccor,  ul  apud  Jlcuni  interccdalis,  qualt  iiu.s  li.iec  legatto 
creacere  &  fructificare  inereatur  in  Domino.  laut  enim,  Cliriato  propitio,  &  apud  Dauos  &  apud 
SaaaBfla  Christi  teulata  aat  acdaalat  &  aacerdalaa  aba^  prahiMdiNM  piaprio  Aaigai^r 
9009»  FMcor  diaai,  at  haa  IHeraa  ia  MKUatlieea  vcatra  ad  popntniai  amaariiai  lapnl 
  •)  Nknbo  fiMt  te  Ortfbnk, 


")  Kulliu  IgUur  —  BKraiaiaius;  TaM  wSrtlldi  am  der  Bulle  vom  Jahre  ")  Die  Indiction  XII.  Im 

d  1^  Jiihi  Mit;  da«  rUnl'te  Jahr  des  Papste«  ISicolau«  I.,  welcher  überall  mir  elwan  über  neun  Jaliru  auf  dem  p|pH 
liciicu  ätulile  Mi»,  Ist  aber  863.  So  alt  das  Docunent  scbelnt,  können  wir  es  doch  aiclit  für  Acht  baltea. 

•)  Ah  Ph.  Glaar  a.a.a  BMmmI  Vita  &  AailEarii  c4l  apit*  mm  Umm  Bwihiinaiia  AJ«b  vaa 
BroMB  L.  I.  &  Sl  gMt  dw  btttaa  Thdl  ioMdbea. 
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ÜKtetis,  &  prout  locufi  dictmrtril^  taa  vm  quam  «ueoeMores  veatrt,  aU  HtUttaten  vcatnm 
penpexcriti»,  Mta»  iiaftM  UM  fcrtlli.  IMpfliM  Dm»  iMM  «nwi  Mw  «pirii 
Pia  HbwiIibü  prtiiipaa  &  to  «aalaali  glaito  Gbriril  whwaiaa, 

XVIH. 

SMretbm  M  Uebertendtmg  der  8chr1ft  Uber  Hie  Legatton  des  Erzblsekirf'e*  J&fto  tiach 

dem  Xnrden,  liehst  XachicAt  voH  detfoUttgen  PrMlegieH  der  Papste  und  Ebo^t 

\achf;lgern.    86.5.  ')  '  *  "  ' 

Aulcuticis  per  ordineui  succedciUiuin  triuut  apostolicuriun  roboralis  privilegiis,  Pascalis') 
aelicet,  Eugenii  ')  aive  Bngiuü^  *)  atactM  Bawinae  aeiBai  picsahan,  hoc  legattaBia  dwlatf 
«awaplar  «diliai  canctia  eedeaiae  caUmUcae  flOa  poneetan:  wkfiß  indbum  opem  ferentibus, 

fclicilati-s  negotium,  iinpoilientibiis  autem  tcrrfbilc  damnationis  iudiciuin,  si  linjanrJi  solveiulirjve 

apo«tolicat'  dignilatis  verum  lici  esse  potcst  tcsliinonium  dicentis:   Qvodctmqve  UgmieriK  xiiptr 

terram     rcliqva.  )  Insuper  vero:  fvod  luU  ex  mUiimU  meU  fedstity  mM  fecttOs;')  et 

Mpufaftsarerir  tmnm  de  putUlte  vü  cetera.*)  Mundo  süperb tenUlma  dhrhiitus  vnl^ata  tomenta, 

piia  taien  bcM^gniaqve  aientihM  hecttaconacripte  pernrdiacm  flnaavcrmt  invioiabiBa  turaapoaWtca. 

ü»  dm  BmtitakrifUai  frigt  Utr  4h  üUft  BtdU  dn  PepHu  JRuedb  Üater  «arfolWr  /bi(p«dk 
ITarte  «IbImu 

SiailBler  aaetoritate  halaa'apaalalld  prfvflegH  adiandaa  cal  haie  l^ttonl  Anakarte  epiaeopna 

cum  socüs  suis,  confinnatione  Eugenü,  seqvcolia  |M|Mie;  qvos  .nuccedens  elGregorius  presul  cadeaa 
roboratione  ausit, ')  et  Simonein')  arcliiepiscopum  cum  Anskario  pontificali  pallio  parifcr  decoratos, 
in  areliieplscopali  dignitate,  ^)  si  non  teinp«raiiter  opulenli,  Kpiritaliter  (amen  roborati,  verbuio 
Oomini  geiitibus  porrigcntes/)  decaa  dtvinuB  ib  ipsis  viferet  aaUbniusqve  corruscaret  in  omnlbua. 

.    MX.  .   .  : 

ßee  PtpOu  NMm»  L  Bmr^     Jm  Uamlmjßtekim  tkjMiekef  »Imbert,  het 
'I/Istcfwwhay  Aa  ^aAMMk        4ai  jPaaaaiSai*»  ^ 

Nicolaus  episcopus,  serx'us  sen^orumDei,  reuertntissimo  &  sanefiialaiaeonfratri  nnstro.  Rim* 
berto,  archiepiscopo  Haminaburgen-si.  Si  pastores  oaium  soleoi  gcluque  pro  gngis  sui  CHStodia  die 
•)  fukit  9ermuthH  M.  *)  B»  fthit  coulltalt  3L  ')  liui  vt,  tl  noa  ...  ponig«r«at 

>)  Am  ctntr  BatauOAflr  ÜMfcrtflft,  ▼!»  IM«  m.  a.  O.  S.  916  tuent  mltgetliclli.  &  oben  Ro.  Tl.  Note  I. 
^  &  oben  iNo.  VI.  ')  S.  oben  No.  VII.  «)  S.  oben  5  i.  I\  »)  Ev  Matihn.l  c.  XVI.  v.  19. 

■)  Daiclbst  c.  X\V.  V.  40.  '')  DiuielUt  c  XVIIi.  v.  ti.  ')  .Siuon,  iinpriiDglich  Gaiizbert  genannt. 

&  oben  S.  30  Kote  6.  Den  Ticel  des  CrzbUcbofea  bat  er  jedoch  nicht  gefUhrt,  soodiirn  den  des  BUcboles. 

')  Nack  im  bawwvsmcbiii  Caplwhü»  dmwn  feblerhallc  Abwfcrift  web  den  apilnreii»  im  OrigbMlo  vnr> 
haadnm  Bnflia  gMcbn  Inbntii  b«kbl|gt  bL  !■  gute  BiglMraalMi  O^m.  Via  Hau  U  TCmliihaM.  Der  vor- 
liljiaJta  Bau«  (adcab  Akm  mo  Bnbmb  a.  a.  0.  CLSl 
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m:  nocte  fem  MDtenti  stinl,  et  ut  ne  qua  ex  ei«  aut  errando  prreat,  aul  fprini»  Innini«  ntonrib«« 
n|iillur,  «eala  MMper  aifilauNkaa  circamapectent:  qoaato  awiorc,  quanlaquc  cura  4ebmm 
eaae  pernigilea,  noa,  qai  paatom  awl—nmi  dldamr,  iiteBii—  &  iiaa^plii  oAktan  MWiig 
«ga  CuMiaaD  donlnlcaniin  ouium  non  cessemna,  ne  in  die  diuini  examiaia  pn  ncMitra  desidia 
ante  Hummum  pastor^in  negligentit  reatun  excrncfet.  Vnd«>  modo  honoris  reverrncia  subUmiorts 
inter  c^teros  iudicauur.  Pallium  autem  fraternitati  tu^  ad  miMarnm  aoUenpnia  celebranda 
CMieadlniM,  4|aad  tibi  aan  aütcr,  fedeait  tu«  priuilegiis  in  «ao  alato  Maacatlbaa,  aU  larginur, 
aiai  aBlaaaaoda  ia  die  «■aet^  ae  veaeiaad«  ■)  laaamctiania  daarini  aaafaj,  Jiieau  Chrlati,  aea  la 
natalidls  sanctorum  apostotoruai,  atque  i>eall  baptial«  JohamUM,  nec  non  in  aaaanipUone  beatae 
Dei  genitricis  Mari^,  simulqae  in  doinfnice  domini  Dei  no.<(lrt  natiuitads  die.  parilerquc  in 
aoilCflipnitaMs  (Cclesit  tat  die,  neruin  etiain  et  in  ordinalionis  tu^  natalicio  concedimu«  die, 
deatf  a  beaUaataw  prcdeoeaaai«  aaMro  d«rina  Oregoifo,  liaiaa  aba«  aedla  pniaaR,  aaaeNaai  cat 
Ia  aeeralaiia  aara  bidaen^)  taa  ftatenHaa«)  palKam  debeat,  &  IIa  ad  ^■aaia«  aolaapali 
proficisc!,  *)  &  nichil  sibi  auipliii.s  aiisii  trinrrarl«;  prc<:itmp(ion{fl  adro^re,  ae  das  bl  txtuttfl 
habitii  inordinale  aüquid  arripiatur.  ordinale  eliam.  quae  licere  poterant,  amtitantur.  Cuios 
quoniain  indumenli  honor  *)  inodesta  actuum  uiuacitatc  .seruandns  est,  hortamur,  ot  &  cancta 
araaaieata  coaaenlaat,  qaatinas  aoetare  Oeo  »eete  etraUi|ae  paaafa  ciae  caaapieuaa.  Itaqaa 
aila  taa  flüa  laia  ait  rej^nla;  ia  ipea,  ai  qaa  lartitado  illla  Inleeta  eat,  dfaf^Mar,  'm  ea,  quad 
imttentur,  aspiciant,  in  ipsa  sc  scmpcr  considerando  proRciant.  ut  tuum,  post  Dominum,  videalur 
cssc.  bene  quod  0  vixerinl.  Cor  ergo  neque  prospera.  qu?  (emporaliter  bkndiuntur,  exlollant, 
neque  aduersa  deictant,  »ed  quicquid  Ulud  fuerlt,  uirtute  pacieati^  devincatur.  Xullum  apud  te 
laeam  adla,  aallaia  Ammt  bidiaeretaa  iaaealaat,  diatrietaai  andi  oogaoaeaal,  bMoalCB  ajaMl  ta 
Caipabilem  suggcelio  mala  non  faciat,  nocentem  gratia  non  excuaet,  remiasan  te  deli'queallbaa 
non  ostendas,  ne  quod  iiltiis  non  fucris  perpelrari  penaitta«.  Sit  in  te  &  boni  pastoris  duicedo, 
ait  &  iudicis  seuera  districtio,  unuin  sciiicet,  quod  Innocenter  uiuente«  foueat,  aliud,  quod  inquieto« 
ftriendoa  a  pranilate  coaipeaeal.  Sed  qaoaiaai  Mmaunquam  prepositoiua  zelua,  dum  diatrictua 
nudanai  aaM  abidnc  «aialan,  IwimII  bi  tiadflllaliiai  cetteptia,  iiam  bidlda  refteaa  &  caaaara 
dfaM^lin«  sie  utere,«)  ot  caipaa  feriie,  «t  a  dB^ttiaae  pcraonaruin,  qua«  corrigis,^)  um 
recedas.  MiKericordem  ')  te,  prout  uirlus  patitiir,  pauperibus  exhil>e, oppressi»  defensio  tua 
aalHieniat,  oppriinentibus  modeata  correctio  coutradicali  auUius  fadem  contra  iosticiam  aapiciafi, 
anlhin  quereaten  hiala  deapiebM.  Caatodia  bi  te  cqaUatia  cxeeltat,  at  nea  diaiteni  potentia  aua 
aliqdd  apad  uoa  extra  viam  avadeat  radonia  aadeie,  nec  pauperea  de  re  aaa  fkdat  haaintaa 
deaperare.  Quatinus  Oeo  tiiiscrante  lalis  possls  exiatere,  qaalcia  aacia  lectio  precipit  dicens: 
oportet  eplxcopum  trreprehenstbUnn  esse.  ')    Sed  hlia  OMnibu»  utl  salubritcr  poteri.s,  si 

•>  uencruic.  Umm.       ^)  iarfaearcre.  //.       •}  ftHwHnla.  JT.       *)  proidMi.  U.       •)  heaoa.  JU 
0  cMaboeaBfa«.  1.   a)  accaam  A  aacmana.  £.  ^)  tmOgHi.  A L,  »)  ■hirtcaHlat.  L.  *)*mm^t. 
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magwiraoi  caritateui  habuem,  quam  qui  seca^u  fuerit  a  rt-cto  aiti|uandu  tramite  non  recediL 
■cm,  fkater  karimlmt,  toter  mrite  alto  lito  waf  neerdteti,  tata  Mut  pallii,  qaae  «1  tlirfiiMe 
MnuuwriB,  qMd  tarb  neepiMe  «tenderls^  inl»  hMia.  IWe*  *)  «iiteM  tam,  futen  IuIim 

epistolift  breuiter  asncripsisti .  licet  larius  rxplanan»  debueras,  redotnptnri  tarnen  nostro  gnllM 
a^iinu.t,  quod  cain  in  ip^a  tani'J  brcuitatc  rcrtajn  esse  co^nouiinus.  Sancta  triiulax  IVaternitatrin 
■eainin  ■)  gratiae  suac  protecUone  circutndet,  atque  ita  in  (iMurUi  sui  Bia  non  dirigat,  ut  poat 
vitae  iMtos  •mwHiNitaM  «dl  litmtm  ainnl  penwh»  Juloitowi  mtnmm. 

Scriptum  p<T  inanun  SMkariM,  MMdiftt  «Mtee.  Rommm  «edMliwv  to  mmn 
DeecMbi«,  indtaliMe  XIUL 


l*<7wr  HadrUm  il.  beHOttgt  dem  Hambtirgtttheii  Erzbtxehofe  Rimbert  die  Legation  im 
lOrdUehen,  Ewropa  uad  dm  Gteknmeh  den  FtÖUuau  tatä  der  MUr«,  »o  vde  die 
BeMamjfe»  der  Kbfxhe.  &T2.  November. ') 

Adrianus  episcopiut,  neruus  Keniorum  Dei,  Watissimo  Rcinberto,  sanctae  Hajamaburgfui» 
rcdcsiac  arohiepiscopo.  ctentan  beBedictfoaeak  Quomiam  apostolicae  d^gnilatia  cat.... 

Da*  Folgende  Mit  dem  ZuMttet 

UN,  afCMt  a  predeceaanribaa  madtH»  ballt  Ongah  et  Nicoiao  coMMBDai, 

Uta  •fem  in  Ao.  XI  Htt 

rclinquas.  Lf-;»tuin  qiiflf|iip  nontruiii  te  per  oinnia  sepirntriunalia  rrgna  coniitituimus.  omnesque 
■upradictarum  natiouutn  epiacopos  preseates  &  amplius  proruluroH,  cum  subiectis  sibi  plebibua 
IIU  oanllNUi  aaecnmflNia  lala  «4  aedem  BBWMburgen.si m  pcrpetm  aaUecttanf  et  «beittnilia 
aabletonia.  Deeendnaa  qno^pw .... 

Das  Foltfndf  trir  in  :Vo.  .V/  bis: 

craceni.  Prcterea  tibi  &  sanctae  Haaimabargensi  ecclesiae .... 
Ab»  W|iim<i  «fc     iV*.  Xf  Nn 

Srriptain  per  ■aHBi  Urq^  aataril  ai^  aifftaiarii  aacri  pilaM,  f»  »eaaeNowBiMe, 

indictione  V. ') 

Data  per  inanum  Johannis,  cancellarii  sanctae  Komanae  ecclesiae,  peracti»  (uu>Karuui 
edebraUonlbDs  ante  altare  baaH  PetrI  apoaloU. 

•)  t9i$tf»r  BMca  m  Immi.        ■)  LIm  Im  «dbr  ttmm.        •)  imii.  Amn.  Mm*  dbr  AfWf 

'Papa  MaioM  roMitat,"  mütstf  dii-  Xrktf  lAttart  tnam 

■)  FbHricAf  i.    /n  dietmt  Jahre  86S,  dem  ertieu  Hegitrung^aJtre  d«*  t*ttf$ttt,  wdr*  et««  BtMtätigung 
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De*  P«qute$  SttpiUatiu  V.  Rescript  an  deti  HammalnirgUchen  EnMick^  Beänctar«L, 

bei  Uebenendmtg  de*  P0IUMM.  886.  ') 

Sfpfiliaim«;.  episcopus  ')  et  senilis  »ernoniin  Dci,  reaerentissimo  et  sarirtissiino 
Heinuuardo,  sancte  Hainmaburgeusis  ^ccle.si^  episcopo,  paternam  dilectionein.  !Si  pa^loreK 
ouium  ')  . . .  iudicamur.  Pallium  autem  sMMtitaü  tuf  ad  niwsaniin  soUeiapnia  celebnnda  ex 
rnrnttnamaSrim»,  qnodtlbt ...  in  Maiiiii|iltoie «ä«c^ IM  genUridsMarly  l^ae fa ^wühlet 
domnl  noNtri  Jhesti  Christi  natiuitatb  die  ]Mlriterque  In  soUempnitatibus  ecrlesi^  tu^  die:  tt 
in  natalicU  tu!  dii-.  sicut  a  prcdecossorc  nostrn  ...  induere  Ina  sanrfitas  palliiim  ...  arripiatur. 
Cuiu8  quam  . . .  prospcra.,  qu^  corporaiiti-r  biaadhtntur  . . .  inueniant,  beni^um  te  boni  sentiant, 
«listrictttm  mall  cognoacant,  mamUm  ttem  ^mmL fe Mggartfo  ...  eoipesnt.  TMib  ac  pupillia 
iniuste  oppraMis  deftnal»  tua  rabacalat«  Eeee,  frater  kulniMe  ..  intw  liabdUi^  Sttuia 
trüdtu  fralemitfttan  tattn  diu  conseruare  dlgiu^  iaeoluBCfli  «tqiie  petIt  heim  mguU  aMrt- 
tadlnen  ad  perpetnam  perducaf  Ix-nlitinlinein. 

Data  per  uianiis  Johaiuüs,  canct-ilarii  sanct^  (;cclesi^.  In  uu-iim;  Xovenbre,  indictione  Uli. 

XXII. 

KiHüg  Arnulf  bestätigt  auf  Ansuchen  de*  EnAUehofe*  Rimbert  die  Prittiegleu  der  Bremischen 
Ktr^e^  und  «erMAef  deredbe»  dit*  Mibäi-  tmd  Biarktreeht^  ffteleh  «fe  e*  In  Hamburg 
beeetee»  «oM,  *9  wie  da»  Beeki^  etnen  Bttek^  xh  enoMen.  868.  Juh,  9.  '} 

In  nomine  aaniClae  et  indinldaae  trinitatia  AnolfuN,  diuina  fam-nw  jpratia  rex.  Condceem 

in>l)i>  ac  s.'iliitarr  osf  noiiiiniis.  iil  pcliliones  .seninriiin  Dci  pro  ccclfsianiin  siiaruin  proiicrtibns 
uubüs  deproniptas  ad  effectuiii  peniucerc  ^  .studeainiLs.  £x  huc  eniui  rt  preMenlcin  iiiiaui  iimi 
fellciuB  Irausigere  et  aetemam  facUius  promerrri  speramus.  (Juapropter  nouerit  omnium  fide- 
lium  uoetrorum,  tan  presentiun  quam  faturoruio  aollertla,  |  quia  uenerabtUa  arcfaiapiaeopiw 
Rloipertitg,  ecdeaiae  viddicet  BraMnaiB,  *)  qaae  aita  cat  aoper  flaai«a  üuiaerabe  ia  pago  qai 


')  Au-,  dem  OrigiDale  zu  Stade  (^aps.  VIII.  >'o.  3,  u-«lchem  diu  BleiMe);el  de*  Pnp«te«  Stephanii»  anbüngi. 
Beiowardas  Ui,  wie  im  vorbergclwndcn  }io.  XX  lUinbertiu,  ciii  Fclilcr  der  püpsUiclien  Canlcf  fir:  BlniMrnu. 
*)  qttocofn,  «ntatl  d«r  tfahllgaii  BeicMiiiMf  McUaptoMiNit,  ladet  Mk  aadi  ta  riaipw  a^Kww  Bnllra. 

*)  Dw  hirr  rplili-n.lc  i^t  ^Ir-ii  lil;iiiit'nil  mit  ileni  Re«crlpte  de»  Papstes  ^'Icolaiis  !.  oben  Nu. 

')  I)ie*e  l'rkunili',  lii»litr  mir  uns  einer  imvulUtändigen  Aoliz  bekannt,  wird  hier  nach  dem  von  mir  auige- 
fandenen  Ori;;iDMle  im  Arrliive  zu  Stade  B.  Mo,  W  5.  i:ei:eben.  DaMelbe  Ut  etwas  ab^iebleUJit  und  «ckadJiaft,  dM 
anfgcdriickle  Wadutiegel  i«t  TencInvaDdeo.  Einige  oltea  elofcidaiiiBerie  Worte  «ind  nicht  mekr  ta  eriiciiaMi  und 
aae  «iaar  lllenii.  In  AUgcawlM«  aU  richtig  bewübrtca  Akechrift  crgbnt.  —  Binbert  ilarb  an  II.  Jnnl  888^  ab« 
swd  Tage  nach  AwüieUany  Mtße  Ufkoada  8« JTaail  QiAelei».  h,  a.  Necrolog.  Meraeb.  Mattaabcb  Adin  BraDcna. 
L  I. «.  38.  ')  Bhabm  achdal  weA  haMn  Jat  FroiiUMD  Tode  uad  der  Zerattan«  aciaer  DIoecae  daieb 

die  Oiacn  in  Jahi«  81»      TMcl  voa  aeiaar  Baafdeaa  apgMonann  aa  babni. 
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>  üaihmdte,  auggeaOk  cdtttadbi  mwlrao,  qualiter  prelU»  ecdcaU 
et  Uu^tttttAm  diuiA  et  inmwiteiihiM  aenper  Itiertt  petita.  Allata  awtt  eena  aeUe  phn» 

gloriosontm  prindpam  precepta,  abavi  »cilicpt  uoslri  Caroli  msgiii  IiitperatoriR  nec[no]i  et  proMi 
no.stri  Hliithiiici  ccsaris  »tqufr  Hiiilliuitin'  regia,  aui  noKtri,  svd  et  prnxi'ini  ante  rios  in  rc^no 
decessom,  palrui  uUtjue  nostri  CaruÜ, ')  in  quibus  pleue  cuiilioetUur  omnia  ad  prediqitam  cccle- 
•iMi  eaMwai.  Bt  et  •  aolle  de  Ua  duUleldr,  atagaloran  ttHdl  tapiMria  St  et  Me 

eadenpradieteadpNbtreereque  deeemenveUenw,  et  ipaa  eascat  rat«,  ratete  prefitfi  «enor»- 
bili«  II  archiepisco|ii  Kioiibcrti  adqiiicuiiiuis,  cmicedenles  atqiip  sancientrs.  tit  ratin  habeator  de kle, 
qitae  per  propria  chiro^apha  cuilata  cmm;  uideniiir.  Siiprr  her  (  ühiti  ipercnxxurfrm)  noinofruni 
et  negotiaudi  uaum  in  codew  loco  Hrema  nuacupato  tieri  peniiiitimuü,  sicut  dudum  eMlesif 

I  ease  non  putise,  couiperimiM,  attqae  Ja  poteitate  epiaet^i  prooUo  ehwdeai  BKfeatt  can 

iure  telonii.  Sed  et  dero  ibidem  cunstituto  libertatem  iribuiinus  eiigeiidi  aibi  epi^rnpos  ahie 
iitter  sc  «tiue  aliundc.  j|  Et  ut  hfc  a  nullo  uiolentur,  a  noi>»  conceHHa  eaae  dubit«>ntur,  pro» 
priae  aiaaua  aobficripUone  ea  robocanteM,  aauli  not^tri  impreaaMne  a^aigBari  (buHnau). 

Signm  domni  AraoM   (ß^^   inuictiaaiiai  regia. 
...*)  eucdlariaa  ad  uieeai  Iheotmari  areMeanodlarit  ncofoeuit. 
Dal»  y.  Maa  JanB,  aano  ineunatfonie  ndnlnt  DCCdXXXTm.  indietioiie  VL  ...*') 
fftgai  Amen  pKeriait  n^gia.  Actnai  RraaeonoAut  .......*)  Felidter. 

JOSSL 

Cttier  ÄHtprtläie  mit  dm  BiMim  Bremm.  690,*) 


Von  rintm  Itrtcripti-  dtt  PapUet  Stt^hau  V.  |«*MteM  dir  #.      Xin^pnwd  MM  dm  PäfHmi,  Wtt 
ihm  dtu  üekttiOH  Ii  :u  Adam  Bremmn.  i.  /.  e.  431: 


Stephaaaa  papa,  qoi  aedit  aaaea  VI,  •  Hf lia—aaai,  Cnltaitmm  aKhiepiKcopam, 
el  Ad^iriaai, ')  MaMaMibHiyieai  afakiepiaBapaai,  de  BMaMaai  ewntiwdeatw 

Wonnaciam  ad  8}Tioduin  venire  praceepit  &  ReMeaai  archicpiacapo  Fuleaal  alee  aaa 

I,  causam  «-uruni  cx.iminari ')  mandauit. 

•)  Der  »rkr  kurze  xVant«  de»  KantUr*  ist  uate*ertieh:  nofk  anderen  I  HcHtuien  tu  *chiiet»en,  tcar  m 
KinaarlHcft  priaio.         •)  KmwfUidk  palaiio  k||o. 


■)  Uckra4«i  Karl  des  Dickm  fUr  die  HumbarglKlie  und  BremUcbe  Kirrlie  «lad  m»  nickc  bektaat. 

')  Aiu  der  ZiiMaiineoxtelluog  der  Reg leruiigtjahre  des  Papstes  Stepbaa  V.  (ä85 — des  EraUscbofe«  voa 
CUa,  Uamnaa  In  (äM)— 923)  und  Fuloo'a,  EnUKhofn  tob  BhefaaB  (883— tWOX  nir  ofeiga»  Bcacript 

4k lak  dar  apMaiMiHoBate des  Jahres 8ML  Fl  rtilrnffmaimi  T  t  r  HJriliirl  nj'.  '  " '^Tfilirmina  In 
Jahre  805  versndit  habe,  daa  Blilfcaai  Broaca  dtr  CUaar  iNocese  wieder  sa  anterwerfea,  du  Sdiolioa  aach  ant  auai 
Cap.  42  anRefilgt  in,  so  hat  rleltelcta  derSklollail  Staphaa VI.  (HSfi  Angu«t  bix  897  Oclober)  mit  .Stephan  verwecftadt. 
*)  Adalgar  mlenchrirb  die  HencliliUse  de«  Conciltl  tm  Main/,  fni  Julirc  SKS  -.lU;  Adalcariu«,  Ilammaburgeiuis  archi- 
«piacoptts.  Er  mcJiien  äM)  auf  dem  Coacilium  tu  Forrhhcim,  wo  Ihm  der  l  iirl  Epiftcopus  graben  wird.  .Schaten 
Aanal.  Paderborn.  T.  I.  y.'tn.  'Im  Tribor  finden  nrir  iba  als  episooims  BremeaaU  («5  im  Mal,  Parta  Lcfna  T.l  ihSSA. 
•)  AaaaL  fiau  a.  88»  gi^  tfcae  Worte  wieder  adt  den  ZoMaae:  aec  laam  iairi. 

Bd.i.  5 
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XXIV. 

PvpgtSUspkm  r.  buUatgt  dm  Uambitrstschcn  KrtbüchafeAdalfar  die  Rgekie  sHmr  Kbtät. 

89/.  Mai  31.  ') 

Stephaiius  epbcopuN.  8cniU8  M-nionjin  Dci.  n-vcrcnlisisiiiio  &  sanctissimo  Aiial^ariu, 
i<iuict^'  HaiiiiNaburgeiusj.s  ^lesif  archicplscopo  &  confrairi  nosliu,  &  poel  Ii  (e  iu  i-adem  ^lesia. 
in  perpcluMi.  Cam  pit  dealderi—  mlmilatia  IraAuMle  inuaOmM  inteMio  w/mMUm  alt 
aeaper  itiMUiB  adiaunda,  ||  «saf«  eat  st^cltudinli  «dUbcaida,  at  ra,  qa;  le|;alHer  |:cmilar, 
fqiiitatis  forme  conueniunt.  null«  iialrant  rrfragatlone  p«>rhirhsri.  srd  inrofra^rabiii  irire.  Ofo 
auctore,  debeant  peroianerr.  Et  ob  hoc  apostolicis  prooiul^atis  Nanrinnibus,  prnpria  imiciiique, 
qaae  rationi  ||  anbpctaat,  posaideada  faa  ex^it  eonifMrt.  Et  i|Honiam  postuUtöti,  ut  priuiirgium 
tat  tutmnmam  Modealf  *  apiatoliea  toMaae  rabonMiaaeaiiia,  «UMle«  fn  piMtam  aMUMi« 
atatUBi  coneediinuB.  Et  apostolico  iure  finaaaMM  UM  iiiici^  Hammabur^eivii  ^ccIrRi; 

suCCesmribuKqiii'  tuis  illam  di^nitatcin  &  Anr»)  proprioR.  cum  pnjciiis  nmnihus  &  parrodiite  & 
Omnibus  rebus  inobilibuK  ucl  iaanobilibas,  cum  BMncipiiN  utriusqae  kcxun  powidere  St  Icnere, 
qua«  pj^  uiemonc  Grcgoriua,  anteecaaor  MMteri.Jüa^puiOi  aaleecaaoffi  liiOf  qucaiaichiepiscopuBi 
in  loa  «HinaHit  edeaia,  eameailt,  alaUllto  acUicel  iure  tt  caaetta  flailNia,  qaaa  Ladawieaa,  pic 
memoria  baperator.  &  Lodowicu«,  ciu.s  filius,  tua»  uoluonol  habere  eccleaiam  &  iiaperiali 
difffnierunt  polrslnt«-.  I>rccrniinu>  autnn.  ut  potcstairm  hahcas  ordinandi  episropos  infra  (uam 
parrochiaui  diuccsiin,  ila  taiaeu,  ut  sub  tua  tu^quc  ^■ccieMi^,  «alua  dignitate  ipsiua,  inaaeant 
palealate.  Si  qiiia  aateia  coalrA  haiaa  noabf  aaolaritalis  priuil^um  Ire  tcaptaueftt,  &  qaa> 
quaBMdo,  in  parte  ad  ia  Ma  ftaagerp  iImb  AMtit,  all  «MouMwIealMa  a  carpare  ft  «iaiico 
»aiiguinr  dninini  niwlri  JhpNU  Christi  &  sanct^'  l)f*i  vccIeKi^  adiiu  &  convrntiooe  separatus. 
Ob.srriialnr  aiilriii  liuius  nostrt;  ainiixinicinnis  Aii  iussionis  liahi'al  bcnnliclinneai  aaaiipoteotiB 
Dei  beaturuiuquc:  upwdloloruui  Si  ao«tram,  qui  corum  fungiuiur  uicariacionc. 

SciipIWH  per  manan  Jahaaaiit  aolaufl  aaaeli  Remae  «edMt,  in  aMaae  Mai»,  la- 
dioctioae  andecinw. 

XXV. 

Papst  Foniunut  Uescripl  au  den  Hamlnirguchen  ErnüUsc/tof  Adalgar  ubvr  die  tHreüiyktüea 
der  UambuyUekm  mit  der  CObur  Kirtke,  899.  0 

ftgaartM  epismpua,  aMaae  eemeran  Dd,  na«i<inJiw<liaa  k  aaMrtiarilae  IhM  AM- 
garia,  ardhieplaeopa  HanNnalwigenai,  aalateai  &  apoalaiicam  bencAdianma.  ArUtntbaaNO- 


)  Nol  .Im  Ori^HO«««  81)14«  Ctf«.X.no.T.  Adm  Bmmr«.  L  1.  c»:  (Mi%Miw>  nufH 

•)  INcM  Urkwrfe  ht  kMB  gsAwItt,  Hdi  fcm  AbuMn  la  Ctum  H«lrap«aa  L  IL  c.  ia  Onato  hü 
ik  Jedoch  «M  CocMV«  Oraalk  MiJalnWN»cMMal.  Ha  hemwr  AMwcfc.  wiiiwi  kh  tßUlgi  Ma,  ia  awh 


Digitized  by  Google 


tuain  !«anc(tinoniMn ,  prout  iniuiiclum  fuerat,  ad  apostolicam  Kodem  fcHtinare,  qualinus  dinccp- 
Utio,  quaeiiiterle  &Hennanauin,  A«;rippinaeColoniae  reverenU«rfinuin  archiepiMopum,  ventilatur 
de  Bremeiwi  eccleiii&,  fioem  rccipcrct.  Scd,  ipso*)  per  suok  vteiiiM  taMtatente  &  qacrinonjam*) 
nuUiplicaiile,  cor  teua  non  exbibaeris  preaentian,  mllta  p«r  defenrnren  vicariim,  mmnodiemii 
nriirainur.  In  quo  Huspicare  Iribuitiir.  sumnopive  contentionean  non  odire,  qni  iudicii  ei|Milalen 
conaliir  subterfugcre.  Pn>sf>rtiiii  cum  Ä:  Ma^iintiae  sanc(i«si)ntis  archiVpisropiis.  cui  do  hac  rc, 
ut  veritatean  inquireret  per  confratrcs  &  cunUaiitauco.s  epi.scupos,  iiiiiincliiiH  fiieral,  ad  höh 
aoflkaui  tigfMuamHi  qoatiinis  venleiifibiM  KuneiiliaflMs  <>piscnpi«  «il  lyinkenftinl,  de 
kac  eadeoi  re  dn^gcntiMlna  flwta  fberit  inquiaHio,  omncsque  dioeceaanl  ehnden  ColonleuiR 
episcopf:  Francho  utdelicet  TangreiutlR,  Odclbaldus  TraJcctensls,  Wulfliplnuis  Mimi^arde- 
vordensis.  ')  üniojjo  Mimidnmonsis.  ')  R<;ilmarus  OsnabrugenRis,  sub  Icstificalinnis  prctoxtu 
testificati  sunt,  usque  ad  te  nullum  UrcmciiNLs  eccicMiac  presiilein  oiodum  KubiecUoiiiis  Culunieasi 
■dlillfl  «oatemiMe,  ^  sed  sfenpcr  dceeawMres')  tnoa«  qni  eiden  BremcMl  eeclesiae  preAieniiit 
tenpeiftlw  wae  ehriallMiilaUi,-  sedi  Coloalenit  AiiaW  ntblectoa.  Venim,  quia  tantonni 
vlronim  (Mtimnnium  fnisfrari  non  rxprdit.  X:  rtfl  '^(atiim  vcnifndi  (rmpiis  rpslinare  vrl  delcgare 
vicarium  *)  diKtuUsli,  tanti  teinporis  ijuerimoniain  ac  legaloruin  Consta n Inn  instantiam  nlhiit 
pendere')  inhuinanuin  videbatur.  Qiiapropler  artati,  s)  hinc  m  ColoniensiN  ecclesia  iu.stittain 
perdeid,  inde  ae  HnuaalnntgeMita  «edeata,  qnae  ad  geuHwa  Toeationaa  tmlilute  Ateral, 
avtAidio  desUtula  deficeret.  dispen^^atiue  cenRuimus,  quatinus,  quoaduaqiie,  divina  suiTraganic  *•) 
gratia.  prclibata  )  Hauunabur^rnsis  «TcICMa  in  tantiiui  dilairtiir.  uf  epNcopia*')  insUtuere  ualeat, 
ian  neinorat.iin  Krrmeniiein  ad  subKidiuia  habeat,  &  quoticn;« ')  ia  luagais  &  prenecessariis 
eMMücb  ncgutiis  uporinerit,  non  siiUectione  aliqua,  sed  wtldtitt  flratenMe  carilaiis,  Hanuna- 
hargmätB  areWepiacepiis,  qni  «taadea  BreMcmis  eedealte  reglnen  obtlnet,  per  ae  ant  Tieariam 
suain  vicem  gerentem  In  adtntoriuin  ruloniensis  archleptocopi  inuitatUK  accrdai.  Dllatala 
autem  Haminabiir|;ensi  rrrlesi.i,  lar<;i(orr  ninniuni  bnnornin  ainminiculanto,  &  fundatis 
rpiscoptis,  sepe  menorala  Colonia  sedcs  lireini-n.s('ni  rccipiat  coclcsiam.  Inhuinanuin  quippe 
eil  inler  aeeolatea  dinui  hm  pcroadere,  qnanl«  nngia  saaeliBalBOB  episcopos-)  slatalaa  • 
paMbin  trnu|:redi  teminoa,  &  eos  KUgaie,  qai  paela  ddwnt  aaMttb  exeaipila  prebere!  Hee 
aatem  ad  hoc  decreta  est  dispensatfo,  at  pax  ^igeat,  cesset  Conientfe  &  inslitlar  rif  orcin  miKcri- 
Mrdiae  compassin  trmprrrt;  scirntrs,  «ine  pacis  bono  nnllain  Deo  munus  fore  acceptabUe.  *) 
Nm1I{  igitur  olRiiino  hominnin  &c. 

•)  quod  eo.  Co.      >>)  qucrimonias.  Tu.  »aMratlMC.  Co.      *)  predecetsorei.  Co.      ')  Irgatum.  Staph. 

')  nichil  impendere.  Co.  perpenderr.  Sinph.  x)  arrt.-ili.  Cr.  ^)  »iifragaiiiUe.  Lntntytc.  •)  prefala,  Cr. 
^)  «iiiKopiani.  lAimb.       ■)  quolie».  Cr.       ••)  Minctis«jmoram  epiMO|ioruai.  C4>.       ■)  «cceptaai.  Co. 


Gisar  M  Lambeck  mi  ia  JcaAcdt  SanctorM.  IHeZch  «rRtcftt  ifeh  an« Adam  Bmaam.  1. 1.  c  45,  wdchar  4ar 

decrela  iniijuii  Furmosi  papae  et  regia  Arnulfi  grdeskl.  Leixtpr»  hi  nirlii  vorlinaJt'n.  Wir  finden  Jen  Ailnlgaria-i, 
epitc«|NU  ilreoieiuU,  ia  M«i  SOS  anter  den  Uaianchriftcn  der  iic«chlfi»iic  den  Concilu  m  Triltur.  MMBsier. 
*)  Atdk  «■liiaiii,  m  MiUm. 
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905.  Februar. 


\\VI. 

Papst  Sergius  III.  reftttulrf  die  IlHmhurgisrhc  Kfrrhe  gegen  dir  Atrsxfirficfie  de.f  Pnpxtrx 
Formwtm  und  de*  Küiüg»  Amiilf\  mxpeiidirt  die  Erthischöfe  Hermaim  von  Citiii  wid 
Hadio  MM  üfatN«,  und  hemtf tragt  Bischöfe  tutr  UMter$UU»mi$  de*  Enitadufet  Adatgar. 
900.  Ft^nuv. ') 

*   Seisiu  epiiMpw,  «enm»  aeroonm  Dci,  reueraiUMbui    iiMftoriM«  Adt^ario,  litt». 

mboigensiM  ccclesiae  archtepiscopo,  apostolicam  bonrdiiiioiicin  &  palernain  con.solationein. 
Susccptis  tuae  fratcrnilatis  liirris.  ro^iita  in*)  eis  iniuriu  fcclcsiar  liiac  ik;  tibi  illala.  iion  soluin 
de  ea ,  spd  el  de  iniquo  Kunitusi  papac  conseitöu  )  ^  lleriiitaiuii  Culuiiieiiäw  ^  Mo^otioi  *') 
arefaiepiftcopl  ft  aUonn  epiwofonutt  intqu  ciramMiniiloiie  ft  hidiei«  eMrfriilali  wmm.  QaM 
nanque  inluiaältt,  quam  priuri  eederiM  iule  tibi  tradUb  hMoritawY  QuU  ctiaai  hiqnim, 
fOBin  ui(ilarr  &  infrinigere  inperatoram  &  rr|;ain  caiiis  (radita  (eüfainenta  et  sanctae  exconi- 
inunicatiuni»  confirinata  riauibus  iustr  et  rationabilili-r  ecrl«'«iae  tiiae  tradila  piuriuia  apostoloruia 
priuilejgiA?  i»i  caim  a  nobis,  i«ucce»>«4oribuK,  predcccssorum  nostroruin  licet  iufrinf  ere ')  iaste, 
vt  dUdoMB,  et  radoBabiBter  tfadita  priailcgia,  nIbU ')  ai^Mi"*  *  »«»Mb  ad  earcueerifcna  aae<>ii 
ratOBi,  fimai  aat  alaMle  alataetar  in  ecclesia.  Sed  qaentui  iuxta  hec  verba  donünica:  *Th 
es  Petnis  4*  wper  hute.pefram  edtficabn  ecclesiam  meam,^  ')  et  iuxia  hec  verba  aposfoU: 
EtHx  sttperedifieaU  sttper  fuiidamcutttm  apostolontm  ^  prophetarim  in  ipso  ojtjpUari  lapide 
Christo  Je«K,"  ')  c^nstat  sandaja  &  uniuersaleto  ecclesiam  fundatam  ensc  super  petram  b 
Audanentum  apostelontn  et  pmphetanua  b  oeaqMClaai  in  ipso  aagalari  4k  flnaiaahae  lapide 
Cblialo  Je»u,  iiecesse  etüt,  ut  sicut  ipsa  pctrina  &  apostoUca  Attdatio  &  sancta  angulariH') 
coinpactione  firina,  etcrna  &  iuiinobiiis.  ita  omniH  ccdeaiaatica  ■ttfCfediAcatio  ait  lata  &  stabilia, 
ab  onni  liuaiana  presunptione  inutulabiüa. 

Nos  igfbu  iaitla  aaeeai  dearfaieaBi  9t  aiMalaUcaai  laxta  haae  beatt  Gnigertt  aealciitiwa: 
fueamque  eeeUskte  priuUegh  mncI  AuMte  fmrMy  rate  aayWWi  (f  HhHUm  permmun 
debeiU,  (|iiiei{tii«l  iiiiquo  consensu  Fonoosi  papac  &  Arnulpbi  rc|^, &  maclibialioBC  HcrinaaBi 
arcliiepiscupi  in  (e  &  in  ecrlesia  Hainaiaburgeiixi  tcnien:  perpelratuni  e.st.  aiicloritate  qaeqiie 
nostra  &  iudicio  plurliuoruiu  coiifratniiB  nui(troruui  6c  nub  anatitetoate  cuulraüiciiuus  tt  oianlaie 
deatnüBius.  ^uicquid  aateai  a  beato  Nieolao  papa  &  eelcris  predeceaaaribua  imlriB  *)  Uaai- 
«labargCDai  eedealae  oonceaaaai  cat,  aeilieel  habere  ardUepiacopdcai  pelcalalcai  ni  ngaa 
')  v^'.       >'^  r.-htt:  lladteidt.      ')  Ltest  taMa^      ')  Ofe  IbnrfM/M/t  ««(«  riri.  Jfami. 


')  y-M-h  dem  l'opiariii»  xu  Hannover.    Vcber  diese«  Priiik-i;ium  •>.  Adam  vun  Breuen  1. 1.  c.  4*2,  welcher 
weh  die  dm  audertn  hcMchhartca  BiKbMn  Wfge«  der  de«  Adai^r  bei  OrdInMioB  neuer  BiacUM'«  ui  lebleodcB 
HttirecHhdllcalleMilpteTOrifch  hm«.      •)  AdmBNiMM.  1. 1.  6411  «wNnlfaadbw,  m  aitaai,  Inlqrfe  decnlb 
Mae  Amsi(o.  *)  Kr.  MaHhael  &  Xfl  v.  la  «)  Epl»i.  ad  Ephe».  t.  II.  v.M. 

*)  Nitch  den  Wort«  dea  Adam  a.  a.  O.  war  hier  aacb  dea  PrivHcgii  Gregor  IT.  aaadrticidich  erwUiat;  vldMcH 
aua  «iacn  dutcb  dl«  voffcerg«|aigcBe  AalttniNg  der  Won«  dea  I^|HM«  Cregor  l  eatotandma  InIhuM. 
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OanofiUB,  Nonienoruin,  Suenuruni  &c  omnium  septeiitrioiialhim  iiacioiiuin.  &  Bmiirnsctti  ccctf- 
riam  6c  ifaam  HHMburgrnsein  ecclcaiain  non  duas,  sed  unain  esse  ecdesiain  &  parrocliiam, 

tioae  h  ■Mihwiiitti  Merdictu  sUluimuN,  vt  niilla  persona  cuiMCunq««  ordinis  aut  ilpiliiiln 
fiit,  e«  qaae  ael  hi  archiepi-scopali  di/rnitato  ucl  (|uae  in  coniunctionr  Rrt>m<>n.<«is  &  Haminn- 
biirgeiuM  ecdcsine  a  predeceasoribiia  nflctris  ecdesiae  tuae  Sc  tibi  cancetisa  mni  &  a  n<>bi8 
leCHMite  «uft,  «Met  Q«inw|M  mIm  MtMcrit  «d  in  aliqao  aiolare  prcMunpMerU, 
MMtoritale  Dei  &  beati  FkM  apcaloll  »Mini,  qaH  eh»  AunglMv  vicartailMic,  i^crpeM 
anatltcaiathi  viacalo  tUt  iimodatiLs. 

H«riinannuin  auti^m,  CnlonienHPtn  archiepiscopiim .  &  Iladdatiiirii.  M<)«;uii(itiuui  arrhi- 
presulem,  pro  HaUafactione  penitentiae,  uM|ue  ad  prefinilitn  a  iiobüi  teiiipus,  a  diuiao  Mutpen- 
dfaMM  affidaf  qttoniwa  apad  THboriain  per  eos  iniqae  canato  aant  «wccaii  ectiealae  taae 
IM  apoelelieac  aeAa  pffMIiigbi  9l  glarieeeraai  tapctatonaa  aaaBata  anal  leilaiaaBia«  *) 

\(is  f)iinr)aef  qaemadmodum  prrradis  es,')  monuiinus  apostolicis  IHeria  WIcbbfrtilM,  ') 
Bemarduin.  ")  Sis^nundum.  ')  i(cm  Bcniardiiin  ")  &  Uisoiicin.  ")  rcurrrntis»iimnK  &  (u<»s  con- 
uicinoN  epim:opoN,  quatinus  te  adiuuent,  &  ad  le  conuenientes  ordinäre")  cpiscopos,  in  (|uibuii 
caaeatee  Inacacria  lad*  &  CMapclens  derigaaueril  rafi*. 

Taa  e^EO,  ■ainliuaime  ftalcr,  sandltaMniia  oral  pm  noUa  &  pn»  vaivenall  aaada  Roaiaaa 
eedesia,  &  nnhi«^  rfmanda.  qnaliier  St  vbi  epiacopos  nrdiiiaiicri.s. 

Data  per  inamua  Fetri,  eanceilarü  sanctae  Bonanac  eccieaiae,  V.  neoa»  frebniarü,  in^ 
dietione  tercia. ") 

\xvn. 

Papst  tiergUu  Hi.  übertauiet  dem  UamöurjfUchm  Erxbitehofe  Uogtr  da»  Paiiium. 

9ii,  JiM.  i. 

-Scfglaa,  epiaoopiM  el  aenmaarvanaaDel,  vevercBtisriaio  &  aaacliasiBM  Hogero,  ttanct^ 
llMMalinrfpada  «ccM«  cpiacepa,  •)  aywiellcaai  tamUdloMBi  |  et  per  gnltaaa  Def  «tarnt 

  •)  aMbltpiMop*.  Ob. 

*)  GoDectt  apud  Triboriara  kinoiio,  iiaddüne  Mogontino  preiidenic,  ciiwau  »uoi  apoMollcae  »edb  privilegfa  et 
gloifaiow  prladpan  anmllau  «unt  precepta.  Adam  Breaciu.  1. 1.  c41.  Scrgiu  pipa  .....  «naia  qua«  ..... 
a  iwMMilMa  Witt  Aattßäh  m  Mifcino  cobcmm  «ia^  robortvit  Ibii.  c  41  BhcM  Toa  Vmim, 

•)  Maa«k       •)  tUkftmtiL  OMNbrldc.       >•)  Padetbon.       •«)  Adalldut  ■.  bdAiw  a.a.O. 

•>)  £•  mit  keine  Indlctlo  IB.  la  dl«  Umb  Mmm  Papslci  MI— MI;  ladlctio  TU— XPV.  Si^hanl  innarftü 
daher,  das*  zu  lenen  Ist:  VID.  AMpr  alaib  aai  ll(llit  MB.  FcgL, Wacwiliig.  &  Wicbaalh  Lantburg.  ÜMbig. 
Mcncburg.  MoUcnbec 

•)  Hadh  das  OrigiMle,  weicbeM  daa  BMiiegel  des  Papelc*  Sergiu  anbiagt,  »t  Stade  Caps.  VIII.  No.  18. 
V«r|L  Aian  Breaieu.  1. 1.  c.4X  0km  bat  4km  Wem»»  gMcbirila  abBcdrnckt.  Hnftt  Mtb  ha  Mm  M6 
(TMIOMbelem.)  oder  915,  wla  dtebiiawia  üiaiiiiiMiM  dca AdaaiTWiarwwn  Mgeih  «al  awaranSaDeceadkar. 
B.  Wactoi  lutwi.  Hiwbwg.  Ate  BraaMa.  L  L  c.  41. 
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proincreri  requUMn.    Si  pasUirrs  ouiiiin  nlen  geluquo  pro  gregis  «ui  cuslttdia  tli«  «c 
nocle  ferre  coatenti  iiual,  &  ut  n«  qua  ...  ' 
DkuOt  It».XI  «IMKa*  Mu^miHmmtmAm  atdkm  Omä  Mir  wtfyrfaiww. 

iadieanor.  PiUimn  aulem  HanetHati '')  tu;  ad  . . .  Mari;,  iiiaMilqiic  in  dominier  doniiii  nostri 
JhPMi  Chrisfi  nntiiiitatü  die.  pari(('ri|ui'  in  snliempni(»(iR  eorli'sic  (ut;  die  &  in  nalnlirü 
tui  die,  Kicut  ...  arripiatur.  Cuiu»  qumiiani  indumenli  ...  faiior  indiacreiNa  inuenianl, 
beDignum  te  boni  aenlitnl,  diatrietan  «HÜ  cugnuHcaot ,  laaonMM  ■««■  ^mi  !•  anggeallo 
mia  nM  IMtl  ...  nttiSL  Bew,  tmuenatt»  4a»,  karMae,  feiler  Mulbi  alla  lafei  ««rt 
sacerdocii,  isla  sunt  pallii,  quc  si  studiosc  seriiaueriM,  qiiod  forin  acrepisMe  oslenderiii  intoa 
habebis.  Sancta  trini(n.s  snnctitalrin  rtuam)  j^ratic  siie  protcrtinrir  rirriinidet  atquo  in  tiinorlH 
aui  uia  naa  «ttrigat  et  post  iiit;  huiua  amaritudinea,  ad  aetemani  siniul  pfiuentri;  dulcedinrin 
nereaiaur. 

Scriptam  per  mumm  Stephani,  seriaiarii  aandc  NmaD«  «flciaai^,  fei  mnie  Malo  el 

feidicliMM  VL  ^ 

WVIII. 

Papgt  Auasttuttu  ill.  bestätiget  dem  llammab»rgt*chm  Knötse/ufe  Hoger  die  R^tchte 

»eines  Erzbfxfhnnws.    912.  Januar.  ') 

Ana<«ta.'«in.s  epincopiis.  .seruuH  .tenioniin  Hei.  diiecto  coiifratri  Hopero.  uenera- 
bili  archiepiscopo  Hamuiaiburgeiuis  ;cclesi;,  Kaliitciii  in  perpctiium.  Cunucnit  apwtoiico 
MMdemnini  pla  reUgtene  pallenlifein  benlw^a  (^mipanioiie  noewrere  et  poaeciitiam  tniinis 
eben  deuotioae  nperiM  aaaeiMMW.  Bx  boe  «un  laeri  potiaeimain  prcinium  |l  apud  Denn 
procul  dii!>ii<  prnincrfiniir.  dum  uencrahiHa  fora  opordinr  ordinnta  ad  ineliorem  fuiTinl  per 
noH  I)  Rtahiiii  perducta.  I^itur  (|iiia  postulaKti  a  nobis,  qiiatcniix  archiepiscopatuai  H.nnma- 
burgenaean  totem  in  integrum  ji  tibi  tuinque  aueeeasoribas  confirmareaioa,  aicet  a  prcdeceasaribus 
■eatrta  Gregarfo,  mdialao,  Mae  mgmikXki^  aedia  deeretüni  cit,  iacliBati  preeHMS  Mi  et  mm 
apostolica  aucloritate  concedimu8  et  conßrmajnua,  cum  omnibus  ^eneraliter  alqne  specialiter 
ab  eundem  prefatum  arcliiopisrupatum  perlinenlibus,  sriÜrct  omnia.  tili  aiilccessore«  suis 
laboribua  adquisienuit  vcl  ctiaoi  qu^  ub  ainorem  (lern;  patri;  ibi  a  fidelibus  Christi  largila 
swrt  nel  iAm  btr^entor.  Cwa  lllia  etbm,  qnl  liee  tenipore  ad  Christi  fldeai  eonoeral  annt, 
pranocaale  &  pnicgeate  gralla  Del,  videlkat  epbcepe»  ia  «aaiibMa  gailifeaa  Saeeuam.  aca 

fralerniUd.  Cä*.    Auch  später  hat  uiut-n-  llrkimde:  sanctilii»,  100  in  So.  XI:  fralenUU».  ')  VI. 

MU  VI.  aMnut  4m  OripmaL  dedma  quaru.  Bc«e  vale.  Dau  in  kalenii»  Jiiall,  par  Maaum  TbeopbjlMli, 
•acalHll  sMKla«  mIIs  ■poilalicM;  Aaaa,  Deo  proptiio,  poMWcaiat  domlnl  Sevgl^  maHal  paaiUidt  A  aniTcniMlb 
(»uf  arfonMls)  nm^lasnaMlnlMsedebcad  PctriaiHMioll  VIII;  iad^  Brnm.  tb. 


•)  Am  tan  Ortiiade  m  «ad«  Ctf^  VlIL  No.  U 
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Danoruni,  Noruuc|;oruin ,  Island,  Serideuinnan ,  Gronlandon  &  vniucrsarum  septcntrionaliuin 
Bationiun,  necnon  tüuu  in  illia  partibus  Sclauoruni ,  qu^  sunt  a  flunine  Pen«  UMfue  ad 
lavinn  Bgidore,  Hai;  nt  sab  tan  tii«nmqm  meceaMran,  BummähmgaadB  fedeaiff  anlil> 
episcoporum ,  iiiaiieant  potcstate,  ad  quicquid  a  uobis,  diuina  fauente  jErratia,  ab  crrorc 
perfidiv.  sine  hoininuiii  sine  loconim  ad  reli^ionein  clirLslianain  adqiiiri  pole.sl.  Pallium 
qiMN)ue  tibi  transiaiUiuius  et  ii«uo  eins  tibi  tuiaque  aucccssoribtis  perpetualiler  tenenduia 
inMiMiterque  rdUeaäam  «eiMMM.  Bt  innpOT  dflCreoitanB  nrfhui  tnliiepiscoporuni ,  uel 
Cddniannn  vd  all«  qnenübe^,  in  Im  dioecai  nlun  sibi  wndkut  potenMoa  celfira. 
Caput  i|uoqiiP  taum  miira,  i|uod  est  insi^e  Romanorum ,  penaMtalus  insi^iri.  Qaod  sl  quin 
hol«  nortrc  audoritalU  pnuilej^io  conJraire  uel  in  aliqiio  fpinplaurril  illud  temerare,  ana- 
tbeina  sit;  qai  uero  pic  obseniauerit,  i^atiain  &  beucdictiuiu-ui  cuiuequatur  a  donino  nostro 
».•) 

Dato  pOr  auHmai  Adrtnl,  aoftoaifl-  amu/t^  waat  ^cafc.  In  aioHe  JanaaiiOf  ia- 

ts  X.  übertendet  dem  HamhurgUchen  &rtbtschofe  Uutit  dat 
butäUff  tUe  Rechte  eeftur  Hireke.  »UK  Octeber  «8.  ) 


(t) 


Jokannes  epiacopus,  «ertius  senionim  Del^  dieda  conftatri  Wcnni, 
blli  archi«"pisc«po   Hatninenbiir»en«ii.s  cocIps?^,   tibi  tuisrpir  .siirreKsnribus  in  perpffiinm.  '1 
Connenit  apoNtolico  moderamini  pia  rcligiune  pullcntibus  beniuula  coropaasione  auccurrere,  & 
poscentiun  aninis  alacri  deuotione  iinpcrtiri  aaaensum:  ||  Elx  hoc  ... 
Dmt  Uttrif»  mittfrtekt  wörtHek  Akt  Mgm  Butte  dt»  PaptU»  Aiuutmthu  III. 

UM  I  laiM|ae  sneeeaaorilnn  confirmaremuii,  sicut  a  beato  Gre^orio,  Nieholao  &  düa  predeces- 
soribus  noatri!)  decretum  est.  fnclinati  precibu»  luis,  jialliinn  fibi  ex  innre  trensmiltimus,  5t 
quecunqae  ab  eta  (Cdeai^  tu^  &  antecesaoriboa  tub  data  sunt  &  priuile^is  confirmata,  noa 
npoalaliea  aadaritale  tibi  concedimna  &  noatro  piiuMe^io  conflnnanus,  acflieet  omnia,  qu{ 
geaendMar  atfoe  afpedalller  ai  aaadoa  pnlMaBi  apchfaphaapalaai  PCkÜmbI,  «pie^  tat 
aalcaeaaorea  . . .  Jhrsu  Chrialo. 

Data  iiii.  kalendaN  Nuucjnbris  per  inanua  liconis,  aanclc  RoBMUie  aedlt  caaceUaiü. 
Anno  donini  Johannis  papc  primo,  indictione  Villi.  *) 

*)  &>  fi^r  :  CbrUio. 

*)  Df«  Indiotlon  iolll«  helsten:  XV. 

•J  Am  doB  OriglBat,  wekhcm  dat  BleWcgel  des  Papua  JobMMi  anhingl,  im  Afcliiv«  m  Stade  dy«.  VIII. 
])iM«»M«1hafIaatafet  AtaiToaBnaMat.Le.l7.  *)  h  tai  anlra  Kcf^Mafflibi«  ta 

Papitea  JoluMt  X.,  ataMch  914,  war  dar  Bnfclidbof  Hoger  Mdi  am  Lcbea:  wir  haboa  dl«  t'rfcnnde  ab»  Baab 
der  iadi«aoa  dMin.         Jabi«  M4  DMobor  hMo  iadkrio  III.  foUM.  U«fc«r  UMrt*i  Aamwnfaeit  auf  dan  IM 
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Ua5.  Hai  U. 


wx. 

Kölifg  Heinrich  bextullget  dir  Vtrliinxrhnng  roti  nenn  liürfern  des  edltti  WiUeri  gegen 
gewlssey  Iti  einer  andern  rum  höniif  lleliirich  mugt'sleUtea  Vrkiitide  terzelchnele  Güter 
der  HambtirglseheH  Kireke.  995.  Mal  »4.  '} 

Ik  anwlM  nnelae  &  initividuae  UiuUaüs  Heiariciw,  divina  Aiieate  clemeaUa  rex.  NoaaW 
«Min  Mdm  iioatri,  taa  preacatM«  fnni  etiaia  &  Ailuii,  fwdHcr  ma'  ngata  UnaoBia, 

niiaHtirgUMia  fttitriMt  ven*-rnhiIiK  »rcliiepiscopi ,  ')  quandam  cnminutiiiioneiii  inier  m-  & 
qucndam  nobilem  virum  nomine  M  illarius  ficri  pcrmisiiniis.  Tradidil  etiain  prefaius  Willeri 
cum  manu  Rasmade  coui^gis  suac  &  Thaadulfi  fiUi  dus,  ad  predicluin  epUcopatum  iu  inauuBi 
i|Miiw  ccdcaiae  e^aotfi  VomhIb  flt  TUndi,  aui  cliaB  advocaU,  quidquid  proprietetti  la  laeia 
Haügibiaii,  HMlhca,  FokaKabu,*)  Mla^orp«  •)  Onantlioip,  *)  Walte,  *)  Magatutf  *)  Rlkba- 
burgi ')  ')  &  Dauulsto  *)  muMafttb  habere  vjans  eat,  cnn  cnlllibM,  edUicfia,  nundpiii,  tonte 
cuttis  &  incuUis,  &  omnibus.  quae  die!  aut  nominari  pos8unt.  apprndfciiA,  contra  eani  rpcnm- 
penaationein,  quam  ab  eodejn  episcopatu  sibi  Uraditani  accepit  &  nustrac  auctoritatls  scripto 
canimiteoi  adquUinlt  BaidMi  vero  fiaaMniif alinar w .  etuadfin  cpLscopi  petitione,  hoc  Mripto 
cwiiiMi  tearioiM.  Et  «t  boe  noalne  eoalnMlfaMto  iweeeptn  «  fddihB  mmMb  veriu 
credatur  ac  diIi/;entiuH  obsenietar,  wum  nuttn  mMm  flted  fimaatam  &  ananli  msM  tei- 
pfessione  sigillari  pretcpiiniis, 

Data  IX.  kaJenduK  Junii,  anno  doininicae  incarnalioiiiN  DCCCCXXXV,  indiclione  VIII, 
anao  anteai  Heterid  regia  XTIL  Acten  Dtaabarg.  la  Dei  B«abM.  Aaiea. 

XWL 

JÜhäg  Otto  I.  bestätigt  die  Frel/u-fteii  der  Klöxfer  der  flmnhitrglschen  Kirr  he.  namentlich 
riicksichtlich  der  (lerlrhtsbarkeil  Uber  ihte  Uürigen;  xudawi  den  lleerhuun  dvx  Krz- 
bUchofet  und  dat  ReclU  der  lliunbtirgUehien  GetstÜchen,  deu  ErzbUtchof  %u  ei-wühien. 
99T,  Jm.  aO,  <) 

In  noadae  aanelae  A  tedlvMaae  «rialtetti, :  Ott»,  dteha  Amorfe  dcaiealla  rar.  ÜtA 
■laHdtell  patealate  praediti  qaibaaeaaque  iieceaBaTite  rq;«itiaai  aaftai^  IMinairt,  |  dtateaai 

•'  •   •)  Ltut  PoUniwIia.  UtBt  IBlMiil«^. 

')  Nach  dem  haDnoTenclien  Copiariiu.    Da«  Original  war  im  Slader  Archive  Capa.  IV.  !\o.  t.  -)  In 

JaJuedXi  warÜMi  aufdwSyMHieMiEriiiH.  &  Peru  Ug.  T.  11.  ^  I&  Eralaiktaijybr«»» «■  ».Scyleafew. 
&  NwniL  huukmg.  •)  hm  Am»  Vota,  ia  KbchipM  WaH«:  BokahMtsI,  BoIihb,  TMUnai,  Wmdimf, 
Walle,  Dauben.  *)  Kini^epfarrt  nim  Dom  in  Verden:  Antendorf,  Rluenbergefi.   VcfkI  Pfannknrhe 

a.  a.  O.  S.  299.  ')  >Iablen,  K.  Eklrop,  in  der  Grabcbart  Hoya.  Die  im  Diptyciion  lireueD»«  verteidisetei» 

Memnri.  n  ^ Februar  6  Roanodi«,  Februar  S4  BBMmCs  fud  April  7  ThaiiUi . iM  TicHdcht  dl«  4cr  In  dtorn 
Urkunde  erwikbntefi  WoblUdUer  de  Kird|e. 

*)  Mich       Oilifmh  aA  aallNwitim  «a|cl.  iai  fcMgll^ 
Stade  dpi.  IF.  H«.  30. 
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aibi  nihil  refra|prari  certifliiMe  Mimt.  Ueofue  uun  dedignunur  affeclum  ad  nw  confugienüiuii 
pctdncare  td  dtaetan,  qaia  ok  hoc  (caponUs  r^gil  iBodtiaiiioiirai  nobiB  paiHer  iperamu  ; 

&  ampliffcaUonen,  ■etcffiiBlImne  prattentarani  |icr|ie|po  perenniUMem.  Vudc  noueril  omniam 
(lilcliuiii  nostroruin,  prawentiuni  soilicpt  X:  rrihirornin  sa^arltas,  quod  Adaida»,  sanctae 
UttMnabui|;nuuit  aeeclesiae  venerabilis  archiepiscopus,  adiens  excellenttam  fierenita4i.s  nuHtrae, 
»  ■wfca  pieMe  lalan  UlMrUteM  teitioBein  «MMterita  diis  «piMopio  c«ni- 
I,  qoalMi  Mtan  per  MSinni  wf—  iMMtwIt  noMutar  iMben.  CtOm 
qaoniam  iu»ta  &  rationabilü  ludetnr  petitfo ,  ad  honorem  aanctae  Dei  gtalMtlB  JfttiMi  cni 
locus  ill«'  Il;iniiiiabiir£  i'st  consecratus.  ridcin  loiv»  nupradicto  roncedimiis  omnes  concwssiones. 
qua»  conccüseraat  auteriures  Kraacoriua  reges,  o^tertöque  noiuwUeriia  ad  haue  dio«eiMiH 
P«>rUiMnlilNw,  id  M(  HiMihhiw,  Bmu,  lüNriMn,  BokUn»  vidalieet  ■!  nüNs  Mn. 
pAUmm  vd  «Mdibet  MMuU  fttatu  attqoMi  aiU  Mlndim  polMtatni  Im  wpndMam 
horainibuM  monaaterionim,  Utis  uidelieet  &  colnnis,  vel  em  alii|uiN  capitis  banno  ob  capitia 
furtuiii .  vel  (|uocuiiiqiio  banno  constrin^at,  aut  aiiifiinni  iuslitiain  farcn'  cn^at,  nii*i  ad- 
uocaUw  archiefiscopi,  quaiudiu  cos  corrigerc  ualuerit.  (^uod  tu  quisquaui  illoruin  incor- 
i%fUli»  CKliteiit,  «I  ab  M  Mtrigi  aan  adMfftt,  tme  «b  Uwnat*  Mm  ptacMoMn* 
hidieburiae  pelealatt,  ceteri  vero  In  aubdüinno  archiepiscopi  pemaneaat  Si  vero  aüqiito 
ex  libcrfis  voluorit  iamundltng  ')  vcl  lilus  flrrl,  auf  rtiam  cnlonus  ad  inonasteria  siipradicta, 
cum  conMemiU  coheredum  Nvoniin,  non  prohibeatur  a  qualibrt  polestat«*,  scA  habeal  licen- 
tiam  noNira  auctoritate.  Habeat  quoque  potestatem  praedictu«  Adaldag  successoresque  eius, 
HaBnnaib«ii|p«sls  aecdcsiae  archlepbicopi,  aupcr  IlbertoÄ  tt  ianniidflliigo«  numaatericnm  aoprt- 
dlctomn  in  expcditionem  aiue  ad  palatium  re^is.  Donamus  qaoque  clerids  Wmmmkmfamla 
accclcsiap  polrsfatfin  inttT  so  siuc  aliundr  rJi<;ondi  cpisnipntn,  nun  neceAsHas  popo<M*crit. 
Et  ut  bacc  aucturitaliH  nustrao  conce»Nio  a  Inlrlibus  nostris  verius  credaiur  &  per  8UC- 
cedentte  temp«ra  diligeBliiu  ob«enielur,  äianu  proprin  mbtas  ttm  innaabmia    «ludi»  naatro 

Signoni  donrai  Ottonis    (91.)  inniettasinii 

Poppe  cancrllariuH  ad  uicem  Friderici  archicanccilarii  reco|pioui.    (R.)  (R) 
Dau  IL  kab>nda.H  JaiiL  Anno  Dontni  DCCCCXXXVU.  Indictione  X.  Anno  rcgni 
OUouia  pUsaimi  rcgiN  1. 

Acta»  In  Werlaha.  In  Dei  nondne^  Amen. 


Mm  M  TCfmdbdt,  ab  ar  L.1I.  C  I  Kbricb:  Adatdagu  priao  nl  In^rcMw  «tt  < 
loB|p>  prtas  taf  ow  potcatartlb«  ac  bdidaria  mann  compresMm ,  praecepio  r«^U  abaohrlt  et  iMlar  rdl^mi 

(IU*t  ng^Mn)  wbium  imniunitate  »imolqu«  IlberUtc  fccil  don^iri.  Pmi  i  r>-;<,  haec  conliaeatia  pracsio  suni, 
et  alte.  ')  Diese  inFioe*  WiueM  »owit  aicbl  vorkommeade  UeMridtnuu^  möchte  wobl  au  einer  fiir  um 

verlorenes  Urkunde  der  karoliai«  "  *<■•■  VfWHKMi  —  fir  9Ah  Hnahag  «allelM  Htfn,  WcUw  dar  vor- 
llCfende  SciMiabfUf  htMAfi. 

Bi.1  6 
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XXXII. 

KtM^  Otto  /.  tlberträgt  der  Hambnrglscfun  Kirche  allv  seine  Reckte  I»  BretHeH^  ArtMOHt 

Ramesloh  und  Blicken.   937.  Aug.  8.  ') 

In  nomine  8ancUie  &  individuac  IrinitatU.  OUo.  rex  diuina  opitulante.deuientia.  DiaweÜ 
ooinium  fidelium  noslroruui  sagacita».,  ||  qiialUer  no«  pro  inercede  Mite  pennanentiB,  et  pw 
tartenieatiini  carae  eonlugto  nottvM  EMigide  «d^  ■)  TMedwiH,  Mdis  auM,  *)  im  praptai  | 
daoiiu  ad  locum  nominatuin  HainmaiMre  quicquid  io  Inda  sie  noininalis:  Bremun,  Bireina, 
Ramaslolia.  Buscin.  ')  prupriotalis  hu(utsr)ur  habere  uiiti  8umu8.  in  (errts  cuiti«  &  inculliä,  a^rit«. 
pratiih,  pascuiä,  campis,  uwleudinis,  piscationibus,  a<|tti8  aquaniinque  decursibtts,  vüa  &  iavüa^ 
qu^tis  &  inquireadi*  ondlasqw  ad  pnAtt  loea  im  legUimeque  pertl—niihai,  fliHllfli  !■ 
pnprietatai  domataMM,  ad  attMlatoai  HiaiiahaffgiMh  wfrlimi»»  epiaMiMMraBk  lade  ctfaai  aandlee 
larfritatifl  naalne  Mriptaai  fieri  iussiinus.  per  i|uod  nolumuR  fimitcffqae  iabcaas,  qualeiuia 
archiepisropi  Haminahtirc£eiisix  orclexiac  habcant  poteistatem,  quicquid  iiiis  placuerit  racionduin. 
Et  ut  hoc  a  fideliuui  uostrorum  iudustria  ueriua  credatur  ac  per  succendeQtium  tewponiia 
cmrricala  dlfgmdaa  obaenMinr,  maau  noaln  aoptea  fflud  «aadiaiari  ennuiniu,  &  anali  ■■■tii 
iMpl—ioiiC  eomligaM  iaiataMH. 

Stgnnm  dooial  Otteab   (H.)  ImdctiaafaBi 

Poppo  canedburias  ad  nieem  Firiderid  axdiicapdlaai  nipaalaaL  Cn>)  (S.) 
Data  VI.  idus  Augustl  IndicUune  X.  Ana»  dombicae  Incamalitmis  DCCCCXXXVIL 
Annn  au(rin  OUoni  r«  <;iianie  rc^i  II. 
Actum  in  Liialaliu«OD.  Amen. 

XSXLU, 

Fmpat  Lea  VII.  AftcrMNdM  4em  HmOwrfUekm  SnM$€k^e  AMUhig  da»  FaflUoN.  Mf.  9 

fjM»,  epiücopaa  et  aennia  acraanun  Dei,  leamafiaaiaia  cft  sanctiKsimo  Adaldado,  *)  ') 
MUietae  HaanaAbaxgenaia  eedeaiae  epiaeope,  qoae  aNa  «at  nkra  findaia,  qal  oocatar  Albia, 

•)  e»  pbn  Mqiw.  ^)      fkrt  BukEa. 
  •)  S»  fürt  AdiMadio. 


')  .Nach  dem  OriglDale  Im  königlichen  Landesarriiive  zu  llannorer.  Im  Stadrr  R^gUiranlen  Caps.  IV.  No.98 
und  35.  —  Am  3i. fiepicmber  937  war  Erabiichof  Adalda^  Mm  König  ««Magdeburg  bei  dnrSdfluag  de«  dorligM 
SkNurhs-KloiMn.  *)  VwmMUk  doMfta  idoib  TbiaAariaa,  imtm  Rmmb  wir  uMw  im  tm  Jäte«  Mf 
F<-britar  13  RMchloncMa  Vavtmge  des  Kabwt  Oho  I.  ■»  dm  Pk|wi«  Mauas  XIL  fiadn  mi  dww  T«d  dl« 
Aaiiaiea  Corbeicnsw  ad  a.  M7  beriebt». 

■)  Nack  dm  hannovertcben  Coplariiis.  Da.«  Original  war  Im  Bladar  AtMn  Oiffc  Vill.  INo. 'Jt*.  Pallium 
aidilcpiacoiMle  < Adaldaga»)  mmfiH  m  fupt  VII.  Leone.  Ada«  BraaaM  L  II.  c  1.  >)  Adaldag  war  eia 

GaiMHcbw  la  der  (hpalla  der  »talila  ■alUlde,  und  vua  daiadhMi  Nirm  Sobaa^  doa  König  Otto  I.,  ampfoldaB. 
&  VNa  MalUIdl»  c  A.  Brwar  vm  adha  GMchlMhl^  doch  beralU  die  Aafab«^  welche  Iba  n  ciM  Vuwaadli 
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dielNiB  MiUe  UM«  laniuniBodo.       pastore«  ... 
Dm»  Jh^iafc  wMMk  wfc  «i»  ifab  XXt  Ut  mt 
■■■■■pllwin  atMtte  Dei  gcMitriei»  ... 

M  ■Mftwri  BUtkr  im  dtt  jfmmdukHft  fMm. 

XXXIV. 

Mmrtmu  buUUlgt  die  BedUe  des  UamburgUchen  EnbMhuau.    946.  .VaL  ') 

Marinn<i  epiKiropu-«.  neruiiM  M>nioruin  Dei,  reuprcnltHMiuto  e(  NandiMMimo  Adaldago, 
lancUe  Hainuiaburgeiutis  ecclMiae  archiepiKoopo  et  oonfratri  ncwtro,  paieraan  dilaclimiflai  tt 
perpetaam  in  Christo  bencdicUoneni.  Gm  pi^  d«MeriMi ... 

Act  fW^MMb  ImM  ivMfM  «Wdh  ätr  Bulb  diw  Aqwtn  AipiM  T.  mm  Mkrt  9»t,  «km  Ate.  XXI¥,  Mtr 
«Min  ftingimur  vie«riationf>. 

Scriptum  per  iMMin  BcMdidi,  enwellarU  «MMlie  mmhm»  oodetiMi  in  mmdm  Mate. 
LMÜdifliie  «cxla.  ') 

AqMf  A9^P<f      ietUllgt  dte  BedUe  der  HmOntfUchen  Onke  tufFMUle  Wmdmar», 

AUet  MR  rUkku  M8.  «Km.  *) 

Agapitus  episcopiiH,  seruus  seniomm  Dei,  reverentisainio  ac  Mnetissimo  Adaldago, 
sanctael{aiiiii)aburjr(>n.sis  ecciesiae  archiepiscopo,  *)  tuisque  sucrcäsnribtis  in  pfrprtuiirn.  roniienit 
•poatolico  moderamini  pia  religione  pollentibus  beniiiola  cninpaKsioiu>  Mimirrere  V  poscrntium 


uilf-r  ^.'ir  VaigfbriifcMohi  (patfunt)  des  Kiinlg«  Olto  I.  macht,  aiir  dem  Misaveralande  eiaer  Stelle  de«  Tliletmar 
voQ  Mersetiurg  L.  II.  CW,  welcher  enülhit,  daits  dem  EraMschofe  die  zwGlfjtihriKe  Halhal,  Tochter  des  Grafen 
HeiBrich  TOD  St*de,  v<iii  ileiii  KalxT.  iiirrra  Paihrn  (patrioo  auiiBcl).  r.ur  .Stdir  der  Afbli^sin  in  Henlinjteo  caproblen 
My.  Wir  fiuleii  Adalda^j  eialj^e  Zeil  hludurch  aU  dewca  Kaniler  iit  Urkuadea  vom  Jahre  830  Oclolicr  14,  17| 
auch  noch  vom  Jahre  937  Fd»ra«r  4  (•.  Ssbati  ChrarfMNi  Haftwitai.  fkSiX  n  «raiciwr  Idt  «r  äbo  dh  hUMt- 
Udw  Weihe  noch  nicht  empfangen  kad«. 

<)  Au»  Snhm  Historie  af  Daaaark  M.III.  8.32.  Da«  Original  Ul  ia  Archive  dar  kteigiidi  dltnlicfcw 
Gcsellachari;  eiu^st  Im  Siuder  Archive  Cä|»i.  1.  >o.  IG.  «)  MaMla  lU.  M2  Ifonakar  II  ftb  MI  JaMMT  8Sb 

Dia  IndicUon  fUr  die  Jahre  943  bii  U45  war  1  bl»  III. 

>)  RmIi  im  OophHw  n  Wtmawn.  Im  Bindar  Batfatranuai  varaeidUNt  Ctf.  L  Ii».  7.  Dli  AadMMt  im 
t'ricande  oder  doch  die  RldMigkeH  der  Abtdirifk  wird  durch  die  Regd:  Papa  •anlMBi  voaallal,  aekr  ala  swaHU. 
hafi.  E*  scheint  etne  andere  Rulle  des  Papstes  Agapitus  r.u  seyn,  von  welcher  Adam  von  Brenwa  L.  11.  C.  3  «aj^l: 
In  privilef;ii^  .nKciii  romanae  sedls  vlderi  polest,  quod  Ai;n|iilii»  t''''P'^  nanimiittHri;eiiii  <>ccleslae  de  ivaliii.  u-niiniii 
congratulata-«,  omaia  quae  a  deceMoribtls  aui»,  (ärej^orio,  Nicoiao,  .Sergio  et  c«lerit  liremensi  archlepijcopatui  con- 
«MM  aunt,  et  ipac  concesail  AdaldaRo.  C«i  etiaa  aua  vice  i«u  ordiaandi  oplacopostam  ia  Daniam,  ipiaai  in  cHeroa 
■■atwiiiiali  pÖHM>  «TMUdica  aMloiUala  concMalt.  Jn  Hat  tM8  iadea  wir  AdaUag  Bit  Lid^  des 

■aAofe««allpi%aadlwrid»BiMholi«MiaeUani|»aard«4fMdeH  ligaihfia.  &  Parte  LL  T.Ii.  pbM. 
fMoatdlOnM.  Ada»  twaiaai  Hl. 
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aniinis  aUcri  devocionc  iinpertire  assenKum.  •)  Ex  lioc  enim  lucri  poUasimun  premiuin  apud 
ooiMUtoreui  omnium,  Deam,  procul  dubio  promeremur,  4ini  mmmMI^  bo  «foftaae  ad 
neHMTCM  Aieitel  aMwn  ttm  dubio  perdacta.  Igltw,  qui»  poBtalMtio  a  boUi,  qaalCMW  «dd- 
Cpiieopatuin  Hammabur^ensis  ecciesiac  lotuin  integrum  uobis  coiifirmaremus,  «icut  a  preeessore 
nostro,  domino  Nirolno  huius  «postolicao  scdis  (Iccn  liim  psf.  incliiiali  prrcibiis  Hadumari,  Ftil- 
deiwb«  abbatis,  ')  apoistolica  auctorilate  concedimus  cum  uinnibus  gcneralitcr  aJquc  specialitcr 
loda  ad  eundem  ueatrum  prefiMiim  arehiepiacopatu«  pertlncalikaa,  aeDieet  aaHria,  «pae  aaalii 
antaceamiKiB  aata  lakoritaa  adqidslaeniiit,  ad  aUaai  aaiore  eteime  patriae  iM  a  Oniilifeiluai 
fidelihii>  largita  sunt  ucl  largiuntur.  cum  illi«  rrinm.  qui  nunc,  luo  tpinporp.  diiiin»  protrgentc 
gratia,  ad  Christi  ooniiorsi  sunt  fldfin.  vidcliccl  ')  cpiscopi  Dannrum,  Nnrucnorum,  Suonum,  ') 
necnon  omnium  septentrionalium  parcium.  PalUum  quoque ')  &  usam  dua  ia  preaoBiiiiatia  a 
predieto  papa  reBtiiliateadaMitiMft<»nil»aaaaee«aaoritaalaiapeii^  fMaeeiia 
van»  aaUaai  aicUepiMopanHn,  vel  Colonleiwaa  vel  alianqMdbel,  ta  vcalm  dloeaii  «IIa»  mbi 
XwJiraifi  doeemimuR  potestotem;  quinimmn  &  l\tmn  Ä:  omntbus  omnino  .suadenran  cultoribuH 
ucrae  religlonla,  ut  adiutorium  &  solacia  uobis  in  oinnibus  administrent,  quatenu«  pro  gralia 
huius  beneftcii  plenam  rocipere  mercedcm  a  Domino  nereaataTf  quoniaai  aanla,  quac  proiena 
eeckaiae  fnbantar  axiattte  fr  dlutalB  um  iapngmali  pvcoeplianibaa,  efMenda  H  pnMa 
aam^poiealia  Dd  tnrttrilntr  fr  beatorum  apoKtolorum  Peiri  ac  Pauli  esse  non  dubitamus.  Et 
hoc  noatro  decreto  decenümus  «ecundum  prenominati  bonae  momoriac  Xicolsl  papac  sanctionem 
k  revcrentissimi  rogis  I.udovici  uotuni,  ipsa»  predicUte  dioce»cs,  Hammaburgensem  aciücct  At 
Brcmenacm,  non  deim  cp«  duas,  aed  imapi  eaae  fr  aacari.  OiaacK  quoque  aduanaaiM  ad 
fTiifnlirfiüilT^  atque  püa  aoatria  atudila  quallbd  aaide  iaddlaataBi  änalhematia  mucraa«  per- 
cattnaa  perpetaaequa  alt*™*'*  reuai  diabolica  sorte  dampnamus,  ut  culmrn  apostoGcuai,  nrore 
predeCMsorum  nostromm,  cauwimque  »ei  pio  affectu  zelanU-s  ■•)  ab  aducrsis  liinc  inde  paHibua 
muniainus.  Apostolica  itaque  auctoriUlc  Uemardo,  cplscopo  Alucrstcdensis,  Thidardo,  Hildene- 
«»eaais  ecciesiac  &  ceieri»  eoatanaiaallbaa  epiacopis  lasapcr  iabmaa  fr  aoa  iMMiaoa,  d  ie  bi 
«BMibaa  adfaivaat,  quateaaa  aaeaidolale  adaideilaai  explere  &  adanraa  iacia  domino  Jean 
Chriato  fiwDIua  adquirere  udeas.  Auclorltafc  Igitur  aposlolira  &  ccnsura.  sub  diuini  iudicii 
obtestationc  &  anatlieinatis  intcrdicfu  statuimus,  ut  nidla  persona,  magna  uet  parua,  cuiuaeunque 
ordinis  aut  dignitatia  «il,  omnia,  quac  a  nobia  uel  prodecesaoribua  nosMa  ecdesiae  tuae  fr  tibi 
coucessa  sunt,  ddd.  Qdcuaiqae  aatcni  Bdaaerit  ad  bi  diquo  ddaie  pieaaiapaertt,  dd 
fiUt  Oxm.  1^1^      ^)  «dailMt.  Bmm.      •)  fUft/  iM  inaadM«».  <) 


»)  Vom  Jährt!  9ii  bi»  VM.  ')  Adam  .1.  a  (),  lir  ridLifi.  dat»  Adnidiig  im  Jahre  048  dir  eben  benannten 

4ni  ^S^t-chwi Bhcfcflfr  eiMCtXlC«  und  diei«n  zugleich  die  liheri-eciirlieD  kirrhrn  io  FQhiirn,  Seeland,  Sclianen  und 
-      -  BcMDiiarcr  Bbchöfe  für  d1e*e  Länder  wird  damals  nicht  gedacht,  so  wl«  liberall  nicht  bd 


diesem  Anlam 
HUcbof  vott  Si 

■o  «to  dar  DwcripOo  Danla^ 


der  Mteer  »Mlidier  wobncDdcr  Völker;  daia  der  UlercOdidttr  ▼m/MaUa^ 
HUcbof  VM  Scbwdm  «riWn  Mjr,  wie  Mm  l  II.  c  H  m  tt§m  «dHlM,  «M  Hdi  ▼«■gtaMaag  4m  Vtp.m» 

•dir  awcHUbalt. 
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resipuerit,  anclwitaJe  Uei  &  benti  l'elri  nORtra.  »(ui  eins  fiin«jitnur  vicarialionc.  purpelui 
anatheinatis  uiiirulo  sit  iiinodatus.  (^ui  ucro  cuNtoN  &  ubtiuruaior  cxlitefil,  betiedicttoiiis  gratiun 
&  eriMÜB  ntrilottoBla  •  iHto  tadtee,  dmrfw  De»  motHnt  CMiaeq«!  nemUor. 

Setip*—  per  manum  AsKonia  mMl,  rcg^MMfll  «Iqae  aciiniiril  «MMtaeBoMMe  eedeata», 

in  mcnse  Januario^  indiclione  VI. 

Data  IUI.  nnna»  Januarii,  prr  inanuni  Aiidrcac,  arcarii  sauctac  scdis  apostolicae,  in  »acra- 
tiMsima  scd«  beali  Petri  apoetoli,  üidictione  VI. 

xsxvt 

AdMtjjt'i  BhMttkaftf  wo»  JlneaMN,  nmiAcArflkN  «n  JnraJwtrJ,  fiffi4fat€»  «t.JlftrtWi 

Mi.  JBqrf^  aa  ') 

Adtel(d)i|pi,  wlBPriliiniB  «Ualu  Bramtiirf*  ecdMtae  aamwi,  Wnianin^  paU  Bcnaul, 

vcrbum  pacw.  Qvi  diidtim  drposiiisli  iH-npflcium ,  vi  tecum  mundanae  ^(liiriae  contemptnren 
animum  in  Nolitudinem  &c  moiia.sterii  latebraiii  dcforrcM.  cx  voto  non  antr  vitac  fincin  disceKsurus, 
quid  iaui  dole»  übi  indc  non  licerv  e^di  ad  epiacopiam  ascendendo,  ijuod  surripuit  l<'ulchent8y 
SItt,  &,iiM  Stuf  Deo  jwmUM  de  ataMItot«,  vt  ■!  alqMnido  allter  feceilB,  ab  co  te  dMa. 
nudui  'adrai,  qacm  frriMrb;  &  ian  (amen  viaciilaa.  Eato  fimua  in  via  Dd  et  a  matatlnt 
vsqiie  ad  nndcm,  qaae  avt  konoris  &  dt^nitalis  obliuiscrn  !  Orasti:  msctpeme.  Domine, 
scamäitm  eioqtitnm  Anim;'ff  «Avom. ')  Eloquiiiin  Dei  t-st:  omuis  ex  ro6te,  qut  mn  ratwuiat 
onatUnu  ^tae  posttdety  mn  poteti  mau  ettt  äUcipnins.  *)  SatvtibuHiwry  fiä  fitgaitU  ak 
eU  f  mmi  ia  mmMu»  tMt  «okmbae  eamummt.  *)  VMtt  Dooa  boni  oyeib  ia  ie  alMaa, 
exereetMÜ  presÜUt  facultatem,  exavdiait  prece«,  ne  dablta,  consummandi  alTeret  auxiliom.  S«d 
dids:  negotiari  volenti  commodat  Dens  taientum,  lucrantes  beat.  *)  An  npMcis,  quanlo  quia 
aUas  erectua  est,  Unto  propiua  eaae  ne  cadatf  Ifpmna  honoris  |;radun  supcrbiae  esae 
irritamention,  cfne  inania  ^«riie  natailaBif  Caae,  ne  übt  blaadlaito,  ae  InatlHaai  tun  Iteara 
dciUcree  eoiaai  hoaifaiaMM,  vt  vUeavia  ab  da.  *)  Vbe  te  aplaai  Migaa  IM,  aegotlart,  biaaffe 
Muper  destinalo  bmrie  Inae- vaeattMia  In  Christo  Jeaa.  Qai  la  aptum  dieunt  dignitate  maiori, 
ipsi  (c.  fratcr.  decipnint  &  vfam  grefisaiim  (iionim,  consuhore  diabolo.  conantur  dissiparc.  ') 
Faieor  euui,  qui  prodcsse^  nun  praeesse,  qui  contradicUones,  non  honures,  qui  labores,  noa 
deVdaa,  qui  opus,  non  opes  episcopataa  deatderat,  baaiaa  o|nm  dealdeiafe;  ^  icd  i—ibm 
iaterionai  dlicala  aabauai,  fr  dlaea  {aiiilibni.Mi  aeaiet  Ipavai  dariflcaaae,  vt  pontUte  ietal; 
OiRdwi  «udaai  «i^Hoapale  aaaceviaiaa,  -aed  cpaa  aflkU  mm  iaqpknaa:  in  «■ectala  piaa- 


■)  Uta«  Schreib ca  «a  im  Mwmicn  HUioriker,  welchor  adMo  Wuiucb,  ein  Bl«tiiam  tn  erhaltca.  nkbt 
«MiUa  iMak'lM  VMl  fr  OolfWU  in  Miutt  Awgaba  der  Htalaiia  BhaMBib.  Doad  1817.  8.  nadi  einer  Hasdidirift 
■hsrihdlK  mt  VkttmAttmmJikimk  tadwBIMioIhMapaliamBniInn  T.XVU.  p.an.  *)  PMlaOXVlIL 
r.lW.  *)  lv.|jMWcXIV.  T^HL  «)  EMdk.  c TIL  t.  W.  *)  Br. HmAo«!  c  ZZV.  t.  14  «f. 
«)Cv.««ika«le.V].T.I.         0         c ÜL  v.  •)  Llteolk  cllL  v.l. 
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eminentia  lalcl  pprinihim.  Horrco  noUre  quoii  .Ji\ii  sanrtus,  auiliiiit  sanctu»,  reftcripslt  Mnclus: 
tmu  es*em  de  mmero  damutlorum,  *i  f  tUstem  de  mtmero  epUcoparem.  Hmc  «eeip» 
ab  CO  qui  tuiw  «t,  »  tad«  hl  DaüiM  «ogHatoM,  •)  paUmtf»  taa  m  poAtt  te  Im  -) 
BtaH  ia  MaHtnem,  auUlo  deUcien«,  peribni  yropler  MqUHirtaa  «las  qui  te  odmint: 
eognoaeetar  Dminna  ludlcta  tuütuBy  b  in  operiboa  nMmniai  aitanua  cMnpnlieiMletar  reeeator.  ") 

Ora  pro  mr. 

Scriptum  pridie  caleadas  Octobris  auni  IXCLl. 

xxxva 

Erneummg  der  Ansjmiche  de*  Entbi*thttm*  Cobt  «Otf  dm  BUOwm  Bnmm.  9ß$'-9€6,  ^ 
Invenimiiü  adhuc  in  »tcriniis  ccclcsiae  aoslrae ,  CdontCM»  archiepiscopum ,  qui  laae 
darutt,  BnuMNMB,  postquan  HaaMaabinrg  noatiaB  vMIt  haben  aaA^gaaaoa,  vatem 

XXXVIII. 

Pmgf  jithamn  XIL  Uber  die  Errichtung  dex  Er~M*tlmm$  Magdeburg  md  det  Bttthumt 

Merseburg.    902.  Fvhr.  12.  ') 

VoiuuiuK  etiam  ,  r/irivsiini  coiifralres,  et  ex  k  Felri  apostoli  iusskinc  precipiaMis,  vi 
Mofunlieusis,  Treuereniis,  Colonicnsia,  SaiisburgeiiKi«,  HanMuahargeiisis')  arclii| 
baigcaaia  aiMMlnHi  hi 


«)  Pnln  LIT.     11  **)  VMm  IX.  v.  19.  ")  PmIr  IX.  p.  'i.  v.  2.   Pulm  XXVII.  v.  5. 

>  )  A.lini  Itreiiiea».  L  II.  c.  X  Die  CSImt  AMpridw  ■UUrtoi  «icb  vemNiUicfc  aaf  die  Werte  der  detfell- 
si^en  Bulle  des  Papste«  Fonnotw  oben  S.35. 

')  Die  )^«n»«  BbII«  bat  Anna!.  S»xo  a.  982.  ')  Am  Weibaacburcitle  960  war  Adelda«  u  Fraekfurt, 

wo  er  des  LUiatlu  uim  Biadhofe  der  Raum  ordinirle.  S.  Cont.  BeKinon.  959  et  9ti0.  Aonal.  UildeUhem. 
a.  960.  DSaalges  AMMcker  de»  draticfcen  Reiche«  951  bU  973.  8.79.  Eine  von  Kttnig  Otio  II.  im  Jahre  9UI 
nr  dM  Kfoxter  so  Haünersleben  amgertcllta UikaDle  gedenkt  aainer:  |i«r  latenrcntmB  ...  Adcld^  «rchieidacopi. 
Lndewig  Rellq.  roaniwcT.  T.  VII.  p.  487.  Ott  Palmar  t  war  er  M  der  Kaiaerfcr8wiH  Ollo'a,  webban  er  aath 
Born  gefolgt  iv,,r  Idruar  13  lin.lcn  wir  seinen  >ainen  in  der  Urkunde,  in  welcber  der  KaUer  daai  lldlf|aa 
Pctrs»  W»  Rom  die  Hcbenkungeii  Pipins  nnd  Kiirl»  des  Gro&sen  bealiiliste.  Pertr,  Le«.  T.II.  B.  p.  ISS.  Die 
Ulkoade  daa  Kriacra  aber  die  Verloihiin!;  de«  KloMem  ^'onantula  an  Ki*chor  Widn  von  Cremoaa,  »agt.  jene 
■ey  gcachelmi  coDanllu  cl  ialervealu  ...  veacrabilia  arcbieplscopl  Adel(d;ach  kiirumique  regnorum  noalroram 
conalKariL  8.  Haratorl  Aattfait  ImIm  T.  Vt  f.ni.  Md  wird  «einer  aU  auf  der  Kirchenrenammlimg  n  Ron, 
welche  Johanaea  »1.  VM*  pSpatKclien  8taU  aataie,  aawaaaod  gedacta^  Umpraad  I.  VL  M5  JaMW  8  war 
er  III  Mailand  M  St.  Ambroali  mit  dem  nack  Dentaehtand  Mmkehreadaa  Kaber,  laM  einer  Urkunde,  welche  Aa 
beieichnet:  Ad.ililag,  vpnpr.iirili'.  arc liii-iii-<  et  1  .:iiii1f)iirdii>.  eplRcopiis,  noilri  dl1cYlis.simi  conitllarif,  Maratori 

L  I.  T.  III-  P-  7^-   l*»  Dcnni  «ine  Urkunde  des  Barnbard,  Biacliofc«  von  Halbcraudt,  den  Adaldag  ala 

gegenwärtig.  Lndewig  1. 1.  ^dM. 
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XXXI\. 

Stifliuig  des  Bixtliinm  Aldenbury.    962  'J73. 

JMe  fWkHndrii.  durch  lerli-hf  Kai.xer  (tllo  I.  dnn  lUsthum  Aldenburg  luüer  dm  SlaDen  ttiftet»  umd  ätt 
llamburtjiMhf  ii  kiri  h,  ttntermarf,  ■\o  irii-  allr  ipiilim,  l'rkiindrn  rfoiBf  j  Ml  SM  du(M  WildtthagribtdtUig 
durek  Uarzog  Utinrieh  dm  Urne»,  *imd  verhreu  gegiutgt».  ') 

XL. 

SaftuHg  dea  NammäOoHett  stt  HetHnffen.  969— 97$. 

FuM  in  didraa  i^vedicU  cesarU  COUonis  L  j  quiUam  coineit,  HeA  innitie,  «ecclesiaai 
ia  iMNiare  GhrMi  adletae  Viti,  ia  HeiliBge  cwMlnicUMi,  quia  haerMlem  non  haltmH^  Mxioia 

totius  proprirlatis  Kuae  parte  dotnA  il.  rt  congre^ationc  Kancliinniiialium  IMdcn  fhctt.  CMdCfll 
•UMcian  nundiburdio  fithelda^i,  Jüremeiui«  afchiepiscopi,  subdil.  ') 

XLI. 

Kaiter  Otto  i.  befreiet  das  Etgentkwn  der  Kirchen  zu  Schtentfijf^  Ripeit  wid  Arhiueu  veu 
aKro  AbgaAeH  mtd  DieuateH.  9SS.  «Am.  2ß.  *) 

In  nomine  smetae  &  individuae  trinilath.  Otto,  divina  faucnte  clementta  impetator 
aagoata«.  Quaal  laiperatoriae  digatlalis  offleiam  esse  conslal,  at  ci;g«i  diuiid  euttam  eflicn  per- 

uiji;ili  cura  iriMbtant,  &  quicqiiitl  auginentuin  sanctac  ciirisUanae  relij^ioni  adhibcre  potuerint, 
indeHinenler  in  hoc  studeant:  idcin'o  iios,  interueiitu  dllifti  «rcliiepiscopi  no*i(ri  Adalda^i^  ac 
pro  statu  *)  &  incoluniitale  iinperii  aostri,  quic(|uid  propriclalis  in  inarca  vt  l  rt-guo  Danoniin  ad 
eedesias  t»  hsaareak  Dei  esaatnetaa,  vidfllleet  Slieauuigcn^Gui,  llipenaeui,  AnuaueBi,  vd 
«dlMC  peittMie  TMeliir,  vd  flitataai  aeqiiiniar,  ak  osnü  eeaaa  vd  servitt»  nosM  iwis 
«kaslaianw,      ci  episespis  piMcriplanBi  eedssinwi,  absqa«  ala  «sattis  vd  aBeaias  flsd 

  •)  Adaliagl  iwoipcitan.  Und. 

•)  Vergl.  Adam  Bremeo«.  I.  II.  c.  8.  17,  uad  etnlüe  näher«  Nscbrichlen  bei  llelmolii  I.  I.  i.  II  <i  Vi,  mi 
■die  Abbandhu«  fliicr  dte  Xlitrcn  BludiSfe  4m  DIocMe  dM  EiMiOmm  Haakwg  Im  ArcUn  in  (SeMllMMk 
fflr  lH*r«  dntKl«  CtMcUebtikmie  M.  VIIL 

J)  Tbletmar  I.  II.  f.  '2fi.  Vor^l.  .\dain  Ilri'inen'.  t.  l,  c,  0,  welcher  die  Siiflim!;  des  Klo»trr'i  h.'h  Ii  <lpr 
RUckkelir  Adaldag'«  aus  Italien  rr/.;iliU  und  von  dem  Stifter  saKt:  Hnddo  nomine  totiim  Tieo  et  luncin  Vitn  martiri 
patriHontam  iirain  ofcrcM.  Uie  SOftnoi^  "nd  andere  alle  Urkunden  dieie«  Stiftes  tind  nirlil  »iifzufinden  ^ewcMM. 
Die  «nte  mu  bekannte  urkondlic-be  Erwülmung  deiwelben  int  vom  Jahre  ))f<8.   Ks  i^t  d»«  »pltere  Kloster  Zeven. 

')  Pfadl  dem  Ijindenlirrrrhischen  Copl.iriii»  Fol.  5',t,  herichtifft  nach  der  B("(liili:;iinj!  vom  Jalirr  'IS}*.  Im 
Stader  npgifttranicn  (' .[  v  I\'  No.  21.  Dirses  ist  vermiilhlich  da»  Privllruiiim.  vi»ti  welchoin  Arlnm  llrmir  iis  I.  II. 
c  i  sagt:  Co  tempore  Uania  cUmarina,  quam  Jndland  Incolae  appeUani,  in  tre»  dirisa  episcopuiiis  II:iniiiiyliiirgensl 
cplMMipaliil  aubtecU  est.  ScrraUlf  in  Bremensi  eccle*la  praeeepl«  rcfU,  qne  algaant  Otlonem  regem  (also  nicht 
tmpträlgrMt^  !■  Mia  dHlaao  Mgoon  Oaoiciiin  twmhw»  aiw  at  eiiam  epiacapaiM  iUa  dooMicriL  Die  Anfabe, 
tea  M  BlithilMr  JMasd  aahoa  as  OMa'a  I.  Ut  anliiblat  aeyen,  Ui  Jeiaak  HilMda  aiak  cbrvaolaglfcli 
tßum,  da  daa  dilue  dfoaw  BlMhlaiar,  w  CM«waa,  aocnt  In  «Isar  Urimada  Ona-a  10.  tob  lakra  9»  voikaaMf. 
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066.  JuQ. 


no«4ri  exactoris  infeslatione  serutaut  de  succiMubaat ,  volumu»  &  firmiler  iubemos.   Servott  v^ra 
eakOM  fn  ciBdem  pnprielatflbn  habttwtes,  Biilli,  bM  eisden  episcaftls  servitarai  ab  «ui 
vUtm  Boalri  iuris  serviUo  absolviniw  &  sob  nullius  banno  vel  discipliiia  ühw,  nlai  wnk  Dlinn 

ecclesiaruin  aduocnd's  pissc  \  riliimu.s.    Et  ut  hoc  aurtorilalis  nuslrar  prrfppliiin  Hnnuni  (\:  incon- 
uulsuin  pcrwaneat,  lianc  carlaiu  conacribi  anulique  noalri  iiitpreNstone  aigillari  iudsinMia,  quam 
manu  propria  subluM  firmavinius. 

Date  Tl.  kalendM  J«W.  Amu»  doninjcM  IneanalM  DCCCCLXV.  ladMiam  Vm. 
Anno  douiini  Ottonis  iinperii  IV,  regni  auicin  XXX.  *) 

Actum  Magadcburch.  In  Dei  nomine.  Amen. 

XUI. 

AngeUkke  PrMlegim  de*  Papttet  BeHeJÜet  F.  tmil  eines  päpjttUekm  Delegaten  für  die 

Kbrehe  tmd  die  Stadt  Btmiiwg,  995. 

Sicoluu,i  Framoiter  erklärt  in  trim  r  Znit/maiistag»  in  itm  «üiliiiyiia»  ffefUhrtm  Ihmtue  4tr  Stmdt 

Mamhfirg  mit  dfia  dortigen  Capitel  unfs  Jahr  1,1  fO  ')  Plagende*: 

Prcpositua  Hamburgciuitö  nuliam  tiabel  iuriNdictionem  in  opido  Uauiburgenai.  arclii- 
eplMopoa  BranenaiB  nee  quisquam  «liitt  paleal  ponere  iaterdicdim  In  ecdcniw  vel  ottm 

•pMuM  Hambur^ense,  quia  tain  MSfilMta,  quam  opidum  fuerunt  e(  »unt  super  hoc  privilegiala 

per  quondarii  dominum  Bcnedictum  papam.  qiii  in  dirto  (»pi(fo  et  in  dicta  pcciesia  fui(  et  est 
sepultus,  ')  ot  prr  dclegatum  a  papa  et  a  sedv  apuNtolica  t*l  Tacta  in  literis  delegatiotUs  de  diclu 
priuilegio  expresMi  mentione. 

XLIII. 

Kalxer  Otto  I.  gestattet  dem  HambtayUchen  Enbiaehofe  AdaUag^  in  Bnmmi  dnen  Markt 
SN  errlehten,  f/k/ki  »einer  Ktrehe  eüe  daran»  enttjßrieeaendeH  NntxmtgeH^  Anm,  Zotf 

nnd  Mn»se,  und  ttitnmt  die  dortigen  eiHgeseggnwn  Kmifletäe  itt  »etum  fidlute,  firfcA 
Wie  die  HandeUlade  der  königUchen  Städte.   966.  Aug.  10.  ') 

In  nomine  sanctac  &  indiuiduae  lriiii)ali.«(.  Otto,  Dei  drnicntia  impermtw  M^istus.  Si 
tdigioaorum  optemperaremus  votia, ')  uo.slrac  liberalitati»  toca  diuiao  cuitui  nantipata  largitatc 

  •)  et  feUt  L. 

*)  Dw  Bcgicningtjabr  »oll(«^  XXIX  bci!>iK:n. 

')  Auf  taa  Hamburgiscbea  SiadUrdiive  vurbandeu.  *)  lieber  die  VerbannuDg  des  Pa|i*i«i  BflMdHatV. 
aacb  Hamtarg  a.  Goal.  ReglMNiii  a.  90»,  AmL  UiUMbam.  a.  963,  TUctMri  MacMborf.  L  U.  c.  L IV. 

c  K,  40,  I.  VI.  c  53.  Adam  Bremein.  I.  II.  c.  <L  Vaiyl.  ■ocb  DSaalget  JakrbBclwr  des  Irattdiea  Rttchci  951 
bU  973.  S.  105.  In  ahnllchf^r  WcIap  halte  Köni^  Otio  bereits  Im  Jahre  !)3S  llnrntiuri;  zu  clnrni  Sl<'t4it»;;cf3n^ni»»e 
fUr  den  Herxog  Eberhard  benutzt.  lUn  k.enotii|iJiiuiii  da»  Papue»  ia  der  UamburgUcäen  Domkircbe  i»t  bis  lu  d«f ea 
Med«rrelMUDg  erhallen.  S.  Lambaell  Oil^  Hanb.  T.  I.  Staphoral  Baab.  Khcheagwchlcbte  Tb.  1.  Heyer 
Blick  anf  die  DomidKhe  &». 

'}  Nacb  dimLiadaiABiaMubta  CaylBriua  FoiaS,  baikhlgi  aach  ierKmtU^mg  voaiJahreOBBL  lai8«a<cr 
Ba^tattaateB  Oipa.  IV.  N«.  S&  Vaisl.  obaa  noi  Mia  997. 
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966.  Aag.  la 

I,  ad  «trcMe.  reQonpeiMfUoni«  preuiium  indubitauter  iU  uubia  erodiniu  pioftttai 

I«  UM  pn  Dqi  ßman  ymmm»  AUUlMifi,  Bmnimgtmk  «oMie 
flai^taUbus  annueDtes,  eoMbMpAI  mtUMim  bk  Im»  Bnmm  ■niifpMa  Ol 

eoBcessLssf  licentiam.  Kannuoi  &  theloneum  necnon  monetain,  totumque  quod  Inde  regjtm 
reipyblicae  V  6»em  obtinere  poter^t,  preiibatae  couferiinus  sedi.  Quin  etiam  negotiaioit», 
«iMtei  üMolM  bwt,  iMMlne  tafttmig  patrocinio  *)  coudonauimus,  precipientes  hoc  impentoräe 
mttaritaM»  vnwfl%  ta  «miflky»  taM  prtMdmti»  Meto  &  ffÜMtar  iare,  quU 
regallom  institores  arbiam.  *>  Nemoqne  inibi  •liqiun  äbi  vWMÜMt  M 
pimtUicatus  archiepi.scopus  &  quem  ipso  ad  hoc  dclc^upril. 

Manu  noülra  aigntdo  St  aauii  nostri  iinpressiune  roborato.  ') 

Acte*)  IV.  Mus  Aiifuflti.  Arno  doMhrina  incarnattonU  DCCCCLXVI.  Indictione  V  III.  0 
iamM  Ottonto  o^gni  iBpenrtoriB        XXXL  inpertt  IV.«) 
■  Acfwa  MadNUg.  In  Bd  Mrfto  MMter. 

XLIV.         •  •  .  ^ 

Kmifg  Otto  II,  butmgt  die  girdbrtefe  der  Uamtw^lnkeH  Kinhe.  9€9.  Chi  27.  ^ 

In  nomine  sanctae  &  individuae  trinitatis  Otto,  diuinA  fkvente  clen«atia  res.  Omniiun 
fideliuin  nostrorum  nouerit  industria,  qualiter  Adalda^as,  sanctae  Hammabur/rensts  eccieatae 
^rcbiepisoopufl,  no«U-am  r^taui  deprecatus  eai  diKuitatew  per  fidekm  auum  »iiww  nonine 

Wigbainm,        —  f— •  -i-— ^  — * — rr-^nc  ntirrr  rtirliidii-mln. 

iiostr«  tuiti<me  confinaarontiv.  CpÜMI.  pitlttMen»  ^^te  ImImi  mm  «ugiMHlMw,  ^ 

no«tri,  Ott«niä  scUicet  imperetoris,  ronfiiliura,  quid  inde  nobia  faciendam  esset,  inuest^auiinus; 
ipse  uero  wn  solum  coosiliuin  dabat,  verum  etiaui,  \  t  IIa  agcremus,  precipiebat,  maxime  quia 
^■MdMi,  d  ha«e  in  quoquam  franfere  poasent,  temptanieti  «udiuit.  l^uapropter  cmicedimos 
pndieto  mmiMterio,  tem  «ralbu  alßs  amMterUs  alU  anMftfi,  Tidefieei  Bremm,  Bukkun, 
Bircainon  &  IbraBwria,«)  «HB  cuactis  ^mm  adlMenlito,  tanii  «idlla.&  iMnMIt,  fMlia, 
pascuLs,  siluiK,  aquis  aquarumuc  decursibus,  mancipii,  aliisque  quae  vti  poasunt,  onnes  cod> 
cessionc»,  qua«  priores  impcratore«  coocesserant,  vt  seoiper  Mib  tuitioue  perpetnaliter  sint,  k 
quicquid  m«4o  hihMW*,  v«l  deipcep«  a|iquo  modo  adquir«$re  poi^int,  vt  eis  earumque  episcopo 

vt 


regiu  re|^  publice.  L.        c)  patrodaia.  L.  *) 
•}  laut  D«n.  0  Utt  VlUl.  s)  IAmi  V. 


*)  S.  Adam  Urraeiu.  I.  II.  c  1,  oben  41 
')  Ni 
0  and 

B4.1. 


•)  Nach  ioB  I<iiiai>HiuMniw  GopiaMa  FoL«l  hn  SuMr  BiilaliUn  iiiiJJniii  In  ChM>>V. 

flo.  30  and  37. 
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■arehio  vel  come»  aat  alia  qusedain  ludicianH  pulcstas  vilam  sibi  in  prediclu  omiriba« 
«•rpeat  poMMIen,  mM  pndielw  MMto  wdiiepiiieopiHi  flr  uhocaU,  qnos  fpse  elegeriL 
^pii  'MM  lAioMli  nMtio  'kuno  -MiMtote^uit'QHiiM' vliw  j^mttcltfm  Mdttriinwi  mI  mhmm 
iHttttur  llusieiidiin.  Et  vt  hiec  nostn  dmcraslo  Anna  k  ftironunlat  penamett,  hnif  fuMii- 
MS  cartam  coMCribi  &  JumaH  nosM  taprcMione  subtaa  ftmari;  quan  &  aHura  propiia  saMaa 
tmaafanus.  ♦  .     ■        .  -jIb«  .  -i 

.    Date  VI.  Jtalandiii  N««caibito,  amio  AMMateM  iaCHMlIoiriB  DOCOCLXVn.  '^ -la« 
dtciloM  X.  Anw»  seraiiHinii  fegls  OMa  m  - 
ActaM  Venmae  la  Del  noaiine^  AaMni 

\LV. 

Katter  Otto  II.  heMtüftyt  die  FreUwittn  der  Uambitrgitchrn  Kirche,  welche  dersMeH  t» 
dai  küHlgllchen  PrlrUegim  Tum  Jahre  93?  uud  907  erlhrilt  iraren.    974.  Sept.  27.  *) 

In  nomine  sanctae  &  iadividuae  trioitatiB  Otto,   divwa  fauente  clementia  iuperator 
au£ustu.s.   Qui  iDundiali  potestale  ... 
Am  tttüutfoigmd»  ttmM  loMttek  wU        Ko.  XXXI. 

qariaai  cetera  arehiepiscopomni  per  nos-tnnn  rp^num  mona-^teria  nosetintar  hirttere.  Bioa 
MBHqoc,  qnin  hn4»  ff  nrliontWIis  ess«  prtiti«  vidchatar,  ob  rrrnrHium  ^  memorfain  antinae 
piifMimi  f^eniUnis  neslri,  <loimii  Ottoms,  serenisaiini  iroperatofis  «ii^usti,  a((|ue  intuitu  dilecli.<<- 
sioMe  genitfieia  Matme,  rfaMlaae  AddMMi,  ad  li«Mfcaf  ainelie  Dei  genttrieis  MariAe,  cui 

jaBa*<na*  WBHW^^«»«»  «bHwwiWnt  UaUl  mW  M|IIIIUIVIV  MWiMHBIBB  UMUUi  tUilVWNUi'lf 

qaaa  caMcaMCaart-  anleriorfs  Franoorum  refen  &  imperatorrs,  eeterlaquf  moniLy^r»«  ad 
hanc  dioocrffiin  perliitf  niibux .  id  esi.  Ilamadahunv  Breiaan,  BlrcMslauii,  Bokkoii  vlddieH. 
Ita  Ri^licet,  Qt  Minper  nustra  sub  toMieiie  >'- 
Omt  Ptlgtnäe-mlt  if.XXXt.' 

enacft,  «irttallft  qaaaliM  Mieftria  iMCMto'aHqaMik  aM  vemllte»  iwtertataai  Iii  aaprUiBleiaai 

bomiiiilHM  nuGMasterioriHn ,  Ms  iddeifcet  tc  colonis  «tijae  iMMBMininjei^ .  vel  eos  aliqQls  eftpitfd 
banii«  oh  rapitis  Turtum.  vpI  nnpifht  rH  alfo  quolibet  hanno  e<m>drtn<;flt  mit  alt(}uain  instrtfanr 
laeere  cogat,  nisi  aduocali  archiepiscopi  supra  nominati,  quo«  ipse  veiit  &  coiwtihiat  Md^ 
V8«a*M.  4>i  -vwa  advAMil  predlNM  hoarfnea  Innao  Boatwiok  eapNIa  Anrtaai  rede  ftdMdf 


•I  • 


')  In  der  Anfnihrang  des  Herzogs,  des  Marki-r:iff  n  un^  .Ips  C.rnUn.  03"  nur  i|pr  Index  piiblicu«  benannt 
wurde,  erkennen  wir  die  seildcm  geschebeoeu  V('r;iiiiirniii:;t'H  ii)  der  Xerwiilluns  der  siich^iinfhen  L«nde,  doch 
diirfi-ri  ilii-  Kns.ilinting  de«  Henoss  nicht  gegen  IlcrirLinu  von  Sachsen  deaten,  dciurn  Verdienst  um  das  En- 
küfl  und  naroeoitich  die  Mutlerkircbe  ilwobarg  Adaai  Itreanu.  1.  U.  c  4  «udrieklicii  bciatgfc  DI« 
Cii||api0  JadkdsB 2*  v^^amt  da^ Jahr .,,*,, 

•)  Nack  dw  LhlIcsfenicUMben  Coptalhacie  F«k«9;  InSiadcr  RfghlnMcn  oalw  Oq».  IV.  ffn  1f  TiwiiMaaf 
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994. aSipL  83.  si 
DonamuM  quoque  eteitcis  UtaunalHprgeaais  ecclesiAe  potestalew  iater  «e  live  <  attHmie 

lIMiM  &  tlMMril  nofllrl  impreMi«ne  slgB/mi  i«MhiiMl;'qiil»  &  manu  proprU  «ubtus  firmauinua 

Data  V.  kaleruias  Octobri^,  doiniaicae  incanalaaiia')  ll€GCGIJUUIiI. 
regni  dMnini  Ottonia  XI,  iwperii  aulea  VL  ^)  *)  :  ^  -  • 

h  DoMiw  Miciler.  Aaken. 


.   .  -....»VI..,  

Otto  17.  MAM^  tUe  Mtftav  4$9  KMtn  KajßtiMt  *»  tfiMviOk 

«Am.  A  0  •• 

In  nomine  ««MitM  Sc  iulivIdMe  Maltatia  Otto,  dluina  fautnte  'dontallft 
•■igiiatus.  Specialibus  fidelium  nostrorutn  nccessitaUbuN  pic  subuenieudum  esse,  imperato'ria 
Metoritas  inoastrat.  (juauto  laagLs  Iiis,  tjaf  ad  iliuinuni  culluin  pertincut,  oportet  nos  gcrerr 
Cunn.  yuapropter  omnibiu  aanctae  Pei  aeccleMiae  uoatriaque  fidelibus  coinpertum  e&se 
uofauMU,  qaia  Aidaldugpw,  |t  Bremensis  eqileoiae  areUqtiaeopua,  per  aniim  ndMiun  ioMtatt 
MNnllati  Bostrae,  quod  duac  sororcä,  una  Heingerd  uocata,  altera  Uueodlllit.te-Freaia  in  pa^ 
Asferga,  *)  in  comitahi  Bernhardt  ducU,  tradidissent  uiniioui  hcrcditatcm  siuvn  ad  eecle«!iain 
Brawensein  cum  suis  aduocatis,  ea  scilicet  condicioi|e,  ut  eain  diebus  vitae.suf  posHdere 
iliüiitfwmt,  ftcto  ima  earuin  Reingerd  dinino  iiHBn  oblit,  qv»  defiuteta  ali«  qu^  supeniixit 
Vamiila,  «UiitM  wmon  c—pwwfa,  Mm  «p»^  hjgl^  preM«  BrcMeaal  eedeai^  diniiit,  diM 
videUeetcnrtcs  Hrip*  s!ioIt  '^More,  cum  oinnftw  pcrttenitHa  aIHsque  oinnibu.s  rebus  in  dimato 
kwis  iäecnlibus.  pctcns  ab  eodptn  archicplswpo,  ot  fn  eadem  heredltal«-  mnnastcriuin  con^ 
atniereiur  &  congregatio  ciecrcuram.  Uotx  libenter  fadem  concessit  eidnn  monasterio  Hripes- 
hafi  Mutaalo,  ^MantlaMi  paHM»  Mmwwi^  m  aciieti.üiiNi  tA  fktioi,  quoa  ilie.'.diaLiiis 
rn^r.  WWMki  i«gnliM.4t  niüMM  ttuieomm  Im  memnti  aiilipia  DagawiwiHM  pc». 
IPiP  WHK  in  cpmcfsatlaiie  aeruurent.  Super  qua  re  prcActn  araerabilia  avebiepisoaiin  per 
lalsRUin  UuigbprhluiB  nomine,  ')  potitulauit  ceJ^itiidinem  nostram,  luiec  pia  stadia  nostra 
auctoritate  roborari.  Cuius  vidvlicet  peticienj^  q^ia  aobis  pia  ac  radonabilis  uisa  e«(, 
■■■wiiniBi  pnbaUca,  deoenimw  atq«e  labcw—,  -üI  predidas  locrn  micabido  IHMpedMK 
hahitatto  derieoraM  perp«faio  fal,  pertiiMDi  ad  eeelcaiaBi  BrencMcai,  mb  caia  ae  diapoai 

  «)  FMHi  HB«.       fc)  liMt  xH?»  i  a.  vn: 

*)  Uatwibe  Püvilegiim  ivt  nil  dtt  Ji^temU  W».  ImUcÜo  L  Aamo  t*$tii  AI,  kif«i^,VI.  and  W*  avf 
#MtafiKaAaiabm  ii!l«lll«b  tkmiMtmmnt  aihiü  brf  Ltatg^parth». nil» iliil.  11 L  AabH«am 
'}  JMt  d*a  OrigMe  ia  kdalgUAM  lisnlemrchhrf!  an  Hamnwr.  In  Sttdhr  Ba^lranteM  in  Gaf«.  OXXVII. 


Ifa.1.  .V«f|k,  AdMaHiaMM.       c.«b  >)  S.  Vitan  &  WMteha«  «.  8.  •)  DwCieMkiuHwi  WlRfcei« 

iM  s«hM  hn  Jahra  m  a«iadit>  8,9bma.4». 
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ttone  eilisdem  loci  archiepiscopi,  cum  oiauibiu,  ^pif  eidem  eeeksiae  ueJ  a  predicto  archi- 
episcopo  de  rdiM  epUcopü  collata,  uei  ab  «Bi  iidAiii  iMMlw  M  •MMM''Minl-«rfMi 
mt  dfltanip»  cmfcwia  aonL  -  Mu— pai  tc  mmm  ra.  pwflrtw  aeedMit  ab-  taal'  mm 

nostri  iuris  absoluioius.  Concedimos ,  ut  rn  predictae  ecclesi^  ipri  üfeer^  seralant  Mwi 
iodiciaria  potestate  reniota.  Et  ut  hfc  noetra  auctoritaA  finna  atque  ineonuulsa  permaneai, 
iiMsinus  hanc  cartain  coiiscribi  &  anuli  nastri  (npressione  signari,  quam  &  manu  proprit  suUm 

SigntuB  domfni  Ottauto,  Imiicltaaiinl  (M.)  imperatorb  tngitM.  (8.) 

Hildibaldus,  episoopua  et  cancellariu«,  niee  Uuillligiai  archicancellarii  notaui. 
Data  V.  Idas  Jaafl.  Aam  Mnle«  iacamattnli  9CC€CLXXXIIL  Anm  um  ncaf 
■ecundi  Ottonls  XXV,  iroperii  autera  XV.  *) 
.    A^toa  Ucunmc  feliciter.  Amen. 

XLVII. 

Gmi  Ammert.   983  wid  987.  ) 
Zwei  Urkunden  Kaittr  Otto  iL  wm  Jahre  983  XV.  kal.  Julii  und  9S7  VI.  kal.  Julii  erwähnen  den 

Lnciim  Ponicburg  nomtnatum  &  omnein  dacfatatfiMieia  In  pi|go  AnBMri'iD  qdaaqiiala 
Adaidagi,  liKBWiMla  cedcsiae  arcMeplMopi,  «Kam. 

XLVIII.  ' 

fier  Hambtargitche  ErzbUfhof  Adaldag  überträgt  dem  Klotter  Bücken  gewime  ZefuUen 
und  ernennt  den  edlen  Ludtgmu  xtun  dortigen  Khttervogt.  987.  OcL  S7.  *) 

fit  aouine  saactae  et  indioiduae  tiinitatiSf  ms  Adaldagoa,  dinina  prouidentia  sandae 
Bipaaae  cadaafae*  et  apaaloBeae  aedia  kfatoa,  vidiewafaai  aepteairiowdhMn  |  ^iatfaai  aNAf* 
-apiMMpWi  Hananubaigeiisis  et  Bremensia  ecdeaianm  nrittiater  indi^us,  vniuenia  Mm 
CbiMI  taaanlftaa  aalnlaai  et  beatitudüiem ')  scnrnpitcrnam.  MaaeriBt  |  vviaeial  Hddea  lau 

■)  So  Hau:  XXVII.  i.  a.  XVt 
  •)  bcDMUctfaBem.  W. 


•)  Falke  Codtv  Trndirioii.  Corbeien».  p.  719  &  720. 

')  ]Vach  dem  im  küni;4lichen  Landenarchive  in  UaoDover  rorliand«nen  aDj;«-blicheo  Orii;inulr,  u  tlches  jedoch 
«nkhillch  einer  neaeren  Zeit  angcliürl.  Fraher  gedruckt  in  Orig.  Giicilic.  T.  IV.  p.  .t.30.  Ein  sehr  wetentllcli 
ahwä«haad«r  Tof  4ar  •mco  lUlfte  AeMa  Doconentw  fladct  «Ich  la  U.  Wolter«  Chronica  BremtMla,  M 
Ifolboa  T.  n.  p.30i  ämA  la  oIbm  Vidma  te  BrwIichaB  BHUMhoiwBanM  vmh  Mii«  IW  Jaot  It  bd 
D.  G.  8irab*0aaM.  d«  iure  vlltlcorun  p.  6  aad  J.  U.  Böhmer  Comnitat.  T.l.p.S.  cons.73.  Zn  den  Umtlünden, 
welche  dleit  Uiftaade  vcrdJichtigeD,  gehitrea  die  Naaen  der  Zeugen,  welche  der  Urkunden  vom  Jahre  11(17  bto 
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pFCsentes  quam  futun,  qualiter^)  secunduin  anlenMartMUH  vol«ntat«in  nobis  celitus  inspiraiain, 
fmiiBiro^^Mliiii  DMiMHli  asalüitL,  la  Roomum  carte  apud  saoctinrinMn  l  patren,  notiinuB 
iMiMM  Iii  ■■iM  'MpItaliMi,  l—c  ipatiBlIciiB  Mdto  apiem  gabfnaataai,  *>  tlkpauäUn  lakonnd» 
aioa,  ')  d  nicepta')  liceirtia'>  ab  «040111  domino  nrntn  papa,  dedudts  nobbcum  reliqniis  phiri. 
BMrHBi  Raneionim .  «)  per  Lonfobardiam  et  Kranconim  partes^)  prospere  (ransluiinus  et  ad 
tenaiDM  ecclesiae  nostrae,  scUicet  in  Bocken, ')  primo  peruenimua,  in  quo  ktco  clerua  el  populwa 
«BBi  i^nii  gaodio,  tMI  deoail,-  um  ause^il,  ibique  Imil—g  nüqdfts  «.  Felids  eamf«§» 
aoria ')  «I  aliom  •)  äiMtofaaL-.  Aull»*)  ftalm  cfasda«  fluaeaBafa  eedwiae  taertn»* 
biliter*)  coii(]uorebanlur,  quod  tempore  ahmciae  noatarae  qaaedain  decüaae  et  quaedaai')  pre^a 
et  alia  1)  bona  mobilia  et  irunobilia  ipHiuH  eccieniae  per  qiiosdain  malignes  nobiles,  inililefl  el 
va»allos  circumiacenteii  essent  eis  viulenter  ablataf  peteutes  humiliter  aibi  per  nos  super  hüa 
«I  allla  MMaritaMwaafeatairi.  Vaa  vai*  Ipioraai  teMWb  «»padeDlw,  dedma  hft»aeiiptta 
vMBÜMt  IMe,  BMKbBiaav')  Maringm,  DaddenhMn,^  HdilMrpe,  Bnn,  Oeakn,«)  Mbne. 
geraen,  et  de  Sverinnere*)  0  dtanMiun')*)  cmn  quibusdain  predils  et  maiuis,  sancto  Matcniian« 
ad  VRiw  fratnun  restitui  procurauimus,  omnesque  aufercnfrs  cas  ')  banno  no8tro  et  ')  .mallie- 
Biate  censninuis  aaMacere.  Preterea,')  quta  deaideriu  magno  desideramua,  ■)  ut  inva»ores 
Ijpilaa  aedMiiB  Baewala  daiaeepa  a  Mia  iaadeadii  eoaipaanador,  de  ««nlio  prepoaiti,  dctaat 

pnpaMI«  -Ikirauianni  derani,  ac  ')  eannnicnniin  et  cnn^srevationfs  in  Bücken,  Tiudi«^iim^ 
Virvm  preclarae  nobilitatis  et  ex(|uisitae  virtutls,  in  noiniiie  Jcmi  ('hrisÜ,  aicut  copiosa  decreta 

*)  qualenu«.    IV.  ■•)  aucloritate.    W.  *)  laboraremua.    H*.  •)  recqita.    Str.  B. 

0  Rtera.    W.  ()  IT. Aivti;  vidclieM  Qiilriad,  Ghmrii,  VlcMi»  «t  Coronae  Cmianon^ 

«  f  difiaait  CoMHM.M  Da^ipl  ac  Siccaaiir  iadM  Ijtgfm^  Tbcbaeoram,*)  jmt.  *>)  pi  pagpa  Bocke. '  ZnutOz 
imr  Ori^.  Gndf.  >)  aoatne  !■  Boct*.  11^.  Ar.  '        *•)  recepii.  TP.  iStr,  B.  1)  FcUclt  pONtMcb 

ft  martvris.    I»'  ■)  qaornndain  f!if)t  hinni  W.  •)  Et  tiinc.    W.    Beides  fMt  Str.  B. 

*)  lameDtaiiiiiler.    drig.  Guilf.  t)  quciiaiii  fehlt  B.  1)  alia  quaedam.    W.  ')  Guuierke^rns. 

Str.  B.  ')  DuddcnliuMTi.    Str.  Ii.  'i  üilulcn.    Str.  B.  •)  Swcrinmere.    B,  -)  dimidia. 

Orig.  Guelf.  «)  videlicei  .Merluelde,  Wiuberge,  \V(>IT)erlngen,  MeinUen,  Holthufca,  MagciMD,  Radiasen, 

■Bl(T}endorpe,  BaddlHDanrinM^)  ftc.  W.  tu  fMt  Str.  i)  m  fMt  Bit.-  •)  IfUkr 

tl$Mt  Ammk«  Et  iatar  laalarat  praefidmuc  eU  La^^pni  de  Bode^boge  eirocatuni,  ut  Ipae  aMriaeai  wpriiBBi 
MC  fnlotte  gniTet  Et  il  gniTBrerit  ijnLmpiain  die  ^^dt  ActoroDi  donlBoroin,  qiiud  poteelattn  bafceiat  deceow 
et  pnirpu'-itas  dirlac  crdrsrae:  lim  ccrisU  amorert?  piim  pt  ilatiii  re  aluini,  fi'iciiK  iiiiipr«-  Tülucrint,  et  auctoritale 
■poaioUcac  sedls  et  lej^atiunis  nwairae  domiu  diota«  «cdetiae  picpoaiio  et  decano  auct«ritaieM  excomnunicaadit 
Mathemisaikdi  iule  proccMun  dicti  fririlegil  all  coafMl  6t  apäd  aoa  daad  Ac.  •)  dciMcwiailW. 

fc)  Kpiluni..    tt.  *)  tL  B. 


Leo  VII.  (VI.)  (tarb  939;  ca  mSM  Uer  Leo  VIII,  'Mi  bin  im,  geineiut  !<eyn.  'j  Olefte  Reliquiea 

bi«  auf  die  dca  ^rciindus ,  neont  aach  abi  von  Adaldai;  aus  Italien  heimgebracht.  Adam  Bremen«.  I.  II.  c  6. 
0  Bobahoni,  DttddcnJuuaM ,  Boltrnp  ond  Calle,  K.  Bückoi:  Emm,  K.  AMadorf;  Mcriageo,  IL  Wecboltt 
Britaa,  K.  Aaoderfi  Mmmbo,  K.  Hoywhageai  SAarcriafn,  K.  Batge;  dlMtllcb  I«  Ante; Hera  aia  Rakea 
Weaerafer.  *)  Martfeld,  K.;  Wieobergea,  fcilagaB  aad  flilgennlssen,  K.  Wecholt;  Memnen  (a.  oben); 

Mcgeken,  K.  Hoya;  Afeadorf,  K.  AModorf;  dtaaUMl  lai  Amte  fleja;  BolakauieD,  K.  und  A.  iiar|wtedt; 
BeaMaf  K>  VHNa^  A.  fljcfea 
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prioriiin  ^)  pa(ruii)  nostroniin  dciiuinslrant.  aduocatum  in  Bücken  esse  oeMmaa;  precipiente* 
ei  et  succesHoribuA  «uis  sab  anailteinatM  pena  ei  iatemiatllaM  dMiiett  faidioii  l>ei,  m  diflk- 
«dtoW  «t  ladtaionM  sabÜlHaie  pupalan  «mprlBiat,  Mi  solna  Dnm  fei  HMmd»  ftm  mmUk 

half^  «t  cecinini  ifualitatem  «ixowm»  i—tldt»  iiiIwrliwrJaK  Mlaponat.  Volumos  lamca 
i|uod  idem  ailiinra(ii><  in  Itiicken,  vel  ((aeinciinqun  nns  iipI  ^nac^nnteK  noi>ttri  aduocatum  ibiden 
prorecprimiis.  pro  aduocatia  nichit  pltta  recipUU,  quam  de  qiiolibet  maiiso  qiCGteiite  «d  aeptCM 
curte«,  d(t  quibus  prebeadse  frafrlbiui  mfaMranlar,  mhm»  quUM  fei  tolt  «i  Ibriiit  vwm 
•>  ifliginto  «I  yamm  puron  ▼rimem  «m  ariMM  BrannduM  iamlw.  Bt  «1 
deserUun  in  toto  nd  in  parte  propter  gwerras  uel  aUa«  causas  inanere  vel 
lacer«'  conlinjorct.  ex  tunc  aduoeatii»  in  Burken  pro  aduocatia  de  ipua  nichil  extonjuere  debcbit. 
Preterea  quilibet  vilNcua  de  aeplein  vUlicia  prcbcndait  ininjatraoUbus  Miainmudu  dabii  pr» 
•dttocatia  decein  et  ocio  dwMMfto»-  Wf  itmieiiv  H  •daomtwi  tliiln-an»^ -MillaaiO.MMl  Ii 
hyme,  et  aewel  !■  ealate  pMl  n«  ftnUlA  In  feMplete  wmm  fedpiet,  «t  deenMr  pw  ab 
vMbus  ipsiiiH  procurabit,  Ua  iamen,  qiiod  dirta  fainlKa  decem  pcraonanun  numerum  •«« 
exeiMlat.*)  nee  »liqiiis  villiCftriim  liuiusinodi  procurationcs  rediniere  debet  pro  aliqua  pecuniae 
qnantitate.  Insiiper  miniatcfiaics  ecclcsiae  Hucvensis  esae  voiaaiuii  nb  oiani  adavcatia  Uberofl, 
sed  »üluiiimodo  »■)  prepasüe  ■nbi«e<M>  m  Klnidt-thMrtjli  «peettUter  pt rtlMnlct^  TWt 
buil»eaMNiio«ni«  apcdaMbus,  quae  per  eon  coluntw«  commw  bcC' adineilo,  aqe  apwptiK 
Md  dhontd«  Kolummodo  in  debitis  Kcniiciis  subiarcre.  Vnsfrne  taincn  intentioni.s  non  «at^ 
qaod  omneK  h<»mineK  ecrlchiae  Huccenai»  predtctos  per  diciain  ordinatinnein  noMrajn  ') 
in  tantum  exiliere  aut  libertäre veliinu« ,  quki  ipti  debeant  et  teuM|n(ur  (crrain  vn» 
cum  «Iiis  hamMbuB  et  ineolls  lerrM  Ineri  omIi*  MMbm;  el  Mq«i  «c  peraeqal  VM 
«d  fluttium  WMviiipaiaiou,  >)  qnocienseunque  adaoeatita  ipB08  requi^ferit  et  Attdt 
PromiKit  insuper  noWs  idein  nduocafus  per  fidein  Nuain.  quod  liaec  omnia,  sicut  ordiuata 
sunt,  finnitcr  et  fidrlitcr  oii^eriialiit ,  et  hoc  idcm  Kuci'cssore.s  sui  nostris  «nccessoribus  fidc 
data  pruuiitlent,  ita  seilicct  quod  quicuitque  non  aeruaret")  hanc  ordiaaüonem  noatrain, 
BdBoflillt  CO  ipM  *)  primtii«.  PkHBfoiiliH  et  decMus  «mmMltor,*^  Ml  aller  mimm 
apeelaliter  ex  potestate  taostra  et  pMtllU»!!»)  deereto  ddienl«)  cmitit  eim  procedere  lA 
atnfulis  ecdesiin  et  in  oinnihns  locis  prepositurae  Buccensis  per  banniim  e(  inlenlictum. 
Isttid  vinfuhnn  qooad ')  alios  adaocatos,  nucccasores  su»n,  nunc  et  in  perpeluuin  nit 
indissolubile.  Et  ut  lata  ordfaiatfo  d  deacriptio  firmior  mancat,  nos  Adaidagus,  seruoa 
aeraorum  Ud,  BfeaieMla  ecdealM  minialer  liM^gnM,  allenatona  deeliMiim  BnMemla 
ecdeaiM  et  aduocatos,  trans^ressores  ordlMUonla  noatrae,  a  consorcio  omnium  recte 
viuenlium  et  fldeUum  excominuntcamus  et  ac^rqpiatna  In  höroine  p»m»  et  Ulli  et  apiritM 


i)  pfiaram  fMt  Ortf,  Gudf.  *)  «HB  HritCB.  «Tk  «.  0  Bdllcct  fmt  Orig.  Gtmtf. 

tf)  <  vt.Mulal.    Str.  *)  «aftna»  Är.  Ä         ')  moMnm  fehlt  R.  »)  lilierlArc    «r.  >)  Warmenow. 

Str.  h.  '  *)  — '"Oril.  4k*kJI.  •)  «oiuqiM.  Orig.  Qttif,  •)  coAveMi».  ütr.  B.  r)  ponliticU.  B. 
H  d«lM.  8&.  B.  0  laoia*  ai.  Orig.  CMf* 


Digitized  by  Google 


Hihis  ordinationis  teste«  sunt :  ')  Wernerus,  *)  niaior  prepoMtus,  EleeiMtraiis  ■)  dccMua, 
AMiMrlw^  cimM,  M  Mi  eengregalio  ctnenieorom  BrameMii  «MiMtae)  «t  aliHptafialMC 
Mcnnta'*)  ai— wIm,  OcfwartfM,  iWHki,        et  i|auiplifw  «W  iMantt  vftrL 

Datum  et  oniinaton  in  ecc\e»iA  ßremenRi,  iMMMtleltolMli  OGOOOLXXXVIL«) 
Indietione  VUL')  /äexto  kaleMtas  MoaemMa. 

XLIX. 

MtlUg  Otto  ///.  be4läUgl  die  von  seinem  Gnis»rater  wid  seinem  Vater  der  HambwgUcho^ 

Kirche  verliekenen  Prix  Uegien.    9S!^.  März  10.  ') 

In  nomüie  aanctae  &  iudividuae  trlnitatia  Otto,  diviiia  f«ii«nte  dementia  rex.   Si  pia« 
ptüü&iM  McerdttuB  pfOM  dcHottonc  ad  efectam  4u«faHK,  id  |tMMliAibii»  irt  «falu  | 
pMMaHs  vHc,  «I  <flMM0- tiMMiiAy«  pitnlB  mfitmmäk  wiMt  fmDänftm  artUmm.  Qu». 

proplrr  oninlMI  ilMlum  nfl»(rnniin  pr^84>ntium  et  futurnriim  noaerit  industria.  ffmditer  vir 
vetierabili««  Adalda^s.  sanctno  Hainmaburffftisi.s  1^  ccrlfKiae  arehiepiscopus ^  ad  uns  uciiit, 
secvm  dcferen»  pr^cept«  beat^  mcuiori^  aui  nostfi  Ottouis  et  du»  ^utiioei  geottorie  uoetri, 
iapcntflnn  lidelleet  mguatamm^  bi  tfritm  tmütnMmr^  qßomaitr  I|Mi  pM  ibdm  —law 
Muateriis  In  eins  episcopio  coi^iatenUbua  im^iriiHlnM  syis  ff^ptfflbfalhfm  libertaten  &  tal- 
Uoncin  concps.sisscnf.  ropniiilriuc  ccl-situdinrin  noslrain.  vt  nos  denuo  nostra  pr^'ccptione  ondein 
iBonastcria  &c  oumia  illuc  ai>picientia  confirjuamnus.  \o8  ucro  l  iiis  iustac  &  rationabili  petitiooi 
aMenflim  pr^bentes,  ob  interuenluin  dilcct^  gcnitrids  nostr^,  Tlicupiianu  uidelicet  imperatrids 
aagmt^  ad  iMMiaraH  MUMlae  Dd  feaelrldB  Märiäe,  «li.locas  Me  HuNnaburg  eat  eonsecralas, 
«Men  Ion»  animdicto  concedimiia  omaes  conceaaloiMSf  quas  cnnces-^crant  piac  ninnort^  In- 
poratores,  auus  scilicct  &  genitor  nostcr,  rcterisque  manaslrräs  ad  hanc  diocesiin  pcrtineutibus, 
id  est  Breinun,  Bukkiun,  Ramaslaun,  Bircliisinun,  Hasalingc/)  Ripesholt,  ea  uidelicet  conditione, 
Ol  aeaiiief'mb  tiiiti<Mie  nostra  sltit  perpetualiter,  &  quicquid  Modo  hkbeikl,  ul  dibieeps  aiiquO 
aMl»  ad^nlrer«  poniiaA,  ei9«tfnfBM|ife  epiMoi»o  Hbere  aerfiaal.  oäiii  tadidaifa  poteotate  naiota.  *) 
Conofdimus  iosttpcf  ' pitftto  aifhlepiscopo  riuMfoe  wwccaoortbu»  Hcentiaiii  ronstruendi 
inercatuin  in  loro  Hromun  niinrupato.  bAnnnin  (liclonouin.  nef non  inoHClain .  (ofuniquc  qiiod 
iade  ngiaa  netpablica«  fucut»  obünere  ««^u  aliquoiiHMl«^  «d  ««ttUaui  regiujut  ius  pcrtiucrc  poierit, 

•)  Mt.  Btr.B.     >)  Okmtbetmm.  tHir.B.     «)  AMfc^UH.  «MV  .  '»jfibwfcodw. ./jtr.äj.  Ums  GlMtiMtaw. 

•)  fStrub,  und  lit^tnur  DOClCLXAXXVa  .^.^  AwKc^  M^^lfl  SfMk  <>"  ^  gufttm^ 
^'Die  Indiclion  toUtv  heitten:  XV.  ' 


•)  Vom  Prop»t  Werner,  Der.in  bi  rtus  und  Ciislns  Aiit  lbn  rlit  711  Aiir,iiii;i-  cl.>  /^i.'.lfien  Jahrhunderts 

nelacGMdikhU^ucUca  tfcsCrMliftet  mi  der  Sudt  bremen  S.  IU(>,  'iül  and  *JÜ0,  so  iric  die  unlen  folgeoden  Urknodca. 

>)  Nadi  d«B  Origlaala  !■  kari^llcbai  LaafcMMhiv«  ah-  Banom.  h  «««er  Begbinmiaa  vwMldhMf 
C«pt.  IV.  Ko.  0.   Dm  obigen  Gaadaibitalb«  gedenkt  aoedrikkUcfc  Atel  voa  Breaea  L  IL  c.  Ii,  *)  Bi 

wirl  tAer-M  «wcren  Urlia»te  4«-KloaMM  Hcsüngea,  ifrillcr  ama,  McMt  gadadil»  VccgI.  «bca  II o.  U« 
•)  S.  «h«n  «u  PMvlIaslaBi  vwa  Mira  M7. 
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pr«liba(at;  Breneusi  conferiuiu«  »edi.  Uoln  etiin  ncgotUtores, 
taitionüi  patroetek»  cwteotaM,  fffCipiMlea  kM  rcipM  aiMtariMfo  p««ccH».  te 
lali  pttrfffinffliiffr  taleU  «t  ptliiinfnr  iure,  qaiB  «ctanrum  regaUum  buititores  urbiuui  per 
noslruin  regiiuin  poliri  noscuntiir.  Xemoqae  iailii  aliquam  sibi  uendicet  p<>teit»>W>,  »tel  fffaeHltM 
aedis  archippisropus  &  aduocatus,  quem  ipse  «d  hoc  del^uerU.  *) 

Ad  h^c  concedimu«,  ul  auUu«  dux  neque  marehi*  OMM  i 
potealas  Iii  •■pnAMorani  koninibm  noBasteriaüO»,  B»mmaimrg  vMdiMi,  Bi 
RaoHHlMii,  BMiBiiraii,  HMtlinge,  Eipesholt,  aliquam  potaalatan  aibi  usurptt,  lilis  «dlicet  et 
CoMalqae  lamundilingis,  uel  eos  aliqui«  capitis  banno  oh  capitis  furUnn.  vcl  alio  quoiibet 
banno  constrin/rat,  aut  aliquam  iustltiam  cogat  facerc  nisi  aduocatt  arclutpiscopi  prsnomin»«, 
9a«8  idem  ipsi  velU  &  consliiuat  adiiocalot.  Ipii  W»  lÄMeMi  pitdielM  haarii 
tMfrinpit  ad  flMN  iMtHian  ftctaidaBi.  *) 

Donaanw  yogtic  Htw^fr— y^^**  ecclenie  predictorunque  manaslerlAnw  I 
dCfficU  potpstale«  eligendi  later  sc  siue  aliundc,  si  iieiessita«  exposcat  cpiseopaai.  *) 

Et  ut  hoc  rcici?  noHlr«  auctorttaUs  pr^ceptuui  a  Dei  fidelÜHiti  uoatriaque  ueriu«  credalor 
ac  per  auccewura  teuipora  inconnulnun  «Umcenttw  akacntttw,  ktß€ 


Signum  domtail  OUonb    (M.)   glorioasiaü  regia.  (S.) 
HOdibaldus,  episcopu«  e*  cancellariiw,  viee  WO]%ial  aidücnpcDanl  recognoui.  (H:) 
Bala  XVn.  fcalendas  Aprills.  Anno  dominicae  Incanalionla  DCCCCLXXXVID.  In- 
aicttene  I,  «nno  autem  tcrtii  Ottonfs  rcgnantis  quint«. 
Acta»  Wildeahuson  fclicitcr.  Amen. 


Köllig  Otto  lU.  gewähr*  dm  däuUehe»  AMMMtem  dtttsMitoi  JVailaitai,  wekhe  OCte  /. 
ÜMaii  Im  Jakre  966  verlieh,  gestattet  thieu  auch  tu  seinem  gati&eii  Reiche  Besitzunge» 
XU  encerben.  nnd  erlästt  den  Lefiteit  des  Bttdkofeg  von  Sehleawtg  stium  SMl  <» 
nOeu  Thellen  des  ReUhes.   988.  Mars  18.  ') 

In  nomine  sanctac  &  individnae  trialtatig  Otto,  divina  cieroentia  rex.  Omnium  fideiiim 
Boatrorum,  Um  preaentlum,  qua«  filtaranm  ptie  dcTotfonl  patca*i  qnaaaada  ata  ab  .|MliüaneB 
U  interventmn  diiecU  nmlri  AdaUagi,  Bnneaaia  ecdedM  viddleet  venaraMb  ardrieplaoepl. 


ac  pro  atatn  &  ineoimnitate  regai  noatri,  qaicqnid  proprietatis  fa  regno  Danonnt  ad  eccleaiaa 


M      oben  das  PriTilegium  vom  Jnbre  966.  •)  S.  oben  41«  Ptlvila^c*  ▼on  lahra  837  ttU  974. 

«)  8.  obw  dl«  Piivil^es  tob  Jabre  037  und  974. 

')  Nacb  dm  UadmbMdiiKhMi.GopWbiicba  Fol.  81.  Wflidica  alt  «iaea  Ab^nMeke  ia  i^ttni«^  9rMU«f- 
«cdoL  T. I.  A.b«ia&l.  W«f  M  WildMhwM» smvsnilm Utinwd« gctakt  MrirtaUtak  Mmmm.^mm 
a.  a.  O.  Clp.  I4<  1«  Snicr  lUgiaMaMa  «aMt  Oapi.  iV.  N«. » 
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ia  houureiu  Uei  coustrucUw,  videUcet  SUmiuieeuMn,  RipenMn,  AriMeoacai,  Otheue«uaj£en> 
MB  ■)  inl  attae  pniBan  vMctar,  m1  Ib  htmm  adfalniw,  ab  muü  ccmq  wI  rniHb 
■Miri  iwis  abMluinus:  &  ut  episeopia  piMaari|»taniBi  eeele«aran,  absque  ull«  conilis  val 
alieaiiw  fisci  nostri  exactoris  infestatione,  serviant  &  succumbant,  voluintu  &  firniitcr  iubeniu». 

Insuper  concediinuM  predictarum  ecdesiaruin  episcopis,  ut  potestatcm  habeant  emendi 
agroB,  foaaeaälamn  &  predia  in  ooniibus  ngai  noatri  paiübus,  ubieuBfae  velint  aut  possint 
Sanna  ven  ealoBaa  in  earoai  profcktatibaB  haUtaataa,  aalll,  wM  Utiem  e|iieo|fa  acrvW 
taroa,  ab  onni  etiaai  noatri  iuris  senrilia  ahaolvi—  9t  aab  MdÜM  banaa  aal  diadpliaa  llaa, 
■M  aub  ill»riiin  «>cclesiaruni  advocati»  esse  voluoras. 

Ad  hoc  etiaitt  oimie«  fidelea  no«tri  dinoacant,  quod  noa  Folgberti,  —  ■) 

■eaiMiap  episcopi,  ^  —  ^)  aive  ^aalkanque  panHa  «aalftaa  ia  aaaM  lagai  falbaa 

theliHMini  pranaa  peffdaaavimaa. 

8t  at  bac  aoatrae  aactorttaiia  preceptuai  flrnuai  atque  iDcmmÜMBi  penaaaeat,  hano  eartiai 
eaaaeribi  aanulique  tinpre.s«iione  ai^ari  iusKimua;  quam  &  manu  propria  ')  finnavimus. 

Data  XV.  kaleadaa  Apriii»,  annu  dominicae  iacamationia  DCCCCLXXXVIIL  IndictioueL 
Ava  aatm  tartS  Ottoate  regnaotto  V. 

Aetam  VmdcriMuea.  In  Dd  aaariaa  falidtcr.  Am 

LL 

KMf  Otto  Ut.  beataUgt  die  8U/ftmf  du  Kloxter»  RepthaU  tmi  He  dmtMen  gmaektm 

Seheukmgen,  988.  Marz  SO.  ') 

In  nomine  sanctao  St  indiuiduae  trinitatis  Otto,  diuina  faaente  dementia  rex.  Si  specialihus . . . 
Da*  Folgende  ist  mit  den  hier  hemerkttn  Mumdmmgtn  lotrtUeh  (hr  ürkmmde  »om  Jahre  88 J  Jtmi  9  entUkmt, 

hia,  qoae  I  ad  daiBaa  w.  aenattati  I  noatr« . . .  aoaritat«  Beicnbarti  deciB  Iradid^^ 

dltaleai  laan  iL  aedeaiaaiBveawBaeai,  cam  aaia painmia  fr  adaoeatia...  Rq^iageft ...  Blpeahirfl 

&  More,  cum  omnibus  sut.n  pertinentiis,  aeilincius,  terris  cultis  &  incul(if>,  mancipiLs  utriusque 
sexua,  areia,  campis,  pratia.  pascuis,  siluis.,  ui-nationibu.s,  piscationibiiR,  aucupHs,  aquia  aquarumne 

•)  Watwloath  «taU  Amt  iai  Mdrmtä  tri  Limig,  teat  dmrckMu  richtig  ereeheiut  lutck  «br  «Um  Liat»  dn> 
BUMfm  aaw  adUmrit,  Im  dem  BnmUehmGuMAttgmMm  AS,     »)  tMti  aiMeHribw.     •)  aakuk 


Wird  gewöhalidi  rOr  Odeofce  gekaltea.  Vergl.  ob«  S.  47  Note  I.  E*  üt  jedoch  audUleBd,  dw  Adm 
▼OB  Braan  tm  aiana  Bladiame  ia  fUmtm  aad  abcraU  tob  da«*  viartea  diaiMfaca  BiaAuiM  aidita  gewaiit  ba^ 
wleaatl.IL  banrwgdtt,  wocnagl:  Et  a«na«  att  pan  aWi—  Adildagt  awMtylicopI  <aa»  taghiiawa  Juibai 
vsque  ad  Doatra«  artaXia  Ia  duM  ephcopalM  bipartitani  cwe,  lenio  apod  Arbaua  defideate.  Jaaa  bäldea  Blaiblhaw 
•lad  aber  die  vorborgcaanaiea  Sckletwtf  and  Rlpcn,  ivelches  erilcre  alio  von  Adam  lif«r  lu  Danla  dianriaa  odar 
JOllaiiti  ^rri-cliiiet  wird.  Ich  mtidilv  daher  Olheiie-swii;  jedpnfalls  liehtr  in  Oilhyp  niii  Oddensund ,  laiMfllMl 
GfiBM;  voo  Ouo'a  Eroberuagen,  ucben,  «vo  ■p&ter  nocä  mehrere  BUthiiiner  erriciuet  «vurdea. 

«.  WaCT\i"li!L<rBM!?S'ar ^  di' iSwiaw  aJSSkyi Jh i£  ^ ^ 

Bd.L  8 
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deconibiM,  moleiidinia,  mobiUbiw  &  inunobilibus,  aiii  &  iatSkt,  exitfbw  &  redUtibw,  cppBtt>i|«e 
alä*  appendittts,  quae  adbuc  üd  aliq— — dt  ut  ■wifatri  poMwrt,  petew  . . .  Sapcr  re 

pffdictus  uenerabilis  archiepiMCopus  adiit  celgHadinein  nostram.  puNiulanN  h{C  pia  studte 
nostra  ctiain  auctoritstc  roborari,  ciiiufl  uidelicet  pclitioni.  r|uia  nobis  pia  ac  rationnliilis  uisa 
est,  maxime  ob  hoc,  quo«!  piae  memoria  geaitorein  nostrum,  Oltoiiein  scilicet  imperalorein, 
hfß  cad«M  «w  preeept»  ewitrua»  eognouiniw,  aoat— w  prfkeates,  pr\>dielHi  MiMitwiMi 
inaMtmi  MdM  MweipinM  tl|iH>  «ndilNinlbui,  pitelplatfM hoe  icgali  deerdo,  atpnAlH 
kwas  vocabolo  Ripcaholt  habitalio  derieomn  perpetao  iat,  pcrtineM  ad  eeelesian  Brenenson, 
8ob  ciira  ac  dispnsitionc  eiiisdem  loci  archiepiscopi.  cum  n[nnibii.<!.  qu^  eidein  ecclesi^  de  rebiw 
epiflcopii  coUata  uel  ab  aliis  üei  fidellbus  nunc  collata  aut  deinc«ps  conferenda  sunt.  Iniuiper 
MBBM  m  pnefUs  «ceM^  «fc  aanii  Cfaa  iolB  iMM|ri  abmIainnM,  tt  «t  «ideai  Mdari^ 
libcre  Mrviant,  oonl  iadidaria  potastate  ranta,  flrmtter  lue  MgaÜ  pr^eeptiane  iabeanis. 

Donamufi  etiam  ad  h^c  praefato  archieptscopo ,  tataraeatu  Bernhaiii  duriN,  qu^dam 
nostri  iuriH  inancipia.  litam  uidelicet  Thictsiiiden  dictam,  com  Aliis  eiua  &  filiabas  oinnique 
progenie,  qu^  cx  bis  per  successura  teinpura  fuerit  procreata.  Ownem  etiam  eorum  posse»- 
aiaaca  aea  adqaiattlaaaai  ei  in  proprium  tradbaas,  eo  aeOicet  ieaaw,  at  ipse  daUne  pateatatm 
habeat  aiue  rettaandi,  daodl,  aeadeadt,  eoauaatandi  ae«  qaadeaaqa«  aiU  HUlam  faerit  inde 
faciendi.  Si  quts  autein  b^c  nostra  decrcta  subdolis  inachinationibus  fabisue  disputationibus 
aliqiio  modo  irritaiierit,  rcgi^*  nostr^  inaiestali  «e  rehfllare  cfrlissiinc  nouerit.  Et  u(  liaer 
nostra  auctoritas  Arina  &  inconuulsa  pertnaneat,  liauc  cartani  conücribi  niaaiuquc  propria  con- 
ftraiatam  aaoli  aoafri  iapreaafone  iasaiaHu  aaaifnari 

Siganai  doaud  OltMia  (^)  gloriaariM  rcgii.  (8.) 
Hfldlbaklus,  epiaeopiu  et  eaaceHarlo«,  afce  UuIUii^Iai  ardJeapellani  leeegaoai. 

Data  Xin.  kalendas  Aprilis,  anno  dominicae  iacaraafioala  DCCCCLXXXVIII.  ia- 

dictionf  I.    Anno  autcm  Icrlii  Ottonis  regnantis  qiiinto. 

Actum  Uui^eldoshu^un.  Feliciter  in  Dci  nomine.  Amen. 

LIL 

Pqßti  Johanne*  XVi.  bestätigt  die  PrMlejftai  der  Hmnbtargttcheii  Kbrtki.  9S9,  Kfm.  8.  *) 

Johannes  epiMopus,  servus  servonun  Dei,  dileclo  confratri  nostro  Llauisonif  *)  aeaera^ 
MI  araMeptaeapa  Haaita^|eaata  ccdcaic,  aaia*)  aaeeeiMwibaB  ia  perpctuan.  Cmaeatt  «poata> 

•)  Um.-  Mbfae^ 

')  Nadi  den  Copiarins  tu  iiannover.  Itk  iim  8iader  IteglttraiilM  TmMcbnet  Ii  Cap».  I.  No.  2S  nmA  Caps.  Vlil. 
No.  5.  Di<>  in  nbiK'^)'  Kalle  vorkommenile  VoaiiUUlo  aucbl  ihr«-  Aechllirir  (le«to  verdiichli,i;er,  da  die  folgende  Bulle 
4cw«Uicn  Piipates  den  Enbitcliof  dutiel.  *)  Liawito,  welchen  Adam  I.II,  c.7  u.  !2U  einen  Italiener  neont, 

wird  von  l  liietinar  I.  IV.  c  12  ali  da SdMVdlOT  boaicIlMtt  Liaeviso,  qoi  pap«ni  Bcaedictum  esutein  a  patria  «uimet» 
fHW  »iia  «M  io  mafini«  Aiplaoi  et  8ai«Miaj  Imc  ■■crtm.  903  OctolMr  1  war  w  bei  der  fiiawellHnf  de»  0««aa 
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liM  iBodeniniBi  fim  reUgiooe  polleatibus  teoiiwla  conpassione  micciurrere  &  iraseenliuBi  animi» 
•iMffI  4nHMiM0  iiyalln)  ■wwwmü.  Bs  k«e  «mhb  hMii  paHwlBiMi  praNiHi  «pttil  couditoraM 
onimi  Dmübui  procal  MM*  pnmutum^  4n  «cmmMU»  Im»  «i  adiwai  fluriil  «Am 

duMo  staiupMidacla.  I^tur  «|iiia  fHWtnbstis  ftnobis,  quateBwarahiqpiMOiMluiHainnaburgeDsi« 

ecclesiae  lofum  intojirruin  uobin  conSnnaremus,  sicuti  a  predeeeworibiw  nontriH,  videlicet  \icolao 
&  AgapiU»,  buius  apostoUcae  «ediii  epise^pis,  decretun  est,  tncUnati  precibus  ve84rts  apostolica 
nfltoHtrte «— w>fl—  wimiww,  wi  niflinyarriiter  atgue  NpaeUllar ad  eonicnpff». 
ilK—  MMtroi  awMapiiciopai—  pwHamtllwMi,  aeflieet  «■■in  yrtri— tefleMarw  —hteboiifcin 

adquisierunt.  vel  eciain  amotr  etcmae  patriae  ibi  a  christicolaruin  *■)  fidelibuN  nunc  coUata  uel 
deincrpx  »unt  conferenda.  Cum  illm  cciain,  ijui  nunc  («Miiporis  ad  ('hri.sti  cniiuersi  sunt  fiden, 
videUcel  epincopoH ')  in  ouuiibus  gcntibiu«  äueouuui  siue  Daaorum,  aecoou  eciaia  in  ilik  partibtts 
SdiMraM,  quae  intf  «  ftnalM  Vmt  ttfoe  «1  AnriM  BgiAre,  H»  ul  «ab  matn  Mabfwwn- 
qae  «aeceasonoa,  HMUBabui;geii8to  eccieriae  a«diiq»iM!op«raan,  maneaat  poteitete,  od  qainiaM 
uefitri  labori.H  cciiaininp.  diuina  faurnt«  ^''atia,  ab  errore  prrfldiae,  ttiue  bominuni  sine  locorum, 
ad  reli^ionem  chmlianatn  adi|iiirerp  potrstis,  uoUh  ucslrisque  succeawribiis  perpetualiü-r  tfiien- 
dam,  inuiolabiliter  tenere  censeinuH.  Et  iiwuper  deereuiinus  Hi  sanctiwuM,  nuiluiu  archi- 
cpfae0|Mraai,  oel  CokMicMcai  ... 

Am  Frigendi-  xtimml  fast  wSrtlieh  mit  der  oMfMi  Adli  A§^etu»  il.  »om  Jahrr  948  kUs 
bon?  mpinori^  Nicolai  &  .A^apiti  papac  .sanrtionom  ipsas  diocKses,  Haminaburgriisem.  .  .  . 
Aposiolica  itaque  auctorilale,  Haluers(aden»>iü  ecclesiae  Uildonosbeinensis  &Pathrobruimensis 
9t  Mindensw  ecciesiaruin  episeopis  iiuntper  iabenua  atqae  OMmeiBUs,  «t  vua  in  omnibus  adln- 
vent,  qaaicnuB  saeerdotale  aiiaiateri«M  explere  &  aalManaa  lacra  dmaiao  Jew  Clufato  fkdlliM 
adqairerc  valeaUs,  uobtK  admiiiic  ulum  prebeant  in  omnibus.  SietaaM»,  «leoa,  qao«  adquiratia 
Äc  quos  lialn  ali'^  piT  ^atiain  ClirisU  adquisitos.  ueslro  upstrorumqm*  siirccs-soniin  archiepis- 
copatui  subiectus  permanere  decerniinus,  a  Christo  tantuin  recepturi  premium  reniunerattonis, 
qoeaadnodoBi  chrialiaaft  ac  vera  cm  dooet  rd%to:  /te,  «Ipeefe  «amet  gaUea.  ^  liaqae 
quam  via  ad  predkandan  genUbaa  in  supradictia  Inda  epiacopi  aial  conaecrali  atque  pfawei 
in  illis  partibvi  eoaaecrandi,  tarnen  fonnidanduui  eat  in  tarn  nooella  dirtNtianitatin  plantatiane» 
per  barbaronim  sevitiam  ut  In  (antiim  numerus  ex  eis  doorescat.  quod  illnriiin  .nixilin  nequ^ 
qnain  epiiicoponijn  possit  ficri  cuiisecracio.  Ideoque  prcdicta  Mtatuta,  si  ucceiue  «it,  auctoritate 
apo«tolea  decwniaia«  eaa»  Mwaada.  DeeeniiaMM  «aleai,  karlnlBie  ftalcr  UauiM,  ut 
potealafcBi  iMbealia  ordiaaadi  q^iaeopaa  iaflra  vcolvaai  panteUaai     dioeeeaba  bi  oanOw 

H  llalberMndl.  Annal.  Quedlinb.  Thielmar  I.  I.  Chronirnn  llalitKi-stad.  —  11)01  Juni  23  auf  dem  Coaciliui  sn 
Poelde.  TsDgioari  Viia  H.  BernwardL  —  1(102  Juli  25  zu  MerMborg  tteim  Kai»er  Helnridb  II.  —  TbiMBar 
LV.  c9b  AMboMI  Vha  UmM  eil.  —  UM»  Mi  7  aa  OortWMd  b«!»  KalMt.  IMcMMr  kVI.AU.  — 
Br  alMb  Nl*  Aaa»4.  S.  AmnL  QMdUi.  WMHr  LVL  «.S3*  S4.  AdMaLiLctL  mu6hsAMAm§. 
Oft^  ÜNMiiM;  •)  Er.  IhtthMi  fr  XX?iU.  v.  I«. 
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supradictis  gentibuN.  Et  8i  quin  contra  huius  iiostrKc  aucloritatLs  priuiiegium  irr  temptauen't, 
aut  in  quoquo  modo  in  parte  uel  in  loto  firangere  uisu»  fuerit,  sit  excoinnuinicatua  a  corpore 
ft  ntidlet  M^gaiiie  dmfai  noabrl  JcraChiMi  *  a  aanelae  Dd  eedealM  «dito  aeptnin.  Ob- 
acrMinr  aatm.  katu  sostrae  ammonitionls  &  iiifiriimit  babeat  benedictionem  omnipalnUB  Ddi 
&  beatorum  apostninnim  Petri  &  Pauli,  &  nostram,  qm  ronnn  run<;iinur  uicariattone.  Dato 
igitur  uobia,  frater  icarissime  Liauizo,  nostrae  auctoritati»  priuilegio,  siraul  concedimus  uobia  ic 
pallio  uti  «MqM  loeorum  in  atraque  AlMae  fluminis  ripa,  statatia  diebna,  aicut  antecessoribus 
TMMa  miii  «vtL  lanper  aidbrn»  pro  val»  neitrae  djgahwiaiaa  pelMioMli,  fai  — tiBcia  bea- 
tanni  mtyrum  Laurcncii,  Mauricii  Nociorumque  eorundem,  k  in  ainguUN  fp««tiui(atlbai  MMa 
CommLssae  ecclesiae  pallio  uos  indui.  Sanrta  trinita.s  fratemitatrm  ueslrain  diu  conscniare' 
dijl^etur  incolomero,  atqae  post  huiua  aeculi  amaritudinem  ad  perpetuam  perducat  beatitudinea. 

Scriptum  per  in«ai  Stephan!  Mtoli,  regionarii  alqve  aaUttll  MMri  palatii,  fai  ■wie 
Nouembito    iBdldiflM  m. 

Data  VI.  idna  Nooembria,  per  manus  Gregorii,  episcopi  «anctae  Portnensis  rccleaiaei. 
Anw  pontificatu-s  dnmini  Johannis,  sanctissimi  papc.  V.  Anno  ab  inramitione  daariai  DCMlli 
Jen  Christi  OCCCCLXXXVmi,  in  mense  Nouembriu  &  indictione  lU. 

Fdlbni  mbia  »littfamH,  inraper  tmmdtmm  iil«  aKa  cidaseanque  genorii  «fttü 
cuulMto  QoMs  plaeuerit  «oa  lodaL  Ann.  *) 

LIII. 

P0p$t  Joheome*  XVL  bestätigt  die  PrMleyieii  der  Hambtirgitcheti  Kirche.   996.  JutU.  ') 
Johannes  episcupus.  seruus  seruoruin  Del,  revcrcntissinio  <•(  sanctissiino  Liuoxoni,,  sanclc 
Hammaburgensiti  ^cclesi^  archiepiscopo  &  confratri  uotitro,  ^  posljite  in  eadem  {ccleaia  in 
perpctuun.  Cwn  plf  dealderiun  oofanitalta  ... 

Hier  folgt  wMUA  im»  Mg»  M^MhtUm  dm  Papüt»  M&rim  Ul,  «Mi  Mm  Ut  tht 

vicariatione. 

Scriptun  per  mauum  Johannis,  cancelUrii  sanct^  Ronane  ^cclesiv,  in  anense  Junio, 
iadietione  nona. 

LIV. 

Kaiger  Otto  Hl.  verleihet  dem  Qr^m  Uutger  den  Hof  Stiepel  in  Westfalen. 

nun,  Aptü  S7. 

In  mMriiie  «UMlae  indiakhiae  Mattüb  Otto,  mpeiM  ibaeale  deawatfa  Bimmma» 
inpcralor  aagartu».  Oaniaai  Mdbm  mniraran  tm  pnMalim  tpan  et  Ailiifinnini  aoMrit 


*)  Adam  BraacM.  L  IL  c.  30.  Uknulw  ...  palUm  MMcpk  a  papa  XV.  (XVI.)  Jota 
<)  Ifadi       OriiMa  m  Stada  In  Oipa.X.  Hilft. 

•)  Nach  In  Coftatai  in  Brnnw.  Dai  Orikhal  trat  la  Aadt  in  Gipi.lT.  KcN. 
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vnivprsitas.  quod  no9  interuentu  ac  petitione  B.  ')  nostri  ainabilis  ducis,  &■  düecllsmini  capcUani 
Dostri  Maginuuardi,  *)  iJut^ero  comiti  dedimus  curtem,  quae  vocatur  Süpenlo,  in  conitatu  ip«ius 
Liutgert  OOToilia  in  pago  WoMdui  titam,  ')  quam  nun  oamlbiu  vOUaMm^  aMia,  edlflcSa, 
wUmqß»  Msxtt  wumdffiB^t  lenli  eallia  lacaltta,  agiia,  pnÜB,  cttapto«  pMCoii,  OM»,  Teoa- 
tionibns,  aquis  aqaanimquR  decursibus,  piacattonibas ,  inolendinis,  viis,  mutis,  exitibiu  aiae 
reditibus,  tam  que««itU  quam  inquirendis,  sibi  in  proprium  tradidiinus ,  eo  tenore,  ut  idcm 
Liutgeriu  comes  de  eodem  predio  überam  babeat  faciendi  quod  uelit  poteaUtem,  aiue  iUud 
tradere,  eaauantare,  vewiere  aeu  nuigis  aiU  oMbiere  iHdaerit  Et  nt  h»ec  truUtie  fnalor  per- 
«aneatf  hmc  p^mk  ■an  prapria  raboraBlea  dgün  mmM  tapveiaiom  iaarinaa  iuigiifii 

Data  T.  Iialendas  Mail,  annn  domioieae  iMBnMtfonia  M'^)  ptlUM».  ImUctiOM  XIUL 
Aano  frrlii  OUonis  rcgni  XVII, ')  imperii  V. 

Actuiii  Ilavcnnac  feliciter.  Amen. 

LV. 

KaUer  Otto  III.  kuUngt  dtr  BremUehnt  Kirche  dm  MeUlK  de*  KMen  BameOoh, 

1001.  Jtd.  26.  ') 

In  nomine  sanctae  et  individuac  trinitatis  Otto,  Kcrtius  aposlolorum.  Oinniuin  fideliuin 
Christi  I  &  nostri  ioqierii  aollers  sctat  intentio,  quod  nos  interveulu  Maginuuardi,  sanctae 
AquisgruMarfa  ccdcalaa  cardlaaiia  y  nostrique  eapellaai  «HabOia,  moIbm  aalen  propter  Del 
•Budpatenlia  aaaffcat,  Ipalaa  iaaUcia»  inlacutea,  per  hoc  MslraBi  |  iaipartide  prialeglm  lar^ 
^mus  &  confinnamus  Kanctc  Brimiaronsi  cccIpNio,  ad  honorem  $ancti  Cdnrossoris  Christi  || 
WiUoldi  onnstructo,  monastfrium  Kaiiiinosldh  ttiotuin,  sicut  «iii  rrctons  iiaburrunt,  cimi 
onulibus  II  ilio  rite  a^picientibuü  <^  integritatc  sua.  £u  tcnurc^  ut  arcliicpiMCopuü  liii-bitzo 
OBweaqae  aal  aaeeeaaoKa  |  eodcai  aioiiaatcrio  firaantor,  &  proal  vohieriat,  disponaal,  laawn 
Uaoraai  Del  laper  piae  oculia  habentea.  ||  Bt  at  hnbia  aastrae  aaetoritatia  eoBÜnaatio  flnnlor 
penaaneat,  haue  paigiaaBi  aiana  pnpiia  roborantes  sigillare  H  pieoepiiB«& 

Siffuni  doand  Ottoaia   (H*)   eaeaaria  imdeü. 
Heribertaa  canedlariaa  iriee  UalO^glel  anhlcaacellaifl  rwMgiHHiH. 

•)  Km:  HtitairaKl.  89  Und.  aaaa.  Aaan.  *)  Llut  XVUt 


*)  Bcrnkarll.  ')  Stiepel  liegt  ia  der  lirafadidfl  Mark,  i'heniallgeui  Amir  rjl:ink*'nj>lfln ,  an  beiden 

Scitco  der  R«hr.  De*  am  96.  Februar  1011  reratorbenea  Grafen  Liiiii;<T  WMriii.  e  Emma,  tvcli  i.«-  il  n  beinuhe  drpissig 
(aicbl  vicnit,  wie  Adam  Mg»)  Jakn  tbcriebte,  idwakte  jeaea  Dof  sar  Zeil  An  Uainbarj^mcben  ErzfaUrbufe» 
äMmd  BÖaMa  Mtaar  Ifadw.  8.  Adaai  Bmiaa.  L  D.  &^  49»  M.  MaL88l  Adan  nennt  den  Hof  Stiplaga 
hixia UMnam.  VergLracliWedelcInd  1.8.0.  Bd.li.S.89.  Udbcr AaCiliaEmBaa.«Bchaal«nHo.ULVI. Note9L 
Benno,  Henog  der  Sachsen,  war  «ein,  und  Meginwerk,  Capetlan  d«t  Kalien,  seit  1009  Biickor  In  PadcrfwiB, 
war  Ihr  Bmder. 

■)  Nach  d«n  Originale  au  Stade  B.  No.  11  nad  12.  Aa  demMlbca  blagt  clae  bleierne  Balle,  auf  deren  Vorderteite 
iMlirüitllHitftKflTr"'*^— 'rg— *f  ^-^"»^j  aardKBlciMllaAaWariat  OMo  laywiapJipaiwaanawi 
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1001.  Joi. 


UaU  VIII.  lulendas  Aufusti.  annu  Uominicv'  incarnaUonis  M.  primo,  iodirlione  XIUI, 
«DM  letdl  OttoBis  ngpi  XVII,  *)  imperii  VL 
Acta»  PitenM  tUloitor.  Amh. 

LVI. 

hatter  HeUurich  ///,  «6er  rf/r  I  orr echte  der  Kliitter  de*  Hamlntrjtschett  t^prengelt^  die 
Errichtmg  elme*  Markte*  xu  Bremen  und  daaBitdU  der  Eneähhmg  ettuM  EnAUthofeg^ 
iOOA.  Mal  S0.  ■) 

Iii  iHMBlne  anelM  iiidluiduM  trinUaliii  HeinricMs,  diittM  fluioiite  dencntto  rex.  8i 
plM  petitioneN  saccrdotuin  prona  deuotionc  ad  cffediun  diixtrimus.  id  procal  didii«  ad  stataai 
prf'scnüs  vi(ae  \:  flcninc  beatididinis  prcinia  «apesrcniia  iuibi>;  prufuturum  crnliiims.  Qwa- 
propter  umniuin  lideliuin  nostroriun  prcsentiuin  k  futuroruui  noverit  industria,  qualitcr  vir 
aenerabilis  Liebfaso,  sanctae  Hiaunaburgensis  ecclesiae  apcfaiepiscopus,  mMfib  oMallbua  pre- 
Matari  fecil  preceptaai  beatee  aieaioriae  aentaria  ft  anteceaaaito  naatri,  Ottaala  terdi,  laipenitoria 
aiiguNÜ^  in  quSbus  contincbatur.  qiiuiiHuin  ipsc  pro  divino  amore  monaxleriis  in  cmiis  <>piHCopio 
CmiKisd-ntibus  imperiali  auctoritati-  libi-rtatcm  k.  (uilioncm  concpsüisset,  rojcavitqut-  cfl.situdinpm 
nostrain,  ul  ooa  denuo  notttra  prcccpliunc  cadein  monaal^ria  &  oemia  illuc  atipicienUa  cunlir- 
auMonn.  N«a  Ter»  eina  faala^  &  raUanabUi  petUoBi  awaaiw  prebente«,  biterraileate  dJlecta 
eonhige  noatra  &  refBomai  eonaarte  Coa^nda,  ad  haMwem  aaaateeDd  fenHrida Mariae,  ... 
Da*  Folgende  ht  wSrtlkk  mvM  Ar  ttitem  Cr*MMfe  amlg  OUn^t  Iti.  Mm  Jahn  988»  Hb  auf      hkr  ka- 

nec  aon  maaelaia  publid  paadaria     pari  ai^eali,  fotuaqite  . . .  poteatatan  dljgeadi  inter  ae, 

eivv  aliiiixlc.  si  neccs.sitas  exposcat,  rpisrnpuin,  eqaa  taawa  ntgia  caaaeaau.  Et  al  hac  ... 
robonlain  idgiUi  nmtri  iaipreasione  inaigniri  iussiiniis. 

Siganai  dmani  Hebtrid    (AI.)    n«ia  ImwktMmL 

Egilbertu.s  rancollarius  vier  \Villi<iiM'  archicapfllani  rccri<jniivit. 

Uala  VIII.  kaiendas  Junii,  anno  dominicae  incaraalioni«  MIU.    Indictione  I.  Anno 
vero  domni  Heiurici  rc.g}s  I. 
Adam  Gdiehildehaaaa. 

Lm 

VcMnbllia.caaiea  Hdnrieaa  la  BoiarddaB  flsdl  prepo-siluram «  anaueote  Libeatio  archi- 
cptaeapo  et  ecrifhia  ceaaeeraate.  *) 

  •)  Uut  XVIII. 

•>  Räch  im  Copiarin  n  llaaaomr.  ha  Sarfer  Raghttaatca  in  Capt.  IV.  No.  i. 
•)  AdMiBrcncat.  LILcSI. 
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Ueinricus  coin<^,  filitu«  Ueiurici  de  SUÜie,  ile^truxit  caMrum  Heraeveld,  quod  pater  suus 
CMUtnikenl,  et  fcdt  ex  eo  ■muMtariiin  et  eoagrcgaUamm  cumäomm,  *) 

Linm. 

BnOe  de*  PapHea  Soyki»  IK  «6er  BitmeM.  1009.  JuL  H$  i0i2.  Juh. 
Mbm  Bimmu.  f.  II.  r,39t 

Eodemqiie  tempore  (imu  Jahr  WW)  eentaatw  Ferdemris  eflMopI  Benuurfl  (IL) 
de  RamKolan  eoran  papa  Serjg^'o  tcnninata  cal. 

Dir  Srfinllntt  zn  ilirti-r  Strllr  hrmvrkt : 

Rainsoian  sita  est  in  episcopatu  Fenieusi  non  louge  a  vico  Uardoruin.  Cuius  ordinft- 
Hoiieai  et  tae  fokemadU  ««■  Ferdeuls  episcopus  resposceret,  apoelalieee  aedis  dccrelo  eeeeH 
A  ineepto.  Oddo  If^ttus  fiiit  ad  papan,  at  habet  privUi^laai. 

INc  Sororr  Handschrift  lie»rt: 

. . .  Barduruin.  Eain  episcnpus  Ferdeuais  liU  tegeadaai  petiit  a  pontifice  RaaiaBO  per 
l^atum  Oddonem,  ut  habet  privUe^iuin.  ') 

Erzhisc/iof  l  niran'x  Schntkuiig  an  dax  Stift  Paderborn.    iOiS.  Jan.  Sö,  ') 
Der  r6tnue/w  König  Heinrich  Ii.  verlnfwt  der  Kirche  lu  Paderborn:  ^ 

Ourtem  Honatedc  dSetm  mua  eanflNn  pei  Uuenti^  tenb  viddteet  caMii  et  hMelHii  illaiai 
aiaacipiiB  ittiilBM|«e  aexas,  nolea^is,  pieeatioalbaR,  aqato  aiparaaMiae  deeanibast  qaibas 


*)  Ann<il.  S^ixo.  .1.  lOin  rnll.  h.  9<i!>.    Chronic.  Moaart.  Boarnvild. 

')  Vert;l.  oben  min  Jalirc  IIN)I  Juli  25.  Walirschelallch  Iii  Oililu  vun  der  IlauiLur^iscben  Kircii«'  an  den 
Papu  gexandi,  und  er  derselbe.  weU  liea  der  Er^bischof  Liavixo  xu  seinem  Nachfui^er  liestiniinl  halle,  aber  onge- 
achtet  4«r  gnckdicMa  frwahluag  vom  IÜMb  Hoiaricii  aidtt  fcMttlist  waida.  DicMr  OMo  war  aiclit  «ia  JUtüHedl 
d«  GapHdfl  SB  B««nai,  Mnileni  nur  deatclbca  ▼crhriMwt,  d.  h,  i«m  Nkar  GratenitMia  tf  DRHcfcrMiea,  «a  Ia  dl« 
FQrbilten  der  Rremischen  (•r  i'^tlu  lien  iiufvennininpn  zu  werden,  gleich  wie  dkM  Mit  doaKnnis  Knul  dem  Gro»»eil 
geocliehen  war.  Scliol.  ad  Adam  iUtitieiu.  I.  II.  c.  36.  8.  Annal.  Qaedtlafc.  a.  1013.  ThIrtiiiKr  I.  Vt.  c.  53  A  54. 
Ii  h  mfkchie  ihn  datier  iiir  <l>-ii  pri-sbyier  Magdeburgeniii*  venerabills  Odda  ballen,  d«s»en  Im  J;ilirp  lOlS  erfolgten 
Tod  die  Aonales  Quedlinburgenie«  bericfalen.  Er  Ut  alao  wabr»cbeiolich  derselbe  Olto,  Vicedoinlnus  und  CasoalciM 
zu  Magdeburg,  welcher,  wie  .Ydam  Ton  Bremen  I.  II.  c.  SO  ond  selB  Scholiatt  eraShIen,  ein  -Schwesienohn  de* 
EnbiaclHire»  itdaldag,  bei  der  Wahl  nadi  dceeea  Tode  ba  Jabre  WS  vor  den  (rcfficbea  Ltaviso  berdu  wlck* 
gdntni  wer.  Gi  wttrd«  voreilig  M-yn ,  aee  den  Slflifchwefgen  Adeiai  Iber  Otto  bi^  der  Braeaanng  dee  En- 
bUchofes  Unu'an  folgern  xu  wotlen,  das»  er  die  rnn  Thletmnr  liericlilelen  VorfHlle  itill  demjenigen  verwirrt  halle, 
wa«  bei  Liiivizo's  Erwühlung  geschehen.  Vielmehr  erklUrt  jenes  Liavizo's  Kmiifehliinj?  des  Olto  zu  seinem  IVach- 
folger.  Der  Scholia.il  r.n  .Adam  I.  II.  c  33  rerscbwelgt  auch  nicht  die  UnrcchlferliglieUen  bei  der  Erwiihluii^  Unwaa's, 
Toa  wcUbem  er  Mgar  tagt:  Scraio  eit  bnac  per  «jeioalacaw  pesleai  Introaiaatui,  eo  qaod  qagoun  heredltaleai 
hafcah.  Cnioa  puum  if—  Mtat  dMik  iiiferatoti 

*)  VoHMladlf  fcdnadtt  Ia  Sckatea  ABaahi  Padobata.  pwdML 
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scUket  archiefMiiCopuM  Uuwau  eam  |HitM«Uil  nubbque  lcg«iiler  Iradidit,  in  pugo  HiUi^a,  in 
CMBiMe  BrOwrdt*)  CMrilit,  perpeluo  iwe  poMldaidMn  V  • 

Dal«  XVnt  kaMtt  iMnuurU.  Am*  4mitoi8M  incwMtitali  MXIIL  ImlidiMe  XI. 
Anno  auirm  domni  Hcinricl  aecmdl  nguuM»  XJL*)  . 

Actum  MuliBliiisin. 

LX. 

ErzbUchof  Unwan  verleihet  den  Hof  Baden  an  da»  CoftUel  sti  Bremen. 

IMer  die  Sehtmtut^  der  auttt  Batagmn  m  da$  C^^td  «h  Jr—wi»  im  von  detttm  Ertrag»  afmm 

Guttadkaut  a»  dm  Natalet  Ap«tMmm  tu  hatten,  dwreh  dm  Er^itchof  Unman,  auf  Ritte  tthut  Nadk- 

folgen,  de»  dnmiiligrn  Propftm  lAhrntiut ,  von  trrlchi^  Adam  i  nu  Rrnuiv  I.  II.  i  .  bi  riihfrt,  ist  keine 
Vrkunde  wrhandrtt.  Jmrr  Uof  üt  mcht,  $rie  IVi'dekind  .\ultn  T/i.  I.  S.  i7'2  nuint,  das  klottrr  B&dtken 
Im  Paderborntchm  Amte  Weveltkurg,  soudrm  das  Dorf  IS'uim  ir«  Gunyrrithl'-  Achim,  tcriehft  noch  in  dem 
•M  mir  Muimtgtmachtm  Btgitter  der  EiuküufU  der  Domproytlti  tu.  Itremeu  (in  fiot9rm»md'»  ti^iehiekU 
der  OttMrOm  *u  Bremm.  1829)  dm  Nemm  Bedeghm  fBhrt 

LXL 

Dar  ramttehe  KOtttg  Heinrich  III,  bestätiget  die  RedOe  des  Erzbisthuau  Hamburg ,  in 
bebuiAe  dauMm  Worten  wie  in  dm  PrMleften  vom  Jahre  MOOS.  Mai  M.  Wi4. 
Nw.  SO.  ') 

In  nomine  .sanctac  Si  individvae  trinitatiH  Hcinricvs,  divina  favi-iili-  «  Icini  iUia  llomanorum 
Imperator  augiuttiui.  ||  Si  petiliones  sacerdotiun  pias  prona  deuoUoue  ad  effectum  duxeriinus, 
id  precul  dubio  ad  slatum  praeaentis  aitae  aetenae  bcatttmiinb  pffMorit  eapenenda  naWs 
profuturum  crcdimaü.  ||  Quapirapter  ninnium  fi<leliuin  ii(i>tr(iruin  praexenlium  &  futumwm 
nouprit  iiidu.slria,  qualitcr  uir  iicnerabilis  Unaco,  Haiiiinaburgi  iu<is  arrclcsiac  archipresul.  quem 
no8  cidem  prcrocimu!«,  uoslris  obluUbus  |j  preMcnlari  fecit  prcccpta  beatae  tncmoriae  seuloris  & 
anteceSBoris  Ollonis  tcrcii,  iiiiperatoris  augu«ti,  in  quibaa  eantinebatur,  quomodo  ipse  pro  Od 
amore  Monaateriia  in  eina  eptocaplo  canaittenfibtti  bnpciiali  anclarilate  UbttMem  tt  tailienen 
coneeaataaet,  ngaultqae  cebitudinen  aaalnm,  nt  nos  danui  mMtn  preeepUane  eadem  ma- 
•)  Idett  BcfalMrdL  De»  «tfierm^^r  nUl»  tekmu  XL 


0  Jener  Urt  Ut  Hobt^nitteilt  Im  Arole  BrtlBslein,  unfero  von  der  üladt  iNordJteiiu.  LVber  die  Alludien  des 
reichen  GeicUechU  der  mii  Herzog  Witekind  verwandten  Immeding«,  w  welcbcta  der  EnUKhof  Unwan  gehört^ 
Tcrsi.  Wed«klad  Holcii  Tb.  i.  a  300  «yL  L.  8oliv«d«r  die  lUwwi  OjaMtOHtliDM  swiKhca  Leine,  Weeer 
«ad  Oleml  8. 15  uad       Ucker  die  AletünMig  d«e  Uewan  wgL  mtck  Falke  TndiL  Oerbdew.  p.  881.  Selaer 

»  wird  nocli  gedacht  In  Urkumden  vom  Jahre  1019  Märe  ab  anwesend  tu  Goslar.  S.  Periz  Le^.  T.II.  B.  17.1  — 
1022  Sepiriubcr  U  b»i  der  EtnweibiinK  de»  Klosters  St.  Michaelis  zu  Hlldejiheiro.  .S.  Vlla  S.  Kernwardi  r.  15. 
Annal.  Hii>i< '<lit-iii.  —  In  •'Idpf  10^5  M;ii  -i  zu  i()':;riisi>uri;  von  Kai^T  ('onrad  lllr  da.«  niMliuin  Minden  ausge«lelltea 
Urkunde  gedenkt  sferkelbe  der  Fttisprscbe  ünwan's.  ä.  Schalen  Annai.  Padcrkora.  T.  I.  |».  4tSÜ  Uawaa  aierb 
«Bai.Jaa«ar  loaft  &  Aim  1.  II.  o  44.  Hecral.  Leaeb. 

•)  Nack  dem  Oiigtaala  Im  fcMgBcb  bMaevincben  LaadiMMbhw. 
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■aateria  &  omni«  illuc.  pcrUueutia  confiriHsreniwi.  Son  uero  eiu8  iustac  nt  nUionabili  potitioiii 
aMensum  praebentes,  dilectae  oonteetalis  ium(im  Chvnfgviulae,  uidelicet  iiaferalrieis  au^iutae, 
taieriMiiHoiie,  ad  hmiorMi  stnctae  Dd  ^nUiielt  UfarfaM^  eni  locm  die  HaamudNiig  est  tmt- 
secratns,  eidcin  loco  Haininal>iiro;ensi  concediuius,  cocierisqiie  inoiiastoriis  ad  hanc  diocesin 
pertincntibtis,  id  est  Hreiniiii,  Buckiua,  ItaiiuL'^Iaun,  Uirchsiiiun.  FIae.slin<;a.  Uipo.shoK,  quicquid 
senior  Sc  anteccäaor  mens  suique  antccessorcs,  reges  uidelicet  &  imperatores,  eisdein  iaona«terii8 
»itMaaA»  «MeeMemtf ,  ea  aUdleek  taaUHmni  vt  scniper  «ob  toMooe  noatra 
Tf  mm  «■nilNii|iertiMnUb«ata>  qaiQaKb  uel  In^rirwMHa.  .Omeedbmia.fnaapcr 
frerato  archiq^iMO|w  eiosqoe  snccemorUws  .lieeBtiam  eomtniendi  tnercatum  la  Itco  Bremun 
nunciipati).  in  quo  nunc  archiepi^copatits  consistit,  cum  banno  &  thcluuco  atque  inonela  publiei 
pondcri»  &  puri  argenti,  totumqu«  quod  iode  ad  fiseiun  nostrum  pertiaere  dinoscitar,  praelttelc 
BreoMMl  Mnferfmw  aedL  Qabt  ettan  negodatores,  eiasdcn  iaeallaa  loci,  oMliae  taitfMb 
IMtracfaii»  eoBdaaaaMa,  pfaeeipientea  koe  inperbriis  aiielnilatti  praceepto,  qao  In  onudbaa  laB 
tulela  Sl  iure  pnliantur,  quali  maionim  videlicet  ciuitaluin  institores  per  nostrum  re^oni  potM 
noscuntur.,  nemnquc  inibi  aiiquam  sibi  vendtrot  potestntctn,  nisi  prrratao  sodiit  arehiepiscopus 
&  aduocatus,  quem  ipse  elegerit.  Ad  faaec  iuiperiali  edicto  iubemus,  ut  nuUus  dux,  neque 
■anWa  ifel  «oiBps, ;  fat  4ia  qaii^Vbet  iadtdari^  pateataa  In.  aiqiiadietonui  «wutuHaraai 
liaarialiaib.limabpg^.Bi«^  Bac*lan>  Rftalti»  IHitlMlnan,  HacaUifa,  Bipeaholl,  aal 

In  Coeteri.s  prrtinenliis  eoriindem  «Ii«jiiniii  putrstatem  sibi  usurpct,  rcu  in  Utia,  colonis  atque 
iamundlin^is ,  uel  eos  aliquis  capitis  iianno  ob  capitis  furtum  url  alin  aliquo  banno  con^triugat 
aut  aliquain  iu-stitiaui  cogat  facere,  ui.si  aduocati  archicpi.scupi  pracnouiiuati ,  quo«  rpse  velil  et 
caaatitaat  adaocatoe.'  1^  aen»  aduocali  hoaiinea  preflitM  .iwttno  noatn»  eonstr^ngaal  ad  < 
inattäut  ikeiOMliun,  .Bt  at  haec  nostra  «donatio  a  Dd  iioaM4|Be  ddeinma  vcriir  eaia 
ac  per  succcssura  (empora  incolluu1^a  (lili<;cntiu.s  obsoructur,  lianc' carlaai  COnacrOil 
noatra  corroboratam  sigilli  noatri  impressiune  in.siguiri  iussijnua.      ....      ,.  >     .  - 

fi^pn«  daMnI  BMarial  aaenadi   (JIL) .  giivfoUgalad  intperaiarli  a^|p^ 

G\Tithcrivs  cancellarivM  vice  Gumbaldi  archicapellanf  reco^nnvi.  (S.l 
Data         kalcnda;«  Ueccmbris.   Indictiou«;          Anno  dominicae  incfmationw  MXUIL 
Anno  autf'Hi  linnuii  Hfinrici  sccundi  regnanti.s  XIII,  imperii  vorn  I.  '. 
AlWedi  *4;tttiB  f^jiieiter.  ,,.  ,,     ,  ,  , 

LXIL 

BnÜtekof  ffMPflM  vayM  den  Hilf  JfontNycN.  iOi€.  Jan.  10. 

(pinandain  noskaai  corteai  Moron^  d^:laBi,  in  pi^  Maroii^no ,  In  .ciwittata' Beananis 
aüäai,  quam  naUa  ...Ynwttifu.t '  i^nm^mi'  -.tirdMfiPllPMJP»«  'l6m  nn^  .advacaM-  «ui  Vdania 
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mdidit  . . .  Data  IUI.  idus  Januaril  lodictioMi  (X1V>,  aauo  doaunicae  iucaraatiuHitt  MXVI. 
...  Aetum  UrodflMmnia  . . . ') 

LXIII. 

ErzbUcho/'  L  iitcwi  teryaOl  den  Uof  Berwuhumu   ipifi*  JSrk.  1*   •  . 
iMimU»  JiSmg  vtritiket  dersvUmt  ...... 

MrteM  nortra«  ptoprirtafti  Beracahascn  «dam,  ia  |»ag»  Uaga,  in  ««nilata 
,  qiM  ab  Vnwano,  BMaionensi  an-liirpiscopo,  donantc  et  per  adoocatoia  «tarn 
k^ma  tfaditfone  accepimus  . . .  XIX.  calenda«  VebraurU,  JaittctioM  'XiV; 

MXVI.  ...  Actw»  I^odinanniae.  •)  •  '  ■  ' 


L\iv.  ; 

PtftMt  Betmdict  VIII.  ühergvndet  iltm  Hammahtirgitchtni  ErsbUclu^e  LtUNO*  da»  Palthm 
taui  bestätigt  Hie  LegaHtM  und  das  ErzbUtktm  det  AoniBHaw  iOM.,  AprU. .')  , 
Bened4c(u9.,  epi.'^copii.s  et  Hcruus  seruorum  Dei,  reuerentissimo  et  muictlMbAo  ^nrnnrauno, 

aauelf  Hamoiabargensis  tjcclcsi«  efiteupo,  püeraaia  dÜMtioaeai.  8i  fuMeet  ^^luä-'triltuä 

fdifae  p»  jgMgÜ      I  «w"*«*»  ... 

Dm$  A^WMtt  WM  Ai  rfar  Adfe  du  P»p*te»  Strgbtt  Ut,  ott»  Ho.  XXril,  hh: 

nc  quod  ultiis  ncm")  fucrb»,  pirpclrad  non  permitfa«.  Sit  in  te  et  bimi  pasloris  ihilcedo,  .sit 
cl  iudiois  souera  tlistririin .  iiiuiin  scilicct  quod  innooentes  uiuentes  foucat,  aliud  quod  inquietoa 
fcrieud«»»  a  prauilate  compescat.  Viduia  ac  pupiUis  iniiiate  oppresala  defenslo  tua  subueniat. 
Ecce,  frater  kariaabne,  inier  nnilla  alia  »te  suil  aaeerdoHlf  IMa  amtt  pai^ii,  qa«  ai  afaikiäe 
aeraattcria,  qnod  foria  aeeepiaae  ostenderis  intus  habebia. 

IiflgltitB""'  «pioque  et  arcliiepUcopaleai  potcstatem  ia  oinnia  regna  »eptentrionalia, 
Dannrum  »cilicct,  SucnoruiO)  Noruenoruin,  HiHlaiidieoniin  et  oiniiium  insular uin^hia  regnia 
adiacentiuin,  tibi  et  omnibos  mceeaaoribaa  tuia  perpetuo  tenenda  ooncedlBiBK  ^ 

Si  quis  h^c  InAriqgere  ävt  pennutare  aii(  uiolaie  rk  tolo  uel  in  paife  tcfaipauerftf  *)  ail 

in  perpetuum,  nisi  resipiscat  et  ^cclesi^  Haanaalrargeiisi  aatisfacialL 
Data  per  iManin  Petri,  cancellarii  aanct«  ^dcai^,  in  auHMO  Apriii,'  Indictidne  qulnta. 


■)  VdlMiiidIg  «Mnidtt  ia  Schale«  AaaA  M<rtai«..p.  417. 

1)  Kbeniiaselbst  p.  IIP. 

')  Mach  dem  Originale,  wekhcm  da»  bUisiegel  de»  Pap«tes  lienedld  Mklngt,  zu  Stade  Ga|i».  Vlli.  IVio.  i. 
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 LXV. 

Stf^retbefi  de*  CapUel*  tu  Bamberg  an  den  Ertbitchof  von  Bremen^  um  dnreh 
dejtteti  Venoeiuhmg  die  Verhandhrng  einet  Stretttache  Im  Gerlel^.  <ii|/stii4c4|e^«|U 
1026  —  1027.  ') 

fieverentüwiviu  MicmiancUe  lirenieiutis  ecdesiae  episcopo  N.  *)  decanus  cum  univerao 
Babeber^si  den»  tm  perpetum,  quam  dcbitin  'dcvotbatai«  «miaiilB  tmduMtm.  Qnd  te 


animinislralio  diuin»  dinponlUoiie  g;ubernatur,  univerfsali  ((tiodain  g^audio  onituvs .  (|uoh 
ducit  cxiMliinaliu ,  ainplectuntur,  verumlain*>n  intt'riiis  &  quodain  modo  fainiliarius  hacc  \  oliiptan 
noetriN  Ulabitur  animts,  ulpote  qui,  totiens  rebus  perditia,  totietis  dct>p€ratjs,  prcscutissimau)  in 
T»bli  opcM,  äUigßlan  Im  vohk  expertia  «mm  praidtiiM.  S«d  fc  ri  imlli»  apsricatfaiie  fuatu 
gratfM- «realnM  —■vilaltiia  HfeMaeMH,  preaentfai  (aaMii  teHpaib  dMMHBs  mgerel,  «t  wo» 
uestrap,  (]uamvi.s  inpxplorajae,  coramittcre  hpnpiioirnd'c  dpboamiis.  Summam  «t«;o  rt'i  paucis 
aduerlite.  Ilomino  noRtro  prediuni  ent  prclp.siaslicum ,  qiind  \.  vucatur,  amplain  «ane  & 
fractuoauai,  de  quo  «pifieopua  N.  controversiain  aiiquando  ntvuU  in  placito  comitis,  &  partes 
■oatnM  TdiemeBter  Inpalit.  StetlMM  tHiai  lim  tirb  pmMoy  tmn  bmuraM  patraebiio  sofblll. 
Nunc  ergo  in  tutdem  eomilatu  placitum  esl  indidtim.  Haut  dnbium  eat,  qoin  fai  nostnun 
e<*dpHi'ani  domhiu«  ruwfpr,  rmini  i«fnanjN,  in  nWo  r|iindam  ortw,  qiiod  ipsiiin  apihuli  nostri 
aucupali  «unt,  nioratur,  eos  rtiain.  qui  idoiicc  m  tanto  discriinine  consulpre  poterant,  secuoi 
abduxit,  «dit^nmrü.nwitrif  tum  c«n»ilii«,  quae  iaia  bmüIo  tonpoi»  coxere,  km  oaml  reli^ 
•f^fnftßtiOgeakMißiUßlL  Cten  m«l)m  «mit  «doocalime  vMnliiB  m^ 
exlorquendt,  quam  ')  suaienda.  Tanti.s  ergu  curanim  ajiKuatiia  suff«)cati  ad  unicam  vc 
pjptalis  opem  confu^^imus,  ut  regii  sipiliaris  intercpssione,  in  rediluiii  domini ')  nostri  cause 
ipiiiua  actionem  differri  racialis.  Ecce  locus,  ecce  occasio,  qua  &  dominum  nostrum  perpetua 
vobia  deTotkme  miocipi  tis,  &  apud  firalm  vM»  (Mitbjsiamq  etanm»  0  nb»«^  vesU-^  renediim 
jmh  «dt  vcfU»,  ü  gatufw  cpn»  cat,  taala  lognmiir.  .Nattaa  .itaqae 


■)   f,ii\:  U(n\vaniiu).  ■■)  Lit;t:  iadicluni  in  noDtram  ecclekfaiu.    Haut  «Ititiiiim  cut.  qiii;i  doininn*. 

')  cimlunUriiJa,  aai  UauiU  der  Witnur  Uandmshrift  vtm  »pmturer  HaiuL  tiuyetckaUist.  «0  Lum:  aigillarii. 

')  «eti  epi.'^tupi,  Mn4p4lifw  JWaaAMar^^aMM  Iii  Ar  WlMi'llaadMla^fMaA^^  ') 

B)  qiiod.   Etc.  I.  •  .  .     . .        .  I       ,  . 


')  Au8  Udalrici  Babcaberg.  rodice  Nn.  CCVI.  Die  hier  gegebenen  Kerichliguu{i;en  de«  bei  Eccard  Corp. 
histor.  med.  aevi  T.II.  p.  313  gedruckten  Textes  verdanke  leb  dea  von  Perix  mir  rreundllch<it  mitgeihellien  Ver- 
gMMnoSM  4«  UMiiEhriiMi  w  Wien  uU  sa  ZwcA  k*  vanMlIic^  4Ma  iHcmt  Brief  an  4ni  finblKhof  Uowaa 
firtlil  amr  mi  rift  Kaani  IL  aar  laMcHtaaBs  «nk  krifaa  fta  laniw  «ito)  gaMgaa  war.  Iba 
■tOMOe  da*  liMilMkm  Kaiw  Heinrici  II ,  «lcM«a  Capellan  er  ;;rwM«n  und  4m  er  lelne  BaAMcraag  vcrdtakfe 
{fu  ThbMMw  IlcrMfauis.  L  VI.  cM.),  bcModer*  vrnih  ujn.  Dlwer  Kaiser  war  der  ia  olilgem  Sebrclhan 
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quaedam  vldetur  dcspiratiu,  id  brevitcr  vobi»  h^ppliefttiiM  vdi«ii»»  «t  v»  Id  km  fNMNtCM  tt 
ds^  immW  in  VW  propens»  vMt  cxttet  Adad»  &  vcsln  ipaiiw  eig«  sm  afa^pdwfo  illa 
indd^ealia,  postNM»  H.  iiv«itMa,       condilon  &  uctol«  gh»!»»,  4iwm  V«Mi  IfkÜb- 


Jfaiwr  Ch<»i«l  IL  fl^toOwwy  M  IdiwMMiiitin  «im»  BMon»,  MM. 

Utene  Coniaili  iwpmitom  de  praedio  'ÜaviMniii  arcUeplMoiii )  !■  LideliiiMa  *)  e« 
Boehani.')  Ahm  103«.  Valde  iMeratiuii* 

JSi»  aäm  Copiml-  uad  «»Uimlhu*  4w  »mitr  CapiUU  ^  äMl 

Ftl,39  die  Memorii-: 

II.  Kon.  Jun.  l  onradi  tam«|itori«,  qui  dedU  |mm  Iii 

Vmrad  bettättgl  der  UamtnirgUcheu  Kirdie  die  MartckläHdfreUii  uu  der  Eyter, 


Hermann««*  C»rchit  piscopua  lIWBBahirgenÄls)  ')  ab  Imeii  lerne 
coMipiiriiiit    Qao4  Cooradas  inqpefator  pffaeccfto  itta  fimaail  ecdealae.  Cuiaa  vci  cftingra- 
yhuBi  im  anshiao  cr«dH«Bi|Ni<cal  vidari.  V 

^)  qaHi  ...  gialiMlam.  Eev. 

,^  Todestag  des  l..iLL-nlii<>  litl  iiiif  den  '25.  Atii;ii>t  \(y.\2.  S.  Adam  Brcmeu.  1. 1.  c.  10.  Necrol.  Luoeb. 
*1  DlMW  Ort  »chcfait  4ie  st-lir  iiiihc  bei  Krrmen  gelegene  Villu  Liadw(ne«bmen ,  deren  die  Viln  S.  WilUh.-idi 
Jedenkt,  »pMcr  Ledub^aon,  •.  unten  Urkunde  vom  Jahre  13UJ;  hernack  Ledeau  prope  poftaat  BreiueMeu  in  iuf 
von  mir  beransgegdMnmBc^'ler  derEiakünfie  der  Doupropatei  «iBroMB.  WahncMaUck  Itl  ditae  Stkcakuf 
de>  Libeiuiii»  dl«dfc%  «■  wtiAm  Aitm  m.m.0.  bmMbutt  IfM  vlon  ÜMM  ImdUb  Imim  piclio 
redemit,  qtietii  fratrifcoi  ofwei  XXX.  et  M  p«r  nnOTi  flIitaH  AlH  ciM«t«1«.  •)  Sb  wie  4cr  bber  tfliMcfanefc 
l^y^^pg^naen»  eine  Schenkung  de«  Krxbisrliiifpi.  Iie.stiiiict«'.  sn  n  ur  Ufirlihnrn  vpriniithlicb  eine  Srhenkong  der  GrÜfin 
Emom  (••  •  ^ol6        Dil»  eben^eiljditv  lireiuer  Cu|)ialbucliftiik;i:  III.  luina«  Oecembri«  obiiI  EininH.quae  dedit 

l^gUlbai  COriM»  Bochorne  et  Inultuin  oroalum  ecdesiae  e(  magnam  heri'dilüiciii  episcopo,  pro  ne  et  LIulgero  comlle, 
HarflQ  aao.  Vu  Im  Jakf  1U4I  faileadcr  TodaiUg  iM  aocb  beoeikt  in  Keaol.  lm^but$.  Bockbora  Ui  vermMkUcii 
im  anfcm  liW»  <■  Anle  md  Kbdtopld  BlimaMM  Magmt  Dorf,  ikbi  gUhMiMMif  la  der  llraf- 
■dwrt  lliiya  Klirf  nlifT-  Kir.  (Lspld  Sulingen. 

■)  Der  Tade»4Jij;  d«x  bniiiütiiulea  Ueriniinn  fiel  auf  den  Ii).  September  IU.t5.  Annul.  illldt'»lipm.  h.  .i.  Adaa 
1. 1.  cSO.  Necrol'  häaibarg.  Uamhorft.  IHe  Balle,  mit  welcher  Pap««  Benedict  IX.  (orwühlt  lua:)  Juni)  demscl^ 
im  PaUfan»  Ukunmi»,  wia  Adu#«.a.  0..envii]uit,  lat  nldM  nrovliMdea.  Vergl.  Ihcr  Ua,  der.  Mther  Propti  m 
mimwi'  niu-k^  -  MMt  ')8chQL««AiHiilMMaa.LII.<bSa 

Vcifl.  uMa  Ufinade  VOM  JalfciW  OctoIccM. 
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str  Conrad  II.  verleihet  dem  Erxbischofe  Hezelin  die  Jahrmarktgerechtigkeit  tu  Bremen^ 
ntbxt  dem  Markt  tolle  ^  Geldtcerhxel  und  anderen  Antiungen.    I03fi.  fßcl.  16.  ') 

In  uuiiiiuc  saiiclai;  &  individuae  trinitatis  Cbuouradua,  diuiiia  laucule  cleuteutia,  Hoiua- 
augitütiMk  OMBibw  diaiiii  iMtriq««  »—Mi  ■■■inrifcm  tan  fUmta  qun 
■M  «■plMM,  muiher  BM  ob  ■fadne  im^fuiiam  yeiManew  tffectti- 

diMe  comugi«  noslrae  (lUlae,  inpenlricia  augUMtae,     nee  nom  ob  MnabiletB  intenientuu 
carissimae  pr«li8  noHtrae,  Hcinrici  Ti's;\s,   Becelino,  .saiictac  UremeiifUH  eccleHi'an  vfiicrabili 
nobis^ve  ainabili  archiepiscopo,  ')  luervatum  iu  coduui  locw  cum  theluiicu,  iioiniHinatibus,  iiec 
MMi  «— Ifc—  rtMlüHii^  •)•  ad  mmiIub  peftfMnlUiwa  haken  CMttMimiiB.  B«  vidpUeet  Ipge, 
«IMb  ta  «NM>  MMMs  qai  Um  mum  MMuuii  vcBiwt,  hm  vlee  M|«teM  die»  antetpeateeiMtaa, 
■BCTBto  Vtot-  iiniBIIWh  aqytem  dies  ante  rcstivitalem  Naneti  WillehMÜ  Jbidm  corporaliter 
raivieMenti»,  annualem*')  mercatuin  Ulic  habeatit.    nflnauui  auteiu  no»>ilnim  super  oiiincs  hu» 
iUae  venientes,  ut  iüic  euudo  &  redeundo  iiabeaul  pact-in,  faciinuM,  cundeaujue  kanuuju  iiotitniia 
fwaüoto  aMhiepbeopo,  oft  mmm  idde  «Bi^iliM^  m  inttoe  OMUBcdbMin,  «t  al  ta  hoc  atatato 
ex  Mai)  ¥BillrBÜhaa  aUqai  iiaanriliia  aneaarit,  inte  '^tfifjant  Adaadi,  Baqae>dwt 
-neque  aliquia  hominum,  pretcr  ipsum  &  suos ')  KUCitrsNores.  limili.nii  habattit.  El 
ut  haec  no^tra  cnnC(\ssio  stabiii.s  &  incoiivulsa  ■omni  perinannat  a4M10,  banc  paginail  lade  can> 
scribi  eaiiM|ue  Mj^ilU  nohirt  ÜHpre88ioue  precepiuiut»  iiiNigniri.        .......  ,  .  . 

agaan  dwani  ChBaawtii,.«aBM«atiiai  Hyetiloria  ümkUaaUaL  CS.) 
BarchardiM  CancelbuEkH  vice  Barthonia  «rcbicapellaai  reeognovit 

Data  XVII.  kalenda»  NoucnibrLs,  anno  dominirae  inraniationia  MXXXV.   ladiflüaae  III. 
autRDi  doinini  Cliuonradi  secundi,  regai  XI.  iiaperii  vcru  1X<  ■      <    >      ■  •  >■ 
Actum  Magedeburch. '')  - 
<)  udlibM.  Am.  ^  Btm.  ^)  annoala.  An.  •)  MOMpiCk  ifat.  *i 


<)  Nnch  der  Undekrachbchen  HnndKchrift  Fol.  II  und  der  A«serdo  Itbertalb  Branearts  |>.  SM.  Im  Sbrfcr 
Rp^lKtrantrn  unlcr  Vny^.  IV.  5'o.  I  ventcirhnel.  -)  Diu  Verdienstt^  der  KaUerln  Ci»t'la  um  die  Urcinischp 

Kirche  rühmt  auch  \Aam  llreraeni«.  I.II,  c,  60.  ')  Die  Accbiheil  dieser  Urkunde  Ut  .•intjpfocliien ,  weil 

BesellB  darin  Bremiurtier  Erxdrxclior  genamt  Wird.  Allerdings  l«l  diese  ßeceichnanit  in  einer  Drliunde  jener  Zdt 
MflUisai.  Doch  enckalBt  m  w«aig«  lo  Mw,  wo  Ibarali  aar  von  «tat  iMdcm  4a>  EMbiachate  Bnmm  dte  fieda 
IM.  Mov1HNMrfhrfmirtrnalMaob«itallhi<ilMr4eB<htBM^ 

nd  et  nennt  der  Merscbnr^er  BIbdwf  Tbietmar  seine  Zeilgenoaaaa  Uawan  nnd  Liavito  nie  Bambnrf^idie, 

aoadcrn  üremisilie  tlrrliiiicliOfe.  In  der  liaiserlichen  Uricundo  von  Jahre  1014  helwi  es  gleichrails:  Breman,  nbi 
nunc  archieii'n««  fi|iiiui',  ronsistil.  Doch  tcam  der  Tilci  eines  ErzbiAcliufe«  dem  Ue/diti  \Iebraiid  um  Iti.  Octnber  I0;i3 
MMh  nkhl  XU.  derselbe,  ein  Gei»lllcher  der  Cülner  Dioce^«)-  (Ad.irii  I.  Ii.  c,  51),  bii>lier  (.'^pcilun  des  Königs,  ward 
«•Hanl  Soanabend  vor  Weihaaclil«a  in  der  Vigiliu  .s.  iUomae  zum  Presbyter  und  am  folgenden  Ta^e  luoi  En» 
ilMhofe  geweibal.  8.  AaML  HUdaibaB.  b.  a.  Adam  l.  U.  b  &1  «rwihat,  daM  dl«  Ordiaaika  bi  dar  ileiropolia 
tebu^  geschabM  aqr,  awl  «adaaht  ■daar  baMadawa  VatdIwMla  «ai  dbStadtltaalOTi^  wcU«  HbrilBda  aidht 
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LXIX. 

Kfif«rr  Conrad  It.  m-lHhet  dem  HrnnhurgiKthru  FrzfiUchoft  He^flhi  dnx  Heehl.  einen 
Markt  %h  EtHujfcu  im  IStiettgan  wtd  in  kitade  «ti  errichteti.  w  tHe  die  detfaUaigeu 
MarktzöUe  und  andere  O^rtthUmm,  1fi9B.  Oßc  10. .... 

Ir  nomine  sandae  9t  indhilihMe  trMtttfB  Oknomdui  4ivlm  I 
SoWeUiMk»  fwj^ntellBiwtanliM,  ipiMBMp«st-exc 

1,  diainaedi^oiitioiliscanct.n  re^^tm  non  IgnMn,  respexily  «MUNlIk Eai^f al  ecdeaUa 
IM  in  n'<rno  nostro  drcumquaque  construcfis.  Unto  vi^ilanliii«  priidonliiit'  n>H[*r»p  rnnim  iin- 
pendere,  quanto  constat  in  nostri  ordinis  proinotione  ceies(i.s  grattar  bent'licia  noH  inJul^entiuii 
percepisse.  Ex  hoc  eniai  Isert  poMmlMai  pioihwi  ayad  c«MdHereai  «mdan  Dmmn  pracal  dobto 
ptanwreri  eooMtaiia,  neaefiblla  laca  •ffaduito  mpote  ad  waWeiwi  IMili  iMm,  Da» 
hivante  nostraque  potanlUl  cooperanle,  perdacla.  Quiiprnpter  noacrint  omnes  nimtri  ChriBtiqiie 
fidflps.  qualitpr  nos  pro  rcmiNlio  animae  nostrap,  &  ob  interuentom  diiecüie  cootectalis  nnritre 
Gislae,  imperatrici.s  augwsl^,  necnon  carisAtmf  prolis  noatrt;,  Heinrici,  regia  Bitrgim- 
dionan,  *)  Becefinoi  vira  vcamiUBf  naaiiaabargMiii  wnMfntMU^  nd^pw 
KeentiaM  dedinw  con^nMadl  ncfeatom  in  la«o  HeoMi^oa  ■mcit«>'»  •»  MS» 
aeilicet  tenorc,  ut  aHu{>ra(ii«!  oiiisdcm  fHTlesiap  hiis  Hipbus,  rjiiibiis  anniinlis  mercatus  inihi 
celebrari  ■5^  fDnflmiilia  populi  inaximt"  »ölet  ftfri,  vwielicet  in  fpMivitate  sancü  Viti  rnnrtiriH, 
potestatem  habcant  banno  nostro  constringetwli  onnes,  q«i  iUuc  conTtmerint,  ad  oomeiH  ituai- 
tiam  AwieBdani.  ThdwMMi  — teil,  fc  yric^wW  «4  awli— 1«|>artil<  lua  pwl^rt,  ah  iaMww 
piedleti  Mffürlit  od  Mm  loeo»  mI  Bwiaacndo,  «Man  tedesia«  &  aiiii tlMililBMt. Bddwi 
^egantibus  llbere  ulenilum  pro  nostra  pfrpHita  m«>nM»ria  imperiali  larpfltonr  conr^'diaius. 

Addidimu!^  ctiain  pro  volo  &  polilioiie  eiuMlem  vcnerabüt»;  viri,  qiMiniairi  fideieiii  eitiii  in 
omni  negotio  nostro  cuinperijnus,  ut  potestatem  haiwat,  siquidein  rei  tccaaitda  exposcat  vcl 
utllilaB»  !■  iac*  Stadiin  naninala,  ^  predio  eceMMtic»  aMreatan  ex  iulagn  tofutmmM. 
PnniMii  &  didaneuin^  necnon  etiam  inonetani,  &  quicqiiid  itidc  rtgina  re^Mieae  lacua 
«MlMfe  poterit,  prelUMtae  HanmaiNirgeiiai  canferinaa  eedi.  Hominea  vero,  qoi  Im  pradleto 


llMnbiniKitcbra  Enbiachorc«  venichlete.  Die  Bulle,  mit  uplrher  P:i|)«i  Bia*dlcl  IX.  Ihm  4a«  PalHum  ul>*Twindi<> 
(•.  Adan  O.  cM),  Mt  nicht  rorha«iefl.  Anrh  in  einer  l'rkiinde  dt»  Kalmri  Heinrich  III.  vom  Jabre  lUU) 
JMt!^  Mr  dt»  Abid  IKviVm,  »i  Slablo  ausKMidli,  wn  «r  iiat«r  den  Zei^a»  «Iwftciati  Tütirt  er  den  Titail  eines 
BreoMwia  wdiiipliBD|WW  MM»  Dwinb«  üt  iadM  wir  iiw  M  dcai  JUiatr  n  lÜMtai.  &  Mdi  faa  Muw  IIMS 
April  ISw  &  Altai  «.  a.  a  c  CS. 

•)  Nach  der  ,\uertin  libprfalls  retp.  Krrmen^U  p.  !V37  und  <!'  mi  i.  mnoveriichea  Coptottucin-  IV)|  'M.    in  Amb 
St»4cr  R^Klranlcn  iinler  Caps.  IV.  iVo.  (!  ver/«i<-hoct.  <>  l>er  Ziixitls  BnrgMdioauai  iai  acJir  aBj^emfibnUcb. 

|>odk  Rtoit  er  «ich  rcrhrrcul-rn  an«  der  >',-\clir)rlii  ilrn  llvriminn  Oiniracdit,  dH*  <hr  KalMT  aaf  mImt  RadtM» 
au*  haitoii  Im  Hertee  1038  ui  SotoUMua;  "phirfanM  BwgunMmMn  prinMiN»  la»  iM»  fM  18»  aa»  mkhetmm 
«acraacat»  lunara  eMgn.*  fr  Met  lidi  aach  Im  <lacr  Uitanria  dt*  KalMf»  vitai  M  I  da  fa%wiJw  Jakna  la 
8«heltat  MaloflKhai  fidiilllw  &  MOl  •  • 
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predio  qtMquo  modo  sibi  haMtecala  faoiaat,  sab  bauM>  &  «MNiiktloKe  «dttoeMti 
nee  mlicuius  alterias,  Dumere  deeerniMas.  ■•' 

■t  vt  hMC  lailiMhiillM  BMfat  *nm»  MbOk  tt 

SUfrnam  domni  Chuonradf,  inuicttssimi  imperatorls  Mgustl. 
ThemloriciM  rancollarius  ')  vice  RardoiuH  «irhicnpeilani  rpco^ouit. 
Hula  IV.')  idu8  Uecembrij«.   Indictione  VII.   Anno  doininicae  incarnalionGi  MXXXVlil. 
AoM  anta«  dmM  CSuiMiradi  aecndi  ngnt  ^  XW,  tnptri  XIIL 
Aetvni  IVcMflldii  feUdtar.  Amtm. 

LU. 

KOttijf  Hettirteh  III,  Terbihet  dem  ErzbUthofe  ßezelin  dasselbe  PrMleghmy  welches  sein 
Vtittr  MaUer  €Sinrttd  II.  im  Jahre  IOS8  Dec.  10  erthtUt  hatU.  1040.  MM  18.  ') 

In  iiomiiiu  atiifftae  &  individuae  triaibiiis  Ueiwicw,  ährint  ftnmrtB  dwwlH,  res. 

^M»lliciludu  regaäs  potentiau,  .<,■.■  ■■ 
Folgen  diwS^ltkn-WsrU  alt  M  A'o.  LXiX. ... 


ftnl|;niri. 

Uata  ni.  idii«)  Mnii.    Iiitlictioiie  VIII.   Annu  doininicao  iMMMtkuili  JIXI*  Anw 
doMni  Hctnrici  regia  iU.  ordiiuitiouis  XllI,  regni  primoj  ■ 

  •■    LXXI.  • 

Papst  Bettedict  iX.  sendet  dem.  Uamburgischen  ErzItUchofe  AdqUtert  das  PalUtm^  wid 
$l^efrträgt,fkm  4»  IiHfnWtii.ioirf  ^nHtphitfUAe  CtwaU.Hbtr  die  mräUtkm  BtMe,  4k 
laUtnder  und  die  heMmdkbarte»  huektf  i044.  Mdn.  ■) 

'  •        -  *  ■ 

saiidac  Haminabur^ciisiM  (-cdrsi):  rplscopo/')  rtpnstolli»»  bCtffedlellaaeak   SM  |MstM«B|t< 
Dat  Folgende  eiehe  in  dir  Halle  iMcolai  I.  rom  Jahre  8S6. 

•)  III.  Am.  üb.  Urem.  dnoac  6<mU».  Au. 

\  ,  .  •  •  • 

')  De«  Kaniler  Theodorfch  hatip  \th  frOher  nlfJit  bmprkt,  doch  noeb  uni*r  Conrtnl  iL  fa  d 
■hnM  Ufluiade  tob  Jahre  1039  VIA  I  und  Unig  uaiw  A»t  BcgiOTiuiK  kAnig  UMaricb  Iii. 

1}  llMfciMlMiMM^IlAn€k|M*IM.II.  lai  twlir  ■uhlirtii«  lain  rtf  »  IT  TTi  t 
■)  Am  dkin  Orif^hnle  u  Sude  Csi«».  X.  No.  10.  ')  Aa  nrkaadllck«!!  ZengnUiim  Uber  BnUtcbof 

,  welche  unten  kefnen  Plat?,  {^ernnden  haben,  »Tnd  M«r  foli;ende  anfzufUbren.  I(M9  Octnltor  setgm  die 
de«  Concfliiim«  zu  Mainz  Hin  Hanplb.tt,  wo  er  Flaijo  .  Afn  Knbi^rbof  von  Hc.-*.in^on,  ;,'<'K<*n  llui;<i  ,  unli  ln-r 
Wirde  md  Sfti  aupracfc,  vertlieidigte.  S.  dlcMliben  bei  Thelner  Uber  Jvo'i  Üecrec  S.W.  Selae»  Katbca 
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fnter  eeteros  iudieamur.  tdBgßtiimna  |[  i^itur  &  arehiepisfiopalein  potestatem  in  omni»  rept» 
acptentrionalia,  rrf^na  Daiioruin  soilicrt,  Svnioriiin^  Noruenonim.  Hmlaiitiicuniiii  &  uiniiüini 
inanlaniiii  his  regit is  adiaccntium,  libi  &  oinnibii«  jj  succtautorilNix  IuIh  perpcluu  tennidain  con- 
cedimn.  Mfam  quoqiie  MtmOBMi  in^  ad  niMWniiii  «ollMiqHd»  -eBfelMMHfai  «x  mnv  inm»- 
miUlnm,  qßod  tibi  lum  ...  altad  qaod  faiqiiielM'  ftriond««  a  prMriMe  tmmptauL  Vidtris  ac 
pupillis  iniusiR  oppn  svis  ricreiinio  Ina  Kuliiicniat.  Rcrr,  Trater  karissimc ,  inter  iniilta  alia  Ista 
.sunt  sarcrdolii,  i^t.•^  Mint  pallii.  «|U<;  si  s)ii»lii».vr  >rrvaucris,  )|iiu(l  foris  arcrpissr  oslfiirfori«, 
iiitu»  iialiebi».  Saiicla  trluiUts  fraiernitalcin  luaiii  diu  conservare  di^etur  iocoluiiieiu  alque 
post  hniiu  BeeuB  anaritiidtiieni  ad  perprtuam  dacat  beatitadbieiii.  „ 

Data  per  manas  Leonis,  canoeUarH  sanet^  RooMn«  eeefeaif«  in  aienw  Sitirti«»,  iadlcliMe 
teraia.0 

liXXII. 

•    •  •  *  * 

A^Mf  Cbmau  Mi.  beaUM§t  die  Reekte  der  Bmttnyhekem  JSMke..  IMT.  ,#r»M.  ^ 

daaeas  epiaMpoa,  seraus  seruortun  Dfli,  düecto  conrratri  nostro  Adalberte,  ttcncrablli 

archicpiscopo  Aminaburjji'n'jis  ccclesit;,  suisque  successorihiis  in  perpctiiutn.  fonnt-nit  nposlolico 
tnoderainiiti  {|  pia  religioae  poUentibus  bcniuula  coinpassioDC  Niiccessissc  &  poKccntiuin  animio 
alacri  deuotione  prebere  aaaenaoM.  Bx  Ihw  eaiBi  loCEi  ptdhaiaHim  preaaluia  U  apud  oonditoren 
onuthiai  DoniniiBi  procal  dubio  proneraanr,  daai  uflaenddlia  loea  oportane*)  ad  aMlfcicai 
AMrial  sine  dubio  statuin  pcrdaeta.  I^tur,  quia  posialaslis  |  a  nobis,  quatinus  archicpiscopatuni 
Ammabur^cnNLs  fcclrsic  totnm  in  inlcijriini  vobis  confirmamas,  ■•)  »initi  a  prc(le(«  «soribu8 
noHtris  \icoiao  &  Agapito  ä:  Bcnediclo,  Jmius  aposlulicv  scdis  epLscopis,  decrctum  est.  iniiiiiati 
precibus  uestria^  apostoüca  auctoritate  eoDpedbaaa  &  conArmanm,  ona  onnibaa  gcneraliter 
afqae  speeialller  ad  enndeni  prcfttuM  ueatnun  arehtepiscopatHai  pertinealibaa,  acilicet  omnta, 
qu§  acstri  anteccssoref»  suis  laboribus  .idfpM^irnmK  hcI  eciatn  amore  adbrnt  patriff  Af  a 
ChrMicolaniin  flilclibus  lar^Ka  sunt  vcl  lara;;iinlur.    Cum  illi.s  diarn,  qui  nunc  l^mpöre  ad 

•)  LU$i  All.  da  diw  itulh  mir  dem  Jahre  1044,  m  miehem  ßenedid  IX.  den  päptUiehem  Stnkl 
am  mM»  aekmttfummim-  finyar  VI.  attrat,  ngmkiMm  «mim  teai». 


nir  ArcLivkunde  Th.  II.  S.  r.r>)  iin.l  KVIT  An^nM  7  (Höf  ,  r  ;i.  i  ().  S.  ':,r.y}:  fiir  Cöln  zu  Goilar  KKn  Juli  U  (Coninipnl. 
A<ad.  Theoil.  Palat.  T.  III.  p.  l.».'»);  für  Miiiiiirbur-  zu  (Joslur  lUW  Juli  (llöfcr  «.  a.  ü.  S.  M7) ;  filr  Speier  SU 
GoUiir  11«:»  .\ugnM30  (  Wnrrflwein  Sobuld.  T.  IV.p.m  Kremer  «llplomatiJidkeBeilr&iteTh.lS.  IM);  ■l«9iJin|  19 
wird  wioer  arodi  gcdacbt  aU  aawtacBd  MUnraiawx  ^  Dornet  m  UallMTsUidt.  S.  Aaual.  Saxo.  Uironlc  HalbanHi. 

»)  Nadi  ier  Mbr  abgerMtenn  lilgrg^MMitiitknnd«  nlme  SleR«!  In  dor  Sind«  Rrfrioiramr.  Der  .S-hoRiwi  m 
Ada«  von  Hrenitn  1.  III.  r.  S  scut:  rii  nuns  p  ip  i  rcruiiiiniii  in  li-^ini-  iii>..tr.u  llsiiiititaliurk;pnsi  oinriiii  [iriiiilt'^i;!, 
quaeduduni  a  Uomana  «  trkaia  conce»A.i  *unt.  Dieser  Pap-C  war  uiitrr  *ein<  iii  altfo  Manien  Svidger  1013  bU  UMS 
DiHcbor  von  Bamberg  und  vorher  Capellaa  d«s  lbaliur(;I»chen  Enblüchofr«  Hennaan,  alc  Adaiacrl  Snbdii^owa 
dH.Lelaiwm  war.  Ea  w«,  wi«  Adam  «.a-O.  badcbu*,.««!«  «haoaUiw  UU^.Adaib««.  ii«4dwr  «cib*t  tum 
BapM*  bMdwai,  um.miuHm9M0t  dia  Tian  ahcftn«..  »e  VmtmthM  «wr.  ViMa.tii  «tKatimd, 
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ChriBti  coDueni  sunt  fidem,  prote^eat«  Dei  ^ntia,  vidclicct  episcopos  in  omiiibug  (gentibiM 
SwoMM  Mtt  P— ittM>T  nee  mm  trttw  bt  Ulis  partibiu,  qn«  >^  *  ■aiHinali  Albia  usqae  ad 
iuvlui  Pene  &  ad  iuvim  EgjÜionty*)  ite  ui  aalr  imlm  mtranuniiae  avecMBoran,  Ann»- 

bugensis  ecclesif  arehiepiseoponun  ... 

Dat  Follfende  lautft  trif  in  rlrr  finllf  nhoi  iinlrr  Sn.  I.tl. 

Nicolai  papc  &  Agapiti  pap^  &  Heuedicü  pap^  sanctione«  ...  &  Mimindeiuls  &  Ferdeasi« 
ecdMianuB  qtLscopi«  . . .  fai  OUb  puHboi  eonalÜlMBÜ  laiMB  . . .  kaitarine  fttter  AdheAate»  nt 

vestr^  digntflsiiB^  peticionis.  in  natfviUte  Doinini  &  in  ociava  Doinini,  in  epyphania  Donini, 
in  purificatione  sancte  Mario,  in  palmis,  in  cena  Domini,  in  die  sancto  pasciic,  in  ascenüione 
Domini,  in  pentecoste,  in  festiuitate  saacti  Johannis  I)apti8t^  &  in  nataiicüs  otmiiiun  apostolonim, 
IB  anumptione  8c  h  ■■Haltato  mm!«  MiriCt  «t  in  ■iiiiiiiirtiiHM  Mofllg  MMe,  fei  ftaHvItite 
•MM«  BUelMlidia  arehangdi,  in  Midlita  mmcÜ  Martini  «piaeopi,  in  aaididli  i»MlMMn 
martinim  Laurentii.  MauricH,  oociorumque  eonindem,  &  in  fe^tiiillate  omnium  sancioruin,  &  in 
iHLs  fe.Htiuitatibus  iiinniin  sanrtonim,  quoruni  Corpora  requie<iCunt  in  ipso  archiopisropatii,  &  in 
oonsecralione  cpiscupuruui  aique  eccle^tiaruin  &  in  uestri*  ordinatiouis  die.  äiupcr  tiyc  autem, 
deprrcatiane  Hefaurld  iaiperatoris,  msM  dRedkM»!  fU,  aoper  ■aecan  «tprilaadi  MeentüM 
diMiwit  in  BoHeMfliinB  diabaa  iMituanodo  in  ueabn  aade.  ESt  palleo  atendi  iu  ordtnatioBÜna 
«*cclt'sias(if'is  &  rrtircni  ante  ■»  os  portandi,  slciil  antecessores  vestri  habuerunt,  liren(iatn  damus. 
8ancta  (rinitaa  fraternitateni  uestram  diu  conseruare  dignetur  incolumem  alque  post  haitts 
secuH  amariladiBen  ad  perpetuam  perdueat  beatitudine».  Bcnevalete. 

•  Data  TBL  kaMaa  Matt  per  mmnn  PeM  diaeanl,  biMtotiwcMfl  &  canceOarU  sanct« 
■portaliBt  aedla.  Aam  daMinl  CSmieBtia  aaeundi  papQ  aecMidab  IndielioM  XV. 

LXXIII. 

Kaiser  Heinrich  III.  Srheukitiig  des  Hufes  Balge.  1047. 

In  iluf  Jahr  10(7  oilir  kurz  hmiarli  fäUt  di-.t  kiirztith  zu  It'om  gekrüiitru  K(ii\rr.\  Heinrith  III. 
SehmkttHy  dr»  llafr.t  lialgr  au  da»  Dommpit'  l  zu  limneu.  Dirtrs  Kiri  hdnrf  tiiijt  in  drr  yotflei  SeUruhtUFn, 
Amt.  Ntmkmgt  Ifraftekaß  Btgm.  Vtber  dmtm  BmiU  4—  CmpiMt  ttrgl.  diu  Ke§Utmr  m»  dm  Einkünfte* 
itu  PMftbfl  M  diM  4>0aM  m  Bnmm  AXUI  und  JUV. 

LXXIV. 

Ile.scriptuni  Heiirici  III.  iinpcratoris  Miper  uno  fonMo  et  iure  baniii  Adalbcrto  (radituai 
auio  104ä.  AM.  Forc»luni  puto  yituai  esse  in  vicints  oomitaUbu»  ...  Wusuraoi,  ui  palet  ex 
Meris  . . .  Mhadenaia  episcopalimH.  *) 

  •)  l^oae.  Ortg.  u.  Otpimr. 

')  Suder  RegUtrant  Caps.CXVII.  Ku.  ^4.  Vcrmutlillcli  Ut  diene»  die  mir  picht  Mit«  baianiile  Urkunde  jene» 
Ui«,  dank  iraicha  «dmBiiUMliofa  Adaftwt  laMit«  MM»  in  IU  danPoM  in  pa^ 

81. 1.  10 
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LXXV. 

Pi^Mt  Leo  IX.  bf!(tät((jt  (Inn  Hanmahnnjti^clu-n  RrzbUrhofe  Adalbert  die  Rechte  »einer 
Kirche  und  der  Letjatiuu  de»  .X'ordetu,  und  ilbertendet  ihm  das  PalÜtm  mit  ErlhcUimi/ 
der  Mitra.    10Ö3.  Jim.  6.  ') 


Leo  epi«icupu.s,  servus  servorun  Dci,  || 
ndilepiBCopa  HuHMlnn|;eiMii  coehri«,  tW  pfiaqw  mcoenoribii«  in 
ipffffHifii  BodMtniiit  pia  reltgione  p«llenlUNW  beabiolA  oonpusioiie  sucrurrcrc  rt  pnscentium 
aniinis  alacri  "  fifuotione  iinperlirt-  a*?äcns«m.  Ex  hoc  cniin  liicri  potissimum  pr(  iniuin  apud 
condiiorcin  oinniutn  DoiDinuin  jurocul  dubio  proinereniur,  liuin  vencrabili«  loc«  oportuue  ordiaaU 
ad  melioreiu  fuerint  per  no«  fWuB  pcrdüCto.  Ig Uur  quia  poatalMtf  |  •  mMb,  fMÜM»  Uttk- 
cptacffpfttiiin  fUmnämrgmOä  mMn  Mwm  in  inicpiiiii  tibi  saeceHoribuMiue  taia  confirma- 
im,  gfenÜ  a  predecessoribu«  moM».  videlicet  Mcolao  ')  et  Agapito  ')  et  Henedicto,  ') 
huins  apoHtoHc?  sedLs  cpiscopi»,  decretoin  est,  ,|  inclinati  precibus  vestris.  apostoüca  auctoritate 
coiicediinus  et  contirinamua,  cum  omaibus  geoeraUter  atque  »peciaiiter  ad  cundem  prelatM 
arctiiepiscopaluBi  vestrum  peitiMaiilnis,  Miflieel  OMiift  Tcatri  auteecaMm  aaia  labocibw 
ad^Hisieniit,  H  vel  edaa  tMon  ctem«  tßtdi  ibi  a  Christicolarnm  •)  fideUbi»  largjU  aunt  vei 
largiuntur.  Cum  fUia  edam,  qui  hoc  tempore  ad  Christi  conuersi  sunt  fidein,  protcgcntc  Dei 
gratia  vid«  li<rct  rpisropos  in  omnibus  gcntibus  Sueonum  seu  Danoruin,  Noruuccborum,  Islant, 
ScridcuinnuiB,  üroulant  et  uniueniarum  aeplentrIoiialiuB  nationun  nee  non  edam  i»  ilUa 
parUbus  SdaMerwn,  qu^  sunt  flaninePsM  wufn  «4  imdn  Vgfdre,  Jto  Nt  nb  ta»  tiMim> 
qm  gucccMerni  AMalwirgtp***  eederif  archifpiscoponuB ,  maneant  potealitet  wl  quiequld 
tuo  tuorumque  successonnn  laboriH  certamine,  diuina  fauente  gratia,  ab  errore  perfldic  sioe 
hoininum  siue  locorum  ad  religiouem  chritsUanam  adquiri  poteatis,  tilu  tuisque  successoribus 
perpetealiler  teuere  cenaeuiua.  Et  insuper  dscmiiMa  «t  aineiim  wittui  ■rehiepiscoporuia, 
vel  Coknienae«  vel  aUmn  foenUbet,  tu  Ina  dloeeal  nllaa  alU  ▼endieare  patcataton.  Onin 
iaum  el  Ipir'-  et  «vaina  auademus  cultoribus  verc  rdigindif  ut  adiutorium  et  solatium 

tibi  taisque  successoribus  in  omnibus  adininlstrrnt,  quatinus  pro  gratia  huius  beneficii  plenam 
redpcre  Diercedetn  a  Domino  niereautur,  quoniam  oiuoia  qu^  proficua  eccleai«  probautur  existere 
et  diuini«  non  inpuf  nant  precepUonibua,  effidemin  et  prelMiidn»  ennipotealia  Dd  aadaritate  et 
beatNum  apostolofam  PeW  et  PaaU  eaae  nm  dnUtanMia.  Et  bae  noatw  dccielo  deeenüMB, 
wfffandwn  proiHwninf"  bon^  memoria  Nieolai  pap^  cllienedldi  pap?  Agapiti  pap^  sanctioncm, 
ipsas  diocescs,  Hammaburgensem  «cilicet  ft  Brcmcnsem.  non  duas  sed  unam  ease  et  uocari. 
Ouinem  quoquo  aduersantem  ucl  rontradlcontcin  alque  piis  nostris  atadiia  quolibet  modo 

')  colartim  Ut  tcegrodirt. 


*)  Ilaabtei  Ori|toriea«8HdBlaGHM.GXTILNo.  11.  *)VimUm99A  *)VoniJabnM& 
«)  Vom  Mio  IOM. 
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inBidiaatein  •■■themalhi  percutiuMw  nucrooe  perpetiiaque  ulUonüt  reum  diabolica  aorte.  damp- 
V»  wltB  «yMMfcuB,  BMI«  predeoeMoma  noatrarnn  cauaanque  Uei  pio  »apedu  ^) 

Iii8uper  apostolica  auctoritate  iubemiiü  attjvo  suadeinus  episcopis  Haluersoethi^nsis  et 
Hildme^hemsis  et  Bodalbniniensis  et  Münindcnsis  et  Fcrdrnsis  ecciesiarum,  ut  Miiva  in  omnibiiii 
debita  subiectione  archiepiacoporain  suoruBi,  tibi  tui.sque  succesmribaei  aolatiuni  quantumcumque 
pdMBiit,  per  annia  prtbMnl  ad  lom  aidiMniui  qu<;renda,  aie  tameiL,  uC  fam  DomIm  aopUli 
et  aeqnftöiiill  liio  taomaqM  awiMMMnUB  arditopiMSoiiatiil  nhieeli  petMneMit  ' 

Et  qnla  le^tione  apostolic^  sedis  et  uice  nostra  in  gentibas  aupradicliB  deereutmus  te 
Tangi,  quemadmodum  et  b4>atis.«imus  Honifacius,  Mofruntinus  archippiscopus,  a  reueirntiAMmls 
predeeefl8«ribiM  noatris,  Gpffario  secundo  et  Gregorio  tcrtio  atque  Zacitaria,  quondam  legatua 

d  apaahilfct  aedia  priuU^k»,  immkmm  te 


honnrihiis,  si  tarnen  exemplo  mpradieti  martiria  liwilftcH  «Wnunento  et  debHa  siibiectione 
Semper  prafslo  «int  «bedirc  nobis  noslrlsque  successorfbiiR  in  apos(olira  sede.  Iffitur  iiixta 
aupraitcriptuin  tenorem  concediDius  et  per  te  tuia  successoribus  in  porpeiuuui  liccnliain  ordinandi 

iOm  «eatnai  wl  eerte  fw  |wwlallM  goMn»  wuwradlfliriwi. 
lue  ad  auOe  Chriatf  tun  per  «ea  quam  per  nmtioa  aestroa  adducere,  pnmnieate  et 
subsequente  diuina  /;ralia.  ualueriiis.  Siinul  <>(iani  conccdiinus  pallio  u(i,  »init  a  predec^Rsoribtia 
BOHtrnt  dinoRCitur  uobis  concessum  fuisKo,  id  est  in  natiuitate  et  in  octaua  Doaiini  et  in 
epiphanta  et  in  parilcatione  aacr^  Mariae,  in  painia,  in  cemt  Donini,  in  die  aancto  paacb;, 
!■  üBwirtwig  DwnMf  fei  pcateeeato*  die,  in  fealfeitlrte  umeä  JahinBla  baptial«,  In  miilldla 
eMBlwi  apoelolonin,  In  aaaunptione,  in  natiuitate  et  annunliatione  aancte  Marif ,  in  featia 
beatfiram  martiruai  Fjaurentii  et  Mauritii  et  in  f»«tiiii(ate  beati  Mirhahelis  ardian^eli  et  in 
feato  oflinium  aanetorum  atque  beati  Martini  episcopis  et  in  fesUuitatibua  Kanctonim,  quonioi 
cerpora  requieaeuat  in  ipao  arckiepiscopatu,  et  in  cenaecratione  epiacopenm  «tfve  eedeaianni 
et  Ii  Mtit  aNlwIlwüa  die;  Bt  hwiipw  eraceBi  «nie  «es ■  perinidl.  >Adh«e  eBpfr  luncmi 
Cfldlaiilll  KoanliMB  CMMedianu  in  Hollempnibus  diebwi  et  locis  congrub;.  quod  quidem  bon^ 
Bieawrif  |Mpa  Oeoiens  «iecandu.s,  interuentu  noRtri  dtlecti^simi  filii,  Heinrici  imperatoris,  uobin 
eoneeaatt.  Bt  qui«  deuotioneia  tuain,  quae  genlibus  euangelizarc  cupit,  coi^noecimuo,  ex  noatra 
apendttwur-pMlMe  tM  ImnmmpI,  pallet- «ti  ettM  aabfealo  «eBCte  paaehc  in 
inaendbae  et  in  prateaartfria  Bteplianl  IMhdlato,  eaput  qaoqoe  tnon  nMra, 
qaod  est  inRi^^e  Romaneram,  inaignirL  Et  ai  qui»  huic  nostrr  auctoritatis  priaOei^  contraire 
ael  in  aliquo  illud  temerare  teBi|^erit,  anathema  ait.  Qui  uero  pie  obaeraaveilt,  gratiam  et 
benedlctionem  consequatur. 


(S.) 


BcRCvaletei 
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IMam  VIII.  iiiu»  Jfamarü  per  inaaiim  Fridefid  ili«>nni,  ftandf  HniMinj  ccdetiU«: 
MhUalheMatt  et  mmeMi,  viw  dnni  IfwMl■ll^i^  mMmmnaM  tt  rtlwiwihi  «rohiepiMMfL 
Aano  domai  Leoni«  iNni  peine  ini%  imBettoBe  VI*. 

LXXVI. 

Die  ärelGArOder  Adalberti  EnMMtkaf  von  Bremen^  wid  Dedo  wi4 FrtedriA^  Pfäbs^nfm^ 
übergeben  dm  KMer  sw  Oofee*  der  Dremteehm  Kireke,  ipS9.  Sqßt.  99,  *) 

Notum  sit  Omnibus  lam  riituris  quam  pre.sentibus  Christi  ftdolibuH.  quod  r^o  AlbcHee, 
MUMtee  BrcmfriNis  ccclrsiac  nMUropolitanan  archiopiscopus,  fratre.Hqiii'  im\.  Iledo  &  FridcricuR, 
pulltinl  presidea,  hoc  coenubtum  Gozeka,  quod  iii  nomine  doiumi  nuittri  Jesu  Clurü>(i  &  in 
iMMKn  WMMHwlMae  Miriae  vtargfaito,  geMtride  Dei,  &  M  mAtMb  wkmgeli,  pre 
leoiedlo  aaiiMimi  awIreniM  et  palrun  noslroruM  vel  parenlum,  ex  pelrinoni«  ntiln«itt> 
atnuciMH,  cum  omnibus  pertini  ntüs  suis  sanctae  ecclesiac  Bremens  (radidimus:  hoc  videlicet 
■tataeatefl  &  oflßcii  nn.strl  auctorilatc  ronfirtnantes ,  vt  ordo  luunasticuH ,  quem  secundum  beali 
Beeirikti  regiilsm  hic  inslituimu«,  ruturis  perpetuis  tenporibus  inuioiabiliter  conaeruetar. 
Merea  fratiee  hie  aeroieilw,  •eeondai  IM  Ümmm  &  ngdm  beMi  Bmeikä  likonp 
kabennt  eiecttoiuai,  «ed  deelw  Bememt  mkkifleoefe  fneeaMut  &  fte  cm  Inifr.laM 

ffeponalur. 

liccrcuimu»  ituiuper,  ut  quisquis  in  liac  Stirpe  noHtra  laictut  cetcris  ctate  proveclior 
fiwrtt,  hac  noatia  €M«titaii<me  fade  laeo  adfvfatai  e— «ttiuatar.  Si  vero  euraerit,  quo«!  abstt, 
■I  «aUa  de  «ttipe  Metra  deletat,  qaeaMo^oe  abba«  eaai  omiilb»  Ihdraia  ad  drlhwitnMi  fit 
TttUateai  bid  «qtetferit,  hunc  ardui^iieopiM  BraaeMis  adaeeatura  constitoat.  Qui  adnocatna 

non  quae  mia  sunt  querai,  nec  populiim  suae  tuifioni  commis8um  viol<-nlpr  aut  iniuMe  opprimat, 
sed  ounia  ciun  oonailio  abbati«  agat  atque  diapooat,  nec  cxir«  eins  volunlateai  aUqoid  in 
populo  pieaaaut. 

ad  nippleincntum  moaaclMinni  hie  Christo  re^  militantium,  qnadra|;inia  Ubrae  argenti  Fririeaa 
monetae  leubNcis  &  teUdaia  iaari  paaBl  ex  aecarle  Breneaaia  awüafiaflfpi .  «Biwatiai.  pea- 
aoluanlur.  .  .,.  • 

Vt  aulcai  iiaee  rata  &  Jaeoavulaa  penaaneaat  per  «Meedeataw  gcml•ttaNea^  iB  inattoi 
niwa  pealeria,  litteris  iaMinaa  eoaiBieBdaii  &  al|giU  aeetri  ipipwiaae  tnaari,  Teelea  liuiaa 
rd  aanl  iati:  BaraiiardnB,  Halbentadenda  Cflacepaai  Eppe,  CieeMia  eplaeopaa.  .Wbdhm, 


•)  Räch  dca  Undcabnichlachca  Ctpiario  Fol.  414  nd  d«i  Chrmfe.  BMmM.  GMce.  apad  WltekU  Aanalca 
«i.  Kelnoccll  «od  don  Uhcr  da  taiiaiione  «onMcrii  Goicnaib  Mater  dem  Chronic  HontU  SerrnI  ediL  Maderi. 
ilMhAdaBBreMaa.LIILfcW«nifkRl4«rl$UAiiiigdicMKloi|crs.  VergLcucliMienieDii  G«»dtldue  Uall>cnu4tB 

n.i.&i3& 
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lliniAterialefl  Bremenses:  Sibeco     frs(cr^)  clus  Gcrungtui  &  riotlrsralciiR,  Mecelinus.  ') 
Uatum  III.  calendA.H  Octobris,  anno  incarnnlioaiB  Dontei  MLUl,  indiclioiio  \'L  *) 
damini  Alberti  archiepiscopi  auno  octauo.  *) 
Oomeka.  In  ChrisH  mmriat  MkMar. 


ZitJtatz  den  Erthixchofex  Adalbert  zu  rorslehender  l'rkimde.  ') 

\'oUficainu.s  etiain  lani  vobiiü  hie  in  Christo  hotlit;  cunvocati«,  quam  cunctis  per  succe- 
dentem  gencralionem  fidelibua,  qood  cenpe— ■  «laniiuii  propiuquonun  ■ostroruiu  Deu  ac  ciiw 
fünitriei  fcrpetaM  vH^IbI  Matüw  amelwim  MMiMlI  aralMnigd«,  qm  piMctpiie  Mc  hodie 

patronoN  eligiinuN  e(  alitniMMt  CK  eommuni  patriinonio  no»>(ro  Mubirctas  poaseiiiiiones  oflMMH* 
Nothe,  AchLstide.  Sueraene  cum  pcrtincntiis  suis  omnibii!«,  in  Gercnstede')  leiritoriuin  nnum, 
in  Lochtei^Ude  ')  Keptem  matuuiN,  in  Zcorerege  IV.  maaso«,  in  PJaiine  XV.  iugera,  in  Alfor- 
sMe  XII.  inanso«,  in  Velteygelelhe  territoriviB  unaa. 

Lxxm 

Pt^  Vmr  iL  bettätigt  dte  PrtgOeglm  der  HMUrto-gUteke»  Kttke.  OeL  29,  ) 

•Tietar  epii>c«piia,  aervm  tawnm  Bai,  dBedv  «nteM  aMlw  Adalbero,  v< 


MH$  Bulle  witderholt  mit  den  hier  InmrAM  gtiingm  JjiwMwijiii  dmm  fhM  iärjmlgim  dt»  M^ftH»  Lt»  IX, 

ttom  Jahre  1053  Javuar  (i. 

Benedicto,  Leone,  huius  alinae  apostultcae  aedia  ...  ad  Cluristi  fidem  conueivi  mint,  provocante 
&  protegente  gniia  Del- vMdiMt  «piMapw  .ki  etmOß^  ganlttw  Swwm  a« 


■4  I  »«riaiimiM, 

nee  non  cdaai  m  ilUs  parttbna  Slauonun,  quae  aunt  a  flnniiie  Pene  naque  ad  fluvium  E^idore. 
Ha,  at  aufc  tua  taonimque  succeaMorun  Uamnabnrgnaia  eecieaiae  •rehiepificopuruin  naneant 

•)  riatoiru«.  Lind.    BatoUua.  Makr.        ^}  lAttt  frairw.        «)  III.  LML        *)  Kichtigtrt  dcclao^ 


*)  Balolfiu  (deaa  lo  Ut  uabciienkUcii  so  l«Mn)  w«r  in  Jalire  1040  von  Adalbert  lum  BiMbor«  von  Scbletwig 
Ad«n  BMaoM.  I.  iV.  &  41.  D*  alln  Dariae  c  X  Bmabche  GeMkichbqaeliea  8. 5.  Es  schdaen  «Im 
M  Wortt  MHUftllwi  la  aqp»  Stcnrieanb  q^Mpni.  *)  VmmAlUk  dar  Dachnl  la  der  Uffcaait  tob 

Jaln  UM.  <)  VcfmdilM  der  CMhiIIiw      BnUicbota»  waMv  Ate  BWMfc  LIV. 

■cUachter  Vrrwaliimg  Aft  Prii|Hisiiiir  hittere  Vorwlfb  mmät,  0  Du  INptfchoa  Hwi—a  gedcal 

Nl  April  der  Meraorie  de«  Laien  Mezclinos. 

•)  Aa»  tat  Goaackar  AUluafAadM.  *)  Da  Dorf  bei  BdutHberfb  ■) 

0  Nach  dm  Bunovamfca  Ooidalbacbh  !■  «adar  lUilMraBlai  aaicr  Gtpa.(an 
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potestat«,  vel  quicquid  •  voIms,  diuina  fiuente  ^alia,  ab  errore  perfidiae  sive  hoMiaan  aive 
loconmi  »d  religiom  «ttiiHiiiiw  Mlquiri  polest,  tibi  luisque  MwecMWlNi«  perpeiMdiler  tmtm 

vdi  Criuiulumiü  vd  tliiim  qucmlibet,  in  tua  dioceai  ullam  jUbi  vrndirAi^  pofe^latrin.  Caput 
quoque  (uiiin  milra,  qiiod  est  inslpie  Hotnanorum  ,  pereiittimiii«  intM^iri.  yuod  m  quis  hiiir 
nostrae  auctoritatis  priuilcgio  coulrairc  vel  iu  aliquo  temptauerit  illud  temerare,  aiiaihema 
itt.  Qii  vew  «tacmMerit,  gratim  &  htmUdkmem  «niMiqntyr  «  «Mio  Jen  GhrMo. 

Dato  niL  katendas  Nouemlwia,  p«r  mamM  IMderki«  aanctae  Rmaanae  cedMiac  caa- 
eeUaifi,  aiM  domfad  Vicloiia  'n  papac  prlno,  indldiMe  Tfll. 

LXXVIII. 

Donatio  prandii  in  Morthuringia  Tcloni  comiti  palatiuti  facta.    lU5ti.  ') 

LXXIX. 

JUn^  ir«Airtdb  IV.  verletket        HtmhirfUekeH  BrMtekofe  AdMert  He  QnfMkafl 

te  den  Gmten  Huneitga  wid  FUee^a,  so  wie  dax  Recht,  in  dersetben  MDti  Märkte 
Wbuum  ttnä  in  Garrelsiceer  vtt  rrrichtat.   iOST.  ApHt  26.  ') 

In  nomine  saix-taf  ^V:  iinliuidM.i('  trinitaÜN  Hcinrinis.  diuina  fauentc  rieinenlia  rcx.  Si 
Idca  diuinis  cultibus  inancipala,  uiore  anirceflsoruui  noslruruin,  rejeuin  &  iinperatoruin,  ditare  & 
»ubiiuuu-e  curainua,  eteniaai  retributioaen  nobia  inde  futaraafi  liquido  crediaius.  Quocirca 
•aniam  CSirMi  naatrvnmqae  MeBan,  tarn  Muraniai  «fnaai  yRMalhmi,  faaeill  todaMa, 
^aattlar  bos,  pro  remedio  beatar  inemoriac  patri^«  nostri ')  Heinrici,  tertii  re|;iK,  Recundi  Roma- 
no ru  in  iinperatoriM  augusti,  U  <»b  intcnicntum  dili'clac  matris  nostrae  Ajijnetis,  imperatriciii 
auguHtaef  oecaon  ob  peticionem  deuotuin  ac  fidele  aervitiuin  Adalbert!,  uenerabilis  Uaai- 
iMdiwgaBaia  ccdwlae  ardiiepiacopi,  qnae  «at  couIrBCta  ia  hanareai  nMÜ  aahralatii  k 
aa«ctlwlaiae  «ina  geattrlds  Hntee  Tbiibb,  gweadai  aaalrt  Ma  eonHataai,  adHeet  ia  pagla 
Hunes|:a  ')  &  Fiuil^a, ')  cum  eodeai  Iure  «anique  vtilitatCf  qaaai  aateeeMores  aoilri  halweniat 
uei ullo  modo  in  futurum  inde  paferil  fNiMBira,  ad  onm  cinadflB  cedcaiae  ia  pni|iiiaa 
tnuiidiiaus  &  coudonauiuius. 

•)  no«trl».    Itt.  S.  *■)  Fthlt:  quuc. 


')  Im  Slader  Hc^jlstranlen  Cap».  IV.  >'ct.  21.  Drr  Pfaligraf  Dt-il» ,  nrmlrr  iIck  Krzbisriinfrs  Adalbert,  ward 
llßO  Mal  5  enuofdet ,  und  jeac*  Landgut  obne  ZweiFel  von  ceiuen  Ertxn  zur  Stiftung  einer  Memorie  der  Dain- 
bwgladw  Ktiefc«  Mcilnfni. 

')  Nach  den  nannotrenchea  Cof lalbodM.  Ia  Slalac  Bigittnailwi  oator  Cb|w.  IV.  No.  33  Tendcfcict 
OMx«  .SrJimlcun;;  iit  diripn!!;«  drrGraftdiaft  Frlesland,  welche  Mlber  der  im  Jalw«  UN  abgesetzte  llenof;  Gottfried 
t.'Mi>^,  s|i;;irr  (irif  Kkl'i  ri  ,,n  >irli  ri>>.,  wie  .Adam  Hrrnien».  I.  Hl.  c.  9,  3<).  I.  IV.  r.  5        aWAhnl.  ')  ilunitin}:«) 

an  der  liumte,  das  nürdlictute  Quartier  der  Unimelaade  der  Provias  Grünin([cn.  *)  Au  Fliuie  flvei  bei 

dw  fliait  GHtaingea. 
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lj)6uper  etiam  eideM  mikiefucofo  licentiaiD  de  potestoteiu  coact^uiu»  in  eoüciii  coinitaUi 
4mm  MBMatM  «miiteaadl,  vwm  vUdtoet  bi  WinehelMi  *)  &  «Hhhi  h  Ctarkoinreri,  *)  «na 
■WMl|s  &  ÜNltMii«  iM  bi  aqiM,  qaiai  ta  tocn  &  In  «nni  dWiielisM;,  quae  ad  fsnm.lr 

rea;iam  pcriinet  potestateui,  il»  ((uidein,  ut  nulIuN  iudex  aut  cxaclor  vel  ulla  alia  persoiUL, 
pretcr  libituiu  predtetl  a(cliie|MH00|H,  rtgmi  amirmm  (radilimteiii  iaiuidere  aut  irritam  facere 
preMiuat. 

Hane  awl—i  IwMlidwwi  taU  tad— e  ii—yfaiia^  ut  proflrtaa  ifcMcpipetBiia  &  suttwuonB 
Wim  de  pwia— inalii  rebus  liberaui  dcinceps  potestateiu  habeaal  teatmiL,  uel  quicquid  illis  ad 
UNUin  eccicsiae  prcnoiiiinatac  placucrit  iiidi-  Taciendi.  Et  vt  hacc  iiustra  re/;alis  tradicio  slabilis 
Sc  iiicouuuliia  uiiiui  pcraianeat  euo,  hanc  cartam  iode  Gouscripiai|i  uiauu  propria,  ut  infra  videlur, 
roboraales,  Higiül  amM  bafttaäoae  iuaciHMi«  inatgairi. 

DaU  m  lalendaa  NaU,  aaao  dmliiicae  inearnatioiiU  BL  Lvfl.  ladtetioM  X,  aan» 
autein  duiniii  Heinrici  l\.  re^is  oriiinationiK  (erlio.  rcgni  prlnib 

Actaan  Werede.  *)  la  D«i  nouiB«  felictieff.  AaMMi. 

LXXX. 

Adalbert^  Erzhixchof  run  Uambury.  über  das  von  der  Frmi  Ri'/rur  alu  Busse  der  Kirche 
übertragene  Eigenthwn  in  Ditnutrsc/ieu,  *u  wie  die  ihr  ilberlat^enen  Xehntat^  weiche 
nach  Ihrer  und  ihre*  Söhnet  Hetnrteh  Tode  m  da»  KMer  mnf  demSoAerg  verfaUen. 
1099.  AprÜ  19.  0 

»edb  legalu»^  nec  non  Hniversaniin  septentrioBalhiin  nationum  archiepisoapua,  HaounabtirgeastR 
quoque  eccietiic  proui.sor  indi^nus^  uniiiers^  fidelium  concordi  rrateriiitjiti.  Graiia  iiobU  et  pax 
a  Deo  patre  et  a  Jhesu  ClirUtu,  fdio  eius,  et  ab  apiritu  .naoclo  nunc  et  iniperpetuHnu  St 
partawa  aole  gehiqoe  fto  taenda  gre^  aai  caatodia  qaeqne  aapera  patf  mn  namnl, 
aeeeM«  Mt,  mm  mai-maipfai  =aiiiaMtiiai  dioimr,  pro  cawaiiBaia  ■oUa  aaüwa  mmi  aMd»  periciila 
I^Mn«  aenini  etiam,  si  teinpus  dictaiierit,  mortem  propriam  minislrare,  sed  et  pits  fidolium 
nostrorum  iifTectibiis  fiueiii  dieiM-usionift  et  auctoritati.s  inaiiuni  iiiipouere.  Vnde  ciinctis  natis 
et  uascituriM  in  Christo  fidelibus  notuui  fieri  uolumus,  quaiiter  Kikqv\7-  sanctimonialis,  igni 
anMffia  aeecaaa,  ccdeal«  Haauaabu^geiMia  icctori,  aascto  aalnatorl  ciaBque  pl«  aatri 


*)  Wlaain  nm  Raltdlep  In  HaMiBgo.  S.  Dri«i«en  HMumenU  Grosing.  T.  I.  p.  IIS.  *)  Camb- 

WWr  la  Flralgo.  *)  Kaliterswerih. 

')  Am  im  Orighulnluiad«  voa  mir  in  Kopwiagw  eopirt  Si«  war  fHUi«r  Im  Gottorper  Archive.  8.  F  a  I  k 
tMHbmc«  «r  liDblHiihifci  GmcUcM*  Th.1ll.  am  V«i||.  mIm  ErltatCfWf  «««r  Urkonde  in  deM«n 
lllMlMlIMillltllil  WlgWla  Bi.  VII.  a  404.  DicM  Urkunde  ■tebt  Im  Stader  RegliMaMa  nnler  Caps.  JUUlV.  Mo. » 
mk  dw  nwiiiiaag,liMi  4o  wM  anderen  vennOge  des  BoUMcbildnr  Friedet  na  fl«  köoigUch  dUMMB  aal 
Andkh  h»lüdahrtiH  Dapaditaa  ha  Jahia  Ntl  aaignUatet  wnfdM. 


Digitized  by  Google 


1060.  April  15. 


perpeliH'  virgini  Marie  uadiinunia,  qut;  pro  |>eccaliH  »uis  twbm  noNlriM|iie  antocessorilHis  fecertl, 
redimciu,  hereditorimn  (emun  Miatn,  totum  uiddicot  preAun'  Mmii  iii  pago  fllMlMmM 
lyrihl»,  pMilerqM  mm  et  mrineiw,  I»  I«»»  1"*  dWtair  SMIm»,  takrad«  pWMdit, 
«Ol  omUms  appendiciis,  idetn  utrimiae  aenus  mancipüs,  arei».  edifirim.  a^^s,  pratiü 
tisdemque  cultis  et  iiictiKiH.  aquis,  «qnariim  decursihiKs.  inolis.  inoU-nilinis.  piscalionilnis. 
sUuis,  uenatiünilms,  oxitibus  et  reditibus,  qucsiüs  et  inquireudis,  et  cum  umni  uüliUte,  qu« 
ollo  modo  inde  poterit  proueniret  in  proprium  doiftolt,  tndMtt  ali|ie  Iq{arft«  e»  ICMre,  «t 
MDn  AMMMOTon  DMtnran  wl  qaiUbet  «tteriw  ean  mtfvr  haiuMdi  inqaüM«»  imiuMve 
pvenunai 

Sed  hac  prrdii  fiiii  (r«<litionc,  predicla  Kiqwr  cornin  Ut-o  cl  liominibiis  totum  quic- 
qaid  in  hoc  dili.juil,  pkae  satiHfaciendo  componat.  l^cipimus  auUui,  ut  MuperiMS 
nmorata  Riqwr  Kaoctimidis  qH«i«Miito  quinquie«  Hcriing»  noM,  «IdcKeei  fa 
Mttaitalls  Dtnitei,  d  dien  oaliiilMb  Denint  tolaB  ialU  ■aneat,  proxia«  autca  die^  ii 
uoluerit,  abeat  SimIHter  in  HI.  feria  proxima  ante  caput  ieiunii  ad  predidum  locum 
iieniat,  et  inlejKTÄm  diciii  ibi  maneiis.  sl  uoluerit,  inscquenti  recedat.  In  uigilia  «pro 
palmaruin  ad  idew  monasteriuin  ueniat,  et  tolain  ebdoinadan  ilbun  inibi  nianens,  posi 
domüiicain  diem  paacH,  ai  neltteilt,  feria  H.  recedat  In  vifßä  qaeqne  pcnteooatea,  quo 
pcediiimus,  tteaial«  et  lolani  äHen  dnainicain  ibi  mancna,  Tcria  II.  si  uoluerit,  abeat.  Siini- 
llter  in  feritallate,  idem  in  paaakMie  aaactl  Viti  uesperi  ueniat,  et  soleani  die  expleta,  in- 
aequenti  cum  pace  recedat. 

Ulud  quoquc  aciendum  est,  quud  predict«  douin;  X.  talenia  annonf  cum  nniveno  ad 
haee  perttaenle  oatovo  *)  in  lach,  qwmim  haee  aant  naadna:  Laoitidi,  Kenia,  Dndane- 
bnUi,  •)  TufannlUct,  •)  Blriflil,!^  Wrtflii  t,  •)  Bnrcholt,  •)  Healeuuaftlier,  ")  qnatinnto  dari 
pncipimu!«,  ca  conditione,  ut  haee  eadeni  bona  ipsa  tUiuNque  «uu8  Ht  inricus.  si  ci  xupenrixrrit, 
oique  in  finem  uit^  sn^  liabeaat,  poatea  uero  in  cccJesi^  aoalr^  potc»Ute  absquc  lüla  con- 
ttndiclione  conaistant. 

Tesdnni  vm,  qai  Iriia  inteneaiit,  hee  anat  naadna:  LhUgerioa,-  Oece,  tiedov 
Aiberieoa,  ")  fvepoaiti.  Erp,  Kazo,  LiuduuarduA,  Iko,  ")  Peppo,  Tadicu,  Hemuco, 
yifeirHfri,   Bemhardaa  dux  ")  et  Otto,  Alias  elas.    Udo  nMieUo.  **)  Adalbertna  canea. 


■)  vielleicht  RicMdMrf  im  Kirdupid  licmiiiing*ledc  ia  SttdeiditBMndwa,  Jelst  aa  ütUa 
)  Ein  Schraal/plmte,  «oMt  ancfc  MMn  gMMifc    &  tMcmda  TOB  MM  MIT  Ia  OriftaA.  OmMc  T.  IV. 
p  5,11.  ')  l.ovsteili,  Kirchdorf  in  der  Br>rd<!  ßeversiedt.  •)  Kahla  Bad  DadaabOtlel,  Kirchdorf 

Oldendorf,  Amt  iÜJnmelpforteu.  *)  Twielenn.ili.  Kirchdorf  im  Alten  Land«.  '')  Bierde,  Kirchdorf 

im  Arolc  Achim»  ")  Wurlfleth,  Kirclidnn  \Vi  r.dic,  Amt  II<ii;en.    Ver^l.  unlen  Urkumlr  vom  Jahre  IMO. 

*)  Uabchaa^t.  ")  UaMelwerder  im  Alflen  l^uJc.  ")  Gero  und  'llcto  s.  unten  Lrliunde  vom 

Jahr«  lOn  **)  Alberich,  vemmtjilich  der  nachherige  Bischof  von  WensUtoel  »der  Aalborg.  S.  Adam 

nrrmcn»  I  IV.  c  44.  '*>  üu>.  Tadiko  und  Huaco  •..Urkaade  wm  Jahre  1068.  Tadiko,  der  awl*«lKe 

B»cbof  in  Schweden.  Ailm>  TO«  Bimm  l  W.  c.41.  .  ")  Haiiog  Benlaid  IL  üaib  IflfiO  laal ». 
u)  Mv^iaf  Udv  II.  voa  Stade. ,        ■•}  Adalhart,  Giaf  m  TIMaica. 
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Vidi!»  comes.  ")  Lambertii8  coities.  ")   Hcsicus  coines.  ")   Fridcriciis  et  MÄrcredus,  frater 

eius.  MeinhisL  Tado.  Ranuuard.  fikkihard.  Poppo.  Bernhardus.  Fridericus.  0  , 

Mebigoc.  BfOktg.  SBiertus.  UuMtm. 

Si  tmiHAtmem  mpM  Mtii—  ipM  Mt  qallibet  eius  facrn  infrlMgere  «at  irfb 
ingenio  irritare  iioliierit.  nnbis  nostrisqiic  succe^snribu8  apud  doininam  pristina  discrptatio  et 
ini|uisitio  erit.  Sin  autein  quippiain  ronim.  qu^  rx  nostra  parti'  data  sunt,  quilibct  infre^crit, 
prediuin  suujb  ad  doinioam  redeal.  Et  ut  h^c  firma  et  incuniiulsa  perinaneant,  cartain  hanc 
MriU  «t  aigillo  nMUn  ewnbwrwi  preeeitiaNM.  u 

UiHanm  anteM  Miperius  noninatamm  deciinationeN,  Hii|rvr  et  Heinrici,  fitl  wi^  dletea 
explrtis.  ad  preponitiirain  Nancti  Jacobi  i^aneti^e  Secwuli  ctuietonuiqtte  Thekeemni  mHirttn 
in  Solleiüberch     perUucre  deceroimus. 

SigBum  domai  Adalbert!,  sancti;  Hauiniemburgensis  ecdeaif  Dei  graiia  arcliicpi.scopi. 

Data  XVIL  kalendas  Aans.  *)  Anno  dominice  incanialimite  MLVIin.  fadtcUme  XII. 
OHinaliniis  nero  doMoi  Adalbtrtt  anm»  XVL 

(M.) 
LXXXI. 

AdaUtert,  Erzbitchof  von  Hamburgs  bettättgt  auf  Bitte  de*  Grafen  Unno  nnä  deueu 
Oemahlbt  €him  tlle  SUfbrng  der  Pfarre  lUutede.  1069.  Beftt,  U,  ■) 

Ib  Boariaouaotae  &  iwlividaati  Iriniiatla.  Ego  AdtlbertiH,  sanetae  Ronane  ft  apoatoHeae 

Kedis  legatiuk,  nee  warn,  uniueraaniin  orientaliiiui  et  septenlrionalium  nationiun  ■)  arcUepieeopas, 
Haininab»rj:i'nNis  (|ii<ii[iii>  ecclesia»*  prniiisor  indignutt.  uniuersix  iiatis  «idclicof  iV  rifisridiris  Jn 
Christo  fideÜbuN  tideieui  orationeni  ^^  M-iupilcrnain  saluteiii  in  (.'iiristo.  Siriit  cccIrsiMstimo 
religioai  derogantes  zek)  iuititiae  acoeosi  delN:mii8  arguere,  tta  püs  fidclium  afffctibu>i  etiain  in 
oandnu  eonMnanai  prebere.  Verum  est  necMsariun  ad  honcstiHiaw  «(uaeque  appetenda 
diuiaitua  ill<»8  alliccrc,  tum  si  qua  petierint ')  cinmilo  dilrctioniN  aagei«,  Vnde  preseutfaua  9t 
ftitaroniin  seist  vniiicrsita.s.  qualiler  ntfa  Uunonis,  gloriotu  comitia,  auae  eaniagla  aeipie 
•)  JUm;  Mali  odrr  Au^naiiY 

•)  Mcletlama  i*t  eine  wSltkiirUehf  Abindtruug  Minfiliuraft ,  teelrher  el  MplentrioDaliiiin  .9011;  wegUUst. 
Mt  M.  AnN.  £.  •)  pditraM.  B.  L. 


'')  Er  i«t  b«kaiMt  ab  der  SAHw  de«  klotier»  (>«roik!  im  EIclufelde,  desnea  Paironat  aaf  die  Ontaa  VM 
Aada  Twerbt  warde.  Vtigl.  Splol  nnd  8pangeni>erg  aeiiei  vaterliadUcbea  Afclihr.  MST.  Tk  IL  A>  IdiL 
•0  Omt  m»  WaHdin.  •*)  Vom  BaitcMMdl,  d«r  Stanavalcr  der  AdNNiler.  ^  Dar  Mbay  bei 

BiMikneae.  Ton  dar  aaf  dcoiaelbee  angelegte«!  Berg  snd  dar  Pn/paui  a.  Aiaa  Brameaa.  L  III.  c.  fO  v.  17. 

')  Im  LindrnbrtK-li1«chrn  Copiarnii  Fol.  llö.  Zuerst  i(t-drurkl  In  H.  II» ni pI tn ii n n  Kpichrelbonjc  der  Grafen 
zu  Ulileaburg.  15W.  .S.  37.  Uieraai  £.LInd«abrach  im  Privli.  txde:  Hamburg.  No.  XXiV,  und  aus  dicae« 
Stapborei  IkL  &  41S.  IMa  Abirack  ht  bwIdUiRt  mm  der  FMiada  aoaaNefH  BMlediaiH  VoLU. 

Bd.  I.  II 
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nbiUs  Giiillae  *')  pctilinncm  aiiimplcntes.  haKilicam  in  pa^o  Aininiri  in  loco  Rastede  appellato 
sab  iuuocatione  saactHisiini  confessorü»  &  episcopi  Vdelrici ')  conKtruclam,  a  noatn  auetoritate 
■MUlen  in  perpctamn  IcgalcM  emt  decnvtim»,  Memkmltea  ad  mm  tUw,  ym—  Inee 
MBt  ttMina:  Netene,  HaoMy  0  Bekehuaen,  s)  Lemcd«,  Redehone,  ^)  Berdih«nw,  ■)  Ixiyge, 
Eschinannehorst,^)  Hanninchiisen,  ')  Mori'huspn.  ■)')  Raxtodr,  ra  cnti<litiono.  ut  saluo  lionore  & 
debUo  iure  inatris  eccle-siae  in  Wiuelstedc  ad  prefatain  Rastcdcn«iein  ccciesiam  hae  viliae  per- 
tineaat  Sc  absque  omni  coatradicUone  aubiaceant:  ita  taiaen,  ai  aduoeatas  Ipstin  ecdeaiae  nobia 
BOsMaipie  neeenoriba«,  •dUcet  arcfalepiaeopb  aais,  «MieutlMi  wAftaerU,  nee  fnmuMUmut 
dMlotm  laaüUae  eaaMatuerit.  ■)  Et  ut  Iiacc  ppr  oannia  aaoocdentivni  tenpora  inu 
knabttolsa  ppnnanrant,  cartain  hanc  «cribi  &  si^illo  nostro  corroboniri  pirrrpinms.  ') 

Data  anno  incamationia  dominlcae  M".  quinquagcwmo  nono,  indictione         111°.  IdM 
Septenbris,  «nünitta^  Ten  duadeai  levvrauliMiiii*)  arehJeitfaoopi  Adalkerti  XVI. 

vaxn. 

iuFHulaitdsttdidkeHieVeiieaimgvmUmdm  lOBO.  ApHtMi,  ^ 

In  nomine  sanetae  et  bdiuiduae  trinitalia  AdalbertuM,  sanctae  Romanae  cl  apostolicae 

sedis  lo^atus,  scilicot  Haininabur^cnsis  pccirsiae  proui.sor  indignus  c(  >'niupr.saruin  septcntrio- 
nalium  nacionum  archiepiscopus,  cunctis  fideliter  in  Christo  uiuentibus  ucrae  et  pcrpetuae  Nalati« 
effectujn.  Si  sanctae  nitrie  ecdeetae  pronleoree  exiatfaaua,  dignuia  et  iuste  uidetur,  ut  piae 

aneteritatfe  nanaai  imponamus.  Uade  tam  nascituria  quam  natis  in  Christa  nolai'  flerl  m> 
Inmaa,  qualiter  uel  quanluin  terrae  auae  heroditariae  Liudprondu»  de  Krifua  pm  aniina  aua  d 
lUMMis  suae  Ige  et  aniina  patria  sui  Wiberti  et  matria  auae  Ueinwl  et  umniuin  parentu«  auom 
MiiiMiMi  fa  lae*  WlntariMBi  mMdkwIo  ad  illit«  mmÜ  whidafto  eiosque  piae  nalria  et 

4)  A»  Ar  HwJatfi  Ut       nr^rOngUehB  CMHa  f»  Will«  «ayaftidM.  ^  OMrfd.  JR  £. 

Bhm.  IL  L.                s)  Bckcabosra.    L      BlKMcnblkl.    f\tnd.  Hiutfd.  Bredehorn«.  H.  L. 

>)  Bacbfcome  fMl  bda.  L.  ^)  Utieniiorat.  L.  U.  ')  Uanaidm».  L.  -)  AUribiuen.  U.  L. 
«)  eDMubaoailt  JL  B.         •)  wmmB.  «^p*. 


')  Obige  DSrfer  belMeii  jetxt:  Nethen,  Hahn,  Beckhaustm.  Lrhtndi-n,  Rehorn,  Barcbbnrn,  Lo\ ,  Hanice- 
bauten, Moorhmueu.  Eschmannehorit  Ut  viplleithl  (l.iji  heutige  Maoüiiult.  ')  llamclmann  h:)t  Jeiu  .\hdrucke 
ilie*er  Urkundr  di-n  IIol7>clinill  f]nta  .Ski,'rln  lin^i-si  li;ilfct,  welche«  den  Eril)l*clinf  Aiiallitrt  in  dt-r  Umschrifl  alt 
Hamb,  ecclr^.  <-;iUcopu»  und  aU  Apoi>t.  RcdU  legutu.s  neoDt  und  in  den  Schilden  aa*»er  den  beiden  ScklOiMla  das 
«biacbönirhrn  \V»[i|icd<  ein  anderes  enthalt,  welches  dem  kSnIgMch  kaimcbea  aebr  Hbnelt  Hanieiauaa  Mftjeioih 
aldtt,  daM  «<■  ■olch«»  Siegel  aa  d«a  Origiaäl  dm  abgadractea  Utkaada  gdwago^  aocfc  Bbcnl,  da«  «r  laMcn 
yeKlwa.  DiaM  aimlaahia— g  MtaMt  alM  alM  aa  «HllkMU  «nmnmi  a^,  ak  dl«  ttriCaa  Mldar,  iMldka 
Haiiielniann's  Chronik  deren.  Dom  die  ErwSbnonK  de«  Siegela  In  der  enMadUNHcfeaa  UAnad«  dMT  rildtt  WV^ 
ihre  Aecblhcit  leuge,  crweitea  unsttbiige  «'«icliulUge  und  Utctc  Urkoadea. 

•)  M  im  h^mnakim  fkiMkmk».  tm  M»  ■«ilMaMm  waddwi  aat»  B.  ll«.X]CXnr.  f. 
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perpetMM  idl||(lrift  Sfariae  in  Brem«  in  propriuin  donault  et  flrmitpr.  ntilln  herede  nno  contra- 
dicente,  tradidit  Tantan  uidolirft  pro  quanto  nin^ruHs  annis  in  condiictione  una  libra  artend 
inpeadhiir  et  ca  quid  *)  condiciuac,  ut  ex  nei  parte  siue  (iuccessorum  meorum  quam  dia  uiuat, 
«nnitai  !■  pnenüM  hi  Onebe«  «aMNUR  fMurtuM  mI  ybmd  HhrMi  peillMat,  ndpltl,  cetan 
AmMttkm  mmum  nafMmt.  Hae«  autcm  si  aliqni«  meorum  sacceasorum  inqaietiM  Mluerit^ 
tradtcio  prenominata  Holuta  rit  et  ad  quptn  tradidit  incontradlcta  redpat.  Testium  uero.  qut 
hiiit  Intprrraiit,  noinina  haec  sunt:  Willehelmiis,  cpiscopuH  KoKhaJdensis  ^)  ecc!e«iae,  ')  Meyn- 
warduü  et  Acelinua  ')  preposili,  Adalwardus  decanus  *)  et  Uerad  prepositus.  Otto  dux.  *) 
WMB»  COM.  0  VbMMmlm  «dwiaiftw  H  Acko  tt  CMmtAm  nlDien.  Bt  «t  baee  AnHi 
piMWWMHiit,  banc  cartam  acriU  et  ligiOo  nostro  roborari  precipfaniis. 

Data  est  haec  caHa  per  mantim  liindpnrii  archlcapcllani,  XI.  kalendas  Mail,  anno 
doininicae  incamationis  M°L}  XIUI.  indictione,  ordinationis  vero  domui  AdAlberti  archiepiaeepl 
anno  XVI.  *) 

Lxxxni. 

ErxbUcÄof  Adalbert  gestattet  den  GeUtUehen  der  BremUehai  Kirche  über  ihr  Pricat- 
Hfmlkim  SM»  Rutm  dnet  Gdtllkktm  dtneibm  Kinke  mf  dtoi  Todes faU  «i  mt- 

fatm.  ioeo—wro.  ■) 

Im  mmUmb  ■nwto  M  MivMa«  liMtalta  cga  AialbalM,  ||  auMlc  raMne  et  apoMec 
•edlB  legatna,«  necnon  onlaeraanm  ||  septentrionalium  nattonum  archieplscopiw,  Hamroabur- 

ftensis  •)  !j  qiioqne  eccleal?  prouteor  lndi«rniis.  >'niuerfi^  ftdeliuin  socw'Jafi  srmpifcmam  in  Christo 
salutem.  8icut  preceptorum  celestium  transgremione  a  perennis  uit^  felicilate  deddimus,  ita 
MflnatMla  4ileclfaNM  leMnolltaH  edBaMNn  ai  fMwaai  flMteia,  quan  et  a^gdi  deiMeiul, 
ebM  abaenialia  tcadhuM.  Ifea  l^tm%  qai  to  «aaelv  aiatite  «edeai«  «rdfaMOMina  draw  noM 

dispensatores  exintimun,  aublimia^)  karitatfe  prroepfa  nun  uprbo  (um  nppre  comprobemua. 
Vnde  cunetia  «eilieel  natiti  et  nascituris  in  ('hristo  fidelihuH  notum  ease  cupimiis,  qaaliter 

*)  Uu:  quldon.  Lies:  Rosdiildeatis. 


*)  Wilhelm,  liUchof  von  StOami  oder  Bocddid,  vom  EnUMbof«  Adalbert  ordlotrt.  S.  Adam  GeaU  I.  IV. 
c  43  11.  41  Ur  tUu  Dwüac  c  i.  IVa<^  fiua  (Sr«n««t)ciM  (l.  X.  &  I.  XI.)  u.ir  <r  ein  AnfeUadiM  ngd 
CäfK-llan  und  Scbreiber  ies  Köalgs  Knnt.  Acelio,  rermiitblicb  der  Dachlierigt-  BUchof  zu  Skara  io 

Schwede«.  S.  Adam  L IV.  c  44.   De  »ilii  Danlae  c.  23.  *)  Adalirard  der  Aeltere  war  Tor  dem  Acella 

Bladiof  M  8km.  &  Adaa  LUl.  c  lA.  ScM.9a.  UV.  «.U.  SchoL  7».  Dt  DaalM  c38  «ad  ScboLHlL 
•)  Henog  Otto,  gewMaHck  Ordalf,  cnckdal  aadi  ia  aadam  Urkmdea  ualar  Joam  NaaMa.  Graf 
Wedel  1.  oben  S.  81.  Llodi^r,  TermmMidi  dar  ■BchheHf;e  Kremloche  Domdechaot,  wrirhen  Adalbert 

In  aeinem  leicten  I.rf!beo»jahre ,  wo  er  eine«  Mordca  ImdnliVgt  wurde,  abaeute.  ScboL  »d  Adam  i.  IV.  c.  35. 
*)  Die  indittio«  XIV.  enU|iricbi  doB  lafef*  MMl,  dat  aadtmfcale  Jahr  dar  Ordfaudioa  da  BnUacbafat  aber  in 
1058  Mai  oder  apjUcf  bia  lUO». 

II* 
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fralemr  lülootionis  respectu  fralribus  nostris  Breuie  in  »eruido  Dci  parilerqMC  sanctisaim^ 
inatris  eiu<>  pcrpetu^;  uirginLs  Marig  degentibus  pontifieali  decretu  necnon  auctorftli  sanctione 
doaamus,  vt  si  qnJs  di&Mipa  flnrtm  dialiia  iiMfinnle  dnmuUä  res  itee  f  ■■■■■Jbbm  mm, 
qiiae  nnwriir  wl  «niMtiee  dari  iMtaerint,  MÜnl  eiü  «I  «NM,  mamm  tttm  lätmMä  td 
haee  pfltttmitia,  aestem  quoque  cuoi  saccrdotalis  nfßcii  tndumentiii  et  libri*,  «lue  omnino  uniucrsa 
qualicunque  rcmsurludinaria  uel  le^ali  acquisitioni-  retenta  daro  uoluerit,  libenim  cuilibct  fratri 
suo  eidein  ^cclesi^'  «eruienti,  uou  sine  quorujndain  fratrum  tcHtiinonio,  Uandi  babeat  potesUtem. 
Oaad  d  tee  Jatfoafai  ftairam  niaMi  iaiplMMrit,  «uielia  im  coMauau  telribw  pMt 
jUiMMWun  das  kona  saa  dteideod«  ooneediaiaa  «I  aappUcationes  ad  Deaai  ieri  ab  anriplnallbiia 
pro  nilua  ^"fc—  ii^i  commeinoratiune  statuiinuN.  Et  ut  bacc  fimia  necnon  per  omnia  »uc- 
cedenliuui  tempora  inconuulsa  pernianeantf  cartam  iianc  «cribi  et  sigoi  nostri  paritcr  et 
aigilli  corroboraüooc  stabiliri  uolviinus. 

Paptt  Alexander  IL  SeknAm  an  Hm-oldy  König  dtt.NwAmumtn^  itUtr  He  malC 
fdbOrf^  «nItaMM  m$di§f€.  Um»  Jakr  Mi. ') 

Alexander  q^taeopns,  aenraa  seniaimni  Dei,  Handdo,  Nordautanonni,  aafatteai  fr 
apaatolicam  bcnedictionein.  Quia  adhuc  rüdes  in  fide  exMWa  fr  In  eeclefliastiea  disciplina 
quodainmodo  claudicatis,  oportet  nos.  quibus  lotius  ccclcsiae  cointnissiim  est  rcffinien,  diiiini»t 
admonitionibus  vos  frequentius  visitare.  Scd  quia  ob  louganiui  difUcultat^  iii  vianini  per  aoa 
boG  agcre  minime  valeiaua,  aeialif  naa  Adalberto,  Hanmabarfeaal  aKhieplscopo,  yicMfia 
noatns  haec  oonia  Knaiter  coauntalaae.  Prediotua  ttaqae  Teaerabilia  arcUepiaoQpita  et  legatea 
noater,  suis  nobLs  conquestus  est  epiütolls,  quod  episcopi  prouinciae  vestrae,  aat  oon  aiiit 
con8Ccrati,  aut  data  pecunia  contra  Komana  privile^ia.  quac  suac  ccciesiae  sibique  data  sunt, 
iu  AjDflia  vel  Gallia  pessime  sunt  ordinati.  Unde  ex  auctoritatc  apostoloram  Petri  ^  Pauli 
voa  adaMoeana,  at  aieat  a|NHlolieae  aedi  mbjectfonto  revereattaai  debetb  exhbcre,  Ha  wne- 
rabOl  qdaeapo,  vicario  naatn»  fr  vice  noafra  flmgeBtff  vea  Testriqve  cpiaeapi  iaqMndafla  frr. 

LXXXY. 

Paptt  Alexander  11.  Sckrelbeti  an  die  dänischen  EUsehöfe  über  die  BetehwenUH  det 
H«fnbtirjfUdiett  ErsbUehofet  Adalbert  icider  Edbert,  den  BUehi^  «m  Farrte.  ') 

Alexander  rptsrnpu':.  sernns  soninmm  Dci,  omnibus  rpiscopis  in  regno  Danonim  con- 
siitutis,  apostoUcac  »cdi  &  uustro  vicario  obedieatibua,  aalutean  St  apostolicaia  beaedicUooeiD. 


*)  Ans  Adam  von  Bremen  I.  III.  c.  lU. 
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Adilberlus,  Hanunaburgeiuis  «jrehiepiscopus  vencrabilis,  vicarius  noster,  litem  Sl  \egäti»  suis 
OlBfMitM  est,  qaod  quidMi  Bdbettiis,  *)  Farrieosis  epiacupus,  inultia  crbainibua  muolutua,  ad 
wpmimk  mum  pw  iilwrtw  WMtlM,  veafere  auateipaerir;  qiMd  4|«ift  oMMÜk»  qunadam 
VMtram  dieitar  ease  faetuai,  ■■■damua  &  tposlolica  auctoritatc  prcdpiiuu« ,  ut  ab  ehianodi 

recodatis  omnino  cnnsilio,  euioqae  ad  audienUan  fnikoä  ikatck  noalri  in  idmimfftftft  ^pnlHiwi 
poftt  factani  exaiaioatioueiii  canoniee  iodicetar. 

LXXXVI. 

ErzbUchof  Adalbert  an  IVilhelm,  Bischof  von  RoeskÜd,  Uber  lUe  Eingriffe  Adaltcurä.x, 
auekofe*  9tm  atghauu  Unu  Jahr  i09i  ') 

Adilbartw,  onatM  B— niiic  t  apoatdicM  aedia  Icgataa,  modoh  aiilTafaanin  sqpten- 
trioaaliiHa  naHami  aifMaphoapai,  ttnaMbaigcaata  qnoqae  ecdcaiae  proviaar  fatüffm^  W. 

Rnskildeiisi  epincopo,  salutcm.  Ad  synodum,  quaoi  apud  Slaswich  celebrandain  con.s(ilui.  vos 
veiiiss*-  aiit  Qunciuin  veslrutn  mtöisNe  ^rato  aiiiino  perciperein.  Sed  de  hoc  alias.  Nunc 
autein  fraternitatem  veatram  latcre  nolo,  quid  uiaicatiae  mihi  Adalwardu»  epi»copu8  inluIiL, 
qaeai  v«Ma  tesübua,  qai  «rdfaialioni  «las  InterAiiatia,  Sictoaeaah  eedealae  coaaeoraui  poatiflceaL, 
foea-dMa  harbai*  gaas  »ibi  praeeaae  noluit,  Scarienseai  aedealam  invadere  coeptt.  Prta 
\0m^  nt  Nnelaai  maam,  qai  iUae  itaraa  eat,  ad  Ualbt^gieBaeni  velitia  apiaeopun  dii%er«. 

LXXXVII. 

KAntg  Heinrich  IV.  übertrügt  der  Hambiirgisclwn  Kirche  rlni  Hof  Lexum.  liebst  allen 
Cerechttamen^  to  wits  den  For*t  in  Gau  }\  tmodi  imd  den  Marschiiindereien  au  der 
Weter.  1062.  Juh.  27.  *) 

In  aaadiie  aandae  indivldaae  Mnitati*  Hainricua,  dlaiaa  ftMoia  cloaeiilia  rex. 
Cum  regiae  jl^nllalla  alt,  iaa  calUbel  |  aenuv«  aaaai,  predpae  tarnen  aaedeaiaatica  tarn  noMa 

obsenianda  uidentur,  quia.  si  peccandum,  tolerabiUua  In  bonUnen,  quam  in  Deuin.  si  noii 
pfcrJindiiiii .  rt'verPTiliiis  taiiicii  Dco,  quam  hoininibufi  obso((uonduni:  \os  i|iiidnn  patnim 
prec^deiitiuui  i  uestigia  imilari  uptaniea,  augerc  bona  accdc«iasitica ,  auc(a  rctiiierc,  nustroqu« 
in  iinantaai  pomumus  patraetek»  Incri  ddiemaa,  q«at«iaa  noalM  tenoa  aalaa  ad  nfaOe  rabwr 
anhdana  proaiooeri,  ai  prooMueril,  apenai,  dwidl  in  Deo  ^«rUun  aaaeqnatnrt  ft  data  inter 
lioniinea  OOaAnaandi  ^ratiam  iion  ainittat  Uniucrsis  igitur  sanctae  Dei  ^cclcsiae  nojitrl«>que 
fideUliaa,  tan  Aitaria  quam  prenentibu»  notum  esse  uoIuiuuin.  qualiter  demnaa  Adalbertua, 

  *)  EkbwMt  i»  wtMr«*  Uanätchrift*». 

>)  Aat  Adam  tob  Bremen  I.  IV.  c,  43. 

')  Am  dar  Origtaalorkunde  «i  Uaoaover.  Sie  war  im  Stader  RegtotraAian  unter  Capa.  IV.  Mo.  41  vcr- 
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MMKt?  Hammabari^niiiiM  npcclcsi««'  nroliiopisroptis.  palronus  Hl  fideli«  iioKler,  clemcntiae  nostrac 
Mrenitatcm  adiit  supplieando,  qualenuH  nusirae  proprietaUü  quoddam  prediiun,  curteoi  «eiUeei» 
que  vocaiur  liMtanmde,  ia  conRato  MMvMnüsüdimia  »  la  pH»  *^  0 

cm  «mikM  pertlMiilito  Mb,  pra  genttarto  nMtri  tut  »cworiae  HbImW,  Romanorum  im- 
peratoris  aii^UNti,  nostraeque  animae  rrmcdio.  in  lus  saae  trÄnsfiindcrpmu»  aecclesiae,  &  ho« 
idnn,  oinniaijup  alia  eiusdcm  aocclesii;  bona,  modis  undecumque  legalibus  aggR|^,  knre 
pcrpetuo  possiih  nda,  omni  contradicUonc  postposita,  per  nostri  prec^pU  pagiaa« 
HoneHtac  igitur  pcUcioni  BoatroniM  comUId  fideUam,  wSMket  dUeett  aagiaM 
atehteptocopi  ColaaiaMia,  Sigeflridt,  Mchiepiscapi  HogMUnl,  Bn^tnU, 
^piacopl,  Ottonls  inarchionls  ronsenürr  (Icrorncnips:  rt  inunerante»  quoquc  predicti  archiepiscopi 
iiipc  scrulriiim.  qiioil  pa(ri  iiostro  &  n(»bis  inccssabili  deuotione  exhibuit,  candem  prenominalain 
curtein  cum  uiiiucrsis  appcnditiis,  hoc  est  utrimque  teaon  nwelpUa,  areia,  MdÜdia,  afris, 
pratis,  pascuis,  tmia  «Itto  *  Inndtta,  «folB  aqiaramqae  tfeevAw,  mUb;  nalmihlai 
ptoeattanltaB,  acnaliMHbaa,  exMIma  redKtbas,  qu^HitfA  &  inqutrmdis,  monetfe,  theloneis, 
ttoatfUlve  banal  dbtricluin  super  oinncs  Ipsam  U-iram  inhabilantes.  forostiim  eliam  min  banno 
regali  per  totom  paj^iun  Wiinodi,  cum  insulis,  Bremen«!  scilicel  &  Lcchkr  dictis,  ')  ncc  non 
cum  paludibus  Uncbroch,  Aacbroch,  •)  AMai«lnMls  0  »wWliigBlwch,  0  BrinadirfliMh,  *) 
Wclgeribweh  •)  Itailte  dtoCOTWote  «wqw»  Btteim  fmhna,  pn  tidMe  aoatoM  eaipoiiiqw 
^iMte^  auctae  Hammabur^eoai  accclwit,  qu\'  est  in  honore  domni  &  salvatoris  noRtri,  riuHqae 
fatemerat^  gcnilricis  pcrpetuacque  uJrginis  Marii;  &  beali  Jacobi  apostoli  ronsocrata,  perpi-tuo 
iure  posNidendum ,  omaium  presentiuin  ud  succedentiuin  cootradictionv  reoiota,  in  proprium 
tradidimus  atque  donaiüBMM.  GauflnnnMM  mMcm  mmWceiiti«  r^a  eldea  mtoMf  libotUm 
bona  oanla,  quae  a  Karolo  nM^no  predeccsBorca  noalH,  IknMMUNnwi  ahiuideM  ImpentoNa 
Mel  FranOOrum  rrj^i  s.  usque  ad  It'mpora  nostra  prenoininalc  accolrsic  conceHsenint,  &  nos 
habeadvai  et,  ouuii  tempore  atque  iure  perpetuo  possidendum  per  nostri  prec^pU  pafinaia 


')  Lesum.   Adam  von  Breneii  1.1V.  e.  4  utjt  Tm  AenrSdcnkung:  TMe  «llaM  Al  derfdtnM  Iii  Mkntm 

ecciesiae  LUnmna  venil,  fjuae  «■iirli» ,  m  .liunt,  sfplingrnlos  maniioK  lialtere  vMelar  «(  marfdiiia.s  llaJaloF  regional 
la  4Wu>  po«wdet.  l'ro  tiriniler  i-\  omni  parle  kulveudo,  firliir  arcJiiepitcopus  reginae  Agncti  deUliue  novem 
nbm  avri  quoniam  iiaec  in  )>.irti-iii  Mine  doiis  illu  commcfliorabat.  .S.  auch  t.  II.  cGO,  I.  III.  €.30  0.3-1.  VergL 
Wpdrtlnd  a.a.O.  Tb. IL  S.»-  Di«  Erwerbung  war  4*m  Enbiadiore  deato  wkhdgar,  da  w  m  Um  da* 
der  vo»  itim  ».ealwicliHgW  0»«  Prtpuilw  atifah^  wolln.  9.  Adtm  L  m.  fc  W.  •)  Dia  iMalalMhlw 
acbeint  noch  in  l.irlu«  nbeig,  <Mlh«r  Legbicnberg  gsMaat,  ta  erkennen.  «)  Llnebrok  wW  la  das  Cller- 

verxeirhniÄiie  des  Ka>tt'der  KWlcr»  Im  vierju-ihiilen  Jahrhunderte  tUo  benchrieben:  Linerbrolce,  quae  dlMinfnitlur 
per  ha«  villns,  videHcPt  jier  Norltiror,  Ni^'fnhroc  ( i»iienhr«ol( ),  Oldenhmr  (  Oldpubronk  )  ft  Coldf-nwiirde.  Der 
Oft  Uui  Aadct  akh  noch  am  w&<itlklica  Weicnirer  in  der  Voj^tei  Aiorrien:  ihm  gejjenülicr  am  andern  Ufer  liegt 
der  Ualir Katwaad  Auch  in  dem  von  mir  hfrausgpj^übenen  RpgUtvr  der  Kinliiinfte  der  Propalei  Bremen  Ondet  »ich 
S.  X.XIII  Line  acbaa  Gobwardea.  Der  2chatea  aa  Naabrake  ki  l^yaekraka  uad  Hoftkraka  ebeadaidbal  wifd 
i^n  Lirliiinden  der  Grafen  OiftiHia  nad  Otto,  ao  wla  den  Grafea  Lndolf  rvm  Oldenbarg ,  ha  Jahf«  VKfi  gedacht 
')  A«chroli  scheint  nicht  bei  Haxb«f;;en,  sondern  in  Ilasibrook  odrr  .Mirnrsrli  m  stichln.  •)  Aldenebrok, 

akwhtlfc  d«r  Uuat*  awlachen  der  Weaer  and  iMt.  UudiiinK  uad  UracUiadUtac.  *)  Brinkaai. 

■)  Kktli-Waiha  aad  «d-Waiha  !■  Amt»  Syifca  Ua  an  WUmm  Efim. 
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concedimus ,  omni  nostr«  et  nostroruin  flucces»nruin  cunctoramque  mortalium,  maioniBi  vel 
■rinoran,  inqiiietaUone  remot«,  parrochias  sciiicet,  decinuts,  terras  cuiUs  ^  inculUu,  comiUtin, 
■wimU— 1  wwrtM^  llwl«iiM,  canoMBl  «lllllite,  ifmt  teeriU  vtH  vmn|ii«  nodb  M»  pmadn 
r^tL  Et  baocnggfa«  regrib  IwH»  §Ukm  rt  hiMmriii  f»aMBcMftl—  iioiwtotei»» 
porum  pfnnaneat,  hane  cartam  Indo  cotuteriplaal,  MM  prapfiB,  «t  inft*  Mbtw^  rarnthllM. 
fligilli  noAtri  iinpresaione  ioasinHia  inai^ii. 
Si^um  domni  Heinrid  qaarti  Kgls. 

SMMfiCM  mmcImIh  sIco  Si^BlHill  wUMMdtaftt  fCWUMvL  (IL) 

Data  e*4  Y.  kalendaa  Julii,  anno  dominicae  incarnationis  HLlUi,  tmiieUmu  !•  Am» 

aaleni  ordinationis  domni  Hcinriri  ((uarti  regi«  rf>^i  oen  VL 

Actam  AltMedL  In  Dei  nomine  feliciter.  Amen. 

Ktn^  Heburlek  /F.  fitcrMff  Ar  HamimyUekm  Kttk*  die  Grafaehaß  de*  €hrtftn 
Bernhard  *i  dm  CSotien  SbafMi,  IFealfajSeii  imtf  JSNyem.  1002.  Oti,  94.  *) 

G.  !■  MMiM  MuicK>  &  iiAiMi^  tiMlalb  HiMm,  4Mu  Iteaite  «liwwiHi  ns. 
GknragiQ  d^gnltüta  ... 

aUe  alm  Plllwft  Mm  Jahn  1088  Jttni  27. 

mm  ^  pcccandum  . . .  anJi«>lan8  |(  promnveri  . . .  Hupplicando.  (foatpnuB  cidcm  ^cclosi^,  qu?  est  in 
hanore  aancti  «atuatori«  eiuMiue  intemeral^  genitricis  perpctu^ue  uirgjois  Mari^  &  beati  Jacobi 
«p«aiQll  eonMcnta,  c—Wilm  BmibaHt  »■Wi  iummu  i  in  propriw».  Vnie  ed  piiwiiBiiii 
palrie  cfikstfs  ipMidit,  &  ad  pmkafaait  sab  Mb»  scMper  defeMlaae  Mttit  teaiporaUa  «tt^ 
curricula,  ad  explendam  iMWtrornm  petilionem  fidelium,  uidelicet  dilecti  ma^istri  noatri 
Annonis,  archiepisrnpi  Colonien-sis,  Si^ifridi,  archiepiscopi  Mogontini,  Rurcliardi  Halucrste- 
denaia,  Gutharii ')  Bauenbergeosis,  Adalberonia,  Uuirsiburgenais  (piacoporum,  Ottonis  ducis,  'j 
BertoUi  dneta,  *)  Ottonto  MardiioBis,  ^  FHAeriei  eoniCia  patalid,  *)  Ekklbcrtt  eonHla,  1  con- 
•enlire  deeemnles,  rewiiMerMiiM  quoqoe  predlett  Mdite|iiMO|ii  tage  seraiciaM,  «piod  paM  , 

nostro  &  nobis  incfssnbili  dcnorione  cxhibuit,  rundem  comitis  prpnominati  cnmitatum  in  pa^ 
Bnia|^  Vueatfaia  Hl  An|;eri  aituw,  cum  uniuersis  appendidia,  eiuadem  comiüa  benelici*  reafii- 
  •)  IAm»:  GnotlMrii. 


')  Nach  dem  Orlijinnlp  711  Suulc  Cip».  IV.  Mo.  20,  «n  welchem  nrxh  lU-kle  iIcs  juifijcilrufkten  Wach»- 
•i^cb  zu  lehen  «iad.  Verj;l.  Adiio  I.  Iii.  c  3U,  I.  IV'.  c  6  und  die  lieMätigung  der  olir^cn  S« hrnkiinj; ,  welcbe 
dar  Kaiser  im  Jahre  1096  auiateUte,  !■  weldber  er  den  Grarca  Berakard  "vir  nobilU  et  nubi.n  genere  propiuqDU«" 
MsaL  6nf  a—fcwi  MckM  4aa  Bmgaa  aril  fiWifciUir  Baad  wMir  aa  criaagMti  "ad  GoUMbatk,  vermifclich 
ah  uMtOMMmtMArnnp^  M  la  dw  Vwthaldlgmig  dwr  Bache  der  Hwmiwb—  KIwfc«.  VlelMckt  iat  leMs« 

dar  OotsC'ilni'i  niU'Dcaliic,  dessen  Todei(a4(  da<  Mecrnln^iiitn  nanilitiri;.  J^inuar  VI  crwlihn'.  ')  Otio  VOM 

Rmdlwini,  lUül  tuai  UerM^e  vua  Uaieru  erbolMa.   &  Lnuutieru  Scafiuili.  Ii.  a.  \'uu  kiirniitea.         *}  Vaa 
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cientibus.  hoc  est  utriusquc  sexus  mancipii«,  arei«,  edifidis".  agris,  pnU&,  paacuitk,  tcnrte  cuJU» 
&  incullia,  aqois,  aquaruinque  decursibus,  inoUa,  iBoleadini«,  piacaflanlbaa,  csüflN»  • 
dta  Imdta,  qafsiti*  fr  liiqaiKBÜt,  Mffcatfi,  ■oadta,  AdoMii;  hn^mm 
ip— ^  n^di  per  «nuM  eanilalaa,  Ui*  taaiMi  ucnationibuH  execplia,  qHas  nns  tut  pnde- 
CflflMres  Bwrirl,  Romanorum  scilicct  imperatorc«  uel  Fraconim  ^)  rege«,  ecciesiis  ue\  principibus 
per  rcpi  aucloritatem  preoepli  Inrgieiulo  contulimus,  sanct«  Uunnaburgcuhi  «cclesi^  pru  lUMtlt, 
ut  dixiinus,  nostriquc  progeniloris  aiiiinc  reinedio  perpetao  hire  pomUnAum^  wmlnm  pfüJCB«- 
äam  Bd  «ceeä«»lliM«  «oiiliwll^^  C««^ 
mnif^y.  igMiir  iimiilimiilfi  regten  ^idam  ^uätriMe  ibertatem  per  omnia  retinendam.  &  bona 
omnia,  quo  a  Karolo  mapio  prcdecessores  nostri,  Romanorum  siquidcm  imperatorc»  v»! 
Franconnn  rcprs.  iis((iip  ad  trmpora  nostr»  prcaoninat^  vcclcsii;  couccsstrunt.  In  nos  hab«uduiu 
ei  omni  tempore  atque  iure  pcrpeluo  powidciidWB  per  ««»Iri  preccpti  pa^inu  MmCtdlmiM, 
«■■ü  nMln  ft  BortrorwB  «leeenon»  eunctaranupie  ttortaliom«  iBiiionni  vd  nttiom,  faupiie- 
tatfone  nm«!»«  pn«ehlas  «ellieel,  decimas,  terra»  cultas  &  incultas,  comltatus,  mcrcatoK. 
IBOnetaa,  tliclonca,  fmitai  "<'''<«'>^''-  'f"*»*'  •l<  >'  '"il>i  vei  qmtquo  modo  inde  prom  nin- 

potcrit.    Et  ut  ii^C  Dostm  regalis  traditio  htjtitiiifi      iiu-uauulsa  per  Micccdenlium  momenta 
teaiporum  pcnuanett,  hanc  cartaai  inde  coascriplan,  aann  propria,  il  toflra  aidelur.  eoTTobo- 
lantes,  sigilli  nostri  {npieaalone  ieasbnua  insigniri. 
SigHum  donml  Heinriel  qoartt  rf;°:!s. 

Frithcricus  cancellarius  iiicc  Sigifridi  archicincellarii  rccopnoui.    {  ».) 
Vma  est  Villi.  M^t'^da-s  Xoucmbris,  anno  domiuicae  incaruationis  MLXII.   Indictione  11, 
auuo  auttm  ordinalbmis  AmbdI  Hdniid  qoarti  regia  vni,  i«|:d  m  VL 
Actim  Radtabene.  In  Dd  neniae  fUidter.  Amen. 

LXXXIX. 

KBfOa  UeMidt  IV,  Uberträgf  der  HamlmrgUrhen  Kirche  die  Oraftehtrft  de»  Markyrafeu 

Udo.    1062.  Oct.  24.  ') 

In  nomine  sancle  &  indiiiidm.'  iriiiitutis  UeinriMia  ... 
#eA«  di«  aortteluiHdr  UrknuiU  rom  24.  üctober. 

quam  Ii  boniitiilHia  ...  aasequatur  fl  d  data  ...  conaecrala,  coBltatam  Vdonia  aardiioiiis, ') 
quem  pater  ainia  hafcebat,  aaleqaaM  maream  aedporet,  darenma  In  proprinak  Unde  ad  pro- 


■)  Kaeh  dam  Origlaale  im  kdoiglidi  btanovcndwa  LandflSMrcMTC.  Is  8u4«r  HaiiiMraMa  «Mr  Cape  XVlt 
No.  10  rerseldmat  Zar  Ertlvtennj^  dloer  Vrfcnnde  dieat  Aiia  Bnbmm.  LIV.  cS:  wliali  ...  Uiräb,  fri 

|irr  riiiirK'iii  parroilii'ini  HrrinciiKt'ni  spiiriim  clilTiinilitiir ,  maidlM  dna  AMM)  pro  qw>  arclilvpbropiis  l'toni  tan- 
liiin  uiUulU  in  precariae  nouiea  de  bonii  ecciesiae ,  quod  iwltaaliir  aligaito  Mail  rMMcre  nille  libras  arycMl. 
*)  Udo  Ii,  Maikgitf  voa  8aliwtdd,  Giaf  Toa  Stada,  Mm  dü  In  Jahre  lOH  vmaifeaMa- Lothar  Udo  1. 
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■Qraidl  •  * .  episcoponun,  Ottonis  Baiuuarioruin  ducia^  . . .  exhibuii,  eundem  prauminati  Vdonw 
■iNUnil  wMlIiMi  in  Angeri  sitnni,  com  ntacnis  appemlitita  «iaiilciii  nmcUaab  badMft 
riipklBiililMM,  boe  eil . . .  iM^^iM. 

Sepram  doinni  Hefairid  qimrti  regia.  (I^*) 

Fridericu«  cmceliarias  ulce  Sigifridi  archicancellarii  recogaoui.  (.&) 
Otl»  crt  VDL  kalmiM  VmmMt,  na»  iumSak^  ineaiMttait  MUOI.  IMM«ie  II. 
An«  aattm  iauml  Hefaurtd  «wH—tfufa  qwurli  tcgb  VID,  regai  mm  VI. 
Actan  Badbbim«.  In  Dct  mntaie  fbUdler.  Anen. 

aurg  tmd  autkim  Batxtbm-§.  1062, 

KUnig  IMnrieh  IV.  buteugt: 
Qualiter  nos  interventu  ac  petitione  dilectissimorain  fidelium  nostroniin,  archiepiscoporutn 
videlicet  Ajuoais  Coloniensis  et  Adalberti  AiBina(g)bar|^8i8,  pro  deuoto  etiam  seruitio  fidelis 
mmM  dadi  ONimlt,  eidcn  Otloni  ^diici  qoodiun  CHMUnM  Baanbo^  dfdon,  in  €lmUm  dnclB 
Ottoni«  MiddB  et  In  pa^  Palobf  rflun  ...  tndidimi»,  salw»  per  «mnin  «t  iniMto  Saxonia 
ÜMite,  qaem  quidem  ipsi  Saxones  a  tempore  primi  Ottnnis  nroquam  poasessionr  vcl  rtiam 
WNBine  tenere  videbantur.  Habitatores  vero  terrae  ciiisdem  casteUi  decioiaBi  Deo  et  cptscopo, 
h  coiiia  parochia  sapra  dictam  eaatettam  aHom  est,  digne  per  omnia  offerant.  ') 

XCL 

der  tfamAdt^fieAfli*  JSrek  «iwait,  crcTmiMert  irir  dirjenigen  ühtr  die  putedia  Ptüma  und  Grmingon.  S. 
dentetben  L  III.  e.30,  L/V.  e.24.  Ex  ist  tmhekannt ,  ob  vir  unh-r  jimem  uns  einen  Hentz  in  der  provineiit 
9der  terra  PUtuensit  in  tlrr  thüringischt-n  Mark  zu  denkin  hahm.  tcflch«  seit  dem  im  Jahre  10IS  ir/'olrftm 
Abgänge  der  Ecrardinger  zertpUUert  tcurdr  (n.  liöltigr-r  Ge.tchichte  Hacksens  Bd.I.  S.  107),  oder  ettca  Pleste 
hei  Gifttingen,  unteeit  d*t  unten  beim  Jahre  1064  vorkommenden  Wehtide.  Von  dem  Lnndgute  Groningon 
Ut  M  fjUkhfiUU  mieht  wactewwlmi,  »b  die  aUe  aiemütelke  BatUtiMg  Gr9ni»gem  gtmaintt  oder  Qröningtm 
mOm  dm  dm  BnHtekuft  AimUtrt  ttnif  hm  Jahn  19B7  warlMtium  FMfm  wid  gMmyn  JWMbfcMMi 

der  letzteren  ist  zu  erinnern  ,  dass  die  nilla  GrOningtm,  mJbtt  dtr  Aw/Mh^  BMI  Amur  BdwHtk  Ul,  dtm 
Anstifte  Utrecht  im  Jahre  1040  geschenkt  tcar. 


')  DiegutteUilnB^irtabgMraefctfa6erckea'a0ad.dlpk>m.BraBdeiib.  T.VIIi.  p.3S0,  beMcr  in  D 
Bmei«.  Ba4«M.  p.  1C8:  fli«  lit  m»  anck  dMwch  IrtWMil,  w«a  «ia  auf  4ca  Plan  d«a  EnUNhol«  Uadmutt, 
la  Raawfctg  fliBM  ior  iwMf  Bbfltoer  so  errfcblen ,  weleb«  er  ta  itm  (URehM  TMI«  Miaar  IMoceM  •dftaa 

wolltr.  Fin  gewisser  Aristo,  welcher  atu  JcrTmalcm  kam,  war  b<!rclls  Bisrhnfp  hcstimml-  Des  FQrRten  Gott- 
acbalk  Erroorduog  unterbrach  dl«  BdiehruDg  der  Slaven  und  die  Feste  Katzeburg  vermochte  nicht  das  Leben  der 

Bi.i.  M 
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xcn, 

KßtUg  Heinrich  II .  bentütigl  der  llttmlntrgischen  Kirche  de»  Besitz  des  Forste*  im  El/erii- 
bruch,  l'ilfjt  dazu  die  .laijdgerrchfitjktit  urixcfu-n  der  WormeuOH^  Weser ^  OUe  ttUd 
Hunte  und  den  Ftirxt  im  Gau  Ammtri.    IO0<i.  Oct,  3f6'.  ) 

Iii  nouiine  MJictae  *£■  iudiuidiue  triaitatis  UcinrieiM.  diniua  Cku«le  ckiuentia  rex.  Cum 
«U*  «Im  No.  LXXXVIL 

qualiter  dilectUK  &  fidclis  nosler  Adalbertus.  sanctae  Hamnialiiir-jcnsis  itclcsiaf  arcliii  pisfopiw, 
clementiae  nosJra»-  scrotiitateui  adiit  supplicando,  quatenuM  furestuin  iu  EUriiebruvk  atquf  in 
cetera  circujniat'en(ibu.s  siluLs,  quod  diuae  nefKriw  MUS  ttoater  Coniiradiu,  RooHUionin  acUieet 
iaiwntor  aggnatas  iiredictM)  aanetae  HJuranlMilienaf  ecdcatae  pcrpeloo  proprlelaiit  tare  p««. 
flideiulin  emlaJJt,  id  ipsuoi  anplificaHdo  conflmNreaitM.  Eins  igitur  precibus  inelinati,  predicto 
forest»  adiun^imus.  quicquid  intcr  Wannanoii.  Wisrrain.  Ahhiiam  .V:  liuaUuii  fluuios.  <  x- 
cepUi  . . . ')  si  cniuMcunque  ucualiouis  fit:ri  potuit,  prcfatac  ccclt-Mac  üub  regiae  tuUioatN  banuOf 
in  proprium  coudonanics,  tradidüaus,  pitaenfiim.  cndwini  nel  aoceedealiwn  cqatradidine 
Knata.  AAHt««  aaten  eSdeaa  eccleaiae  noatrae  proprietatia  fimaltn  b  Ameri  aitoB, 
1^  funllalii  Ydtnrfft  ■arddosia?  pcrpctuae  p«f«.spsMionis  iure  retiBenduin.  Insuper  etiain  omnjbiia 
sanctae  HllwmilirTrf"^'^  (>('cle.si8e  scruit<  ^:  anrillis,  ipso  arcliiopiscopo  .supplicaiilc,  coni-edimus. 
ut  extra  poKsensioneui  ccdctiiaaticaia  quicquid  terraruni  uei  luaucipioruia  adquihieriut,  liberam 
habeant  potcslatcm  iufra  ipalM  ccdeaiM  Mliam  henditandi«  camiitaiidi,  poaaidendi,  neu- 
denitt,  tiadendi,  vd  quicquid  da  Infi«  eedcaiaalicani  poaaeaalaiieai  ^acnerit  lade  AwiMdL 
CteillMUaua  ante»  .  •  •  prouenlre.  Et  vit  haec  ropac  iiostrae  traditionis  siuo  conccssionis  ac 
confirmatinnis  »iicinrilas  stabilis  &  incoauulsa  omni  cuo  pcrniancal.  haue  carlain  indc  conscriptam 
laanu  propris,  ut  t«ubtus  cernitur,  corroborantes,  sigilü  ooatri  iuiprc:>Niunc  iutMimu-s  iiuiguiri. 

Data  VIL  kdendas  Nananbria,  aano  danüiiCM  iatcaraatlanla  JHLXm,  iadtolimw  II, 
ann«  Mteni  ofdlndlnii*  daund  Hdnrid  IIIL  regia  IX,  rcfol  vcfo  Vli. 

Adtun  BatialMinae.  In  Dd  aaniua  felidter.  Aawa. 

\CIII. 

Kiiniq  Heiurlch  IV.  schenkt  dem  Erzhlschofe  von  Hamburg  Adalbert  den  Hürtgen  \nnnu  und 
dessen  Kinder,  mit  den  Bexi/:n>igeu  desselben  zu  Weende  im  Lelnrgitu.  1064.  Jtui.  17.  ') 

In  nomine  sanctae  lik:  lailividuac  trinitatis  lleinricuü,  divina  laveiitc  dementia  rex. 
N«tuM  csae  vdmMw  onnHiua  CMill  naaMaque  Mdibua,  Um  fiitaria  qua«  pveNuHkua,  qualiter 

•)  Vubitrtieh,  Hwat  imO. 


')  ^adi  dem  kaMovcnclmi  CopislbudM  !■  8late  Rc^iMraalca  «Mar  Civ*><^VIL  Rd.S4 
>)  Hack  dMB  hMMMfWicfcaa  Capiarfw.  te  ted«  lb«iitnal««  aaMr  Clip«.CaiVIL  «o.» 
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BM  ob  iateruentiUli  «e  petitioDeni  Adeliuin  noilroruia  fi^gefiridi,  Magontioi  wdiMipiMjopi,  Apf> 
■Mb,  OilMlMMii  anlitflpiMopi,  aimulqwe  pco  iaiiH  m  MäU  Mraftf»  dHMli  mmW  iiMiinH, 

cum  flitu  8U0  Hildiberno  vocatu  atque  fili«  sua  Lucia,  npcnon  predii«,  quaecunqiie  habefe  VfaiMt 
v»t  in  loco  Wiiiethe  dictu.  in  pa^n  Lacne,  in  coinitatu  Uenn'ri  comitim  ac  universüi  bonto  iMris, 
eiadeiit  ttctlicet  predä«  pertineiitibi»,  id  eat,  utriusqHC  aexua  naneipii«,  terris  cultis  {ic  bicukw, 

&  cum  (iinn!  %(ili(a((>.  ijuae  iillo  modo  inde  prouenire  polMt  ad  sanctam  Hammabargensem 
ecciesiam,  in  liomirc  s.inftac  l)ei  g(;netricis  Mariae  constructain  dedimus  atque  Irnilidiniui» ,  »a 
videlicet  ralione,  ul  prudictut«  archiepiscopu»  AdaJbertu»  aluqtie  saccvasora,  de  pr^uotiiiiiatiii 
mmij^  eornnqve  pUMMiaH»  Wbmm  ddifaie  poteMatan  ImIimuiIv  Ha  äatU  do  iceteria 
eMk»«iae  »uae  pMprieÜriümciiMdnilMi  aircliiepUcopi  hucusque  habucrual,  ad  ddncepi  habiliuri 
Munt.  Ipsi  (|unr|iii>  prennininati  senrifnlefl,  \anno  ücilicct  eiutu|ue  herede».  taii  dcinceps  l9gß 
ac  iure  utantur,  quali  cetrri  eomm  conaervi,  predia  sua  libenJi  putcutale  tenendi,  iutra  cccle> 
rfMtiea  dandj,  vendoidi,  comraUndi,  precariandi,  heredibas  aois  relinqueadi.  Et  ut  haec 
no«trae  ic^ae  tradicioBja  aMtorUas  alabffis  k  iocanvaka  lomai  pemaneat  eao,  haac  cartav 
inde  ronscriptain  manu  propria  corroborantCSf  si|;illi  nustri  inpro88ione  iussimus  insigniri. 

Data  XVI.  kalcndas  Febniarü.  anno  dniniiiicar  incarnationis  MLXUII,  indictloiie  11^ 
aano  autew  ordiiialionis  domni  Hcinnci  quarti  re^is  X,  regni  vero  VIII. 

Actaai  Tribariac  In  Dei  aoaiiae  felicHtr. 

XCIV. 

JCM^  HelHrteh  iV.  tthM  die  MM  Cmtqf  m  AiMbeH^  BnMtekof  ton  H«mAw$.' 
InmmlmtumtliitthdlMuQMaMamBani^  |  Chan  ... 

mit  obtm  1062  Juni  HJ. 

revrri'ndiiK  (am<-n  . . .  qunlilt'r  beiu>  rrga  non  promercntcm  Adalbertum  HaminabargenM>ni  digne 
reinuucrMJites,  ad  archicpiscupalein  ecclcsiaui  scUicct  Hauuuaburcli,  in  huuuri-  dumiii  et  salvatoris 
Mitri  eiuaqne  iateaKral«  geattricia  Mail«  fr  beali  JaeoM  apoatoll,  aaaeti  quoque  VM  nnrttria 

omnlbuN  appenditiis,  hoc  PKt  utriusque  nvxun  mancipiis.  prcposiluris,  cccle.«iiH,  dceimis,  villiii, 
vineia,  »f!ti&,  praU«,  campis,  pascuis,  nüuIs,  forcsüs,  ucnaüonibus,  tcrrifi  cultis  rt  incuKits,  aquis, 
 •>  äo  für»  NaBDoaein. 

«)  Ma*  äm  Ofigiada  mt  llwiiiw.  IMw  di«a  MMakiu«  ■.  Mui  voa  BfMM*  L  lU.  c  30,  LIV.  a.4. 
Wmm  Mr  IMt  HiJcba  AÜifcert  jaioth  wigiMidb  maimma^  m  h  dw  Bmlii  vaa  Comjr  m  nalMgea,  «.  Oma. 
1  wmwktm  fcn  Co*»  «H—t  I  mAm.  T.  i  p.  I»  Uahctli  «nfnrttig.  hmnlm  a.  lOM. 

W 
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aquanimue  decureibus.  nioliK,  iiiolendinis.  pi.scaUonibus .  exitibos  &  reditibus,  uiis  &  inuüs, 
«jy^Üs  &  inquirendlH,  omaique  utilitate,  qu^  vel  scribi  uel  did  ud  ulh»  nodo  inde  poteat 
adquiri,  in  profffaui  dtMoa  «tqne  tndfdima,  nec  md  und  iure  ae  ihcrtate,  qm  mm  e» 
hibainwt  M.  halendam  conecflslmas,  perpctaaliter  lenendam  conAnuniawi  Ba  nlicMwt 
ratione,  ut  predictas  Atlalbrrtiis.  eiusdein  «edls  archiepiscopiis ^  suiqiip  siicceswores,  eandem, 
quaoi  de  cetcris  ^cclesi^  suc  bonis  Ic^^iter  adquisitis,  liberain  Sl  de  h«c  abtiacia  potestaten 
habeant  tenendi,  consUtuendi  vcl  quicquid  »A  «omwaot  nlriusque  ^ödeste  ulililiiMi  «daMint, 
ftetoadL  Bt  «t  li«e  nMlra  nfalto  traMo  rtaMMs  «t  fawaalM  vmaä  fOMMat  taMpan, 
lüM  Ctttaai  lade  craaoriU  aMMfae  prapfia  eombanalaa,  dgiOi  aartri  tapwaaloae  laniana 

Signum  domni  Heinrici  qoarti  regia. 

Sigehardus  cancellarina  niee  Sljgafridi  aidynaedlaifi  raeogaaaL 

Data  YBL  Idna  SapteaiWa,  ano  dmaWe«  hcaiaatfaiJa  HLXV,  tulMkm  m«  aana 

Mrtfiin  ordinationis  domni  Heinrici  quarti  regis  XI.  re^i  vero  IX. 
Aeloai  OsckanleTO.  In  Dei  nomine  feUeiter.  Amen.  *) 

\C\. 

KiMg  HeinrUJt  IV.  tchetikt  die  Abtey  Lorsch  an  Adalbert  ^  Enbitchof  von  Hamburg, 

1066.  Sept.  6.  ') 

in  nomine  sandy  &  indiuidu^  trinitatts  Hdnricna  . . . 
Am  Wbtgmit  w9rHtdi  i^  im  dar  wmhtrgiihmitm  fllfHwihnif  4n  KhHtn  Cnwy. 
laiMtmrtiai ,  abbatiam  Lorissam  dictam,  in  pag«  Lalete^gowe.  in  coaiMata  Boppaai»  caarflia 
ffftt«!  cum  Omnibus  appcndicüs,  hoc  est  utrioaqae  acxas ...  inaigniri 

Signum  domni  Hciurid  quarti  regis. 

Sigeliardus  caneellarius  aice  SigiAMi  archieuiceOara  reooigBiiaL 
Data  vm  Mos  8epteiBlNrta.  Auao  ddariaic«  lamirttnii  BDiXT.  ladictiaaa  IIL  Amu 
aatem  domni  Heinrici  quarti  regis  XI,  regni  uero  YIOI. 

Actaaa  OadKCralevo.  ■)   In  Dei  nomine  feliritcr.  Amen. 

•)  Dau  XIV.  kal  Noocnto.  ...  GoslarUe.  Mader. 


•)  An  dwr  «ddten  Schmir  hüngt  u  dl«Mr  Uilm4B  ets  goMcoes  Siegel  nit  des  Worlaa:  MUmriam  na 
und  lioma  ea|M(  MimH.  *)  Bei  Mador  a.  a.  O.  btOUHi  ÜA      Abdnick  dtaur  Uriigodst  Dms  JUV. 

kal.  Novembr.  ..•  Actan  Gmlarfie  ...  wtrmaOMA  durch  Intbon  dar  Alncbrelbcr,  da  wir  oatca  Urfcoadea  aa 
Jlcaem  Tage  zu  Goslar  iiu«geht<  IIi  fimli-ti  werden.    Der  LiiidenbnichUcbe  Co|iiar!us  «limiiit  nh  daai  Originale  ttbere'm. 

>)  Nach  dem  banooven^cLen  Copiarius.  Im  8iader  RcgiatraDtea  Terselclinet  oakr  Gapa.1V.  M0.&6  DÜt 
CoMaMai  8tegel>  t'eber  die«e  Schenkung  s.  Adam  von  Branaa  L  UL  c.  30  and  L  IV.  «  4,  VonIglU  slwr  GIfM. 
Laorctba»  teCod«idlploBuLLaareah«a.  T.L  pulW-Uft.  ItfiakaHi  Schatebart.  a.  1063.  Aaaal.  Wdasembarg. 
a.  1008.  lai  Oadai  Laarasb.  p.  183  «q.  lata  aieh  aach  dM  fldwaihan  das  KMÜi  Haiaricb,  an  die  Uabargabe 
dar  AhMi  UtKh  darch  deraa  Ahl  IMalikh  uad  dto  HSudha,  wakha  dtaaslba  vwweigartai,  la  hHiM^i^i, 
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la  nomine  Mnct^  &  individnt  triiiMls  Hcbukw  ... 

Diu  Folgende  wie  oben  1062  Sept.  ß. 

c«Mtanictam,  curtem  nostrain  Tusburch  dictam,  in  pa^o  Hari^uwe,  in  emnUatu  Hcrimanni 
eonittt  ptlatiai  «ItMii,  com  «■nihw  i^eMlidiB,  hoc  eil  ■MMqne  wuam  nneipiis,  arei«, 
HMdb,  vflBi,  TiadB,  agik,  pnÜB«  tam^y  paacds,  iOnig,  HuMlb,  {ßanämOky  *))  imrtli 

nibifs.  terris  coitU  &  incultis,  aquis,  ftquarum  decunÜHU,  molis,  molendinis,  placattonlnMi 
exUibiiH  &  redilibus,  uii.s  &  inuiis^  quesitis  &  inqiiiKOidilf  ■mietil,  ^UO^e  ttwloneia  Mndl|m 
districtu,  in  proprium  dedimus  atqüc  tradidima«. 

AMtant  iMoper  «am  ta»»  Miln  pratfolM  eedeitae  ftnatm  nmi  in  Mangri*  Mn 
iwrinnro,  sdlied  Reni«  TBMtle  &  Bare  ^itan,  ite  quoqne  ililwiiriiii,  ^  Bmtti  mmni 
se  extendens  usque  ad  pontem  Wirdinenst^m ,  'J  <.V  deinde  per  statum  Colonienscm  iMfoe  Mi 
riaum  Tiusale,  h  p«r  descen«uni  eiuNdem  rivi  ad  Kmuin,  &  per  alveuin  Hcni.  usque  quo 
Bnrft  taflntt  Bemni,  C*  videlicet  raüone,  ut  predictus  Adulbertus,  eiusdcm  hcdis  arcbiepiscupus, 
nriqM  aaeeeaiores  eandea  quam  de  cetera  eedutae  ante  boab  kgolUer  acqidattta  libenua  & 
de  hÜH  potcstatem  habcaut,  tgwdi,  'c—mliBdi,  fncahMBÜ  Td  qBlei|aid  ad  ecdwUie  mae 
■ttlllatein  volacrint  faciendi. 

Et  ut  haec  notitra  regalis  traditio  stabiliä  &  inconaulsa  omni  permajicat  tempore,  hanc 
cartan  inde  eonacribl  nanuque  propria  corroboiantei,  a^U  noairi  inpreMione  ius$imus 

Signum  domni  Heinrici  quarli  regi^. 

Sipehardus  canccUarius  vice  Si/s^erridi  arcltii  anccllariiis  recognoui. 
Data  XVII.  kalendas  Noaembris,  anno  dominicac  iiicaruationis  MLXY.   Indii^ione  IQ, 
aait  Mim  ottBaaUonla  daani  HduM  DIL  ngb  XII,  rcgni  tcvo  X 
Actaai  Gflabuiae.  Im  Dei  MOirine  Mieitar.  Aomd. 

•)  Vou  nudrn-r  Hand  im  hamm»»^tm  Ctodf»  «n  Rmmi»  Mmtg^^gL  *}  SUganm  —  ntogamA 

mtu  Mader.  FMt  Uam».  Ltnd. 


aber  auch  ]>,  1^5  die  Lrkiinde  de»  künigs  vom  Jahre  Iüti7,  iu  ivcitlier  derselbe  die  Hetlile  und  l'reibeileu  .jeaer  Abtd 
wieder  be^iuti^t.  In  zwei  vom  KOnig  Ueiorich  IV.  vi  Go»lar  am  30.  August  1065  niiKgestelllen  Urkunden  dir  di« 
Urche  su  Speier  aeMl  Jäter  den  EnMMiMf  Adalbert  ab  sciBea  4cefiill4gca  Ratiiscber.  Adam  Breaeoe.  1.  IV.  e.  9 
•nrtfeal,  Am  *m<lbe  tn  dteeer  Mt  ikk  arf  edacmfiaM  m  Lochte«  fcd  floeler  aaHmhiHeB  pflegte.  S.  Wardt- 

W«lB  Subuldla  diplom  T.  IV.  p.  322.    Krem  er  diplomsflsrhe  Beltrflge  Th.  I.  S.  139. 

')  Au»  dem  hannoverÄclien  Copiariiw.  D;is  Orisluat  halte  laut  des  Sluder  Itesislranten  in  Caj«.  CXVII.  IVo.  18 
eine  goldene  Bulle.  Vergl.  Adam  von  Rreroen  I.  III.  c.  wo  Duisburg  Di^ii  sr-inn ,  I.  IV.  c.  24,  wo  e«  Dn^purg 
genant  wird.  Kaieer  Heinrich  III.  hatte  Dniahurg  Im  Jahre  lOtö  wm  Pfefa^rafen  Heinrich,  Eio'e  Sohne,  erhalten. 
Vct|L  Vka  Awaii  ct.         *)  WeWha  aa  der  Btilr. 
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XCVH. 

KMg  HäMtk  iV.  »cketütt  das  Dorf  Stnxig  ( tim  IVu-in  )  Im  Ahrgm  m  Adalbert, 
ErMtekof  toH  itambutf.  i<MM.  Oa.  i9.  ') 

In  nomine  Nanct«;  &  indiiiidac  lriaitatia:ileinricaa  • 

Daf  Folt/rnrir  irir  nhrii  lOlt'i  .Sijtl.  I!. 

cooKlrucUiin,  uiUaui .  Miatii  Stii%tcliu  diclaui  in  pago  iVrch^ouiic,  io  eaaiilata  PertoUi  MnWs 
ailMS  *)  cui  «Mnibw»  «ppendklli«  hoc      utriunine  w^xm  Mancipiii,  hUUb,  ... 
Dm»  VUgmkb  mMÜdk  mU  «*n»  «.«.  O.,  nur  da.u  forciü*  fMt,  bh  .- 

inquirendis.  inoneti»  quoqiir.  inercatw,  Ihelouciii  omnique  diMtridu  in  propria»  dedimus  »tqiir 
Iradidiinus.  &(  poppt  tualit<  r  possidendan-OWKCHpima«»  CA  aidelicet  rationu,  ut  prediclnsAdalbertv«, 
eiuKdeiit  sodis  archicpiscopus,  »uiquc  SOCCMMMB.  «Mde»  «mm  de  «fteris  ^cclefcu;  sue  b«to 

logriiUr  «dquiftitis  lUicn«!  &  de  lüe  tMiMMito  kpliMi  ttMadi,  Mmrtiwy,  ppeMriudi 
vel  <piici|«lil  ad  ifüBalf  miq  «odesi^  uolueiiaC  fMendL  Et  ut  h^c  mwIi»  ngatti  tnriHia 
«tabUis  &  inconuuUa  omni  permaneai  euo,  Iianr  cartwa  lade  coascriU  Ma«^  piapria  canr»- 
boiantca,  ai|^  nostri  iaipreamone  iunsimiaB  jjisi;rniri. 

S^gpraiB  danmi  Hetnrid  quarti  regia.  (M.) 

g^diardaa  eancellarius  ulcf;  Si/^eftidi  aiefatoaneellanl  reco^oui. 

Dat;i  kalniilas        i  inftris .  anno  dnininire  iiicnniiitinniN  MLXV.   iadictionc  IIL 

Anno  autpni  Ordination!«  duiuni  ileiurici  quarti  rtfgut  XI,  refiii  ucro  Villi. 
Aciuui  Goslam;.  In  Del  aaMiae  Ididla'.  Aawn. 

XGVIII. 

•- .  •  I-  II  .  • 

KüiUg  Melmleh  IV.  HAerträ^t  dm  Umbwflß^m.Br7MHAift  «tum  Foni  Im  Qm  Bugere 

In  nomine  aanet«  et  indiaidaf  trinilalia  Hdanrieiia,  . . . 
itot  FMgend'-  urit!  obfH  1065  Stpt.  6. 

conslructMin .  fon'stiiin  vnurn  in  pa<;n  Eiigorc  hen-scephe  p<isi(iiin.  ita  quoqur  detmninaliim:  a 
fluuin  Anibriiiiin ')  hur»uiii  per  ripaiii  Widere  vsqui-  in  lluuiuiii  lliiniia  et  per  üimilain  *) 


')  >Mch  dein  Uri^in.il«  zu  Hannover,  wekbvut  i-ia  ((«Wcnei«  Sichel  anliiin:;!.  Im  Niadrr  Rrfffslrnolcn  naUr 
Ohp»,  IV.  >o.  IT  verieiciiiiri.    \  ergl.  Adam  vun  Bremen  L  III.  c  3U,  I.  IV.  c.  *i4.  ')  In  der  ß^^Aifiiigwug 

KflaisBciariclilV.  vomJabr«  IINM  Januar  15.ltbw  fliaevwBMiairliMMr4«MKI(Mt«r  i ■  ItiiriiirhrU  iiuMrür  flnhinhiug 
«Ine» OaM  lo  Siirig  wird  dmclb«  kaekhactt  ia  coirilataSlaioaia.  Otath er  CM.  dlplom.  Reno-HowlL T. I.  p.  t4l. 

■)  Haebdein  Uri^nale  im  kOnigtirhen  Landf'><ir(liivL'  im  ilannorer.  Im  Slader  Iii  .isirimn  n  in  i'  ipt.  IV.  Ko.SI 
mit  Am  Jakranatü  1005.  Ü«n  erttlen  Abdruck  und  eiae  L.rläui«ning  tll«Mr  Urkande  baite  idi  gegcöeu  in  Wigand'a 
AicUr  llir  die  CttdilcfcHlfde  WetfMcM.  *)  Dia  Mmmt.  *)  Die  DicMl. 
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awwiin  iuN|ue  ad  uiibun  8ecnja  ')  indequi:  limile  discurrenU;  per  uillaa  HureharUuchusen ,  ') 
WttoÜMMi^  *)  AllidMriM, ')  liani^bieiMiu,  *)  Oringio,*)  TMHnhMcn,  ")  BoniMni,  ") 
Mictan,  ")  ifwqa»  tn  imiiBul—  M«n  AiriRtma,  MMfoe  per  lipM  dm  Jeweidwa  va^w 

in  Wispram.  rum  neslro  regali  Iwnno  et  distridn  fai  praprimn  d^inus  «l|«e  (iwlldtaMt,  et 
uidelirct  ratioiic,  iit  prodictu.s  Adalbertiis.  ciusdein  scdis  archiepi.scüpiis,  suiqiie  succpssorps. 
eandeui  quam  du  ceterb  cccletiiat;  t>uae  boaia  k-galiler  adquihilLs  liberain  et  de  hoc  foreslo 
pofeitotm  Imkeuit  tmeodi,  coamotaadi,  precaiiaiidi,  oel  quicquid  ad  ecderite  mm  iriflilalai 
molmfiat,  AdMdi.  Bt  at  hMC  noalra  nilgalb  traditio  alaUHi  et  inoMUtaba  «mI  pconnaMai 
(cinporp.  hnnc  rartu»  inde  caaacriM  BMMipn  fto|irto  eanfobonatca,  a^jOH  ■«atri  tapraaiMe 
lumiiiiiiN  in»i<;iiiri. 

Ual«  VL  idiu  Di-ceuibrüi.    Anuo  doniijucy  iucamatiMis  iVILW .  ')    ladicliuue  HI. 
Aaa»  Mlcai  ardiaaUoaia  daiani  Heiariei  lUL  i«(gia  XI,  ngA  acc»  IX. 
AdwB  Charbcie.  In  Dd  mmiiie  feliciter.  Abmd. 

XGGL 

BnMtek^  Adalbert  fordert  Ftilcu,  Mt  mti  Curbte,  zu  ehwr  Bnidenektfi  xteUeheu  Arm 

belderselttgm  hlüittvru  aiif.    1066.  ') 

Ailalhertiis.  sanclac  Roinanac  &  npu.«tulicae  8odi8  Icj^atus,  uec  oob  univeraanun  scpten- 
trioiialiuin  orieutalium  uaUonuin  arcliiepi»icupus,  UammaburgcnMis  quoque  eccleKiae  jprovisor 
indignus,  Fdöni,  McdlMtiMiBio  patri,  fideleu  orffianon  «S:  pi  rpetuain  dilectioneai.  Gembuia, 
palraai  aaBcllHlBie,iIpMM  iägjltar  la  Christo. aaiMde,  cansM  ene  coasijeinaa,  «pilaia  |»eta«a> 
dentibus  amicitiain  tuMi  parilcr  &  fdam  dl«  optatam  iure  expetimu«.  Te  eoiin  uobis  non  modo 
incremcnlo  non  indigcns,  verum  inerifn  cuncli.s  imitnnda  virliis  tua  coniungi«  &  copulat;  sed 
&  locoruin  nostroruin  vctuü  nos  concordia  indissolubili  inodo  altrinsecus  aliigat:  quia  sanctis- 
tiann  palraau  Mater  Anagariaa  vabiacaai  eaarvcnafeaa,  divina  dl^Meate  daaicatia,  aoalne 
acdia  i^riaim  eat  Inthroniaatas  ardiiepiaeoiNiB;  qoi  &  veriiaai  vitM  aeatria  paitilma  iatalit,  & 
universitatein  Fresonuui,  DaiionuB,  Sclaunruin,  Xorue|;onun|  Saeonaai,  eaai Carla  iunaaierabilibiis 
ad  fidci  sacrainenia  prcdicninio  convcrtit.  ^uac  quidoin  apud  vo«  scripta,  vobis  credidimus 
esse  nolitiäiina.  J^itur  taiituui  patreoi  iutcr  nos  medium  poniinus  foedus  perpctualiler 
obacraandaai  teeaai  Inbaas,  rogantcs,  vt  noptri  aoftro^uinque  firaleniitM  &  aieaMiria  veatro  in 
looo  halwatarf  &  v«atF».aia|dli(«r  pc^eria  apad  naa  tdcm  aoftiatnr.  Qaad  qaideai  Iteicntea, 


*)  Schwede.  >)  BontiagliMMD.          -)  Wilbadeuea.  ')  AMwbeene.  *)  UtüMkannt. 

')  DriagMbHg.  ••)  V«igL  Wlgai4  <^  b  MMal  m  Immi  BwI— ,  *t  heMlge 

bwfiMiL  ")  Bdlcnen. 

'  ')  Aaa  einer  ailea  Uandacbrih  des  KImIc»  Corble  ia  der  Picard!«  abgedruckt  voo  Eiienne  Baluk*  ta 
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nobüs  Dostrisque  tenporUma  celeberriauun  quid  aUribainiM,  quM  laato  idei  &  CMOonliAe  Imbo 
iH^pto  rodkUMW.  Jlwadmm  tmu  in  fnnbM  MMte  nahAi  ürlglto;  |Mr  ^pm  tt  tutm  n— !■ 
haee«  scilicel  alteraam  menioriam  &  fraternitaiUt  titulam,  continent«in  destinare  memento.  Per 
Ipmni  mkm  reÜqiiiM  Ulli  ciHadcai  sancM  ^tais  noitri  Aai^iarii  &  irinalitinf  fluttOHu.  Vale. 

c. 

Kloster  Thoroitt.    Vor  1067. 

Ebm  (MiNMif  4t$  MittMTt  BnmnehiV.  vnd  4u  Markgrüfm  m«  Flandern  mmat  tUcr  im  dtmuUmi 
MrAomlm faiMMN  «qri*>  tmitweMk»mdmt8e^o^mtOaiÄdamBrmau.Li.e.S  (Mrgl.^mN».FHlwtdXif) 

•Im  htriehtrt: 

Turholz  inonastrriiim  nobilissimum,  insigne  inonachis.  pro  quo  recuperando  vclus  quorrla 
rsl  «cclcsiae  nostrac  ponttficibus.  Adelbcrtus  auteiu  archiepif»copus  ad  euin  fincin  perduxU 
negoUun,  ul  dato  «McanUo  qnaeatto  remoTCfetw:  quod  Caesar  et  du  naaditae  coDaadabaal  0 

CL 

AäUhert,  EnHtehofvon  JMwy,  «kerbUft  der  QUeUt^  C!qMHk»  ft»  KM»  Btumm, 

gegen  die  von  ihr  getchetikten  Gilter  in  AUmbückeu  tmd  Skifktni  He  XeHmtm  der 
Dörfer  RUtrum  und  BeiaOnhutetu   i069.  Jim.  ii.  ') 

In  nomine  sanctac  &;  iiulivirluc  trinitaCis  Adalbrrlus,  alinc  Romanr  &  apostolic^  sedis 
legatus,  uicArius  pap^,  nec  non  uinnium  septentrionalium  natiooum  archieptscupus.  sanctae 
quoque  jj  Haminaburgciisig  aecclesi^  prouisor  iadigiiiM.  Notan  eaae  uolumus  omnibus  tarn 
freaentilMa  qnam  (MuiiB  Chritti  fldcUlMu,  qaalHer  donna  OMa,  neekn.  nlddleel  BbxbieiHto 
caiMitca,  de  prcdio  suo  |j  diios  man^os  rsiins  in  locn,  qui  dicftur  Aldtabiiggfai,  *)  tres  uero  in 
laco,  qui  dicilur  Slaphorst,  ')  cum  onuiibiis  apprndiciis.  id  est  ulriusque  sexus  manripiis,  arci«, 
agris,  aedificiiü,  prati»,  pasruis,  (crris  cuIÜs  &  incultis,  siluis,  uenalionibus,  qu(;.Hiti8  &  inqui- 
tudii,  &  cum  omai  utilitate,  quq  idfa»  noda  inde  pfMMrire  potest,  Hammabari^eiui  aeodeslc 
ia  praiirittni  doaaatt  atqae  eontradldtt.  Ea  acOieet  tonoi«,  ¥t  tat  inrecariaai  doplkeai  ab  (Cdcaia 
Conmutatinnein  reciperet.  Unde  noA  tarn  rdigiaiis  affecUbaa  dignum  pr^bentes  a8scn8uin, 
prcdicte  srilicet  dniitn^  Gish,>  ad  commulationem  sui,  qaod  accclesiQ  tradidit,  patriinonii,  de 
bonis  ccclcüi^  decimaa  vUlarum  RUhraio  *)  &  Benntiihtuin  *)  donattimus,  &  ad  tcncndum  in 
tfdaa  alt«  auae  coaaiiaaiaiaai  8i  acio  alffib  ■Mceaiaraai  aflattanni  caaiaailatteneia  hanc, 
Haan  aoi  taaUtaiaiaa,  iaAeiigerit,  pntfiita  leOtoat  donaa  CHala  aaa  retiimt.  Igitar,  u(  haec 


j  l'iKcr  teiKervm  Ut  vermuthlicli  der  Markgraf  BaMriB  V.  (1086—1(167)  gemeint. 
')  KKh  dcB  Origiad«  ia  ktaislicii«"  L«a4eMfcUv«  w  Bmmvw.  Dm  Sitfd  Mdl  «■  PogUiaK^  wMm 
JadiMh  am  teckMchMl  IM.  *)  AbMUckcn,  KirehipM  IHkfcM»  Ia  Aaa*  Hof*.  *)  SttOwnlb 
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traditio  Stabiii«  6l  inconuulM  ouiiii  »tuo  peroiuieat,  tamunn  nostnm  iH||6MikiMM  tt  haoe  cailaia 
•MMMibt  St  Iwyreiiope  ägßL  matri  emtkotmA  toii—t 
AidwniiiM,  SMoHMit  flfiww,  *)  inicrikri  & 

Ego  Tiedo,  Brandanburf  euriB  eptoeopus,  ioterftii  & 
Ego  Hiltinus.  abbas  Uoziacenais, ')  interfui  &  aubaciipii. 
Ego  Thancinarus  prepoaitus  interfui  &  subscripsi. 
Ego  Gero  prepoüitua  *)  Intorllll  Mt  wAUfIttt 
Bs»  aiegiiMnwrii»  prepiwaw  y  taloMilc  «ohMiipM. 
BgO'Gotebaldaa  prepositiu  interfu!  &  ftabscripAi. 
^^  Cynnamus  prepoeitus  interfui  &  subNcripiii. 
•Kg*  BertolAut  prepoaitua  iaterfui  &  subMripwu 
Ego  AnuMiw  kbiwUm  bMU  iwii<ri|ML 
90»  Italo  fjapHBllM'^Irtwfai  &  aubacripd. 
Ego  Brun  preposidis  infcrfui  &  subscripsi. 
Ego  Läudgerus  decanus  ")  interfui  Hi  HubscripsL 
Ego  Adalbertus  decanua  iinterfiii  &  subacripai.  ' 
Eg»  Aim  Mgiittr  MolanHi  acrifpri  ")  St 
Ego  Henuni  presbyter  ")  subacripai. 
Ego  Meinhardus  presbyter  ")  subacripai« 
Ego  Icu  presbyter  **)  aubscriptfi. 
Ego  Meinbertua  presbyter  aubacrlpai. 
A;f*.,IlMdo  pmbyter  (NdMCripaL 
Ega  Adaldagaa  preabyter  subacripai. 
Ego  Amifridu.H  presbyter  subacripsi. 
Ego  Dangdagua  preabyter  aubacripai. 
E^o  Bertiiolfiw  diiMoatia  subacripai. 
Mg»  Vwdd»  diaesww  aahaciipri. 

Ego  Eilo  diacoDua  ")  subscripsi. 
Ego  Liudger  diaconus  subscripsi. 
Ego  Uabbica  diacowiH  aub»chpsi. 


»  IM 


')  Adalward  der  Jönj^ere.    S.  Adam  von  Itreincii  I.        c.  44.    De  situ  Daniae  c.  28.         ')  .Spüler  Uijrfaof 
vnn  Rirka.    8.  Ailaiu  von  liremrn  de  x>lu  Dnaiiic  ii.'H).  »)  Verj^l.  oben  iVo.  LXXX.  *)  Mtjawu4 

in  obiger  l'rliund«  vom  Jalire  lOtM).   8.  Adain  von  breiueii.  '*)  S.  oben  xum  Jakr«  WH.  ")  Dar 

Decaa  Lladger  wurde  in  Jahre  107'i  enuetxt  S,  Schol.  T2  zu  Adam  Toa  BremcB  I.  IV.  c  35.  <*)  Der  tnlwalo 
flbiorfker  AdM  vaa  Bccaiea  icbeiat  aho  dlcM  UrituMlo  idbrt  giwhriibaa  n  tak«.  <*)  Hemwo.  8. 

IIrl»i4«TiiailitnMIW.  •*)  ver^  AIm  VM BrcaMi cU  •*)  8.  Uritand«  von  Jakra IflW. 

'*)  8.  uslen  IJrliande  vom  J.ihrc  1091.  ")    l'.ho)  der  BischoT  von  .^Idenburg.    8.  Adam  von  Breoen 

1.  III.  c.  XL         ttraclveiat  aU  fropal  von  BAoken  in  ubigani  varOUdilM  Uocaueate  voat  laJira  Hm,  walcbca 
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Ego  Alderadu«!  dtacflnu.s  suhrtpripni. 
Ego  Tedico  ')  diaconus  siibscTipsi. 

Ahm  ab  iMaraallMw  Donlni  MLXVIDI,  indielhme  VI,*)  mm  «era  ihMBt  AiidM 
•rehiepiseopi  XXTIL 

Data  per  inanuin  Mf-^tnuunNii  atdiicappelllrif«  *')  UL  idM  JuBÜ. 
Actum  Bren^  feliciter. 

CIL 

EnbücAof  Adalbert  »aftet  Memorieu  für  »eine  Vorgänger  und  steh  —tbU.   i07fi.  ') 

In  nomine  «and?  et  inrfliiidiie  frinitafis  e«jo  Adalbertiis.  sancte  Romane'et  apoidolict 
Mdis  legatus  |{  et  uniuersaruni  septentrionaJUm  nationum  archtepiscopus,  Haunnaburgensw 
quoque  ecclesif  prooiMT  indignua,  onmnin  GbiWI  Meni  lartMlkM  Mfartm  te  ipsow  HogamiM 
et  «teeenuMH  ta  doniM  Shma^  at  per  ipami  liahui  pagiB«  aeaMaliaM  ple  pmpMaHi«  Id  qaa 
iMtan  AmImu  mMb  taai  ficaaaHfem  et  ftahiris,  qnaliter  no»  pro  reaemHia  Mnctomm 
antecessorum  nostroriim  memoria  pro  nosfrcijne  remedio  animc  curtem,  quae  iiocatar  Brom- 
stedi,  cum  omai  pertinentia  sua,  simul  cum  decimlN  istfs:  Bromtedi,  Oecinge,  Nuclesa,  Tutten- 
iiet*) *)  hl  ewa  OMDeifaMa  wun,  Tif  in  anutaetaaiffi  caim  MMta  ...  Meripb  karttatta^) 
paaperftaa  aktbcatar  et  firatritaa.  Qaladedni  cnlai  mwlrt  ecdeaJ?  paatoiM  pmraat,  ^nanw 
naaihia  haee  fmnt:  sanctus  WiUehadus.  Willericnn,  LiudriciiK.  Ansjpran'as,  Rfnberfaai  Adalgarius, 
Hagems,  Reinuuardu.s .  Vnni,  Adalda/^us,  Lieuizo,  Vnwanus,  Lieuizo,  Herimanniui,  Alem- 
branduSf  in  quorum  anniuersariia  singulorum  dentur  tribus  XXX.  panes  tritici,  du«  porci 
naoranif  ubh»  parana  anfna  anai  «uai  poreella  «m,  galliBBa  IV,  ona  quinquaginta, 
aaiphora«  de  medone  et  iiiginti  de  eeniiaia.  BlenaaiBa  antoa  hee  preaealelar  deeam 
et  per  ipsum  frafnim  atestante  presenfia  p;iiippribus  diiiidatur:  Ireecnli  seilicef  panes.  casel 
eentum  cum  bachone  uno  et  uiginti  ainphorae  de  ceruisia.  Eo;(i  uern.  qui  inerifis  et  nomin« 
ultimum  teneo  locuni,  candem  karitatem  pro  mc  annualitcr  dari  Matuo  priuio  die  post  festiui- 
«ateai  aancli  WOIehadU  ot  alc  Aitafi  anniuenarK  awaiaria  otoenRtnr,  daaee  in  dluiaiau 
eorparia  at  animae  r^rtan  Deus  diem  manifesteL  In  die  ipMqiie  ciaa  aaaetissfiai  nostrf  patronl 
WÜlehadi  eadem  fratribus  inpendatur  karitas.  ita  ut  pro  hac  nccnsinne  debituin  ers  de')  preposito 
non  subtrahatur  seruitium.  H^c  autem  obedientia  uni  de  fratribus  coinmendelur.  qui  fideliter 
in  communein  usum  oonferat  quioqoid  saa  u^ilantia  de  dato  sibi  talento  lucrari  potent.  Cui 

•)  .A  aMCatt«  TIL  >)      fort  ■iMh^iIImiI 

••)  IWfHiiMt  tAmt  knMM.  •)  JUte/  ■. 


IMtco.  &  UikQa4a  «<m  Mra  189«. 
•     t)  Aw  #MB  PnfMMit-CophMln  4w  St.  IWliafl  Capltdi  m  BraM«  aof  itr  k«nigHcli«i  LmMrttstd  w 

S<ail«  Fori.  135.  Adam  von  Bremen  I.  IV.  r  S3  ^i  drnki  r.Merr  Srtrtirn^  ■)  BMKto^l.  Kirchdorf  Im  OMerstade, 

im  Amte  Hagen.   JDi«  U6rlg«n  IMrf«r  »ind  »irht  xo  erkenne«,  vieiletchi,  clMl  Ml  IStm  4er  W«cer  belegen,  oiMcr« 
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•pcctolitor  twiaJtiii  nwtrein  eodc«iJua,  qiMc  «■!  in  BrMiuiietU^')  «mm  iMUuks  epiaeo^  ciuc«iaqiie 

«Mtodtai,  «bUtaMM  ff*  eil  ci  Iwmm  dMUUe  wlwliHIrMM^  Bk  «m»  %IOK<ifrUrib«ft  dari 

■ied4Mui  eMidetain  faciat  eamqne  ad  caput  illius  acceodat ,  cuiua  MwIaerMring  aollenpiiltM 
niinlirfitiir  exliibetur. ')  Addiinu-s  <|iioque  in  Utbreinun  terrain  et  maneipia.  (|ih;  dux  BernardiH 
noaMi  lemponbus  pro  le«ione  eccle.si«;  nostr^  bio  opiulit,  ')  ut  in  e«  Iwrrea  Amt,  ibiqtM  todm 
pfffÜMiiMiiiii  Ikmtm  eomportetar,  vt  in  pwil—  ait  ^uicquJd  a—hiwuMi  ttUbari.dalflt.  ika- 
MMM»  igltar  MkienanuB  — cwdftia«  Mrfaf»  arfMiMHWft  .pCMMn  pt«  >.«taMe  «Hm 
reaedio  addere  nichilque  presumtuose  aufere,')  sciente»  cum  iiiuasore  no.s  in  iudicio  coram  Deo 
eoBtenderc.  qiiicunque  est  lUa.  UniiB  ^^M«  «artan  prapria  manu  daaviplani  aigfUk  amM 
iapceiMMoae  bulUfi  iussiaus. 

cm. 

Alexmider  IL     »tätigt  die  Rechte  der  Hambwgttchen  Kirche  wut  i^vffwdet  .4em 
Erxbüchofe  Uemar  da$  PaUtttm.   1073.  F>6r.  2.  ■) 

Alexander  episcopua,  seruiu  aeniorum  Oei,  reaevantiaaino  &  «anctiaaimo  Lieaum,  aanelae 
*}  U$t/ 9nmm.  ■«ttt^aw  Ut  Uußimtf  »<w  m  fMm  tii^  Wtrif.  Vkti  mOnn. 


>)  Adam  von  Brenen  I.  III.  c  6  a.  43. 

•)  Nack  Aitm  bunoTcncfcco  Copiariu.  *)  Ucbar  tum  EtiMfckaf  Lhmr,  waleha«  Mte  Utanr  Zall> 

g— a  IiMlt  Twa  AntagMlaig  —  Jbtw  HTO»  "«ftfwM  ip«!  Htmm  %  iMahia  »aiaWa«  ifWini  pMld> 

adprime  in»{Knen,"  neiinl,  berichtet  derselbe  h»«fig  bli  um  Jahre  1077.  Eben  lo  BarthoM  wmA  Beroold  Coottant. 
Chroalcon.  Bonizo  Im  Liber.  ad  Amiciiin  I.  VII.  nennt  Ihn:  virum  etoquentlMlmum  et  llherallbui  studiU  adprime 
«rnditum,  und  1.  IX;  virum  '^['pil■^^i'.^ilIul^n  4:  oiiiiiiiiiii  iirtiuin  ii<'riliv>.iiTiuiii,  S.  Oefele  S.S.  rer.  Boicarum.  T.II, 
p.811  &.  8iy.  Vergl.  auch  den  Hricf  drs  Hudiofe«  Theoilorich  in  A'erdiro  vom  Jahre  1060  bei  Marlene  Tbeaanr. 
anecdot.  T.  I.  p.  m  Albert  .Siad.  a  107-2,  1074,  1061.  lOS»,  IIOI.  Bruno  de  hello  Saxonico.  Wie  er  1(^4  «9 
FrcQicitcs  der  deotadiea  IDrdw  Teriheidigte,  a.  bei  Bosiio  I.  Vil.  Urkgodlicbe  Erwlhnttafcn  deaaalbea  fiodea 
au  wMh  hl  Uitaaiw  iMlf  Brimfck  IV.  n  SMlMllMb  MR  Jtamr  IT,^  NfTd,  WS»  Odtaber  14.  S.  DAmg« 
Regesta  Badenila  p.  110,  III  u.  112.  —  1075  Ottern  war  er  hri  dem  KOnIge  zu  Bamberg.  S.  T)prnold  p. 
1077  Januar  mit  demselben  lu  C.mos^a,  ».  Bi-rllmld.  1080  FRbriiar  war  er  vom  Kaiser  mit  dem  Bisrliofr  rnn  Bam- 
berg nach  Kom  gesaadi,  um  den  Pap»!  aiifsafordera,  ttber  den  Gef^enkünii;  Rudolf  ili  n  Hann  üii-^ziisfin-clipn.  IIKHO 
Jtnl  26  auf  der  Sjnode  xd  Brixen.  Pertt  Legg.  T.  II.  p.  M.  1061  mit  dem  KOnig  zu  Horn.  10»5  mh  dem 
G^gcapapaie  Wibert  auf  der  Synode  tu  Quedlinburg.  S.  Berthold  p.  139.  1080  November  9  finden  wir  Iba  m 
Wm.  &  UrinwUn  der  BlacbSfe  w»ii  fipeicr  md  Wocim  So  Wardtwala  Sobeldia  «ptoaMt  T.IV.  p.m 
tN9  jMaerT  w  Sp«Mr  M  ^er  Urinmd»  M  Kilwn  ffelnridk  \W.  Itaettet  T.T.  p.  IST,  an  iHe'iAi  Twrbergeheii- 
den  Tage  da*eH»»t  in  einpr  Urkunde  de*  Bttchofes  td  Spcler,  ,S.  Comment.  Acad.  Palat.  T.  III.  p.  278.  Er  »larb 
im  Jakre  1101.  Deo  Todesiai;  veneichnea  Albert  JSlad.  und  Dipl.  Brem,  zum  10.  Mai,  H.  Wolter«  ximi  17.  d.  M. 
Llenar  stammte  au»  einem  GescMecbae  edler  DlenatmanneD  Kaloer  Heinrich*  IV.  Sein  Brader  MezeHn  nnd  deasea 
flofcn  Adeibare  werdn  ta  UiiumdeD  erw^Miat,  eben  *o  aedere  Vervraedta,  voa  denca  das  Ohroateoa  BoaeareldeMe 

Erpoaem  de  Stelle  et  Wlltoaem  de  Palnde;  et  Geraagw,  ritruiaiai  ■niMaili,  qril  Botmaanmi  adtotaw, 
Alberimem  et  Segebadenam  et  Geruogum  de  Hagao  et  WMtH&m  ohrian  fwdl  bll  ab  ea- locyptoU  aaal, 
■■■es  flmMiv  aaaiW^MM.*^Bi>wHvw^-  iseHMwv  mipwamiM«     wm^n  ww  ^mmaif.emv  vei^Ba  vf|Hiava  vssiv 
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1018.  Fdhr.  8. 


Conuenit  apostdico  modentmini  pia  rrli^ionr  pol]cTitibii8  beniuola  rompasaione  mrcurrere  & 
poflcentium  aninuB  alacri  deaotione  iinpeitirc.   £x  hoc  cnim  lucri  potiBainiiiiii  preanm  apad 

ynwol' «hibio  promcrcnor,  dam  mamfelto  kc»  nptrhiii  «i 
daUo  perdneta.  Igtt»  fri»  piutolMUa  a  iidhh,-^«i<i—ii  fttkm 
tibi  transmitteremus  &  arcbieplsospatm  HMMMbvgensis  eociesiae  tbtuiB  in  inle/rniio  tibi  con- 
flrtnaromas .  .sicut  n  prcdecesjtore  noKtro.  domino  Nicoiao,  huius  apo8(nlirar  ;<edi.x,  tk  ceteria 
()ucce.ss(iribu8  suis  decretiun  est,  ioclinaU  peUdonibus  donmi  H.  Francoruiii  &  Homaiiorui 
regi«,  apogMIc»  auelwilito  conwitaiMt  ...     "•  .  ... 

Ja*  fMjw  in »  ale»    Jr  BuOtt      Mkt»  984  Jmm»  9.   

deeernlnnis,  et  in  onmia  predicta  regna  te,  uice  nosfr.-i.  lp;E:n(um  constitainns.  DdMaft  ... 
esse  &  uocari.  Legationem  quoque  &  archiepiscopalem  potcstatem  in  amnia  re^a  Rppten- 
trionalia^  Dajiorum  scilicet,  Suenonioi,  Xoruenonun,  lalandicorum ,  &  omnium  intiularum  biis 
M^nia  adhetnÜBBi  HU  &  aHaibna  aHCCcaaoiibiia  iris  peipetuo  tenetida  eoBcadiann.  Ommbi 
fBoqoe  «daeiaaiiteai'vel  cänlvtdieentan,  attpie  pila  nostria  stadüa  quolibet  laedo  laaidiaateB, 
anathpinatlo  inucrone  pcrcufimus,  perpeluacque  uKionfs  rciiin.  cliahoHca  sortc  dainpnamus,  ■! 
culmen  apostolicuin  niorc  prcdeces.soruin  nostoruin,  cau&aque  Dei  pro  afcctu  Mlantes*)  ab 
aduerais  hinc  inde  partibas  muniamu«.   Auctoritate  . . .  mereatur.  ■  •  . 

Data  nn.  noma  Febntfofi,  imlletioM  V.  *)  p«  mm  UMebniidi,  nmwlarii:«.  Mrf 
at|ae  abbtOa  «an«ti  Pndi. 

CIV. 

Alexandri  {,11.)  p«pM  oonfimatio  qnoraMdam  atatutonun  a  Lieauro,  episcopo  Uajwua- 
baigaMl,  iater  canonieaa.  *) 

CV. 

Pe^t  Gregor  VU.  ctttrt  den  Erzbitehof  Liemar  nach  Horn  wid  ttt$pendlrt  ihn  vott  teineok 
Amt«  bU  Ml  «flAier  SmUfm  Amhmft.  iW4*  Omt.  f».  '} 


Gregoriua  epi^cupuSf.aentiia.MnioriaB  Dei,  liemaro,  Breiaenai  archiepiscopo.  Qi||t 
boMlIeii,  ifao  te  «UMta.  Rmmia  aodeaia  vMt  baaealar«,  le  iaiaM 


1053  bensDotf^n  HiniaterialeB  4«r  BrCHlMftea  KIrcfte  «clMacB:  8lb«co  nnd  deiMs  Bradcr  GeranpM,  «o  wi« 
Mecelinai,  so  mOcbtea  wir  he\  der  ruifrallenileD  ribereiastiiniooag  der  IVaiucn  srhon  iiier  Liomur  »  St^tchaA; 
m  erblicken  uod  telbki  feneigt  mjb,  die  obig«  Lttcke  durch  Sibeco  oder  äivico  atMisuTüllen.  Deu  SubdiManiw 
SMn  word^  wir  untea  in  einer  Urkunde  nmi  Jabr  ll4i  Huden.  Aiu  dm  Diptychon  BreoicnM  dürfini  Utt 
Uigoulm  Tvdaßfit  aa  MchiW  a^a:  Stbnu  M.Gttuntf,  adMMd,  ifitt  10  MaaaliBl,  Amt/mt  13  an4 

6Alb«oaiB.  "l  "  "  — ^  —  "  'r"   '      'niAn  llUdbfil.  aali< 

Nnmnn  Gregor  V'll,  Ihm  Mgtv..    Die  Indldion  «olll«  beiatrn:  XI.    ■•  i  -..•>' 
*}  ArngdUtt  im  Stader  MegieunMe«  in  (Jap».  CXVll.  Mo.  32. 

•)  iUBdkaiplM»L  «NRM«papiefcll.lft  ▼«igiBiMlB«aHiianuaalaaicaa|.IX.MO«f«l«  I.L  p.8ni 
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tot 


ingratuin  cognoviintt8,  oblitiim  cUam  prumiiiiiionein  canonicamque  obii^ationem ,  qua  sanclae 
iWnuiDae  eccMae  te  fidelen,  le  diligere  eique  ex  corde  obedire  cnnonice  obligasti,  non 
Iwcilt»  wKfot  te  ddflnd*  mvfmm^  am  äbut  ctoM  Mif  «pica  iddm  fHmi  ckMMmw, 
IntelMr.  Heu  inaersi  mores  &  tempora  t—M aliUl  (|aai  mmm  inrrrpiUTiilillf  pr»  aancta 
BMWna  ccciesia,  cui.  licet  indi^i  presidemu».  patabamus.  t\n<^m  sctiliiin  fidei.  quem  £;1adiina 
Christi  saniere  debcre,  si  oporteret.,  tum  ofTieio  tao,  tum  predicto  debito  pro  saucta  Hornau» 
cedema,  pro  nvMs  eÜBn  MMlriaque  succe^soriksa  cndebamus,  ian  cm  MMinniqHe  baWaoB 
nosfronqne  tepapMiorem  IwwUwwi  teuqae  faüariM,  a  te  twylwtwtm  &  inandHaa  wpuhai 
Heet  hiiuste  pathnur.  Legatis  qnippe  nostris,  HirihVt»  Prenestinaui  &  Giraldo  Ostiensi  episcopis, 
qilH  ad  partes  iH«s  ad  i»!  drstinavimu»,  ut  in  onam  arrhiopifiropis,  episcopfs,  abbatibtis.  roli- 
glMlsque  clerim  couuocatia,  vice  &  auctoritate  nostra  fuiti,  quao  currigenda  essent  corrigerent, 
qnae  n-ligioui  ■Mwifti  eaaeat  atMamit,  pro  uMbm  InpellMi.  Ad  baec  ut  &  ooneHiaa  iaral 
pnbMUi/  Ab  «isAe«  etian  llanaa  TOoatM  ad  hutttatum  terrabimn,  feathitaten  acffieet 
AadMw,  Bon  vcnisti.  Ad  haee  fn^tnr  &  qaaia  plura  alia  con%aMbi  ad  irnnriHum  synodum, 
quae  proximaequadragesimae  prima  hebdomada  celebrabitur,  Deo  annuente,  apoRtnIiea  aaeloritate 
tibi  venire  predpiiniis  &  invitamus.  Predictis  ctiam  delictia  nobtN  pcrsaadentibus,  ab  oouti 
episcopali  aaeMltale,  dmee  ad  mm  iiMiin,  wutpeniM—u. 

Itato  Umm»,  seeando  Mas  Dewahria,  fafUetitM  dfctea  tertla. 

Orgjarfti*  VII.  fordert  Svend^  dm  Kotttg  der  DäHeu^   mf,  mtt  Mm  1^  den 
ersHtcho/UekeH  SU»  und  andere  geUtÜehe  ÄHfelefenhetteH  XH  unterhaudebi.  iWH. 

Jtat.  2Ö.  ') 

Grej^orius  episcopus,  soruiis  scruorum  Del,  Sueno,")  re^i  Danorinn,  salutein  &  apdstolicam 
benedit^ionem.  Cani  adhuc  in  ordinc  diacunalus  eramus.  saepc  düectionis  tuae  Uteras  St 
kglMaa  aceeptaraa,-  tai  qalbaa  aaiigaMeeaHtB  luae  promptum  erga  na«  anbaaai  faire  taldkslMiB» 
Paatqaaai  TCro,  qaod'dljgai  aoa  aumaa,  ad  locum  altioris  eurae  arialB4erih|Be  perreaianMi 
anorem  ttmm  in  snhfrarta  visilalione  tenuisse  dcprehcndiinns,  qiii  scriplis  tuis  tarn  diu  rarere 
neKcio  cur  ineriiimus.  \om  e<|uidem  iam  nunc  non  .soiuinmndo  reguin  k  principum,  sed  omnium 
Christiauorum,  tanto  propenaior  aolioUudo  coarctat,  quanto  ex  universali  regimine,  4|aod  DioMs 
CMMBiaaaBi  eat,  aaniaai  id'aaa  eaaia  vidBiaa  ae  aiagia  pi«^  äpeelat  Teraai  faia  wlaw 
Ihm  taae  auMMalla  laae  «Maria  «qpuvaü'priMipibaa  -tan  parfHa  Utanvaai,  qaaai  aMIa 
 •)  Lüii  Sammä.  ' 

*)  An  den  Bfriiloth  Gre^rit  papae  ▼II;  t.  II.  ep.  91.  Dt«e  ttaä  BMhrwrB  folgmd«  tat  Amamg»  gigibiii 

Briefe  der  PUptte  an  die  Könige  der  Iliiiiil)iiri,'isclien  DIocese  Kdgen,  wie  die  Trennuog  dcr»elbea  von  de 
Matt erklr che  licb  vorbereitete,  ond  nauienilich  von  de*  GnbUchof  licoMr'e  Feiadc,  Gregor  VII,  befördert 
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ecd(»il«tiene  exhortalionis  poUere  inteUeximu«  uiullo  IWuciaUu»  ad  Ut  acnpla  noaJra  diiigwiut, 
exiaUinanlea  in  t«  lanlo  facUiua  liwri  tutn^  fMurt*  in  CfsiMom  4t 


De  celero  notum  fslt  «bi,  qoed  legatos  ad  te  destinavimua ,  qui  >uper  bis.  ijuae  pro 
honorilicentia  repii  (iii .  »uin  di«  melropolitaiia  srde.  tum  de  quibuadain  «Iii»  rfbu»,  qua«  in 
tempore  domtni  nostri  AlejJindri  papae  ab  apostolica  aede  &  poatulaaU  &  iavicem  proaiaiati^ 
tibi  re*poiuHiri  ac  Utam  Mtari  csMat;  «ed  propicr  pertariialt8B«M  TmÜmIcm  lern«  pwlM- 
ItNm  tane  fcro  wnitftiHifiiftrif  iH  ms  revcni'nwt.  Quapropter  si  qua  de  bis  tibi  cordi  mint, 
Ol  te  ac  nffniM  tuum,  sicut  per  legatüs  (iios  alii|unlipns  arccpimua,  apostolorum  pn'ncipi 
pia  devolione  committere  &  eius  auctoritale  fulciri  volueri»,  fidelea  nuatioa  ad  noa  aine 
dclationr  traiismittcre  «tude:  qiiat«nu8  per  co«  tuam  in  «mailMW  edoeti  valMitataBa,  dcUbaaito 
evnaUio,  quid  tibi  reÄpowtoldMB,  M*'«!*^         ^  ^8«*"  ••i  H»ajfaW  ac  |ti»- 

vMcf«  valaanM.  Pkderat  ai  aanda  Ronnaiia  H»at«r  eccieaia  oaatoa  iprofanos  &  intaiicoa  Dei 
Im  ■IITili«  ta  militibus  &  materiali  gladio  opus  habuerit.  quae  apes  nobis  de  tc  habenda  sit, 
Wdein  tua  certa  lo^ra'i""«^  cngnoscpre  cupimus.  E»i  etiam  non  longe  a  uubia  proviucia 
onaedaiD  opulenüss-ii"«  iuxta  mare,  quam  vilaa  &  igiuvi  teaant  fccieticl,  In  qaa  mam  da  ttb 
tnia  ai  eiun,  aicut  quidam  epiaeopua  tem»  Urne  b  walm  liU  tun  ninltaTU,  ■ya^tolf  MdM 
BrilMft"'«"«  datea  cum  aUquanU  multitudine  eonnn,  ^  aflbl  Mi  alllaa  «aaoit,  4mm  m  pria- 
dnem  &  defensorein  Chriatlanilatis  ficri  optamus.  ^ 
Data  Ronae,  octavo  kalendaa  Februarii,  indiclionc  dcdma  tertia. 

CVII. 

Pnpit  GregoHm  I  ii.  »aiM  Lt§alm  an  Svend,  Koiäg  der  Dänen,  und  foHkrt  ßkn  mif, 
die  beim  PapMte  AteaeaMder  Ii,  mtgehnKhim  Btttm  itn  wUderMeu,  AfrÜ  IT,  ') 

Gregorius  epiaci^s,  aenraa  aetwmai  Dei,  Svndo,  nfi  Daaann,  aaiyien  flc  apaatelieim 
brnwiMirlitn'-*  AH^  Mteeeaaarea  naatoM  iaria  «c  caMaa«»di»h  cnt.  carilativii  icgilioiritaa 
iluCOfC  Tian  Domini  aiüveraaM  nationea,  corripcrc  in  bis.  quae  ar^enda  erant,  omne»«  reges 
&  pifncipes,  &  ad  eternaiii  beatitudinein  eunetds  invitare  Icgalibu.s  diNCiplinis.  Plus  cniju  tcr- 
rarum  lex  Huaanorum  poutilicutn,  quam  iuiperaturuw  obliuuit.  in  omnciu  terran  exivit  aonos 
eorum:  &  qiribtta  imperavM  Aagiutat,  laiperaTtt  Citfiataa.  Nunc  wo  ngtm  &  praatdea  tan«« 
^MionplaiNa  ikeil  ccdtiiiiafii^ii)  Itgfm,  qat  aaipIlaB  iaiilltiiTn  aarvare  &  eain  defeudere  da^ 
baOWltf  'ad  tot  inregandas  ecclesiac  contunicIiaN  convenerunt,  atque  ad  tantaoi  inobedientian, 
qtiae  spcundum  Samuekm  .siinilis  est  idololatriae,  devolutl  aunt,  ut  fere  iaoi  quicacentibua 
legalionibus  nostris,  quouiam  pene  sine  fructu  videntur,  verba  noatra  laalaamodo  orando 
vertemaa  «4  Mmmi  ngM»  Ic  Dfl«n  «lllaHM.  M  v^Mdmmie^ 


■)  Aoi  fitagorif  rf*  iplitat  1.  iL  TS. 
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tuam.  quae  freno  Mpientiae  Uia  moderatur.  ciren  inatrein  oinniuin  ecclesiarum  debilaui  reve- 
rentiam  exbibere,  quae  Unto  tat  beato  Petro  humilior,  quanto  in  furtitudint:  sua  sublimior, 
Mm  tibi,  dfleeliBsin«  fiUo  BMtio,  Uttcns  uittbniM«  aiqae  ptterna  affeeti«ae  nMUMbumn,  ul  li 
fiid  Mt  nJe  iaiiges,  ^ßoi  MMl«rttw  Rmmm  eedesla  poasit  tibi  iiiste  lari^iri,  per  tautSm 
I,  per  hos  qnn.s  nunc  nrittimuM,  nnbts  notum  facias,  quntenus.  in  quantum  fu  e»t,  te 
&  predictain  reverentiam  nobilissimi  regni  tui  nierit«  di^iiate  lionemus.  Boiun 
ada  fiiniMi  de  fe  accepiinus,  quae  predbua  beaii  Petri  &  Puli  nunqMai  te  deserat,  imne  ad 
^Maai  ulTiaaipM  vtlae  capciseMlaBif  al  deaMeraanu,  eaaialatar  Maiper  4c  eraaeat  Qaia 
apod  antec^dsorrm  nostriim  beatae  memoriae  Alexindriim  qnaedam  expetiati,  quHitta 
Petnim  debitornn  facrres,  iinino  tibi  &  regno  tun  nobile  pHtrociitium  eius  acquirerw.  per 
eMdem  legatos  mandes,  utrum  eadem  volunUtM  sit  an  fuerit  pama  defeclvm,  Mit  qu«d  nagia 

Spiral  te,  tt^wM  vMatatar^ «U^ar  a  te:  aad  abi  piatefala  dMmm,  qaad  ii  dllattMa 

Dei  &  proxiini  ijuasi  fn  flmdamenlo  eonsistlt,  lieet  hidij|;nas  acee|il,  aaritaa  quam  habuenua 
circa  tc  malor  AMte  ert,  qaae  te  piaAcieate  ia  aMÜaa,  aeaipar  in  laaiuiw  gradaai  Daa  pafilto 
augeatur. 


CVIIL 

Qrfwtm  ViL  ßrderi  BmmU  JbAt,  JCMf^  der  JMhc»,  ai^,  Iftm  GamMe  sn 

^i^arias  efriseopaa,  aemM  aervanna  Dei,  rcigl  DaBanua,  aalatea  apostalican 

benndtctionein.  SanHa  &  universalis  mater  nnslra.  Rnmnna  errlesia  srilirel.  qusnta  diiectiuiiis 
&  amoris  instantia  erga  palris  tui  curain  S:  lionoris  tui  solicitudincni  invigiiavcrit,  (e  plene 
n«8i>e  nec  tui  memoria  excidisse  dubitainuH,  videlicet  cum  ipse  reminifici  poteria,  quam  poiaai 
&  Ib  aaudbaa  aerritatia  &  deMtee  oiie^Btiae  levewnliaai  circa  i>rati  PeHi  apoetell 
exliliiaartt.  Saia  namque  temporibus,  ut  aposlnllca  te^tatur  ecciesia,  fam  devotnro, 
tatn  fiduin  lainque  unicum  in  ainori.s  mi  studio  fuLsse  filiuin  novinius,  ut  pene  in  regibus  nullua 
tnvenirelur  secundus,  &  ni  diaboUco  instinctu  incentiras  viliorum  illecebras  imilans  corporis 
«ui  frena  laxasset,  inter  optima  Deo  ptaceotns  reges  illam  ooeiicas  sedes  iaiMirilaBa 


lasaper  nostnim  tale,  Deo  teste,  eat,  quod  saepe  vdimus  mmtios  tuoe  videre, 
per  qvos  pM^semuR  tui  salMtem^  aniinae  videlicet  &  corporis,  pifwins  Mg^meen^  ^  te 
vice,  prout  Deus  concederet«  apoetolici«  iastitutioaUMW  exciterc. 
Data  üoaae,  odavo  fdaa  Naveaibris, 


)  VsHMteÜK  «idnKkl  ia  «i^afM  pipao  «piMri.  i  V. 
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|V|Mf  CSrcyBrfrM  I  II.  fordert  Olav  III.  Kijrre,  KOn^  der  \orircger.  mif.  adlieke  J«llgUH§e 

zum  Unterrichte  nach  Horn  %h  gchfcken.    W7S.  Uec.  iö.  ') 

Gregorius  episcopiis,  .stnniv  scrutiruiu  Doi,  Olav«,  Norvecchonun  regi,  salutctn  & 
JipMtalicaiii  beaedietioo^ui.  i^cel  cx  uuivvrK&li  cura  «auctae  ap«»toücae  Media,  cim  divioa 
■imilione  imeaidenMM»  deMlaras  aiMin  «nnibw  tfd  Gbristt  Um  colHt,  de  voU*  laaeii,  qal 
i|iiul  in  extnao  arbis  temntm  iMitti  catia,  luto  juw  «MiiKi»  adifililhiii  nlia  ■apcpwBinie 
eir(Miin>itat.  qiinnto  vos  enrum,  qui  in  Cliristiana  reli^ooe  vos  instruant.  ininorm  Caplm 
noccitj^ria  minus  solatia  habere  co;s^ot>ciinii8.  Quapropter  oblata  opportunitate  scripaimua  vobia 
ad  confortaudaiu  aüquo  modo  gloriam  vestram  in  fide,  quae  eat  in  Ciiriat«  Jeau.  ...  Aotitn 
oton  voUs  CMe  vtaturaa«  qamiiMi  deridarim  Milnai  aal,  at  qua  awda  piwawun  ad,  ym 
•Hqaoa  de  fiaMbna  uiittere,  qui  fidelaa  fr  dactt  mmA  ad  amdIwMl—  vaa  in  «aiiit  adoptia  & 
doctrina  in  Chri'ito  Jesu:  ut  secundum  cvaii^elicam  &  apostolicaui  ilactrijiam  deeealcr  inslructi 
in  nuUo  vacillantes  C8.setis,  scd  radicati  atque  fundati  Muprr  Ktabile  fundamentura ,  quud  est 
Chriatua  Jesua,  abundantiiu  atque  perfectius  in  virtutc  Dei  cre»€ere(i&,  &  aecunduw  operationem 
AnwtaiM  Mal  Mteraa  retrOivIlane  ügnum  nddaiclia.  (}Md  4|«fa  MWi,  Im  pnpler  kafli^ 
qoilatetn  (errarani,  &  maxiine  propter  ignotaa  Ungnas  valde  diflWIe  eat,  nfjuam  vaa  {.moA  & 
rcgi  Daiuiniin  »Irniniti-iviiniis)  ut  de  iunioribus  &  nobilibris  Icrrae  vcstrae  ad  aposlolicaiii  aiilaui 
mittalis;  quatenus  sab  aiis  apoKtoIunim  P<'<ri  &  Pauli  Nacris  ac  divinis  legibus  diligenter  cdocti, 
apostolicae  scdis  ad  vos  mandata  referre,  non  quasi  fgnoti,  aed  cogniii,  &  quae  Chrialianae 
ndlglaala  arda  poatalaverH  apnd  voa,  nan  qwud  rodes  ant  ignari,  aed  liagva  ac  actentta  nori- 
IwBipe  pindeotea  digne  Deo  praedieare  &  efTicaeiter.  ipso  uUuvaala,  flocelere  va)eaa|> 

Data  Raaae^  deciaM  eclavo  kakadaa  Jaiuiarii,  iiuUc4kNM  aeomda. 

i' 

CX. 

Paptt  dregorüu  Vil.  fordert  Harald  Hein,  Kiiiiifj  der  Dünen,  taif^  etneu  GeistitcheH  SM 

ihm  nbziiurdufii.    107 U.  Ort.  /.).  j 

Gregorius  episcopua,  tiervu»  »ervoruui  Dei,  Aconu, ')  regi  Uanonijn,  aaltttein  .&  apoalo- 
lieaK  bcMdieNaMM.  Slacero  oarUatfa  affeete  dUeeOMi  loaa  cmigiafadaanr,  qiiia  Ucat  i» 
ttliiada  terrant»  flnibns  paattna,  ea  bunen  quae  ad  dnrtattaaae  religicmia  caltaai  pctflaan 
■aaeantar,  vigilanler  studes  inquircre,  &  quod  Kanrtain  RoaMnaai.  eecleaiain  malNBl  iMBi  d( 
■aivvnanui  fecognoiscens,  ipsius  docuinenta  tibi  exopt<i.s  &  expoacia.  . Capenww  wltdHKk 

■)  lAfs  AroUo.    KflumtMicA  «IoimI  tn  dm  Mamueriptt  mir  A. 


*)  TollMlBdlg  üdnMkt  !■  ensotü  papae  episioL  LVI.  13. 
0  VoUMtadiff  ftdfadtt  ia  GnsoiU         «piMaL  L  VIL  i. 
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certe  de  vestris  aliquem  pnideniem  clericum  ad  nos  venire,  qui  &  vestne  fguitia  mores  neu 
fionttiftfw  sdm  mMs  pleatter  InttniMre  &  a|MwteUeae  Mtig  dMUMente  shre  maiidata  plenh» 
«ndite  ad  vw  potMft  perferre. 

Data  Roaüe,  Mifeua  Octabris. 

GXt 

Pap*/  Gregoritu  VII.  fordert  Harald  Hein,  König  der  Dänen,  xtm  Gehortam  gegen  den  pOptt- 
^  Uehm  Stuhl  und  zur  Abtehajfuttg  abergläubischer  Gebraucht  auf.  WSO.  April  i9.  ') 

Gre^orius  episcopus,  »ervus  ser>'oniin  üei,  Acono,  *)  regi  Danomm,  episcopis.  |irin- 
ctpibus,  clero  &  p<^ulo  saluten  &  apostolicam  benedictMmeiu.  Quoniain  vestrae  dilectionis 
«Bor  Dco  fr  bealo  Petro  praMHa  «linilfniiiai  iatitaaniiB  wwmnnum^  b  laaaiaM  potainiu 
iMUgaie,  ahrialt  ImcImih  pwfwiiiaa  «adiflNfe,  hob  AAiaa  hiti— firia  Mdrea  T«Ma 
MHapham  ft  glorian  prae  caeteris  gratia  dhrtaft  WtuiatlL  Qnod  si  in  eodem  stodl»  po^ 
severando  vcstrae  dcvotionis  aflectus  in  flncm  permanfre  cnravorit.  pro  rcrto  &  ram  quam 
nunc  habetis  gloriam  retiaere,  &  aaiplioren,  Domino  auxilianie,  valebitis  deinceps  adipisci.  Tt 
itaque  speciaUter,  All  taiiarfae,  cat  r^gpi  canm  |innM>iilli  dhriaa  cowiait,  patema  woneama 
afleela,  aft  nitaHwiHaBiaii  paraiii  tai  icgiaa  piuMlaiCi  vtatatea  t^gregiaa  taMari  aatagan  . . . 
niud  interea  non  praetcreandum,  sed  nagnoprre  apostoifca  interdictione  prohibendun  yfdetarf 
quod  de  gente  vestra  nobis  innottiit.  .scilicct  vus  intcinperiem  teinponim,  corruptinnes  aerfo, 
quaacumque  moleittiax  corporuin,  ad  sacerdotuin  culpa»  transferre.  Quod  quam  grave  peecataai 
alt,  ex  «0  liquido  potealla  advertere,  quod  Jadaeia  etfam  aaeardaflkaa  ipaa  aalvalar  aaatar 
Itfca  pmatoa  aia  adttanda  hanwcai  «xhilNnrJt,  eacteriaqae  aarvaadam  eiia  «piae  IIH  ^h<wfiH 
pracccpit;  cum  profccto  vrstri,  qualesciiinquc  habraiiliir,  fainen  illis  Inn/jc  sint  ineliores.  Qua- 
prop(cr  apo.stolica  auctoritalc  praecipiinus.  ut  haue  pcslifcrani  cniisiifliKliiieiii  dr  rr<rno  vcstro 
funditus  extirpantes,  presbyteri«  &  clcricis  honorc  &  rcvercntia  digtiis  taiitain  conlunieliaiM 
Mntra  adaieai  vaalAya  akeriaa  m»  ptacaaaiatla  iaftere;  Toleatea  eto  aecaltaa  dlviai  iaditii 
caaaaa  lapaBaie.  Mactwaa  ia  aiaUarea  al»  eaadaai  causam  siarilt  faMaaaltale  barbari  rttaa 
damnatas  quidquam  impiotatis  friricndi  vobis  fas  cssr,  nollte  patare,  Med  pntiiis  discite 
divinae  uitionL«!  .sentrnUam  diguc  puenitcadu  averterc,  quam  in  illaa  insontcs  fru-stra  fcraliter 
aaaviendo.  irain  Dontini  nulto  magta  provocare.  Si  euim  in  hi«  flagitiis  duraveritis,  procul 
driMa  veatn  feUettaa  in  calaadiateaa  Tortolv,  *  qalb»  vielh  haeaaqae  aoUtt  ftilada  doariaari, 
eoruni  nimirum  iugum  fcrrc  superati  aac  reaiatere  valentea  cogcmini.  Si  vero  nobÜs^  iaana 
beato  IVtro.  in  Iiis  obedicntes  fueritifl,  Nicut  Ae  dementia  divina  coaUdiBUlB,  peoeilanai 
veatrorum  veniam  ^  apostolicara  iMsnedictionem  potcritis  canar^. 

Data  Romae,  decimotertio  kalendas  Maiaa,  iudicüone  tertta. 
  •)  VmuMMt  «tand  im  MuuuaifiU     nmikk  Aralio. 

■)  Vriirtiaflg  geiracht  lo  Gregorii  papae  qiiatot  I.  VH.  91.  *)  Vcfgl  Oahlmaaa  GoMiUchle  vm 

DiBMawk  n.  L  &  IIB. 
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Paftt  GneyorlMff  ViL  fordert  luge,  König  der  Schweden,  mif,  eitlen  GtÜtMkm  NmI  Am» 

abxmrdtieii.   Um»  Jahr  1080.  Oet.  4.  ') 

Gregorins  epfscopus,  scruus  seruoruin  Dei  I....  glorioso  Sneonum  re^i,  »»alutrni  pt 
apostolicam  benediclionem.  Quoniam  regni  tui  terram  quosdam  sacri  vcrbi  ininiMtroN  fuisse 
I,  Mnertt  cxeell«iilia  tu  mm  tat  IMm  mOktm  Mari,  dabwef»  quoqae  de 
▼cMiM  nparattone  iilaitani  ipel  imhiUUuiiter  hibare.  GallIctM  alqildeni  fcelwto 
non  V08  alienis  documentis  infrtmxit,  ')  sed  quod  de  thesauris  matris  nuae  Mindae  Romanae 
ecdesiae  acccpiJ.  salubri  vobis  erudilione  contradidit.  Quapropter,  vt  chriMtianan  relij^ionis  et 
dMtriBae  gratian  »btineatis  vberiorem,  volumus  celsitudinen  tuan  aliquem  episcopuin  vel 
ad  af  gtolcMi  «dm  dirigcre,  qai  «t  tarn»  vwtoM  haMladfeM»  genUaqiM 
«cgemVf  el  aptatalie*  Madate  de  coietb  ptoafter  fMlrMtaa  ad  vaa  aatMaa 

It  refcrre.  Interim  vero  roonpmuo,  vt  prudentia  tna  commtflsiim  sibi  rppnum  in  concordiac 
iaRtiliacque  custodia  diri^at  atque  dispontt,  ac  ita  circa  Nubiecto;«  pacis  iura  «t  equitatis 
düthctionem  amiare  inier  cetera  virUtlaai  sMia  saugat,  quatenus  per  tenporaiia  regiMfaüs 

fai  caebMM»  aunine  digne  paanit  aadire: 
faarf  vohis  paraftm  e*t  «b  origtne  wmuiL  *) 
Data  quailo  aionaa  Uctokria.  - 

CXIII. 

Paptt  Gregorin*  VIJ.  ermahnt  die  Könige  der  Wextgothen  luge  mid  HaUtan  in  der 
Bekehrung  der  Ueidai  fortxutchreiten ,  die  Entrichtung  der  Zehnten  zu  tustretbeH  und 
kaufig  Abgeordnete  ttaeh  Barn  «k  aaiufm.  i06i, 

Gngnim  episcopiia,  aanraa  acnroton  IM,  dBaeHa  ttiaL.*)  &  A.  glorioaia  rMgtOmwm 
tchHm«,  aataleai  e»  apaatoUeaai  twcdirtiotw.  Mar  noaler  R.  ■)  epiaeapM  vaalar,  ftd  afiah 

lorum  liinina  veiiieM,  aaggaaaH  aobis  de  noua  geoiis  vestrae  conuerBione,  scUicet  qaaUtcr 
relicto  ijentilitatis  «rrore  ad  christianae  fidei  veritatem  p<'nienerit.  Vnde  pliiriinnin  in  Domino 
letatt,  miaeratori  oinniiun  inlimo  corde  gratia«  agiuua,  qui  ineiitca  vestraa  lainine  kuo  viailare 
tt  d«  teaaMa  ad  huaai,  da  mute  ad  Tttaai 


vt  vos  tarn  fidei  gtaitfa,  quam  bonorum  opani  fmctilnm,  et  in  hac  vita  vifere  et  in  futvn 
aanctonun  cetibaa  ftdat  ■an— erari.  Proinde,  cariaaiaii  fiUi,  «letaritate  a«w<ae 

^    •)  Litt:  J. 

>)  Grcfoifi  «pktoL  L  Vlli.  11.  >>  JeM  Miwiawn«  miaa  wamOMk  au  4tt  »«imm 

alila  «MIgea  ▼«riMbr  Mit  dM  aoidlMhM  Srid«  moliclL         •)  Ir.  MmAmI  «.  ZXV.  c;  M 
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»,  vice  bMlonm  apostoknin  Peiri  et  Pauli,  nobis  licet  iudi^nut  conceHM,  vos  a<d- 

perpendentes,  contennere  et  ad  Hbf  que  rine  Ine  manRura  aimt,  qveque 
•ennuH  ac  dcNiderii  an/runlia-H  ainplitudine  raa  CMedunt,  meiRineritis  acietn  mentis  semper 
cxteodere,  cooconliun  et  dUectionetn  studettis  ad  inuice»  indeficienter  haliere,  ecclesiis 
pauperitak  «t  alHctb  WipiMioneWt  saeerdotibiis,  precipueqne  episcopio,  reuerentiain 

im,  quam  eccIeatUM  et  pauperum  profidant,  das«  Mtqm  ImHetn,  Qm»d  quidea 
nvIU  debet  gr*ue  videri,  pro  raeliori  parte,  videlicet  semper  >ictura  anima,  (|uanqae  decimaai 
Dee  offere,  cum  pro  norituro  corpore  pliirioMe  gentes  coaiiifibus  suü»  tertiam  rerum  legibus 
iiliMirtw  Bialamwi.  ftrateraa  ad  kae  aaaiarfi  aaiaii  tMkw  eallMal,  vt  qoi  velut  in  ßat 
th^  Ma  al  aaeaUnai,  ad  labmiwihiTtacaMlBteiMta  dwahlnia, 
euBdem  denarium  horae  vndeclmae  operatores  percipere  ddeatts.  Agite  elilBi,  vft 
nodum  de  predecessoria  vestri  ')  laudabili  faina  valdc  sumus  fauisi,  ita  quoque  studiorum 
probiutumque  vestrarum  opinio  am  de  »e,  sicut  optaaua,  letiflcet.  i/uia  vero  nouiter  ad  Cfaristoia 

ad  Boa  deatinare,  quae  et  sanctae  Romanae  ecdeaiae  wmSm»  plrnlae  iaairai  al 
vakant  ad  vos  docte  et  aalabiiter  quae  Miot  agtmiM,  referre. 
Datum  Romae  Stc 

CXIV. 

K(häg  HebarUh  IV.  überträgt  dem  Hamtnirgtschen  Erzbttchofe  lAemar  die  Abtei  EUeru 

i088.  Jun.  22.  ') 

lo  nomine  aaadae  St  individiiae  trinitatis  Heinricu«,  UeiMrict  filius,  imperatoris  aecundi, 
diataa  Aaeate  rlawwiHa  ras.  Bjtaaiplaai  laaliciaa  U  baatatalh  a  paMkaa  Matala  dhrae 
■eaoriae  aufuatia  acdpienlca,  taat  ck  proprio  aenHi  per  aaa  ipaaa,  quae  sunt  iusla  ac  Deo 

placita  intelligentes,  rcgiatn  nostrain  maieatatem  decere  perspeximus,  ut  fideles  nostros,  Aden 
et  iuatitlam  ad  noa  seruantea,  digni»  relribotionibu«  remuneremur.  Quam  ob  rem  Licmarum, 
Hamabargouis  eedeatae  venerandua  archicpi.scopum ,  nowinia  noatri  precipuuja 
a^oa  epthae  de  aabto  awtealeai,  d^paaia  daaiaMB,  ak  pio  aaa  la  aoa  Ue  eipegla 
ac  perpetua  devotione  uagno  ...')  munere  donaremus.  Cum  aata  gtm  Saxoaum,  ob  super- 
temeraria  a  nobis  rebellione  recederet ,  &  bellum  aduenum  noti  toto  de  ...  *)  et  eo 


•)  MALekt  im  Cop.  MmmL  Um*.  *>)  ich  km:  tote  dcccnio.  Der  ämfiUuui  ihr  S»dmm  AatO 

im  All«  lOrS 


*)  HilHm  Mde^  l«M-HI»i 

*}  Nach  dem  hnacvtiachM  Cvplariiw.  Im  SImIw  Hashiram«  la  Ofa-CkVIL  lfo.M. 


.14« 
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ampliiis  suneret,  iUe  fidetn  scmtl  iiobis  iuraUiiii  pure  quam  saucte  eonsernaiui,  suoa  ac  »ua, 
eoie  dlTittM  mt^tm  nVquit,  aeparalH  ab  iUis  atquc  ad  mm  vaalflas,  hiari  Main»  Mu  tk 
knaarataa  comb  toi»  iUo  teaipcve  aftalL  mal  forte  noaCrae  iaaaiMra  ei  puMieae  acttanaa 
alqBo  ablei^aasent,  aat  'propriae  ipsius  uüKtates  fr  radones  ad  horam  hoc  expoatulassent,  at 
abesset,  non')  illum  ((>nuita.s  rei  ramiliari.s,  non  labonim  fati^ationcs ,  non  vitae  disrriinina 
aliqua  diiaouere.   Eodein  bello  Saxonico  duabiia  p«gids  graviaisiinia  naximo  perkuJo  nobis 

afUt,  aaaMi  apnd  aadcai  apaatolieaai,  eoirti«  HÜiaftnnidaBi,  patlarlalorflai  arMa   

■u^^  dIAIaaltatilNia  *  aanietalibaa  legatiaiie  noatom  taetaia  aat,  *)  Mbaa  vMbw  ad  flqM^0- 
MMlain  urb«in  Roaiaiii  &  capiend.lin  nobiscum  venorat.  ') 

Huic  ob  fidoin  in  nos  (.mtain  Sc  voluntateiii  quam  opliinam,  NpoiUanea  voliintatc  benp- 
Aicere  voIentcN,  «bbaciam  Altene  in  honore  sancti  Vili  martiris  conatnictain  iuxta  ilenuia 
iavtaai  in  pago  Huaalaad«  *)  Oamdl  eoMitata  ailaai,  Muiatae  Hawaabn^oHl  aeekaiaa  la 
varaHaua  Sahrateia  afi|iia  aiaa  gaaaWcia  perpataae  vir^Hiü  Mariae  nec  non  etiaai  aapradiett 
sancti  Vili,  pretiosissiini  martiris,  consecratam ,  pcrpeluo  iure  possidendam  tradidimuN,  cideia- 
que  Licinaro,  prcfatae  ecL-li-siae  prouisori  &  pastori  dignissimo,  ac  saia  debidc  Kuccecworibua 
in  oranc  euum  perfruendain  concessimua,  quo  tali  Hberalilatia  aoatrae  exeaipk»  facilius  ceteroa 
ad  aladcai  deaattaMai  fr  Baatnua  aervHiaM  aMraheraaaa.  Naa  taaea,  a  aHriMa  ratra  dMaa 
UftHtBlnirgwiff^  ffffikwia"»  prae  omnibu»  fere  dl^gentes,  teonporibaa  AdalbertL,  eiuadeai  aedia 
VPnerabilis  arphicpiscopi,  viri  eniditissimi  atque  egregie  fidclis,  curtem  illi  nostram  iiiesiaandi 
dictam.  (uiiipliira  alia  predia,  comitatus  &  donaria  multa  atque  ornamenta  oontalimus,  quo 
ipsius  dooiini  noNirt ')  saluatom  propiciaiiooein,  qua  üi  re  aanuaa  aidaa  fr  vila  eat,  atque 
eiaadem  genebida  iateaierataa  virfinia  opitulatloneai  haben  paeaeaiBg,  DadkMM  antea  aa 
BMire,  qao  lagea  fr  imperatores  solent,  cum  omnibus  appenditiis,  ininistcrialibus,  inancipila 
ulrius(jnc  sexus.  nimdinis.  «bploneis.  monetis,  mprpatis.  areis.  edifitiis.  tcrris  ciiltis  &  incultis, 
pratiK,  psKCuis,  viis  &  inviis,  exitibus  rediUbus,  . . .  forestis,  venalionibuü,  aijuiN,  aquarumque 
decursibtts,  molis,  motaadinia,  piMaHmibas,  qaarilia  fr  faqainadia,  eoaleBÜs,  capeUla,  declaia 
fr  cam  oauii  iure,  quod  ad  hee  teMpom kabalt,  fr  aUütale,  ^oaein  Ai(araaiiadeiaateprov«Bdia 
peterlk  Et  ut  haec  aostrac  traditionis  auctuntas  omni  tempore  nota  ac  atabüia  &  ineonvulsa 
permaneat,  hanc  cartam,  facii  nustri  a^Acatricem  ac  teateai,  aapra  ea  n  eaaecriM  fr  a|giUi 
noatri  impreaaione  signari  iussimus. 

Data  X.  kakadaa  JaUl,  aa»a  doadaleaa  hnaaraalieBia  HLXXXm,  baPelioM  VI,  mm 
aateai  «Hiaalioiib  damnl  Heiaild  im.  regta  XXIX,  regal  XXm 

Adaai  BaauMi,  poat  atbcai  eaptan,  feliettia'.  Abmb. 
  •)  MW.  A  P.  *)  aoMfb.  JtaiM. 


•)  S.  BerthoMl  ChroBtcoa  a.  1080.  Uebcr  Jle  «cUachla  ^afüthn,  wd^  Umu  wm  Im  thai,  Sltba  §m 
Schreibe«  TlModMlck's,  UKhof«  vm  VodMi,  wm  Jabn  UM  la  Hartene  TheMrar.  aaccdot.  T.  I.  p.  338. 
*)  In  dca  Mmb  UBI,  Mtt  aal  IWt  «)  Dat  lOwlcr  Elm  an  Rhela  la  «tor  Gnhtkah  Zütpktn  war 

durch  den  finfca  Wlchmaa  rmOIM  oad  im  Mn  MB  darch  Kaltar  Ott*  L  betHltgt 


• 
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CXV. 

JUn^  Heinrich  IV.  bettättgi  die  v<m  dem  Pfalzgrafm  Friedrich  an  das  Klotter  Gittedt 

gemachtf  Schmhtiig  seinex  lAtndgtUet  vti  Niendorf.    KiHfi.  Jwi.  12.  ') 

In  noiniiu*  >«anrlae  X:  individiiae  trinitatiR  Heinricus.  diviiia  ravoitlc  rlcmentift  rex. 
Notum  facimus  ooinibus,  tarn  futuris,  quam  presentibiu  Christi  fuleUbus,  quod  Fridericns, 
«MMs  paiathwa,  OeaMMMt  eedesfae«  quam  in  IioiMreni  suetM  Del  genefarlcb  Maria«  aandlqm 
Michaeli«  archan^eli,  coadiutorio  fratnun  auoriMi,  videh'cet  Dedaaia  palatini  Adelbeiif, 
Bretnenslfl  archlepiscopi,  sub  monachah'  re^ila  consirtixil.  ')  consensu  oinnium  propinquornin 
auoniin,  pro  renedio  animae  suae  filiique  8iii  interfecti,  '')  hortatu  et  rogatu  Lieinari,  Bmiu-nsis 
ardriapiacgpi,  caiiu  dioeceri  eondem  locum  vendicaverat;  *)  nec  non  &  Frideriei  eiusdcin  loci 
aMafla  ad  aappitanBlaia  ■waeJwra wi  {■M  Amialaallni,  om  prediam  Mian,  qa«d  ta  vilh 
Ntndorp  dicta,  pateraa  heraJMale  habuit.  in  proprium  tradidit  cum  ömnibiis  pertinentiis  suis; 
flCUicet  inancipii.s  utrinHque  sexus.  torri»  cultin  &  incultis.  arei.s,  a^ris.  edificiis.  praüs.  pascuis. 
caaipis,  vineia,  sUvi«,  aqais.  aquarunque  decuraibus^  piMcalionibua,  moU«,  laolendini«,  viis  Hc 
iavib,  «dHbaa  tedHibus,  queattla  ta^aimdiB,  &  penitiu  cnn  owil  iara  &  uUlitate,  quae 
■Ho  BMda  inie  piwhe  potartt,  ea  adUeat  laMoM,  nt  qnioqoid  ehudeai  loal  abbaa,  emn 
COBsiUo  fralnitn  »uorum,  pro  ulllitate  eccicsiae  suae  indc  facicndum  dl^osuerit.  liberam  habeat 
putestatcm.  Quod  ut  ratum  2(  flnnum  omni  permaueat  evo.  haue  caiidcm  drdirationom  in 
preseatia  Wiailonis,  MagunUni  archiepL»Copi,  Liemari,  Brpmen.si.s  archicpiscopl ,  HuccuniK, 
Balbaiatadiaaali  epiaoopi,  *)  Wembcrit  Meraetaigeaala  epijicopi,  coninaalain,  rogatu  ipsiaa 
BMdefid,  COTdUa  palatial,  Ifteris  iaMfanos  aiwa<ari  Mtataatqae  In  tcadaimiuM  pasterts  aigOU 
■aaW  inprcsaionc  firmart. 

Huius  rei  tcstps  sunt:  Hinricus  marchio.  ')  Udo  marchio,,  Fridericus  comfs.  Dt 
liberi«  honioibus  ipaiaa  palaUiii:  KoUnaruM  de  Walkenreit,  Tidericus  de  Walheil,  Godescalcu» 
da  Wydaaaadarpb  De  ■farfateriattaa  cttaai:  ftwaaroa,  ■)  Walama—a,  Addbartaa. 

•)  EAmt  Thtaiw. 


')  Am  dem  Liber  fnndaiinni«  monatleril  tiozecmtii.  Sirlie  Mader's  Aiixgabe  de«  rhronicl  Montii  SCfMl 
^S17.  Voa  im  gcgtn  die  A«ditbeit  die*«r  Urkande  m  eriiebcn4«a  BedraklicUccitca  Scbulie'*  Dircctoiian 
tkL&IH.  «)  TcigL  «bw  Dilnait  VMB  Ji^  1«SI  Sif«.  M  *>  Die  EnniHn«  d« Jaii|M 

PbhgrafcB  dordi  d«a  Gitfn  Ludwig  II.  ron  Tbttringen  goclnk  an  5.  Ftbmr  1083.  Vergl.  Wedektnd  Noten 
Th.  II.  S.  189  flgd.  *)  Da«  Klo»ler  Goseck  lag  weit  entfenit  roa  den  fcckannten  DioresangriaieB  de* 

EnbUihnnie»  Hamburg.  ')  rturrli.ird  II.  ntai  huf  vnn  II.-ill)cr>t]idi,  war  im  Sommer  I0S3,  xiir  2etl  der  .^u«- 

•telloDi;  dieser  Urkunde,  vom  KaUer  Hpinrirh  IV.  entteUl,  mit  dem  Knbi»cbofe  von  Magdeburg  Hartwig  und  dem 
Gegeokünige  llerrmana  lu  den  Dünen  gellUchtet.  S.  Annal.  Sax.  ('Iiruriu^r.  Sax.  Ii.  a.  Auch  der  ErsbUchof  Wetelo 
TOB  Mala»  vad  WerMr,  der  Biacfcof  von  Mancbwgi  fcfcOttaa  ni  4m  Kaiaert  Gagnera,  walobe  wir  ia  di«i«r  Zaü 
aidl  M  doMaft«  iMhaB  dirfea.  Ols  «bca  «ngadntcte  ▼crhaailaag  man  abo  «i  olaar  MMteren  Zeit  aiait- 
faANliMI  baben ,  nnd  dte  UngewiMbelt,  welche  durch  die  Enirerniing  jrner  ßUrhOfe  d.irttber  cntsirhen  kunnie. 
Mg  dm  Erabiacirofe  Lieowr  bewogen  habca,  die  Auutellung  obiger  Urkunde  bei  dem  KaUer  nacbr.ufucben. 
^       Stada.  *)  D«  Mariqjidte  flaiartcb  Btadw  war  danali  aar  Giat: 
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Data  II.  idus  Junü,  »ono  incamaUoniii  Domini  MLXXXV.   iwilMit—  VHL 
ordiulMnis  domiiil  HMdd  qwiti  regia  XXXI,  wtgü  vm  XXVOL 
Acten  QaidelidMiis.  In  Chriall  nmolM  ftBdter. 


CXVL 

JCdM^  iTeterftA  /F.  terUM  der  Hambnrglt^eu  Kirche  die  Abtei  Vr«täm  m4  hatMgi 
deu  BetUx  der  Abtei  Elten.  108Ö.  Dec.  28.  ') 
In  nMriae  «anct?  &  iiidividu^-  Iriiiitalte  Ucinricus,  divina  favente  dementia  Romanornm 
Imperator  aii|fus(.is.  \otuui  esse  uolumus  &  presentibii»  &  omnium  seculonui  ||  populU, 
qualiter  Addis  aosler  Lycniarus,  »anctae  H«iuialNn«caiil  MWhriM  nmUOM»  «nUepiacopiis, 
peUtianeB  ftdtas  nostiV  MlalteM  ••renltaten  adilL  HMalla  n  Mün  MBilemia,  qw 
uIlIi'mi  I  ■MriWnm  qnnilf— t  quiia  ei  in  rebelUone  Saxoniun  Mein  nobta  aenianti  ac  rais 
oninibaa  rdidls  arma  nosira  aequeali  in  sustentationpm  indulsimus.  Ea  Fredena  ')  nuncupata, 
ad  lionorem  sanctissiinae  ac  f^retfosissunac  inartiris  ielicitaUs,  laatris  septem  filiornm,  sub 
principe  Clirlsto  constnicta  M  camniidn  nrainIflNM  eonniM,  fai  ptfo  WctKUa  dicto, 
GwMi  oiwtfll»  dl»  «I.  Quam  cm  prditfu»  ncacttMIto  McUcpiieop«^  * 
MQ,  in  honore  sancti  saluatofi*  einsque  genitricis  perpetuae  nirginm  Mari^,  aliomn- 
qne  aanctonim  Jacobi  apostoU  &  lliti  martyris  constructae,  concedi  &  perpetuo  iure  contradi 
MimmissiR  precibus  poslularet,  cui  diam  Hoiaac  ante  bienniuui,  eapta  urbe  Leoniana,  abbatiaia 
alUun  Ellen«  dictam,  in  pa^o  HttMlnit  tojcte  Ban«  Mb  Immto  itnctt  Ulli  iilaia,  w  twppri. 

QMtri,  sanetae  meuoriM  Addhcitt  Mthiopiaoapi,  predin  iMlto  miMi  es  mUttw 
I,  nunc  in  hac  pctitionc  fidelissimos  noilrM  Wecelonem  Moje;oDtinum ,  E^ilhrrtiiin 
Trevircnsein  archiepiscopos,  Chuonraduiii  Traicdensein.  Ruoberlum  Babenb^rgensem,  Megin- 
liardum  Wirceburgensein  episcopoü,  l•'^idericuH^  ducem  Sueuorum,  adiutores  sibi  adibuit.  Nos 
ergo  adintomni  dignitatca,  Ideni,  devoÜMMM  cwwWIcwtw,  aiwri  «lini  ipriM  «rcUeplieofi 
LyfwaH  Inge  semlttnni  &  perpetuon  pro  nobia  laborea,  relneiaBtaa  vainnteti  eonm  pro  platela 
nntra  ac  liberalitate  decssc  noluimus.  Igitur  decementcs  eoruin  petitionibus  ac(|uiescere, 
eandem  abbatiam  Fredena  noininatam  sanctae  Hamanbur|;eiu<i  aecde^iae  iniperatoria  manu 
concessimua  ac  in  proprium  tradidimuM,  ut  ean  iure  perpetuo  teneat,  posaideat,  ordinet  & 
vutur;  apemlaa  hae  ISMtnm  in  antaten  anJane  tt  nllae  anbaNUnn  naMa  falunin.  Padhrna 
eai  dare  regibus  &  imperatoribus,  cum  minlstrrialibuN,  cum  mancipiis  utrius- 
\y  cuin  clcricis,  aecclesü»,  apcclesiarum  dollhus.  ili-i-imis,  tenia,  cuUis  &  incultiA, 
&  iM|uirendiai  ailvist  foresUs,  uenationibus,  prali«,  aquia,  aqannmue  dccuraibua, 

 Lim:  XXIX. 

>)  Nack  dem  Origiaale  Ut  kfidfildiea  LaadMafcUv«  u  Bamiov«r.  lai  Siadar  B<|i«wie«  Gap«.  IV.  M«.  4i. 
*j  Vrecdeo  liegt  am  FluaM  Brackel  Ib  den  ObwMitinM^III^      nfam  dar  GOmm  dar  OmlMMlk  II 
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pjscationibu* ,  uüs  &  inuii«,  molfM,  molendinis ,  paitcuiw,  merratiN.  thelonei)«,  inoneth«^  ad  h^c 
am  omni  utUttate,  quae  exire  eisdem  ex  bonis  iuste  poterit.  Sic  auteia  ilUm  tradentra,  haac 
MrtMi  Im  MOmmärnm  portcfHall  eoiiMriU  a^pni  mmM  fapnolMe  atgnri  Mm»,  m  «pw 
iiiMqM  poteitai  iMiie  mmbnm  InMUttoBMi  teaici«n    CMMiOere  In  foptimm  aadeit, 

Herimaau  CMeellatfas  uice  Uaecelonls  archicanrollari!  reco^oiii. 
Kigniun  itmak  Hdnrici  regis  ^Mrti,  hnperatoris  tercii,  iauctisaiHiL 

(M.)  CS.) 

D«U  Mt  «ii«n  V.  katadM  JamiwiL  äaao  taOMMiMie  Domri  MflMM*  LXXXT. 

iiilelione  Vin.   Domni  autpin  HHnrid  «im  fCgai  XXXII,  tapcifi  IL 
Actum  WonMdM  feUctter.  Amen. 


CXVII. 

WnhUchof  lAemar  tritt  tUe  Vogtet  der  Stadt  Bremm  an  den  Qrafen  iMthar  oft. 
Allbtrt  MM  Stadt  um  Jährt  1989  fügt  dem  BtriekU  mn  dorn  ütöarfath  dt»  Bern»  MmiMT  üMm-icA/F. 

IM  «diM  UoMMa,  Preweaaia  ardriepbeopm,  eftpdw  ect  a  cnnlte  Loden»,  <pii  poil«« 
re^avit  Qui  dedit  pro  ndMiptfaM  itt  ihwioifmi  Brau»  et  CCC.  manu  ngenti,  et  Ito 
cel  mtituliia  cyiMo|Mtai  am. 

CXVIII. 

Bnbitchof  iJemar  über  die  Sehenhmg  txni  slebeti  Hufen  in  AMendorf,  welche  Gerhard  von 
Stun^uhiuen  der  Kirche  alt  Schademersatz  dargebracht  hatte,    109i.  ') 

Iii  noniiie  aanelc  ^  individuf  triniUtis  Lieminarus,  Dei  gratia  Bremenmum  archiepiacopus, 
«mAw  CIwM  Melitat  preMBtOra»  Ic  Aitaifii  ealatetii  ü  didt.  NeCn  eaee  Mhinm  CMiMI 
nealre,  «laaliter  Ocrlmdiia,  nhie  Oerberll  de  StanpealmsMi,  peat  atoftem  petria,  |  Itamre 
inuentuUs  multa«  raplnas,  multas  captioncs  in  hominex  accdeaic  naetit  eine  exemplo  cotn- 
miserat.  Quod  cum  faceret  diuti-ssime,  H  esRftque  iaoi  intolprabilis  omnibiis,  nos  &  dux  Mag- 
na», ')  quem  non  minua  in  suis  boininibus  offeoderat,  usi  sumus  in  euin  ||  noa  mucrone 
■iMthfiitte,  flie  pcneceliuiie  iniintatiMic.  Vliebi  eige  hee  mee  Ole  a  noU»  aabn«,  «  daee 
perfealna  pefHieiaeiiaa  ottf,  ttmere  ceaetaa  eel,  at  dedItieaeH  Iteeret  doel,  noble  aatfei  aalia> 
fMUeacBi  dampaerank  Cnia  «lo  epiio  el  dnelur,  quidaeai  in  coeipeailknie  ft  cawadatiette 


')  Au«  Atta  Uriginale  za  Stade  Caps.  LXVII.  No.  21,  welchem  cId  BleUiesel  des  tribiscliofc«  Uemar  an 
•mainmeiigedreiitea  «larken  Zwirne  anhängt.  Auf  der  Vorderaeiie  i«l  ein  ßi»clinf  in  halber  Fi^ur.  in  der  Rechten 
da  Bacfc  caporlnllaid,  ia  der  LlDkm  dca  Knaauulab.  Damlcr  die  Worte:  Umanu  luanUüM.  Auf  der  RAcfc' 
■cHaMaBaM^  «1a  arCbhlaa  taafct  «)  Hccaog  na  SMhaHk  IWt— IHM. 


Digitized  by  Google 


Itt 


1091. 


uobi.s  oflTerret,  suinmain  «liquam  deuBrioroin  an  partetn  pr^dioruin,  post  mulUm  delib«ni(ioaein, 
uidens  sibi  copiun  argenti  MBiB  caae,  aee  tfem  in  ■■iBniin  pr^sidiis  aJiqaau,  dedit  ex 
heredltete  patent  aMUuoa  allqaal,  cna  wandplt«  acta.  Qaod  cm  apad  JInwam  die  ataMa 
Ikeeret  &  daret  auper  reliquiaa  aanctonim  Im  prQAi  AHHrflwip  dicto  ')  manao«  aeptem  caai 

inani-ipiis  octo  factum  est,  ut  in  ea  iiilla  pars  inansorum  deesset  ueJ  dimidia.  Deinde  cum  in 
uiila,  qu^  dicitur  Acheün,  ')  uos  &  dux  Magnus  &.  reliqui  mllilea  aeccleni^  noatr;,  quibiiadau 
de  eawlB  eaüoqBiun  Mtanama.  Aderaiit  Mten  dn  Blagnua,  ut  dixi,  Vda  aarehiOf  *)  YdaalB 
«trehlonia  *)  fllina,  tarne  addeaeeuk  CaBMs  Frttheriou,  taae  aduaeataM  Mederit  Mwtartt  *) 
oaHea  EkUberliM,  *)  comes  E^lmarus,  *)  Lambeiiua,  conea  de  Westfala.  Adoirus,  frater 
ipsius  Gerhardi ;  Tliieodricus  Sueuus:  frater  nostcr  Macellinus,  &  (illuü  fratris  nostri.  Adalbero; 
quidaiH  Ydo  de  Westfala,  nobilis  adolcsccus,  Folcberlus;  hi  uuaes  mllttes  accclesiy  nostr^ 
De  nOltlbaa  daela:  eamca  Heimleaa  de  Hunuburgf  com«  RcinliolduB,  HnioiaBBea  de 
de  Inina.  De  naftOnia  ■archionia:  Geriwrtaa,  frater  ^aa  Cteilianli«  OdaMfeaa  de  SlallN^  *^ 
Sc  all!  i|uam  plun  s:  tum  ex  liberis  homiiiibus  atqiic  ex  familia  aeccIcHie  plus  quam  trerenti.  IM 
Gcrlinrdiis  prcstns,  laiid;m(ihiis  fratribiLS  eius.  (W'rhprto  &  Adolfo,  videntibus  &  audientibii*« 
bis,  quoä  nouiiuaucram,  atque  oiiinibus,  qui  in  cuuui-ulu  illo  aderant,  nam  publice  actum  est, 
saper  reUqnias  noalraa  cma  qrretheca,  aieat  aiaa  cat  Bberis  Aumdlaa,  IraÄdH  ia  AHMltep 
carliai  Ipaaai  &  auunoa  «laattaer  dimidium,  cum  arela,  aedMcOa,  ienia.  ealtia  taeaüb, 
quesiÜM  &  inquirendi«.  pratis,  pascuis,  pi.scationibiis .  aquis.  nqiiarninque  decursibus,  silvis^ 
forestis,  iirnationibu.s,  pastionibus  porcorum,  incisionibu.s  arborum,  mulendinis  atque  omnibus 
utiiitatibus,  qu^  indc  iure  prouenirc  possunt.  Mancipia  dedit  octo,  liliam  prcabyteri  Lamberti 
&  aiia  aepleai.  Vt  auleai  iaipleret  naaienua  aiaaaonna  aepteaariaai,  qaeai  pcwalMntf  dedit 
in  Villa,  quae  dicitar  Ufhusan  ")  manson  daoa  &  dimidiuai  cum  area  una.  Adcrat  coaMa 
Frithcricus,  aduocatu^^  ccclesic,  qui  oyrothrcam  saciis  reliquiis  inposKam,  ut  mo«  est.  ahsitilit. 
&  ab  iptio  Gerliardo  per  ili^itoruiii  extensionein  prmnissionem  confirwationis  acccpit.  Post  idein 
GerharduH  decimo  die  ex  condicto  nostro  in  ailva  apud  Asbike,  ")  ubi  nos  caleem  ad  aedificaudain 
aeedeeiaai  noetraai  parabaaraa,  *0  »aireai  aaaai»  acriaalMUua  aiaa  hcrwtaa,  aeWa  preaeadaatt: 


>)  Atmimf,  ia  Geridu  Hoya,  fiidick  too  Bttcke».  V  Achim,  PfMdorf  im  Gansvrickt  dicMt  Namnm, 
•)  ViM  8la^  «)  Vantoibai  108»  IM  4.  «)  D«r  Graf  FricdiMi  voa  Sipd«.  &  Arnmi.  8u.  a.  1067. 
*}  Diener  auch  )n  den  folg«aJca  Urkunden  endieloeadc  HIaittarlale  der  Breariachen  Kirche  l»i  nicht  nSher  nacb- 
snweiiien.  Vi«-Ilfii  In  isl  ea  der  Comes  Flkbi-rr,  welchen  dai  Necrol.  Lunebiir«.  ad  Fehr.  7  anflilirt.  Vprgl.  Di|itychun 
Breniense.  ")  (Jmf  \<in  Ulili-nliur-.  "i  Die  iiltcrfii  Alnlnl.ki  ilioer  UrkuDilp  cnlliiellen  hier  nur 

«ia  U.  Das»  tli«»r»  nicht  durch  llfriii;inn  (ipii'fii  sey ,  halie  ich  sclioii  in  iler  .Schrift  über  die  bUrgcrscbnflliciie 
Verfinsunj;  llambur^ii  dargelegt.  ")  Kiii  (äraf  Rcinold  u-ird  im  Mollenbecker  Todtcnburbe  zum  LS.  Ociober 

gwanat.  VieUcidM  i«4ca  wir  in  ibai  dco  Räoold,  welchen  Albert  voo  Stada  heim  Jahr«  Uli  den  Vaier  der  in 
ümtf  Urinnda  gMcfcbila  geaaantm  RrMer,  des  Grafira  FHedrid  nnd  des  Bhim  Uirick  von  Stade,  aent 
")  L'psen,  Kirchdorf  Atcndorf.  '>)  .V^bikc.  vielleicht  der  Locu»  »Uvestri«  et  inontUDkus  in  parrochia 

Miodeniki,  wo  eliwt  Ershiadiof  Adttltieri  die  Errldituog  einer  Abtei  beabfichiigie.  j>.  Adam  iireniens.  I.  III.  e.  10. 
•«}  Von  dem  Ncnbaa  dar  CMlMdiale  im  Brama,  walcban  Uenar  «ntenaba,  i.  iUbcrt  m  Surfe  anm  Jafen  KW. 
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qu^  ex  lege  Saxonum  donationein  eius  ore  laudauit  Si  di|;ito  confirinavit.  In  hoitu  rei  tcsU- 
— bI—,  ot  res  geaU  poatcrHati  iat  cogaite,  kartaa  hane  eoascrihl  inastevf  bafl»  phmbem 
«t  mUb  mm  csI,  a^ipiari. 

Artimi  rst  anno  ab  incamslionr  Doinini  niillesiino  nonagesimo  primo.  Anno  ipsius 
Lieminari  archiepiscopi  epUcopatus  urdinalionis  deciino  sepUmo.  lndictioj)e  qusrta  dccuM. 
Re^uuitc  Si  iinpcrante  quarto  rege  &  iinperatore  Heüirico. 

WaUa  senex  k  vetulM  archicancenarüia  ")  iccwgMiitt. 

BnbUcAof  Ltemar  Uber  die  von  Gerhard  vom  StrtmpenkMeH  fetekekene  Vebergabe  de» 

€Met  AkaM»  «.  m.  iWU  ■) 

In  nomine  sanctf  &  Individuc  trinilalis  IJcinilians,  Dei  glllift  Bremensium  archif^piscnpus, 
Omnibus  Christi  «-colrsi^-quo  fliielibus  (am  fiilurLs  quam  presentibus  .saliilem  dicK.  No.sse  iiolo 
karitaten  ueslram,  qualiter  quidam  Gcrhardu«,  ||  nobilis  houio,  filius  Ocrbrrti  de  Stumpenhnsan, 
fli  at  in  Mipeilori  cyrographo  canlinetur,  qu(;dam  pr^dia  ^cclcsi^  nostr^-  pro  camihlfwwt 
^■anuMla«  ealpuiun  eaatradbUt,  postca  noa  eoacttta  aed  aiNMite  aua  pf^dDaai  ^ptMUaai  | 
Alarbeke  dictum  in  pactione  quadajn  eidem  (cclesic  noilr^  in  Proprietäten  dedit.  Uocaatoa 
haJ)uit  in  pacto  nobis  !audantibii.s .  ul  fierct  homo  nostcr  per  inanus,  &  acctperet  de  camera 
iMMtra  octo  libraa  denarionun  Goalaricnsiuin,  &  hoc  |  an(e  pentecostcn  Ulis  diebus,  quibus 
■erealuBi  apnd  Breaian  habetur.  Haue  eliaai  oblatknem  &  nofaulariaa  paetiaBC«  aaa  Ihm 
landavlBNia;  aeeeptania  eaai  bi  headnen,  beaefiehON  dedbaw,  «amia  aecaaduai  adantaleBi  eiaa 
perfeciBioa.  l  Hoc  adre  uolmaaa  aaeeeaaores  nostros,  hanc  pactinnem  srruari  debcrc  sibi  aoli 
dum  uixcrit,  non  filits  cius.  non  heredlbos.  Tradidit  aiitrin  iliiul  idein  predium  in  Bremen««! 
cripta  uetcri  aupcr  aitare,  uumero  uanaonim  decem,  cum  inancipiis  Sc  sicut  mos  est,  cum  arei«. 
eMeia,  lerili  caltfa  8c  fnealtia,  qufaitiBftiBquiiaiidjB,  eaaiBalia,  «loleiidiaia,  aqois,  aqaaraane 
deeaiaaHH,  pfatia,  paacaia,  attuia,  Ugnonni  &  arboniBi  iaeiibndbaa,  &  oauüno  laU  «tHttate  8c 
eo  iure,  quo  ipsc  illiid  idem  pns«cdcrat  &  parrnlrs  eius.  Aderaut  prrsontca  8c  hfc  vMMlea 
multt  ex  inililibus  occlcsie :  Conus  FAkibcrtus:  Atholfu«,  ipsius  fralcr  (ürhardi;  Folcbertus; 
frater  nosler  Maiselinus.  Aslabant  de  scruientibus  ^cclesi^  multo  plurcs:  Ticdericus  uiliicus, 
Siaico^  Eebertua,  BaauHianl,  lieduaic,  Odico,  Barchird,  Thledheri,  Atfielbens  CanalaaliaaB, 
KateauarduB.  Fada  aaat  «amia  l^liler. 


'  'j  ^'rrriiiulilii  Ii  lier^flbe  Waldn  .  u  elrlipn  wir  oben  im  Jiilirr  lOfi!'  als  T)iaconu.s  runden.  Er  int  vielleirli» 
dcTMilie,  welchen  eine  folgende  Urkunde  vom  Jahre  1091  bU  Cusios  beaennt,  and  der  PreaJ>]rler  Waldo ,  deasc* 
Totatos  das  Wf^dmn  Breacwe  amn  97.  Febroar  veraelcbnel  bai. 

•)  Nach  dea  Ot^Mla  w  O^^LSVIL  Ne.  SS.  Vor  damUM  Mebt  eine  AbMkift  der  Tofter» 
g»lMiid«  UriMude.  äaA  m  AtMvIMkmic  IMNct  ilcfc  ia«  «bra bcMMebne  Bleiilesel  det  t^MaAttmUmm 
aiaui  M«fMa  lUcMn.        *)  Vldkidtt  NMca-BaJeabMk,  MMbM  Im  Amte  WintairSi  iMidacfadk  Boja. 

IM.I.  » 
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Sed  his  ita  gestts,  acccssrrunt  amici  no5i(ri  &  Hubinonucruii(  nos.  ipsum  (fcrhardutii  in 
fvtegMe  duete  (uaäe  eodeoi  tempore,  propler  iinpietetes  &  npliiis  ac  vastationcs,  quaw  feeerat 
in  dacalu ,  alclill  aiiten  ponM  fluere  l«gltfMe,  mee  dare  ace  accipere,  iifii  exfret  de  palcMale 
diwUt.   TVinc  noir  dudeai  Majpium  in  naiiuitaie  Doaihil  inultanles  pro  c«  inie>iMnaiijmn. 
cxbraiilinTi*.  i'xlte  de  potcslale  eius  fcoimus.  ut  librr  esset  ex  tolo.    Dcimli   cum  po«!  »n«»» 
septiiuanas  nos  cum  quibtisdain  luUitibus  ^xcirsi^  Si  seruientibu8  quam  pluribus,  ad  uiU/iin 
Aabeke  proietonraMir,  ut  etlecn  «d  ftcItiiiMi  uatiMi  fidMeudtan  fuunmm,  ipse  nnbi« 
ewB  nitre  »la,  qiif  In  uioeH*  erat,  das  litres  iieriniuM,  tn  villa  tbmäm,  *)  la  dom»  Go- 
deacaWt  aeruientis  nostri,  occarrft,  tradilioat«  «tnacs  vx  nouo  fccit,  &  earaai  itredionuii,  ^uc 
prius  pro  emeiidalione  dedpral.  Sc  rtu*  privfii.  i|iiod  in  lux'  rvro«jraplio.  pro  pactionr  lirnrfirli 
dedihsc  euui  apud  Alarbeke  cooMBeiuorautiaus,  ipiic  cum  c^  rulheca,  üicut  mos  cüI,  Iradens  her 
«amta  prediola,  aapcr  craeeai  &  reUqaiaa  »wtraa  rx  nouo  dedil.  Bkkiftertaa  ceaws,  ex  per- 
niMN»  FrNlierid  eaniib,  tfA  tnt  erat  aduoealoii,  cyroiheean  abslultt,  Gerhardus  emilrBia^ 
fionem  Aigjito,  ut  mos  est  Saxsonibus.  fi^dt,  matre  du*  caaifaiaantr,  Kicut  iu»(\  m  erat.  Frater 
ip^n'iis  Gerhardi.  Alliülfus  pre^ens  i;iiidaiiit,  (jnamqnain  ail  com  Inndarc  non  portinerel.  Ita 
omnia  acia  «unt  irgaliter  sccundum  oinncm  iiuHlum.   PrcNenle»  ibi  fuerunl:  comcR  EkkibcrtUK. 
TUedericas  adaoeatas,  Amhebaiui,  rtMbnttm,  AtholAia.  SenUcalcB  auteai:  Edufterlaa. 
IblfcdbMn«  BuTchazdaa,  Tbiaderfeuii,  Athrlbrro,  Rein^x,  Reinnoard,  Cottafanttn,  Thtederfe. 
Fritheric.  GerfKth,  Rathard,  &  aUi  inulli.    Ki  ul  hcc  vius  (radifio  S-  padfo  firma  sit  Ä:  innin- 
ttuLsa  in  perpriuum.  placuit  mdiiK  ^'  nibl  M:riplum  »upcr  hoc  fieri  &  buUa  nuslra  8i^ari  in 
pcrpctuum  (estimonium  earum  ri;riim. 

cxx. 

Liemar,  ErzbUckof  von  ßrmtm  «*«•      •«»»  «*•  M««M  ätr  Kirtke  vtrHekeiien  GtUrr 

Ja  nomine  aanrlar  et  Indtoidaae  (rfaiUaila  LTelnanM,  tti  girafeia  nactae  Brenensla  errlMfa« 
ardiiepiaeopiM,  oaiwlbu«  Ii»  Christo  firfrübus«)  «salutcm.  Xodim  t-ssc  uolo  omnibiis  (am  prcfcii- 
tJbu.s  quam  fufurl-*,  q'""'  'l'  '  '  "'  pnsiVnaii  Krrsonos:  lliddo.  Fn  ^dm  r.  Sitilhcrieh.  IJudolf. 
Fokrmar.  ReynwarJ.  II«  yinboll,  Gcrric,  Thiedolf,  Frilhcrich  predia  su&  in  uMisy  in  edifuiis,  in 
campiK,  in  prati«,  In  agria  cuMla  ci  tncalfo«  ImMa  «d  habenda,  acqutdta  ad  aeqiitrenda 
aancto  Petra  in  proprium,  pro  remedio  saarun  et  parentum  antmaram,  nutu  d  conaudailone 
OBiniam  heredum  Mucrum  .Inl.  runt.  Diddo  prndiuin  quod  habuU  in  Widcwrde,  ')  Thii-d<dr  H 
Friderieh  quod  habuerunt  in  üouUi,  ')  Liiidoir  partcui  in  Luppii^e,  pariem  in  ImwcKhen,  *) 

  •)  fedcUbiM.   jr.  & 

<)  Kirchdorf  Im  Ante  Hoya. 

•j  >"»ih  dem  lUMWftMdiMl  Copiariu.   Im  Stader  Regi^iranien  unter  Wuruen  in  Cap».  XX.WII.  So.  I». 
•)  WcMmraidta  aad  WcMwnrdar  IMMcl,  Kifdrfocf  immm.  *)  Imn». 
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sicat  et  rrtcri  omnes  prenotati  eodrm  in  looo.  id  o.s(  IiiHiH  "«hen  di€to,  de  manu  mea  in  bene- 
ficium  pru  coiistituto  cfusu  siwcepeniot.  Ououis  eieniia  anno  vniUM|Mw(|ue  «e  (luo$  solicMm 
fresMucM  «oMtae  persoluere  praMldi.  M  Mmi  tMftm  liai^«Mb  piliMp  H  jMImm 
mm»  wl  MMewifflii  fMl  tmo  paeiad  al  smoipei«  mwI  p«Mia|rti:  .JBi  qula  «Uqao  iMd«  e«i 
iTHWrr  uel  de  e!»  cuiiqin  ri  ucUt,  huc  Qreinam  in  asceosione  Domini  ad  forum  ucl  in  rcstiui- 
tate  cnndi  Willehadi  ad  aduiu-nliim  ucniaf.  t'oi|ue  {»resente  causa  nri  us.niiinis  cl  cxcusationis 
lÜifiii  iiilMi  Ui»  aulew  in  anno  iiüa  tt^inporiluis  ipaoH  ueiUuroü  itui  dd>ilita(e  rrtenti  nuncio» 
M  mkuvaii4»VwMmn»L  Utkmmi  laate» :  preposttMiiSillMU«*« W^dauvK cMlaaiaemiilates 
Kialparam,  *)  VhUanaai  dMaana,  Ahbumn,  Aaiaamni-,  WMUmnmmi  ««a«c«  SlkeNHw. 
Mexellauin>  TUiMlefficuin  testes  induco.  Ut  haec  Iradicio  stabilto.«!  taewnuultiA  p«nnaneat.  NijsUH 
naatri  imprr^lMiie  notniiiinus  et,  ut  iure  dcbiiiinu>i,  bnnno  uiunia.  Deo  uificnti;,  runfiruiauiwus. 

AujM)  duuiini  iiostri  iieiicrabilis  Hrctu«|)iM'upi  JUeuiari  octauo  X".  Ego  Au«ii.o  *)  »eripHU 
BiUwUlus  prepoailiw  recoguouil.  AaM  ab  iaeaipllmie  IMnl  M'XCV  priaa.  IndietfaM  XHH. 

JIrcMNia  «efii  lielictter.  Aoh-ii.  •  t 

EaUer  Heinrich  IV.  gtebt  der  HambtirgUchen  Kirche  dte  Grafschaft ,  xcrirlte  Graf 

Beruhard  Im  Emtgau  und  Wettfalen  beseiMeu,  «ur^ek.   1096.  ')  ^ 

In  nomine  sanclac  indiiiidiiae  trinitaUH  Heinricus,  Dei  jp-atia  Homanontn  Imperator 
aiigastus.  Xotuw  esse  uoIuuium  vniuersiUti  Christi  nosthque  fideliuin,  qualitcr  domnus 
Adalbertua,  uoiwrabUk  arohiqpiscopus,  sert^Ualein  noistrain  a4iit,  pet£us  &  postulaas,  qiuKl 
eodesiae  HajwMliu'ignMi,  cal  ipw  paatar  tf  aeator  pvaaral,  danarar  ■aUeanui  CMiUalnni,  ifßtm 
In  EaMacawa  &  WestfUe  aitnni  Rrrnliardu'«  rotiiPM,  uir  nobiltt;  &  nobia  genere  prapiiM|UBa, 
regTMiluin  ulendumqur  siisfcpnrat.  ')  HabyU  socuiu  adiutores  in  petendo  coinplurr«!:  ex  prin- 
dpilNM  äigefriduoi  Moguntinuin,  Annonem  Colonicnsein,  archiepiscopos,  aliquos  eciain  ex 
daetbaa  & -aiattMartbaB;  nmataXt")  aiMia*pra  näUidaarflbrisqaelabarea,  ostendtt  perpeluaai 
eins  in  aaa  rafaBtatna.  Bt  qiiia  ^)  ipakn  Bomardi  emMh  ad  kana  itm  ^aaraarias  arat 
aaaaaau«,  ipauoi  uir  aapiens  precio  &  precibua  adduxit,  ut  presena  laadator  &  asaensor  exialeret. 
Tum  nos  i|>si  arcliiepiM'opo  Adnlbcrd».  ob  inerita  siin  benovolenler ')  ad  hoc  peticionibwi 
Adeliuin  noMruruin  acquieacentea,  uiaxiuie  etiaui  cum  reiaunerationein  nobia  Nperaremus  a 
daada»  nhratore  9t  saBClimtBa  tiw»  grnMiiee  Maria    aando  Yilo,  martire  glorioao ,  a  quibaa 

•)  «auwnvll.  VA  Eee.  quolaak  üd.  See.  •)  hwMrolaNai.  CU. 


«)  S^eaW  3a   VaMmarl.  Dl|ityck*a  BraniMU*.  •)  Vicllekhl  Hal»Uco  okrn  MB  Uhtf  1073. 

')  .\arli  (Ifiii  hannovcr»clico  CopUriii.«.  Im  .SiatUr  RegUlraatea  unter  Cap«.  IV.  No.  16  cum  buUa  aurea.  Ohigt 
AMirm  Mt  veiKUcbea  mk  in  U^id  pdbcnbcrgcMia  CUu  apud  £ccard  1. 1.  Ko.  CIU.  p.  1».  ')  S.  okn 
41«  Ufinuda  von  Jabre  UM  Oclakcr  94. 
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locus  nie  euldenfer  incoülur,  comltatuin  eundum,  ipso  Bernardo  comitc  laudante  &  auienKum 
prebenle,  ecciesiae  Haminaburgcnsi  doDAuimus  &  tradidimus.  Addidimus  Hiain  ei,  sicut  man 
est,  nastrae  auetoriUlis  scriptum,  sigiUum  el  ijnpriiiieiiti's,  quod  hoc  In  longan  feret  poMeiHaÜ 
leatinoniaai.  Yentn  debida  procedmto  teapere,  com  mnae  la  ngao  peiiarfwiloacs  margtnM, 
dalb  &  tamMla  quarundam  Aielum  est,  «t  «edeste  Kupramemorata,  eodem  coaiiiata  ad  aüqaod 
tempus  pritinrrlur.  Vonicns  aatcin  successor  eiusdcm  dninni  Adalbertl^  «rncrabill«  archi- 
episcopus  iiicinarus,  (jiii  nmi  minus  in  nostro  seruicio  laborauit,  rem  nobis  In  memoriain  rednxii, 
preces  adiun^ens,  iudiciuin  postnlauit;  atfae  id  sepe  IMend»  tedcM  eHrdt,  «tlnputtkallane 
Mtodae  Ifiriae  iniar  ipa»  aattnopola  iliMW,  cudcM  CMattatmi  De»,  Mdvatori  St  mmIm 
ÜMiae  flflneiile«,  reco^noscercmus  ac  In  pprpetuum  redderemits.  Factum  est  in  Italia  UefaM, 
in  monasterio  saiicti  Zctionis,  videntibu.s  &  copioscendbus  Erpone.  •)  MonaMeriPnKi  episcopo, 
atque  aliis  epi.scopis  &c  principibiis  coanpluribus,  auxUiante  etiain  doinno  papa  demente,  quam- 
quam  tum  presens  corpore  noB  uhaact.  Uaqiie  hoe  ftete  iimianM  bttiea  reeoguHloBis  & 
reddkdoidfl  carlaoi  fieri  ae  Mpaai,  mt  eaaet  b  ome  (enpna  flmun  &*)  nbm  atque  •■nlbns 
aatuai. 

Hovmbertas  canceilarina,  vice  archiepiacopi  Mogunlini  Routhardi  alque  arcbicanceUarU, 

recognouit. 

Am»  danfnieae  ineanatfonl»  MLXXXXTI   ladfeliMie  IT.  Reiiurkio  aano  XUIL 
regamte,  iaipeniite  Tcra  XUL  Data  eaC  Pataiüi,  praaenle  k  lauda^  ae  eanicBaiite  doauM» 

papa  demente.  ReCOgnoscebant  cx  principiba.s:  episcopu»  Monnsteriensis  Erpo;  cpNcnpua 
Veroncnsis  \Vols(ri;reI;  Vinccntinus  cpiscopus  Eccio;  Taruii^ianus  episcopus  Cuinpoldus: 
episcopus  Ucitreiusiä  Aribo;  episcopus  Fauentiuus  Houtpret.  Mardüonea:  Aiso,  Purcbardus; 
eoMdtca:  MegialHdaa,  WMa,  Hmrc  &  aUi  eoaplarea. 

Gxxn. 

ErsMacAflf  Umtu>s  Bmm  fegen  Srttil  ///,  EiMf  vm  Dänemark,  /09T. 

OnalNnseaaia  aaHttea  ob  iaanea  &  lUaaa  aaqdelenea  Ericuai  exeeratfonc  ■ndclandma 
««MHat.  Qßoi  reKUm  wo.  appellatione  sententiam  praecaeurrit,  Roaianqoe  e  vest^ 
petivit;  ubi  causae  Ruae  exaroinc  dili^entiiiK  habito,  pontiflcia  accasBlioaem  petcnter  repulH. 
cuncUaqae  dereasionls  parlibus  superior  rediK.  ') 

*)  et.    Ud.  •)  Erphone.    L'd.  t)  m.  Vd. 


•)  Von  tfCMa  TflitnAmi«a,  imn  wfeh0|;«t«  Folge  dl«  ErrIchiuDs  eine«  vob  der  Hambiir^schen  Meiropoll» 
«BattUBgigeil  EnbUlhumc.«  zu  Lund  wm.  finili-t  si:li  kaum  eine  weitere  8pnr,  als  die  obi^e  Stelle  den  Saxo 
GramiMtic.  I.  XII.  In  Labbei  Hisiorla  roDdllorum  T.  Xll.  p.  711  (MaasI  T.  XX.  p.  ßCJ)  wird  vom  Paptte 
fidan  II-  Ki'-'^i:  i^ricuiu,  regem  Dunorum,  a  Lienaro,  arcbtepUcopo  Banbotgensl,  schlsmatlcoruin  principe,  Iniarilf 
lamritr~  «•>  apettoUcam  bb  appcllulca  hnnaiiler  «xocfii  c«pM  acIropoBUBi  Haaibarsmiii  iBbleclIoBi 
mr"  liMidiaaq^  aieiN^to  ta  OmIb  «oiadlriL 
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cxxin. 

EnH$tk»f  Lkmr  Uker  swcf  Zekntm  der  Ktxke  AsfkÜL  HOO. 

GUIV. 

UrkmuaMke  NaekrttM  fktt  im  Grafen  Gottfried  und  desnm  JUtam,  Gnf  UHHHeh  imd 

Gräfin  Mmyaretha.  ') 

Hunc  libruin  Godcuridus  roincs  pro  anima  patris  sui,  Heinrico  comite,*)  c^lonim  regl 
natriqae  Mari^  sanctoque  Vitu  dedit.  Cuiut»  obitiu  sui  dies  pridie  kalendas  Nouembrüt.  Qnia- 
qui«  uir  nobilis  boc  legit,  pro  anima  «!■•  DtaiBim  exorat.  ^)  Anima  io  pace  cum  iwtfa 
refpiMcat  Et  Mas^  wm  die«,  »Bku(m)  dos  ia  efl»  «bnn  cm  CliTtato,  4|ato  aepe  In  hniw 
■wrtaliiatis  vit(')  Alit  uir  ualde  ^loriosus,  sapiens  &  prudetis.  Constituit  «jcclesias,  uniuersis 
ordinibaa  *)  ab  amore  relestis  vite  dili^ebat,  sanctorum  reliquiis ')  ab  uaiversis  lidelibus  collo- 
cavit  Cuias  uxor  Margaret«  post  obiUis  sui  diem  uixit  uniua  annum,  sex  mensibus  >)  Sc  unan 
ebdowadai.  Qum  ikm  atifaia  aoi  ^wto  deeüM  ^■P*^t  Ibiaa.  *)  Naiaque  fOi  du  4imm 
Ubna  optlnaa  sanel«  Bbrif  dcdennl  Oadeuidu  et  Heliricw,  coUeettriw  &  cnMnm. 

(/rr  folgtnim  Sät»! 
Obiit  Heinricas  comes  pridie  kalendas  NoueariNria. 
Obiit  >largareta  XIUI.  kalendas  Maiaa. 

cxxv. 

Bischof  Htmbert.   Ii0i  —  ii04. 

Fon  <iem  und  /ifir  (f«n  Bischof  Ilumhert  sind  keine  Vrkundm  vorhanden.   Uwmbtrt,  lo  wir  tein  Sadi^ 

l'oli/rr  im  Krzbitthunit  Frirdrirh,  vrr.n'itunl'  n  rt,  sii  h  da*  PaUium  «u.»  Ii'nm  ZU  v«r*ehaffim,  «rir  die  dnfalllige 
HtUU  des  Papttet  (  aUjctus  II.  für  den  l.rzhiirhof  .Idalberv  bttagt.    Dato  häufitftr  ertcheint  Hunibcrf's  Samt 

•)  So  für:  Melnrifi  comitls.         ^)  üo  für:  eiorato.         ')  So  für:  ment«.  *)  So  für:  Minpirr 

i.  h.  m.  vita.  ')  So  für:  aaiveno»  ordlM«.  ')       filrt  nüfufa«.  ff)  A»  flbri  maa»». 

fc)  UifT  ftUt  celebraril,  invenlt  »der  dergUiektn. 


*)  AafaflHM  Ii  loaeb.  NUh«««a  lamlithm  4b  aptowattat  ftc  vwa  Jafera  1S51  btl8tt|ibwrita.  a.  0.  th.  1. 

S.  507.  Jio.  600.  DicM  Urkusde  Int  nicfat  wieder  aafxufinden  geweten.  Ob  du  Datun,  n  Folge  daiiea  tl«  dm 
EnbUchofe  Lienar  suxu*chreiben  Ut,  gant  genau  war,  mu»»  dahin  geitellt  bleiben,  da  dtete  Urkinde  aodaDB  die 
iltette  unter  den  bd  dem  IlHinbiirgltchen  Domcapitel  vorbaadeneu  und  vor  der  Wii  ilcrlirrslelluDg  deüselben  unter 
Adalbero  au«ge»tellt  gewenen  w^re-  —  Asflclh  war  eines  der  aiebea  Kircbipielc  in  den  lioUteinLirben  Maracben, 
Welcb«  nocb  iXngere  Zell  in  den  Besiixe  der  Er7jii»chore  vob  Bmaai  blieben.  S.  GeacbkbtMioellcn  de«  Erxadftca 
■ad  dar  Sudi  Bretnen  S.  31.  Die  beide»  ÜArfcr  aiad  aBbcksaal,  vwaMhllck  liagM  ciae  fi«M«  dar  flntbcn. 
•)  Varileicbe  aateo  die  Beilage  aber  Acm  Nolls. 
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|„  früher.,,  kaUrrlic/u-u  rrK.nd.  n.  falh  ,r  .  .He  irh  ««««J*».  «T^.*? 

mekher  in  den  Jahnn  lO'JO  b,s  1100  für  d,n  Er:<  nnzhr  ituotimH,  ErOiteK^f  ffOn  M^n»,  ih  M»*r«efttm 

ütkmidm  Mm^tt.    Dk  hUt>-  mir  bekatmrr  //*-r«ifcr»  11/  roi/i  Jahn  1100  Januar  7  in  M  ürrittrptn 
aaridia  diplommL  T,  »'.  p.£57.    Alt  Er:bUchof  be:eirh,u  t  ihn  die  Fm,datw 

f^ag,  de»  19.  «9mmhr  t194,  kmt  m»       AF|i<yc*M  Bx^mm  ««Am«*K.   Tmi^  Atmt.  Stm. 

cxxyi. 

ütherfraayna  derAbM  RotemeUe  m  dtn  Pap$t  PatehaH»  11^  tmd  Vafll§iiH§  de*  Kaigen 
'   HHnrIth  JV,  lAeriBe  V0fM  düMet  Klogtenv  Vet  lfm.  >) 

Oda  vero  imrehionisM  ac  «H  ipaia«;  marelilonM  HchiccI  Luder,  qui  &  Vdo.  &  Rnd  .Iphus, 
Ibidem  eonVeWenlPS  «lo  »-onsirro  Herrandi,  Hnlvers(«d<  nsis  rpi^oopi.  prenominalum  .Idininiini 
Wcrneruin.  »pii  de  Hilsenfborrl»  vpn.>r;il.  in  al)ba(tni  primuiii  iiovellae  planlationi  in  Kosirnfeld 
pnfcicruiii  &  ciindeni  locum  iiuiHis  iws^fj^ionibus  dolaverunt  ac  pluribu»  donarlta  •nnperaiit. 
Insuptr  .liam,  vt  prr  onnM  loi»  «tque  ManMhis  ibMe^  provideMBl  &  dMamn  MnrMmn 
ibidem  cmillnMWeilt,'  preiwiliba»  &  CO^ÄWlIbus  arrh.Vpiscopo  Ma<!:.lrl»nrpcnsi.  Hc  rrando, 
«i^teeop»  IWveMtadeiluf,  et  domino  IlPnrin.  de  Hsssclhorch  &  domino  Hartwiro  &  abbafi 
nDdeboido,  *)  &  multiliidlnc  cathoHconnn  viroruin.  per  Albericum  libeniin  liomineui  &  pir 
dominum  4ndroam  nionathuin,  pro  animabu«  sub  ac  parentuia  auoruin,  qui  tbiden  nqalMPimt, 
cl  ipsum  locuin  »edi  apoatoKeM  IwaMilitte  «iMieieiilea  PaacaU  papac  BbenUler  abtoienmt 

Papa  vera,  devollaiie  eeniin  caiaaicnilüta.  rcocpit  eandem  ecrIrKiam  cum  omnibuK  siiw 
nosaCMioilibus,  tuno  habilis  vd  in  postmim  lml>endiK.  in  specialem  protirlionem  S.  S.  I'e«ri  & 
l^illi  apos(oloruni  &:  suani.  irain  disJriiti  iudicis  &  partein  cum  üathan  &  Abipon,  omni  homiiii 
hl  rontrariuMi  vcnituti  coinmiuando. 

Imperator  vero  Heinricaa  qMurlua  advacpUM  ecciestae  RaaealUde  papae  coatuill,  & 

taadcw  ecderiae  dcdit  &  donalioaem  ipsan  «cripti  sui  paimcinio  ronfirmavit.  vt  nullus 
in  ipaa  aliquid  iuris  sibl  usurparc  prpMimal.  nisi  t|urm  ■i!)hav  &  i-iusdeai  eceleuiae  fratres  ad 
tale  minitderiuBi  libcralltor  &  commonitrr  dccrevcrint  as-suincndiiui. 

CXXVII. 

PapKt  Patcha/ix  II.  Bcxtalignug  f  ür  d(i>c  hluisUr  Ro,si  ti/fhl.    i  102.  April  11.  ') 
Pasclialis  ppisoopiii^.  «»crvus  servoruiii  Dti,  dilecio  fdiu  >Vcrnero,  abbali  vcnerabilit» 
monartcrii  sanclac  l»ci  geiiHiHsia  Yirgini»  Marfke,  qood  ia  laco  «ilian        qai  lloaenfeM 
dicitur,  eiusque  aiicceaaoribaa  regniariler  aabatHaendia,  ia  perpetuaai.  luatis  uelia 


II  Am  4oti  ChroaiCM  RoMBVtUeaW.  MaMIKript  irnkdoiel.  bannovfrücheu  LaDdeiarcbivr.  und  ritH  u  AI  druiL 
in  Von'  ">"•">"■■  '"*^  '*  VcfBMUtcb  4er  \m  Jaiire  MM»  ordinirie  Aiil  m  Mauilehur«;. 

■)  Au»  ii«ni  Chnmlces  RMC«ir«U«D*e. 
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preberp  iuNliM^iir  poiitionibiis  aurps  »ecowiodare  iwr  coniicnit.  ijui,')  liret  iiHii/rnu  iiistiUae 
ruKtmle^i  atq««  precones  in  exoels«  aposMorum  pruicipun  Pctri  &  Pauli  speeal«,  Uoi»ino  «Us- 
Nncnt«;  cMRpMnar.  I^b  ^r,  M  fei  CüirMo  vateralttB  «l^e  cIimMm^  hMthi  f«tMnMfe«8 
MBimitw,  mwuU»hm  Ho«— Md^  cotlk«  «ntoi«  prtMm,  «d  Immmm  «udaeO«!  «wiferiaii. 

vir/^lnw  Mftrine.  ciiius  nomhif  dedleataM  est,  snb  titteia  apostolicn«  sedis  specialiter  coofnueiHluin 
prole|;endunu|iiP  siiscvptmuü.  ijuod  trimiruin  monnsfpriMm  gcrirra^ws  A  do  inarrhin  ciiih  TrMri' 
flud«lph«  &  Niatre  veserabili  Oda^  proprüM  suniptibus  re«edificatuiii  6c  prupriaruin  potwieMMonuin 
B>iiiti>iie  «latnn,  pn  toMa»  ane  «t  parautnn  mmh—,  val  «onidi,  qri  Ibid«»  foyriwcart, 
aalute,  beitb  apoitolis  Petro  &  Paulo  nosdtar  •btidine  &  tn  Ronaai.  ponlllMs  dnflwiMww 
iiiiT  pprpHiio  (1rl(  <r,«iss(>.  ')  Boriim  erjc*  votmn  RRRen^tionu«  aostrae  ftifdi  rr  finnaiile-«:.  per  liiiiiis 
nuKtri  priviirgii  paginam  apostolica  aiictoritnte  slat(iiinu.s  <>(,  ijuicquid  ad  i  uiidcm  Idciiui  li'^iliinn 
veleris  poMCüaiciliiii  iare  peilinei,  <|uici|itid  .supradicti  principcs  de  suis  faculiatibus  iusüs>  eMiewi 
mmualerio  «Mriermt,  e^*)  qvieqiihl  hodfe  taste  |«uld«t,  in-Maneipiis/  caairia,  «Ivis,  fmk, 
■ipiia  aqaarumqne  decaraibas,  in  laolendbiia  &  in  jaanh  &ie«leria  TadHIbin,  dbm  In  enutlwMn 
rnrisrnstone ')  pnntifiruin,  l.ir<;itione  prineipiitii  vcl  oMaliono  fidcliiiin,  iusfr  ati|iio  oanoniw  polfrit 
aiiipis«i,  firina  tibi  (uisque  «uecettsoribii.s  Ik  iliibata  piTinancnnl.  ürrrcuiiiius  i/;Uur,  u(  nulli 
manino  hoaiinufli  liccal  idem  eaeiraibiatn  teiaere  perturbare,  a»t  d  Nupradicta»  poiUiamaiMiK 
aufm«  vd  abtatas  Nlhim,  tanfou«re  wl  mnerartla  Tcmtfuillms  fati^tre.  Et  onnino') 
!ole|:ra  comerueatar,  eonfm,  pra  i|nonttn  ttuatentnttMie  me  gabenintiow»  •canceuaa  annt;  «aÜMw 
'omnfanodia  profaturn.  sahio  opisropnnim  iurr  canonlco. 

Obeuntc  (e,  "W.  nunc'')  eins  loci  abbafc,  vd  tiiorum  quolibel')  successorim,  uullus  ibi 
qnalibet  aubreptionia  aatatto  uel  uiolencia  prcponatur,  ■)  niai  quem  fratrra  *>)  eoianiani  ooiiKensu, 

•)  qao4.  M.8.       ^)  quicqaid  «ipradicÜ  ...  et  fetlt         '    *)  eoifcnlQBe.  H,&      ^  omaia.  Fayf. 
■)  taawainK.  Jf.&  taauac.  Vft.     *)  qaaitaiHbw.  iLA  Vtgt,     ^  piacpoBat.  M.  ß,     »)  fta^an.  JL A 


')  l'du  (inarclito  Sladenxl«)  el  malrr  ''iij<;  Orln  rt  fr.itpr  e'\»s  Rodnifiu  <>l  mariliiH  «ororl»  Iptornm  Friilprit  ii«. 
i  nme?«  pulnldiui^  df  Ptitelendorp ,  rritj^iliu  llrrnimli,  U.illicnttadt'nsis  <>|iisro|ii .  et  aliuriiin  relliciosoruni  ^ 
r\|>iilrriinl  i'l<-rico)>  de  loro  »ii.ip  rrin>lrii( iinrii»  IJrMrreld  i't  |ic>surrunt  illic  nionarhos.  Sh  ()iiu(t  vrm  )iriir|Misiiiini. 
Inaa  e»  deini<>|io  abbniii.  Annal.  Snxo  a.  IUS7.  I)h  der  P&lzgraf  Friedrich  im  Jubre  IU7tt  lult  Adeliirid, 
Tochter  Ars  Slader  .MBrk.j(rarca  Udo  II,  vermählt,  im  Jahre  IONS  Februar  5  er3>dilH.:;en  wurde,  sein  Scbwieger- 
raler  abcri  dewoi  Belsthatamg  vi  der  l'iuwandliins  de«  Klotten  in  dae  BencdtclfBer  Abtd  vor  Alle«  erfor* 
deilkb  war,  flillt  er  noeh  tn  Leben  i;ewe»en  wUre,  am  4.  Mal  IfKS  vcmlorbeii  «>r,  so  mBiate«  wir  Jene 
l'i-^cbriilirit  imi  Kndc  ilitsrs  Jahres  iinsel/.cn.  Wir  (liirf>-n  jt'iloifi  in  dieser  Zeit  ItcrranJ  uitht  ali  lüxliiif 
von  lliilljersludl  In  !r,i.  fiu  n  ,  wciclio  Würde  er  erst  icu  Jahre  IÜ!N)  erliielt  (f  IIW2),  »onderu  noch  al»  Abt  von 
Ibenbiirg.  Rlchil^'  r  «ciicini  e»  rUdcnlrhllidi  der  Zeil,  der  bMÜiaaien  Angabe  der  Annnl.  Saxo  n.  illtt,  vergl. 
Gbronogr.  Saxo  a4  a.  ilU-i  und  I1U3,  tu  folgen:  Coi^ngatfo  ipaachormo  (apod  monaiterium  »aaclae  Dei  geaitricU 
Harfa«)  In  Roaaeavelde  ccpil  Imtltai  et  npnkii  lade  elerlda  domlans  Wcnhema  pilaMs  tbi  dilmt  «ledos  caL  ... 
Quod  sctllc«!  monoiiterlani  libertati  conretMim  a  marchlone  üdone  «(  a  narre  ipalas  et  fraire  et  aarlto  aororff 
ipsoruin  datiira  cnl  Romae  sancio  Petro.  Wir  haben  dann  unter  den  Gemälde  der  Adelheid  den  anreiten,  nlBlIch 
den  Grafen  l.iiilwii;  >un  Thüringen,  genannt  der  Sfirlniser  (f  il'ii]),  7.11  vei'-ii  lu  ii  \  «  r^l  Ciirnnir.  monast. Roaenveld. 
Dieaer  Amicht  KcbiicMt  sich  nidii  nur  obige  Bulle  bester  an,  nondern  auch  die  Aachrirhi  des  CbroBOgr.  Suo, 
iaai  ha  Jährt  II»  dit  Kfarch*  aa  lloonMd  fMrelht  aajr. 
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vel  n>a(niin  pars  consilü  saniorls,  secundum  Dei  timorfm  &  bcati  Benedicii  regalm  d^gHtak 
Qaod  si  in  suo  collcgio  inucnire  nequiuerint,  qui  huic  re^iimini  idoneuN  haberctur.  lieeat  eis- 
dem,  de  quocunque  oialuerint  looo,  hui  ordinU  viruin  suaeque  profetMiioniN  asauoiere.  Chrisma, 
•leuH  «Mim,  cimiceratiMC*  «Itariini  bMineMMi,  »riüMttoBM  ■wiücim»»  qHi  ad 
MOTM  flwrfait  «rdfaM*  pnmovmü^  ab  «ptaeopo,  in  cuiua  dioeecii  Mit»,  accipirtia,  ri^pyj— 
ftratiam  atque  communionfün  a|>o<<tolica(>  sedU  hahupril .  cl  si  en  gratis  ar  Kine  prauitalc 
voluerit  exhibere.  Alioquin  liceat  vobis  catholiruin .  quriu  inavultiti.  adiri-  anti.siiteia  fic  ab  co 
consecrationein  sacraineiitonitn  auscipere,  qui  ab  apostolica  sedia  aucUiritaie  fullua,  quae 
pMtalMtar  >)  indulgeal. 

Sane  predidiiM  marchioneni,  vestri  coenobii  aduocaluin,  »irat  a  voMa  «al  dectaa,  «piaai 
diu  \  ivcrit,  riusqii«'  postcros. '')  si  i(lon<*i  sunt,  statueiitos.  de  caetero  sancimaa,  u(  nullus 
vnquain  >es(ri  inonaüterii  aduocaius  ess«  preauinat,  nist  quem  fratrea  communi  conaentiu  pre- 
videiint  eligeaduai.  Ad  fadWon')  rcflcptac  a  lloaiaiia  eodeaia  Hbertatia,  «eeanduui  ipaius 
taai  dieti  aMttcliloBia  cmulitetiMM»,  p«r  aanoa  aiagnlM  «mna  bjraaatia»  LatenuMMi  palati» 
penwlvetis. 

Si  qiiis  itiitrin  in  crnsliniiiii  arcliiepiKCopu.s  aut  cpiscopii«,  iinperator  aul  rex  aui  prinCPp« 
aut  dux,  couies  aut  vicecoincü,  iudex  aut  persona  potena  aui  iinpotcns  huiu«  ooalri  privilc^ü 
pagina«  adeas,  eaalia  eaai  tenwre  venire  attealaveffit,  leeando  leriiave  ceaMiMitM»,  ä  aaa 
aalialhctliNieM  cawdlfewaai  fieeeril,  tarn  •)  haaoria  aal  perieala  aaMaewe  deecnilaiiu,  a  Chriali 
eccleslac)  corpore  auctoritate  poteatatia  apostollcae  argrepunua;  cMuervaatfbaa  aateai  paz 
a  Deo  St  misrricordia  prcsftiübiis  ac  fuluris  srculis  conser\'ctur.    Amen,  amen. 

Scriptum  per  uianuin  l'^rderii,  rc^iuuarii  ac  refercndarii  sacri  paiatii. 

Datom  Laleroao,  per  Bianam  Johaania,  aaiictae  BauuuMe  eedeaiae  diaeoni  caidiaalii. 
Terlio  idna  ApriHs,  indieUMe  dedma,  iacaraatlaiüB  doadnieae  aana  MCIL  •)  panUAcalna  aaaa 
Paadialia  aeeandi  papaa  Icrtfo. 


CXXVIII. 

Brtbischnf  Frleriric/i  ruii  Hamburg  bextimmt  den  Pfarrxpreitgel  der  hlrche  tu  Bramstedt 
und  deren  Hechte  über  die  VtipeUen  zu  Dedestarf  und  ISandstedf.    1  /fM.  ') 

In  nomine  sanciac  ^  indiuiduae  (rinilatis  F.  Dei  gratia  «anrlae  ilamii)enbur;;enf<iK 
eccleaiae  arcliiopiscopus ,  omnibus  Chriitiania  salutem  diciL  Koluin  esse  uolumus  tarn  prcsrn- 
Ubas,  quam  Ailnb,  laan  »alia,  qaaai  aaaeeadia,  qaaliter  daae  capellae  ad  ccelcnaai  Braantedi  *) 
teraiinalae,  iaasu  &  natu  aeaeraMli»  Adalberli,  aoitri  predeeeaaaria,  sfnt  emutniclae,  hae  taaien 

')  poMiilani.    41.  &  ^)  posieri.    M.  S.  >)  iadWaB.  K.  «.  •)  cn.  JV.  A 

•)  tc<\e^9.    M.  a.  •)  1104.   iV.  a.  Vogt. 


•)  Am  d«a  laaM>vfltMhc«  Capiwias.  *)  VergL  abw  Ha.  OL 
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ntiooe,  ae  mUri  eccleaiae  ali^aod  creuccret  dctriaientuiii.  Uux  cnün  Saxoniae  U. ')  »«pius 
difteolUtm  Mnarit  &  ptl>J«w>  lae»  oonquestus,  Tbieftolfeatorp  *)  capidl«tn  impetrauii  coustrui. 
Ihm.wm^  &  Mgii  tawdtaa  qwlMwrfMi  tmgtmtutrqmA  Mdnfai  e«tt»  IcupmOnh  ntb 

mHi  irtebanis  pctcretur,  ille  predictuü  archiepwcopu*  Aiillbertus  Santüledi  *)  oratoriiun,  oan- 
•ensu  presbyteri  de  Bramstedi,  freit  «li  diciri.  Haec  filia  mafri  iniuNta  pntentia  fuit  adeinpla^ 
Noa  4|««niam  nuüreui  dedicauiiuiw,  ipsi  oumia  appeadieia  Mia  bauui  uostri  cdictu  alli^uimu«. 
Hm  ad  pfwttaiMi  «dedM  &muMI  «Im  «wd  emfcniABliime  «illaa  pertinore  notiAcaraua: 
Bnnli,  0  DffqpHnli,  *)  VlKde, HMewnto,  *)  Wrtl«te,  *)  ÜMlitefee,  WInebe,  *) 
ITfienuurthf,  *)  ")  Sanlsledi,  •*)  ButH,  ")  Kechfenfliete,  ")  Brechuseii,  ")  Nlgcnland««,  ")  Ali|t- 
werfeii, ")  Crennesse, ")  Aidendorp.  ")  ThiedcliiLstorpe,  ")  Eidenwrfh,  ")  Hutli, ")  ")  \lcnlan».  ") 
Wiiaereatborp,  ")  ftlietsete,  ")  Lunliusen,  ")  feiUUe,  ")  Scathcuebulii,  ")  hiudencda,  •)  ") 
Witlennied«,  *)  Ibku,  ^  B«eUa,  ^  La,  *>  liiibbcaaledi,  ')  A«hHHtodi,  *)  Horaendorp, ') 
IteMM,  *)  AlpcMiaili, «)  Hagu,  *)  WiUMbiilli,  ")  HlidMutodl,  *)  SeOmrik  *>  Hoc  ftetna, 
•I  MUieat  stabile,  HigiUi  noatri  atteatetione  firinauiinus. 

Aiino  ab  incamatione  noinini  M°CX'',  priino  **)  anno  ordinatiooia  «jitMieB  VWwraMlii 
arcbiepiscopi  F.   Breiuac  aciuai.   Jadictiuue  sccunda.   l*'oiicitiT.  xVjueo. 

CXXIX. 

Friedrich^  ErzbUchofet  vou  Hambtirg^  Vertrag  mit  dm  hoUätidUchen  Anttedleni. 

1109,  ■) 

IB  mmku  mmta»  *  firihriAne  «HnttaM*  F.  Dcl  füNa  EtmuanlbngeatlB  codeaiM 
—lirtM,  viioflnb  Mditas  laClwlato  puMWtikw  fiitaria  perpetMn  bencdieliMeni.  PMtioii«M 
^■nduii,  qun  qaidan  eis  Renum  coinmanentea,  qui  dicunfor  HoUndi^  BobiMui  pq^^genmt, 

■)  Lnckcin.  »)  Lhti  UCV.  prino  odv  MCZ.  ^ato.  Afo  imte»  /WfMMb  MMfo  //.  «fcr 

jdUM  IM  Jdh«  HM. 


")  nernhard  11.  f  lOjO  •)  I)p<!esiorf  im  Lande  Wdnlpn  ')  S.iiiJ>trdt  in  Norder -Osier^tiulp 

*)  Die  oben  genannlen  Dörrer  liegen  In  den  folgenden  eilf  Kirciupielcn :  Im  jel£i>;i-n  Kirchspiel  Braiuslede; 
BAnten,  DrifUelbe,  Wiiutedt,  Hullen,  Bokel,  Lohe,  Lilltbersledt,  Axstedt,  flerrendorf,  Finnü,  Albi«ledl,  Lelinstedi» 
SMdorf.  ')  K.  UlbMe.  •)  K.  Bruch:  AKhwwdea.  •)  K.  Werwbe:  Wurthileli,  tte^Mt^ 

Balb-OÜBawardeB.  ")  K.  Saaiitedt:  RicklMiflMh,  lhlk-0finwH4u.  BMtel  n«bM  SMMadt,  jflM  mter- 
fcgaas««   BraUnuen,  ein  eingegangenes  Dorf,  BOnlKcli  von  Recbledlelh.  ")  Nigelaode,  Angwerfen  und 

CrcnMU«  aind  uniergegaogen ;  Aligwerfen  durch  die  Fiuth  im  Jahre  1546,  s.  Renners  Chronik.  K. 
Dedesdorf:  iNeuenland,  Oldendorf,  Eydwarden,  Wieme.sdorf,  Halb •  Büttel ,  Schwin^;'  »!.  hl  mlpr  .It-r  Siliaien. 
■>)  K.  Stotel:  Flee«ie,  Lunhium.  K.  LoMtedl:  Kewe.  ")  K.  Hagen:  llalb-BQuei.  K 

WobUboiiel.  Vergl.  II.  Sehllckihorat  BaMrIge  wr  BriManiag  im  CaicUckl»  dar  HwiogtUhMr  Brcnta  mU 
Vintea  Bd.ll.  S.ä37— m 

■)  Nach  data  banaovancbra  Copialb«cbe.  U  den  Stader  Bcgiatraalaa  vancichaot  miar  Caps.  LXVI.  No.  I. 
V«gL  A.  *«■  Weraeba  aMairliadbcha  Caimka  iai  «Mlkha  DeHicblaai  TL  I.  8.  ff 


Bd.1. 


1106. 


oamÜNU  noUin  voliunas  haberi.  Prefati  igitur  uiri  nwiestaten  nostraa  ')  canaeneniDt  obnixr 
nfnln,  qnlara«  iMian  in  epiroopatu  bmIio  aMan,  aetani  iMrilni  palrtaauyiB ,  MMtria 

vsi  con.<«ilio  fidellun,  pcfyOMlentM  rem  nobis  nostrisque  saeecssoribus  prornturam ,  immi 
abiiucndac  peticioni  coram  aKsenMim  trlbnimus.  HuiuN  autrin  prticionis  tnim  fiebat  pactio,  u( 
de  prefatae  terrae  aingulin  mansis  Hngulos  denarios  ainguJiN  aiiuis  nobiN  darent  Mansi  uero 
■mmIdimw,  ae  dlnardtK  in  poilenni  in  populo  Mwretur,  qoM  amfo  Im  longitndine  aepliiw 
«flalaa  TigiaÜ,  In  Irtttodine  vcn  XXX.  imtat  ngOm  niiSM«  cum  rimlb  tema  iataiu 
IhCBtftiis,  quod  eis  »bnlH  mmi»  eancedimaR,  hie  inaeribl  neeefcsarium  duximuM.  Condixenint 
denique  Reciindum  derretum  nostriim  dccimnm  se  dnhiros.  ila  iiidriicol.  ut  de  fm/ribus  terrae 
XI.  nanipuluin,  de  a^niti  X,  de  porcb  siiniliter,  de  capm  siinilitcr,  de  anseribus  ainililer,  nec 
mm  dedaiMB  inawanMi  aidUa  de  Uno  abaili  auä»  dnwnt;  pnOwn  eqdnon  usqne  ad  ÄhU- 
attatan  aanefi  Martini  wlo  deaario,  vilalnai  «Mo  rediaMnat  Ad  afeMdaicai  iaaliliaB 
iastitutionnn  Tmiri-lrnsis  rccicsiae  nobis  ae  per  aauiia  obteinperaturo8  prominenint.  ludieia  Sc 
placita  Kcciilaris  If^^iis,  ne  ab  e\tranei'<  pretudtchtin  paterentur  ipsi.  ut  omnes  inter  sc  rrruin 
dissentionea  iuter  dUlinircntur.  Uc*  singulis  centum  manaiii  Ii.  inarcas  ain^ulis  aiinis  se 
pemrfacre  aiaenienuit.  Bbienua  plaella  aiae  ladida  rerua,  al  tpai  iater  se  diflfadre  noqBlrent, 
ad  episeopi  aadientiain  referreat,  eaiaque  aecam  ad  cauaa»  difliniendani  dacenlea,  ialbl  qaaaidia 
aMMaretar.  de  »uo  ipsimet  procnrarenl :  eo  tcnorc.  iit  de  placilah'  quesiii  diias  partes  habcrent, 
tcrtiam  uero  episcopo  preberenl.  Ecclesiaa  io  prefata  terra,  ubi  eis  confruum  nidrrt'tur, 
consUtui  conceJMiiMius.  (^uibus  cccicsiia  deduMai  deeinaruai  noatraruin  parochiaruin  ecclc-aiaruin 
caraadem  «atineta  In  tm»  saeenlotia  inüd  Den  acrattari  preMnus.  PwiaeUaal  aero  nicUlo- 
■Inaa  singularum  ecdesiannn  wis  eectoalla,  auuMaai  vauai  ia  deleai  ad  pfadleioB  mm 
iacmlntirr  se  daluroo  conArinant. 

Nomina  uironim,  qui  ms  ob  haue  pactionem  faciradam  confimandajnquc  couuenerant, 
baee  sunt:  Heinricus  sacerdoa,  cui  prefUas  eedesiaa  In  Tita  aaa  ctmceicslBiua,  cetenque  laid: 
HdÜdaas,  Araeldas,  HO»,  Fordolt,  Referfe;  qaibas  laai  aepe  dlctaai  lemun,  seeuadaai  aecaU 
lege»  &  prefatain  conucntioncm  conccdiinus,  &  ipsoruin  hcredibus  pont  ipso».  Huiua  eonaea^ 
tionis  astipoiatio  fiebat  anno  doininicac  incamationis  M'C'M'.  Indietionr  VT.  ')  re^antc 
domno  Henrico  IUI,  Rowanoruin  impcratore  augusto.  Ad  cuius  paginac  decretuin  coniirinan- 
dum*)  caai  aaUpalaHoae  noatra,  noatri  inq^rcasltae  .sigilJi  liic  annecli  wriMa  eoaqplacait.  St 
qato  Ma  canmdizerit,  anathwaa  alL 

Haina  paginae  confirination!  ^)  ego  Wcndienu  prepaattna  *)  iaterftal  tu  sakaeripai. 

Ego  Marqaardua  prepositiis.  ') 

•)  coBfirmad«.  M.  &  »)  coalnaallo.  M.  & 

t)  Ein  fQr  BiichOfe  «ehr  nngewBbnlic'lier  Thcl,  wieachMtepkont  b«merkir.        *)  Die  Hufe  enthielt  alao 
A  |fancbinor{(eo  oder  180  CdcabcrKiMhe  Mgrgca.  8.  rm»  Wartcb*  a.  a.  O.  &  41  ')  I1<I6,  da«  Ictite 

Mr  Btfaikft»  IV,  M  laMclioa  XIV.  •)  D«  DmacafMcia  «•  BtMiM.  «)  81.  WMhadl  daadtai. 
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im 


£^0  Uasoko  prepoutua.  > 
Ego  Hnio  prepositas.  *) 
Eg9  AddlMro.  •> 

Ef^o  Thuto ')  interfui  &  subscripHi. 

Ego  Genjnjg;us  aduocuti»  iolerftti  &  recofMui. 

Ego  Hericu8  ioterfui. 

Ego  Thiderieuh 

Ejs^o  Willo  biterAii. 

E^o  Erpo  interflii  &  rcMgMHil. 

Ego  Adelbertas. 

Ego  Gerwardus. 

Bg0  Bnabertu.') 

Egu  Rrinwardus. 

Ego  EceUniw.  *) 

flMrefftai  de*  EnMtekafe*  ton  Cmtlerbury,  Amelm^  «k  Xwer,  de»  BnMü^ioftm  Imnd, 

i106.  ') 

Ansehniis,  archiepiscopus  Cantuariac.  reverendo  Inindonis  coolesiae  archicpisrnpo 
Ateero*)  saluteu  &  veraiu  aoiicUiam  in  Cliri.sto.  Quod  ine  rogasli»  de  domno  Alberico,  car- 
4iMU  Bmmuim  eedciite,  Wbtatar  ftd  tum  proptcr  iMweni  Itonunaf  cedMiie,  tan  propter 
ttBona^)  veatnni,  pro  qm  Ulonter  tutn  volo,  d  quid  qmd  plactat  WHirtlhili  veatrae  InM. 
lexera.  Gntias  agiinus  Deo,  qui  in  regno  Danonim  vestrain  religiosain  pnidentiau  et  pivdc^ 
tum  rallgionflai*)  ad  arcbiepiscopatum  sublimavit.  Confidiinus  eniin  qiiia,  gratis  Dci  eMfOftnlBi 

<)  Lies:  Thl«l«  »der  Dudo.  ')  /m*:  Ercambcrtua. 

•)  ai  aato.  CM.        ^)  mottm  fMttM.        ')  pniMliaia  ...  r^ioMM  MKCUk  iAK;  wHgMtaf. 


*)  IMt  KMtMr  dimer  b«ldMi  PrApat»  kltmira  niclt  Mcbgewtnni  wcrtfea.  Mn  wird  utt  Banburg ,  Blicken, 
BeiiiagMl,  RaMede,  K>■p^tloI<  raihen  mOsseD.  ')  Vfrmuthlich  «ipr  Sohn  liff.  Mezi  lin.    S.  oben  rrkiindr  vom 

labte  1001.  *)  .Vu«»cr  der  Schwierigkeit,  die  SiUe  der  oben  t^eiiannieii  l'rü|i«le  iiiicliiuwfinrii ,  der  irrigen 

Indiction  und  der  iingewChBlichen  Form  der  fnlericbrifteo,  nBmeiiilirli  des  ■;ewühnlich  nur  von  dem  Canaler  oder 
Molare  gebrawcbten  recognovi,  Ut  noch  lu  beacbten,  da»  der  Name  des  Vogtes  «ad  der  übrigen  Ijaien  nicbt  mir 
■i»  tewa  ia  itt  vnftlacfelw  Urluwde  des  EnbUcbofe«  Adaldag  voa  JabfaflST,  toaiani  aotb  adl  denca  aMhianr 
uverdgcbllger  Urkmdaa  voa  dea  Jabfea  1142  bb  IUI  IbareiuliaaNa.  Haikaa  lit  Tcraiatblldi  der  Herica» 
•doocatiM  de*  Dlptycboa  Breaicase  ad  Jaaoar.  18.  In  Geraag,  WIRo,  &po  dirfte  die  Sippicbaft  des  Erabbcbofea 
UaBMr  nichl  xn  verkennen  leyn. 

')  Aat  S.  Aaiefaiii  Caaiiiar.  cpUtoL  1.1V.  00,  in  dcMca  Operib.  cd.  Gerberon;  voraMMbllcb  aoa  elaat 
OaNoabchiB  Baadaehtift  aa  Loadoat  varglkbea  aril  dem  daeelbit  im  Sopplemenlc  aua  der  CpttwUniliibia  Btii 
•cbrtlt  gegÄoaaa  Tano^  Bai  laWaiaai  aMkl  tm  Baaia  dia  Jahrazahl  IU04,  wie  ce  acbei«,  acbr  wiUkBrIicb.  Dicaea 
Scfcn^baa  itt  iMUg  ala  üa  alai(ga  aaa  bakaaala  gUcbietüge  Beglaubigung  der  eifoigtea  Erricbtaag  d«a  Era- 
bhibaMa  Laad  aad  der  Tkaaaaai  dar  Boi«achaaBakhav«BdaaBaBibaiiarSiM«agaL  VaifL  Saa.  Gna.  L  JUL 
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«a  quae  corrigenda  .sunt  corrigclis,  &  «|uae  edificanda  edificabUia,  &  quae  nutrienda  aatrietia. 
Audivimus  nauiquc  a  prerato  cardinali  muUa  bon»  de  yMa.  Vade  -irtiw  hakOBM  idaciiB  & 
wanm,  at  Deus,  qai  hoc  inoepit  In  vobis,  ad  hmum  efectnn  veatm  senper  podncai 
volnntaten.  Rogo  sanctitatctn  vrstram ,  quatinus  regaam  iHdd  vesCn»  aancto  studio  emundctis 

ab  aposlatis.  ut  niilliis  alirnigfiia  ibi  rrcipiat  aliqurm  rccIesiauHcuin  nrdinrin:  quia  ^)  illi  qui 
ab  epLscopLs  suis  repclltintur,  illuc  per^unt  &  cxccrabiiUer ')  ad  diversint  ordJnes  tiacrantur. 
Valete  &  uratc  pro  inc.  0 

CXWI. 

ErzbUc/iof  Friedridt  geuehmigt  die  W-reinigang  teinet  Müütterialen  Erich  mit  dm  VapUeln 
9L  Petrt  und  8t.  WUkadi  zu  Bremen  Uber  einen  Zekaten  %n  Rothe  tmd  ein  SUtk 
Lmdee.  U€lf-iU9.') 
Iii  nendBe  nnd«  et  indloidu;  trinitatb  VMtheSricus,  sand«  VamAmgaui»  eedea«  Dei 
^ratia  opiscopiu,  omnibus  '1  Christi  fidcübus  saltitnn  dicit.  \otnin  esse  iioliiintis  rnri  tati  aestrae, 
qualiter  Ericas.  ininisterialiM  ccclcsiac  iiustrac. dccijnam  quandain  Rothe  et  terrain  unius 
letUis,  II  quam  Amine  in  bciüficio  habuit,  ad  nanus  meas  reddldit     vi  TratribuM  beato  Pelro 
«c  beeto  WiDehado  aeniteBtibas  ea  pro  raaedlo  aninc  Mit  traderan  suonnaiiBe  iMdioai,  per 
gfflMlylMM  f^iw  obtbmtt.  Hanc  autem  eandeni  dccimain  cum  terra  rursus  a  manu  fratrum  hac 
COUdHienc  rrccpif.  ut  quam  diu  ipsc  et  iixor  eins  iiiticrent.  qiiolibpt  aiiiio  in  ilnlicalione  inaiorin 
ecdesio  fr.itribii'i  ciu.sdrm  ecclesi?  Willi'"  siniiias,  boucin  unum  cl  duos  porcos,  infsuper  el 
dnoB  medones,  fratribus  ucro  de  aancto  WUlchado  XIL  dadlia  et  nnuia  porcum  et  nniuii 
■edoneni  fade  penoluerent.  Scd  luee  eeaaentlo  IIa  fteta  est,  «t  aohniBiodo  co  et  oxore 
ahMaitib"«  aie  pemancnnt  et  eis  mortuis  terra  cum  drcima  iteiMN  sine  «ani  eontradietlase  taai 
ad  potestatem  quam  ad  ulilitalom  fratrum  redirciit.   Et  ut  haec  ammodo  mancant  InconcuKsa, 
factum  hoc  per  baimum  noatrum  conArmamus  et  liartam  de  facto  conscriptam  per  iupresüionem 
sigilU  nostri  coiisigaanas  et  tcstes  ipsfan  Adi  annelanas:  Weraheras,  BveaieBais  eectesi^ 
preposItBS.  Bbrcwafdnsv  saadc  WlUehadensis  ecdcal«  prepssUas.   Relecbertns  dccaans. 
Adclbertus  custos.    Uicelinus  scolasticua.  '}    Tancholdus  presbiter.    Rotuuardus  presbiter. 
Uolchardus  presbiter.  ')    Soithegerus  presbiter.    Godoscaicus  diaconus.    Thycdolfus  diaconus 
et  tota  congregatio  canoniconinu  De  miniüterialibu»  eccle.sic;:  Gerungus  aduocaluK.  Reinuuar- 
dos.  Thidericus.  Gerauardas.  Wllls.  Heraianiias.  Brpe^  Alben»  et  alii  rnaltl  astitenint. 

*i  «Ib.  CW».  ■)  iodlbliilitw.  Cm*.  0  Dmb«  OuUbwIm  HCVL  «mmI*  I»  AnMivMml 

jkimmL  teeUu  Datde.  diplom. 


>)  Aos  dem  Coplarius  de«  Brcmisclten  DomrapilfU  zu  Stadp  Fol.  137.  *)  VMtt  4ea  Zaugtn  4cr 

«MWidwadcB  UrkoDde:  Hericus.  *)  Da  Vlielin  nh  RrrmUclier  8rliolasiieiu  unter  dCB  teagn  anljiaAlhrt 

wird,  dcfadbe  dbm  aadi  Nl«deri«gaag  diner  WOrdp  vor  ilem  Jabr«  1117  toA  Fkanimieh  NIM«,  «o  anm  Umt 
Urfcmda  ««rlMhca  dca  Mmvo  1107  Mi  UM  abgefa»»!  ney  n.  VergL  HainoM  L.L  Oqk44  n.  4X  *)  Ee 

ba^tlMM  apUcr  4m  Vhdfai  wmA  VMmm  oder  Keamnunm.  8.  lieliaold  L.  L  (hp.  7& 
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CXXML 

FÜedrttk,  Gn^  van  aUuk,  aber  eine  Schetihm^  det  BniUdkrfe»  MJtmmr. 

ntt-tne. 

Has  dpciinas  de  beneficio  Folbcrli  ')  liicmanis  arrhiepisropus  coniTssit  fralribiis  Urc- 
mensifl  ecclesi;,  quas  postea  Vrilbericus  coiucs  dixil  üc-  acccpisse  iu  beiicßciiiia  a  Huiiibcrlo 
epiiM;opo.  Sed  oonn  buperatore  caiMmlca  cenaiini  coutrtelus  rentatt  eas  nrittmrieo  cpJaoopo, 
ttianlilMS  epheopia  Addbcrto  Abganfino,  *)  B.  Monaalnrienal,  Bl  ladend;  *)  laieia  qnoque 
hi-s:  Reinnaldo  et  {Jenm^io.  II»;  sunt  dcciine:  A.spa  et  UuIduLi  in  parrochia  Mulrsla.  *)  Elina 
et  Esickrstliorp.  (Jrnpilinca  in  parocliia  AldiMitluirp.  Biilcfiitiiorp.  ')  Ismere.slliorp  inaior 
in  parochia  Lamcstcde.  ')   ^uicunquc  tcuct  aliquam  de  dticiniLs  islis  oxcuininunicaluM  csi. 

Sed  prepoflitua  Otto  feeit  eoncanMum  cum  episcopo  UaruuigOf  daas  ei  XX.  mirctt 
«fgttrii  pro  deobM  Grapdii^  et  Dhedlmcliteacw  et  DettenhaMn. 

CSXJLHL 
MmoHe  des  Ktekoft»  FHedrtA.  ilS9.  ') 
Frithciieiii  epiaeopna  dcdil  ftatribu  dedaMun  In  GestenMibe,  *)  ««hreatcai  talnilmn, 

cxxxiv. 

ConlinMtie  CaUxti  (  II. )  pontificis  ad  HniicHn  (T.)  ommtcm  de  epiaeopita  Snectae, 
Gollaiidiae,  Xorwe^iae.  1119—1 

Dima  venuUUiek  dtm  Jahr*  1129  ongMirig»,  im  Otaiar  Rtgistrmttn  in  C^pf.  J.  iVo.  S  «IM  va^ 
te{ehnete  BuUe  iH  wtgen  ätr  EmMmmif  CtthlamU  iemehtmtfftwertk,  4mm  in  4m  Drkmubm  der  Harn- 

kurtfiteken  Kirche  und  telbtt  in  den  Wrrkm  den  Admm  M»  Bnrnen  nie  betondtr*  gedacht  wird.  Da  Rtmi§ 
JMkar  dir  Gothlnnihr  in  tnwm  Srhutz  nahm, ')  so  igt  es  nicht  mnmahrteheiuNrh ,  dau  die  JufintTkiamMt 

tfittrs  Vnnjiinifrrs  A.  r'i't  inif  ilirr  Insil  ijili-iikt  war.  Ziiglrich  Itfinrrki' n  trir  lilir.  iln.w  KiiitiT  lli  ninili  V, 
wie  aiM  einer  ßuile  äet  Papitet  Innorens  11.  com  Jahre  HJJ  auch  VOM  Lothar  m  ersehen  ist,  dir  Autprürhe 
4er  Bmmkwfßiehm  Mttr^potUmdtinht       4h  mHr4tiekm  Um4tr  mOantfUtU. 


')  Au»  drni  ( iipi.iriii^  >^  >  Rremi*clien  Domo^Mb  loSlniirFol  HO  ')  Vermuthlidi  der  ia  oblgra 

Urkunden  vom  Jahre  lU»t  vorkouiiuende  Edle  Falkbert  ')  AJdllifri.    1111  —  11.17.  ')  Kiirchüri. 

1096— Iiis.  *)  Hato,  Bkchof  von  Verden.  1097— IIIU.  ')  Ai|ic  und  Wedel.  Kirdidorf  MuImuh. 

im  Amte  UuMircM.  ')  Ein,  Eslorf  ued  Gropdiag,  Klrciiiiarf  Oldesdoif,  im  AmXm  Uimnelpforlea. 

•)  Babtorf,  KIfcU«rf  IfeahuM-OM«B.  *)  Laattedt,  tn  Ante  Braaervffrde.  ■*)  Dlbbene  md 

ThatogbuMCn«    S.  Rejjiiter  der  KinkUnfl)'  der  Hn  iiKT  Dornpropstci  8.  XII. 

■)  An  dem  Copiarius  Ae*  HreniiM  Ijcn  DumcaplleU  zu  Made  Fol.  llKi.  Der  Todestag  Friedrirh«  ist  im 
Necroi.  Uambarg.  snin  '2S.  Jiinuar,  im  Diptvcliou  Breraense  »am  Jnnonr  verzeirliact,  vom  Annalikta  .Saso  aai 
Albart  von  Stade  mit  dem  SU.  Januar  angegebeo.  ')  niTstPoirtii,  KirrlidorT  und  Amt  Rpvertirdt. 

■)  S.  Uricunde  Hrfarich  dca  LSwmi  tron  Jahre  1 1(U  iu  der  urlcuadlicbin  Üe»ctilclile  der  deut»cbra  llante. 
Tb.  II.  S.&. 
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CUUteff  //.  bettätigt  dem  Er^bitchofe  Adalbero  die  Reehtt  der  Hamtmfbektn 

Mutterkirche  über  de»  Xordeti.  1123. 
Mm  VrhHuU  ist  Mrtomt,  docA  luU  tick  dat  Ztmstnf  «imu  Zgilgtmot*«»  üktr  die*Mt  erkulUn.  DU 

AdaUmro*  BiemeDtis  archiepiscopus  ')  canonice  eleetos,  pro  reposrenda  pallil  dignilate 
Romain  vadil.    Ibi  a  domno  apostolico  Tnlixlo  honorifirc  rxcipilur.  in  archicpiscopum  ab  co  # 
consecraüir,  liabitoque  sinodo  caiionico  et  iudiciario  ordiue  palliuui  obtinuil,  negügenli*  duoruin 
antecessuruin  »uoruiii  auiissuin  et  in  DtBM  IlMMlllnin 

Dar  AmMHttm  3m  ttAMtt  dh  ItttU  dm,  dan  d»  BrMaditf  fVMrfak  am  tU.  taUmdM  Fttnmril 
wnlorben  Sfy,  und  fügt  hinzu: 

Addidit  quoquc  domniu  aposloliciis  banc  aucluhtatem ,  u(  praidiclac  i<c(let>iae  ponUrex 
Uberain  praedicandi  licenOua  habeat  quou84|ue  terra  ad  Oeeanani  uenm  parte«  Ülaa  cxtadiliir. 
Hia  ito  aetia  in  hoc  qaoqae  donmaa  papa  honoreai  sibi  adaiuül,  qaod  qaeiadaBi  bonae  eon> 
versatlOBifl  clericum,  «|ul  sccum  Romam  venerat,  Stiethis  cpiscopum  nrdinauit.  Post  ad 
patriam  romeat,  addito  sibi  cardinale,  vim  n  li^ioso,  ')  tjui  ex  decrdo  domni  apostolici  oninibus 
Oaliat-  i  piscopis,  ut  ei  «icut  inetropoiitauo  •»bi  dircnU  cdiccrct.  Ab  impcratore  glurio^c  exceptuK 
Bretnuui  vciiit,  frcquenlliabnis  totlos  pravinciae  illlaa  canTcaUbn«  aetenmiler  eom  exdpienlibui. 

GXUVL 

CUbtAw  U.  meUet  der  MdmtwfUdtm  Kirdie^  du»  er  den  wn  dereetbeu  erwäkUe» 
EnMeekof  Adetbero  §melht  wtdmUdem  PtaBftmi  MUMM  luAe.  U29,  ') 

Gallxtns  episcopiis.  seraus  seruoruin  Dei,  clero  Sc  popiilo  Hainahurj;en$i  Milutem  & 

apost«Ucam  benedictioncin.  !  ncsidcriis  vrslr^  dilcctionis  iiosfro  ctinrordanfr  iiidirin.  iirniontPin 
ad  apostoloruin  liinina  |i  &c  «d  nos  dilcctuui  fratrem  uu.H(ruin  Albelberoneni,  in  euius  elerdonein 


' )  Adalbero  war  xu  Anfange  des  Jakra«  INS  nr  BegleniDK  gckouien.  Scfne  Matter  lernen  wir  am  falj^nder 
Eiiitrngiing  in  einen  lu  Stade  vorliandenen  HreinUclien  >"ecroloj{  Fol.  32  krniien:  Villi,  kal  Oih.liri^.  Iticlindis, 
ntater  AlberonI»  archiepUcopi,  quae  dedit  trairlbus  deciinani  Uodegen,  quac  aoliiit  XXIV  »olido»  .sitiKini»  uc  X  solido« 
nnmorum  pro  orlitlu-me.  Vergl.  oben  Ko.  LX.  l'eber  Adalbero  »Ind  hier  noch  rolj^ende  ISachweisnogen  anzu- 
nfcrcD.  IIW  Juai  13  «ncMnt  «r  au  GoaUr  in  eiacr  Uricaada  das  Kftnlga  Lolhar  iber  dam  Vcriunf  itt  Pfah- 
grafen  FrieMA  voa  Patdradaff.  IIS  Jnl  4  war  Aitalbcra  te  Kmi  M  dar  KHhMng  4«a  lEaiaera  [«odwr.  8.  Perts 
Legum  T.  II.  |i.  81.  1 134  um  0»iem  war  «r  bcta  Küatr  so  Halbersladl.  S.  Cliron.  Hatbemt.  1135  Mllrc  17  linden 
wir  Ihn  im  B.imbtrg,  ul*  Zeugen  hl  «Ibct  halacrilchea  tTrkonde.  1136  Aiisiki  Iß  bei  denselben  xa  WOn.biiry. 
Gerckcn  Cod.  dlploiii.  Iii  uuli nli.  T.  V.  p.  71.  1138  .Inn!  wirrt  er  rils  Zi  n.»-  in  l  im-r  vom  KOnii;e  Conrad  III.  7U 
Baabarg  aiMge»tellten  Urkuml«-  erwähnt.  S.  D  ii  mi(i'  n.  ;i.  ().  .s.  .t8.  I  WVJi  rcisif  it  iiac  Ii  Rom,  aU  Papal  Innurcns  II. 
«te  CoacUiuin  hielt.  .S.  .Albert.  Miad.  Annal.  >Hvn.  1 1 17  April  24  finden  wir  ihn  ui  .N'ürnbcff  Mlar  den  Zengca 
«IMT  Uiinmiic  luiiaer  Conrwl  III.  &  Uiktuid«  in  Ueaae'a  balMigc*  L  3.  Anbang  S.43.  «)  lau  Mm 

im  liriaa  wir  1*  DeaUcUaai  4le  GarHaBU  Laaiteit,  Macimf  tob  Oada,  vU  Un.  &  Daag«  a.  a. O.  a»  «.  8X 

•)  Nach  dem  OrlglMla,  wilchem  daa  BMaiatd  «m  PipM«»  Calisim  IL  Mridtagt,  ta  »ade  dpa.  VIII.  Ks.  ST. 
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uota  «Mtra  conue|nerant,  patrum,  ut  cnnfidimuN,  canonicLs  re^iis  congruentem  &  conslilutioniK 
eccle««stic^  ||  non  ignaniu,  benigne  suscepiniiB.  Quem  de  caro  cariorem  ulnia  dUcctionis  & 
cttiMia  aiMariliu  mmfktkntm  «Ma  fai  awhlepbenuw  nMtrb  temqtam  teitt  PMri  MMübw 
cnnsecrauimus.  CoMMrtta  «dtn  Cum  nostr^  fratif  abnndaalia  palleuin  pontiflcalc.  uideleet 
lOfficii  plonitiidinem ,  rx  apostolicp  spiHs  beni^nitate  conlulimus.  ^uo  infra  cccicsiaiii  ad  sacra 
niasaruin  MtUempnla  uti  debebit  diebus  illis,  qui  in  vestr^  ecclesi^  priuUegiis  distiiiguntur. 
Hüne  ^ttnr  smI»  Kteramm  noatraran  prosequutione  ad  ecdesif  uestr^  rqjiuen  dirigentes  pLena 
horlnmr  «iedtiMie  dOigif  plena  huriUlate  «enenui  CMfdtaw  entai,  auigM»  De«  miMofe 
utfllbMis  frnetuM  per  eiin  dactriaan  &  pmoidentlaa  aoMa  anaibv  proltaUnak 

CWXVII. 

Dex  Markgrafen  Rudolf  I.  Memorle  im  Kloster  Rotemeld.    Vor  1124.  ) 

Rudulfus  marchio,  priini  Vdonis  filius,  cuius  anniversarius  rsl  scptimo  idus  Ih  i  rmbris. ') 
accepit  uxorcui  Ricliardüu  dt:  Fraiiconia,  cum  inulta  liereditale,  liliatn  coinitis  Heriuaiuii,  de 
qut  «Mcepit  Ires  flltoa:  VdoncM,  RwldAui  et  Uartwieuiii,  nMi^itn  arefaiepiscoiNMi.  RndoUb 
vero,  patre  eoniDi,  mortuo,  in  Magdeburg  iB  Miori  eeeleai»  Mpelhar.  . . .  Dedit  sanctae  Dd 
j^cnitrici  Mariao  in  HoMMivpldc  allndiuiii  pro  rrmcflio  animae  suao,  vna  nun  cnnscnsii  coniu«;bi 
suae  Uicliardis  ')  ar  filiuruin  stioruin,  situin  in  ripa  fluininis  Albii.  Sunt  euim  man^i  Iredecün., 
qiii  iacent  ia  viliulü  subtUulalls:  Uuttesvlete  *)  vnus  inausua,  Abbcnvlete  vnus  mausttö, 
Ade  *)  TBos  MHoa,  Coppcnwerther  vniM  aMnao,  Nendoty  ^  vniw  et  dinridiae,  Haibridi*) 
dinidlBs. 

CXXXYUL 

Papat  CdlxiHM  U.  MM^  dte  Rechte  und  Berttarngm  4e»  Stotlen  tUuMe. 

U24,  Sept.  27.  ') 

(\ili\tus  opi.HCopus,  spruun  seruoniin  Dei,  dücctn  filio  Svidoro,  ahhali  munasterii 
sanctae  Mariae,  quod  in  partibus  Ainbriao  in  viila  quac  dicitur  Hadextad  situin  est,  eiusquc 
iMceaMnribaa  icgidariler  aaMilaendia  in  perpelnnw,  Gau  plae  dcdderinai  aohntatla  et 
laudandae  deootkiiiiB  inieiitia  aacadotibaa  alt  aemper  atadlto  adfarandaf  ear»  cat  aollidtadfaili 
adhibeoda,  vt  ea  qaae  |iro,qaie(e  rellgieaae  oonveraatkmia  auat  Mdlaata,  nee  ahaalalio  wqßfiext 

•)  HolionMii.  V9gt.  idnt  HaHcswIib  «fcr  WolMiwht  BMt  im  Brekdarf  IhmtlwMm. 


')  Am  dem  Cfanmir.  monaat.  Ros«iTe)<l.  ')  Er  starb  im  Jahre  ll'ii.  S.  Annal.  Saxo.  >)  AU 

Wiiiwp  wird  ihrer  gedacht  unten  in  der  UrliuDde  vom  Jahr«  1143  Juli  25.  Sir  starb  Il5'i.  8.  Cbronoi;r.  8a«o. 
*)  BmOtOt  oad  Ah«!,  KircUarCcr  ha  Lude  Keüngta.  *}  AUaaicUi,  Kircbdofr  Bviiiicth.  «)  IVia- 

4ofC,  KirrMorf  OrMkerw«. 

')  All«  drm  Ranletlrr  C<>i\i-\  Fril  H.l.    Da<iplli<l  nndpn  s'irh  ;\i\cU  pine  /wriic  1<r<t]i||^inigtkill*  Pa|i>lr< 
Allriaa  IV.  mm  Jabr«  1158  und  eine  drille  des  Paptie»  Clemena  III.  vom  Jahre  UM).   Uie  ia  fwülilhaa  calhaltcnen 
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nec  quaedain  ualeal  prei«uiiiptio  pertarbare.  Quocirca  inunRj»teriain  tibi  commissuin,  (|uod  ab 
Hanone  coaihe  el  vxore  eius  Willa  conltiasa  et  Frederico  conite  in  honore  sanctac  Dei 
guuMdB  «e  Tii;giDis  MmIu,  rt  tmtgnpMo  MiiMiianui  flcret,  CMstraetan  «t  tmmmd  pBM 
omniuin  CluMittuinnB,  Mnelo  MÜieviPletro,  alilatiini  «st,  in  Aamanae  ecdesiae  ias  et  SMliMi 
defensiniiPin  suscppimiis.  ciipio  nmnM  possesisionc«.  qnas  Ir^itiinp  obtinet.  cunririnaiiius. 

Id  est  in  Aubria:  duaa  partes  vUlae  lladeatad  cum  tot«  deciaaa,  partem  viUae  Hen- 
■IncliiMiB  *)  cn  deetaM,  BaMk»  *)  tarn  deetaui,  ^cIbmi  vHu  de  hyamMm^  *)  Baro- 
iMrain,  •)  *>  Lage, ')  GcnlMe,»)  »)  Wadbriieelii,  <)  RadalMMiieB.  *) 

In  Krisia:  curins  Varias,^)  Echwanü, BamnUNH, *)  TvMon^  Xertin/)  cum')  appendidia 
earum.  in  villa  Aiincliiij^un  (ri^nta ')  marcas  canoniin,  Bbcswerdi, ')  WithUke,  Fronohuaia, 
Welliu,  Haroide.vsc  iii,  Bf  ric,  s)  Scohorst. 

In  Steringcnj;: ')  ")  cariu  Reniadmaon,  ^  Bnnln,  ")  Engilin,  ")  GaMirf,  ")  Bn- 
aehinim  >)  ")  HagdüMim  '*)  Habodiwaoa,  *)  cum  aitaila,  paaeato  et  appcndiciia  eMwn.  -) 

In  Westphalla:  villas  Uelenchiison.  Ueneliinhuscn,  ■)  Swirlichiii,  Asschlnber^lifn,  cum 
apprndidis  caniin.  Leffrinchiisln,  (JtdiiK  litorp .  Siiifrlarlifii .  Mardic,  •)  Y.hIo,p)  Hapeme, 
Wistcrcu,  1)  WidinchuscQ,  '>  Urociiusrn,  Hariuclorp,  Itt  rder,  cum  appendidiK  •)  <>ariini.  ") 

Iiuta  Weamo:  "0  'Wiltimtede  et  Boebalt  *)  cariaa,  Brodilo  ^  cnn  *)  appendidto  mi*, 
OniledMirae,  '0  'Wldaghcshnde. 

*>)  l<oi;)>,  MerhiiKen*),  Lymbrok,  (ihellnde  (Ghenllode  3),  rurn  tirriiiia  a  (j'oUwcrta* 
la  aquilonari  paHe.  (Hunte  aäd.  3.)  ±  3.       ')  VielMeht  BoilwanU.  Boitma-thn, 
^)  cum  pratb  et  paMibos  et.  3.  •)  \n  villa  V^^tht^  fdnyiaglata. 

  ~  "  ■         3.  -  -    -  -      -  -       .  - 


«)  HanMnncD,  BerKbora,  Loy,  Rehorn,  KlrAiorf  SntoJ«.        •)  Borbdk,  K.  Wfttacde.        «)  Linttv^se, 

K.  Wesecrstcdi-.         ')  <;<  ncn,  K.  Allen  Huntorr.         *)  Walinbeck.  Moorhiiuten,  K.  Oldenbiiri;.  )  \  nrel. 

•)  Erkwardrii.  im  builjuilin ..-r  l.iiiiilf.  ')  Virllrirht  an  der  Ahne  tu  «iirlien.  ")  Drr  Sluli-^aii.  üesiten 

Piaiiir  in  der  oldenbiirgisi  Inn  Duh  i  m-  mni  ^'oglei  Slulir  rrlialun  i»e.  w;ir  in  Nordosten  xiin  ilt-r  Wvsrt  begrüasl. 
Die  WMtgrSnM  wird  durch  l^.indrrlkCNc  bi-r.rlrhn«).  S.  Mtara  6U  Willeliadi.  SUdlicb  berührt  er  die  Mind«a«r 
DhMcsCb  '*)  Brflae  and  Engeln,  k.  ViNeu,  im  Ajiite  AH-BracMumiien.  ")  Güdeslorf,  K.  lIcUignlaM, 
Aalt  Sydw.  ■*)  lalMbea,  K.  im  Amte  Tbediagbanwa.  ")  UagelM«,  K.  aa  der  Weser,  im  Amte 

Hoya.  ■*)  Habeahaaiea,  K.  IViMrfngen,  im  AnMe  Ehrenburs;.  >•)  PBpeen,  K.  Mellingliattaen,  Amt 

INicnbnri;.  »rhcint  r.u  »ndlirh  für  diesen  Gau.  '■)  DIcm-  Orti-  dUrflon  siiminllirh  in  dir  y.ilir  d»T  SiiiJi  Sonl 

tu  siirlii'n  «i'vn,  wo  »ich  aurh  lietlini;hau»pn.  ßennins;hau«eu,  Lyringken,  Sdunerlicke,  Mardc\,  Uerlobn,  lirodt» 
bausi  n  .  Ilrrringen  auf  der  liP  ('nq!(cb(!n  Karte  linden.  Wie  Woher«  Im  Cbronic  Raaled.  p.  91  bericliiel ,  halte 
der  Kaiser  dem  Grafen  Uaao  viele  nebeo  der  Stadt  äocit  lielcgene,  snm  Belebe  gefa«rige  Gitter  mafeea. 
••)  Die  Wnwiw,  nnm.  Wlbted^  K.  in  Amte  OttcrdM^B^  welchem  BncUwia  aad  Qaelekhora  eiaRephn« 

alad>  Das  Patmnai  der  Kircbe  su  WItatedt  l«l  mh  andern  Bealliaagea  im  Kloaiers  Haatede  aaf  die  Grafen  von 
OMeabary  übergegangen ,  aad  aocb  im  Bcaiu  der  jetaigen  Grosabenogo.  *}  Brodkel,  Pfandorf  im  Amie 

Rotbaaborg.  Daa  Pitro—trecbt  der  Khcbe  int  vom  Ab»  ?ea  Haiiiii  aaf  JwiCreiabMot  luOUiabarg  ( 
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In  Bardin^c:  Totimesbofch,  B^aestorp,     curias,  cum  ecdesüs  et  appoidiciis  earum; 
IMmMmi-)  «Mi  «ifMMliaBs  Mh.  Ik  Bnirfrich  XXX  «mm,  cchm  de  ponte 
«I  de  pMoif;  fWlwiiiM  M«")  vm.  fpmMdOB  mb;  Mch«,  Hvygcntarpb'^ 

In  fiuncborch  sex  pan^talia.  Preterea  quascunque  po<»C8Siones,  qaaecimqae  bona  idmi  mo- 
nasterium  in  prCNcntiaruni  iuste  rt  canonico  po^sidct  aiit  in  fiilurum  conccssionc  pontificum, 
largitione  inperatoium  vel  principum,  ublatiune  litleliuui  neu  alüs  iustis  modis,  Deo  propitio, 
potalt  adipiwi,  An»  «U  Uämp»  mtumviüm  et  Olltata  penuuMKt 

ObeuBte  le  vero  Swidero,  *)  noiie  «iusden  .bei  abkatOi  vd  qadilwt  •WfiniiwniM  iMram, 
nallas  ibi  qualibet  subreptionis  astutia  vcl  riolentia  preflciatnr,  aW  quem  fratres  rotnmuni 
consilio  et  consensu  vel  fratruin  pars  consiKi  sanioris  iuxta  Dei  timorem  et  bcati  ßeiiedidi 
regohun  obtinuerit.  Sed  si  iu  suo  ooUegio  nutin  ydoneum  ad  hoc  regimen  inuenirc  ncqutuerint, 
HcMt  «  qmcmiqne  ■•hieriiit  km  MirdtdiBlr«neqae  profeMloab  vtniM  uatmen.  Orffim- 
tiones  qaoqne  ounaclMran  veatronni,  qui  ad  sacroa  ordbiea  pronoveodi  stmtf  •  Branenfll 
•ocipietis  archiepiscopo,  si  tamen  gratis  r(  sino  fxacd'one  vohis  volnrrit  exhiberc.  Alioqiifn 
liceat  vobia  catholiciun  quem  maluerilia  adire  «ntwtitein,  qui  nimiruiB  nostra  fimctus  auctoritate 
4|Md  postntetv  indttlgeat. 

patNH  coiues  IIuDo  tSbi  f/nviAmi  In  aduocaila  succedere.  Per  suecedentia  igitor  teapctt 
aaaior  natu  in  eadem  parentela  eandem  aduocatiam  setnpitemo  iure  possiiiebit,  qui  tarnen 
aduocatuft  nnlhni  cum  etaadem  ecdesiae  fanilia  placitun  obseruabit,  ai«i  forte  ab  abbate 
rogatns  Aieril.  Venni|4aMii  de  adoeceM»  nnllm  «deoeele  vel  postciis  cbu  distinguimiiB 
■eraWan,  qeift  ptM  nra  mb  Aiit  Tnqutti  eildMIni  et  qri»  M  de  labore  eae  de  iHwto 
ejusdem  ccciesiae  dispositum,  collatiun  est  beneficium  ita  quidcoi,  vt  nallum  aibi  in  adnocatie 
nia  staluat  vicariuin.  Ad  indiduin  autnn  iuris  et  dcfensionls  Romanae  ecciesiae  duas  nnciai« 
euri  nobis  nostrisque  Huccessoribus  anoia  singulis  persoluetia.  DecenUmns  ergo,  quod  nuUi 
önnüDo  honinttn  liceat  preftti«  BODaateriam  teaere  pertorbare  aat  dos  poeaeariones  «aftnre 
vd  ablata  retfnere,  nlniaie  avtem  aliquibus  vezalloaibns  fttigare.  Sed  oMnfai  tntegra  eon> 
aerrentar  eenm,  jm  qnonm  gabemationc  et  suatentationo  conceaaa  aunt  uaibus  omnimodis 
profutura.  nalva  sediM  apostolicae  auctoritate.  Si  qua  ij^ltur  in  fuliirum  eccle«iastica  seciilari.sue 
penona,  hanc  aostrae  conatitutionis  paginam  scicnn,  contra  cain  temere  venire  tcmpLaverit, 
foteflMie  kenorieque  eni  dfgidlale  cueat  fcuM|iw  ae  dtaino  ledido  eaditeie  de  perpetrai» 


■)  tUMUm.  %  WilMMmu  t.  <)  vm  la  Douto.  1  ^  f!m  Ainutm  ...  Ad 

indiciam  aoteai  Ut  bt  der  ilmmitehrift  «Am  Ranar.  Di»  hier  fotgmim  Wort«  fhuhn  tick  aber  auf  rinem 
mngehefuun  PürgmiiuntUatU.   Sk  tdkeinm  mir  mit  dta»,  wo»  tiek  i»  dtr  radirUn  StMt  ttock  «Wccimmi» 
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iniquitate  cognoscat  et  a  sanctiNKimo  corpore  et  san^uine  Dei  et  doinini  redcinptori«  nostri 
Jesu  Christi  aliraa  fi^  Et,  tu  non  satisfactione  con^nia  euiendauerit,  in  extreiao  cxauiine 
OiMelM  vWonl  MMteeti  Cmelto  utea  ddr n  loco  iwl»  wmiillNi  •»  put  Mal  mmM 
/•n  Chrtoti,  qutlbiw  «I  hie  fnictaa  boMa  •etloMi»  peidplaat  «t  apnl  dMrienn  kMctm 
ppemia  etemae  pucin  inveniant.  Amen. 

Datiun  Laterani.  per  manum  Ainterici,  sanctae  Romanae  eccle^ae  diaconi  cardinalis  et 
caacellarü,  kaiendas  Octobria,  iadietione  tcrtia,  incaniatioiiia  domiaicae  anno  M°C''XXI11I'', 
fmmath»  airtcM  donfad  Gallxtf  aecodl  pa^  mui»  TP. 

. . .  Rex  itaqae  ccj^nit«  caaaa  mea  Argeatinam  me  yoeatat  . . .  iussit,  ut  oamiB  eaua 
mea  a  principibus,  qai  tiim  aderant.  audiretur  et  eoram  iudicio  canonice  terminaretur.  ... 
Aderat  autetn  ibi  Gerardus,  Homanus  cardinaiis,  Moguntinus  archiepiscopua,  Adalbero,  Bre- 
nearia  anMeplscopiu,  Norpertas,  Bfagdeburgensla  anshiepiscopus,  Sigevraidaa  M^***^*! 
Ihaodertoaa  MoaaatarloMia,  *)  DtottaHas  OaaetwigeBita,  Otto  Habenla^caaia,  Mhngm^ftiM 
Merseburgensis ,  *)  qui  et  haiiu  rei  iudices  sunt,  et  Romanae  vel  Mogunttnae  sedi  nun^iaM 
inobedientein  roe  extiliaae,  ex  c«|gait«  canaa  nea  et  ex  ipsiaa  Mogantiiii  arehicpiuoapi  teatlBmie 
ei^punrerunl.  ... 

DatuB  B.  dflcimo  ealeniaa  Nnawatrli. 

CXL. 

PiQMf  HBnarAw  //.  Itter  dfo  Semtov  4et  CMM  £  «nr  Bemdigmif  der  ZuM^keOen 
ntUekm  dm  EnAUthOfm  «en  BreaMW  mi  LmUL  Mat  28. 

HeiMiiaa  eptecepua,  aeruus  .seruonim  Dei,  venerabUi  frairi  A.  Biaawaat  |  arcMepiaeqpa, 
saliitein  et  apostolicam  benedictionein.  Qiioniaiii  absque  quii-fp  of  tranquillitatr  animi  '  nemo 
potest  Deo  gratum  irapendere  fainulatum,  at  conIrouerKia,  quae  ||  inier  to  et  fralmn  «ostriiin  A. 
LondeBsem  archiepiscopum  agitatar,  ualeat  jj  propcraate  Domino  debito  fine  cuncludi,  dilectum 
Unat  BMtraai  B.  praibileraai  cardlaalen  ad  ptiiea  oeatraa  de  noatro  taten  daxbaaa  dele- 
pndaai,  elfae  MgeMoM  Ipwai  «Hgailer  InqaMUnB  diseatteaiHqae  eoBaMaas.  Heeqae 


•)  Au*  ilPKi  Codex  UdabM  Babrakerg.  episi.  CCL'XX.W.  eineoi  ScfcrdiM  <ln  Domherra  CSabfcarrf,  «twIMm 
BiMhwfw  M  WOnbttrg.  *)  Er  Mwb  am  2».  Fcbroar  1127.  *)  War  4tm  as  MaotabMi  II» 

„HiAr»—  HMiwfe  AraoM  iMgu 

•)  Am  4«  OiVmI^  »«Mm  da»  BMifagd  im  Ptfmm  ■Mwriaa  Ii  aaUagt.  m  Siri«  0#a.lL  flo.3. 
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tibi  nandamus,  qaateo^Jpsiun  benigne  recifivt  et  Joco  et  tempore,  quo  ab  eo  uocatus  fueria, 
ad  «Im  pwaeutt»  ii«ai||a,  de  sopranniiiatö  megflUn  faradrtann 

GXLL 

P^qßti  Hmmrtm  ItJ  Mtndet  dm  Cardhuil  Gregortus  de  Crescetitt»  tü»  I^egaU»  «m  4m 

KOuif  von  Dänemark.    1  i29.  Dec.  29.  ') 

Ilonorius.  spn'us  Kcrvorutn  Dpi.  ...  üluKtri  rrgi  Daniae,  salutem  &  apoxtolicain  bcnc- 
dictiouein.  Ecce  iuxla  precum  tuaruin  imlantiaw  &  proiniraioneia  noslraui,  inisiniui  ad  te 
dilectun  fiUiua  nostnin,  Gregorion  de  CreaenliOt  aiaeii  IlMadarl  diaeowon  «ardhateai, 
■foatoUcte  sedia  legatan,  vinua  otique  pnidentia  &  hmealate  maMpiCMmi,  &  aoMa  iatnr  alioa 
AatKs  amtaw«  aaia  ci^ratibaa  neriUs,  s)>ecialiter  carum,  concesso  8ibi  plrnae  legatiöniH 
oflicio  per  oinnes  terra»,  quae  (uac  iurisdiclionis  exiatunt,  ut  extirpct  noci\  n  Sc  plantet  salubria, 
praut  quaeque  aecunduoi  datain  .sibi  a  Deo  prudentiam  videril  facienda,  ilogamus  igitur 
TCfiMi  adrihiJinfi  taaai,  quatcnus  ipsuin,  Iubh»  veriu  noa  in  ipao,  recipiaa  Ulnller  9t 
iMMittee  tnetci  *  «  ndMIIi»  tato  el  IMm  d^inam  bnmrileeBtfni  «cbtbeil,  nl  dewlfas 
qoaaii  te  ad  apoatolicaBi  aeden  habere  conddlnaa,  clareat  in  effedu,  &  noa  ac  fratres  noatri 
per  hoc  merito  in  tua  caritale  crrscamua:  idemque  legatus,  qui  per  se  ac  suos,  qui  ma^um 
locaai  in  Urbe  obtinerc  noKCuntur,  ^rata  tibi  poterit  viciti&itudine  reqM»dere,  ad  tuaa 
dOaefleaem  perpeluia  teaipwibw  obiigetur. 

DatBB  f^teraai,  faarta  talwnila»  Jaaaarii,  fwHItiliw  Mnrtri  am»  qaiBiou 

CXLO. 

BeHoUy  Abi  an  CTbaedk,  «ml  EOtea^  Vogtin  datelM,  htUe  duvk  Entttekaf  Addbtn. 

1126.  E<o  tempore  ecclexiae  b.  Georgü  in  Nuenburg  Bcrtoldus  Siicuiis  preriiil.  tfoique 
ab  Alberone.  Bretnen.si  archiepi.HCopo ^  fratruin  con»enBU  et  hanc  nostrain  eccleeiaiB  (.Goseck) 
gubemandam  »uscepit,  licet  regula  ecdesiastica  hoc  prohibuerit.  ... 

liao.  Hia  dlebiia  Bilie«  <— Mwa,  Ibgai  Ms  iUa, ...  accepta  oportualtale  doaibMa« 
Alberonem  Bremenseoi  adlit,  buiusqae  eccleaiae  adoocaliam  ab  eo  iaipetrauit,  data  Ode,  qooad 
vrveret.  secundos  aduocatoa  excluderet.  Cuius  rei  causa  inter  eam  et  mmile'ui  l^udovicun  odia 
gravia  oriuntur,  quae  andconiin  aaorun  interventa  in  amicttias  tandem  coininutantar.  Itaque 
advocatia  aub  cooiitlaaae  ditioae  est  fimata. 


•J  An  Hanni  CoacH.  T.  XXI.  p.321. 

')  Am  dar  FaadMi«  aMMlcril  floMkaa*  M  Hadvr  i.  a.  0.  »4. 

11*. 
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Ptptt  Amdet  //.  ertketit  dem  Ait  zu  tUuUde  da*  Recht,  die  SUtv^  BMdbA*  mi 

Smidalm  m  tragen.  1130.  Febr.  24.  ') 

Anarlclus  ppiscopus,  serA  iK  s^r^  oruin  Dci.  dilorfo  fillo  S.  abbati  Rastedensis  monasterii, 
salutem  ol  apostulicain  benedicttunciu.  Couiinissi  nobiN  ofTicii  ratio  poHtulat,  tit  fratribus  nostris 
et  fiiii«  iusta  et  honesta  poscentibus  benignum  prebeamus  aasensuin.  Tub  igilur,  karissioie 
m,  Spum  abbas,  preeiiHM  faidinalt  et  inreeipiie  kariMM  flratria  aasiri  A.  Brcmenaia  eeekaiae 
aidiiqiiMopif  rogatu  et  amorc  deulcti,  ex  UberalHate  sedh  apostolicae  concedimuR  tarn  tibi, 
quam  fcclesiae  (iiae.  initram,  cyroteca«  altjue  sandalia.  ut  vidrliret  in  consillis ')  atque  in 
precipuis  monaxterii  tui  et  Hrcmensis  ccclesiae  festi»  inter  mistArum  solleinpnia  tibi,  ex 
auctoritate  nostra,  liceat  insignta  ipsa  gcstare. 

Dalnai  Roiaae  apod  aanclMM  Pelnul,  TL  kaleadaa  MaraB.  *) 


Pi^  bmoeau  II,  reMMrt  der  Hamtiuyer  MetirapolttmtUtdke  Se  BlMmur  m  Umd 
und  to  IHbumarkt  m  vl*  du  tkrtgm  N«rdm$,  U99,  tUi  ') 

luioeenlias  epiacopus,  s«niiis  «eraonrai  Dei,  «enerabili  Adalbrroni,  Hammenbur^eiifli  *) 
arcfaiepiscopo,  eiusque  succf^ssoribus  canonico  promouenlihu.s  ■•)  f>aliilfin  &  npnslolirain  bcne- 
dictionem.  Ad  huc  in  beaü  Pctri  cathedra,  disponente  Domino,  constituti  esüc  conspicimor, 
quatinus  singalia  «edaiKi  d*)  «cdeafiwiicis  personta  man  oonaeniemH  fnütlaa,  &  qualiter, 
Uua  temporaliter,  qaaai  q^lualiter  caram ')  atatus  integer  peneaeret,  ■ahibrlter  providere 
enram.  Uij;iiiim  etenim  &  ralinnabilc  est,  ut  sicat  sacrosancta  Dei  ecclcsia  unitatis  ac  ßdci 
p«rpetaa  matcr  rxislit.  i(a  niininini  priuilrgia  cuslodiantiir  illrsn.  et  uullis  molcstiis  nullisqiic ') 
opprCMsiunibus  praiiorum  iioiniiuiiii  fatigelur.  äcpc  vtiquc  M-tii-rabili.s  frater  noster  Adalbero, 
HauiBicnburfeMis  arcfaiepiscopns,  in  presenUa  predeceaMinun  noatnciMi  felie»  inemoriaa, 
CaÜitt  *)  U  Hanarii    ae  MMtia  ipiaataB  aa,  Aaewmn  <)  Lundenani  ft  alias  eptBeopos  Uaciaa, 


')  lArt:  rnnriliis. 

■)  HaraaburgcMl.  Baum.  eaioolea  rnMaolieMibii«  ftUt  JC  •)  codctiii  et  fehlt  Hatm. 

m.  ML         •)  «taallii.  JT.  0 


')  AtU  im  Cliroiliron  K.isti  ilrn^p.   M.  S.  ')  Dieser  T;i^  ist  ilcr  ii;;.  !iiie  iinrh  d«tnj(n1ci-n,  an  « rlchrm 

IftMomi  II,  ra  wte  der  Uegeii|ia|»t  Aoadel  II,  su  Koni  geueiht  wiirdeo.  ISur  in  dem  eralCD  Jahre  1190  »cbeüA 
m  dariÜMir,  Im»  dhotacka  Achte  M  kMerMi  Vci^tOMdgaifea  nadlMidttni. 

•)  Naeh  dem  bannoverftchcn  Copialbucbc.  Ziiprut  gedmdit  In  Cniar's  Triiipovinl.idis  srpteiurionis ;  in 
Maa»l  Cond).  T.  XXI.  p.  399  e\  rodicc  rc«iilentiap  Bonncniii,  qiii  rodev  oliiii  fnil  eeelcsiac  Hatiibiii  iierni»  con- 
tinelqtie  vitn*  saiicloriitn.  Dirscs  isi  nlin.  Ziveilel  lier  mhi  (';,s;ir  !/i  ni:iy<e  ('iule\;  .inrli  ütiiiiiiieii  die  Lesarten  bei 
Haati  mit  deoeu  Cäsar'»  Ubercio.  loi  Siadcr  licgiciranten  i«(  da»  Original  unier  C  1.  7io.  11  und  VI  vencickaet. 
*)  8.  «Im  Wo.  CXXXIV.  *)  8.  «boi  Ifo.  CXL. 
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tibi  drbitain,  »icut  mctropolitano  ruo,  qnemadinoduin  in«)  antiquis  priailegiis  Gre|^orii,  *) 
Serfii,  *}  Leonis  ')  Bencdicti,  ')  Nicolai,  *)  et  ^)  Adriani,  ')  Romanaran  pontificum,  coatinetar, 
«kedientiaai  dene^are.  Flrequenter  aaten  St  a  iiredietia  predeccsaaribus  lUMtris  Calixto  & 
nmoffloT  a^ve  a  noMi  eia  waadat—i  «at,  «t  aot  ad  taaai  *  HanmealiBijfBMb  eedcfliaa 
ladlwal  obedienciam ,  aut  ni  quam  super  hoc  lustam  se  babere  confkierciit  radoncin . ')  ad 
sedem  apostnllcain  uenirent  oslendere  ^)  prcparati:  ipsi  uero  apostolicis  contcinpnrntos  obt  dirr 
nandatis,  nee  uenerunt,  nec  responsales  misenmt  Quia  igitur  neato  lucram  dcbct  de  »ua 
a— lUBiada  optinere,  «x  dcHievato  Mran  iiailiwaai  epi^coporuai  candtaalaai  aoMdHe,  taa 
LBMlaaiMi,  quam  aliaa  epiaeopoa  Dadae  tM  natttataraa.  Ad  romaja  llaqM  fMüB^imm 
Gre^^orii.,  Sorgii,  Lronix,  Benedict!,  Nicolai')  &  Adrian!,  cpiscopatus  Daciae,  Swedlae, 
Xoniriae.  ")  Farriac.  Gronlondiac,  •)  Halsiiij^aldiac,  Islandiar.  Scridivindiac  •)  &  SciauoniBl, 
kariKüiuii  filii  nostri,  Lotharii  regts,  precibus  iuclinati,  tibi  St  per  tc  Uaminenburgeusi  cccleaiaa, 
aaae  viddicetr)  netropoli,  preaniU  aeripti  paglaa  e«nlinaa»ia.'  Si  fua  i^ttar  in  Artanai 
eedeaiaalica  aeculariaae  penena  haae  noatiae  eoDatitaMonli  pagtoaai  adeaa  contra  ean  teateve 
aenire  Irtitauerit,  secundo  tertiove  commonita,  sl  non  satisractione  coD^ua  emeadanerit, 
pntostati.s  honorisque  sui  dignitatc  careat.  rraiiirjuc  se  diuino  iudicio  exiatero  de  pcrpetrata 
IniquiUtü  cognoscat,  &>  a  sacratissiiuo  corpore  \^  Nau^uine  Dei  &  doaiiiai  rcdcuiptoris  nostri 
JesB  Christi  aiiena  Hat,  atquc  Ja  extraaa  asaniac  dbtriclae  uUlanl  aubiaccat  Cametia  aatan  hee 
atatata  HervantlbuB  att  pax  doadat  noatri  Jcaa  Cbrlati,  ^albuia  et  hic  Araduai  banae  adianla 
pcrdpiant  et  apud  di»>tricluin  iudirrm  prt-iiiia  i-icrnac  paris  iriuoniant.  Amen. 

Datum  Homac  apud  innnlcin  Aiiciidiitnn,  (icr  manutu  Alinerici,  saiu  lae  K<«inanae  c-crlesiae 
diaconi  cardinalis  et  i)  canccilarii,  M.  kalcudaü  Junii.  IndicUonv  XI.  Incarnuttonis  doininicae 
aaao  MCXXXm,  pontifiealas  vero  donni  iMBorcntD  papae  n.  aonö  DIL 

CäV. 

Hat  Papite*  hummm  //.  Mntben  «an  dm  KMnig  Ntnhm»  mm  Jkmemmk,  wm  Um  miA 
Ü*  Bl9th9ß  «an  Ifihirmark  nitd  Luiid  zum  GthtNmf  ^egm  HiT  Biwwliaylwta 

MetropoJUanktreke  amuhalteu.    11  HS.  Mai  ') 

Innocentius  opiscopus,  scruus  srruoruui  dilccto  in  Christo  filio,  Nioolao.  illustri 

Dauorum  regi,  salutcm  Sc  apostolicain  benrdictionciu.  Prcdccefisorcs  uutitri  li>Iici.s  meuioriae, 
Gre^riiM,  Scrgioa,  Kiealaaa,  BaacJichMi    Adriaaaa,  Roanal  pootilicea  llaaMfiiliiigwiaeai 

K)  ia  /«Uir  ttvtm.        ^)  et  /^Att  IKum.        i)  boe  ra  conffderenl  luttllaai  habere.  Jf.       ^)  «Mm» 
4ere  ftlM  M.  •)  Sieolal,  BeMdicO.  JV.  •)  Snediae,  Norwdslae.  ML  >)  Omaloadlac.  M- 

•)  Scriderie^e.  jV.  r)  idliMt  M,  ^  ci  fehlt  Uatm. 


')   S.  I  rlvUiiJc  vnrn  Jiiluc  ')   Vom  .I.ihri>  SIT.  Vom  .Inlirr  Slf).         ■)  Der  Relhrfolf^e  SUb 

■UM  Benedict  Iii.  gemeint  »ejo,  dcucn  Privilegium  um  jedoch  feblL      *)  Vom  Jalirc  tu^      •)  Von  Jabrc  SR. 
•)  Vom  Cliar  a.a.O.  aliselbrilt,  Uer  aacb  des  Tote  M  Msasi  a.a.Ov 
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  jaclropal^  ■latMrunt,  !^  f  i  fnm  T.inulcnsrm,  quam  alio»  ppiscopalus  Datiae  «ub- 

dlderunt.  Cctenim  fraler  noster  Adall..  r  ..  llaiimu  aburgensis  »rchiepiscopus,  lain  predeccssonii» 
nostrorum  tenuMwe,  quam  nostro,  queslus  est,  quod  emmdw  eedniaxw  «piMOpi  MUam 
rihi  «yvcrcnti»  eaAftw  wUbmaML  Vn  qw  tlUtnm  an  a  iNmUdb  predeeessorilma 
mitiiB,  CdJxto  *  HsMrio,  «tqae  iiobi»  att  eis  per  Scripte  mandatum,  ut  ad  «edc»  apostolicam 
vcKin«!  responsuri  »«per  hac  causa,  nec  venenmt,  nec  responsalcs  iniserunt.  \os  itaque  unicoi- 
q„P  suam  iustiliain  vnlcntes  conservare,  coinmunicalo  fralrum  nostrorum  consiUo,  prefak»  fratri 
noslro  Adalberoni  arcliicpiscopo,  queuiadmodum  in  auiiquis  privilcgiis prenoniUtaniM 80^11,  Gl», 
gorii,  I^onis,  BeudidU  Meotalft  ItalriMl,  RMMa«  p«iUlleii->  tnIMn,  tu  UndtDMi-, 
onani  allM  eptaeopttoDtdae  reatitainiu.  Tuap  itaque  prudentiae  prr  apostt.!!ca  scripta  rogando 
nmndamus,  quatinus  eidein  fratri  no^fro.  Adalberoni  archicpiscopo  tanquain  metropolitano  tu» 
hwiliter  pareas.  .V  ut  episcopi  tui  regai  ad  obcdienliam  redcant,  dUigeatius  aatagaa  ftdimplci«. 
Datum  apud  monlein  Aventiaun,  VI.  kalendt«  JniL 

GXLVI. 

De»  Papttet  hmeeau  tL  Sdirdlbm  m»  de»  König  von  Schrcdnt,  im  Um  wid  die  Bttchofe 
,riue.  Laude:^  zum  GtkontM  gefm  dte  HambuTsUche  Metrapatttankirehe  mzuhaUai. 
iiaa.  JUat  27.  ') 

Innoccnlius  episcopus,  scnus  »crvonun  Dei,  dUecto  in  Christo  fdio.  ...  Suederyn  regi, 
Halutem  &  apostolicam  benedlclloiieiii.  VenenhiUt  iWw  nMter,  HauaenlHirgeuta  aiehi- 
epiMopus,  ad  apofltalievi  Mdc«  voita«,  In  pnsoriia  «pesli»  est,  quod  cum  cpiscopis 
ramltaf,  dcot  «llUn»  predecessoruin  nostrorum  Grcgorii,  Sergii,  I^oni-s,  Benedicti,  Nicolai 
ftAdrlani  Romanorum  pontif.cum.  privil.gia  iiulicarc  noscunlur,  metropolitano  iure  prac^idea^ 
dcbitan.  ei'  obrdientiani  denegare  presumanl.  Uuia  igitur  nostri  oflicii  e8^  male  gcsU  corrigeie 
ad  viain  rectitudinis  r.  vocarc,  nAiUtalltiiaerogaiido«wrf»,qttrt«i«  p»<Welirrtriw^ 
hcNiiL  Hw-enburgensi  ai«liiepiMop<N  tai^un  «elwpditano  tuo  humillter  parea«,  &  ut  episcopi 
lenw  tu»  ad  Ipslus  obedicnüa«  redeant,  pro  facultate  Ubi  a  Deo  callala  diKgCBter  efltelas. 

Oal«B  apad  aionteBi  AventiauBi,  VL  kaleadas  JaniL 

CXLVIL 

Papst  lfmoeeu»  II,  «rmM  Ateer,  mädu^tm  LmU,  m  Oekormm  fegen  den 
BnbteeHofwm  BimAurg.  1188.  M0I  X9^,  *> 

bmoeenlias  «pbwqpaa,   awva«  aervorum  Dd,  Aaccro,   episoopo  Londineml  aa- 
hitm  &  apoaldicaBi  beaedidioMni.    ttaamadmodimi  iaria  natoralia  cet  aUenna  ooa 

•)  Radi  Cl»«r  *.«-0.  «umM  mitsetheill;  Iiier  aacb  dem  bcricbüsleii  Te«ie  ImI  Man»!  »-  «.  O.  .S40». 
•)  Voa  Claac  a  a  O 
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kdere,  ita  niiairam  nostri  ofücii  le«uin  adkiiure.  Ceterum  venerabitis  frater  ooster  A. 
HiMMnburgensil  nddepiscopus,  conqaestin  est  corav  IntM  mmniie  CUfacto  &  HoMri«, 
St  Im  cMan  mAte,  qnod  ei  itMtm  obedleBlten  ft  revmiitIttB  tiaquat  aMtnipolilimi 

teo  ne/;li£as  exhibere.  Qu*  de  re  com  &  ab  ipab  &  a  nobfs  sepe  per  Itterax  &  nnncios 
evocatus  sis,  nec  per  le,  nec  per  tuos  lainen  sedem  apostolicain  visitasli.  Ouia  i^'tur 
nwtri  officii  e»t  sinjuUs  saa  cooservare,  fraternitati  tuae  per  preseatia  scripta  serio  inan- 
teNW,  «1  a4  ciw  aaUeettMMn  it  nmtmMam  rttoa  h  ei  tiB^iMi  ndrofolilaaB  tae  ia 

Moiapai  MMleM  AvortiniiM,  VL  kakmän  JmttL 

CXLVIII, 

Poptt  Imutcetu  II.  ermahnt  dir  srhtcedisc/ini  Bischöfe,  dem  Ertbischofe  zu  Hamburgs  mb 
ihrem  Metropolitaiie ,  den  schuldigen  Gehorsam  zu  ietsteii.    1133.  Mai  !i7.  ') 

Innocentius  cpiscopus,  seruu«  i>eruoruin  Dei,  vcnerabilibus  fratribus,  vniuertiis  epucopis 
Saedi^,  |  aalatm  &  apwtolicaai  benedictionem.  Equum  est,  irt  qui  aliis  preesse  desiderat, 
•all  fnkMa  ie{wnri  feaaiUter  enfeeaeat  Ceteiwi  MnenUNa  Aller  «eeter  A»  Hianh»> 
Ibergensia*)  archieptacopus,  ad  &odem  apostolicam  ueniena,  grauitcr  questus  ent.  qiiod  cum 
uobiH.  II  slc.ut  est^)  in  antiquls  priuilcgii»..  Grevorii,  Scrgii^  Leonlii,  Bencdicti,  Nicholai  &  Aciriani. 
RomanoruiB  pootificuui,  contioeiur,  nelropolUico  iure  presideat,  dcbitam  ei  obedicntiain  sub- 
Indkatia.  Qoed  profeele  «  «ebb  «al  teto  atadimaiw  eon^graduai,  quaato  aiibiecto  populo 
•eiiM  ia  hee  bea^  cemcnaHwie  «moq^Ia  deMteraa  eatfe  iaiMadei«.  Per  pweealia  iiaqae 
scripta  fhiteniitaill  veahae  mandaams,  quatenus  prefalo  frairi  aaetro  Hamininburgenai 
archirpiscopo.  (amquam  tnetropolitano  ueotTO,  obedicoliaai  &  leaerotfiaiB  deferalie  &  aaUaai  ei 
aafer  hoc  inoiestiam  de  cetero  irr« ^etts. 

Düaai  apMd  aMMrtcai  AacatiM,  VL  kalmdaa  laaii. 

cxux. 

Uortwich,  Graf  eoM  Stade.   1139,  J«H.  9. 

Comradf  ErMtehef  von  Magdeburg,  wrtOnitt,  dau  IHtharüi,  iU  Withee  in  Graftm  Rudolf,  amd 

ihre  Kinder:  l'do,  lladolf,  llartuuh  und  Liurardh,  dem  Kloster  AViifrrrft  hei  Hiil!<  liniye  Hufen  in  fi'um- 
tuMte,  in  Obtrtoitke  drei  Ilüfe  dargtbracht.  Dat.  Viit.  idu*  Jotutarii.  Holle  bei  drm  KUuttr  Ht.  Mariä. 
MXIU.  AmmmuM  p«qiM  #1.  Loauoiilmp.il,*) 

•)  aie.  *)  Hott  fdM. 


V  äm  daar  OriflBalnarciliguf  n  Sladc  Cofo.  X.  Ko.± 
•)  Oreybaapt  BwdMhnf  d«  Sadkrdm  Tb.  I.  &  7». 
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jUttibero,  Enttsekof  voii  Hamburg,  bestätigt  dfe  Rechte  des  Abte»  und  Klosters  %u 
Rastede,  so  wie  auch  die  Confirmatian  der  Herren  DietrUh  taut  MUo  von  Ammenet- 
leve.   1135.  ') 

In  nomine  sanctae  et  indiniduae  trinttatüi  cgo  Adalbcr»,  Madie  HuuMborgeuto 

pnnfntiB  et  aeqnentis  teapiwta  M^bw,  quod  beatae  recordalionU  Huno,  gloihm«  cones,  *) 
per  so^geflllonem  chrisüanlsainae  coniiigis  siiac  WUlae,  ')  sub  con«eiwu  lesalis  heredis  sui, 
Frithcrici  coinitis,  ')  patrimonium  suum  in  lUdeaUd  cuia  omni  predio,  quod  ad  illud  perUnct, 
fuil  •)  in  Saxonia  siue  in  Westphalia,  vel  eei««  la  FHri»  «itam  est,  «Midtt  et  eonlBlIt  omBi^ 
potenti  Deo  et  beatae  Def  genttrid,  perpetuae  Tiigiat  Mariae,  pro  aalute  anteae  mm  ae 

pifentinn  imenwi.  ad  hM  Viddicet,  nt  ibidem  infinarhonnn  inslaurrtur  con;;rc^atio,  cuius  ad 
BMUHmbur^ensem  srdrni  sppcfarot  subicctio.  PosCquam  aulein  prefati  comites  vinin  iiniversac 
cami»  ingressi  «unt,  cmcrscrunt  quidam  contradictores  donaUoni«  predictae,  scilicet  dominas 
Thodericus  de  Almesief  ^)  et  filiua  eiua  Müo,  *)  copiealM  et  MÜe  dabanMM  iirilan  per 
MifirtfMrni  bereditarH  turia,  qnod  feeent  beolgnltas  pilMl^eiyia  eoaUam  Hunonia  et  filM  cfam 
FHAerieL  Sed  tmittte  preaalcnte  fraudati  sunt  a  de.siderio  suo  non  bono  Theodericiis  et  Müo, 
ft>OWMti|iir  per  diiiinain  inspirationein  primae  largitionU  aiictonnn  picfati  bcncvolain  astipula- 
Honem  ei  concordcin  loUaudatloneai.  ü««*  cognoacentes  et  iiidc  coiigaudento»  lleuinque  bcne- 
dicentcs,  cuiu»  miaeracloae  «bB«  fdtoea  •ntmm  iwniitt  et  eUbwit  pronMUM,  tndnfMM 
eenoMoi  tedw  aedMiM  «ealne  caMlIle,  fatleue  BeJiMütMle  eeeleale,  qme  dte  wte 

tCBipen  BOatl*  iastitutioncn^  aMmacbornin  ei  rnnonirnnim  lamentabiliter  mutaverat.  in 
pristinnm  et  primuin  statiim  repararctur.  Et  (iiuiiia  faurnte  dementia  (iictanteque  canonica 
iustilia  constituimus  ibidem,  iudicio  fratruui  nostroruMi,  inonaciMS  bcati  Benedicti  rcgulam 
custodicntes.  Quibus  religiosMi  MMehn  dedem  ordWs  k  pnAaelaBb,  aoBtee  SynoneB, 
cenecCTinimiin  ebbtt^"-  priBMi  peat  bm  lecui  d^goitalis,  ob  rc^gionüi  et  deiiotieils 
•Iqiie  ebedienliM  piun  uoMtm  et  Merilm,  ctMediMs.  BiM  MMnaoribos')  deceraiMi» 

t)  ],irs:  siue.  *)  ^'*»-'  theoitukm      AmmewtHevc  oder  (te  A\ue»M,  ttelches  Utztere  der  alte 

Text  der  alten  HatUdrr  Chronik  Fol  47  hat,  uU  irr  ßlaekricht:  quorun  caMnm  prope  M«gedeborg  «ilum  est. 


qmi  cum  Mio  domini"  :id  niarrhiones  4» BmadHfcoif h  CHe  BflldUV  dcwlutliak  ')  BBladOBMB.  Jf.& 


Wer  fldbcfnm  *«* 


')  Aus  Jer  Fnndaiio  monasterü  Rasieden.«!«  Fol.  15  &  11.  *)  Sein  TodeaM^  war  Termaihlkb 

S  narb  dem  tlironicon  Rasledeiwe.   Zum  11.  April  «  rwühni  Nccrol.  LuBfbarg.  gleichfalls  einen  Come» 
•)  Ibr  Todemag  Gel  auf  deu  8.  November.  S.  Cbron.  Basted.  *)  ."»ein  Todesi.ig  fiel  auf  den 

ILFabroar.  S»  Chron.  Rasted.  *)  Dietridi  der  Adlere  Ton  Ammeneslere  starb  im  Jahre  ll-JO.  sein  Soha 

Omf  mio  mrd  nit  andoMa  KItitni  dm  KBaiRsLolhar  an  der  sIchrfKh-fcMalMfcea  Gilaae  im  Jdire  1136  erKhlagca. 
S.  Ar—'  te.  a.  im  UV  aad  die  amJBbHihca  genealoglschea  RacMcklCB  tedfeit  «na  Jahtc  MMO.  U«b«r 
«BM  flntoi      V«gia  dm  KtoMoi  HMefaicbaa.  wiL  Bladal'a  «ptonak  BciMg«  t.  &  8-11^  »t§i. 
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qao^e,  fiod  mdU  pronus  hoiniiiiin  liceat  iden  oenobliuii.pertiiriMure  aut  proprias  eius  posses* 

l.fMlIM  jabii»  iwii«mi--vti  leMiwtto  fatigatiiütifc 
itMi  de  üit  taato  fliwIlitftM  «Mfen  MwiMtatia  l^gffiwe 

eontolenint,  quidqüid  preterea  iustc  possidet  in  maiicipiis .  in  cainpüi,  kUuIs^  pratis,  aqub 
»quamnMftic  dccursibus^  in  mansis.  in  tnolrndinis  rt  (|iiibu.scunijue  rcddJUblN  vel  fud^nkl  ta 
poi4eruin  caoonice  polcrit  adipisci,  peroianeat  iategrum  et  iacunvulüuui. 

ObOHto  feto  ptedleto  Symma^  mute  ei—iw  ImI  abtate,  vd  qaaWM 
ato,  mHw  flu  «pidiket  nlrcplMmis  venalla  T«l  'TM«yia  preflciator,  nisi 
rnmmiini  eoBsiUo  et  ronsnnnu .  vcl  fralnim  pars  eonsQH  sanloris  fuxfn  Th-i  timorem  rf  b^ati 
Benedicli  reguiaui  elegerint,  noatro  conailio  et  conaensu  nostrorumquc  succe^snruin.  Sed  ai 
in  auo  ooUegio  aati^  idmieimi  ad  hoc  .regiaieii  inveoire  nequiueriat,  liceat  eis  a  quocunque 
Mherint  Imo  mI  «ffdtala  HMfW  yrofwliwia  vbmm  aai—iwre,  MaM  ooMeaaw  caHUto 
BOSlroniinue  aucccasorum. 

Adiioondim  etiain  predldo  monasti'rio  atque  suIh  bonis  con.sti(uiinu!>  E|cilinariiBi  comitem, 
cuiuH  patrcin  couiea  Huuo  aibi  prouiderat  in  aduocatia  auccessorem.  ')  Venunptaiiien  de  aiU 
iiocalia  noUnn  aduocalB  val  ipaataria  «in  diattngQimM  MrviMHin,  quia  patri  «m  man  flitt 
imqaam  rdMfwm  et  «fei»  aW  ff  labare  m»  de  benia  fihiidpi  eedoafae  diifoattqn  eontdiiuia 
bewficium.  ita  qiiidem,  ut  nulluni  sibi  in  aduocatia  illa  slatvit  vIcariuBi. 

Si  i\ms  autcin  de  retcro  huius  nostri  privile^ii  pa^inam  sciens  contra  cam  per  aliquam 
teiacritatein  venir«;  temptauerit.  scuicL,  aecundo  tertioquc  cominonitua.  nisi  congnie  satisfacieiia 
kMatmah,  eunque ')  a  dniatt  atqne  eederiM  corpore  segietgum  WMlnriliie  |^ 
CuutenmMm  Mtm  pez  •  Dea  et  aaha  et  b«Mdielio  um  et  aeaper 
Amm. 

CLL 

iürfier  Lotkar  begial^  He  dem  Ekwter  SeumHiuter  ro;i  Slaeen  uud  UoieUbierH 
zeHtehmen,  GlUer  amd  k^Met  ÜetOim  won  wdOlehen.  Akgake».  ii9$,  ■) 

In  nomine  sanctae  Sc  indiniduae  trinitalis.  diuina  faucntc  dementia,  liotharius  tercias, 
Komanorum  iniperalur  au^ustiis.    ('um  oiniui)u.s  dehitures  sitiiu.s.   specialius  taintn  paupereN 
Cbrifili  rcspicere  debemus  ^  eoruoi  bonaiu  iritcntioncui  in  oinuibus  prouiouerc  üi  nianutcnere. 
Neoerit  Itaque  tan  Artwonun,  quam  preaentiim  indaatria,  quallter  aanctae  ooiiuenalioBia  ftaler 
•)  A  iM  j«  tami  mm,  «m»  nMU  wortar  ainifa  WtrU  mtufafalbm  jfadL 


* )  Der  Illere  E^tmu  war  der  Soha  einer  ScLwMter  da  Grafcfl  Hano.  Er  war  mit  Rilcenie,  einer  Tocliicr 
der  Ida  von  KUlorp  und  de«  Grafen  Elbeler  des  WeKoen,  vermShlL   AI«  Zeu^e  iindeC  er  sich  oben  im  Jahre  1091. 

Heidts  Ifblrn  noi  Ii  MOS.  S.  (  rkuii.lr  v<in  dliMiii  Jilin-  in  vnn  ll.ilnii  s  uliU'ubiirs;.  (Jcsrhiclite  'Iii.  1.  Der  jiini;rrr 
Ejjiiuwr  war  mii  Ljliiie,  I  ucbier  de»  Ollo  von  CAppeoberg,  veruählt.   ä.  Albert.  Sui.  it.  1112.  1106.  CturoQ.  Kaatcd. 

•)  A*  diai  alM  ■luBfcHaiiilta  toflalbacto,  Dm  IMmII*  «war  Uffand«  ladtot  ildh  bd  8taph«ral 
a.a.O.  Tkl.  TMam 

Ml.  18 
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Vieeliims  ex  ie^tione  Atiielbeniijs,  uenenbill*  «nUepiscopi  HammealMripeMb,  per  tMmt 
nniM,  quae  in  ipsnw  4to  Ml  fiMMtdUt,  (HMI  *  ■Iw  wscepit  jpnMtmM'tMmm  DtL 
fili  mfkm  ta  1*0  hg«il<ili  mm  pcnHMntw,  «ieot  mvcIIm  plMliHMh  agrfMte  ftuth— 
ailH|l«i  «eelMian  ia  eadem  Slaaia,  qufte  Nouum  moDaRterium  uoeator,  inchoauit  ftalNS  Ii 
ea  »ernndam  «ancti  Aii/^nstini  re/^ulam  sati.s  licuotuN  circa  reli^ionem  instituit.  speraiM  com- 
mendatione  diuini  ofßcit  tt  r^iüari  conuersatione ,  rüdes  iliius  gentis  mentea  ad  agnitioiiMB 
MTlMls  MoUri  *  MIofllL  CM  rirat  eodviMlicM  jßulMoaM  «pmurto,  Ib  twpmlftw  pi«. 
Men  eniilMtea,  ngßia  AInIm  mMw  RfkmMe  k  prfeMlpui,  lue  MMMtaM,  irt  OliM 
terrae  habiCatorcs  libcratn  habeant  poteRtatem  offerendi  »iuc  ucndendi  bona  sua  pidhlw 
eccleiiac  ucl  alten,  quam  prcdictus  frater  Vicelinus,  Deo  annuente,  in  cadem  terra 
ftandare  atuduerit.  Idem  coDCedimiui  ipsi  de  Iloltsatis,  in  quoram  confinio  prenominata  ecciesi« 
AmdUft  Ml.  VI  Miem  prefatw  eednlM  ftatuM  Imi  oblUla,  ^mm  ciliplia  qaieto  ull  paMlrt: 
«■nia  foae  ipaia  qaoqaoaMide  collato  Awrint,  ab  o«d  ezaetioneabcoloiMU,  prMipiMj»  iabeatea, 
flt  ifflM—  arehlepiacopii!; .  cpiMOpM,  diix,  inarchio,  comcR,  uiVr-ronifs.  niilla  denique  ma|;na 
paruane  persona,  in  hi.s  concemls  eos  inqnietare,  diuestire,  uioicstare  preüumat.  Si  quis  tiero 
contra  hoc,  quod  nunc  concedimna,  eonatus  fiierit,  centaan  libraa  auri,  aiedieiatcin  camerae 
nostnw,  -ft  imilieMMi  ptedlelia  «MpoMl  ftrtMbM.  QmiI  «t  «crfan  mJüM  ab  MMibM 
dülxentfiis  caatodiii«,  preaentla  ieereti  p^BHi  aigOli  noatri  impreaaku  iMl^priri  IhmImml 

Htiins  rci  tcslos  sunt:   Athelbcro.  Hammenbiir^ensls  archirpiNCopiif),  lliietaBariiR .  llar- 
deasin  epis^cnpns.  Atheibertu.s  marchio,  ')  AdolfuH  coincK  ')  &  Conradua  coaea.  *)  Kilinarus 
Cornea  ')  &  aiii  comites:  Sifridus,  ')  RotholA»,  ')  Gerberlus,  ')  FrÜhericaa,  ')  Cliristinui«^ . 
Uiidolflia, ")  «whIiuAm.  ■) 

GUI. 

Kaiger  Lolkm'»  Stiftimgnarkuude  far  da»  Kkuier  Segeberg.  U9$,  Mär»  i7.  *)  . 

In  nonbe  domliil  Del  et  salutoiia  aoatri  Jeaa  Chrtotl  Lotknftw,  iBalM  apAaai^ 
elcmentift  RoiMnoram  iaiperator  Mgiutaa.  CouBidenn,tM  regalia  eise  nmMeoiflM  et  nohia 

salutarc,  dum  teinpus  habemua,  operari  bonum  in  omnibu.«  et  prccipue  in  ecdeaiia  Dei:  ideo 
decrenimus  loc*  Deo  dicala  siiblimare.  pcssessioiiibus  ainpliare  et  derensare,  vt  et  fnirtiim 
recipiainus,  nec  deficienles  in  semine  üimul  cum  Cliristi  AJelibus  gaudeamus  in  meaae.  Notiun 


>)  Albrecbi  4er  Bär.  *)  Von  Scbaucdhrrg.  •)  Voa  Plo«ttk&  *)  Voa  OldimfaNrs. 

«)  TonHonburg  ondBomcMbiHS.  VonSUule.        *)  VoaStotcl.        ■)  Landgraf  von  ScNUBerechenburg. 

M)  Von  OMcnburg,  nadi  von  Wer*ebe  Graf  von  RathmbnrK  In  Nordlhnrtnfin.  ■■)  Von  Wultingeroile. 

")  Vi<v(!ominii»  von  llildp'ilirini.  >'i  ru'l  üIit  ilir  Z«n;;fti  von  Wemeb»;  nierJerlSndischi'  t^iilonipii  "Iii  I.  S  22'). 
Ea  isl  srhwlrrli;,  Uli«r  pini^e  drrtelbpn  r.iir  (H-wNslicii  in  ^rtaDgeo,  dt  der  Ab»chreib«r,  welcber  da*  iieiclieu  des 
Kaiser«,  den  Ort  und  die  Zell  der  Ani^tHliiii^  ihkI  ilif  l'citefMhrift  dc*  OMMlcn  iNgMcM,  aach  la  dflT  Aag^a  dar 
2aigca  aicb  «iaige  Vcrktoningen  erlaubt  su  liabea  scfaciot. 

•)  IfaA  deia  liadaabracMMhea  <Mcs  la  t»»  «aldltai  ale  llrMMfW  AMMa  «MaprMhw,  aad  Koodt'a 
lUMgtm  aar  MUMwig-botMalaiickta  GMl-,  KMm-  «ad  CMabrtcn-Hbioria  Tb.  IL  8. 104. 
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igtar  esse  ')  voluMiui  onaibu  Iddibos  tJui  preseatibu«  ipam  futuri« ,  qumi  bm  pro  pcraecu- 
flwe  paganonM  Ii  OMittMMa,  CMlnni  k  fiUtoiii  CMitnateu,  quod  •  wienw  vsoMar 
Kgdwr««  ab  »tfqrfi  Adber«,  et  Mte  cwira«  fiMinw  wiImIwi  «4  hrnttm  BfA  «I  vtigiirfs 
Mutee  et  ^)  beaU  Johannis  euangelistae  pro  fide  catKoUca  ibi  Propaganda.  Ontinatjawii  ftn 
Mupradietae  ecdesiae  commiaimus  (ideli  nostro  fratri  Vicelino,  viro  reli^'o.so  et  bonar  conuer!«a- 
tionis,  cuius  vilam  in  boob  opcribus  probatain  cogBOttiniu,  t>uisque  Huccessoribus,  quos  Mnior 
pari  dcgevil  fralnm.  Ad  proKotioneM  rero  lp«h»  ecdesiae  et  ad  awhatiiknw  firatnun 
Dm  iU  •)  aenleutfon,  eoDcedianis  pro  renedlo  aalaiae  noatrae  ae  dfleda«  eantagla  naalna 
Rir|i7:rn,  nmnein  terram,  qu.ip  est  in  occiiientali  parte  ca.stri.  vidriicet  a  castva  TaqiM  ad 
fluuiiiin  Traucnao,  ex  vtraque  parle  viae  cum  KÜua  in  ineridioiiali  plag«  adiacente  coro  sex 
pagis  &c.  Inawper  otnnew  cauipuin,  qui  c«!  in  uecidt^ntalj  parte  Trauenae,  cum  omni  dt^M-rto  et 
«■■i  paria  iÜMiwiln  Cmuftm  qaaque,  qal  «it  In  ■affMiaaall  plaga  >M  Mattani, ')  '}  a 
•aala  IkaacMH  taqae  ad  atagw— i  aaaMwyalia  pb^aa.  Omaatm  haae  tentta  abaal  bnuMaai 
cum  villis  infra  iacentiboa:  Bisendorf, ')  Ha^orszdnrp,  Zwitsel,  Moitzin;;.  duo  Wittenbeme,')  *) 
«t  riim  omni  vtilitate,  areis,  Nitu,  tdluvi,  pralis,  inolendinia  et  pascui»,  aquia  aquaruinue  derur- 
■ibus,  inobiUbus  et  iaMaobiUbus,  culti»  aiue  incaltia,  et  cum  onnibuH  eorun  appendUüa  eoncedw 
— a  ad waftfiaai,  Vt  ■allM  aaa  iayüetare,  veiaia  Tel  wiaatara  pwaawit.  Naeaiaoaataai 
fceirnaT  niai  qaem  dH  IbeeiiBl,  hominea  etiaw  ad  prtiktum  eedealaoi  pertteealca.  Mae  ad 
aaBBtnendam  ca-^tnitn,  nee  ad  persoluendum  tributum,  nee  ad  publica  vrcti^alia  supplenda 
eo^rantar.  Quod  si  quis  presumserit.  ceutiun  libra«  auri  persoluat,  medjetati  m  cainorae  nostrae. 
rcliquain  parteai  firatribos.  Et  vt  hec  umnia  rata  et  iaoooualsa  peraiaaeant,  imprcaaione  aigilU 
■aatri  eigairf  |nerpplaMM 

Et  Iii  vero  ^)  tcstea  interfuerunt:  AdeUwrtaa,  arcbiepiscopua  Breniensii,  mfeaana 
Vrrdensis.    marchio    Adclbertus,  ')    Fridcriciis,    cones   palatinus,    Sifridus.     rome«  de 
Hauiborcfa,'') ')  Adoiriu  comes,   Conradua  caaieSf  corae«  8ifridii»  de')  Erteicnbur/;,  *) 
Bemhardaa  vieedoaOMM,  Lndolphw  4a  Watl%eifdaf  Lvdolplnia  adaaeataa.  Prepontiw 
Bandea,  ptapariiae  HartMua,    pwpeeliaa  SnaUMudaa,  catariqaa  ptaraa  «aa  libeil  ^Mua 

■)  ü»^«Mt  Ab   Kutum  eM«.  vi  «t    A'.  ')  ipsi.    L.  So  itt  »i  Uten 

für:  .Moltzfn.  •)    l.i'n:  Kikeriilorp.  f)  lAet:  Zvitia,  MoUIrkh,  duo  WilieaburDI.  c)  So 

atutnit:  rnm|)unrndum.  ^)   Insuper  ...  Iii  vrro  ftnuUt  lieh  nur  bri  .\oodl.  i)  AibMH.  It. 

k)  lloinborcli  ?  ')  HaMfeorch  . . .  c«BM  de /«Att  iV.  •)  lilaalmrck 


»)  Die  Aiif,  wcidie  deu  JSee  bei  drm  Kirrhdorfe  I.ertxen  mit  dem  Möiener  See  verbindet.  ')  Hö^erRiorf, 

Scliwi««<rl,  .MOien,  WIW— fcow  *M  noch  jetit  rar  Kircbe  Segdterg  ehigepfarrt.  Vergl.  .Sidonl«  Vctmu  4e 
VIccHm  V.  itt  »q.  *)  Dm  SUridu«  de  Haameinburg,  al»  «Ims  ▼oncbaea  «ad  reichen  Menai» ,  itwm 

Me  hctWMa  In  «•  Haie  Mvlek  4et  Liwm  M.  gedemkt  aiidi  H«la«M  Olm.  LH.  eC  DMh  M  Ml 
te  becweMdni  im  SIegMed  tV.  von  B«iMMbarg  «der  Bomimtg  geawiet  M.  Vergl.  Umt  demedtee  Schräder 
die  iltefea  DjnMlnMiiM«  Bd.  I.  S.  131  lfd.  *)  Mar  Aegfrlcd  tob  Ertenchoig  vwcl.  AtutaL  Siio  a.  1098. 

Mtmt.  Biad.  ad  a.1144.  •)  PropM  w  ■■■whb.  &  iMca  Uikaatai  vwa  laiwa  lldOk  IMI,  litt 

18* 
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1180.  HÜn  17. 


Data  anno  incarnationiH  doninieae  inillesimo  centeaimo  triceaiiM  septüao,  \VL  kaletutaa 
AlirOia,  anno  T«ro  re^i  re^  Lotharii  XII,  impertt  V.  0 
Actan  Bartewiok.  la  Chrisli  luariM  f«lieiter.  Amm. 

cun. 

JM««,  JMiMAd/  M»  aomteiy«  begUMst  die  ReeUe  de»  Pnpdn  w  NemHUuiler. 

Athelbero,  Dei  gratia  Hammenburgensis  archiepiscnpus,  dilectis  flliis  ecelestao  Nibi  in 
Deo  cominisKac ,  tain  futiiris.  quam  presentibu.s .  gratis  uobis  &  pax  a  Llouiino  tnultipUcetiir. 
Quia  nostri  iuris  est,  non  taniuin  filios  Dei  ucl  bcac  iuccdentea  Semper  ad  uUeriora  nerbo  & 
CKflmplo  provoeaK,  nel  nnlaiitea  «onaaUdapa,  nd  «Muiea,  ipi  ali^  iMdo  deaolall  9t  ««IrilNdili 
■unt,  dinlnia  A«entls  refocflare:  sed  cUam  ccctoBiae  aanetae Dai  caa,  extra  simt,  pro  poaaa 
nostro  incorporare^  dilcctioni  ucstnic  notum  esse,  vnliiriiim^  qnod  noR  co/^ito  bono  r.vlo  ein», 
dilpcto  filin  et  fmtri  nostro,  Adeli  scilicet  dispcnsatori  Christi  Vicelino,  cum  quibusdain  fratribus 
€i  in  Domino  cohercntibus ,  legationem  nerbi  Dei  in  Slania,  qnae  noatrae  dieceai  usque  ad 
flnaen  Pteon  peiünet,  nlee  noalra  predteandi  conmiiatnina.  üenim  quonlam  pne  IMtate  gmtia 
baiteiiefte  flUaa  in  predlete  terra  atabiicni  mansioncm  habere  non  poterant,  ad  npansatioDeni 
&  sustentationem  eis  conccsstmus  ecclesiam  quaiKiain  in  Ibie  Holtsatiac,  quae  apnd  ueteres 
Wipenthnrp,  apud  modemos  uero  Xouum  Mouatiteriuin  uuncupatur,  cum  decimis  Sc  reditibuü 
prius  eo  pertinentibus,  St  quadam  nObi  Dngvreathorp,  cam  omni  nflHtate  eiiia,  aine  In  agria 
aine  fit  pratte,  aine  In  aflnia,  noa  In  dedicatiotte  altaiia  baallica«  nauae  HMtai  ab  ipaia 
{■dioatac,  usui  Hupradictonim  Tratruin  innucipaiiimtis.  FleMUn  Insuper  libertatcm  preAtto  noua 
nrnnasterfo  contulimus,  ita  sciheet.  iit  prcicr  mis  &  Mipcessorc«;  nostros  \  pn  latns  conim.  quo« 
aanior  pars  congregationis  elegcrit,  ncque  prcpositUM, ')  neque  arcliipretibiter,  neque  archi- 
dtaeouBB,  naUa  deniqae  vcl  angua  vel  pama  persmu  aliqirid  eedeataatteae  potaatatia  iW 
habeat.  Preterea  eaadem  fkatrea  ab  onnl  Idnerall  labore  et  AUigaHoue  «nnina  abaohifannay 
nlai  cagnAe  necMailale  bifrm  temfaioa  HaaMienbniyenaia  cptacapü  ecnun  «pcn  at  eooalUa  ad 
•)  Wu^fMm  mM  Mmmt  BnahirgCMb.  DSutr  Ut  wvnttgUA  jwmfai;  da«b  wM  ar  «leAc  fmuanU. 


')  Da»  Jahr  der  Kegierutig  iinil  <les  KaisiTlIidiiis  ^lltriiiien  mit  dem  .lüLre  1137.  Dorh  war  Lolliar  damalf  is 
Italien.  Nach  llelmnld's  Erzählung  war  aber  Loihar  tu  Kiirdewj  k  und  bei  Segeberj;  kure  vor  «einem  lellMa  Twgn 
■ach  ItaticB,  «bo  1136.  Dm»  er  in  di«Kn  Jahre  im  Breniadien  Kloater  Uainereiil  war  aa4  dort  claar  nm 
PVIcdflcli,  OrafeB  von  fluide,  KMcbeokMa  Smme  Ton  flUO  BUrkca  Slibera  bflalebtlgte,  beieogt  Albert  von  Stad« 
sam  Jahre  ll'.Ui.  wahrend  die  uoi  beitannteo  Ain::ilii  ii  iiiier  de«  Kaliter»  Aofenlbalt  in  Jcr  rrUheren  F.'i^ti  nzt-il  zu 
Go»lar  und  (iHi.rn  tu  Aiirhrii  mit  einem  Aufeniliiilic  7n  Itiirdewvk  am  17.  Mürr..  nach  drr  Itiirkicehr  von  .Sej;eberg, 
wobt  vert-iiib.ir  .'.Ind.  \\  <i|lir'  man  dii' .Idlirps/^lil  reiten.  Ko  mOsMe  Matt  Bardewyk  geleiten  werden  in  Barü  COMro; 
docb  wiren  die  Zeagea  immer  auf  die  Zeit  der  Gegen  wart  dea  Kaiaera  M  Bardewyk  oder  äegoberg  an  Iririttibiio 

•>)  Am  iam  bllw  aii— aiHwffim  Cnflittaebfc  Im  Sladcr  BeglMfMitea  ▼enekhaetntcr  QHMkQXVIL  Mow  14 
1)  Uabaiaaafc 
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eeckfliastica  di»poQenda  iodigeamuB.    Vt  autem  apod  «acowww  ii«ik<w  tt  pMtaVM  eonm 

hee  eniti  pre-sumpserit,  exconimunicationis  senteaÜM  mMaceat. 

DatA  Mammenburf;,  VII.  kalcndas  Au{rii.s(i,  anno  ab  incaniattMie  Donitti  MCXXXVl, 
indicUone  Xill,  ame  archiepiacopatus  domni  AtheUwronia  XUIL  * 

CLIV. 

Urhmde  über  die  Schetüaoigm  der  Markgräfin  Ermingtard  von  Stade  oft  dtu  Klotter 

EgtEniagudia  cmdaM  iptMdln  owni  ■)  iMiinM Mte,  attidaeiMgeiriMdllariie, 

de  ^p*  aanialini  persohnnlur  «CK  aitrcae  denarioram.   ^MlMr  narcae  aint  in  itmilia 

animap  meae.  l)o  etiam  xilvam  prope  Griineshorst  0  po!si(«in,  Ilasla  dictam,  in  qua  iiemo 
aliquid  iuris  habet,  &  dua«  iiiarcas  pro  reoiedio  aniinae  doinini  mei,  Luderi  sive  Vdonia 
BarGhioois,  *)  &  fiiü  mei,  Uenrici  iMOchionia  ')  atqae  boni  Hearici  conaiüs,  ')  eiusque  conim^ 

conspectutestium,  quihicsantinpraesenti.  (juoniin  nomina  hic  subUtuIantur:  Hatliawich.  abbatiaaa 
de  Hcslin«;,  Gerboldus,  capellaniis  diiiadwB  dawlnae  ErainganUa«  HngoUkw  lakoa,  Biebatw 
advocatüs  ')  &  alii  quam  plures. 

CLV. 

ArsMidk«/'  Adalbero'*  Be»tattgtmg»brtef  für  das  KMutter  SL  GemrgU  ssu  Stade. 

11S2  -i1S7.  ') 

Adalbero,  liei  gratia  Mmctae  Urciiieiu>iK  ecclesiae  archiepiMCoput»,  omuibaa  ortodoxM  in 
€Mili>  «doteH«  OMfa*  ▼«<  ^  nani  fuMk  ttOMcn    Tieeai  gertaw,  «•■«Bdni  tat,  ae 


•)  Am  A&m  Cbroaleoa  ■«hmIwII  BoMOTildaBito,  wo  «rwlhal  wM,  iam  de  HarkgrliB  Enniagard»  ia 
CtgaaWlH  des  Abtei  Conrad ,  am  Allare  der  8l  Maria  dl«  folfnutea  Worte  gctprochen  habe.  Die  nOadncim 
Sdicttkong  ^nirdp  sodann  in  der  oblKcn  Url^uade  veraetcbneL   Coarad  war  1130  dem  Caoo  g«-rol!!i  und  starb 

iwUtlieii  Uli  iiiiJ  II  17.  ')  ^  Ideiii  ^raediuiu  iiici-l  in  villi»  Tliil(ii.ir»i;ii- .   i|iiiul  Iliiiiiannii*  iiblir«^  vcndidll 

et  in  uliliores  u»us  euli-sinf  cdlliKUvit"  k:i^t  das  Chrnn.  Ii(>»<;nveldeo«e.  S-  iiuiiit  lifiiii  Jahr«'  l'JI7.  Ducb  norb 
«Im  Belle  dae  Papate.^  Alrx^ndt-r  IV.  vnm  Jahre  IJtiU  neant  jcaci  C!el  in  Diihmarsdien  unicr  den  BeftiUungen 
det  Kloateta.  >>  Gfioi»lion4,  in  Kircliepiele  liaraevdd.  *)  Blanksraf  Luder  Udo,  f  2.  Juai  llOOb 

Sriae  Wmwe  Ermcaigatd  aberlebte  IIa  am  48  Jahr«.  8.  Oroa.  Saio  a.  UM.  .   *>  Hiikinf  Bdarfcfc  II. 

•larb  II2H  Orceiuber  4.  ')  Graf  Ileinridi  der  Gute  starb  1016  Uciobcr       Selae  filBaUlB  War  Mathilde 

aiu  Schwaben.   Thielaiar  Merteb.  I.  \'li.  c.  'Si.    Ihr  Grab  wurde  wie  das  einer  lk-ilif(ea  rerebrt.   S.  Annal.  Sa\o 
a.  1016.         ')  Diese  Aebllii«in  lu  Ile»liDj;ra  ii>t  nicht  mit  der  Kl'icbbenannten  vom  Jalire  Ü73  il^d.  zu  vrru  t'ch»elu. 
•)  Bkberi,  Bargvegl  mi  Stade,  crsciciat  aU  cia  ätlOer  dea  SL  Marica  Uoatera  daseliul  ia  der  Urlcuade  vom  Jahre 
1U7.  Eractaakiadef  «iWHaFlBibaB.Mkr^iwrliad.  8.  Allait  vaa  Stade.  HcIboM  L  U.  c.  I. 
*)  Aaa  (Fralja'a)  BiaaMa  aal  FaiiM  VLSmbL  B.» 
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atmen,  doniai  Dei  aostri  in  vanum  «ssurapserinus.  Orandiu»  esl  i^^itur  a  nobU  ip«e  Christus, 
«I M»  «m  nMi  ib  fpw  eoogregataa  tt  ■Mb»  nglHU  ca—cnJtlM  comegTO,  rtnm 
mImi  «Im  dfgpelur  aMneere,  vetal  Mpcr«  aaaeto  enUnaiiie  apirit«,  actaai  eat  es  aMin 

con»iliu  per  Rndolphiim  coinitcni  &  iiiatmn  eins  llichardain  mari'hiuuiMsaia,  qui  fratreN  secun- 
duin  canunicaui  re/(ulain  beati  Au^tttini  a  loco.  qui  Dei  Gratia  dici(ur,  ')  in  nostrani  dioeceNiin 
adduxerunt.  Ui  inter  sc  conunanicaU»  conailio  &  pari  coUaodacione,  pro  aua  aalaatione  &  pro 
ranedto  aniaMe  eoailtia  Ydoaia,  auper  «ceiai,  ^  aee  aan  &  «aailaai  froptaqaaraai  aaaraai,  ac 
precedentium  atqne  sulwequentiuu ,  optulerunt  ouinipotenli  Deo  &  ecclesiae,  la  bonoren  S. 
Geor^i  ab  ipsis  fundatae  in  Slahden  &  a  nobi.s  oonspcratae.  de  hereditato  sua  ciiriam  Ver- 
wede  ')  &  YIII  mansos,  cum  pralis  &  ailuis  circumiacentibus,  &  dccimam  prcdii,  de  quo  ex 
coosenau  Sc  gratia  venerabilia  domini  Thltmari,  Verdensia  epincopi,  soluuntur  annuatim  odo 
aalW  SiadcMda  Haactae,  MaMede  7  daaa  auwaa  &  awlaadlaaah  Vila  <)  atz  aMaaaa  &  daaa 
aÜoaa  Ubena,  qaae  Vorat  dicunlur,  piachaai  liberaai  de  Bredenbsba  vaqae  MaU(cd&,  BjFkaaa  *) 
^rfa^ae  ataaiHrr.  Ulrikoshu.Ha  ')  man^nm.  VoniioldcNhusrn  *)  mansam.  Vorde  inamnim. 
DadcaeboUe  ^  aiiBaiiiB,  Hagen  ')  tres  mausoH  &  uiolendiniua,  Daoivletc  ')  quindecim  ingera, 
HeaieUkeBlNiBMdc  *)  vaaai  dainn,  Laaabarcb  ")  unaai  doaiaai,  in  EUestorpe  ")  terdaai 
faiteai  caiiaB,  faaai  dielaa  eaam  RodaMia  a  capaUaao  aa»  Bcariea,  qai  caai  la  baaeiai» 
iSBuit.  \\  niarcts  argenti  redcinernt;  siinilitcr  lerciaai  partem  ecclesiae  cam  uniueratit  nuis 
prouentibus  ad  usus  fratruin  in  Staliden  C'liristo  iniiiUucium,  in  proprietate  peqii*iuaiiter  possl- 
denda,  sine  contradictione  deuotisaime  tradiderunt,  quatiaua  eoruui  nemoria  perpetualiter 
cleawaiala  tt  «laeiaailNia,  quae  Chriato  flmiaenter  a  deootia  Iknalia  iUdeai  offentatar,  in- 
oaaTalaa  periNaueat  Proinde  adre  volwaoa  tarn  Aitari,  quaai  pfeaentta  tenparia  tdelea,  quod 
eoadcai  aaadaa  reb'gionts  fralrcs,  a  prcdicto  romitc  apud  Stahden  in  suis  arriR  deuole  collocatoa« 
paternc  suKcepimus      Kemper  amplectiuinr     ennfirmatoN  per  nos  \  t  riliim  nostros  luebimur. 

\o(uiu  ftit  etiaiu  oinnibiia  Christi  fiddibuti,  quod  idein  illuMtriM  coaiea  Rudolfua  ipwun 
eaeaaMaai  lato  aao  deakicrio  de  aieutta  aiectaBeaiaBae  aedi  affierre  deciaaent,  aed  poal  aMÜM 
laborea  BVetkerki,  palatfal  coaütfa,  &  Widtkint  eomiUs  admonldoM  nduetaa  aaaltta  &  eaaa- 
uiconim  Dreinen.siuin  ndqtiievit  monitis,  ac  ipsam  ecclcaiaa  *)  aaactt  PeM  ta  Braaa  libOT 
optuiit.  fraire  eius  Uardwico  prcposito  cousenlicute. 

\oH  vero,  (ain  deuotain  oblacioaeiB  cum  Chriato  grataoi  tiabente»,  naa  distalimu»,  ad 
«aaleatadoBeai  &  proftctnm  inibi  Domino  wdirtaaltaai,  pairachialeai  eedeaiam  aaaeti  WiDebadi, 

  •>  Lkit  IpMu  ufiiiiiai. 

1)  Gotm  OMdaa  bei  Ball«.  ■)  «laf  IM»  IV,  gttmmi  va«  PhialcMicftra.  eradilagen  1130  M.ir?  13 

bri  A^cli^rslelien  To«  den  Kitegcm  AibNcfet  «l«iBlr«a.  9.  ÜMfoLLiDeti  .  ,  r  Umlo  mardrfo  (ron S8l?^v,.|^,.| 
jjtnwnnt  "irJ.    Annal.  Sa««  «.  1130.  «)  Farrea,  KlNft«|il«l  S«blnn^i..  Amt  Zeven;  M  wekbcm  Klrrlispiele 

Mch  dir  nM(lili»-n.iniilen  Di.rler  MiiUtedl.  Ofcrel.  Itihiiipn.  Olrirh»faau»pn  und  \  iriPr»hMH«l  gahONB.  VSlirde. 
K.  uo4  A.  Schwanewede.  ')  DudenbOiiel,  k.  Uldcndorr.  A.  Himadpforlca.  l^aa,  8t.  WiHMii 

lu  Stade,  A.  BanaMa.  •)  Daindeili,  K.  l)rüchi<-r«rn,  A.  kehdinj;«D.  •)  llriwll«t<Mbowl«l,  E.  Holiaai 
A.  BanafaM-  ")  Geridrt  Ak-Lttacbcr«  ia  «kr  bOUt  BcvaralarfL  »)  KMUmf  Ektait,  A.  Zevaa! 
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in  ipM  vtliA  Stohden  tiiüua,  —  prittM  •  ramM  prepositura  redenptau,  &  a  ntnämmr  MmM, 

cnnsilio  &  decreto  sanctae  Brrmeiuia  eecleeiM,  —  cvn  eni  CWA  chMlMe  oMieiniii, 
baptUinate.  visitacione  infinnorum,  sepaltura  mortDomm ,  tarn  advfnaram,  quam  indigenaniM 
Stahden  parochiae,  &  alii«  quibuslibet  bonia,  exhibicionibiw  Sc  deciinia,  ad  eam  pa-tinentilwa, 
Omm  !•  luiil»  fipwiliorrt,  per  ioAM  TdlaiiCt  —  te  6MieilM  «nell  nMMnlH  in  vrbe,  * 
etfOkm  mdorui  Commm  &  DnritBi,  BodaUb  enütt  cx  antiqiw  pafena«  heradHailB  in» 
acredenteH,  quas  nobis  rosi^nauit  cum  suis  a|^endi€iis  &  capella  sancti  Nicolai  trans  aquain,  — 
capcllain  sancU  Spiritus  &  capellain  in  Ilutesvlete,  ")  cum  suis  utiiitatibus.  quas  appeudiciutn 
ccclesiae  Wiilohadi  appellainuM,  integraliter  donarc:  «tatucates,  vt  preposilus  sancti  tieor^  ab 
ardriepiscoptf  eninin  aniaunun  ntriuaqne  ecdcrilM«  TtdcOeet  mncd  GengH  9c  aandi  WBIehniU, 
«ndpiat  &  nwlari  preponito  de  eeten»  ainodale  annilHn»  tatU  tenipoiflNM  adniniitMt,  4k  al 
tte  prauari  in  aliquo  persenserit ,  libere  ei  spdcm  npnstoltcam  liceat  appellane.  Et  in  parochiall 
pcclesia  siiain  frequenter  presenciam  exhibeat.  aut  cum  hoc  propter  aliquas  causarum  occupa- 
cioncs  fieri  non  ptwset,  religiosum  aliqueui  ^  boai  testiinonii  fratrem  de  coUegto  auo,  qui  viceai 
MM  pert^rt,  «ülnt,  &  eine  per  an,  ahn  per  anMHlM  wm  popnlo  äM  CMnnriw  atadcnt 
aaniper  proieere. 

Porro  aduocatia  claosfri.  quae  a  primis  pro|renitoribuK  fandatorutn  &  ex  antiquo  hcredi- 
tatiii  iure  seinpcr  librra  fuit,  ipsia  Aindatoribus  rogantibu«,  per  Dci  cxamcn  omnibuM  .seculi» 
treawndani  prohibeanua,  ne  alieni  homint  Iwe  feodi  donetur,  sed  iuxta  voluntalcn  prepoaiti  & 
flmnm  alient  Denni  «MnH  OMnaMHInr  ft  al  neeenw  HaU,  amletnr.  Utaaea  «tfani  «eolMinn 
ab  onBiii  sernliio  alinio  liboroa  esse  predpiiaim.  Quasnmqne  ergo  poaaearionea  iideni  pnMi 
fuildatoreB  sanrtii  (Jcor'io  nplulonint.  siib  nrinlhrmate  confinnamiis^  &  tarn  nosfram.  quam  ipsoruin 
fmidatoruin  obialionnn,  &  quecaaquc  l)eo  prupicio  adipisci  posNunt,  aucloritate  beati  Pelri,  principiM 
apestalaniin,  episcopali  banno  nostro  anuieipamaR  &  presentis  paginae  decreto  finnamna. 

Ada  annl  hce  *  RMMfo  oMrehtone  anm»  UomM  MCXXXn,  a  Tcnerdiil  arohlepiMapa 
Adalbeiwe  MCXXXTD. 

CLVI. 

EnMtek^AdtObert  von  Main»  kettAUgt  cfne  Bekenhms  des  Orafen  Btidoiftmt  FrenüsenUben 
md  «efttet  Brüden  BmrMek  uh  da»  NommMoiier  FMetsML  iiW,  Jwt.  SO, ') 

...  Sandmas  qnoque  5;  '  nniipntends  Dei  baimo  beatnnnn  IVtri  &  Pauli,  domini  papae 
Innncenili  &  noatri,  indudijuu»  V  i  luanaoa  &  dimidiaBi  in  SuUlieim  ')  cum  mancipUs  ad  eos 


»)  SMw'orf,  im  HarUBgm  LnOfc  ")  BMifletfc,  KifcMorf  Im  Umit  Kakdtafaa. 

<)  VolMHadig  xedradtt  la  Daaialar  UmAMM  der  Aaft  Moilngeo.  8. 155.  ReMMi,  BhMt  tai  «aita- 
borgar  Am*  Horfain.  *)  SibMn,  Im  balancbea  ObwaalafcHlM. 
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prriiMntibaN,  quo»  cones  Budolfu»  de  FMUickenleben  &  fwter  eüM  lUiiwicus,  eMueatente 
■Mtre  eorum,  oonilHM  Riehanfah  prafaiM  bAiIhIM  ImdUtt«.  &  WII  dtaililm  Im 

Mkcm,  q«M  DMluuiiw  HdMMth  oommw  *»»vit  &  ibidem  eodea 

pMio  In  Sullhcim  IV  mansos  UeimAridas  contul».  &  omni»,  quae  a  fidelibu»  Christi  collate 
mni  &  confereiida,  ut  porpcliiM  &  qaielMn  pacem  habeatt^  &  non  sint,  qui  etm  iiuittietaw  A 
dMurbare  audeant. 

...  Acta...inaicÜ«e3CT.  IialhaiüfcgirfXin.tap.111.  INImiFW*eatoriaamkal.Jo«. 

GLUL 

( AU')  Lübeck  wtd  befdm  seUOteken  Sttffwtgen  sewUw  BesUxhagen  und  Vorrechte. 
*  ii9B.  Jtm.  6.  0 

In  MHdMe  sanctf  d  individm;  trinilalis  C'unradus.  divina  fainrilf  deinfncia  Jerriii« 
Romanorum  rex.  Quia  rcpii  ii«>tri  ntnministraciuncin  Dei  gubcniacionc  di«pciu>an  cupiuius, 
dignuni  e»t  ut  cius  iniinificeuciain  suuipUa  *  lirgttate  aM  muMTftua  haBORma.  Sie  catai 
hmaiiilaten  naam  aciiato  imtodioala  aa^  aperaaoa  abtuteari,  ai  edaa  «  ea  n^Mre  et 
icgiMtnia  noalri  aaeeeasam  eius  gneie  satagamus  asschribeiT.  Xodim  igitur  esse  voIumnK 
«oinibas  Cliristi  fiddihns.  lam  futuris  quam  presenlibiw.  quod  pro  sanctc  ccclcsir  ^ibcmacione 
et  glorincacione.  in  hoiuire  doinioi  nostri  JehsuChrteli  eiusque  gcaitrici»,  virgiuis  31iiri<;  sancto- 
rumquc  apostoJorum  Pctri  et  PaaU,  Jdiaaiiia  eymceUat«,  BaillialaaMi  auetti|ae  GadaMi 
eaaftaasfia,  ad  calkollef  fldai  nUgionm  dlialaiidaM  «t  ydalatite  aapentidaBfn  exlirpan4laBh 
,^|ffftHffi  indioatam  in  ficnie  Slaiioruni  in  pago  Dar^fiine')  ')  iuxta  montem,  qui  antiquitus 
Alberch-  set  ri  modt niis  SiffrlH  Tch  nuniupatus*  e»t,  fideli  nostro,  vcnerabiJi  sacerdoli  Vicelino 
coinnundauiinus.  quatruus  in  ediuin  conslnicUone  et  iu  fratran  regulariter  viueucium  coaduaa- 
cione  i  an«iein  eccleslam  proawiwat.  Ad  neeeaaarioa  igitar  aaoa  fralnua  ibMan  canaiaiituibn 
predia,  qoac  adiacviptta  teforfidB  deaigiMitar,  aawct?  Dci  <:.  „iirici  Mari?  et  ecdesi«  perpetuo 
iure  pOBsidenda  delegaviaiua,  videlicct  Icrram,  quac  est  in  «ccidc  fdnü  parte  monfis.  n  monto 
rnqiie  ad  fluviiua  Tnmeaaai  cx  utraqur  parte  vie,  cum  ^Wvn  iu  meridionali  parte  adiaccnte. 

•)  üo  iti  SU  Itit-n  für:  pago  dar  dargiine. 


')  All«  clnpf  Abschrift  uf  TliipTiil  vom  Ende  des  dreizeiinlen  Jahriiiindrris,  in  Lübeck.  Wena  gleich 
Mm  Abüchri'"  sp„r.  n  »(.iit.  rer  J&eii  tOigt,  ••  Ut  docfc  aBck  V«rglckbn«  bU  de»  Urlwoden  RirScscfccis  vomE6alg 
Lalha  vom  Jahrr  Ii:t7  und  '  Kleichfalb  dorck  4m  CoplilcD  eiiMelk)  Ton  König  ndarldi  VI.  vom  Jilira  litt, 
tvtlchar  Mtnt  PrUiW-'Ü  d<"<  K<>ni^*  Kiiiirad  .Tiisdriirkliih  gedt-nkt.  so  nie  dem  iiiirrcn  Tcxfr-  ilcr  Sidtmis)  Vertut 
rfe  TIuHbo  V*A  Heboold'»  aii'>fU'"'lit'"*'>  iS.ulirirhlp»,  a»  der  Aechllieit  der  rrtnniir  nirlil  zu  /.«l  ilcln.  Lelxterer 
CiL!  €  58  ail«4tlekHeh:  Virclinus  qimque  sarerdo»,  invilante  pariler  el  adiuvante  coinili-  I  Adulfo)  prae^ 
^fe  III  quae  Loihurtaw  tapcrator  ad  ct>a*tniciloaMn  noMWIerii  el  wibeidiw  Mfromm  Üci  iain  oUa  Ipii  cotaai 
cliliro  .Slgrbern  cuDtwWanrt.  *)  ü*«r  4m  vm  mMphOlidm  AaMhaa  bibaaMn  Caa  Dm|«r  vm^ 
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IiMuper  omncin  catnpum,  qu'i  PHt  in  uccideniali  parte  Traucne,  cum  omni  deserto  ex  omni  parte 
adiacente,  cainpuin  qaoque,  <|ui  est  iu  meridiooali  piaga  riui  Aloaeake  a  fluuio  Trauen*  vaifae 
ad  ttMgmm  «oekkntale,  mmm  bane  terram  aianil  iandam  am  tUMb  Infra  laeealHhn,  adllcet 
RitterMhorp,  ^)  Hogeristorp,  Huuesle,^  Hbstnke,')  dM  Wittenborae,  *)  cum  omni  atiütalv, 
arei.H  scilicot,  »iluis,  prali.s,  pascuia,  aquia  aqnaruinvo  dpcurslbus,  molaiidinls  inolandinnniinvc 
Jods,  culils  siue  incultis,  exitibus  »iue  reditibua,  ad  usus  fratnun  in  predicta  ccdcsia  Domino 
Auanlancium,  regia  magnificencia  tradidimua. 

Ucaa  venerafcOi  neerdod  V.  auiwiM  ■uccwarib—  cedMian  in  eaaln»  Lidieee  in  Slaaenla 
naeearimus,  cum  vilRa  el  «miilnis  ad  ea*)  pertlnentibus,  ut  quemadmodum  Hlniicna,  Slaäonm 
rex,  eandem  orcln.siam  sito  sarrrdoli  donaurrat/)  aut  sicut  Kanulus,  Hinrici  succrsNor,  (>andem 
ecclesiaoi  iam  sepedictu  \  icellino  prc^biiero  conce^aerat,  ')  ila  ex  dono  nostr^  largitatiM  cum 
aaui  integritale  posaideant,  nee  ad  aliquem,  nJai  ai  noa  vd  Ad  aaeoeaaorea  lUHlns,  Romanomm 
Nffca  vd  iMfifataway  halaa  daaaBiaiila  raapectani  habcaBl. 

Pret(>rea  concessimus,  ut  illius  terre  habitatores  vel  qalMn^iW  d«  dmnimallia  re;E:ioni- 
bus  Uberam  liabeant  pote-slalem  offemidl  siue  vendendi  bona  sua  prefiatifl  ecrlpüii«;  vel  aliis.  si 
^uaa  fideles  Christi  in  eadem  regione  diuina  propiciacionc  fundare  et  construcre  poterint.  De 
advaatfa  f«n  aiidMii  etudMiii  uaiiillliUBdii  an  anbatflMBdia  peaea  madoa  cwlntanw 
paalaoraa  patoalaian  caae  thunna,  st  eaa  alU  elfgaal  et  caMlitaaat,  ^aa  alM  ydoneoa  aiae 
cognouerint  De  eidtoribaa  vera  aMttliiw  predioruin  eanadaa  eedealanun  conKtitubnua  et 
banobili  statuto  firmamus,  ut  a  re^io  ftsco  et  publicis  vcctfj^allbus  luimune»  habranlur.  nerjuc 
ad  placituin  ducb  vel  comitis  vel  vicecomitis  uUatenus  euocentnr,  nequc  urbes  aut  castclla 
olnar«,  a«t  alieai  ainistctto  bapeudore  eagaatar,  aed  Umm  «anriboa  et  per  annla  ad 
pvelalaa  aederianna  tadw  debM  aal  habewit  napcclMai. 

Hanc  i^tur  nostram  tradicionem  et  constidiriononi,  nc  ab  ii!lo  surcessorom  nostrorumf 
regum  vel  imperaforuni.  aiit  rciam  »liaruni  pi-rsoiiaruin  ecclesiasliearuni  seu  secularium  prc- 
aumpcione  diuelli  vaieant  aut  irritari,  priuilegii  huius  coniicripcione  et  sigilli  noslri  iuprcüsione 
«am  regaK  baww  caaiwaridaiiM^  et  tcatea,  in  qBarwM  preaenda  aetam  cd,  aateribl  bnabaw. 
Qaaa  immiaa  aunt  hee:  Adalbertos,  JSagmtimimk»  araUeplseopwi.  AxmIAtt,  CokBleaflis 
archiepiiMropus-  Adalbero.  Ilainmrnhiirwensis  archiepi»copu.s.  Ottavianus,  diaconas  cardinalia. 
Sincboidus,  presbiter  et  capcllanus  curi*;  Itnman^;.  Thitiuarus,  Verden.siü  episcopus.  IternarduK, 
Paderbrunensis  episcopus.  Bemardus,  HUde^emensia  episcopus.  Kodolfus,  Uaibersladiensi« 
cpiaeapuB.   Aadieaa,  IMcdenafai  eplMapaa.  7  WciMn»,  MaBaalarlaada  cptaeopua.  Tda, 

i>)  Uut  UMiMwq».  •)  JUbff  Zudah.  ')  JEfo;  UMUß.  •)  Um.- 

«a»Mbr  «am. 


*)  Vergl.  obra  di«  Urkunde  No.  CLII.  Note  3.  *)  Vergl.  Ildmotd  L.  I.  r.  4fi.  und  c.  Siiloni« 

Venu  de  Vicdliao  r.  M.  Kfiaig  Heinricli  starb  1127  Hlrs  32.         *)  VerRl.  lletmold  I«.  I.  c  49.  Andreas 

ww  dM  ha  Jahn  II»  THMwbaan  Bktkth  Jbaife«!  aiiialib  a  Chraa.  ThImiImb  k.  a. 
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Osciibru^ensls  episcopns.  Siwarda«,  Minderisis  episcopiu.  Addbertiu,  dux  Suoiii^.  Gode- 
firidus  de  Rinckke.   Herinaimiu,  com  es  de  Pleue* 

Amm  iMMMCtato  dNMe«  H*CWX*Vim*.  Indiclione  IT,  «um  vcra        dm  K 

ActaM  GoflUifQ  MMter.  Am«b. 

GLVIII. 

A'd^ti^  Konrad  II.  bestätigt  die  Vertauxchung  eines  Gntex  in  Gaterstefeu  gege»  ein  andere* 
in  Crikotoe  zwUeheti  Adalbert^  Erzbitchof  von  Bremen^  tmä  EiÜke  von  W  erben.  1139. 
Jwi.  3.  ') 

In  nomine  Mnct^  et  ImUaid««  trWMb  CwridM,  dtafatt  Aueate  doMiiHft  RMMMroN 
icx  ■eemAM.  OmiMi,  IM  aqpbMl«  gnti»,  iwe  polMttlto  et  laipeela  «egtainto  eetarto 

nortalibus  aliquantulum  presideoMH,  fastuin,  immo  necrssArium  rst,  ot  eo  magte  Ipsi,  qui  nos 
prefecit,  subdainar,  quo  plus  aliis  ab  eo  prelati  Niimus  et  sicut  sacra  prccipiunt  eloquia.  iiiduia 
et  orphanis,  ecclesianun  paaperumque  Dei  houuri,  ^bernationi  et  augmcutationi  nostra  inuigilet 
dilifeutia.  Ego  igitur  Cdbndu,  taAeiiteDe»,llaMMnaRxeean^ 
rci^I  aialefibw  «■■ibnaque  oilwiet  profeaaioBia  fliis  proaniitttM  et  fiilnta,  A^attaeiw» 
FlCDIIiiln  ecclesif  archiepiacepum ^  fecissc  r{iioddain  roncambitirn  cum  doiima  Rlica.  nobili 
malrona  de  >Virbena,  cui  predium  iuris  ^cclei>i^  suc,  sHuui  in  uilla  quae  Gatersteten  dicitiir,  ') 
soluens  duo  (alenla  et  quinque  solidos,  eun  omni  utilitate  cl  reditu  epiacoptu  delegauit  per 
nMumn  adeacati  pcedietc  ecflleal«  sie,  prediMaMpie  allad  einedcM  ceaaua  et  pretil  aftmu  fa 
dOa,  cai  uocabvliui  cetGrikowe,  *)  eoaeeaticate  flüo  ano,  Adalberio  narohioM,  In  hae  cenaa- 
tatione  recepit. 

Peractuin  et  finnatuai  est  concambium  i^lud  in  preseotia  noNtri  el  principuin  rejg^i 
in  curia  Wirceburi^enaL  Si  quia  uero  poat  sequentiain  hoc  Um  dictum  cuncambiuin  nostri 
principunH|ue  preaeetift  ai^pnÄetun  caaaue  qoeuis  ii^oiie  pnu— paurit,  walealetiB  mm 
dewnieiainus  et  eb  aeoioriajn  (estimoniumque  futnroruni  sigilli  nostri  iinprcssione  a^KDimai. 

Et  nc  uiloscat  nomen  regi'v  di<^itati.s,  dissipatorem  huius  nostre  in»«li(utio)ii.s  hac  pena  plecti 
deccrniaius,  ut  noxam  taot\;  temcritatia  expurgare  alio  anodo  nequeat,  quam  ui  centum  anri 
purissiinl  lUme  ctoMit  iieatit  reatittiat 

Signooi  doniE  GMindl  eeeundi  regis.  (  ^  ) 
Ameldva  cnweUarias  «lee  AdaUwrtt  «iditcaiicelbrO  recognoui. 
Datmi  ¥nrcetaiKt  DL  mmm  Jiinfi.  Anno  iactnitioiiia  damlniec  nnieaiaio  cenlcaino 
XXXVm  iMÜctioMelL  CS.)*) 


•)  Aua  im  Originale  in  «Ub  gtoMbcnMgMMi  ArdUtf  aa  WataMWt.  •)  G«tlenl«ai  M  QaerAirt. 

I)  KfiMkMi  bd  Bflfgwobea.       «)  Das  kalMriicUatagd  Im  ««kehrt,  «dawar  tva  aalca  MaaalWlni  aul^edMcfcl. 
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iiMfter»*  BnMtektf  tm  Hmfiwrf,  x&Uäuit  den  Kinder  Nettmihuter  gtmkn  ZdMm 
tu  der  mittar  tauf  Krmper  Mantk,  U99.  Ai^  29% 

In  nomine  suctae  &  indiuiduae  triiiitatis.  Adalbero,  Dei  gralU  HannabargensiK 
eeclesiae  archicpiscopus,  omnibus  Christi  fidelibus  salulrin  in  perpctuum.  Pontiftcalis  officti 
culnen  a  nobis  frequenter  exi|;it,  fainulis  liei  preseuli«  ectaui  vitae  sMaitus,  quantum  etiam 
flMütM  tAnftttt,  ftHldcri.  tta*P«optcr  sanctoe  enuMmMoaSa  ftiM  imlwiMn  ViecliM*)  * 
ftabAw  flina»  qai  aoraint  bi  Nero  Miaateito  hu  Mma»  iuxfa  Witakun  flnrinm  mUmI») 
a  lacii,  qui  dicidir  Staden,  iisqiie  ad  fluiiinm.  i}ui  vocnlur  Wahbur°;rii).  necaan  it  alias  decimas 
in  au^trali  plaga  flumiiiis  iSturt* ,  uidelicet  a  iluvio  liUtesou  usque  ad  montrai  Dredenbcrch, 
diuinaui  proinereri  cupieutes  retributionein,  omnino  dando  coocecUaras,  St  ut  in  vsus  predicturun 
AHnwi  peipdM  nd^ntav  9b  MMtnt,  dillgaM  dOSkenäkmttMikm.  RratarM^MnltaM, 
qww  in  •Hdf  aiae  paludilm  per  sc  vel  per  colonoa  suos ,  ^aa^ae  Htm  ftalfea  «laba» 

rauerint,  (am  in  rru«;ihus.  ((tiani  in  nnimalibus  ip»!  decimationes  arripiant,  &  Kccundiim  quod 
•ibi  uisum  fuerit,  ad  laudoui  Dei  &  vtilitatem  iratruin  aafaciter  ibi  dispunant.  Vt  auteoi  hec 
donatio  onni  euo  rata  ac  finna  peraianeat,  haue  earUua  conacribi  &  si^i  noatri  ioipreasione 
a^gaari  pwitapiaiaii,  iog*aleB  &  ataeeianiaa  In  naataa  daaiiai  &  aahntalB  naM  Jen  Chriatt, 
ttt  nallus  eaiB  in  toto  vel  in  parie  deleriorare  presumat.  Si  quia  y/em  hakt  pio  facto  noatr» 
contrairc  aeu  derogare  (enptaverit,  siue  nrrhiepiscopus  uol  (■pi!*rnpii<! .  kpu  dux  vel  marchio. 
coiaet»  vel  vicecomes,  aeu  advocatua  siue  quccunque  alia  ecclesiaatka  seculariaue  penena,  ai 
aecuado  tertione  cowwaaita  nan  CBaaauerit^  aaatlMMan  iiii 

Huiaa  rai  tealea  anal:  BarloldBa,  abbaa  de  aaneta  Paalo,  Adalberiaa,  prapoailaa  de 
domo  .sanciae  Mariae  &  saneti  Pctri,  Boniraelaa  pf epaaBaai  *)  TUellannBa  deeama;  capcllaal: 
Liudfridus,  Liudwardus.  Odiairicus.  Obertus. 

Anno  douunicae  incaraationiH  J^ICXXXIX,  reguante  Conrado  rege  UL  Anno  uero 
«idlaaliania  «taado«  TeMHiMlii  aKfaiepiscopl  iUWbennIa  XTl*.  Indiattoiie  IL 

Acta  anat  hec  Brame,  VL 


CLX. 

Enbisc/uif  Adalbero  rerlegfdas  Kloster  Sf.  M  Uhfidi  au/'dni  St.  Stephaiixherg  zu  Bremen.  1 139. ') 

In  nomine  sanctac  &c  individuac  (ritiilatis  A(da)lbero,  Dei  gratia  llauuiicnburgensis 
archiepiftcopus,  omnibus  Christi  fldelibus  tarn  faturis  quam  presentibua  aalutein  in  perpctuum. 
 •)  Wlcdtoo.  Anm.  ')  dlkat  Jf«iM. 

■)  ffach  den  hranoreiadieii  Coprariiis.   Dfe«er  Urkoode  gedenkt  auch  der  uenniUutendie  Pro{M(  Sido  in 
ÜPii  Verüu»  de  Vicelino  v.  IS  aq.    Ver^l.  über  ,\\^.  EriMoaaf  di«Mr  Urtfii  voa  Woraofc« 
toioDien.  Tb.  I.  S.  m  *)  Im  Kepckoli. 

•)  Ifadb  im  BaiMia  8.  Wllbadl,  Ibaiiaaipto  im  Braanr  ftaJAttHoAck,  Pol.  198. 
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Quoniajii,  (siciit  sacrae  »rriptiirup  vera  tcsjatur  H-ssertio.  cerliim  est,  fideles  Dei  (li'spcnsatore« 
divime  seinper  consolationis  8iilfraj;io  uiuuiri,  quo  siMcepti  laboris  eoruui  felix  perseueraDti« 
Berafttnr  opMo  An  condudl,  cupiimw  &  bm  Deo  «dhiMUile  Ql«niai  exempliB  instrai,  i» 
^■flNM  dnUun  non*  ert  peilicniii  fdidUtlB  glorte  perfhd.  Inter  <|ihm,  gratbui  D«o,  beatas 
WtUehadufi  priinus  sedem  Brcmenscin  epiNCopaU  iure  ^bernandam  Roiiftor,  prr  quein  in  gente 
nostra  cuHura  demonum  adiinitur.  seinen  verbl  Dei  sparjs^itnr,  rhristiana  religio  incrMneniam 
accepissc  legitur.  Quunris  igitur  cuilibct  sanctoniin  deuotio  ma^a,  tamcn  liuic  patrono,  & 
Nt  Ha  4leaai  apoalalB  aoatro  specldb  a  aabis  ti  aiaxbaa  — vwaalia  debatur,  qal  aam  fcoal 
yaatwfa  adlertar  fle  ftaetaaaa  npar  grageai  aaaai  v^OaaM  pethibetar,  al  aMUgai  predaati  te 
laniandis  ovibiis  versiiti»  friistniretur.  Hac  itaqiie  iuNta  debiiaque  derotinne  prrsiiasi,  con- 
pTpationotn  caiionicoruin  ciusdein  prcfati  confessoris  atquc  pontifici.s  beati  Willrhadi.  commu- 
nicato  fr&tnuB  nostrorum  &  alionim  sapientum  ac  religiosonun  uiroruin  consilio,  in  montc,  qui 
dfallttr  MMeti  Staphaal  teaMtaKaiaB,  *>  bt  quo  atfb  apttotaai  «bi  laeaai  boaeata  vlTCBtt  aea 
OMMMiawU  pmabteaa.  Qoia  fralres  illoa  ut  uera  dikctos  &  priuatoa  flliaa  drai  ahMM 
ambitum.  srilirrt  in  loro.  veliiti  rei  monsfrnt  pxppricntia.  satis  idonoo  cnlloraiiimiis.  et  prnut 
DeuM  dcdt  rit  iiiopiam  coriun  minaere,  prebcndas  augere,  ad  amiiendttoi  Deo  denotiones 
«xctUre  curattimiui. 

Qaaaqaaai  aoieai  keaa  üle  Bona  aaMtf  Stcfhaal  w^^ler  Acatw  &  dtaa  ptatta 

aiartyri  ab  otaaibus  sane  sapioitibaa  renepentia  debeatur,  volumus  tarnen  Ac  predpimus  beato 
WiUehado,  sicut  ab  inicio,  conjrrrjjaMonPin  illam  sppcialiter  depiifari,  svd  Dei  clementiain  in 
utriuaque  uieritts  suuuna  uencralion«'  laudari.  &  bona,  quae  in  tpw  siue  dccimis,  vcl  in  r|iia- 
ciuique  possessioae  eandein  prius  habere  eontigerat  eedaslaaif  fratnun  usiba«  oinniimidis 
BMadpari  &  ia  mDo  dbaiani. 

FMana  eise»  Bremensea,  quanim  ad  laudcin  Dei.  ipso  iU^fienie,  in  predicli  prothomar- 
tyris  vencratinne  priuatiori  quoduin  alTectu  diuttirna  vota  convenerant.  locum  illuin  a  nobi« 
exal(ari  &eu  auclarixari  postularunt,  seque  ad  ecclesiain  construendain  (am  labun-,  quam 
expensis,  quaataai  Itodtaa  adaitttcrcl,  atadkiaa  aaae  ptaariaeraat,  qaod  &  in  ereetione 
aaBdaaitt,  h  qao  baato  preibemartyri  attare  dedieatan  ett,  (an  ad  oealan  nobia  credibfle 
feeeniBl.  Qaoniam  ij^itur  aaper  rei  haiaa  execatioL-e  ideni  &  boniis  fotlus  der!  &  populi  notatar 
alTectus,  ecclfsiam  ülam,  conccdent«  &  consentienie  de  domo  sancti  Pciri  Adolberlo  prrposito, 
eHina  moderamini  vice  nostra  Bremcosi«  in  corpore  civitatis  est  deputata  parochia,  Sc  Thietmare, 
dccaao  ciaadem  cUaalri,  lato  &  uaaaiaa'  fiainna  coUtigia  vcbaaieBler  aaaenUnite,  &  qued 
Biaiaa  eal,  pcicnte,  baptianaleai  aea  auitricabireai  flniiaua,  al  nutta  bi  ea  ddneepa  aiU 


1)   Nacli  ilen  Worlrn  nbiufr  rrkuiuir  srlipiiil  von  dfo  xwri  Pi <i|ist»  irii  .   (vclclip  FrzhiM  hnf  Ailalbrrt  la 
Ehren  St.  Wilbadi  und  Hi.  Stepbani  crricbiri  baue  (*.  Adun  tob  Bremen  I.  III.  c  10;,  nur  die  rr»te  noch  vm- 
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polestatem  vel  ius  maioris  rcclpslae  prepofritus  »iue  archidiaconas,  vt-I  alia  quclibet  persona 
uendicet,  iiisi  taiituui,  si  quem  ipsa  beati  Willehadi  congregatio  concurditer  atqiic  regulariter 
dbi  pffcpoailnn  elegerit,  quonian  liberam  häbeat  dedionein,  &  per  MBim  dniiol  archicpiacupi 
tamtHmrani  leeeiieifL  Oaln  edUN  ciaes  üIm  am  fcabttatores  omms,  qaon«  dinras  k  dmno 
Ehrerid  tl  uxoria  cioa  Deden  vrrsus  srpc  mmioratum  inontrin  sancti  Stephani  sitae  sunt,  tü 
vfln  Uthbrene,  nec  non  et  Walle,  de  «jua  eisdcm  fratribus  deeiina  minwtratur,  ecdcsiac  illi 
«■udn  cnncedimus:  scilicet  ut  ibi  missaui  audiant,  üirantes  suos  baptizandoa  afferant,  verbi 
IM  6otmmnXk  tiAmimbtr^  Inltnl  eomi  vtattanlnr,  Mrtal  ainB  oani  «ndimie  MpeHtti- 
tnr.  SlMddt  um  fanttb  «  prypaaUo  atinia  Mdvta«,  ^  l(  cte  MtMiMMnlw  cd  ia 
ciuitate,  nMNlei«nln>,  U  am  fleri  emvnial,  ad  cedMlun  auidt  Vifl,  ipm  cd  Ibrauii. 
agr^entur. 

Ad  hec  addentes,  preposito,  decano  et  fratrum  univcnitate  concorditcr  aaaenüuin  prebenle, 
aautniM,  pendttiMiHreltui  eia  ex  aoaCr»  asdoritale  b  oaniun  haUlaatiaai  HHe  eoiueiHn,  com- 
MOiiaBeai  pMCuorum.  Et  si  quis  agrutn  a  el  diM  vd  diqdd  pro  rMiedio  aninae  aaaa 
bonorum  suorum  illi  ecclcsiae  cotiferrt-  voluerit,  nostra  Tretaa  auctoritate  confcrendi  habeat 
potrstatcin.  Dainus  ipsis  etiam  decttnaiii  in  Wallerehem,  pra  rctnedio  aniuiac  nohlrae.  ut 
stipendia  prebendaruin  rnitnin  iU  Deo  milltantiuin  indc  aucacalari  valeant.  \e  quia  auteni 
poderonn  aadwia»,  ardiMpiieofaB,  prcporitnt,  awhldiicaaaa,  aat  alia  fcclfdadici  aeeularlne 
penam,  hanc  diapensatlonem  seu  oonalitutlonem  nadrain  in  toto  ve!  in  parte  firan^ere  vrl 
violare  presuinat,  hanc  aucioritatis  nostrae  p»*:inain  cnnscribi  &  sigilii  nostri  iinpressinne  iusipiiri 
iitssimuH,  NuadenteN  in  noniioc  Oomini,  ut  vei  paruia,  ai  non  multuin  possit,  aliquis  offerat,  cum 
pius  Deua  n»n  quantilatea  laaacda,  aed  dMunHaaflai  aaiarf  albiwilia  rcspieiat,  aat  d  neutnua, 
aickil  lade  aiiaad,  sed  d  Iteedt,  oamipdeatii  Dd  ofeaaua  {bieanaft,  anaqaaai  ia  regiane 
beataram  cotlocandus,  ni.si  per  CQBd|g{aaBi  •atlafiustionen.  0b8er\'ator  auteai  preaentem  vitam 
ia  pace  &  tranqaiUitale,  fataiaia  van»  caai  gaadia  dne  flae  poaddeat  aaqae  deaai  deonua  ' 
Tfdeat. 

Ut  aalMi  Ida  larfMIt  WMlrM  inviUa  taai  'preaenliboa,  quam  padwaAwa  ameeHariR 
praaeriptee  aedadM  ftaWbaa  iaeoanalaa  peraeueret  ft  ataMMa,  banal  epiacapaKa  vfacala  aab- 

aequentium  virorom  aabscriptorum  teatimonio  in  Kremen«i  ecelcsia  atabilivimus:  Bertoldl 
videlicet,  abbatis  sancti  Pauli,  Vicciini,  prepositi  de  Wippendnrph.  rjudiniindi.  prepositi  de 
Hcaliugc,')  Thietmari  prepositi,  ')  Liudolfi  prepositi,  tutiuo  congregationi»  sancti  l'elri  & 
JhMGcada  ccdadM  beati  WUMaidl  eededac;  flddiaai  qaaque  lalcoraai  Liudger!  advaealff 
Addbewia  advoeali. 

Hee  aufeai  pngina  cooacripla  &  data  cd  aano  dcaifaiicae  iaearaattaai«  M'CXXXVIIII*. 
  •)  Ilalang«  A  Ä 


*)  Der  Propfti  Tbidmar  »rlieinl  tlvr  gleichlienanntr  DtH-baal  xu  »rvn,  «vorher  rinig«  JUH  *»  Smgrbttf^ 

IdNc. 
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AdMtn^  SnkHek^  tan  Heanbwg ,  über  die  Dotation  de»  KU$^  8L  PmiH  COT  der 

Stadt  Bremen,    1139.  ') 

In  nomine  sünrtnr  &  indiuiduae  (rinitaliü  e^n  Adalbero.  Hamntabur^n.sis  nrchiepiscopus. 
cunrtiK  saliitcin  &  beucdicüonem.  Notuin  facimiui  tau  poNteris  quam  preaentibua.  quod  quidam 
fainiliaris  noster,  Thraberiw  Bombie,  non  inuaanor  makut  suae,  ctpella  ffla  ancti  Pauli 
nm  «hittatem  naBMlfeMi  uilaai  «beere  decKaerit  *)  &  eandem  lonu  lakore  Me  baaia 
suis  exaltare  dtKposuerit,  licet  BHirte  preuentus  heu!  diRpoattioMMi  Mun  minbiie  explcurrii. 
Huius  dcsideriuin  satis  latidainas.,  quod  ipse  ininime  poluit  explere.  nos  expleuimu!« .  abbalem 
Ulideai  coosecrauiinu«,  ecdesiam  iUam  bonis  nostris  diiauiinuK,  auctoritate  ofDcii  nostri  ecclrsiae 
9t  lenlk  dm  pMem  AdMos,  &  sie  pcrpetaas  leM»  aratlMMe  MipiMmmB,  Hee  Mnt  l»««» 
eiden  fcdedae  nonln  autorltato  colMi:  In  Bram  n  UumI,  WaMe  *)  I,  Ueatainide  *)  I, 
Dripprsete  D  et  dtaildiiiui,  JUgm  Uli,  BnrRete  ')  II,  Walleslorpc  III  et  dlMidiam,  Nada  *) 
dimidiuin,  ScMptliorpo  ')  VIII  maruMs.,  HolUliorpe  \.  rurntide  quadranlpin  manai,  Turneworthe 
n  manaoSf  Lan^ene  ')  dimidiiun  mansuni  et  terciain  partein,  A'ortiiim  ")  I  roansum  et  tcrciain 
parienif  Wnen  ")  I  nmami  et  dinidinai,  Gadeathnpe  DD  naneas,  IlUngstede  ")  I  et  qua-- 
dnudea,  Oekeaetede  I  aMnaaai,  Vciaeavlete  I  aunnua,  HaBMlwardea«)  Hü  liad,  Heregaa 
Vlin  land,  lJtbnr<  <rnn  \  Ian<i.  Beith<>j<)ivarden  III  land,  Stalhenebutle  et  Ledeaala  I  mansum. 
Apelderen  ")  VII  a^ros ,  Saiidovwe  dimidiuin  manRiim,  Hoilhusen  ")  I  inanvmn.  Siierinje  '*) 
III  mansos,  in  Wertliera  ")  1  land,  Siuorde  11  pund  in  panno,  de  caiixTa  Gcstenthorp 
n  pnid  ta  püuM»,  Eakcaalede  dbaidlaai  awawma,  Pai— BliaBe  VII  a^  et  I  prataai. 

Hee  eaal  bcmllda  aMaterieBaai:  Drippeade*)  I  aiu  Bagrwte*)  I  — — — t  Ocatea- 
Ikorpe  I  mansum  terlia  parte  minus.  8ofIlijsn«lciie  I  lunnsiiin  et  dimidium.  Olenstede  ")  dimidilM 
mansum,  Aehenstede  ")  II  mansos.  Ad  niolendiauui  II  iiuinsi  cuni  decima^  l<nhbentliiiq)c  I  maiiKum, 
Ovmunde  ")  I  mau.«ium,  Adelerdingabuscu  1  niansum,  hiudene.slieim  I  land,  Ecknardrn  1  land. 

Hee  aaat  dedae:  Hoelede,*^  Salile,  Oadebwere,  Lanjecna°)  XXX  aoHdes  dedne, 
lleaeBliMe,")BN(likere**)  nwaaaee,  BMaatede  ")dedaiaBi,  Prin>eBde')deciawai,  StaUededaMua, 


■)  Nach  dem  Originale  im  Archive  der  freien  und  Hanirtladi  Bremen,  verblieben  durch  Herrn  ArvUvarii» 
Dr.  SaiMt.  *)  Aduni  von  Itrcmen  I.  III.  c.  lU  berichtet.  <l;i«s  bereiu  Krzbi»cbof  Adalbert  die  Proptlel  Sl.  PiaoB 
«na  den  dem  Hospitale  gchArlgen  GUlcra  xa  erricliten  bcsbitjcliiigi  habe.  ')  Walle,  im  Bicmcr  Werderiaade. 
*)  Lern.  ■)  DHftHübe,  DotAagca,  BRnten.  KIrcksplel  Bramledl,  Amt  Hagea.  •)  NMccI,  K. 

Bexhövede,  .\.  Ak^Laaebcrg.  ')  .S.l.ifdorr.  Kirrlidorf,  A.  GeMleodorf.  •)  I^n^en.  K.  Ü«b»«edt. 

A.  Bederke«».  •)  ISorlum,  K.  Midluni,  im  I  undr  Wursten.  ••)  Wanna,  K.  im  Hadder  ,Sielhl»nde. 

")  lllienwnrih,  ImBaddiT  Sirilihindr.  '  j  1  l.iniehvardcn,  K.  im  oldenburi;i.<t<'hFn  Amte  lirake,  wo  llarrlen  ein- 

gepfarrl  Ui.  ")  Hollwarden,  K.  Golzwarden.  '•)  Apelern,  K.  Goldenaledl,  Craradufi  Diepbolx. 

•*)  Hollhue«,  K.  .Asendorf,  Im  Amte  Hoya.  ")  Schweringea,  K.  Balfe,  A.  Hoja.  •♦)  Wcfdcr. 

IL  Achim,  Im  Gaagoicblc  Achim.  Obiraite,  K.  Scharahcck.  ••)  Achim  T  Lobhendorf, 

Amwmd,  K.  L«Mmi.  *•)  BaaM*,  I.  9l  Ramhaft,  wt  Bmomh.  ">  Laakemm  ia  Bremca,  Niedcr  Viehland. 
•)  Baam,  K.  IMwaM«,  A.  Brvchhnae»  *«)  Brehher,  K.  Aacwhirr,  A.  Hova. 
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Alpenstide  ")  decimtiii.  Optinuit  ad  hec  hospitele  IUI  morgan  terrae  in  hpa  lluuii  Wünenae, 
«f  k  MlMtt  dqdMai  hu  BagUL  •)  Qirie^  pnter  hec  «Mda,  Milm  «uloritale  ctlfarti, 
Mm  cctkMiie  altonui  dono  MeUam,  labore  vd  enpUn«  Ünntani  vd  tritabm  est,  vd 

sncee^sionr  tcmporam  adauctam  fuerit,  sitnili  hiis,  quae  a  nobi<!  concessa  sunt,  .«ancti  npiritu.s 
gladio  defendimas,  ac  defensuih  tarn  cartulae  quam  sifUli  iinprcssione  ad  poNtcroH  ratuin 
tmiialiiMiHi  QdeaiaqHe  ergo  diabolico  furore  agitatus  huic  nosUrae  auctorilalw  «enteotiae 
IMtwlhv«  ptgtaM  lueripiloBt  tanera  enüraire  vd  praMri^an  ecdarti«  dt^M  iniariae 
iMNtsu  inquietare  presuinpserit ,  a  liminilMS  sacrotianctae  nalria  ecdcdM  CXtfÜMimtllM  MUü 
Wqae  ad  dignnin  iniuriae  satisractionen  Sathanac  tradiinuR. 

Huiiu  largiUonia  teates  sunt:  Adalliertaa  prepositus,  Thiedinania  decanus,  Dodo  prehbiter, 
Odieacd«w  praUler,  LirfwanlH  fccabiter,  cm  cderia  Bramtnaia  ecdadae  caaonida.  Ger- 
Ndw  Miee,  0io^  WÜb«  Biye*  am  «elcria  Bnaeada  dattdla  ■IdrtetlditBa  ddkaa. 

Datoai  Bfeinae  anno  incamationia  dombücae  MCXXXVIIII;  anno  Conrad!  U.  Homanonim 
regU  I ;  anno  epLscopatu««  dnmni  Adaiberada  XVh.  Anao  Becdilaldi,  priid  ecdealae  ipaiua 
abtatis,  VIiI>  luna  XVll.  Indictioae  IL 

BeiditoldiM,  **)  prioiua  ipsina  mnasterU  abbaa,  eait  In  pilade  lieaiaHinde.,  villa  fue 

hMdaariuBi  quadraatem  mansi  in  ipsa  palude. 

Ad  (icfensioncin  i^itur  oinnium  bonorum  ip^i  ecclesiae  tunc  volltitoniin.  vel  posimoduin 
confereodorum ,  viruin  iudustriuni  Gerberluin  cooiiten,  tuin  pro  sua  bona  voluntale,  tuin  pro 
ipaina  ddMth  pilttlaiie  •dveedw  alatafMa,  ea  quiden  ptepnaita  oeaditione,  quod  ck  tpeaadvecatia 
BeealhuanoMaMelrlMeaHeeeBBoiflNia,  iare  aliaram  advocatonun,  detcretserrHinB,  MeaKqaod 

ex  Ipsa  «'cclpsia  pro  hoc  Inbore  suo  consequcrctur  brneficium  vol  scrv  itium :  nimirtiin  qiiia  idein 
GerhiTtiis  pn  iKiiiiiiiato  Thruberto.  taui  Min^iiiiis  afTuiitate,  ijuani  ImIiü  aiiiicicin.  <linti  \i\or('(, 
iiuictus  exlilit,  ac  pro  ipaius  ecciesiae  defeiisione  uil  nisi  orationes  virorutn  religiuMtruui  iiüüi  iieu 
MÜHaiiHaM  adiplad  vddt. 

Adalbero^  Entl^Aaf  eoit  JCmitery,  »«ridftef  dem  von  Um  iMeder  AayeaMUlm  ihmmpM 
SM  Hmibmy  fftwUtt  Möfie^  Zehnten  und  andere  Gerttktmme.  ümt  Jedtr  ii40. 

In  nnininf*  sanct(  &  iiitliiiidiic  trinüatbi  ego  Adalbero,  sanctc  Ilainrnrnbur/^cn'-i''  •  crlesif 
uocatus  arcbiepiscopus.  oinaibuü  fidcübufi  in  Christo  salutrtn.    \o(um  ||  sil  oiiiiiiiiiii  vcstrun 
*)  Die  It'or/«  iioi»  "^Siaile  '  bis  "Dcdmain  in  Hagsn"  (im  Originah  drti  Viertel  Xeilrtt  ammarhrnä) 


AUMtrdt,  Kir('Ii>|il«'l  Itrüiiüiipdi.  Das  hier  Kolx<'D(lr  i<l  vM-lleicht  >|iäler  an  die  vortlebend« 

Urtnade  gcaellt,  viellrirLt  Krhon  von  annu  C'onrAÜi  au,  durh  isl  die  Udod  dio  IrUhera  Mt  Ib  IpM  Dnm 
dMr  IWMl  «Im  aoiivre,  wiewobl  dam  Aucbciae  uch  v6üi§  gitidurillge  Uaad. 

0  Aa»darBaMi<iBiiBgd«BnHariiarMlhrti»iall.lBOilflhalb  Dai8MB>l, wicfcaa aa dmim PmymuMMHUm 
Itag,  bt  abiattaMa. 
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dinosceiUKi  quaUter  ego  respectu  diuinc  dementia  fratribiis  iu  eade«  HammeiibiirgeiMl . 
ex  nwtra  dtopoaitiwie  resttlotii  «ute  In  BppoitlMii»  &  cvtln  |     BcUifB  •)  *  mtUm  to 
BiiMlIrtr  «ndAm  altiMiüiii,  agrta,  Mttdpiis,  pnüB«  areb,  aüai«.  pascuiK,  «iala. 

■olMuHni»,  ')  dectoii»,  celerteque  quibuscuinquc  usibus  '  apfi«  ad  «(ipondia  prebt  ndaruni  suanua 
contuli'riin,  &  preterea  ccciesiaiii  Milolhorp  ')  libere  t  ui  iiclint  iocandain.  cum  «uo  &  alianin 
quiuque  eccleaianuB  cemw,  scilicet:  Witlingstede,  ">  Hivsne,  )  Vlhauen, ')  Luaden/)  Ueratide") 
&  hiii  decimis:  NtaMe,")  MMlMtorpe,  ")  Myrnc,  ")  Venenfl(ete);  *)  Tolq«aNemmt,  •) 
Berten»,  Qiriderae,  ")  Haae.  ")  De  eoctoaia  «Mfae  HeHgeMÜde  ")  talenUiin  quolibd  anno 
rcddi  constitui;  &  decimam  Otteshude,  ")  Enncgc,  ")  Bunzinj^e,  ")  Berchueldc, ")  Bueeberge,  ") 
üuidenherge ")  &  «Irinsque  parochi?  scilicet  Ethelingstede, Barinetelede  tolam  dednia- 
tionem  integre  conccasi.  Poslinodum  uero  cum  h^c  denoininaia,  quta  sunt  |iania,  oeceMltafl 
eenuB  adnua  «rflewe  aideieai  &  tanai  eia  aueearrandt  aohnlaieBi  baberea^  dnoraai  aMiwann 
dedaia  In  Htllleto  piebeiidaa  cocoai  aagmeolMa  &  eoUala  «ia  decüna  in  BttdekcawiMh,  -) 
■W  iain  tunc  agricuKura  cepera«,  taia  de  libcris  «luam  de  propriis.  dcdmam  qiioqiie  paluHi», 
i]ue  Sita  est  ioter  HaiaaimlHird:  &  AlMai  ueraus  inehdiem ' ),  «i  quando  coleretur,  usibus  eonun 
deputaui. 

Quia  dealqaa  oua  ha«  renm  esbibitione,  heaer  efliM  deaoM«  aiaM  deMendaa 
ent,  ht^  IMribaa  etodeai  dedl  lattifi*— ,  ut  in  summis  festis:  NateU  Domini,  Palmis,  Pascha, 
AaeeMione,  Penleeostc,  Puriflcttione,  Assmnplione,  Natiuifatc  »anclc  Marie,  sancli  Vit!,  ipsi  .hoH 
vfrbiim  Dci  faciendo  ad  popiiliim  iiicoin  iin-am  teneant,  &  infinnos  ui«tandi,  inortuo«  sepeUendi 
libertatcui  habeant,  Uec  igitur  in  tesliinonluin  poateri«  preaenti  pagin«  inacripta,  bull*  propiia 

•)  Barmlistede.    MM.  e«f.  CqrfAiK. 

')  ISppe.dorfü«IB«llinsen,  Kirchdörfer  W  Hambarg.  •)  Ban»at«d€  in  «omafii.  «)  V« 

der  .Möhle  de«  Kapitel«  <u  Eprndorf  s.  unte.  ültawle  von.  Jahre  1215.  Medorf.    Vom  AI.»  d.c.»er  Kirche 

•>  Adam  voa  Bramaa  I.  I  C  12.  '  Weddingdlede  in  iVorderdlihmarKcben .   die  Middeldüfte. 

8.  Bolt€a  GMeMehta  WAmatacben»."  Tl..  II.  S.  313.  .AU  KirW.splel  in  einer  Ilan,Wsi»che«  Urkunde  von. 
Jahre  1281  BB.u«.  Verjl.  dl.  Uitund«  rom  *>  »»       (.egeod  top  Bryybflilcl. 

vermuthlich  die  ehemalige  SiruOmBnmim.         »»^ V«        «i«*  l*^?^ '^"'^.IS" 

Urkunde  vom  Jahre  l'28l  A'*  Kirchopid  «b«D  ImiINI.  Um  tU'  uod  MArd'UaUaUdt.         ")  Bola. 

bei  CraiDe.  jetsl  Uereborn.   V  erg'  unten  Urkunden  vom  lahra  IST.  1177,  laa.  I.  •»)  MIddclfeld,  Klrcb- 

iplnl  BuillUIW.  ")  Kirchspiel  1281.  ^  W\td>\  K.  I  iindenY  '  )  Volk*« orth, 

^HcmmlHMadt  '*)  B"''*"-       Söderdithmarschen.  '■)  kuden,  iL  Burg,  ehemaN  k.  MeldorL 

N        ^«Th  I  S.9Mi  llanerau.  ")  Ileiligensledlen,  In  Siormarn.   Daa  Alter  dieser  Kirck* 

bJ^Tu^Adam  VC,;  llreme.  I.l.  c  19.    ' "L"'*^  •')  larte«,  Bte«i«dB«g. 

feld,  K.  Nortorp,  Am.  R-aJ-b-r».  fj^."!?^!*;«^^  *".f!*r5^ 


In  ^Oderdlihmanchcn  ? 


)  TetilDgatcdt,  Ia  Norderdldunaraehc*.  1906  acbeaklc  EnbUcbof  Glselbrechi  die 


Rirchsiiiele  Telllns»iedl  und  Delf  dem  Grafen  Heinrich  von  Holstein. 
fMi«r.ker  Kriarn.  S.  41.  Wi'-   bdden  Orl.rliMrn.  Uull 


S.  Urkunde  bei  Molbecb  Historie  om 
INiBaraker  Krigen.  S.  41.  "  '  ""^'»en  uri-i  ii uulfletb  »ind  lu  den  Kin  lu-n  (•rilndeich  und 

BtflInklNliMI  Ira  SiadUcben  eingepfarrt.    Ver^l-  unten  L'rliiinde  vum  Jahre  l'/Ä.  »•)  kirchdurf  Eddelack, 

hl  SMmllllimafirfcrn  ")  Vielleicht  der  Crasbrouk  bei  Hamburg.    Vergl.  oben  die  Urkunde  Kaiser  Ludwigs 

S  11  Kote  Oer  Brook  ia  Hambori,  früher  rerimetbUcb  die  DorCnhaft  Oalcrbfook.  weiche  Mch  Im  Jahre  li73 
^nen  cigac«  SchulMD ,  Me  IS»  «!•••  Bfooktrogt  haue,  iN  ackwarilcb  gmulM.  Bw  «aaie  aich  «i  dfli  GoniCB< 
In  welcbem  to  Caplial "  '  - 
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fied  aigMii  h  muetn  eeclMiasticam  seculareinue  penwnain  excoinmuuicaui,  (|tte  buic  pietaUs 

Huius  rei  sunt  testes:  HttteauHH  prepocitai.  *)  Bein^eni«.*)  RoddAH.'O  Wc«e- 

iinuN,  ")  etusdem  ecclesiae  canonici.  Livhvardiis.  Ttdelricus.  OtbertOA,  mei  oipeUani. ")  Laiei 
vero:  Cornea  Gerbertus. ")  £cbcrtuM  de  Wide.s.sein.  **)  Theodericus  de  Ounuinde.  IImo». 
deriCHS  de  Baehcn.  **)  Tlieoderieiia  de  Diuren^e.  ")  Rembertua  &  aüi  inulU. 

GLXm. 

AiMbetOf  Ertbttehafvw  BmAnarg^  wrloket  dm  vewn  Kbaier  u  W^Ohorp  veridMnfaiie 
Zdbttat  «»  HoitMH  und  m  4er  ITlbfer  mu(  Knuper  Manch,  lidi,  JM  11  *) 

Ai  aoMfaw  NMlae  U  ImUiiidiMe  lifadtalto,  paMi  &  Uli  &  «pMlaB  «hmU  AlMkn,  Dd 

gratia  Hammenbur/rensis  eedeslae  vchiepiscopm,  onmibus  Christi  fidelibM  salutem  In  per- 
petuuiii.  PontificaliH  officii  culinen  a  nobis  froquenter  exi^rit,  fainulis  I)ei  prc.xenlis  cliam  ittM 
Munptua  ex  nostra  sollicttudine ,  quanluin  facuilas  admiüU,  prouideri,  ne  pro  Ulis  laboriose 
fiwaitaii  acquiraidis  foris  «ccapati,  cogantnr  Intw  !■  bade  Del  ddbite  Biniu  ezerceri.  Qua> 
ff«fler  MBCtae  eMumalieato  ftatri  kuiwiiM  VicdiiM»  &  ftatrita»  ein,  qei  seraimit  fa  mmo 
mona-sterio  in  viUa  Wipenthorp  niinrupata.  in  pa^o  HoltMlia,  eJusdem  uillae  deciinam 
aliarum  quarundain  uillanim  Nublerpo.sitaruin  dcciini.s,  ueluti  in  uUla  Stauera,  Hor^an. 
Brachtenvelde,  Tuenthorp,  . . .  Tadesiborp,  Gudelande,  Wlmcrsthorp,  BoienebuUe,  *)  Hiubergc, 
Cnaerackle,  PMkawrtk,  Wttbthorp,  Padcncttde,  *)  Bulligatide,  aed  tt  tSm  deciom  inta  fflaajani 
Ghatere^)  in  alraqae  lilon  a  oOla  Elmeahorae  wqae  ftd  laeun  WidM  diolnam  pnmererl 
cupicntes  rctributioncm ,  ninnino  dando  conceditnus.  &  iit  in  usus  predicti  monasterii  fratruia 
perprtiio  rcdigantiir  rodactae  permaneanl.  dili^jcnti  delihcratinnr  staltiiinus.  Addimus  autcin 
&  bis  dcciiiiaii  iuxta  Wllsterain  fluuiuin,  sciiicvt  a  lacu,  <jui  dicitur  Staden,  usquc  ad  fluuiujn, 
qol  vecalw  Waldlmigoii,  nee  non  &  iüia,  quae  anit  In  aaebrali  plaga  fluainik  Sture,  aideüMt 
»)  WMcncD.  L.C.C. 

•)  In  iitlla  Sinmmm,  BMCfaa,  Twendwrf^  TmkmAmf,  Mdaaf^  WHbonMi  Bolotlurti.  M.  8,  Bmm. 

UeMwe.  Hann. 


"j  S.  oben  >(>.  CIA.  M  Ucinjcr,  ein  lKimburi,'iscll«r  Domherr,  Ilü4»  und  11!>5.  »)  Rodulf 

ein  Geßliirte  Vicelin  «.   S  tIrltDold  L.  I.  c.  16.  •'}  Der  bcrthate  VIctIin,  ll30Propti  za  Wippendorf  adir 

NwaOiuier  »oU  «i«  Canowcat  tu  Brauiea  sieht  aagnoiMCB  iwbcB,  wIeflalmoN  L.  1.  c  45  beridUeL  Dock  i"«--«» 
«r  «bM  Prtbende  io  dem  (doca  Wtokoogikrebe  »Ibor  gelcfaim  Brntarg  boMMca  bibaii.  BImb  BronerDoB- 
h«iR  dioHt  NoMM  a.  te  dir  UikiBdo  von  lohn  lITd;  la  EnbiKbof  Friedrich* Xcft  (INS  bis  U-23)  wird  schon 
•in  anderer  crwIbaL   Perta  Hoa.  T.  H.  p.  SHl  **)  Ali«  drei  ertcbeioea  to  «Ugw  Uriiunde  vom  Jahre 

II».  Craf  von  Stotel.  *0  la  «laor  Urimade  von  labre  1141  «nribiit.  &  Hatbarit  Bfimar 

AdeL  S.  4-21,  m  und  m 

')  Nach  dem  alten  neaiBBn>t«nch«a  OopMbadMk  ^  Slow,  BaaU,  BrnktaTcld,  TaaModerf, 

Taadorr,  Gadeland,  BSncMUtd,  Hoabwg,  KmmtOM,  VHtorr,  MeHledt,  itMtlliih  im  KiichivMo  HauinfeMte- 

Bd.L      .  SO 
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•  flauio  LWesou  usque  ad  inontem  Bredenberg,  suadentes  Ulis  ex  frateraae  karilatis  plenitudtne, 
ut  quae  Deo  donante  &  conseniante  quandoque  uidebuut  ad  necessarioa  waa  aibi  nou  deficere, 
•tadenl  aliis  ea,  quin  gnUa  wnepenuA  kariMe,  gntian  iMMptalitatla  libendllcr^  tai- 
pmdere.  I*reterea  de  omnibua,  quae  tn  silvis  Kiue  pihriiliiiii  per  se  rel  colonos  »uos  usque- 
qaaque  idein  fratrcs  claboraucrint.  (am  in  rni^ilHi«  f|iinin  in  aniinnlibus.  ipsi  drciinalinnes 
a«cipiant,  et  sccundum  quod  sibi  uisum  fuerit,  ad  laudein  Uei  &  utililateui  fratruui  aagaciter 
Inde  dlapomat  Tt  •■tan  haee  danaliv  omil  «m  rate  ae  tnaa  pcmaaeat,  kaue  eartan 
eanaariU  &  •^gOll  nastri  impreaaleiie  afgaari  precepiaMui,  ragaatea  &  okaeciaatea  la  nmaiae 
doinini  &  Kalvatoris  nostri  Jhcsii  Cbristl,  nt  nallas  eain  in  loto  vel  bi  parte  deteriorare  prcsianat. 
Si  qwis  "pro  huic  pio  facto  coiUrairc  seil  derojiari>  trinptauerit,  sluc  archiepisrnpus  ucl  cptscopus, 
geo  dux  uel  marchio,  cooies  uel  uicccomes,  siue  adaucatus,  scu  quccunquc  alia  ccclcsiaNtica 
■eealariBHe  persona,  at  aucamlu  teifloaa  «oanaanila  aan  eeaauerit,  aaadieiaa  aiC.  Aawn* 

Hniaani  tertes  aaat:  Slwaidaa,  Obaatanals  epiaeop«,  *)  Ooeo,  <)  Skawieeaaia  eptaeapaa, 
Bertoirus, ')  aUww  de  sancto  Paulo,  Athclhrrtus,  pre pnsitns  de  domo  sanctar;  Mariae  et  sandi 
Pi  tri,  Konifaciuis  prepomtna,  Uartmannus  prepositus,  Thietinama  decaaus,  CapcUnni:  LiutAridua, 
Odbcrtus,  Anshelmu«. 

iüuM»  domiakae  iaaaraalfmia  MCXU«  regaaale  Oeaaiado  rrge  teicio;  aana  oera 
«MdiaaltaHla  daadeai  nencraMlla  arehiepiaeapi  AtbeMmoKfa  XVHL  bdidloae  im. 
Acta  aant  haee  Braaae,  V.  idoa  JidU. 

CLXIV. 

Kmtrad,  Erzhlschnf  vnn  Magdeburg,  hestütlgt  die  vom  Grafen  Rudolf  und  dem  Dimherm 
lltit  tirirli  ijnnachte  V ebertragung  ihrer  Güter  w  AUlecen  utt  das  Üt.  AVorüzkioster 
zu  MugdtOnry.    Ii 42.  Mikns  99.  *) 
In  nomine  sanctae  &  indiuidaae  lilnilatta  Cenitdas,  Dci  gratia  aanctae  Magdcbur^ensb 
«edeatae  archiepiscopus.   O«"»)*"  ***^  dfadnae  kgia  naadalaai  daiia  deeaiGayala  peccala 
radiaiaBtar,  mrtmw  eaae  voluans  prcsentibus  &  futuris,  qualiler  oome»  llodoirus  ijuicquid  in 
vOla  Alesloiir  hiToditari«  iure  possodissc  vidchadir,  (ertiam  vidplicrt  partcin  fori,  cum  areis. 
ft  tertiani  partcm  forcsli,  ob  salisfactionem  offcnsae  üei  &  sancli  Mauricii,  pro  rciiiediu  aniinae 
aaae,  presente  &  coUaudaate  firalre  aao  Hartwico,  caanako  MRfdebai]geBab  cedeaiae,  preAilo 
yniTf-  Haoricio  tradldtt.  Preterea  al  qnfppifem  qnerelaa  in  eodeai  eaatn»  Aledcae  7  aea  fn 
■dvocatia  aaper  abbatiaai^  qpuw  ta  eodoa  eaalro  alla  e«t,       in  lainisteiiaHbna  viana  est 
*)  nbNfllMar  /Mit  Ihm.  ')  Otto.  Ann.  t)  Uut  Bwtoldai. 


>)  Von  ihm  vergl.  Chro«.  Baaledcaae. 

•)  Ex  dtploMt  Magdeburg  NmIii.  la  <Mg.  ObiMb.  T.  II.  pu  Ml  *)  Alt  ctae  Bu^  4m  Cfalc«  tob 

ama  ■»ahnt  Aktafin  ■dhoa  Ann.  8tm  a.  lUO. 
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habere,  hoc  ipsum  quoque,  consensu  prenominaÜ  fMris  mii,  plenarie  &  penitus  reniinciAuit  .St 
hi»  presentibi»  tesUbiw  coninmuit:  Epincopo  Ansdflio  lUnelbergcnsi,  epiaeopo  Wifero  liraAne- 
bnrgenaL  AimMo,  abbale  de  saacto  Jobanae,  G«ranlo,  prepaalto  «ftioria  ecdeaiae,  Fiiüuriet^ 
custode  clusdem  ccclcsiaai,  Foteoldo  viccdoinino,  Euermodo,  preposito  de  sancta  Maria.  OttoM 
de  Gratia  Dei.  Principibus  quoque  &  nobilibu.s:  Conrado  inarchione,  FriUieriro,  palatino  coinite. 
Burrhardo,  coinite  ciuUaiia  MagdeburgenüLs.  Ludouico  de  Wippen,  Guncelino  de  Crozuch. 
Ottone,  CMBlie  de  HildeileHe.  Burchardo  de  CoBmdetbiirc.  Walten»  de  Ameatede.  Alberico 
de  Weaxleae.  Athelfaebne  de  Borek  Baerikardo  de  Tkllala.  Brieo  de  Ottenrieoe.  Sl/Hde 
de  Schwancbera.  Mlihterialibus  aalen;  Hatbewara,  RJehardo,  SNMda,  Baibarta,  Gtadberto, 

Walebruno  \-  cctoris  quam  pluriiiiis. 

Vt  autejn  baec  oinnia  raU  &  incunuulüa  pt-riiiancant,  Mib  anatheitiate  confirinauimus,  vt, 
^ak  aßtfM  humä  ali|w»  aai«  tOMCtaila  tefriagere  preauinpaertt,  dt  aend  ilenun^e  eoia> 
■eaUaa  noa  eeaaanetil,  aeatealiaai  daanatfonla  cum  Jada  apaalala  aaatineat  de  a  corpare  & 

aanguinc  Domini  alienas  exsistal. 

Actum  est  hoc  anno  ab  incamatiunc  lloinini  .MCXLII.  indictione  VI.  inensc  Martio, 
llll.  kal.  ApriUs  in  doiniaica,  quae  erat  Lctarc  JerutuUetn:  anno  vcru  ordiiiationis  domini 
archieptscopi  Caaaradl  VlIL 

CLXV. 

AdaUterOy  ErzbUehof  von  Uambta-g^  über  dte  mit  der  Herzogbi  Gertntde  und  dem  Hersoge 
HtbwUk  und  dem  Mmrkgrafen  AOreeht  geteheheHe  TheOmig  de»  BremieckeH  Nieder- 
Vldikmdg»  wnI  die  Atudstm^  «on  CoknOHm.  U4M.  Se/iL  8.  ') 

In  Baadae  Madae  ft  iadiaidaae  triattaila,  patris  &  fih'i  &  apirilua  saacfl  Adalteni,  Dei 

^ratia  Hanimcnburgensis  archiepiscopus,  omnibus  Christi  fidclibus  Halutem  in  pcrpctuum.  Quis- 
mün  sapit.  D  ill  8uain  de  afTcctal  a^cre  t-uque  confinnationis  tcnore  concludere,  ut  non  oporteat 
se  cdiuuipaiaiii  seu  inolestiain  super  hac  a  quoqiuua  in  antea  austinere.  Quapropter  &  tetten 
idoaei  ceaaeniealer  caaab  ageadie  interawe  caaaeatar  St  de  geatb  priailcfia  d%eater  oea» 
acribantar,  per  qaae  tarn  futurts,  quam  prescntibus.  (|uac  sunt  acta,  perpctaa  Icgeada  flnailer- 
l|aa  tenenda  tradtintur.  Xotum  igitnr  sit  omni  turbai^  fidclium,  tarn  nunc,  quam  in  perpetiiiiin. 
qaaliter  &  no.s  \:  domina  duci8.sa  Gertrudis  &  filius  huum  U.  pucr,  dux  Saxonuin,  una  cum 
iddi  Bostro  Alberto  marchione,  illuslri  principe,  palodeai  aaslraleai,  sdlicet  uiUis  islis, 
tteatae,  *)  StraMliaghehaaea,  *)  Ochtaittadc,  *)  Haabeixea  *)  contcmiBaai         ialer  oea 


')  Nacb  dem  hannovcrNclien  Cuplariun.   Im  Siailer  Rcgiilraalen  renetciinel  unter  Caps.  LXVI.  No.  0.  VcruL 
voB  Waiiab«  a.  a.  O.  8.  S6  Osd.  ')  SaMwerdcr,  ia  Nieiicr -Vlchiaadai  ote  8aa«M,  Kirditplei  Altn- 

Eicbe  *>  indit  RaUicrlai^BMa,  wie  tob  Wersabe  mdnt,  soadcni  das  ifll««  StrabcRag,  Jelst  vn-- 

mullilicli  Strom  tm  .Meder-VIdilandt!.  8.  EinlcDnfle  der  Propste!  7ii  Hrpmen  S.  XXl  und  X\ll.  Ucbani. 
K.  Aiicn-EMlie,  wcttlkb  von  der  MQoduag  des  gleiciil>«D«Diilea  i''luues.  *)  Id  der  Vogtei  Delmeahor»!, 

airtodiea  daa  FUPwmb  Oda*  «ad  Dehae.  Nach  «Uger  EHdlnag  wlirde  dar  firaglkha  DiMilgi  adki  IMa  atjm. 
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pordone  dtaishnus,  &  ab  omni  tam  nobilium,  quam  ministerialhm,  seu  raricolarum  appellatioae 
Itberam  faeUun  habitatoribitg  ezoolendan  dedimua:  mcliiui  ft  vIttIm  eatiiaantes  colooos  inibi 
bcari,  &  ex  ««mm  noUa  labore  fruetmn  proaeafape,  «fiiaiii  inealtaai  ftnt  tamtflem  tarn  pcr- 
■ttMK.  Erat  aotan  Mbis  hec  cui  calonis  ülis  conuentio,  vt  quotquot  ibi  aililil  hlbciliM) 
totidcm ')  riohis  a  possessoribus  eoniin  quolibrt  anno  dcnarii  pcrsoluandir.  quo  prHiiiin  non 
SU  Hin,  sed  eccleaiae  &  nostrum  esse  profiteanlur  £c  decitnam  fruguin  &  porcellorum  &  anKeriim. 
Min  &  eapimn  atque  apum  exaninum,  aecundum  uauai  tmae  imIim  Jan  um  ncgiigant, 
Md  &  pnleibaH  denaito  8c  nKahun  «Knldio  Kdimtot  Concedtanu  eflui,  al  ad  bonoraB  Dci 
eedesfam  construant^  constructacque  predttM,  quo  «acerdos,  ibtdem  in{fi«as  celrbrando,  baptf» 
zando.  mnrtuos  scpclicndo  ininialraUinis,  w  paacat,  oonfeiaBt,  &  in  ainodaliiiua  igaeai  da 
prcuideriinuü  rectorem  habeant. 

h  plaeüto  aen  aeeaiaribaa,  «an,  quen  ribi  prellehna,  aadlaat,  &  deAndis  palribaa, 
tan  diiaa  quam  iUn  eomm  aOodia  pari  dlairiaie  wariidant.  Tribas  etian  amaattai  diebaa  ad 
plactta  sul  aduocali  ex  eondlcto  ueniant  &  tintitmin  pro  quolibet  nuo  commisso  tantuon  quataor 
solidis  redlmant  8i  quin  ad  nos  über  iiitravrril.  &  se,  sicut  est,  liberum  profrsMis  riirrit. 
libertate  sua,  si  uelit,  ulatur.  Sin  autein,  uini  priiui  relicUs  bonis,  nequaquatn  aliua  quam 
eedeaiae  propriua  fieri  penatttatar.  Si  oero  allaa  se  aernam  fteerit,  predio  aao  careat  tt  ad 
aaaai  ardiiapiieopi  fHad  abaqaa  eonbidiclioae  pvoaeniat  Militär  qni  «eaerit  &  ae  aerrnn 
esse  non  ncgauerit,  Iutps  Pius  in  suscipipndo  inntriinonio  illi  succcdere  poterif:  qui  si  dcfuerit, 
dominus  eins  ab  *")  siiscipicnda  Iirrfditalt;  s\tn  ouinino  exclusus  sit,  scd  archirpiscopus  illam 
accipit.  Porro,  qui,  cum  üit  Nervus,  sc  lilHTuin  e.<Mie  iaclauerit,  >k  in  hoc  mcndax  probaUis 
ftaerit,  ad  doadnaai  aaaai  cnai  «appeDedfle  prapria,  d  repefitar,  reaerfatur;  &  tena,  qaaai 
habuit,  ad  arehiepiaeopaai  aine  repenaaUoiMi  precii  redifttor.  Si  quia  antillani  dteriaa  aid 
eccle.siae  duxerit,  horcditas  illius  filils  ac  fi!ial)ii>i  suis  non  prouenil.  Siinilifer  &  frmina, 
quamvis  liber.'i.  si  alicuius  uiro  proprio,  nisi  ccclc»iae,  nupserit,  quia  hc.  quoque  seruituti 
obnoxiajH  fecit,  uiro  suo  adhcreat  &  prediiun  eedeaiae  relinquat.  IH-eterea  si  aliquem 
predia  aaa,  mt  sepe  neeesaUalta  eavsa  flt,  vendere  adle  coaligerit,  •)  prinan  arddepiacopo 
ae,  deat  d  alhis  Conparare  uelit,  exhibcat;  quod  si  noluerit  archiepiseopus,  dii  caflOid 
ernfro  IiVrhit.  attamen  &  quod  is  qui  uendidit  amuiatim  debitna  Aiitt  &  hunc  adneie  poa^ 
oioduni  oportcbil. 

\e  quin  autein  poateroruai  noalroraai  haae  eondMatioBeBi  aeatnun  in  toto  ud  in  parte 
frankere  ad  desiruera  preaumd,  paginaai  iianc  ceaaeriU    dgüll  nodri  tapraarieae  inaifairi 
ft  teatloiD  Bomina  snbseribi  iussimas.   Hn*  sunt  nominn  trstiuni:  Adalbcrtus  prcpodtaS,  Boni- 
fktiaa  prepoaituA,  Lutfridus  prepasilus.   ('.ipi-iliiiii :  Obertus,  Hartwicus,  IH'regriiuia.  Gertrudis 
>)  to4aic  M.  S.  •>)  a<L  M.  S.  ')  coptbiccrit.  M.  A 


GrüMer  w»re  «  «ad  der  Vogt«!  Dehntaibont  angehSrig,  wenn  dater  Saotaa  di«  jetzige  Sannau,  k.  .^Iiene«di,  *u 
TCHMiMnaadSinbeilaginMca  1a  dcai  wJ«BaKir«b4«ffe  Hagodca  Warder  Gr.  SirtM  «a  atfeMaca  Nyaaollia. 
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ilucissa  &  U.  filius  suus,  rlux.  \obUes:  E^ilmarus  cnmes,  Gerbertwi  comes,  TheU 
inanu  de  Wimodia,  Adolfiu,  Uiaricus,  Thidericus,  Liuthardas,  Euerhardus,  Orerlacus, 
BcnuurdiM,  LhiiolAM.  Miotalerialca :  lioienw  adMCttas,  Th.  d  Th.  Hathcbeitai, 
Gerunxus,  WBh^  %dbarlM,  Alben,  HiUeiittdiii,  AmoUn,  VÜ«,  Wems  Dade^  ChiMianM, 

Oerwanlii«. 

Anno  incarnationis  Domüii  M^CXUI".   Indictione  V*.   Anno  cJoinini  Cunradi  regia  VI.  *> 
Anno  vero  doaiüii  Adalberonis,  oeneMbflb  Haumenburgeiisis  ardiiepisoopi,  XX°. 
Actn  Breme,  m.  nme  BeftemMa,  Arno.  Aaen. 

CLXVL 

Athe&ero,  Erxbüthof  von  Hamkurg^  begtaUgt  4m  Praptt  sn  JVSnanAMftr,  weldtem  er  «fe» 

dortigrn  Pfarrspre^igel  ilberhuigf.  to  wie  die  Rinke  4tt  AlAerif,  tMler  SmMiliM»  «OHI 

Hamlntrgttcheti  Proptte.   1142.  ') 

Iii  notninß  sanctae  &  indiuiduao  (rinilatis,  patrifl  &  filii  &  spiritiis  snncti  Amen.  Sanclae 
knitatis  euidens  indiduin  est  iion  «olum  propriis^  uerum  eliam  aliculs  iuxta  pusüibililatein 
mmdm  pcofMIbiM,  nt  qui  pluribw  etnleit  In  tamäme  Dantal  proAeere,  pto  plnttes  nereelnr 
beaeftctii  etemw  leMbatlMüe  praeia  reeipere.  Qnepraplar,  eotenbilis  ■)  frater  Vioeliae« 
susceptac  a  nobis  obedionliac,  gratias  Deo  ^  ub.*i(Tuator  soUertisainir .  nd  laudein  Dci,  honorem 
tuum  &  ecclrsiae  in  pa^o  HulLsatia.  in  uilla  (|uundain  Wipcnthorp  dicia,  tibi  coinini.s.sat' ,  uin. 
pliare  cupienles,  noincn  preiationis  tibi  &  per  U;  succeasoribus  tuLs,  eiuadein  ecclesiae  con> 
gregationi  canodee  pffeMendia,  perpetao  conferinw  &  oonlnnaniia,  quatenus  in  antea  aonine 
&  d^gnttate  prepoattas  de  Nouononaaterio  dkaria  ttqee  tater  rellqaoi  nostr!  honoris  Ados  & 
idoneos  consultores,  scilicet  Hainnwiihiir^msis  sc»  Drcmensis  ecclcitae  priores,  habearl.s.  Sed 
&  parrochianns  ad  caiidem  rcclrsiam  pri-n  miiinaluin  antiquiluü  &  nUDC  pertincntcs,  tuae  sollici- 
tudini  coinmiUiinus  nostruquc  auctorilate  »auciinuK  atque  deoernianuR,  quatenus  a  te  bapUsentur, 
HcrUa  aatatia  endiantar,  ataodali  lege  taforaenhir,  morlnl  sepeltaator.  Preteraa  &  qato  te 
in  parten  DMlfi  taboris  ex  patemae  benignilatis  plenitudine  stabilem  &  deuotum  roopcratoraa 
asMjmpsimus,  occipsiain  Hishorst  in  ripa  fluniinis  Albiae  fsitain,  *')  cum  bannn  siuml  cum 
oinnibu.s  appendiciis  eiu»,  acquisili»  uel  acquircndis,  tibi  concediiuus.  iit  nuilani  in  liac  uel  illa 
uiteritts  ecclesia  prepositus  Uainmenbargenais  uel  alia  quelibet  persona  putestatem  tadieat,  ntal 
In,  &  qui  tibi  ta  eodcn  aapitdicto  noua  oMHunterio  prrpoaitt  per  liberaai  firatnun  eteetiweai 
saeeeaaertat,  &  a  aie  ad  a  neb  aaceeasoffOwa,  IbaaMBbaijgeaäb  cedealae  arehtepiacopia,  i»> 

  0  lüMt  raMüMle. 

•)  II  12  i«t  da«  flbdke  Jabr.  Doch  aiuit  114i  Aa  richtig»  Iiatatt  aajra,  da  dl«  Hcno^  GtMrate  achoa  *■ 

1&  April  1143  darb. 

')  Aua  dun  allco  nctMDaMlmdMMii  Copialbache.  ')  Eioige  BMt  lai  Gute  und  KircMorfe  UaielM 

m  AanaaMcha  »km  "Mb  im  RaMo  Bhbont. 
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ueirtHuram  acfeperint.  Et  ut  hoc  nostro  benignitalis  liberale  decretum  omni  tuo  ratiun  maneai 
6c  iacoouuUum,  preKenlein  pa^inain  conscribi  &  »igUli  «mM  iMpiesflionc  signarl  ImiiMS,  tc 
ema  noiaiiia,  qui  huiug  rd  hMmna  &  tMles  ftienmt,  «dMteri  ileeraiiiiMa.  Siwardiw, 
flphCiDplin  Oiwltwiitf.  0  BeitoldiH,  «bbas  de  sando  Paulo.  Conraiai,  »bba.s  de  Rossenuelde. 
Athelbertius,  prcpositiis  Bremcnsis  (■c<  l.  siac  inaioris.  A«lielbertus,  prepositus  do  sam-to  Wille- 
hado  in  monte.  Hnrtinannus,  prepasita.s  de  ftaineslo.  BoDifacius,  prepositus  de  Hipeaholtc. 
Liudinuudus,  prepositus  de  Heslinga.  Tbielnviis  4ttaa9»  vm  idiqais  flrthribua  omdUhh. 
Ctpeltani:  Odbertitt,  Hartwlws,  Ptore^nin.  SI  quh  Inte  in  toto  vel  im  pwle  eanlnlK 

prewnptait»  si  Bccundo  lertioue  cmninnnitus  cesatre  nohwrtt,  anallieBt  §11.  Amen.  Obwraaliir 
aalein  licnediciionem  coiis<'r|iiatur  a  üoiniuo.  Amen. 

Acta  sunt  Brcmae  feiicitcr.  Amen.   Anno  incarnationis  dominicae  MCXLIl.   Anno  uero 
t  iu.'ideiii  doinai  Atliclberonis,  iieneriWB«  «rehiepiseopi^  XYfOL  Inilieiione  V. 


CLXVII. 

BmehxeMe»  der  £IMiMte,  dem  XlM«er  xtt  üebe»  verUeheu.  1142.  ') 
...  metmanis,  Del  gntift  9admä»  ccdeilte  epiac«|iin.  ...  Inaaper  deeinu  de 
MGuriilmn  in  immW«  AlMne  n  Horcburg  nsqne  Aneneberge  ...  et  toloneum  viiiae  et  pontls  to 
TBceiioiw.  ob  «noicn  Del,  pro  nmmUo  «nkaae  luatrae,  flratriboa  eiuaden  ecclealae  eoncedlnw. 

CLXVIII. 

UeütridL,  ErMfcAof  voti  MaUtx,  Uber  viuen  Streit  ■:.irixc/ini  dem  Kloster  Gavde  und  dem 

Grafen  roii  lllrxrhherg.  Jim.  ö.  ') 

in  nomine  sanctae  iudividuae  triuitatis  ego  Ueiariciu,  Uei  miacricurdia  «acrusanctae 
MogunUnae  eccletiiao  arcliiepiscopu».  NotaM  ierf  eupie  uniyervis  ttm  preaentlbM  qaen  Artnis 
Cliriitl  Melibns«  qoemadmadttni  oenoUnni  Ocrodense  «  dintunu  quonadmn  «pprcMlone  libem- 
verin:  q««d  cnobium  dudum  dmnnRiflgwrdlSi  post  obitum  Telicis  menoriae  Uudolfi  marchionis, 
mariti  sui.  &  fliliw  eius  Vdo,  necnon  fraler  eins  KudolTus.  ciiiii  rrlii|uis  libcris')  &  cohrredibus. 
divina  misericordia  ammoniti,  apud  Erpesfurt  ecclcüiae  Mogunlinae  in  pi-rpetuain  proprietatem 
Mib  Adelberto  archiepit>copo  aeniore  tradlderant. 


')  Vergl.  Uber  .Si^vard  das  Clirnn.  Rüsledenv 

')  VolUtikodlg  gedruckt  in  Marlene  Colleriio  Auplift»ina  T.  I.  p. 709.   ürig.  Gaelfic.  T.  II.  p.  biü. 

>)  VntUtündlg  ffcdrockt  In  Gudeni  Cod.  dIpiMi,  BograL  T.  1.  |».  141.  Vwgl.  «km  8.81  Rot«  17.  Bier 
<m  l>  >'\t:i--  I  rkttod«  det  EnMickoCn  Bdariek  VMi  Jtbra  1143  va  em-ahDen  Bbcr  die  Verdiente  der  Grlßa 
RichudU  und  ibre«  SoluMS  IMoU  wm  «M  IlwMr  Gerate  8.  Woir  polii.  GcwUcfale  de»  EtckaMdea  Uik.  L 
8eliii1l«a  Dtectorta»  Tb.  U.  8. 30.  *)  Abo  aach  4w  aachhctigo  Ha^islicfco  EnbMior  Hattwleh  L 
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Athelbeni.  ErzKxrlinf  mn  Hamburg,  bezeugt ,  daxx  dfe  Crü/iii  Richardis  dem  Kloster  zu 
Neumiinster  ein  lAindgtU  zti  Einuhom  mit  deti  angretaetideu  MtartduUstriaen  übertragen 
habe.   H49.  Jtil.  25.  •) 

lu  aoinine  domini  Dei  omuipotentis,  patris  &  ßlü  &  Spiritus  sancU  Athelbero,  Dei  gralia 
Hannnbargeiuii  eedestoe  arehieplMopus,  «nBllN»  CbrMi  iddONM,  tan  fiitaiiB,  ^umü 
preaentibiw  salutem  in  perpetuuin.  Xotuin  uobLs  faciinua,  qualiter  diiilna  miaericordia  auggefenle, 
reliVlnsa  doinna  Richardis,  nubilis  illa  comitissa.  ramosi.ssiini  principis  Kolliolfi  comitis  iiidua, 
uua  cum  karis.siiiiis  fillis  suis  Hartwico,  prcpo.sito  Urcmrnsi.s  ccclcüiae,  Sc  fratre  lp.sius  Rollioiro 
coBiite,  saiictae  Del  genltrid  Oi  pcrpetuae  uirgini  Mariae  &  uenerabili  fratri  nostro  Vicelinu 
prep<rite  «e  firttrlbM  te  If«wNMiiiaateite,  seilieet  in  nllfai  antfitallM  Wipflalhwp  AkUi, 
Deo  ramulantibus  eorumque  auceessoribos  prcdi»  aam  quod  habuit  in  pago  Hollsatia,  te 
uilla  Elmeshorn  iuxta  Ciesternm  fluiiitiin  ')  slta.  nun  Omnibus  attincntiis,  hoc  est  slltiis.  prat», 
pascuis,  uiis  Sc  inuiia,  aquis  aquaruinuo  dccursibus,  exitibus  äc  rcditibus,  cum  paludibus  a 
predicta  oflla  Blmeshorn  teadenttbua,  usque  ad  toeiun,  nU  lacus  Wicflet  fluii  in  Ciesteraoi« 
CUR  dMbu  ■aadpHa,  Sibemo,  (Mdnn,  perpetao  Ion  potMmivm  bwlidlt,  ea  «Mdieel  omi- 
dttkme,  ut  sui  Buorumque  parenlui  afad  eMdem  IVatres  iu|;is  &  inextricabilis  ad  Deuin  «MMite 
ronsistat.  Et  ne  r|iji.s(jiiain  hcres  eoruiufoin  vt'l  alia  quelibet  occlesiasticn  si  culariMue  persona 
tpNiN  uel  uiuis  uei  inorlui.s  lioc  factum  in  toto  uel  in  parte  uiolare  prei>umerct,  auscuUaotibii« 
&  aspkieiiliba«  tarn  noUs  iimn  qua«  mitth  alHa  gratattaai  &  apartaai  cfawton  predii  k  ■api»' 
dtetomai  fMn»  «na  rc^gpaUmMai  A«eniBt  tc  bte  noatoae  aaetoritalb  &  baa«»  priailcgio 
alaMIiri  postularnnt.  Bti  qaia  ape  retributionlB  etemaa  hae  «M  aaat  caNÜri,  deereaiaHn  tt 

BOfl  piai"  pf'lilioiil  eorum  proppnsiiis  assenliri. 

Preterea  &  lioc  presenti  paginae  uecei»sarium  duximuh  adnolari,  quod  mat«r  domni 
Haforid  aMweMaaia,  nabilis  &  laUgloM  doaaui  EkwiBganlis,  aupra  aMaiwalo  NattMaoaaitcriv 
aawa  «piafae  la  aOia  «aieai  BlaMwhaai  pradiaai  aiehilaaiiaaa  ob  reeafdattoneai  aai  &  «aflnua 

fn  proprium  dedit,  quod  & aoatra auctoritate  ronfinnarl  ro^auit.  Vt  rr^o  utronimque  bunn  alTccIui 
piuiii  prebere  uideremur  asscnsuin  prcsentew  paginam  conscribi  si<«;ilii  nns(ri  iinprrssion«' 
in.si|;uiri  iiisainiaa,  perpetuain  eis  uiuiuiUiantes  pacein,  i|ui  cam  inuiolatain  seruaueriut,  ymmo  a 
eoBUBUBiona  «omlaai  Mdian  exdaitealea,  qui  aliqoo  umnIo  ipBaai  iainaare  taa  dderioiarf 
ttaipttaartaf. 

Huius  rci  teste»  sunt:  Hartwiciis  prepositus.  *)  Vicelinus  preposilus.  *)  Hartmannus 
prqioaitua,  *)  Liudroundita  prepositus,  *)  Liudfridus  prepoaitus,  ')  Erpo  prepositus.  *)  Capellani: 


•)  Am  dem  ahm  CapUbocha  im  nvSMaa  Mitaateto.  >>  Die  badcnL  >)  Voa  Bnmm 

oder  Baabwg.  0  Von  Smmaum.         *)  Va«  BaMWlat.  •)  Ton  HatliaffM.  *)  Va« 

Rldwa.  •)  Vom  S*.  Wllhadl. 
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Odbertus,  Anshelmus.  NMUkt:  Folradus,  Thidericus,  WldcUadiM.  BUnisleriales:  Adico, 
jRiabertiM,  BbiMioMitt»  W«ao,  Ed«,  Uadam,  ButwIbh,  Tatawmi,  UmklAw,  Sijgero, 
^ffiMUiinH,  Ibrdwicw,  ThietaMn«,  GodeMdiw,  E««ilianli». 

Acta  sunt  hec  Staden,  anno  ab  incarnalionc  Domint  MCXLIIII. ')   Anno  vcro  riusden 
venerabilis  AUiellieronis  archiepiscopi  XX.  Indictione  VI.  ^)  VTU  balendaa  Augaati.  Amen. 

CLW. 

Adalbero,  Erxbiachof  vmi  Hamburg.,  überträgt  dem  dortigen  VapUel  die  Kirche  stt  Meldorf, 
für  wOekt  äUt  Deemde  de»  Capttelt  m  Bremen  tUe  ßhttterkireke  sn  Wanga  erhält. 
1149.  9 

In  iMimliie  mmi  tt  ingeaiH  imMb,  cioiqne  viil{geaH«  pnito«  aaA«ranmiie  paeiantla. 

Adalbert,  |  tan  Hamnabui^genite  quam  Bremeuii  «nilis  pastor  hunilia,  omnibus  Oca 
dciiotis,  adhuc  cojpiosccndis  &  nunc  notis.  orationcm  cum  |{  dilectionc  ex  tota  aniuia  &  ex 
viribus  ioim.  (juod  auiaua,  quod  uiuimus,  quod  aliquibua  apiritualibus  uel  temporalibus  bea«- 
tcÜB  I  perfhiiMar,  hoc  m»  noitra,  led  Del  <Imw»  coiweqiiimr,  ideoque  si  quid  cf  tfUkmmm^ 
am  de  luMtn»,  aed  de  nio  fllad  MdpiMie,  mde  nlehU  eai,  qaoA.  de  Mein  Ipai  redduMia. 
Attamen,  quia  Deum  inaxime  in  hoc  honoramus,  sl  pauperibus  &  fidelibus  suis  ex  aobis  coUatte 
donls  aliqiiid  conrorainus.  dccrcuiinus  ad  honorem  Dei  &  pruptor  animt;  nosfr^  remedium  tarn 
Uamaburgen^iä  quam  Brcmcnsiji  maioriB  ecclesi^  fratribus  aliquod  conferre  suiHMdium.  Eccle- 
atai  ei;go  IMeathorp,  eo  qoed  In  HBinlHn;Kenai  dioced  HaOMkni^geniie  IhUribus  aptior  Ailt, 
«nt  prdMBdanm  fkHn»  de  Humbw^  adaptauimn.  El  ^itia  ^  «edeaia  ad  decanlaai 
maioris  Bremensis  ccclesie  prius  pcrtinuit,  assensu  ipsoriim  Hrcmensiuin  fralrum,  pro  ^cclesia 
Ml  i(  fi:nrp  cccicsiara  matrienlarnn  de  >Vnnpa  ')  cum  omnibiu»  Kibi  bubditis  capellis  ad  dccaniain 
predicla»!  hac  lege  contradidimu.s,  quatenu»  decanua  quolibet  anno  ex  carum  reddiübus  quatuor 
BMveia  ai|^  emueqMrelar  ad  saa»  aeraitiiuB  fifatrea  daas  ad  aearaai  prebendanua 
aagaientaai.  Vena  qnoniaai  ad  predietaran  ■arearum  aummam  complcudam  non  finffeceniiil 
prefate  ecclesi^*  &  eappll-imm  rrdHuN.  nc  qiiis  esset  ammodn  inter  dceanuin       fkatoCB  inde 

dissensionis  senipnlus.  I)aauum  noülruin  cuui  oinoi  fructu,  quem  de  prcnomina  •) 

iSi  fratruin  usuui  postea  addldimuBf  co  acilieel  iere  &  honore,  quo  ceteros  preiatos  bannus  (x. 
d^idtatei  aaas  habere  cognoolmui. 

•)  IAm  MCXLlll*   />'-'>'■  dii-'tes  Jahr  war  das  zwanzigite  der  Ordination  dis  Adalbero  und  das  mrtifi 
4»  Mlction.   Aui  h  ward  der  oben  aU  lebend  angtefükrU  üraf  Rvdolf  am  iS.  Märe  1144  cridUcfm. 
•)  Lücke  im  Originmh  tmA  dm  BmmAurgitehm  Hmidukrtftm. 


»)  nach  4tm  Origiaale  an  Stade  B.  Ko.  V,  0,  weldict  Jadooh  aa  aiebfwn  8uUw  eiagcriwca  und  licMliUlgt 
tot  Dat  aiagal  Mit  «)  Dm  Blrcka  8t  8hd       SlBBldt  sa  Hokaritw  la  Waa^a  frioiitt  B.  Woher« 

Ohroo.  ftnIadMiM       HalboiB  T.  IL  p.  Ml 
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Vt  i^tur  nemo  hcc  dissolutt  scu  iiiolct.  ultrrius  sub  Dpi  &  nos(r.i  malediplionp  prori- 
piendo  dcteminauimus  St  probatorum  uiruruui,  qui  affucrunt,  tain  clpricnnitn.  quam  «tinni 
laicorum  laediatioiie  &  approbatione  corroborauimiui :  JjcrthoMi,  abbatis  S.  Pauli,  Vbseliui, 
prepoaM  aucl«  Munif  tat  W^nwntkorp,  Lvidmondl,  prepodli  fa  HesUaga,  Ihtelmari  pve- 
po§iti,  *)  liUidoiri  prepositt,  Hartwig!,  Hamaburgenstö  occlesi^  prcpositi,  Hartmaimi,  preposili 
in  Kairioslo.  Ludfridi,  Buccensis  occlosii;  propositi.  Erpunis,  S.  Wülrliadi  propositi ,  Honi- 
fai-ii.  Hipsboltensi«  ^deai^  prepositi;  tiodeacalci  prcssbiteri,  Luidwardi  prcsbiteri,  tialdewini 
pr«sbilerL  Thietwaidl  Ämml,  Othdffci  diMmil,  Erkenberti  dlaooni,  Bflliardi  diaconi, 
Alberid  Mbdiacaal,  Rederi  aabdlMonl^  Alberaiia  aubdiaconl,  ThletaMri  aabdtaconi,  Sibctti 
subdiaconi,  Siupconis  subdtacoiii  &  totiiis  oongrrgaiionis  saiicli  WiDehadi,  &  sancii  Matenuani 
Buccensis  i  od*  sii  fidelium  ^cdesic;:  Lvderi  aduocali,  Albnonis  aduocali,  Criatiani,  Siberti, 
Ernesti,  Gerung!,  Willonis,  Soetheri,  Dudonis. 

CLXXI. 

Adaibero^  ErzbUdutf  vm  llambttrif,  verleihet  dem  DomcapUel  zu  Bremen  dm  ZiehnteH  «K 

JNMbpmI^  H49,  *) 

bi  aaniiie  aand^  et  indiaida;  (rinitetia  Cjgo  Addbero,  Haauabmigeiiaia  ^desic  proniaor 
iadtgiiiM,  ataliiBi  Ada  |  euietiB  Christi  fidaUbos,  tarn  firturia  qaam  presentibaa,  qaaliter  firaiillNia 
nali,  Canonicis  scilicrt  Brfmcnsihiis  ||  dr  niainri  monastcrio.  tradidi  quandam  drcimam.  rupicpK 
emnitn  au^ineninre  prebendani .  tum  ob  aninuj  iiicr  rcmrdium,  ;.'  Cum  ut  ip^i  plenius  suNtenlati 
melius  pcrsistaut  ad  diuiuum  seniicium.  H^c  dcciina  est  prope  Staden  iu  palude  j{  uidellcet 
calis  et  incnlia,  foe  Thi^«riaeoph  ^  Bacalnr.  Awuil  qaaqne  Amitar  al  iddiicr,  nt  qaanian 
yredieta  palna  fai  agricultura  de  ami»  ia  aannm  dOatatiir,  taBtuai  ad  utffltateM  firatnan  hfc 
declaia  neliorotur.  Ut  autem  ista  nostra  trniiido  iiiciniiiiilsn  si  iiiprr  porseueret  et  stabilis. 
banno  nostro  cam  confirmaui  et  fidrlium  nostrorum  subsc-ripinmin  ruielib\  s  testimonii.s  üertholdi, 
abbalij»  aancU  Pauli.  Yisdiiii,  prepositi  sanct«;  Mari^  iu  Wippenthurp.  Luidinundi,  prepositi 
in  Healiiige.  Thietaari  prepoaili.  *)  LiadaU  ptcpoaili.  Hartwlgi,  HaaiabingeBaia  feeleai^ 
prepositi.  Hnrtmanni,  prepositi  in  Ramesla.  Lvidfridi,  Buccensis  rrcie.sic  prepusili.  Erponis, 
Hand!  Willchadi  preposili.  Hnnifatii.  Rippcslinldensis  ccclrsii-  prepositi.  GodcNehalci  prc«biteri. 
Lvidwardi  presbiteri.  Baldewini  prcsbiteri.  Thietwardi  diaconi.  Olhelrici  diaconi.  Erkenberti 
diaconi.  Eilhttdl  dlaenL   Albcrtt  aabdlaeaaL   Kederi  aabdtaeaaL    Alberenia  aubdiaconi. 


*)  TUaunar,  DecAn  au  Braacn,  kfcM  w  Scgebcfg;  dock  adiciat  w  «iePiopit  gummm  la  aqnk  *)  Liudolf, 
PmpU  TO«  SegeberK- 

')  Nach  dem  ()ri<;inalp  in  der  Registratur  zu  Stade  unter  dFn  im  J.ilirc  1"^:!!)  uiin .[i.'.trirteil  ClrillldbMicfcn 
Urkowin.  Au  der  Urknnde  hängt  dM  WucliMlegel  des  EnMtchofa,  mit  der  Legeode:  Aüielben»  bnaak  . 
arcbiapt.  Jim  BMum,  Ut  AhmUuÖ»  M  BlUi».  •)  8- «bm  No-OUCL  HeteX 

ML  .» 
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Thielmari  snbdiaconf.  Siberti  subdiaconi.  Siveconis  sabdüiconi  et  toUvs  Cfln^t<f^a(inni.«i  nAndi 
WiUehadi  et  sancti  Matemumt  Bucceiuls  (edesi^,  et  Adelhun  nostroruoi:  Luiden  aduucati, 
AttmoBh  aJwocrtL  CSriittaiil.  Sibsrtl.  BnMiL  Gcrangi.  Wilmlk  Saetberi.  DtidMrf*. 

CLXXII. 

Der  Jkmprcpst  Uarttoieh  Uberträjft  seUie  ErbgiUer  an  das  ErzsUft  JEmiANry. 

1144.  ■) 

Anao  Doinini  MCXLIlii  Uodulfus  iunior,  coines  in  Tbietmarsia ,  occisu»  est  in  cunictia 
8ua,  et  ft«ter  nw  HartnieUf  nator  prcpMitas  Brencniis,  dedit  vmam  heredttaten  »um 
Brenensi  eeelestae,  vt  eoneederetar  sibi  conilaln  Breaensis.  Et  äie  Branawia  ecckate  ((uae 
principps  Stadenses  in  qiiicta  possfssione  lon«;o  (rmporr  tcnuerant,  in  siium  dominlnm  recepit, 
heredilalem  videlicet  principuin.  et  Idae  ')  et  FritliTici,  et  Tacta  est  Icj^ittma  horvs  parentlUB 
prepositi  Hartwici  per  HoUempnem  et  legalem  donationein.  Inueatitus  est  ergo  propoittas 
Hwlwiciis  et  Ffiderieiw  pdafliuis,  «aiwin  «ms,  soaeeiiit  baanm  a  nge  Cowado,  et  itatataM 
est,  vt  ewek  eoadfaitar  aaua  et  iodkare«  pra  eo  In  plaeWa  priadpaUbua. 

GLXXIIL 

KöWlf  KMmdlU,  Mandat  4ter  die  garMOUhe  VerkmMmg  wegtn  der  gräfiUsh  Stadtteken 

Erkpiter.  U44  ') 

Dtoc  Hetaileaa,  adhae  puer,  per  tatom  nm  conquestua  est  icgi  et  oanribna  prineipibus, 
qaed  anMepiacopin  Albero  «lalri  laae  ptoadabaet,  qaod  il  moreretar  RodelAm,  lUb  mm»  dad 

conferret  ooinitatum.  Vnrio  pnst  tmiltAs  qaerelas  secundiim  nandalum  regte  eoiraeneranl 
Rameslo  ad  causae  diffinilionnn.  Archicpiscopiis  prrfiiil  iiidicio  ex  vna  pnrio.  piirr  dnx 
ex  alia.  Prepoattus  et  palatinus  constitcrunt  ad  negotii  vculilationcni.  Audilon-»»  aderant 
lUetaaraa,  YerdeMla  epfaeopaa,  Albertas  aianhi»,  eonea  Hermaanaii  de  Wlneebcreh  et 
ftHer  «ma,  fleiarlcaa  de  Aale,  el  aMgna  aialtRedo  aiültwa. 


•)  AMtttt  te  aidlt  TarttaiwM  UrkundrD  kSnnen  wir  nur  Aen  Uerirlii     <  Albi-rt  von  Siiid»-  mm  Jjtirt- 
1144  gtbCB.  *)  Voa  der  Ma  von  EUthorpc  und  il.rcn  (Jülern  «.  Alberr  von  St.iile  r.mn  .l.ilirt-  III»  und 

Wedekind-«  N,.ien  Tli.  III.  .S.        flsd.  ')   Der  in  obigen  rrkiindrn  mehr  :;edi.<liif  (Jriif  Friedrich, 

Bdoold»  Sohn,  war  JlXS.Ajirit  13.  verirtorbea.   VergL  Albert  tob  Stade  na  Jahr«  11 J2,  1133.  Aaaal.  Su.  i 

MI87.  Wedekind  •.«,0.  aaaoflgi. 

•)  Wir  kcum  Am«  Hmdai  Bor  aiu  der  hier  abgedrnrkten  Stelle  des  Aihert  von  Stade  zum  .laliro  llii 
«•  aacfc  bcrichlct  wW,  wi«  dl«  Anii£nger  des  Uersogea  des  Gerkbuu«  darcb  Gewailtbütiskeilen  auflioben  and 
im  BnUMbof;  «o  «ta  in  Pnp«  Baftwlcfa,  geti^M  vte«. 
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GLXXIV. 

KktHer*  Jeridko».  U44,  ' 

...  Iwbeaiit  idem  fratres  «um  amovendi  et  aliam  meliori  substHncione,  proul  ouinmoduai 
eorum  necessiludini  iurlicaufrint  providere.  ()\inA  s\  contm  hcc  violenter  contendere  uoluerit. 
syDodali  iusticia  et  episcopali  auctoritale  cuherceatur.  Ouicunque  eciain  hominum,  isive  oiiniste- 
fialium  sive  liberorum,  de  bonia  iUias  borpvardii,  quae  benefdario  iure  possidet,  pro  salate 
»iiMe  sme,  ahre  infinniu  slve  Miras,  i|aMaiiqae  oceaaione  ecdcslae  Uli  aliquld  eonfcm 
voluorit,  Uberaai  ad  hpc  ei  concedimus  faciiHatein.  Hec  est  lie.scriplio  et  dcnorninatio  bonorum 
et  viUarum.  qiiae  illi  rcclesiac  roiitiiliinus.  In  villa  Jrrcliow  XV  soliili  et  (|uc*dain  iugcra  ad 
aacerdotem  pertinentia  et  cetera,  quae  sacerdoti  iiltus  ccclesiae  antea  iuris  vrant,  scilicet  in 
pbeatkmtbiM  et  frnaetitl  penoliitione,  qnod  iden  vfRuii  «olvebaMt  de  Mmenarttn  mmm 
flvgllNM.  Et  vUlaai  Wulkow  et  NIkIntlioip,  *)  vaian  qooqne,  ^«e  davle»  Wnlkow  eadenqne 
et  minor  Wulkow  didtur.  rum  omnibus  auis  aaibits,  collia  et  incuUts,  caai|»ie,  pratia,  viis  et 
invüs,  exitibiis  et  n  ddilibii». .  pnsriiis.  nquia,  piadUionilNIS,  molendinis,  silvis,  venationibus, 
qiieaitiH  et  inquireiidiü  et  cum  uuiuibu«  iuüticiis  Ct  peiülieiieiia  suis  aut  quicquid  aliud  dici  aut 
noMiBwi  pelesL  Et  hI  hcc  nasdm  donatio  et  Iradicio  atabOle  et  incoBunln  In  oml  evo  per- 
■iaaeat,aigillliio8(rilnpeMtoae,  alcat  etveaenüMllaAiuiliehil,  etvadeni  ecdealae  epfeeo|ii,  «l|gMre 
eteorroborere  curaviinus,  ut  si  quis  contra  nostniin  .statutum.  quod  ahsit,  venire  (rntaverit^  banno 
apostotorum  Petri  et  Pauli  et  eiusdem  episcopi  anafbrina  sit  et  piTpctuac  ni.iledictiraiis  vinCttlo, 
nisi  factum  üuum  di^oa  penitenciac  satiüfactione  cuieudi-t,  sc  ubiigatuin  .sciat. 

Hoiiu  antem  nootrae  donationia  et  aetienia  teotea  sunt:  veneraMlis  Aaalidnn»,  Htvdp- 
bei^genaia  et  ehiadem  eccleaiae  epiacopiiiB,  Wi^gerus,  Brandenburgensis  epiaeopaa.  Geraidna, 
maioris  ecciesiac  Magdeburgensls  prepositiis.  Adolpliiis  sarerdos.  Gunlbenis  .sacerdos.  Rnino 
minor,  Bartolduü,  Godcfridus,  diaroni  et  canonici  iiialuris  ecclesiaeMa^debur^ensis.  Evennodu». 
prepositua  aanctae  3tariae,  cum  kuo  couventu.  Walo,  prepositua  Haveibergensis.  Lampertus, 
prepoattaa  de  Lilake.  OdaMcna,  prepoeitua  aanctae  Mariae  Halbentedenaia.  S^^eboth,  eaaoniena 
saneti  Xiculai.  Bono  elerieus.  Ex  laicis  vero:  Adalbcrius  marchio.  Hademanis.  prerectua 
Magdt  burwen>iis.  et  fdii  eins  Sifridiis  et  Ah criciis.  llcnnannus  de  Platlio.  Adali  lmus  de  Hrirg 
etGernoduN,  flliu^setUN,  Heiuricus  de  Grabow.  Harthmannus,  caateUanus  de  Jerebow.  Conradus 
de  Francfceleve.  Rudolphua  de  Ohrekenatein.  Adelbertua  de  Elueabuie  et  quam  plure»  alii. 

ConoediBMia  auten  ecbun  elnaden  ftalrOma  oonuaanhineBi  cum  vlcinia  snia  in  Jerchow 
aavae,  paaeai,  piacatfonia  ct  pnti,  tenia  cidlia  et  inenHia,  qnantoai  cgnerint. 


')  Ahr  piQcr  Alxcbrift  de«  «eclisxehntcn  .lahrbanderU  im  geheimen  SlaflUarrliive  zu  Berlin.   D«r  Anfang 
Urkiiod«  fcUl.  VcrgL  G.  W.  voo  Ra«mer  Regetu  Unoriaa  Bmdairarsciiiit.  Bd.  I.  No.  1061.        >)  Walkow 
ni  HidMrfoffk  dM  h«al%a  BaMda.  &  Bledal  Unk  Bwato^wf.  IkL  &m 
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Anno  doininicac  incarnationis  MCXLIIII,  indictione  VII,  epacta  XIIII.  oinnirrmir  V[ 
Anno  ordinacionis  dooiini  venerabUis  Anshelmi,  Havelber^ensis  episcopi,  et  eiusdem  Jerichoiitinae 
ecdcitM  XTL  Acttun  Magdebore  !■  Domino  felicKer.  Amen. 

CLXXV. 

Kdl^f  Emumd  bestätigt  die  Scheuhuig  Harticig»^  Propstes  nni  Rrt^irn,  fOUf  der  drdfin 
RUhardU  an  das  Stift  Harsberg.    H  i4.  Dec.  31.  ') 

In  nominß  sanetae  et  indiviihiac  trinitalis  CdHrailius,  diuiiia  ravrnic  cicinoncia  Humanoruni 
rcx  secunduK.  Si  ca,  quac  ad  iitilitatein  et  pictalcin  ecclcsiariUB  spcctant,  clcinenti  providcticta 
ordinäre  curanua,  ex  hoc  anünae  nosirae  saluteu  et  cfarialiani  regni  increinentiini  accrescere 
UM  dnbitenoa.  Quodrca  tarn  ftitori  qnam  presentea  novoint,  quod  tradicfameai  predionua, 
qiM»  fedt  Herwllgla, ')  eccicsiae  sancti  MauricH  canonicna,  Brenensis  vero  naioria  ccciesiae 
iwepo^iitu!!-  n(*c  non  niatcr  cius  Richardis  roniilissa.  pari  rnnspnsu  ad  Havelbor/renscm  ccclcsiam. 
fureBenti  edicto  in  etemum  valituro  raUun  et  iiiviulabilcui  dcccniitnuN  esse.  Possessionis'')  vero 
nmnüM  hee  soiit:  fta  vflh  Jerdiow  XV  «oKdl  et  qucdan  lugcra  «d  irf'i-f^int  ex  aaHq«» 
perttnenttft,  •eOicet  in  piMaflonlbni  et  ftimeiili  penatadoiie,  qood  Idem  vllliiil  de  tnntüm 
ubS»  persolverc  debent,  et  vHIain  Wulkow  et  Xicbintorp,  villaM  qaeqie  qiuie  davica  Wulkow 
dicitur,  mm  omnibuN  earundom  villaruin  usihiis.  ciiltiN  et  iucullis,  viis  et  invüs,  prati«  et  campU. 
piscalionibus ,  inolendiniü,  üilviü,  aut  quicquid  aliud  nuiuiaari  potcsl  vcl  dici.  Preterea  vUiam 
Hogaz,  ')  qua»  coMes  Otto  dedit  Havelbeigenai  eedealae,  el  quicquid  Ire«  imperatofes  OMoms 
aine  Henrten  imperatar  preAtae  eededae  eootnUt,  eonflnaaoMs. 

Et  ut  hec  corroboratio  nostra  slabilis  et  inconviilsa  permaneat.  sigilH  nostri  iinpressioiie 
signarc  oiiraniiis.  Anno  (loiiiinirae  incamalioni.s  xMC'XLIIII,  indictione  VII.  epacta  Xlill^  «mi,. 
carreotf  \  l.   Hoguante  Conrado,  ilooianoruin  rege  secuudo,  anno  vero  regiu  \  il. 

Data  per  uuuMiB  Amoldl  eanceUarii  IL  caleadaa  Januarü. 

AetoM  Magdebwgk  feUcitcr.  Aaten.  (S.) 

CLWVI. 

Friedrich .  Rrzbtschuf  van  Magdebio-g,  bestätigt  dem  St.  Marien  Kloster  tn  Magdeburg 
dm  Ajtkatif  toid  die  Sekadamg  einiger  Güter  vom  Domherr»  Hartwig  und  »einer 
MMKr  mhardKM,  OkieJoir.*) 

In  nonine  aaactae  fc  ladialdBae  (riattatik  FHdeiioM,  Dei  gratfa  sanctae  H^bnifeneis  ' 
eceleaiae  areliie|iiaeopiia.  Nooerint  tarn  preientis  qnain  fnturi  tentporia  ddeica,  qnallter  ftitre» 

  ')  /'(>.«.-  Hiiriwtcas.  y>)  Xte;  rnMiailowi 

-)  Au«  da«  AbMhriAita  McbueluiieD  JakriMcrto  {■  geheimen  StaaUarcUv«  n  IMto.  V«i».  C.  W. 
von  Raufflcr  0-0.0.  Ifo.Nn  '}  RocMt  a  Kie4«l  a.  a.  U.  S.  täH. 

•)  Aw  J.  P.  do  Lodtwlg  Belhpins        ulplwsifc  T.  IL  p.  199. 
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de  sancta  Maria  in  Ma^debiir«;  einerint  iiillain  qiiandain  Wolkawe  nocalain  (a)  fratribiis.  qui 
mat  Jericho,  a  Uouiiuu  Harduigu,  fimdatore  ipsius  cougregationis,  *)  precio  XIX.  talentunun. 
QnibM  &  icMgiM»  naler  dontol  Hnrd.  Hlekardb  Maine,  cun  cmmmsu  ipsius,  dedtt  ium 
■MUUMW  iiiM  Eirecesleae,')  talentam  peraoluentec  Peel  hee  iludBU,  HaudlMqteBita  cfiiieefw, 

&  eiusdem  Jerichonfinae  ecelesiao  ainplectens  heneuolcnfiain,  eonindein  fratruin  de  sancta 
Maria  in  Ma2;deburg  dilccUonis  inttiitu,  ipsos  ntanso-s  Errekslcue  sitos  iam  dictis  fralribu« 
sauctae  3Iariac  in  restMUratione  sui  dampni  contulit,  quos  &  uos  eis  banuu  nostru  coiitiriiiuuuiiuti. 

CLXXVIL 

KdH^  Kawrmd  OL  t§tt§l^  SU  aekenlamg,  lodeAc  der  Damherr  Hartwig  der  Kireke  am 
MKgdektrf  gmaektt  4to  VerpßleUimf  derwOoi,  dUttH  ta  Wtedererlai^mf  der 
Gnfeekafkn  OMmandm  mi  NmrOmi  ife,  x»  URteremtm.  ii49.  *) 

In  nomine  sancte  &  indiuidnf  trinitatLs  Cunrados,  diuina  Awettte  clemgitfa  Romannruin 
rex  aecundas.  Principalis  excellentie  pronidrntiam  decet,  f  iil  ea,  que  a  rec(oribu.s  occlcMiarum 
de  saeria  eanun  possessionibus  uel  ordiiiationibus  aut  coinutalionibus,  sub  nostro  conapectu^ 
■im  ex  tadleiiit  du  ex  pntimi  eoMenMi  int,  |  teueieffi  «criptorMa  weMM%  eoaln^tailiir, 
■e  pofltera  (tas,  renm  geatanan  ignara,  afiqno  cnrore  aes  dtaaenaiene  AUigetor.  Quocirea 
notam  eaae  «alamus  tam  futur^  quam  presenli  hoainnn  l  induatric,  quod  uir  ueneraMBa 
Fridcrirvs.  sanclr  Magdebiir^ensis  ccrlcslc  archiopiscopus,  pacla  qiit'dam  et  conaentionea  In 
noRtra  et  priucipum  nostroniiii  presenlta  c(>ntraxit  cum  Uarwico,  preclaro  ycdesi^  su^  canonico, 
eieaqee  MM  Riekarde  MurelitottlMa,  qua»  ntrimqae  «uetoritate  aaaha  icgia  rdbarari,  et 
prtaeipvm  Mwtranm,  qai  adeianl,  teattaoiiio  atipidari  peflennit.  81  qaideai  pradletaa  anUiBia 
derieiM,  una  cum  prefata  matre  Kua,  oontalit  eidem  arcliirpiscnpo  et  Mao:deburgen8i  ^clesi^ 
po<»esHi»nes  suas,  qua»  de  patriinonio  suo  hereditaria  successione  acccpcrat,  qiiariim  notnina 
sunt:  Jerichowa  cum  suis  perlinentti.s,  Livlin  cum  suis  appenditiis,  Wranelicnsteiu  cum 
aaia  attenenlUi,  Errdcealeoe  enm  auia  porttnentiia.  Haa  Kaqae  denoaünataa  peaseuknea  et 
WHi  aHaa,  teteato  itmm.  nbiiBteriaiimi,  qui  ad  eaa  pertinent,  ownibaa  dieboa  auf  las  pct 
obsides  quam  per  seruritalem  sarraincnli .  obscquio.  (ali  cnnditionts  tcnore  predictus  nobilia 
clericus  Hartwieus  una  cum  matre  .sua  contulit  Magdeburgenisi  ecclcsie,  quia  inclitus  carnaÜK 
frater  ipsius  Rodvlfos  comes  a  suis  bominibus  in  comilatu  Uiethinaringeusiuin  impie  iiitcremptu^i 
ftwnt,  et  el  tola  paterat  doanw  poaecaalo  hereditaria  iure  eampdeliat,  a  euiua  iogreaan*  et  aan 
eoB  predicti  ateaiti,  aui  genamd  Interrectores,  prohlbebant,  deberet  eun  prenominatus  archi- 
apiaoopm  per  baiam  Mcn  uaqae  ad  efficaciam  optinoidi  adiuvare,  aen  aohua  de  predicto 

  •)  FehUi  daiaA 

•)  Däfern  Werben. 

')  Nach  dem  Origioale  im  königlichen  LtandeiUtrcUve  su  UauoTer.   Jeneiu  i»l  ein  WucitMiegd  aulgeilruckl.- 
ÜD  SMm  RaglMiMtH  la  Oapa.  IV  Ho.  97  vmdohaat. 
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comilatu  Dictlimaringcnsiuui .  sed  etiam  (ie  roinitatu  Norilandie  et  de  posscsfsionibus,  quf 
fuenuit  comitts  Friderici  i-t  douiini;  Id^,  et  de  oinnibus,  qu^  in  sua  potcsUte  habebat,  et  d« 
«Hribu  aUis,  de  qntim  eiden  MUini  derieo  inte  aclio  CKlegni  niifeae  CMipetebtt. 
jlffM  carte*  Wincliw  et  Goganheün  cum  omnibas  appondieiit  pre&tn  archteplscopM  Mpsdtalo 
clerico  et  inatri  sin;  dedit.  hac  intiTieota  ralionis  constantia,  iit  non  ex  iure  beneficti  eaKdem 
curias  teueant,  seA  rcdditus  earuin  ad  utiua  8uom,  quoaduaque  uixerint,  fUiiis  pwit  matreirK  seu 
■uUer  posi  ftlium,  absque  omni  impedtimillo  ex  iure  priuUegii  poasideant.  Inlerim  autem  qu^- 
en^pie  bona  fn  prafbtls  eoriia  a  beiidiclaU  iare  in  llbertatew  eeiaerint«  hi  nana  aa«a  redlgaBl 
cl  quicta  poNsessione  optineant  Preter  h^c  ctSain  idem  archiepiscopus  contulit  prenomlnalo 
nobili  clorico  de  inensa  sua  rcdditus  quadraa;inta  librarinn  iuxta  prediclain  cnndilionis  Ip/jem, 
ut  non  bcneiiciaU  iure  tcneat,  sed  ad  usus  suos  acnpi.it.  Ad  li^c  quoquc  bcneliciuin  centuin 
inarcaruui,  quod  prinon  de  nami  eoinsquain  principis  uel  cnhnqaani  noUUs  uacauerit,  idem 
aiehiepiaeapua  ad  uaua  dnaden  derid  dlarittere  anna  atabtUtate  pramiait.  IIa  uiddicet,  at 
filioia  flororia  aaq,  Adelbertum,  earundem  cenlum  inarcarum  aibl  legilinum  heredem  relinquat. 
Super  liec  oinnia  idem  arrhicpi.scopiis  data  fide  inuiolabili  conditionis  le^^e  prouiislt.  Canonici 
sui,  tain  pro  eo,  quam  pro  ttcciesia  Nua,  adliibita  fide,  indubitanler  spoeponderunt.  Ministerialea 
aul  inieiBrande  f rmaucnint,  qaod  h^o  enuiia,  qv;  predlcia  caae  Maeonlnr,  bna  fde  et  abaqne 
onini  aalo  ingealo  idem  archiepiacopn*  dcbcrei  obeeniare,  et  pro  Mtfnendb  ad  mmm  et  dend- 
niom  eiusdem  nobilis  clerid  prenotatis  pas^essionibus.  tauiquani  pro  suis  et  ccciesif  su^  rebiM 
iuuipilarc.  Statutum  eliaai  eat,  ut,  si  prctaxatus  archiepiscopus  «'undcin  precelsuin  clericiiin 
adiuuarc  nun  posset  uel  nollet,  tota  ad  ipsum  et  ad  heredes  tiuo»  coUatv  possesttionia  integritas 
reaerleretar.  CondUionen  nero  in  oami  eentradn  nalere,  aacva  iMpeiialiB  owidllnHüiira  aeripta 
indnbitati  ioris  esse  testanlur.  V 

El  ut  hec  ab  oinnibus  sie  disposlta  et  constitiila  esse  noscantur,  preseritis  scripti  pa/;inam 
fieri  et  nostr^  imaginis  .signo  roborari  mandauimus  e(  nouiina  quanindaiii  excellcntiuui  persona- 
rum,  qu;  huic  contractui  interfuerunt,  aubtamolari  feciinus.  Roduirua,  Ualuerstateiisis  episoopus. 
AnadmuB,  Hauelberfeiuiii  episcopus.  Wlkena,  Biandenbvrgensia  eptseopas.  Bng|^,  Wema- 
densis  epiaeopuK.  >Vibahlus.  Stabulensls  abbas.  Heinrieaa«  dux  Saxoni^.  Heriaiannm, 
palatiriws  eonies  de  Ueno.  Adclbertus  niarchio.  HeinriciiR.  cnmes  de  Winccnburcb.  Fridericus. 
palatinu»  comes.  Adolfus,  couies  de  Scuweaburdi.  Ameato,  coutea  de  Hoeoburch.  Uudewicus. 
eawcadeLara.  SIbsdo  de  Scartaeld.  Lftdewiena  deWipera.  Helena  de  Mannesudt.  Esico 
de  Bdrneatedcn.  WaMenu  de  Anededen.  Otto,  conea  de  Hildedeve.  Friderica*  de  Sdn- 
wKden  d  frater  eius  VnlrMilns.    Heinricus  de  üotwidel  et  Tratres  eiua  Hebnoldna  et  Yltindan 

Signum  doiniii  (Tinradi,  ftomanoriiin  regis  seciindi  inuictiRsimi. 

Ego  Arnoidus  canceliariu»  uice  Ueinrici,  Moguutini  episcopi  et  ardiicanceliarii,  recognoui. 


*)  Raalaeliw  BcdU. 
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Anno  dominier  incaraationi«  MCXLV.   Indictione  VIII.   Kegnanie  Cünrado,  Romanorum 
rege  II.  Anno  uero  regni  eiaa  MU.  Adam  Magdeborch.  In  Christo  feiieiter.  Amen. 

CLXXmL 

Kaid§Kmirmiin,tktt  il»SMmikim$  deBDmktrmHarMek  m  dteEbrek«  MiMuydebwg. 
'  ii4S,  Um«.  9i.  0 

In  nndne  muttut  «t  indinidnM  Mnitnito  Cmadva,  dfadnn  iknenle  donenllft  RMMnomn 

. . .  Principalem  excellentiain  decel  ecclrsi.is  Dri  &  ecclesiasticas  person&s  propensiorc  pietatis 
Cullu  honorare,  de  ecciesiaruin  increiiicntis  sacrac  religionis  intuilu  />;auderc,  risf(uc  potissimum 
per  . . .  sionis  protectionem  exhibere ,  quae  dhiinis  artius  mancipatae  obsequiis .  luin  oratiuniM 
■Mite  beneido,  qum  mlnlarto  cenriU  mMdio,  rcgni  enras  ndhraantnibportare.  Ea  propt» 
notnn  . . .  oninhnn  ttni  fntnrM  qmun  presenli  ClwMi  nMtraramqne  fMdfaun  Indastriae,  qnallter 
Harlwirvs.  filius  qiiondain  inarchionifi  Hndiilfi,  cccipsiac  brati  Mavricii  in  ppisco|)io  Majjilo- 
burgcn.si  canunicus,  una  cum  inatre  sua  Uichardf  cniniti-s.sa  i|Uf'daiii  predia  siin  Mii  pn-diclairi 
eccleaiaiQ  celebratis  rite  pro  inore  terrae  leguni  solleuipnüs  contradidit.  Siquidein  hcreditaria 
wicceaotonc  endeni  predia  tarn  liM  qaaai  natii  snae  k^ttinio  fnre  obsenerant,  postquam  Awter 
eimdcn  Hartwid,  RodolAia  comes,  a  Thletnaiingensibus,  quomm  prefeetaram  gereimt,  impia 
ncvv.  irucidatus  est,  ')  cum  ipse  lihcris  carfref .  qui  sibi  in  poRseiuiionein  succedercnl.  Dedit 
itaque  prenouiinatus  Hartwicus  prcdicta  mater  eius  Hichanlis  comitissa  Kriderico.  veuerabili 
Magdebiirgenai  arcbiepiseopo,  et  per  eiun  siiia  sacceuwribiu  in  perp«tuain  caalrum  Jericho 
ewn  suis  peitlnentUg,  ezeeptia  hta,  qnae  Idem  Hartwicw  eom  matre  ran  prina  dederat  Hauel- 
bcrgensi  eccle^iae,  scilicct  ipsa  villa  Jericho,  ecclesiim  cnm  w\s  pertinpntiis,  quae  sunt  in 
ipsa  villa,  videlicet  X  soiidos  et  (piacdani  .  .  .  cetera  quae  sunt  iuris  ciusdem  i  cclc'^iae  .  .  . 
piscationibus  circamquaque  et  in  fruuicnti  persolutione,  quod  ideui  uiliaiu  pensitant  de  frugibu« 
suis  d  exeep  . . .  wwe  et . . .  ediendorf . . .  edavien  v  . . «  we  eun  omnllntt  snii  hbUmb. 
Dedcnwt  eHam  eMcai  Magdefeugenai  eedesiae  . . .  bafchwanlo.  Ptoten  *}  con  burdiwanle 
...  *)  cum  toto  b  .. .  quotqaot ...  minist) riiir^  habebmt  in  tota  Ula  proulnda  ...  Tradiderunt 
quoque  prediiiin  Luithin  cum  ca^trn  WranccluMistein  et  cum  fnresto  atque  cum  .  .  .  pertinentiis 
suis  vna  cum  eiusdeui  lue!  iuriMiictiouc  et  inte^ra  iiidicandi  potestate.  Dcderunt  preterea 
predlum  ATekedene,  exccptia  dndNM  muuä»^  qui  pertinent  ad  ecciesiam  bealae  Mariae  In 
Jlagdebnrg. 

Ad  huius  tarn  libcralis  rccompensationem  oblationis  dedit  idem  venerahiti.s  archiepiscopmt 
Frideiievs  aepe  dicto  Hartwioo  seorsum  a  matre  sua  XL  libras  absolutorum  denariorum  in 


')  Am  Gttkea  Coda  diplook  BiMdcnbaig.  T.  L  p.  341,  Dacb  den  Uith  BraiwteiaUeB  bc«cMdiR(cn  Origiulc 
«)  1144  Min  Vk  a.  Ckm.  Sno.  A»«t  SmA  Nwral.  Uscb.       ')  Ah-PlMboir.  &  Riedel  e. «.  0. 
«)  VematUM  IHlow.  &  dudbit  &»& 
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beneficio,  hac  scilicct  coaditionis  interieete  constantia,  ne  ijfwi  liccat  iuipifnome,  dWctküK  Vfll 
aliquo  Moda  aUenan,  aed  onnt  tenpore  vUm  rase  «totar  flntttar,  atoi  forte  in  cpiMSf«* 
•nUnataa  Aierit;  taae  eniai  oauiii  ei  tradHa  possessio  ad  archicpiscopaai  et  ecdeala»  abaqoe 

iinpedimcnto  et  obligatione  reucrlftiir.  Conccssit  ctiam  lam  i\m  quam  inalri  suac  cnrtem 
VVcsele  et  lurlein  Guppiilieim. ')  quiciiuid  in  eis  habuit  in  suo  duininieatu,  et  ad  pruprii  ütipcndü 
Pensionen),  exceptis  ininiütcrialium  et  omaiam  fideliam  raoruai  beneficBst  qaae  ia  etodeai  cailflMa 
babebaat:  aapiadicta  lege  cooditioBia  pR^oflita,  ae  de  eiadeai  rebaa  alifiid  vUa  alioiatioBi« 
■leda  vakaat  ebfigare,  et  qui  aUeri  auperstes  nierit,  rnictum  cx  hisdeai  poasearioaibuR  habcat 
capcre.  Prcterca  •■idcm  Ilarlwiro  ccntmii  libras  in  benrficiuin  dare  promisli,  non  absolute 
posgessioiut)U8,  .sed  qua.s  honiine;»  arcbiepiscopi,  qui  nunc  sunt  de  niiniateiialiuni  auorum  ...  ab 
ipso  teueni,  ipsis  abt>que  berede  vita  deeedcttübtts,  ita  viddieet,  vt  fai  hee  oeataai  Ilbnvaai 
bOMlieie  anaeipiat  cam  eo  el  aaecedat  ei  taaiqaam  legttbaiw  bena  Adelbatas,  tMn  FiMeiiei 
pnlfthii  couiittö.  Si  vci-o  boneficium  malus  cenlum  libils  vacauerit,  ex  eo  qiiod  habundabit, 
■eeanduin  fidelitiin  areliicpiscopi  consiliiiin.  per  peciiniain  aut  per  seruiliuni  incrpmcntuin  iUud 
nptinebit.  Super  hec  ouinia  CCCC  iiiarcab  argenU  dedit  duininuh  archiepiscopu.s  predicto 
Hartwico  et  aiatri  eiaa  et  iasuper  pollidtaa  cat  ei  tdem  veaeraMHa  aichiepiscopus  vaaaiaii 
wlo  derieaniai  et  laloenua,  qaad  tam  if&t  qaan  aaeeeaeorea  efaia  artiari  beneaoleatiae  «tudio 
cum  debeaai  hanorare  et  diligerc.  ')  Et  quum  in  otnni  roniractu  conditionem  valcre  iiHliil)ilali 
iuris  est,  omncs  utrobique  conuentiones,  sicut  »upra  comprcliensac  sunt,  per  prcsenlis  precepti 
paginam  auctoritate  r^ia  cuuliruiawus,  traditionvui^  quiuji  taut  a  iiartwicu,  quaju  a  uiatre  ipeius 
Ibctam,  lege  in  perpetauai  valltara  lataai  et  luuaaUbaa  e«ae  decenifaaa& 

Teatea  qaaqae,  in  qaaraia  preaeatta  hec  acta  annt,  aaUecaetari  fecimus,  quorun  ncM&M 
bec  aant:  Anscimus,  Havelbergensis  opiscopus,  Swiclifnis.  Brandenbiirgcnsis  cpiscopuN. 
Keinhardiis  Merscbur^rusis .  Kucco  Wurinatiensis,  iludulfu»  Halbrnitadiensis,  Heriurdus 
lliidenseineitöis.  Arnolduü,  Xuenburgensia  abbas.  Wibaldus,  Stabulensis  abbas.  Axecho, 
prcpoflltas  aaneti  SebaatianL  Evermodaa,  S.  Mariae  inrepoeUus.  WaooMaa,  S.  Nicolai  pie- 
poiiitui  et  aicedombias.  Otto,  prepositus  de  Uibera.  HeinricuH,  preposita«  S.  ^Ictoris.  Ber-> 
nardus  et  Bruno,  canonici  inaloris  (•ccltsiac.  Hcinricus  dtix.  Alherliis  rnarchio  el  fiiiiis  eins 
Otto.  Fridericii^,  palatinus  couie».  Henuaunus,  cunics  de  Wincenburcli.  Ueriuiaunus,  pala- 
tinuM  conics  de  Heno.  Hurchardus,  prelbetaa  Magdebui^gensis.  Sizo  comes.  *)  Liudewlcaa 
de  Wipcra.  *)  JBaidw  de  Buracatede.  Burcbaidaa  de  Talkeastebi.  Hadcaiania  et  Ridiaidiia 
et  AdeUudmaa  et  Rodaiftis,  ninialerialea  ecdealae. 


Von  dieser  S^-henkuBf  sprleht  d»  Chroaogriphiis  Saxo  a.  11-15:  In  eadem  Dalivitate  Domini  (w.  1144) 
FridariciM,  abgMlaburgeuis  «cWi!|ihco|m,  magum  |Wfteai  de  atlodito  donW  Hutwid  at  matti»  cIm  Bidiatdla, 
dalla  bcaeliclii»  4alM  oopioM  pccmia,  ia  proprielit«a  IhgaMargaoiii  cadariM  cramhcn,  magami  et  gbifam 
■•Mortale  Homlalt      poüerto  Mllqall.     •}  Vor  Kevembcrg.     0  Sdan  Todo  «rwiha»  Clfoa.  San  a.  II»: 


SigriiiiH  doaini  Coaiadi,  Romaiioraai  n|;ia. 
  •)  Lktt  Go 
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E^o  Atmläm  iminligii»,  tIm  Bthufei,  iSngnüai  arehiepiMopi  et  «rchicanceUarii, 
tuagßmi.  (&) 

Anno  doninicae  incarnationw  MCXLV,  indictione  Regnanle  Cunrado,  Ronanorum 
rej^e  secnndo,  anno  vero  regpi  cias  VII,  dat»  eat  ajpiid  JMafdaiiiiKli,  Jl.  fcalwida»  /iniarii. 
In  Ghmto  feiiciter.  Aatem. 

Khitf  zu  Netmüiuter  und  bestimmt  dcMten  Gretixetu  1i4B,  ') 
In  nomine  sanctae  &  indiuidnac  trinitali.s,  patri.s  &  fiiü  &  Spiritus  sancti  Amen.  Ego 
AHielbero,  üaiwenkirygi»  oeu  Breineofii!«  eccteaiae  Ueo  propiUanle  uocatus  arcliiepi^copus. 
taliikM  fai  New  iiwiitwfie»  «Mi  ce«  in  pa^ o  Uellatliie,  «Üb  Mlecft  Wipenlhorp  dicta, 
aab  vqgolMi  iledpfca  ■lettlilü— ,  iMieBtalieMUB  eportandtaten  pnivldcra  eupleM,  filmStm^ 
foae  est  versus  Riabont  &  ian  nM  hm  ineolitur  habitatore,  distiacte  describi  iuMii  &  deeima- 
iwnvs  ihm  fru^uoi.  quam  animaliuin,  que  inde  proueniunt.  eorundem  usibuM  fratruin  deputaui. 
Si  nuu  soluiii  piuriinoruiu  tcstium,  ueruui  etiain  presentis  pa^iuae  sanctione  finnaiti,  ne  qaia  in 
postenun  Jmc  mdeal  infringere,  muni  Me  polest  proptar  Dmh  a  mUb  bOM  dnläiirtii 
IbetVB  tn<  eiligere.  !■  eiiaalall  jgitar  plag»  ptlm  aiipfadiola  tanaiM«  habet  aHunhan  Hdtaa* 
tanun,  in  anstrali  narcham  liomeresflet,  ta  boreali  autem  lacuin  Wicflct,  in  occidentali  uera 
foasam  tendentem  U!H]ue  nii  inarchain  Rnmeresflet.  Quecunque  itaqtic  deciinationcs  his 
prenotaiis  terminis  concluduntur,  a  bupr«  memuralis  eiusdein  Xouimouasterii  Iratribus,  auctoritate 
daarint  aoatii  JbesaCbristl  &  asatra,  perpetua  &  brefragabili  pBeeneriie  naadplaalar&biaaaa 

Huiii«t  rei  festes  sunt :  Hartwicus.  Breinensis  eociesiae  prepositus,  Stadensium  dominos. 
Hartwicus,  Hamiiieubur<;cnsis  preposKus,  Vicoliau»;  prepositus,  Hnrtniarinus  prcpoMitus,  Liud- 
nundus  prcpot>i(ut>,  Liutfridus  prcpositu/s,  BonUaciiu  prepoaitu»,  £rpo  prepositus.  Odbertus 
capeBaaae.  NebOea:  Adalfba  eoaiea,  •)  Haiarieaa  «mm,  AiieUba  &  Thiederieaa,  fralor  «taa. 
Blinialeffialee:  Ltadenw,  TUedericus,  Genaigaa,  BadebeHaa,  Albero,  V^do,  Willo,  Analiaa, 
iUlhericaa,  Belaikas.  Ada  aaat  bee  BnauM,  aaaa  iManatiaaia  OaiBbii  MCXLVL 

CIXX3L 

Bltdi^  Aut^HUU  roll  llari  lberg  Scheiikwig  an  da»  von  Uarheig^  Prf/pti  M  Bmot^ 

gestiftete  Prämonsfrufenser  Khxfcr  Jcric/iow.    1146.  ') 
la   nomiiic  sanctae   et   individuae  trinitatis  ^Viisheluius,    Uei  gratia  Haveiberfcnsis 
episcopus.   Cum  saepc  cor  nuütruui  pia  diuiua  in;ijpiraüoue  compunj^eretur,  t»i  quando  Uavvl- 

■)  Aus  dem  alten  neomUnsitTM  lif II  Coplalbocbe.  >)  V'ergl.  8lBiliMlr|(M'llcbes  Slagazin.  Bd.  VOI.  8.971. 
Bd.  IX.  S.  15.  Von  .ScJiauenburg.  *>  Von  BadewM^  hcmadi  Graf  voo  Raueborg. 

•)  Nack  eher  Abschrift  de*  Mctwwilea  Mrbnateto  tm  gAOmm  SWMtcM?»  m  Bcrib.  V««!.  G.  W. 
▼oa  Raoaer  t. a.  0.  Xo.  1008^ 
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tatgensem  episropatum,  qui  gcntiliuin  colonorum  barbarie  quoquaversuni  horrebat  clirüUanaque 
feUjgioae  pessundala  iaui  pcne  nullus  erat,  refonoare  possemus,  onnipoteai  Deut,  qii  MMper 
pto  T«to  dignitnr  Intiicri,  aperttti  pod«n  nofltri  aniid  et  TdmMiB.  •)  Nam,  at  dl«iMwi. 
qud  am  IMIe  quis  explicet,  quanla  sdlicet  anind  deaoUoae  eedeaia  bealae  Mariae  in 
Magdeburg  (ota  sc  huic  nrgolio  personis  et  facultaübua  aai«  itnpenderlt,  doinnus  Harthwiciu, 
Breinensiuin  prepositus,  nobililaJe  et  opibus  summia  Saxooum  principea  exequcos,  coiueatiente 
et  consulente  inatre  sua  Richarde,  AmdHi  qseadttt  Joldio  cum  eederift  et  «de  mAw, 
dnasqne  vOlas  Walkmr  et  NttMnlerpi  todamiae  Minieft  WaOcofw  oocatam,  aMMitee 
ff^ttl^  praeio  ab  ipso  coinparatam ,  *)  cum  omnibas  mihas  suis  contradidit.   Qiiod  niminmi 
«K  Intentionc  ftcit .  iit  fratres  a  patrc  nostro  fcHcis  recordacionis  Norbcrtho  rp»:ulariuin  institu- 
tlone  C^J  '"«bi  collocentur,  quorum  aancta  conversatione  gencratio  illa  praua  alquc  pcruersa 
corrigatur.  Deo  igitur  et  etue  flunnllR,      tan  aeddo  tdinooeMtitaa,  aagiMs  graelaa  agentes, 
ft^hmm^  peaaeaafani  eernuleai  flratraai  vrbeai«  qaae  dieitar  Marienbnrf ,  qnaai  priaa  inperator 
OMb  Havelbcrgensi  episcopatul  dedit,  cum  villis  ad  eam  pertineniibns.    Quorum  nomina  hee 
sunt:   Priccipiui,  Rot/.inzat,  Ootini,  Yirixhr/A.  \iecer(ini)wi,  Milumi,  Malzi,  ')  Zuurclizii, 
Rabbini,  Priciptni  C^j>  SÜadini  cum  oinnibus  utilitalibus  et  dectmailouibus  ipsanun.  Preterca  omnem 
decimam  eonim,  quaai  Birne  peaaideot,  qata  ecfa»  onhreiatai  deelBUua  todaa  lenra«,  qnae 
mia4>  caKtair  et  dedaialar  aea  post  bec  ooletur  et  decimabitur,  quae  horum  flamlnttm  HoiitilNia 
dUtenninatur,  ab  oecidente  quidem  flumine  Albl,  ab  orinilf  vcro  fltjinino  Havela,  a  meridie 
fluiniiie  Strumc,  porro  a  septentrione  lacu  (loco?)  Clitzsu  usquc  ad  provinciaui  Schollene.*)  Archi- 
presbiteratuin  quoque,  quem  preposito  illorum  Baldraiao  et  eius  legitnnia  saccessoribus  in  perpetoum 
^^niOTtm— ,  eadciMine  lloaiiitt  liaiHaalor.  Qnaaeanque  vg»  dee&naa  enOibet  heaibii  beneddikll  lare 
jeatUMwiaiiia  aiae  mk  oaneeaaiBna,  ad  predictorum  paupcnua  Christi  sustcniationent  et  prebendan 
in  etcmam  rt  pmpriam  pn^-sessinnem  supra  diclo  loco  cmancipauimus.   Hominrs  aiitpin,  quos 
excrccre  tcrrain  rratrum  contigerit,  de  seculari  iusticia  nuUi  ni«i  advocato  rcKpondcant,  quem  idem 
fratres  pro  cominodo  suo  eli^re  et  in  quoeunque  iuate  eil  dispUcuerit,  prout  equum  est,  cmendare 
et  aatare  poteataleaa  habeant  Qoae  oanda  aeUtiae  flddhiBi,  tarn  ftlaranHa  quaai  preaenHui, 
patere  voIumu.s,  ne  quis  successorum  nostrorum  Iioc  adnihilare  presumat.  Ideoque  banno  apoale» 
lorum  Pctri  et  Pauli  principisqiie  spilis  ponfifiris  Eugenli  noslroque  hanno  ef  sigillo  conrirmaanat 
ut  ai  quis  huius  priuil<-°:ii  tciiorem  lemeraucrit,  sciat  ae  delendum  de  libro  viventium  &e. 

Actum  Magdeburgiv  MCXLH.  Epacta  YL  Indietioiie.  . . .  ConeamBte.  . . .  Anno 
aen»  prcaalataa  daami  Anabelaii,  ibvdbeifeBala  epiaeopi,  XTIL 

Haiaa  rd  sunt  teste«  domnaa  Fridericua,  Magdebargensis  ardiiepiscopus.  Gerardas 
prepositas.  Hatxeco  decanus.  Frldcricus.  Bnino  iiinior.  canonid  aandi  Mauritü.  Everardoa, 
prepositus  sanctae  Mariae.  Lampertus,  prepositus  de  Lielzko. 

  •)  FthÜ:  dediU 


*)  S.  obcaNo. CUaUll  «adCLZZlV.     «)  IbUta.  & Riodal  a.a.O.  &m     *)  &  RIcdal  a.  a.0.  &M. 
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M  Stade  tmd  dk»  OnHnattMi  «bt  eriHm  IMw  ilMwrdL  1147.  ) 

la  mmiae  mnctae  &  individnae  trinitelii,  pitite,  Alii  &  spMdis  ^ancti,  Adalbero,  Dei 
j^nUia  HamburgeRsis  ecclesiae  archiepif«copus,  omnibiis  hoc  pnijile|;iiim  legenlibus  benedictionem 
a  üoinuio  &  misericurdiaui  a  Deo,  saJuUri  suo.  (juoniain  facta  precedeDtiuin  ad  noUtiam  sub- 
M|Mnllm  ad  bM  IflMnIi  «tadlo  «KUriMot,*)  at  gauntiMli,  ifu»  preteillt,  acte  amU 
vbM»  hl  —wtoi  kabeiBtur,  &  geMrallo,  ^M«  adviiBtt,  Am  pto  gesta  prionia  iMilila,*) 
bonbt  operibns  iu^ter  bÜMtCndn  de  virtute  in  virtutem  pmiioriMiir,  nos  eadem  «^ratia  Iiteris 
a-Hsi/rnainus .  qualiter  ecclesiam ')  bcatac  Mariac  in  suburbio  IStadensi  affeetiis  bonae  voluutatis 
plaaUuit,  cffectus  copiotü  operis  rigauiL  üeus  autem  larga  benedictione  incrementuiu  dedit. 
Nui  dMn*  pmddaalla,  qnae  nie  aBcnltrla  iemf&n  vtigtada  Tteffui  M  ftatoiwi  dnpamuv^ 
t§m  «tdem  in  dlcku  wnMb  v^ginl  natri  hanc  quam  dicinns  eccleebai  |^  mmu  tc  deyatfonem 
snonim  fldeUiun  preparauit.  Siiscitault  eniin  .spiritum  (riiiin  fratriiin  jecrmanorum,  vidclicet 
Dudonis,  Adiconis')  &  Ricberti,  quoruin  inätinolu  Conradus,  abbns  Ito.scnfeldensis,  nobiscun 
ConuBHtaUoneni  fedt  pro  campo  &  prato,  qui  ad  nostraui  scdcm  cum  omni  iure  io  predicto 
aiAnbio  BMtmt  parüMbanl,  &  dm  mmm  frapricMto  nun  eeekaiae,  cum  cwninailte 
fttlnn  SMiraB  ae  mortaonin ')  ÜdeliiiiB,  reddldit  nobis  &  ipsuni  eui|ai  com  prato  in  libertate« 
Bremensis  ccdeaia  euin  habucrat,  obtiniiit.  In  quo  dum  li|;neam  ecclesiain  prcdicti  tres 
Tferiai  firatres  edificsaaent,  &  a  nobis,  ut  eam  conj^ecraremns  anno  Domini  MCXUI,  In  quinta 
VW  iodietiMW,  aaBO  auteai  paotiAcatus  nostri  XIX,  Yl  Muaa')  Adii,  pla  prece  expetiissent, 
pndMBs  aUa«  Ctandna  aiwwclioa  aaoa  coai  TCMraUli  Tin»  Adalwardo  caHoeavIt  ftl,  «o 
toiorc,  ut  qnaadoeiiiiqae  tdeai  Addwardua,  aut  aliquis  nicctMMir  mos,  alios  duofi  mansos 
(live  Hosen feldcnsi  aut  Bremrnsi  recoinpcnsaret  ccdcsiac,  ipsum  campum  cum  prato  ad  monasterium 
Cadeadum  tarn  ipae,  quam  t>ui  tiuccei>i»ore»,  ia  omni  iure  liberum  poflsiderent.  IgUur  in  processu 
taaqwiltc«BDeiaopllBiiMnuatameoraBdeBialaiaBaa^^  eoBMwmi  coBaMo  aMwiachot  aai 
Ideilam,  tarn  Uomna,  qoan  elertconua,  eideai  loao,  üben  ammptu  deRoaenfeldeiui  ecclesia, 
cum  adstipulatione  prefati  abbatis  Conradi  &  totius  aaae  ctmgre^ionis .,  venerabilan  vinim 
dominum  AdaI\'A'ardum ,  liberum  abbatem  in  libcro  loeo,  anno  Domini  MCXLVII,  indictione 
vcro  decima,  anno  pontificatus  nostri  XXIV,  pridie  nonas  JulU,  ordinauimus;  ad  testimonlum 
daiade  aaaa  lÜMitalta  abbataa  Adonem,  qui  eldcm  Coarado  UNitao  aaceewit,  aecuia  Stadaa  sab 
•)  übmM'xtnadMHMr.  V9gL  *>}  Lktt  ttOutmr,  «)  |mia...wciMiaia.  RUt  tbnm. 


')  IVach  dtT  zu  Ilaannvrr  brfiiiiilirlipn  Handjcbrift  des  Chronicoa BOMRVddensr,  verglichen  mit  dem  Chronlcon 
Alberti  Stadciuis  a.  1142  opd  Vof  c  Mooum.  ined.  rcr.  BrctneM.  T.  I.         *)  Ibre  Eltern  Alvoticn»  uod  NolUargb 


baatMl  te  diMhaa  UtammUmm.  Jaar  irt  vMMckt  im  »Hiar  hoM»  ia  4«  aliifM  OaUCVL 
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vna  bencdictioiic  proinouimuü,  &  ita  liberum  abhatom  Adah'varduin  Stadentsi  eccICliAe 
secrauimus,  sicut  liberum  abbateui  Aduiicui  Rusoufeldeiuii  coenobio  assigiiauiinuä. 

Stafahniis  ettan,  nt  onnto  perttnenttB  tUm  eedeabw,  qnt  Im  pMridet  aui  In 
possfdebit,  sab  pot«stKte  überl  abbatls  eiuMien  lod  poiita  sint,  vt  nuHus  mortaHaiii  ei*  vim 
infemt,  qui  sfalfin  ab  ipso  .ihhatr.  nisi  rc.sipiM>a(  &  sanctac  Mariae  aatiafadat,  analheinaliR  ^ladio 
feriattir.  (-nncedimus  übe rain  pote.slatrin  eligrndi  abbatem:  crisoia,  ordinca  aacraa  a  nobiit  6c  nostiis 
soceesRoribus  suscipient.  ilainus  quoquc  poteslatem  faa  toto  epiacopata  aUMll  &  «mventui  oon« 
MiiÜawli,  ptedicMdi,  baptisnuH  fr  motUmm  «pdtewU.  GanaMMmw  pretarm,  wt  i 
nallua  aaeceaaonm  noKironiDi  tctncrario  aasa  prefuiinat  perturbare  ant 
polsaro,  npc  ibidem  Fiospttare,  nisi  nii  b<>nrp1nciiiini  abbati«.  Cninni  ab  omni  exactione,  etfan 
preraria,  immunes rnint  &  nullum  habcant  ret«pectuin,  nisi  ad  abbatem.  (|uod  si  contra  Hi^ 
abbas  transgressores  excoamimicet,  UlaaM|ue  exemmamkKihmm  avehiepiacopas  ratihabeat 

Aller  abbatem  RaaenfSeldeiHcai  &  Stadcaaeai  loa  perpaladtter,  aob  «Batfaraala  Chriatt 
ecciesiae,  aMolaiaa,  ut  nenter  eorann  aUeri  ae  prercrat,  nee  aftcffi  diaorii— i  faciat,  sed  vna 
Sit  citarifas.  una  ispirilnalis  dilfclio  &  domiis  vnius  sit  alterias,  &  sicnl  eos  coniiin^it  afßnitafl 
locorum  &  vnius  dominae  patrociniuin,  sie  eos  coaiungat  anor  Christi  Sc  fralerna  dilectio.  Vaiaa 
negotium  nit  Sc  altenus^  nec  aliquid  cuiMUtaalar  la  daai*  airt  fa  eipihrio  vaiaa,  quod  diwordat  a 
acBteiitta  alterias;  sed  in  «aud  aynedaU  caasaltaate^almal,  vtnaHaa  Meresa BMdiaa,  oMaab 
yaee  9t  fbedere,  assistat,  quia  funiculus  duplex  dilTIcHiin  nimpitiin  mazinie^  ai  in  omni  ioata  re 
eoncordaverint,  &  in  vnum.  vt  «'"s  tlccct.  comportauerint.  N'ullus  sncccsstiriim  noslninnn  in  rnnsa 
iiista  iniiiste  «  os  gravet,  «cd  ut  Aaron  graues  manua  Moysi  sustentabat  contra  Ameiu-ii,  sie  hi 
duo  graues  causas  nuatraa  *  ladtelaa»  poBÜtotaa  aasfil, 
peterawtt  Contra  hee  m$n  Awiearttto*  all  pax  etema, 

Hi  sant  festes,  qtii  adrucmnt;  Tlardewicus.  Bremensi.«;  eccicsiac  maior  preposttua. 
Berthotdus,  abba«  sancti  Pauli.  Ado,  »bbns  Host'iifeidonsis.  Kopcrtus,  ipsius  ecclesiae 
prepo.Hi'tus.  Capcllani:  Hopertus,  Reinholdus.  Hadehvicus,  capcUanus  Sladensis  castri.  Laici: 
WiUeru.<i,  aduocatn*  Stadeoais.  BmiM,  nttaHuras«  adabteriales  dada. 

Anno  IMiiI  MCXL\1I,  iadtotfsM  decbaa,  dalaa  eat  hee  prlvieglaai  Sladeaai  afcbatf, 
amo  penttteataa  noatri  XXIV. 

CLXXXII. 

Die €!aplM  *U  Breme>'        W''''/'«'»  bezeugen  dem  Abte  roll  Cin-rrtj.  Wihald,  i/in-  Freude.  da9» 

ertnitdemBtfchnfe  von  \  eidvn  zur  Eutscheiduug  ihrer  AiigetegniheU  berufen  xeij.  1 147.') 

Veaerabili  sauctae  Corbeiciibiii  ecclc»iae  douino  abbali,  Wibaido,  omne»  frutrcs  Bremenais 

ecclesiae  audoriB  sive  anhiofis,  eee  ooa     Baoeenais  ecdestae  coogregatio,  precan  inpeasaa 

Ellert  Mf«  Conccjiiiii  eiiatn,  omncs  colonoa  «cclMiaa  al>  OBNil  ctsM»  aspsditfoB«,  vülae  vfl 
et  pedllvM  pcacaria  lUwros  ei  iumunM. 


•)  Ana  Mattcac  *  Daraad  1. 1.  p.  9M.  cpM.  It. 
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Clin  vohiiiiUirio  seruUutis  obsequio.  Totios  cauue  nostrae  exanen  &  conaiUuin  vestrae  »ancU- 
latii  UM  la^tegn  tmmMm  eiMuiRi»  aive  arMtrio,  quam  «ieetMM  gßmAtam^  tm  ab 
ennlii  awlriii  eredl  p«lcral,  ww  per  «nl»  Um  hntMae  ^um  pacto  leaaklini»  «paflmi«  Im 

quia  huiu.s  notac  scrapiilum  tarn  vpnirar  aitrtoritatls,,  quan  9t  dMmt  Vcrdrasis,  qui  Bichilomums 
noalrae  causae  dmcufusionem  ex  le^^ationc  doinni  papae  iiije;ressHS  est,  Icstiuioui»  dclrndum 
confidiuius.  Piaceai  ergo  veatrae  paternitattö  excelloatiac  ^ro  huinili  nostrae  parviLati»  fanu- 
lal^,  cm  viM  4  v«ro  d«mi  VerdcMis  tmbwnto  ueatne  nlehikabuis  aactadtellt  mMs 
iriplm  encetoe,  milnMiM  mme  «^gvfliw,  imat  4«  imIb  patre  eimfidJms,  MlMrioMtU 

GLXXXID. 

PliptiEugi'itln.'i  III.  an  den  ErzbUchof  Adalbero  und  die  BUchöfe  vonMinden  imd  Verden,  über 
4fe  fuekeheiun  Eütgrift  i»  dU  Reizungen  des  Klottert  Kemiate.   1148.  April  ß. ') 

Ku  jpnius  episcopus,  seiTUs  scnwuin  Ih'i.  vcnerabilibus  fratribuK,  A(dalboroni)  Breniensi 
arehiepiscop«,  Ue(iarico)  Mindeasi,  Tlhietmaro)  Ferdensi  episcopia,  saluteu  &  apostoUcau 
beaedicUanem. 

Possea^ea  eccleaianni  paMamia  paaperm  preHapaecalorm  eaae  noseantur,  ideoque 
al  qpia  preaaBtlt  ca  contra  iustitiani  delinerc,  aacrOeglum  profecto  coininittit.  Si^ißcatm 

nobls  est,  qiiod  parochlani  lui,  frater  archiepi^'ope.  Odiro.  Ricbertus,  ThfNicnis,  ')  Itaiiu-rtiK, 
HeriinanniiR  r|uidain  alü  possessiones  Kainiuateiisis  eedeaiae  de  inauu  Judith  quundam 
abbatissae,  pu.siquain  deposita  fuH,  recipcrc  preaaBiananl,  &  eaa  cideai  BMmaleifo  icMwe 
a«ae  aaMta  toawawrfi  caHtatdiaaBt.  HiagÄUw,  WaMi»,  GcriianlBB  &  qnidm  aUi 
parochiani  liii,  frater  Fardensia,  benefieia  quedm,  at  nobis  suggestum  est,  de  manu  eiusdeai 
abbatissa«' nichilominus,  postqtiam  drposila  fuit,  reeepenint.  Quia  igilur  prefala  Judith,  postqitam 
per  sentenliam  venerabilis  fratris  uostri  bonae  meinoriac  Thomae,  preabyteri  cantinaUs,  tunc 
apaaloKeae  aedia  legati,  a  regimlne  JKaailaalaafda  ecdesiaa  depaaila  fldt,  aallm  alienandi  vd 
bäplgnorandi  bona  Ipalaa  eedesiae  habolt  paateatatoa,  per  ppfaenlla  vMs  aeripta  laanJanww, 
qaaliaaR  coa  dialrictias  moBeatiif  ut  bona  predietae  eedesiae,  quae  contra  aniaiarum  salatem 
detlnere  premimunt,  ei  cum  inle/rritate  restiluant  Sc  ab  ipNiuM  infestationc  de.sistniil.  (Jiiod  k! 
infra  quadraginta  die«,  puHtquain  a  vobia  cominoBili  fuerint,  facere  coutetnpseriut ,  canunicain 
de  ipaia  loatiUm  Owialia.  NlcbHaarfnaa,  frater  Miadense,  preseatiam  UM  anctoritate  nandmiH, 
qvatenaa  Waldenrai,  qid  ciMdcai  amaalerii  pvedia,  dericalia  oflieii  coaaideraliiHie  paatpaatia, 
ab  eadeiB,  qoae  potcstatem  dandi  non  liabuit,  dicitur  recepiose,  districte  minrnonras.  ut  male 
acquisita  rcstituat,  &c  eamdem  ecclosinin  in  p.ice  piKssidcre  permtttat,  quod  si  facere  conteinserit, 
cauonica  cuui  ccnsura  coerceas.  Data  IteinU,  nonis  Aprilia. 


■}  Wie  vor  p.  m  Sehr  ammhrllck  Uber  die  hier  zum  Grunde  iic««iiden  Vorfille  handeln  di«  AcmI«  GmMmw- 
a.  II«  ia  Parts  Mmmm.  Ganaaa.  biMotldi.  T.  lU.         ^  ThMdukw  de  ndage.  &  Am.  GmiMcm. 
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CLXXXIV. 

^  AkitM  Ctomy,  ermukt  den  Pqut  Euffoiäu  um  ein  Sehretben  an  den  Erzbitehof  Adel- 
ter«,  InBHrrf^    «Immu  Dioiteae  helepenen  Gitter  de*  Kloetert  Kemnate.  1148.  ') 
DOeclissiino  palri  suo  &  domino  Eugenio,  uni  &  univcrsali  papae,  frater  Wibaldos,  IM 

vefltr»  q""'*  ^''^       ccdrsia  cathnlica .  Keipsum  &  8ua  univcrsa.  TV7 

Item  pctit,  ')  ut  domino  A.  Ureoicnsi  arcliicpiscopo  Mribttwr,  qnttiniM  predl»  Kmhii 
tcnsis  ecclesiac,  quae  ib  ter«  «ml,  abtaten  reltowe  «Amt,  »  «M  in«d|Me  poMeMhMa, 
QUis  Jadltha  abbatlM  post  deporitione»  suam  alicnavnt,  &  invaaores  nisi  Infra  triginta  die« 
MBt  «eceptas  litteras  resfpiscanl ,  excoininunin  t.  Itnn  petH,  ut  in  cundein  modum  scribatur 
H«)  Ferdcnsi  episcopo.  lUm  pctit,  ut  duci  Saxoniae  in  eamdein  scntentiam  »cribalur.  Item 
pe'tit  ut  tain  Colonicnsi  archiepiscopo,  quam  CotoBtenri  ecckiiae  dMricle  fr  il>ra  Mritalnr,  de 
Judiht,  abbati«»  de  Jedka,  qw»  eedesta  ot  In  ftndo  &  pamcUaColoiiieaat,  «piae  ami  wlum 
daaaa  &  eorrecte  non  ert,  «ed  etiam  per  Mam  temm  cum  suis  rormpforibus  volitat  &  bona  •) 
Kaninateiisia  ecclesiac,  aqunporbrmac  mcmoriar  Thoniam  cardinai/  m,  apostolicac  sedis  legatum, 
deposita  fuit,  &  scntcntia  dtposilidius  a  domino  papa  in  sinodo  Uemensi  conftrroata,  quae  nisi 
aut  depoail»  aut  excoinmuuicata  fuerit,  niillo  modo  ccasatam  est. 

CXJULXY. 
Der  2dkn«0      WurfUtL  ii4B.  *) 
Aasiua  «ö.  Adalberonis,  archijqrfaeopl  (HannabmceMia,)  •)  ^  dadit  ftaMbaa 
vnneliadl)  dednan  in  Ware«viete.  *) 

CLXXXVL 

CbrW9!,  empfiehlt  dem  Cardlnale  Guido  den  neneneühUen  ErsAUekff 
Hn^Mlf  tauf  den  gleichbenawUen  Hamtntrgttclien  PTop$t.  1148.  ') 
Reverendo  patri  suo  &  düininn  nnidoni.  snnrtar  Romanae  ecclesiae  cardinali  diacono. 
apoatolicae  eedis  cancellario,  frater  Wiboldus,  Dci  gratla  id  quod  est  in  ecclesia  caüiolica 
sdpgum.  —  —  *~ 

•1  Nach  d«m  Abdrucke  in  Marlene  &  Durand  a.  a.  O.  p.41<.  ep.228,  rtthmeH  aadi  den  darcb  die 
'  Bemi  Atefclwallie«  Dr.  Perix  mir  mitgeihrilirn  Btrlcliilc;unc;en  aus  i!<r  vom  Ilerra  Regierungsraih  Riti 
fcL  TrnrWrbfUltn  HaadtclwiA  der  Epiaiolae  WUwIdl  abbaüs  in  der  Abtei  >liilmcdy.  •)  »c.  WUmldu« 

„  A«h«  W  ^  ^        *m^"  ete  dergl. 

' .)  Ans  d.-,n  T)i,.,i.hon  Rr.-mens.-.       •)       IMülag  TCnddMt  aoch  HwnL  Baabwf.       »)  Wadeü 
n  der  1*«»«,  In  der  Grafschaft  lielmenborM. 
.)  A»MarlM««.t.<K 
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Causam  Branensis  dedi,  ')  quem  eklem  ecdesiae  plurioium  posse  profioere  non  dUA- 
ÜmiUMt  vtUn»  dammHat  mtf§Bdlm  cmmmimtm,  Lator  preaentiuiii,  preporilM  UvttnrlCMi 

nohis  Sc  dilectas  est,  rjuem  dt^num  credimus,  at  ei  gratiaai  lHialHW  tum  bCMTVlcstta  ciU> 
heatia  &  in  suis  petilioiiibiis  eiun  nusericorditer  enadiatia. 

CT.XXXVII. 

Pii^tt  Eugadut  III,  sehreibt  dem  Könige  Konrad  III.  über  da»  wiglilckiiche  Ende  de* 

Knuzzuge*.  ii49.  *) 

Oe  Im  aalile  aolliciti,  quoadiH  de  flttribaa  noaMa,  postquaai  le  ad  Loadiaidiae  partoa, 

Braaienaen  el  A.  Hi»alb<t|tBMCM  afiacap—  IM  a4pdlcaviBMM,  ad  tiiaai  aeraiitaleBi  dndaw 
daartnandoa. 

CLXXXVIIL 

Jfefnrieft,  Herzog  rnn  Bafrrn  und  Sachsen^  verldhet  dem  Kloster  Netmüntter  gewl§te 
Marschlündereien  an  der  MiMer  und  der  Stör.    1149.  Sept.  13.  ') 

In  nomine  patris  ^'  filii  &  spiritus  .sancli,  Hiinriciis^  dux  Hawanao  &  Saxoniae.  Ad 
hae  in  culmen  potestatU  aos  per  gratiaui  Dei  coUocatos  iuste  recognouimus,  ut  quo  auxilium 
iMMiri  MMai  prateadera  &  fultaa  eanailli  cm«n  iapeDdore  aeccaauie  proptorDeui  deteaawM, 
ihaiiiiB  &  manifesUus  proapicere  ualeamiu.  Sed  cum  aanflNia  deMlom  aiann«  fndfm»  Uomi 
posillos  Christi,  qui  mundo  suisque  aiiibitionibus  renuntianteü,  sub  umbra  alarum  diuina  protectionis 
8e  contuierunt,  nos  manutenerc,  ei.stjue  in  necessarüs  rebu8  subseruire  deberc  di^c  perpendimus. 
NotuBi  igitar  eaae  uoliuniu,  tarn  futurw,  quam  presentibus,  quod  &  no«  pia  uota  parentum 
naatean»  fai  neaMiiam  reitocare  atOe  doximos  &  eonua  boenai  proposUun  in  Ua,  quiboa 
honorem  Dei  promonere  atadueniati  confinnare  propHninraa.  Siquidem  a  vencrabilc  Athelberone, 
Hamiii'i»il)ur<jpnsi  archiepisropo ,  per  Studium  laltorem  rcvcrendi  patris  Vicelini  in  prouincia 
Holtsatiae,  in  uilia  ab  antiqm's  WipcntJiurp  dicla  nouum  monasterium  inchoatum  &  seruientea 
Deo  iniM  caadnnaloa  nldflnoa  &  aclBUia,  patrem  vero  meum,  ducem  Heinricuni  *),  &  aauai 
Biaoam  laiperatorem  Lotharian,  *)  locom  ipaam  oblatieiBibiia  praaouiaae,  donls  honoraan  &  rea 

*)  AoMcr  4m  folgendem  ürkradea  gedeakea  dea  Erabiscliore«  Bvtwif  L  ab  Zeuge«  swel  Urkoodea 
Krim  FrMrich  I,  gegeben  su  WAnburg  Uii  October  17.  uni  1&  für  dM  BUdinm  VerceitI,  «o  wie  eine  dritte 
vom  20.  Octofc«  flt  du  Bbüuni  ^d«.  r«n»«r  tiM  Ufteade  de»  BIscbolin  ««■  ■alhtnlad^  Oddrich»  11»  A|wtt  It^ 
gedruckt  In  B I  «dcl*«  dIploML  Bellflga  Tb.  I.  8.  ML  1157  Aa«.  3.  war  er  all  dem  KtlMr  «n  HalUi  IIM  At§.  1. 
M  LodI;  II6U  im  Februar  auf  dem  Conrilium  zu  Pavia.    Pert?.  Lr^'i;.  T.  II.  \t.  l'J'i. 

')  Am  dem  Sdurclbea  bei  Marteae  &  Derand  l  I.  T.  IL  p.SaS.  VergL  aucb  dueUist  p.  S04. 

')  Am  damaltaa awlartcncb— to|dilbadn.  ElaaEriliitraBf  dlmarUriMdea.bdA.TonWcraabanialar- 
ltadiMhaODlaataBTb.L&migi.     «)  BchwPrirfhglMlfcNMaMte  ihdaabelnaat,  Jabreliafc 


1149.  Sept  13. 


eidem  eedesiae  collatas  privüqgiis  suis  c*afiriua«ae,  uerad  reltttoiie  didiciiBUfi.  Pro  eo  denique, 
quta  vkmm  W  'M  flttitalMi  bans  ftMfllcHiIni,  fa  «dan  «te  aullM  part  Dmm  Birwlii^ 
ffite  QHw  ««Bib  fcifciwi  ab  inpletalibw  Mb  fiiriteii  «wnclM,  vMnm  goUci  Bhiw 

ab  laereduUtaie  ihm  coBueraas  ad  fidem  ^rainnliT  aspicimus.  locum  iptmm  di^nf»  hunore 
amplectendum  nrhitramur .  cos,  qui  se  ibiil^in  IK-ti  sfruituroM  deuouerunt,  «  tiani  rx  noKtra 
beneuolentia  fouendoN  uiuuificenüa  consolandun  iudicauius.  Quapruptcr  paludeni,  quae  est 
iazia  WdBtcnn  biler  Steden  fit  Wattbnifwr,  &  äUeam^  quae  est  fauta  Stariaai  lalcr  Liileaav 
t^AUmav,  a  comitc  Adolfo  et  oinnibus  IloK.sniis  eideiii  ecdealae  cffiBila«,  adprobaaMw  &  in  ima 
Üratnim  eiusdcm  prcdicti  Xnuimonasterii  ccdcndas  in  perprttram  aiirtorilatr  iiovfra  decernimus. 

Et  v't  Uec  coUatio  rata  Inconnulsa  omni  cuo  pcruiancat,  cartam  hanc  conRCribi  & 
ai^M  noBtri  iafreasiine  signari  komm  it  Bsaiiaa  eoruia,  qui  affiieruBt,  assigaari  iiiandaui- 
wu,  Tailet  Ibalaiea  eMperaletet  haiaa  rd  «Mit:  Atbdben»,  Hiaawaaibargaaaia  arehi» 
flplNV|Ma>  Harlwicaa,  BrewenHiN  eccleaiae  nakir  prepositoa.  Vicclinus,  predicti  XnuimonaalMfi 
prrpositus.  Athrlbprtus  inarchio.  ronicK  AdolfuN.  Coinr.s  Heinricus  de  Dodwide.  Comes 
ChriJitianus  de  Aideabur^,  cum  alüs  inuttü«  priiioipibui^  nobilibus  Sc  ministcrialibus.  £  nuinero 
Holtsatoriun  hi  sunt:  Alareradus,  stgnifer  proviociae,  cum  fiiiis  suis,  Yergotus,  filius  DasonJs 
de  BurilggiB,  ean  fhrtrflbas  aataj  muanhu  de  Renkijige,  "Wicbernua  de  Wekki|:^,  Laico  ena 
filio  Huo  Reiinaro  &  fratribiis  suis.  Ethclonis  de  Dragr,  Godescalcas  de  GtTe.<;tIi(irp.  Ilasso,  filias 
Heinrici,  adu<K:ati  de  Ottenebotle.  Thiedbernus  de  Ho,  Heinricus,  aduocatusdeBariniKstide.  Marcra- 
das  de  BUsde  cum  fiiiis  suis,  Eloericus  et  Uiddo  de  Kidera,  bi  iudices  teirae.  Oi^rus,  si^fer 
Starawrioraai.  QMimr  «Maai,  «pri  denaadaati  aaat  leigati  eaM  ftovbctaa;  Miaeradas  de  Stait- 
«■Me.  IMe  de  Kcriegfiahnae,  RathaMraa  de  naaatide,  AhaidaadeBidinlide  «  itHqal  phne. 

Acta  laal  hec  Heikenbutle,  coran  IVequentia  totius  exercitus,  qai  nobiscaai  «vat,  4|aaada 
reufrsi  .sumns  arrrptn  vietoria  de  huKtibiis  rcjrni.  Thieduinrskiensibus.  (lui  Hntholfiitn  inarehionem. 
principeai  et ooinitc-m  aaum^  iaui  prideni  iutcrfeccrant.  Et  cuufiruiata  est  liec  oollatio  fauore  accia- 
.  antfMieMiBBeicanilaa,  qai  Ibidem  tacHtofa  CMtaggrei^atai.  Aaaa  Iwanati mblMCXLVIIII*. 
iMttellMeXn.  Bata  Mibaa  Saptanlrik 

CLXXXIX. 

UarMs^  ErxbUekof  mm  Hamburg,  übertrügt  demJohaune«  und  Simon  einige  imSte^f$lfer 
Lande  belegene  Martehiäuäereteu  mU  dm  GereekUamett  der  öet  SÜude  mMMge» 

Holländer.    1149.  ') 

In  nomine  sancl?  &  individu^-  (rinilatis,  patris  &  fdii  &  spiritus  sancU.    E^'n  Ilartwicus. 
Deo  donante  Breiaenais  ||  sei  IIliaiBtubaifCiuiiu  arebiepi^copus,  paludem  quaudam,  partim 


•)  Am  dsK  CMibMla  ae  tMia  B.  N«.  XV»  Ift.  Dm  gnm  WiAnlmil  te  aiikldMlL  Uebcr  die  Lage 
Ostoala  uad  die  ObiiBaEriMann«  dianr  Uikwde  s.      Warssb«  ffisdoBtadlMha  CoMm  Tk  1. 
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preposito  &c  {nthbua  inaioris  (cclesi^  Bremensis,  partiin  uero  michi  ac  iMinMolllbM  |  adaiodiun 

•whiWi  ati|ue  eomm,  qui  partiicipes  erant  minüiterfalluin,  delibcrato  assensu  tradliU,  &  *»"*t 
quam  affoctahnnt ,  sciiicct  qiialem  Hollandensis  popiiliis  circa  Stadium  ^  habere  cnnMieuit. 
concessi.  {}uo  ueru  terinino  eadein  palos  omni  cx  parte  includatur,  dili°;enti  distinctione 
describi,  tan  Ulis  qiuun  Babia  neccsaariun  duxJmia,  ae  uel  Uli  phia  auo  iuri,  quam  sit  iustum, 
•Mtoo«  ptwHMMt,  seid«  müt,  fMe (|Mid fMctani cit  mmitn  uOtuum  Mmtum  iiMliimHl 
Habet  enim  in  plaga  orientali  fluuiuro  Hursebbe  dietwa,  bi  ocddentali  aliuai  B«nui  waettmmt 
In  septeintriouali  uero  Aldena  flott,  in  aoiMli  ftulon  pabw,  üanUtbocMr  WKmetfttm, 
preaiemoratam  paludcm  claudit. 

CeteniBi,  quia  Ugaa  ad  eaatbarewlBB  prepoüito  a  populo  laihi  awacalc  &  ad  |im»>ailiii— 
parÜMate  es  iMMIaihm  fätUm  aont  «aiBriBialnla  &  Md—  praeter  agrieaHar—  •  Mkali 
aadicanda,  ex  patem^  prouiaioBe  benivolenti^  statiiiaraa,  qaateaus  omaea  eoruadem  BooalhaK 
decime  in  usus  partim  prepositi.  partim  fratrum,  sicut  in  priuile^o  inde  conscripto  continctur. 
ex  noatra  Uurgitiooe  perpetuo  poasidendf  traaacant,  &  defectum  Ij^oniui  per  utilitatem  sai 
flfaainae  wpfleaBti  Da  dedait  mvn  ftagaaihac  ax  gwrii*  BowBiilwBB,  nt  Mitahwai  ace^aBB^ 
qaem  üallMidtaaBa  JiBiwi  aia  mwwwi  «aoMt,  pirMiwt,  da  nalaHIINi  ntm  ndM  pikirii 
daaariaia.  da  nltali»  rtwl—i  da  rdi^ato  fNoque  iustam  decimaUonem  anministrent,  &  quolibet 
anno  denarins  sinifulos  pro  sin^ulis  mansis  reddant.  Piacita  quoque  trtbus  anni  uicibns  ceiebrent, 
Sl  qui  incuMti  ia  iiis  oon  satiüfeccrintY  ad  aJia  potttmodum  uocati  sua  lege  respondeaat. 
Wtltktm. aataM  Johani  eaqitori«  qacm  aopra  recttaal,  inn  baaaietall  «Miari,  M  tUcUobI 
Hütt,  at  aaa  eadw  Ire  Beeat  nUnpmt  aaacewwi  .  - 

Vt  autem  rei  huiuR  diitpositia  «aHÜ  coo  stabüis  &  inconeussa  panNHUat,  preaenten 
cartam  conscrihi  &  si/rilli  nostri  impreiMtone  si|;;nari  -^V  tesd'uin  nnmina  annotar!  iunsimoa. 
HuiuM  igitur  rei  tcsteii  sunt:  Liutfridus  preposituN,  £rpu  prepositus,  Bonifadus  prcpoaitas. 
Caaaaki;  Gateealaw,  Thalirardaaf  Liatwafdaa,  EbMffieoa,  Bcderaa,  OtkaMeaa,  Albtf«^ 
Thetaianui,  Erattdbcftaa,  Sibertaa,  Eübardus.  NaUka:  AlktHm  auchla,  Bcmhariaa, 
Adolfiis,  Herimaimus .  Hodo.  Thidericus,  *)  Ho|;eru8.  Mini.steriales :  Liudems  adna> 
catu».  Alben»,  Criatiamaa,  iTridericiiii,  Sibertaa,  Gcrungas,  Vde,  Dudo,  WiUo,  Hadebertaa, 
Aruoidus.  .  . 

Acte  aml  hw  aaao  faoumatiaaia  Daniai  aillaaiai  «aatealwl  XLVUll*,  aano  qaoqne 
ngla  Conradi  TIUI*,  ina»  mm  dMdcai  «cacnMIb  lidileplieDpI  pvtea. 

Acteai  Bna«. 


•)  Voa  4c«  Holltodera  bet  Siafc,  «waMbttdi  ia  dm  Klrchipicle  DiifcnlMp  «dar  Holten,  s.  tob 
Wcraebe  a.  a.0.  &  174  tgL  *)  Dieliicb  nm  WcibcB  wtiliH  CL  W.  tob  Baamar  ~ 

■nadeabnrg. 
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WtboJd^  Abt  vmi  Stablo  tatd  Corvey,  reneaniet  rieh  beim  Erzbischofe  Harhcig  tm  Bre$neu 
für  dm  vou  »etnai  K.lottergeMUchen  zu  Hartetelde  rertriebentni  Abt  Ado.   H49.  ') 

Hevercntiwiifflo  pntrl  rao  &  domino  II.  MiicDie  Hreineniiiis  ecciesian  venerabili  archi- 
episcupo  clocto,  frater  WibaMufl^  üei  gratift  id  quod  est  in  eccleaia  catbolica,  ongento  uagi 
fitti  (k  oapite  Jawiwilt  in  biitas  Awd«k  Yotatt  wi  mm  vtMMiblli  ftilcr  nMltr  A. 
UatmrMwmM  «Mkia,  MMrilb  fMribai  9^  eoMMkm  lta«tril^  qui  Carbeiae  crnnvoarMt,  lMfl> 
■iMiter  conquestus  rst.  quod  a  inonachia  sui»  mulüs  nii  inluriM  afedus  &  taMiMI  4lt 
mona.slerio  .suo  per  ipsoruin  violentiain  expuUus,  quod  monasteriuin  nunc  a  laico  &  illittfrato. 
^■i  abbali  suo  lianc  inuidiam  oonflavit,  contra  sacrae  refulae  auetoriiatcin  regatur.  (}uaui 
^MHiwiiw  9mm  mi  padcs  vnIffM  tdMaMm  im  ikc^aotar  nUktä^  mm  müm  »m  cH  Ib 
MMl  MBwalÜlt  adliutiM,  aed  etiam  advaramrii  aal  tanlo  ■wit  pfcwnMonta  apirttu  aniiiiali,  M  da 
IpW  ad  vtetnas  ecrlcsin.«  quaedain  convitia  &  probra  ron«cribant,  rontcinplares  irguiae.  qiine 
precipit  hoBorari  abbales  a  inonachia,  etiainai  ipsi,  quod  absit,  aliter  agant;  nec  abaque  ipMruin 
coosenau  &  voluitate  epiatolM  dare  vel  acdpere:  atque  ignari  cammum,  qut  tiuiusnodi 

paitiaii  imponnit.  Vaeant  olto  iilro  vocifprantur,  ridentes  feslacam  In  oeulo  abbatta 
6t  tribem  in  mio  non  considerantes.  licprehrndunt  «hbatpin,  quod  insoienltain  Sc  tetncrarlan 
kqoacitatefli  monadii  Kui  iina  alapa  repreaaerit,  quud  äc  nos  laudandam  non  putamus,  cum 
pataeril  hee  pranuapUo  vahtawila»  harn  discipUna  regulari  ad  aMltoraan  tamtüoam 
vtedieiiL  Sed  aidialia  latenperaaliaa  lanl»  aaoasalioaiB  pawfava  «nggcrta«,  l|Mi  |iillwiUa> 
k.  hnnilitatia  atque  obediaiitiae  inaMaorai,  In  quo  ipaum  reprehendunt,  «e  Ip«os  iudicant, 
non  reducentes  ad  meinoriam,  quod  omnium  mnnarhnniin  pater  &  dux  BenediclUN  inquietum 
aonachum  viiga  p«rcuascrit,  nec  sequentcH  Libertini  uionacbi  excinplum,  de  quo  in  printo 
dlalUBM  B.  Gtägwii  legitur,  qmd  cbb  ak  aUwl»  am  per  graaaai  iiaeaadlaa  aeabello 
■■|ipBda»iio  eaaM  parcaaa— ,  tmmeatm^  ae  Ihridam  hdm  kabant,  ani  aaliiai  paUcniar  taut, 
aed  &  querenlibus  undc  sibi  accidisse,  tania  vcrbonim  inoderationc  r(>«pondit,  ut  nrc  patria 
proderet  vitium,  nec  faUitatis  incurreret  peccatuni.  Proindc  non  ac  per  nos  omnc«)  Tcrc  tociun 
Saxonia«  abbates  vestraoi  clementian  buiniliter  iuipluraiuu«,  ut  quia  scandalum  hoc  in  prindpio 
vwiffae  ad  ligli»  udttAutkmm  pwiathiaia  palolar»  anmpere  prcNumpsM,  taato  M 
dMridionla  mIi»  corrigatir,  ul  eccieaia  Dei  ^aadeat  ae  de  Tcatn  aciaalia«  MUlKala  ae  polCBlia 
fauenissc  solatium,  &  in  diebus  vestri  sacerdotii  omni«  prcsumtin  conculcctur  &  tuatitia  &  vcritaa 
accipiat  incrementuin.  Scienli  legem  *)  loquimur.  £xpui.si  aiit  ex^pnliati  rf-bus  suis  vorari  ad 
causam  nec  iudicari  posaunt,  quaalaa  mta  est  Privilegium ,  quo  exspoliari  possint  iaui  nudati. 
Cnncta  Tcro,  qaae  eis  abUta  aant,  patestati  eonaa  IcfUnn  ndlnicgratnr,  U  poalnodoM  hob 
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avb  aaipiBti  ictupohs  »palio  a«i  caiuam  dicemian  voccnttir,  sed  Uuüuiii  ieoiporis  tfaiiiiM  dB 

wpdil  um  y/UmOm*  Qiwd  van  dkUir,  fMd  pnplnr  bMuni  pMii  ril  ■■■hw,  m  IMt 

vebeaentiui  in  cum  Kevireni  monarhi.  avertat  Dens  hanc  pacem  &  hoe  boniun  »h  eccietia 
sua,  ut  prelati  propter  hoc  fufc'iinit ,  ne  Kubditi  eonim  iiuaDiant.  Quia  potius  iüi  proiciendi 
MuU  &  lonfe  extra  Aoc«  rck^andi,  qui  abiecla  propria«  professionis  re^wia  «Apronun  rrnifw 

priiis  a^iint  fustibuM,  quam  rationibus,  ante  pu/rnis,  quam  verbU:  &  (unc  primum  üifamare  per 
scripta  incipiunt,  cum  de  tota  congregation«  &  tota  abbatia  expulernnt,  ut  sciant  prophetam 
case  in  IsnteL  Veslra  igitur  diacreü«,  veatra  pieta«,  quod  per  canones  factura  est,  faciet  per 
■iMHMHiMh  w  nMM»  abhato  ta  fww  m  paweMiBBta  mm  trtegimtii,  ai  pMm,  il  ieri 
potest,  cuncta  revocabit  vel  certe  ta4lMH  cmmIm  anfversa  pcMabit  BenedicUui  Doh,  qri 
dedit  vobis  in  partibus  iUia  onnia  poaae,  quecunique  inspiraverit  vobis  veHe.  Atque  ideo 
beniua  est,  ut  subveniati«  oppreaa«,  ne  forte  deaeriua  a  mifpfrieariiia  &  imlilia  aapreiai  imium 
ckuneolian  cogatiir  inplanret 

Da  ntaa  vavaKiMilailaMia  acdariM  vmAmi  kM^altalMi  IlmM  al|M  Ntnai  npmm» 
nI  f«od  veatro  predecesaori  AlberonI,  bonae  meaH>riae  arcbiepiacopo,  a  domino  papa  (am  vatUf 
quam  litteris  iuiunctuw  est,  vos  ia  parodiiMM  VQitnw,  qni  tjiiMn  iiTitfi  rtnintciltlin  |lr  hfiMa 
mat,  proaequi  non  dedfgaeiaioi. 

8crip«»auia  pn»  MM»  veüra,  inaifcn  cMeallario  patente,  prepoaUa  vti*»  B.*)  in  <|aibM 
Hllacia  MalTM  cliM  vw  ätmÜMli  liMM  aatli  ■ppainit 

CXCI. 

)IK6o/(^,  Abt  von  Corvey,  er  nicht  deii  Abt  Friedrich  zu  St.  Gotthard,  dai  Abt  von  Herte- 
feU  auf  4er  mummmmtkamflt  4er  Hteketteken  FräkUmi  untf  Mr  Bi  jMttkafe  m» 
Bremen  «u  imftniflWMii.  it4$,  *) 
Beverendo  patri  suo  F.  *)  venerabili  abbati  ecciesiae  beali  Godehardi,  IMer  Wibaldas, 
Dei  itratta  id  quod  est  in  ccdesia  calbolica.  exigaas  «ratiaaea  &  devotum  servHitun.  Letati 
8umuii  in  bis.  quac  dicta  aunt  nobis,  quod  cariasini  pairaa  tt  donini  no«tri  abbatea  videlieet 
8ax«aiae  ctnyemtt  pariter  diaponnl  it  ie  kim  lebM  fvanln  A  ptadiiaiM  tttttum  A  «rdiaM«, 
fM«  «i  vflM  «aalna  MTiMÜMMi  <t  ■Miti»iwpa  ■aatwwi  ilit^plhiw  puitoai  «aaa—lM, 
Ctf  aSMio  eonventui  aoa  omaiiiH  extremi  famiili  gratanli  aniM»  intwaaac  deaideraraiMu 
aaMBI  aapeetu  atque  culloquio  diu  desideraio  perrnii,  niai  quod  quibuadam  curis  iaterpeibuitibiM 
yavaM  partim  Lolharingiae  aumc  avocamar.   Adcht  vobia  apihtiia  eanctus,  &  nas  vobiacnw 

'}  In  Original  rm  II.   Hartwig,  Propst  xa  Hanborgt 
')  S.  obca  NO.CLXXX1V.  Nolt  I.  *)  Fratoko. 
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mente  CMUisteDtes  ad  effectum  perducere  curabimus,  quccumque  ad  decorem  donius  Dci  eodein 
MnJiiiarw  fr  mtoie  «tätamaHlB.  Lrfer  «eten  ÜB  mäh  fttlfw  teuTTwwhua  erit,  qnod  Hate> 
vcUeuM  aMauhi  fratmn  lUMtaruiii,  abteteM  auoB,  de  dauftn»  ft  de  aMMtto  am  eximleriBt,  tc 

Bullo  in  enm  indieiarie  aetionis  ordine  celehrato,  prias  exolare  &  nendicare  compellltur.  qaain 
delictum  vel  Crimen  smim  co«rnoscpre.  Et  (|iinniam  vos  mispricordf m  fssf  non  i^orainus.  eo 
IMuciaHas  beni^itatem  veNtrum  ro;^«n)U8,  ut  eum  nostra  &  omniuin  cunfratruni  noirtrorum  vice 
dwto  DrMMMMri  atdilepiscopo  presentetis,  qaatenM  om  eo  tM  aiaerieordiaa  iget,  Mt 
fadldam  fnta  mummm  tramUen  exeroeat  Oimte  pro  aaUs  &  eoaunendate  noa  attenle  ftaM- 
baa  vwlili» 

GXGIL 

fiUoU;  41U  «OH  CanMy,  tntpfiehU  dem  Bischöfe  zu  Havelberg  ite  Mnoy  Ar  Aadl«  dto 

Äbtet  vm  Htruveld.  ii49.  ') 

RcvfTPndn  patri  siio  Ansplmo^  pauppris  rivifafis  Sc  inodiri  clori  Havclobcrcll  VSKCfikB 
epiacopo.  fraler  Wibaldus,  Dei  gratis  it  (\wh\  csi  in  ('cclrxia  catliulica,  hc  ipsuin.  —  

Miaimus  ad  pedes  pietatia  vestrac  abbatem  Heraeveldensein ,  qui  quoniam  vim  paütur, 
faapondato  tob  pM  Hb,  qaia  neodt  qaid  dieat-  fnialielk  aale,  taala  est  homiaaBi  teaierttaa  & 
iwila  Samma  petilionis  nostrae  pro  hoc  abbate  hec  est,  ut  ei  officiain  suuai  a|i«d  «i«M*wnw 
papam  recupcretis:  qiiod  si  viiilis,  &  potr«5(is:  ({finde,  ut  »pud  dominum  Bmnriiscm.  f|iiod 
vobis  facilc  erst,  obliueatis,  ut  eum  iu  abbatia  »ua  restituat  &  causam  suam  canonieu  fine 
tenninet.  Hjuidquid  buic  feceritts,  mihi  feceritls.  Tidele  qaaa  ianoeaionM  vestri  abnu«,  non 
eat  dktaBi,  ANftana,  ^d  de  pvetaritD  Artara  didlar«  aed  oiaiaa,  ^lad  cat  de  yraaenli, 
boc  cat  de  etemilaie.  . . . 

Gxcm. 

mta»,  Akt  eo»  Ooraqr«  threOt  4m  ErshUekofe  Mmtwtt  ««•  Braun  Uber  die  Güter 
de»  Kloster»  Keamaie  und  erUMert  »etn  Betragen,  bei  der  MMm  EnUeekefimaU. 
U49, ') 

Reverendo  domino  H.  vcnerabili  Brcmcnsis  ecciesiae  archicpiscopo.  frater  WibalduH, 
Del  gratia  id  quod  est  in  ecclesia  cattioiica,  exiguas  orationes  &  dcvotuui  i»er>'itiuin.  Clericii« 
nooter  Hciiiieaa  deKaariaateqoafldaaipelitiom  MOlraa  ad  vaab^ 

pcrtaUt,  Ilde  reveiaas  narravit,  quod  adveraan  nos  gravllar  eaaetfa  rsaiawlaa  &  canua  awltb 
gnndm  de  nnhis  qoeriinoniam  fecissetis,  insuper  &  minas  in  nos  &  nostra  inteitlasaatfi.  Qaod 
noa  credere  nullatenu»  potuiinus,  quoniam  conscientia  nostra  vcraciter  nobiis  attcstatnr,  qood 
nee  in  verbo,  nec  in  operc,  contra  personaa  &  dignitatem  veatram  scienter  quidquam  egeriauia. 


>)  8.  «Ma  KO.CLXXZIF.  NoMl. 
•)  &  «Na  No-  CLXZX|V.  H«m1. 
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£(  quia  lex  nostra  non  iudicat  quemquaai,  nisi  prius  audiatur,  ex  eo  discretio  restra  providere 
ddmit,  ut  quoaiam  UM  ex^giio  aatcHiM  Tindilo  devlMli  cmmm,  priw  ktmogßnü»  &  poil- 
■eduM  iudinurettk  Skfnidcai,  ut  iadusMa  veatra  baut  reenrdatar,  duo  paeta  taler  nos  eo»- 

tracta  »unt,  altenim  divinum  &  alterutn  hutnanum.  Et  humanuni  quidem  secundum  iura  & 
inKtitiitiones  hiiinanas  solui  &  iininutari  potrst^  ut  vidclicct  (|ui  hactenus  nostcr  iiomn  5c  (ainfjuain 
iniles  per  homina^um  fuiatis,  nunc  dominus  &  pater  nobler  fieri  incipiatij*.  At  vero  contraciuK 
dhrini  eMVViitl*  valet  k  «lenuuB,  prapfer  Ulan,  qui  in  lege  tut  iMUMiaTit,  m  mmumamm 
iMMea  eim  in  vaann,  jioflu  Ohm,  ^  imMit  it  Mn  pMaiteUt  tmm.  Vmä»  &  Itevid: 

hiravl,  inquit,  et  sfnhil  ni.tfodtre. 

Hccordamini  quod  priusquaiii  ad  archiepi.scopatUN  culmen  ascendistis,  littcras  prudentiae 
vcstrae  transmisiinu»,  in  quibuit  von  intiino  affectu  de  quibusdain  preuioncre  ac  premunire 
■tadaiHMM,  in  qaibw  ai  midlre  eoMillwB  naatnim  plaeaiaset,  hodie  Bremnaia  eecMa  tt  ws 
pace  ineliori  potireaiiiii.  Sed  IndllgBaaiiBi  nobis,  ut  fertar,  quod  cum  de  electione  BremenalB 
archii'piscopi.  varante  tunc  sede.  n«;crrlur,  in  nostram  pepionnm  ninniiim  fcrc  vota  sc  incli- 
nareut.  Xos  in  eccifsia  Brrmcn>i  niilluui  noviiniis  preter  personam  ve^tram  St  cquivocuiu 
veatrum,  Hartliviguin  prcpoüituw  ')  &  Erponeui  prepoflitan  *)  &  Albert ma  canonicum.  Cetero- 
nm*)  nonfaM  &  Ihdes  Ignonaras.  Chrttaten  ipsMi  nunquan,  nisi  aeaid  laliauiaMis,  &  Mio 
iacUnala  iam  die  vcnitniis  &  inanc  facto  e<;r(*s.si  sumus.  Qaando  pradecessor  vester^  bonae 
taCBioriac  Albrro  nrchii'pisciipiis  rthiit,  &  vos  ri  succcssisti.s,  nos  rrainiis  in  Stabiilfn«i  ino- 
■asterio,  quod  a  Breuna  iUnerc  dicruui  seplcui  distal,  omniuw  rcrum.  quae  ibi  agebantur,  ignarl. 
A  aobia  niilU  pefwm«  aaUicilata  eat,  aalla  aabnisaa.  IVoa  In  taleai  diMqitatitaia  aleam  Mn 
Ibonter  toddlama,  aU  tarn  denatalibaa  faaade  ■aribuaaB]i4iIi8BlM4Bsptttatur&  fteqacnltn^ 
'  emtiar.  Atqae  inftnaitaUs  aioatoae  &  hmailHali«  beae  camadi  ad  tanlam  ran  &  laai  revercndam 
apportune  gerendam  neqnaquam  accedere  presumeremus,  prrcipne  nun  oadem  ecelrsia.  prius 
doBÜna  gentium  &  princeps  proviaciaruui,  tamquam  vidua  facta  sit  sub  tributo,  ad  cuius  con- 
«rllianCB  aaaaadaa,  äi  veata»  craditio,  prudentia,  noUlttaa  &  forUtoda  Mn  aafUdnat,  deapefaadaai 
potlaa  d  eril,  quaa  de  aUeaiaa  hoaibia  aifiatotia  eanfidandan.  Abieelo  üaqna  a  TeBiil  peeloii* 
alaeeritate  totius  suspicionis  rancurc  8c  depulsa  omni  detractonim  fallacia,  nos,  qui  in  veritatr 
\m  dili^imus,  rrdamatc.  quoniain  in  eo.  qui  vrritas  est.  vobis  loquimur,  quod  contra  vos  in 
eecleaia  Rom ana  nec  litteras,  uec  »ermoneoi  aliquem  direximus,  iiiuno  ad  vestrae  d^nitatis 
pnvaetaai  aMdia  «Budbaa  aabvaaira  paiati  anaiaa. 

Vealnun  vem»  djaewiloa—  intime  ragamni,  ai  aieat  daminus  papa  vestro  predeceaaarl 
«eripait,  nobiH  de  parrochianis  &;  ininistcrialibus  vc^tris,  qui  bona  Kaminatensia  eccieaiae  in- 
▼aaerunt,  iuMltiam  facialis,  (jiiibus  nihil  prorsus  dedintus  vel  ooncesaiiaoa  vel  datnai  recag- 
noaciuius.  Commendamus  \  eätrae  pietati  latoreui  prescnUnm. 


*)  la  BnAais.  *)     9t>  WlAadl  ta  BnaMa. 
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CXGIY. 

^  lfm  von  MfiWH  JKSHcAen  vaifrMoM»  AAf  mm  AmmUk.  fiCO.  ■) 

H.  MncUe  HamenlMirfeiHit  ecdeslae,  diviu  «oliin  mlMriccfdbi  ai  ^id  est,  dOeeto  ac 
Miicrabili  fl-atri  Wiboldo,  C^beleaalnin  Dd  fratfa  revemido  abbati,  Aman  In  Cbriith) 

dilectioncm  mm  k»Iu(«'. 

I<i(teraü  rratvrnUatis  vcslrac  hornatu  verboruin  &  poodcrc  sentenliaruui  plctuiN  in  proxiino 
diUgentiu»  peneraianlca,  accepimia  buMtaiaac  voUa  abbateM  de  BaaveMe  ^  *  albl  aabiectia, 
pfcpaailo  viddicet  &  eelcria  lod  Oliaa  fralribns,  sine  laliaiie  ac  aine  iadida  keo  &  dignilate 
ana  Adase  privatum  &  pxpulsmn.  unde  providr  ijuldoiti  s.id's  nobis  Nu^cRsistts  dignitate  sna 
ac  posscsHi'nnc  cum  reinvcstiri.  Seil  h-giini  capitula,  quae  iiiduxLstis,  vt-ra  quidem  sunt,  svd 
nan  kac  in  re  locuui  habentia.  Etenim  ve«trae  legatioiii  intercrat  venerabilis  HauelbergenKw 
tftlfTf*«  Anaebnua  q»iacopu8  eam  «aivcno  aaatrae  «cdealae  canvealn,  intererat  abbaa  Min- 
dnaia&SaBdiieBaia')  ean  pluribuaaliia  abbatibu.s  &  preposiiiti.  in  qunrum  preaentia  aperliaafaBe 
Comprobatum  est  multomin  aüeslalione  n'ligio.snniin.  didum  iam  abbairm  nullam  exptilsionis 
passuni  violentlam.  Non  igitur  loco  »uo  inducta  est  lex,  quae  alt,  expuUi  aut  cxpoliali  n-bus 
pniff  vocari  ad  causam  nec  iudicari  posaunt,  qaoniam  non  est  Privilegium,  quo  exspoliari  posainI 
iaia  Bwlati  &  cetera,  quae  tttera  tanUm  |Nurle  andila  fatendialia.  Sed  an  daqmiiaBnn 
rethwica  vtUosum  in  causia  aaaerK  exhordium,  quud  pars  vendlrare  sibi  polest  adveraa,  vi 
cum  dicunt:  "me  qui  iustam  causam  habeo  iuvotis,"  idom  pars  dicit  adversa.  Dciiii|iic  vt  slrn 
interventu  conim  deliberationi  nos  commisimua,  qui  a  vubis  &  a  domlnis  &  fratribus  n<is>tri.s 
ad  nos  hac  de  causa  niaai  taerant,  &  ate  pelMiaiii  veatne  &  illanin  aafiafecientes,  diem  ri 
alatnbntt,  qua  tai  pnaentia  fratrua  lad  OUaa  ica  ida  vd  Iiialitiae  ilgün  vd  nlaericofdiae 
tranquOlllate,  fine  laadeai  pada  in  Dowfaw  terndnetar. 

Bulleta  Adolphi.  comilis  de  Scouwenburg.  de  caslro  et  vallo  Hamburgcnsi.  ') 
•)  BMVcIdc.   M.  ^)  SdncMi«.  M&  JU$$:  XaMcwi». 


>)  8.  oben  No.  GLXXXtV.  Note  I.  V«rgl.  N«.  GXC. 

Angeführt  im  MaoiMcripte  voa  Nicnbu!.cni  Invrniar  d«r  Dooiurkunden  vom  Jahr«  1555  auf  drin  Haia« 
iMMer^dMrchWe:  fehlt  jedoch  in  SlaphorBl  s  (a.  a.  0.  Tb.  L)  AMtvtk*  dauilkn.  Leider  Ut  dicM  Uriunde, 
waldM  ia  die  Zeit  «^«^  ^"  ■«bwMalmubdhai  OaStm  !■  HolueiD  m  MMacfeeial,  wadorisOHglMle. 

aecb  Ia  «laar  AbtMh  vorbaadok 
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CXCVL 

KMHtg  Konrad  in.  zeigt  demPaptteEngeiiHu  III.  sebieti  bevorstehenden  RomersMgüH^uitdbltteli 
den  fitr  die  Verhandhmg  der  Angelegenheiten  des  Erxbischnfes  rou  Bremen  angetetzten 
Termbi  bis  zu  xelner  durch  ihn,  den  König,  verzögerten  Ankunft  anszusetzen.    iiSt.  ') 

...  Inde  est,  quud  noa  generale«!  curiain  apud  Herbipolim  medio  inense  Septeaibri 
Mlliiaitoiii,  Ibique  opeiNIWW  BtWwiWi  iweptis  a  principibua,  qui  eoaVCBWiBtf  Ido 
■■arf  BBlti,  •fleuHcr  «nlteftaMn.  1b       rH»  pwigil»,  ^uiaiMi  pwwHt  &  cwhHI* 

dilecli  nostri  Hartwlcl,  venerabilis  Brcinenais  ardiieplseopi,  carere  nec  debeinus,  nec  voliomift, 
paiemilatia  vcstrae  serenilatem  attenta  benevolentia  roganus,  u(  dictn  &  terininuin  pro  coiwpr- 
\'anda  eccieaiae  BrcmeoMs  dignilatc  siM  eonatitulun  benigne  ilü  remittalis  &l  causam  ipaiiia 
wi  iiiMilniw  advcnlHi  Mwalii,  hae  hleiymBa  otodttone,  «t  iki  — liio  advcata  «adoi 
ctMM  in  vwln  picscalia  mcumIimi  Ununm  Teillatii  &  MIIm  tamineliir.  *)  CaaM  ariai 
de  vpstra  sinceriCale  frcliquc  conxilio  dilccti  nostri  0.  cardinslis  vpslri,  qui  tunc  presena  erat, 
prefntuin  archiepiitCopum.  cum  iani  ad  itcr  facicndum  succiiictus  esset,  apud  noa  reUauimils,  wt  in 
taota  äc  tain  ceiebri  expedilioue  euui  prointioreni  habere  vaJcainuft. 

Mi  WMd  AodU  dem  Er»bUekrf  Harhoig  fitr  tetueu  Betueh  xu  Cortej/y  entsehtldtgt 
Min  AuiUMm  iet  der  tetanfekendeH  B^/Heie  an  Mßndm,  tmd  eekreOt  wege»  dee 
AUbb  von  Hereeteld,  liM.  ^ 

Reverendo  patri  kuo  &  domino  H.  sanctM  Breflieni>ii.s  ccclesiae  TanoaMII  arehicpiscopo, 
fratcr  Wibaldus,  ^ratia  in  quod  c»t  in  ecclesis  catholica,  exiguas  oratlones  Sc  devota 
servitia.  Gratuui  DobiN  valde  est  &  dulcc,  quod  inonastcrium  nostnun  intrare  &  fratres  noatros 
viriiari  &  coasolari,  aoatraaqae  nanaiones,  qua«  pro  boc  ipso  carlom  habeaina,  ingredl  ae 
Mstroat  aiudiim  benigne  precoodo  laadare  dl|gnata  cat  veatra  aaUiaiilaa;  aed  hoc  mMi  grafla- 
aimum  &  waaiaa  cordi  est,  quod  ad  eiadcai  ?des  vos  velle  venire  &  longiorcm  tnibi  habita- 
tionein  Aicere,  atque  armarii  nnstri  non  sn\mn  voluinina,  ncd  etiain  Mcedulas  everterr  tt 
peracrutari  proniaititls.  UUna«  vivamiui,  utiuain  videauius,  uUnaui  pace,  quiet«  &  otio  fnii 
valeaaraa«  &  in  hia  itttdüa  mm  Inviceai  exeicere,  oowneie  de  aut  daecri  vd  docera  paaahana» 
faaa  vita  tanto  cuat  bcalkur,  qaanto  «aaet  ad  vidcadan  tt  proawraidaai  D«a  prapfauiaior  de 
ak  hnius  nnndi  coenulenta  voragine  remollor.  Vmite  igitur  &  paacite  aniinam  vestram,  hoaarale 
aaeerdolian^  inatniile  deraai,  llnaale  ordiacai,  propagate  aaeiaaienluai.  Sed  hce  aclenna. 


■)  Dm  gaBM  Sdwcibca  ■.  ia  Marteae  A  Duraad  I.  L  p.  400.  epttt.3SS.  und  Monunnit.  Geraan.  Mal. 
Lega«.  T.  II.  p.  88L  *)  Dleica  «dktcMB  Aabdmk  bcwUUgle  der  Papat  S.  Epiat.  WikaW  No.  337. 

•)  &  abM  N«.  CLXXXIV.  NMa  I. 
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De  colloquio  (■piscoporum,  quod  apud  Mindaui  liabcrc  decreverati«.  cui  etiaiii  no.s  prnpter 
privat«  iicgutia  iutcresse  vestra  beoignitatc  freli  düposueramus,  utruiu  futuruui  »it  necne, 
ineeiii  «ttNUM,  pro  eo  «fuod  dminini  PaAdbiimNiMMn  8c  MimaateriaueH  Mn  Tenlom  fflae 
tom  pro  ectto  €0|;iiovimiui.  Cmms  equMe»  &  intcntitmcm  conveniendl  ex  parte  audioimiM  & 
pliiriiniiin  in  floiiiino  lelainiir.  quod  \pil<.  wvm  Jesus  misit  in  tcrram  &  volui't  ut  apdfrct,  in 
pcctore  vcNiro  vclieineater  acceiusus  esl.  Scd  liinemus  &  timendo  doletnus,  quod  indii.striain 
vestraui  &  aniini  fervanm  presentia  teinpora  nen  fcrant,  pro  eo  quud  apusloluo  dicil:  oame* 
fwtnfltf  ftMW  «IM  naU,  et  non  fMw  «fem  CSArMI.  Qimd  al  qui  in  eai^  tmIto  ■xdcl, 
emieare  cuepcrit  &  «plendorein  ac  scMllw  mätmn,  veremur,  ne  twIm  quam  Elyas  dieere 
po.HHltiü:  reUchis  »um  sulns.  Proinde  pfir  prencntem  «wlrt'llTr  tt  per  Httcns  vettrta  deoBiai 
voluntaie  vestra  Nuper  hac  re  certificari  deaideraaius. 

De  abbate  fitoneveldensi,  qui  apad  naa  aat,  veatiuai  beaepIacilUMi  inleUifcere  oplaiHu», 
ipnaiaai  non  aohm  haben  &  tenere,  aed  nee  eliaai  dDIgeie  allqaeai  vahmiia,  qui  vaa  &  vealra 
oUo  inconaMdi  i;enere  pertarbet. 

Monelc  amirum  vcstnim  cuinitem  II.  dili^cnler  &  fainiliaritcT.  ul  ipso  al  di  pcllenda» 
iniurias  nostra»,  sicul  a  domino  rege  in  inandatis  accepit,  cfficacius  inlendat,  quoiiiam  &  capiivi 
iwalri  adhae  in  Timmlb  tenenlur  &  aialefiielores  nosM  in  caatro  aaa  aMMtMlor. 

CXCVIIL 

Paptt  FAtgeutitx  III.  ersucht  den  Erzhhrhnf  Uitrheig  ton  Bremen,    die  Rexfltutitm  rfer 
reränxsrrten  Gilter  der  Kirrlie  fu  siijiem  Erz.fUfte  zu  hef'ürdern.    Höf.  ') 
Eugcitiu-s  cpiscopus,  Kcrvus  Kcrxuruni  iJci,  H.  vencrabili  fratri,  Breuiciuii  archicpiscopo, 
aalnicn  &  apaatolicain  benedicllonem.  Episeopaiia  ofBcinni  tat,  vencvabilia  laca  &  peraona« 
diligere  &  eaa  te  ada  neoeaaltalftiia  eonAnrere. '  Ideaque  ftaf eraftatem  tnaa  pn  diled«  HHo 
nostro  Wibaldo,  Corbricnso  abbatr.  tliiximiis  rxitraiulam,  quatinus  cum  fralpma  caritate  hoDorcs 
dilifi;as.  &  prrdia  Kaininatenüis  «  ccUsiai'.   <|iiat'  in  tiici  cpisropalti  consis(un(.   maxiinp  illa. 
qiiac  abbalisisa  iudilit  ipanX  dcpusiticueui  suaui  alicnaro  prcsuiiipHil ,   rcciiperarc  &  iiianiitenere 
pm  (ui  ofBdl  debile  adluvea. 

Sreud,  Küntg  rou  Dänemark., sehretbtdemKiriterKonraä Iii,  leegeii  XiLfetzung einer  Ziixammen- 
iatuft,  durch  Vermittlung  dex  ErxhUchofes  rnn  Bremen  und  des  .Markgrafen  Otto,  tllii.') 
Conrado.  i)ct  gralia  Itomano  iinpcraturi  glorioso  scinpcr  augu.sto,  Siu  no.  riii^dpin 
nutu  Danoruin  rex,  AUalem  dilectioneni  k  debilain  subicciionein.  Inpensi  beueftcii  Iiaut  iui- 
me«Mv,  patemitaiia  vealrae  dementiae  aenf  er  gialiaa  agiwiMf  emnloiiMiae  lenuneratorcni  Denn 
iagiler  exoraaiiia,  at  abl  noalrae  parrilatia  viciaaiindo  defecerit,  aaainia  aaa  miscriconlln 

•)  All»  Marlene  tt  Durand  I.  t.  epi*i. -J^j.    Vergl.  daselbtl  Kpi*t.  2:^1,        250,  2U0  u.  a. 
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relriboere  di|pie(ur.  SerenitatiB  auten  vesine  experta  dukedo  MCi|ii«t,  qiioiiiua  in  veatn 
tatimUi»  mmukttätaM  mmfbm  —dhiwriü  «  pritmmt  kiyailiiiti  §mn  idMM,  k  ^namMMtu 
•IM  isHi  pMk  Dmü  HmtfM  coMytaM»,  d^M  Tita  CMille  iecmtw  «afw  itMmtmum. 

Conaenit  i^tur  paternitali  vestrae  fllii  bonori  prouidere,  ii  qai  ad  nostr!  dealnwiiniein  ener- 
aerint,  eorutn  teincrilateoi  compescere.  Curiae  autem  decorein  Sc  desiderabilea  celsitudhüs 
vestrae  \njltum  videre  cupientes,,  intiinv  precauiur,  qiuUeaiu  &  locuin  adeundi  -coaiModiiai  it 
tempus  appantas  M— o—  desi^etia  U  ttauum  dieataa  mMt  pwcnwlii.  lliii  vtn  mUk 

eonnlaimua,  ut  ducis  huüto  decllnareniua.  Valete  &  prine^M  vMim  ad  Slmn—  dcprai- 
ri— ew  exciiate,  St  mftt  hit  ^ae  d^pia  yidentair  reacribite. 

cc. 

Paptt  EttgeiUiu  III.  fordert  deti  ErxbUehof  Hartwig  auf^  die  von  tetien  Eiiigepfarrten  wider- 
rtdUUek  iti»1tdMälUMkG*t*rJleaKlMlm  US»,  Jmt.9,'i 

Darina  fUfm  Bqgadua  Haitwieo,  BrancMi  arAlepiacopo.  Ex  compMaliaBa  dOeeii 
ilH  aoaM.  WObaldif  Corbaiaui«  abbatia,  aeeepiaaia,  qaai  faldäai  panoehiaoi  tai,  Tidelieel 

Odiko,  Ricberti»,  Thedcras,  Rainerus  &  Hermannua  qoaadaw  posKessiones  Kaminatenala 
monasterii,  quae  in  tiio  episcopatu  cssr  no.scuntur^  a  Judilh  quomiam  abbatissa.  poslquam  a 
regiaüne  ecciesiae  seuiota  fuerat,  iliiciti;  reccperuit  &  eat»  cuntra  iustiliau  detiueanl  atque 
pfcdietae  eeekaiae  ifiaa  rcatttacre  oMdls  «maSbm  contiadieuit.  Qd*  ad  naatmi  apeetal 
•flkfaua  cnata  cüwjgere,  9t  qaaa  nnle  ae  coatia  aanctonua  patmn  inatitata  fiont,  ia  kiHoB 
revocar«*,  &  ad  rectitudinis  stalum  rcduccre,  per  presentta  scripta  tibi  inandainus,  quatcnus 
predictos  parrochianos  tuos  districte  coininniiens,  u(  suprafato  loonasterio  posseNsioues  ipsas 
restituant  &  ab  eiusdem  eccleaiae  üifetitatioiie  det>tätaat.  (juod  si  forte  tuis  tnonitis  obedire 
cwUeiiaMiBl,  eaBonlcam  de  Ipaia  iaatitiaai  Auiaa.  Preterea  nlhitaBhiaa  tibi  nandaaNM,  at 
Antribus  Corbeiensia  Bcdaäae  de  piacatioae  de  Uokwar,  quae  a  piffferbiinii  toia,  ateal  aec^ 
pilBUM,  illicite  detinetur,  quod  iuatam  fuerit,  ftciia  caüüberi» 
OatiuB  Signie  v.  idaa  «lanuarü. 

CGI. 

Hartwig^  ErzbtKhof  xu  Bremen,  verleihet  der  St.  Marienkirche  an  Magdi^wg^  die  dortige 

8t.  Stephani  Capelle.    1152.  ') 

In  nointne  sanctae  &  individuae  trioitatis.  Notum  esse  uolunaa  omnibuR  fidelibua  tan 
Aitwia  quaa  nadenis,  qualiter  ego  Blttwfeaa,  Dd  ffaHa  Braaearfi  araUepwcopus,  ccftal«e 


')  Alis  Marten«  a.  a.  O.  f|iIm.  330. 

')  Am  P.  A.  >  Ludewtg  Reli^U  mftMucripL  T.  II.  p.  351  et  f.4ßti.    Verfl.  Halhnanu  (»Mcbldiie  vo« 
M^iinbari  Th  I  B  lltl 

M.  I.  Ü 
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sanctae  Mariae  contuli  capellam  sancti  Stpphani  protoniartiris  sit»m  in  cnria  patri.s  mei,  RiidoM 
auiroliionis,  iuxta  forensein  ecclesiam  MagdeburgeiMen,  quae  iure  iiereditario  in  me  deuenerat, 
de  M  liweida  Irmllla  Antat  MbUftiui  ptnmdM  aMU  «MeedoMhM.  Ihredlctii  aer» 
afrihn  fkuimkm  de  atmet»  Odiillb  mUs  ei  *)  cnpfortibw  «Mnunl,  qii  fnfriä  MhmMe 

In  hac  »ica  donatione  asfionMim  prrhiitt,  fa  conditinnr,  ut  rum  ipsr  maniiin  rrtrnxcrit,  prHMft 
capella  dominae  mrac  sanotnc  Marine  p«'qirtiialilfT  (IcsiTuiat.  Hoc  autetn  ideo  feci,  ut  mrmorla 
nea  vigiiet  apud  iVatre^  iüiits  ccclej^iae,  supradicti  etiain  patri«  uiei  &  matris  neac  Hicbardae, 
fMrii  fUMiae  ael  RodoM.  Qwnd  vt  nim  enet,  adHUMa  tesfAu  ImnM»  Main  irtaiMhwa, 
coi  iMl>ii»liili<laiii .  vt  qui  hoc  aiolauerit,  nisi  resiptscat,  sit  anathema. 

Testes  huius  rei  fucrunt  clerici:  dominus  Wifjmsnnus.  >la«jdrbnr^rnsls  rlf^rlus.  Otto 
uicedominus,  Bcrtoldus.  ecclesia  prenotatus,  ^)  Theodericus  &  tota  conuentiu  fratrum  de  sancta 
Maria.  I«aici:  Burctiardua  caateUanua,  HadtaMnia  prefectua,  Gemotua  de  Burch  St  alii 
quunpiHNa. 

Acta  annt  hee  anm     fauamaliaiie  Daaiini  HC  qaiaqvagBaiaio  aramde. 

GGIL 

Ptf|Mf  KufmlHt  tu,  enkkM  ettu  Metropaütanktrehe  für  Nmotgm  mtd  4k  nirdMm 

huebu    Vor  1153.  ') 

Jtort  Ammcmu  UL  lagt  in  «facr  m  äm  ErMtekof  9»n  Itidan§  (DrmtUMm)  friekUlm  Aiflb  M« 
JUnlMf  Aftp.Mr 

fidicfa  aMOHwiae  Bagenlaa  |»a^  pradleiseaaar  Baater,  de  corri^endis  his,  qnac  in  regno 
Nanrcigiae  eomettaiieaR  vMefaanUir  expeacen,  et  yeilM  OU  lldel  acarinando,  iazta  aal  cflidl 

debitum,  solHcitus  oxtittt,  et  quod  per  se  ipfiuni,  universatti  eccleslae  enva  ebsistente,  tum 
potuit,  per  legatuin  .suiiui  \icolaurn.  tunc  ficilicet  Albancnsem  eplscopuin.  qui  postoa  in  Rnmanum 
pontificeia  est  a86uuiptus,  execulioni  mandavit.  *)  Qui  ad  partes  ilias  accedeuä,  sicul  a  suo 
palreliiBilllaa  aceeperal  in  mandalia,  taleataai  aiU  credtto«  lai^a  cat  ad  vaanun  et  taaiyiaai 
fldeUs  seruus  et  pnMiana  BmlUpUcataai  lade  fhwtan  atadalt  tepariare.  laier  eeten  vera, 
ipuie  ad  laudein  iflic  nominis  De!  et  minisfprii  siii  roinmcndationcm  InplCvit,  iuxfa  quod  pre- 
dletns  anteecasor  noster  ci  preceperat,  paliouni  Johann!,  antecessorl  tuo,  induLsit,  et  ne  de 
oetero  prouindae  Norwegiac  metropolitaua  cura  poNsit  deesse,  couiuiituiain  gubemationi  suae 
vAtm  NidfeateaaeBi,  daadem  praaiaciae  perpetaaai  meinpanai  erdlnavtt,  *)  et  ei  ilaiefinafiia, 
•)  VtrmmtkOdi  fiUtt  hncw  *>}  Uni  *t  «ecMa  pnaottla  (m.  &  OdoM). 


')  Am  Brtfuif 6  La  Port«  da  Tbeii  IMplomaiH,  cbariM  «c.  (Regmia  laooceniii  III.)  T.  II,  i..  «5 
•)  U«fcw  dl«M  SeadWf  tm  mcolaw  BrMfcii*ear,  ucbberigro  PapMea  IltMiin  IV.  ».  Gullülmi  !V«ibrigen»U  Hisior. 
1.  I!.  c.  8.  Suo  GraaMali  IXIV.  Die  von  ihm  beobttcbtigtr  Errifhiim;;  .  Im  s  Krrhi.i f  u-,  i„  Schwedfu  unterblieb 
iua»^^v*MJ^e  EUmcht  der  b«t<Jen  Huuputäoiia«  de»  Ludet,  der  Gotbeii  und  I»ciiwedea,  lu  lebhaft  ww,  mm 
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AMtripieDseni .  Uargen^em,  Stavanjp-iensein,  insuia.s  Orcade;«,  instilas  Kareiae,  Suthraiae  et 
blaadea  et  GreaeUndiae  epiRCO|»st«a  tanquaai  suae  inetropoli  perpetuis  temporibuB  conatituU 
mMmbiv  d  etnwi  cfhupM  alrat  nlw|iiillitih  Mb  Um  dM  fmm  wda  metwwItM  tfcBiliBi 

GCUL 

JIM'  JVvgMf  UudfiU.  ') 

Ongvrbn,  lngatM  pipM,  CMinMl  iMhiiilliBi  lila«  «  kgtto  papM  OdmrlMM  «per 
piiMihue  prcpoaitme  «Ugattall»  LaieMI,  qri  liaMt  AiM  eoneubfaM,  d  pnptar  alto 
■Mlera.  116». 

CCIV. 

AmllM^  EnAUekof  von  Bremen^  Uber  die  Vertantchvng  des  Gtttes  CMerHede  «M  da* 

Kloster  PauHnzelle.    1134.  Sept.  19.  ') 

In  nomine  .sanctae  et  individuac  (riiiitatis  Harlwipis.  divina  favente  dementia  Nanctae 
Brcmeusisi  ccclesiae  archiepiacopiu,  oinnibus  ChrLsii  fidelibus,  tajn  fuluhs  quam  presentibus, 
ta  perpetan».  OfBcii  umM  mw  horiatar  aiclerttM  reltfloMt  vfrw  fhiteraa  cbaritate  dauere, 
et  eos  nU  lallo  postalaverit,  in  suis  opmrtnritatibw  bome  v«liiiiMto  eKUbitione  eonftvan. 
(Jaocirca  nolum  cssc  cupiinus  ninnibus  tain  nostri,  quam  fiituri  Icmporis  ficfcnbus,  qiiaüter 
qaaedaui  bona  in  usus  fratruin  in  CcUa  dominae  Paulinae  Dco  senicntium  per  cnncarnbium 
MuernU,  et  ne  quod  factum  fuerst,  pofiteronim  notitiae  excideret,  preaenli  pagüut  assi^atum 
ait  Mobma  aiqald«Bi  Balnma,  HBto  Marfne,  AdaRbflUi  anNMiMla  amiier,  ipahia  valnlate  et 
aaaenaa,  pre  indulgentia  peccatonun  suoruin  et  divinae  remuaerationi»  iataitu,  V  manaos  ia 
Gatentede  »Ito«,  du«  talenta  et  V  solido»  pfTsn!\  entes,  beatae  Mariat'  perpetwae  vir^irii  in 
Cella  dominae  Paulinae  uaibti«  fratrum  inibi  Deo  servieatium  profuturos  contuiit,  quos  *)  alüa 
■ansifi  in  Crikowo  ailia,  eonsenlifate  predeceiware  laea  felkis  memoriae  Adelberone  episcope 
et  AMAv  aedealae  naalne  advecata,  per  eomaaiUNn  ad^daMt.  Qaad  TMeUeet  mnraiMM 
in  presenlia  domini  Conrad!  re^iH  et  inultorum  rej^i  principuM  In  'Wurclburc  factum  et 
privilcgio  iaai  dieti  rc|;ia  Conradi  finnatum  est.  *)  Noa  itafne  in  noBiaa  paliia  et  CU  et 

•)  JWIt;  ff. 

ErMmW  TOR  DroMMa,  In  Itln  1184  tum  BnibiKlNfe  voa  ÜMilwg ,  Sigfrid  n  Amol,  rnUmm  Cthoiwi 

an  den  Tag  gdcgt  bab«  •—  obedieoiian  ftdi.  —  VeniiMbUcb  iiit  hier  nttr  eio  Besuch  drs  rfi«tnul!£;rn  Kribi»cbores 
JohanDM  goneint,  welciMnn  1174  bereit«  der  EnliUchof  Augiutiaus  gerolgl  war.  iS.  Thurkrlin  Diplouiat.  Ama- 
Hlgueao.  T.  II.  p.  S.    Vergl.  auch  unten  zum  Jahre  1103. 

■)  ADgeiUbrt  lai  Sladcr  ReglitniDlai  unter  Ca|M.CXXIV.  IVo.?.  IM«  JabrosaU  acbdit  jedecb  ahbt  ricta% 
aa  msm,  da  wb  io  «teer  oirtea  Mgcadca  Uffcnie  tob  Mia  IIS»  da«  LMM!  ao«*  abPtofM  vonBldt«B  onMr 
dw  Zeagen  aufge(Bfart  finden,  ei  .<i^^  ilmn.  das«  derselbe  wieder  rexiitiiirt  worden. 

■)  Ana  ciaan  Uopialbacbe  tu  KadoUiadt.  Daa  OriginaJ  aoll  im  AriMlAdiiacben  Archive  Hegen.  *)  S.  obea 
Ho-CLTin. 

at* 
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•piritw  uacti,  aiictoriUte  apostolonm  Petri  et  Pauli,  potesUte  donini  AjiaslasU,  mmmm  mA» 

mthemitiB  m^UII  nostri  impreMlone  prohlbemus. 

In  testimoniiim  huius  confirmationiN  testes  hi  fucrant:  WS^nannus,  arrhicpiKCopu.s  MajE^de- 
burgeiuis.  Wiggerus,  Brandenburgensiii  episcopus.  OUo  vicedontnu«.  GuUoldiw  prepositus. 
CHIgiUMu  frepmitui  B^ggenn.  Coandiu  prepoaftu.  Heinrlem,  ConivdM,  cnNniei  Ma^de- 
twigHiw.  Biflia,  BnMMta  prcfMHM.  C«midH,  pnpMttw  In  Halloi.  Ocwmg—,  MlwaMit 
episcopus.  Bertoldus,  Cizensis  opisropus.  Johannes,  Mcrsburgensis  episcopus.  Uto,  Zizencia 
prepositus.  Ebroinus  abbas.  Dic(crirus  abba».  Conradus  tnarchio  el  (llius  rius  Otto.  Adal- 
bertus  marcbio  et  filü  eius.  Heremaimus.  Adalbcrtus.  Dietericiui.  Uurchardus  de  Comuute. 
INelflfiCM  <e  Bercka.  Bardiaviiu  de  lUkeasIcJn.  Herenannua,  Mlwcila  iiri»ii  imfeetai* 
HcUanicaa  de  Wala. 

Acta  sunt  hcc  anno  divinae  incaiMtlonla M'CUUr,  Indicttotte III, XIII  kalcndaa  OdaMi, 
daMlttica  die,  in  Uailo.  Felidler. 

ccv. 

König  Friedrich  1.  überträgt  dem  Herzoge  Heinrich  von  Hachsen  die  Jutettttur  der 
lunMBCfdlm  BMMmet  der  Mmiurger  Dioene,  Uä4.  *) 

in  nomiiie  aanelae  &  indtaMnc  teinttatia  IMdailaw,  dMaa  fiMwate  daaiwlia  Baaunonw 
ftx.  I  Qoia  ad  vegf«  dtgaHalla  ^ioaai  Dd  gratta  «aaaacndhnaa,  iedna  dii^mm  aat,  Ipalaa,  a 

quo  omnis  ent  potestas,  notitiaai,  kanoreai,  euftiim  ampliare,  dUatare,  vt  aieal  ab  aiaa  gratia 
aunl  oinnia,  i(a  eim  j|  gloriar  seruiant  uniuorsa.  Noucrit  crgu  tani  futuroruin  qiiain  presentium 
jadnstria,  qualiter  noa  dilecto  uo«tro  Uciorico,  duci  Saxooiae,  iniuiixiinus,  ut  in  prouincia  ultra 
AiUai,  qoaai  a  naatra  na^ieenlia  lernt,  episcopatua  Jk  aaedaaiaa,  ad  driatamilia  dwiiliial 
MNBWa  imperiani,  InalHiiat,  irfaatet  et  aedUeet,  llbcnuBqiie  ei  coaecaalaiaa  palealalea,  at 
aacdeaiis  illia  de  bonis  regni  conferat,  prout  uolunta»  sua  persuaseiit  et  (crrarum  spactasitaa 
penaiserit.  Cui  negotio,  ut  studiositis  &  deiiotius  insistat,  ipsi  &  omnibus  sibi  in  hac  prouincia 
auccessuris  ooncedimus  inuestituraio  triuin  episcopaluujn:  Aldenburc,  Michelinburc,  Racezburc, 
nt  qaiciiBfae  to  laeai  eplaeopoirani  iMdeai  aahrogaadi  aaat,  a  BMnu  ipsiua,  quod  regü  iurb 
cat,  taaqaaa  a  aoalia  redplMit.  Id  ellaai  adianghaaa,  qaad  ai  h  pffouliidla  ebeaamaaqae,  Im 
quibus  necdum  rhriüttana  religio  (enetur,  ppt800|Mlas  fitia  strenuitate  fundare  potuerit,  in  hia 
eadem  potfstatc  funpalur.  Et  ut  lue  nostr?  concessiouis  auclorilas  slabilis  &  inconuulsa  per 
auccessura  teinporuui  moinenta  perinaneat,  haue  cartam  iudc  coiuscriptaui  inanu  propria,  ut 
infra  oidclMr,  earrebarantaa,  atgOli  noalri  layraeeiaae  inariaraa  in&igniri. 


•)  Nadi  im  fatMla  tmimtlMf.  GmIT.  T.IV.  pnate.  p.e.  Aa  dtaOil^Bai«  Uagl  rfae  foltaaBilte. 
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Acta  autem  sunt  hfC,  uumentibiis  rtgü  principibus  hia:  Arehiepiseopo  Mag edeburj^nse 
WidMMHMb  Bpisco|M  HMwwrticüüeMe  BrvBtne.  Epiacopo  Fardeuc  HeruMimo.  Eplscopo 
Bnwleid>vrgeBM  Wiehern.  Adecto  CieeMe  Bertold«.  AUate  CarMoMe  Wiet«M«.  Marahtaw 
Cfnado.  Mudiiam»  Addkerta.  MUm  IMdeitoo^  nOTbniiM  CMdte  Lliewie«. 

(M.) 

CCVI. 

de»  BnOUekofiB  UmM§.  :> 

Aiu»  Daaiu  BPC'L'OTP  teibw  Adriaaa  papa  BwiiiMi  ecelealaa  Mgarte,  et 

domino  FrecJerico.  p^lorioso  Roinanorum  impcratore  et  semper  «ugusto.  fHicitcr  re^nante,  flindata 
cs\  Kacebur/ren.sis  eccie.sia  a  piac  mcinoriae  duce  Heinricn,  filio  Heinrici  diicis,  qiii  primus 
iiaxoniae  ducatuin  optinuit,  consentiente  et  aibi  fideUter  cooperante  domino  Uartwtcu,  magno 
PiiiBMlMi  iffMiipItfiipa,  UMveraa  pnaanintaaduciiMaaiiiMUHtfuriMdeB 
eoiaittaB  BKelwgiB—  h  bcneleio  dedil,  per  qwun  ptfam»  aoaai  CMriüh  iden  H.  sorlilaa 
fuit.  Et  com  consilio  prenoininati  domini  H.  Bremensis  siraul  et  prenoininati  If.  dueis  ita 
ordinatuin  fuit,  ut  in  trit^us  prouInciLs  Hact^burg,  Wittenburg;  et  Godebur.  idein  H.  comes 
dedmam  dinidiam  teaeret  in  beneficio  ab.epiacopo  et  diniidia  uacaret  episcopo,  tan  de  allodiis 
BiBüHa,  qouü  d»  ■— alftaa  per  oanla.  Bt  «terqwe,  Im  epiaeopH,  qun  ca■ei^  de  parte  m 
taheaellchriimt  qoen  ucllcnt  et  prout  uelleat,  hoc  intaipotito,  qnd  ta  quilibet  nilla  daedeeia 
mansos  aut  ultra  duodccim  Imhfntc  opiscopus  duos,  comes  duos,  ad  ins  quod  settenke  aocatar, 
pre.stare  teureatur.  Si  uero  minus  duodecim,  oterque  eorsm  anum  preatabit.  Hoc  quasi  pro 
iure  datoH  fidt  et  ab  fnilniir  acceptatum. 

I 

GGYIL 

P^Mf  JSbdHtaii  IF.  mOk  fOr  da»  Kh»l»r  EmneveUL  Uöö,  Mat  1, ') 

AaMMGLT  cakadlB Ifatt  Adrianiis,  papa  cIm  iMaiBiaIV,  aaM  pontMcetiiB  cIm  prlm, 

ad  instantiam  abbatis  religiosissimif  dMdiii  WnMMiit.  piMligfft  a  Mris  pffidiDCDBanriini  «tüMtrirtir 
Haneveld  eonceaui  eonfifiaavit. 


'}  äm  d«B  XakalM  RegUlor  im  ^BMhmm  BMi^m,  kcraiugejebca  VO«  K.  F.  L.  Aradl,  S.  11. 
■)  Am  dm  Chna.  araaM.  Urnrnndi, 
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EtdMtr  JMeärtek  L  Mättgt  die  Rechte  der  Hambwf^ßckm  Ktrthe^  welche  Kaiser 
Ludwig  /.  dertelbeii  terltehen,  *o  wie  auch  die  SprmgelgrmKm^  wtUht  Kaiaer  Otto 
Häher  atugewiete»  hatte.    HSS.  März  16.  ') 

C.   In  nomine  sanct\;  &  individuQ  trinilatis  Fridericns«  diuina  fauenle  denentia  I14NIW- 
noruin  Imperator  augusUw.  In  exMüne  CttDCte  Dd  emipieientis  äquale  «MffHmi  fara  credlBM 
dantia  fr  cwniborMitia.  Credta««  etia»  ad  haperialem  laalestatea  nMtraa  perttaere,  tadaa 
fanpertt  cmaa,  piecipaeque  omnium  sandanai  Iki  eoclesiarum  commoda  considerare  &  omnia 
da  aduersantia  aub  omni  festinancia  abolerc.  ne  uel  graui  incommodltate  wilescan«,  upI  quaUbct 
narta  ocrasione.  a  pristino  cullu  &  religione  recedant,  quallnus  dum  hoc  pro  aniore,  pariJerque 
Üroore  üci  fidclitcr  peragiinu»,  illorwn  qul  b«M  «na  pio  affedn  Deo  «wtolerait,  meritfs 
^OTi«  «waummteenw.  Noaertt  igitar  auiu  Chriatt  faaperUqa«  aadri  fiddimi  taai  preacna 
etaa^  Ifaam  successura  posicrilas,  qualiter  diledua  nosler  Hartwictis.  IUmabur«cpnsls  arrhi- 
epUcopua,  oblulit  maicstati  nostre  priuile/;ium  diui  &  augustissimi  imperatori^*  Ludouici,  priini 
fundatoris  &  constructoria  Haiaaborgenai»  ^cdesi?,  ')  supplicana  nobts,  ut  bona,  posaeamoaes, 
iura,  emunitate«,  tenainaa,  aicul  preMaa  (^mMmSm»  iMparalar  iadllnlt,  Mattan«  atabOMilia 
■Igvre  piadicl«  «ecMc  caainaaraMH.  Nos  itaque  pfa  llwte  predeceaaoris  nodri  darioa 
Maealea  &  dluine  dexlerc  opus  per  manuin  Christi  sui  fomplelum  debita  alTectione  cordia 
amplectcntcs.  quicquid  in  lianiabur^ensi  occlesia  Matuit,  staluimus,  quod  donauit,  donanus  & 
nostra  imperiali  auctoritatc  con&ruiauiuH.  In  memoriam  rCTacaalea  omnitaa  tarn  faturt  quam 
prescntis  uit?  fiddibua,  quod  ceHa  Radeaadi  aocata,  a  ModiniaM  taiperatore,  Karala  aNfM, 
picnaaihiatr  ^fff*t  ait  donata  &  cella  Turholt  in  romitatu  Flandrie  afta,  donatione  Lldaald 
haperaloria  ad  perhenncm  Hamaburgensis  tcdcsiV  iorisdictioncm  dcbeat  pcrtinoff-.  ') 

Hecolinus  quuque  r«>in  magna  ueneratione  dignlRaimain,  quod  in  eodein  luco  trans  Albiam 
Hamaburcb  nuncupato,  idcm  gloriosiaaimiui  tuperator  Lädewicas  proprii  uigvris  archiepiscopalem 
fr  aaper  aamea  ecdcaiaa  Danoruai,  Saeoaiaai,  Norwegtoruai,  TwtJ^  0^^lla■d«HlaB^  HaM^o- 
luuloiiiain,  Iriandonuin,  Scredeuindonum  &  omnium  aepICBtriaBaliaBi  parcium  netrapolHanaai 
acdcm  constituil.  ')  >"^'  futurum  oinnibas  c«.sibuK  sepedict^  ecclesi^j  obuiare  posspt,  nc 

quixquftin  opiscoporuin  aliquant  sibi  trans  Albiain  uel  «licubi  In  predida  parrochta  uendicare 
debeat  poJe»«at€iii,  certo  Haltte  ean  drauaicripsit.  ♦) 

•renalaoa  ilaqae,  qaaa  iaipcralar  Lfidewieaa  pandl,  fr  eaa,  quoa  ONa  taperator  poat- 
ModoMi  ex  eaariHo  prindpnai  pieäl9«ccledt4eil£«iail,  iaxia ' 


I)  Nack  d««  OrigiMle  «n  Stade,  in  Cup«.  IV.  No.  15»  welchem  das  WacliHicgct  de*  Kaiien  aargedrackt  war. 
*)  S.  oben  N0.TIIL  *)  Wollla  Birtwlf  die  ttagit  Aelli  vertormea,  thalla  freiwillig  aargegebeaea  Reelrt» 

an  jene  (^rle  ( oben  No.  Vlli  und  C)  wieder  an«prF<'hrn,  oder  hat  die  Unwlticnhelt  des  Condpirnien  den  vor- 
Mebenden  Sa»  »•»  eatackald^ent  «)  ?ergl.  die  Urkued«  Gregor  IV.  unter  No.IX.  •)  Vergl.  oben 
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innuUtos  couKcruamus  &  nostra  imperial!  aiirtorilatc  confinnaranN:  quod  sint  oMeHcrl  termini 
ehisden  eodesif  ab  Albia  iumiBe  deoraain  u»que  ad  marc  ucceauuin,  &  NHrsuni  per  Sflauormn 
prariMllM  mfut  ad  iwHan  Pene«  k  per  «in  d«enmi  rmfn  ad  mre  «rlcHtale-  &  p«r  «mm 
predietM  «epteiiMoai«  nacioncR.  ') 

Omnes  quoque  paludes  infra  8iue  iuxta  Albiam  positas,  cultas  &  incultas.  infra  tenninos 
dusdeni  parrochi^,  sieat  ab  ünperatore  Ludewico  posit^  sunt.  &  am  ponioniB,  nt  TranaalMani 
•e  &  aua  ab  iacwsu  p»ganoran  aacariM  tai  Iiis  l«da  occultart  queant.  ') 

El  at  He  MMin  emdmalMto  aaetoiNa«  aal  aigorb  patpelaaai  «Macal  Mtai««, 
presentem  ind«  paglaaai  weribl  &  sigilli  nostri  impressione  insi^niri  iussimtia,  adhibiUs 
idoneis  teHtibus,  quimiin  hpc  sunt  nomiaa:  Anioldiis.  Mn^onlinensiH  archiepiscopus.  Euer- 
hardua,  Babenber|[eB8ki  episcopiw.  Oebehardus,  Werseburgeasia  epiacopaa.  Aibertm, 
Aqaaaala  prepoaftaa.  Ctoraidaa,  Mageddaaganaia  praptalla«.  VMdaHcaa,  äu.  SacMMBk 
dandas,  palaliiM  caaiea  da  Rcw.  Lddewleaa,  pnateiBlIa  cmmb  fim^glt.  Mavqaaidaa 
de  flraaibadu 

SifH"""  domni  Fridcrici,  Romanorum  impcrnlnris  rnvictisfifani. 

Ego  lieinaldas  canceUariaa,  vice  Mo^ntini  archiepiscopi  &  archicanceUarii,  recognodi. 

Data  fMflfaMvvitk,  XVIL  kaleadaa  Aprtta.  hdlett««  VI,  aaao  ab  teanwItoM 
D«aatf  lf*CLVIII%  ngaanle  doouM  Fridnlee,  RoanaaniBi  taipetatorr  aagaat«,  wm»  ttgä 
eiaB  VI*,  laveiN  mtn  in*. 

GGEL 

JUfcr  FHairUh  L  peH^tet  den  Althau  der  Breche  im  Bremer  Viehltmde,  und  nimmt  die 

votl  KnbUchof  Hartwig  zugelassenen  Anbmter  in  »einen  Srhiifz.  so  wie  rr  die  An- 
ttelhmg  des  Bavo  alt  erxUeekOfttcken  Verkäufere  ttnä  BidUert  jener  Gegend  genehmigt. 
ii68.  März  16.  ') 

b  nomine  «anct^  &  individnf  trinitatis  Fridericu«,  diuina  favente  cleaUttUa  Homanonun 
taiperalar  augastai.  81  llbenUatti  aflatit  aiiMMn  locla  Dee  dieaüa  qalddaai  ceafcrlMa 
lffnf^\  &  BfCfiMltaift  I  tnickaiaillcae  M«tre  reteaamaa  iaraaitae,  id  nobis  et  ad  temporalen 

vHam  transigendam  et  ad  etcrnam  felicfter  nbtinpndan  proftitnniin  liqiiido  crediinus.  Omnium 
ipiJur  Christi  impcrllque  nostri  fidelium  nouerit  induNtria^  li  lani  presentium  quam  futurorum, 
qualiler  noH  utiliiati  Uaminenburgensis  siue  Bremensiii  ^cdesi^  omni  diligentia  prooidere 
eapientes,  paladea  tarta  Bwawai  rilaa,  aldillfii»  Wdnebrodi,  BriakafrtmMh,  HaMUmdmeh, 
W  prias  aka^  callava  enart,  lakakttari  k  caH  tmMnbmm  iaft»  haa  tanabw«:  a  Wale 


«)  Du  lokh«  PrMIcgten  dMSabmOMs  tat  mbckiMt.  Doch  AchaHdiei  iadel  aicb  icboB  ia  im  oUftai 

Brill  de*  P»p»le»  Ana^^!l!^iln  !lt  vom  Jahre  Ml'i  )  Veri;!.  ob*o  S.  13.  IVol«  ■. 

■)  Aw  dem  Originale  Im  kOniglidieD  LaodcMrcliive  su  liaanover.   In  8««ier  RcglMnaMB  nicr  C«f«.  LXVI. 
Jl«.  %  VergL  A.  vaa  Wertab«  Bltiarilafccha  Coloalw  Tb.  I.  &  74. 
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oidelicet  et  Ureie,  inier  OthiBidiw  et  Wiseraoi,  usqoe  ad  locun  ubi  confluunt,  &  tnuu 
OUnundaiD  inter  Brialm  MiitwclM. '  (NuMt  iteqve,  qd  tm  f»Mm  «c  BMBiMiaai 
«iilhilwl  bmM  HMTtwW,  mMfilwigeMto  atae  BKMCMia  nchtaphooiil,  UkiMtMertat,  te 

tMtmem  nostram  iraperialeai  amdpiniM  &  eniiia  Iura,  quo  iden  areliiepbeopiM  eis  constitaiarlti 
isla  habebiinus  &  omni  tempore  illis  decpmiinun  conneruanda.  (}uia  rero  idem  archiepiscopuR 
Benonem,  uenditoreiu  eiusdein  paludis  &  babilatorum  ipMus  iudioem,  neatro  et  cognati  noatri, 
Ueinrict  dueis,  ewumm  «naliliiit,  mlwna»  et  iiaperidi  e^Iele  laboMM,  at^pttenqw  aBwMNW 
«Im  «  «icMia  efaM  pBmtnSamtm  k  predHei»  pMe  Merealiis  AmcÜ,  aea*  MriaBui  %nM  Mt 
iMredes  ipiiius  umquain  iniuriari  prenunut. 

VI  autein  de8i^nat(-  paludis  habilatoribu««  oinuia  iura  .siiu  illibata  permaneant,  presentem 
inde  pffy"«"»  oonachbi  &  aigtlii  nutitri  iiiprcäsione  insigniri  iusüiuiuM,  adhibitis  teatibitii,  quorun 
MBliift  bfC  Mmt*  AimMm,  HeginliiMM  «lehlepiseoinn,  Buerhardaa,  Bäbtakageatt»  episcopua, 
Ocarinnl—  i  Ww^mtgeaeis  episcopus.  Albertoa,  AqaeoiMH  prepoeitua.  Oerimiw,  Magite- 
burgenai«  prrpositus.  Frithcriciis.  dux  Suriioruin.  Cunradna,  ftSaüam  CMMB  de  BcM. 
littdewicus,  prouincialis  coines.   Marcwardus  de  (ironbach. 

Sigaun  doiniai  Fredericl,  Remanonun  imperatori«  inuicliMimL    ^^^^  LS.) 

HefnaMH  ametXMm^  vice  Araddi,  Mo^ntini  ttcMeiilwopi  9c  aifdilenMUiflt, 

Data  Frankcnvort.,  WII.  kalcndas  Aprilis.  Indictione  VI.  Anno  dominier  incarnationia 
M^C^L^VIII",  rr^ante  domino  Friderico,  R4Nnanorum  imperatorc  augusto,  anno  r^i  ciiM 
Vr,  imperii  veru  III'. 

ccx. 

Kaiser  Friedrich  I.  bestätigt  aUe  BesitxuHgm  der  Hambttrgischen  Kirche^  lutmeiitilch  dm 
Jlof  Lnnm  und  äte  MfantMOndmim  sm  sitMdkm  Weterufer.  11Ö8.  Marz  16.  ') 

Ib  amnine  awielae  MtfÜnM  Mritalia  Friderieua,  flioeate  denentaa  diuiaa  Hoinanorun 
iaipent«r  aiigmltta.  Inperialeni  cefaitndinei  decet  predeceaBonui  aooiui  |li  AmU  noa  mIim 

faMMibUiter  conseruare,  sei  etiam  cenaurae  suae  audcrilate  alaeriter  enBinaare.  Noaettt 

il^itiir  oinniuin  Christi  iinperiiquc  nostri  fidelium  tam  pre8ens  ela.<«,  quam  suceessura  posferitaa. 
qualiter  nos  antecextiorum  nostroruni  vestigüs  inherentes  &  pietatein  intimae  caritatlN  braehiia 
aa^eeteatea,  priuilegium  praedlleeliMbai  pratai  aoatri  Hfliafici  DU.  imperaloriH  noatrae 
aiaicafali  oUataai  deUla  eaia  revetealia  aaaeeplnM  ft  ipiaai  diataae  «aetoittalia  oraeahaa 

confirmare  dignuin  duximus.  Eina  itaque  ^loriosissiaia  facta  pnwequenles  &  honestae  petltfoaia 

dileetissimi  nostri  llartwici,  venerabilis  Hammabiir^ensls  siur  Hrrincnsis  arehiepiscopi,  vola 
adiuiltenle«,  eandew  ecciesiaiu  in  nostraoi  imperialem  tuitionero  »uscepimua  &  omnia,  quae 


•}  Kadi  d«B  laanoTCBidiMiCopiariw.  1«  Siadcr  RegUlraMen  vcndclioei  ia  Gap*.  LXVI,  Mo.  4.        > )  ä.  oben 
K..IJUÜCVIL 
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Karolus  &  Luodewicus.  siue  Ottones  oec  non  dhias  protuus  noster,  Henriciu  IUI,  candi 
preceaMMB  iimM  nlro  principe^,  prelhtee  oedeiiaiB  ewlnleniat,  nos  quoque  gratuita  pieMe 
*  «wlnuaiMW,  tpedalilar  aatca 


eonitetu  qHondam  inarchionis  Udonis  &  in  pa^  Wimodi,  cum  oinnibus  pertinentiis  suis,  hoc 
e.Ht,  utriusqiie  scxus  mancipii»*,  arris,  edificiis,  a^is,  pralis,  pascuis,  terris  cultis  &  incultis, 
aquis,  aquaruiu  decurhibus,  inolia,  inolendiois,  piscationibus,  venationibus,  exitibus  &  reditibna, 
9t  iM|uif«idii,  noMtb     Ikdonete,  mmM^m  temii  iMrietM  nip«r 


Contradimiis  quoiino  &  confirinainus  iain  i\\ci»o.  Haininaburgeiwi  «iue  Bromensi  rcclefliae 
forestum  cum  banno  rc^aii  per  totuin  pagum  Wimudi  cum  insulis  Breme  sciltcet  k  I^echter. 
aec  non  paiudes  in  Liuebrucli,  AKpnich,  Aldenebnich,  Uuchtingebrocb ,  Braaciinibroch,  *) 
W^aribraeh  Uatte  dUaemrrente  iu^«e  ad  Ettlma  ftmion. 

GonlnDUiaa  etian  muaiScentia  regta  eiden  eederiie  libertatem,  pnudiiaa  acOieet, 
deciinas.  »erras  cidtas  &  incullas,  comitatus,  mcrcalus,  monelas,  Uielonea.  cum  omni  tililitate. 
quac  describi  vel  quoquo  modo  indc  prouenire  puterit:  bona  üiquideui  oinnia,  quae  a  karolo 
tugaa  predeceasorea  uostri  Romanonui  inpentorea  vel  Fnmcoruni  ngea  uique  ad  teuipora 


1^  nostri  precepli  paginam  ei  cc 
CUMtonimque  morlalium  inriiiietatione  remota. 

Et  ut  hec  nostrae  iinperiaÜa  traditio  atabilia  &  inconvulaa  per  sacoedentium  teiaporuin 
pemmeat,  preseateM  inde  paginam  comcsriM  tc  a^gOK  nostri  inprariom  iuilgiifri 
adkiUtis  leKUNH,  ^ßmm  mmIu  1i«c  mal:  AiMldiH,  Magai 
EueThardas,  Bambergensis  ^)  episcopu»).  Gebehardus,  Werceburgenaia  episcopaSi 
Aqucnsi!)  prrpnsitus.  GfrrarduK,  Ma^dbur/;en.sis  prepositus.  Fridericm,  daz  Sacmmak  Coi^ 
nulu8.  palatinu«  comes  de  Ueno.   Ludewicus,  prouincialia  comes. 

Ego  Rdnoldaa  eaaedtariiis  vice  ibraaldi,  Mogiiaüal  arehiepiücopi  & 


Dala  Frankenuurf,  XVII.  kalendas  Aprilis.  Indiclione  Yl.  Anno  doniinicac  incarnationia 
MCLVIil,  regnaiitu  douino  FridericOf  Ronanorum  inperatore  auguatOf  auao  regni  diu  VI, 
imperü  vero  tercio. 

GGXI. 

JUmt  FHedrteh  I.  iettMgt  die  PrlBOegleH  der  Klötter  dee  MamkwyUeken  Emltfhe. 

U88.  Apra  *) 

1b  mnine  laiidae  &  iidtviduae  trinilatia  FHdericus,  diaina  ftveate  denenlia  BMMnwnn 
iaipentar&aeaipcraygiiataai  QaiaittndialipotcalateiiKdiU,  quibuscumqaeneccMariiai^geatiMai 

  •)  Um  BiMiribndi.  ')  Baahvgarfs.  MS. 


«)  Räch  dm  haanaToiahM  Goplariik  !■  State  RagtatmMM  fwmUkM  mm  dpa.  IV.  H^« 
Bd.L  » 
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•uffiragsri  festinant,  diuinaai  sibi  nichU  rcfragari  dementiatn  certiasime  sciant.  Ideoque  non 
4edigDMiMir  i1IbcI«m  «I  ms  CMiltigIcaltaiii  •)  perdiie«!«  ad  dEMmi  dcacttler,  qilft  «b  hM 
toapinlis  wtgti  MtMnrtioMB  iMbto  ptriter  apor— ■  &  aaplllalioiieH,  ctenMÜif««  pM- 

ventunun  perpetuo  perhennltatrm.  linde  nonerit  omnium  ftdelium  nostroram,  tarn  prcsentinm, 
quam  futurorum  sa^aciUs,  qiiod  Adalda^us,  sanctae  Hainniabur^enRifi  crrlrsiac  yrnfrabilii« 
archiepiacopua,  adiit  ')  exceilentiani  Mrenilatis  iinperatoriB  Utlonis  »eniper  aufUNti,  ab  eiu« 
pMalB  nitOftk  Mm  Umtatea      tuUumim  maatattM»  ia  «Im  epfM«pie  wmMaMmt, 

ilMrta  9c  nckiiabflis  eiii<*  petitio  nidpbnfur.  ob  reinedlum  Sc  inemnriain  animar  pilKniini  ^rnitnris 
aoi,  Ottonis  iinperatoris  augu^i.  t-idem  ecclcsiac  supradictae  concessit  conce^sioncs,  qua«  con- 
eeMerant  anteriore«  Francorum  reges  <Sc  iinperatorea  ceteriaque  monasteriis  ad  banc  diocesiu 
perfiliealiiNN,  UL  ot  Raacria,  Bnaia,  Bynan,  Backin  &  tfita  CTocaa«  Bantatt,  Blptabaia, 
Wippeadaiph,  IIa  scilicet,  iit  semper  siA  iaipeiUU  tuftkwe  aint,  &  qnieqvid  bmhIo  iiabent 
vel  in  Aiturum  acquirortt  Sebent,  &  da  eoniaM|ae  «friaeaps  Üben  aenrtal,  aaml  iudleiaila 
potestate  remota. 

Conatat  etiam,  enndan  venarabilfloi  archiepisoopuai  Adaldagiiin  flagitaUlNia  aaia  obUnidaa« 
a  ngc  OMaiie  ^  Mcwiflani  omHtraeadl  BieraataM  In  laea  Bkbrui  aneapato.  Baamn  qaofae 

k  tlnilaiiaiai,  nonctam  totumquc,  quod  inde  reglua  reipttblieae  fiaeas  obtinerc  poterit,  ecetesiae 
suae,  rege  donanle.  conlulit  S:  rctiiiuit.  ijuin  etiain  no^ociatores  citiMlcm  inrolan  loci  re^iao 
tuitkniia  patrocinio  ita  condonauit,  ut  ex  regiac  aactoritatia  edicto,  in  omnibua  tali  patrocinentur 
tatcla  &  fMliuitur  iure,  quaH  Cfliaianua  regalinia  hwtfteres  iiriiw.  NeaMiqae  inlbi  aliaai  alM 
vandleet  pateatateai^  hM  pnflrti  penlMcata«  ardriepüieoptti  &  qmai  Ipie  ad  bae  ddegavcrll. 
Naa  dux,  non  inarehio,  non  comea,  nnlla  aecularis  potcataa,  in  aupradictorum  hominlbus 
monasterionim,  ciiiusriinu|iie  ronditionis  vel  oHicii  sitit.  aliqiiaiii  leefrin  vrl  banniim  vcl  iiistitiam 
exerceat,  niai  «dvocati  ipsius  arcliiepiscopi ,  quus  ipae  velit  &  con«tliuat.  Data  est  quoque 
daileit  alBBdeai  ccakaiaa  MIM«  pateataa  ialar  ae  rfva  aHaada  dllgeadl  episcopu»,  eam 
neeeaaltaa  papoacerft. 

Qaaoaaiiae  i^ar  in  presenti  cyrograpbo,  aeu  a  rege  0  (tone  seu  ab  imperatore  OUoneaugusto 
conceaRft  aant  &  confirmala  A(  noa  imperial!  aactoritate  nostra  eidetn  rrricsiac  eadem  concediinuR 
&  coniinnaniua,  ut  rata  pcrnianeant  6c  sah  nostri  sigiiU  iinprcssiunc  Kcuiper  iuconcueaa  conaistant. 

Vt  «tiam  hüa  onu^s  iuposteraai  Mriar  Mea  adhlbeatur,  pemoaa  ad  tcatlAeaadaai 
idaaeaa  aubaeribi  iuMiMoa.  Qaanaa  niadni  baa  aaal:  Frid«ri«tMS  Galanieaala  «xUepiaoapas. 
flallMdaa,  Traiccteaato  ^iaeopaa.  F.  Maaaaterieaaia  cpiieopaa.  PhOippag,  MeatMUfaBaia 
  •)  caabiwtfHB.  MB,  »)  Ueti  NhabirgMNb. 

>)  S.  oben  die  Urkunde  vom  Jahre  tt37  Juni  3U.  ')  Hier  iIimI  Zeven,  nacli  welchem  in  des  Jahna 

I UO  bis  1 130  da»  Kkwter  Hall  agaa  verlegt  iai,  wd  aadci«  aack  dcai  Mre  MI  (C|r«adaie  KIlMcr  ia  die  CeBiranlloB 
cUifaMkalMt.  AiHlaad  enchdat,  daw  die  aatdrSckllche  Brwlbmmg  im  flanborfcr  Uaalefa  wcgielUlea  Im. 
«)  Bd  dHt  PaIgMd«  lag  die  Uitanda  nm  Jahre  «B  IBra  I«.  vor. 
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cptoeopus.  AlbertiM,  Aquensis  pr^oaiUia.  Geriwrdii«,  MegdeburgeiuiB  preiMittu.  Thibaliliis, 
HimBtwwh  prapotttiML.  ÄmaldH,  frepuüm  de  C«k«to  a|Mii  «mctaM  AmAtmm.  Bnaos  pn. 
pcwitm  io  Colonit  apod  unctum  Gcorgium.  Otto,  Bremenxis  suminus  prepositus.  Hariwifiu, 
Haminabiir^eiu>i8  prepojiiiuH.  Vdo.  RauiSüIensis  prepositus.  H.  notarius.  H.  dux  Saxonias. 
Cou.  comes  palatiaus  de  Renu.  Lodwicus,  coines  prouiacialia.  Tb.  coines  de  Are.*)  Th, 
tarnt»  de  Clrae.  U.  cenee  de  CUke.  Adalfiw,  «Niee  deMnele.  Symon,  oame  de  Vtekeae» 
bweh.  Ott«,  emee  de  BaiiewlMife,  &  freier  ekie  H.  Herqeeidee  de  OevbMh. 

EfB  ReyneMee  eeeodlwliie  viee  AntUl,  Miifentiei  eitliifyieceni  &  eiahieeiMMi, 
ntogaoul 

Data  in  \'c-rda  saticli  Swibertl,  X.  kaleodas  31aii.  Indictione  VI.  Aano  doinioicae 
ieeenMilieele  MCLTUI,  ngunle  deemtFiideriee,  Bmmmm  iaqMnlot»  «ugusto,  anno  ngd 
eioe  Vn,  inpefii  ven»  m. 

Gcxn. 

KaUer  Frtedrtch  i.  betUtOgt  die  Reckte  der  Hambwrgtteheu  Kbxke^  mmeamek  meh  dte 
Forste  zu  EfentAniekt  dte  «wtedleR  Wevcp  imd  Amie,  tmd  4U  fw  ilnif>jf»iMf_ 
iitfS.  A/M«  22.  ■) 

In  noiiiine  sanctae  &  individuae  trinitalis  Fridericu-s,  dlvina  fauente  clemenfia  Ronianorun 
ijaperator  semper  augustus.  Cum  re;(iae  dij^nitati«.  iu^t  cuilibet  »eniare  suuni,  precipoe 
(aoieu  ecdesia&iica  iura  nobis  ob«ervanda*)  videatur;  quia  si  peccandiue,  toUerebUiw  in 
keoiben,  faan  in  Deaai,  ei  um  peeeaadiin«  Yemealiee  Umm  Dee  qeea  hmlBibae  ebae» 
qaaidiim ;  noe  qeidein  patrum  precedeolian  v«ell||^  imltart  optanies,  augere  bona  eccieaiaatiea, 
auda  retincrc,  nostroque  in  f|iianliiin  possfinus  patrocinio  tueri  debemuR.  Univcrsis  i^itur 
Christi  ooslritjue  fidelibus,  tain  futuri«,  quam  presenlütus,  notum  esM  volumi«,  quaüter  venera- 
bilJs  Adelbertas,  saadee  HMueebeiseBali  ecdMiee  arefaieptscopus,  aeteaHaleui  denentiee 
Hebuid  IT.  adltt  aeppHceBdo,  qnatame  hnttum  ia  Blendinck  ■)  atqee  fa  ceterie  dreaei- 
ieeeatitae  eflvis,  quod  divee  eieiMriae  auua  eiiw  Conradua,  nanMiionun  loipentor  aufustoa, 
predidan  sanctac  Hammabur^enni  ecciesiae  perpftno  proprietatin  iure  possidendam  eontulerat, 
id  ipsiiin  amplificando  confinnaret.  Qvi  precibiw  eiu»  inclinatua,  predicto  foresto  adtunxit 
quicquid  ieler  Waneenove,  Wiaerani,  .Aldenaa  &  Hmlaai  flnvioe  venalieeia  fieri  potest,  & 
ynfUae  ecelesiae  sab  regiee  tiiitioaia  banna  ia  prtpriaai  condooMM  tradidit  alqne  coaflnMaiilt, 
preaentiom  cunctorum  vcl  succcdentium  contradlctlonf  remota.  Addidit  etiam  eidem  ecciealae 
aase  pnffletalis  forestum,  ia  pa^o  Ameri  situm  in  cotnitatu  Udonia,  perpetao  peaafiwioiiiB  iure 

«)  14m.-  prortedaila  Thuriagia«. 
  '  •)  obMrvare.  M8.  *)  EHaebrocb.  JWhA 


')  Nach  d«  iunBover»cbeii  Copiaritu.  Im  Siader  RegUtraatea  verMlcknel  unter  C«|M.IAV'1.  Ko^X  and 
G^GXm  Vo.  31.  Vergl.  oben  die  UrkuwU  Kon\g  HcUuidhlF.  ?«■  Jalwa  »m  Oct  M,  Auch  von  Wcraab» 
\m  Neaw  valatOadkctaa  AtcUv«.  18».  B4 1.  &  t^SS. 
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retinendutn.  Insuper  etiam  oinnibus  Mnctae  Haunnaburgensis  ecdesUe  servis  tt  uidllis,  ipM 
archiepisGopo  supplicante«  coBoesiit,  nteslni  poMCMfaNieai  «tdwtittfw,  qrieqaii  Umnm  Td 
■Hadpionmi  nwpihihirhtt  Vkmm  habtmt  potestatem  infira  ip»ius  ecdesiae  fuBOfui  hoeittnidl, 
eoMinutandi,  possidcndi,  Tcnilcmdi,  Indeadi  vd  quieqdd  eb  infra  cccIgwUiiticaii  pMieMlmieM 
plicuerit  inde  Taciendi. 

Confirtnamiis  &  nos  inunificenlia  imperiali  eidon  ecdeaiie  Itbwlat«  &  bMU  «Mria,  que 
«  K*rolo  magno  prcdeceasorea  nwlri  RoMnorum  iHf«ntm«s  Franonui  i^fM  ii«i"e  ad 
Ifiipitfi  WMtn  prnMmhMlae  ceelctiM  eoacessenint,  im  d  iMkaula  oaml  teMpere  atque 
porpfltW  Ine  pwgldcnda.  i><  r  noslri  prcccpti  pagtnain  concediinus,  omni  noslra  nostrorumquc 
successorum  cunctoruiiiqur  iiiorWliuin,  maioniin  Sc  ininoruin,  inquietatioiie  rcmola:  parrodiias 
adlicet,  dedmas,  terras  cultas  &  inculta«,  aijuas  &  aqaanm  deconas,  eonttatas,  aieicaloa, 
aumetas,  thdonea,  Arada,  cum  omni  «taitate,  qua«  describi  aut  aiillo  modo  lade  p«terit  provenfre. 

Bt  aft  hee  frp*^*"*  aostrae  coneessionis  ae  eonimationis  auctorlta«  stabilU  et  inconvuLsa 
^P-i  ^0  pennancat.  hanc  cartani  indo  consoribi  corroborantes,  sigilli  noslri  iinpressioni-  iiis.simim 
insiirniri,  addila  subscriptione  testium  principuin,  tatn  dcricorum,  «luain  laicorum,  quoruin  noniiiia 
hcc^sunt:  F.  Coloiiicasis  archiepiscopua.  G«t  TrafedouiaepiiiCüpua.  F.MoaaderieaaiaepiMapaa. 
Philippus,  NieabaigCMla*)  e|ptoeo|Nia.  AL  AqiMia  prepodl».  G.  McgädHugeada  pn- 
p,,g^  Thibddaa,  Sanctcnsi«  prepoaltna.  Arnoidas,  prepositus  in  Colonia  apud  Kanctum 
Andreain.  Bruno,  prrpositus  in  Colonia  apud  »oinctuin  Gcorgium.  Otto,  Bromensis  ecdesiae 
suininus  prepositus.  llartwicu»,  Uammaburgensis  prepodtua.  Udo,  prepositus  llajneslends. 
H.  notariiw.  H.  dux  Saxmiae.  Caa.  tmm  pdatfaaa  de  Rcm.  HIodwieaa,  comb  da  An.*) 
Th.  caaiCT  de  Gleae.  Her.  canaa  de  Gnfce>  Adolphas,  oonies  de  Monte.  Symon,  cotneM  de 
T^heneburch.   Otto,  comes  de  Ravrnsberch  &  fratcr  dua  H.  Marquardus  de  Grombach. 

Ego  Reynaklua  caaeeUariua  vice  Arnoldi,  Moguntinenais  archiepiscopi  &  arducanceliarii, 
recognoui. 

Data  la  Teida  aandl  Swiberli,  X  kakadaa  Mdl,  ladidioae  Tl,  anw  dearidcae  iaear. 
■alienia  MCLVID,  rcKDaata  deana  FHdeitoa,  Baanamraai  fa^erdeK  aagada,  auu  npd 
dai  VI,  faaperU  vero  HL 

€G}UIL 

Kotier  FHedHch  I.  über  dfe  HersteUnng  des  Friedens  zwischen  dem  ErtbUektfk  «ew 
jfmwftlirj  und  Herzog  Heittrich  ton  Sachsen.   iiSS.  Jnn.  ') 

In  nomine  aand^  &  indiuidue  (rinitntis  Fridericiis.  diiiina  Tauente  demrntia  Koinanorum 
iByerator  aupistus.  ||  Ououiam  diuina  dementia,  Uomani  titulo  impcrio  &  Corona  subiioiare 
MenbrugeuU.   MS.  *)  Lies:  comt»  Tburiugiae. 


■)  Am  dM  Ori^a  ki  kMtficlHa  liMiMWcMri  an  Hi 
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nos  &  insignire  dignaU  est,  ideo  studiosius  hoaori  &■  proaioUOTii  (odesiaruni  Dei  inuigilare 
b  cHettln  |  fmistere.  lade  «rt,  q«od  vcaenUleni  Harthwigan,  mUs  per  oauifai 
lanct^  Hanimaburgensis  «cdeai«  paatoicm  tt  «diiefiMMpMi,  iBler  «pedaka 
nosirofi,  pre  c^tcris  prmcipibus  fainiliarius  coIHgenles,  ad  per^ont;  ipRiiis  prnrnotinnein,  honorem 
&  oinntinodain  gloriaai  Studium  adhibebiinus,  sanctainquc  Haininaburgensem  ('cclcsiain  ipMUS 
prouideati;  comnissaai  foeere,  manutenere,  omnibus  modis  cxaltare  operam  dabimus.  Priiouut 
IgNar  dUeetoa  Boatooa,  dowumi  BraneaMn  Bannric  m  Stxani^  dncM,  tantQ  dOMÜMiii 
■inealo  unire  dignum  censemus,  ut  h'i  attemter  !■  atteruin  exceaaertt,  per  ae  nldad 
presumat,  sed  dietent«  aeatenti«  ad  cxanen  naalr^  iutidc,  pnmt  daeel, 
festinet.  ') 

quoqae  mmamy   qu;  inter  dilectun  nostraw  Breiaensem  &  Verdenaem, 
•iMaaa,  afptatVf  inte  teMNM  privUegforuai  «iiiiiaqne,  adhiliila  prfadpmi 

k  aliorum  sapiealm  aaMÜlo,  compamf»  aalagaans.  ')  In  hae  ^mqa^  parte  üdeliRsiino 
nostro  Bremens!  non  poRSUinus  deesse  nee  uolumus,  qiiia  pro  reciiperanda  ipsiiiH  hereditate, 
quam  Megdcburgensts  su^  potestati  a«6cribit,  prout  melius  &  honestius  poterimus,  laborare 


n«lerai,  ot  prelMaa  BnaMoab  Boatit  «K»  «.p—  »«»«>.■»...  »p«»«, 

ab  expeditionibus  &  a  debitis  seruitlis  &  a  ceteris  labofibiia  eam  iiixia  uelle  suum  suppoiffri 
biinus.  Cum  ctiam  vniiierKalem  occlesiam  Homanam  iii-sitare  poteriinns.  dcbitum  honorem 
HammaburgenM  ^cclesi^;  pro  iure  nosUro  per  oinnia  requireinus.  Adicimus  insuper,  quod 
Wanken»  de  Ameatede  *)  eaada  caai  teniaolentfa  diadNemu,  qu^  ab  eodem  atdiiepiscopo 
eui  hatatoae  Im  bcMfeto  eoigaoactaea.  PaMmaa  faefue  dHeela  aaatw  BteniMl  af cldepiiaeDpo 
vtnl  carratas  XX"  quollbet  anno  de  Bobarden^  *)  X'~  &  de  Mogontia  X.  Pro  eins  etiam 
dilectione  Bovonem  *)  in  gratis  ducis  pl^'niter  rcstitiipmiis  &  quamdin  viuet,  ipaap  ad 
sibi  pertinenlia  suh  nostra  imperiali  (utela  conj<erual)iinii.s. 

Signum  domni  Friderici,  Komanorum  imperatons  imiictissimi.  ^91.^ 

E^o  Keinoldaa  cancellariaa  vioe  doBui  Ainoldi}  Mogontini  arehicfiMopi  St , 

recognoui.  C^O 

Dalaai  August^ ,  aua  daariaic«  iaeamaliiirii  MCLVUI,  •)  indieiinB«  VI,  nguuite 
fUdorleo,  BenuHMnuB  latpecaton  aogaato,  aaaa  ngai  eiaa  TII,  lofarii  vera  DI. 


•)  Im  kanmnrtdkmt  Ctyilarto.*  MCUX" 


')  Von  den  Streitigkeiten  de*  Erzblscbofec  mit  den  Hermiit  s.  Ilelmold      I.  c.  75.  82.  Otto  von  Freitiagm 
de  gestis  Friderici  I.  II.  c.  12.  lum  Jalire  1154.  ')  Vergl.  die  Siirtiin^surkund«  fQr  du  BlMhom  Ratwbnrg 

von  Jabre  1158.  Waller  von  Anutede  erscheint  «ach  in  obiger  Urkunde  vom  Jahre  1145.   Er  ist  nicht 

■1  vwwec*Mla  mit  Wallar  von  AiaMte,  welch«  113»  U»  UU  ia  DHaaigfocbeB  Baalahuacm  In  EnMlfte  Hagda- 
baif  cncMal.  A.  P.  RIcial  Haik  Braaiaakaig  TL l>  8.m.  •)  Boppact  •)  VcrgL  «bw 

«a  tMaad«  voa  JUte  1IS6  BIr  M.  Na.  OGO. 
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im  I>ec  3. 


CCXIV. 

ßtu  Domcapitel  zu  Bremen  Uber  rf(r  dem  Eccahnrd  rerpaehteten  f.ätidrrrfeii  und  die  von 
letzterem  jenem  ilbertragenen  Besitztmgeti,  so  wie  die  für  denselben  und  seine  Gattin 
PmObte  gestiftete  Memorte,  1108.  Dtt,  S,  ') 

Iii  BMrim  lanel«  cl  indiiiidii«  MtaUa,  yatrh  et  lllii  et  apMIn  mmü,  mmI«  Braraub 
eeclMi(  de  iamo  lietti  PetrI  apoMi  prtfoähm^  4tuaum  et  fralm  ed  ae  O  inuteen  a  De» 

palre,  in  Christo  Jhesu,  domino  noRtro,  salutein,  uniuerMisque  sib'i  in  caiiem  tjccIesJ«  succeden- 
tibiw  in  unitatc  saricli  spiritus  pcrpctuaiii  paccm  et  prospcritatcui.  yiioniain  in  !  omni  causa 
ad  hoae«Uileiu  paritcr  et  uliliUlein  conucutuü  claustri,  idein  nobi.>,  Dco  prupitio,  comUbit 
avMIriiM  idemiiie  cwMe—M,  non  eoliui  noUs  Ipale,  qut  1  naiie  niafniM,  ■enui  ettam  cmctiB 
anopaaaoribua  aeatris  quoad  fommmm  licet  prolicerc,  et  ad  lioc  in  Dco  siraiaue  pcnfeadaaif 
bonnui  est  oinne  fastidiuin  tollore.  |{  Quamobrem  Eccahardu.  cuitlani  conclui  noatro,  ain 
sicuti  in  inullis  prohaiiiinii-s  fidoli,  cum  agricultar^  uacare  et  de  iutitt-  acqui«itis  uilam  nciitare 
cnperet,  terrain  quaudajn  auatram  in  Utbrema,  quaai  ad  duos  man«<w,  quorundaiii  luteruenlu 
Aratrun  tocaalNnia«  qaetbrna  eam  dlll{geBler  et  fdditer  tan  ad  nostroa,  qaani  ad  pn^riea  iiaaa 
ezealeret  et  amtuatiai  inde  nobia  in  feato  baatt  Martini  XII  solidos  Bremensis  inonet^  per- 
aoluerel.  Conaiderato  auteni  uir  ille  bonus  ainore  siar  mcrillK  cius  sibi  a  nobi.s  iinpciisu.  licuotus 
fratribu-s  et  multum  supplex,  domum  suajn  seciis  uallum  in  »uperiuri  platea  ciuitati.s  cum  umnibuK 
infra  posiiia,  id  est:  ueslibua,  uaaia  et  aniiaaliboa,  uaa  cum  area  aua  et  ^«iiliciis,  in  proprium 
aabto  et  per  ne«  poatcria  noalrla  eantmdldll,  uidelieet  ut  ipae  cwa  axore  aaa  Paalina  in  can- 
Anlemitalia  noatr^  consortium  rereptaa  preeum  nostraniin  ad  Dominum  particeps  iieret,  et  si 
qua  s\ht  nocvssUns  inprucrpl.  fidenler  spe  solatii  ad  nus  confugeret.  Vntlc  fralres  ro^alti  ip.sius 
urtuiii  quendaiu  habttatiuni  auv  conliguuai,  ut  spacioaam  eius  faccrent  areaui,  addidcrc,  uoientes 
quoque  in  iioe  taüGUo,  aicBll  In  allia«  ItM  iWaa  petittwl,  qaap  cammai  atttati  ae  bcniuoloa 
ezhibere.  SimilUer  «t  a  nenerabOi  doamo  naatro,  arehiepiacopo  Uurtwidio,  temai  eodem 
tempore  nobts  in  Utbrema  collatam  eins  industrie  conccssimaa,  de  qua  sin^ulis  annis  sex 
solidos  Bremensium  denariormn  aceipimtis.  Postremo  idem  frater  no«ler  ratione  diiclus  vi  a 
nostris  sanioris  consilii  fratribu»  animatus,  duas  domo»  nobia  et  sibi,  Neort>um  a  ciuitate  Bremenai 
paniaiper,  in  kea  aalia  aneaa,  acflleat  in  paaeaia  nberrinda  ematnait,  in  qaibna  duoa  catanea 
eonalttnil,  faaa  tam  agrienitnr«  qaaai  anlmaliaBi  anannn  pmaieioni  prelMI;»  ra«*aa  eteMeataaa 
fratres  omaes,  ut  si  se  mortuo  et  sorore  nostra  Paiilina  illi  superuiucrent.  eandem  quam  in 
ipsis  uiula,  in  fratribus  quiKjac,  quoniam  et  cos  (ideles  esse  nouisseut,  «rraliain  iiiuenirenl.  Ea 
demuffl  soUicitudinc  de  salutc  animarum  suaruw  prouidere  et  de  obitu  kuo  et  anniuertiariia  suis 
diapenere  canatl  annt,  vt  altere  coniai  deAmcte  *)  aqieratea  tn  aantaenario  dna  XXIÜI* 


')  Aus  dem  Orlgiaalt  8B  Stade  Caps.  LXXXXVII.  ^o.  5,  mit  uthäagtadw  WadMtiegel  ia  fapHnl^,  im 
Mügen  Pcinw  ia  baibar  FIpr  roiMillaid.  ')  läa  Gopialbach  4m  BnattociMi  JP— caplnii  gMt  4m 
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ailtaloa  fratribiM  nogtrhi  omni  anno  persoiueret  et  eoden  obeunle  eadein  solidorum  i|u«ntila« 
■ioal  m  yrtaft  noUs  prooeniret,  nec  aliquis  penitas  ecraai  heres  ipsj«  in  hac  prouiaione  bonorum 
neeedetet,  Ihm  Wkert  et  «im  «ml  tmtniletkm»  omnEa  dhpaiiiiHwia  aaper  hile  ddiberatio 
Ml  flrstrw  redlrel*  Yt  autem  ad  hoc  debitam  annuatim  persolucndiiin  reJHeMM  aoatronui 
mimma  sufflcerot,  quadrantcm  Hnllandensis  ferro  de  rebus  Miis  conqiiisitum  nobl«  fontiileranl 
et  BOfi  illia  quaadam  areas  nobia  censuales,  ne  quia  eoa  debiü  dcfectua  urgerct.  concefMioiua. 
VnM»  mum  de  fkefritae  aoaMa  Ii  proeMaiüa  hrfua  aegolia  illia  adhuuimus,  qui  eiasden 
rH  eanuH  una  com  de  a  uaau  deeni  per  dtdlberattaaeai  fratmn  ia  obedienliMM  aeaelpcrcl, 
«■im  eonailio  aiiMd  et  amaUnEcelo  Hat,  qaod  nobis  et  ilHs  expcdiat,  sin  autem,  qood  absit, 
eaneentai  noKiro  «Ine  diasimulatione  referat.  Exposilo  igihir  aefionis  huius  ordine  ad  corrobo- 
raadam  rei  grst^  ueritatein  duo  paria  literaruin  conacripsiuius  et  utraquc  ecdestv  noiitn;  sigUli 
topreaalwc  e^pmetarae,  wmm  editoet  !■  ■eeMrlan  letiM^  Becdwrde,  fhrtri  Milre,  et  uteri 
aa«PMIta«<Mitee,  aKedBeUectpaoteriBMitiiaTBMnaBtea.  SlqvtoaetenlMiellctmiiieilrMibi 
tote  ue\  in  pnrt«'  Traiirere,  uiolare  seg  deterlorare  presumpserit,  efeceiei ')  et  odhnn  Dei  onai- 
potentix  inciirrat.  nitinquain  reconciliandus  ei,  nisi  de  prrpetua  nobift  iniuria  Kalisraeiat.  Amen. 
Obseniatorem  uero  diuina  iniscricordia  oonaeruet,  foueat  et  ad  regnuin  c^'lo»(e  perducat.  Atnen. 

HHiaa  rei  teatee  aimt:  Bnmo  prepoeNoa.  *)  OMwrlna  deemiia.  *)  Hertwicaa  prepeaUua. ') 
Ledfridaa  prepoaltiia.  Brpo  prepoaitna,  Bonlfadaa  prepeattm.  Wedwenfaia  prcpeaitiMk  *) 
(jodescalcun.  Liudwardus  custos.  Eluericua.  Odalriciis.  Raldcwiniis.  Albero.  Tliicdmaraa 
Magister.   Erkenbortus.   Hcderus.   Sibertus.  ')   Liuderus.   Hurchcirdiis.    Hcsceilo.  ') 

Anno  incamatiouis  Dowini  uiillesiino  C°L\'ni°, indictione  V'.  Anno  uero  venerabiiis 
deiMd  Hutwiei,  BreBeaaie  ardiiepiacopi,  X*. 

Actum  Brene  In  eapitelOf  preetante  Domüm»,  feilciler.  Ancn.  m».  domb  Decenbria. 

ccxv. 

Htituiek'*^  Herzoges  ton  SacAaen  tnuf  Baiem,  Urkunde  über  die  Sllflmf  de»  BiMumet 

lüdz^Hrg.  1159.  *) 

HefericM,  diuina  propitEaute  deaenlia  tan  Saxoniae  qnaai  Bavariae  duz,  Eeennodo, 
dilecle  atU  et  reuerendo  epi.scopa  in  Christo,  Raeeburgensium  episcnpo.  in  perpeluam.  ...  hi 

^   •)  Liei:  offeuan.  VMMcht  richtigtr:  MCLVII". 

AOanaber  alt  «daea  T«d«Ma§  an  (a.  aicfc  Dlptfchoa  Btmtm»),  a*  «te  die  Nadiridit»  daas  seine  Wlnm 
In  xwdter  Cb«  den  WUmtf  gebdradiet  haba.  *)  Zv  CSl».  8.  oben  8.  195,  196.  AU  Propst  zn  Rreaan 

wird  in  lirr  MjrhiTLiulicntlcn  kiiiierlicliBn  IJrkoade  Otto  ui  innnt.  Die  Indiction  V.  fordert  d.is  lalir  1157,  »o  wie 
auch  dna  uDiro  all^r^vben•-  Ke:;ierun)(9jalir  des  Erxbbcboffs  llartwi:;.  *)  Olberl,  1144  fh^d.  Capellaa  de»  Erx- 
bUcliofes,  ]|5S  und  I16'2  Propst  zu  Hamburg,  erhielt  bei  der  Wahl  eines  nciirn  Erzhischofex  mehrere  SlInmeB. 
S.  AUmti  tan  Siade  um  Jabr«  litt).  ')  Von  Baadiwg.  *)  AU  Propst  mir  nnb«iuuuil;  als  BrtaMr  Domherm 
IMea  wir  Iba  ofeca.  0  8pM«r  Daim.  •)  Findel  aldi  noch  h  efaier  Uiknnda  w«m  Jabre  IITS. 

>)  Nach  dim  Abdrucke  In  daWcstphalen  Monument,  iuedit.  T.II  p.  .nVU)  fli;d.  Orig.  Cueinc.  T.  III. 
pmcf.  p.  43  und  deo  nacb  der  Origlaalailwnde  lai  groMlieraoglicben  .Archive  cn  Strelits  von  Masch  gegebenea 
BarlddfDafaB  In  VamÜndtaaban  AiMn  Hr  RMwaacbaa.  18».  S.«!«  Hß. 
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Raceborch  sedem  episoopatus  ei  suisqae  •uccessoribiu  ex  auctoriUte  in^eratoria  in  perpetuiuH 
designainus  et  tenriMB  «taa  eireomquaqae,  aieut  in  ntlqaia  wnnlii ')  vel  priviiei^is  Hfi 
hmgaui»  eedeatae  *)  repcriimliir  olin  AiiaM  daigMA^  proteadtann  H  ab  tmM  ipNriMala 

Verdensts.  conatis  «I  IHgnis  reoompcosationibiis,  videlicet  GorgelwcHCr  *)  d  Remerswerder,  ') 
teniiinos  Racpbiirwpnscs  liboros  reddidiiniis.  ...  Curiae  vcro  episcopales  sunt  liac:  in 
Raceborch  ...  in  ^»adelbandia  Putrowe,  in  Gainina  tres  inansos.  ...  Damus  eliaot  Hace- 
bui^ensi  episcopo  et  aaii  MueeaMribiw  ei  Kbere  pneitaiMlM  reilUhaun  ewiei  eechiAe  cm 
Iure  picieriplo  in  tem  Biilin  ...  el  inmper  onmce  tan  fiindalaa  qnan  flndandas  per  Maai 
SadeHHndiain  et  in  Cramma  rt  insaU  *)  nondum  culta  ecciesias.  Et  eiusdem  Sadrlbandiae  et 
Gamniae  decimas.  qiias  de  i;ra(ia  rt  prriiiis.sione  episcopi  sine  feudo  tenemuH,  libcras  eme 
epiacopo,  cum  sibi  piacuerit,  rcvognusciuiuN.  . . .  Tenninos  et  Raceburgensis  episcopatus  uaqae 
ad  leeum  «U  BOna  AlMai  ialnat,  designanraa,  annacate  mUb  et  «pcnun  dante  doniae 
wie»,  aanetae  Bameabuigeuiis  eedeaiae  ■rcMepinepo,  cam  eoniflie  et  Anore  tan  Haninea^ 
burgciisls  quam  Brcmensis  c.ipiJull.  . . .  Hiiius  rci  festes  sunt:  . . .  Bruno  de  Ilcrsrvelde. 
abhates:  Thcobaldus  de  Hftct  liiir<i.  Tlifodoricus  de  .Se^reberge,  Otbertus  de  llauiinenburg. 
prcposKi;  Baiduiuu«,  Hobcrlu.s,  Daniel,  HaceburgenNes  canonici;  David,  üalduinua,  capellani 
dada;  nagister  Hartwiens,  cvriae  nolariaa;  Radoipliaa,  HMunealNnrgenaii  deeaaaa.  ... 
AdolfaSf  eojues  de  Seowonbiirg.  ... 

Datum  in  Liint  borch.  anno  verbi  incamati  laUJeaalroo eentceiaw  qaümnageeiaiaeetav«. ... 
Datum  per  inanus  Uartwici,  uotarii  curiae  ducia. 

CCWI. 

Paptt  Hadrian  11.  BettäUgwistbidle  für  dag  Kloster  Rastede  v.  J.  iiöü.  ') 

CCXVII. 

Papst  Hadrian  1 1 .  bestätigt  die  Rechte  und  Grenzen  der  HanUntrgischen  Kirche,  namentlich 
«weA  fit  den  MmrtehlandereleH  Ar  mmT  an  der  £0«.  H69.  Febr,  21.  *) 

Adrianaa  epiacopus,  aeruaa  seraoran  Deif  dileeta  iUie  Hartwieo^  Bremeaat  an^iepiscopo, 
eiaaqac  aucccMoribtta  in  perpetnan.  Gan  ex  Iniuneto  noMi  a  Deo  apoelelalna  eOeio,  fna 


«)  Wl«  AIhb  BrMMM.  L  Ii.  c  a  S.  «bea  N«.  V.       *)  VergL  oh«D  Urimad«  vom  Ithre  1<M9.        *)  Der 

Gorrietwerder  aof  der  Elbe.  *)  Dle«er  Name  scheint  sptlier  nlihi  vorzuliomiiieo.    Vielleicht  iM  der  zum 

Verdenschen  SprenRel  gebiiriRe  Kirciiwerder  Iiier  ffpmeinL         '>  Ein  alle»  Co|iialbucfa  und  die  Abdrücke  haben: 
et  In  lilua.       ALisc  h  (.eiirliichte  de»  Hisiliums  H.ii^cburg.  8.44.  HotCi  Nach  Ob%M  tat  alt»  alchl  thir  Bachica 
waM,  soBdern  >eu{(awine  oder  Ciir»iiil(  hier  zu  verstehen. 
<)  VeisL  «kW  Ne.  CaUUVIU.  Ifoie  1. 

>)  MkIi  taa  huBVTCMckai  CofMMim,  In  fiiaiar  RagtafnuNw  «ater  Cb|».  L  Na.  SO:  TWHidUMl. 
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cunctis  Christi  lidelibus  ex  superni  diaposilione  arbiUii  preminemus,  siofuloniin  paci  &  qoieli 
debeamus  intendere,  presertim  pro  Ulonini  tranqaUlibite  nos  oportet  ease  soilicitos,  qui  pastorali 
d^gnitate  mit  predHi  k  ad  oAdan  poBfiSeale  promoO.  NM  enta»  um  eomra  stflUalibaa  Utm- 
dMitos,  ipaonni  difnitates  &  iura  In  quantum,  Deo  permittente^,  possumus,  inte/^a  consemeniiis 
&  auctoritate  apoHtolica  cos  ab  iniquoruin  hotninum  incursibus  defendamuR.  de  iilnrvm  salute 
iion  uere  potuerunl  ease  solliciti,  qui  aibi  ad  regenduin  auntf  Domino  disponente,  conuaiaBL 
Huius  itaque  rei  cuuMeratfane,  flwter  aiehiepiacope,  pNMcalf,  lib  hmUt  fartidiliaiiilw, 

iMti  6c  MMlni  putteeU— B  «nolplmi  &  pwiwiitla  «rii^  priaUegio  oamniilinus.  Statueirfm, 

ut  quasctmqiie  poRseasiones.,  qaecunque  bona  eadem  reclesia  in  presentiamm  iaste  &  canoniee 
paaaidet  a«t  in  futuntn  coneeaaione  pontificuiu,  iargitione  regiiin  uel  principum,  oblalione 
üdlOM  M  «Uli  iwtii         piwIiBteDwiiiio,  poterit  adipittd,  ftnw  flU  ttkf&ß  ■■caeMMltM 

wqne  ad  mm»«  Oeeeaaun,  &  anrsnm  per  SdaiNnm  pmiliml—  mqße  &i  indnn  Fem,  &  per 

eiw  decursum  usqur  <id  inarc  Orientale.  ") 

Paludes  quoque  cullaa  &  iucalta.>>  iufra  .siuc  iuxta  Albiaui  potiita«,  sicut  bonac  uieinoriae 
Ladawiew  qtnäm  iwperrtar  HtoHdrai^gaiai  eeetestoe  neteaabOItar  dedit,  &  Ipn  eedeaia 
pMddet,  metafilale  apoatolieft  nlchilaoHmu  cmfinaamaa.  *) 

Decemimus  ergo,  ut  nulli  omnirio  hnininum  llceat  preftfam  occlßaiam  tcmere  perlurbarc, 
aiit  eius  pos.sessiones  auferre.  uel  ablata«')  retinere,  mfaiuere  aut  aliquibujt  uexationibus  fatigare, 
sed  omnia  intcgra  coiuicrueuUir  eoruin,  pro  quorum  gubemalioDC  &  suslentatione  conceasa  sunt, 
«ribn  w ilndh  pioflilns.  Sttaa  fai  «nfliw  aiNntoHcw  sedls  Mielorltate.  81  ^  %ttiir  in 
tätunm  ccderiwMca  Modariim  pflnonn,  hanc  nttfatae  CMuttMioniH  paginain  sdea«,  eMrfn 
cam  (einere  uonire  teinptauerit,  secondo.,  tertione  commonita.  sine')  salisfacfione  congma 
einendaucrit,  p«ite.stati£  honorisque  sui  dignitale  careat,  rcauique  se  diuino  iudicio  exiatere 
de  perpetrata  iniquitate  cognoacat,  Sc  n  sacratiaainie  corpore  &  sanguine  Dd  &  doaiini 
redoMptoria  «mM  Jen  Chriiti  alieM  itt,  «tqM  in  cactrerao  «nMaine  dtabuw  iMMd 
Mibiaeeat.  Cunctix  autem  eidcn  loco  aua  iura  scniantibus  sit  pa\  dnmini  nostri  Jesu  ChlMI| 
quatinus  &  hic  fructum  bonae  acttonis  pordpiaut  &  apiid  diatrietum  indieen  preaiia  eteiMW 
patis  inueniant.  Atnen. 

Datnu  Laterania,  per  oMnim  Ralandi,  presbytcri  cardiiialia  &  caMeBartt,  OL.  kakadaa 
MaicS,  indietiPM  TU,  fDeanaatlaaia  dnibicae  MCLVin,«)  pontiflcatw  aar»  dairiai  Adriani 
im.  amw  V. 

•)  altalak  Jtam.  LMt  Oatm.  <)  Um.*  MGLTIIII. 


I  Vrrsl.  oben  Nu,  ('('^'llt.    E>  niüj;e  hier   crinnort  werden,   Jsss  Papst  Hadrian  nirliK  wie  noch  Kal»«r 
Friedrich  daseibat  getltan,  die  alte  ourdwcbe  Diocece  Uvinbarg«  bntlHigi.  Vergi.  uulcti  xiiin  Jaiire  iiO'J.        ')  Vergi. 

.1.  M 
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GCXVIII. 

Piqui  Mmirlan^t  IV.  Bettatigtmg  der  vom  Erzhfschofe  mu  Bremen,  Harhcig,  verUehateH 
Besitzungen  taid  anderer  Rechte  des  Klusterx  Jericho.   Hö9.  ') 

Adrianus  episcopuR,  senuK  servoruiii  Dei,  diiectis  filiis  I^friJo.  prcposito  Jhcrichontinae 
SCdesiae,  eiwque  fratiibus  Uin  prtweolibus  quam  fuluris,  canonicaui  vitaoi  profetutui,  in  per- 
pataMi;  iMtto  reUgiosoran  dfliUeiiit  CMHoMIre  M  nctonabilitw  ewwi  fttUMKmt  clewwrtar 
aanm«,  apiwtoBeac  aodta,  Mf  Urgiente  Domüm  dMerviams,  «votoiitM  et  fintenime  chifimii 
anitas  nos  hortadir.  Quocirca,  dilccti  in  Domino  filii.  vostris  iustia  postulacionibus  clernrnfer 
aanuimus  et  prcfalam  eccle^iaai,  in  qua  diviuo  mancipati  eaHit  ubsequio,  sub  bcali  Vctri  et 
no«tra  protectioue  suscepimuti  et  presenlis  scripti  privile^i^  conmuniviniiis,  imprimis  siquideai 
•totaentM,  ut  «vio  etMnkw,  qal  mcmäum  itmM  et  beett  Aagulbil  ngdm  el  tatnm 
PremoDatrateaiinni  iiuUluckHMB  im  eod«  taeo  wwcKnr  institotn,  peifdaiB  tbUnm  ttmportkm 
iaviolabititer  conservctur.  Prcterea  quascunque  possessione.H ,  quecuaque  bona  eadem  «cclexia 
in  presentiarum  iuste  et  canonice  poasidet  aut  in  futurum  conceaaione  pontificum,  largitione 
ngam  vel  principum,  oUaüoiie  MeUun  mu  «IQa  iaslis  avdis  Deo  propicio  potent  adipisd, 
fiM  ToMa  ▼eateiaqae  anceeaBorilHiB  et  ilUbtta  penMmeaBt.  la  ^aJIm  hee  pNprUi  dwdma 
«■primenda  vocabulis:  fluMlna,  in  qeo  pieAla  eedeirfa  sila  est,  onn  mtütm  pertineneiia  Mda, 
quae  Harthwicus,  tunc  prepositns.  nunc  Bremensia  archiepiscopna ,  aaaentienle  matre  aes 
Richarde  conüliaiia,  de  patriinonio  suo,  ciun  tribua  viilia,  acUicet  Wulkow,  Wulkow  et  NHaen- 
torp,  qiwe  alte  noalM  Oariekia  vocaiw,  devotfaeia  intailB  veMa  eaHtellt;  dnea  anuea  ad 
ImdBMl»  cbiadfliB  eeeleaiae  ia  BiMleve,  de  qOkm  cenaoa  XXY  aelidonw  i— ühi  vaWa 
aalvitar;  curtcm  de  barcwardo  Kobelltz,  qui  et  Marienbtn^  dieitnr,  intra  vallum  antiquum 
aitam,  cum  atagno  et  villa,  quac  similiter  Kobelitz  vocatur,  cum  decimi«  et  universis  utili(alibua; 
decimam  vUJae  Jerchow;  dccimas  villanim  Wulkow  sdlicet  et  Wulkow  et  Xetzentorp; 
paiiaflilaleiB  queqae  «weleaiaBi  tUm  Janchow  cum  perttaciiciiaauiB;  praveutum  quoqoeonniwa 

cultiN  et  inniKls  ad  proprietatein  vcstram  iu.stis  modi.s  provenicntibus  vobis  racionabiliter 
cuutiili«.  sicut  in  scripto  ipaius  exinde  facto  ')  ooacitur  contineri,  auctoritale  vobia  apeatoüe« 

confirmauius. 

StatutaMN  «daai,  ut  anllaa  advocataa  ia  eedeala  .vealni  oDateaaa  ardlnetar,  afai  qaea 
firatres  coaaaaBi  eouKensu  providerunt  eligendum.  ArchipreaMtaraai*)  qaoqae  fethw  teriUuril» 

cuius  tenninuN  est  jib  «cciflrnd-  fliiinfn  Albis,  ab  oricnlo  iluincn  Havel»,  a  meridie  Strumen 
fluviua,  a  »eptenlrione  burchwardi  Klit/en  ultiinus  fuils,  **)  a  bonae  iiuinoriae  Anabelaio,  Havet- 

•)  Liet:  vcbiprcabiteratum.  Fehlt:  qualla. 

*)  &  «bm  Wo,  CLXXX.  k«"llll"*iB  plriUH  SMMtcUve  w  BarMa. 
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ber|:ensi  episcopo,  *)  vobi«  concessus  e«t,  a  ve«lra  ecclesia  decernimus  perpetuo  dntineri. 
Liceat  auteoi  vobis  clericos  vel  laicos  iiberw  et  «bsoluUw  in  eccie«ia  vestr«  recipere  ei  eos 
•Im  coBiMuUeIhMe  al^M  reflnei«.  ^vbikemM  eetaa,  ut  »M  üatnm  vwriwf—  pwt  Awlni 
fai  eodem  loco  profewi—Mi  diqM  levilile,  sine  priMj«  Md  doMnlia,  <)  tu  sit  e  dHHta» 
dlscedere.  discedentem  vero  absqiie  coinmuni  litera  csnnniconim  nullus  audoat  relinere. 
Deceruimus  ergo,  ut  nulli  oinnino  huiusinodi  liceat  potestatuin  teniere  perturbare  aut  eius 
pMaemionea  aiifem  yd  aUatas  relinere,  minaere  aut  aliquibua  vexatMmibua  fktigare,  sed 
•■■la  iBta)(ra  eommatw,  «onna,  pro  qnoraai  gakmMmt  et  awtntaelaae  wcwaa  aaai, 
luibus  omniinodo  profutura,  ailvft  aedia  apoatolica  auctofitate  et  dtocaMUii  epiaOO|>l  canonica 
luaticia.  Si  qua  i<;i(ur  in  futiiniin  ecciesiastica  secularisve  persona,  hanc  nostrae  conslitiicionis 
pagiaam  sciens,  contra  eam  teinere  venire  tentplaverit,  seoiado  terciove  commonita,  si  non 
aaliaftctioM  coagnM  aMwiiyarit,  propriertito  laaMrin«  aai  digailale  careat,  rcuai^e  ae 
Mm  hidiela  eiiilei«  peiylitta  tailqaflate  eagpMcat  et  a  eiaeilael^  caipen  et  au^alae  Dd 
«t  wief  tetia  aeaM  Jeaa  dridi  aBoue  te. 


CCXIX. 

Bmrtmtgi  ErxbUthof  von  Uambtirg,  bettätigt  und  rergrostert  die  Ganeümeide  der  Bürger 

zu  Bremen.   iiö9.  ') 

In  nomine  sanct;  et  indiuidu^;  trinitatis  Hartwictia,  diuina  preuenienle  gratia  Hammen- 
burgenaia  arcbiepiscopiw,  fideUbua  uniuerals  prcaeaffliaa  et  fWarie  aaluteai  in  perpetuuai.  Ad 
iara  et  Jaaatfaaea,  qa{  ecdeaUs  aat  IHtla  eccleaiarun  ex  nuoilceatta  praddenttaai 
coaferualar,  expedit  adlilberi  lestinionia  utua  et  naniMpere  scripta,  ne  uel 
antiquHas  posieriH  i^orantiam  faciat,  iirl  ciiiiilonnn  iniquilax  Opera  pietalis,  dum  fucrint 
auctoritate  nunita,  dialurbarc  pre^uinat.  Xouerit  igilur  ouiniuui  ue^truin  industria,  quud  dilecti 
Ittii  nodri,  daea  Ifareaiewec,  aialiia  cirea  chittatcai  paladibua  in  agricuUanm  fadadi«,  pascoa 
peowran  anonun  liaicalea  paaae  coardari,  uaanlnüter  ad  naa  canaeaennit  & 
nobis,  tum  precto,  ta»  predbns,  nt  lerminos  pascuoraai  aaoroai,  ab  antiquo 
derant  &  campuai  insaper  ad  curiain  no.stram  Rerchoue  specialKer  attincntem,  quem 
Meinardas  Slaie  tunc  tempori«  habitauit,  &  noslra  largitione  &  nostri  traditionc  priuUe^i 

quia  ralianaMlia  «iaa  ed,  «t  ettaai  aaMi 


«)  Blschaf  Aaaela,  ia  Jahre  1155  Mm  Bischöfe  vmi  llMmM  criMkea,  war  1198  Aagait  i£  vantoifcoa. 
fufH  Hadrian  «tarb  Il5fl  Spplcmbcr  I.  tvDrnnch  dir  Zeh  der  Auulellun;;  i'irrtrr  Knllr  rii  rrniilleln  int. 

')  Nack  den  Ürigiuic  ün  Archive  zu  Itreiaca.   Vcrgl.  A.  voo  W«r»cbr  M«derUadiache  Culooien  Bd.  I. 
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Sc  sncCMMribiis  nostris  in  omni  iure  nnstro  se  fideliores  exhibeant,  cqncediiniif!,  datnus  &  rnn- 
finnainus  oinnibus  habiUDtibus  in  ciuitate  Brcincnsi  uel  etian  iter  facientibus  per  eain,  clericis 
4c  Ucts,  pauperibw  &  dtaWlNtf,  «I  wn  paseumran  quicqvid  es  iulitift  ipii  &  aateeesMrai 
ewM,  in  did«  •BlBcawuiim  mottnnua  &  Bflsdii  huimm  liriwmiiiil;  viddiwt  ab  aqua, 
qnam  vocant  Widel,  in  ka^ni  usque  ad  aquain  Cociake,  &  in  latiim  a  discrctis  (pminix 
uillf  uicine  ciuitati.  qiif  diritnr  Ulbrcincn.  usquc  ad  discretos  teitninns  uill«;  Suechiisen.  cum 
predicto  campo  Meynardi  omni  co,  quod  infra  bos  terminos  nostri  iuris  erat.  Ita  tarnen,  u( 
pnta  lea  waam  «m  IMm  BMfawnin  caMoieonni  mm  nUmem^at^  qa^  hta  tenahte  indn- 
dutor«  a  da  qa«  aMi|Be  teRafam  legHiaie  pacari  solent,  aqua  dum  a  mancdplB  noatrla 
jrramina  collccta  fiierint,  ab  omni  pecore  paeata  aini,  deinde  corniuniter  ntaatur  paacais ;  qni 
rdtt  herbam  coiligat,  qui  velit  dqMscatur. 

£t  ot  hcc  nostra  üonHUtada  ataldlia  flc  iaeonaulsa  omni  eno  permaneat,  paginan  hanc 
eonacribi  tt  noaira  a^Illo  feebaaa  InaigHfri,  adldeBlea  ot  qeienaMfae  qaoqaa  BMdo  teaipliMMt 
iBHButare,  banno  uostro  «afae  ad  eandignam  saüsftotawm  se  teneri  tum  diriMtet  Testes 
sunt  huius  actiünis:  Otto,  copnatus  nosfcr  &  inaior  preposilus.  Erpo ,  prepositns  sancti 
Willchadi.  Thictwardus  prepositus.  Liutfridus  preposüua  et  fratrcii  nostri  canonici.  Adolfua 
de  Nienkerken,  adascalaa  dnitafia.  Geraigaa  de  Uifea.  Mncwardna  de  Bederdteaa. 
■ngdbertna  de  Braaa.  Sibcrtita  de  Abiema.  Bcraardna,  adaor  adveeatas,  &  aüi  qaeai 
plDCB  tain  laici  quam  clerici. 

Actum  Brcmis,  anno  domini  nostrl  Jesu  Christi  MCLVIIII,*)  iiidjCtiOBe  Vll,  iCfnaiite 
Fnlberico,  iuperatore  augusto.  In  Dei  nomine  fcJiciter.  Amen. 

GGXX. 

JtartMg^  EnAUdk^voM  Mmkmfj  h^U^  die  F^vOettea  der  HmOmsUthm  Mebr^foUt 

Wid  das  Recht  derselben.  Jährlich  diesseits  der  Elbe  eilte  PrmtnxUtltytwde  xti  halten^ 
während  die  Bremische  Kirche  Wir  mit  dm  Jentetts  der  Elbe  Etugq^anfen  eltteJSjfmde 

hallen  dürfe.    HGO.  ) 

In  nomine  sanetac  &  indiuiduae  trinilalis,  ego  llardwicus,  l)ci  gratia  sanctao  Haiiu-in- 
bargensis  eedesiae  archiepiscopus.  BaaloraUs  officii  nostri  sollicttudo  nos  ammonet ,  pia  ante- 
ccMoroM  naatroran  atodia  eoniidenfe,  &  me  ipaonua  idigioaa  fbeta  alla  paaabil  iafh^;aebme 

•)  In  dtm  Lind'  iilinichischen  fopiario  ist  auf  einer  Jlasitr,  unter  terlchiv  nono  zu  trketmmiltf  Hk»- 
f§tdkrUbmt  prlm.    Woher  dÜM  IMmuk  buk»  tttU  mU  der  JakrmM  1151  farfnwAt  UL 


')  Nach  Arxn  I^ibrr  c  i>fi.ilH  Ciiiiliili  IT.Titilnir^i'nsis  fnl. '2S.  der  OrIgInalauift  rlii;iin-  vom  Jahn  litt  (■.  OlM*} 
einen  lianMcriiite  de»  Itauebur^iiidicti  Bucliufi:«  Markward  (1304  bii  IZXb)  und  einem  allen  ÜMsrimitW  Gopiai- 
feadw. 
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perturbAri,  uigili  cani')  pronidere.  Notan  ergo^)  esse  cupiiniic,  Uun  presaitibas  qHun  Aituris, 
quod  cum  vencrabilis  paler  &  antecessor  nostcr,  Adalbero,  twins  parrochiac  stiae  diligentissiman 
curain  gereret,  preelegit  inetropoliin  suaiii  Hammcaburg,')  per  se%iciain  barbarorum  propter 
evangelium  J«raChriiti  aepfaM  vaiUtaii  &  iut  qwNi  tare  patHtolnll  nvcimM,  nUmMra  &  hi 
ttHam  prtoUmm  reuocare,  *  fecandlMiMm  BUua  nstre«  guMmm  considerana,  omdqse 
"deuoHonlM  officio  vencrandain,  protestadis ,  c(  tanfo  malorein  oterre*)  debere  consolationem, 
^quanto  inaiori  plag»  et  proprioribus  inKidils  &  tarn  longitiirna  pa<ranoruin  infestatione  cribraretar." ') 
Quae  quaiis  Sx.  cuiua  ait  ineriti,  quibusve  eatn  dignilalihiis  preferre  debeamus,  pontificum  & 
fftadp»  RoiMiMiii  apad  noa  dqMMiia  noa  Inatnnmt  priuilegia.  Qtmt  ideai  TCMrabOia  paler 
noater  A.*)  dOlgealtaa  tatnaaa,  lieet  cadea  ceeksia  in  aai  mMBaat  aoailnia  eoBaaraaaael 
digniiatpm,  ul  plene  tarnen  in  ea  pristi'num  rcmansiiae  dadaiaxct  honorem,  ne  propter  tetnporis 
lapsuiii  &  frequentein  pa/ranorum  itisuKum  de  li'berlaiis  suae  liiulo  possil  suboriri  dubiuin, 
caoonicos  in  ipsa  restitiiit  in  omni  übertäte  &:  iure  metropoliticu,  ipsi  a  sanctae  liomanae  eccieaiae 
ponlMcil»aa  &  pBaainiB  piiiieipIbBa  emeeaso,  aaqne  ad  vflae  aaae  neeaama  coai  ddUla  can* 
•enians  reaerentia.  Kaa  ets«,  qal  eandem  eodeslaai,  licet  iad^pti*  gabemandaia  aaaeepiaiaa, 
factum  eius  per  omnla  comineiulnntrs  St  ronfirmantes,  ut  ex  laboris  nostri  sollicifiidine  aliquid ') 
eidem  addicere  vidcamur,  quia  iain  .suiTra^aneoM  habere  desierat,  quadaiii  parte  .Siiuiiae  adiutorio 
nobilis  viri  H.  daeia  Saxoniae,  deuicia,  tribus  saffraganeis ,  scilicet  Lubicensi,  Kacesburgenüi 
&  Zaneriiiaiai,  ipaan  deeoraTfaMia  auctoritate  »edte  apoatalleae,  caina  Icgatfane  teigiann'. 
Stataentes,  qotlema  predictae  ecvlesiae  novellae  ad  Hammenburgensem  ecdeatan  ttnqaaai 
ad  metropolim  .suam  in  »mnibu.s  respecium  habeant  &  ut  inatrein  debito  Imnore  nenerentur, 
nec  non  eiusdem  Nedis  archiepi-scopo  secundum  canonum  s^anctionem  s)  exhibeant  debitam 
abedleutiam  &  reuerentiam.  Jura  eciam  ^)  &  consuetudines  (am  Bremenüis  quaia  Hamenburgeusis 
eeeleaiae,  quae  poat  aaionem  ipsarum  ideHter  ab  antaecaaaribaa  naatria  ano  tempore  aataataa 
aaati  &  qaae  maxime  propter  uianim  &  aquamm  pericula  &  kciMTum  dislanfiam  ad  commodum 
utriusque  prouinciae  prouide  institutae  sunt,   in  perpetmim  seniandas ')  deeerniimis.  ita  ut  in 
Hammcnbiirgensi  cccleaia  semel  in  anno  cum  suffraganeis,  prelatts,  clericis,  nobiiibus,  iiberis, 
taatum  Cisalbinia  proafaicialia  ayaadaa,  in  Bremenai  vero,  sieut  eonaaetam  eat,  aae  tenpare 
tantam  enai  ThuuaHiinla  geneialia  aynadna  celebretar.  Ut  auteai  predlcla  aaml  caa  rate  tt 
ineonvulaa  permaneant,  preaentem  cartain  ^)  scribi  &  aigUli  nostri  impreiaüme  signari  fecimus. 
\e  quis  autem  banc  nostrae  confirmationta  paginaai  infringere  preaaaMl,  aub  aaatlieiaate  & 
diatricti  iudicii  interminatione  prohibemos. 

Adaai  Hanunanburg,  anna  daaihiieaa  incamatlenia  M'CLX,  IndicHane  actaaa. 

«)  coi»  TiglB.  M.  *)  IgUor.  ML  0  Dttalmtcb.  J?.  ')  alM.  8.  •)  A.  fi»Hl,aA 
t)  alHM.  je.       t)  nacliMafc  L.aM.       »)  «cdMlaalfca.  &       *)  «bMnante.  A.       k)  p^tna.  it. 


■)  FccundiMiiun  . . .  cribarcttir  liail  W«cM  in  Erihhciofct  AMktit  M  Mm  Bwoitai.  I.  ül.  c  S7. 
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GCXXI. 

P0ipgt  Vkior  IV.  bestätigt  die  Rechte  de*  HambnrgiseheH  Erntifte»,  betmider»  4mh  flkr 
die  Abteien  sk  Herseveld  wtd  Rattadt.   itßO.  ') 

Victor  cpiscnpus,  fieruus  seruoruin  Dci.  vcncrabili  frairi  Hanlwii-o,  •)  Brcnipnsi  archi- 
epiNCopo,  eiusque  Muccessoribus  caaonice  substiluendis  in  perpctuuin.  ^uociens  iUud  a  nobis 
peiitur,  quod  religioni  &  iustiüae  conueoirc  inoiuitratar,  «nimo  um  dec^  Ubenti  coucedere  & 
peteBlin  4MMcriis  celercM  prebete  eoBMiiaiMi.  Bapnpter,  knlMiiM  in  Chrlito  flratar,  tato 
nliaoOHM  dÜi^nter  auditis  Ae  ccdMiae  tuae  priuUci^is  dilifenter*)  iiwpedis,  honorem  seu 
di^Hatein.  •junin  tiii  pndprpssnrrs  siipor  (n'bus  cpiscopafibus  Slauorum, ')  videlicel,  Altenburch, 
Michilenburch  &  Ua»eburch  habuisse  uuscuutur,  personae  &  ecclesiae  tuae  duximus  confir- 
nandum. ')  IgUur  secimdun  AnoMi  pri«il^|ieinni  bealonm  patnim  &  aoteeenonun  nostrorim, 
ONgorii,  Sern,  NirdMlaltO  Beaedldi,  Aditanl,  Tictqffto,  Stepbud  &  ImMCMttl,  m  tato^e 
suecessoribus  cannnicc  inlrauUbas  &  sanctae  HammaburgWiri  ceu  ■)  Bremensi  aederiie  pn- 
dictos  cpiücopatu8  &  omnia ,  quae  «  piedictii  paMbos  per  nenonta  prioilqiii« 
presentl  pagina  confirmamus. 

Abbadam  qaoque  de  Hcneaelde  *')  *)  IW  taia^M  wcca—HM  tuutnOm 
eeiHO  pro  eaden  eedeaia  DDL  biaantn  aedl  apoatalieae  per  te  &  per  taea  wm 
aiBnis  singulis  pcrsoltirndo.  ') 

Prcterea  abbaciaut  in')  Iladestad,  quam  ccpicsiac  tuae  tempore  felicis  memoriae Adriani, 
predeccKsoriü  noslri,*)  ioiuate  *)  nouimus  esse  aubtractaia,  tibi  &  eccicsiae  tuae  restituimus  & 
preacBtl  priulle^io  canllnMMU. 

Slatuenles,  ot  nalla  eedcalaatica  aeealaiina  pemoaa  hoc  noatnm  pri«aq^n  bifriBgere 
vel  iiiolare  presinnat,  scd  hec  &  omnia^  qncciinqiie  largilione  ')  repum,  eonccssione  ponfificum 
seu  aliU  iuslis  inodis  Kremensis  ceclesia  consccula  i)  e.st.  <Sc  quae  in  poKlerum,  fauente  Domino, 
potcril  adipitici,  liabeat,  tcneal  &  po«sidcat  perpetuo  profutura. ')  quia  autein  huic  uostrae 
conatthiHaiii     teiaere  oontralre  prmaapaeril  sea^  leaiplaBeiil,  aiaf  preaaaqilioBcni  auan 

•)  Ilariwico.   II.  L,  ^)  soU«rler.   H.  L.  ')  Sclraonim.   //.  L.  4)  Altiil«L 

IlIciMlaabwG  A  RaoMlrarc.  U.  L.  •)  eraanaa^  L,    awiwMit«.  //.  0  Sctgll,  Hlwlal.  JL 

•)  et.  Fimd.  M  Vwccvclle.  FUnd,  <)  Hfl  biMitlMi.  B.  t.  ^)  per.  B.  L.  •)  aoBM 
«In^iilo».    //.  ")  de.    U.  •)  In  II.  und  L.  Ist  h'nr  i'iuf  I.ürkr  für  acht  bis  zehn  Buchstabm. 

•)  iaiiMte  fMt  iL  L,  r)  Icgaduni.   t'und.  i)  coiuuH«.   f  und.         ')  p«rp«lao  et  faUiro.  Fund. 

•)  taaOUMlonL  B,  L.  *)  ptmapiarit  im  fMt  B.  L. 


')  Nach  der  Fwdaiio  mun»it(crii  Kasteil.  fol.  87  und  d«a  hiBDOvcnchM  and  IJadiwIwtMithwi  OvpMaii. 
tm  tSlader  Rq^rinwtM  vmcidiDct  !■  Ca|a.  CXVIll.  •)  Der  ^ane  HarMfvUe  «dar  Veroevelle  nacht 

die  Aecftlhclt  dieter  Urfcmde  TerdScb^  da  Jen«  Kloster  aocb  hi  iipRtcrea  plp«lllc*eD  Ballen  Minea  allen  Titmn 

Ro»cDVclde  fnlirl.  Jcdocli  gedenkt  diejcsige  de»  P.i|>sI)>h  l'rbunus  allerdings  eini  r  Üullf  iles  Iiisiuatisrhen  Victor  IV, 
wckbe  da»  kloKtcr  Roaenveld  dem  firabiicbofe  xu  lirejnen  uoterivorfen  habe.  8.  jene  in  Vo|[i  Monnn.  inedil. 
T.L  iklM.  AÜMrt  vm  Sttdt  badtoat  aich  acfcoa  amaribilaaifch  daa  flaaMW  Bcnanlde  a.  1100^  IMS,  II»  a^. 
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secuudu,  (ertiuue  coinmoiiituN,  coogrun  8«ti«faclioue  correxerit,  rcum  se  exivtere  diuino  iudido 
*t  perpetnia  Inifaitate  cogatscat  &  «  aanctiMino  ■)  Mn^uiM  &  cmimi«  «ioiBiia  ooetri  Jesu 
Christi  iltenM  lat«  «tqae  in  estrew»  exunine  dislrietae  aHioiii  saUacMt.  ChogIIb  •oim 

eccicslac  Brcmensis  iura  soruantihiis  sit  pax  cJinnini  iinsfrl  Jesu  ClirisU,  quattnag  &  hie  A«dlUl 
booae  actioni-s  recipianl  &:  in  ruturum  eteraac  pacis  preinia  soreianlur.  Amen. 

Datum  Papiae,  per  nanum  GiMirridi, ')  sanctae  Hoinanae  eccieaiae  Botarfl,  ann«  ifitaihiicac 

I^quf  Fleter  /F.  sdgi  itm  Akte  «i  BtrnttU  an,  ia»$  «r  dfo  JMtf  «fem  AvMmA«/«  mi 

JbvoMM  flfter««!^  iMe.  i/«0.  JIVAr.  1&  ■) 

Victor  epiMSopuif  aeruus  seruorum  Dei,  dilecto  filio  B.*)  abiMti  BeiaaiwMeiMif  &  TiiiMMa 
conuentui  eiusdem  nionastcrii  Nalutrtin  &  apostolicain  bcnedictionein.  Venerabilis  frater  noater 
IL  Breoieiiais  arcliiepiiicopua,  nuKo  srniici«  inultaque  deuotione  promeniit,  v  t  a  spdc  aposlolica 
kariMimM  hahealar.  Inde  est,  quod  peraoBaai  aaam  intiaia  dUeclione  auipiectente«,  Hersc- 
■eldMiMn  ahfeaeiui  d  &  eedeiiae  Bicaieod  eonceaaiara»  h.  iaaaniMBa  &  a|MttaMeae  Bedb 
priuilcgio  conlirinauitniis.  Tibi  igitur  &  fratrilraa  tuis,  lam  futuris,  quam  prearalAai^  lllfliiirititi 
bealorum  aposfoli  Pctri  &  Pauli  &  nostra,  per  presenlia  scripta  prfcipimus,  vt  meuiorato  fratri 
nostro  suisque  sHCCeasoribiia,  Unquam  donino  (a  patri  aoalro  debitiiin  obsequium  &  Kuerentiaai 
oUhcalla. 

Data  Paptee,  XID.  Meadai  Mardi. 

cicxxm, 

SeknAm  der  sm  P«ete  tvrjtnmmclteti  Bischöfe  Mar  -dte  WM  des  Gtga^a^tUt 

Victor  IV.   iiiO.  •> 

Jaaaarti,  Uei  graiia  Ai|iiilt  gieiisis  patriarcha,  archiepiscopus  Ma|^ntinufi,  R.  Coloniensia, 
W.  Ma^eburgfriAiü  &  H.  Kreuicnsis  archiepiscopua,  et  aniverai  epiacopi  et  abblies  et  viri 
reUgiosi  in  conrilio  Papiae  congregatl. 

thäer  dm  Vntfrtehriftm  nach  dm  Krtbisrhfifm  von  AqHil^a,  JKmiu,  CUm  »ad  yajittiyij. 

. . .  Ego  Ardwicaa,  Brenensis  arelHepheopi,  interfalaMs  at  cuai  «Miaibaa  aaAagiMb 

B«8trts  coasen9iinu.s. 

HacraliMiino.   //,  A.  ')  Godefriai.    //.  L. 

•)  Raeb  den  bMMnrafMhaa  Oofiilbuciw.  «)  flraao. 

•)  VallMlodlf  frinNll  bd  Haa«!  1.  1.  T.  XXI.  pw  II3S— II3B. 
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ccxxiv. 

Hartwig,  Enhttehof  von  Hamburg,  bestimmt  die  Klbe  und  tUe  liilh'  ah  Grenzen  des 
Batstebitrger  BUthitm*  und  legt  letzterem  terxchiedene  Dörfer  hei.  i162.  ') 
"  In  nomine  nancfc  &  individue  »rinitalis  ego  liartwiciis,  Haiuinenburgeiuis  eccJesie 
archicpiscopus.  Xotuui  »it  onuiibu«»,  taui  presentibus,  quam  futuri  tenporia  tuCMMMibus,  quod 
nos  ex  precppio  doNini  Adriani  we  &  FrilerM  iwpcntoita,  eoopciwite  aaMi  doaiMHduio«, 
gmfB^  ^aot,  qni  temliiMlIacebargciisis  episcopatus  cx  omni  parte  distinxit  ol  deteminauit, 
de  ■nltoruin  prudenliim  virnrum  consilio  St  tarn  Breinensis  quam  Hamiiiciiburgensis  capituli 
roasensu,  Bilnam  et  Albim  tenninos  cpiscopatiu«  lUceborgensis  ecclesie  e&se  atatuiinus  & 
designamuK.  Ne  igitur  in  nostris  successoribus  ordinatlonls  aostre  nllk  poMlt  oiM  dabitalk», 
uiiiM  •  BUneumlhe  In  palode  Iiiflr»  «Hn  dettMrinuBiu«  MÜlcet  Boycene,*)  Vifaredcdlet«') 
Vrenfleli^  Httfct,*)  Scove,')  Anrcmulhe,')  Ragtt,*)  Walzinjstethorp,')  Cuciis,")  et  inhabrtanlibua 
eas  Euerniodo,  Racebtirffnsi  episcopo,  et  cius  succcssoribus,  auctoritate  doiuini  papc  &  noatra, 
ohnlirc  in  omnibiiH^  que  ad  spiritualia  spectanl,  sub  anathematis  vincuio  precipimaa.  Vt 
auiein  iii^  designatio  lennüioniH  iiiiar  Hawwalwirgwe«  aidricpiMop«!«»  &  BMOmgimm 
episcopatMi  ntti  &  iaeoniralM  omi  Aum  tenpnr»  pcmamt,  p^duun  hrnw  afglll  mmM 
«ppenaone  eomanuntBin. 

Acta  sunt  hcc  anno  dominice  incarnalionis  MCliXIl.  indictionc  Villi".  ")  celcbrata 
iam  8upcrexcellent«ssiina  inuictiasimi  predicU  imperatohs  V.  uictoria  de  Mediolanu,  ciuitate 
famoaisaiaia. ") 


TMtNm  ■oarfiiB  clerieoran  sunt  hec:  ftetiim  nomina  laicoruin  sunt  hec: 

Hcrmannu«,  üerdfnsis  episcopus.  Oewitua,  ('(.mm  Adnlfus  de  Scowenburg.  Cornea 

Aldcnburgensisepiscopus.   Homo,  Magno-  Volradus  de  Daniicnbcrch.   Comes  llein- 

poh'lanua   cpiacopus.    Brunu,   abbas  de  ricus  de  Raceburg  &  füiua  suua  Bern- 

Hersueldc  Hanpindo*«  akbw  de  Lüne-  «rdea.  EObertiw  de  WOpe.  GvoMlinii» 

bürg.   BruaiBgas,  »bbas  de  VUeshefn.  de  nwhen.    HefmuuiiM  de  Lncbewe. 


•)  IVarli  (lfm  Ori-iiiiili'.  pIumiuiU  im  Doraarrliiv ni  Kiitifbiirg,  jf<7t  tnil  wutilprliallenfin  Sip^pl  711  »n-Strelitz, 
vergitckcn  dunh  AU-  llerri'il  l>redif;er  K.  F.  1^.  Arnde  und  fi.  M.  t.  .Masrh,  Yrr«!.  meine  Aiis!;;ibr  tl«-,  allen 
B)nw«l4cr  LandrecliteH,  wo  dir  Orrsi haften  düIkt  erlUnli-n  sind.  •)  Hoilienwerder,  in  di  r  l  rkundi-  üb« 

Ae  Bmerbmg  4»  Wcfder«  BUlioni  durcb  die  Sudi  Ilaaibnrg  rum  Jahre  VSSi.  Er  lag  aa  der  woiJtdien  Ureou 
d«  BHIwarlan,  !■  4cr  6»g«Ml  da  Jdilgaa  RolbMhargi  Orte«.  >)  S.  uMm  Uikmia  Tom  Jikre  130O  Nov.  9S, 
w*  WHImbirit  «witchen  der  Billwerder  Kirch»  mk  4m  ScUAedMr  Wn  ||a«Mnt  wM.  «)  Dai  KiKMorf 
Moortlvlb.  ')  Ilasni'ili  hi>i»«t  1.157  da»  ualcr«  VInthell  dea  Blllwerdcra.  *)  VenmNhHcli  lal  Stör*  nt 

|p««>n.    I>ie  Orlüdiafi  Mi>m  '\r\i\.  \iillelcht  durch  Au»iv.indprnns.  am  südlichen  Elbiifer,  so  wie  Marschhachl 

dOB  •JelligeB  GecMliacbl  gegenüber.  Die  andere  .MOndiing  der  Hille,  AIrrniude.  Alleriuöh.         ")  lieilibrook. 

*)  la  der  falgta dm  Urkiind«  Walingeslorp.  ")  In  der  folgenden  lirlcunde  Culiiiu  Lin  nicht  uu^ewUhnllclier 
aUviickcr  OiUamr  iat  KMlilSi  doch  Im  Ucr  «in  »lichaiaclMt  m  anchca,  vicUcicht  Kutlack,  waa  durch  die  Ralhea. 

oblacr  Ortaaaam  waWailMi  nach  Omw  «dir  wahnchilBlIeh  wird.  ")  Kchtfgwr  Xm.  '•)  Itar  Daaiig 
SvMun  hl  Haihna  bod  «a  «.  Wtt  litt  alall. 
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Iheodericus,  preposUus  de  Sicheberch.  Heinricua  de  Westen.    Marquardas  de 

Olberla,  HuuMiibwgeiMiB  cederie  pr»'  ;  •  -  ^]lederlkelluL  Ocnmgw  de  Brena.  Brn- 
poaitaa.  Badolftig,  eiiudem  ecdesie  deea-  nioi^  de  Somersbcrch.   Jordanls,  dapirer 

nus  et  custos.    Volboldus,  Hildebrandus,  «lucis.   Josarius,  frater  cius.  Marcradus 

Tetwardiui,  Gozwinus,  Uaininenburgensis  Houerbodo  et  Marcradus,  fiUua  eius,  de 

eeckaje  canonici.  Gerardtw,  prepositua  de  \^  Uoltaalia. 
äSailmnik.  BaMnlii—  4e  Bnanwie,  ci* 
Mllama  iuda4 

« 

ccxxv. 

Hartwig,  Hambttrgücfier  Erzbischof,  zeigt  firm  Pfarrer  zu  Bergedorf  ff»,  das»  tetn 
Pfnmprengel  dem  Bltthnm  Ratzeburg  anheim  gefatten  sey.    Ohne  Jahr.  ') 

Hartwicus,  Dei  gratia  Iiaininenburgen.sis  archiepiscopus,  aacerdoti  de  Uergerdurp  & 
omiiibus  parocbianis  eiua,  ciuibus  quoque  de  Beicene,  de  Wilredesflet,  Vrenflet,  *)  Hasflet,^) 
de  Siewe,  de  Anranattief  de  Regit,  de  Walhigestorp,  de  Cirilts^  &  eiivenlB  Im  palude  Ute 
iMbitantibui«  inrra  Albiin  et  BUnain,  ea  sapcrc  (juac  Dei  suat  Postquam  ex  preeepto  doadai 
papae  &  ioiperaturis  &  mea  petitioac  du\  vesü  r  llcnricus  Evennodo,  Raccburgcasi  cpixcopo, 
teminos  episcopatus  sui  aaalgnauit,  ueaitrae  uiilac  parochiae  ipsiiu  deve^eruut.  Quapropter 
precipio  vobis  ex  aaetoiilalft  dOBtai  papae  et  inpenitoria  et  WMk%  et  dqob,  w$  Svenaodo, 
epiacepo  vesln,  eauMoi  apirttaalia  obedleatiie  anMeetieaeB  adhibeatis,  «d  aynodm  ipaiae 
^aandoettaque  can  vobia  Indixerit,  vealatis,  aUeqala  &  iwathMartia  periadaai  &  daeia 
age—M  indabüaaler  iacamtia.  ... 

CCWVI. 

Ueiiuichy  Herzog  von  Baieni  toid  Sachsen ,  Uber  die  Verteihiaig  von  S7  Mark  aus  dem 

ZoOe  gelner  ShuU  IMeek,  ') 

...  Et  ttt  hoc  ratum  et  inconuulsum  omni  fuiuro  tempore  permaneat,  si^^ilU  mei  ian- 
pveaiioBe  et  sabeeriptoraai  tcatiam  adiUpalalioBe  ceadme:  deaiint  Ibrtwici,  &awBeabwgcaala 
aicliicpiacepl . . .  ceadtia  AdeU  de  Soowenberg  . . .  BrawMiia,  abbatis  de  Heneadde. 

•)  ^'eaallat  W.  *>}  WmIü   W.  •}  Im  isr  vwrkirgthatdtu  ürhtmkt  WaUaiMMp 

und  CucUx. 


■)  Au>  f..  J  lie  WectpbalM  Monum.  iMii.  T.  II.  p. '.K)IO.  Die  tJrkuode  war  weder  im  Originale,  noch 
ia  Abtchiüt  in  dem  Uatxeburgtr  DoMircUve  voriModoo,  Mch  Uerra  PaMor  Arndt'*  Angabe;  Termnlhlicb  tot  ai« 
«M  AbMbrfftcB  im  CHtakowlMh«  AsdUm  «alahtt. 

•)  Gcdradtt  M  4*  WcacphaUn  Umm.  Inad.  T.  IL  p.  «KT. 

IM.L  27 


* 
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CCXXVII. 

Hartwigs  Erxbitchof  von  Bremen^  erneuert  die  Äntprücke  teitter  Kirche  auf  die  uordischat 

BHehe,  U€2,  <) 

Anperator  tan  Boluidiiin,  quam  OctaviiinfiB  yntnA  ad  iadidun,  curiam  fmiiceiis  BImb> 
jiiae.  Ycnil  tepentor,  venlt  WoMcnania,  res  DadK.  IM  WaMeMunw  dao  ngUi  Dtalw 
d  Sneciae,  ab  imperatore  susccpit.  Yenit  Hardwicua,  Branensia  archiepiscopvs,  conquerena 
fbidem,  quod  tria  re^rna.  Darin«  .  Sticciae,  Xorwegiae,  ae  de  wuk  aede  alMtoaxcriiit  violeatn, 
cum  iure  deberent  suam  sinoduui  obseruare. 


ccxxvm. 

H€na§  HHmiek  dt»  Lttwm  PrMlegbm  für  dm  Sllfit  a»  IMeek^  bettaUft  durch  dm 
EnbUckotM  Mmdwg*  ii9d,  M.  i». 

...  lOBrtcaa«  dfaiitta  hamtt  atetülfc  SanmiM  et  Btwawinim  daic.  ...  -IB  «t  hacc 

nostrae  concesslonls  aoctoritas,  in  Def  n«mfne.  plcniomn  obtincat  vi;j:(»rcin.  et  a  Doi  sanctae 
ecclesiae  fidelibws  nostrlsqae  vcrius  rrrdnttir  ot  diligcntius  per  futura  tonipora  ci'nsrnictur. 
preaentein  paginam  inde  Conscribi  iussiuiuä  et  »igiili  nostri  impresaione  siguauiuius.  Et  vene- 
itMtanl  daMlnomi,  Ba^mmbu^smd»  arebicpbcopi,  brtwlel,  GeroMI,  aepe  fWae  MMia 
epbec^  EaenMdi,  RaeelNirgeiiais  epiwopl,  Bentamia,  Zwcffiacnala  qdaeapl,  MetallMe,  «paalo- 
lorum  Petri  et  Paalt  baaiia  et  analhaante,  mdla  pcnan»  patiM  «d  nagni  radMwmtei  oanir- 
mari  fecbnus. 

Hoius  etiam  rei  teitei  auol:  MarqMTdas,  abbas  de  Luneburch.  Hartwicus,  prcposituK 
de  nunnNplNug.  OtbertiUf  deeanaa  naioria  eedealae  Braaenaia.  . . .  Hinrleaa«  pucpaattoa 
S»  Sl^liaill  In  Breinis.  Ethelo,  prepositus  Lubiccnsis.  Lfudolftig,  Sigcbergensis  prepositus. 
Hermannus,  prepositus  de  Xovo  31oua.s(eri<).  I.uduiundus,  prep<Miitua  UesUngac;.  Burcbardufi, 
ikMpositus  de  Wildeshusen.   Comes  Adolpbus  de  Scowenborch. 

Acta  anat  haec  anno  Boraini  MCLXIV.  ,\ .  Data  apud  Ferdiam,  per  nttaini  Ibrtwiri, 
Dotarii  moitri,  IV.  Idaa  JidH.  FcUetter.  Amen. 


')  Aa*  AlberH  StaJwu.  Chnmie.  a.  IHB.  Die  AdM  wo  den  VerbaadlMigea  n  PMwym  nkfct  vor- 
banden. Schon  Papst  Hadrian  IV.  hatte  eieco  EnbbclMf  ta  Upsala  ernennen  wollen,  nnicr  Vorbehalt  4«a  PHnUHc« 

fBr  din  Er/.bl«dior  von  Luod.  8.  Bulle  de*  Papste*  Innocens  III.  von  Jabrc  1186  Noveodier  SS  la  daaten 
EpUlul  Ii.  DleEirwetzung  des  erstpo  KrzLUrhnrps  von  ('(isala.  Slcphaniis,  etWgle Jeiodl  Wft dowfc  AliliaJar  HL 
Im  Jabre  1 164.  8.  onte*  au  dfueu  Jaht«.   Vergl.  oben  aom  Jabre  1 153. 

•)  Vdbaaag  jciracit h den OrigheaGaeUc T. III. p. 4W,  Mir heiliMH aart iroCeJeafftf will  aaMlac» 
Aateta  ia  MIcbelaan  waä  Aaavaaca  ArtUv  Mr  Bohteia-SeUwrii-lMeahms.  CcmUchle  Th.  II. 
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Ak»md»  Iii,  errkkM  dn  EnMtätum  «k  Vpnta,  ti94»  ÄMg,  ö,  ') 

ÜJeairfcr  «|itaeo|m,  «cnns  mnnvub  IM.  ...  TIM,  IMor  !■  ChrMa  JuMne,  ■) 

CUM  «4  niMtraw  presenciam  accessissfis,  injtla  qood  a  predeces-soribiu  nostria  ab  MtoMÜi 
tenporibus  (llspuRitum  fuerat  ac  sfatutuin.  sed  nonduin  cxecucione  operis  «diinplehun,  precibm 
et  interueutu  karissiini  lilii  nuülri,  Carolt,  iUustri«  regis  iSweoruai  et  GothwoiQ«  epiaci^niui 
^oque  et  VUy,  dittb  ngal  ilBiis,  paUiuB,  pcwiltoW»  aeOicet  oflieif  plantfirfln— i,  iliiilm 
hiii^aidaa.  ITt  ■«  lin  rntirir  ptniinilir  ffirrnfii  ■nitniiilitiil  inritt  mii  innniin.  mMMhaaw 
gobernacioiii  tuac  Vpsaliam  \Tbcin  eiusdein  prouinciae  perpetatm  metropolim  ordinauimiu  et 
SScarouseiii.  l>incupci)»>€iH.  Str<Mi<;oiu'iisem  et  Arusicnsem  episcopatus  ei  tainquain  twiae  metropoli 
porpetuü»  tejnporibuü  cuosUtuiinus  subiacere  et  eoruudein  iocorum  «ptscopos  tan  preseatea  qua» 
ftrtüw,  aicut  MetAiNdltenia  rais,  tm  alM  qium  tola  aaeeeiaorilma  «Mira.  Statodmas 
vt  sicut  tu  de  conceaaiHie  et  inandato  noatro  ouMMiadoiiia  imuana  %  tcmtaUB  Mn 
Luodensi  arcliiepiscopo,  suscepi^ti,  ita  et  succesnorea  tai  ab  eo  et  a  sncceosoribus  sim  oonsc- 
craciooein  debeaut  absque  vUa  oontradictioae  reeipera  ti  ttaninw  proftrio  prinatt  obediendan 
et  reuerenciam  exhiberr. 

ccxxx. 

Hariwtg^  UambwjfUeher  ErzbUchof^  bettätigt  die  Rechte  u»4  Besttzungeti  de*  Kioster*  xu 
NewmlkiMter  touf  verkAet  desueiheH  dte  Kirehm  xu  Bitkant  tmd  IMmty  jo  tofe 
venektedme  LtmäerHm  wtd  Zehmim.  *) 

HtrtwieoB,  Dci  gratiaHaauaeiilnii;genria  «raUeptoeopaa,  uiüBerrisflaKctaeniatriseccleaiae 

lUtia.  natis  &  nasciturLs,  in  Dooilno  aalntem.  Ordo  rationis  Sc  ccclcsiasticae  prelaiurac  depii.scit 
nflßciuin,  ut  sicut  mala  quae  uiJpmus  In  mibdiüs,  uidicare  dcbemus  &  aufcrre  de  meciio.  sie 
bene  ordinata  beni^e  respiccrc,  gratanter  adprobare  curemus  &  omni  pruinoucre  studio.  Si- 
quhlem  oeaaloiie  lumae  biaOicae  oanaecnuidae  peruenlmaB  ad  daoatam  fn  dioeeii  noatat  ia 
Haitaalia,  quad  Nanom  nonaaterian  anieUatun  eat,  ubi  sanctae  «auenatfoiiia  liaaibiibBa  InaeaMhi, 
taato  BMdus  acceasit  nobis  gaudium,  quanto  prop^'nsias  de  salute  fratruiB  constat  esse  gaudcnduai. 
Inde  eHt,  quod  ipmiin  iocuin  &  inhabitantes  piciia  karitate  duxiinus  ainplectendos.  pomeasa 
confinnare,  posaideoda  Iribaere  ^  quicquid  ad  oalMteu«  commoduui  ipsorum  operari  uidelur, 
pwrtL  Ad  flmaaai  HaiM  iriaikga  dflwtf  *  anlaccMKla  Mabi 
indüepiaevpl,  ^  queomiM  bona  wl  ^riaa  aaacaaiioMa  uel  es 
labaiibuB  ad  «liaiiBB  Mdbn  edtatf««.  bi' 


')  Aus  dem  Codex  EccI.  UpsnI.  inembr.  vollst^ndls;  ab^cilrurkt  |a  LlUagraB 
p.70.  VctgL  oiMn  xam  Jabre  U&3  und  llfi2.  'J  äuitttaaiu. 


Val.L 
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uctoriUite  Dei  &  beati  Petri  &  Roinannc  Ncdis  &  nostra  conArmamus,  statuentes.  ut  ad  nullum 
niai  ad  HammenlNirjeiisein  arcbiepiscopuin  presignati  daualii  prepositus  &  fratrea  reapecUun 
babeant. 

Vt  «ttMi  alqaid  •  mUs  omaotatlimto  MdpcrenC  &  msM  neaortaai  te  «ris  luberai 
«ntfanlMa,  qaedioi  qiM  ralwei1|rt»  mt,  de  noalra  hrni\  olcntia  ptbendis  eorum  adlcbMN, 
tMN  Ipsi«,  quam  succesHoribu.s  portiin  usn  perpetiio  retincnd«,  .sciliret  rrclp^iiain  Itisliurst,  rum 
picdiia  attinentibua  &  banno  suo  &  filiis  Yolcmari.  Item  paludein  Wicflete,  cum  decima  & 
tauHk  IliBi  dao»  nanaos  ElmedNine.  IfCM  ccdeafui  leldinrst  *)  cm  decioift  k  huua.  Bt 
dedBttü  Mnor  irillaram  BotdB,  BfetAiigge,  Raife.  *)  Itew  dMiMaa  in  MBlr*li  parte  ¥nbtere, 
te  N«M«,  inter  Stocflete  &  DaaMoefleie,  e  re^one  ecciesiae  &  a^m  adiaceatea,  dwideetai 
logera  contlnentem ,  &  dccfmam  eiiisdem  agri.  Oiiam  prpratam  (locimam  Sc  aprum  pr^posltui! 
Hartwieua  *)  uobia  resignauit  &  nos  ua  prefatiM  fratribus  contulimus.  ()uecunque  elian 
WNiaUa  »  lenpoie  Inhu  MHoida  in  parrochia  predicU  VMfanoMMteril  cvUa  fiiefliit,  «  Boatn 
karitale  eoBeMriniM  laitm  fMiHnw  &  ■occeMorilNm  ««nan,  hee  &  alte,  qoae  picMifpte 
aunt,  iure  perpehio  relinenda.  Quecunqur  rrgo  ecclesiasfica  tiel  srciilarls  persona,  hiilc 
nogtrae  tarn  ntiouabUi  cooatitatiaiii  oontraire  preaumeiw,  aliqua  in  parte  iuuaatare  tcmptauerit, 
anathema  sit. 

Teates  aderant:  Prepositaa  Hamnenlnnfaurs  Hartwkaa.  Prepraftaa  Bremenaia  Otto. 
Odbotw  decanua.  Donatus,  abbaa  de  Radi.')  Adalwarda»,  «libaa  de  Stadia  littdMO&doa, 

prcpositus  de  Keuena.  Liudolfu«,  prrposilus  de  SigAwgi,  Mintateriales:  Marewardna. 
Gero.   Sigcro.   Othelricus  aliiquc  quam  plurcs. 

Anno  incarnatiunis  Dotnini  MOLXmi  actum  Bremae  feHcller. 

GGXXXL 

De$  BItekoft»  JCmmf  eow  IMedt  Btitmgimg  wid  DOMm  det  Brnherrm  aetact  SUflu, 

ii64  o.  T. 

...  Haee  omnia  |ueuomtiiata,  prcdirius  dux  (Hloriens)  ad  restaurationem  eccleatae, 
auctoritate  glorinsi  Romanonim  hnperaloris  aii^iisd'.  Frcderici.  contulit,  adstan(iF)«s  et  banno 
conörmantibus  Hartwico,  llainiucuburgcusi  archiep»copu.  Gheroldo.  aiitecesNore  nostro.  Euer- 
Mde,  Racebar|reii8iam  episoope.  Bemme,  ZaeriMMl  episcopo,  et  alila  qaam  plaribns.  Et 
fteanNtaa,  qvi  l«rtee  aal:  Marqoardua,  lAmOmtguul»  abbaa.  HifAriens,  Iftniaienbaiiedaia 
piqiDillaa.  Ottertna,  Brm&aä»  decann.  Btliele,  Lnbeecaria  prepesttna.  . . . 


>)  Udiet  icbbont      nciBea  AnfMis  im  SuaUbürgerUcben  Magasine  Tb.  IX.  S.  31.  «)  MaiMMlJ 

■kfcrfi,  flroM-  imi  KMn*llinf«h  almlcb  In  KbdqMa  Kwlaitir.  ■)  Pi«pM  ao  Biaha|. 
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CCXXXII. 

ErtbUchof  MarMg  bestätigt  dem  Donüicrni  der  BrenUtchen  Kirche  das  Recht  ^  ttber  ihre 

Habe  zu  testireii.  H6fi.  Nov.  SO.  ') 
In  Mmine  sanctac  &  Individuae  trinitatU.  E^o  Uarlwicus,  ilivina  dementia  Brcnicuüis 
ecdedae  archiepiscoiMu,  omaOMt  niutae  Dd  ecdesiae  ilddibwi  Im  prcsealibu»  qiuua  fiiiuris 
Bstani  CMC  cupio,  ^uliter  flvtrei  nwl  üfactohiit,  nneUe  BraaeasU  eociesiae  canonicL,  privt- 
legium  beatac  meinoriac  AdalborÜ  nobis  obtulerunt,  Niipplicantes  qualiitus  oiiuirin  iuslitiain, 
i|uain  idcm  antec(.'.s.Hor  tneu.s  de  lib<  dato  elauiitrali  eiM  &  eoniin  surcfssdrihiis  st  ript»  ')  con- 
Uilerat,  confereinus,  ({uod  firinaverat,  confinnaremus.  A'os  i^iiur  piuiii  antci-«'.si>oris  noalri 
intacntes  desfalerimi  deUtan  fratmn  «Mtronm  tnplectentes  afeelionen,  slcat  lUliilt, 
•taluimtt  fr  ptivilegi»  refimMUMis,  *)  at  qaiowfiie  ddaeeps  Ihilniin  eiiisdem  ecdesiw  dfvhia 

inspiranle  demrntia  rrs  sine  possessfoncs,  quae  canonicc  dari  pntucrint^  scilieot  aoilcs,  arca&, 
nec  noii  &  cetera  uU-nsilia  ad  iiec  pertinentia,  vestcni  quoquc  cum  sarcrdotalLs  urfieii  indu- 
mentis  &  libris,  t>iuc  ouuiino  nniversa,  qualicunque  con8ue(udüiarta  vel  le^ali  acquisUtone 
Ktenta  dar«  vahiertt,  qiilllbct  flrairi  8110,  ddem  ecdealae  lenrieiili,  mm  «Im  quorundaM  fratran 
testimonio,  liberaai  dandl  Iwbeat  potestaten.  QuinI  ai  hanc  donalloneM  qnia  fratrum  minua 
ünpleucrit,  cunctis  in  commune  fratribus  post  dfsccssnin  oiiis  bona  sua  dividenda  concedimus. 
&  supplicalioDes  ad  Uominum  fieri  ab  accipientibus  pro  iliiuü  aiiiina,  iugji  comincmoralioMc 
ataluijnus.  Superaddimiia  etiam  &  aaetorilate  pooUficali  ratum  esae  Btatvimua,  quod  post 
deceasmn  euioaeuBqae  fkmtria  deAneti,  prd»eada  pro  qoa  vivaa  Deo  nllUabat,  per  manas 
decani  vel  alterius  fralris  boni  tesliuHmii  ad  hunc  usuin  anno  inte<;ro  ».ubsrruiat,  ut  si  debiiis 
tenetur,  cx  integre  reddantur,  vel  pauperes  Christi  pro  anininc  ipsius  rciiicdiu  cotidie  iiidc 
reflciaoms.  fit  ut  hec,  quae  statuimua  &  decrevünua,  firma,  rata  ^  omni  tempore  iuconvulsa 
peffaaaneaBt,  bk  virtale  apMtaa  sneli  cri»  aaathetaatfa  bittipaaKioae  ftmaama  fr  oorreboraauia 
fr  agm  DMtri  iBpreaaione  imvIolalriUter  pemaoMda  aigBaaraa. 

DalUBi  Breiida,  IL  kalcndaa  DeceälNria,  indfeUaae  V.  Anna  Doailiü  MCLXV.  *) 

CCXXXJIL 

Hartwig,  ErzbiscAof  von  Mamburg,  bestättgtdieBeelUederMiMerklrcheHambmfMiideiikeitt 
denelbm  tbnmZduOm  m€Hatem  snr  EnUMms  eiM»k§eiugHCm»mtle^.  H09.  ') 
tm.  momitafb  aaMle  et  iadiuidaa  triailatia.  nnMcaa,  Dei  gratia  aande  IfaMHBtotjgenaia 
ecclesie  arcUepiacopua,  vnluoaia  duiatl  ftdcUNia  aakteaa  in  Daodno.  FaataraUa  ofHcü  aoatri 
soUicitudo  nos  p  anuaoneL  . . . 

  •)  Uff f  cortwi. 

•)  nach  dem  UndaihrachbdMii  OopiMla  Pol.  IM.  In  Sfider  Bcgltaatw  T<iiililMm  In  Otft.  LXXV. 

IVo.Xt.  ')  S.  oben  No.  LWXIV.  ')  Zum  Jnhrr  mr.  ^eMirt  «C  MctlM  Zill,  nr  MidlM  V 

die  JahressaU  1157.  Wahnciwialldi  Ul  au«  Vll  das  obige  XV  geworden. 
Arnim  Orl^ule. 
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Dat  Folgende  ist  qliiehtutttmd  mit  oMj^  IMwult  vtm  Jahre  1180.  in  No.  CCXX 
Xobilis  viri  Hciiirici.  Hucis  Saxonic  ...  reuerentiam.  [!  Preler  hec  ul  nuinfms  ibidem  F)eo 
seruientiuin  augeatur,  ad  pclilionein  fiticlis  uostri  Bouonia,  et  pro  reincdio  anüne  Kue  et  suonim 
contttHMM  prelMe  cedciie  dedmaM  in  Giotene  *)  pcrpciiio  |1  iure  pouMaidni,  ttetiMDtei, 
qMtimis  wi  hsne  aliq«  Aigam  «  cuuMÜda  dide  «eeteie,  yiMket  ftatribut  noilib,  InslHmtur 
et  cli^tiir  persona,  que  taiiquam  canonicum  Id  ndBori  eonatttaliw  itipeiidio  |  Deo  et  eedeale 
COtidie  descrutat.   Jura  eliam  .Vc.  fWc  cor. 

Actum  Haininenburg,  auuo  doininice  incarnaiioai»  31''C''LX.''V*.   Indictiunc  XIII. 

CCXXJLTV. 

Hetitrte/L,  Herzog  von  JMm*  MuT  fitetftfoi,  «t«r  dte  CflmiMn  Air  BfartiwM  ilafMAwy. 

Uemteua,  OeifratteBaTarlM  etSazonbedUa  ...  OMportale  aiiiBMaB  imfeia  d  mngtOm 
fldeUler  nobiscum  promouente  domino  Hartwico,  Hamineabuiigenai  archlepiscupo,  ternJnw 

episoopatus  Raccbiirffensis  ox  omni  parte  flistinximus  ...  Ad  ineridiem  vrro  distiiiximiis  . . . 
et  sie  per  cursum  £ldcue  in  Albiui,  usijue  quo  Bilnc  Albim  iiifliiat.  Ad  uccidentem  tvnninoii 
feciuius  inter  lUcebwgeiiw  et  I«lMceiiim  ecelesitt  paladein,  quae  GKodeslNrock  dicftiir,  et 
lic  inflr«  ad  aquItoieB  aiqve  in  ai|aaa  StridmiMam  et  altia  WodnKsiani  in  aquan,  qaae 
Fluvioa  dacia  dicitur,  usque  quo  inare  i'nfluit  et  sie  per  litttts  maris  ad  aquam  Wiseuianua; 
supra  vero  in  aqu&s  Grinave,  Boraize,  Lnventze  et  Truiavt-in  et  sie  in  Bilnam  et  per  decur^uin 
BiUiac  usque  Albim  inlluat.  . . .  Testes  »unt:  . . .  Adoifus,  coinea  de  Scowenburg  . . .  Uatuiii 
in  I^Hieborclit  anno  verU  inenmatl  MGLXVII. 

GGXUV. 

aarMg,  BrMtekof  von  BrmtHf  btOMIgt  in  vom  EnMMkof^  AMktn  dem  »mu«^ 

XH  BmHkrg  verHd^  FrMkgßum.  ') . 

In  nomine  sandf  tt  indlvidiit  trinitatis  Hartwicus ,  Dei  gratia  Bremensia  ecdeii;  aidit- 

episeopus,    (Juoniam  omnes  stabimus  an(e  tribunal  Clirisli.  rirepliiri,  prmit  in  eorpore  pt'ssiinus. 
siue  bouuni  .sine  maluui,  oportet  no.s  dieiii  mes«ionis  exlremy  operibuN  misericordi^'  prcut-nire 
potissimuni  pia  anteecnoran  nottronim  studla  conaiderare  &  ne  ipsonim  rell^ie||sa  facta  uila 
valeant  reftvgalione  pertailMtl,  ni^  eara  piovidere.  Vealigaa  igHar  painni  ialierentea,  ea 


>)  Dorf  Kndaa,  tm  KotawM»  io  8U«f4ittaiMacbciit  «i«r  Bov«aMW,  woria  auch  tfa  KatannlUe,  ia 
wakban  4m  WmämifiK  PwwMylial  Mcb  wfjmin  iUdle  beHM.  S.  Ttab  bcMldortiBi  precpoahorae  Baaibiiigcni» 

bd  Staphorst  a.  a.  O.  Tli.  I.  S.  4»7. 

•)  8.  die  t'rkande  ia  d«  Wcttphalas  ».Lp.  9Mi»  aad  die  B«tichti««wg««  dumb  Matcb  a.  a.  U. 
•)  Am  dar  Oi^laalaikaide. 
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yi^  ratiooabUiter  &  iitste  sauerimt,  dignuai  doximaa  scripti  t|  nostri  Muainiae  confiruare.  Ad 
mIMm  Igüir  wüMwnMi  fmwtaht  mptani,  quod  pi(  neawi«  AiattcM«  licfciepisoopus 

Mft  «Ug0  ürkamde  Xo.  CLXil. 
Nor  itaque  factum  etusdein  predecessoris  nostri  r»t(im  habentes,  Ructoritate  episcopali 
eideat  ecdesif  bona  predicU  confirmaiiiiis  &  «ab  anatheinatis  interiniaaciODe  probibetnns,  ne  quis 
Mm  teMM  Ii  paHe  vfll  h  tala  Mlare  preMHaat  Sf  ^ato  aalaai  altwaplaaerit,  indignatiaiiMi 
IM  MU^polc^  h  bealaram  apoatoloraB  PeM  8c  PaaU  iMamt  &  eaai  Jada  tnaHtgie  naa 
corparia  tt  aaagaia  DoadM  leaa  b  flottfeaM  ladUdo  pwcal. 

CCXXXVI. 

Mtmorte  de»  Entütekofes  Hartntg  i.  *> 
V  idaa  OeMwia  Uardnuici  archieiMaeoiii,  qai  dedit  eariaai  Laaieastrde.  ') 

CCXXXVII. 

PofMl  AlCMOuler  III,  an  dat  Capitel  zu  Bremen,  über  das  Verfahren  bei  der  Erwähl»m§ 

de»  KrzbUchofes  Balduin.    11 69.  Jim.  29.  ') 

Alexander  episcopus,  seruuM  Hcruoniin  De«,  dilectis  filiis,  decano,  prepoxito  et  capitub» 
Snaiearia  tcoieiiaat  uMtm  et  apostottcaai  benedicUoneai.  Aelataai  eat  taribas  noatris,  qaad 
«m  laiet  faMiai  et  «lariei  cirellaid  aatiriilia  «cstri  »e  Ipsaa  Indlsrrele  «UfaaadafaffriHmaiil, 
oaa  palCBt  ca  aiada  fM  debet  1|M  bteriaai  alacttn  debbiwi .  Ueoqae  ifaoraai  «it  «leclio, 


■)  Brcmliebu  Iftrologloin  zn  Stade.  Ueber  den  Tag  vergl.  Chrun.  ilildethmi.  Albert  Sladea».  «.  1168. 
Djpdckoa  BrcnaiM  Oct  II.  NecroL  Lncbarg.  Oct.  13.  *)  Kirch^rf  Lamtiedl,  in  .Ante  BremeryOrfe. 

'}  Aa»  dm  Coplaifw  so  Hannow.  IMoms  Sebnlboa  aehtfot  tich  aaf  dteVorfMte  «ack  dem  Im  Jekre  116* 
Ocaolw  II  Offelgten  Todv  des  Erzbbdioret  Hartwig  \.  zu  iir:eleheii,  von  (lenpn  Albert  von  Stade  lum  Jahre  1188 
fcertchlcC  Der  Pro(>«t  von  ilalb«r«liidt,  Balduin,  dettcu  Erwühlung  iiiin  ErtiiUchofe  von  Breuiea  Herzog  Heinrich 
der  Lüwe  durchsetzte,  war  ein  Sohn  de«  Grjifen  Dietrich  VI.  und  Itrudcr  des  Grafen  Florenz  III.  vnn  lliiM;inil. 
Die  Aonal.  Egmoadeai  a.  1107,  weleben  wir  diese  Nacbricbt  Terdankea,  gedenken  aeiner  auch  al»  des  .\tij;eordneieD 
daa  BmagM,  dk  Tachlar  daa  KAdsaa  Bcaryll.  aar  VatadUUaaf  aaa  &«laad  ataaboiea.  Eben  ao  uAgteiilf 
wie  Albert  a.  a.  0.  oitbdlt  Ober  tha  Arnold  voa  LBbcck  L.  IL  c  3*2  bet  VeeanlaaiwaK  arfnee  im  Jaht*  1178  erlbiglaa 
Tode«.  Er  darf  nfcht  mit  dem  Balduin  rerwecbaelt  werden ,  welcher  In  Urlcanden  Herzog  Iletnrfcb  des  LSwea 
vom  J.ilirr  lITiH  liU  llijü  iiU  Ciipcllao  de»  Fl^rr-ogeJi  emcheinl  und  /inveilen  lipn  Keinainrn  "ilf  llrnneswic"  fdhrt: 
eben  »o  weni^  i«l  «r  iiiit  dem  liulzcburgcr  Domherrn  (1I.'>S),  niicliberl);em  Fropkle  iJa>elbst  (lltilt),  identiiich. 

Ein  Theii  der  Wähler  hatte  im  Jabre  1168  den  aalen  weiter  zu  ernäliDeaden  Mngdebnri|;er  Domherrn  Sijsfrid 
sam  EtiUadiofe  beatlmau,  aia  aaderer  daa  Braiüicbea  Dacbaataa  Odberi  oder  Oberl.  Wir  finden  dieaea  Iciiieren 
aalt  dam  Jahro  HS»  ab  O^aNaa  den  Bnilidbofae  Adalbero,  ach  1198  ab  Dcchaaten  n  Bremen.  VMMcht 
btldeldcto  er  gteichzeillg  dl»  Pfipoaitar  r.n  Hamburg.  .S.  oben  IVo.  COXV,  CCXXIV.  Da»  Bremer  ^ecrologlum  zu 
Blade  erwtlwt  »elnea  TodeaUgai  laai  9S. September:  Oberti  derani  ei  |ire»b]rleti,  qnl  drdil  in  Siuherfaroce  . . .  pre 
a«  «I  paM  MO  Karbmawo  ai  Nmn  aaa  Hadmlt 
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816  1160.  Jan.  29. 

scripta  nobis  queswUs  «postolico  intiinari.  Presentibu«  cigo  lileri«  innotescai,  <|Uo<l  iicet  in 
deoHiU  pmilUlcb  fSuur  principis  debeat  MsennMiin  reqiM,  «4  «todlNMM  lanM  Wd  adaitti 
am  debeat..  Sed  «Kdio  est  per  cftnoniew  ecokaiae  ealhednlie  ei  reUgioaee  ains,  qiii  Ii 

dnitate  Runt  et  diocesi,  cclebranda.  See  tarnen  Ita  hoc  dirimus.  quod  religiosorutn  coniradictio 
eanonicoruin  uuti>i  debeat  preualere,  nisi  forte  electioni  aut  electo  inpedünentuiu  mnaifeKtuin  et 
canonicum  obuiarct.  Si  ergo  laici  se  uolueriat  talibus  iiajaiscere,  iUius  canonis  meinorei 
exiateotea  in  quo  dieilar:  doemAw  ut  pt^ßukUy  mm  «ffiilhrf«  Dlii  endaili  Ui  elertlwt 
eaacarditer  et  canonice  procedati». 

Datum  Tusculani,  IlL  kaleadaa  JväiL 

CCXXXVIII. 

Hetnrtch^  Herzog  roM  Bateni  imd  Sachteti,  über  die  von  {hm  rmd  Balduin,  Brendschem 
Erzbischafe^  an  Friedrich  von  Machtenstede  ertheüte  ErlatUfntst,  den  Stai^f  zwiteheu 
Brtikmt  Maddeutlede  tutä  Sbuhttnge»  meh  HoBmubntckt  m»  «erArni^eii.  liTO, 
Auf.  8,  Y 

hk  noBibie  eaacte  &  IndiTidae  tilnttaiis,  Hewfeaa,  Dei  gnlla,  Bawarie  &  Saamaie  tax. 
Si  eil,  quo*  diotaa  dementia  |  nostrn  ^uhesso  uoluil  dominio,  tain  in  iuris  sui  dtsttnctkne, 

quam  in  pnR.ses$>!onum  siiorinn.  dcbita  conscrvationf  II  pacein  &  s(H:uritatein  pia  coinpassione 
studuerimus  promouere,  a  Ueo,  qui  cuacta  iuste  guberiiat,  nos  iusticie  &  pjetati»  j|  conteuipla- 
tione  inter  fUoa  pads  proaMrcmr  ovdbiaii  PresentinM  iiaque  idciiui  minenitati  notan  alt, 
&  poflteritati  Altäre,  quiltar  VMttrieaa  de  IbUeiistide,  tan  •  domino  B.  BmMnii  aicU- 

episcopo,  quam  a  nobis,  sua  deuolinne  nbtiniiit,    ut  paludem  inter  Brinkcn  &  Mahtenstide  & 
Hnhtinge,  que  haelcnus  oninino  dcscrta  fuit,  eiiisdem  dominl  Bremerisis  &  noslra  auctoritate 
simul  &  sponsione,  *)  vcnderct  quibuslibet  emptoribus,  sibi  &  suis  hcredibus  iura  Uollaudico 
posaidendam;  aeilleet  a  ollla  Mahtendlde  per  deseenean  iaoR,  qui  didlor  Sture,  osque 
Ohtmundaak 

Vt  auleni  prcdicfis  einptoribiis  niiHa  possit  inferri  uiolentiri.  iustitiain  eoruin  disttncto 
ius.siinu8  subnotari;  scilioct  ut  detit  urideciinum  manipulum  pro  decima,  pro  poledru  nummuin, 
pro  uitulo  obulum,  dccimuin  cxamcn,  dcciuium  agnum,  dedmuoi  porcellum,  dcdinuui  ansercni. 
Sa«aw  coM|NMltio  ^aaram  ante  secolafen  indieen  non  fteiet  aid  quataer  aeldea  ■uBnacam; 
pro  bannu  iudicts  dabuntur  oeto  namuii.  Si  quis  non  ad  pretorium  tempestiue  ueocritt  ad  afae 
lioentia  rccesserit,  dabit  ucto  nummos.  In  feslo  sancti  Martini  dabunt  de  quolihet  mnnso  nuni- 
num  pro  ceusu,  &  hü  nununi  diuidentur,  &  dimidia  pars  dabitur  ecdesic,  que  erit  in  ipsls 


•)  Nack  «Icai  Otigimle  in  Untslkhca  LaadewrcUre  M  Hannover.  £•  itt  a«  £sde  bwchlditf  .  VatgL 
W«ra«bo  a.a.O.  TkL  8.101.        *)  Dfr  goalictaflatha  Bwta  to  Jantn  Ckfcadaa  ««rch  da*  Banot 
■od  Jan  Eirtlachof  aifiabi  aidi  aas      oMgan  Cfknada  tob  JUn  1I4S  Sapta^. 
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noaaUbiis,  &  dimidiA  pars  ecclesie  Mahtenstide.  lununentuin  ante  indicem  secularein  facicnt 
sine  calumpnia  uerboniin,  que  teutonice  dicitur  Uare.  ')  Si  quis  eorum  capitalein  incurrerit 
eulpam,  aecundam  l^a  terre  iadicabitur.  Ter  lantamodo  to  «nni»  ad  pretori«  convenient. 

Vi  anton  heC  immIi«  Indilio  nta  &  inennnbft  hi  denmn  pcnMUieal,  iraoilen  fagl> 
Bin  ilfflii  no<itri  imprr.ssione  &  tcstiun  aiflpalalionc  iussimus  comailii  Tcstium  uero 
nomina  sunt  hec:  Conradus,  Lubicensis  cpiscopus.  Godcfridiis.  Buccensfs  prrpositus.  Hein- 
riciu,  beati  WiUiadi  prepositus  in  Brcma.  Hart^-vicaa  VUedenaia,  ')  Bremensis  canonicus. 
Gevebardw  &  Darid,  curiae  dneia  capeDani,  preaUieiL  HetaiwiOM  de  aaiicto  CMu»  la 
Braaavvie.  CuamQmauUam,  AdhoUfaa  deHlaiklnkfla.  flcadHurdn de Slafici.  UBraHaouM 
Hode.  Bernhanlua  de  Wilepe.  EUbertus,  (Uius  eius.  BDbisterialiuni  uero  nomim  hec  tdiit: 
lordanus  dapifer.  Heinricas  pincerna.  Wemerus  camerarius.  Berioldus  de  Oiterstide. 
Waltbertus  Mule.  Benuurt  de  Ualippa.  . . .  Conrat  dapifer.  BerUram  . . .  Fridericua  aduocatua. 
LudcUha  nOea. 

Attä  anlen  kee  aaiil  auio  doHbiieae  iaennaiioBia  M*OUCX%*)  IndidiBne  teMia,  aesle 
idaa  AogusU. 

Dato  Verdene,  per  aanaia  Harlwici  Vtledensis,  notarii  dnei«  St  BreaieBsia  eamnild. 

(S.) 

CCXXXIX. 

Wtehmann,  Erzbischof  ton  Magdeburg ,  bestätigt  die  Rechte  des  vom  ErzbUehofe  VOtt 
Hamburg,  Hartwig  /,  gestifteten  Klotiers  Jerichow.    1172.  ') 

...  OcciM  quippe  a  Tbictmarsicu&ibuü  glorioso  coinitc  de  Staden,  Rodolfo,  inarchionis 
Bedoli  flilo*,  deadnin  HaHa^pai,  frater  efandeni  eceial  principis,  Brcimniia  ccdcaiae  priaio 
aoMmos  prepeattiM,  peetea  Tere  aidite^aeepMi  nee  aea  religiosa  &  Ote  demto  nater  illanin, 

domina  Richardis,  ip.sam  congregatlonem  fratrum,  priusquain  Magdeburgensem  ecclestam  castri 
sni  Jericho  &  pertinentiarum  eius  lieredcm  feclssent,  pro  sua  suorutnquc  recordationc  &  .salute 
iiistituerunt,  fundantea  eam  in  parochiaii  ccclesia  ante  castcUain  Jericho  posita  &  coutradentcN 
innealitiurani  ebia  coran  doidloo  Conrado  icfe  In  duttale  M^ddtaig  Bandbergeui  ecdealae, 
M     Albcrtoa  mardda  b  ffliiia  amw  Oll»  aucepennl  eandem  caBgregafiaMm  anb  awun' 

•)  Dip.  Jahr.., zahl  tH  «fett  «MÜr  w  Imw.  F«f t  Mmmm.  hmd.  T,t.p.9iat  HCLSZI»  mu  iddkt  att 

der  indiction  ttimmt. 


>)  VargL  Ton  Wartab«  a.a.O.  Tklh  8.1611.  von  Ttchopp«  nrf  fltcnael  SeMMiidie  Uiknndca 

Th.  I.  S.  967.  «)  Hartwig  von  Uthlpde,  der  nschherige  zweite  Bremische  ErzbUchof  dieses  IVamens,  ersrhpint 
•cboD  1168  April  30  aU  Nolariu  Ilcnoj;  Heinrich  dMLdwes.  S.  die  Urkuode  in  Orig.  Guellic.  T.  III.  Praefat.  p.  38. 
Mb  SUmmbaam  findet  »ich  in  Albert«  ron  Sude  Chronik  zum  Jabre  1240. 

■)  Voliitindig  aktedncltt  «s  eopia  wUimt»  aaec  XV  araUrl  pnef««!  Joick.  in  Gcrcitans  Codex  QiploB. 
PiiatiHiwg.  T.VB.p.11. 

Mi.  36 
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defeiuionem.  Cum  autem  (Vatres  ibi  per  aliquot  annoa  mann'swent,  sed  locus  illo  relijpoiii 
mmus  coininodus  esset,  domiaiu  AnaeliBus,  Hauelbergensia  eccieaiae  in  tempore  illo  venerabilis 
episcopu«,  longe  «iiteqttaai  «d  BaweiiBtH«  ttthiepiscopalaa  cafaMB  (nuMMMptm  etMl,  In 
magäwm  eonm  «omsit  iaeoMN^iuB  per  daabum  Fridnleui  ufMtflatnfmßi  iMtnui 

videllcet  in  Magdeburgensi  ccclesla  predecesaoreai ,  &  per  Hrnricutn  &  Rodoiruin,  de  Jericho 
dttos  fratres.  Uli  quippe  ipsum  Castrum,  sicut  priinitus  ex  benericio  doinin!  Hnrhvii-r.  ita  post- 
■MNlttin  ex  auctoritate  Magdeburgcnsit»  ccclcHtac  possidebant,  quibu«  Otto  iiiarchio  poat 
•bitun  iMitria  uänaetUam  danalrl,  ^uteH»  eztade  AatvOw  müniB  beuBBlniiliM  dflUtnrw 

ocMcml«  UMMwW.  —  —  —  —   —  _  Siipaiddidtt'Bul  . . . 

qwilf  IIIIII  pro  bis  &  alii.s  suis  crga  claustrum  meritis  ipsis  siinul  cum  patre  siio  Alberto  ^  malre 
Gttdela  &  vitrico  Hartinanno  &  precUriwiimis  doiiiiiii><  suis,  ina«:nirico  viro,  marchione  Hoilulfo 
venerabili  eius  coniuge,  domiiui  Richarde,  eorundeuiquo  filiis,  Ilarlwico  scUiccl,  ürcmcnsi 
avehicpiscopo,  Roddfo  qmque  U  Tdone,  penugnb  priacipilniB,  9s  cm  onnibiu  pradnb  nS» 
pian  nooxdalloiim  &  ctemui  eun  pOi  «bttBemt  nlBlen.  Qrii  wwo  dtoiaiiuis  Hartiiiciis  & 
matcr  eius  siib  ipso  iain  doinum  tempore  Castrum  .siium  Jericho  cum  nlifs  suis  patriuMÜlt  taH 
Ifagdebiurgeiuüs  eccleaiae,  |»retcr  iam  dictem  parochiaoi,  iMUlcipMierant,  fratres  &c. 

CCXL. 

BMubi,  Erzbitchof  von  Bremen^  veHeÜd  dem  lüoster  zu  A'eimütuter  den  von  Utide- 
ward  fAm  mtfgetragenm  ZekOeu  tmd  XkUffmU^  wtMA  «Mi  Sm  DmmfltA, 
U74.  JuL  i.  ') 

bi  nonine  MUietae  &  bidiitidnM  trinilalb  tgn  BtUiiüm,  jralto  Del  Breaenais  arebl- 
episcopus,  emnibus  Christi  liddibus  pcrpetaa»  sahitcm.   Qaenlaa  tenpora  pretercuut  more 

fluotitis  n<iiiap,  fi  per  tcmporuin  surccssionem  receditur  in  rcrum  seu  arlioiiuin  obliiiidnem, 
prouida  diäcretione  atatutum  est,  ut  in  umnibu!«  hontvslarum  dii>poi>itiouuin  coulractibus,  <|ui 
peeUsroniui  leeeniira  habent  utOitetlbiis,  twn  uiua,  quam  scripta  lesibiieBtoniM  adhibefimr 
BHitlmenta.  Xoe  Igitor  ex  ofltdo  regimlnls  dlalnitas  nebis  cdlatt  ecckaienin  nastrariua  iiüB- 
talibiw  intendentes,  atatum  earumdem  pro  poasibilitate  noatra  in  meliua  conducerc,  conseruarc 
ac  roborarc  salagimus.  Xotum  cr^jo  esse  «olinniis.  lain  posteris,  quam  prrsnilibus,  quod 
quidaui  homo  noster  Hildewarduü  ouinem  dcciuiam,  quae  lacui,  qui  Dammeflet  dicitur,  in  parte 
oeefdcnlali  «diaeet.  Um  tat  ftogibus,  qaaai  in  anbiiallbiia,  sed  &  Bumanun  cean»,  pro  renedia 
aBiaiae  «oae  Bobis  reaignantt,  nt  eandem  cum  eodem  buuiuh»  ceasua  IMtUhm  biNMUMnonaaterio 
Deo  mililantibu-s  conferremus.  Hiiic  ilaquc  deuolinnf  benigne  annuentcs  &;  prefatac  eodeefae 
decimam  prcnoininatam,  item  &  niiniinuiii  censuN  conferontes,  ut  liec  donatio  permaneat  IB- 
cmiuulsa,  paginam  sigUli  noatri  imprcüslonc  numtaw  super  liac  actione  conacribi  fecimus. 


*)  Am  toi  ahM  ■■oataMcnchn  CorMbache. 
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Hoias  aatem  rei  teste«  sunt:  SibertuK  decanus.  Erkenbertos.  Heccio.  Franko. 
Allbrandiw.  Erpo.  Jolumnea.  Gregoriu».  Liid:  Guaceliaus  coines ')  &  eins  lUius  HeiniiciM. 
MlBiHnltte:  mgßn.  OdwMoM.  BiMerv.  BBrimumm.  MmegpUafc  «oddHJn^  Hft. 
dnraviw  ti  m  ^MMplM. 

Ahm  iMMMMi  IMiri  MCLXXna,  iMl^^        Aetan  Bremm  kalcndto  JiBi. 

CCXLI. 

Baläitüif  ErxbtMchof  von  Hamburg^  bettütigt  die  den  Domherren  da*eib*t  terüehenat  Rechte 

wul  verfügt  «Oer  itu  Ouadenfäkr.  1174.  *) 

b  MMniae  MMielt  &  iadividut  trinitaMs.  Ego  Baldewiniia,  D«i  gralta  sandc  Hünen- 
bwfeMb  cedesit  «rdiiepiiieofw,  «■iacnto  CtaMt  iMItaBf  utlB  &  wwcHuri»,  aahtMi  in  I 
peipctaw»   Quinniis  ex  epif^copalis  olTidi  nottri  4ebitB  numsuetudine  cunetis  ^jttSMii  fUii 

afectiiin  cari(a(is  exhiborc  drhcainus,  illos  tainen  non  inmrrito  maiori  tcnemur  j|  amare,  quorum 
curain  fauiiliariu»  nobini  cogiiouimu»  eiM>e  coMunüuiain.  Lidu  ukI,  quod  <lilecti.<«  fratribus  Aac(( 
Haumenburgeiuis  ^clesi^  canooicia  ali^  in  parfte  pnidene  csftaitea,  <|«ccunqae  im» 
foemmAmmj  «pic  ipaia  «  deccnoribM  iMMtiia,  bealc  neMrit  Albennie  *)  Bhrtwiooi,  *)  aieh^ 
epiflcopis,  coUata  &  conlinnata  sunt,  nos  etiain  auctoritate  Dei  &  nostra  conlinuumia.  Hoc  de 
nostra  benevolentia  superaddentes  &  firmiler  »tattienten,  qnod  post  di.sceüsum  cuimcunque  fratriii 
defuncti  prebenda,  pro  qua  uiuuaDeo  inilitabat,  per  manus  decani  vel  aiterius  fratria  boni  teatimonUf 
ad  knie  «MW  aoM  taligni  mbtcniM,  ■laidcUliataMlir,  « integro  reädutav,  nlfiMÜteiw 

nunc  tt  in  futuru  rata  &  inconuulsa  permaneat,  hanc  inde  coMCdbi  paginan  &  tiffl^  BMliit 
inaainus  inaigniri,  slatiirutr.s,  ut  quicunque  hoc  ractiiin  iinmutaueril,  anatheina  sit. 

Testes  huiiu>  rct  buni:  cpUcopuü  Occo.  Abbas  i»aacti  Pauli,  iSigebodo.  tSibcrluti  decaaua. 
Erkenbertos.  WlceUnua.  Bwehanhn.  Jacobaa  &  quttn  plnres  aU. 

Facto  aant  hcc  aniia  dmaJnlc«  laearaallraia  MCLXXIÜF.  ladidioM  m  Am»  patttt- 
iralits  noBtri  V.  RcgBaate  IMIbcrico  iaipeiBlare. 

CCXLII. 

Heinrich^  Herzog  von  Balem  und  isktchsen,  bestätigt  »eine  Scheuktmgm  an  da*  Bittiium 

ilateetary.  1174.  *) 

Hciiricus,  Dei  gratia  Bavariae  et  Saxoniae  dux.  ...  Oaaadaai  insnpcr  villaa  Race- 
ImypMsia  eedesiae  in  ania  cfbeopi  dcstinalas  in  quietam  poaaaastoinnB  oontallnraa,  nt  daden 


')  Von  Sfhivrrin. 

•>  Au»  dem  Urtginale.  >j      oben  No.  CLXII.  >;  S.  obM  ü:  CGXX  mU  CGXXXIll. 

*)  Sv  di«  Uifandc  M  d«  Wcslpbalen  L  L  p.  MMS  oril  das  üctlcMIgmcas  to«  Hatcfc  a.  a.  O.  &  931^ 
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bonis,  ahsque  omni  eontradictionb  impedimcnto ,  tain  moderaus  quam  omois  aooeflawir  poat 
ipsuin  epUcopus  utatur;  scUicet  ...  in  Üadelbandia  Putrowe,  in  Gaiuna  tres  imbmi.  ...  OA 
Cepiscopo)  etia«  InniMa  episcopataa  aai  ump»  ad  loeaM,  nli  Bdu  AJMm  talliiat,  darigu. 
Tiaus:  «iHiiMWite  BoUs  et  opcraai  daate  donlno  HuiwIeQ,  atMlae  Hamburgensis  eccleaiie 
archiepiscopo,  com  coiuflio  et  favore  tu«  BntSnagfiuäM  quaaBnaanala  ca^pttali ...  Testes  ... 
Jtdolphus,  comes  de  Scowenborg.   . . . 

Datum  in  Erteneborg,  anno  doininicae  ineamationls  nltoalMa  centealm  aeptoageateo 

quarto. 

GGxun. 

Der  twttchen  dem  KaUer  MdMdb  f.  mmT  Am  Pqßtit  Ak^mdet  Uh  M  Aaagm  Ufß 
im  OeMer  Mrdtol«rCai  MdcMM^wV«»  Art  XV. 
De  ckettaue  Biandcbugeuis  epiaeopit  qnl  in  Bmuautm  uciU^iKtftbm  deetas 
finrat,  csgaoseetiir:  el  ai  rite  (lactnm  Aterit,  ad  eam  ecciesiam  traducetur.  Et  quaecumque  a 
Baldevitto,  qui  nunc  praeest  Breaenai  eedeslae,  alienata  sant,  prout  rite  faclim  vianm  faerit, 
dden  eedesiae  restituentur. 

CCXLIV. 

i$fi1d,  Stntuff  von  Batzebwg^  bettätigi  die  altai  Grenxm  de*  Bergedorfer  iUrehtprengeU, 

1178.  AprÜ  5.  ■) 

Ego  Isfridus,  Haceburgensis  ecclesiae  episcopus,  gratis  Dei  cooperanle.  Notm  att 
Omnibus  in  ChfMo  Idelibw  tam  praeattas  qnan  Mari  tempsrli  saeeMMvlIni,  qned  nos  pw 
■ayafiiito  paiftrtB^  saearHatiB  ft  prapter  atBaoenles  de  ailerliis  epbcopatn  cededaa«  tenninge 
eedestae  noatrae  in  Ber^crdnrp  cx  antiquo  adsignatos  banno  no8(rt)  ronflnnainus.  Comprehen- 
dimus  autem  sub  bac  couAruiatione:  Waldigicedorp,')  Alerberlie ')  IJclvcrvorde ')  &  omnes 
infra  Bruneslake  &  Luzinam  haMtantea,  qnatenas  ecdesiae  Ja  Bergerdorp  &  tfaideni  Iscl 
sacerdoU  debita»  sabiectioneni  eiltiheast  Qsod  al  mm  feeeriat,  sciant  se  Tinealo  anaUieuatis 

•)  JUm;  AiCriMcke. 


>)  NKh  den  AMracks  ier  ganseD  Friedeiubediagaagai  bei  Pertz  Legaoi.  T.  II.  p.  148.  Voa 
W  <i>i  frids,  Domhemi  m  MaRddbvf,  «Im»  Mum  d«  HnkpaiM  Albmirt  dw  Birai,  «dt  1173 
BUdiofe«  711  Hrandenbur«,  Albert  «MB  Stade  IBB  Jihre  1168,  1I7S  md  II».  Arnold  Labet  t  II.  c.91  Verj;!. 
über  ihn  G.  W.  von  Baiiiner  a.  a.  0.  IVo.  MI3  Dgd.,  1437,  1439.  In  Jabrc  1179  MSra  unler«ctiricb  er  zu  Rom 
die  Aflf  de«  LMeraaliicheii  Conciliam»  als  Uudiof  vog  Brandenburg.  Juni  39  war  er  wieder  tn  Mai^debnrg. 
V«,g|.d»dNlN«.14»ll«d. 

<)  Aus  de  Weetpbalea  «.  a.  a  Ho.  XVII,  beridiilii  doch  Hem  Partor  Arad«  Mch  daca  BaiicbiiiiBtr 
Copialbuclie.  DIeM  Urlmiide  M  dtedbit  adt  HGLXXXIII.  Neue  April,  iwrtrfiaer.  Da  aber  du  erete  Jikr  dee 
BUchofc«  Ufrid  das  Jahr  1178  war,  to  wird  meine  Bericlitiguni;  keiner  feraaMl  Vertbeidlfrung  bedOrfen.  Sein 
VnrcaMer  war  am  16.  Februar  1 178  gcMorben.  S.  Albert  voa  Stade  mm  Jahre  llÄ  Recrol.  Limefe.  ^  Wohl- 
ImSTmipM  Hohaaboia  *)  Die  lUteth. 


lim  ApfflK 


Ugatos.  Confinnata  autem  sunt  faec  anno  ineamationis  I>oiaüii  MCLXXVIU,  aonis  Aprilis, 
paatiAeMina  Doatri  anno  primo. 

CCXLV. 

.  Pai^t  Alexander  Iii.  BttUe  Uber  die  Absetzung  de»  Erzbitchofe*  Baldttin  mid  Vtr- 
kmtAmfm  «kr  ite  JEMUay  ifet  XagUter  BafM  1178-1179, 

Ahm  INabd  MCUEXVIIL  Ofciit  Btldewima,  areUepiscopiis  BrenoMis,  ctua  ipaa  die 
OMet  dcfWoiria  mm  llttctM  Mosptam.  «I  ■■gWw  BotaMM  «Qgitw,  mI»  OHom  pnparit» 

apipellante.  ') 

Apostoliens  . . .  electiunem  ipsiiis  approbat  et  per  scripta  sua  in  omnibus  eam  confinnat. ') 
Anno  Donnini  MCLXXIX.  In  eodem  oouciUo        Lateranenai)  BertokUis,  Bremensis 
«ladw,  pelbdC  «oMMntiMMi,  certtHiMis  arÜMri.  M  piMte  Mdotl  in  CMdlk»  Itfer 
fplMapM  liMlu,  MB  taMB  MD  MMt  pnOyttr,  Tade  m«m  «Mtattdt  iavidiMk  Bt 

nagiater  Gberardus  sie  pro  eo  allpj^abat:  Domine  pater^  eece  BremetuU  eedetia  Concor  dt 
et  tnaninU  uoto  offert  tibi  spmutm  num,  magUtnm  Bertolditm ,  Hr?nn  vHtftte  digmtm  et 
morilnu  aftpnAetvmt  McUutta  decorahim,  UberaUbtu  artibtu  Uutrw^umy  ttrüufue  testameuti 
paglm  enäUrntt  dteretanm  legtan^ie  MknCrte  perthm  wirtM«  ut  «fpmrtty  penamhm 

«#       episcopalem  henedkUment. 

Papa  breuiter:  Credtmit«  ttbi  bene,  imigiitter,  sed  dictim  est:  manuin  netnini  cito 
impoMieris.  Et  loijuema-  cian  frtUribu*  uottris^  audietmut  etiam  diUgetttUut  nutdian  eiecOmU». 

BrnrioMtar  BraMMM  per  dm»  cwÜHte,  BciMTMi  BipicMM  «t  Mmmm  Neap*- 
mwmu,  et  iuMall  mb»  diBOMdm  Vtf»  in  eiMiitwto  m»  ■MüBlIein  est:  IMw,  «Mi 
efeefttm  vestntm,  placet  persotia,  placet  scientta,  placet  ehqnentUt^  pimeent  et,  rpiantnm 
ttmdfivtx.  mores;  ventm  electionls  modus  displicet^  preterttm  qnla  est  tnfra  sacrus  urdinet^ 
nrnt  dlco  stibdtacotttan  sed  acoütum  electns^  ^uo  gradii^  seamdum  rtgorem  ütrU^  licet  eoH- 
frdbere  atfUtlmmhm,  fustf  emtamkt»  oMat  butOutti.  AueMmu»  «Mm  typer  Aec  anteOm 
flomm  /SmAm,  ftmm  eoaghu  ett  ret^aare  i^peOalat,  Ennper  dem»  m  fedt  eltgi,  et 

teaauta  electto  cassanft  prlmanu  Preterea  electti»  testrr  mite  sacrox  orddies  .mxccpft  l  egulia 
de  mmm  Hnperatoris.  Jlec  mn  admUtunt  dUpetutationem  de  facHL,  et  aiia  qme  preterimu. 
Inde  est^  tfttod  electionem  rettram  infimutmu  et  irritam  fudtcanau. 

Dttts  •ententtt  vdMH  loqui  d^Milo  mn  «et  data  andlendaf  aed  liMtiartt  cImmIiuI: 
leMfe,  MdMB,  wUhte,  «idMe.  *) 


>)  Alberti  Sladew.  Chronic,  h.  a.  Bertalt  war  UiberDoaiwr  aaSk  Gwcon  tm  Gflia.  S.  Chnmic  «piwo|k 
MeicMlnm  ia  d'Acli#ry  Spldlex.  T.  II.  p.MO,  •)  ArmiMI  Labec  Orade.  I.  Ä  t  8  (1.1.  &«). 

»)  Ao«  Alb«rt  Stad.  I.  I.  Virt;!.  Aniuld.  I.iiher.  I.  I.  c  9  (1.  I.  c.  .':)).  Dem  Bertold  wurde  darauf  vom  Kol»er 
FfMridi  iu  dofdi  die  im  Jaiu«  lUH  «rfotgte  .lUiMtsung  de«  UUdiores  Dietridi  erledigte  liUtkum  Meli  vertieäeD, 
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CCXLVL 

P«pft  M/txmier  HL  hntütlgt  die  Rechte  des  Stifteg  8t.  SUpkmü  tmd  8t.  WMaäl  sH 

Braneu.  ii78  i1i79}.  ') 

Alexander  cpiscopus.  scrviis  servoniin  Dci.  «lilcctis  filiis,  Hrnrico.  pirposilo  rccIcRie 
Mncti  Stephsni  &  Willeliadi  Bremensi»,  dusquC)  fratribus  tan  presentibus,  ({iiam  fuluris 
canonice  substituendia  in  perpetuttin,  Gma  In  tMili  Bat  Mdrrfb  ad  tikme  c<  augnealim 
nliglnds  et  U  iogeia  diaiae  nMicalatla  laa4«ai  ab  caramfretatta  aUqaa  ai^miftir,  ea  Mmmw 
iIHWtitlhli  milffa*«  auctoritnle  mtiidre,  ne  forte  quorumlibet  tenierario  violenlur  incurau  tot 
suadente  humani  jtPneris  inimico.  peraeqiirnliiiin  pravitate  tollantiir.  Ea  propter.  dilecli  in 
Domino  fiiii,  vestris  iuatia  poatulationlbus  dementer  annuiuius,  et  transialionem  conj^regationia 
uestrac  a  bonae  menwrtoa  AHMtana,  quondaB  Braatnrf  ardtfepiacopo,  «4  IwwMai  IM  flMla«, 
cm  MbertatlbasetbaaranttalltaaeeiieafaeveilraealiaacaaBlfi,  aieat  ia  ahw  icriplo  andeatiei»») 
eonttnetur,  *)  ratam  habentes,  eccle-siam  tpsain,  in  qua  Jiaiaa  eatli  obaequio  nuuicipati,  aob 
beatl  Petri  et  Pauli  protectione  Miscipiiniis  et  presentis  scWpti  priuMf^o ')  mmmuniinn«.  In 
pritni!«  liquidem  atAluentea,  ut  ordo  canonicum,  qui  in  eadem  ecciesia  secundum  Del  tiniorem 
et  t'anonicas  aandtonaa  InattMaa  tne  diMMBitar,  perpetali  iMdeai  taaparilMni  lavMaMllliii 
•baerrelnr.  Plrdn««  ^pnaeaaqae  paaMarimes,  qaenmqae  baaa,  ftalMa  eedMia  ia  {neaanllanna 
iuate  et  eanOBiee  paasidet  aut  in  futurum  concessioTic  pontificum,  lar^gitione  re^um  vel  principum. 
oUattone  fidctium,  acu  aliis  i'iisti.s  inndis.  prcatantc  Duiiiino  poloril  ailipisri.  fimm  vobi.s  veslri^que 
aareeaKoribuN  et  illibata  pemiaiieanL  In  quibua  hec  proprÜM  duxiinuü  expriuienda  noninibuM. 
Locum')  ipsun,  in  qua  eedeaia  vealra  atta  eat,  cam  arela  daaitialibaa  etaMa  perttaeataa  auia, 
iMtfachiaM  ia  Bmaeaai  civitate  a  domo  Alberici  et  Deden  azatfa  Haa  venas  eceleaiMa  vialiaai 
aaquc  ad  linci»  civi«alis.  r(  in  |T»hhreinpn. ')  et  in  Walle,  quam  prelMaa  archifpisropu!«  rnnimuni 
migenau  capitnii  sui,  ecoltsie  vcstrc  rnntulll.  auctoritate  prepaaiti  veMri  modi«  omnibiiK  ordl- 

■)  dullatU.   Rrfi.  *■)  autmüro.    lUg.  •)  prialle^o  frMl  lieg.  *)  Lnran.  V. 

•>  IM  Brnnaa.  P. 


ürlicii  l  rk  \i    Mun  JaLri«  11*^  A|iiil   l:i  im  (Jrlnlinü-r  ii  n',^  /i  ii-r  ikIi^m  Slfridu^  .   Hrrmpiitis  ^lerlu«.  Da»!« 

HeHold  «!ura  Bi»cbofe  von  Mfl»  erDaniil  »ty.  »hiki  nicht  nur  Arnold  von  hührtk.  I.  III.  c.  17.  *ond«rn  auch  rla 
«■derer  SMtgenoMe  des  Blubofes  von  Meli,  Bertram,  erwähnt  aiudrOcklicli,  da«»  dieser  aiu  eioem  berOlioiie« 
■lehilMlwa  GoKMecbta  «Mcproaten ,  xum  EribUdiofe  roa  Bremea  crwihlt»  aber  vob  dem  Papale  AlexaDder  III, 
anter  deai  Vonraai*,  tea  ar  afeht  die  sehSrigea  Ordhe«  beriixe,  nlcbt  boHltfct  «er.  8.  Ckrom.  eplK.  Helen*.  I.  L 
Im  Jalire  IIS7  ward  er  vomKalMr,  weil  er  Volcner,  des  Erebdtchof  von  Trier.  l«  i,'iin'.liL,'i  liaflf-,  vcrlrirben.  u  or.iuf 
er  i»v«'i  Jahre  zu  C«ln  verwelhe,  wo  Entbhdor  Philipp  ihm  eine  l'riibrndr  in  lit-r  Kirrlic  «It-r  li«-ilii;cn  A(iü>lel 
verlieh.  S.  (ieMa  Tr.  virt  ii».  ;ir.  lii.  i.iscop.  In  Marlene  Colleclio  ampliss,  T.  \\.  Cliron.  Mo,sonien»i»  monaslerli 
iMi  BrUI  Beoiell  de*  hiMurirns  <le  In  France  T.  XVIll.  p.607.  »adi  ztTei  Jahren  kcbrle  er  >u  •eincni  tUkchof*- 
idue  Mwtiifc^.  ia  wckhan  <  r  hU  xmo  Jahre  1211  IcbM, 

< )  Nach  daar  de»  BrciaiadMa  Arckivar  Poit,  nach  einem  Traattuinpie  vom  Jahre  1557,  den  Di  criiihrr 
senommenea  Hod  !■  aalawi  Oalleclaacb  IlMneMoraai,  II.  S.  -iVS,  beiindUchen  .\b»cbrift.  verglichen  mit  der  Ab- 
^ft  Ia  dar  Rafola  M.  WÜbadi  M.  m.  8.  ofeea  NcCLX. 
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nandani,  cxccplo  co,  quod  in  sinodalibus  archidiacouo  huo  parrocliiani  lantutn  obedire  tenenlur. 
Ciurten  Hanedesen  <)  cum  deciiiiia  et  alüs  pertinenUia  suis.  C^urtem  Baldinge  ')  euw  pertiaentUs 
mk.')*)  Carlen  B«ken^)  *)  cum  peHbieBliis  mit.  Carleai  B<i—iifBrtoty*)  cm  perttMaHb 
mto.  CGuitaM  Dendorp  *)  cum  decirais  et  alüs  pertinenUis  rum.)*)  Gurtein  Wechlede  *) 
cum  ecciesia  parrochial!  et  deciiniN  et  aIük  pertinentiis  Huin.  Ecciesiain  parrochialein  Eslorp,  ') 
cum  decimiti  et  alüs  peiiineiitii&  Curtem  in  **)  Winberge  cum  perttoentiis  suis.  **)  CapeUam 
in  Haaedeae  *)  cum  pertinenlüs  suis.  Curtem  in  M erdvelde ')  ')  eaw  capcUa  et  pcttineoUk 
Mii.  Cmtem  fn  llIMc—toiy  ■)  tmm  fttaue^  «Uta.  1b  Ihm  ^  didtar  Slhrt  Jhtiwtoe 
Mnsos  cum  decima.  Curtem  in  Sete")**)  cuui  pcrtinentiis  suiis.  Duas  curtes  in  Uabehusen') ") 
cum  deciinis  et  alüs  pertinentÜR  suis.  Curtcin  in  Walle  cum  decimis  et  aJiis  pertinentii»  Kuis. 
Ex  dono  predicti  Alberonis,  Bremensis  archiepiscopi,  duos  maaaoc  UoUandienses  et  dimidium 
«Hl  teift  deebM  de  Hnne. ")  GeHen  bi  WltfeulUe*)  ")  cui  dectarie  et  eifa  perttnentite 
Oda.  CCerten  In  Wedoie,  **)  tmm  advMetli  et  deeinle  (rt  eauibn  pertiiMatlie  ault.)  Et 
ex  dono  comilis  HcnUNHÜ  ipttdng|iite  anensos  in  Mirica  cum  omni  districlo  seculari. 
Prohibcmus  ad  lirc,  ne  prepositus  ecclesiae  vestrac  posscssiones  quaslibct  vcl  rcddilu.s  ad  ' 
capitulum  pcrtinentes,  sine  communi  fratrum  vel  maioris  et  saiUoria  partia  assensu  infcodare 
▼d  aliquo  C«lio)  «)  tHtth»  aBeam  fnmuut,  BtMbmn  «dam,  at  aeeandan  aatiqaua  iadlta. 
Honen  et  utriusqae  ecdedae  ceasaetadteeai  voMe  bot  veeb»  in'  maioris  eapItnU  conseasii  et 
in  ehero  aiaioris  ecdeslae  serventur.  et  fidelium  oblallones  luxia  pristinae  consuetudinls  obser- 
vantiam  canonicam  Iribuantiir,  liuminodo  debita  eidem  ecciesiae  obsequia  loco  et  coiigruo 
tempore  impendatis.  Libertates  quoque  et  iininunitatcs  vobia  et  ecciesiae  vestrae  rationabiliter 
ladiiliaB  et  haeteaaa  ebaervalae,  ralaa  perpetuis  temporlbae  et  flUbatae  i)  auawre  ccnscaiaa. 
Bepiftnran  preterea  fpataa  loci,  libenaa  caae  deecndawia,  at  earaia  deveHoid  et  tadttme 
voiuntati,  qui  sc  illic  sepeliri  deliberavprint ,  nisi  forte  excommunicati  vel  ■»)  inlcrdicti  sinl, 
nullus  obsi.stat.  salva  tanicn  iiisficin  illaruin  (Mclcsianiin.  a  qiiibiis  inurtuonim  rorpora  assu- 
muntur.  Obeuntc  vero  tc,  nunc  eiusdem  loci  proposito,  vel  tuorum  quulibet  succe.s(iuruiu,  nuUu.^ 
IM  qaaMbel  aahreplionia  aatalia  aea  vidcatla  preponatar,  vM  qaew  ftalrea  cnuaani  eoaseaau 
vd  fratraai  pan  cenaiBi  saaiorls  aecaadiua  Dean  praviderint  dtgemlan.  Deeeminaa,  et|^  al 
nulli  onmino  hnminum  fas  sit,  prefatan»  crclcsiam  temere  pcrtiirbarc  atit  eins  possrssioncN 
auferre  vel  »hintas  retiiuTP,  minuprc  sru  tjuihiislibct  vexalionibiis  faliffarc.  scd  oiiiiiia  iiitcjfra 

')  Uetaedeie.    Ii.  <)  Dir  limjrtchUntrnen  M'orff  fthlen  P.  *>)  HuciiCO.   H,         ')  Ramnia* 

geslorp.   P.  ^)  in  und  tuU  feUt  R.  >)  Herdvell«.  P.  -)  Sed«,  K.  >)  Hite' 

hwcB.  P.  •)  WlMi«.  H.  r)  IIIUmu.  ü.  D  v«i  /«M  Jt. 


*)  Kirchdorf  Balge.  Amt  NMmrp         «)  AH-Badna,  A.  Bofa.        *)  »edcadorf,  KlNftiplel  BlduNil 
•)  Wechold,  EUtrup,  UiilMd,  KIrcUSrfcr,  A.  Hoya.  0  Wl«nb«rgn,  K.  WeckoM.  •)  HImIm^ 

K.  Eistrup.  A.  Hoya.  *)  Ilidde»tor|i,  K.  Rlrader,  A.  TbedtnghaoMn.  **)  Sethe,  aa  der  Detaie,  bei 

Delrru'iilii>r>.i.  '  )  HabeluKIMn,  im  8ladt  Brpmer  Gerirhie  Viflaiol,  an  drr  Weser.  ")  ilelnln^. 

K.  Lajioiedi,  A.  Breaiervörde.  '*)  Whuiedt,  R.  Bramttedl,  A.  Hagen,  oder  Witiedt,  k.  LUiorf,  A.  Zevea. 

«0  Wodca»  K.  DcMe*,  A.  BricriMM.  •*)  «mf  Banmaa  vra  WlaanNfg,  1 1198. 
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consen-entur  eorum,  pro  quoroin  frobernatione  ac  snsfcntationc  concessa  sunt,  osibns  omniinodla 
profiitura,  aalva  sedis  apoatolice  auctoritate  et  diocesani  episcopi  canonica  iu.stitia.  Si  qua 
igitur  In  fWami  cedeaiMiteft  i«eBltiifve  penwaa,  huio  iiMtrte  MMtttatfoaia  paginam  teicnu, 
contra  nm  teiaere  vealre  teaptavertt,  aecimda  tertiove  cawnoatta,  atat  realw  smwm  ügn 

satisfactionc  correxerit,  potestalis  honorisque  Riii  di^nitate  careat,  reamciue  »e  divino  iudicio 
existera  de  pcrpetrata  iniquitate  cognoscat  et  a  sacratissimo  rorpor«-  et  •)  san^iiinr  Dei  et 
domini  ledemptoris  Jhesu  Ciiristi  aliena  Aat,  atque  in  extreoiu  examine  di>inae  uUioni  aubiaceat. 
CncOi  «atan  dden  loea  iun  mm  tenwMm  tü  paz  dontBl  MMtri  JbeM  dutoli, 
et  Me  fraetaM  bmite  MÜMta  pcfdpiiiii  «t  ifml  dMiictni 


(S.) 


(JL) 


.  EpS.  88. 

Theodoricua,  PortueiiBis 
El».«. 

PMnNf  TmbcuIiiwii 

EpS.  88. 

Ego   Henriciu,  Alberensia 

Eps,  SS. 
Eg»  BcffMiedM,  ncnestimis 

B|Mk  M. 


E^o  Alexander  subscripsi. 
Ego  Johannes,  pbr.  Card.     Ego  Uubaldus. 

aanctorum  Johis.  et  Pauli 

U.  VamuM  as. 
ESgo  Johannes  pbr.  Card.  tt. 

See.  Anastasic  ss. 
Ego  Johannes  pbr.  Card,  tt 

Sei.  Marti  sa. 
Eg»  FMma  pbr.  Cui,  tt. 

See.  Susane  ss. 
Ego  Livianus  pbr.  Card.  tt. 

Sd.    Stepbani    in  CcU- 

monte  aa. 
Bg*  Cynthyva  pbr.  Card.  It 

See.  CeciHc  ss. 
Ego  Ilu^n  pbr.  Card.  tt.  Scti. 

Clemcutis  es. 
Ego  Afderieoa  pbr.  Cud.  tt. 

See.  Craeis  in  Jervsalein  aa. 
pcgn  Matheus  pbr.  Card.  tt. 

Sei.  Marcelü  ss. 


Ego  Jacobus  Uiac.  Card.  See. 

Marie  in  Cosmidyn. 
Eg»  ArdM»,  diae.  Card.  Sei. 

Tlieodorl  88. 
Ego  liaborans,  diac.  Card. 

Scte.  Marie  in  porticu  ss. 
Ilga  Bdaaifas,  dIae.  Card. 

Sd.  GeorgD  ad  vdan 

aureum. 
Ego  Gratiantis,  diac.  Card. 

Scor.  Cosuic  et  Damiani  ss. 
Egi  Johaanea,  dtoe.  Card. 

ScL  Aogti  SS. 
Ego  Rainems,  diac  Card. 

Sei.  Adriani  ss. 
Ego  Mattheus,  See.  Marie ... 

diae.  Caid.  aa. 
Eg»  Bcnuvdaa,  Sd.Nicholai 

in  eareere  ThUUuio  diac. 

Card.  s$. 


Datum  Lateranis, ')  per  nuuium  Alberti,  presbiteri  Cardinalis.  IllJ.  kalcnda»  Junii, 
ladletioae  Xn,  incamattonh  dtHoidcae  MCLXXTin,  panüflcalna  Alexandri  papae  m. 
MuwXTIlL') 

')  ac.    K.  •)  Krs  Ulpramis.    /•  ')  IHc  Indidion  XII  riTlangt  dm  Jahr  1179.  «riV  da»  nfU 

Copiai»  hat.  Dm  üegierungyahr  XVIII  ut  ernchütch  irrig:  cm  1178  oeMrt  XiX;  zu  1179  ober  XX,  weicht 
lilUir«  M  ffMM/Wf' <h  d^       &  mite«  «Mfc 
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GGum 

Kainr  FHedrUk  veHeUtet  dem  Bremische»  Erzhtschofe  Sigfrid  dm  adOou  md  dte 

Burg  Stade.    H80.  Notb.  16.  ') 

Iii  noiniiK-  sancte  &  individur  tritiitatls  Fridericitö,  diuina  favente  cleinentia  Homannniin 
Imperator  au^ustiis.  |  Di^a  «niini  coiifiideratione  attendentes,  quam  piain  quamque  .sollicitaiii 
circa  facta  ccdesiariun  aatecessoruio  noatromm  diu^  recordationis  iaiperatoruin  k,  reguin 
demlio  I  ae  cxfeibverit,  qaaabna^  dtatamn  per  ew  ohseqafan  diqMMnle  Donim  «HeBpcrtt 
increnentuin ;  nos  qui  Det  ordintlioM  eademi  inaiestate  &  per  eins  clcMntikni  non  nfaioiri 
temporiini  fclicilatr  polleinus,  ipsorum  iiesti/ria  iiniinntes.  de  iinperiali  qiioquo  innnificcntia 
venorabiles  lici  ecclesias  pro  reruin  &  teinponun  oportunitate  duximiu  adiuuandas,  vt  sicut  de 
factis  prionim  odebrii  hakeiar  amMiito,  fte  &  ihmM  in  bMedBettoaft  Bnmuiiquaiii  rccordari 
Gebort  poaterttM  «Meemira.  Hoe  proAsdo  intalta  vBiaente  iniwrii  Mdibu,  preMalllm  k. 
fiitari8,  notum  fieri  volutnus,  quod  BM  altendentes  honestatem .  prudentiaui  &  discnMoMM 
dilecti  prineipLs  nosiri  Sifridi,  Ureineasis  archicpiscopi.  ^  ad  preccs  ipsiiis  &  fratruin  Nuorum, 
acctidentc  etiam  coiisilio  &  multa  peticione  alioruui  principum  &  inagnatuin,  in  soleinpni  curia 
iMilm  Srbaftnlle  nüstenttiin,  eastram  StMÜi  &  burgum  cun  niidsterialilniB  &  mdnereis  perti- 
nenliis  &  cmii  bire  im^  fcdcaic  Breneui  cun  liben  donaHooe  cmluiiiiM:  quatbras  fpa«  Inde 
feclMte  honoris  &  iitiUlatis  inemnentiim  percipiat,  nobisque  penrs  ipsam  de  itnpens^  beneAceneif 
gratis  mrinoriale  perpetiiiiin  rPKCnictiir.  Kaclaiii  ilaqur  donalionein  quo  picnius  ac  certiu« 
etas  Kupcrucutura  cogoosceret,  preüeiiliü  priviiegii  auctoritatc,  cum  Higilli  nuslri  impreissioDe 
MbMfamfaHN  dniiwiM  &  eninModaia.  StaMniM  igHor  &  imperiili  imiter  anctoritate  «beer- 
nfans,  «t  mlb  oaiBtao  potnoa,  kuaiKs  ad  alta,  saealaris  od  «cdMiiatiea,  predieta  ardii- 
episcnpo  ^  surcrssoribas  ciuü  in  supra  dicin  donatione  iniiirinin  aut  aliquant  audoat  molostiam 
inferre.  (juod  qui  ausu  ieineraritali.H  atteinplauerit.  niniestntis  iidstrr;  offenKam,  cum  persoo^  & 
reruiD  suarum  periculu,  usque  ad  c«ndiguam  emendationciii  sc  uuuerit  incumurum. 

Oihw  fd  teates  aont:  ni]rl^nN»f  Cdonieaals  archleplseo|»B«.  'WidiBiaanus,  Alagcde- 
bofgeiuto  arcbiepiscopus.  Otto,  Babenbergensis  episcopus.  Teodericus,  Halaoatadaaaia 
episcopus.  \'do,  Cicensis  episcopus.  Adelhopus,  Ililrleuseiiieiisis  opispopus.  Euerbardus,  Mcr- 
seburgensis  episcopus.  Martinua,  Miaseneosi»!  episcopus.  Amoidus,  Osnabrugensis  episcopus. 
ttifridus,  abbas  HersaeldeBtil.  Oda,  BMithio  MisscnenaiB.  Otto,  marcliio  de  Urandeaeburcti. 
Teodericaa,  aurebio  de  Laadaabcrg.  Goaica  Dedo  de  Onwee.  Berahardea,  dux  Saxontc. 
Coaies  SilMdus  de  Orlamunde.  Tonradus.  burchgrauius  de  Xurenberg.  Coines  Adulfu«  de 
Scowenlmrcli.   Cornea  Bcrabardua  de  Aacesburcb.  Cornea  Burcbardus  de  Wallmgerode  & 


*}  IVacb  dem  OtiglBalt  Im  klalgHdICB  Lmdenrddre  in  Haanovcf.  Von  im  mfekSngt  i^wM«nea  Siegel 

lat  WU  lUe  Scliiiiir  vnrh.inden.    Im  Staiicr  Kt- i;i-.trauttii  vmeuhnct  unicr  (  afis.  W'W.  >'«).  I.  ■!  Sigfrid 

•ndMiat  auuer  in  ilvD  liier  abgednickteB  Urlkunden  uocli  in  der  liaLtcrliciieo  UäO  .Aprii  Vi  lu  i<«loluiu»e«,  so  wie 
Ortobw  •  M  Allcakni  la  tem  PrivUcglii  m  Midpfoita. 

Bd.1.  » 
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cones  Hogerus,  frtter  suus.  Cones  Alberto«  de  UelUieiJu.  Comet  Widekums  de  Stumpbeue. 
Ctaics  L^d««ietti  ie  Sbwidwf.  Anbo  fratret  de  Halfwioit.  Bwehavte,  burcgmiiw 
M^gdebaigeMb  &  flniter  ann.  CowmIim  de  Bedkeabeifi  CraAo,  ftater  eins.  Albotiw  de 
HOdenburch.  AlbertuM  de  Grombteb.  Wemhens  de  Bonlut.  Coae  de  Mieeenbeis.  Bag» 

de  Warda.   Theino  de  ("old'ir.. 

Itein  de  ctuiUitc  Breinenüi:  Otto,  maior  prepositu«,  Jacobui»,  Theodericii«,  Uartwicus, 
SedaiA»  prepositne,  Benhardm.  WatakMk»  quoque:  GenuigM,  EeneaaMM,  Ulm  eiue, 
Bitew,  Engdbeitae,  *>  IMdericM,  fUetwardw,  Adelherdee,  Amoldei,  Alberto,  Hefarieue, 

Frlderictu,  Constantimis,  Thcodericus.  ^-  »Iii  quam  pliires. 

Si^uin  doinint  Friderici,  Koinanoniin  iinpcraloris  inuiclisstnii.   ^  iU.  ^ 

Ego  Godefridiu,  iinperiaUs  auie  cancellarius,  in  uice  CbrisUani,  Maguntini  arcfaiepiacopi, 

Ocneudt  «idileeeceiltrU,  reeogneei. 

AetaM  eiuui  deiebiie«  fnetmetfonb  VtOLXXX;  tmütUaa»  XBSL  Raguade  dooiino 

FUderico,  Ruinannnim  imperatore  glorioRissimo  &  scinper  auj^u.sto,  anno  repii  eiu!»  XWIIIK 

Imperii  upro  X\°VI1«.  Datum  apud  Uerbefontiaa  in  aoleaipiii  curia  XYL  kalendas  Deceabris. 

Feliciter.  Ainen. 

CCXLYIII. 

Sigfrid,  ÜjrxbUchoi  von  Bremen^  bestätigt  die  Schenkung  eine*  Gnmdttücket  in  Bückeburg 

«m  4a  Ehtter  übtnktnkm,  ilSO.  ') 

Sifridus,  Del  gralia  Breaaeaais  ecdeaiae  electua,  MeliuB  uniTcnHaU  iiuuteacere  faeio 
«ouiilNm  Boetrla  eontenpartneie  el  a  geaenUeM  ia  ganeraHaaiBi  aweeaaaria,  dllectoi  ftHnn 

neun,  comitem  Theodericum  de  Wirbene,  quoddam  predium  ia  Bakeborg  cun  aalvena  leraai 

adpertincntia  boalae  Mnriac  in  Out-n-nkerken  contulifwc.  Hoc  autetn  fadum  conaensiiR  tneus 
approbauit.  Inde  est,  quod  eandem  donatiooeiB  authorilate  preaentis  acripti  et  atgiUi  nei 
coadAraaui  testiaionie. 

CCXLIX. 

ErzbUchof  Sigfrid  über  den  Vakauf  des  Ilulierlande*.    iiSl.  Jan.  f8.  ') 

In  nomine  aanclae  et  iudividuae  trinitaUü,  Süfridus,  üei  gratia  sanctf  BremensiH  eedesic 
aichiepiacopua,  onalbaB  OwMt  ideai  toeaiftaa  adateai  et  «nathmea  ia  Deaiiae.  Nevefft  laai 


tn  CBgdfcrMlH  vom  Wall«  fsa«i  wir  TanratUIck  dm  S>fca  des  oben  8. 09  Note  9  «rwahntca  Uomnau 

a<liiin mHis  .  u  ckhen  IrtMrrcn  rin  Brcinisfhcs  Necrologiwi  SU  Stade  zu  Ndveiiiber  I  ver/clihim,  aaltr  AaUhlVag 
seiner  Gattia  Erenburg  und  ««ioo  Sobne*  logelbett.  VorgL  Onlen  Uricunde  Tom  Jalire  l'iOi. 

•)  Am  dM  DIplaMlir  tob  ObmUidMa  auf  dir  kMgÜldMa  BiblMIdi  n  Hmmwvw  moc  XVI.  dort. 

')  Nach  dOMB  von  Ruhm  lu  Rrrmen  Im  Jahre  131'2  iiM^i-^ttlltcn  Transmimpte,  vorbanilcn  im  BreiaUchen 
Sladiarcbive.  V«gL  I.F.6iid«nieister  D«Urigi)  ur  KenntoiM  des  vatertUndladicn  RecliU  Bd.l.  S.  199  (Uremen 
18IMk&),  TOB  Woraobo  a.a.O.  Tb. I. &M 
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presentiuin  quam  futuronin  MgacitM,  «(naliter  Siffridus,  Dei  clementia  arehlepiscopus 
BremensiSf  inito  conaUto  cob  fratribiu  meia  canonieis,  viris  ineis  ei  inini«terial3iiu,  vendidi 
qnoddim  detertuB,  qaoil  OMralgdint  dieitv,  lUewink^  Oiteriudt  et  UmriMll,  qnd  enptnn 
dt  vmpOnn»  HbenlL  Eiitsdeni  autem  lod  incolas  tain  tnodemos  quam  Tiituros  ad  iinaiii  .slatui- 
raus  prrtincrc  parochiain.  Ter  in  anno  synodo  intcrcrunt.  Decinia  talis  est:  dcriina  vima, 
deciuius  afnua,  in  die  sanetae  WaUburgis,  idem  de  anaere  et  porceUo,  pro  poledro  numinum 
■MW  dabunt  la  dfeaaaetf  HnlU,  pro  TiMa  oMom,  de  pullia  mU»  C—Iingit  dedaia.  Manww 
■MWiHw  «oivtt  BinuBHi  wum  fn  warn  la  die  a«Mti  MmObL  M  aei  hffbiewa^M  piacH» 
tateranal,  ita  dico,  si  tribus  diebus  ante  indictuin  fuerit.  Post  meridien  apad  cm  in  nulUos 
CoUam  nec  hcreditatem  a|[ctur.  (jui  tardus  ad  placitum  veneria  octo  nuinmos  vadiabit.  Pro 
baano  qaatuor  soUdoa.  ^ui  Utigaverit  stve  qui  alU  iaiurias  intulerit  et  convictiu  fuerit,  sex*- 
gliria  aalMaa  pciMlf«t  Ita  at  qab  pra  aceaaal»  IM  k  pMt»  etai«M«B8Mu  Aieril 
CteplacitoetateoiilbamflniiQ,qMdiMcMeat,aidiUiBdapc^  Slaateniiadat 
praecpperit  debitori.  qood  debitum  reddat,  et  debitor  hoc  neglexerit,  in  proximo  placiio  quatuor 
solidoK  vadiabit.  (}ui  apud  cos  de  hereditatc  conqucn'tur.  ci  non  licet  iesivH  ndduoere.  nisi 
eos  qui  propriain  ticrcditatciii  po&sident,  ila  ut  fidelcs  sint  et  de  eadem  parocliia.  Contra 
■Mftinai  teatüi  non  Kcet.  Paat  MirteBi  palria  et  nalria  aeror  et  Anter  oania  aeqaalHer 
pardentar.  Iteai  warn  etnua  alteri  nupaerit  et  alter  siae  kernte  laorfe  praeventaa  fberit, 
poRscHüio  deruncti  rcdibit  ad  proximos.  Item  ai  noritur  inter  cos  aliquis,  et  si  InfVa  annaai 
nullus  venerit,  qui  sc  defuncti  co^natuin  fuissc  probet,  po.s.sossin  mortui  ad  regiam  manum 
transibit.  Licet  eciam  eis  liereditateui  suam  vcndere,  iugredi,  e^redi,  quod  nichil  apectat  ad 
iadieeiN.  NaDm  aanuN  äUiM  alaUt  hidido,  aed  tnrivn  IM«  wM  Ipae  habet  indieeak  la  neo 
«idieapatu  aalhiBi  dabaü  tteataiiaai,  Ileai  d  wiywete  caotli^it,  qui  ad  bee  anpenedefit, 
Ht  Über  furrit,  deceai  lelides  vadiabit:  ministrialis  toltdein;  si  prnprius  fuerit,  crinp.s  et  pelleai 
vel  quinque  ^olidos  peraolnet.  Herettrate  regia  erit,  iibi  ipsi  coininuniter  e«m  cksc  decrcverint 
et  iudex  preceperit.  Weterin^  autem  deducelur  quo  ci.s.  qui  sworetien  dicuntur,  placuerit 
et  iodid. 

Qaad  at  iaeonvalsuai  et  ratun  pe rmaneat,  nostri  «i|;illi  impieaaioiie  eombonuMia  et  anb 

aaathemate  servari  districte  precipimun.  Hiiius  venrficionis  testpR  sunt  canonici:  suminus 
praeposilus  Otto,  dominus  Jacobus,  dominus  Harlwicus  Albus.*)  Cum  Iiis  dominus  dccanus 
assensum  prebuit  totus  conaeatas.  Conea  liodewiciu,  ooaNsa  Ladolfus  de  Ualremunt, 
daadnaa  GetachaftuB  de  Dilkolte,  deadana  Fridericna  de  Beebare,  doadnaa  €S«vdiaidiia  de 
Stade.  Ministorialium  nomina  haec  aant;  doBiinas  Genta^ua,  dominoa  Marcwardus,  doadkiaa 
Dfthwardus.  dominus  Alardus.  qui  predicltim  deserlum  vendidit  e\  psrto  episcopi,  dominus 
En|;elbertu8,  dominus  Albero,  douinua  Uiuricua,  doaiinus  Ludenia  de  ttrulie,  dominus  Gerfiidua 
de  Burcii  et  naltl  allL 

Dataa  Brem«,  aaao  Dearini  M*C*IiXX3C  priaio,  XY.  kalendaa  FebniariL 
•)  UMt  Mlbfwiak  Um!  Bmkm. 

»• 
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CCL. 

PiqiH  Alexander  III.  bcxtatigt  das  Recht  di  r  Domherren  zu  Bremen  Uber  die  EbUcünfte 

des  Unadenjahres.    1109  —  1181.  Mai  1.  ') 

Alexander  episcopus,  seruuü  seruoniin  Uei,  dilectU  AIün,  canunicü  Brenieiisis  ecelesi;, 
«•latcai  et  |  apostolieani  beaedidioiieai.  Peraeait  ad  aoa  la  eedeiia  aMira  ab  «ntiqao  fWaw 
piwriia  dflfibeiatilDne  atetatam,  ut  caiMaieo  decedwte  itipendia  pmlMBidQ  ipiiaa  nlUgialaf 

per  ]  anntiin  et  pro  «lebitis  «,'iiis  iirl  in  pias  causas  pro  saliite  illius  exppndnntiir.  Viidc  quia 
nostruin  est  pi.u  et  laudabilia  .staUita  firmarc,  prescriptam  constittitioncin  i-t  cnnsuetudinern  ratam 
habeutea  et  auctoritatc  apustolica,  sicut  conuenit,  coniimiantes,  uniuersilati  ueatry  per  apostolica 
scripta  MMJaawi»  atqae  predpiorat,  q«atanuq«o4  a  prefosMo  laalore  uel  ab  aUqaoabedieBltefa 
ucalro  de  bac  consuetudiae  ab-flio  die  cublractam  cat.  quo  uobifi  consuetadin«  fflbna  ArdaictM, 
(|uoiidam  archiepiscopiis  uester,  aurturilatc  ponlirioali  firin.-niil ,  ffiftgaalnaft  et  appcUatiaue 
cewanto.  fuciatis  resiitiii,  in  catisas  quas  diximus  cxpeadenduin. 
Datum  Uoin^  apud  sanctutn  Petnun,  kalendia  HflaiL 

GGLL 

EtMuhof  Sigfrid  betm^t  dem  Cafttd  BL  mOodl  a»  Brmm  dm  ZeAntai  m  JToiki^ 

Ktrektpia  Lnutedt.  U8i.  Mal  24k 

In  moaiiae  patris  St  m  9t  aplritaa  saaoli.  Ego  Sifridua,  Dei  giatia  BnaMaala  eeeleaiae 
archiepiaeoiHit,  onnibin  ia  Christo  fidelibus  eternae  beatitadfaiis' gloria  perftaL  SicBt  ex  Kacris 

!$cripiiiri.s  cojECnnsciraus,  certum  est.  ut  h\  «|uis  a<;rtiin  uel  dnmuin  url  «(uipphun  suorum  pro  Cliristo 
diiuiserit,  centupliun  recipiet  &  uilain  etcmaui  puMtiidebit.  uero  qui  üpirituaics  Kuinw»,  si 
i|ucuipiain  laiiBBi  aectalorcai  a|HMtoBcl  naadatf  aidariaiaa,  qai  aaa  aal  ae  ipaun  propter  Deoai 
rdiqaerit,  qaoaian  ipaonim  utoa  Haai^nuir,  qaaai  plaiiaiua  in  Oonbio  giatalaaiar.  D^fpnua 
igitur  duximas,  notuni  Tacen*  tarn  futuris  quam  presentibus  m  Oliristo  fidcUbu»,  qvaliter  deeiaiam 
Holen,  in  parochia  Lanie.Htedc.  pro  Clirislo  v  reinedio  animac  noslrae  fratributi  Rancli  Willehadi 
duuauiinus,  quam  Wemerus  de  L'tbrt-uia.,  utüiitfterialiii  ecelesiae  nostrae,  cum  uxore  sua  Eiiika, 
a  aabia  fai  beadMo  lanBCfOBt.  Ipat  caiai  daai  berede  albi  pladto  caraent,  OirialBai  sIM 
bereden  eaae  decrenenuit  Hoc  ergo  aaao  aal  cotuOio  a  nobia  poatulaaennt,  vt  tu  propter 
Dcum  &  pro  rcniedi«  aniniae  n<»trne.  tiini  etiain  pro  intuilu  acniitii  ipsornin.  hanr  ipsan 
dccinuun  memoratis  iratribui*  äaucti  Wilichadi,  at  ibi  ipaoniin  devotior  ad  Deum  haberctar 


•)  Am  den  Origiaale  ia  Stade  Ca^LXXV.  Xo.  16.  *)  Onrca  da»  PriTM^um  vom  Mre  11« 

•)  Nach  im  Regula  &  Wlttadi  Ibi.  116  Im  Brawt  StadtanUv«. 
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■Maoria,  donaremus.  Nos  iUque  intentissinuun  coruiii  considcrantcs  uoluiiUitein .  bono  enruiii 
ptupnKo  tefragari  propterDcwR  SMi  non  fiiüniM:  sed  ineinorataoi  dccitnain  ab  eis  recipientcs, 
ftaMbos  in  eeetaia  smclt  WOHliadl  De»  uOKaBttlMw  Üben  doiuiiilaiH. 

\  t  hnc  uero  rata  permanebnL,  paginann  hanc  sigiK  matri  inpressione  si^niaius  &  n« 

quis  de  cetera  id  infinnarc  conclur,  banno,  sub  inuocatione  sandi  spiritus.  stabiliuimus.  Facta 
est  autein  donatio  hec  anno  dominicae  ineamationis  MCLXXXI,  indiclione  XIV,  die  sancto 

ccLn. 

Papst  Alexander  III.  bettäl^  die  dem  Klus t er  RepsoU  tun  Liemar,  ErzbticAo/e  von 
itonAnry,  verUekenen  PrMkgtm.  ii69.  Sept,^UBt,  Aug.  30, 

DiM,  BulU  Ut  um  um  imtk      Aiif9krmg  itnMm  in  db>  Jfailb  dte  Pufttn  iMtku  HL  mm 
Jabft  US»  Mmk  i4  btkmmL  , 

GGLIIL 

SUgfrld,  ErzbUehof  xu  Bremen^  hcMtätigt  tHaet  Brudert  Dteirteh  vm  VMm  Sekenktmg 

OH  du  Kiuter  memkürekeH.  iiSi.  *) 

In  nomine  sanciae  ei  Indlaldnae  Irinitatis  ej^o  Sirridus,  sanciae  Breinen.sis  ecdesiae 
archiepiscopus.  \otuiii  fadmos  nniversts  Climti  fidelibus,  tain  presi-ntibiis  qunin  post  futtiris, 
diiectujn  fratreni  meum,  Theodoricuio,  coinitem  de  Wiribene,  capellain  in  üuckeburch  cum 
mtacnia  attfauDtiis  eai«,  noninalim  dewiin  in  Boaiii  et  euriam,  in  qu*  eaatram  fiiit,  cmi  agrbi 
adlaoentlbca  nllia  tt  iaeoltik,  «qais  aqnnnnwim  decanOiu,  piaeattonibus,  Moleiuliaia,  pmtis, 
pascuis,  sUuis,  uiis  et  inuiis,  cum  omni  utilitale  inde  prnueniente  ftd  dilalandum  Uei  oiiinipolentis 
honorem  et  pm  aniinae  suac  salute  totiusque  iioslrae  coijiiationis.  pcciesiae  bi-alac  .Marian  [>ri 
genilricis  in  Oucrcakcikeu,  no&tri  conscnsus  coüaudatiuue  düu«j»i>e.  Et  uus  piuin  eiu»  actiuitcui 
aaetri  awenaM  atteatatlone  MellMliie  conoberaiMu.  Ynde  vt  liee  eiiia  traditio  et  neatne 
ooilaadationis  testtnoatiiBi  rata  et  inconualsa  pernumeant,  presentea  earian  canaeribi  ioaataraB 
et  8i;;iIH  nostri  bapreaaleiie  eoamuniBimuB.  Anno  danlnteae  laeamatiaBiB  MCLXXXI,  in- 
dictione  XIIII. 

Teste«  Iii  HUJil:  Ollu,  ilrcmeaüis  prepusitus.  Tcudcricua  de  Szcucua.  Hodolfus,  pre- 
poaitai  de  Ripeabolte.  Jaeobiia  cnatoa.  Hardwlena  cannilcw.  TMderieuB  et  Budiftidns. 
I4ikl:  LodewieiM,  eimiea  de  Sinaterp.  Mauridm,  eamea  de  Oldenburcli.  Ludolfua,  comea  de 
Halremund.  Fridericus  do  Hocbere.  Minlaterialee  eedcaiae:  Sraggua.^)  Eufelbertoa.  Filde» 
rtcua.  Tietwardu«.  Aiardua. 

•)  Lut:  Geraofafc 


■J  Au»  B.  Cb.  von  i>pilcker  '»  Ueitrttgen  rar  Uiereo  deuudi«»  Getcbidite  Tlk  I.  8.181.  Vargl.  Chronic 
«piMopar.  HiataM.  in  Lelbalta  Scilp«.  fcr.  Braaatliaai.  T.  iL  9.  UB. 
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De*  Ptip&tM  Lm*ttt  IIL  PfMbgimn  für  da»  Klotter  ReptkolL  i182.  Mat  14.  0 

LuduB  episcopu«,  seruus  seruanw  Dci«  lUtoells  lilüs.  prcposito  ecclcsiae  sancti  ManieO 
d(*  Ripenholt, *)  eiiisqiie  fratribus  tarn  prcscntibu.s  ({uain  futuris  canonici  HubstituendiK.  in  prr- 
pctuuin.  Cum  suscepti  regiininis  mcuiet  nos  propensiiis  &  hwlatiir,  atc  circa  decorem  dotnua 
Domioi  sollicite  uigilrire,  ut  uiintalrl  «I»  Btetate  CABOBfCft  h  MM  MMMtialloM  outodbuit,  & 
ad  nmm  «llae  iwesentts,  liixt»  qnod  «iMMltlas  aiatait,  ul  qiri  allario  Mrnlt,  4t  «Mario  ahnt, 
iieceHsaria  atipendia  cooMqoaatur.  Propositmn  auteoi  est  nobis  ex  parte  ueslra,  dilecti  in 
Dominn  filii .  quod  bonae  meinoriac  Liemarns,  Brnnensis  qiiondam  rpiscopiis.  ■>)  de  obsequio 
nostri  creatoria  &  austentationc  ministronim  eius  in  ecclesia  ueatra,  pro  cpiscopalis  ofBcii 
amininistratinie  aaUicItoSf  proot  fafMaa  aimotatar,  dcrids  in  aedeiia  acalni  Daariba  aarri- 
enlibaa  neeeasarla  slipendia  ^aaida«  enrantt  &  peipatais  taafiarilmB  Cfloatttntt  «dbeada.  ^ 
Omni  scilicet  die  panem  vnum  tantae  magnitndlnls,  ut  septem  pnssint  de  mensura  modii  Ollaa 
loci  forniari.  Quatuor  bccarios  ceruisiae.  vnum  denariuni  Gauarifnsls  ')  monflae  p*r  sin|:uIofi 
dies,  fic  decein  soiidos  annuatim  ad  utilitatein  uet>tiuin  coinparandain.  ConNtituit  eciain  &  super- 
adilidH,  oanl  dia  daminico  paldiran  |NMicib  ailigiBaoi  &  denariaa  eon  baearia  aMdania  ad 
daolms  ccndaiae.  In  naloribna  auteai  feattattatifcaa,  viddfeet  naldl  Daaiint,  ipaia  im*  diebva, 
in  rircumcisione  Dotnini,  in  cpiphania,  in  purifirafionc  sanHar  Mariao,  in  fe^diuitate  sancti 
Mathiao,  in  depositione  carnis,  in  die  sando  paschac  cum  proximi.s  tribus  dicbus.  in  fcsfiuilate 
apostolorutn  Philippi  &  Jacubt,  in  ascensionc  Domini,  in  die  sancto  pcntccostcs,  in  feria  fecund«, 
in  tarda,  in  quarU,  in  fed«  aanetf  JohannlB  baplistae,  In  fealiaKata  apadalaran  Pdii  &  Fidt,  & 
JacaU,  Lanicntil,  bi  aaannipüane  aanctae  Mariae,  In  featiuiiate  aandi  Bartliolonid,  in  natluHale 
«andae  Mariac,  in  fcstiuitafc  sancti  Matthci  apostoli,  sancti  Maurilii.  &  in  dcdicafionc  riusdem 
eccicsiar,  in  feslluitatc  sancti  Michaelis,  «sanctorum  apostoloniin  Symonis  &  Jurinc.  omnium 
Kauctiiriiin ,  sancti  Willehad!,  Andreac  &  llioinac  apodoloruni  vnicuiijue  pulchrum  panein, 
ijtiatuor  indnid  porcdlmn  aldadatam  8e  pnllani,  ad  priaatlai  denarinak  Tkca  beearioa  Tnieaiqne 
presMiero  madanla»  dma  dinoono,  totidem  subdiacono,  nd  bia  lantum  eledae  ceruisfaa.  Addidtt 
inaaper  ad  supplementum  prebendae  pro  debilo  karitafis  soluendum.  quicquid  pro  sepulluris 
mortiionim  in  denariis  siuc  prcdiis  pia  fuerit  deuotionc  collatum.  Quicquid  ucro  rcddituuui 
8iue  cciisus  super  expensaia  prebendae  flratram  maanara  eontigerlt,  in  ediücationein  &  structuram 
acdeiiae,  dae  in  augmentnni  araalna  alqae  IflmMinn,  ooullKo  d  aascnaa  fratram  d  parrecMa- 
noram  colligi  atatutiua  ad  &  canaerlL  Obeunte  ucro  preposito.  qui  ibi  pro  tempore  Aiarit, 
noilua  ibi  qualibct  surreptionis  astucia  v<  ii  uiolencia  preponatur.  nisi  (junn  fratres  cnmumni 
canoansu  ad  fratrum  pars  cunüilii  hanioris.  secundum  timon-m  llci  prnuiderinl  cli^endum. 


■)  Rq)e«hoIie.  Stad. 


•)  Nacii  dM  CopiariGD  zu  Hannover  nnd  lu  »lade,   lia»  üriüinal  war  xa  ."Siade  in  Caps.  I. 
AKMMt/a  Privllagiani  de»  EnUMbofo  Ueamr  itt  «akdimat.  *)  levtra. 
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Nunc  igitur  quia  conira  maUgnorum  inciuaus  auctoritatis  apostolicae  petiuisUs  inuniinine 
roborari,  nos  ad  exeinplar  sanctae  recordationis  Alexandri  papae,  predecessoris  nootri,  *) 
petickrai  vestrae  gnto  coiaciinrwitCT  aMCBMi,  fredietan  eenstltatloneoi  aodorHate  apoftdiea 
Gonfinnainus  St  rataja  futuri»  tfinporibt»  pennanere  censcnteü,  ecciesian  acilran  aab  ,bcaU 
Pctri  &  nostra  prot^cUone  suscipiinus  &  presentis  scripti  priuilepio  cnininuniiiiiis.  Decemimua 
erjp),  ut  niilli  omniao  hoiuiaum  fas  sit  prefatain  ecdesian  teuere  perUirbare,  aut  eius  poasea- 
•loM»  Minm  ^  allatea  idteiv«,  mbmm  mt  fiitoBbet  WK^Mibas  fttigare,  «ed  anala 
iatagift  wawBCiitor  «ann,  pn  4|wnH  gaberaallaM  tuiuMoM  eooeeata  ami,  vaflwa 
oainimodis ')  profotara.  Salua  sedis  apostolicae  auctorltate  St  diocesani  episoopi  canonici 
iasticia.  Si  qua  i^ittir  in  Tuturuin  ecclcsiastica  secu]arisue  persona  hanc  no.strae  constitutionii« 
pai^iuain  »ciens,  contra  eain  temerc  uenire  tcinptauerit,  secundo  tertioue  coiniiionita,  si  non 
uUttMikint  congrua  eaMBduertt,  iieteatalia  luQoriiqiie  aai  cmat  diguitatc,  reamqae  ae 
dtata»  faNUdo  «ditere  de  paipetrata  iMli|ailate  mgn—cat,  tt  a  aaenÜMlnM  corpore  St  aMgelae 
Dei  &  redeiaptoria  noiUi  Jhesu  Christi  aliena  fiat  atque  in  extrcno  examine  diuinae  ultioni 
subiaccat.  CunctiJ)  aotem  eidem  loco  sua  iura  scrvantibus  sit  pax  domini  nostri  Jesu  Christi, 
quaiinus  &  hie  fructam  bonae  acüonis  percipiaat  &  apud  diatrictum  iudicem  preinia  eterne  pacis 
iMwaiaiit  Amm.') 

Dalum  YdIcMa,  per  mum»  Alberli,  Bemaaae  eedealae  preablterf  cardinaBa  St  aHi> 
cdtarH,  Will,  kalendas  Junii.  Indictione  XV.  IneamitioKli  d««iiiieae  «auo  MGLXXXL*) 
PantiAeatua  vero  dooiini  Lucü  papaa  lU.  anno  primo. 

CCLV. 

NiuMeki  Hier  He  GrüiMAnv  ^  Ehtier*  OfferAofo.  U89,  ■) 

Am«  dwluteae  ineaniiiteida  Baieabm»  eenieahio  actaageaima  aeeaiulo  piae  mcnioriBe 
SttHdua,  BwMfab  aidilepiaeapiia,  ceaoUom  iaeheftvtt  in  Oalerholle,  *)  adiaTaale  et  peiAdcale 
eognato  eius  Eylardo,  ■*)  priaM  pvepaatte  HMdeai,  qui  flitt  awaadiM  et  protoaoe  aMnaaterii  & 
Paali  prope  Bremam. 


«)  S.  oben  No.  CCLII. 

')  Aa«  dem  Copiariu*  de«Mlben  8.  30.  E3op  desrallsi^e  Urkunde  fehlt.  Die  8l)rtiing  durch  Sigfrid,  so  wie 
im  Mir,  werden  betätigt  dordi  dIeUrfconde  Hartwig  !  II.  vom  Jahre  1185,  nod  den  .Schliiu  der  Uikmdo  Bytaril 
«MI  Ukn  UM.  *)  Amin  geAidNea  Uikaad*  nm  iabre  118»»  hcaoaicr»  4m  WoMoi  IjwirMiii  tHlea- 

latioae,  lo  wie  der'MI«  det  Pkpetee  OI«mw  III.  vwa  Jahre  flBS  Oelohcr  6,  wo  die  dortigen  ftatrei  et  lororet 

erwähnt  "••■rilfu,  scheint  7ii  fiJu'in,  dats  dU-ses  Klusti-r  anf;in;Ilcli  nicht  wie  spHlfr  lediglich  fÖr  Nonnen  lir^limml 
war,  sondern  daM  in  dei»»elbeo,  wie  z.  B.  im  Kloster  Cismar,  Mfinche  und  Nonnen  neben  einander  leltierk. 
•)  E^kii  wM  llr  tiaea  QaSm  «en  Stotel  (challaa. 
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CCLVL 

JViifte  fAer  dte  Hotuogtel  xit  Scharmbeck,  dem  Klotter  0$§arM»  fwm  BnkUduife 

Sigfrid  rerliehm.    i  t82.  ') 

SifKdus,  saiiciac  Hrcinnisis  ccciesiac  arcliicpiscoptis,  dedit  erclesiac  iiostrae  ')  rornfriam 
lignorum  in  Schermbecke  perpcluo  possideiidain.  Tuac  prepoHilus  Eylardus  candeui  couieciAin 
eoouiMt  donlw»  Elen»  de  Weilerbecke,  JeluHmis  abauo,  qnan  taU  comUCioiie  «I  eemUt, 
qne  inde  jpnwealreiilt  Medtetalnn  ecdciiM  BMlne  praKsttrel,  ellUi  uer»  aicdielatai  fm 
TMU  pniHraos  nsenwKi» 

C€Lm 

{TcAer  die  Betltemge»  4u  Khatert  OHerhfOat  Ai  WetUrbedu  ii89. 

Dominus  Klerus,  abavus  Johannis,  printtw  IwMtevll  tll  Und«.  Sed  preposllus  Eylaidw 
dedil  ci  duas  solas  doinos  in  \Ve><tcrlj('k(-  pro  possrssionc  sua.  i[iinin  hahuit  in  Uwlkt  4|IIMI 
postea  Ueiinericus  vendidit  doinino  Sifrido  de  Urcina  ')  pro  ijuadraginta  oMuris. 

CCLVIII. 

Erzbitchof  Sigfrid  bestätigt  deti  tum  Klotter  Goseck  gt.sc/u-/tcneu  I  erkaitf  voit  Besitzwigeu 

in  Gtumettede.  H88.  Sept.  ') 

In  Boniae  nuictae  &  individnae  trinitotto  Sifrtdus,  dinina  Aiueiite  deaieiitia  Bfenenaie 
arehiepbeopm.  Notaai  eaae  «ohuaiu  enndis  UdelDnu  pmenlHMis  &  fiitoria,  qnod  doMlBiti 
Brmenoldtta,  uenerabiUs  abbas  in  Goceke,  4|iiae  abbatia  (uiclac  &  ditioni  ecclesiae  noslrac  iure 

fiindationiK  subiecia  rst.  ^)  nun  nohintntr  nostra  &  unaniini  conscnsu  runucnlus  sui.  iudi^cnliar 
nuccssitatc  couipulüu.s,  pos.se!>ü>ioue«  in  Gucrncslcdc  cidcin  ecclesiae  alUnentea,  pro  reslituUone 
ecclesiae  suae,  quae  negligentia  &  düapldatione  anlecesaorfs  «nl  dantpnose  distraclae  fbennt, 
pro  C  (lere  &  XXX  mareto,  Mwdlante  ittustri  ONone,  marddone  MbnoiBe,  Portnui  vendidil 

ecclesiae.  Persoluunt  autem  eaedcni  possrssionrs  i^ininilis  aunie  circa  VIII  talenta.  Sane  OBue 
ius  aduooaliao  super  ipsas  fralor  nosler  carnalis.  coincs  Teodi-riciis  tic  Wirbrne.  in  manus 
QOi»traä  rcKignauit,  quud  nus,  incdiantc  iterun  predicto  inarciiiune  Uttouc.  Portenhi  ecdcaiae 
In  perpetann  eontolinva. 


')  AiM  d«n  CopiariNS  JtBM  Klotten  p.  91%  wolwr  aack  die  feinde  Notfi  cnfnomnca  Im.        *)  Otterboh. 

•  ')  Sigfrid  von  Bretiifn  «Tsrlifinl  in  Url^unJcu  ^       .laliri'  1 .' 1 1  .    \-2'>\ .    I  JTJ.  »o  wie  in  Iclzlrr^n  rnich  seio 

Brader  Heinrich  und  lein  ^Ipiclibcniinnicr  Sülm.  Vu^t  .Muuuni.  lirciueo«.  T.  il.  p. -U.  Pralje  Brenen  uod  Verden 
Th.  IV.  S.  73:  Scbticlitlx.r-i  lieiiräi;«  Tli.  III.  s.  JäS.  Ucn  TodcMas  im  SUMu  odlaadhttM  BMm  rat- 
acichoet  das  Brcner  Necr«l«giuB  u  Sude  sam  3üi  October. 

')  Aus  MeaekcH  Sttipl.  rana  CauMlc.  T.L  p.771.  •)  thmä  GnbiMbof  Adalbert.  S.  oben 

Ko.  LXXVI. 
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Vt  i^itur  hiiius  venditionis  constiiutio  rata  in  perpetuiun  habeatar,  dm  hoc  ipsum  *)  «i^illi 
mMtri  &  prenoininati  abbatls  impresnione  ruboratnu«,  auctoriUte  noetn,  nb  vinculo  anathcMatiai 
dMrietiMiaie  jprthilMatet,  ae  quis  in  postenm  apiritaUt  MOdariive  (penoM  luie  maliM  eaa-, 
aHMM  tSkfuHnm  obnian  ml  eoiilndlMre  fretunal.  Ponra  at  Indas  «oatn«  «wiloalg 

traditio  firmior  in  poKteram  peraaneat,  fdaneortlin  t^slimn  subscriptlonc  coinniunita  est  Sunt 
aatem  hü:  BernarduH.  Hiix  Saxoniao,  Adelbertiiü,  filius  marcliionis  OHonis.  marcliio  Toodericus, 
Cornea  Teodericus  de  Wirbcne,  comcs  Sifridus  de  Orlaiuunde.,  Egcgulphus  2c  fraler  suua^ 
Cbnadw  d«  MTHbi,  VMdcriew  de  Owcnbvrah,  Swidegem  de  Lo^go  I^Mle,  AddbeHos  de 
KmiMgeMlal»  Enieatae  de  jEdesen  &  llliu  eiua  Ernestus,  Conradaa  de  Batin. 

Acta  sunt  hcc  anno  ab  incnrnalione  Domini  MCLXXXÜL  Mense  SeptenM.  ladtCtlMiel^ 

Tlicodrieus,  dcrnniis  Hrnnprisis,  rocognoiiit. 

Complcla  üuut  licc  in  Zelcsen  sitiun  trana  Bosowe.  *) 

G€LEL 

ErzbUchof  Sigfrid  geOaUet  dem  Friedrieh  von  MaehteutMe  4k8ltfiung  einet  BenedMIofr 

Khtten  «k  MeOfenrode.  UBi^iiB9,  0 

In  nnaine  aiMte     iwlividne  ftrinitaUe  SiMdw,  Del  gntie  Bwenaia  ceekeie  areU. 

fiyiefinpilii .  inesentlbus  ||  &  futnris  salutcm  in  eo,  sine  quo  non  est  salus.  Maltas  ecclesiarum 
ruinas  cnttidie  nideinus  &  ficri  dolennis  \'  de  ainplianda  rcligione  si  quis  cogitaret,  spiritualitcr 
exuUare  deherrinus,  quod,  quia  pcrraruin  est,  res  qui  hoc  affeetant,  debemua  inanutere  &  in 
liee  aancto  propoiile  eontfnntre  ft  scripti  nostri  pabrednie  coaaaaatre.  Attendat  ergo  taai 
pveacnUaai  nalnenttaa,  qaaai  Aitnronun  posterJtaa,  qaod  ealaadaai  niailterialia  aeatri  lYttheriei 
pia  dcuotiuno  comiiiotiiti .  renobium  in  arcliicpiacopatu  nostro  in  fundo  beati  Pctri,  in  loro  qui 
Machtcsledc  *)  vocatur,  futidan  poriiiisinuis  k  fralribus  secimdiim  rcgulain  bcati  Btncdicti 
uiuenlibui»  ad  scruieudum  lico  cuuiiuisiuius  ik.  tradidinua.  (juciu  lucum  prcCatus  Frithericiia 
«eeaadani  peeiiMilaleai  aaaai  ia  peawarieaftaa  pie  reapcxit,  qaas  ad  aHndawataai  IMdaa 
degentinm  feie  sabaolaTi  poetuiaaK.  Uanai  maasaai  de  prepticMe  aaa  We^,  attenoa  MMhIe* 
stndc.  cum  dcciina  ciusdcin  mansl,  quem  a  nobis  cambiuit.  Item  quartam  partem  aaaai 
doniuin  Conrad!.  Itcin  inoirndininn  tiniiin.  Hcc  otnnia  pro  rcmedio  animc  suc  &  ^unrum.  cum 
consensu  bereduiu  suoruin,  iieu  ^  üancte  liei  gcnitrici,  prcfato  cenobio  contulit.  Jpsius  cciain 
arbitrio  &  nolantate  inreiMcabUiler  atatoinnta,  «t  unaa  Uteraai  eiaa,  «pwai  tauen  fratrea  eeadMi 
degerinti  adaeealaa  ait,  mcbil  actiinia,  aiei  a  ihüfilma  dlatas. 
  •)  Xlnr  MripliB. 

*}  Zriasen  tat  ein  wttitl«*  Dorf  bei  Bosau. 

')  Aoa  dem  Originale  im  Doii/o  «i  s  iii<>cler»Iich»ltelieB  Vereins.   Es  enttifilt  10  Zriten;  da«  Siesel  iat  ab' 
gariMca.  *)  Da«  Kloster  flltiite  Iwrnaob  aidil  dm  Namen  JUadMUMedi,  Marfcn  Hdiigearodr.  S.  aale«! 

CriHMido  Toui  Jaim  II»  April  1. 
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VI  «atem  huloB  rel  omnem  «mblgaitatem  tollamus,  prcsentem  paipnam,  ucritatpm  huius 
rel  eontinentem,  Rigilli  nostri  inpressione  si^nauinus  &  maiedict*  in  «uro,  qui  hec  turbare 
presunserit,  nisi  resipueril,  congcssiinoa.  Tcatw  hniM  rd  mat:  Oltoi  ta»kr  piU|MMll«i: 
IMdmfeiw  dMUUH.  Oom  eptaeopiis.  JaMbw  CMtos.  AletoMdw  acotailieM.  Hardwicus 
tdM'ttiM.  NabiM  lun»:  Uodewkai  cobm.  CkNleBcalcns  de  Thiefliolte.  Arnoldus  de 
Westen.  Minis« eriales  ven:  ÜmmoM.-)  Marewudi».  Eiq^lbertus.  ThIeilwMdm.  Alwdiia 
St  eeteri  qaan  plures. 

CCLX. 

EnbUchof  8igfrid  gettattet  dem  Friedrich  von  Machtautede  eüien  Morast  zwUdun 
Brbüatm^  Maehtautede  «ad  HuchHugeti  zu  verkauf wtd  bewUUgt  im  Anki^tr* 

S.  Dei  gralii  Bnmemta  eedesic  «rchtepiscopu»,  uiueisfs  Christt  AddilNMf  imMnttbw 
ftterb  Mlfff  Ad  b«e  eediesia  DtuiBi  J«eiin  regiininis  &  excelSlenüam  dignilatif« 
nobb  a  Dco  eoncessam  esse  co^oseimiu,  ut  ipKum  prc  ocuiis  habcntPs  iustili«;  sludpamus  & 
ucriJati  uolunlarium  preb«ainus  as.spn''suin.  Omnibus  il-ujuc  (  liristianis  oatis  &  nascituriti  insi- 
Duamus,  qualiter  Frithcricus  de  Magtetwlide,  ininLsterialis  nosfer,  sua  imMÜaaA  «Miaift,  «t 
pahidcai  iater  Brlakcai  *  Hagteastide  9t  Hacgiake  pmitani,  aostra  aadmrllate  «c  penaissioae 
asadod  qaftaadaia  imip'lwrlhi  sIM  &  sais  beredibus  iure  Hnllandrico  poMiidendani.  ^'rnnn- 
taaea,  ^l«  lermini  predictarum  ulllarum  lon^e  porriguntiir  in  hanc  paludem,  condictuin  es«, 
vt  antp  uendilfonem  ifrtain  tprmini  cuiquc  vilk:  disquirantur  &t  taw  curi^;  nostr^  Brinkein,  quam 
eeieris  mansi«,  caiuiicanque  fuerini,  quicquid  sui  toris  est  ■CCttadnm  ^MatMiiCM  tenbraraai 
e^a  disUnguetur  JUliliaMiar  &  «It  la  astoalale  domiaoran,  ad  ^ßot  hii  aiaasi  perttacat,  aiae 
aetot  IKfpf  phftf  paladS  que  suis  mansis  eucnire  potest,  iure  Hollandrieo  aendere,  atm  aaia 
asibUB  resemsrc  Df  cima  paludis,  qu?  predlcl?  curie  nostre  Sc  cetcris  inansis  ecriesic;  assi^nala 
ftiit  nostr*  eril  libcrc,  n  liquum  conccssimus  prcdicto  Fritlierico.  Vt  eciain  predicUs  einploribus') 
nulla  inioria  pwiait  Inferri,  iu«cicia«  MHoa  disttada  fecbna  aolarC;  aeflioel,  at  deat  aaded»» 
nanipulun  pra  daela«,  pw  palk»  eqalao  aamam,  pnaitalo  dbaldian,  decbaam  ezamea  apaia, 
j^j^l^i^  agaaai«  daabaum  porcelluai,  dccfmam  anserem.  Samma  compositio  ipsonini  ante 
aaealafWai  ladteem  non  facict  nisi  qnaluor  solides  nuinmnrum.  Pro  banno  iudicis  dabuntur 
octo  nummi*  sl  quis  non  uenerit  ad  preturiuin  feiiiposUue  ucl  sine  licentia  reccsserU,  octo 
nanauw  dabit.  In  fcsto  aaactf  MMrIial  dabaal  de  quulibc«  Maao  muaaaaa  pro  «eaaa  &  MI 
dialdeatar  &  dbiddia  paia  dabUar  eeelesit,  qa«  erit  bi  ipato  aaaallbua  fr  dbaUla  piia 


<)  An*        Originale  det  ntedertichsUclicn  Vereins.  Et  cutiiill  ISi  Zrilcn ;  da«  Sie^pl  rrhli.    In  doru>: 
IIb  d«a  Kraanbrok,  Slurbiwk.  ')  Dm  Folgmäe  idMt  Cut  wttrtlicb  mit  des  detCalltigc*  Prlvilcgio 

Brno«  BMA  dM  Lima  nm  Mm  IIW  Aagirt  &  &  «bei  Ho.  OCXXXVUl. 
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ecclflflit  Magteiutide.  Dimidiuin  rainanai  ||pUai\(irictioi  cm  decima  dabaal  ad  ccciesiun,  quf 
«rtt  In  tpiiiM  iMvftlibuB,  &  tutnadett  dalnuit  «4  eedeatani  MagteiMtide.  braacBloi  anlQ 

tadteem  secularem  racient  sine  iasJdits  ueribonm,  qnd  tevtonlee  «Mre  dieltv.  ^H'fvb  ewmi 
commiserit  rapitalein  srnt«lkti««f  aecmdoi  IflgeM  tCfTf  iNdJciMIlV.  Nott  «npliw  qUUB  Icr  fal 
•nno  seruabuut  prctoria. 

Hec  aiitem  oipiifai,  ut  pr^ieii»  IneoUs  nme  tf.  sewper  niß  ^  inoaiiwlii»  perquuiQutl, 
pi^glMwi  OMMGiiU,  &  Miln  bMlto  fflcipm  in^gidiii  «dd^ntw«  ii(  fwiaiiifw 
erit,  anatheua  siL  Testes  autein  huiua  actionis  sunt  canonici  tnaiioiif  |Vit|ieric«W 
decanus.  Jacobiis  custus.  Rodolfus  prepoKitus  de  KepeNholtc.  \obiies  quoque:  Otto,  marcbiQ 
d«  Brandeaburg.  TlicutitTicuü,  coinea  de  Wirbene.  Albertus,  com^  4c  Uaterburg.  AliolalfB- 
rilk»  VW»:  Gerun^iu.  £n|;el|»erttts.  WrUhaltm  .de  Ma^teoatidQ.  ind^#rdiw.  Alardup 
&  alH 


EntUekef  SigfiM  befirtlei  die  SltuU  Bremm  mii  die  dortigen  F^rtmden  «m  de»  JifNlcR, 

In  nomine  sancf^  et  individiie  trinttatis  S.  Dei  gratia  firemensts  ecclesi^  archlepiscopua, 
vniversitati  fideliuin,  tain  prcscnciuin.  quam  Tuturoruni.  prrsontis  vilo  pro«pcritatcm  et  future 
fclicitatem.  Omues  abustoues  et  iuiuriusaü  cxactiones  dclendas  etme,  noa  dubitatnus,  et  adijiyei|- 
ÜMMS  hoMinna,  dm  r»ci«l  cmlradLcwit,  UM  MniudM  iudicaiiiia.  Tipde  401  nffcnibitep 
dattalia  noalre  et  wdtttadlMai  eom,  qnt  ad  hec  M«tr«  littora  pvf^giiaaiB  vertaal  mmwp, 
exacüonibus  videreinus  prc^rauafam,  vfscera  coinpassionis  circa  non  riau.siinus,  et  dcbito 
cuiujulain  exactionis,  quad  sleUchat  dicitur,  eos  alleuiauiinus:  hansam  t  ciani ,  que  ad  nos 
respeclum  habuit,  arbi^rio  ciuiuin  permi&imii«,  et  vtroque  isto  incogwiodo  ciuitatein  no«tram 
libertaabaas.  Qaia  enha  pnbalia  dUadtaiii  caddUtb»  «gl  epcito,  al  affe^taai  watra*  dboH 
dMlaiaremus  et  infinitis  preMa  aiado  pwgriaattt  panarMUpt,  |||ii|aantum  aobis  subtiaidBnM^ 
et  laai  raciunabilc  dauipniiin,  parcendo  multis,  non  dampnum  reptilnuiiniis.  Vt  autem  hec 
irreaocabiliter  teneantur  et  sine  retractione  seruentur,  fici  ouinipotentis  et  beati  Pctri  auctoritate, 
banoi  quoque  noetri  inviaUbili  comininaUoDe  eoiaJ^^us;  testimonio  quoque  Ottouis,  laaioria 
aocteeie  prqpaaUi,  lyideriei  qa^iue  deeaai,  Jaeobi  caatodia,  AlabvMidi  adiflMllel,  Hpvtwiei 
cellerarii,  HodoU  iNrcpositi;  nobilium  quoque,  Lodewici  conMtblf  ITriderici  de  BoabCK« 
Godeschalci  de  HiiofTinlte ,  Amoldi  de  Westen;  ninisterialium  vefo  Gerun^i,  Marcwsrdi. 
Encgelberti,  Tbietwardi,  4JbM-di,  Cooatantini ,  Ueifirici  de  iiflkcn  ak  fratfia  «|iia  Albereai» 


im  IMilaria  la  dar  IWt  m 
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CdLXSL 

Vorltmdkmgm  inr  dtm^  P^^tte  iMdM»  III,  Uber  die  gegm  ErjOtwktf  StgfrUt  «ijrtrafiUfwi 

KlofCH.  i183.  ') 

Eo  tempore  qaidain  Breincn»>iuiD,  scilicet  Thidericus  decaniu,  Harlwicun  custos  et 
Se^ebodo,  sancti  Pauli  abbas,  Hennannus,  prepiwitus  de  Bücken,  et  JEülo,  prepo«itu8  sancti 
WillehadJ ,  et  alii ,  quos  archiepiscopus  MiMaiavwad  kwuiclbast  CMMpInvaruit  caatra  ipaiun, 
■iUeiile»  ad  cariaa  Baaunam  Heiiuieaai  canonicnia,  dlctan  DaMatcB,  ca  qnad  alealor  eawt 
Hie  vbi  erat  incognillMi  fa  ae  aciuit  flauere  neqaissimain  sancUtatcm.  8ed  Heinricus,  scolsaticas 
BreinonsLs ,  ci  in  ctiria  restitit  et  siifTicienfcr  nrchiepivcopiim  cxrusauit.  vMiclirrt  qiiod  varium 
non  ferret,  nisi  cum,  suis  vcstibus  alicui  erogatls,  iiiauteliuiii  clchci  aut  militts  iuduisxet,  et  quod 
Ii  daaofatia  fUletia  n«a  fncedaicl,  ntal  «quo  mo  dato,  equun  aanri  aal  adttia  aacwillaiet.  B( 
ideM  Heinrfens  onltaa  flriaolas  «llaa  obiectiones  eUait. 

GCXXnL 

SKgfrtA,  Erzbüchof  von  Bremen,  verleihet  den  Bremer  Domherren^  alt  8c/tadgluerH!iM^ 
li*l»  UoUander  Hufai  %u  Nevkmd  In  Ober-  Vtehlande.  H84*  *) 

In  nnmine  sanctae  et  Indlulduao  trinitatis.  Elgo  Sifridus,  Dei  ^ratia  BreTncn.<;is  archi- 
episcopus, uniuersis  Christi  fidelibus  .saluteiii  et  pcrpetuac  pacis  cominunionem.  Sicut  nos,  qui 
in  uinea  Doinini  locara  enünentiomn  ad  eiu»  cuatodiain  sortiti  sumu»,  res  ecclesiarum ,  quibus 
frealdaie  habeaios,  in  ano  statu  dil%eater  oonaemar»  ud  etiaai  ad  mdknm  teaemur  promoaere, 
Ita  «hniwiiii  caadeal^  at  forte  contingerit  naeeasarias  eorum  commutaliones  inciderc,  competenler 
dflkemus  recoinpensare,  pn-scrtim  si  I)eo  inilitantiiiiii  slipondiis  habent  subseruiro.  Xounrinl 
igitur  tain  presenti:«  quam  futuri  temporis  fideles,  quod  ego  dilccli.<«  fratribus  ineis,  Bremcnsis 
ecdesie  canonici«,  in  Nova  terra  daaa  aunioa  H  AnMkai  HoUandrenses  in  recompciisatiunem 
pva  paaeuia  et  prafla  et  piaealloallnia  et  alib  aenttutlbaa,  qoas  aale  pduto  aieealiaaani  lUdcai 
habuerant^  dedi,  quatinu.s  coruui  in  pcfpetuom  utilitati  deseniiant.  Vt  aotCM  coloni  corom,  i|Bi 
cosdein  inansos  iiieoluerunt,  liberiiis  ipsoruin  lineare  iinirant  obsr»[uio.  omnfs  l;im  iinlicuin  iuli- 
dictioncü  quam  operuiii  prcstationes  eis  remisi,  ut  uidciicct  nullius  aduocati,  nisi  (juein  fralre« 
uolaerint,  ad  alteihia  aliculaa  aeadaita  pre  Indlelo  aiare  habaant,  nee  aUquibus  fatigcntur 
epertbaa«  idai  qoae  iaft»  ten^iaa  illiaa  ITouae  (eme,  In  qua  maiMi  preAU  eonttieiitar,  ratioae 
conciaiuai  aannnn  preslarc  habent.  Ad  hutaa  igitar  doii^onis  firmitatcn  perpetuandaai  acriptiBei 
pagma  cam  muniro  et  .si»illi  inpresssionc  eorrnborarp  ciiraiii.  iiualiniis  per  ninniuin  temporum  etatcs 
inconuulsa  pcrmaneat  et  per  longa«  poätcrilatuin  succcssiones  in  obliuioncm  recederc  non  uateat. 


I)  von  *aMll«n  Int  «Ich  w  die  «Uga  KtcMdt  dct  Att«ri  von  SiaUe  «um  Jahre  1183  eriialtcii. 
»)  AaidcmkaamiTHichwCofhiiM.  Dii0ri^aaliitehiriiMiclMtiB8tadcrll««|MnntcaB.Ifo.XXX 
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CCLXIV. 

Erzbitehof  Sigfrids  Schenktmg  an  die  Domtekuk  Mf 

Brs^itehof  Hartwig  II.  hrsliitigt  äinelhr  im  Jahre  ISO^:  ') 

Insuper  ad  rcdituü  Ncularuin  eiiudeia  ecclcsiae  Cin  HainBienburgj  cuotulimus  annuaiini 
4/t  ante  Miiitt  BuntoMe  quinque  ntvctt  daiMrioruin,  aicut  «b  aateeesaore  Boatro,,  b«o«e 

Stftühs  faeniil  coBalae. 


€GLXV. 

EnHiekof  a^fiH  geHekmtft  die  Errtchfung  vUin-  Capette  su  BeackUttde^  wtketdUtdbe 

und  bestätigt  ihre  üotatiotU 

ICrzbiJthrif  I/artwig  II.  rrkHirl  im  Jahr«  1202:  ') 

Quod  dilcctus  noster  Geldinariu,  cum  couscnsu  et  opc  fratruin  suoruin,  Alberli  ')  et 
Laderi«  eapdbn  ad  pendnkneiii  pfcdecewoito  Mstri,  StfkUtl,  eeutnodtli  viUa  BckethMcde, 
qran  ph«odaU  Iure  ab  andcfli  areUeplieapo  tennU.  Poro  procedente  tcipore  eaadan  cipeliai 
in  otaal  «traetura  consummatam  prcMia  arGUeplMO|NH  dedtcavll  d  Mb  d«te  inedkU  6.  d 
Mionrn  «hn,  in  omni  iure  roboravit. 

CCLXVI. 

TUlesfAif  iiu  Erzbtschofet  Sigfrid  xoid  dessen  Schetikmtg  au  das  DomctqMel  %u  Bremetu 

1184.  Oct  24.  0 

IX  kaleadas  Noueabris  obät  biftidus  arcbiepiaoopus,  Alberti  marcbionis  filius.  Branden» 
bafgauri»  dreHar  XV  aania  epiaeapM,*)  paataa  Braaauli  cadesla  awMgptocapM.  Idnai- 

zatiM  in  archicpiHcopatu  XI  fcaleiHiaa  Ocinbcil«  MdOcl  apostoli,  anno  doorialc^  faMUnaakoia 

M"('''LXX'VIIII.  Sfdit  aiinns  IIII", •)  menscm  unutn,  dies  V,  inulta  passua  aduersa  pro 
c<x-losia.  Hic  contulit  caiioniciN  inaioris  ccclcmc  üeciinam  iuxta  fluinen  Hosüam,  disponcn»,  ut 
per  tutain  quadragcsimam  ainguOs  annis  simul  mandncarent  ac  biberent  in  refectorio  cum 

•)  Km;  V  «diir  «wrl«r  WOLXSJL 


•)  8k  anlm  bete  Jahic  KOi. 

■j  S.  unten  beim  h\\\r>-  I  ')  Einen  HremUchrn  Miniiierialea  Albcit  fiuidea  «k  obca  ia  dar 

kaiMriickcD  Urkunde  vom  Jahre  1180  November  IG.   S.  aucli  No.  CCLXiX. 

■)  An  tan  Brcabchcn  Necrolog  zu  Stade  *)  Sigfrid  war  II73  auf  Weihaaditea  sum  Bltdiofe 

von  ßrandenbarg  «wlbU  aad  bddiUMt  Am  W«i4e  9  laBn,  8  Moaala  aad  M  %me,  Dtr  Inthaa,  «rakb« 
•ick  bd  Albart  SliinM.  a.  IlM  gMchMb'tadtl»  bt  iAm  «aMHri«.  «tl  «tMi  *r  fla^Mbata  «Mior  vw 
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caiiUte.  Qui  si  superuixisset,  mults  boo»  eccietue  et  precipue  canonici»  naioris  ecdesie  co»> 
hiltort   Sed  iutus    morte  preoccnpatas  ftierlt,  in  nMgah  crik 

HniC  raecessit  Hardwieus  secandus,  electus  coinntti  eonseasu  der!  maioris  erclesie,  con- 
sentienübus  electioni  tarn  clerici«  inrerionim  ecclcsianim  quam  laici».  octava  kaicuda«  Februarii 
chatliedra  Saacti  Pctri  apostoli.  Coosecratus  aute«  a  Lacio«  papiaterUo,  ipao  die  pace«  *)  Uerone, 
anno  dominiee  incarnationis  M'CLXXX'UJDL  ') 

GCLXYII. 

Fcrieifiiaiy  dea  BnAUeh^ea  SK^tid  <m  «tat  KbHier  NtmrtlmHer, 

Wir  kennen  diettlhe  nur  aut  der  Anführung  drrtelbm  ht  dam  urirm  folgendem,  MM  EntUek^fi 
ßartmig  iL  dtm  gtdadUmt  Kloater  ertMUen  JPrimiegio  vom  Jmkn  1194  Auput  13. 

GGLXYni. 

J^if  LMCltor  lET.  «wlidhiMfjf  Mek  ht  4m  BnAUAefe  mw  AramN,  dmu  et  dn  xm 
Mttem  begekrU  Verfakren  pege»  dt*  nardUeken  BUehöfe  nUht  HnfdelM  hAe, 

Ijucius  episcopM,  MraoB  aernoniM  Dei,  venerabill  ft>alri,  Breneast  archlepiscoiMi,  aakUea 

et  apostolicain  j  bcnedicdoncm.  Cum  nuntius^  quem  apud  apoRtoIicam  NPdeai  dJuiseras,  ut 
eitaremus  cplMCupos  per  Datiam,  ||  Suetbtain  et  Norweiam  consUtuto»  ad  respondenduin  de 
«Mtetttia,  quam  eedesi«  tu«  U  «nliiuiaae  rftentnr.  phuteon  buMiaaet,  mm  eat  ■lam  mWa 
aal  ftaWbaa  ■aatria,  quni  ht  tula  tartattane,  qiouilR  mme  in  predictta  caae  ngala  aaaiiriiar, 

et  in  nouitate  tua  cius  satisfacerc  instantie  debcremus.  Tu  Hh^uc ,  coTtsiftf  raus  qatt  qnod 
differlur  non  auferlur,  cius  ncgiigcnlic  Hui  miiuiri  aff(>clioni ,  quam  i  rp;!  tc  hnljcainus,  nequa- 
quaoi  ascribas,  quod  peticioneoi  ipt>«in  distuliwu«  exaudire,  t>ed  inaiorcai  nobuic«UN  uportuaitateia 

IZmVwuhBamaim  MiriL^  ^ 

CCLXnL 

BnUtiAof  Bm-hotf  Ii.  8llfiim§nirkmide  fOr  da»  Kktter  OflMMa.  ilSÖ, 

la  aaBiiae  atadae  fr  ladlvMvaa  triattalia  cfo  Hnriwiraa,  diniaa  dlgaaüaoe  Braacaaia 
aicUepiacopaai  0  Qnaobna  aacrac  acripluraa  iadiela  iMaae  rat  daiae  caaaaHwa  k  pwawiib 
Umt  Marttt  la.  i4t$i  fmdm.  «)  Xte.*  HGLXZXV. 


')    Aus  Arm  OrigiBalc  in  <l'-r  k5niL;licli<-n  I.iinililr(jv(fi  ru  Stadr  In  Caps  I    >'(>.  6,   welrboD  dlt  Bldlimal 
Lucio»  Hl*  asb&ngl.  Du  Sdireibeo  kaoa  niclii  älter  «ejfo,  weil  Lucia»  erst  in  Juli  1184  aacb  Vcraaa  flaf» 

•)  Awte4!oplvlMteKlMlml)rtcfhiib&77.  *)  II«Ui%»  •«  «ta  GaicUMhia  d«w  ««• 

1186  ab  Naiaria»  da»  Banofai  IMmMi  dci  LBma  II»  ApiM  19,  im         8  aa« 
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habel  viUe  subsidium  &  elemie  reoiancralionis  expectare  ceroitur  premium,  ideo  sacri  canones 
rMkUtus  epiacopales,  tpä  Beei  dMhM  aentitatia  laaoeipati  afaitofBciia,  Uuaeo  depatari  apedaliter 
eoaeedit*)  pefwoanun  raHgiMaraal  tt  in  Dd  caaMa  togüer  embuidM  t/aptnUt.  fikle  cat, 
qnod  sanctae  recordationia  dominus  &  predeCMMMT  Miterf  Sifridus  archicpiscopn,  fdcaUl 
bispirationis  instinctu  lucum  Ostcrholtc  ad  Ntationem  Cfnobitanim  ibidem  institucndam  pro^p^xerat 
&  curiam  Schyrenbicke  ')  ipsorum  sustentationi  conferenda  ^)  proposuorat.  Quia  vero  norte 
pwi»wrtui  aftdm  uti  proposttma  esMiAoni  «mdi»  mb  ait  p—ham,  nos,  qiU,  Ucel  indigni, 
Ipsl  in  onere  fr  honoK  «■cceaalaaB,  revcroA  patria  Teattgü«  t^ermlca,  haina  piae  iatenHaala 
Oonaaaaialioni  aianuai  porrifere  difrnum  duximns.  Coaiaionicato  itaque  frairibus  nostria  & 
prelatis  consilio,  ctiriain  Schyrenbicke  ad  HÜinoniain  pauppmin  Christi  in  iam  dicto  loco  Deo 
BillJtanciuin  contradiinus  cum  ouinibus  suis  perdiienciis,  edificiis,  (erris,  cuüi.s  &  incultia, 
aundpita  atriasqae  aoxaa,  areia,  eampISf  pratLs,  pascoia,  bütIs,  veaaUttttlbaa,  piscationibaa, 
annpüä,  aipiia  aqaanuBTe  daeanllNia,  aMdeadialB,  mabllibaa  ft  iaiaMbüttaa,  vüa  iBTüa, 
exiUbaa  &  redifiboa,  eeelesiam  cclam  In  ipsa  villa,  com  omnibua  suia  appendieiis,  excepla 
iarisdiclinne  cpiscopali,  qua  Bremens!  preposito  ext  obnoxia,  super  ca  bona,  quae  miniNterialea 
ecdesiae  nostrae  resi^averunt  &  preacripto  loco  conferri  postuiauerunt,  >{ichilaminuB  adiim- 
^aaia  &  Icgitiaia  danattaae  (ranaAtiima  aMuiaaai  TMdeet  &  qaadnaleai  in  nanrtda  0  Ic 
UMnaani  in  Bnuado,  *)  qoae  Attertaa  de  BcekealiMeda  nal|gnavil,  daaa  Ubvaa  eanonam  ^  in 
Stedesthorpe,  ')  quas  Ecoirus.,  deeimam  in  VerHonulryfe,  *)  quam  Alaidaa  de  Horst,  difliidiani 
mansum  cum  dccima  in  Vnrde,  ')  quam  filii  Cliristiani  de  Valdersha,  pro  animae  patrfs 
refrigerio,  rcsignaucruut.  CouArmamu-s  eciam  cpiscopaliü  banni  auctoritate  prememorato  ccuobio 
HaOandreaacBi  oMnanai  cnni  dedaui  iaxta  Aailake  in  Eil^gewerlk,  *)  n  LndtBcero  Ttden 
man  aan  eaUalnak  Stataiana  cctaai,  vi  regaia  &  Bcnediett  ibideai  paipataa  reUjgiaaa 
aeraatur,  canonica  In  clfgcndo  prcposito  convcnfui  cnnrpssa  libcrfafp.  Et  prepoKifus  loci  nicM 
omnin«)  inpheodarc  proiumaf.  rnmimmirare  autem  vel  aliquo  alicnare  (itulo,  sine  noslra  nostro- 
rumve  succcssorum  connivcucia,  ipsi  uou  liceat.  Advocatum  auten  non  babeat  cenobium,  niai 
qutm  aibi  elegerit,  eonsflta  tarnen  naalro  Tri  saecedeaUiiBi  nobia. 

Et  vi  licc  rata  &  iaeanvalaa  oannibna  tenporibos  perseverarcnt  &  perpetua  alaUBlal« 
eanaialant,  dtartaai  hniaa  ordlnatlonta  sen  danationla  aigilli  noatri  iaipicaaiaae  eoannanir« 

•)  UMt  coooBdaat  b)  LUn  coBferaadaK 


November  7  uml  1171  airrh  n!»  Rrfinl»cbrr  Domherr  in  den  Ton  ihm  aus^ferilgten  t'rknnden.  Vergl.  Arnold. 
Liilii'riTis.  I  III  I-  1^  \'iril  iihfr  srine  Absliiiitmin::  Hpfi  SMtnnihniira  bei  Albert  Stad.  Kr  findet  (ich,  nunMf  In 
deu  oben  aliijfdruckipn,  noi:li  er«;ihnl  als  Zeu^e  ia  der  L'rkuodc  des  Kallers  Friedrich  i.  zu  Lizenige  llSfi  Sept.  19. 
Er  ttarb  1207  November  3,  nacb  Angabe  des  Bremitchen  »crologs  zu  Stade  Fol.  31.  ')  Scharmbeck, 

KircUorf  Im  Amte  Otlerholi.  *)  Daiiaeni,  Kirchqjiiel  Bavoralcdt.  *}  Bfamcl,  Kifchdoif  im  Vidi- 

baie.  *)  Librae  m.  denarionuM,  nral  Pfand  Mllnie  ^br1lch«r  Abgab».  *)  Siedeadorf  tn  Harttafcr 

I^nde.  •)  Vergl.  oben  Nu.  CUUL  Hote  14.  *)  Vührde,  K.  .SrhwaMWCd«.  ")  Vermiiihlkh 

das  in  der  obigen  Urkunde  vom  Jabfa  lilO  geiWDDle  ADgewerf.  In  einer  Urkoada  vom  Jaktt  IWI  heiut  f 
IMiMwani  i 
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(irrrevimas.  Testes:  Frithcricus.  maior  prepositus.  Thiodprious  decanns.  Hcrmannus.  Haiii>- 
menburgeosis  prepostUis.  ")  Hardwicu«,  b.  Anscharä  prepusitus.  RoUmIAis  preposilus.  AI- 
wjmuH,  CMton.  Hcfautew  wänduOKn.  Eylo,  h.  WUldiadi  preposHw.  S^bodo,  b.  PtaB 
abbat.  Meyarkaa,  Radutaieaals  abbw.  Mlyenm^  Bltittmk  Mm,  laataeWaa,  k  IVU». 
hndi  dccanus.  Reiii!|^,  b.  AnuharH  daeuns.  UndlkMaa,  Baeeenais  dMMHMi  Lanbcftat, 
Haneslensis  dccanus. 

Acta  suat  tiec  aniio  doiniaicac  iiicarnatiuuLs  uiUietsiiiMi  centcsiino  octua|;e»iino  quinto, 
imUdtMu  terda,  preaatet»  vero  noairi  aww  fwiwo. 

# 

GGLXX. 

EnUiekof  Harimtf  IL  btmft  tHe  IMecktr  Domkerreu  cur  WM  det  BUekofe»  uaek 

Intcr  baec  aiitcm  vacabat  scdes  Lubicanae  eccieaiae,  qala  laycftar  fil  Italia  paattaa 

erat.  Scd  arcliicpiscopus,  videns  canonicos  ciusdfin  ecdesiac  cirra  plfclioneni  rpisropi  se;s:niu!< 
a^ere.  ipsc  se  iiuic  ordinalioni  inseruit  et  canonicos  oinnes  per  literas  in  Hauiineinburg  in 
epiphania  Domiai  ')  citavit,  caai  «iidw  aqwr  aedm  ni^tio  coUoquium  hablturuc. 

GGLXXI. 

ErthiMchof  Hartwig  II.  bestätigt  die  UtAeriragimg  de»  Erbee  de»  Trutiert  in  Drtftsetk 
Cläreheplei  Urmutedt)  a»  dm  ESoater  8t..l>mli  in  Bremen.  1185.  ■) 

HardwieiHf  Dal  gratia  aanetc  Bnawasia  ecdeat«  arcUepiacopaa,  oamlbw  Christi 

Adclibus  salutem  in  Christo.  ITt  pro  sccurilatc  ac  statu  ecdeBlaruai,  qu(  ad  inetrupolim  nnstran 
respcctum  habrut,  pia  solliciludine  inourainur,  huc  vi  ralionis  ordo  cxpostuint  et  drbituni  no.strt 
exigit  ofßcii.  £a  propter  uniucrsitati  fidclium  notum  i-»m;  uulunius,  quod  b«uv;  utcoioriv  Tnit- 
bertna,  air  mUKs  el  cenabU  aaadl  PMdl  Audatar  inBrena, ')  heredUatoai  anan,  quan  liabait 
in  «ffla  Driplesete,  ddeai  eenoMa  oontaltt,  com  oaulbaa  pertiaeatllB  rafa,  pratfs,  agria,  cultis 
et  incuItiM,  siluis,  pascuis.  aquis,  aquariiin  rxitibus,  piscationibus ,  molcndiiiiüi,  cum  «Mnnibua 
tcrminis  \^>\s  posM-ssionilms  al»  nntiquo  deputati.s.,  vi  cum  omni  iisufruclu,  qui  ex  hüs  bonik 
poterit  pruui'iurc.  licciiiiain  aulein  et  deciinationcs  carundein  po8«ci>siouMin  pi^  memoria  Alberu 
aichiepiscopus,  euai  rdiqala  dedaiia,  quae  domfail  Tratberti  benefieiaai  flienuit,  predMo 
Bonaaterio  eontnlit  Danationen  igitor  ipaiw  noa  ratam  habentcs,  ean  preaeatis  seripti  leall- 


•*)  1«  mhfww  VriNmdai  A«Mr  Ukn  fa4cl  dch  BcnaniNi,  PropM  so  BMw. 
•)  Siatt  der  fdblndM  lUMflp««        bl«r  dh  bcmfaidi  Ifachitda  da  AnuiU.  LabMca».  I.  III.  c;  14. 
>)  1180  Januar  0. 

•)  Nach  dca  Origlnic  te  SiadttNUT«  la  Brcacs.  *)  S.  «bca  If«.  GLXI. 
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■MMiio  et  aifiUi  nostri  iuipresskine  robonmus,  decernenleSf  ut  hsnc  dattUKmeiB.inrriiii^ere  uel 
■iMicre  luflawlw  om  Oatluni  et  AMron  pertiMMa  bitwnt  io  peipfltiw. 

H«iw  «clloniB  iMtcs  mtf :  BWOMrifloa«  aaiaB^  HueoinkmiMmu. 

HeremannUK,  BucceiiKis  prepo.sitiis.   Rodulfus,  prepositus  de  Repcfsholte.   Alebrandu.«  aoriMI- 
ciw.   Hardwicus  custus.    Eilo  prepositus.    Laici:  Itcrnardita,  comes  de  Welepe.  HeremannuK 
Hode.   Miutöterialeti :  Aruoldus  de  Uvmundc,  Gcnvardus  de  Merkele,  AJbero  et  Heiiiricus  d« 
Reehe,  GorfridM  de  Gnmlicke,  Ludenu  de  Biitlie^ 
Faete       hee  anao  poalHiettiu  nailri  prtaie. 

GCLXXU. 

PrMlefhm  de$  KaUen  FrlMek  L  für  die  Sbidt  Bremen,  H8S.  Noe.  28.  *) 

K*  tind  aus  dieser  ati  GtbdUuut»  gegtienen  ürhutd»  JUer  mir  tMg«  Zeugtn  AerMrsuMvn 
Hartwicus,  BreinenMiK  eccicsiac  ardiiepiscopus.  . . .  Tammo,  Verdensis  episcopus.  Keni- 
hardi»,  dux  Saxoniac.  Ludewicus,  landgraiiiitö  Thuringiae.  Tfaeodoricu»>,  Lubecensia  electus. 
I3MenM,  abbas  de  Stadh».  Hernaanits,  preposUos  de  Hawnenbure.  Theodorrcos,  aalmr  decaaiu 
BMMttie.  HcnMUUM  Hede.  ChrMiniua,  com*  de  AUenbere.  GedeMdni«  adnoeitw  dr 
Stadio.  *)  Alardus.  aduncatus  Bremensis.  Henricus  camerarlus.  Gernngus  marsealeiis.  (kmstan- 
tieua  dapirer.  ')  Theodoricus  pincema.  Albertiu.  AldOb  Hugo.  Otto  et  «Iii  qaaan  plores. 

CCLXXIII. 

Eiiard^  Probst  zu  Osterholz  y  Uber  die  Belehnung  der  IVeni/iUdii  mit  einigm  Giitern  im 

Schifdorf  absettni  seines  Klosters.    1186.  ') 

In  nomine  sanctac  &  iudividuae  trinitali»«  ego  Eylhardus,  üei  gracia  priinua  prepositu: 
&  edlieator  eenebU  &  Mariae  in  Oaterbelte,  mivenia  Cbrtott  fldeUbw  aalntem.  Nolmn  ew 
vflunws,  qaod  Wernhildis,  nüidsteriaUB  beati  Petri  bi  BraUif  quaedam  bona  in  Schlpiorpe  *)  di 

manibus  nostris  in  bcricfifio  cum  filii«  suis  accepit.  Quae  tarnen  bona  de  archiepi.scopo  Bremcnf 
in  beneAcio  prius  pusscderat,  »cd  cuui  doininuii  Hartwicus,  Bremensis  archiepiscopus,  curiai 


•)  Voültiitdig  gednickt  ia  der  AMenio  lilietUib  Qrencasii  |>.30ä.  BSbmer  io  den  BegeUea  kat 
Uikands  aicht  M^nmuMM.  Dook  bertlrigt  AraoM  von  tUicdt  L.  III.  c  I«,  da«  Bn^MÜDf  Vmhrtg  vni  de 

MOerwShlle  Lttbecker  Bbcbof  Tiieodorlch  dem  Kalner.  als  er  /u  AnfanKe  des  Winters  IIS(i  nach  rrlnhaiisei 
kan,  enlgFj^en  gexogen  «erea.  ')  Godefridiis  adiKuaiii»  de  .Siadcii.  trsttifirii  auch  mii  dem  Er/bischuli 

lliiriwit;  niilir  den  Zengrn  des  vom  Kaiser  Friedrich  den  BUrgern  von  Lübeck  itn  Jaiire  llS'S  September  1'.'  ?: 
Lci»niji;  crilieilten  Prlvilej^ii.  S.  L'rliundiicbe  Cesrliicbte  der  deuicchen  Hsnte  Th.  II.  S.  lU.  Er  war  vermuihlicl 
der  jQng«r«  Bruder  de«  In  der  Flutb  1101  Januw  ertrankenen  Vogtes  von  Stade,  Ricberi,  Sohnes  de*  Alrcrich  uni 
dar  Nslkargi«.  Fcrgl.  die  SiaoiBtafd  der  Icmerwi  liei  Albert  vo«  Stade  laai  Jahic  1138.  *)  VemiuUicl 

der  OoMlMi  dar  Uckaad«  von  Mm  lUB.  Dte  HhhiiirialMi  acbalBea  alfe  aw  dcoi  BraidAa  ITiaauB  aa  aqra. 
•)  NMbdMBOoplariaadwnaaten  OMMbobaML       «)  BeMfdoTi;  «to  MwMarf  hi  Ala  Cirteadatl 
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Schermbecke  cum  oumibus  suis  appendiciis  cenobto  MMro  perpetuo  possideadan  tradidit,  isjn 
dUeta  bona,  quia  de  ipsa  cmiA  anpto  faenat,  OMtndMtt;  WcialiiMii  vcn,  Chi  Miii  Mb 
henfleiimi  mmm  aaqaoH,  ipaa  boaa  de  muikaM  wMtris  fai  hmbkS»  aeeepil.  Ne  Ine  *  uHa 
ittfouUliter  ftcto  posteri  nostri  iafHi^fen  pnraMnt,  evtee  tMCriU  ft  eeaieriae 
■aalrfie  impressionp  fii^nri  feciinus. 

Facta  sunt  hec  anno  doninicac  incarnationi»  lutlle^iino  cenlesiino  oclogeaimo  sexto,  ceuobii 
aosM  institatiaiiia  qoaztoi. 

CCLXXIV. 

Angebliche  Urkiatde  de»  KMy»  P&tl^  xur  Begtäf^mig  der  Qnftdiaß  Stade  au  die 

BremUdte  Ktreke.  1186. 

Diesrt  Dociunrtit  iit  in  dem  Lindenbruehitchen  Coia»  der  Pritrtlegim  der  iiamburgisehru  KireMe 
mtimnl  vorhanden,  FoL  308  imd  FU.  424t  «v*  M»  B.  B«m»tm»nn  in  der  BeteJunibttHg  der  Grafen  t» 
Oldenburg  1599  im  Pr9«emio  ttreit*  ahffrdmdtt.  E.  Undenhrveh  »Mtl  vnttrHm  dm  JMmek  4e»tMtm, 

aber  St  af)  hörst  hrtt  ihn  trirrlrrfintt  Th.  l.  S.  60S ,  indem  er  jfdorh  darauf  aufmerksam  mnrhtr,  dass  k* 
bekanntlich  von  h'öi'ir/  Phttipit  niiht  rur  drm  Jahre  1I9S  auageitellt  sriin  konnte,  die  Ztttgm  jrdoeh  einem 
tp&teren  Jahre  als  IISO  nicht  angrhörtiii.  Aufh  ton  di-m  Könit/i-  Heinrich  VI.  konnte  eine  iihulirhr  l'rkundr 
im  Jährt  1186  sa  Goslar  nicht  ausgestellt  werden,  da  er  in  diesem  Jahr«  sich  in  Italien  befand.  Der 
InMt  ifMiiBwi  jMatml  mit  dem  PrivHegio  de*  Kaiters  Friedrich  I,  vom  Jahre  tt89 ,  M  me  dem  dat 
K9m^  PkUrp  «m  Jahn  tt99  über  die  Grmfseha/t  SMk,  MarHrn»  mU  der  leMeren  auch  sehr  im  dar 
Ahfatatmg,  Der  Xveek  der  Verfälschung  ist  uenmahtteh  gewesen,  den  Umfang  der  Grafschaft  Stade,  deren 
die  Urkunde  tom  Jahre  1199  gedenkt,  in  dm  folr/rndru  M'ortrn  zu  bestimmen: 

Cnstniin  Stadii  et  biirgiim  cum  ininiütcrialibus  rt  universis  pertinrn(iU  Pt  omni  iure  suo 

ac  iutcgraiu  cotnetiain  cuui  in-suits  et  territoriis  adiaceiitibus,  puta  pa^^um  WoltKatoruni,  lerrain 

«altqaaai,  Hadekriu,  Wnnatoraai,  Kediaganna  et  attra  AlMaai  Thielaiai«aehafoniai,  et  aaia 

eaatiaeatUs,  tmtm  eoni  iare  sao  et  ptaedOs  nib  «  Inlcgro,  et  quod  erat  quondaai  yHrfamdaw 

Rodolphi  marchionis.  Henrici  marchtoni.s  et  Fnderfct  de  Stadio,  atquc  hrreditateai  MiMHi 
matronae  Idac,  cum  omni  iure  et  hcmlilatc  omniquc  tililit.itc  et  honore,  sicut  eideai  eedflriae 
olim  Hartwicus  primus  totalitcr,  iuridice  et  Irgitiine  iJiinisit. 

H.  Wolters  in  der  Chronica  Kastedensi*  scheint  diese  falsche  Vrbutde  Mr  rieh  gehöht  m  haben;  der 
BrMadtofBkUt  (da  imrihiu  aeeteriaa BnmeniU  in  Leihnitii  SeriptranmBnmtale.  T.iLp.M63  nndSTlJ 
fakH  «t  Mmda  vom  Jmkra  1199  ambrnrnt^^dnA  mU  dm  irrlgm  Mrmddm  1189  und  1199,  an. 

GGLUV. 

RnMMktf  BmrtiK/l§  J7.  S^flhHvvirtif  /«r  da»  CeOegtim  dtr  mMf  Dmkenn  an  Sf. 

AmdmU  m  Mremm,  MtA  t.  *) 

In  noBiiae  eaactae  d  iadhridaae  trinitatts  Haidaicns,  dlvba  dijputiMe  Brememia 
ecciesiae  archlepiMopas.  üniverris  Christi  ildelibtts  prcaenlcai  paginam  iaspeduria  aalaleai  fa 


•)  Abgciiadtt  SU  der  R^Rila  S.  Amchwlf,  Hnnwript  m  Breomi,  fol.  13},  ▼crftlicbcn  laii  einer  kürzeren 
iimdmdtm  I*  '«MB  GaplHla  fol.  1«. 
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ÜOBiJMi.  Stcul  onBima  retributori  bonorum  aoceptuin  constet  et  gntissinium,  ad  miutstrorum 

pwili  cuMdM«,  tt»  ifciliM  edlate  Im  el  «wraMi 
H  flddJIer  diapessare,  Ipsi  pladim  caw  bm  aaMgltar,  fsi  mtmim  Mpcr 
fideleai  saper  Dialta  eonatiUiit.   Hinc  est,  quod  tam  prcscntis  etatia  quam  futurae 

succcMionie)  scire  voluinus  j^enerationes  ^  quoil  con.s!(lrr.<inte8  quo.sdain  redditus  a  »ancto  An- 
Nchario  duiidccin  pauperum  sustentaüoai  olim  dcputatuH,  cultura  intensiore  et  fertUitate  vberiore 
agroruin  aufncBtiAN  Mae,  vt  phiriMMM  Dee  MriMaaUni  allMude  pwMit  Mrfl0erc:  quaproptar 

CMHtruatur,  in  area  Mfentali  quandam  pauperibus  assignata,  in  Domini  c(  redeinptoria  nosiri 
Jeoa  Christi  et  Kuac  sanctae  /senetricis  virj^inis  Mariae,  necnon  et  beatissiini  pontificis  Anscharii 
honoren.  Interea  aulcin,  doaec  edificii  structura  consurgat,  canoaici  in  ecclcisia  beali  Willehad! 
Dco  aOMent,  t^aam  ad  ipaanm  mam  com  muilms  pertiaartlii  Mh  perpetaa  itaUHMe  cum- 
Affima,  wuuumMm  pnpoailo  Frcdciieo,  dmM  Thcodaiieo  et  tot*  ■mniw  eeflkaiae  cqritalo. 
De*)  iam  dicti.s  aulom  reddilibu.s  ruilibet  cnnnnicoruin  viginti ')  solidt  annonao;  ncio  scilicct 
solidi  auenae,  et  septem  solid!  Rili/;inis,  et  i|iiiiii|ue  ordci  et  inudius  tritici.  Et  mensurabuiilur 
in  laodio  pauperuin.  £t  dabuutur  cuilibct  <iuo  solidi  uouoruin  dcnariorum  in  ascenitione  Dominik 
et  4mo  CMvinte  acnpcr  aeqnentt  ^  amctt  AnaelMurli  Ms  in  aano,  ^  aiae  älnteoMone.  PKpo- 
attae  iren  ilii*  loci  pnkmUm  daedccfaMUK  et  quicquid  reliqnim  de  reddülbaa  Awrll, 
habebit,  utpote  qni  tain  pauperuin,  quam  eanonicorum  slipendia  Nub  exrommiinicatione  et  obtentu 
mute  prcpnslturae  nine  defectu  adiniiii»>(rabit  et  utroruiinjue  dcfertu»,  si  euencrinl,  reRarcirt. 

Insuper  ad  fratrum  prebendas  augnentandas  coatradiwiM  eis  ecclesiam  Home  ')  ciun 
epiwopall  banne,  cm  deeiiaa,  decaralkme^)  etaivoeada,  neeaMeaa  onaihirlsdieliaoe,  quam 
vldeBeet  ecdeaiam  aaater  ceaflrater  Alwiaaa  a  aebis  tenet,  ita  ut  post  mortem  anaai  vd 
spontancain  eins  rcsignalinnciu  fructuR  ecciesiae  canonici«  integraliter  ccdat  eisdein.  Damufi  eis 
etiain  tres  quadraute^  liollandren.se8,  unuin  in  Gera,  *>  alteruin  in  Vora,  ')  tertiuin  iu  I.oda,  ') 
cum  advocatia,  decimis  et  de ciwationibus  in  eadem  parrochia  sitos  ad  eorun  uberiorein  susten- 
tatieaeBb.  Deaaaiaa  cliaai  de  eedcaiaai*)  in  Heist,  *)  can  btane,  dedmia  et  dechnatlenibaa 
ecclesiam')  In  Stare,  *)  can  banno,  decimis  et  decimationibas  et  onai  iaiiadlctloine.  Adt- 
cientes  •)  etiam,  quod  si  pmpitianle  üeo  bona  s.  Anscharii  processu  temporum  exereverint. 
canonici  iUius  incrementi  nou  sint  ezpertcs.  Si  qua  noua  bona  preter  primain  in.stitutiunem 
caaventtti  a.  Anscharii  aceeaaarbrt,  iater  aaaaaaai  predictae  prebendae  non  compuientur,  sed 

•)  Vom  hier  Nt  renrcict  ftMt  a.ti.O.  FU.  IH.  ^)  tJktt  datlMtleafc  «)  So  iu  der 

kürztren  Ausfrrtigiing.  cum  .  .  .  crclMiam  fektt        195  W»i  CtÜtL         ^  »wlmlai.    #U>  IJü.  •)  FIm 

AdidcDte*  bit  competealem  fehlt  Fol.  lÜG. 


*)  Sollte  lit  nicht  ftr  ein  GataMaanam  ui  n«hm« ,  soarfcre  flb  dm  WcrHIi  etner  gevriMtn  QitaiitItU 
drstelhen.  ')  Sc.  confeHtnui  odw  dakiinlur.  ')  llii  r  fthll  der  Tkf  fltr  J.is  /u  ciie  Mal.  »)  Im 

Branteclien  G«ii{(cnchte  Uolleriand.  *)  Geteen,  kirdupiel  LilieDtinl.  Valire,  Klrd»plel  Uom. 

•)  Lahe,  BnMriaha.  •)  Waimibiwt,  Im  Owigiifchto  BtocUaad.  >*)  Aikr,  Im  ÜMiatanlitbia. 
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per  M  a  fkotre  uno  eiusdem  conuenUu»  Cratribus  fideliter  adntnistrentur.  Et  qiioniaui  tiuuiuK 
primi  cimdwi  ecdesiae  fundatores,  pro  beati  Antcharii  Immic  c<  aniine  nostre  lenedia  ipais 

Cuatradimus  etian  prenoiniaalis  canonicis  poteslateai  et  iw  ifhetnt  testarnentuin  ooi^ 
•lendi.  Suis  bonis  adiicientes  et  hoc.  ut  post  ohitiiin  ciiiusquam  illoniin  prebeiida  Nulida  riim 
aliis  reddiUbus  per  aoui  circuluiu  in  domuin  ipsoniui  inferatur,  sivc  ad  ueces8itBtc8  aliqua» 
deAmcti  expediendas,  aive  «4  alwwwhia  pn  defueio  erogandaa,  ut  vUcied  «aden  graiia  et 
Ukertate  Ipti  pndeant,  qaa  Braneaais  eedeila  Mior  aiw  aUaa  beae  ardhiala«  acdnlae 
Ipadare  ■aaeantar*  ")  Sfr^'T*  etiaui  authoritate  nosira  al  banaa  nostro  firmainus,  ui  taai 
presens  prepositiis.  ()uain  ntnncs  siii  successores  prctaxatnin  fiumtnain.  vi<rinti  srilicrt  Nolidorum 
aanonae,  sicut  predicluui  cai,  adininisü-eut,  sub  pcriculo  et  obtenlu  prepositurac,  i(a  vidr licet, 
at  aaiaarfla  konto  viria,  deriela  vei  laiaia,  ftimo  nmeatar  et  aeaiada  vd  fertia,  et  aaMraete 
rcfllitaaL  Et  al  ae  ipaani  aaa  eomxerit,  habcaat  libenua  peteatatca»  at  iua  eigmdi  aiaai 
piapaattuait  tibi  caMBioduin  et  competentem. 

Nos  quoqne  presenti  «cripto  bullam  nostraiii  adiiiiij^i  precipiiniui.  nd  t1nni(atrin  pcrprluam 
Omnibus  prescriptis  obttnendaoi.  £t  ut  partein  cum  Juda  dampaato  rccipiat  et  analiifinaiix 
■tuerone  aa  pereanuM  aentfat,  ai  quia  haic  aattra  oonatttuKani  anaa  tenerario  eoatraire  pre- 
aanpaarlt.  Oiiaa  ftett  Matri  taatea  aant:  Segebada  abbaa.  ■)  Viadcrieoa,  aMior  prepaaitaa. 
Tbidcricus  decanus.  Prepositus  Hermannus  de  Bücken.  0  Alwinus.  Radolphus.  Kadolphus 
df  Hedrrkrsa.  t)  Hardcwicus.  Theodoricus  dir  Ha/^hen.  Hermannuj«  de  8tadio  el  alii 
ccclesiac  noi>lrae  canonici.  Et  laici:  Aiardus  aduocatus,  Ericus  de  Uederliesa,  Gerun^iiuü  de 
Haghaiia,  FriderioM  da  HaaaatMripa  >)  at  aKi  qua»  plarea  nriaiiterialea.  ^) 

Atta  amt  hae  aaM  IMiialiMia  daadnfcae  »OVXSXVU.  kataadis  MaiL 

Dataai  fai  Bcwaa. 

CCLXXVL 

Rettript  de»  Papstes  Clemett*  III.  gegen  die  dftrch  den  EnHickof  Hartwig  Ii,  Aaafr- 
sichttgie  Entziehung  der  SchenkuHg  cfMca  den  Xm$uh  mh  ZeMM  xugetickerten  Land' 

gutes.    Ii  SS.  Mui  2ö.  ') 

Clemens  epLscopus.  scruus  spruoruin  Dci.  ...  ')  Verdens!  cpLseopu  et  dilectis  filiis.  abbali 
l«ucn.  ')  jl  et  magistro  scularum  Verdenai  aalutem  et  apoatoUcani  bcnedictionem.  Dilectaruui  in 
Chriala  fUaiwa,  monlaliuB  eodeate  |  aaactl  VItl  ia  Oaiaena,  *)  iafbMiattaaaai  lacqtiaivs,  qaad 

■)  FMt  Fol.  Ifft  0  Fehlt  Fol.  U€.  f)  FehU  Fol.  126.  «t  all  fMt  JML  tK. 

i>  4to  ftb-  Hacaltborpe.  k)  «l  laki  . . .  olaisuriBlcs  fthU  #W.  iiff. 


")  S.  oben  No.  CO.WXII. 

')  Aa*  <!«■  «WM  «chadbaden  Originale,  mil  aaLängeDdciB  Bleiiiegel  Clmeiu  III.  m  Stade,  in  €mw.  II.- 
Ko.  15.  ')  Tum.  •)  KlMct  LOae.  *)  Kmnaa,  Ztm. 
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cum  SifriHiis,  quondain  archiepiscopus  Bremeiuis.,  ||  ciiriain  qiiandam  cum  perlinentii»  suis  ad 
Breinenscm  eccloiain  pertinentein,  quam  inulicr  quekdam  uidua  possidet,  post  iliias  obituav,  ea 
coMmtiHte,  Hlis  perpetuo  paMiiiendani  amiMMrii^  mb  tatamüntiaBe  imIIwmMs  taMbCM, 
M  ^irii  CMiIrm  IMuB  mmm  mtain  pw—wft,  elnMMnbdto  fraler  Müter H. aMceMor  ipaiiM, 
hoc  finnilatpin  dccrruprit  obtincre,  contra  confirinalioncm  tarnen  suam  et  infeminalionem 
anatheinatis  uciiiens,  ilonationom  illam  irrttare  contcndit.  Quia  ucro  illis  lanlo  forrius  in  iurt- 
suo  delK'wus  assistcre.  quajitu  deuotius  suiim  Christo  exhibent  famulatuHi,  per  apostolica  uobw 
floripte  MBdaiiiiM,  ^atfiuiB  al  na  Itt  m  habet,  daudtoneaB  ülarn  IbciKb,  pfout  raHonabiliier 
fbct«  est^  awetarilate  aastra  IIAalaia  fimiter  obseruari,  eaa  4|«l  eanlia  aenire  prcMunpseriat, 
per  censuram  rrr)«  sinsticain  comficscentes.  Quod  ai  «aoM  bl«  ejteqaeadi»  neqaiaorilis  iatcv- 
ewe,  dun  uestrum  ea  iiichilnininus  rxrquantur. 

Datum  litterani.  VIII.  kalendsN  Junü,  pontilicalus  anno  primo. 

cchxxm. 

Pajut  GltawM  ///.  ReHattgmgt-Bidle  für       Säfi  SL  AtueAartt  au  Bremm. 

Jim.  22.*). 

CieawM  episoopiM,  aervus  «ervaraai  Dei,  dflectis  flliia,  prepoatto  eedeale  aancti  Anscharii 

Bremensis  et  eius  (ratribua,  ttM  pnaentUma  quam  futurif«  rannnic«  aabatkaCMÜi,  in  perp«tnum. 
ideo  licet  iiimeriti  ad  apicem  sumrai  pontificatuH  Providentia  sumu»  »uperno  (tifipoKitioniic 
«nuinpti>  ot  drea  universiaM  Dei  ccciesias  debeamua  acien  nostre  conslderationi.s  cxteiidere, 
et  eaa  a  pnTViw  iMOiibas  apoaloliee  aedii  pabtacbrfo  fMumirr  Ea  propter,  dttecH  in 
Doniaa  Miif  vealria  laaOa  poatalallaribas  deneater  aBaahaaa«  et  preMan  eedealaai  veatran. 
in  qaa  dlafaio  esfis  obsequio  mancipali,  fMib  boali  Petri  et  uostra  proteettone  miiclpImiiK,  et 
preAentia  scripti  privile^io  communimus,  statueiites,  ut  quascunque  po8RC«.siones .  quccunque 
bona  eadem  ecclesia  impresentiarum  iuste  et  canonice  possidet,  aut  in  futurum  concesikMie 
pontificam,  Urgitione  regan  yel  principun,  obiatione  Meibm  aeu  alüe  iaitia  aNNÜa  pvealaBle 
DobHbo  peterit  adiplacl,  ünna  voUa  vesfrieqae  «aceeaaoribua  et  niibata  pemaneaal.  la  qulbiw 
hee  fMprlie  daxtmus  exprimenda  vocabulis.  Locum  ipsum,  in  quo  prefata  erclesia  sila  i-st. 
Caan  omnibo!«  pertinenliis  suis.  Curtcm  quo  voratur  Spenchoph  cum  pertincntiis  suis.  ('iirt«-m 
in  Sluttere  *)  cum  pertinentiis  suis.  Curtem  Leste,  ')  cum  omnibus  ad  eam  .spectautibuK. 
Cartcai  la  SIentborpe,  *)  cum  pertlaentlia  auie.  EcdeaiBai  ca»  baaaa  de  Hane.  BwiaHW  de 
Swechaaea.  *)  Dedaiaia  de  Awararde. ')  Tn»  qaadraatea  hoOaadieaaea,  babant  ex 
dane  veaerabdla  ftatria  aeatri  Hardwld,  BraMeaia  ardiiepiacopl.  Ex  don»  Thcadarld  laiet. 


')  dfiii  Ori^iiiiWt:  im  Stadlarriiirc  W  BrCSien.  )       liliili  r.  .in  der  Dcinc.  rbrofalU  Drlmrn- 

bor»L       Albert  von  ista-lc  zum  Julire  1313.  *)  L>ees<e,  im  Amte  Sjrfce.  <)  Sttniotf,  nnweii 

Vcgtnck.  •)  acbwicfckawm,  mIi«  nt  Bnmt».  •)  AMbwanIca,  EirdtafM  Brach,  Amt  Bapaa. 
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dbnldiutn  quadranton.  Ex  dono  Alardi  advocati  unan  areain  et  ccasuu  quatnor  arearum.  fix 
dono  Theedariel  de  Hont  cenaan  niiias  aree. 

Stalninw  ««1011,  «t  alipcadia  de  pmUelia  carttbas,  paMperOtaa  tarn  Miori  ipam  vealre 
ecciesie  dcsrnientibuH  assignata,  aiait  a  beata  Aatfhiria  pie  ataMuM  est,  eia  mmper  falegra- 

lilcr  et  sine  (iiminulione  sulvantur. 

Ad  hec  auctoritate  vobis  apostolica  indulgeamw^  ut  cum  prepwitura  seu  alle  dignitates 
aal  prebende,  dtn  aU»  bflMAeto  eodeate  vcatre  imaavwbit,  eligeaA  «d  caa  peraoDM  JdaocM 
Hberan  habwtia  de  Seentia  sedia  apastoHoe  AwidtaieBi;  inveafltara  tanen  prcdictanni  diooeaaM 

episGopo  reservata.  Cum  aulem  generale  interdletoa  tarre  fuerit,  Ueeat  voMn  daaais  ianuia, 
exrliisLs  cxeommiinicatis  et  interdictis,  non  pulsatis  campani»,  aupprpssa  voce,  divina  oflicia 
celebrare.  Preterea  quoniam  decime  utriusque  teatanenti  pagina  stnt  cccleüiaaticis  pereonia 
cenceaae,  aneioritate  apoaiollea  iahibcaiBa,  ne  quia  Meoa  a  yoUb  decbaae  exigere  vd  «tlar- 
qacre  preaaaiat  lUad  etfan  nIchlloadaBB  proUbenua,  ne  ipiia  in  vse  vd  ecdcatan  vealiaai 
excommaalcatkinia,  auspcnsionis  aut  interdicii  sententianfi .  sine  inaniresta  et  rationabili  caasa 
promiiljpf.  vrl  novas  et  imlolnlas  exarlionos  vobis  vel  lioininibus  vcslris  impoital.  Decemlinua 
ergo  ut  nulli  oinnino  hoiiiinuin  fas  sit  prediclain  eccicsiain  tcmere  pcrturbarc,  aut  ciua  puiutet»- 
abaiM  aaferre,  vd  ablalaa  rdfneie,  adnaere,  aea  «lalbvdtbet  vexatbmlbas  fatigare,  aed  oaaiia 
iOtbata  d  iatefpra  eaaecniealmr  eoruai, '  pro  qaeraai  gabcraatlone  aal  auateniathne  cenceaaa 
sunt,  uflibna  omnimodis  profutnra.  nalva  ned'm  apostolice  auctoritate  et  diocesani  epiacapi 
canonica  iustltia.  Si  qua  igitur  in  futurum  eccicsiastica  sccularisve  persdiia .  hanc  nostri'  con- 
stitutionis  paginam  seien»,  contra  eaoi  tcuierc  venire  teinplavcrit,  sccuntlo  tcrtiuve  cuuiinonita, 
niai  leataai  aaaai  congrua  aaliaAdione  eonexertt,  potealalia  bonoriaque  aai  caraat  dignitale, 
fcaaiqBe  ae  indld  diviao  ezidefe  de  perpdrata  iniqnitate  eognoacat,  d  a  aacntMaio  cerpore 
ac  san^uine  Dei  et  doinini  rcdemptoris  nnsfri  .It'su  Christi  alicnf»  dat.  atque  in  oxtr»Mno  fxntnine 
•districte  subiaceat  ultioni.  Cunotis  atitcm  cidoin  loco  sua  iura  servanlibiis  sit  pax  Doinini 
nostri  Jesu  Christi,  quatinus  et  hic  fructuin  boae  actionis  percipiant  et  apud  districtum  iudicem 
picBibi  eterae  pada  Inveabuil.  Anwn.  Anea. 

(L.  S.) 

Bigo  deBMaa,  calhollee  ecdeaie  episcopua. 
Ego  Johaanea,  pucabKer  cai^     Bgo  TheobaM.  HaeUen. 
dinalis  ti  Sandi  Mard.  VeUcIren.  epa. 

Bgo  Laborans,  pbr.  rard.  S. 
Marie  trana  Tiberiin  tt. 
Calixti. 

Ego  PandalAw,  pbr.  card. 
BadUec.  XU.  Aplor. 


Eg9  JacbrtaaY  itiacon.  caNi- 
nalis  See.  Marie  ta  Ghoa- 

niidin. 

Ego  GralianuK,  Scor.  Cosonc 

Daaiiani  diac.  card. 
E^  Odaaianna,  Soor.  SeigU 
k  Baehl  dIac.  card. 
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Ego  RadulAis,  (t.  See.  Pra-  Ego  Gi^fOffliii,  See.  Marie  in 

xedls  pbr.  Cird.  perlim  Am;  curd. 

Eg»  Petra,  tt.  Stf.  GeMOilis  Ego  Joteuiei,  ScL  Thflodari 

pbr.  Card.  diac.  card. 

Ego  Kobo.  (t.  See.  AnMUUüe  Ego  Bemardus,  See.  Marie 

pbr.  Card.  noue  diac.  card.  . 

%•  Petra,  lAr.  eard.  tt.  Eg$  Oicgoriiw,  Sca.  Marie 

See.  Peiri  ad  uincula.  A^iIm  diac  cwd. 

Ego  Jordantis.  pbr.  cnrd.  See. 

Pudentiane  it.  pasturii». 

Data  i^aterani,  per  manum  Moysi,  eceleale  auiidiacoiii  vieea  agentis  eancellarii,  X.  kaleada« 
JaUL  UUtHmt  aatta.  lusarationis  daninlce  auo  MCLXXXVDL  Puilileatas  vcn»  daud 
Clenenlis  pape  III.  atue  priaM. 

GGLXXVni. 

Pajßtt  Ctemau  III.  hettäitft  dem  EnAUdufe  HarMf  IL  von  Rrmm  Mb  Beda»  eetne» 

Erz.<tffftfx  und  der  m^ktr^m  BMkttmer  Lübeck^  Sdknwrta,  ReMurg  md  UexkiO. 
/i88.  Sept.  25,  ') 

rieiiicns  opiscopijs.  m-ruiis  seruoruin  Dei,  venerabili  fratri  Hartwico,  Hrcmciisi  archi- 
episcopo,  saluteiii  apostolicaui  benedictioaein.  EIx  iniunlcto  aoUs  a  Deo  apostolatus  oHiciu 
ftmtrea  ft  coepuscopoa  noatros,  tan  uieinos,  qua«  longe  positus,  atnoere  CMlIalti  äfftet«  Q  d»- 
benoa  dOigere  eodesila,  in  qailiiia,  aHdare  Daaitep,  adlitan  mMemtw,  aoan  d^Uaten 
iustrciam  integram  eooseniare.  Eapropter,  venerabiUs  in  Christo  frater,  tuis  inatia  poslula- 
(ionibus  |'  grato  concurrenteM  asseusu,  ecclcsiain  ipsam^  cui  auctore  Domino  prr.sidrs,  cum 
oiniiihus  perlinentiia  suis,  Lubicenseiu  ijuuque,  Zuirinen»ein,  Hacesburgensein  äl^  Ixscoiaaensem 
episcopatiu,  caai  miucnia  bonis,  tatn  spiritualibus  quam  (eaiporalibus,  aient  inale  &  eine  ean- 
tnaeraia  pouidea,  tU>i  &  eocieaie  tue  aaetarUale  apoatoBea  ooninnaaniB  &  pmeatia  seripti 
patneinio  eanuaaniBius.  Statucntcs,  ut  nulli  oinnino  hoininnm  Kceat  haue  nostrr  paginam 
eonfinnationis  Infringcre  uel  ei  «ii.su  teincrario  coiilraire.  Si  qiin  aiitein  hoc  allt-mplare 
preüuinpüeril,  indignationein  ouinipolentis  Dei  <Sc  bcatorum  Pctri  <:k  Pauli  apo«toioruai  eius  se 
noaerit  incamnw. 

DataM  Bnme  apud  aanetaai  Marfam  maiaraM.  VII.  kaloulaB  Oetobria,  pontilieatw  aostri 


■)  Nack  dem  w  Stadt  vorlniid«BeB  OrlsiHlc,  welchen  Jm  pUpMlIckc  Blcialcgoi  uhtagt,  io  Vap^  I.  No.  la 
<)  Der  Bafctfcrar  dar  Utm,  dar  Sagakerxar  Dwaheir  HaiplMfd,  lest«  M  deaidbeB  die  erat«  Khdw  n  UoM 
m  dar  [Maa  aa.  8.  ileiaridl  dcalietlen  in  Cmber  Ur!^;.  Livonime.  Kr»t  im  Jahre  1IH6  erbauetp  er  die  Kirrhr 
■  B^ta,  dMMS  Umn  daa  i<icTUBdi»rbe  BUlham  baM  daraaf  «Miabm.     Vergi.  Vogt  ficecbkble  Preiiuent 
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Pfpvf  Clmeiu  Iii,  bettatigt  die  Enoahhmg  deg  Bremischen  JkuAtrm  T  smm 

Pntptte  in  Rametlo.   1188.  Sept.  27.  ') 

ricmcns  episcopua,  seruus  svruonim  ililcctis  filiis,  l^ubocemii,  sancti  l'auli  Breinensi 
Hi  Stftdeiiäi  abbatibtts,  saJulein  &  apos(oiic4tin  bcacdictioneoi.  Cuin  iuter  uenerabUein  fratrem 
naatran,  BreMenim  ardiiepiscopuin,  et  diledM  filioa,  cuoniOM  RuMMlciiaes,  »upcr  deettme 
prepoflM  n  eedMi*  RanudeiMi  qaealio  «iboft*  faiaiet  et  utnqiie  pen  cleeUoBeni  ad  m 
a-sscrcret  pertinere.  quia  idein  archiflfiicopiis  ex  rectoris  defectu  conKpicit-bat  rccIeRiam  detri- 
mcntuin  non  modicuin  sustiucre,  canonicos  sepe  curauit  inducere,  ut  ad  prepositi  canonicain 
.  eleclioneui  procederenL  Verum  ciun  Uli  hoc  quasi  8ub  dissiinulatione  (ranaireat,  po«t  X  inetiaeii 
qnondiM  T.  mmlne,  canonieun  aaiicti  Peiri  Iii  Brem,  Meerdeten,  literatuai  «im  paitter  et 
bonestuiii,  aient  aweritw,  de  oonaitlo  synodJ,  qaae  illie  erat  eangrcgata,  prepeattmi  in  iüa 
ecdesia  ordinauit.  Idcn(|ur  per  apo.stoUca  nobis  scripta  inandainus,  quatinus  super  insütucionr 
im-iiiiirali  T.  qucratis  sollicitc  iicritalein,  coiifirinantes  ipsain.  sine  appellalionis  ubstacnlo.  de 
iure  eam  uideritis  confiriiiandaiu.  l'rctcrea  U.  coinitcin  ad  rcslitueuda  ablata  iaiii  dictae  pre- 
positaiae  per  excoaunuBicatioiili  aenlcnllain  oonpeDatb.  NuHls  litteria  aeittali  et  ioatitiac  pre- 
ladieiaBi  tedenUbus,  si  quae  «ppaneriat  a  aede  aposlolica  impeliatae.  Qnod  «i  onuiea  hiis 
exe4|liendis  nequiueritis  Interesse,  duo  ucstrum  ea  nichiloininus  exequantur. 

Dalum  Rone  «pud  sanctaia  Mariaai  inaioreu.  V  luilendaa  Octobria,  penUfieataa.  . . .  *) 

CCLXXX. 

PiQMl  Cime»«  ///.  beHäUgt  dem  BnAtukofe  w  BroHfli  dmt  Bii^nm  sn  iTexkuO. 

aas.  oeti.'i 

Cleaiena  episeapua,  acrana  semonin  Dei,  venenil»lli  Aratri,  Breaieiiai  aicbiepiacopo. 

salutcin  et  apuslolleaai  benedictionein.  Fratrea  et  eoepiscopoa  noslroa  afieciali  leneaimr  caritati 
dili^fri'  et  iiislis  eunitii  postulationibus  fauurem  apoNtolictiiii  beni^nhiK  iinpertiri.  Ea  propter 
venerubilis  in  Cliriiitu  l'rater,  tuis  iustis  pustulatioiiibus  cleuicoter  annuiinus  et  IxMrolaiienacu 
episcopatuio,  ({uem  In  et  dema  toae  curae  eoauniaauB,  per  nümateriiini  MeyBanli  aacerdotia,  *. 
rel^(io8i  et  diacretf  «tri.  In  Bnthenia,  ■)  aancU  apirilua  giatia  doiante,  aeqnifAiisae  dieiaiiai«  ■>)  e. 

•)  aMül  «ano  VI.  fehlt  im  Ceplari»,  tpo  jedoch  liS8  am  BmmU  <fdU. 
_  •)  Liu:  Prnttaaia.  Idttt  dfadauia. 

■)  Nach  das  hanaovenichea  Copialbuchc. 

•)  Kacb  dM  liMnyvataclm  Cofialbudie,  vergUcben  nit  <>r«b«r  Orig.  Litreniae  p.  m    Ltnig  Rdcy 
afcUv.  Sp«dl.  wd«.  Coat.  III.  S.  095  ■chnilit  Am*  Balle  MIg  dea  PafMte  Oemra»  IV.  wnd  daher  dem  Jifcr 

7.11.  ')  Meioard  war  Dotnberr  im  Kloftler  Sci^eberg.     S.  Arnnld  a  .i  ().  und  Heinrich  den  Lelier 

Wenn  ADteim  von  Uewbloux  ihn  elueu  Lilbccicer  Prie»ier  nenat,  so  liegt  hierin  kein  Widersprucii.  da  tiegeber 
nr  LIbattar  IMocve  gcUrt. 
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vsqoe  adeo,  tuba  .sacri  eloquii  in  intimis  quortindain  barbaroniin  mentibus  intonante,  fideN 
christiuu  nominis  talea  propooitur  posuisse  ratlices,  quod  iden,  qui  seminator  extitit  in  Ulis 
paHltas  TwU  diobil,  paalor  leri  »«»«111  et  episeopna  anlunai  ütanni, ')  ipnn  IIU  et 
«octeiiM  tue  tata^M  succcaaoribua,  cm  otoenmlfla,  qmi  ftitnrb  tCBperfbai  dnratane 
canoniee  posabttis  et  constituistis  ibidem,  aurtoritatc  aposlolica  confirmamas  et  presenti.s  soript! 
patrocinio  coininunimus.  Nulli  ergo  omniuo  houiiiium  liccat  hanc  pagiiuun  noatrac  cunfirma- 
tionis  infriDgere  uel  ei  ausu  temeraito  contraire.  Si  qais  autea  hoc  atteauptare  presumpserit, 
indignatloMM  omdpolentto  Del  et  leatm  Mri  &  MI,  apaetalonni  eiee,  et  neetnn^  m 
noaerit  incananni« 

-  Datum  Baue  aped  eaadni  Mariam  aMiweai,  kalendia  Octobris,  peartIcatBa  aealri 

anno  primo. 


GGLXXXI. 

Ptqßtt  Cbmau  III,  beiUU^  die  BetUmufm  de»  Eheler*  Osterhok,  beeimden  den  Hof 
md  die  Capelle  mh  «eAarmteefc  U88,  (M,  6, 

Clemens  epiftcopus,  servus  servorum  Dei,  dileetls  flüla,  Sylhardo  preposit».  Tratribas  & 
»ororibus  de  Ostcrfioltp.  repularcin  vitam  professis,  salutem  &  apostolieain  bcnedictioncm. 
Quocienä  ab  apostolica  scde  petuntur  ea,  quac  tutelain  eccleaiarum  respiciunt  &  profectuin, 
aoimo  noB  decet  libenti  concedere,  &  vota,  quae  a  racionia  tnuaite  dm  discordant,  effectu 
preae^ente  eonqdere.  Ba  prapter  vaatite  hiatiB  pnaliilatlwiitiM  aanMatea,  penaaea  vealraa 
tt  eedeaiam  ,  in  qua  dhütto  eatia  ob&equio  mancipali,  cum  omnibus  bonis.  (am  ecckaiasticia, 
quam  mundaiiia,  quae  eadem  oeriesia  iuste  &  canunicc  posaidet,  aut  in  futurum,  prestante 
Domino,  poterit  adipiaci,  suh  beati  Pctri  &  nostra  protecUone  suscipimua.  Specialiter 
aateai  euriani  de  Scbermbecke  &  capelUun  ipai  eoriae  attloenteai,  aicnt  aaa  iaate  9t  alae 
coiilwMieraia  paarideHa,  dcvodaai  vealrae  aactwitate  apealalea  caaffaNnana  &  preaentiB 
acripU  patrocinio  communimus.  Null!  ergo  omnino  hominum  Uceat  hanc  nustram  protectioncai 
ücu  confirmationem  infrinserf  vel  ei  ausu  tcmerario  contrairr.  Si  quis  aulcm  hoc  attcmptarc 
preaumpserit,  indignacioneui  omnipotentis  Dei  &  beatorum  Petri  &  Pauli,  aposloloruin  eiua, 
ae  aaMrit  inearaunin. 

Datap  Borna»  apud  aanetaa  Mariam  BMküweui,  peidia  nonaa  Octoteia,  paatüeataii 
■aatri  aasa  priam, 

•)  «I  nottnai  ftUt  Btmm. 


')  Im  Jahre  I  lht>.  ».  Arnolü  vuu  IMtck  L.  VII.  c.  9. 
•)  Ttach  dm  Coplariw  dat  Kioaim  Oilmhols  8. 306. 
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AtUM^  einer  Vrhinde  ErsbUchof  Gerhard  II.  Uber  die  Gründiaig  de»  EluNr9  WMa 
oder  UUetUhal  dttrek  EridtUchof  Hartwtg  IL  ii88.  ') 
. . .  Iaicuib  el  curiain  in  Wolda  cum  suis  aKinentiLi,  quam  bonae  meinoriae  Hardwleus. 
qaonda»  Bremensis  ecclesiae  archiepiscopus,  ad  iiistaurandum  ibidem  cenobium  ordinia  Cister- 
eienais,  in  hoaorea  beatae  et  gloriosM  Semper  Virginia  HmIm»  piv  iMrtnni  Ol  XXX  mtatd»  * 
'WOMtiM,  ■Üile  de  Menede,  «I  nb  fliib  ei  hcredikos  muftnwH,  td  hmmm  4mM  MUri 
Jesu  Christi  et  sacrosanctac  virginis  Mariae,  crnobio  sanclimonialium  predlcti  erdiaii  !■  Welda, 
fWNl  alio  MMBliie  in  aUqitUNW  nie  privilcgUa  Vallis  liliorum  eal  appeUalnai.  ... 

CCLXXXIII. 

Bartwig  II.,  ErsbUchof  von  Bremen.,  genehmigt  die  vom  Klotter  Zeven  mit  dem  Bremttehen 
DecAtnOm  gemachte  Vertmudktmg  der  BeHtxtmg  to  Weaterbenh^  mU  vier  Jwharte» 

fti  mMiai.  iiS4—ue9. '} 

Hardwlcmt  Dei  gratta  «anele  Bremrnsis  erclesie  archiepiacopmi  lastaB  el  rationi 

eonsenlaneum  est,  at  qued  honcstmn  ri  ulile  inter  I  prclcsias(icas  pprsonas  ordinatur,  illud  per 
scripta  pasterKati  reseruetiir.  qiiaiiniis  pcrpetua  stabilitatc  rattiin  pcniiancat  j{  et  inuiulatuia. 
lade  est  quod  notuin  facimus  tatn  preseaUbus  quam  Tuturis,  quod  ucncrabiliü  prepositua  de 
Sceaena  collegio  et  IhjaiUa  eodcate  aue  eoneanbian  feeil  emn  decaao  Braneue  Thldeilco, 
Cemwinfifinllhai  hwfdilmt  ipeiiia.  Et  iaM  dictus  decanuM  dedit  quatuor  iugera  prefatc  rcclesie 
in  Wrthen  ')  et  rf^ccpit  poasflaaienem.  quam  liabtiit  iaiii  üic(a  ccclcsia  in  Wr.stiTlicnin^r.  ')  Et 
at  de  cetera  firmum  et  ioowmiiliBW  permancat,  sigtUi  nostri  iaprcssione  «tabilire  decreuiinus. 

GCLXUIV. 

EnkUekof  HoHMtf  1/.  heetM^  dk  Merett  wtd  neuerem  BetttMOife»  de§  KhHer* 

m^eHTode.  If89.  Mir»  0 

In  nomine  sanctc  &  individue  Irinilatis,  Hariduicus,  Del  mlaericordia  Bremensis  ccciesle 
areU^iscapna,  ornntbus  Christi  üdelibus,  ad  qaos  hee  pagina  |  perueneril,  salutem  in  Christo, 

')  S.  UriEmdc  vom  Jabre  1S57  April  23,  TcrKHcbeB  mit  der  ron  Jabre  tSS5  Ixl  Ve§(  Munuimfitt  fned. 

Tb.  II. &87  md  ^•'^  n:iitflhf>t  S.  3  n-ird  der  oben  gedachte  Kniif  In  Jn«  Jnhr  IlSn  g^Metzl.  Von  de«  dort  anu'rfiilirtrn 
UrkaodM  hl  an»  keine  bekannt.  Vergl.  aurh  die  IVarbrichl  von  der  .SiKliiiii;  lie.«  Klnsttrs  Lilienthal  in  inrinea 
BrnrilrbliprllTn  de«  Erzstlfle«  und  der  Stadt  Bremen  S.  185. 

•)  Nach  itm  Otlfiaale  Im  kdaiglicbeB  LaDdcsardilva  i«  Haaa»T«r.  Das  abgcrlMene  SIcgel  Hagt  Mcb  bei 
igmiOkn.  *)  V«naatbltch  WihrdM.  KlTOuifM  8t  lirgea.  Im  Am«  Uttoadial.  •)  Bcbaiaccn, 

K.  HcnenkircbcD,  im  Amte  Rotenburi;. 

•)  Nach  den  Original«  bei  dea  oicderaicbiltcben  Vereine  so  Hannover.   Ea  bat  3li  Zeilen.   Vom  Sieget 
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qai  mIiw  tai  onoiiun  fidoliam  &  proieclio.  Qui  seainat  ia  benedicUooibus,  de  beoedictiunibus 
4i  I  Mdel.  ikgMUB  ergo  doniMni  MCMh,  at  mm  imiMnlM  IMat  mnipiüo«  eterne  uite 
CMi  eiullitftM  icpartwe.  K«rtt  Uma»  ft'pNMBtiwB  ft  ptutonnm  dlwraUi  fradenlli,  qiM4 
dBWlnm  flynolorai  flunuUruaiqBe  Dei,  quod  dicitar  Hdlgenrodhe,  in  hMion  Jen  ChrUi  9t 

gloriose  eins  genitricis,  intemerate  uir^nis  Marie,  fitndatum,  Sc  tpinplum  locumque  ibidem  a  Deo 
per  nostrum  iniaisteriuui  cousecratuin  Uei  patrocioiu  unpliare  &  nosiro  tuUri  dispoRuiinus.  Ea 
pMpter  ttnia,  qiiae  tenp<wiku  MMVtbUto  rafecaMarls  ntilil,  SIfHdl  aichieptscopi,  ■)  patria 
■mM,  «ut  loe»  iltt  &0m  iU  IkMhwtifcwi  Mb  rcgiito  Mutt  y^Bmoikti  odlata,  vd  qvM 
■ostris  conferentur  teinporibus,  conlirtnamiia  Sc  rata  ac  inconuulsa  per  onne  ewin  esse  optamita 
&  sab  analhomate  precipiinus,  siue  sint  mobilia  siue  immobilia ,  oiilta  seu  inculla,  in  dninibus, 
aj(riSf  pascuis,  silvLs,  paludibus,  pralis,  piscallonibus,  aquis  aiiuaruinuc  decursibus,  &  ia  iure 
Mdeaitiiui  SM  nosiiicilonin,  saloo  team  oral  iure  BmneMla  Hnirte,  eedMto  boM  Pstri 
apoBtai.  CouAnBUMN  aatca  &  rata  habemus  omaia,  fpaae  c«Htiacalar  ia  priaiUfb  pairto  & 
antcrrssori««  iiustri  Sifridi,  uenerabilis  archieplscopi ,  sinr  oaud  exceptinne.  Ea  etiaai,  qae 
noslris  collala  .siinl  (tmporibus.  her  sunt:  Aluuinus,  inaioris  ecciesie  custos  &  ranonicus,  pro 
reuiediu  aniiuc  sue  OSc  Jacubi  fratriti  sui,  diaconi  2c  inaioris  ecclesie  cauuuici,  contulit  quartaai 
ptrleai  aumal  in  Starinveii.  *)  Coaies  Syaioa  de  TrkeneborA  *  aiater  elaa  BBka  doaMna  • 
eootoBl  ia  Oi(a.^*)  Cornea  Henricos  prediam  dedit  ia  minor!  BraaiMlBde.  *}  FlredericiH, 
Bremeosis  oprlesie  ininisterialt.s,  deciinam  in  maiori  Hrninestcde  *)  nobis  rcsf^nauit,  Sc  prcfltfa 
Frederico  dalc  sunt  a  cenobio  XI*  marce  argenli.  In  radem  uilla  Brainestcdc  domiim  com- 
parauit  ecclesia  »aacte  Marie  octo  marcls  a  Henrico  de  eius  hercditatc  übera^  cum  coasenau 
Henaaaai,  CMaltl«  de  RaaenAerge,  daaiiai  sai,  caiaa  ideai  Heorieaa  aifnlrterialit  Arft  ael  ot 
CtalCBsa  etiam  eonim,  qiii  recipere  debebant  censiun  tnaheolt,  deciraam  in  BeUa*) 
quam  posKedit  Hermannus  df  llodebcrpe  &  ab  cn  filius  Bichardi,  Gcrardus.  acceptis  X\  marcts 
resignauil  douino  suo,  eidem  principali  pcrsoue  IJermaiino,  &  ipse  nobis,  nosfiuc  occIcNie 
eontttUoius.  Alteram  eiasden  decine  parteu  Heaao,  adnisterialiit  ecclesie  uostre,  pussedit,  quI 
aceeptii  XVI  aMurcia,  tan  pr»  deeiaM«  qaaai  pra  aiaBso  in  aiiia  BaaaealMMfla,  *)  reaigaaait 
aabia,  &  nos  ecclesie  conditimus.  Mansum  unum  in  Stembi-kc  *)  contulit  Uhituuardus.  Donaai 
onam  iuxta  claustrum  Godefridus  de  üerneuuide  conluiit.  Albertus  de  Hor^t  dcdit  prcdiiim  in 
WeiCf  *)  quod  caatbiuimus,  &  «ccepimus  aliud  prcdium  in  Machlstede  ")  a  preposito  inaiuriit 
eeeMe.  Damna  mmmm  onit  prediciuai  cflaaWaai  in  Slarbrake  a  quodam  Edelero,  cui  date 
i«Bt  Xim  mice.  Qnartua  pütea  auMi,  enai  oonwaM  lUilflc  Ulla  aue  baredaai  aaoraia, 
dedit  Badeaaigle  de  Dnaneaaen  &  ÜiA  an«  Riehcee.  ")  Onartaai  perteai  atanei  Herbordaa 


«)  S.  6km  No.  CCLIX  nnd  CCLA.  *)  Ia  Kirchipiele  Slokr,  Anl  DelnMakont  *)  Kirch. 

iott  OfAt,  ha  oMeafcarxliichfla  Amt»  V«dtta,  oder  OileB,  Im  KhchapMe  «ml  Gtaigericble  AcMm.  *)  Oro««. 
ond  Klein -ßramttüdi.  K.  Ranaai,  Aatt  Sjcke.  ')  Rrrkeln.  K.  uml  A.  Il  triistcilt  rini^rn, 

K.  SOdwaMe,  ia  Brucbluiuea.  •)  Steimcke,  K.  Barriea,  A.  Sycke.  ')  Weyhe,  kircbdorf  im  Amt» 

S/4SM.  -}  MackcBHfdi,  E.  Rdllscwate.  "}  VcnaDtkBrb  n  OQDiaa,  K.  aal  A.  BityMadt. 
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dedit  ciate  Bremensls.  Quartain  partcm  in  Oronlant  ")  comparauit  ceaobiunn  tempore  tnteces- 
soiis  nostri,  Sifridi  archiepbcopi,  et  item  quartam  partem  &  diialdlm  4pute  a  prediel» 
IMerleo  de  Hadntede.  Gowin*  de  GreMakont  dedM  predtan  in  Hiiclitti«e,  «pMd  «MI 
X  Mitdiirff  ^^f""  Hee  osnflnnwnas  predicto  cenobio  &  aub  anathenate  poidniuB,''ut  si  quis  ea 
infHngat  uel  mutet,  nisi  in  melius.  Bei  omnipotentis  &  bcatorura  apostolonim.  Petri  &  Pauli,  * 
daodni  pape  &  nostro  fi-riatiir  anathemate.  Nisi  resipiscat,  sit  anatbema.  Amen. 

Testes  huius  coufinnationia  hU  aimt:  Frldericus,  maiafia  eedette  prepositm.  neadatana, 
einde«  ecdeaiedecaMM.  HartdoIeiiBaaeerdoa.  AInaiMiaeiiatot.  llAddAH  picpoaltm.  HnrieM 
BOültiitifiT  Tealea  lalct  aut  hü:  Alardus  adooeatus.  CosfloH*)  dapUier.  TiModflrieva  piaeanuu 
ftedericiis,  adtiocatus  de  Machstede.    Ernestus  de  Oclc. 

D.'ita  sunt  tiec  anno  incamationis  domlnice  M'OLXXX'VUII*«  bididione  ...  ") 
Xil.  kalendas  Aprili«. 

Ilatni  per  mmm  CtoraMi  wrtailL 

GGLUXY. 

Jler  Grafen  Adolf  III.  von  IToMete  FteOrieffßr  Wind  wm  Botcenebwy  tmi  adte  MU- 

betookuer  der  Stadt  Hamburg.  ■) 

In  nomine  sancte  et  indiuidue  trinitatis.  Ego  Adolfus,  Dei  /rrafia  comes  Wagric,  Holi- 
satie et  Stormarie,  omnibus  Christi  fidclibiis  salutem.  (juoniam  omnis  actiunum  qualitas  in 
monimentum  rescripta  finnam  date  spccialitcr  legis  uel  iuris  generat  obseruandi  diligentiam, 
notan  ewe  aoluaioB  tarn  ftcaeallbw  qaaai  ftttaris,  Wiradum  de  Boyoen^nirg  nrbem  Uambui;g 
iaxta  AlaMttH  attaai  et  tttnm  proxinam  ariii  übeie  incolendam  aab  Iure  fori  usque  ad  median 
ritti  Alstrie  hcrcditario  iure  susropisse  a  nobis,  ut  ibidem  ab  eo  siiisqiic  l  ohabitatoribus, 
quoR  illic  adduxcrit,  aptu«  »atis  portus  hominltnis')  de  multis  circumquaque  locis  ueaientibuft 
efiiciatur.  Ad  hunc  itaque  locum  beniuole  exprUiulum  libera«  areas  secundum  (ustitiam  Lubi- 
gmifl^ii  Maeedlania,  can  «dlaeeale  paDade  et  AlaCrennerdere,  et  paaeoa  et  flmdaa  ariNnwi 
oflornfrimn  habeBdoa  eqae  cum  rurencibus.  Prelerea  eosdcn  orionoa  ab  eauil  theoloneo  Hberaa 
esse  uolumus  In  nmnibus  castris  et  uillis  siuc  ciuilatibus  seu  quibuscumque  locis''),  fjue  ad 
dominium  nnstruin  »tpectant.  In  delinquenlibus  uero  hec  erit  iusticia,  ut  ubicumque  quispiani 
peccaucril,  ibi  Lubicensi  Iure  eNwndet.  Flelerea  «hmbi  fawlfeian  noatraai  iaoolentlbaa  ideai 
eaatnai  tribaa  aania  raaHlimtta,  pretor  dcUela,  fae  ad  aiaaBm  ael  ad  eolbrai  arntttendaai 

•)  Liest  CoMlaadHs. 
•)  boiriiibw  fm  £1«,  SO.  fc)  loch  fiUt  «9.  SO. 


M)  GrollaDd,  in      Oliisiwg«r  Vogtcl  Aohr.  •*)  Dw  Mr  der  ladkdoB  M  aleht  •aig«nift  B» 

iatta  cr^aMii:  Vll. 

>)  Aas  dem  Uber  pririlegiorum  quadratus  >'o.  LIX,  verglichen  mii  der  Bcsiädgwuf  dn  Grafen  Geriiard  von 
Mn  ItM  DMOabsr  13.  DaaclbM  No.  XXX. 
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oednat.  Tribus  annis  transactis,  onmium,  qne  ilUc  in  iadick»  prefatus  Wiradus  uel  succeBSor 
dm  tacratm  Aierit,  fruator,  excepUs  que  ad  aumuin  uel  ad  collum  cedunt,  de  quibua  tereian 

timus.  Rte  Ii  anno  forum  habebunt,  scilicet  in  assumpüone  sande  Marie  et  fcato  MMCti  Ulli, 
(pieter  fornm,  ijuod  <|ua1ibpt  ehdoinada  die,  qua  decreluin  fiierit,  fiel. 

Super  liec  omnia  eidein  Wirado  et  suia  cohabitatoribus  priuilegium  nostrum,  ne  im- 
partwttoi  allqoa  oMIbImw  Imc,  qae  pretfelft  aunt,  InfHoganteir,  contradidluua  et  apondeanus  pro 
■Ho  prinilflck»  a  iminm  iBpcratare  «ptlMiido  «edielirten  cnpouanm  mm  mIhIuw. 

CCLXXXVL 

De§  Kauen  JfVtaHc*  /.  FMkHeffitt  tUe  Sladt  Hmthiry,  ii89.  Mal  7.  ') 

FMerieas«  Dei  graeia  RoMiiioniiii  impenlar  et  aemper  ueustaa.  Notaai  fkciama 

uniuersLq,  tarn  presentibus  quam  Tuturis  qund  nos  ad  l  petlcionem  dilccti  et  fidelis  noslri  coinitis 
Adoiii  de  SScowenburg  concfdimus  et  «ionrimus  ciuibus  snis  in  Hainmcnbur^  de^entibus.  vt  i 
vna  cuiB  nauibus  suis  et  uiercandiHÜi»  ac  iioininibuä  de  mare  usque  ad  prcdictain  ciuitatem 
Uberi  liiit  ab  oaui  tbekiieo  et  yngdiH  eaadioiie  |  TeniOMli  et  ndeimilL  Si  nero  rilqaa  bona 
dnerint  beepftaai,  aittiaat  annfiani  ydoMsai  Stadio,  qai  per  iniaMnln  aanm  thdoneaai  *pcr- 
aoliiat  aecuiulum  bonorum  quantitatem.    Si  autem  uidetur  thdOBeorio,  quod  in  aliqua  parte 
theloneum  negl<-\i-rif .   sequatur  ipsum  llammeuburg,   vt  seeonduin  iu.sticinin  sntisfaci.tt  et 
emeadet.  Et  in  ouuii  districtu  doinijiU  prefati  eorum  domini  couiitis  ipäoä  burgeiises  liberoti 
ftihaao  de  tbebnee  et  onaio  vageidl  eaucHoae.  Ipsisiiae  übni  conAriaiiH  Ubertateai«  qaed 
■eaio  edifieet  aliqaed  caalruni  penea  eorom  doitateai  ebcoNMpiaque  ad  dao  laOiaria.  Et 
ptaeataram  haboant  in  aqua  dicta  Albia  ex  utraqnc  parte  diiitatis  ;id  dun  miliaris.    ISimilifcr  in 
riualo  dicto  Billa  libcrain  habeant  potestatem  in  piücibuü  capiendis  ad  unius  «pacium  miliaris. 
(Jualiacumque  edam  bona  oppidani  iUius  loci  emerint  uel  oomparauerint  in  tcnninia  aepedkii 
eonan  denial,  ta  Bgala,  eiacrOnio  uel  blado,  et  ia  cam  ad  naal  eeeiaacrint,  flla  bona  a 
miBdnfi  debent  arestari  uel  inpedirl,  niai  per  lesteo  ydomeoo  probaUle  eit,  qoodpoet  hee  aliquod 
fccerint  forefactuin.   Pasrnis  utro  utantur,  ut  conim  pcrora  inane  exeant  et  sero  reut'rlantur. 
Decreuimus  ucro,  vi  incidendorum  lignorum  terre  illius  usum  habeant  et  in  fructibu»  li^norum 
aicut  actenus  Ubere  pcrfmantiir.   Quod  autem  in  eeruisia,  pane  ael  earnibua  per  iniuataai 
aMMoraa  ddinqnHiir,  qalei|aid  laeri  oea  coaipoailioaiB  esbide  preveneiit,  terfia  per»  iadiei, 
dae  vero  cedant  ciuitatl.  Argentum  quoque  in  ipsa  ciuitate  ni  qaia  cambire  uuluerit,  in  quo- 
caaiqae-loco  Attrit  oportinuiai  caiabiat,  niai  faeiit  ante  doBnai  ■■■ete.  Poteatateoi  etiam 


')  An  dem  woblerlulteflen  Uriginale  likQjp  «tn  eiaer  roih  uod  gelbca  seidenen  ikiiour  dut  kaiM-rlichc 
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babeanl  cxaminandi  denarios  moneUriorum  in  pundcre  et  puriUte.  De  omni  autcm  cxpediciont 
tpsos  eines  libcros  fore  annuimiu:  similiter  eciun  et  in  4eAiiiaiiMif  toeiM  terra. 

Tl  igttar  omaift  fwedieta  la  peipelmn  ntar  «UliMUt  imililie,  praMntc«  p^gtaw 
al|rllU  nootri  ■utümine  fecunns  roborari.  Testes  autem  sunt:  Heinricus  de  Wida.  Ht  inricus 
de  llertisburg.  Cowea  HcnMOBin  de  Alttndorp.  Cornea  TbippoUii«  de  Leehagemunde  et  alU 
i|aain  plures. 

Datum  Nuenburg  super  Danubivm.  Arno  daabilfti  iamrMcioaii  ■ffleaim  cealherine 
LXXX*IX*.  IndielioM*)  OL  Non.  Mail 

CGLUXVU. 

ErxbUchof  BarMf  17.  kmaOgi  die  VerkOmf  4ea  Zehäeu  m  Bergedarf,  KtnhgpM 
Gatderkew,  an  da*  CafiUel  8e.  WtihadL   H89.  ') 
In  nominn  sanctae  &  Individuae  (rinilatis  pgo  Hardwious.   Hreinf-nsis  rcclfsiac  archi- 
rplscopus.   Vt  iustorum  memoria,  sioiit  apud  üeum  nota  est,  »ic  &  apud  hoinioe8  meinoriolf 
eorum  non  derelinquatur  in  scculo,  necesse  est,  opcra  uiisericordiae  snae  diligenter  rcMraarc 
&  rewniato  oou  p<wtiiritatf  transmiltere.  Inde  est,  ^nod  Tnirersis  sanctae  malria  eeclesüie 
VSoMy  tarn  Aitwis,  «|«aai  presentlbus,  notmn  esse  cnpimus.  qula  Bmestus  de  Ode,  cum  collau- 
llalltlfl  keicdui  MOrum,  tum  pro  animac  siiae  remrdlo,  tum  pro  peninia.  videlicet  quinqua^int« 
marcis  argenti  tribus  minus,  decimain  in  viila,  quac  dicitur  Dergthorpc,  cum  omni  eiusdeui 
decimac  proucatu,  nobis  resignauit;  vi  nos  fratriiHM  aanca  WiUebadi,  qui  BciMHatiiia  «Kntani 
exmluerunt,  ad  auemenlaadaai  eoraai  prebendam  eoiifBmaui&,  Nos  l^ar  Idaai  utrabii|Be 
esamendantea  &  ratum  habentes,  iam  dietan  dednam  Bergtorpe,  qvod  est  in  parrochia 
Ganderekcsherde,  predictis  Tralribus  conferimus  Ä:  collatam  cisdem  cnnfirmamu.t.   scripto  & 
teHtibus  ac  sigilU  nostri  inpressiune  &  »üb  anallicmaliji  iotcrdiclo  confirmatam  roboramuK, 
statuentes,  ne  quisqoan  de  cetora  quolibet  medo  delie  excogitatis,  caalrm  haae  coninaationis 
yuji— «■  venire  preMuaat;  ai  quia  auteai  hoe  atteaipiaiicrU,  buUgnatteneM  Del  eauiipitfliiiia  & 
beatoffttBi  aposloloraai  Petri  &  Paali  senliat  &  dcbüaai  anatheaMtia  vltloneai  de  aalHie  aaa 
neritis  incurrat. 

Tesliuu  noniina  hec  suui:  Itiidcricus,  uiaiuris  ecciesiae  decanos.  Hardwicus.  Aiuer- 
wfaMS')  custos.  Baldaainns«  HaiBbaiseaats  caneniena.  Wcmeraa«  efudeai  eedeaiae  caiio> 
nleue.  Lriei  nen»  hU:  Alardoa  admcataa.  Erieua  de  Bedecikeaha.  BagelbeHas  de  Wallt 
&  alü  plures. 

Faettt«  ant"»  dominice  incarnatiouis  MCLXXXVIIII. 

*)  Et  Ut  hitr  die  ^iir  einer  Ratur  tu  trifnnetk. 
•)  Uni  AIcu^DH. 


>)  Am  4w  R«g«i«  8.  WiHiali,  M.  1416^  II«.  IS. 
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CCLXXXVIII. 

RntUckof  HtarM§  IL  betätigt  dem  Kfortcr  Buchen  den  ZektOm  t»  Wütbergken  md 

andere  Hechte.    if  S9.  ') 

In  Domine  sftnrte  et  individtie  trinitaii.s.  Ego  Ilarhvicus,  Dei  pacirnlin  BremeiM» 
archiepiscupus,  stcut  diviiu-s  inancipatos  ob8ef|uii8  redditibus  amplisre,  patrociniis  prol^ere  in 
conspecto  divine  ■tticrtrti«  Mfitorini  mI  et  rwMMfabile,  ite  profeeto  eoifka  ad  im  prMina 
wntamwwe  et  privQtgÜB  w—ntr»  Ha»  ftadlNM  est  et  aeceptaUle.  Eapnpter  Ihr  picMiittMii 
quam  fiituroruin  scire  volumu»  universilatem ,  quod  vt-nerabilis  rncmorie  Adaidagus.  noKfer 
predecessnr,  cum  in  ccclp.*>ia  Bucccnsi  allarc  cnnsrcrarft,  drcimam  in  Winbcrgc  ')  ad  ut>m 
eanonicoruin  ibidem  Dco  niililanlium  coniuiendabiii  duaavit  largilale.  ^fobilis  etiam  quidaio 
LadtduM  pro  raaedio  eterae  retilbatteni«  cartaai  qoaadua  ia  eadeai  viUa  Ipaia  eoaialil.  VI 
aateai  saceesMms  consuleretur  ieMporibas,  danationM  iataa  iaa  dietaa  arehiepiMvpaa  aaa  cw- 
flmavit  privilpgio. ')  Priusinndi  vero  a  prcposItLs  Rucccnsibus  nonnunquain  bona  prcscrip(a  ^sunt 
invasa  et  aliquarndiu  dftenta.  (jiiandnque  etiain  detrcia  \  eriiate  sunt  reddita.  Tandem  prepusitus 
eiuüdeiu  ecclcsie  llennaiuius  prenolata  bona  inagLstro  Hilario  Uildeoscuiensi  concesatt,  aed 
iaataatia  ftatnna  Baeeeadaai  et  fd^oMniai  consttio  vimaai,  tau  prafwaitaa  qaua  mtgjMer 
HBariot  eoaimoniU  ipsa  bona  KaljgpaTerBnt  et  canonieenn»  attpaadiis  coauauBibas  NaHtueraal. 
yi  autrin  huiuK  facli  serics  perpctua  cn)i«t«'t  finnilatr- .  (am  primam  dnnalionem  <|Uflin  istam 
reatitutioncm  auctnritalo.  quam  ex  divina  gratia  fun^imur,  stabiliinus  et  corroboramus  hitniliter 
sicet  in  prememorali  predeceeaoris  nostri  priviiegiu  repperirous.  Sio^lAres  redditus  fratrum 
et  OBuna  aiaial  hoaiteea  ad  Ipaeraai  perUaeatea  ebedienliaa  liberoa  et  baanoMa  ab  advecati 
placHo  ilataiams  et  ab  ipso  advocato  eogi  adane  aab  aaatbeaiale  taterdielHaa,  aiii  ferte 
eaua  »eceMaria  coartaveril. 

Vt  aulem  huius  continnationi.s  scriptum  ratum  perpctualitor  mancat  et  inconvul.suin.  sigilli 
Mtri  eoauaunimua  iinpreaaione.  Testes  astiteniat:  Fridericua,  Breinensis  niaior  prcposUiui. 
Thaoderieaa,  aiaier  decaaaa.  Henaaanae,  prepoaitas  BaceenalB.  Caaaalei  BraaeaMe;  Hartt- 
wicua.  Ricbbernua  celerariai.  David  |)r(>pn.silus.  *)  Alcualnua  eustoa.  Ilcinricus.  Radolfus. 
Rodolfus  prt'posiluK.  Hermannus.  Ueioriciw,  aMfiater  aeotanuB.  UitUHdtts.  Ueinricaa, 
decanu8  Uuccensi»,  et  alii  uiulti. 

Data  anno  dominiee  IncaraatloDiB  M'C'XCIX.  ■) 

•)  Lbii  HCLXXXIX,  «fa  dl»  Namm  4»  rmMm  *rje*Mi. 


■)  Nach  einer  von  dem  Herr«  Dromen  von  Ilodenbcr);  von  lier  im  grftSicii  flnraicben  ArcbiTc  be6ndEchM 
OriglMlarfcMMtc  mimimmmo  AbfcfariO.  ')  Wieabefgea,  Kirckfpid  Wccholdt,  An»  Boya.  *)  &  obn 
Ii*.  XLVIH.  bmoaicn  8.  SS.  Rot*  •).  *i  Vm  Hancfeld.  S.  AnoM.  LoImc  L  UL  c  U. 
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CCLXXXIX. 

ErxbUchof  Hartwig  IL  Uber  einige  dem  Kloster  zu  Heiligenrode  ge4che$Ucte  iMtdereieu 

zn  Mackettttedt.    Vms  Jahr  H&9.  ') 

Iii  nomine  sancte  &  iadi\idue  trinitatis  Uardwicus,  Uei  gratia  »ancte  iireinensis  ccelesie 
archicpiscopus,  ynivenis  Cluriiti  fiddibu  in  |  nen»  nhitari  ■dalem.  Qmn  de  paupeiiku 
GhrMi  iprf  Dm  con  est,  &  nobb  caae  debe«.  Ifotani  «m«  mIumm  vmaOm  tan  praeiliB 
qwun  pofltere  etatis  hominibus,  qood  Gerbcrtos,  ||  eones  de  Versvüethe,  *)  deciinam  tofia»  cainpl 
nronasterio  bea(c  I)ei  gcniJricis.  uirpnis  Mnriiic,  qiiod  dicitur  HciligcnriKlc.  »diaccntis.  nostro 
beneftcio  habitam,  Friderico  &  uxori  eius  llildcwari  de  iMachdestcthe  conccsscrat.  Idem  aulem 
Frlderieoa  ante  oUtaat  an»  predleto  nanaalerio  &  oonaentui  moniaHun,  Dm  ibidem  aervleati, 
tna  amm  fa  |wedida  deelaM  pn»  eterae  ufte  pireailo  deleganiL  Tandem  Dm,  qui  aaia  aemper 
bonnin  |>roaidel,  inspiranle,  post  obituin  predleti  iVideriet  Hlidewaris ,  que  fuerat  uxor  eigs, 
&  Conradiis.  ambonim  filius.  roininiini  assrnsu  eandcm  drciinain  cointti  Gcrbcrto  k  cumen  Ger- 
bertuä  iiobis  reNignauerunt.  Aos  auttm  cx  perfecta  uuluntate  tain  cuuiitis  Gcrbvrti,  quam  pre- 
diete  lOldewaris  flIB  «vi  Coondi  ipsam  deeiniani  piredicl»  «iMMlciio  MMniaUuM  In  HeOfgen- 
rode  petpetao  &  üben»  inre  luibeMtoM  apprepriavtama.  SignUlcaaMia  Mcai  enmibna,  lam  fiitnria, 
quam  presentibiis,  qaod  quidam  nobilis,  Hennannus  rn;rnnminatus  Hvotho,  mansum  trrre  in  oilla 
Machdestclhe.  noslro  bcneficio  hnhitinn.  prcilirlo  ilauslro  Ifciligcnrixle.  pro  rcmi'dio  nnime  sxtv 
auorumque  &  pro  memoria  uxoris  sm\  (unc  dcruncte.  cunferre  uulens,  nobis  re&ignauit,  qucoi 
eidem  nonulerie  noa,  rient  predietaai  dedaiam,  libere  &  aemper  posaidendam,  pro  amore  Dei, 
In  momorian  naatri  donanimufi.  Hanc  autetn  donationem  tarn  decime,  quam  manal,  pedida 
monasicrio  Tlriligeande  <nin  ratioriabilKcr  et  irrcfra^abiliter  factam,  prescnti  scriplo  &  .si^iHo 
nostro  rii|)i)raniu.s  fic  qacmlibet.  contrn  neiini  prcdirti  monaslprii  conventum  in  radrm  donatione 
quocunque  modo  mali^ari  tcmptantcui ,  pcrpetuc  excouimuuieationis  &  malcdictioni«  uinculo, 
anctarllate  Dei  ornntpelentiB  &  onnlnm  apoelolonim,  pantiDemn,  aaeerdotam  &  noalra  daaqnalmi 
innedaama,  nial  reaipiscat 

Tcstt"ä  donatioiiis  siinl:  Hremonsis  pcrlrsip  maior  dpcanus,  ilodolfus.  Henricua 
HColasUcua.   liard\\  icus  cunIu.s.   Itudolfus  ccllcrarius.  Prepositus  Herroanuus.  ')    Albertus.  *) 


1)  Ant  der  M  dem  nlcdenlelutMhni  VeKlg« sn IfannoTer  rnrhaniienni Originalurkunde,   sif        ir,  /.  iir,, 
Da»  Siogtl  ist  nli-i  ri>srn.  ')  CitIm-M,  Graf  V(in  Vcrsv  I.  Ir.  rrsriieini  auch  in  eliifr  l'rkiinde  Iler/.oi;  llrinrirll 

de»  Lßuen  vom  Jahre  1107  in  von  S|.ilrliPr\s  l!niriis<-n  Tli.  I.  S.  173.  ')  VcrmiiUilicli  nicbl  von  Hamburg, 
Ronilcrn  von  BOrlceD.  ')  .Alhrcclit  ro!i;te  dem  Bertold  tai  Bhlfcnnic  Livinnd.   S.  AlbatI  SodcBt.  a.  1I98L 

Arnold.  LnbcG.  I.  Vli.  c.  9.  Uearlc  LcUov.  V«a  Miaar  AbitUmmm§  wmi  «elnea  Bradem  «.  «olc*  m  der  Urinnde 
Mr  Ortniiota  ▼(«  Jahre  1202. 
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Magister  Bemardus.  Biirrliar<i(ts .  mnioris  ecciesic  canonici.  IfflnlsterialM:  MnUdmis  de 
Staden.  Henriciw  de  Hachbruchen  &  aüi  quam  plurcs. 


GGXG. 

Bniuelhf  Bartwl§  IL  UberlN^  da»  Ethe  der  SMcA,  AdUnr  4e»G,vm  Weye,  m 

die  Bremtteke  Kircke.  *) 

In  newine  nnete  et  Indinidae  Wnttatb  Hartwicna,  Del  gntin  Branensb  ccdeale  nrdii* 

eplscopus,  fidelibns  ueram  in  ucro  .salutari  salutcm.  Memorian  railonabilis  facti  nostri  ad 
utilitatnn  ccrlcsic  nostrc  firinari  et  stabiliri  dcsidcrantes,  notißcainiis ,  qnod  ia  dirbus  anleces- 
soris  no^lri  beate  ineinurie  iSifiriüi,  Ureinensii»  arciiiepiscopi ,  Elizabeth,  lilia  Gerlaci  de  Weya, 
conoNua  MMn«!  legitinoran  hoedun  raerum,  niii  adUeek  &  Uli«,  vninenvn  hendttaton 
•nan  In  «gri»  &  arnia,  In  ariiditeiitllbqs  dr  nnnel|ils«  Deo  &  beato  PUro,  onnllva  aandia 
Od  &  ecdeaie  Bremen!>i.s,  in  potestatein  Brcinonsis  archiepiscopi.  pro  Dei  ainore  &  peciinie 
intrrpnsitione.  donare  di^Iibcravit.  Sic  lamcri,  ut  eadoiii  bona  l)co  et  eccicsio  Rmnensi, 
ut  dtclum  est,  donata,  ipsa  Elizabeth  cum  heredibus  üui»  feiodali  iure  babenda  de  inaou 
Brcaenaia  archiepiscopi  reciperet.  Fkvdletas  anten  antecenMr  nosicr,  felltia  memorle 
S.  aichiepiaeopn»,  proniasan  predicle  BKsabelh  pro  boinia  anla  pecuniam  qaocnmpie  cnenlu 
intercipicnte  ad  pkanm  noo  penolnil,  ideoqve  prqjNMita  donatio  eonanannalkMiia  effecluni  el 
stainlitatis  rohur.   . . . 

Hicque  archiepiscopu^  Hartvvicuä  rcNiduuin  pecunic  predicle  Elizabeth  tutalKcr  pensoivit, 
ft  in  comitia  eonülii  Meynrld  deBradwsen  &  ftatris  LudoM  odolentis*)  prenotata»  hereditateu, 
EHnabeth  euni  Iwndibas  &  iieredibua  ennt  matre  Maalfealo  aasensa  &  coUeda  mann  donanfttna^ 

WSdede  suc  &  Ipsis  sub  imperial!  banno  ratinnabililcr  approbniiil.  Ä:  ra(ie.  i  bnn;i  cideni  Eüsabrtb 
&  hercdibu.s  suis  feudali  iure  iiaheiida  concessit.  Huius  rci  lestrs  stml:  iiobilcs  Meynricus  & 
Ludolfus,  fratres  de  Bruclihusen,  Heruiannus  Huutho.  Ministeriales:  Alardus,  qui  fuit  Breinc 
advocatua.  Alexander  de  Haabei|(he,  Thioderictta  pincema,  *)  Gcrardns  dapifier,  Tb.  Nieolaas, 
Thiedwardna,  fratreSf  *)  Ejgdbertna,  *)  Bncnnlns,  fratrea,  *}  &  aUi  qnaaipbiFes  ftc. 

•)  £<«.-  wimateM.  *>)  Lhtt  BoRdbertM. 


*)  Der  AaSrng  itl  aat  doi  hmmavcfscfcctt  OopteriM  «Michal,  !■  welcbta  Jedoch  Mch  der  mll  dea  Worte«; 

•^i.iliilitati»  robar"  »clilie>.*<Tidcn  St-de  eine  LOcke  von  16  FllJitlrrn  «ich  finde«.  Die  oben  angefügte  ErgSniung  des 
fclilrudfti  lohalles  «ler  l  rkiirnJ*-  1*1  einem  M»n«J,*cri|ite  de»  E.  I.indpnbru<h :  Collertanes  hislorira.  H.  auf  lirt-^iger 
Sladlbililiolhek,  enlDommen.    I)ns  Original  ist  im  fStader  Regi'^tranlen  unter  B.  >io. '2ti.  I  viT/eichnpi  •)  Dit-xrn 

erxbi^iliöfliclien  Schenk  fanden  wir  olirn  IlSti  November  2^  nnd  IISII  MUrr  '21.  Wir  linden  ilin,  als  «olt'hen 
wenigsteo»,  «pAler  uichl  wieder,  und  dürfen  wir  aus  seiner,  so  wie  anderer  Zeugen  Erwthnung  diese  Urkunde 
woW  rar  die  Flvcta  dei  Enbiecbefn  aadi  England  actim.  Ol*  UoflfaBler  dndca  wir  i«  iciMii  UrkiiiMlea  nicfci 
var  den  Mus  ISO  wieder.  •)  de  Bremu  *i  de  Wall» 

Bd.1.  n 
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H«n»9  HeiHriek  der  Uwe  iefreki  iU  Hamburser  von 

ZtOe»  tmi  Ungekterti. 

kenn»,  rcir  nur  aJder  Be,tiUi<,ung  durch  dm  Graf».  AOr^  ?^f^:4,^tÄlI?L«5 
Jahr.  1210.    Wenn  d«  Vrkande  d..  Herzoges  U.inr,,}.  frM  r,ner  ^Jf  "^^^ 
Jmmm»^  ErthMmM  AM5*  ««  v)ahr*ch*-Mich4:ten  zu  Lnde  d,s  Jahres  11H9,  wo  er  J9«nr««if«*  MrrtWt  «NM 
IS^^^^tTfJSSffjf  ftr'f-    Vergl.  Arnold.  Lubtv.  l.  IV  c.  1  ,.ud  c.  2.   in  diese  Zeit,  anstatt  1152 

WanäKkneider-Innuns     B«ni^  di^  BäM  im  LBwm  «  «tt« -qm.   Fwjl.  «rtW  fcftli  ^«Äf»  / W». 


GCXGIL 

.  He«  Gri^m  AbV  H/.  BettäHgimg  de»  Meerlkke»  tirdMeße  fm  JMwy  mm 

.  JtAn  U90,  J»ee.  «4.  *) 
AdoMw,  Dd  graÜ»  CMDM  HMlMtie  d  de  Scowenburg,  oin^bus  prescns  scriptum 
Visurb  ndMdituris  in  Domioo  «ilutcm.  Notum  facimus  «a.n  prpsen(il)us  quam  futuris,  quod 
nosinamgratiam  et  libcrtate.m  r,u».n  gloriosus  princep»,  dominus  nosterFridericus,  Romanonim 
Imperator,  ad  pctitionem  nwtram  dileclis  et  ftdelibus  noM  ctaiiNi»  I»  BaMMliibiirg  priuaegio 
suo  contulit  et  donauit,  de  boBA  «ero  imtra  «dimtote  fldde  otaeqokn  eon- 

fmMnw  mdidte  periMudler  obflenumdaM. 

Mi  Mten  Anitt  et  ordinationc:  quod  vnluersi  ipsius  loci  mercatores  vna  c.iin  .nercan- 
disiis  8UI.S  H  nauibns  u.qne  ad  predictam  nostTMü  ciultatem  libere  valeant  •)  de  ...are  ucnire 
et  redire  abs.,ue  theoloaeo  et  «mais  vngeldi  ei«A»e^  fT^*  "f^.^*^. 

liberutem  habeant^  tr«i««iidi  et  redeundl  de  oniü  emtfcne  ingddi  et  IhedmeL  IH^qae*) 
iuefiMlienil    nt  nene  edMlcet  aliquod  Castrum  ppncs  eomm  ciuifatcm  circumquaquo  ad  duo 
nOinie    Et  ut  piscetaram ')  habeant  in  aqua,  dicta  Albia,  ex  utraquo  parte  liuitatis  ad  duo 
Taria    Simmter  et  in  riuulo,  dicto  BiUa,  liberam  habeant  poteslatem ')  piscibus  capiendis  ad 
Tuius  ."pacium  miliaria.  «uaMaceiiique  ctitt»lK»MeppldaeIl»iefMIoci  e»erliitiide««pi^^ 
-  IS  dominU  noatriO    UgB*«  *)  eineribna  ml  bbdo,  et  in  curru  iiel  naui  oneraaerint,  iDa  bona 
enine  Jehtn*  nrestari  ue^  Impediri,  nisi  per  teste«  ydoneos  probabile  sit.  quod  postea  aliquod 
f.jji^iiMiueft^^""'    Peaeui»')  uero  utantur,  ut  eorum  pccora  inanc  cxcant  et  scro  rcucrtantur. 

,H        fXfA.  ^)  cum  bonU  «ui*  erläuUrt  1380.  <)  IpiU  fttoqne.  t380. 

.)  '»If"*  '"^ijgy.        «)  nbertate«  hab«ant  in.   IBM.        <)  aaWKoialllL  f f fff.  IfW.  MS». 

v\  An»  J'"'"  prlvilffdornm  «foadratos  No.  XVI1II.    DU  Ahwpi«  hiini^pn  und  ErlSoteruDRfn  spSlifrcr  IJc- 

jUtlpiT"  '•MdbeD  PrivHegii  dsrch  die  bolsieini»cbca  tirafen  von  drn  Jahren  l2äS,  133»  und  Ij»U  tind  der 
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DecreHimiu  etiam,  ut  jacidendonmi  l^oniin  vsuin  habeant,  siciU  haetenus  habuerunt,  et  libere 
pcffftmiv.  QiimI  mImb  in  emriato,  pme  «d  cnmilNis  per  iaiulMi  mumunm  dcHlmiiiMr, 
fiMgiM  iMri  aeu  cuipoBitioiiis  exinde  prouenerit,  (ercia  pan  Mid,  dae  uero  ettet  duMalL 

Ar^entuin  qiUN|ue  in  ipsa  ciuitatt-  si  (|iiis  cninbire  iioluerit,  In  «lunrunque  loco  faerit  oportmuni 
cambiai,  nisi  fuerit  ante  doinum  inunetc. ')  Ue  uinni  autem  eap«ditioae  ipsos  eines  libWM 
Muainm*  fore,  ^)  siuiUter  et  in  defenaione  (ocius  terre. 

▼t  Igttur  oaufe  predkia  Iwperpetaiiai  robur  «pttMnt  flnUtalit,  pnwttem  factum  i%ni 
Doatri  nunimine  fecimuM  roborari.  Tp-stea  autein  sunt:  DonÜNM  FiMeriew  de  Htseldeipe. 
Dominus  Horchardus  de  Barmestede.  Uoininus  GernanduA  Ma^as  et  fratres  sui.  Dominan 
Willehelmus  et  dominus  Otto,  nilites.  Consules  Hammen burfenses:  Vromoldiis.  Esiciis. 
Winrdus.  Santdardus  et  ftaler  sotts  SiMdos,  et  alii  quam  plures. 

Datafli  wuM  DsMtai  M«  wateilws  WMi^^MtM«,  io  wSgßa  waMM»  Domlid. 

GGXGUL 

OMer  dtf  Klotten  BmMt,  bataitft  «mm  CüSmmw  ///.  U90, 

Hee  raiil  bsm  »OMMteiil  Basledeasis  slla  in  Sa»»!»*  •  i^stissiB  eenitliNn  Bnaoae  et 

Frederico  l»eatae  TIrgini  oblata  et  a  Hanctissimo  RMUaae  eedb  apostolico,  Calixto  secund«, 
anno  dominicae  incarnacionis  M'CXX'lIIl'*,  rogatu  aeaerabilis  abbatis,  Suuederi,  deinde  a 
domino  Adriano  papa  quarto  anno  Uomini  MOCLIX",  precatu  Donatiani  abbatis,  ac  deinde  a 
dsalM  doMole  papa  tciilo  tau»  Doirfnt  M*C*LX*X*X*X%  precatu  Meynilci  rtiidfa,  astentids 
litteria  eaafrMai«. 

Primo  itaqse  in  Luneborgii  sex  panstalia.  In  Bardtnvik  XXX**  aree.  Item  census  de 
ponte  et  Cfnsus  de  pasniiM.  Ilem  occiesia  Rodhe  cum  appondicii»  sui«.  Kern  Heyndale  cum 
suis  appcadiciis  suis.  *;  item  Ualüche.  Item  Hoyeriidorp.  In  Girdincge  curia  Tliodemannetu 
hwrglb  am  ccdeiii,  tOids  et  pncais  ae  cm  onwibm  aigris,  qid  eaunMieniiit  ex  ipsa.  Ilca 
curia  in  Reynesdorp  cum  eedcala,  afluia  el  pascals  ac  cum  onnilNM  agiis,  eaMaavenoit  ax 
ipsa.  Kern  Melethudi-n  cum  appendicÜR  suis.  Ttnn  molcndina  ad  istos  prcdldas  curias  pertP 
nentia.  Item  bona  in  Itodenbelie.  *)  Item  curia  in  \ortliorpe  aput  Itcmsledc.  ')  Item  \en- 
dorpe.  *)   Item  uiila  in  Wendecoten  ')  tota  excepti.s  duobus  mansis.   Hein  bona  in  Ekemc.  ') 

■)  monete.  Conoedlmut  ettani  ipdi,  al  deiurio«  moaeUrioran  in  poadcrc  tl  pwitate  valeant  probare  n 
CBininare.    ZiuaU  1339.  1280.  ^)  foi«  MSSlBSI  IJSIft 

•)  Miii  lic!  LUt:  Biidlacfc 


I)  AuK  dem  Katted«-  rodf\  Im  ^roub«noi;licb  oldenbur);i«cben  Arcblre.  übij^M  Venddkoiu  «dMial  aa 
lafe  ae>  drcizelinii't]  J.ilirhunderlea  aufgesetit.  l'elirr  deü.ien  Erlüuteruiig,  so  wie  dl«  Jenca  GnnJe  NafM^* 
Brihk  Wfgl.  olwa  No.  CXÄXVIII.  *)  Baieo^tcfc,  Weaadtaifcc,  KircfttplalTkoaMdiurK,  In  Amte  SdkanikMk. 
•>  HsMoi^  Pl«•M^  K.  BSMMdt.  Ami  Mstfagea.         0  Nsodoif,  tLBMM,  A.  Ibit«rx.         *)  Kircfedorf 
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ipie  WateiigoÜie  dieuotar.  Item  bona  in  Adenrfoipe.  *)  Item  bona  in  Bilne.  *)  Item  bona  in 
BaiMorpfti  *)  Hm  viUin  Bera;  Um  aOlan  Emminpe,  ^  Bm  Im»  Iii  BiHwimi.  0 
Item  bona  in  Eueringhcn.  II«  boMi  to  BoiMMB.      Um  ktm  ta  Hflkdc^  ">  Um  kM» 

te  Nertenebordi.  <*) 

Hec  sunt  bona  inonasterii  Raatedensis  prupe  Wmmcnam  iaccntia,  a  pontificibus  sedis 
apostolice  SHpradictb  coniirmata.  Eccleslm  Wilatede  cum  uUla  ad  ipsam  pertinente.  Item 
MdcilaBnMie  ean  alDa.  Um  Bocli«R  cui  appeadtcBt  ioii  et  appendletaa  f  «ie.O  cedesimni 
et  Cttrinrom  prediclarum.    Item  Quelinhorne  vm  «ppendidb  aulli.   Item  Wldllgeihiie  cur 

l^pendiciis  nu'iH.    Itcin  dcciina  in  Lunsen.  ')  ") 

Hec  sunt  bona  monasterii  Hastedensis  piieodalia  inter  Wiaerain  et  lluntam  posita.  ") 
Due  domas  Oldeodorpe.  Item  uUla  AfllnhuseD.  Item  m»  dwrai  EDcgelcB.  Ben  naa  daniu 
BtriCBdorpe.  ")  Item  m»  dooms  RegteraeMe. ")  Item  mut  domas  Wealu.  ■)  Rem  tma 
domuH  Odbergen.  Ilcn  mut  domus  Calle.  '')  Kein  doinus  Bellemere.  Item  unus  quadrans  in 
Sture.  ")   Item  unus  campus  Dolelincge.  '*)   Kern  due  parlts  rurianim  in  Warden  bergen.  ") 

Hec  sunt  bona  pheodalia  mooasterü  Rastedensis  in  partibus  Auibric.  Uue  domua  in 
BeiurlMlte.  *■)  Item  uft  domu  EddeRhrniM.")  Beni  due  donas  In  Logre.  Vna  doaiaa  h 
Bathlo.  0  *0  Ben  Hofat  prepe  man  **)  iaiegnilter.  Bew  una  damos  Wcalenlede  **>  atae  cnrla. 
Item  una  domus  Howik.  **)  Bern  aana  aMMoa  taiHi^edc.  ")  fitem  decima  in  Ecgeloge.  s)^)) 
Clincge  recepit  in  plicodo  a  monasferfo  unam  domura  In  Ycdeio.  ")  Item  *■)  domus  Eimendorpe, 
que  nunc  Helle")  dicitur.  Item  uillam  Borcbeke.  Itein  Holoye  (ota.  Item  una  domua  in 
HeUe,  acüicel  Hcdeaiaaiiea.  Iteai  domaai  viiam  to  der  Ou,  quam  recepit  Gorgea  de  nelker 
vd  Oldenbmek  ia  pheedaai. 

Hee  sunt  bona  pbeodaUa  aiaaaatnli  Rastedensis  in  vStedincgia.  Unerbroke,  qoe  distin- 
^iiitur  per  has  villas,  videücet  per  Nortbroc,  Nigenbroc,  Oldenbroc '  )  et  Col dewurde ,  ")  cum 
ecclcsia  et  via.  que  dueit  de  Nigenbrokc  ad  ecciesiam,  quc  dicitur  Kcrkwejs^h.   Pro  qua  ciues 

')  Friih'r  stand  hu  r  Aldendorpe.  *)  In  CrieocbordL         •)  Früher  Luiio.  ')  Dieter 

y'ame  itt  auf  riwr  Haini  rf  u  /u-if  brn.  f)  Dir  Atigtuhln^unrn  Worte  itad  mguMtktn.  k)  lila«  ' 

FolgciuU  bu  pbeodlUD  Ut  von  vertchieiUnen  neueren  Händen  hiiuugefügt 


•)  Adendorf.  Kirchnplell-Hiie,  wo  auchBtlne  dn-cprnrrt  iM.  )  Bohndorf,  K.  AU4ieABsen,  .Amt  UhW. 

ilorraadorf,  K.  R^nalorr,  A.  Lüne.  *)  lioltcrüen,  hL  iXecue,  A.  Scbarabeck.  Borama^ 

K.  Haundorf  A.  EbMort  ")  Hecklinsen,  K.  und  A.  BodtMdch.  ")  LOalMll,  E.  Scbaarardiag, 

A.  Baduabwg.  «1*«"  ^  SteringwL  •«>  EtecBdorf,  KMHut,  Amt  Hoya. 

«»)  Recbterfeld,  K.  VWwck,  A.  Vachla.  Wcadoh,  K,  Vllira,  Aft-BndihMnra.  ")  Calle, 

K.  BQcJccn,  A.  Hoya.  ")  S««b'i  KfiebP*«'  •«  DelmenhnrsU  '  )  Diit1ini;en,  Kirchdorf  im  Amte 

WHde»liauaeo.  ")  Wardenborg,  iOrckderf  Im  Amte  üldenburs-  '  )  Beverbrook,  Kircbtplel  Warden- 

burg. ")  Bütiil,  K.  Oldenburg.  »')  Hort»,  am  Zwiichenahner  Meer.  »)  Wenierstede, 

Pfwr4orf  «n<i  Amt,  »ie  Howieck,  llolwege,  iiggcloge.  »)  Jeddeloh,  K.  JEdcwedN,  A.  ZwitdMaahn! 

t«)  BlBcMorr,  Holle,  Aue,  K.  ZNvi.Hcbenali&  ")  RMMbrook  «a«  OUmbrooli,  Pfrndlffcr  M  Amt  EUaik 
w)  CoMMraj«  K.  SMckhaHCD,  A.  Bnk». 
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de  Nigenbroke  dabnnt  quoUbet  anno  quatuor  moltia  aucne.  Item  dünidiam  terram  uppeo 
Hau»,  quam  BfwMii»  BfSM  ab  eedeaim  noaln  recepit  in  pheodum,  quam  tanen  acfanas 
■aicia  «b  abbtte  Alberlo  ")  mmin  ptgMdt  «MIgalan. 


GGXdV. 

ii90,  0 

Adolftia  Ceomea  de  Soawvnbaig)«  MB  taatimi  eoaeliaBi  Sladii,  aed  et  aBaa  raa  epiaeopli 

de  mandato  imperatoris  ex  magna  parte  tenebat.  . . .  Adolfus,  . . .  nec  ideo  se  a  reditibus  ecclesiae 
abstincrc  dixit,  quod  ipso  adhuc  in  peregrinatione  posito,  doninua  Imperator  *)  sab  interdicto 
posuisaet  et  post  rcdituin  ipsius  in  mauuui  ctux  consignasset. 


ccxcv. 

Memoria  Alwini,  custodis  ecclesiae  Bremenais,  iustituta  de  quibusdam  bonii»  sibi  per 
mortem  firatria  obuenientibua.   1190.  *) 


An  Ftrfny  wintehm  dm  AMIM  LBMt  mnd  Btamhmrg  «Aar  da$  jteAww  flSilttt  Mm  Jahre  1190,  mit 
dtm  ^Hftl  LKbt^*,  soll  auf  dem  ArcMw  tu  LÜeek  tKyrhinden  teyn,  wie  in  J.  B.  Sehnobel'  i  Autgabr. 

von  J.  rnti  Villi  .\ai!irir!it  von  Inhirk  (17S7j  S.  .l.'IJ  hiliniqitit  irird.  El  'if  dnsilhsl  j<  iii)rli  lon  rint^r 
solchen  Urkunde  krine  Spur  zu  finden.  Ks  tcaltet  cermuthlich  eine  Veneechiflung  mit  dtr  unlt-n  bi-im  Jahrr 
tSIO  ahgedrufktea  Vrkunda  ob.  Aiuh  Dreger  Einleitung  in  die  Liibtchen  Verordnungen  iS.  10  ertcähnl 
du  AbdrwAu  dt»  LäMter  äi^eU  bei  eitter  Mn  ihm  nicht  näher  beftidateten  Urkunde  vom  Jahre  1180, 


•}  Akt  Albert  andnim  In  tlMr  Bartaiar  Uritaade  vwa  lahfo  1981. 

')  Arnold.  Lnbceeu.  I.  IV.  c  32  gedenkt  daualbai  bei  den  Vefhandlngea  des  Jabre*  I19S.  Die  Zehb»- 
•timmang  ergtebc  «Ich  aas  dem  Umitande,  daaa  Graf  Adolf  vor  Weihnachtea  ilflO  von  dem  Krenizoge  nach  Deuuck- 
land  bcnii!;ekel^rt  w.ir,  .<io  vvk-  um  der  Narbriehl  des  Arnold  a.a.O.  Qip.  3:  "Rex  iuvenis  ...  archiepiicopun 
Brenenäetu  llartwicuin ,  (]ui  huiu«  pertarbationis  causa  fuit,  querimonia  Ureaensioin  de  *«de  (oa  ditturbauil.  Ille 
vero  Iraoi  regi«  ferre  oon  Valens,  in  Angliam  profectoi,  per  annum  ibidem  ditft"  ')  Wir  dürfen  diesen 

Aosdiwk  wqU  aaf  UaiMkh  VI.  bcri^ia,  ob  er  (Mch  llflO  nocb  KMf ,  ant  ba  folfmdaa  Mut  die  JUmt- 


')  AaiMrt  IB  Slaiw  Baghtoantan  In  Oapa.liZZXV.  Vm.  Ul  T«gL  «b«n  Na.  CCLXXXI?. 
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CCXCVII. 

ßnoäklUHg  Waldemafs.  Bischöfe»  von  ScMencig,  ztm  Erzbisr/to/'e  ron  Uanttirf^  und  in 
»einem  Namen  muge fertigte  Actetistiicke.    1190 — 1192.  ') 

la  (an(um  siquideni  cuntra  ipsuin  CUirtwicum  archiepiscopuoi)  excrevenu  indignatio,  ui 
imperatoris  assensu  lolm  eccleala  In  penonan  danlai  Skraiecads  Waldemar!  eonveniwel: 
cnhis  dectiani  in  tantara  oonsenserat,  ut  §iib  ip^m  nonlne  qnaedan  negotia  BrnMowa  «rü- 
MreDt  et  in  monetia  fpaina  innren  et  anpencripliaiicm  KpreaMiltmt. 

CCXCVIII. 

Erzbischof  Hartwig  Ii.  citirt  Dietrich,  Bi»chof  voti  Liibeck,  tiach  Lüneburg  taut 

exeommwiietrt  deiuMeit.  1199. 

Olttr  äUm  VtrhMuMmgm  de»  Bnbisehoftt  Hartwig,  tceUhen  die  Bremer  vertriebm,  nachdem  rr  dem 
um  mAetli*  1189  mm  Mi^^md  kdmgtltakrUm  ihn»B  UtinHek  «lern  LAptn  Üb  Graftektift  A'taMmjhM 


€CXCnL 

Da»  Capitel  zn  BUäuketm  nimmt  dmjeiUge      Amm  im  «dte  geMMt»  Vtrbrüdeniujf 

mit,  1191-1199,') 

Vcncnbinbas  doninis  ae  tmMtm  aais,  lYrMerlco)  pfcpaallo,  ll(adoiro)  dectno  «e  toü 
Brenenaia  ccdeaiae  comientui,  B(crno)  epineopus,  *)  H(artbrrtus)  preposituN.  H.  decanas  et  ceterl 
Hild(es)heinien';i.s  «'ccicsiar  frnlrp.s  fratcrne  dilectionls  orationes  et  deuotutn  in  omnibus  obscquium. 
Oiniiiiim  bonorum  auctori  Deo  communi  deuottone  gratiaü  agiinus,  qui  iuxta  conauetain  gratiae 
«uac  deiiientiam  coniungeiido  teter  ecdesiaa  aoatna  perpetue  fratmdtatia  uteeate  ilealderatinii 
Iribuer«  digutua  est  meeeaamii.  ConenirentibiM  alqaiden  Id  unm  deaMcrUs  oeatria  m  noatrfa 
aunriiim  ueatnnB  et  flfttrem  ac  per  enm  ecclesiam  urstram  omnibus  in  posterum  (einporibuK  in 
nnilaicm  perpetue  nc  apecialia  Araternitalis  eiua  recepiniia,  qua  dilectaa  in  Christo  ecdeaiaa 


ij  kaanen  hieriiln  r  nur  die  obrn  Hhardnirktp  Narhrirlit  des  Armid. Lubcc  I.  IV.  c.  21,    IXe  brwibling 

Waldemar*»  ff  ^""^  Willm  Ars  Pnpsip«  CAIr«iin  baue  am  ko  weniger  Folgcs,  da  jener  im  Jabre  IJfti  tn  iem 
KAnlg  Knud  In  Dinemark,  nach  dcMen  'rhron<>  er  strebte,  gafosgM  gWflM  wnrde,  in  weichm  GttafMMdwft  er 
M«  ''-^  verblieb.  S.  AmoM.  L  I.  c.  17.   Hiiiorfa  GntU  Danonnn.   Annal.  Esrom.  a.  HU. 

>)  Au»  dem  bannoversdicB  Gopiarin*.  *}  ßerno  war  tarn  Biachofe  Ton  HildealiciiB  «twttii  I I9U 

{a  OfMhar.  Mari»  im  Oda*«-  9. 
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Padcrboroenaem  «t  Mindeiuea  ampiectinmr.  In  omni  ergo  oportuniUte  auxUii  et  coiuiUi  et 
wiltiiwM  eoMnkM  mamenmU  mtncnHatt  mili«  iBWMiiw—  nMtaram  «Mmm  et  eute 
•  Mbta  ■leWtwIiMB  «sfMdttiw.  QuimI  ai  IMmw  «ameiftf  ad  Imm»  et  IcnpweMriHutan 

frslres,  quos  petistl«,  dlrigcmiis,  qui  uice  nostra,  fUHMOique  fn  parte  furrit  oportiinum,  auxiHo 
et  consilio  uobu  assislant.  Debitae  fratcmitatiM  hecsunt:  nomina  et  obitus  derunctoruin  fralruDi 
per  literas  et  nuncios  aobi«  annimciare  debent  et  nos  eis  nostroruia  fratruin,  ul  itant  urationes 
BiWM—M  per  XXX  dln  rt  f»  anlMnuiis,  tu  niHta  et  im  eetwia  co—Mieratimiaw 


ccc. 

ErxbUehof  Hwrtwig  II-  excommmUcirt  den  Grafen  Adolf  III.  von  HoUtetu.  weicher  an 
den  Papst  Cöiestin  III.  appelUrt.  1194—1190. 

Von  diesen  VerhantUunrfrn,  terlrh-  finfm  com  Grafen  Adolf  in  den  AngettgtnMtia  der  rrzbitcMfiiekeH 
Einkiinflr  t  unii  ^rhliifiruru .  <<riin  f'r.-hiirhof  nb<  r  nicht  angmommentn  VtT^leUkt  fUglUt,  Wt  Mm  MlftU« 
i%wr  M  entdecken  (ftwteen,  aU  dir  Machricht  det  Arnold.  Li^.  I.IV.e.  29. 


GCGL 

OtxeujfttUt  Uber  das  vom  Erzbitehofe  Harttety  II.  bei  BeÜetfimg  seiner  StrettigMten  mit 
dem  DomcapUel  zti  Bremen  demseWen  gdetUefe  VertprecJke»^  (Ue  Qüter  Metnt^  Kireke 

nteM  XU  veränsseni.   1194.  Jul.  3.  ') 

In  nomine  sanct^  et  indiuidu^  trinitatis  Amen.  Cum  rcrum  inullitiidini  fragili-s  huiniiium 
DM  suttdal  ncHMiia,  0  eumque  quomndui  hmninuB  ■enire  eonln  an  heiä  mm  eraireseat 
ioconstaiitia«  nceeaae  eal,  ut  utriqae  incornnMUtati  per  Bteramim  H  et  ägillonmi  caunlalttr 
Dionimenta,  quati'nus  hinc  memoria  torpentte  exdtetur  inereltt  et  ei  quis  uarius  esse  uoluerit, 
sua  fiibi'met  ipsi  occurrat  srriptura.  \o(iim  sit  igilur  omnibus  prescntis  attostationfs  eediilam 
Ie/;entibu8,  quod  cum  Bremenäi«  ecclcitia,  V  anniü  et  auiplius  legiiiino  quasi  destituta  paxtore, 
«oltiB  MIonin  et  aliarun  lenpeatatun  labaribm  eooAtwto  Aiiaaet,  caaMU  tanl«  conflialoniK 
doonio  H.  8U0  ardüepiMopo,  asserlbens  et  al^  eo  propterea  recedens,  taadem  donno  Celeatlno 
papa  per  Mindensem  et  üerdenscm  episcopos  intercedente,  domno  quoque  Imperaforo  per  Colo-  • 
niensem  archiepiscopuin  *)  hoc  ipsum  consulente,  multia  et  aliis  uiris  ma^ni.s,  honesti!«  :ir 
pradentibus  id  suadentibus,  iara  dictus  archiepiscopus  com  sua  ^cclesia  in  hnnc  moduin  ad 
eoneanUaei  rediü  lenudt  dooNuu  archieptscopus,  quod  «maem  heredKaten,  qiuuH  «utw 
aaiecMBei  pif  memnl^  dmmm  Hartwien  (ccleait  acqoMalt  et  ceatiadidlt,  et  eomieia» 


■)  äm  4mm  alMa  Oaptariiw  4e«  Caphela  n  Iktmtm  Im  SMdc,  ia  iar  Rexittraiur  der  Ijaaddraitci  m 
roL  I.  ^  AMC  8.  AtmM.  UbM.  L IV.  cSl. 
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SUdiensem,  coaictam  Tlietiiiarieiueai,  aduocaUam  äUdiensen,  ■Kwetan  Stadienseai,  theloneum 
StadleaM,  «iMWMin  Bwwiw «  Pgew— mw,  IMmmm  Pitewe,  raMitiis  epi^co- 

pfllCB  nCMf         pnUlMBlCSf  II0II  MS^M  bCMflotof  ^jflf  MW  IWpMV  MMMMfiBtf  riM 

eonsillo  msioris  capitull  nequc  inbeneflciabit,  nequc  inpi^norabit.  nrque  aliqtio  alio  modo 
obli/^abit  aiit  alienabit.  Et  iurauil,  quod  t>i  contra  hoc  iuramentum  ucncrit.  di|rni(ate  hui  honoris 
sine  coniradictione  propter  hoc  ipsiun  careat,  et  si  doaino  imperatori  placuerit,  ampliorem  cau- 
liwMB  pnbcat,  Mm»  qvoqoe  mim  mub  ntorto  «oeM«  ad  duanm  papam  et  impcraiHfWi 
dMgatf  liBe  onni  nalo  in^enio  petena,  ut  ab  utjroquc  eorum  hec  confimientur.  loraait  eflaa 
abbns  (}p  sando  Paulo,  frator  ipsius.  in  animam  fralris  siii  et  doinni  8ui  archicpiscopi,  quod 
iaiii  f.'K-ial  (ioiiinu»>  arclncpiscopus,  in  propriam  uero  ainiiiaiii  iurnuit,  quod  instanter  et  stiidiose 
euin  couimonebit,  ue  contra  iiiraaieatuin  kuum  ueniat,  et  sl  contra  uenerit,  ipoe  abbas  cum 
eccleria  ei  iceMat  IKad  etiaM  adianctwa  eit,  ut  enn  daauuN  aiddepiee«^  aoUeaiiiinD 
Hynöduin  iiulixeiitf  onaia  predicia  in  coinmunj  pablicentur  et  a  domno  archiepiseopo  ppr  ipsius 
conffssiotK-m  rccopioscanlur.  Sed  vi  liiiic  itirarncnlo  archiepiscopt  adiectuin  est.  quod  si  ipse 
forte  {»  icrando,  quod  Ueus  auertat,  episcopatuin  ainiserit,  oicbilouinus  de  dain|Hio  ^'cctesi^ 
respondeat. 

Yt  antcH  hec  Mmla  nee  relreetari  nee  ia  qacaUoiieai  peatiat  reoaearl,  plaoitt  preaealaM 

paginain  sigillo  donini  archiepiscop!  et  cccleslarum,  necnon  alionua  pielatoruin.  qui  huic  ordina- 
lUuii  ioMerant,  inuniri  iioininaquc  tcstiuin  subscribi.  Vdelricus,  abbas  Luccensis.  Si^ebodo, 
abbaa  i^kancto  Paulo  apud  Bremajn.  Uarlbertus.  maior  preposUus  in  Uildensbein.  Caftonici 
inaiori»  <:cclcsi<;  ia  Bmaa:  Frilbericaa,  aiaior  pnpusitaa.  Badalfw  dacanaa.  nrapaattaa 
H ereiaaBnas  de  Backen.  Pkrepeailaa  Hercnanmia,  Zeriaanaia  etedaa.  *)  PrqHiattas  nwtwicua. 
Hadolfus  ccllcrarius.  Theodericus.  Albertus.  IIoinriciH  scolasiicus.  Magister  Alexandpr. 
Ma<:islcT  Bcrnhardus.  Hurchardus,  prepositus  dr  Carpeii.  ')  nunrius  Coloniensis  archi(-pim»pi. 
Canonici  de  sancto  Stepliano.  Canonici  de  »ancto  Anscliariu,  cum  aliis  quam  pluribus  clericii« 
et  Meia. 

Ada  miat  hee  Breai«  apad  c< nnt niualdn  cccle<iiain  sancii  WiUehadl,  aaac  doaUntc; 
iaeaniacioiiis  M^CXC'IIII'*,  indictionc  XII- .  V"  nonas  Julii.  domno  CdeatlM  HI*,  papatan 
Tfgeaie,  doaino  uero  Heinrico  Romanuin  imperium  fciiciter  amministrante. 


Wir  liadeB  Uer  und  unten  zum  Augu»!  13  dpn  bitlier  aaMniiiilrn  Namen  de«  nach  dem  am  14.  Januar 
1191  erfbiKlni  Tod*  Bisrhofe»  Bcmo  venSchnerin,  von  den  Domherren  erwUbllen  Nachfolgen  (v«|JLLiach 
Jahrbücher  de»  Verdw  «r  accUenburgische  GocUcbi«  Tb.  Ul.  S.34).  wdcbcr  jedocb  acin«  Aaapiaite  doo  tob  * 
einer  andern  Partei,  d«»  wendiic*««  Add,  erwihllm  SdnrariMr  Dflchnnlen  Brmiward  «ofgab,  InPotj^e  cfne»  dorcfc 
den  IJIsrhof  hfiid  von  Rattaburg,  de«  Abt  Arnold  m  81.  Jobannl»  ui  LOberk  und  din  Domfiprrn  H.  riii  imi  la 
Lübeck  11!'"'  •**  XeirolTeDeB  Compromluet.  Dieser  Propst  llermann  mass  dir  vun  llnmbur^  ^''"•'J"?"  »tyn. 
welchen  wir  »chon  oben  IlSi  f.imlin  Di.  I.i,ic  .1.  r  II  imlmr- isilien  Pri;|>Me  bei  8ta|ihorK  t  a.  a.  ü.  Th.  i.  .S.  4tt8 
berichtet,  da**  Hrmtann,  ein  liruder  de'>  titufvu  vun  .Scinverio,  73  Jabre  Propai  au  Hamburg  gewcaca,  voai  Jabre 
1185  bin  1338>  Vermntlilich  ut  iOer  ein  Henna—  ner  dn  andam  gcfotgti  dach  bWht  nanamiUeb^  walchar  tm 
!c«e«  PrflV»!**  ^  ^w*rin  genrcaok  *)  ffirpw 
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thwtwtg  II,  BrMt^f  ton  ArOMN,  rt-r leihet  dm  von  Harhcig,  MÜdewardt  Sofau^ 
ihm  aufgelasseneH  Zehnte»  SM  BtieeeU  m  der  WiMer  d(m  iÜMter  m  MeumOniter^ 

1194.  Aug.  13.  ') 

In  nomine  patris  &  filii  &  spiritu«  sauoU.  Aujßn.  Ego  Uardwicus,  Dd  fratia  sancte 
BtCMub  ccdeaie  ardiiepiscopus,  vntaanttAti  iddini  MMan  ab  eo,  qni  ett  idiii  «■■Ina 
Bederini  ia  temtBiat  Mstre  dlooeala  In  pag»  HoUsadae  illMi,  aiitli|nttas  Wl^enfhorp,  lunie 

acru  Xoom  Mraastcrium  nuncupatain,  ab  antccessore  nostro,  (telieis  neiRoric  Athelberona 
archicpiscopo,  proposito  statueiide  ibi  coni:rc£:ali(inis  &  studio  scniande  reli«rion?s,  claustralibus 
dibciplinis  iaicialain  a  multo  tenporc  audiuiinus  ^  noa  conuenlum  Deo  ibidem  seruientiiun 
mtukoMam  gialwiliii  ame  aUaaim  aotaioa»  Firoinde  CMqplo  b«M  ipsius  pradMt  avdkK 
eptooapi  aaeeMMruai  ctaa  veacfaHhm,  HknIwM,  ^  BaMwW,  *)  SUHili,  *)  anUapiaeo- 
porum,  qai  &  ipsi  eccIeRiam  prcratain  fliuoribiis  cxtulerant,  dnnis  honorauenint,  priuflegUa 
collata  ronfSnnniienint .  k  nos  ad  sustciitalioiicin  in  eo  loco  Ueo  famulantiiiin,  ex  beniuolentia 
nustra,  res  coruin  augere  staluiinus,  ut  &  uieinoria  nostra  in  benedictione  apud  eos  eternalUer 
«aneat  ic  mne»  aftetaaae  coUaliiwii  apad  Daaai'  naUa  fhuMoae  ft  nultipUcitar  aecnacat 
IMaia  igltar  ««■«  captaiaa  laai  praMaMbaa  «inaai  Atlaria  aanüroa,  ^mmI  dedmaai  fnawdhwi 
Bilenuelde  *)  prope  Wibiterain,  quam  quidain  Hardwlcas,  liomo  noster,  Hildewardi  *)  fllius, 
pottsewor  eius,  nobis  resi^.iait  Deo  &  bcate  Marie,  pcrpctiic  uirgini.  oblatain  iu  iisutf  rralnim 
■ob  castris  miJicie  spiritualiR  in  Aouomonastcrio  excubantium,  ccdendam  perpeUio  iure  con- 
Iradiama.  Bt  al  danalia  kee  «ani  «ao  rata  bieiwaidM  paraaneat,  praanten  pagtaaai- 
oaaaerlbi  k  a^gUli  mbM  iMprialWM'  algaari  feelaiaa.  Fiatena  pawria^  qae  a  predeceasoribua 
nnstris  ipsii  ecclf"-ic  rollrtfa  &  priuile^'i.s  confirmafn.  «oii  a  cetcrls  qulbusque  fidelibus  contradita 
Kunt,  ^:  iios  auctoritate  patris  &  filii  &  («piriUiji  sancli  &  beati  Petri,  principis  apostolorum, 
nostroquc  &  priuile/;io  &  banoo  in  uaua  eorundem  fFalnun  prcdictoniiu  concludiuus  &  cooi- 

Huius  rei  festes  aant:  TUederieaa,  linbiccnsis  episcopus.    Hcrmannus,  Zverinenaia 

elccliis.  Fridericiis,  inaioris  ('crlf^iae  proposiiiis.  Hodolfus  ilccanuK.  Sigebodo,  abbas  sancü 
l'auli  iu  Itrema.  Eiiardus,  propoHituh  in  Ostcrhoite.  Canonici  uiaioris  ecclestae:  Hardwicus 
custos.  HeJnrlcus  scolasUeuB.  Radolfus  cellenurius.  Tiderieaa  de  Hagen.  Alberina.  Alexander. 


>)  Au»  dem  Originale  Im  königlichen  Archive  »i  Kopenhagen,  nach  Sulun  IllMorie  ar  Danmark  T,  VIII. 
B,7Q0-  BlKbof  Hattwig  war  tut  Zeic  der  AnasleUM«  dieacr  Urkunde  eben  nck  Bremn  «nflck^kefcr«.  &  AmoUU 
VAte.  1.      c.  91.  Albert  Stad.  a.  UM.  *)  8.  oben  Vo.  CCXXX.  ■)  S.  «ben  Vo.  OOXL. 

*>  M.  oben  Nn.  rCLW'll.  *)  Tr8|;t  jetzt  den  Namen  de*  Dorret  Dodenkop,  neben  weltlietii  t»  in  Silieren 

Urkunden  eraclieint.  S.  Urkunde  vom  Jakre  I2S6  in  deWealpkalen  Monum.  ioed.  T.IL  p.  ^»3,  lio.bü  elNo.  60. 
^  VaraHMhOch  dMidfc*  BNieirard,  rm  welchaai  41«  oUg«  Uifcmdt  tum  Jnhn  1179  lol  1  beridMcl. 

M.  I.  94 
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Magister  Benurdus.  Borciiardua  de  iiaacio  Stephane.  JMiniateriales:  Alardua  aduocatus. 
Uadnim  de  BOMihomd«.  HefanriciM  de  Bekea  &  flrater  eiua.  Luden»  de  Hude. 

Acte  aml  liee  ia  Bccm,  anw  IMd  HCXXXXXDIL  IndMiMie  XBh,  Dü»  «ov 
lihM  Aflgutf.  In  nonlM  Doalnt  AHdler. 

CCCIII. 

Pi^tt  CeUstin  III.  erthetlt  dem  Capltel  zu  Bremeii  dag  Recht,  denjenigen  miter  thnnL, 
welche  du  EtitMtifle  ihrer  Pfründen  nicht  orditttngmästig  terthetieu^  letztere  weg&u- 
nekmen.  1196.  Feftr.  ß. ') 

Celeetinua  episoopas,  aeirw  senronua  Dei,  dfledto  lliia  F.  *)  maiori  preposil«.  K. ') 

perueniase  nescatLs,  quod  qnidaia  ex  vobLs  dcbitos  canonet  ||  iratniH  ■Wpeadlh  dcpoMw 
aliquando  Hubtraunt,  aliquando  solutionem  illonim  <liutius  dilTeren'Stei« ,  conj^ruo  tempore  non 
iiDpeodunt,  per  qaod  sepiaa  prebetor  occasio  fratribiui  conquereadi  &  |  subtrahendi  ae  a  diuijiia 
•bsequitö,  &  recalcitnad  «tiMü  diatipliab  Matoran,  cm»  d«  iepidiirte  «d  aegUgenlto  wa  alU» 
tiifiHMftaa  arfimiitar.  Yt  ^ttar  talioa  pitmaptt»  med»  debito  eonrigatar,  prescBtls  voWa 
acripti  pagina  dndMW  lndd|geBdaBi,  ut  si  aliqui  de  eetero  cenaam  aen  canonem  conmimibas 
stiprnrh'iH  debitmn  malitiofie  ultra  constitutum  tenninam  detinuerint  &  poRt  trinam  cominonitionem 
hoc  ad  mandatani  uestnun  corrigere  pretermiserint,  beneficia,  de  quibus  cauoueü  ipsi  dehent 
«xolvi,  da  wiaiBi— i  «aadlla  ad  aMdaila  dt  aanioris  partia,  aatocadi  da,  abaque  appelJatfnia 
atdacBln.  lUwraa  iiabeatto  aoMMa  apoatoUea  Awalialaak 

Dataai  Lateraai,  VI.  Mas  FdaraarO,  p«diicaiaa  aoelri  aaw>  paarte. 

CCCIV. 

Paiw/  CeleeUii  III.  Tcrffnjt  die  Rückgabe  der  durch  einige  Bremische  Lehnxlente  der  Kirche 
geraubten  Einkünfte  und  Güter  unter  Androhung  dex  Bunnes.    il9ö.  Febr.  10.  ') 

Cclestinus  cpiscopus,  servua  servorum  Üei,  vencrabilibus  fratribus,  Monastcrieiisi  St 
Qknabnigensi  episcopis,  &  dilecto  AUo,  Badentadensi  abbati,  Mlutem  &  apo»toUcaui  beae- 
didiomai.  Sieat  in  audianMa  aat  mbH*  pvaparilaia,  düec«!  ilfi,  Abrdaa,  *)  HMcaa,  Otto, 
Fndericua,  nbiiiterlaka  Braaenaia  cedaabw,  qaaaiplana  ndHw,  aUa  bana  ipataa  eedeaiae 


I)  Au«  dem  Origiwle  mu  Stade  Ca^  LXXV.  II©.  5,  dem  Uas  IJleisiegel  d««  Papille*  Celeniino»  III.  anh&igt. 
»)  Bb.  fVederico.  Sc.  Kodolfo. 

i)  Am  Lttaig  Spidlcg.  ecckaiaMic.  de»  mtichm  SaidinnihlTaa.  Tom.  I.  Facta.  Aabt^g  la  daa 

BailtomaMa  anicr  Capa.  LZVUL        «gaAbt  «)  D«  Vag»  a«a  BMMCa.  VaigL  AraoM. 
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»C  venenibilis  fnitri.H  nontri,  Hartwici  archiepiscopi,  in  salutis  Kuae  periculuin  detinere  neqva- 
qvwn  verentur.  in  qvonira  utitfve  detenlione  tanto  amplivs  suum  crcatorem  offendunt,  qvanto 
in«  nUBu  «kne  piw— t  Be  eaalra  qvwnmdllMl  ttoleatlMi  «wgk  tcmatmr  amUlmi  4t  pmU 
dhin  IbrtfiM  inperflri.  Cnde  nos  eis  dedimus  in  mandatis,  ac  sub  interminatione  anaHianati* 
districte  iniunxiinus,  ut  reditus  &  bona  lila  cidcm  archiepi.^copo  ^  rcrlesiae  saae  sine  dilatione 
vei  difllcuKate  restituant  &  pennittant  siue  perturbatione  percipeir  ac  teoerr.  Quocirca 
diacretumi  veslrae  per  apoatolica  scripta  nanduMS  &  dialricte  iaiunj^miia,  qvateDus,  (ai)  hl 
pr—wihill  «faüilntelea  MaMon  mattmm  ikMeriai  ni  mffitUKlui  adtaipla«,  tw  «i 
Bremensen  civitatein  acccdenies,  ipso»,  nullius  coalndicttnie  vtl  appeUatione  obstante,  aMrihc- 
SMtis  vinciilo  innodarc  iniiiinic  differatis  &  tcrrafi  eoruin  subdatis  inU-rdicto  &  ulramqve 
aeulentiajn  usque  ad  coni^uami  satisfactioneui  authorilate  nostr»  publice  uuncietia  ac  nunciari 
flMiati*  inTMtWUter  okaerraadMi,  poeaa  deWte  pereeUentes,  si  qvi  attenttmi  temere  pre- 
iwiifiiil;  vMm«:  mH*  IMMto  «Mtnütai«  ai  ff»  apfuntriiit  m  N4e  tpetltÜM,  Utumm 
■eaH—a  aon  habita,  tnfctnlM.  QbmI  d  —m  hn  «aeqawdii  inaivciHh  iKttKtM,  da» 
vcslruin  ea  nihiluininus  exequantiir. 

Data  Lalerani,  X.  Kcbruarii,  pouliäcatus  uosUri  aniiu  quart«. 

cccv. 

Paptt  t'elestiimt  III.  gtnehmigt  den  Antrag  det  DuotcapUeU  zu  Bremen.,  dast  die  vom 
KrMtehofe  Hartwig  IL  geleUtete  Cmttan  fßr  ite  Stekerheü  tkur  Sinke  tatstoeh 
heMtaUeH  werde,  tiB6,  FOr.  IS,  ') 

Cehartiaa  eptotapaa^  acrna  acnunn  IM,  dHeoMa  lil^  IWdcriaa,  aMimri  pNpadla,  et 

Rodulfo  derano  et  capitulo  Breinensi,  ||  salulem  et  apoKtoIicam  benedictionem.  Iiistifi  petentium 
deMderiis  dignuin  est  nos  facilein  prebcre  conNcnsuBi  et  uo(a ,  rpiar  a  ratinnis  (ramitc  ['  non 
discordant,  effectu  prooequeute  compiere.  E&  prupter,  dilecti  in  Domino  Alii,  iie«tria  iujftiH 
paatnlaiioonwM  ^ato  ooMaifcalai  aa^Mmi,  cauMoaen,  qoaai  a«MraUlii  firater  naater  Uarf- 
wleaa,  eedeaf«  ueatrc  archiepiacopua,  tempore  oanoordi^  imter  ipmua  et  aaa  edebralf  aaper 
indempnitaie  rccirsip  ipsius  eccleai^  prestitit .  sinut  proiiide  ac  sine  prauitale  fada  e<«(  et 
recepta,  ut  inconuulsa  debeat  pcrmaiiere,  auctohtatc  apostolica  confirmamus  et  presentis  scripli 
patrocinio  couimunimus.  Nulli  ergo  oianino  hoiniauui  liceat  hanc  paginam  nostr^  couAnnacioni« 
iafriafere  aal  ei  anaa  teBwraiio  eenlnire.  St  qaie  anteai  hee  aMenplaie  preeaoipeeffft, 
iad^gpaliemBi  eamipotearti  Dal  d  kaaloffaai  PMrf  al  nmK,  apoalelanaa  elaa,  ae  aoarrit  in- 
carRanim. 

Datum  liSterani,  XV.  kalendas  Marcii,  pontificatus  uuütri  auno  quaito. 


•)  Aua  4ea  BrMriacbc«  Goi4ariw  «u  Siafe  Fol.  •> 

51» 
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CCCYt 

De»  Papftat  Celetttinu  III.  Retaipt  über  da»  gegen  den  Grafen  Adolf  tan  Scheuenlntrg  w§m 

der  wtderrechtlichm  Bejtetzitng  der  Burg  wid  Grafxchaft  Stade,  *0  wie  AalegUttg  4er 
Burg  zti  Harburg,  zu  beobachtende  Verfahren.    HOH.  März  3.  ') 

Cclestinus  cpiscopus,  seruus  seruorum  Uet,  veiierabili  fratri  archiepiscopo  et  dilectis 
llilif  decano  Miarii  eedfliie  et  prepostto  «dietf  Andrce  CilMtenli  athtea  et  ■pwtqllw 
tenedictioneak  Gnin  «cntaMsiit  ad  »pootollom  sedon  dflecti  fflit  BMtrf,  R.  *>  deeanM  et  B.  *) 
canonicus  Bremenab  aeclesie,  ipsius  ecdeale  ac  TeanaUlia  fraWs  nostri,  II.  ardiiq^MM^ 

ein«,  nobis  litJeras  prescnfanint.  in  quibus  quam  miiI(Ä  ^auamlna  con  linobajilur  expressa,  qnae 
nobilis  uir  Adulfut»,  Cdint-s  de  Scowenbruch,  *)  sua  ipsis  vioientia  irrugaral.  Idem  eniin  comea, 
aieot  Ipai  «(  aaBOtione  propria  et  Ittteranai  qnaa  detdomt  eoBtiaealtia  deaatannitt  quoddaai 
caatraai  dasdem  arehtepiacopi  et  eedeaie  aae,  Stadiaia  aoaifaiet  aceoBriliaBi8tadiaueai  iaiaaia 

dflIinaU  aliqaandia  et  adhuc  ilUcite  in  proprie  salotis  periculiim  detinere  eonteadtt.  *)  ||  Con- 
stnixit  cliam  casfrinn  nouuin  in  propriclate  ipsius  ccrlesie  apud  locnin.  qtii  diciltir  Horobruch, ') 
in  iiiagiiuui  ciusdeiii  ccclcjsie  dctriinentum ,  cuui  nuntii  archiepiscopi  et  ipsius  eeclesie  pru 
gnaaBiblbaa,  ||  qnae  Ipaia  iaia  dtetaa  eoaiea  aaetdae  iafereiiat,  ad  aedeai  eawBt  apealolloaa 
deafiaatL  Pretena  eones  fpse  deriCM  dnsdeai  archlepiacopi  ad  eioa  ainodaai  aqdaa  oetat 
accrdprr;  ac  ministeriales  eins  dpbifiim  ei  non  pcnnitlil  st^ruiHutn  cxhiberc,  ctalianqaam  inulta» 
iniurias  ri  et  eeclesie  siie  non  iiicluit  irrogare.  Pro  parte  iiero  preseripli  coiiiitis  dileetus  filiiis 
noster,  niagister  Bruno,  prefatis  decano  et  socio  suo,  cum  ipüiuK  cooiilitt  lilteris  ad  nostram 
attdientlani  fliiaa  aoaitne  desÜBalts,  e  coatnnlo  se  oppoauit,  aaserens,  qaad  dum  couica  qiae  ia 
JerasoUaiitana  pengrfaiatlone  inaneret,  *)  idem  ardUei»iMopttS  laMaalt  temw  ilHaa  et  ei  ac 
hoininil)ti>i  suis  dainpna  ^rniiia  irro^aiiit.  Otia  de  raiisa  idem  comes  post  reditrim  siinm  eoram 
dilecto  filio  nostro  C'eulio,  )  titulo  .saneli  Laureniii  in  Lim  iiui  presbitero  cardinali,  tune  aposlulicc 
sedis  le^ato,  dum  a  partibus  Dacie  remearet,  super  bis  proposm't  questioneni.  (}ui  utrique  parti 
iadieea  dehgaalt,  a  qallMia  eaai  arehicpiaeepns  cfiaius  fiiisset^  inroiBlBit  coaqNMilloiieafi  caai 
eoarite  ae  facturum  et  de  hi«  oanübas  sattsfiictioBen  ei  congraaoi  impcnsaniia.  Et  sie  tala 
pniBiittende  mc  ad  iodieiuai  eonn  aceessit,  nec  quae  pnaalait  cmaiiit  ullalcvaa  adhaplere. 

•)  mct 


')   Alis  (Ipiii  {)rii;ina1c  7.0  Stade  in  Cip».  XVII.  No.  9.    Das  SiegH  i»t  sbgcwhnillfn     I  clu  r  Arn  Inhalt  der 
l.'rkundc  vt-rgl.  Arnold.  Liibpr.  I.  IV.  c.  33.  »)  Riidolpbu».  »)  Vermuthlüh  HiircLard  voo  Sbimpea- 

hiuen,  d«r  nacbherige  I>i>m|irnpst  und  EnUscbof,  wrirher  »eil  di-m  Jahre  IISO  in  linieren  Urkunden  mcfcniat- 
0  &  Arnold.  Lobec  I.  IV.  c  »  et  10.  •)  Eia  Cownluoriiui  »td  Maadat  des  Papstes  CelestiMn  wegen 

ÄascB  Ictite«  Ptaktes  an  dl«  BlscfcSfe  rra  Master  «nd  Osnakrltdc  oed  den  Abt  von  Paderfcora  wlid  Ia  Atm 
Slader  Rrfjistraelm  fal  Osp«.  LI.X.  >o.  B  angafUlirt,  wnhiA  der  lif  l'c^ti.Tr  Ort  inlnrh  llnrnebiirg  genannt  wird.  Ilorrip- 
borg  im  Breuiscbaa  wird  aU  im  Jabre  l'JUU  vorbanden  crwülmt  bei  ^Vrnold.  i^ubec.  I.  VII.  c  13.  ')  In 

Mm  IIA  «)  C^albte.  &  AimU.  Ubec  I. IV.  eil. 
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Ceteriun  cum  sepedictas  archiepiscopus  eun^em  cooiiten  super  quibusdaoi  aliis  adlet 
fmttwülww  MnuNiiin  et  cm  taloiieffet'exeoiinnaieafiaai^  mpfHuiere^  coom«  ipie  raper  Inam- 
■i«dt  «nn  habcMS  m^peetaM,  «d  aeden  •poctolieam  appdlnil,  ftatum  beati  nme  apoatili 

proxime  preteritutn  tenninum  appellationi  prefiffens.   Pro  cuius  uliquc  prosecutinn«'  prerafum 
ad  nos  curaait  snum  nuntiun  destinare.    Quin  uero  eiii^dein  archiepiscopi  et  vcclesie  sue 
grauauMiM,  quibns  Msidue  depriuumturf  noetra  etiaui  rcputare  debemus,  prefato  coniili  sub 
lirtMfiriuiiMM  diobi  fodMl  dMrfct»  pneaptam,  vt  pnlMm  «miia,  ^iie  in  pniidieinn  ipaiw 
ar^episcopi  et  eeclesie  sue  detinere  pnq»oiii(ur,  prout  eis  de  iure  oowpetunt,  sine  diflicultate 
seo  dilalinnc  restittiat  et  de  dainpnis  iiintis  et  inhiriis  satisfaciat  coinpetenter  el  al»  pnniin  de 
cctero  penitus  grauatnine  ac  moleslatione  de-sistat.   Facta  uero  rcstitutione  et  congrue  salisfactn, 
Bt  diximus,  de  iiiiiriis  et  dainpnis  ab  eo  ipsi  archiepisoop«  et  conmiase  sibi  eecleaie  irrugatis, 
d  euper  ■■■eriiie  «riieiili«  ad  aliie  eiwli»  ipewa  crdyepieeqnin  vd  eecketen  wum  ydeqwui 
duxcrit  proponenduDi,  corain  uenerabiiibus  fratribus  nostris,  ^lonasterienBi  et  Osnaburgensi 
episcopis,  et  dilecto  ülio,  abbati  Hcrsuithehiisensi,  sccunduin  iuris  fnnnam  prnpnnat.   Nos  entm 
ipsis  iudkibus  in  obedientie  uirtute  districte  precepiinus,  ut  si  prefatu«  coines  preceptuui  nostrum 
mqgleierU  edimplere,  ipst  ad  Bwwiwmmw»  eiattattn  pariter  aoeedentea  eandeai  coailleai  a«  aaaa 
!■  hulBaBMdi  pfamplieae  flurtana,  aalBaa  eoatradietiaiM  «el  appeUateae  elwtaale,  aiacalo 
exeommanicatioBis  astringant  et  nniuersam  terram  sue  potestati  subitTtam  subiciant  ecclesfastico 
interdicto.   Et  utrainquc  sententiam  stngulis  doininicis  et  fcstluis  (ilcbus  tamdiu  publice  nuntient 
et  uuntiari  faciaut  inuiolabiliter  oliseruandaai,  donec  ad  mandatum  predicti  archieptscopi  et 
aadeaia  aae  kaarilitar  MMttitar  ac  que  prediaiaiaa  iapleat  aaiaena  et  inaan  pteilel  ellna 
caaÜoaeM,  qaad  eaadeai  äreUepiseepaa  caai  aua  eedesia  inhis  ud  alUs  eaanaiter  nta  graaabiL 
Oaad  d  prefatus  oones,  facta,  ut  diximus,  restitutione  plenaria  et  de  dampnis  ac  iniurita  irro- 
l^atis  con<;ruc  satisfacto,  contra  ipsum  arcliieptscopum  et  ecclesiain  eius  proponere  quicqaam 
uolueriL,  ipsi  audiant  causam  et  eaui  iustitia  mediaiite  decidant,  factentcs  auctoriiate  nostra  per 
eedeiladiceni  caaaavMa  ^od  decieneriat  iaaidaMItter  olwevaaii  Oasdiea  dtacvelioBi  aedie 
per  apaddiea  acc^  laaadaaBH  d  didride  pradpiam,  qaattMn,  d  fanawratl  iadleea  nper 
hontai  exeeutione  tepidi,  quod  non  credimu.s.  fucrint  ucl  rcmissi,  uo8  ea  que  prcdixiinus.  omni 
eOBtndiciione  ac  appciiatione  postposita,  executioui  mnndarc  curetls.    Et  .si  iaui  dicli  iudices 
ttsque  ad  Ici^tuui  saucti  Michaelis  inensc  Septeuibris  proxiuie  luiuruui  »atisfacturi  de  apostoltd 
precepti  eoataapla  ad  BoaMUiaai  eeeleeian  aon  aceeiaeriai^  aaa  aoa  a  aaia  oflMia,  aiidarfiate 
aalUtt  apaatsliea,  «uspendatis,  nallia  lilteris  obstanUbus,  si  qae'apparaerint  a  aede  aposMiea 
istarum  ineniionp  non  habita  iinpctralo.  Quod  d  «Buwa  Ufa  cicqimidis  aequloeritis  latcreaae, 
daa  uestruin  «  a  nichilominus  cxequantur. 

Datum  Ijaterani,  \  nona«  Marcii,  pvntiftcatus  nostri  anno  quarto. 
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CCCVII. 

Kalter  HelKrtth  I  T.  bestätigt  die  vom  ErzbiJtchofe  Hartwig  IL  tni  deii  Grafen  Aäoif  vm 

Schauen hiirg  übertragenen  Belehnwigen.    1196.  Oct.  2ö  ') 

In  noiiiinr  i^ancte  &.  iudiuidue  triaitalis  Heinricas  scxtus,  diniaa  faucnte  ckinenlia  Heaui- 
noruin  Imperator  Semper  uigustns  &  rex  Sidlie.  Bi,  que  ■atanlatii  nosti«  prawaHft  iuÜefa 
«•I  eoMotdlft  tenliumlir,  ne  froecM  tenp«rli  in  ndtim  CMteirtiniili  «erapnlMi  nUiater, 
ilffcttmn  a  iwMn  Meratar  «ceipere  fimitudincm.  Cognoscat  i^Hur  lam  presens  eUu  idcÜMi 
imperii  quam  Rur(>(>flntira  posteritafi,  quod  MeUs  noster  Hertwicus,  Brcmensis  archirpisropufi^ 
dum  ^tie  nostre  resUtueretur,  cum  fideii  nostn  Adolfa^  comite  de  Scowenbare,  couuenit  in 
hunc  m«diin.  Comitatun  StadeaiMi  tumiM  ei,  ^  4«  qw  dua  futm  pnmtuM  percep- 
tafw  nt  arcMeptaMpas  comes  AddAw  tnciaiB.  MndkmUm  CMtfouis  M,  qMi  qwwrf— 
Canradna  de  Rode  tenuit,  ')  ipsi  eaariti  eoaceasit.  Item  doomm  nobilioni  beneAda,  Gerlal  et 
Henrici  de  BiJCslfMicItinlt' ,  ')  noininato  coiniti  concessil,  eo  modo,  «i  dicli  nobileN  sine  berede 
deceiweriitt,  uel  ipsa  beneficia  antequam  moriantur  uoluerinl  ad  opus  comilis  resignare.  lien 
antiqua  feoda  daniiMuraai  de  OdrcflNiide  *)  oontalll  preler  fKcataui,  quod  caaeedtt  iüa 
caaiHia  Gortiieri  de  Kcaenabeic,  at  pnbate  «alaeftt,  qved  taua  dlrtaw  ftnataai  a  4oariiiia  de 
HUranMMde  itceylt  ia  feodnm,  &  non  co<;ct  eum  illud  forcslum  a  qucquain  rociperc.  sed  de 
manu  stia  archiepiscopus  inbeneficiabit  ciindcin.  ronressit  eliain  eidem  comiti  Adnlfo  in 
reditibuM  primo  uacaturi!«  ei  quiaqua/;inta  talenia,  que  non  Hint  de  feodis  priacipum.  Item 
caaeeaitt  «I  eanla  baaa  adoeeall  Stadeaabi  |»reler  adwicatiaai,  faaai  eaaiea  in  PwaaiiwIaBf 
haMUI  cnai  eoaritfaf  ■!  afehieplieapuB  pralHU«  nainertt,  eaadem  aiU  naeaie  ailanmHiM  Qne 
jMMito  ne  prauonim  houiinum  attcmplntionr  iicl  «iisii  letnerario  n^scindantur.  hiiiua  anteniiCi 
scripli  patrnciniu  (luxinnis  rdiiiiniiaiida.  Slatuentes^  ut  quicanque  banc  nostram  confirmattonea 
uiolarc  presump^serit ,  a  gratia  noütra  peoitaa  exclnd^ar,  &  in  ullioneai  sue  temeritatis  centiui 
Mwaa  tni  iMfftoaiad  oaaiponat,  qaamm  «edietaa  caaMra  rnalre,  rellqaa  pnaao  iaiariam  ^ 

Ad  cniaa  rei  ccrtam  pprpcluam  in  postcrum  cuideniiam.  presentem  inde  pa^naai 
conscribi  8i  maieslatis  nostre  sigillo  iaasiauus  ia8i|;uiri.  Uuiut»  rei  testes  sunt:  Cunradua, 
Mof;untinu8  archie|HflCop«e.  HenaaamMf  HaMHtarioaiB  episcopos.  Berteldus,  Nuenbargcaaia 
eplacopua.  Hemnnnaa,  lannaalaa  Thwiagie.  BcranrdMS,  dax  8aMMie.  liad^eraa,  oomk 


■)  Itu  Original  Itt       kSatKlIcheB  Arcilre  tu  Copenhagen.  Da»  kniki-rliclir  Slegrl  hi*ft  aa  itMMclb««. 
!S.  Sii)iin  m»i'>ric  af  Daniiiark  T.  VIII   |i  IUI.  ')  Ais  conie»  Sl;iri(ii«.i-i  wird  AdoH  »ai;enihr(  unter  dm 

Jieagen  Jer  sleirli  näiher  aniuseliend<:ii  Urkunde-  vom  Jalire  1 197.  Vergl.  Arnuld.  Lubec.  I.  IV.  c.'H.  f.  ')  Conrad 
voa  Bolbe  balle  «««  Burg  »u  Siade  von  Heinrich  dem  Löwen  erbaltua.  S.  Arnold.  I.  IV.  c. ».  Orig.  Cndlk.  T.  ML 
<)  Heiarieb.  lieMen  Gemblia  Floria  uad  acia  Bnidcr  Uerbcb,  JUIe  v«n  Bootabarfe.  aiiftetai  daa  d«ftige  Noaa«i- 
lilortar.  9.  die  SdlkaagwriiuBde  vom  Jalre  im  ia  Vogt  MsMOMat  laallt.  T.  1.  p.  «47.  flMMavmchaa  AtMr 
•n.  »•  9. 884  tgi.  *>  Vei|L  r     Spilkcr  im  acucn  vaierllDdlMbcB  AfcUre.  WOOk  Bd.  II.  a  I»— 1S4. 
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de  Waldcnbrug.  Kcriiardus,  comcs  de  Raccburc.  Fridericus,  comes  de  Abcnbcrc  Uoppo, 
cones  de  Wertheiia.   Ilupertus  de  Dume.  Amoldus  de  Uorenberc  Henricus  marscalcus  de 

Blgnm  iamU  H«taiM  Mxti,  Rmtmitnm  tupaiiioih  imrldiMiiri  et  itgb  SiBffiflw 

(») 

Ega  Cimnulus,  imperiaJis  aule  cancellariiui,  vice  düiutoi  Cunradi,  archiepiscopi  M«|gnilU 
tt  Mhw  Geranie  irrlilriiwilhffn.  Mcogwai. 

Acte  sunt  hee  aoM  dmiwce  iaeanMlioiil«  MCXCT,  inlktiene  XIUI,  rcgnaate  domkw 
Heinrico  ani«,  Wommmm  iapeialofe  gMeatata»,  «hm  regpl  ein  XXIDL,  iMperil  «en» 

«iiurto. 

Datiifli  apid  Gdliheiw,  TUn.  kalendu  Nouembris. 

GGGYIIL 

Erstodbof  Hariwif  gl,  aber  iU  swtodhcH  tttmem  Befe  »  AnontM  imtf  Jakmnu 
«Ml  JWj^ciiAiHe»  mym  Ar  ZdMtoif  Ar  jEeteCm  fdragime  FereMtviMy. 

H.  Dei  gratfa  BrciWMie  «KhiepiieopM,  iwwiflni»  Imm  pe^^m  legentibus  salutem. 
Vniucrsi«  notum  esse  uolumus.  quod  questionem,  que  emcrsorat  inter  curiam  de  Bramstede  & 
dMainun  JohaBnem  de  ^iigenhusen  super  decina  domus  suae,  partes  ad  arbttrium  viromni 
fcwtitieww  aMer  *)  sopivenwt,  ut  AmImm  JUmtea  4c  aaccenaww  wA  fn  4ectaM  drau  aue 
vfliee  cvtaera.  adUea  la  die  aaaett  MMaOla  qnoUbct  «aaw  peraotaat,  al  bee  aw  tcaqion 
non  exsniueril,  eaden  deciaia  commiiii!  alianun  dedaianun  ad  coUigendum  aillico  teneatur.  De 
aliis  vero  ipsius  in  eadem  uilla  (erris,  tarn  antiquis,  quam  nnper  innovatis  vel  in  poa4entni 
innovandiSf  dectnas  modo  aliarum  decimarum  cuusenserunt  a  uillico  coUigendas. 

VI  ei|;^  «olaaliket  IttigD  «ceaala  anfeMv  in  poateran,  tranaaetiania  hnlna  Amnaai  de 
cwaeaa«  fartim,  aab  dtaWeMaae  anaHwatia,  emlnnaiBm,  flc  m  ex  iDaidaraB  malieia  aHqM 
Sit  modo  reuocabflis,  nos  eam  tcstfbtis  sabnotatis  &  fapieasione  sigilli  nostri  iioinmu.s  e ommmiirt. 
F.  *)  maior  prcpositus.  Ilothuirii>i  dtcanus.  ')  Hartr^'lrus  custos.  Radulfus  cckT.iriiis.  Her- 
taaaauä  prepoaitua,  *)  qui  tunc  curiae  predictae  precrat  U.  *)  scolaaticus.  Laici:  U.  ')  de 
INMe.  Bipo  de  IflMbenh. 

>)  Uut  Mm. 


*)  Ana  doB  iMBnoverachcii  Coplario*.  VergL  von  Werieke  «.a.O.  Tkl.  8.131.  *)  Mdaikii. 

*)  S«Im  an  fS.  IW  erfolgte  Ennordnng  (*.  Alb«rt  von  Stad«)  dient  lar  nttcm  Eeld»ctlliMittBg  dle«er  Vifanie^ 

Er  'M  MH'r«t  ;<ls  I)prh»nl  genannt  im  J»fire  1189  noch  Custos.  *)  I'ropsl  vun  nürkcn,  den  "ir  an« 

lirkvodeB  vom  Juhre  1183  bU  1194  kcABcn,  oder  ui  bt  AMdurii.  *)  Uciuic»!,  wie  aanclie  UrknAdeii 

VW  Jahn  im  M«  HU  argte  «)  Brnkw.  &  im  (Mwrfa  twi  Jahn  IM. 
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GGGIX 

BtnHMHf  Pnptt  XU  AimAwyi  After  4te  4mi  BMttupUd  mi  Biißtim^  fnudtü  fita^cMftiMy 

In  nomine  sanctc  et  individM  Irinitalifi.  HenManus,  Dei  gratia  Hamenburj^ensis  pr»- 
positus.  Exetnplis  plurium  utriu^qae  sexiis  fidoliiim  rommoniti,  qTii  per  pietatis  i|  opera  future 
uitc  sibi  praeparaucre  solatia,  opere  preciuin  duxinius  in  liuius  vi(<j  inccrlo  nobis  ctiain  Jj  pro- 
iddere  «t  pfo  moduh»  pottibllitetif  bmIi\'  aliqoM  fei  amiet%  ^cckai^  «nflOBilNiB  ■MBorlan 
compaimK.  Ltde  est  quod  cedeilM  moitnm  IlMiwiiliiiry wiaii  pin  aftda  anplectenlcs, 
flgglttBiW"  CiosdCBi  loci  finrensem,  sanctr  Marie  in  Hammrnbnrg  ad  an^;enda  stipendia  flratntn, 
cum  omni  iure  suo,  conscnsu  doinini  nostri  H.iHwici.  Hainincnburffrnsis  archicpisropi.  suh  hac 
fonna  contulimuü,  scilicet  ut  tautum  potestas  siiiodHiidi  cum  laicis,  penes  nos  &  NuccesKores 
Mstnis  conaislal  d  prepoBltos  afauMlaiidi  te»|Mff«  ae  de  proprüa  «zUbcat.  Vt  antcM  bee  B«sln 
«rdlnatlo  (an  apat  preaaifia  faaa  Artori  eoi  honiaeB  ineonvaba  pnpeta«  aMaeat,  pKaeall» 
pagine  seripto  &  .«i^nii  nostri  eanctcn  pmn  rnbnrauiinns.  Et  .k!  nmpliiis  finnaincntum  IsigiUo 
quoquc  prctaxnli  doniini  noslri  ardliqilMopi,  quo  presentc  &  anuiteute  ac  baooo  suo  confirmante 
hec  gcsta  .sunt,  insignila  est. 

Actum  doBiiniee  iaeiinatioiiiB  aano  H*C*XO*V*.  fadicttoae  XII^.  Sedcnle  in  aede 
apootolica  aanetioBnao  papa  Celeatino,  napcrante  vietorkwo  RoaMBom  inperatore  Heüirico. 
Actum  fclfcitrr. 

Huius  ordinationis  teste«  aiTucrunt:  Fretiiericvs.  eccleni«;  sancli  Petri  in  Hrcma  pre- 
positus.  HanmenbargenBls  ecdeaie  canonici:  Reingenis  sacerdos.  Heinricus  diaconua. 
HenaaBnuR  samdot.  Baldewinoa  aacerdoo.  Hartimgas  diaeoBMi.  B^raardoa  dtaeonva. 
Bhuiegoldus  subdiaconus.  Geraidus  diaconua.  Brerbnrdu.s,  Mcerdos  de  HaMeMtade.  Her- 
auuinoa  de  Ramesle,  aabdiaoonia.  Adolfaa  eonca.  Ueinricvs  de  Weateaeni 

CCCX. 

Ormf  AAtif  Iii.  verleihet  dem  Domcapitel  zu  Hamburg  alle  eebu  Beekte  em  der  A'teoiai 

Capelle.    1195.  ') 

In  nomine  sanete  &  iudiniduc  trinitatis.  Ego  Adolfus,  Dci  gratia  comcs  Wagrie» 
Moilaacte  &  Stflnaarie,  anaibaB,  lam  preaenübuo,  qnan  IMurii,  in  pcrpetuoai.  Oeaaiaia  acgiieB 
aiauiB  &  paoOlaniBies«  ecdealarum  Del  &  Deo  in  Mia  acrvicndam  tndigeneiia  de  tmpeaflia 


•)  Am  dm  mit  ,fratt«i  MhBnra  ÜMbttabm  gp^rhripbrnco  OriKiaale,  I»  Zeilen  auf  elnea  laii>ien  Perganea«- 
blatit.  Von  drn  zwei  anArhäust  :;r\v,><-n('n  .Sie^rln  in  nur  eia  Stfkk  4«  «hm,  aa  rMb  aad  gritotr  ScftMr. 
vorbandcB,  woraur  von  der  Legeniie  zo  lc»en  Ml:  Prrpokiliu. 

•)  Ana  dcB  Ukw  coflalia  ca|iil«li  aaaikiir(«ib  M.9». 
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nostris  succurrere:  iMmeslum  Uinen  &  pium  arbUramur,  sicubi  eos  in  hii&,  que  iurix  e«!Cno«(ri 
uidentur,  gnmti  feite  vUImm«  eawMdto  eorun  ooMHkmi  &  teileBH»iiiUUl  pnwidere.  Ad 
■ttiei«»  igHw  TBlMiMmi  fwumin  cairimm,  qMd  cmn  cartnn  iiMirMi  uvmm  taHaoibiinii, 
qaod  Im  occidcnUli  parte  daiuün  situm  erat,  a  mcrcatoribus  de  uolmirti  nealia  per  lidelem 
nostnitn  Wiraduiii  in  arcas  dUtributiun  inhabitaretur ,  iidcin  mcrcaiores  a  nohis  petlitcnint, 
ut  in  loco  coinpetenti  eis  capellaiii  proptcr  nauiuut  afllucnliaiu  in  hoiiore  sancli  Xicolai  con- 
atoome  lioerel.  Quorum  pciicioi,  ut  iMtoBabOm  wnllretav  etedwa,  «|ata  «tue  inliiiitide  capituU 
RuMbwi^easii,  cvfa»  ent  panodita,  Id  leri  am  poliilt,  ihm  flmdeni  cepdie  predicle  k  ome 
iua,  qiiod  ad  nos  spectabat,  uel  de  iure  spectarc  poCerat,  bcatc  Marie  ad  IMW  caiunicoran, 
ibidein  I)eo  Neruientium,  perpctuo  iure  possidenduin  libcraliter  cuntulimus. 

Et  ul  hec  noatra  duuacto  omni  cuo  inconuubta  pennaueat,  prest-nteui  cartaui  «.cribi  &c 
aigilll  nactri  iapccerieM  taettenfiie  i—iiwine  nbarari  feeiMiw,  NondM  teetii»  «inl  hce: 
Hdwicas,  ReingerH,  HonManw  eules,  BMmgm,  Bcnuadua,  Mn^goldMe,  cttHwIcL 
vero:  WOlMMln  adaeealiw,  Windne,  Fbvmdde«,  SUHdec,  SamlardiM,  lUees  &  alü  ^iiun 

CCGXI. 

Graf  Adolf  III.  überträgt  »dtte  Rechte  an  der  Sf.  \{rolat  Capelle,  ko  wie  xechs  Wixpef 
Rocken,  die  Dörfer  Anietfelde  (^Kirchspiel  U'oUaiAoru)  tmd  Bergfelde  (^Kirehtpiet 
Sii/feld)  an  das  Domeapitel  zu  Hamhirg.  ') 

Ego  Adolfiia,  Dei  gratia  Wagrie,  !|  Stormarie  Sc  Uoltsatie  cwnes,  presenli  scripto') 
r,  qaed  c«m  ia  prima  AiadaiiMie  eapelle  auictf  Klebolal  ia  aena  urbe,  Ii«  aaper  lare  S 
later  eanonicos  Uaminemburgenses  &  ine  uerterdar«  nietvs  düectione  ae  precibiw  eorum, 
eame  ins.  quod  in  ea  habiii  uel  vidcbar  habere,  de  conNOnMi  üoinini  inci.  HaH\vici  archl- 
eptscopi,  coutuli  beate  Marie,  in  perpetuos  usiia  canonieoruin,  pro  aaiine  mee  ineoruiti  reincdio. 
Protestor  pretcrea  ^)  me  coaluUaae  beate  virgiui  ia  HaaNaeadNirg  sex  auignas  meusuras  siligiuia, 
qae  aalgiriler  la^ikepde')  dieaalar,  ia  aieleadiBO  elasdcm  eiailatb,  Ikb  ad  atractaraai 
BMaasterli  tres  ad  prebeadas  canouicorum ,  fest«  inaucli  Micbahelis  perpetuo  persulucndas, 
in  recomppnsafionein  *)  dainpni.  <|iiod  feci  crclesie  in  edificnlione  eiusdein  molondini.  Adiciens. 
ut  quando  nuncii  canoniooruu  ad  idem  inolendinuin  uiolerc  ueaeiint,  primo  et  sine  inora 
expediantar.  Cealidl  «Maai  dM»  ccdeale  de  htreditate  aMt  doae  alba,  acOieet  AiaealbMe 
•)  pagiiu.  L.  e.  C  cdM.  £.  e.  C         •)  witdwfdlft  L.e.C         ^  Mwoap  wna».  /*  r.  C. 


')  Die  bicf  geDMnl«a  Lta^t»  gextatlen  krincn  Zweifel,  «Um  die«r  Urkunde  und  die  folgende,  nicbi  wie 
Im,  dm  Jahre  1164,  «OMieni  einer  tplteren  Zeil  Hixu«clireiben  sind.   Vergl.  obea  rOcIuicliiUch  der 
«•  wAa^kmi*  UrfaMtei  wefoi  der  Batfcml— w  aber  obea  Mo.  ÜCLXXJLV  wri  GCXCil.  Sigfrid 
ta  iiaer  Urknad«  tob  Jaln«  ISS  aocb  aatoefiB. 
•)  Hack  der  B«MM|aapa(IUHi4c  tob  Jahn  1998  aad  de«  Ltbec  cnfMb  G^iitili  M.  9C 
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Berchfelde,  cum  earam  dccimis,')  ul  de  fructibus  earundem  duo  canonici  choro  deaeniiaatf 
quoiisque  cum  adiectione  aliorum  bonorum  duas  prebendas  iattgtW  fteiHk  Wt  MrtMN  bee 
inaa»  itte  pcnMHMM«  fgtumttm  entw  Ogflä  ad  tnprcnltM  alg«ni,  «isicm  per  hm 
Ipnm  pradiete  nper  allwe  bette  vbgiBis  Marie. 

GGGXIL 

OiMtdluf  Sartm^  II,  veMka  dem  Kloster  zu  NetmOiuler  de»  Zdbttm  «i  MkmfieHk, 

1196.  Jmu  i.  ') 

In  nomine  patris  8c  Alii  &  spiritus  sancti,  oinnibus  Christi  fidelibun,  tain  Tuturis,  quam 
presentibus,  ego  Hartwicus,  Dei  gratia  uinctae  fireneoaia  eccieaiae  archiepisoopu«,  paccm  & 
saJutem  in  perpetuum.  Quia  ea,  qiMe  ad  Immmh    hmde»  Dei  &  «ueelfeden  cdlM  Mai 
spedaat,  proaoucre  &  nborare  ex  offlelo  nabta  inimicto  iaouMben  incoetinKr  recognosdaee, 
Vfrfaatario  poÜM  ■•OiMcio  Dominum  pbcare  &  tn  libertate  Rpcm  überall*  animo  ad  elTectnai 
perducere  ca,  quac  expcdiunt,  vtile  nobis  esse  procul  dubio  (tt-rorniiiuis.   Ecclesiam  siquidem 
in  tenninis  aquilonaribus  diocesis  nostrae,  Xouuui  monasterium  nuucupataiu ,  ab  auteccssore 
nostro,  felicis  anenoriu  AttieIben»Be  «rchiepiscopo,  Aiiuletan  tt  dotalaai,  &  *  eaeeeaeore  aao, 
-veacnUli  Hartwieo  ardiieptoeopo,  eoaeecratan  &  dele  ampliataoi,  sed  &  ab  ipeia  &  aaeee»* 
aoribaa  eorum  bonis  honoralam  &  priuilegüs  conffrmatam  &  audiuimus  5c  ipsi  memoria  rrlinemus 
&  prpscntialiter  letis  oculis  aspicimus,  &  videnfrs  bonis  cocpfis  eorum  appiaudere  &  pils  votis 
puimo  concurrere,  precedentium  cxempiis  bene  iafuruiari  umui  modo  curabimns.  Notain  igilur 
esae  eapbaaa  TaiaeniB  eodealae  eathoUeae  iUHs,  tarn  nalfa^  quam  aaecftarh,  qaed  decbaaai 
qaandaai  tttzta-'Wibtaiaai  tacai,  qui  dicitar  Daaundkie,  adiacentein,  quam  filü  Hadewardi, 
Haidwieae  &  Hildewardus,  a  nobis  in  bpnoficlo  hactenus  possederunt,  ab  ipsis  nobis  resignatam. 
noa  ex  beniuolentia  nostra  ecciesiac  Kupra  dictae  Nouomonasterii,  vt  in  vsus  eorum,  qui  mh 
religionis  professione  ibidem,  vt  liodie  est,  totos  sc  Deo  seruiluroa  deuouerint,  perpetuaUter 
eedat,  laigieado  coataliana  &  aadarttate  Dd,  patris  &  fliii  &  apiiltaa  aaadi,  &  beaM  Pdrf, 
priadpia  apeahiliniM  &  aaalfo  baaao  donationem  hane  ddea  eedealae  oonmuniantts  &  ee^ 
firmainus  a  modo  vsquc  In  sempHemnm.   Prclerea  vt  in  omnc  euuni  donatio  hec  rata  &  finna 
permaneat.  cartain  hanc  comtcHbi  &  aigUli  nostri  impresaione  muniri  fedmus.   Dator  &  con- 
aeruator  huiua  largitionis  in  bencdicUone  Haaeat,  raptor  &  Inaaaor  &  tenwalor  aBathena  alt 
d  aab  auledieUoBe,  Aatqae  l»  conbuatfaM»  &  dbaa  Igmia.  Aiaea. 

Data  Y.  nonas  Januarii,  anno  incamati  vcrbi  MCIiXXXXM,  Indictione  XIV.  Teilea 
hafaa  eonatiaai*  sunt:  canonici  Hamburgenses,  RcinigoruN,  Ualdowinas,  UenaBama  caataa» 
•)  iN<  AMtM^w«  «am  Jakn  1S38  rtieht  nur  M«  lUeker. 

')  Aus  IL  Muhlii  lllttorla  roenobll  HordcsIiolmen<iU  Diese  l'rkande  Ist  üiisgcstelll .  elie  der  Kr/hischof 
icB  kun  rorbcr  gdoblea  kremsug  auiral.  Vergl.  Arnold.  Lubec.  t  V.  c.  1  und  2.  Ansberiua  de  es|iedilioBe 
(Marici  iavantoria. 
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Ktcerdotcs.    lleinricuN,  Hartungiu,  diaconi.    Alanegoldus  subdiaoonus.    S^^andus,  prior 
saoctae  Mariae  in  SUdio.  Daniel,  sacerdos  de  Meltborpe.  Alexander  de  Eseho,  Jobannes 
Wvim§fmm  mauMm.  UkMmMmt  Hnrihrian,  HOdevranh»,  Antocs.  EflidonN,  *) 
Meteenwi  Aaln«.  ThanoMnu,  Hennannus,  Johannea,  Aalica. 
Acta  mt  bee  Haibwif.  FelkMer  in  Doaino. 

GGGXm. 

AtarM,  PfUMfnf  am  Mete,  setkMtt  dm  TUtOmmr  «m  VMmfkrn^  ebage»  Lmtd  Im  , 
IfUMaf^  an  An  Btmnntt  mi  Amen  m  vcnfaM/SMi  ') 

nCeinrieiw),  Dd  gracia  pdatimn  emcs  Renl,  Vtradcfioo)«  aaactae  Brencnais  cedealae 

miori  prcpnsito,  et  gencralUer  oinnihiis  Icnorcm  huius  srripti  uiilciitibus  uere  pnc'm  et  sAluti»> 
fnerementuiii.  Veritatcm  racionc  fuKam  inficiari  iicr  iiolente.s  ncc  ualentes,  recognoscimus  et 
«gnilicanius  oinnibus  tarn  presentibus  ijuain  succcssurLs  liüuiinibus,  quod  Thiedmarus  de  Ululinghen, 
nbdateritlit  »Mier,  pemiaaioBe  et  ooBacntanca  oolnntale  noalra  et  dnonun  flratnna  aeibiindn, 
libenai  arUlrim  et  peteslaleni  lialwtt  et  habet  uendendt  mioil  prepoaito  BrenMoii,  donlm»  F. 
quinqae  quadrantes  terrae,  in  iiilla  Woldesdorpc ')  iiisfe  pnssodit.  Quapropter  nns  conuen- 
tionem  predicti  scilicet  dnmiiii  prepu.siti  et  Tliiedmari  gratain  et  ratain  liabentes,  ipsi  doinino 
preposito  wari\pdiain  predicte  terrae  ex  parte  nuittri  et  duoniin  fratruin  nostrorum,  WiJUclmi 
et  Ottonie,  eoarfliiPletaveiialB,  piestaaias  tpeanque  latfhaUtloiieBi  et  waiandian  preeeali  aeripte 
et  a^ffla  noati«  »bemraa, 

Testes  aiitem  huius  poteslatis  Tliiedinaro  de  Vlulin^en  a  nohis  datae  et  confirmatac  hii 
sunt:  Comcs  Ludcrus  de  Waldenberch.  Comes  Sifridus  de  Blankenburch.  Helmboldus  de 
Pleaae.  Jordanns  et  Juaariua,  fratres  de  Blankenburch.  Fredericus  de  Volcuiarrode. 

GGGXIV. 

Hwttflg  Ii,  Erzbttehof  t^o»  Bremen,  bestätigt  einen  Tanschvertrag  zwUche»  dem  dortigtu 
NmuathkttUr  x»  Berchtorp  wid  dem  St.  mUehadt  CajHtei  *u  Bremen,    Vor  li9S.  '} 

In  nomine  sancte  et  indiuidue  trlnitatiK.  H.  Uei  gratia  Bremensis  ecclr.sie  arrhiepiscopus, 
ofluiitms  tan  presentis  quam  futuri  tempori«  in  Cliristo  fidelibus  aaluten  et  benediclioneui  in 


•)  VtaMdn  im  Sdnrifw  te  diMMhota  Hutwlf  md  dwn  Bradm  eM»4o.  AM«  m  HenmM  wU 

9h,  Paalit  Edica  VO«  Lyd,  weli-her  mit  deren  Schwester  Soplild  vermUhlt  war. 

')  Nack  dm  banDoverachen  CopiaLltuche.  ')  Diese  Oesiuang  wird  uoier  dem  Nuncii  Woldettorpe 

erwähnt  io  den  Bona  prepoiiihtrM  BremenaU  p.  VII.  Venauthlirh  WiiUiorf,  KIwMoif  in  ämt»  flaHMadoif.  !• 
dta  OrfglaM  GMiflcaa  T.  IlL  p.73B  iM  di«M  Utkiiadt  aaa  Jahn  im  gMclal. 

■)  Nach  dem  Originale  de«  Klotten  Hndo  In  UMeabenoglMca  LndenrellTO  m  Olienburg,  durch  Herrn 
Docior  Leverku«  g«nUlii!i.i  iiiitL,ptlieill.  Aach  In  Codex  S.  Wlllebidi  UA.  Um  >o.  10.  Die  AnfitUlnde  der  Siedinger 
veraaUuten  ipiUer  die  Verlegang  de*  kioMer«  von  Bergedorf  nack  Hude,  in  dem  danali  berelu  Mönche  an  dIeStdIe 
dar  ftoann  galreian  wma. 

»♦ 
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ferpetuum.  Quoniain  oinnia,  quc  corain  nobis  rationabiiiter  acta  Kun(,  conscriptione  ÜMi^geiil, 
B«  Mlustate  tcmpori«  ohUuioni  Indantur,  di^nunt  dnxinius,  u(  de  quodan  eoneudUOf  qaad 
Adm  est  inter  eonuealuM  l»e«ti  'WÜleMI  e<  coagregatfattcn  itoMiMma  in  Beidülwipc, 
coiucriberehir.  Xolum  sit  ivitnr  scire  uoIentttM,  q«i  bane  pagbnin  le^erint  rel  ledam  audiie 
uoliicrint.  quam  ralionabililcr  coniuoitt.-i  f-t  con5«6n!<u  ii(riuKquc  conuentus  ot  nostra  pcrmissione 
cambicio  facta  sit.  Vuin  coniienlus  douiiuaruin,  qui  nunc  est  Berchthorpe,  ')  in  Breina  fuisset 
•pud  nneliiB  IBelMbelcni,  ')  quidan  ifaihteriric»  eederfe  aotti«,  Gcnnanin  BMolne,  et 
Unter  dm  Wemldenia,  em  coommii  ha«dHi  «nnini,  qvMUtM  fvedini  in  H/edatgßUfit) 
pro  rciucdto  anime  sue  eidem  congregalfoai  oontulernnt.  l'osiquan  doininabus  habitatio  in 
Berchthorpe  inagis  compIacuiJ.  ex  nostrn  pfrinissionc  cl  pcciesie  eo  con^e/jatio  (ranslata  est. 
In  hac  ip^a  uilla  Bcrclithorpe  (ieciinain  de  ips>a  uiiia  couucutus  beati  WUlehadi  habuerat  atque 
in  qiiK  la  poflMuione  aliqno  tempore  poaaedant.  Plaenit  ^tur  «Mqn«  cansenW,  nl  cmbicio 
inier  ecdesiM  flwet  de  piedio  Redengstede  et  decina  Bcitlilhoirpe«  ai  es  noatr»  leri  famet 
pcrmissione.  Nos  uero  propter  sanclc  Dei  gmetricis  Marie  reuerentiam  et  beati  Willehadi 
merita  refragari  nolcntes  ipsoniin  iioliintati.  pro  remcdio  aniine  nostre  cl  petilione  Mauricii 
ooinitis  et  inatria  aue,  qui  eiusdcm  ecciestc  in  Uerchtitorpe  fundatorcs  sunt,  predium  in  Heden^- 
■tede  cedeaie  beati  WilleluuU  peraialniun,  dedmaai  in  Berehlharpe  ecdeeie  aia«le  JHirie,  ip» 
in  eadcn  uilla  est,  in  coneainMum  eoalul&nnB. 

Vt  hec  autein  inconuulsa  peruianeant,  banno  nostro  coiifinnau!inu.s  et  sigilii  nostri  in> 
prcssionc  stabiliuimus.  Trstcs  uero  liiiius  donalionis  sunt:  lotus  oonuen(u.s  inaiorls  occiesie,  in 
quorum  couspectu  licc  ordinata  sunt.  Kridcrichus  prcpcwitus.  Rotliolplius  decanus.  Uardui^u» 
cnstoa.  Radoiphns  eelkrarius.  Hcrberti»,  beati  MrillehadiprqHwHaa.  Laid:  JHauiiehis  eomea 
et  MulU  atiernm  ntniateriaüuu.  Mlnisterinlcs  ecrlcsie  noalre:  Bnfdbeitns.  Alexander. 
Lndema  de  Bikeshoaeden.  Erpo  de  Lonenbercb  et  alii  quam  plurea. 

cccxv. 

HmtVBtglly  BnMiehof  mu  Bremm,  erklärt,  daxx  die  Nonnen  Vit  Ber^hoTpe  Um  tiv 

hlijxtn-  ührrt raffen  /lahm.    Vor  1198.  ') 

Har(wicu8,  Bei  saacle  Bremcnsis  ecclesie  archiepiscopus ,  v-niueraiti  Christi 

fidclibuü  salutem  in  vero  aalntarL  Scire  debetit  vnineni  qni  hoc  acriptiun  inspexerint,  quoniam 


■)  Bcrucdorf,  Im  Siedlnscr  Lande,  Im  oldenbargisrbea  Kir(:ll^[>i<•Ic  und  Amte  Ganderkecee.  Die  Anlage  de» 
Klosters  xu  bersedorf  «oll  ll'Mt  (?eachehen  »eyn.  S.  von  Ha  lein  (jcHchlrlile  de«  Tlerzo^hum«  Oldenburg  Th.  I. 
g,3U.  Am  unkt-rtT  Urkiindr-  ^eht  jedoch  linrvol-,  da»  daselli'.t  nicht  ("isiercirn.iiT  MSncbe,  sondern  ISonnea 
^nt9m.  ')  ^in**  Kirclie  des  beili)!eD  MiclMcl  m  ßremrn  balte  schon  Erzbischof  Adalgar  erbauet,  io  wekbcT 

•r  «Att  uwl  ooln«  unmittelbaren  i\ttchrulj;er  bferdlKi  wur^a.  Docb  ward  ale  acboa  vom  EnblMhofe  BoMM 
aicdergwiMB.  S.  Aila«  Brcmeu.  1. 1.  c  Ji,  44,  40.  I.a  cML  Uab«  «e  Mt  te  WMMfcmuliauf  äbd  wlr 
■icht  yatcrHcbtat. 

•)  An  dan  Coi«  k  WUMib«  u  BrcmB  Fol.  ICT,  th.  U. 
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eanHiMa  de  AMenbur|;,  domina  Cunc^undw,  mater  conttts  MaurilUf  cuoi  ipw  comite  AL  et 

bMb  fai  IMiagitei*,  qae  ad  ipNs  ycrlfaMbaBt,  <t*)  milpieBB  «b  eto  deeiMM  hi  Berehdiwpe, 

ad  imbendam  ipsonnn  pertinebat,  vtroWque  cum  omni  integritate,  que  Um  ad  bona  quam 
ad  decimam  pertinebaf.  \i  ergo  bona  predicta  in  Redin^rstede  libera  rcddereinus  ab  exactione 
uecligaliuin,  que  ad  ius  nostniin  pertiuebant,  ipsum  cenobiuin,  quod  in  suo  uel  de  suo  cuu- 
atnittraat,  IIa  fai  ia»  WMtnua  et  sacccaMNnun  nutawam  perpetualiter  ponldanduai,  in  feeoai- 
peB§aUiaHB  predktoraai  ttcclipdlaai,  confadenint. 

Xe  ergo  de  cetero  predicia  cominutatio  aut  recompoisatio  reiractari  ualeat,  auctoritale 
epixcopab*.  qua  fungiinur,  prohibcmus  et  siib  anatbeinatis  interdicto  inhibemii.s,  nc  quisquam 
contra  hanc  confirmationis  paginaiii  A^enire  presuuiat,  quam  sigiUi  noatri  inpressione  et  testium 
anndaiiaa  robmuibaBs.  Qaanna  ncaiiaa  hee  hbI:  SldMbodo,  abkai  «aaeU  PaaB.  RodoUkw, 
BMloriB  eedade  decaaiiB.  Hermmnoa,  aanefl  Ansefaarfl  prepoflitoa.  Alardua  adnocatu.  Brieat. 
Siefacnaadaa.  Aldo.  OeiardaR  et  alQ  quam  plares. 

CCCXVI. 

König  PAiUpp  verleihet  der  Brnnf scheu  Kirche  die  Burg  und  Grafeekaft  Stade. 

1199.  Jan.  19.  ') 

In  nomine  sanct^  St  individuQ  Iriaitati«  Philippus  seoinuliis,  diuina  faucnte  cleuientia 
Roinaacrum  rex  &  Semper  augustui.  |  Innatam  nobis  rcgalih  pietatia  liberalitateai  teuere 
aolcotea  (cdeaUa  «auiilMn,  &  fcdesianna  peiaonia  iara  saa  eomemare,  &  eas  ab  iaiqaeraai  | 
incanibaa  aaaunopere  decreuimus  defensanv  preaertbn  ea»,  «luarum  fldri  &  druocionis  sineeritai 
circa  renalis  magnificentiV  nostn-  .siililiin:i(ionem  pura  nobis  <  on>(;il  ininnciiluta.  Quapropler 
notum  factnus  imiuersis  imperii  fidelibus,  taui  prcsentibus,  quam  futuris,  quod  uoa  adtendcntcH 
deuotioiieni  dOeetonna  ac  flddian  aMtranua,  Herlwici  aeeaadl,  BremeuiB  ardiiepiscopi'«  deii 
ae  todai  IkaiiliC  BMawasia  tedeatf ,  castraai  Siadfi  cum  eoaiiUta  tt  anhierrii  pertineatib  sais, 
Patrimonium  quoque  Rodaiii  MUrchioBis  et  fratris  nl  Hertwiei,  Bremensb  archiepiscofi, 
Patrimonium  Hcinrici  marchionis,  nec  non  hereditalein  nobilis  femin«;  Ide,  pafriinoniiini  comitt.s 
CVidcrici  de  feiudio,  quod  quondam  dux  Ueiaricas  per  uiolentiain  occupauerat,  6ed  screniäsimus 
patar  aooler,  Fridaricaa  diaf  aieauwit,  Boannonna  Inpeiatiir  augustus,  poalaMNfauainMlIeaqpaj 
.eaiia  apad  BrfiwdiiB  oelebraia,  per  aenteatlMa  pffincipaai  tt  taciBa  caric  aaf  «idea  daei 
abiudicatum,  ^'ccleslc  Bremens!  rcstituit,  donauit  &  confinnauit.  Nos  igitur  feliciier  aa  laite 
patemaia  initari  copieatea  eqoitatem.  predictum  Castrum  Stadii,  com  comitata  &  eaniibBn 

')  ^•«»•"         'Seil,  eomenbu. 

*)  Am  4em  Origiaale  des  kSnisliclieB  LandcMrcblve*  zu  Hannover.  Dm  Siegel  bt  nlchl  mehr  vorbiHdeBi  nur 
dte  mMm  Schour,  an  welcher  e»  iiiag.  In  Suder  Regiflnaten  verseidinet  In  Caps.  XVII.  No.4.  S,  oibm 

iio.Gcaa.li. 
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peiHnentiis  suis«  siaiiliter  h  •■pnikte  yilrhiniiii  IMdH  oaucliieiiis,  Heimici  auurehitfiiift, 
comMfa  griderid  de  SUmHo,  alyw  htge^trtaa  mobilb  lalrwuMt,  tarn  oMi  hge  &  htfagrillt 

ennique  utUitate  &  honore  ^ccleNi^-  Bremen«i  perpetuo  iure  piMidaiiit  fiwliiiniiiiiii.  slatuentM 
&  re^ali  aticturitate  nostra  districte  prectpieates ,  ut  nulla  amqaain  persona  huinilis  uel  alta. 
fcclesiastica  uel  secuUriü  banc  nostre  confinnationis  diualem  paginaw  infringere  audeat,  uel  ei 
älii|M  taproblUitti  aiHa  caulnke.  Quod  st  quis  atteaiptaafiit  fiMsne,  ia  rfndictaa»  temeritatis 
tut  mri  exmliiati  Ubras  centan  c— p— il,  dinUtan  flsea  Matre,  &  nridnun  BrcMoul 

Ad  cuius  rei  indiciuin  &  perpetuum  robur  presens  exinde  priuilepum  conscripluin  si^UJi 
noütri  impressiooe  iussiinus  comutuniri.  Testes  huius  rei  sunt:  Gardolfus,  UaluirstedeMMS 
episcopus.  flarhardaa,  OnudMiigfluii  eptscopw.  Bwhifdiw,  dm  SniflaHf.  HonMuiiH, 
lu^gmib»  Thnrtqgic.  DMcrlcm,  MveUo  Mlwgiettiit.  Cones  Bamuum  de  RaviupeK. 
Comcs  Fridericus  de  Z<dre.  Cornea  Adolfus  de  Schowinbvc  Chms  Butgluwlm  de  Mannis- 
uelt.  CoiniieR  de  Hartispurc.  Comes  AdolAude  DasaiL  Bcrahardaa  de  Huattaiar.  Heäuicus, 
dapircr  de  Walpurc  &  alii  quam  plurcs. 

S^gaam  doedal  FMUppi  aefwidi,  BaauuMran  regia  iaatcttalaii.  (M.) 

Ego  Coaiadaa,  Hildeaaheiaieiiafa  «pJaeopai,  WnAaigeiiaia  eledaa  et  inpcrialia  aal^ 
aaaceUariuK,  recognoui. 

Acta  mnt  hec  anno  ab  iiicarnatione  Domini  millesimo  centcsiinu  iiuna^eNiino  Villi'. 
Indictione  III.  Aegnantc  domioo  Philippo  secundo,  Kouuinoruui  rege  glorioso,  anno  regni 
elaa  aecaado. 

Data  apad  HOdeMlMinf  XIOL  kakodaa  Ffebniarii. 

GCCWU. 

Jfte«  Aeaer^f  des  Papstes  innoeent  Iii.  an  alte  Aebte  tnid  Prüpste  des  Prämunsti  iitenser 
Ordens  in  Sachseji  und  an  dessen  Grenzen,  gegeben  zu  Rom.  im  Jahn-  1199  Mai  IS. 
gebietet  dettseiben.  auf  geschehene  Aufforderung  zu  dem  Generakapttel  zu  Premoutre 
steh  ZH  begeben.  ') 

CCCXVIII. 

Des  Papstes  Jnnocens  III.  BmdMknAm  an  die  Anhänger  des  haisers  Otto  IV.  Uber 
die  OH  ihn  wegen  der  ge*ekeheuen  KrOnung  gnmdUn  Botschaft,  war  auch  an  den 
Br^ekof  wm  Bremen  mid  Mine  ShU^v^om  gertekM^  geg^en  flu  Lafmm,  it99 

m  SO.  ■) 


')  Gcdruckl  bei  Baliixf  u.  u.  U.  p.  109  nq. 
I)  S.  dMifWrtr  bei  Baiute  ».  n.  O.  p.9Btt. 
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'       •••  :  ■  CCX)XIX. 

StiniUm  4»t  Anhänger  dt»  K»tii§^  nm^  tm.  Ikgut  hmvcens  III.  über  dU  zit  ]fMlimbtr§ 
§U0Mtm  JÜmißaMmmf  md  BmUffUHg.  il»9.  M  28,  •) 

. . .   Haec  omnia  ToUs  tam  ex  nostra,  qui  presente«  existimiuk,  quam  cz  parte  äUoi^H 
principum  scripsimus,  qnoram  nuntios  et  litcra«;  habuimus,  qui  etiam  r)>imino  nostro  fidelitatem 
fecerunt  et  hominium.    Quorum  Domina  sunt  liaec:  patriarcha  Aquiie^ensis,  archiepiscopos 
BiaaMnris»  Ver«ieiiii%  Balfcawtadcniia,  Maneburgeiisis  episcopi.  ... 
'  Dalini  Spicfl^  V  kakadaa  jna. 


CCCXX. 

Murdwig  JI.  Erzbisekof  von  Bremen,  befreiet  die  Hörigen  des  Klosters  Zeotm  VOm  dfH 

gerichtlichen  Misbrauche,  genannt  die  ywre.    H99.  Juni  &.  ') 

Hardwicu«,  Dm  ^atia  sancte  Bremeiwis  ecrlesip  archiepisiropus,  TOinprsis  Christi  fiilo« 
lib^  in  vero  salutari  Mlatem.  Conunodis  ecclesie,  tum  diatne  rethbutionis  obteiitu,  tum  pie 
dOetHkalm  aCaeta  pro  posae  aaetr»  iftw^w  conaalcatea,  signiAcaimta  tarn  presentis  quam  niU 
eeaaiae  etatia  boBiirib««,  qnod  ad  ccMKcasiai  et  faaoren  HolDutarium  eomhis  AdolpM,  elasdoti 
ecclpsif  Dei  et  nosfro  henpfirio  ntlnocati,  pro  Deo  et  pro  oratinnibns  ftmvlaram  (Tiristi  ibidem 
Deo  faniulaotium  hoi:  priuilegium  talis  libertati«  in  perpetuom  contoliania,  nt  nullus  deinceps 
aduocatus  nec  aliqnis  adaocati  uicem  gereos  in  ali^o  iadicio  oel  placito  poblico  uel  priuato 
twlilari  Maat  littaaÜMM  pn^eto  «cdaria  Kbana  «a  aatricUaM,  qse  tanteaiee  van  aoeatär. 
Hec  antem  nt  inconatiiw  aemperqae  iuoiolata  permanemt,  paeaall  aarfpto  et  sigtlli  nostri 
iapteMione  roborauimu«,  ea  sub  anathemati«  interpoRitione,  anetoritate  Del  omnipoti-ntis  et  beati 
Patoi  et  nostra  confirmantcs,  nt  si  quis  contra  bec  prenominate  eoclesie  littones  in  bac  re  aliquo 
■Mio  gnaaia  piaamipaarit,  eiema  daaqmatkm,  alai  raaipiaena  aatialaoaril^  aaMaaaat 

Tealaa:  ftaM  aodaaie  nostre,  doa«»  Sigebodo,  abbaa  RosareMensia,  danniiia  Glul- 

»tophnniR,  abbas  monasterü  beate  Marie  apud  Staden  rnnoniri  maioris  ecrlesie:  Hrrmanmis, 
in  Hammenburg  prepositos,  Hanhriciui,  Bremensis  ecclesie  cukIos,  Hemiannus,  ad  sanctum 
AucariiHn  in  Brenw  prepositiu,  Heinricus,  maior  scolasticus,  Badolphos  cellerarins,  maglstcr 

iMu,  waglatBf  Gadaaedaaa.  Laici  nobües:  coraes  Adolphus,  lUvena  «iBiioataB,  eones  Man- 
•ieiaa,  eoma  HafanieM,  eaMa  itorcfaardaa.  Miaiatarialaa:  Alardaa,  BteaMaaitfateocataa,  Alar>. 


;)  V«lMlwlif  ttintd*  M  Balnsc  a.  a.  O. 
•)  Am  dem  OiigiMls  dkl  AavUm  * 
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das,  filius  ipsioB,  Otto  de  Lcvniuiid,  Manpgoldus,  GarnanduK,  Bovo.  Menhenis,  Heinricus  de 
Lytf  Gerfridus  de  Burg,  Gerardiu  de  Gruppelingen,  Heinriciu  Biuzel  et  alii  quam  plures. 

CCCXXI. 

Des  Papstes  Innocens  Iii.  Aufforderung  an  alt»  OMsten  in  Sachsen,   Westfalen^  so  wie 
im  Slavetilamlr.  und  jenseUx  der  Elbe,  zuf  Pertkeid^ung  der  Ckrisien  in  Livümd 

get/en  die  Heiden.    1199.  Ott.  ö.  ') 

Sicnt  ecclesiasticae  lesionis  censara  compelli  non  patitur  ad  credendum  invitns,  hic  ^ponte 
credentibas  apostolica  sedes,  qaae  raater  e«t  omniuni  generalis,  mouimeu  suae  protectionia 
iaiMgaty  tc  fiddaa  «d  defmNOBMB  tomm  «afaibriliw  mniitia  «sboitatar;  ne  si  naper  eoDTcnb 
ncgatun  fiicitt  defemlonia  awdllaiat  Td  im  priniM  rercrtMinr  «nqn»,  v«l  eos  sali««  poMkeal 

credidim«.   Accepimus  enim,  quod  cum  boaae  nemoriae  M.  episcopaa  LiToniensia,*  fniaaet 

provinciam  Livoni«ii8cm  ingre»su«i,  üi  verbo  Domini  laxanK  predicationis  soae  retia  in  raptnram, 
iBter  populo»  barbaros,  qoi  honorem  iieo  debitum  animalibns  bruti»,  arboribiu  frondosia,  aqui« 

profectt,  ut  malt««  •  ani»  errorUHi»  revocatos  ai  ■parinwi  peiduoeret  veritalia,  ii  «Mti 

baptLsmatis  unda  renato»,  doctritiLs  »alutaribus  infnrmarpf.  Vprum  inimicus  homo,  qui  tanqaana 
leo  rugiens  circuit, ')  queren»  quem  devoret,  invidens  convereioni  eoruni  pariter  &  saluti,  per« 
aacatiooMi  paganomai  circum  adiacentium  i*  eaa  W^ob  suggeatioBttaa  csfiitavit,  capieBtiitni 
«M  ddm  de  tan»,  *  d«  fvMm  lllb  cMatfani  mmM*  ■wawHan  abakM.  fHuMgUminattm 
Hl^igXrta»  Talaat  taipiUari,  ai  hi  qni  iam  crcdldenint,  retm  cogantar  abm^  nacptaauMÜ 
aliqai  Riem  noatoam  rccipcre,  si  tili  qui  iam  receperant,  a  pnganorum  incuniibti«  remanacrillt 
iodefana«,  uaiveraitatem  vestram  munemus  8l  exhortamur  ^aUenttus,  in  reniiaaioB«ni  Tobia 

ahriatianui  treagaa  niae  volnerint  &  initas  obaervarint,  ad  defaaaiaMni  niiiiili<pianMi,  fal  «nl 
in  partibus  illis,  potenter  &  viriliter  in  nomine  Dei  exercituuni  asflurgatir«  No«  aateni  omnibna 
de  partibua  vestriis  qui  saootomm  limiaa  viaiure  Tovemnt,  pranontUun  aactoritata  concedimoa, 
«t  io  Toti  coramiüatioiM  ■■haij  in  dabnaianaH  UfMrinab  aaoleai«  ad  partes  Ulaa  pco 
TevaNOtia  Miaiak  cMiant  ptewdaf  Omon  aifridaa,  iftti  ad  dafendendam  IMmSrnrntm 
ecclesiam  &  Christianos  in  illis  partibus  constitutos  divino  aelo  Rnccaaai  dnzerint  tfanaeandan, 
mJ)  beati  Pctri  Sc  nostra  protectione  susoipimoaft  eia  apiraifflini  paiaaoiaü  fcnnnfitiiaBi  iwpettiiMMr» 
Datum  Laterani,  III.  nuuat»  Octobris. 


•  )  Balai«  •  a.  O.  p.  4W  ^  m.  •)  L  EflkL  tdtn  e;  ».  «. 
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GGCxxn. 

MerMnMtfM  de»  Kbtfen  Newiribukr.  Var  im,  ) 

Uec  coUatio  mmUm  AMi  ci  twte  fwuhde  aie  dritad»  |Mr  iiq(en  ia  pimtiiit 
Ichkont«  item  colono«. 

Rotger  V  iugera.  Jacob  VII  iu^era.  Daniel  Ii  iugera  &  «iimidium.  Rotj^r  II  iufera 
&  dimidiun.  Thederad  V  iugera.  Ueinda^  cum  filiis  V  iugera.  Iwan  Y  iiigeni.  Manthit 
TU  tagen.  Thiedeml  01  hv««.  HebMito  X  i4gen.  CMeo  JI  logen.  Thiederie  OL  lugen. 
VelfUffi  Vm  teigcn.  JMob  IUI  iu^rera  &  dimidima.  Erfcendrud  in  iuj|;era.  Siger  im 
iu^pra.  npttr  unurn  Sc  dSmidluin.  Hclinwig  V  iii/;era  &  dimidium.  Gislebert  III  iagera. 
Holger  \  iugera.  Gerhart  V  iugera.  Gerbrand  IUI  iugera  &  dimidium.  Tbancric  cum  fratre 
VI  iugera.  Otho  X  iugen  &  dinUUuai.  Bernwe  VI  iugera.  Imioo  ft  Hiddic«  VI  lugen. 
RieMr  ft  Slkeni  Tl  tagen.  Henik*  II  logen.  Daold  DI  logen.  Hetnerie  ttn  DanieliB 

I  tagemm.  Diligia  I  &  dimidium.  Thiederie  II  &  dimitKoa.  Ribreht  VI  iugera.  Brother  VI 
iugera.  Rndoir  1  iugeruin.  Ad  Kieouuri  &  Sibenl  VI  tagen.  MaUieaa  &  ftitiiericai  ID  iogM. 
Gerhart  UI  iugera  minus  I  hunt., 

QomI  oeqoltar  ad  porttoMW  «Mcnbtti  atttaoL  TUedcMk&IUeiiMlIIiiifm  Bmfco 
nn  tagen.  Herebnut  im  tagen.  SIflrct  m  tagen  &  dlrtdlo«.  Analdw  VII  logen. 
Soerrdos  III  iugera  &  dimidium  insuper  manaoa  Ottom. 

In  orientali  plaga  Demflet  *)  s\Ü  .sunt  nonem  agri.  qui  dieuntur  qnadrantes,  &  dimidiua, 
quorum  quilibet  continet  VI  iugera;  sed  primo  deeat  uiiuin  iugerun  &  dimidiun.  Harun 
quadnntam  ^oidaa  diaidtas  pcitinal  boaiÄalL  Ip  MCideotali  parte  D«oiat  XXX  Tim 
tagen  &  dinidtaB  aitan  eat«  quenn  I  &  mmim  hoopitatt  pefitant.  B  Mgtaoe  eM  awrt  D 
tfjAy  qui  dieuntur  gerat,  continentes  X  &  VIII  iugera,  qnorum  VI  hospitali  portfMoA. 

Iii  Hileuelt  *)  siti  sunt  Villi  quadrantes  &  dimidius.  quornin  I  boapltlU  portiMl. 

Wil&tereuiunde  VU  quadrantes  &  semia  sunt,  qui  reddunt  L. 

Im  Sfcenelkerpe  X  «omb  pwoeoinnt. 
JNf  Mato  a§HU  äifuu  Mrito  Im  milMairlrfi,  dm  fitkH  f»H: 

In  Sconerehuthe  Margareta  XI  iagera  &  duo  hunt  Dode  II  iugera.  Radolf  V  iugera. 
Vastcreih  V  iugera  I  himt.  Lambrecht  VI  hunt.  Thedward  Boge  X  iugera.  Gunter  & 
fralcr  Menbuld  IIU  iugera  &  I  hunt  &  seinis.  Syüebern  UI  iugera  &  I  huni  &  semia.  Gerie 
TU  tant  Hennn  Tim  hoot.  Tliedward  T  logen.  Al^er  I  logerooi  &  II  hool  &  oeode. 
Lanpretmi  hoot  &  aeailSi  Sybndit  VI  huot  &  aeoita.  Gaoler  I  fugenim  &  I  hont  FHderie 
Fri.io  II  iugera  &  lU  hunt  &  .seinis.   Linderic  UI  hunt.   Eltet  II  Iugera  &  I  hunt.  Hildebrand 

II  iugera  &  seinis.   Ermcnbold  V  iugera.   Peter  II  iugera.    Wiuer  V  iugen.  Volprechl 


■)  Au«  dem  «lieo  oenmibuterMbes  Copialbache.  Ueber  icbborsi  vergl.  okeii  No.  CCXXX.        *)  S.  oben 
»•.OOCXIL  Daailrth  UM«  «laa      B«n  Dwiltn  «n  KkttafM»  WIIM«.  «)  &  «bw  II a.  OOCIl. 

Bd.i.  as 
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I  hunt  Ik  seinis.  Riqoin  IX  iugera.  Liudolf  i\  ifii^era.  Godelrid  IUI  iuger«.  Isbraud 
V  iu^era  &  III  bunt.  Hehirie  VIII  iugen. 

Dax  HeiBriem,  itcner  Lotliarlt  regta,  eones  AdoUbs  &  «nmIi  popalin  HMlMtoniM  cm- 
lalernat  ecclesie  Xouimonasterii  paludem  quandam  iacentem  inter  Sladen  &  Walburgov  Sc 
aliain  intcr  Liiiesov  &  Aldoiiov.  Haue  collattoiniin  junior  Uebiricns,  fllkts  predicti  dncis,  in 
docnlain  palris  succedeos  conArmaiiU.  *) 

Conws  BMiMat  Bt  Alte  ehv  domb»  BiritileWf  Mefaiepwcopm  PiMinribnrgfniin, 
aun  nmire  ipooran,  iten  8t  Bmtngnrdte  com ithet  eontderant  ocdeote  NouiMonasterll  duM 
wansos  in  uilla  HelmcHhorne,  cum  oianOias  ^pendidb  Mii,  ftUfAi  &  pUtti*)  &  finb  «mnl 
palnde  circa  Wicflelc  adiaccnte.  ^) 

Adelbero,  archiepiacopu«  Ilammainburgenata,  in  dedicatione  allaris  ecclesie  Noui- 

pdl  eanlbJawkadidtt.  ^  »Ahpbco- 

In  Withorp  ')  Sybern  de  Stelle  tres  mansos  &  dimidium.  Item  in  eadem  ailin  Bo|^  & 
Ono  de  Withenstad  dimidium  mansum  ecclesie  Nouimonasterit  contulenint. 

Comes  Adolfus  in  utila  Eiderstidc  ')  dimidium  man.sum  .contulit  &  gurgmMMU 

M  Wlwwpgthnrpe  *)  ReiMMW  «um  niorv  Hnmburga  tres  mbbm  cmtnHI. 

LitAeUMW  de  Umgt  cmMBI  in  oOlft  ViMpe  *)  «res  MaMoe  &  Mdfun  &  in  eadem 
aÜb  Oodeecaicus  do  Rkcnevnrrfe  ")  maiMam  &  dimidium. 

Bostede  ")  Hörne  mansiim  unum  contulit.  Ibidem  Marcradus  senior  &  Marcradua  innierf 
iudice«,  UuoM  mansos  contulenint.  Jbtdem  a  Hordmanno  duo  man»!  «unt  comparati. 

BndMaaaUa  **)  nawaa  anaa«  faaai . . .  eawide  el  Mw  elua,  flMeai . . .  nanaae  eentaül 
ift  WlaMNithor|ia  annm  aMMaai    in  ynaieffcelarpe^  . . . 

Ennienncidr  ")  Thiderictis  de  Vtaspe  unum  mansam  &  Veristus  dimidium  naaanil  con- 
tulenint. Ibidem  domus  nostra  poKsidet  X  iugera.  Ibidem  a  Widrico  de  Erpeslhorpc  mansun 
Comparauiinus.  Et  ibidem  dimidiam  marcaui  habemus.  Ibidem  adiacet  ager,  qui  conimutatus 
eel  a  qaodani  Ncnnonc  de  Bneinn  **)  conHa  rnananm  hu  Rimeria,  ")  qai  dataa  eal  pro  anima 
Werlaad.  IMem  ex  aoatrall  parte  Stauer  ")  in  awMl  adiMcai,  qnoa  eeaMa  AdoMH  eeckeie 
neetre  contulit. 

Husbcrgc  **)  III  oMtnei  tdlaccat,  quoniu  anus  «mparatiM  •  quodaai  Wlvaido,  II  a 
qaodam  Widkoldn. 

  •)  pranfii.  MS. 

')  S.  oben  fio.  CLXXXVIIf.  *,  S.  ob»  >o.  CLXIX.  «)  S.  oben  iNu.CLIIi.  ')  S.  obeu 

No.  CLXIII.  ')  r.idt  r>icJ. .  Kirrli^iiii  l  Borilesliolm.  ')  Wieraeriiorf,  K.  ßramtlrdl.  '•)  Ver- 

■Mtblidi  im  jeitigen  Tituii>|»-  o  It  KrngH»p«  zu  soriirn.  ")  Sei«  Todcatag  wnrde  in  alcr  UaBburghchoi 

Kirche,  welcher  er  zwei  Marken  Goldes  verliehen,  aro  30.  Ibl  begaage«.  &  Ifccrolog;  iiawiwfl  Dm  Naae  bl 
Mt  iMIwciM  in  Dorfe  Vohrde,  JUrchspItl  Fliubecfc.  «rbriln.  »)  BoMCdt,  Bracbeafeld,  HwberK,  Arp.torp 
BrfUd,  GaMaad.  TOagaadof^  8low,  Waabedl,  linteiMo  HwlHMr.  ")  Bflckoa,  K.  »ortorf,  oder 
BiAtn.  K.  BofcwWaMidi.  •«)  BaMNb,  K.  Hohm-Woladl. 
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Eqiesthorpe  ")  II  inaasi  ooUatl  sant  pro  aaima  iudicis  Marcradi  innioris.  Marrradi  huius 
p»(er  e^iuiuocns  Mircradus  dictus.  Auns  eiiu  Amno  uocatus  ")  sex  innnsoü  ia  bcneficio  im 
■Uli  lipMlhMp  ab  Mthiepiscop«  AMbcram  hakiiem.  Sed  a«chie|H8copti«  te  icitoiÜwB 

Mri  Inb  In  parroehia  erat,  f  cclcsie  nostre  oontalit.  Sed  quia  iudiceii  proufnde  erant  &  ib  inrilla 
extorqueri  ui  non  potent,  ndiiii>.sa  est  longa  paticntta,  &  isti,  quia  iniciam  cause  in  oblialoncM 
denenerat,  quasi  liereditario  iure  possidere  cepemnt.  Marcradun  i^iur  iste  in  extremis  poajtaa, 
cu  in  dkapentlaM  Olle  «nci,  praentONiaft  MlullbM  imra  U»  tt  4&Am  liltabv,  qiria  tMm 
hont  MB  «apcrenl,  ptmmlmm  eeeleate  aoslie  rarigMMit,  m  qnd  raeita  cmHin  fnetmm 
cause,  auiim  suum  Ainmonrin  beneficium  in  ipsa  posscNsione  habttine  recognouerit  &  patreai 
sann  &  se  ncc  bencficium  recoo;nouiNs<>  &  idoo  se  t^'niiTarie  &  ininste  hactenua  powcdisac. 

Werkebike  ")  maosus  unus  comparatus  a  quodam  Wendelberno. 

Bii]%rtide  eam  «uibua  appemlidis  «nis  «cdesle  WMtte  perttael. 

Saper  Raltti    III  naiiii  eedcaie  aoalre  perttMaL 

Thinilauaa  dlaeanai  aualaMt  eedeiie  aoali«  aw^aiaa  allia  Itoiihaap, ")  aeOieat 

XII  nianNos. 

In  Luninghuse  IUI  inaail  tt  dbaMias  eodeaie  aoatre  pertinent. 

IlTCBbofle  "0  Syrieaa,  ladex  de  Gadelaade,  ")  ")  ama— i     diaridbua  entaUl. 

Volcstfile  ")  domlna  Tada  msn.siiin  I  conlullt. 
lo  Alerthorpe  ")  dno  oiansi  coaiparati  suat. 

GGCXXin. 

Da»  CapUel  zu  Buekm  vertäut  dem  Propste  zu  Buxtehude  eine  Httfe  xtt  Drestedt, 

Um$  J«*r  1900.  ^ 

Htmaan»,  Dei  gvalli, ')  Hriaiieaa  daeaHw,  to«Riqaa  Baeeeaäa  «mtaa  tarn  fie. 
ieaiftae.  qaam  poalcria  fa  perpetaeai.  Qaia  leaipei«  aMre  flaeath  aqaae  delaaat  et  dacanpal 


■•)  Dca  Amwn  MMt  Mch  Sjrdo  Vctmm  4e  ▼fcdlno  IM  tq.,  to  wie  ««iMn  Soh«,  im  tftam  Marfcwani. 
Ebenso  HelaoM  1. 1.  c  17.  VergL  ntloM  Antials  Ober  Sydo  o.  A.  int  «iMubOrgcHicbea  Ibguhi  Bd.  IX.  8.  *J6  flgd. 
•    Huta.       Urkunde  vom  Jabre  1345  Ibei  de  We»l|ihalen  I.  I.  p.  38.  "i  Tirnbiiiiel.  V<,ll>ti'Jt,  Eller- 

dorf, k.  Noriürf.  ")  GodcacaloM  de  GodeUnde  et  fratre»  »oi  Voli|uiaua  et  .Syricui  «rsdieinea  ia  einer 

Uriiuade  de«  (irufen  .\lbert  fOr  dat  KImMt  PncIb  fai  I.  MSI,  M  liicfcels«D  ScUetwIf  BoliMla  ta— bwgliBha 
UrknadcMMMiung  ßd.  I.  S.  193. 

')  Aa«  H.  Scblicbthorit  BeltrlgM  «w  CatcbMle  der  BenogtbBraer  Bremen  und  Verden  Tb.  III.  S.  'JfiS, 
wo  dir»''  l'rLMQde  zwischen  (lii-itTiii{i'ii  vom  Jahre  und  129-1  jtestellt  ist.  Eirirn  Propst  llrrmann  %a  Kürken 
finde«  wir  in  obigen  l'rkundra  vum  Jahre  ilS3  bin  IHl7,  so  wie  den  d(>riii;<Mi  Drclinnten  Helnrirh  im  Jahre  IIM9. 
Dim  Iber  aldbt  et«ra  ein  «piterer  Profwt  dleae»  INsmen«  gemeint  «ev .  ergiebl  (icb  am  der  Erwühnng  de*  frSh 
aotgnlmbcaca  (rlfllchca  GcNblediMa.  Die  Urttuade  MbelBt  aho  bald  Mch  4m  tat  Jahre  1187  geMMMne«  MUaak 
dci  Dost«»  BKachoie  aa^iwull  w  «cy»  •)  Ba  MM  pnnfoiNai. 
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et  oinnia  successione  uiutantur  etatuin,  dicU  vcl  facto  bonontan  hominain  et  praecipuc  quae 
aliquid  vtUitaU«  ioTeruat,  oecessariu  scripto  rediguotiir.  Inde  est,  quod  ihm  paginae  praeseaUa 
faspecl«m  Min  vduMit,  quod  propter  ranotun  d  hnwttiHiii  «iaa,  ammam  vwam  I» 
pamchi»  HoMnaM«,  in  vBte,  queltowted«  ^  Weilar,  pcMpoaito  de  Butoknde  v«ididtaMn» 
vt  cominudiura  bona  ecciesiae  nostrae  comparemas,  et  proprietotMl  cfnadean  nansi  cum  omni  iure 
sao  eccii'siac  Kiixtehude  resi^navimus.  \e  igilur  tain  ralionabile  factum  no^^lroruln  alicuius 
poflterilatiii  Kuccessio  valcat  ioTrin^ere  vel  iminutare,  si^Uuin  nosiroruiu  caraiMere  pre»ens 
■criptoK  digmiM  dmri— ■  eonauli«.  Teilee  ant  U:  caace  Hiuiew  de  Ilc(i)nbFoke, ... 
aeceidofl  de  Bdwie.  *)  Lndtertae,  eicerdee  de  Held«Mtede. 

GCGXXIY. 

Erzbiicfu^  Bartwig  II.  Uber  de»  ro«  dem  Propgfe  und  de»  Damherren  s«  St.  AnscharU 
1H  Bremen  gemachten  Vergleich  in  Betreff  Ihrer  GetreideÜeferm^»,   1190—1207.  ') 

Hardwicus^  Dei  gratia  sancte  Bremcnsis  t-cclesie  arcliiepiscopus,  oinnibiis  Chmti  fidolibus 
perpetuam  in  Domino  salutein.  Vniuersitaii  fideliuin  nolum  esse  voluuius,  quod  XU  canunicoM 
belli  Anacharii  institainuB,  et  cuique  illoruai  talentiui  annone^  de  bonis  saocli  Anscharii 
«wnitta  abdilxaiid«  ea— Weine.  Sed  ^Miiieai  eneiie  eeeameii  eanonicia  eladen  praMn&re 
ategelii  aimia  propter  inequalüalea  aeMton  non  polerat:  conuenerunt  in  hoc  iam  dieti  caiUNiki, 
propter  pacem  et  concordiain  cum  suo  preposito  firmiiis  (i-neiKlnm,  et  propter  tempora  ita  se 
lialientia,  ut  XVI  solidos  annone,  videlicct  V  süj|;iuis,  IV  liordei,  VII  auene  a  preaenti  duntaxat 
pepoaito  auo,  donino  acilioet  Heranano,  alae  alla  prepoeW  «ai  czeaaalieBe,  redpmntf  aiae 
aairf  eeeeat  ferCllee  stae  aea,  Ite  at  aaaienn  ideai  aanone  tetae  eaaet  euMNiieie  datae  aate 
awdiam  quadra^esintain.  Abdlon  quoque  tritici,  qoi  haeteaas  Aatribae  daintur  ex  /^atia,  de 
iure  ininistranduin  amplius  proposuit.  Duos  tantiim  casus  idpin  prepositas  exccpit,  in  quibuK 
totalem  nuineruui  XVI  scilicet  solidoruin  anuone  prefale  non  cogeretur  explere,  si  videlicct  aut 
graado  aut  geaenlie  heetbaa  teeanae  eadeai  bena  preposftare  aaniBo  deMatarai.  raaiidureaa 
etiaai  fdem  prepoaltag,  rit  hooeatos,  ifud  pendas  et  atalcra  iadMa  Del  aoat,  et  qaod  ia  peiae 
Acta  coDimutotlo  aiodii  apecies  est  furii,  ')  quarnuis  sub  quibusdam  prepoalUa  a]lb  aMBsuraretur 
aliter,  ip^e  tarnen  acquieuit  liberalitcr  Tratribus  petentibus  factum  tale  in  melius  commutando: 
videlicet  ut  annona  ipsis  danda  mensuraretur  *)  voa  et  eadem  mensura,  villiconim  scilicet,  id 
eat  de  Aaewerd  eaa  Beaflaia,  de  Lest  eaa  aieaaura,  de  Wachenlliorp  «aa  aieaaaia,  de  Siattre 

•)  ftiUtt  aoik 


*)  PwK«»,  KlNiufM  BoikMiMit,  tat  ItacbarsiichBa  AoM  Moitbais.  •)  FwriuAf,  BtMggt, 

Klrdidorf  Im  AMm^hmU. 

')  Nach  dem  OriKinate  im  Sladtarcliive  zu  Brrmpn.  Dir  Zeit  der  Autstclliing  ergicbl  lich  aus  der  KrwShnuBg 
4m  ProptU«  Hcnama  so  Sl  Aasdurii,  wekh«  ab  »oldier  in  UrkuiMi«B  »eU  du  Jahrn  1193  bü  1307  gCMaat 
«M.  0  Aahalch  haM  ias  HaDikwg«  BnUrack  vom  Mkn  ism  Stick  IX.  Ai«.  32. 
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nun  mrnsura;  sola  tantum  annona  He  S\vcchu<:en  mrnsurarctwr  mensura  de  I<eKt,  ncc  aliqaa 
fierel  annunc  pro  annona  fraudulenter  coininutatio,  sed  oninia  fide  bona  et  sine  omni  male 
ingenlo  peHIcerentur.  Asseosum  quoque  scpedictis  rralrÜHis  suia  prenoininatus  prepositus  prebuU 
Mianlarln,  al  fimnafM  ipri  hier  m  wptwtoewMit  el  In  teriptaoi  redefennt,  pnrllMntia 
videlicet  «d  honoren  ecdnie  i|Ntoran  et  comodNateM  siue  coneonliam  eorum,  rat«  cum  iptiii 
habcret  et  grata  in  porpetuiim.  Hoc  eliain  prepositus  idein  fralribiis  suis  promisit  fidcliter, 
quod  si  propiciante  Ueo  bona  sancti  Anscharii  processu  teinponim  in  melius  vidcrentur  excre- 
oisse,  canonici  Qliua  increnenti  non  easent  expertes;  si  qua  uero  noua  bona  preter  priinaai 
ittslilutioneia  conuental  aanctt  Anacbarii  aceedertnt,  inter  ananaai  pretUeie  prribende  non  com« 
pataKttlwr,  aed  per  se  rratrAoa  ninistrarentur.  Preterea  nos  pro  beati  Anscharii  honore  et 
anime  noslrc  reinedio  dediinas  prenominatis  canonicis  potestalem  et  lus  liberuin  teNl.unentuni 
condendi  de  suis  bonis,  adicientes  et  hoc,  ut  post  obilum  cuiusque  illuruin  prebenda  solida  in 
doBum  ipsorum  per  annl  cbcilM  infievralw,  aine  ad  necesaitales  aliqaas  defuncü  expediendas, 
aine  ad  denwwhiaa  pto  deftmcto  erogandas,  ut  vldeUeet  eadem  gratia  et  übertäte  ipri  gaadeant, 
qna  Bremenais  inaior  ecciesia  siue  alte  bene  ordinale  ecclesie  gaudere  noacuntur  Et  quun 
aotnus  eiusdetn  loci  priini  fundalores,  *)  statuimus  aucluritale  noslra  et  bauno  no.stro  confirinaiiiinuM^ 
nt  tarn  presens  prepositus  quam  omnes  aui  successores  pretaxalam  aurnmam  XX  scilicet  soUdoruui 
anaene  firatribos  annriniatraret  sab  perfcolo  et  obtentn  aue  prepositure,  vM  neeearitas  eaidens, 
Ht  tHüm  pndctan  aatf  Ipmm  poHct  excnaare.  Bilk  aateai  aMdbM  aepadidiB  vir  iMBemaa, 
pceptaMus  H.  tam  voluniarium  prebuit  assensam,  ut  coram  nobis  protestaretur,  ae  et  poaae  el 
veHe  predicta  ainmtnistrare  et  in  Signum  bone  voluntalis  sue  isti  scriplo  impressionem  sui 
t^f^  a^enderet.  Xos  quoque  eidem  scripto  bullan  nostram  adhiofi  precepioias  ad  firniilateai 

Jhu  SrnrndtekMitm  dw  Hytte»  immttiu  tU,  — « Jährt  139$  Hkttthimtikm  §nehAmt  Vmmfimf 
Phihpp;  BfMgu  «M  Sduudkm,  Wut  Aadtaw  dt*  MMge*  Otto  IV,  «elehtm  «r  jmi  JMmr  diir  iMmar 
an  krthtm  vtnftMU,  Ut  mtA  an  dm  JMtelif  wn  Bnmum,  teh»  Sugraffmm  w»i  dm  yaiiwa  dmw  Im 
dtf  AMBteAnt  Jlnww  amtgifiitlgt '} 

GGGXXYL 

Um  pmtdKttluftUchii  ScUrtihen  tUr  Anhängrr  dtt  KSniget  PhiHfp  mm  dtm  Paprt  Inmoemu  III.  «o« 
Jmkn  1990,  aar  Vmikädigung  ihnr  Antichtm,  ist  mtufe*t*Ut  im  Hamm  4trs  Magd^ttrgennM,  Brnmenna 


»)  S.  oben  Nü.  CCLXXr. 

')  Gcdnckl  ia  Balasii  wfblA  baOMMii  Ul.  V.  I.  p.  714. 
•)  «dmdk»  cbaadMalb«  p.  ns. 


Digitized  by  Google 


im 


GGGXXVIL 

PfalMtnf  HeMeh  beUha  dm  Gnfm  AMf^mt  aekmuHburg  «tf  Qmme,  1901k  ■). 

Conn  AMAm  gniliMii  palatud  tmÜ  «I  iMti  «nt  anieMHi,  Ma  vt  das  paMnairi» 
suo,  quod  circa  fluuium,  qoi  Ottnae  diettar,  hitotaf,  «aa  tatleiarel«  et  ciaiet  ifflingtrtii 
awrcM  ei  peraducreL 

CCCXXVIII. 

Des  Papffex  hwnceiu  III.  üchreibe»  an  den  Erzblschof  von  Bremen  und  »eine  PräiatOi, 

hei  Abxnidnng  »einer  Legaten  nui/t  Deutschlmid.    iÜOl.  Jan.  7.  ') 

Innoceiitius  epi.*«c-opu.s.  seruus  Meruuruui  veaerabilibus  fratribu-s,  UreineiL*>i  archi- 

epiacopo  et  sufi-agnucis  eius,  et  dileetis  fiUls,  nobilibua  viris  principibus  in  Brewensi  prouiacia 
oowtttatia,  I  aalalen  «i  apoitolicaai  bcacdfctiaaeai.  Nee  aM  nee  aüoe  eiedliaas  MWUie,  ipiki 
Imperli  Itoaani  proui<!io  principali(er  et  finaliter  dos  coalin^at,  principaliter,  quoniam  per 
Ronianam  eoclcsiam  ilc  Grt'ci«  ;  fuil  sppfinlilcr  pro  rrrlt  vii'  tlefcnsione  translatum ,  finaliter, 
quia  et  si  aiibi  coronaut  Tc^ni  recipiat,  ab  apostoüca  tarnen  sede  ultiaiain  tnanug  impositioBcni 
et  eoryae»  iHperll  recipit  |  ioiperatar.  Viade  aadHe  fadnitta,  faed  vota  principun  in  iaqier»* 
torto  fliineai  eledioiie  diaiM,  taato  aiagji  fahaaa  de  ipMinan  dtaWane  iMitatt,  qaaalo  fteaa» 
slattts  iinperii  ex  caaato  predietis  qpeciaUus  ad  non  spectat  et  pro  ■■Iii«  el  angnts  necess»* 
tah'biiN  populi  chri$(iani  non  soluin  ecclesia  deuoluin  habere  deaiderat  defensorem,  sed  Imperium 
tstttin  iudigere  cugDoi>citur  idoueo  prouisore.  Veruiu  quaatuwcauMiue  graue  nobis  exiKlrret 
al  Moleatuia,  qaod  imperii  proatole  aldelntar  bi  cewwrne  tel^^lMüa  chrHOane  diapendium  ex 
laH  diaiaioBe  diferri,  ne  Unaea  prlaeipam  d^pittaleai  Igaeie*)  ad  Mete  aldtreaiar,  c»> 
pedeaiann  aliqnamdlu,  si  forsan  ip»i  usi  consilio  saniori  uel  per  se  ipso8.  si  fieri  possei, 
dissensmni  siie  finom  imponerciit  uel  super  hoc  saJteni  iio.strum  coiiKiliutn  implorarent,  ut  per 
eonini  btudiuui  nobi»  iiicdiautibus  discordic  iiialuin  bono  concordie  purgaretur  et.  nigain  scismatis 
aaUatb  aiaiplcttae  aMcret  Ckna  aoteai  ezpedatio  ao^  aee  aobfs  aee  aoMs,  tanaD  aec 
haperlo  ipai  pradesaet,  sed  obease  potfas  aideretar,  ae  dlariaHdaade  aidereawr  hakmaodi 
foaere  discordiam.  ad  eonoordiatn  uos  curauimus  per  litteras  apostolicas  inuilare,  qua«  ad 
Bfiultos  principum  nouitnus  perucuissc.  Postuiodum  uero  audito.  quod  per  solliriliidfnem  bone 
aiemoric  C.  archiepiscopi  Maguntini  »  aoatra  presentia  redcuntis  disposuitisent  principe»  ad 
eonoqalaai  eonaenire  aaper  ordiaatfone  imperii  traetitari,  ae  quid  ex  emHiBfeBtltat  oariUei« 

  •)  *  fOft  igPOWWw  « 

<)  ^%tta  ArnoM.  Lubec  I.  VI.  c  12. 

•)  A«  dm  OHRtaale  4m  Sladcr  Archive«,  wctdlm  da«  BleUiegd  l>a,.,tM  laoeccn»  III  »nhäng« 
DIeM*  CIfCMlar  Im  in  «irr  an  den  Krzbischof  von  Cöln  .  rrirhiet.n  Ausf,  rti^nr,:;  „„I- r  Jrm  5.  Januar  mit  der  vom 
H«nM"««^  ^"^i"**'"  tioikclHiliung:  ''poulificaias  nostri  anno  quart».  '  aJigedrodii  ia  EpUtoiU  iaooccDlil  III 
«4.  Balaa«  T.  L  p.11»  Ja  RcglMnni  de  oegiMl  livtrN. 
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uidereniir,  liUeras  nostru  ad  eos  per  proprium  nanUnn  duinw  desUnaad«,  eoBsih'un  noslruBi 
iWhB  lUMHir  fiipiMBtMt  CMwm  cm  bm  de  hMiniw  tnlsp  om  Wwwii  €tMtiiliB  psIUBill 
pmMriK  Ml'  nlHHar  tapeifo  pnNridflfi,  ddlbomfiMM  cm  ftsflribM  noitiifi  ^pM  CMct  ajjBMlini 
<t  qMliter  poMel  Mdb  iMdoMlibiis  obniari.  Tudem  uero  in  hoc  raedH  entUfaiBi,  it 

venerBbilem  flratmn.  . . .  Prenestinam  eplseopnm,  aposloUce  Redis  lej^atum,  reli^one  eonspicaiim, 
preditunn  hoaestate,  anagnuai  ecciesie  Dei  uembrum,  quem  inter  celeros  Tratrea  noatroa  apecialia 
MaMiaala  Iwaditto  «afleiMmr,  et  emi  «•  Maetn^filiai  n^fialnni  ük  aolaitaai  Malm, 
«inni  pwM«aa  «I  dlaarulMi,  mMi  «I  AaMboa  naaMa  nerili»  ane  prabNatta  Meeptan,  ad 
partoa  CtenMaterum  ex  nostr«  latere  mitteremas. 

0«!a  uero  qnanlum  nr^oiiuin  islud  ina^is  est  nntiiuin,  (anto  maiores  et  raaturiores  pxipt 
tVMlatores,  veoerabili  fratri  nostro,  ü.  Hoütiensi  episcopo,  ')  apostolice  sedis  le^to,  (jui  po»t 
■aa  In  e»elw>i  BaMU  obNMl  priaiui  locan,  dedlttma  !■  nuidalto,  st  ai  a  negolfia  fltta, 
qafcaa  talaidit  in  f^giM»  FlraMonm,  ae  poCerit  expodb«,  eaai  ipaia  paritcr  et  per  ipaoa  mpcr 
a  nostro  latere  uenlentcs  iiwtructns  plonius,  ad  partes  ueKtras  aecedat,  et  ambo  cpiscopi  simirl 
uel  alter  coniin.  si  ambo  non  polerint  inleresse,  cum  eodem  notnrio  nestruai  consiliuni  atidiant 
et  uobiK  beaeplacitum  nostre  uohintatia  exponant.  Ideoque  uuiversitati  uestrae  per  apostolica 
aatipla  anadaaMW,  ^faihiaa  «aai  ab  da  vd  eaam  all«M  AMriHa  eaocall,  ai  preowUhwi 
«dacBühMi  aal  cdaai  euacanli»  aceedere  nm  tardelia. 

Datam  Latomal»  VIL  idiu  Jawuril,  panlMaalM  maM  an»  tertia. 

CCCXXIX. 

EnbUehof  Hartwig  IL  bestätigt  dm  v(ym  Grafen  Adolf  III.  von  IStJuatenbtay  getdidkateu 

Verkauf  dex  Dorfes  hitserestorp.    1201.  ') 

Iq  nomine  sanctae  et  imlividuac  trinitatis  c|;o  Hardvicus,  Dei  gratia  sauclae  Breinenaia 
aadariae  arehiepteeop«a.  Qaaecanque  devofla  iddfnai  eedeaianim  proftctibaa  pnr  aataiaiiiBi 
aaaMMi  laawJla-  eaatf adew  carattt,  a»  faaee  eadeai  de  eadenraMAkaaadlaai  pateaaliaeaiaibaa, 
labar  imNallB  Ua  auperdooer«  dxieybaa»  aeeaaMtbiai.  lade  e»t,  quod  ad  noticiam  aacro- 
!«anctae  matria  eccleKiac  fillorum.  tarn  futirrorum.  qnam  praeaentium,  pen^enire  dcsideramna, 
quooiam  Cornea  AdalfuM  de  ^uwcnburch  ecciesiae  aancti  Jahanaia  in  Lubeke  et  Arnoldo,  elva- 
dc«  aMNiaaiaifi  jibbati  primo,  vfllaai,  qitae  didtar  KaawealbDip,  GLX  iaabaa  aMivia  urgaü 
Tcndila»,  coa  uaivanaia  aaflaw,  adHeet  In  allvla,  agria,  paacuta,  pratia,  ilvla  Hvonmiqae 
daeanibaa,  piaeattaniboa,  aactorilate  dada  d  eanaeam,  de  eai«  aMUM  tendl,  d  ex  cenaeaaa 


•)  Odatla^  Hadmf  von  OMin. 

>)  Nack  elMr  AtaM*  to  dar  iangtbckachaa  ^mltmg  tut  dar  badgWcban  BIbllotiwk  sä  Ko|MabafM. 
EU«  Urkunde  im  Ukmkm  MiiiafM  DMiMi  vaai  Jahn  MN  Aar  daiJlaa  Oagin— i  bat  iMrdta  9«hai 
iBtorta  af  Paamaib  T.  VIII.  f.  •»  atjrtmdu. 


Digitized  by  Google 


988 


CTinititMf  A.  uxoris  ip&ius,  ceterorui|ique  hereduin  suorum,  perpetuo  pmaMfBJwi  cvalfadidtt. 
AiUUtt  aihilonia««  petitioMs,  qnae  «  koMtailaB  in  ttOxm  vUla  o—wirtttM  pMHOt 
pniWBiie.  ITe  l^tw  •lieidm  laridtatnris  inhMli  laallgiillM  CMln  bue  doMrtloaaw  ImI«  d 

•olcmpuiter  factani  venire  äuI  ausu  (einorario  recirlix  a  qtiestione  eani  audeat  retractare,  rartam 
pracsciitein  oonscribi  et  sii^illi  iioNtri  iiiiprcs^^ionc  iu»«iuius  coinmuniri,  Klatucnle«  et  sub  anaUie- 
matia  inlerintuatioiic  pruhibentf-s,  dc  quisquam  de  cetero  inonasterian  praedicUlia  Mit  abbalem 
inibl  coiMMnuiteiB  de  pncdidM  vtthc  Üben  pemariene  bmnietaK  prawMt.  81  qtüB  utm 
hee  atteeipiaverlt«  bid^ationein  Dei  omoipotentia  et  beatoniin  eius  aposttlonm  Petri  et'PHÜ 
«e  noverit  incurKuriiin  rt  ilrhilam  de  inaliÜae  suac  (pccca)fi.s  anaiheinatis  nKinnetn  accipiet. 

Acta  auat  haec  llaintnenburg,  publica  uostra  in  synodo,  anno  iacarualjonia  doiainicae 
MCCI,  indicUone  IUI,  sub  inulUMrum  tarn  derieornm  quam  bioem  teetfaiaal»»  qaeniai  mniu 
haee:  bfHdoa,  Raceaburgenais  epiaeopna.  HemHumM,  ■)  BreHcnaia  mler  pracpedtna.  Her- 
nannus,  IIainincnl)iir^cn.si.H  praepo.<<.ilus.  Ilarius,  Hildensemensis  maior  dccaniis.  Hcmanimif 
cellcrarius  VPrdfUÄis.  Alagisler  Godescaicus  et  Marcwardua,  maioris  ecciesiae  in  Breina 
canonici.  Ueinricuü,  Ramealoensis  decaniis.  Heinricua,  Hermannua,  Baldewinua,  Bembarduat 
Gerardus,  Haannenburgeuea  CttumleL  Laid  vavo  Ui:  Comics  AdolA»,  qui  et  dwMiar  cxtKil, 
Oomea  AdolAia  de  Baeeabnx.  *)  UtdoiriiB  de  SearrcM.  *y.  ladcwicw  dapiftr.  Vtebertaa  4e 
Sigebcrg.  Walterua  de  Lultelberg.  *)  RadelfiM  de  KeKtbotf.  *^  RilhafiaiB  de  Badbei».  •) 
Oedefridus  advocatus  et  alii  quam  plures. 

Data  per  manum  Geroldi  notarii  feliciler.  Amen. 

cccxxx. 

EnbUchof  Hartwig  II.  bestätigt  die  t>om  Grafen  Adoif  von  ISdunteiibtirg  gexdiehene  Fer- 
^ändmig  etiager  ZdbifMi  <M  iat  Kkuter  sw  AfcNMAnifer.  iiOI.  *) 

In  nmüne  aancte  t  indiaidue  Iridtatla,  H.  Del  grada  aMde  BrCMMb  eeekeie  anU- 
cpiacefOB,  eMaHwa  aanele  aalris  eodeaie  IHiB  aalatea  ki  veiv  aaMaiL  Ifetow  caee  captaMa 

tan  presentibus  quam  futnria,  qualitcr  bone  mcmoric  Sydo.  prepositus  \ouiinonasterii,  ')  & 
eiusdem  coenobii  fratre-s  a  comilc  Adolfo  dc  8cuwcnbnrr)i  dccimam  VI  uillanun:  Anpt.  P) 
Bocatede,  ')  Eneulhorp,  ')  >Virccbeke,  ')  Euevelde,  '}  Eydt-rstcdc,  ')  quam  a  nobis  idcm  couiea 

•)  60  für:  HermniiM.        ^)  JUm  9cwl— w.        <)  Lie*:  Loiekeaborg.        *)  So  für:  Kevclliorp. 
•)  Ab  /ttr.*  BocWk. 


Dieken  Tliel  fahrte  «Ine  toina  Ut  dar  Graf  Adolf  von  DmmI.  8Mw  P.  toi  Kobba  flmiiMiiiif  doa 
Henogtliums  l^iienburg  S.  333. 

•)  Nach  dem  allen  neumliasterKbefl  Coplaibach«  and  von  Westphalen  a.  a.  0.  9. 18.  Lmtmr  acbnlbl 
«MO  UffanAelrristanEnbiackofa  Hartwig  l.n.  Dw  Aiit^jrdo  ToaRcMiaaalcr  1174— IM.  &aKlam 

AnIMK  ba  AaaMblrgM^lieb«  Mapria  Tk  IX  a  I  M9L  *)  «MlMa.  Aipe.  KMbM.  «)  Boata«. 

Waibtdi,  BtafaU,  Eadorf.  K.  HamtaMar.         •)  BMamaii^  X.  Baidiibal«. 
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iure  feodali  litgktime  lenet,  datis  LX*  mar  eis  argenU  liiuadiauerint.  *)  Cui  facto  cum  noe>ler 

i,  pru  jUwItoiito  MuilD  {urcdidi  prcposlti  k  «amnden  firatrum,  hoc 
«McteM  iL  tA  Mnwm  oMariMm  lllterto  emmulut  aygOi 
mmM  bofreaeione  flrinare  carMiniM.  (|aeeuur|iie  autan  ecciesiaalica  seculariave  penona  hoc 
Ikfltui  ^)  irritarc  toinptaverit,  aiai  rea^iacat,  aualhcmati  sc  Mubiacere  certts-siine  cognoscat. 

Huius  rei  testet»  sunt:  Criatolbnis,  abbas  saacte  Marie  ia  Staden.  Uereinanoua,  *) 
MMnpaBmMMlt  «odMit-  prepoitm.  HutwiOM,  *)  cfawion  wcMe  dwi— .  Laid:  Ericua 
de  PadwelMii.  Otto  de  LsiveMint.  Beveu  HeliirieM  de  GroMabcigt. 


CCCXXXI. 

BrsOUekof  BarhUg  iL  iestaUgt  dett  dem  Kloaltr  HeOgeitrodB  gemaehtm  Verkauf  4u 
Gutes  SU  Feftie,  »  wie  4te      Jte  Aufnakme  ebttr  Nmme  futgetteOlm  Biitigmgm, 

1201.  ■) 

In  nomine  patris  &  filH  &  spiritus  sancÜ  rs;o  Hcrtnicus.  Dri  gratis  saiicte  Brcinensls 
ecdesie  arcbiepiscopus,  tarn  prcsentibus,  ||  quam  luturiN  eui  succeN.soribus ,  in  uero  salulari 
Bx  ielmei»  Mbii  eflde  e^^v,  m  Mi^gni  |  in  «Mdilie  äse  gbrienlw,  flwiiIMee 
Ia  poBitaa  precMere,  et  iuatwum  memoria,  aieat  apad  Deniwni  Mie  eil,  sie  af«d 
hoDiines  memorinW*  eonim  non  deleatur  in  secuta,  snnina  memorie  sue  dili^enter  rcseniare,  & 
seniata  omni  pustcritati  relinquere.  Ad  noliciam  hiquidem  uniuersonim  sacrosancle  matris 
filiorum,  tam  presentium,  quam  futurorum,  peruenire  desideramus,  quod  Wilio,  Aibcro  & 
merieaa,  iU  Oedefridi  de  BeiMwede,  bena  ipaeniM,  qe»  «  mUb  lennennit,  predieB  qnod 
qaed  didler  Veiae«  *)  vendldenint  pro  quadra^iata  oMMsia,  &  unam  e  tttaboa  aota  in  daastnm 
receptiirain.  pro  decem  marcis  &  duabu.s  carrinis.  cum  regiinim^  cum  omnibiis  altincnriis, 
ailuis,  pratis  &  incultis,  nubis  in  die  beati  Petri  sub  talt  forma  rcsignaucruut:  uidclicet  ut  eadem 
baaa  eccleale  Heilgenrode  concederemus.  Supradictis  autem  adicimua,  quod  denooainati  firatraa 
WUo  nidelieel.  Albere  k.  Hdoiteua,  eMen  ecdeaie  Ia  HOf^enNde  qwndaia  Wihnarot,  nm 
«nre  9l  Aliis,  tum  in  pre»encia  nostra,  cootulerunt.  Nos  uero,  resignationeai  eenmdem  bonoren 
gratain  omnimodts  habentes,  predicte  fcclesip  &  I)eo  &  beate  Marie  inibi  seruicntibus,  pro 
noatra  &  aucceaaoriun  Bostrorum  aalutCf  perpetuo  contradidimu«.  Vi  uero  huius  nostre  dona- 
llie  fane  k.  enml  ene  bmanhe  pennaaeat,  cartaai  hanc  conacrlbl  &  aigilli 
■>  layaCnmlat.  M.  8.    ^         ^)  tehia  atteaplM       wOt  dma  MmOmaumltt  Copialbutk. 


')  <"lirisio|ihoriis,  Abt  i\i  Stade,  1199 — 133'2.    S.  Alben  von  Si.icle.  ')  Flrrniaiin.  Ikcmisrhfr  Dom- 

profMl,  in  Urkunden  vom  Jabra  l'iOI.  *)  UariwiK,  Deun,  in  Urktuiilen  vom  J«bre  1201 — 1207,  ISack- 

fb||ir  im  Im  Jahia  IIW  ■naariiHB  HoMT. 

M  ^ach  dcjn  OrlgiMle  Im  BrnUi*  de*  nIedenScIuiKben  Vereine«  aa  flaaaover.  Em  entUlt  93  Zeilen,  mit 
aahtogendem  WacliMiegcl  des  EnbiKhvf«,  mit  der  Uaucbrlfi:  HertwIcH  Dci  graüa  ....  ArcUcpiwop«. 
0  ydat.  Kliihflel  aatriaai  Im  Alt  Sycka. 

IM.I.  3? 
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■ostri  inpresHione  iiissimas  CMMMmM.  St  quis  autetn  hanc  donilioiietn  Bostrun  iaflrMiigerc 
•ttemptauerit,  indignationen  Dci  MiRiipotenil«  h&tta  Mwit  nbgWa  le  MmrtMWN  «fMMlMMH 
Mri  &  Mi,  M  Bomril  faiMradnni,  *  Mlwi  ie  mdWe  ot«  mtM»  ■wlhfwiah  «Mhmm 
■cetpiit. 

Act«  miiit  hec  anno  Hoininice  incarnallonis  MCC*!.  indiclionis  anno  ijuarto.  archiepiflco- 
patu8  noHtri  anno  sexto  decimo,  sub  leatibua  his,  tain  cJerici»  quam  laicia:  Herimanno,  matore 
in  Brema  prepotütu^  Hartwteo  dceiM;  Mtfuto»  aeoMco;  Hnterto«  <aacH  YWUdwJI  piuf  irtli; 
Mgiatn  CMeMatoo;  HoiariM  de  BledMoei«;  Marewanlo,  In  Bcpdiolle  presto;  AlaN«, 

in  Brrftia  adiiocato;  Erico  in  Bitlricsa;  Erpooe  de  r/imenbcr/tc ;  Gerfndo  de  Horch:  HtrAvico 
de  A;  Alexandro  de  Hasbergen;  Crisiiano  de  Listmundcbrolic ;  Heinrico  de  Scerenbeke; 
Ascwino  de  Bereoe;  Gerbardo  de  sancto  Jacobe;  Wallliardo  de  Ooino. 

CCCXXXII. 

ErxbUchof  Hartwig  IL  überträgt  ein  Saarschland  bei  Brbikum  md  GroUaud  auf  UMmitF- 

nekt  iMi,  *) 

In  nowlm  mmü«  tadiobliic  MiiMli,  cp  HMviem,  IM  graüi  atMl«  BrawiMli 
tecMf  ifchteiifcniüpM  fnülic  Ae  Mritatt  aenper  MMiere  tceleaiamnMiae  profectum  au|;ere, 
miniaterii  nostri  fl  inciimbit  offirio.  \e  ergo  ca.  que  «emel  iust<*  ac  rntionabiliter  a  nobi» 
fuerint  ordinata,  ad  retractandum  cuiuslibet  maliuoienti^  »int  expoaiia,  oportet  Mnagni  ünaMBCDti 
Providentia  ad  poateroa  transnilltere.  Ad  notitiam  ergo  oominm  MOWinelg  mMb  ^cdaalf 
Mionm,  taa  pffcwnÜMM,  quam  fbtaroran.  pemenire  dedderawna,  qwdKer  paM«"  »  q«i 
dieiiHr  BrinkMtmik,  «aqne  «A  kicaia,  qui  dicitur  liedenshuseremarl«,  *)  in  latum,  item  |j  a  kioo^ 
qui  dicitur  Brinkresit wendige,  usque  ad  lorui».  qui  «licihir  Mar.  sub  («ronlandc  interiacentcm, 
ad  uendendum  cuitorlbiis  Heinrico  et  Ucruianuo  sub  certa  huias  dispositiooia  forma  tfadidinus. 
Kmptoribus  pa  ludis  predict«  eoncedinua  leirm  huM  iure  lioW— drto»  Ibere  CMore,  tt  mI» 
iwifditw  perpdHo  paaaM«iiilaiii.  Ubere  Tendier«,  ent  reÜMpwfe.  Ne  tanen  fn  temhda  aHeataa 
vfllf,  haie  paludi  adiacentt  Hat  iniuria,  stagiuimus,  ut  diKgenter  termini  diiiquirantar,  St  quaatHaa 
lliiBiinafMia  &  cuilihet  manM  adlacenti,  qiiantiiin  riiiiiM|iio  Iuris  fnerit,  de  lerm  paludis  as- 
signetiir  iare  hoUandrico  possidenda.  Et  »ii  in  voluntate  domini  j|  illius,  cuiu.s  mansus  est, 
terrain  assignatan  ant  Tcwla«  ant  ante  wibn»  feaentare.  DaetaM  aer»  pri^dict^  palndia  late 
&  integra,  cnai  nninerao  regiafau,  noMa  naalria  aaecesaoribua  Ubera  eaae  debei,  cKcapla 
dedaia  deciml  nianai  cim  ano  rcgtaibie,  qu;  ad  ins  venditonjin,  predicti  scilicet  H.  &  H. 
pertineie  debct.  XoUa  taam,  (aa  deelaiam,  quam  regisM»  decioii  inanai  conpetenti  wen»- 


•)  Nack  imm  NWn  gwdirtrttow  mtf  wolilifiMiMo«*  Otigt—U  m  tHMh  B.  N«.  18,  4.  Das  ftiher  aage* 
Kalt  cewnaM  Wirtiiligel,  vnAAm  Vogt  a.  a.  O.  Tikl.  Ali  M<b  «nvab«,  Mh.  Ladnwa,  ha 

tü^MU  «er  DonpropMl  m  BriMa  8.  XUL 
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prauttone  ad  nostros  umw  rediiaere  penaitteUir.  Dimidius  nanMu  dabitar  tcck«(  ia  kac 
pftlade  ediAeandf .  Itoa  «HwMI«a  mamm  mmtt^  Mtariq  io  BeUigennrthe. 

Mb  Mfta  diatiocUoae  omnia  prtMrihimuK.  PoffMiMit  Mämtf  ineolf  ipsius  terr^  dabml  «d». 

ctmam  manipuluin  pro  dedina,  pro  pulcdro  nummain,  pro  vidilo  dtmidiam,  dectoiaoi  exanen 
apuia,  deciiBiun  a|^ai,  deciiaiun  porcelium,  deciiniun  aoaerein  pro  decimatione.  PoaaeaaoiCB 

iMlrtift  reeesaerint,  octo  nuanaia  oomponeiit.  Ia  IMo  •■aeti  Hartiai  dabant  pra  cenan  omhi 
nnaHaum  de  qHolibet  mantto^  &  hü  oumiiii  eedent  in  usas  nostros  &  Kuccemorum  nontronua 
pro  reco^tiaae  (erre.  lununeaUua  aate  iadioeai  secularem  aia«  instdii«  uerboruia,  quod  vv|g» 

incoavulsa  permaneaat,  caiian  precentem  oonseribi  &  ngUli  nostri  iatpresaiaae  oomonairi 
iussimus,  statuentes  &  aucloritate  episropali,  qua  funj^iinur,  inhibentes,  ne  quis  aiisii  (etnerario 
aat  quolibet  modo,  dolis  excogilati««  contra  hanc  nostr^  confirmalionis  paginain  de  c^tero  ueaire 
ftmumt,  Si  ^  MiMB  hot  MmfimmH,  iad^tiMMi  IM  — ipotMüa  Ss  wamrtkrimi  Dd 
fMHrieii  Hnf«  tt  hmanm  apMtahnM  PMri  ft  Ptall  m  oMMrit  iMMim,  itUhm  4t 
■ilili^       veritls  anathematis  uKionetn  accipiet. 

Acta  sunt  h^c  anno  (ioininice  incarnationts  M*COI*,  tadictione  IUI,  sub  testibus  hii.s, 
taoi  Ulicia,  qaaai  dericis.  Abbaa  aaneti  Pauli,  Stfebodo.   (Mo,  ia  Breaia  maior  prepoaitua. 
BMiwiaw  4eCMMH.  Betarfmi  aealMlieM.  Laici  mw  liii  Mal:  Cmtm  Mailalaa.  Cmw 
4e  Mhrfle.  MMmU»:  Alantaa  aduoeatua.  GerfrMaa  de  Urbe.  Erina  db  Mrikknht. 
Wtf»  de  Luneaberg.   \ykolaus  &  Thedwardus  de  Brcma,  4(  all  qaaai  plana. 

Data  per  «MiMai  Gerokti  aatarii  fettoiter.  Aa^n. 


BtMMukrf  nmit^  //.  Met  4U  «an  mAmw  Ldmummm  CUUnar  feaeAcftaie  ArteA/teNf 


ClqMifllr  stf  Beaktnede  wtd  fernere  BewUmuug  denMeit,  ffOfiL  *> 

Untwieaa,  DcigradaaaadiBnnwaaia ccdaale ardhlapiaoapaa,  vaiacnei 

aalalari.  |  la  «mbI  caaca  accedeate  ad  hoaectatem  paiüer  et  atiUlalaa  aoUa 


*)  Vo^t  MuButn.  iscd.  T.  I.  p.23  halle  hier  irrig  ;;rleiicn  Coine«.  Doch  ^ah  e»  keine  Grafen  von  Diepiiob 
vor  4«in  fanfiebalcn  Jabrhnnderle.  Cnno  von  Thrfholie  aber  eri>rlieiiit  unter  rico  edlen  Herren  in  einer  Urkaad« 
4m  BtMhsfM  TOB  OMabftck  «cbon  ia  Ja^e  1100.  WilMa,  •!•  Otnabrikker  Doabwrr.  la  demelteB  Jafcr«; 
■aldMr,  «aar  dca  lalM,  ki  Jalre  1117;  la  iwn»w  Jahr*  GotladMk,  da«  Doatar  Oaaala  bcgabcai.  8. 
UrkHdea  ia  M«i«r*B  OMMbHIdtcr  G«Mliiclite  Tb.  II.  &7a,  M,  8t.  LataMNf  «adtClM  INI  la  da«r  BntfbdMa 
Uriwaie,  ■.  obea  S.  W.  Vcrgl.  mtc«  um  Jabr«  131». 

»>  Waab  daai  Oilglaali  m  «lada  ■>  !fa.f^  4.  Daa  aagcbllagM  flacal  M*. 
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■amina  debct  esse  deaotio,  quatenas  ale  ||  eeclesiaruin  no^traram  BtadeamiM  profectibiu,  ne 
hoc,  quod  bmW*  temfarikm  ad  eanui  iMHimiiil—  flHHUMIte  mIm^  per  tomporis  tap«M 
pnpter  inlnaM  liaabMW  mmorim  vd  poiim  pNptar-pnwMrBii  mOIgMatn  |)  dwIiMlw.  Liie 

est,  qaod  uniaersHall  fidcliatn  (am  pre.senlium  quam  fudironiin  notum  esse  uolinnas^  quod 
dilcctus  noster  Geldmanis  cum  conMoiusu  et  opc  fratrum  tiuurum.  Albcrli  et  Luderi,  capellam, 
ad  peruissionem  predecessoris  nosiri,  SiAridi,  conslruxU  in  villa  Beketihouede ,  qaaoi  phesdali 
tan  ab  eodsai  anhiepiMopo  tcatttt.  Ferra  praeadaale  teaq^nre  wadaa  capallaai  ia  aaarf 
liwdaia  eonmaiaMtaai  prafirtaa  aidi{e|riacopiM  dedieavit  et  aab  data  piadlati  G.  et  lUlafaBi 
eins  in  omni  iure  robnrfliiit.  Vt  autaai  aapcr  liac  iiotr>  nmnis  suspicio  toll.itiir.  proprüs  uncabnlia 
exprimatur:  fundus  pcclcsie  <-l  cimiterii,  area  sacerdotis,  decima  ipsiuN  uillc,  vnus  mansu.s  ibidem, 
decima  Mulenbcke,  ')  naulum  Lunenhaseu.  '>  Vt  autem  capeila  predicla  hec  omaia  potestate 
{■aMabOi  peifataa  paaaidaat,  haae  «rdfaialioMii  aertpH  et  aigilli  aoatri  iMtiaMiiia  eaaflnaail 
«ataanu.  Si  qnia  i^tar  contra  hoc  nostre  aaeCarilatia  piaitegiam  uenire  et  qaoqaoaMda  aal  im 
parte  vel  in  tote  infrin<rere  temptaaerit,  cterna  exeomaianieatioBe  euai  Jadt  Indllava  penal. 
Ada  aaat  bec  anno  doutinice  incamacionia  jMN!€*n*. 

CCCWXIV. 

BnHtchof  Hartwig  IL  vermehrt  die  Dutatlun  dex  MoimetMosters  Osterhidz.    1202.  ') 

In  nomine  sancte  &  individue  trinitati»  ego  Uartwicas,  dtvioa  di^natione  Brcmensia 
anAiepiacopu«.  Quia  ea,  que  pro  ecelcaiiiaai  Dci  coawaaditailbaa  TÜBtar  diapoaaatar,  ne  vd 
praaeadaai  oUiai«w  val  ftiteiwaai  igaorancia  abaemcalar,  aeeeaae  eai  aeripto  gBaaaaadari. 

Uuius  nostre  pa^e  indicio  vniveraitati  fidelium  notam  esae  eapiaiaa,  quod  cenobio  Oaterholte 
ad  sustentationcin  ancillariim  Christi,  Deo  ibidem  serriencium,  curiam  Sciiert-iibocke  coniir- 
namus,  cum  omnibus  suis  perlinenciis ,  edificiis,  tenis  cullis  &  inctiltis,  mancipiis  vtriusque 
aaniB,  arcis,  campis,  pratis,  paacnis,  aOvia,  TCaitioBibnB,  piacaiioalbai,  aaeapiia,  aquia  aqaa- 
raaiae  decanibas,  aMlendinla,  awbfflbaa  iawiobnbaa,  aita  &  iaalia,  eiilibai  &  reditflNtt, 
ecciesiain  edaai  bi  ipsa  villa,  cum  omnibus  suis  appendiciis,  exccpta  iurisdictiaaa  «ytfpiH^ 
qua  Hremensi  prcposilii  est  obnoxia.  Preterea  bona,  que  minislcrialcs  uostri  resignaverunt  & 
eidem  loco  conferri  postuluverunt,  legitime  eollata  subacribimus:  wansum  videUcet&  quadranten 
Ibaarede,  &  nuuuaai  Braado,  daaa  Ubraa  canoaaai^fa  caria  Siedeathorp«,  deebaan  Venenoleyte, 
dbabiiaai  aHUUHB  aaai  deefaaa  Tarda,  jHolbiidiettaem  niaaMna  am  dtttaut  butla  Aadake  ia 
Bbigewerd.  ITcc  autem  sunt  bona,  que  cennbio  eideai  primo  noatri  pfcnlataa  ana«,  akat 
eorum  originale  teslatur,  iure  pcrpetuo  poasidenda  conceasimas.  *) 


>)  Vielleiclu  MUblenbose,  Kirciidurl  licxhävede.  >)  —  rtnttlno  iltf  ^jtmt  in  H»  Wi 

K.  wui  ämx  StoieL 

•)  Aa«4aB  OM«h«la«rCoriMlas&7IL  *)  &  «Wn  Uriniio  voa  Mm  11»  OCLXUL 
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His  adioBfiniHS  beBefidt  BiinisleriaUuia  nostroniM,  quae  procetsu  tenporis  ia  duumm 
pMMiM  prelito  iMHaturia  omfeiTi  peateml;  Daringe  *)  dwM  wmmm  &  iaOmam 
kl  Mdon  vUbi,  AlcMede  «)  vam  ouiiwn,  AtverMilke  *)  duoa  imimw  *  tdoiM  dto 

BMibas,  Rotlic  I  lant  &  dlmidium,  FIcrete  *)  *)  nnaai  maiMafli,  WcsterbeoeKathe  ^  duM 
inansoN.  item  >Vostcrbcuersatc  duas  partes  vnius  manüi.  itcni  vnnm  maiLsutn  in  cadrin  villa, 
Bernesse  vnoia  BMUktani,  Nentharpe  qwulraiitcin  vnius  man&i,  iHoÜe  vnuin  umuuhid,  Wwrtllete ') 
I  iMt,  Scfcci— fcccke  vmm  mmhom,  WUtotorpe  ')  dfaridiwa  «mumium,  Tobwe  vmm  mmmm, 
Ald-abolle  vm»  mumw  fr  XII  ecktwwdl  in  tOw.  •) 

IJt  i^'tur  hcc  no.stra  donatio  firinum  robiir  obtineat^  &  ndH  «Mn  inomUre 
vel  ininuere  liceat,  hanc  carthain  inde  conscribi  &:  si^^Ili  nostri  appen«ione  muniri 
precepinus,  eos,  qui  prefatain  ecclesiajn  iu  bonis  preaouUaati«  gravare  presunpserint, 
Dd  d  Watt  Mi  «I 


Iliiiiis  actioniK  tpstfs  tnint:  Hennannas,  maior  prepositii»  Breinensis.  Hardwicos 
deeanus.  Hcinrirus  .Hculasticiis.  Mnr(|uardti8,  prepnsitus  in  Hepeaholte.  Herbertus,  prepositu» 
aancti  WUiehadi.  lleiuriciia  de  Beckcshouede ,  inagister  tiodeacalcus,  Theodericus  de  Walle, 

d>bttB  de  Bmted.  AdolAn,  tarne»  de  Schowenborch.  Coaies  Maaricius  de  Oldenborch. 
Heinricus,  comes  de  Hoyen.  Mcinricus  &  Ludolfus  de  Brorhuson.  llermannu!;  Houfie  &  fliius 
eiiM  Hermannus.  Gevehardus  de  Stotle  &  filiua  ciu£  KodolfuM.  Ericus  de  Bedcrciicsa.  AU 
hardtw,  advecataa  Brenensis  &  iiiaa  eins  Alliardus.  Theodericus.  Luderuü.  Albero  de 
Owaian«.  HdMteM  de  ütUed«.  AulmgM  de  Bckak  GerflMaa  de  OnaMte.  JehiMMa 
de  Apelderlo.  **)  Engelbertiu  &  JafeawMa  de  BedMlie«ede.  OuhUm  de  A.  JehaaM 
WiUefaelmas  de  Merzele,  &  alli  quamplures. 

Acta  sunt  hec  anno  domioice  inornationi»  niUesüno  dttcentesino  s^imdo,  presulatua 
aatem  noetii  anno  dedao  aepUaio.  ") 

•)  IIa».*  FloMB. 

>)  Döring,  Kirchdorf  LoMledl,  Gericht  Beverstedl.        ')  Adel«tedl,Elm»liiidp.  K.  Hevertledt.        •)  Flrrj-ie, 
IL  8mA         ')  WeMer-Bcv«fatMlL  Wurtflet,  IL  Wertebe.         •}  ^'uUiorf,  Kirchdorf  in  VielUande. 

■)  OMeobOitel,  K.  Scharnbeck,  M  welcliea  bocIi  da«  Oldeabatiler  Holz.  Jobanne*  de  Apelder«, 

tmn  «piMopi,  BilM  praMtuw,  ngt  Hciaikh  iu  Latta  «m  Jahi«  im  Im  Gräber  CMgiM«  Uwm.  p.  1(& 
T«r^  «kwi  No.  OCIiXXXIX.  Note  4  Dw  BbehofiM  AAwt  ebilRa  IMfar  wina:  BiRtlfcMt,  Doirikarr  ai 
NeumilnMer ,  welcher  jenem  im  Jahre  IjOI  Mch  Riga  folftte;  Dietrich,  welcher  die  Torhier  eines  nisKiaalMn 
Fttrtten  belratbele;  Rntniar,  bis  zum  Jahre  VHM  Canonirn«  7.u  .Set^eber);,  npäter  Propst  711  Uorpnt,  und  llermaan, 
welchen  wir  unten  bflm  Jahre  ll'lS  April  '^t  nls  I'ropst  «Ifs  klosterH  St  Pauli  bei  ISreriif-n  tiiidi-n  »crdin.  l'MO 
mm  Bücbofe  von  Leal  oder  Ue«e(  crwiUt.  i».  Ileinrich  dea  Leiten.  Atbert  Sud.  a.  I2i0.  Die  Muller  Mmtt 
Blliii .  Aidbeid,  war  eine  EbIuIb  daa  Freien  Alrericb  oad  der  Adelheid,  wie  «ich  au  dem  Stammbaam  M 
Abart.  Stad.  m  Mm  UM  aifMl.  ")  Siwaa  DatMB  aana  imimAgt  dar  AmuUmg  der  Uiknada  aaf«, 
«0  Varhaadhrng  ab«  kl  Jähr»  I9N  HaiHifliaiaa  habwi,  da  wir  aar  Ia  dan  IMharM  HaiaMa  iMii»ia  daa 

" *  ao»e*No.O(N»X»l. 
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Entttehof  Hartwig  II.  verleihet  dem  Ih  canate  Hamburg  die  Kirche  zu  Wllstorp  miä 
Jeateburg  und  bettätigt  der  dorliijen  Uomichule  ö  Mark  Renten  aus  svluem  H<^e  ZU 
Borstel,  »o  xcie  den  Zehnten  (Xiis  Buden.se,  Elrertvlete  und  Sandau.    1202.  ') 

In  nomine  saiiclc  et  individue  triniUtis.  £go  Hardviciu,  Dei  grali«  »ancte  BrMMMlt 
•cdHie  ankiepiMop«,  viiiiicnb  ChrM  fdcUNN  ia  wen  «■Ihrtari  Mtalen.  0—lhM  icriMlIt 
&  aiagta  Mwtre  aalUcitudini,  Deo  annMite«  cmmkukt  aon  taatui  preetae,  Md  f/Oam^ 

quantum  posstimtis,  diuine  retribu^tinnis  obtentu  prodesse  oupienteM,  ne  quid  eis  fn  pos> 
•eaäionibus  suis  per  temporis  Upsum,  propter  infirmas  liuininuin  memorias  ucl  potius  propter  \ 
piMfnia  naligniUles  depereai,  coininoduin  duximus  scripU  uwUi  Hiuntmeatum  adhibere. 


pa^ne  scire  uolentibim,  quod  nos  ad  honorem  Dei  j^enitricis  Marie,  ad  redditns  decMrie  fal 


Haaunenburg  daaa  •ectoaiia,  viddiaet  WUdeadmrp  dp  Gcraedcfemg,  *)  pcvpata»  fam  pmideadaa 


loavper  ad  redditua  andanua  einadem  eeeleaie  eantradiaiaa  aaaaatiai  de  curia  noatra  Bar- 
alaUa  *)  ^aiafae  aianaa  dcaarianM,  atad  ab  aataaaaaara  naatia,  baae  taieria  mWaplaafa 

SUkMa«  fliaraaA  caUalaa,  aaqaa  dam  aaa  ant  nosir!  sucressores  redditus  tanliini  ualentes  ia 
recomprnsaiioneni  eanimdcin  marcanun  perpetualiter  ecciesie  pofisidendos  dealgnent  Freier 
bec  ad  prcdicloa  redditus  aupliaadoa  donaaiius  deciman  in  Budcna«  *)  &  Elvrertviete  tt  San- 
dawe,  *)  Ha  TidaHeet,  at  daeaaiM  amdiatatew  predictaraa  dwriaMw  anaaatoa  &  nagialer 
aealataat  rellqaaai  BMdietateaa  perdpiaat. 

Ut  igitur  haac  aami  euo  inconuuls«  permaneant,  preacnteai  cartaoi  aeribi  &  aigBIi  naaM 
imprfssione  testiumque  muniininc  ruliurari  fcciinus.  SI  quis  autem  bttiua  auctoritatia  nostr« 
priailegiaai  irntare.preauwpserit,  aut  quoquoaMMio,  in  parte  «et  in  lato  infiriagere  niaua  fueril, 
ak  aseaaiBMiaieataa  a  oarpara  &  vluMea  aanguiae  daarfnl  aaalH  Jlicaa  GluriaU,  at  a  aaacta 
Mtria  eedeale  adilu  aeparataa.  Canclia  aar»  haae  ardlaailaaaai  laatraai  aeffaaatibaa  alt  pax 
dotnini  noatri  Jbeau  Christi,  quatinua  ettan  hfe  flrnctaai  boM  acttaBia  pareiplaiit  dtapad  dtatrietan 
iaditWBi  prcaibi  etama  etiam  pacia  Invaniaat.  Aaiea. 


«>  Ah«  den  Origiule.  Voa  4c«  dnt  a^gatenitM  Si«gel  tM  aar  dto  rolk  aari  gdte  Mtaar  twkaadaa. 
•)  BtMa  KfKbm  lafMi  fai  *aid«Hdhn  a^rtafaL  Dia  flwilidiafc  «wi^nbmb  tiiawia  abv  da«  PanoMt  4«-. 
>i*lfcea,  vermuihlich  «im  Ihran  Recirtcn  aa  dar  Gralacbaft  Stada.    VergL  aaum  die  Urkand«  t<hb  Jnhrf  1307. 

')  Grow- Borstel,  Kirdiaplel  Epfcnilorf,  wie  aw  Urkniiden  von  Jahre  l-i75,  l'27!(,  der  Notls  orm  Jahr  l;(IO  (bei 
8t«pfaortt  a.  a.  O.  Th.  1.  I.  S.  40»)  aod  des  UrkiirMl-n  vom  J.ilirp  und  UIU  erhellt.  VielleiciU 
BaiHMcn,  K.  llilfeld,  Amt  üarlMirg.  *)  bio  Ort  Saaiiow  in  drr  Intel  (rtirrieiwerder  wird  in  d«r  Uftoada 
LilkCOf.Ci^t  FoLI74b.  erwähnt,  ao  wie  l'iU  aqvaSandun'c  iaala  iMvIara  Gorrleawerdw«.  &auch4la  IMmia««« 
JakraliN.  ftirt!-'  tTt- "  u  j^a^k-i^^ —  i. — ^  1. ^  f^f^^^  ^^^^  <w  «iibaim aai 4iibi Oawtowiidn. 


contulünus. 


Jalar  aaa  I« 
nalhaa  wm 
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Testes:  Otto,  Breinensia  ecrleKie  inaior  preposHos.   Hardrieus  decanus.   Godeacatew  • 
■colaslicus.  Magister  Berahardus.  Magister  Geroidas.  lUcbertus,  noster  capellanus.  Laici: 
Abriw  «dnoeilw.  Brtom  de  BedcrflECML  Ott«  ^netnä  Si  •IB  qaaa  pluM. 

GCGXXXTI. 

Dti  PaftUi  hmoeeiu  tIL  SmMmtbm  m  dte  Brtmtnke»  Prälalm^  die  Erwmdm§ 
4m  MtukrfM  «M  IVMMiy  bdngmd,  iMOS,  Jmu  Stf.  0 

'  ImmmwÜM  «]»iM«|ra*i  seruus  seruorum  Dei,  vrnerabiUbus  fratribus,  BreMenai  archi- 
episeopo,  svAagMWiH  Hus,  dilectiR  Tilüs.  abbatibus,  prioribus  el  mULs  ecciesiaruin  prelatis  in 
BremeiuH  praniiieia  constitutts,  salutem  et  apmtolicam  benedictionein.  Jnnouatar  l  quasi  iugiter 
Mdeiie  sanete  dolor,  nec  ei  conceditur  ad  tenpos  aMidleuM  «  iugibus  suspiriia  reaptou«. 
lübonrt  odM  i;tnlla  «uo,  laaat  per  rifilM  mctai  iMtan  laoMi,  Md  Mudm  depteei 
Umtm  eius  ad  plenam  Dominu«  exMHliatt.  I!  \onduiii  siqiddMi  flstetierat  geiM  MM,  sed 
crant  larriine  eiu«  in  maxillis  ipsius,  ne«  uoluerat  consolari,  ctiin  san^iiis  sanete  inemoric  A. 
lieodiensis  episcopi,  *)  adbuc  recens  de  terra  dainaret.  Et  ecce  de  nouo  uox  audita  eat  in 
Rom,  pIoMm  ei  aieblM  Mkas,  cmi  aieat  Mcepiana,  OH  Bdial  OhrirtM  Dmini  mmm 
Mcid^gM  tetoecnat,  bme  iMaeiie  C.  BiWpoleHeM  epfacapiw,  fanpcrtalie  aide  eaacelaifn, 
neqMiter  occidentes.  Caiidlierant  quidein  adinulcem,  ul  hhiilB  «Imin  iiutun  occkiereiit  et  here- 
ditate  sanctiiariuin  Domini  possideretit.  Et  quia  dolorem  conceperant.  iniqnilatein  protinus  pepere- 
ruol.  JWe  quid  auteiii  eonun  fraudi  deesset,  »ed  osculo  tradereot  AUum  boiainis,  aicut  Judas, 

WnM,  alwnleft  pMb  et  MrieWe  M»  «eUcte  flewHniit.  Sie^oe  Im  Mettaealia  «uimi  lapi 

rapaees  intranteN  ouile,  »urrexerunt  protinus  in  pMtorem,  sangvfMW,  quem  diu  sitiuerant,  effude- 
niBt.  \ec  KufTecit  hoc  ipsin,  sed  ut  sanjKnis  sanguinem  tan^eret  et  abissiis  tnuocarct  nbisNum. 
m  corpus  iam  exanine  seuientes,  amputata  iit  dlcitur  eius  dextra,  qua  frequentcr  »ignauerat 
fwmm  el  fdmm  in  eeipae  CkrMi  et  «aagntiieM  CMMrieadm,  et  eapMe  detroMite,  oemiMi 
eliiH,  ^pMB  ia  deariaiealla  feU{|^is  ladlelaH  ad  taattallMeai  apoataloraai  prlndpla  detoebat, 
a  reliqua  parte  capili»  ntrictis  gladiis  ainputarunt,  non  attendentes,  qaod  et  in  Caput  eius  et 
manus  un^iientiiin  elTusuin  fiierat  NScratissime  uncUonis.  Aliier  etiain  corpus  eius  conciderunt 
ia  truHta,  quasi  uellent  id  quod  inaclauerajit  inanducare  ac  expouere  quod  ceperant  taut  iinpia 
aaMtiaM  «MMle  ael  pimm  maikMam  dkm  eacM  adaUlibM  MK  et  tem  teaUia  camM  etat 
.  AtteMHIa  ei«a  et  aidela^  ai  eit  dalar  liaina  äeat  data  eedeale,  cata  Mn,  Imm 
aponsos  inactant  sicut  oues  occisionis  iniqui  et  ucluli  impune  san^inen  prclatorun  eius  elTun- 
daat.  äi  ergo  in  uiridi  hoc  pveaaauiat,  in  arido  quid  aadebuatf  tk  in  «inun  tania  noMUtale 


')  Am  dem  Originale  de»  Archiv»  zu  Stade  ia  Capt,  IL  No.  14,  weldiea  in  Bieiaieg«!  des  Pa|iues  Innoreni  III. 

aaMaik  *)  AlbnAt,  MMlwf  «aa  UaM.  im  WmMlii  14  cnMrM. 


Digitized  by  Google 


996 


nobilitate  Gonspicuuin,  tantA  prediium  dignitate,  tanta  honestate  preclarum,  tanta  omatom  ecienlia 
el  eloquentia  prepollcntem  scelus  taoi  nequiniiiiam  eonmiRenint,  quid  credvalor  de  oetero  im. 
mbiores  ecdesianm  preiatM  et  secukures  prindpes  eawiasiiriy  Que  potentia,  qae  iwtttla, 
qae  auc(ori(n.s  a  talibiis  de  ceiero  tsto  crit?  Si  enirn  in  Christum  Doinini  et  per  euin  in 
Clirisiiini  (luiiiiiiutn  taiii  nefaria  presumpseriint,  quid  facienl  in  minores?  Xiiin  «{iiitl  inferioiibw 
inembriü  parccnt,  qui  (ante  crudelitatis  audacian  aiwi  «unt  in  caput  ecian  exercere^ 

Pnto  quod  delnln  eit  et  ex  eo  «Mpliii»  fonetdandumf  «pied  iaai  Mk  imleltridei  tapeiM 
tarn  tainue  ftclnus  perpelnnuil,  ad  comcquenliin  inhitar  sedus  Mad  el  tnte  MllgBilati» 
eawmplum  ad  alios  deriuatur.  pjrtae  eatai  Odo  de  BareUitaB  pccdfciMii  Leodiensein  episcopun 
in  exilio  pnsitiim  interferit  et  nunc  seqnaces  fpsius  tantum  episcopiim  <am  enormiter  trucidarnnt. 
NoUte  igilur  flere  solummodo  super  iUos,  qui  que  desunt  passiuiium  Christi,  iuxta  quod  de  se 
teiMar  apeetelM,  mm  eerpere  eenpleflemt,  led  aaper  uoe  ipiee  etfeoi  deleatia,  quibve  de 
eelere  tineodi  eml  ftiMiUarcs  nl  heetas  et  eadd  rnlud  Inlnlei  cneiMll,  ne  Mgle  ftadfirle 
noceat  inimieas  et  inimici  hominis  doinesticl  eiu'^  fiant.  Fugite  igitur  a  fade  arcus,  at  liberentor 
elecli,  et  quin  nnn  est  principiis  obuiatuin.  salttin  modils  obiiiate,  ne  sero  medicina  pnretur.  si 
expectantibuN  uobis  finem  causa  cgritudinis  inualescal.  \os  cniin,  quicunque  monarchiam  iuiperU 
eMineret,  In  tante  el  eriniiie  nellalenus  parcewHM,  led  das  ebaiaramw  ceaalilMw  j^n  cöde- 
aiieflca  Kbeitiite,  si  ctian  prepter  hoe  penere  noe  aBieiui  epeHerei 

Xe  aulem  impanitas  crimfnis  aliquibiis  aiiilnrlain  (ribiiat  )lrlini|uen(Ii,  ex  parte  Dei  omni- 
potentis,  patris  et  filii  et  spiritus  saneli^  aiictoritaic  beatorum  apustolorum  i'ctri  et  Pauli  et  ex  ca. 
quam  Dominus  nobis  licet  indignis  iigandi  e(  solvendi  contulit,  petesiate,  anatheinatizamus 
eee,  qui  prefUem  eptoeopa»  oeeMenoil,  et  emiiee  Wm,  qveniai  flMere,  aaeeuu,  andHe  eel 
nuMidat«  czpressft  ad  tectto  est  eedeas*  el  diaai  aaiacnoa,  qal  de  poat  AeiBiM  peipelraiMM 
aiixiliiiin.  con-siliiim  aiit  rereptaculuBl  fweslltenint  ucl  prestare  de  cetero  attemptarint.  IHeoque 
uniuersitati  ucstre  per  apnsiolira  scripta  laandanius  et  in  uirtute  aancti  spiritus  sub  «ibi  iiientie 
debito,  quo  nobis  tenemini,  districte  predpimus,  quatinus  sententiam  nostram  singulis  diebus 
deaibdde  el  feetiais,  pnbalia  canpaaie  d  candelie  aeeenda  paUiee  ac  aeDeaqmller  eaam  et 
atagoH  nantidia,  taai  honteidaraai  nonina,  (|uam  eera««  qaos  in  mortem  eiiisdem  epiaeepl 
ucrbo  uel  opere  eonsensisse  con<<tilerit,  publicanfes.  Terras  autem  homicidarum  ip.vnrum  et 
omnium,  qui  ei»  super  hoc  presUterunt  uel  pre.stitere  fauorem  aot  etiam  modo  prestant. 
deanntietis  subiectas  sententie  ioterdidi,  aic  quod  preter  baptisoia  paraulorum  et  penitentias 
anrieallnai  anllaai  in  eis  eedeaiaatiewN  aaenunentan  aat  dfafannn  eflkiaai  eriebrdw,  nee 
decedentium  corpora  tradantur  ecclesiastice  sepulture.  Ab  ipsorara  quoque  familiis  ntchil  in 
oblalionem  uel  helemo-sinam  admittatur,  nec  impendatur  eis  aiiquod  sacramentum  ni.si  baptisma 
puerulis  et  penitentia  laboraiitibus  in  extremis.  Preterea  quocanque  deuenerint,  sub  eoden 
tenore,  qaeaklia  flierint  presentes,  prohibealla  ceiebrari  diaina. 


Um  autea  atatiai  ped  receplea  raaieiea  aab  hae  dasiama  dfatricliaae  acdbcada,  aed 
ca»  pleae  didicedaiaa  aerllaiMB,  leoge  diaMdlaa  pneedcMW.  Nee  orit  apad  aee  aeeepUe 


im.  Jan.  85. 


paMNuruBit  quia  et  inagnoa  et  parnos,  cuiuscrnique  difnitaUs  uel  ordinis,  indüeraitar  excom- 

■MÜain  deserit  impunittiin ,  sicut  iain  de  interfectoribus  predicti  Leodiensis  episeopl  Mgmmm 
suiii|»Bit  suA  poteatia  ultionem,  nie  in  occisores  istius  eorumque  fautores  seueriiM  ulci»cetur. 
Preterea  uoiuBiu8  et  8ub  eadein  districtione  maDdamiu,  quatinus,  omni  gratia  et  tünore  poot- 
poflitis,  inquirttb  de  eh^pdie  dfl^enliMliw  MiiiatM  «t  fMd  iaMaariliB  mm  tudm  aeUt 
flMUer  iHttMitt.  tu  uitm,  Alter  odtfeplMepe,  uMidataBi  neatnui,  ennt  gnUt^  vH  Vmttt 
peitpoaitiB,  lidditer  exequarie,  et  ab  «He  IMae  fcr  dkMetfenea  ffortwlietieaii  ■pyilifkiiie 
iMWta  executioni  inandari. 

Datum  Lateranj,  VlU.  kalendas  Februarii,  pontiäcatus  nostri  anno  quiuto. 

cccxxxm 

EnbUchof  Hartwig  iL  MU^  4em  CapUel  xu  St,  WOhaOt  4m  Zehnten  sat  EMke. 

i209.  Mat  Stf.  •) 

U  MMriu  aaMle  ft  MMdm  MnlMii.  Bgo  Htedwiaw,  Dd  fnlia  eancte  Brancnali 

eedesie  arehiepiscopus,  vniuersts  CbriMt  MdÜNM  iü  uero  sahitari  ■eletem.  Ooinibiw  ecdeaiis 
&  megis  nostre  soUicitudini,  Deo  annuente,  coromiMi.s  nnn  tantum  prt^esse,  sed  etiam,  quantum 
peasumius,  diuine  retnJmtionis  obtentai  prodesae  cupientes,  ne  quid  ei«  in  poasewionibus  soia, 
Ml  per  ignomOlaM  wA  per  »aUgMitfi—  hdqattatf  ad  per  eMhdnotw  depereat  in  postenun, 
iiiw— dwi  ihilüM  ■nripll  iieelil  ■niilMiiiliwi  uniliiiiif  Netaaeitefgeewiltan,  tu  pnaealta, 
flMM  MMMiiae  elatta  hominibiMf  yeriteleni  hiiios  actionia  scire  volentibua,  quod  doalMH  flO^ 
bertua,  maioris  crclesie  Breinensis  canonicus,  ecclesie  beati  Willehadi  apud  Bremam  canonicns 
&  preposUas,  sue  suorumque  saiuti  deuote  intendena,  dectoiam  in  Embeke  siue  Emceke  *)  e 
UlirtM. ')  ■Olle  de  B«k»,  WMwtlMrtftw  tnUSbm  mb,  *)  Bcbeito  fiywibcrte,  ndto 
CMrfndleaile,  iMNtm  eäui  aeocdoMe  www,  eirit  *  ludaUt  dtocrellMM  «päd  aee  apad 
ipeaai  HeimieiBB  &  predictos  fratre«  auos  liuc  optmuit,  ut  tarn  ipee  Hdarictt«,  quaaa  omnes 
Iratrea  aui  com  pluribus  co^iatis  rorum  ad  Kreiiiatn  ail  nos  acccdentea,  eandem  decimani 
ideal  H.  nobis  resigoarct,  quia  de  luauu  uosirh  cam  teiiuit,  ita  ut  ab  iilo  tempore  nec  ipai,  nec 
ali  hevedea  «mun,  aliqidd  iails  ia  e»  aibi  poaseet  addera.  Nea  etbM  piaai  aiaa  derideriaai 
TTgrwff*f^i  ad  pBüliiBaBi  aaaai  pwacripiaai  deciaaai  ia  Brtehe  aiaa  Baiadce,  quan  a  pie- 
dldoH.  de  Bdw  et  ftalribaa  ania  ceaacaMeatllwa  aic  abaolutt,  cedeaie  bealfWIlleliadl  perpetao 


ik  WlkadiroLl«.  •)  Piurdwf  Bnhke  in  AiMe  BodMMkk  •)  Dw 

■ika  BMte  Aftm  «M  cnrllnt  obce  Ia  der  Urknade  Vo.  GOXUX;  b«Ma  wartea  «coanat  «bea 
Ma.OCLXX].  IbMckaadariallraiir  •baiNo.OCCn.  AMiaag  ta  9kk  OOCXXZIV. 

IM.L  » 
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iure  pos-tidendMi  OOBtUliiaw,  ita  nt  Uceret  ip«i  prepoaito  Uerberto  de  ipsa  decioia  q«iei|lM 
veUet  ad  IMWIMI  IM  *  ffldiBte  ««ddl«  iMMi  WUlcMi  «fÜHl«»   Bi  fllll  fM  hiriM  »MIM 

MUtuHtäk  inMinli—  inllm  ttmUMoH^  Ml  ^fM^         te  p«te  vd  ta  M*<  lAfM^e*» 

fltow  ruerit,  Sit  exconmuiMCatiM  a  eorpore  ftTlaiflco  8anjB;iiine  doniini  no»trl  Jesu  Christi,  k  a 
sincte  matris  ecciMie  adltu  RepanUus.  CuncJf«  aiitem  hanc  nrdinati«netn  noslrain  meruantibuR, 
sÜ  paz  dmini  Mstrl  Jam  Christi,  quatenu«  k  bic  fructuin  bone  aelimiiK  percipiant  &  apud 
MiiMm  toAcw  praafa  •ton»  &  pacta  InmlmL 

Ada«  «UM  iMMMUMili  «omMm  HOCDI.  THL  kitaadM  JmH. 

TflHtes:  S%ebodo,  »ancii  Pauli  abbas.  Otto,  mninr  propofsitun.  *)  Hardwicua,  decanu». 
Godeacalcus scolastlcus.  HeinricuK  de  Kekesliouede,  inaioris  ecclesi«  candnieus.  I<aici: 
iUanliia,  aduocatus.  Otto,  pinceraa.  Thidericus,  marscaieus.  BernhardiM  de  Vlasdale. 
Borehardw  de  Sunewede.  BertoldM  Wriddke  «t  aDi  phns  tan  derid  qaan  farid. 

DM»  per  mtmm  HaataigeMto  tuOmSm  Mdadfci,  AbnU. 

GGGXUVUI. 

a^tfftml»,  Air  S»  St.  Pmtli  in  Bremen,  über  die  vom  Domherrn  MM^ßO»  AlKMNAr 

begründete  fromme  Stiftung.   i203.  ') 

In  nomin(>  ssnetc  ei  indi>4due  trinitatis.  S.  Ilei  inisrrk*ordia  in  cimebi«  «ancti  Pauli 
humilis  abbas,  cunctü:  Adelibua,  quibus  preacntittm  Uterarum  serieti  iaaotacrK,  Mluteta  et  bomMi 
indefidenB.  la  kac  niMi«  dt«,  ddodtai  d  liIwriNw  plena,  oriMtowdiMM  Dd  »mpn  te- 
pktan  d  aandmaa  dactonm  daa  |MlNdaiR  iaaeamutr  ta^alm«  mMb  aalnbCfdMa» 
arbitramnr,  u(  per  hoc  contra  irraentea  demmnm  innidlafl  «H  hlc  muniamar  et  in  fbturo  ad 
etcrne  fclicitalis  gaudia  Kublenemar.  Hniiis  sane  deuotionis  b«Io  accensu«.  ma/fister  Alexander, 
naioria  ecdcsie  canonicus,  pro  remedio  aaime  sue  et  auonun  proximomui ,  videlioet  patris  et 
aUriria  MO  WNi  d  «Kvraai  cantm  aaanai,  ^dbaa  pia  apadaUna  ailkvgia  piaaliage 
leaetar,  dMdM  Oao  d  bdda  Pdda,  pattWM  aaalia,  d  beale  MariB  d^gM  la  HdageaivAa 
XXX  aMrcas  ar|;enti  optultt  snb  li.ie  forma  et  condilione  exprmsa.  ut  de  Ulm  eccIpNia  nastra 
alied  prcdiutn  uel  decünam  in  proprietatem  uel  a  lairo  derimam  in  pignus  accipiat,  oohis 
poBsesMoaein  et  usumflructaBi,  magistn»  A.  daente,  eccle»<a  nostra  seaper  pejiea  ae  t^eal,  et 
taia  la  Mala  «iMai  adbaa  «hgiana  päd  aMrtaa  aMgliM  A.  naa,  «d  ijalMM^  Ibaril  abkaa 
«BMdi  nadri,  X  adÜM  aaadwiiaai  tnMm  Mdria  nmmMm  adawa  teaadar,  d  ftdar 


*)  Ollo,  Srthn  iie>^  ürairn  lirinrich  von  Oltlenburi; ,  wird  ali  Uumproptit  nur  in  »ehr  wanigen  Lrkmidea 
j(en«a»t.  -S.  meinr  CesrhKhtKquellen  Bremei»  S.  10  und  197.  Er  wird  »clion  1194  in  «iner  Urkunde  mIm«  Bnider% 
Am  Biacbofe*  voa  Osaakriklc,  aadilMricMi  Enbladrafe»  Brcaea,  Owkard  L  ab  BnniidMr  OMttalcus  iraiat 
S.  Haaar'a  OaaafciaiMaita  Candida  Th.  IIL  fi.  4.  N«!«*)  «nd  Nata'). 

•)  Nach  daa  Oifgtiala  !■  BmttmMn  «u  Bitaiaa. 
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s(a(ut«m  prebendam  ipsorum  em  uberior  ilU»  die  refncüo  c\  liiis  preparetur  et  iasiiper 
XU  pauperes  itunc  a  nobia  uei  ab  Ulo  reficiendi  assuinentur.  Fratres  uero  aoUempniiui 
Mlito  et  acewatlin  lUnd  Aidni  cdebAi«  dekcnt,'  vMdleet  ut  d««  firalnt  dkam»  cl  Mieil 
pdleik  Mppia  indautiir,  allta  a|i|iinatn>,  4|«ilM»  mdoiii  feste  ieeonri  Mdenl,  deeolar 
«ppUcatiK. 

Deftincto  auteai  in  Uomino  wagiatro  A.  Mmc  primum  eccle»iA  nostra  beate  uir|;iniii 
Mldeflie  In  UelegeanllM  M  Wis  XXX  Birda  soluAre  l»«aliir  XV  mareaa,  uel  itla  ecclcaia 
ari  M  nMoM  imMmI  te  bnte  4e  fndMi  XXX .«nato  M^MIIi  «ei  aeqii> 
pNpoaitiia  autwn  Mmk  kei  de  bonia  lllia  uBWOm  ex  toao  ICMMtar  mImM  X  mMm 

eonventui  nuo  ad  dien,  quam  inagiiiter  A.  desi^aaerit,  solleaifMiitor  peraj^cndam  et  preter 
alaiatan  prebeadain  pleniorem  ipai  refecUoneBi  preparandam,  iasuper  Xli  paupmt  iUM  reoni- 


Dedit  «IteBi  eaaoe^  iUe  'Mgbtro  A.  pl«MMi 
celebratHnia  atcut  fratris,  cum  paupcrada  uldua  daa  aritfuta  offereAte,  qaasi  terciM 

minutum  in  jE^azophilntiuin  Domini  reponentes.  Nos  qaoque  dcuotionem  magistri  A.  quam  circa 
nostram  gerit  eedeaiaai,  aoa  iouaerilo  reapicienteaf  com  conaeatu  naatn)  pkaaai  apud  no« 

«aiaa  apad  aaa  pia  raauliat  laaawria  ea  aUalioaa  aae  deaatiaala.  WVnlif  la  aamadaw  piidillliW 

formam  et  cimdMonem  inter  noa  expreaaam  pra  asafruotu  iOoium  bonoruoi,  pra  dicttl 
XXX  marcia  acquisitoriim  uel  neriuirendortmi.  qao  ipse  in  uila  mia  ^eudere  drawUffMl. 
dedman  ecdeaie  noatre  in  Drefti»e(e  et  deciaun  m  Hagen  el  duoa  manaa«  «acuitoa  Hiidapi 
illaa  yra  twelBlo  JAma  •«  akaahla,  la  aaaln  :frawala  «I  aoMaaMa,  ipai  ao»* 
^mämmt  Ne  mleBi  fcae  M«  aal  teapanna  lapaa  «al*^aMiaiaB«  fc— hwai  ttytar  aal  WUfm 

conuellatiir .  liten's  prcsontlbua^  sigilK  domini  H.  arrhiepiscnpi  Brememis^  SC  nostri  appensiooe 
aif^natis,  et  perpetao  hanno.  aueioriinle  Dei  oinnipotenlis  el  bentoriiin  npostolonim  Petri  et 
Pauli  et  donioi  pap«  Innucemü  Iii  et  iam  dicti  «rcbteptacopi  nostri,  ip«uui  ia  seoula  seculoruai 


Aehm  eat  iatad  ia  ccdaala  aoatra  anae  domiaice  inaafaaWaaii  MCICfD^  afldMa  la 

cathedra  beati  Petri  Innocentio  III,  Kub  hÜK  testibiiK,  videlicet  canonrela  ecctesie  maierie: 
Radulfo  cellerHrio,  iiurehardv  de  Stumpenhaaca,  *>  l^^Mo^erico  d«  WaUs*  äjgatanio, -(SflMUldV 
aliisqoe  quampluribuü  dcricia  et  laicis. 


S.  voo  deiBMibeo  unlea  beim  Jahre  l'207,  wo  er  vam  Enbi*cliofe  von  Bremen  erwäbll  war.  Da«  alle 
Geschlecht  der  von  SlumpenhuncD  In  Hoya  fanilpn  wir  oiie«  Im  Jalire  1091.  8.  No  CXVIII  «04  CXIX.  Wltlmnl 
•ai  Aft«n»  TM  Suunp«Dhaa«i  waren  la  labrc  UM  Zcagm  la  ahm  Urkwrfe  d«  KImMn  WHdMtaiw.  S. 
■Saer  a.  a.  O.  Tb.  II.  Der  firaf  Betarteh  tob  Stanpeahaaen  endMal  tm  lafcf«  UM  la  eiaer  Urftna^ 

des  Bitcbofet  von  OnnabrBrlt.  S.  Mospr  a.  a.  O.  S .  ?2f.  Acht  Jölir'  <r ü  r  lii!:ij[iflr  rr  ■^rs,ft\  die  Ilptrfen  in 
LIvlaad.  S.  Hctarlcb  den  l/«Uea  uiia  Jabrc  lÜlM  txi  (>ral»«r  L  L  p.  3i  tutd  JatdlMi  i>«ie  <>^r«t  Wcdclilnd 
Im  Mra  liM     otaa  M*.  VKOMVL 
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OM»  IV,  rtmltcher  Kütiig^iiber  den  vermöge  der  T^dkoig  mit  seinen  Brüdern  JMirieA, 
Herzog  zu  Sac/uen  und  Pfalxgmfm  am  JUdw,  und  WÜAebu^  dem  ertterm  m§$- 

faUenen  ErbtheÜ.    1203.  ') 

. . .  Prni-ter  hec  prouenit  sibi  Stadium  opptdiun  et  oinne  prediuin  nostrum.,  quod  est  infra 
coinitiam  Stada  v!»que  Seuinain  et  predium,  quod  est  in  ttfriloiio  BmcaM,  et  prediuu,  quod  est  drta 
▼enim.  ...  Preter  pwwMwwla  MWit  ptitf  ww  <iMBit  pradift  h  WbAII>  et  pwilh, 
conunaiiift  liAbaiaiat  in  DMnnania  et  in  Hadele.  Coniüa  quoque  Stadt!  succeMit  ei^  sed  hec  iure 
feodali  respectu  »Horum  fetif  1.  Pnt«r  hflc  pndiwn  in  WoriMete  et  — laea  Minkteriakn,  qni 
warnt  infra  temiinos  istos. 

CCCXL. 

ErxbfU^af  Htartwig  //.  betätigt  die  Uvhertragwig  der  ZehtUe»  tau  DOttÜHgeu  m  da» 

Kloster  Hilgenrode.    t203.  ') 

In  nomine  sancte  &  individue  triaitatia  Hardwicua,  üei  gratia  Kancte  Breuienais  ecdesie 
archiepiscopua,  vnlneMii  GürMI  iMiNMi  Mdataai  In  Onarfnik  Cum  pie  i  imVMmm  ihnlrtli 
&  tandude  dennllinila  Wentb»  sü  acapcr  atodUs  adiauaada,  eara  eat  willfltiiiHnia  tdhibMMhi» 

nt  ea,  que  f  ioste  f  eruntur  &  e\\u\UJiin  {vnat  conueniunt,  nulla  ualnnt  rofrugütone  pcrtnilwri, 
sed  inrerni^ibilf  iure,  Deo  auctore,  debeant  pennanere.  Et  ob  hoc  noatro  scripto  vnicuiqiie. 
que  rationi  sappetunt,  poaaidenda  faa  exigit  continnari.  ({iiapropter  tam  naacituria,  quaai  natis. 
In  Ghriato  natna  «Me  winNia,  quod  quedan  nMlrom,  nomine  Margaretha,  ex  niMn  UeanM» 
qnindnm  dectanm  Ihntalitage,  •  wdan  dapHSMN»,  Tlieoderiee  de  HmAng,  pro  quadinglnte 
marri'«  in  pi°;nurc  accepit,  &  ipsain  deciinam  ecelesie  in  Hilej^enrothe  dimisit.  donec  predictus 
TlifodericuN  ip.sam  dccimain  quadraginta  marciN  poKsit  redimere.  Ordinauit  preterea  predicta 
matrona,  ut  si  eadem  decima  redimatiir,  ex  ipso  argento  triginta  marce  cedant  in  usuia  ecckaie, 
&  decem  flUo  rao  pcrwünantair. 

■  Nie  qnis  tnten  Iiene  «rdinirtniiw,  ewMi  noiiie  etabülMi,  eileet  iwMrtera«  pieeMtai 
cartain  scritri«  &  sigilH  nostri  imprcssionp  testiumque  asti'pulatione  Tecimus  rohorari.  Te«tes: 
Hardwicua,  maiori«  ccclesie  nostrc  droanus.  Hennannus,,  eccle»ie  sancti  Ansctiarii  prepositus. 
Magister  Alexander.  Godescaiciu  scuUmUcuk.  Conraduü  de  Wardenbetg.  Alardus  aduocatua. 
Olle  pineeme.  TUdericos  wewenlcne.  Bocehanlm  de  Gkunewrcde.  Theederieae  Wildeke^ 
Nycheima  &  Thedwardns  de  Home  &  eli  «pian  fduca.*) 

*)  AclaHalkManoiMWMdoabD«MH*OI>ili,lBdklioMattda.  gwwto  ja  Fift Mmm , Bi wmau. T.l.p.i5. 


:     ■)  Nach  dem  FarsIinllB  In  den  Orisj;.  Cupif.  T  III.  p.  m. 

•)  Nach  dem  Originale  iin  Be«it»e  de»  BiederaäcIuiDdien  Vereim  W  üaaBaver.  Et  entUk  11  ZeUea,  nit 
■■Watwiinn  TTirtTiTriii\  w*  — — *■  --  * — n  TT-  Hsrtwfcw  ...  ■uMtfiiBBpi. 
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GGGUI. 

EnAUAaf  Bmtmig  Ii.  verleiht  den  Domherr»  tu  8t.  AmeharU  In  BrtmM  «Be 

Ldtndereien  bei  St.  MUhaeL   IWS.  ') 

In  nomtne  sancte  et  indiviüue  trinitatü.  H.  Dei  gratia  sancte  Bremensis  eeclesie  archi- 
epiacopiu,  oauibw»  Cbriati  fidelibus  in  perpeUauiu.  Ut  divine  inaicatatia  iniaericordiam  con- 
wsiM— r,  Mhwi— to  Mt  cw  ^dtero  twMs  yntotti  tiottmm>  Um  Midantkne  pnkablte 
rnfvefM*  adle  vohuiM,  ^Md  dm  is  bMnre  CbciaH  et  dw  «Mie  gemMbk  CMmids  beatt 
AnscharK  coataliMM  «anes  weis  Inda  aascta«  Mychahdem,  nnlla  penitua  excepta,  quas 
■eiUcet  pretio  nmtro  comparavimus,  ut  anniversarius  nosler  et  aninie  nostrc  memoria  in  ipsonim 
ooauentu  perpetuo  apud  Dean  ei  beatnin  Anscharium  iiabeatur.  Si  quem  vero  eonmdem 
iniHiInwaü  tMtm  ocrioria«  tnuire  contigeht,  ndlna  Im  dU  bi  IpM  arai  vtmikML 
Ut  hoc  Mdraa  tectMi  |iBnüw«rt  rat«  «t  iMMivaiMM,  preMnU  «eri^to  dgüH  Mdri 
impressionem  fechnus  adiuii|:i.  St  quis  vero  pretaxatos  canonicos  in  hac  nostra  donatione 
molestare  temptaverit ,  nos  eiim  excominunicationis  vinculo  niictnritate  Uei  et  bcatorum  aposto- 
ionun  Petri  et  Panii  innodaiiius ,  portioaen  ipaius  cum  Juda  perdilu  poneatea  duaec  resipiscat. 

Hd«  m  ted»  M:  ibba.  .iMli  Segbod».  Alantaa  «»»taiia.  C.pdli.i 
itaiial  ardtfapiaeopi:  Badhahwea»  et  RdnbdduB,  Wanabedaa  «t  BertdAw.  .Ldd  vwa 
ninlsterialcs:  Ericus  camerarius.  Tidericus  dapifer.  Otto  pincema.  Tliidericus  uiandialBaa» ') 
Uen  de  AmIUr  ardiie|Maoopi:  OtbaHaa.  JUequinua.  Fretbericiia.  Borehardiu.  . 

CCCXLII. 

Stj/ebodOf  Abt  mSt.PatUi,  Uber  die  V  erieUumg  det  Zehnten  und  vier  Hufen  in  Godendwf 

an  Frau  Wüia  rofi  SeantiMe.  1W9.  ') 

SigdMda,  Dd  giatia  «bbaa  saacti  P«di  in  firana,  onaibuB  ad  quo«  Jiec  pagina  per- 
v«Mrtl»  aataleai.  Valvwdtalf  vaato«  notoia  caae  Tdunma,  ^aalilar  aaacaau  d  flmm  prioria 
d  ladaa  aaawiaa  ooalri,  cojpiate  nostrci  tadna  Wfll»  de  Scaniatede>  *)  liecimam  de  Goden- 
ÜMipe  et  qMtMT  «anaa  im  eadea  tila  a«MaaaHiwN,  Um  taami,  ot  iwdU  ea  in  pi|gM»a  «el 


•)  Nach  icnOriiiBda  in  AitUrate  Stadl  BiwMB.  •)  DI«  ütaua  4»  waMt^ilikheB  HoAcaMi 
iMtea  «H  dl*  Mt  AcMrlMinid«  m.  BAA  rvm  BtMtm  kt  tn  ncfaWM  woAmgAmi»m  Vrinnrfra  gcnaaat 

Dietrich  endileallfiB  alsScbeak;  Otto  (von  Lewemuat)  derSciienl:  und  Diatrick  von  Hackbrilft^e  als  Marschall  tiod 
io  Urkunden  vom  Jabre  1^  und  1205  aufgefUlirt.  Seiir  aiifTallrnti  hi  in  obiger  Urkunde  die  &eit  de<i  Er/.ltiiclinfe« 
Adalbero  Zeilen  UDKcwöhnlicbe  NennuBg  der  erxbucbfiflichrn  C«pellane.  Wir  erkennen  in  «nirhpn  LIi'ini>n  Zilgm 
dm  Stob  nid  die  PradMlM«  da  EnMadMf«*,  w«lcter  ah  dca  bcaacUntea  KOaign  uad  Fanicn  u  wcttatfcm 
«M  m  Unpfea  wagla,  dndl  Miae  Vtrwbwuainig  al«r  du  nlAtllte  «ad  rekb«  EmlHk  Ar  Inn«  voa  dwca 
alna  GrAMe  herunterbrachte. 

')  Nach  der  voa  dem  Arcbiw  IL  Post  ( walindieiaUcii  nach,  dem  Originale)  j^efertiglen  Abaciarifi. 
«)  Sthimiait,  UrcUoff  Hdlan,  ta  Uaia  WuMa. 
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itt  beneficio  iocare  presuinat,  sed  hiis  Uatvm  4|Ham  diu  viverit,  utatur  et  ddnceps  in  usus 
Mclcflitt  uwtec  tedpiktar.  *)  Ki  CMMriliui  «üih  imNawMi  Mttnran  mb  mIi«  ipsam ,  aed 
palreai  et  natren,  firalrea  et  «Mrorea  dna  suAeepimiia.  Haiaa  adloiila  Icatea  auit:  Brian  de 
Bederfkoaa,  FrilhericiM  de  Halletliorpe,  Heinricus  de  Lit,  Frilhcricw  de  Thomewort  et 
ThiderieaB,  frater  das«  et  BcbaaniBj  *)  CBguatna  aamia,  Heümeoa. 

CCCXLIII. 

ErzbUchof  Hartwig  II.  genehmigt  die  Verfügung  des  Herbert^  Propste$  xu  8L  Wtihadi  tu 

Bremm,  über  deii  Tiehntm  von  Lesum.    1203.  ') 

Ego  Hartwicus,  Dei  gratia  sancte  Breineiisis  ecclesie  archiepiscopu» ,  uniaereia  Chriati 
AUBkm  aalBleai  hi  man  aaluütarL  Ctttn.  mOguaiaum  buMtm  diactn  awt  adhlM»  een- 
affla.  Tade  ne  quod  ex  f deliaa  deaefliaBe  ad  eeeleaiaran  praffHlni  aetwi  eat,  MMeReai 

uftleat  ucr<nilia  pcrturbare,  dili|;en(i  ac  8olli{]cita  est  cautionc  prouidendum.  Nouerit  ergo 
uniuersilaü  fideliuin  tain  presentiuin  quam  futiirornin .,  quomodo  ob  i'  (idelis  obsequii  meritain 
Herberti,  sancti  Willehad!  in  Breiiia  prcpositi,  deciinam  in  Lestnona  cum  ipsius  |j  decimatione, 
fMlcM  aea  aula»  eirfdaH  laieeintoiieMolMrillaii,  MalraaallieKwlte*flMlalcalii^ 
OMdari  eedcaie  tteetre  in  Breaia  eaatoltmiia,  ita  at  qoieqaid  tede  awaMrain  pwyaaÜM  H.  ad 
honorem  Dei  ac  beali  Petri  stntuere  uolaerit.  liberum  ei  eiistat,  et  qtind  statarrit  fliMHa  ae 
irretraclabile  permaneat.  Si  autein  iiobiN  in  posterum  predidaan  dccimain  recipere  coHibiieHt, 
preilicte  maioris  ecclesie  Bretnensis  in  usus  qualeacunqiie  ideal  prepositus  ante  statu  erat, 
XXXl  nareaa  argeati  daUaiaa,  et  deeiMM  aakla  Ubera  perauaeMt.  De  Ipee  auteai  argenlo 
daadeai  prepaaiti  H.  eeaatHatio  per  alios  reditus  redintegrata  Hrma  et  In  nallo  iaaiiaala 
pcrinanea(.  \e  crpo  hanc  nostram  traditionem,  ut  superius  dictum  est.  aul  prepositi 
H.  constitutionem  spiritu  malij^nitatis  instinctus  quisqoe  ualeat  retractare  aut  dolis  rnn- 
miacere,  eam  aaetorllate  beatoraai  apaatolofMa  Peiii  ae  Ftali  ae  aoatra  eaalinnamus. 
SMaaalea  et  mb  aaattieBMlla  fatcnataattaae  prahibeatea,  ae  fatagaaei  kaac  MbBMre  fn- 
aaMat.  Si  quis  autem  hoc  attemptaaerit,  Indignationaa  Dei  eHaipotentia  ae  bealorum  apoal»- 
leiaai  eius  Petri  et  PaaM  ae  aenertt  iaeananna  et  d^iaaai  aaetbeBiatla  alHiaiai  de  aiiMnlii 
aae  aieritis  incurret 

Teatea  aateai  haiaa  Aeti  avat  Ni:  Si|rebode,  abbaa  aaacti  ML  Harlirieaa,  wdoria 
eodeaie  deeaaaa.  Henaaaaus  prepoaitaa.  Radalte  cdlevaria%  Mafiaier  Aicsander.  Iliide- 

ricuM  de  Hagen.  Heiorieua  de  Bilceahoupde.  Godscaicus  «colaaticaa.  Tiliod»iea8  de  Walle. 
Sigchardus.  canonici..  Lalci  uero  hü:  Alardus  aduocatus  et  fiHus  suus  Alardua.  Vdo  de  Seite. 
Aldo.  Arnuldus.  Gerewardu«.  £rpo,  qui  dicitur  Broile.  Bcrtramu«. 

>)  Lie»!  redpiaaiar.  *)  lta$t  ttaachborp«.  •)  Lim;  Geioiariu. 

•)  Aw  dM  OriglaaU  w  ttiJ«  Ctf«.  LXVUL  ll«.M. 
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GGCXIIV. 

Am  J*4VMte*  IttiiomM  ///.  RescHpt  über  die  gegmn  den  Propst  zu  8t.  WiUmit  in  Brtmm, 
Herbert^  erktbetun  Be$ekuUigtm§en.  1204.  Feb.  6.  ') 

Innocentius  episcopus,  seruus  sorunrum  Dei,  dilectis  fiiiis,  preposito,  decano  et  custodi 
MiBjdenM,  salutem  et  apostolicam  benedictionem.  OblaU  nobis  dilectoruin  Aliorum,  Wald,  et 
«yornm  canoniconun  eedesie  sucti  g  WUlehardi  de  Bremen,  querela  taonalrauH,  quod  H. 
pmiNMltas  ewniM,  AtmIh  «tSmiam  prebcAie  pwiHBeiiil»  ad  ecdMtan  Mipndietui,  ininte  äM 
per  decem  iam  annos  usurpttn«  avper  stipendiis  suis  iniuriatur  eisdem  celldrariam  ipsius 
ecclesic.  cuiu.s  donatio  de  iure  spectat  ad  ipsüs;  A.  clt-rico  Hrcinonsi.  post  appellationein  ad 
no«  legitime  interpositan,  pro  aue  conferens  arbilrio  uolunlaiis.  ^uia  igitur  nobis  non  canatitit 
de  preaMi,  diaertfloai  vtatre  per  apootoOca  aeripta  nandamas,  quateaua  parttbiiB  caMMaMa 

debilum  qiiiequid  post  appellaliaMB  ad  no«  iegitioie  interpoaitain  tomere  constiterit  atteinptatuM. 
NaUis  lüteriii  ueritati  et  iustitie  preiudicantibus  a  »«de  ap<i.s(oIica  iinpetratie.  i}ao4  ai  hm 
«awes  hUa  eiequeadi«  potuerilia  intereaae,  duo  ueatram  ea  nichiloninua  exeqaaatiir. 

GGGXLy. 

Papgt  huueeiu  ni,  iNtfi  dem  RUekaf«t  ^i^P^  mid  Deeme  m  mUeehttm  emf  dU  Klage 
de*  Hmmburger  CapiteU  ,  das  Ji  emtteke  Capttel  x»  ErkOiHoH  eeüier  PrtoOefkn 
mmdUUen.  IWd,        S.  ') 

Innocencius  epiacopus,  aeniui«  seniorum  Dei,  venerebfit  firatri,  episcopo.  et  dfleclis  ffHia, 
preposito  et  decano  Ildesetnicnai  Haliitem  et  apoatolicain  bcnedic(!oriein.  Conquerentibus  dilectia 
Alii»,  canonicis  UaBibni|;enaib«a,  noatria  eat  aitribua  inUiiiatuni,  quod  üreiiiensea  canonici  Haan» 
baigenaia  eedaaie  prliMighi  dalh—Ica  et  aapfriMitaa  !■  eaniM  pntadiebni  al  gvauaMH, 
VBiaaMi,  ^ae  iater  BffCMMen  et  HiMlNiigettaai  tcdialii  p«r  bona  BMaiavIa  BaiiadiclaBi ') 
et  Serfiam,  ')  predece#)8ana  MatroH,  instituta  fiierat  et  per  quam  plnre«!  successores  eoruin 
pontmodum  coiifirniata ,  rumpere  trineritatc  propria  inuliuntur.  ^oieutes  i'ttur  eidcin  eccle»<ie 
prookiere,  diacrecioni  v&stre  per  apoatolica  »cript«  mandamua,  qnateniia  BretiMnses  eanonicoa 
ad  HrNUtlMiM  pviaikgionni  l^aaraw,  awairtoMa  piaailwa,  par  ccwumnb  aaaMaatfoan, 
■lliiUrIrrT  piUpaalla.  caa^allaatoa,  «apar  Uia,  eaMwaalla  fartftaa  at  ndm  Um  Iwla  pua- 


■)  Nack  4tm  OriglMla  In  ANhiv«  m  Stade  !■  Oapfc  U.  Ko.  11,  aüt  aBHcgoUcia  Blihfagai  laaMtaa  IN. 
•)  Aua  den  LAer  eo^lts  ORpItall.  Fol.  7  b.  No.  Xm.  nlt  der  Uebencbrfft:  "Sofor  abtadeao  Aiiliaa  «1 

delractioDe  prluilcgiorum  erclpRie  Kamltnrgpnii«  r:irt:<  {ifr  Rreniensp'.."  ')  llitr  Ui  ylUHlthUlfc  RlealMn  Old 

dMMn  Belle  veai  Jahre  täb  gemciot,  wenn  nidu  an  obige  I>io.  XLII  gedacht  ««yo  aollie.  0  8^  die  BoNt 

SeiglM  IIL  TOB  Mn  MB  Pcknior  «Jtoa  fh.  XXVt. 
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posltis,  qiiod  iustuin  fuerit  alatuatto«  f^Ciente«  quod  decreueriii«  per  diatrictionein  eande» 
finaiter  obeeruari.  Teste»  auten  qal  Aicrimt  MMrinaU,  si  se  gratia,  «dfo  id  Umm«  nMMxeital, 
^irtrifttiwBt  abBiH,  appcUatioBerMMta«  «ogitta  uottatf  taaüMBiwn  paUbcre:  Mllla  Uteri«  ueritali 
d  jMtjfftft  prdiidieantibus  a  sede  apoatolieft  ioipetratis.  Quod  nl  non  omnes  hiis  exeqiMidia 
palneritiN  intcrpssp,  (u.  frattr  rpiscopc,  cum  poruin  alteru  e«  nichiloiniuus  exequaris. 
Datuiu  Laterani,  uouis  Aprilis,  poutiiicalus  uostri  anno  Neptuno. 


CCCXLVI, 

inmcens  Iii.  ati  den  Proptt  au  Paderborn  über  das  fege»  den  Pfaizgrafen 
Hettrieh,  wdeher  die  BetUnmgm  der  BremUeAen  Kirche  in  der  Qraftchaft  Stade 
wul  AnMw  beUM^ite,  sie  beokgdUatde  VerfukreH.  i90^  AprÜ  9,  *) 
Iweeeatim  «piaeopiw,  aannu  Mraonm  Dei,  venerabi»  fratri  eptoeopa  ol  dilccto  Alk», 
pnpMtto  Patherbumensi ,  salutein  et  apostolicam  benedictionein.   Lacrimabilis  venerabilis  Hrc- 
inensis  archiepiscopi  ad  nos  querela  peruenit,  quod  cum  pleno  corde  et  Ade  non  Acta  deuote 
ad  fidelitate«  regiam  acce^sisaet,  et  a  rege  ipso  Tiuaaet  delibentiaBC  pnmiiU  esiMtllutiM  «1 
p«r  vcneMbÜMi  ftatnni  Baatoni,  Braeatnn  cptaeopwü,  l^gatan  ae*i  ■poHaltoi,  sanimitiM, 
■t  lenpQi«  nbdalerialaB  BrcMenaia  oedesie  ac  aUi,  qui  ad  fidelitatem  re^^is  redierant,  ea  quae 
■iqae  ad  tempus  illud  quiete  posscdcrant,  de  caclero  paciftce  possiderent,  douec  dirimeretur 
indicio,  si  quid  es-set  super  his  inlcr  aliquos  questionis,  licet  idem  archiepiscopus  universa,  quae 
ad  Breuiensem  ecclcsiam  periinebaut,  derensioni  noatrae  ae         fwiaiWd,  dBectna  tum 
flIUM  WMter,  nabilis  vir  H.  eonn  pttefiniw  Rheni,  quiequld  Mm  aicMepiaeopna,  canairid, 
pveaMteri  «I  ■inisferiales  ipains  ia  terra  Sladeiui  ac  Athellena  *)  possidebant.  preter  ordlnean 
taria  hraaalt,  nec  volult  ea,  tarn  a  rege  Ipso,  quam  Ippalo  nostro  et  venerabili  fratre  nosfro. 
Colonlensi  archiepiscopo,  et  multia  alü»  roijatus  sepius,  regionäre.  Ideia  ergo  Uremeusis,  cu» 
apud  ipsuw  nec  precibua  nee  aiodtie  In  allquo  proftelnwtt  eaciommidllianiD  in  ena  et  in 
ienui  qum  irMcnler  innaeerd,  inlavdieti  eetttenliMn  proM^ittit,  quam  Ucet  legatn» 

noater  n/trm  liabucrit  <-t  preceperit  obseniari,  tandein  tarnen,  cnmili  plu.s  dpbitn  dererens, 
quoniam  quae  obstulerat  nd  certum  tenninum  restituere  proinittebat,  ila  quod  iii.si  restituercJ. 
in  sententiam  inciderct  inemoratam,  fecit  per  eundeui  arcbiepiscopum  relaxari.  Cumque  pro  iam 
dicto  comlle,  quia  ea  quae  pronüaerat,  wm  Aieril  eieqiraliM,  ad  illa  ia  poatcm  exe^mdaB 
Icgntna  naeter  aenwli  aeenndo  et  tertio  hdacina  pednianwtt  et  acceperit  poatulalaa,  ipee  tMwa 
nUl  hofum  quae  aoceperat,  volult  restaurare,  propter  quod  archiepiscopus  in  euin  iteniM 
excommunicationis  sententiam  promulgavit.  Et  licet  legatus  ipse  archiepiscopo  per  Hieras 
prouiisisset,  quud  apud  euin  de  cetera  pro  ipao  non  interpooeret  partes  su&s,  suae  tauen 


•)  NachdacrAiMMftHSlaJa.  DMOitgtaldlwHlMnie  «Mlm8lai«tik|iMaMi«BlH0b|h 
No.  10  aafaniwt.  t)  -  -  • 
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promiwionis  oblitu.s,  mutato  coiiflilio,  in  eius  abeentia  ipsuin  absoluit  et  ad  examiaationein 
negotii  certun  dien  et  locum  in  Verda  utrique  partium  aasignauit.  Cetertun  cum  archiepiscopns 
kigatt  M  eoMpectui  preacBtaiMt,  <|iia  eui  riM  «cMil  uhaamm.  utpcte  qui  cm  imimtm  m 
Mfo«  TUolalv,  oft  ^pMB  de  bto       «Ittalmt  inibadnitt  ti  Mim  ■pwialieMi  appdtaoit. 

Sane  quantuinconque  prefatuin  comitein  in  Domino  dili^amus,  quia  <amen  ccclejsiis  et 
uiris  ecdesia^ici«!  in  iure  suo  deessr  ncc  uüluinus  nec  debcmuN,  non  uoluntati  suae,  sed  ufiiifati 
et  aaluU  potiua  conüulentcH,  eidew  per  apo&tolica  ocripta  mandauimua  et  uttb  ea  qua  possumua 
«UatrietioDe  praeeplaMu,  ut  eaui  «aeaMlioM  eeasante,  awUepliop«  ipai  «Mala  iwllhiat 
nineiw  et  eb  fpeiiia  de  cetera  oMdestatioBe  dMiatal.  Cmatn  tum  Umm  de  ie»  «n  palerit 
ordinr  iiidiciario,  sl  voluerit,  experiri.  (^uoeirca  diacretioni  vestrac  per  apostoüca  scripta 
precipiendo  mandamus,  quatenus  ai  «rpedicluH  comea  paiatinua  quod  maiKlauiinus  nr^li  xt  rit 
adifliplere,  vos  reuocato  in  statiun  debitun  quicquid  poat  appeUaluMieBi  ad  nos  legitime  mtvr- 
f  aaliaai  iMCaetUh  «ttcafariBi,  ip«m,  auHato  ■ppeMettonla  «riMtaesk»,  exremaianleatleBla  ateiwrtle 
peradlilia,  terrain  qiMM  iKrasit,  aoctoritate  noetra  aelblli,  inlerdieto  eccle^iastico  suppoaeBtee 
et  utramque  aententiain  uaque  ad  aetisfactionem  eon^niam  (lin^ulia  diebus  dominicis  et  festiuis. 
puUali.s  campanis  et  candelis  aecenaia,  aolempniter  pubiicanteK,  mandetia  inniolabiliter  obseruari. 
NuUia  literia  ueritati  et  iuatitiae  preiadicanUbua  e  aede  apoatoUca  impetralia.  Oopd  ai  non  ambo 


CGGXLVIL 

Ptq^tt  Innoetm  lU,  Aiuffordenm§  m  He  BremUehe  Kirche ,  die  Glaubigen  zu  einem 
Ueerenuge  gegen  die  Heiden  in  iAxUtnd  mt  vertammebi.  1204.  Oct.  12.  *) 

. . .  Archieplacopo  Bretnrnsi,  KulTra^aneis  et  eius  abbatibus.  prioribus  et  aliis  ecciesiaram 
pirelatia  in  Brenenai  pruviucia  eonatitutia.  £t8i  verba  evangelizantiuin  pacem  ik.  evangelizanüan 
b«M  fti  «HMB  Icmai  «xtatat  !■  Ihm  cliui  ortte  lerne,  Ua  quad  Mnadne  oMrito  aqprf 
paaatt  de  iMÜtta  9t  peeeato,  Befaenwth  tamea  sab  nabra  ealinii  donRiena,  <pii  ein  flaaea 
abaorbeat  non  mtratur,  aed  fidudam  habet^  quod  Jordania  inflaat  In  os  eins.  *)  .sie  quosdaai  a 
veritatia  lumine  reddidit  alienos  &  inentes  infidelium  excecavit,  ut  illuininatio  «.n  Hn«;rlii  gloriae 
Chriati  Ailgere  non  poaait  in  ilios,  nec  ip&i  euni  cognoacere  valeant,  qui  aplendeäcere  de  tene- 
bffla  fiecH  laeem,  tradM  la  reprabna  aeoaan,  nt  in  Dei  de  coda  aaper  hapielatei  canm  ßt 
Maaitlaa  icvdetar,  eo  ^  ia  faiiaalMa  dettaeat  TerttalMi.  Ueel  euba  huaea  vullaa  Dei 
aAgn%inm  sit  super  eo9,  at  inviaibilia  eius  possont  conspicere  intellecta.  '|uia  t.imen.  cum  cogao- 
vtaaeot  Dominiun,  ipsnai  aicat  Deiun  glorificare  ininUne  converuntf  facti  sunt  velat  arida  in 


*)  Am  Brequigny  et  La  Porte  iu  Tbeit  UiptooMia,  ciiarUe  Sic.  (Ritsc«ia  Innoctrittii  III.)  T.  Ii.  p.Utt. 
Baar  UwUchf  Balte  imV^fUm  CMmiI—  IlL  jUmitX  AmoM.  ia^ac.  IVILc».       0  Job  c.XL>  v.Katlll. 
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Adae  opere  maledicta,  spinas  &  (ribulM  ^erminans.  quae  fractum  ftlTerre  debtiH  frfccfHmnm« 
MxageMOHini  &  cenleaiinam.  Verum  DouiinuK,  qiii  non  angelo«  sed  senen  Ahnihae  appreliemiiti 
«(tiaRil  pmtifoc  idoUs  ad  Dewn,  m  «mbido  penlerct  qvoi  enutt^  dedll  to  wHMIae  «cirani 
■piMMat  i^rrlMi  pwllar  tt  «livaa,  «1:  temm  ttme  «qas  !■  mpmtwm  «dta  eoloeani 

Sanp.  cum  fiivonum  cenn  uKque  ad  ioe  tcnpvra  fwianet  tnflcif'liuti^  lf;nfbrifi  involula  Sc 
ad  »i^itionetn  non  veneril  verit&(if>,  ut  qoasi  iMrtHudo  friicimn  boni  operis  non  afferret,  nnpcr 
in  ea  Uomiaus  miait  sancia«  predicationU  flnenta,  ut  ipsam,  ad  quam,  pro  asperMMe  pvopriae 
riodlaiit,  Tbl  predkalwflNW  ww  paruit  uttfaeoMd«,  aqate,  qaae  perirwwMt  lata»  Mdla* 
maiiiint,  felidter  irrifaral,  «k  qvikH  iaai  taaliM  agrt  potanl,  yiaa  Pefcoa  aiadaaa  IbiCm  pai  aada 

fidci  csihnlicar  manducavft.  In  ip"«  si»|iiifJfm  Dominus  dcdit  codrum.  cos  vidrficet.  qiii  virtn- 
tibus  preniinent  &  Christi  sunt  bonus  otior.  »pinam  &  pnsuit  in  eadem,  ut  per  sanetat-  prf- 
dicationis  ofKciain  &  eomminatioiiem  iudicii,  mentes  ipsoram  compancUoaia  dolore  ifuam 
gattaadaai  acakb  ywfewtor,  fai  laeryaMa  faaaf  amgaimtm  aaiaw»  ab>  eoraai  «eaHi  Maai 
eaMMTB^  Myrtmn  quoque  posait  &  olivam,  eos  yideKeet  qui  desolatos  coasolari  valeant  in 
pressura.  ne  pro  immoderata  tribulationc  despercnt,  &  illos  qui,  misericoHiae  operibiis  insistcmlo. 
indigentibus  satagant  subvenire.  Verum,  qoia  ex  parte  comphiit  Dominus  terram  illam  ex 
parte  ipmin  reliquit  hactenus  inoompkrtaro,  venerabflia  fralar  aastar,  Ad.  *)  eorimdeai  ef^iMWj^a, 
ad  OMvenioneai  Wuiaai  «penn  tuHweaa  eMeaetav,  Irea  religtowroM  oidtaea,  Chtwutenaai 
videlicet,  monachonun  et  canonieonaaragalavium,  qui,  discIpKaae  iMMcale»  paritor  ft  dActrinae, 
spiritualibns  armis  contra  bestias  terrae  pu^ncnt,  &  fnlclium  laicorum,  sub  trniplariorum 
habitu,  barbari.s  infestantibus  ibi  noveUain  plantationem  Adei  christian.ic  rrsislant  viriliter  & 
potenter,  stiidail  «rdtaara,  ad  agnttionem  fidei  revocare  pro  viribiu  Kaiagiius  aberrantes.  At, 
caia  aicnia  ait  nallk,  openiriT  vero  paad,  a  aobis  ideal  cpracopua'  hunllhei'  pöaddhvtt«  ai 
sacerdotes  &  clerieoa  cfrcumadTacenirnai  regionuH,  qat,  afflxo  suts  numeris  si^o  crucia, 
vovpnmt  Jorosolymam  proßcisci,  in  messcm  ip^ius  ad  annuntinndum  jentihu«;  Jpsmn  Clirisfum 
mittere  dignaremur,  St  nihiloininug  laicos,  qui,  propter  renim  defectuui  &  corporum  debtlitatem 
terram  JenMolyiaMnaai  adtare  «m  fNwsanC,  puaiBftnawa  la  Uvaata»  aoolar  tarlwaa  pniAciaci, 
vola  ia  Totnai  de  aaatara  lleeaM«  eaiaaiatata: 

Noü  {gUur,  eius  preeibu«  bem'volum  prebentes  (InwrCBiv  pontulata  ipm  itm  imun  iiiiiiljnadii. 
Iii  senno  in  cor  currcrf  valcat  &  chrisliana  religio  propagari.  adicicntes  insuper,  iit,  cum 
dictus  episeopufl  divini  verbi  seminalorfs  in  gi-ntem  illaia  dttxerit  deütinandos,  in  quainoiinique 
Bremensis  pravtaeia  dvllateai,  caateHna  vel  vicaai  MnvaiMi,  at  Immn'  Dia  Ibeait  sapparilHa 
iaterdlda,  Ia  cantai-  lacaada  adtorfa  aemd  Ia  aaiia  ^wrlaatar  eoelealae  eKaaaaaantaaHa'  & 
aaarinallai  fntertfotb  muHuta^  dMaa  ibI.  aflteiaifldebraitarv  jf&HflKr  evaagtlli-aaaerantiaai^  qoad 


)  Albert,  »eil  dem  Jahre  HÖH.  S.  oben  No.  CCLXXXIX.  V>rgl.  oben  iii  i1»m  Kulgenden  Arnold.  Lubec.  1. 1. 
Dm«  der  Biftchof  Albert  im  Jalwe  1903  eine  Stadl  bei  der  Buiy  nwt  CMhedrale  Riga  aalegte  (•.  Alberl  Sttd.), 
■flfc  Her  «n*lhM  weHe»,  «ran  wir  bd  dm  Blrfm  van  IQia  Baabargbcheiir  KMla  «tafaflbrt'MMw 
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«Munpaeniftt  i*  ge^Uibns  yredicMdiua,  per  ({lUKir  «fcoUto  veMistatk  errore,  ad  \iua  «b  isvio 
&  »  («orbriii.  ifdamli»  «4  Imn^  VktnA  *  auittrte  «unfllMii  fei  lifewill  ei 
Del,  &  ipihit  nvdata  fhieie  flotiHi  ifnwiMiiw,  te  tamdtm  Iwagtnrw  InwAmfeHlir. 

4«!  «enlMt  &  |b1  mvlil»  «ob  eWt  Tamm  »  nwreede,  volentes  vm  partidpaa  itri  iMreedls 

eorum.  univiTsitati  vestra«  per  apostolica  scripta  precipiendo  mandamus,  quatenus,  eis  in 
evaugelizauilo  prebenlea  auxUiuu  opportumiia,  (piae  a  nobia  eisdcm  misericorditer  sunt  indulta, 
per  TenliM  pambtw  nanlteri  &  ofeserverl  Iniiiter  liwielic,  ad  anbrentlMkeM  eenun  ■Hdfeiwhe» 
reiwlwi  vefeli  pepnhiB  exbertiMb,  M  ennlei  ieado  «(ul  kaäUk  iraa  aiUteBt,  com  exoltatteae 
veaiant  manipulos  rrportantes.  * .  •   '  " 

Oa^Mia  ItoMft«  «pwi  «aacliun  Peinun,  IV  mIiis  Octobri«. 

CCCXLVIII. 

Erzblßchof  Hartwig  II.  verleihet  dm  Bürgern  von  Ütade  vertthiedetie  GerefhUtame, 

1204.  ■) 

Iq  Duiaine  aanc^e  <*  in^ividue  IrtnMalM,  ego  Uartwiei|B,  Bei  gratia.  aaacte  ürcmeubiii 
awleiia.  .anWephoBy«,  nabimiB  Chiiatf  Mtilhaa  la  tmv  «lalMl.  iilal— ,  NefeüannD 
rcmiia  «eiMria  prooeaa«  tewponm  dahatar  et  percal,.  n»  mnm  .i|ue<  a  aaUa  eirihaBtor  alla 
valtaot  peilurbatiune  refragpri,  necessariuai  duxiinua  ea  scripto  nostm  perdennare.  Notum 
•iquiden  es&c  cupimua,  tasa  preaenlibas,  qua«  auccesaive  ctalis  hoinmibus,  qirad  ad  petitioucin 
MeUiua  noatrorui»,  vidcHcal  aUaMerialUn»  ecckaie,  eiuUMü  de  Sladi»  tale  quü  hdaiai—a, 
^ßpi  afe  liiali  mllaa  fcpeler»  ebaMia  debaaaNia,  aU  Iwta  aüfMo»  farter  aa  iaattiiaBl^  fai  aabia 
Sc  iftis  sint  inutiles,  a  quibus  ad  consilium  ipHorum  obaidea  retifM  MNan.  ladaWaMa 
qichilonuQUs  etsdem  ciuiba««,  quod  nuUam  ab  eis  pro  rdiicta  aanaaa«  ipian  ano  eamparauptant 
argento,  pecuniain  ri^petere  diebeinu».  tM  qui»  auten  aoairiuai  aKtno  aigento  eimpanaaiii 
edweiere  aUenftaaertt,  fertt  aeaa  hifecalw.  ftiiaailiaaa  pialarafr  ipsia,  ul  anll  txtftpriafeMhü 
Itoaa*  1»  cfeiilata  rw  alM»  feaapttta  Meapate,  aeA  ai  fMte  daia  «at  aUqaiB  iMala  «m« 
egilaaVÜVVteeialein  all >i nein  habeai  anper  aliqao  ia^Mlara«  pifeH  «aaaie-  iudice  estraprouinctali 
pro  iuriA  ordioe  debct  ubtiiiere,  ut  licituin  sH  ei  res  ipsias  orcupare.  Statuimna  eciaa  iaa* 
dicte  ctailatia  boninibus  eadem  iura,  eandcin  iusticiain,  quam  ab  auteceasoribus  noslriK  hacteno» 
htfmwmi^  4aia,ai»  aafem  IpaaraaitfeM  aaaaeniBa  mlaaNiavead  bi^  aaadbi»,  in  quibua  poa- 


Haiuarel  leaie«  a«nt:  Hermaantta,  prepoailua. ')  Sigebado,  BaHNRala  ecdeaie  cananiaük 

Ministeriales:  Ericas  de  HnderikeNa.  Johannes  &  Ericus,  filii  ipsius.  Erpo  de  Luncberge. 
Uelnriciia,  aduocatua,  &  Godefridua,  frater  eiua.  Meinerus.  Tbeodericua,  füius  domini  Mane- 


')  KMh  deat  Ocigiwile«  wi«  cCi  w  Braije  t  UerxogiiiüaMra  Br«Mn  umi  Vcvden  Tb.  VI.  i».  9&  «agedradn  hl. 
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1004. 


gotdi.  FriderieuB  d«  HudUiorp«.  Tbeodericus  de  Ounund.  tierft-idus*)  Wrideke  k  ftaOer 
ctasIliflatofcM.  MHIHm  *  «mMm.  OUMuinBmg,  JolMmn  de  MaiMliN  AntMoi. 
Bwialwuhn  »  flCTOTWhü,»)  ftler     ,    »IH  yu»  ptoe^ 

Aeto  mnt  hee  auo  Mirfee  tMomtioiri«  MCCnr,  mm  yanttM»  imM  XX. 

CCCXLIX. 

BnAUchof  Hartwig  II.  ilhrr  die  Verleilinng  dcx  Zfhiitm  zu  Oyte  und  Hwttmdorfy  99 
wie  zweier  Hufen  jenseits  der  Weser,  im  dax  Kloster  8t.  Pauli.    1204.  ') 

Hartwicus,  Dei  ^ralia  sanctc  Brcmfiisis  ccrlPMio  nrchicpi.scopu.s,  oinnibus  Christi  fideltbus 
io  perpetuum.  Ofßcii  nostri  ratio  aon  auimunet,  ccclcsiaruin  profectibus  curani  iuipcndcrc,  ut 
et  In  beato  emcnit  apWIadiiHM  et  teapenlin  aiibflMion»  aeeeMariun  eaptaal  hmfiiiw. 
Haids  rel  grafie  aniuenia  Addiliua,  tain  Aituria  qoam  preaentibus ,  notan  em  «oliunus,  qeo4 
frater  noster  Si<;ebn(l(),  abbas  Kancli  Pauli  in  Rroina,,  dccimain  in  uilla,  ijue  «licitur  Oiic,  ')  a 
duobuM  fratribus,  Johanne  et  Hrnnanno,  quoruni  bcncficiutn  erat,  ad  opu.s  loci  prenoininati  pro 
LXXXII  marcts  emit,  nobia  emptioni  «ue  plenum  assensum  prebentibus.  Maluimua  aiquidein 
per  eeadem  deeiMun  doMm  Dei  tanri,  qun  lateenui  wünm  tfum  deeenire,  pieee«tttt  cm 
miHgaew  een  nel  üben»  habuerinnu,  ael  aliquid  ex  ea  emolamentuai  umquam  pereeperime. 
Altcrain  rjiioqiip  deeimam  idem  fraler  nosler  cinit  in  Hunthethorp  ')  a  diiobus  fratribus,  Coatino 
et  Hotbcrto  pro  CC  et  XX  marcis,  nobis  simili  cause  siiniJique  consideratione  ipsius  cinpUoai 
conseotietilibos.  Manaoa  quoqiir  doss  incoltos  tarn  Wiaeraai  beata  Paulo  apostolo  pro  remedio 
anilM  aeitoe  eairiiillaias  «m  deehM  el  dedmtttone  et  feriatBetloiie  seeelari.  Ut  Igller  de 
pretazata  einptione  no.stroque  ronKcnsu  seu  de  noRlra  donatione  null»  in  posteruin  exui;gei<e 
poRsit  dubietas  aut  calumpnia.  riullusquc  dyai)olic(»  insdnctii  rnlinnabilibas  noKlris  factis  con- 
traire  ualeat,  ut  etiam  predicta  bona  usui  ecclesie  prefale  stabilia  pennancant,  in  testtiiionium 
aerilatts  preaentia  scripta  flratri  nwtoo  et  eedeaie  sie  tfadUlMB  et  sigOlt  noatri  impre^sione 
ali^MndiMH.  81  qela  antaa  eoatn  kaae  noctra  doMtknia  paginaai  fav  leaplaiievit,  aae  eoai 
auetorttate  Del  et  apeateknua  PMri  et  Paell  et  noatra  exconununicamus,  ut  Iraai  ^tHrnia  et 
iMledictioMai  pellpfl4a•a^  aU  leeipiaeat,  iacumt,  et  cum  Inda  etNeroae  dampn^iaaeBi  eteraaai 
acdpjat. 

Hafaw  aoHoala  (aates  «aat:  Herikiaanas,  prepeellat  aneli  AaaclHdril.  Marquardaa, 
pfepaaila»  aaaeti  IhvrieK.  Heribectaa,  prepealtaa  eeaell  VnUehidL  fbeederieuB,  canaafCM 
iMlifk  eedeslft  ia  Bitaw.  BMaa,  pwpaallaB  la  Oelerbell.  Abute  adaeealaa.  AiTtot, 

■)  *  f8r  BwbMai.  VmyL  mUm  Otmdt  mm  Ukn  089,  A  Ab-  Bcnmte. 


i)  KaA  «Ml  <M|M«  \m  llailaMil»!  as  Bnbmb.  ')  Oiicn,  Klrdiificl  uml  Gowgericbi  Aciiiu 

■)  Ak'llaBHaiarft  PrtMaif  Ib  «UMbargbifeai  AM*  Bdatb. 
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Mba»  dm  et  pliire«  «Iii  BiiiüateriAlM:  Erpo.  Heinrieas  de  UtlMe.  Tlie«<tericu«  el  ft-ater  suiw. 

Blutan  Ml  koe  an»  iIimMiij  htunMud»  MOCim,  faflühaB  VD,  tn»  poaliieatm 
■nM  X3L  AduK  Pr— 6  AHdtor* 

CCCL. 

Herzog  tUbu-ich,  Pfalzgraf  am  Wiebi^  bestätigt  die  Uebertragwtg  der  G fiter  1»  Stockomp 
all  Jurdanus  von  Bremen  imd  Thitmar  von  VlogeÜngai.    1204.  ') 

In  nomine  sancte  et  individue  trinitatü»  Henricus,  Dci  gracia  dux  Saxonie  et  comes 
palatinus  RhenL  NotaM  iit  omubiia  taa  preMinübus  quam  futuria  fidelibua,  ijuod  nos  bona 
flk  Stoddap«,  qo»  Bnnllglw  de  liombttg  de  Mbia  teaeit,  Jardaae  de  Prewa  et  poaterie 
anis,  insaper  et  Thitmaro  de  WagdfaigeH  CUM  «nni  intefritate  conceAsimus.  Prefatus  JordaiM 
eadein  bona  erga  Bruni^n  pro  centum  mftrcis  comparavit,  quaa  Tbitmarua  de  VlugeUn^n 
iafra  tres  annos  dimidios  supradicto  Jordano  restituet;  quod  si  non  fecerit,  portioneta  in  eiadetn 
beeie  non  eptlnebit,  aet  aepe  dictae  JoidaniiB  et  poaaideMt  et  uxer  «iea  post  enm  et  fllii  eiiia. 

HeliH  rel  leiteB  ami:  Jeidanm  dapUlv.  BteraHuuna  Hade.  Lalaidae  de  HqrnwidMii. 
Thiaurus  de  Vlogelinge.   GodefHdua  de  Staden. 

Acta  auat  bec  ans  dhrim  incarnattantt  M-COUIL 

CCCLI. 

ErzbUcAof  Uarttoig  H.  verleihet  deti  Zehnten  von  DutÜngeu  m  da*  Khtter  Utigewrode. 

1206.  April  14.') 

in  nomiae  eaaute  et  iadividiie  (rinitatia.  £go  Uartwieus,  Dei  gratia  sanct^  BremeuHis 
«odeaie  anUepiacopea,  vnlaenia  Chriatl  fdeübna  la  neie  galajlart  aaleleak  CH  aanatQ  aiMa 

elTcctutn  prebeainus,  |  nec  non  etusdein  consenNloata  aaetorilatis  manum  iinponamus.  Unde 
lain  na.scituri.s,  quam  natis.  in  Christo  iiotuin  fieri  uolumus,  quod  prepositus  in  Hciligcnrothe, 
Tbeodericus,  decimain  Thotelin|;e  ad  usus  vcclcüit-  üu^  a  Tbeoderico  de  Uacbnigge,  dapifero 

gagdaai  matrona,  Margareta  nomine,  qolnquagbita  OMureaa  peiaoliitt,  ita  videlicet,  vi  lwape>a 
iril(  flOQ  aedifltatCB  einadem  deciBt  perdplat  QidiBB«K  e<^  «I  poat  eUtaa  eiaa  pnyeäuaa 


<)  Vermnthlich  de  Reke.   S.  ob«n  No.  OOQZXXIV  ood  COCIZim 
*)  Am  den  Contbarcf-Urkaiiden  im  Bremer  SlaAarcUve. 

')  äm  ^tm  bei  4«ai  VereiM  ittr  aicdenichtiflclie  Gctdilcble  lu  HauoTcr  voriMsdcMa  Uriginalc.  V*  em- 
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g|0  1906.  4^r,  14. 

UMH  dicti  loci  lUio  tiup  4)1^  Mig^^  vmm  4p  meiJ^tM«  4m4p»  iwo|ii»i,  «W  Hl«  Nf 
Gerthradl  auiutlB  fertoM  «Mm  adninblrel:  &  aic  MilW         bl  mm  ceiM  witoüt, 

Ad  hiUH8  igUur  rel  4miMn«o^<"  dic^s  (l*pif<pv  aiwtcr  predi'ct^  deoimam  nuUIs 
nobis  resignauit.  quam  na.s  heatc  M»rii;  in  Heili«:enrathe  pcr|>etM9  iure  po««idendaiii  coiilulÜDU«. 
Ne  quis  uero  taui  rationabile  factuiu  ao&truin  irrilare  presuinat,  auctoritatc  patris  &  filii  & 
Spiritus  sancU,  siib  intenniMlkme  diidnl  iwlipii,  ^r<ti>ibeau. 

Ut  Uten  hfc  nostn  dsnitio  omil  p»  incMVidss  permaneat,  »cripti  ac  a^gOil  aaatri 
Irtirttm  ■nniinine  roboramus.  Testes:  Iso,  inaior  preposUiis.  ')  HardwicuK  decnmis.  Hcr- 
nUbtnus,  sanrli  Anscliarii  prrpositus.  Heinricus  de  Bckeshouede.  Ma^jisCer  öernhardus.  \»>- 
Coin«»  ^uriciws.  Cuuie»  Uorciu^rdu«.  Kudoifi«)  4«  ttrukliu^.  Munis^wiftl«» :  Aiardut» 
lirrlaw.  neoderfcu  dmifer.  Qll»pin«m.  Wykolus  «  ThadwiUNhw  df-SraMi. 
BqgeH|Bvtat  de  «eMhwNe.  VpvMIli  de  Sebiisf-«,  ')  Si  alü  quam  plures. 

CCCLII. 

Hflflt^  «fc*  Papttes  Inmcens  III.  Uber  eine  dem  Gviitlich£n  Daniel  auxuw^ßfttde 
Präbende  in  der  MUrehe  8t.  IVlihadi  sm  Bremen.  1203.  Mai  1.9.  ') 
...  Episcopo  ...  decano  et  mairistro  II.  conooico.  llüdeNeinensibiui.  liilcnis  vestras 
aeeepimus,  per  quas  nobis  sijnificare  cura^li»,  quod  cum  pro  dilccto  filio,  Daniele  clerico,  vobis 
scripserbnus,  ot  «n  de  prebcMle  eedeelpet  w^ljl  WJUebaldi  Brenensla,  qaan  dicebat  ad 
donaffeaew  aostrani  Ibisse  lusta  Latcffanensis  statuta  ceaeilii  dcvolutam ,  curaretis  aaetoritate 
apostoliea  iaTCStirc,  si  canonici,  quibus  super  Iiop  srribebainiis ,  hoc  ('xri|iii  non  ciirarent. 
Herberte  preposito  &  quibusdam  canonicis  t  iusdeui  cccltsiac  cum  ipso  Uauielc  Je  inagisiro 
B.  oanonico  ip»iiu  ecciesiae,  in  vestra  proplcr  hoe  presoulia  coiwUtuli»,  sie  fuM  de  facto  pro- 
positum  ooraia  vobis,  quod  ide»  Dasbulns  pieposUaBf  queadaai  efusdeav  eottoiae  siaplex 
eiMMia  ttmmff  de  ipsa  eeelwda  in  inaioris  eodesiae  canonicun  est  clcctu».  &  poatoiaduaii 
nlos  aaai  vel  anni  dimi^ls  patio  evoiuto,  in  ipsa  ecdeaia  saacCi  VViUehaldi  in  prepositum 
estassumptus.  priorein  prebendam  nUüloninus  retinsM,  qasai  in  ipsa  ecckaie  titnc  habebat.  Et 
saper  lioc  partes  conseniiebant  ad  biviejoa^  hec  l|a  ftdsse  dietaka.  lUft  «Hasa  ab  ua  paste 
■aepsuMani  anoA  ipaa  pmaaitaa»  peftwptebewIaBi  Iüm,  aUaai  pwibfdiis  iMbcbat  psepsattawa 


M  Uom  «in  Gnf  von  Wölpe,  ward  noch  im  Jahre  l'JOä  mm  lüschofe  von  Verden  erhoben.   .S.  Wedekind 
Notm  Tb.  1.  S.  117,  ven  SpiU^ar  GMchidile  «er  Grafen  von  Wftipe  &  SO  *)  Bcmtonl  von  S^baam 

war  im  labre  1909  aiil  IHaciiar  AImH  nacb  Uvlaei  gtMfM,  kclirta  «bar  acbm  tai  MgeUm  Ähre  nach  Dwiiadi. 

laod  '/.iirUck.    S.  Heinrich  den  Letlc«  hrfOceber,  L  L  p.'13  und  *7.    DI«  itnrubigea  Si«diiH$er,  welche  spHier  ^mcb 
dte  Berg  S«hu»en  (Kirchdorf  im  BremUchen  Nieder -VieUnde)  lerifürtpn,,  fomtfr^  die  QKgei)iiii*i;t  miW/cJier  Riuer 
In  ihiai  B^»'b.  s,  AlUrn  Si.-id  .>  1205,  1212. 
^         Ai»  Brc4oliByÄl.al»orie4rt.  ^'wlM-.»  »-'<Wi. 


Digitized  by  Google 


MAnexam.^  qnsni  iiem  pttpesHas  te  fkatorea  tpsiiis  infldatl  sinrt  esse  prebendsm.  Ph>terca 
Aüt  allegatun  de  iure,  qo«<i,  ex  quo  idein  preposltaa  de  lüBerl  ecclesia  Tocatus  fuerat  ad 
■riDRnif  pilof  pfffendi  tHOtfUtt  46  Im  ^wmm^  hnrtA  nsttraii  tniMnlt»  MIMb  MI  n 
^Mto  ctoffM  tlttgittui4  ytüNnl  IMUe  flcdfUslkNMni  dudMi  ecdeatae,  nl  !■  m  tndcctai  chWI 

personae,  ^repoettas  acllioet  com  duodeeM  ftratrilbiis,  <|iiae  miUatenns  servuctar,  nM  dicereliir 
Hla  prebpnd»  v»care.  Sed  prpposifus  allt^^ntiat  e  contra,  qnod  erat  fere  de  coasuetndine 
generali,  quod  unus  in  eadeui  ecdeNia  pinres  prebendas  haberet.  Adiecluin  est  etiam,  pre- 
boMlMi  niaii  miiM  «Üt  mu  Taean,  ^piki,  cmi  arehiepiscopua  üMMMasis  prepodtaa  l|Min 
d»  pije|wiilam  b  fiaat  ayiiMla  teveaMrel,-  tin  pftpaMnui,  qaaM  pvebciidaii  fflui  d  4» 
canonieorum  conArmavit  assensu,  eoa,  qai  super  hoc  Inquietarent  eumdein,  vinctilo  excom- 
monicationis  astringen«.  Unde  obüciebatnr  elerico  memorato,  quod  pmpjer  hoc  sentcntiani 
exeonniniicatHnris  tncurrissel ;  sed  ipse  talem  confirinattouein  intervenisse  nrgabat;  quae  si 
etiua  intenraiit,  «Merdwt  cam  non  ktten  de  iwe,  gnaaim  ■carini  na  Ahr  ratfamMHter  paiaiü 
•anfinDari,  ^utt  de  lara  ebtiaerl  vM  peteit.  Dlecbit  «ttha  a»  pfapier  hae  eacoaMWiitcatiaaia 
aentenfia  nnnqnam  fiiisse  li;!^atuin,  com  super  h'is  pxpcriretur  anrtoritate  maioris.  Vemm  cum 
vobis  diibiiiin  vidfrotur.  Hiriiin,  cum  aliqiiis  de  una  prcbenda  eligatnr  ad  aliaui,  statiin  prior 
vaeare  incipiat,  au  per  sententiam  debeat  adiadicari  eideai,  au  propter  conüraialionera  buina- 
aMdl  qaae  auj^laa  aal  aapi^fcia,  prabenda  lila  dfiel  debaaft  mü  tacare:  dM  oaaaalMra  iMaiatiB, 
priuaquant  vtSUBt  tnfu  bMf  ä^nid  deflntre.  Com  ^ar,  al  et»  IMj  preteada  Hla,  eM  nen  de 
facto,  de  htr^  tarnen  vacare  BfMeatar,  discretioni  vealiiae  per  apo.stolica  ftCrjpta  prccipiendo 
mandauiuü,  quatcnus  iain  dictum  preposiluin,  ut  prebendam  illain  »ine  difltcultate  resignet, 
inonitione  premissa,  per  ceusuram  ecclesiasttcam,  appeUatione  remota  cogatL».  Quam  cum  de 
Acte  vacavertt,  derka  awaiorato,  aaciarilale  naatra  auAdli,  aaUato  appeUatioBia  abalaado, 
eauferre  caKtti,  ««nn  Ib  corporalem  poaaaaaionem  inducentea  ipsias  &  defendentea  iBduetan, 
cos  atitein,  qui  so  (t  incrc  duxerinf  oppunendos,  per  diitrictioncm  ecdcalaalicaai  COBipcacaHa. 
Quod  si  non  omne«,  2cc.  tu,  fratcr  episcope,  cum  corum  altero,  &c. 
Datina  XIV  katondaa  Juufi. 

CGicLilir. 

BnUtckaf  OmMg  iL  «beirträtt  4m  DamfOfUd  im  wo»  OmHÜtH  9m  f^onkmi  wm 
fVoMp  iwtar  mm  Smeke  Lmdu  mk4erelH§0l8itm  Zehnten  von  OHehthmtm  im 
WoriMmd».  1205,') 

In  nomine  sancte  et  indiuidue  trinitatis.   Ego  Hardvicus,  Dei  gratta  sancte  Brencngis 
eedeaie  ardiiepiacopaa,  UBincnia  duriati  fidelibua  bi  uero  aalutari  aalaleak  |  Qaenlaai,  nt  ait 


■)  ^adl  dem  OrigiMle  in  ArcUre  n  Stade  ia  Capa.  tV.1X9.L  Da*  angcldbigte  Waduiiecel  fcblt  Dlcica 
Lariaiadiw  gadaikt  wwb  daa  iiiiliiii  dar  EMMOo  dar  Dwapwfanl  aa  Bwarta  &  Vtti. 
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•postolus ,  omtie»  stabimtu  atUe  bibmial  ChrUti^  reeeptwri  prout  in  corpore  geukmu^  Hue 
bmum^  Hue  moAmi,  *)  oportet  aoaj|<üeiii  nearionia  extreme  operibu»  iniserieordie  prenenire,  et 
«tenunua  iataita  Mninwe  in  tenrls,  <|«e  reMcate  DomIm  cum  oieWpliolto  flnKta  leeoO^gBRt 
Mbeums  in  celis.  Vnde  tarn  nascituris  quam  natu  in  Christo  notum  «w  mImmm,  foed 
fratres  nostri  inaioriü  eccIeNi«  canonici  ||  dccimain  in  0.sle\'e!«liusen  cl  torram  unam  ab  Enerardo 
de  Walle,  eceiesie  no^tre  niinisteriali,  qui  eaudew  de  nanu  noetra  iure  feodi  tenuerat,  pro 
cevtum  LX  Mtete  ictoieniiit,  ftatrilme  mIb  cMncncteidAas  et  pnMilteaflh»,  ne  per  eo« 
aal  eomn  liefcdei,  raper  buh»  wtgMÜ  tantnein  aliqiia»  ftvtrflbin  sucUaiciii  f«Miffi«fiwiti 
Gwaqne  prefatus  E.  pecuniam  premUaam  atbi  solutam  esse,  et  cetera,  ita  sicut  mipniilBlii.  MUt, 
uera  esse  coram  nobis  et  multis  aliis  prnrileretiir,  decimam  i-andem  et  terrann  cum  omni  iun 
aao,  6ub  preaentia  muitorum  tarn  ciericorum  quam  laicorun,  in  manua  nostraa  resi^auit.  (juam 
M«  «b  MMem  uine  aoatre  isdem  fialrOM«  ad  prebeadama  Miafini  attweni— i  perpetuo  bore 
pMnidemiaai  IndidiiwM. 

Vt  autem  hec  noslra  donatio  rata  et  inconnulsa  prrinancat.  presfntcin  cartain  scribi,  el 
Mgilli  nostri  impressioni-,  trsliuin  cjuoqiie  iniiniininc  roburari  (irt  cepiinus.  Xoinina  autem  te^tiuin 
hec  sunt:  liurgarduü,  uiaior  prepositus.  Uardvicu»  decauus.  Heremannus,  sancti  An^arii 
prepMituB.  HerebertQS,  aancti  Wfllehadi  prepositoa.  Magister  Benardua.  Hdnrieua  aoolaali- 
«M.  Alarius  «daocatas.  Erieua  de  Bederibeaha.  Erpo  de  Lanebarg.  lin«iilaw  et  ftater 
ebia  Thetwardus,  ')   En<ielbcrtiis  de  Walle,  et  fratres  cius.  ')  et  alii  qimni  plures. 

AcU  sunt  hec  aono  iucarnationia  Domini  MiUeairao  ducenteaiuo  quiuto,  pontifieatua  noalri 
anno  XX*.   FelicUer.  Amen. 

GCCXIV. 

Phmpp,  Bischof  von  Bahxbnrg^  be§täUgt  aßt  IMte  äer  MOrdke  w  Bergedorf. 

1204- i219,  *) 

PhQippw,  Bei  gratia  BacabutgeiMla  eccteate  vocalna  epiacopMar  vBiaenia  Denn  tbaentibas 

aatateM  bi  eo,  qui  salus  est  wnnium.  Fropler  aecaritatem  &  quielem  vel  ctiam  mali|;nonim 
ittcarsus  necesisitatis  expetit  ratio.  i(iiatenus  ecclesic  nostrc  in  llcr/rciiorpc  in  iustitiis  suis 
pro>ideamua  in  futari  temporia  statu.  Confinnainus  igitur  eideui  eceiesie  auctorilate  qua  fun- 
gimur,  aeeoMhua  eonflnaaüomai  daailBl  hmI,  pie  aiemrie  lafridi  epiacopi,  «mnea  attiMatiaa 
aaaa,  aiae  bi  tetnfaib  paroeble,  atae  fai  ^grta,  abie  bi  atanaiai  liae  bi  dedaiia,  at  ipti  atabika  & 
rate  permaneant.  Si  quia  vero  iani  dietm  «cdMiaia,  aeOicel  la  Bargtttiirpe,  ia  iure  aa« 
laedere  attemptaitrrit,  aaathoaa  eit. 


«)  IL  Cvrialk  c  V,  T.  1(K  *)  Voa  traaca  ote  Honw.  &  «e  voikwfikMidcii  Urkuadaa  K«.  COCXLI, 
CO€U  ■.  «  ')  Ekwkwd.  8.  «ba  Ho^  OCXG. 

')  Aas  daa  Gvpiarfn  Ho.  I.  p.«  in  groMbanoglkkea  AtcUve  au  NaaMfailia.  Haaeb  a.a.O.  &  l€7. 
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'cccxv. 

MnUtdufMmholf  Ii,  At«r  4m  NueUn*  der  m  WHckUUe  Bnmo»  TtnMmtm  Awuciif 


im.  V 


Eg»  Hferdwieus,  Dei  grati»  sancte  Brraiawti  eed«sie  archieplscopas,  onnibiu  qiii  boc 
«criptnin  iiiderint  vei  audierint,  saiutrin  in  uero  Mlulari.  Qtiioquid  ecclcsie  nustre  coniuenlia 
laudabiliter  statiieriinus,  ne  alicutns  vel  aliquoniin  recidiua  inquletudine  aaleat  rolractari,  dignum 
est,  hec  eadem  finno  maniniiiis  rebore  irmata  ad  poateroa  traounittore.  lade  e»!,  quod  dilectis 
bwjgMiribaa  ta  Bicna  «x  npUaU'  bmM  ütiaiia  m  mlBlitoilritt«  nMtranm  taiigni* 
einsdein  oiTitalls  nostre  consilio  statuimus,  ut  cuii»ca]U|ue  Mlier  siib  iure  cioDi,  qiioi 
avigo  tpyrbeMd  vocatiir.  mortna  fiif-rii.  loiiliebres  eius  reliqniaa,  que  iiu]go  tüifrad  nomlnantifr, 
■liiiiis  oir  aut  nidier  aiifefre  de  cetero  aut  requirere  presumat,  sed  in  posseatiioBe  iotegraKcr 
reüqato  tmmtnL  M«  «igo  hae  aMtM  CMiiMlaalp  et  digna  dfl^Monii  iiwfcaiwi  InufCttsiuM 
Meto  a  qa«|«aa  irahtt  initari,  eartaa  pnaenten  «OMcribt  at  algilU  msM  mmlmtne  pc«. 
ccplinus  roborari.  Statuentes  mnAoa,  «pii  nonc  sunt  vel  fblnrt  enint,  et  sub  excoininunicatioaiB 
interdicto  districtius  prohibcntes,  ne  quisquain  de  cetcro  contra  hanc  nostre  tmdieioni»  pa/^inaia 
et  ius  in  ea  fimatum  uenire  presumat.  Si  quis  autetn  hoc  atteiuptauerit,  indignatMaem  üei 
et  keelenna  MMetelaiM  elee  PeM  et  MI  ee  WMerit 


prepoeHu.  HenMuiiM,  aaaett  AmmmU  inrepoaitus.  Hcnricus  de  Bikcshoued.  Ministeriales  ntedi 
hii:  AlarduN  aduocatu«!.  Ericus  de  Bedericsa.  E^rpo  de  Luneberge.  Theodericns  de  Ifonmnnd(\ 
Nicholaiw  de  Hreina  et  ThetwarduN,  frater  eiua.  Gerefridas  Wrideke  etTbeadericus,  frater  eius. 
Atafim  tanenia,  aivoealn,  et  Bruinga«,  flnier  etae.  Bargemee  vera  hil:  HeUeb 


oius  Niger.  Bertraininus  Diues.  Albertus.  Hardinannua.  Olricus  de  Nienburg.  Theduianie  de 
Wunestorpe.  Alardus  dt;  Wune slorpc.  Alanlus  de  Wailge.  Hor.o.  GerefVidus  et  alii  quin  plurfiiL 

Actum  doininice  incarnatiunU  anno  inilesiino  CC~  VI",  rcliciter.  Aineo. 

DatOM  per  aaiMM  BartlMleaei  Anglici, ')  tnoc  scriptorls. 


GGCLVI. 

Erzhitchof  Hartwig  II.  über  MtVerUthoiy  eines  Hattteg  Ui  Hiddigwarden,  ehiex  Lande*  in 
Hekeln  wtd  etnes  WvrtxbMtt  an  den  AUar  St.  Mariä  tti  der  obent  Crypte.   1206.  ') 

^  Harliiinis.  Dei  gratia  sancte  Rrcmciuiis  ecclcsie  archirpiscopus.  Miiucrsis  Christi  ftdelibus 
neran  in  uero  salutari  salatem.  Notiim  sit  oinnibus  preseotein  paginaui  inspicientibus,  quod 


)  Au*  den  Orightala  I«  9takuMn  tm  fkmn.         *)  ?«NMtHloh      ia  lar  IMtaMi«  N«.  OOCXU. 
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nos  m  lionorem  beate  Dei  f^cnilricis  Marie  &  in  remissionein  peccatortira  nostrorum,  doinutn 
quandain  in  Uiddingwerde,  quam  dominus  Hericus,  ininisterialis  noater,  ab  ip»«  ia  beoeficio 
tauMnt,  fr  temun  qaandaio  In  Htiielinge, ')  qaam  qoidan  V^ommm  *  imlto  fcafcaMit,  ai 
liclieiaiMi  idetis  nottri  AMioli,  Breneute  ciBMiltf  et  eeOflnrii,  qui  ea  ab  1^  pecinia  na 
redenit,  &  preterea  duodecbn  denarios  de  arca,  qua  oUan  fult  domini  Raderi,  eidasdain  Bre- 
nensis  canonici,,  ipsiusque  pc^tea  fuit  Radulii  cellcrarii,  ad  aKare  prcdictc  Dri  /^enitricis  Marie, 
qnod  est  in  cripta  superiore,  conlradidiiaua,  ataUicntea,  ut  sacerdos  cidcw  altario  deseruicas 
ehtro  boatiPetri  iara  oieaiü  iugUer  att  nhaarliw.  Noa  aaloa  ««  faillbct  BMter  aaeeeuvr  bona 
fKÜeta  aacenkitl  pndletf  aHarta  porai^  ntdiDoBriant  tanea  «aale«  cederfe  ipaua  aawwtoaai 
altario  inuestiet.  Insiiper  adiiinctuin  estf  ul  saccrdois,  qui  iam  aepe  dicto  altario  deaendl« 
per  circuluin  anni  quo  alirjucm  Hremcn'üein  canonicum  r.v  lioc  conti^erit  IranNlre  seculo.  diebus 
qoibas  coiapetena  eut  uiiä^am  pro  defunctis  dicere,  uitssaui  dcruncturum  celebret,  t>ciuper  aepe 
aaarinali  Radcd  elBadali  odlaraii  atadiaa»  aiena  aMnorian.  ■  b  aaaivanarie  aateai  aapadiaU 
Raderi  ipae  aaeeidoa  ad-  bmIm  allare  oblaMaaflai  quinque  dcnaiioa  oatontoai  apportaWki 
VII  denarios  inter  naccfdolaa  BMMMleril  diatribael,  «I  et  ipei  praneaioratonini  bi  «NttinBlkaB 
auis  a^ant  memoriain. 

Ne  qua  igitur  huic  noatre  donatioiii  et  predictt  Hadolfi  ceiterarii  pie  deuotioni  in  poüterum 
ab  aUqaa  anbaffM  poaitt  cafampnia,  prcdidaai  donaUaneai.  aetiplo  el  «fgOla  naatn  dfgaam 
i*-!*™*"  coniinunire  et  nomina  testiuM  Mftacribere.  Borchardos,  nuuor  prcpositu«.  Uartwicua 

decanus.  Thiderieu8  de  Hrin;lK'n.  Hennannus.  Hancti  Ansoliarii  prcpnsitus.  M«|;i£lcr  Bernardiiv. 
Herbertus,  sancti  Wiilehadi  prepositu«.   Albertus  de  Hame-hlo.  '}    Ueraandu^.  VolctnanM* 
Hee  auten  acta  snnt  anno  doiaiaice  ineaiuatMais  M'COVI*.  ItuUctioae  IX. 

GCCLYD. 

BnMtdiaf  SmrMg  iL  baüU^  dat  Ankauf  vmt  LOnäerOeH  im  Dorfe  €MM  Atrwft 
die  Aremiidlen  Ikmherrm  fftr  dm  AU»  fifc  Jatomte  ist  EpoNfeiMra.  1200.  *) 

Hartdoieaa,  Dei  gralla  aanete  BrenMnaia  acdeaia  ateUepiieofBa,  «anibaa,  ad  qaoa 
putacna  scriptuia  pemeaertti  aerain  in  aero  aalniari  salutem.  Qooniam  geueratio  preterit  et 
generafio  superuenit,  ncc  fragililas  humane  momorie  rcfincndarum  reniin  1  iniiltKudini  sufncit, 
quia  ctiau)  quorundain  inconstanlia  contra  sua  facta  uenire  non  erubescit,  oeceasariuui  eat 
talUiaa  incoiaaiadii  lilteianm  ■ederi  BMininentla,  iil  ea  que  «päd  hoatinea  raiianabilUer  ac  pie 
genntar,  aucllenlicfai  acr^taranun  taalnimcalb  Htandala  aeracnlur.  Pknlnde  «anlboa  Um 


IliddlgwardM       Hflkels,  !■  Stcdtofcrimde,  Veglel  mi  Klrdtplel  Bcim;  >)  Albrecbt,  Propst 

VMI  Banailob,  erscfaelnl  l'23!2  in  eiiu-r  I  rknntlp  hex  Monum.  BretoeDS.  T.  Ii.  p.  19. 

I)  Mscli  dea  Origiulc  so  Stade  voier  Lit.  B,  welch«»  da»  WadiHicfcl  dwEnbiKboTct  Hartwig  uhliMU  — 
«roilaad.  ia  te  Bwartirbw  CMw  Obw-VMari. 
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ptCMiitibufl  quam  futurls  chrifltiane  fldei  CTiIloribu<t  atteslatione  pre^enttK  cym<rraphi  notum  etise 
Wlvmu.H,  quml  fralrrs  nostri.  rnaioris  <'cci(?i^ie  Brcmonsif«  canonici,  quedam  |i  bona  in  terra,  qtie 
dicitar  Gronlaudc,  düuidiuui  eicilicct  inanüum  et  dimidium  quadrantein  et  paulo  plus  continentia 
pn»  XL  aaid*  argea»,  qnmi  XXK  iMgM*  AioMrfer,  XI  Müor  yttpmäm  Mlariaii, 
oHn  BrcMMMMs  canonici,  pro  reaedie  mfaMmm  nunw  ad  opus  pietatis  Bremeoai  eedMie 
lei^uerant,  a  fratribus  Wiltheshusensibus  comparnurrunt,  facicnfcs  omni«  solcmniter  adiinpleri, 
que  ad  perfectionein  iiuius  contractu^  uidebanlur  n<-CPs.sAria  rcquiri.  Nain  canonici  de  M'ilthes- 
huaeo  in  generali  sinodo  nostra,  que  celcbratur  in  media  XL"  coram  domino  Theoderico, 
UMnAai  IbMre  Matn,  LaUecMe  qiteeiio,  «tee  Mstni  tmie  fnMaato  in  afaMdo,  vcndiHeiiem 
ek  eMptfooMM  homm  bonorum  eaae  eontraclan  et  pnhdtwm  reeognouemnt,  idemque  episropua 
banno  mo  aadca»  bona  Hrcrnrnsi  ccclfsip.  nustra  freliis  anctorilate,  «icut  et  nos  metipsi  postea 
fedmus,  eonfirmauit.  Et  AInoth,  aduocatui«  in  terra  Gronlandie,  laicis  et  colonls  illius  uiUe 
ccmuocatia,  quieqaid  iutaM  ae  eonaaetim  (uit,  predictis  canonicis  ibi  quoqoe  factum  raun  et 

QiHnh  ita  rite  peractis  predicti  fratrrN  noütri  eadcM  bona  aMaria  baaM  Jakaiuiis  eaBaii> 

l^liste.  quod  est  nd  sinlstruni  latuN  chori  brati  Petri  nentus  aquilonem,  coram  nobis  et  multi« 
aliis  in  die  paaebe,  cantatis  vesperia  aolempuiter,  assignantes,  con  ipso  aitario  et  omnibus 
fnmmMm  ttaa  allatit,  WiMfada  aacarMi  per  aumia  BM^MMIteiMardi  et  prepoaMi  Herberti, 

■pgeliMiar  eis  duobua,  taabw  Butdaleai  tane  ciiatoda«  preaeate  et  consenciente,  promittentes 
quoadttsque  uluerrnt,  eo  quod  ipsi  8iipradicfornm  fratram,  ina^isfri  Alexandri  et  prepositi 
Frederici,  *)  fideicommisaarii  berede«  dati  fui.ssent  et  in  hoc  negocto  pre  ceteris  atudioshw 
■QvflM*  daabaa  ax  hae  aaaato  migrantibus,  auaMvatf  altaria*)  ad  enaladea 
eo  paato  Teaertctar,  at  aa  prMer  Ina  faMÜtaendi  aaaatdafca  nicM  allad  aM  uendteanta, 
sepedictus  sacerdoa  WideUndua  et  quillbet  eius  «uccessor  ea  que  premissa  sunt,  cum  omni 
iutcje^itate  debeat  pprcipere  et  pro  eninluniento  talis  bcncficii  onus  soniiondi  in  clioro  beati 
Petri  modo  uicarii  per  oiunia  suhlincrc,  ni«i  fürte  pro  iiecci>&itatc  alicuius  misse  dicende  necesse 
ail  ci  da  prbaa  deeaae.  Debet  etiaai  aqw  diclo  allaiia  aiafaia  diebua  bi  edcbraliaBe 
abt^laa  caaa  apecialewqac  et  noaiiaattaaai  fndMmm  fratnnä  caraM  papida  et  in 
cominemnrationpm  Tacpre  et  in  annlurrNario  inagfslri  Alexandri,  qui  est  proxima  die  post  dleai 
bcati  HjirtlmioniH  et  in  anniuersario  prcposili  Frederici,  qui  est  kalendis  Martli  ')  eandelam 
ccrcaiii  iu  choro  beali  Petri  per  totam  noctem  ardentein  pruuidere,  offerena  ad  aitare  malus  ad 
BilaRaai  aaiaianiai  anan  paacai  albnm  trea  dcnariaa  nalenlcait  can  caaeo  dnaa  denariaa  aainite 


')  f)t»n  l)oraprop»t  Friedricli  liahc  Ich  in  keiner  Urkunde  nm  h  dem  Jnhrr  llflS  erfunden,  ».  olion  .No.CCCI.V, 
doch  vor  l'JOl  kflDcn  anderen  Bremischen  DonprofWl.  Der  C'^isto«  llarinig  er.-srhpint  Ttitetzl  II9U.  S.  oben 
Mo.  OOCXJL  B«  l>Mh«ra  iUuaad«  b— iriaia  wir  aacb  la  Jährt  IMH  im  N».  OOCXLIIL  >)  OIomt 

Im  aach  vwiddiaat  lai  Aaicr  Racrolote 
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et  cum  denariata  ccreuisie  e(  candela  compelcnte.   Ad  nffprloHiim  quoque  immn  Rscriffcabit 
denariuin.    Vt  autera  hec  omnia  secondum  ordinationem  premLssain  seinper  rata  manere  poaaiat 
tC  inconualsa,  banno  noalrD  ea  conSniHuibaus.  SigiUvm  nostrun  sobter  apponi  feciiaus. 
Aota  Mit  hm  um»  toeanaMMrii  ddriihrfce  MCOVF. 

» •  ■  • 

CCGLVni. 

a-thUehof  Hmrimig  Ii.  gaukm^  die  Verpfd»dimt  ebte*  Zdfaitai  tmd  den  Verkmif  dne« 

mdtren  m  da»  KJMtffr  Merhabt,  1207.  ■) 

In  nomine  aanclc  &  individue  triaitaUs  ogo  Hardwicus,  Dei  gratia  PrHMBMia  eodwie 
archiepiscopu.s  universiK  Christi  fidelibus  salutem  in  Domino.  Cum  pic  deslderium  voliintatiK 
&  laudande  devotioni«  intentio  sit  «einpcr  studüs  adiavanda,  cura  est  soUicitadinia  adhibenda, 
vt  ea,  que  imle  gprwetn  &  e^alMii  faiwe  couvtrimt^  mdU  valeMl  refragatiwie  pärtwbari. 
Owpropler  tm  aucttniiB,  ^oMi  mtti  ia  Chrtato  -nolini  «mo  vdmtm^  qmi  Hctaik—  ^ 
Bdtfc,  eceleaie  noKtre  ministerialia,  dectmam  nuntn  in  Schcnnbprk(>  cum  aiiii«  dnabwvflWIs 
adiacentibus,  Wy^tcde  Lyntlo,  ')  prcposito  &  convcntui  in  O-stcrholte  de  nostra  voluntate  & 
licencia  pro  ducealis  marcw  obligavit.  Con-siderantibiu  edam  nobüi  (ianctimoaialiuDi  inibi  üeo 
MiHaiefaui'^kmllmMi  &  Mvdhun  dMieai  ccaoMI  phalaMMua,  pr»  fowdio  nkn  wmtn 
enuMHimos,  vt  FHdtikm»  de  Weyge  emn  vxare  &  heredilMu  ««ja  pndMi  kd  prtywito  & 
MBventui  df'ciinam  in  Horsebr  ')  pro  Cfntum  &  quinqua|;inta  inarcis  exponcret.  \e  qiiis  vpro 
banc  ordinalionein  coram  nobis  slabilttam  valeat  immulare.  preaentem  chartam  scribi  &  ai^Ui 
DMtri  impressioiie  testiumqne  astipalatione  roborari  precepimus. 

Act»  aimt  hee  hb  pfutftugt  Hardewkis  nwforb  ccdeiie  «leoM,  Magitln»  Benario,. 
Heinrice  scholastico,  Gernando  cellerario,  ')  Woickman,  Mui%cimnUkBnmmaäkm;  Alerd» 
adveeatai  £iiei>  de  BederikealMf  Erpoae  de  Limebeise.  o 

CCCLIX. 

BrzUtehof  Mfortwig  II-  hextatigt  die  Schenkung  eines  Hatue*  zft  BoMtmt  «KT  Erleuehtimg 

des  dvrliyen  Khster  -  Knaikenhauses.    1207.  ') 

In  nomine  sancte  &  individne  trinitalis  Uartwicu«,  divina  favenle  cienentia  Bremensis 
arcbiepiscopiii.  CeUatt  nebto  JbwMtto  8c  taperili  «Mrie  ^uMWUen,  eHl  ntaw  deMt»,  tanea 


•)  NMkiMiOit«riu>lMrCopiaitat6.7&      V  WUmc  niUatala^bnKifdupieleScharadMdL      *)  HKnp«. 
BwJewlM^  In  4er  OMaafcwgluh—  ▼•«•rf  AInawA  «)  ficnnad  war  d«  Im  Jahre  1906  oben  in 

JUm.  CCCI'^  '   noch  Tnrknmmeadc«  Cdlerariu»  Radolf  gefol«!. 

>)  ISach  cin«r  vod  4itm  wohlarhalMDM  Ot%inale  No.  17  tm  AfcUve       Üdflaa  Bma»,  wtkiMB  aoab  da» 
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aliquanU  milicttadtBe  pensantes,  rdigiosaram  mentinin  &  bonarnin  volontatiiin  stodiis  oeoirrere 
et,  quasi  coilina  c«rtiiuui  tnhoite,  ifMatum  in  nobis  est,  eflettui  aMadp*!^  v«(|U04Mqiie 
eon^Mn  em  'Wt^U*  vMatfoii  dkiMlmw  h-tißmamm.  AA  Mtlifadii.  itequie  taia  IMms, 

rectrdalione  flKw  hwUM,  qai  Mwcit  oecamni,  ladtis  ittostrare  et  etiun  Inniinlft  dasidorb 
aceenKa  »uo  conventui  temporale  lunen  providere  curavit  Dornum  enim  qaandan.  in  ipsa 
Biixensi  viila  conatUutam,  quam  qutdan  Henrieas,  cui  cognomen  erat  fiilauus,  ab  ipsa  abbatissa 
fleadalilMr  ^OMcdent,  data  pecnnla  ab  i|ifo  Uhem^i  &  eaade»  dmui  a4  iIhMiiittiAuB  ni 
convealiM  fnArMMariai  inta  THias  neeeMttatM  «gniuutimi  nb  boe  pact»  perpeta«  donattoae 
Icgavit,  vt  a(J  lumiriaria  prcdirli  hinrmilorü  octo  solid!  Brcmcnsis  monete  slngnliH  ainiis  Hk 
fcsto  beati  Michaelis  indc  solvaiitur.  Et  ne  ali<|ua  ci  successura  persona  hunc  pie  donationis 
contractuin  difiwere,  vel  ad  altoa  vsati  convert«re  presumat,  noa  ad  eiuBdem  sep«  dictc  abba- 
Hm  ime«  MeriW  cactHdiaMiM  prcMiw  ^oaNon«  &  mnM  viflilalcn,  bde  fa  paalet— 
proAiIntti,  Mb  bnM  Milii  Wflnie  «omptebcadbaas^  &  emaeai  hwafaem,  ^ic^nln  id 
venire  aliqno  modo  trmptaverit.  autoritate  iDii»  fMd  Uguertt  aoM  Mbit«  parpatai  mm- 
tbemati-t  %'{nciilo  fnrmidabiliter  innodamus. 

Acta  sttat  bec  aano  verbi  ineamati  M*CC«V1I,  preMnlibtts  Sc  coUaudaotibua  laudabttibm 
peiMato,  niarMi  Mataft  bivwtaBlar  b  nbMripb  MgMda:  nMadaricw,  epbMpM  LabtoeMb. 
8«gibad*k  abbM  m—W  RMli-iaBNM.  .  Bwebardus,  firemeiuis  maior  prepositue.  Harthwicuay 
maior  decanus.  Hennannus,  prepositns  beati  Ansgarii.  Ma|;ister  Beniardus,  Bremensi» 
maioris  ecclesie  canonicuH.  Totus  eonveatua  Brixensia  ecdcaie  CMia  caaooicis:  Syrrido, 
Wernero,  Heaelino,  Frideriea.    CoaiM  MMriUus.    GaaM  Ibnrieus,  advocatas  Brixenib 

&  LadoUM  da  BiMubde.  UtM^s^aa^  Waccabertaa.  4a  CMbara  &  alW  yiaplaiM. 

GCCLX. 

AmaNH,  Pnjßti  xu  Haadno'g,  überträgt  der  äorttgeu  DetmOe  die  KUtke  sv  S^^eU 
mbtt  dem  Bame  taut  denyetdgen  mt  der  UtOt.  i907.  ') 

In  nomine  sancte  &  indtuidue  tnnitati.s.  Ego  Heremannus.  sancte  Hamcnbur/^eiuiM 
ecclesie  prepoaitua,  \iiiuer8l8  Cfaristi  fidelibos  in  vero  aaiutah  salatem.  Ad  Dotidam  uni- 
laersonaB  ptniMira  oqptawtt  fMd  wa  Dona  A  exaiMa  cbial  -bdlcB  pw  aodb  babMlMi 
dMBBb  aadMte  IlMiwibargwiiib,  qae  owalbw  ftaadab  «rat  bmalidb,  awibriMi  SaOevdda 


*)  Am  Arm  Orij^nale.    Anrh  ist  t-in  TraoMunipt  diittier  Urkunde,  von  dem  EltMtcbofe  CSl««lbrcdit  obne 
ua4  Tag  aiisi;(-<il<!llt,   vnrhandcn.    Ad  d<^m  ü^i^inak-  häiii;!  nucti  «'Ines  der  beidm  an  Pergainenl'>treifen  au- 
SICgaL  IMe  Lafeadt  lai:  ''UcraMsai  PrapoaW."  taiSleg«!  iM  cia  UruslbUd,  waUkaa  «iaai  der  Apoti«! 
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mm  iMuino,  &  bannum  BUne  perpctuo  Iure  poMidendma  dimittiiniu.  Vt  aotem  her  firms  in- 
coDUiüaaque  permasneaitt,  sijgiUi  nostri  inpressione  tMÜMiqM  nminiae  roborari  recimus.  Acta 
amt  hec  bis  preaeaMNUi;  Htiiwioi  «iiAiepisco|Nk.  IheÄrlMs  LdbtoaHi  qilMoiM.  Hndwle» 

iMrto  &  aliis  quam  pluribiu. 
-     Ad»  auU  liee  anao  incinmciniii»  doniai  AHJOVU*. 

CCCLXL 

Memaatit  Prtgut  xu  Uamburg^  beUAUgt  dem  dortIgeH  IkmatfUel  dk  Ktreht  sti  MtUorf. 

In  nouine  aanole  &  iodiuidue  triniutis.    Ego  Uerenamius,  sancte  Uamenburgeiuw 

^|Mm  pomdre  cvpiaas,  quod  noe  dioioe  reapedv  denaeatie,  de  pradentun  uiroran  tt 
Henioruin  Breinensis  ecciede  rapidil!  consilio,  |[  rratribus  ecclesie  Hamenburjg^en.ois  (■ccic'.siain 
Meletliorp,  sicut  in  antiquo  priuilegio  archicpiscopi  Aiberonis  ')  eanden  ecciesiain  eisdctn 
fratribM  ooUalun  inuenlniis,  ||  liberalitar  &  expedite  dinittinua,  ite  vt  onni  actioni  &  eiusdem 
Bccteriti  nppcüfliaiii,  ri  tnMnm  awMi  1—  dW»  nwclHw  — ,  mubm  mmwdkmm^ 
et  ipsaan  cum  aliis  fratribus  porr^^amaa.  Bipa»  Malt«  aaMa  fa  «nttai  ecdeaia  per  omnia 
saluo.  Vi  autem  hcc  rata  &  inconwlna  permaneant,  presentem  eartan  scribt  &  njgilli  riaiBini 
uaatri  archiepiacopi  &  capitiili  Bremensis  &  nostri  inpresaione  signari  ordinauimua. 

Aflta  atei  auat  hae  hia  pnaeatibiia:  Hardwieo  archiepiaeopo.  Tbeodecieo,  Lubiceoai 
epiieofo.  Baniwlea  daeaiia.  TheaderioadeflagaB.  VMpaalla  ttraMmMi  Belatk»  acaiialiaa. 
Pnposito  Herberto  &  aliis  quam  pluribus. 

Acta  aiuU  hec  anno  iacarnatioBia  Deaiiai  M*CC*VI1*. 

CCCLXIL 

EnAUäu^  Hartwig  beMttgt  »eines  Vorgängers  Schetiktmg  äer  Qüttr  im  Dwrfe  Wittedt 

an  das  Stift  St.  W  ilhadl.  ') 

'  '  Ilariwicu&,  liei  gralia  saacte  Brenensis  eccleaie  arciiiepiscoputt,  omnÜHU  €knailt  fiddiba« 
■aWa»  !■  CiilBla.  Vt  pfo  aeaarUale  ae  aMa  eeolMtaniB.  Dei  aal^we  dabaaapia,  kae  k 
mMb  aida  csptMaUt  d  deUtnp  Mairi- «dfgtt  «M.  la  ptapte  wiaewiMi  CMtvi-  nataM 
caae  volumus,  qood  bcale  aeaiarie  predeoeaaar  WMter«  arehiepiacapua  Albero,  cantnHt  pro 


•)  Am        Ori|laala,  h  witcbcai  v«a  swef  an  PcrxamaMHretfini  aagefclHtwi  Mtgdii  ilajücnife  im, 

Pllfpgtea  Hcrtnnnn  norli  brfrttiK<  Ul.  ^-  f)l'cn  .\i>.  CIj.XX. 

•)  Au»  dun  Codck  liMii  Wiltobadi  iol.  3.   lu«  M  nidM  iv  orkMom.  ok        Mikmmit  vm  de«  £nUnhofc 
BMtwIf  !•  «der  n.  criaiM»  ht. 
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salutc  aniiiie  suc  sancto  Willehado  confesNori  in  Breina,  bona  que  sunt  in  villa  Wit^tede,  ') 
cum  Omnibus  suis  pertinenliis,  scUicet  decimis,  decimaUonibus,  pratis,  agris,  locis  cuitis  &  in- 
edÜB,  rflnli,  pascob,  »quis,  aqutnm'  ciilibw,  piMitiMrilNn,  nolaiitela,  tmm  «uim  teninh, 
ipito  pMOTMlwiftM»  «1»  ntiiM  dcp«lalii».&  <«un  imri  qnettii,        Wli  hmk  pt^U  inwmliii.. 

Donatlonrtn  i^Ünr  ip<!iiiK  nos  quoque  ratam  habenius,  &  prrsenlis  scripli  testiinonio  sigilli  etiam 
nostri  inpressione  roborajnus.  Si  quis  autem  predicte  (Innalinni  siiggcstione  diabolica  iiliqii« 
modo  contraire  templaueht,  cum  auctoritate  Uei  &  apoi»tolüruin  Petri  &  Pauli  ipsuw  cou- 
denpiuuHW. 

Datutt  in  efadlale  Brcneni  te. 

GGcum. 

Vor  i»or,  ■) 

H.  Dei  graüa  «ancte  Btaaienburj^iisia  ecchwte  archleplscopua,  vniaenis  tarn  clericis, 
qum  II  laicis  spiritualein  uel  spcularrm  iurisdictionem  in  suo  archicpiscapata  (cnentibu^s  |  scicn- 
tittB  &  ainorein  iusticie  a  l)co  adipisci.  Ex  conquestione  &  cunsultatione  |  quoruuidaui  de 
PiiirtiiTyil  dtro  MmpiniH,  ^nod  aaaardates  pleriqoe  m  qaAwdiM  «cnlaillHM  irticfcw 
eoguter  qMdibfll.awpietaM  ul  IdIMa  crWnto  aatetas,  früdo  «nwl—liB  Ami  ad  igailomi 
uomrnim ')  aut  quouis  alio  quod  wl^  dJaiBum  iudicium  appeltatar,  quasi  de  iure  cxaniinarc,  nec 
tamcu  ipsi  ivdices  volunt  aliquam  exccpiionein  non  ledendi  corporis  conaictoruiii  admittere,  »cd 
diuiua  captos  potcstate  su^  poteatatis  pena  vulunt  quasi  de  iure  al'fligcre.  Horum  i|;itttr  con- 
nlMlmi  de  mmtknm  pünm  «aetorHate  flt  «■■■aium  pootiAcaai  eonatHirtlaBe  taapaadanm, 
quod  sicut  nec  deecC  nee  ieet  aaloa  fariieia  aaetoritate  eaploa,  aüna  polealate  in  preivdiciani 
prioris  pnoiri,  ita  nec  diuinn  iiidicio  conuictos,  decet  uel  licet  spculari  iiulicio  torqueri.  Qua- 
proptcr  oinnibuj»  sacerdolibus  nostria  auctoritate  sandonim  canonum  dicimus  &  auctoritate  Dei 
&  dottioi  pape  &  noatra  precipiuuia,  nuUa  umquam  necesüiiate  liaiaamodi  iodicüs  aliqaoa 
exaadaare,  nisi  prina  aecepta  non  ledendi  earporia  eonaletorwn  plena  eanllene.  FacOiaa  ealm 
est  &  esse  debet  cuilibet  cooataatl  idro  in  manu  hanrinaait  qnan  in  iudicium  Dei  uiueniis 
incidere.  Xec  debet  alifuia  pr»  canacnatiana  renal  anüMi  ymiaaBi  in  eorparia  nel  aafaae 
pcriculuin  tradere. 


■  >>  Wiitorp»  Kircbiplel  £Uiorp,  Im  Aane  Ktovci.  . 
*)  äm  den  Originale,  dem  etn  zerkrocheaM  «nMacMHUcliMWachuIet^t  bdllegt.  Da  EriUtrit'of  BarMfg  Ii. 
sich  in  anderen  Urkunden  nirhl  von  Flaniburg,  Msdcrn  VOB  Bremen,  zu  beiUrin  pflegt,  tu  wdrden  wir  dine 
Urkunde  Hartwig  I.  KusciiTeiben.  wenn  jener  Gmnd  In  einer  an  den  Uamburi^er  Clenu  gericbteteo  Urkunde  geltend 
gemacht  werden  dSrfie  nad  die  ZOge  der  Hand*chrifi  nldit  der  «päteren  Zelt  tket  ab  der  frllieren  xasncchreibeB' 
achdot.  *)  DaM  «em  iBewaiinlNcI  ia  Hartwig  iL  Mt  in  HolMcia  aagimaait  wai4e,  bcieag«!  de* 

Cadawaid  HMmaoRaM.  Tiilanaa  cap.  XXIL  M  Laagabtk  flg.  i«r.  Daric  T.    pb  MK 
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GGCLXIV. 

■aH»  aitliieptocaiii  Hanbnrgauto  sonli«  WddoMria  ScMaiwICBiMW  et  Bnmamm 
flpiiMO|Mm. 

n'i><i  nntjr  führt  in  yirnhiisfn'  t  Inventar  bei  Staphorst  Th.  I.  S.504  No.999,    fät  itt  irffftf  ««/• 
tmßHden.    yielleUht  gehört  gUichfaU*  hierhtr  das  dort  S.  4SI  JVo.  306  mngtfükrtes 

ftolOMDam  pmteitationis,  quod  ca|Htitlui  Hmbugeme  coateMplUM  Awrit  la  dcctione 
BitnMMis  episcopi,  bene  anOfaoai. 

GGCI/XV. 

JCM^  PAMln»  M*rett^  an  äen  Pajttt  hmoeau  llt^  vm  akk  f$r  die  Erwäkkm§  WMmmr* 
«wm  HamburgUdtm  Ei^gMiitfe  SH  MiweiHtoi.  iS07.  ) 

Ri^verrndo  in  Thristo  patri  sun.  .sanrd'ssiiiin  doininn  Innncentio,  ftacroMOlctae  Romanae 
rcclesj»e  sumino  pontiAci.  Pliilippu.i,  i)ei  ^ratia  Komanonitn  rex  srinper  «uji^staH,  Kalutem  & 
filialM  dilectionis  affectum.  Cum  plime  cuilibet  conslare  possil,  qnod  ab  Ulo  fönte,  in  quo  tvliuB 
■ptritolh  iuto-ft  fwtkniiiiliri  plenltado  cwwiitft,  oiMI  aliad  pnMwderepMdt vel  ftMode  dertruf, 
■iai  qood  MdittaMi  ait  tu  fMd  «Mtbiett  equitetem«  »emper  h«e  Inie  ipartiiduiii  est  p«r  qmd 
unicuiiitie  consalatur,  conservata  tanen  huic  fonti  totitis  siie  atictoritatiis  inte;;rilatp.  Cum 
igttur  apud  sanctitatem  veslram  divina  ordinatioDe  totius  ecciesiastici  iuris  plenitudo  consistat. 
cat  deniquc  apud  prudentlain  vestram  potestas  plena,  inapeota  secmduiii  varieUtem  variorum 
■igoMoniM  aeecMiMe,  ifgoiwi  dWrieli  tatit  tenpefftrc,-&  ^Modoque,  cni  &  Im«  oporloerit, 
asvcffikalem  disdpUnae  •eamduoi  ipsias  toris  ordineni'  Jaeoaimutabaiter  otaervare.  Ceterum, 
patcr  sanolimimr,  qiminvi^  nos  vehetnenttmime  crcdamait.  quod  ad  aures  vei^tran  inm  drvrncrit. 
quod  domiana  Hartwicu«,  Brcnauw»  ecdesie  archieptacopus,  Ueo  ipsuai  vocante  de  medio  iam 
debiu  cacaia  ckohrerit,  Idipawü  tian  At  ma  «oUa  4uina  aignfflcaalM.  Moittto  itii|ae  iam 

'  •)  Hacfc  &.Nwr«nbOT  laW  *tMf!m  To4a  dM.EnMKhor««  Hutwig  II.  •rwaMtm  einis«  Brwo« 

DonlnrMn  «Mwuai  dM  Bhchofy  giMwwIg,  WaliMHr»  aa  dama  IVacbfolser.  Der  I>onpra|iftB«rctaid,  a«!!! 

mehrerüii  »nHerrn  Domherren,  haUe  ■Icli  Bremen  entfeniL  Von  den  HanüiargiMiMi  Capflel  ward,  unter  dem 
EinSuiise  drs  KßniKe»  Waldemar,  welcher  Ilamttorg  damala  inne  hatte.  Jener  Propal  Borchard  ram  Ktrbischofe 
«nrShIt.  Burcbard  war  aus  lieni  edlen  Gciiclilcchte  dcrir  von  Stumprnhoioi,  wledie  obit;«  Urkiinilr  i><i  <  (  (  \\X\'III. 
naa  lehrt.  i>eit  dem  Jubre  llHU  ünden  wir  ihn  aU  Mitglied  da«  Bremer  Capitela.  Die£rw|biung  liorciiard'a  ward 
von  Kttaig«  Ouo  IV.  heitüiigi,  welcher  Ilm  die  UtcUUlchc  lavesüiur  ertbeilte.  S.  Arnold.  Lobac.  I.  VM. «.  11  ol  IX 
D»  jcdfch  4«r  Genefai^oas  verwelgafüa,  ao  eaUchWa  akh.  BofdHMd.  aaf  aal*t.MBO  WiMo  »i  ver- 

liclifn  oad  crwiMla  1>  df  Bwaw»  Panharwa  um  BnHHtole  Gffcfd,  Mafcailgea  BlatUf  w  OraibBth,  ein«« 
geborneo  Grafea  yoa  Oldcabiirg,  welch«  Wahl  Papct  Inaoceas  beMStigte.  i».  untm  tl«MM  Bnüe  Toa  Jalac  |9I0 
October  30-  Bor«j|pard  labte  aocb  ia  »ciaor  Uompropald  bia  etwa  mm  Jahre  im 
•)  Aoi  dca  ÜpiMolli  laaocaaii  UL  adld.  Balaall  L  JL  optat  US. 
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dicto  archiepiscopo,  ue  ipsa  tireincnsiü  ecclcsia  suo  pasturc  orbatA,  diu  sie  viduatn  consi.slcrt-t, 
denifl  ipaius  eccleaie  cum  oaMiibus  ibt,  qui  clecliuui  futuri  episcopi  inieresse  debueraut,  ad 


bi  dMOinai  Waldemarum,  Slewicensem  cplscopuin,  transtulerunt.  Cum  igitur  mutatio  episco» 
porum  sine  speciati  licenlia  hutus  sancte  si-dis  fieri  non  debeat,  &  cum  .ili<|iiis  episcupiis  nh  unn 
ecclesia  ad  alian  traosire  aon  posait  niac  vc«lra  concessionc,  sancUtatein  restrain  omni  ca  qua 
ftmnmm  affectione  rogaiaua,  ut  vos  princtpaliler  propter  Deun  &  ai  quid  apud  voa  potest 
■■Itrtrtb  ■MtiM  pctttio,  tmteiM»  prelkto.  SlewiecMi  epiiM^f  ot  ipae  ad  BreneMcn 
eociesiaiii,  ad  i|uain  poslulatus  est,  de  gratia  vefltn  pMeit  transire  &  concessione,  &  ipsum  a 
vobis  coiifiniiiiliim  &  cxpedituui  de  iis  oinnibuH,  quar  ad  vestram  perlineiit  sanctitatein .  ipsi 
BreuieiiBi  eccleaie  remillalia,   tenperata  circa  cum  uiisericordiler  aupradicte  conatitulionik 


Ad  bfle,  ad  dhcfeUfliMw  ptteraNalto  veatrt  deftne  valuiaaa,  qaad 
eedesia  iam  diu  inultta  pKUwia  &  Hiieiril»  niserabiliter  subiacuit,  &  cum  ipaa  ( 
una  de  nobilioribua  eccIesÜK  in  iinperio  constitiitis,  mullis  de  caiisüi,  qaaa  enumerare  m«do 
oecesse  non  est,  nultuin  ei  in  rebus  Sc  liouore  deperiit,  prccipue  tamen  ex  iliius  archiepiacopi 
aegligentia  qui  aane  uiortuua  mI,  &  ex  Midlo  dcfeciu  ip^ius,  qui  iu  ipao  canTcmrat«  muhun 
•ab  «o  BreawMu  eedeMa  vilaU,  Ha  qa«d  eo  etiaai  adhae  vivcale  Um  dieta  «cdaria  iaale 
passet  dici  viduata. 

Movcanl  hec  i^Uur  vestram  .sanclitatein,  &  miseriis  ipsius  Brcinonsis  pcrlrsiae  in  hoc 
palcme  couaulatia,  ut  vos  ei  transuiittatts  dominum  Waldemarum,  Siewiceiisem  episcopum,  qui 
a  saaclMate  veatra  poslulttar.  Scire  eflaai  voa  Tolaams,  quod  qaaalan  ad  noa  &  ad  iaa  apeelal 
faaparil,  <E  qaaataBi  in  artit  cttt,  ad  koe  adhibcre  valaana  piaai  apaiaai  k  «Oeaeflai,  ut  l|iaa 
Breinrnsis  ecelcsia  in  prisiinum  .stabua  aecaadaai  digaltatf  &  kaaaraa^  qaaai  qaaadoqae 
OMWuevtt  halbere,  poasit  reformari. 

CCCLXVI. 

Paptt  imtoceHs  III.  an  die  KünigUi  Maria,  GemakÜn  de*  datüeheti  KthUgs  Philipp^  iüter 
4tH  vom  Uambtarjfttcheu  Ct^et  gegen  die  EnoüUmg  dtt  Bt$ektfu  WiMemar  «Mau» 
WUtenprueh  tmd  die  mufe^MnekaiB  ExeommunUaHan  dnw»e»,  i208,  Air.  •) 

Qaaala  rerveatiaa  vüri  tul  profectuai  dOigis  &  haaareai,  taalo  propeoahM  ad  ea  aenpcr 

^penda  debcs  ipsum  induccre,  quae  D^o  ae  aobis  dcbcant  complaeere,  ab  iUis  penitus  abstinaada, 
quae  divinain  nostrain  incrito  provocarent  offenMui.  Ipse  vero,  sicnl  calholicus  princep«, 
quaadam  nobis  nuperrime  littt-ra»>  devolione  plenaa  &  discretiooe  non  vacuas  destinavit,  im- 
plorans  ut  poalulationem  de  Waldcmaro,  episcopo  Slewtoeaal,  a 


•)  Am  dM  EfUtL  ImocwiH  IIL  cdid.  Balaall  1.  X.  opM.  SOOi 
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adiniUert'  ilignurcBiur,  ipMun^uc  ad  Bretiieiiseui  inetropoUin  proinovere.    NoIms  igitar  Mftr 

bargenab,  advenieas.  eoruBdea  oobU  iitterai  pKicntovit,  per  quas  noatn  tulatai  nuntiami: 
''qiiod  cum  oUin  Hanimebur^ensis  ccclecda  inetropolitica ,  Bremensis  autem  epiKcopaii  digniUtc 
gauderet,  eaedetn  fuerunt  ecdcsiae  auctoritate  sedis  apostolicae  counitae,  ac  extunc  wqme  ad 
kcc  tempora  ecdesiae  utriuaqiie  canonici  Brejnenani  arebiepiscopam  pariter  elegenwt.  IMa 
qMtft  nnpcr  pnfoaiai,  deeam  tc  capttaln  Pwanae  Um  l|Mia  qam  qalbaadaai  taltgfMi« 
vMit  qui  dMtimi  deiiaerant  interesse.  penitus  inconsultis.,  memoratum  epiaeapam  in  arcki- 
eptacopiim  postiilarant.  a  nobis  sollirite  peticnint.  ut  (|unil  circa  poKtulationcm  eaadeai  ab  iMa 
ftierat  in  eonin  preiudidom  «ttentatum.  in  atatum  debilum  redocere  curareintw." 

Praterea  cm  flriual  iiaai  episcopaa  d«  Mwuhrta  naatoo  »  «■nwaU  waiadl»  lAafalM, 
&  cootn  ipauB  bi  noatra  dflMB  prcaentia  eenatilotan  nmlli ...  *)  DanoniM  Kgi»  floaMa, 
«punlMn  giävto  oÜMiaaaal,  tmft»  qa&hm  Ule  se  inculpabilcn  aatendere  nMeMar,  cMan  regi, 
aciente  ac  voleiitc  prefatn  episcopo,  per  scriptn  nnstra  mandaTimii» ,  ut,  ne  causa  renaneret 
diatius  in  suspenso,  aliquos  viros  providos  &  fideie«  asque  ad  fesUim  natalis  UoMini  proxiwo 
preteritoi  ad  aadeai  apaatalieaai  deatfnarel,  ciadcM  potesMe  eaaceiBa,  at  per  et*  A  mm  «Ii, 
ai  dmpar  dalaai  eaael,  caaeaffdiaai  aaper  fpao  acgotfo  IractareanM,  aüatpiia  aadMi  &  tateUartiB, 
qnae  per  cos  adversus  episcapaai  ipeiim  idem  rt'x  (iueoret  prnponenda,  &  ilh'a  quae  in  sni 
derensionem  episcopiis  allfgarct,  de  viillu  nostrn  procedcrel  iudieiiiin  equitalm.  Cumqiie  post- 
modam  propter  tioc  dilectus  fiiius  ...  prepositus,  ')  regiü  ipsias  nunlius,  dum  tracla(u8  super 
poataMiaiiiB  artfcalo  haberetar,  naalr»  ae  eaaapactai  preaentaaaet,  weaaicalBi  cpiacapua  ipao 
praaate  reatitaliaais  beMlIcian  poatalartt  a  nabia,  aaaflieaa  ae  per  regeai  taai  cpiacapaiibBa 
banis  quam  eHam  patrimonialihiis  rlpstitntuiii.  Oui  dictum  prepoKitns  ex  adverso  rpitpondit.  rjuoH 
nott  rite  poterat  restitutionis  auxilium  iinplorare,  cum  ipse  ne.  duxerit  Npoliandum^  duin  clericalem 
habitum  derelinquens,  regium  sibi  titulum  usurpavit.  ')  Insuper  lesae  ataieatatta,  apostaaiae, 
adallerii,  periarii,  dOafiMatiania  &  eaai^rattoniB  erbalaa  eideai  ebiciena,  praponelMl  nan  aalaai 
ei  forc  restitulionis  benefiduin  dcnegandaai,  aed  aliain  postulationem  de  Ipaa  ttxttm  peattaa 
respucndain;  prcsertiui  cum  irregularis  cxislat,  ufpntr  de  duplici  adulterio  procrealus,  ciusquc 
dispensatio  fkierit  oliin  ab  apoatolica  sede  per  subreptioneui  obtenla,  supprcsso  quod  e&»et 
apurius  &  expreaao  <|uod  exlateret  nalaralia,  cum  &  patemae  incontiaentlae  bailalor,  filios 
habeat  poat  aaercM  mdhua  generatoa. 

Nos  antem  ad  ea  qa«  pacis  sunt  intendentcN,  peHHeacai  ipaias  super  restitulione  tarn 
episcopatus  quam  palriinonii  sibi  pipnarie  facit-ndn  in  favorem  ecclcsiasticac  liberlatis  duximui« 
adaiilleadaBi ,  eoncedcntcs  eidem,  ut  m  forte  nullet  ae  crederc  dicto  regi,  per  procura torem 
MaMMm  rarilMlaMai  aeeiperel  eorporale«,  8c  ipae  iaIeilBi  in  quo  laafct  iaeo  aiaaent  Mm 


*)  Sc  Waldemari  II  )  Peter  von  RoeOdldt.  8.  wMea  No^OCGLXVIIL  aad  ArnoM.  lüifccc  L  VII.  c.  II. 
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rflfi  inerito  non  suspecto.  Qm  cum  respondisset:  '^nr.  velle  ptr  procuratoretn  ideneum  reBtitit- 
linals  beiiericiuin  ubUnerCt'  ac  de  loo»  in  quo  mumarm  esset,  interim  delibentarias  iaduciu 
iMwiiiaset,  ingratiu  gratiae  M  tetaft,  ftMMnlar  &  caalnmdlnr  »  aalb  *)  UBeentfatw 
mÄcI^  hMd  MiM        d  pMril»  at  pncaMepiiB  MHUa^  Uaie  noa  ex  paite 

wnnipotentia  Dei  patris  &  ßlü  &  spiritus  sancti\  aiictoritate  quoquc  heatnnim  apofttfllonim  Petri 
St  Paali  ac  nostra  excammunicamus  &  anatheinattf<am(i8  eundein,  pnstulationem  dp  ipsn  fnctam, 
qaa  Maniao  reddidit  se  iudi^uui,  penitus  reprobaute«.  t^uocirca  serenitatem  tuaan  exhorlandaia 
teriMH    lagMdaai,  caMNlMtei  &  suggemtaa  UaMer  ae  pmdcMter,  ^ßMum  vim  <ua« 

eam  tainquam  cxcommunicatuin  vitet,  nequc  per  ipsum  au(  propter  ip.sutn  penoMll  in  rrrlf-sia 
Dei  scaiidaluin  suboriri,  per  quod  ctiam  contra  k«;  pauset  non  leve  »candaiatn  generari,  cuai 
noa  taatae  maligniUUis  audaciam  in  eodem  noUnus  epiKCop«  «ab  disaiaudatione  tranaire. 
Dataai  Lafmi.  *) 

GGGuyn. 

Fyrf  bmoeetu  III.  beattftragt  den  neu  enoMten  Bttcköf  ron  Wiirzhtarg^  dm  Mfdifl/ 
Waldemar  wu  SdUettatg  sai  eretmammUtreH,  iW8.  Febr.  *) 

Diiecti  filii.  preposittifi,  decanus  5c  capUuluin  Bremense  per  siias  nobis  littcras  iatimaninl, 
quod  ...  qiiondam  archiepiscopo  suo.  viam  universae  camis  ingresso,  ipsi  conveiiientes  ia 
anun  &  de  pastoris  substituUone  traclantes,  in  Waldemanun,  epiacopum  Slewicensem,  vola 
aaa  nnaninüter  eontaleniiit,  haaiaiter  fnqiloraiilaa,  «t  poatalattaaaa  de  ipao  Ikelaai  adaptiere 
AgamMW.  \obi.s  igitur  &c.  in  eitndem  fett  modtwt  nt  Mlßta  tuqtte:  Quocirca  dLscretionl 
tnae  per  apostolica  scripta  prccipiendo  mandamus.  quatcnus  personalitcr  accoHrns  ad  principein, 
dfl^eater  eum  ex  parte  uoatra  moneas  &  inducas.  ut  prefato  episcopo  nulluin  prestet&c.  Hati 
«^prw  w«fH0  tiaiiafatt.  fMaercfiMi  tme  diatrieftm  iniangentes,  quatenua  premMiiiataa  episcopan 
exeomniioiiiatiini  auuiircate  denniiUea  &  poatalalioiien  ipaiaa  peattna  reprobataai;  auadataai 
■poatalieiini  (allter  iaiplatanii,  qa«d  devaHoneai  &  diaeietiaiiMn  taaoi  debeiawa  narifo 


cccLxvm. 

Paptt  imioceiu  III.  betiachrichUgt  den  Kinüf  vm  Uämtupuirk  von  »einem  gegen  dm 
BtMchof  WäUemar  MaicM^tett  VerfiAnn.  1906.  Män.  *) 

flitt—  ialMlaMt,  ab  lunha 
&  «M;  qai  ncat  ftnaa  da  laca  olaBdlHii,  fei 
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concidcrat,  «postoiico  liberari  presidio  minime  incniisset,  consilio  (amen  Dei,  Mpient«-  omnia 
dtsponeutis,  per  soUicitudinein  nostram  erutua  est  ab  ipso,  ut  eo  deaMmi  iagnto  gratiae  aiU 
fkeUfl,  qaod  (MIe  contra  cum  aon  potent  exereeri  pro  doMla,  Uberiw  inet  pra  fltgltito  Mal- 
featis.  Nuper  qoidcM  Bremenai«  &  Hammeburgensis  ecciesiannn  proeiiraforibiis  super  eo,  tpni 
WaUiemarii.H  epLscopuN  a  Breulensi  capitula.  canonicis  Ilnininebtir^^ensibus  iiiconsiiUi's,  in  snaia 
fuerat  archiepiscopuoi  postulalus,  ad  noatrau  preaentiain  deKtinatia,  dilectua  filiita  Petnia, 
prepoaitiia  Roakildenaia,  vir  ntique  proiHdu  ae  Mdii,  t  K^a  sapervcait  serenKate  tittniMaa. 
Qoi  eptaeopo  ipw  in  noaln  praaentl»  propoMate,  qM4  per  le  bmto  ta«  epiaeapalibin  qaam 
cCiaai  patriaumiaUboa  Amat  destitulua,  de  qaibiis  restitai  poslolabat  a  nobia«  pmdenter  ex  ad- 
Veno  respondit,  quod  non  rite  poterat  restitntionis  auxilium  iinplorare,  cum  ipse  ac  dnxcrit 
■palinndiiin .  babitum  dericalem  derciinquens,  re^ium  sibi  Utuluni  usurparit.  Inaaper  leaae 
anteatafli,  apaataatae,  aialteril,  periurii,  diJapidafimia  &  eoBapiraUanla  ataiaa  aMaai  (Mcteiuif 
prapandiat,  noa  aoliiai  d  fbre  reatHatkaia  bcaelieiaai  deacgandaai,  aed  ctfaai  paaMaHaaeai  4e 
ipso  factam  penitus  rcspnendam;  presertim  com  irre^uIariR  cxi.sfat,  utpote  de  dupllcl  aduKerio 
proereatus,  eiusque  dispcnsatio  fuerit  olim  ab  apostolica  sede  per  aubreptionem  obtcnta^  sup. 
presso,  quod  esset  spurius,  &  expreaso,  quod  existeret  naturalia;  cum  &  patemae  incoalinentiae 
initator  ilioa  habeat  poat  aaeroa  ordinea  geaeratoa. 

Naa  i^tar  ito  &  alUa  dUigenler  andilia,  qaae  ia  aaditorio  nealraflicreadeaBiierall^gafa, 
licet  siipplio.ilionihiis  nnbis  farlis  super  postulafione  predicfa  inrlinassemus  forsati  benignius 
aurcs  nostra.s,  si  cum  apostolicac  m  iüs  honore,  salute  animac  nostrae.  utilitatc  BreinensiN 
ecclesiae  necnon  absquc  (uo  tuique  regni  diapendio  fieri  potuisset,  maxiuie  cum  per  hoc  a 
Bialtia  noa  erederanaa  iaqaietationibna  cxpediri,  poatalationeai  taaiea  tpaaai  de  oonaDla  ftatnna 
BOatronim,  rebna  aic  ae  habenlibus,  non  duximua  adnüttendam,  cum  &  epiacopi  petilio,  per 
quam  sibi  ppiscopatum  restitni  ciipiebat,  postulationi  de  ipso  factac,  ut  <it  aliam  transferretiir 
eccie.siam,  contraria  videretur.  Nuntiia  autcm  Bremenaibua  sie  duxiuius  respondenduin,  irt 
quoniam  bulua  negotii  pendebat  eventua  &  ignombatv  an  in  brevi  posset  Idem  ne^rolium  expediri, 
aaae  omurent  ecckaiae  providere.  Veram  ad  ea  qaae  paeia  aant  Intendcntea,  pclUlaiieai  ipaiaa 
auper  restitulione  iain  cpLscopatus  quam  patrimouü  sib!  plenaric  facienda  in  lkwnm  ffflml 
asticae  libcrtatis  duximus  adinittendain.  cnncedcatcs  eidein.  ut  si  forte  se  nollet  regiae  aublimitati 
committere,  per  procuratorem  idoneum  restitutionem  acciperet  corporalera,  &  ipse  interim  in 
quo  audlet  loco  awneial  tibi  attrila  nan  aaipeclo,  Ovf  raqNNMlIaaet,  ae  vaHe  per  procura» 
tovcM  idottCttn  reatttattonia  beneflckun  obtinere,  ae  de  laea  In  qao  aiananraa  caoet  ialeriai 
dellberatoriaa  inducias  accepisael,  faigrataa  deaMaa  giadaa  riU  IlMtae,  ftaadidealer  &  raafaMatWtii 
a  nobis  illicontindis  aufugit. 

Vndc  noa  ex  parte  omnipotentifi  Uei  patria  ii  filii  &  apiritus  aaacti,  auctoriUte  quoque 
beatnnun  apaaMonn  Petri  fr  PaaU  ac  noafra,  exeonamuiieaBiia  fr  aaatheniBtlaaaNM  eandcm, 
paatalalianeai  de  ipaa  Awlaai,  qna  aambao  reddtdit  ae  indigBaai,  penitaa  repnibantea.  Qnaai 


pNfeeia  aealeutiBn  per  qnamplniea  ardtfcflaoopaa  fr  ^iaoopaa,  pnat  laai  naa  qum  ideai 
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MHliw  tnm  expedire  co^ovit,  auuMtariMH  Nlannilcr  pabllcwl.  Principeu  ')  quoque,  de 
MtM  flrvore  fcnttan  id»  WaMoMurns  finiiln  caaffdH,  wctoritate  UUenmiM  nostrarun  mncri 

fecnniu  &  induci,  ut  ei  nullum  preßtet  «uxilimn  vel  favorem,  sed  ipsan  tamquam  excommuni- 
catum  cviiet,  neque  per  ipsuin  aut  prupter  ipsuin  pormittat  in  ecclesia  De!  scandaluin  suboriri, 
per  quod  etimn  cootra  se  possei  noo  leve  scaadaluin  geoerari,  cum  iios  tanlae  iiiali^nitatis 
«udMiaM  im  eodeai  luBm»  episoopo  aab  dliriwIaUope  Inuuire.  Bremeaai  vcro  capitulo  de- 
diMS  ia  preeaplla,  coaimatia  in  unain  qai  «d  dceHoMOi  AMrinl  «dvaewdi,  poat  eonMoni- 
tionrin  venerabilis  fratris  nostri,  Magdeburgensts  archiepiscopi,  eis  fadam,  cui  super  lioc 
dirigimuH  scripta  nostra,  personatn  idoneam  iafra  inenscia  preficiant  .sibi  per  electionem  caiio- 
nicam  in  pasloren.  Alioquin  archiepiscopo  ipsi  inandaviuiuü,  ul  aucluriUlc  nuslra  stuffultus, 
ewn  eaMÜio  idigtoMmni  &  pndenlani  viranun,  Mob  da  ex  duc  in  penliieett  penonui 
aarignet,  qaa«  tanto  eoagnuil  oneri  &  honori;  si  qui  fonan,  qaed  aott  crediiaas,  de  dem  mm 
populo  presumpserint  se  opponere  aut  dicto  Waidemaro  fliTere,  tCHetllateni  eonm  per  ecMam 
ecciesiasticam  appellatione  poslposita  compeseendo. 

Preterea  tanlae  nequitiae  nagniludlnen  odie  persequendo  perfecio,  regiaeqne  volendo 
pleaiae  piavidei«  faieli,  eogttavinMis  in^  aoa  can  ftatribaa  noatria  deamai  (raetatan 
habalaiDS  diligentem.  si  foret  ad  depositionem  eiusdem  episcopi  procedenduiii.  Super  quo 
tandem  consilio  maluHnre  pruvidiuius.  quod  ipsius  calcuneum  observantes,  adhuc  aliquantulum 
prestoleinur ;  ut  si  forte  quippiain  contra  le  vel  etiam  regnum  (uujb,  iinino  contra  nos,  sea 
verina  centia  ae,  ia  eanaa  alletalre  leativeftt  aunbinari,  Üeel  eaaafeaa  ^aa  divin»  prerfdie 
aealraqae  adBettadlae  ac  tao  atodio  reafatenübaa  Ia  naUo  valeat  pnralere,  per  qaod  attqae 
non  aolaai  lata  aed  aiaiori  se  redderet  poena  dignum,  ad  confusttaieai  ipsius  eo  liberins  ijuo 
iastius  procedamus.  Quarnquam  &  hoc  provideriinu.s  ad  cnutelain .  nc  in  barathrum  despera- 
lieaia  subinersus  liberius  Sl  eflicacius  in  principio  uialignetur,  qui  si  fuerit  in  priino  conatu 
delaaae,  vdnt  angaia  eoaebo  eapile  aaae  auUgattatia  viraa  aHeriaa  eftmdere  bod  valebit 
Qaoeifea  regaieia  aiagaüiceDliaai  aaaianaB  attealiaa  prepenalaa  tthwtaaiar,  qaateaaa  dlviaae 
eongratulando  iustitiae,  quac  te  quodain  modo  iustificasse  videlar  ab  iiio,  ea  quae  hactenns 
Ikcta  Aunl.  debita  prosequens  gratitiidine,  sie  futiironiin  eventiim  Ionj>;aniini  patientia  prestoloris, 
at  tamen  prudeuti  conauiine  diligeuter  occurras  iiicursibus  inaiiguorum;  ne  quid  deficiat  ad 
caalelaB,  n^aai  aeMa  interiai  beaeplaeitaai  reacripturus,  ai  ea  deiaaai  plaiaa  lateBeeto,  aieul 
pmeedeadaai  flierit  proeedaaaia.  Noa  ealn  taa  ia  ib,  qnaai  in  alüa,  qaaatam  caai  Dea 
nostra  possumuR  bonestate,  quae  ad  pacem  tuam  proveniant  &  honorem,  intendimus  efficaciter 
promovere.  Super  quo  iain  dictua  prepositus  nostram  tibi  referrc  valebil  expre.<tsius  voluntatem. 
Qui  siquidein  in  pnidentia  illa  &  fide  nostra  tibi  referre  poterit,  qua  tua  uobis  ipse  portavit; 
propter  qaed  aoa  i— reite  Ipava  dazfaaua  taae  eehltaJIai  eaaMaeadaadaai.  Dalnm  LateraaL  ^ 


'j  König  Phlllnt.  *}  Der  VMkaqthaaii  ürlaT  hM  das  thum:  IV  Naau,  icr  nldhrtlblgnidei  IV  lim 
Mwiii,  «UM  wricdaw. 
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D»»  Schreiben  det  Papttri  Intwcens  III,  in  tnlehtm  tiaek  <Ur  am  fl.  Juni  I2US  af^tfim  fHMnhny 
4m  iTinliwi  PkUmm  di»  MittlkAut  Fitratmt  {UmtmUtmdt  MteArriatf  mw^mi.  mAl  imm»  MJU^  m 
wiUtn,  Mbr  AtSmi»,  bt  im  /•*!«  1109,  wMraiil  dir  BrMtgmg  dei  «rslüdUpdU»  iSMUct  w 

Arnim«  M  «0  AilhiyMillMMyb  Ar  tnmltelim  Xlrefee  m^crl^.  •) 

GCGLXX. 

P«|Mr  AuwMiw  /I/.  fcArdU  dem  EnAUd^  «m  ImnI  <ter  die  iUcefmiiy  IfUleaMr*« 

Mii  SdUenHg.  1908.  Mw.  4.  ) 

Can  diaboIuK  misissct  in  cor  epiücopo  WaUcMnit  ^  pedetn  in  vefltl|g|»  Jiidae  ponens  a 
pVMflntia  nofitra  fr.'iuilulentcr  ab^ccderet,  Sc  not.  um  cum  de  durissiino  rarcere  liberatum  in 
apoatolicae  sedis  grcuiio,  vere  ut  serpeatein  in  sinu,  familiaris  gratiae  ditlcedioe  foverauuR,  ia 
aMuritadiMMi  MweraA  vehcmaileM,  «I»  cnonnes  St  muKiplices  dm  «www»  pwif»iriwi  contra 
tpaom,  aon  aolini  ta  ciia,  ««d  fr  In  IMmn»  daadma  ecdealMtieun  jnmvllgßnio  cemmua; 
qaemadiaoduM  vencrabUl  fratri  noalrt,  Magdeburgensi  archieplscopo,  per  no«tna  neininiuua 
litteraK  iiiUnia.s«e.  Ip.se  vrro  in  rcprobuin  scnsuin  dalus,  proverbiuin  Salotiionis  iinpicndo 
dicentis:  *i  queui  pttnaitat  stiUtutn  iu  püa  pUo  detuper  ferietUe  coiUitderU,  sUUtUia  eiu* 
mm  m^>Htiir  «(  iÜM*,*)  rantt  aeelpef«  diMiplinan;  qnin  potius  fadtailateB  wper 
Jd^tUatflOi  apptMW«  dalo  pariter  9t  periaiio,  qaae  oauiaant  flui^endo  latenter  n  nabia, 
coniciiiptum  clavium  &  canoonn  transgressorem  adiurixit ,  adtninistratiuni  Brcineasi.s  ecclesiae 
se  neqtiiter  ingcrcndo,  nescieoR.  vel  si  scivit,  inodicuin  hoc  appretiiins,  quod  .secundum 
canonicati  kancliunes  nullus  episcupus  de  uua  itede  (raui«irc  poiM>il  ad  aliam  «ine  llomaai 
ponlifaia  lieoitin  apedali,  cvi  aoli  est  anetoritas  reaervata  ttanatationea  Imiaanwdi  caneedendL 
Praptar  quod,  ai  cetera«  quoqiu-  oulpae  ccaaarcnl,  hac  sola  non  tantiun  Bnmenai,  venun 
etiain  SIcwiccnsi  ecclesia  sc  reddidissct  iii<li/;nuin;  cum  [scciiiidiim  institiita  canonica,  is  j|ui 
prturi  cathedra  derelicta  )>ine  Houiani  puutificis  conniventia  prtsuuipscrit  ad  aliaui  .se  trans- 
ferre,  &  priiaa  carere  debeat,  quam  per  saperbiam  sprevit,  &  repelU  oihilomiBiu  a  secunda, 
^/um  par  avaritiaHi  eancnpivU. 

Quin  igitur  in  tot  abuaiannni  enoruütatibiis  &  enannitnta«  aboaioiitbua  vkuin  apo»>iataai 
&  iautOein,  rebellem  &  contiimacem,  diuiius  non  dcbemus  ncc  possumus  sustinere,  diclo  archi- 
epiacopo  &  veuerabilibiu  fralribua  m\»  ac  Ureuicnsis  ecciesie  suffra|(auei8,  necnoa  Sc  Osna- 
barianal  k  Bloaaaterienai  episcopia  dialricte  precepiams«  ut  prefiito  WaUcnttra  Iraiitar  ex  parle 


')  Gedrucil  b<>i  Kaluie  T.  I.  |i.  75». 

•>  Eb«Uali«r  I.  Xt.  «fOrt.  17J.  •>  Proverb.  c.  XJIVII.  v. «. 
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nontra  iniun^ant,  nt  omni  exciiftalinne  nc  dilaCionr  cesi$an(c  iofm  incnsein  po<<t  ruiiimonid'onein 
eoruiii  iter  arripiat  ad  sedein  aposlolicain  acceüeiKli,  super  cxcessibus  suis  veoiam  huiniliter 
petitarus;  alioquin  ex  tnnc  siiblato  cuiiislibet  contnidictioiiiB-&  appellationia  obstaeulo  depositum 
ai  <<girttt«w  MteUrkato  iwttMi  ab  omai  eedcataalleo  benaldit  &  oflleio  doraaflare  procaranl 
•■■deai,  &  fnciant  ab  ninnihus  (ainquam  anathemalizalum  naque  ad  satisfaetionein  condignaa 
are(i«s  evitari,  »i  tarnen  «Je  (ot  &  (antis  pen'ersitatihus  di^ne  sattsfnrcre  sibi  delur;  Inhibentes 
ailifloaiinu»  univenu,  ne  quis  ei  coinuumicare  vel  favcre  presuinat,  ila  quod  sl  qui  venin; 
tartaverinl  fa  walratfam^  laieaa  kulMcaauiA  «awaanHaiealbBt  aaUMtoa  &  a  Breamfli  eeclaaia 
baadMan  oMheatca,  aa  fa  peifetaan  apoHalaa,  derieoa  aatcai  «ami  eoderiaiilaa  bcaalMa  & 
officio  4eallt«lM  aaetofitate  Matra  dennntiare  procarpal;  civitatcm  vero  a«a  eaalraai  aut  heBifaMua 
qu«dcunr|ue  rninmnne,  si  con(ra  inhihitiniipin  hiiiimmodi  dicto  Waidemaro  presumpscrit  adherere, 
diülrictissime  interdielo  supponant,  ila  quod  preter  poenitenttas  morientium  &  baptisuiata  par- 
vaioraai  wlhiai  iU  dhrtana  oflletaai  naBaaiqaa  edetedar  eedeaiaalleaai  aacraaiMlBai;  ^puid  ai 
i|aia  derieaa  aaaas  Aieill  vlolare,  ab  «aaii  eededailiei»  beneAcio  aAda  dapaaaal  aandäai;  ai 
qui  vero  .soper  re  tarn  illicit»  inrancataai  ai  aliqaod  fiaaliteiiiatf  dcaanlietar  ab  llUa  ad  <iatf 
valionrin  IIHuk  penitus  non  tcncri. 

(juia  vero  in  memurata  Bremensi  ecctesia  electionem  accepimus  iu  discordia  esse 
IbctM,  dklia  aiddepiMopo  &  eptocopla  dadfmaa  bi  aiaadatii,  at  laai  hb,  ^ui  fn  akdiaa« 
ipaa,  qaaai  IMa,  qai  Ibcrial  cmrtra  eanif  apaalanea  aaetorNate  iaiaagant,  quMum  Infta 
menspin  post  commonHionpm  ponim  per  se  vrl  idoneos  responsales  viecm  Sc  polestatem  alio- 
nim  habentcs  itcr  arripiant  ad  nostrain  presentiam  veniendi;  u(  preinissa  examinatione  cano- 
nica,  Ii  predicia  elecUo  coafinnanda  fuerit,  eius  confirmationem  oblineant;  sin  aulen,  cuta 
caaaiKo  naali«  cedwiae  aaaa  de  pcraoaa  idmwa  pravideaul  ia  iiasioreai.  Qaod  ai  Ibnaa  ii, 
«f«i  se  contra  prdMaw  decti«nt  rii  opponiint  v«!  ad  noa  aeeedore,  aicut  predixiaiaai  wni  eaia> 
veriat  Infra  mensem,  vel  iain  diclo  WaldKinaro  favprc  tenfaverint,  deniintient  pos  ex  tun« 
ia  dedionis  negotto  partes  aiiquas  non  habere,  solicite  provisuri,  ut  iiec  omnia  lam  prompte 
^an  eAeadler  exequantor,  quae  in  virtate  spiritus  aandi  «ob  obedientiae  ddiilo  ilUa  Im- 
iaagtaiUB  «mqaeoda,  distrtde  pivciplarfca,  ul  d  fluraaB,  qaad  a«i  cradbaaa,  qatda  aaran 
mamhlUM  apoKtolieum  non  pcrrpct  rH.  rpsponsales  idoneos  infVa  wensem  alium  ad  preaea» 
liam  no«(ram  dirigat,  .«alisfaclurus  de  conlpinptii  per  ipsos;  qui  k.  s'\  hoc  duxerit  riegligen- 
d«Bi,  rebettionem  &  contumaciant  siuna  digna  rurabimus,  danle  l)eo,  casligatiooe  punire. 
Hac  aatem  ataadataai  Ha  praeepteaa  ipaoa  uaiTenea  ba^ei«,  al  illad  aMala  «aiadibd 
caatiadiellaaia  &  appdiatiaBia  abalaoda  mm  aolaai  aiaad  aaawa,  aad  eliaai  par  aa  dagol 
excqaatttar.  Oaadrca  flratemitati  taae  per  apodolica  scripta  precipiendo  mandamus,  quatenas 
cum  ab  Ip^ls  vcl  coriim  ali(|utbu.s  tibi  fuerit  intimatum,  Slewicensi  ccciesiae,  sublato  puiiis- 
Hbd  cuntradictionis  Sc  appellationis  obstaculo,  per  electieneiB  ranonicam  provideri  Tacias  in 
paaioreai. 

Ddaai  Fcraalid,  II  nonaa  Navoabria,  paalilcataa  naalri  aaoa  ndadaia. 
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CGGLXU 

Pi^l  ImuetiuUi.  humgt  die  MhwN^  «fc»  Khder*  m  UarufeUL  JDm.  9.  *) 

Sl^baldo,  aUwU  monuterii  Mnciae  Mariae  de  Rosevelile,  eiaiM|ue  rntribas  Um  ptuMükm 
ifUm  futuris  rpfiilarem  vilain  proressis  in  perpetuiiin.  Oiidfien';  illiid  a  nohis  pdilur,  quod 
idigioni  &  honeslali  convenire  dinuscilur,  aniino  nos  decct  iicenti  cuncedere  &  petentiuin  desi- 
deriis  coagruuin  inpertiri  suffragiuin.  Ea  propter,  dilecli  in  Domino  filü,  veütrut  iustU  postu- 
hkUonlln»  dementer  annuintu.  St  preftlitai  noBiutentiiB  Mnetae  MariM  4b  B— evelde,  te  quo 
dlviwmanripali  cslis  nhsnquio,  quod  ad  im  &  proprietaten  Roinanae  ecricsiae  pertiwve  diNOMilin, 
ad  cxptnplar  fdicis  ineninriae  predecessoruin  noxiroruin.  Adriani  &  Alcxaniiri,  Romanoniin  ponlifictim, 
siib  bi-ali  l'etri  &  noslra  prutcctioncsusoppiinus  &pre«euU8  scripti  privilegio  coinumiiimus,  etaluente«, 
ut  quascuuque  posMMioncs,  qua(  cuni|U(-  bom  kteM  Mkttulcrlan  ta  piCMiitianm  inte  &  ouioaice 
poMidet,  Mt  in  AituruM  coMcaatoae  pmitfflevM,  laijgitidne  regun  vd  prinefpua,  »Mall— e  iddan, 
seil  aliis  iastte  aiodis  prestanlc  Domino  poteril  adipiad,  drna  vobis  vfKlrisque  succcssoribus  St 
illibat»  pcnnanpant.  In  <|uibu8  liacc  propriis  diiximus  exprirnrnda  vociibulis.  liocum  ip»um,  in 
quo  prefatuui  woua.sterium  «ituui  cal,  cum  portiiirnlii.s  huii>;  deciuiam  de  Lu,  quam  bonae 
awmniae  Atben»,  HaMbnrgeaaia  eedeaiae  aichiepiscopiis,  ex  connivealia  toliaa  derlei  &  populi 
ddeiB  ■Mmasterio  veatn»  In  coneanünni  dedfl;  dedmam  de  Roaevelde,  qnae  itaa  taMMaaMan 
pro  Silva  quae  dtcitur  Frankcnholl  ')  vobls  data  est:  niriaai  quae  dicilur  Coningohef,  *)  eam 
Omnibus  pertinenfün  suis;  ufTiciuin  Elikcri  cum  oiniii()tis  .'iKinenHis  suis;  vrlus  offictum  cum  per- 
tinentiis  suis;  duodecim  manüos  iuxta  Albiam  cum  piTtiueuiiis  nuis;  in  »Sclavia  villam,  que 
Ijandiaa  dieitar,  *)  &  pooaeaiionea  quae  iaeent  tnxla  La;  bona  qua«  baaae  aMaoriae  Kmä». 
gaidii  amdiiOBlwa  eedeaiae  veslrae  contuUt  in  TUmarlaco,  curiam  adlieet  Crlaipcalede  *)  eam 
Omnibus  suis  perlinentiis;  curiam  Fra/;islede  ')  ciui»  pcrdrH  iiliis  suis;  totam  terram  quae  dicilur 
Busiii  ')  cum  pcrtincntii.s  Nuis;  ofticium  Oddonis  cum  prrtiuciitii-«  suis:  ofticium  Heruianni  & 
Witberni  cum  omnibus  perünenlii«  suis;  onicium  Sibeml  cum  pcrtiucutiiji  sui»;  oßicium  He«in^i 
cnai  perlinenlüa  aal*. 

Caai  antem  generale  interdictum  terrae  fiierlt  ^e.  tuqite:  cdebiare.  Chrisna  van, 
oleum  sanctum,  consecraJiones  altarium  seu  baüilicarum.  ordinaliones  monachonim,  quiadsacro« 
ordincs  fuerint  promovendi,  a  diocesano  suacipietis  episcopo  S^c.  twyti«:  voluerit  exbibere. 
Alioquiu  ad  qut^mcuuque  nalacrMis  aatisUtem  reeonaüa,  qui  apoatoUca  fUlaa  anctottate  qtiae 
poatalantnr  tndalgeat.  Obeanle  Tero  te,  nnnc  etnadcai  lod  aUwte,  ^e.  nagwe.'  aceandaai 
Dcnm  &  beati  Benediett  rc^galaa  providttint  difendaw.  Qaod  ai  forte«  qaad  aiieil,  in  «wo 


>)  Ebendahct  L  XI.  cp.  193.  AngefBhrt  wird  dleM»  Privile^inni  obcfa  ia  Cbroa.  MOMUt  BotonrcU.  |i.  l«i 
•I  Lahe,  Kliilulil  flflaMMicl,  te  AHmkLmmU.  Vwgl.  mhm  dl«  UikoM«  vaai  Jibi«  ISSS  Jan.  1.  *)  l« 
vielIHrht  in  dar  NIIm  tob  Pk««kaafeontcl,  IL  Ekloip,  im  Amie  ZeTen,  so  Mchm.  ')  Köii!;«lior. 

K.  $>lucn«eo,  A.  Zorc».  *}  LaalEow,  K.  8t  Ceorg.  im  Amte  HalidHirg.  ')  krempd.  S.  odIcb 

Mm  Mm  1217.  FfeiM*,  K.  SUcrhailt*,  ta  UMtmancben.  •)  Btan,  1«  dcMOIbm  Lairia. 


1906.  Dec.  9. 


eoUegk»  inveiüre  nequiverint,  qai  buic  re^mini  idoaeiu  babeatur,  liceat  eisdem  de  quocttoque 
oudmvlliit  loeo  ml  wdteis  &  we  pnflBMiaiib  «nmera.  FkwUlanw  iiuaper,  at  auUMAbtatam 
lUaevddciwis  moBaaterii  bowi  iafradar«  vel  TMifcw,  mv  alie  qaolibet  tttab  «Bcmh«,  ine 

amennu  maioris  Sc  sanioriH  partis  capituli  ^-estri,  presumat.  Preterea  decernliniis.  sicut  predicti 
allteCl^Kt<o^e(>  no.stri,  Adrianuü  tu  Alexander,  Uoinani  pontifices,  decrevisn«-  noscuntur,  nc  alicai 
arehiepiiicopo  vel  episcopo  seu  alä  eccleaJMtice  secularique  persone  aliqua  disponere  vci  ordi- 
när» «ut  exacttoneH  vd  panlM  redpere  sine  eonseoM  &  volimtate  frttran  IM  Dm  servtenthni 
liceftt,  acd  tanlum  Kobmum  pwtliri  ad  oMtemiain  vel  servieaduN  ICMAliir.  Ad  hec  statuenln 
Mancimus.  ut  nuUiis  unquatn  monasterii  vestri  advocatus  esse  presumat,  nisi  quem  fralre« 
conununi  conaenau  previderinl  eligendtua.  äq^ulturam  quoque  ipsius  loci  ifc.  usgue:  nullus 
«Malat  SalvA  tamn  iwlieia  iBaraai  ecdcsiaruro,  a  qniboa  laortuomn  Corpora  assumuntur. 
DeeflniliMH  og«,  ak  Mdli  ii—hi  hmOmm  flw  alt  prefMwk  iMUMlMln  ^e^.  mpie:  ftMtmau 
8alva  sedia  apoetoliee  auctorltate.  Ad  indicium  autem  percepte  huius  a  Roinana  eedcata 
libertatis,  secunduin  quod  Vdo  inarchi»  ciim  fratre  suo  RodulTü  &  matre  Odda,  in  quomm 
patriuoiiio  monaateriiuii  ipaun  siluui  est,  iiuttituiüse  diiiuscitur,  *)  per  ajinos  sin^ulos  bizantiun 
■BUH  Bobia  malrii^  mntumOm»  pemlvetla.  Si  qua  igitur  fn  ftittinini  §;^c.  tuqite:  aublaeett 
ObmUb  Mtai  «Mm  Imd  ^e.  mgtm:  pvenbi  «tone  paHs  invcnlML 

Datum  Laterani,  per  manum  Johannis,  sancte  Marie  in  CosmidiB  diaeoni  eardlnalis,  aaacte 
MMDe  ccdesie  cancellarii,  V  idua  Deceinbris.  Indictiont;  XI.  Incamatioajs  doniaica  aaaa 
MCCVUl,  pontificatufi  vero  domini  Inuoccnlii  pape  III  anno  uodecimo. 

CCCLXXII. 

Aührecht^  Oraf  von  Holstein,  iUteriättt  der  Gemeinde  zu  Bergedorf  die  Btile  sitr  Erötaamg 
ehut  Mahle,  deren  Ertnff  dem  dorttsen  QeUtHehen  beeOmmt  ut  i209.  *) 

Albertus,  cones  HoHsade,  manlbas  preseatis  pa^faw  inspedoribos  tn  perpetusm.  Qaaai 
ea  que  fni,  ^aaadaque  per  decursooi  toqporia,  aliquotiens  per  obliuloneai,  i  mwaoilfii  tuaiiaiB 

elabuntur,  necesfsarium  est  ut  HCripti  testimonio  roborentur,  ne  de  ipsis  in  postenim  aliqua 
dubitatio  moueatur.  Notum  sit  i^itur  omnibus  ad  quos  preseos  scriptum  pcrucnerit,  ijuud  no.« 
parrochie  in  Bergerdorp  riuum  BiUe  contulünus  ad  edificanduin  in  eo  molcndinuui,  sie  ut  Iructut« 
inde  pnNMBtoataa  ad  aacctdalaa  pcriiacaal. 

Ut  aataai  hec  donatio  nostra  rata  nuuMat  €(  tecaiMlüa  al  ne  contra  ipsara  qpiia  de 
»ucccssonbus  nostris  aliquid  valcat  atteinptare,  prcscntpm  pa|ritinni  sigilli  nostri  feeimus  testi- 
monio communiri.   Testes:  Hedwicos,  abbas  de  Aeineuelde.  Hugo,  prior  cxynde  cenobii. 


•)  vsigi.  «b«a  cum 

■)  Nach  4m  Im  Ms^Mfjw  DmmnUi«  MidMclmi  Origlsslfc 
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Cuonradus,  UMCtalgeiuis  canoniciu».  Laici:  HeinrictuBushe. ')  Weruhenis  de  Neteienburi;, ') 
^  alil  qua»  phiKS. 

ftete  mut  hec  mm  dtoniiiiee  hionwrttoih  MCCVDL 

GGGLUm. 

Seftrdtoi  rfe«  XM|^  m4  erwähUm  Koben  OM»  «i  dem  P^qMf  fNnocem  JH.  ') 

...  Rogunii  Um,  ut  ai  de  ecclesia  Bremen«  &  eius  detttm  wbis,  sine  per  rc^oa 
Uaciac,  sive  per  quemciinr)ne.  inrntio  facta  fuerit  aut  petitio,  eins  nejB;o(ii  exenitionem  usque 
ad  adveniiun  nuntioruin  nostroriun,  «{uob  vobis  super  eo  idoneoa  quantocius  initteiniw,  üifferatis ; 
Mtoates  pio  eerto,  qiiia  leeiiMlft  dactfa,  tatalt  &  prior,  &  coalm  Daun  &  eontn  iw  ti  ratimieBi 
flwta  tat,  &  untrina  pnMMÜo  vd  vaMs  vd  nebte  maeMnr  «xpedire. 

GGGLXXIV. 

PrfBifayiHMi  dee  KMOgee  OUa  IV.  fOr  die  atedt  Stede.  i909,  SUl  2,  ') 

...  Omnea  anteai  anaa  fflaa,  qww  flMraat  Brid  de  BedMwaa,  qem  feüda  aanaitae 

archiepiscopus  Sifridus  et  post  euin  antefatus  pater  noster.  dux  Henricus,  per  recooipensadoncm 
bonorum  suorum  UberananiiU,  iUaa  Üben  tradioiaa  bniKeuaibaa  eisden  aub  iure,  qaad  vvcant 
wicbelethe, 

Ifniet  dm  Smifm  dir  m  Aldwhm»  mugtttittU»  iMtmi§  hmutm  «fr  Mir  tmtt 
Caawa  Adalpliaa  de  SdbaiwUkmrg. 

GGCLXXV. 

P^ßeihmeeeHMlU^aekreOeiiandeiiaeMmileiu  HebMxuBrmm.  1909*  JtO.  2,') 

Cum  dleflloa  flloB  auigiater  G.  in  nostra  esset  preaentia  constttMlna,  coram  nobis  huiaililer 
est  eonfeaaoa,  qaad  super  sdislaslria  Breiaeasis  ecdesie  ae  prefoenda,  quaa  aMguando  poaaederat, 


■)  D»  Bdnkh  BomIi  gedenkt  AnoM.  Lobee.  L  VI.  c  IS  «h  elMS  Prfadei  des  Gniiw  AMT  voa  SdimcB. 

bürg.  ^)  Derselbe  or^rhi^int  aucb  In  einer  Urkuode  vom  Jahre  1230  Se^iteinber      In  Kudlarf  Cod.  lifpKiiii. 

Megapol.  T.  I.  p. '21.  Di»  INed-leiiburg,  Im  Iliiiiibur^ischen  Ullliverdef ,  besdcbnel  die  Grenze  de*  ilal«teini*clien 
Neuelwaiipeii»  segen  Sachsen- Lauenburg. 

')  An»  Bai  uze  I.  I.   De  negodo  imperÜ,  epi»l.  IGO. 

•)  VolUtandig  gedruckt  in  den  Orig.  GueiOc  T.  III.  p.  784. 

')  Au*  Baluse  i.  I.  T.  II.  I.  \ll.  epi»t  Gi.  Uer  Scbota&licu»  Heinrich,  wddMr  Kbon  in  Jabre  1183  erwählt 
wurde  (a.  Albert  StMl.  b.  a.),  eivcbelBt  in  den  Jahr««  1301  bb  1903  aichl  la  dicaer  WMe^  welcbcr  wir  daM 
des  HagiMar  AMMJnk  bewikaa.  Von  Jabra  laQS  M»  IW»  Mal  eich  in  dendbcn  «Mar  HMaricfc,  wdcfcaa 
wir  aacb  «Ugaai  fickrrfbea  Mr  d— aelben  bahan  adhaan,  «rakbar  Jeaa  Mber  bakMdata. 


Digitized  by  Google 


180B.  JaLa 


881 


in  eadein  (e  noc  tnolestabat,  nec  volcbat  in  posterum  molefttare,  sed  observare  dilij^enter  arbitriuin, 
quod  inter  te  ac  ipsum  super  iia  fuerat  proinulgaluin.  Vnde  super  eisdein  ipsi  perpetmua 
■flenBiM  «hudnM  tapoMMfaua. 

Dtfm»  VitoMi,  VI  üMMB  Jan,  «om  duodediM. 

GGGLXXVL 

Paptt  bmoeau  tU.  m  dte  neu  cneiAlbii  rtmUekm  Kalter  Otto  IV.  1209,  «IML  S.  *) 

Clin  vir  telq«»  &  «fwatata  Waldemant,  quomfaun  cpiampiM  StowiecMiB,  ad  aeibp 

apo^tolicaiB  accenUset,  per  mm  de  (iurisslino  carccrc  lihcrafus,  \a  quo  suis  tneritis  diu  fuerat 
deten(uK  inclusus,  &  nos  ei  humauitatcm  oinniinodaui  ustcudere  curassemus,  exagitatus,  non 
divioo  spirilu,  aed  mall^no,  a  noliia  daiaealo  illiccntiatu6  abaceasUf  coUate  sibi  gratic  se 
«■teadoH  lacrataiB,  ft  adaiiniatoatfonl  Braaeaab  ecelnie  neqnHer  ae  iafessR,  priori  cedcaiii 
temere  derdicta,  non  curans  aduertere,  quod  aeeuadaai  eanonica  ioatituta:  qui  a  cathedra 
priori  deserta  sine  Romani  pontificis  coniuentia  presumpsit  ad  aliain  se  transrerre,  &  priina 
carere  debeat,  quam  per  auperbiam  spreuit«  &  repelU  oidül^iainus  a  secunda,  quam  per 
auariliam  concuplntt;  preaarHn  eaai  ia  preienlia  aoate  dOcdaii  IBiis,  prepoailnB  a«iiett  Lucii 
BMkildeMis  d  kae  aiMatti,  apaaiarie,  adattarfl,  pctlarii,  düapfdxttaUa  &  eonapiratioBta 
crimina  obieciaaef,  qoodque  irreguUiis  eiialerct,  utpote  de  duplici  adnlteriu  proereatu«,  di^pen- 
satione  ipsius  oliin  ab  apostolica  sede  per  subreptioiirin  obtenta,  supprcsso  quod  cssft  spurius 
&  expresso  quod  existeret  naturalis,  cum  &  patenie  incoDtincntic  imitator  filios  habeat  post 
aanaa  «idiaes  generatoa,  qoe  oonla  idem  preposilas  eonlm  enai     «Malit  pratatanna. 

QoHnvii  erga  duriMlBe  aabaadTerta«  paliiiaanm^a  fa  eaai,  ^afa  taaien  aadea  apaatailea 
consueuit  mansuetudine  ieuiperare  rirorcm.  pmarn  ipsi  debitam  diflTerentes  ad  tempus,  venera- 
bilibus  fralribus  nostris,  Mafdebiir£;nisi  arcliiepiscnpo  .suisque  ac  Brcinensis  ecciesie  suffraganeis, 
Osnaburgeosi  prcterea  &  Monajslcricn.si  episcopia  districte  dedimus  in  prcceptis,  ut  prefato 
Watdeaun*  ex  parte  aaaln  diitricte  predpereal,  qaettaua  aaui  «eaialieae  ae  dHattona  ceMMite, 
iafira  aienaeai  paat  eaaM—Miaaeai  eomai  iler  airiperet  ad  aeden  apostolieaia  veaieadi,  Moiaa 
haadUler  petiturus:  alioquiii  ex  tunc  sublato  cuiuslibet  contradictionis  &  appellationis  obstaculo 
depocituin  &  degradatuiii  ab  omni  ccclcsiastico  officio  &  beaeficio  auctoritate  nostra  nuntiarent 
eandem,  &  facereat  tauiquaui  auatiieinatizalum  usque  ad  satiafSKtiooeiii  coBdignaan  arclioa 
eaHari;  onmflm  BicUloaiiBaa  ialiAcalea,  ae  quta  et  ceaiwlcare  preaaaien«  ad  ftaere,  Hi 
qaed  ei  quI  uenire  in  eontrarium  attenplarent,  talcos  haiaaaodi  cxceaMnanicationi  saMedea  &  a 
Breinensi  ecclcsia  beneficium  obttnentea,  eo  in  perpetuum  npoliatos,  clericos  autem  auclorilate 
uostra  nuntiarent  omni  ecdesiastico  beneficio  &  officio  deatitutos,  ciuitatem  vero  seu  Castrum 
aut  hominum  quodcunque  commune,  ai  oonira  iniiibitionen  hainsmodi  dicto  Waidenaro  pre- 


•)  Am  Balaaii  L  I.  T.ll.  LXII.  «pht69,  MMk  dm  C>l|CBtai  Schrdbaa  baricUlgt 
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sumcrcnt  adherere,  supponerent  districtissiine  interdicto,  ita  quod  preter  pcnitentias  morientiam 
&  paruuionun  baptisina  nuUum  iU  diuinuin  ofAcium  nuUumque  celebretur  ccclesiasticum  Kacra- 
wnuimm.  Qa«d  ü  quto  dericus  vMant,  ab  «mai  Mcksiunco  benclclo  8t  ttUto  dcfMiierail 
ilolnAeait  at  qnl  «en»  nf er  re  Im  ilBetta  hmuaaitniii  el  al^piodl  imstltiMait,  doindaraiiiar 
«0  peattu*  aoii  teneri.  S«il  Waldenaraa  ]>redicttt8  arcoin  sie  tensum  non  metuens,  nee  l^iteaa 
a  sa/ritta,  in  sua  damnabillter  pertinacia  peraeserat,  cum  Datfaan  St  Abirmif  qnoa  terra  viroa 
abflorbuit,  portioneiu  uisi  resipuerit  habiturua. 

Ciun  igilur  fhctym  alt  adeo  Iaai|ileii8  cor  ipsiua,  ot  vMeaa  mam  videai  tt  auribiia  nan 
peNipilli  nee  eorde  faMUgat,  at  eoaverMa  aaaeliir«  aed  iran  la  die  bM  ae  rerdatfaDlB  laatt 
indicii  Dci  sibi  the.saiiri^are  non  cesset,  ut  eins  cenäx  indomita  &  suonim  scqiiüciuin  fortiu.«) 
valeat  edomari,  serenitatem  re^iani  roo^audam  dtiximiis  &  inonciidain,  quatenus  sicut  Dcuin 
tiines  &  ecclesiain  Rouianaoi  diUgis  &  iustitiain  ainplcxaris,  talitcr  in  cum  Sc.  coinplices  suom 
taae  Tin  exereeaa  petealatia,  eoadeai  Waldeaianin  a  dnitate  BreaeasI  &  eioa  fidbaa  potenter 
expeleoa,  &  ubicunqae  faerit  tandfai  penefoeoa  tanquaat  Det  tt  eedeale  bilnlcaai,  donec  aibi 
vexatio  tribuat  intclleclum,  illosqae  quos  suos  constiterit  esse  fmitorrs.  jior  pornas  tjnns  a  ideris 
infli^ondas  a  tam  temeraria  presumptione  compescens,  quod  per  effectum  operia  cognuHcatur 
Dco  te  velle  i^acere,  noatrauique  iaiuriam  vindicare  ac  iiiatitfe  aedulo  deaervfre. 

laaiiper  düeelna  flUoa  B.  deetnn,  H.  ^  aeolaadeaai,  6.  *)  cdlerariun,  &  IL  cananfeinn 
Breonenses,  qui  propier  bonum  obedicBlie  aala  reddttiboa  hactmuia  ainil  priaaM,  nea  pemittaa 
flJadein  in  po.strrum  defraudari. 

Uatuio  Viterbü,  VI  nonaa  Julü^  pontificatua  noatri  anno  doodecimo. 

CCCLXXVII. 

P(^Mf  hwocetu  in.  an  die  Buduife  %u  Mii$uter  und  Omabmek  und  die  BremUcheu 

luweenllBa  episcopaa,  aeraaa  aeraoran  pei,  veaevaMUbaa  fraMbiia,  BteBaaterieaai  & 
OanabaiigeiMt  epiaceple  &  aabagaaela  Breneaaia  ceelealei. 

Dgrn  Vorh'-Tiji-hrrniiii,  miit.itis  mutandia  rilr\rhlautriiit ,  bis: 

non  tencri.  Cmn  igilur  Waldeinarus  prediclus  i;  arcum  sin  tensum  non  metiiens,  nec  Aij^iens  a 
aagitta,  ad  aposiolicam  sedem  non  uenerit  inOa  tenninum  prefinitum  a  nobis,  ^>cd  in  aua  pcr- 
ttMUiia  daaipaabflHer  peraeacret,  per  apoatdica  aoMa  aeripta  nandanMu  &  diatriefte  pretiplaios, 
^aliaaa  eandeai  aeateatiaaa,  qaam  incurrissc  dinoscitar,  per  ncatras  &  aicfaua  dloceoea  pabü» 

cantes,  &  ronira  piiin  &  suos  complipos  ideiii  mandatum  per  oinnia  fldolifcr  excqupntes,  fatlocia* 
in  II  quiboa  fuerint,  tam  diuinum  ofßciam  quam  aiia  ecclcaiaatica  sacramenta  preter  i^irftwwa 


>J  Barcbud.  ')  HdlHch.  *)  Gerund. 

•)  Madk  d«a  OrlglMU  aa  Stade  aab  Lhlm  II,  waldim  te  BUrifgil  te  PapM«  lai 
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parnulonim  &  penitentias  morientium  ipsis  presentibus  fadatis  omntno  cessare,  contradicton^ 
ap|»eUatione  reinota  per  censoram  ecclesiaaiicain  coinpeseendo«  &  Ukia  canonicoa,  qui  iaxt» 
«MÜMBliaiii  ciaidm  mmM  ad  um  acMden  eMliiw«iiBit,  ae  Mpadkto  WaUoMuro  Amre 
IwBmiart,  «iwimiilwia,  in  eleetknli  bci^  pwtes  aKquaa  am  haiärB,  JmIbh  «m  «wirtw 

vel  etiain  laicns,  qiii  eldeai  inperflntiir  fauorcm,  exco— ■aIcillaiilB  uinculo  innodetis,  niai 
aininoniti  rf^MpiMcant,  oos  ifui  abbatias  uei  alias  prclaturas  aut  b«neficia  receperunt  ab  ipso, 
auctoriiate  nostra  dignitatibua  tt  beaeficiis  talibus  «ine  t>pe  rcstitutionis  in  perpetuuui  KpoUanics. 
DataM  VkerMI,  VI  amaa  Jaltt,  ywrtHealw  nmM  mm  dwdtodiM. 

CGCLXXTIII. 

P^ptf  ÜMMAM»  III.  Breve  m  4m  um  erwäUtm  BUekaf  CWwf  vm  JUtodbi,  «kr 
(itc  Encdhbmg  det  Omtiradlttr  MUdufe»  Gerhard  gim  JErsMicAaf  «m  Bremm. 

lilo.  ocL  ao.'i 

Innocentiua  epiacopus,  senius  senionim  Dei,  dilcctis  fiUis,  Mindensi  elec4o  et  abbati 
Lesbernenid,  Monaateriensia  dioceseos,  et  custodi  JMonasterieiisi  salutein  ei  apostolicafli  bene- 
^ctioneak  VeaanUlea  |  IMica  noatri,  bibiMaiia  *  Uvaneaab  epi^ 
dflcaam,  cua  ceteria  caMdcia  BffcoMMia  cedaria  aab  Mbb  Htteria  inliBHuruBt.  qaad  caai  oüai 
Waljdanarain,  quondain  Slrwicf-nNom  cpiscopum,  a  nobis  in  arehlepiscopum  postuIassenL,  quia 
id  non  potuit  effcctui  inancipari,  qutdain  ex  eis  electionis  sue  uota  in  dilectum  filium  B.  !l  ciusdem 
ecciesic  maiorcjn  prepusituin,  contulerant.  Verum  quia  ipsius  non  extitit  eiectio  confirmata, 
ipsi  quantaai  fa  ah  taUUkn  de  dta  penaaa  iwwlaMtea  cecMa  ana  |  OMwdera  caivaarBBl, 
praptar  ^pmnI  mm  taaAaB  nnua,  vctaai  atiam  penaaannB,  a  laWa  adhae  adhereatiboa  piaftar 
diacrsaa  causas  Walde maro  predicto  ^aues  iam  dudnm  persecutiones  »unt  impedimenta  pcr- 
peflsi,  &  adhuc  etiain  pntiuntur.  At  quoniam  mora  preteriti  tcmporis  ecciesic  viduate  ad 
nichiliiin  fcre  redacte  fuit  quamplurioiuin  hucuaque  dampaosa  et  futuri  protractio  perniciosa 
poterat  magia  awa,  Hmi  fa  aiaani  iMNataaM  iaddcre  patfaa  dlgealea,  qvaai  fn  daaa  IM 
■HiniBiiioneppoBaraaeaeaaa,  rei  fwaa  inerperant,  insiatere  fortUar  naeesaarium  cxtlmarunt.*) 
Unde  tarn  ipsi  quam  dictus  prcpositua  per  nuas  litteras  specialea  a  nobis  humiliter  postularunt, 
ut  venerabiiein  fratrein  noKtrum,  Osnaburgenaem  epiacoputn,  riadem  uidnum  &  per  omaia 
copiitum,  ipaia  in  aMiUepi«cupuu  coacadere  dtignarearar:  per  quen«  con  att  vir  ■arttna  k 
leteali*  pn^taa,  aa  geaaria  aaMHIale  pfadaim,  aoeleaiam  aiU  aaiaiiaiwai  hadanaa  aMUar 
defenaarit,  prefata  ecdeaia  poterit  in  statan  priattnum  refonnari  &  compeaci  nichiloialnua  in- 
aalaalia  latoannn.  Naa  ^fitar  caaMili  uolentea  eodeaiac  diitliaa  deaolalae,  diacreUmii  «eatraa 

•)  Hut  MtioMnat. 


')  An*  dem  Oi^lhiale  la  Stadt  Cap*.  U.  No.  19^  weldiem  du  BIcMegel  des  Papctc*  Ioooccm  III.  »nbängt. 
«)  <kfkaiil.Ctarm<M«b«t.  a  Mdaar  OwaMdb  Oii>tlitii  Tk  III,  I. 
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per  apostolica  scripta  Biandamiis,  ((iiatinii»  inqiiisita  super  hiis  fic  co^nita  iieritatc.  si  reg  Ha  ae 
luibet,  auctoritatc  nostra  eidem  cpiscopp  iniungati»,  ut  ad  prer&tain  eccle&iaiu  Ureuiensem 
aeeMtol,  ehHden  regimen  Id  namiaeDMniHi  reeeptarai;  cm  quo,  propter  iMCtfMlhitBW  temporia, 
kaue  gMtimn  «Intans  Üidaadf,  ol  ntqiie  ad  MMefpttooen  pdlei  Omakt^ganm  eedetian 
■Int  pioprius  pastnr  rrtincnt  «:iibrmet:  infiingeiitea  nichiloininiis  clpro,  ministerialibua .  8c 
popnlo  ecciesic  tnemnrate.  qiiod  cidein  usque  ad  suaceptioncin  fiailci  tainquain  paatori  proprio 
intendant  ut  hactenus  &  exhibeant  obedicntiaiii  debitain  8c  honorem;  contradictorea  per  ceosuraiii 
eodesiasttpam  appeUatfone  peatpoaita  eoapesceado.  Nw  «»in  nenerabllibus  fratribua  noatris 
«dfraganeis  8«  diledis  Aliiaf  capiliilo  ac  nünisteriallbiui  Brencnnis  ecciesle,  nostris  daanua  litterb 
in  mandalis,  ut  postquatn  idem  de  inaudato  nostro  prr  vos  sibi  facto  ad  Ncpr-itirtnin  rcciesiain 
acce»üerit  gubemandam,  tainquam  paatori  suo  ipsi  obcdientiam  &  reverentiain  debitain  exhibente«, 
eidem  Intendant  bnmttlter  9t  draate.  Ad  hee  toIumb  &  nandanua,  mt  conüradidorea,  al  qui 
ftierint,  wl  Kbdlea  eeaawa  aiarili,  appellalioM  iMMtpaatta,  cnnpeacaliB.  QMdaiaM onuMa  Ula 
exequendis  potueritia  intereaBe«  lu  ca,  IUI  electe,  eaai  eamm  atoo  aiehOoBdaM  exeqaarfi, 
ditnMi  iam  fueriH  in  episcopum  consecratus. 

Datan  Laterani,  III  kalendas  Kovembris,  pontißcatua  noatri  anno  lertio  dccimo. 

CCCLXXIX. 

Papst  Imutcetu  III.  Breve  au  die  Bischöfe  von  Lübeck  und  Lteimui,  gleich  dem 

Vorhtrgelmdm.  1210.  OttaO.*^ 

luoeeBiiiis  episcopn«,  acnnw  aaraaraai  Dei.  dOeella  UHia,  decano  d  capitab  d  venen* 
UMw  fMribas  aoAragaacia  nec  non  nobilibua  uiris,  miniaterialibua  Breaaensia  ecdaaleif  aalulen 

et  apostolicain  berK  ilirtionoin.  ^  Ex  Httcris  »estris.  fratres  liubiccnais  8t  Lironenais  episcopi, 
&  rUii  dccane  ac  lapituluin.  iiostro  eat  apoKtulatiii  rcseratiun,  quod  cum  olim  Waldcmanim. 
quondani  Siewiccn;«em  episcopum,  in  areiliepmcopuin  poslulaajsetia  a  nobis,  quidam  ve«trum 
eledionte  äae  aeta  in  dOectiim  iUm,  B.  eedeaie  veatre  nsaiorea  prepaattui,  eontalennit.  Venun 
qaia  1  ipalw  na«  cxtilit  etedio  confinnata,  uoa,  qaantam  in  vobia  extitit,  de  alia  panooa 
tradantcs.  eidem  ecciesic  consniere  curauistis;  propter  quod  kc.  gMek  irl>- in  rit^i  kurz  t>orh*r- 
grht^den  lirtve  bi$:  ditttiu«  dcsolatae,  dUecUa  filüs,  Mindenai  electo  8c  abbati  Leabcraenai  Monaate- 
rienais  dioccaia  Bt ...  coatadi  Mmi^mlmAj  aaaMa  dedinoa  Htterto  in  nandalia,  ut  inquiait« 
mper  hOa  tt  cogaila  aeritale,  al  tcin  laMnefini  üa  caa«,  dkto  cpiaeopo  andaritete  noalia 
hiiungant,  ut  ad  prefatam  eocIeKiam  Rrcmcnsem  accedat,  eiaadem  regiaian  in  nomine  DomlBi 
recepturus  &c.  «>{>■  r»r  W».-  gubernet;  iniungentea  nichilominus  clcro,  ministerialibua  8t 
populo  O^nabiirgenaia  eccletiie,  quud  eidem  epiacopo  usquo  ad  t>u»ceptionem  pallei  (amquam 
pasturi  proprio  inlandant  al  hadanna,  exhOiflant  abedientiaai  dddtani  d  honarem;  ooalradictareB 


•>  Aaa  im  Ori^nd»  an  9lai»  in  Oipi.  H.  Ma.«. 
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per  censurain  eccleäia«(icaiii,  appellatione  postpoeiU,  eompeseendo.  Quocirca  vniuersitati  vestre 
per  apostolica  scripta  wandanus,  quatinua  postquam  idein  de  inandato  noatro  sibi  facto  per 
exeeatorea  tmäm  ad  sepedidttn  Onmumm  Bwleriwi  ■MewarW  gubanundan  ^e,  «l»  mt  Mtt 
tUm  iBtaiArtb  buriMer  4k  <mtiii  (IBopii  4telit  eseoatatlb«  Mrtito  tera*  lltato  tat  aai^ 
datis,  ti(  rontradifltavM,  at  q«!  Anriirt,  vd  nMIm  per  mm»«»  aodwlMHw»  ippellailMC 
reinota,  coinpe-scant 
Datum  trie  vor. 

CCCLXXX. 

Pafut  itoioeens  III.  Breve  eai  Gerhard,  Bischof  voii  OtimbnUk,  Uber  dessen  Erwähiimg 
%mn  EnbUehofe  vm  Bremetu   I2W.  Oet.  30.  ') 

liMoeetttliia  eplscopua,  aenrns  aemonui  Del,  venerabili  fralri  OsnaburgeBai  episcop<r  » 

Am  M(ptMl*  gUek  dem  m-Mlen  Sihreihen  Hti 

recepturus.  Quocirca  fratemitati  tue  per  apostolica  scripta  mandamus,  quatinus  cum  a  prcfatis 
executoribii»  tibi  fuerit  iniuictiun,  aoeedaa  ad  eccieaiain  ufiemoralam,  &  in  Christi  nomine 
nffmm  ete  ■tripiai  ae  UdRer  natf/uk.  Mm  öte  ianiii  propter  micwi^itMi  ItwtQrii 

iniungant  clcro  ^c.       compescendo.  Preterea  Bremeosi  eapitalo  et  venerabUibus  fratribus 
no<itriji  suifra^anetH  Brenenaia  eodeife  M  ■iniateritlibas  das  muM»  ämximm  Mtteria  Mwgeiw 
dum,  ut  ^e.  wtr. 
Datam 

CCCIAWI. 

F<i>9<,  Rathmämier  mid  Gemeinde  dtr  ütadt  Htanburg  itrlaoidet^  übp-  die  mit  der  Stadt 
iMedt  fuMMtme  «Nf»  FaMufany,  kn^  tMleler  dfe  Borger  letxfgedadUer  AlSntt; 
lo^iH  if«  mtf  <Ar«n  TToaren  nach  Hamburg  kommetty  dort  fßetdUH  fUeäen  imä  gkieke 
Sicherheit  genieuen  soUen  mit  den  UaaAttrgttelkeH  Bttrgertu  ') 

Viri5)  honesli.«!  et  prouidls  dUectisque  amicis  Muis,  aduocato  e(  cnnsulibus  ceterisque 
burgenüibua  Lubicensibus,  aduocatus  et  consulea  uniuersi  et  commune  ciuitatU  in  Hanunenborch 
paratam  ae  benluolam  ad  obsequia  uoluntaten.  Nouerit  aeatra  prouidentia,  quod  amidclaai  et 


•)  An»  dciD  OiiglMle  tu  Stade  la  Ot|n.  VIL  üb.      in  te  Blekicgel  de«  PsiwIm  »nliSngk 

')  AwdcaiG«plaifwdcaGiari«nAlbMctavMi«rlewTk  xuUbMk.  Dr«7«r  Jmflaiifratll  P*I4  hat  dtaar 
Urfcoada,  wie  e*  mMbi  wtlMMiek,  die  lekreecaU  19t0  beigefügt  Doch  deatct  die  Spräche  der  Urkoade  aaf 

dlcKc  Zeil.  Vielleicbl  i»l  die  Ges;cawari  ie»  Hainbiiri;i<i('hr(i  Voi;te*  Reinnpr  in  Lübeck  Im  Jahr«  I3t0  December  4 
(*.  Subm  •.  a.  O.  TJk  iX.  S.  Itil)  raii  der  AuMielluikg  di«»er  Uritende  ia  VerMndang  m  briogen.  VtrgL  obe» 
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dtleclionem  miittiatii,  hactenus  inter  iios  et  dos  habitain.  modls  oinnibu.s  et  summa  dili/;entia  de 
oetero  uolumus  cunäeruare.  Inde  est  quod  scire  nos  uos  eupimiis,  quod  ius  nostrum  et  iun 
iMü—  COM,  et  «M  debet  d  aice  Mim«  ite  ot  vmM  burgenaet,  vm  bonit  anti  aiM  oeniM- 
tiooe  in  duKfttinü  moatam  dedadis,  in  noatn  duilate  per  omni»  ea  paee  et  seooriMe  gradcre 
debcnt.  qua  nostri  bur^enses  cum  boni»  ip.sorum  frui  dinoRCunlW.  SspCff  M*  MIO  fTtMOttM 
Utteram  nostniu  concediiniia  sif  Uli  nostri  uuninine  roboratatn. 

CCCLXXXII. 

FormUar  bei  UeberreicAung  des  PaUtms  a»  den,  EirsbttcAof  Gerhard  tmd  von  telttigem 

iAgelegter  Eid,  ') 

Ad  h«Mi«aiDeionnip«leiiliiclbeRte  Marie  Mnper  ulrglab  O  tortwMi  ipadBlwiM  Pctri 
ctBaaH  dd«MU  iNH^lMuwartit  II  dBomtm  ecdeäte,  Mom  d  eodcri«  ^ 

palicum  de  corpore  beati  Pctri  sumplum,  pleniltudlnein  uidelicet  ponliftcali«  ofltcii,  ut  aluli  M 
infra  eccie.siam  tuam  certis  dicbus.  qui  exprimimtur  in  {|  prfuile^its  ab  apostolica  spdo  conceaata. 

Ego  G.  archiepLscopus  ab  hac  hora  in  antea  fidelis  et  obedieus  ero  bcato  l'etro  aancte» 
qae  apodalloe  RoaMae  eecMe  d  diiaahi  pape  am  baMealio  aaiiqM  ■acceaaorilwM  caMafce 
falnaiUniB.  Xon  ero  in  consilio  aat  fttaimaan  ucl  Acto ,  ut  ultan  pfrf*»^  aat  naalmu,  mt 
capiantar  mala  captionc.  Cnnsilium  uero  quoil  mich!  crediturt  sunt  per  ae  aut  per  nunttos 
auos  sine  per  litteras,  ad  eorum  danipnuni  me  scienlc  iiemini  pandam.  Papatum  llomanun  et 
regalia  saacti  Petri  adiutor  eis  ero  ad  retineuduui  et  defendendum,  saluo  meo  ordbie,  contra 
«aawai  haariacaB.  Legataa  «iMatoBoa  Bcdiii  eaado  et  redeando  luMMfUee  tiMlaba  et  ia  aaia 
neceadtatibiu  adiauabo.  Uocatus  ad  slnodum  uteitta,  bU  prepedMaa  fbero  caaoaiea  picpedilieiie. 
Apostidoruin  limina  sin^ulLs  liif-nniis  uisitnho  per  ine  nut  per  ineum  nuncium,  nisi  apostoüca 
abaolaar  licentia.  Posaessioncü  uero  ad  uicnsaui  inei  archiepiscopatuN  pertinentea  non  ucndam, 
mqM  doaabo  Mqne  iropfgnorabo,  neque  de  rnnio  inftadabo  aat  aCqaa  aioda  alleaabo,  bicoa- 
■uKa  BiNaane  peatMee;  Sic  Dem  aw  adinad  et  bce  «aaeta  eaaa^ia.  Aaiea. 

GGCLXXXIII. 

iUMerf,  Graf  der  UoMeiner^  knUtHgt  dem  Kloster  Xettmätuier  die  vom  Hamburger 
EnsUtekofe  AUMero  verUekeuen  Xeknta»  bH  BUkarsL  O.  J.  ') 

In  nomine  patris  &  filii  &  spiritus  sanctt  Alhelbertus.  come.s  Hn|<;ntoniin.    Quoniaon  iater 
■Mindana.N  varictatca  difBcUe  est  corda  attoUere,  ubi  vera  auot  gaudia,  ueceaaariuai  daxfaim 


•)  Au  dncv  Par|M«MMiMM,  mk  aagelrikmia  Blriil««ei  da»  PapM«  Ibboccw  IU,  aa  Slaie  te 
Otfa.TllL  N«.7. 

■)  Aat  B.  J.  d*  Wcaipbalaa  HoMBCat.  Mb.  1,  IL  p.  508. 
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per  eo8,  qui  cuUui  divino  Jibere  vacfvt,  d«£Bc4us  oostros  corrigere,  ut  dun  eis  tuitionü 
WMtoe  picaldliai  &  teapMtlit  ■ocwiltalh  wibsidiuu  in  presenti  libcaler  Uapendimiw, 
in  flituo  Mfcedn  etenun  adcltter  pera^bumu.  Notnm  %iliir  cwe  voImiiM  tm  fetuii, 
quam  presentibus,  quod  &  nos  pla  vota  prcdecessorun  nottiurui  in  inemoriain  revocam 
■tOe  daximus,  &  eoram  bonum  prnpositum  sollicilo  eonfinnare  proponimus.  Siqiiideui  (estante 
dilccto  nostro  Thiderico,  preposito  \oviinoaa«terü,  ')  Sc  eins  tesUinoiiiuiii  eadem  eodcaift 
per  privilegiaa»  «nlnMMlt  JMhl—,  TOMnUh«  AdMbcmneM,  BnuMbwqpMMB  anU- 
•piMOfHi,  dadMliinaa  Ihi  -flnigni,  f«im  ralMalfoBi^  !■  i|»ecl«n  pafaide  BMmnt 
prefate  ecciesie  in  usus  fratrum  benigne  contuIi«se  &  fideliter  confirmasse.  *)  to 
denique,  quia  Christi  bonum  odorein  in  omni  luco  fratrr^  iam  dicte  crclesie  «sparserant, 
iocttin  ipsum  digno  honore  amplecteadum  arbritramur  &l  cot*,  qui  se  ibidem  Deo  ser- 
vHoraa  dsvavinDiif  <t  ex  amln  feaaivvlnlfai  fyvtnitt  ffiinMoiHlift  cowiteidM 
mmuB.  Qnaproptw  fBalhui«  pMdManni  doelMMMnin  4evf4e  apyiniml—  piiwiH 
scriptn  &  »i^  MlM  ■ppWirftBB  iddüCr  CMllMUMi,  «M«  MBhU  MNB  fol  «ftanMl 
•Mignaado. 

Testes  &  fauotores  &  cooperatores  huius  rei  sunt:  Tliidericus  proposiius.  Bertmns 
prior,  <>  en  Mo  «amnatm  MMMOMstwü.  BcmkMlM,  mamim  d»  WiMokoi,«)  Mtnta 

«•■litis.  *)  Lnnbertas,  prcpositns  in  Sigeberge.  *)  Friliiericiis  de  StidtB.  *)  Brnhardan, 
■flinricuK,  Mnrfniardus,  Lambertus,  frafres  de  Ksrnistido.  ') 

Acta  Nunt  hec  Iiocstide,  '}  pre&eute  Godescaico  prefecto,  **)  coram  fireqnentia 
Uoltsalonun ,  &  confirmata  esi  hoc  coUatio  fiuiore  &  acclamatioue  omuiun,  qui  ibiden 
«raal  mt^ffM. 


*)  DiMer  Proptt  Ut  iiobeitaDiit  Zwitcben  den  Prqp»le  Sido  (f  l'iOl)  und  Bertram  bekleidete  jene  Würde, 
wie  ein  gerclnitci  Vcneichnia  4«r  Propete  tm  NeuotSmIer,  weichet  icli  in  dem  etaaubUrgcrliciien  JMagnia  Tb.UL 
9.  m  n^d.  abKedrockt  bal«,  haMMt,  UbemMmt.  <)  8.  oben  Vit.  CLXIIt.  ^  *)  ▼MMdht 

drr  nuf  Tlifiiii:ir  oder  TilMdofieiM  foli^endr  Propst,  dessen  auch  di«  nntea  folgende  I'rkunde  %-uin  Jdhre  l'JI7 
Feliruar '21  ^f■^l^llkt.  •)  Gerliurdiis  Oie;.:  Hcrnli;ir«liis )  de  Willenborj;,  comilis  (Allitrti)  nolarius,  crstbcinl 

auch  al«  Zcn^i-  untrn  in  filier  Urkunde  vom  Jahre  I  J~.'l  Miirr 'Üt.  'I   LiiriiLitrl   kcanea  wir  als  l'rrvfKl 

10  Segeberg  au»  einer  Urkunde  vom  Jabre  1197  bei  LQoig  .Siiei-ile^.  ecrie«.  P.  Ii.  p.  ^5.  PriedricJi 
«oo  Sladeo  fladet  »kb  in  einer  Urluinde  de«  Raltekurfer  Bincbofc«  lifHd  (1178—1204).  ')  Von  den 

Gebradern  von  BinMtedo  fawlsn  wir  Borehaid  obea  in  cia«r  Urfcood«  von  Mure  IIM  Deccmlter  34.  Ueinrick 
hänGg  In  Uriieoniiefl  ica  Grafen  Alberl  telt  dem'lnbrc  1910  oder  frBher.  Markwird  tn  einer  Uifcnnde  deuelbeB 
vom  Jahre  1211  Mai  10  In  den  Ori:;.  Ciii  lfic.  T.  IV.  p.  162.  I.imihert  erscheint  al»  Zpu.i;e  in  einer  lirkunde  Tora 
Jabre  l'JKi  in  MicheUen  .Schleswiij-UuUiein-Lauenburgijii'her  L'rkiinilen -.Sammlung  lij.  I.  i^.  1!>2,  und  kann  aUo 
acbwerlich  derselbe  Lambert  von  Barnistede  »eyn,  welcher  seit  l'2l'2  unter  den  IlninlinrgiM hen  Domherren  auftre- 
mdt  1210  du  Biaüinm  Ratzebarg  erbiclt,  von  welchem  der  Tod  ihn  jedoch  achon  nach  wenigen  Monaten  abriel. 
■)  Iiodirtcdt,  Kircl*|ilel  KeiiinghoMa.  Ba  vsa  CraÜea  Aioir  11.  dMcibat  gchalMMi  TelkagericLi,  coavoBlu 
fiDlb  pnbBcoa  Ladudde,  wird  erwiksl  in  Godcacalcl  Noroaoaaal.  Vtoioaik  CbSS.  IMaier  Blntthihtf 

Hoktdw  iet.nm  duichaH  ■■bdrnnl,  Gotedulk  ParkeMla  bekleld«*  diaw  «IMa  wl  lät  NB.nMw  dna 
Grafen  äUäVi.  w  üiliaratMg: 

B4L  d3 
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CCCLXXXIV. 

MorUXt  Chraf  zh  Oldenburg^  verimfl  tebien  Hof  m  Ntentledt  dem  Kloiter  Btuutm. 

12H.  ') 

In  nomine  »anetae  &  iadividate  triniUlLs.  Amen.  A'otiun  iiit  oauiUius,  preaenUs  cblra» 
frapbi  scriptonun  Iq^^dbiii  vd  «udientibas,  quoil  ego  comesMmriUu  4*  AMeiiburg,  beredibo 
■Mb  *^t^^f*^HT^  Mflicet  «xon  hm*  SdMM,  &  fllils,  MlUcei  CbiWIiiio  8e  OttMC^  4ne  mm 
&  filiabus  wf§\H  Hath  ewige,  Conlgunde,  Salone  &  Oda,  quandam  beredJtalia  awae  propr^et•tea^ 
videlicet  curiain  Nienstede  cum  quibiisdam  inansix  &  doinibus  ad  ipram  curiam  attinentibuii, 
qiianim  duo  sunt  in  villa  Nienstede,  in  viila  Ualebuttelea  'J  quaUisr,  in  villa  Edinghusen  vnus, 
te  vabOndtaghinw  *)  duo,  to  vIfaiBBfrin  ')  duA,  \m  ALwtUa  mw,  hviUftiMciiIhnpe 
vmu,  itt  ffflb  YaimhMve  *)  tum,  bi  tüIb  SInMeke  vms,  ^  Ai«  naui  MviNtari  vdinller 
»lipellintur  hwkait,  aliaqae  orania  preoonfaiaUs  bonis  attbKnUSf  aeOieet  nandpia,  molendinun, 
sunderam,  silva«,  paludcs,  prata,  pascua,  ius  succidcndi  arbores  &  li^a  in  coounnni  silva, 
culta  quaelibet  &  inculta,  cojrnatae  mcae  Beatrici,  abbatiäj>ac  Bersensi,  &  sororibus  in  Bencn 
DsMbM  fbmuiSBtibos,  pro  CXC  nards  argenti  vendldl,  &  snper  alten  sanetae  Maria«  sancttqiie 
ÜMfilii  in  BeiWB  «am  auia  handtbM  «mMMI:  enn  etadaa  coraa  naMyiaiailb  deBfaekr 
husen,  liberorum  lanc  comitc,  in  placito  legitimo.  qiiod  dicitur  frigethinc,  tempore  &  leco 
eongruo  ist.i  mc  fccissc  rccognosceiis  &  nt  hcc  bonortiin  (radilio  baniio  regio  cmifiriiiarciur. 
(leposccns.  Quod  factum  esl,  oaiuibus  proposituni  negotium  contingentibus  »ulcuuiiicr 
Milwplelia. 

Preterea  in  argumentum  maioris  dilectlaaia  inter  me  fic  heredes  meos  &  abbaliaiHi  ae 
aarores  prcfati  innnnstcHi  cnntrahendae,  iiliam  Bieaui  panrutaai  Satone«  Deo  ibidem  eam  alUs 
aoforibus  semper  famulaturain  devotus  obtuU. 

Sed  &  Ol  contractu  premissae  venditionb  taiea  statu!  cooditionem,  vt,  sicut  bona  prefata 
sine  adrocato  &  sine  oomi  onere  advacattae  mea  &  meoram  aateceaaaria  flienmt,  tta  qnoqae 
ab  advocatis  &  ab  omni  iuiportunitate  advocatorum  8einper  apud  auMflteriui  libera  pennancant, 
vt  iiec  ips;i  «ibbatis-sa  memorata.  vel  alia  allijua  in  locuni  eius  successura^  super  bona  illn  possU 
aliqueni  instituere  advocatum,  vcl  ctiam  alicui  dare  in  feudum^  cum  boc  ei  possit  utilius  suiTicere, 
quod  procaiator  renal  ananm,  Id  «st  dapifer  aaaa,  toMpan  anaa  procaralioBia  cadem  bona 
delieat  pracann.  Qaad  ai  altqalli  vlsleiitia  t«I  aviin  larisdlatisa«  yd  atfia  allo  oMd«  ia 
Itraadsais  bonis  pro  advacato  aeae  ferere  attemtaverit,  ego  &  heredes  mei  bona  fldc,  quantum 
nobis  possibile  rueril,  noatrif  «^eiMia  &  twfBiiais,  eoBSiaaler  raaiateanu  &  eflteaciler  De« 
cooperante  prohibebimus. 


0  Ast  ▼•fUkMmwtt.tasd.BNMas. T.Lp.«!.  ^  IQwMsdmirilMSMa,  JndtaglMMi,  VaV- 

dori;  hl  Kirdipicis  HMÜtMrel«  ssd  ämt»  Sydn.  •)  Es|ds,  Ktffhipirt  VIbM,  Am  BiMtaMsa. 
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Quia  vero  quidam  de  antedictis  heredibus  mets,  cum  hec  agerenlur,  ad  annos  huqc 
diacretionis  noo  pervenerint,  prapter  abundantiorem  cautelam  promisi  &  in  maQUü  Ludolf), 
■Oitb  de  Bramstede,  *)  sepe  dlctae  abbatiasM  time  daplM,  MBttnri  Ada  dtett  Inrnnrl,  UrmmUmk 
de  Aldenborg  &  Winando,  ')  meo  tunc  dapifero,  &  Rabodone  de  Meudage,  *)  niBUlMis,  pn» 
ine  fidc  iubentibus  &  simili  !i>pon.sione  se  obligantibu«.,  qaod,  cum  ipsi  ad  annos  discretionis 
pervenerint,  contractum  buius  venditionis  consentiendo  ratum  habeant.  Et  quando  Bremensi« 
eededa  conaummatum  habuerit  archicpiscopum,  ')  ego  eam  abbatissa  &  aororibua  bannl  8Uper> 
poaMoMn  &  ceBAmlttoilr  pftrOqstaa  id>  ipao  ftena  flde  tulabe,  &  h'eredw  Mi  paal  ne, 
■1  ftrte  fuero  preventua  aaorie. 

Vt  autein  bec  omnia  a  nemine  hominum  doloso  &  iniquo  in  irritum  re^'orari  vAlfant,  ded 
WMkgm  in  peqtelaam  robur  auiua  inconvulsam  &  iatcgniai  obliaeant,  preaenten  pafinain  conseribi 
■aafw  a^|ilb  itti  aigUlari,  umiaBm  laaMm  mMw  MWtaliii-  k«e  twtrmiciii»  diirographi 

Ihcrliniin  aacerdoa,  dominus  Friderieaa  sacerdos,  SiMdas  mbdiaconiia,  Beraen^i»  eccleatoe 
canonicL  Domina  Gertrudi«,  prioriaaa;  dvaatna  Gisela^  donina  Hathewi^is,  doniina  Ulitheradis, 
donina  Uinriea,  donina  EUaabeib,  doanüia  Canigundia,  domiiia  Margareta,  domina  EUika, 
dMiin»  U^Kdte,  ioariM  Adeihddb    «Hn  eiindMi  HiMMleffll  ««im. 

Comb  UdoUM  de  BNeklHHak  Dwint  LiMAn  de  BeiMii.  Widlktadna»  Hh»  «MM 
Johannes  (et^  Lodolfus  de  Bramstede.  Alewinus  miles.  Dominna  Boirteaa  Slavus.  Waltemi 
Iiura>i.  Theodericus,  miles  de  Slule.  *) ')  Uominus  Eilardos  de  Bederikeaa.  Dominns  Chri^üA- 
■ata  de  Wiuiagerlo.  Dominus  Brunatenus.  ')  Winandua,  dapffer  no«4er.  Hildewardna.  Elcrus 
Fade.*^  Babod»  de  Menslage.  WMle  de  Leite,  *)  pro  |Miie  •UwUaaM  taae  pnleealer.' 
Butffinm')  de  Balndan,  pro  aUeie  peiie  Im  pwleeeler.  WerabiMM  de  Hdtelen. 
bertus  de  Rtde.  Rembertas  de  Ride.  ")  Wirck  de  Dimi^huHen.  ")  Relnerua  de  Staredi. 
Rimarua  de  Wid^me.  Wolthardus  &  Northungus  de  Sli(e(orp.  ")  Theodolfas  de  Selele.  ") 
T^liaania  &  BoUierua  de  Jli(n)guere.  ")  Uemmic  de  Gestio  ">  tu  omnea  liberi  de  eadem  vUla. 
Ttaema  de  Antoa, ")  ene  a— Ihee  Hbeili  de  eedcn  yllle.  Balonrudae  de  Widehenie. 
Bedann  de  CeiMlbe'O  ^  eaMfree  eiL  AUagoe  de  Ippeaeide.  ^  TMalAN  de  Caraethe. 
•>  Ihtt  flhlae.  tkti  Laak.  •)  Um  UMigerai. 


•)  Tr9gt  den  Namen  vom  Dorfe  BruMicdt,  Im  KIrchsfIdc  Bawam.  *)  Daadaa*  Brantleau, 

Winandns  dr  Schonnnore.    rrkimde  vom  Jahrf  1^  bvl  MSaer  a.  a.  O.  Tb.  III.  S.  234.  *)  Mealob, 

Klrcbtpicl  MrHins;bi<u«pn:  oder  Srblehe.  <i>  ^vr<•  Lrs.el.  K.  Siihlin:;rn.  beide  Im  Amie  Ebre«bar|;.  ^)  Dffl 

Brc*iacbe«  WahUtreiiii^keiien  waren  noch  nicht  beendigt.  S.  untcu  luni  Jahre  1'2I°2  Februar  37.  *)  Scblfltler, 

Im  uUkabatjjirhf  II  Kirchipiel«  Caatokuaai  Tea  der  Erliauunjt  der  dortigen  Borg  s.  Alberl.  Stad.  a.  I'2I3. 
•}  Ob«a  fMMaati  de  Aldeaboq.  •*)  HiMcwatdaa,  Eidam  Pade,  nUiiaa.  IW.  N«ter  a.  a.  0. 

••)  B«*ali,  KlMbaedM^  Oaaiaiaealie.  KMtm  oad  tvtntr,  K.  «ad  Aart  Haiyaiadt  •*)  Meie,  Kfrehdoff 

im  Amte  Sjwfca»  ")  Diroenhauiien  nnd  Rinv'iner,  K.  BaMom.  ")  Stedorf,  K.  D?)rr(rrdea,'ka 

Ante  WcMa.  '*)  Ge«Ml,  K.  Barrien,  im  Amte  Sycke.  ■•)  Aratcn,  Kirciidorl  in  BrcmlaaftaB 

Obar-Vlahaia. 
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SuBt  «utcjB  hec  acta  anoo  doiainicae  incaruillwril  MCCXI,  iadietione  XJIIL  Do- 
m.   p«iMitu  Bniiwi  Mdb  ftUeNer  ailwiiMiirte,  Ottime 


GGCLXXXV. 

Ver^adi  igr  BeaMx,  AMUHn  «o»  A»4pn  ,.  und  de»  Ludolf  von  BrMti$m  «Icr  dU 
ZehtUm  von  NiemUde  wd  CUnenkutm»  i2i9.  ) 

In  nommc  saiicte  et  imlividup  frinilalis.  Xoluin  sit  omnibos  tarn  prcscntis  efatis  quam 
fulurc  siiccessionis  hoiniiiibus  paginam  liuiu.s  attestationiN  audien(ihiis  sivc  Ie«;rntibu.s,  (jiiod  ego 
Beatrix,  ')  diviua  iniseratione  Baaeosis  abbatiss«,  et  ego  Ludolfus  de  Brokhusen  super  duabHS 
imMb  NteMtede  et  OaTcahmea,  de  qaann  pnveiiltt  •Uqnaiide  diMoidabwmw  Ä  invle«, 
etMMnUenlibus  eis ,  qamnun  intererat  consentire.,  pro  bnno  pacis  in  hanc  fomuua  eonposieiaBb 
COnvenimus.  Sitjuidem  pro  omni  dccimali  provcntu,  qui  de  boni«  prefati  liiuiniri  in  Clnvptihuspn, 
alve  minus  sive  plus  culUs,  potest  ewergere,  predicta  abbaUasa  sioguiis  anniN,  sive  ca  (jue  ei 
neiMMitt,  miun  aolidom  deaariorum  BiummmIiim  et  wiiin  aolidiin  avene  et  XVIII  uiudios 
aüigtab,  eecudim  nodta«  ginwU  «IlMltaw,  deMw*)  tabeie.  Pra  deehui  mUm  bonom 
abbatisse  in  BHeMtede,  sive  plus  sive  anJnus  fucriat  eieolte,  «ohri  debent  annuaÜm  Ludolfb 
VII""  solidi  annne,  scilicet  IUI  solidi  siliginis  II»  avenc  p(  iiniis  ordei  secundum  q...a.  c.a 
ÜJa  momasterio  Berseusi  soiei  a..  et  Uraniei  lini  et  Illpulii.  Ne  autem  ab  alte  nitro  noslrorum 
WS  all  aUfM  aaeeananni  mmHoium  haee  ordiaaUo  dacfili—  pwreataaB  raleat  in  irritum 
iVFoeaif,  BMdua  teafluB,  qoi  hate  caaipaaiit— i  preeeatea  taeraal,  in  boe  ejiiiigiiplio  ptacatt 
«obscribi  nostrisqne  aigUIia  eonmaniri,  Ita  videlicet  ut  unum  de  hac  re  gesta  instranrantaM  all 
apad  Bersense  monasterium,  reliquum  npud  sepe  dictum  de  Brokhusen  Ludolfum. 

JVomina  testium  hec  sunt:  Weriicrus,  Escelinus,  Fritbericus,  presbiteri,  Sifridus,  sub- 
dlaeoiuw,  eanentei  Beisensefc  ]ler(a)hardaa  praMlar.  GMMaBdaricas  deHoge.  IfemMinM 
Griaife  Aediwiaaa  de  Brnea.  LuddttM.  IWderiem  de  Haatede.  'Braaataa  Umwwe. 
JMartinus  de  Huthe.  Heinricus  Sclauu».  En<ipll)rrtiis  Swevus.  Johannes  de  Bramstede 
et  Ludolfus,  fralcr  eius.  ('onradus  de  Alveriken.  Hurcliardiis  de  Gertberg.  Ludolfus 
de  Bislehorst.  Heinricus  Swevus.  Bobertua  Wilde.  Thcudcricus  de  Castro.  Thetjnarus 
da  Beve« 

Acta  aaat  baec  anno  incamationis  dominke  MCCXII,  hidlfeliaiic . . .  deadaa  Ti»ii«fTntitt  m. 
ptpft  aedca  apeataUcan  felteiter  gnbetaantc. 

•)  iMtt  dcbct.. 

')  Macb  dem  Originale.  deMen  zwei  .Siej;el  ab^pfallen  sind.  •)  Sie  war  «las  TMhicr  isi  Grar«« 

IL  «OB  OMcDhiirg,  und  also  ctae  SdiwcMr  «eriiaiid  I,  EnUMacfis  von  Bfcmcn.  8te  war  utk  den  Jahre 
•Mb  AsbdMin  4«  Umäb  nfbmirtm  KloMn  IlmNbnik  la  iir  OiDakldnr  Diocew.  Siebe  «e  Urkuode 
Mn  laOS  fcd  ll«a«r    a.  0.  aSSl. 
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GGCXXXXYL 

bimemu  Uh  Bnm  m  m  EnMUift  m  Mw§Mtir§  m4  Jfi^is  sphI  iwm 

SIcut  vencrabilis  frater  nosler,  Osnabur^ensis  episcopas,  Brcmensis  clectus.  nobis  inti- 
mare  curavit,  Waldcmarus,  cum  in  profundum  intn  devencrit  pcccnloruin.  contemnit .  &  non 
solum  noB  adicit  ut  rcsurgat,  verum  etiain  tainquain  .si  ex  adipe  prodcat  eius  iniquitas,  ad- 
vemw  RoMHitti  «cckriw  npfliaMtOBCB  eumpUat  &  graviores  quin  kaetOHM  presnnpdMMS 
talenlat,  il  In  dfo  bM  aienMliM  inni  aAi,  dnaabili  |^io  perdaiw  ffliat,  aiiiis  mtoeiieordi 
fuerat  studio  a  durissimi  damnatione  rarcrris  liberndis.  I'nnen?«  eniin,  indiictiis  in  Bremam  per 
nobilis  viri,  Saxoniae  diicis,  potentiain,  tamquam  ab  aquilone,  ')  in  Un'inensi  ecciesia  .sedem 
tuam,  ac  «cdcns  super  eam,  velut  super  pluinbi  talentuin  sedet  iniquitas,  preter  udministra- 
Iteem,  qniM  In  eadm  eedetia  ttin  in  ipiiitualflims  quam  tenporalilnw  sibi  dMuiaUiner  nanr- 
ptvft,  ad  ccekaiin  tt  «InfMS  fn  reprobum  sensum  datus  inanus  extendR,  ipaami  bona  pve- 
sumtunsiiH  aiisibiis  ocrupans  ac  dividens  inter  laicos  &  disppr^rns;  (h-  ipinriim  ronfidens 
violentia,  facilis  est  ad  sceiera  nec  quid  faciat  abhorrrscit.  Expulsis  eleiiiin  ijuitnisdaiii  cunonicis 
&  aUis  Bremenaibus  elerida  ab  eorun  ecciesüs  &  prebendia,  ipsas  prebendas  &  ecciesias  de 
Iheto,  cum  de  Inr»  nan  pataeill,  qnlbnadaai  Ibnloffibaa  anb  conlullt,  at  eM  habeal  In  naMbella 
participes,  quo»  habet  in  errore  f^utores.  IJcet  atitem  in  Waldemarum  eundem,  parte«  ftatW 
Magdeburgensis,  &  venerabiies  fra(rcs  nostros  tuos  &  Hreincnsiü  ccciesiae  suffra^aneo«.  nec 
non  &  per  predictum  Osnaburgensera  &  Monasteriensem  episcopos,  anatheoiaiis  vinculo  inno- 
datanif  depeaMonia  dagradafioda  aealentta  fiiertt  auetoriWa  ^leatofoa  pronuilgata,  ipse 
tanan,  qat  anb  tarfa  manne  dMnae  potenlla  bmiillaii  debnerat,  eomna  claNonb  asanaM»s,  in 
Ciadem  pertinaritpr  persi^tit  sentenlia,  &  eam,  qnam  saltein  (iinrre  debuerat,  \ilipendit. 

C'uius  pxi'Hiplo  decann»  ')  &  qnidam  alii  sacerdotcs  Ilrpinenses  &  clerici  lalain  in  eos 
super  beaeficioniin  perceptione  suspensionis  sententiam.  (»nte  quam)  communicabant  eidem, 
iaqprevida  eontemnenlea,  ei  cammnnicafe  nen  deainnnt,  ipsumque  forcfe  in  ena  neqnitta  nen 
deaiatant.  Ne  %flar  idem  Wafdemana  *  fboteree  Ipaine  plene  valeant  de  aaa  neqnilia  f^aif, 
firatemltati  veKtrae  per  apoMtoUca  scripta  prcripiendo  mandamus,  quatinus  in  eoa  latas  sententias 
singuliK  diebns  domintcia  &  festivia  per  veslras  eceleaiaa  innovelia  &  facialia  per  veatraa 
diocescs  innovari. 

Datum  Lalerani,  III  kaieadaa  Ifartl,  pentMeatoa  nmtii  anne  deeinra  qninlo. 


•)  Aw  Rafiisc  a.  a.  O.  I.  %¥.  qHttSi  kl  Stator  Hcgltlraafwi  watldww«  «Mcr  Oapi.  i.  No.  Vk.  Xmr 

Er1üii(> nin^  Aicsfn  Srhrritirn«  dirnt  fol^rnde  Nadirichi  ie»  Albert  v6n  8lato  MHM  Jahr«  1311 1  Pap»  6herardum, 
Oünabiir^pnspiu  r[)i>icr>|iiim.  in  Rremensem  an-blcpl^copam  ronriritiHuH.  Sfd  4nx  B^rnardiM  WoM^msrnm  qna«l  cx 
TOluniHte  iinppratori«  Br«mani  rediixit,  et  ciul(a*  |>ro|ilt'r  cum  su(>|n)*Ilii  Ml  iDterilirln-  ')  Aii-|ilr  liiiii;  mif 

dca  Propheleo  JeremiM  Wort:  ab  aqoiloae  oaue  malum  (cap.  1,  v.  14);  oder:  ab  aqoilone  «cnieiic  praeAoo«. 
cap.LI,v.«l  »)  YrnmMA  HaiWrifr  ft  mdm  OaicMctofilea  Bwawa  MM. 
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In  ettndem  fere  modttm  teriptym  ett  Padebunieiui^  Mtndetui^  Yerdetui  ^  UtMcr- 
MadeuH  eptteofi»  H  UMi»  flK»  CtrMaut  ^  d»  Gmn|m  §mtt§m  Jfviw  M0MiUy 
MmuieHmuU  0"  PaMwnmtt»  dtoeesMM,  tufne:  |deae  -Mienit  -de  m  ■(sqoitU  gloiäMl, 
diMnUoiii  vestrte  per  «po«toliea  scrtpta  mandamiu,  (patim»  infhi  duM  menses  postreceptloneB 
presentiiiin  ad  Breineasem  ciuilatein  personiliter  accedentcji ,  sive  omnes  simal,  sive  singuli. 
laUs  in  dietum  Waldemarum  ^  fauturcN  kuos  Mateotia»  publice  ianaveti«  ibütem  &  MiHktia 
ptr  tolam  Bnmtuum  pnviattam  iiiBovtrL 

DataB  LütOMi,  m  kilcmtaii  HMilt  portitoto»  iuMlii  tamn  Mm»  «dato. 

Jter  Bitter  BeiHner  von  Pimv  stiftet  tu  HaaAurg  eine  Mette  für  die  VerttorbetieH  und 
Utwt  Midk  MMR  Laietibruder  attfnehmen  gegen  eine  Komrente  mt*  Aett-Gamm.  i2i2,  ') 

In  nomine  «anctc  et  individue  trinitalu  oinnLs  attestalto  ucritatis.  Tt'stanipntuin  suum 
non  benc  ||  disponit,  qui  terrenis  tantutn  testalur  beredibus  et  non  Christum  su^  äubstanli«;  facit 
flacoeaaorean.  Uniuersa  eniin  qu^  prestat  bomioi  Dens,  partcm  recipere  debet  jj  prestator  et 
kabcfe  leen  in  pagiaa  teatoMali.  Seiaiit  er(o  tun  prcMate*  qum  pcaleri,  faäi  ff»  alles 
■ciuerus  de  Pinov  nomine,  hereditalls  mef,  |  tfUm  tmi  •  doinino  MM,  caadte  Allwfflo,  b 
noua  insula  uersus  uillain,  que  dicitnr  Gammn. ,  ditos  manNOs  et  decimas  eorumdem,  qua«  ia 
feodo  tenui  a  doinino  inco,  A.  iain  dicto,  ecclesie  beate  Alarie  in  Uaninenburch  sub  faac  fenaa 
ooatuli,  acOieet  ut  ipsi  quolbet  aam»  ex  Ida  aMoais  et  deebaia  trii^aim  aMMvae,  qae  anlfe 
wlteep^  wMiaaiitinr,  abe  defecta  perdpiaat,  et  aie  ia  eoaaertiaia  aaaai  liaat  ftatraa  et  eaaa- 
nieaai,  fnataai  prefieaeiaai  BMe  eonuenit,  asauuipaeniat.  Plelerea  proniserunt  qaallbet  confruo 
tempore,  qualibet  die  missam  pro  dpfunclis  celcbrare,  ob  mennoriatn  linius  collati  beneficii,  ad 
altare  determinatum  in  loco,  ubi  couipeicnter  id  fiat,  et  pest  obitum  roeua,  quotlens  neces- 
altaa  expoposcerit,  in  eaadeai  pvdbeadtti  canonicaai  anaai  ae  daetuna  at  ila  deiaccpt>  spopon- 
dcnnt  %»  aera  AUiertoi,  eoaMa  Nofdalliiagle,  ad  iMMran  Del  et  pie  genüiicia  aae  Maiia» 
et  pro  aeniitio  et  merito  Rcinncri.  nmiicin  trrram  illam  IIammenbai|[eaai  ecclesie  collataia  ab 
Maai  ivf^o,  quod  uocatur  burchioerc,  et  expedilione  et  ex  oiiiiii  exaelione  et  pelitione  absului. 

Et  ne  res  gesta  cum  tempore  labatur  et  in  obliuioncui  dcueuiat,  sigilii  no&tri  uolut  reci- 
pere inaaaieatan,  et  coraai  aeadaa,  qat  preaealea  eraat,  ta  pteeeati  pagia«  aaaatarl  feei. 
HeaiieaB,  decanaa  Haanaabaigeula.  Caaeniel  ciaadeai  ecebaia:  GctliardaBi  Maacgeidaa. 


<)  Au«  dem  Originale,  welchen)  da»  nur  \venl<;  LesrliSilisjtr  \\  ,h  tiMtiej^rl:  Albrrti,  ruuiitiiHoLuicie  et  Slormsrir, 
Itocebiirgeatti»  et  ...  an  einer  seidenen  Schnur  «nh^n-t.  Ilr«  Hcinnrr  von  Pinov  Kti^-betHii  verzeirhnct  duIVecro- 
lagiam  HanbarKcnae  mm  AptU  23,  mit  den  Worten:  Keym-ri  de  Pinsowe,  frairia  nottri,  qai  dnlti  prabaadm  Ib 
QdBM.  VanairtUlcb  war  er  der  Baabnrgiache  Vogt,  weldMr  aU  Zcnge  in  einer  n>m  Grata  Aibcrt  voa  HolHcIo 
hm  4.  Deoeabar  1S10  aaUback  «aigaMalllM  liikaa^  «Mcbctat  und  deaa««  Warhlro—wi  4n  jfaiMii  **  von  Hamburg.  - 
AhrtM.  S.  nM  Dtkmte  vma  Jakra  IW  Mi       Ma  Eibgal,  4m  OwT  PlMaa,  Im  m  IUUd,  i«  Sadia««. 
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Lmbcrtais.  WulArdus.  BUardiw.  WUleh.  Fromoldiu.  Heinricns  de  Botfaolve«t«i.  Laici 
«eio:  Hcnrlo»  de  BnmeMcde.  IMerieiH,  dapifer  notlar.  Olto  de  Wittmbadt.  BdaAt 
doe.  Fhibw  de  Wedele:  Hejnrieu«  Hewe  «t  BeUbemu.  NiMlii^iii.  *)  TUethaidiw  de 

Hnbie.  ')   Marquardus  de  Odeslo  ')  et  alii  innlti. 

Acta  snni  hec  anno  doininice  iucaruationis  uiillesimo  CC°X11°.  Sedente  in  sede  aposto» 
lica  aanctiiisimo  papa  Innocentio  III*.  Reguanic  rege  Uanoruin  cbrislianissiino  Waldeinaro. 

GGCLXXXTin. 

Graf  AOert  tm»  Natdalbbigiat  überträgi  der  St,  Marten-Kirckt  au  Bmfkbwg  ««ff  Umrk 
Beute  au*  dem  dortigen  Zeil  und  Üe  Zehnten  wut  SdUfteek,  Aldenburg  und  Steinbeek. 

In  noedee  eeeele  todtaudoe  trinitatii.  Ego  Albertus,  Del  gralia  cones  Nordalbfngfe, 
Omnibus  tarn  presentibus,  quam  futuris,  in  perpetuain.  Sicut  ex  verbis  discretoruin  &  Deo 
dilectis  sepius  intelieximus,  quod  qui  claustra  con«truit  uel  dUapaa  reparat,  in  celuin  ascennirus 
ecalaM  eiU  AmÜ:  eie  profMo  neu  tgnnMH,  ^od  et  tfolM  ceelitrieei  che»  eedeehue  Dei 
epereri  etednerit,  vlefaMMm  ddUton  Del  ouipolantiB  Ina  terrJbltan  cstraat  IndMi  mm  eoedet 
Jie  igitur  ecciesia  bcatc  Marie  uirginis  in  Hainborch ,  qiiae  «Uqeando  prima  &  precipna  fiierat 
inter  omncs  orclesias  occidentale.s,  licet  postinodutn  multis  attrita  sit  doloribiis,  aliquod  per  nos 
pattalur  dclrimontuui,  notuin  esse  cupitnus  tarn  preseutis  tciuporis,  quajn  future  successionis 
ktMiiiibua,  quod  quatmr  mccee  eigenti,  qnas  coeiee  AddAie  eidoe  eeeterie  ad  v«w  mine 
pielMde  dcp«tMMMl,  daae  im  tlieloiieo  a^gOk  anato  ia  «Mta  beatf  Jehaaals  eseehwadae,  ad 
predictos  v«us  conferiiniis .  pro  reliqiiis  vpro  duabus  marcis,  et  pro  viginli  tribu.H  marci» 
argenti.  quas  domino  Kronioldo  solucrc  tonchamiir,  necnon  pro  salut(>  aniine  nostre,  5c  ob 
reaereutiaui  douiini  nostri  Jcsa  Cliribti  pic  inatri^  eins  Marie,  decimaui  totam  in  Scbibeke,  deduiau 
totna  tte  Aer  dJdealaitli  Sc  ia  pahide  teiaH  prope  Sleabd»  deetaaea  pieMe  eeeleale  Bbare 
eontaifaaa«.  Ne  igitur  hniaa  llMtf  ateaiorla  pro  traciu  temporis  alicui  deueniat  in  obliuionea^  ia 
■Moaaiealam  veritati«i  hnnc  cartam  conscribl  fecimaa  Sc  sigilli  nustri  impre.s.sionc  tnuniri. 

Acta  Bunt  hec  anno  douiinice  incamalionis  MCCXII.  Testes:  Hcnricus,  decanus  Hain- 
burgensis  &  canonici:  Gerbardus  custo«.  Manegoldu«.   Lainbertus.  Willckinus  scolaslicus. 


^)  ^>uelunglMl  Albus  er.^clifint  aucb  all  Zeuge  tn  elBcr  Urkunde  Alberts,  Coinili«  Transalbiiii,  vuiii  Jahre 
ISll  In  Um  Orig.  CkMÜ.  T.  IV.  p.  •)  DIo  UtaM«  Ecwltomg  4m  IXamtM  d«  Ort«  WUId,  iMcb  der 

bat  AraoM.  hdüie.  LTI.  e.  IS  mm  Jabre  im.  VemaAllch  chi  Bmder  4n  TImm  vo«  S<>geberg  and 

Bnrgvogt  dea  Grafen  Alben  zu  OMi  >.IöIi.    Vers;l.  ArriolJ.  IaiLcc  .  I.  VI.  c  !3. 

')  Aus  den  Liber  copialU  C.ijiituli  ful.  91  b.  Zur  Geschicbie  diese«  xcUen  vorkommenden  Titel«  möjje  hier 
banokt  werden,  daM  Johann,  KOni:^  von  Lngland,  1213  October2  dem  KOnige  Waldemar  den  Titel  giebt:  Diinoruni 
SdwQiuna»  Ras  «t  Diu  et  Doainw  norbalbinclae.  8.  üoluli  lltcmm  clwiHnMi  T.  I.  132.  WaldcMr  mUmI 
MMt  alcb  ao  Ia  «ia«  P»Mli«iim  llr  da»  DoaMr  Unm  Ii  Tbarkalla  dlfloaiat.  T.  L  ^n.  Ymtf.  AiaoM. 
LabM;LVLcl7,  Lm«.n 
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EylardiM.  Ltici  uero:  Udahcus  de  Barautede.  Otto  de  WUtcaboreh.  neederion,  diiMfer 

de  HaMDM    eUi  Mdll. 


AOredkt,  Qnf  tmi  HoMeint  hegUägt  deu  Etmikurgttehen  Bürgern  In  der  netten  Stadt  ihre 
Gerethttame,  namenOldi  da^fentge  %meUr  JäkrÜeker  MdrUe  tmd  die  LtAeehe  Gereckt- 
tamkeU.  O.  J,  ') 

Im  nmninc  snncte  et  indiuidiic  trinilatis  oinnis  attfstaliu  ucritatis.  Albertus,  Dei  ^ratia 
Cenes  HoUeetie,  omnibus  tarn  prescutibus,  quam  futuris,  in  perpetuuni.  Xotum  sit  omnium 
«eetran  diMMcentie,  qa«d  nee  pie  amore  ciiies  noelroe  HanrnwabaiyeiiMe  Ib  iiee«  deitale 
iffiMw»«—  enpkctinar,  et  eis  «mnem  lUwiiaten  et  ioetitian,  qeeei  htbaernnt  a  predecessorlbai 
nostril,  donamus  et  confinnaiiius.  Ita  iiidelicet,  ut  bis  in  aiino  snllcinpiics  liabeant  nuiidina?, 
«cilicet  in  festo  bcati  Viti  inartim  et  iu  easttinpsione  sanOe  Maxie,  et  secunditn  iustician 
Lttbicensiiuii  io  omnibus  se  habcant. 

IMea  Jmlaa  id  aant:  Henriaia,  capcDanna  aoeter,  *)  llwederkiiB,  dapiftr  maier,  d 
an  qaam  plarea. 

GGGXG. 

PajMf  ümoeeiM  ///.  erkUttl^  da**  da*  mOam  Btgti  keinem  MelrefolUmu  wUerwerfe»  eeg. 

1218,  Febr,  80, 

Bigeasi  episcope.  Cvm  in  memoria  hominum  non  exialat,  Rigenscm  ecciesiam  alieui 
inetropolitico  iure  subesse,  voIiimiiN  &  inandaniH!!;,  ut  donec  in  generali  concilio  super  hoc  ali- 
quid  rcrluin  duxerinius  stalueudum,  nulli  tanquaui  metropolitaae  interiui  respondere  cogaria. 
Tu  deniquc,  frater  episcope,  super  le  ipso  && 

Dalm  Raa»  apud  eaaetaan  PHnwr  X  kaleadaa  MaM^  poatMealaa  aaaM  aaaa  acato- 
dedM*. 

GGGXGI. 

Pt^  hmoeene  IU,  geUelet  den  QeteOlekeH  de*  Brendseheti  Sprettgeh  die  Exconemmktnmg 
dee  «ib$e*etae»  Waldemar  «k  verkündigen.   1214.  April  29.  ') 
Innoceniius  cpiscopus,  seruus  seruonim  Dei,  dilcctis  fUiis,  abbatibus,  prioribus,  prepositia, 
decalnis,  archidiaconis  et  alüs  eocleflianun  prclatis  per  Bremense»  prouindan  oonsUtutis  salulea 


•)  Am  im  lAer  prMleglonBH  qmdnrtm  Ifo.  XVIII.  '  ■)  Heinrich,  GapcMaa  de*  Gialin  ABnedtt, 

winl  uiul.  f^i-iinuni  al«  7.>-ü-f  in  dc-vsm  VrkDnde  (ttr  da«  Doncgpitd  w  LBback  Tom  Jibw  lti}{  gcinicfct  in 
V.  A.  Hein*«  »  Saininlungeu  für  tiuiihicbio  und  SlBaUwIrthicluift  Tk.  I.  &S01 
•)  Am  «aUsa  *.  ».  0.  L  XVI.  18S. 

•)  An  4m  Ofighak^  ^  aiihletraiüim  BtaMagol  im  PapMaa  laaocan  Ul,  la  Caps.  Ii.  N«.  I9k 
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et  iJ  apastolicain  benedietionem.  Cum  perditioais  (ilius  Waldemarus ,  tainquain  hereticus  et 
•ciamaUciM  ü  censurain  canonicam  uUipendat  et  ecciesie  claues  null««  reputaos,  cx- 
WMMiuiletlw  et  depofriliM  prtsanat  q^Mopalit  efBda  exercere,  discrettoni  ncatn  per 
apostoUc«  scripta  distriete  predpiendo  auHubHiM,  quaiinua  prelhtam  WaldenMUvn  d^a^ 
datum  et  tarn  ipsuin  r}nam  fauforrs  suos  excominunicatos  per  ecc!e«las  «estras  publice 
nuntielis.  Vos  denique,  üUi  abbatcs,  super  uobU  ipsls  et  crediio  uobw  ^ege  taliter 
aigüare  mietia,  extirpeado  oitia  et  plaatande  uiitates,  ut  in  iiooiaaimo  diatrteti  eiaatiiiiB 
die  eonua  traaendo  indlee,  qal  reddel  mteaiqm  aeeondaai  epen  au,  diguai  paaaMla 
raddere  rationein. 

DatuB  Aontte  apud  aanctuai  Petnui,  HL  kalewdaa  Mail,  pontiAcatua  noatii  anno  aeptfae 

decbno. 

CCCXCII. 

hai*er  Friedrich  IL  Uberträgt  dem  Könige  Waldemar  da*  Hebtet  JentetU  der  Eibe 

und  Eide.    1214.  ') 

. . .  Huius  rei  gratia  cum  dilecto  nobtü  domino  Waldcmaru,  Uauoruui  rege  christianissiuo, 
pefpctoaa  &  iaakdabflea  ßnumm  amidtiaa,  eiqae,  de  eonailie  &  eoBsenaa  prüMipaai  Roanai 
imperii,  pro  pace  lul  ragni  caalodieada  et  hoatibua  noatrt  imperil  eohercendls,  omnes  Hmktm 
ultra  Eldanam ')  &  Albiain.  Hoinano  atlitiontes  impcrio,  quas  rex  Kanutu.s,  mulli.s  prouocatus 
iniuriis.  cum  fratrc  üuo  iaui  diclo  VV.  arinis  uptinuit  &  possedit,  &  quiequid  in  >!)clauia  rex 
Kanutua  cumparatuin  paterao  suoque  laborc  teuuit,  regno  ipstius  addidUtaus,  factiuaqae  preseatis 
priaflegH  naalri  aactaritale  &  a^Oam  prindpaVaBi  aapaeaalane  coainBaaiBMH.  NnOna  cijge. 
■acec worum  nostrorani  Tel  prineipuni  Romani  ioiperii  super  predictis,  eo  quod  aliquande 
laiperio  Kubiecti  fuerint,  ineinoratum  dominum  W.  regem  dilectissin)um.  armis  vel  qaeriiaoaUa 
inqnietet,  quia  uon  soliua  in  istis,  aed  eliam  in  oauii  causa  &  necessitate,  contra  OBmen  penonaoi, 
salaa  aedis  apoataUee  renerentia,  aie  ei  aeaiper  adeaae  atatulanu«  sicut  eun  aaMa  4k  aaatria 


Datam  apud  Meeioai  aaM  doodnlee  Incanattenia  MCCXim,  tadiettaiie  aeemda. 
-)  JSrii«/Ud  Ornrnnk  K§U  KHmUt»  Hut  Mgt  WiAmm. 


')  Crdrurki  in  Tliorkolin  Diplnmaiarium  Arna-Magnar.uiiini  T.  I.  p.  Ol  nach  einem  \'i(IUsL'  vom  Jabre  1301. 
Ilvitfeld  a.  a.  U.,  weniger  gpnau,  aber  volUtändlger,  Ital  auch  die  Zeugen  und  da«  Signum  de«  Kaisers.  Die««» 
Privilegium  Ist  von  dem  VerTHsser  der  Ilbtorla  gentU  Danoruiii  (.<iogenannten  Cbronicon  Erid)  Mm  Jabre  1181  auf  den 
KaiMWs  Friairick  I.  nnd  Kfiaig  WaMaaar  L  QbwtfmM.  Die  dort  glcicUalU  g^abcae  Nachricht  von  Amt  Zacuanraf 
4«  DuwiiiiislM  doch  ah*  iuMtdkm  Vom  Ab*  wM  na  bcMwi  crIlniMt  4mh  dia  OhraMla|la  rann  Daalamn 
ab  1178  —  1319,  welche  irh  in  Asmniiten  undMichelien  Archiv  Tür  holsteiatacbe 8laaU-  und Klrclwngwcbichte 
Tb.  II.  S.  227  habe  alMlruckea  laMcn.  Jeoe  Frau  eracbeiot  hier  zwu  Jahre  111^  ala  Matbllde,  die  WlUwe  de» 
BanafkiUM. 
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GCCXGIIL 

ISerAonf,  Ertbtschof  von  Bremen,  bettättgt  dem  Klotter  Neumünster  den  MM 
Ritter  B.  von  Aspe  enoorbetmt  Zehntett.   1215.  Mai  6.  ') 

G.  Dci  gntia.  in  Breinensein  irchiepiscopatum  a  domino  papa  confirmatus,  universis 
Chriati  fidelibus,  ad  quo«  prescns  scriptum  pervenerit,  aalnlem  in  Uomino.  Omnibus  ChriaÜ 
tMUtm  aotoi  ««m  cupimus,  quod  4e«bMM,  qnwi  flnlm  WoviwMiltrii  »  qMdun  ■ÜUe 
IMtaNo  de  Ai^^  eoaqaWvinnl,  wetaritoto  »Mim  fiiiprii«dMii 
itm  diclis  frafribus  in  tnciiioratn  deciina  g;ravameil  fc  inpedlncnlOM  tattkrit,  Udoffiltte, 
Ansimur,  vincula  cdin  auathcinatis  iniiodamus. 

DlUi  pridie  nouas  Maii,  Wyldeshuscu,  auno  incarnationis  Douiini  MCCXV,  anno  CMH 
flnMtioiili  lUMire  f  ntato.  IMm  hsios  Actt  nni:  BoiditrdM,  ramniu  |inp«wHas  !■  Branoui 
eaderia.  Magister  Hinricas,  eiiuden  ecdesie.  *)  Gemandu«,  eiuadm  eedesie  cumbIcm.  *) 
HenMUMMM,  etoadm  Mdeiie  caMHüei&  JMbgtaler  Benüiardiu    alti  qaan  phtres. 

CCCLXCIV. 

üef  PapUe*  ümmomn«  llf.  Stndtehreibm  ati  die  Krentfahrer  ün  BremttcheH  S^atgeL 

1216.  Jan.  8.  ') 

Innocentius  episcopos,  seruus  seruorum  Dei,  yniuersia  cruce  sj|^na(is  per  Bremensem 
pffMineiam  constitatis  salaten  et  •poBtolicam  bcMdieliOMH.  Yw  qui  elef  islis  Dtaimui,  im« 
fBl  deeli  Otis  ab  IpM  fitn  I— Inum,  a  qM  est  anuM  dataai  |  opttaM»  et  perfectaai,  *)  at 
populus  peoaliaris  et  auos  paitcue  sue  «itis  et  seruistis  ei  unero  uao  et  aaniaii  deaidefio  ae 
\  uoIiinf«(e  Concordi  v\  inchoetis  sub  Christo  principe  prelia  Domini  proliari.  letamini  et  ^aiidete, 

quia  iam  U  appropinquat  die«  dcsiderabitis  et  optatas,  tempiu»,  in  quo  beneplacituin  est  Deo 
hakitara  la  eoMs,  tempus  siquidem  fMendi  aindielaia  in  aalioDibaa  et  iaeicpatiaaea  ia  populia 
delineatlbaa  et  eaataMiaantibaa  tenaai  aaBCtam,  \  qnl  taaijiWB  inBaiaaH  |Mcri  aeraa  darMeal 
et  exprobant  Bliseum,  dieentea:  aseende  calue.  ascende  cahie,  ')  fitt^ut  ttdt  chtittUttOs 
pn^ridttt  et  defensor.  Propter  quod  exire  disposuistls,  iiixta  cxhnrtationein  apostoll,  ')  extra 
caatra  proprio  babitationis,  improperium  eius  purlantes  lain  diu,  dunec  t»ub  pedibus  uesiris 
Dtmiaaa  coaterat  iainieoa,  daaa  iDis  opprabrima  aempileniam  et  aobb  aietoiiaH  ||oriesaak 
Opartet  Uaqae  aaa  atteadere  diUfeater,  qaad  aiae  qacrela  paeMee  et  taadabiltter  eonaenanda 

•)  JUUtf  aniailicih  lAut  cdcnilm. 


>}  An  HshIiI  Bbtorta  cMoobll  ßordMbolm.  ')  im  Jahre  1313  cnckeint  er  aU  Zeuge  ia  einer 

IMmJ»  OeikaHa,  Midiof«  zu  OoiiabrUrk.  Letzterer  bchieli  dicMt  BbliaB  iMh  Ua  nn  Jahn  1SI6  «ad  flttit 
ia  den  fllr  dastetbe  annjjrsicllien  Urkunden  nnr  deMen  TileL 

•)  Au»  dem  Originale  in  Stader  Archive  In  Capa.  II.  No.  47,  welchem  die  Bleiaiegd  de»  Papttc«  Innoeeaa  Iii. 
aaUail.  *i  ^Ptat  'acoM.  c  I,  t.  17.  *)  IV. Beian  c II,  t.».  «)  Bear,  c XUI,  Ml 
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j^ituin  ünpendatis  taiitn  doinino  fainuiatum,  ^qui  habet  iii  uestimento  et  in  femorc  suo  scriptum: 
Rex  regum  et  domltuu  domümiUütmy"  ')  qui  est  etiatn  dominus  uirtutum  et  rex  glorie  seinpi- 
IcnM«  BQii  aeeafittM  coMto  aenriUa  m4  ■pontone«,  bm  titatto  nd  ioomih,  ■panw  ditwriei 
AwialM,  MipcrboB  «ItaB  «t  inrilM,  ul  Miplezaiis  padiico«,  hiHÜM  d  kflo^giaM*  GoMitowe 
uos  edaiii  expedit  et  oportet,  quod  cum  cetcri  strenui  beliatores  usque  ad  mortem  decertflot 
pro  corruptibili  Corona  et  gloria  tenporali  seu  pro  re^o  aliquo  transitorio  acquirendo,  uog  non 
pr0  buiuamodi  exponere  alttgilit  «OBnetipso»,  sed  pro  Corona  incormptibili,  glori«  senpitema 
et  pro  calestt  M|pu»  ia  petp^aon  darataMk  Naae  Igftur  tarn  owri  naaüii  «I  liipwUa,  «aM 
•Bjii  desiderio  et  afectu  cerlatiin  properare  debelit  ad  laale  felicitatis  teaatan  «litliUBJaai, 
quod  uobis  expnnit  et  explicat  dcxii-ra  Saluatoris  per  sae  ctwÜB  nesiUaai«  naa  adaai  MM  pvtk 
tecUeniH  auxiliuw,  seil  uictoriam  et  glorUm  reprouitteos. 

Vnde  HM«  qai  nutn  caroM  cotftratoiaa  eilria«  alwl—aat  ot  ad  «apleiidan  «ptetaai 
kaiaa  Iriaaipbi  palnwai  libarkw  cairan  «alealia,  atatahwia  iater  cetera,  qt»  Aranml  prailcatav 
diipMita  pro  subsidio  terre  sancte  in  conoQio  generali,  at  aaUiin  per  qnadrienniom  in  toto  orbe 
christiano  pax  generaliter  obscrm-tur,  ita  quod  per  ecciesiarum  prelatos  discordantcs  rcducantur 
ad  plenajn  pacem  uel  tirnain  treugaui  iuuiolabiiiter  obseruandaw  et  qui  «cquiescere  forte  co»- 
tCHpaeriiil,  per  eiccmonmiotione*  im  peraeoas  et  {nlenUctaai  Ia  terrae  artiMinie  eonpeUanlar. 

Ne  «erottcatmai  aaactaoi  prepeaitaai  et  terre  aaadeaabitdbiBi  «Iln  ddiitaB  diftiatur,  aed 
acceleratis  ^essibus  utiliter  inchoetur  tempore  oportuno,  de  prudentuin  uirorum  consilio,  qui  plene 
nouerunt  circuinstantias  tcinporum  et  locuruin.  prefato  approbante  coneillo  diflfiniuimus  et  presenlium 
auctoritateioaudamuK^itautcrucebigaati  se  prepareut,quodin](alendis  Juniisequentispoat  proxinna 
aauMi,  ^ai  diipeaaerBat  traiutre  per  naro^  in  regaeSlcflie  itadeeat  oeaiMaire,  alli  aimt  opoctunlt 
et  decaerit  apiid  Braodaalu«  et  atli  apud  Meewaaia  et  partea  irtrofclqae  aldaaa,  iddetnaapciWNia- 

Uter,  Domino  annuenlc,  disponimun  tunc  adesse,  quatenus  nostro  cnnsilio  et  auxilio  exerridis 
christianus  Halubriter  ordinetur  cum  benediclione  diuina  et  apodtoiica  profecturufl.  Ad  cundcm 
quoque  terminum  se  studeant  preparare  qui  propo«ueruut  proflciaci  per  terram,  significaturi  hoc 
iatefiai  mUb,  «t  eia  ad  oeaaillnai  et  aaxOiaai  legatuai  Meaenai  de  Baetre  latertf  eoneedaMB. 

Vt  aatem  Nuauc  iu^um  et  unuN  leue  Christi  ')  iibenUm  et  liberins  portare  possitls,  ad 
nestra  onera  subleuanda  statuimus  in  concilio  pretaxato,  ut  oos  et  alii  cruceslgnati  coUectis  pt 
tallüs  allisque  grauaninibus  immunes  amodo  existatia,  uestnu  et  ipsorum  persona«  et  bona 
poat  eraecm  aaaumptam  «ab  beali  Petri  protectione  suscipientee  ei  aeatra,  necnon  etian  decer- 
Bflnles,  at  aab  deftaeieae  arcHq^ieceptraai  et  eptaceperam  ae  oaMilaai  prelataraai  eeeleai* 
coaaistatia,  ita  ut  donec  de  crueee^natoraai  «bitu  uol  redita  eerti«simc  cogneecatar,  lat^ra 
■umeant  et  quieta.  et  si  ijuisquam  contra  presumpserit,  censnra  ecdesiastica  conpescalur. 

Deputauimuji  autcin  uobis  et  alii«  crucesigaandia  ueatre  prouineie  speciale«  insuper 
ptetecioree,  aldellcet  veaerabfleai  fkalreai  aeetwiai  C.  quondaai  AlawatadeiieiBi  episco> 


>)  ApM^yps.  bSIX,    M.  •}  Br.  HMh.  «S» 
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puin, ')  et  dilectos  fllios,  mn^istros  Conradum  de  Marpurch  et  J.  scolasticum  Xanctensom.  quibus 
ad  defetukmem  ucslram  auctontatctn  prescriptam  prescntibus  indui/^emus,  ipsis  inaudantes,  ut 
atadiMe  piO|»«MBt  GhrWi  iddümi  «eatie  pminole  meAmn  cnttfi  et  «d  leaUluliwieui  yrHMa 
ennus  wipeifcwit  eoi,  ^  pagwl—  retfnere  ptBWMnpiwrint  fn  wMÜ»  terra  laBCte  promi—a» 
ucl  in  truncis  collectam  seu  etlam  collii^endam .  quam  ppr  eosdcm  sno  tempore  »itililcr  et  pru- 
denter  expendi  uoluinus  et  mandamus  per  cruce&ignatos  Ntrenuos  et  pnidcntes  de  populo  illo, 
ubi  fuerU  pecuoia  prefau  coUecta,  quibus  ad  pera^adum  uotuin  suum  proprie  non  auppetniit 
liwIlKM,  aicul  Manttone  prwM»  wUMIm  cspeAw.  bterin  tmkm  valiiinM,  ■»  Act!  pre- 
dkatores  elemosfaMM  aiipradictain ,  adiandia  aibi  uiris  idoneis  et  dlaOPBtia  fflonm  laeann,  uH 
aadem  sit  coUecta,  asque  ad  tempos  dtstributionis  fidclitcr  faciant  conseriiari. 

Eisdem  autein  predicatoribua  danua  iiuuper  in  laandatia,  ut  diligenter  moneant  et  indu- 
cantf  obsecrantes  per  patreai  et  llihna  et  apMtioB  aaBCtm*  vnoü  aaian  aenm  ateiMiai  Dam, 
Ngea,  dneea  al  prtraipaa,  anwdUaaea,  eenftea  et  baNMa  aBaaqna  angntlca  MeMs  eoauinia 
fiiMilMM.  aiDarum  et  (^pidomai,  nt  qui  pereoualiter  non  aceeaaenmt  In  subaidiam  terra 
sancte,  rompetentem  conferant  numeniin  bellatonim  cum  expensis  ad  triennium  necessariia 
accondan  propriaa  facoltates  in  reuiissioaem  peccatoriun  suonim,  prout  in  ^eneralibua  litteris 
cak  axpraaaaab 

BennmBfcw  aaten^  ai  qai  ftrte  laat  fagiali  fbeitat  doailM  Daa  naalra,  ex  paite  apaataltea 

flrmitcr  protestentiir,  ut  sciant  se  super  hoc  nobis  in  nouis^imo  districti  exaininia  die  cann 
tremendo  iudice  responsuros,  prius  tarnen  conaiderantes  qua  conscientia  quaue  secnritate  com- 
parere  potenint  conun  unigenito  Dei  lilto  Jbeau  CliriMlo ,  cui  omnia  dedit  paler  in  manus,  si  ei 
pro  peceatorilNia  emciA»»  aenibe  noMrlat  iai  hoe  migatio  quaai  proprie  ribi  proprio,  cnhia 
■Mmen  oinnl,  caiua  benelleio  aaatenlaiBtori  qafai  etian  eaiaa  aangulM  amft  redeaipti. 

Sane  ut  oinnibu<)  rite  dispositis  et  iuxta  Gedeonis  exemplum  inutilibus  doini  relidis, 
contra  Madianila.s  utilfs  et  neccssarios  dirigainus,  quia  crucesipnaloruiii  numerosa  est  per  Dei 
gratiaai  multitudo,  tain  clericoruin,  quam  laicorum,  uironim  et  inulierum,  senum  ac  iuuenuin, 
deUUam  ae  etfaai  lelwateiBn  per  dhpcaaatioiie«  praaidaai  et  dberelaa  neta  qaormdam  mlBaa 
atflium  uolumus  eommuUri.  redimi  ael  differri,  sie  tamea,  ut  fidcm  iddÜloMfBni  ad  ternpua  illa 
gaudeant  indulj;entia  illnque  priuile^io  sint  muniti,  qne  concednnlur  in  terre  snncte  subi^iidium 
profecturis.  Uane  autem  solliciludinem  uiris  pnidentlbus  et  diacretis,  quo«  ad  lioc  credimu» 
idoneoa  et  fideles,  per  unamquainque  diocesim  duxlmus  eonunittendaai,  dantea  eis  per  alios 
naatraa  littena  ia  aiaadatia,  nt  habcKtea  Btmm  pre  oeoUa  et  drenaiataatfis  hoc  negotium  cob> 
tingentibaa  dillgentiaa  fadagalla,  sab  paMteo  et  bonorum  ulroffian  testimonlo  ea  prudcnter  et 
sa/^aciter  exeqnantur^  cante  pmuidentps,  ne  propter  elerieornm  crucesi«^natoruui  liabandantiaai 
chriatianorum  exercttus  pregrauetur  et  eocieaie  debitis  ottsequiia  defraadentur. 

Datuaa  Latenal,  tl  idna  Janiril,  paaOiealaa  naairi  aima  adam  dcdaM. 


')  CoMad  ktm  !■  Mn  »08  dte  MidbMIifca  IVMe  Matyhp.  9.  Cbraafc.  niinwiii, 
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€GGXCV. 

PtqßtthmotmiUL  Mufft  m  MtBm§m  itrNmmm  m  OiMote.  iM«:  Air.  «L ') 

InnocenltuB  qiiwopas^  servus  sen-orum  Dei,  düectis  in  Christo  flliabus,  priorisse  se 
inonialibus  mona.sterii  de  Osteriiolte  naJuteni  &  apstoUcam  benedictionem.  Dum  ■  nobis  p^'titur, 
quud  iustum  est  Si  bonestun,  Uun  vijor  equitaüs,  quam  ordo  exlj^t  rattonis,  vt  id  per  sollici- 
tailm  «ncH  BWM  ad  «eHln  perirartw  ciBeliiiB.  Eupropier,  Aeele  In  D«nlm  ÜTe,  vMtifa 
iaalis  poahilaUwübBa  giMo  eoneamiitei  pctBontt  Tcalnw  it  locnn,  in  qn»  dinino  Mlb 

obspqiii«  mancipatp.  cum  «mnibus  bonis,  qiic  fn  presentiariitn  rationabilttcr  possidefis,  vel  in 
futurum  iustis  inodis,  prestanle  Domino,  poteritis  ndipisci,  sub  beati  Pctri  &  no.slra  prolrctione 
niscipimua.  Specialiter  auteui  curiam  Schereoibccke,  dooiuui  in  Brema,  &  inansuK,  quos  iiabetis 
pnpe  Hiddlnywerde,  *)  SoÜMrliNke,  in  Punyn^lNifte,  *)  In  Dnringga,  ^  enn  ante  apfcndldi, 
nee  nan  it  alla  bona  eitudem  monaaterü,  sicut  ea  iaste  padltee  poaaidetiB,  Tobta  per  voa 
eidein  mnna.sterio  auctoritate  apo.s(olica  confirmamu»  &  presentis  scripti  patrocinlo  communimus. 
NuUi  ergo  omnino  hominum  liccat  hanc  paginam  nostre  protectionis  &  confirmationis  infringere, 
vd  el  ainn  temerario  contraire.  Si  quia  aulem  hoc  atteaq|»tare  presumpaerU,  ind^piaUoiieiii 
«HHdjpalenlla  Del  tt  beatonnn  Petri  &  Pauli,  apaalolomni  atua,  ae  noverft  iocawurom. 

Datnin  Lateitnl,  aeita  idaa  Fdbraaill,  pantUealaa  nealri  anno  odano  daefamk 

CCCXCVI. 

Pi^t  hmoceiu  III.  verfügt,  da»s  der  etiut  vom  Erzbttchofe  Hartwig  II.  abgetettUe  BremUche 
GeistÜche  O.  tiek  tiieht  wieder  in  das  Capttel  etudränge.  i2i6,  POr.  fS.  ') 

Innooentius  epiacopas,  acruaa  aemomai  Od,  dilectia  filüs,  abbali  aancU  Paali,  prepodlo 
de  mgBäjfM»^  Bwenaia  dfaeeaeoa,  eeUerario  aanett  WIDeadi  Branenaia,  aalutea  et  apaotoUeaai 
benediellonen.   Querelam  dilecjltorum  filiorum,  Ii.  ')  prepositi  et  canonicoimn  BicMBnaiani, 

recepimus  continentem,  quod  cum  G.  clericus  (lintcscos  Hremensis,  propter  ||  suos  excewus  a 
bone  nietnorie  U.  Bremenai  ardiiepiscopo,  fuerit  omnibus  ecclesiasticis  beaelicüs  apoliatus  et 
auper  i|  Ulla  eideni  derlco  in  neelm  pteacntia  comqueffenti  perpetonn  aUanltun  daserimaa  Inw 
pemendan,  Ipae  niehikndnna,  «ccaaione  qnanmdaai  litlevannn  neatianun,  in  fonna  ciaminnni 
aaper  qnibnadaai  iniaiila  obtentarum,  ataUuni  tn  choro  et  lociua  in  capitulo  restitui  sibi  petiL 
Super  <|uo  suc  prooideri  ecciesie  dicli  canonici  immiliter  supplicarunl.  Ouocirci»  discrctioni 
ueatre  per  apostolica  scripta  inaudamus,  quatiqus,  ai  premissls  ucrita«  suffra^atur,  dictam 
ecdeaian  ab  fanpeliliane  Imhumodi  abaolnatto.  Gentradietores  per  cenaaram  oedealnafleani. 


•)  Nach  dem  Otterbolur  Goptorius  p.  305,  iliddigwardca,  KMtpM  Berae.  •)  PfawiBg 

Mnd,  K.  Sdiarnbeck.  <)  DDrini^,  K.  Lnutedt,  Amt  Beventedt. 

■)  Au»  dem  Originale  zu  Stade  in  Caps.  Ii.  No.  13.  Vcrmuthlicb  Ist  oben  von  dem  eliefflaligen  Breml»cbea 
BiiolwliiiM  OaWictallr  41a  Baih  Vfli||.  abM  Na.  OOOLUV.  Rai«  I.  >)  Borcknri. 
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•ppellatiooe  postposita,  conpescentes.  Quod  si  noa  onnes  iiiis  exequeadis  potueriti«  inierMae, 
duo  uestroB  et  Dichiloniniis  esequantur. 

Dtlui  LMcnirf,  MUbw  FebvMrit,  ponlliailw  bmM  um  Mlam  Mm. 

GCCJLCVII. 

Pt^ßttlimoeen*IfT.  fordert  die  Friexeii  des  Bremfxrhrn  Sjirniffeh  auf.  dm  exctmutodetrie» 

Waldemar  ans  Ihren  Grenzen  zu  rertrelöen.    1216.  März  14.  ') 

Innocentiiis  episcopus,  scruiis  scnioruin  Üei.  tliloolis  filiis,  Frisonibus  non  criicc  Ki|;nat!s, 
per  Bremeoseui  prouiociaui  conslitutis,  ||  salutoin  et  apostulicJtin  benediclionein.  lustitiac  zcIuh 
«Ki^  et  fr«lerae  caritttb  ordo  req[airit,  vt  Christi  Meies  aidssiiii  aii«  oaei»  MfiiMrtaates,  ad- 
linpleBido  ^eain  legen  Christi,  mutna  afbl  aiixQia  aubminiHtrent  tempore  oportaiM,  Mrnitalls 
pxctitienlcs  iiigtim  de  rcnilcibus  fj  innncendim ,  iniuriam  faiii  nfÜHis  resistendo  et  oppr(>sjios 
stiidiosiiis  libcrando  de  inanihiis  inii|iinruin,  dk  si  nüliierint  perlur.tiarc  peruersof«  qui  possunl, 
fouere  ipsos  in  sue  iniquiiatis  perfidia  uidranlur.  Cum  igitur  Breioensis  ecclesia,  quc  diu  per 
flllun  perdiHonls  seisaiatieum,  Waldemaniai  exeomaninieatani,  depositoai  et  dcfradatim  ac  a 
nobia  condeaipiiatuin  in  concilio  generali,  detenta  est  quodammodo  anciOata  sub  iafe  exaettssiaic 
seruitutis,  pro  sua  liberatione  ab  oliin  apud  nos  institcrit  cum  cLiinore.  necdiim  n  siia  potuerit 
aogustia  respirare,  licet  inultam  impenderimus  scillicitudinein  et  laborem,  vntuersitatem  aeslnua 
niganus  altentiu«  et  monemus,  per  aposiulica  uobis  scripta  mandanles  et  In  remissionem  pecca- 
nbuiBi  iaittagentes,  qaallROS  ate  preeedatia  nliitiler  et  polenfer  ad  sohiendttm  ingum  eaptiuilalta  cc» 
clesle  meinorate  ae  deiciendum  de  uc.stris  finibiis  acismalicuin  antedieluin  et  compescendum  fautores 
ipsiua,  quod  a  Dco  preiniuin  et  a  nobiN  et  aliis  ronsequi  ualeatis  laudein  et  gratisn  aapliofea. 

Uatum  Laterani,  II  idua  Marlii,  puntiAcatus  nostri  anno  nuno  decimo. 

GCGXGVin. 

P«{pt#  haoee»»  Iii.  Rueipt  im  de»  JBrsMNAflj^...,  iw  vdekem  er  dfo  vut  4...,  Pnptte 
m  fitf.  Wükmdl^  und  T.  von  Walle,  Domkerm  m  Bremen^  wUer  dm  Bischof . . .  «teiffe 
Excommiiiifniffnn  widerruft  und  diesegeftH  dtH  fedackttn  IH-üpit  tehoH  früher  verhängte 

Strafe  bestütigt.    1216.  Mal  9.  ') 

...  Willehadi  prepositos  et  T.  de  Walle,  canonicum  Brcuiensem,  super  codein  nc^ocio 
per  falsam  suggcstionein  iterum  apostolicas  iiteras  iinpetrauit.  (juoruui  duo,  uidelicel  prcpu»iituM 
«ancd  Willehadi  et  T.  canealciis  MeaHwati,  nincale  cxeeaiaiaalcalioBls  astitett  pre  ce,  quod 
Aniebaat  et  eoamninieabant  contuinacitcr  perlido  Waldenai«,  eonlradlecnte  dielo  maioris  eeclesie 
pr«po.sitn  *)  ipsoniinqae  coniudlee,  Ueet  aaetorilate  Uteraraai  Bootranna  eonioi  laiiodldo  reaoeata 

I)  Am  4«a  Oft|Me  ao  Stade. 

•)  Aas  im  GoffioilM  Im  kMIgUah  fcBaanyiiiiliia  Lmd«arcUv«.  Dar  Adhag  Mk.  *)  ITtmhrt 
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AiisMt,  ob  fauorem  prefati  Wldeinari,  (qui  eum  habebat  exosuin  pro  eo,  quod  contra  ipsum 
■■■ilitniii  apoatolicum  («erat  fideliter  ezecutus),  ia  eundeia  epiacopum  de  facto  diuniaxat 
eica— iiiitetlloBb  wateaMMii  pwwilgwt.  ßmper  quo  pwwMW  mt  iainwtwi»  flwrtwwww 
dktiM  A.  Qt  adderet  aflüetioiieni  afflicto.  facito,  quod  iudices  memorati  propter  coainmieMM 
WIdemari  prefati  fufrant  excoinmunicalionis  atnculo  Irretiti  et  per  abbatein  Ltihcca  et  suos 
coniudices  ipsoruin  iuriüdicio  ')  reuocala,  auppresso  rciain,  quod  preter  excoininuoicacioiiia 
•entieatiaa  te  emdem  A.  exiente  ^)  iiMtidft  promnlgatas,  que  faenint  per  alibaicai  de  Doberan 
«i  eeaiadlees  mee  WMlerittte  apeaMicft  coiirMl»,  bi  tmm  et  mm  tntan»  per  •Matea  de 
■aetedr  ac  kiios  coniudices  delej^oa  •  nobia  fueriint  dcpeeidenia  et  excommunicationis  sentealie 
promul^^ate.  vcnfrabilptn  fratrern  nosfnim.  Ma^deburf^ennem  archiepidcopum  extraprutiincialem 
nostras  lilcras  iinpelrauit.  Vnde  petebat  a  nobia  episcopus  memoratua,  u(  cunn  scpefalu«  A.  et 
coinplices  eiaa,  preAelle  depeillleab  et  «ueMMnriealieBie  eeotcalili  «ilipenaia,  diuioa  pfeMBMat 
oflWB  cdebmei,  hi  eoe  «gfnHNMpemis  taKter  mawut  aoetne,  qaed  eeraa  exenpl»  aUt  diweteat 
a  ataiiUbus  abstliiei«. 

\oIcntp»  i^itur  rebelHonem  predictorum  <)  conlninarinni  relinqucre  inpunifain.  discretioni 
ueatre  per  apostolica  acripla  mandainus,  qvatinus,  si  est  ita,  reuocato  in  irrituni  quicquid 
auctertlatalftwawai  a  predielo  A.euoBiaMnicalieaii«iMale  iaaedato  caalr»  iMMBiMlaBi  cpiaeef an 
•feteaütnuB,  ia  ipsiaa  cptacopi  ppefadichiai  laaenerHia  altemptafwa,  fana  dietas  aeateatiaa  in  «aadeai 

A.  et  suos  roinplices  praaiulgalM,  deposHionis  uideliret  sicat  est  !iix(n.  cxmnnninirnlionis  noro 
sicut  rarionabiliter  est  prolala^  usqne  ad  ^atisfactionem  coniliVnani  faciatis  aucloritate  nostra, 
a«iblato  appellationis  obstaculo,  firmiter  obsemari.   Quod  si  non  ainneü  hil!>  exequendis  potuerttta 
hrterecae,  ta  flrater  arohlepiaoope,  cam  eoran  altera  ea  afcMlonlnaa  eseqaarle. 
DMaai  Lidenni,  VII  idaa  Maa,  paatMcalas  neatr»  anno  XIX*. 

GGCXCEL 

Pepef  EanorkU  iU,  fordert  die  GeittUcheii  des  BremUchen  Sprengeb  «af,  für  Mftr 

Ae^^emu^  »ti  beten.   1216.  Jtä.  26.  ') 

Honorius  episcopns,  seruus  seruonim  Dci,  dilf-rfis  filiis.  abbniibus,  prioribus  el  aliis  reli- 
giosis  per  Bremenaen  proulnclam  constitutis  salulcin  et  apostolicain  benedictionem.  i|  Ma;;nu!» 
Deaibiuii  et  laadaMli  atmis,  gloriosus  in  aanctis,  mirabilia  in  aiycBtilibuB,  Adcnsque  prodigia 
lauaatal  (eaipora  alte  aue  dlapoaHIoais  eonalliOf  cai  conailiarlaa  |  aUua  nun  exlalil,  et  uorat  ea 
que  non  sunt  lamquain  ea  que  sunt,  ut  non  ginrietur  omnis  caru  in  conapeelu  eius,  sed  quem- 
adaMda»  acr^tam  est:  tpd  gUniiHtWy  |  in  Domino  glorUtwr.  *)  Ipse  eniin  dat  accrctamai 
•)  iMit  iorbdi«ilo.  ^)         «dgaalc  «}  FtMt:  et. 


■)  Am  dem  Arcbire  u  Sude  in  Cap«.  Ii.  i\o.  44,  weldien  dac  Bld<ie|el  aoblagt.  ')  II.  £piM.  ad 

Cailaik  c.  Z,  V.  17. 
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«crutatores  quasi  non  sia(  et  uelud  ioaues  iudices  terre  faeit,  areßiciens  sta^a,  flunina  in  in- 
sulia  eollocando,  ab  «iknt«  M  Mddeate  congregat  aiU  wemn  et  üctt  aqvÜMi:  da,  d  mhIi«: 
Mir  praMAir»,  nt  OH  «pAiw  anriibl  praapcfttaa  lUaa  M«ilMii  tm^tUn  MB  poMM  mtae  te 

graliaui  ftliorum,  qua  ponil  huiniles  in  subliini  et  inerenles  eri^it  sospitaii.  Cumquc  incoin- 
prchensibilia  Nint  iudicia  sua  et  inucstiVabiles  eins  nie,  istud  ex  eis  teaemiis  pro  certo,  qnod 
omuia  iusto  factt  iudicio,  nobi»>  tauieii  iuelfabili  et  occulto. 

Sane  UBOb  recsrdalioois  Innoceatio  papa,  predeceaaore  nMina,  Rptino  deetao  talend— 
jljypinH  aoliito  ddiito  eania  ad  regionnn  saneUNrum  spirituiua,  at  fWwliiMi  eoocito  H  acqncnU 
die  Cflfbratis  exequiij)  ac  cum  lionorc  dcbito  collooato  eins  corpore  in  sepulcro,  uns  cum 
Tratribus  nostris  ad  cb'gcnduui  couucniuius  succcssorem  et  die  tertio  Kpirilus  KsndM  gratia 
iouocata  super  iwc  traciauiuiuti  diligeuter  et  poat  tmtMam  iialüam  placoit  flratribus  uniuenia 
JnuMcli  iMtrii,  qaaimiia  faauflkieiililns  impoaere  onus  ist  ad.  Et  Ueet  In  prinila  daxeriaNis 
nudalfndiiWi  M  lauten  uidereinur  uocationi  diuine  resistere,  subinisiinus  huineros  ad  portandum, 
a|ienntes  in  ro.  (|ui  lin^iias  infantiuui  facit  discrfas.  quod  ip^c  qui  uota  fratniin  aspirando 
preuenit,  persequetur  etiajn  adiuuaado.  Fiduciain  eniin  talem  habemus  per  Christum  ad  Ueum, 
non  quod  auflicientea  dmm  Mgtfan  «Ikiiiid  iwbis  quasi  ex  noliia,  aed  Matim  aafllcleiilia  eat 
ex  Deo,  qni  bos  ad  aunn  MhifaterlBai  emodt.  SeUieHmUiie  fgttar  ccdeefawHee  prouiaienis 
assuuipta  <  t  dlUgeater  inipeol»,  uns  ex  propria  infirmitate  deficere,  nisi  uestris  MifTr»;:ii.s  et 
piis  apud  lleuin  precibiis  adiuiieinnr.  vniiier.si(atcm  iicstram  rojjandam  daximu.s  cl  nioiicndam, 
exhortantes  in  Domino,  quatiuu!»  apud  cum,  a  quo  sperawus  dirigi  gressus  nostru»,  a«sidiiis 
orationibtts  taaMafle«  at  dos  ad  laodem  aoi  uominis  et  eecMQ  incrancotmi  «Mceptan  aoBici- 
*  taidfaieai  laltter  ini|d«M  eaneedat,  qaed  et  mm  eterae  retribatienla  pteadim  iMrcaiMnrct|M|Niiua 
nostre  gabemationl  commissus  per  nos  uerbo  proHciat  et  excinplo.  \os  entm  uos  tamquam 
speciales  ccclcsie  filios,  per  quos  nomen  Doinini  excellcntiiis  cl  di<inius  predicatiir.  tanlo 
auipüus  iateiidimus  iii  ucstriä  Decessitatibun  «diuuare,  quautu  iu  majorem  eccle»ie  redundarel 
fnimiaoi,  ai  hu»  iiestni  (fumnudibet  palerannr  uMcntia  oecuparL 

Datum  FeniaiL  TmL  kalcndaa  Angnali,  ponlMcatiia  noatri  amo  piliao. 

CD. 

Pofist  Hotuurttu  III.  an  den  Erzbischof  von  Bremen  Uber  den  von  der  getammteti  GeUtUch' 
keit  fiir  drei  Jahre  znm  Besten  deg  heütgm  Lande*  SN  mtrtehteudm  XWOUd^e» 

Theil  ihrer  Eiiikititffe.    i2i6.  Nur.  21.  ') 

Honorius  episcopus,  senms  seruorum  bei,  \  encrabiiibus  fratribus,  arcbicpiseopo  UremeitBl 
et  HuiTragaueia  eioa,  aalaten  et  aposlolicaai  bcnedictioneui.  Inter  cetera,  que  |i  ad  aneeiiisuin 
JeteaoliMiitaBe  prouincie  statuta  laennit  in  oonellio  KeaeralU  hac  de  evainiHni  aaaeasu  oomlim 


«)  AnidHBOrt|lnate«o8Mieia<^M.Ii.N«.9l^««lcfccnteBieM^ 
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prelatorum  ibidem  presentium  (|  Fuit  salubriter  ordinatuiii ,  ut  omnes  omnino  clerici.  tun  subditi 
quam  preUti,  luceAunaoi  ecdesiasticoram  pronentuwii  luque  ad  trieamum  intejgre  ooBferant 

mtBmtäam  'f-n*rTT*  nMgjMb  «uepüt,  ab  hM  pwatiüifcid  , 

qui  aMompto  ad  assumendo  crucis  si^acalo  sunt  personaliter  profecturi.  Ad  quod  omnea 
fideliter  obseni&ndum  per  cxcuinmunicationi>4  sentcntiain  decretum  est  esse  li^os^  ita  quod  iUL, 
«|ui  super  hoc  fraudem  scienter  comuiiseriut,  sententiam  excommaiiicatioais  iocurrant.  Vt  igituir 
h*e  Mlritm  riilrtiM  JciM«w  wmciimI»  dtataM,  dledit  illi,  aagtalite 
Tm^  «t  Hoapilalia  JeroaoUnitaiii  ia  BfOMMi  prMineia  eoostttatii,  H  decta«  «I 
Bremensi,  haue  soUicitudinPin  duximus  committendain,  dantes  eis  plenariam  polcsfnfnn  eligendi 
et  urdinandi  duoN  iduneos  clericos  siue  plures,  ac  etiain  duos  fratres,  unum  Tempil  et  aliuin 
Uospitaüs,  quos  auctoritatc  nostra  per  proiiiadan  ueslram  transmittant  cum  suarum  testiiwniio 

pndpfendo  mandamua,  qualinus  ueatrii  et  nbdilaniin  uestromm  rcdditibua  a  tenpoce  in  c«ib- 
cilio  prefinitu  dili|;cntius  computatis,  parali  sitis  uaque  ad  fcatan  onuünai  sanctorum  do  uestris 
certis  redditibus  c  er  tarn  suiniiuuu  uicesime  nuntlis  predictorun,  quibus  hoc  coauustniu, 
declame  ac  ipsis  uaque  ad  kalendaa  Blaii  eanaequentea  sine  difflcoltate  ac  d8aÜone  qnalibet 
laa  de  ipria  ecrtii  praMBÜbaa  fnin  eUaai  de  ineeitti  nieefliaiam  lalegnlMer  «iMkete,  ai«Mntai 
dlligenter  auctoritate  nostra  et  efBcaciter  ioducentes  abbatea,  capltola  et  decanos,  nec  non  et 
in  Singlis  uestris  sinodis  sacerdotes  et  alios  clerico«  uniuersos  in  uestris  dioccsibus  constitutos, 
vt  in  diebua  aupcr  hoc  ordinandis  a  uobis  in  singulis  ciuitatibus  sint  parati  predictam  summan 

repnkendt,  aed  pottus  ualeatis  a  Deo  premium  etemuni  in  celis  et  laudero  a  nobis  et  aliis 
expectare  ceteriqoe  uestro  exemplo  ad  predicta  bona  iide  inuiolabiliter  cxequenda  fortius 
animentur.  Abbates  autem  Preatonatratenaia  et  Ciaterciensts  ordinuin  per  questores  baiaamodi 


A(lbr§M)y  Graf  von  HoMetn,  bettättgt  den  BArgeni  von  Hamhttrg  die  denselben  vom 
Herzoge  Hebuiek  veHiehmt»  RiukU  und  verlelket  tkueu  Bt^rtümg  vm  UngddBm. 
O.  J.  ') 

A.  com  CK  HoltJiatie,  libertatcm  parare  volentcs  boigearibaa  de  UamtMirg,  ut  reapirent 
oppremionis  iugo,  quo  ae  querebaalur  aflUcto«,  eawaaafnw  ein  naaira  el  lato  paaMittalia 


0  Aaa  dw  Ubor  piMl^iofn  «Mira«»  Ho.  17. 
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mm  pwhii  et  Inii  Imn^  qwMl  «  daee  Hciiirioo  feUds  aenoric  «Urtuw  d«  fuertt  «i  conmitoilm, 

«l'OMiUis  prenominatoran^  ita  H  nmtris  BC  riHuri.«  ierapwibus  imMuaes  enml  ab  exacMank. 

«}ue  vngelt  dicKiir.  et  thelonei  /^uamine  in  BoicpBpfewrch,  m  Hirlipdn  ei  in  AfcsUa,  •)  in  loeo. 
^at  Crowel  dioittur.   In  Umeiämrg  «Uten  theloDea  soiuent  4e  nauibus,  aui  fyerit  testtatonio 

emptione  coinpararint.  mfeuate^t  deniio  iibera  dueeot,  sine  cxnrftoni»;  et  thelonei  solutione.  De 
hiis  r|uoqiie,  que  per  fliiuiuin,  qui  Bille  dicitar,  educant  ad  iie|;otiationt8  vsuia,  Ibeiaiieuw 
aoluent;  de  Ugam  auteia  que  per  aqoaan  eaadem  deduxeriat  ad  edißdonm  Haas,  «heiaad  naa 

censtat  eos  «  pctMMÜi  tewpwlwii  i|MM0diiM.  Bt  la  lk«Mil«r  8mM«mIm  «I 

LaMoenalHak 

Vt  hec  canatitiilia  Matra  rata  perauuieai  et  incancfiasa,  prcsenti  pajs;ina  et  stgilli  uosth 
ipprnda—  caatraotaa  iiiiae  nbeiwniM.  IMcb:  flrtferiew  de  Haaelendarp.  RefanlMdaa 
dapifiRr.*)  Um»  <te  0|gA«f.     HeMew  ie  «UMartaia.  PWfcricM  <le  9maMm§.  *) 

GDIL 

In  nnmine  sanctc  &  indiuidue  Mnitatis.  Ef^o  AlfoertUH,  Bei  j^raMa  HcAsacie  &  StonMUMt 
CflmeK.  vniuerfiis  ("hristi  ftdelibu.s  in  auctore  ARlu(i<4  saiiitem.  ^mliaiR  eoclesiam  Da'  ri  per- 
aoaas  ecoieaiasticas  dilifere  &  pro  noatre  puaaibilitaliü  anoduio  praapieere  tenenrar,  ea,  ^ae  ad 
Ihi— Mü  IM  Jf«4HMia  «Mofoe  p«r  «mMm,  1mm  f«r  «at  »oiilMiiiM ,  m  vllft  piiwli 
reflngMiMM  dMniNdti,  aci^  wiwmdafti  &  ■igjll*  loilio  mmttt'mi  fmtmm  inmutitm» 

■   0  «Mf  biiagat 

<)  AÄolf  ToalNuMl,  w«ldwr  ^Gnttchah  RnHümrf  bis  cor  Schlacht  bei  Siellao  Im  Jabre  1203  inne  batir. 

•)  la  Urkunden  vutn  Jahrr  1210  h\%  Iii.'  rrsrlicinl  nictrirh  aU  Tri},  ,1,-.  {ir.id  ti  Allirccht;   1216  Rcinfrid  de 

Scofharere,  wekbeu  wir  itunst  büuli§  ofaae  Amt  fiadni.  inii  der  Uexf  i<  Iiuud!,-  I)n|iiler  iu  eloer  Predur  Ulkaadc 
MHichelien  Scblesntg- Holstein -I^uenburgUcbe  IrktinJrn  Sammlung  Iii).  I.  ■!>>;  1320  WIbrecbt,  ».  oatoi; 
•indfcii  mi  bb  M9S    d«  Wcitpbalaa  I.  L  f.30,  31.  Micbelsea  tu  a.  0.  S.  188,  IM;  aacb  ISM  Jaaaw  7. 

^l***  ^  *)  '"MS  WallMBar  hMM  Im  Mra  Hm  «ca  tob  Gkdca  AJolf 

vaa  fldaaaabafg  aaa  Bablaia  vertriebraeo  Timno,  Harcward's  Bruder,  lum  Bur^sfen  von  Seijebcr-;  fmanm 
a  AraoM.  lirtat  f.TI.  dt.  IMOflsd.  W9T  d^ri^sUM  StfttthsItST  Ton  Hol'Cdii*  Urkuodcn  bfi  dp  VV'cstpliAlcii 
Monom,  ined.  T  U.  p.  29  gq.  Er  «rscbelat  ia  der  Urfciwde  vom  Jahre  1216  bei  Michelsan  a.  a.  0. 

Fridericus  advocatos  in  mehreren  xu  Raaeborg  aasfcalclbea  Urfcundeni  vom  Jabre  1194,  im  S.  4«  Waat- 
phalen  I.  L  p.  2031  Bad  9051.  Vohaar  da  BaeaibaMfc  MiflL  &  Saka  a.  a.0. &18I. 
Arnim  Ukr  copiaito  GapiMB  faLtl. 
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teümis  necessArium.  Ea  propter  tarn  nascituris,  quam  natis  in  CbrMo  nntutn  nur  volamus, 
^|Md  fie  memorie  Iheottoricui»,  dafittr  nMter,  pro  reraedio  auine  sue  *)  eccitNie  beate  Marie 

gn^m  »rihihontes  asscnHiim.  vt  prnitas  malt^ari  volenfibtm  faeuNa«  |»reeidatiir,  fundem 
mansutn,  sciiicct  medium  de  tribus.  quns  in  prefat»  kahuii  iiMula,  com  ip.so&pro  ipf«e  incm'tratr 
ecdmie  St  Awtribus  liberum  &i  ab  ontnibua  eapeditwn  perpetoaliter  posaideadan  tradklkaius  & 
yarHewüna— I,  Ine  advecitn  uaaüiw  fhntwpiaiBBii,  aaaigiiavl  ;b  eee  in  paneariaMa»  altll 

Vt  aiilrrii  hec  nostri  dapiferi  &  iiosfra  donatio  omni  ciio  rata  &  inoonviiUa  permaneaf, 
presentem  cartain  scribi  &  sigilli  nostri  appensione  teatiuinque  inuniminc  fecimuN  roboran. 
Nomina  tcatium  sunt  hat:  Heinricns,  piocerna  de  Vralowe.  *}  Hcioricus  de  Baniietstede. 
VMerieaa  d«  Itasebanili.  €ttv  camenilat.  *)  ReiiiMdaa  de  Searienere.  Hanne  de  Eardidiarpc 
&  imna  etaa  Henuamaa. 

GDUI. 

<Mflrtf,  Snil$ehaftm  Bnmmt  verkauft  Am  Xhtlw  JWmnttMfar  cCai^  Xernrenft» 
für  00  itmrkm  aUier.  i»7.  Mv  V 

In  noBilne  aancte  et  individue  triiiitaii.<<  Gerardus,  Del  gratia,  aaacte  Bremeaala  eealeate 
archiepiscopuH,  universis  Christi  fidelibus,  a<l  ijuos  presens  pagina  penienrrit,  »nlutem  in  aalntf» 
auctore  perpetuain.  Aoliun  easc  rolumus,  tum  presentibus,  quam  poateria,  quod  nos  cogente 
aeeMe  naatot  neecarilile,  aaik»t  ul  cate  in  LeialmBna  *)  ob% atani  ledtaMienraa»  de  enrii^ 
naaba  In  FtapeMa  *>  pn  L  annia  atganti  paapaaMa  Nävi  «annMi,  Biatoanaau,  aneqw 
ecciesic  XXX  metias  sili/rini.s  rontulirnns.  hac  interpoeita  conditione.  iit  dict«'  ecrlcste  pfe- 
diotam  pccuiüam  in  proximo  festo  beati  Martini  non  soivcrimus.  prefate  annonc  NUinnia  rom 
uufu  iure  quod  ad  ipsam  pertinet,  aepedicte  cedat  ecciesie  in  perpetuo  bcnelicio  po««ideada. 
mm  Kttkm  ipaam  aaainaai  aaNaae  dahantaa  piaanit  naMa  hnle  eednie  InaaiiM.  InVipenMIa 
UI  »eae  &  dbnidia.  In  Aldenihorp  ')  XVI  Bean.  b  Wcnaihnde  *)  Ul  amw  ft  dfaridla. 
De  dadaw  in  paneUn  Waalade  ')  TIU  awae. 


*i  8tiaa  lltmorii-  wurde  «n  36.  Jvwi  bcgngea.  S.  Ifecroiogi  Hamburg.  *)  Heiarieh  4«r  Maadtchaak 
«McMM  aMcf  Am  Zfugm  In  Urknnden  de«  Grafen  Albredit  vom  Jahre  1910  Decenber  4  M  Snbn  a.  a.  Qt. 

fklX.  S.  181,  von  Juhre  im  und  I.^M  l>ri  Mu  lirUcn  a.  a.  O.  S.  192  ff.,  vom  Jahre  1119  !n  de  Wesl p balea 
Monura.  ineil.  T.  II.  p.  'J<I60,  »o  wie  »cboa  1217  in  einer  dp»  Uinchorcs  von  iUtiebiirf;.  $.  daitelbit  8. 'A>5().  llä-L 
S.  «iiihm  a.  s.  O.  Th.  IX.  S.  475.  Auch  in  zwei  Urkunden  vom  Jahre  1338.  .S.  de  Wesipha  len  a.  a.  (). 
j>.a073  nad  »76.  •)  So  «ach  i«  4et  eben  gedaehlea  trinwda  tob  Jabre  1210;  vermnlblicfc  der  Ouo 

rmt  Witlmbafeb  hi  MMlcrM  OriMidc«  im  fitaCM  Aibcit.   HSl  oai  MB  baae  «la  HeiatIcM  das  Anrt  de« 

•)  Aua  de  Weaiphalea  1.  1.  T.II.  pwS}.  •)  Ltm.  '}  BttOci,  Oldendorf  und  Hude, 

KircbaiiM  HeligeaMadMa,  ta  dar  WilMatMnek  «>  J«m  BafcaaweiMdti  kl  HabM» 

45* 
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Vt  autem  bec  raia  pcnuaneant  &  mcoavitlsa,  pretteutem  super  hiu»  paginaoi  coiueribi 
&  aigjSii  HCtBi  iwtiil"^»"i»  fr  ttatbtm  üMCripli— e  fedams  rabovari.  Tmüvm  vwd  nmdM  lne 
«wt:  liiMbcftMO  de  Barndate^  .  M^jiater  Wlphardu*.  Manei^oldus.  Eylardan  scolaatiena. 
Fromoldus.  HelpraduA,  Hamburgensu  ecciesie  canonici.  Fridcricus  de  Hanelthorp.  Heithemrieaa 
dl  ilolhovede.  Hildcwardus  de  Horsebe.*)  Reiiialdas  de  Barteallete,  atinialenalea  eccleale. 
Tbrulu«,  (iapifer  regia  Uanoruai,  Si  alü  qoamplurea. 

AdaaoatapndNovHiMaiiMtariaM,  ano  Mnhse  fManHMtMCCXVII,  iafleiktVl,*) 
VI  kalcadaa  HMtf,  PMÜteilM  Two  aariri  HM  m 


GDIY. 

Heinrich,  Bischof  von  Rebtebttrg,  bestätigt  die  rou  Alhrecht.  Grafen  von  Ratzeburg,  der 

Kfrc/ic  zu  Bergedt)rf  verliehenen  Hufen  in  Kurslak,  Bünixai  und  WaUorf,  und 
eine  l^trecke  der  BtUe  zur  Anlage  einer  MiÜUe^  so  wie  andere  ältere  Gerechtsame. 

Bainrieua,  Oei  gvalia  Racaabargeaalg  episcopas,  «unibaa,  ad  qnaa  preaens  paj(faia 
aalateai  ia  Clurialo  Jebaa,  aalalari  noatra.  HaaMmoai  iOMW  bac  aOi  raaiaiBaai 

l,  ut  facta  8ua  cominendet  in  scriptis,  nc  per  succpsshs  (einporis,  qui  ineuinric  tiouer- 
ulla  possit  oriri  diabitalio,  8cd  Kcripture  testiinonio  facti  ueritas  plucescat.  Constare 
uoluinus  Omnibus  in  Christo  rcnatis  &  Denn  tiiaentibuN,  (|uod  Albertus,  Ulustria  comes 
BatadNuseasis,  eaekaia  ia  Bergedon»  aex  naaaaa,  anaai  In  idlla  Knrealake  et  (na  auaaoa 
ia  ailla  BnnMaaea  A  dnaa  in  Weaetdorp,  &  colonoa  da  Inhabttantea  ab  omni  entcUone  fr 
seruitio  &  iur«,  quod  in  ipsis  habebat,  absoluit  &  liberos  cssc  perpetuo  donavit,  co  tarnen  in 
eis  iure  retento,  quod  nd  inunitionem  castri  Louenburc  tantiun  plancas  ducere,  &  non  alia 
seruitia  facere,  &  ad  dereusioncin  terre,  quod  vvl^  laNfraaM  didlar,  predictomm  nanaonini 

in  ^loria,  ipat  ecelesie  nodra  ia  Bargedarp  rhnon  Bibic,  ad  ediilcandum  ia  ea  malai- 
dtawui  ad  sdlatiuin  saeerdotuin  Deo  inibi  servienciniB,  sna  contulit  libcralitate.  *) 

\t  auteni  bcc  tarn  conueniena  Sc  laudabilis  donatio  ian  dide  ecdesie  Anna  ait  fr  stabilis, 
et  nc  quis  poaail  lade  libCftaH  eontndieere,  presens  scriptum  sigiUI  noatri  appeaalane  nanimus 
daiiaiionem  baana  naatro  ygaanui  fr  aadaritate,  qaa  fiingbaar,  Ipäi  ecdcate  eanfliw 
ConftruKtnnis  otiam  prctcr  ca  &.  stabilimus  ecciesie  nostre  in  Ber|gedarp  ian  sepioa 
nominate  omncs  pcrlinentias  suas,  quas  ei  pcrlinere  fecit  prima  fundatoruin  snorum  institutio 
uel  legitiina  emptio  uel  deuota  fidelium  oblatio,  sccunduin  cunfiroiatiouem  pie  nieuioric 

•)  «b  Ptft  Moiwbe  »>  LU$t  ¥. 


>)  Nach  dein  Origiaale  i»  der  Ubwksr  Ikime,  nit  wnMwtittwwi  Staml  Ja  IBhdMfa.  n  Vml 
Uilniadic  No.  GCCLXXa  ^ 
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Yifridi  &.  Philipp!,  episcoponiin  Racraburgeotiis  eccicüie,  »itie  .sit  in  decimis  url  in  inansiti  uel 
ia  pratis  uel  io  pascuis  poroom  uel  situ  molendinaris  comnioditatis,  ut  ecdesie  prelibate  in 
perpetvni  ime  «tat  ft  itaUn.  Si  |ata  am  MalgBwrun  ft  Demi  Mn  toenciiini  Inle 
donalioBi  cmlnntkMii  eontniHi  attOipUiiaft,  itfMrffcfm  att  4t  tmumkm»  Mnctmn  pri- 
Mlar  eterna. 

Confirnata  «ulen  «ub4  bec  Molne,  in  naiori  sinodo  nostn,  prescnlibus  tarn  laids 
qum  derisia.  Gkctaia:  WieaMOM,  BiCMtargeMB  preposita.  Hehtie»  pfim.  Oodeanlc» 
wemlu.  Oadwcalco  «wertote.  Cmmm  aaoenMe,  BaeMiMrgHMiB  «ednie  tmuMM. 
Uids:  ONMM-Albo.  Nolhehw  4e  G«U«m.  NieolM  de  BeW.  Werdac»  de  Hebe  ft  aliie 

Auno  incarnaiionia  donlnice  M*OC*XVfl*.   VIII  kaienda»  Junii. 

CDV. 

Heinrich^  UUehof  von  Aoteefttoy,  über  die  der  Ktrehe  tm  Bergtdorf  ziutütidtgen  Rauek- 

Mkmr.  12if,  ') 

HtaricoBi  IM  gndto  Baeefcergciali  epiaeapaa.  Oinn  aynide  bi  eedaaia  Bargeidafp  pi»> 
aidermuB,  AmoUua,  etuadea  ecciesie  aacerdoa,  pio  declaia  pulloraai,  acilicet  quod  paHae  mm 

darcnt  de  arets,  com  tarnen  de  iustitia  dare  deberent.  «ontra  inhabitantps  iaiii  dictain  parochlam 
querimoniam  deposutt  &  altercatione  facta  pro  seatentia  de  eadcm  causa  dictanda  Kaceburgi 
ad  aiaiorein  gynodum,  qvataaaa  iaatitia  dcdaretur,  partes  dtate  suni.  In  natori  etenim  synoda 
■aatm  aaalenlie  dletavtt  A  a  elerieia  k  a  ■IHHbaB  de  aBhrerala,  ipd  aderaalf  appwfcata  eal, 
quod,  qui  darent  decimam  inaiorem  in  agro  de  manipulis  &  ininutain  de  iuuientis,  dare  tenercaiar 
e\  iu>*ti(ia  Äc  piiUos  de  areis.  fjiiod  viilsarilcr  ro/ioti  dicitur.  Maiidainus  igitur  districte  pre- 
cipit'nU-s  Omnibus  parochianis  de  Hergerdorpe,  ut  decimam  puUorum,  sciUoet  unun  de  area, 
eiusdem  lad  aacwlaü  abe  oaaindlctfaB«  penatvaal:  ai  ^ia  tow  faiatitic  cankadlzaiil  de  dare 

dam«. 

Ut  autrin  rata  &  inviolata  permaneant  &  ne  qtiis  contraire  presnmat,  presentem  pai^nam 
sigilli  nustri  appeiisione  muoiviinus.  Testes  sunt:  VVicuiannus,  Raceburgeusis  prepositus. 
Widwraa  aaaerdeei  Oadaaaakaa  caaenriaa.  LadofTieaB  diaaanaa,  caMMld  ceelcaie  Baoe- 
hugeaOa.  Hftuina  piaaenia.  WOhehan«  de  Zadwnn*  ineataaa  de  Sateak  TelaaraB  aiitea. 

Radicnis  miles  &  aiü  quam  pliircs. 

Facta  aant  hec  anno  incamattonis  dondnice  MCCXVQ. 


')  Aus  E.  J.  de  Weitpliaien  MonaineBi.  Inedit.  T.  II.  p. 'J058.    VctgL  Maach  UncUcblc  de«  BUÜiimi* 
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IMtaMÜr  Mer  dmi  gerichtlichen  Verkauf  der  in  Dithmar sehen  belegetien  Güter  d€$  KhHtr$ 

Hersereid  an  den  König  Waldemar  II.  von  Dänemark.    1217.  ') 

Istas  posses.sioiH-s  cinit  rex  Waldeinarus  II.  in  Thetmcrsch  de  abbale  Herinanno  de 
Ueneaeld  pro  CC  nuircw  ar^cnti  in  c»mnHui  placilo.  in  Ciiwaiigefauae,  ')  II  hmae.  la 
Hmm  «)  DI  iMUM»  ]iiGieMUI«)IDhMMfc  Safn  Ulm  dMdHwi  aM*M«.  !■  Ptolwi  <> 
V  hnmr.  excepto  uno  iardie.  In  Mcisword  II  houae.  In  Ysmaedowae  ')  II  houae  h  itaUimm. 
In  Aendebytael.  ')  &  Metaos  ')  II  houae  &  dimidium  &  dimidium  iarde.  In  Tharnword  ') 
1  houae  &  dimidium.  In  Flede  *)  I  houae  &  dimidium.  In  Lae  ')  dimidium  houae.  In 
Gardaesflyt  I  houae.  In  Uuiwbyiari  Flette  ')  I  hme  I  iarde.  Arne  iaeaniationia 
DMrini  AK^XVIi*. 

GDm 

Vertrag  de*  BraUtekofm  GerM  «m  Bemmt  Mtf  Ar  Slnir  AwM».  itir.  •) 

In  namin»  MHMite  fr  faidiviilae  tridMla  Arne».  Natwn  att  onaibus  presens  aeriptnin 
ImaaUbiM,  ^|Md  iMe  Mt  tDaaoriia,  qw  orüMto  «t  inier  darnktm  OmriaM  «idttoHMop»" 

fli  dnttatem  Bremensem.  post  inimicitias  inicr  ipso»  diu  a^^tala^  Jura  civHalis,  que  chrilaa 
habuit  a  tempore  Harduici  secundi  usque  ad  presen.s,  cnnf^nnauit  dominii,')  archtepiscopus  tpai 
civitaU.  äi  uero  qui!H|uam  contradicere  uolueril  aiicui  iuri  predicto,  duo  ex  bur^naibas  fideltarea 
budmtai»  «ulhMne  debant  aMMMliiai  ina  dvNaliif  aieat  aia  canoeMik  fniUm  arolricpisoopna 
Hwdaieaa  BwawMit  Pnieraa  qekqdi  qnia  Miquid  «mIMI  AMrinm  awUlipliBip—  CK  anlb 
»eruici«  ciuitati.s  aut  ipsa  riiiita«.  facta  psI  spruritas.  quo  Hicitur  nrrtethe,  ne  aut  Ipap  dominaa 
»rchiepiscopus  aut  quisquain  canonicns  inaioriM  ecclcsie,  aut  alius  clericu.s  aut  cojrnatu.s  ipsiva 
archiepiscopi,  aut  miuisterialia  pro  damni»  el  iniuriia  Ulatis,  iatua  aut  extra,  siue  tu  personis  siue 
In  tdNM  alifnad  grinawon  allqvo  tompor»  ddlalj  dakcat  iadMere.  SWH  Mado,  quicquid 
IniMria  Mt  Mhatie  duilati  illatum  est,  sub  eadem  Mcurilalc,  qne  dWtnr  mrmlkB^  Mm 
composilum  ost.  Tn«<ippr  ijuicquid  quisquam  burgcnsiuin  in  inerralione  vel  in  uadiinoniia  Ml 
in  beneficiis  usque  ad  archiepiscopum  iuate  perduxit,  firmum  possidere  debebit  et  optinerc. 

Ad  hec  autea  irmamla  una  es  ntaiirtniBlibus,  scilicet  WillelMlHiaa  de  Bedercliesa, 
ionvtt  ax  parte  anUepiseopi  pw  ipie,  vi  leia  hafeerel  ai  Iimi  perMuerML  QMd  ai  linte 
daririnm  «aUeptocepM  ewlra  lue  venira  attenipiaret,  caaiea  HeMna  da  Haien,  ceMM 


>)  Am  dem  LIber  ctm*  DraUie  rcsla  WaldcmillL  felrackt  kt  Laagebek  Script  rer.  Oanic  T.  VII.  p.  5-23. 
')  .S«>eliutiPn,  Klrili>|iifl  Ht'iunip.  *)  Hcmiiii-,  Kirchdorf.  ')  Krfin|iel.  'Wnlleriuiii,  Madf,  Darrn- 

wortb,  FIrhti«,  i^rou-  unil  klüin- L<elie,  Im  kirclupiele  Luoden.  *)  Vicilcidil  Sciiaiede»wurlh,  k.  Marn«. 

•)  VMMcbt  IndciMttl«!,  K.  AIvmdorr,  wie  da»  jeuige  iMbtttd  bd  MMeom  Tb.  I.          gcaHNN  bk 

•)  Hach  tm  Orlgtaailc  lai  Stadtafcblr«  a«  Bmmo. 
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■finiicu«  de  Aidenbureb,  firatcr  «uiu,  coam  Bwduudus,  CAurs  ClirUiuuuui,  douiiaiu  ttodolfiu 
<Je  BMb  et  ■iidihiiMiiii  hurMMMMt,  ^od  iamham  aNbiepiwopwN  idk«  HD  mpHBiiwi 
«nMnt,  ^mhI  Mhift  Im»  Im  auMfe  imihMHI,  qaai  d       Acortt,  pmditli  wmmm  ««per 

hoc  innuerunt.  ut  n'aitati  oinni^s  as.sifltant. 

Vt  autriii  hcc  omnia  rata  seoiper  maneaat  et  ioeowinlM,  aigiUo  prefaü  douisi  arebir  • 
cpiacopi  et  6i|;iüu  utaioris  eodeäe  aiint  rokorata. 

— t  hae  awt  iwOTfrttffntt  INaiii  IIMX>VXB%  tBÜrtiniir  fahito. 

ErjMickof  Gtrhard  beHMgt  dm  Kkuter  HO^earodß  dm  ZehfOen  vom  Dorfe  StUede. 

Gerardiis ,  Det  gratia  ataete  BranaatB  ccclesie  archiepicoopus ,  onnibni  hanc  pagiitH 
Ic^BtUms,  aabtteai  in  eo,  H  i|ui  est  «mnian  salus.  Officil  nontri  debitum  exipt  Hins^ulanim 
eccleflianiin,  qae  in  noatro  archiepiscopatu  i|  coostitute  sunt,  curain  a^ere  &  eanian  utiUtatUNis, 
Ja  ^MiiHi  iHMMnu,  iMmJIii  bOiotoe.  lud«  Mt,  fwi  Mum  4»  idl»  BAMede, ')  quam 
irtrtiliiMla  Müer  AhidM.  idMtrtia, »  mMi  iMMMta  htmMM,  tfmm  cttn  pwMchUgXX, 
quaa  a  preposito  de  Htli^enrothe,  domino  Anaelino,  recepit,  in  manoR  nostraa,  cum  heredm 
aoorum  coUaudatione.  re^si^nauiU  eidein  cenobio  iure  perpetuo  potisidendain  contradiinuM. 

Ne  uero  in  potiieruin  super  hac  nostra  donatione  inonaaterio  prefato  aliqua  uioueri  puüMt 
quealio,  haue  cwtMü  mmm  oonacrfiM  &  atgilU  mmW  appenakme  roborari  precepIoMia.  Hniia 
actionis  testes  avnt:  Bdkftau,  aUaa  Rarstadensis.  Hermannua,  abbaa  sancti  Pauli  Breiaenaia. 
Burcbhardna,  Maior  prcpo^citus.  B«rnardus  decanus.  Hcinrictis  scnlasticus.  Gernandus  cclle- 
rariua.  Heinricus  &  Burchhardus^  comiteK  de  Aldenburg.  Thidricus  dapifer.  Bruningua  & 
Tfaeiwardiis  de  Breiaa.  HUdewardua  de  Horeebe.  Heiarieua  de  Uaaberge  &  aUi  quam  plurea. 

M  «nk  WrtM  hM        iMHMtiMill  Dflirtrf  1I*C(>X'FD-. 


GDIX. 

JBf itfei^fjiiHf II  iffw  die  Ban/umg  §li^^et  SUM»  Lmäu  diurA  die  Pvmhtri'rH  det  €!9pMe 

.  Sl^AntekariL') 

In  MMMoe  patria  et  filii  et  apiiltaa  saaeti.  Theodeiio«  ds  Walle,  Aibertas  de  BiHMliit 
Gernandus  cellerariua, ')  et  UenaamuM,  cUMmicl  Braaeuee,  ViisUim  laoecdee,  aiagMar 


')  iVach  dem  Originale,  im  nesitze  des  niedmüctui.tcheD  \°rreins  xu  ilannover.  Es  eniUll  13  ZeilcD;  %'oni 
flggei  Ut  nur  die  «rideoe  Schnur  vorkaaden.  ')  Ri«ted«,  Im  Klrclupicle  Karrlen,  Aat  Sycke 

0  Macb  dcB  Origiaal«  in  der  Tiicwe  n  Bivmb.  Die  ZeU  du  UrluiBde  crficfct  alcfc  malcftit  aw  d«ai 
Nim  ietMMMaBflnilMH,  w^kbaraaMtlaMnUlf  abMkb*  oMbtM.  «)  Dw  MAcHp  AtiMd 
•HdMlal  laMa  ia  dw  IMaada  vom  Mm  ISIS  April »  ftanito  ak  GmtM. 
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31ichabel,  aniGti  Amcfaahi  canonici,  cunctis  fidelibiw  in  perpctuum.  Pro  diiiineiuU  Ute,  qoe 
iR  «cdeäft  beall  AmAuA  inter  canmrfeM  «qper  ^uAnMm  habelalnr  ate  «rUmmv:  «l 
pfqHwIlM  naell  AmdMifl  et  tre*  saperiores  etnonici  suos  iniejpm  habeant  qminMtei,  iuBfit 

octo  domini  relrquos  qualuor  quadr<ni(csperripian(.  op(ione  «■Icclionis  inier  quadranten  apud  seniore« 
inancrite :  ita  scilicet,  ut  prioii  duü  superiores  phmajn  habeant  inter  quadrantes  dectioneni.  seciindi 
secundo  loco,  tertä  tertio  loco,  ultini  alliaM  koo.  Adiciniu  eliara,  ut  cum  qaaliMr  quadrantes 
•Uatt  Kcnpcrati  flNrfait,  ^piOiM  cuiinieonM  farfiigrMa  qMdmteM  pcrdpfot,  ebetfoM,  aicBt 
ort,  mancnfe  tiNMl  Mnionii  Vniuersi  ante»  canonici  sancfi  Anscfaarii  Mb  lall 
promisenint  arbitrium  seruanduin.  quod  quisquis  ipsorum  oontradiceret  arbitrio,  perpetuo 
eaderet  a  »pc,  quam  deberet  habere  in  quadrantibuH.  Arbitramur  etiam  sub  eadem  pena,  at 
deetio  in  areia  drca  flaaetaai  BBdiaheicni  poaMs  aenioriboa  rdbqaatiir,  vt  supra  de  qaadrantibus 


Testes  uero  ifltonnn  sunt  hü:  Bemardus  decanus.    Heinricos  sc 
Sibodo.  Alardus.  Johannes  de  TUefbolte.  Johannea  de  Beveraete. 
canonici  Breneuses. 

ArbilrHiHr  piataiea,  at  dnabna  eartia  4ao  aigUla,  mm  mmeH  FbM, 
AaMhart,  a4  praana  aviptaai  robafaadun  apponatar,  at  «M  caito  Im  cedaaia  baaM  FeM, 
aUa  in  aecMa  baati  Awcbarii 


CDX. 

Ptipst  Honnrinx  111.  gettattet  dem  Bremixcfieii  PotncapUel  dte  Verättttentng  der  Etnkilnfte 
von  zwei  Präbenden  deiselben  xttr  WtederhertteUung  der  Kirche  tmd  Einlösung  der 
von  WMemar  verffandetm  OOter.  i2i8,  AftU  12.  *) 

BoBorios  episcopus,  serana  aeraoraB  IM,  dllectfs  ilüs,  capiliüo  Braaeaai.  aabiteBi  et 
apMtdieaai  beaadidiaBeiB.  Cam  |  aedaria  «astra  per  nprabaa  Gaadeauwaai  bi  araUta 
graaiter  sit  coDapaa«  blfa^geri  uobis  humipiter  sapplicastts,  ut  ad  rcparanda  ipsius  ccclesie 
aarta  tecta  vi  reuocanda,  quc  dictus  Guademarus  '  de  bonis  eiusdem  pi^nnri  obligauit, 
et  ^auas  neceasitates  alias  releuandas,  prouentus  duarum  prebendariun  ecclesie  predicte, 
caa  bi  ca  i^gbiti  quataar  atal  pcabandaf  aobli  diatrriiere  da  mato«  pcnaiMiaaa  Beeiet, 
presertba  cam  eanontconm  defectun  sapplere  per  aialoreai  dillfeatiaBi  et 

Naa  Ig/tat  aaaMa  pcccOma  anuMirtea,  M  par  bteaman  daartual  aabb 


Laterani,  II  idus  Aprilia,  paaMtotas  nostri  anno  secando. 


>)  Ah  tai  OiVaal«»  mit  laMsiwlM  mdätfA,  aaf  dw  UtifiiAm  ImUimu»  aa  Süds  In  Ctf».  I. 

Ho.  a 
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CDXI. 

Papst  IfoHoriiix  III.  bestätigt  das  mii  luiiDceus  III.  aitsgexjirochcue  Anatlivmu  gegen  Waldemar 
Ui  einer  Bulle,  gerichtet  an  alle  Uetrenvu  Christi  Ui  der  Bremitchcn  Dioccse.    1218.  ') 

GDXn. 

De»  Papstes  HomrtM  Iii,  Retcrtj^  mi  den  Bixchof  von  Osnabrück,  den  Propst  von 
St.  Gertrudenberg  tmd  den  Prior  von  Mefgarden  zur  Einziehung  der,  der  MreuUsche» 

Kirche  gehörlgat,  von  Waldemar  veräusserteyi  Güter.    1218.  April  12.  ') 

Uuuurius  episcopus,  seruiui  scruorum  Uei,  vcnerabili  fratri  t-piücupu  et  dilecto  filio, 
preposH*  Mootis  |i  sancte  Gertnidto  et  priori  de  Meligarde  OMnkergeiui,  satateM  el  ■pwiteliwi 
kenedictioaem.  Com  batä  nncfüanm  caoonicas  aflsnalimiea  et  dbperittonee  renin  eedMiaetir 
Carum,  que  flunt  aliquuido  eb  ||  intrusi»,  nullius  pcnltus  sint  moinenti,  et  reprolNis  Wtldemanu 
niulta  de  bonis  Bremensis  ecclesie  alicna£sc  dicatur,  presentiuni  uobis  auctoritate  mandamus, 
qualiuub  quicquid  ab  eodcm  Waldcinaro  iulru.siouis  sue  tempore  aJienatum,  iofeudatum  seu 
impignoralam.  ewe  eonttterit,  ad  in  et  propri^ten  eeeleaie  aapiMlIete,  «HUalo  etdaaUbet 
conlradiclieile  el  appelUtianis  obataculo,  Icfiliae  lemeelie,  eoalndieleree  per  ce— r— 
ecclesiasticain  coiiipcsccndo.  f}md  si  non  oinncs  hiis  exe^pieadia  patoeritfe  iateKaac,  tu  firtter 

epiacopc.  cum  curuin  aiteru  t-a  nichilominus  i-xcquaru. 

Datuui  Laterani,  11  idus  Aprilis,  pontificatus  nostri  anno  ^rcundo. 

CDxm. 

Papst  Umoriu*  III.  verbietet  die  Verütisserung  der  ZeAfitalt  Grafsehaften  wid  Vogteten 
durch  den  Erxbitchof,  geataitet  aber  die  EtnlOmmg  terüuaeO'Ur  Zekuleu.  i2i8. 
AprÜ  12  tmd  Mai  2.  ') 

Honorius  episcopus,  aeruus  seruoruui  liei,  dilecUs  füiis,  preposito,  dceauo  capitulo 
BiceieiMl  aaMem  ft  apealellcaai  beeedteifonea.  Com  tu  nraltta  «cstm  lit  celtapa»  eedeaia 
per  reprobon  Wadenamn,  •)  jioa  patema  udeates  elden  soDIdludine  prouidere,  auctoritate 

preflentium  ueatris  indlnali  pncDiaa  inhibcmus,  ne  archiepiscopus  uestcr,  qui  pro  tempore 
fuerit,  decimas,  cometias  &  aduocatias  ad  predictam  rcclesiam  pcrlinentes,  cum  eas  uacare 
cotttigerit,  in  dampnum  ipsiua  ecclesie  alicui  a^signet  in  feudum;  vobis  nichilominu«  indulgentes, 
«t  dectaua  ed  ceeleaittB  apedaatea  eandni,  libcre  peaiflia  redfanere  de  MUiibiie  bdcemi. 
Dato»  Uterairi,  n  idw  Aprilia,  poBtifeetiia  neatri  aano  aeeoado. 

  •)  CMdMifHgi  Mtii. 

•)  Am  den  ■igliKadmw PtfUm  L  IL  «pht.  MMf  ■ilbith  Bay  uldl  Annal.  ccclMlaM.  T. XIIL 1318  f.« 

')  Au  den  Originale  tu  Stade  unter  LI«.  B,  .No.       '2,  dem  das  HIeUlegcI  ihs  Papsles  Honurlus  III.  aiilianKt. 
')  Im  kiBigilcbea  LaiideMrcbive  mi  Uanaover  »lad  xtvei  Auaieriii^iMgen  die««r  Lrkuude  von  demseibc« 
JaiR,  iocb  II  Idu  ikffllb  aad  VI  Maat  Hrii 

IM.L  4t 
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CDXIV. 

EnHtckt^  Gerhard  vmi  Bremen  schenkt  dem  Kloster  Rastede  den  Zehnten  4»  Dtrfer 
Nuttei^  Hakueuy  Bekhaum  wtd  Lehmden.  i2i8.  April  SO.  ') 

In  non^ie  sanete  et  indlitfriur  frfnMatls  Amen.  Ego  norard\s,  Dci  gralia  sancJc 
Bremcnsis  ecciesie  archlepiscopns.  Vnluersts  Vhrtstt  ßdelibns  tarn  nascUnris  quatn  natis,  ad 
quo»  preseiu  pagUia  perueuerU^  perpetuam  iti  salulis  aucture  salutem.  Ut  in  no«tria  acta 
tanporibin  perpeiitß  MbÜltatt»  robur  ohUnemU  et  ventwe  pottaiMI*  memorüm  mUtngmit^ 
m^tKHare  consiHa  pmuiram  est  res  Nolleinpniter  «cestas  siirillatia  apleibus  perhemiare.  Inäe 
est,  fwocf  am  himuma  memoria  labills  slt  et  cathic/i.  tiixl  Ittterantm  (imtniiilaih  suxfnUeiHry 
ptewnü  scripto  ootuiii  faciinas  lam  presentibus  quam  pustcrt«,  ijuod  nos  qtuinmdam  viUanm: 
JVwIfe  «MiBosT,  Jfamtf«  B^tekium  tt  Lemeie  iettmu  embdtaau  AtarfenlaAiui  eiedeftfe  dt 
tetribm  biM  De«  somieiililHUi  periN^uo  pottUeHdiu. 

\e  IgOw  hnie  lUMftv  demäieitt  pauet  tn  postenm  ant  processux  tempornm  mit  uer- 
xnfffi  derogare  nialignoriim ,  prcscntein  siippr  lioc  pasiiinin  cntiscrihi  et  sigtlU  noslrl  caractere 
et  testium  tnscriptioue  fecimiu  communirL  Testiuni  auteiu  noiniiia  hec  Munt:  Heniiannus 
bMtl  Plivli  abbM.  Burehardm,  mrimrü  eedeHe  prepusthu.  BrAerttUy  hoiuU  mUkdir  pre- 
poMaa.  Oernandva  cnstoB.  Johumes  de  Thefliolte.  Hcmaimva  de  Boden,  0  maforis  eedeale 
in  Brema  canonici.  Lalci:  Henriats^  comes  de  Hoya.  Hcinricvs  et  Bvrchardvs,  coinitcs  de 
Aldcnhorcli.  Rodo^v»  de  Stotle.  Nicolavs  de  Brema.  Eagtlbertut  de  Bekethottede  et  aUt 
quam  plures. 

Aeta  saat  hee  in  Bnna,  anno  dondnlee  fnennatlonia  M«OC*XyiD%  XID*  Italendaa  BlaB, 
fndlettine  Xl*.  nntttcatn  no«M  omo  KKP.  Mdfer.  Amen. 

GDXY. 

Paptt  HonorlM  III.  gebietet  dem  Erzblschofe  rm  Bremen  die  nach  Livl^atd  betttmmteH 
Xreusfahrer  tdeht  xu  behindent.   1218.  April  30.  ') 

Hnnoriiis  ppiscopus,  seruus  senioram  Doi.  vcnrrabili  fratri,  Brniiensi  archtepiHOOpe,, 
safattew  et  apostolicaia  benedictioiiein.  Cun  aecuoduin  Mpieatis  i  edictum  nemo  debeat  probi- 


')  !ShcIi  dem  lirnrh^t(irklicb«n ,  jetzt  im  Lanilciiiirchlve  7.11  DlJtiiluir^  lipliiidlK Ik'ii  Originale  uiil  den  hier 
cartiv  gedruckten  ErKatu.ungcn  einer  Copie  im  Liber  fnndationi»  et  |irivileji(lortini  iiionnsl.  liasted.  Da»  ani;eliäogle 
Siegel  ist  im  Uolz^chnitte  in  Hsroelmann's  llesrlircibtiti;^  der  Grafen  zu  Oldenburg  S.  Oö.  Die«  istt  die  älteste 
ka  OriginBle  aocb  vorluuidcne  Urkuode  de*  KloMen  Kaslede,  >)  AI*  Zcugeii  in  eioer  vom  BlKlwrc  Geriiard 
M  Otmbradk  auifettelheii  ürkmie  ifaiilet  mm  Ihn  in  Mre  ISIS  M  MSicr       O.  SlfA. 

')   All-  ili  in  zu  St, (de  in  {^nps.  II.  IVo.  lö,   welchem  das  Bteisiesel  d.  ^  P:i[iMrs  FIiMioriu»  III. 

hingt.   Diese«  Sdireiben  lahrl  aot  dem  Regc«li*  I.  II.  eplit  1039  diete»  Propstes  an  Kajnald  Anna!.  eccIcrfML 

T.  Zill,  ad  1.  ms  Ho. 
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bexe  aliuiu  beut^faccre,  sed  quilUtet  si  polest  benefacere  (eneatur,  nou  soluai  est  iwpiuui  ji  sed 
eliaai  abmimiB,  qaod  cteni  ad  uMtmOam  apwlntotiw  WMtri  penuait,  ta  cm  qwl  mimpi». 
emei»  tigfutvl»  «e  «d  aaeeulMiM  Liiaü«  itMucwnit,  quMiimM  «•(■■  pmiinmiiinr  fwriwt 

nillti|iliciter  prepedis  et  prosequentes  illiic  non  paterts  transrretare,  ut  sie  ipsi  Christo  fauMic^ 
tias  inoucrc  quoadinodo  uideam,  dum  fidrlibus  suis  paticDtibus  pro  eodem  itnpendi  aiuiliiim 
iuterdicis,  ad  quod  debueras  iinpendere  totaUter  te^etipeum,  ei  uelles  aüquid  repcndere  JUoMino 
1^  «HUttn«  qn  tribuitipse liM.  Ne  ^gttv  ii«0  et  allw  «iidtailit  M|Mr  hoe  de  Oflcfo  ■«■ilt 
liaea,.  fratenUUtev  tuaa  bumibus  et  bortamur  attente,  per  «pmünliM  tili  Mripto  fimher 
precipiendu  inandantes,  (luatiniis  saluli  (m-  mnsulens  et  lunuwi,  predictc  terrc  aaccursum  nullit 
tenus  iiiipedirc  prcsiiinas.  quin  poüua  succurrcntibus  prestea  Consilium ,  auxilitim  et  fauorem. 
Aüoquin,  quia  ubaudita  inonilio  teneritateni  tuam  euidentius  reuelaret,  uos  eaui  taÜter  caatig»- 
Umw,  quod  quibu  est  amc  bi  fcaadahin,  rit  ad  coneeliiMiii  taumubm  «I  p«ii«  podlnteni 
tnlndaeHM  ail  aliis  »d  (errorein. 

Dabn  Kamt  apwl  aaMtum  Petnai,  IL  kakada«  JMaii,  yuBtakitaa  «Mtri  aam  ■fifiw<a. 

CDXVI. 

Ptiptt  HiiHoHNJe  III.  ermahnt  dni  Hremlschen  ErzbUchof  Gerhard  den  Bischof  von  fJtJand 
nicht  zu  belättigeiL,  wiä  lUcht  zu  rertucheu^  d/Ut^U  htrchf  der  GeHehUbarkeU  tdner 
MiUter/Orche  zu  unterwerfen,  istiii. 

Ptmt  StMimt  ■rir<  M  Rmpnmld  L  L  — jnftgiK  matk  dtm  fttfut.  L  II.  epi$t.  1038  und  in  einem 
•mim  ab/winekUm  tüm^  mm  Jmkn  tH0  Oelthr  96  idmmt  dar  Pi^  mif  OmneOe  Act^. 

PefH  Houtarin  flfer  die  mm  WaUemm's  AtiAdiifvrH  BeerdIgttH.  1219-  ')  • 
OoMMÜttti  veropoRÜfez,  quid  eaaet  agmliin  de  aorteoran  oadaaeribu,  que  ab  »cMstMtiew 
Mb  WaldcMuro  ecclwtortlcae  aepultw»e  naadi^  fiieiMt,  nimmai$  um  wupwiW. 

CDXVIII. 

ErsMidkof  Ger/uard  iOertraft  dm  Kloster  Osterkob  eMge  BesUxim§au  iSiü. 

Jnl.  21.  ') 

In  nonine  sanete  &  indiuidue  trinitatis  ego  GerharduH,  sancte  Breinenüis  ecclesie  archi- 
epiaoopna,  onnibusque  Christi  fidelibus,  ad  quos  hec  pajina  pervenerit,  perpetuam  in  saiutis 


')  Rayaald  a.  a.  0.  «atar  AalUraag  Btgcator.  L  II.  cp.  ItlO. 
*)  Ah  dm  OMthataai  Coplailaa  &8lk> 

46* 
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auctore  salutem.  Pastoralis  officii  cura  nos  ammonct  &  hortatur,  vt  ecdesiis,  qiiibus  nos 
preficere  divina  dignatm  est  clemencta,  non  soloin  preesse,  vcran  eeiam  teBcaniir  intender^ 
&  prodene.  Iitde  est,  quod  notnm  eme  volonim  tan  presenlis,  quam  sueecflstve  etatis  booiiiinHis, 
qood  non  bona  quedam,  doinuin  (juandam  vldtBeet  in  Aldenbulle,  iiiin  quibnadam  liloniliH, 
filiis  Wulberni,  &  inedictatcin  dccimc  in  Worpcnswpede  ')  cum  riliabiis  S\\r>thfri,  &  inansnm 
in  StoUe  prope  Osterholte,  quo  ab  ccdcsia  tenuit  ininisterialis  noster  Everhardus  de  WaUe^ 
ab  ipso  Everhardo,  eonMCiralfb««  fcawiftM  ndt,  in  litBHi  aMtns  iM^gnala,  eonidiiwfl 
•odwie  bette  Harie  in  OBterholte«  mw  camlbin  atttDeadb  perpetao  pMaidenda;  prden» 
decimam  quandan  bi  Brainela,  ')  quam  eiusdem  eccicsie  prrpositus  a  Johanne  de  Mertzielo 
redemit,  quam  eciam  idcm  Johanaea  a  Bobis  inre  pheodali  habitam  in  maana  aaalTaB  raa^gnavit, 
.sepedictc  contulimns  eccieaie.  * 

Yenm  ne  hnie  aaatn  danalfoKt  laal^ari  poosU  inposteran  tcI  teatpafum  pnIfaEHaa 
aal  eandoniBi  anl^Haaf  preMalaai  pagbuun  coucrlfti  &  rij^  wwM  OMUibnlne  &  Inribna 
faUOriptione  decrevimus  rohornri.  Tcsliuni  autrin  nomina  hec  Winl:  HcriberbUt  saaCti 
yrniehadi  proposilus.  Tbcodericus  de  Walle.  Hernardus  ')  cnstos.  AlbcrtiiK.  BpHoldus. 
Helnwicus.  Heijoboldu-s ,  sancti  Willchadi  canonici.  Hodolfus  de  Stotle.  Ministeriales 
«cdeaie:  Johaanea,  Erieaa  de  Bederikeia.  Martbiiw,  Attaidaa  de  HBtha.  Jacobua  de 
Trbe.  Nicoiaua  de  Brema.  Engelbertus  de  Beckeshovede.  /«dunmea  de  DareBoorffa. 
Johannes  de  Lodc.  Aleiaiider  de  Stadio.  SUHdaa  Doneldei.  Bemardaa  Balte,  batjgaiMa 
&  alii  quamplures. 

Dalum  in  Brema,  duodedmo  kalendaa  Aaguati,  anno  üicamationls  Domini  MCCXVllL 
Fdtetter.  Amen. 

Gerkmrd^  EnAUckaf  wn  Bram^  buUU^  dem  CapUd  sh  Bremm  4en  SMnten  vm 
OiMekmieeH  mtd  el»  flMdk  ImA  iltiS.  ) 

In  nomine  sanete  et  indiuidue  trinitatis.  Ego  Gemdu«,  *)  Dei  gratia  sancte  Bremensis 
ccricsir  archk'piscopns,  uniuerNis  Christi  fidelibu.s  tarn  na-seituris  quam  natis  salutom  in  .«uüutifi 
aucttore  perpetuam.  Ad  hoc  oneris  et  honoris  plus  ceteris  a  Douiiao  nos  accepisse  recognosci- 
maa«  vi  ecdeeiam  et  eedeiiuttaanni  ferMmarna  nea  ««laia  iadeaipaMatibaa  |  caaeiBna, 
verum  etJam  pnAietlbaa  ipearaia  et  utiHtattbaa  itndloalaa  bitenden  aatagaanw,  speraturl, 

•)  Lie»:  Gernandus. 
•)  Xie*.'  Gsfilazdu. 


* 

0  BBUcl,  Klfduplel  Scharabeck,  Amt  ÜMcrfaoh.  *)  Woipairada,  kircUorT  ia  Aale  OHcrholi. 

*)  BhmI,  In  BrMHT-VielMi« 

')  ÜMbteiOilgladonSlalela  Cipi.CV.JI*.S.  Dm  aasdflifta  WadMaicl  friUt 
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quod  cum  fidcli  scriiu  et  prtidcnti,  <|upiii  Oominui«  supra  suam  constiturit  familiain.  mereamur 
celestia  uite  premiu  uiuncrari.  Sciat  igitur  presens  etas  et  noscat  futura  posleritas,  quod 
tCMpotliNn  pffedeeenorb  nostri,  ple  aicnorte  Hardwici  MrehiepiMopi,  fMrM  nottti,  niioife 
eodMle  canonici,  decimam  in  Odeueshuae  et  terran  auMi  ab  ■■«mvio  4e  TTaHc,  eedMie 
Dostre  ministcriali,  qui  eandein  a  prcdicto  archiepiscnpn  iure  tenuerat  fcodali,  ronsentientibiis 
fratribua  suis  pro  CLX  marcis  redeuierunt,  quam  prefatu.s  archiepiscopus  a  iitcumrata  E.  et 
fhUrilma  aaia  cum  onni  iore  soo  in  manua  aoas  resignatam  canonici»  ad  aucmeatum  prcben- 
4uvm  muwm  eonlant  tan  perpetao  pamUteUtm,  *)  GmMpie  Mpedldaa  B.  aMtria  tea^aif  Im 
coratn  nobi»  et  multia  alüs  oinnia  siciit  prelibata  snnt,  uera  esse  prolitentar,  noa  secndMi 
ipsitta  in  i'udicio  confcssioncin  piam  prcdrcessoris  nosfri  donationem  ecciesie  et  canonicis,  aucto- 
ritate  Dei  omnipotentia  et  beatt  Petri,  principe  apostoioruin,  et  nostra,  conflrinauimus  et  stabi- 
Uaimiis,  peqietuam  eis  auper  eadea  dedna  et  tem  dantea  nuninKiitani,  nostraa  Uteraa  et 

Haius  rei  festes  sunt:  ßernardus  decanus,  prepositus  Herbertus,  Heynricus  acoIaallaUt 
Theodericus  de  Walle,  Se|S;e]iardus,  Gemandus  custos,  Johannea  de  Beuersete,  HentiHnniis 
Pipemanuus,  Ucrmanuus  de  La(n)giiorde,  ')  canonici  Breinenses.  Heygdbertus  de  Bickere. 
Ntealna.  SmUmn«.  Beefa.  Jaeolm  de  IMe.  Tbmmt  4»  Oropeiinge. 

B«e  MU  mmk  aniM»  taeiraatM  Datatad  BHX^XVllF,  tadieOone  VF»  ponineatm 
■aalri  «UM»  vm*.  FeUctter.  Amn. 


CDXX. 

VtreliAtawtg  der  JhtmhtntH  «i  St.  Anjscliartt  in  Bremm  «wr  Wtofawlawfimf  lAtvr 

Prühmden.    1218.  ') 

Uniuerais  fidelibus  humiiis  Nancti  Anscharii  in  Breina  conuentus  deuotas  orationcK  in 
Domino.  Omnibua  acire  volentibus  notum  esse  voluoius,  quod  nos  pauperes  canonici  beati 
Aaadwril  idpeiidlonui  nosiranun  ■raKia  retro  annia  atadam  paaai  anbtrazioBCai  grtai  taadaai 
aiaeria  ac  rem»  egMtate  conpulai,  coimnunl  delfteratione  prdiabita  aub  atolis  stantes  ad  altare, 
graadi  iuramento  nos  obligauimus  et  iurando  firmiter  coinpromissiinus :  •)  in  repeteiulis  prebendis 
aaatria  aenper  et  cuncorditer  laborare  et  si  quis  ex  nobia  occaaione  taÜN  repetitionis  aliquid 
■oleatie  •       pateretur  preposito,  nobia  jnviceai  fideliter  aaiiatere  pepigimua.    Hac  vero 


>)  Vergl.  die  obige  Urkunde  de«  EnbUcbofes  Hartwig  II.  vorn  Jalire  1205  ia  .Nu.  CCCLill,  *)  Hh  dou 

Thel  Maliter  cndirint  er  io  einer  Uricunde  vom  Jahre  1211  bei  Mdter  a.  a.  0.  S.  239. 

')  An  de«  Copidlburhe  des  Capitels  St.  Anscharii  Fol.  12Sb.  Zar  Zeftbetllmman^  dieser  Urlcunde  hat  mir 
dhjaailge  gedient,  vrelchr  ich  zu  I'2I0  bi«  1*230  geftlellt  habe,  in  wcfkher  ol)lge  Virj^iliuo  und  LMIchavI  Turkuinnien. 
Da  rfe  adioa  hier  aU  die  iUte«iea  Capkulare  «radieinen ,  %o  kaon  die  ürkuade  wobl  nidit  Mlir  viel  JDnger  als 
Ifltacya 
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proiaigsione  nos  Mtriiuiiiuui,  cum  quia  au«i  pcccarc  aniouuivertiinHs  eo,  qued  pivpotUimi 
■Mtm  per  ftMaHm^  Um»  per  •egkaüm*)  uotlnm  i*  jftuMto  iMte  faMraoliwis 
mattiere  panttteramus,  ciw  ettun,  qoi«  per  hee  prouisum  chb  aperauiniu  bomri  Jen 
Cbrteli  et  beiVi  Anscharü.  nusirr  quoquc  uiiserandc  ncccssiinli  et  penurio  lon^üurnc,  qui  nec 
eccle«iain  ncc  altarc  nec  bulliui  cyiiiilcrium  adliuc  CDiisecratuin  habenus.  Statuiinus  prctcrea 
duos  cx  uosirU  rratribua,  qui  aub  coiiem  iurainento  proinisorunt,  duobua  Miaia  aiunioa  diligeoU« 
et  bwu  Ue  eqiialUer  et  «rdlMte  diuidere  tan  preeeatibiM  quam  dooibdi  per  lIcealiaM  fratnna 
■JbMHiibiw  oinnem  annoiittB  prebcndarum  scu  portiouum  Doalnntni,  4furiM  qooque  ebK 
qunsounijiic  n(i<'liiiiii  Iargi(ionc8,  nisi  alitrr  ordiiiarct  de  aliquo  noslniin  pro  sm>  deWrlo  communil 
roiiHiMisiis  n(i>lri  capiiuli.  Sic  euiu  ce^corUtaiii  arbitrati  suuuu  nos  i^cruatuciM»  iiimiorein,  que 
iuler  nuh  quodannis  *)  ex  iaequalittterMMI  dlnjdeiliiir—  nUTittft  ■Cwdefcttwr«  Um  «4  >Uüor«ai 
acmiMMl«  ««iwdie  CMleta»  conprwiaiiv»,  qqod  ai  qal^  maattm  cowanuMm  vtaitate»  «i«e 
hmorcM  eeclesie  nostre  aliquo  modo  inpediret,  nos  eum  pro  excominuiucato  reputareotiM  et 
vitnmiius.  St'd  et  si  quis  frutcr  uoslcr  siue  ijiiiNtfuain  aliqiiein  de  nustriä  confrairibus  iniuste 
^auarv  presumerel,  nos  post  terliain  aininonitiouuui  iaiuriauiU  iuiuriaiu  pa.sao  oinniuiodis  asaiatere 
spoapondiMiM.  FlimiHiB  «Mtp,  pM  mdlp  IMmI«  re4!f||itam  witimsüpcndia,  aUi  per  pi^iktm 
Boctroe  dioiaorea.  Ideoqve  fitaferu  dm  »oatri  MsOioet  diuiaores  ae  «U^aiwtuU,  tela  dlMgeatti 
et  ide  bona  cuai  cffectu  expetcre  a  nostrn  preposito,  inoncndo,  consulendo,  ro^aado  stipmdionun 
nostroruin  inte<rritatrin.  Si  qiii.s  autem  lux-  iiiraiiu'iitum  infringcndo  Hratres  8uos  desereret, 
eum  cum  Juda  pro  pagano,  pro  eUiaicu  et  publicanu,  pro  iafaoii  ac  periuro  in  perpetuum  nos 
habitunw  coapnuBlafaniis. 

VI  vere  ^miaiio  MCtim  UnnHalcai  «btberet  debitun,  pnMilift  acr^ft  eeelMle  neetre 
buHa  cotnmuniuiniUA  et  conKeiiRuin  no^^trinn  spontancuin  prnprifs  innnfbuit  aubitcrfbendo 
«•.\preJ4siinus.  Porro  si  aliqui.s  rralruin  luistrorum  nolcudu  nobiscuin  iurarc  iicl  subscribere, 
HiupitHUiem  siniaUiun  de  a«  nobia  cx  hoc  f^cerct  wanireataM,  noa  eum  e(  por^ionibus 
fwraue^}  et  nnlbtemw  de  ipM  iieut  aale  ceaidere  emdiiQ  «latMiaMM.  CVkim  vafeeifttn. 
IdeliHp  uerisaioie  mHterit,  proqdMiQiMni  kaiwMMdi  wm  liisieae  non  eentr»  malnwi  pf*- 
posiluin,  scd  qtiia  nos  tarn  rlerus  quam  popiilu?«  pro  no!«tra  uc^lit  nlia  a  I)eu  reprehenaibili 
coUidie  incrcpabat  ei  coospuebat,  el  cliuui  ttucce«8or«s  pre^entiä  prep{>»iti  üubtrarliunem 
prebeuduruBi  noatrariMi  tßm  Imamm  «e  pleMue  •merw  Iweicipia  tawqM«  diuluroMi  ad  per- 
nilieflen  Inhere  peeaiat  ceeeripifiHtow  ..■ 

Ego  Hehvicus  Vil|;Oiuin  et  Johannew  pro  me  iarasRc  falcor  et  iden  jpaum  iareni  et 
subscripci.  *)  Ego  Virgilius  iuraiii  et  manu  scripcl.  Ego  Michabel  iuraui  et  scripci  manu  rnea. 
Ego  AtbelolduH  iuraui  et  »cripci  mauu  mea.  £go  Eylardus  iuraui  et  manu  mea  Kcripsi.  E^o 
Obertiw  inmil  a  nanu  aiea  «eripsi.  E^o  JehanneB  Iuraui  et  manu  mea  «crip&i.  Ego  Conradus 
iuraui  et  RMUM  nea  icrip^  Ejgo  Meynems  iuraui  et  icripeL 

•}  SIet  Un:  piiMft. 
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Paj^  Hnnorius  Hl.  fordert  den  Enbttckof  tion  Bremen  zur  AbUeferwig  det  Ztemu^tiel» 
von  den  geistlichen  EUikünßen  »tm  Bexten  det  heiligen  Landtt  m  *d»m  KßWUMIvr 
Martin  und  Marschall  Johataie»  auf.    1219.  Jan.  2.  ') 

Hoiiwrius  epiflcopus,  scruus  seraorma  Dei,  venerabili  fratri,  Breinensi  archiepiscopo, ') 
Mbten  «t  apo64olicua  benedictionein.  Exerdtns  ehrialiaiiHs  ren  publieui  unioenorun  |  Christi 
•delian  agoites  airiHler  «I  potenter  in  iiartilnn  truunMitais,  dum  mi  ubulicnMlun  ialnitaai 
cnidR  Chris([  et  teirtni,  in  qua  pedes  eins  aiateAint,  ^  de  perfidorum  inanibus  iiendicandam 
laiidabiliter  animain  saam  ponuat,  cum  iain  nequeant  ulterius  .hih's  (otaliter  .stipcndii«;  inilitare. 
elanant  ad  nos,  preeea  ||  «upptkes  et  omni  fauore  dJgoiasimas  effündend«,  ut  oibi  tarn  in 
■iNM^iia  quam  peoMll  iMMB  tMi  imAi  ffllhtt  poiMBiitt,  etlflfiler  aneenvunia,  aisttl 
wpiwnu.»  na  daMaat  aed  proietet  pMluni  BMtfni  pntliando.  Vnda  nm,  qai  ad  Ubaatiaam 
terre  predicte  tanto  ardentias  inspirant«  Donrino  aspiramoa,  ^naaio  Christi  eanaan,  ntpote  ipeiim 
uicarii  licet  iinmcriti  consfituli,  tenemnr  ffcrerc  specinlius,  qninque  milia  marcarum  et  mille 
dacenlas  libras  proueaientes,  ^)  preter  naalutn  et  alias  multas  expensaa,  qaaa  ttomanis  cruee- 
sigBatia  dedfanu,  ad  mdmaHÜMMD  predKM  azacttaa  de  emam  naatra  noper  pMaidima* 

Sed  quin  hec  mint  modica  ililef  tantos,  expedit  ut  adhuc  alias  eis  eopiosius  .siicvurrerf 
fr.stinrmiis,  ne,  quod  ahsiJ,  innra  pericnlmn  ad  sc  trahaf.  Cnin  i>Jtur  sicut  scis  stattitiiin  fuerit 
in  conciliu  ^eaerali,  ut  oinnes  omnino  clerici,  tarn  imbditi  quain  prelati,  vicesimaui 
acaiesiMUcaraai  pmeiitmm  a  tampare  prcdieti  eondüi  aiqua  ad  triaaninni  integre  canferant 
in  aaiwidiaai  terre  sancte  par  aiann  aaraar,  q»l.-ad  Inc  Aierint  apastolea  pronidentia  ordiaall. 
ecce  dilertos  fllios,  Martinum  cubiculariiim  rt  Johanaem  marescalciiin  nostro^.  Militic  Tempil  et 
Ho.spitalU  Jerosulioiitani  fratrcs^  uiros  utiqiic  prouidos  et  disrrr  los.  de  qiiorum  fidc  ac  dciiotione 
plenam  in  Domino  fldueiam  obtincmus,  proptcr  hoc  ad  partes  Alamannie  transinittcntes,  frater- 
■Hatem  laaa»  MiNMaiaa  et  hariaaiw  attaato  ae  per  apoatoRea  ÜH  aeripDi  fai  alttate  abedlealia 
dlsiviala  ptaaipieadsi  aMateaas,  quatinaa  Tleaitaaai  tana  taamai  proaeatnam  tfum  tae 

diocpspoR.  que  nondnm  cnllpclH  est,  studcas  colllgcre  dflt|genter,  contrndirtores  si  fncrint  ncI 
rebeilc!«  per  censuram  ecciesiasticain.  appellationc  po.stpoitita,  eonipescendo  et  tarn  collcrtani  quam 
coUigendam  necnon  pecaniaai  in  trunciü  collectam  et  aliam  coUectam ')  pro  redeinptiune  uotorum 
tdeUter  sine  diMiaattone  qnalibet  eures  predfeUa  nontfla  aanignare,  •)  alias  elsden  anper  aegalio 

•)  ei<Ucopo  Rigeosi.    .\o.  45.  >>)  proulen.   Ko.  HS.     puesin.   No.4S,     FWMdU.*  pcnuiMc. 

«)  igftn.  FtkU«e.iS.  *)  rtctfMn.  iV«L^  •)  qualibct  yrai.  mmI.  aM.  pracans.  fi«.46. 


')  Ao»  dem  Original«  zu  Stade  In  Cap».  II.  ;So.25.  welchem  das  Blei*ie!?el  des  Pa|.sies  Ilonorius  III.  ;lntli.n^l. 
D"*"  findet  «ich  «ocb  in  No.  45  die  eolaprackende  Anfertigung  Ar  den  BUchof  von  Big« ,  deren  kleine  .\b- 
wilcInsfM  llsr  ab  YsiIhmb  TmdckMt  ilai. 


9m 
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huiiuHModi  ob  reuereaiiain  diuiuain  et  noslram  iinpcn^urus  couiuliuin  et  auxiliuni  oportuttuiii, 
ita  qni  ctDwn,  eniw  principiUter  caoM  gvritur,  propittoM  et  ms  liU  cidiide  reddaa  fiiMia- 
hUes  ei  iCD^giioa. 

Datum  Lateranl,  HO  aonas  Jannarii,  ponlMcatas  naaM  aano  tertfo. 

GOXXII. 

KBnty  fHedrteh  IL  ketM^  «iuen  Ansspmch  zu  Guuttm  dea  (kifUtU  St.  AMduartL 

12t  9.  Jiil.  iS.  ') 

Frcdf rictiR ,  Dei  gratia  liumaiioniui  scinper  augustus  et  rex  t'icUie ,  per  presen«  ootuui 
raciinus  vuiucräis  Uun  presentibus  quam  futuiw,  qnod  nw  aentenUam,  quam  MaitiBiiB,  miles  de 
Halbe,  *)  ooran  Gberardo,  venerabili  Brtmtaäi  anhiepiaeapa,  pto  ca—ürta  Mnetf  Aifharli 
in  Braaia  tnlit  contra  Rolandnm,  einem  Bremensem ,  super  inedietate  vnius  auunsi,  sicut  laste 
lala  est,  regio  uiunimiiK'  rondrinniniis.  \'r(jelicpt  si  predicti  canonici  priniain  a^rt  posscssiunem 
posaunt  probare  per  cinMimscdemes  liouiiuej>  et  priuU^iuBi  coUatiosia  ostendere,  et  quod  ideui 
ager  in  sorteiii  ardiiepiscopi  cadit  et  aan  canWa«)  lAnnitfi  da  AUaabsrch,  per  htt  aieJietata» 
ipaiuB  maaii  valaaat  peipelao  paaaMere.  Stataestos  et  ■anJaatea  InaMer,  ul  wm»  caatim 
Ipsam  aenleDtiant  Ire  presunnt.  Quod  qol  pienaapaerit,  naatnun  ladjgpatlnii  se  sentiat 
incursuruni.  Ad  huius  autem  nostre  conlinnatioBia  MeMfiiw  pwfiacaa  acilpln  lade  fieri 
fecUaiMf  sigiUo  uostro  ceLiitudinia  roboratuaiL 

Datom  apHd  Cloalaiia,  idaa  Jalil,  indicliOBe  aepttau. 

CDXXIIL 

Qtrhardy  EnAUtkofvo»  Bremen  ^  exeoumuHtdrt  Bokmd  und  andere  Widenatiker  de$ 

CapUel*  St.  ÄHteKariL  ittiB.  ') 

G.  Dd  patia  BreaieBaia  ecdesie  archicplacopufi,  omniNa  pfeaeaa  aatipta«  iBapecturt» 

salutem  in  vero  salulari.  Canonici  sancti  Anscbarii  nubis  plurii>M  concjuerentes,  quod  Rolandus 
iuxta  aquatn  et  filü  sui  ipsis  *)  dimidio  iiiiinso  spoliasseut;  inter  cetera  executores  doiniiii  pape 
ipsos  pro  eodein  diuiidio  luanao  auctoritate  apostoUca  denuoeiaueriat  exoomnunicato« :  vnde 

•)  »  ftrt  cMMiM«. 
  •)  £•».-  frOM. 

•)  Aat  deu  CoptarlMk  dn  CtfAet»  St  Amdiwll  FoL  141  a.  lo  der  Rriirik  ■tehea  die  Worte!  hu  »mUnUim 
dcdaf  ftti';  "-  •  ;>"^f  M  ii/mliam  arehicpiseopi.  ')  Er  ersclieinr  ziiwpilpn  unter  den  Itliiii«tt'riul<-n  de« 

BrCBbcben  brutiltcs,  z.  Ii.  Urliiinde  vom  Jahre  1*218  Juli  21,  s.  oben;  1.233  iNovenibcr ,  k.  Lainey  Ge«ctiichte 
der  Grafen  von  Raveiuberg. 

■}  Aue  dem  C»pi»lbudie  des  Capitels  Sl  AoKlwrii  FoL  Ul  a.  Die  Zeit  d«f  ftmttfaag  dleeer  Utkonde 
Olk  ta  dl«  wealgan  Wodicn  bm*  dar  wiienehesde«  luJterilcfcen  Kuteriield— |  Ut  sa  Aas  aa  II  Auguii  dieaca 
jehf  ca  erfolgies  Tod«  Gethwl'e. 
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eam  idem  dais  R.  cam  filiU  suis  per  excoromunicntioncin  «jauareiur,  nos  cum  amlcis  suis 
■mltociens  soUicitauit  ro^ans,  iit  per  nostrain  promotionein  nd  cpiscopatum  *)  rxcominunicatio 
«wpenderetur,  et  ut  super  omni  querimonia  et  satiätacUouc  uos  ueilemus  iudicem  consUUiere, 
M  fNmMen»  de  «Mni  ^eriManf«  salhAuitonni.  Nm  veio  fami  dtetos  canMieoa,  precb^)  et 
■inlSf  petitionibus  ipsonim  fecimus  consentire.  Litlgfentibm  tgitur  coram  nobis  ta  faldltio,  peet 
longas  desccptationes*")  et  allegationes  hinc  indc  propositas,  ad  quandatn  difTinitivain  sentenfiam 
processuin  est,,  hanc  videlicet:  Quod  si  ineinorati  canonici  violentam  cicclionein  et  priuiam 
agri  possessionem  per  circuuicedentes  *)  hoinines  poAsent  probare  et  priuilegium  coUationis  osteu- 
dcfe  ei  quod  idea  eger  cadcret  in  Mrten  ttdiiepbeopl  Bartwlcl  beM  meaierie,  q«l  eedceie 
beali  Anscharii  ceatulit  et  priuilegiauit,  et  non  in  sorteoi  conUlii  Bimillil,  a  qao  se  Ruludw 
dicebat  einii$RC,  quod  potius  ipsrs  incuinberet  probatio  prime  possessionis  quam  parti  aduerse. 
Uec  amtentia  tau  a  nobUibw  quam  a  miniateriaUbus  eccleste  Bremeosis  fuit  «pprobaU  et  iaase 

Saper  iito  eeatartia  dm  deei,  aetteel  «cpedietae  BelndM  et  BadelAn  eondilioultter 
■ppiBeeiiiiMd,  videUcel  qnod  si  Dlt  idas  Aimlis  coram  doariae  mwtro  F.  Romanonua  rege, 

vnas  ipsorum  non  compareret  et  latam  senlentiain  pro  canonfeis  non  inprobarct.  sine  spc  reco- 
perationia  a  causa  et  a  bonis  cecidi-s-set;  manireste  promiitentes,  quod  nuUa  neccsailate  oee 
lalvaHata  poeiaat  cieaeari,  qaia  aliter ')  ipsofaa  tataiine  pneflso  penoaaliter  eompirent.  Ad 
qaen  teraiaaM  WUbraadaa»  vane  caaeaieaHMa,.veaiea»  et  adaenaai  parieai  ^—p«**— i  qaeai 

actorem  et  procuratoretn  canonici  constituerant ,  per  litteras  doBiiai  regis  Homanomm  nobis 
significnuit.  f|iin(i  nee  Ilulandus  nec  Ilalbolfliis  tcriiiino  prcfixo  companiisset.  Postea  vero  pre- 
dictis  canunici.4  per  iunliliam  cogentibus,  roh  per  sententiam  procedenies  ipsos  possesstonibus 
agraniH  qaiaqae  *)  baUtto  reetftaiaaw  et  iHtaae  aoatro  conllnMaiaiae. 

PiMiBMdaBi  Ten  caia  sepedideRetaado  aea  eeflkefet  tan  euMens  iastUia,  eed  qaaadaai 
lltteraa  in  curia  doinini  rejjis  Romanoruin  tacila  veritate  et  inplicita  falcitato ')  inpctrasset, 
canonici  super  cadem  sententia,  quam  Martinii.s,,  niiles  de  Hude,  pro  ipsia  tulerat  in  nostro 
iudicio ,  coram  inagoatibus  et  sapieotibus  Luperii  priuilegium  domiat  regia  «ditulerunt. ')  Quo 
aataaea  caraai  naWi,  fpaaa  iaprobam  Rolandam,  Albert  um  et  alios  Alka  aaea  aiadaai  potiaaeeB 
el  eorum  eoediutores,  precipue  Radboldum, ')  qui  etiam  appellauenu,  vinealo  excommunicattoali 
per  diocesin  nostram  fecimus  innodari,  canoniros  bonis  ipsorum  interim  rcstitncnfps.  (juicunque 
igHur  ipaos  super  tarn  ratioaabiU  facto  uoleaiare  presumpseht ,  aoathema  sät  et  aiercedeoi  lade 
redpiat. 

Acta  aaat  hee  aaa»  laearaaüeaie  deadat  M'COXVIIIf*.  Teilea  vcre,  qai  pffeeealea 
adciaal,  aaat  iiti:  Ceaica  Hcarieai  de  Heye.  Ceaiea  Hearieaa  de  Oldenbaidi.  Oeraaidae,*) 

A<m:  precibus.  ')  Sir !  *)  Llut  dlfrii.  •)  ÜM;  fBoaiaa.  0  £ift.- 

oblinaerunt.  <)  Ii«««.-  GernaDilu«. 


*>  G«itard  1.  war,  ofeslrfch  IM«  «nilkll,  ml  ISI7  ta  dn  Barfla  im  Süft«  Bfaeta  gdaifl» 
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castos  maioris  ecciesie.  Fredericus  de  Hascldorpe.  Theodericns  dapifer.  Tfietwardas. 
Engelbertus.    MartinuB.    Borcfaardus.    Johannes.    Alexander  de  SUdio  et  plurini  bur* 

CDXXIV. 

KaUer  Friedrich  II.  erklärt  die  toH  dem  Erxbttchofe  von  Bremen ^  Gerhard  /,  und  von 
WuUmmr  gudtAmm  Vträmtenmgm  enHtektflUker  EMttHßt  fOt  UHgüUlg, 

FiMeriCM,  Del  fittfa  RMMunmn  itx  ci  senper  augortus  et  m  Steflie,  pralatls, 

noblUbuii,  ininisterialibus,  et  tarn  ||  clero  r|iiain  pnpulo  Bremcnsis  ecciesie,  nec  non  et  vniiior<ii5 
alila,  quibus  itttere  presente^  oblate  fucrint,  i|  gratiam  Nuam  et  omne  bonuin.  Vnioersitati  uestre 
■oton  esse  ctipimust  quod  inultis  nobilibus  coram  positis,  et  approbante  Iota  funiUa  cvrie 
nostre,  per  «ententtaai  conm  iioUs  diflhiltiim  est,  alieBaliooes  reddttimi  episeofallii  MMe, 
facta«  a  Oerhardo,  ple  xeeordationiK  .ircIiiepiMopo  Bremens!,  qnos  titulo  pi|rnoris  obligasae 
dicitur,  irritSK  et  inanr»  esse,  nec  aliquod  penilus  firmitatis  robur  habere.  8ttnilitiT  alienationes, 
qnas  fecit  Waidemarus  in  posseaalonibtts  ecciesie,  siinili  iore  viribus  otnnino  carere  decernimns. 
Vade  rnndaBiBs  et  aub  oblent«  gnUit  MMtre  prectplmos,  ne  fuis  dlleetam  prindpew  noMnin 
BveaMMem  eleehin,  *)  llbeiMi  horam  omdMi  «nqNMMaiMBi  debel  habere,  In  eon»  IMitaM 
a1il|na(enas  audeat  polarbare,  ne  scntentiam  tran5ijEjessionis  edicti  Mfllii  iä  ae  ncNalar  ei«ri|paie. 
Datun  HagoMwe,  VII*  kaleadas  Octobris,  iadiclhme  VD*. 

CDXXV. 

KaUer  Friedrich  II.  Rescript  an  das  Capitel  zu  Bremeti  Über  die  erzbi^chnflichen  Uofamter^ 
die  RechtsutibestündigkeU  wiUkiUiriicher  Verüm*erw^en  wtd  die  GiltUgkeit  letutxoÜUger 
Verfagimgen  der  BntUekafe.  iM.  Sq4,  95.  0 

tlrfderiea«,  IM  gratiaBaaNOMnuB  m  aeiaper  aagaitai  &  nt  flleili^  Miwiaia  aactal» 
Bnawaab  ptdafis,  canmiieb,  BobOftae,  aifaüatetMIbaa  <c  aiihranls,  ad  qaea  haa  IHef«  peiw 
VCBeriat,  grattaai  aaaat  &  omne  bonum.  Nolum  esse  vnhiiniis  oinnibas  vahin.  qnod  praacaMbW 
ntultls  ma^natfbus  &  saptcntibus  conun  nobis  per  sententiam  diflinitain  r.st,  quod  mortuo  ono 
episcopo  St  alio  subslituto  omnia  oflicia  vacant,  exceptis  quatnor  principalibus,  dapiferi  videlicet, 
&  plncene,  aiareachalei  &  caauiariL 


•)  Nach  dam  OriKlule  in  kOaigiidi  baaMTetsclMa  Landcurchiv«  ia  Pen«  JL^gum  T.U.  f,iU,  OMSics«! 
ht  abgnfMca.  ')  VerffL  «al«  R«.  CDXXXII.  Note  S. 

')  LQnig  Sppcilfs;.  Eides,  und  nach  Ihm  Staphorst  a.  a.  O.  S.  .'i'J6  »rlirrilu  n  die*e«  Re*cripl  dem  Kiinij;»- 
IMarkb  Vi.  mi.  Die  Berirbligung  bal  gegebea  Peru  Legum  T.  II.  |t.  233.  Im  8(ader  Begl»lraB(eit  vcrMidinct 
ualcr  Gap*.  W.  No.  ai. 


Digitized  by  Google 


vm  8ept  85.  an 

Preterea  onrniA,  quae  antecessor  alienaverit  sine  consilio  ccclesie  &  authoiilale  Iwprrii, 
Üben  redibuDt  St  sine  oontradicUone  ad  successoria  potestatem  &  ordinationem. 

Kalliif  pveterea  «McMiln  «llyM  tibi  dteer»  imto  poleii  ia  nbiu  epiMopomm  morten- 
Üm;  Im»  UkernM  ertt  euOObet  mwientt  epitMpo  dtapanen  de  rribos  aub  iMIHmi.  4aie  c«l 
voluerit,  prout  ipse  aaluU  aue  &  anime  viderit  expedire. 

Oatiua  HggcBOwe,  VII  lutoidM  Octobria,  indietioM  oetava. 

CDXXVI. 

Papst  Hoiioriui  III.  gebietet  dem  DomcapUel  zu  Bremen^  voti  devi  l  ersiiche,  die  LM^HdUehe 
Kirche  sich  zu  unterwerfen^  abzustehen.    1219.  Oct.  26.  ') 

Uonorius  cpi:>copu8,  seruau  i>eruoruoi  üet,  dilectia  fiUis,  Bremeasi  capilulo  safaiten  el 
•pMlaUcMi  b«Mrffeti«MM.  OrMe  |  geriMm  H  bid^Mini,  quai  d«!  veMtabilii  Iktter  mü«, 
liuoiieuia  apfacapiii,  uütM»  Mfibw  fattauMit,  im  |  acdwtow  LinonetiMW  BrnwfiMl  eedarfe 

subicere  iure  inetropolico  gesCientrs,  ipmm  inuKiplicHcr  a^^rauntiM,  ']  non  sioe  gnui  apostoUcc 
»edis  iuiuria  et  coatemptu,  inaxime  cum  iatn  .super  hoc  aiia  uice  receperid'N  scripta  nostra.  ') 
Vt  ^itnr  ex  Ueratiooe  maadati  mandaati»  affeclum  plenius  agnoscentc»,  uobis  ab  inobedienlie 
«W»  caaeatti,  mtaanMatt  Matre  per  Merala  aeripta  flmtter  predpteMla  aHuiianaa,  qaatfcwa 
ab  ipaitts  maleatatiaae  peattaa  deaMealeat  ciini  aaper  boe  de  eeleio  iaipeten  — "**fiir 
attemptetis. 

Datum  Viterbii,  VII  kaleudaa  Nouembris,  pontificatua  nostrt  anno  quarlo. 

CDXXVII. 

Der  Pfalzgraf  Heinrich  überträgt  dem  Kloster  Osterholz  das  EtgeiUhtan  der  GiUer  an 

Lmtebu  1919,  No».  90,  ') 

Hevricaa,  Oet  graüm  du  fSBkaaia,  «wmb  palaiinaa  UnL  Ne,  quod  KCfiter  a.  vMa 
ptadaalUbaa,  depawat  ft  oMivi— i  toadatar,  ftJdri  detel    iii^  leattaai  •  tertMaak  IMtwa» 

Soiant  ergo  presentes  &  postert,  quod  noe  p'roprietatein  bonorum  in  Lyntlo,  *)  que  dilectoa 
no.ster  Johannes  de  uobis  tenuit  in  feodo,  ecclesie  de  OsttThoItc.  pro  salutc  nostra  &  omniuoi 
parentuiii  no«troruui,  libere  &  absolute  tradidimus  liabeudam  &  possidendani,  IL  idean  Johannes, 

cideai  contaBt  ecdeaie  per  naatniai  eanacaaiiiB      libana  Telawtatw.  Tnde,  ae  allqua 


•)  Aw  im  Oifglnil«  m  Stad«  Cap«.  IL  If o.  4.   Da>  Blciiicgd       Ptfi**t  Bowtriin  IIL  Begt  aocb  M 

itm  Ilticrr|>tp.  Dleie»  an  da«  Domrapitel  wShrend  der  VKanz  gericbtele  Schreiben  mr  dm  Kayaall  L  t 
a.  1319  f  31  aiu  dea  RcgctiM  dei  PapiU»  bakaant  &  oben  No.  CDXVl. 

•)  Nadi  4m  Oawihotacr  Coirfariw  8. 1«w  *)  Urtdih  Ktadaplel  SdUnbacfc. 
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«riatur  huius  fMti  dubielas,  presenti  ncripto  &  MfiUo  nostro  confirmanas  ae  in  perpetuoai 
corroborainus. 

Dalm  afni  Staden,  aam  doolnke  fneuMcMs  MOCXK,*)  tadieilMBe  «dau, 
Xn  fadcndaa  Deembria. 

GDXXVm. 

Pfahgraf  Betmieh  verleihet  dem  Kloster  Oeterkotm  etn  Urne  In  ParnttfiOtteL 

Heinricus,  Dei  gracia  dux  Saxonie,  comes  palatinns  Rheni,  omnibus  hoc  scriptum  videnUbos 
salutem.  \oluin  vobis  es.se  vohiinus,  (|iinil  nos  dniniim  unain  in  Benyngbutle  ')  si(ain,  cum 
omoibuii  ad  eam  perlinentibus,  quam  JurUanis  dapifer  de  nobia  io  feodo  (eouit,  &  Uennamuia, 
Milca  4e  HjnleMlede,  fle  flraler  «ins,  ScfelMHMlns,  ab  ipso  tmemiitf  qua«  tanm  H«yo  ante 
paMedentt  noMt  ab  ipaa  Jwdane  ex  iaAuMa  migaatam  &  sibi  a  predictia  ftalribac  «zpedtaai, 
libcre  &  absolute,  pro  remedio  anime  nostrc,  cenobio  in  Oslcrhoite  cnnfnlimiis  pprpetno  possi- 
dendaia.  Et  ne  huius  coUationia  depereat  aienariaf  haue  cartam,  inde  conscrtplam,  aigUlo 
noolro  conArmari  fedania  &  corroborari. 

TMas  haiaa  ftetf  aant:  Chrhteylwwa,  aWkaa  aaaet»  Marie  la  Statte^  WoMetaa,  piiir 
iUtek  Haittteaa  de  Verb  ■)  &  fraier  «taa  Sagabodo.  WmddiMia  aMwaeateaa  k  aUi  qM 

CDXXUL 

Pfdxgnf  HelHrtth  wrkAti  dem  Khtter  Otterhobi  eCa  Am*  M  PemdnstmtL 

1219.  .Vor.  ') 

Heinricus,  Dcigraciadux  Saxonie.  comos  palatiniis  Rheni,  omnihiis  hoo  scriptum  vidcntibus 
fldnlem.  Aotuin  vobit»  esite  voluuius,  quud  nos  doinuia  uuaiu  apud  bctuiyn^bulle  aitam,  quam 
Jordanaa  dapifer  de  nobia  In  feode  tenait  9c  Heraanana,  mOea  de  BUateaaledef  &  ftater  eiiin, 
Scgebandaa,  ab  tenaernnt,  nobia  ab  ipso  Jevtoa  ex  indaaMa  iw^gaataai  &  afld  a  ptcdBeHa 
ikatribn.«  expeditam«  llberc  &  absolute,  pro  aalute  aniine  nostre  cenobio  in  Oslerholte  contnllnraa 
perpetuo  posstdendam.  Et  nu  iiuiuü  coltationis  dep«reat  incuMria,  lianc  cartan,  Inde  oonocriptaai, 
aigillo  nostro  conßrmari  fecimua  &  corroborari. 

Teales  hoias  ihdi  annt:  Chrialopboraa,  abbaa  aaade  Harie.  Watteroa,  prior  IMden. 
Heaileaa  de  Borh.  Fntar  eine  Segabada.  WÜlaiEbiaa  Maicaeakaa  &  aü  qum  pbma. 

•)  .So  fiin  MCCXXI.  da  die  ifuNctfoi»  TIO  McT  d«  Jahr  im  9trUnist,  i»  4mm  JEMote  wir  Mcft 

itn  Pfattgraf  Utinrirh  su  Stade  wiimt, 
•)  A»  fOri  Borcb. 


')  Macfc  Job  OHifiahir  Oopiartaa  &  «U.  *)  PanaiafbllMl.  KlrdupM  ScbanbcA. 

•)  Räch  d«a  OMatlmiMr  Coplarfat  &SOi. 
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ErMiektf  €Murd  UtUtHfet  dem  HamlntrgUchm  DomcapUd  dU  MtOm  «m  Dodmhude 

und  AUterdorf.    1219.  ') 

In  nomine  sancte  &  indiuidiife  trinitatts.  Gorardus,  npi  ^tJa  Bremen-sis  ecclesie  archi- 
episcopus.  PontificaUB  ofBcii  debituin  exigit.  ut  ecdesiis  uobis  coinmissiH  omni  qua  possuinus 
diligencia  proutdere  «tvItaiMa«,  precipue  collegiis  beal»  Marie  wruienttbus,  quoniam  sicut  ips» 
•päd  »llbahia«  apeeialm  «btiniitt  prerogatiata,  sie  dm  tnterccaalonwn  anpihn  &  «pecMliM 
gubucnire  confidimus.  Notuin  sit  i^itur  tarn  presentis  quam  futuri  teinporis  fidelibus,  quod 
Btortuo  Gerardo,  Hamburgensis  ecciesie  deoano.  ')  decimain  in  Dockcnhuthc  el  Alstcrdorpc, 
quam  ipae  wulto  possederat  tempore,  nobis  tamquaui  iuri  nostro  vacantcm  &  oumino  nobi« 
wpedHa»  addleere  volaiann.  Sed  eccieate  predicte  eanndei  las  amaa  dd'enaaBtca  aoUa  reatt- 
lanuü,  dleeflftea  preMaai  dceanoM  amwi  nnaiae  eedeaie  prcdietam  deciMn  poMedlaae  &  aale 
multa  tempora  ecciefiie  ipsonim  a  nostro  antecessore  diue  recordationis,  venerabili  uiro,  archi- 
episcopo  Hartwico  aMsignatam  &  collatam.  Xos  ipihir  iinpium  iudicantes,  ecclcsiam  prenomina- 
tain,  quc  in  pluribus  humiliata  cognoscitur,  aroplius  indebite  moleslare,  attendentes  etiam  piuui 
ttieceMaria  mslri  propeaita»  &  kAtg^Mtem  laria  ipaim  eedeaie,  deeiama  im  dietaai  ia 
DackeiAade  &  Ablerdöipe,  ciden  vUdieet  HaaitiBigfai  eedcate  ataMSau  eaBÜmaaMa  h 
perpctuum.  Ne  quis  autom  hanc  nosJre  dnnacionis  pagtnam  infringere  presumat.  sub  ana- 
themate  &  districti  iudicii  intcnninacione  proliibemuN.  Si  quis  vero  tcmptauerit  indi^acionem 
oauiipotentia  Dei  &  apostolorum  eiua,  Pelri  &  Pauli,  incurrat  &  in  extremo  iudicio  cum  Juda 
muiHOfe  pmann» 

Yt  aaleai  bec  aoatre  donaclonls  conftnnacio  rata  &  fMOBOaUia  omni  euo  permaneat, 
pceaeatoai  cartam  scribi  &  sigilli  nostri  iinpre<i.sionc  tcstiumque  miinimine  roborari  fecimus. 
NaaUna  testium  sunt  hec:  Burchardus,  Bremensia  ecciesie  maior  preposituH.  Heinricas 
aeoiaalieaa.  Prepoaitais  Segelwdo.  AUiertiis  celerarioa.  Alardns  prepositus.  Otto.  Lam- 
bertaa,  Bwwaaea  canoaki.  l^lardaa,  HaailMrgeaaia  aedaatleaa.  NahUea:  Crotta  Hejmrieaa 
dn  Hoie.  Cornea  Heinricus  de  Aldenburg.  Comcs  Hurchardua,  ftater  elaa.  Ministeriales: 
Tbediuardus.  Thoodcrlcus  dapifcr.  Johannes  de  iiedcrikciia ,  camcrarius.  Wilifhelmus, 
frater  eiu».  Engelbertua  de  Bikeshouede.  Uildewardua  de  Uorslbe.  Aibero  de  Beringe  & 
an  qoaw  plsns. 

Acta  aaat  hee  aaaa  daaiaiee  iaeafBadaala  MCCXK*.   ladieÜMie  TD.  nreaidcBte 
aaade  laaian«  ecciesie  Ronorioi  Regnaale  IMeifca,  RaaMaonnB  ngei. 
Data  per  manua  Araoidl  aotarH. 


')  As«  <■««  Uber  eopiaUa  €ifltall  feLMk  *)  Er  war  «n  7.  DccmOwt  gtMorbea.  VcrgL 

Naa«f«!g^  Baiian. 
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GDXXXI. 

Der  Barr«»  mm  Thefkoitc  Sitiftmigntrhoide  Ubtr  cta  NamnUdoHtr  tu  Mdkmt. 

1219.  ') 

Johannes,  canouicus  Bremensis,  WUbdinus,  canouicus  Mindeaeis,  Cono,  canoaicu« 
Halberetadcnsis,  Colio,  Boilalfiw,  Qodegtlica«  Hieflwlte^*)  vniiiefswprcwwacriptuui  tn>ycctiifM, 
Mtu  eMt  eupiNtiis,  quod  emn  mto  uaiiimi  diactu«  apud  w»  dcIHwraraniM,  qmmd« 
aff^f^Mi  ■MtnMM«  iWfUi  eciaoi  progenilorum  neciioa  et  sucresKortun  ]  nostrorum  memoriMi 
insiitueremus  animaruin.  Tandein  in  hoc  uobis  de  cominimi  cuhcredutn  noslrurum  ansensu 
placuit  concordare,  ut  ad  perpetuau  nostri  tk.  nostrorum  uicuioriain  iu  proprietatc  noatra  in 
UaUieleria,  uiddlcei  BfideUien,  noMaterinw  MiMtliwhliiwi  ooulnii  fnomnmm,  *)  Yt  aolan 
pNpoaltuw  BiwtrttOi  Mim  cwMeqiwttir  dbeUm,  eapoUan  Midelbeia  cob  onUHw  snia  ■Mtoffii 
tarn  hiia,  no8  heredilarie  NuccessionLs  iure  pcrlitienl.  quam  hiis.  i|Uf  per  einptionein  seu 

donationem ,  uel  alio  nmlo  prcdiete  eapcllt;  acccKserunt ,  ltremcn>i  eccli-üle  siib  liac  cundicione 
duxinHa  conferendaui,  ut  lurlc  lu  luco  prcmeiuorato  inouatitcriuiu  sanctiwuaialiuin  procesauin, 
qaod  abrft,  habere  Mqntawtt,  capella  cw  mta  altiBeatUa  att  pro  mb  dato  habcnda,  &  ad  aos 
•ea  hcrcd«  iMlnia  yM|iri«tw  «i  toty  martitur.  Quod  ai  locus  predictus  opUtiun  soaceperil 
iMronentum,  premissa  donaUoMV  nto  tnajientc,  aduocatiam  quam  inibi  habere  dinoscimur,  eideia 
monasierin  huc  pacto  iiberv  rellnquimus,  ut  ncc  auctoritate  episcopi  diocesaui,  nec  prepositi 
etuadew  loci,  qui  pro  tempore  fuerit,  ncc  cuiusquam  alterius  is  feodo  dari,  uel  alio  modo  qua- 
CDomiw  ualeat  atieuari.  AdiebMW  iasnper,  «I  prepaaitus  &  coohmIiu  loci  premenorati  ab 
omI  «ztcMonls  hooCfe^  Um  dloeemi  ifßum  ctitusquam  alterius  maneant  absolut!,  libcra  eleetionc 
prepcaitt  &  aUarua  penownuB  eMcM  oonneatari,  nullius  obstaale  coatradictioa&,  reücU. 


■)  Aui  der  Origiaaliirkunilr  im  kiini^llclieii  L^judetarcliivi:  zu  Ilaanovcr,  mit  flaviii  ünljäii!;<-ndcn  dreicrkigteii 
WachMlcS*' >  ^*>^*^^  'i*  i^e!;i-iuic  die  AVurtf:  '.Si^fillum  Kudulfi "  ...  zu  erkt-unen .  ku  wie  in  ilcni  Schilde 
adlat  da  LIHre.   Im  Sisder  RFgUlranlen  Ut  «i«  unter  Litt.  B,  No.  34,  II  verteidinet  ')  fhe  eiUn  Herrn 

voa  Thdballa  aii«hito«a  haaig  in  Oanriwidthohw  iiail  Br— rficbaa  UrliiiBdan.  VcrgL  obca  ^•.  CCCXXXII.  Matoft 
Der  ßrenladw  Doaltorr  Jobianes  MM  •Idkonfn  In  Urinin4ea  von  Jahre  1919  bb  1190.  ferner  K3I  ah  Propei  la 
V.!.  Sir|.li;iiii  VII  Hri-tnt-ii.  \'r.-t  'Monum.  T.  I.  )i-  61.  1230  Propst  ta  Sl  Willi.iili.  «.  Hrcnn-n  und  Vcnlrn  S  1)0. 
wn  uurli  Keine  lirQder  iiuiliill  iiiid  Gotacbalk,  Edle  von  Thorbolte.    Kiidulf  ersclieinl  auch  in  l'rkiitiJi-ri  bei 

Daring  davi»  diplomai.  ji.  ö.M.  (  oiid.  Domherr  lu  H.ilberHiadi,  in  Urkunden  vom  Jahre  l'.'.'i.!  Li»  .in-<iührt 
ia  Rathlef  Gcscliiclite  von  iloya  imd  Diepholz  S.  \2^.  Auch  in  der  Urkunde  vom  Jahre  I  JjT  in  J.  P.  de  Ludewig 
IMIq.  VaBMMlIpL  T.  VII.  p.d95.  ')  Midlum,  In  der  Urkunde  aU  in  Radeln  belegen  bexelchaot,  wird 

längst  in  Wartten  strtdaM,  Oia  BcMUigMBf  dieaer  FundaUo«  durah  ICalaar  FritMch  11,  1983^  lap>.  amt»  3m, 
mm*  dstiri  «eyn,  da  diesea  Jahr  der  Kalserregieruni;  1331,  1339  lit  A*eh  lit  die  katierilcbe  Genebmlgong 
teil"«  rlii'i  viir  ilrr  im  Jiilire  l'W' erlhpillen  des  Kr/liiiilidfes  erfüll;!.  Heide  Documenle  sind  f;edruckt  InfPr.ilje) 
Allem  und  >euein  Iii,  IV  S.  Hl  IlgJ.  Der  Domherr  Johanne«  wird  in  der  k:ii.*crliihen  Urkunde  nichl  genannt; 
In  der  erxbUcbiiflicheo  OLcriill  kein  Taufname.  Ich  hübe  nur  eine  einxi^^e  fernere  ErwKhnuog  diex>'>  Kloster» 
cafauilen,  ia  dner  Urkunde  vom  Jahre  I'i51,  wo  der  ProiMt  zu  JHedelem  unter  dea  Zeugen  cfacheint.  Si.  (Praije) 
nmatlhUiaw  Bceaen  nai  Vcfdaa  IV IV.  &  73.  lai  Jahn  litt  wnnia  c»  nadi  W«Ma  (AlMawaldte)  nnd  i3U 
aack  NcacnwaU«  Taclegi. 
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Huins  racli  tcKtes  sunt:  Vfo,  GiaeJbertas,  gacerdotefl.  Suetherofi,  GodescaicuB  de 
Hsllhorp,  Uertnannus  Uust,  Godeßridoa  Roggv,  Heraannus  de  Aschen,  Conradus,  Johannes 
4e  ShmIcb,  Mmhums,  WoUMrim,  hMUngwM,  alM«.  JMolNn,  Bramnhw  de  Dwimow. 

Vt  Igttar  k«e  taenmüM  perMoMMt,  KCMta  ptglMMi  Aetaw  mMofU  &  •^ülb 

BMtois  roborari. 

AcU  sHnt  bec  anno  dominier  incamaeionis  M'CCXIX*,  indictiooc  V.  *) 

cnxxxii. 

Vergleich  zwUchen  dem  Erzbitchofe  voii  Bremen,  Gerhard  11^  laid  Herzoge  Heinrich, 
Pfalzgrafen  MI  JUcAie,  hetreftnd  41»  Graftchaft  mid  Stadt  Stad»^  die  Propttet  «n 
WÜdukuten,  die  Burg  xu  JKwterfi,  venekUdeite  QereelUetme  «»  Bremen^  Neneu 
Lande  M.  «;  i»i9,  SeißL  ) 

NvtUi  lit  Omnibus  tarn  futiiris.  ({uain  prcRPntlbus.  qtiod  disrordia,  que  diu  durauerat  inter 
ecdefllam  Hmnenspin  &  Heinricuin,  ducein  Saxom'e,  coinKcni  paladiiiiin  Keni.  sie  vst  conposita 
inter  doininuui  Breinensein  ||  eledum  *)  &  ipsuM.  Palatinus  oones  uomein  hcrcditateu,  (juaia 
pMMdit  im  imprietaHB  fei  eemlehi  Stadc—I,  tau  ta  MlBliiiiriilUMt  qoam  pradila  &  «Madpiti 
flt  |vepMiiuim  |  WldfldhMCMMi  ccdMic  Brcnensi  OMtaK  te  fvopifwNt  in  restannm  vidclioBl 
dtapBorum,  que  tempore  diocordie  ecciesie  illal»  fuenint  per  se,  aut  per  hominis  suos,  Sc  ut 
ipse  &  omnes  l|  8ui,  qvi  in  eadem  dtscordia  excoinmunicationem  inciderant,  »int  absoluti,  & 
insuper,  ut  dies  anniversarius  patris  &  fraths  sui,  donini  inperaloris,  &  aaua  in  ecciaiia  Bm> 
MMl  &  «aiAiM  ONMHHtuaBbm  cedMÜs  ipaiw  dtaccah,  wUefuier  «IwanMtar  fei  pwyhiiun. 
Wdm  etian  beneficH  etasa  palatinus  cesaH  ab  oMri  tan,  qaad  atti  dtodM  to  ihelaw» 
k  aduocatia  Bremen«,  &  in  adnocntia  none  (cn-p. 

Verum  dominus  episcopus  respiciens  iiberaiitatem  ipolns,  concesttit  ei,  tempore  vite  mtty 
im  feodo  Patrimonium  antedietaai  k.  ipmim  comitatwa  StadeMen;  ninlsterialea  airtcn  ipaina 
pilaliHt,  tUm  taaan  taruMnot  äc  idcOtalea  feeeraal  eeoMe  BranoMl,  ft  baa«,  qae  IHBt—ia 
a  Palatino  tenoerant  iure  nferiiterialilatis ,  modo  iure  feodali  ab  eo  receperunt.  Hec  donatio 
paiatini  facta  «\st  siib  hanno  rej^io  in  oppido  StadenAi  &  per  sententiam  ibidem  confirmata. 
Episcopus  autem  iorainento  confimiauit,  quod  super  eodera  feodo  palatinua  tempore  vite  sue 
MHt  inqnietabtt.  Bndon  accnrilatai  feeennit  ptelitt  eedeale,  capilolnm,  MtaMerialee  &  duee 

 •)  Db  MMhm  äm  JUn*  Mit  wmr  Vtt. 

')  Am*  dem  Originfllr  im  künlgllchen  LaodcMrcJiiTe  m  HaaDorer.    Im  Stailrr  liPK>!<ir»Qtpn  Terxcicbavi  ia 
Gap».  XVII.  No.  a  ')  Ertbiockot  llsited  I,  wm  Kaher  Friedrich  II.  Im  Jahre  1919  nach  Frankrurt,  w 

teadb«  fai  der  «Mcd  IMAe  de»  A^gaattMWSlss  wiwttls,  bsraCm,  ra  die  SlNMgktliai  aril  4m  Pftli«rafan 
■4mMi  Mnriegm,  aiarh       18.  hmpm.   S.  NntoU  A.  Jdham.  Ini  MVaer  a.  a.  O.  &  Mt,   Dm  IMpiydM 

Bremense  nennt  den  !1.  Aiisusl.  Drr  nl)i:;f  >'crtra;;  l^i  erst  von  itetnem  Nachfolger,  dem  npiierwrihlten  Gerhard  II, 
biahwigem  i*ropaie  tu  Paderborn,  «bgekcblokten.    Vcrgt.  über  daaaen  Abuamimiag  nieioc  (>e*cUcliiaqueilea 
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Bremenses,  &  Uüi  modo,  quod  si  episcopus  contra  factum  suuni  ucaire  uoluerit,  &  ea,  qae  dicta 
sunt,  infriiigere,  oinnea  iurati  assutent  palatüio  contra  episcopun  &  ad  depositioaem  eius  propter 
pertarii  natm  laboraboBt  Si  Mten  eptMopwn  GeriMfdin,  teapOTe  Ttte  pabüni  deeedm 
eontigerit,  alter,  qvi  ei  successeril  idem  iurabit  &  obseruabit;  quod  si  inrringere  uoluerit,  flet 
de  ipso  sicut  de  priori.  Idetn  promisit  Seloaensis  episcopus.  *)  Traiectensis  episcopus.  *)  Conea 
de  Tekeneborg.  ')  H.  ')  de  Lippa.  LudolduB  de  Steaaorde.  Set  hii,  quam  diu  vi&erit  episcopus 
Gerhardus,  stabunt  promisso;  post  nortcni  tbm  ataoltli  eraat  MHoiiierldct  «O«  de  patriaKmlo 
^•flni,  ciaM  StadcMea  &  l«t*  terr»  iunuunnt,  ipMd  pert  NMrten  palalini  ctailaten  &  cmidm 
episcupo  presentabunt.  Sed  viucnte  palatino  hcc  omnia  siM  fldeiiter  oonseniabmt,  &  hee  veiM 
iriee  liiraiicnml.    Crc^lollani  <lc  Vallcenberg  ')  idem  quod  alN  iurauerunt  episcopo. 

auteiii  paiatiuuä  rcsignare  uoluerit  omnia  feoda  supradicta  &  eis  cedere,  tunc  episcopus 
dabit  ei  »ex  alBi  ■Mretntn  &  dueentas  wmtam  in  eoitam  mum,  Tdlt  MieM  eritntalia.  Ab 
eo  die,  qao  pabtiniw  pcettBlam  acmoiatm  reqniaieiU,  al>  eptNap«  tu  eedeala  aoliiealiir  ei  nUe 
MVee  Mir*  Xffi  gcptl»anfi°  &  fict  ei  sufTicicns  cautio,  per  obsides,  fidciussorcs  &  pignora,  pn» 
reliqua  pecunla.  itn  quod  infra  XX  ebdomadas  solunitur  ei  duu  miiia  marcarujn,  &  infra  annum 
&  sex  ebdomadas  tria  nilia.  Datis  uero  mille  marcia  &  cautione  conpleta  de  residuo,  resignabit 
palatiim«  cmiieiaM  &  daitateai  SladaaMB  &  tamm  cpbeopo  ÜNneMri.  Qmd  antaa  iit  failw 
pecnde  aaUrtio,  ai  nqoliita  AierM,  teawuaat  prdiatl  eedeiia,  aipttataai«  adaMerialea  &  daaa 

Donationem  autem  factam  palatinua  eoraai  inperio  recofnoscet,  &  de  ipeis  bonia  eccleaie 
collatis  &  nunc  vacantibus,  nisi  forte  dnoa  uel  tres  maosos,  non  alienabit. 

Sie  elia«  MtaaM  aiiii  pratakut  aoxaiüaBi.  BpiMopoi  laaabil  palallMBi  inf  ae  ad 
AlUaai  cantim  «Mnoaai  hauiiBaBi  ad  eooieruandani  eonieiiak  Ueai  palatinua  iuuaiiit  episcefaH 
infra  episcopatiiin  suiim  contra  oinnes.  qui  se  illi  opposiierint;  cxfra  episcopadim  iicro  uterque 
illorum  assistet  aiteri,  excepto  iupcrio,  corau  quo  doaalionem  suani  ratam  faccre  proiiii&il.  Item 
dominus  episcopus  aadcaUliler  eoaritaai  AUMrtaai,  ut  castnua  Herborg  dealruat  asque  ad  qua- 
dragetialaB^  eoaiaiaBitaBi  htMUI:  qaed  ei  aolueril,  ean  per  cemmmBi  eedariaefleaai  ceapdiel 
usque  in  pascha.  Quod  ai  aoque  tuac  non  acquieaeril,  ex  tunc  ad  deetracfiaaeai  caetri  anttaiiai 
«illi  palatlnus  &  episcopus  ferent  auxsilium.  *) 

Acta  sunt  tiec  apud  Stadium,  anno  dominice  incamationie  VC'C'XIX,  indlcUoue  VJI. ') 


')  Bcrnbaril.  Grar  von  der  Lippe,  BUchof  von  Semigallie«,  4m  BraatichcB  Enbltcbof««  Gerhard  II.  Vater. 
*)  Otlu  II,  ein  anderer  Sohn  de»  eben  gedachten  BUcbofe«,  Grafen  Bernhard.  >)  Odo,  der  in  der  Srhiacbi 

von  Bovine«  tapfer  gefocliten  halte.  Bruder  des  Binchofe«  Adolf,  der  IVaclifol<;er  de*  Erzbiscbofc»  Gerbard  I.  ia 
dem  onaabrQcklscben  Bitlbume.  *)  Graf  IleriBann,  folgte  ■eiaeiii  Vater  Bernbard  in  der  Grafiduft  Upft, 

f )  Falkcalmrg,  lürchipiel  GaaderlMM^  im  Oldcnboriltachca,  »wiMba«  dam  Flwae  ilcrae  uad  DfliaanbocM,  war 
Jähre  1«8  ▼•D  iem  PfthgraflHi  IMaridi  «ihuM.  &  iUkwt  Aatas.  (MS.  «aalt)  a.  »U.  •)  Dm»  dla 

Burg  XU  Harburg  geschleift  wurde,  bestätigt  Albert  Sniam,  a.  ISSOk  *}  Da  die  Indlciian  VII  nur  bis  (um 

iictrteaiber  34  litaft,  Gerbani  Ii.  aber  an  üaptcflibcr  1  cnrtilt  wavi«^  ao  ilwl  aidi  die  2ell  der  Atuwuliunf  dicaer 
UffeMda  «teBlkh  gcMo  boduMn. 
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Testes  aulem  huius  rei  sunt:  episcopus  Selonensis.  Atliolfus,  cornes  de  Scnwenborg. 
Bertoldus,  coiiies  de  Wcmingerothc.  Hcrmannus  de  Lippe.  Bernliardiis  de  DorsUt.  Bernhardus 
de  Horslinare.  Hermaunus  Hode.  Ueinrici»  de  Heinbrtdke.  Conradus  de  Haoielsprioge.  AueliAgus 
de  Lippe.  Gmxdlniu  dapifer.  Jwariu  pteeenuu  HeinriOM  Hlse.  Jwdaa  iaueab.  BaUewin 
•deocatus  &  nepos  swn  BtMewiHM.  QeriMidu  de  Don  A|  pretar  hee  qoa  pfanree  adniite- 
liales  &  Clues  Stadenses. 

Mit  4m  «nMiiftwtm  Wmchitug«lH  de«  Bnmiukum  SnHtchofa  Gerhard  wnd  de*  Pfaügrafm  ütimrM. 


CDXXXIII. 

Liste  der  ftürgai  dex  Pfahgrafm  Heinrich  bei  vorstehendem  Vertrage.  ') 

Hii  sujtt  qui  ex  parte  palatiiii  fiden  dederunt,  quod  ipsc  palaUous  compositioaeiii  factaio 
ffaUuK  hebest  et  cflupleal.  Jaeeiliis  pbieene.  Bendiart  de  Dvslat.  Judea  depilier.  WHkfcIn. 
Reiebart  de  Veicahelle.  Beldenab  laMaie.  Heiewleas.  Genkitt  de  Deraa.  AiMddaa  de 
VeradMte.  Hefarieae  de  Srtheriio«.  Benaan  Glaoere.*) 


CDXXXIV. 

Üfeiulieifte  det  EnAUekofu  Gerhard  II.  in  den  denuelbm  In  Fcrlrafe  vom  Jakn  i2i9 

bestätigten  Ländern.  ') 

Ui  sunt  qui  AdeliUtlem  fecerant  ecclesie  Brenu-usi  et  electo: 
Bertolt  ViUicua.  ')  Sigebodo  de  Geihetn.  ") 

Hammidi  de  WUdeatorp.  *)  Gemaat  Magnaa.  *) 

E^bart  de  Ostc. ')  H.  de  Elleslur]».  *) 

PhiMppaa  Cowite.*) ')  Bertold  de  Oste. 

•)  ClaniDci.  MS. 
•)  Conmule.  Volt. 

')  A«u  Erp.  Liodesbrudi  ColleciaocLi  de  arcUcptecopaui  ÜrcuieMi.  MS.  8.  Auf  hinig«r  SudlbiUiotbdi 
Ifo.  40$  b. 

')  Dieke  IJ»tr  findet  xich  in  zwei  liaodidirlftcn  des  E.  Liadeabnicli ,  den  eben  «mgefOlirten  CollecUinr!»  de 
arctiiqiUcopulu  Kr(!inen.«i,  und  dcMeo  Colleclanels  Saxnnicl»  HS.  8.  in  der  Uamburger  Sladlbibliotbek  No.  lOü  Ii 
und  405.  In  biidfii  ist  sie  uLnc  Jaliresi.ilil  .  \vt;lcl]e  iudi'sscn  aus  der  l  ebersclirili  und  vielen  der  Manien,  »o 
fehlerhaft  »ie  auch  {geschrieben  sind,  »ich  ergiebt.  Auch  in  .Mu»hard's  Bremisch •V'erdivcliein  Riltersahl,  wo  «ie 
häufig  benotil  i(t,  wird  »ie  abwechselnd  xu  dein  Jahre  l'2t!l  bis  Vü't  gesetzt.  ')  Vermutblich  Schulte  roD 

4w  Utk.  B«rtoUH  Sorilhdiw  cndMiat  1196  fa  «iomr  Ufkaade  d«t  Pbbgfaim  Uoiarick.  &  Orig.  GmUc. 
T.  III.  p.  MS.  *)  Wnttorf,  M  Barhorg.  *)  Dia  Hnnb  tob  der  Oilm  warea  enbbdisnche 

RurjimSnner  zn  llornebari;.  ■)  EaaiOhien,  das  Stammhaus  der  Herren  Srlmlie,  in  der  Börde  Sittensen,  Ami 

Zeven.  ')  Börde  und  kirchiplel  Gyhum,  A.  Zeven.      '       ')  Wir  fanden  ihn  schon  oben  IIW»  Der.  '21. 

Hermann  (;rote  er»iliflnt  I  IM<i  in  Schalen  Aiuml  l*:idcrh(irn.  I.  I.\.  Späler  erscheint  das  Geschlecht  der  (Jrolc 
kSnig  Im  LAneborgUcheB  und  akhi  lingcr  im  üremischeD  Lebnsvcrbande.         *)  Börde  und  KirchsiMel  Ehnlort, 
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gc^iodo  et  ftatar  dw  AMAm  4e  Sd- 


Th.  de  Onte. 
Magenus  Magnus, 
et 
•) 

H.  de  Ochtcnhusen.  ") 
Bernhart  de  Egelendorp.  ") 
BiMvliart  de  OcbtenJiuseii. 
Hey»  ie  Sladea. 
RotMa  de  Hegea«. ") 
Burchart  de  Lindena. ") 
Adolfus  de  Staden. 
Drocbtleff. 

Hmm  et  Bertolt  de  Wceterbeke. 
Dttdd  de  BUdenlorp. 

Manegolt  Berg. 
Herman,  frater  suus. 
R  de  Berg. 
Bertott  de  Ottentlde. ") 
Lüdr  de  Oltenlide. 
H.  de  Dose.  ") 
Johan  de  Godehusen.  "*) 
Waller  de  Steen. 


Lie*:  Egel 
0  JUwi  ElMonk 


Heniian  de  Bgaddorp.  ^) 
F.  de  Heueren  ")  ") 
jelMHuwB  et  Jaoeb  de  Deee. 

Walther  de  Onte. 
Hizel  de  Oste. 
Uennan  de  Bathteu.  ") 
Oeike  et  freier  evue  H. 
Bertott  de  Delme.*'} 
Vastardus  de  EsikeaUiorp  *)  et 
Hcytcnricus.  frator  suus, 
Segebant  de  Ottcnhusen.  **) 
Sigebodo  de  Oetentede.*) 

LMMr  de  AMeotliorp, «)  H*  iHw- 
Htarfeas  de  Burich. ')  **) 

Heynrich  de  Bardenulete. ') 
Bertolt  de  Sylua.  ") 
JMeirde  Haele.^  «) 
Bnm  de  Mareholdesthorii.  **) 

Amolt  de  niteustidc. ') 
Hartuuich  de  Eschete.*) 
Gertrut  de  Ulesthorp.  0 
Alberldi  de  Borieh. 
CM.  Babfc  Grit 


•}  Uat  OtterMidc. 


•)  Börde  und  Kirch'ipiel  SeUiBg«,  Amt  Zertn.  ")  Du  ehemalige  GeridM  ONMlc 
wir  Börde  Sclsinncii.  Ilcnricu»  de  Ochienhuwn.  Ori«.  GoeWc.  T.  III.  p.6!ll.  Urkunde  Tom  lili«  nS7  M  PratJ e 
HenoathOnier  Brr  i.un  und  Vfrdcn  Tl>.  VI.  S.  121.  Vprmullili.  Ii  war  rr  der  Hur^vc.:;!  des  PfaligfafiNI  Beiarirli  zu 
Brenerrdnle«  welchen  die  Anna!.  .Albiani  zum  Jahre  I'21S  Hcnriru»  de  OfteDbiuen  nennen.  ")  Eckel, 

KIrelMBicl  Hllfeld,  Am«  Harburg.  ")  Hegen,  K.  Si.  Williadi  in  .Stade,  A.  Harteireld.  ")  Aeltere 

MliEliedrr  diese*  GeecUecktce  «ad  uimAbMmmmg  :  bei  Albert  Siad.  a.  11».  •«)  Weatcrbcck,  K.  Oehrel, 
A  BremerTflrde.  ")  WlelefitoH;  K.  Raa-Ooater.  iindw  Gut  OltanM*.  fn  AaM  Oncntof. 

Vercl  oben  S.  217.  ")  Döse,  K.  Oederquart,  Im  Lande  IiediDgea,  adltdies  Gat  Ckwahaea, 

K.  und  Börde  SeUins«""         ")  Kirchdorf  Uevern,  A.  BremerrUnle.        ")  Baden,  K.  und  Gowj^ericht  Achim. 

Mb  adllche«      i'i  Iii  nnfi-ni  Hürneburi;.         ''-)  Eitorf,  K.  Oldendorf,  .\  llinimpl|)for1«n.  ")  Ottensen, 

c!  ÜMaMB,  Im  Gericluc  Delm.  ")  De  Borch,  auch  ab  Lrbe.  .S.  oben  >'o.  DDXVIII,  CD.XI.X  ii.  a.  Gerfrid. 
gHMieBarg,  No.CCCXX,  CCCXXXIII,  CCCXLVIll.  »)  Bardenfleth,  Kirchdorf  im  Oldenbursischen  Amt..  KUlleih. 
oderßn««enncih,  K.Twicleiflelfa»  MSiade.  Beinold  ToaBarteaSctb  a.  oktn  in  der  Urkunde  vomJahre»l7  FebraarM. 
w)  Vielleicht  gab  e«  ehiGetclMechi:  rnm  Walde,  Wolde.  Oder  dcSflva  M  Maalhcb  mit  de  Ifcauwe,  vom  Woldes 
von  denen  Emero  »chon  um»  Jahr  IISI  in  IIolMein  »»r^cheini.  S  Arnold. Lnbec.  I.  II.  I.  III.  e.1.  **)  Haeael, 
It.  Bracb,  A.  Hagen.  »»)  Marn*torf,  K.  .Sin»iorf,  A.  Harburg.  '*)  So  benannt  von  dem  Fluase  Elte. 

Hiiahar.d  a.  «.  a  S.flB. 
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G«rtrut  de  Blidütorp, «)  EiiMbelh  F. 
Sigebodo  de  Lit. ") 
a  de  Hirtalh«^*) 

fjadoir  de  Swinffae.**) 
Hildeber/(  de  Lindena. 
Metludt  ^)  de  INiderstorp. 

la^gM»  de  Buvk. 

Thetbarie  de  Um  ")  el  flift  diw. 

Basilius. 
Thetwart. 


Leinbrecbt  de  Hede.  ^ 
BfencKoU  de  Ooteahnn. 
&  deBMkMioip. 

Ludolf  Albrant. 

Bertholt  et  Rodolf  de  FjitMiNqi 
Uermui  de  CJlesÜiorp. 
hm  de  BlitaelbsiiK 

Gernot. 

Sigebodo  de  0.  ") 
Alriciw  Dnko.  **) 


Gerhard,  EnsbUdwf  von  Bremm,  Fertefavta  tmd  IMuuMtfs»  Chautm  de*  Ct^tttti* 

8t,  AMteharU  9U  Breme». ') 

6.  Oei  fnlfe  eencte  Uremensi«  ecciesie  archiepiscopus,  U>(uiim|im  eiwdeat  ecdMie 

capituluin  venerabilibus  doininis  et  confratribuN  suis:  cpiscupis,  abbatibus,  propositis,  decaals 
necaoa  et  ainfoliB  cefMtulis,  sacerdotibus  «c  plebanis  per  Bremeiuieu)  prouiuctan  conntitutis., 
cum  deeote  erefiaaine  insiaotie  finücrnam  ie  OoMlae  eeritttaa.  Ad  reprünendeia  faJ«arionue 
audaciea  praeide  IUI  nebte  deUberetieiie  preoiHun,  ne  qoie  Btterie  pcUteriie  in  aeetoa  dleeiri 

eleretur,  nisi  eas  priiu  examinandaji  nobls  et  inaiori  cepitulo  preseutafisct.   Quod  cum  canonici 
sancti  Anscharii  de  quibw>dam  littcris  sibi  a  scdc  apostolica  concessis  huiniliter  ac  deuotr 
feciaseut,  nos  eonim  necessitati  hitemo  compationtcs  affcrtu  liberam  ris  vtendi  eisdem  Ittteris 
s)  Im*:  Blldenlorp.  Läet:  5I«ciitild.  •)  So  für:  ilalM. 


••)  Ucth,  JeM  AKMhanbm«,  In  KloMmnte  SlaiCb  Bvdorf,  IircbB|M  8t.  WKMi  in  Stade. 

ÜB  OMiai  VM  BatMarp  cncMnt  alt  Zeoge  ia  «iner  Ralsdwrger  Urkond«  oim  Jtbr  1100  M  d*  Waatpbalen 

L  I.  T.  II.  p.  9057.  **)  ScbwtDge,  aocb  Etcbcn  -  Schwiage,  K.  MiiUum,  adltcbei  Gut.  ")  LIm,  im 

Stüdiuger  Lniide.  V«rj^  Ml»  Ii -i  r  <I  i-  a.  ().  S.  31!)  Ilgd.  and  S.  105,  wu  am  Ii  Albtro.  inilc»  dp  Line,  in  eioer  Urkuodr- 
vom  Jahre  1287  aaf((e(Bbrt  wird,  «t>  anten  zum  Jahre  Juni  I  mehrere  Herren  von  Line.  ")  Ü.  Albert 
von  Stade  tum  Jabre II I3L  Iwaa  von  BUdientorp  crtckeiat  123(i  zu  Sude.  S.  de  Westphalen  1. 1.  p.  .Ii.  »)  Ver- 
muiblidi  voa  einem  Dorfe,  Ohe  gcsMMt,  ia  Stedlafer  Laade.  Ueiaricli  de  A  laBden  wir  obm  aon  Jabre  1301 
•ml  nos.  TMedbcni  ie  Ho  oben  wm  Jahre  1140.  Aa  die  laiel  0  bei  Badda,  ipller  von  der  tou  dea  Harn- 
iMirgmi  auf  derxelb^n  errichteten  Befe4tlKunK  Nenwerk  jjenaoiit  IMnade  rom  Jahre  1286  Ostern),  dOrfie  wähl 
■idtl  so  denken  seyn,  da  die»elbe  den  KrebiscMifen  nidit  gebörta  ")  Binee  Knappen  Draco  werden  wir 

«ich  in  Ilainburgliicben  Urkunden  rom  Jahre  1.107  und  1310  finden, 

<)  Mach  dcoi  Ori^aale  ha  Stadiwchive  lu  Bfeaca.  Die  lahfctaabl  1219  habe  Ich  gewlUt  ihcila  ab 
Oathiid  L  aad  0.  aagahMI;,  Halb  wall  dia  Lage  daa  Oiplteli  h  J«Mr  Zeit  <•  wabrnMaRch  nachi,  daH  w 
dar  VatmliMnf  datcb  Gonade*  achr  balatfla. 


Digitized  by  Google 


9S0 


concessiinu-s  facultatein,  ipsis  r.titm  intuitu  pictatis  misericorditer  induJgentes .  quod  si  qan 
sepe  dicttö  canonici«  pia»  eleoMwüiM  erogauerit,  neaialia  delicta  in  parentes  absque  iniectione 
auHnmi  «Mento,  Del  «I  wmtn  craial  mOorilata  ipala  niBcrie«nlllcr  nSmmmu  Htae  eH 
qnwl  cm  predidi  canonici  inulto  paapertetfa  onen  clrt  depressi,  ila  quod  de  B«ic  tUftmUlB 
neqoaquam  valeant  nustentari,  serenitatem  nestram  cum  ipsi»  et  pro  ipsLs  omni  qua  possumas 
deaotione  rogamus,  qoatinus  Dei  ac  pie  considerationis  intuitu,  ob  reuerentiam  indulgetitie  a 
dooiino  papa  ipaia  indalte,  aaflirtgulibai  ctiui  pfCcUiu  luwWa,  predictonun  Cttaaricaty 
nntkM,  latwcs  prcwümi,  ad  matiMi  fncodlun  •ceedcMtec  ben^gw  nc^Mre  cC  AmcnUlttcr 
portncfare  di^emlni  et  ipsoa  in  ecdeaiis  uestris  uerbum  dOflatlMia  CMlediete  pMfoncn 
p0iaiittati.s,  aliaü  ad  eorum  promotionem  dantes  operam  efficaccm. 

Supplicamua  etiam  attentissime  reuerendis  confratribus  uostris  et  coepiscopis  nuütris,  ad 
qiMM  M&n»  imceDliuin  perueneriiit,  quatinua  ipaia  tttOM  «ttc  per  picpriM  eshtlMttrt  dtocsaec 
tat  SM  auOiui  inuHMtfania. 

Rogamus  etiam  et  amicmu  sacerdofes  H  pirbanos.,  ut  si  de  elcmn.sinis  in  ecciesiis 
ipsorum  predictis  cnnnnicis  ple  collatis  aliqua  forte  de  iure  uel  de  graiia  possit  portiiincuia 
prouenire,  intuitu  uoslre  petitionis  ipsis  cupiaat  ecndem  nisericorditer  relaxare;  prohibentes, 
ac  qaia  dcricaniB  cd  bteonm  inda^gcattm  pndietaai  ipate  a  mumm  poatlAce  pie  ladoltan 
prdata  alndH  mSma»  autcnlicac  petitionis  auaii  (eaerarlo  presnmat  inpedire;  dantCB  plebMo 
dnsdem  ccciesic  In  mandatis,  ut  eundem  qui  contra  nostrum  mandalum  venire  presumpserit.  in 
continenti  auctoritate  nostra  denuntiet  excomnaiiieatun,  et  ei  forte  plebanus  idem  mandatuin 
noatrum  negiexerit  adiinplere,  ipsoran  amilic  nuHdice  M  cpponeM  penan  auspensionis  se 


ilcfe»  fli  dem  Pneette  de»  Bmihirglt^eu  gegen  du  Bitmltdkt  DmmqtUel^  betreffend 
die  W«M  dt»  ErvbUekafu^  und  EmmmmMUm  de»  Bremer  CeftM»,  iM—iXtlt, 

AiwM»  dODiinice  incamacionis  M'CC'XIX"  recepimus  litteras  domtni  pape  in  hac  forma: 
Honorius  epii>copu.H,  seruus  Kcruorum  Dei,  dilectis  iiliis.  abbat!  de  lleddageshusen  & 
naiori  Hildensemensi  &  de  Embike  soolasticts,  Moguntincniiiü  S/.  llalueri»tadeniHS  diocesium, 
aalaten  &  ^atolieaa  bwcdiettoBcn.  BadiibUc  mUb  dOeclwMi  |  ttlcnun,  pfcposill,  decMi 
M  eapitttli  Hmenburgcnsis,  litterc  conÜMbant,  quod  cum  eorum  eccleaia,  que  metiDpoHeo,  «icat 
in  apostolicis  priuilegiis  coritincri  a^senint.  honoro  fulgobat,  &  Bremcnsis,  que  dl^iiifatem  ta- 
feriorcin  babcbat,  fuiasent  auctoritate  sedis  apo8lulico  unite,  tali  prerogatiua  eidew  Itamen- 
burgeiuii  ecclesie  icacraCfCf  vt  |  pro  eo,  quod  fuerat  dignitate  superior,  ipsius  canonici 
In  ponfüteii  dectine  pnoederent  &  iden  pontiAK  «b  Hmenburgenal  eedcna 


')  Nach  den  Oi<giB*b  wdchw  iw  Mcba  Sttgtla 
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archiepiscopus  dicereJur,  extunc  Haincnburgenses  canonici  simul  cum  Bremensibus  sibi  ponti- 
ficein  elegerunt.  Xuper  uero  bone  mcmorie  G.  ipsoruin  archiepiscopo,  rebus  iiuinanis  exempto, 
en  frelUi  Pfweuaea  |  cttunM,  «Ii  Imqaitllli  &  prepoMito  ]n«dkito  (erat)  «icIm*,  ad 
eleeiiiiw  «vohiepiscopi  procedere  nKcrcatw,  iden  prepoafta»  pio  ae  ae  elm  ecderia  aetai 
apiTsfolicarn  appcllauit.  Scd  iidein  Bremenses  appellaiionom  contempj^erunt,  G.  Palbomensem 
prepoflituin  in  Bremen»fDi  archiepiseopum  eligentes.  Unde  predicU  Hainenbur/^enses  canonici 
paafadannt  a  nobis,  ut  et  ipsenmi  priuilegia,  jj  que  prefati  Bremenses  deUnent,  sibi  reddi  ik,  eis 
ad  laa  dl|geBdl,  ^aa  ae  tahnte  apdtaloa  ■aaeraal,  ffaHtatfa,  in  IrrllaBi  maoarl  ^de^pdd  aap« 
kae  poat  apfaHadaiicm  ad  wn  legitime  intcrpusiiam  contra  eos  attemptatun  extitit  numda- 
rf>muR,  rnuAam  super  hiis  aliquibtis  coinmiltcndo.  Xus  i<;itur  de  discretionis  ue.stre  pnidpntta 
oonAdentes,  per  apostolica  unbis  scripta  mandamu.s,  tjtiatinus  uocatis,  qui  fuertnt  euocandi  & 
aadMa  hhe  hde  propositis,  quod  cananieBB  Aierit,  appeUattaae  postposMa  atataatis,  fadeatea 
qaod  daeraoorilla  per  «ciiswaia  eedeataatteaai  Iradter  abaeraafL  Tealaa  antaM  fte.  Ifalla 
Mteria  miltati  ft  iustitie  preiudicantlbus  a  sede  apostolica  impetratis.  Quod  si  non  omnea 
hm  expquendis  &c.  Dataai  Baaie  apad  aaaetam  Petrom.  IL  kalendaa  JaaBariL  Paotiicataa 
nostri  anno  quarto.  ') 

Noa  igUur  apeatolica  audnifiale  «iliwlna  tan  episcopam,  quam  capitaiaBi  BraMcaaeai, 
leffadnnBi  ala  piad|[aBiaa  qaartaoi  IMaai  ia  daariaicaf  <|aa  caalilar  Baaadicta«*)  lacawi  pndcaatea 

RDdensheiB,  in  capitulo  maiori.  Ad  quem  dieni  venit  procurator  episcopi  Bremensis,  prcpoüilus 
&  decanus  Bremensis,  cum  pluribus  de  capitulo  Brciiicnsi,  suum  efiam  nobis  procuraloreui  cx- 
hibentes.  Capituium  auteui  Hamenburgense  actorem  pro  se  constituit,  &  iudicio  corain  nobis 
aiAuda  l^gHiiM  i^aaoit  aetar  nunaBbaigeoala  ia  hane  «Mdaai  aaaai  petMoBaa. 

CiaqBarilar  piacataior  Rmtnkmgtaät^  noariBe  HaaMBilMDgeBaia  ecdaala,  ^«od  capitulo 
ipsius.  quod  fuit  in  posscjwlonp  hirin  pügendi  archiepiscopum,  excluso  &  contempto,  G(crarduni) 
quondam  preposituin  Paderbiiriu-ii.'*cin ,  in  archiepi.scopum  ele/;erint.  Et  consensit  eiectioni  de 
se  facte  &  pendente  appeliatione  vi  iudicio  domini  pape  immiscuit  se  adniinistratioiii  spiritualioai 
ft  toapofaliBai  &  pariea  per  aarreptteaeBi  oMIbbM  eonaecratioiMBi  ft  aodlraMttiaaeB.  Vada 
petit  predictua  procorator,  predicta  omnia  cassari  siue  cassa  iudicari  a  vobis.  Petit  preterea 
rpstitui  ad  possessionem  nel  quasi  eIcctioniK  archiepiscopi,  cui  interfuit,  qua  se  dicit  spoliatuni 
a  Brcinensi  capitulo  ^  &  quia  eu  conleinptu  &  excluso  eleforunt,  peiit  ea,  que  ab  ipsis  facta 
sunt  in  hoc  negoHa^  CBMi  ladieari.  Petit  etian  se  reatitnl  ad  oainla  Hfl«  aadMa  aae  «  poati- 
ieltaa  RaauHda  de  püaalada  piMpikoa  aoBcaaaa.  Fettt  preleraa  reaUlat  aaa  priailcg^,  ^ 
detinel  eedeaia  Piraniaiiiii . ')  que  intitulata  sunt  nominibus  pontificum  Ronumoruni  &  impera- 
taraaif  qnnrum  tsta  sunt  nnmina:  Gre/^orius.  Ser^us.  Iico.  Xicholaos.  Benedictus.  item 
BenatUctus.   Agapitus.   Adrianus.   Innocentius.   Kalixtus.   Honorius.   Alexander.  Cienens 


«)  19»  Dassi^  ».  •)  I»  lU  M.  *)  T«|L  ebsa  Ho.  OOOILV. 
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Kecundu«.  Clemens  terciuK.  Johanne«.  Ueinricufi  rtsx  terdiu.  Uemricus  rex  quartus.  Con- 
radufi  iiuperator.  Olto  itnperator.  Otto  rex. 

Ad  Km  proeurator  BraMmb  a»per  Ua  inlMdas  petiait  MflnoäL  Bt  airia  hmiwatta, 
gut  preaente«  erant,  se  ad  bonuin  pacis  iaterponentibus,  date  sunt  inducie  a  nobte  usque  ad 
Mtauam  naliiiitatis  beate  Marie  tarn  pacis  &  concordie,  si  medio  tempore  possent  concordare, 
quam  etiaiu  deiiberatorie ,  ut  uideücot  proourator  Breineoaia  ad  dieoi  iUuin  omoe»  miau 
exceptionfis  dUatoriaa  nobis  proponeret,  um  adarittcndiM  es  tue  a«l  aUaa,  bU  de  lue  aiU 
1d  «ctaM  belle  Herie  uliiittalia  *)  imwontores  Braaensia  captbiB  dMioi 
dati  tantum  ad  diem  illum,  omparuenint  corain  ine.  scola^iiico  Hildensemensi,  qui  iam 
receperam  liUeras  tcrcfi  coniudicis  mei.  abbatis  de  Reddageshusen,  &  quia  terciua  iudex,  maxister 
L.  non  uenerat,  quia  tainen  sperabaiur  uenire,  ego  dixi  Bremenaibiu:  Conmh  uoM«,  ^uoä 
«Mm  MFMMIt,  fäkttkHtmntfdUptailkutt^,  Um  tt  f»mt«mh  A  dfsi:  ei  |rieeei«l 
cie,  «t  imt  ad  heapieie  eaa.  Itt  hee  Cfet  efrea  horam  vesperamm.  Et  «Ueoi,  ^pMd  etüte 
ai  eoatlnferet  oenire  na^lrum  L.  uocarein  coa.  Uenit  maic^isler  L.  po«t  vesperas  &  ante  horaia 
completorii  citauiinus  parte«  per  nuncio»  n<mtro8  &  exhibeutes  oos  in  publico,  cum  cauüe  cogni- 
tione  ante  aduentuin  dicti  procuratoris  Bremenaluai,  qnoa  aÜqnaatulam  expeetaiiioiiis,  dlstuli- 

''^rieina  imMb  comparentee  alkgelMwt,  qaod  periertt  iaateBlie  iMÜcii,  quia  priori  die 

de  causa  non  cognoulmu»  &  circa  horam,  qua  distulimus  negocium,  quia  ninis  sero  erat,, 
perierat  instantia  Iltis.   Vnde  petebat  sibi  procuraior  capittiii  Brcneosia  dari  alias  inducias; 
maxiiue,  quia  non  poterat  pto»  instraere  ««oiium  propict  atoayiM  diattelma  de  c^^tnl«- 
quo8  propter  m^tm  tt  pcriede  «Iksetat  WMpeaae  ocniiCL  BwpaMeii  IMt  ex  id«et*a. 

qute  neu  periertt  taMlmtia  iudicii.  quia  iudiccs  üc  ante  nocii«  tenebras  exhibuerant  hi  pubüco 
&  cm  cause  co^itione  distulerant  negocium  usque  in  se«|uenU>m  diem,  quod  facere  poterant 
ex  causa  Si  partibus  abaentibu».  Nee  erant  inducie  dande  propter  causam,  quam  aiit^abat, 
cum  preaciis  e«set  precMirier,  ffA  in  priori  iadide  aeüre  epud  acte  ceeaOiniw  (Ut,  nee  Adt 
fceocite  pveeaieli«*  «  onicuw  tantaa  dien  delieweJeftiwat,  procerelorenl,  qnedaiU 
^^pHaleui  inputare  dcbcbat.  quia  (»Iis  coartatio  procuralionis  non  debebat.  nee  poterat  iudicia 
nnicium  iiapediz«>  Propter  quod  proeurator  iden  aasereaa  grauari  capitulum,  pellauit  in  fauac 

inodnm.  ftitatt  eapilden  Branenee  ed  bcele  Marie 

il,^.—  jahamnT*  de  Theffhelle,  canonicaB  Bremensis,  eodein  die  mt  iidiCN»,  aidatteet  OMdori 
iMielasiico  HUdenseoieasi,  qui  aolus  aderat,  sc  exhibens  <!t  eidem  expuncos,  quod  ipse  pro  cadeni 
causa  cum  sooüa  suia  ucnerat  proeurator  constitutus,  scd  cum  iudicum  presentiaiu  diulius 
expectitB^c^i  fC>rt  indlei  efln  CMuparuisael,  ab  eodem  scataBtico  licenMatus  abüu  Po«4- 
nero  efa«a  aUiBaBi  diei  perteai  •  daelNM  iadidbtta,  utdeHeel  diele  aeoleatieo&aeelMtiee 
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de  Einbeke,  qui  tunc  primum  uenisse  dicebatur,  per  qaendain  citAtus,  ut  In  continenti  iudicio 
eonpareret,  ad  locuia  prefixiun  In  continenti  accedeos  ipMM  iudices  non  inyenit  &  expectouit 
MlMn  pucHWilfiM  flUdoM  M^ne  pMl  arepwNiiln»  Bi  Iwe  uMmA  m  adl  «biennltaMi  dliu 
iUk  mm  taneri.  ludieat  mto  ■iefaDoninits  postmodam  eos  ad  standum  ia4kii>  m»  llMl  mIw 
cKset  ex  parte  aduensa  procurator  oonstitutua,  iiidrbü«-  cogebant.  Vndc  sc  scnüens  granart, 
pro  eo  ma^ster  Amaldua,  canonici»  Bremeosia,  sedein  apostoUcam  appeliauit,  dominiun  Bre- 
IMMMM  eptaoopn  &  «qrftalHM  Breneaae  &  omia  ipaonin  taMoni  dowini  pape  anbicima 

Nim  Ml»  kaUto  rinäHi  lalcriocatt  JWmm,  tdaMappdlatfaMMimtaMn,  firiauftCMM 
hl  «ppdlatione  exprenaa,  MttMtqnod  perierat  Inatantia  litis,  fUaaerat;  alia,  adllcet,  qmd  dscre- 
tiores  absentes  erant,  per  quos  plenius  instrui  potprat  ne^ocium,  erat  insofficiens.  qiiia  procurator 
apud  acta  in  in-iori  iudido  conatitutuK,  qui  pienuoi  liabei)a(  uiandatiun,  presens  erat,  rnde  nun 
cnt  MCMBB  dari  dantoMi  propter  ttkm  nwmm.  Um  qät^  «ptr  eo  appaUabat,  quod  coge- 
balar  icapaukn,  caa  «ft  aMM  pa«0  Bdlw  apparatt  pnewilor,  M 

nullaiii  ante  fecerit  monicionem  &  para  aduersa  constanter  assereret,  qnod  actor  capituli  Hamen- 
hurgrnsis  in  priori  iudicio  constitutum  ii  approbatus  nunquam  postea  inutatus  fuerit.  (x  procurator 
Bremensis  eam  in  lioc  iudicio  uiderit  gerentem  a^ria  offlcittm,  nec  contradixeriU  So»  tauten 
fatcrlMsati  Mama,  tfni  al  neltat  raianclan  apaiatfoni,  adatniatgaiBa  aaai  ad  piatawlaai  «)(> 
ceptioncai  pmawilwiaia.  Yada  ^ala  CMailinaMw  reamll,  aee  «rat  fri  eapitulum  Ihaawaae 
defenderet,  iudicauimu.s,  quod  ipsuin  contuiTi.tx  erat  &  penam  contumacie  ipsius  disloUniuii  usque 
in  alium  diem  iudicü  nostri  »iue  in  dirin  st'(|iiriiteui  post  fpstutn  XI  inillium  virginuni  ')  &  ad 
mnden  teminaia  dtauinua  episcopuui,  dando  ei  liac  uice  inducias  propter  sui  reoerentiaai,  tta 
qpiad  al  faae  um  awrirat  par  ae  oel  piawialni  aalMaalar  taametaai  arfMarat,  eam  tm^ 
tamaBew  iedlc>rewua  tt  paaam  tnHifeuiuama  &  pwcwaler  aaaa,  qni  appdlationem  pro  ipao  etiam 
interpoüuerat,  eidem  laa—aafit  oeHMB  mWi.  Aeta  auat  iwe  in  capttulo  llilrtwBaiimii—i 
anno  M'CCXX«. 

Ad  illaai  dien  adlicet  proximam  poat  feataai  XI  milUiun  virginuai  ad  aMMiciaiiem  MWtiaia 
pfoeawlarlheaieMla  eapttall  haWia  eaaaniD  waadaalt  apoDatie«!  aae.  Aelor  HuacahoigiMia 

Mem  petitionem  aaam  proposuit  sub  foma  priori.  Pracarator  aatam  Bfcmenala  veapondit:  qaod 

mm  tenebatur  responderc  Hauienburgensibu«,  quia  Hainenbur/renscA  spoltauerant  ecciestain 
Breneaaeta  iure  miaistrandi  criana,  cuius  probatiooem  obtuicrunt,  vude  nisi  reatituerentur  uon 
ci^MiMtBi'  reapoadme.  Beapaaaam  Urft  ex  parte  Hammburgenaiuni ,  quod  ema  Ipai  priuilegia 
aae  llfeerialia  petawt  a  Bwmeaütaa  «t  ex  priaaegilB  IHb  dieenat  iaa  eooMeikU  crimm  & 
nbiistrandi  ita  ad  «uain  ecclesiain  nieat  ad  Uffnawuma  perttaai«,  de  hee  exceptio  continferet 
principalc,  iinino  esset  de  principali.  eain  proponere  non  pofwent,  cum  esset  quasi  preiudicialc 
&  in  teoipua  diaputationis  «uper  principaii  differeuda.  Xoe  ante  liabito  conailio  adiniaiwu»! 
Brenenaea  ad  hanc  «eeptieaen  probandaai,  datia  aaditafibaa  in  hac  fonm. 


*)  OMofc«-n. 
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Venerabilibiu  uiris,  de  Heineveldc  &  de  Stadiu  abbatibus  &  preposito  de  Kzeveiu  et 
L.  plebano  de  Bretna,  C.  Dei  grati«  abbas  de  Reddageshuseo,  C.  maioris  ecclesie  HiUeiMeoieiiila  tt 
L,  deBabflkaaeritatiei,  ImUcm  a  dMrino  pqM  Magirti,  lalirfMa  &aiM^ 
FiapaalMa  CMrtia  oobia  ex  parte  capituli  Hainenburgensis  quibusdam  petitionibiis  contra  ccclesiaa 
Breinensem,  procurator  ecclesie  Ureinensit!i,  nomine  Breiiiensis  (•(■cli-.sie.  excipiendo  respondit, 
quod  ecciesia  Brewenais  AiU  in  possesaioae  lainistrandi  crisma  Uamenburgensi  ecclesie  &  ipsa 

«■pitaUHMMdtaigeBiiteodflaieaaateB^  Adpwt— lliiiMelimeMeapMaiic» 

■M  de  partium  a^scnsu,  auctoritatc  qua  fungiinur,  deputainus  auditores,  mandaates  qaatinaB 
teale«  ex  parlr  ecclesie  nominatos  co^atis  per  censiiram  ecclesiasticain  super  hoc  ueritati 
testiinonittin  periiibcre  attestationes  bullis  uealris  fideliter  clausas  nobis  ad  proximain  diem 
post  coancniMmi  MI  ^  imaariHttla. 

Froeatatari  aera  epiaeopi  ad  Ipaias  iaataaiiaai  iadaeiaa  aUas  dedimua  prepter  apeai  oobi> 
poaitionis.  Qiii  et  medio  tempore  compn.siiit  rinn  Hamenbur^ensibus  sub  ttnUk  qaadaai,  <pK 
poatea  ad  petitionem  lp.siu.s  audoritale  vetilra  ')  a  nobiü  fuit  conAnnata. 

Sed  tuncab  auditoribus  nun  fuit  proceawum  super  BrenneiUMun  exceptione  probanda,  propter 
daocam  aadttannaalwealiaB»,  {wopter  qaod  iapedtaMataaipartilNMad  prastaMnadieaipaatOMamla. 
BMaaaaeli Pauli  ad  nos  reuersia^paiiaiultam  disputationem  itcratoeisaudiloresdedimuain  hacfonaa: 

Venerabilibiis  viris.  dt-  Reinevclde  &:  de  Stadio  alibatibus.  &  F.  preposito  de  Kzeuena,  & 
L.  plebano  de  Brema,  C.  abbas  de  Heddegesliuse.  maioris  ecclesie  Uildensemensis  &  L.  de 
EanbdM  aeolaatiti,  iudic««  a  aada  apoaiBilea  dclcgati,  aalateai  &  ymnm  ia  Christo  dilecUooeak 
Naper  ddcgaaciaauis  vaa  aadltona  leatfaB  auper  caweptUnie,  qaaai  Braaeaae«  ae  piabaiaiaa 
aBaeverant.  Sed  quia  hoc  propter  qaorundain  ucstronua  abaeottaai  effectum  non  babuit,  aucto- 
ritate  qua  fun^mur  iterato  vobis  eandeiti  aiidientiam  dele^amus.  mandantcs.  quatinus  auditia 
tealibua  dicta  ipüorum  si^illis  vestri^i  clausa  nobi»  uiiltatis  feria  proxioia  ante  Lclare.  ') 

Set  epiücopuü  Broaeaaia  aiedh»  leaqporepcrliMeffaaaaaaaoUa  aimdaalt.  quod  paitea  aaaa 
iBiciiMaaenit  ad  baaaai  pacta  ialcr  ipeaa  aederiaa  daaa&Ngaatt,  af  dlfiw  ladlrit «mpfiadniiMM 
aaqae  ad  ectauam  Bartholemei:  ")  quia  parte««  se  coram  Ipso  oblifauerant,  vt  s!  bonuin  pacta 
non  inlerueniret,  ipsi  eodem  die,  sicut  IUI'  feria  ante  Letare  facore  debiierant,  ad  iiUgaadaai 
comparereut  coram  uubi»,  ad  quam  diein  ip»os  per  Uteras  nostras  citauimuü. 

Gaai  BraaMMea  ad  oetaaaai  Barthahiad  aiaa  dteai  EIdU  dtalf  fUMcat  a  aoMa,  ex- 
ffumnf»  ae  daaiiao  abbate,  coniudlce  nostro,  Cfo  acalaaticaa,  qaia  adeaae  aaa  paM,  oieea 
meaa  quoad  principii  cognitionem  dnmino  dccann  sancte  cnicis  conimisi.  qni  cum  ma;(i8tt« 
L.  coniudice  uieo,  de  causa  secuuduui  formain  mec  delegatlonüs  cognosceret.  Coram  quibaa 
domiuiä  Ii.  caaonicua  Vardeaais,  appareiis,  litteraa  BreBiensiuBn  exhibuit  in  hac  foruia: 


«)  im  imau  M.  *i  WbaMt  in  Pa|MtM.  VsrgL  ■nUa  No.  GDUV  md  ^o.  CDXLVill. 
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Venerabiljbu.s  dominU,  abbaii  de  Redda/;eshnsen  &  HHdensem  St  Embeke  scolasticU^ 
iudicibus  a  s^e  apostoiic«  delegatis,  B(urchardiu>)  prepositus,  B(enianliis)  decanus  lotiunque 
MBcktie  OHMMni  «mHoim  &  «ftcto—  OmoqM  4tmMmen»  Qmtim  Mein 
dalmlti  ad  kNsaoi  cHatknift  nMtnaecedereneeper  noapoianmigliaeiitoe,  MeperU»- 

neum  procuralorem.  absenliain  nostram  rogamw  Mcnsatam  haben'.  Metum  cnim.  qtiein  alleo^amu!«, 
non  iaclationibiis  tanluui,  sed  etiain  atrocitate  facti  probabinuis  coraiii  uobi.s,  loru  ^.'^  tempore 
oporUino,  uel  corain  ueslris  subdelegatü  ad  ipsum.  Ad  hec  ineiniuisse  uelilt«,  «juud  ad  pro- 


«tUberemus,  Hamenbur^enses  per  appeOfeliaaiaa  adoMftettti  a^pieMUuieiiqcocio 

rant.  Et  idco  si  corain  uobis  presenles  adcsse  possemus,  non  tamen  pendenle  exceptionc  nostra, 
cogeremur  eis  interim  respondere ;  &  ut  scitis,  penam  contumacis  euadit,  qu!  prcseos  respondere 
non  cogitur.  Et  ne  absentes  ex  iuxta  causa  &  legitime  excusati,  in  aliquo,  quod  etiam  non 
«mUmm,  fnaomr  •  mUs,  ad  caatabni  MqMr  bia  ad  doaiiaaai  papaa  doxtaiaa  appdlaadwa 
Ckain  quiis  procanlirHinMDburgeBsis  excepH,  qaad  am  metum  allegarent  generalem, 
nec  Rpecificarent  aliquem^  non  rs««ent  audiendi,  inaxime  cum  nec  illuin  probarent  nec  nnndns 
ipsonun  lldetn  uellet  facere  de  laelu.  Preterea  quod  procuraterem  mittere  ad  caiiaam  iatam 


i|MM  in  eadeai  eawa  aiMMBt  ONabngge  &  Ja  die 
flc  aancfl  Bttttolomei  se  Minden  cxlilbuerant,  nec  erat  uerLsimile,  quod  Hilde 
poterant,  cum  sccuro  circuiniuerint  ad  loca  tarn  reinota.  Preterea  rcsponsum  fult,  quod  etsi  »n 
prima  aaditione  appeUatutn  fuit  ad  iudices  a  HamenburgensibuH,  ne  procedcrent  in  auditione 
■iae  aUb,  quos  ip^i  elcgennt,  taaea  h  aecaada  andiUope  aaV»  aMdo  c«a 
vnde  ai  alU  aatftatea  aaaa  um  pwwrMwraat  PwawaiMi 
Hunenburgenses  admisissent,  non  erat.  (|uod  ab  eis  dcherct  imputari. 

Verum  quia  e^u  scolasticus  abscns  fui.  plaruil  ipsiX  ul  adiicntvin  ineum,  quia  in  proxiino 
ucutunis  eram,  expectarent  &c  ex  superabuudanti  mandarent  liremcusibus,  ut  ad  vijgUiam  beate 
Marie  nallattatii  «eatnal,  al  fiwto  fdeai  icileal  fteef«  de  «ela.  Qal  Haraai  ad  die«  illnai 
lillaiaa  &  akapMeeai  Dundan  nisenint  in  bac  forma: 

Tencvabilibus  dominis.  in  Redda^e^husen  abbat! ,  maioris  ecciesie  Hildensemensis  &  in 
Embeke  scolasticis,  iudicibus  a  Ncde  apostolica  delegatis,  B(urchardu8;  üei  gratia  aiaior  pre- 
positua,  B<ernardus)  decanus  totumque  maioris  eoetoie  in  Bkoaia  capHoliun  paratbiiannBi  cam 


Ic  locum  in  HildeoaeM  aobia  preixaratls,  ad  quem  cum  propter  taleai 
constantem  cadentem  accedere  non  possemns.  dominum  Luderuin,  Verdensem 
uoK  direximus  cum  Uttcris  nostrts,  in  quibus  dictvtn  metum,  sicat  de  iure  debuimno, 
ai^screntes  nos  pro  laeo  tt  tempore  pmbataros,  quod  propter  taleai  BMtvn  de  lare  leevai 
rvm  3l  idoMam  ae  afiaai  tcnabaai  cmapeteatcw  aaMe  aarigaaie  debevaüa.  Bl  quia  aepe 
Ade  aieta  impedimar  adbae,  ad  neatnai  aeccdere  preseotiam,  eieiit  pwadearm  est, 
IM.L  « 
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attenüus,  quaUaus  iasticie  ac  proprie  ]ioncstaii«  intuitv,  locum  securvm  &  idoneum  &  diem 
cenpetenten  nobis  aMignetis,  quo  uobis  de  mein  nMitniii  abBentiini  legilfme  excuMnte  fldem 
ylWiitriw  fiidMiMM.  PetiM»  faMiipcr,  mi  «udilorflMa  •  ueUi  de  emütam  ptftb  adaene  mMs 
dupiiialil  ilerato  mandaiiii  qaatiniis  festes  super  probanda  exceptione  nostra  reetpiant,  qait  per 
MB  «m  stetit  hactenuR,  qitoininus  idem  auHitnrPH  in  iniiincfo  sWn  procederent  mandalo. 

Nos  ueru,  ego  uideiicel  ficolasUcus  Uüdensemensis  &  maxister  L.  scolasticiM  EnMct* na», 
de  consenaa  (erdi  «MiadMi  malri,  taMer  Ariaiaa  biterlae&ti:  Qida  daariai  Bwaww»  aee  per 
ae  aee  per  preeamleraai  aaflleiealer  iaatrvctaat  enaai  nobia  eaaipamemai,  ■eeabawrilaai  aaaa 
flanctenter  excusanerunt,  maxiine  cum  sicut  circa  idem  tempas  nuncio«  aooe  &  procuratorem 
ad  alia  loca  aaprr  eodem  negocio  mfscrint.  ut  nuncius  ip-^oniin  in  indicio  coram  nobis  rst  ron- 
fessuR,  ita  ad  noalram  presentiam  mittere  potuerunt  &  siinplicem  tantuin  mi-tum,  nulia  inetuü 
aaaignala  cama  allagaarrnnt,  ipaoa  centaaMCca  proametaniaiaa  k  Baateabarjenses  In  poaeea» 
■ioncm  ael  qaasi,  afaie  petaU  ree  ael  corpora  «ri  iara,  cama  rei  ceaacniaade  taUbMeadea 
iudicauimus.    Et  ipsos  in  cxpcnsis,  Hainpnbtirprnsrs  nccnsionK  hiilus  iiidicH  fecerunt. 

taxaia.«.  per  .sarramcntiiin  procuratori>  M.iiDi  nburgcn.si»«  licet  «mplius  iiirauerit,  in  VIII  Hcilicet 
marcas  condeinpnaiiimus,  ipsam  etiam  pecuniaui  infra  tempus  quadrimense  dictiaHainenburgetiaibus 

Hae  aadila  interioeataria  nuncius  BnaieBaEB  fai  bnac  meduai  appeUanit:  Qnta  »etUto 
iomlnot  Bremaue»  fnmart,  ego  od  domlmm  MMon  ^paSb.  Bt  poatanedaai  NttenM  in  baiie 
aioduBi  exhibuit. 

Venerabilibus  domhiis,  in  Reddageshusen  abbati,  maioris  ecdeaie  HUdeasemensia  it  in 
■aibeke  eeehalieto,  hidldbue  a  aede  apoatoHea  deleysatfa,  B,  prepaaNaa.  B.  deeanni  totaaiipie 
inaicirie  eeelesie  in  Brema  capHulum  paratum  cum  ileiintis  nratlonibus  obaeqalaiB.  NetvH  aabla 
facimiis.  (|iio(l  latori  presentimn,  Engclberto  subdiacnno ,  iniunxiniiis.  ut  n\  nos  a  nobU  sensrrit 
grauari,  »pt  ilationem  nd^tni  nomine  a  lalt  grauamine  ad  sedem  apMldicam  interpouat«  cuius  in 
hac  parte  appt  llationem  grataal  habebbaaa  tt  ntam, 

ExbOktlt  cUaai  MHcraa  daaibil  abbaMa,  aoabi  emdadlete,  bi  hat  Ana»  &  piaMatalua  aal 
corain  nobis  ^  qiiod  dominus  abbas  Bremensibus  dcdeiit  eaa  MMei|HMa  ttef  airipenl  eaMÜ  ad 
eapitulum.  srilirct  ante  assumplioncm  bcatc  Virj<>;!nis. 

Dilectis  ac  ucuerabilibus  duuiiui»,  coniudicibii>>  suis,  C.  Hildensemensi  &  L.  in  Eaibeke 
aedaadcfai,  G.  Del  gnOm  abbaa  de  Beddageahaaen,  paraluai  euai  oraUonlbaa  te  eainibiMi  aac 
peaaiMIMatiB  abafqufauik  latetteziaNM,  ^ßtd  audtterea  teattan  a  aebia  iiai  aeeaade  debgMI 
super  exceptione.  quam  se  Bremenses  «ssprunl  probaturos,  minime  processcrunl.  Vndc  nobb 
honivslum  uidctur  utile,  <|Uod  festes  liremcnsr.s  super  Kuis  excoptinnibus  audiantur  f*.  pustea 
partes  ad  tenninum  cilentur  oompetentem.  Preterea  quia  non  comparucrunt  coram  nobis 
eHatf  prepter  qaerbaeabiBi  deadai  prcpoeili  Baaieabaiyeaab  dMataeraai  A.  &  qaea  eieai 
prepeaaenint  coram  nobis  precedenle  iadiebi  aaetra,  prebeadle  aala  apeflaaenait,  ipaaa  afaniHler 
eealnaacca  Uidieaabnue  &  ileiate  eaa  ad  preaeiiliBBi  aaitrani  dtaaiaa,  lecvai  te  fl!^lfltffm^ 
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lenainun  uero  proxiinam  diempMt  fSestum  sauclaruiu  XI  otUium  virgiuum  uobU  prefigentes.  Acta 
nnt  kae  in  v^|^  Mthiititii  iwate  Vir|rini8, ")  in  capilulo  Hildenseownsi,  auo  dominice  iocara»- 
dnib  M*C«>KXi*. 

Ad  quem  diein  scilicet  XI  miBaai  vir/rinum  ")  Bremensis  prociirator  comparuit  corun 
nobi6,  mUfliu  «d  prolcattiKUn  appoUalfgneB  Sc  raboittidtt  cauMs  appcUatioiiw,  «oli  Jtto  fonaa 
litteranin. 

TcMMMihMa  Mala  C  aMntt  de  Reddageshuaca,  C  naiaria  eedaate  in  HiUmn  Ie 
1*  laBariialw  aaalaaticia»  B.  BMiarpi^aailaa,  B.dceaiiual«tvn^piaeapH«hmBlraBiaBieorall«Ma 
CMOi  obsequio  deiiota^i.  Licet  super  tnanirestis  ix^uainfnibuK  a  uobis  nuper  sedeni  apellaueriinna 
apostolicain  legitime,  uos  niciiilomiiius  taiiton  poHtinodiiin  pro  causa,  (juc  a  ucfltro  est  cxr-mpta  iudicio, 
uo«  ad  ucjitraiu,  quud  uuo  sperabauiuü,  cuucastis  presentiam.  Verum  et«i  appellatione  tuti  pro  bac 
cltaliaMe  «aatra  <le  iara  m»  teaataaiiir  Maira^  de  superabaadaatt  taam  latanai  ptaaealiaia«  daariam 
H.  de  Laagevorde,  eoMaaonicaai  oosUiiai,  ad  hoc  procaratataan  caaatitaiaiiM,  «t  appellaliaBaB  a 
aabia  interpositam  corain  uobis  protestando,  nos  sie  de  foro  Oestro  (>s.se  c.vcmptos  ostcndat. 

ludiccfi  aulcui  poüt  luu^as  disputatioaes  dixerunt ,  m  a  seuteutia  contuniacic  lata  & 
aliis  iu  priori  iudicio  actia  non  recedere.  Propter  quod  para  Breinenaia  inducias  dcliberaDdi 
pellalt,  naqaa  la  diaai  aeipiaateai,  ipdbaa  aMaalia,  de  eapHide  HüdeaaeaHaal  pknrlbaa  tatar- 
poiicntibus.  de  conscnsu  partium  ita  Adt  anlliiat\'in ,  ut  partes  aaqaa  ad  |NfOBlaiaai  dfeaa 
Andrec  ")  Hildciisoini  rcdircnt  et  ibi  fonnain  compositioiiis  prius  inter  sc  conceptam  uel  nouam 
concipiendain  roborarent  per  iudicum  auctoritatem ;  uel  Bremenses  super  priucipali  litcin  aggre- 
derentaTf  ad  ei  aealrva  ÜMaia  adlent,  re,  aiaat  •  aaWa  Neeaaaai  Arft,  naaenl»  in  aoe  alato, 
■aper  ^wennB  OMtnaiaeia  at  aakla  aideretar  atataareaiaa.  Qai  dlea  aaqaa  ia  oelaaaai  Aadree 
ob  speu)  pacis  &  concordie  de  aahBilate  partium  fuit  saRpcaaaa.  Ad  <|aein  diem^  oelaaaai 
acilicet  Andree. ")  quia  Brcmenses  non  uenemnt,  ut  uel  cninpositionem.  si'cut  dicdiin  Tuit,  coram 
nebia  &  ex  utra(|ue  parte  oonseoavta  robonreat,  uel  super  principali  liligarent  coram  aubis, 
aaa  ax  auperabaadaatt  aia  ab  ülo  die  aaqae  ia  vigilian  drauadaiaais  expectatis,  quia 
eonim  aiaiorem  deprehendioMn  eontunaeiaa  &ideo  eaaabofltebaaapeadiaiaa«  iogreaavneceleaie 
eis  interdicentes ,  processuri  ad  penam  utteriorem,  nisi  contumaciam  suam  piir^auerint,  diem 
ittatuentes  iudicü  proximam  feriam  Uli""  post  Lrtare.  '*)  Quin  uero  a«l  dicin  pn-fixHm.  quartam 
acilicet  feriam  postLetare^  corain  nobianan  comparueruntBremcose«,  uel  per  he  uei  per  procuratorein, 
•  «e  a  paita  nawrafcaigemi  palüaa  lUt  a  aaHi,  nl  cnMcala  cwihnaarta  ipaMnaa  ad  peaaai 
akariama  pracadaraaaa,  aaa,  at  rita  per  aaaria  piaoadaraaaa,  lleel  fluaa  publica  babam, 
quod  ab  inp-essv  ecclesie  non  abstinercnt  et  tcroere  officium  Mium.  f|iiod  ein  intrrdixcram, 
exequerentur.  receptis  tarnen  a  parte  Hamenburgeosium  testibus,  per  quos  sufTicienter  nobis  de 
hoc  constitit,  ipsos,  exigeote  ratione,  habito  diacretonun  conaiiio,  ezcommunicauiinus. 


")  Sepi««bar  7.       •*)  (kMlwr  U.       •«)  Havambcff  «H  Dw:«ib«r  7.  Piwalur  Sl. 

13»  Ulis  M. 
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CDXXXVII. 

Pf^ff  Honorttu  III.  bestätigt  die  Rechte  dcx  Hnmhurg(schen  DomcaptteU  und  tMMCMtftcA 
deuai  Zehnten  zu  Dockeuhnde  und  Alsterdurf.    I2S0.  Dec.  12.  ') 

Honorius  epiacopus,  senius  Ncruorum  Uei,  dUecUs  fiUb,  prepoaito,  decaao  &  capituto 
Mclesie  saucte  Marie  HainburgeiiKis,  salutein  &  apostolieaai  benedietkniCB.  SiUMiiiGüi  Umhu» 
tetM  &  bmide«  ttw  «  MM«te  pMatto  effick»  im^emiM  Migen  cmMMMit,  &  m 
pTMfffM  httMriiwww  Bolestiis  agitentur,  eos  tanquam  pia  maler  sae  protecUoots  naninbie  oon- 
foucre.  Eapropicr,  dilectl  ia  Domino  filü,  ucstris  lustis  postulationibiis  /rrato  concurrrntes 
a-ssensu,  per»otias  vestrati  &  ecciesiain,  in  qua  diuino  estis  mancipati  oiwequio^  cum  umnibuN 
bouis,  que  in  prcaendarum  ractonabiiiter  poaaidetf  aatbi  ftaliinmlialla  nodia,  pvMlaDte  Dtniiu», 
foierlt  adipiaei,  anb  bMll  Mri  &  aoaln  yratadidM  amdpima.  SpeeUMer  men  eedotaM 
muff^  Ptotri  Hamburgensis  cum  pertinenclis  suis  &  decimas  de  Dockenhude  et  Alsterdorpe,  sicut 
eas  iuste  Sc  pacifice  possidetis,  vobis  &  per  vos  ccclcsie  vesJre  aucUiritate  apostolica  confir- 
mamuH  &  presentia  scripU  patrodoio  coinniunimua.  Xulli  ergo  omnino  hominuin  iiceat  iianc 
paginam  nostre  protecttonb  &  wOsaMlMi»  infttagm  wA  «I  aom  «CMenulo  eaalndie.  Sl  qoit 
aateM  hae  attenptan  pctauaipMrft,  IndigiiMimMni  oniipateiilli  Dei  &  beatamn  Fetri  &  Pauli, 
apoatoloruin  eins,  se  nouerit  incursunim. 

Datui  Lalenuii,  II  idua  Decembria,  pontifieataa  noatri  anno  quinto. 

CDXXXVIII. 

Pap9t  Honorius  III.  bestätigt  dem  Hamhur glichen  Domcapitel  die  !St.  Miculai  Kirche.  ) 
Honorius  cpiscopus,  senius  seruorum  Dei,  dilecUa  filüa,  capitalo  Hainburgensi,  salutein  et 
apostolicam  beneüicüonein ;  cl  cetera :   Tenor  «Milte  iMMeritite  pnuieK0L  * 

CDXSXBL 

Gerhard  11^  Erxbtadu^  «an  AoN^Mr^,  geetaUet  der  KbrOe  M  MUaOnrg  da»  Jiaalf.  4w 

Ckrlima  Heh  «eOa«  «t  vereehageih  tXUK  *) 

CKemdna),  Dei  gratia  «anete  HaMnbvgcnaEa  eodeale  areUeptaeopaa,  omniboa  haias 

yagpM,  teiHfftUI  adW  voknlibaa  salutcm  in  co,  qui  salus  |!  est  omninm.  Vniuersitati  vcstre 
MiMm  cflon  capiania,  qaod  propter  euidenteui  neceaaitatean  iaa  dicie  Uamenburgensia  eccleaie 


•)  Am  dM  Liber  coptatiit  Capiluli  Toi.  4  b. 

I)  Aoa  dcB  Uber  copialis  CspitaU  foL  &.  *)  Kämlidi  der  voraiehend  abgcdruckiea  Bolle. 

•)  In  twtl  abwcidMadtD  AarfMtpNfw  vm  dandbca  gMdadtigen  Haid  Ia  der  Hanbngtadtaa  TIrae 

Uli.Qf,ll«k5Badnak«.  OU  pipMilcfca  BaMdp^c  m  ».lidl  1»  MiMrt  all  »».5  wMkk  lb««h 
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de  I  cristnate  coosecrando  circa  eandem  ecciesiam  io  buac  modum  dispenaare  decreuioiita,  ita 
TidcUeet,  qiod,  qund»  a  noUi  |  mI  a  amlita  tmemmün»  atana  um  eoaMtar  !■  BaaM»- 
tauSOHi  ccciMia, ')  BM  aiue  nostri  aoceettoieB  bona  Ilde  «tiNMiBuit,  vt  per  uanai  aafflraga- 

neorum  nostrorum  conxccrctur  crLsma  in  ecclesia  iain  pref^ta.  ^)  Quod  si  forte  hoc  fieri  non 
potest  aliquaado,  predicti ')  Uaiaeuburgeiisia  eccleaie  canonici  licenler  acctpiant  criana,  ubi 
illa  uice  cooiuodius  cm  extiterit. 

Hnias  rd  teatcs  aanl:  Hearieo«,  Raeeabuifnuto  epiaeainH.  Cbrtrtefimw,  abbat 
Stadensis.  Godescalcus,  prepositus  Race«<bur^eti8is.  Ijambertua,  Noui  Monaaterii  preposHoa. 
Alebrandus,  Stademiis  prcposUus.  FIcinricus,  *)  Hacesburgeaais  camerartoa.  LSdevricoa«  elos- 
den  ecclesie  canonicua  &  alii  quam  plures. 

Datun  per  manm  AJbertI,  plebani  de  Wartberg,  noUuriL 

Anno  deadaice  iaearoadoals  MCOXX  «eripta  est  buiiMOMdi  dtipeneactori»  eoaltnitatio. 

GDXL. 

AÜreeht,  Onftm  OrlaaUiidg  tmtf  Höhtet^,  betUUt^  die  Oeretktmme  de»  HotpOol»  und 

du  Prtuten  nt  St.  Otorg.  1290,  ■} 

Albertus,  Dci  gnti»  eomes  Orlainunde  &  Holtsacie,  omnibus,  ad  quos  presens  scriptum 
peruenprit,  sahitom.  Quoniain  succcssu»  temporis  nieinorie  nouercatiir.  ca  que  fiunt  scrlpto 
neccHiiariuin  dujuuius  coauncndaru,  ne  per  succe^ionem  teiDporuin  a  ineuorii»  hominum 
eiebaatar.  Neaetfat  %itar  eanes,  ad  quos  preseaa  seriptam  peraenerit,  quod  nee  ob  reaefen- 
ctan  beati  Oeoigil  laarihie,  tat  calae  beaore  eipdla  in  hospitali  intnaonun  prepe  ctatttateai 
Hamburch  dedicata  est,  necaea  ad  cointnoditatem  sacerdotis  ihifffni  T)nminn  sern lentis.  Alebrando 
sacerdote  peticionum  suanun  Instantia  promouente,  tres  a^ros  a  <  inniiiai  strala  usqiie  in  Alsteram 
fluuium  protcudentes  versus  occidentem,  dicte  curic  iafinnorum  cuatiguos,  a  sacerdote  denouuuate 
capdle  petpetae  poeaidendfle  coalolbaBS. 

Vt  auteni  factum  nostrum  ratutn  cciain  a  nostris  successoribus  liabcatur,  presentem 
pa/;inain,  factum  uostruin  in  futuris  tcinporibus  protestantcm ,  inpressione  sl^illl  nostri  fecimus 
roborari.  Testes  sunt:  Hcriwrdus,  abbas  Reyneueldensls.  Wolfardus,  dccanux  Hamburgensis. 
'  TroaeUai,  caneoieBa  Oddeui.  Maroldus,  Lubicensis  canonicns,  cnfe  noetre  notarius.  Laict: 
ReinBridBa.  Wlq^eiiae  dapUbr.  meatam,  adoocalna  la  Haaib«athi    aUt  qaan  phim; 

Data  anao  ab  iaemtlam  Oaariai  IKiCXX.  Indietiaie  TOL 

■)  vcl  !n  loeo  Hb  vidao  ad  quem  sine  inooHmdo  noD  postint  acceden  aedctie  predicle  cjinonicl. 
Zutatz  üi  Mo.  6.  Mp«  dicia.   Ae.  6.  «)  prctati.  A'o.  6.  *)  UdorioM.  Xo.  6. 


Arnim  tihm  eapUls  Q^MI  All.«. 
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(traf  Alfin  t  roii  Orlumuitde  und  Jlulttein  bestätigt  die  von  ihm  dem  Klotter  Aeimiituter 
in  den  Jahren  /^6',  i210  tmd  1216  gemaehieH  Verleihtaigen  inFHnibteky  Atekeberf^ 
Kematt  Brügge  und  BUerdedt.  *) 

1b  noMim  Mnde  &  imHvldae  trinttalia,  Alberti»,  Oei  Kniia  cwms  OrlMmode  & 
HidMriie,  «■nitast  ad  quos  premaa  scriptan  pervaierit.  In  pcrpetuum.  Quum  succesau  taii> 

puris  ineinorii'  iiovercatur,  humanuni  genaa  hoc  sibi  reinptÜMm  nriiin  •■nit.  ut  scriptis  ea,  que 
facta  fuerint,  cummendentur,  ne  vel  per  oblivioaem  vel  per  (iecurttum  temporw  •  ineinorits 
hooiüium  elabantur.  Kooerint  ^;iUir  «mu»,  tau  preacatea,  quain  AitMrf  lenforia  aaeeeaBorea, 
qmd  noa  danatfoiiefli  AdotpU  coniUa  «pprobuitea  in  daodeefan  «uaia  im  VUntkdw  *)  caOalia 
eeeleal«  Novi  tnonasterii.,  duodccim  mansos  in  eadem  villa  superaddidiinus  ipsi  cccletiie,  cum 
oinnihuH  apprndiciis,  inolendino,  silvis.  pnscuis.  oiiltis  incullis.  &  iiidicio.  («in  prinios.  tain 
secundüs  XII  mansos  cum  omni  iure  perpetuo  poMiidcndot^.  Horum  coUatio  uiatuiorum  (acUi 
fuH  a  nobis  anno  incaraationis  doouBice  MCCVI. 

PMea  post  dacnnwn  qaadriennii  contaKmaa  ddani  aedeaie  dnaaaMUMaa  in  Adcebaig«,  *) 
vülaai  Korowe  *}  totam,  excepto  manso  solo. 

Dehinc  ad  ampliandum  in  eadem  occicsia  Dti  eultum,  post  collationein  ville  Korowe 
quinque  annis  cfHuxis,  ius  patronatus  Capelle  in  Brucken  quod  ad  nos  ratiuae  dotalionis  U 
Andi  apectabat,  eonluBauia  etiam  cedeaie  aepe  dicia  peipetaa  poaaldendnm.  Qaaitam  Iwopcr 
parten  Tille  Eidecalede  da  raaignatiane  Thetbeni  militis  ad  nos  devalnlan,  «am  ^atla,  rivia« 
pMCuis,  silvi«,  oilti«  &  Inciiltis,  prclihatp  rtcUsle  piu  a/Tectu  &  promta  contulimus  volunlate. 

Ut  autem  omnibus  contra  factum  nostruin  venire  cupientibus  maliguandi  uatcria  preclu- 
datur  &  nc  ab  aliquo  succet>s>uruiu  uo«trurum,  quod  a  nobis  Aictua  est,  valeat  irrilari,  presenteni 
paginam  appenabwa  riglUt  naalrl.  fcdimie  roboiari.  fbstea:  daminna  BertaUaa,  LabtoeaMia 
epiacopna.  Jabannea«  Slgebeigenais  prepositufi.  Eppo,  prepositus  in  Pont/c.  Cuno,  Haces- 
baigenato  cananlcus.  liartmudus,  saccrdos  in  I'lone.  Man|uardus.  xaccrdoi»  in  Etz«  Irl  I^aici: 
Ummo.  prpfectus  HoUatie,  &  frater  suua  Marquardu«.  üadulfus,  filius  Tinunonis  prerecti. 
BenedictuA  de  Prudole')  &  Scliacco,  fralcr  ama.  Goiaealena  da  Kam.  Galaehalcaa  de  Lang, 
wadale  &  IMiea  aut,  TheOeviw  &  Talqnlnua.  ThlelbenMia  de  PMo  &  ftaler  am»  Siüeaa.^) 
Hüdeleaus  de  Brucktliorp.  Thietpernus  de  Wakeabeke.  Helericus  de  Kellingdorpe  &  frater 
suus  Oddo.  Lucestus  de  Harge  &  filius  suus  Chrislororus.  Herdcrus  de  Smalinstcte  &  filius 
SHua  Ratoldus.')  lieflieluius  de  l>atendorp.   VVolwardus  de  Wersccbeche     alii  quainpluxes. 

Data  aana  domintce  Ineaniatiottia,  MCCXX,  indictione  VIII,  per  nanaa  aRMiil  aMlri 


Maraldi. 


•)  Lie4:  Predole. 


Liet:  üyricu*. 


')  Lien:  RutolfiH. 


>)  Au4  E.  J.  de  Wettpltalea  Moiiiini.  iix  il.  I .  II.  p.  -28. 
Asa*  BofdMaola.  *)  AMkobcfg,  Urchtpiel  PlOs. 


)  riinilipck  und  lirttgge,  KlrchdBffier  ia 
V  VcfmuiiiUcii  kiüues,  K.  Prsels. 
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HHurtek,  Qrmf  »u  HajfUy  jfiebt  an  dat  Saft  Bücken  den  ZehgUen  «H  RtAatuen  wtd 

Stttnergeutn  xmüek.  iJjfiSO.  ') 

CDXLIII. 

Albert,  Gra/  von  Oriamünde  tatd  Holstein^  verteiltet  dem  Klotten  NeHmüMter  den  Zehnten 
•ekut  EttHufle  mu  dtm  AUm  Lmtie.  i22i.  Jmu  /OL  0 

fnaMrineatnoto&tedlvMiMtrWMlL  AAertw,  Dei  gratt»  ceoM»  OrliMiule  «i  HMnli«, 
■wiittui  in  perpetuuiB.  Amb.  Cmn  omnibiis  ecclesiaram  iginfVUßtm  intendere  teBeaonr,  lUin 
tanen  promotiuni  cur»  propensiori  »ollt'Hor  invi-jüandum  oPnsuiiniis,  cuius  dcvolioncm  &  beni- 
volenÜMi  er^a  nos  con»ivcviinus  cxperiri.  Eaprupter  que  a  nobis  ad  utilitatcin  doinus  Uei 
provide  diapaBuntiir,  ut  propter  labilea  hominum  metnorias,  contra  varios  futiironiin  incarma 
rafew  eUfateant  perpetue  fmttatfa,  &  vaee  toattum  &  teaUmanlo  Wlteranm  ea  dindaim  eerta 
notida  perhennare.  \otuin  i/ritur  sit  oinnibiu.  tain  prementlbuR,  i(uam  futuri  (cmporis  siicces» 
(toribus,  qaod  nos  ccciesiain  in  Xoroinonaxterio  &  fratnim  inibi  Domino  militantiuin  devolionem 
BMHUa  MnnMiUB  aaiplectentes,  deciiaaia  oinnium  proventuum  nmtrorum,  tarn  in  iudiciis,  quam  in 
ii  HriiMtia,  qua  ValMa  tem  dioitur  fiiter  Saxonea  &  HoUandroa,  aol»  iMkiidliio 
qnod  yocatnr  Omiv,  *)  exeepto^  cfaHden  MdMie  (IratrAn,  faa  De»  devotforea  «iaiintt  pranpH» 
animu  &  mera  contulimus  vahBlItP.  Vi  antein  hk;  nostrc  collatloni.s  icnor  nulla  vetuslate 
labatur,  sed  po.Meritalia  teaipare  pcnevmi,  hane  paglnani  inde  conacribi  ficaigilUiMMtri  fccim» 
appenaione  niuoiru 

Aeta  Mint  kflc  MMU^haaao,-)  amo  iManaHoiib  donlniee  MCCXXl,  tadietimie  IX, 
nn  Um  jMMMiiL 

Huius  rei  testeR  sunt:  Berloldus,  Liublcentiis  episcopua.  Eppo,  prepositus  de  IMretee. 
Johannes,  prepoNitu.s  de  Si|ceberpe.  Herbordus,  abbas  de  Rinpvpldi\  Gerhardus,  canonicus 
Liubicensis.  Hartinodus,  aacerdos  de  Plonc.  Hernardus,  plcbanus  du  liUtikcnburg.  Marquar- 
daa,  aaeerdoa  de  Baieho.  Laici:  WIbeitaa,  dapifer  noater.  HenlAiia  piacena.  Heiaiiena 
catnerariu8.  Fridericus,  advocataa  da  Bsicbai.  TlwMio.  prefedua  Holaalie,  ÄJHarviardaai  fraler 
eius.  Hcinrinis  rde)  Barmestide.  Marquardus,  (de)  Tralow.  Godcscalciis  de  Kiirin.  Bcne- 
dictu»  de  Predole*)  &  frater  suus.  Godrscalcus  de  Godeland  iS:  fratrcs  sui.  Ht'rdcnis  de 
SaMdenatide.  Hildelevus  de  BroeUiorp.  Helericus  2c  Oddo,  fratres  de  Kellingthorp.  Tbet- 
benHia  de  WackeaUke.  Otto  de  Wflriite  &  flrater  aa«i  TidcrieH.  WIMdaniB  Kane  &  aü 
^puaapfairea  &  derlei  &  laici,  qui  interAienuit  coiaaiatf  plaeito,  quod  dicitw  gafUn^, 

Dataai  per  aiaima  notaiii  iraatrl  maroldi. 

  •)  Lie*:  KelltngftimiL  k)  FHdole.  W. 

')  AogelUhrt  bei  R«llilef  Geschichte  <)or  nrnfscbaften  Hoya  imd  Diepholz  S.28. 

■)  Aiu  E.  J.  de  Wcttphalen  Monum.  ined.  T.  II.  p.  24.  ')  Oesau,  Kirdupi«!  Iizeho«. 
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EnkUfhof  GerAara*  II.  Erklanmg  «fer  tbun  VergUkh  wU  dem  Ekder  Bentfeld,  wemaeh 
ihm  die  VugM  über  dasselbe  fege»  dm  ha&en  VogUdkdz  der  Khttertm$erH  lAertragcH 

wird.    1221.  Jan.  2ü.  ') 

Gcrhardus,  Dei  gratia  «»anctc  Bremensis  eccic.sic  «rclüepiKCopui«  scciindus.  oniriibus  hoc 
scriptum  ccruetitibus  Ktlutem  in  vero  »alutari.  Quoniaiii  ad  hoc,  üouiino  iargieutc,  ad  ponti- 
licaltt  adnibib  voeati  logim  i^ttalaii,  ipntemB  eedMianan  cmnodis  fnsiistm  fr  pro  eam 
flialu  tiaiMiaUIo  satagerc  semper  debeamos,  notuin  esse  votaniaa,  iaai  preawriibaa  ttaam  Artorii, 
qwid  cum  capituIiKn  Krcmimsi.s  ecclesie  &  monastcrlum  Hcrsrvf^ldrnse  super  libertatr  ipstu« 
monasterü  diu  litigassent,  nos  taadem  saniori  habito  consiiiu,  (-om<en(ientibasnobits  tarn  capitulo, 
quam  sepe  dicto  nwiiaaterio,  talea  inter  nos  laudabilein  consuetudinis  fornam  iauenimu»,  quod 
bM  tkKmm  mMaalerian  liberlaleai,  qaan  ciiBi*)Mto  pffnilegib  M«IIm  MtoraHerebat»  qoiete 
poseidt-rct,  doiiaiido  i-idein  privQ^giaf  apostoUce  sedis  presentata  iudicio,  a  qua  videbantur 
Condita.  Xihiloininus  *)  iuip«trautinus,  presentibus  elinm  proteatamar,  quo4  abbaa  &  fratres  iam 
sepios  dicti  Bioiiaaterii,  lectia  primo  corain  nobis  »uXn  priuilegüs,  nos,  quandiu  videreaur  idonei, 
in  advoeataia  courtttnereroir  endeate,  «ecwMlwi  antiquam  ipsion  aackri»  MMmliidlaeni  appro» 
bitani,  ^hmI  poaaeaiia  cenaun,  qol  Toaatar  MfefwAol,  cniaa  MdielatM,  vt  ab  Ipsla  licet 
ipaanin  Utonibus,  sine  voluntatc  abbatis  vel  ipsius  licenlia,  petere. 

Ne  etf^o  atiquis  isucce«sorum  nostroruin  aliquid  contra  nostram  etccdonrin  usurpare  pre- 
sumal,  cum  nuilus  antece«aoruin  nostrorum  ipsam  advocatiam  habulss«  dinoscatur,  prcseoteni 
paginan  fadama  aaslro  sfgOlo  nboraii  Testoa  sunt  hotai  flwit:  CArlatoplioraa,  afetes  da 
Stadl«.  AlabraadiM,  preposilua  sancti  GecnflL  Theodoricos,  prepostos  in  Zeveaa.  Otto, 
aduocatus.  Heinricus  de  Boich.  Segebade«  freier  das.  Ilieedeiteee  de  HaseHarpe  &  alil 
quamplure:«. 

Act«  üiunl  tiec  anuo  MCCXXI,  in  moua»terio  Harseveld,  Vili  lialeadas  Februarü, 
Miciler.  Amcb. 

GDXLY. 

Ver^Hek  swUekm  dem  BnHachofe  von  Bremen^  Oerkmi  If,  md  dem  Men^hargleekm 
JhmkerreHt  errkMet  xu  BUde^^elm.  ISSi.  Jan*  0 

^  Oerardus,  Branemie  epiaeo|NW,  cnaa  caaenleisannMBtaigeBaliHiB  hi  hane  fbnaaai 
csmpoflicioato  oonienai,  vt  hee  vtar  tltalo  diebaa  vUe  «ee,  taoi  In  algOlo,  qaan  tm  lilenu  ■)  In 

.)  «{uam  frhit  HUt  ^)  omnlo».  MS. 
  VI  i.mi  in  Ulm  qaan  in  Rlgillo.  A. 

■)  Ans  dem  ChroakoB  Ro»enfeUewe  MS. 

>>  Am  dem  Ub«r  coflalla  Capitall  foL  S9.    Die  mit  A  ttcseichneien  AbwdcbuDgcD  üad  die  der  Alwduift 
IB  dar  «MM  MgMdn  Batadgaaf. 
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partibuN  tranfsalbinis  scribain  HammembargcDsis  siue  BremensLs  archiepiscopus  conianclim ,  ud 
speciaiUer  lantuin  Hanunenburgensia  archiepiscopua,  nisi  iudicibitg  a  domino  papa  d&l'm  Nrcurius 
aideatur,  quod  In  onolbiia  teminta  dyoeeaia  laee  acribaa  atanl  Hanmenburgcustö  siue  Bre. 
nensisarehiepiaeoyH.  El  tbidb  istonun  tilgen  rdinqaltor  apdoid  awe,  nlst  alteratra  eededarui 
aliud  contra  aliam  enincat  in  iure.  Et  siatim  at  icccftaa  flioro  ^)  tn  Illwif mliiiij^nni  ffltliwia^ 
CKhibcbu  ')  talc  siiri'Unm  et  en  vtar  et  non  alio. 

Jura  et  consuetudines  Uamineinburgensis  ecclesie  seruabo  iUesas.  Et  pari  bonore,  iure  et 
d^nitale,  quanln  fei  m  eit,  aeraabo  HannailiugHiaeai  teämtam  cum  BremuL 

frtirilaigl«  H— iftaiyab  gcdeaia  iowmAo  «teoninBabo.  PdaaewiaBBa,  doaMiaiifla  et 
qnamlibet  ordinacioBni,  qua  ■nteceaaawa  nd  cbcft  Ummmkngnuom  eedeaia«  Üeoeniil, 
ratam  habebo. 

Concilia  prouincialia  »CGundum  constitula  InnocenUi  pape  indifferenter,  nunc  in  Hamutem- 
bnrgeDBi,  nane  im  Bramui  eedeato  edebrabo.  Symdoa  geaeralea  et  capitola  na  tempore  in 
niwfbiiigiiMi  «eeMft  ccMmbo,  aieat  coommIiim  «at. 

Pro  rrnipcrandis  priiiilcsiis  HaDiniembur<rpnsi<i  prclesie.  quc  dctinent  Bremenaes«  «"ni 
dü^entia  laburaliu,  ita  quod  de  contin^eiitibu.s  nichil  omittau,  quantun  de  iure  Aeere  paiaiiw. 
Aliquas  inaiorcs  soUempnitates  ibidem  celebrabo. 
Hae  oflMlft  bona  flde  aeraaba  omtOMa  didm  irite  nwe^ 

Ego  Hemamos  prepositiis,  ego  YTlfardus  decanoa,  ego  Maiiegoldua,  Ahwiiff^ 
cf^o  LambertDs,  ego  Eilardus  scolasticus,  cj^o  Yroinoldus  cnsto&,  ego  Hflpradns.  c«[o  Albertus, 
ego Bertoldua,  eanonici  Hammemburgenses,  actioni  contra  dominum  Breiiiensem  epi.scopuni  corain 
daadno  pa|ia  et  imUeibus  ab  i[ffio  deiegatis  per  noa  proposite  in  perpetuuin  renuntiauiu«,  retcntla 
■oMa  et  saMa  nlchikniBM  pettelonfbiu  ei  aetkaribu  contra  B^eneaae  eapfMofli  taaHtaNa.  Bt 
in  personain  ipsius  archiepiscopi  conscncicmus ')  et  debitam  obedientiam  ipsi  tanqaam  epiaeapa 
nostro  faciemus  in  choro  nnstro.  ')  eum  post  redilam  nostrum  a  HUdeusem  id  a  nobis  requisierit. 
Hec  prescripta  inpressiouibuji  sigilionun  noatroruu  confirmaQimua  vtrinque  et  per  iudicea 
danini  pape  canfiranii  paatalaama. 


GDXLVL 

MU  JBÜeffActR  gelr^eiuM  Ver^eldUt  dtoraft  dte  vomPaptle  ktmifiit^lenRkMer, ') 

6.*)IM  aiaafMiaiie  didH  abbaadeBaddisaaliMB,  0>)  mdat^  eeciMieBIU«aaB«Mia, 
1*  gablcaiiriii  aealaaliei,  tadiecs  a  daariao  papa  dekgtttf  vabunla  hte  aer^plua  biapaelBria 

M.  A.        •)  aaUbaL  A.        *)  rnnspiulmu.1.  A.        ')  Inchnro  noMro  fmuna.  A,  TPfiffft  ftjjpuTMfir  fML 

•)  Oben  6. 386  C.  otm  6'.  3S6  C. 
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^ßntem  in  eo,  qui  est  »alus  OBiaiuin.  Ad  noticiain  vniuersonim  penicnire  cuptinaii,  quod 
^•■linus  episcopus  Breineiisis  &  canonici  Uamburgenses  causam,  que  iutcr  ipMs  uertebttar, 
^MM  «loMfanii  yapft  Mbit  eogMMeadn  St  teniMMlM  da^gw— t,  ad  mottnm  «ihorlaeioMM, 

9l  nobis  inediniftw  &  cooperantibus,  in  bono  paeis  sub  hac  foma  liiwiiHniMl, 
Folgt  der  »ortteliend«  VrrgMch  utU^r  dm  mit  A  beteichitelen  Abweichungen. 

Auetoritate  igitur  nobis  a  domino  papa  delegata  subscriptain  conpositionein  .si^illoruin 
nostroruM  impreMione  roboramus,  non  obaeriumtes  eandea»  sententia  excomnAUBicationis  iuiio- 
dttrtea. 

GDXLm 

Ptipti  AoNorfti«  UL  be$mgi  dm  Sekleätpnteh  «t  dem  SUrtOtfkettm  de»  Mml^urfUekm 
DomeapUeb  mU  dem  BnUukoß  von  Bremen.  i2»i.  M.  20.  ^ 

Bomriw«piM6|iu,  •eniHMncraMDcl,  MrillH  iiiin.  iinpairta  ffr  rapiiila  iIiiailiBrtiiirt. 

salutem  &  apostolk-ain  benedtclkncai.  Imtii  petendum  desideriis  di^num  eat  nfls  fneileM  pre> 
bere  conseosum  &  uola.  que  a  ractont«  tramile  non  discordant,  effectu  proBe<}uentc  cmnplerc. 
£aprop(er,  dilecli  in  Uoiiiiao  filü,  ufstriü  iusti»  precibus  incUnati,  conpositioneiu,  que  metliantibas 
abtat«  d«  ReddeagbediiiMii  &  collegis  ipstaa  a  aede  apaataiiea  dele^aUs,  faiar  ma  &  aeaera- 
Mkai  flratreai  noilniia,  Breaienseai  arddepbeopam,  iatenieatt  super  yia  ägflU  ahMdcai  ardrf- 
epLscopi  &  aliis  articulis,  qui  in  Riusdem  compasiciunis  litteri.s  continentur,  licat  sine  prauitate 
proui«lc  facta  est  ab  v(ra<|ii<!  parle  spontc  suscepta,  auc(oritatoapo!iitolicacoBfinnamus  ScpreHentis 
icripti  palrociuio  couimuniinuij.  Ad  uiaiorein  autem  rei  certitudinein,  ipaanim  teaoreoi  presen- 
Oaa  de  oob»  ad  asibaa  AoImm  admiiari,  ^  taBs  ast 
mtrütimetl§»  VmwUA  119.  ODXLVI abignekmlUL 

Xulli  cr^  omnino  hominiim  lieeat  hanc  pa^inam  nostrc  conflnnacionis  inrrin|[M  aal  al 
ausu  tcinerario  cantrairc.  Si  quis  autein  hoc  attemptarc  presumpaerit ,  indi^pftaciaiMai  <NBai> 
polentia  Uei  &c  beatorum  Petri  &  Pauli,  aposti^rum  eins,  ae  nouerit  iacarsuruin. 

Daluai  Latenai«  XID  kakadaa  Aaxastt,  psalttealas  assW  aaaa  aeila. 

PtqutBmirtiitUL  UmK§t  denVerlMi  ieeDmeefMe  tmHemkmf  mm  demKraUitke^ 

in  Bemg  dee  Ckrttmm.  iXU.JmU2L'> 

Honoriiia  episcopus,  aeruas  senMraa^  dilectis  filii.s,  preposito.,  decano  &  capitalo  Haa 
baq^  aalatoai  &  I  Sf^ostdieaBi  baaadieHaneak  loalia  petcaUaai  desidccfls  Hgim  Ml  aaa 


•)  Ana  tai  Ubar  c^Ma  Oiplnlt  lolS. 

•)  Kacfc  d«  aahr  adaihates  Oriiisria»  «mh      Uber  aaphlb  CMlirfl  M 
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Otcilem  prebere  conseiwain  &  iiota  que  »  raiio^nts  tramite  non  diRcnrdnnt .  cSovtu  proseqiicnte 
complere.  Elapropter,  dilecU  in  Domino  filii,  uestri«  |  iustis  postiilatioiiibus  inclinati,  com- 
pofliilonen  later  um  &  aeaerdifleih  IMrcm  BMtraiif  arehlepiscopum  Bremetuem,  super 
eMftettoM  «M  necfÜMe  «riMttb  aateUlttflr  taMui,  liaat  iiM  pnnllil»  pranU«  fhda 
est  &  ab  vtraque  parte  sponte  recepte  et  in  eiusdein  areMflpiiMOfl  IMeris  continetnri 
auctarilatp  apofltolic«  confirinainu-«  &  presentis  srripli  patrodnio  (■ommtinimiiN.  Ad  insiorein 
auiem  rei  ct'rtUudineo ,  ipnruni  liUetaruui  lenorein  presestibus  de  uerbo  ad  uerbiun  recimus 
■MMtwri,  qsi  Idto  Mt 

tblgt  tUa»  Vtkmmd»  2V«.  CDXXXIJL 

Xulli  ergo  oinnino  hominum  liceat  hanc  paginam  noRtre  eonürmationis  faifHngere  ael  el 

,nu<iii  teiniTariü  contrairr.  Si  ()ui8  nutein  hoc  allcniptarc  prcsumpserit ,  indi^^nationen  Omni» 
poientiN  Ufi  <:ic  bcatoruin  Pelri  &  Pauli,  apostoluruin  ciu£,  ae  ouuerit  incursuruin. 


GDXLIX. 

PapH  Honurku  HL  trägt  dem  Dedmuttn  «m  4m  hdMgm  ApoiM»  und  dem  Pnpeie  wid 

dem  Domherrn  A.  sur  helUgm  Mm-ia  sinn  Stiege  zu  Cöln  auf.  zu  mlsrheiden  in  der 
BeschtPerde  dcv  Brcmixc/icn  Capffeh  wider  ErzbiJtcfwf  Gerhard  II,  betrtfend  de» 

Titel  eines  Erzbischofet  von  HaiHlmrg.    1221.  Dec.  25.  ') 

Honorius  cpiscopus,  seruus  aeruorum  I>ei,  dilectis  Aiiis,  decano  sanctorum  Apostoloniui, 
prepMilo  8i  magislTo  A.  canonioo  sancte  Marie  de  Gradibu  GdwieitMs,  saluton  et  apostolican 

liaMMilinit^^M  miaarft  fllll  mm^m^^ämm  mk  jiA^l^hiB  BM^MaMk  taA^^^^M  m^Um  aaMrf^HA 
■WBHHIiMSmB«      JUHI^Oit    IHHf    pWpVOTW    C«    VapHVWBi    VTwi^ni^Of    •■«■■■■VHi    BSmB  pVliClOHv 

MMtnumti  qoMl  etmi  dMlM  y  qoi  ioim  d  dignitates  Breaieaflis  eccieaie  ignorabat ,  utpole 
qnen  nnper  de  terra  uocauerant  alicna,  a  prepuNito  et  canonicis  Hainuiaburgensibus  rir- 
CüBHientus.  ipaia,  irrequiaito  eoruBMiein  aüsenBu^  in  preiudicium  et  iniuriam  eccieaie  prefate 
cooeessit,  quad  «Um  lIiMWtt  qoad  Albia  didtinr,  EbuBnenburfeiiil*,  «Hn  vero  Breaaui« 
■wMephwpi  w  «Mabal.  Onedm  dlacreHwil  «eilffe  ym  apoitolicft  Mripla  mnduMt, 
qaatiaM  MCftlii,  fäi  Awrint  ettoeaaA,  tt  aaditis  hinc  inde  propositia,  quod  OMalBH» 
fuerit,  appellatione  remota,  atatuere  procaretia,  facientes  quod  statucritis  ppr  cenRuram 
ecclesiaatieMn  firmiter  obsentari.  Testes  autem  qui  fuerint  noniuti,  ai  kc  gratia,  odio  uel 
tlwite  MMnufint,  per  mmoimi  endoB,  ipssnin  «ppeUatfine  cemnte,  cogatis  milM 

M  Bichilooiiias  eiefwatur. 

Datma  LatoMl,  Vin  kikndw  Jawurii,  pmtUlcatw  nnriri  «oao  ¥1'. 


')  Am  dca  Capiarli  tai 
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BudiariDs,  IM  gnii»  nai»  pveparitw,  Benuvdw  deenmi,  totefae  mkrig  «edWIe 

Ib  Brema  capitalain  Omnibus,  qiiibus  hoc  scriptum  fiirril  exhlbitum.  salutcm  in  Domino.  Ne 
rerum  di^e^e  gestarum  memoria  tt-mporis  processu  cvnnfscat  8c  pereat,  ticcossaritim  esf.  cas 
scripto  perennari.  Co^noscant  igitur  presentes  ät  postcri,  quod  nos,  de  coinmuni  conseiuu 
oiiitell  iMNrtri»  bona,  qm  ia  Llatio  baboiimn,  am  «mlbw  aMiMneüB  ■■!>  &  tategrlMe,  alail 
■M  hictenas  pMMdiouw,  miete  Blarie  in  OsleiMle  pr*  caiusdam  pccunie  qMutltate  vcndl- 
llfeBas,  quam  tunc  in  usus  ccclcsic  nostrc  cxpcndimtis  neccssarios  &  cvidonfcs. 

Huiuü  rci  testos  sunt  canonici  nustri:  Hurcliardus^  maior  prepositus.  Bernardus  decanus. 
Heinricus  scolasticus.  Magister  Godc.HchaIcus.  Thidericus  de  Walle.  Slgehardus  preporitos. 
S^^ebado.  Alberta»  edlefaria«.  Johaanea  de  Bevenate.  Hotmibiivb  Pi|naaB.*)  HemiaaaaB 
de  Langevord. 

No  i«;itur  sucrcssores  nostri  factum  hoc  nostrum  possint  infrinj^ere,  pa^nam  presentem 
fediMU)  conscribi  &  sigiUo  ecclesie  uostre  roborari.  Anao  domiaice  iacaruationis  MCCXXI, 
indictioBe  nona. 

CDLl 

Brete  des  Papstes  Uomrius  III.  toegen  ViUertttehwig  der  AiupnicAe  de*  CapUels  zu 
Mamburg  auf  Hattmg  der  Pronbicitul^fnoim  dueOtt  ') 

lioDorias  episcopus,  aeraaa  aeraenai  Del,  dOMlia  fliiis,  prepoaUo  Cappembergcniii, 
MMHtleriMBBi  dyaeeeeee,  daeana  aandt  PaaK  &  «eofaMMca  aaiieil  La^^  MaaatlcrlaMla 

aalateal  &  apostoHcam  bcncdictionem.  Ex  puie  prepositi  &  oapitiili  Hrcmcnsis  fuit  propositom 
Coram  nobis.  quod  lum  ohm  bonc  inrmorip  A.  ')  Mrcmensis  archiopiscopu.s ,  suffrajraneos  suos 
per  Uaciam,  Succiam  de  \orwagiam  cotuiiiluto»  ad  pruuincialu  concilium  apud  Hamburgensem 
eceieaiaM,  ex  eo  dnaitaicat,  qala  rattoae  vidaitatts  ad  hoc  amaMMÜar  habatatar,  aUqaaetaaa 
eenaacaril,  ea  tandcai  deetracta  inoendio,  prefati  ardiieplsoopi  aucceaaorea  ex  taue  idcai 
concilium  apud  Hrrmonscm.  vC  ilclit-hrmt .  ccrlcslam  ci'Ipbrarint.  S<m1  posl  multum  temporis 
canonici  alterius  eccIcsiiN  que  llajnciiiburgeii.si.s  dicitur,  nominis  equiuocacione  decepti,  iura  & 
consueludines,  que  prior  Uaineiiiburgeaäiji  ccciesia  obtinuerat,  sue  contendcntes  eccJcsic  ucn- 
dieaf«,  ae  ad  Inatar  fllüu  in  aaa  diceates  ecdeala  pvaaiactale  debcK  eonclliaBi  cdebnri, 
^aanquain  eadeni  Bremeusis  ccciesia  prescriptione  faadragmaria  muniatur,  super  hoe  &  aHa 
aMirapalilico  lart  preikti  Braaensi  eoclMie  derogare  presamunt.  Qala  am  noUa  ma  caaflM 
  •)  Pl|nan.  MS. 

■)  Aua  dem  Utterholaer  Cupiarluii  .S.  I-Uv 

•)  Am  4m  Übt»  cofiaBa  Gipitali  kILi.  •)  AMut 
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de  premissis,  discrecioni  uestrc  per  apostolica  scripta  tnandamiiR,  qnatenus  partibus  conaocatis 
causam  audiaiis  &  quod  iustuin  fuerit,  appellaliunc  postposita  statuatis,  facientes  qood  statueritis 
put  eenaarm  eedetitttiMB  inller  obaeruirt;  lestas  iatea,  ai  iiiri  fii«M  Boniiiiifl,  «1  te 
gnUM,  «Aoiid  Ibiore  rabtrtxeriit,  per  eenran«  cmdea,  apfdlaliMie  eeanuite,  e^gattoTVfftaM 
tp<;t!mon;iim  perhibere.  Quad  ai  am  mumb  Uli  enqmdisiMliierfliB  futeraue»  du»  wednm  «• 
nichilominu.H  exeqaantar. 

Datum  Laterani,  pootificatus  nostri  anno  scxto. 

€DLII. 

Oer  Bomproptt  mi  dSw  Ct^tM  8t.  AntehwrU  %u  Bremm  teilM^  den  8chtedtprueh 
«ftcr  4te  toita*  Umm  geednehem  VerUmtekems  der  Ktreken  St,  WÜMt  und  StJaeobL 

In  nomine  sancte  et  indtvidue  trinitatti.  Borchardus,  Dei  gnite  Bremen)«!»  ecciesie  maior 
prepositus.  totiisque  beall  Anscarii  in  Ilrpina  convrnlus.  universis  presentem  papnam  inspcclu- 
ris,  aaiuteui  in  eo,  qai  aalos  est  ouiniiun.  Vacante  cccicsia  sancti  Jacobi  in  firema,  canonici 
MMti  AMdtavH  aa  «liqaM  inte  In  m  kiboe  dtoentes,  pro  tore  no  MHir  dhpnmt:  food 

FVldertcus,  quondam  Breinensis  ecclcsic  naior  prepositus,  pietate  doctns  circa  ipsoa,  ot  ecciesiam 
novcllam  ci  canonicns  adhuc  fluctuanten  ad  certiorem  statum  pcrduceret,  in  ecciesia  bcati 
Jacobi,  in  qua  iiis  iiLslitutionis  habebat,  cum  conniventia  domini  U.  ')  tunc  Bremenais  arclii- 
epiacopi,  et  mmm  6.  patroni,  qai  flndater  tdltft  eedteflle  maunttj  dbslM  cnmileM 
iMÜlott,  eos  in  cerponden  foeauekmim  intrwliiceiu.  Veram  qutdwn  contra  Jkctoa  tan 
lOTlIfiMlf  TOdenle*  quosdam  insti^arunt.  i|tii  passcKsionom ,  i|iinin  cinnnici  ndcpti  Aierant,  eis 
■imt  tidie  tarliaverunt.  Canonici  auleni  in  (ali  novitate  iilig.ire  iiulnitcs.  a  possessione  ceasa^ 
rut,  non  renunctiantes  iuri  suo,  quod  eis  ex  iuüliiuUone  cumpetere  pulerat  antedicta. 

PiMiModiwi  vero  IldcB  canonici  ad  doMinnni  B,  naiaris  ecdeste  prepositan,  aecedeatea» 
non  tantum  ludicium  set  et  miaericordbun  poatnlannt,  qnalinns  idem  prepositns  aecandam 
rationahilo  siii  prrdcccssoris  attciulrtis.  oos  de  statu  suo  iiiinium  vacillantcs  in  iam  dicta  sancti 
Jacobi  cccicsia  instituere  dignarctur,  ut  quud  eis  de  iure  cumpctebat,  cx  gratia  e>altem  et  niise- 
ricordia  consequerentur.  Veriiin  dictus  B.  prepositus  eorum  allcgationibus  non  consentiena, 
■ed  peattaa  contradioena,  aaaerebat  prefUan  aancti  Jacobi  ecdeslam  ad  prepodtBran  libere 
pertinere,  et  ideo  nichii  in  prciudiciuni  prcpositure  se  fkclanun  firmiter'alünnabati  Sed,  ne 
canonicis  nüsericordiam  v»  l  iiniiciuin  pcstulantibu»*  dcncgaret.  utriiiM((uc  iusticia  siiadciitc.  cnusara 
quorundam  canoniconim  maiori»  ecdesie,  videiicet  Tbidcrici  de  Ualic,  Johanne»  de  Therholtc, 

')  Rtich  dem  Originale  im  Stadtarchive  tu  Bremen.  Die  Jaiirewaki  1331  erficht  «icli  aiM  der  UDien  (olgcadeo 
BaMMgin«  im  ftfMm  ümocIm  IIL  «m  Mm  im  Hin  4.  •)  AMwit  II. 
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Hcnitauni  de  Hoden,  cominisU  arbitrio,  <|ui  adhibitis  sibi  ttibm  de  c«nveutu  Mucti  Anscarii 
caoouicis,  ficilicct  xWinero,  Segebaodo  et  'WBbriMtot  ^fd  vkaM  iBinrtiii  atttti—i 
«MindNUit  in  hM  parte,  quIoqBid  preAifl  TI  «iMtrtreiitnr,  don  mmIo  fnfnilbutm 
fervtrcot  iiidcinpnem .  tam  prepositus  quam  caDonici  ratum  haberent  rt  inviolablliter 
observamit.  Predicti  vcro  arbitri  habito  inter  sc  diligenti  tractatii  <lc  omnibus  arbitrati 
sunt  in  liunc  modiun:  quod  cum  haberent  ccclesiaui  sancti  Willehad!  cauonici  sancli  Aascharü 
in  pacifica  poMewkme,  et  preposttos  ■aior  ecciedf  aancti  JaeoU  aiariliter  paaaMcwst,  de 
tnetorUale  saperioria  fleret  pemntatio  cadeaianiai  ad  invieen  predidaram,  IIa  viddieel,  feod 
eeelesia  aancti  Willehad!  cederet  maiori  preposilo.  rt  ecclesia  sanrti  Jacob!  cederet  canonicis 
nemoratis.  Et  quia  ampliores  sunt  provenfus  ccclesie  sancti  Jacobi.  quam  eccJesie  sancti 
WUlehadi,  in  pertnutatione  et  illuniin  pruvenluuui  addcrclur  prepuüilure  (jucdaro  decima  pre- 
dtetanui  canonleonni  de  qiMdan  qeadianle  po^to  prope  Home.  Adietentca  nidUfeadMia  fai 
arbitrio,  qaod  aepe  dict!  canonici  nichil  sibi  vendieent  iuris  in  eeeleiia  sancü  JaeoU,  fm  pamdto 
bapUzandi»,  in  prnilfntiis  audieiidis,  !n  uiortnis  sepeliendi» ,  et  aliis  quibusouuque,  que  gra- 
vare  pn!vsrnt  prciudiciuui  eccioie  parochiali,  nisi  de  novo  poseeot  aliquid  taliiun  de  irrrpimiti 
et  uiaioris  capituli  liceniia  obtinere. 

Haie  aiUlrio  taKler  pnuoulgato  cgo  B.  aaior  prepesüna  et  canonid  saaetf  Abmmü 

ÜMiaius  nihorari. 

Acta  aunt  he€  presentibus  ceoonicis  maioris  ecdesie,  prepoaito  Oitone,  fkgetiardo, 
Hemanno. 

cmJSL 

Papti  Hanorüu  ilL  huUMj^  im  C^ua  sti  Bremen  de»  Butt*  der  BmOwyUekeH  UHd 

mtderer  JCCrdlen.  Jm.  9,  0 

Honoriu  epiacopas,  seraus  seruortun  Dei,  dileetii  lüüa,  capilalo  Braneoai  aatetem  eC 

•postolicain  brnedictioncm.  Cum  a  nobis  pctitur  quod  iuslum  est  et  ilonestum,  tarn  uigor  cqui- 
tatis  quam  nrdn  (>\i<;il  ractonis,  ut  id  per  sollicitudineni  ofTirii  no<;tri  ad  drbitum  perducatur 
effcctuin.  Ea  proptcr,  dilecli  in  Domino  fUii,  nostria  iustis  poätulalionibui»  grato  concurrentes 
aaaenaB,  BamedeBaeni,  Bnceenaen,  fiepeaholeeaseai  et*)  HaanaalNnsenaeBi  eedaslaa,  eam 
perlinenciiB  anis,  aient  eas  iuste  et  pacifice  possideüs,  uobis  et  per  oos  ecdesie  uestre  •'«^^fHg|(> 
aposlolicn  confirmamu.s  et  pre.sentis  scripti  patrocinio  communimus.  \ulll  ergo  homtnun  Uceat 
fifinc  paginam  nostrc  coufirmationis  infringere  uel  ei  ausu  teuierario  coutraire.  Si  quis  autem 
tioc  atlemptare  prcsumpserit,  indignatkneai  omnipotentis  De!  et  bcatonun  Petri  et  Pauli, 
apootelonua  dna,  ae  nenerit  ineamunua. 

Ddom  Laleraai,  V  Idaa  Jaa«arii,  pontMeataa  aeatri  aane  TL 

•)  Nach  Jon  Ooplulas  w  Mmmm. 
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EnMt€hof  Qerkuri  //.  «fterft^  ita»  XlMftr  m  MrAob  4te  Zdbilm     llarqM  aoul 

CXranMe.  f  ML  «Am.  0 

In  nomine  sancte  ft  individae  trinitatis  Oenrdm,  Dei  gratUi  sancte  BraMHte  cccicsie 
miniflter  humillimus ,  universm  sandf  maJris  pcclfsip  fi?!is,  <am  n.nscitiiris.  qusm  nafis,  salutein 
io  sbIqUs  auctore  perpetuam.  \e  hoininum  acU  instabilem  temporis  sequautur  cursuin  &  simul 
COM  bbfli  btatttnr  tempore,  subtil!  pnmidciicit  cntan  est,  nt  ea^  que  a  MeKtas  circa  eederiw 
IM  iMMbühatter  agniar,  vhrad  tttmutn  «estfMMte  pereuenter.  Sdant  igltar  preMntM,  & 
co«;tioscant  posteri,  ijuod,  cum  beate  memnrie  Heribertns,  Ostcrholtensis  eccicsie  prcpositiis.  He 
coiiNCiisu  &  licencia  predecessoris  nostri  pic  recordationis,  venerahilis  .irclucpiscopi  Hardwici^ 
decimam  in  Uorsebe  ad  perpetuos  preaentta  cenobii  uüua  a  domiao  Frederico  de  Wege,  ministe» 

MMbiaai  Mdl*  tenpere  qaiete  ptMMdiaaei,  prcdicto  prepoaito  Hetberto  vIih  nivene  cmS» 

ingresso.  prenolatus  Frederirus  in  «-iusdom  dcriino  ropetitiono  pravem  cenobio  siisritauit 
questionem,  aascveranH,  catn  nun  cenobio,  »ed  specialitcr  prcposito  vendidis^e,  vnde  ad  se  iua 
diMfaM  allegauit  iteran  rediisse.  Qui  Fredeiicus  tandem  multorum  precibus  &  aua  Maxime 
eoMdCMla  iadiMMw,  «auf  acM  ft  hiri,  «1  qaod  habait,  bi  daehaa  ramBdarK,  &  dectaaua 
ia  BianuB  nostras,  astantibua  ploribaa  &  hanestls  eccieaie  noalre  ministerialibus,  liberaliter  caai 
uxore  &  hcrcdibus  reai^avit.  Nos  vero,  vt  nostri  est  officii, ')  ecclcsiarum  diligcre  debemns 
iacreaienta,  liabito  ad  hoc  tarn  ministerialium,  quam  maioris  ecclesic  canonicorum  voluntario 
eoaaeaBa,  emdeai  deefaaam  antediete  ecciesie  h  Ost  erholte  contulbans  perpetuo  possMendam. 
Sfaaillter  qao^  tenaai  aaam  fa  Gnmbedte  *)  cam  iadicio,  qaaai  aabia  caai  axoie  na 
faeria  reaignavit  mtnisterialls  nosteri  Jacobus  de  Vrbe,  cidcmque  cenobio  (-oniulimus,  et 
collataai  presentibus  littcns  confinnamas  auetoritate  Dei  ointiipotcntis  &  beati  Petri.  principis 
apostoiorum,  &  nostra,  sub  pena  excommunicatioois  districte  Inhibentes,  ne  quis  unquam  in 
aopnaMlaliB  baala,  MOmt  lÜaM  h  l«m,  eaclMlam  baate  Vbgbila  tat  OaterlHHe  pnaaaMi 

Huius  rei  testes  sunt:  Borchardus,  maior  prepositus.  Bernardus  4eeaaus.  Heinricua 
schoIasticiiH.  Magister  Godescaicus.  Si«;pbodn.  Kepsholtensi.s  prepositns.  Johannes,  sancti 
Willeliadi  prepositus.  Theodehcos  de  Walle.  Albertus  cellerarius.  Rodolphus  de  Stolle. 
IlfffaiaiMiaa  Bada.  WaHaraa  da  AaMraleaa.  JohaaBea,  Meaa,  mUnlaMa  de  Bederikeaa* 
Otto  piacema.  Thedwardaa  de  Bnaa.  Mttllaaa  de  Hutha.  Bi^dbaitaa  da  BedUdioaede^ 
Jaeabaa  da  Vibe.  WUkomt  Barchardna  de  Swaaewede,  Sc  aül  ^aaai  pfaoraa. 

_  •)  WMti  fMd. 

')  Ana  dem  Oslerkober  CopiariM  8. 83.  *)  8.  obeii  Urkonde  des  Enblichofet  Bartwif  D. 
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Datum  iiroiiK-.  prr  inaniiin  Arnnldi  nntariü  annn  inrarnationifl  DmiW  MCCXXIf*)  fVidle 
idiM  Januarii,  indicliunc  lieciina,  pontificatus  noslri  aunu  tercio. 

GDLY. 

FqMf  Houoriiu  UI.  Retertpi  an  da»  CtqtUel  gu  HtUetketm  Uber  die  Betiegtotg  der  »toUeheu 
dem  PrvfiUe  m  Bremen  tatd  dem  CofUel  St  AmdmrU  wegen  der  Ktreke»  8t,  Jaeobi 
und  at  Wmadt  mMandeiu»  Streltikeltea.  i2»».  SUnt  4. ') 

Honoriiis  rpisoopos,  senilis  seruoruin  I)ei.  dilcciiü  filiis,  decaoo,  scolastico  et  caslodi 
snncti  Mntiritü  Hildc^cmonsis,  Kalutein  et  apostulicam  bcncdictionem.  Dilecti  filii,  capitaloin 
eccleüic  sancti  Anscharii  llremeasis,  nobw  huniliicr  suppiicaninl,  ut  composiUonein,  qiie  inter 
ipMs  ex  parte  et  prepositan  Bnmemm  ex  ätten  nper  mumÜ  JaetU  et  nadi  Wflbidi 
eedeaiis  «■leebflUer  interaeaU,  apoetoHeo  dlgnium  ■Hndafaie  rabenre,  ideo^  dfanell—i 
neelie  per  apostolica  scripta  mandamus ,  quatinus  composllionem  ,  sicnt  illie  pnuitale  prouide 
fkcta  est  et  ab  utraquc  parte  spoiite  rcccpla^  faciatis  por  consurain  ccclFsiasticam.  appcllatione 
remuta,  üiuiolabiliter  obäcruari.  (juod  si  non  oinnes  iübi  rxcquendia  poluerilis  interease,  duu 
«eatnni  ea  ntehilMBhm  exefnaatw.  • 

Datani  AnitfBto,  IV  nmua  Martfi,  peolillflahM  mmM  «mio  aexlA. 

GDLYI. 

FHedrtch,  Bischof  von  Hälberstadt ,  iibergendet  dem  CapUel  zu  Hambta-g  eitt  Retcrtpt  de* 
Kaisers  Friedrich  II.  mm  Jaltre  f222  AprüHO^  wekAe*  demeeOeu  jede  BeUtitlgmg 

der  Bremischen  hlrche  initer.iugt.  ') 

Venerabiiibus  doininis  et  in  Chriiilu  dilectis,  U.  prepositu,  W.  decano  loltque  liaintnen- 
burgensis  ecclc«ic  capitulo  F.  Dei  D  Halbenladeaais  epiacopua,  promptooi  cum  oratiunibus 
üM  poMibiUatto  obMqaiaM.  HaiidataM  senniHiMi  |  dondal  wwtri  iapentoria  aceeplMM  Jn 
haec  vrrl).'i: 

K.  Dei  <;ratia  nomanorum  iniperator  semper  augustus  et  rcx  Siciliae.  dilcetis  principibus 
»ui8,  arcliicpiscopo  Magdeburgcn^i  et  episcopo  Halberstadensi,  gratiain  .suam  <!t  omne  bonum. 
Scripdanu  dflectts  prfaidpibua  iiostrfa,  LnbiecBii  et  Raoesbwgensi  episcopia,  ut  prepoailian  et 
eapitoIuBi  HMiMBburgcnse  moneant  eflifladler  et  tadweaat,  quatinn  a  aeleaMiOBe  Bnaeaali 

eeeicsic  dcsistentcs  nit  liil  .-ittomptare  prcsurnaut,  qiiod  oedat  in  dampnuia  tapofi  et  cccieaie 
memorate.   ^uod  ^'  'orlf  monilis  ipsonim  acquiesi-erc  noluerint,  vobls  damua  in  mandatis,  al 
Um»:  MCCVXtl,  tcut  u  du:  Jndiction  X  und  diu  dritte  Rtginnatg^jakt  du  ErtbUehofa  mrfawjiWL 


•)  Hacb  dM  Od|lMk  ta  dem  flMdlaNUtra  MI  BroMB.  VatgL  «few  Ha.  OMJL 

«)      dwr  äbkUk  od»  Mti«tmt  md Pmpmtm,  kä  mulm  HulMiiaiM  B,  Wo.«,  9. 
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hoc  ipsis  8ub  »bteotione  ^atie  imperialia  districte  precipiatis.  Maadaates  niehilommus  dilecto 
piiiicipi  Mitni  Gl.  tat  aithiepucopan  BreaMUNn  eleet«,  «I  MMk  ea»  |Nredieli>Hanburgeiiabiu 
mawptefe  Ifff—it,  qmd  eeiat  h  fnMMm  inperU^  Mpedicte  Braneiuta  finUmir  iMinnw 
Oatam  apud  Uerulas,  ^  XII  kalendas  M«ii,  indidioiie  X*. 

Vcncrandain  igitur  vniucrsHatetn  uestram  tnonetnus  in  Domino,  ro^ainus  attente,  con- 
Bolifliiu  bona  fidc,  ne  quid  contra  Breuienscni  ecdeaiam  Uüium  aUemptetis,  per  quod  offensaiB 
dMühi  mNbi  imperatoris,  qoae  ceelMiae  «ntre  ntari«  dnapwiM  cat,  laeamlis.  Quia  Beat  mm 
irt  domiiMM  In  Chrtato  dOmtoa  aeaq^  Imioiire  adtania,  taneo,  al  «Mmllia  noatria  Mfdieaeare 
nolueritis,  quod  de  uobis  nec  credimus  aeo  aperamus,  quin  parere  debeatis,  propriis  ueatria 
profeclibua  oonaaleodo,  aectuulMia  «MUidatiua  aabia  inhincinoi  maaum  extendere  et  pracedcn 
cogereaiiir. 

CDLVII. 

EnAUdk^  Gerhard  II.  bestätigt  dem  Kiotier  Ueiitgettrade  deti  ZdMen  vou  HmlOtugai. 

la  aowiae  aaa«le  iadiiidae  triattaüa.  Aanea.  Gcnrina,  Dei  gnliaBfemenais  ecclesi« 
arialBtor  knariHa,  valnnia  Chriall  Melikaa,  |  Ina  aMCttaria,  qauB  aalia,  ia  ycipalaw.  Bs 

amministnrtiaaa  care-pMMialis,  quam  a  Domino  licet  indigni  suscepiaMia,  |  aaa  ad  hoc  ean- 
stitutus  esse  recognosdaitts,  ut  eccle«iis  nobis  commissis  ita  Kludeamus  preesse,  iit  uideamar 
etiain  prodesse,  &  quc  sub  noalro  sunt  re^mine  constitute,  per  oos  incremcBtun)  sc  gaodeaat 
■Miaplaaai  Saiant  igitur  preaaatea  fr  copMaeaat  poateri,  quod,  cm  eedeaia  4»  HUgearode 
deotann  biHvahUt«aa  a  iiila  daiaiidAllMraiüa  de  Um,  TidcVeel  Alkenma  laaiare  9t  flwMtas 
arfa,  Jahanne  &  FrMerico,  eeatoai  St  qvia^ginta  manla  eaaparaasel,  meManti  Albaivilia  III 
iam  dicti  ipsam  decimam,  quam  ab  ecciesia  St  nobis  tenuerunt  in  feodo,  cum  omni  iure  nobis 
de  pari  uoto  6c  conaensu  uoluntario  resi^narunt.  Aos  quoque,  ut  nostri  est  otScü,  eccleaiarum 
lampmia  dfl^gaalea,  pfaaalalaaa  .Jeahnaai  «nai  wmä  iaiia  iat^itate,  de  eanaeua  ofttoll 
■■Ipiia  &  ntatalarlaltaB,  pnftia  caMUa  ceatalipna  pajwMeaJa».  Peram  aa  bae  aoataa 
aoctoritatis  donatio  fraudibus  malignantium  exponi  possit  inpostenUB,  prtttaitai  aapei  hoC 
pagioam  conscribi  &  si^ilh'  uostri  appcn-sionc  decreuiinuä  roburari. 

Huius  rei  testes  sunt:  Burcbardus,  maior  prepo«iius.  Bemardus,  inaioir  decanu«.  Ueia- 
fiew  acahaüfaa  S^gebada,  ia  Bapcahalle  prapaailw.  Iitawura,  auwtt  WiDahadi  prcfMailaa. 
AUtertaa  eaUartiiaa.  JalHBPea.de  Bwraraetob  Hcnittmw  de  Lamonmde,  aatarie  ecdeäe 


))  Veroli.  n-o  der  Kaiser  mil  dem  Pap»ie  in  dieten  Tagen  eine  ZoMfflmenkuDft  hat.  8.  Ricbardi  de  S.  Cermano 
Chnoieon  apod  Mnr«iori  Script,  rer.  ital.  T.  VII.  |>.  994,  Raynaldi  AauaL  Eccie*.  T.  XIII.  a.  lt2S.  No.  i. 

>)  Am  itm  OrlglaaU,  la  Beiitie  in  Vneiiw  Ar  S»  6cM*Ichie  HMenacliMa*  n  Homw.  Am  *tt 
Uilnada  hla|t  «in  Ba^cha»  Wackwlcgd,  aaf  ipilihia  dar  EMHRbaf  iktmi  dargcalatll  im,  ait  OnMlifllkt 
Ctfardn,  IM  graila  BNMMh  «cclaila  alalmr  haallia. 

M.  I.  31 
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oanonici.  Ueiuriciw,  Bvrcbardus,  Cristianus,  eooiites  de  Aldenbvrch.  Ito4«lfv8  de  Stoüe. 
Wdtam  de  Anenfer«.  lUeriera  ibpita*.  Bdm  dt  aederlton.  IMwwd«  de  Brau. 
CMMdas  WridfliBe.  HnÜBiis  4e  Bndn.  P...Bgg«i-)  de  Brau.  Jioobw  de  YrlCb  HbI»- 

ricus,  Fridericus,  Albcro,  fratre«  de  SteOe.  Sigebede  de  Berch.  'Wkuadvt,  HOdewardiia  de 

Aidenhorch.   Gerardus  Vr'iao  &.  alii  quam  plures. 

Datun  BreiBC,  anno  incarnationia  Domint  M<!C*XX*]I*,  kalendis  Junii,  indictione 
peilUleiliN  nMlii  mm  tercJek 

'  GDLVin. 

Gerhard  Ii,  Rrzbudiof  von  Bremen,  Uberträgt  danCapUetSt,  WÜhaM  etnHmu  ttWUtede 

zu  eebier  JMenorte.  ') 

In  nomine  Nanctc  et  Indiuidue  trinitatis.  Gerhardus,  Dd  gndia  BnoMnele  eedeiie 
miniAtpr  huniilis,  \'niucr8is  Christi  fidelibus  !n  pcrpctuuin.  Quoniam  casus  preteritoruin  caatos 
noa  faeiuot  in  futurum,  necessarium  doxiuius,  ul  ca  que  per  nostram  sollicitudiuem  circa 
ecctoilaa  m  mMe  kadabiUter  «geatuRt  uiaMi  BIImm—  Mimnio  pcrheueatar.  VRioenia 
itoqne  auete  aatiia  ecehiie  flKa»  Im  aaaeltarla,  qum  Mli*,  mlna  «eee  ciiplHMa,  ^oed  nm 
Iwatc  ineuiorieBeiAertiui,  aancU  WUIchadi  in  Brema  prcpoRitoA,  a  miBistarMI  noatro  Hermanno 
de  Ha^en  doiniim  quandam  in  Wistodc  in  parrochla  Brainstedc  sitaM  cum  nls  attim-ntÜ!«  ad 
uaoa  eaoonicoruaii  ciusdem  ccclcüic  comparasset  eamquc  eccltttia  aliquat  aaais  quiele  posaedisaet, 
ipee  HnMunw  poitaodMi  e  «edle  euUaC«,  cognaii  ipsius,  qid  IIB  Hri  et  boponua  Mmm 
Moiei  caae  ddMbaat«  biiuHiIw  dawiiw  %  eeiaeMieBe  Inn  diele  eedeale  cealm  *TTTffTlTfm 
rapoenint.  Tndea  nero  ipsius  Hermanni  fliio  aiaaa  vnluerae  cuala  tngrcsso,  cum  oame 
feedun  quod  ab  eccicsia  Kremrnsi  tcnuit^  ad  nos  redlissct,  licet  nos  eandem  domum  \'sibua 
■oetria  de  iure  potuiaseuius  retinuijise,  tarnen  cum  eodeaiarum  nobia  coiamiBaarum  increaente 
diigen  4ebemw,  de  iMrint  tnln»  Ubenlltye  ^paM  BMumto  eeekale  awMi  Waktodt«  it 
■aeli«  aMneria  In  Ipaft  peipeftw  agplur,  yiato  iaa  alagal  vUe  ediaiiaiiai,  NaNMona  al 
prietatem  ipsius  eidcm  conlullmus,  et  collatnm  anctoritate  sancti  Pctri  et  nostra  et  sigtlU  oeaM 
inuniinine  rondrinainus.  Sub  anatheatatia  diatrictiooe  precipientea,  ne  quia  -rrrimwi  ifantliiMl 
noslre  prcüuuiat  ausa  tcmerario  contraire. 

Hirfaa  ifi  toala»  aoat:  JehaaMB,  eiaaden  «eeM  pccpoailM  ÜHlWer  Aweli«,  Bw» 
MMumaa,  uHdoris  eodesle  eaawnieL  Oaalii  deeanoa,  Helmwicaa  ecolaattcus,  Barteidaa  «wlei^ 
Fridericus  ccllrrariiis,  et  alii  oinncs  aaactf  Willeliadi  eaamdcL  Bt  Lvdewieaa  jJtfrtTfT  et 
Tidericus  dapirer  et  alii  quam  plures. 

DaluiB  aaae  ineafaatieaie  doaitaiice  M'COXX'II*,  poatlfiaalua  noatri  anno  III*. 

')  Aas  dar  Regula  St  WIftadl  au  Biwa«  IW.  1» 
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CDLIX. 

Dk  ddegMeH  Mter  am  Coln  flter  Oroi  Amtitnieh  m  der  SfrcMMe  xmlKHim  dm 

erwähUni  Ertbitchofe  von  Bremen,  Gerhard  II,  tmd  dem  dorügt»  CtflMliber  dm 
erzbUcAöfltchm  Titel  von  Hamburg   1222.  Vor  Weihnachten.  ') 

H.  Dei  gratis  prepositus  s»ncte  Marie  de  Gradibus,  G.  nanctorum  Aposlolonim  decanos 
et  A.  8cai««4>cvs  sancte  Marie  de  Undibiui  Coionieosis,  iuiiiees  a  dealno  papa  delegati« 
hMMnUihn  dornig,  C.  ■alwii  Mrieito  et  CL  M|iei0  GnMta  iecMto  tt  W.  iMiaito  ecd«ie 
cMwiictlliMawIfflMia,  ewa  liiitre  J^wUlwili  «iwhi  4wwfM  ultoiiw  CteJaln.  In  euin, 
que  nertebatur  inter  Brencwem  eiccium  ex  vna  parte  ,  et  capHolini  Bnuneaae  cx  «Hera, 
mandatum  doinini  pape  in  hue  aMdun  recepbwM. 
Folgt  oüge  No.  CDIL. 

FMce  IcgWne  ad  metian  cKawfamia  presentinii.   Q«aNW  eonn  aoMa  Banete*)  tat 

quam  electus  Bromensis  fccil  rrdc«!«'  HamraMibiirgensi,  vndclicct  (|uod  in  partibus  transalbinia 
w  Hainmenburgenüein  ärciiiepisropuin  nuininare  dcberet,  rcuocareiniiN.  .saluo  sibi  iure  addcndi 
et  difloinueodl  Ad  quod  prMCurator  Urcwemia  electi  iaierrogatus  a  oobiH,  reapondendo  ia 
neali«  Miete  eenflBMW  est«  laed  eeb  tiUe  üifwteaie  eeakaie  deainu  am»  dectu  mmhMr 
retur.  Et  qiia«mia.  bee  caaleeaia-.ai  awiliiaHa«  pve  Brtewai  cipttekr  prefewniii  1mm 
sufficere  uidetur,  tarnen  plwa  instruiiH^nla  a  procnralore  Birinensis  rapihili  in  inpdiuiii  producta 
diligcntius  exaiainanteK,  ex  ipsifi  liquido  deprebendioiu-s,  dictiiin  elertiiin  ^iil)  tiltiln  nr  noininr 
Uatuia  Bremensi«  eccleaie  taiit  confirmatum  qua«  re^alibus  inue»(ituu).  lienuticiatu  i^ilur 
«li^iie  «B^EattoalbM,  com  aiMe  h^gWine  de  hne  m  eeileientar  ile  ftda  eaaet  Jwhial—i, 
•epeAetum  electamaabljtulo  BremeMiseedMleaoBiiinari  et  eme  nominiarfaBB,  ad  prununcianduai 
tffntfltfjy*"  aliter  in  hoc  forma  duximus  procedendum.  Tum  litulii»  diuidi  non  dcbcat  sine 
anperiorifl  auctoritate,  coneesaiooein  Uaiamenburgeasiboa  t'aelain,  uidelicet  quod  prcdictus  eiectus 
ultra  Albiaoi  Hanunenburg^ia  archiepiscopua  debeat  nominari,  auctoritate  apostolira  in  irrituni 
ita aeaaw,  lob  peaa  exeaauMUiicatioai»  taitaibeataa,  jw  fpae  se  ad  diu«  eaai  nuaealiargenReB 
anhiepiscopaai  noaibune  ffwaiaafi 

Coiwequenter  autem  procurator  capitull  Bremrnsis  petiuil.  ut  i|ui<-qiild  occasione  siipra- 
dicte  eonceaaionia  aeu  diuisionis  ülult  aut  aub  titaio  Haoienburgensi  ipsls  Hameabar|;en8ibu8 
caMDWiit,  penitas  irrilari,  HpeeMNir  fcaa  ;aifleJat  pataw  faiHari,  qvod  praAtei  deetai 

d  quad  cootilia  preaiaeiaUa  ia  Brenenai  et  HaaiaMniHiiynai  eedeaiia  celebraret  cqualiter  ei 
qaod  ciqiitnU  derieoraai  fai  Haaienbaigemd  ^cdeaiar  «diaeraarel.  HaJUto  ^(«r  aaper  hiia  pro- 


•)  Am  daa  CkpiMlai  !■  kflalgllchca  LMiMwvWv«  aa  Nwaaver-  *>  Eicbaada. 
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denttun  consilio,  scnfentiando  pronunciauimus :  prefatuin  Bremensein  elcctum  tarn  premisso« 
aiiiculos,  quam  alios  quoitcunque  cx  titulo  Hamen burgensi  concesso  prodeuntes  uel  sub  eodem 
titulo  coinprehensos  aut  ad  eundem  lilulum  qualiterciunque  respicientet  ad  teitfuB  tamtan, 
viddleel  nattvitataa  Donini,  rab  pca*  «»!oiMiiaaic«ti(mi§  debere  iioiiliM.  ictMcare. 

Nm  ifttur  attendenlcs,  quod  nulla  fit  meiitio  lüeraruni  nostrarum  \n  liierte  uestris,  piD- 
teatantes")  qiioquc,  quod  archieplscopiis  Bremcnsls  in  rcuocalione  concessionls  ut  dicilur  llamen- 
burgensi  ecciesie  facte  nichil  sua  auctoritate,  sed  apo&toHca  et  nostr«  fedt.  (juocirca  honestatem 
vestram  allentiiu  monerous  et  rogamus,  quatiaua  equilatii  intttita  AC  oMcaln  remnuHB  denünl 
p«p«  anicfUto  Hterta,  nti  tuufum  ttdu  uerttate  et  s^ggeate  ftMiate  oMcnüi,  detaeepa  aoper- 
sedeatis  «andno,  MUari  pro  certo,  quod  ftetan  aoBtnoa,  imno  wrim  iomM  ptpe,  mm  cesM- 
Mans  tani. 

CDLX. 

BenorUu  III.  nbemendet  dem  BUchofe  von  Otnabrilek  da»  für  dm  EnbUchof  9m 

Bremen  bestimmte  Pallium.    1223.  Jan.  3.  ') 

Honorius  cpiscopus,  seruus  seraorum  Dei,  veneiabili  fratri,  episcopo  Osnaburgensf, 
Müutem  et  apostoUcam  beuedictioneni.  Cmm  ptlkai,  iuliipM  |  nidelieet  pontificalis  officüf  ex 
paite  TCBcnMIs  tatrii  umM,  Brem«»!«  aMklepiMO|ii,  fMiMt  •  MMi  por  düectM  fÜM,  A. 
JfflHtia  HOMle  ÜHie  et  U.  saneti  Anacaril  prepoailM,  et  magistros  Ar.  et  Sl  CMMMto»  Bvfr- 
nirnenseSf  CWB  ea  qua  decct  iustanti'a  postulaftum,  nos  eius  posiulationibus  annuentes,  per  eos 
ipNuii)  de  corpore  beali  Petri  samptmii,  tibi,  de  cuius  circumspectione  plenam  in  Domino  fiduciam 
obtiuemus,  dirigiuius,  ei  ex  parte  iMMtn  Mdttar  aa^gntadni.  Qiaetrai  flntenttateM  taini 
■Mneona  attnle,  per  apeatellcB  aerip«»  «MBdutea,  qoatfDaa  flhd  ei  aaa^ipiea  aab  femt,  quam 
anb  bnlla  noatra  tibi  miltimus  intercluaam,  et  ab  eodea  iMüiie  aoetro  aab  fbiiMi,  qoan  aab 
cadeai  bulla  dirigimus,  fidelitatis  recipias  iuramenta. 

Datum  Laterani,  nonia  Janaarii,  pontificatua  nostri  anno  septimo. 

CDLXI. 

Papst  UonoriM  Ul-  übersendet  dem  Erzbischofe  von  Bremen  da*  PaUtum. 

1998,  JmuS,') 

Hanoriw  episcopna,  aenma  aeraanm  Dei,  venarabfli  tnM,  Brencaal  areU^laoapo, 
g^lnlnn  ikc  «<«  Vorgthendem,  mautu  ummAs  Um  recipias  iarancota.  Tu  anteai  lUo  lalift 
ecdcabn  tun»  UU«  diebaa  alaria,  qui  expreaai  ia  aeeMe  ||  toe  iwiuilegUa  eoattwatar.  VI 


•)  Aus  dem  Uriginale,  mit  anhfiogendea  BIcUiegel  de*  Pap»te«  ilonoriu*  III,  xu  .Stade  io  Cap*.  VIII.  No.S0. 
•)  Am  dam  OrigbMh  n  Stada  In  €»pi.VIIL  lfo.n. 


Digitized  by  Google 


405 


igitur  sifjnuin  a  8i«^niflcÄto  non  diampet,  sed  quod  geris*  exterius,  intus  serues  In  mente,  | 
fratemitatein  luain  monemun  attentim  et  hortamur.  quatinus  huinilitatem  et  iustitiam,  dante 
Domino,  qiU  dat  inunera  et  preinia  elar^itur,  con»eruare  »tudea«,  que  suuin  seruant  et  pro- 

ett  upprww,  ntndeu  sollicite,  auctore  Domino  ralenare. 

Datum  Lilenuü,  mala  Jnmarii,  pontfiMlw  immM  «bm  aepttai«.  % 

CDLXII. 

liaUtr  Friedrich  Ii.  butättget  die  Prtvüegien  der  Uambttrgieehen  Ktrcke. 

1223.  März  19.  ') 

In  nomine  sancte  &  indiuidue  trioitatis.  FR.  Uei  gnUia  Romanoruin  imperator  Mmper 
a^gnatn  et  mc  SeOte^  miaenia  hnperil  prindpibns  Q  hae  acriptan  bupcatarta  aal«lmi  aane 
banni.  Qol  *  annidMl  ptteatate  ^ilkweaaiqiie  regcothun  Meaaanfia  adbafiri  ffatititant,  | 
dtuinam  aibi  iiiehSflaiiniia  reftagari  dementia  m  crrtissime  sciant.  Ideoque  non  dedignannir 
affeetum  ad  nos  ronfu^ientioin  perdueere  ad  effectuin  clemcn'^ter.,  quJa  ob  hoc  teinporalis  re<rnl 
modiAcationem  nobis  pariter  speramus  &  amplificationem  eternalisque  profuturam  pcrpctuo  per- 
hfliuMateBb  Vade  noveitt  «Mdui  Malm,  tm  ywenHaai  qum  Attafwum  sagacitas,  quod 
HiBCnhuigeBae  capHolun  noatre  aeieiütaiia  eiedleiithai  adow,  a  oaatra  pietate  talen  eedeaie 
Aoe  &  alianim  ecciesiarum  diocesis  nue  petifTunt  libertatcm  &  luitionem,  qualia  crtcrarum 
ecciesiarum  monasteria  noscuntur  habere,  &  ut  anft  ccssoniin  nostrorum,  iinpo ratonim  sine  rr2;um, 
rcnouare  dignaremor  priuilegia  &  confirmare  antiquttus  cccle^ie  sue  concessa.  Et  quia  iusia 
&  raliaaabOb  eonua  aMebatar  eaae  pettti«  qida  la  estrearia  inpcrii  lemiiita  pene  aoal  con- 
■HMI,  ad  precea  fldeliam  prineipaai  aaalnnni  <e  caaiilmn  noWs  preaeatiani  in  iionoreai  aaacte 

Dct  gcnilricis  ManV,  cui  idem  locm  consecrattis  os(,  eidem  loco  HarncnbiirjtMisi  siipradido  con» 
cf:dimus  conct  ssiones,  qufts  ipai  anteeeimores  nostri,  reges  siue  imperaton  s .  priinitus  conce«^ 
serunt,  »ilicet  Lodewicus  rex,  Otto  &  Otto  filius  eins,  Uetnricus  et  Heinricuj»,  Conradus  & 
Pildericae,  ama  aaater,  aawUNMqae  monaateriis  ad  haaodieceaiai  pwHaaaHiaB,  Id  eatRaawale, 
Benen  &  BoAco,  &  >i  qaa  fn  tennints  premissifl  Aitaia  avat  in  ipaa  dtoce«i,  ut  sunt  *)  aab 
nostra  tuitione  peq»etaaliter,  &  (itiicquid  possident  nunc  url  dfinrops  lustis  modi»  poterint 
prestante  Domino  adipisd,  ipsiü  &  ipsorum  archiepi«copo  iibere  seniiat,  omni  iudiciaria  potestate 
remota.  Concedinaa  qaoque,  ut  nallua  dux  uel  aiarehie  uel  eomea  uel  alia  qaeiUwt  iadidaria 
poieatas  aliquam  riM  oeadlnt  in  aapradietof—  awaaatfrianna  haadalbaa  potaatateM,  Utia 
aidelicet  &  colonia,  &  ne  alkfoia  eos  capitis  banno  ob  furtum  ael  alio  quolilwt  kioao  constringpli 
aal  aliquod  aeraitiuai  faem  cogat,  aiai  aduo<:ati  prenominati  ardiiepiacopi,  qaaa  ansiitap iaeapiaa 
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ipse  consUtuat,  qui  liomines  predictM  baniiD  ctpitis  ob  fiutttm  recte  faciendi  coiistriii|;ajit.  Uo- 
nunitö  quoque  predicte  HamenburfeutB  ecclMte  tmnUm  IfeMPMi  pttaaMen  flUgondl  toter 
M  line  «lioMle  «rcUepiactpm  «na  neeeMÜtt  expopsMerit,  «trat  tuiteeewom  umM 
Ipato  CMMMonuti    Pannus  qiioque  Ipsim  lud  &  omnia  bona  ipaonin,  uillas,  agros, 

decimas,  prata,  campos.  fliiuins  5(  nemora,  que  nunc  pos.<!idet  aut  io  futurum  potuerit 
acquirere ,  ipsis  &  ccclesie  sue  GuaTinnatnua.  fit  ut  hoc  nostre  aucloriiati«  preceptum  Artnum 
&  stabile  pcrinancat,  eulMii  basc  preaentem  e«MariU  &  sigiUi  noaW  appeuloiie  Mmw 
lolMinr!.') 

Datum  Sm9^  Adm  MrCOXXm.  Iniperii  aoatri  «mo  lU*.  XIDI  kalenias  ApfOto. 

Xl*  indiclione. 

Uuius  rei  testes  sunt:  Albertus,  Tridentinus  episcopus.  Gvilemius,  narchio  Montis- 
tuntM.  DiapoMiia,  uMfcU«  de  VolMitaicli.  IMuldna,  dnt  Spolett.  BartaUw,-  Aaler 
eiee.  HeiiBiooe,  eaacs  de-BvcvataM,  Hdvieas,  cootes  de  Haiiesborch.  Sifridoa,  cobmb  4e 
Tieime.  Hemainnat  Miiator  dam»  TeetonleonHB,  &  alii  quamplarea  Imh  iaiperii«  ^utam 
wtgü  magnates. 

Signum  domiui  Friderici,  inuictifisiay ,  Roiaanorum  imperatoris  ^S*^  tmaper  augvsti 
et  regis  iSicilie. 

qiLxni. 

'  Papst  Honorttu  UM.  ietÜHigt  dem  Hmikir§Ueke»  DometfMd  He  Ci^teUe  8t,  Nicolai^  die 
Dörfer  Anmelde  und  Bergfelde^  eo  toie  dte  Etnlkäifte  aae  jfo^fbCr  md  der  BttMe 
«ai  JMwyL  i2Sta.  Mai  6.  ) 
Hoaorius  episcopus.  «eruu»  scnioruni  I)ei,  dileetis  filiis.  capitulo  Hamburf^eiu«!.  salutem  et 
•postolicam  bciicdiciionem.   Cum  a  nobU  petitur  qued  iustuia  «st  et  bouestuai,  tarn  vigor  equi. 
tatM  quam  ordo  exi^t  rackmU,  ut  kl  per  aaMMfaiHneai  oflldi  aoaM  ai  ^aUlaai  pfidwcalar 
«ftdan.  Bapfepter,  dileeU  ta  Deariae  OH,  veaMa  iaatia  preeifcas  ladiaaU«  capaUam  aaaeti 
UtooW  c«n  pertiaenciis  suis,  de  Hamesrcldc  et  Bergrelde  villax,  oec  non  reddUaa  daarw 
inansorum  de  Holnflctc.  et  qnos  i«  moleadino  Hainbnrpea«i  habere  dicimini.  ac  alia  bona  vcstra, 
s<cut  ea  omnia  iuste,  canonice  et  pactfioe  possideti^s,  vobis  et  per  vos  eccieMie  vtn>l4-e  auctoritate 
aposloUca  conflnaaaa»  et  preaealis  aeripa  pattaeinio  waahaaa   Nalli  ergo  heaitoaa:  Heeal 
kaac  pagteaa  omU»  caafliawilaida  laAtaiai«  wl  fi  aaaa  ta««r«rla  «aalraHe;  «i  qaia  «aten 
Imc  atteaipltt«  presninpserit,  iniii<cnaciaiMai  «aaripateaUi  IM  .et  IwatonnaffMrietlMU«  apeala 

larom  ehw,  se  nouprit  incursiiruiii. 

Daton  Lalerani.,  11  nouas  jVIaii,  pontißcatus  nostri  anoo  ««ptinM. 

comoMlilt  141k  €Op.  Cap. 


>)  Am  d«  Ubar  oapMb  C^illiilt  Ibl.». 
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JOeif t  Qmf  MW  ^HMtule  mmI  IMMMt,  MfiMIc«  dm  KXmUt  m  NemOmter  dte 
GtHdMtarkät  U  UanL  iXO,  JM  «f  .  0 

AlbMitti  Dei  gntia  comesOrlamiinde  &  Holtsatie,  omntbus  in  pevpdmMk  Amen.  NoImm 
esse  volums  universi.s,  r{iiod  prpposlto  &  fralribus  NovioionMterii  onne  iudiciuin  «d  nos 
peitiiiens,  qiMKl  potest  haben  inter  Latesow  et  SUUenow, ')  quod  Hont  diciiur,  scilieet  tres 
parte«  colli  &  km  &  Na  dWdMatan,  ■hMl »  CMrito  AdeUb  ciIhtHi  eM,  pkM  im  omtaK- 

Huiuü  rei  (e«teft  sinrt:  Bppo,  prepositiM  Pores.  Wipertus,  dapifer  noster.  Mtirqvardm 
sacerdos.  HHdelcvus.  FWdericus  advoralus.  HaleridW  &  Odd»«  Awtre«  de  KeileagÜiarpflu 
Godesealcus  de  Kevetlu  &  aiii  qiiaHiplurei}. 

DalMi  llM«ibanh,  nm  MOCXXm,  imlidiaM  XI,  piMe  kakadM  ImM, 

0 

GDLXY. 

lErtirM,  irerMy  mn  SmAmm  wirf  ^abitraf  «m  iUcAi,  «riUbf  «Aim  iVigfen  0(te| 
Benug  «m  LüMtavjii  m  «eftiem  Brbat.  i»98,  M  *) 

Vhevdi  etiam  nmln  ipNum  de  manu  nostra  iMegBoMimua  acceplste,  que  teiHMW 

ab  ecciesia  Bremens,  Vpr«lcn.HC,  IMindcnsf,  Mapdeburpensc.  Halberstadcnse.  Hildensemease, 
Werdinensc,  l^aedelin^burgense,  Gandershemeiwe  &  CorbeyetLse,  Sc  supplicamus  omnibua 
dictanim  ecdeflianm  dominls  nostris,  vi  d  (kaoraMiler  porrigant  pheoda  noati«,  ad  iMBorea 

GDLXTI. 

Jleao^  de»  Ptptte§  ibnarito  HL  mr  UtOermdtimg  der  vom  Bm^kiPfleehm  CopM 

wider  den  ErsbUchof  von  Bremoi ,  wegen  NklM^htgm»§  du  getrefeneii  Ver^elAa 
erkebetien  Kbtfe.  1228.  Aug.  IT.  ') 

Honorius  cpiscopu»,  neruu8  Keniorum  Dei,  dilcctis  flliis  ...  preposito         de  saucta  ' 
Cruce  et  sancti  Andree  decanis  Uildesemensibas  salutem  et    apostolicam  benedictioaem. 
WML  Hü,  capitoltti  Htateboifeiifle  munulan  nabia  iMiliaM  amataanml,  qnoi  cn  iaier 
ipaaa  cx  ptfCe  «na  «I  canaalc«  BM^anaea  ac  alm  aaper  hm  at^ceadi  awMiflaeopaai  ak 


•)  An  B.  J.  de  Wcttphalen  Momm.  fml.  T.  H.  p. ».  *)  StdlM»  ElrcMaff  !•  der  HMiadalk 

Brrflmiburg. 

<)  Voltaliadig  gadrwcki  ia  4cn  Orig.  <«d«lt.  T.  IV.  p.  1». 
>)  Nadi  im  iuA  WandlMi  lnitldigUa  M^aOt. 
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im  Aag.  17. 


rebus  alüs  coram  iiidicibus  dele^alü»  a  no^tia  quesUo  uertereUir,  venerabilis  frater  noster,  ... 
BN^naHb  afdiiepiscopi»  tanc  dcdw,  tiaens,  quod  per  «lecttnuH,  qoe  canlenptis  predidb 
Eaabetei^KenallMs,  qni  coim«de  pplemt  et'ddwtant  «le  tare  aeeirt,  de  ifaa  odebrala  fticnt, 
sibi  non  potuerat  ius  acqtiiri.  <Io  consilio  predirtorum  indicutn  quandain  compoeitionis  formam 
cum  eisHi'in  Hambebur^(>nsibus  inüL  prc-slitu  iuramenlü.  ut  iiideliffl  in  pari  honore  ac  dignitate 
aenianU  H&uibebur£eiu>ein  eccieüiaui  cum  Ureinenai,  tK:ribendu  se  tau  in  sigillo  (|iuun  liUeris 
«MhiepUcoipaai  «IriesqM,  ynwt  cfiim  priae  Aienil  «  predfcwaarftw  «nii  AwtuM.  PioilaedeM  , 
1MM  pienoMiutw  deetn  ad  ...  prepHÜw  sancte  Marie  «d  gradua  ColonieHie-«|..eiiw 
co1lf><ras  nnstfW  littcras  iinpe(ran<$,  sc  per  cos  ab  huiusinodi  tiiramcntu  absolui  et  coinpnsilionem 
irritari  predictam,  contemptis  predictis  Hambeburgensibus,  procurauit.  Lite  quuque  pendrntc 
ioter  prefatas  eccleaias  super  eo,  quod  ulraqye  &e  fere  aaserit  catbedralem,  idem  electus  «üb 
oeaiiiie  tantvn  BieaieiMis  ecdeale  pallcnm  a  noliia  per  iinliM  «ms  eMludt,  *)  mOub  de 
premissis  faciena  Meatfonen.  Quare  nobis  ex  parte  dictomn  HambeburgenaiaBi  fidt  JuanOiler 
4upplicatum,  ut  ne  propter  hoc  ipsis  et  eedaaie  aue  in  pflstemm  pyeiMdidaai  fCMialiir,  ela 
exiiiberi  plenitudinein  iuslilie  faccreinuN. 

Quodfca  dtaereiairi  acitre  per  apoatoUea  acri|ita  nmidaauis,  quatiana  mealia  qai  fiierint 
«laeaadl  et  aadllla  hfae  lade  pro|MMllia,  eaaaaM,  ai  de  iiarliam  a«dualate  pfeoeaeeill,  flae  caaaaiea 
•enainelia.  Alioqnin  Ipaaai  ad  noa  raatttatis  sufficientcr  instructam,  prc^eatea  paitONU  ter- 
ninain  compet entern,  quo  per  procaratores  idoneos  et  sufQcienter  instructos  nostro  <:e  ronspectui 
.-e|»reaeBteiit,  iustaaa  aoctore  Domino  aeutentiain  rcceptHre.  Testes  autein  qui  fucniu  uuminati, 
d  ae  giaiia,  adb  aal  flaieie  anUnxerial,  per  caaaanHa  e cderiaaUeain ,  appeUaliaBa  eeaiaale, 
aagaia  neritatia  tealiamiaBi  perUbere.  Nallia  Itttcri»  aerttatf  et  faalfiie  ptfjadlfaaHfcaa  a  aede 
q^oliea  iaqietfatia.  Qaod  af  naa  eaiaea  . . .  poteritfa  latercaae«  dae  «eetniai  aa  nichUiMainiB 
exequantur. 

Datum  Signif.  XVI,  kaleudas  ... ')  Pontificatua  nostri  aaaa  aelaae. 

CDLXVIL 

Papit  HmiorUu  III,  wtederhoU  acAte  ErmAuuHg  o»  im  Bntüdk^  und  da$  Ca/ritel  zh 
Bremett,  von  dem  VerianjeH  derAxerkemnmf  seiner  behaupteten  Metroi>olttatureckte  auf 
da»  BUthum  Ltekaid  abxtuteftetu  *) 

-I 

HonoriuR  epiacopus,  seruus  seniorum  Dei,  venerabili  fratri,  archlepiscopo,  et  dilectti 
capUttio  Brcmensi,  salutem  et  apoatolicam  benedictioncm.  Graue  gerimus  et  indignum.  faed« 

•)  Dm  PDrgmmt  Ut  kkr  amfufma.  Natk  thitr  frükarmi  ntU  ist  mu  tmmt  Scptonbiü. 


V  S.  oben  No.  CDLXI. 

«)  Am  im  Origt— le  \m  MMgachw  LaaiiaiMiiw  w  Bawwutr,  flli  laiHiwiai  IHililiiiI  hafiialar 
■agbMMMa  VHicfchacl  «aler  Glvt.H.  Il«.4. 
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sicut  venerabtUs  frater  noster.  1  liiiioiiicnxis  episcopiu,  nostris  auribus  intimauit,  iios  rrrlesiam 
Liuonien.sem  Bremens!  ecclesie  subicere  iure  mctropolitico  gesticntcä,  ipsutn  iiiuhipHciter 
aggrauatis,  non  sine  graui  apostolice  ndta  inlitria  et  contemptu,  maxime  cum  iajn  secundario  *) 
soiwr  hoc  fceepcriHa  seripte  noatn.  Tt  {gHiir,  es  Kenttone  mudall' mmdaatii  «iedimi 
plenius  agnosccnteK,  uobis  ab  inobedientie  iiHie  caueatis,  vniuer.sitati  ucstre  per  iterata  «cripte 
firmiter  precipiciido  inandaiinis.  quatiiius,  com  prefatam  ecciesiain  Liuoiiicnsem  et  oinnes  alias 
ecdesias,  que  ab  ea  et  per  eam  ibidem,  Domino  cooperante,  creaatur,  ad  inauus  nastras 
•pedaUter  tcDMaiiw,  ab  ipaiM  mleilalione  pniftu  dcaUealM,  «an  super  boc  de  cetcro 
kapetcre  wdlataun  attemptetis. 

Bttam  Latcnoi,  Xn  kdaadm  JaMiffÜ,  ponÜtMilM  wwM  aam  oetem. 

CDL& vin. 

Gerhmrd  il^  EnM»duf  von  Bremen,  bextatiget  den  VergleUsh  deß  BtmtHkm  mi  in 

Unmburgischen  DomcapiteU.  ') 

G.  Üei  gratis  üreincusis  ecclesie  archicpiscopus,  uaiversis  presencium  paginam  insppctiiris 
salutem  in  Uoniino.  Nosse  debent  j|  uniuersi,  quod  controuersie,  que  iuter  Breinejitteui  et 
f^nwMobngoiaea  tiedaalM  tterMutar,  mUs  m/nAMIkm  fm  fcne  nodvM  H  aiait  sopite. 

Eedeato  bmalmigisHto  lecognoscit  titulon  et  ardiiqptocopalm  ügaiMam  apod  mtmim^mm 
Bremensem  rcmane'rc.  Brrinpiisis  et  Hainincnbur^fcnsis  ccclesio  rrnunciabunt  actionibus  in 
iudiciis  hinc  iade  propo»>itis,  et  quicquid  ex  ei.s  uei  propter  dUcordias  inter  dictas  ccciesias 
motas  est  subsecBtum«  simiUter  et  inatramentis  optentis  et  optiuendis. 

'  Afehiepiae»|NM  Breaianb  atneilaiii  et  capttala'  ceMbnt  et  offleh  ecderiaattoi  U  BKneasi 
et  Hkneaburgeniii  ccclcsüs  cxerccat,  sicut  anlecessores  suL 

Transalbini  de  Kremensi  diocesi,  ad  prcposHiiram  Hammenbuijgemeii  pcrMlMaleB,  ad 
ainodvm  et  capituluin  Bremense  non  trahantur,  nisi  per  appellationes. 

Preterea  tre«  caaenlel  IlaB—iinburgenaes,  aeificet  prepositus,  dtociana,  aeolastieas,  aicanle 
aede  BieaMari  eaaipetaqH  leaipare  aecad  ad  BremcMOi  aedariaai,  haleaol  iaa  el%aidi  Bie- 
aigaawa  ardMepiMepMB  nomwe  Haimuetiburgensis  ecclesie,  sIcut  canonici  BreoMMfla,  pleno 
ivrp.  npc  plnrra  quam  tres  dicti  habeant  ius  cligendi.  Si  auteni  hü  uocati  non  uenerint, 
careant  ea  uice  iure  eligeudi.  Prepositus  UamaMnburgensis  post  prepositum  Breaneaaeai« 
daciMM  HjamwdiorgciHia  peat  daanwa  BMaMmaeai»  aMtaaUeaa  Haanaaaburgensia  nltteo  loea 
•foal  oaMnieoa  BraacMea  ellgca«. 

Sej^ele  ecdaiie  sint  consorores  et  serueat  «iai  eoBlkateraititia  BiriaattadtaCTii  tj/um 
Braaeaaia  ccckal»  aeniat  cvn  HUdenseaiensibus. 


*}  S.  oben  No.  CDXU  and  No.  iMXXVl. 

•}  Aas  4w  Oriihahfiwfc^  wMm  im  Mibrochw«  Wachthul  MBagL 
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Qerlmrdih  EnAUehi^et  von  Bremm,  und  da-  «brifot  Sekledsrtehter  ^^rueh  mdenSfre»- 
mOim  de»  BnmltekeH  und  de»  Mämkmfleeke»  CqrfAei».  IXKL  ) 

0.  Dei  ^tia  sanctc  Krcmmsis  ecciesle  archiepiscopos ,  Jo.  prfpositiis  sancti  StaphHrf^ 
&  Ju.  de  Beverscthen,  canonici  Broincn'.sefi,  L.  de  Bannenstede  &  A.  canonici  Hamenbar^enaes, 
arbitri  constituti,  onnibuB  hoc  scriptum  visuria  saluteu  in  ü  vero  aalulari.  Notierint  ain^li  & 
vnluenl  his  litleras  fnapecUiri,  quod,  con  BreatflMfl  9c  nmmUmrgfmnm  ea^umiei  CMMm 
eededuuM  BreneMls  el  IlMiiaitai;g«wla,  qaaa  habebaiit  tiiper  lore  eägeail  poHÜfeen  düiqiw 
oiuKia  articulia,  noatro  arbltrio,  quod  iuramento  omnium  prcdictoruin  vallatum  cxlitit,  eominisia- 
sont.  ridhi.s  inediantibus  taliter  sunt  sopitr,  quod  vidclicet  cccleato  UauenburfCIMia  TWigßOacU 
Ululuui  wie  in  der  ttorgehetiäeti  l'rkunde  bit:  Uildcnacuienaibus. 

AxfA  ranl  li«e  anno  gratie  MCCXXm,  preseatibm  &  csBMBCinta»  BraMoalbm  & 
HunenlNirgnulbiM  eamnieta,  f aonui  noniu  «ut  hee:  Baigarteif  Mkr  pfepoaHiM.  MigiMcr 
Bcnaidtta,  qaondam  decanus.  Henrtcus  scolasticus.  Ma/^ister  G.  Th.  de  Walle.  S.  pre positoa 
de  Reprsholte.  A.  scelarius.  G.  custos.  Jo.  prepositus  sanrti  Stephani.  Johannes  de  Beiier- 
•etben.  ^lagister  A.  Tres  Uennanni.  DanieL  Henricus  &  Albertus,  canonici  Breiaensea. 
Knamnua  prepoattaa.  WUMaa  demna.  BOaidna  aeolaalieBa.  LaaJieilM  da  BaiwaaBlBda. 
Alttdna.  Man^Bldaa  Heipndaa,  HaBMBbiii|eiiaaB  eauuiidL  Haiaa  rat  Acte  dtffiBSm 
■aatoia  nbavaniM. 

CDLXX. 

De»  EnMeekefe»  €Mkard  II.  tmd  der  nbrigai  Schiedsrichter  xtt  Bremervörde  «d>$egebener 
tmd  ZH  Bremen  jmbUeirter  Spruch  in  den  Strelteaeheu  der  BremUehen  und  Mam- 

htrgUchen  Kirchen.   1223.  Dec.  24.  ') 

G.  Dei  gralia  Bremensis  archiepiacopns,  Jo.  prepoaitaa  aancti  Willebadis  *)  &  Jo.  de 
Beoerseten,  canonici  Brenenaes,  L.  da  Baimtoda  dt  A>  caMaid  Aabargcaaaa,  avMil  aan- 
atltall  iBIar  BroMiueB  «t  AaAwiamcai  eeolaaias,  waiiaii  koe  acrfptaai  vfaaiia  aataleai  ta 
vcro  aalntaif.  Nouerint  singuU  Sc  vnloerai  kaa  IMaraa  in^ectari,  quod,  cum  Bremenses  & 
Amburgenses  canonici  cansa.s  ecclesiarum  suaram,  quas  hlne  inde  habebant  super  iure  eli/^ndi 
pontifteen,  aliiaque  mnltia  articulis,  ^)  noatro  arbitrio^  commisiaaeat  et  arbitrium  ipaum  iunmento 
valbnenl,  oMua  IHea  et  daeordie  noUa  taUer  aiWbaallbaa  aimt  aopile,  quod  vidaKeat 
ecdeila  HaaboiKenrii  recognaall  lllidnai  &  ardriapiseopalfiai  ü^giäMm  apad  BwaiwaBw 
■)  Ar;  L.e.a    Wkphial,  Anm.  ^  paMkaBa.  Anm. 


')  Nacii  dem  Origiaalr,  wflchem  vier  Wacbjuiiegel  angehängt  waren.   Drei  derselben  sind  Toriianden. 

•)  Aas  4aB  '^^^^^^'JI^  ta^Mu  ^'^^Aol        ^^"'^  ****  '^'^  Honorim  III.  nm  Jahre  IS4  April  I. 
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ecclesiaia  retMnere.  BremeoMS  &  Uauiburgcn&i«  ecdcsie  renuniiaueruat  aclionibu«  in  tutUcüs 
Um  inie  propMttis,  *u  Fi^mi$  wMIA  «tb  «Im  «•  iV«.  CDLXVUt  Hat  t/OPUX  tmm  IMci- 


AeU  fiunt  in  Verda ')  et  publicata  in  ecciesia  Bremens!  hec  anno  gratie  MCCXXIII, 
nono  ')  kalendas  Januarii,  presentibus  &  consencieutibus  Uremensibus  6c  Hamburgensibus 
canonicui,  quorun  nowina  saut  bec:  Burchardus,  inaior  prepositua.  Magister  Bernardus, 
qw—iiw  dtooMMM.  Haviow  «MlMtfemu  H^gMcr  Oodcacalw.  ntoikrieas  de  WaBe. 
Albertus  ccleranus.  '  Gheraandus  euslos.  Sipodo  *)  de  RepeshoKe,  Johannes,  sancli 
Willebadi  0  <&  Ilcmannus,  sancii  Aoscharü  prcpositi.  Johanne.^  de  Beuerseten.  Magister 
Amoidus.  Uerinaonus  Ma|raua.  IXcriuauaus  de  liua|;erord.  <)  Dajg^el.  Ueoricus  &  Albertus, 
eno^  Bumnaum,  Hcnmuim  prepoattu.  Wlfl^ubi»  ihwMWWi  KOardw  scoUstictis. 
LiwbiiriiM  de  BanUMtodCk  AltrdiM.  MaiwgtohiM  &  Hdpndai  &  nigbler  IMkankviM^ 
canonici  Hamburgenses.  Et  ut  hec  perpetuo  rata  &  hUMUmlHI  ytlflWWlltt  t^Pla  anln 
cm  a^filMa  viriue^ue  ecclesie  •pyasafaniM  ad  eavtetom. 

CDLXXI. 

Graf  AUtert  von  Orlamiiiide  und  Holstein  gestattet  dem  Kluster  .Xaitmiiuter ,  eüie  Pfarr- 
kirche zu  Flintbeck  zu  erbatten.    1223.  ') 

In  noanine  aancte  et  individue  trinitatis.  Albertus,  Dei  gratia  couies  Orlainunde  &  Holt- 
■aUe,  anlverals  OurMI  IdeUbw  aililen  Im  peqictinMik  .  Ne  m  ofaribw  kailMia  (fiiMnUead« 
ipM  vMeamur  abolere  ea  fovere  nltimur  noilniai  ei«  cwewmw  «dhfcendo.  Bine  est,  qued 
flo  piepositj  Lamberti  Nuvitnona»<terii  suique  conventus  propogito  coosenliinus .  plenarium  ris 
eeneedentes  licentiam,  vt  in  viila  Vlintbeke  ecclesium  conslituant  in  fundo,  quem')  cum  terra 
adiacente  ecclesie  Noviinonasterii,  uostri  antecessoris  cxemplo,  contulinus.  £t  ad  eccieaiaai 
eaaamielni  i^urreddui  elrammofantea  dlviu  prepfw  &  di%eBliM  redpitBt,  qium  yrin  ad 
ClaustnUM  NevtlMMaslerii  ...  &  negligentius  receperunt.  Ita  ut  parochia  sit  Vlintbeke;  ad 
tantum  monasterium  perlinent,  Sc  ibidem,  sicut  prius,  Juri  stet  synodall,  omni  qua  antea 
coenobio  subtectione  astricta.  £t  a  preposito  sacerdos  parrochie  prefigatur.  \e  ergo  is 

ipmm  Scripte  teMd  eeaHMBdanDi  &  sigiüi 


Testes  autem  huius  conaensus  sunt:  Bert4daat  eplacipus  Lubicensis.  Conradus  prepositiia 
fc.Gcrardus,  canonicum  Lubicensls.  Johannes  prepositas  k  Bertoldus  prior  et  totus  conventiw 

*)  Voida.  ütam.  *)  IX.  Uamn.         •)  Sighebo.  ITcim.  0  Süftaal  pnpodtu.  Ummt. 


•}  Aas  B.  J.-  de  Wealphal««  Mowm.  lasi.  T.II.  ^Ml 
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Segeberjcensts  ecciesie.    WipeHns  dapifer.   Hefnririis  pincerna.   Marqiuurdu,  plebMUS  in 
Itzeho.  Htrtnodus  de  Plone  &  »Iii  quaaiplures  clerici  &  laici. 
Datan  b  Segeberge,  «dm  DuiU  MCCXXÜL 

GDLXXII. 

GMM//,  Entitektfvo»  Bremm,  iOerträft  demJMare  der  keUgmMmt*  elalftABeker 

harn  8L  PmA  SMuttr  vor  Brmm,  ')  . 

6.  De!  gnUia  Mnde  Bntncnsis  ecciesie  archiepiscopus,  \'itiQer8ifl  Christi  fidelibus  in 
ucro  saliitari  flalutem.  Cum  non,  qui  in  uinea  Doiniai  locuni  oininetitiorein  ad  custodiam  .sortiti 
sumus,  stipendia  Deo  mUitanliuin,  cum  aut  neceositas  aut  alia  racio  dcposcit,  teneamur  pro  poase 
nostro  aai|iliare,  notam  faelBiiu  «niiibas  presenlem  paginam  ituipidentibui,  quod  ua  db  mm- 
rartiaB  inlanerateDcIsenilrieliBinle  et  in  raniisioaMi  aMlnniMi  pemiahw»,  agiw  <pmiHB 
iaxta  sandam  PaahHl  flodn  nienia  ciuitalis  Bretnensis  positos,,  ad  petiüonem  fldells  noalri  O.  *) 
custodia,  qui  ipsM  pro  remcdio  anime  suc  et  awnculi  sui,  domini  R.  ccHcrarii  pic  metnorie  *) 
a  dapifer«  nostro  Tb.  ')  comparauerat,  ad  altarc  bcate  Virginia,  quod  est  in  cripta  superiore, 
libcm  «iMOCttta  cantOtaiw,  predi«to  Ih.  0  dapifeio  narira,  n»  et  IIüb  ahn,  Th.  «t  H. 
prioa  eoaden  agraa  Babla  rw^gpantlbaa.  Ha  uldelieeft«  al  Um  agil  aacaidati,  qal  td  aqie- 
dietnni  altare  celebrat  et  chorum  frequcntat,  In  sustentatione  uite  subseruiant. 

\e  i^itnr  quc  deiintionis  Tonte  pie  prodeiint,  posterorum  tradantur  oblluioni,  et  ne  ca 
quc  aguntur  in  tempore  labantur  cum  tempore,  lianc  douationem  sigiiJi  nostri  inpressione  et 
teatfnai  naninlae  d^g^ai  daxbana  nlMvarL  Teatfan  Maafaia  hee  aut:  H.  acolaiticua.  ■) 
Sytodo  pnpaaftaai  7  J«Imiiim  pnpMttBa.  *)  JohaaneadeBeaerseteii,  HanDUmaa  Pfpenaiunn, 
'  Her.  de  Sosafo,  Albertus  Ber,  canonici.  Johannes,  sandi  Willehad!  canonicufl.  Johannes  de 
HaiJis,  Ernestii!».  Johannes.  Sibertus,  presbiteri.  Lodewicus,  II.  comites.  Her.  nobilis  de 
.  Wilüncrothe,  Eugeibertus  de  BÜLishoucde ,  Alardus  de  Hutha,  H.  de  Hasbcrglien,  Liudenis 
de  Meraele,  AUwn»  de  Stelle,  Arpe  Wridci»,  adaiitariato«.  MnoMe,  SBm  deadni  Laeen, 
Beifeertaa  Gaapa,  bargenaea. 

GDLX3UIL 

SdUeitfrmh  «ber  die  VertiUtbrng  der  Laitderele»  dee  Cepttele  fife  ÄHegmrH  m  Bremm.  ) 

B.  deeaaaa  BraMnab,  M.  et  8.  eaneaiei  aaactt  AneffM,  «tauribaa  Christi  IdeHbna  tn 
pcrpetaun.  Cbb  fireqaciiter  Mee  et  dfawaidie  ialer  ceaantoea  atactl  Aa^M  aiyer  dtaMendb 


■)  Mach  dem  Copiuiat  im  ktaigUcbm  LudcnrcMv*  n  Hannov«,         *)  Gtraand.  >)  Radolfu 

tOtnOm  cftdMlat  In  Urinata  EnUMhor  Hartwig  II.  Ilm  w«r  iw  Mg»  ««rand  Mr  1907  gefolgt, 
wdcfcw  1SI7  aock  la  dIcMr  Würde  cndMltt,  ISIS  aktt  ab  Outoi.  ')  Thied«ricus.  •)  Hiarim, 

adwa  nit.  *)  Preptt  tm  RcpMlt,  achoa  13191  ')  PropM  su  St.  WiUMdl. 

•)  Nach  daa  Ofliimria  la  d«B  atAaicUf*  aa  Braata. 
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quadrantibus  haberentur,  tandem  8in|;uli  et  univcrsi  nobJs  iiiramento  flnnantes  proiaisenait, 
qood  quicquid  super  eisdein  quadranlibus  et  sup«r  duobus  quadrautibua  per  magistrun  WU- 
fermduDf  c«u«ie«m  BrnwiiMai,  widlli  IriMillMf  «I  eipcnb  recnparatto,  arMnnemir,  1^ 
papetw»  IbctwiiIw  ■nun«nl,  tdoK  p«mb  adldntw,  qnod  li  qai*  eannn  eonln  HMlnui 

arbitriutn  nenirct.  medictatc  quadrnntis  rt  omni  utilitate,  que  possct  sin;s;ulis  canonici«  de  doitlnH 
qnadrantibuM  per  uiagistrum  indiior.'iimn  renipcratis  proucnire,  careret  sine  spe  reeuperattonte. 

Arbitrium  autein  tale  est:  (juod  magister  W.  predictus,  receptU  IUI"  inarcis  pro  ex- 
pmA  fhetf«  taliiHB  M  AaagßuH^  dinidiui  mmnm  teqoUiiMi  iMiHuet  cmntoii,  nt  sie 
qailibet  ipsorum  intogirMi  qaadranleni  perdpM,  exeofÜB  doobn  tafcriordniB  caiNBieiii»  uon 
habebunt  quadrantem  nec  partem  qiiadranti.s,  nisi  proceasu  temporis  fiant  supcrioros.  dofpctii 

predicto  apud  inferiores  perpetuo  reinanentc.   S  a  *)  eiusdem  arbilrii  et  reli^rione  iurainenti 

atatuentca,  quod  dominus  Conradus  de  Stadio,  Segabodo,  Theodericus,  Gerarduä,  äegchardus, 
Raddagiu,  ^(■Met  pttttöanm  det  Antdta»  siareMi,  BertoMoi  awo,  qal  Intor  «mm^^iIm 
eat  taiftrlor  «t  qni  infra  multa  icmpora,  si  «rbitrium  ...  uenissef,  non  eatet  pcrcepturua,  dablt 
intpjp-am  m.irram.  Adiciinus  eciam  ad  maiorcm  certitudinein  faciendam,  quod  ina«:ister  Sege- 
hardus  et  Kaddagus  diinidium  mansum  recnperatum  per  magistrum  W.  inier  se  diuidant,  et 
Connulaa  rt  Gerardn«  aaos  quadrante«  retiaebunt.   Stataimus  eciun  ,..*') 

Pfalzgraf  HeMdk  $muhmi§t  He  Amh  den  Gra/hi  mm  Wö^  getektlum  üeUrtrnsuag 
«m  vkr  mfm  U  Wupmumtde  m  du  KMer  OtMobt.  *) 

In  ttOMliie  aaMle  et  IndlaMm  Mnitetfs,  Hlnricw,  IM  gnela  du  Sizmrie,  cümcs  pala- 

tinas  Rheni,  omnibus  preaentem  paginam  pcrspecturis,  salutcm.  Xotum  alt  mÜTCnia  Udelinm, 
tarn  pre.sencium  quam  fiiturorum,  quod  bona,  que  corncs  Bordimundu»)  ')  beate  memorie  Sc  uxur 
aua,  de  Wilpia,  a  mc  in  fcodo  tcnueruut,  domina  presens  vidua  &  pueri  Bordimuudi,  libere 
Ordinate  nidd  reaifBaaeraBt.  Que  bau  iam  praArt»,  scdket  qtiataor  mumm.  In  Worpena- 
ir«de  *)  liiM,  eaaoMo  MmellnMiiallim  in  OaterhoUe,  enn  pnprietite  &  «■»!  ntUlate  emtali, 
ea  propter,  ot  pater  &  inater  uiea,  fellcia  mcmoriac,  cgo  &  vom  Met  ftatcniHateni  oenebB 
pndicti  obtineamus  &  participrs  orationuin  fidclium  flatnus. 

Huius  rei  testes  sunt:  Sifridus,  coines  de  Uuüterborcii.  Joliauiies,  cauonicus  sancti 
Blua  In  Bnngwyg^  9t  nolarfan  dneit.  Joidania  dapiftr  WiBeUnu  naneakin.  JuMrin» 
pineenut.  IHtonrien«  de  Dontat,  eoeem  nagMer,  Johuwee  de  Bencn.  CSaandwdeSnllwnenk 

■)  IlMf  SuMMtal  k)  Bkr  «M  — Jipffali  Mim  — 


')  rSach  dem  O^iterholxer  Copiariii«  S.  378.  Bordimondu»  Ut  vermuililich  nur  eine  irrig«.-  Er>;:in'/.iin^ 

dcf  Initiate  B.  In  den  Origiaal«.  Graf  Bwnhud  von  WOIp«  «Urb  im  Jafare  Vcrgl.  B.  Clk  tob  Spilclter 

IMdiga  af  IHwwi  fcliitw  OwiMdua  Tkl        M.  *)  Worpnrade,  KbcUMf  Im  Ante  Oi««koli. 
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Et  ut  hoc  faGtom  ex  lioc,  nunc  &  deinceps,  ntiun  permaneat  &  iucoavulMtai,  i^üi  »ei 
ia|»re80ione  ei^uaUin  tradinus  banc  paKinan. 

TmIm  flMtf  doalM  deWilpto    pwri  B«ritaiiwidi:  BemriM  de  DoMit,')  BovliaMnkhn,*) 

&  eliM  capellanus,  Geroldu««,  plebanu.s  in  Holthorpli.  Et  eius  lainutteriale« :  Thidericus  &  Berloldus, 
fratres  de  Hetthcn.')  Oodefridu-H  &  Ijudolphus  d»- Vellhein,  Couradus  dapifer  Sc  frater  suiw  Ber- 
toldus.  Berabardus  d«  fialdioges.  i^echeliardua  deDudsuJuiaeu.^  Aniuklu«,  advocatus  quondam. 
SecfadMMiM  de  RuMhucB.r)  BflfMdue  de  BeelM.  Hiripeitae  de  lÜMidMle  Ledengerus 
deBeMiiMiL') 

GDUXV. 

tatd  €Uorla     «xedtta  Deo  sie  gewUteu  Zeäm  «i  aft^e».  /SM.  Jf  A»  9. ') 

Hoaerfa*  eptoopiiet  aeniee  aw— r—  Dei»  dOeetti  WIK  ffnrf<ii|»  lleeiliertfinl  aelelea  d 

apostoHcam  benedictionctn.  Ex  parte  \'c<tra  füll  tiahls  fiumiliter  sappUcatiun ,  ut  iuxta  ecciesie 
Romane  con.suetudinem  a  .st>ptua|:esiiiia  u.^quc  ad  pasclia  et  ab  aduentu  Doinini  usquc  ad  nali- 
uitatein  iu  feaüuitalibuü  nouein  lectionuoi  Te  Ucuut  laudainu«  et  (Gloria  in  excdsiü  lieo  in 
ecctoate  veatra  canlandi  UeeedM  voUs  coecedere  dlgummv.  Noa  l|gitar  veiMa  aoppUca- 
doBibiia  ineUaaU  anclatttale  pneencium  vobia  concediinus  peiliiiita.  Nidli  dge  «mÜM  hnwinew 
liceat  hanc  pa^inam  nostro  ^ünces^ionis  itifringerc  ucl  ei  au.su  temcrario  coniraire;  si  quis  autem 
hoc  attemptare  prcsuinpserit,  iiidigiiacioncm  omnipotenlia  Dei  et  beatoruw  Pelri  et  Pauli,  aposto- 
lorani  eius,  se  nouerit  incunuruui. 
»  DetaM  LetciM  VD  Mes  Mireil,  portHteatai  aealri  «■■»  VHP. 

GDLUVL 

Papst  Homrliu  III.  fordert  die  EtngeteMsenm  det  Bremixciten  Spreugeh  mtf^  den  Bau 
der  Kirche  zu  Bremen  XH  unteretHtzeu  gegen  den  MUue  veu  SO  Tagen  tkrer  Bueee, 
f224.  Marz  18.  ') 

Honorius  episcopu»,  seruua  seruoruui  üei,  vniuersi«  Christi  fidelibus  per  HremeiiNeni 
froeinciajB  conatitatia,  ad  quo«  Ittlerae  latae  peruenerint,  calulem  &  apostolicaM  benedictioneBi. 

•)  Lim:  RMhcn.  8.  ••«  SpUül^w  «.  cO,  S.M8.  k)  lAut  OaiMfcaMi.  A  OMMide  mm 

Jahre  1SH8  bei  von  Spitektr  m,  m.0.  •)  VrnmußMAi  HeaiaabiiMa»  <ft  ■tgadanürt,  <)  Um.- 
BoUnbiuen.   Ä'.  rbtrndatelM. 

')  Hrrnardn»  deDomaL  8.  Urkwde  vo«  J«hre  I-2-J3  liri  von  SpiMjer  ».  a.O.         ')  Hcirilimtindus  srh^int 
bJer  für  dai  richtigere  moadlbor^  vancbriebea  au  leyo  uod  den  Vormund  derSöbne  de*  Grafen  aa  beceiciiaea. 
•)  Aaa  dM»  Ubar  cafWb  GqHult  M.». 

•)  Naeh  de«  fcaaawwcbia  Oopiarid»  mi  datn  PergamenlooilM  so  WolfeabQuet :  Tr»diiione«  n  privilenia 
Obikaa  «ccUriM  «liadialbBfMiWMU,  caUMon  Jo.  UMaeUir«to.  U«to  lewerca  verst.  Pertz  Arcliiv  Olr  iltefe 
daalMba  CmM^twNada  B4  VI.  «l 
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(juoniam.,  ut  alt  apo«tolu8,  omnes  stabiinu«  ante  tribonal  Christi,  recepUiri  prout  in  corpore 
gMMinua,  fliae  bontim  fuerit  aiue  aMUani,  *)  oportet  ium  Hern  ■tMloalo  exlreonae  iniaerioordiM 


Aaetu  recolli/^ere  debeniDB  in  celis,  firmam  speoi  fiduciainque  tenenles,  qno- 
Blam,  qui  paree  seininat.,  parte  &  nietet,  &  qiii  seininat  in  benedictionibus  &  metet  vitam 
etenian.  Cum  igitnr  Brenenais  eccleaia  panpertate  ^rauata  &  preasft  onere  ')  debilomn 
pn  Mtntate  nriua,  4k  «d  ivpmfiamB  eins  propriM  mm 

ad  uos  accesserit,  propter  hoc  beneficia  petitam,  de  boaii  •  Deo  voMs  colUtis  piaa  elenoaiaM 
ffr&lR  ei ')  carilatis  subsidia  erogetis,  ut  per  ^ubnentionem  uestram  opustam  piuin  &  Nanctum 
ualeat  feliciler  consummari  <^  ms  per  hec  &  alia  bona,  que  üonino  iospirante  fecerilis,  ad 
dernaa  paaBltla  ftHcUatia  gaudia  penNaba.  Noa  «bIib  da  aaaüpatmlia  IM  ■üaerkwdia  k 
beatoffan  PMii  9t  FmU,  apaatakraai  ahn,  aaetorttale  asnllii,  oamlbaa  qüt  ad  piadMt  aparia 
consummationen  maoMi  ptwaieiiii  pfetaUi,  v^gM  diia  de  laiUBCia  aibi  p— ItaaWi  *)  adacfi- 
OOlditer  relaxamij<i. 

Datan  Laterani,  XV  Itaiendaa  Aphüs,  pontificatua  nostri  anno  octauo. 

CDLXXVII. 

Moierlt  Abt  zu  DOnmMnit,  ttrkmift  dem  Klotter  NewnOiuter  xwei  und  eine  hiMe  Hufen 

ia  BnukeHfeU,  Min  S9.  0 

Egii  Babariaa,  Dd  «mia  abbaa  In  DaacaMwIe,  laiidlaa  tmm  praaeitfbM,  ^pMB  AOaria 

bi  perpetmnn.  Ne  ea,  que  aoleaipBiler    ligMaw  aela  aaal,  pweeaaa  tenporia  in  oblivioneoi 

\'el  dubiiim  flabantur,  scirc  vos  volumuH.  qitnd  nos  duoN  mansns  &  dinridium  in  viila  Brachle- 
vdde  a  domtna  Thangbri<;^e.  domini  Hu^nnis  de  UUdesem  uxore,  nobis  collatos,  cum  conaenau 
capituli  noatri,  prepoaito  &  cantinicii«  in  Aovo  iMNMatario  aamna,  que  inter  noe  cenvcatt«  ak 
eia  raeepla  yendidiaMai  &  la  parpetaaB  ae  inaaa  piapriaialia  iaa,  liaat  ad  aaa  derawMt 
Ib  qaleta  a  nobis  posaeMione  obtealaai  ANral»  daarina  Atberta^  Hataaela  eaaaite,  aoaai  aaclari- 
adhlbente,  ein  contradidimus. 

Ne  autcn  huiusnodi  venditionia  contractaai  Iqjitinie  oelebratun,  vel  noa  ipai  aliqua 
ffaliMlaie,  vd  alter  quiapiaai  super  aa  caalmaialMi  im  piateiaai  ala 
■aa  ia  afgOBMalini  Iteli  pnaaaleai  ft^fiaam  algUU  noatri 


>)  hooercu  W.  fndan  fMt  W.  «)  <l  fiUt  W.  *) 

w. 


')  II.  Ep.  «4  Voriaih.  c  V,  w.  10. 

•)  Am  I.  i.  d«  Woatphalen  Mg—,  iaed.  T.  IL  p.«l. 
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sabscriptis  testibus,  quoram  BOiniiui  «int  hec:  Albertus,  Livonieiuig  epiMOfos,  &  fhUer  nuus 
RoUkMrat.  J«b  S^gd>er£h«uris  prepMÜ«.  Eppo,  prepodlu  Pmte«.  BerlMrdin,  «Mhas 
BayaevddeMiai  BtaidM,  scbolMlteasHiabaisBinta.  AlwdM,  lliwfciiign—lii  qa— iww»  Hut- 

modus,  plebanus  in  Plone.  Gcriiardns  *)  de  Wittenborgh,  comitis  nn(;irius.  Item  Fridericus 
de  Haselthorpe  &  (ilius  siius  Thi'odcricus.  Hcinrieus  de  Barnstede.  Fridericus,  advocaiiu 
de  Esiho.  Itein  iielericus  de  Kelliii|rtiiorp  &  frater  suus  Oddo.  Amoldiu  &  Bertoldus 
4b  BmOaw. 

Aeta  mmt  bee  ana»  iMsaraattonia  dmaiaiee  MOGXXnn,  qvarto  Iwl— ia»  AprfliL 

GDLXXVm. 

Paptt  Htmarint  ill.  bettatigt  das  ComprirmUt  zwUcheti  dem  HwmkurgUdwn  mi 
BremUckm  CtqMei.  1224.  AprÜ  i.  ') 

Hnnnriris  opiscopus.  senius  ^irnioriitn  Dci\  dilerti?«  (IIüh,  rapitulo  Bremensi  aaluten  & 
apostolicam  bt-nedictionem.  £a,  quc  pro  ecciesiaruiii  traiujuillilate  &  pacc  prouide  ütatuiuitur, 
apostolico  decet  inunimiuc  roboraii,  ne  proceaau  tempurü»  ia  obliuionia  iaterttuin  uel  dubitationis 
wamftSmk  dilakaiitiir.  Saue  petiUo  Matra  noUa  exhlblla  eonflndtat,  «|imd  cm  eaaaan,  qoe 
ialer  ans  ex  parte  vna  &  capitulum  ecclesie  Ilamburgensis  ex  altera  auper  iure  eligeodi  pastorcm 
in  Bremens!  ecrlesia  &  aliis  rebus  iicrtobadir,  ab  audientia  scolastici  Ildesemensis  &  coniudicum 
eiua,  qui  ex  dclegalionc  nostra  cognus«ebaiit  de  ipsa,  ad  uos  per  appcllationeui  deuulutain ') 
.coBUBiaiaaemus  prepoalto  aaneli  fftel  &  anis  conhidielina  tenAdnifaun,  tandem  medianlibna  ipai« 
ia  ■evenkilen  ftatran  ■uahM,  Braawnaaai  atdilepiaceyai,  &  calcigaa  daa  IU(  •  partibaa 
comproinisjiuin,  quorutn  arbitriaiii  partes  ipse  concordtter  receperuat.  Nos  igitur  ueatris  precüma 
inrlinali.  nrhitriiun  ipsum,  sicut  est  equuni.  &  sponle  ab  ufraque  parte  rcceptum,  &  in  ip^nrum 
arbitroruin  lüteria  pleoius  continctur,  auctoritatc  apoatolica  confirmaiOHa  &  preaeatia  scripti 
patrodda  caMaimiiMaa  Ad  rat  «ateoi  aatdaallaBi  pleniwwi,  tenorai  UlteranMa  ipaatoa  pte- 
acalftas  de  wrto  ad  wilNm  AcbHa  aaiMilari,  qnl  lalia  eat: 

MtT  frigt  da$  ohige  Compromht  vom  Jakr*  tUS  D»C$mttr  94.   A  «Am  A'o.  CDLXX. 
Nu)1i   or^o  otnnino   hoininum  liceat  hanc  pa^inam  nost^c   cunfirmacionis  infnn^re 
vel  ei  auüu  teuierario  coutraire.    Si  quia  autem   hoc  attcinpiare  presumpeerit,  indig- 
■acfaBon  «aiüpolflHtfa  IM  &  beatoraai.  Mi  et  VtM,  apaatotatm  du,  aa  noMilt  kteu- 

Dataoi  Lamtai,  kalendia  Af  riBa,  pontHlcatos  naalil  aaaa  octaao. 

•)  fitt.-  Bf rnhardu'«.    -V.  obin  &  SS7. 
•)  deUum.  Hann. 


•)  Aas  de«  Libcr  copiaU»  (kpitoli  foi.  3  b.    Aach  in  Copiariiu  m  Uunovet  vorlumden.    Im  i»4ailer 
RasiMnMa«  vwaMuM  h  dpa.  I.  Msbl». 
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GDLUEL 

P49M#  jronarfM  in.  nimmt  dm  Ciqrffef  »u  Berjfeäurf  Ai  mInck  AUtete.  i£ML  iUil  ■) 

Honorios  episcopus,  ■miM  servorum  Del,  dilecüs  AlUs  ...  preposito  et  capitulo  de 
Beri^erdorpe  ')  saluten  et  apostolicam  bencdictioncin.  Juüti.s  petentium  desidcriis  dignum  est 
HOB  facUeia  prebere  «weiwuMi  et  vota,  que  a  ralioBis  (ramite  noa  ducordant,  effectu  proaequente 
eaaplere.  Ea  propter,  dBedi  h  Doodaa  IIB,  vealria  iwtis  predbna  ladinati,  penoaas  vM(m 
et  eedeiiaB,  in  qM  diviae  aatia  obasqni»  aaadpatt»  eaia  OMÜtm  beaia,  qoe  ia  pnaealiaran 
rationabiliter  pos.sidct,  aut  in  ftitanim  iustts  inodis  prcstnntc  Domino  poterit  adipiscl,  siib  In 
Pelri  (•(  nostra  protcclione  suscipimus.  Specialitcr  aiiteui  posses-siones,  tcrras  et  alia  boua 
veatra,  i>icut  ca  oiuuia  iustc,  canonice  ac  padfice  posbidctis ,  vubis  et  per  voa  ccdesie  vestre 
aaetoffHate  apaatolica  «mltraiaaiiia  et  preaentto  acilpii  patrocinia  caaiwitwwM.  ITalli  ergo  oaMdoB 
tealaBBi  Jiceat  hanc  paginam  noctre  prolectiMiia  et  cenfirmationi«  infnngeva  yel  el  aoaa  Ifn 
rarlo  cotitrair«'.  Si  qiiis  autcin  hoc  attcmptare  presnmpserit ,  liiiti£mtl«Biiw  irainlpatfialh  IM  d 
beatoruui  Pelri  et  l'auli,  apostoloruin  eiu«,  se  noverit  incurstirum. 

Datum  Lateraiii,  II  idua  Mail,  poBtificatu«  uostri  anno  «ctavo. 


CDLXXX. 

ea^uard  II,  ErzbUehof  vm  Bremen^  bettäi^  dm  SMed^ßruth^  Am  fibvlfe  du  Bkehofe* 
MN  JUttwft  wff  dem  Pnp*§e  «i  SegAay  wcfm  diet  ZekMen  von  Seettamahe.  IXM. 

In  nonina  atadM  &  individuae  trinttatii.  Garardufi,  Dei  gratia  sanctae  BremensiM 
ccclcsiac  archicpiscopiis,  universis  Christi  iidelibii.s  in  perpptiiiiin.  Xostrae  sollidtudinis  exi^it 
debitiun,  ut  *)  eccleaiis,  quiboa  nos  preficere  dignaU  est  diutua  dementia,  ila  studeamuü  pree«ae 
dt  MB  BegUgamus  pradaMB  &  talaai  eirea  aaa  adUkeaMW  cniap  9t  afectaBi,  Bt  aatBaai,  (|ua« 
In  poitenBB  aia  iBborlri  pawet  qBeiiiwia,  ampstaBBs  aerapalBa,  ul  ex  ea  ettUB  per  «ea  aeei» 
ftn  Taleaal  laciUBUutiiiBi   Sctant  Itaqaa  pteaeBlea  &  engaoBcant  paateri,  fBad  coai  iaier 


■)  Nach  den  Oritlaal«  ioi  Banaburgvr  OomarcUv«,  w alckcm  da»  Btciticgtt  dct  Payatca  flaaoriua  III.  an* 
Hb«!,  algaimdw  h  dar  8cMMwi>^Hohma-Laiwbwgw  Ürinntonamloag  M.  I.  8.91.  *)  Daw  ta  &tm 

hl  te.BalMbarger  Diocei«  belegenen  Bergedorf  jemals  eia  KloMer  beitand,  iiit  dnrdiani  unbekannt,  nnd  e-^  Ut 
mfar  glwibiich,  das«  keine  der  vielen  diese  Gegend  betrefenden  Urkunden  dessen  gedarbt  babe,  norh  davs  e.i 
!■  4iMf  4cM  Auriiliilirn  iler  Kln>ier  da<irlbst  so  sebr  gänsligen  Zeit  anlcr^'('i;^n^'f'^  scyn  sollte.  Klirr  miirblr  ich 
awtlhiaw.  dau  der  (»äpstliche  Schuubrief  fBr  da*  Kloster  Bergedorf  in  di  iu  uuruhi.!(en  Stedinger  Liande  bejtlmml, 
bnllMlcb  »ach  Ralieburg  gerietb,  wie  aboUcbe  Fälle  mit  rfimUchcn  Sli^iven  bi.<  auf  unsere  Tage  hfiufig  vor- 
plrawuaiindi.  Uabwdaa8«adli«arKla«ar  mi|L  ab«iUik«adaNo.C(pcSlV.  I>a«  Jahr  dar  nraiiM  lud  hm« 
VanüHi«      lUwdw  aadi  Bai»  ta.aBttirliai  uilwiMtA  tat    alcht  vm  I9M  Bacb— 

•)  Hack  daai  Ootai  Bgteada  im  kWgUchM  gibihw  SlaalMrchiv*  tm  Barita. 
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venerabilciii  fratrcm  nastruui  Bcrtolduai,  f.ubeceiMiR  eedMiae  episcopum,  ex  parte  uua,  6c 
Johaonein,  prepositain  de  Segeber^h,  &  suuin  conventuR  ex  altera  super  decima  in  Xesler- 
oniiMle  *)  diBBMiBro  AilB8et  exori«,  impistto  «Henale,  lotAlem  illam  decbMm  ecdeslM  mae 
peiBnefe,  episcopo  aulea  dieeate  im  ci—tiiiiuiii,  meitletatein  ipshis  decimae  snaB  esse,  &  super 
hoc  qiiietam  ab  antiquo  iinque  ad  nos  pomcsaionem  &  pre^criptionefn  lon^i  lemporis  alle^ante 
&  ostendente,  cum  hec  causa  sepius  in  aostrum  dedacta  faisset  iudicium,  partes  diuünis 
laboribua  &  expenifa  «flüctaf,  finMi  CUM«  pflr<MpMHhMn  MrieaMtem  rfecenortea  ii^MMi«^ 
a  BoMa  petfvemat,  nt  ai  intar  ae  per  arUtrlaai  poaaeiit  caaipoiwrc,  noatea  da  kac  Haealla  com- 
cedprot  &  consensus.  "Sos  iiaque,  ut  nostri  eat  ofßcii,  ad  lioc  debemus  intendere,  ut  membra 
nobis  tanquHin  rapiti  cohcrentia,  ad  invicein  nnn  disconlcnt ,  iusUn  prtenttuin  precibus  indinati. 
eia  ad  componendum  inter  «e  voluntarium  prebuimus  assensuin.  Un(i«  nos  arbitriuin,  quod 
anper  cadam  datima  GbiMaphoraa,  abbaa  Stadensia,  &  Thaaderfeas,  preposiiaa  da  Zaaena, 
ariiltri  alraUqiie  statoti  inter  partca,  aridtratt  ftterant,  ratiua  babeatea,  cum  aaUa  fUnwt  aa(l> 
Cieuter  ostensam,  eplseopum  medictatnn  illins  drrimap  usque  nd  nostra  tempora  qniete  &  sine 
conlradictionc  pnsscdissc  ip.sumqiie  prcscriptionc  longis.siini  lemporis  liitiim  cssp,  partPin  candem. 
quam  iuüte  &  rationabüiter  est  adeptuü,  confirtnainus  episcopo  ueinuratu,  domini  Adidberouis, 
piaa  reeoidatieBia  nreMcaaia  arcbiepiseopi,  fiwtun  pio  aaipleeteiitea  atodia,  qui  YiediBui,  luie 
lemporiB  LDbicensem  epiacapaoi,  *)  ipsaniot  acdaaiaai  avta  diebaa  receater  aataai  &  «dbaa  ia 
({de  tcneram  &  rpbus  (pniirm.  a  sp  f<  Hrrmonsi  eccicsia  (anr|u,im  filiain  a  matre  rowiolltiiniB 
suae  studtiit  ubpribus  confuvere  &  inunerp  .sppius  dictac  decimae  vuluit  bunorare. 

Huius  rei  teste«  sunt:  Christophorus,  abbas  Stadenaia.  Johannes,  sancti  Johannis  abbas 
in  Lobeke.  Conrad  iis,  Labecenab  ecdesiae  prepaattna.  HenMUinaa,  aaneli  Anacharli  in  Braa» 
prapaaKiia.  Ibgistcr  Arnoldu«  &  ma^^ster  Albertus,  canonici  Bremenses.  LodolAn  da  Lachawe, 
Labecen«!!«  caiwnfcus.    Gorfridus  Wridrkc.    Spgcbodo  de  Horch  &  alii  quam  pinrp«. 

Acta  sunt  hec  Bremae,  annu  iacarnationis  Domini  MCCXXllll.  Indictiane  XJ. 
VID  Icalendas  Julii.  Pontificatos  noetri  anno  IV. 

Datum  per  ■ttaum  AraeUi  notarH  MMIer.  Aawn. 

CDLSXSL 

Kantf  Henuriek  MJL  aen  EwffaMd  fcMeCef,  da*  au  Pvrtmmtk  mU  Arrett  belegte  Sek^ 
dee  CMukäBk  «an  Hamkniy  u.    fret^aOneeik  iXBä^  Jim.  28,  *i 

Mandatum  est  ballllvis  de  Portesmothp.  quod  permittant  navem  Oerardi  de  Staoria, 
aavem  Radolfl  de  Statina,  oaveak  .GodescaUi  de  Uamborf ,  hominun  Imperatoria  AleaiaaBie, 

'   '*)  SaOTlenirtftc,  KlKkt|il«l  Steiter,  adllchf«  Mancbgm  im  Dhlricte  iteehoc.  ■)      mr  aUa  -ier 

trtbUdior  Adalbero,  »owicni  Mda  MMUMk«  Umtitig  U  wMur  dem  VItcUa  dM  Milfcaa  iUiaatu  mWA.  b 
miiM  aUo  Hartwig  amb  dta  luhaitt  fm  mmmtMm  dar  AUeabargtr  Kltdia  aiMk  babaa. 
•)  Am  d«a  Boadi  IIummmi  danNima  T.l.  p.tvr. 
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sine  iinpediinento  abirc  quo  valuerint,  non  obsüinte  inandato  predicto.  *)  Tuto  9fl9i 
8«4efiMr4i  JU^VUl  dt«  Jubü.  Conua  itathomeuN  episcopo  et  iiistitiario. 

€DLXXXa 

König  WaUmm'9  It.  Vertraf  lOet  «dtee  Befirebrnf,  1994.  M  k.  0 
...  Ken  rex  temuM  IViumlUnaM  integndUer  n«tttn«l  inperio  Üe  «•  |iriiiiligia,  qne 
uper  eadem  tenm  ei  dala  fueriot  in  guerra  pendente,  iMperio  rt-siituei  vniucrsa,  &  eatenus 
predicle  terre  reniinciabif .  vt  nrr  ipse  nec  filii  sui  super  CJidnii  krra  ile  ccleni  Iiabeaiit 
acliouein.  Terrain  etiain  illam,  quain  ooines  Albertus  de  Orlainunde  a  rege  iu  phcudo  tenuüf 
&  alift  Ilona,  que  in  eadem  terra  regi  vacabant,  diebia  comes  AlbertiM  in  phcodo  ab  Inperio 
fecl|pl«<t  &  laipcriani  i^estabit  ei  aaper  da  eoolra  qucatlibel  waraidian  ...  De  dicia  lem 
Tkttualbina  non  repetenda,  secundum  consilium  prineipum  imperii  prestabit  m  oainem  cautimeB 
quam  potiierit,  vel  quam  principes  voluerint  per  ubüidc«  et  pi^ora  ...  Ue  posscssionibus,  qaaa 
rex  i«  terra  Tran»albina  pecuaia  coinparauit,  pro  »ue  voJtinUUs  arbitrio  ordioabitur  ... 

Et  «t  he«  rat«  habeanter  &  hraidaUiiter  «btemaator  anbiicriili  iamacnnt  et.ia  Me  pnniael 
nmt:  CoaieaAlbcrtM.  Wlepertw,  dapiftrMnu.  ReinfridnadeJMMMrleaMr.  Htarieaafinoeniaet 
aül  qua«  plarea  hwninet  ani. 

CDLXXXUI. 

Albrechi,  Graf  von  Orlamfiiide  tuid  Ilohtein^  bettätigt  den  Bürgern  von  Hamhvrp  die  ihtuH 
tom  Herzoge  Heinrich  wid  dem  Grafen  Adolf  verliehenen  Hechte.    1224.  Ihc.  24.  ') 
Albertus,  Dei  gratia  comes  Orlainunde  et  Uoltsatie,  omnibus  presentem  paginain  in- 

<)  NtaMi  im  KtaigM  BtMil  tmb  91.  Ju«  MO  an  «e  BatHib  4er  Haftwia*.  Omnlildie  ScWfc,  welche 
•ich  in  lhr«ni  Hafen  damals  befandcD,  mll  Beschlag  xn  bele|«ii  Bod  tu  seincin  Dieasle  «ach  PorUnoulh  za  fDhreD. 

Kbrnilasellisl  S.  r»()!>  L  und  jTO  a.  Am  4.  Juui  \  2^2i  liaUe  der  KSnig  auili  die  Luslasviiiii;  cin>  s  /u  Wim  heUea 
aagrli.ilten<-n  Stbiffts,  u'elrlies  Merfhordiis  de  Brem»  «im  rebiM  el  luereaodlslii  niercitoruin  Siixonie"  fUlirte, 
TerfQi^t,  Ko  wie  am  Juni  dipHt«  Jahres  die  von  zehn  zu  Ljaa  angehalteMO  Schiffen  einiger  Kanfleute  ausSlarern, 
Gro»iagea,  Ctflih  ao  wie  d«a  Thcdrici  te  WlUe,  Hcor.  Walaldo,  KIcolai  le  Bar,  WaUeri  Prea^  et  Baldanriai 
Sioppelkia,  «Mteaionm  de  Mna  iBpaniorii  Mmmml»  il  tek  laioatab  Aaeii  «M  dar  Kogfcn  dee  iMibwt 
von  Bremen  und  dei  Bracher  TOD  Ende«  (AaeAa)  M  Loado«  !■  der«ell»en  Beitekoag  gedacht.  Ebendaxellist 
S.  004,  ttIO  h,  635  h.  Ein  HandelapiltWeglBai  Ar  die  Kaaleet«  troa  Bremen,  howinet  doialid  Roimnonnn  IrapennorU, 
liat  Kiinii;  Johann  srhon  Juli        eint- Erl.uihni^s,  in  seinen  Sla.iUn  frei  /.ii  handeln,  deiuelben  l  .tNj  Detemlier 

amgeMellt.  S.  Komi,  liter.  patent,  p.  102  nnd  57.  TMexe  .>'otizeTi  schelnri)  mir  alt  die  ilhestm  uricundlichen  .N'ach- 
llalüea  des  UaodeU  norddcuiaclter  Stfidl«  M«k  EbglMad  um  ae  awhr  an  bcachtea,  da  das  dem  Ktfoige  Henry  II. 
lagMduidMoe  Priviia|iuaa  der  Lttbeckarnpa  daa  Araadicck  .cnt  des  iaim  1338  anauaeMrea  acMal*  wie  idi 
ilB  der  UrfamIL  iL  deatoch.'  Btaae  TK.  Ü.  &  711  crlhteit  halte.  AeNer  find  dfo  daielbat  abgadmcklea  Ürkmdeii 
aber  den  Ilaadd  der  CHmt  nach  Engfand,  welche  von  Henry  Ii.  aungetlelU  sind,  nnd  von  denen  ich  jetzt  die  zu 
Wood«to(li  gegebene  (1fe.ll),  nach  ■ähererUnieranchBngderNaaMaderZeagca,  in  daaJabr  1175  suAafangJaii  «eise. 

>)  Volittfindig  abgadnwht  nach  deai  Otlglarie  In  graMbanaglMiMi  AmUw  «  8ik«Nria  la  *B  Origiaa» 

Gaelfic  T.  IV.  iwaefat.  p.  86. 

>)  Am  dem  Uber  priTUcttonm  qoadraiM  No.  XVI.  Vergl.  obca  No.GDi 

SS« 
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commodis  sc  eonqaerebantur  afliictos,  eis  omnia  iura,  que  tempore  ducis  Heinriei  data  eis 
fuerant  et  constituta,  et  a  coiaite  Adolfo  perintssa,  dimisimus  inuiolabtliter  obseruaii.  Precipue 
uohniM,  vt  ab  eacaettone  flla  quo  Vagdt  dieitairi  aiat  Inmoact,  et  fai  «IBt,  tu  in  V^pib  «d 
wm»  negjatttttoKüm  et  ad  edMcMdwn  et  ad  dwbaiciidan  aecaMBt,  et  in  paaeale  et  ta  tuptB 
In  «mni  iurisdidione  noatra  suam  habeant  libcrtaiem.  Et  ut  hee  «la  inoBloUUWer  etaenieiitar, 
iwesentein  paginam  sij^jlli  nostri  feeimus  inpressionr-  iniiniri. 

Tentes  »uul:  coosanguineus  noster,  Otto,  princcps  de  Lüneburg.  Geuehardua,  i^apifer  ipains. 
Diterieoa  de  Mdnle.  Wonenw  de  Lonenberdi.  Befaivridw  de  SdHirieaMr.  Haaao  de  Wetde 
et  ftatres  a«L  Uenrieiia  de  Bameatede.  Henricos  pincema  et  frater  aaaa,  et  dB  ipäm  jSmt». 

Data  in  Hamburg,  anno  inearnationis  domiaioe  M'CC*XX*0If «  IX*  kalendaa  JamtaiUt 
iiidictione,XII,  per  taaniis  notarii  nostri  Maroldi. 

CDLXXXIV. 

Ptqist  Mouoritu  III.  gestattet  dem  Vapitel  su  Hamlntrg  zur  Zelt  eines  uUgemetueii  Inter' 
iMe$  Ouen  ttOlm  Gotte*dte$ut  su  fetenu  1920.  JiU.  11.  ') 

Honoriiu  epIsGopuB,  aeruna  aeraoniBi  Dei,  dileciia  in  Christo  fiiiis,  prepgsito,  decano 
tatiqne  capttidoHambaiijenat,  BramenaiB  dynceala,  aalaten  et  apoatflliean  IwnedieliaBeni.  Seiet 
sedes  Roaiaoa  püs  annucre  votis  et  honcstis  petenclum  precibus  fUMKBl  fcnrfninni  inpertirL 
Ea  propler,  dilccli  in  Christo  fllii,  vcslrls  iustts  postulacionibus  ^ra(o  concurrentes  assensii, 
auctoritate  vobis  prcsencium  indulgcmus,  at  cum  generale  interdictam  (erre  fucrit,  licet  vobis 
clausis  ianuis,  excoaimonieatia  et  interdidis  exclusis,  noo  pulaatis  campania^  oisi  forsan  causam 
dederiUa  interdicto,  anppreaaa  Toce  diainm  atlei»  eelebnve.  Nalli  erg»  oanino  hentnsm  lleeat, 
banc  paginaai  naatie  eoncessionis  inrringen  id  el  aitau  temerario  contraire.  Si  quis  auteai 
liae  attcmptare  presumpscrit .  indignacioaen  enoipetentis  Del  et  beatmiiai  Petai  et  Pkuü, 
apeatolorum  eius,  sc  nouerit  incursunun. 

Datum  Reate,  Y  lA»  Julü,  ponüAealaa  naalil  aano  neu«. 

GDLXXXY. 

KM9  WaUmm's  H,  tptItMr  VeMmg  Mer  tetu  MtfirHm^,  iSMä.  iVen.  it. 

Omniana  rex  oannea  terrae  lalni  Eidraai  &  AHrfan  flonlaa  aitaa,  ad  impeilini  pertiaentes, 
Tiddleet  a  deaeenau  Bidrie  in  mare  oaqae  ad  aqaam  Leaeldeaiiwe  ab  eadeai  aqaa  aaqiw  ad 
BMie,  terrae  dondinl  Bnrwbü  ft  aaniea  terrae  Sdavie,  preter  Bag^,  baperfe  dbaittere  debeL 


•)  Aus  dem  Ltber  copialis  Caphuli  fol.  5,  No.VIll. 

•)  VollMSndig  «bgednickt  auk  dem  OrigiiMl«  iai  graHbaiogHchcB  Arckive  lo  Schwaria  h  den 
Caiillnaii  T.  ly.  pcacAt.  |».8& 
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Caslram  Rdnoldesberch  ')  comiti  Adolpbo  rcddetur  decem  diebus  post  regis  exitiim  in 
e«  «tota,  qao  rex  illad  balwit.  De  hoc  habebUur  respeclus  ad  iuramentum  regia  8aoM|ue  obsides. 
,  Et  domiiH»  JMMbas  de  Mone  &  warn  de  Deel«,  ^en  fpee  veloertf,  puiler  ae  ebeidleid  eUlgibiiiif-, 
donec  idero  Castrum  redditan  Hmü 

Oinnia  priuilegia,  qiie  rex  super  dictis  tcrn'-i  ohfintierat  &  habet,  eomiti  Heinrico  restituet. 
Rex  &  ceteri  nobOea  Oacie  prouiittent  Sc  iurabunt,  quod  miUiiai  anviHmii  i^reatabuiit  coodti 
Alberto  ad  eaatn    Imiw  eMtanidas,  qae  habet  &  babaft. 

Qek—qwe  ed  Dame  cooA^nmt  pheode  mm,  qne  de  ho»  liabei»  defeea*,  MteMuli 
fkcta  doinino  suo,  a  quo  ca  tenobanl,  Nccuritale.  Rex  &  Dani  idem  las  Theutonicta  exhibahnt 
Sc  facicut.  Itoui  rcx  Sc  Dani  nulluin  Theutonicum  in  lesionein  Henricl  &  Adolph!  coinitutn  pr^ 
dictoruui  manu  tenebunt,  aiiniliter  aec  ipai  Ikeieot.  Captiai  &  obsides  liberi  dimittentur. 

IinbeeeMca,  Hnabai^genaes  &  ceteri  iane  haiaa  ■areatorea,  aiae  qnicnnqae  alU  de  BoHano 
faipciie  MereatioRia  caaaa  Dadam  fteqacalare  voleotea»  eo  Iure  &  Ubertafe  Jhwatar,  qtti  htnat 
aale  capHattateai  regia. 

CDLXXXVL 

AdotflV,  GmfvmiWagHen,  Stormam^  BohM»  md  gaiwurnftiiif,  Uttättgt  die  dm  Ham- 

Adolfun,  Dei  ^ratia  amen  Wa<rrie,  Stonnarie,  HoKsacie  et  de  Scoy>renbord^  CBinibus 
prpscns  scriptum  uisuris  in  Doininn  saliilein.  lunotescat  et  clare«cat  tani  prcsentibna,  quam 
futuris,  quod  noa  illam  graliam  et  libertatem,  quam  gloriosnapriBcepa,  dominus  noster  FridehcuH, 
ReouuMraai  iMpenler,  ad  reqatailiMieBi  dBecMaalBil  petria  aoatrl;  «mdlia  Adolt  ftUeb  aeaMria, 
daftaa  aealria  In  üaaiiaafcarg  prioOeglo      oaainllt,  et  idan  aaaler  geaiter  paataedaai  IM* 

suo  anlentico  ührre  roncessit  Pt  donstii!.  ronfirmamiis  uoro  predietis  nostris  hoininibus  !n  per- 
petuuni  conseruaudam.  Tali  autem  ordiaationc  et  furuia,  quod  vniuersi  ipsius loci mercatores  ... 
Gleich  tri«  «Im  in  dtr  Vrkmtä»  vom  Jain  HO^  Decmbef  itd  bit  defcnsione  totiua  terre.    Ut  igilur 

eamia  pmdieta  in  perpetanai  robor  «ptineant  iraiilalia,  pteaenteei  paginam  aigOli  aeatri  maafanfne 

IMmus  roborari. 

Testes  autem  sunt:  Dominus  Henricu»  de  Barmizsfcde,  dominus  Goticsoalcus,  prcfeclus 
Holtsacie.  dominus  Oddo  de  Store  et  dominus  Helericus,  frater  suua,  dominus  Dom»,  dominus 
Syriena  dePrato^  rniUtea.  Canenici  Hammemburgensea:  domfams  Helperadus,  dominu«  Alardua. 
Ctaaniea;  SilHdaa,  Herwatdaa,  Bdelieniaa,  Befa, -RatlinMrnB,  Tyderaa,  et  aili  fnaaiplaiBa 
■dKes,  clerici  et  laicl. 

Datain  anno  doaunioe  hwanwttoils  ndlIealaM  dnefluteahae  XXV. 


*)  R«nd>bttrg. 

■)  Nach  4m  Ordinale,  tvelche»  mit  dem  Si^el  aa  «diUoer  Schaar  erbaken,  <t«>cii  «u  nuhrwui  Stetlen 
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CDLXXXVII. 

JUmt  JHttH^  IL        den  fretett  Verhfhr  zwischen  dbt  Städim  LUbeek  und  Hamburg, 

1226.  Jun.  ') 

\uUu.s  preUTCA  princeps,  dominus  seu  nobilis  ailiaccnlium  prouinliarum  impedirc 
presumat,  ^uomioiw  uecebMim  vailecunque  a«l  civitatein  Lubicoiu>eui  ducanUir,  «iue  de  Hainca» 
burc,  (Hue  de  RMabwe,  liae  de  Witaitan:,  Oa»  deZwerin,  aiw  ettm  de  tote  terra  Banwtai 
el  efe»  flUi,  d  eeedew  ferne  et  In  ipeie  temie  qvaibel  bmieMie  LaUeeMie,  ttm  dkice 
(pMu  pMper,  etumr  fMfedbveBto  eaial  et  «endet. 


CDLXXXVIII. 

Piy<f  Gregorfnx  IX.  trügt   einigen  Oxuabriirkcr  Ihunhrrren   auf.    die  Bearhwerden  de» 
Erzhi.n-ftufes  ton  Bremen  Uber  den  abseilen  det  Bitchofes  von  lUga  ihm  venoeigerten 
iiehorsams  zu  unterguchen.   i2ST,  Märx  'J 
Gregorius  episcopua,  seruus  serttdruB  Del,  düectie  Üliie  deeeoo,  canteri  i  et  magiNtro 
Johamd,  canealeo  OeaetaiceiMl,-  eetale»-  et  epeeMicem  beeedielioaen.  Ycnenddlie  |  ftaler 
noeter,  Bnmeneis  atditeptaeo|Me,  nobb  conquerendo  möiutrcuM,  quod  venerabUis  |{  (Vater  noeter, 
Riensü  episcopus,  suffraganeus  suus,  obedienliain  et  reiicrenliain  debitam  sibi  denej;at  exhibere. 
alias  grauis  et  iniuriosus  exi^tens  eideiu.    Ideoque  dwcrütiuni  ueatre  per  ajMMttoUca  scripta 
iModaMoa,  quaienus  parUbue  eowMcatie  «iidietie  eumm  et  appeUetfoM  leeHt«  tae  dcbtto 
IlMiieatee  feed  decrenerjtto  auolerilete  noetra  inatter  efeaeraari.  Qned  ei  aea  eeiaee 
potueritis  interessr,  duo  iicslrui»  ca  nichiloininus  cxequanter* 
Leteiaait  XI  fc«»— AyriÜa,  pi^attficatus  awüri  eoiio  fkriMO,  • 


CDLXXXIX 

J^Sbrecht.  Herzog  von  Sac/txen.  rerlelhet  der  Ilamburgischen  Kirche  drei  Hufen  in  Kirch- 
werder und  AV«  -  (Jamm,  nebst  dem  Wasser  Stromlake.   H28.  März  29.  ') 

In  nomine  sancle  &  indiuidue  (rinitalis,  Albertus,  Uei  gralia  dux  ^»axoiue,  oinnibiM  in 
tuum.  Actiones,  qua»  ■aadne  |  erdtat  ia  preeeoN,  rnuim,  «ae  leetiMala  iad^ 
CMitnaaitt  debet  aiaeae  iwagria  IMteianaa  |  Veprepter  uahienlUti  newlaai 

esse  uuluiaaef  quod  ob  rcuorntttiam  et  laudem  »«anctissime  Dei  geoilricis  et  iiirginiis 
marie^  I  cuiu«  ad  hanoreni  ecckaia  UaumeMbargeBsis  dinaNriter  Ubricete,  lUMin  aiaeeun  in 


■  )  Vollmundig  Ist  die^e»  Privitcgiam  abgeknickt  in  Lübecker  Uiluudwbiiche. 
0  Am  d«n  Origiaale  aarOw  lfa|iattalvtiaHd|0tD  Ca^  l^  >I*>1*  > 
•)  Hadb  im  Ori|taala. 
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Kirchwerthere,  qutia  oUn  bone  Mtemorie  Theodericus  dapifer  noscitiir  possetÜM«,  necnoa  eciam 
lü  MU  Ouum  Am  amiM,  ^mi  BdalMm,  alles  de  PiwMa  felieto  reeordatmiB,  ipKNute« 
pMwd«m,  cmp  Mnl  tare  «e  owal  fatagrilito     i&M  qnNkel  dImnWoM,  to  M  IpMi 

MntnltmuK  <>t  donauimufl  ecciesie.  Vlilitati  i«;^i(ur  mnnnnite  pronidere  modi»  emnfbus  volente« 
•edesie,  diuine  retributionis  iatuilu,  tam  in  redditibus,  quam  in  cetera  prpueatibas  ff"pthiHtet 
«Miam  MUI80.H  prenotalM,  tk  «Ml  «aeHMn  ae  mhM*  wdamm  &  iMnIiMw  «Me  Ubana 

•aa^nantes. 

Hains  autem  conceiKisionis  ac  lionationl»  (e^teK  sunt  hü:  HdnricuR.  comes  de  Waiden- 
tMl^ge.  Heinricus  de  Guist.  Ulricus  de  koroe.  Conradu«  de  Gline  &  alii  quamplure«  Ade 
digBi.  Tt  Mrtm  kM  Boalm  caMseaala  &  daaalie  fita  UMMMti  el  in  perpetam  atakilift  9k  !»• 
earaalaa  pevieaerel,  IpaMii  aerlU  w  aigOl  iiaetri  nninibie  robanii  fnetfkau.  Qwkmtfat 
aero  huic  nostro  presumpfierit  coniraire  facto,  indi^n.itioneni  Dci  et  nostrain  !«e  noiieril  incurriase. 

Artiiin  HaaNMiBlmrcli,  anno  doninice  iacaiMcioni»  M«CC*XX*VliI%  sah  UU*  die  keif 
darum  Apriliuin. 

CDXC. 

AXbndktf  Herzog  ton  Sachsen  ^  genehmigt  eitieti  Vertrag  des  Uamburgitchen  CapUel*  über 
Landereien  tn  Ktrchuyerder.   Ohiie  JaAr,  Mai  ii.  *) 

Albertaa,  Oei  gracia  dux  Saxonie,  Angarie  et  We^tralie,  honorabDUtua  uiris,  prepaailo 
leli^ee  eaMwalnl  te  HeMberdi,  atMcre  düecMwü»  ddUtna  d  aüeet— i.  Bacifwclw  «t 

teuere  presentiom  protestamur,  quod  ceatradoe  «cadideaia  inter  GeJaeete—  el  Bejpnerum, 
quandam  ndiioratnm  de  Raceborch,  ex  rna  parte,  et  ronaentum  vestrom  ex  altere,  eeper  egris 
qelbiuidam  in  Kerchwerder  celebratus  est  de  nostro  benepladto  TolimtaHB.  '' 
Datum  in  Nesa  deoie,  Y  ydos  MaiL  '  • 

GDXGL 

ilOrMifi^  Jfaawfet  m»  AmAmh,  Yertmg  wU  im  BnHtchofe  vm  Breme»t  Uber 
Bmtmw,  imflhMwdi^  dm  Smd^mmid  «.  «.  129S,  M  iS,  ) 

!■  wnalee  enule  el  iBdIfMM  MidtMii  'AlbeilBif  Del  ^radi'  dm:  AMmiet  ewribwi 

peT|»eta«aifc  AoHMiM,  qnaa  mandua  eiünt  in  preaeali,  maxine  que  lailiMw&o  iadigent, 
euililuiMii  cooflnMn  debel  yivtm  Meamrie  Mtenm.    Bifwptcr  aeveiiel  minsnii 


■)  Aiu  dem  Liber  copinlf«  CaphiiM  rol.  II, 

')  Nach  den  Bremiidicii  CopUlbncb«  ia  kMgttcbw  LmdeMrdtlve  xu  Hanoorer.    la  Siader  Kcgwuaateo 
WMlcbeat  aaMr  Gkft.  OXXIU.  Ro.  4. 
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quod  qaando  cum  doinino  nostro,  Breneafli  arcbkfweopo,  Gerhard» sccuado,  composUioneamicabiü 
coDCordati  fmoMW  et  «niti,  eo  qvdl  «w  tmmm  g^tüt  prupiores,  ab  oaai,  quam  habiiiiniis 
•aper  «Ivilate  Hmbanh,  Tlwfaaaiaia,  Steihn,  tamm  et  Areilo  ci  Kra^M  paite  Bylat 
'ttnAr^  cinaalaM  actione.  Praiotatas  tarnen  domiaus  noster  archiepiaeepNs,  «ue  propter  revi^ 
rentiatn  d!«:ni(atiK,  foreatutn  tottiin  ab  altera  parte  Rylne  iiuminis  uersus  I^ouenburch  et  sursun, 
ubi  ripa  dicti  flamiiiia  protcndiiur,  in  contiueuti  cum  coacordauiaius,  nobis  in  pheudu  contulil  et 
eoncessit.  Nm  «rtMBt  «t  all^qid  letrihieraiin  Bmla»  pro  oMibaa,  que  tribait  ipoe  mUi, 
los  «C  proprMatoM«  ^na  In  prepaaltara  WibMiwoB  iioadaiiir  bafeaiaae,  de  nen  lOMralliale 
nnstrn  Rremeniii  ecclcsfe  oonlollHius  pcrpetuo  possidcnda  et  hoc  prescnits  scrJpti  pafina  pro- 
trslamiir.  In  foreslo  vero  nobis  a  dirto  arcliiepiscopo  colinto  ipse  «rchiepiscopus  cum  voluerit 
et  succes-sor  eiu.s  venandi  liabebit  libcram  facullatoui.  \e  quin  auleui  huic  facto  iuique  valeat 
«Ibvi'are,  presenlem  paj^nn  eoMolM  IManH  et  acripti  ac  sigtlli  noatif  WMlnliie  robotari. 

Teitco  hniaa  fiwii  a«at:  W.  HaMcnboi^genria  deoanaa.  iMpertm^  prepoailaa  aanett 
AnMcharii.  Alardus,  canonicus  Bremenais.  Liuibcrtus  nutariits.  Comites:  Aduipbus,  coaies 
Holsatte.  Hinricus,  comos  in  Hoya.  Hinricus,  coiiics  de  >  rihii  biircli,*)  II.  comcs  in  .Aidenburch. 
NobUes:  Ber.  de  Lippia.  Ii.  de  Uniets.  ^)  Otto  de  HorKdnarta.  Hodoiru»  de  Steio. U.  de 
Banniwtfde.  GodeMdiakaa,  Terealue,  preAetl.  innMerialea  Breateaeia  eeeleaie:  Tlu  de 
Ibaeadarpe.  W.  de  Bederikeaa.  Martinua  de  Huda.  Uppoldus  de  Braaa.  Jaeoboa  de  Barch. 
IVedericus  de  niiiJcvtnrp  et  alii  lain  cloriri  (|iiam  laiel  plures  mulli. 

Acta  et  data  in  Uauburch,  anno  MCCXXVIII,  idJbas  Maii,  indictKme  priu». 

cnxcii. 

Helprad^  Uambnrgtscher  Domherr^  über  die  Dothttng  einer  Vicarie  mit  Lündereim  in  Bitt- 
werder und  Barsbatta  CKirc/upid  SteM«e*>,  «a  wie  «Inet  Uaferzehttm.  1928.  ') 

In  noniioe  Booiinl  noitri.  Amen.  Notooi  alt  praaentiboa  ac  futafia,  quod  ^o  Uelpradas, 
Haaibaiyaula  eedeale  canonicaa,  ad  honoreoi  ocdeaie  beaie  UIi;ginia  ia  Haadnireb  & 
fffhffaiB  animarum  amicomm  meorum  defunctorum,  altari  quod  ante  chorum  eiusdem  monaaterii 
f}f^ip  est,  quadrantcm  terre  &  ditnidiiini  in  Uilna  &  inansum  in  Bernekesbutie  libere  h  absolute 
dimitlo.  Tri^iiitaque  modios  ätadensea  avene,  quos  a  capitulo  eiuadem  cccle^e  pro  vigtnti  marcts 
eonparaui,  cum  prcdldia  raddillbaa  ad  aoileatacioMai  aaeenMa  L.  aaiaqae  aMeeaooribua  ibideai 
aersftarla,  de  eonaanaa  eapttaM  mei,  aiaigaa;  decano  vero  iaBatlaoeni  etoedaai  aMario  poetdieai 
■ei  obltos  dimittendo.  Ad  ciiius  robur  &  tesUmouium  huic  »criplo  donatiimu  sigUli  mei  raunimen 
apposni.  Nos  vero  H.  prepositns,  W.  decanus,  totumque  Hambur/;ense  cnpitulum  ecclcsian 
nostram  sarcina  debitorum  urgente  pro  parte  onere  debiti  releuando  prolestauiur,  iuxia  disposi- 
■}  Lit*:  Woldeobergiie.  ^)  Liet:  Gnisl.  •>  Lie$:  Hxi^üt, 


•)  Aoa  «M  Ukm  coplalb  Caplloll  bLSBb. 
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tioaem  domini  H.  concannniri  nostri.  \'X\  mudios  Stadenses  sine  omni  defectu  in  decima 
Doetra  Hulflete,  recepto  ab  eu  XX  inarcaruui  precio,  altari  ante  cboruui  inonasterii  nosiri 
poaiio  Wben  &  ibiaMe  aMfgMntaras,  neenh»tilNW  viddiMt  ikidcM  senitaria  In  perpelauai 
pflfCiplndaa;  IIa  Imm»,  qud  al  «Biiw»  tcaipan,  cami  «dnenitetis  iap«diaalev  4fate  amwma 

de  ^rano  sncerdott  solui  non  |Mrt6rit,  duabu»  marcis  argenti  illo  tempore  pro  dictis  modita 
tri^inta  sit  contentiis.  a  capitalo  nostro  easdem  inarcas  reeeptunis.  Vt  autem  hec  omnia 
stabili  finaitate  subsistaut,  de  coinniuni  fratruin  conäiUo  pagioan  preaentem  sigillo  ccdeaie 
Mstra  dwüMM  nbariwlaa. 

Ada  aot  hee  UM  gnlia  MCCXXTm. 

GDXCIU. 

Ad»V  iVy  Qnfvom  JVaMrtto,  bnm§et  dem  Klotter  s»  BttufeU  One  UOe  Hufe  m 

Gamme,  i229.  ') 

Adolphua,  Uei  ^racia  comea  Uolaatiae,  omnibus  in  perpetuum.  Quae  genintur  in 
tempore,  ne  labantur  in  tempore  .  .  .  aolent  memoria  confirmari.  Notum  his  ')  sit 
vaiaeraia  et  singulLs,  qmd  warn  dWUHm  iimiM  m  Quuna,  qui  aaMa  de  quodam  litone 
iMMtra  vacibat,  In  kaoon«  iNsaliiaiBM  vifgtaia,  ob  pceealanm  imatraran  remtaiioMn 
ecciesie  Reinfeldensi  conferimus  perpetuo  posaideodum.  Et  ne  ab  aliquo  in  posterum  hoc 
valeat  immutari  aat  infirmarit  hoc  preseaUiua  noalranun  literamm  testimonio  et  aigilli  muniF- 
mine  roboramua. 

AdM  ta  Atehra/)  mm  IMd  MGCXXIX,  JwNdioile  -Mtafe*t,>iM«ttlibiii  d  leafan- 
Mn»  d«dM  Hdutoa  de  Betiaiede  d  doaiM  l^yiiee  de  Mo  d  doniM  Miffi|Mnlo  Fehn». 

GDXGIY. 

Gerhard  Jf ,  EnOUekaf  «  Bremett,  über  du  DoMkn  Oer  Kttehe  «k  SU^om. 

1990,  JuN.  »a,  ') 

Gherardus,  Del  gT-atia  sancte  Rremensis  ecciesie  ardiiepUcopus ,  omnibus  presentts 
viKuris     audituris,  salutrm  &  iiosccre  |j  veritalein.    Ad  notiliam  vniuersorum  cupimus  prescn- 
Übus  peruenirc,  quod  comparucruut  coraiu  oobis  liauet»ti  viri,  dominus  U  Uartwicus  Buadi, 
■dlie  de  Ottekntallei  VdoMiui,  Odke,  m»dw  &  WeMke,  eakni  ville  Slllnewe,  |  hulUler 
•}  Lk$t  liliar.  »)  Um:  Bcaafcaai 


')  Au»  einer  alleren  nadi  dem  Originale  eaiaoiaiamaa  AblcMIL 

>)  Nack  das  Ongiaaie.  Aaf  der  BOdtMiu  ■ttfet       mmmt  Hiait  ioa  patroaalm  apcctat  ad  Boaatteriaai 
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Bupplicantes,  qiutenus  di^nareuiur  «acratnentoruin  &  diiiiiioniiB  anniiDiBtndoMui  cooeedttre  & 
pMore  in  qßimUm  eMtaiMi,  %m  AuMlate  ci«l  to  vflft  «opcriiM  mwliiH.  Km  vw»  ^prit 
dedtMM  In  rapoM»«  ^Md  aW  Mmtar  lalb  ceeM»  Mm»,  qm  fmU  wumim  miwuia 

■ustentari,  ipsorain  p«ticioneia  admittere  non  poMenua.  Tandem  dictt  tpai»  ecdesia«  com 
quinque  frusti»)  a^roruin,  quorum  quatuor  nominantur  tertel  &  quintum  aeker,  &.  decuna  ad 
aiutruin  a  parte  onentali  dicU  Oslcrsit  wendin^e  vsque  ad  partein  occidentaleni,  que  Weaterait 
mmügt  «Miutar,  &  mIm,  qni  Im  IpM  dedaa  mU»  ewipetebat,  quoa«!  ninMeriHi  idiM- 
tOmmt  &  en  hnn  TtiMaMnn  Mane  vduilari«  dtlmeniiil.  Qued  cwn  flwlaai  ftrat,  not  t/äk 
ecclesie  eccleslastica  dedimus  !«acrainciita,  commiltentcA  reli^ioao  vfro,  fratri  Hoperto  prouisori 
Curic  Bogcriiiiülcn ,  vt  dictc  precsset  ciTlesic  in  bonis  aucmeatandtN^  primain  cnllationein  sibi 
prupterca  coufercntct».  Ita  tiunen,  vt  pustea  culiacio  Sc  ius  patronatus  preposito  Uainburgenai 
perpelno  raMaercL  Tt  ulen  bce  perpetno  tempore  Inatolabiliter  aemrenlnr,  intcmiw  Mriplan 
eit  •^gfflo  noflln  &  luNionkDto  vM,  domial  prepoaltl  Hdpradl  ccdeate  Uumtakugemla,  d« 
euhu  emuaun  predlcta  nmnia  facta  fuerant,  fldelitcr  roboraium. 

Datnm  Boxtehudr-,  anno  Uoinini  MCOXXX*,  in  vigiiia  bcati  Johumia  babtiste;  pre- 
aentibus  inuUU  probis  honeatis. 

CDXCV. 

ßCatttr  Friedrich  II.  bettäUget  die  dem  Erxettflte  Bremen  erüieüteti  PrMlegleH, 

im.  M  O 

In  nomine  naete  «c  Indieidne  toinitttia.  IMdericnn  aeeMdw,  dfntan  tuMtt  «iemenUe 
Romanonim  impmtor  angiMtns,  Jeraaalem  &  Sidlie  rox.  In  enrnpcetn  mlminlfi  nantri  tanto 

fauorabiliiis  prrces  principum  admittuntiir,  qaanto  porri/;i(ur  corain  nobis  gratior  siipplicantiü 
affcctus  &i  digua*)  est  exauditione  pelitio,  quam  preseatat.  liinc  est  itaque,  quod  presenli  scripto 
notum  fieri  voliuniia,  vodetnii  &  poateri»  nninersis,  quod  cnm  dfleclua  princep«  noater,  6. 
veneraUHa  Branenais  «rddepiaeopns,  noetve  celaHadini  anppUcartt«  Tt  «min  bona,  qua  piede- 
ce.s.sore8  nostri  pie  recurdationia  augaati,  de  Innata  coram  liberaliMei  pcedcceasoribus  suis  & 
Breincn.si  ecciesie  oontulcmnt,  de  nostra  dignaremor  gratia  confirmare:  nos  attendentea  grata 
&  deuota  seruitia,  que  dictua  princepa  nobia,  Henrioo,  iUualri  RooHUionun  re|^,  cariaaimo  fitto 
nonln»,  &  iniperio  aemper  «ihibnH  cnMbet  inwiMintiir  &  gratten  de  eatero  petatil  eBttOen^ 
anppHeationilMa  ehw  ftvwnliililer  ineMnallf  de  tanta  mmMleenlin  Malni,  endem  keut,  eieat  n 
predecessoribuR  nostria,  diaia  augustis,  suis  prcdecessoribiui  &  dictc  Breinensi  ecciesie  sunt 
collata^  prniit  in  coruin  priuilegÜB  continetur,  liberaliU  r  conrirmamus.  Statuiiniis  ergo  &  presenli 
djuaü  pagina  in  perpetuum  valitura  districte  üauLiinuä,  quatinus  ainudo  nuila  persona  sit,  aita 
  •)  lAet:  ügnior. 
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vel  humilis,  ecclesiastica  vcl  Mccularis,  que  predietam  archieptscopam ,  successores  suos  nut 
Bremeasem  ecclesiam  super  bonis  prefalis,  coutni  prescutem  conlinnationcin  oMtram,  uUo 
oufHUi  tempore  perlwbtra  um  faiqnielare  presvnat.  Quod  qai  presampserit,  preter  liid%M> 
tfoiwa  euinhiis  nmlri,  ccntnM  Mmma  avi  fn  poia  conpMit,  nedieitte  flaeo  matn»  8t 
rril^jUA.  nedietale  parti  supradicli  archiepiscopi  &  eccieaie  aue  aoluenda,  presenli  CMimMfane 
noatra  nichilointnus  in  suu  rnbore  dnraiura.  Ad  huius  auiptn  confinnationiR  nontre  mfinortam 
Sc  robur  perpetuo  valituruin,  presens  priuUegtuin  fieri  &  buila  aurea,  tipario  nostre  maiesUUis 
iapran,  tmtlmu  iM^püii 

HMh  Kl  täte  •«!:  J.  v«MrtMlk  GipMUH  «cklepiMafw.  B.  HaUhuli  «iifaeafw. 
P.  Rarelleosis  electus.  Thomas  de  Aqiiino,  comes  Acerranim.  RIcardiM  Filianger,  imperialia 
aule  mareixcalcus.  Hiuricus  de  Morra,  mtgat  impemlw  curie  nufiater  iuatitiarittg,  Rleem,*) 
inpeiialta  aule  camcrariua,  U  alii  plurts  &c 

8i«M  4mM  IMokl  mcmmU»  Dd  i;nlto  tavietiiriBl  Hmmmtwi  inponMovis,  aeiver 
MiHli,  JaniadM  4t  aieiUe  ngii» 

Acta  sunt  bec  aam  torfBice  incamationis  millesiino  ducentcsimo  tricesimo  pHmo,  mcni^e 
Julii,  quarte  indtctioni»,  imperante  domino  nostro  Friderico.  Uei  ^raUa  invictissiino  Humaimnim 
imperatore,  seinper  augusto,  Jerusalem  &  Skflie  rege,  anno  imperii  doa  undecimo,  regni  Jeru- 
ailM  MXta.  Nffri  vm  Sidlie  totoaria»  fwrto.  Fdieitflr.  Amm, 

Data»  Malla»  aaus  mcMe  9t  MMmb  piwcilptta 

GDXGVL 

Die  Markjfraftni  ton  Braiidenbxtrg  ^  Johaimet  Wtd  OM»«  hutöUgm  deti  xtoüehm  Iftrot 

UtUerthmieti  mit  den  HanAtargeni  ebigegmigenett  Vertrag.  ') 

Jn.  ft  0.  Oei  gratia  marchlones  de  Krandeburg,  famose  honestalis  viriü.  consulibus  et 
coinmuoioai  ciuiun  in  Hambarg,  aalvtem  et  bone  uobiotatia  affectum.  Yniuersltati  ueatre  notum 
faciaMia  et  preaentiiNM  piaiaaiaaiur,  qiiMl  Umam  wipaaMoiiis,  per  «aa  al  MMtnw  hoaUnea 

noatra,  pavUar  d  noatromm,  aeruare  eurabimna  atqw  rataak  Et  si  quid  rancoria  od  diaae»- 
aionia  inter  noa  est  hacteniis  agitatum,  in  nalo  raemorea  nunqnam  de  cetero  exiNtemuK.  immo 
ad  omaeai  proaaotionen  toeina  coiDauNli  aeatri  pariter  et  honoria  proni  aemper  ac  beaiuoll 
aoliiaiaa  lamnirl. 

Dalaai  ZpMdawe,  Maa  Bbrifl,  q«M«  hiilleHMii 

•)  Umt  ■keatdaa. 


•)  Aw  dam  Libar  piMl^onm  qMAai««  No.  XIV.  Di«  Uricaada  M  awlicbw  Vm  md  lüW  abgeiMti, 
«ad  awar  la«ei.  V,  äbo  t«,  1M7  od«  IM. 
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GDXGTIL 

Kalter  #VtoM  17.  4e«f dfe  mm  PfiitgnftH  BtlHrtek  der  BremteOe»  Kttke 

geeeadOe  flUknAia^  iXXL  M»%.  0 

In  nomine  K&ncte  &  indhiidue  trinitatLs,  Fridcricns  secundus,  diufna  fauente  clemeiitia 
Roinanorum  impe rator  scmpcr  au«;ii.sfu.s .  Jerusalem  &  Sicilie  rex.  Imperiali.s  exccUentiac 
dignilas  laudis  sue  Udilos  tunc  eminenter  omnibus  ainpliat  &  extoUit,  cum  suorum  uota 
principam  liberali  Auiore  pnweqvitv  fr  b«ii]|giio.  Htae  eat  igUor,  qvod  preanttli  Mripli  attle 
Mtan  fleri  aolamua  niuenii  hnperii  idelibna,  tan  pwaatlfc—  quam  Aitnita,  qvod  dUectaa 
pHnceps  nnstrr  G.  uenerabilin  ßremrnsis  archiepiscoptis,  nostrc  ccisitudini  suppHrauit,  quaünus 
donaliuueni,  qvam  olim  H.  palatinus  coines  Heni,  eoiitiilit  ecelesie  Brcmensi  ac  suis  priuilrgiiü 
oonlinnauit,  ')  tarn  in  prediis,  qvain  in  uiiuii>terialibus  de  patriuionio  suo,  sitis  in  episcopatu 
Braaeasi  «d  «UM,  eniiMn  itlii  de  mnlfemtle  naafie  gratf»  d^paroMr.  Not  MteM  ftt- 
dicfl  arebifpifleopi,  dUeeli  priocipis  aoatri,  anpiriiealionibus  faucndiillter  «wmwlw,  alleiidailw 
(|i]oi{Me  fidem  &  deiiotionem  sinccram  eiusdem  archiepiscopl,  nec  non  &  arcepla  seruicia, 

qve  nobis  &  tmpcrio  Kemper  exhibuit  &  exhibct  inccssantcr,  prediclam  donationem,  faciam 
memoraie  Bremensi  eccieaie  per  iam  dictum  H.  conitem  palatinum,  tarn  in  prediia,  qvam  in 
ninMerialüNM  patrinonO  ml,  aiae  in  eedeni  eptioepata  BraieMi  wl  «biernque  •tat,  de  lemta 
liberalitate  oosirfc  denentie,  aibi  pevfetm  eoolInnaaniB.  Statuimus  insaper  &  presentia  priui- 
legü  audoritate  mandamiis,  qvalenua  nuUa  persona,  Niiblimis  iiel  humilis,  ecclesia-sltca  uel 
mundana,  prefatum  archieptscopum,  dilectum  principem  nostrum,  contra  presentis  confinnationia 
noetre  paginam  molestare  presumat.  Qvod  qvi  presumpserit,  pcnam  XX  librarum  auri  puri  ae 
coBi|Niailanini  agaoaeat,  epnnm  nwdielateBi  cnle  noatie  penolaat  fr  rdiqvaai  pari!  iniariani 
liacienti. 

Ut  aii(«  m  hec  confinnatio  rata  pcrmaneat  &  robur  obtineat  perpetuc  firmitalis.  prcsons 
prittilegium  fieri  feciimis  &  bulia  aure«,  tipario  nostre  naiestatia  impressa,  iuaaimu»  inaigniri. 
Haiaa  iiaqve  rd  teataa  ainit:  B.  paMaieba  Aqvilegenaia.  A.  HadebaijgMMria  fr  ...  Ravcmiaa 
aicMeplaeopi.  B.  BaUabergeuit  eplacapaa.  H.  WeimclMHis  epboopaa.  Pdeaaia*)  epiMMqraa. 

V.  }leginuN  episcopus.  G.  Brixlneaala  cpiscopus.  A.  dux  Saxonie.  (>.  dux  Meranie.  B.  dux 
Karinthie.  Comcs  H.  de  Hortemberch.  \,.  lantgrauius  de  Luckimberch.  Cornea  \V.  de  Hal- 
renacb.'')  Cornea  G.  de  Sauniis. Manfridua,  narchio  Laazie.  Cones  B.  de  Loteto.')  Cornea 
Alduinoa. 

Aete  aaal  hee  anu»  donrialee  Ineanalioiito  MCCXXXn,  aieaae  HaiW,  V  iodiclioiita. 
■■Iiennite  deaiiae  MMtro  Frlderieo,  Dd  gutta  Janfetiadaie  Beaiaaeraai  tapetatore,  aaaper 
•)  Um  lowlNrii.  M».-  BilMünt.  «)  MAmt  8*m.  Uu:  LmMo. 


•)  Nach  d«B  BmlMh«  Ooplari«  im  ktaigUclica  LmdcnraUTe  m  Haamnr.  Im  State  RtghMMn 
■>»^m«r  GiV>.IV.  N».Sa.  •)  lai  JakN  im  8.  «bca  R«.  fnJUUUL 
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augusto ,  Jerusalem  &  Sicilie  rege.  Anno  RonaBi  inperil  eim  XO,  iCKni  JenmIm  VD, 
regni  uero  Sicilio  XXXIY,  feliciter.  Amen. 

Itaton  Ibnreime,  nuM»»  Maiae  el  imUeliiiie  preacriptia. 

JCriMT  /ytoHe*  //.  teKSM^  dtf  Oer  «Men  StaJÜ  BMOmrg  vom  Grafm  Adolf  W, 

Frideriem,  Hei  gnite  Roaiaiunnin  inpentor  Mmper  «ugnataa,  Jerwalen  d  Sieilie  rei. 

Per  pre^ens  scriptum  notum  farimus  p  universls  hnperii  fldelibus  tarn  presentibus  quam  futuris, 
quod  Aiiolfiis.  comfs  HoUacie,  fidelis  nosfer,  nostro  culmini  supplicauil. ')  <|iiatcnuR  concessionem 
iuris,  (juaui  ■)  oliin  secunduin  iusticiam  Lubicensium  aatiquam  pater  eiutidein  coinitis  fecH  ciaibas 
daitatb  anti^oe  in  Hunboreh  et  indvlBit  in  boBls  el  iorewo  de  «rds,  pascuis,  in  fraeta  ailMtm 
•flaeatrimD,  eraeeaMoi  ipioque  immoiiftalen  «e  likertaten  thelonei  spedantia  ad  eam  in  tote 
terra  K«a,  et  quod  bis  ficrct  ibi  forum  In  anno,  iiixfa  lenorem  psft'rni  priiiilegii  eis  induUi 
confirinare  de  iinslra  ^ratia  dignarcmur.  .\os  autem  eiiisdein  comitis  Adolfi,  fidelis  nostri, 
Kupplicacioiiibus  fauorabiliter  inclinad  eandem  concessionem ,  sicut  idem  pater  eius  predictis 
ciaib««  daltelis  anHqae  In  Hunberch  seeodim  aaUquaM  iiielleian  liaUeeuinB  in  bonie  el 
ine  sno  iaste  noadtur  concessiaae,  de  «reli  vlddteel  el  paieaia«  ftiieta  arbotui  aHveatriuBi  cl 
iaUBunitatt*  llielonei  spectanti»  ad  eutn  in  tota  terra  sua,  <'f  insuper  de  foro  bis  in  anno  facicndo, 
prout  in  indulto  eis  eiusdeto  patria  aui  priuilegio  plenius  continetur,  de  nostra  gratia  perpetuo 
cooArmainus. 

Ad  hakta  Iteqoe  oonirmadonia  menorlaat  et  atabHeai  inattatcai  pmaeaa  aeriptaai  ferl 
iinataiHB,  maiestalfa  matre  aigillo  aiunitum. 

Huius  autem  rei  testes  sunt:  S.  MojS^untinus  archicpisropus,  B.  patriarcha  Aqvilegensis. 
Salseburgon.si»>  et  . . .  Magdcburgensis  archiepiscopi.  £.  Papinbergensis.  S.  Rasttsponensia, 
imperialia  aule  cancellarioa.  IL  Wonnactenais  et  ...  Herl>ipolenais  epiaoopi.  FrisiDgenaia 
deetee.  Abbaa  aaaell  GaüL  A.  das  Saaorfe.  O.  das  Maraaie  et  &  Karinthie.  MareU»  de 
Baden.  Marcilio  do  Burgowe.  Conie.s  de  Hortemberc.  Warueriua  de  BoUandia.  ChuUiliUa. 
G.  et  C.  de  Uoenloc.  Pineenut  de  Wintentet  Pineema  de  CliBgebarc.  Rlccardua  OBCffariaa 
et  alii  qaaoi  plures. 

<)  A»/ftr.-  qwd. 


■)  Au  der  Pergmacat-Urknade,  welcher  dleSchanr  des  angehüngien  .Siegelt  locli  befe«tli;i  Ui,  gleich  der 
foli.'cndfii,  im  Gollorper  Archive  lu  KopeDliai;cn,  ncfalllf;«!  inil^'ellieill.  ^'ou  beidt-n  liiidel  sich  auf  dein  [Idiiilnir^i'iitien 
Archive  keine  Spur.  E«  Ist  »ehr  wahr«cheiiilich,  das«  die  Ilamburf^er  ek  Tür  unuüihig  hielten,  »ie  von  dein  Grafen 
a4er  jfira  Küster  clmulöoen,  da  eine  polltiscbe  Treuung  der  Alutadt  und  der  iXeoatadt  langst  nicht  mehr  vor- 
hHiaa  war.  *)  Daas  der  «raf  damak  M  dem  Kaim  TwwtUta,  «nehea  wir  au  «ka  ia  duiMibw  Noaaia 
lamnr^"  Uiknito  dtMdbaa  aa  PotdcMiac  aad  tldiab  &  Parta  Uiaai  T.  Ii.  p.il8;  SM. 
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AgU  sunt  hoc  »nno  dominice  incarnaUoBis  uiUesimu  ducentesüno  triceaiiao  secundo, 
uienseMaii,  quintc  indictionis,  iinperante  domino  nofitro  Friderico  aeeando,  Dd  yatoUTlcliiai— 
RnaanoniiB  teperaton,  semper  aiifqato,  Jeraaalem  et  SMHe  rege»  anno  BmmhI  inferll  dos 
>  dnodeeimoi»  ngpi  Jerusalem  septimo  et  regnt  SUB»  tricesimo  quarto.  Feliciler.  Anca. 
Datum  apnt  Uliaan  in  bro  JuUi,  amM,  aunsa  et  iodictioiie  preacriplis. 

CDXCIX. 

Katter  Friedrich  IL  begtatigrt  das  der  neuen  Stadt  Hamburg  vom  (Srafeu  Ado/f  UJ. 

verliehene  PHvÜegUm.    1232.  Mal.  ') 

Fridericu&i  Dei  gratia  Uoioaoonua  impcrator  semper  au|;astus,  Jerut»alciu  ei  äicilie  rex, 
per  presens  acriptaa  wutan  flwfaMW  «itfvanis  iuiperii  Matfeaa«  tarn  pfwcntibaa  qvaai  Aitaria, 
qni  AdolAw,  canas  Holaaeie«  tdeUa  nodcr,  «Mir»  eabaU  aapplieaait,  qairiaias  caawaakMBi 
iaris,  quod  oUin  sccondum  antiquain  iattitfa«  Labieenslani  pater  dasdeu  comitis  fecit  ciuibus 
Hove  ciuilatis  in  Hatnborrh  iiixta  Alstriam,  in  bonLs  ^-  iure  suo  de  areis,  pascuis.  in  fructu 
airbonim  silTefitrium,  cüaces£4un  quoque  inununitatem  ac  libertatem  Idoiiei  spcctantis  ad  eiuo  in 
Isla  tem  aaa,  &  quod  Ua  ierd  iU  An»  Im  aam»,  iuxta  tmanrn  palerni  priullegU  eis  Miilll, 
«anlnumda  •oatiagiailadigiUMann'.  Naa  ^tar  daadeai  eaarflit  Aioll,  Ihklis  nasM,  aapplt 
caMaalkBa  ftoorabiliter  incUnati,  eamdem  concessionem,  sicut  idew  pater  eiua  predictis  dailias 
noae  ciuilatis  in  Hamborcli  secunduin  antiquain  iustidain  Lubicensium  in  boui^  &  iure  suo  iuste 
noscitur  cooioessisse,  de  areis  videiicet  et  pascuis,  fructu  arboruon  silveslriuiu,  6i  iuunuuitate 
Mmd  spedantiB  ad  cvai  in  Ma  iena  aaa,  &  biaaper  da  foro  Ms  in  anno  Ikciendif  ■)  pnwt 
in  Indalto  ds  ehudsM  patris  aal  priaDsfio  pkataa  continetar,  da  aartr«  giatfa  perpetae 
aonflnnauius. 

Ad  liuius  itaque  conftrmacionis  memoriani  &  Htabilein  firinilatem  presens  ücripluni  iieri 
iuaaimus,  maieslotis  nosir«  »igiUu  uiunitun.  Uuiu8  auteut  rei  teste«  sunt:  S.  Moguntinus 
afdiiepiscopus.  B.  patriardta  Aqniiagensis,  . . .  Satsabatgrasla  et  . . .  Magdcbsffjuaisia  aidi(- 
cpitritpi  B.  Fapttargensis.  S.  Batisponensls,  imperialls  aoie  cancdlarias.  H.  WonaadOMia 
et  ...  Herbipoknsis  episcopi.  ...  Frisingensis  eicctus.  AbbaM  .^ancli  Galli.  A.  Saxonie, 
O.  Mcranie  et  B.  Karinthie  duces.  Cornea  U.  de  Horteinht-rc.  Marchio  de  Baden.  Marchio 
de  Bur^owe.  Wamerios  de  Bollandia.  Gunjsulinus  G.  &  C.  de  UoiienUoc.  Piacema  de 
WiniBntet  Pfaicerna  de  CUnfsbare.  Rlacardna  caawrarina  &  aüi  «pum  pluics. 

Acta  sunt  anno  dominice  incarnacionis  millcsiDio  ducentedmo  tricesiino  seconda,  Bcase 
Matt,  fatale  indietfenia,  impanate  dooiino  nostro  Frideriea  aacaada,  Dd  graMa  innietfariaM» 

•)  liui  bdmin. 


■)  XaMnt  KMiraciu  in  der  Keinvuiraiiu  l>«air«,  ((M^i,  4i*,  berichliftl  Mrh  An  rorerwühalni  Auafenigmig  tm 
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RonaBorain  imperatore  «eoiper  aagosto,  JeniMlem  &  Sicilie  Rege.  Anuo  Romani  imperii  eius 
^odedno,  i^nl  Jenrnkn  tvfiOm»  tt  rtgal  SicOie  MeeiiM»  4|Mrt«k  rdicller.  Abmii. 
Dalwp  «pitt  UffnoMi  in  An»  JdU,  anm»,  aieiiM  &  bHÜctioiie  prescriptis. 


Gro/'  ildb(f  /F.  rott  HolttetH  verleihet  dm  BUrgeni  von  Oldetibttrg  in  Wafftieti  da* 
Lübgche  Recht  nud     Falle  efne*  KrUfe»  mU  IMeck  da»  Znfneht  meh  aamburg. 

I23H.  Aug.  24.  ') 

Wy  Alleph,  van  Gnade  Gots  sjreve  to  Höhten,  entbeden  alle,  de  dessen  bref  xeen,  heil 
aa  Gode.  Uppe  dAt  de  dingk  de  geschecn  üint,  na  foigc  der  tydt  tüchten  ver|;ahnf  so  is  de 
bfllHwr  unde  «aal,  dat  laen  ae  vhaatigc  ewige  HKIrevaa.  Der derbewegnfe  wUhakeveilige 
wi  se  mit  deasea  iegenwwd^fm  brefen  viueii  borgfaeren,  deato  womftidi  willai  weaende 
binnen  Oidenborg,  den  gevcn  wy  nnde  verlehnen  dat  Lubtscli  recht  unde  Ntedrn  php  des.  dat 
ae  des  \Tylickcn  brücken  mögen.  Weret  et  aver,  dat  wy  kriegene  worden  mit  der  uLadt  to 
Labeke,  s«  vorlehne  wy  unaca  bei^herea  to  Oldeaborg  voracreven,  dat  see  uMgen  bniken 
dca  rechlea  anaar  aladt  to  Hmborci.  Were  oek,  dat  xea  aiek  mUMccB  «rdelea  nlaht  im- 
waalen,  so  mögen  see  an  dessen  voraerevenen  twcn  alaian  icchl  aSkan. 

Unde  oppe  dat  desser  ding  to  nakomeden  tyden  neyn  twivel  edder  vorsumnisse  schee. 
80  hebbe  wy  desse  jegenwardige  schrilTt  laten  befestigen  mit  unscm  ingesegelc.  Tüge  desser 
vaiacrevenen  ding  sind  de  rataanne  to  Oldenborg  unde  Ploen,  kerchere  Lodewich,  bere 
Jobani  Rantiaii,  Ekr  v«a  Temeni  ande  andan  vde  crHcke  lade. 

In  dem  jar  na  Codes  bord  duscnd  twe  hundert  jar  an  dem  vyff  Wide  dSrfjjgeaten  jnet 
genm  to  Pkne,  dca  annte  Barthalaanl  dagea  dea  biU4(eii  apoataia. 

DI. 

Kalter  Friedrich  //.  ertheUf  dem  Bischöfe  Peter  von  Ratsebitrg  die  RegaUeH  und  bestätigt 
die  BesUzungen  dtetes  Biethttnu.   1236.  März.  ') 

Unter  Anderamt 

In  lenr«  BeTcodNiif  Beata,  fai  Wadattmdla  PMrowe,  in  GanuM  Ins  manaos. 


')  Das  Ori^irifll  (lie,^er  für  die  UamburgUche  Rechugeacilicble  iuterex»auren  l.rkunJr  isi  nicht  vorhauilea. 
Dl«e  Uebeweliong  Ut  am  E.  J.  de  We«tphalen  Monaa.  Incd.  T.  IV.  p.  entlehnt.  Eine  ühnlicbe  Urkunde 
fb  PIta  TOB  Jaiure  1338     nolM.  Etaa  «Mar«  für  Kid  i.  «Mm  beia  Jabre  in  den  Privilegieo  Or 

WÜiMr  ht  «baiAllt  IIa  Tarwabng  agf  HaaibaigiiebM  Badt  vwhMdan  gnreMn»  wl«  man  aaa  ta  Mvfl««!« 
«r  CHckaiadt  vom  Jahre  1619  eniebt.  Vai«!  FaUk  HobtcMwlta  BacHtgaichldM*  Tb.  I.  &  1«  od  tamftaa 
ta  aiaaldbargerlidicii  Magaaia  Tb.  IV.  &  84. 

•)  Voililliidlf  abieJnckl  ia  B.  J.  de  Weatphalm  Haaoai.  laai.  T.  II.  NMl 
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Dil. 

Chvf  Adriff        rn)i  Ili)l,<ift'ln  rcrh'lhft  diu  Bürgern  zu  Plön  dtix  Lilbtrfie  Recht  initf  Hn 
Falle  eiiiex  Kriige.s  mit  Ltltjcck  das  yjtigrecht  nach  Hutnbiirg.    1230.  April.  29.  ") 

Allcpli,  van  f^iiftdc  CoJs  greve  to  Holsten  &.c.  cntbeden  alle,  de  dessen  bref  ze»'n,  heil 
an  Gode.  Uppe  dat  de  dingk,  de  gescheea  sint,  na  Folge  der  tU  nicbten  vergabn,  so  is  de 
bdiof  uBde  ract}  dat  »e  se  vliesti|;«  ewijge  met  breven.  Oor  der  bcweginge  wiUen  bevelM^ge 
wi  ae  mit  drasen  je|0enwerdi<;en  brrfcn  unsen  hörnern  desto  waaaflich  willen  wesen  binBen 
Pionc.  ili^ii  <!;o\Tn  wy  iiikIc  \  iTlrliiicn  l.iihsrli  rcrltt  iin<}t'  sfcdfn  ene  des,  dat  sc  des  x  rvlirken 
brücken  mögen.  Weret  dat  wj  kriegem-  worden  mit  der  sladt  to  Lubecke,  so  vorlehne  wy 
aasen  borgem  to  Ptone  vorsereveo,  dat  zee  nu^en  brücken  des  rechtes  unser  staiit  to  Hmo- 
bordi.  Wen  ock  dat  see  sicfc  avetlickea  ordekn  aicfat  vorwesten,  m  nogm  see  an  denen 
TOfserevencn  (wen  Steden  recht  söken  ...  Tilge  deuer  vorKcrevenen  dingk  sint  de  ratinan 
to  Plone;  kerckber  her  I,<Mlfw ich.  ein  capellan  de»  greven:  \  olrad,  de  kokeincistcr ;  her  Diedrich 
Duncker^  her  Joliaun  Hauzow;  Uodulphus,  de  voget  to  Plone,  anders  gebeten  van  Clenace, 
■od  andere  vde  erlidter  lAde^  in  des  iegenwardigkeit  deaie  dii^^  mit  geschehen  ^  an  dem 
ihan  na  Gadea  bort,  tmend  iar,  twee  hondert  iar  na  dcne  aeaae  mde  dwrUgeaten  tan. 

Gevea  to  Piene,  dea  andeien  d»gm  na  annte  Vitalia  dage  dea  UUfgcn  auutema. 

DUL 

Oer  thrafen  .Adolf  rott  Ilohtedi  Prlrffegdim  für  die  nach  Hamburg  handelnden  Kmtfleute 
der  Mark  Brandenburg,  ici-ijcn  Ileritbxetzung  des  Vngeldejt.    1236.  Dec.  ') 

Adolfus,  Dei  pralia  coines  HoLsatie,  preM  uleni  pa^inain  inspectiiris  notuin  rteri  iiulumus., 
qaod  nos  cuui  mercatoribus  per  Marchiaju  constitutis  super  summa  exactionis  siue  vnglet,  *) 
ifum  de  aingnlia  leboa,  qoe  de  dnHaleHaailNtfdi  ad  aendeninai  dedncanli  dare  eananeoeninl, 
conaeabnui  in  hane  nradma. 

De  quoHbet  dioro  trittd  ant  aO^gbli  D  aididea  dabont,  de  qoe  aatea  im*'  aolldoa  dare 
consueuerant. 

Item  de  qualibet  last  aJleycis  II  solidos  dabunt,  de  qua  antea  1111  sotidos  dedenint. 

Item  de  laat  eupri  HD-  «olidea  dabnnt,  de  qua  XIID  sdidae  antea  dedenint. 

Item  de  lineo  panno  nU"  solidos,  de  quo  aalea  XIIII  dederunt. 

Item  de  qnelibet  vaae  plcia  uel  dneria  vanai  aelidnai  dabimt,  de  quo  II  aolldoa  ante« 

dederunt. 

•)  U»»t  vai«lL 


•)  VoltaUnilg  abgedncfcft  in  B.  I.  de  Wutphalaa  Moain.  laai.  T.  IV.  p.  am. 
•)  Am  im  Uber  pritrihglodMi  f  dwti,  McLTL 
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Item  de  qualibct  inesa  wede,  ctm  ^ßo  panai  eoloiaatiirt  dmw  aolidos  dikonl;  aalca  de 
X  aesis  marccin  argenti  dederuat. 

Ben  de  vaee  safiminis  aleyde  IUI*'  eelidM  dabnt,  de  qeo  Mte»  VlII  aaJid«e 
dedenul. 

Ite«  de  vMe  Mfiaiale  povemMi  B  eolidoe  dalnnit,  de  qM  ieiee  mi"  MÜdee 

dederuni. 

Itein  de  septem  last  plumbi  uel  ütanni  vaaio  marcain  argeati  dabunt. 

Hee  eMoia,  siart  prcseriptaM  eal,  dabuMlor,  el  de  Haariwif  ad  UMdaadmi  in  FlaMirian 
ad  alias  dedaeantar.  Si  uero  altvala  res  saa«  ta  Hamborg  uendiderit,  et  tfia«  aUü  res  osn- 
paraoerit,  cum  quibus  ad  propria  redirt*  unliu'rit,  pro  cisdoin  rebus  un«^eldBni  aon  dabaal,  et 

de  panao,  scilicct  want^  qui  de  Hanibor;»;  ducitur,  un^eldum  nnn  dabitur. 

Adaai  in  Castro  iuxta  Hatnborch,  anno  ab  incamatione  Uoinini  3rCC*XXX*Vl',  mense 
OecsHitvf» 

Hulas  rei  sunt  testes:  Henricus  de  Barinestede.  Georgias  adnocstoa.  Albere  dapifer. 
Cristianus  aduocatus.   Remardus  (helonearius  et  alii  quam  plures. 

Item  mercatoreH  de  Marchia  presentes  erant:  Lambertus  Fortis.  Bernardus  de  He- 
rynge.  Alardus  de  Quersted.  Gerardus  de  Vnden.  HyldeboH  de  Sal wedele.  Conradus  de 
Salwcdele» 

Qnod  autem  hec  uera  sunt,  Stendalgeoris  dailas  aigUH  soi  aiuiBiBe  roberanit.  Teste 
■M  nagialrs  Jofdaae»  Iwias  littm  prelectore. 


DIV. 

Bnmo,  Probst  zu  Tlamburg,  gextattet  deii  Pfarrern  xefnes  Spretigels  ein  Gnadeitjahr^  90 
veit  tdnterlassnie  Uchnldeii  oder  gestiftete  Memorien  xvlches  erfurdent.    1236.  ') 

In  nomine  sancte  et  indiuidue  trinitati«.  j|  Bruno,  Dei  gracia  Hainburgcnsis  eccicsie 
prqKwiUw,  oaaibas  in  pcrpetnua.  LiMi  dlaen«  aial  epera  earit^tis,  vnaai  laiaen  habent  prin- 
dpiom,  sdiieet  daaiinaBi  Jesaai  Cbriatoa,  qat  est  enmlnn  feas  et  origo  bolaeniM,  In  coias 
nomine  iubemur  compati  proximia  et  eos  diligere  tanqaam  nos  aietipaoa.  Ynde  si  in  caritate 
radicati  sumu.s.  Kicut  esse  debemus,  piutn  est  ea  statuere  &  tenere  que  ipsls  proximis  noslrifi 
prouenire  poteruot  ad  (ialutem.  äane  igitur  considerantes  quaJiter  fratres  noalri,  plebani 
tMdiaet  in  prepositara  HambaigeBsls  ecdesle  esMÜtatt,  übefaHter  ilsOTanlee  fltad  afsatal: 
AeqMflfcf  «tos  mm-naamikme^  *)  qae  edam  hospttaUlas  temperalia  qoidem  atleanat,  aed  eleraa 
congrcgat  et  conseruat,  quandoque  relioquant  po«t  se  onos  &  periculum  debitorum,  Ipsi  periculo 
eonsalendam  esse  decreuimus  opere  pielatis.  Propter  koe  fgilur,  quia  nobis  placuil  &  vlile 


•)  Nach  «Mtt  OrigiMte,  dcuca  LAckea  in  4w  UiUe  durch  dm  Uher  mpialia  Cafillal  fol  58  ergInt  aind. 
•)  i.Bpta«,PMri  clV,  T.«. 

IM.L  U 
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uisum  fuit,  statuimus  &  ordinauiinas,  quatinns  iam  dicti  plebani  poat  mortem  fiiiam  habesnt 
VBiuquisque  anaum  gracie,  percipiens  ex  eo  con&olacionem  anime  aue  coa^^ruain  et  Kalabrem, 
litui  vldetteet,  «t  de  FrancntHnia  ecdnle  am  per  annim  Alan,  ai  neceaae  caf,  dWHIa  am 
aolmntar.  Sie  aulem  de  cemilie  frtlreoi  ealradanioi  eliipiM  erdioelnr  ex  ee,  qeed  fpataa 
aaluli  iiirlebitur  expcdirc,  vicarÜK  qiinqiip  pprpetuls  simUtter  indulstmus,  itt  pcst  obitus  eoniai, 
quorum  tenrnt  ecclesias,  eadem  ^racia  perfniautur,  quanuis  ctiaia  in  ecdesia  (unc  deAracfl 
alter  fuerit  iiistitutua. 

Helc  erdlnadoiil  eoalre  preamlea  aderant  et  aaet  leatea:  Alerdm  decmna.  Mm^ 

goidus.  BertoldiiH.   Helperadus.  Theodeikaa.   Johaneee.   Jehaaeca.   BIgenm.  Gameiei 

Hambur^enspR  ei  alii  quam  plurcx. 

Actum  Hamburch,  anno  gracie  M'COXXXVl.  Indietione  nona. 

DV. 

Bntnot  Pnpgt  tu  Hambtirg^  Wiä  T/Uderictu,  Propst  zu  Z«;e»,  etUtchetdat  al*  Sehiedt- 
rüMtr  4U  SttUI^Mtm  in»  Pnptte»  mt  Netmüntter^  TkedeHmu^  «tf  Herrn  EtMer 
«ew  ÜUmeMUl  «kr  dte  Voftet  de*  EireheiHeke  Bmnt,  i»86,  ') 

Broao,  Del  graUa  In  Aaiaienborg  praiKMitaa,  &  TMderictta,  preposUus  ta  Ksrvcm, 

mlversis  Chriati  fldelibua  hoc  scripiiim  intuentibus,  salutom  in  vorn  salutari.  Scire  kariiatem 
vrstrnm  volumus,  quod  post  diutina  inroinnioda  dilorli  nostri  domini  Thcdelini.  preposili  \ovi- 
munastiTü,  que  divers»  disceptationibuü  cum  iiouestu  viro  milite,  domino  Elhviero  de  Ottene- 
iNdele,  pro  advocaliapamchieHeritaaiHnvil,  taedem  caemiiao  müa  ex  ntraque  parle  arUtrio, 
■t  indeaipnitali  cedcaie  NovtaMMaterienaia  fr  eomaiedia  aaiici  aesiri  prepaaiU  aiaial  &  aalati 
Clus,  qui  iniuriosus  ecciesie  extilil,  censulcremus,  in  tali  forma  concordavimus  composttionla. 
Ecolosia  Xovimona-slcricnsis  riim  doniino  EHirlfro  qiicsius  tolius  de  prpfafa  advocatia  pro- 
vcnieutis,  quamdiu  idem  £tiK-ioru.s  vivit,  uiediam  partem  percipiei.  Xec  filii  nec  cognati  eiua, 
Ipae  de  amdio  aeblato,  aUqvId  aiU  cxiede  aeeribenl,  eed  Itteraai  cedeale  reUnqacat  eaadea 
perpeluo  adteeatian. 

Ut  autcm  hrc  nostra  nrdinntin  po'^loris  inneleaeat,  addidiinus  rfiam  iltnd,  ut  hec  peghie 
sigillo  domini  archiepiscopi  llrpincusis  siiniil  .'V  noslris  Kigillis  roborctur.  Testes  liiiiiis  rri  sunt: 
venerabilis  dominus  Geiiiardus,  firemcntiis  arcliicpüscopus.  Albertus,  abbits  saoctc  Marie. 
Hetleas,  *)  prepotdtua  aaneti  Oeoi^  ia  Staden.  Adidftia,  cooMa  Hobalie.  Miltea:  Sygebodo 
■aiaealeuB.  Heinricus  de  Borch.  Otto  adveeataa  ft  firater  eins  GedefitMae.  Otto  ptaeena. 
I^rtaas  de  KlitluTslhorpc  3(  rilii  ijunm  plurcs,  tarn  cirriri  quaai  latd. 

Acta  sunt  hec  in  iitadio,  anno  gratiac  MC'CWXVl. 

  •)  iAe*t  Ueorictti. 


•)  Am  E.  J.  d*  Wcatrhalea  L  L  T.  II.  p.  Sl. 
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Ludolf.,  Bischof  von  Ratzebitrg^  über  rerxchiedene  Gilter  in  Bergedorf  nnd  Xni  ~  Gcmm, 
welche  den  Frauen  Ottilla  nnd  Bertha  verliehen  worden  und  mcA  dereti  Ableben  an 
die  Kirche  sti  Bergedorf  fallen  tollen.  1986—1244.  *) 

Ludolfhwi,  Dei  graUa  Baceburgeosis  ecdeaic  episeopus,  otniiibus  in  Chräto  renalis 
Mlutea  in  donino  Jen*  NolUM  mm  yiAmm  laa  dericte  quam  laida,  qvod  noa  aceepte 
eaBiÜio,  Oüiliae  et  Berten,  «Ins  naterterae,  quae  Patrimonium  suum,  quod  de  proprio  «w 
cmerant  &  iuxla  posNCtuiione  possedcrant.  eccle><iae  in  Ber/^erdorp  Hl  Ueo  inibi  servienttbus  con- 
tulerint  ac  se  ipsai»  divino  nuuicipavcrint  obsequio,  ad  vitae  ipsarum  sustenlationem  in  feudo 
porrexima  in  molendino,  quod  Ber^erdurp  in  Büna  flumioe  coustructuui  est,  duoa  clioroB, 
•cOlevt  wtCMepel»,  *)  unm  aiUginiB  alleiinn  liraceii,  i«  ipaa  vUtai  Bai|genlar|»  Arnum 
Can  aiea,  in  qua  pomerium  consistit,  &  diinidiinn  manflam,  qu«B  einit  iam  dieta  OMilia  a 
Joanne,  filio  cuiusdam  femine  nomine  Riqiie.  &  diinidium  mansum  in  \ova  Gamina,  qaenn  emit 
a  Hartwico  dr  Alerberghe  ^)  &  Tratre  saxo.  Postquaai  vero  fenine  prenoninate  cursum  huius  vite 
conpleverint,  tiupra  dieta  bona  pro  ipaamai  — aatia  »adwie  bi  Bergerdarp  &  Doariaa  ibidea 
nbüatnuilibiis  ad  aaatentaHwiIa  ■opplenentaBi  aumebaat  bi  perpetnanL  81  qvii  vero  bade  «rdbuitioal 
nostre  contraire  voluerit  vcl  attentavcrit  &  predictas  Tcminas,  »cilicet  OttUiajn  &  Bertam,  que 
se  domini  nootri  Jesu  Christi  subiliderimt  servitio,  in  ilWto  Cevdo  aoo  nolcalavcrit  vd  afaBtulerit, 
aaatlieua  sit  &  divino  subiaccat  uitioni. 

Vesta»  anat:  AnoldHa  prepesjlas.  *)  Bcmhardw  4e  Higen.  BenkanfaiiL  WidicnM 
dlaeonn.  Hdnricaa  diaeanaa,  RaoebaigenBaa  cananicL  Aludaa,  enrtaa  HaMaMnbwqpwia 
eeelaaie.  *)  Ericus  saeerdaa.  Henricw  de  Liitawa.  JonaHnaa*)  de  Baehedb  Otto  Albaa. 
Raven,  naitcs.') 

DVII. 

A/bert^  Herzog  rnn  Sachxoi.  Engem  und  ^'estfalen.i  bestätigt  die  SehenJcnii^  einiger  Güter 
in  Alten-Gamme  dureh  den  Geistlichen  Segewiil  imd  dessen  Schwester  AlbtugiM  au  das 
Capttel  zu  Hamburg.    1237.  April  23.  ') 

In  nomine  »ancte  et  indluidue  trinitatis,  Albertus,  Bei  graeia  dux  iSaxania,  AngßH»  «t 
WcaOUie  el  daainae  Naidalbimk«  amttiia  in  perf  ebHM.  |  Om  MhaMb  nmdta  ei 
»)  wiaMfw,  W.        k)  iMMlt  im  ät^mjßti  W.         •)  gmlb—,  W.        *)  Bmtcm  mOm.  W. 


')  Au*  E.  J.  de  Weilphalen  I.  I.  T.  II.  p.  '207'i.  Da«  Original  der  Urkunde  Ist  nicht  bekannt.  !S.  Masch 
a.  a.  0.  S.  143.  ')  Uer  Propd  Arnold  zu  Raizeburg  Kchelnt  xn-Uchen  \Vij(ger  I.  und  Frledricb  gelebt  zu 

iabaa,  12M  bis  li4i.  *}  Die  DiacoMa  Bcinbanl  uad  WIggw  mchciDca  ia  der  Urinnde  vom  Jahn  1236 

b«l  da  WMtpbaloa  L  L  p.9liaL  «)  Salt  194»  lata  «Ir  fl^i  ab  Brnkm^Lukim  OamaioB. 

•)  Aw  daai  QrigisBMocnaanle  adl  sbsariMcnca 
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•ftata  aliquid  de  noatra  utiBlale  et  iure  dimitUinus,  ut  ecclesiarunif  que  de  gmde  noatre 
UbenllUte  0  eottldttut,  iDwan  precipue,  que  im  BMtio  wmA  imM»  ooMliMe,  eonedm 
•ngeanm,  nm  solam  kl  «  nobts  ratun  teneri  boMs  eangm  neatls  Matre  |  ndose  aaggwilur, 

verum  etiam  eis  conuenit  sie  raueri  iuuaminc  et  uirtute  littcranim  nostrarurn,  quatiiiiis  taiii 
apud  presenh's,  i{uain  Kuccessoros  prest-nliuin  in  futurum  firmum  semper  et  stabile  Iiabeatur. 
Nouerinl  itaque  uniuen>i,  quod  cum  Se|;ewinus,  clericus  Hammemburgeiisis ,  et  soror  cius 
Albmgis  bonJi  m  in  «ntiqu»  GmiM  alt»  ecdeale  beale  Marie  vbgbib  in  IbaiaNailNinfc 
kugilinie  eootaliaacBt,  anter  eoraai  donatlaiicni  ImfaaaMMli  eupieaa  iaipedii«,  cnai  aHaa  e» 

secundum  iuris  ordincin  oplini  rc  hob  pOSset,  proprietaiem  eonindcm  bonorum  nobis  in  iudicio 
recognouit,  schabini.s  preseritibus  et  prefecto,  Nos  itaque  iure  plenius  inirllecto,  ut  toUercmus 
buiusmodi  inpedimentum,  quicquid  iuris  ex  tali  recognitionc  uel  aliter  in  eiüdem  bonis  uidebamur 
babere,  ob  leoeiciiliaia  beate  Tirgiate  liberaHter  eenlduBaa  et  pevpetna  donalbNie  donaabaaa 
eodeaie  namaratei  doaatieMB  iUaa^  quaai  dictaa  &  et  A.  aavar  eiaa,  Ibeeinit,  lalaai  babenteB 
fliariter  et  arcepfam. 

Huius  rei  festes  sunt:  iidelis  nostcr  Adolfus,  illustrls  comea  Uoltaatie.  Georius,  aduncatus 
de  Hainmemburch.  Theodericua  de  Madelen,  llenricus  Schaceo.  Ylricus  et  Ericuü  de  Cuyne. 
GenAardaa  4e  Lanebarcb.  Ctaradua  exador.  Bertraaiaa,  ptatcema  aeater,  et  Bardianlaa, 
fMer  raus.  Nicolaus  de  Cubesel  et  alii  quamplurcs. 

Actum  Ijournburch,  anno  Doinini  existontc  M°CC°XXXVII,  IX°  kalendas  Maii. 

Vt  igitur  hanc  donatioucm  uostraui  et  ratihabitionem  niUla  possit  malorum  uersutia  per- 
tarbare,  nec  aliquid  ualeat  senil  corroptela  delere,  paginan  baue  testimonialen  inde  conscribi 
et  rigiOi  Boatri  ftcbnaa  appeuiane  aijgnari,  erogaatea  can  eedeale  aepe  diele  In  teatfnaninni 
nalidan  et  annbaen. 

Ado^y  Graf  von  HoüMn^  enUeketdet  über  He  vm  4m  DUHUj^ieMfeM  kh  Clretenkep, 
NemOrook  mmI  BetkwUeh  fgMkrende  DOeMUUfe,  t2S¥,  ') 

Adolfus,  Dei  |nrralia  comes  Holtsacie,  oninlbaa  bane  literam  inspecturis  in  pcrpr-tuum. 
Noucrint  vniucrsi,  tarn  prcscnte»,  quam  futuri.  quod  ciucs  de  Grcucncop,  Xienbroke  &  lled- 
wiach,  *)  in  iudicio,  quod  grafdbtg  wlgaritcr  appellatur,  coram  nobis  conquerendo  proposuenuit, 
^pMd  ad  enalodian  ftenendacioiieni  afl|aniHitaoUiBde*>eoiilm  iaaUdam  eogebaatiir.  Yade  tai 
aenlentbi  fcqnirebant:  al  per  aüqnan  aipiaai,  qnaai  AafAp  aea  laaMaafer  vocaai,  aggara» 
aliquem  facere  icnerentur?  Et  data  scnfeiitla  ditTtnitum  est,  cos  aliquatenoa  non  teneri.  Sie 
Itaque  de  {pnaenau  nostro  factum  est,  quod  aqueductu,  quem  »bue  vocant.  In  flualo  Crfanpe 


I)  Aua  dem  Uber  copialU  Olfilall  M,  lOS.  *)  CrwcDkop,  Urchipiei  Crempe.  *)  Rctbwbdi 

!■  KIrchipl«!*  NcMsbiMk.  «)  limhoia.  9.  afeca  &IS9  NMalL 
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destrncto,  nggatm^  qui  hmwdU  mmcapttur,  ioxte  Crimpam  obceraabunt.  Nos  ergo  ad  liictt 
JnloHMdt  ■MMitea  &  papetam  IMMem  pNMBlenlHtaciM  tppeaiiMesifUU  ooiMdB^^ 
loboffiNdm« 

Datum  Segeberghe,  aiino  Domini  MCCXXXVII*. 

Huius  roi  testcfi  Nunt:  Heinricus  de  Bannsfede.    GolacalclM  Onerlrad«.    Oddo  &  HdCfiCM 
de  Keliindorp.  Siricui«  de  Prak»  &  alü  iiuaan  plures. 

DIX. 

ilJo//'  l\\  Graf  vm  Hohtebi,  bettMget  dm  Recht  de*  DomcapUeh  m  die  St.  Nieolat 
Cmpeäe  tmd  vergleteht  Hek  mtt  denueAm  «ier  dm  ulekt  stur  AiuffUurw^  feümgtt 
SdMMV  ««teev  Velen,  iS8&  JM.  M.  ') 

In  nomine  sancte  8c  indiHidae  IriniUitia.  Adolfus ,  Dei  gratia  conies  BoUaatie,  onmibm 
hanc  lidmm  l|  inspecturi»  in  perpetuuin.  Cum  pie  uolunlatis  ammonitu  et  hortatu  aliqaid  de 
bonis  nostris  ad  honorem  l>ei  et  ecclesiaruin  usus  conluerliinus,  soUerter  prccauendiun  est, 
ne  alicuius  questionis  dubietas  exinde  proeeasa  temporis  ualeat  soborirL  Notum  itaque  caae 
MfanraB  I  tum  preaenfls  qnm  ftitiiri  tenparia  Chriatt  McUms  ntaenia,  faoi,  «am  aaauipto 
aMnaancie  erada  atj^ieula  fai  Liuoniam  peregre  proltotmi  eaaeniiw,  canonici  Hamaeaa- 
burgenses  renouationem  quorundain  eccle^ie  sue  priuile^iorum  per  nos  ßeri  postulabant.  Quonim 
precibua  annaere  cupientes,  ea  nobis  focijnus  cxhiberi,  intcr  que  quoddam  priuUegium  boue 
laeiaorie  patrii  meetn  fkdt  «slAituui,  cuiua  tenor  talia  «ni 
Mir  fttft  im*  <*«i»  mUer  N9.COCXI  rinfm^fk»  Priwilifgium. 

Nos  igitar  donationem  patris  nostri  in  tribus  chorls  canonids  deputatis,  in  quoruin  po«- 
sessione  a  tempore  donationix  eos  fuiase  constiterat,  et  in  capella  sancti  Nicholai  ratam  habentes, 
priuilegiuin  ipsius  approbauiinus.  De  reliquis  uero  tribus  choria  ad  structiinun  collatis  et  de 
daabus  prescriptia  idOia,  qota  ipaoa  aliqaaado  fUaae  la  potaeaalBiM  mlbiM  nM  coutttü,  ite 
dwElnoa  pmMendua,  it  Iden  Ina  diori,  qaaa  pater  noaler,  vi  «Üdui  eal,  atraetare  aaalgaaiat, 
ad  stmclmiM  cedant  Ita  tarnen,  quod  ai  Donhaa  adiuuante  niemorate  ecciesie  ftbriea  teapan 
futuro  consainmata  fuerit,  dicli  chori  tres  in  usas  canonirorum  inibi  Domino  seruientium  con- 
aertaulur,  et  ipsi  canonici  a  requisitlone  uillarum  *)  de  cetero  conquiescanL  Si  qua  etiani  (uoc 
teapaila  «ertebtalur  intor  tfuoe  et  ium,  penUiia  aini  aopHa. 

Ut  utoB  hee  paMa  BoaM  Matnqne  doMli»  ftta  panaoMt«  pnaenicn  pagfaum  inde 
confectaai,  ti^l  nostri  nrnnimine  raboiaaiinus.  Haina  rei  teale»  aant:  Alardus  deeaan, 
Thiderieaa,  prepoattoa  Zucriacaala,  MiiMcoldu«f  Hdpcadaa,  BectiioUas,  canaaicl  Hannaaai- 


■)  nadi  dem  Origisale  alt  dea  wohlerhalteaca  Beitmiegel  de«  Grafea  Adolf.  <)  Anuteld  ua4 

B«rgfiMa. 
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burgensea.  Laici:  Ututficos  de  Bannestede.  Verestas  ftuMMt.  HmiiSM  de  Hhmm. 
Wcnww  liBilwni.  Totaadw  iafUtt  «i  all  fMun  phww. 

Acte  amt  hee  MUM  Donlai  M-C'CXXX'Vin*,  XD»  kikodM  Ai«iutL 


DX. 

ErMsehoi  Gerhard  iL  bestätiget  dem  Kloster  Neumliuter  die  BnicAzehnteti  de*  dortigen 

KirektfUele*.  1t»8.  Oet.  19.  *> 

In  nomine  sancte  &  indiuidue  (rinitatis.  Geriiardus,  Dei  gratis  sancte  Bremensis  ecclesie 
•rahiepiscopua  MeMBdm,  cmdlms  ChrMt  Mdib«  silaleM.  Vt  mum  gtaUrmm  ■emeria  per 
guCTfWffiflft  temponiM  Imgitewat  spacbi,  hob  iniproiiide  Inmiaiim  RoflerciB  seriptanm  eiU 
eCMMoit  adUkeM  fenedia.  Hinc  est  itaque,  quod  ad  n()(iciaiii  tan  futurorum  (|uain  prcsentium 
mImmub  peruenire.  quod  nos  decimas  noiialiuin  parrocliie  Xouijnonasterii  et  capcllaruin  iaibi 
coBstructaruiih  acilicet  Uru^e,  V'lintbeke,  quaü  dilectus  geoer  no«ter  AdolTiu,  c«mes  Holtsatie, 
de  manu  Mali«  teanil,  ipao  caedle  im  dleto  mUb  lea^nute  fr  M  lleri  peatalaate,  preflUe 
CCTlcaif  Wwiwoiiialffiliini  Ubfie  eMiiiditiiua  absolute.  Sunt  aiilein  hec  nomina  villarum,  in 
qaibuR  dccimc  coatinentur:  Muthebroge,  ')  Smalenstcdi-,  ')  Spren'f,  *)  Vorde,  '}  Muluessen,  ') 
Uraehse,  Mylekontliorpe,  '}  Belckcuthorpe,  Vlinlbckc,  ')  Boicnhusen,  ')  Sconehorst,  ')  Luders- 
thorpe,  ')  Bystiklssc,  V  Bocwalde,  ')  Bro^e,  *)  Ludeste&barge,  ')  Witluardefduurge,  ')  Uudeiu- 
thorpe,  Bochoral, ')  Rolnadiorpe,  Seyphoeh,  *)  BnlenMKe,  *}  Wülearotlie.  *)  Si  qae  eUaa  im 
nOle  inlHi  dietarun  ntUanua  temiaoa  conainienliir,  aiae  4t  Wta  ad  laciiai  traaBfeMnlv^  nan 
adma  taam  ad  ffmivß^  eccle^iam  pertlucbunt. 

Vt  i^tur  hoc  noslniui  (e.sliinüuiuin  ratuin  &  inconuuUuui  pemuaeat,  preKcatem  paginam 
Aigilli  nostri  appensiane  &  tci>tiuiD  «ubscriptione  fedastaa  nkaiaiit  cantiadictorea  i'ere  aactoritate 
Del  iMmipft<*wM«  et  anatheMitia  ffffore  ferlmtca.  Tealea  aateai  hi  avat:  Albcitaa,  aUna 
aaaeie  Marie.  Gerhardus,  prepositus  .««ancli  (jeor^ii  in  Staden.  Bcrnardus,  the.saurariu.^  rcciesie 
Bremensis.  Milites  uero:  Ilcinricus  de  BanwastodcB.  Geriaaa  dicUis  de  GropeUagfs.  Godo» 
fridus  aduotatus.   Ywanus  de  BUlbenOerpe. 

Acta  Mint  hec  aaao  demiBiee  incanalieaie  wÜleeiaM,  daeealeabBe  XXXVIOL  bi> 
dictiaae  XD. 

Dalan  Stadea,  per  bummm  Jcroaiari,  Malri  aeriptaria.  Uaa  OeMhrie,  pMrfifieatea  naatri 
anne  XIX*. 


dem  allen  neumUMtrrschea  Copinlbuchc  No.  II.  <)  MOhbrook,  SchmaUtede ,  kircluplel 

---j|-,h«ini-         >}  Sprngc,  Fohrde,  Molfaec,  BUelkeadorf,  Fllalb«ck,  BfiaJuiMn,  K.  FUatbeck.         *)  Scbta* 

-  -  '  0h  Bliwe.  flUMfctkwM,  K.  Brtwfc        •)  OrMs- «U  KWahanK  " *   

K. 
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Adolf  IV^  Graf  mm  BoUtHn  md  NonUUngteH^  verlelket  der  HambwgUcken  Kttke  xu 

einer  Präbende  Zehnfen  in  SdUlg^eek,  Aldenburgs  bei  Steinbeck  tmd  im  Hammtr 
Braake^  M  Wte  zwei  Mark  Silber  mt»  dem  Hamburger  gr&tteren  Xoll.    1238.  ') 

In  nomine  sanrte  o(  indiuidtie  Irinilatis.  A.  Dei  ^cia  coines  HoUacie  et  Nordalbinffic,  ') 
omnibas  Uro  presenlibus  quam  posteris  in  peq>etuuiii.  Notam  esse  cupimus  tmiuersis,  quod 
nos  «b  reuewciMü  imM  nosM  JImm  CluMi  te  pie  miMB  tSm  virginis  Marie,  chIm  ad 
iMMMren  eedetfa  Hamb«i|;eiuto  est  Aindala,  Mcwn  pro  «üute  ndae  «oatre,  deeinni  in  Sd- 
beke,  Kimulque  totan  deciinam  in  Aldenburg  et  prope  Stenbeke,  decinam  in  palude,  et  in- 
•aper  duas  marcas  arg;enti  in  maiori  'thclunio  nostro  Ilainburgensi  Singlis  annis  in  festo  iwsti 
Johannis  bapttste  exsoluenda«,  ad  vsus  vnius  prcbende  contulitnus  ecdesie  prenolate. 

Ne  fgltnr  haSma  ÜMti  Benorift  |iro  tcnporb  lapra  ft  aobto  ud  »  aostria  sneecaMwiliiiB 
■wtari  valeal  in  flitai«  ad  ailcnl  deaenlnt  In  oUiniMifln,  td  narttatls  nootmeiiliMi  bMC  pagfaiain 
conscribi  fecimus  et  sigilli  noetri  inuniminc  roborari.  Trsiles  sunt:  Alardns  decmiw,  prepositua 
Theofipricus  Zwerinensis,  Maui-goldus,  Ilelpcradus,  Bcrtoldus.  Johannes^  Sifrldits,  Juliannes, 
Ludolfus,  Hciiricus,  eiusdem  ccclesie  canonici.  Dominus  HcinricuM  de  Barmezstede.  Aduocatua 
,  GecfsiiN.  Hdttricaa  de  Bmmt,  BertnunMW  admeataa,  et  «Iii  quam  plam  MedtgaL 

Dttam  nuMMinkais,  anne  DiNaiai  M«GC*XXXVin%  1ndieli«M  XK 

Adolf  /F,  Graf  inmi  HoUtein^  genehmigt  den  Verkauf  des  Dorfes  Widfsdorf  an  dat 
HmmkurfUehe  dflM  tmd  verleihet  demuXbm  da*  hedbe  Dorf  WtObighueH.  1938,  ') 

In  nomine  sancln  &  indiuiihii'  trinitntiSi  Adoirus,  Dei  gracia  comps  Holtsacie.  omnibus 
hoc  scriptum  |  insppcturiN  saitileni  in  Unmino.  \p  pa,  i\ue  j^eruntur  in  tpinporp,  cum  tempore 
aimul  labantur  &  transeant,  sapientum  usibus  rattonabiliter  introductum  est,  ipsa  scriplure 
teetfanoBlo  peilieiinari.  Ad  anfiMnonn  lan  prefienNaai,  %m»m  ettua  flitareraai  HeUdaai  aolaann 
peruenire,  qaod  nos  uQlam  Walnoldesdorp,  ')  quam  Thiderteae,  prepositos  Zaerinensis,  &  Ber- 
tholdus,  Ilammemburgenses  canonici,  a  Bertholdo  de  Rennowe  &  suis  heredibus,  de  noslri 
domini  G(erardi),  Brenenaia  ecdeaie  «rcbiepiscopi,  &  nostro  oonaensu  comparauerunt,  cum  omni 


■)  Am  Jen  Uber  copialU  OhpItBll  fst.  OB  b.  *)  Diese  Urfcuade  entUh  aiir  elM  BcMMjtmg  ctacr 

TOB  Onfen  Albert  von  NrirJalLinsilcn  im  Jahre  I'2I"J  qeiri.K litcn  Schenkung  (».  oben  S.  313).  Fütraits  is.1  Jer  bei 
iam  GnlM  von  UoUteio  uugewübnUcbe  Titel  ile^i  Grafen  vuu  Noriialblngien  la  erklären,  welcher  in  diesem  Orte 
Ibenll  nloHt  «ncbeiDL 

•)  NMh  im  OrigiMle,  wdcfcca  das  Hdlwriegel  d«  Sab»  aaMii«t  •>  WnUMorf»  Urcbipid 

WoMdwnb 


Digitized  by  Google 


440 


1888. 


Integritate  iurisiliÜono,  *)  quc  ad  nos  pcrtiacbat,  Hainmeinburgcnsi  eccie.sic  libcriiliUr  con- 
tulinus.  Preterea  ad  ainpliandajü  prcbendah  cauouicoruin  medietatem  uille  Widdingchuücn  *) 
ft  iorisdtthoeni  totfns  dudcai  alBe  MnOTtle  eecMe  «Mbnnt  tare  perpetuo  possldenim. 
Batwm  oDtanuB  dednam  doniniis  noster  6.  Brenensb  eedeito  tteUeplMQfw  eMlani  tonpofc, 
ob  reuerentiain  Üei  &  inlcmiTale  nir£:inis  inatri«;  eins,  conttilit  ecciesic  sepedide. 

\t  i^itur  hec  firina  &  inconuiilsa  peruiancaat,  preseutcm  paginam  si^illi  no.stri  appriisionc 
IMmus  roborari.  Testes  huius  rei  sunt:  Bruno  prepositus,  frater  noster,  Alordu^»  decaaus, 
ThMderiow,  MuMgalili»,  BelpradiMt  BertholdM,  cwMild  HMnunbiugMiMfl.  HgorieiH  d» 
BuMbHlwIe.  Uenricoi  de  Anme.  Hemicm  d«  AUmSuurg,  Marqnardn  &  Berthakhw»  flrttiM 
de  Bennowe,  laici  &  alü  quam  plurcs. 

Datan  in  Uammeuiburj,  anno  ab  incarnacioae  Domini  M*CC*XXX«V1II%  indictioac  XI*. 

DXIII. 

Adolfe  Graf  von  HoUtein^  ertheüt  auf  den  Wtauch  Gerhardt^  Erzbitchofet  wm  Bremen, 
An  Btlrtem  von  Stade^  dl*  Bef reimig  ran  U^gM  yad  ZoOen  In  «elN«M  GeMefe,  mU 
gemtttm  BachrmUtu^en.  1988,  *) 

Henricus  de  Bannestcde,  Volradiis  dapifer,  Rotgoiu  de  Bardekiien,  nüites;  HUlMbeniu, 
TUdenW}  Uardwicus  et  Fredebemus,  dves  Hannenburgeiues. 

DXIV. 

Vergleich  der  Stadt  Hamburg  mit  dem  Laude  Wurxten  Uber  titranduiigxßlle ,  Rechte  der 
Kaufleute  y  Verjührimg  der  Klagen  wtd  Betchränkttng  der  Pfändung  auf  den  Hmipt- 
gläubiger.  1298, ') 

CMBe«,*)  iadioee  &  eauiilM  Um  WorfMde  vniMnb  imieiw  leriptan  ingpectiute 
dHeetkato  »betmm  emn  ofeeequio.  |  KeriUtis  uineulum  eoncordiam  cognoacentee  &  lagern  caae 

praditain,  ut  hutnanum  gciuis  honeste  aiuat,  alterum  ||  nou  ledat,  ius  suuin  unicuique  tribuat,  *) 
atteadentes,  oauia  quc  ad  ipsam  proficiunt  fideliter  cupimus  obseruajjre.   Inde  est,  qaod  imm 
•)  So,  und  nicht  Uauie*,  kU  Schubaek  de  Jur*  tittorU  u.  a. 


>)  DIm«  Urkunde  i*t  die  ältesir.  trelclie  mir  Ixkaniit,  in  welcher  dem  Capitel  jene  wellliche  JurisdkliM 
MtMcklicb  übertragM  tet.  WiUiaglMiMD,  kirciupicl  äiciab«ck.  S.  nolca  iu  VoradchaiM  der  Rwlliamn 

te  Oaphcto  vom  Ukn  1347;  maA  Uä  Stapborst  TL  L  8. 4SflL 

•)  Griiriirkt  in  (Pratjpj  ilfrxogtbllBer  Bremm  und  VerdtS  Bd>  Vi.  S.  tl8. 

')  Au*  dem  UrigiMle,  welchem  atn  WadiMiagel  b«iUe|l.  *)  Mcffcwttrdigct  Ciui  «w  littlimtioavB 

LI.  |>3^ 
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<ilflHili  cbbwmbI  fnnUtn  in 

decreuimus  cum  ciuitate  Haininpnbure;cns[,  quod  si  casu  forte  inopinato  bur/;enses  HammCD- 
bur/jenses  infra  nostrc  iurisditimiis  Itnninos  cum  nauibus  suis  in  arcna  rfsrdcrint  uel  naufira^ain 
pasAi  fuerint,  quamdiu  uaus  ex  ipj>iä  nautis  uixcrit  &  super  boais  ipsuruiii  burgensium  custodiain 

gesserft,  eoKta  boa«,  tasqu»  im  eonm  «tat  dottate,  com  oani  intefritate  i 
«ml  &  MMnwta.  Cetaroa  mwM  —mteea,  qat  pro  rata  negodMiMttn  * 

predidain  solent  frcqucntarc  ciultatem.  cadem  ^a(ia  gaudpbunt  et  iure,  quo  ntantur  HathelerL 
Etiam  si  aiiquis  de  terra  nostra  uel  e  coniicrso  aduersu»  aliuin  causam  habuerit  aut  qucrintoniain 
&  ab  accusatione  sua  per  annuin  Hi  diem  cessauerit,  posl  annum  nuilatenus  audietur  super  illa. 
n  •!  aMqvto  aMlratm  Mt  ex  ImrgnMm  aW  res  ama  mdMeill,  mlhw  aUaa  qaan  MHar, 
qai  rm  creditas  acoepU,  «ec«i|Mli«iie,  que  pandacio  uulgo  dkttar,  molealabitiir,  fr  iMeat  tum 
qui^qae,  cui  qiiali  ort  dat  bona  sna,  nM  com  «Clor  luaHdWI  id  llldieiui  hibcw  MB  poterit 
el  in  causa  sua  sufTicienter  fiierit  prosecutus. 

Testes  huius  rei  »uut  hü:  Thanreaiodes.  Cornea  Duore.  *)  Sibnodaa  Tadikes.  Dodo 
FrMerid.  SOnraadus  RetewardL  Fridedoricus  ■)  lltadikea. 

Acte  am  liee  tut  DowiBt  H-COXXXVm*. 


DXV. 

Bbehttldis,  Herzoffbi  von  Brmouckweig ,  bauuM^ttget  die  Heaninirger  von  dem 
ihre  Brüder^  die  Markt/rafen  von  Brmidenbitry,  dmteUtm  OUf  der  Eibe  In  der 
Mark  gewü/irteii  Hcherin  GcMte.    1238  -1261.  ') 

M.  Dci  ^tia  ducissa  de  Bruneiiwic,  honcstis  viris,  vniucrsis  burgeusibu»  in  Hamburcb, 
■dnte»  et  iNmun  tik  malm  minteicn.  VoIaeriHati  aertre  imIwn  «ms  aoliinus,  quod  «Mnikw 
Qobis,  tan  dioitlbas  quam  paoperibvs,  Ukm  apod  flntrea  aoslros,  iMigtama  Brandelnu^gaues, 

secaiftatem  optinuimus  conductus,  quml  Albiain  per  tntam  Marchiam  secure  et  absque  onl 
inpedimentn  nauigio  asccndcre  et  desccndcre  potestis.  ait  mercationes  uestras  ac  ab*a  ncjfotJa 
exercaenda.  Scire  etiam  debeiis  pro  certo  et  finnuui  super  liU  aü  nos  habere  respectuui,  quod 
■  onllis,  qui  propter  lan  dlclos  ftatrea  noatros  aliqoa  tuen  ad  dUttere  aolaat,  aliquod  pade» 
tapedlneataaif  noksttaai  aut  graaauMn.  Et  koe 


•)  80  f»t  fMdarlcM^ 


*)  Unirr  dem  Grafen,  welcher  i«  keiser  anderen  nn»  bekannten  Urkunde  erscheint,  Ut  wohl  ein  von  den 
BtcanuchcD  und  guelfiochen  Herzogea  VOaSadlMa  |meln«ciiartllcb  ernannter  Graf  zu  verstehen.  Vau  die  letzteren 
!■  W«nt-Fti«slud  figcBtliaiB  bwMMa,  «hallt  aas  oUg«r  Mo.  CCCXAXUL  Bokaoaiv  aimt  di«  Auprikte  dw 
«iMcrm,  wcicke  der  Ldtabrief  dea  Kitom  Slglramd  xvm  Jahn  1414  h«lll||(lib  &  «Mh  iNMa  daa  PHvilislm 

dar  IIeraoi;r  von  Sarbsen  -  I^.-iiD-ubiir;  fOr  üamburi;  vom  JahN  MO  IfsiMBiMr  1. 
■)  Aus  dem  Liber  privilegiurum  qaadralu«  Ko.  XII. 

Bd.1.  W 
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Jokamet,  Grtfwn  HoUteU,  mtt  teme»  Brüdern  iumget  dte  durch  KaUer  FHedrtek  /. 
den  Hmivrfem  in  Mtaem  QeHete  verUekenen  Reckte,  1999.  Aug,  16,  ') 

Jobannes,  Dei  «^ratia  Stonnarie,  Wagrie,  Holtsacie  conca.  Cum  suis  fratribus,  oinnibus 
prescn«:  scriptum  iiisuns  in  Domino  salutcm.  Innotescimas  tarn  presentibus,  [j  quam  futuris,  quod 
nas  iUaiii  graciam  et  liberUleuif  quain  gloriMiis  priiicejM,  doninua  noster,  Ronanorain  imperator 
Vkidericus,  ad  pdHioiieBi  ui  mwtri  dflacti,  etaMB  AMI  de  Scoywenborg,  H  ciuibiis  nostria  de 
BaaiMMiboig  «M  priiidegk>  UbenÜtor  eoBtalit  et  doaaatt,  et  poataMdMH  Men  mnw  nMtcf  Ipea 
iura  atitnitico  suo  predictis  nostria  hominibus  dedit  et  cowlfluit,  et  poat  bec  dilectus  pater 
uo8tcr  Adolfus.  coines  Holtsacie  et  de  Scoj'wenbor^,  omnem  i^atiam  eis  a  predictis  coUatam 
liberc  contlrmauit,  nos  vero  oninia  prefata,  aeeunduin  quod  eia  priuile^is  aunt  coUata,  duumiu 
imperpctuuin  aepedieOa  noatrafttraa  eonaeiiiere.  TaU  aaleni  ferm  et  wdiaatione,  quod  ftc. 

M/t  dtoAllfflflMM  Kaiser  PrtdetiA  i,  tHg  in  dtr  Bettätigung  des  Grafen  AMf  IILmmMtn  U90. 
&  atm  Na.  OCXCU  mit  folgendem  Zusätze  hinter  den  Wortmu  akA  fuerlt  Ante  domuoi  inouetc 

ronccdimii!«  rciani  ipsis,  ut  «Icnnrios  inonctarionim  in  pondere  et  purilate  Vlleailt  probare 
et  examinare.   De  omni  autcin  cxpeditioue  &c.  wie  oben  bis.-  tocius  terra. 

Vt  igftwr  oiaaia  predieta  impcrpctuuai  ralmr  aMaeaat  Inritatis,  presentem  paginam  sigUli 
noatri  aiuniailne  feciana  roboiart. 

Testes  sunt  hü:  dominus  Gerardus,  archicpiscopus  Bremensis.  Dominas  Abel,  dux  Jucie. 
Henricus  de  Bannizsicih'.  Gude.scaleus  prcfcrdis.  Marquardiis  dictus  Fabcr.  Syricus  dePrato, 
militcs.  Et  consulcs  Hainmemburgenses:  Helcbcrnus,  Tyderus,  Vredcwardus.  Helperadus, 
laleva,  et  alH  quam  plores. 

Dato«  amw  iManuMa  IMri  ■Illeaiaia  dacaalcaiaM  XXXW,  XTJI*  Ulea4aa 
ssicpfctniira- 

DXVII. 

OM»,  Urrrug  von  Brmmschweig .  fit'frcfrt  (He  Hamburger  von  tdlett  zu  seiner  Zeit  ZU 
LUtubury  eingeführten  widerrechtUvhen  Erpresstingen.    1239.  üec.  ') 

In  nniniiie  sancte  et  indiuidue  trinitatis,  Dei  gratia  Otto ')  de  Bruneswic  oinnibus  in  perpe- 
tuutn.  Sicut  dies  labuntur  et  temporär  pari  modo  oainia,  que  flaat  aab  tempore,  defluunt,  niai 
scriplia  et  teatium  noninibua  roberentar.  Ad  notician  igitar  tan  preaeatfiUR  quam  Attmeraai 
aolnama  peraeaire,  quod  nos  in  procinctu  itincris  ucrsus  Pniciam  constituti,  ob  «yatae  leMba- 

tionis  meritum  et  dilecti  nepotis  nostri.  Abelis,  ducis  Jtitie.  pctitionem^  tarn  etiain  propter  prc- 
oedentia  burgeoaiujn  de  Haoiburch  seruiGia,  rc laxamus  et  oumino  deposuiniua  omnem  iniuatitiaoi 

•)    Frhlt:  (lux. 

')  Midi  dam  tditfa  gcndiricbmea  uad  wohleriialteiira  OrigiMle  mit  aaJiiiiigeiMiem  WacktilaiaL 
■)  Ab«  d«a  Ubw  privilcgioran  qnadnliw  Ffo.  V. 
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et  exacUonein  indebitaui,  quo  noatris  teinpuribus  sunt  Luncborch  inatituta,  que  a  diclis  hiir«:en- 
sibus  de  Hamborii  requirebantur,  uolentes,  ut  iude  ampliiu  sint  soluti,  nec  iUa  a  uo«tris 
heredlm  tm  posteran  Inponi  ludenit  yd  nami.  Sane  «t  hoc  piuut  betan  WMlnni  a  nullo 
iiateal  inlHngt,  lumc  pagiMin  In  iMlInoBfain  tnde  coaseriM  feeiKW  et  rigflto  noatn»  ail  fwifftow 
iMainw  inafgniri. 

Huius  rei  testes  sunt:  Dominus  Baldewiuus  de  Blankenborh.  Uruclitleuus  &  Gerardus 
de  Dören.  Wernerus  de  Medium e.  Dowinu«  Wasinodus.  Otto  de  Boiceneborh.  Heurieus  de 
CMi^:  uilites.  B<n|;eitwt  um:  Thldcrlcu  de  UalM.  Nioolnn  f«er.  WiddUadm.  Beme- 
dietai.  Hoyenu.  Jaeehw  de  HaraM.  Ladelphae  flfwM.  Pta|NNilw  Alardaa.  Jerdanm 
parwM.  BertholduK,  tnagi.ster  ciuiuin.  Oltbernus.  AduoeabM  Georioi.  Helenbemi».  FMlIie« 
rlCBS  de  Doschickenlorpe.    Hoyko  et  alii  (|uain  plures. 

Acta  sunt  hec  Luneborh,  anno  incarnaliouis ')  Ar OCXXX" Villip  die  Thome. 

DXVIII. 

Johamie*^  Graf  voii  HoUtetn^  befreiet  die  Bürger  mm  LiUuiurf  mm  oltm  zu  Zeiten  seines 
Vattr*  M  Bmkttr§  wUerrtektUek  ebifefBhrtm  Akgubm.  1289*  Dee,  21,  ■) 

Mamma,  IM  graUa  eomes  Hehsadae,  Wafrfae,  Stenaarlae,  vaa  ean  fratribas  «als, 
oandbna  in  perpetiium.  Sicnt  dies  labiintur  &  lempora,  pari  inudo  omnia,  qae  lant  sab  teaipore, 

defluunt,  nisi  scriptis  &  testium  nnminibiifi  roborontur.  Aii  nnticiain  igitur  tain  presrntiutn  i|ii,iin 
futurorum  volumua  peruenire,  quod  aon  eodeoi  leiapore,  cum  dux  de  BrunMvich  iter  arriperet 
versus  Pniciaia,  et  ob  diuine  retribulionia  meriiuai  oamem  iniustitiam  Sc  cxacttonem  indebiiam 
deponiiaaei,  qae  ania  teBpeilbaa  Lunabafdi  fuennrt  iaalilato  &  a  baigeaallna  aoatria  de  Au». 
aMaberg  ibidem  requirebantur,  eaque  ob  ipsorun  burgeDsiinn  scruicia  precedeniia  omnino 
relaxasseK  volens  vt  indc  amplius  sint  «oluti,  nec  illa  n  sui.s  heredibus  iuiposterum  impoui 
valeant  vei  rcsumi:  Nimiliter  oinnem  iniusticiam  et  exactiunem  indebiiam  temporibus  patria 
aoalri,  comitis  Adolfi,  HanuneDboig  iaaUtalam,  burgensibiu  de  Luoeborf  oainbM»  rdazauiBius, 
ita  vt  aee  per  oat,  aee  per  aaalroi  heredea  iaipoiteniBi  iapeaatar  aal  rewontar. 

Sitni-  \  1  boc  pium  factum  noslrum  a  nuUo  valeat  inrritio;!,  haue  pagHaam  In  tcstimonium  inde 
ronsrribi  feciinus  Ät  sipilbi  tiosiro,  vrluli  dominus  dux  de  Briinswich,  cum  nostris  biirgeiuibya 
de  Uammenborg  suuin  dedit  priuUegium,  faccre  decreuit,  ad  cauteiajn  iussimu»  intiigniri. 

Hataa  id  leatea  Baat:  Gedeacdeaa  prdbetaa.  TUradaa  dapUtar*  Jarias  adaeeataa, 
Herbordua  acriptor.  Hdidieraaa  &  Ilrederieaa  de  Detaduaderpe,  Hnddiraadaa  &  Hartwieaa 
de  Erteneborg.  Bemardus,  LodelAn  &  Hinricus,  milites.  Leo,  Henricus,  Wunerus,  Fritlierleaa, 
Frethericufli  Rothdroa,  Henaaaaaa,  Gerotdus,  consules  daitatia,  &  dii  qaaai  pfaurea. 

•)  Fehlt:  dominlce. 

>)  Am  dm  OrigisM  GnMate  T.  IV.  p.  I7li,  wo  die  Llrkiiade  aseli  dem  OriKiaal«,  w«ldie«  Am  griUidie 
SHeiicl  mMii«!,  «bgeirackt  i«. 
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AcU  sunt  hee  HttunedMif ,  am»  fncifMtioiiis  aillMiiM  dweentcanw  XXXIX,  die 
Tlione  «postoli. 

DXIX. 

Fom  bUehOfltehai  S^htUeti  de*  Kirchtptdet  Oeetthacht.  ') 

...   Isti  sunt  reditus  episcopales  in  Sadelbandia ,  vbi  de  qnadam  pessioui  eMMuetudiae 
IUI*  taotuin  tnodii  «Higinia  pro  deciiM  dantur  episcopo  de  qaolibet  manso. 
...  !■  pttrMhi»  Hagede. 

Ii  vSOm  Ufcde  IX.  Ipriw  vOe  dectan  «t  Mtdottik  «%enhcp  X?.  f  Um- 
warde')XVni.  HiMfoTIILt  BewdMnlTIlL f  TomlhMpXT.t  b Cmnui XXÜIL f 
In  Wort  XVUI. 

DXX. 

Herzog  AM  vm  JUtlmd  erlästt  den  Hcrmbitrgern  und  allen  GMtH  einen  ThtU  de* 

Zolles.    l'Z4i.  \uv.  10.  ') 

Abel,  Dpi  ^ratia  dax  Jutie,  omnibus  prescns  scriptum  cernentibus  in  Domino  »alutem. 
Ne  succeusus  temporis  seciun  denoluat  ca,  que  in  tempore  ordinantur,  aolent  litterarum  testi- 
■oulO'  pcfhcBinri»  Bipftfitcf  mtni  ftctaMw  Im  pmwimni  ^pura  JWnii,  ^Md  ttNindm) 
quod  dilecli  soceri  nostri,  Trater  Adolphiu,  qnondam  comes  HolUatie,  et  flliiia  ipshts,  domIMBm 
Johannes,  burgensibus  de  Hammenbiircg  et  omnihiis  hospilibus,  sicut  in  ipsnrum  antentico  saper 
boc  coafeclo  plenius  continetur,  noluntate  propria  remiseruot.  (juod  nos  etiain  pofitmodam  in- 
stiliiiBitB,  predictis  remitlimu«,  quia  illnd  conaiderauinu  inddiite  iutiMMu  Ne  igitor  ipeia 
mper  hoe  de  ottcn  poMtt  oMei  calupnia,  pfVMutM  eb  Httani  Matna  tat  torii—dwi  «mk 
tannu  et  cautelain,  si^illl  nostri  dinoioiine  roboratai. 

Datum  apud  Huunenbweh,  aaiu»  ab  incanulioBe  DamM  H'CC^XW  prim,  IV  idoa 
Nouembris. 

DXXI. 

Albrecht.  Herzog  ron  Sachseil.,  erlüsst  den  Zoll  zu  Lübeck.,  und  nimmt  alle,  welche  von 
der  Wetttee  ziir  Otltee  mit  Waareii  bit  mcA  Hamburg  wid  Lübeck  gehen.,  in  sei» 
CMeO.  IM.  Aug.  10.  0 


■)  Ans  den  Zehn  cenregUter  de*  Bklkumi  Raiieliurg,  gednickl  in  E.  J.  de  Wesipbalen  Monum.  iaed.  T.  II. 
BcMcr  aitt  mfUchcBErlliiicnugca  howaaen  bernugegeben  voa  U.  F.  L.  Aradt.  SchOabcrg,  1833.  4.  *)  Haa« 
wie vmi Bohm-Btn lind iplter  etgwe KIrthiplete gtwor dwi }  IctMwwantlBJahitlSUl  ZojMNliMWtaihop 
BMCnihal,  tu  diesem  Besrnliorst  tin<l  Fahrendorf  clngcpteHi   WmA  hl  doa  fHtalklNiM  TW  UaiVHda. 

■)  Aus  dem  Libcr  privilegiorum  qoadratiu  No.  VIL 

•)  Im  Co4ct  im  AIhwd» ytm  Baritwik  irt. W^fai  LÜictii  AwMww 
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D§B  Stadt  BrmaitekweSs  »klärt,  das*  sie  auf  äte      wenrtehetien  Joftre  m  JEbaitaiy 
mtgekaUmm  QU»  mi  derfMim  SekajaummOK  venlekte,  O,  J,  Jnf .  *) 

Honestis  et  fii§eret(8  vlr!s,  consullbua  «t  vdMNttliti  burgensium  in  Hainborch  conaoles 
et  vniuersitas  burgenslum  in  Bnincswic  sinceram  semper  a<l  obst  quia  iioliintntciii.  ^'cnim  est, 
ut  ijMi  nostis,  quod  bon«  nostra  per  vos  et  apud  vos  anno  extiterunt  prcterito  iinpedita,  et  ex 
lioe  imltinlmin  gam  danpon.  llMneiif  «t  Inicr  dnRateB  TOrtnuB  el  mwtnm  mutna  uigeat 
hacleinw  anidlla  «i  Imnuu  coneordie  pciseaacl,  ranuciniiu  ainpIIdlCT  IntaMMdl  bmria  el 
omni  noNtro  dampno,  quod  taue  custimiionu  et  iBtoUstis  Mbff,  et  hoc  pirewnli  eioililis  wnIi« 
littera  publice  pmtestamur. 

Datum  Bruneswic,  V  kalendas  Septembriä. 


OwwrtN,  Oraf  von  flUhecrAi,  gnUdM  den  Hamktirgem  fitU  Btk^/jfiArt  mf  der  Eide 

wtd  Tinfllfl  wfftf ff  tat  ja**** — ^itrw,  *> 

Chnedittaa,  eeoMe  de  Zaerin,  vainenla  iNreaene  acripliBa  fnapieieiililiaa.  Quod  ww 

burgensibus  de  Hamburgh  libenun  transitum  per  aquam  Eldenam  dictain  ab  ntflMo,  et 
Boyceneborg  a  theloneo  indiilgemus,  presenli  cartula  protestainur.  Xe  igilur  Kuccessoruni 
nostronim  quis  huic  ordinationi  nostrc  contraire  presiunat  aut  allquo  modo  iiomutare,  predictis 
chülNU  HaadmixensibiM  preaenlem  paginulan  eonacdU  et  daii  inaabnin  a^gilli  aeiiri  ■■■«iiMif 

Testes:   Geuehardna  dapifer.  Firldericus  de  Eueringe.  *)  Hennannus  de  fl^gfnvwe.  *) 
nudericas  Scacman.  *)  Baeraidw  de  Malandlno.  *)  Lodenia  de  Blochere.  *) 


')  Aus  (inn  f.iLpr  |)rivilei;iorLin\  qu.itirntut  \f>.  XLVI. 

•)  AtMiieinLiberprivilegionimqaadratBiMo.XXXVlI.  Diese  UrkundeUt  vom  Grafen  GwaeHD  Iii.  (ISa81iitia74) 
Igtitellt.  *)  Friedrich  von  Everiagra  kommt  vor  I2M  ddiI  1:145.  8.  de  Wetiphalen  Itoai»  fmti. 

T.l¥.  11.908  uad  T.II.  ^mOJ  »8,  ao  irfa  !■  nogadrackten  Uri^nnden  vom  Jahn  1997,  1351,  1958. 
*)  Hemana  Ton  Hagenow«  kannat  ta  «Auer  andtllrteii  Vifcaade,  ung^lir  13fö,  vor.  *)  TheodorfcM 

Starroan,  1224.  S.  Orig.  Goelf.  T  IV  firaefat.  p.  86.  1245  und  1447.  8.  de  Westplialen  I  I.  T.II.  ,,.3077 
uadM68.  Auch  In  migedroclcten  Urkunden  vom  Jahre  1246,  1-24A,  1351.  *)  Evcrbardus  deMulendlnu  emcbdat 
in  ungedradcien  Uriiunden  vom  Jalire  1343,  1346,  I34S.  *)  Lader  tob  BMcber  und  die  beiden  vor  ihoi 

C—ttoatMi  kaw—i  ala  aUMiaa  diaZrario  alt  daa  CSialaa  GmoaUa  bi  ciaar  IMonia  von  Jahra  1341  Janaar  18  wm, 
9.  Lisch  SMMk»  im  Wmdm  m  ■ililMiMghihi  ilanMitH  lt.  0.  &fl7. 
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VentiA«nm§  iar  SUdle  LMeek  und  Memtktrf  fti  Belnfder  Verwiuenm,  iMI.  ') 

Ainoeatw,  coHiiiai  et  eomime  HuHMnbwKMiia  daSMk  vaiMniB  Im  acriplwi 

CCrnentibuK  in  pcrpehiuin.    Dipiuin  censctnr  rationi  nee  absonum,  iit  pb.  f  que  rationiibiliter 

geruntur  in  tempore,  ne  sinml  labantiir  cum  tempore,  ttcripti  patrocinio  roborenlur.  ne  per  inui- 

doruin  poäüint  caluinpuiam  annuUari.    Proinde  lam  futuris  quam  prcücalibus  dcclaranduui 

duJnim«  quod  mm  eam  dileells  «ateis  MMtriSf  eoasalibiM  dccmb  |  burgenrilNU  LaUceoata 

ctnltatiif  et      nobtocum,  in  hunc  moduin  concordauimiu:  qaod  qaieunqiie  In  daltate  Hamak 

burgensi  pro  grnndi  causa  siue  inodica  iusta  iuris  Hidanle  sententia  proscribitur,  et  si  forte 

idem  proscriptiui  ciuilatem  Lubiccnsem  iagrediatur,  et  actor  cause  ipsum  inueiiiat  et  impetal.  isi 

proscriptioneui  suain  ipsis  coosuJibua  et  burgensibus  per  nostras  litleraü  indicauerimus,  dcbet 

CMeftdconton  «catobile,  ac  ti  eniidni  Mlflieim  tMlian  duitalis  BMtn  Ictiimoaio  ainccrenas. 

Volumus  eliam  et  decreuimus,  ut  biirgcnses  de  Lubeke  eoden  iiire  tat  diiilate  Hammcnbii^eiMi 

perrrtiaritiir.    Vt  aiitem  hoc  ractuni  raluin  et  inconuulsum  pemWBMl,  preMBtem  littenUM  in 

huius  facti  testiinonium  sigilli  nostri  uiunimine  roborauius. 

Datum  apud  Uainnenburg,  anno  gracie  BKTC*  quadragesimo  prinio. 

■ 

DXXV. 

JMfMbttef  der  SMte  luAedt  md  limiittirg  gegen  mmärUge  Fretter.  i24t.  ') 

Aduoeatüs,  conaillim  At  mmmimm  LuMecttrit  daMatti  «mdbas  picaeoti«  pagiae  imtpectoribas 
!■  perpetaan.  In  hoc  ner»  &  Mineen*)  anleoram  prabalur  dlledi»,  «t  aioit  andcna  de  aoriei 
Ifilalar  prosperitate,  ita  in  aduenia  aao  grananbe  conpati  debcat  atqne  dainpno.  Noueril 
iiaque  presens  etas  &  futura  recolat  posteritaN,  quod  nos  cum  dilectis  amicis  nostris,  burgensibus 
de  Uanborgb,  in  hunc  modum  concurdauimu.H,  ut  si  forte  predones  aut  alii  aiali  homines  «e 
caolr»  naatNa  aut  canini  buigeaaea  crexerint,'')  a  loeo  üb»  nbi  Hamen,  quod  T^ncoa  didbir, 
HHure  bieidtt  naqne  Hanune«boi|;    nie  per  totam  AlbeaM  «aiine  fai  mare,  fr  noatroa  ud  eornm 

•)  »  fari  daem  «antlM.  MB. 


')  Aus  di-m  Originale  im  Lübecker  Sliidlitrrhivp.  An  demMlben  li.itit;i  du.  u iililrrliiiltcnc  W^icbuiegel  dar 
t>lad(  Hamburg,  der  älteste  auf  an»  gelangte  Abdruclc  deaselben,  wclcber  in  der  Furm  der  TbUrme  von  dci^}c«}gea 
BM^OTgiochcn  Sladtsiegeln  abweicht,  welche  un*  blther  «U  die  tUeatCM  bekannt  waren.  —  Die  csttpftthMld» 
Aatfwdgaaf  abMitca  Stadt  LAlMck  IhiM  wtftüidi  «Uidi  der  UmkmtimAtm  uad  iwkl  alek  abgediwht 
Dr«3rer  de  tore  maftagR,  aR  dar  JabfaHall  IMI;  jcdödi  iit  wMkma/^  wokar  ar  diwilba  f/mmmm.  In  de« 
Liber  privllei;innini  qaadratiu  No.  XLIV  Gnde<  tkh  eine  wOrtlich  BbculMlI—ICida  madrw  Ulkoade  mit  J<-r 
JabrcuabI  l'iöi :  ub  dit-itc»  ein  Schreibfehler,  oder  ob  tie  eiiM  EnM«er«Bf  des  allm  VcfCrifM  war,  Mt*  dabiai 
fMtellt  bit-iben. 

')  Ab»  d«n  Uber  privlicgiomm  qMdraltM  Ro.  XLV.  Bh«  Originaiatiafcri^nag  dlcMr  gewehalcfc  ab  drr 
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bur^enses  )in>i(iliter  inuaserint,  quicquid  siimptus  iiel  expense  ad  hos  predones  dclrndos  & 
exstürpandos  accesserit,  noa  cum  ipsia  &  ipsi  uersa  vice  nobiscum  pariter  debeant  suKiinerc. 

Cetem  fmie  aljqula  aanens  extra  ciuitatem  fastuoee  aliquetn  burgenaem  de  Hamborg 
nd  de  Ldieke  taeuttwi  «eeMerit»  mbennit,  biadaaefffl  ml  qMüennqae  «od»,  fmd  «bill, 
male  tractauerit,  qirfeipdd  ai  hoc  rMapenndai  oiBdlemidimi  expenae  accesserit,  no«  cm 
jpsis,  &  ipsi  nobiscum  parHer  siistinemus, ')  hac  conditlone  adiecta,  ut  quicquid  eorum  burgcn- 
iubuj»  circa  eorum  ciuilateoi  &  oostris  burgensibus  circa  noatram  ciuitatem  cont^ertt,  ipai  cum 
suis    mam  Hfm  iMMtrit  nuMkm  Im  mmmuA  espenu  aindicenua. 

AaipliM  tH  alifoi  eotni  iNirgeiiMs  prope  noatonn  ciiillalen  Lafedke  a«l  wMlri  tmrgmu» 
prope  ciuitatem  HammeDbai;|  MÜe  tractati  fuerbl,  DOa  eonm  acturcm  siue  actore«  promouebi- 
muji  nd  Iiiiius  fncti  uindictam  requirendam  St  prMeipMiidia,  &  ^  lUMtran  actorea  aiue  actorai 
in  coiiuiiuni  expensa  pariter  pronioucbunt. 

Et  III  hoc  ratiaaabile  fectuai  ataMliter  «baentelur,  presentem  paginam  sif  illi  DOfliri  mmt- 
mtnc  eoaunninlnma. 

OMum  apad  Labefc««  ano  |^«lie  MCC  ^MdnigeafMo  priaMk 

DXXVL 

Bnauy  FropU  att  l4tbeek  und  SUmllntrg^  ttnd  tetne  Brlider^  dte  Gr^n  mnt  JfofileCN. 

1242.  ') 

Hruno,  IJei  gracia  Lublmisis  et  Ilaiiiburgensis  poclesiaruui  prcpositus,  Joliniiiios  et 
Gerardua,  fratrea,  |j  comites  de  fttcbuwenburg,  omnibua  presens  scriptum  intuentibus  in  prrpc- 
taam  aalatcm.  Ctenecatio  prateitt  \  d  gen«ntIo  aopeniaiit,  qua  propter  expedit  UmHatfa  de 
causa,  ut  ea  que  e  BoUa  flntt,  redfgaahar  in  scr^la.  ...  Ada  amft  hee  Schowcntaig.  ... 

Et  ego  italdewinns,  canonicus  sancli  Ciiniberti  in  Colonia,  hiis  omnibus  interfui,  et  presentes 
lilteras  de  maiidato  domini  mei  B»  prepoeiti  premminati,  manu  propria  couscripsi.  Anno 
IKimini  M°CC'XL  secuado. 

Johtumet^  Graf  von  UoliMtt^  verleihet  deti  Bnrgeni  der  HoUtenstadt  (  Kiel)  da»  LübscAe 
BeOt  mU  dem  SBugreeMe  tuteh  Hmnitnrg.  1242.  0 

In  nomine  sancte  et  iodiuidue  trinitatis,  l)ei  gratia  Johaunes,  coiiiea  Iloltsatie,  uniuersla 
hoc  aeripti«  talnenttboa  aalaleaL  B»  qae  genntar  In  teatpere,  labmlar  com  tenqNMW,  ni 
uoee  teatinm  ant  Scripte  perhcaaeatar.  Ad  noHdaai  atagaloraai,  cum  preaeatiom  quam  Artaraniai, 


')  Am  J.  L.  Waliberi  Lesloon  diploaatiain  Tab.  XIII,  wo  da«  Facriwil«  diese*  Fr^pncDlc«  g«KiHien  i*t. 
•)  VoliMia«s  abgedracH  la  Falk'«  StaMdk^eriMm  üipilna  Tk.  IV.  &  Sft.  Vtt^  oft«»  ir«.D md  OU. 
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uolniniix  ut  pcniemal,  qnod  nns  cinitati  Holsatie  et  iahtbitatoribits  riusdem  contolimus  in  ^atia 
nostra,  ut  tali  iure,  prout  ciuitas  Lubicensis  utitnr,  Utk  ciuitas  presens  libere  et  qaiete  perpetuo 
perfniatur.  Tali  (amen  adbibito  cautione  et  adiecta,  ai  contingat,  noa  conln  doitateia  LubU 
couwni  dlKonlttre  «t  cMtM  avtedfete  faMBacew  tMtntur^  eaniniol  in  gttUM  matn  ad 
eWtateai  Hainbargeiueai,  iiUgeattt  hin  efiwdm  petnofreniea  ae  Ubere  aine  ntdestia  per- 
flraente!«.  ... 

Huiua  ordinatiouig  et  facti  testes  sunt:  Dominua  Bruno,  cpiacapwa ')  Uainburgensia  et 
Lnbieensis.  Godeacaleus  prafectoSi  Lodewicus,  plebaiUM  ttambrn  cfaftaliai  BenH  4to  Bne- 
waMe.  TyBHBa  4»  BaewaUe.  StaninardaB  flloc  RwIoIAm  al  Tywna  da  Hadeadaip  at  alil 
qaaai  plures. 

Acta  auot  bac  amui  Doaini  ineamationfai  MCC  quadngBaina  aeeaado. 

ffOlein,  Graf  von  Holland,  nimmt  dte  Kauflmte  voii  Lühetk  und  Bmiurf  In  9€ttttH 

betonderm  Schutz,  1948  Ah§.  i6.  ') 

DXXIX. 

OM»,  BUehof  von  Ulreekt^  nimmt  die  Lübecker  und  Hmkw§tr  in  tetnm  SektO». 

1244,  Aug.  24.  ') 

DXXX. 

Mmines,  Biichof  von  Lübeck,  tmter  Beistand  des  Minoriten,  Grafen  Adolf  tum  Holsteiit. 
tmä  de*  Priors  der  Dominicaner  xu  Mamburg ,  Enut^  reformtrt  das  SL  Johatml* 
ghtier  m  IMeek.  1949,  Jan.  2.  *) 

Johannea,  Dei  gracia  Lubicaasia  ecdeale  episcupiu,  onnibua  Chriati  fidelibus,  ad  quoi> 
preaen«  aeriptaai  pcraeacift,  tn  Chrlata  Jeaa  gaudiaai  &  aalaten.'  Haaune  aaanarie  iaibeeüli» 

tatei»,  quc  varÜK  iinpedUa  ne>;ociiN  dr  fan'li  .senium  obliiiionis  consueuit  incurrere,  scripturaruai 
pprpctiiilato  «liiximus  ndiiivare.  N'ouerint  i|:itur  vniucrsi,  qiiod  perlata  ad  dominum  noKlnim 
archiepiscopuiii  inatcria  cuiusdam  diasensionis  inter  abbateui  sancti  Johannis  cuaugcii.sic  in 
Lubeka  ex  uaa  &  nonaehoa  aiasdaai  aedeaie  ax  altera,  damtaua  aaater  aidiiepiscopus  paci 

')  Gedruckt  in  der  Urkundlichen  Gi*»ch1cbir  des  Tritprun^ps  der  deuuchrn  Han»e  Tli.  II.  S.  47. 
')  Gcdradn  dwa^McUnt  S.  48  igd.;  wo  S.  49  Z.  7  uutau.  d«  Ceoo  so  leiea  üu:  de  Reno. 
•)  An  Liatf'a  EdcfciireMw,  Pin  apatWl  Oaalia.  L  PoMMang  9.  8. 18X. 
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ipaonni  consuicre  cupieos  &  saluti,  virm  prouidos  &t  religiosoBf  fratrem  Adolfutn,  quoBdam 
fliMiton  HalMtie,  ei  firatran  Kmeatan,  priaren  wdinia  firatran  predioatonia  in  Banncnboi^ 
ad  iüa  dirtaa  eedeaiaw  dcatfnmiil»  vi  eoffvn  canadio  &  pndantin  ^  nd  n^gioneai  refonaan* 

dam  aiictoritate  sua  5c  noslra  proft'derent,  quantiiin  possent.  Ipsis  autein  nd  eandein  ecclestam 
vcuieutibus  <Sc  nobiscuui  ipsu»  re-sidrtitibu.s,  abbatem  &  monachos  ad  presentiaiii  nusirain  feciinus 
evocari.  Tandem  uuUo  cum  ipsis  babito  tractatu,  usque  adeo  processuiii  futt  iu  aegolio,  quod 
aUaa  9s  aMnaehl  taai  aaper  abbale  raaievaada  qaaai  alio  aafeattiaendo,  aaper  atata  tattaa 
oenobU,  Ilde  in  Biaibus  nostm  corporali  prestita,  se  nostris  ordinationibua  aiaipUctter  &  Toian- 
larie  Kubicccnint,  quod  &  aiaaifeate  preterea  coffan  aöbls  Sc  conaaUbaa  dTilalia  &  qafboadaai 
alüa  sunt  cunfess!  

Ne  igitur  hec  pronida  &  aaneta  ordiaado  «b  aliquo  impoalerum  malttiose  valeat  immutari, 
pnaantaai  pafiaaai  coaaerlM  Acbnaa  &  aigillo  nostro,  firatrla  Adolphi,  quondam  eamHia  HoUaaeie, 
&  fratria  Eraeati,  pcioria  ftalniBi  piadlcataraai  In  Humenborg,  daxfaaaa  nborandam.  Teatea 
haius  rei  sunt  &c  

Ada  sunt  bcc  anno  dominicc  incarnationis  MCCXI^V,  in  ecclcsia  »aucti  Juliannis 
apaaloli  &  eaaagdiate  in  Lubeke,  poatUkalaa  naatri  anno  XVI,  quarto  nonaa  Januarii.  Con- 

Bei  Grafen  Aio^IV»  «ml  «eteer  Söhne  FeretaAowijr  mU  4em  HamkvgUekeH  (Jt^Mel 

wegen  des  denuelben  dttrch  Erbaumg  der  tuueii  Mühle  (bei  der  KuMt^^  wegen 
Zerstörung  der  Muhle  an  der  Tarpe  wtd  0»  den  Gütern  det  Hofet  m  E^ppendorf 

zugefügten  Schadens.    1245.  ') 

Nouerint  uniuorsi  preaentem  paginam  inspccturi,  quod  cujn  inter  ccciesiaui  Uauunem- 
ba^eaaaa  oc  paite  aaa  &  nabilaB  alnu  AdotAw,  |  canttea  Haltaade,  &  pearaa  anoa  cx 
parte  albra  mper  danpaia  es  coMlracttene  aaal  aialendW  f axta  eaiiaa  cananieaffani  aitt  eUen 

ccclesie  j]  in  bonia  suis  factis  questio  uerierebnr,  domino  Brunonc,  fratre  ipsius  comitis,  tone 
Hainuicmburgcnse  prepositu,  tnediantc,  compositio  huiusntodi  inj^tercessit.  Pro  dainptio,  quod  ex 
destracUone  raolendini  iu  Terueke  ')  canonici  recepcrunt,  percipient  ajiauatiin  quatuor  choros 
ittlgbÜB  fli  'vanai  charaai  MlieL  Pn  rcKfali  vefo  daaipnia  ibcUe  ini  bonia  ad  cvrian  Sppen- 
tbarpe  pertlnenUbaa,  ia  agria,  hartia,  paaicaia  aiae  pnUa,  percipient  XXIU  nMdiaa  Hamneai- 
biir^niscs,  qui  borchscepel  dicuntur  Hec  annona  de  prrdictn  nouo  molcndino  in  festo  sancti 
Martioi  aania  afaigaÜB  peraelnetor.  Vt  ettam  inier  ipaau  cccleaiam  ac  prefatam  oomiteai  & 


')  Am  dem  Origlaalc,  welckcm  da*  Reilertieg«!  de«  Grafen  Johsanw  aMmgL  *)  Die  larpe  Ut  cia 

kleiaer  Bacft^  wMm,  nm  liaaiaabafa  ko—wd,  btl  Bjppwiiotf  licfc  In  die  AlMcr 


M.  I.  iJ 
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paerm  eius  oinnis  preterite  quesfioniN  inateria  toll«retar,  adleclt  quindeciin  marcas  argenti  coines 
tdem,  ut  in  suppleweiituni  predictorum  ad  usus  ecciesie  redditus  vniua  chori  (»aiginia  emerentur. 

Ne  fgitur  pffefMam  ^uwHeawi  rrilamri  contfagat  «lli|M«amw  kt  fUwnB,  preMU  Uttcct 
«cdMte,  pwpwttl  nfHNMaf^itf,  ipilas  eonittt,  pMisodMi  ftairto  d«  onÜM  ftvirum  minornuif 

puerorum  comitis  est  monÜa  sigilli;;.  Testes  huius  rei  sunt:  Bruno  prepositas.  Alardua  decaaos. 
Manugoldufl,  Joiiannes  &  Johannes,  Sifridus,  canonici  HamineinburgenKi  fi.  Gcorgius  aduocatus, 
Gernandus  de  Stathen,  Uinricus  de  Hamme,  milites.  Ludolfus  de  Breina.  Uinricua  de  Cnifc» 
kaalwch  9t  M  qvaai  plana. 

Des  HambiirgUchen  CapUelt  VerfUgtmf  Hier  die  Beiiutzimg  des  von  dem  Grafen  von 
Holstein  ihm  verUeheiien  Zehnten  tau  dem  Lande  Oldenburg  in  Wagrten  ztt  Kloster- 
gebdnden,  Kirchengerathen  ttnd  Errichtioig  von  zwei  Prähcnden.    i24S.  ') 

Brvno,  Uei  gratia  prepositus,  A.  decanos  lotttBM|ae  Hammemburgeusc  capitolum,  omnibus 
bane  Utteinn  laapaolHii  aotaai  aaa«  capimus,  |  quad  in  deeima  percapia  de  teira  Oldaibotch, 
fwuB  flrater  Adolftaa,  de  poemun  aaonui  commmni,  Haanwabuigenal  eedaate  aaaigiuMil, 

dispoSftitum  est  bee  Mdoi.  Cvm  eentni  aarcis  denavtannii  demilorium  et  ambitus  inchoa- 
bitur.  de  reliqua  pecunia  einentiir  possessiones,  de  ||  quarum  prouenUbos  dictum  dormitorium  et 
ainbitus  consuinmentur.  (juibus  perfectiscalix  festiuuscunpreparamentisbonis,  casula,  dalmatlca 
fit  MibtiU,  cappa,  palla  aKarb  &  daaboa  tatOvIta  wtgfiaM»  coa  fnibua  ad  mäSm  attan  Id 
predpida  aoUempidlalilHM  nbiUietar,  ad  aaaa  Ipaiaa  eedeaie  Minpaieiitiir.  Detnd«  flaat  de 
ipeis  prouentibus  dae  prebende  uel  plures,  qnot  fieri  posaunt.  Hac  adhibita  considerationc, 
quod  quelibet  prebendarum  Utaram  circa  tri^'nta  marcas  denarionim  ualeat  annuatim,  &  »ic 
octo  prebendis  maioribus  coequentur.  Has  prebendas  unus  tx  beredibas  pueronua  comitis 
AdaU,  taM  Aicflt  d«dna  dnRalfii,  wl  aaidar,  ai  ptavae  haredca  Mnt,  wfcroidl  pa- 
tcatatoB  llberam  eUiaeUt 

Testes  haius  rei  sunt:  Bruno  preposituR.  Alardus  decanus.  Manegoldus,  Bertoldos, 
Johannes  scolasticuA,  Johanne»  Frodnidi,  Johannes,  Thidcri  fUius,  Sifridus  castos,  canonici 
UaauDcmburgenses.  Ueorgius  aduocatus,  Gemandus  de  StaÜien,  Uiohcus  de  Hamme,  miiitea. 
HaUpcberafB,  Hatarlea«  de  BaTCeaelMtch,  eaaaaleaBMMaiattai;gaMea  di  aW  qua»  plana  ean- 
aalea  &  baifeaaea. 

Ne  igitur  t.intc  pietatis  factum  in  dubium  sncccssu  temporis  ualeat  reuacatl,  aadaie 

noetre  &  dictonini  iniLTuniin  coiniluin  Holtsatic  sigillis  prcsens  eat  litten  ffiftllata. 
Actum  iu  Hamuicuiburck,  anuo  |;ratie  M''C°C°XLV^ 


•)  Am  dam  fM^mh,  wdchw  «in  Utania|ri  *tt  ChaÜm  v»b  HohMla  aaU^ 
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B.  Dei  gnU«  preposHus ,  A.  decaiUM  totvmque  Haminenburgensis  ecdesie  capitulnni, 
Omnibus  hanc  pa^inam  visuri»  .saliitcm  in  co,  qui  est  1  vera  salu«.  Ea  que  ad  honorem  Dei 
et  ecclesiarum  incrementuni  prouide  et  rationaUlitcr  ordinantur,  ae  uila  ualeant  refragalüoae 
perturbari,  propter  inalignantiiaa  iasidiaa,  neoeaMuriam  e«t  ad  poslcrM  beae  roborata  InuMnittei«^ 
Notan  Of»  «aae  npiiMW  ||  Im  pnmalitaa  qiinn  fotwia,  qaad  naa  ad  pdkiaaeM  AraMa  AMpU, 
t|iiM4aBi  Hobatie  cailfla,  d  aarorla  HdhvigiSt  diu  uxoria  sue,  ad  edificandum  claustrum 
saDCtlmonialluin  in  parrochia  nostra  coivtenAimus ,  ita  videlicet,  u(  quicunque  futiirua  eat  U>i 
preposittu  uel  abbatiaaa  ad  doiaiauin  nostrun  arebiepiaeopuBi  et  eccleaiain  nostran  respectun 
kabeal et obadfeDlIaaifkcial.  Hoeadiectv,  quadaine daap«»at Mane ecdaaieHaatre  et  pamchie 

Vt  auicin  hec  ordiaalia  «Mii  am  rala  et  Inconaalaa  penaaiieat,  preaentem  cartan  aerlM 

et  aigilli  nostre  ecclesie  appensione  tesUumque  munimine  fecinas  roborari.   Nomina  testiu» 
hec:    Bruno,  in  Yliaizcenseui  episcopum  confinnatua.   Alardiu  decanus.  Uelpradua* 

et  BeMayua,  ciMaid.  Oeaffgfa»  et  HUiiiieHa,  mOilea,  «I  alK 


Pigwf  Imueeiu  IV,  betmflngß  4U  Muktfe  von  Lübeck  wtd  SchmMn  amr  (TullerMidkiMy 


der  vom  Cafttd  xu  Hambtarg  wider  dm  EnbUekof  vom  Brtmoi  erkaheum  Klagen, 

i246.  iVor.  19.  ')  ' 

Innocentius  epi&copu«,  »eruus  serunniiii  Dei,  veuerabtlibus  fratribiu>,  LubicenMi  &  Zueri- 
nesai  episcopis,  aalutem  &  apostolicaui  benedictioneia.  £xhUMta  oobit»  prepwMti  &  capituU 
Hancnbargenaia  pdMe  feaWafciit,  |  faad  caai  oOm  Ipaa,  fae  aielnfaHliee,  aiciit  ta  apoaliK 
Ma  caHtiBClar  priaUciHa,  Immi«  fWgäbat,  «cBnawiiala  ecaleite«  ^e  laAriar,  iHyaia  GahaicMi 
sufTraganea  erat,  fuissent  sedis  apostoUce  aacioritate  unHe,  tali  f  honoris  prrrn^atiua  eidem 
Hammcmburgensi  ecclesie  reseruata,  ut  quia  fuerat  digDitatesupt  riur,  H«mmeinbur^enst\s  cHnnnici 
Brenenaibus  cauonicia  in  elecüoae  poaiiAcis  preferrenttir,  tt  ideui  ponli^fex  Uaiuuieutburgeiuiis 
«cMeiiiacapw  dtecictar.  Ciiw  aale»  boM  aieaMirte  6.  Iiamaa  anUepiaeepo, 

i,  da  brequirilia     (ntpeatta  HMnaeadNasMw,  fot 


'*)  Nach  dem  Orl|(<nalp,  wrichrm  An*  ^Si^lliini  Sanctne  Iianitn«nburgeMU  EcclMie"  aal 
■)  Nach  dtm  Ordinale,  wekbeoi  da*  Bleialcgel  de«  P«pH«a  InaocMS  IV.  beili«gt. 
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prcscns  erat,  excluso,  ad  clt  ctioncm  . . .  Hremcnsis  arcliirpiscopi,  post  appellaUoncm  ad  aposto- 
licam  stdem  inlerieclaiii,  processeraut,  felicis  rccordalionis  Houorius  papa,  predccessor  nwter, 
abbati  de  Kaddagieshusen*)  &  collegis  suia  hiniianiidi  ncgottm  comnisiscel,  «irclus  •rdileplaeapm, 
eiaden  ladicOnia  nedianlUma,  cum  Bummen^gemlbm  amoniclB  ta  ea»  Armm  cawposiUonla 
IHWaensit,  ut  uidelicet  in  partibus  tranaftlbiBis  Hatnmemburgensein  sc  Bmnpiispm  coniunctiin, 
ucl  Hammcmbiir^cnsein  (antiim  arcliicpiscopiim  sc  uocaret,  prominens  bona  fide,  se  cunctis 
diebus  uite  sue  iura  &  oonauetudines  Hainmcinburgcnsis  ecdeaie  illeaas,  eainque  in  pari  digni- 
tale,  iure  ac  honoK  OMMeniare  c«m  ÜKneiial  ccdeala  sspradlete,  *  ooMDia  pvoalnctalla  mae 
failiaalmenlnirgenal,  mme  in  Braneaai  eodeaia,  aynodaa  quoquc  generale»  &  capitula  sno  Urn^ 
pore,  ac  aliqiias  maiores  aoU«a|nHaAe!4  in  IIainmeinbur|;ensi  ecclcsia  cclebrarc.  Et  sie  dernrnn 
in  ipsum  Hainmeinhur^cnses  canonici  conscnsenint  idemque  reccplus  est  ab  eisdcm,  in  con- 
trauenienles  a  predicti»  iudicibus  excominunicaMoBla  aententla  proaiulgata,  hüa  imaAaa  per 
eundem  predeceaaora»  matnoM  confinaatiiiiiis  nMiiinrine  roboralis.  •) 

Deniiae  con  dictnn  eapHulain,  ad  suggestionem  iam  dirti  arcliieptacopl,  pronittcatiii 
ae  iritmfia  halnamodi  «ine  diminutione  iuris  &  dignilatis  Hainmoiiil)iirrri  nsis  ecelesie  serualuruin, 
super  Omnibus  »|iicstionibus  inter  cos  &  canonicos  Bremenücs  cxortis  sue  ordinattuni  se  duxcrit 
aubnittendum,  idem  archiepiscopus,  usus  conaillo  suapedarwa  aldcMcel  eaaoalcorBai  Biwaeiaalaa^ 
irilTBliiiai  non  soIbbi  adnnere,  ueraai  etiam  maipare  far«  &  dlgnllatea  HaaiaieaibaffeMia  ecdesta 
nwworate,  ^oddan  Inlquan  statutum  edidit.  per  quod  eadem  ecclcsia  non  tantum  debilitata  est 
io  suis  luribus  &  honoribus.  sed  cliam  ad  nichiliim  est  redada.  ita  ut  que  antca  fucrat  doinina, 
facia  ossc  nillf'afur  ancilla.  Cum  cnim  in  Bremensi  ccciesia  viginti  quatuor,  &  in  Hauimem- 
burgensi  üHodt  ciin  prcbende  consistant,  stalnit  archiepiscopus  sepe  dietus,  ut  Breaieaiea-aUMi- 
alel  presentea  &  Aituri  stnt  &  dehwepa  caae  debeant  Hannenbuigniais  ecelaai«  canonici,  pleno 
Iure  prebendaa  deoedcntium  canonicoron  Ipahu  codeaie  habHari,  qnonun  aex  taatnai  ddwni  In 
eadem  ('rclosia  personaliter  residcre. 

\d  hoc  cum  Hauimemburgenses  canonici  habucrint  bactenus  ius  liberum  prcposiluui 
eligendi,  prenoininatua  ardkieplacopas  atatult,  ut  prepoaUuram  Haalnienlbnl;een8en^  qaam  arehU 
jfaCTBtt^™  necat  Breaienais  ««hiepiaeopna,  de  cet«w  cenfbnit  nni  da  canonicta  Bremenaibna, 
CnlndK*  In  eoutradictores  excommunicationis  sententiam  proTmil^ando.  Vnde  Ipsi,  ciiisdem  iniqui- 
täte  perspecta  slatuti,  cum  ex  eouidercnt,  nimis  enormiter  ccdcsiam  siiam  Icdi.  ad  st  dorn  aposto- 
llcam  uoce  appellatiouis  emissa,  postmodum  ipsorum  ecclcsia  prepusituru  uacaute,  dilcctum  Alium 
Uelpraduin,  efldeole -prediete  eanonlcaai,  ta  anam  preposHom  elegennit,  *)  ad  eandern 
Kenn  appdiando,  ne  antedtetaa  areUepiacopna  Ipaina  atatnii  pietexta  eonlm 
•Hqnid  aUcniptaret. 


*)  Vcrcl.  oben  dl«  doifalMgen  Uricnatai  rm  Jabre  1319  bU  1223.  »)  Jitch  der  Erwählaag  des 

m  Brno  MNa  Bbchofe  ran  OlnMa  «nlhho  to  Huibm«tatbo  OtpM  dm'Htlpnd  In  Jahr«  IMBL 
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Vnde  DOS,  qui  ex  ouere  regiminis  suscepti  tenemur,  delatis  ad  nos  ünplicitis  qucstionibuH 
explicatis  iua  suum  reddere  caique  postulanti,  fineia  lUibua  imponere  cupicntcs,  fraternitati 
wttn  per  apostoDca  acripta  MuidaBin,  qailiMs  voeath,  qvi  fbrainl  CMCtmll,  tmniem  cxeoa- 
■BDieationia  sententtan,  Uaih  tomam  eeclesie  relaxantea,  recepta  prius  ab  eisdem  prepmito  & 
«^>i(iiln  siiflictrnti  et  idonea  cautioae,  quod  eccicsie  inandalo  parebunl,  si  constitcrit  ean  ratlo- 
Mlbiliter  cs8e  latam,  audiatis  causam  äi  eain  sufTicicnter  inNiructaui  ad  exajnen  aposk^cun 
nnittBUs,  prefixo  partibas  ternino  pereinptorio  eoatpeteaU,  quo  per.proeiuratorea  sufficientea  Sc 

Deo  aenteBÜani  ■•eapiare.  IMea  antean  fnl  Aterint  nominati,  sl  sc  gralia,  odio  uel  tinote 
mibiraxerint,  per  «BMHia  ewiMiMilfliMt  appflHatiMie  ccaaaatc,  cogalia  uerilali  tetSmoabm 
perhibere.  • 
DabuB  Lugduni,  XDI  kil—JM  DseaaMi,  p—mtoitM  Mrtri  «um  qnnrte. 

JMuamu  tmd  Qtrhard,  Grefe»  mn  HoiHHn^  verletkm  den  Harntttr^eru  xum  Sekutxe  der 
atait  du§  Wnter  vom  MburUm-Kirekkofe  Ut  sMmTOore  der     MlUerade,  1946,  *) 

Iii  üMBlne  atnele  et  indiaidae  trbiUallB  Jebanea  et  Gerardu,  Dd  gralia  cemilea  HoU- 

satie,  Omnibus  presentem  pa^inam  inspccturis  iinpcrpctuum.  Xc  ca  que  genintur  in  tempore, 
cum  tempore  simiil  lahanliir  et  traiisrant,  v.sihiis  sapientum  est  ratiunabiliter  introduetum .  ul 
aulenticis  »cripturarum  testimoniis  pcrlicimcntur,  quc  a<l  pusterorum  debeiit  noticiaui  perueoire. 
TnioenHaU  ^Imr  «oniwa  imotrsUt,  qnod  mm  dailatla  Hamaenbaii^ib  otflUate  penaate 
eWkM  HaaMPMBtiirgWMHi  aacMitaM  et  mwiUlSMn  cMlalie  ceirinllaaM  apaetaa  iOad 
aquc,  qiind  protcnditur  a  eimHerio  fralm ndnorain  asque  ad  portain  que  31ilden!nr  porta  dicitur, 
ita  quod  de  omni  spacio  illo,  sicut  de  alü.«  partibus  noue  ciuilatis,  disponeudi  liberaiii  habeant 
facultatein.  Ei  m  qui  intra  spactum  ipsum  edificauerint,  iura  noue  obtineant  ciuitatia,  sie  taioeu^ 
w  Ipdonni  dbpeallte  ud  edtteatfo  iMpediawatiua  flMiat  wieri  Mleadbow  HabeUl  eUan  «aler 
rnilra  earian  asMi  attaai  iula  Aatrea  ■iMaca  poiaalal— i ,  ai  tiolaertt,  aapKudI  aaque  ad 
aNUÜtionem,  dummodo  intra  munitioncin  uiam  publicam  non  preciudat. 

\e  ergo  hoc  factum  a  posteris  in  dubium  ualeat  reuocari,  prcseutem  pagiuam  sigilii 
nostri  muuimine  duximus  roborandan.  Teatea  buiua  rei  aunt:  Gotacalcus ,  prefectus  Uoltaatiep 
et  dao  ill  ehw,  Mieol«»  et  Baitwioae.  Harqaardo  Vaber.  Harqaardaa  de  Beynieflie. 
H»  «I  0«  de  Banaeatode.  Marquardus  de  Rennowe.  Georius  aduocatus.  Heariew  deHaanM. 
Hhrtwicus,  prefectus  Stomtarie.  ^VerneruB  de  Lorehoin ')  et  alU  quaai  plarea. 

Ada  auat  hec  anno  Uomini  M'CC'Xr.M°. 

*)  Lie»:  Lerebora. 


>)  Aai  dm  Ukm  |iilflh|Paiaai  laaiiiaM  NobUm 
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CMfe,  MaH^äf  von  Brmidenbxag ,  Ubarir^  dett  kilnfttgen  Nonnen  von  Hencerdeshide 
tdne  äerUfeu  BaUxungen  mU  der  mtyrenzenden  Mühie.   1246.  Febr.  24.  ') 
Otit«   Det  grttia  MMTVliio  Drandeburgeiuis ,   Chrisli  fidelibiu  uniuersis  imperpetuum 
et  pacem.  ||  Ex  harum  inspectiooe  notum  facituis,  quod  propnelatem  nostraui,  taaa 
parte  nostra,  «luaa  ex  parte  |i  Iratrb  wutA  Jahiorit,  fm.  «aift  tili,  que  aerwdioMB 
prope  HwbM«,  üm  to  aqrii  qua  ia  ieniB,  cdlli.l  et  iMÜte,  et  — ImiiÜi— 
Ipttn  uillai«  altum,   cum  otnui  iure  aorori  Heilewi^e,   vxori  quondam  comitis  Adolft, 
■ne  fratris  minoris,  et  s«iic(imonialibus  ibidem  I)eo  et  beate  Marie  seruitvris  proprielalia  titulo, 
«I  ibidem  eciaii»  nostri  memoria  habeatur,  conferimuci  et  donamua, 

Ne  autcm  hec  noati»  4nMi«  i»  pwteruw  MleM  toimtaii,  pnaealCM  p^giiMD  CMieriM 
iHrinH»,  teatfin  rabacHpckne  et  nMlri  aigilli  inpKMione  flmiter  comaanlUmi.  Huiiia  rd 
teatw  annt:  Otto  de  Hademerclcuc.  Horchardus  et  Hanto,  fralres  de  Irkedeue.  Hearlow  de 
Bndeleue.  Ericus  de  OhuMe^c.   Albertus,  preposiius  de  Stendal. 

Datam  Lüneburg,  anno  gratic  31=CC°XLV1%  sexto  kalenda«  Marcii. 

LauMf^  Bttehof  von  Ratzeburg,  überträgt  dm  geUtHekm  Btmn  «i  SnMkaMfe  tmi 
tt  IhNMi,  weMen  AmM  vom  Rergeduf  kaUe,  dem  Pnpaie  mu  tUMwg, 
iZtr.  Mal  it.') 

Ladelphw  Dei  gratia  Raceburgensis  eccle^e  episeopw,  omaäbm^  ad  quos  pnacaa 
scriptum  peruenerit,  salutem  in  Uomino.  Ne  rcruin  geatarum  memoria  per  Nocce«siva  lemporum 
labantur')  spatia.  iiumana  solertia  sibi  consaevit  adhibere  remedia  acripturarula.  Sciant  igitor 
Singuli     noverint  universi,  quo*  ne«  «lad»  Ii  Chrialo  «»,  doiatao  FMerieo«  preposite 


Maeeburgensi,  &  m»  «wea»"  ««•  Stdeitan*»  fli 

AimMm  Bergertorpn  tVater  ordinis  nostri,  pro  tempore  tennit  de  pecuiiaafoiie  sai  prepoaiti^ 
lllfllhlirjprnni"  videlicet,  aaalpiavinuis  ^^ubemandum.  ^)  Ne  igifur  per  alteuius  ctrcuwacriptioaia 
aaibigann  ei  nocex«  valeat  in  futurum,  preaenteai  paginam  eidem  coatuliuus  aigUl«  noslro 
roboratam. 


Data«  Baeebsfl,  XVI  Ukndaa  JuoB,  anw  gnU»  MCCXLYli, 
•)  i4mt  dahuar.  LUts 


>)  Nach  dem  OrIgJaale.   Dbi  Siegel  fehlt. 

•)  Aiw  E.  J.  de  We»tpliBl«a  L  I.  T.  II.  p.  3ü60.   Da*  Ori^nal  'M  Dicht  vorhanden,  ü.  Match  u.  a.  O. 
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Dxxxvni. 

Üruf  Jakmitf  9mt  JMMWto  fmriüwy  äeu  Vtrkmif  «Mi  M  A/m  «i  Mmidkg  m 
da»  Ada^  fiUM.  IToifM  iMT.  Jte«.  7.  •) 

(hanilnw  lioc  Mriptnni  iiupectwis  JobauMi,  Dei  gratte  eoa«  Holteade  et  SliHrmarie, 
Mliitem.  Tenore  presenliuin  notun  facimus  uniuereis.  quod  f  cnin  Geor/^iw  de  Uamburcfa  et 
Albero  de  Ritscerowe  irt»  mumm  in  Eitenbeke  «tos,  quiw  «  mbi»  tenebant  in  pheodo,  |  hoopi- 
lali  MMli  «fbitai  te  Hanbvg  ii—iidhiiMil,  dm  ciyiwiai  ■■mdI—  qpbtei  aalli  «ne  nagis 

daa.  Yt  autein  hee  »Mira  dcoatio  slabiUa  permaneat  et  naUi  fai  peateivai  äü  Mtk,  pnaeataai 
oartulain  indc  conscriptam  Ni^lii  nostri  appcosione  fecimus  eoniinuniri. 

Uuiufi  rei  testea  sunt:  pater  uosier,  frater  AdolpJuis.  Hartwtciu  dapifer.  Marquardua  de 
BcMMnre^  Hafaurtaw  4t  Hanaa  at  alii  pteaa. 

Afllaai  HanboNli.  awa  ab  ff  mHa»e  DwM  M«OC*XL^%        Maa  JairiL 

BXXXOL 

JipAaniM*,  Onfvon  Holstein,  verleihet  dem  heiligen  Geist- Hospitale  eine  FütkerH- 
gerechttgkeU  im  Bache  bei  der  KiUunähle.  i247.  Jur.  29.  ') 

Omnibus  hoc  scriptum  inspecluris  Johannes,  Dei  ^atia  coines  HoltNatie  et  Stormarie,  in 
eo,  qui  est  vera  salus  oinnium.  salutcm.  ij  Notum  esse  voluinus  tain  presenUbiu  quam  futuris, 
quod  cum  donUnua  Albero  de  Hyt»erowe  et  donniaua  Georgiua  de  Hamburg,  quedam  |  bona 
itta  apud  Bylenbdte,  qm  a  imMb  teaebani  bi  pbeodo,  haqpilall  aaMll  ipirilaa  to  Haaibais 
vaMAdiaaent,  t  noa  vero  cupiente«  spiritaai  aanetutn  nabta  eaae  pnipitiain,  in  reraiasioneai 
peccaininuni  nnslronnn,  fidcm  hospKali  bonorum  predidonim  pcrpcfuitalcm  duximus  conferendum, 
Preterea  ad  sustenUtiouein  pauperuo»  eioadem  loci  de  gratia  in  aqua  mwtra  Eylenbeke  hanc 
ooncedimua  Ubertatem,  ot  vnum  tantam  babaaat  piacatoreut,  qni  plurea  non  capiat  piaeea,  niai 
qMHloa  aiMairt  panpana  piadietaa  et  haa  bi  bca  aW  Japrtata,  tMcM  bi  aapaiM  paria 
aaai  pontia  uaqae  ad  noteadiaam  domini  Haitwirf  pwfccH. 

Vt  autem  hec  noatra  donatio  stabilis  permaneat,  presentem  litenua  aigilM  neatri  appen- 
aione  feciatua-  roborari.  Testes  huins  rei  sunt:  Arnoidus,  priar  äegebeigenaia.  Godeftidua, 
eiaadcai  bid  cnatoa.  Eylardua  scripkr.  Heyaricaa  de  Barmeaatedei  Marquardua,  Bertoldaa, 
fkilraa  da  Banaaw«,  at  alll  qaaHphnca. 

Actum  anno  Dombil  M'CCXLTD".  Datma  Sygebeije,  bi  aaaela  dia  baatanm  apoato» 
laraai  Petei  et  PaulL 


')  Am  itm  OrigiMte,  walchan  da»  RallMalagcl  de*  Grafen  Johona«  «aktagi. 

•)  Aai  tea  Oif^aalt,  wddiaai  daa  woMtiiliiae  il«heni«gcl  i>«  flwfta  lafeaaaei  uUigt- 
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DXL. 

PqMf  hmöemu  IV,  nimmt  dag  Klotttr  der  Cuterdetuerimien  M  iUrwerittkiMe  ftl 

tebteu  Selmtz.  1247.  Aug.  17.  ') 

Innocentiufl  ppiscopM«;.  seruiis  seruorum  Ilei,  dikctis  in  Clirislo  filiabus,  abbatisse  et  con- 
uentui  inonasterii  de  Herwerdeshuthe^  ordini8  Cisterciensis,  Bremensis  diocesis,  salutem  et 
apostolicam  benedicUoneiB.  SMroaancU  Roauiaft  ecciesia  deootos  et  biuniles  Mim  ex  aasnete 
pletitt»  ofldo  diligere  prapcMlin  eooMeatt,  <l,  ae  iNrammi  haMinni  BoleiMs  i|git«ilur,  cm 
iMHiiiM  pte  nater  sue  protection^  mitttailiie  cmifiMiac.  Ea  pnpter,  dBeele  in  D«»Iiio  lUci, 
miti 1 1  iustis  postulationibus  grato  conctirrentes  assensii,  personas  aestras  et  locnm,  in  quo 
diaino  obsequio  mancipate,  cum  Omnibus  boais,  que  in  presentiarum  ractouabiliter  pos- 
aidet'}  aut  in  futurum  hnHa  nMÜt  prettaole  DoMino  potent adipisci,  sub  benUPeiri  «I  noatra 
'  pioteeltMie  aaserpiimia.  Spedklitcr  «ntem  terraa,  poMenlaaM,  radditu  et  alia  Inmw  «eitn, 
aieut  ei*)  «miR  Iwte  ac  padflce  possidetia,  aeUg  et  per  mm  cMem  uMmaaterio,  auctoritate 
apostoUca  confirmamus  et  presentis  scriptl  patrocinio  cominuniiniis.  Xulli  ergo  omnino  hominiim 
iiceat  iuuic  paginaan  nostre  prolectionis  et  coufinnationi»  infringere  uel  ei  ausu  temerario  con- 
trali«.  Si  quia  Miem  hoc  atemptare  presiunserit,  indIpiatlMien  ouaipolealie  Del  et  lieilanuB 
Petri  et  Pauli,  apostekram  eiaa,  ae  nouerit  incurauntnu 

Datam  Lagdani,  aexto  decino  laleadaa  Septenbrls,  panlMealaB  oobM  ann»  qaiata. 

DXLI. 

Georg,  gräflicher  Vogt  zu  lltimhurtj.  und  seine  Gnftln  Margarethe  rtTlethetl  Vtren  Huf  %u 
Henrerdeshiithe  mit  tler  dortigen  Mühle  zu  einem  Kloster  für  Cistercieiueriu»e$t^ 
nebst  anderen  (Jaln-n.    1247.  Nov.  30.  ') 

In  nomine  Doinini  tieorgius  aduocatoa  &  Haigaretaf  axor  eina,  omnibus  tianc  litteram 
intMeattlMN  aalateai.  Ne  ea  qua  «eraiitnr  ia  taapore,  «aatt^  pnaeaaB  |  leaipeeia  iiiteiii«, 
pnadde  consaeuit  tiaaianf  prudentia  defertum  meinorie  liiterarnai  apicibas  adiaaaw.  Saae 

sciant  (am  prcscntf"!  quam  postcri.  '  quod  nos  diuiua  nobis,  nt  spernmus.  inspirante  »ralia, 
cnriani  nostram  iu  Herwardetiliudcn  cum  molendino  ibidem  sito  &  oinuibus  eiuadeni  curic  atli- 
nentUs,  [j  laui  duoUnorum  quam  heradaai  aoatrornai  oonseaaa,  eiden  loco  contuliwua  iu  l'unda- 
•}  a»  fBr;  iMMidclis.  So  für:  potarida.  «)  8o  fihrt  m. 


■)  Au»  «lern  allen  Copialfauche  des  KloMers  llarvMeliiide  No.  I.  <)  Der  alle  Hof  IIcrwerde»budc 

lag  auf  im  Uamkwgtt  Berge,  an  der  Elb«,  in  der  jeuigcn  Voratadt  «od  in  der  Gegend  der  neueren  Klr^ 
».  Pauli.  Iea«r  Name  ward  nlt  der  Vieihguug  des  Kloeten  auf  dat  aauan  an  der  AlMer  beiqpna  Hamlcbnd* 
nbi rtra^en    AuflikrlicberM  •.  In  meinen  Anlaaiu  Ober  dt« Geaeblcbie  dteaca KloMen  iu  der  Zeiiidwia  daa  Vaiulna 

für  Uamburgisciie  Oeidiichte  TIl  IL 
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tionem  cenobialis  monastrrii,  pro  locandis  ibi  Clifisli  famulabus  Cystercieiisis  ordinis  &  diuino 
seruitio  secundum  rcgulaoi  beati  Benetlicli  pcrpetuo  inancipandis.  Addidimus  edam  dua«  domos 
prope  portaja  Mildndto  ')  sitas,  &  uiginti  qufttuor  soUdos  Mlueates«  &  earundem  dononun 
anas,  nt  de  pnuntm  «ahn  eh«»»  &  altcifM  tu  domrilwio  teMpore  noetb  ■«»  hmMiiUi 
fcitMliii .  Preterea  dedtanus  ibidem  Heiafflei  ladcndiMrii  anno,  qne  iwtte  eaitdan  Mt  all» 
curiam,  ut  de  eius  proueniu  perpefmis  pirparetur  cercns;  Ityctnsli  tempore,  cum  adhuc  non 
clarescente  die  sununo  inane  mtssa  dicitur,  infra  caiioacin  accendeadu«,  ut  circuuistantes 
lenatun  a  Bacavdote  corpus  DonM  hieede*)  ualeant  fataeri.  Lmpcr  aasignaiinma  ibidem 
dimMian  afl^aia  ■Munran^  ipw  vnllgari  Marine  wtetekqtd  iqipdlatar«  ia  amleadlBo  Yleabeke 
ftumeiidam.  ut  eiusdem  annoae  pnaeals  pro  patrum  noatronim  Mezelint  &  OIrici,  &  matruin 
Rikheit  &  Christine,  nostri  quoquc  memoria,  singulis  annis  in  ui^iliis  sollempnibus  ^'k  missn.  die 
Bonifacii,  seilicet  quarto  nonaa  Junii,  peragenda,  tunc  in  rcfcctorio  conueiilui  cumpetens  cari- 
tatia  eflMam  impeudatar. 

Ke  Igtlar  koe  aoalre  paraitatii  iaipeadiaai  obHaloai  tiadatar  Ia  paalenaa,  aas  de  pra- 
donlaai  eoeaUio  rem  geatam  conscribi  &  impressione  sigilli  nostri  fedaraa  eoaaauniri.  Teste* 
autem  sunt  hü:  Sifridus^  cu.stos  ecciesie  Haiiunanburgensis.  Hardwicus  dapifer.  Henrieus 
de  Hamme.  Hardwicus  de  Elrteueborcli  &  iratcr  cius  Werner us.  Bertram wus,  filiuK  Esici. 
Lee.  Wniekinus  Crane  &  alü  qnam  plartb. 

Acta  aaal  hee  aane  ThmM  laBIasiaMi  daeeateaiuw  qaadfa^eaiaM  ae|ltlmo.  Dalum  Ham- 
BMadiurA,  pridle  kaleadatf  Deceaibria.  Feliciter.  Abmb. 

DXLII. 

Brkl('rH»fj  Hex  Rathe»  det-  Stadt  Braini.^r/nrflg  üher  den  den  Bürgern  ron  Htimburg 
zugesicherten  Sc/attz  latd  Btttimmimg  für  den  FaU  eine*  Kriege/  McUcheti  deu 
Landetkerren.  *) 

HonorabHIbas  vlris  ac  merito  Jaade  dlgais*)  coasnlibwa  in  Hamborg  coiuiules  de 
Braaeswio  espesitaai  ad  eonua  beneplaeita  uoluntaleak  Qaoaiaai  Mareuatibas  bsadaibaa 
ipaotaai  bcta  pariler  intereunt,  aeecase  est,  ut  que  a  aauaeria  hominum  potenint  euagari, 
litteianai  saperaeriptioBlbus  TukiaalMr.  Ydoueitati  vestr?  prcscale  aeripte  capiaius  dcelaiari, 

»)  Sie! 

9 

*)  DMTbor  darlBIMe,  aiclitporlalinii«.  S.  asch  obM  »o.  DXXXV.  So  imcIi  In  Liber  rutgui.  foL47 
1261 :  MIMeredorc.  Fol.  H7  a.  1917:  vaWa  Mnianlor.  Pol.  153  «.  1989  na^  fol.  lOtt  a.  1371 :  alnM  aale  portan 
mideradi».   Der  beilij(en  MtMnd«  warrn  ilrr  Februar  '20  und  Juli  13  gewcihei. 

■)  Ao«  de«  Uber  prlvNesloraa  qnadratm  No.XLViL  Zu  Ldbeck  war,  aofolge  Drejer 'a  baadacbrtriUcliMi 
lidas  ChraaeL  tAM.  JlpLArcUvl,  aIm  Uikaaie  tos  deaMclbcnJabn  Torhaadca,  wotf«  die  Aadl  BiaaaacbiMlf 
Vk  dteWaarta  dcrBaabofgar  wrilAeckcr  ToNkMaaimacharhalt  raapnub,  fclla  dar  Bwaog  tob  ataaaitbw  riig 
die  Aalt  aagrift: 
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quod  omnem  amicitiam  Dobis  vniucrsis  et  sfngutis  ad  nos  uenientibus,  quam  exbibere  ualaniia, 
inpendenies,  medio  uero  tempore  si  forte,  quod  abait,  iater  dominum  nostrom  et  donünimi 
TMtraM  orirl  eostfagwll  dinordbwi,  bon  vcatn  •inil  et  corpon  taaiqani  wwtm  pcnes  ms 
ynbmm  mw  pmlcebii  ^WNm|i«  XL  die«  neble  eate  dcdicanna.  I^lnr,  et  hee  emdt  iiM 
maneant  et  fllfbata,  preecaleiii  pagtnsM  elgOH  noetri  imiBlnlBe  in  rebor  perpetmn  mcciieeilMü 

duzimiis  ootninuiiire. 

Datum  per  manuni  Uautd  de  Bruneswic,  anno  graciu  M*CC''XLVU*. 

DXLm. 

Eid  Albreehtty  Bttdiafe*  von  lObeck  md  apogtoU^m  Ltga^  fOr  LMaxtd^  EUhlmd 

. . .  hem  don^  «rcMepieoopo  el  eedeeie  Brenenai  eenper  eaeietemiie  bem  flde  tat  ine 
am^  epediiUer  aiileai  contra  HaauneburgeiMes  anivenae  et  ataq^nkw,  ei  eee  ad  ebedieatiam  & 
reuereutfan  aiae  eoncordfaua  Braaeaaia  ecdeaiae  mm  poamimoa  reneeare  et  hee  per  eee  ateterit 
manireiie. 

DXLIV. 

AUreehty  Herzog  von  Sachsen,  bestimmt  das  Geleitsgeld  für  die  Waarai  mif  dar  Sinue 

ziclsc/ien  Salztcedel,  Lübeck  und  Hamburg.    1248.  Jan.  2.  ') 

Albertus,  Uei  gracia  dux  Saxonie,  An/rarie  et  Westralie  in  perpduum.  Vt  noatre  racio- 
■abieasablabrlee  factaautte  aeeei  aetienes  perpetaa  atabmtate  Inwatar,  imputriUU  lütoatnE 
caatodle  eae  dqmtare  aoleima.  Menerint  er|go  uniiieni  preaeneiuni  laapectoKs,  quod  et  atrata 
ialer  Saltwedclc  et  Hainborch,  et  inter  liubeke  et  Saltwcdele  assiduo  mercaionim  tranallii 
usitctur,  Omnibus  hanc  sirntam  frcqiicnfarc  volentihus  taloin  drditnuK  libcHntcin,  quod  de  lnto/;ro 
compacto  dentur  quatuor  solidi,  de  diuiidiu  coinpacto  duo  solidi.  Si  autem  minua  fuerit,  de 
qnellbet  paano  Integre  nnas  delnr  denariaa.  De  liat  cnpri  dno  dentnr  eelMi,  de  iaet  ati^ 
dae  eoildi,  de  laat  pinnbl  dno  aeUdL  De  fntegro  coaqMWto  ibiet  pnud  dne  aelidi,  de  diaridle 
unus  Kolidns.  Si  minus  forsitnn  habeatur.  de  quolibct  centesiino  denarius  maa  detnr»  Item  de 
last  pellium  vaccaruni  siue  annrntorum  (ion(ur  duo  solidi,  et  de  dimidia  detur  unus  solidus. 
St  autem  minus  fuerit,  de  qualibct  dccadc  denariuK  unus  detur.  Item  de  pellium  tiirci- 
nanim  dentar  dno  eolidi.  De  varie  ante»,  de  ccfa,  de  agrinla  •)  peUibw  et  ontato,  de  ienbns, 
et  de  qnoHbet  dinenoraai  geaere  epedenai,  de  talenlo,  quod  vnigarller  »chSfpmU  vocatar, 
  •)  Um;  agriala. 

•}  Volbtlndlg  gednicfct  Ii  Liaig  Spedirg.  ecdeilui.  T.  II.  p.  304.  VerinntUlch  hatte  Biadior  Albredil 
VOM  Enbiiirhofe  von  Bremen.  Gerhard  Ii,  den  Aurtrat(  erlialirn.  A'\e  XmytXuhe  des  ErzbiMhiiincs  nicht  av  tklV 
das-DoDcapllel  xu  UaulMirg,  »oadeni  such  die  Stadt  ^elicod  tu  macbea.   Vergl.  UDieii  »ui  Jahre  IXtii. 

•}  Aa»  Oarckaaa  Oodai  tfploaialicw  Bnadcabarvonla  T.  Vli.  f.  3Se. 
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dentur  üuu  deuarii.  Prcterea  de  taleato  uiellis  duo  dAbuntur  dMiarli  et  de  »alsiner  totidein 
denarii  persoIuenUir.  lonipsr  4»  Uätg^  vtm  iui|;ueiiti,  ctübwbwH  H.  alt  unguentuin,  dentur 
4m  aoBdi,  et  de  dtaUlo  tim  ealMn  am»  delmr.  Ben  de  takele  luumdi  dm  demrii,  de ' 
telenlo  folü  duo  denarii.,  de  talento  fili  lanei  duo  denarii,  de  lalento  lanc  duo  denarii,  de  talento 
floccoruDi  duo  denarii.  lU'm  ili-  ferro  et  calibe^  de  ollis,  caldariis  et  talibus  eonsimilibus  de 
quolibet  talento  dabuntur  duo  denarii.  Ceterum  onmes,  qui  inter  läaltwedele  et  Uanborch 
perrexerint,  «ob  hie  fenm  tali  gaudeie  vefaiMiB  likeiMe,  qiiod  «enper  taHrt  tenaJnos  aoslroe 
cendectuB  eeeiri  protoctione  Areentiir,  *)  cl  eee  neiqiMM  «Ubi  ce,  i|ee  diillMte  emt  le  preeiieri«,  •) 
in  LoiieiiLorcb  semel  ia  traMitu  dare  opoiieal,  et  siinili  modo  NCinel  in  Hiddrsacker  teneatur^) 
ad  ideni.  Si  qui  vorn  pnrrexerint  inter  Lubeke  et  Sallwedcle,  predicta  dabuntur  seiiiel  in 
Hiddeüacker,  et  in  traubitu  t>euiei  ainiliter  Moine  dabuot,  saluo  iure  Ihelonei  o4>»tri,  quod  de 
naui^o  HMdeMdUTt  Iiowfaboich  et  Blekode  nebie  eciper  dwi  ee—ieM.  Omies  igitur,  qai 
pffediefoe  tenalnoa  naatro*  tat]  awdo  virfaerwit*)  fteqeeatare,  Uloi  tali  lagtter  gßaäue  vobrnm 
liberlate. 

Actum  anno  «b  incaraatioae  Uoiaiiii  leilleaiio  diweateafaeo  qwadiiyelew  eetu«, 

1\  nonas  Januarii. 

Ne  eetem  bee  ftetaei  Bestnm  ta«  Mtieeebile  qaen  hoeeetnn  nlta  veleit  abetere 
vetMlaa,  Dolta  poeait  caliumile  disterbere,  pegbiani  heae  teetfanoiilaUHn  lade  cenecribl  ftetanM 

et  sigtlli  nohiri  muntndiie  Infligniri.  Iluius  rei  festes  sunt:  Johannes  et  Gcrhardus,  comites 
HoLsatie.  Adoirus.  comcs  de  Dannenbcrcli.  Luderua  de  Blucbere.  Henricus  de  Barineatede. 
Xieolaus  de  \ubele  et  alii  «|uain  plures. 

DXLV. 

Ploreux,  Graf  ruti  HoUaiid,  verheitset  den  Rafhmanuni  wul  dm  Gemetudni  tu  LMedk  tmd 
Im  Hamhtrg  frHet  GtkU  md  SieherhHt.   Utrecht,  £»48,  Fetr,  4,  ') 

l)\LVI. 

Pafftt  Inmceiu  iV.  beauftragt  die  Btsehüfe  ton  iSc/twerin  wid  Ratzebttrg  zur  Untertttchuug 
der  vm  dem  C^fttel  «i  Hmmbtorf  «ider  den  EnMtekof  wm  Bremm  erhohemieH  Klagen. 
AMg,  17,  ■) 

luMceatfes  epiaoopas,  eenne  aemoron  Dei,  vcnenibOnNia  flralifbiie,  CaMriaeeal  et 
Raesebntfeaal  epiaeopie,  ■alaton  et  apeatalieam  benedictbHicn.  EzUbite  nebte  prepeelli  et 

  •)  AUlx  qaaa.        k)  Um  Iwmalar.       •)  tJkti  TtlawlM. 

*)  E«  i»i  lu  b^achien,  Aans  drr  HcfMg  4I«  xuyfßlimAlm  MkgAs  MU  ab  dacB  ZtM  M  mmmm  ^ngtf 
•endw«  nur  alt  ein  n«leiugeld  danttliu 

■)  Vcneichnei  io  Dreycr'»  Rfgiatnalc«  4w LMiccker  Ardirn,  docli  gegenwärtig  daceltiat  nicbt  vprbaadca. 
•)  Kach  *m  aa  ciai|ca  Sidica  dww  fc«MhMgt«  Odglarffc 
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capidili  ecclesie  ÜMiiiiemburgensi.s  p«titio  rontincbat,  quod  cum  olim  ipsa  que  j|  Mdnpolttico 
wörtUeh  wie  ofon  I^DXXXIV      conlra  electionem  eoram  aliqiiid  «Ueiii|itare<. 

Ycrun  lleet  dm,  qai  es  oaera  tmatfitl  nglainf»  tammnr,  ddalto  ad  hob  imiificHfo 
^■«■lioiiilM«  espitcalib,  im  smm  reddere  od4|iie  poslulanli,  finem  lilibm  imponere  cupientes, 
tibi,  frafpr  episcope  Cxuerinense.,  et  bone  mnnorie  Lubicensi  rpi>icopo  stipfr  hiis  direxiniiis 
scripta  no^^tra,  eodein  tnmen  rebus  huinani.<«  exeinplo  teque  soln  procedere  in  huiusmodi  nrgotio 
nequeunte,  cum  id  non  haberes  ex  uostraruin  benelicio  litteraniin,  in  negotio  ipso  nuUus  habttus 
mt  pwecom.  Nm  %ttar  te  flrater,  episeape  RaesetaiKeiMe,  fpti  qiiM!o|M>  In  eodeai  ■cgotto 
sabrognntMi,  ftatemitali  neatra per tfaMk» icripte  naadraiw  ...  mit  folgenden  ZutatuH: 

audialis  causam  et  eain  infra  »ex  menses  post  receplionpin  prespnliuin  sufRcienter  inslrtictam, 
al  predicti  prepositut»  et  capUulum  ad  hoc  institerint,  ad  exainen  apostolicuin  reuittatis  ... 
perliUwie  Alioquin  vcaaniBlNa  fratiOva  MSirte,  . . .  Bra»ldNn^;eaal  et  . . .  Hbidani 
jipiieaplaf  et  düecte  Uio,  ...  priori  erünia  tnlnm  pfedieataraai  HBdeaeaiauhni,  dfriginQa 
aeripta  noitra,  ut  ipsi  ex  tunc  in  negotio  ipso  procedant  secunduin  . . .  *)  aeUa  fbfmaai. 

Daten  Lugdiuü,  XVI  ludendas  Sepieiabria,  pontillcatttB  noitri  anae  aexlo. 

DXLVII. 

Gerhard  11^  Erzbt$ekof  tm  Bremen  ^  ertheiU  eitieii  Ablats  von  40  Tagen  für  diejenigen^ 
«eieAe  den  Am  der  8t.  Mmlen-Kireke  tt  Hrnnhay  mIeniaiKei».  i949.  Oek  9,  *} 
O.  Dci  gratia  Bremeaeia  eecleato  aiehlepiaeapna,  «amilNiB  pnaentea  Ittterae  inipecturiB 
in  Ten  aalnlari  aalnlem.  Qaoniam,  ut  ait  apostohn«  ^  omnea  staUnus  ante  H  tribunal  Christi, 

rcccpturi,  prout  in  corpore  gcssimu«,  siue  bonutn  fucrH,  sluc  tnaluui,  oportet  nos  diein  messionts 
extreme  inisericordie  operibus  preuenirc,  |i  ac  ctcrnoruui  intuitu  scminarc  in  terri«,  quod  reddentv 
Dondao  obb  mrii^Oeato  firoefa  recoQIgne  Taleanoa  in  eelii,  finaaBi  apeai  Madaaique  |  teaentev, 
qaod  qar  paree  aenrinat,  paree  ft  BMtet,  qai  aeminat  in  bcnedictienibBB  de  bcnedtdionlbna 
mietet  vitam  etemaa.  Gan  igitur  sicut  nobis  constat,  rcclcsia  »ancte  Marie  in  HuMaenhniy 
ruinas  ex  omni  parte  ininctur  &  canonici  claustrutn  suum  &  donnitorium  edificaro  proponant 
&  ad  hoc  pcrfictenduia  ucccsse  habeant  fidelium  «ubsidiis  adiuuari,  vniuersitatem  vc^traiu 
rogamns,  moaeana  exhortaaiur  in  Denino,  in  nainlonem  ToMa  peeeanriann  iniungeutes, 
quatinua  eto  ad  ca  pia«  elemosinas  &  grata  earitatfa  anbaldiB  engetia,  at  per  anbaentlonfln 
vealraai  dicta  opera  valeant  laudabiliter  cnnsiiminari.  et  vos  per  hcc  &  alia  bona,  que  Domino 
Inspirantc  feceriti»,  ad  etcme  possilis  ftlicilatis  gaudia  pcrocnirc.  Nos  enim  de  omnipotentia 
Uei  misertcordia  &  bealomai  Petll  fr  Pauli,  apostoJoruui  eius,  inerili«  couftdentes,  omnibus 
Tere  penllenttlnis  fr  conreaaia,  «oi  eia  ad  preAda  edidcla  vumm  penrexerint  adiidrite«,  quadra. 
I^nta  diea  de  iahnetia  albi  penitenlila  lebunana. 

  •)  MUt  pNMilpiw  a. 

Arnim  Odiiarie.  *)  IL  Epfat.  al  OmhMl.  c  V,  v. 
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Datnin  Staden.  VIP  idos  Octobris,  anno  i&euMlianta  Doninl  M"CC*XLVII1*.  PmA- 
leatas  nostri  anno  tricesino.   Indiotione  VI*. 

DXLVIII. 

Johanne»^  Graf  «oh  Stormimiy  Wagriai  taut  Holstein,  ndt  Beisüamuoig  teine*  Bntdert^ 
Gtrkmrd,  betoUOft  dam  EhtUr  $m  Herwerdetktide  «He  vom  JMtor  Qearg  zu  I^ehem 
feAtVMM»  BeaUwiM§em  dattiUL  i»48»  Bte,  6,  ) 

Johannes,  Del  gralla  eomea  Stonaarie ,  Wagrie  ci  HoUialie,  vaiaenb  tene  pigtaaa 

inspcciuris  salutem  in  ro,  »pii  est  salus  oinnium.  \e  ea  qup  genintiir  in  tempore,  ab  humanfs 
mcnlibus  succouiu  tctnpuris  cuaiieücant,  solent  dictis  te.slium  et  scn'pture  memoria  perhennari. 
Uinc  es*  quod  vniuenis  et  sin^ulis  nolum  esse  uolumus,  quod  de  inero  consensu  fratris  nootri 
OoranU  koM  in  Hcrwndcahade,  qae  doarfnaa  Geoiglaa  a  noliia  iare  tnaaial  feodaH,  mm 
agria,  praii«,  paseai«,  caltis  et  inctdtis,  aioleiMlInis  et  cum  onal  iure  quo  ipse  possedenit,  pro 
reuerentia  beale  Dei  genetricin,  ecriesie  memorale  nille  et  ■■iirtniaiinlillliaa  IM4ew  Doo  flUM> 
lantibus  liberaUter  et  integre  contulimus  possideada. 

NoB  vero  predidam  denationem  aoatraai  aalealeaiadolaMliler  obsemari,  eisdem  preaenteai 
pagpaaai  il^i  aaaM  MMnfaaiae  'daxtaNN  roboiaodaai.  Haha  rai  tcataa  anil:  Marfandaa 
Faber,  Georgius,  HarIwiCua  prefectus,  Reymerus,  milites,  et  alü  quam  plures. 

Datam  Hanboi«,  aana  Donini  aiiUeflimo  CO  XLVUI%  vigUia  Nicolai. 

DXLIX. 

Otto,  Proptt  zti  Uambttrg,  über  die  GrmiAaig  der  Kirche  zu  Trittati.   1248,  ') 

Otto,  Dei  ^racia  Hamburgensis  cccle-sie  prepositus,  vniuersis  Christi  fldelibus  lianc  paginam 
iiupecturts«  salutem  in  omni  saluatore.  gestarun  renun  memoria  proceasu  temporia  ena- 
neaeat  aul  pcreat,  Utleraran  aalet  apidlNia  caaflnnaii.  bde  eat,  qaad  ad  aatlciaai  anaibiBi 
eapiMBa  pcraealre,  qoad  pcaaata  «eeearilate  4|«oraaNtaai  pairaeUaBanndeStcakele  &  aUanoa 
pairochlaaonia  lon^  ab  ecciefiia  positornm,  de  consilio  nobis  dfleeii  abbatis  Stadensis,  qal  tone 
iiicem  nostrant  ^emit,  ac  voluntalo  capltiili  Hamburj|;ensi.s,  capeUan  Tnitowe  bapHawaleai  MC 
parrocbiain  specialem  in  futurum  e8«e  decreuimus,  sub  hac  forma. 

nmÄianl,  qnoa  Ifäi  eeckaie  aarii^antaius,  plebano  Im  daabaa  akaaaia  ta  vflla  eechale- 
alloa*)  proBidebaiit,  ia  tm  BMiiaa  ad  pnaena,  in  leHqao  ver»  iafta  pradaMW  aex  aaiiM;  afai 
ftrie  doariBaa  aUtaa  BeyneueUaiaia  eaaftrendo  nüqMBi  maanaai,  cmuMtit  «oa  ab  lae  «nera 

  •)  Itef  iMl 

>)  Aiu  den  HmM«im4«  CS|ilttacte,  Mo.  III. 
>)  Am  tei  Ulor  copWb  fkpM  M.  ISb. 
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Uberar«.  Saiufacical  in»up«r  ipM  parrochiani  ecciesiw  &  ptebauü,  ad  qiM»  iure  parrochiali 
•■teft  pcrtiaelWBt  de  dampno,  quod  eiimle  TideBfair  •mBmw.  Pn»  pklMUM»  da  StraMw  aolii«! 
sMerdM  de  Tntmn  siii|pilfa  •naia  duM  miCM  caidam  aieario  chari  HanliafgeBaia«  &  qaiBqae 

nodios  siUjglnls  doininabuji  de  Kcvncbekf,  in  reconipenflacionrni  dainpni,  rjuoit  habent  e\  sub- 
Iraclionp  uillarum  islanim,  vi<lt'lirtt  <lu»ruin  villaruin.  (|iir  Tnitowe  noniinanliir.  Witleshmie. 
tirandf,  Grotense,  Gronewoldc,  cum  ilii»  partibuü  uillanun  Honuelde  üc  kode,  que  cilra  fluuiuin 
Bflne  caalfawiitar.  Plcbaa«  de  Radalacalede  daea  de  WaafcBBuelde  aaioeal  deUtan  ceamm 
in  auMoa,  qaeai  täte  hanc  ordinacionem  aolaere  cenaueuerunt.  De  vitla  Lattekeaaa  tta  dlctaai 
eat,  quod  illi  eciaiii  ad  «Trlcsiaiii  Tnidnvc  portincbunt,  duininndn  plebani  de  Bericstede  voluntas 
ic  coosensus  accedat.  Saluo  in  oiniiibus  iure  noNtro,  (|uud  in  aliis  parrodiialibus  cei-hsiis 
dinoscimur  obtinere.  Hec  omnia  fidelitcr  &  sub  aoathcinate  ipsi  pairocbiani  obUiicbuut,  uiüi 
fHte  ptefaaals  alHer  aatiaftaiani,  prelktoa  eensas  aaaa  in  eertia  baaia  &  caanenleaHhas,  vbi  ipala 
ptoauerit,  coaiparando. 

Xn  i^itiir  hoc  fa<'li<ni  in  dubiuni  alicui  iieniat  in  futurum,  presentem  pag;inaiii  sif;illo 
nostro  &  sigillo  abbaiü»  Stadenhü»,  qui  uicein  uostrain  tuac  gessit,  consignainua.  Teiles  huius 
rei  sunt:  frater  Adolfus.  Godescaicua,  prepositus  de  Vtenten.  Aiebardus,  prkir  fo  Reyneuelt. 
AlavdM  deaaana.  Heipradaii  JahaaMa  «aafaurtieiia.  Jahaaaaa  lUderl  SifHdaa  analaa.  Ar- 
nolduN.  plebnnus  de  WUstria.  Hinricus  de  llainme  &  alii  quam  plurea,  in  qaanm  preaeneia 
FrethcricuM.  plelianus  de  Stenbeke«  &  Badalfaa  de  lUdoluesiede  vlUia  preMtatla  aab  fanaa 
ceaaeruat  pretaxala. 

Acta  aant  hee  ia  Hambori^,  amo  Daaibd  M*CCXLVIO.  Indiettaae  YV. 


DL. 

Qtrhwrd  11^  EnAU^af  aaw  AreawM,  bmetUft  ade»,  leeCeAe  s«r  VMMduug  ie»  tan  Um 
1949.  Jmm.  9.  ■) 

Gerharde«,  Dei  gratia  sancte  HrcnwiLsls  ccclenjc  arcfatepiscopus,  oauibaa  haue  Utterain 
njauriN  >alii(etn  in  Domino.  Scire  uolumuü  iiniuerMis  tarn  preNentis  quam  futur«  gcncrationis 
boaUnes,  quo«!  hon  noudiain  plantaliouem  clau8(ri  bcatc  Marie  in  Ucrwerde^uthe  conflraiainu«, 
ntgbiti  diea  aamtbaa,  qai  BMaam  parraxariat  pialalla  eidaai  daaalra  ad  fnwaaiBiatiMiian  per 
aab»  «es,  ftwta  eeaaaaraHeae  cbaNarii  ibUen,  «aeterUate  beatenua  a|MKoIoraa  H  Pauli 
nlaxante«. 

UaliiiH  ^»tadiis,  die  Feliciaai,  anov  gracie  MiiUeaiino  CC*  XLUJ%  *)  piaitiftfalaa  aaalrt 
anno  XXX°. 


')  Ans  den  ll«rvitekmi«r  Copialfandw,  No.  II.  «Mtad  Hl*  im  t<*«ii  l.V«,  <!■  1219  d«» 

aOMc  Jabr  der  ResienMg  dct  In  SpSiJabr«  lila  erwlMiM  Enltocbob«  (Mard  war. 
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JNe  Grafen  Johann  und  Gerhard  von  Holttein  bettätigen  die  fSc/tenkimg  de»  Ztkotm  «Mt 
zwei  Hufen  in  BiUwerder  an  das  Klotter  Rebif eld.   i249.  Aug.  15.  ') 

Jo.  et  G.  Dei  gratia  comites  Holteatie,  Wagrie  et  Storrnnric,  omnibus  hoc  scriptum 
uisuris  in  »alutis  aactore  salutetn.  Nouerint  vniuersi  huius  littcre  iaspectores,  quod  nos  e«a 
douaeionem,  quam  dominus  UeDiicus  de  Hamme  cum  cuu&cnsu  et  uoluntate  fratrts  sai,  Aitril 
Muuuiis  «rdiiria  mtaunm,  ledt,  eraftroMto  eedeaie  attMle  Marie  B»Im— Mb»  ab  lOMdiw 
anime  aue,  decimain  daonin  iMnaoium  in  Bylne,  firmam  tenemus  et  ratam,  et  quicquid  iuris 
in  iam  dicta  deciina  hactenus  liabuimoa,  uledicte  «edeale  «b  rmeretttian  D«i  et  Mtii»  eiw 
conferimus  perpetuo  poaaidendum. 

bi  IhIm  .nf  ttattaanliNn  preaentem  paginam  eidem  sigUii  noaM  nnJBniA  MImm 
robontaai.  Teates  autea^  qol  hole  dmuwloiit  inlerfiieniBt,  anal  ktl:  fMtr  AdolplNia,  fMer 
Johannes  de  fliMie,  ordinis  minorum.  SIIMdw,  coilM  Hmunenbargwuta.  MufiMnlin  Faber, 

Georf(ius.  Hennanus  ih;  Line,  miiites. 

Acta  Mint  hec  anno  DMaini  MCCXLYIIII,  XVIU  kaleadas  fiieptembria. 

DLII. 

Gerhard^  Graf  von  Uoütebi^  verpfändet  dem  HamburgUchen  ItomcapUel  die  IMhUoi  von 
eeehe  Hitfen  x»  AUermöK,  an  der  Btik  vnd  am  Watter  LoMtM.  1949.  Sept.  94.  *) 

Ego  Ghentrdaa,  Dei  gratia  eoam  Stonaaiiet  oMiibaa  GhiMI  ftdeübiw,  ad  quoa  preaena 
littarft  pcnicaaftt,  aataai  caae  capto,  qaod  deeiaan,  laai  agrarlaai,  ^piaai  arfnotan,  Irinai  aiaii- 

aomim  in  villi  Anremuthe  sitorum  super  Alblam,  prope  decimam,  quam  dominus  Georgias  taaet 
a  mc  in  fcodo,  Sc  decimam  duorum  mansorum  sitorum  iuxta  Hilnam  in  parte  inferiuri,  in  quibus 
nunc  habitant  (Uii  cutusdam  viri  Urunwardi  nomine,  &  dcciinaui  vnius  inaiisi  siti  super  aquam 
LriatcM,  pra  ootagtate  maNlB  annnanMi  &  aedeal«  HaBbaiganri  pignori  aÜ^I  anb 
bac  fimaa,  yi  al  iafra  iiieiiiiaw  pvedletaa  dacbaaa  na»  ledcwera,  diela  aedaaia  HanbogaMl 
earumdein  decimarum  possessio  porpetuo  rcmanebtt.  Quod  8i  infVa  eosdcm  annoa  preacriptas 
decima«  absoluerc  vuiuero,  hoc  faciam  anie  festum  sancli  Michaelis,  aiinqain  eedeaia  percipiet 
fmctua  illiua  anni,  aicut  dictum  est,  tarn  in  decima  agraria,  quam  minuta. 

Ad  bDlw  ral  nalaiaB  nriitadbMM  «b%Hnfmit  ae  qaldaai  aOllM  aMlMedMa:  daariM 
GaMgiaa,  MnvMvdw  de  Veyendeta,  dmafad  PaM  flu,  BarABidaa  de  OllarinitbeH,  Hearfeaa 


■)  Kach  dem  im  krini^liriien  Arcljive  xu  Kopenlia^cn  bprindllcheo  OllglMla  abgaiwcll  la  Micbclaaa 
jiclilMwig-IIokleio-LaueBimrgiMiier  Urkum^en  -  tiaiBmIang  Th.  t.  ü.Vi. 
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■aatum  occurcrit  ia  hoc  facto,  ipsi  daiUUen  Uanbur|[eiuein  iiitrabuot  iade  noa  exitmi,  niai 
pite  ecdeaie  Aieitt  attii&etan.  PhniMtint  «diH  ■«■«nti  ^UHm  tm  ^ood  ftMw 

MW,  cooMS  Johnnes,  hune  eonlnctni  rtimi  halwMt  &  sab  Rlterta  MollniaMt.*  IMenm 
glmiliter  iaukd  Md  araUBpifaMspi  iß  ratihabicione  super  eodem  facto  inrni  diclum  triennium 
obtincbo;  quam  si  non  obtinaero.  prcfali  inilitcs.  ut  prescripdim  P'.t.  IfBinborcli  vcnicnl  &  inde 
uon  exibunt,  ni«i  pccuoia  resUtuta  vel  aiiis  bonis,  que  ip^i  ecciesie  conueniunt,  pro  prefatis 
.  decinta  ntMaia. 

AdM  teHMboMh,  amM  graüe  M*CC*XIJX%  Vitt*  faMasOciiMi,  luikämt  Vif*. 

Testes  hnius  rei  sunt:  Alardua  decanus,  Helpradus,  Bertoldus,  Sirridus  ewiM,  ftatliei 
ÜMibngeaaeSt  nUileB  in  litten  supn  aeripti  &  alü  quin  plnres  nilttes  St  bvr^ease«. 

DLIIl. 

Johann,  Graf  ron  flolsteln,  bestätiget  die  von  seinem  Bruder,  dem  Grafen  Gerhard,  ge- 
machte Verpfändung  der  lehnten  von  sechs  Hnfen  an  die  HuMburgische  Kirche.  ') 

Johannes,  Dei  gracia  cones  Holtzacie,  omoibua  Chriati  fidelibus,  ad  qiMw  hoc  «criptun 
pernenertt,  satoten  in  sahtatere  oanüuM.  Netuai  ftcinus  vahieraia,  quod  aas  faipifnoracionen 
deeiinanun  sex  mansorum,  quam  fedt  eedaaie  HanilNUfeiMi  cosms  Gkenrdw,  flrater  Bester, 

secundum  fonnam  infer  pcdcsiam  et  ipsum  expressam,  ratam  et  prntam  liabpiniis.  Et  hoc 
presentibos  protestamur  et  presentem  nostre  ratihabidonia  et  confirinacionU  paginam  sigilli 
nostri  mumuitne  robonnms. 

DLIV. 

Lüder ^  Bischof  von  Verden,  genehmigt  den  Verkauf  einiger  Ländereien  im  Gorieswerder 
m  4u  Shder  ManetekHJe,  ebeette»  de*  Kbeten  SIL  Andreä  mt  Verdm.  tjUSO. 
JkN.  4.  *) 

Ladcvos,  Dd  gralla  Ucrdensis  epiMSspiis,  sBudliw  praens  ser^linn.  alsarts  sduteM. 

Neuerint  uniuersi  presenles  littera.s  in)«pecturi.  quod  uenditiene«  agronuR,  <|ui  nü!  sunt  ab 
aquiloqari  parte  Albie  in  {n^ula  Gorieswertherc  factaui  a  |i  canonicis  sancti  Andree  Uerdensis 
iBonasterio  de  Herwerdeshuthe,  Jirenienais  dyoceais,  cum  dedina,  cenau  et  ||  omoi  iure,  gicut 
eedesia  saadt  A»dne  aalea  psssidebat,  aooedeale  eapibdi  asali«  owiMriB  aedaste  censeasu, 
latasi  d  gnlaai  taa  a  asMs  qaaai  a  aaceessarama  aadria,  qd  pro  teaipon  ia  cedsda  Uer- 

4eBsi  fuen'nt,  uolutnus  modis  onmibus  obsenniri.  IIa  uidclicet.  ut  prepodtua  de  Herwerdes- 
batiie,  qui  feerit  pro  leaipore  predicta  bona  possideat  in  perpetoaai  plaas  ian  d  ia  dfanai 


•)  Aaa  taa  Ubcf  copialU  Capitali  M.Kb. 

•)  Am  tai  W^mkt,  miMbm  4a»  Stotel  4m  Oqilldi  aa  Vwdaa  Mch  aiAlagt. 
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reco^nttionifl'  tenninoruin  Ucrdcnsis  dyocesis  Nin^^ulis  annis  exsoluet  Uerdensi  episcopo  daos 
aoUdofi  denarioriun  UajuiiieiiilHirgeii«i8  luoaete.  V  i  auteiu  prcdicta  uenditio  taut  de  nostro  quam 
mfiMH  ücrienit  bgnopixBo  et  e— «päd  m  «t  OMlm,  qui  pro  tempore  Amfat  «ieeee> 

nostri  ratihabitionis  tcnorem  cxprimens  et  eODAensum,  nostri  quoquc  et  capituli  nostri  Uerdensis 
ecelesie  ni/^ilorum  appcnsioae  robomtmi,  prefato  awaMterio  de  Herwefdeahethe  eonceaainiie 
ia  teatimouiuui  et  uiuoiineu. 

DetHi  Ucede,  aiiae  gntle  nHMMe  daeatfeäiM  foin^aagMiaM,  pridle  mmm  JtmmriL 

DLY. 

Verßfmigm  «fter  den»  Vermögm,  i2B0.  Jbt  iS,  <) 

Johunes  et  GemrdM,  IM  gnUm  eoMÜee  Hetataalie^  Wagile  et  StoneriOf  omiUInm  hane 

litleram  intiifentibus  notam  esse  voluraus,  quod  nos  Aictam  dilecte  matris  nostre  et  donatione« 
inter  viuos  siue  in  testainento  sev  alias  j|  quascuuique  ab  ea  facta«  püs  locis,  ecelesiis  scilicet 
et  leligiosia  personis  uel  eliis  fideläiM  et  auicis  et  hils,  |]  quibw  pro  receptis  obsequiis  teoe- 
Mvr,  niae  hebeme  et  iMiolabtiM  velane  penamre.  StalMirtM,  vt  keda,  p^Om»  dui 
uiueret  Traebatur^  in  inanibus  et  potestate  ipieinw,  quo«  uel  ipsa  uel  dilectus  pater  noster  ad 
hoc  deputauit,  sine  qualibet  contradictione  permaneant.,  «juoad  nsque  primum  ipsius  debitie  per- 
aoliitis  iuxta  ipaius  dispoaitioneia  et  voluntatem  aingeli«  ex  iute^  fuerit  aatisfaetum. 

Iii  ealiM  rel  leeUMoniani  pneaM  aai|dini  i^gflM  aeiM  ■miiBiM  duxiinus  roborandan. 
Testes  vero  sent  hü:  Frater  AddUku,  dUeetm  pater  noster.  Sifiidas  ewtos  et  GeraaabH, 
canonici  Hainbur^cuses.    GeoighM  et  Hcinricus  de  Hamme,  milites,  et  alli  quam  phorca. 

Oatoin  HanuneBibvrcb,  anm»  gr>tie  M-COL%  XV-  kaleadM  JimU. 

DLVI. 

Johann  wid  Gerhard,  Grafai  rem  HoUMn,  übertragen  dem  Priester  der  Atmen  des 
heilten  Georg  eine  Konu-ente  mu  Winterhude  ^  *o  wie  eine  Fttcheretgerechttame  <it 
der  Altter  tmd  heUättfen  ihrer  Mutter  Verlethtmg  von  Länderelm  «i  BeOzatmerder^ 
towtedledee  RUtere  B,  jooh  Bmme  «Aer  efeie  QeUreule.  iMO,  «Am.  i.  0 

In  MNnine  Onnini  «e  aanete  ae  indiaidae  tiinllatia.  Jehaanea  MundM,  Dci  gndia 
Halaalie  eoadlea,  eauibaa  hae  acriptun  intaantfbna  «alntem.  QaeniaH  cn,  qne  garanlnr  in 


')  Am  dem  Origimale  des  K]oxleT<.  Harvstehude,  dem  das  KeiteraicKel  den  Grafen  JohaUM  SR 

•)  AM8Uphor>ta.a.O.TklLS.30.  IHe  daaclbM keaslile  AbKbrift iM eraichtUch  aklM  fns 
M  im  Hamm  im  Zmgn,  iadk  tu  Mb 
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tempore,  pro  iapsu  (emporis  elabuntiir,  aec  iinpriraide  sterilem  menoriftin  honinum  iuvare 
soleat  inonumento  lilerarnm:  MM  uatum  eaw  volumus,  tarn  preaeatiims  quam  fbturi«,  qued  mm 
•d  voIoBttteai  et  beneptadlan  pabfi  wmM,  ^alMrdeein  acMiirM,  qn  dleoHtar  boreksektpei, 
in  Villa  Winterhude  sacerdoti  piaponn  MMtt  OeoffH  pnpe  Vmimgm  *)  fumlrihwt  pkM 

iure  in  perpefunm  poKsidrnil»««. 

Preterca  mater  nontra  pro  Uei  &  niatris  eius  sanclique  Georgii  reuerentia  iam  dicto 
quatuor  iugera,  que  vul^o  morgen  diamlur,  slta  In  Boyetatene  *)  de  mMw  eaneeMi  caatalH, 
eliam  ad  uaa»  Ha  depulans  aaeerdotia;  BideaMpie  aaccvdetf  tt  ciaa  aaeeesaaribaa  onniHNia 
]icentiam  dediaiua  prope  locuai  hospitalis  libemn  bk  Alaliia  onai  habeaat  piaeafane,  aec  nt 
aliquis  ipsiiin  vel  nancium  eius  audeat  molestare. 

Hein  dominus  Uenricus,  miles  de  Hamme,  sepe  dicto  sacerdu(i  &  omnibus  ibidem  in 
poBleraai  edebiataila  de  proprio  seplcai  aolidoa  Inxla  Ahtriain  prope  bospitale  eiaitalit  fn  ftato 
Midiailia  ategulia  annia  peraolveadea. 

Ul  igitur  hec  incoBVillsa  maneant,  nos  presentes  pa^inas  conscribi  &  sigillis  nostris 
fecimus  corroborari.  Teste»  huius  rei  sunt:  canonici  Hainhur^enses,  Alardus  decanus.  Bar- 
thotdos,  scola«ticus  Johannes,  Sifridus  custos,  *)  Bruno.  ')  Miiites:  '*)  Henricas  de  Hamaie, 
Hartwieaa  prefeeluB,  BeiabennB  d»  Wedel«    alH  quam  plorea  deilei  laicL 

Acte  sunt  hec  anao  ineamatiofila  IhmM  aifflea&M  dacenlaaiao  qnlaqiiafeaiaM,  iadiotiaBe 
aetava.    Datum  Hamburg,  kalendis  Junii. 

Cnncordat  iioc  cum  originali  suo.  Theodoricus  Lincani  iiotaritis  scripsit;  &  nunc  anno 
quingentesimu  quiuto  vicarius  in  ecclesia  s.  Pctri  Hamb,  iteruui  protestor  hac  manu  mea 
prafria    aaliaerlpai,  qai  «igiaalia  vidi  *  aiaiiibaa  Mb  leaiBi,  Deo  tealaate. 

Bs  awabfaB»  vis  l^gftili  colaeta  a  bm 

M.  Fktaetaeo  Siaiaiie. 

DLm 

Johawt  und  Gerhard,   Grafen  vofi  HoUtetn,  bestättgen  ein  LegiU  ihrer  Mutter,  atu 
eiiUgen  Konirenten  für  Oblaten  tauf  Wetn  fOr  PfarrkIreAm  «atuerkaib  der  Stadt 

bestehend.    12S0.  Jim.  /.  ') 

lu  nomine  sancte  et  indiuidue  trinitatis.  Johannes  et  Gerardus,  Uei  gratia  comites 
Hollaatie  et  Stonnarie,  eantbaa  hoc  acriptam  btaenlibua  aalotenk  |  Ne  ea  que  i;enin(ur  in 

•)  BarthoMw  «chpluillcai,  JofemaM  tMUm  cartoa.  Stmpk.  Braa»  mIIm.  8i«ph, 


)  Die  Anstult  für  Mvse  Annen  (Jp.h  lipiligpn  (it'org  wird  gewOlintIcIl  bospiUile  inlimioruiu  {{eminnl.    Su  Im 
acn  Uriuiwlca  vom  Jakre  1330  uod  im   VergL  «ach  UImt  raaigairtloRiMi  a.  läVS  et  1900.  *)  £•  bi  tw- 

■othllck  u  IsM*  Boyeme;  jedmüia»  Iii  iu  ufMtmt  m  ganmai*  Ott  gaadat,  wdcbcr  ia  Jahre  1388  «aiar  dcai 
Nanen  das  BoilMawariam  aa  Banbarg  IbariNgta  wurde.  Vergl  oben  S.  906  Notalk  *)  ▼manlhMl 

Btmo  de  Tralow«.  VcrgL  die  folgeiide  Udraade  voa  dieeen  Tage. 


Digitized  by  G()(^gL 


46? 


tempore,  processu  leinporw  euaneücanl.  hiiinaiie  inemoric  pruuidc  consulitur.  s\  que  fiiint  iittfv 
ranun  te«Üinonio  designentur.  i  Inde  ebt,  quod  aos  Uun  prvsentibuN  (|uiun  luturis  volumus  esst 
MtauB,  quod  Mvor  J&lwigis,  aurter  notln  dileela,  4e  boni«  OMlris  a  patre  nintio  aiU  nHcMi 
ma  II  dMcaa,  ^  wiaMftqMr  dicunUir,  bbbbi  liltiei  et  tea  aOigiiiia,  de  vetataNtaidiBA  ia 
eiuilate  Haininpiiibur*;i'nsi  recipieiiiios  ad  obsequiiiin  Jrsii  Christi  siib  forma  hutusitiodt  urdinaiiit. 
Dp  mnlietate  chori  triUcei  proiiidebitur  in  oblatis  ecdesiis  vniuersis  per  preposituraui  Hninmem- 
burgenäein  cuustilutiä.  Parrochialibua  uero  ecdesiis  tantum  exira  ciuitateui  posilis,  in  «juibiM 
proiiler  oegligenliaai,  iaeariaai  uel  defeetaai  aiama  aiiaMniiliaBi  aliqaawio  arinaa  raama  ^aiai 
expediat  nriaiatratar,  daoa  modio.s  et  dimidium  stitginis,  ut  de  hoe  ad  allarls  miaMeriaai 
exeqiienduin.  prcter  id  quod  priiis  hahcri  roiistieuit,  uinum  recrntiiis  rt  copiosiiis  habeant, 
assi^auil.  Ilec  annona  exhibebitur  cccicsie  et  preposito  in  Heniucrdc^hude  in  Tcslo  sancti 
.  Martini,  qui  prepositaa  nomine  eeclesie  sue  de  oblatte  proaidebH  singulis  ecdesiis,  prout  cuique 
eeeleaie  opaa  erit.  Pira  vbia  caUibet  eeeteala  daaa  aolidoB  odUbHilt. 

Ifaa  ^ar  taai  pla  Ibcte  natris  noetrc  beniuolis  aoimis  occurrentes  ratum  habnaua  «I 
fliaiaai  volumua  pertnanen;.  Quicquid  ab  ipsa  malre  nostra  est  in  huiu.smodi  onliiuitiim.  nc 
a  qttoquam  in  poalerum  iiaiaatetur,  preaentem  paginam  conscribi  et  sigiUii«  aostris  feciiniu 
communiri. 

Tealaa  Imiaa  ral  aaat:  flraler  Adalfiia,  paler  aaatar.  Freier  AHwrtaa,  qaondaai  abbaa 

beate  Marie  in  Sladio.  *)  FMw  Ortgisua.  Canonici  Hammenburgenseti :  Alardiis  dccanua, 
Ueipradus,  Uertoidus.  Johannes  scula«ticut),  Johannes  Thideri,  Sirridu«  ciistos,  licchnnliis 
Scacbko,  Bruno  de  TraUuue,  Uenrieiw,  flliua  prefectL  Militea:  Gcorgiua  aduocatus,  llcnricus 
de  Haauae,  Retaibcnaa  de  WbMe.  Ceawdea:  BertnaHnaa,  ÜfaHSaieU  Bcmamua*)  de 
IlM8l«h■d^  JekauMa  da  Taederp  el  aUt  faam  pluta  adlilea,  darid  et  laici. 

Adaai  ia  Haaweaibeig,  anM  iacanatioiiia  Doariai  M«C*I/,  kal.  Jaaü.  ladldlene  Till*. 

DLYIU. 

AMt  KMg  4tr  DäHeth  hefrvlH  4fe  Mamhofer  mm  dem  StrmindUe.  1990,  Nob.  ii.  *) 

Ab«*!,  Dei  gracia  Danoruin  Slauoniinqiie  rr\  k  dux  Jucie,  omnibus  hoe  Mcriptiiin  cemen- 
tibus  in  Domino  .salulcni.  !|  Notum  sit  presentibiis  k.  futuris,  quod  ciuihus  Ilumiin  inliiir<;i'nsibus 
banc  concessimu»  libcriateui,  vt  t»i  forte  jj  inedianle  aliquo  iiifurtunio  cos  apud  quascumque 
ngoi  aealri  paitea  oontigerit  naufranari,  rea  aaaa,  quaa  aale  |  Jaberibaa  tt  eipeaaia  «aaftagPe 
cripere  pelcmal,  aabiaa  tt  iacoacasaaa  habeaat  fr  Jlberaa  a  caiaalibet  ImpetidoBe.  IgHar  aab 
•bteata  grade  aoetre  BMMwIaBMia  «aiaeraia  dtatridiaa  precipienlea,  ae  haac  Mbertateai  cenceaMiai 
 •)  Mtr  Bmatte. 


')  Der  Itekaaate  CltroniM. 

>)  Midi  im  Ortghal*,  wdcbc«  4aa  gMcUUb  infUch  iriiiliMa  Warimicgal  Ia  da«  fEapid  ■ahtafi. 
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dlctiis  ciuibus  presuinant  iorringere,  uisi  nostrain  incurrere  uoluerint  ulUonem.  i\e  ergo  Kup«r 
hoc  vlla  eis  in  posteruui  ficret  calumpnia,  hoc  factum  sigiUi  nostri  inunimine  stataimus  con- 

Aelft  nat  hec  ttmi  grade  M^CCL",  111°  idus  lf««Mmbri8.  Prexentibus  doininis  &  mM. 
tibus:  domino  Exge^  Rypcnsl  cpiscopo.  Domino  Johanne,  coinite  Hnint/.atie.  Comite  Ernesto. 
Domino  Geniiaro,  domino  de  Rügen.  Domino  Lage.  Domino  Tuiie  Bust.  Domino  Marquardo 
de  Kennowe.  Domino  Thetleuo  de  Bocwolde  &  aliis  qaani  ptaribos. 

Datu  RMküdia. 

BLEL 

Die  SIttdt  Shut  btxeugt ,  <lmt  Are  MUHUyer  wdt  der  vom  JUMe  «i  Bamkarg  getroffaien 
VerebAanäf^  «ber  de»  ihnen  von  Herrn  FrUtbiek  Bofen  Sokn  om  ietttemknSdMene- 
ersat*  etek  xnfHeden  erklärt  haben.  ') 

Honorandls  ac  pradentibus  viris,  iudici,  acabinis  cetcrisquc  cunmdilMS  d  eiaibns  in 
Hamborg,  scuUetus  et  c^nsnles  et  commune  opidi  SufiatienNiü  cum  alfectu  sincero  quicqiiid 
poterunt  honestatis.  Venientes  ad  presentiam  noatnun:  Johannes,  exhibitor  pre«entium, 
BenolduSf  frater  saus,  et  Kotgeru*  de  Nmo,  nostri  condves,  dampnificati  grauiter  a  dMniiw 
Fridoieo,  iUo  doolM*)  Bejm,  *)  «oaeüie  iiertro,  l|wni  BMderieuN,  hcredea  aoa*  et  eanu. 
contra  quos  eis  occa-sione  daupni,  quod  ab  eodem  Friderico  susceperant,  actio  compeleret, 
abM)lutos  dimiserunt  publice  coram  nobis,  cessantes  totaliter  ab  omni  genere  actionis,  quc  ipsls 
contra  eoa  ooupetere  uidebatur,  dummodo  secundum  ordinationem ,  quam  c^m  predicto 
Jabinne  amiediBter  «nlhuatis,  nottrh  fiat  burgenaOea  Hienunrati«.  SHgBÜcenoi  etian  vobia, 
fsod  dietus  R.  de  Nueo  diimtllOTliM  fiilt  a  dmiiu»  BMderloo  aspnAeli»  ad  ealtaMtiMeiii 
XI  mKamiB  et  diaddie,  super  quo  nobis  facta  eat  anflldeiia  certttad«.  omnia  aoMa 
dedinuida  diudiMMi  tenore  preaentium  proteatantea. 


I>LX. 

Die  tirafm  von  CUoe  stcheni  äett  HamburgiscJiat  Katfleuten  fretee  Geieü  »t«  und 

«caMRHWii  den  Xott.  i99i,  Jm.  »9.  •) 

Teoderius,  Dei  giacia  oomea  Clyuenaia,  et  Th.  aenior  filioa  eiaa,  aJngolia  et  vniueni» 
■MitatoffflNia  im  Haaibeif  eMaaunraatibw,  Beanai  pradpoe  aaeendera  evpfealilaa,  safatteai  et 

  •)  Um.*  doailMl. 

>)  Am  d«»  Lib«r  privilegiorum  quadratiu  Ko.  LH.  -)  War  Hwnbarglirhnr  Bathiaa       Jahr  l)SO. 

Den  Vater  Hey»  fMw  wir  Im  Jakie  12S5,  ■.  ob«  No.  CDLXXXVI,  als  4cmm  GaMia  «•  Doidm  Wlhddb  im 
Uber  rFittpiatlonnm  «.1448  bcwlcboet  MMnt  Letalerer  nemt  «ock  dieDonfm  Ava  da  die  WItiwe  it»  Pridericut 

ric'ioni»,  wddip  im  Jnlirr  1%S  das  auf  dem  Fitclimarkle  belegene  llniis,  genannt  die  Hölle,  an  die  Stadl  verkaufte. 
Eiaer  ikbenkung  des  Fridericiu  BeyonU  an  die  üomkircfae  gedenkt  das  Necrologium  Hamburg,  zum  10.  Febrrnr. 

Arnim  Ukm  prirlkglmH  ||iadiaim  Ü^ZXXVI. 
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ninno  boniiin.  Protestamur  litteris  prcsentibus,  quod  vos  ean  nauibiu,  nunulls  et  uniuersis 
adtinentiü»  per  terram  et  strictun  *)  lUMtrum  beoiuole  condacimus,  ita  qiiod  ai  aliquia  uobis  uio- 
lenlim  iaitalerit,  quod  abait,  m»,  MouMhiia  qnod  tm(i«  dtotaacrit  Intid«,  amaidew— ,  altata 
wn  Aqpüalta'  penalumM.  Ut  fto  «nl  ttdoaio  de  otae  «hd  mIMm,  bm  ttqiliM 
prinitino  (heloneo,  quod  >vl^  dlcMur  rofiolle^  reseruato,  •  acciplemus.  De  vario  opere  rnfo 
II  mlidos,  de  albo  veru  solidos  IUI"  acccptemus.  Eundo  anten  et  redeoiido  iioe  aniceUJiter 
pertractari  fkciemus,  ita  quod  nubis  grates  uberriuias  referetis. 

DitaBi  epMl  Clyve,  «um  DewU  H'GCMJ*,  ia  fteio  apealolenB  Petri  et  AmIL 

DLXL 

JMflwi  «NW  EayeH  va-mekfi  äk  von  tettem  Vmter  k^omat»  Doänmg  ebus  Mtarta  In 

der  St.  Marien- Kirche  mU  G«Ue  mtd  iMukrtUn  «i  Mflberdb*  aw  flU/lMMy  «iMr 

Vniaersis  Christi  fidelibus  pre^enlein  pa;(;inani  insppcturis  Johannes,  ciiiis  Ilamem- 
burgensis,  Ecberti  de  {  Monte  fllius,  in  perpptuuni.  Que  geruntur  in  tempore,  iapsu  tcinporii» 
ab  hunana  labuntur  memoria,  nial  noce  testium  |i  et  scripturarum  testimonio  perheuneatur. 
PMiidec|^JelMuuuatanad|ifeBeidinat  q«un  ad  ftalnniiai  ■olltian  eafio|panieidra,  qaedplo 
patri«  nel  ftelead  hiawrem  beate  Marie  virginis  Inlli— niiberch  laidablIMcr  indieato  ploMH 
preben»  assonsum.  id  pro  ineis  decrcui  uiribus  consummare.  Centum  marcia  nummoruin  ab 
ip«o  patre  ipeo,  pro  remedio  aoiuie  aue  ac  suoruin  progenitorum  ad  dotetn  altaris,  quod  situw 
est  aenraa  aquiUmem  in  raonaalerio  ipalus  Dirginia  glorioee  coUatia  adieio  quatuordecim  iu^era 
terra  io  BHuawertbcre,  aHa  In  orieatan  parte  eeeMe,  cmn  ceaau  et  dechaa  et  «mal  iure,  qao 
ad  ae  pertinebant.  Et  quia  de  dictia  centum  marcis  bona  aine  paaMHieDes  ad  usum  sacerdalia 
ibidem  aeruituri,  nunc  in  promptu  non  poterunt  comparan%  e^n  per  ine  siue  per  aliuin  meo 
nomine  f  dooec  inde  certi  redditua  comparentur,  eidem  sacerdeti,  qui  pro  tempore  fuerit,  ucto 
oMMM  moinionni  aaBia  siagoBa  exldbebOb 

Ordlnatuai  eal  eciaai  de  ceaacaan  deenii  &  capHidt  Biaiawhiryaia,  qned  aater  owa 
&  ego  &  filius  meus  senior  ad  aHare  prefatum ,  eaai  «acaaerH,  peraenan  ydoneam  instituendi 
habebimua  potestatem.  Nobis  uero  decedentibua,  non  ad  heredea  noatroa,  aed  ad  decanuni 
Hammembur^enaem  persone  inatitucio  &  proui&io  libere  pertiuebit.  ^uoniam  Ijgitar  Johanne», 
aieaa  eonaan^ineoa,  qai  Boae  ipsum  optiael  beflefieiaai,  aaceidea  aea  crt,  nee  panlaa  eat 
erdiaeBi  aaaefpoe  aaeerdedU  doodaaa  BcrtoUBa,  damiai  Berlddi  deeaal  ceneangaineaa,  ia 
pieximia  quataor  temporibus  ordinem  sacerdocii  saacipiet  &  qnaaidia  predietaa  JehauMa  aaondn 
BOB  fiierit,  ad  ipwua  attare  celebrabit  &  prouentus  percipiei  neaiontoa. 
  •)      /Är.-  illMiictan. 
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Testes  iiutus  rei  sunt:  dominus  BertuIduK,  deeanus;  dominus  Uelpradus;  dominum  Joliauiies, 
«eolafltkiiis;  4anlMt  JMmhms,  lUderi  fllins;  doainu«  Siftidus,  custos;  dominus  Heinricus, 
Uererti  freActi  dsnlmis  iMbarlw;  asigister  Jsbnues,  rmnifl  IIiiwcwtlwigwiM, 

Dominus  Bertrainmus,  Esici  filiiis;  dominus  Wtnuinu  de  Butehuthe;  daMfauM  iftlMiwiOi  de 
Tacthorpe      alii  i(iiain  plures  consulfN  &  bur^erues. 

Actum  in  choro  Haiumemborcb.  Anno  Domini  M^CCLl",  idus  Julii. 

Qaie  s^un  prsprtaia  tum  hriwe,  hoc  eo^liiM  ee^  hü«  de  mea  uoluntate  osaleoliwi 
•igülo  ctaiMiB  Hanmeaibiusoiwis  eUüMd  sigUtori. 

Du  Qrufm  Muaui  wid  Gerhard  von  HoUtet»  bewtiägtu  den  Btgmem     Mmmhay  und 
ikrer  übHgen  Herrtchaft  BefirttuHg  90m  ElMgaufM-  louf  Aat^mtg$aotte  n»d  oikn 

Abgtften.   12Si.  Aug.  7.  ') 

Johannes  &  Gcranlus.  Dei  gralia  coinites  Holnizalic, 'AVagric  «V-  iStonnaric.  oinntbiis  ad 
quos  presentes  scriptum  pcrueueht,  gratiaui  in  preseuli  et  gioriain  in  futuro.  Ea  que  geruntur 
in  tanpore,  ne  sbmil  mm  cum  fenporis  efadMntiir,  CHmentt  eeripterem  pnaidio  CMUMNiIri, 
fee  iwim  eericM  tacoanralabili  veritate  locuntur.  Jjteoqiie  Botaa  eose  volüies  cobcII«  Chiiiti 
IdeHtas«  tsm  prcHenlibus  quam  Tiiluris .  quod  nos  in  fauorem  nouelle  plantationls  liuonie 
ciuibns  &  mercatoribus  Higen^ibus  haar  contulimu.s  iii  lerminis  nostri  distn'clus  gratiam  liber- 
tatis,  vt  in  Hamborch  &  alias  vbique  venientes  ac  recedentes  a  theoloneu  &  omni  exaclione 
perpetno  afat  Hicri  pcdtaa  &  akeohtf. 

IVe  ifitor  Iiibc  donalionem  shie  eoneessionem  nustram  possit  aliquls  ntliwirnip  scrnpuhu 
eneruare,  ip.<«am  prescntium  lifcraniin  tPNtiinuniu  ar  sigilionim  nostrornm  palrocinio  communimus. 
Huiu«  itaque  rei  festes  sunt:  frater  Adoiphus,  pater  noster.  Geruasiu»,  capelianus  noster. 
iMilites:  Yrowinus,  vasallus  noster,  &  Otto  de  Luneborcb,  Albertus  de  Medebdte  &  aiü 
i|inm  piaras. 

DalOM  Nvbonih,  um  Demtai  M*CC*U%  septine  ides  AuffiislI. 

DL\1U. 

Du  Onfm  ««N  JfoMMl  erlassen  den  Bürgern  ron  Sfade  ZoO  Wid  Ungdt  in  ihrtm 

Gebfete.    1261.  Sept.  14.  ') 

Johannes  et  (Ji-rardus  Uei  gratia  comites  Slormaric.  Wagrio.  Hulsatic  et  de  Scowen- 
borcli  ...  nos  ad  imilantiam  et  uoluntaiem  dumioi  nu^lri  Gerardi,  lireniciibis  archiepiscopi, 


>)  Nach  ium  Origlaak  Ist  Aidlira  dir  Snub  Riga  uad  der  Afeachrift  im  llamburgiKbra  Uber  |irivile^!orum  p.  4M 
•)  VolkllBdlff  abicdnickt  In  HiehoUea  8dBwwrtHiofcttla.li>asalmrgl»clwr  Vrkmid—  Ba— dwg Tk 1. 8. «8. 
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burgeiuibus  de  ^«tJldio  oinnein  exactioneot,  que  rngelt  dicitur^  et  ttielonium,  quod  per  districtuin 
dominii  noatri  de  singulis  rebu«  suis  daturi  essent,  iu  perpeluiun  peaitus  relaxamut».  Hoc 
ttwpii»,  ywd  i»  amiwn  yayltpwiahwt,  stert  aW  MafciiwfM.  D«  cbora  Mlid  «Im  rfUilili, 
fai  «ieA«eAc|»el9  valgaiiiar  appdlator,  duo«  solidos  dabunt,  de  choro  ordei  decem  et  mI» 
denarios,  de  choro  nvcne  vntim  solidiim  tantum  dabunt.  ')  In  Thodeslo  (heloniuin  dabunt^  sicut 
*  ciuibus  Lubicensibus  dari  consucvit.  Alias  per  omncm  dominii  noatri  dialricUun  ipaos  ab 
«moi  exactione  siue  thelonio  Uberoa  consUtuimus  et  imnunea. 

TbiIm  ImlM  rd  aut:  Aater  AddAia,  pator  Baater.  Haarieaa  da  BanMieäa,  ttrtwlcaa  • 
da  Daaawa«  Bartwieaa,  picAclus  Stonnarie,  Hcinricus  de  Pletzeuitx,  mililes.  Johannes  de 
Deiine  et  Hermannus  SloVm,  con>iulj'.s  LubicenseH.  Leo  et  Willekinus,  Herwardi  filius.  consules 
Haminenburjrens(t.s.  Wemerua  de  Huchdebrugge,  Heinerus,  filiwi  suus,  Ludolfus  de  Arena, 
Fridericus  Monetarius,  Johannes  Gunteri,  Luderaa  Raaaas,  Meinricus  de  Domo,  Heiazieaa 
Ctypcatar  et  BelaaMaa  de  Twilaflete,  caaaalea  d  dvca  Stadcaiea,  &  alil  qaaai  ptarca. 

Acta  sunt  haec  anna  ab  laaanialieBa  Daarial  MOCLI,  XVm  kelcadaa  OeiaMi.  .  > . 

Data»  ia  Stadio. 

BLXIY. 

Die  Gn^e»  «an  JfabMto  Uber  4U  €trai$sm  vm  BbuehmtdBfrf.  M2öt.  Dtc  t9.  0 

Johannes  et  Gerhardaa,  Dd  gratia  coinites  Holtsatlc,  Stonnarie  et  Scowenborch, 
rniiirrsis  Christi  fidelibiis  salutem  in  oinniiiin  saluatore.  Ut  a  iiobis  et  nostris  gesta  teuiporibuH 
non  tempori.H  proccssiLs  aboleat,  sed  ad  noticiam  transeat  posterwom,  exempUs  ueterum  edoce- 
aMT,  ut  ca,  que  gerimus,  scriptaiaraa  tediaiarila  peilieamaiBa.  iaia  eat,  ^ued  naa  aedctiiai 
d  eonaaataai  daaUaanm  in  Reiaabake,  *)  a  dilada  palra  naelia  ia  tenaiaia  (am  aaelre  con- 
stnictam,  in  religione,  rebus  pariter  et  honore  augeri  et  crescere  affectaates,  distinctfonem  a 
molendino  Huncingenlhorpe  in  Byhia  posito,  Kupra  monte.s  protendentcm ,  atque  diütinctiones 
iater  montea  et  agros  Uimcingenthorpe  in  Stencamp  se  extendenles,  de  libera  uoluntate,  cum 
eouaaaH  d  benaplaaila  Stonaariaraai,  doHfai  Haitwid  prefisdi  Aalniniqae  aaaniai  HarqoanU 
et  Godcecdd,  pro  leaiadla  aalaia  bona  aMaiarie  paMa  aaetri  d  aniaianiai  pnfenttanaa 
nostroruin,  ac  proprio  anime  salute,  predicto  monasterio  Reinebeke  et  sanctTs  blibi  doarfaabna 
Deo  famulanUbna  lei^lina  donatiene  doaaanis  et  rdinqniauia  perpetao  posatdendaa,  cum  «nni 


>)  DiMen  ZotlanMtz  fär  Uvlriiidt-  NndH  man  In  den  anlM  bflia  Jahn         aligedrucklen  Zollrollen. 

•)  Ast  den  Origiaal«  ia  JUMgilcten  Archive  m  Kopaabafw.  'J  Dwi  Kloticr  an  lUinbadi  war  bn 

Mira  IM  aa  den  fHilker  Corte  bennstci  Orte  so  Ehrea  der  hel1i|{ca  Hirle  Nagdilcm  von  dem  Gräfe«  Adolf  IV. 

von  Hol'ttein  erriiliipi.  In  «.einer  Doiatinn  bezrirlinct  er  such:  Sex  modios  tn  Rllna,  diniidinm  morsjen  in  Anre- 
inuthe,  in  Gorieswerthe  X  morgen,  qne  magislri  Flilardl  fuenint.  Vom  Mag.  FÜlnrdns  vergl.  oben  No.  CUill.  CDLXXVII 
und  >'eorol.  Ilamli.  »d  Aug.  9.  Unter  den  Zeugen  belinden  sich:  Heinrich  von  Rarnie«lede,  Verestn«.  der  Over- 
lN>de  voaStonuro,  Heiaricli  eDdioliaan  voaflaauac,  m  wie  lici|>radai»  dale  Heronabargweii.  S.  die  Sdftaage- 
aikaado  Mm  Jahre  N»  Ia  MIebalaaa  SJdawaifHalirta^Laaaabaniednf  CUaadaa-SaMBlnt  11k  I.  a  41. 
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utilitate  et  inlegritate  ac  proprielate,  cum  ligni»,  pntis,  paacuis,  riuu,  aquis  a4|ii«niiimiie 
deeursibus,  at<iuL  agris,  cm  «mOnm  perttamab  wd«,  collto  pariter  et  iMattb,  am  toeiiie 
imiMwm  afram,  pmt  diitniriMtt  mt  et  dMiiicti  el  eertte  IWlikis  circmiiMripti,  ««■ 

MHii  prorsufl  iura  *c  iudicin  innioro  et  minore,  «iimd  in  eisdem  uinqaain  habere  uidebamur. 
Ilem  distinciiones  a  Stpncainp  iisijue  Ucrkede,  a  Uerkede  usque  in  aiagaiun  Hoth,  deiude  in 
Legheratede,  abinde  in  \ViUeri>roU^  et  üüer  WOlersroth  et  Aabrae  Weterolh  m  eiiitoiM, 
M  M  Ib  linum,  qai  GHwIerborn  appellntur,  dehfaie  fn  aiuan,  qiri  dicHiv  DaMMnbcke,  « 
Pi^—  ilrnkfi  ii«|U  in  neUirew  viam  silue,  a  via  iam  dicta  usqiie  Hergttrabeifjhe,  a  loco 
iwhlt"  in  Diericam,  mericam  inte^raliter  usqtie  ad  a«;ros  NV  iteslioue;  ab  arris  nemoratis  in 
Bilnam,  et  sie  pt  r  dcscensuDi  eiusdem  fluuü  uaque  ad  uiolcudiuum*  supradictuin  Cum  ceteris 
siiuis  Niue  paiudibu»  inter  distiucttimes  cimnNeriptas  positis,  integraJitMr  «Mcm  eedttie 
aasignamas,  dun  «ani,  ut  pratuatam  «t,  ■Ulttale  ac  pnprlctBlB,  aiccpl»  co,  qaatf  humtaaa 
BvBdMe  ad  iadietam  Stenbeke  tencbantar.  Frobibcauis  etiani,  quod  homines  villaniBi  dr- 
caaiiaccutium  ultra  prefalas  distindiones  noii  exslirpabunt  vel  aiiipliabiint.  I«:itiir  ne  hec  nostra 
donatio  a  nostris  succeMoribuü  aut  eorum  aduocatis  vel  aubditis  rotraclari  posfcit  aut  uutari, 
ab  ipaa  ccciesia  odoj^ta  narcaa  deaartoraai  pia  dadeai  bonta  recapiama,  qaaa  aaUa  dedarank 
da  bona  el  libem  aohuitale.  Vada  «damaa,  oi.quocaaqae^nada  toi  nalaat  in  prelbtia  lada, 
mpf^tfff  ecelesie  et  oonuenlus  commoHuin  et  utUItas  absque  impedimcnto  quolibet  ordinetiir. 

Ut  ergo  farfiim  nnslruin  sit  stabile  in  prcsenti  et  ratuin  pcrtnaneat  in  futuro,  paginain 
haue  leslimonialeni  inde  coiuicribi  et  sigUlorum  nostroruin  inunimine  fccimus  roborari.  Testes 
liuiua  rei  sunt:  Helpradus,  caMwIcoa,  Sifridaa,  caataa,  HanaaeabargeaaeB.  Georchw  adaacaiaa. 
Heinrtcu  de  Hamme,  Pape  Wlf,  Btarquardus  Lwgiw,  Relnberaw  de  Wedele,  ndlilea.  SlfHdaa, 
tdoneaj^ua,  et  nlii  planai 

Datum  Hamburgs  in  curia  nostra  prope  fratrea  aiinarea,  anno  Donini  MCCLI,  in  octaua 
beati  Nicolai  epiacopi  et  in  die  bcate  Lucie  virginis. 

DLXY. 

Das  VapUel  zu  Hamburs  tUmmtHerdne,  MkrmMuomU  de* DUmmrt^im  Wtttwe^  s»  «eftier 
geUtltehm  Sehwetter  m  wul  Mftet  etne  GedäektidMtfeier  für  beide,  i»6t—i2ß7.  •) 

Uniaenia  Cbriatt  ftddibaa  preaentnn  paginam  inapeduris  Bertoldaa,  Dri  grada  decanus, 
tirtinBT'*  Uaaibarganse  capilulum  notum  fieri  volumus,  quod  domina  Herdue,  relida  daadai 
Johannis  Thitmarsi.  inarili  sui  defuncli,  ')  ipsius  Johannis  et  sue  saluti  cupiens  prouidcrc,  sr 
et  sua  nostre  ecclesie  contulil  aub  hac  forma:  quod  capituium  in  inaiiKione,  victu  et  ueatitu  et 
«Iiis  necessariis,  uite  aae  leaiparibw  ipaam  Meü  praeaiara.  Kos  igiiur  ipaiaa  dnaiaa  deao- 


•)  AwdMUbtfcopiaiiaGqihaUlQl.«!.  «)  Er  h«  aktt  mit  toi  ipHww  P—Imw  laiaasw  Je 

TtMUHnla  an  vawwhNla,  dowa  dw  Lft«  NrigBadaaaB  ULI»  warn  Mm  im  «apia^  8  yie^ 
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cioneai  et  piam  penMutes  afedani,  ttm  mariinn  eius  quam  Ipsnin  in  nostram  recepimus  con- 
fratemitateoB,  intencioDeni  boBam  habeote«  eain  ntpote  aoromii  noslrain  spiritualem  faaorabiUter 
te  imbUmh  pcmwiHiB.  Bt  ne  hoe  Itetan  Ib  oWaimen  vadal  noatiia  pmteris,  «ritantaw, 
vi  de  boniii,  qM  aaatall,  qvMill  pwant  mi  vMMon  c«Me  raUttw  cawpif— >w,  de  qottw 
Tsa  narea  denarionoi  ia  iWi  »ariti  diu  et  alta  marca  in  ipsius  domlne  annturrsario  ')  dtatri- 
buetur  inter  canoaiooa  et  vieario«  in  vi^'liis  et  in  iiiissa  tunc  presentM.  De  residiio  vero  et 
alUs  bonorum  eieeimiMnia  et  de  hiis  que  ecciesia  de  suu  adicere  poteril,  fideliter  intendeaMM,  «( 
per  certMB  ptnmm  ad  Iimhwi  Dd  et  beete  Jllarie  perpelMM  aiiiilllew  fcihwliii 

Ad  eaiiM  ral  mtimm  eetütadinea  hne  Uttana  onweriU  et  neatri  cepMaM  et  oMtatia 
ai^ilHs  fecimos  rotxirari.  Testes  huius  rei  sunt:  BeHolduR  decanus,  Helpradns,  Johaanea 
scolasticus,  Joliaimcs  Tideri,  Sifridus  custos,  Ec^eharHuH  Scaclio,  Henn'ciis.  Muh  preredi., 
Laiubertu«,  canonici.  Conaules  vero:  Heiiramus  Esici,  Bernardus  de  Üuxteiiude,  Johannes 
deTivedeipt  WUhfcfcwe  IMefc— Ii,  flaiiwic—  de  Btkmikm§t  Alwetdee  de  Brew  et  eM^nam 
ptaree  cMci  ei  lakL 

DateM . .  *■) 

DLXVI. 

Margaretha^  Gräfin  von  Flandern,  toiä  ihr  Sohn  Guido  ertheüeti  allen  Kanflenten  de* 
Rtmlaekm  JlefpAet,  wcfaile  €Mkkmd  temeAe»,  Ar  und  der  AbgeordiuU»  "JTer- 
MOMN*,  Oegert  Sohn,  wm  IMtdty  md  Jardm§  «m  JiMiAiDy"  Anm^m^  mehrere 
9>«Ad»m  /Üb*  ihren  Verkehr  fti  Jitoubm.  i962.  Mmmmhig,  *> 

DLXVII. 

ZoUroUe  für  die  Kanflente  de»  Römitchen  Reichet  wid  andere  Fremde  zu  Damm^  vmi  der 
Qräfi»  M^rgmreäm  t«H  Fkmdem  mi  Iftrnn  Sohlte  Gtdda  toetiS^,  mit  Bettthmmmg 
der  AkgeerdMUn  *Bermmmt,  dteH  Hegre  et  JwdmL*  i262,  Mtd.  ') 

DLWIII. 

JMe  Herren  Johann  von  GhUtel  und  Wnlfard  von  Wnstlnr  setzen  die  XOlle  -zu  Brilgge 
zu  Giuuteti  der  KanfletUe  de»  HömUchen  Reiche»  /lerab,  ^ad  regtdsittoHem  di»cretonm 
Hermmmtt  dteH  Hojfre,  et  JerdmU^  wmttorrm  epeekdhm  Ime  ndueretrum  nerwIlMiMii 
ai^Mfif  etuedem."  IM».  jMUL  *) 


>)  Ihr  Todcaug  fi«l  «of  iuü  15^  der  Minig«  mf  Jmi  *J0.  S.  Necrotog.  Uanbary. 

•)  Gedrackt  tu  dw  LBbecker  Vrknad«ii*8amBiliing.    V>rgl.  Uricuntffiche  Ccachlelitc  4m  Ursprunges  itr 
dtolschen  lli.nsp  Th.  II.  S.  53. 

< )  Uedrackt  ctenilaMliMt  S.U.  flgd.  Um  lliwbatger  Jordaaua  wird  nur  in  der  AMfartigiiag  tür  Hanbarg  gedwbi. 

•)  Gidncb  thwiMdiba 

Bd.1.  '  flO 
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AÜmktt  üenMf  vek  AmUci»,  befreiet  die  Hambitrger  Bürger  «M  IfujnW  4kt  tjgmMmrg 

taut  EMtUngeu.   12Ö2.  JuL  16.') 

In  nonime  sancle  et  indiuMiic  trinitatis.  AlheHus.  |)pi  rratia  «lux  Haxonie,  An^atie  et 
We«4falie,  ia  perpetuum«  liiberlates,  quas  de  in'atie  no.s4re  UberaliUte  ^tpenintibus  indulgere 
aaiciwM       eonodiuii,  QIm  uohunus  sie  muniri  nostranmi  teaMMMiie  litterarum,  «t  oonira 

«M  ea|iiiiMJs  tan  presentls  tenporiii  quam  futun  €hrixti  fldetibas  vtiiuerHiR.  qMd  MB'W  pctl> 
Cioneoi  dnmini  nn.stri  Gerardi,  iirnerabilifl  Hreinensi!«  arrhiepi.scnpi .  nobiliiiin  qiKMjiie  uironim, 
Jobannis  et  Uerardi,  cmattum  itoilsatie,  generoniin  Boatrorum,  inatantiatn,  daibus  de  Hamburch  *) 
iMM  Mmb  IMMn,  vt  kt  iammkuth  H  «t «»  Yriiiwe,  de  «nri  tSMÜMe, 

ttrifirilnr  Mfdi  nBAiiMtar,  Manim  —rclMUBiawwi  «Nram,  fm  ad  IndMMde  ntf  ferfmd» 
•d  loca  deduxerint  nuaiiiata,  semper  sint  libere  absohilt.  De  annona  uern  dimidliiR  dalmt 
partem  cxactioois,  qae  stcut  prehabitiiin  c'it.  riigelt  dicitur  apud  wl^inii.  Tholoopuin  aiitem 
dabuQt,  sicut  semper  aolituin  dari  fuit,  et  sicut  quiuis  illuc  accedcutes  et  extranci  dare  soleiit. 

HataB  nl  taalea  maHLt  Heariea*  et  Otto  de  Bataiealidai  fiewrgfm,  qadndna  in  Bbaa. 
baig  adaocataa.  BatjgarAM  de  Zaagea.  IMIIeaac  delRuiMlia.  Vlrieaa  da  Ckqm  c(  Nioriaus 
de  CküNMel,  adUtaa.-  laaiipcr  Hambur^enaes  ronsiilcs  %Tiia<i»i  -ei  .aro-  faaaiplawiü  . 

Actum  anno  Domini  M"C(''IJl'.    XVII  kalcndaM  Ao|:u.vt{. 

Ne  igitur  factum  istud  aiiquis  unquam  possit  Ncrupulus  dubictatU  iiiuertere  aut  inalicia 
dMarbare,  paginin  hiae  eenserlM  fcciaiaa  et  al|ill  mwiri  aniainine  fit8i|;niri,  dictis  ciaibua 
ae  «acwaaeribaa  aiae  posteri«  eonimdem  tn  teetiaMiniupn  eaneiea»  et  caiii|[jF|^ai... 

Oerhard  II,  ErxUtchof  vm  Bremm,  verleihet  den  IhitnherreH  «tf  Hamburg  dm  Xekttten  tm 
RetJibroitli,  so  ir(f  dm  iifirr  Bi  iichlündi'r  In  Xordtilbiiigien^  »o  treff  fftzN-rr  nicht  Itereit* 
rerlteiien,  die  Piätxe  de*  tUgfrid  xh  Uamtnirg,  90  wie  Mich  das  Hecht.  Zehttten  ms 
den  Hände»  der  I^te»  wieder  m  die  Kbrke  s»  Mugen,  tiö2.  Sef^.  29.  *) 

Gerardus,  Dei  gratta  «aaete  Bi^meiwis  ecciesi«  archlepisoopna,  vniuersis  Christi  iiili  libuK 
lireaenteai  pagiaaai  inipeetaris  aalalem  Ia  «maieai  aahiaiere.  Paaleralia  oflicit  cara  nos  aai- 
PHiiiet,  ut  II  eceMb  *  pcfaeitfa  Isartal  aaüre  eoauaMs  praaMeve,  conBakre  ae  predeaee 

•)  BMbrach.  MS.  *}  LoMabfack  M8. 


■)  All»  deai  Liber  pririiegioniiu  quadralu»  Nn.  \l. 

•)  Aua  derOrlKiaakvaaMie,  wclcbcr  da»  »«mUdi  woUerbalicne  er7^i«ciiüliic)ie  Si^rl  anbänKi-    Vim  «IcMra 
UaucMft  Iii  aa  Uaaat  Garardta,  M  graiia  maeta  «eclaila  ...  aicUaplMapw. 
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«Mdis  quibu8  poBBHinas  (UbeAmiw*  Ad  cunctorum  igitur  notititin  cupiauis  peruenire,  (juod  dm 
leniUUte  prebandanui  caim|towi|n  ||  Bmnmmimrgeaiüam  iatdlecta  &  ip«aBi  eeelcsi«n  ociUw 
«■paMioais  tt  «iMrieonUe  intaCBjM^  14  pnbfladanm  ipMVMi  «ncaUliMiB,  <lectaiai  pMtt 
in  Raieth  nostito  tenporibus  ad  cuUuiwi  «wlicte,  nw  «iria  |  atttMaffii  nftto  *  ÜMiilb,  Mm 
&  aresA  infra  ciuitatein  Haininemburgensem  curHs  eoruindem  canonjconun  aanexas,  quaa  qnidam 
SifiridiUt  oiiii»  Mamnenbur|reasj8^  ^  nostri«  predccosüoi-ibiiw  &  a  nobisJa  pbe«do  teoiierat,  Si 
■f»bis  «Miiii  tC«poril(aa.  iii^etMSiiiI,  iosup^r  &  Hwiiwm  oiilwi  WNMdtam  («rre  tnuiaalbioe 
ad  BW  itcrttoeBlaii,  «.  (|q|h«a(Biun«ptt  arcuf^rta  dtflaeidwv  prctet  ilrtiw>  ^puwi  <anM  Aialfa^ 
quoadatn  coaUt!«  aonc  fratri,  &  conMoguineia  noatria,  dileelis  Jobanni  &  Gamib,  f»fffTffihM 
Holsatie.  iUiis  suis,  in  feodo  porrcxiinus  &  super  qua  scriptum  iioNtruin  habere  nosciiiilur,  ipaia 
cauooids  Sc  ecdesie  ipsoruin  Hberaliter  coatuliiuub  iure  perpj^uo  potwideodavi.  Ad  kudem 
bcHiaiiMe  tüi^al»  Mude  Sn  pru  aalm»  mtän  &  pro^enitonwi  tt  MiOfMB  ■Mliwai  iwMdia 
alaiiiMlea,  vt  cac  UU.  noatn  parpctw  wwinrla  hpbMtwr.  *) 

Preterea  concedimuK  racuKatcin  prefatis  canonici»  Hainmemburfensibus  reuocandi  ad 
ecciesiam  suain  ile  laicorum  in.'inihus  dcciinas  ((uoeunque  MOdv  id  ftfttt  .pa^MflPlt  WipHoiiff 
aiue  dooalioüis  l^lulo  «eu  quibuülibct  aiii«  iiutis  uiodis. 

Tailat  Mm  ni  Muit:  Tbeoderiena,  .atbw  afnela  Marie  SiMkaaia.  Gtrardus,  prep«iltaa 
aaMil  Qtmifl.  DoMinu  HelpradiM  &  daaliiiiB  Sifiridua,  rMaalrt  Ha— OHhiirpiiana.  Oaadnaa 
Balandus.  noiaitoa  noaler,  Sc  alH  quam  plarp-o. 

Acta  sunt  hec  anno  ^tie  M'CC  qaioquanieaiiiio  aecuado;  iadUflane  Xl%  terciokalendaa 
Octobria,  poatiticaius  auätri  XXX'  111°.  ,,  . 

In  ovtoa  f«i  tcatfaMniaai  pagini«  fwaeatm.  cwicri M  tf  aig^B  Mitri  awalaihi»  kämm 

ianodantes. 

UaUim  Slalhca,  tertio  kalendaa  Octobx^ 

DLXXI. 

üa»  CapUel  %u  Uambttrg  überträgt  die  Einwohner  des  Dorfe»  LiUgauee  von  der  Kirche 
ztt  Bergitedt  m  dtejeiUge  su  fHMnci  iMS.  ■) 

HelpraduB,  Dei  gratia  prcposilus,  *)  Alanlaa  dacma  al  tatm  capituloai  aedaiia  Boa- 
burgaaiia  vaiaenla  Chitott  MeUbua.liaae  ItttnaBi  iaq^etarla  nolaai  tm  taihwM,.da  Baatra 
et  apecialilar  daari^  II  JabaaBia,  cancaaoaici  *)  aaalrii  pcnooe  ecdMia  de  Betdulede  pmcaalNe 
»)  Hilfiaiw  ...  pupoiHM  fMt  M.         >)  lotemqaa  niiiaialiwiiiii  «tpfcJa».  B.         «)  caM«M.  A 


'■)  Ü'tt-i-  Mrinorif  finilci  ^irli  nnn-r  Kr^^  ^iluntii^  obi:^er  Schenkiint;  nns^nilirl  im  Nccrolü:;.  Ilanibiir;;.  .Iiil.  •27. 
')  Alw  ileni  ürigiule,  weldtcm  li««  Sic^tl  de*  Uambur^Ucbeii  Üomcaiiilcl*  aabJiagt.   Eiut  aodere  Urigimil- 
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cottsensu,  qnotl  coloni  ^illam  I<uteekensc  inliabitanfes,  qui  oüm  et  usqiic  ad  hec  (empora  ad 
ecdesiain  Herch^titede  iure  parrochUili  pertinebant,  ab  hoc  in  ante«  ad  ecclesiam  in  Trutowe 
pertineant  in  hnne  iM*m. '  PMaiM  de  Beidwtede  pra  cmim  «wlwftrtico,  qam  siU  annb 
rfiigdia  I  «sodMrnit,  Iii  fMo  Mndl  HidMlidii  XIImM^ 

pntMtoere  teuebuntar,  doncc  in  ceiite  agris  shie  altls  bonfs  pro  placito  saccrdotis,  qut  pro 
»empöre  fuerit,  iain  dicto«  XII  solides  ecciesic  ac  plehano  comparent  et  a!«sig;nent.  Qui  cpnsus 
omnino  idein  eril,  siue  ipsorum  colononim  nuineru.s  augeatur  vci  eciam  minuatur.  Quod  ut 
fimias  obwnietiir,  pro  pett  MI  tpiMrituBi,  quod  si  ipsl  eotonl  mpTtdieiam  fimnam  mm  serMk 
«arini  MB  nhMiido,  Im  dia  mmmuMOmlB  saiteiilte  «■fetoedbmt,  doMC  prepostto  et 
pMtn«  de  Berdntede  «alisraciant.  *) 

In  cuius  rd  ntemoriain  presentcin  pagtnam  consrnhi  et  sigillo  rcclosic  nostre  nccnon  et 
prepositi  fecijaus  *)  communiri.  Testes  huius  sunt: ')  Bertoidus,  Joiiauuc«  scolasticus,  Stfridus 
custoa,  EAehardu,  Bmo,^  cenoiiiei.  Rlcherdm  pifar  et  TiniteMnMt^)  eaaerarlnB,  Reine- 
icldriin;  HelnrlCHS  da  Hanaw,  ndtea,  et  Geoi|;ias  adiMcatus,  miles, ')  ei  plnra. 

Acta»  Baaitaich,  toM  Dnadnl  M.«CC*Ln%  indlciiane  Yia**. ') 

DLXXII. 

Am  Cafttel  XM  Hmnbnrfj  nhn-trögt  die  Einwohner  des  Dorfes  Wattetufdät  vm  i«t  Ktreke 

27(  RahUtedt  an  dii'jcnige  zu  Trittau.    1262.  ') 

A.  decanus  totumque  Uainineuibur^ense  capituluui  omnibus  Jioc  scriptum  inspicientibus 
salutem  in  omniuni  saiuatore.  Ut  U  geste  rei  memoria  posteria  innotescat,  prouide  aoeedit 
aHdaittM  et  robur  Ümfas  a  tcaflaiOBio  ntteraraai.  XooniBt  |  {gilur  laa  presentea  quaai  Aifuri 
'  de  aiwtra  et  domini  Rodolfi,  ptebani  ecdeaie  In  Radoluestede,  *)  uoluntate  et  consensu  pruccssisse, 
qaod  !  ciiic<j  de  Wastensiieldc .  qui  usque  ad  hoc  tcmpus  ad  ecclesiam  Radoluestede  iure 
parrociiiali  pertinebant.  ab  lioc  in  antea  ad  ecclesiam  in  Trutowe  pertineant  sub  hac  forma. 
Plebano  de  Radoluestede  censum  ecclesiasticuin  Xl.oiodioloa  sUiginis  Hainmeinburgetisia  mensure, 
fal  hem^m  dteuntur  &  totldeai  aoene  rinjgvlis  annto  in  ftslo  aancli  Fellelanl  in  ipalua  hoapido 
in  «illa  lladoluciitcdc  persolueru  tenebuntur,  dnnee  in  certis  agris  sine  aHb  bonis  pro  plaeito 
aacerdotis,  qui  pru  tcniporc  fiiiTit.  iani  dictam  annonam  ecciesic  pU  hano  comparent  et  assignenl. 
Q«i  census  idem  erit  per  omnia,  siue  colonorum  numerus  augeatur  uel  eciam  miuualur.  Quod 
ttl  flnnun  «Iwetiielnrf  appoaitmi  eat  pro  pena,  quod  si  ipal  eainni  ptcdietam  fttinani  nun  acnia. 

')  uihfiiclaiit  eonpMeMw.  B,  im  htsttm  WM  ntugettriekm  itt.         •}  acnoa  et  Ainriil  Jobaaab, 

alias  rcrlo-sia  dp  Kerchstede  «xttilit  benefictum,  feduQS.    H.  0  aunl:  HelpraÄM.  B.  9}  tWrufcariut, 

Bruno  fMru  it.  ^)  WiUebelmus.   B.  ')  et  G.  a.  niile«  fehlt  B. 


*)  Die  Indiclloo  aollte  XI»  Uulea. 

>)  Am  dna  Oijifadib  «>  VwgL  Nccnia«.  fhukwig,  ad  Jm.  A. 
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uerint  non  soliiendo,  exeoinmQnIcationis  idüenUe  mUacelNlBtt  dmue  |in|MMito  it  plcbaiM  de 
Radotaeslede  sAUsAdttur  compctenler. 

Ib  ImIw  fei  MWMoriun  iweacalem  pag inam  signii  mmM  «pfieiMione  Mmm  eowniniii 
TMm  h«iiM  Mmt:  Hcipndn^  BoloMn.  Johannw  tcoliifleiii.  MmamTlUaL  flHrite 
cwtM,  euonid.  RiehardiM  prior  et  WBIchflllMtt,  cuMnrhu,  MataMtnm,  Hemtait  de 
Hannie,  miles,  et  alü  quam  plures. 

ActiUD  Haouaenburg,  anno  Uomini  M'CCoiJl*.  Indictioiie  YUl».  ') 

DLXXIII. 

I>a*  Klotter  XH  Rebifeld  tritt  dm  Ctpitel  xu  Hamburg  atte  «eine  Eeekte  tii  Moorfieth  ab. 

VenewMllh—  diMiiia,  deeane  iotfqoe  capHide  eederie  HubvgeoaiB,  fhtler  &  *)  dtetae 
•bbM,  totasfie  eowMalM  ia  Seyaeadde  qnidiiaid  valet  aredo  peapenun  caai  aflieela.  Ad 

peticionem  domini  Albcrni.  dapiferi  in  Lnuenborch.  amici  ccclcsic  nostre,  et  ob  dilectionem 
inuiolabilem ,  quam  habet  ecclcisia  noütra  ad  vcstrain  cccicsiaiii,  rc^ignainus  ecclesic  vestre 
oamem  iurUdictkmeoi  temporalem,  Proprietäten  et  Ubertatein  et  ouineu  vtUitatepi,  quam  ecdeaüi 
BoetvB  la  keab  te  YnaaMe  |MMidctal  vel  la  paterum  per  dfeBewIwicM  beicdaai  deniai 
Albenü  poMet  fori  poaaearara.  In  eahis  rd  flraMuacataai  littenua  preBeiiteia  dgOlo  noatro 

IMbius  cominuniri. 

Datum  aaoo  Doinini  dlCCUl",  in  Reyneudde. 

DLXXIV. 

Jokmut  tmd  Gerhard  ^  Grafm  «ow  UoUtetu^  eriasteu  den  Haadntrgem  den  Köidgrttiu. 

Johanne«  et  Gerardus,  Dei  grilia  eomites  Holtsade,  StimarCe,  Wagarie  et  de  Scowen. 
barg,  onmilnM  ad  qaoe  prcaena  aeri|i4aai  ||  peraenerit  in  oandaai  salaatere  nlaleai.  Notav 

flldmus  uniucrsis  presflnfÜNU  et  flritarie  pitientem  paginni  inspecturis,  quod  nos  |{  burg:cnsibuii 
nostris  in  Hammaembarg  cenfius  areanim,  quos  habebnmns.  qui  >v|o;.iritcr  Konhirgtjtthitis  infrn 
uiunitiones  eiusdem  ciuilatia  jj  nuncupantur,  dimisiinus  intrgralitcr,  liberc  et  quiete,  absque  im- 
pedinento,  iure  hereditario  ipaia  et  aacceaaorilNM  auia  imperpetunm  poaaidendos. 

Teitea  aateai  liaiaa  Aell  eaat  Milüei  noalri:  daaUam  Bearicaa  deBanaedede.  Ihrqaardaa 
de  Beaaawe.  Cteerghn  adaeealaa.  Hearieai  de  Haauae.  R^waaraa  de  Wedde.  Cteriwrlaa 


*)  Die  Indlciion  «ollte  laiitrn:  XI. 

■)  AiM  dem  Uber  coplali«  Cnpiiuli  fol.     b.  ')  Abt  Sigfrid,  wricher  also  im  Jalll«  tiSS  noch  Mt*. 

wonach  P-  Ilaaien  Nadiriciii  von  den  lloLuelifPW)nis<-Ji«n  Landen  S.  110  zu  bericlitigen  Itt. 
■)  Aiu  der  OditMlarkvade,  welcber  di«  Rclt«rsiej(«l  der  beide«  Grafen  aDbiiogea. 
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•duocaMM.  Sifriduä  Uielouf^ius     alü  qfiam  plures.  Vt  «ute^  omni»  preo^ssa  in^M^^iuiiiii 
robur  obttneMt  IbsMiMic  pnMntw  litlfliai  atgÖmm  mu^ttacm  wimjwftie  SUfimut  «tttaRWl. 

PftiiwiHMiimitog,  awt»  Inciti—lioiiliPwiBi  mUteiip»  dqccilcahiiB  ipUfiqwyffaiy»  totfe, 
die  ctMcnttlM  0  4MMtt  .MI  apoM 

DLXXV. 

Ate  Ora/Sm  Holstein.  Jo/unui  tnid  iierhnrrl.  rjcirrifirm.  imf  dvti  Riitfi  der  Liibrckir  und 
Hatnbmger  Bürger^  allen  Kau/Ieuten  des  Hümixcheii  Hviches  in  ihrem  iMude  Schutz^ 
besonder*  auf  der  Siraste  zwischen  iMketk  uud  Hamina-g.   12S3.  Mai.  ') 

DLXWI. 

Pririlegium  für  die  KanfleiUe  des  RiimUschen  Reiches  %n  Damm,  erUieilt  ton  der  Grüßn 
Margaret/ia  von  Fkaulem,  auf  Anhalten  derseUten  md  Ikhr  Mgeordtteten  'HermaniU 
iUU  Hogert  de  iMbeea  it  mt^Mer  Jordmti  de  HammeHhurgJ'  FalmefntMM.  1289, 

DLXXYIL 

Bartwigy  OeerMe  mh  fittonMm,  tmd  «eftie  Arfltfer  verkaufen  dem  KbOer  Betnbeek 
vier  Bafen  fti  BmteMttO,  i»89.  Mai  W,  ) 

Hntwlcw,  pnfectua  Stamurie,  HarqnardM  et  GodeMaleui,  fntne  dicti  Stormarii, 

vniaersls  hoc  Mriptum  inspecturis  in  peq^etuuin.  ^  Humana  negocia,  que  in  statu  finno  et 
Stabiii  perinanere  cupiuntiir.  fiunt  scripturanim  tpstiinonii;«  rt  lei)liuin  subscriptionibus  firiniora. 
Ad  noUeiam  igUor  tarn  futuroruin  quam  presentiuai  cupiinus  penienire,  quod  quatuor  inansos, 
qoM  in  aÜU  Bmeboile  habviimia,  eecMe  ia  Reiielake  ocMildlMus  pro  nonafiaia  marda 
Bmnnonin,  d»  eemmu^  eauuatn  et  iNma  pariler  aalmUde»  eaptnloi  Ipal  «cdcaie  et  coaiieniul 
ad  bee  et  ad  alia  bona  aua  iinpendrre,  ubi  possutnus,  auxiliuin  et  fauorem. 

Testes  huiiis  sunt:  dominus  Henriciis  de  Harinestcdc,  auunculus  noslcr.    Ildininiis  ileu- 
ricus,  caoonicus  Uaaiincnburgcusis,  Tratcr  no.ster,  qiii  huic  facto  ualuntatein  aiiam  adhibuit  et 

•>       amtatit  OMuertioni*- 

•}  Gedradct  In  der  Vrknndlichca  Getdfeble  igt  deMadie«  IhiHie  Tli.  II.  S.  (i7. 

')  Gedracki  in  WnrnkOiiig  Flandrisrher  Siaatrn-  uad  Reeht>>Gesrhleliir  ßd.  II.  Ablbclliins  2.  S.  15  und  im 
LUbeciwr  Urkiwileabiicbe.  Oer  Magitier  Jonbinui  flUwt  dm  Zumbcb  vo»  Boitteobiirg  Md  wird  inweUea  «b  ■ 
Scriptor  wmi  Kaiarli»  comolui  bwlciit  b  war  idwa  MSi  Mch  Fhndata  ak^m£m  aid  witi  IMI  dm 
HcrtoR  Byrger  von  Sckwedm  gciaidt.  VergL  Rcctolai^  Mwtgig.  ad  Scpi.  18.  Ukr  raSlgaMloaan  «.  ISStt. 

1302,  l.>G4,  I3M.  ,  j 

•)  nach  dmi  OriglHic  In  dmi  ltBal|Bchm  ANÜra  m  Kopminfm. 


Digitized  by  Google 


eonnensum.  nmniniis  Friderinis,  plebanus  d«  Sfenhek^.  Helpradus  laiciis.  Leo,  HartmMinilBt 
WillekiniLs,  filhiH  dotnine  Hilleken,  Wiilekiiius  Crane«  Johannes  de  Bruneawic,  bui^geoMs 
HainmenburgeiiiscR,  et  alii  i|uain  plures. 

Ad  MMÜoreai  hiiUis  h/A  entdentiM  doMlnas  Heartcni»  (irateir  MMter,  eaamddis  Wm^m^ 
bur^ensi.s,  apperaioiMa^gOloiiim  suiH^iin,  et  HartwIeiM  iwi  a^gOlt«  cum  prenominatis  fratribm, 
qni  8i/°^illn  nun  ntiintiir.  pr(xsen(cin  Ittleratn  de  no^tra  uoliintafc  conscriptain  fecimW' nboftri. 

Acta  HaninentMirg,  anno  Domini  MCCLUI,  indictioac  XI,  sexto  idits  Mali. 

DLXXVIII. 

ißerJlath  s^aiJÜbeck  und  derjenige  Mi  Haptburs  verkatifeH  dem  Herrn  UeUtrich  von  Barmesttde 
mifteäuMkn  ebte  Peaetti  Eafet  md  Roekeu  fikf  iMMurk»  iJU8*  M0,.'> 

•  ■  Holum  alt  lwi>iin  pfcaete  MrijptaBrianpecturiB,  qaod  «MmIm 
btvg  49MIM  doadiiiMi  iläwleiw  de  HitiaeMtede  mimmjiI  ad  VI 

avene  et  nÜgims  pro  mille  et  quadringcnlts  marcis  et  quinqugbrta  marcis  dnmiorum ,  qoem- 
llbct  vcro  choruin  siU«;inis  pro  XX  solidis  denarionim  H  (|«emlibrl  chunim  avene  VIII  solidis. 
TaU  conditiane  in  placitis  interposita,  quod  qaicquid  de  predicla  annona  provonerit,  medielas 
mMii«  «Ivitait  *)  ei  i«lii|M  Medtett»,  TMelicel  de  Mffle  et  «pndriiigeiiUs  nveli,  «edet  «MMI 
lüiUcenai.  Hoc  in  pniMtatl«  pheHis  «dieeto,  ^piod  ms  tkm  Tvliurtile-ei  eenMon  liiihleMMiwii 
bNa,  qiip  flde  datti  iwwaiiierwit,  niillaa  indiiciM  dare  poterimus  vd  debeimi». 

Pro  liiis  aiilem  bonis  omnibus  proinlserunt  iiiiliteN  'int\:  dominus  Henricua  et  dominuti 
OUu,  rrati-ir»  de  Barinezstede.  Uominus  Herniannus  de  Bariuczstede.  Dominus  HartwicuK 
SteroMriiw  et  fralm  «oi,  Bfar^ardm  et  eodefcaiffs.  Doninua  Refmbcrtiie.  Deninns  Lim- 
beitas.  Henee  de  Weddew  Donleae  NprlHiainiiM  de  Henku  Dominiis  Geeijglin.  DoniniM 
Heiirictis  de  Hainin'e.  D'ömihus  tVeracrus  d«  "ttralowe.  Dominus  Hartwieil's  9e  Goldenboch. 
Dominik  Horclmnlus  Diis.  Dominus  Marqtianlii«;  Lupus.  Tludcricus,  filius  prefccli.  Dominuii 
Nicolau.s  S»auus.  Dominus  Tyniiiio  de  liodclciidurpe.  Doininm  Marquardu.s  de  Bcyciillete. 
DoMtanN  BedolAia  de  ThreiieiwMwIde.  Denimu  Bofrcludrd—  de  Mnilt.  DeMiDUS  VrewfaniB  de 
hmH».  OiMfaiiM  Marqaaidiia  de  Pratek  JMieiuiefl  de  laUnfe.  llomliiH  Harquardus  Mide. 
Doininns  Ilnrtnicus  de  Pb^eaae.  Dealfftlta  Otto  Ruadie.  Dominus  Lupns.  miles.  ')  rt  liam- 
beiius  lit:  Huuunersbulle.  Super  defectum  nmntum  istnrutn  proinisiTunt  domiai  nostri,  comile« 
Jo.  et  G.  Hoizatie,  Storniarie  et  de  Scbowenborg.  Hoc  sigilli  nostri  munimine  prote^tainur. 

DataM  awM»  lacannliairia  Ooadnl  MHX^M1I%  in  octavla  apeaMamn  FeM  et  ML 


')  Nach  einer  .Auaferiigiing  auf  Pergamait  in  Lübeck ,  tveldier  jedoch  ein  Sic^ei  angehängt  i;i;wt"ieii  tu 
Hjm  sdiefot.  ')  NSmlicb  llaraimg.  *)  Vcraadilkli  VfoU,  mile»  de  Kilo,  desten  Menorie  «ein 

SoIbi  4er  HaakargUdie  DomiMrr  Lapu,  an  IQl  Wb«,  w  wto  At  Mtacr  Mauer»  Fra«  Grete,  SS.  Wn  «lifMe. 
9,  ITecniogiaai  Haafcnwuii 
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1868.  Jbu  as, 


Mku»  vnd  Gerter«/,  Grafen  von  Holttetn^  liba-loMUH  dem  HaaäntrgUchen  Capttel  äte 
von  Herrmatm  von  Bamtettede  denut&m  verkauflm  icrAor  gmuMm  Stellen  Im  Wdäe 

bei  Grotense.    1253.  Jul.  26.  >') 

Johannes  &  Gcrardiis,  Dei  gratia  Hdltsacic,  Wagrie,  Slonnarie  &  in  Scowenborch 
cooiitcs,  vniuersis  Christi  fidelibus  presenteut  pagiuam  iiuspccturiti  noiun  etMC  votunius,  (|uch1 
OOS  prccM  fdcUm  aoitramni  dUeddnnii,  dontai  Hduid  &  inmM  Ottrab,  taAnm  de  Bar> 
Milcde,  «Itendenie«,  «ullr^ones,  quu  eolonl  doninlHaimiiiii  de  BarniMlede,  TitntenniBM 
NUOS  in  siluatn  nostram  de  uilla  Grotcn.sc  rccerunt,  i\nnH  ecclesie  Hanibiirgenf«t  iilcni  dominuK 
Hennannus  cum  mansi.s,  qiios  *)  in  eadcin  utlla  iiabuit,  vendidlt,  eidea  ecdesie  dinisiiniu  & 
sine  omni  queatione  contuliinus  Ubere  possidendas. 

¥ft  Mtm  hoe  Itetmi  aotinni  flrmm  &  nrtan  penmant  In  lUami,  pweiilcw  Httmai 
Mpcr  hat  MBfiNtan  sii^UJoram  nofltrorum  appensionibus  recioius  coininuniri.  Teates  huius  ant 
miUtes  &  fideles  nostri:  dominus  Heinricua  &  dominus  Otto  de  Barmcstcdc.  Doininus  Hart- 
wicus,  prefectus  Stormarie.  Marquardus  &  Godeacalcua  &  dominus  Heinricus  canunicu<>.  fratres 
8ui.  Doninus  Marquardus  de  Reoaowe.  DiMniinu  Georgias.  Doininua  Heinricu«  de  Hamme. 
DwiiM»  BertoMM  dwaiiwfr  Dnniniw  Hd^nMhit.  DontfiMM  Johiiiim  BMlMlieUi  OomImm 
JohnnM  TMeri.  SifKdus  custos  &  alU  quam  plures  clerid  &  laici. 

Datum  Hamburg,  in  curia  nostra  apud  fnüre«.  Anno  gnUie  niUeaiiao  daeenteaino 
quinquagetimo  tertio,  tertio  nooas  Julä. 

DLXXX. 

DU  BUter  Aherich  mui  Herrmatm  iicocke  übertragen  dem  heiUgen  Geitthame  Uwe 
ZehOen  I»  Oa§emBeirder.  1X59,  Sept,  7,  '} 

In  naadae  MMSte  ei  iMÜiidae  IrtalMla.  NetaM  alt  vafoeniB  lan  preaeatibiia  qua« 
Moria,  praaentan  pagUM"  inapeelnla,  qmd  mb  «iliteaAl«erieaa«tHei«MUMB,  diettScoeleii, 

HÜB  de  doino  sanetf  ap&ritus  decimam  {|  omnem,  quam  in  Ossenwerde  habebamus,  coram  domiiM 
noHtro,  coinitc  Johanne,  alUaque  uililib«»  et  conaulibua  eiaaden  |  eiidtatla  imaeitübiia,  rtoiinw 
resigoauijnua  intcgraUter.  ' 

Yi  «nlem  hee  hciwn  inperpeUiuM  flnrnm  penMneat  et  iManwlMM,  preaaileai  pagioam 
rigfUenm  Boatronm  Miminine  fecimna  robonri.  Hniiia  id  tealaa  awit:  daadmn  emea 
JohaaMa  cl  vniaeni  omaalea  HhauneiibaigenBeB:  Bertrannea«  llliiia  Baiei;  WUlefcimia. 
•   •)  qm.  L.C.C 

■)  Aaa  den*  cupiülu  Uapiluli  fol.  iUUb. 

•)  AM  dm  OHghMte.  midum  die  Mcgd  dar  BbMr  Scodt*  adMa^ca. 
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domine  Ililileg:undis;  HeynenM  de  Wüsdorp;  Ahm  dictns  BlUesi  WiUekiinis»  Berwardi  fiUnt; 
et  alü  quam  {ilures.  -  -  -  '* 

Datun  amo  iiMmMilimi»  Donfaii  hiUImIiiio  dacenlMimo  quinquagenmo  teido,  domlnica 
ante  patiiiHatein  «anote  Mari«  vitgtob. 

DLXXXI. 

J^umn,  Graf  von  flohtein,  ührrlässt  dem  In  ilit/i'n  Ceist hause  zu  Hamhurtj  den  von  dtiu 
RUtem  A.  und  U.  Stocke  zu  Lehn  yetrat/enen  Zehnten  in  Ochsenmerder.  i263. 
Sept.  8.  7  ' 

Johannes,  Dei  gratia  Uuisatie,  Stonuarie  et  in  Scowenborch  comes,  omnibiui  hanc 
pagiium  inspectoris  in  perpelmmi.  Licet  olfca  ||  obhmb  fai  Boitro  doHrinio  eonatüntM  et  »«^'fff^ 

gtatiwn  pestulaiites  conuenicns  ^it  et  dccens  nos  benig;no8  in  quibus  poMumas  i|  cxUImm:  tlH« 
tarnen  pcrsonis  et  locis,  in  quibus  Dmiiino  spet  ialiler  deseniitiir.  ni.Tfjis  esso  liberales  et  beni- 
uolos  nos  oportet.  ||  lüde  e«t,  .quod  nos  decünam  duonuu  majkäunua  in  O^werthcrc,  quam 
ihniiiwt  AlaeiicaB  et  doMinne  Bemaam*  died  Scockcn  da  aoatra  mann  in  pbeodo  tenueruut, 
donai  aaacti  Spiritaa  in  Haamemberch  ad  infinnonnn,  qai  ibidem  saadpimtnr,  nbaidiain 
alMolaendani,  dimisimus  sub  hac  forma,  ut  quandoramque  predicte  domni  triginta  et  qoataor 
laarcas  nummorum,  quas  pro  ipsa  decima  expenderunt ,  restituerimu-s,  ipsa  decima  nosfra  erit. 

Huius  rei  testes  sunt:  dominu»  Ueorgius  et  dominus  Heinrictui  de  iiamme,  milites. 
BartwMMa— ,  filina  Eaici    Bamardaa  de  Bacatehnthen.   WUlcUna*,  doailne  Heldegaadli. 

de  Wnsdorp.   Anno  dictus  Milcs.   Willeltinus,  filiu«  Herwardi,  et  alii  quamplares. 

Datum  in  Ilamnieuiborch,  anno  incamatiuni«  Doauai  "!^*'fwni"  »*f*f^ff  qpdnqaageaiaiO 
tercio,  in  die  natiuitatis  sancte  Marie  virgiiüs. 

DLXXXII. 

Geriatd  ii,  ßvNsek^  vom  AvaMi,  i^HSiifi  tdm*  Vorgängers  Bariwif  //.  PrHtUtgüm 
fBr  a*  Jhemh  und  die  Domgebde  tu  amhar§.   fSöS.  *J 

Gcratdaa,  Dd  gralia  aanirte  Braaeasia  eccierie  arebiepiacopas,  vaiacnla  Ghriiti  lldeliln» 
präsentem  Uttetam  inspeetaris  aalatem  in  Domino.  Deuotis  dilectoram  in  Christo  decaid  ft  || 

capituli  Hammenihnrirrnsis  supplicatiftnihus  inriinati,  pii  t  venrrnbilis  patris  boiic  Diemorie 
Uartwici  arcbiepiscupi,  predecessori»  uostri,  priuiiegtum  nobis  exbibitiun  |]  diiximus  inuuuandum. 
Caios  tenor  talis  est 

Pdft  dit  9Ut$  Urämie  Ih.  OOGXZXV. 


'}  Aai  dm  Originalr.  »ekb«ai  du  ichon  erhaltene  itcitcnicsel  dt»  trafen  Johalin  anhiiagl. 
0  Am  dm  Oritisel^ 

•d.  I. 
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Nos  i^itar  prefatam  donstionera  ft  gratiam  UamaienibugcaHi  •BBlaric  factam  ratam 
habcntes  ft  gratam,  preacntH  aeagA  noMrf  protestadone  sigUU  noatoi  ■■nimine  dufams 
nHummUm.  Uaiw  rei  tettea  amt:  Ilieodinicu,  afckaa  amole  Mari^     Garafdaii,  prapoattns 

sancti  Georj;!!,  Stadensps.  Magister  Hildegerus,  canonicus  sancti  Johmiis  Osnaburgensis. 
Berfolfliis  rIeranuK,  Ilelpradus,  Johannes  scolaslicus,  Johannes  Thideri,  Sifridus  thesaiirarius, 
Uenricus  Siormarius,  Laoibertus  de  Bochteubruke,  canonici  liammemburgensea.  llenricu»  8c 
Otto,  ftalres  de  Bannestcde,  Georgfa»  adnocalaa,  Hcurieos  de  Hame,  Bllites,  altt  quam 
piwres  clerici  &  iaici. 

Datum  Sc  nrtum  Hammcnborf*.  anno  Domini  M°COLUl%  indietione  Xl". 

Datum  per  inanus  Uolandi,  notarii  nostri. 


Jokaim  und  Geriard,  Grafen  von  BeX$tein,  gestatten  den  Xat^leuUn  ton  ßrantudUveig 
und  MagdAurg  und  mnderm  bmackiarten  Städten  M  Bnmknrgitekem  Zolle  einen 
erkhkterton  TMf.   1ZS4.  März  99,  *) 

Johannes  et  (ler.irdus,  Dil  $niia  oonitee  Uobatie,  Stormarie  et  de  Sooaneolnng'f 


salut«.  Quoniam  intereiuitibus  liominibias  ipeorum  facta  pariter  intereunt,  uecesse  est,  ut  qne 
a  menoria  hondnom  poterant  eoagari,  littefwom  superscriptieniboa  fUoiaater.  Noacrit  igitar 
fiddia  etaa  pteaaatlam  et  discat  Telix  soccessio  futuroram ,  ^d  noa  de  censiUo  fidefiam 

noatmaai  vniucrsis  mcreatoribas  de  Bruneswic  et  Medchurg  necnon  aliorani  opidorum  et 
ciraimiaoentiuin  ciuitatiun  postulatiouibiui  inclioati,  omni  omisso  et  tacito  iare  nostro,  de  niera 
Uberalitate  nostra  doximus  indidgendum,  quod  ab  oaiai  ezactioite  et  tbeoloneo  in  Hamborch 
atdaendo  nadeeaiMiBe  illac  peraeniant,  pcrpetaia  temporUnu  liberi  emt  et  immnnea,  daauaodo 
nostro  theoloncario  et  exactori  dent  ibidem  de  qaalibet  last  cupri,  de  last  stanni,  de  last  eris,  de 
last  nietalli  specialifer  .solidiim  pro  theolonco  et  exactione  De  last  plumhi  VI  denarios.  De 
vase  vini,  quod  Hamborch  comparatur,  VIII  dcnarios:  de  dimidio  vase  IV  dcnarius.  De  vase 
mgenti,  solidnni:  de  dimidio  aase  VI  denaries.  9i  vero  minus  fberit,  de  qaoübet  Nomsan- 
nonun  pondere  teriiuni  dimidium  dcnarium  persoliiant.  De  pannis,  de  lineo  panno,  de  uario 
opere«  de  pipere,  de  cimino,  de  thure,  de  sulpliurc,  de  vini  lapide,  (k-  nini^il-dis,  de  i|uoIibet 
gcnece  pelliumt  de  quolibet  sagimine,  inauper  qualescuuque  fueriiit  merce»,  de  quoiibet  ^or- 
aMBBoittm  pondera  pro  (beoloaeo  et  aiactf«M  panaleaiit  terdan  dlaridfann  Jenaifam.  De  choro 
fVaaunti,  qaod  edaeaBt,  daoe  aolidoa.  ]>e  last  haleeia  aoUduai.  De  malorf  fcno  daoa  deaailoa: 


•}  erdrückt  iu  Thorkclin  DiplumaUriiiia  ArM-M^iiMaM»  T.  L  p.  NB.  Rciluaaicr  BiWMMbwdfer 
Chrmik.  Berichtigt  meh  dm  Uber  ]irivilc«i*nni  «Mdnta»  M«.  LVII  wd  einca  CtpiMfat  iet  Aa*  Pf  iiiaitiiKiiB, 


DLXXXni. 


Tniuersts  Christi  fidclibiis,  ad  qnos  pi 


Digitized  by  Google 


1S64.  MäR  26. 


488 


de  minori  ilennrium.  Da  pondere  c«l«al«i  et  c«n  tourinn:  de  paoee  dnos  colidee:  de  ler- 
ningo  soUdoin. 

PMeiM  quicumque  tiieloacmi  keianiMNH  vd  enelioMni  eine  ex  oblivione  uel  es  in- 
dMlrfa  da»  »eglexerit»  noiiieB  vestaarabil,  et  neqoaquaiii  ad  ampGus  compdleCBr. 

Ceteniin  si  forte,  qnod  absit,  in»er  ducein  de  Brones^ric  et  nos  uel  alium  aliqnem  domi- 
nonun  oriri  contigerit  discordiam,  prntectione  nostri  condactns  spud  Hamboreh  aecvre  ac  libef* 
perfraentur,  donec  eis  XL  antea  diebos  contrariuni  intimetur. 

Hniaa  rei  testea  wmt:  Hemieaa  de  Banaeatede,  Hartwicos,  pnfectos  Stormarle,  CSeorgioa, 

Hrnricus  de  Hamme,  Reimmerus  de  Wedele,  mililes.  Johaniief;  de  Thncdorp,  Willekinoa, 
filius  Uildegundi.s,  WoItf»ni><  de  Bremi'^,  R»'iuni'<  He  NN'iidcsforp.  Pptrus.  Thcdo,  Johannfs.  filius 
Ecbcrti,  et  Volmarus  de  Uatheleria,  comules.  («erbertas  adaocatus  et  Sifridtu  tbeoloneartua, 
el  aBi  «pianipfanea. 

Vi  ickur  ftctm  iatad  irawi  naneai  et  ffliftaituD,  UneMm  noaltaHi  Itane  inde  eeneeilU 

fetimus  et  fsio;tllonim  nosfronim  apperisiorie  siicnnri. 

Actum  anno  Doniini  M°€C"LII11',  \  II  knlcmlas  Aprilis.  Datum  Hamboreh,  per  mamun 
Bcriptoris  Gemaaüf  canouici  UammemburgenMl'*  et  plebani  in  Plone. 

DLXXXIV. 

DU  Grafen  Jottam  md  Gerhard  von  HoUtein  ertkeiltx  dat  Rtgatm  ein  Zol^nivUeginm. 

1994,  jfyrü  19.  *) 

OBWÜMa  Christ!  6delibas,  ad  quus  presens  aeriptan  pciftrit,  aduecatu»,  consulom  *) 
St  commune"  citiitatis  Luliicenfiis  in  fiaiiiti.H  anctorem  *")  gaiidiiim  rnm  snlntp.  IVoiu'riiit  singiili  Sc 
TBiaenti  prei>eu»  (scriptum  iaspecturi  seu  visuri,  quod  nos  priuitegium  dominorum  nostroruni, 
eeadl—i  Hehaaeie^  »eteatoribaB  Rigenaibiie  ^motaum,  mm  eMteeMatam  mtt  ii  iMqm  aai  paitar 
vidatam»  vidiauM  in  bee  veriia. 

Jobannes  &  Gherardns,  Dei  gratia  comites  Hnltzatle,  Stnrmaric  &  in  SöhMnMnbendl} 
eianibns  ad  quos  presens  srrtpttini  pcrueiicrit,  salutem.    Ka  que  geruritur    .  . 

folgen  di*   Wortt  da  obigen   fritUfgimiu  det-  Grafin  Johann  und  Gtrhard  für  die  Ktgaer  Kanfiaäe 

mm  Mkn  laiM  Anffm  7  Ik  tii— mm— 

Haioa  rei  teatea  aant:  frater  Adolphas,  pater  nos(<>r.  Frrdericns,  capollnnns  neeter. 
üflites:  Otto  dr  Ramienstede,  Johannes  Pollex,  Bernardus  de  Ileydn      nlii  quaniplures. 

Dalum  in  Kiga,  anno  gratie  milleaimo  daoenteaimo  quinquagebimo  quarto,  sexto  decimo 
kalcMdaa  HaiL 

Vt  autem  vetios  oredatur,  preaenten  paginam  aigflli  noetri  maninÜDe  fechnoa  commndri. 

*)  Umt  ewMelei,  ">  Lmt  mMtun. 

■}  Am  4Mi  Uber  privil«|riuru«  UL  4tB.  Wm  VldtaeMM  im  Wiiiw  Ea*w  iil  «hM  Daie^  Mk  dia 
BrwdHiMf  4m  V«glM  liMt  mT  da  dar  vMWrIm  Iblmde  Mkr  wAm  äHm  mWuum 

61« 
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DLXXXV. 

Jku  Cafittil  :ii  y^rde»  f/rsttMtt  dem  Pfarrer  zu  Avenberg  auf  Ochxpnrrerdrr ,  mir  einmal 
im  Jahre  zur  Synode  des  Arehidincomis  zu  kommen.    1264    Mai  22  'J 

Mrnricus,  Dci  gratia  decanus,  totumque  maioris  ccrIcRic  in  Verda  capitulutn,  omnibas 
prefienieui  paginam  inspecturis,  salutem  in  Domino.  \\  Cum  omnium  haken  memoriam  diaimmi 
alt  pocfaw  qnam  komainnB,  id«o  neeoMe  «st,  nt  ca  qua  getaatar  In  tenpoi«,  na  oUiaia||aiB 
fragilitate  labantur  cum  tempore,  scriptis  annotari. ')  Veniens  igitnr  ad  presentiani  nostram 
Rodolfiis.  i>I(  baiius  coclcsie  in  Avcnbcrgc  ];  sitc  in  iiisiiln  Mbie,  que  dicifur  Ossenwertliere,  et 
soas  et  humiuum  predictam  insulam  inhabitantium  expoHuit  necessitates,  grauiter  conqaerendo, 
qaod  aam  aadan  iiMila  propter  inandalionea  at  flaiäiaaBi  twpaitataa  pataretar  aepiaa  datri- 
■MUtam,  aon  pa§aat  Mem  plebanus  at  qaienmqaa  «iaidcai  acdcsta  caaet  faatar  pfo  tanfeia^ 
bis  in  anno,  secondum  quod  fuerat  hactenus  seruatum,  arcliidiacono  piaoBrationom  sinodalem 
exhibere,  nec  etiam  parrochiani  propter  dictam  cau-sam  bis  in  anno  possmt  ad  synodum  con- 
uenire.  Uomiliter  itaqae  ideai  plebanus  nobis  sapplicauit,  ut  euoi  et  suam  eccleaiam  alüs  sacer- 
datilNit  amnibna  aieedcsKadtfsabieaiaiqpia  in  InraliaAlUaperdyooerim  Vacd^ 
fioaia^  ita  com  plebani  afianmi  ecclesiamm  non  teneantor  nisi  scniel  in  anno  vnam  prQcarationeni 
ratione  synodi  exhibere  suis  nrchidiaconis,  ipsc  etiam  prrdit  tus  plebanus  et  quicumque  fuerit 
pro  tempore,  non  teneatur  nisi  unam  procurationem  nomine  synodi  sao  archidiacono  prestare. 

Noa  itaqae  predieti  recunis  palitionem  fore  rationaUleai  ex  predictw  caaab  ooniiderantes, 
■tataianu,  qaod  qaicmnque  fneait  reetor  dieta  'acdesie  in  Avaaba^,  non  teneatur  aiai  semet 
in  anno  post  festum  Dyonisü  vnam  procurationem  archidiacono,  qai  teniierit  pro  fompnrf  arrJii- 
diaconattun  in  Iletvelde,  que  est  matriz  eccleaie  in  A^enberge,  ratione  synodi  cxliiberc,  nec 
etiam  parroobiani  ehmdwn  aeeMa  in  Ayanhaige  teneMiw  a«BMl  In  aano  tempore  predicto 
ad  sjnodam  cmoaenire.  Et  qaia  boe  ■tatotam  paipetao  Tolmnaa  obseniari,  ideo  praaens 
scriptum  super  hoc  confectam  »igillo  nostri  capituli  et  Kigillo  Gerardi  scolastielf  tnna  ardki» 
diaeoni  in  Het^'elde,  qni  consensit  statuto  predicto,  placuit  communiri. 

Actum  Verde  in  capitulo  noslro,  anno  Domini  M''CCLIliI°,  XI  ludendas  Junii. 

DliXXXVI. 

J)rs  päpstlichen  LeffOten  Petrus  Erlasi  an  das  Unmhiirfjrr  Domcnpitel  über  die  Zuffestehung 
eines  Gnadenjahres  fär  dir  Ocistlirheu  des  lldtubtiri/ischeti  Stiftes.    i2ö4.   Sept.  30.  ^) 

Petras,  miseratione  diuina  sancti  Georgii  ad  velum  aureum  diacouus  cardinalis,  apostolice 
aedia  iagalas,  aninenia  ||  derids  preporitaie  Hamliuigeasis,  Biamensia  diocceaoa,  adatem  in 


<)  Aas  dPM  Ori|pnalr.  tivrldina  di«  Sirgel  des  Vu  jrarr  IhiifiplUlii  in  iiit  dw  ftrihilsiliiiii  flmfcaili.  ■■Iilan» 
0  Am  Arm  Orifinlc  nit  uMmfimUm  Siegel. 
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Domino.  IukUh  (tetentiam  desideriis  dignum  ||  est  nos  facilem  prebere  consensum  &  uota,  que 
•  rationis  tramite  mm  dlMordant  effectn  prosequente  eomplore.  ||  Cum  itaqae,  sicat  eshiUta 
aobia  ■■Uli  petitio  contfaidMt,  faoBdam  Bnno,  pteporitow  eeclesie  BuüNngcMis,  Bwmeiwfa 

dioceseois  ad  quem  beneficioram  uestrorum  cnllatio  pertinebat,  de  conseRsa  ft  aolontate  capituli 
etiudein  eccie.sic  ad  .solulioiiem  debitonim  uestrorum  annum  graoie  de  benefioiis  boinsmodi  uobis 
dvzerit  concedeoduni,  pruut  in  littcris  aum  iude  coni'ectis  plenius  dicitur  coDtiaeri,  nos  ue&tris 
MippUeatfonOkiui  ludiniti  ooMCMiooen  bdinmodi,  sieitt  provide  &ata  eit  ft  in  alleiiM  pvda^dM 
non  redundat,  ratain  ft  gralMn.habentes,  eim  auctoritatc  prcsentiam  confirmaraut  ft  prcMmtii 
scripti  palrocinio  «■oinmunimiis.  Nullt  ergo  onininn  hoiuiimru  liceat  haue  pai^inam  nostr<>  con» 
firmaciouiti  iufringerc  ucl  ei  ausu  temerario  contraire.  Si  quis  autcm  hoc  attemptare  pre&uinp»eri^ 
indignatioiMn  omnipotentb  IM     beatonm  Petri  k  Pauli,  apoatolotim  ciw,      nomrit  in» 

DaUmm  AMwwfh,  II  katamlM  Oetobiis,  ano  Doaiiil  M^OLUII«. 

DLXXXVU. 

JJes  päpstlichen  Legaten  Petrus  Erttus  an  den  Propst  zu  Neumünster,  gleichen  Inhaltes 

wie  der  vonHälmtie.   1984.  90.  ^) 

P«tnU|  ^Miaticae  diainB  sancti  G«0(gii  ad  velam  anicwni  diacoms  cavdfoalis,  api^Kca 
aedii  legatns,  Mligi||oao  viro  . . .  prepodtoNoirimoiiasterienri,  ttnUniaaanoti  Angastiiii)  Brenemia 

dioeeMos,  salutcm  in  Domino.  Cum  sicut  dilllpctoriim  in  Christo  clericorum  prepoRiture  Ham- 
burgenKiü,  Bremensis  dioceseos,  petitio  contincbat,  quondani  Bruno,  'I  prepositus  t^cclesie  Ham- 
bnrgensis,  nie  vor  . . .  eam  auctoritale  litterarum  nostrarum  doximus  conßrmandain.  Ideoque 
AamtiMi  ta«  praMotimi  anctoiitata  nuadaiwu,  faatcnaa  ipaoa  aapcr  Uia  coalra  ooafinMlIo» 
nw  DOBtre  lenorem  nm  pcmittas  ab  aliqnilNia  fadebite  noleatail,  Bdcatatoraa  ImiaamoiH  per 
CCasaram  erclesinsticam  compcscendo 

Datum  Antwerpie,  11  kaleodas  Uctobri!»,  auuu  Domiiii  M'CCoLllll*. 

DLXXXVm. 

Jokatm  und  Gerhard,  Gräfe»  von  Oolstebi,  ^Aeriragen  dem  Hamburger  Bürger  Löwe  eine 
Mimt'  und  eine  GeUrente  «ose  der  otten  MOOe.  1994.  Nw.  i1.  *) 

In  nomine  aancte  et  indfaddoe  tiinitatis.   Amen.  Johamies  et  Gerardas,  Dei  giada 
comitea  Holtsati^  Stonnarie  et  deScowcnboTdi,  omnibaa  pfesentia  vlsaiis  ||  saluiam  ab  omninm 


•)  Am«  dem  OrigiiMlti,  fnUtM  «ki  W««hwtefrt  aalilBfb  caf  iem  die  Geildt  im  kriUfCn  Gwwf  PHnde 
Mch  >■  «tfcennen  iit. 

■)  äm»  dn  Oriäiiale,  wddicB  die  mMMultemm  BcitcniMcl  dir  Ante  vm  lIAliiii  oai  inriWB  der> 
■libia  im  llirtarfiirliii  fi1a<liin>il  mMiib 
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salvatore.  £.\i>eilieii(>  iustuoi  est,  diaereorom  coiisonain  racioidbaS)  graüoMe  re^pidantw 
beMmariti  «r  anice.  übe  laborls  et  |  sendcü  fiddis  aMirl  Leonii)  cbüm  HambnigeMiat  noUa 
aepiaa  impensi  gratiludincm  atlenilentes,  ad  noticiam  tarn  presentium  quam  faturoim  boc  || 
scriptum  inspicientium  cupinius  d^uenire,  quod  nos  r\  lihrra  voluntate  et  dilectione  pura  eidem 
Lcouij  heredibas  suis  veris  ac  litlakus  legitinii»»  et  iiliarum  iuslis  her«dibus>  dimisima«  ac  de«Uiiuia 
in  antiqoo  molandiiM»  Boatoo  HanAordi  qoataordaeiai  cliovoa  tiitidi  btaaci  «t  aaptaai  wmnm 
imariiwim  ian  lunadMaii»  m  proprietario  ia  perpetanm,  annoatim,  fadentes  et  dimittentes» 
abai|uc  quolibet  iinprdinicntu,  quicqnid  cnnini  voIuntntiK  fiiorit  cum  eisdem.  Ktiam  si  a  prefato 
Leone  vel  a  sais  heredibus  aut  a  filiabus  seu  a  üiiarum  heredibus  huiusinodi  redditus  venditione 
generali  vel  apedali  acv  quoaiodolibet  aliter  ei«  consentientibus  faerint  aliornm  nuuiibus  deaolati, 
iUi  ad  qooa  hÜ  raddHas  sie  dMolanncar  «at  d«Mnfanit|  eoa  tali  fase  ae  libartate^  pfoait  aaiMilaa 
cat  expressuni,  lilx-re  et  absqiie  impedimento  quolibet  poK^idebunt. 

Ne  igilur  labili  eonditiunis  liumane  memoria  lapsu  tempori.s  rlnhcntis  hec  donatio  nostra 
sincere  facta  in  futurum  a  uo-^lris  bercdibuü  inlirmctur  aut  aiiquoquam  irritetur,  preseiu»  scriptum 
i0  anidentiani  hntns  &ctl  nostronun  roboranfanas  «Mnlndne  aigUlonim.  Noa  aatem  cmmilaa 
Haaibtttgenses  hanc  donatioDam  dominonun  noRtrorum  coautom  ratam  ae  finmtam  una  cum 
ipsis  sigilli  nostri  Ic.siiiiioiiio  protestamur.  fluius  rei  losfes  sunt:  Dominus  0(to  et  Ilinrieus 
de  ßarmeütede,  fratrcü,  Marquardm»  de  Rennowe,  Georgius  aduocatus,  Hiurtcus  de  Hamme, 
Rembemos  de  Wedele,  Henaannua  de  Trdowe,  Hartwicoa  dapifer,  inilites,  et  alii  quamplures. 

Oatun  et  actnm  HaUkbardi,  anno  inearnatloida  Donrfid  HPCCltllir,  in  fealo  beati 
Martini  qpiaoopl  et  cenTeaaefia. 

DLXXXIX. 

Joimim  tmi  Gtrkard,  Gr«fem  ma  Holstein ,  tlör-riraffen  den  Beguiiun  a»  Bmiihmrg  «bim 

Bauplatz  zu  ihrm  Gebänd*».    fUSS.  Jan.  8.  'J 

Johannes  et  (icranlus,  Dei  i^raiia  lliilt-satie ,  Starmarie  et  de  Schou  t'iihor;^  romitcs, 
omnibuH  hanc  pagiuam  inspecturis  in  Domino  salutcm.  Nutum  fieri  cupimu.s  tarn  presentibus 
quam  fiituris,  quod  MOa  dUccti  patria  nostri,  firatris  Adolfi,  precHma  indinati,  de  pomerio  nostro 
in  Hamaianbocg  eontra  eodaaiBai  aaaeli  Jacobi  aiUs  ■)  qaod  nugiater  Otfiidna  *)  a  patie  noatro 
et  a  nobis  in  feodn  tenuit,  religiosia  dewteabus  beo^inis  (aiitam  pnrtem  concessimus  et  cnntnlimua 
perpctuo  possidendam,  quantum  ad  edificia  sua  et  alia  ipsis  iieces.saria  eisdem  fnerit  oporttUM, 
ita  tarnen  quod  de  prefati  magistri  Otfridi,  quocuuque  modo  pos^int,  optineant  voluntate. 

In  cnina  rei  evidentiam  preaamteni  paginam  aigtUoram  noatroram  afpcnaione  dasinma 
robonudam.  Tcataa  etiam  aant:  Berloidna  deeanoa  et  eanonicaa.  - CSeorgiaa,  Hbiricaa  da  Bamnie, 


^)  Nach  einer  im  J»lin>  1715  voB  den  Archivare  Dr.  Nicahai  Staaipcrl  aut  di'U  j<-(7t  nicht  ^nif/unridt  iulrii, 
damals  bei  «lern  OinTcnlv  >  orlianilcncn  Originale  grnoramfneii  AltM-IirifV.  >)  DIphc«  <'iarl('ii<<  «iul  wii-dL-rum  ita 
Libcr  reMgnatiitnuiu  atl  a.  I2ß&  gexlaelil.  vro  Graf  (.1  rlmd  ihu  d. m  llirni  (iiilicrt  erblich  rerlcihct.  ')  Liber 
rcM({MliMiua  ad  a.  litöOi  Pucri  aucbtri  Otfridi  rciigiiauctutit  Har^uarda  übsde  diwMMi  iiula  T-nirtCT  -'^TirlrMMi 
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nflitflB.  BtfMw*»  de  BntdMi^,  Bertoraranu,  Leo,  eooMdee  HannMibaigeMes,  el  etil 
«pum  pluren. 

Datum  LabekC)  auno  gracie  mtllesimo  ')  quinqaagesimo  qainto,  sexto  iilus  Janaarii. 

Dxr. 

Johann  und  (Jrrhartl ,  (irafi  ii  von  HoUiein,  ver/ieisxen ,  keine  andere  a/s  die  tfegenn'firtig 
mit  Zwttimmung  der  Hatuburger  und  mit  Witten  des  gattzen  Landes  bestimmten  netten 
Pfeimbise  fOr  ihn  Lebemneit  tekUv*»  ^  tmumu  1265.  Män  W.  ') 
XohamMS  et  GonnfaM,  Dei  graitU  comites  Holtiatie,  Stonuirie  eC  de  Scewenbng^  nlL- 
Mli^y  ed  IpHW  presens  scriptum  penienerit  ,  in  nmnfum  saluatore  salutein.    Notuni  farimus 
omnibuB  presentibns  et  futuris  preseiitcm  paginam  inspecturis,  quod  uos,  cum  consensu  •) 
DMtrorom  fideliuni  ciuitatü  nostre  Uamineuburg  et  conunanw  terre  nostre  uoluiitate,  in  nostim 
«oaeta  Hammenbarg  noaee  fiMshma  ftbrieeii  denarioa,  et  qmaai  die  in  donünii  Hostri  legnan^ 
limos  et  Tixerimns  dtatricMi  ia  piediele  noatm  moneta  nulloe  alio»  dcMrio»  Abriewri  ftdeniM, 
^pMmadmodum  sigillorum  nostrorum  ntanlmine  protestamor. 

Uoius  aotem  facti  teste»  sunt:  Fredericus  de  Ilaseldorpe,  llartwicu^  prefectus  Uoltsatie, 
Pfwiiwi^  Ol  Otto,  ftatras  de  Banneetede,  Hearic»  de  Haanne,  Rcanuiras  *)  de  Wedele^ 
Johaaaea  Pellea,  Ericas  de  Seolnco,  milites.  Helpradus,  Thitmaras,  canonici.  Consulea 
HammenburgeDsis  ciuitati«:  ßertraaum»  Esici  Beriiardu.s  df  Buvtelmdc  Willckinus,  doniine 
Hildegundi.s  filius.  Johannes  de  Thnwedorpe.  Dagmarus  Nanuonis.  Wnuerus.  Wolterus  de 
Brema.  Fridericua  de  Bruneswic.  Benerus  ')  de  WaBaeedorpe.  Otto  de  Luoeborg.  Wilradiu. 
Nieolaae  de  Perehem.  Ncolaae  Naaaoaia    Anao  de  Oaseawerdere  et  äUi  qaaia  phnrea. 

Datum  anno  itu  nrnatioaia  Doatini  BfCC,  qtünquagesino  qaiato  .ftiia  terda  ante 
doBiiaicam  Letare  Jberasaleai. 

DXCI. 

Forfleiek  der  MAibeckrr  und  f/amburt/er  über  den  Gehalt  der  fiemtbuelu^tUeh  9» 

schlayenden  Pfenninge.   iitöO.    März  IS.  'J 

Vataersis  Christi  fidelibu«,  ad  quos  presens  scr|ptain  penienerit,  aduocata»)  consUiuni  et 
ceauaeae  daitatis  Lvbicoiab  la  salatle  aactoie  gaadivm  eom  aalate.  Noten  omaHHu  caae 

^  Hitr  fiUt  im  Originale. •  duccntwiiao. 
,)  coiicciwu.   M.  S.  0  iMi:  Reiaiaru«.  J  Ue*:  ReiitenH. 


0  Aw  dem  liber  pMIcglaram  qaadraiu*  No.  XXIV. 

■)  Am  4rm  hihn  ftMlit^naa  qiudratii*  No.  XLflH-  Vcrgl.  meime  Eriüuteranf  die«er  Uriciuide  in  der 
Crkundliclira  Gmrliirhle  der  dmilxiihcn  II*n«c  Th.  II.  S.TIS  und  F.  n.  Graufoff  llUtorischc  Schriften  Tb.  III. 
S.  71.  Ea  miigp  hier  aui-b  noch  bi'mi'rkt  werden,  da»  das  Liilicckrr  Prniiii  ala  ."Vormalgewirbt  in  unsern  G<-|;rndcn 
kcreiti  «rwäluil  wird  in  den  Vertrage  de«  Konica  Waldemar  iibcr  die  Uefrciiiag  iciuer  8ohne  Tom  <labre  1290. 
S.  Orif.  Cwüe.  T.  IV.  piMAt.  f.  SB. 
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cupimos,  quod  nos  ob  honorem  et  ueraoi  dilectionem,  tm  dilecUs  amicis  ni).<.tris,  burgensibaB 
de  Hammeniburg,  tnlitcr  concordauimus  et  (-onredorati  8umus,  et  ')  quod  noui  denarii,  qni  nunc 
cndnntur  in  ciuitatc  no»tra  et  in  llammemburgb,  similiter  XXX  et  IX  solidi,  duobus  denarüs 
■faiu,  poodeiaie  deb«nt  «nan  nwcam,  et  «IM  ddbent  ene  de  vae  ««tili,  seUieel  teiY  U  gatimt, 
et  nt  predicti  demrii  sie  perdurent,  scilicet  bettan.  Promissis  b4m  ad  innicem  talher  obliga» 
uinius,  quod  ami«  !  nostri  de  Ilammeinbur!:;  imllos  alios  nouos  dcnarios  preter  istos  cudere 
debent  sine  uustro  couäilio,  nec  nos  vice  uersa  siue  «oruin  consilio  nullos  alios  nouos  denarios 
cadere  debemos. 

AiHeetam  est  etUm,  si  dominoa  nostroe  comites  Bedio  tempore  anbos  decedere  coatigerH, 
fBod  dominus  auertat ,  Hammerobargense»  a  sepedicto  pnmrfMO  a  aoUs  eaee  dekent  aln« 

nupitioiic,  scilicol  sirmlrr  rnrc. 

Igitur  ne  liuiu-smudi  cuncordia  per  nos  uel  liamniemburgen.ves  aliquatenus  mutari  ualeat 
wvr  iaftiagi}  preMiiteai  paglnam  Mae  lade  coaseriptaai  dileetia  aaileis  aastria  de  HaamMaabaig 
•aitro  sigillo  roboratani  dcdimus  in  Mufficien«  testimoninm  et  in  Hignum. 

Datum  auao  Domiui  M*CC*  qaiaqaagesino  qaioto,  XV  kaleada«  ApcOis,  ante  featam 
palmarum. 

Dxai. 

Maam  und  €ferlUtrd,  Craftm  vom  Boitin,  verßigen  ßesekrOniunjfeu  4»  Bbitracke  auf 
OehBenwerder  und  bestimmen  die  Ei^nekte  der  FerwtnuUen  an  dem  FermUffen  aa- 
ekeUeHer  Minder.    12liS.   April  29.  V 

Johannes  et  Gerhardus,  Dei  gratia  coniitfs  Iloltsatie,  Stormarie  et  de  Scowemburg, 
vniaen^  hoc  scriptum  cenieutibus  saluteni  et  pleuitudinem  omuis  boni.  >ioueritis  quod  nos 
omnUNW  in  Oweawcnlere  ||  conuaoraatilnui  apeeialeai  gmiiam  ftdeatee,  qaaadaai  irrationabiles 
eoaswetadineB,  ibideai  pro  iaie  baoteaaa  obseraatai,  ad  petitionem  ipaonua,  prob<»aai  aironun 
aiediante  coasilio*  decreuimus  immutandas,  p  \\tsh  talc  ius  dantcs,  quod  si  fortC)  qnod  absity 
aliqnem  ocridi  siup  vulnerari  contingaJ,  parentes  uel  consanguinei  ipsius  oecisi  uel  vulnerati, 
nun  pot>t>int  queutquuin  ile  cognatione  ||  parti«  aduerse,  qui  huic  facto  pernunaliter  non  iiiteri'uit, 
ad  daelhun  aoeare  vel  impetere,  aleat  antea  fieri  soldiat,  danuDode  idem  per  entern  tcatea 
idooeoe,  aeilicet  ,uirus  bone  fame,  in  ipaa  bwah  hereditateai  babentea»  probate  poHit,  qaod 
penonaliter  non  Interfucric  linic  facto. 

Volumus  iusuper  et  statuimus,  ut  hereditas  eoruni,  qui  de  illegitiuto  lliuro  nati  saat) 
ad  ipsoram  beredea  post  eorani  obltoai  deaohiatar. 

In  cniaa  rat  teetimoniaai  presentem  paginam  sigillorum  nostronua  anmiaiiBe  ^TTrinma  lobo- 
randam  Hiiius  rei  testes  sunt :  Georgius  de  Hammeniburg:;  IIari\vicu.s,  prcfectus  Iloltsatie; 
HeinricttS  de  Hamme;  niilttes.  Gerbertus  aduocatus   Sii'ridus  tbelonearius  et  alU  quaai  plnrea. 

*J  Lim;  »umus  iu. 


•)  Am  4em  OrigiMk»  wckbrn  cte  gritlicbn  Rdlcnicscl  nUMgl. 
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Datum  et  actum  in  Uammemborg,  mm»  abincaiMtiiHie  DimbU M'COL'V*.  faMUatfoneXIl'. 
Tercio  kalendas  Mail. 

DXCIIl. 

Jl^kann  und  Crrhard .   (h-afm  ron  Holstein  ,   ilbertraijpu   dem  Cupilrl  zu  Uamhvni  alle 
iAncH  zustäneUffen  Hechte  an  den  Jenem  pwn  Herrn  Friedrick  von  Uaseltltorpe  über- 

Johamw  «t  Gerardni,  Dd  graelB  fiohaacle  Sc  Stomwi«  cooiHm,  «miibw  ad  q«M 
flM8«M  scriptum  peraenorlt,  sahitem.  Fiis  bonurum  desiderüs  faetlem  conmidt  nos  prebere 
CODKen^im,  uf  lautlahilihus  pornm  pxemplis  ccd'ri  ad  Doo  jiLncita  iiiuitenlur  &  nostrarum  «ichilo- 
miniis  saluti  proiiciat  animanim.  Iniioleecat  igitur  prescntibus  &  futuris,  quod  uo!>  fidem  Si 
denotionem  dOeeti  Adelig  nostri,  domioi  F.  de  Basddiorpe ,  &  progenitotHiB  «uorain  ad  memo» 
liara  nwManlat,  tt  «am  in  «NonilM»  iaatlB  ft  meionabSibiM  exMdlre  cupleiyea,  onaia  tam  aoMrai 
qne  in  hiis  bonis,  que  de  manibus  nostris  in  feodo  tennerat  &  nobis  sine  nostris  hefedibns 
competehant .  ad  bi'iicj'incitniii  &  nohuitatem  ipsius  domini  F.  DeO  &  bentissinie  uir'^ini  Marie 
in  Hamborch  contuliiuus  iure  perpetuo  possidetida.  ^ue  sunt  bec:  media  pars  decime  iii  Oster- 
■tanlMke  ft  Steab«ke,  Bocberge,  *)  SanenaU^  tota  decina  SfMtiierdoipe  *)  ia  afido  fr  palnde^ 
RiBB«  *)  tot«  decima,  Tlaadale  rimili  modoy  tota  villa  Holna  *>,  com  decinte  fr  atänentiia  «d% 
un.i  (lomus  Lutoslionie.  Et  hec  d«  kooa  ct  libcia  Totantate  an^ania  eam  bib  littods 
patentibiui  ecclesie  supradictf. 

Testes  huius  reisunt:  dominus  Bertoldaa  decanus,  dominus  Helprados,  dominiaa  Jobaaiaa 
Tfderi,  dominas  SifHdas  castos,  dominas  Hcmicag  scolasticns,  canonici  HainbniKfliises.  Doorimis 
Fretherirus  de  HaaeMtorp«,  doaünus  Hattwico»  dapifcr,  dominas  Hcarieoa  de  Hamme,  doadaM 
Thiderii-us  de  Campe,  milites.  Är  alii  quam  pliires 

In  cuius  rei  testimonium  prcseiitem  littet  am  conscribi  &,  sigillis  nostris  fecimus  ruborari. 

DatoBi  tt  actom  Baidioreli,  anno  grade  mflleshno  daeentedaio  I«V,  terelo  kalendaa  MalL 

DXCIV. 

BündHÜt  der  Städte  Bamhtrg  mnd  £M«ei  auf  dtei  Jakre.   t»66.  Jtm.  99.  V 

In  nondne  Demini.  Amen.  Omidbas  hoe  ecriptom  vfsnria  vel  aadltnrls  aduocatnai,  ee»- 
aSktm  ft  commune  daitatis  Hammemburgensis  salutem  in  eo,  qoi  aalvat  omnes  sperantes  in  se. 

Notum  Omnibus  esse  cupimiis  pri  scutiluis  &  futuris,  quod  nos  pro  eommuni  nerossitate  pacis 
ac  ob  honorem  &  veram  dilectionem  aniicorum  nostrorum,  burgensium  de  Lubelte,  tarn  eomm 
qmna  nostva  Intolerabilia  daaipiia  tc  gfaramina  crnddcrantesy  ^e  ipda    nobb  in  rahns  noauia 


')  Au«  d*m  Libcr  roiiijUs  r.i|.ituli  fol  97  1)     P.is  Oi  i|;l„^il  fiilii  l     >  i  >  tm  m n  .1.  a.  <)  :Vii.  371.       ')  Biiberg, 

K.  SieiidNcli.      OS|i'tM'r<l"rf>ll»>>B<I^^Ve(lci.    •)  Hi«cji.Tins(Ubl,  K.  .\irtuiiedUa.  >J  Latshorn.  K.  BaroMtcdt- 
>)  Aat  dem  Of^indc  auf  der  Hirm  sh  LBkacft. 

Bd.  1.  n 
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perftonis,  nullis  nostris  exigentibus  meritis,  contra  iastitiam  »epius  infenintur,  nos  vero 
permaxima  necessitate  cogente,  prehabito  consilio,  ad  resisteodom  danipaM  &  gmuminütus 
tummalä»  em  fttblä»  anieb  MMlib  de  Lnbcke,  tarn  ad  bonui  eonun  qun 
cmcordavimus  &  vincalo  indissoliUll  de  eMfUerati  saraas,  qaod  nos  «is,  si  nece«>se 
Mtare  debemui^  k  ipsi  nobis  vice  versa,  si  necesse  habuerimu.^.  Ita  videlicet  si  aliqua  persona 
aha  vd  bomiiis,  quecnnque  fuerit,  ipsis  dampnom  seu  gravamen  inUilerit,  vel  militem  aliipiein 
aat  *iw>"*«'"  super  dampnum  eonm  ia  castio  aao  v«l  anakioiie  detiaaerit,  ipsi 
CM  litteiia  fttätairiiB  ft  cmoMonitedia  ad  ean^  daa^Mua  flftdt,  mH  fat 
est,  ad  facinndum  dampnom  detinet,  mittere  debent  Sc  instaiXer  pelete  ae  monere ,  ut  id 
retrartari  faciat  Et  si  litteras  nostras  ac  nuncios  ad  hoc  necessarios  hakaerint  &  hoc  nobis 
iutimaveriut,  nos  noncios  nostros  com  nunciis  eonun  iUac  mittere  debemos.    Qaod  si  idem 

eo  habere  coiLsiliiun  quod  nobis  proinde  wpediat  ftffliidai,  dc  qaicqud  hüs,  qai  eoBfwiaal) 
Tidebitur  expedirc,  ikfiTpndum  est  ad  omnes  cewalf«  Ttriascunqne  civitatis  tarn  novos  quam 
aatitpuM,  &  requiretur  a  (üngulis  sub  iuramenlo  aao  tamquara  uniiu>cuiu»que  propria  esset  causa, 
qaid  eil  baaaai  9i  atUe  fteieadm  «aie  videatar,  &  qaicquid  maior  pars 
id  aiaHd  ialM  defceiaaB  et  ia  ooMaai  «aqpiaaa,  alfa 
dietatem  vero  hanun  expensanim  aeatni  aohlCi  daitM,  ft ' 
Labicensis,  sine  qualibet  cuntradictioiie. 

Adieclum  eai  etiaiu,  quod  si  nos  in  communi  negocio  forte  cum  aliquo,  quicumque  fuerit, 
fiaeotdara  val  aEipa  in  parle  tefidaKeta,  ^nod  maüea  Mi 

cum  eodem,  ^aieaiB^ae  sit,  coaiposilionem  aliquatenus  debet  inire,  alia  civitat«  i 
confederationem  sepedictam  a  fcKto  beati  JntianniN  baptiste  nunc  instauti  ad  tres  annos  duraturam 
atatoimus  &  promisimua  tide  data.  Medio  autem  tempore  si  prefatis  amicis  nostris  de  Lubeke 
nobis  haiaaaiedi  egafederatio  kmia     atüia  eaaa  Tiaa  fterit}  ipaaMaltariaa  poMuaaa  pielon* 


Ut  aotcm  predicta  concordia  %  confederacio  inter  nos  amicabililer  ordinata  Sc  statuta 
inviolnta  pi-rmaneat  fe  siciit  promissum  est  tcneatur,  apud  OHeslo,  ubi  licc  placila  coiifederationis 
fiualiter  fueruiit  terminata,  promisimus  nos  ex  parte  ciuitatis  Ilammemburgcnsis  iide  data  in 
nanna  amicoram  nostroiain  de  Laitclic,  qal  preaentes  erant  ta  pladtls.  Efo  Bemardna  de 
Boxtehuthen  pronisi  *)  domino  IlUlemaro.  Bertramus  domino  Henrico  de  Wittenborg.  TohaBBCa, 
filiuti  domini  Verdewardi.  Ilenrii-o  Vorrat  Willckimis.  filius  domine  Ililleken,  Hudolfo  WmI. 
Amoldu.s  Dorebant  Friderico  de  Uardewik.    Walthero*  de  Bremis  Alfwino  de  Domo. 

Post  hos  promiserant  Ui  in  Haaunemburg  in  nuuMW  Hflnrid  de  Wittenburg  tc  Alfwioi 
de  Demo:  Demiana  Waaneraa.  Haidwicu»  de  Ertendniig.  Lee.  Johaanea  de  Tawdeupe- 
Milcs  Anno.  Reinems  de  Wmmcsdorp.  Trdo.  Nicolaus  Butenschone.  Fridericus  Brünes- 
will.   Tbangmaras.   Bertrammus  iuvenit«.   Wemerus  de  Erteaebiurc.  Johannes  de  BihbcswUl. 
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Voiceko,  filius  domini  Jaoobi.  Godeocalcus  de  Creraun.  Godeftcalcas  de  Nesse.  Hartmanniu. 
Thiderus,  fiJiiw  domini  Thideri.  Henricus,  filius  domini  V^rdewardi.  Pptrns,  maritns  domine 
Sophie.  Volomartui  de  IlaUielen.  Anno  de  Usseuwerthere.  Hence,  filioa  dumine  Hilleken. 
Ott»  de  Twedorpe,  gener  AmbM  Johnnto.  JobamMS,  filfa»  dondne  Modekcn.  Vblperto^ 
WOricu,  Henne»)  filü  Aovaini  BoJhoi.  Hleotns,  filia»  domini  Petri.  Gerkvd  de  Mecendorpe. 
Albertus  de  Ponte  moloidiiii.  JfthnMim,  Ulfa»  domiai  Eeberti.  HcmticM»  Leftege.  Man|urdai^ 
domine  Ode  iUias. 

Cctenui  si  aHqaa  pradicttfini  efaitatan,  viddicet  Hainmenibaigensis  aea  LnbiMBria) 
ifiwi  utmiun  cowscdat  donim  Dew^  n  ^ftt  pNMiipta  mit)  Akisllu  {afMiigcM  pruuueKt 

aliqu  in  parte,  hoo  per  »os  de  Hanmiemburg,  qnod  absit,  conttngerel^  tanc  de  no^io  COU- 
silio,  qnos  Liibicenses  nobis  denotaverint,  Lubeke  tntrabiuit,  non  exituri  antequara  idem  excessos 
Tel  in  iure  vel  in  anUcicia  retractetur.  Si  etianii  quod  absit,  awicl  nostri  de  Loheke  vice  versa 
deUnqoerent,  tme  de  eoram  coaeilio,  qnee  noe  ^^tamniaKfabfmt  PmwMiphwq;  iptnlMinl»  aon^ 
«nilBri,  qdn  ezeeaaiia  iUe  aet  in  iaie  nt  ia  apiicicia  depeaHiir.  Si  atrtam  aio  erepfatt,  fsad 
tarnen  non  spcramu'^,  quod  aliqiia  sepedictanim  civitatum  pro  excessn  aliquo,  ut  prcdictom  est, 
conunoneretur  iutrare,  ad  XIIII  dies  postquam  niouiti  iucrint,  ut  predictum  est,  debent  intrare. 
Si  Tero  aUqiiis  denominatorum,  legitima  necessitate  ipsuiu  iinpedient«,  intrare  non  p<^taerit, 
•Kaa  de  cenailio  pro  eo  iatiaUt 

Ad  babundanciorem  vero  cautelam  presens  scriptam  aigUli  nostii  iJiifpiiifliin  fobmalaa 
aadcis  nostris  de  Lubeke  in  sulficiens  testimonium  dcdimus  &:  in  signam. 

Datam  in  Hammembarg,  anno  Domini  MCCL  quinto,  'm  craütiaQ  post  le&tani  dfati 
Johanaia  baipliate. 

DXCV. 

«Mann  und  Gtrkmrd,  Qrafkm  am  Betttein,  teMHgm  die  &Aeiuhay  du  Benmd  «#« 
tnei  Stieien  Lande*  im  Brocke  oa  dat  kaUg*  GeUtkuu,   i20&  Od. 

Joliaaaaa  et  Gbawdas,  Dal  gratia  coaulaa  Bollaatie,  Staaaaria  et  ia  Seheweabefg, 

eotnibaa  pretjsens  scriptum  intuentibus  in  Domino  salutem.  Ea  que  geruntor  In  t«npore,  ne 
siranl  cum  cursu  {|  temporls  elabautur,  debent  Kcripti  testimonio  perhennari.  Hinc  est  quod 
Tniuersis  Chrit»ti  fidelibus,  Um  j|  pre«entibus  quam  futuriS)  notum  eeu»e  cupimus,  quod  nos  dona- 
tiooeai,  Tidelicet  dao  ftaata  agnmm,  wlgarller  venbr  dieta  et  in  pafaide  iaceatia  com  ediflcüs 
üddaai  ooaatiactiai  qae  Herwaidaa,  aoroiiu»  domini  Wemeri  Lerhora,  pro  sne  anirae  ac  pro» 
genitnnim  stinrum  remedio  domui  sancti  Spiritus  in  HammLniboru'  plena  deliberatiooe  COtttalil^ 
ratificarnui»,  cetüiantea  ab  omni  iore,  si  quod  in  eisdem  bonis  habere  videbamur. 


*)  Am  Aiem  Oriipnale ,  wrirlipm  d»«  RcHcnictd  da  Cwfta  Jakuwi  m  wie  das  (MdoHbiMHcba  Siifii 
4lK  Gnfo»  Johwn  und  Gcriurd,  MbKafea. 
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In  cuiuM  lestiinoniiun  prescntem  cartulani  cum  »igillorum  nostronini  appcnsione  perpetuo 
daximus  roboranclam.  Testes  enim  hoins  rei  sunt:  dilectus  pater  noüter,  frater  Adolphus;  frater 
JohanBM  ^dlanw j  Otto,  CMioiiicasLabiceinto,  et  Fradherieiu,  tnw  noater  eqpcUaim,  clerici. 
Tinuao  d«  Ponovdde^  Marquarrlus  nioc,  niilitcs.  et  alii  quam  plares. 

AetB  nul  hee  anno  Domini  nuUasimo  ducanteamo  qrinfiugeaimo  qaiatOt  laaa  deciauu 

DXCVI. 

JH0  Btrrm  Tleinrich  und  Otto  roii  Kaniwstede  verpfänden  dfrn  Caphrl  zu  Bamiulf  «!■ 
Hatu  to  der  A  uud  eitirn  Butterzehnten  zu  Bukeland,  iÜQÖ.  V 

■ 

Heinricus  et  Otto,  frafres  dicti  de  Harmestede,  Omnibus  littcram  presontcm  vNuris  notum 
esse  cupimos,  quod  domum  et  villicarioneiu  noslram  in  A,  quc  iure  hereditario  ad  no8  pcriinet, 
cum  indicio  et  omnibiu  attioenciis,  cultis  et  incultis,  preterea  triginta  mensoras  batiri,  que  meh 
wlgaiiltff  appeOantar,  ^  de  B«kelande  ■)  pro  dedma  aolui  solent,  eodeaie  Hamborgeod 
obllg^anfnna  snb  hac  foraia.  Bona  predicta,  qne  yocantnr  to  der  A,  absoluere  debemus  pro 
centum  niarcis  nummoruin  In  ppiphania  Domin!  nunc  ?n«(anfp;  qnod  si  non  fecprimus,  ecciesie 
perpetuo  remanebunt.  Deciinam  veru  butiri  de  üukelande  predictam  eodem  tempore,  scilicet 
in  qpjphantn  Doflnfaii,  noa  abaolatoioa  promtsimu»  pro  dnceniis  et  triginta  marcia  nnnunomm, 
Qnod  si  factam  non  fherh»  ipaa  dedma  butM  ecdesie  obligata  maneU^  doncc  ecclesia  ipsam 
pecuniam  inte^raliter  con<;equatur.  Ft  cum  cam  abaolnere  ToluernnBy  noo  nid  in  cpypbanin 
Doimiii  faciendi  habebimus  potestateni. 

Httic  obligaeioni  nostre,  doinini  nostri  JobaUMa  et  GeAardus,  comitea)  ad  qnos  de  ipsa 
dedma  rwapnOnm  habemna,  eonaenaerant  et  dgUlia  aaia  hanc  Btleram  inde  oenacriptam  nnnd- 
aemnt  Nos  eciam  firatre*  da  Barmestede,  vt  robur  firmam  obtineat  hoc  factun,  pieaentem 
Utteram  sigillorum  nosfronim  mimimine  duximus  roborandam. 

Testes  sunt:  Bertoldus  decaims.  Helpradus,  Johannes,  Sifridus  custos,  Bruno,  Amoldus, 
Thitmams,  caneoicL  Donüana  fVededena  dldne  de  Haadthorpe,  ftinricna  de  HarnnM^ 
Gaofgina,  mitttea.  Beftramauw,  Hedd  fiüas,  Leo  et  alii  quam  plnrea  elarid,  mOitea  et 
burgenses. 

Adiectum  est  eciam  in  obligacione  butiri  predicia,  quod  »>i  nobis  non  soIuentiboB}  domini 
nostri  comites  absoluere  volaerint,  alisoluendi  cum  uolnerint  hal)d>unt  potestatem. 

Aotnm  in  ^oro  HanÜNicgend.  Anno  Domini  M*C€XV.  hdictione  XIIII. 

Ego  vero  Otto,  qnia  a%ilinm  menm  peaes  me  non  habni,  aigfllo  ftatria  md  domini 
Heiarid  som  oontentns. 


')  Ab*  dm  Lifaer  ci>pialiK  ijipiluli  fol   100.  Om  jelU  Hnbclwuile  Bukland  «rar  iiirb  einer  Urkaade 

<ln  HiHibMfiMkMi  CapHd«  «m  Mm  ISM  FHiraar  W  w  HwdM  dafCfftrit 
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DXCVU. 

Der  RitUr  Oit«  und  ffrinriek  von  Barmestede  verpfänden  dem  DomugtiUI  zm  Hamburg 
ebim  Butter-  md  UsJuterzin»  zu  BuJMand,   t2S6.  > J 

Otto  ndleBatHeiiKieaSt  fflins  domini  Heinrici,  deBumcstede,  omnibus  littcram  presentem 
visuris  notiim  «»rsp  voliimiis,  qiiod  nos  trisyinta  nouem  mensaras  i)  butiri  de  Bukeinnde  )  &  de 
terra  adiacente,  que  mele  wlgariter  appellantur,  et  censum  pullorum  ad  noueiu  mensuraH  per- 
ÜMBtian  eedcaie  Hamborgeiui  pro  cattmn  ||  et  •eptoa^inta  nareia  mmiiBoniai  «Uigfaknm 
•üb  hae  forma.  Batirum  prefatum  nin  pnlüs  pertinentibas  ad  nouem  meiMvras,  qM  mth 
nomiiiaiitiir.  in  epipliania  Domini.  |i  qiinndo  ibsolnere  volurrimus,  nbsoluomilS|  dictam  pecunlam 
pfltaolueudo.  ^uod  si  eo  tempure  u-sque  iu  epiphajiiam  sequcntis  anui  non  absolaerimus,  ip&um 
batbm  eeelcsie  obligatiui  mancbit,  doncc  eedesla  inemoratain  pecuuiam  prefato  die  epipbanie 
integraliter  oonM^utiir. 

Haie  obligetioni  domini  nostri  Johannes  &  Glierardus  eoniites,  ad  quoe  de  ipSO  bvtiio 
reapectum  habemiui,  consenserunt  et  suis  s!j;illis  haue  litteram  indc  ronscriptam  miiniuprunt. 
Ego  eciam  Otto  dicttu»  de  Barmestcdc  nomine  mco  Sl  Ueinrici,  tiiii  fratris  mei,  cuius  tutelam 
gens  Kl  vebw  fimm  obtinettboe  faetuns  praMotem  littenim  sigillorwn  noslronim  affeuiinUMM 
dud  roborandam. 

Teste»  sunt :  Bcrtoldus  decanus.  ilelpradus,  Johannes,  Sifridus  custos,  Bruno,  Hein- 
licw  scolasticnsi  canonicL  Dominus  Fredericus  de  Haseidorpe,  Ueioricu»  de  Hamme,  Georgias, 
wllilee.  Bcrtnaumu»  Eiici  fiBoi»  Let»  et  idü  quam  pfaues  derid,  nililee  fr  bargeiiM«i 

Aetani  in  ehoro  BambuigeiHi»  uno  Denmi  M*0OLV*. 

DXGVIII. 

Eaufcuntmat  xnittkm  dm  Serrm  Esiiiriek  wd  Otto  «m  Sarmesteik  und  dem  Bmturgtr 
C^pUtl  über  den  Zehnten  von  Grevenkep  und  die  Geriektebarkeit  tu  Barwuatede  und 

Hec  est  forma  contractus  habiti  Bayer  bonis  in  Greueacop  tnter  ecciesiam  Hambargenseoi 
H  dominum  Heinricum  et  dominum  Ottonem,  fratres  de  Barmrstrdc  Ecclesia  ab  ipsi.s  fratribus 
emit  decimani  in  Greuencop  *)  maiorem  et  minorem  et  omnia  iura  ad  ipsam  ||  villani  et  decimam 
pertinentia,  sicut  ipsi  flatrea  IttbelMBt,  CflB  eensu,  qui  ffruntkure  vocatur.  Insoper  et  sex 
iogara,  qoe  dendaDa  Laadtertaa  da  Wadala  ibidaai  habaeiat,  ab  ipao  c^adfaennt  et  aoat  bi 
eadan  emptioBe  coaiprebensa.  lodicfaua  nmititer  ecdeaJa  i|  obtioebit  eam  omni  faitegritate  OBaa 
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Tille  &  ville  attinentiis  Um  in  arido,  qaam  pahide.  £t  coloni  de  Greuencop  eandem  habebunt 
libertatMB  et  licentiiiii  ligna  incidendi,  pascoa  habendi,  cespites  fodiendi,  cum  omni  vtilltate 
et  coMiBoditat^  l|  foaa  ia  picdteti»  coosaMcniiit  babcn^  itm  «s  gntfa  de  inre^  de  eetoo 
aontee  eedesie  ^eiale  et  Bcite  peeridelmt 

Expressum  eciam  est  in  hac  emptione,  qnod  iam  dicti  cr>lniii.  quando  sunt  in  reparacionc 
aggerum  et  sliisaram  aoaram  in  cioitate  Crempa,  sine  in  quiboscunque  loci«,  pro  ullis  cxct^'ssibus, 
sine  inter  »e  excesserint,  siue  contra  alios,  eciam  ai  aint  proscripti,  a  nullo  poasuui  iudice 
detlMri,  aed  debeet  coram  tadke  ecdesle  eonuflidiL 

PMtcree  ttiem  ftaMe  eedeite  venffidemiit  inAdhui  trflle  ecdeiie  m  Baraieetede  et 

ittdicliim  in  villa  Rcinlin^he  rnm  omni  rn  iure,  quo  ipel  iodtcia  earamdem  tenaenmt,  hnminibos 
villarum  commoditatibus  et  vtilitatibus  in  iigiiis  incidendis,  pascui.s,  pratis,  aqois  ac  alii.s  con- 
seraatis,  sicut  actenus  habaemnt.  ludicium  tarnen  in  Keinlinghe  de  hospitibus  et  extraneis  ad 
fiinmi  fai  die  beste  Margarete  cenaenientibaa  de  excearibve  tantan  per  oeto  tfiee,  eseeptb 
lUMninibus  eccle.sie,  sibi  reseruanuit.  Vdlitates  aotem  omnes,  que  eodesie  de  teillurib  iaelito» 
nua  sine  aliorum  hospitum  accccJcrc  possunt^  ecciesia  retinebit 

Item  placita  aua  et  iudicia  in  viilts  predictia  de  cetero  non  habebunt. 

Ad  «hMMiBdeMai  j^veAclavaMi  üdeai  ftatiea  ae  eb%aaenuit  Ilde  nOitarl  data  pro  aaiB 
berefiboB  t  noribos  dt  pro  emaibDs  flUa»  ^  in  ipdabonb  poncat  aibi  aüqaid  hak  Tendteare, 
8t  eadem  bona  defensahnnt,  si  neres.se  habuerit  errlesia,  tamqnam  propria.  Insaper  omne  ius, 
quod  domini  coniltcs  in  predictis  boniK  k.  iuriditionibus  habent,  ab  ipsis  expedient  infra  istud 
et  festum  Michaheiis,  quod  pruxinio  nunc  instabit,  ecclesie  perpetuo  possidendum.  Quod  si  non 
Ceoerint,  mbe  fratres  cum  dooboa  mOltibaa  Haoibordi  tatrabuat,  hob  exftari,  nlai  prios  vt  fietu 
est,  omnia  s'mi  ^oluta.  Si  vcro  vmis  iam  dictoram  decesseiit,  dominus  llartwicus  Stormarius 
loco  illius  liamborch  intrabit  Si  vcro  ambo  mortui  fuerint,  dominus  Hartwicus  iatn  dictus  & 
fratres  sui,  Marquardos  &  Gotchalcos,  &  Micolaus  dictus  Danus  sub  eadem  obligatione  Ham- 
borch  intrabunt,  nen  exiiatl  aiai.  omnlbna  eipleifa»  qne  aaperina  anint  enaacripta. 

Tt  anlem  bee  firma  mancant,  bfl  i|ni  inferiaa  aanotantar  cnm  predictfa  llden  dederaat: 
Domima  Marqnardns  de  Rennowc,  Thctlciiu->  .'sj  Sifridus,  fratres  de  Bocwolde,  Wlviagoa 
dictuR  Pape  WIf,  Hartwirus  d«  Goldenbu,  BurgharduN  Das,  Heinricus  d«'  Ilanmif.  I.ambertus 
de  Wedele,  Uartwicus  Stormariua,  Nicolaua,  filius  prefecti  Uoltaacie»  miliies.  Gotchalcu»  dictua 
Parkentin  et  Breido,  ftatar  mm,  ifarqaaidaa  et  GotehaloBa»  fialvaa  StniaariL  Nicolai»  dictos 
Daaia.  Hü  prefM  aimiUter  proadserant,  quod  ai  ab  alkpio  ia  poatcram  impeti  oontlgerk  dieta 
bona,  Hamborch  intrabant  de  wm  ezUbaMt,  danea  a  aepedletiB  fialcibaa  ab  ifatkiene  faaBbat 
ipaa  bona  iuerint  cxpedita. 

Huius  rci  testes  sunt  &  iidem  datam  a  iam  dictis  receperont:  Bertoldos  decanus 
Helpradu»,  Johannes,  Sifiridns  ciurtos,  Bruno,  Ekkdiardna)  Heinricaa  acolaaticus,  Heinricus  de 
SieBeBa,  Beld^aldaa,  RadoUba,  Thünaraa,  eanoaicL  DoariaM  Fredecieaa  de  Oaaaldeffpa, 
Heburicaa  de  Hanme,  Heiaiieaa  de  Traaatae,  Teadaiiaai  de  Gaa^a,  adUtia.  Bartnauna» 
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Ksi«;i  filius,  &  Nicolaus,  i^ener  mmis,  Bemardos  de  Huckeshude,  Fredericus,  Ilartwici  filius  de 
Erteueburch,  Volpertu8  de  Crempa,  Leo,  JobaJUi«is  £<:b«rti  filios,  eine»  Uamburgenses  &  alü 
fnam  phm  daiEiet  A  Md. 

Acta  saut  hec  io  cboro  HambufgeMi,  aaao  D«nU  WCOVff  MHetioae  tweia  dedsfu 

In  rniiis  roi  testininniuin  k  perpetuHIB  flOMUMMtani  ipsonni  flraiWWI  Ift  4)illit|iit  BbUIH 

burgeiiKU»  sigUla  sunt  huic  iittere  appensa. 

ÜXCIX. 

Betchlust  des  CapiteU  über  die  Ferbctwntag  der  kleineren  Pfründen.   126Ö.  V 

Bertoldti'i,  Dci  jiracia  decanu«;,  totumque  capiJulurii  ecclcsie  HambnrgensJs  omnibus  presens 
acriptum  visuriK  salutem  in  Domino.  Quarnquan  in  ecvlesia  Hamburgenüi  prupter  tenuitatem 
prebcndaram,  qua  maiores  dicuntar,  aic  ae  hacloiH  halmerit  consnetudo,  quod  canonici 

participare  non  consaenerint  nec  qliquam  certam  percipere  porcionem,  quo*  tantaiB  priniia  aais  ^ 
esse  contentos  stipendii»  oportebat,  nos  tarnen  rrntorna  eqnitate  pensata»  innno  et  procibu.s  & 
monitia  fauorabilibos  dileclorum  in  Chiisto  domini  Ilartwici,  prefecti  Hoit8.acie,  qnondam  dapiferi, 
donum  Fk«decid  de  Hnaddoipe  domini  Leonis,  eonfiratram  noalroTain,  moli  peziler  |c 
iadncti)  ptefatam  consuetudinem,  de  prudentuni  consilio  specialibus  noslris  coiumodif  jemUM^Wre 
Cnplentes,  taliter  iluximns  imniutandam,  vt  ab  hoc  in  antea  in  omni  obuendoiium  siue  accrescen- 
tiaram,  que  in  decimis,  donatiooibns  aat  alüs  ecciesie  &  canouicis  accesserint,  equales  maioriboa, 
dorn  tarnen  residonciam  &d«iit  ooipMdflB  in  onmänn  eederie  dBMfuiaot,  ut  tenentnr,  pei^ 
dpiant  poftieiMa  eaqMoae  fteiende  fticfiirt  Sc  laboie»,  pro  ada  aiiib«n  pro  fndüale 
snorara  ndiRtaain  in  eisdem  ae  pronos  exhibeant  et  paratos.  In  cnias  rei  tmtinumhim  lianc 
Btteram  conscribi  &  ecciesie  nostre  .sis;illo  fecinma  conunnniri. 
Acta  sunt  hec  anno  Domini  M'CC'LW 

DC. 

Des  liamburgischen  Ctipitfls  ErUärun;/  Uber  eine  Präbeiule.  um  Allure  St.  Johannis.   t2ifÖ.  ' ) 

Bertoldus,  Dei  ^racia  decanus,  totumque  capitulum  llambiirijonsc  omnibus  prcsontem 
paginam  inspectnris  nutum  fieri  captmos,  quod  centum  et  quadragijita  maicc  nunuuorum;  quab 
dmaim»  Danid  de  Boxstehnde  peraolait  pro  eansm  deeem  nMrcanun,  qoaa  doniin«»  Hilde- 
brandoa  bone  memorie  Santreiger  de  domo  aoa  aoluendas,  ad  altare  sancti  Juliaunia  in  eecleaia 
beala  Maria  «iislnia  anaia  singnlia  dcpotaaerat  ad  peradadoneni  bonoram  in  GraiMDCop,  qne 


')  Am  «Um  Libcr  copialit  Capiluli  fei.  80  b. 
«)  Aaa  dt*  Uber  cufUh  CtfihM  M.  «0  b. 
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a  domino  Henricn  et  Otfoiie,  Iratribiis  He  BrinnestcHc,  romparaaunos,  sab  liac  fonna  de  nofstro 
beneplacito  suiit  expetise.  üacerdos,  qui  ad  iii.Huni  aliare  .sancti  JobaoMu  deseruiet,  tantam 
partem  prooentnam  eoramdem  bonoram  percipiet,  qaania  diligemd  eatimadone  haUt«  iasta 
ffocii  qnaiitilateni  ad  ipiwn  ylwiiii  fksrit  paftincfc.  Pner  van  edam  danmi  Danialia  ad  aamaa 
discrerionis  peru(>n!cns,  h\  fuoril  ydonptis,  ipsius  altaria  bcneflciaBI  oMneUl«  po>t  cnios  oUtaBi 
prefati  altaris  prouUio  ad  capituinni  deuoluetur. 

Testes  Kunt:  Ilelpradus,  Jobaiines  Tideri,  £chardtii>,  Sifridus  castos,  Bruno,  Henricua 
da  Zaaenaa,  HildAoIdaai  Thilmanu»  BadoIfiM,  canoaici.  Doniaas  £MAidnS|  doodaaa  Haitwleua 
dapifor»  dominas  Henricoa  de  Bamoie,  Rcrtrammus,  filius  Eaici)  Leo,  Benaida»  de  Baxtdbadc^ 
Tbancnianis.  Wnnrrus  et  alii  quam  plures  clerici  et  laici. 

Acta  »uut  tiec  aiuio  Uomiai  M*CC°LV. 

«CI. 

ntt  iMrtUkrvm  OMnix  iAtrlmtMn  ihn  Omer  fl»  WM  dam  Oa^Ud  a»  Ifaaifafy.  iVUk*) 

Ladolfus,  Hdaiicva  «t  Hetnricas,  iScatres  de  Hdnbrokc,  omaik»  presentea  littaras  usoria 

notum  esse  uolunius.  iios  bona  ]!  vohintate  noslra,  proprietafciii  et  «mine  ms  bonorum  in 

Wedele,  que  quidciii  bona  domiiius  Lambcrtus,  niilcs,  dictus  de  Wcili  lo,  a  '  nobis  teiiuif  in 
pheudo,  cct'leMe  beate  Marie  virginis  in  Ilamborcb  liberaliter  dimittinius.    Li  boc  littera  pre- 
aaBlt^  aigUli  nostri  robore  ||  risnata»  poblice  protestamur. 
Datam  in  Haiabaich,  anno  domini  flf*(H7L*V*. 

1«  dem  CvfMhurhe  d<$  CapilrhfiL  tSO  üt  rortlthmdrr  Urkundt  noch  amgtfiigU 
HcinriruR,  aduocatus  in  Sladio,  oniuibus  hoc  scriptum  intiientibii.s  vel  audieiittbus  salutem 
&  obsequium.    !Noscat  vniuersoruiu  discrecio,  quod  hon  cum  plena  uoluutate  &  ex  proprio 
«rUtrio  noatn»  a  piopriettte  &  ab  aami  iure,  ^d  in  bonia  in  Wedd«  babera  aiiebaamr, 

Dcn. 

Dom  CkgriM  tu  ßerteveU  erklärt^  datt  m  dem  Utrm  FrUdrieh  vcn  äasdtorp  für  seine 
Verwendung  wegen  srinex  Geriehtee  tu  IMe,  das  Dorf  Sobn  tmd  iat  Bau»  Lutthmn 
gänzlich  übertrage.   1256.  Jan.  1.  t) 

Alboro,  Dci  <;rntin  abbas,  HpvikiIiIiis  propositus,  Mauritius  prior  tolusque  snnrtr  Marie 
Heraeaeldcnsis  ecclesie  conuentus,  oninibus  hoc  scriptum  intuentibus  io  vero  salutari  salutein. 

AuK  «ina  Ori^alr.  an  wclcixw  du  Wackiiiegrl  nucb  Turbandrn 
*)  Am»  dm  Uber  «opialii  Capitult  fbl.  8S.   Dm  OrigiodM  gcdrakt  NidiaMM**  lirrmtarira  fcct  Slaphorct 

a.  a.  O.  Tli.  I  S  \'.)!)  y».  112.  In  ilru  llc;;iilri  n  <ir^  ri  ^liisrlmflic  hcn  .Virilit  vs  lu  Slaili'  wii  d  in|;iTulii  I  in  <  ',ijis.  CXVIII. 
No.  I :  Obligati»  abbatis  et  cuuf  cntu*  ilcrst-vrl<lt'u>i*  de  itun  vcudvudo  iudiciu  jiraeicLturae  in  Liu,  luai  runa  coMGimii 
Mpitnii  CBKMMit).  Ahm  I«M. 
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Ctini  singvIa  facta  mortaliiim  processn  temports  tenflanf  £ronornJi»er  ad  decursum.  pro  fiopplendo 
defectnin  ineinorie  comurait  homana  Rollercin,  negoria,  qne  rit«  gerantnr  ac  dehitr.  litteranim 
amminicalo  perhmnare.  Sane  tarn  pretientibiis  quam  fatoris  t«nore  presenciam  innotcscat,  quod 
an  BM  ob  aidiomcioiieiii  ecckaie  noatra  m  JohaaM  nlllte  cogMMiiaito  Babbe  ■)  fauRefanii  pi«. 
ÜMtare  in  nilla  Liu  non  pancw  denariis  emissemas  idem  nHUf  pra  eo  ^od  ipse  iale  iadicium 
a  nobilibus  dominis  Jobanne  pt  Gerardo ,  Iloltsricie  &  Stormarie  comifibiis.  in  pboodo  tenuit, 
Bobis  eiu&dem  iudicii  plenam  warandiam  facere  non  valeret,  dominus  Frcthericus  de  Uaseltorp) 
ctSa»  «aper  «od««  artioalo  ««MUkm  <pmiiiiw»  ctfwinneD,  sne  petfdonis  instancla  in  fanorem 
ecelMia  Mwtre  hoc  a  Um  «Betia  comhibw  iaipetraoit,  qnod  ipal  ab  aomf  fwe,  qnoi  in  eedam 
buHciü  ucl  fuiif  habfbant  ant  essent  in  posfertun  bnhifnri,  nel  forsitan  eorum  heredes,  nolmitate 
Kbera  quieucrunt,  scripti  sni  te^timonio  conti miaiites,  quod  quandocumque  ab  ccclesia  nostra 
requiaiti  fiereot,  ipsi  memoratum  iudirium  in  manus  donini  srchiepiscopi  Breinensis,  a  quo  idem 
ioiHefani  tanebaat  bi  pheodoiy  sine  dURcahate  ft  oaiiii  eedcBie  noatra  grananfaie  veaigiiaTait,  nt 
taUter  p«r  donfarom  archiepiieop«i  rnftäkA  tadicH  proprietas  ad  nostram  ecclesiam  ao  traaafenai. 

Vernm  nos  ob  tantam  nobi«;  7nipen!«am  gratitndinem  predicto  domino  Frederiro  pro  modolo 
nostro  respondere  volentes,  utpoie  qui  eirclesie  nostre  grauibus  in  eodem  n^ocio  cauit  laboribus  ft 
expensis,  habile  eoasHio  eonua,  de  ^onua  linniliariute  coaMhaaa  pailter  U  lliaoie,  HOm 
Holne  et  donnmi  ia  Lateabone,  qaaa  idem  dombuta  FMericaa  ab  eceleala  aoalia  titalo 
pbeodali  possedit,  cum  litonibus  8t  omnibtis  fonjimif'm  bononim  attinenciis  &  prouontibiis  tam 
in  arido,  quam  palade,  de  commuui  tocius  coUegii  nohtri  vohintate  pariter  &  assensu,  eidem 
domino  Frederico  de  Haaelthorp  plena  pcoprietate  dedimaa  in  perpeluum  posstdendas,  at  liberum 
A  «1,  ^aidqaid  de  iaai  diotiB  Wala  nendendo  ad  dendo  ael  alio  qaocanqne  nodo  deereaari^ 
otdinare.  Ne  igttar  de  faeto  buiuscemodl  poaalt  ta  poeteram  aK^  dubietas  saboriri,  aea 
pacaentem  paginam  cnn^icrihi  &  si£;illnruni  iiostrorum  fecimns  munimine  roborari 

Acta  sunt  bec  atmo  domiiüce  tucaruacioui.s  M°CC°L°  sexto.  Datum  Uerseucide,  kaleudis 
Janaarii,  die  dNaaielaloida  DeaniBi,  indictione  teraiB  dcciaM.  Fdiciter.  Aaiai. 

DCIII. 

J/as  CapiUl  zu  Uambury  über  zwei  vom  Bitter  Kiedrich  von  Umelthorpe  gestiftete  Canonieate 

Nouerint  uniuersi  presentem  litteram  inspecturi,  qnod  noa  prior  ordinis  predicatorum  8i 
gardlanas  ordiaia  minoiam  dononnm  in  Haaibofg  Utteiae  a  ')  nobia  exbiliitas  «  i^ite  capitaU 

<)  Em  Ritter  Johanne*  Itebbc  mckcnt  i«  Urlnindpu  vum  Jahre  IS78  u<l  1983  in  Lisch  McUcsb.  I^rkuadm 
n.  I.  a  16a.  Urlniadi.  GtaA.  4fr  4nlwben  Omm  Tk  IL  S.  MI.  In  Jalve  ItHi  Friedrich.  M  ImA  a.  a.  O, 
8.  tun.   im  M  8nba  a.  a.  O.  Tb.  XI.  S.  886. 

')  Aua  den  Vidimu«  der  I>omiiiir  iurr  und  der  MiaarilB*  an  wdahem  da«  Sie^l  de«  Priors  moA  erhaltea 
i«t.  Dm  FMflMii«  «nifer  ZtOtm  die«cr  Urlnuidc  {to  iraipar  nie*  ...  de  cctcr«  fauiaiirij  ladet  rieb  ia  J.  L. 
Wallberi  Lnicaii  dipiMaticMai  Tab.  SVL 

M.  I.  6» 
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Hambargensis,  |1  sigillis  episcopi  Tarhatencensis  et  capitnii  llamhurgensis  siifnalas.  le^rmias  & 
perlegünoB  diligenur  a  principio  osque  ad  finem,  non  aboliias  ncc  cancellatat«,  in  nuUa  parte 
m»  TiciMlBs,  i^penab  ||  aigillto  mwtris,  de  tmIk»  ed  TeriNm,  ot  laAa  ■eqolkBr. 

Bertoldus,  Dei  gratis  decamis,  totumque  Hammemburgensis  ecdeiie  eapitulum,  emibw 
hanc  paginam  inspecturis  in  perpetuam.    Cum  |i  sterilis  sit  hominnm  memoria,  de  bona  j^m- 
eidentia  lUterarmn  est  anuninicalo  sustentata,  ne  id  quod  in  cursu  temporis  ratiouabiliter 
9erit«r,.e)«l«Ble  tenpon  pariter  clakBiv.  ^8m  cenfre  «otanmie  et  \\  preseiNÜNH  el  Ailvii^ 
fpMil  vm  dondmw  Fiedierioos  de  Heaelthoipek  ptehcadaiiim  ecderie  neetie  peedMea  ialdto 
pariter  et  misertus,  in  beate  Uirginis  landem  &  eccipsip  fauorem,  immo  in  perpetnam  sai  pro- 
geiiitorumquc  suoram  memoriam,  in  duabus  prebendis  prioruiu  numerum  prebendarom  augere 
&  ipsas  maioribus  stip«udii9  decreoiiwet  in  omnibus  adeqaare,  bonos  redditua  et  certoe,  quos 
Ubeie  Ine  poMedlt,  ad  «KeentioneBi  eieedem  «ai  fnfeaitf  libweUtw  ■erigaaetf,  cxpresaie 
presentatis  in  continenti  doabus  personis,  uidelioet  Alberto,  capellano  sao,  sacerdote,  ft  alio  cleiico* 
Alberto  de  Hoienge,  quos  etiam,  quia  üatk  esse  per»peximus  y  lonoos,  stalim  elegimus  in  con- 
eaiBOpioos  &.  confratre$,    Uwum  ut  idem  dominus  Frethericos  iam  dictum  Albertiun  sacerdotem 
percscftioiie  Jhpotanpi  dicwo  aiae  düalieae  redderet  oUlgatut,  XXX!*  hKtifi  aMnaKVM,  «mIm 
uulgaotar  nOOlülMtas,  de  terrula  ,  qiie  iHcitur  Bnggelande,  solucndas  et  circa  nallmailianciWI 
XX"  marcarum  ")  dcnnrionim  iialentes,  eidem  sacerdoti  contuHt  pussulemlaK    Itu  tarnen,  ut  si 
meosufias  easdem  diM^eoti^  tri^int«  marcis  nummomm  kgaliun  redimi  coaügerit,  eadem  pecania 
bona  tde  in  cedd^flfna  ceneoeliB  alüs,  pra&te  A.  oooouiQnioo  »fMtOf  .«ient  h«iU  leMkn 
powedemt,  erogaa^  Smft  antemliee  beaa  eedeiie  aeatte  Id  mfcridlBW  daatäm  pieltcaiiaMk 
maionim  ab  eodem  dorainn  Frcthericn  donata :  decima  in  Risne;  dcdiaa  in  Tiasdale;  dcciraa 
Spetzierthorpe  in  arido  nt  paliide;  omnia  bona  in  Wedele  tarn  in  arido  quam  palude,  que 
dominus  Lambertos,  iuile$  de  Wedele,  possedit  &  dominus  Frethericos  ab  eodem  Laiuberto  pro 
e«t«eiitb  marcfo  deaaiiefam,  triginta  nai«te  .ndnaa,  legitiaie  eoaipwantt}  niUa  BelM  com 
Omnibus  suis  redditibus,  Utonis  %  agdt  ooltia  de  iacnllia»  «fnift    aquarum  decursibus  Sc  omuibiu 
suis  attincntüs;  domus  una  in  Luteshome  cum  suis  prouentibus.    Sed  quin  hrr  bona,  siruf  in 
computatione  taxatuni  est)  ad  equationem  &  sinülitudinem  maionun  non  perueniuut  prebeudarum, 
ide^i  domfam  FndMffiea»  latai  deActan  de  beaa  St  Kbcra  velanfale  ae  proaiirit  iat^raliiat 
sippletanaa.  Hec  preanrntnato  beaa  aepe  awawaia»  deadaw  P.  pto  aaaeaewuaqa^  at  dietw 
est,  memoria,  ecelesic  nostrc  plena  proprietatc  contulit  in  dnarum,  nt  diximos,  semittum  pre- 
bendaruni  in  perpetuum  possidenda.  Tarnen  hac  condiiioue  interpoHita  &  a  toto  capitulo  nostro 
unanimiter  approbata,  quod  omnem  prouentiim  eonundem  bonorum,  butiro  tarnen  excepto,  idem 
demiims  F.  eiae  depaoperari  emn  coatigerit  ad  ditari,  alae  fai  layeata  pcmaoseiH  ael  ad  deii- 
eatam  asccntU'iit.  ad  usum  toto  uite  sue  pearidd^it  lewpeia^  praat  commodMali  ad  certe  necea- 
-itnti  sne  tiidtTit  mnlins  cNpedire.    Ko  semper  sahio.  qnod  her  omiiia  hona  non  potent  amplius 
alicui  nec  in  toto,  nec  in  parle,  nei  uendere  uel  conferre,  sed  poüt  decesKum  cius  ccdeste 
aoetie  maaebant  Sategra,  daobaa  eaaoaicis,  qnibos  prienaa  aacaieataait  anaeram,  in  perpetaaai 
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«entitara.  Ku  vero  decedente,  due  penone  ab  eo  iam  dadam  nominate  Si  a  nobts  in  ooncano- 
nicos  electe»  m  superoUennt)  nel  aHe,  ai  adhuc  eo  «iiuote  noa  aiqieniixeniit,  tue  de  ipaiaa 
Miri  F.  priodfM  irolMW«  pari««     mmO»,  in  noalnM  ooBMiliHi  eUgoide,  fa  jiMiM 

rionem  eoramdem  bononm  ktrabnat,  omni  iure  &  profectu  de  cetero  gaoisuri,  qao  maiorea 
ecclesie  nostrc  canonici  hactrnus  sunt  gauimi.  Et extunc redditoK butiri  arl  pro  butiro,  sicut  preDOtaiB^ 
mw,  coDquisiti,  debent  iu  conununem  usurn  canonicorum  maiores  prebendas  babeutium  depvtaii. 

Ne  igitoT  in  iKMlenm  k«c  Offfinatio»  immo  tarn  ntUb  tt  Ins«  4mmnI  nid  donatio,  alicai 
aeniat  in  dubium,  noe  presentem  paf^nam  conscribi  &  tam  nostro,  quam  illius  sigillo  fiM-inuis 
communiri.  Testes  antem  buius  donacioni«  sunt  hü :  Thidericus^  abbas  Stadeneis.  Bertoldü» 
decanus.  Helpradus,  Johamea  Tyderi,  Sifiite  wtu%  BUkchwiMSeakko,  Bi«b»  d»  Tkahnr«^ 
Heteiei  i»  Zia— m,  AmMm  de  WUlri«,  nwgjater  TUi— wm,  Mghtiit  IliliifceMM,  litfitiir 
Radolfus,  Albertus,  Albertus,  canonici  Hamaiembiirgenfies.  FwAericMde  D—eilhMf  e»  HllUliw 
dapifer  &  Ileinricus  de  Hamme,  miiites.   Leo  hiircrensiB. 

Datom  &  actum  iu  Hammemburg,  aiiiio  Dumini  ArCt^LVI*,  iudictione  duodeciuia. 
SflKto  idns  FebroariL 

DCIV. 

Beimriek  IU,  Htneg  «m  iMtMügen  tmd  Bmkmtt  ertkeüt  tUm  BamhofSfitdUm  KamfinOm 

Hekmt  Gäeti.    $28$,  März  i4.  *J 

Henricos,  0«i  gratin  das  Lotharingic  et  ßrabantie,  ')  TDioenift  btniiiniiMis  mds  et  amicis, 
ad  qnos  liitere  iste  peraenerint,  salutem  et  omne  bnituin  Noiimtis,  qaod  nos  mercatoribos  de 
Hamburcb  per  terrant  nostram  et  dominium  cum  rebus  suie»  et  mercandiaüs,  enndo,  morando, 
negotiando,  *)  et  redeondo  «alanni  eondnotam  eonecaai»a»  et  aacaranii  donee  ipann  oondaetam 
dnxerimn»  renocandum.  Qui  tarnen  conductus  peat  noatiaai  Naocaüonem  per  tres  septnnanaa 
durabit,  nt  disponant  Interim  de  rebus  suis  et  rccedant  csm  aacuitate«  In  caias  coodootna 
testimoniom  sigiUum  nostrum  presentibus  appuiüuiuius. 

Datum  apud  Broxellam,  mense  Martio,  die  Marti«  post  domiuicani  Biwilniiicere,  anno 
Dwnini  MfCG*  qwnqwgeainM  sotto. 

DCV. 

IHeMek,  AH  von  Stade  und  Fietpropgt  zm  Anateiy,  bezeugt  die  im  geietHeken  Geriekte 

geschehene  Abwetrung  der  Klage  drs  Pfarrers  von  Bergstedt  wegen  wrUmgitr  «Maifcr 
Dotation  seiner  neugeweiheten  Kirche.    1266.   April  17.  V 

T.  Dei  gracia  nhbas  Stadcnsis  et  viceprepositus  Hamburgensis.  «unnibus  [)resentia  visaHs 
elamam  in  Domino  iLaritateni.    Ad  noticiaiu  omnium  cupimus  pcrvenire,  quod  cuin  veuerabiiis 

  0  B»rb»utie.    »IS.  i>)  tutfilMiidQ.  US. 

■)  An*  dem  Lilirr  priviiririunru  quadratu»  Mo.  IX. 

•)  Am  des  Arabhc  dtr  KiMlie  m  ttcrRrfedi,  eapirt  ihmh  Hma  II.  üiM«  m  Mra  M» 
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domimu  Zwirinensis  episcopas  ecclesiam  iu  Bericbsteüe  de  volnntate  venerabilis  domini 
Bremen««  aichiepiscopi  consecrasset ,  donimu  Johanne«,  eiusdem  loci  plebaaos,  in  iare 

«ffodUnofl»  ab  ipäm  ftHau  eccieaiaii  itAmA  emiem,  qai  respo»- 
ikHafi  BOB  dflfccN^  qidM  ioitta  fuerat  ■■flfliiitfir  Im  prima  ipshu  dedi- 

cacione.  Camqoe  super  po  p\  vtraque  parte  varie  &  valide  proposit«  fais<^ent  allegacionefl, 
saltem  dominus  Johannes  ab  actione  cestüt  ad  suonim  petitionem  parrocbianorum.  Quo  lacto 
loit  in  sentealin  iavwm»  fnod  dkti 


iiine  dnximufi  roborandam. 

Acta  sunt  hec  anno  ^cie  M*COLVl%  in  crastino  pasche. 
AnoMwiplakMMwdeWiktria  laOtn»  aacerfoa.  Etow,  im  ItokaHwge «) 
YMMtM,  niMMiiwilM.  tantti  «odMift»  ^  «t  «Iii  fön  ptaiw. 

DCVI. 

Jokann  und  (lt>rharrJ .  Grafen  von  Hohlrin ,  prlassru  den  Hamburgern  für  immer  ihren 
Antiteil  aa  der  Abgabe  von  vier  SckiiUngen  und  dem  FriedtcliilUnye ^  und  verleihe» 
denselben  dU  tVUbr  znritcktm  EOfiA^dt  und  Hamm  tmd  diejenitjen  in  Pe^nkude  xwr 
^mdiweUte,  w  wie  die  90»  dm  Bar»  «m  Xtitere  und  Hartwig  von  Stormam  erkat^en 
Güter  und  das  Eigenthum  in  Hrimickhude.  Ferner  das  Geriekt  am  alten  Milhlendamme 
bis  zum  Orte,  wo  die  Elbfluth  steigt;  auch  das  Zollhaus  in  der  Stadt  und  zwei 
SeUachthäuser  an  d^r  Alster     I2li6.  Aug   10  'J 

Johannes  &,  Gerardiui,  comites  lluluatie,  Stormarie  et  de  Scoweuborg,  omuibus  presenteni 
paginam  1|  inspectnri*  i»  lalutni  salatMii.  Gestannn  Ntom  menoi]«  ptopagaiut  In  poatno«, 
em  robvr  «t  ||  aaotoiltw  noiit  in  testiiawihim  litterarum.  Mine  est,  quod  ad  notitlam  asitaBaocaB 

cupimus  perjiuenire,  quod  uns,  pensatis  spmidis  frequentilms  dilectorum  consulum  nostrorum 
Haiiimemburironsitini  nornoii  tocius  ciuitatis  nobi»  et  nostris  progeuitoribus  sepios  com  fidelitate 
exbibitis,  ad  ipsorum  petitionem  ipsis  gratiam  iaoei«  Toleataa,  IIII*  aoIMomni  •)  nadietaiem 
et  aofidi  pacis,  qui  wlgariter  yretkegeHOnif  *)  dieitor,  aiediaiateai,  de  qulbas  eortia  fiih 
pcoprictatt  aicitt  a  patre  nostro  hactenus  habuimos,  Itberalitcr  contulimus  ei»dem. 

Item  agros  inter  Eilleiibckc  et  Hamme  uillas  sitos,  ad  pre-sens  per  fossata  distiuctos,  et 
ftgfOSf  quos  in  Fapenhudhe  *)  habuiniu^,  cuui  pruprielate  uubis  pertiucitte  ad  pa!>cua  dediinui» 


•)  Siehe  wnlen  Vh.  DOCCXCfV  Na.  a.       0  tHe  ältoten  umi  Mnaelta  nar«ld<'ut»ch«n  Kir«hge»cbw»rMm. 

M  N>i<1>  <l<  m  Originale.  *)  Diese  ABgiite  we  vier  Scbilli^fm  mr  wiMlUiiib  cm  Woritint,  GrundiiM. 
>j  biiic  AbfiBbc-  bei  der  eeriditlichcii  VerbwuBg  vott  CSmMMMe*  waae  te  9mm  «ei  fHadc  iMgeaitrocfe«  wuidc. 
«)  VcrawAliBb  die  tmMm  m  bcoMBle  KAmOU». 
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cfautatia  et  ad  ipsoroiu  viiliiatem.  Similiter  bona  ipda  eontttliinas,  que  Hammembuiyi» 
dbdtm  «MÜ  •  dOMiM  Bmummm  ds  ZeMara  et  a  doMmo  BmüHm  StanMiio»  i^bos,  «c 
fNpitolMMi  Sita  im  Bdsckatte  0  ad  paMaa  ohdiatto. 

Item  ab  antiquo  aggerc  inolaiidini  iudiciom,  a  loco  tibi  Alstria  fluit  in  Albiam  siae 
nadit,  usque  ad  locurn,  ad  quem  Albie  flunius  per  inundationem  ascendit}  ad  iUB  ciaitalMIW 
liberaliter  coutulimu»,  sicut  alia  iadicia  a  nobls  teiieiit  infra  ciuitatciu.  *) 

htm  dooNUB  did«nai  infta  eiaitatcm  0  «t  ihiaa  dooiM  «amlflena  aaper  Alatria«  ritas  *) 
dadimiu  ciailati,  cum  omni  iure,  quod  nobis  in  ipsis  contpetebat 

Vt  autem  hec  nostra  donatio  rata  et  incouuulsa  permaneat,  presentem  litteram  sigillorum 
nostrorum  munimine  fecimus  roborari.  Testes  sunt:  dominus  Uarlwicus,  prefectiis  Hulsatie, 
quondani  dapiliBff.  Marqaafdaa  Loagaa  d«  Ranaowa,  Ericaa  de  Soobik^  Haiaricoa  da  Haauac^ 
em^bm  adaoealBi»  Wlradaa  BuAetgt  qyittn.  Laiat:  Benudaa  da  BoestdiBdlM;  Willdüaa«^ 
domine  Hilleken;  Wnnerus;  Tangniarus;  Tedo;  Petrti-s;  RadolfuR  de  EilcMtede}  Johaanaa 
de  Bruneswit;  Volcolfus,  filius  Jaiobi;  Nicolauü  Fredhewardi,  consules. 

Acta  sunt  hec-  amiu  iucaruaiionia  Domini  uiUesimo,  ducentesimo ,  quiuquaj^esimo  VI% 
im*  idaa  AvgmM, 

DCVII. 

Da*  AoiuienJkloster  zu  Itzehoe  benennt,  dass  ex  drm  Propste  zu  Hamburg  diöeesimpfiiehtig 

seij.    £2M.    Auy.  Sl.  ') 
Uidaania  Christi  fidelibw  presentem  fitteram  inspeetnris  prepositus,  abBatiisa  ft  tota» 
eonaentus  aanctiatonialiam  in  Etidio  «natioMca  deaoiaa  in  damino  Aem  Christo.  Cum  con- 

ueniat  j|  et  s\K  proprinn  oninium  sub  regulär!  obseruaii'ia  Domiiiu  oiipienlium  famulari,  i-unotis 
quaotum  poterunt  obseqni  pariter  et  prodesse  ncc  in  cuiusquam  prciudicium  et  |  grauauieii 
aliqnid  attemptare,  recognoscimos  et  presentibus  publice  prote6tamur,  quod  nos  in  ecclesia  Etzeho, 
qqe  parrodüalis  eodesia  «sse  ooMoaniti  de  dominomm  nostronnn,  Johannis  ||  et  Getardi  c«■litan^ 
prepositi  et  tociua  eapilnli  Haaunenborgensis  pemüssione  et  gratia  man^ioncm  eligentes,  omnia 
iura  k.  reuerentia»,  omnes  foiisiietudines  &  bonores,  quas  plehanus  de  Etzeho,  cuiu.s  Inrnm 
sttbiutrauijuus  et  ceteri  plebaiii  per  preposituram  Uammeinburgentieni  con»tituti  prepusito  & 
ecdesie  Hatuaeaiburgensi  Iheere  consaaaerant,  nullis  neatre  regule  censaetadinüwia  ohsistentibnS) 
aaa  siniütar  faeienna,  qoanto  peasamos  deaocins  obsaraantea,  qaod  aas  singala  Yninane 
recepte  &  reeipiende  prnmittinius  bona  fide  et  iurabimus  seruatur.ns.  snlim  (amen  inra  ftrenOfentia 
dotnioi  noi^tri,  archiepiscopi  Breinensi.s,  si  quid  sibt  specialiter  C(ini|M  tii'rit,  in  l  uIoH  sumns  diocesl 
constitut«.   Prepositua  noster  siue  procurator  ad  Uammenbul'gea^i!«  ecclc-^ic  capitnla»  sicut  alii 


0  Aa  der  Abtcr,  swiMhen  4er  Stadl  Ina  lar  Grenu  dn  St  Jolunak  •  BlMtert ,  ■>•«>  ia  der  Gegend  dn 
jettigeo  neuen  Ju»gferMiicgn  und  de«  Daauatbum  bi«  vis  aken  Rabe.  0  Gegend  des  iiL  IUllHurüiea> 
RirdM^el*.  ')  Ab  der  Zettmbruckc.  •)  Die  ScUaclilliäiucr  an  BrcrtagidM. 

■)  Am  dw  OHliarfailiHda. 
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plebani  accedet,  procuratiune»  Koluet,  iura  sjuodalia  exequetur,  excommiinicaU)«  domlni  pre- 
foM  ^  vhaUt,  nee  «im  pteaeBlibiH  «elebrabtt,  brcHkar  elf«  ftciet  *  noe  tmm  ipao,  qae  a 
pieposito  fuerint  racioiiabiliter  deniandala.  Priailigü«  a  sede  apostoliea  ehie  aliis  qoibnsaM» 
que  secularibus  aut  relig^osis  nobia  iadultü  oontva  fvohibttioMlB  Oft  OOMHfltakliMni  "tMMimr 
borgeosis  ecclesie  non  vtemor. 

Teslae  hmaa  mmt:  ileniiiMii  Theoteian,  aMes  de  Stadib.  Fkaiar  AdeUbi.  Prepositiu 
de  VtaiatM.  SiMdae  eaMos.  Jokaanes  Tydeii,  Anoldae  de  Wilktiia,  caMaiei,  ft  ali  qaaM 
plnres. 

Datum  et  actiun  anno  üoniiii  M'CCLV  r,  11  kaleudas  SepteMhria. 

DCVIIL 

J»kam  wul  Gerhard,  Grafen  von  ffoUtefn,  überlasten  ihr  ikitr^iu^vedH  auf  He  Mireke 

zu  Itzehoe  dem  dortitjen  NonnenkloUtT  Unter  Ftriekolt  der  Reckt«  der  Hambwrgitdun 

Joliaiiiics  &  Ghentdas,  Dei  gratia  coaiitea  Holtsacie  ft  Storaiarie,  VBiaeisia  Christi 

fidelihus  haue  littcrani  inspertiiris  nofum  fieri  cupinnu:,  quod  nos  omne  ins,  cpiod  ra(  i<iiie  iuris 
patrouatus  in  eccle»>ia  Etzelio  vsque  ad  hec  tempora  habuinius,  abbaüs&e  et  conut  iitui  domi- 
aama  in  £tadio  contalimaB  nb  bac  fenaa,  Tt  nee  mota  proprie  Tolnatatid,  nee  priuile^orvai 
saorum  a  quocunque  sibi  indaltorum  pretextu  aliquid  CODtra  fma«  ceanatadin—  b  libertates 
prepositi  &  capituli  Flamburgenses  ab  eisdem  siue  ab  eorum  executoribus  attemptetur.  Quod 
si  fecerint  &  atnmoiiite  emetidare  recusaueriiit,  quod  nec  credimus,  nec  speraiuus,  donationem 
nostram  iiritam  esse  ceiisemus,  &  ad  nos  ius,  quod  prius  in  eadem  ecdesia  ubtiuuimus, 
reaertetar. 

Datum  llamborch,  anno  gracie  MTCr.VI    II  kalendaa  Septembris. 

Testfs  sunt  :  «loniimi>i  TIiidtTicus,  abhas  Stadensis:  doiiiinus  Bertuldu-s  dccanii^,  Ifclpra- 
dus,  Johannes  Tiden,  bilridus  custos,  Iliuricuü  de  Zeuena,  Kadolfus,  Amoldus,  canonici  Ham- 
bargeoaea;  Georgiac  Binrfen»  de  Haauae,  anlites}     «Iii  quam  jdnraa. 

Ad  oüas  ealdendam,  praenteai  pagbam  sigUIonun  noatronun  appensionibos  daxfanns 
raborandaBL 

DCIX. 

MHe  Stadt  3Ihidrn  ersucht  ihrr  iji  wrfnrorrni  n  Prnindr,  dir  Städtr  an  und  jrtisfits  d*T  BUe, 
Iji'iht'rk ,  lhnuh\ir(i .  SlinU-  und  dir  dortif/ru  Adlicfirn  .  ivrfchr  den  fÜeden  betckwÖnnß 
um  Hülfe  yrgen  den  (irafcii  von  li'öipr.     12o6.  i\or.  H 

')  llaaü>urseaai>>   ZnttUs  da  L.  c,  V.  /oL  US  fr. 


')  Aui  lii'm  Libcr  copiaUs  Capituli  ful.  102.  Oas  Orijfiiiiil  fiilirt  an  i\icbu»e>  a.  a.  O.  N«.  418. 
')  Gcdnidtt  ia  d«r  UckwiiUickai  GcMbichU  der  dcnlKlMa  Uaiuc  Th.  iL  S.  74 
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/dAmm  imd  Gerkgrd,  Ormfnt  «m  BoUUbt,  veriaufeM  die  MMb  m  Sekigbuk  m  itn 
aamkwgtr  ^iiy«r«  Arr*  JMomi  S^ierf*  «SMu.  IStfff.  V 

■lohannes  et  Gerardn^,  comites  Holt^ncie,  preAentiboft  et  fotaris  hanc  paginam  iiispicien- 
tibiLs  itotum  esae  cupimus,  qund  I|  nns  molnndinum  in  Scipbeke  cum  ipsiuH  proprietale  ad  nos 
pertiaente,  t>iiuUiter  cunt  aduocalia  quautuin  spectat  ||  ad  noti,  ei  cum  alii»  ad  dictum  molao« 
ünm  ■pcctilttw  doniiio  Joknai  dlcte  Bcbcrti,  dal  BmMMmknrgMMi«  4«  hvm  ||.  WMlni 

MlnttM«  Tendidimos,  siM  Mlii^m  hare<1ibu.s  quiete  poiwiidendnm.    Et  ne  aliqut«  In  poateiMI 
mftt  eo  p<M«t  hesitare,  preseatna  pagiaam  in  kaiiu  ra  tMümonimn  decNtüMi 
•IgOkmun  aoatronuB  roborare, 

Twtas  «11«:  taiaw  Hammiw  de  BelttA.  llaimifi  de  Btiwfliiii  Ott«, 
ama.  DantiNM  Wlf.  OiJiiia—  da^ftr.  CtoatriM.  Hdaiicw  da  Bhbm  Gaaebartaa 
adaocatus.  Sifridus  theloneaiiaa.  Daaiiaa»  BoMonaMH,  Baiel  iiiaa.  Jakaanaa  da  Tiradaifk 
Warnerus  de  Krlenebnrs: 

Dattun  anuo  iucamalionis  M'CDL'VI". 

DCXI. 

Ufe  erafat  Mmm  tmä  G^rkard  «m  H»l»tein  vergleieken  sieh  mit  dem  BamburfUeke» 
CHpUd  Mier  deeeem  «wtarwwrfaaa  BteUtmigen  in.  Grepeniop.   tgSß.  *J 

Johaanaa  at  Gailiardn«,  l>d  gratfa  «naitea  Holtaaiicf  tt  Rtormarie.  Ad  noticiani  üiatttA- 

rum  hanc  litteram  Inspicipiitlum  ciipimtis  ponienirp.  quo»!  cum  dfcano  |"  &  eapituli  Hamburgcnsi 
de  booijii  in  (»revericop  ')  conueniinus  in  banc  forniam.  Pro  iuiiicio  ipsorum  bonurum  assignamos 
cccIflM«  UaiBburg«»»  d«cem  ohoros  tritioi  in  aatari  molendino,  ||  proprielate  «^uatnordeciBi 
katgenm,  «pM  in  aaden»  uilla  aonqiiaaanaiwit,  oani  ntfliiatai  tam  in  dawaa»  fHan  frmtfil«ra 
sine  alio  censu  qnocooqne,  ipsis  canonicis  relicta.  Reliqaeiunt  etiam  ||  aobis  canonici'  iaas  iBcfe^ 
ecclesie  facultat«m  rerlimendi  prcfatas  derem  cboros  tritioi  pro  trec«n(is  marris  nummoram  St 
ipsan  uillam  Greaoicop  pro  nongeutis  inarcis  cum  omailHis  attiaeittüs,  coitiunctiai  si  uoluerimus 

MBtibus,  ipsi  canonici  sibi  iudicium  conseraabont 

Ut  etiam  quibuscunque  subtrahatur  occasio  malignandi,  volumus  &  hfiiiuiili'  cMiiis<?r)tiniu5, 
vt  iti  qua«  in  decimaruja  coUecüone  vel  contra  colonos,  vel  etiam  dociiuatorem,  quesiioue» 


')  AiM  dein  Originalf. 

^  Arnim  Orifftmit.   BtUe  fifaid  iImI  A^ukum.  •>  ÜHmhop  im  »MlMpMa  OnttfK. 
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exoriri  contigerit,  lie^di  m  non  cür.im  nobis  «M  aoMrO  iiuttee,  Md  Ctiam  *)  spifituali  iadic«, 
ücut  iostum  est,  finaliter  termiuelur. 

Noninatbi  etfim  ft  specialiter  lioc  txpnaawm  est,  quod  «i  doninos  H«fairiGiH  &  dra^n» 
Otto,  fiatres  de  BameMldie,  «  mMs  Ipils  eanonlcb  proprietateiB  pfcdlctomm  boBomm  aoa  obti- 
■UlfBt,  tb  WM  Mpcdieta  bona  no^tris  unlaerimns  v.sihns  optinere,  mille  &  diicentas  marcas 
immmomin  ipsis  canonicU  persolaeinus.  Quibus  in  choro  Hamburgensi  persolulis,  &  non  priu.<i, 
decem  cboros  tritici  sepe  dtctos  &  bona  cetera  cum  iudicio  nobis  canonici  resignabant,  saluis 
■l^oauM»  eanoniefe  k  codMie  ipsonnn  acdtnibiu  eontn  fratres  de  Barmectfde  Ü  fpsonm 
fmarnnm^  Miper  |HuiiiiMi<»dbn»  Ilde  ■M—eHtur  data  competentibos,  quemadmodam  multorara 
noliria  manifestat.  Super  omnia  tarnen,  si  sppe  ü'n-t'i  fralres  de  Barmestide  proprietatoni  dicto- 
rum  bonorum  a  nobis  canonici»  obtinuerint,  huiusmodi  coutractos  &  littere  hinc  inde  date 
casse  sint  &  ftaHm  imtilce  babeüt». 

Ad  cofa»  caideBliaBi  {MCeeiM  aeripimi  sigillorum  nostromra  nmimine  ftetanu  eonnmaiiii. 
Teste»  hulus  rei  sunt:  Hfrlcildtis  docanns.  Helperados,  Johannes,  Sifridus  cnstos,  Ekkehaidoe, 
Bruno,  Hcinricns,  Thetmanis,  canonici.  Uartwicus,  prefectus  Uoltsazie.  Lupus  dapifer.  Ge- 
orgius  de  Hamborg,  Keymbertus  de  Modeboffst,  milites.  Leo.  Gerebertoa  adaocatu»,  Sifridus 


Acta  nutt  beo  Handmdi,  anno  Domfaii  AfOOli'Vl*. 

DCXII. 

Jhu  Hambxirgische  Capifrl  rrrglrirht  u'rh  mit  den  Grafen  Johann  unri  fhrfiard  von 
Holstein  über  die  von  den  Herren  Heinrich  und  Otto  von  ßarmisted-e  für  &70  Mark 
gekauften  Güter  in  thetenkop.  *J 

■  Bertoldus,  Dei  gratia  decaiius,  et  capitulom  eodeeiellambiirgensis.  Adnotitiam  cimetonun 
baue  Utteiam  teqddciilbaB  capinaaa  pcnudie^  «piod  cnm  de  bonb  fai  GMiieneoi^  qm  a  deariM 
Heiacieo  et  doalno  Ottone,  fratribus  de  Barmi||stede,  pro  nongentis  triginta  marcis  nummorum 

minus  comparauimus,  de  uoluntate  et  beneplacito  dominoruni  nostrorum,  Johannis  et  GeihardI 
comitum,  proprietatem  nequaquam  obtinere  possemos,  vt  cum  ipsis  dominis  nostris,  quorum  || 
gratia  frequentiua  indigemus,  conoofdtaM  babcfcanu,  em  eiidciK  eaMMimM  bi  baue  fbmaBi. 
Pro  iadleio  i^woram  benontm  amignant  nobia  decem  choros  tritici  in  veteri  nolcndi«»,  propiielale  |) 

^oatuordccim  iugenim,  quo  in  eadem  villa  ah  ipsis  fratribus  de  Barmestede  comparauimus,  & 

omni  vtiiilate  tam  in  decima,  quam  in  grunhure  ')  siue  alio  censu  quocunque  nobis  integraliter 

reseruata.  Belicta  tarnen  iam  dictis  dominis  noetris  facultate  redimendi  pre&toe  decem  choros 

•)  £te:  «mm  odm-i  aaram.  i) 
•)  Limt 


•)  Am  dcM  Orifiaalc  aiit  mlillnfeudcn  yfaAmies^. 
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liMei  pro  trecentw  mreb  iminorain  &  ipsam  villan  Oveaencop  pro  nongentiK  inards ,  com 
omnibiiH  nitincntÜR,  cnniunctim,  s\  uolueriiit,  vel  diuishn.  D«  mansis  eciam  duobus  ad  col- 
lectioneni  annone  nostre  &  alia  commoda  ordinaada  oportonU,  Um  in  aggeribos  quam  in  fossis 
mä  BBii—  Mmwos  pertiacadkas  mM*  indteio  ooMcraato.  Vt  eciam  qvibascuiqm  nitnbatiir 
•ecaiio  nialigiiiindi,  uolmtaiiaBi  Ifc  coMMimai  eainitiun  nostrom  obtinnimw,  «t  d  qus  Im 
deeimanim  collectione  iiel  rontra  colono«  nostros,  ael  etiam  contra  dprimatorera  qnestiorips 
cxoriri  contigerit,  h^^dem  non  coram  dominis  nostris  comitibns  aut  eoruni  iadice>  sed  coram 
Bmtro  iadice  spirituali,  lirat  raitim  est,  eoBtraetaitar  et  teaiiler  Itmiineiiliir.  Nominatim 
etiam  h  specteUt«  hoc  Mtpteaawa  «st,  qnod  «i  aepe  dioti  ftMiw  nolii  proprietatem  noa 
obtinebnnt  ab  ipsis,  et  idem  domini  nnstri  bona  prefata  suis  noluerint  uMbu8  obtinere,  mille 
&  dacrntaa  marcas  nummorum  nobis  pro  ipMs  persoluentur.  Qnibus  in  t-hnro  Hamburgensi 
persoluti««  &  non  prius,  decem  choroa  tritici  prefato«  8t  boaa  cetera  cum  iudicio  dimittemns; 
■alab  aidtflorohiBi  nobis  k,  eodeaie  nuatro  actionibas  contra  sepedietos  fratrea  de  Bameatede 
ipaonm  nalcoe,  saper  piwaiiMianiMW  ft  fide  nobis  mannSter  data  competentibus,  quemadmotel 
ipsomm  littera  et  multonitn  notiria  maiiif<"<i.Tt.  Super  omnia  tarnen,  si  prefati  fratre«  pro- 
prietatem bonorum  predictonun  nobis  a  domiiiiü  nostris  obtinebuiit,  tarn  domini  nostri  comilM 
tptat  eederia  aostra  a  eontracta  feaiasaiodi  abaoliniitar. 

Ad  cakM  euidentiam  preMU  scriptvro  ecd««ie  nostre  sigillo  ftcimna  conummbi.  TcMas 
haios  rei  sunt:  Bertoldus  decanus.  Ilelpradus,  Johannes,  Sifridus  rusf^s,  Eklcehardus,  Bruno, 
Heinricu»,  Thetmanis,  canonici.  HartwicaS}  prefectos  Holtsatie.  Lupos  dapifer.  Georgiuii 
de  Horoborcli ,  Renbertes  de  Moddiomt,  ainitee.  Leo.  Oerbettaa  adnocatus.  Sifiidn« 
dMleaeairbi«. 

Aeta  snnl  bec  HankMcb,  aimo  Domini  ll*COL*TI*. 

DCXlll. 

JMm»  tmd  Gerhard,  Grafni  von  Holstein ,  verkavfen  dem  I/amhltffitehrn  Capitel  «MM 
Tkeü  ihres  WaldM  zteiteke»  dem  Dorfe  Brak  und  Grostm*t>e.    1246.  'J 

Johannes  &  Glierardus.  !)<■!  g;ratia  coinites  Iloltsacie,  vniiiersis  Christi  fidelibuK  hanc 
paginam  inspecturiN  notum  estie  volumii»,  quod  nos  partem  sUue  nostre,  cuius  longitudo  a  ter- 
minis  rille  Bralce  ')  usque  ad  ueterea  terannos  ville,  qne  dk^tar  Magnum  stagnom  com 
dfednoeiaM  tenainonui  teferiaa  aanotata  vcadidimia  k  contalteoa  eedesie  bcate  üiighiis  im 
Hamborcb,  cum  omni  iadicio  maiore  &  roinoia  ft  omni  TtiHtate  &  commoditate,  quas  eccleata 
piabta  et  peiaoae  ia  ai(ab  A  aqaanun  dcoaniha»,  fmoahf  piati»  k  ceteria  aimilibns  ah  ho« 


')  Aua  drm  Libcr  eupialn  Capiliili  ful.  100.  Du  Original  fukrl  au  Nichu«en  a.  a.  O.  Sa.  Sil. 
Ihak.  RMm^M  BddMtdk  *)  Crimaw,  R.  TMtoa. 
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in  antea  lübi  poteront  ordinäre.  *)  Termini  sunt  hü:  a  terminis  ville  Brake  a  loco,  qoi  vocatar 
Bercmosse,  lusque  ad  locum,  qn  nocatar  Barenueldesmor,  &  ab  illo  loco  usque  ad  locam,  vbi 
ÜM  iwdi  cooeaifMt,  ivm  «oeatar  G«faeiibeke,  allnr  KronetWIce,  it«  tpmd  btar  ««teiM 
^mwfr^  vUle  Magni  stagni  &  temiinos  iam  prelalM  Bulb  disdacdo  penHns  habMiv,  Md 
omnia  noualia  culta  incnlta  intrlligantur  iruliisn.  que  intra  dictoa  temiinos  sunt  contenta. 
ittfa  a  loco  proxiino  nominato,  vbi  riuuli  Ger!»enbeke  &  Cronesbeke  conaeniiuit,  vsque  ad 
Joown»  qoi  oocatBr  Laughelo,  vmsw  oedtotem,  qui  1o«qS  darilit«  ««»ntingit  tafOdttOS  «Qh 
Brak«.  BeMraniaMB  utrai  aaMa  lata  taatam:  graowcat»  laatimtii,  boiciv«Nv  qae  in  aKaram 
Ubeiis  bonifi  consuenimus  reserunre. 

Testes  hoius  rei  sunt:  decanus  itertolduH,  Ileipradus,  Johannes  Titleri,  Sifridos  cnstoa» 
Brano«  Ueinricos  de  Tzeuena,  Radolfn»,  Tbitmarns,  Albertus,  canonici  Uambargenoes.  Harf- 
.wicaa  dapifar,  Geo^bw,  Hcarieas  de  Hamaw,  nflitaa.  Gaubcitos  adaaoataa.  Leo  &  «Iii 
ifpam  plures. 

Ad  firmitateai  antaai  Inia»  faoii  pfaaaaa  acriptaai  rigUlon»  aoatraram  appanrioiia 
fecimus  ruborari. 

BMam  k  aetaai  flanboivh,  aano  gntie  JMmVI«. 

DCXIV. 

Ihu  G^äel  zu  ITanteiy  Mar  eint  nom  D^dumUm  BtrtkM  gettißeit  VUrnrU,  m  mUmr 
da*  Darf  WtOftdorf^  da«  B*Hfztmg  im  BarmftU,  Oärttm  mm  der  JUUr  und  im  dar 

fiicdcrnsfrnssf  und  ein  Zins  ans  Wellivf/hiisrn  rfehörcn.  Ffrnrr  i'tbfr  z/rri  31rmorirn 
und  die  von  ihm  gebmiete  Curie.  Auch  über  die  für  den  Priester  in  der  (yypta 
beftimmten  Einkünfte  zu  SMdorft  Schenefeld  und  Gorries»erderf  über  zwei  Memoriert 
tmd  deren  Eümiünfte,  und  Vermeknaig  der  Präiende  im  DUkmuarechem  durch  Bufem 
im  memm  Wmlde,  «bu  Wieee  um  der  BiUe  mmd  fFekr  fti  dersettem.  ') 

4  ' 

VniBMata  Christi  fldelibus  hane  pasiaan  inspaetari«  eaphahm  HaanBamW^geaab  eedMl« 

in  salutis  auctore  salutem.  Ne  facta,  quc  ad  lionon-m  De!  &  gloriose  iiirf^inis  Maria  ratkMia- 
biliter  nostris  l|  temporibuK  ordinantur,  processu  temporis  in  dubiuni  naleant  renocari,  que 
Dostro  geruntur  in  tempore  coram  nobis,  litteranun  testimoniis  nemorie  successomm  duximus 
connaandanda.  Hinc  est  qaod  seire  |  capiians  tarn  preBontes,  quam  firtnrea,  quod  cum  doaduaa 
BertoldaS}  eeelafli«  nostre  decanuH,  in  ecciesia  Hammemburgensi  saam  affectaret  in  bono  me- 
moriam  pprhrnnarr.  vlcariam  «lo  rebus  suis  in  ipsa  ecclesia  fssp  !  pt  ficri  constituit  spocinleni 
hos  eidem  de  rebus  suis  «mptos  redditns  assignanit:  viilam  lutam  VVuluoldestorp,  cum  omni 


Aua  der  folgviiden  Grembatimaianf  ergiebt  licli.  daM  die  Domhcrreii  auf  dem  liier  erworbenen  Grunde 
4M  Darf  Phipcndorf  ta  UMlwpMe  SUk,  enidOH  bähen. 
*)  Aw  am  Oti|taak. 
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iu«,  c(fn«d  videlicet  &  iudicio.  ')  Item  possefwionem  totam,  cjusm  m  ulUa  Barenuelde  '>  haboH. 
ItBOi  quataor  oito«  ioxta  Alstriam  In  duos  urlus  in  platea  inferiorij  qai  «ti  Saat  infra  orlos 
cDitoiHe.  Item  ecMmn  qmte  fwtte  dlle  1»  WedbtgnkMOb  *)  Aü  Imm  tfettlarii  *  km 
prouenttis  percipiendos,  dominum  Bertoldiun,  nepotem  HUiiD,  nobis  uolentibns  &  aasensnm  pn» 
bemlbu!),  insfifuit  K.  elegit,  choro  &  ecclesie  in  fbrma  cntrirnoda  &  placita  capitulo  seruitiiniin 

lam  dictua  uero  dominos  Bertoldu«  St  aui  in  banc  utcariam  «iccesaores  de  prouenübus 
▼III«  WaiMUflstorp  dus  BMBMiM^  Yideiieet  4MniDl  Bettoldi  decwi  k  donini  BoiM  Mcer- 
dotk,  *)  Mmii  singoU*  pvoowataat  in  qullb«l  menoria  cnoaids  dnodedm  douiios  &  vieuüi 
MK  in  uigfliia  &  ni  mitn  tantnm  preüentibus  i-rogaiites. 

Sepedictos  dominua  Bertoldiui  decaiius  suis  temporibua  &  decaiii  postinoduni  in  locom 
suum  succcdentes  in  ipsam  vicariam,  cum  uacabit,  p«Konan  fdamatm  iaatituendi  poteatatem 
4»  oomilio     aauw—  piMurth  <c  — ioii«  pKb  capitali  oftiiidNuit. 

Afproprianit  inaaper  &  donauit  dominw>  Bertoldus  decanus  ciiriani  snan^  fsm  pfoprib 
aaroptibu.s  edificauit  ante  portam  <;laustri,  eiilfin  domino  Itertolilo ,  nepoti  suo,  hoc  adiecto, 
quod  nec  ucndere  eain  poterit,  nec  obligare,  aed  Kuccetutori  suo,  qui  ia  ipsa  vicaria  deaenuet, 
Uktn  reUnquetur;  ipse  tamm  dontna»  BMtoldiw  »ui— t  pro  ipas  eoiia  ad  ftMom  «ooleii» 


Preierea  iara  »Ii-  tns  «lominuH  BertoMuK  ilecanii.s  possessiones  in  Suldorpc  &  Sceneuelde,  •) 
qoas  rebus  sui»,  nomiue  icclesie  cimparauit  et  a«ptem  ivg«ca  in  Gorieswerdere  sacerdoti,  qui 
criptam  pro  beneficio  possidet,  deputanit.  ]>e  redditibas  ttmm  proneBienUbiw  de  septem  iuge- 
ribns  n  Goricawevdcre  du«  nanoriM  «rdinaoit,  maai  «iddUoel  dmuM  arehiepiMopi  Hartwiei 
inniorii)  fai  qua  aaeodM  ill  oripta  canonicis  deceni  deuarioa,  vicarün  quinque  diatribuct, 
tantum  preAentibuK  in  uigiliis  &  in  mLssa,  ')  aliani  doiMBi  Jaoobi  de  Mone»  in  qu 
CMionici«  &  tres  uicariw  distribuet,  ut  dictum  est.  ')  *< 

Et  4pU  hM  pama  anat,  «rtaaii,  qaeai  ab  OttaM  Lango  «oaipafaiilt,  ta 
flidtan  adiedt. 

Insuper  iam  Repedittus  dominus  Bertoldus  decanus  tenuitatcm  j)rohpnde  in  Thitmarcia 
daorum  maiiaoruoi  proueutibus,  quoa  eniil  in  noua  ailua  nomine  ecclesie,  augmeiitauit ;  &  qnod- 
dam  pratnai  litBm  aapia  BUnam  fflnaima,  vbi  ia  AlUaa  inflait,  ipaaai  flaaiM  cam  piacadooe 
gatgaado,  qaod  wer*  didtor,  eapitalo  aaaifnaak. 

Vi  aaten  hoc  factum  ratum  permaneat  in  futurum,  prrsen.s  scriptum  eccle»ie  Hanunem»- 
U  ipsiaa  doBiiai  BerUddi  decani  aigiUomai  appeosioaibua  fecimus  coaunoaiii.  Teatea 


•)  S.  oben  .'Vii.  nXil.  *)  Bar«Drt>14,  Kirdupirl  Otten  *rn.    iVarli  livm  Arirolog.  Hamburg,  ait  Jul.  1'^ 

Kinnes  j«iie  ReHilc  nur  auf  V  modii  (iiigiab  dch  beto(«i  su  hab«'n.  *)  Die  rrstc  Mraiorie  fiel  auf  Juli  12. 
dit  nrcita  «tf  JiMii  4.  &  ««cniuf.  Haaibiüff.  0  SäUmt  mmd  StkmetM,  IL  NioiMadiai.  !■  jtimm  Dwfc 
baki«  JtM  Mia  «Mi  S.  Ihtnh^  Hibn.  ad  M.  IS.        •)  B.  liiiiBit  IWr.  a 
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hoios  sunt:  B.  decanus,  Hdperadus,  Johanoes  Thideri,  Sifridas  outM,  Uenricas  de  ftmm»» 
KadoUiw,  Araoldos,  ThitnMma,  Albertus,  canonicL 

Dtttok  h  tMum  te  BuwMnlwdi,  aiMo  D««U  BI*CC*LVI*. 

DCXV. 

Sekniim  Bimimrgs  und  «Hthnr  Städte  in  Sachttm  an  4U  St^uU  Gent  Mher  vert^Mkm 

Betckwerden.  ') 

Honnrabilibiis  viris  nn  merito  lande  dignis  Mchabinü  de  Onndans^n,  consoles  BrernenMSi 
Stadetues,  Uamburgeuses,  Luneburgeiwets  Qaedlingebargoises,  Halberstadeiwes,  UelmesUdauMay 
GoalarieaaeSyllildeBMiiieaa««,  Brwiesmccnaes,  HonoTercoMi,  WenringwodeaMSBce  iMiB«iniiim 
•pfidoiam  Sazoaie,  nun  tenua  et  corporen  «sUMdoM  qmtoquid  powoBt  obseqsü  et  heaeito. 
Ad  nostram  peruenit  noticiam,  super  quo  satia  Teheiaenti  stnpere  mtmanr}  qiio4  llthu  vestre 
famose  honcstatis  prudencia  nimis  oblita  sm,  in  nostrc  libertatijä  preiadiciam  et  reram  nostrarum 
intollerabUe  dispendium  uecuon  et  aiitique  societatis  nostre  ineuitabile  periculum,  coiiditionem 
faanilMi  in  ao»  eeadidh,  fuaai  nee  astrait  raeto  nee  alle  ftdoit  ■ancito  eaaoniea  ad  daiHet  at 
d  Tiddiect  aliquos  ex  vobia  ad  terra m  nostraai  caai  suIk  mercimonäa  transeontes  ipsa  iaeallB 
predonom  forte  perdere  contigcrtt,  nos  eidem  dampnnm  sustinenti  apud  vos  refunderc  com{»ellamur, 
cum  tarnen  eandem  mensuram  vestrani,  qua  metimini,  et  e&ndem  legem,  quam  talisti«,  noUetis 
alifaaiflima  eoeiiMre.  Et  sie  punimur,  aon  aolam  ibie  cal|»a,  veiam  edaat  aine  eaan:  iiieiwthi 
eaai  noa  ipai  rapinam  l«M«mi  iMMlMwaai  a  tbaaBoraB  awmtfcaa  cripeve  mm  poenansy  eo  ^aod 
in  castris  se  recipiant  fastigiis  montium  prirnptisqiie  pe-franim  inarcfssibüibns,  sie  munitift, 
ut  etiara  ipsi  priucipes  eorum  tiraniiidem  cohercerR  non  valeant  nec  presuinant.  Uinc  est,  quod 
discredoBi  Teatre  omni  devocionis  affecta  supplicaudum  duximos,  quatinus  publice  honeetelii 
ialBlta  eomaiaBie^  ...  in  perpetaaai  ebttata*  aee  aoa  et  obaetprioraai  aoetieiaa  iatanrenta, 
tarn  dampno«!  atatali  eancellantes  edictnm  reoocetb  ia  ilTitaa^  indalgflaAes  nobis  accedendi  et 
incedendi  inter  tos  in  negociacionibuM  nnstris  pt  negotiis,  insnper  et  reccdi-iidi ,  qua  hnctenus 
gavisi  fuimus,  liberain  l'acultateni.  Nos  enini  in  muris  ciuitatum  et  muuitionuin  nustraram,  ubi 
aeetvaram  Tlriam  viget  adaiiaicalam,  tedempnitati  Teatra  bona  fide  caTentes,  bniiToU  aeaiper 
erimus  et  parati  rea  ▼eatras  omni,  quo  po«8umns,  patrcM^nio  defendore.  Quod  si  noatie  taai 
racionabile'i  pr^rps  apud  vesfmm  rlenientiam  oiitafiim  ovaiidicionis  sorcientur  effectuni.  vosfre 
benivolencie  cmii  nuiltis  gratiaram  accionibns  in  perpetuum  erimus  inclinati.  Sin  autem,  con- 
aiderationesapicniis  potiaa  eiigiaMU,  tempore  regni  (?)  quieeceadi  daaii  liaUta  eoneerrare,  quam 


•)  Ao«  int  KrehWt  der  SlaAIS«iil.  abiTcdruda  In  Warakönig'«  Flan^rftelier  SiMf»-  und  ReehtageaAicbte 
Th.  I.  Beil  S  l'>  >ind  brsarr  in  A  F..  Glicldolf»  franniitiMher  Uebfru'lziing.  T.  II.  p»g  133.  Die  ILiiidM>hrift 
der  UriMMle  wird  daMibst  »fmta*en*  tu  Aafang  de»  dreixcb»len  Jabriuindertc*  fCMlsb  doch  dt«  SefaKibw^  dar 
Nhmi  apridit  fthMtiiw  i|H>liiw^»^  ^  tHJH^A»!^      bnaiiril«  SOMh«,  ts  wh  dM,  Art  dar  Baacbimd«. 
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vcMnatnm  fructam  perhennb  iaclan  reim  noatmmni  can  nagni«  tebotilNH  iafelicitflr  le- 
poilare.   Cetera  lAude  .  .  . 

DCXVI. 

Mamhmrg  und  Lübtck  übr-r  verschifdme  bei  ihnt^n  übliche  Gewohnheiten  bei  der  Sekiffakrt 

und  einige  durin  vorzunehmende  I  t  ründerungm.     12ö6 — 126  i.  ^) 

Vfais  prudeutibuä  et  honestis,  dominu  aduocato  et  consulibus  Lubicensü»  citiitatis,  oonsttleft 
Hunbvi^geiWM  cvm  Me  pon  betrivohnn  obwfaiui  Mmpcr  et  pmtma.  DooriMi  Hcinriew  de 
Wittenbof]^  et  dominum  Aluinns,  vestri  consuleS}  cetam  nobis  propoKuemnt  dicentes:  quod  illa 
▼elificatio,  qae  proprie  dicitur  scipseghelim/he,  qnam  tiiiitas  Uamburgensis  haberet,  per^auis 
videretnr  eisdem.  Ad  id  respondimus :  noistre  ioridictionia  esae,  quod  vbicunquu  mercator 
contra  naialnn  condnoeret  luniim  et  cymbam,  qae  dIeUiir  h^k,  riniiUter  etvbicunquc  iden  cem 
Mnl  Tdeie^  si  periditaratu  ipee  es  caam  inopinato  in  aiari,  quod  «Bdtnr  wlge  anpra  vwmi»,  - 
ita  qaod  boarfMe  earialeiites  in  naui  dimittercnt  criiidein,  et  cnm  cymba  redirent  ad  terram,  de 
omnibos  bonis,  argento  et  auro  exceptis,  in  ipsa  naui  existentibus,  si  mercatorej»,  qui  vreehtlude 
dicuntnr,  dicerent  naatis:  ivna/«  nos  hee  bona  reteruare^  dabitmu  vobis  idj  quod  iusttm 
»xUltrit»  ai  eoBttegerait  bcc,  vt  dtetnai  eat,  ia  «ofwiNls«  tano  eaaet  arareha  trfcesiBia  delnde 
ioatnm  dare;  si  vero  sapra  reuam  wlgariter  dictam,  tunc  daretor  vicesima  amdMi  sed  si  foria 
marc  prefata  bona  deuenirent,  adducentibus  illa,  liotinia  (iaretiir  niarrlia;  preterea  si  minus 
pro  labore  famulorum  extitisset  ordinatom,  tinieremus  ipsos  nou  tarn  beniuolos  ad  bona  pro- 
befäui  hondiHnB  ooDi^cnAnib 

Saper  atgantaai  veio  et  aaraat  mb  eat  laa  aBqaod  ordtnatam,  quia  tunc  temporis,  cam 
her  statuta  fuere,  mercatores  n«»n  solebant  usquam  lalia  bona  nauigio  destinare.  I'roptrrea 
super  argentum  et  aurum  quicquid  vobis  fore  congrui  videtur,  rationabiie  poteritis  ordinäre. 

Inaoper  quofsam  aanis  in  mari  ob  tuidonem  vite  et  bona  iAilla«ida  pvokit«  ibi  dabitar 
a  angtatto  naaia  onn  aMicatoffibaa  aiardi«  Bwrebe  eoeqaaGa. 

Item  nbicvnqne  quis  alium  aduelat,  quod  dicitur  anffheseghefef,  et  dampnum  fccerit  cidem, 
«•um  idfiTi  culpauerit  oiiiidein  lioc  voluntarie  fecisse;  si  idem  audct  snpra  reliquias  iurare,  quod 
l'ecerit  sine  suo  con&cnt>u,  medietateni  dampni  persoluet,  prout  ostendere  possit  bonis  vifia  jdoneia 
et  probare.   Si  Teio  non  fkeiit  ansas  inrare,  tone  ddbct  danlpnnB^  qaod  ibeit,  totallter  eanadara. 

Insiiper  ubicomqne  quisquam  mercator  contra  nantaai  nauem  conducit  presaitibus  i>onis 
lioniiiiibu.s  X;  ifisam  onprau«'rit  honis  propriis,  si  ideni  cum  naui  ad  alium  portum,  qui  dicitur 
hauen  wigo,  veiat,  quam  ubi  eum  velare  conuenit,  et  bona  non  restituerit  ubi  promi»it;  si  idem 
nMffcator  vcDiNt  oonfaeieni  a^er  eum,  quod  bona  non  raatünit  nbl  pcoiaisit,  ipae  nairta 
rai^onderat:  **fo»a  ttttm  nddUi  toHm  nando  omIpo,  sieui  UHor  In  mÜM,  eonttiUhu,  mm 


0  Vhdi  der  nrKfcrift  nf  >ag— H  Im  dvWcddcbde  m  Libcdi.  V«rgi.  «c  «M  air  ia  derPtbiiaMibwi 
CwAltblt  der  iralMhca  Hwe  Tb.  iL     ff»  gigibw  biMcnngn. 
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ntm  in  tocius  trrrf  Httrrix,"  cf  Imc  est  nostre  rinitatifl  ioiitida,  qaod  com  hiis  Mio  testimonio 
acceptis,  et  nequaqaam  cum  duubus  aiiis  seu  tribus,  debeat  iure,  quo  co&ueoit,  per  cMnnta 
ooinproban. 

Qnapropter  TMtmt  dUectionem  ariente  rogamus,  quatenns  intalln  WMrtrf  Mmicii,  quod 
nbi'cuiqnc  hoc  profnta  vobis  pr>r;>rauin  videnhir.  Ifiiiare  digBCOilliy  SC  •  BOMlWiiOii  tt  ipüd  UdC 
Oftfnmeritis,  oobis  Utteratorie  quantocios  intiiiieiis. 

harn.  VM  lognaw  «qm  tackm»«  •  dMalM  H.  «t  teiM  il.  mU»  pfdalii,  iMdta 
noatii  Mnldii  donrine  cowMwe  Flndric  doHuns. 

Dcxvn. 

Baptt  JBmstmd»  /F.  vtarU^»  das  Betrehmitfrf  des  glühend«»  Ei*em$  f9§en  Bamhtrger 

wummettdett.   1267,  Jum.  1,  V 

Alexander  episcopus,  senms  seruoruni  Dei,  cliU-ctis  filiis,  coiuolibtu,  commoni  et  popolo 
opidi  Hnmbur^f'nsis,  |  Breniensis  dioccsis,  snlutein  et  apostolicani  benedictionem.  luKtis  petentium 
desidcriis  diguuiu  e6t  iios  facileni  prebere  coii8eni|8am  et  aota,  que  a  racionis  tramite  non 
dbeordant,  effeeta  pro«eqnente  complere.  Ex  parte  riqaideni  neatn  ||  Mt  piopoaituai  eoraa 
nobis,  quod  cum  aüqui^  nt-strum  de  aliquo  orimine  in  foro  ecdesiastico  nrru.satur,  preposttul 
ecciesie  Hainbursrensis  fiini  f»'vri  candcnlis  iuilicium  subire  compellit.  ()uare  nnbls  humiliter 
supplicastU,  ut  cum  huiu.smudi  iudiciuni  sit  peniluh  interdictum ,  utpot«  in  quo  Deus  teniptari 
Tidetur«  prouidere  mobis  raper  hoc  paterna  diligentia  «mramw.  Mos  igitn  — l>b  supplica» 
UMdbu  beBnati,  at  luMta-  wi—nii  kofnoMdi-  fend  «mdMIto  oogi  per  «Uq«an  ds  ceteio  Mm 
pOWHis,  auctoritatc  uobis  presentium  indulgemus.  Null!  igitar  omnino  hominnm  Hceat  hanc 
pag^am  nostre  concessionis  infringere  uei  ei  ausu  temerario  contraire.  Si  quis  autem  hoc 
attemptare  presumpserit,  indignationeni  omnipotejitis  Dei  et  beatorum  Petri  «t  Pauli,  apostolorum 
ciua,  ae  nooerit  ineammini. 

Dalm  ViterW,  kalcndia  Jnnii,  poolttcataa  nostii  aano  tando. 

DCXVIII. 

Beinrick,  Herzog  von  Latkringm  und  Brabant,  verleihet  den  Hamburgern  sicheres  Geleit 
in  teilten  StaateH  und  Begünstif/mitf  Mm  Zoüe  zu  Antwerpen.    fifST.  Sept.  21.  'J 

HenricoSf  Dei  gratia  dux  Lotliaringie  et  Brabautie  dileirtis  i»ui6,  uniuersis  scabinis, 
hffatb  at  daUiaa  de  Baabais  aalateBi  at  aame  boona.  Notam  Maaa  aaMii  ^ood  voa  «t 

0  ■MfaMlK  AML 


t)  Aus  d»t  tebr  venM^eHcii  Originale.  welchM  je4uch  da«  Blnucfd  4m  Paptlw  AleuMicr  IV.  aalitagt 
TCrglichni  ait  4um  likar  privlkgiiina  qMdiMm  Na.  1. 
•)  Am  dm  Ltttt  prWhgioraai  «aadrata  No.  VU. 
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mfaiersa  bona  ncütra,  que  in  terram  noHtrain  addaxeritü,  sab  nostra  protcctione  reccpimos, 
eoncedaites  uobia  finouin  coadnctun,  nt  acilicst  •■luo  et  aecore  cum  bouU  u^strk  io  terraip 
WMtram  Moire  poaailia,  et  nlao  d  Moweibi  nmari,  etaafaio  «i  mom«  iM  recedere»  Ha  qaofse, 
quod  nec  occaüione  alicaiiw  dissentionis,  foe  inter  hob  ez  ana  parte  et  dominoa  terra  uestre 
cx  alia,  poRsit  suhnriri,  aliqnod  uobU  in  personts  nrl  nehas  ue.stris  inferemos  nel  inferri  per- 
mittemus  dampnuni ,  iacomniodunt  uel  grauaiaeu.  lusuper  uobit»  concedimus,  quod  thelonea 
AatKrarpieacb,  ipM  haclemiB  AngUgenei  ehre  ■tetHngOMl  noiMt«  solnace  eoBSueniatb,  tmn 
nooeta  nestra  per^nluatis.  Et  ut  hoc  uobis  et  uestria  aaeceeeorilm  stabile  pannaaeitf  preiena 
aO^ltaUfe  aigilli  nostri  inuniniine  diixinius  ruboründum. 

*  Actum  et  datum  apud  LonaniuiD}  doiuiaica  post  di^m  beati  iVIathei  apostoli,  anno  üomini 
M*CC°  quinquage8imo  neptimo. 

DCXIX. 

ith  CfrmfNt  Mann  und  Gerhard  von  HoUttht  verkanfm  4m  fMußtHttn  «m  OHnd», 
BuntiMtM  u.  a.  den  Bruck  jt^rok  zur  GemHnmid».   1287.  iV«».  9.  *J 

JotuOHMS  &  Gerhardus,  Dei  gracia  comites  Hollsatie,  Stormarie  &  de  Scttmaborebl 
omn'ibu.s  presens  scriptum  uisuris  salutem.  i!  Notum  esse  cnpimus  viiiucrsis,  quod  nos  agricolis 
de  Glinde  &  de  Bvnenbatele,  de  Sconiii|;8tede,  de  Hvasingdurp,  de  Lobrugge,  ||  de  Hope,  de 
Bocberge  ti  de  01llcnboTd^  de  Banedietet,  deStenbeke,  de  Oetentenbeke  U  de  Haneudle  *) 
«endidiniw,  dediimis  St  OlMitiilimas  |ialndeB,  qoi  Aibtok  nuncttpatiir,  pro  septtiaginta  marois 
HammembargenNium  denariorum,  quas  rccepimus  ab  eisdcni.  Hanc  igitur  paludcm  ad  communis 
pascua  babcbunt  cum  locia  nemorosis  &  campeslribus  seu  extirpati« ,  exceptio  quibusdam 
noaalibu»  Tille  Uauekhon»t  adiacentibas  et  excepto  qoodam.  nouaii  quod  Fenekrodh  didtnr,  tt 
^dam  nouaii,  qnod  Sehonenhofsl  Tnlgariter  mmempatnr,  que  ^eelaliier  a  nobia  ^aUNiidam 
•giieoHs  sunt  aendita  collata. 

Siipradictanim  iiero  nillaram  agricole  de  consilio  aduocati  Ilammemburgcnsis  eligent  duos 
uiros  iduneo8  uel  quatuor,  qui  soUicite  caucant,  quod  iu  predicta  palude  ligna  querciua  minime 
aaccidantar,  dai  forte  neeenhaa  id  exposeat    antedicti  duo  ml  qiutiu»r  ad  hoe  foerint  reqaiaM. 

Pretcrea  agricole  de  uiKula,  qne  BUnewerdher  uocatur,  Don  eaccident  in  sepedicta  palude 
aliqna  ligna  qnercina,  niüi  forte  propter  ruinani  &  destmctionom  aggcris  li^nis  tnlihiis  ipsos 
contingat  necessario  indigere.  Et  ipsis  tnnc  detur  licencia  ligna  ad  reparandum  aggerem  utilia 
aueeldendL 

Adieinns  eeian*  4|iiod  Mqae  ne«  tmp»  berede*  nostri  cepedictam  palndem  &eieiDiw 
«liqaaliler  cxtiipari,  aed  predicli  a^eole  eaadem  ad  pasena  in  perpeliiiini  optinebuBt 


■)  Ana  dir  OriginalailnHMle.  *)  BaM^bütteJ,  H«nM»|;ilorf  und  HuMvaHc  mdi  j«trt  «uMmmIi  «tr- 

mMUk  tMA  de»  ihiigHi  MHWii  im  Kicchipicle  §tfjiibccli  w  «wbf«. 
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Ad  caius  rei  onidentiain  &  perpetuam  finniUtem  precens  scriptum  ttifpUloram  noatronun 
manimine  fecimus  roborari.  Testes  soot:  ixmSam  BuMriew  dapifer;  doains  HuliiiuM, 
prefeem  Stomiarle;  donrfmu  Hdnricw  da  Homm,  adHlM.  CSohartw  adMcalM,  SiftidM 
tdoMuint     alii  quam  plures. 

DnUim  Sc  actum  in  vUla  Stenbake,  anno  iacainadonia  dominice  M'GCL*  a^tiBio,  in 

die  onmiuiu  sauctorom. 

DCXX. 

Gtrkard  il,  EnkUchof  zu  Bremm,  t/enrkmifit  dir  f  'frbfssn-titiff  der  PrMaiden  durek 

flrrrn  Friedrich  ro7i  Hn-sr/f /lor/ir.     /2Ö7.  ') 

Gerhardus,  Dei  gracia  Bremeiisis  ccclesie  archieptKCopaK,  vniuerKis  Cbriüti  fidelibu«  hanc 
litteram  inspecturis  salutem  in  vero  1|  salutari.  P«atonB>  ofteii  eara  M«  anmoaet,  commodla 
et  increncBtu  eccleaiarem  nostro  regimini  mbditaiuni  ||  diflgenti  soUdtndine  qaantvm  poRanmus 

intendamiu.  HInc  est,  quod  deuocionem  domini  Fretberici  de  Hasehorpe  attenden]  tos,  prfsprfim 
in  opere  piotafis,  quod  ad  honorem  Dei  et  gloriose  virginis,  matris  eius,  Marie,  ia  llammeuburch 
in  augmentacioneni  prebendarum  de  propriis  suia  facnltatibus  pro  SM  et  Moram  progenitorum 
■emoria  lMdelwli«<y  ordinanit,  non  solmn  commeBdainni  et  ratam  habemm,  veram  eciam 
eiiBtOTitet»  Dei  omupotenda  et  tii  .u  runi  aposiolonun  Petri  et  Pauli  et  nostra  anctoritate 
metropolitana  confinnanuis  Sub  aiiailit  inali^.  inlerminatlone  dislrittius  iiifiibentcs,  iie  quis  in 
bonis  prescripti.s,  prebendi«  aiisingiiatis  aut  cciani  ai»i>iiiguandi8 ,  vbicuuque  locoruia  »itis,  au»u 
temerario  quicquam  presnmat  •liquatenaa  attemptare. 

All  euioa  facti  noetii  enldeadani  pteaentero  litteram  conscribi  et  .sigilli  nosiri  fedmu» 
ämminimt  roborari.  Testes  huius  rei  sunt:  doniiniK  Theodericus,  abhas  Stadensis.  Ilermaniiusi, 
notarkis  noster.  Sirridus,  cuMtos  Hammemburgeiuis,  et  HiUeboldus,  canonicus  ibidem.  Ger- 
liardna  de  Sledesen,  mile-s  et  alii  quam  plurea. 

Datnn  Voide»  anno  Dofliini  M*CO*LVIP,  poatificBtas  noetri  aaao  tricealmo  VIP. 

DCXXI. 

Am  QlptUi  XU  Bmi^mff  Hbtr  dt*  BtitttHng  der  beiden  wm  Herrn  Friedrieh  von  Hoeel' 
tiMpe  gniifUten  CnonieatB  und  deren  (Mer,   1id8.  März  8.  'J 

Jobannes,  Dei  gracia  decanus,  totnmque  HamnicinbiirgenHis  erelesie  capituluni,  omnibus 
hoc  scriptum  intuenlibns  saluten»  Nntum  sit  tarn  futuris  quam  preseniibus,  |  quod  nos  de 
communi  consilio  pariter  &  a&seosu,  beniuoleutiaia  domini  l-'rctlierici  de  Hascltborpe,  concaiiouici 
aectri,  quam  ipse  eirca  aestraai  habait  ecdeaiam,  bwtitaeas  ||  !■  ea  diu»  piebendaa  iatcgraa, 


Arnim  Oi%iMlnfawdA 
■)  Räch  dar  bnnriiallMni  tm  swci  OrifiinJwiidilifageii. 
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attendentcH,  duat  pprsnnas,  quas  capitulo  presentauit,  uidelicet  Albertom,  capellanum  saum,  tt 
Albei-tum  de  Ilujeiige,  bubdiaconum ,  |{  recepimus  in  concanoiiicos  &  confratres,  conferoulo 
iptiiii  Si  eorum  successoribus  omiie  ius,  quod  liabent  in  prebendis  maioriba»  residoites. 

PreteiM  racognoacjnws,  qnod  propter  faaorem  fr  dlleedoMm  fpsiiis  doadai  Fretbcild, 
li  qve  in  iiHtitotione  prebendarain  ecelesie  eoBtdit,  fnictibas  et  atflitate  coatenti, 
cum  maiorum  prebendarum  bonis  decreHimus  pemiiseeri  et  ut  eorum  prouentus  inter 
IfCaram  prrbenilamm  possessores  et  ceteros  maiures  canonicos,  secnndum  ecdesie  coosueta» 
dbieni,  equali  partitioM  dinidnitiir.  Ii«  Hidelicet,  qaod  antediete  p«n«iie  et 
aoetraffsni  pnbflBdanm  fhictw,  <|m»c  annc  heb— m  et  qeec  Id  poeteran 
cwn  ipsarurn  prebendarum  proueniihiis  nun  nohiscum  equaliter  sorcientur, 

Ne  igitur  super  re  tarn  libcraliter  et  ratiuuabilitcr  l'acta  possit  in  postenun  aliqua  suborirl 
dubieta«  aut  calampnia,  immo  at  factum  tarn  liberale  per  boniun  exemplum  in  fauorem  ecelesie 
naleat  etiem  ed  aÜoe  pertnuiire,  nee  pfcaeBteai  pegtneei  ooBBeriM  et  dgUU  eecbele 
Jedmits  testimunio  robeiari* 

Acta  sunt  hec  anno  ^atie  millesinio  ilucentesimo  quioquageeiBio  octaeo,' 
prima.    Datum  in  Hammenilnuch)  octauo  ydiu»  Martii. 

UCXXII. 

Vofff  itii/f  liitlh  zu  Unmburi}  erklärfn,  dass  sie  die  Brannschtreiger  Kaufleute  günstig 
au/'nekmen  woUeu  und  bestimmen  die  Frist  von  drei  Monaten  zur  Aufsagung  des 
»Mm».   IM.  März  16.  V 

Pnidentibus  viris  &  honestis,  cunsulibus  &  universiK  burgeuüibus  in  ürunswich,  advocatos 
fr  eeoMilea  Haimaenlnugeiiies  com  abieefa  dilectioiie  foeden  jMcis  fr  obeeqaiem.  PMieiitibae 
Utierie  pireetaniBs  ■}  ae  aotam  facians  «aiTciete,  qaod  aoa  siagaloa  to«  &  omnes  ad  chthateai 

nostram  cum  mercandisiis  vestris  negotiando  uenientes,  ac  de  ea  ad  propria  redeuntes.  lueri 
ac  proni(»uere  Ktudebimu.s  cum  afFcctu.  Adüeimus  ctiam,  quod  si  inter  dominum  vestrum  ducem 
&  duininoü.  nostrog  eoiuites  diseoniia  »iue  gverra  orta  fuerit,  quod  absit,  &  uecasione  eiusdem 
diaeordie  aee  grauere  eel  iaipedüre  ToIaeiiBuis,  fr  qread  aeearitateBi,  qre  ia  pfeaeatibaa  litteriB 
continetnr,  vobis  plane  dedixeriamsi  ab  iUo  die  ad  tres  roeoses  nulluro  Tobis  daaipnam  aea 
moleKtiam  aliqvateitus  iiiferemns,  neqve  ren  uestra.s  inTra  nostras  nmnitiones  an  potestates  si 
habaeriti»,  infra  predictos  tres  menses  detineri  seu  occapari  taciemus.  in  cuius  rei  testi- 
^)  iweaeatcai  pagbian  sigilB  aeatri  Maaindoe  feeiaiaa  roboiavi. 

nameabBi^  aano  DoBiiai  MCCLVIll,  eefitiiaa  dedma  telaadaa  ApriUa. 


>)  hm  *em  Cqriariu«  4n  Stadl 
M.I. 
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DCXXIU. 

Dft  Chmfen  von  BoUtriu  gestatten  dem  Herrn  Heinrich  von  Borsteide,  wegen  der  Gefangen- 
tehaft seines  Sohnes  Otto,  den  Zehnten  von  GroMttUt»  dem  UttmbwrgitvkgH  QyfUel 

für  46  .Mark  zu  irrpfüuden.     i2öS.  April  28.  V 

Johannes  &  Gerardus,  Dei  gracia  Holtsatie  et  Stormarie  comites,  vniuersis  Cbriüti  \  iide- 
Kbu  pmentom  HttcniiB  inspectaris  noCam  eme  caplniiis,  qnod  iDspects  neoeMitale  doninl  [| 
Bdarici  de  Borsteide,  captiuitate  uidelicet  filiS  sui  Ottanis,  ac  eiusdeni  domini  H.  filloram 
snj'oram  precibus  inclinati,  licfnciauimns  t-i  ol)Ii^riinli  »Icciniain  villc,  qiic  Ma»num  Magntim 
diritar,  ocdesie  Uammemburgeiisi  8ub  forma,  quam  a  nobi»  petiuemiit,  ut  uidelicet  quadragiota 
fr  quiuque  lUDCM  iMiHnotiBiiy  ffam  mme  aib  aodosia  prcAta  HM^taai,  bifl«  tandunm  a  paadui 
pnono  fttnro  eapitnlo  in  dboio  HannnemkvrgeDai  idem  H.  sim  paeri  dabeant  peraolmiaa; 
alioquin  de  netero  rcdimcndi  mt  Bgendi  qiio«nM|«e  oiodo  eoBtn  ecdcaiam  pro  ipsa  d«ci«a 

imUam  habennt  potrslnteni. 

Datum  &  actum  iu  liammenbdrcb,  anno  gracie  M'CC'LVllI",  üulictiuue  prima,  qnarto 
kalendas  Mali,  domino  Johanne  decano,  donino  Helprado,  Sifrldo  cnatode,  EL  de  Ziencna, 
eaaomcis  Hammeuburgensllms,  <<:  aliis  pluribus  pmsentibus. 

Firmabiint  rcinm  tide  dnla  ilomimis  II,  de  Borstelde  <"t  pucri  ein«,  quod  hoc  firmiter 
obseruabuul.  lu  buim>  rei  tetitimonium  banc  pagiiiam  inde  confectam  sigiilonun  noatromm 
i^ipeniionibua  fedana  coaunaiilrL  In  piefttam  eciaa  fonaaai  coaeeuMinat  donfana  Gode- 
acalcoB  de  Bontelde  ft  poerii  ^  ani,  qni  eanden  deeiaiaBi  a  nebb  tanent  in  ftade^  de  fnofam 
ceaaeaan  et  aolaatate  tpaa  dedma  Magai  stagni  est  ecderie  obligala. 

UCXXIV. 

Johann  und  Gerhard .  Grafen  von  Holstein ,  erklären ,  dlUt  der  sechste  TMl  der  Ein^ 
kiinfte  der  neuen  MüMe  in  AUterdorf  dem  UambKTjfiteAen  Capitel  verbleiben  aoUe. 
12SS.  Aug.  1.  ') 

Johannes  et  (ierrardus,  Dei  gratia  ooniites  Iloltsatie,  Stormarie  \'  Scowenborir.  omnibus 
hanc  litteram  inspecluris  salutem  in  perpetuom.  Notum  j|  esse  uulumus  tarn  presentibus,  quam 
Aimris,  qnod  cum  aaper  edilieatione  noni  molandiai  bi  AlataiAoipe,  decami^  ft  eapitabnn  Raa- 


AuN  <lptu  Originale,  nclclit  m  <lir  iU-iIciairgvl  di-r  bridcD  (irAfen  aobängeu. 

•)  Am  itm  OrieiiMlc.  Aach  die  dofalUige  UrkuMle  de*  rmfMk  In  vwlHvdcM.  «nkbe.  an  ^fjmHii, 
Tage.  Ter  dcnsclkai  Zhi|m  «MfenIcUli  wfiHlkli  aul  der  «UgMi  iiiiii  ilanhiail 
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borgen««  coram  nobis  fai|cprniit  qiirstinnem,  ipsioK  fiindi  &  litoram  proprietatem  svain  «sse  firmiter 
•SMrentet»,  cum  ipais  conueuimus  de  fidelium  nostrorum  consilio  in  hanc  for||main.  Fostquam 
■»laiMlinm  Ikerit  ««nMumatam  tc  «xpeiMe  circa  ediflealkmem  ftot«  de  fncmmMm  fluMlM 
panolatc,  pro  sullicitudine,  laboribus  &  expensin,  quinqiie  partes  proueatann  noMs  aadoB^safcto 
vero  pars,  siup  dciiarii  fueriiit  vel  annona  siue  rorhnrr.  vel  alii  qiiieumqne  proiienfus,  rsaiie  in 
pre&enti  siue  in  l'uturo  ecclesie  &  capitnlo  libere  et  üitegraliter  remanebit.  Adiectam  est 
adam»  food  Jampnonm  et  qaeationnin,  si  que  ak  idealtlMM  aal  a  ganmaeumgae  aliia  orientvr, 
ad  aaa  leaponab  k.  «atiefiMstio  pertiiiebit,  Uli*  dumtasat  eiceiitiN,  qiM  priua-ad'eeeleaittii  attlne- 
b.iiit.  Et  si  in  toto  vel  lu'  |wrte  Bohmdimun  deatmi  centligMit,  pro-  thaili  mimipaiiaHeaw  noe 

tenebimur  rcparare. 

Actum  Hamborg,  anno  M'CC''  quinqaagesimo  VI11%  kalendis  AngulL  ' 

Teatea:  JolMUUMe  dcceam.  Belpradaa.  Heiaiica*  ieolaiticBa.  fltniio.  SMÜdo»  eaatoa. 

Dominus  Ilartwicus  dapifer.  Oeoigias.   Heinricus  de  Hamme.  HwAmhm  ili  TTi  iitmlojniiillM 

Gerbertus  nduocattis.  Berretrammns  EKisi  *),  Leo,  oonKules  Hamborgenscs.  &  alii  quam  plures. 
In  cuius  rei  te6timoniinn  presentem  paginam  sigillorum  nostronun  appensione  fecimus  roborarL 

DCXXV. 

Die  Bertoge  von  Brauntchwety  Uber  den  mit  den  Hamburgern  eingegangenett  Sühn-  und 

f^mndtdUrftnerirag.   1268,  Aug.  13,  i) 

Dc&  gratia  Albertus  et  Jobannes  et  iratrei»  eorum,  duce«  de  Bruueswic,  vniuersis  et 
«ingnlii  prascaa  ecvIptaBi  ia^ecMirb  et  aadilwb  ■)  ealatom  et  plenitadineai  oiinrii  l»««t  fiaper 
enmi  discordia  et  raneove«  qne  int«f  Me»  ex  «na  parte,  et  ciuitatem  HammembnrgeiMen^  ex 

altera  parte,  uidebatur  emersissp,  talis  composiiio  et  forma  amicicie  nrtlinata  est,  sirut  presens 
littera  In  sobsequentibos  maiiitef>tat.  I^ouerint  igitur  vniuersi,  quo<l  nos  illos  omnes  de  Harn» 
laeaikaidi  pre  eanibw,  qvl  eann  nostri  iaceie  wA  oaahtace  quicqoam  nolnat,  in  tuHUnm 
proieotfoncm  recepinas  et  paoem  tatelam,  sicut  BoalEoa  hoailBes  de  Bnmcswic  et  LaaiilwMreli> 
ut  quemadmodum  diitos  no'^lros  liornines  (Ichfrtfmns  protcgcrp  et  ucllemas,  illos  de  Ffanmiem- 
burclig  taliter  tueainur.  Et  si  quem  tu  districtu  nostro,  qui  eos  spoliis  uel  alias  iiidebite  per- 
tarbaaset,  forsitan  detüierent,  eis  inatvni  fadieiiun,  sicut  nostris  horoinibas  deberet  ücri,  pro- 
cmabinnw  exhiberi;  Ipel  uero  Tena  «ice  noeteoa  konlne*  in  ciniiate  eomai  HaauMnAoig,  et 
alias  ub!  possunt,  debest  aicot  enoe  concines  in  oronibus  fideliter  promouere,  et  etiam  noetria 
hominibus  iustum  iudicima  proeomreii  ii  aligaen  tvbatorem  suooi  in  «iaitate  Uamraemborg  aal 
Uli«  terminis  detinerenl. 

*)  Ikrtranuniu  lietici.     An*/erltgmtp  dt*  Cuptut: 
0  iMpMtaribiH  d  aadiMAw.  WA  •)  Imh  ftitb. 


*)  Am  doB  lAcr  fWfiitpM—  ^mHhmw  Ib.  VI. 
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Ad  hec,  si  illüi  de  Hammembarg  talis  causa  uel  casus  aduenitatia  occnrreret,  ad 
que  DOS  decrenerint  adaocandos,  aeoedera  Jäh—o»  eonm  plaofta,  iMMlnm  ooBaObni  d 
aullinm  lnp«ntedo.  8i  aeio,  qaod  abalt,  hUer  mw  et  coniMa  Hotoaiie  aUqna  caMoris 

■d  diacordie  materia  oriretar,  ad  sopiendam  illam  in  bono  et  amirabiliter  conipoiiendnm. 
bnrgenses  de  Haaibureh  aapina  nominali  debent  omni»  qua  possunt,  diligentia  interponere 
parte»  suas. 

Saue  nt  beo  preaeripla  maiorem  obtfawmt  Umltateni,  preaeotcM  paginam  tadte  comcriptam 

et  sigilli  nostri  munimlne  roburatam  erogauimus  ad  rautelam  Huias  rei  testes  sunt :  doialim 
Oonradus  de  Boldenscele,  Wemerus  de  Medinge,  Otto  de  Boicenebora:.  Segebandas  de  Mar- 
boldestborpe,  Nicolaus  Aries,  Segebandus  de  Withorpe,  Uerewicui.  de  (Hinge,  Ueno  de 
Wkaleda  r>i  HiMnia  4a  Odan,  ndlHaa.  Rodo^kns  et  Hearicaa  Eagelbardi,  bwgeosea 
da  Bnnaawic.  WüMdmaj  TkuMko»  WaniMraa  de  EfteaAoig,  Wonann,  Nieolaoa,  batgcoae» 
da  Hamburg,  et  alii  quamplnre». 

Actum  et  datum  Lüneburg,  anno  gratie  M'CCLVIir,  idus  Augusti. 

DCXXVI. 

Johann  und  Gerkard ,  Grafen  von  HoUtein,  löten  die  dem  Kloster  zu  Uerwardeshude 
verpfändeten  Korn-,  Geld-  und  Butterukgaben  durch  andere  Komrenten  ein.  1998. 
Ang,  IS.  ■) 

Johmnea  d(  Geriiatdw,  Oai  gratia  oonitea  Holtaatie  et  de  Soowenlrarg,  onmlbaa  boe 
piaaMM  MK^tank  idanria  in  peiyatnai.  Qnoniam  ||  labOia  memoria  hnnunum  fac  iü  sopitiir 
obltadonb  ealiginc,  rertis  est  Ripllonim  indicüs  geRtorum  recordacio  e.xcitaiida  Hiiic  est 
qnod  >t  notiim  esne  cupimus  vniueniis,  quod  quuin  venerabilis  abbatissa  et  conuentus  sanctimo- 
nialiuiu  in  Uerwardeshuden  viginti  eborM  siliginis  et  de||cent  MlfCM  denarionui  «t  octo 
quartalia  baliri  aamatfaB  a  nobia  pio  tteaeenda  narciB  Branenaia  aigenti  tholo  pigBaria  dndim 
tanoiaaeaty  ad  lnftail*lW*  dilecti  patris  nostri,  fratris  Adolfi,  et  dictorum  nbhntissp  rt  conuentus 
pro  dirfa  summa  ef  s«pr;i(li<fis  omnihus  nouem  choros  siligini.s  et  diniidium  et  sex  ehoros 
tritici  et  dimidiuni  in  antiquo  moleudiuo  inira  ciaitatem  Hamborg  ipsis  donauimus  anuuatim, 
aaadeni  ipai  emmenlBi  in  perpetonm  nalgnantea.  SI  qvid  antem  de  prioifbiia  fedditibw  a 
nobia  retentum  fnerat,  de  bor  nos  ciiam  dimiserunt  penitns  absolutes. 

Vt  autem  Iht  nosir.-i  diui^iiio  robur  perpetiie  optineat  finnitatis ,  presens  scriptum 
sigillonim  noKtrorum  munimiiie  tecimuM  roborari.  Testes  sunt:  dominus  Hartwicus,  dapifer 
noster.   Dominus  Ueinricms  de  Hamme.  Domtnna  Georgine  de  Herwaideahaden.  Doninm 

'}  Mit  Aunnahinf  dr»  II.  t><n  Wictttoie  timlrn  wir  *IIp  hirr  genannten  Ritter  in  ilrn  Urkunden  der 
OrigiM  GncMcM. 

•)  Aam  dcM  OrifiMde,  m  «wMm  die  Botonicgcl  dir  hMm  Onten        criullni  atnd. 
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Vulquiuus  de  I'artzowe.  Dominos  EUardm  sacerdo«  et  Johanne»  de  Werdingehiuen,  notarii 
uotMf  et  alii  quam  plores. 

ActMi  «(  dam  UM»  DomU  M*(XyLVl]l%  oetauodaeimo  kalandaa  Saptcmbria. 

DCXXVll. 

Um*  Balk  xm  Bmkmf  Mer  daf  Tpstnment  drs  Bernhard  von  Buxtehude  vor  deeeen  Zug 

vm  h  Lirflaud.     ViüS    Aug.  22.  ') 

Nos  consules  ciuitatis  Iianihiu-g;ensis  nolum  facimas  Tninersis,  qnod  dominus  ßernardus 
de  BuxAtebudC)  cum  esc>et  profectus  Liuoniam,  ub  reiniiiMouem  peccamiuum  »uoruni}  taliter 
coram  noMt  oitHnMÜt  tMtBmaitnn  asam,  qnod  pro  aniaia  wa  et  vxoria  aae,  ad  honocoB 
beate  Marie  sine  in  honorem  RoiUMl  Veronice,  centum  marcas  et  L  maroas  «taMtfoini  ad 
altare  edifican<liim  et  a<l  redditaa  eompaiandoa  beniaole  arogaait,  vnde  aacwdm  aMienIctfr  «t 
diuinum  officium  peragatnr. 


lareaa  Bremaasto  argent!  caidaa  clarieo  eokam  teaetar, 
que  a  morte  ipaiaa  trihns  aaab  reaenientnr  ad  Mann  predieti  cleiid.  8i  aatem  medlo  tempor« 
non  venerit,  ille  X  marce  ad  aliam  pecBBiam  pceBoaninatan  ad  i*Wmim  offlcian  caaipmiaBitar 

in  remcdium  illiu.s  anime  cuius  faernnt. 

Prefatus  autem  Bernardus  alias  XXX  marcajs  denarioram  dedit  in  honorem  Jhesu  Christi 
ad  «BMidani  licfeditateai  infra  anmw«  de  tpui  siagalia  annb  parati  denarii  aeeipieatar  ad  pei»- 
gendum  anniuersarium  suum  et  uxoris  sue,  canonici»  et  vicariis  in  vigiläs  et  exequiia  miaeii» 
cnriUttT  distrihiK-ndo.  Mos  auiem  denarios  Kacerdoe  ptedicti  altari«  «oUigece  tenetar  de  ipaa 
herediiatc  .siugulis  aiuiisi  ')  di»trihuere  püiisime. 

Ad  kcc  Ten»  oauia  predicta  ordbapida  et  confirvaBda  eonetitait  aepmominataa  Bemaidaa 
^aataer  teataaicBtariee  siaa  tatofaa»  i^dalieet  dominum  SÜHdam  eBatodenf  deaiinum  Hinricnm 
de  Seuena  et  generös  snos,  Bertmninium  et  Gndscairnm,  ut  sit  in  eorum  arbifrio  primum 
porrigere  ipsum  altare  et  redilitiLs  cuicunque  vuluerint  ex  suis  amicis,  dununodo  uideatur  digua 
persona.  Illo  mortno  canonici  Uberam  habeant  poteatatem  quemcunque  ecclesie  et  siJii 
tmiewiant  TtUtoran  digendL  8i  ycio  ideai  flemardaa  vinaa  reaertltar,  pfedietia  oauiilina 
fdkitcf  pefftnetoT.  8i  autem  prediela  k>oo  BoitBiaa  fiierit,  oauia  aecndam  predicta  firma 
conüernentur  et  teneanlur.  Vt  ergo  omnia  prefata  eo  firmiiM  rata  tenaoMar«  ad  petitiOMai 
sepedicti  Bemardi  presentem  paginam  duximus  roborandam. 

Datum  aano  ineaiiiaeieois  VCOLVIU*,  in  oetaa«  aManpcjenia  Marie. 


■>  Alt  dem  LUwr  copialb  Capibili  fol.  141  b.   Wir  fiadca  Herrn  BeruliArd  toa  Buxidiude  noch  Bürger- 
mmi  Vantahcr  im  hdüfca  Gekl  IkifllÜM  Jm  Mn  IMS  «ad  mmIi  aoA  »Ant  U68.  S.  lA. 
wwd  tumw  MB  I«  ApdL  8w  Nccnlof; 
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DCXXVIII. 

Dtr  Stadt  Cöht  Sühne  mit  Uamhurg,  nebst  Zusicherung  ihres  Schutzes  für  die 
Bamburffhekm  Rm^nuttt.    12if8.  Sept.  7.  ') 

Ivdices,  scabini  ceterique  ciues  ColonienKes  viris  iliscrctis  rt  dilectiti  soii»  aniids«  ad- 
iKNMlo  0t  commKImu  in  Hanmembordi,  obseqoioMm  ad  queque  beneplacit«  «olmtatem.  Qvod 
OHiib  fimoor  et  oontraaeieta,  »^e  veraalMitiir  chra  *)  Tcstcam  ciuitatan  ae  noetnmi  iategra- 

Rler 'flit  Sopita  et  Hepositaf  tali  faltHposita  (-onditinnp ,  cjnod  vestri  htir<::enKes  secure  cum 
mptrandiisiis  suis  ad  nos  iledinare  poterint,  et  quod  eo^  iiifra  nostras  juMostates  tamquam 
nostrates  vulumus  tueri  >na  cum  borii»  kius  ac  defeiisare,  liuc  ^igilU  nostri  muiiimiue  publice 


Datum  Colonie,  anoo  DoeiiBi  8I*CC*  ydB^agarime  oetavo,  ia  irfgUto 
Marie  Tnsinia. 

DCXXIX 

Johann  und  Garkarä,  Grafen  von  HoUMn,  Hiertrt^fen  da»  ftUM  On$M  tn  Bmhtrg 
dmn  dortigen  C^tet»  bh  dh  wn  ikrem  Fötor  gotHfUten  Mden  Prdkendtn  odiäf 
dottn  Hnd.   iSSS,  Sept.  10.') 

Jdhamwa  et  Gewardae,  Dd  -gratia  eondtea  Bekiafie    de  Scowembore^  onnik»  hoe 
scriptaai  aisaris,  ootnm  eaie  ||  Tnlumus,  qaod  nos  ouea  prouentu^s  vngeldi  aosbri  in  Ham- 

borch,  ]>ost»]ttam  FTermannns  de  Brncluxon  »iMirimam,  quam  ipsi  soluere  ||  teiiemiir,  de  ipsis 
proaentibas  rcceperit,  canonici»  Uaiuburgeii^is  ecciesie  asüignauimoa  et  assignamus,  volentes, 
m  mdlns  II  offieialiitai  noatHyram  nee  nos  Ipai  de  dicti  vngeldi  prouentibas  quicquam  recipianius, 
donee  dieti  canonlei  ad  pkaMUK  reoipiant,  ^eqnid  adbae  teatat  de  peeonie  aanuna,  qaaai 
patcr  noster,  irater  Adelfiia  ad  ciiatioaeai  daatam  preBendanun  ia  Ipaa  eedeaia  aeatgnaaeiat 
canonicis  antcdictis. 

in  cuius  rei  testimonium  presens  scriptum  aigillorum  uostrorum  munimine  fecimns  roborari. 
Testes  sant:  demianB  Gcorgiaa  de  BerewotdeelNide ,  doadnaa  Hartiricaa,  di^ifter  aealer, 
dominas  Beknictts  de  Haanae»  aiiBtes.  BcftraamaS)  Esici  ÜUes»  Leo,  bargnses  ia  HairiKns» 
alli  quam  plures. 

Datum  in  Uamborcb,  aimo  gratie  MH'(^LVIII°,  qoarto  idus  Septembri». 

*)  LUi:  ialra. 


'J  AiM  dem  Libcr  |>riTilcgiaruiu  qua^iallU  Nu.  U. 
•)  Am  der  OtfKiBilMriuuMic. 
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DCXXX. 

JoiOttn  und  Gerhard,  Grafen  von  Ffolsfein,  gestatten  dem  Capitpf  die  Benutzung  der  von 

demselben  auxffelfisetrn  f/rdflir/irri  Güter  tu  und  nusxerliolf)  llamhurg ,  bis  sie  demselben 
den  ausgelegten  Pfaiidsriiilliiti/  trirdrr  eiwlalltt  finhin  )rn<h)i.     12iiS.  Sept.  10  'J 

JohaBües  &  Gerardus,  Dei  gracia  cuiiiites  lioitsatie,  Slonuarie  et  <le  Scowenboreh,  umiiibu» 
Imc  scfiptiun  oisari»  notioii  ene  ▼oIvmhb,  qaod  ihm  bononUlilms  vtito,  decmo  &  oapitulo 
Hffcwrflnif  in  ecclecie  talem  graciam  feciroms  quod  t>i  aliquam  partem  fedditmun  noctronm  d* 
antiquo  molendino  tnfra  ciuitatein  Hamborrlu  v<-)  <{uibuslibet  aliis  botiis  extra  ciaitatem  ohlt<;atoruiTi 
liberauerintj  ipsos  redditus  pcrcipiaot,  donec  bamma  pecuuie,  quam  pro  liberaciuue  «orumdem 
icdditnnio  dedcrunt,  ipsis  in  integnim  penofautar.  IIa  qpod  ea,  que  de  ipsis  redditibus 
MOMiatini  p^reeparint,  ia  BOrtem  dieta  pacania  miaiaie  ooaqNrtaatar.  Ad  caiaa  lai  ealdeaeinB 
ptaawiB  scriptum  s^lomm  nostrorum  muDimine  fecimiis  roborari. 

Actum  datnm  in  Hamborch)  anno  dominice  incarnationls  lil''€C°LVIlI%  quarto  ydna 
Scptembria. 

DCXXXl. 

Jokaim.  mnd  Gerhardt  Qraftn  von  Holstein,  ormtUom  da*  WeiMUdmekt  der  Borger  von 

Bamkurg,   1VS8.  Oet,  V 

Jobaanaa  9t  Garihardaa,  IM  gratia  ooailtea  HaUsatia)  Stamiaria  «t  da  Saowanboig:»  omBilNi»- 

Christi  fidelibas  prescns  scriptum  '  uisnris  salutem  in  auctore  salutis.  Notum  esse  uulunius 
fam  preseiitihuN.  quam  futuri  temporis  surccssnribus,  quod  nos  attemlentes  ]  assidua  fidelitatis 
obsequia,  que  burgeuses  Uamburgenses,  dilecti  fideles  not»tri,  progenitoribu»  n(istris  exliibuenuit 
d  nobi«  ttndent  ||  iogiter  asUkara,  ae  «olantas  propler  hoe  ipab  et  cioitati  eofa»  gradan 
faaare  Kpecialem,  iudicia  nostra  infra  hos  uidelicet  terminos,  a  porta,  que  uocatur  Milderedor 
nsque  ad  riuum  Herewardeshudhc,  e<  decendcndo  sirut  idcni  riiius  iufluit  in  Albeam,  abinde 
autem  directe  trans  Albeam:  item  a  riuo  Uerewardeshudhe  asacendeiido  ui>qTe  ad  riaulum 
H«giiclradbe,  *)  ab  illo  aero  riaalo  directa  ttans  Alalrlam  ad  rinalam«  qui  Saeriiaka  vom- 
patar,  abinda  qaoqaa  alaal  tanntei  agroram  aUadU  iniant  tiaaa  Albaaia,  ipm  a(  aonna 
cinitati  contultmus  et  contradidtnutt  eo  iure,  quod  infra  mnros  cinitatls  habere  et  hactean* 
habuisse  diimscunfnr,  perpetuo  possidenda.  Concedentes  ipsis,  ut  infra  prescriptos  terminos 
iure  vtantur  oppidano,  quod  wikbeledhe«  recht  vulgariter  nuucupatur.    Quicquid  auteiii  infra 


')  Am  dm  Libcr  copialis  Capitvli  fol.  97*    De*  Originalrt  grtlenlit  Nichiiten  a.  a.  O.  !Vit.  ölS. 

Nacli        OtifiMlc;.  *}  IVocIi  in  dem  ÜMaburiitcli  ■  AiloMcr  Greiii(nbcii  in  crhoiacii  «nd 

vMIcMt  Ia  Arm  Mm  Sehnllniilatle  anfror  HamburKiadicB  Gremlinie  bdpgcMn  PfcCpraiiiUcnbccIt,  odrr  rk'httgi'r 
PA|>4>niniitcrib<  1 1.  ')  Urr  llniidrlircl; .  wclrlirr  an  der  (irriiM'  /n  i^rhrn  tan  HMabargiacbni  Kl*<il|;rliirle 

uad  den  an  drr  AJater  brIrKCHiti  BeBitzun^n  de*  Kloatcri  Uarntchude  IlicML  Bei  Sdiiirbcrk,  Lei 

dem  rhcidifw  rapcdkade.  Voi^.  oftoi  Vrinnd*  von  Mm  Itta  Aufail  Ift 
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eosdcni  terminos  di««ordie  Reu  questioius  «loinn  Hit  «itam  foeiii,  infim  doitatem  debet  onuii» 

modifl  iudicari. 

Ad  Inüiis  igitnr  nostre  donationl*  et  conoesmoni«,  preAtiB  fiddibu  Mstifa  bete,  mearavMia 
et  perpetnam  finutatem,  presens  scriptum  sigillorum  nnstroruin  nranimoM  fecimiw  roborari. 
Testes  sunt  :  Poppo  de  Oeiiipa,  Eggo  de  Kolling^dorp,  Heinricu.s  dp  Torenle,  Hartwirus.  pre- 
fectus  Uoltsatie  et  dapifer  noster,  hvaiias  de  Kuren,  Burchardus  dictus  Dus  et  Hartwicus, 
fteter  raas.  FleientioB  gogtwaima.  Georgius,  quoadam  adnoortaa,  Heinrions  de  Hamme,  mi- 
Utea.  Bertnmnis  Eaici,  Leo,  WnnMim,  TbaBgmwroa,  Nieolaaa  de  Pardhen,  Amo  dktaa 
Iiilea,  FriderieuR  de  Erteneborg.  eonmle«  Hambur<reti.sps ,  et  alti  qoaaipInreR. 

Adam  et  datoai  in  Haroboicli,  anno  gratie  M*CC*LV11I%  in  cixtino  beati  Dionisii. 

DCXXXII. 

MkuM  vnd  €«riUn^,  Crt^m  «m  HtttUin,  verpfiekiM  Hek  ihn  Bwmhmrgtm  twr  Abtragung 
der  Burg  tätf  iem  Salbtirgt  bei  Blmtieiteee,   1286,  Oet.  Iß.  *) 

lohamea     Gerardos,  Dei  gralta  canitoa  Hollaalie,  Stormwri«      da  Sommebiirdi, 
OMBÜniB  preaentam  paginam  iaspectoria  in  omniani  salaatore  aalalen.  Noimn  eiae  volanna 

tarn  presentibus  quam  futuris,  quoH  cmii  »lOS  casfrum  Snlleberg^,  qiiadam  necessitate  conpulsi, 
munire  et  edificare  cepissenius,  ')  et  butgrn.sibu.s  de  iiaiiiburg,  Üdelibus  nostrt»  dilectis,  eiusdom 
castri  munitio  uideretur  aliquantulum  inporttuia,  nos  propter  specialem  dileclionem,  quam  ad 
ipaoa  et  ttetam  cfnitateni  ipaonun  merltia  «xlgentllM»  bahvimwi  haoteniM  et  habemoB,  anpcr 
dieti  eaatri  edtflcaUfme  taHter  cn  ipeis  dasimus  eoncordandum,  qund  si  forte,  quod  absit,  eb 
et  daitati  eomm  qnicquam  dampni  neu  molestie  de  castro  siipradicto  fuerit  irrogatum,  ad  tres 
ebdeiBBdas,  postquam  id  oobis  niintiatum  fuerit,  eis  de  dampno  sea  mole«tia  hniosmodi  debe> 
■OS  Mtiaftwei«  ooaipetCBter.  Qnod  ai  mMme  feceriana,  anledietimi  caatnin  fiifta  trea  dido. 
modaa  mwdnMdia  duatiai  faciemos.  *) 

Vt  antem  her  rata  et  inuiolabillter  obsornemiis.  consulibns  iam  dicte  nnitatit«  promisimus 
data  fide.  Insuper  ad  maius  firmamenlum  presen«  scriptum  sigilli  uencrabilis  domini  Fader- 
bomensis  episcopi  *)  &  nostronun  aigilloinB  est  noaimine  roboratum.  Testet»  suut :  preiatui» 
doNdnoB  PaderbwneMia  epiacopoa,  awncohu  noeter.  Donbaa  Haitwieaa,  dapifer  noater. 
Georgius  de  Ilerewordeshnde,  Henricna  de  Hamme,  Hennanma  de  Baimeatade,  Reymarna  de 
Wedele,  milites,  et  alii  qiianiplurcs. 

Actum  et  datum  in  Hainborg,  anno  gratie  M'CCLVill*,  VI  idiu  Octobris. 


>)  Am  «l«n  L.il»cr  pririlegionm  quadratiu  Hm.  X3UX.  *)  AnunA  iat  dw  ScfdoM,  «dabta  Graf 

Adolf  »n  d*r  Elb«  adlCB  Hmbwrg  im  Jabrc  1X31  (s.  Albrrt  <on  Stadr)  prbattrir,  m-hwcilick  das  obige  gtwvsen. 
>)  Wir  wi^n  hbICB  aoch  cIm  van  den  Orafro  auf  dem  Siiilbcrgc  im  Jabre  l'i^  Juni  6  auagnteUtc  UriMode 
Ihrfw.  OSiwm.  MMMvaaPadcfkmtririMT,  SolmdMGniliMfwidcrlippfe 
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DGXXXin. 

Junag«  «M  dm  PnUeoIb  du  Enmuramtn»  mftUtek  wmJakn  1998  mad  ß299.  •) 
Arno  1968.   Up  St  Hasmn  Dacb,  do  lulai  wf  Motsantpnke,  nde  Iumb  idmra 

Werkmesters,  als  ed  ordiieit  WU  Ttt  i«n  B«d«  «nü  TU  d«  Bo>g«ff«k  Bhm  ^httingk  Mi 
Hiarich  Kruse  worden  koren. 

Anno  Domini  1263.  Up  »Sl  Benedictas  Dadi  in  der  Vasten  werctt  de  Werlunester 
ikr  %ttma  rot  dam  Bade  »H  d«  Wcdcaecteni  der  KantenglMler.  Den  liaddea  de  Eraner 
Lade  aaMi,  det  to  Bekt  wae.  Dar  eede  de  Bad  do  vad  beral  d«i  XilmrcM,  dal  ae  aOe 
Jahr  schßlen  de  Löde  besehen  und  Delimen  wat  nicht  en  recht  wera.  Und  ock  adioldcn  da 
Krimer  yamen  de  Oelgemate  und  Uonigmate  und  kempen  da> 

DCXXXIV. 

MUitr  ibrtwilf  Awiejtffa  und  Mimt  GemaJkHn  M.  H^Um  «fa«  PrOmi»  im  ßomeapM 
zu  Bamkurg,  zwei  StrvtHe*  und  vier  Ibdtetmmmt.  *) 

£^  H.  miles  et  M.  vzer  flMa  offerimae  Dao  et  beate  Marie  et  eenctiB  patronis  Hamma- 
bnrgensi.s  ecclesie  trigtnta  marcarom  reditus  pro  nomine  ||  prebcnde  perpetuo  possidendos.  Qui 
^idem  reditus  non  erant  fructus  prebende  specialis  vcl  ab  aiüs  distincte,  sed  debent  cedere 
in  eoiuiaMMiea  ||  vma  ftatnen»  Pereoaa  enim,  quam  capitulo  presentauerO)  debet  eeea  da  oetpora 
eeoieeie  i»  eauribos  ad  caaei^aim  apeetentilnu.  Gonaemo  tamea  nidu  |1  aoK  iaa»  ^«oad  aKcra^ 
patronatus,  spd  post  me  cedet  electio  in  commune  capitulum,  »iiciit  de  aliis  caneoicia  digendii. 
Persona  eciain  pfr  mc  capitulo  presentanda  siue  post  nie  a  capitulo  eligcnda  debet  esse  sacerdos 
triginta  annos  liabens  vel  anipliores,  descruieas  altari,  quod  coustrui  faciant  in  munasterio  beate 
Virginis,  ad  qood  oauiia  aeeeeearia  procnrabo.  Hie  etagalb  septimai^  Aeet  daaa  Bai8ai% 
▼Dam  de  beata  Virgine,  aliam  pro  defimcda:  alie  cue  deuotioni  et  placito  relinqaantor.  Nichi- 
lominns  clioro  deaeruiet  secundum  debituni  et  consuetudinem  alioruni.  Reditus  vero  predictos, 
si  miclii  t>iue  heredibuM  nieis  redimere  placucrit,  volo,  ut  trecente  marce  denarinnim  capitulo 
dmtur  pro  eisdem  uon  minus  redhnendis,  quibus  capitulum  reditus  comparet,  t>i  poterit,  am- 
pBoiea.  81  vero  predlcta  pecorfa  capitalo  ptcseatata  per  aliqaot  diea  in  vaaa  eedeaie  redacta 
BOB  iaaril«  nicbilofliiana  penena  hniiM  ptebcnde  lee^let  eqarfem  enm  alüa  fiatribaa}  äeai 
priai|  pordoBeni. 


')  Am  den  na  Jahre  1709  von  Atta  Secreiarini  Dr.  ^f.  L.  Scbaffliliaaacti  Tiiliwrteii  »ni  im  fi<if;«ttdtn  Jibn? 
T«Mi  Rathe  eoBfimurtea  RoU«n  des  Krameramle*.  Da  diese  jedoch  keine  anderweitige  Naclirichlen  tob  «o 
hflhcai  Aller  calkaltca,  die  obij(ru  iu  den  Torkaadeoen  älteatm.  in  einer  IIand<rhrift  dea  Tierxehntm  JahrliuBdertea 
vir  «M  tiigmdem  AmlmtlDtu  fcMen ,  mtA  in  jeaen  wuüudbar  anf  die  Moti»  tmb  Mm  IM  «ia  Tiinrirfci^ 
4m  im  4m  Mkmm  140»,  14S1  fl«d.  gekalHaw  Mocgc-iiwcbi  fidgl,  w  ditftt  mttm  IMO  uöd  INS  wM  I4M 
mdimm  km  aeja. 

*)  If  ach  das  «MgiMb. 

Bd.  1.  66 
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Preter  hos  rcftditoR  iam  diclos  assignare  volumns  sacerdoti  nostro  red!ta<i  ileoem 
marcarum,  de  quibus  in  refectorio  doo  seruicia  Singlis  annis  fratiibus  ministrabit:  vnum  in 
ammiatioM  bette  Virginis,  reliqiuim  itt  asnu^tiMie  tamniem,  |irottt  qeatnor  mmi»  deneiiofiiin 
MelilM  potiMiM  ennpaniL  Item  qaatnor  aiarcaa  deaarienun  qoataor  mcmorBa  deftmotonuu  in 
anno  ag«ndis  deputamas,  in  qnibos  sacerdos  noster  singulls  fratribus  in  vigiliis  et  in  ndaaa 
tan  tum  presentibus  duudecim  deriarios  darc  debet ;  duas  vcro  marras  residuas  in  mf'moriis  mei 
et  Tzoiis  mee  volamus  pauperibus  erogarL  Hüs  oiiinibus  ad  beneplacitum  capituli  ordinandis, 
patians  fto  bomwe  beate  Vicgfada«  at  nos  in  eonftatemitaCeaii  reMnm  Mdpientaa,  psaliere 
4gMndni  Septem  paahnee  ad  aeptem  hans  diel,  iu  quod  ^ingide  höre  respondcat  saus  psatana» 
cum  oracione  :  Pater  noster,  et  rollerta  pro  ilcftinclis  et  Iici-  pro  rcmodio  (iil<  liiini  dcfiinctonim. 
Quod  fieri  petinaua  in  feriLs,  cum  non  sunt  uouem  lectiones,  sicut  »eruat  etciesia  Lubicen»is. 

Vna  BteaMnia  est  patris  bmI  et  aMtm  nee,  fratris  mei  Ueinrici  et  doi^ne  WHiardis:  alia 
eat  Harqnaifi  Fabii  et  filü  *)  aai:  tertia  noria  mee:  qaarta  ateL  <)  Haa  daaa  petiinaa  agi  ae- 
fianli  die  aaamplleai»  beato  Vifginia  et  dfaiiaim. 

DCXXXV. 

Fogt ,  Rath  und  Bilrgffr  zu  Bremm  danken  ztt  Hamhurt/  für  d^m  ihren  Kaufleuten 

versprochenen  Schutz  und  rersprerhen  jenen  Frieden  und  Sicherheit.    I2ö9.  Febr.  22.  ') 

HoiiorabiliboK  viris  et  amicis  predilectis ,  aduocato«  consnlibus  et  vniuersi»»  ciuibuN  in 
Hamborch  *)  aduocatus  Bremeuüis  et  con»ules  ceteiique  bnrgenses  fidele  '')  in  omuibu«  ob»equium 
'  teBporalioBiqae  praqieritaten,  enm  aalitte  perbenai.  Honeatati  Teatie  vbeNa  exairiaiaiiia  gca- 
fiarum  actiones  pro  eo,  quod  ad  petitionero  nostrant  aatia  ftmeiabOes  uobis  remisistis  litteras» 
ideo  uidelicet,  quod  nostri  rniiflues  cum  bonis  ipsonim  tamquam  vestri  infra  ciuitatcm  vcstram 
et  extra,  securuni  ad  uos  liabeaut,  secunduiTi  tenurem  litteraruro  domini  vestri,  accessum.  üo» 
igitur  peticieni  vealse  «atisfiieefe  cnpientes,  quia  voe  ab  aottqoia  temporilNia  diiexiaMia,  aciie 
debetia,  quod  de  mMt  ta  terra  et  in  nun  debetia  eaae  aeeari,  et  voa  tamqnam  aoa  ipeoa  pro 
omni  posse  nostro  infra  ciuitatem  et  extra  promouere  non  obmittemus.  Vcnimptamen  si  tem- 
pore procedente  Status  terrc  sie  se  iormarety  quod  uos,  pront  prcmissum  est,  diligere  et  pro- 

")  linmhtirli  .MS.  t>)  fedele  in  »muibui.  MS. 

*)  aUrkw«rd  Vtbet  mthäut  in  ilnlH>iiiiicfcci  Urlmiid««  mm  Jahn  ISM  Ms  1240.  >)  Am  dem 

N«croli>ir  ll*iiifcur|r.  •«!  Febr.  M  erflihrc«  wir,  daiw  n  Aft  TnAMM  nttCw%  war,  wcldwr  £e  HcBorie  fir  d» 

Rittrr  Muil.it.inl  l  '.ilii  r  und  ilfMcti  Siihii  grstirirt  hat.  Daselliat  wifd  SUcli  S^plrnb.  15  die  Mrmnrir  iinriilirl,  uelrhp 
der  Trucbscaa  IUrt«vi|;  für  GoUscIuiUi,  d«n  PrKfrclen  (OrolMlda)  fM  HoltteiBi  •tiAvte.  GutbiclMik  Parkeutin 
bcUcMüs  Mmm  Amt  UM  hm  I9m  «wci  üIm»  SfSbme,  Hartw%  mmi  Wteohm,  mrdn  oben  ran  Mic'IM» 
urkundlich  i^naont  VermutUich  bt  aho  der  ubig^e  Tmrh««M  Hartwig  der  Salm  Gottadialk  Parkcntfn.  Dm 
j'edavhlr  i»«ri>li*gium  fithit  KU  September  16  au,  dam  an  dirtem  Ta^  (Mtorboi  atj  Uutwig,  Tmchaew  des 

Jibtc  1M9  bi»  l:tM.  iy«*«'! 
*)  Ans  daa  Uber  (irivilrginrum  i|uadvalM  Not  1« 
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monere  non  poss«mus,  quod  tarnen  non  eperamus  et  quod  absit,  tmiii  iqillUwrilniliia  AsbM  ante 
•Obis  insinuabimus,  prnvt  in  litteri^  domini  vestri  est  conRcriptum. 

Datum  Breme,  tu  caUtedra  beati  Petri,  anno  Domini  M''C(J''L1X°. 

BCXXXVI. 

tHe  BMuämäekügitm  du  mamakHem  Enüsekofu  HüdebM  wkreibm  dem  Capitei  St. 
WiOmdi  M«r  dem  mit  dessen  DeeAanten  eb^egm^foieH  Ferglelek.  (t»694  Mdn  UL 

BoDOMUliln«  dmninb  et  aarici*  swa,  capilalo  ■•mÜ  WUlehadi  in'Brana,  TL  4le  Lomn- 
bwg,  Th.  de  Ap«n,  H.  tcototdc—  BanbmgnHds,  Jo.  «oohalifin  LDHieeBita,  -procaratm«» 

domini  II.  eleeti  Bremensis,  in  curia  domini  pape  constituti,  salut^m  et  smoeram  in  Domino 
caritatein.  Noueritis,  quod  nos  ex  parte  vcnerabilis  domini  Ii.  electi  Bremensis,  cum  domino 
G.  decano  nostro,  ')  pro  »e  et  pro  ecclesia  ueatra  saper  appeliatione  a  uobis  inierposita  et 
proMcatioiie  ipaiiu  contra  eleetionem  ptedicti  dondni  H.  in  BranMmst  ecdMia  odebratam,  anii- 
citiam  fecimus,  dante  Domino  duratniMB,  Ita  qnod  aiemoratns  dominus  1}.  decamis  pro  w  Vt 
nobis  't'niaeffiift  et  üin^lis,  lialuo  iure  suo,  liti  et  contrndiotioni  cefisit  et  consensiun  suum  et 
nectrom  adhibitom  in  poatuUtione  domini  G.  prepositi  de  Ltppia  ')  reuocanit,  habens  ex  parte 
neatra  speciale  aMBrilainm  npev  Uia  et  aliis,  in  quibns  a  iore  -mandatiun  vequiritar  speciale. 
No«  aotem  data  fide.praadsiataa,  fead  apid  doninaai  eleetan  et  decanani  et  caphdlani 'Bre- 
mensem,  in  quantum  poMomos,  bona  fide  laborabimus,  nt  no»  qaicquid  in  lite  et  discordia  de 
iure  optinere  posseti»  super  iore  eligendi  archit-fiiscopum  in  futurnni.  boc  ipsum  habebitis  in 
concordia  et  fauore.  In  cuius  rei  teatimonium  presentera  litteram  Kigillorum  nostromm  apensione 
feafaBH  lobenni» 

DatBB  Anasnla»  aaUrto  ante  Maaeen  Oedi  mL 

«CXXXVII. 

P»^*t  Alexander  iF.  bestätigt  die  IFahl  de*  Canonieus  Hildifbold  zum  Ertbisekefe  mm 

Bremm.    I2.T9.  J/irif  t7.  ') 

Alexander  episcopus,  servuh  servorum  Dei,  dilcctis  filiis  .  .  .  decano  &  rapitulo  Bremens! 
salutem  &  apostolicam  benedictionem.  Itationia  oculis  intuentes  commoda,  que  vacantibos  eccleaUa 

»■)  Im$:  veiü-o. 

•)  Aw  4tm.  Gapidhwlw  da  Cqiilda  M.  WilhadU  m  Bnm  FoL  6»  No.  VI  im  dortigea  litadlvehiTe. 
Verfl.  über  den  Irinh  dar  Sckn&ea  die  AaaalH  AlUnt  m.  ItBS  «ad  die  WirtBiii  arcfcirpinooporaii  BroMMim 
m  MCtaCB  Bfcniitcben  GrschidilaqueUcn  S.  12.  *)  Gerhard,  Graf  To*  der  Li|i|H-. 

■)  Nach  dm  OrifiaaU  abgedracbl  in  G.  G.  Gcbaacr  Lebea  und  Tkate»  RSaif  Rkbwd'a  S.  491.  Vef|i. 
■Moria  Mdaapi.  ■r«a«w  md  AbmIm  AlUwi  IM0.  Uütara  bwklilM  diiaar  Ballei  "Sywm.  epiacopvi 
PllhMMarii,  Mait  Hamborg  rt  audiliü  litteri«  pajulibiis,  appdlauit.  Jobaniirü  et  Gmtdii-.  rumitcn,  rapidilua 
■aHb«r(aM  at  ciM*  llaMburgemct  appelUueruat.  Et  oouie*  quieueruut»  nichil  earum,  que  prupiauennt  «c^aeatct»' 
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da  MUri  provisione  proTeninnt,  reddlmor  corde  soUiciti,  at  circa  provisionein  huinsmodi 
ftdendam  fructuose  attentionis  Studium  haheatnr.    Sane  Brempnsis  ecclesia,  pastoris  solatio 
igtiäMMf  Sc  vobis  die  ad  hoc  statuta  convenientibus  in  unom  ad  providendum  ipsi  ecciesie  de 
fMlON^  ■uio'    Mnior  pm  vestnw  dUsctm  fithm  HMcfcoUiwi «  Bramcnscfli  cIacIoI)  taw 
y*l»iJt>iWBni  Rostringieiisem,  in  eadem  ecdeiia  d^glt  in  anAiepiscopam  &  pastorem  eedaiie 
sapradicte.  reliquis  einsdem  ecciesie  canonici»  vota  «na  dirigentibnü  in  diversos.    Porro  parte 
illorara,  qui  dictum  archidiaconum  elegerant,  petente  a  nobis,  ot  electionem  confiraaremas 
hainamodi,  &  nuigistro  Alberto,  costode  WUdeshusensi,  pfocmtam . . .  *)  prepoaiti  dicfte  aedeaie, 
^  •  qutoor  voc»  btbentfbo»  in  «leeliooe  Ifaewfniia  av^iapiaeofi  poatniaiaB  fcant,  pro- 
«TOlttri»  aonbie  ikfd  pwpoam  ae  avper  hoc  opponente  ac  qaedam  crimina  obidente  in  personas 
illonnn,  qul  archidiaconum  clej^erant  snpradictum,  tandem  idem  manifeste  aswemit  prorurator, 
^od  procuratione  dicti  prepositi  uti  nolebat  vel  se  opponere  electioni  predicte  celebrate  de 
•fcUdineMio  flMBonto.  Noa  Uaipte  dioto  proonratore  ab  oppoaitiooe  hoiaMnodi  reaflente,  ooiniao 
alaMioMni  igraimi.  fain  mk  iaveniaaaa  de  peraann  idonea  celabratam  canonice,  de  ftatnm 
nostromm  consilio  doximus  confirmandam ,  firma  concepta  fidncia,  quod  eidcm  ecciesie  per 
ministerium  ipsias  electi,  coi  morum  &  vite  ac  scientie  merita  sufiragantur  &  perhibetor  testi- 
moniam,  qaod  in  spiritualibus  &  temporalibua  sit  laudabiliter  drctunspectiu,  prosperitatia 
bonoria,  Deo  propitfo,  daaidcrata  pvevenianl  incMBenta.  Roganna  Üifae  vniaenitataBi  Taateaav 
ac  Tobis  per  apostolica  scripta  aiaadaama)  faatemis  eaadeai  dactani  admittentes  ylariter  at 
honorifice  pertractantes,  sibi  tanqoam  patri  &  pnstnn  animarum  Testraram  impendatis  obedientiam 
et  reverentiam  debitam  ac  eins  salubribus  maudatis  &.  monitia  elBcaciter  intendatis.   Ita  quod 
^  in  vaM»  devalionia  ffliaa,  aa  taa  aaaaeqncntar  in  ao  paiwi  iaywiaaw  hmtnhm  ganiaaga. 
Aüaqato  amtaaUaw,  quam  ipae  proptar  hoe  rite  talerit  In  rebeUea,  ratam  hahaMna,  ft  flieieniis 
aactore  Domino  nsqiic  nrl  sntisfactinnrm  condignam  appellatinne  remota  in\n'olabUitBr  afcaarf aiL 
DatoBi  Anagnie,  XV  kalendaa  MaiL  Pootificatas  nostri  anno  qointo.' 

])CXXXV1II. 

FaraM^idV  der  Stadt  Hamburg  und  der  S(adt  Bramm,  /Meki^  AfalAiar 

bgtrefend.    1269.  Mai  13.  ') 

Honorabilibus  ^Hris  et  iliscretis.  adaocato  et  consulibu*  et ')  vniuersis  ciuibus  in  Hammen- 
barg  ''},  aduocatus  et  consules  ceterique  bar||genses  üremensis  ciuitatis,  voluntarium  in  omnibus 
obaeqaiom.   Qnoniam    nrnndas  in  plerisqoe ')  persoaia  iafidelia»  ethmoami  deceptione  ple||naa 


0  Her  Mk  dar  Rnm  * 

')  Aus  der  OrigiMiBikunde,  an  welclicr  dai  rlemliph  erhaltene  Warli«iipgel  der  Stadt  nrrmcn  hUngf.  Unter  D 
aiad  obea  die  k  Illing  Abmidittiifeii  der  ErneueruBg  diaca  Vertrages  voai  Jabre  ItOT  Febnior  S  vervdckact. 
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■d  otaindam  itaque  in  paite  InilamBodi  deoeptionlbiu,  de  commani  consUio  noMre 
dnitatis  conbarg«isibns  *)  Testris  in  cinitntc  nostra  tale  ins  concedimos  et  libertatem,  vt  qat- 
cnmque  de  ciaitate  vestra  profa^us  et  occuite  recesserit,  conbiirg;eiisibiis  *)  veMris  debitis  obligatuB, 
61  «d  ciniwan  OMton  oonfiigeiit,  et  li  Ubid  dchhu  a  probit  viris  et  veridick  k 
oonsdni  vMlroraa  inwcirto  fccrit  dadantnn,  et  id  ipton  por  Itetcn« ' 
fuerit  insinuatum,  per  tale  te«<timonium  rcuin  uolmmis  esse  conuietun.  Et  cvdfl 
conbnigenses  nostri  in  ciuitate  vestra  perpetuu  gaudere  debebunt. 

Yt  igitor  onmia  premissa  rata  et  firma  in  perpetuum  permaneant,  presentem  littemm 
atgOli  Doaftri  mnaitnihie  Mmm  roborari. 

fawMWwimii  Oomini  ArOOliVmP,  tatdo  ydw  MaH.  *) 


DCXXXIX. 

Pt^st  Alexander  ly.  bettdtigt  die  Geivohnheit  des  Uamburgisehen  Capitels,  die  erledigten 
gritMren  MMm  niekt  muwkUudbk  dm  Inkabem  dar  kleineren  xn  erHeOen. 
125»,  JM  idw  >) 

AlcEHider  «pisoopni,  aema  aenemm  IM,  dflactia  flüia,  daeaao  et  eapitalo  aeclwia 

Bnaborgeosia,  Bremensis  dyocesis,  saluteni  et  apostolicam  benedictionem.  Cum  a  nobis  petitar 
qvod  iostum  est  et  honestum,  tarn  vigor  equitatis  quam  ordo  cxigit  racioniii,  at  id  per  solHcita- 
dinem  officii  nostri  ad  debitum  perdacator  effectum.  Exhibita  liquidem  nobis  vestra  peticio 
coatladbal»  qaod  In  eedeiia  vaatia  de  antiqua  et  approbata  canmetaAna  firit  luietcana  paoUea 
obientatam,  qnod  OB  ex  euoaiciB  timdem  ecdene  miaores  in  aa  prebendas  babentibas  ad 
mainrrs  nim  uacant  tanfummndo  assumantur,  qui  digniores  existunt  et  magis  nidentur  ipsi 
ecciesie  i'nictuosi.  Quod  si  forte  aliquam  prrhonflam  mai(»reni  ibidem  vncarc  contingat  et  noUas 
inter  eos  ad  illam  suIBciens  reputetur,  vos,  ad  quo»  prebendanun  coilacio  pertinet  in 
I,  piebendam  baiwmodi  peraone  jdonee  coafertb  IpMnqae  racipM»  ad 
i  in  cananicom  et  in  Iratrem,  prefttli  canonieii  tarn  dia  pvelkendas  maiorea  expeelantibas, 
donec  ad  ipsas  suis  exigentibus  meritis  assumantur.  Quare  pro  vestra  parte  bumiliter  petebatur 
a  nobis,  vt  huiusmodi  consuetudinem  laudabiiem,  ex  qua  non  modicum  diuini  coltus  procedit 
aagnantum,  apcatalleo  coraremas  manimine  robome.  Noa  Itafaa  ,ve8tria  ai^plicadanibaa  in- 
cliaati  consaetadinera  Ipaam,  aicat  radonabUlter  obtenta  aat  et  hacteuaa  pacWce  obaeniata, 
ratam  et  firmam  habente%  eaai  auctoritate  apostolica  eanlinnanma  at  ptascntis  scripti  patrocinio 
oommunimus.  Nulli  ergo  anudao  homiuum  liceat  banc  paginam  nostre  confimiacionis  infringere 

•}  coMiuibu*.   B.  Q  M*GG*  naii^gniaM  Mflimi.  ia  crastiM»  pwificMionk  Mari«,  virfiai* 


0  Am  den  Liber  cupüli*  CapidJi  Igl  a  h. 
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«el  ei  ansa  temerario  contraire.    Si  quis  autcm  hoc  attemptare  premmpserit,  indignacioiNRi 
omnipotenti»  Dei  et  beatonini  Fetri  et  Pauli,  apoKtolonun  eius,  se  uouerit  incursonam. 
Datm  Anagnie,  idw  JMaii,  poulifiMtu  Bostri  «bm»  qninto. 

DCXL. 

|^p«<  Abutandtr  iV,  träft  dem  Abte  tmd  dem  Prior  xu  8t.  MtehaMe  in  jaildeekeim  auf,  die 
Ghf'i^m  Jekam  und  Gerkerd  von  HotMient  OHZuhalteu,  die  vom  Erzbhchofe  Gerhard  II. 
ihnen  TviderrechiHrh  veräusserte  Stadt  Hamburg  dem  SremiseAen  Ogtitel  tarilek- 

ZUxteUrn.     1209.  Jun.  18.  ') 

AlexaDder  episcopus,  aenius  seraorum  Dei,  dilecti«  filiis,  abbati  &.  priori  monasterii  »ancti 
Blidiaeiis,  ordinis  sancti  Benedict!,  UildMemniis,  salvtem  et  apoütolicam  benedictioneiii.  Vene- 
lahilis  Atter  nocter,  «rdiicpiMopw  Brenenaia,  nobis  significare  coraaft,  qnod  bone  raenorie 

Gerbardns,  archiepiacopns  Bremensis,  predeeeasor  awu,  opidim  Hamniaburgt  use,  ad  ecclesiaai 

Bremensem  pfrtineTis,  sui  capituli  non  accedente  consensu,  fratri  lladulfo,  ordinis  minoruni, 
tone  coniiti  lIoiU>atie,  patri  uobiüuiu  viruruin,  Johanni«  &^  Gerhardt,  coiuitiuu  UoUatie,  uepoUun 
■aonm,  Labecemis  diocesii,  de  fiMslo,  ean  de  iura  non  poaad,  conoeaalt  fc  ilhd  toiMlnlh  in 
•oadcm,  in  ipsiw  ecdeaiae  noii  modicuni  detrimcntum,  sicque  predicti  comitw  taU  pretexta 
ptcdictum  oppidum  occupatum  dctiiient,  in  an  liiqijscopatus  &  cedcsic  prcdictorum  prciudicium 
tt  grauamen.  Quare  dictus  archiepiscopiu»  uobi»  huniiliter  supplicauit,  vt  provideri  sibi  &  eidem 
oodesie  aaper  hoc  palema  soUicitudine  cnnrenas. 

Nm  itnqm  indcnpnitati  predicte  ecdeaie  n^er  boc  pronideie  volenles,  diacretioni 
vestre  per  ^pnaloliM  scripta  mandamus,  quatinus,  si  vobi«  constilerit  ita  MM|  concessioneni 
&  translationem  buOMBodi  taliter  de  facto  presuiiiptas,  auctoritate  nostra  reuocantes  &  denun- 
eiautes  penitos  uollM  C««e,  dictot»  iiobüei»,  vt  predi(rtuin  opiduni  cum  iuribiu»  &,  pettinentüs  suia 
•MUepiaeopo  U  «cdesiae  ptedicds»  auUato  cnlaslibet  düaticiiis  &  difücnltatiB  obstacnlo^  Mtii> 
Innty  "wK  tenentar,  monitione  pvenltM,  per  exconiniuiiicationis  in  persona«  &  in  terns  eorum 
interdicti  sententias^  appellatioue  postposita,  roni|)eilati>;  iniioiaio  ad  hoc,  si  opus  fuerit,  auxilio 
bracchii  secularisi  non  obstante,  si  iisdeni  coniitibus  vcl  coruin  alicui  a  sede  apostoiica  sit  in- 
dultum,  quod  excommunicari  non  possint,  nee  eonun  terrae  supponi  ecclesiastico  interdicto  per 
llltMM  aipo8loUea%  ^  de  Indalin  bnioMDodi  plenam  h  eixpreeum  non  fcceirint  meirtionem. 

Dntan  Anafwie^  Zim  kalendtt  Jnlii,  pontificntiu  noatri  anno  V. 

DCXLI. 

.  Jlexaader  iF.  gebtetet  dem  Abte  umd  dem  Prior  xa  St.  MiekatUe  i»  Hildeeketm  dem 

Rath  und  die  Bürger  zu  Hambury  zu  excommunicin  ii ,  /V///,v  «/V  uiekt  xam  ür^miKhtn 
Erxbietkmme  tmd  CäpUei  xwrSeUebreH  eolUen.   i269,  Jun.  SO.  ') 

')  IVarh  dem  Copiarioa  im  königlichen  Landf^rrhitr  zu  lljiinuvtr. 

■)  Aw  de«  OrigiaM  Gualfictt  T.  IV.  p.  IM.    la  4tm  8ud«r  B«(utmlca  vcraeickaet  Ja  Ctga.  GXVIL 
No.  U  Md  ». 
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Alexander  episcopiu,  seran«  seraonun  Dei,  ditccti.s  filiis.  ahhati  %  priori  »ancti  Michnj^Iis, 
ordinis  »aocti  Boiedicti,  Hildeseinensis,  salatem  &  apostolicam  benedictionem.  lUom  ad  Bra» 
nouMB  ecdMim  dilecto»  ItKo»»  eonaales  it  comime  oppidi  HaMMburgeDsis,  Bw— Mb 
diooeab,  wuSttm  ^ina,  odw  moMSä  «m«  Atsontar,  Bpedalw  g«nn  cMdim»  «bema 
deuotiüuis  afTectiiin,  qood  ab  ipslus  deoodone  ac  fidelitnte  nnn  relint  diHcedere,  se:i\  ei  potin» 
tamqiiam  dcuoti  filü  ohedirc  Sane  venerabilis  fratcr  noster,  archiepiscopus  BrenienM.s,  nobis 
signiiicari  curauit,  quod  bonac  niernoriae  fierardus,  Breiueusls  archiepiscopus,  predecessor  saus, 
oppidam  HnunabmrgfaM,  mi  Ipaam  ecelcBiam  perlfaieiw,  stne  oapitali  sai  emmun,  ftatii 
Badulfo,  ordinis  mlnorain,  tane  eomiti  Holsatiae,  patri  nobilium  Tironnn,  Johanida  ii'Ocnidli 
comitum  Holsatiae,  nepotum  suorain,  Lubecensi»  dioresis.  de  facto,  cum  de  iure  non  po8S«t, 
concessit  &  illud  transtulit  in  eosdem,  in  ipsiuA  ecclesiae  non  modicam  detrimentuin ,  sicqae 
piadiall  e««ilia  taü  prelejüa  pvedletam  c^pidam  oecapataai  iatfanft)  In  aM^episcopataa  h 
aedMiaa  piedictatani  pidhtdiaiaai  graaMBcn,  Ipiiqaa  coasales  ooauBeaa  piadlfllia  OMiitilNMi 
qoibas  fldelitatis  iuramenta  &  homagia  prcstiterunt,  tarnquam  dominis  eomm,  IntMldaBt  ae  dl 
de  inribns  &  prouentibus  eidem  archiepiscopo  debitis  rpspondere  preaumunt. 

Quare  dictus  archicpiscopos  nobis  bumiliter  supplicaoit  f  vt  prouidere  aibi  et  eidem 
ecclcfriae  aaper  hoc  pateraa  soUidtndiiie  oanureauta.  Qaia  Tero  eoncesaiones  k  tramlationea 
kaiaamo^,  talHer  ia  ipeiua  ecclesiae  datriiaeaitaai  prenaitae,  nullum  robur  obtinent;  eosdaai 
eoainles  &  commune  ro°;andos  duximus  attcntiiis  liortnndos,  nostris  datis  sibi  litteris  &  man- 
datb,  Tt,  si  est  i(a,  iuramentis  &  honiagiis  eiubmodi,  ad  qnorum  obaeruationem  ipsos  teneri 
sahn»,  naquicquaju  obstantibas,  ad  dcaotionem  fid^talem  pradielaa  acdasiaa,  dic<oiam 
eoaritam  totaler  ühajimir  doariaio,  taa^paai  daaati  ilii  fadaaataa,  atddapiseopo  eedeaiaa 
piedictis  de  suis  iuribus  &  prouentibns  integre  reapondere  procorent. 

Quocirca  discrctioni  vpstrae  per  apostolira  sf-riptn  mnndanuis,  quatenus,  si  dicti  consnies 
et  commune  maiidatuiu  nu.struui  super  hoc  neglexcriut  ailimplfre,  vus  ip«oä  ad  hec,  monitione 
pianiMa«  per  axcmuuBaicatioBia  ia  pcnonaa  ft  in  dictam  oppidaai  inlerdicü  aaataatias,  ap- 
pellatioaa  poMpadta,  eoaipellatia:  inaoeato  ad  lioe,  si  opaa  fiierit,  aaziBo  kracchii  samlaris, 
non  obstantp,  si  eis  communiter  vel  diuisim  a  sede  apostolica  sit  indultum,  quod  excommunicari 
mininie  valeant,  nec  dictum  Castrum  siipponi  iiuiu.smodi  eoclesiasticu  interdicto  per  litterac 
apostolicas,  quae  de  indulto  buiusmudi  plenam  &  exprcssam  non  fecerint  mentionem. 

Datum  Anagniae,  XII  kalendaa  Jolü,  pondficatos  amtri  aano  V. 


DCXLII. 

Pt^»t  Alpxnnth'r  IV  träfjt  dem  fiischofp  von  Schwerin  auf,  d'tp  rom  Hamburtiiscken  Ct^tUtd 
unrecht iiiäasig  veräussertm  Kirchengüter  wieder  eijuuziehen,    i269.  Jun.  24.  ') 


')  Ans  dem  libcr  copialM  Capituli  ful.  8  b. 
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Alexander  episcopaa,  seruos  senionim  Dei,  veaerabUi  fratri,  .  .  .  episcopo  Zwerinensi 
■■hif  «k  ^MtoUcan  bamdictkwaB.  Ai  wdioiciani  BMtram  peraenit,  quod  tnm  diledS  lilii, 
. . .  dMHM  et  vtfMum  «edmie  BanlNngads,  BremeHis  dyoeeds»  ^um  jigeieMMorM  eorm 

decimas,  tcrras,  maneria.  possessionps  et  quedam  alia  bona  eiusdein  ecclesie,  datis  super  hoe 
litteris,  facüfi  renunciacionibus ,  iuramentü»  iiiterposilis  et  penis  arlicctis,  in  enonnem  lesionem 
ipsius,  nonnuUis  dericis  et  laicis,  aliquibos  eonun  ad  uitam,  quibiu>daiD  vero  ad  oon  modicum 
tanpas  et  «Iiis  perpetao  «d  taum  ael  tth  tmm,  anno  eoneaaacnnt  Qawni  aliqai  a«iper 
hüs  confirmacion»  litteras  in  forma  comrauni  dicuntar  •  eede  apoatoliea  impetraaae.  Qne  Tero 
interest  nostra  lesis  ccciesiis  »ubuenire,  frateriiltati  tue  per  apoKtolira  scripta  mandamuH,  qua- 
teutts  64  que  de  bonis  ecclesie  predicte  per  concejMsiones  buiusmodi  alienata  iniicneris  Ulicite 
m1  tfatactii  BOB  obataotibiie  ptedlctia  lilteri%  NneDciadffiDibus,  inranaBtis  et  pcnis  aa«  eoii> 

per  reiiMuram  ei^clesiasticam,  appellacione  postposita,  compescendo  Testes  auteoi  ^vi  fkaiillt 
noiniiKiti,  si  st  ^racia,  odio  uel  timore  Kubtraxerint,  per  cenMiram  eandem,  appelladeae ceaatntc^ 
compelias  ueritati  lestimonium  perhibere. 

Datan  Aae^Bie,  VBi  kaloidaa  Jalü,  pontifioatos  aostri  aaso  qaiato. 


DCXLIU. 

«t  Ab  Tagm  dtr  mmmt^lBkrl  wd  imr  Getmrt  St.  MoHä  ättuekm.  i289.  M,  4.  ') 

Alexander  episcopus,  senius  seruonun  Dei,  Tniuersi>  (  liristi  fidelibaa  presentea  Btteiaa 
inspecturis  salatem  et  ||  apostolicam  bcnedictionem.  (JIorioMis  Dens  in  .sanrtis  suis  in  ipsorum 
glorificatioue  congaadens,  in  ueneratione  beate  Ma||rie  Semper  uirginis  eo  iucundiiLs  delectatur, 
qao  ipaa  ntpote  mater  eins  effecta  menut  akias  aaaotis  ||  oeteris  in  celeatibns  ooUocari.  Cupientes 
ighar,  at  flaflieliaisflaaia  ecdeaia,  BraaMBaia  diooeHa,  qae  ia  haawn  ipelaa  ahginb,  «Icat 
asseritar»  cat  eOMtracta,  congmis  honoribu»  frequentetur,  oamibaa  Bcre  [ieiiitLiitibu.H  &  con- 
fessi.s  qni  dictam  ecciesiam  in  fcstn  assiimptionis  finsdem  virs^inis  uenerabilitcr  iiisiiauerint,  de 
omnipoleutib  Dei  misericordia  &.  beaiurum  l'etri  «V:  Pauli,  apu!>toloruni  eius,  auctoriute  coniisi, 
«eataai,  illao  acro  in  featiaitate  aatfadtatia  pcediete  airginis  eam  denotiene  Mcedentibus  an- 
■BBtiia  ipuidragiiita  dies  de  intonctis  aibi  penitentiis  miserieorditer  relaxaana. 

OatflBi  ABBgaiei  IUI  aeoas  Jalii,  poatifioatBa  noatri  aaao  qabrto. 
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Bildeboldj  Erxbitekof  von  Srenten,  ertkeitt  ebunAbliut  von  40  Tlgym  Bttstt  fStr  ü^mlftm, 
vmlck*  dem  ßmu  dtr  SL  Marlettkirekt  xu  Hamtmrf  untorHützm,  ') 

nn.  Dei  gratia  sancte  Bremcnsi.s  ecclesie  archiepiscopus,  oimrilMB  preaeatcs  Ktteras  in- 
Rpeeturis  in  vero  isalutnri  salutem.  Quoniam,  ut  ait  \\  apostolns,  *)  omnes  stabiinns  ante  trihunal 
Christi  recepturi,  prout  in  corpore  gessimus,  siue  bonam  fuerit  sine  maluiti,  oportet  nos  diem 
MMioBis  (I  «xtnme  nüMrieonHe  «pvribas  pteD«rin  «o  «tmonni  htailm  — Inf»  ito  terris« 
qood  reddörte  Donino  com  moltiplicato  fimetii  re|jcolUgCfe  valeamm  in  edb,  fimiiiii  «poi 
fiduciamqae  tenentes,  quod  qui  parce  senitnat,  parce  et  metet,  qui  seminat  in  benedictionibu, 
de  benedictionibns  et  metet  vitam  etcrnam.  Cum  igitur  edificia  sancte  Marie  in  Uambarg 
laudabiliter  »int  incepta  &  ad  perfectioneni  ipsiu»  necesse  liabeant  ßdelium  subsidiis  adiuuari, 
vniMnitatMn  ymtnm  nf mras,  »oiMimis  kofUtnar  in  DoniBO,  im  raubdoM»  vobb  peee»* 
ndunn  iaioBgeBlai,  qsstinns  eis  ad  ea  pia»  denoiiMa  k  gtotm  caritati»  aobsidia  erogetb,  yt 
per  subuencionein  vestram  dicta  pilificia  valeant  consumari  et  vos  per  liec  alia  bona,  que 
Domino  inspiraute  feceriiis,  ad  etcnic  t'eltcttati»  gaudia  possitis  pcrveuire.  Hos  enim  de  omnt- 
potenda  Dei  misericordia  &  beatorum  Petri  &  Pauli  apostolorum  mcritis  coofidentes,  omniboa 
TeM  penitentibiia  eonftaaia,  qui  cia  ad  prcfota  edificia  manm  poiretcrint  a^nliieeiB)  qudni> 
ginta  dies  de  iiumctb  sibi  penitenciis  relaamnts. 

Prptprea  ^^lIue^sas  indu%encias  a  venerahilihiis  jiatribus  archiepisropis  sine  episcopis 
conce^sas  prelate  ecclesie  gratas  &.  rata«,  per  no.stram  dyucesiro  tanquam  nostras  aactoritate 
presendora  danmna  obatmadaa. 

■ 

DCXLV. 

Johann  und  Gerhard,  Grafen  mm  HoUtein,  bekennen f  dtue  tU  4a*  Dorf  Etmharst  dem 
Sbamiurffitekem  SOrger  Benimm  Moreel  verkauft  kabem»  iiö9,  Jfe».  S. ') 

Johaimea  et  Gherardns,  Dei  gratia  eomites  Holtsacie  et  de  SeuwanlMrg,  omnibns  pce> 
aentem  Utteram  viawia  in  aatatia  anctore  aalnten.  Nota»  caae  vohnma  vniaefaiB,  quod  noa 
Bamanno  dicto  Morsel,  burgensi  in  HamboT^h,  Tendidimus  vndeein  Mansns  in  uilla  Elmhora^ 

que  Sita  est  in  parrochia  Tnitone.  pro  Hurenfis  et  qainqaaginta  marris  Hariiburc;ensiuin  nom- 
moruni,  eosdem  ei,  uxori  sue  ipsnrumque  legitimis  heredibos,  cum  omnibuK  eurumdem  altinencüs 
hl  agris,  pascuis,  silui«,  aquis  aqaarumqna  decniattaa^  cwn  iiidicio  maiave  «I  mlwm  eondiHni 
ine  lieredilano  poiaidend««,  ceacedentaa  dadem  dioloa  nanaoa  Tendendi  aea  obligMidi  Ubenn 


^  Aus  (l«r  (>ii|;iii4lurlniwiei  «a  wclcbrr  il.i<i  uiihlerbdteuc  WaduM^l  da BMMholbt  nsutatM  tUiam 
PlIgaMnl«trciren  befMiigt  itL  *)       ^^P*  **'  (^>riatb.  c  V,  t.  10. 

>)  Am  «Um  Uber  eopialia  CafimOi  M.  9»  k   Dm  OrigiiMl  cnrüluit  Niekatca  a.  «.  O.  N«b  8M. 

M.  I.  .  c; 
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facultateni.  Kesernamns  dnmtnxnt  nobi.s  in  iam  dictis  bnnis  landtvere  ac  prMtaciones  btatd^ 
werk  et  greueusaUy  que  in  bonis  quibuslibet  nobis  consueuimus  reseraare. 

Ad  \aam  ittqoe  noitn  Tendidonis  st  donacionis  peisoni«  prafttis  lacte  memoriani  et 
pcrpetnun  liniitaisni  pnssflBteni  litteran  sigillotuB  MMtoorani  nmümine  fedmus  robonri. 
Testes  sunt:  Hart^vicu.s  dapifer,  CeorgiuR,  Henricu  de  Hamme,  Gerbertns,  aduocatos  noster, 
milites.  \Villekina<«,  filiu  domine  HiUegnndu,  JohaMlM  de  Twedoip,  consules  Haiiibnr|;eiMCS, 
et  alü  quam  plures. 

Datwi  HaMbmh,  anno  Dookii  MWLIX*,  VI  ydw  Nomnbcia. 

DCXLVI. 

limlnw  mad  G«ri»tä,  €hr«^m  wn  BaUUbh  iuiätfftn  dm  von  Oermam  Unrui  ^«mMmmm 
fmlumf  du  ßwfg»  BmktMt  «»  das  OaptM  xu  Bamhtrg,   M9.  Nm»,  S»  *) 

Johamies  ft  Geriiardas,  Dei  gratia  comites  Holtaatie  et  de  Scowenborg,  onmibiu  pre» 
•entern  lilteram  iiisuris  in  salutU  auctore  salutem.  Notuin  esse  volumni  tam  preseniibus  quam 
iüturis,  quod  nos  viliam  Elmhorst,  quam  Ilermaniius  Morse!  ;i  nohis  cnirrnf  jiro  CC  et  L  marcis, 
sibi  et  uxori  »ue  et  suis  heredibos  iure  hereditario  possideudam,  haben»  eciam  liberani  facultatem 
de  uiUa  piedleta  ToideBdi  «1  eUigandi  et  per  oamia  libera  ftdcndi  sfeul  de  suo  proprio,  et 
idem  HennaiiDaa  eederie  Hambargcmi  TaD^dil,  noe  eandem  vendicioBeni  ratam  habentes,  pro* 
pnetatem  iprioa  rille  prefate  ecclesie  Hamburgensi  rontulimos  iure  perpetuo  possldendam, 
reCOgnoseentes  eidcm  ecclrsie.  quod  potestatem  iiabehit  de  ip^a  uilla  ordinandi  et  ilispoiiendi. 
In  agriS)  pascuis,  siluis,  aquis  aquanunque  decursibus  et  omnibus  eorumdem  attinenciis ,  cum 
iadicio  maiora  et  minore  et  onmilraa  commoditatibiaSf  que  aibi  muie  ael  in  fntaram  poterant 
prem^e.  Reaemamm  damtaxat  nobii  Uaäwtre,  terekwtre,  frm$muMt,  qne  in  alionm  boab 
liberis  nobis  consiieuimus  re!><eruare. 

Termini  vero  uille  prefate  sunt  hü  :  a  termiiiis  vilie  Slamersekcde  usque  ad  terminos 
viUe  Nanncndorp,  dein<le  ad  termiuos  ville  Gronewolde,  exinde  ad  terminos  ville  Luttekense, 
deUnc  ad  teminoe  nflle  Todendorp. 

In  huius  rei  perpetoan  firmitatem  preeentem  litteram  si^illorum  nostronun  «— ™»**»t 
fecimns  roborari.  Testes  sunt:  llelpradus  prepositus ,  Johannes  decanus,  Sifridus  onstos. 
Henricus,  Bruno,  Eckeiiardus  Scacco,  canonici  Uamburgense«.  Uartwicus,  dapifer  no»ter, 
Georgiu-s  Uenricna  de  Banm^  Gbeiberlaa»  adoocaiBa  aeeter,  milüaa.  WUlekinus,  filiits  Hilde- 
«Midh,  JolwnDea  daTwedorpe,  Beittaauuna,  Baiei  filin%  WiUekinna  Cnme^  cineaBambni««iaea, 
et  alii  quam  plure». 

Datum  UamlKtrch,  anno  Domini  M'CC'LIX',  VI  ydns  Nonembris. 


•)  Am  dm  Mbcr  Mfiilh  Caplnli  M.  W  k  Dm  Orif>iiudn  0c«l«dll  Nteka««*  ».  ■.  O.  Vb.  HV. 
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DCXLVII. 

TVttHssumpt  einer  Urkunde  dttrek  den  Biaehof  Jokan»  von  Lübeck,  in  weleher  die  Stadt 

Lübeck  frklärt,  dass  sie  die  zwischen  ihr/^n  Abgeordneten  und  dem  Itatfie  zu  HamhuTf 
yrtroffene  Veberriukiiufl ,  jvpfjfn  Tbeilnnfj  der  Kosten  der  aufgestellten  Wehre ,  in  tO 
fern  sie  ihr  zur  La.tt  blirben,  Italtvn  nulle.    f2ö9.  ') 

Jobaiines,  Dei  gracia  Lubircnsis  epigcopus,  oninibus  presens  scriptum  vistiris  salutem  ||  in 
Doauao.  Nouerimt  yniaeni,  ad  quus  presens  littera  peraenerit,  qttod  noa  in  cfeelcsU  Todcsloj  || 
«ralds  aliis  preacntama,  ^maadam  Utteram  recitari  aadhiimis,  qvam  ad  petftimten  eonsulinn 
Likicensium  j|  franscribi  fecimoa,  d«  serko  ad  tterbom  IhAmmÜH  .Mtitinentem  : 

"Nos  consnlps  Lnbicenws  notiim  farimns  omnibas  presens  scriptum  intuentihns,  qaod 
illam  ordüiationem,  quam  predilecti  cuiu>ucii  nostri,  videlicet  dominus  Heinricus  de  Wittenborch, 
AMwbm  4e  0«hm»  et  imahm  Umanmm  Stom«  cnm  c«M«Iilnu  BuamAmginäbmh 
nSdi  liddnHU,  de  expeniw  destnutovai  iMwtMnni  ■imnl  nobiacnn  «olnnidb,  et  de 
eornm  nanibus  ')  uns  e  comierso  cum  ipsis  uicissJm  persolnendis,  in  portu  Albie 
ponendis,  inter  se  ordinaueraiit ,  ad  exMtiqtandam  et  ileponendam  furiam  nostrorum  et  eoruni 
emnloruni  ac  predonum,  nna  cum  predictis  firm  am  tenebimus  et  ratam.  Quemadmodum  aigilli 
aoMri  MminlM  pahliee  pwXertaawp. 

Datum  anno  Domini  M*CC*LIX*,  ipn  ^domade,  ami  'dontons  noater  ornnee  tenam 
Haaelthorpc  optinnit  et  impugnavit." 

Et  hoc  her  appensionem  sigilli  noatri  publice  protestamur;  hane  tameo  litteram  nou 

DCXLVIII. 

Mkamt  und  Gerkard,  Grafen  von  Ho/stein,  über  den  mit  Herr»  Otto  von  Barmtetode 

tjescbtosxenen  Frieden.    iaA9.  iJec.  '41.  ') 

Johannes  &  GerarduSj  Dei  gratia  comites  ilolisatic,  ätonnarie,  Wagrie  et  de  äcouuuen- 
burg,  Omnibus  presens  scriptum  uisurto  aalntcm,  com  bonoran  omniuai  inetenMUto.  PiesciitibBa 
proteataBMU  et  notum  facimua  vniaeiaiRt  qnod  saper  omni  ^scordia,  qae  inter  nos  wfrtfbatwr 
ex  parte  una,  et  dominum  Otfnncin  de  Itarmcstedc  o\  altera,  federa  pacis  et  concordie  in  bnac 
modum  inita  sunt  et  contraria,  quod  nos  dicto  domino  Ottuiii  terram  tlaseldnrpc  et  omnia 
bona  sua,  que  a  nobis  priua  in  pheodo  tenuerat,  restituimus  pleno  iure,  idem  uero  Otto, 
benaglo  nobb  ftclo,  iaraait  «t  flde  media  pnnnisi^  food  naaiquam  contfa  mw  debeat  cxcedeie« 
aed  tamqaam  «asaUoa  noatcr  fidelHer  nobia  aenriie*  Fromirit  eliam  nobis»  qoed 
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in  terra  Haseldorpe,  uec  alibi  in  terra  notstra  debeat  edificarc,  nisi  de  nostra  licentia  et  uolnn- 
tate.  Item  ipia  terra  aenper  nobis  prompta  debet  esse  et  aperta  contra  quemlibet,  preter 
eedeaiaai  Bremens«».  Item  dictaa  Otto  miUiim  foiniconmi  nostronun  in  terra  predkta  contra 
UM  tenebit  uel  ronfouebit. 

Item  de  hac  terra  ciuitatibus  Hamniembarg  e(  Liiheke,  bvrgensibllB  ^  hoipitUlua,  occ  in 
Albia  nec  in  commoni  strata  nulluni  prorsu»  maluiu  iiiferetur. 

Item  ai  prebtos  Otto  aceUepi^tcopo  oi  eedfloia  BienMoii  por  iwtirfim  eoatm  mm  miuio 
coMpeDeretar,  «aodcn  tenam  aW^  <mui  impadinealo  noUa  pilaa  dabarat  •eprmiitai»: 
dtStcere  etiam  nobiK  deberct  ante  sex  septimanis. 

Item  umnia  bona  in  ipsa  terra.  ]i(>rtineiiti;i  rirl  propriptatrm  doniinii  de  Vechta  ')  a  nobis 
recipere  debet  in  pbeodo,  si  per  iiuilrumeuta  aucteutica  puterimu«  o»tendere  et  probare,  quod 
ad  nw  paftiDeat  letuBen, 

item  Düllos  de  terra  memorata  prosaqaaCnr  ax  eo,  quod  tenam  iatnumiaB  at  aofüMai- 
mns  et  acquisita  nobis  seniifniiit.  Si  ihto  super  eo  aliqua  ad  nos  deferretur  fpicrela,  idem 
Otto  se  debet  expurgare,  quod  ob  hanc  uindictam  null  um  grauasseu  Plaue  autem  onuiium 
amkaM  «laa  daließ  qai  ia  alU|ao  sibi  suspaetl  aiaot  gwan«  danutta. 

Item  ciaitatam  flaauambarg  non  peneqnetur  es  ao,  quod  aobni  coatra  ipsam  aarnierit, 
nec  ipsa  ciuita.s  ipsum  in  aliquo  persequetar  TNsa  vice.  Item  si  aliquem  ciuium  de  Hamaiem- 
buri;  de  niortc  fratris  sui  suspertum  habet,  idem  iuramento  sao  de  boc  ae  debet  eatpurgaia,  aal 
nobit»  mediajitibus  amicabiliter  compouetur. 

SimUiter  de  raocore,  aaiaaate  iatec  domimun  Hanaaanan  de  Banaeateda  et  «aadem 
Ottoaem,  nobis  relinquetur  ordlnandam. 

Item  de  denariis  domino  IMcnzone  ')  promissis  nos  absoluet. 

Item  cauebit,  quod  liomines,  a  quibus  denarios  recepimos  pro  quadam  bereditate  per- 
aolaaBdos,  nuilum  aoattueant  dampnum  ael  graaamen. 

Item  doaiiana  Otto  comiciam  Tbitmarsie  soo  reoipiet  coatra  aoetnm  aolnatatem.  Item 
indicium  Relinga,  ad  aoa  diu  per  iiwticiam  deuolutum,  dictus  Otto  a  proxbno  paaeha  ucnturu 
ad  annum  liberare  pntest  pro  septiii<;cntis  marcis  denariorom  TSoalia  moaete;  ^aod  ai  tali 
tempore  sibi  statulo  non  liberauerit,  perpetuo  nobis  manebit. 

Hlla  omaibua  baae  modern  fiaaliter  pladtatb,  oauria  raacor  ceaaabit  atrobiqae,  iadaale 
OBudbos  eoaditttorAaa  aoatria  &  ipaiaa  Ottoma.  Ad  pferaiaaoram  itaqoe  eaidaaliam  eam  aeatria 
a%Ulia  piaaeatia  sigilla  huic  littere  sunt  appensa. 

Datum  et  actum  apud  VVilde«care,  0  anno  Domini  M'CCLIX*,  in  die  beati  Tbome 
apoütoli. 

•0  Uli  MoHoaL 


>'i  I  »jroii  ilurfh  EribHciiiif  nprharil  I.  den  rritlirmi  Oaaaliriickcr  Biscbof,  Ländcroirn  in  jenen 

enbiMboOicben  IMsUictcn  an  dk  aiu'  OMMbriwIccr  Uioceüe  grkörigc  iicmdaaft  Veeht«  ükcrtngc«.  *)  Willt»» 
■dMNa,  im  EUrdupMe  KdliaghiiMo,  «ia  Nmw.  wddwr  htel«  iwnik  VUh  AMcbuO  krif  aUHH  mm4m  fat 
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S«nt  MtaB  hec  eoram  noadna,  qiri  boUb  pro  donfaio  Otten«  «xpocali 

pvonrisenint,  milites  et  fsTnnli:  Thimmo  de  Godendoq>e.  *)  T.iidolfiis  de  Karen.  Marqnardus 
de  Beinflel«».  Emeko  ile  Wcstensf.  ')  Ywanus  de  Knren.  H;irtwiciis  Mnsnus.  Hplenis  Friso. 
Johannes  de  Goldenbu.  Ouo  Lu^cu».  *)  Emeko  de  Sai)(ber{i;e.  Papewlf.  Kaduli'u»  de  Tr»- 
Jobmnw  de  Zaiet  Johaines  Salder.  JohanieB  de  Clettsanpe.  Dhcdebnw 
1.  *)  Johannes  de  Indagine.  ')  Hence  de  Wedele.  Wackerbart.  Sifridus  de  Ghi- 
fowp.  Soarpenbcrch.  Arnoldus  de  Plosccvitz.  ilodescnlcus  Stormariiis.  Godtscnlcns 
de  CoUiuge.  Thctbemus  de  Prato.  "}  Johannes  Glusig.  Item  Juhannes  Gliurig.  llauw  de 
Godowe.  Emeko  Hake.    Hartwicus  de  Pratsowe.  Dos«  d*  ChideBdhurpe. 

DCXLIX. 

Jokaam  tmd  Gerhard,  Grafm  von  Holstnn,  rerzichten  auf  ihre  Btfiite  auf  den  Bruek- 
zehnten  in  Stormam  zmn  Besten  des  Q^eU  zu  Uambwg.  12ö9.  *> 

Johannes  &  Gerardns,  Dp!  i;;rritia  comifps  Holtsade,  Stormarie,  WagT'e  &  Scowen- 
borrli,  vniiuTsis  Christi  (idelibus  prcsentem  litterani  inspecturis  salutem  in  oinnium  saluatore. 
Ad  cuiictorum  ooticiam  cupintu«»  peruenire,  quod  not»  ecclesioni  beatiüsinie  uirginis  Marie  in 
Hamborgh  glariaaan  'ft  TeMraUleB  iaBlilwsioMai  et  efaudea  poBlaiodm  granam  tt  diatanum 
oppreBBioneai  nuaericoidie  &  corapassionia  ocolia  ioituntaa,  ad  anemdacioiieni  ptakcndaniiii 
ibidem  Ddiniii'i  &  ipsins  •^ciiitriri  famulancium  et  canoniooriim  niimerum  aucmentanduni,  pro 
nostra  &  progenitoruni  nostroram  i>alate  &  memoria  perpetua,  omni  iuri,  quod  in  deciroie  aoijia» 
Üam  per  terram  Stonnarie  «el  haboiniaa  Tal  liAai»  ▼idebanmr,  benioole  k  liberaliter  NBoaei»* 
ipai  beate  Maeie  vi^bd  obtolina  aab  bae  forai«.  Doe  partea  ipaaiaai  daeiaianan  ad 
ibidem  oaque  ad  heo  tempore  ordinataa  pactinebiint  &  inter  prebeadas  maiores  b 
minores  et  inter  canoniros  in  eisdem  prebendis  presrnrialitpr  seniipiitt's  &  rcsidentiam  facientes 
eqnalJter  diuidentur.  Tercia  vero  pars  eannndem  decimarum  ad  prebeudas,  qua»  dilectut»  pater 


*)  Gudendurf.  Diner  Unu  ein«  tu  Mddorf  «iafaplkrrteii  Dorfes  deulcl  auf  eiam  diAnniiehfla  AdlidMn. 
VWWcfct  iit diner dn-  ohm  8. 419  %am  Jahre  Ittt  Keaanala  TymM  von  RodenAifp.  S.  muA  Hiclielaeii  a.  a.  O. 

S.  Ci',^  5)  S.  audi  T'rl.iiiiHrM  tmu  Jjhrc  rifi-T  a.  I.  O.  ')  V(  r<  stirs  S<  hflr  «'rM'lirliil  in  Ilolütpin  iu 

einer  l'rkiuide  >oin  Jahre  1226.    t).  MickeUea  a.  a.  O.  S.  199t    VenautUicli  iat  «r  der  SuUhalter  oder  Overbode 

von  Slomani  «linabneii.  «SliretMl  ein  a»da«r  Zweig  diese»  Gcadileditea  den  Raaen  Scbclc  beibdüelt.  De* 
Overiioden  Vercttu»  Geouhliu  AJbeydii  Mcaacric  ward  began^n  am  10.  Hai.  S.  Tfeerol.  Hamburg.  EchdnurdlM 
Luücuis  1253.  S.  Micbelien  ■.  a.  O.  S.  60l  ^  Gral«.  *)  Hagen.  *)  Zwei  Gebrüder  von  t^hiome  fUglai 
4es  Grafen  Adolf  im  Jabre  12»  m  iu  MiiMriladdoilar.  ft.  MS.  bei  J.  E.  de  Weatpbalen  Uomm.  nedL 
T.  B.  pracf.  p.  SS.  Doch  craebenl  der  Ifam  iBaHB  nm  Jcat  Kle«hAitfc  Ginm  aaa  Seleatatwa  aidcbnteu 
Cr«rlilrrhlPii  iilclil  in  itcn  äillrren  Ilrkuiidpii.  Zuerst  habe  ich  ihn  brmrrkt  im  Jahn-  1252,  wo  Otto  Ton  Ghictrwe 
mit  Durewin.  Herrn  von  Rostork,  duclbat  er*cbeint  S.  Lisch  &.  a.  O.  Tb.  I.  S.  99.  "j  lieuricui  de 
HiMcria cwebaht  mmr  den  holsteinitebea  Rittm  ItSft.  8.  Mlebelac»  a.  a.  O.  8.  Vft.  ^  Wbcb. 

0  Am  itm  Uber  «ffialia  Cayhuli  IbL  «r.  Daa  Ortpaal  führt  aa  Kiebuca  a.  a.  O.  Ho.  m. 
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■Mter,  fraterrAdoIfiw,  h  fwcftta  ordinäre  decreuit  ecclesia,  pertinebit.    De  qaolibet  manso 
nonalium  Rolaetnr  vnuK  moditLs  .siliginis  &  vnm  modius  aaene  menRiire  Hamburgensis.  De 
pedcione  reliquomm,  que  ininuta  decima  nominantor,  dictam  capitalam  ad  nostrura  desideriom 
imtaiDciam  conqnieoil. 

Testes  hmm  rei  suiii :  Ilelprndus  prepomtns.  Johannes  dMauns.  8ilHJBi  ieustos. 
Henricus  de  Zpuena ,  EtkeiiardiK,  l5ruiio,  llildcbaldtis .  Tfadolfus,  Thitmaru«,  Albertus  &  Al- 
bertus, canonici  Haniburginses.  Hartwicu.i,  dapifci  uosier.  Geor^u«)  GerberUw,  miiites.  Leo, 
SUnduK  teolenarios,  dues  Hambnrgenses,  &  alii  quam  plores. 

Vt  aatem  hee  firm  naneaat,  sigilloram  nostrocam  tpftuäoBikm»  prqwiteui  Uttenm 
fecinras  cominaniri. 

Act«  saiit  hec  Hamboiigfa,  anno  Domiui  MiXLlX'. 

DCL. 

Da*  (kftM  tu  Hamharg  getukmigt  die  Verfügung  der  Grafen  von  BUetebt,  riektiekiUek 
dee  BrttekzekiUett  in  Stmrmam  und  verxiehtet  auf  den  Eleimeknten.  1999.  ') 

Hdpradas,  Dei  gratia  prep«ailnfl,  JohaaMS  fccanoa  tatamque  capitahni  aedMie  Ham- 
kaigMMi'i.  onmihus  hanc  png;innm  inspecluris  orationes  denotas  in  Domino  cum  salute.  Nosse 
rnpimn^  vniucrsos  pnrit«>r  et  prcscntps,  quod  nos  ordinationem  nobilium  uirorum,  dominorum 
nostruruui,  Johannis  et  <ihcrardi,  com i tum  Holtsacie,  quam  super  decimis  noualium  teire  Stor- 
narie  de  noatn»  cansillo  et  oowcbm  ^ponere  eoncaiditar  deereaeriat,  gralani  et  lataai  habcaitaa 
et  grates  perpetaas  Deo  et  Ipsonm  beniaolencie  refeientes,  duabus  partibua  decimanaa  aoeaKm 
nostris,  qui  usque  ad  hec  fcmporn  raiKUiici  fiiinnis.  prcbfndis  <{"(Irii(ihiis,  partem  terclam  ad 
prebendas,  quas  dilectua  in  Christo  uir,  venerabilis  nostrunuu  comitum  pater,  ad  honorem  Dei 
et  intenierate  nii^to  Marie  et  progenitonm  eaoniBi  meaM»iaai  de  caia  rebaa  ofdinaie  decreuii, 
riae  dae  pielmde  fiierint  ehie  phires,  recegnoadmas  pcitiBere.  De  qaolibet  aiaaao  aoaaliaai 
»olaetiir  tbus  modius  Aili^inis  et  vnus  modius  auene  mensurc  Ilamburgensis.  De  reqoisicione 
reliqnorum,  quo  minuta  ilrrinin  nominantur,  pro  dilectione  et  volontate  doaiiaoram  nostroram 
comitum  duximus  dc^istcnihmi. 

Teatea  liuiaa  kaut :  Helpradas  prepeehoe.  Johaanes  decaaaa.  SUUdaa  caatoa.  Eek»> 
bardas)  Bmao,  Bearicas  de  Zeaena,  Hildebaldus.  Kailolfux,  Thitmaraa,  Albeitaa  et  Aibertaa; 
canonici  Ilanibur^rns«s.  Ifartwicus  dapifer.  Georgiaa,  Gherbertas,  nulites.  Leo,  Süridos 
theolenarius,  ciues  llainburgenscs. 

Vt  autem  hec  Grma  maneant,  ecderie  noetr«  sigillo  presentem  litteram  fcciiuui»  roborari. 

Acta  smat  bee  Haaiborch,  aaao  Deaaiid  MfCG^IX*. 


■)  Km  den  Libcr  eopiali*  oyitati  M.  5S  h. 
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DCU. 

JokfamuadGwItgrd,  Grafen  vra  BtUUbt »  vtrhrnufm  dem  Homhurifttclmn  CaptM  tdhtm  Ttdl 
du  ntmn  ffaUiw  XHüeitn  i^mdarp,  Awfa,  MUmednfmiid  Sltmnarde.   1MS9.  *) 

Johanies  ObflnirdiM,  Dei  gr«tia  eondtes  Holteacie,  Stenrnuirie  k  de  Scoweabofeb, 
omnibu  pratcns  •criptnm  iiisuito  Mlntem  in  uinniuni  salualorc.  Notum  esse  cupiraos  tam  pto- 

sentihus  (juam  fiitiiris,  qtio«!  nos  canonicis  Ilaiiiliurfifn.sibii.s  vtiKlidimus  partein  s.iluc.  que  est 
Sita  iiiter  nouam  uillam,  quam  primitus  ipsis  cauoiiicis  ai>«iguaueratuiu>,  quam  Pn(i<'ii<lurp  Jiuitiiiiant, 
ft  tenainos  ville  Bmkit  «x  Tna  parte,  ullw  Slonramle  et  Bowedersturpc  ex  allere  per  - 
etrcDitBBi,  pro  qnnqiiaginta  aiaicis  noanDonnii,  com  oonü  ion  iadido  ■eiive  paritcr  ft 
minore,  cxreptis  diimtaxat  exacti<Mlibas  greuenschai,  borchirrrkk.Imitwi're,  que  iiohis  in  omnibus 
bonis  aliciiatis  cünsuciiimus  reseruare.  AfTeclantes  &  concedenti's  «"isdt'm  canonicis,  ut  in 
pascuis,  praii.s,  aquis  aquaruiuque  decursibus  et  in  omnibus,  que  excoli  puteruiit  :>iue  culi  uuu 
poemuit,  ordiiNindi  eoweioiUtBtcs  et  vtilitates  eoas  lihenna  babeant  focakateak 

Taatea  huius  rei  suat:  Hartwicas  dapifer.  Georgiiu,  Heinricus  de  Haauae,  Geibertus 
aduocatii<:.  milites.  BcitcaauaaB,  Lw,  Sifirtdaa  thelonearia^  duea  Uaiabaigeaaea,  ft  alii 
quam  plures. 

fai  ciiiaa  rei  taatimonianL  prescntem  paginani  sigillonun  nostronun  appeusioae  feeiaiaa 
eomnivBirL 

Acta  aaiit  hec  Haaibordi,  ano  Donini  M*CCfLIX*. 

DCUI. 

Dir  fil.\f/iöfe  ron  Ratzfburff  und  Lübeck  ührr  eluf  ireyvu  Nirlitheachttinij  älterer  Verträge 
znüicfirn  den  Städten  Lübeck  und  Hamburg  entstandene  Streitigkeit.    1260.  jVai  20. 

f  ((Iricus)  et  J(olinnnes),  Kaccbiiri!;f nsi»  et  Lubicensis  cpiscoj)!.  omnibus  presentia  visuris 
saiuleut  in  Domino.  ||  Cum  esseiniu*  in  quodam  placito  habito  inter  eines  Lobiceuses  et  Ilam- 
borgMMaa  ia  Todedo,  recitata  ||  fiiit  quedam  littera  ex  parte  liUbif  Baataai,  eonHaeDa  qmidam 
confedefatioBen  babitaai  inter  ciidtatea  memorataa,  ||  et  reqalrentibin  LaUeeaaibBa  Hambargenses, 
d  aea  facaaarvnt  pro  eo,  quod  uenisseat  contra  confederationem  in  predictia  litteria  conscriptam, 
rcsponsnni  fuit  ex  parte  nanibtirppnsiMin,  quod  eis  de  facta  confedcrationo  iam  raeinorata  et 
in  litteris  ipüi»  expresüa  illa  uice  quet>tionem  aliquain  non  mouerent,  dicente9>,  se  quasdam 
aBaa  babere  litteraa  es  parte  Lobieensiaai  afbi  datas,  qaaram  teaoieaa  dioebant  non  eaae  aiM 
aeraatam;  de  fdbaa  Utieria  LnUeeaaea  ae  ildA  acire  penitaa  asaeiebant. 

Datam  Labeke^  anno  Daailal  IfCCLX*,  fai  octanp  aacoiaionls  Donrfni. 


')  Au«  dem  Librr  copiali*  €apituli  fnl.  99,    IV»  Origiatie»  gedenkt  NiehiiKi'n  a.  n.  (>.  Xo.  öll. 

0  Nach  4tm  auf  der  UrcM  in  Libteh  bcfa^ckm  ChriginafeMil  iem  bcidoiiicalicb  crlialtMni  bbcbäll.  Siv(clii. 
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DCLIU. 

Jlägrt  MüKur»  gmmua  vom  BttfOd,  9bwtHI§t  dar  Mhmhtrfittken  Xireig  ektan  Warik 
M  dtm  fttutn  Thon  m  Hrnrnktarg  tmd  20  JuektrU  x»  Otittnwerder.  1290.  V 

Ego  Albertus  monetarh»,  iKctiis  de  Hetfelt,  cum  moie  mea  Hbu^aieta  et  fllib  meb, 

Thoma  et  Frederico,  prcsenti  Kcri[it()  proteetor,  qiiod  areaiD  beita  uirginis  in  Ramborch^  qnnm 
dominus  Jolianiifs  scriptor  ;ili(Hiaiulo  ab  ccclcsia  tennrraf.  a  proposito,  decano  cX  eajtitnlo  Mib 
hac  forma  recepi.  Teinportbus  uite  nostre  ipsain  aream  habcbinius  et  siiiguliü  anno  in  i'esto 
•aaeti  Jaoobl  tmem  imninioniiii  decano  et  capitolo  penohieiniia.  Post  tempora  neto  iiite 
iMMtM  area  eadem  com  edifiefia  eecleaie  Kbera  lemanebit  SimiBter  de  bonis,  qaae  domiaa 
^atdana,  soror  uxoris  mee,  domine  Mar^^nr^tc  aroa  sf  ilicrt  cmn  ctltficuN.  sita  contra  aquiloneni 
vemis  maiorcm  portam  ciuitatis,  et  uiginti  iugeribus  in  Ossniwcnlrrf ,  pro  mariti  sui,  domini 
Arooldi,  memoria  et  sua,  ecclesie  cootulit,  de  bonorum  consiiio  e^t  urdinatuni,  quod  temporibai» 
«ite  aoati«  ipaam  poesiddiinias  el  deinde  eedesie  libera  remuidiimt,  nee  bewdes  nostri  aliqnid 
ians  sibi  in  ipsis  poterant  vendicare,  dummodo  de  hac  area  octo  solides  annlt  singalia  aicacia 
pi  rsohianiiis.  Heo  boaa  capitulnm,  m  opos  Aterit^  qoamdi«  aostea  fuerint,  tad»itur  taaiquaai 
alia  bona  sua. 

Testes  hoiaa  lant:  doBiiaBa  Hdpradaa  prepoaUaa.  Jbbanaes  decamu.  Henrieaa  aeo- 
laitious.  Brano,  Kfiidas  enstoa,  canraict  Haaibaigaaeas.  Fredeilcaa  de  Bmaeawic,  Leo, 
BartraauaaS}  Tancmarus,  eines  Hamburgenses,  et  alü  quam  plures. 

In  cnins  rel  euidenciam  littoram  prcscntcm,  quia  .sia;illum  propriom  Don  habui»  ligillonua 
domini  Tancmari  et  Thunic,  filii  mei,  fcci  munimine  roborari. 

Datam  in  cboro  Handnugend,  anna  Oomini  ltHX!*LX*, 

DCUV. 

Der  Rath  zu.  Hamhurff  erklärt  den^eniffen  zu  Lübeck,  date  er  dU  Garantie  ftr  die  dam 

Custos  Sigfrid  auszuzahlenden,  von  B.  Zrvorbe  den  BomkitrfUeken  J&reHeu  vermaekUH 
SO  Mark  Uemekme.   tZ6i.  Febr,  i9. ') 

Honorabilibus  et  discretis  uiris,  consulibns  Lnbicensibus,  consulea  Ilammeabargeasesbcniao- 
lam  ad  obsequia voluntatem.  Exhibitorcm  1'  present inm,  dominum  Sifridiim,  ciistodem  ercicsie  sancf e 
II  Marie  inHaromenburg)  *)  ve^trc  tranümittimus  honestati,  attente  rogaiues,  quatinus  «exaginia 
■Mtcas  aaanaoram  bamaienburgensiam  afaie  labkensiain,  qaas  dominaa  Bertoldus  Zworbe  *)>  >n 


•)  Am  dm  Uber  copmlb  CiyJtali  fol.  151  b. 

')  Aii*i  Act  L'rarhrifi  de«  Lübcdccr  Arcliirn.  *)  Si|;rriil  kommt  alt  Ciislo«  oder  Thrsaurariun  dr* 

UiMbargiadwB  Gapteb  in  d«a  Jahren  1M6  h»  136«  ilbd^  ?or,  IMO  bi*  im  ab  Dcdiaat  dcMctbc«.  *)  Vcr(l. 
<to  Btliale  dw  MMahr  filadfliodm  h  Bf ayer'>  Sm^mh  *c«iidrtv  AlfewAnini  H.  H.  8.  MS  «a«  «M. 
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Anglia  defunrfns.  pro  remedio  anime  sne  ecciesiis  Ilamnieburgfnsibns  i(  rontulit  inter  prefatas 
ecciesias  iliaidendas,  per  ipsam  dominum  S.  nobis  destinare  velitis.  ScieDte«,  qnod  si  ab  here- 
dibus  ipsiu«  domini  Bertoidi  de  iam  dicta  pecania  qaestio  mota  fnerit,  TOt  ab  onmi  impe(ti)cioiie 
•badneiBu  et  ind«m|iiiMa  exdptemin»  ant  pccnniam  qum  fMepiimw  mütmiiras.  Et  qirie<|iiid 
doroino  coMoiii  CJtUbnailli,  nobii  «diibitam  reputamus.  In  ciiioB  rd  tcsdnoiniini  prcMotean 
liMcram  soper  Tiiis  conscriptam  sigilli  nostri  manimine  roboramiw. 
Datum  anno  Domini  M'UU°      XI  kaiendas  Marcii. 


DCIiV. 

Dtr  Xatk  zu  Brmauckweig  «rMdri,  4au  Min*  Bürger  für  i«m  M  thn  Wntttfiiett*  erüttemtn 
JMuiden  h^tun  Ersatz  wUer  verkatgt»  leoBmt.  iXßi.  Mitn  PI, 

Omnibn«  presentem  paginam  inspiciMitillw  et  audientibu»  consules  in  Bruneswic  dncere 
dilcctionis  pleuitudinem.  Quicquid  burgenses  nostri  in  bonis  suis  apud  Worsatos  Hetentis 
dampnom  receperont,  annllo  se  uelle  uiterius  reqairere,  preaenti  pagina,  sigillo  nostre  ciiiitatia 
roborala,  tecognoadma  at  iMlwni.  Hoe  arfn  ae  «dla  aeroara  ooram  nobia  ooDMilibns  pro- 

Data  BnuMfiric^  amo  sratle  ITCCMXi*,  ia  dia  Gcrtradia. 


DCLVI. 

PtrfMek  der  Rerzogin  Hrlmr  von  Snrfuni  und  ihrer  Söhnn  Johann  wtd  MbreeJkt  mit 

dem  Bisthume  Halziburg.  April  27.  ') 

...  RecognoKcima»  etiam  eidem  episcopo  ins  patronatus  in  ecclesia  Lutowe  et  in  Noua 
Gamma.  .  .  •  Insuper  reco^oscimua  episcopo  et  canonicis  suis  liberam  facoltatem  deducendi 
«■nonam  eonun  et  omnea  proTOrtoa  per  Alblam  in  dncatn  noilfo  «aqua  Hammenberg  tA  ad 
aHa  ioca  abi  decNaerint,  aiM  Aeokoto  et  eine  «sgddo,  et  redaeendi  qideqaid  ad  ntflltatew 
cafam  rnmparaverunt. 

Teste»  huius  rei  sunt:   .  .  .   Ufiiiricus  Stormarius,  scola&ticuj»  Ilammenburgensis. 

Acta  sunt  hec  in  urbe  Ratzeburg,  anno  Domini  miilesimo  ducentesimo  sexagesimo  primo, 
V  kalcBdaa  MaH. 


^  Am  dem  Liber  |krivtle{ioruiu  quadratut  Ao.  XLMII. 

')  IhA  dam  OrisiMk  im  Batscburger  Aidih«  TnlhWadiy  abfedniclBl  in  MichelMk'a  f?rlilrtirif  llfllrtria 

I-Mirfiwtiirhrr  Urkan^cMaMlng  Bd.  L  &  ai.  V«|^  dk  dtlfcn   iIiiMii  VA  iu  im  PiiAiifM  laMf 

VW  SabwMin  «MB  Jakrc  1361. 

Bd.  I.  Ci 
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DCLVIl 

Die  Strandfriesin  im  Vtland  (tu  NordfrieslandJ  rr/c/ärrn  allen  KaufleuteH  und  besondera 

den  Uninhuryrrn  Friedt  n  und  Eintracht  hallen  zu  »offen.    126i.  Aprif.  ') 

Omnibus  presens  scriptum  cementibu«  vniuersi  Frisones  in  VUandia  constituti  salatem 
in  dondno  JImm  CAiiito.  NvuriBl  ninnri,  ad  quos  presens  scriptum  peraenerit,  ^od  dm 
pMfliii  et  conoordiam  com  omaUms  senara  nolentes,  et  maxirae  com  mercatoriil»n%  proiBsimM 

et  saper  hoc  sacrosancta  iurauJmfl%  warn  pacem  et  conoordiam  cum  ciulbos  Hantafgoidtaa  ad 
trienniom  inviolabiliter  ohKeruaturos,  promittcntes  etiam,  ut  si  aliqui  iuris  traiisgressores  dictam 
pacem  ausu  temerario  perturbauerint,  dictos  ciues  Hammemburgen»es  spoUando  uel  captiuaiido^ 
conrnmiitas  aostra  qaefelantflras  iiwtieiam  fitecM  wm  onittant 
Datm  ann»  DomiBi  M<GO>LX*  primo^  nene  AprilL 

Et  ne  super  hiis  dubietas  nliqua  aliquibus  oriatur  in  postenim,  presentes  Utteras  ii^llaiaai 
praioutimu  appeasione  roborandas  duximos  dicds  Uammembargensibus  in  caateltta. 

DCLVin. 

Byrger,  Herzog  der  Seilvede»,  bemlUgt  dm  SamintrgerHf  auf  AnMaltm  dt»  Bmern  Jordan^ 
dem  SekiOt  und  die  ZoüfireiAeU,  wtbke  die  Schweden  in  Hamburg  getäeeeen,  Befreimif 
IMMl  Strandrechte,  d/is  Recht  die  in  Schweden  vereiw^emen  Hamburger  binnen  Jahr  und 
Tag  zu  beerben ,  und  Befreiung  des  HondtUherm  von  der  Bürgwkaß  für  eefmm 

Factor.    1261.  Jul.  20.  ') 

ByrgeruK,  Dei  gratia  dux  Sueomm,  viris  proaidis  ac  discretis,  aduocato,  consilio  et  com- 
mnni  Hamborgensi  salutem  in  uirginis  filio  Jhesu  Christo.  Vaniens  ad  nos  nuncius  |l  ac  ciaia 
«aslar,  dmatnaa  JoidaaiBa,  vir  pravidaa  et  diseretW)  «x  parte  uaatra  petiait  a  noUs,  «k  eiaaa 
mestros,  ad  partes  nostras  cum  Bierdbus  suis  uniaiteB,  facere  deberemus  eodera  pads  ac 
el'mnnitati.s,  qaantum  ad  thelnneum  non  soluendum,  gaudere  priuilegio,  quod  apud  nos  habent 
et  habuerant  bactraus  Lybecenses.  Super  quo  uobis  taliter  respondemus,  quod  pacem»  liber- 
tatem  ae  ejlannitatflDi  d«  Mm  aofaMBdo  fliatoiiws  qua  noalniM  in  mudtioidbaa  «atria  ganiefe 
ptmuttitia,  «aBde«  hoaAiilNW  com  M«rdib«a  tab  ad  pafte«  aoabaa  de  neatra  dutate  nanicn 
tibus,  px  partp  noslra  pennittimu.s  uice  uersa :  ita  dunitaxat,  quod  gubemator  nmia  BUb  fide 
sua  noininet  eos,  quos  uestre  l  iuitatis  ciues  nouit,  ccteris  suis  nautis  ab  eis  separatia*  COram 
aduocato  loci,  ad  quem  declinauerit,  ease  ueraciter  ciues  ue&tros. 


«)  ÜMi  dsB  hSket  fonanpimwm  faadnlw  Mk.  LV. 
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Quaotnm  tarnen  ad  predicta  scire  debetis,  quod  si  naufragii  dampniim  aliquem  apud  dos 
de  ueatris  contingat  iocurrere,  quilibet  in  uauiragio  coaaütaUu  sine  calumpoia  poasidebit  iUwl, 
food  de  lebas  «als  «stnlMW  potctU  et  ranaret 

Pretarea  ai  q»em  estranenm  apnd  not  mori  ceatiafM,  ^  noo  habest  legitiBwm  aaecea« 
aorenif  onmea  res,  quas  possedit .  redi^i  debent  in  8criptura  et  suh  iideli  custodia  sacerdotiai 
exactoris  regü  ac  melit>ruiii  et  maiorum  de  ciuitate  neu  loco  illo,  in  quo  mortuiiN  est,  cum 
tfiütüuouiu  bunü  depoui.  Et  si  posUnodom  infra  diem  et  aiiauia  legitimus  bere8  aduenerit, 
litteiM  cinitatie,  de  qu  est,  ac  Uline  dendai,  qai  pieeet  chdtali,  aeoaai  defeteoB,  per  quas 
oeastaie  possiti  qaod  sH  heies,  tes  predicta^  integraliter  optinebit.  Qaod  si  fersilaa  iafta  ter* 
minum  memoratum  nulliu«  ueiiorit.  qui  sit  Iicres,  esiaee  ststiai  elqiao  lenaine  iieiipadaai  legee 
patrie  deuoluentur  ad  tiäcuin  regiuni  res  predicte. 

Iteaft  si  qui8  pecoeiaa  eea  ■sgces  aoas  ad  psitae  aeettas  com  alio  desdnauerit,  et  ille, 
eaai  qao  traasadttaatar,  tele  qaid  coonaiserft,  quod  pena  oorpenli  «d  etiam  pecaaiaria  sit 
aerile  paaisadas,  in  hoc  cssa  petiuit  a  nobi»  idem  ciuis  ae  anasiaa  nester,  vt  salna  sibi  peoaala 
sna,  qui  s«cum  aliquam  defitinanit,  ille  solummodo,  qui  deliqnerit,  puniatur  in  rebus  suis  pro- 
priis,  uel  eciam  corporaliter,  si  tantus  fuerit  ipttius  temerilatis  excessus.  Ktiam  in  boc  petioioDein 
soam ,  utpote  aialtaai  tacienaldleni  merito  ccnsniams  adaiiticndaBi :  cam  peecata  anea  taatan 
tsnsfe  dsfceaat  amctores,  nee  in  tali  caan  sine  ealpa  sna  de  faiie  sU  alifab  paaiendaa. 

Vt  i^tur  omnia  prcmissa  rolnir  optiaesot  firaiitalis,  ptesenleat  pagiaaai  slgllll  aeetri 
anmimine  fecimus  roborari. 

Datum  apud  Themoe,  presentibua  venarabilibus  dominis  Lanrentio,  Vpsalensi  archiepiscopo, 
Bonien,  Lineopcnri  episeopo,  Kaialo  Arasicnsi,  Aaeio  Wexleaensii  Baagiraldo  FinTsndfari. 
secetarisqasnpbrimianobiUbainostriKgnL  Anno  Doni«  M*CC*LXr,  XHI  kalendas  Aagsati. 

DCLIX. 

MUtnn  iniff  Crrhard ,  Crafen  ron  Holstein,  ffenehmu/m  dm   Verkauf  des  Zehnten  nu* 
Diirrn^lriit  an  das  Uamburgische  Ct^itei  durch  Dietrich  mm  ßorsteide. 

Auf.  '^2.  ') 

Johannes  et  Ghentdaa,  Dei  gratia  Iiolt>>acie  et  Stormarie  comites,  >7)iuer8is  Christi 
fidelibus  liane  Utteraai  in^ectaris  notam  fieri  cnpimus,  quod  nos  Theoderici  de  Borstelde  et 
ftatrnm  snoram  et  <|nonnidain  aaiicofma  saonua  ptecibas  ineünail,  eb  *)  obligaadi  dednam  in 
Douenstede  mdoreai  paritsf  et  minorem,  quam  a  nobis  tenent  in  pheodOf  ecdesie  Handiargead 

sub  forma,  quam  a  nobls  petinerunf,  vi  scllicet  quinquaginta  marcas  nummomm,  qiias  nunc 
ab  ecclesia  prefata  recipiunt,  infra  quatuor  aniios  in  pascha  nunc  instante  et  infra  octo  dies 
psaehaies  capitulo  ia  dum»  BanÜNBgeasi  deboant  penolaisse.  Si  vero  im  predicto  fennino  non 
  ■)  FdUlx  fnÜM  dedfaHM. 

•)  Ava  Aem  LiU-r  co|Mlii  C^ali  M.  IMl  Um  <Mi|iiMl  lühH  u  NiakaaeH  a.  a.  O.  Ko.  MS- 
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penoloerint,  de  cetero  rcdimendi  aut  agcndi  qnocnmque  modo  contra  eccicsfam  siue  impediendi 
nallam  habeant  potestatem.  Medio  uero  tempore  termini  prescripti,  si  dictam  decimam  absoluere 
valiN^  et  «i  raHmam  pocmie  praAlam  infi«  od»  «Bea  pudiailm  HUat  aani  non  dederint, 
per  drcolmi  wmA  flStt  MMt  oonfido  pttnotato. 

DatumHaroborch,  annoDominiMTCLXI".  XkalendasDecembris,  !n  diebeateCeciliciiirglnia. 

Testes  hiiins  rei  sunt:  dominus  Helpradus  prcpositas.  Johannes  docanus,  Sifridus  custos, 
Henricus  scolasticuJi,  Ilenricus  de  Zieuena,  canonici  Hamburgenses.  Bertramraus  de  Boxste» 
Iwrie»  Hnricw  fflins  Hanmoais,  Sifiidu  de  Gbicewe,  laicL  Hole  eliam  ibcto  fratcee  ian 
Xeä  Tk.  de  Borateide  säum  ooneeneum  Bbeeellleff  adfidenuit 

In  cniiu  ni  testimenfana  pteswitw  pagiMm  rf^Uemiii  aeatromm  appeiiflioiiUMw  daxbuee 
roborandam. 

DCLX. 

BrkUmi^  4$r  StaA  IMedk  über  die  mit  HanUturg  getroftn»  Ftrehtbanaig  In  Beir^  tkr 

Varmetenen.    1261.  ')  ' 

Adunratus,  consilium  et  cemaiine  LobiceasJa.  cioitatis  vidiMisia  .  .  .  nifUkli  idb  efteit 

No.  DXXJV.  bU:  roboramus. 

Datum  apud  Lubeke,  anno  grade  M*CC*LX*  primo. 

DCLXI. 

Johann  und  Gerhard,  Grafen  von  Holstein,  bestätigen  ihres  Fater«  titlbrief  für  die 

MärkUdktm  KmtfimiU.   iZ62.  Män  i9.  *) 

JehawM«  ft  Gerardaa,  eoadtea  HoHaaeie,  aaiaeisia  Chriali  fidelta  pieaeiitM  Uttefw 
taapeetaria  aalnlaa  in  oauiiinii  aataalore.  Litteras  domini  Adolph],  eondtia  Boltsade^  eaiiaaiini 
patris  nostri ,  datas  mcrcatoiikw  de  Maidiia  vidiaana  cab  hac  fipma. 

S.  obett  No.  DIU 

Nos  autem  dicti  patris  nostri  karissimi  vestigUs  inberentes,  conuentionem  prcscriptam  com 
mercatorUHU  initam  ae  comammatam  giatam  ac  ratam  babentes,  ipaan  ^oqne  de  ccita  noatra 
fffjfnfl^i  innoiianteS)  presente,s  scripti  nostri  patrocinio,  si^UenuB  noatienun  amnindiie  roborate^ 
iliCTtiwm»  confirmandum.  Adhibitis  ctinm  testibus  ydoneis,  quoram  nomina  Mint  hec:  Caimdaa 
de  Osterborcb,  Jobaones  Crakoue,  Bemardus  de  Jusleue  et  Ueiuricus  de  Bardcleue. 

Acta  sunt  bec  Sandoae,  in  presentia  donuDi  aoatri  Jebannia^  aMffcUoBia  Bnndenboiigeiiaia, 
am»  Denrini.  ATCCLXIP,  in  die  aancti  GregeriL 


')  Im  Lib«r  privilfgioruai  quadnitiu  No.  XUV.    AchnLichi',  »lirtlicli  übrrcinKtinuamde  Verträge  Tprs^ hipdrnrr 
.  Jahre,  ohae  9«m§uAmt  m'jmgntm.  Mtf  4i«  ältere»,  fiii4cB  wir  awck  w  Mtderoi  FkUen.  VcrgLoiMm  Na.  OCIUUILVIIL 
0  AiH  0«r«ll«aa  Oidn  ilflwaH.  Snarfadhuf;  T.  VL  p.  M. 
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DGLXII. 

Johann  mid  Gerittrd,  vom  BoUttin,  verlmheH  dem  keiligem  GeUtkmu«  tn  Samäutf 

tili»  M»  Mmfe  in  BOUiMTder,  Lmrkom  gtHmmt*  Jun>  $, ') 

JotmuieB  et  CSciliairAis,  Dei  gratia  condtes  Holtsacie  «t  in  Scowenboig,  onnilnis  ||  pretcB» 
icripCniB  Tknis  nlmlem  in  Domino.    Nonerint  minoni  nos  ob  KneKn||tiAm  Dei  omidpotaitis 

ac  omnium  ^nnctortim,  necnon  in  salutem  aninie  iiostro,  ||  proprlrtatrm  rlimiilü  inanai  in  BQleil» 
werderc,  Lerlmm  dicti,  doniui  sancti  Spiritus  in  llamliori^  lihcralitcr  contiilisse. 

Data  in  Sulleberg,  anno  gratic  A^CC*  sexagcsinio  »ecunUü,  feria  tercia  post  octabas 
pentdcoiten. 

BädtMd,  ErzUteMof  cm  Bramem,  UtiäHft  iüt  ErwäUimf  des  AWnrM  von  Sfurmarn 
»  Bambutfisekem  Propst*.  iMSk  Oet,  i.  *) 

Hildeboldaa,  Dei  gMda  MBCte  Bremensis  ecclef^ie  archiepiscopus,  Tniuersis  plebania  el 
laicis  in  Floltsaria  ff  Stomiarirt  constitutis  saliitcni  in  Domino.  Noueritis,  quod  nos  dominoTii 
Uinricum  Sturroarium,  ecclesie  Haniburgensis  scolasticum,  in  prepositura  eiusdem  ecclesie 
dvxiinaa  canonice  confirmandam.  Quare  deaocionem  vestrani  rogamus,  nichilomino:»  precipientes, 
fnatoras  eMem  tanqnan  preposho  restro  stndiosias  iatendere  cinetfai,  honorem  deUm  et 
WHiwiw  exbibendo.  Sentenrias  enim,  qaas  ia  ffdidlee  lite  tnlerit,  ntas  babebinuH  et 
ftdemus  anctore  Deo  inuiolabiliter  obsernari. 

Datum  Stadls,  iLalendis  Octobria,  anno  Domini  ArCCLX  secondo,  pontificatas  nostri 

DCLXIV. 

Die  Grafen  von  Holstein  f/enehmiyen  den  Vvrkavf  drs  Zehifrn  von  Hoisbvttel  durch  dit 
Brüder  van  Slamcrstorp  an  den  Uamburgischen  Domherrn  Eghard.    i262.  üct.  16,  ') 

Johannes  k.  (Jerhardus,  Dei  gracia  comifes  Holtsatic  &.  de  Srowcmborg,  omnibos  pre!|sens 
Mriptum  uisuris,  salutem  in  anctore  salutis.  ea  que  a  nobis  rite  genuitur  \\  tollat  obliuio, 
plaadt  en  ectip<nre  teetinMiido  oomneDdari.  hde  est,  (piod  notnm  fieri  ||  cupinn»  vninenii^ 
qaod  eam  dominos  EggeharJna,  canonicns  Hanunemborgensis  ecdesie,  a  Nlcolao,  Hartwico  et 
Marquardo,  fratribus  dictia  de  Slamerstorp,  pro  quadam  pecunie  summa,  ad  nsus  Haaunen« 
bnigensia  ecdetie  wniteet  dectmam  in  Hoyeiabutlei  noe  ob  ceoeienliani  dicte  ecclesie  %t  eciani 


0  Ah  4cB  Origiule.  wcklm  <Im  Bcacniiid  da  «imbrn  Gcrihaid.  od  da  Uciaem  Sicfd  dct  Gfato 
fcfc— .  Mie-Miindm,  uddbifat. 

')  Au«  itm  Uber  eapuli«  Capäuli  (oL  Sl. 
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predictorum  frafnim  petitionem,  omne  ins,  quod  nobis  &  nostris  heredibus  in  eadem  decima, 
quam  utique  dicti  fratres  a  Dobis  in  feodo  teuuerunt,  competebat  aut  competere  uidebatar,  in 
perpetuura  contradidimas  fr  donaaSanis  eeclene  mpcadtelft. 

In  cohi«  rei  testimonlmn  ae  perpetaam  finiiitatem  preiciw  icriptaBi  iigilMnn  nuslrurou 

munimim  &  testiiun  iucripliOBe  fecimas  roborari.  Testes  autem  sunt:  Eggo  de  Slamerstorp^ 
Bertoldus  de  Kennowe,  Papewulf,  railites;  Burtliardus  de  Wesenberge  &  alü  quam  plures. 

Actum  et  datiun  Segeberge,  anno  Domini  M''CC''LXII*}  feria  secunda  po&t  assumptionem 
Mnete  Miarie  virginis. 

DCLXV. 

Der  Grafen  Joktam.  mmd  Gerhard  vm  Hobtein  Zoll-  md  üngeldtrclU  fOr  Hamburg. 

JohniMS  &  Gerardu,  IM  gimtia  eomites  Holsatie,  Btomari«,  Wagiie  k  de  Scowra* 
koreh,  «niversis  Christi  fidelibns,  ad  quos  presen.s  Mriptmnperaenerit,  in  salBÜs  anctore  gandinni 

cum  salufe.  Quoniam  interenntibus  homiiiibus  ipsorum  facta  intereunt,  necewe  «t,  Bt  qne  • 
memoria  hominum  poterunt  euagari,  litterarum  »ubscriptionibus  iuiciantur. 

Nonerit  igitur  fiddis  eUs  preaenitam  «t  «Hsoat  fidelis  aaecenio  firtmonda,  ^aod  teaiporikaa 
pataia  noatri,  eoiaiilia  Adolfi,  qaelSbet  nada  haapitum  ueniens  de  man  dedit  Tnam  ferta—  ad 
Äcleilfan  *)  De  lagena  ceraisie  IUI"  denarioK.  De  chorn  tritici  dimidinm  fertnnem  pini 
argenti.   Et  de  siligine  similiter.    De  ordeo  III  solidos.    De  auena  II  solido«  ad  vngeldam. 

Postmodum  cum  iam  dictus  comes  A.  propoaitum  liaboit  religionem  intrandi,  ordinattun 

äfiqaa  ntr**  liiMqnlmt  veirfrat  de  mwAf  totiens  dare  deberet  XXII  denarios  *)  ad  theoloneom. 
De  ceraisia  ucro  fuit  penitus  relaxatum.  Elef^fniiif  enim  dare  de  choro  trifici  II  solidos  ad 
▼ngeldum  De  choro  sili^jinis  similiter.  ')  De  choro  ordei  XVIII  denarios.  De  auena  Teneri  *) 
1  solidum.   De  last  allccium  daoa  solidaa. 

fffftai»^«  »«i»m,  tjmaA  nercatioribaa  mardilonam  dcBmidenboitth  parte  aoatri  apaciaHter 
aal  yrti^tr''*™"      ^aium.  *)  Dan!  enim  de  laeC  cafii  IUI"  ai^dea  ad  vagaMam,  de  ^ 

•)  Der  Ak'inck  hat:  XII  (Irnar      Ih.fk  ;,rhl  am  f<m  fnlijmifn  ZoUnlit*  kertv,  9»  Imm  iKf  XXII« 

yiueh  teürde  «irtart  XII  dai.  fttagt  worden  «y»;  I  »ulidus.  •»)  liut 


■)  Am  emer  Autfertigung  inf  PcrgMtnit.  im  dreiMbnle«  lahHiuiidnle  tnAriOum,  TaribaadcB  h  itm 

g<nii  iiivhaniichrn  ktirfürsllith  llcioischcn  und  rii(>lliili  S<li.Tiiinluirf;-I,i|>|ii«ichMi  AnliUi'  m  lüic  l.rtmrj;.  mitf^rtlirill 
Vidi  don  KurhcMiMiiai  Arcfaivare Landau  in  ron  Sjiiickrr  und  ItromieDberg  V.ii4 rUuili<ih<in  Archire,  1637, 
Si  IfS.  *)  PI  um  Ml  wutdt  iIm  akiht«  wie  »päler  d«r  StlwaMbiirgiadie  Zoll.  Irdiglirh  von  awfchndaa 

Waaita  «Irirhiet  Da  jener  Eingangiuill  jedoch  tob  den  Bürgern  Bidil  entriditct  wurde,  ao  tcbeint  aadi  fiir 
daajf«ig«(  WM  aie  aelb«!  g^rauchlrn  und  vor  der  AittachifluBg  kaofea  kowDlCB,  kda  Zoll  entriditet,  uad  lo  der 
Einfuhr-  dWdjf  «B  Attäfuhnoll  gcwurdrn  xu  «ryu.  Iliedurdi  wurde  auch  xoUpfiichlig,  wa»  \on  Hamborgeni 
cwcafiihie  war,  ftik  Ftaiide  «  aurfältflcn.  *}  &  obm  No.  OHL  «)  Mm«  Cnf  Adalpli  10.  hMt 

Ml  Jdwa  UM  dtm  UMMnag  bmiiifk  V«||.  a.a.O. 
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antea  XIIII  Noliilos  dederant.  De  pacca  linei  panni  1111°'  bolidos,  de  qua  priits  XIIII  sulidos 
dederunt.  De  uase  cinerum  I  solidum,  de  quo  antea  II  solides  dederant  De  meysa  wede^ 
om  quo  panni  eolorant»,  XXI  denvion:  «t  «Mm  d«4«nnt  4«  deoem  neyato  fum  MweMi 
•lg— ri  D«  MM  Mghwirit  aUeois  IDI  Midoa»  de  qao  antea  dederant  Vm.  De  um  sagindnis 
porcoram  U  solidos,  de  quo  antea  IUI  solidos  dederant  De  aeptem  last  stanni  ucl  plumbi 
vnani  marcam  argrenti  dabuiit,  si  diicunt  ad  mnre.  De  last  allerin  II  solidoH,  d«.'  quo  aniM 
Uli  dedemnt   De  choro  tritici  vel  siliginb  II  solidos,  de  quo  antea  1111  dederunt 

Dn  Mnilran  im  bonia,  ■!  dedcrint  VBgeldnm  in  Bamborali  dncnnt  in  FiMdria«  m1 
fal  Angliam  «>iue  aliw  et  cnmparant  pammm  de  Uiii  in  leditn  de  ipM  panno  nichil  dabunt.  ') 

Sciendum  preterea  si  aliquis  istonin)  mprratorum  purnm  arajpnfnm  siue  anglicos  Jenarioa 
uel  alias  raerces,  de  quibu«  vugeldum  non  dedit,  ducit  in  Flandriam  et  comparat  pannum  de 
hSkt  in  reditn  dal»it  de  paeea  10»  XIIII  «oUdM  ad  irngddom. 

Notaadni  etfan»  qpod  MiMtoNa  nardiioBia  MyneiMia  et  alft  »eioatorea  inawneniliOM 
de  kmgiBqeis  partibns  ▼enientes  olim  dederunt  vicesimam  marcam  ad  TUgeldam.  Post  hec 
antem  lam  dicti  homines  Ä:  domini  archiepiscopi  Maglicdcburf^ensis  mercatores  et  ducis  de 
Braneswic  ac  ducis  Saxonie  arbitrati  sunt  dare  de  last  cupri  1  soliduni  ad  theoloneum  et 
VBgeMim.  De  laat  atannl,  de  hat  cria,  de  laat  nwtalli  apedaHler  Mlidmi  pro  tIealwMO  et 
enelione.  De  aase  vngenti  solidam.  De  MM  cynenua  I  solidom.  Oe  laat  alleeto  II  aoUdoa> 

Sed  eine«  de  Bruneswic  dabnnt  ex  special!  gracia  de  lasta  allects  f  sofidom.  *)  De 
annona  dabunt  sicut  ceteri  supradicti  mercatores  ad  vngeldum.  Cum  autem  ueninnt  de  man, 
dalnmt  de  pacca  lanei  panni  II  solidos,  de  terlingo  ')  I  solidun.  De  mesa  wede  XXI  deuarios 
•dvnceldMk 

IteM  notum  sU  etiam  omnibus,  quod  qualtscumque  bospM  feniem  Banborgh  k  maUM 
apnd  mare  occidentale  sine  Orientale,  ueniens  ascendere  ^\Ibeam  cum  panno  suo,  dabit  de  pacca 
soa  XllU  solidM  ad  n^eldom.  Et  si  habet  tunnam  cum  mercibus,  qualeacumqae  sint,  dabit 
ie  ipM  nn  d«erfM  ad  tlieot«MMi.  Bt  d  bibet  ponteww,  dabit  de  qnelibet  aeipfent  III 
iflMiiM  ad  «heaknan. 

Et  sciendum ,  cum  aliqda  boapw  priaitM  «it  cinia  in  Annbeii^i  pealM  aldiil  dabit 
ad  theoloneum  et  vngeldum. 

In^uper  sciat  qoinis,  si  aliquis  hospes  n^at  de  bonl8.6uis,  de  qnibns  de  iure  tenecur 
dare  mgalduoi,  iealitia  erigwite  emda  bau  aorfaitj  de  qdbM  finllM  neguit 

Qaoniam  snperius  dictum  est  de  mgeido  et  bi  parte  de  theoloneO)  bbm  apealditar 
diccndam  «et  de  theoloeeo.  Vnde  soiendam,  et  sapra^ctnm  est»  qnod  qootienscaraqae  qaelibet 


'  <)  Vtrgt.  a.  a.  O  OS«  wurde  im  Jatirc  1854  featgctelzt,  wixlurch  Am»  Alter  dieaer  Urkande  «ick 

aaktr  aigithl.  S.  tkm  8.  «n  L  Z.  ^  TerliBfiu,  eine  ImIW  Ten,  pma.  V«|L  da»  UtcMe  Mwbwi«iii*a 
BifcMhrwtl  än.  XVI.  Uikaadlichc  GcMbidite  der  denttchcn  HoM  fh,  IL  &  IMk 
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muiiy  hospitum  ueiüret  in  auno  de  mari,  totiens  dabit  XXII  denarios  ad  theoloneujn.  De 
tyah».  noucnti  de  Steden  ud  illiic  vadenti,  hospcs  habow  in  ipea  'vbbb  scippuut  pondaiie  ul 
dbnidiun,  dabit  de  cjmba  VDI  denackw.  tarnt»  *t         ^  ^  P*Um»  ^  qudibet  gCMw 

pellium  dabit  de  quolibct  las^t  IUI  denarioa.  Et  si  duxerit  tunnam  cum  inerribus,  dabit  de  ipsa 
IUI  (lenarios.  De  prniiiptuario  uenienti  de  saperioribus  partibus  Albee  riabitur  I  isolidnii.  De 
naui  liuguata  I  sulidus.  De  naui  habentc  limbos  per  omuia  Viii  deuariut»,  de  uaui  babente 
limboa  ^tra  nediom  VIII  deaarimk  De  naai,  qne  Acitar  aMHufam«,'  im  deaailoa,  de  nast 
aimpliei  IIU  denarioa. 

Et  (luia  diotiin»  est  de  nnuibu'j.  ])0s(  hvr  dieendum  est  de  curribus.  De  curru  uenienti 
de  terra  ducis  Saxoitie)  apporlaule  iigua  «[uerciua,  dabuiitut  VIII  St  deuase  cineram  IUI  denarii. 
De  curru  ennti  Odeal«  dataf  1  denariaa.  Et  ai  eat  taama  ai^aiiBa  cnai  neccdbus,  dabontur  de 
ipaa  nn  denarii. 

Item  sciendom,  quod  hdmincB  nafchioniB  de  Brandenborgh  babent  speciale  ios  in  Iheo- 
loneo.  Dant  enini  de  plaustrata  picis,  qnod  duciint  ad  mare,  VIII  denarios  &  de  uase  cineram 
IUI  deoarios.  De  quolibel  IsuiX  cupri^  quod  ducunt  ad  mare,  daut  Uli  denarioa.  De  last 
ataani»  de  last  fecri,  de  last  cere  ^ecialiter  IUI  denariea  ad  theolonem.  De  aase  angenti 
nn  denarios. 

Tfalient  etiam  iam  dicti  mercatores  specialem  i;;raeiaiii  in  tbeolonco,  quam  ncc  homines 
marchiunis  Misnensis,  nec  episcopi  Maghcdeburgcnüiä  et  ducis  de  liruueswic  ac  ducis  Saxonie 
oon  habeut:  hoc  eat,  qualescumque  merces  emant  in  Uamborcb  ad  reducendnm  ad  partes 
aaas,  de  iUia  aiehfl  dant  *)  Sed  tantanaiodo  de  eqnia  bebna,  vaecia  fr  feraia  Ii  d«  alleoibaa 
fr  tonnia  dant,  ut  eat  snpra  dictum. 

Item  mercatores  domiiii  marohioiiis  Misnensis  et  episcopi  Maghedcburgensis  et  ducis  de 
Braneewic  ac  ducis  Saxouie  babeut  aliud  jus  iu  tbeoloueo.  Dabunt  enim  de  qoolibet  last 
plmnbi  VI  denrios,  quod  dueant  ad  paitea  anas.  De  aase  rini,  quod  compataaft  bi  Aadiorgb, 
Vm  deaariöa,  de  dimidio  aase  IUI  deoMioa.  Si  aero  adnaa  fberit,  da  qoölibet  Nomaunonun 
pondere  III ')  denarios  persoluant.  De  laneis  paniiis,  de  lineo  panno,  de  uario  opere,  de  pipere, 
de  cynünn,  de  thure,  de  .sul[ibiire.  d<-  viiii  lapide,  de  aniigtbalis  et  aliis  rliuersis  siniilibus,  que 
ponderantur,  de  quuUbet  geuerc  pulliuui,  insuper  qualescumque  bunt  merces,  de  quolibet  JNor- 
maunoraai  pondere  III  denarioa  penoluant  pro  theokmeo.  De  eantenario  audoria  ferri  II  de- 
narios, de  minori  I  dtoarium.  De  last  cupri,  de  iaiit  statmi,  de  Jaat  eria,  da  last  IWOlall')  de 
last  ailecis,  de  uase  vngenti,  de  uase  ciueruni,  de  uase  piois,  de  last  cere,  spccialiter  de  singuiia 
IUI  denarios  dabunt.  '°)   De  equis  et  pecoribus  dabunt  sicut  ceteri  mercatores  supradicti. 

Litt:  II. 


')  S.  cbetx  So.  DIU.  •)  S.  daitcllMt  ••)  Oicw  AaakUt  aiad  nicdfiier  da  ia  dar  oben 
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Item  qnaliscunique  fiosjtes,  qni  obüpatus  est  dare  theoloiieum  in  Hamborgh,  emew  !■ 
ciuitate  cupniia  uel  stannum,  i'erruiu  uel  reram  aut  alia,  qoc  ponderantur,  ad  ducendum  ad 
mare,  dabit  de  qaolibet  last  IUI  denarios.  De  uase  autem  piciü,  de  aase  cinerum,  de  aase 
^mgeatf,  im  quolibet  Uli  denarim.  De  lignb»  qne  lammMMk  •«)  «Hewtoi',  im  denmlo«. 

Item  omni»  hospes  de  oriintali  mar!  ueniens,  qui  tenetur  dare  Acoloiieum  et  uolens 
transire  in  mnrc  orciilentalc,  ilabit  de  qnnlibct  last  III!  denarios.  De  tame  wurii  operiS)  de 
tunna  sagiininbi  focarum,  de  tuiiua  vngenti  specialiter  IUI  denarioa. 

Insaper  qnilibet  heepee  uanieM  de  Mii  et  mleM  Moendeve  Alhem,  kakwi  |inl»wir, 
dakll  de  iqnelibet  adppoat  III  dcnerioe. 

Preterea  quiuis  hospes,  qai  lenetur  dare  UMokMimmit  li  dacH  eipan  liiie  edle  per  doi- 
tatem  Hankhor|;)i,  dabit  de  ip!«o  IUI  denarios. 

De  aleoare  ")  recipitur  secunduin  quod  in  gracia  theolonarii  potei>t  haben. 
•  Sdre  etiam  dcbet  quilibet,  qaod  al  alifBie  tiieokmenm  fintine  «d  negligenter  dedviceilli 
eolvct  pro  qeoKbet  denario  oonem.  £t  ai  qaerimoala  pvotode  ad  preaestiaai  adnocati  penwMftt, 
dnn  pio  exceaee  aduoeato  flwit— i,  oonsaliboa  talenton  et  theoloaario  sinOitw. 


DCLXVI. 
Gräflich  ScätmenburgitcAe  ZoUroUe  m  Hamburg.  ') 

Nouerint  vnioersi  presentem  pas:innn)  inspecturi,  quod  temporibas  comitis  Adolfi  quelibet 
nauis  hospitam  ueuiena  de  maii  dedit  unum  fertoiiem  ad  theloneum,  et  de  lagena  ceruisie  IUI" 
denarios:  de  dMiro  Iritid  ^nidiiBi  ftffcman  pari  argenti:  de  sUigbe  simUiter:  de  dioro  ordei 
in  «elidoe:  de  aneaa  U  aolidoe  ad  mgdidam. 

Postmodum  cum  iam  dictus  comes  A.  intranit  ordinem  fratrom  minorum,  ordtnsUUB  fldt 
de  ronsensu  ')  et  nrbitrio  vniiiersorum  nicrcaforom  uenientiuni  de  mari,  qtiod  qnocienscumque 
nauis  hospitum  ueniret  de  mari,  totieiis  daret  XXII  denarios  ad  tlieluneuiit  j  de  equo  III!  deua- 
tioa»  de  boiie  ant  «aeea  n  denarioa,  de  poico  I  denäriaai.  De  oendaia  ntso  penilin  fbh 
relaxatam.  Arbitrati  sniit  etism  dare  de  cboro  tritici  aut  siliginis  II  solidos  ad  imgeldnn,  de 
choffo  oidd  XVIÜ  denaiiofl^  de  cboro  «Heue  I  solidum,  de  last  deds  II  solide«. 

0  COMMM.  MS. 


*■)  INcMs  Holz  >tir<l  auch  gtMMit  im  üllMtCD  Hamburger  Scbiflirechlc  Art.  XVI.  ")  Eine  alte 

Creiftwal«lrr  Zunnllr  ( giilmckl  bei  J.  G.  L.  Kotegarten  de  Grypliimralda.  HaiiMC  Tevlonicorini  aoeia.  iSSSi) 
■agt:  Itt'ni  aliqun  eiiena  <ie  terra  eum  alirnalinnr-  viiiurnitaliK,  <]uani  aleuarr  ruenmus,  dabit  III  anlidoa.  tm 
MdMMhnlen  Jabrh«indettc  finden  wir  jene  Abgabe  AOUkr  und  AdTöhrdet  Toll  benMat  £in  in  ciMm  Scfaraiba 
^nm  Jakre  15Tt  ■ngefahrtir  Tarif  ngli  Utm  m  cmt  aut  lieaa  fodi  olh  HaBbordi  vokI  !■ 

waliT  .    .  Ell  lirr  l  \('lf>>tir  |pffi  tirr  gitlilrn  mfiata»  Die 
Kanacn«  Keaael  und  aholicfaea  Ilauagerklbe. 

■>  Am  4e«lihtr  priTll«|»M—  fiiliUM  Wn.L¥lB.  W« 

llrkundi-  auch  im 'Wownlliche« 
■Ii  V  arianten  geben  Ml  können. 

Bd.  i. 
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Notandum  etiam.  quod  inercatores  itiarchioiiuiii  de  Brainlenhorch  qnnndam  dedcnmt  de 
last  cupri  XIlll  soliduK,  de  pacca  liiiei  paniii  Xllil  solides  ad  vn^eldum:  de  vase  cinerum 
II  aottdo«.  De  deoam  mesb  wade  vnam  marcam  argenll  dcdenint,  de  tsm  mgfanbb  alleeiii 
Vni  BoUdlM,  de  vase  ▼ngeoti  porcornm  Dil  solido«.  De  septem  laKt  stanni  uel  plunibi  unam 
marcam  nrp;('ii(i  (U-ilonint  cf  adhuiic  dabunt,  si  ducont  ad  mare.  De  last  aliecU  II]  solidoe  et 
VI  denarioü  dederuuU  De  (-horo  tritid  uel  siliginis  IUI"  Holidoe  dabanU 

Polln  aero  orffiaatam  fbU  da  iaai  dictia  BMiaatoill«,  aaai  aolanlala  et  aiUtrio  eoraai» 
aidalieat  at  daraat  da  laat  eaini  mi  aolidaa  ad  mgeldeBi,  de  paeea  linet  panni  mi  aoUdas, 
de  vase  cinerum  I  solidum,  de  mesa  wede  XXI  denarios,  de  uaKe  sagiminis  allccis  Ifll  soHdait 
de  vase  ungeiUi  porconim  II  solidos,  de  Septem  last  stanni  uel  plunibi  dnhuni ,  ut  est  aapra- 
dictum.   De  last  allecis  II  solidos,  de  vhoro  tritici  aut  siliginis  II  solidos  dabujiL 

Et  aelendaa^  ai  de  «waiima  hSm  bonis  Mprascriptia  dederint  angelden  la  Haaiborch  eC 
dacontur  in  Flanditaai  aal  alias  at  caaiparant  paanam,  in  reditu  de  ipKo  panno  nicbil  dabant 
Si  uero  aliquis  istonim  mercalorum  purum  ar{?enluni  uel  nnglicos  «lenarios  siue  alias  merres. 
de  quibus  ungeldum  non  dedit,  secuni  hx  Flandriam  duxerit  et  paunum  de  hiis  cooparaueritf 
in  reditu  dabit  de  pacca  illa  XIIII  solidos  ad  Tngeldam. 

Notaadaai  ea^  preterea,  quod  aiereatoias  marehloaia  Miaaeaiia  et  alit  innameiabUca  da 
kMginqaia  partiliaa  aenientee  qaondaai  dadennrt  ad  aagddam  Tieeaiaiaai  narcaaL  Nana  antaai 

dicti  hnmine«;  et  doniini  arrhiepiseopi  M;ip;efhpbur2:ensis  mercatores  et  dueis  de  Bruncsiric  ae 
ducis  Saxonle  utimtur  speciali  iure.  Drnit  enim  de  last  cupri  I  solidum  ad  uni;eldum,  de  last 
stanui  i  solidum,  de  vase  viaeruin  unum  sulidum,  de  vase  vugenti  I  suliduin,  de  pacca  linei  panni 
11  aoUdoa«  da  laut  aleds  II  aalldoa. '  De  annoita  dabant  afeat  et  aapradieti  aiereaiorea.  Cam 
aatan  aeaiaat  de  aiafi*  datatuit  de  paeca  Uaei  panai  II  aolidaa;  de  bmu  wede  XXI  denaiioa. 

Notuai  Mtetiaaionuribas,qood  qaaBacamqaaboipeattcniens,  mancnaapadBiaK   ( <  identale 

nel  Orientale,  et  nolens  asrcitdore  Albiaui  cum  panno  suo,  dabit  de  (»aeca  sua  XIlll  sulidns. 
Et  si  habet  tunnam  cum  mercibus^  dabit  de  ip»a  IUI  denarios  ad  tbeloueum.  Si  habet 
pantswar,  dabh  de  <pioUbet  st  ippunt  tmsiam  diniidiam  dmariaai  ad  Aelooeani.  *) 

loNper  Bciat  qailibat  hane  littarMB  re^ldena:  ai  ali([aia  haapaa  aegat  de  boab  aafa;  de 
^ibaa  iare  tanetor  dare  mgddaai,  iaaticia  eminente  omaia  bona  antisit,  de  qalbaa  flvtiae  negaait. 

Et  qnia  aaperiaa  dictam  est  da  aiqjaldo,  aane  dieendam  est  de  tboleaeo.  *)  Vöde 

scienduin  est,  quod  qaelibct  iiauis  Iiospitum,  quontienscunque  ')  uenerit  in  anno  de  mari,  tociens 
dabit  XXII  denarios  ad  ihcloneum.  De  cymba  uenienti  de  Stadls  vel  illue  vadens  ')  bospes, 
habens  in  ipsa  unum  scippunt  ponderis  siue  dimidium«  dabit  de  cymba  \  III  denarios.  Insuper 
ai  boainaa  pelles-  aat  hyreinaa  in  iani  dieta  naal  daxerit,  dabit  de  last  IHI  daaafios,  at  daxerlt 

0  Slrf        ■>!  Lit» :  tadnOL  Hbr  find  ^  Zabn  muntdirt.   Untm  «M  Kande  in  in  «Htr  OmMkrtfi 

mit  Blriitift  iftschrtthfi,  feltl  kaum  ei-krttukar :  Iii  v  ilrlrliini  est  imppranlibus:  H.  I>«•lln!^  <  l  0|.  <lc  TMcJiirpr, 
Mfialrä  coMuUun,  llrarico  Saltwike  et  Fiederico  d«  Bokcabcrdi  (7).  CHMrariii«  JohaMie  AJbo,  Henrko  ie  OuaucMe, 
adiMcatia.  fttfodShm  «aiHilNu  cmiMlibaa.   INm  Stntrmgm^  gMrt  «ta«  dm  JAn  tSOO  m 
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tuiiiiain  in  ipsn,  dabit  de  ea  IUI  denarins,  si  est  cum  inercihu««  aiii  iiario  opere  repleta.  De 
promptiiario  uenienti  de  supcriorihu.s  pnrtihus  Alliie  datur  I  sniidiis.  \)c  iiaiii  linguata  I  solidus. 
De  uaui  babeits  ')  liinbos,  per  uiiiiiia  datur  \  UI  deiiarii,  de  uaui  liabeiu»  ')  Hmbos  ultra  "*) 
Vni  dcawii.  De  ani,  fi«  didtn  «mmAmm,  IUI  denartt.  De  mnii  riinplici  mH  dcMiiL 

Et  quia  diotiwi  est  de  amtliee,  dicetulmn  <  si  de  curribus.  De  currn  nenienti  de  terra 
diiciis  Saxonie  apporfanfi  ligna  quenina  dabunt  VIlJ  donarios.  I)r  nimi  apporfniiti  asseres 
vel  cinerea  dabunt  Uli  denarios  et  de  quolibet  uase  cinenun  III!  denarios.  De  curm  eiinti 
Odeelo  I  dcnariHn*  Et  si  eit  Imme  superiivi  cem  meraibiia}  datit  de  ipsa  im  denarios. 

ScJendnm  iiiBiiper,  qnod  homincs  marobieiMiM  de  Bnuiddioiy  habent  speciale  ins  in  Aehmeew 
Dant  enira  de  plaustrata  picis,  qnam  nentlunt  in  Hammemboigj  VIII  denarios ,  et  si  ducunt  ad 
mare,  dant  de  ipsa  XVI  denarios.  De  qualibet  last  cujtri.  quam  dnrunt  ad  rnare,  dant  IIII  de> 
Darios  ad  tlieloneuni,  de  last  stanni  1111  denarios,  de  last  ferri  III!  denarios,  de  last  cere 
im  dMarios,  de  -rase  ciMnim  Ulf  denariee.  Habent  eliaM  iam  dicd  bonines  spedale«  graiiaia 
Id  tbdoneo»  qnod  fnl«MUiqae  merce«  emunt  in  Haramemboig  ad  ndttoeadmi  ad  p«tes  anaa, 
nichtl  dant ,  aed  tantint  de  e^  IUI  denarios,  de  bone  ant  vacca  n  denarios,  de  poico 
I  denarium. 

Itom  sciendum  est,  quod  homiiies  niarcbionis  Misuensib  et  honiincs  domini  arcbiepiscopi 
Magedebur(;enKis  et  ducis  de  Bnnieawie  ac  docis  Sazoaie  habent  alle  iura  in  tlieloneo.  Dant 
enim  de  qaolibet  scippant,  quod  emont  fai  taamWeb  ad  Ndncendan  ad  partes  suas,  tereimn 
■  dbaitfnm  denariwn  ad  thdoneinn.  De  equi»  et  bobus,  vac-cLs  ac  porci.s  dant  ut  alii  predied 
mercatores.  De  cupro  et  stanno  ac  ferro  et  cera  dabunt  de  quolibet  last,  si  dttcont  ad  MM, 
IUI  denarios.    De  ciiieribus  et  picis  *)  dabunt  sicut  et  ccteri  niercatures. 

Omnes  Frisones  »iue  alii  mercatores  uenientes  de  man,  apportaiites  equos  uel  boues 
ant  Taecas  et  per  cos,  dabunt  de  aquo  im  denarios,  de  bone  ant  nneea  U  denarios,  de  porco 
veno  I  denarimn. 

(hinfisrnm([iip  hospes  emens  in  ciuitale  llainuipniburg  cuprum  aut  stannujn  siue  ferrum 
aut  ct-rain  ad  niarc  ducenduni,  dabit  de  quolibet  labt  IUI  denarios,  de  tunna  uarü  operis  IUI 
denarios:  de  vase  vngena  IUI  denarios,  de  vaae  vmi  UU  denarios:  de  mse  dneram  IIU 
'   denarios,  de  vase  pids  IIU  denarios:  de  last  allecis  IV  denarios. 

Item  quilibet  hospes  ueniens  de  man  et  volens  ascendere  .\lbian),  baiiens  pnubnrar, 
dabit  (Ii-  (|urilil>*'t  s(-i[i|tin)t  tcrcium  ilitniditim  denarium  ad  theloneum. 

lii.supcr  quiuis  liuspes,  qui  lenetur  tlieloueum  dare,  si  ducit  equum  sine  sella  per  ciuitateiu 
UannneKiburg,  dabit  de  ipso  IUI  denarios. 

De  alenare  recipitiir  sicnt  tbeloneario  uidetur  expedire. 

Sciat  ctiam  quilibet,  qui  tbeloneum  furtiue  deduxerit.  snlupt  pro  quolibet  ilonario  nouem 
et  pro  exces.su  dnbit  tbeloneario  lalentum.  £t  si  proiude  querimonia  aenerit  ante  iudicium, 
dabit  aduocato  talentum  et  consulibus  similiter. 

<i)  FMi :  mciliwn. 
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DCLXVU 

ZoUrolli'  der  Lvneburger  tu  Hamburg.  ') 

Cive»  Luneburgen«ies  dnbunt  Haniborch  ad  thcoloniiim  pro  pincuario, ')  quoö  vulgut 
nominat  pram,  I  Schilling.   De  navi  oeck ")  MIl  denarii.    De  cane lY  denarii. 
De  equo  IV  denarii.  De  bove  «nt  raeca  II  denarii.  De  pereo  1  denarins. 
De  vase  vini,  quod  emitur  Hamborg,  IV  denarii. 

De  bonis  ducendis  de  Hanborch  ad  cMtalen  LoaelNUS  anllns  Inngcaria  Lanebugmiaia 

ad  theolonium  dabiu 

De  boni«  vero  in  Flandriam  vel  alias  dacendis,  pro  lattO  Mpri  Tat  etiam  metalli  sive 
Int  eria  IV  denariL  Pro  choro  tritid  Tel  riliginia  II  acbillingi.  Pro  laleiito  poadenM  ooiw- 
eanqae  mercationis  III  denarii. 

In  reditu  aatem  pro  bonis  r^ortaadis  a  eiTitate  Haiuborcb  ad  Lunebae(;  nibil  dabunt 

ad  theolonium. 

Itan  de  twna  nurcalioiiia,  faaleBcunquc  sunt,  dabnator  IV 
De  vase  angaenti  IV  denariL 

de  bonis»  qae  Uc  scripta  non  sont,  nfldl 


DCLXVIII. 

Gräftirh  Schauenburghche  ZollroUr  ') 

Wat  men  ghift  van  greuen  tollen,  dat  volget  hir  na  Int  erste  so  gyfft  to  greuen  tollen: 
eyn  peerd  Uli  penninghe.  £u  rind  II  penninghe.  En  swin  I  penniugk.  En  scbaep  enen 
pomingk. 


•)  Lfa»  ftamfUmAm.  »)  Um,  eck  •)  &.  rntttMi  iwdb, 


')  Dieae  Zollralle  bildet  den  Artikel  CXVI  dn  deutschen  Lüncburgcr  StadtreebiM  «MS  iAtt  lt47,  M  «{* 
M  ja  J.  C  IL  Dreyer's  Ncbenatund«  abfadrucbt  iat.  Dam  die  LüMbuigvr  gewiiie  BagisMigiiiigMiM  SahMC». 
fcnighAai  XtHe  in  llambiv|r  bcMMOi  iubeii.  geht  mm  oUfcr  No  DXTÜI  bervor.  Bm  Ailar  diflaar  Zolirnile  iit 

ji(3ii<  Ii  nicht  mit  Bcstiaimllicil  anzugeben,  um  !mi  \vf  ui(;i'i-.  da  die  dicHom  Artikel  i nrlicrgriieiidr  Eniingcr  Zollrolle 
der  LUucburger,  wie  ichuB  Drejrcr  bcmcrlu  hat.  juiifer  ist  alt  du  Jahr  lü78.  Vergi  MnUin  die  dnafalhi^e  Uriunde 
des  BMOfW  Jbbun  «M  Mmm  rmm  Jahi«  im  Mn  M.  «)  Canfe  fUr  RAn.  wi«  iw  ÜMbutiMhai 

lAar  rcHigiulionum  ad  ■.  12  ts  fi?. 

')  Aua  riaer  Handucbrift  der  LiieMfjru  tJnmuu'rzljihliiilhrk  fnl.  au«  drra  fuiifzohntpn  Jithrhuiidrrte,  welche 
die  UaHbargcr.  Ditmaraer,  Lübecker  uiid  Lüiieburger  Rechte  enifalilt.  wn  diese  Zullndlc  hinter  den  llamburgcr 
IBlsdtwfbUmniaWwifBfiigtiit.  Si«  iat  Ttflkhca  sut  vmm  mm—  Alwchrift  dar  Sahrider  Bslwüiiwcbai  8— 
dei  Sbdtwchivc».  UnffMdhM  mmImt  Zuailw  irt  dicM  danfMb«  Rolle  den  ynAtrfAmim  latdmehc*  mn 
ahnlieb,  um  »ie,  bei  der  CogewiMheit  ihres  Alten,  nicht  hier  xur  Erläuteninf;  gieichfalhi  einzuriiikrn.  Die  Zoll- 
MiifetM  rtiauun  aehr  mti  dcaen  der  laleiiiiacbea  Rolle  übcrein  und  oidit  aünder  mit  einer  SchaMenburgiaGben 

von  denen  Curtrrn  .  «o  von  Fmnbdrn  au»ü  der  Stadt  Huinliiirj;  f;<  rurt  und  gcschieft  «rrden^.  «o  «ip  Jer  des 
Grafen  i:)m«l  von  lloUtcin  und  Schauenbutig  und  der  Stadl  liauburg,  welcher  letxtrrcu  die  liälAe  des  Schanen- 
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Ene  tonne  herrins^hes  II  penninghe.  De  borgere  van  Bruns^s-ick  s;(!uen  vüii  der  tunnen 
heringheM  eneii  penning,  men  van  anderem  gude  gexieu  se  lik  anderen  geslen.  £ne  tunne 
botteien  nn  penninghe.  Eue  tame  kopperrokcs  ')  II  penninghe.  En«  tmuie  kBlmyna  II  p«it- 
ninghi  .  Alle  andere  tunneii»  de  twe  bodeme  hebben,  im  pennSiiglie.  Vm  tum»,  de  en 
sind  ht  tt.  II  )i(  iiiiiiif^he.  V.nc  sehlpkutc  IUI  peiudii|^e.  En  pmid  swarea  ■)  III  peaninglie. 
Ene  »ciiynmese  *)  Uli  penninghe. 

Schone  want  vortollet  men  by  terlingen  ')  vnde  by  leren.  *)  £yn  terling  cnen  Schilling. 
En  «efCB  n  adiflllnge.  Aaer  lieft  en  gMl  ejm  lakeo,  dar  gjrfll  he  Twe  tho  tollen  II  pennhighe. 
Grauwe  laken  de  tollet  men  bi  pund  sware.s.  En  laken  II  breet  engelsch  II  pennini^lie,  dat 
smale  by  pund  swares.  De  Helscssrhen  vnde  de  .Melhussesobt-n  ')  vnd«'  (k-  T^ninsw  vk<  s(  lien  by 
pnnd  swares,  de  Hinsehen  unde  de  brpdcn  Engeischen  Ii  penninghe.  En  tioder  wynes  II  pen» 
■inglie.  En  hale  mderdokes  ')  II  penninghe.  En  pak  hasn  *)  V  penninghe.  En  nias  nad 
'  ofle  en  mnndelen  yad  Tm  pennfaighe.  En  stal  nad  "0  HÜ  peuringhe.  En  koppd.  vyghen  ") 
II  penninghe.  En  bale  ryses  ")II  penninghe.  En  last  wasses,  XII  schippunt,  III  schillinghe. 
En  last  vye;hen  III  schiilinghe.  En  sciu-ke  ")  visches  IUI  penninghe.  Kn  diisenf  astrn(  kes 
8teue&  ")  XVIII  penninghe.  En  tiuiue  soiles  IUI  penninghe.  Ene  pipe  olles  VllI  penninghe. 
Ene  tonne  iQrnteB ')  nn  peuninghe.  Ene  tnnne  alea  IIII  penninghe.  Eue  tnune  atoreelHIpennlngliCi 
adiip,  dat  to  Stade  varet,  alse  en  boet,  VIII  penmnglie,  is  dar  tollenar  goed 
}-nne.  En  eek,  ")  d<>  encm  g;n.stc  tohorct,  de  tho  Luneborch  ghejt«  de  gyiR  VlU  pennln^lie; 
is  dar  gud  yime,  dat  uortollet  men,  alse  hir  vore  schreueu  steyt. 

Also  dicke  also  en  gast  varet  mit  eneme  schepe  van  Hamhorch  aner  de  See,  so  gift  he 

io  Tvr  dat  adiip  XXÜ  ded,    «bOTeme  ala  id  gasten  tobekoiet,  vnde  aine  Tcaditlnde  de  nnr- 

tollen  dat  gnd  alao  yvn  aduenen  ateU^  dat  gastm  tobdioret 

«)  styiBP».   MS.  ><)  n-n:  p<-nnm|;he.   Dir  JUbnOtr  hd      Atkmkhaf  4m.  ßb-  itmiü 

fmUch  gtltMe».    VtrgL  obtn  S.  üAä  und  S.  <i4a  Kote  •). 


Vitriol.  S.  Urinindlichc  G^xcbiohlc  der  deutcehen  lUnio  Tb  II.  S  89.  470.  0  Piiix)  «nnros.  In 
der  Zallrolk  des  iiIcttCB  Lübecker  BcchtMi  pwiit  fnivis.  Vater  dcBMlbea  ZoUanMltc  hu  dk  obifc  Zollroll«  n 
MailiHryt  talnrtm  pandenmi  eiiiaMwiq«e  ncreatimM.  Die  oben  mtgMIute  ZoOnille  «dicniC  Anadbe  dardb 
Sme  Ixt  7.U  fic/rirhiii'ii.  Sriiin-  «der  .Sl;iii  inrs-r.    S.  a.  a.  O.  S.  417,  53t.    C<«ntr  Si-liiinmsr     Dir  Ri>llr- 

t«ni  Jährt  1600  «agt :  ScbincMen  »ciat  Packen,  daran  dorre  Ochacahtutc  gepacket.  S.  a.  a.  (>.  S.  285,  891. 
▼ofL  ahm  ft.  «»•  «tiBiiieat.  •)  8.  «bcn  8.  MI  Note  f.  .         *)  Aw  den  EImm  wmI  MfiMliawwi. 

*)  Sirdrjck.  in  der  Znlliolle  dm  Grafrn  Ern«l  Und  anderen  deuttchrn  UrimdCB,  für  eine  feinere  Art  Tücher. 
*)  Gralivkte  und  gewirkte  StruiB|irHa*i'ca.  '*)  Eine  lagieua  raljbiü  t.  anctt  in  der  Rrah.intcr  Zullnille  vkih 
Jahre  1313«  ein  Val  llaelf  ■.  auch  in  der  llolländifirheu  Zollrollr  fiir  dir  dcutsrbrii  Kaiiflriitr  vnin  Jahir  MM 
■i.  a.  O.  S.  448.  la  doja^gaa  rvm  «lahre  U63I  tteheB  FäaMr  Mit  Hamiadkca  und  Kettenrüitiuifea  daracbca. 

Eben  n  hat  ^  FlndriMhe  Zonrone  v«m  Jahre  ISM:  oopab  fcan«  ilre  raeenomai.  S>  a.  a.  O.  S.  M. 
lloUandische  Zollmlle  vom  Jahrr  I3G3.  Dii  »..11.-  <  .>rii  .r.i1ir.'  IGOO  li.nt  <l.<rui  I'in  l«.ri  Korb  Pc^n.  ")  Rt-is 
Gewürse,  Maadela,  aack  Baien,  *.  aack  in  der  IluUüBdiachen  ZoJlruJle  vtmi  Jabrv  laäS.  ^)  Ein  Sciiock. 

«MMi  aMt  «^Madw"  Im  M>  und  fw  Mmm  Wertet  C  «der  handeri  fehlt  •<)  Aatradi.  EMrick.  wM 
erklürt  durch  gebrannter  HhlMntein  in  der  Rolle  rom  Jahre  1600.  S.  auch  Brcmiacli-NicdersSeh<i><t.>hr«  WSifer. 
back.  Ein  piattai  Mit  aüt  eiekeoem  Buden.   S.  awior  BrcBiscbea  GeMhicklaiincllen  US. 
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De  van  Sultwedek  de  hebb«t  hir  dhe  rechticheit»  isset,  dat  s«  bir  lenoewand  bringhel, 
dat  se  ia  VlandcNii  aoidei,  »o  geaen  M  Uli  aebilliiighc  vor  dte  raUoi.  ")  En»  toll«  is  XSinr. 
De  tunne  grauwerkes  III!  penninghek  Wen  M  koneB  thd  der  mc  vnde  hd>b«n  dat  gud  vor- 
butpt  rddpr  nirdrhiitet  eddpr  vorkoft,  so  en  sjt  iu'n  sf;  nicht  2;enpn  '  i  tollen  vor  dat  wand  edder 
vor  dat  gut,  dat  mit  denie  gude  coft  is.  Mer  It'ghedeo  se  leddich  zolver  ")  edder  cordewan 
edder  ander  gat  to  eren  gelde,  dar  ue  dat  leiuiewaud  vmme  votkoften,  vor  gnd  mede  wedder, 
dar  motan  ae  vore  tollaB. 

E}-n  rolle  lenwandes  van  fiimljotfh  edder  van  allen  Steden,  bebalu»  Soltwedel,  de 
gift  io  venehaluen  peiiniuj|^Ttn ,  wan  s«>  to  d(>r  nee  uaret  edder  uaien.  Vnde  wat  gilt  dat  met 
deine  lenwande  wert,  dat  gyl't  tollen  alhe  vore  schrcaen  steit 

Kamirt  en  achip,  dat  nie  der  Maikede  knmpt,  dat  kome  bringet  to  Hambopdi,  wen  id 
wadder  wech  wU,  laset  eyn  praem  edder  en  tunget  schip,  ")  so  gyd  de  Ncbipman  eneu  Schilling^ 
vor  dit  scliip.  I^set  ori  schip,  dat  io  horde  lieft,  edder  leutlmdisch  kan,  ao  gifi  it  Vlll  peo- 
niugbe.    Isset  en  bödmen     schip,  so  gilt  id  IUI  penninghe. 

De  Markeseben  de  hebbet  de  rechticbett,  alle  dat  god,  dat  se  vorkopcn  mit  dem  gelde, 
dar'  se  ere  kome  vor  gheeea ,  edder  dat  boten  gut  mh  erem  korae,  dar  en  geneo  se  nenen 
tollen  vore.  Warat  oner,  dat  se  lin,  roeuea,  «rwhen,  *^  bombok  efte  lennewand  hir  broditeDy 
dat  gud  moten  se  vortollen,  also  ander«-  vrome  !^nste. 

Dat  Hannouerscbe  i^eren,  dat  au  deme  wcssenen  kuke  ')  wert,  dat  giti  dat  C  II  pen- 
ninshe,  dat  C  van  deme  denen  iseren  1  pcnnbigb,  dat  boghel  iaercn  dat  C.  III  penningbe. 

Ein  holtiraKen,  dede  kumpt  ute  äes  Rageaa  w^ide  *)  ooer  de  Byllen  VUI  pennbigbe. 
En  wnghen,  de  de  envitten  hrorlit.  Uli  penttniglie.  En koppofuad Uli 'peDBUiglie.  Enadioff") 
bekeuc  edder  kctcle  1111  penninghe. 

£d  wispei  Wethen  edder  roggeu  II  schiUinghe.  En  wispel  gersten  XVIII  penninghe. 
En  wispel  banerai  1  schUlingh.    En  wispel  bonen  XVHl  penifn^e,  dat  sint  XXX  nnle. 

£u  sak  gersten  Ii  penningb.  En  sak  hauern  I  pennin^b.  Eyn  sak  weten  edder  weiten- 
Boltes  II  pennin^lie.   Eyncn  sak  sennepes  II  penninghe. 

Eyu  bereuen  ")  sak  Uli  pnmingbe.  Eyn  sak  to  gebunden  II  penninghe.  Eyn  Kak,  den 
de  krencr  drcebt  vppe  den  rugg^  dbe  en  gift  nicbt  •  • 

«)  siAt  M  gSMü.  MS,  «)  IsMD.  MS.  •)  Mm.  SB.  ^   .      0  Um*  ücrMfct  wuMc. 


It.i  S«h»f'ilc'lri  »rrilrii  in  di  u  älli itcii  Rulli  ii  als  iIIl' Mcrcalorth  uurchiunUM  de  Brauileiiliurg  liewickiirL 
")  Ultimo  jMcca  linci  panni.  Lutliigvs  Silber,  ubrii  purum  arecotum.  '*)  ObCH  S.  M7  Mvia  linguata. 

«)  Evtiarii.  ")  i'  ür  Zt^iobeln,  m  wie  für  CkenwMivn,  in  d«r  Briiggcr  SEoUnDe  »  a.  O.  K.  SB  umi  8T. 

Grbiadr.  SfliaiiT  S.  Brem.  Nieder».  Wörlerb.  r.  Schoof.  Die  Rulle  vom  Jabrc  lAOO  ugt:  Ein  ScbocIT  KnaM-l. 
daria  iOoder  Kcurl  «nctnuMicr  gebunden  •eint,  wirdtalbie  ein  ScbuefTKenandt,  gicbt  4  Pfennige.  Bereuen, 
■il  Bsifc«  verNiMh  wie  Taamm.  S.  Dfknadl.  Genli.  d.  doMML  Uhmc  Tk  IL  S.  M7. 
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Ein  dekcff  *)  hwle  IDl  penninghe.  En  stucke  gerdn  **)  leddera  IUI  pcnniiiiglie,  dat 

»lagen  is. 

Dnt  r.  losos  hennoiics  *>)  I  penningh.  Dat  kabelgame  bi  pnnden  game. 

Dat  wagenschot  ")  dat  tollet  nicht. 

Alle  da  dar  «am  in  det  adchte  ■)  van  Bienen,  id  ai  in  Ditmcracben,  Jvüand,  ü»  Hadeln, 
int  Olde  Land  edder  wof  le  wonen,  de  geaen  nea  tollen.  Vvrdmer  alle  de  van  Lvbeke  vnde 

alln  de  dar  woncn  in  dem  lande  to  Holsten  vnde  TM  Schonwenborcb,  de  cn  tollet  nicht  hjr. 
VordmiTP  de  van  Kiclics  *■)  de  van  Godtlande,  de  en  tollen  hyr  ok  nicht.  ')  ") 
Item  X  fttro  ")  buckinges  *)  IUI  penninghe. 

En  aehip  mit  molden,  spannen  vnde  sohnffelcn,  dat  gilt  ene  «Mlden,  en  span  vnde  ene 
aehnlTelen. 

Item  vor  brode  oseuate  **)  gift  mrn  ^\  nt  mon  xvil. 

Item  6)11  wi&pelle  solleH  VIII  pcnninght'.   Item  I  tzinters  gant  I  penningh. 
Ileni  ene  nye  kiste  oAe  scliap  en  gift  nicht.  Item  de  last  BayeHcbes  soltes  III  schilUnghe. 
Alle  tanne  de  twe  bodeme  heft,  gift  ene  isidce  tnnae  II  penninghe,  vtgenanian  beringe 
kopper  vnde  damyn. 

Item  en  dro£re  vat  werk,  vlas,  m.ni<l«'lpn  sriff  MII  penninghe. 

Item  ene  last  wasses  edder  isern  edder  kabelgames  III  scbiUiiighe,  dat  ts  dat  piuid 
ni  penningbe.  item  eyn  pak  hasen  V  peudnghe» 

Ene  rolle  lenwandes  van  allen  Steden,  behalnen  Sokwedd«^  veAchalnen  pemdngh,  nmn 
de  van  Soltwcdcl  IUI  schillingho.   En  terling  wände*  anen  aehillhiglu 

Item  ene  pipe  olifs  Vlll  penninghe. 

DCLXIX. 

Gerlutrd,  Graf  van  Holstein,  bestätigt  den  vom  Ritter  Otto  von  Barmextede  «jr.trhehenen 
Verkauf  riner  TJ'ffir  im  Wassrr  Sandttu  bei  Goirietwtrder  an  den  Hombwrger  Bärger 

Ludolf  lon  liiixtehutle.     12(l:t.  Jun.  t6.  ') 

G.  Dei  gratia  conies  Holtsatic  et  de  Scowenhorg,  oniiiibu!»  prcMcnteh  litteras  inspecturis 
salutem  et  plenitudinem  onuiis  |{  boni.  Notum  esse  volurous  uniuersts,  quod  Ludolfus  de  Ouxte» 
bnde,  noster  duis  HammcnbmgeneiB,  in  noetra  picsentia  eomparaidt  |)  a  domino  Ottone  de 
Banneetede,neatro  ndüte,  vnum  gaiyiaUnm,  qaed  vnlgo  mre  uocatnr,  sitam  in  a^  |;  Sandowe, 

0  lAidile.  M.  Umt  Ri|C        0    <"*  «wirt  SR. 

")  Derh«r.  eine  Zahl  von  triin.  ")  Orijrrl^  *•)  Ifaaf.  *)  Wagt'iisclioii.  gToiwie 

Fiebnibalkrn.  S.  Mick  älteites  llambar^rr  Schiffiirecht  Art  X\l.  »)  S.  ul>i>n  No.  DLXII  und  DLXXXIV. 
»}  SiTV,  Strukkork.  GerSudiCfftcr  licri«(.        **)  GcfuK,  Sckxuftla  tum  AMMckw^ren.   S.  BrcMM-hc 

OwhiBlUnurllwi  8.  141; 

*)  km  dm  OrffiMlc  wclebem  «Im  Bdtewifgfl  de»  Orafbi  CcfWd  «iU«gL 
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que  fluit  iuxia  insulmi  GoriesM'erdcre,  hereditario  iure  peipetm  poMidendum.  Et  idem  La. 
nobis  (Icdii  XXX"  marcas  ileiiarioruin,  vt  nos  ipsnm  totam  aqiiam  Samlowe  «limitteremus 
eidern  et  suis  veris  beredibu«  liberam  optin«ndani.  £t  nemo  aliquid  iuris  babebit  in  eadem 
aqua,  nisi  de  predieti  Lt.  «t  saoiwn  berediini  fatint  uolniitete. 

Testes  faeios  rei  sontt  l>oiiunu  Henmene  Stormaiiut  ptepositu  Rmnenbaigeuis;  et 
Iratres  eius  Hnrtwicus  et  Gotscalciis ,  Lupus  de  Kyln,  GerbertUR,  ndunratus  noster,  mniles. 
Bertrammus ,  tiliu.s  Esici,  lieniardus  de  Buxtehude,  (»udeco,  filius  Katmari,  HinricilB}  filhis 
Wredewardi,  et  frater  eius  Nicolaus,  Wiuterus,  burgeiise«)  et  alii  quam  plures. 

Datum  Hammcnbois,  «mio  Danini  M*COLXIll*,  In  die  suicti  VW  aiartiiis. 

DCLXX. 

Gerhard,  Graf  wm  ßoUtein,  verleihet  der  St.  Marindtirehn  zu  ffamhurg  da*  Dorf  Stem- 
warde und  verzirhtPt  auf  seine  Reekte  rärf.sichdich  der  ßFü/t/e  an  der  Tarpe,  wogegen 

das  dortige  Cft]iitil  dfin  Kloster  Reinfeld  dfii  Zehnten  zu  Trittau  Uhrriässt  und  auf 
üehadensersatz  neyen  der  neuen  Mühle  und  der  yerlütte  zu  Holm  verzichtet.  t263. 

Gberrardus,  Dei  graftU  oomes  Holtsalie  et  de  Scowenborcb,  omnibus  preseutem  liitcram 
visaris,  salatem  in  oamian  uluatore.  Notum  esse  eapimas  iniaerllsiSf  quod  aes  pro  dilecti 
fiatris  nostri,  comilts  Johannis,  *)  memoria  special!,  necnon  et  progenitomm  nostronuB)  qaomm 
recordationem  in  ccclesia  beate  virginis  Marie  in  l]  Hammenburch  in  boiio  firri  exoptamus, 
villam  Stenwarde  ')  cum  suis  atdnentüs  et  termiuis  a  nostris  oflScialibus  priu»  distinctiK ,  ipsi 
eoclesie  sub  |'  hae  fofa  daztans  confefeadaai.  bi  assamptieae  beate  Viij^ais  de  prouentibos 
ipsias  in  refeetvrio  eendetar,  et  in  anniaeisBrIo  ftatois  nostii,  Johanais.  coaiilia  antedioti,  tot 
denariorum  fiet  distribntio,  quod  canoniciLs  snlidum,  vicarius  sex  denarios  recipiet,  tantnai  presens 
in  vigiliis  et  in  missa.   Item  ad  nltare  ante  choruni  ecclesia  lumon  siiis-tilis  noctibu.s  proctirabit. 

Item  moleiidino  in  Terucke  ab  ipsis  cauunicii»  conslructo  ')  et  unuii  iuri,  si  quod  nobis 
oompetere  aidebatnr,  in  perpetuum  renanüamn«.  Cnios  vtÜitas  tarn  In  aqua,  quam  in  leddhibo» 
ipsis  cedet 

In  quoniiii  rcsfnnruni  nntedicti  eanonici  ad  nostrum  desiderium  iccIcNic  Iffincveldcnsi 
deciniam  in  Trviowe  diiuiseruut,  sicut  in  priuilegio  ab  ipsis  ecclesie  Ueinuveldensi  iam  dicte 
traditu  continetur. 

Benantiaacmiit  etiam  lann  dicti  canonici  ^estionilNu,  f  ne  intet  ipso»  et  noa  tone  temporia 
CKBtiterant,  videlicet  *}  tbo  clioro  afl^inia  ▼et  «piindeciia  maraiB  argend,  qae  pro  daaipadB  per 


')  Aus  dem  Ori(;in»l'',  wclrhrm  d»  Sicgfl  <lt>  firafrii  Cdlianl  3iiliiiii|;t.  •}  Er  sl/rb  aiti  20  April 

VMS    Vcr|-I.  IVrcrtil.  Ilaniburg.  ')  Slrawurdc,  üb  KircliqtHlc  Stcinbccit.  •)  S.  üben  M«.  ÜXXXL 
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molendiui  nuui  coiu>truction«u  eis  UUt«  foerauU  Sbtilitar  et  dampois  in  Uoliie,  qae  fpeoe 
tantnm  canonicos  contingebat. 

Acta  aant  bee  Segebergbe,  anno  Domini  M*COLX*III*,  ia  octana  sancti  UttL 

l)(L\Xl. 

Gerhard,  Graf  von  flo/sfrin ,  bekniut  vor  dmi  Mathe  zu  Hamburg  600  Mark  geliekm  zu 
haben,  mit  der  kerp flichtung  unter  Strafe  dM  EMojfers  zurückzuzahlen,  faUe  der 
Streit  der  fli—tfyer  mit  dem  Erzüteiffe  vmt  Bremen  über  das  Setzeit  vor  der 
Schvinjfe  nkkt  atugefüeken  wird.   i263.  JuL  S, 

Noa  GerardoB,  Dei  gratia  comes  Holtaalle  et  de  Scowanbareg,  presenübns  protestamar 

litteris  et  notuni  facimus  vniuersis,  qiiod  dilccti  fidelps  nostri,  ronsulps  IIa rnhurgeBies,  quingentaa 
marras  dfnnrioruiii  IIaniburn;cnsiuni  nobis  inuluu  prestiteruiil,  sub  hac  forma:  qnod  si  disrordia, 
que  ])ru  applicatioiie  nautuin  ad  portuni,  que  *)  Swingc  uocatur,  iuter  dominum  iiustrum  archi> 
episcopum  noatram  Brmensem  ex  parte  ona,  et  ipaoa  eonsalei  aersatar  ex  altera,  noa  fkerit 
posita  in  anücitia  nel  in  iure,  bos  com  militibus  nostria  infira  sabacriptis,  fide  data  piewriaimna 

constilibus  siipratlir  tis,  qiiod  post  qiiatuori!e(  im  dit  s.  postqiiam  nobis  per  litteras  suas  uei  per 
rertuiii  iiuiuium  >igniKcauerint,  iio.s  cum  vi^dem  inilitihus  ciuitatcm  noslram  Hamburg  intrabimoS) 
noi)  e.\ituri,  uisi  in  eorum  amicitia  et  fauore,  donec  suprascriptas  qningentaa  marcas  ipsis  inte- 
graliter  persoIaaBiiw. 

Nomina  ucro  militum,  qui  nobiscum  promisemnt,  Kunt  hae;  Wende.  Jobannes  Breyde. 
Borchardus  de  Oftesbud«;.  Fapcwlf.  iMarquardus  de  Renowe.  Seackc  de  Langwedele. 
Eg^ge  de  Slanierstorpe.  Aicolatu»  Danus.  Ueymarus  de  Wedele.  Georgias  aduocatvs.  Im- 
denta  Atonn.  Maiqaardns  Bloc.  Nioolaaa  da  Swanan.  Niookna  da  Tomndia.  EmAm  de 
Samaeampe.  Jolwnnea  Soldar.  BlaiqDanhis  da  Hella.  Borcbardna  Dna.  Gariiaitaa  de  Bey> 
ccneborcg.   Helericus  Comeus.    Marqaardus  Scacbc.    \oIradus  de  Husberg. 

Utautent  lipcnianfant  rataetinconuulsajproientemlitteramsuperipso  facto  dedimassiffillatam. 

Data  in  Hanm^cmborg,  aiuio  Domini  miUe&imo  ducentesimo  «exagesimo  tercio,  infra 
octanam  apoatolorani  Petri  et  Paafi. 

DCLXXII. 

Gerhard,  Graf  vou  Holstein,  verleihet  dem  heiligen  Geisthosjtitale  zu  Hamburg  für  seinen 
Hof  in  Oeksenwerder  die  MHbenutzwiff  der  Weide  in  BetHrook.   1263.  Jul.  6.  ') 

Gerhardus,  Dei  gratia  comes  Holtsatie  et  de  Scowenborg,  omnibin»  presen«  scriptiun  ]| 
vianrfa  aahrtam  itt.Doniino»  Notan  ait  omnibaa,  qaod  cm  naa  paaana  qnedan  ||  aila  in  inanla, 

')  VVrmutlilich  tu  Hambuf^, 

*)  AiH  dem  Libcr  prinlcgianuB  fuiWiMlin  Bio.  XXXIU. 
■)  Aai  der  OriginiOiulMMie. 
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que  voc^tur  KaH»  bominibus  itostriK,  ciuibus  de  Anremuile  ||  TeDdiderimas,  nos  postea  in^ 
geDciam  hospitalis  sancti  Spiritus  in  Hamborgh  speciali  fauore  attendentes,  de  uoInnUte  ei 
CO— «MB  cinfauB  pi«dietonni  oidinaiiinnM,  qaod  aUodtam  vmm  piefioli  hoipitaUs,  lilini  ia 

insula  Ossenwerdere,  pascua  praacripta  com  predictis  ciaibus  in  commimi  fmctn  aine  oommodo 

possidebit,  ita  tarnen  ,  quod  magister  hospitalis  scpedicti  quolibet  nnno  in  festo  pentekostes 
dfnariorum  UauiburgeiiHiuiii  qnattuor  solidoa  abaque  omni  contradictioue  p«n»olaet  ciiiiboa 

Vt  aatam  Ihm  mMtram  ofdinatknieiii  latioiiabileBi  mlfais  iDpoaterom  «odaik  iaütimiwg 

ml  mutare,  prpsens  scriptum  super  co  sigilli  nostri  appensione  ius-simas  robnrari. 

Datum  in  vilia  Scipbeke,  anno  Domini  M*CC*LX*1U%  in  octaua  apoatolorom  Petri  et  Pauli. 


DCLXXIU. 

Bdtm^  Herzoffin  von  SaeAten,  Engem  und  Westfaien ,  bestätigt  d0u  vom  Ritter  Godeeo 
von  Raceburtj  (/eschrhenen  Vtrkoiuf  der  Gtter  in  MareiMerder  m  das  Bamhwgisokt 
CapitfL    i263.  Oct.  i6.  ') 

E.  Dei  gracia  ducissa  Saxnnic,  An>;:irie  &  Westfalie,  adaocato  de  Lovenborg  et  '|  vni- 
oeniSy  quibos  presens  scriptiuu  exbibitutn  luerit,  salutem  et  plenitudinem  omnis  boni.  |l  Ue- 
oognosdiDM  ttmon  ptwencnim  pnblice  pra«tstutai|  m  bow,  qua  Godeeo  nHei,  dkstao  ||  tlo 
Baeeborg,  canonieb  Hanunemborgeiine  ecclcde  in  Ketcwerder  Tcodidlc,  ftaoraliili  conocHWi 
düecti  domini  et  mariti  nostri  felicis  recordationis  accedente,  ad  dictam  cerlesiam  com  omni 
iure  Iibcr;ili(cr  pcriiiifrt'  Quare  uokunos  dictos  canonico»  ia  boni»  eiadera  a  qaoquam  ollo 
modo  de  cetero  m<>lc)>iari. 

Dalmn  in  eaatio  aosCro  Lovenboig»  anao  Donfad  jiHT*OIiXIII,  ydibiia  Oetobite. 


DCLXXIV. 

Otto  von  ßarmestetU'  und  andere  Ritter  verbürgen  sich  bei  dem  Hamburgischeti  Capitei 
ßr  die  vom  Grafen  Gerkard  von  Holstein-  »  genäkrende  Bestätigung  des  Ferkamfes 
des  Dorfes  Todendorf   1263.  ') 

Otto  de  Barmwtedfl  k  WUeldaB  dictas  Papenif,  auBfee,  omnibas  boe  acriptuiu  visoris 
nottun  esse  aolumus,  quod  cum  donunus  noster,  comes  Ghernrdus  quandam  snnimam  pecunie 
domino  archiepiacopo  soiaere  teneretar  |l  et  nos  pro  eadem  summa  cum  alüs  militibaS}  pro  qua 


')  Ans  Her  f)rij;injilurl(urnle,  dorcn  Siri;!'!  ab(;<Tls^rn  hl 

'3  Au»  dein  Origioalc,  dciseo  eiuxigca  Sirgel  ■bgrri»»en  i«t.    Auf  der  Uüdiaeile  der  Urkunde  i  Su|»cr  r'Mm 


Digiiizea  by  Google 


un.  666 

fld6  dlUl  ]mnMirfins,  Hamhorrli  venissemun ,  ipnam  pectuiiam  sine  gmtl  dlimpno  neqiUkl|iialli 
acqnirere  potuimn».  \'ih1o  domiims  (»herbertu»,  mile»;.  quandam  villam,  quam  '|  a  Homino  nostro 
tenuit,  dictam  Todendoqie  ad  instanciam  nostrani  vendendam  optalit,  ut  graue  dispendium 
uitaretar.  Preporftui  «g«  «t  ctpfailuil  flamlnngeiiM  HoMbcuh  teliter  conamemt»  food 
eadcm  TÜlani  !|  pro  centmi  9t  qvinqilagiiita  maids  iidmm«mun  a  d«Hn1no  GBcrberto  emtraiit 
cum  iudicio  maiore  et  minore  et  omni  iure  in  aqnis,  pascais,  pratis  et  terminis  eidem  ville 
deputati».  Qui  sunt  liii  et  protendunt  ab  ma  pnrt«-  in  fluuiiim,  qui  voratur  Bestene  '),  ab  altera 
ad  terminu»  ville  Sprenghe,  *}  a  tercia  parte  nd  riuulum,  qui  dieitur  Owe,  distinguentem  viliam 
(MdMadorp  *)  ab  hae  Villa,  •  quarta  parte  ad  palvden,  qne  dMingalt  Ullim  HoghäDOHn'  ■) 
ab  lata  TÜla. 

NfiK  mm  rptpri«»  militihns  promisintii«,  quod  ipsam  VMidioionem  dominus  noster,  OheN 
ardus  ronip.'i,  rodirns  gratam  habebit  &  litteris  suis  &  puerorum  fratris  sui  «cele.sie  passiderldam 
perpetuo  libere  confirmabit  ante  festam  beati  Johannis  baptiste  prosbno  mtnc  venturam  5c 
«nulia  ftciet,  ^  a  nobia  pioaiiaaa  aapcriaa  «ant  aipraaaa.  ABoqaba  acqMBlI  die  poat  r«atini 
sancti  Johaimii  baptiate  Hamborch  anb  optentu  fidei  noatre  intiabfanus  omni  dubio  cessante, 
sine  aliqna  promnniM'onp  vel  uocafione,  rnm  hiis  milit!bu<e.  qaornm  nomina  hec  snnf:  Otto  de 
Barmestede,  Micolaus  dictus  de  Svauen,  Heinricus  de  Terrente,  Marquardos  Bloc,  WlfoldiU} 
lUifBardas  de  Helle,  Gberbeitaa«  'Eeko  de  Maawiatorpe»  «ob  eizHari  niai  domima  iioMer) 
eoBMa  Gberavdae,  e«  qae  pnmdaiaMU  penlMsarfc  ad  effeetmk  Si  vaio  dewiaam  Matram 
eomitem  Gherardum  redtre  non  contigerit,  quod  absit,  nicbilominus  iam  dicti  milites  nobiacn 
ea,  que  promi^inius,  a  pueris  dominoruni  no.strorum,  Johannis  &  Gberardi,  prout  fidem  dedimvs, 
expleri  omnia  procurabunt,  Tel  ad  ea,  que  promiaiani«  eriaina  obligati.  Fromisenmt  eciaia 
predidi  lattltea  domfann  MavfaaidiiBi  de  Rcawnre  ea  proaiianmuB  k  aafnatniain. 

Teate«.  imius  rei  ooot  piafiMi  adlitaa  Marfeaidaa  Bcigcallet,  Leo,  TbidefM  alB 
quam  plures  clerici  &  laici. 

Acta  sunt  bec  in  Uamborch,  anno  Domini  M*CCLXI]1*. 

Vt  antem  bae  liraia  pecaiaaeant,  ego  Otto,  miies  didn«  deBatamtadc,  prcsens  scriptum 
«ao  sigillo  aigülani.  Ego  edam  Wlfoldw  lan  dicti  denbd  Otteaia  sigUlo  cum  aliia 


DCLXXV. 

Otrkmd,  QntfvM  BOttein,  üterMgi  dmt  BambutgiMkM  C^tl  dag  Jhrf  TMtmhrf.  *) 

Gberanhu,  Del  giaeta  Holtsacie,  Stormarie  et  de  Seowenborch  comes,  Taioenb  Cbriati 
fidelibns  presentem  paginam  aisoria  in  omaium  saluatore  aalnteaa.  Ifoactiut  preaentee  pariter 


•)  Toandarf.  4awd0  in  Kircli*ri«le  Vakuidt  (ßtOi),  ipilcr  im  KirckiS|ride  Shacmkcdc»  JcM  CiclMde 
genaoBt.  ■)  Die  Wtttte.  0  Sprcagc.  R.  Bebeir.  *)  Oe^^dbrf,  K.  SM.  •)  Bmm^, 

K.  BcrgKJcd». 

Ana  de»  Libcr  cojhaIm  Capituli  fol  100  tt.  Dm  Orifiiud  wird  utgefi^  von  Miebusen  a.  cO.  Na  aiB< 

TO  • 
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«t  Ihhiri,  quod  TiUn  Todendorpe,  qti.un  .lomimis  fierbertus  miles  sibi  a  fratre  nostro  boiie 
memorie  Johanne  comite  et  a  nobis  in  phcodo  porrectain  teuuit^pro  solucione  debitorum,  qiiibiu 
fide  data  fuima»  obligati,  preposito,  decano  et  capituU»  HambugenBl  contnUmu  com  omni  ta», 
indieio  «linore  et  mmmt,  e»n  pascofa,  praiie,  Ugnb  «c  aqunuii  dec««bn»  ae  oaudbos  commo- 
dftatibllB  et  ftUüaiarai,  qm  in  ipsls  boni»  potetint  prouenire,  horeditario  iure  perpetuo  l.bere 
pofisidendam.  Similiter  cum  terminis,  cum  quibus  ipsa  ullla  ab  aliis  »ilHs  diuisa  fuerat  a 
principio  uel  distincta.  yui  sunt  hU  et  protenduutur  ab  vna  parte  in  tluuiiim,  qui  uooatv 
Bastene,  ab  altera  ad  terminoa  vOle  Sprenghe,  a  teida  paite  ad  Mm,  qui  Ädtm  Owe, 
dietfagnantem  Odakcadorpe  ab  hae  TiUa,  a  qoarta  paite  ad  palndem,  que  distmgoit 

^n—  HoghTmiüTT  ab  lata  uilla.  Kecepimus  antem  cenfum  et  quinquasfinta  marcas  nummorum 
.  prefatis  canonicis  pro  padem  uilla,  qne  pro  fratris  uostri  ac  heredun.  nosuorum  et 
commoditatibus  sunt  e.xpeu«e.    In  cuiu*  rei  teatinwahim  pcMantani  pagbiam  aigiUi  MaM 
appfiDBione  fecimiis  colttmölun» 

DCLXXVI. 

Foat  wui  Batk  zu  Hamburg  verleihen  den  Kanfieuten  der  Stadt  Hutmover  neheru  CMeit 

innerhalb  ihn*  WMädti,  *) 
Honorandis  Tiris,  consulibu»  &  «naMamonl  in  Hononaie  adnocatna  ||  at  eomalea  in 
Haimnenborg  affechim  afaeemm  cmn  obeaqalo  fideli.   Hone«tatl  Teaba  fauH»lei«at  &  clare*cat. 
ioibna  mercatoribus  vestn's  cum  mercandisiis  suis  iuste  negotiationis  causa  ad  cinitatem 
t«.  venire  volentibus  plenum  confcrimus  ducatum  infra  nostraa  roonitiones  &  potestates  ad 
▼wiendi  &  redcundi.    yuemadmodura  sigilli  nostri  namadn«  pobHae  peoteetanmr.  TaB 
interposita  conditione,  quod  sl  diaoefdia  aKqaa       camrOTeida  nedio  tempoi«  ocia 
feerit,  quod  Dominna  anc(ta^  intar  w  ex  una  parte  Sc  nos  es  altera,  qnod  rna  ante  preieiK 
fbdamus  ad  terminum  quatnordccim  noctium  simiUter  &  dediccmus. 

Datom  annoDominiM'  ducentesimo  sexagesimo  quarto, sabato  in  ieiunio :  Intret  oraüo  mea. 

DCLXXVII. 

flinfmuij  Benogim       SaehMn,  genekmif/t  dm  Verkauf  van  6  Ju^erten  in  AU'Gamm* 

1264.   Jim.  2.  ') 

Elena,  Del  gcacia  ducissa  Saxonio,  Angarie  et  Wcstfalie,  vniuersis  hoc  scriptum  in- 
tn.  ntibus  inp*erpctuum.  Nutum  esse  cupimus  vniuersiÄ  Chrisü  fidelibus  tarn  presentis  tempuris 
quam  futuri,  quod  Gheranlus  eniit  quinque  iugeta  in  antiqaa  Gamma  a  Haiqnardo,  fiBo  Ty«- 
inoni»,  quam  cmpcionb  et  Tandidonia  fonmdam  calam  babere  yotamna  et  ab  omni  peatatatnm 

n  JllL  Üllll'  1f-igfnilr  Hl  >«  Hannover.     Mit  einigen  Irrlhümrrn  (;cdr«ikt  in  O.  O.  Grupen 

OriKinrx  r.  Anti,,uitMr.  ILnoT««-«.  ^  144,  WO  Mcb  Amm  ubinge«!«  Skgcl  der  Nudt  UuÜNUf  IMtocbu  'M. 
0  A«.  dem  Uber  copUU.  CpÜ-H  W. »        Orifi»«»  w  KUIwata  a.  a.  O.  No.  M6. 
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calunii'niosa  iiipeüdoDe  toImiw  etM  Mmb.  Quod  tenoK  pfffiiicifam  m  sigUH  tuwtii  i 
utique  protestamur. 

Oatoa  TifWtoMl^  «bm  Domini  !tH7rLXITII,  IUI  nonas  Jonii. 

UCLXXA  III. 

Magnus,  König  von  Aornigen  er  klär  1^  dass  die  lJam6urj/er  durch  deti  ZnöifmoHnm-Eid 
Hekwmdm  FcnfaeK*  «fiw«  Mmrde»  gereinigt  hätUm.   1964.  JtiL  »9.  •) 
Mag»»,  Dfli  gratia  m  Norwcfie,  «doocalo  «t  «onsnlib«»  ia  HamBemlnireh,  salnion 
▼ite,  qius  nunc  cM,  et  fature.  DiMretfoda  «ortM  HltaraB  leceptaiis,  qoM  latom  piCMnlinii 

nobis  prcsentanint,  in  quibus  »obis  si>cn!firare  c  urastis,  quod  a  gratia  illuRtris  domini  bonememorie 
H.  regis  ISorwegie,  {latrij»  nostri,  *)  prnpter  (luoninidnm  iiraiiain  sngg^estionem  ad  tempus  fucratis 
•Mni}  pfO  «Ol  faoA  hmdddiiim  quoddani  in  oo«>tros  per  qaosdam  Teolonicos  in  Norwegia  sine 
MMM  peffp«iiatini,  di^nhw  daikas  vastris  fiMrat  irapiitatni.   Saper  quo  negotio  «aaba« 
innoceiitiani  multipliciter  excusastis,  offerentes  hiramenta  et  alia,  qwe  ratione  iuri«  ad  talfl» 
obiectioiies  expurgandas  cxipruiitur.     rum  igitur  gratia  dinine  prouidenti«'  nos  in  soUo  regnl 
patram  notktrorum  hereditario  iure  coUocauerit,  hiis  et  aiiis  negotiis  a  l  regnum  spectantibn», 
kabito  aanpar  reqpecta  ad  iaatidain  auiMeie  et  honeate  aolmniis  respoudere,  unde  di»cretioiii 
mstK  duximas  intunaBdom,  nos  eoaimmicato  discretofan  consilio  recepiaae  XII  penonanuB 
iuramenta  de  Ilammemburcb  et  de  äU'is  quibasdaai  doitatibus  pro  prt  diota  obiecdooe  expargand« 
•econdum  patrie  nostrc  leges,  prout  uostra  poshilalio  spiriiualis  imliis  porrecta  contiiiebat. 
Venun,  quia  credere  uoluroos  et  debeiuus,  quud  tot  et  tales  uiri  nollcnt  se  pro  magna  re 
tOBpotali  ad  paiinrii  perieolan  obügare^  huton  al  Moeaaafjmi  Mtabras,  quod  lai  ueiftato 
coniparenta  «BniB  incerte  rei  sinistra  öpinio  penitna  aafetatnr.    Qaai«  diaeKtioiMa  aestraa 
»cire  uolumuK,  quod  diuinc  iusticie  intuitu  et  domini  G.  comitb ')  et  doadiw  E.  COflutlsse,  domini 
Jo.  comitis  relicte,  ')  precuin  interuenJu,  de  supradictis  suspicioiiibus  et  ohiectioinbus  uns  et 
oomdaes  penitna  reddiinus  absoiutos,  ac  si  uunquam  ei>i>eul  dicte  uel  obiecle,  recipieules 
inanpar  ad  oaawn  gnidam  et  aodetatcm,  quam  antea  in  didn»  patcis  noatri  liaMdatlii.  . 
Data»  Baigia,  anno  Domini  ilTCCUaill*,  ÜU*  kalendaa  Angnati. 

DCLXXIX. 

Gerhard,  Gmf  van  H^Hn,  kMttgt  das  vom  Kaiser  hViedrich  L  der  Stadt  Mamburg 
gegebene  wid  99n  dem  Grafen  von  Ootttein  heetäügte  PrivOegiam.   1264.  ßee.  iS.  ') 

Gerardas,  Od  grBlia  Stonmile  oomea,  Hohaade  k  de  Seowanhiidi,  omailnis 

scriptum  visuria  in 


•)  An*  dem  Liber  privilegiorum  ^ uadratui  Ko.  Iii.  *)  Haku.  •)         CeHMrd  to»  llobleia. 

«)  Grüßn  EliMlKth.  Tochter  dn  HefMfH 


')  Maek  d«  Libcr  pthilrsioran  quadratm  Wo.  XXI!  u,„\  rin-  r  v„in  l!,iml.Mr;;»T  UcchaaMB 
wMaimdai  WatiMirgel  vidiairte«  Co^  vom  Jjilirc  U70  U.  S.  Antcharü  pooiitiri» 
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itian  gratiam  &  liberUtem,  quam  glorioMW  pvinceps,  dmainiis  nosterj  Uomanoniiii  imperator 
Fridericus,  ad  petidonem  «ai  noilri  Akcli,  conilii  Adoifi  d«  Beiwaaalnft,  «MN«  Boatris 
de  BanncnlNng^  ano  prfnilegio  fibenlHw  cratoUt  dooanit;  poatnmtaM  Ida»  am  aoatar 
ipaa  iura  autende*  lao  predicti»  nostris  hominibiis  dedit  &  coDRtitiiit:  &  post  hee  dilectas  patar 
noster,  Adolfus,  comrs  Holtsafi»'  ,t  de  Scowenburg,  omnpm  gratiam  eis  a  predictis  collatam 
libere  contirinauit.  JSu»  uero  uiititia  prefata,  secunduin  quod  eis  priuilegüs  sunt  coUata,  duxiinus 
imperpetaam  eapedictis  awIratilNU  oomaraare.  Tali  wütern  fonaa  Sc  otdinatkme)  qyoi  tut. 
Dm  FUfmii  wk  im  FritUtfiMm  dt*  Grmfin  JoKum  vom  Jahn  ttW  Stpumker  iS  hU  totioa  terra. 

Insuper  omnem  iostitiam,  qua  Lvbicaoa«  ia  ciaUale  Mnun  fhii  aoleat,  prafttfa  noatiia 
OMibufi  oonferiniuB  &  donamos. 

Yt  igitur  omnia  predida  {nparpatooni  robor  optinaiBit  filHilatb,  fgewtem  pai^an 
aigUU  noani  naniadaa  fednaa  raborari.  Taataa  «nt  hü:  dondMn  Jokanaaa,  oapeUamn  noater 
de  Werdinghiuen,  Sc  lldeles  nostri:  dominos  Bertoldus  de  Rennowe,  domisaa  Lupus,  dominoB 
Gerfoertus  de  Boyceneburg  &  dominus  Volradus  Husberg,  milites  nostri.  C/onsules  eciam 
BaiiHUnabargieiiaes :  Bertrammus,  £i>ici  üliuti,  Uernardus  de  BuxteLude,  Jobanne«  de  Twedorpe, 
IkidMieoa  de  fitcnebsrg,  Leo,  Wanaraa,  Godeeealeaa,  filiaa  domiDe  Alliedia,  Hawicus,  geoer 
•iaenia,  tt  alü  qraaqilafeB. 

Patam  HanaMMbaig,  aano  HKOlXUnft  in  die  Lvete  «irgioia  ae  aiartkia. 


J)CIiXXX. 

IM«  StmM  Bamiurg  wird  vom  Grafen  Gerhard  von  BoUMn  das  Wasser  vom 
dnr  MiaarUem  Ut  zum  MUdm-thme  überir^tm.   1X64.  J)«c  ijL  ') 


b  neadne  aancte  et  indiuidue  trinitatis  Gerardus,  I)ei  gracia  comes  Hultsatie  et  de 
Scouwenborg,  omnibos  presontem  paginani  iiisppctiiris  imperpftiium  Nr-  rpie  {jcruiitur  in  |] 
t^pore  com  tempore  siinul  labantur  et  transt  ant, ')  u-sibus  »iapieiitum  est  raUonabiliter  iiitruductuni) 
Tt  antaMicIa  acriptaiannn  teatinumiia  pcrheBBentar  qne  ad  poatefforam  ddient  ||  noticiam  per- 
onife.  Vaioenitati  ^tur  omni  ianoleecat,  ifaed  nos  ciiiitatis  Hammenburgenns  vtilitate  pensata 
ciaibu>  Hammpiiburgensibus  in  aucmentiim  et  munitro  lu'm  ciuitatis  rniituliimis  spacium  illud 
aque,  quod  protenditur  a  cimiterio  fratrum  n  inorum  usque  ad  portam  quc  Mildradis  porta 
didtar,  *)  ita  qaod.  de  emni  apacio  illo  aient  de  aliia  partüras  none  ciuitatia  disponeadi  liberam 
facohtfem.  Et  al  qai  iatra  apacfam  ipaam  edificauerint,  iura  noae  obtineant  ciidlatla. 
na  ipsoram  diapoaitio  ael  edificatio  impedimentum  faciat  vfteri  molendino.  Habebit 
etiam  mater  nostra  curiam  nuam  sitam  iuxta  fratrcs  minores  p(>t<>«itatem,  si  iinlnerit,  ampliandi 
iisque  ad  munitionem,  dummodo  intra  ^)  muiiitiuiieni  uium  pulilieam  non  precludaU 

•)  tran>eat.    MS.  intral.  MS. 

')  Aus  dcM  Origiaale,  weldiem  da«  woltlerbaUenc  Kcitenit^ri  de«  Urafcii  Gerli«r4  aahiagL  Vennuthlick 
in  Wir  die  Md—  Ahter       it  — d  dia  Mm— >  4m  MltiiriiMM  <la  ffM|t  1km 
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Ne  ergo  hoc  factum  a  posteris  in  dnbium  ualeat  reuocari,  presentem  paginam  RigitK 
nofitri  muuiiiiiiie  duximus  roborandam.  Testes  haius  rei  suat:  dominus  Johannes,  capellanus 
WMler  im  Wcrdixtghuseo,  «t  üMm  mMtAt  äomiWM  BertolAis  4e  Rennouwe;  dominas  Lapus; 
itiihwii  GiMvbwtw  4«  BaeflaiaK,  Volra*is  HuMbeg,  nMilM  a«Mri.  GonnlM  «dn» 
Hammenburgenses:  ßertrammna,  fiüas  Esici,  Remardus  de  Buxtehude,  Johannes  de  TTedmp«^ 
Fredericoii  de  Erdenborg,  domiuM  Leo,  Godoseaka«,  fllioa  doatne  Alüdia,  Hdurieni,  fMT 
Leonis,  et  alii  quam  plare«. 

OMm  MM  Doorfnl  »COLXimt,  ta  «e  mm  Lude  vkginii. 

DCLXXXI. 

&^  Gtrkmrd  wm  UoltUim  mtiSdummtburg  bettätigt  dtu  Privilegium  dea^  Grafen  Adolf  Iii. 
/ttr  die  MW  aiadt  m  BMwy.   i»64.  Ihe.  t4» 

Gflmdas,  Dei  gratia  Holtaade  d  de  ScowcDkocg»  oanibas  presens  scriptum  Tisnria  fa 
pgfpeüiiuu.  If otaiB  fieri  capiaras  tarn  iweseittilMU  qBam  fittaris,  qaoil  aoa  prlailegiam  ab  aao 

nostro  felicts  memorie  burgcnsibus  in  Hamborch,  fidelibos  aostris  dilectis,  et  ciuitati  ipsorura 
olim  concessum,  ipsoram  deuicti  petitionibas,  doximas  famouaudom.  Baias  antem  pviaUegii 
hee  est  foma. 

4fa*  «fa»  Mtar  JVi*.  CGUXXy.  äbflirmAu  PrMbghm  dm  iMfllt 
Nos  igitiir  singnla»  In  premisso  an!  aoalii  privHegio  eiqpfMia,  lata  habcaftes,  tpsa  tenon 
presentium  stabilimus.  Ne  uero  super  hoc  inposterum  cuiquam  possit  dubium  suboriri,  pre- 
sentem  paginam  sigilli  nostri  fecimus  robore  confirmari.  Testes  sunt:  Georgias  de  Hamborg, 
Bertddü  de  Reaaewe,  Papewolf,  Wobtadaa  de  Hasberg,  militcs.  Bertnanmaa,  Eeid  Alias, 
Bsraaidas  de  Bnxsteliiide,  JobaaMS  da  Tredoip,  FMdericas  de  EiteMbeig,  Leo,  Heiiciea% 
gener  snos,  Wanenw  ec  Goddco,  ilfan  Alhedb,  eensalea  efaritatis  rngni  diete,  et  tili  qaam 
plores. 

Datum  in  Hamburch,  anno  duminicc  incarnacionis  M'CCLX'llII*,  in  crastino  sancte  Lucie. 

DCLXXXU. 

GtfhoBFd,  GrafvoH  Bot^eim,  gettattwt  dtn  Mabam  dar  jfräßhktH  PrUmda  im 
Bmmkwfittkm  CapiM  ««•  Cnadti^,  1969,  JUL  1$,  *) 

GcAaidae»  Del  gialia  ooimb  Hottaade    Sceweaboigh,  oantibaspieseDsscriptamataafie. 

ia  perpetnum.  Ne  reima  gesiawiiu  memoria  per  suL-(-(->siua  temporum  lan^uesoat  spacia,  non 
iaipfoalde  bamana  soUerda  eeriptaianim  sibi  coosueuit  adhibere  remedia.   Ea  propter  notnm 


*)  An*  de«  Libcr  priTÜegiavMi  ^pMdntu  N«.  XXX. 

•}  Am  4tm  libcr  MpiaJis  Capitali  tU.  19*.    Ou  OrigiMl  wini  ufcTiilvl  M  ffiekttBen  «.  a.  O.  Nob  ffH» 
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fieri  voluinus,  »am  presentibus,  quam  futuris,  quod  nos  de  consenso  kariminio  gloris  nostre,  domine 
Elizabeth,  relicte  fratris  i)o»tri  dilecUtwimif  cuinitis  Juhanius  pie  memorie,  eiusque  fiUonim 
Adoifi,  Johnny  Alb«cti»  fratnielinn  noBtroMiB,  mcbm  d«  vohntate  oc—cUacUi  fllioraai 
niMtioram  Johaanb  h  Gli«Ewdi  statataus  dwMmImm,  qmd  Johames,  caiMwtoM  Hun- 
iMWgaiais,  diclOA  de  VVedingehusen,  capellanus  iio<ter,  ac  omiies,  qni  rid(>ni  in  prehenda,  quam 
paternoster  kari.ssimuN,  frat«>r  Adolfus,  olim  comesUoltsacie^bone  recordacioni.s,  Ä  predictusfrater 
noster  Sc  iios  in  ecclesia  Uaiuburgeusi  creaoimus,  succedeDt«  omni  liJierUte  &  gratia  perfraantur 
in  ipaa  prebenda,  quuittun  fai  nobi*  CM«  potert,  ^a«ai  «Iii  eiudem  «oolfliiie  cmamoM  bi  a«b 
piebMdb  «X  approbata  consaetudin^  tun  gntll  kapere  noscuntur.  Concedentes  ipsis  predpiM 
annum  illum  .  <[iii  npud  ecclpsias  annns  gratie  imncupatiir ,  ita  videlicot ,  quod  priino  anno 
iiite^ro  post  ubiluin  alicuius  eorum  fruclub  eiu»d<;m  prebeiide  iu  iiitegnim  cedant  ad  debita 
defuucU  soluenda,  vel  ad  alias  pias  «anaas  aniid«  ordiMada»  aecuadiiai  aslifiMmi  ^i»  da» 
toetf  ordinacioneai  sine  Tofamiatm,  rel  edaai  proat  per  tflstatores  Moa  fbarft  dlfflnitam,  firmitar 
inhibcntes,  ne  is  qui  dcfiincto  »uccesscrit  in  prebenda,  infra  annum  gratie  intromittat  se  He 
prebende  fructibus  ullo  modo,  iircdifMam  nostram  concessionem  &  statutum  in  irritiun  reuocando. 
Volmniis  autent}  ut  quicuiiqwf  prebendam  ipsam  a  nobis  receperit  &  pussederit,  uobis  aat 
ftatm^boB  »oatriä  «■!  edain  noatris  et  ipsonon  hacedibgs  seniiat,  dorn  aeceMe  habaaiunna» 
tt  qaad  aidcflt  ad  Id  a  eapitnlo  bcoigna  licenc  ia  tribaatsr. 

Vt  autem,  que  predicta  sunt,  robur  ohtiiiejiut  pcrppfne  firmitatis,  presentes  litteras  con- 
scribi  &  sigillo  eapituli  ac  prodicte  gloriü  nustre  vua  cum  noütro  sigiUo  procurauimus  cgnunuuiri. 
Testes  sunt;  veuvrabilis  patcr,  dombratHerbordus,  abbas  deSidmeie)  *)  Bavehaiidiia  de  Otteshade, 
Wlaoldsa  dietoa  Papewlf,  Gaibeitaa  de  Boyceneboigh,  Nieolanp  Daam,  taac  adaoeataa  noster 
in  Bff**^  Reynibernus  de  Mndehorst,  miDta%  k  alii  quam  plores. 

Aftw»  fr  datura  apad  £taebo,  anao  gncie  M'CCLXV*,  in  craatino  divimnia  apustolonun, 

DCLXXXIII. 

Vtrtroff  des  Landes  Dithmarscftrn  mit  drr  S/adf  lldiiihitrff,  hesoitdrrs  wrqpti  des  rjerichtlichen 
Verfahrens  qetfeii  die  beidrrsriliyeH  Einwohner  und  die  von  den  Hamburgern  vertreteneu 
Gäste.    t2ti5.  Aug.  IG.  ') 

Liiiiuersis  Christi  fidelibas,  ad  quo»  littere  prei>e]itc.s  perueaeriiit,  aüuocatus,  milites, 
consules  et  tota  cooimanitaB  terte  Thetmafsie  salatem  in  Domino.  Ad  cnnctonua  aoticiam  || 
ff^^iM^  panwnli«^  qnod  vom  propter  graues  et  moltiplioea  eaosaa  inter  bvrgenses  Haannen» 
burgenses  et  taiiam  ThetaMieie  qvestionea  «t  qneriaHniias  osfae  ad  bee  tempMa  ftequentis-  )( 


«)  RloUrr  Ci—ir. 

')  Au»  Afvn  OriginUe.  V«m  drei  dum  Mti^  fiamma  Siegel*  lümp.  mir  aodi  «iara  dmai  SifOluai 
iUuiutk  {Vit\ )dorp.  D««  dar  DaincnHis  Mtn  TfcMMfM  Vagi  dnaAta. 
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sime  sint  exorte,  nos  huiosmodi  qucstionibus  et  qnerelis  diuino  atLxilio  finem  facere  cupientes, 
pacem  et  conconUam  pro  nostris  airilras  affectantes,  com  prefatb  HamaieDbargeBsUHis,  ||  de 

in  kane  tonum. 

volaerit  de  iniuriüi  sine  dampnt«  infta  decem  aanot  proxhnos  facliN,  rea.s,  qui  lüerit  incosatiiSy 
si  factum  recognoscit  uel  confitetur,  emendabit  Si  iiero  neganerit  in  toto,  com  duodecim  boni 
testimonii  nim  per  iaramentam  ipsoram  stuun  innocentiam  dedarabit.  Si  in  parte  negaaerit, 
Mim  «etori,  fnnbni  •iU'f]ae««ilt,  «t  de  reKqw»,  rieat  iktam  est,  se  per  dmdsefai  tMbm 


De  causis  ante  decem  nnnofi  transactis  inpulsati  de  Thetmarsia .  sp  per  dnos  testes  ydoneoit 
excasabant,  sicut  in  cansis  superitis  iam  expressia,  debeut  se  per  testes  duodecim  expurgare. 

&  qnis  aatam  de  Thetaiafaia  ab  hoc  tempere  in  antea  pro  ddido  fherit  incuaatos  cum 
daodedai  testUbaSi  qai  denoailBati  fiteiint,  sab  iddafe  et  de  eadaM  panoehia,  ae  al  potorit 
laiüsfoeict  it  ooiiuictus. 

Hammenbnrpenses  Thetmarsis  sc  incusantibus  reopondebunt  scctindum  iura 
ciultatis  Hamwwbergensis,  boc  est,  conuictus  per  üuos  testes  seoandiun  iura  cioitatis  satisfaeiet. 


Hospites  de  quibuseumque  partibuft  uenientes  iure,  quod  bur^ense^;  IIamrneiiburß;eri5>es 
optinent  in  Tlietmarsia,  perfruentur,  nisi  forte  aliqui  hospilt-s  liiis  placitis  nollent  esse  oontenti, 
quod  burgenses  Uammenburgenses  Thetmarsis  teiientur  infra  bicunium  intimare,  ut  sie  tarn 
koqdtea  qaam  Tbetaurai  eaaa  iusticiaa  awdis  qaibas  potenuit  pioaafaaa|ar. 

Aeta  sunt  hoc  anno  ab  incamacionli  OoHtai  H'OG^LX'V*,  pvoadaie  aefvaati  die  peü 

aaMHptfonem  beate  Marii>  nirginis. 

Testes  sunt:  Fridericu»  de  tieiniarshusen ,  Volcquinus  de  Wintberg,  Thethardus,  Kei- 
amaa  de  HeaeBj  Reiaiaraa  de  WUsberg,  Voke,  mililfla.  SUKdaa,  fialar  dearial  TbeOardi, 
Jane,  teem  ftalar  saas»  Baüke  Niger,  Thetikennw,  ftater  denini  Voksa. 

In  OBioB  lei  taatbaemlnn  kane  Htteran  eonaotti  et  sigUlo  aostre  terre  feeiaias  roberari. 


DCIiXXXIV. 

Atf  Uttmburgisckf  Capiief  r/estaltet,  dass  die  bisher  zvm  Kirehspngitgel  St.  Jacobi  in  Hamburg 
pehnrigen  Dörfer  Schig&eek  totd  (Mjmdorf  XMT  Kitdut  mStembeek  eingfepfarrt  werden, 
1263.  Aiu/.  10.  ') 

HeinricuK,  Dei  gracia  prepositus,  Johannes  decanus  totumquc  Hammenburgensis  ecclesie 
capitnlam  oninibus  ||  hoc  scriptum  visoris  sahitem  in  Domino.  Notom  fieri  cnpimus  presendhas 


*)  Aas  den  OiifiMk,  wdohen  die  8icg«i 
M.  I. 


dci  Cipileli  und  des  frtyitSi  «ürimgca. 
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&  futiiri-s.  <|uo<)  nos  rnttidiaiins  necesMUtes  linminum  villas  Scipbeki*  k.  Odin^thorpe  in- 
Inbitanciuni ,  ad  parrqciiiani  sancU  Jacobi  \\  in  Uammeoborch  ant«  hec  tempora  perünenoioiii, 
jMMnte»,  ad  precM  inoiiita  dUedonm  im  Clixiito.ailitqi,  <i—i jnlMMtwici,  prefiMti  fFiniMMii^ 
4omM  Gerborü  aduooati  Sc  •Uomp  Dmim  dUigeatiiiBi  AmnImmi,  de  oomcmm  c^nxmuD 
dictaram  villaram  taliier  daximus  ordiiiandam  ,  ut  prefati  IioroineH  de  cclero  ad  ecclesiam 
Steobeke  ipsis  coinmodam  viciiiam  pertineant  iure  parrochinli  &  n  plehanis  ac  saccrdotihus  illius 
iSQcUßle  ^acramcnta  recipiaiU  ecclesiai>tica  &  omuia  faciaut,  qae  alii  parrochiaui  eccleüie  Sten- 
bcko  fadutt  Stev»  oonwwnenmt.  Pn»  Maetai  T«fO,  qun  aocÜtii«  smod  Jaoolii  «>  tdi 
ofdiBadrae  habere  dinoscitar,  quüibet  eolonoa  dietanua  viHaranaoIaat  capitulo  Ilaniinenburgead 
vnum  lieaielail  &  viiuin  lii-mr««!)  nnrno  Tlnrnmciilnirgciisis  nionMirc  singultö  anni.s  & 

sie  a  censa  ecclesi^stico,  quem  alü  parrochiaui  eccle^ic  bteubeke  !»ac<u-dp(i  perspluere  con- 
•nvverant,  ipw  paiihMi  Ubwaater. 

Dataat  et  aeta»  in  dioio  BaauncäknsaMi,  aaao  ab  iaeaaiadfliie  DoaiM  M*COXiXV% 
proximo  seqnrnti  die  post  assutnptionem  bentissitne  vtrginis  Marie.  Testes  sunt  :  Duiiiinus 
Brano  scolastiL'u.s,  rnagister  Thidericus,  Sifridus  ou.sto.s,  Thitmarus,  Albertus  et  Albertus,  ma- 
xister Kadolfun,  Johannes  de^anune,  cauonici.  ^ücolaus  Folperti}  dominus  Uartwicus  Stor- 
BuiiaB,  doanaaa  Gerbertaa,  nulilwi  et  fddaai  ooloni  dictaraak  «Ulantti  «t  alii  qaaai  plnea. 

DCI^XXV. 

ßer  Leffot,  Cardinal  fydd»,  erklärt,  da»*  du  BometgßHtil  und  die  Dominicaner  zu  Hamborg 
ihre  Sfreit^keiien  enmem  Sektedspnteie  unterworfen  kaben.   1266.  Dee.  19.  ■) 

Uniuer»is  prescntes  litteraii  inspectinris  frater  Guido,  miaeratione  diuiua  lituU  sancti 
Laurent!!  in  Lurina  presbiler  rnrdinalis,  apostolicf  sedis  l<  j;atus,  saliitein  '  !ii  Domino.  Noaerit 
vniuemtaa  ue«lra,  quod  procurante  hnmani  generis  inimieo,  qui  e»t  paci«  impaciens,  amator 
Ktiani  et  ffMordla  seaiiaator,  graab  diiieaaioai»  ||  aiateiia  iater  ▼cMraiiilfla  vvot»,  . . .  prepositiim 
.  deeannm  et  capitalaai  Hamhaigeari«  ecdetie,  BfeawBaia  dioceaia,  et  aaa  partes  et  lel^iasoa 
idHMy* . .  priorem  et  |'  fratres  predicatores  eiusdem  loci  ex  altera  ostitit  hacteims  siucitata;  super 
t'o  uidelicet,  quod  pt^dicti  prior  ot  frati  cs  oorpus  cuinsdam  mulieris  defunrte,  Windelmud  nomine  *). 
ad  ipsorum  ccciesiam,  ut  illud  in  cimiterio  sepelirelur  eonun,  asportari  fecerunt,  uel  ratuni 
baiiaenuit  de  ecdeda  sancti  Mcold,  cuina  parrochiana  eadem  nialicr  cxistd^y  oontradieente 
et  Kdamante  presbitero  pamchiali  ecclesle  sancti  Nicolai  predidi  fHe)  et  oanriao  prohibeMe» 
ne  de  sua  errlesia  asporf nrotiir  onrpiis  defunrtc  prediete.  Proptcr  qnod  .  .  pffpositus  ecclesie 
prelibate,  tanquani  loci  Ordinarius,  sententiam  excomrounicationiH  lulit  in  prcTatos  . . .  priorein  et 
fraties  et  fautores  eorum,  licet  posi  appeUationem  ah  ipcis . . .  priore  et  fratribos  iiiterpo»ttam  ad 
•edcBi  qtostnlicanit  at  dicebant 
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Sane  no«.  cui  cura  et  rc^imni  tocius  prouincie  et  »pecialiter  p«wonBnnn  ecclesiasticamm 
a  gwmiao  pontifioe  est  conunusa,  viro»  dit>crelo% .  ■ .  prepositam,  . . .  dec^anom  et  capitulum  Uambur- 

■  »  1--«-    ^-MMM         ■■tnm««ii  mt  f^MM  ■■^■WaatlliM«  Iii  Iii    -  ^  --  ' —  •«---  «    «  - 

^■■■■■BiMBMfBwaiBaaapDiiran  gm— — yBiiiiHwuia  wy  iBWt  uwaBnvwniipHiBHnvOTV 

Mipct  cadlein  (üscnrdia.  qunin  super  nliis  iiiter  Ke  Heniarent  uiiiculntn  umt^ttiR  et  pacfs :  atio^sin 
Cton  ad  nostruin  spectaret  oflicium  rcniouere  Hcandala,  silt-re  iurgin  et  discordantes  ad  con< 
oordiam  reuocare,  iii&pectiü  iuriimü  parcium«  ex  officio  nostro  iiuiiuunodi  intec  ipsos  exortam 
■McaMHMf  ticnt  DascBBo  pro  ocaiH)  wraMPa  (|MMioiicni>  '  vciui  bwuco  praposiiO)  jamma 
decano  et  Sifrido  custode  ac  ntagtstriK  Terrioo,  Kadulpho,  AlkcilO  ianiore,  Alberto  seniore, 
Thithmaro,  Hart^^ncn  et  Tliidericu  de  Stafforde  et  Johanne  de  Hamme,  i-nnonicis  Hamburf^eiudhTis, 
MC  aoo  fratobus  tierardu  priore,  Anuildo  suppriore,  Lodewico  loctore,  £merico,  Fredecico, 
BaiHiM  4e  Bo—wa,  Uamteo  da  PNaes  at  Jalinwa'aa  UmOmtk  im  nottm  yatattda  ad  koe 
■paHaMlar  conMitiitis,  dSicannt,  fw»d  super  kae  daUhanva  ooleM.  Qua  d«lib««liaM  pra- 
habita  post  multn»  «iltorcationes  saniori  uni  coiisilio  placuit  prescriptis  omnibus  super  dicta 
distonUa  sine  coiitrouerKia  ac  acceHsorüs  ot  pertinciitibiis  ot  Itiis  qur  ex  oadcm  oriri  posnent^ 
ac  eciam  »uper  iure  fuueraudi,  conuiciU  et  contumeliis  hiuc  iude  irrogati»,  necnoii  super  expenai» 
ftelia  Mne  Inda  et  aopar  vmaXba»,  ^aa  {Bter.1paaa  «üaeafffian  pariabaat,  aC  qald  im  paatemn 
aatuadam  esset  in  hna  annttai  et  tenenduia.  In  nos,  cardinakm  piediBliDi,  tanquam  in 
arbitnim,  arhitratorem,  ordinatorem,  diffini(oroni  et  aiuicabilem  rom|)ositorcm  de  alto  et  de 
basso,  pure  ac  libere  comproniittere ;  promitt«-iite»i  nichilominus  stipuiatione  soUeaipnij  ^od 
quicquid  noa  d«  piano  «t  sioe  iudioii  strapitn  super  pradictis  diaoardia,  aanlaiiBaffria«  anaannriiii 
al  fentinmUlkmB  et  Ui*»  qua  aiM  paBaant  ex  cia,  nee  nen  anpar  lava  fiumuidi,  oaanidia  ae 
ffttnlWIialiit  et  expeiuns  hiac  inde  habitas  >  et  aliis  superius  mcmoratis  ordinareniu-s .  com* 
ponercmus,  diffiniremus .  statueremus ,  sentcntiaremus,  laudaremu»  »eu  arbilrnremar  üiter 
ipsos,  seruato  iuris  ordiue  uel  uon  seruato,  lite  coatestata  et  oon  coiitestata,  partibut»  uocatis 
et  nen  «oeatis,  presantibva  ad  abaentibna,  cegnho  de  oaesa  od  non  eogniio,  die  ftviata 
et  non  feriata,  cenioactim  vd  diniaim,  firmiter  obseraareDt  (HeJ  nac  in  aliqne  eontra- 
ncniient 

fit  nl  piedieta  enmia  et  sin^aln  cafcar  ebtioaMUt  patpatne  iinniietia^  prafirtaa  H.  piapeehaa 

obligaoit  se  ad  penam  centom  marcarum  argenti  soluendarum  prefatis  priori  et  fratribus  sea 
illis,  qui  pro  tempore  fuerint,  si  contra  ordinatiouem,  diftinitionem,  compo.silionem,  spntentiam, 
lauduiu  »tiu  arbilriuui  oostrum  uel  aliqaem  articuiuui  ex  eii»  quoquo  modo  coutraueuire  per  hc, 
w&tm,  nd  attea  preanineret  sen  eafam  attanftaiac,  aed  pieciaa  atarat  naatie  eidfanlioni  aio 
dUBnitioid  da  onanibna  wpradfrttit  Deeanas  enim,  costos  et  alü  canonid  anpeilna  u&mkuA 
tactis  sacrosauctis  euangeliis  iuraueruiit,  se  predicta  otnnia,  ut  superius  sunt  expressa,  omni 
tempore  inuiolabiliter  seruaturos,  ncc  per  se,  alium  ad  alios  couUauenire  aliquo  modo  uel 
iacto,  et  super  hüa  nostra  ordiuatioiii,  düfinitioni,  lande  aan  aibitiio  eipreasa  pMMrab  Pradidi 
naro ...  frieret ftatra8eademeainia,prontnaTOtaaiaspiaaiatBntaiipra,iiiper|idnB»  et 
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contra  non  uenire  et  nostre  super  premissis  ortlinationi  stare  modo  simili  iaraueront  et  pro- 
miserimt  sab  debito  prestiti  turainenti,  quod  infra  meiwein  haberent  litteras  prioris  prouiuciaüs 
prediMtaf««,  «iot  i%aio  moHus  p«  fow  haberat  mam  et  finmrai,  qsie^  Mpn  aoBlMli 
. . .  prior  et  ftaliee  predicatores  Hamburgetisee  faceroit  super  discordia  Mit  controaersia  ynlftalili 
MCVon  eciani  litterns  sigillatas  sigillo  .  .  .  prioris  generalis  eiusdfin  ordinis,  cum  primo  ^nerale 
capituluro  contigerit  celebrari ;  prefatis  . . .  prepoüito, . . .  decano  et  capitolo  eshibeadaa  atqae  bra- 
dendas.  Qoia  uero  discreti  viri,  Brano  scolaatieas,  magiaterlBlIafcaMaa,  I^AaaMt  daWttliwWj 

Johannes  de  Segebordi,  Eckeaidos,  Tidericus  de  Aqnis,  Thidericus  de  BoüsetCDebnrch  et 
Emerieus,  eiusdem  ordinis,  qui  huiusmoHi  debebant  interesse  negotio,  erant  absentes,  uolaerant 
et  conaensemnt,  quod  nos  ab  eisdeni  Kcolaj>tico  ac  aliis  canonici»  ncc  non  l'ratribus  reciperemos 
4»  «AeenModia  prefietis  onurilNw  expreaaia  anperfas  infamenta»  QvilMn  wnaifcw  ...  prepoaitoy 
. . .  deeanoy  aoolaatico  ac  aliia  canonida ,  necnon  priore  et  fratriboa  enuAw  aopefiaa  norainatia 
nostra  presentia  constitutia^  predicta  omnia  et  singula  superins  enarrata  rata  et  firma  in  omnibns 
habucrant,  predictu  Bninone  scolastico  ad  penam  centum  marcarum  argenti  obltgando  se  saper 
prescriptis  omnibus  obsemandis,  aliis  canonicis  et  fratnbus  non  huratis  iurantibus,  ae  prefata 
mmiia  et  aingaia  in  perpetmni  aeraataros  et  noatre  tmptr  Uis  ordinatieni  parere  et  coolra  in 
aliquo  per  se,  alium  aen  alios  non  uenii«.  Inanper  uohierant  et  eonaenaenmt,  qnod  coMolea 
Hamburgensps  litteras  snas  testimoniales  concedcrent  vtrique  parti  compromittentium  raper 
oompromissione  et  ordinatione  prefatis.  Actum  est  eciam  inter  partes  et  conuentum  speciaiiter 
«t  ei^reaaey  quod  miBtra  otdfaiatio,  dUlaitio,  compoeitiOf  sententiM}  landni  «el  avUtrinai  um 
qnoeamqne  aÜo  nomine  oenaeatnr,  alt  perpetua  realis  et  localia.  ha  qnidem,  qnod  estendatsr 
ad  omnes  persnnas  canonicoram,  qni  hi  Hamburgenai  ec«deaia  pteceMwi  tattpoiiB  ftetint  et  in 
dono  fratrum  ortlinis  predicti. 

Iii  cuius  rci  testimoiiidm  et  eiiidriK  iam  pleniorem  presens  compromissum ,  scriptum  per 
manum  Guillelmi  notarii  inlVaMiripti^  sigillo  nostro  una  cum  sigillis  capituli  eccle^ie  Ham- 
burgenaia  et  eoonariw  ftainntt  piedieaionui  eioadem  loci  et  ciuitatis  Uamborgensis  fecimMa 
conminniri. 

Aetsm  in  Hambni^,  praaentibna  raligioao  vho,  ftatie  Petro  d«  otdfna  Obteroiemi, 
■agistro  Petm.  rnpellania  eiusdem  drmn'ni  legati,  ac  discretis  virin  Emglemberto^  archidiacono 
Hadelerie.  Mrolao,  preposito  Kepsoltensi,  Thiderioo  de  Lowembnreh,  Boccardo,  preposito  sancti 
Willchadi,  et  magistro  Johanne  custode,  canonicis  Bremensibns ;  religioso  viro,  fratie  Tiderico, 
abbate  mewaateril  aande  Maria  extra  nraroa  Stadenaea,  ordinta  aancti  Benedicti;  HemmnO) 
eantorc  Lnbic  ensi;  Bertrammo  Esiri,  Leone,  Wemero  Albo,  Johanne  de  Thuedhorp,  Gottifredo 
Rothmnri,  \\  Iperto,  Flf-nriro  Leoni»,  Boccardo  et  WIperto,  ciuibus  Hamburgensibns,  ac  pluribns 
aliis  testibus  ad  hoc  speciaiiter  aocatis  et  rogatis.  Sab  anno  Domini  miiiesimo  ducentesimo 
aeiageabM  quinto,  «mum  Deecnbri,  dlo  nonodeefmo;  indietioDe  nona,  pontiflcatus  doroini 
ClenentiB  pape  Ulf  anno  prfano^ 
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Et  ego  Giiilleiiius  de  Alisia,  publirns  sancte  Romane  ecclesie  auctoritate  notariiis.  pre- 
dictia  omnibiu«  interfui,  et  ea  de  mandato  et  auctoritate  predicti  clonüni  cardinalift,  apostolice 
■edia  legati,  scripsi  et  in  pnUIctm  ümmm  Mdegl  Moqae  signo  signaui  rogatiw.  (Signum 
Miaifl.) 

DCLXXXVI. 

Der  Legat,  Cardinal  Guido,  trüf/t  dem  Erxbischofe  ron  Maf/dt-bnrff  auf,  die  nach  Hamhnry 
und  den  lülbufern  Schiffenden  gegen  den  Misbrauch  des  Strandrechtes  zu  schützen. 
129$.  Bee,2i.*) 

Uflnenbfli  in  Christo  patri,  Dei  gralU  archieptscopo  Magdeburgensi,  frater  Guido,  mise- 
mdone  didna  titaU  MOieli  Lanreacii  in  Lucilla  pffräbiter  cudinaUi,  apaatolioe  tedia  legatna, 

salntem  et  Kinceram  I'  !n  Domino  caritatem.  Cum  nco  lignum  fumigans  extinguendum,  nee 
conterondus  sit  calamuK  coiiqua.s.satu.s,  intiumaiium  est  et  rnuendiim,  illis  irroo;nri  inoIeKtias, 
quibus  alique  plej[niinquc  aduersitates  ex  diuiiia  permissione  proueniunt,  ne  uideatiir  afllictis 
afflietio  saperaildi.  Saue  ad  noelmii  noneritb  andienciaiii  peraenisse,  quod  quidam,  inuBO 
quani|>lures  m]{iqu!tatis  filii  circumstacium  ')  regionum,  in  siris  Ibruentes  neqaiciis  adnenma 
iiiibt  «  illiurfs  ac  impotentiores  eis,  iiaufr:ip;iiim  uidelicet  pacientes,  acredentes  ad  paHes  istas 
de  diucri>is  mondi  climatibus,  suarum  persecationnm  proccIla-H  intumescere  noii  desistunt, 
penecntionb  dialroHoe  eontiiniia  flatHma  agitati,  at  iliie  cradelios  suaro  esequantnr  potenciam, 
nU  am  audieie  non  iimenientea  oMccInni,  eam  poammt  amplios  dilatare.  Sed  ai  attendeicnt 
malignantes  bviMinodit  qaod  plus  BOCentnr,  quam  noceant,  cum  sie  innocentes  persecuntur 
inique,  iion  utique  sibi  datum  esse  nocere  gaudcrenU  Letantar  tarnen  ipsi,  com  male  fecerint, 
et  in  rebus  pessimis  gloriantur,  donec  perdantur  de  terra,  perpetuo  cruciandi.  Propter  quod 
Bon  tarn  aaper  tribolatis,  quaai  tribulantHNn  est  dolendam.  Et  compesceadi  aott  a  ■oUl  et 
aliis,  pro  tempore  suo  gerentillaa  ia  pardboa  istis  vlcea  somnl  ponttficis,  4|ai  aao  sant  aioio 
inquieti.  Nam  geminnm  honuai  •g;^t^  geniiiia  laude  digniim,  qui  tnctur  a  potentihus  impotentes. 
Dum  enim  ittste  corripil  inquietos,  pie  pusillanimes  consolalur,  uno  quasi  actu  pietatern  et 
iosticiam  exercendo.  Quapropter  nos,  qui,  licet  indigni,  domini  pape  gerimos  in  partibus  istis 
tüceni,  Ama  credniitate  tenentea,  tos  amare  iaaticiaai  et  eqnitateni  aectari«  paiernitati  aesln 
commitliiiiu.s,  qua  fimgimur  auctoritate,  niandantes,  qaatinos  quibuslibet  hominibus,  habitatoribua 
et  aliis  fideliluis  ad  partes  isfas  rt  llamburgjensem  riiiifatem  de  diuersis  mnndi  regionibus 
TcnieDtibuj»  et  exinde  recedeutibus,  qui  pro  tempore  ob  inirabiles  eiatiunes  maris  seu  uehementes 
inpalaaa  de  nanÜMSi  eonfiiglentee  ad  portus  sub  spe  salutis,  quam  eia  aitsericordia  diafan  te- 
dulserit,  palerno  cottpaclentes  affeeto,  et  ipeia  ex  airtate  apirilaaUa  gladB  nobii  a  Deo  eenceaaa 
et  a  itobia  qtecialiter  ia  hac  p«te  coaualsaa  et  etiaai  demaadata,  effieacis  defensioafo  pfesidfb 

O  dn—hrnitwai.  k)  St  fiirt  tumH. 
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asiiistenteR,  non  pennitiatis,  in  quautuiu  posse  uobis  dominus«  mnustrabit»  huiusmodi  oaufra^oi» 
aei  ad  liuora  pro  salute  corporom  decUnontes,  iadwan  in  pecsonis  aßn  idiw  fwt  ■»lirfui 
fMdictomm  maUfionm  peiftü,  MalefiMtorcB  «ntaai  hnfawMdi  aneloritate  aoslr«,  nl  a  taü 
dMiatant  nequicia,  et  fliequid  ab  eis  rapuerint,  restituant  integre  ut  tenentor,  censura,  qua 
conuenit,  compelleiites:  constilutione  de  duabiis  dietis  pHHa  in  generali  concilio  non  obstante. 
Inhumanum  quippe  est  et  ualde  indignum,  ul  quos  ilextera  saluatoris,  ne  mergereutur,  erexit, 
Tezado  dcprinun  »U^oniin. 

Datum  in  BainltvNh,  3UI  kalendaa  JannaiU,  pontificatiia  donini  dcmoitb  pape 
Uli*'  auM  priau». 

DCLXXXVn. 

ZeuffenoMttaf/en  in  der  Strettsaehe  du  Dmetfüds  nc  Bmmkurg  mider  die  dortigem 

DomMemer,  fMff.  98,*) 

Vnlneisia  preBantea  Utteraa  inipeetoriB  ftaier  Guido,  adaeraekmi  dfaha  tHaK  aaneti 
lianrencü  in  Lurina  presbiter  cardinalif»,  apostolice  sedis  k'{|gntus,  snlntrm  in  Domino.  Nouerit 
miiicrsitas  ucstra,  quod  iste  sunt  depositiones  te;>lium  productüruin  curani  iiubis  apud  Ilamhurcli 
pro  parte  [|  venerabilium  viroruni,  ...  prepositi,  .  . .  decani  et  capituli  ccciesie  Hamburgensi», 
BrnncMis  dioeesis,  anper  diacordia,  «joe  oliai  nert^tur  ||  inter  ipsos  . . .  preporitam,  .  .  . 
decaaum  et  capitulum,  ex  ona  parte,  et  religiöses  viros,  .  .  .  priorem  et  fratrea  predicatorea 
ciusdeni  loci,  ex  altera.  Super  eo  uideliret,  qiioil  iiilcin  .  .  .  prior  et  fratrcs  eorpus  ciiiusdnm 
mulierii»  defuncle}  Womele  nomine)  ad  i|^sorum  ecclesiam,  ut  iUud  in  cimiterio  sepelirent  eorum, 
asportantnt  wen  aspottail  fecerant  yel  ratan  biAaeraiit  .de  ecdcaia  aaaetf, Nicolai,. eaiaa  pairo» 
diialia  eadem  maller,  exiatdwt,  contradieente  et  ieda|naiite  pieeliiteio  parroebiali  eceleale 
aaneti  Nicolai  predicti  et  omnino  prohihente,  nc  de  aoa  ecclcsia  corpus  asportaretur  defuncte 
predicte,  suh  nnnn  Doniini  niillesimo  ducentesinio  »exagesimo  quinto,  indictiooe  nona}  pontificatns 
doinini  Cleiuenti.s,  pape  quarti,  anno  primo.  Que  «ic  inciptuiiu 

Menae  DccenM*  die  vieeeima  tercia.  Johannes  de  Twedorp,  teatia  tarata«  disrit:  qaod 
^nando  fratres  predicatorea  piinio  Intnnemnt  cinitaiom  Il.nn!)iiri;(>nseni  ad  inhabitandan,  promi- 
serunt  comiti  .\diilplio  prcicnti  tunc  cum  maj?na  iiiiiliituilinc  liniiiiimm,  pre.sentibu.s  contestihus 
&ms,  sirul  rccolit,  quod  si  aliquid  nociuum  facerent  ip.si  comiti  uel  ciuilati  seu  canonici»,  beatc 
Marie  Ilamburgensis,  quod  poascnt  cxpelli  de  ciidtate.  Be^ntni^  ai  tane  fiiit  aliquid  tactum  de 
aepaltoria  uel  oblatimiibaik  dixit:  qaod  non  recolit,  qaod  de  hiia  Acta  fberit  mentio  apecialia. 
BaqaisUus,  qui  fuerunt  Uli  fratres,  respondit :  quin!  unus  fuit  frafer  l'orchardoa,  et  alius  frater 
Otto  de  Medinke;  de  aliis  non  recolit.  Ilequi.-iitus  de  loco,  dixit :  quod  crcdehat  quod  in 
capitolio.    Kequisitus  de  tempore,  dixit;  quod  bene  erant  viginti  ocio  anni,  ut  credebat. 


*)  AiM  4n-  OrigiMliiriniadi!,  ««kkcr  dM  Sicfri  de«  Lcf^tm  G«id»  ■■li«ugl 
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F.odem  mensc  et  ifie  Eleras  molendtnarius  ioratns  dixit  :  (]»io(l  rirciter  vis:inti 
nouem  aniiin  elapsis  presens  fuit  in  ecciesia  hrntp  Slarie  Hambun^ensis :  in  choro,  prpsentibus 
consuiibus  et  magna  maltitudine  horoinam  ,  ubi  frater  Borchardus  de  ordine  predicatonitn 
•t  qaidam  alK,  ^muüm  aonhn  l|giier«t»  «bi  pctlft  ak  Etardo  fino  decano  et  cinoidci* 
ibidem  astaiitibii«,  «tipai-M  dMs  «t  oobmIw  pamittaraut  «o»  habere  domuin  et  conucntum 
in  rinitnte,  promittentPN.  qnod  in  nmnibtis  (>si«ent  obKeqaiofll'  umonicis,  ponsuTibns  et  cinitati, 
et  qaod  si  aliquod  nocumefitum  inferrent  eisdem,  quod  pMWeat  expeüi  de  ciuitate.  Ue- 
qodsitw,  «i  canc  firit  M  aHqaü  taettun  de  M|raliaite  «l  oUatfoollNi»,  dixit  qaod  mm. 
Ra^Mtw,  ti  ilb  |»roiiii«rio  fliH  «Uquomodo  confinnat«  «el  lUi  Me  Ikota  ali^  äeiipma, 
dixit,  qnod  «m  recoUt.  ticquisitas,  qnot  aanofam  cwct  ipse  testb«  dbdt:  qnod  eial  bone 
CoaCom  annoram. 

£odem  die  WenieruH  de  Ertheneborch  iuralUM  dixit:  quod  pre«em  fuit,  ubi  et  quando 
dnatcf  BofdiMdw«  ftatw  Otto  et  ^aldain  atfi  firatraS)  ip^i^tt  nonen  amis  elapela  ckraiiet 
in  phnibos  locia,  iddelieet  in  domo  consulum  et  üi  ecclei^ia,  pecierunt  plures  a  cotnite  «t  a 
consalibus,  quod  pfrtnitferent  eos  habere  domnni  in  ciuitate  llambHrp;insi.  Et  cum  <-ives  et 
consuies  reddidisscnt  m  diiGciles  ab  initio,  postea  concessemiit  eisdeni.  ^uo  audito  . . .  decaaiis 
at  eanoi^  adiernat  eemiteai  «t  coniulea,  dicentes  «iadeai,  qnod  hoc  «rat  in  pralndiilWBi 
oMun  proplw  oblationaa  et  aaeiMeia;  •  flntribns  rcapondentlliuB,  qnod  in  ptainiHelam  ipoonon 
nichil  uellent  facere ,  »ec  ei»  inferrent  nocumentum.  Requisita« ,  sf  expressc  fuit  actum, 
quod  recipercnt  mortoo»  ad  eepnltoraair  nel  obiationesy  dixit:  quod  non  audinit  aliud,  niai  qaod 
üupra  tlixit. 

Eüdem  die  Ardui(:ut>  de  Ertheneburc  iuratuü  dixit:  ipsemet  elapsiü  vigiiiti  nuuem  anuis, 
nel  tr^inta  reoepit  in  bo^elo  ano  predicios  flntrea  BoKbardam  et  Ottonem  et  bospitatna  eat 
cos  in  domo  ana  fere  per  aniram.  Et  pluries  iuit  cum  e»  'ad  eoraiton  et  consnles  ac  canonicos 
et  TOgauerunt  eos,  ut  permitterent  eosdeni  fratres  liabere  niansiononi  in  cMilfat«'  Ilanibur^onsi, 
olTerentes  se  Tore  obscquiosos  comiti,  cinitati  et  canoniris,  uec  aliquid  inferrent  ei»  nocumenti. 
Reqnisitns,  si  exprerae  fiiit  actum  nel  tactum  aliquid  de  sepulturis  nel  oblatkmibu«,  dixit:  quod 
mm  andinit  alind,  nie!  qnod  inprn  dixÜ 

Eodeai  die  Wemeraa  Alboa  iwatna  dixH:  qaod  preaeaa  fWt,  qnando  ftatrae  predieaiorea, 

inter  qnos  erat  frater  Borchardus,  de  consensu  eomitis  et  conKnlum  debuerint  habere  mansionem 
apud  Ilainbur<-)i,  .sine  iliimpno  predictunim,  proniith'iis  (piod  in  imillis  si-rutrent  eis.  Requisitus, 
si  iipeeialiter  fuit  actum  seu  tactum  de  oblatiunibus  el  .««epuhuri!»,  dicit :  quod  non  recolit. 
Reqaisitaa  de  loco,  roRpondlt,  qnod  hoc  concessmn  fnit  in  domo  consulnm.  De  tempore  «icnt 
alii.  Reqnisitna,  ai  canonici  erant  preaentee,  dixit:  qnod  non  recolit. 

Eodeni  die  Johannes  Thitmarsus  iuratus  et  requisitu.s  de  proniissiune  facta  in  generali 
nel  spe«'inli,  dixit:  quod  non  interfuif,  nec  aliqnid  imlr  •^t-'it,  nisi  ex  relntione  alioruin.  Aniliuit 
tarnen  dict  a  fralribus  et  ab  alüs,  quod  ifsi  noh-bant  habere  manMunem  in  nocumentum 
aBoram.  De  tempore  iBxit:  qnod  drca  iriginta  anno«. 
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Eodem  «1c  Bertrammus  Esici  iaratmi  dixit  idem  quod  proximus,  excepto  quod  de  loco 
non  recolit.  Adiecit  taiuen,  quod  audiuit  fratrem  Borcbardiun  predicaotem  «t  dicentem,  qaod 
qui  predicwret  pro  <i«awHii,  kAkwetw  pio  ftlso  ftali«. 

Eodem  die  Blarquardus  de  Lunstuode  iuratus  dixit  idein  qaod  proxtmiis. 

Eodcm  die  Leo,  ciuis  Ilamburgonsis ,  iuratus  dixit:  quod  audiuit  a  consulibiu 
ciuitatis,  quod  iratres  erant  recepti  ad  manendam  in  ciuitate,  proaütteutes,  quod  m  molestarent 
canoDico«  nel  ciues,  deboNut  MMNmi  •  cbdial«.  Dbdt  «tian:  ae  aniiaiMF  frataa  |itettcaB- 
tc%  qaoi  qnienqne  lec^arat  deaarioa  pn»  prafiealioM  kakaiolar  fvo  fibo  fiHve.  Ba^skilHi 
ii  «liquid  audiuit  de  sqMltnif  «d  ie  oUatkmikia»  dizit:  qpMid  aidril  andiaiL  De  tf  om 
aaneordat  cum  aliis. 

Mense  et  die  predicta  Anno  de  Osenwerdeu  iuratus  dixit:  quod  fratres  liorcbardus  et 
Jordan»  tali  conditione  iatranenint  dakatem  cam  fratribos  attts,  qaod  ai  aHqaam  atoleatarent, 

da  fliaU<t**>  delMNDt.azpelli.  De  sepulturis  et  oblationibns  dixit  se  nichil  aoica.  Da  laBfora 
dixit,  quod  bene  sunt  viginti  sex  anni  uel  Ti<;^ii)ti  septem  uel  viginti  octo. 

Eodem  mense  et  die  fieraardus  de  Bucstuur  iuratus  dixit :  qaod  preseaa  fiiit  in  domo 
ceMolnm  circiter  viginti  octo  «el  viginti  nooeai  auiaa  elapsos,  ubi  oaai  rogaiMut  ee— Jaa 
fiwtcr  BaNshardaa  at  alii  ftatica,  at  panaittannt  aaa  «otari  in  ataitata  Haadbaigami  et  hoe 
concessissent  dictia  ftatribus,  ad  precos  coniitis  Adulphi  prcsentiK,  canonicis  beate  Marie  coa- 
tradicentibus,  tandem  ad  prcces  comitis  el  cuiiNuluin  hoc  ronresscrant  fratribuK  proinitlenlihus, 
quod  canonicis  non  inferreut  aliquid  nocumeuti.  Uequiäituü,  si  aliqua  pactio  iuit  facta  de 
«ddatieiiibaa  ael  de  a^ultaria,  dixit:  qaod  non  aadiait 

Id  caiu.s  rei  teatiaMmiaai  et  perpetuam  (Irniitatem,  presentes  tesüum  depositionea  per 
GWUlelmam.  iiilVasfriptum  notarium,  in  s<  lipiis  rLi1ij:;i  fecimus  nnstroque  slgillo  muiiiri. 

Et  egu  Guillelmus  de  Alisia^  publicum  saucte  Romane  ecclesie  auctoritate  notarius,  pre- 
dictis  Omnibus  interlui  et  ea  de  mandato  dicli  daaiU  cardiaalis  Uc  fideliter  scripsi  et  in 
poUicam  fonnam  tede^  neoqae  aigae  aignad. 

DCLXXXVIU. 

Der  LtffOit  Cardinal  Guido ,  behält  sich  die  Vergebung  der  tväkrend  der  Zeit  eelmer 
LejfatioH  erledigteH  Pfründen  vor.   1266,  Dec  96.  'J 

(Jniuersis  presentes  littcras  inspccturis  fratcr  (Juido,  miseratione  diuina  ecrlpsie  sancti 
Laurentii  in  Liicina  presbytcr  «  aidinalis,  apostolicc  sedis  legalus,  salutcm  iu  Domino  scmpi- 
teruam.  Nouerit  vuiuersitas  vcstra,  quod  uos  omiies  prebendas,  personatus  et  dignitatcs,  quas 
Itt  ecclesia  HammenbargeBsi  Bremenab  dyoceaia  per  totam  teeipaa  legatioids  nostxe  aacare 
(eontifftytit,  anctoiiute  qua  ftmg^nr  donatioai  neatre  daxTiiHis  reaeraandaa,  deecfnenteairritom  et 
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iaane  {quiequid  r)ontra  buinsmodi  donationem  ac  reseruaüonem  nostras  a  quoquam  fiierit  attemp- 
tetUL  In  cuiua  rei  tcstinioai(um  sifiU)um  nostnun  presenübus  diucimua  apponcndiun.  Datam 
Ii  BmmlNKOi  nU'  kakadM  Jimurii,  ponüficatas  doraiiii  Clamoitis  pape  IUI"  «wo  primo. 

DCIiXXXlX. 

Der  Ijegat,  Cnrdinal  Chiido,  Uber  dag  vom  RalAr  zu  Hamburtf  prlheiHe  Vertprtehm,  dats 

das  grffcu  das  Strnndrrrht  i^rlasscnr  IMnndat  nlchsichtUch  d*'r  Viif^rthanfn  d^s Erzbixchofet 
von  Bmnni  lürlit  niif  ilir  Vrnjmifif'iilifit  d^zof/rn  tvrrdfn  solle.    i26ö.  JJec.  2&.  ') 

Oouiibus  preüentes  littcras  inspecturis  frater  Guido,  miseratione  diuina  tituli  sancti  Lao- 
icatU  in  Lmioa  piesUter  eardioalis,  «po«t«lice  amüi  legatus,  saliitaB  in  Oosdon.  Nonerit 
■ninenitw  vestra,  quoA,  com  eouMiles  fr  dues  H«iiim«iiI»aifeiiMS  ||  inpcCraMiit  n  nobb 

littcras  in  har  forma: 

Venerabiii  in  Christo  patri, . . .  Del  gratia  archicpiscopo  Magdebiirsrensi,  u«-  v."  y„.  DCLXXXVI, 
discretus  vir,  magtster  Thitardu»,  canonicus  ecciesie  |]  sancti  Wiilehaiiii  lircmensis,  procurator 
v«iMi«biIb  patri«,  .  .  .  aidiiepiscopi  Bremeiuia,  eisdcai  licteris  in  noiträ  andicntia  pnblioa. 
contradlsit,  tinwon  per  eM  prefato  domino  archiepiscopo  preiudicium  generari.   Qnas  tandem 

liUeras  supradiftii»;  proriiratnr  tali  <'on(li!i()iip  iii<I(>liret  absoluif,  quotl  sepedictus  dominus  archi- 
epiücopus  et  äui  »ubiccti  prcdictarum  litlerarum  prctextu  uel  auctoritate  seu  oc-casione,  ob  spolia, 
niolentias  seu  rapinaa  in  iain  dictia  naufragis  uel  uauigantibus  seu  circa  eos  iamdudum  com- 
■üaea  oomiaiiri  aon  poMint  per  litten»  euperina  nonünata^  nec  ali^od  da  litteramni  ooeaiione 
ipsamm,  quoad  preterita  quidem,  dampnom  seu  preindidun  gener etor.  Qnod  paia  altera,  con- 
Sttles  ft  ciues  predicti  uidelitet,  proniispnint  firniiter  coram  nobis  et  presentem  cautioneni  dari 
ddem  arcbiepiscopo  atque  suis  spontanei  uoluerunt.  Ac  eiusdem  etiam  archiepiscopi  super 
Ula  inre  ealno.  In  cmoa  rd  teetimeniam  presentaa  Htteraa  fieri  fedmna  et  nostri  sigilli  numinina 
raboraiL 

Datom  in  Hammenbnrch,  V  kalendas  Jannarii,  pontificatus  domini  Clementis  pape  Dil 
anno  primo.  Anno  nero  natinitade  dominice  ndllesimo  dncenteaimo  sexagesimo  eexto. 

DCXC. 

MandiU  des  Leffoien  Guido  an  den  BrxUMehof  von  Bremm  über  die  auf  Ankalten  der 
Bamhurger  wider  diefetdgtn,  welek»  geffen  SeUffhUekiffe  freveln,  getrofenenMaamgdn 
und  BrfM  xur  Btitamimacku^  dertMen,  ISM.  Jtm.  9.  ') 

Venerabiii  in  Christo  patri,  . . .  Dei  gratia  archiepiscopo  Bremens!,  fraler  Guido,  miseratione 
dinioa  tituli  sancti  Laarendi  In  Lu||dna  preebiter  cacdinalis,  apostoüce  ndla  legatoa)  aahrtem 
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in  Domino.  Kern  qv«  Mpit  instinam.  nec  e^t  iiacua  pietate.  tanto  |{  precordiaiios  aroplecti  nos 
decet,  quanto  ex  utriuaque  pronequutione  uberior,  immo  duplex  uobis  contin^et  camalas  meri- 
tonmi.  )|  8a*e  proporitecw—  iiobb  •Hm  faerele  ihawat  es  parte  dlleMemn  fifiemi,  . .  <  eon» 
sulum  et  boigeiisiuni  de  Hamburcliei,  qeod  nonnulli  circamadiaoentiam  tegionmii,  proprie  lalalie 
obliti,  in  TOS.  qui  naufragium  pro  tempore  in  ipsis  pnrtibns  pacitintor.  amuta  misericordia 
qiialibet  et  humanitatis  debUo*  quam  ad  tales  liabere  deberent,  exclujso,  adeo  inhumane  dese» 
«ioDt,  quod,  ex  quo  wom  teueaiiuit  «päd  ittoe«  qnid  rapiaut,  redi^^ere  io  serui taten)  eorum 
corpofB  wBnmmmui^  eomai  aichiloBuii» bona,  si  qu  sapeimiiit,  neqaiter  rapiendo, alias odan 
nanea,  ot  pirate,  non  desiinint  spoliare.  Super  quibus  fiiU  a  nobia  petitiun  ImmOiter,  salubri 
per  nos  remeclio  prouideri.  Verum  quta  talts  preces  dis^ne  exauditionii«  faunre  non  immcrito 
censebantur  uec  polcraiit  sine  iuris  iniuria  inexaudibiles  pertrauüiri,  preces  ipsas  ad  <;rntiam 
«canilhioab  afbaMBn,  danlea  noitria  litterfa  in  mandaäi  ▼«erabtU  patri,  .  . .  archi  episcopo 
NagdelmigenBi)  nt  ooirtrn  raptoiea  et  pfedoneo  IraiiMmodi)  si  qni  pro  tempore  fteilnl»  andoritalo 
nostra  prore<lpre  iioji  omittaf,  prou(  tenor  prcciiclarum  edocet  litterarum.  Ne  igitur  aliquig  ad 
excu!>anda.s  excusatiunes  in  peccatis  fingat  se  ignorare^  a  nohis  rommissionem  ac  mandatum 
huiusmodi  emanasse,  prouidencie  uestre,  qua  fuugimur  aactoritale  mandamus,  quatinus  cominiü- 
aionem  et  mandatnm  predietwn  per  neetram  proeinciam  pnblicarl  diUgencina  fadentes,  si  qaoa 
super  liÜa  in  oeatra  iurisdictione  quandoque  inueneritU  excessorea,  ad  leatitnlioiiem  ablatormn 
bonorum,  ncrnon.  ot  quod  ab  Imiusmodi  iniquitate  desistant,  per  ccnsuram  ecclesiasticam 
compellatii».  Ita  quidem,  ut  dum  videbimini  malos  persequi,  bonorum  agnoscamini  uerissimi 
diledora». 

Datnm  Luliek,  Illt.  nonaa  Janaartt)  pontificatna  domini  demeMi»  f&pn  WS*  amio  pifmo. 

DCXCI. 

Mandat  de*  Legatm  Guido  an  dfn  i'io/ij,t  su  Hamburg,  tote  vorsteAemd, 

lilOO.    Jan.  2.  ') 

Frater  Guido,  miseratione  dinina  tiiuli  saucti  Laurentii  iu  Luciua  presbiter  cardinalis. 
apectoUce  sedis  legatos,  düecto  flUo, . . .  prepo«to  Hamborgensi  saintem  m  Domino.  Rem  qoe 
aapit  dM>  $ei0  vor,  Ne  igilw  aliqois  ad  exeosandae  exmaadoiMa  in  peecalia  ftngat  ae  ignoiwe^ 

a  nobls  commi.s«ionem  ac  mandatum  hniosmodi  emanasse  ,  discretioni  tue ,  qua  fi»"ghmir 
aurtoritate  precipiendo  mandamus  ,  qnatiuu.s  commissionem  et  mandatum  predictum  per 
tue  iuri.sdictioneui  prepositnre  tacia»«  diligenclus  pnbiicari,  et  pustquam  ipM  raptoret»  seu 
piedones  per  prefatnn . . .  arckiqyiieopwn  exoomnmideadoniB  fimrint  «inenlo  imwdati,  tn  rnaflnm 


0  Ander  tM^nOiutmmie,  «nMmt  4m *■  Lafrtn  MMta(t> 


Digitized  by  Google 


UM.   Ju.  2. 


671 


per  omni»  loM  follMqptiia  pnpoaitaM  tae  0KcmMMiiii«MlM  pakHee  mmtes  d  ftdw  p«r  «Bm 

mciari. 

Datum  Lubek,  1111  uoQaü  Janoarii,  puiiliticatus  domiut  ClcineiitU  pape  Uli"  anuo  primo. 

.  .*  •  . 

Bcxcn: 

Am*  pi^ttUdke  Legat  Guido  (ettdtfyt  rffe  von  dem  Pnguie  xiß  Bamburg  gegen  Beänieh 
und  Bernuam  «nmi  Hamme  auegetproehene  Exemmuaieatiqn.   1266.  Jaa„  *) 

Fntflr  Guido,  niseistSoBe  drab«  tildj  mwli  huawä  ia  ladna.  pretUM  eardiMlii^ 

apostolicc  sedU  lejjgatus  discrato  viro,  . .  .  preposito  Hamburgepsi,  saluteni  in  Donüno.  Cum 
a  nobis  jiclitiir  quod  iustum  |1  est  &  lioiiestuni,  tarn  uigor  cquitatis,  quam  ordo  exigit  rafionis, 
ut  id  ad  exaudicionü»  graciam  ,|  udiuiltamus.  Sane  in  nostra  proposuisli  preseuci^  constitutum 
qnod  la  oI»  m  Hioiieam  «t  Iiennttnra%  firatres  do  ttanmie,  ifio  d«t«iiti(»B  decioMim  flaoK 
borgeiui  ecciesie  debitarom  anetorHalf  ordinaria  cscovmnwcacionis  MBtendam»  «sigeBle 
iusticia,  j>roinuls;a.sti.  Quare  petisti  a  iiobis  liiiiiiiliter,  ut  eandcra  senfenrinni  faccreinus  firmi- 
tati»robur  debke  ottiinere.  Nos  itaque,  tuis  supplicutiuuibu«  inclinati,  !>eiitcncian)  tpsarn.  sicut  imte 
ac  prouide  lata  e&t,  aactoritate  qua  fungüoar,  conlinnamus  et  tenore  presentium  couuuuuitau«. 
Datum  LoMe,  mi  dom«  Jamiarii,  pontifieatDa  dondni  Caementif  ftya  IUP  aamf  piia^>. 

a 

DCXCIJUL 

Der  Legat ,  Cardinal  Guido  ^  trägt  dem  Erxbi/irhofr  von  Marjdrburg  auf,  die  Hamburger 
in  dem  vom  Kt&ter  ftiedriek  /.  denselben  ertkeMen  Privilegium  xu  scJUUzem.  1266. 
Jan.  3.  ')  *  • .  . 

Venerabiii  in  Christo  patri,  Dei  gratia  arcbiepiscopo  Magdebargensi,  frater  Guido,  niise- 
tattone  diuina  titult  sancü  LanrentK  In  Lncina  preNbiter  cardinalis,  apostolice  sedi«  legatus, 
aalatein  In  Domino.  Onn  nos  ad  «nppBcatlonem  instaattem  dÜcctomm  fiKoram,  coDsvlniB  et 
chttam  Iliniiburgenrinn  «jnasdani  Ubertates  et  enranitates  ipaia  duibos  a  clare  mcmorie  Fre- 
dpriro  priino,  Komanoram  imperatore,  donnfas  paritcr  et  conressas.  j)rnat  in  ipsius  irnperatoris 
priuilegiu  plenius  continetur,  sicut  prouide  ac  rite  et  sine  iuris  ^reiudicio  alieni  facte  fuerunt, 
qnaQdmi  in  nolna  eat,  daxerimaa  conftnaindaS)  pnnridentie  iicatre  qoa  ftmgftour  aactoritate 
■andanna»  qaatiiniB  prefiitia  conaalilnui  et  dadfefna  deMle  deünwtonb  prasldio  asiiitentes,  non 
peiniiUatiN  eo.s  auctoritate  nostra  aaper  preitüssifi  ab  aliquibns  indebite  molostari,  molestatorea 
kdaamodi  eadem  aactoritate  oensvia  qna  oonaenh  compesceado,  presentibas  post  qumqaenafaun 
Büfldme  ualiturts. 

Datnm  Lnb^e^  III  aenaa  Jamurii,  pondflcalaa  doarfni  dementia  pape  Wt  am»  primo. 

'1  Aiii  ilpm  ftripnale  auf  Pergament  mit  anhängriidca  Sfagd  da  L^aMo* 
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Dtr  Legat,  Cardinal  Guido ,  bestätigt  dass  den  Hamburgern  vom  JKUmt  FSHtdliek  /. 

mrtkeüte  Privilegium.    1266.  Jan.  4.  ') 

Fratcr  (luido,  mJserafione  ditiina  tituli  saiu  ti  Laurciilii  in  Lucina  presbiter  cardinalis, 
apo.stolicc  scdis  legatus,  ililccti.s  filiis,  .  .  .  consulibus  et  ciuibus  Ilamburgeusibus ,  Bremensis 
diocesis,  salutem  |j  in  Domino.  lustis  petenliiun  desideriis  dignam  e»t  noi  facilem  prebere 
wseBwna)  et  tuitaj  qne  «  rationis  tmiüte  non  discordaiil,  dTeota  inoMifaente  coo^Iere.  Saae 
In  nostra  itroposoistis  |)  prescnlia  constituti,  quod  inclite  recordadonis  Fredericns  primas,  Re« 
manorum  imperator^  quasdain  emanitates  et  libertatcs  uobis  donauit  pariter  et  concesait,  pront 
in  ipsius  iniperatoris  priuilegio  plenius  continetur,  cuius  tenor  talis  est. 

Frideriats,  Dei  gralia  Somanonun  imperator  ftc  CS.  «Im  ih.  CGLXXXVl.) 

^^nare  soppKcastis  nobia  hnmiBter,  nt  conceMionea  aen  doaadaoca  tnuonnoii  fteerenina 
robar  firmitatis;  debite  optinere.  Nos  Itaque  nestris  supplicationibus  annuentes,  donationes  et 
OtMkCessioncs  prcdicfas.  sicut  prouide  ac  rite  et  sine  iuris  preiudicio  alicni  facte  fuenint,  g;ratas 
at  ratas  habentes,  ipsa»,  quantuni  in  nobis  est,  auctoritate,  qua  iungimur,  cuuliruiaiuu^i  et  tenore 
prcaentluiki  conmunlnina. 

Datnn  Lnbek,  II  naaaa  JPaanaiii,  pontifieatna  inmäaü  Claniantia  pape  lül*  amio  prioM. 

DCXCV. 

Dm  CkgßUtU  tu  LOmü  BHäänmg  «Aar  dU  mit  dem  CapiM  tm  BmAwrf  AMteÜMMb 

FtrMOtnaig.   1266.  /bm.  4.  «) 

Unincrsis  presencia  uisuris  prepoiitaiy  dccanas  totamque  Lubiceusia  ecdaaia  capitjalnin 
in  ppqiphinni.  I.irct  viiiuersilas  fidclium  et  particularitas  infinita,  per  vniaersam  mundum  vsqae- 
quaquam  difl'ui>a,  vna  censeatur  ecclesia,  quam  ipse  Christas  in  vnilate  fidei  vocauit  mam  et 
aa  ipanm  fllna  «mMitnit  fondameiitam,  quedam  taman  membva  se  mota  speciali  respiciont  et 
icihila  Tieiaahndina  ae  nmtno  aatagnnt  adinnare.  Hinc  cat,  qnod  noa»  Lnlrfccniia  at  Haair 
burgensis  ecciesiannn  canonici,  nostris  et  saccaaavnim  DOStroramcommodis  in  fatoram  pvovidaia 
quanttim  posstimus  affertantos.  specialis  fraternitatis  vinculo  nos  duximus  nstringendos.  mntua 
Toluntate  älutuentes,  vt  et  succe&sores  noslri  hoc  Iraternitatis  vinculo  maueant  iu  perpetumn 
«AliSBti  et  ae  innioenk  am«»»  ptenadant  et  hanovfc  Ita  ai  eanonicna  f^Mofmiia  Bandrafdk 
nenerit,  nt  Jiraterrecipietnr,  atde  eaneiücoHaaAaigenaiLnbdbenenien^  Canenieafnai 
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decedencium  memorias  in  nostris  kalendariis  hnticcni  comeribmmt  d  StagvKs  annis  perageHnn« 
humiliter  et  deuote.  In  cansis  autem  capitulorum  uel  eoiam  personarum  de  rapitulo  nobis  mutno 
ministrabirntts  consilium  et  fauorem,  sie  uerbu  et  opere  nos  inuicem  caritatiue  prosequentes, 
«t  tarn  «edttavnm  ^um  edam  peisonanmi  uiMlnrui  uhis  et  vtilitaB  angvatar.  In  Bi^mn 
Tero  frateraltatU  hnim  canonioo  Bambw^gensi  perdpienti,  LvMce  TcnienH  capitailum  Ldbieense 
quinque  solides  Lubicenses  semel  in  anno,  nomine  prrbende,  liberaliter  ciAibebit,  et  id  ipaon 
capituhim  Hamburgense  canonico  Luhicensi  percipienti  ininistrabit.  Ceteruin  si  tempore 
refectoriorum  venerintf  ad  refectorinm  debent  inuitari,  ac  ipsi  inaitati  se  in  superpelliciis  vel 
«Ha  speoie  rellgionis  confomiter  preaenlabnnt  Et  nt  kec  inaioUbiliter  olMimutu,  ihm 
Lnbicenses  litteras  jrfgUlo  nostre  ecclesie  cwiiinitM  capitalo  HambargcMi  Juriaiaa  tiaaa- 
nhtcodas  et  litteras  eorum  recepimns  uiceuersa. 

Datum  anno  Domini  M*CC*LXV1^  dominica  proxima  post  circiuncisionem  Domini. 

DCXCVI. 

Dtrr  Letfai ,  Cardinal  Guido,  trägt  dem  Bischöfe  von  Schrperin  auf,  die  iStreit sacke  des 
Uatnöurgischen  Capiteis  mit  dem  Ritter  Otto  von  BarmitetU  über  da»  Darf  Grevmkop 
und  die  Zehnten  der  Eirekepiele  BdUagen,  Banutede  und  Baselm  zu  enttckeiden. 
13666.  Jmu  il.  *> 

VaBOffaUB  in  Ghrfato  patii, . . .  Dd  {ntia  ephwpo  Zwedam^  ftatar  Guido,  aiseniloM 
«Hnina  tituli  sancti  Lanreaeii  ||  in  Lndna  presbiter  cardhialis,  apostolioe  sedia  legata^-adaloni 

in  Domino.  Dilecti  filii,  .  .  .  prepositas  et  capitulum  ||  ecclesie  Hambur^ensis  nobis  conquerendo 
monstrauerunt,  «juod  Otto  de  Bormestede,  ')  mtles,  Bremensis  diuceseos,  quaudam  |J  vUlam 
noniiia  GtaMseorp,  ad  prefatos,  . .  .  preposUon  et  eapttahm  de  ine  apeetaBtam,  onm 
iarfbaa  et  peiüiwlüa  eela  baatcBna  occepanit  et  adlnie  detieet  ocenpeian,  et  anlae  aoe  peil- 
cnlum  et  predietonun  prepositi  tc  capitnli  non  modicum  proiiHliomm  et  iirrnuamen.  Item  quoque 
super  dccimis  &  posscssionibus  parrochiarum  de  Relilcge,  ')  üarincstodc  ')  &  Haselun  ad 
Hamburgensem  ecciesiam  pertiuenciuni,  necnon  et  rebus  aliis  iniuriantur  ')  ei&dem.  Ideoque 
patemitatl  eestre,  «(na  fiiagiamr  anctecitate  manJaiiiB»,  qaatiiiiia  partHHW  coonoeatiB,  andlatb 
eausam  et  flne  debtto  terminetis,  facientee  ^od  deereueritis,  anctoritate  noaln,  per  censuram 
ecclesiasticam  firmiter  obseniari.  Testes  autem,  qui  fuerunt  nominati,  si  se  gvatia,  odio  ael 
timore  snbtraxerint,  eadem  auctoritate  cogatis  ueritati  testimoniuni  perhibere. 

Datmn  Labeke,  HI  idus  Janaarii)  pontilleataa  domini  demoilla  pape  IIIP  anno  primo. 
•)  AJSrt  »■wmirti.  S»  fmr»  Ct—e»aoy.  0  Sofies  Rdüktr.  Jfe/ir 
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DCXCVil. 

Mdkeldj  Herzogin  von  Lothri/Ufen  vnd  ßrabant,  bestätigt  das  von  ihrem  ncmahle,  Benpg 
Humriehf  den  Hamburgern  ertheilte  sickere  Geleit.    1266.  Feb.  iö.  ') 

j(0(  Aleydis,  ducisAa  Lotharingi«  et  Brabantie,  notum  facimus  uniuersiR  presentes  litteras 
impecturiK,  quud  nos  conductum,  quem  kart&siauis  dudum  domiuu»  ooster  et  marito»,  UUuttris 
dux  lirabantie,  ')  contulit  scabinis,  iuratis,  cinlmi  «IfM  k<HDiBitNM  d«  Bw»b<gg  ■nioMNI,  M 
gradam,  qiuun  ipste  fedt,  prant  ia  Ikteris  ipuw  dnds,  saper  ptenisaie  «oaCpdie,  fludantef 
fiualtuii^y  qaM  iptie  liedSdit,  per  omoia  et  per  singula  psOBÜttimus  et  uoloiniis  sine  doln  uol 
fieede  et  in  bona  fide  fidelitet  custodia  et  inaiolabiliter  okseraare,  prcscntinm  testimonio  litt«!raruin. 

Datum  anno  Uomiui  M'CC'LXVP,  dumiiitca  post  octauam  purificationi»  beate  Virgiuii». 

DCX(  \  III. 

IH0  vom  päpstÜrhen  Lef/ate»  Guido  delegirten  HiclUer  erkennen  wider  den  VOr  Gericht 
tueht  ersckienenen  Hitler  Uermaim  von  Zietiere  den  Sacken  de*  HaaAvarffUeke» 
Caplt^  wider  dmtMen.  MM.  JREre  f. ') 

AiHiA  Domid  mOIcsfaBo  dnccntedmo  sengeslmo  ^ilo,  fierU  qoeita  poit  ||  demtnieue 
fee  cnitatnrt  Qeed  mede  ^enitif  pcesidcntibiis  nobis  iodiGio  ie  eccleaia  ||  Zwerinensi,  Johanne 

dtnmo  et  TUderico  cantore,  iudicibas  delcgatiü  a  vencrnbili  patre  |'  c*  diMitino  Gnidone, 
apostolice  sedis  legato,  in  causis,  que  uertuiitur  inter  (;apituluin  llamiuejiburgense  &\  parte 
yna  et  Uenaanniun  miiitem  dictnm  de  Ziestere  et  filios  stios,  Lambertum  et  Bitrcbardum,  ex. 
alMni,  die  aeio  pertibes  fewmpterie  pnfiKe:  oonpiratt  aegielBr  Jaoebes,  juk^ukUk  einfilwM 
Hf^ff^M»!  ■fliieih  peite  alm  ne«  per  ae  aec  per  procuatorem  aliqaem  oomp  Vade 
ipsum  Herroannum  et  filios  suos  prefatos  ppr  totiim  «Hein  cxppctatos,  ad  inKtantiam  procuratDiie 
dicti  capitiili,  contumaces  iudicauiuius  et  pro  coiituiaada  excommuuicaiÜBtii«,  insticia  exigaole» 
ipeos  nicbiiominn»,  t>icut  iuris  est,  in  expensis  legitini»  eeadeBpaeado. 

9CXCIX. 

Die  Stadt  Dordreekt  verkeUeet  den  Hamburger  Bürgern  eiekere*  Geleit  tmd 
freundeekaftUeke  Anfkakme,  Marz  8.  •) 

VMi  piMidis  et  discratiB,  amicis  «uis  precordiaBba%  Bcabfaüs,  eon^iiliariis  totique  com- 
anndiati  de  Hambordi,  iadcs«  eeabiai,  coaBiUe||rii  totaqae  coanaaailaa  viUe  DordredU  aalateai 
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cum  fulelitatc  &  promofione  parata.  Noueriris  certissime,  ammoto  ||  omni  scrapulo  dubietatis, 
qaod  si  vos,  sicnt  et  coopidanas  vestcr,  quem  versus  dominum  comitem  *)  Gelrensem  misistis  \\ 
Jk  partes  BoUaadie  Zelandie,  nobis  retolit,  dignum  duxeritis  vUlam  nostram  Dordrecht  Sc 
fmm  pradtetaa  vMtara»  ihm  «um»  paiati  ia  oanAas  in  nostro  diatrictn,  adUeet  infta 
tan  viUe  aoatre  &  extra  villam,  vbicoa^a  potarimns,  sicnt  daeak  aariarfm»  al 
Maisoft,  vos  et  vestroa  con{ewes)  ad  r«8  vestraii  &  dofmdp  .  .  . 

Datum  aano  Domini  M'CCLX'sesto,  quinta  feriaproximapo«t4kMnioicam^uasimodogeaiti. 

DCC. 

UUdebold,  Erzbitehof  von  Bremen,  versichert,  ein  Schreiben  des  Bischof  es  von  Olmütz, 
Bnmo,  tm  4em  €haf«n  Gerhard  «m  BdtstdH  am  iS,  Män  d.  J,  gBttktH  xm  kaim, 
wtrimjtner  dem  Ilamburgitchen  A'vyMft  Ak*  Atfrawü  Mar  M»  Pfmrr*  caii  ÜMAtery 
tMtpriekt.   1266.  Ajprü  10,  *) 


H.Dei  graciasancte  BrcmenaiaacclMfa  MchleptseapB^  onHiibuipreK«>n(f>s  litteraaloapactaris 
sniutem  in  Domino.  |{  Noueritis  n08  litteras  patentes  venembilis  patrif>,  domini  Olomucensif: 
epi«copiy  noD  abolitaa}  non  canllceUataa  aac  in  aiiqua  parte  »ui  uiciatas  uidiase  sab  bac  fomuu 

Oilasta  ptaeMfiaKtar  ^Bgßmi»  i«tnte||]i  seo  G.  ooaüti  Haltaatie,  B.  Dai  gtada 
«fiMwpm  OlMBaatMii,  aalam  at  riaeonb  aebile  «ÜMliaiiia  afbelaia.  AaMaw»  fand  irtar 
te,  ex  vna  parte  &  dominum  . . .  prepositum  HaannaibaigVBaMBi  es  altera,  saper  iure  patronataa 
ecciesie  de  Raynoldesborg  questio  sit  Ruborta,  quam  elidere  cupientes,  dicimuti  ex  rerta  scientia 
nostra  et  b«ne  recolimus,  quod  .  .  .  rector  ipsius  ecdesie  de  Raynoldesborg,  uobis  plene  dun 
prepoallBian  BaMoenburgenaem  possedirans,  iBlaadafcat»  taMbtm  aoUa  tamquam  patraao  aaa 
laaaiwlian  hmonm.  Uae^aa  craiHaiaB  ad  pc^paaknm  PimwuafcatgroiMa,  qvf  pva  tan^afa 
fiieiit,  ius  patronatos  eiusdem  ecdesie  de  Rnynoldflsborg  pertinere  de  iaie. 

Datum  apud  Lapanis,  idns  Marcii,  anno  Domini  M*CC?'LX*VI''. 

Ad  ntaiorem  certitudinem  buiu»  facti  presentem  litteram  scribi  fecimus,  sigilU  nostri 


Datnn  Stadis,  IUI  idaa  Aprilis»  aana  Damini  WfXyLSfVl. 

Dca. 

DUBarger  voHZierätt00Hdiemdt$i»HvonBmi^wrfHdierM  GttHt  MtUktiü  1966.  AprÜ  15. ') 


UM»  piavidia  ak  diMfatfa,  dflaatfi  anida  «da,  adMoalo  at  ceaaalifcaa  at  andbva  ia 
ciaitata  HamlNiifeBai  eonaioiaaAibiai»  index»  scabini  at  «aiaani  IwgaaMa  in  Zyiise  cmMtRati 
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salutcm  et  quirquid  possiint  honoris  et  promotionis.  Almanun,  conburgensem  vestram.  ')  ad 
partes  nostras  uuper  ')  cum  ütteris  vestris  trau8iuit>lstis,  vt  eidem  crederemus  tamquam  vos 
Btanas  lo^Mreniai;  Qd' noMB  Hfplicawt,  yt  cnaibtKgimSka»  TcMrii  — limJi  ad  mm 
•t  redenndi  certum  ducatum  ptmünomb.  Mos  instia  pedcioiilii»  das  aeqd— hIm 
aobis  et  Omnibus  de  Albea  uenientibaft,  ad  no«  declinare  iiolentibus,  certam  ducatum  et  si^cnrnm 
aditum  et  omnem  promotionem,  quam  poasuniu,  tarn  uenienili  qaam  redeundi  pwiafmiiw  pre- 
aenliam  teatimonio  Uttcraran. 

Datnoi  et  actiun  «päd  Zyrixe,  auo  Domim  11*001X71*,  fcria  qdnta  poat 
qua  caatator  raiaeficoidia 


Dcca 

thrkand,  Ortif      BritMH,  mrkauft  dem  Heyne  Ret«  die  mm  MtU»  nt  Ifaw 

1266,  Jui.  22.  •) 

Ghcnrdus,  Dei  gracia  come«  Hohzacie»  omnibaa  proseotem  paglnam  inspectaria  aalutem 
fal  aaetore  ^alutis.  Notum  fieri  cnpimus  vniuprsis.  quod  nos  <le  ronsensn  hcredum  fratris  noMri, 
bone  roemorie  comitis  Johannis,  ac  no^rorum  heredum,  Heynen,  burgen.si  in  Hamborch,  dicto 
Bcae,  stüsque  legitimia  lieredibaa  Tandidbioa  nonm  nolMdbiun  noatmai  te  Bambofdi  pro 
dacantia  trigteta  mardsaanaionun  Hambargeatteai  tare  heredüwio  poiddandvn,  Ita  vidaB«^ 
quod  riobis  et  rlicti  fratris  nof»tri  atqne  nostris  heredibus  vel  eis,  quf  peiisionein  siue  censum 
eiusdem  molendini  in  feudo  siue  ex  alin  §Taeia  a  iiubis  teneiit,  sin^^ulis  aniii»  pcrsoluaiit  pen- 
sioucm  siue  cenisuiu  huL-teuus  iude  sului  consuetum,  octogiuta  videlicet  choros  annone.  Caius 
dae  partas  enrat  ifligo,  tertia  aaton  pars  tiitieom  et  bratium  trMcaam.  Solaest  ecaam  hanc 
amionam  qnatllOff  l'icibus  infra  annum :  primani  partem  in  feslo  sanete  Walfcaigia,  McaBdaaa 
in  assiiiiii>tione  sanote  !Vfarie.  hTtiarn  in  fcsto  sanrti  Martini,  et  resi<luuni  tutum  debent  in 
puriücatiüue  saiicte  Marie  ex  integro  persnlnisse.  Soluent  edam  die  t>aucti  Martini  iseptem 
nafcas  aiuaflMnmi,  Uaraburgenidaai  vel  sepiem  porcos  eiaadem  Talotia.  Prataxata  quoque  an» 
Bona  bau  «tse  ddiet,  fta  qpiod  quOibet  poMit  per  talem  aanonam  alu  in  ■ohwBdo  aadaAiearft 
eowpeteDter. 

Item  eciam  Ilej-ne  sniqne  heredes  habel>unt  raplnram  anguillanim  infra  id  quod  7vercfi 
Talgariter  nuncupatur.  iluncedimus  eciam  ipsii«  terram,  vbicunque  iiustra  est,  ad  aggerem 
reparandam.  üngna  ^)  inaaper  ad  iMkad&ai  et  ipauiuB  ad  id  pertineBdmn  »Imciuram  inddcnda 
ac  deducenda  ipsia  dedinns,  ita  quod  in  trilms  quartalibua  leite  Stonaarie,  qae  ad  nee  pcr- 
tmaal,  iaddaatar  et  adaecatamaoatcoai  preaeiie  fiteiant,  qaeado  et  vU  liagaa*)  baiainiodiiherint 
  ■}  CBBjIMl  ülft  V)  Um.  »IM. 

')  Wir  finden  Almariis  als  Pnn  iwr  sjiiicii  Spiritus  *u  Ilawburg  im  J«hre  127*2.  S.  Libcr  rraignationuiii  fol.  170^ 
AiM  dm  Libcr  «ottttMUma  fgj.  «Q.  Versl.  dia  Vanfadiww«  der  UMÜiorgiNiMa  RathMUMB  nit  Udnridi 
■«H  iber  die  mm  Müde      Mn  lOO  Aoftut  %  im  titmn  Ubar  mitintin—  m&nm  raamlilm  IpL  61. 


L.iyu,^uu  Ly  Google 


Jul.  n.  M7 


inciclenda.  In  vnoquoqne  eciam  dictorom  trimn  q|iartaliam  lingna  hec  incidcsdft 
spaciiun  et  seqaenti  anno  in  alio  quartali  et  sie  per  ordinem  incidentur. 

Bmgmum  vero  ipsius  dalutb  Hamboicli  mm  habebwit  im  aliquod 
wper  «ggcwn  wolHidlBi,  niri  forte  per  patentes  litteras  paiHs  nosiri  aal  nostras 

tale  itis  se  ante  hec  tempnra  habiiis^e,  aut  de  ip^ins  Hejue  et  saorum  hercduin  id  iiat  libera 
Toluntate.  Habebuot  tarnen  dicti  burgenses  ius  trahendi  lingna  vItra  aggerem  inolendini,  ad 
qnod  eciam  couunodiiM  faeienduni  ipite  Heyne  vel  sui  heredes  locuiu,  qui  Ouertucht  diciuir, 

lisse  noscuntur. 

Addicimus  eciam,  quod  si  memoratus  Heyne  vel  ipsius  heredes  predictum  ins  heredi(arium. 
qnod  in  molendino  habet,  vendere  volueriut  in  posteruni)  nobis  prijuum  eshibebuut  vel  oostris 
hcredibai^  et  nobis  pocius  quam  alä  Twdere  tenafcmrtar.  81  amtani  mw  nnlenins  emere  neque 
liMeisi  noatrif  tane  aü  Toidandiun  bereditarian  ins  In  laoleBdino  «öden  «Bienmqoie  fpsl» 
placeret,  haben  ddb«i«nt  pkaan  «t  libeiam  fiwItatMB,  pro  cann  t«m»  pvadicto  aoia  tamporfbaa 
persoluendo. 

Idem  Heyne  pru  se  et  »uis  heredibus  uobij»  promisit.  Dedit  insuper  nobis  fideiussores: 
Badalpbma  de  Mecseb,  Henricam  da  Hetadde,  Lamtotan«  Jobannem  et  Eylbernnai,  ütalNa, 
dictos  de  Wuirhaghen,  Gherardam  de  Metendorp,  *)  Comaduai  de  Stadls,  Fredericoai  da  Molen- 
dino, Frowinum  Institorem,  Ludemm  et  Jacobura,  cognatum  ipsius  Hovno.  I'refcrca  adioctum 
est,  quod  si  noHtris  et  eiusdem  H.  temporibas  aliqais  vel  aliqui  de  dictiü  fidciussoribus  nb  hoc 
secalo  disceaseruBt,  afiaa  nl  alü  eqae  ydonei  substitoantur  infia  mensem,  postquam  idem  H. 
«d  koe  fiieili  mpriaiiaa  at  aadon  condleio  aina  pactto  aaatria  batedlbna  ab  Ipaiaa  H.  lieredibas 


Si  vero  licr  facere  recnsarent  ant  ncgiigerentf  poMenn  de  moieadino  noa  intronitleraf 
donec  omnem  defectum  huiusmodi  supplerent. 

Vt  antaai  kae  tata  pennaneant,  presen»  scriptam  noitri  et  dnhatia  Uaaibm^ensw 
gUloram  eat  aumiinine  roboratum.  Debeains  iasnper  et  ▼olamas  efBeera»  qaod  sopradicli  Üratris 

nostri  filü,  qaando  sigillum  habacrini,  hoc  prcsenti  paginc  appnnant.  Testes  8unt :  Georgias, 
Rej'nKTUs  de  Wedele,  Lambertiis  de  Hununesbuitele  (Jberberlus  de  Bnyt/.enborfh .  Heyne 
de  Wedele,  Ue)nd>ertu.s  de  Modehorst,  Godeschalcus  de  Segheberghe,  niilites.  ßertrammus, 
Esici  filiasj  Bcmardaa  deBaxtdmde)  Wameraa  deEitendioceh,  Nicolans  et  Rqmo,  fllii  Vetda- 
werdi,  *)  Godaco,  flUos  domine  Allieydia,  JtriiaMiea  da  Beighe^  Heyno,  fiUns  Haamien,  et  alil 
qaan  plures. 

Datum  in  Uaniborcli,  anno  Doniini  miliesimo  ducentesimo  sexagesimo  sexto,  vndeciJDO 
kalendas  Augusti. 

0  Uns  ■Marlwailory«.  *)  Lk$t  HouMnkatek.  •)  Lim 
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Dcau. 

Qraf  PUmu  von  HoUand  bestätigt  die  alten  Reihte  der  Hamburger  in  teinm  Ltmde  und 
ert heilt  ihnen  du  Vorrechte  der  Lüheeier  daeelhst.   i266.  Au§»  90.  ') 

Ego  Florentias,  romes  Hollanrlip,  vniiiprsis  prpsenfes  üftcras  uisnris  nntam  faeio,  qnod 
ego  oondactwiti,  gratiam  et  protectionem,  quibiu  mercalores  de  Lubekc  sub  Hilecto  patre  meo, 
domino  Wühelmo  clare  memorie,  qaondam  Romanornm  rege  et  coiuite  Hollaudie,  ac  aliis  pre- 

eodem  iure  solutionis  thelonei,  ratas  ot  ineonaulsas  uolo  firmiter  obseniare.  Ego  eciam  mer- 
catoribus  de  Hamborgh  similiter  gratiam  ronrrd(>n(1o,  endom  mercatoribiis  de  Lubeke  in  omnibus 
■rtiealis  preaoUtis.  ridelicet  conduc«u,  graUa  et  protectione,  cum  eodeai  iare,  nt  predictma 
«M,  Tolo  ooeqttarl 

T«rtw  anlem  Mu  beti  nmt :  Tlwadflrieiu^  dombra»  4«  Tlidyiiseii,  Symm  dto  Hirioi 
et  Cüselbertus  de  AmeKtelle,  viri  nobiles.   In  Otim  wti  iMtiiMMiMB  jw—tM  UtteiW  pvedidb 

mercatoribus  sigillo  meo  contuli  roboratas. 

Datum  et  actum  apud  Telynge,  anno  Domini  M*CC  »exagesimo  sesto,  feria  sexta 
praiiiM  poat  iwiptiMWi  baal»  AM«  aiiigiiil«. 

DODIV. 

Hildebold,  Erzbischvf  mit  Bremen,  erkiärt,  dtut  er  dem  Streit,  ttelehen  er  wtd  die  Stadt 
Stade  mit  der  Stmdt  Btue/hwrg  am  kummendtn  eretem  Amguit  dem  SMedtprueke  der 

Herzoge  Albrecht  und  Johann  von  BraMneduaei§  und  eüm*  dritten  AdHeken  unter- 
merfen  weite.  1266.  Sept.  6.  ') 

H.  Dci  gratia  Mincte  Bremenms  ecclesie  archiepiscopus,  vniuersis  pNseutw  littaras 
inspecturis  salutem  in  Domino.  >otum  fat-imiis  vniiirr*iis.  «piod  inter  eeteras  causas,  snper 
quibas  inter  illoslres  principes  A.  et  Jo.  duces  de  Uruneswic,  ex  parte  una,  et  noa  ex  altera^ 
proxina  fette  §exta  post  di««  Maeti  Egidü,  in  loeo  qni  uocatnr  Graft  *),  eztitit  eoncordatan, 
cusn«  ifui  tetcr  non  et  doitateni  Sundtmem  ex  «nn  et  cinilateni  Hammerolraigenaem  ex  pavt« 
altera  niper  applicatione  nauium  et  Ibelonio  uertebatur,  predicle  compositioni  sine  concordie 
tDcIn«a  est  in  hanc  modum.  In  octaua  sancti  Jacobi  apostoli  proxime  ucntura  tarn  nos  et  eines 
dicte  ciaitatis  nostre  Stadensis,  quam  etiam  connulcs  cinitatis  Hamburgensia  in  predicto  loeo 
Graft  eonvcniflnmM  coram  üßSm  dodbaa  ilm  attero  ipsoim)  et  eoram  vno  nin»  noUUy  qnem 
BM  ad  hoc  dnxerimus  atataendum,  causas  nostras  hinc  inde  propolitwri  et  iura  eine  hutfciae 
eatCMüri.  Et  ^eqnid  inite  foerit,  obaeroabiinr  vtrobiqae.  . 


*)  Am  dcM  Libcr  |»i*ilcsNraB  quadnliu  IS'o.  XXXV. 

*)  Au  dam  Ubw  |wl»a«aiww  qudniM  Fb.  V.        ■)  «SraA.  K.  NcuaidUda,  im  AllM  Lwdkt. 


L^'i^ui^uu  i_.y 


IMt.  Scpi.  ». 


Ad  biiiiM  itaqae  ohUaationis  siue  facti  euidentiam  presentes  Ihteras  sigilli  nostri  luunimiiM 
fecimos  roborari.  Testes  saot,  nohiles  viri:  Ladolfus  de  Oldenbor^^,  ')  Borchardus  de  Welpa, 
Cristianufi  de  Oldenborg,  *)  comites,  et  venerabiles  viri:  Tbidericus  Stadensis  et  Reynoldua 
Bofier^denrii  abbatet.  Otto  de  Bamestede,  Siftidaa  d«  Brema,  Erpo  de  Landbei^  Geclagw 
Sealtetne  de  La»  B^yno  de  Borch,  Henricus  de  Brema  et  alii  quam  plurea. 

Aetam  et  data«  kl  pfedielo  lue«  GiaA,  mho  IMai  JI*CCl4X*VP,  aiMa  Ma  paM 
diem  sancti  figidü. 

DOCV. 

AArtM,  Btrr  «m  Vorn*  imd  CcuMhat  von  Seeland ,  verleihst  äen  ßamhofem  tmd  alUn 

mu  der  Elhe  süffelnden  Eavfieuten  in  seinem  Gebietp  Schutz  «wl  iöerlästt  ihnen  die 
Gerichtsbarkeit  in  Streitigkeiten  unter  sieh  und  mit  den  Häminff€m,    1266.  Sept.  29,  *)  • 

Alhcrtufi,  miles,  dominum«  de  Vnrne,  Zelandie  castellanos ,  *)  ronsiliariia  de  Hamborg  ae 
uniuersis  presentes  litteras  aisuris  salutein  et  omne  bonum.  NoaeritiH,  quod  nos  mercatorei^ 
bmgwMHg  at  aaram  bana  de  Banbardk,  aecaen  at  aamea  es  Albea  aelUkairtea  oenm  pailea 
et  deaiiniain  nostram  in  temtorio  nostro  sab  oandactn  nostro  ledfiaioa  bona  fide.  immp» 
eindem  dämm,  quicifnid  goerre  inter  ipsoK  in  eoram  nauibos  contigerit,  iiiter  8p  liabeant 
ittdicandum.  Illo  tarnen  excepto,  qnod  »oa  homicidium,  spoliam  et  wLieris  lesionem  indica- 
bimiia,  ai  ab  eisdem,  qaod  abalt,  ia  tena  noalra  perpetrator:  ai  aero  perpetraatar  predicta  extra 
tMiaai  aeaum,  ueliuawa  aae  evaana  iadieaia^  Wetnm.mtn  iatar  piedlclea  de  IlMaben 
at  Plamingos  habitam  etiam  nolunms  iudicare. 

Datam  aano  DoMiii  M*€C*LX*V1,  in  die  beati  Miebaelia  archngelL 

WCVl. 

Uenrfj  IH ,  König  von  England,  gestattet  den  Kaufieuten  von  BowAutg  ihre  Hanse  in 

teineat  Roieke.   1266,  Nov.  8.  ') 

•  U.  IM  fialia  nk  AngBe,  doaiiaaa  Bibaraie  flt  dm  Aquicaimie,  aamibtts  ballinia 
fiddibaa  aoii,  ad  qaoe  piaaealjtaa  Httefa  peiaaaarfat,  aalaten.  Veleatea  ad  imtaaotam  aobOia 
viri  A.  daeia  Bmaairjk»  aMreatoiibus  ipsius  '|  ducis  de  Haambiirg  graiiam  facere  specialani 

eoncedimus  eisdem  mercatoribus  pro  nobis  &  beredibus  nostris,  {|  qiio<]  ipsi  hahennt  hansam 
saaai  per  se  ipsos  per  totum  regntim  noetntni  impeipetuam.  Ita  tarnen,  quod  ipsi  mercatores 
ÜMlaBt  »ahia  h  haMdibw  »arifiB  eoMaatudtaea  fada  dabitaa  et  aaaaaataa. 

•)  OtelNBi.  MS. 
■)  Mlilli— .  ML  »)  UtBf  aits— * 


0  A«  «OB  lAcr  |iil»fla|iw  fMdiatas  N*  ZU. 

')  Aus  drm  Orifbila.  w<lrfci  im  §ftam  »tga  im  MUpM  ia  fiiaf  Waaha.  m  fnmm  mmi  kammm 

Schauren  aabängt. 
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In  caJns  rei  tcstimonhim  has  litteras  nostras  eisdetn  mercatoribn!«  fieri  fecinnis  patentes. 
Teste  me  ipso,  apad  Kenilieworth,  octaoo  die  Noaeiubris,  anno  regnt  nostri  qnlnqnagesiiao 
primo. 

DCCVII. 

¥«ThmUU«fiifen  fhics  UrehtsstrHfpx  zmsrkrn  dem  Grafm  von  HohMn  und  der  Stadt 

Lülu'ck  vor  dem  Ilamburfjixvhvn  Dompropstf.    1266.  Nor.  28. 

Anno  Domini  IMCCLXVI,  primo  sabbato  ante  festum  Andree  apostoli;,  ego  H.  prapositus 
HanmMBlNirgeiiiiB,  iadaz  •  vanerabili  paitre  donino  CSwidoM^  eeeleaie  nactl  Itawrentü  iH  LadM 
presbjrtero  curdiMle»  ap«stolice  sedis  legato,  ddegatm»  dun  ioffido  presMerem  h  cansa,  qae 

aertitnr  inter  uobileni  uirum  G.  comitt'm  Ilolsafie,  nomine  ttitele  filioram  Johannis,  fratris  sui, 
ex  una  parte,  et  consnles,  maiore«  et  populäres  ciuitatis  Luhicensis  ex  altera,  partibns  t«(  pro- 
caratoribus  in  nostra  preseatia  coustitutii»,  ex  parte  con&uluiu,  luaiorum  et  pupulariurat  Lubicensis 
ctattatia  caAibite  nmt  cxccptioiiM  «t  ratiMMs  in  (wriptia  in  ha«  Taiha. 

Exc^iatdo  (raponont  Jobannea  dictus  Monachus  et  AlfWinaa  da  Domo ,  procaiatatio 
nomine  pro  consnlibiis.  niaioribus  et  popnlaribus  ciuitatis  Lubyccn.sis,  coram  vobts,  domine  pre- 
poaite  Hammenburgensis  ecclesie,  qui  vo»  asaistitis  iudicem  delegatum  a  veuetabili  patrei, 
donino  CKridaua, ...  in  eaasa,  qua  «aitilar  ad  «aiti  apacntar  inl«r  dwain— i  G.  oanAan 
Holaatfa»  talarla.  naau^a  lUiwai  fialria  aai  Jahaania  vl  «aa^  at  l^iaaa  «■  paita  altera»  ad  da- 
clinaudnm  locum  islnm,  qnod  presens  locnt.  e.st  eis  minus  tutus,  minus  idoneus,  nec  accessibiliai 
tum  ad  ipsos,  tum  ad  alias  personas  tarn  de  saa  ciuitate  quam  de  aliis  ciuitatibus,  que  in  dicta 
cauüa  t>eu  negotio  necessarte  et  utUes,  vt  sint  arbitri  eligendi  in  caa»a  sa-ipiciuiii^  si  proponatur 
ab  eis,  coram  quibas  causa  aa^icknis  probetar  sea  cause  probeutur  saspicioats,  qaam  yel  qaaa 
intendunt  ptopainere,  tum  ad  taatea  pradoioaidoa  Al  Jbeta  eniaa  saspiclaBis  seu  etiam  in  negotio 
principali,  tvm  quod  ad  patronos  causanim  et  asspssorum,  qnamm  copiam  in  hoc  loco  non 
babent  nec  iiabere  posMunt,  quin  a  locis  rcmoüs  et  a Hunde  eos  adducant,  tum  quod  ad  districtnm 
aaa  tantiiifÜ  tanniBoa  aaa  tariadidranem,  quos  ipsas  ttaasire  aiNxtat  äi  aando  et  prodeundo 
at  pfeMOnaa  sqpiadietaa,  im  talione  doniaü,  qnod  bakat  donfans  6.  coaiaa  in  boe  looo,  tm 
ratione  potestatis  et  iurisdictionis,  qoas  habet  dominus  comes  in  hone  locum  et  monMiaa  in 
hoc  loco  et  aduenientes,  tum  quod  dominus  comes,  etsi  non  de  iure,  saltcm  de  facto,  cum  sit 
lerribilis  aduersarius  ipsis  tarn  in  corpore,  quam  in  rebus,  tarn  per  se,  quam  per  alio6  graues 

hriwiaa  infaraadd  poaaet  fanpediie  aoa  et  dietaa  penonaa  

Ex  parta  comitis  in  contrarium  fuit  responsum:  quod  locus  sit  tutus,  non  obstantihns  ratjonibos 
propositis,  quod  riuilas  Hammenburgensis  cum  ciuitate  Lubiccnsi  habet  fraternitatem  et  socie> 
tatem  et  sunt  vnum  par  anticicie.  £t  ciuitas  Hanuaenbiurgensis  est  adeo  roonita  libertatibvai 


M  V«n<i.in(fi^  nbcrdrurltt  Mdi  dm  Original«!  im  Liilmitrr  Stadterehi*«  i«  Wckebea  8cMaii»jg»mitia. 

I^iipiiburgrc  rrkiiii<lriiMinnilan(  Tk.  I.  S.  90  bin  03. 
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quas  etiam  ita  defendi^  fm»d  Witt  penoitlit  ■Ugaftm  ctfiMi  tJüimuto  ak  attqw»  i«i  violflMliaai 

ael  iniuriam.  

Ego  Henriciu,  Buwicabw^ntus  prepositns,  indoE  «  TueraMli  pstre  domino  Gwidone^ 
eccittrie  aanetl  Laurencfi  fai  Lvdna  pfetbytaro  eudlMle,  apostolJee  sedie  leftto«  ddugtlM^ 

auditis  exceptionibos  et  raUoiiibu.H  ab  ntraqne  parte  propositis  in  causa ,  qß»  ^wrtitnr  intet 
nobilem  virum  G.  comitem  Holtsatie,  nomine  tutele  filioram  Jo  frafris  sui,  ah  «n»,  et  con^ules, 
maiores  et  populäres  ciuitatis  Lobyceusis  a  parte  altera^  quam  ad  preseuh  non  valco  deliberare 
•d  plewun  saper  lalicnlkiu  et  aseeiitioBib«»  partim  at  indigaam  cauUlo  aHtoro,  quod  mm 
panam  kabara  ad  praaeaa,  cnm  lum  habeam  copiam  oaiMWWnm  at  pratcrea  tim  adea  daMUS) 
sirut  coiuilat  concanonicis  meis  et  medicis,  quod  huic  cause  non  possini  commode  intpresse,  ad 
plene  deliberaudum  ad  ferendam  interlocutoriam  super  exceptionibus  et  ralionibus  propositis 
prorogo  et  assigno  partibus  diem  quartani  feriani  proximam  post  doiuinicam  Qoasimodogeoiti  ') 
at  lacam  Uc  in  capitalia  BaauaanbaigeaBi. 

Hoc  facto  quedam  appellatio  a  parte  aduersa,  scilicet  Lubycensi  ciuitate,  est  endiaa  ia 
hec  verba :  Duniine  prepositn  n.-immeabaigenflia  acclcaiay  qai  Toa  assistitts  iadiceai  dalegatnia 

a  venerabili  patre,  doniino  Gwidone  

buM)  prefigitii  aabii  loeaai  pneentaa,  HaMMeiInNgcmcia  ekdtataai  adKcst,  ImdBan  proshuam 
qnartaai  ftrfam  post  daaDdaicam  qaa  eantatnr  Quasiatodogeniti  MMgoatb  et  in  loeo  minas  tnto 
naa  compellitis  litigaro  

Ilanc  appellationen»  a  nobis  scriptam  legimus  anno  Doniini  MCCLXVI,  dif  sabhah"  jiost 
Katarine  ')  iu  eccleKia  UamnienburgensL  In  cuius  rei  mentoriam  sigillo  capituli  Hammen^ 
bvgcMia  ecelaiia  at  nao  ptaMtwa  Utlenai  caMigBaaL  TaatObaa  ptaaaatiltBa:  daadaa  T. 
abbata  StadensL  DaeuM  V«id«Mrf.  Decano  et  custodc  HanunenbucgcBtibaa.  PfCpoirita^ 
scolaiitico  et  rantore  Lubycensibus.  Ilem  canonids  Ilammcnburgensibus:  magistro  Tbetmaro, 
magistro  Jacobe,  Johanne  de  Hamme  et  Hartwico.  Et  consulibos  et  burgensibus  de  Hainmen- 
burg :  Leone,  Willekiao  dicto  Gnu,  Bemardo  de  Bacstebade,  Godikone ,  filio  domine  Aloidis, 
at  aUb  qaaai  pbnibaa.  

Acta  aast  bec  aaao  Donünl  MCCtXVI,  aabbato  ante  f«atani  baati  Andrea  ^itoli  fai 
«...^kug.  DCCVIII. 

Statut  f'ti  f/fs  Lei/aten ,  Oirdi/ial  Guido,  im  Concilium  zu  lirniii  it     1266.  Norb.  ') 

Fratcr  üvido,  roiseratioue  diuiua  tiluli  sancli  Laurencii  in  Lucina  presbiter  cardinalis, 
apaatolice  aedia  lagata%  0  ad  perpetaan  rei  mcMatiam.  Hanuiie  natura  MUidata  camBcio,  quam 


>)  i367Afta9f.        ft<p<t  HeifiA  ma  BliiBwa  oldb»  dhwa  lütmlm  wUbkt  «r  war  bwlto  «m  4.III1« 

vcnttorkcn.  *)  ftowfcw  M. 

')  Au«  drm  Original«,  «incm  groMm  PrrgaMCntMaltc  in  PatPJitfonHt.  welchem  ein  Sir|;rl  ingchängt  war. 
Im  Teile  dMOrigiaalM  sinH  manrlie  FcUcr  TOB  gteirliMliMiigwr  tUmA  TcrbCMCtf.  die  tlcbetucbrincn  de»  Capilrb  finde« 
•ich  MT  ia  doB  LOker  cupiali»  Ca|HtMli  M.  II  bt  dia  Caflickalto  aiad  wa  alr  beiserüei.  *)  Der  Legat 
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hMtk  II  antiqui  iiiuidia  gratuitis  »^wliare  et  in  natoralibus  uulnerare  JitMidulflntis  conatibus 
«libonil,  ligamenta  requnrit  »•Itttwina  •tatatonun,  inflicioiiem  quoque  olel,  per  quod  inteliigitor 
pta  ammmudn,  tt  ||  Miii(»  per  quod  p— gjiiiw  c«nsaeti»  «elincnpatio  fignntw^  aicat  in  evHigalio 

in  homine,  qui  de.scenilit  ab  Ihcnisalem  in  Jericho  &  incidit  in  latrones  piu  Kcemate  declaratur. 
Hinc  est,  quod  cum  dominus  no8ter,  &unimiis  pontifex,  uicariiu»  Jkesu  Christi,  nos  ad  ßremrn- 
sem  proninciam  cum  plene  legatiooi»  oiBoio  duxerit  des^iiaadoa,  ea  libenti  &  diligenti  ')  auiino 
MfitMrai»  vdinuMia  «tqiie  atetatanwi  Kbcitali  eodedMOee  «waeDiuiit,  «Mimaran  sal«ti 
fraifieimt,  fiacm  imponunt  niciis,  cemlnioiiem  peccatis,  vite  oidiiNn,  morihus  di^ciplinain. 
Veram,  qnoniam  expedir,  ut  Rarrnmonta  ecciesie,  in  quibus  tamqaam  in  uasis  medicinalibns 
populus  deuottia  &  bumilis  antidotuiu  gratie  recipere  consueuit,  in  honore  &  reuerencia  ab 
■■■ftwi  hakMütar,  cnra  ea  plenmque  contingat  elSci  nilia,  propter  uHeni  ft  abhoaninaliUcm 
■falatremun  eccleaie  conueraatioiien,  vniaenia  persoiris  eedeaiaalick  piMiacie  nemoiate 

districte  prccipiiiuis.  tit  in  iiirtii.  nrsfitii.  frostn  &  aliis  opcribus  et  riroiimsfanciis  Status  sui,  sie 
boneste  sc  habeant  &  d«-center,  ne  propter  ipsoN  nonien  ecclesiasticum  iuter  laiccis  blnsfemetar. 
£i»dem  inprimis  di»trietius  inbibentes,  ue  de  patrimooio  crucifixi  inimicos  se  faciaut  cracia 
dniati*  SIeali  ilU,  q aoiun  dens  Tenter  est,  qni  teirena  Mpioiit,  mom  dinina.  In  eoniihifia  snia 
aodeiliain  ft  mediocritateni  ühsenicnt,  suftnrnuitatm  Mdritam  resecantes,  ebrietatem,  omiüinB 
niciorom  fomitem  et  nulricein,  «leuitenl.  Prelaii  uero  a  pranaminibus  nbMineant  subilitoriiin  Ä: 
nasime  cum  ecciesias  ui8itant,  moderentur  expensas,  cohcrceant  cuectionuai  numerum,  prout 
fai  gwarali  coMcilio  ««litit  diflinitunif  aiU  ft  gregi  «ao  taliteff  Inlendcntea,  vt  aelaloica  iusticie 
tu  ■ttdeatia  aaiatovea  geaerallter  onniaio  leotatores  bonoivai  openim  ostondantar. 

Prasentie  igttar  eoneilil  approballoBe  predidiiiai,  vt  coateeBter  4t  caata  «iMf«  atadwmt^ 

nt  puro  corde  k  mundo  corpore  Deo  powiot  in  officio  ecdesiastico  rainlstfafe.  81  ^ti  MMtfn 
de  cetcro  «lcpr«'hensi  fiicrint  dctinerp  publice  concublnas,  nisi  infra  mensem  se  ab  eis  et  ramm 
Gonsorcio  separaueriut,  ita  quod  in  duniibus  ipsamm  aat  proprii«  aut  aliis  quibnscunqne  non 
eakaMtcmt,  nee  ad  illaa  accadant,  «k  taac  «ami  banefido  acdeiiaatloo  ifart  pilnall  et  per  eoe, 
ad  qaos  beneficiorum  spectat  eollado,  peiaonto  idoneis  oonferantnr,  Wi»  exceptb,  qne  noatae 
eoUaoioni  hac  nioe  daxarinna  naenanda. 

//.  Quod  cfrriri  in  sarrts  ordiiiihtts  contiituti  offeto  et  bmeficio  sunt  priuati,  quando 
coiitrnhiint  matrimonium,  et  tpiod  ßlii  eorum  Omnibus  6onis  mohÜibns  et  hnmohililms  0U 
relictis  sunt  priuandi,  que  inter  rpiscopum  et  eomrnnnitatem  loci  .\H>it  dinid^nda. 
Uli  vero,  qui  üubdiaconatu  aut  aliis  superioribus  ordinibos  insiguiti,  foniicariam  aliquani 
•ob  ueria  tipceie  anunodo  aibi  pfarampacrint  de  facto  nwtrimanialiter  cepniare,  omni  officio 
  ■)  dOicMdi  MS. 

CNki»  mrhciii«  im  *«e  fall  «icdor  te  OaMHUmi  mm*  wümn  BikidMfcr  HwMircdra,  wo  er  «icli  in.  Sommer 
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eccle»«iaHtico  ppq>etuo  äM  priuati.  Et  sicBl  tik  taUptm  GjUa  eins  posterit»  kgilwr  eOM> 
dempnata,  ')  sie  penam  talibus  inflip^PTiHain  in  pm^fniem,  qiie  Ae  coitu  sie  dampnato  nasoetur, 
daximos  protrahendam,  statuentes,  ut  filii,  qui  de  tali  copuia  fuerim  procreati  necnon  et 
fcnicari«,  ^oe  Im  ImssIumh  ck  ■MrUcgmn  conmriMuB  doscrint  eligcndon,  ak  raurihHi  bodb 
«•nm  «olnliltiM  et  immiMllM  kabemtv  peritu  aBoii,  et  ^e^d  «i*  flMvit  ab  ipib  raBem 
m  morte  uel  in  aita  donafnm ,  inter  episcopuni  Sc  communitatem  loci  eiusdem  eejnalffpr  dini- 
datar.  Prefatra  Tero  lilios  nofa  seinper  infamie  rdmitetur.  Kt  qui«,  sicut  intelh-xiinus,  aliqui 
pielati  talea,  in  acandalum  tocius  ecclesie,  in  suin  iniquitatibiui  &  ininiuiidicüs,  optentu  peeunief 
eiMifiMait  et  defiMdant,  qni  «m  debefcnt  •  snle  iidqiitatfbwi  k  bmmuidieHa  ex  fniimcto  tibi 
•Udo  nvoeare,  excommnaloamas  in  scriptie  et  anadiematizamiu  onmes  illos,  tarn  clertcos, 
qaam  laicos,  tarn  prelatos.  quam  aubditos,  tarn  maiores,  quam  minores  ef  medios,  qui  huiusmodi 
cohabitature^i,  siue  clain,  öiue  palam,  in  »uis  iniquitatibui»  pretiumpseriul  defeu&are,  necnon  et 
01m,  qui  preetabui  aniiUm  uel  coneUinm,  opem  uel  operam,  qaoainas  obeenietar  bind 
Matram  aalatan  atitalwM,  ^d  praeipinaa  aaida  aiagalia  fai  aiBodia  q^aoopaUbot  pta- 
aiacialibus,  ne  allquis  pretezta  ignorande  se  naleat  exc  usare. 

im  nero,  siue  laici,  siue  clerici  fuerint,  qui  de  cetero  filias,  sororeH  ant  cognatas  personis 
in  aaeria  ordinibus  constitutis  aine  rattone  matrimonii,  quod  muUi  errore  cecati  lieri  posa« 
cwdant,  vt  dldtar,  um  ladaM  aonoMataa  dnaitet  aOBeadanJaa,  ifaia  ncdialoiaB  extftaritt 
ant  fautore«,  introitnm  eccleeia  aibi  uonerint  uitaidiebuii.  8i  vcro  aliipii  deiid  tanä  fäioria 
arrepticii  fuorint,  ut  in  prelatos  suos  uel  alios,  quos  ad  exeqncndum  tarn  salubre  statutum  con- 
tigerit  deputari,  presumaut  iui>urgere  aut  in  8ua  turpitudJne  uiribus  teniporalibuü  defen^are, 
aieat  Mmafli  iaai  fadase  dicuntar,  ipso  iacto  officio  &  beneficio  ecclesiastico  sint  privati,  nec 
reatitiii  oalaaat,  wM  com  eis  per  aadaai  apoctolicam  fbcrit  diapenaatmi. 

///.    Contra  occupaniet  bona  fcchsitinifn. 

Iteni  eam  in  plemqne  loci»  quommdam  iniquitas  tantuni  inualuerit,  quod  in  rebus  ecclesie 
telBai  reputatur  sagacitas,  rapina  probitas  Sc  uioiencia  l'ortitudo,  synodali  iudicio  difBnimas,  ut 
^  baaa  ecdedanim  adanier  detinent  oeeapau,  nid  iiifra  laataatem  qnadragedaiam  eade« 
reatittterint  aut  de  dampnia  ant  iniuriis  »atisfecerint  competenter,  ex  tunc  introitnm  ecdeaia 

sibi  nouerint  inlerdirtnm ,  nec  ab  episcopis  aut  aliis  prclpsiarum  prelatis  od  connnunionem 
dominict  corporia  admittantur.  Qui  vero  obstinata  mente,  dum  uLxerint,  satiofacere  non  cnrarilit, 
mAw  elariena  aecalaria  nd  regularis  scpnlture  ip.sorum  interease  presonat. 

/f.  Dt  iHmadettUkuM  eUarieo», 

Adicipntes,  ut  singuli«  annia  in  ainoda  QU,  4|ai  dericos  capiont,  narberant  uel  occidnnt 
ant  alias  in  ipaoa  mann»  inidnnt  niolentaa,  esemamiDkaii  deamdaniar,  II  nominatini  Uli,  de 
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quibas  constiterit  manifeste.  Quicumque  uero  personam  eccleMiasHeam  enomiter  oiolauerit, 
miitilaoerit  uel  occiderit  uul  captiuauerit,  non  uü»i  per  be«leni  apoittulicam  absoluatar.  £t  ipso 
frelo  •!  qoid  tmOut,  üliid  pwibt  in  ntüttatCM  «eskiie  MMMrlM.  Adklentw,  «Md 
iUa  ijüCMi,  Ii  aliquem  canoalomn  catbedtdis  ecclesic,  vgl  in  Jigrifte  ecclesiastioB 
constitutum  capi  contiugerit  uel  captum  detineri,  usque  ad  liberatioDeDi  ipsios  et  exhibitiunem 
debite  satisfactionis  cessetur  generaliter  a  diaini».  Similiter  St  illa  parrocbia»  in  qua  res  cierids 
uiolenter  ablatas  oapi  wA  d«(iacri  opntigcrit,  usque  ad  «eMtetkMM  «t  MtMfiwtiMM  iiiiiniwui 
•  diiUs  OMMtar. 

y.    De  contrahentibus  in  (fradti  prohibito. 

Item  cum  matrimonü  sacramentum  non  sit  incontincncie  precfpicium,  sed  pocius  reniediunt 
contra  iliud,  non  absque  dolore  cordis  audioimuii  quosdam  in  hac  prouincia  sie  a  sue  carnis 
aolaptate  «d  toiMM  «aplülata  d«Mftaai  f«od  ii  gimla  prolriUto  de  Acte  temere  contfriboiteB, 
fttod  BOB  tni  matriaumin»'  «pim  omtabcraiani  censpri  decet ,  se  ineeMHwe  lunrie  uifitati 
immer2;erp  ot  snrminentum  matrimonü,  quantum  in  ipsi«  «'st.  [xillncrp  non  uerenfur.  Nos  ifn(|iip 
tantum  excessum  conniuentibus  oculis  pertransiere  *)  non  uolentcH,  sub  pena  excomniunicationis 
districUus  prohibemos,  ne  absque  di«peiiMtiMa  Mdis  apoetolice  tale  de  cetero  matrimonimi 
Mn  eonbilieniiam  cmlnlwtiu.  AlioqnlB  mccrdotaa,  qiii  talcs  ooniimzeiiii^  a  saeeidotall  officio 
M  noverint  esse  swpwiaoa.  HU  vcro,  qni  sie  scienter  se  permlaeriiil  eoniinigi,  I|M0  Ibcto  ab 
ingresso  ecclesie  suspfndanfnr.  Sub  eademqne  penn  illorum,  qui  i.im  absque  dimpensatione 
sedis  apostolice  tale  matrimoniuni  contraxerunt,  di»tric(e  precipimus,  ut  a  c  uhabitatloue  iauicem 
f^aUftea  dyoccsaM»  «ao  aUo  prelato,  ad  qaem  de  Im«  nel  eonsMlndine  pertincf«  dinoaettiir 
talivn  cauwrain  eogaitio,  rei  ocfitaienB  insinaare  non  tardcnt  Q«i  uocatis«  qni  fberiat  eao- 
eaadit  &  causa  diligenter  examinata,  quod  canonicum  fiu-iit,  stafuat,  faciens  per  censuram 
eccleslasticam  inuiolabiliter  obseruari.  Kpiscopi  vero  seu  alii  prelati  d«  causis  matrimonialibuft 
oogDOScentes  omnino  caaeant,  ne  cupiditate  deaicti,  non  aolam  non  dirinenda  aon  dirimant, 
Mn»  oliaiB  acpannda  refintagvara,  pretcut«  pecwnle  «cl  alterias  eoonaodi  non  pNaanaa«. 
Si  qiüs  autem  contra  hoc  uenire  prestunpseiit,  failerdlctnm  eo  ipw  se  noneril^  officio  benefieioqn« 
priuatnm.  Laie!  verOy  qui  de  peni»  inferendis  personis  connictis  in  causa  matrimoniali 
accusatoribua  se  inlraaiiBerint,  cum  ad  ipsos  non  pcnincant,  sed  ad  iudicem  ecciesiasticum, 
coiam  quo  negodvm  «mitUatar,  per  oeneofam  aedcaiaBticam  coipaacantar,  can  «c  hoc  molti 
ab  accaaBtione  matrimmn  retiabantar. 

VI.    Dp  d*'tinpii(ihiis  pliirn  bniFfii  iti  riirata. 

Item,  cum  detentoros  pluriuni  personatuum  uel  dignitatinn  seu  henoficiorum  eeelesiasli- 
corum  cum  cura  sint  sacrorura  canununi  transgrcjM>ores  et  fructus  talium  beneticiorum  perci- 
piaado  fartun  oomalttcre  diMWcaalnr,  afalaianw,  nt  oami«,  qdhaiasmo«K  digBilataiB,peiaomiaain 
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mI  iMMficionim  cnm  cum  pfavalitatem  retinent,  nLri  soper  hoo  sCcnn  diapettMtnn  Min 

roram  nobis  infra  proximam  quadrngesimam  doroanf  manifeste,  aut  si  mm  eis  non  fuerit 
dispensatam,  eligant  sibi  unum  de  predictis  scilicct  benciiciis  retineodam  et  alia  infra  tenninain 
mtiiwirtMMi  Bbere  in  Manlbm  ««mm  reslgnent,  ad  quo»  illonnti  coacesalo  HoMdimt  fnümm^ 
«lioqniB  ex  tue  ab  ««nibaa  teelmAmÜcl»  beaefiena,  dignltatibBa  sea  petsonatflnis  m  aoneriat 

esse  priuatos.  Precipimus  autem  Ulis,  ad  quos  illornm  beneficioram,  dignitatnm  ael  personatumi 
collatio  jierliiicl,  vt  alüs  personis  ydoneis  eadem  confcinnt  ot  as.signent.  Qui  si  intra  termi- 
DURi  deterinioatum  a  iure  hoc  adimplere  non  curaucrint,  ad  proximam  saperiorem  collatio 
dniAliuttiir. 

Fit.   De  violeneiis. 

Item  cum  iudiciorum  uigor  iurisque  pubiici  tutela  tanto  $it  in  medio  coi)stitu(a,  ne  quia 
aibi  snmere  audeat  nltionem,  presenti  decreto  sialuimus,  ut  si  qui«  aliquid  contra  quemcunqna 
dericun  «el  laycnm  aili  de  faire  conpetere  ciedidcilt,  nequaqntni  in  Ipraai  eponte  fawirgei« 
mt  rec  eius  propria  temeritate  occapare  presniMt,  led  Iprain  aoeari  fiidat  coram  iadice  coai- 
petente.  Ädiciontes,  qund  illo  famqnam  contumax  paidalnr,  qaii  ne  ad  ipnm  citatk»  pCflMldet) 
inferendo  minas  ael  iniarias  presunipaerit  impedire. 

yiii.  De  hdeis  dethmUOu»  «eebHae. 

llem  ad  anraa  aoatiaa  qaerandam  laicofam  graaia  «seeasaa  paraenit,  ifal  ecderiaa 
parrochiales  de  factu  detinent  contra  canonicaa  saactionea.    Nisi  infta  prooEtaiBfB  natiuitätem 

Domini  libere  et  absolute  demiserint,  ipsos  exconimunicnnius,  in  scripfis  districte  precipientes, 
Ht  illi)  ad  quos  predictarum  ecclesiarum  ordinatio  pertinet,  e.\tunc  persona»  jrdoneas  iustituant 


/X  Cbnfm  {nirtmte»  eedetiä»  «um  amh. 

Iton  cum  ecclesia,  ad  quam  ßdelea  ad  audieadoiB  dfaifai«  eonaeiiiaDt,  doroos  aitoratknia 
et  non  negociationis  nec  spcliinca  latmnum,  nec  locus  armorum  scu  materialium  gladiorum, 
statuinius,  vt  quicunque  ad  eccle(>ias  ad  audiendum  diuiua  conuenerint,  inter  ipsaa  ael  cimiteria 
'  «oiaim  hanwaMidi  anaa  non  inferant,  aed  eslra  dbnittanti  cam  talea  liiia  aindle»  nideantar,  qni 
ad  capiendviB  Cbiiatam  cum  gladiis  et  fnaübna  eonnenenint  Tranagreaeorea  baiaa  atatuti  per 
«xccnninnnicationia  aeirtendam  ooiqieaeantnr. 

X  Deiamieidl», 

htm  cam,  «icnt  perpendimus  Bremcmem  lidtando  pwmineiawg  hoaninea  eiaadea  pnmlacie 
ad  committendum  heaniddiam  adprime  proni  aiat  ae  prodinJ,  Tolcnteataiitam  refienare  neqnidam, 

at  inter  improbos  tufa  sit  innoccntia  et  malignorum  coheroeatur  audacia,  presenti  dccrcto 
atatuirous,  vt  quicunque  laycos  in  publico  hominem  occiderit,  priaatam  penitentiam  agat, 
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similiter  et  cariitas,  «t  boc  soniinlnm  arln'iriiiii)  flyocesani  ftui.  Alioqnin  eccle^iastica  careat 
•epultara,  niai  fonan  iaiu  incepia  peiiiteiitia  inorte  «it  preaentus.  Michilominus  precipientes 
wb  p«!»  «xeomnmnieaiioiiis  indidlnu  McnlarilNu,  sab  quomm  tniiMlidoiie  hoMioUUan  •  laycto 
eom^wlt  pafpetniri,  vt  homicidas  requiraiit  «(  ew  poniant  aeeuMlam  lagitfaas  tmMimM, 
Ut  ')  si  qnis  rorum  in  hör  iieglii^ens  nppanierit,  per  ifOCmUKUk  apiwwp—t  aWStocitate  IniM 
ooncäiü  per  oeaswam  «celesiaaücam  conipellatur. 

Jf</*  jfymaiiAw^« 

Item,  sicut  intellexinius  fania  crebresceute,  bcneiicia  ecclesiastica  a  nODiiullis  prelatis 
ImfiuModi  proviacle  per  niehim  aymonle  eonlerutar.  Nos  Igitar  huinaatodi  morbo  peatlfero 
eoagnram  remedium  ailliihere  Tolentes,  districte  prectpimus,  ne  id  dr  <  clero  fiat,  et  quicunque 
remorsuin  coiisciontie  habciis  mipcr  Im  ncfu  io  per  syinoiiijim  daln  ii<  I  roceplo,  illud  iiifra 
iiistan»  pn.sea  resignet.  Qiii  synioniacc  rccepit,  et  qui  obtulit  pciiitcniiam  agat^  &  f>i  quid 
accepit  pro  eo,  restitaat;  alioqain  ntmaMpie,  d«Mcm  Miticet  St  redpientem,  extnoc 
cationis  vinculo  binodamu». 

X'//.   De  testam^H»  tibtre  faetenäU. 

Item  .'Mialuiliius,  vt  iiituiiquisquc  libcraiii  u-siaiiieiiti  lactionem  habeat  et  liberam  testandi 
quo  it  tantnm  *)  mm  redit  arbitrinm,  non  obatantibus  quibnacanque  «tatatis  per  quoscunque 
editis,  videlicet,  quod  non  Mleat  testsmentum,  nisi  ii«t  pfcaentibos  consulibus  uel  laids  allquibus 
de  ipso  municlpio  uel  looo  testanti^i.  CuiiisriKuli  statuta  r1t'<T<MtitMUs  nullius  fure  monipnti,  qae 
aboleri  precipinius  &  abradi.  C'onseruaioribus  etiaui  buiusmodi  Matutonun  &  approbntoribu!« 
eontmdem,  nisi  res>ipuerin(,  iutroitum  eedesie  denegamus.  Sub  eadem  intermiDatioBC  iniungentes 
aiadea,  vt  etiam  atatata  contra  «ccleslasticani  übertaten  edita  ab  ipda,  premonhi  a  dyoeeaania 
epiaoopia  atudeant  renoeare. 

Jf///.   De  saneUmmialUms, 

Item  cnm  raptus     corniptio  Dine,  6Be  Jacob,  exemplo  oatendat  pericaloMim  eaae 

dtscursum  uel  egreKsuni  iiiulicrihus  religiosis,  preeenti  decreto  statuimus,  ut  monialea  qae 
euidenti  necessitate  «  virr  dcbucrinf,  malnr«^  sint  &  houpste,  &  cum  tali  sorirfate  s»-  tfiicnTif.  ut 
non  solum  proprie  saluliK  periculum,  sed  etiam  üinistra  suspit  in  ind«  non  ualcal  exoriri, 
Adidentes,  vi  illia  monialUms,  quv  prepusitoa  oraaaeaennit  habere,  religioai  aea  regnlarea  pre- 
fidantar,  ai  peraone  ydonee  de  laUbos  potoerint  imientrt.  Bi  vero  propter  defectun  regulaiioiii 
P*>rsoiins  eis  quas  nportueril  preflci,  seoalares,  tatcB  inatitaantnr,  qai  monrai  nmarhate 
pretuJgeant  et  probata  diutiut«  castitatc. 

Acta  fuerunt  hec  in  concilio  Bremeiu»i,  men;»c'  .Nouembrii,  anno  Domini  M'CO  sexa- 
^nio  VI*. 

•)  Lit  t  EU  0  habeal,  qwwl  Uttum.  L.  e.  V,  *)  Limt  ynwiianuii. 
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DCCIX. 

Dm.  Ltgnttn  Quid»  Sektedspruth  in  der  SireUtaei»  4m  G^pUeU  tmi  dtr  DomMemter  n» 
OaM^iiiy  mer  da»  Beekt  der  Bttrdigmig,   126Ö.  Jhe.  96,  ') 

Hermannas,  Dei  gracia  Racebar^nsis  ecclocle  episcopnSt  «t  Gerhardvs,  eadna  gracia 
comps  Hr)lt/n<  ir  rf  Stormarip,  omnibiis.  «]uibns  prcsens  srriptuin  iwliibitum  ftiprit,  volumus 
esse  notum,  quod  uos  litteras  reaerendi  patris,  fratris  Guidoni»,  titiili  saiicti  Laureiicii  in  Lucina, 
preabiteri  canHuBs,  Mdb  apostolice  legati,  non  «holifaS)  non  cancellalas  nec  in  aliqua  mi 
parte  Tielatas,  cnm  sigQlo  de  cera  rabea  et  filo  serico,  Tidininb  in  hec  valia. 

Ynivecris  preeentes  litteras  inspectari«  fratcr  (inido,  inisiratidiie  diiiina  (ituli  KanctI 
Lanrencii  in  Lurina.  prpsbiteri  eardinalis,  apostulice  sodis  logatuK,  salutein  in  Domino.  Inter 
sollicitudiuis  nostre  curas  acccdit  ad  non  mudicum  gaudtum  votis  nostris,  si  quaodo  contro- 
aeniaroa  nwterie,  qoestiomm  nodi  litiDmqoe  fimwnta,  qve  sepe  aaperstitiiMa  aollieitniHBe 
mentem  euiscerant,  cerpas  laboribas  premunt  et  litigantium  bursam  *)  exhanrinnt  et  omuuamnl^ 
per  interposidonis  nostre  Studium  amicabiiiti-r  sopiaiiliir.  San«-  orfa  dudnm  inier  venerabiles 
Tiros  .  .  .  prepo&itam  .  .  .  decanum  et  capitulum  Haniburgensit»  ecclesie,  Bremen^is  dlocesis,  ex 
vna  parte,  et  religiaeos  viroa,  . . .  prieMBi  et  ftatrea  predicatoree  eiusdem  loci  ex  altera^  super 
eo  videlieet,  qaod  ptedieti  .  .  .  prier  et  ftatrta  eofpaa  coiaadeai  laaBeib  deAncte^  Wfaideinnt 
nomine,  ad  ipsonun  ecclesiam,  ut  illud  in  cimiterio  aepettratar  aoma,  asportari  fecemnt  vel 
ratnm  hnbiHTunt,  de  ecciesia  sancti  Nicolai,  cuius  parrochiana  eadeni  mulier  cxisd-hnt;  rontra- 
dicente  et  reclamante  presbilero  parrocbiali  ectlesie  sancti  Nicolai  predicle  et  omnino  proliibeot«, 
■e  de  aaa  eodeala  ooipaa  aipoitaieiar  defbncte  predicte,  propter  quod  . . .  prepoaitas  ecchiie 
pKliliate^  taaiqnam  loci  ordinariaBy  esctHnawoicationi»  lealcntiani  talerat  in  prefatoa . . .  priorcai 
et  fratres  et  faiitores  eomm,  licet  post  appellacioiiem  ab  eisdeni  .  .  .  priorc  et  fratribus  intev^ 
positam  ad  scdem  apostolicam,  ut  dicebant,  niatcria  quesliunis.  Tandem  placuit  oisdt  m  partihus, 
Tt  eins  parcereat  laboribus  et  expensis,  per  viam  pacis,  concordie  ac  eonipo^icioiilü  aniicabilis 
iopiii  per  noa  haiaaBiodi  qvestioneni.  Propter  qaod  partea  ipse  In  nos,  cardinalem  prebtap, 
laa^nam  in  «rbitraai,  arbitratorenii  conqKiritoren,  diiGnitorem  et  ordinatoreni  aponte,  liberaliteff 
ac  con<!ordif«'r  c-omytromiKere  eurauemnt,  pronüMciifrs  se  ratnm  et  firmum  afque  Stratum  liahituro«, 
quicquid  de  diücurdia  seu  questiunc  ips<i  nernuu  onuiibus  aliiü  causam  ipsani  tangentibus 
dbponeremaa»  diffiniremns,  ordioarenm«  ac  decenierunus,  et  contra  in  aliquo  non  venire,  sicut 
in  compromisso  exinde  confecto  per  GuilielnHim  notarinm  Infraacriptuai  pleniiis  continelar. 

Nos  igitur  recepto  in  nos  huiusmodi  compromisso  et  auditis,  que  vtraque  pars  proponere 
voluit  corant  nobis«  ac  testibos  hinc  indc  productis  diiigenter  exaaiinatisy  necnon  iuribas 

•)  iban.  JUS. 


*)  Aui  drm  Liber  eo|i»liji  <'.«p»tdli  M  M  b.  Vcrgi.  oben  7h.  DCLXXXV  mi  OCLXXXVÜ,  wsUa  narh 
dfafct  itm  Jahn  IM  »ugekörisc  DMiiHKat  bllta  ctafrrikbl  wn^m  Münk 
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Ttliwque  partis  diligeiiü  exaiaiiiacione  discussis  dieque  ad  diiBnieBdam  jfteüxtf  partibos 
pradictJs  in  nostra  pmon^  CdMthatis,  pro  hoaore,  pace,  tranquillitale  «t  vtiütilt  vtriiMf«» 
parlis  arUtirauir,  diflürimni  ali|se  staUiimMSt     ftatrcs  predicatoras  in  Huabwdi  anoniitM  ai 

mceessores  eorum  Helte  poKsunt  quolibct  anno  septein  hospites  et  duos  baigeucs  ae  vxoNa 
eorum  in  domo  sua  ad  sepulturam  recipcre,  si  tarn  illi,  quam  ille  ainui  illos  elcgerint  sepulturam, 
saluu  tatueu  iure  et  laudabili  cousuetudiiie  illarum  ccclesiarum,  de  quibu»  »»«uiuentur  corpura 
defoDclonini.  Vnus  antem  de  iNu^eiksilNis  sapiadiaüa  erU  illc,  qni  fiwrit  palitor  ftatram  at 
alias  indeterminate  sit  quicumque  apud  dictos  fiatiaa  alegaiit  aepaltniank  Piadiaii  antan 
fr.itrcs  ntillum  de  burgensibus  uel  liospitibus  vlira  nnmcrum  prcta.xatuni  rccipere  poterunt  ad 
eccleüiasticam  sepulturam.  Quod  »i  forte  pre^uinpserint,  tarn  corpus  quam  omoia,  qua  racione 
corporis  obaanarint,  feddare  t«nebuntur. 

OrdtDaana  quoqae»  qaod  llratMB  ]ifedieait*  dooeont  at  coaaalant  tarn  |iaUic«  qaam 
priuatim,  quod  parrochiaoi  ad  accicsias  saaa  dtebus  dominicis  et  faatiiiiB  conueniant,  ut  ibidem 
diuinn  aiidiant  mandata  aoafq^  deuote  aasaipiant  ac  debitas  obladaoaa  ac  piaa  comaetadiiiaa 
exsolucre  noa  oiiiitinnt. 

Nae  ipsi  ücatres  de  confessionibus  parrochiaiionim  audieiidiM  seu  oblacionibus  Holierapniter 
redpieuffia  aa  aBqaai— i  ialraatttant,  abafoa  ttaaneia  pre^iteri  parcaaUalh*  aM  Mjper  koe 
ab  aUqpa  anpeiiari  lagiliaiaiii  potntatani  aooaparini.  Qaaai  ctiaai  patcatataai  piasblicra  patro- 
aUali  «al  ipsia  aanaiiiais  aataadara  taartmlar,  ai  auper  hoc  Aieria*  laqaiBiti. 

Ordinamus  cciniti  ntqiio  stataimus,  qnnd  alicinis  dt'  frafribus  in  ronimuni  spmione  dirat 
aperte ,  quod  si  fratres  thimnte  rontroiiersia  inter  ipsos  et  eaiiunicos  dixeriut  aliqua,  quc 
videantur  In  preiadicium  canonicoruin  scu  »acerdotum  parrochialium  iDfamiam  rednndare,  liec 
ax  incannko  edore  fidne  et  non  ex  animi  deliberadona  pcelata.  Sfanlli  modo  Tolnmna  et 
iubemus,  quod  vnus  de  canoaloia  in  commoiii  sernione  hoc  ipsum  dicat  de  fratribaSi  ut  mutuas 
iniuria.s  mutiia  satisfactio  recompensct.  Item  ordinamus  at(|uo  sfatiifmus,  ut  exprnse  hinc  inde 
facte  et  iniurie  vicissim  illate  totaliter  remittautur.  Kt  nos  tarn  fratres  quam  canonicos  a 
patidona  expantanan  et  aadabedonibaa  tniariaram  hine  lade  abaolaimai,  inUbentest  ne  afiqam 
da  ftatilbaa  aal  canonleia  allquem  de  Ipab,  qai  partf  adnevse  fbnemnt  uel  eclam  adbeteraal, 
occasione  huius  rei  molestare  prcsiimant,  Sed  omnia,  ut  dictum  est,  libcre  remittantur  tam 
personis  principalibuü  quam  fautoribus  eorandeiB  et  fratres  a  caBOoicis  ad  famiJiaritatem  et 
gratiam  pristinam  admittantur. 

Ordinamus  etiam  et  pro  bono  pacis  statuimus,  vt  tam  canonici  quam  presbiter  ecclesie 
aaaeti  Nicolai  aapoitaaianem  aOTporis  de  eadem  ecdesia,  cohia  oeeuioBa  ortmi  habait  diicordia 
memerata,  aaa  tallhabieloiaem  et  sepiiioionam  ipsius  fVatrihas  et  eorum  fantorlbus  omnino 
remilfant,  ncn  eos  seu  quemquam  illorum  super  hoc  ulterius  impetant  uel  molestenf.  Fratres 
tarnen  imilarn  ex  hoc  sumant  occasionem  in  posterum  scu  audaciam,  ecclesiis  seu  ecclesiasticis 
penamla  iaiariam  uel  moicstiam  iaferpadi,  sed  Tbl  laa  aaun  eognaaaibit,  iHad  eam  debito 
moderaatiBe  praaeqwmtar,  ri  videriat  expedire. 
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8i  fm  Vifo  8«iitentie  escommanicationn,  snspensionis  nel  intcrdicti  occa^one  preilicte 
dbeordie  de  iure  uel  de  facto  late  fuerint  in  quosrnmqiie  et  alique  irrej^ularitates  exindc  sub- 
«eqnte,  no»  auctoritate  qua  fuugimur  huiui>mudi  sententias  relaxamus  et  cum  irregularibus 

Haue  aatan  «riHiiacionem  seu  constitucionem  nostram  non  .solom  ad  persona»  cuonicimiia 
nt  iiratrnin  presenciam,  scd  eciam  ad  omnes  illns,  qni  in  orclesiis  canonicorum  et  fratrum 
Bamburgeiisium  recipieutur  ia  posteruin,  decrcuimus  extendentlam,  Ktatuentes  et  preciptentes, 
■1  baiuanMNK  ordinacio  pro  statato  perpetoo  deincepa  hndoUbOhcr  obscraetnr.  81  quid  aatem 
hl  IfM  onHnaoiaiM  intwpiNitaiidiiin  futnt  od  dobinm  ant  obacanm,  nobb  inteipratacioncm  et 
daalaracioüMB  resemaana. 

In  cuius  rei  testimoniiun  et  perpetuam  firmitatem  presentem  dininicionem  sen  ordinacionem 
noatram  per  Guillelmum,  infraAcriptum  notarium,  scribi  et  publicari  mandauimus  ac  no.stro  sigillo 
umM.  Aotaai  te  Hambarthf  pfCMotibaa  partOnia  et  preaartlbus  wligloao  vlro,  ftalre  Petto 
de  otüö»  Cäitercieiwt,  magistro  Petro,  magbtio  OddoM,  dommo  Jiriiamie  pre^itero,  et  magistro 
Matheo ,  capcllanis,  ac;  Stephano,  demente  et  Bibano,  cleriris  predicti  doinini  cardinaHs. 
Necuon  domino  Gerberto  aduocato,  Jokanue  de  Tuedorp,  Wolperto,  Bertrammo,  Frederico  de 
Herteueborch ,  Wooero,  Albo,  ciiubos  Uamburgensibus.  Detbardo,  canooico  sancti  Wilbadl 
BioBMBaia»  at  pbntibaa  aliia  teatibaa  ad  koe  apaciaBter  Toeaüa  et  logatia.  Sob  amo  Doariai 
■illeaiaM»  doccntesimo  ^exageeimo  aesia,  amob»  DaeanhiiB,  die  fioaaioia  aaotfa.  bdiotiona 
nona,  pontificnttis  domini  C'lcinontis  pape  quarti  anno  primo. 

Et  egu  (jvillelmiu»  de  AiiUia,  publicus  Uomane  eccleüe  aactoritate  ootarios,  pro- 
nandaciooi  prescripte  ocAnaetenia)  dittnlcionis,  laodi  aeo  arbHrU  ioterfiii  et  eam  do  aumdrto 
ae  aoetaiilate  pcedieti  domioi  caidinalia,  apoatoUea  aedia  las****  «t  ^  h*M>  pobttean 

foman  rad^  meoqae  aifno  slgnaBl  vag atoa. 

DCCX. 

LmtUf,  jU*      Rtdd^tknM»,  nimmt  Eerrm  Meinrteh,  JUbfer  xm  Oomkurg,  i»  dh 
BHOtrtekttß  des  CUttreiauer  Orim$  auf.  i9$9, 

Viro  honeslo  et  diicreto,  domino  Henrieo«  cfoi  Hambargensi,  frator  Ludoiru«;,  '  dirtus 
abbas  de  Itiddagesbusen,  Cistercicnsis  ordinis,  cum  oracionibus  deiiotis  salutein  uite  ]]  prescntis 
et  Tuture.  (^uouiam  aicut  inteUesimos,  ordiDem  nostraiu  diligitis,  persouia  1  ipsius  caritaiis 
officia  iupcndendo,  noe  nidneti  tali  oeatro  affaota  oeatil  liabeie  notidaai  ae  oobtoeoai  ioiro  finniHa- 
,  lilati»  et  aauoie  Men  eapieatca,  aortoritate  nobi»  a  noatro  gaaeMS  cafitak»  coUata,  uoa  et 
oaatvan  vxoreoi  im  frateraitateak  et  cMaoctiaai  totioa  «edida  neatri  daiinMW  coUigeado».  Ito 


■)  AlM  Ucr  Oriciualiiriiuuikc. 
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ut  sitis  per  Dei  grntiam ,  tarn  in  uita  presenti  quam  futiira.  oninium  bonorum  openim  que  in 
predicto  ordine  fiant,  participes  et  cou8ortes,  parati  insuper  alias  ad  omni«,  que  uestre  pladta 
fuerint  uolantati. 

Datmn  «imo  incamationift  Domini  M*CD1<X*VP. 

DCCXI. 

Mh*  Cbpjfolr  «K  Hamburg  Vergleich  mit  drm  Tlrrni  Gerbert  tmd  dem  Gmoutomt  Gregorhu 
über  die  JUükle  an  der  Tarpe  bei  Eppendorf.  i2Ü6. 

Heinricus,  Dei  gracia  prepositos,  Johannes  dccnnus  et  totnm  rapitulimi  ectlt'».ie  flam« 
bur^t'n.sis,  oniuibiui  haue  litUram  TisaiiB  »alatein  in  nomine  Jhesv  Christi.  ISoaerint  vniuersi  || 
preäeniiü  teiupuris  et  futttri,  qaod  domtniis  Gcrfccrtu  ■),  olim  adnocatns,  dvea  edifieaeloneiB 
molendiiri  in  Terveke  prope  I^pendovp  imno  fitctam  vltim»  Im«  fedt  expMwas.  Primo  11  agge- 
reiD  preparauit  absque  nostrit  cxpensis;  postmodam  pro  dnobns  molaribns  Septem  marcas  ex- 
pendit  et  nos  similiter  duos  olios  molares  coinpnrauimns.  Preter  hec  inter  nos  ef  ipsuiii  est  '] 
condictmii)  quod  expensas  ampliui»  lacieiidai»  ideui  duniiiius  Gerbertus  et  nos  cominuniCer  l'acere 
taiiiiBwr  fti  Imiaa  labwis,  aolUdtadinia  et  edam  cxpenaaran  raatasnun  espressum  fid^  food 
MffiKt^tt  OMllaadisi  fevdom  suuni  e«set  et  beredum  («uorum,  quod  a  capitulo  debcreC  redpcn 
8C  tenere.  Verum  quia,  Domino  ins]iiran(e.  in  ecclesia  beatissime  vir^ints  IMario  perenncm 
saam  manere  menioriam  atfectauit,  renuiu-iaiiduin  duxit  perpetnitati  fevdi  sab  hac  forma.  Ipse 
dominus  Geri»erius  et  Gregurius,  nepos  «ras,  canonicaa  ecdesie  nostre,  mediani  partem  piafati 
Bttifu^Mat  -^le  ipaonnn  (MnpOTUNia  obtinabunt;  ita  4|imhI  qnls^piia  allo  deeedente  anperrizarit, 
lofaui  molcndini  medtetatem  lial)r'at,  i\\\nm  habuerant  ambo  prius,  et  post  obitan  Vlliaa^ua  BM 
ad  hereiles  alicuius,  sc»!  ad  (•(■clcsiam  et  capiluhim  idem  molendinum  Hhere  reaertatur  cum 
omni  fructa  et  vtilitate.  i'reierea  coltidianum  aifcctum  et  fauorem  sepedicti  domini  G.  provt 
oaiulaoet  iaitnaotes,  Gregorio,  nepoti  sao  anledicta^  nostco  concanonk«»  de  cnina  ptofactn  huum 
gerfama  vohntatem,  vt  aliqnia  d  cnm  nomine  canonid  fractna  flat,  dnoa  choraa  aüigiiib  de 
prcbendarum  nostrarum  fnictibns  jicrf  ii>ie!idos  et  de  fleciniis  noualium  aaaignamus,  quos  ei 
collector  dccimaruni  corumdem  noualium  exiiibcbit.  Ilos  duos  ehoros  tamdiu  percipiel  et  linbehif. 
quousque  prebeudam  cum  fructibus  consequatur,  qua  prebenda  contentus  de  ei»dem  Uuciaiiü 
■o«aIiaai  C4|nain  cun  cetcria  canenida  pecdpiet  pordonem. 

Vt  antaai  hee  ataliilia  pamancant,  aigUliB  eoelede  nostre  et  d«nuoi  Gherberti  pieaeale« 
litteram  ferimus  communiri. 

Acta  sunt  hec  in  capitulo  Ilamburgcnsi,  anno  Domini  ArCCLXVP. 


0  Aua  der  Oriipnalurliuiide,  welcbcr  die  beiden  oben  erwaUnlen  Siegel,  jedodt  Mibraclicti  rabingMi. 
*)  CcilMrt  von  BdMMhoMm  C«"       A  WS,  MM.  MOk  Sn.)  wie  4m  Sifgcl  andlweiMt. 
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DCCXII. 

Deji  Capitelat  zu  tJamöiirg  yeronlnuny  über  dm  Zehnten  de*  Kirchtpieles  Sälfeld. 

1266. 

ileiuricus,  Dei  gracia  prepui>itus,  Jobannes  decanos  et  totam  capitolutn  ecclcMe  Ham- 
hmgansisi  onuiilms  hoc  wriplnBi.  adra  TolentilMiB  aaliilem  in  Bomtee  JImsv  ClnlitL  ||  Nemrint 
vniHeirif  quo«!  mm  ad  deiiderimi  «t  jimt—daii  TciieralNliB  tM,  ftaOn  Adolfl  de  omHm  fiatmi 

miiionini.  olim  roinitis  et  doniini  tprrc  nostrp.  ot  '  nobilinm  virorom,  filiornm  suornm,  Johaniiia 
et  Glierardi  coinitum,  et  i-onsilio  prudentam  super  decimo  a  parrochianis  de  Stülevelde  ecclesie 
Hambiugensi  ||  persoluenda  conueoimus  in  hunc  modiun.  De  villis  ex  antiqao  in  eadem  parrochia 
■itit,  de  qeoUbal  nanse  singaUe  amrie  In  fesu»  aaiHsti  Blaitini  pcfMluentar  trat  heiMtat 
•Uiginis  HamboigaMiB  measiirc,  que  borenuUe  wlgaritrr  appellantur  ot  tOtldaiB  aaane.  Sed 
qiiia  incertiim  «rat,  quot  mansi  ab  illis  fratribiis  de  Borlstcdp  *)  colerontnr,  cum  consilio  pru»- 
dentum  doniiiiuruni  prediotoruni  laliter  urdüiatuni  est,  quod  quilibet  fratrom  de  terra,  quam  de 
doDH»  sua  propriis  expensts  colit,  singulis  annis  wex  beraeten  siliginis  et  totideni  anene  pmHele 
nensDie  dec&na  petaolaet.  Si  Teio  agroa  saos  alii  tradiderit  ezoolendo«)  colonne  qaifibet 
de  manso  totidem  mcn^^uras  pciSl^et)  qaot  in  villis  aliis  Iiabitantes  pcrsohiunt,  ut  Miperius  est 
expressum.  Ville  vero  de  noYO  excnlte,  licet  ad  eandem  parrochiani  pertineanl,  decimam 
tarnen,  quam  ceter«  noue  ville  exsoluunt,  soluere  tenebuntur.  In  cuius  rei  testimonium  presen- 
teai  liueiani  aigOlo  ecelcaie  noatie  fedmiis  foboraiL 

Aeta  sbM  hec  HaiBbafS^  anae  Dmnbi  AK90WVI'. 

Dccxm.  . 

Sekreiben  der  Schöffen  und  Ratkmannen  zu  Campett  an  dm  liath  zu  Ilambnrf)  über  defttt 
angeblichen  Bürger,  Nicolattt  Strwtroed»,  M/elcher  an  derMihnämng  dtrStdr  den  Bärgern 

von  Campen  wegelagerte.  ') 

Viris  honorabilibns  ar  discrniis.  amiris  ronim  dilrrtis  et  sinceris,  dominis  consulibns  Ham- 
bargensibus,  scabini  et  coiisuleü  ||  iiiC^ainpen,  ad  uninia  obsequiom  eorum  bemaolam  ac  paralum. 
Vestr»  bonoriicentie  Cenove  presentinm  ftdams  mantfeatam,  ||  noa  litteraa  Testraa  beae  total- 
Uaäaf  giataDterqae  racepiMC^  In  qulkaa  nobis  aeripriatiB,  qvod  Mico||laas  dlctoa  Straeroade  noa 


')  Au*  der  Oriipuajuikuude. 

•)  Ana  iem  OrfgiMlc,  anf  wdÄm  da  «NMCt  Wicbwie^d  bialoi  md^tMkH 
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esset  vester  burgensis  et  esset  ac  fitisset  multis  annis  clapsis  a  Jacobo,  suo  fratre,  cum 
Omnibus  suis  bonis  separatus,  *)  et  quod  idem  Micolaus  vobis  siguificasset,  qaod  qoidam 
oMtri  opidani  ma>  iaimidciM  Ipri  pablicMMnt,  Totenlas  {psam  In  rdras  «e  corpore  fanpodire 
pfO  CMMf  oniw  se  dielt  itmocentem.  Super  ^aibtte  TCStre  honestati  rescribimus,  quod  intelle« 
ximus,  quod  idem  Nicolaus  Strurroede  latet  iuxta  portum  dictum  Stiicre  in  terra  domini  rnmitis 
Gherardi  de  Holsatin,  iiobis  et  Dostris  opidanis  inimicicias  ac  dampna  taferre  vulens  ex  cauM 
cuiusdam  nomine  lUquLui ,  qui  noeter  opidaaus  non  est  nee  fiiit  adhne;  led  tUMB  fpriiam 
iMHaine  Joluumes  Stonenheyt,  Mms  fipater,  est  opidaune  Bester  et  aoMsaun  «owmoiwtt,  i|iien 
alias  cum  Utteris  nostris  misüqna  ad  Testram  ciuitatem.  Quere  vestram  honestatem  et  dileetfonem 
omni  instantia  qua  possumus  rog:itamus,  qoatenns,  amore  nostri  perpetui  seruitii,  ad  hoc  promouere 
TelitiS)  ne  idem  Micolaus  uostris  opiianis  dampna  seu  inimicicias  iiitcrat,  quia  Johannem 
Sloaenhejt,  nostnua  i^idannm  predielvni,  talam  liabere  volana«>  faod  sibi  nallam  inimicitiaai 
aca  dampnum  fadeC  quam  diu  noster  opidanos  est,  nisi  ipsaai  cam  iustiria  alloqnatur.  Quid 
in  premii^is  faccm  pott  ritis,  nobis  per  latorem  fwesendaia  FMcribatis.  Valele  in  Christo, 
noMsqae  in  omnibus  precipiatis  conBdenter. 

Aufiehrift: 

Vitie  proaidia  ac  bonestis,  donüals  . . .  consulibw  Haadnugeasibaa^  «aricb  eefnai  AleetiB, 
detar  bee  Httera. 

DCCXIV. 

OtP  BiUk  tu  Jktrdreeht  verspricht  drmjenigm  zu  Hamburg  fernere  Antwort,  M  beM  die 
westwärts  fahrenden  Dordrechter  heimgehehrt  seyn  werden.  ') 

Sapicntibu.s  viris  <>t  muituin  di.scretis,  consulibus  ciuitatis  iiamburgensis ,  amicis  eoram 
dilecüs,  sabini  ')  ac  consules  opidi  üordracei»is  j,  amicicie  quicqoid  et  honoris  poterint,  cum 
fkaora  et  plenitudfaie  onmls  bonL  Vestias  litteras  noMs  direetas  pleniae  noe  fateMeiiaae  || 
aeaeritis.  Vnde  prcsentibas  ▼estie  discretieiil  dcelaramus,  quod  opidani  noHtrt  et  Biercatores, 
qui  per  mare  ad  orlLiitnlcs  partes  v?uliqae  consueti  |i  sunt  velificarc,  in  ciuitate  nosfra  nunc 
temporis  presentes  nondum  cxistunt  voluntatemque  eorum  uescimus.  Ita  quod  Gnale  responsum 
TCStre  non  possanma  intimare  discretioni,  Testre  *)  nec  demandare.  Sed  quam  cito  nostri  pre- 
fati  opidaai  et  aiercatores  ad  nosnam  fcdieriat  ciaitateni,  cnm  da  lotpMmar,  finale  edaai  Tobb 
de  premtssis  responsum,  de  ipi»  bene  «mtcnti  eiitit,  feseribenuts.  In  fliio  Tirginis  glorios^ 
nobis  predpientes,  valete. 

•j  So /Sri  acabU.  ^)  TMire  üt  iAaßkiaj^ 


•)  'Um  JtuI  •  vetuMuMt  du  VrccMlogNnB  HaBkaienM       Nhmb  4m  Gerwdm  de  8a»«dwwde  «mI 

UalCr  ileninfUM-n  iwci  (;e«cliriiki;<>l)or,  S!(jrri<l  um!  J»rcib. 

')  Au«  «lern  Urifpnalc,  welcbrm  ein  Wachuiegd  hinlen  au/fcdnidu  w«r.  Diese»  Schreibe«  itl  TCfMOtUick 
«IMW  jiwfcr  als  4m  «Mga  vm  Jbke  UM  Hin  a> 
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DCCXV. 

Am  L.  EtthtiKwkt  «m  4«n  Bvih  tu  HmUtmy  fftrtekUU  Bt^mtfdß  Mer       «m  «MjfMt 

Uambiirgern  wider  ihren  Aeltermm»  verütUm   Mi9kmikm§im  WUt  Ekl§rif  Im  dlM 

Honornbilibus  viris  et  discretis  donünis,  proconsalibos  et  consuUbiifi  in  Ilamborcb  ^niuersifi, 
Lodewicus  Hutzcnvlet  *)  siium  seruitiam  senijicr  proniptum.  Vestre  notiGco  ||  lionestati,  quod 
Heyno  de  Stadis,  Wichmannus  et  WUlekinus  liurltorch,  ')  ve»tri  ciues,  llcniiekinum  Buch, 
VMtran  ehien,  eonna  «Iderauumim,  mal«  et  |i  graaiter  pcrtractanenttt  in  AogUa,  de  foo  inter 
«M  nagna  fUt  Aicorffia,  qum  hoaesti  viri  libenter  coroponisMiil,  fai  Aoar«  noa  patocaati  1| 
Sic  ipse  Ilennekinas  fuit  paratus  equitnudi  vorsus  Lun«len  in  Aii!»lia,  vl)i  est  suprenrnm  {aa^ 
qaod  ibi  voiuisset  extorstsse  de  contunielia  !>ibi  facta.  Et  cum  hoc  lleyiio,  Wichmannus, 
Willekinus  predicd  perceperont,  Ileynonem  BardenackeD,  Godekinam  Bekendorp,  Nicolaum 
Baach,  Jaeke  StoUcn  et  me  Lodewicam  roganerant,  q«o4  inter  eos  «Ueai  aecaran  pkeHafeauUi 
quod  fecimus.  Sed  ipoe  Heonekinus  deberet  litteras  mittere  Hamborch  suis  parentibus  et 
amicis,  eis  notifii  nre,  qnalitpr  rssH  füTaiufer  pprtractntus.  Si  tnnc  aniici  eins  in  hoc  concorilarentf 
qaod  diem  tcnere  vellcnt,  e\  tunc  iiitere  de  Hamborch  ad  Angliam  venire  dcberent  et  qnando 
dk  Ihtere  eucnt  in  Anglia  peruente,  recitaate«  de  acoaca.  die  tancnda,  quicouque  taae  dIem 
ftaaigetel,  iUe  idteri  XX  Uima  steriing;  data  deberet  Etiam  pladtalani  fuit,  qaod  predieti  trea» 
scilieet  Ho^-no,  Wiclmiannus,  Willekinns  et  Hennekinus  ilcbcrent  Ifamborch  esse  fcsto  natali 
Christi  per  niandatum  XX  libranini  Sterling,  et  ipse  Hennekinus  ante  vestram  presentiam  per- 
sequentiu  suam  qucrelam.  Sic  ego  Lodewicus  et  Jacke  Stollen«  meus  hospea,  promi^imus  pro 
Heanddno  pro  XX  UbHa  ateiL  Extane  prefatua  Heyno  qoerimoaiaa  fectt  in  Anglia  aafar 
Hennekinum  preltbatam  infra  Rernmm  diem,  sed  ipse  Hennekinna  vieit  ipaam  Heynonem  cam 
omni  iure  et  fuit  qnitns  ab  ipso  iudicata^  et  <;ol!itus  He  illa  caasa,  pro  qua  redarguit  ipsnro. 
Cum  hoc  antedicti  tres  in  tantuin  debilitauerunt  ius  Teutonicorum  in  Anglia,  quod  est  vltra 
awidn«  Speraa«  %iliir  iUaa  XX  libraa  aterling.  quas  preiKetna  Heyno  a  me  peetnlauit ,  quod 
aierito  illaa  debeC  data  prelocnto  HeaadJao  et  gala  amida,  ex  qao  iafta  diem  aecoram  fedt 
anper  ipsum  qnerimoniam  et  Tregit  diem:  ideo  vestram  deprecor  honeKtatem  affeetaeae,  quatenus 
(per  re)speetuni  niei  perpetui  seruieii  talitrr  diifnemini  omnia  premissa  discutere,  quod  preno- 
minato  hcnnekino  et  »um  (amici»  e8«)et  pkiiarie  satisfactum.  Pro  eo  vcster  meis  cum  umicib 
■mnere  toIo  aciuitoc,  qaam  dia  Tixero. 

{Scripta  . . .  ante  diem  Vaiaatiai  aiaKicla. 


^)  Au»  <lfni  Origiiialo.    Dir  Schrift  >.('lii'iiil  ilcr  tpalrrcn  Hälfte  iIcs  <Ireir.rlintcii  JabrhiliidcrlM  ancuj^chören. 

war  biMCD  ein  Siegel  aafgeilruckt      *)  Da«  NccrologiuM  Uaabarg oue  erwüknl  aaaa  FcbciM»  9 
in  Tod  de*  LwMAn  4t  Haecmrlet« wcidber  der  Rhcfce  800  Ibrit  Hinte  g«gÄM  habe,  «ad  m  Apafl  % 

ticn  Nainrn  ilo*  I.iidDvirn'i  lliilrfinlt  (c.  m  clrhf^  rin  Stürl:  Land  lu  Slilhorti  bwass.  »J  mnii  Ii  Ton 

Stade  fand  »icli  in  eiarr  l'rkundc  vnm  Jahre  Willekin  von  Harburg  war  Ralhmanu  zu  II  Jihrr  1289. 

Ud.  I.  r» 
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DCCXVl. 

G^kard,  Graf  zu  BoUMn,  *ber  den  zwtteke»  dm  EiiUr  Ott»  «m  B4irmtUd»  mtd  dar 

Stadt  flambiirff,  nf§en  der  tmf  drr  ANk*  fcrmiKM  AmAm,  §Hr^mum  FergMek, 

m7.  F«^,  iL ') 

(icrardns.  Dri  gratia  romes  Uoltsarip .  vniiifrsis  presentes  litfcrns  inspecturis  sahifem  fi 
plenitudinom  oiunis  bnni.  Noueritis,  qunri  discordia,  que  inter  Ottoncm,  militern  fideiem 
nofttnun,  dictum  de  Barmesteilej  ex  vua,  et  ciaitatem  Handiiirgensem  ex  parte  altera,  pro  rebus, 
qiUM  idtem  de  aanilnis  mpcr  aqu«  Stoviam  alMtalH,  TflrtelNita.r,  nobl»  mediaatibas  vmtlmo 
■«data  existit  in  bonc  modum. 

Idem  Otfn  n\m  snhnotatis  amiris  suis  fidp  rnrporalifpr  prestita  promisit,  quod  pro  ablatis 
predictis,  hii.s  uidelicet,  que  ad  ciuitatem  Npecialiter  pertinebant,  trecentas  marcas  nummonuii 
HaiafcurgeiMiam  in  eraalino  Baacd  Maitfaii  pnniaio  lunliiH»  penohat,  easque  Mhi  cUtataii 
ÜKiat  cmaaKhm  prcMotaii.  AKoqd»  ipM  Otto  Sladb  iatnia  dabaat»  cCiidam  aid  compraada- 
soreA  Hamburg  debeant  intrare,  non  egressari  de  ipsis  cinitatibus,  donec  pretaxata  pecunla 
persoluatnr.  Ilec  autem  sunt  nomina  fideiussorum  siae  compromissorum  :  Ilariwicus,  Mar- 
quardus  et  Godescalcus,  Stormarii,  Marquardus  de  Beynflet,  milites:  Lambertos  de  Zestera 
et  BnelurrdnB,  frater  na»:  Nfoolaaa  de  Ottoiebatle. 

De  rabo»  avleni  ablatb,  que  ad  bospitps  portinebant,  ita  actum  et  ordinatiim  aal,  ahm 
ptiam  antra  mnceptam  et  onTinntnni  fiirrnt.  ridcliccf.  qnnd  idem  Otto  in  cmstino  sanctorum 
Philippi  pt  Jacob!  apostolorum  proximo  uenturo  uenire  debet  Ruper  campum  Borsteide  ante 
ciaitatem  Hamburg,  ibiqne  tone  diotia  ho8|ntibas  penolael  h  integrum  res  ablatos,  et  tarn 
ipRe  qnaai  mbderipti,  TideHcet:  Marqnardas  da  B^llat,  GodBoaleoa  StoiaMnrtei  et  Hemkna 
(1o  F.Im(>rins:e,  milites;  IlartwicDs  de  Ottenebutle,  Helericns  et  Hämo  de  Ottesbndhe,  fratrea, 
Theibcrnus..  fiiiiis  domine  Ileylekcn,  et  Sigestu«  dictus  Seneke  rorporalc  inramentnm  prestabunt, 
quod  ip»e  Otto  persoluat  eis  res  eonun  secundam  ualorem  ipsarum  renmi,  ad  quem  nalebant, 
dmn  eisdem  hospitibus  Ruper  Storiam  ablote  fiienint. 

Preter  hec  «ie  aetmn  est  inter  predlctoa,  Ottonem  Mniieet  et  ciaitatem,  qnad  ipae 
consules  siuo  hnrp^»'n>ic«i  inm  dirfe  ciuitatis  snper  aliqiio  inpnstemm  uolnerit  incnüare,  hoc 
infra  ipsam  ciuitateni  debet  facere  coram  nobis  et  secundum  ins  ciuitatis  ipsiuK,  »)  ita  quod 
prinio,  scnundo  et  lercio,  cum  intemallo  qaatuordecim  dieram  ip^os,  sicat  predietum  est, 
incoaet  et  eoaaenlat  coram  nobin.  Bin  autem  nerM  nice  eooaalea  BMmafetmn  Ottonem 
doxerint  inowandam,  boe  etiam  fadet  coram  nobia  in  looo«  qnem  elR  ad  id  preflgeve  earabimns. 


0  Alm  lirm  LilM-r  p«*il«-gi<tnim  ^Mlnrtuii  Kw.  XXXI  >)  \vt^.  4m  HmiburgiMlic  OnUdMi  Mick  XH. 
Art.  lt.  Stück  1.  Art.  9  vtU.  10  n.  a. 
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Adiectuni  fst  etiam,  quod  compositio  olJm  inter  enndem  Ottonem  et  ciuitatem  Hainbarg 
in  obsidione  caütri  Wildeoscaren  facta,  ')  per  baue  compositionem  neqaaquam  resciudetnr, 
Md  «ambio,  proat  fbela  est  «t  ordmta,  pemuidiit  iaeoninba. 

PuaMBÜ  «lini  OMipMMoiii  ^Miter  inclusi  esse  debent  iitinM|D»  parlli  «Jitom  fttilar 
«tftatores,  sei  qsininiqiic  orrnsione  hums  faeli  aim  diicoidic  Inf nr  piifnt  prrJiriiis  ■iiiplllumni 
wA  offensam  ant  etiam  odium  contraxenint 

Ut  antem  hec  ordinatio  aiae  compositio  rata  «t  inconaulsa  pemianeat  io  posteruoi» 
rogati  a  partibns,  pnaenteai  pagfaum  seribere  et  rigUli  no«tri  nranimine  feefamw  roborarL  Aä 
IlBkuidantcin  etiam  cautelam  dicti  Ottonis  sigillnm  presentibus  est  apponsum. 

Acta  sunt  hec  in  ecciesia  Ep])enrlorp,  anno  Doittilli  M'.CC'LX'VII''«  i»  QfitiU  puttiea- 
donis  sancte  Marie.   Datum  tercio  idiu>  Febraarii. 

DCCXVII. 

Auftrag  des  päpstliehcn  Let/atm  Guido  an  dni  Bischof  zu  Lübeck^  itt*  tMm  MambwTfUdkitm 
Capitf'l  iDiIrDiommmp  IVahl  des  Grafen  Jofiannes  zum  Propttt  ttt  99HU€htmk  md  tiltf 
tauy Heilert'  If  a/ä  arunstellen.    1267.  April  11.  ') 

UenerabiU  in  Christo  patri, . . .  Dei  gpracia  epiticopo  Lubiceii»i,  frater  Guido,  miseracione 
Mw  titaU  saacti  Lamneli  ||  in  Laoina  presbyter  eardnaüi,  apoatdUoe  «sdia  XagOm,  satatea 

in  Duittino.  A  memoria  nostra  non  excidit,  ^oaliter  in  |i  «iitgnli*  colk^ialia  naiiaM  ia 
Bremeuiü  &  Hamburgensi  ecclesüs  persoiiatiis  seu  digiiitates  proximo  '|  uacaturas  coUacioni 
nostre  doxerimos  reseniandas,  decemeates  irrituoi  &  iaane^  si  contra  reseruaciouem  nostrara  a 
qao^aam  presumptnm  Iheiit  lul  eoiam  Memftatm.  *)  Nne  aatem,  sicat  audiuimus,  spreto 
decNlo  iMMteo, . . .  daeaBM  Ib  camnlei  Hambngcaaei,  naoaiM«  pc^oaitim  poat  noKem  Heaiic^ 
fwndam  ein.sdem  ecclesie  prepositi ,  ad  clectionem  procedentes,  in  Johaonem,  filium  n^WH^ 
tM  G.  comitis  Ilolsacie,  suos  direxerunt  uculos  &  ipsam  in  prepositum  unaiiiinitL'r  elegerunt. 
Qnociri.-a  patemitati  tue,  qua  fungimur  auctorilate  mandamus,  quatenus  ad  ecclesiani  llambor- 
gensem  personaliter  aceedeatea»  al  Tobia  legitiBie  coIlstiteli^  didam  elcotittoem  poat  hviwMnodi 
reüeruacionem  nostram  &  dacNti  intcrposicioncnt  a  predictls  . .  ..deeano  at  eanoniela&l  ^»a^^^^^B 
ecciesia  ccit  lirntam  fuisse,  vos  predicta  e'lcctione  rnssnta  fc  casaa  pfiiitiis  niinciata,  pWMÜdeatle 
auctoritate  nostra  de  preposito  eccle«ie  supradicte,  prefidentes  ibi  talem,  qui  potenter  iura 
ipaius  ecclesie  bona  que  sita  sanl,  licat  pro  eerte  didieinaas,  in  niedio  nacionis  penierae, 
deieadere  oaleat  de  tneri,  eontraiHetorea  et  rebellea  per  ocosaram  ecciesiastioam  oMapdlendo. 
TMtea  antem  qai  faerbt  aoadnati,  si  so  gcada,  odio  ml  timoi«  aabCraiariiit,  ooMim  aindli 
aOigatis  acritati  testimoniom  perhibere. 

Datum  Vienne,  111  idus  Aprilis,  pontificatos  domini  Ciemeatis  pape  1111"  aano  terdo. 

*)  !■  Jahrr  1250.    S.  ohen  Ko.  D€XL>1II. 

>)  Am  itm  OrifiiMle  int  PenpuMnt  aul  whyifnuiM  Siagd«  VtMm  GuUtmm  .  .  .  rtriiMli>  *)  VmI 
thm  lU.  DGLXXXVm. 
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DCCXVIU. 

AvM<  Oammu  /F.  /MM  dlmi  Legaten  Guido  tm  BUÜukt  wath  SUMm  mtf, 

1267.   Mai  8.  ') 

Dilecto  filio  Guidnni,  tituli  sancti  Lanrontii  in  Lticina  prcsbitcro  cardinali,  apostoh'ce  sedis 
l«gato.  Malta  nobi«  de  Dacia,  non  pauca  de  Germania  referontor,  que  mentem  nostram  noo 
sed  neffloerf  ntiaiiB  eoneadnit,  fu  te  ftm  moiflrtiw  eatinimBS,  qnl  ««nii  ooBdaw  9t 
l»alpw  ini^ter,  malto  tenpore  im  exftrtam  feroeftalan  gentiun,  qmt  in  sais  «ROiühB,  ptaa 
^nain  eis  cvpediat,  solidste,  nec  inCM^ationem  recipiont,  ncc  salatem.  Sane  com  tibi  Dominus 
cor  (incile  dederit  ab  infantia  &  ex  domo  Dei  prnficiens,  doctus  n  Domino  plures  docucri.s 
vacillautes,  plurimos  confirmauerit  manus  tua,  materie  vitium,  nou  arliiicis  estiinamu-s,  si  non, 
quantum  conceperas,  apad  illoa,  •<!  q«M  miMU  estitaiaa,  profadsti.  Nnn  illa^  qui  quandoqa« 
pogiaiut  ad  bestias,  sibi  semper  proficieos  proficere  voloit,  sed  non  vdnit  apad  oiues,  oi 
tairfen  nnn  dcTtiit  approbati  laboris  nK^ritum,  qui  ex  fide  ne<!;otium  proge^llCBS,  quod  susceperat 
peragenduni,  fecit  quod  potait)  de  contingentibus  nihil  omittens.  Terapw  igitur  arbitrantes  a 
Ulis  laboribus  requiescendi,  ad  «am,  qui  te  misit,  ammodo  raurtariai  DiacietioDi  tue  par 
aipoMoiiM  acripta  «aadnuM,  yafi  m,  iil  potaiia,  oomnodilate  aarvala,  ad  wMrtaui  pa^ 
sentiam  aceedere  aon  postponas,  una  cum  luia  ftatribns  qwttMwia  apoatoUce  nnüa  flnw 
portaturos,  qui  causis  variis  confluentibus,  sie  noa  aapnti  at  Mar—  taan  ia  cwia  loaga  Mgb 
credamus  utUem  et  looge  pluribos  fractuosain. 
Datni  VttcfMi,  Vm  Idot  MaH,  anno  DI. 

DCCXIX. 

J}es  Läbrcfier  Bisrhofex  Johannes  Erkliiruiif/  i'ibrr  dir  auf  ffax  ihm  dfsfnUs  vom  Lr^n/fn 
Guido  ertheilie  Breve  cassirte  Lnvühluug  des  Grafen  Johannes  zum  Propste  aöseiten 
des  Bamburgttehen  Capitels,  to  wie  tefne  nnte  Emenmmg  dettefben.    1967.  Mai  14.  *) 

Johannes,  Dei  gracia  Lubecensis  episcopus,  vniuersis  presencia  uisuri»,  saluton  in 
DoMino.  Littaras  doniini  log^  leeapinwa  sak  liac  ||  fonua  t 

dw«i^  dUMftn  im  GuümJt  OM>  vom  Jokrt  tan  ApiU  it. 

Htiius  igitur  auctoritatemandati,  quod  proterirc  1'  nonpotuinia.H,  nosad  fcc-lesiamineinoratain 
publice  accedentes  &  ex  confessione  decani  &  capituli,  prout  oportuit,  \\  ptenius  coicnoscentes, 
quod  ipsi  vacante  prepositara  post  inhibitioneii  a  domino  legato  factam  temere  ad  electioiiem 


')  Aua  GdM.  Marttaii  Tkefwira  AnccdatoriiM  T.  IL  p.  4M. 

0  Aua  dm  Ofjgiaala  ait  ^tn^tukm  WaAiriml  da  BiiAoAa  Johnaca. 
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prepositi  proceMiM«nt  et  Johannem,  filiom  nobilis  uiri,  comitLs  Gerardt,  in  prepositum  Tnaniroiter 
elegiasent,  electionem  ipsam,  proat  nobis  iniunctum  fiierat,  cassauimus,  inuno  prorsus  imtam 
iniBciaBiBnB  ioalieiB  ezi^nte,  iaemmatm  itiitaD    teane  quicquid  a  qaoqaam  post  {■UMHoiicai 

decani  et  capittiH  eiusdem  k  tocius  clcri  et  popali  nobis  cum  instancia  supplicantis .  ut  eidem 
Johanui  in  endein  ecclesia  digiiaremnr  prouidere,  eo  quod  per  ip&uni  potenter  iura  k  bona 
ecclesie  tarn  iu  spihtualibu«,  quam  in  temporaUbus  possent  defensari,  tanmuam  ea,  que  in 

pnfieicBduy  stalhun  in  cboro  &  omia  iura  ad  ipsom  ptefiMÜBi  f nilliiwit  eidem  plenarie 
assignantes.    Protestamor  eciam  nos  andiuiMM  k  leglw»  qoMMMlo  MqiCff  deiaola  OtdiBb 
etatis  com  eodem  l^itime  fuerit  dispensatom. 

Datui  Hwburg,  anno  DenU  itCOfJL'Wt,  Mibaio  fvaodno  pect  SenacB. 

DOCXX. 

OttOy  Markgraf  von  Brandenburg,  nimmt  die  durch  seine  Länder  reitenden  Hamburger  in 

Mfo  GML,  O.  J.  JU:  Sff.  0 

Otto,  Dei  gratia  aiaraUo  Bfaadaatiiifwwii,  viria  prodantibaB  ae  dlaaratfa,  caariMo  et 
 ■BMil  itt  BaiAws»  adatam  et  «au«  kmm, .  Vahaiattii  naaiM  paiaflaii  aapiaaiea,  fooi 

ad  instantiam  nostroram  eininm  in  Salwedcle,  conciues  uentre  ciuitati.s  snb  nostro  AlcaMl 
accipimo-s  et  «^ecuritate,  quos  ad  nos  pro  sale  uobis  accepto  uolueritis  destiiiare,  uol«ntM  et 
food  hac  nice  euodi  ac  reuertendi  per  terraa  nosteas  Uberam  faabeant  potestatem,  et  quod 
■aHoa  «s  naalrfa  ahili  «aaliia  ocadäihaa  danpaun  fnÜNi«  ffciiiiai  «d  gnnuaMB. 
Datam  in  Araefcarg,  Vm*  käMaa  AngaatL 

DCCXXI. 

Der  Ißigßt  Guido  bestätigt  die  durch  den  Bisehof  von  Ijübeek  vorgenommene  Erwähluny 
4t*  MmAwrfUehm  PnpsU»  Jokmme».  t99f,  Ai^.  90.  ^ 

Uenerabili  in  Ciiristo  patri,  episcopo  Sleswicenai,  firater  Guido,  miseratione  diaina  litali 
•aneii  LaaiencU  in  Lndna  pieabiter  ||  canHnaUa»  apoatniioe  aedia  kfataa,  aalatenn  in  Domino. 


'")  Au»  «lfm  r.ifKr  |irivilcf;i<irum  quadnttiB  No  XV  Diese  l'rkunili'  fclicint  dem  Mtrggriifeii  Otto  III. 
■nt4i{rlii>rr(i.  ticni  Suricr  di-r  SaUtvvdelfchen  Linie  (-1'  lSi67  Oetobcr  11).  Erst  in  seiner  Zeit  sclicint  mir,  io  alt 
••dl  die  Ofle  Saliwrdol  und  Arnrburg  »ind,  die  AuildbBg  eines  solchen  Doeuncates  wabrschcinliclt.  WSi« 
•ie  illcr,  M  wiirdca  der  Advocatiu,  oder  dock  dit  BwfiBMa  m  HHÜHUf  vMillaritgnrfdi  uftmlct  leya. 

<)  Aus  dcB  OrieiMk. 
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Sua  nobis  diiectus  (ilius,  Johannes,  prepositus  ecclesie  Hammemburgensis,  [\  Bremensii»  dyocctis, 
petitione  monstrauit,  quod  ven«rabUis  pater  .  .  .  epÜM:opiu>  Liii>icen«is»  prepositoram  Hanunem- 
bargensem  Tacantm  ||  per  ■MntoB  pie  mnofi«  flcnioi,  ^^MwlaM  ehM<«ni  Mdeato  pMpMW, 
qmm  collationi  nostre  resernaaeranuu ,  sibi  «actoritate  nostra  dixit  conferendam.  Qaare 
Snpplicauit  bumilitor,  ut  collationem  huiusmodi  faceremus  firmitatis  debitf  robar  obtinere.  Ts'os 
igitnr  colladonem  ipKam,  »icut  prouide  facta  est,  ratam  habentes  et  gratam,  eam  auct^ritat«  qua 
fiuigimur  eonfinnamu,  pataiaiMi  vmIm  MMlnta,  qualfiui  Jict«  Jdhmwi  in  powawloM 

huiwmoA  per  censaram  eoclesiaallMMII  MMpeaccndo. 

Dalm  LiibckC)  t«rcio  katonji  S^ICMbria,  p«nlifi<wttu  doaiiiii  ClMMiiti«  pape  IUI"  anno 

tercio. 

DCCXXII. 

Ptqut  Qemau  iV.  (Merl  den  Legaten  Gmdo  wiederum  auf,  sofort  au*  DeuUeUamd  natk 

•  ItaJien  zurOckzukehrpiu    1267.  Oct.  25.  ') 

Clemens  IV.  dilcrto  fllio  (luifloni,  tituli  .sancti  Laurentü  in  Lucina  presbytero  cardinali, 
apostoUc«  sedis  legato.  Duduiu  tibi  sub  certa  forma  scripsimus,  quod  et  nobia  videbatur  es- 
p«di«M  et  tno  eoMommi  desideiks  nt  redituw  ad  iwpiMi  poM  Umhm,  ad  nMtmai  preaen» 
dam  te  oonfema.  ■)  Qood  tanwa  «at  eaaaia  eradina»  tibi  magia  qaaa  aefaia  aaciiitfa  iBüaltal 
Saae  cogimnr  in  instantis  ncc  pssitatis  articoln  ad  partes  Alrtnannie  generalem  destinare  legatum, 
aec  id  ulterius  diflVrre  possiiiiitis,  existente  in  iaimis  semine  rep^uii  Corradino,  <pii  Tridenttun 
▼eaiens  &  transire  desiderans  ad  Veronam,  tempe^tatls  oMgn«  mateham  iam  in  Italie  finibas 
oonoitavit  QaaprapCar  dtacretkari  «na  p«r  apoatiriiaa  aeilgU  awadanwa,  ^aafaa  hoaori  tao 
conmdcaa,  adventum  legati  venturi  prevcnlMi  aaai  lang»  alt  hanaMiaa- aain  Itti  aaooedara 
radennti,  quam  te  eidem  ccdere  venienti. 

Datom  Viterbü,  VII  kalendas  MoYembris,  anno  Iii. 

Docxxni. 

Hildebald,  Erzbitehof  von  Bremen,  bettätigt  daä  huterliehe  Privilet/ium  der  Stadt  Uambtwg 
vtm  JMrw  i1S9  mtf  An  M*»  mU  ArtMen.  liST,  Dae»  ß. 

H.  Dai  gtatia  aanete  BNneaab  aoelcsie  aroMepiscopus,  vniu«nlalioeacriptani  intnentibus 
aalatani  In  aoaiine  Jhaiv  CSiristi.  Littarai  f^oriod  domini,  F.  RaaiammBii  In^eratofis  al 
aampar  aagaatl,  'ridinin»  at  paricglnna  ||  sab  liac  fotma: 


'J  Aus  KdM.  Itarlcnii  TkcMuru*  Aoccdwturuai  I.  II.  |t.  ä3d, 
0  Am  te  OfifiRdiiAiadi.  *)  &       W*.  DGGXIX. 
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Fridericus,  Dei  gratia  Romanonim  iinperator  et  sciniier  augustus. 

Ftigt  äoä  kmuerlirht  Privile^um  rora  JaJirt  IIUU,  ,cü,tl>,li  wu   -Vm  CCLXXXVI. 

Oun  igitar  pacis  et  concordie  amatoret»  ex  uuüiri  diji^uitate  ofBcii  esse  teneamur,  discre- 
Umm  vinmua^  eoimilm  HmuMnlNiifendiwi,  pcecilNii  IneBiiati,  predictUB  libeiiatem  ■  thmamo 
iaipcffatoi«  ipsis  oonccMam,  c«m  oohmomi  oapitoU  iioalii»  nobOiMn  «t  mbisterialiuni  Brememis 

ecclesie,  approbarnus  et  inromiulsnm  paris  concordiam  cum  «MSilfm  nos  aiiinio  bcniuülu  injitT- 
petuum  seruatoros  teuore  preseiitium  prutesiamur.  Si  quis  autriu  Luius  pacüs  et  concontie 
tflmeniriw  violator  «BUiterit«  ck  mtraque  parte  ad  intisfaclioiieni  ecndigiiaDi  ft  congnum  com- 
palUrtar,  pac«  ntdUIoaifaiiis  prafata  imiolaMli  pemaneole.  Vade  vt  omnla  preacripta  firaia 
pannaiieaiit,  her  carta  sigillo  nostro  et  sigillo  nostri  capituli  est  niuiiila. 

Testes  autem  sunt :  Heriiardttö,  niaior  preposltus.  Engelhrrtus  decaiius.  Ilinricus, 
arcUdiaconus  Uadelerie.  Nicolaus  prepoMtus  in  Uepe^holu  Borchardus,  saucü  W'üleliadi 
pMpoailm.  Ericas»  ai^idiaeiMiiM  Raätringie.  Albcitaa  ccllararins,  Tidericns  eantor,  Jobannea 
custos,  Otto  scolaaticas,  diso,  prepoMtus  EmereteiisLs.  Thülcricus  de  Toseen,  Gerrardus  Mule» 
canonici  Bremenses.  Iliuric  iLs  de  Hoya,  Linlolfus  de  Wnstorpc,  Borchardus  df  W'ilpn.  comites. 
Rudulfu»  et  Couradojs,  batte»  nobtles  de  Dcfliulte.  Erpo  de  Luneuberge,  Geuebardiu»,  Tbet» 
naras,  Marquardus,  BonaidBa  de  Bederikesa,  Ueynu  de  Borcb,  GerUcais  at  JolnmiaB,  Seolteti 
de  Ln,  Hennaanaa  de  OtteMtede,  Heyne  de  Helme,  miUtea,  miiiiateriales  Biemenaea  et  alil 
qvam  plures. 

Acta  sunt  hec  apad  Bardesfletc  in  aMnae  Deoembri,  anno  Domini  M'CC'LXYII*, 
Vlir  idos  eittsdem  meusi«. 

DCCXXIV. 

MHt  voneAmsitm  MinUUHakn  drx  Erzbist Aumes  Bremm  Ifettätitjen  das  kaiserlich!  Privthgkm 
dgr  Omhofer  HUAtiekmeh  dtr  ZoUfMnt  zu  atadt.   1267.  Dee.  •) 

Del  gcatla  Hinriciia  de  Hoya,  LndoUba  de  Wnstoipe,  dnialianna  et  LodoUba  de  Aldcn- 

borg,  Bernardus  de  Welpia,  conütes;  Kadolfus  et  Conrados,  nobile«  de  Holte,  onmibus  boc 
scriptum  uisuris  salutem  ii)  Domino.  Nouerint  vniuersi  tam  presentes  quam  posteri,  quod  nos 
libertatcm  ciuibuK  llaniburgensibus  a  dumino  Friderico  primo,  troperatore  Komanonun,  concessam, 
et  a«cneial»lli  donriDO  neatro  Hildeboldo»  saneto  Bramenaia  eceleaie  aidiiepiiieopo»  et  a  «aphalo 
eiasdeai  eodesie  approbatam,  ntam  babemnii,  factamqae  de  noMie  oomeaan  *)  preaemUraa 
Htteris  protestamur.  fn  cuius  rei  tp.stimonium  hole  pagine  sigüla  uoatni  daodana  appenenda. 
Actum  meose  Decerabri,  anno  Domini  M'CCLXVII. 

■)  caatoiM.  MS. 


•)  Aua  4fM  Uber  ptiflfc-ghwi»  qa«anta*  th  LX. 
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DCCXXV. 

HütMt  €traf  WMt  Badebt,  verzichtet  auf  seine  Ansprüche  an  die  UmtoifMiek  luiomwuadtm 

Güter  M  JM»eL   i268.  Mai  iS.  *) 

\'inuersi«  Christi  lidelibas hanc  litteram  inspecturis  Hasso,  comes  HacMwi^  it  pwpetuiii. 
Noiurint  Miiticrsi  linno  litifraiii  iiispecturi,  quod  sicuti  ex  relatn  parentum  meomm  perceperam, 
quedaui  bouaapud  ciuitatem  Lubycensem  sunt  |'  iaceutia,  que  mihi  et  meis  heredibus,  uidelicet 
anie  me  m  aliotom  paceninBi  meoniiii,  imit  iwe  hcraditario  ^enöfarta.  Can  ntem  ad  \\  requi- 
naidaiB  haue  hereditalem  wmtrtm  Lvbeke  cm  nando  ac  sodo  cmnalam  de  tbmnmburg, 
Hflnnanno  Vorrat,  dicebant  consnlrs  et  commune  ciuitatis  Lnbyccnsis,  quod  ibi  ntilla  bona 
essen! ,  quo  ad  me  vel  ad  meos  hercdes  iure  aliquo  pertinerent,  et  sie  »uper  eo  sc  ad  iura- 
inentuiu  et  iu^ticiam  cxhibebant.  Quod  laraDientum  et  insticiam  acceptaui,  sed  relaxaui  ipsis 
{atameiDiliini  et  diadsi  eoa  ab  pvedieta  Impetitioiie  «t  parte  aua  et  onmlan  beredam  «leora» 
libenw  et  aolntoa.  Vnde  iw  alicoi  successorum  meenun,  filiorum  mit  pnrentum  meorum  in 
poStpruni  super  eo  umquam  dubiiim  orJatur.  proiliofis  consulibus  Lubycensihus  et  sue  cioitati 
presentem  iitleram  sigillo  meo  coinmunitam  cuntuli  iu  teütinioniam  et  in  signum. 

Datam  et  actam  Labdte»  anno  Dondai  MCCLX'VIII,  ia  die  bead  Seniacn,  oorann  cea- 
MÜbas  ndnecsis. 

DCCXXVI. 

Pap§i  Omau  IV,  ttttOtigt  dat  Stekt  du  Hamhtpgtaehen  CapUeU  du  CMma  90m  Jedem 
ikm  hOeU^eH  Bieehofe  tu  etUnekmen.   1998.  JuL  19,  *) 

denen»  episcepaa ,  aeraaa  lenoiiini  Dei,  dileotb  Wh,  piepoalto  et  eapkalo  eceleaie 

Hamembargensis,  Bremensis  diocesiS)  aalutem  et  apoetolicam  beaedtctionem.  IVIcritis  ueetn  || 
deuotionis  indacimur,  ut  petitionos  uestras,  qunntum  cum  Deo  possumus,  ad  exauditionis  gratiaai 
admittamus.  Exhibita  siquidem  nobis  uestra  petitiu  continebat,  quod  cum  uestra  et  |{  Bremensis 
ecdeaie  olim  cseeat  apeetolica  aaetoritate  aaite,  ita  quod  caset  «aas  Wfchiepiscopuis  utriusque, 
bone  memorie  Gerardas,  Hamembargeasis  et  BveaieBate  atddeplMOpaa»  aobis  auctoiitate  onR- 

naria  mncessit,  *)  ut  si  ij<se  ue!  siireessores  aaiy  Hamembnrgenses  et  Brcmonses  arcbiepiace|ri, 
qui  cssent  pro  tempore,  in  ecciosia  ipsa  Hamembargensi  crisma  non  conficerent,  idem  arehi- 
episcopus  et  saccessores  predicti  per  aliquem  ex  sufiraganeis  suis  crisma  confici  facernit  in 
Baateaiborgeaal  eedasia  aapra^Hcta,  alio^pttai  aobia  leeipieadi  ea  «lee  crleaia  a  quocumqae 


')  Au»  «It'in  Originale  im  Lübecker  SlaAMckivc.  Der  (;run(l  der  Vrrbindunc  Aen  iladeler  tirafca 

*  oder  GcvTCB  Hit  den  IIa«barsiM!iwa  AhgMirdMlai  iM  nidiu  tu  endtea.  Vidkida  war  IIwhw  cia  Umbiiit«* 
Ar  «cMMb  der  iorllfe  Rath  FinprKhe  cfolcgtei  jednMb  aber  war  Haubwrir  dvrch  die  GthMhiflklut  mMü 
«u  emgtu  Verbindungen  niil  drtu  Ijmde  iladrin  genihrt. 

■)  Am  der  OnsnialbuU«  mit  auhiinsendcn  Bleiaicfd.  >)  S.  die  Urfcaiidc  *oai  Jahre  IMi  «keit 

i»  Xu.  GDXXXnC. 


1M8L  Jul.  lt. 


«Ol 


mMgUa  «piscopo  caAolico  libent  «Met  ftcultaa»  pwmt  in  patentibu«  Uttcris  ipaiM  «ntUB|ilKopi 

inde  confettis  plcnius  diritur  coiifiiieri,  Idqoe  postniodum  felicis  recordationis  Honorius  papS; 
predeceKsor  noster,  ex  certa  Kcientia  confirmauit,  tenorein  iitterarum  ipsanini  in  eius  confirma- 
üoois  litteris  de  aerbo  ad  uerbom  inseri  factendo«  *)  Kos  igitur  «estris  supplicationibus  inclinaü 
vebb  Bd  iBBtar  pradeoeMoria  eiudcai  «octonlate  pmcndniadiilgcmw,  «t  d  WMrahato  llwtar 
noster,  .  .  .  archiepiscopis  Breinensis,  dioci'sanus  loci,  uel  successores  gui,  in  pffmüeta  eoctoto 
Hamemburgensi  crisma  non  conficient  uel  coniici  non  facient,  liceat  nobis  iuxta  conceRsionein 
et  confirmatioDem  liuitumodi  ea  wce  ciiuM  reciper«  a  quacumque  malawitas  catholioo  episcopo, 
gMaam  «t  eommmitmtm  apoftotto«  a«dto  kabc«!«.  NalU  ergo  onaiM»  hoHfan  fieeat  hane 
pi^iMm  aoalre  coMC«i«d0  infiiBgm  m1  d  am  teaierarlo  eontfafa«.  Si  qab  aatoa  hoe 
attemptare  presiunpserit,  indignatiwaM  ««nipatantb  IM  «C  haatotam  Palii  «t  Ptaatt,  apaatolo- 
fam  eins,  se  nouerit  incursumm. 

Datum  Viterbü,  III  idus  Jolii,  pontificatus  oostri  amno  qtuurta. 

DCCXXVU. 

SeUeds/mtr/i  drr  Gräfin  ßlmv/aretha  von  Flandern  in  den  zwischen  den  Flandritehen  umd 
de»  Ufanburgitchen  Kmifieuten  eHtsiamhnm  XwutigkeHM.   i268,  JuL  S3.  ') 

Nos  Margareta,  Flandrie  et  Hayoonie  comitissa,  notom  facimns  TiiiniiiMii  quod  cum 
inter  burgenses  et  mcrcatores  nostros  Flandrenses,  ex  parte  vna.  et  riues  ac  mercatores  Ham- 
burgenses,  ex  altera,  discordia  mota  esset  super  qtiadam  carta  sigillo  ciuitatis  Uambnrgenais, 
«t  diodMut  mareatWFea  mwtii  FlaadieuMa,  sj^illata»  et  in  qua  ipn  nereatowa  noitri  Flan- 
diflaaea  Maotabaat  tiOA  diaarsas  liberiate«  et  fiaacidaB  eoaqtetere  apiid  Bmabotg,  *»^^hm  da 
borionim  tfinsilit»  mercafores  nostri  Flandrenses,  ex  parte  vna,  et  mercatores  Hambargcnses,  ex 
altera,  super  dicta  discordia  ordinationi  et  dicto  uot>tru  i>e  uoluntaric  subiecerunt,  promittcntes 
saper  dictts  discordia,  liberttfikaa,  fiaaday*  et  «udtaa  alüs»  occasione  qaonun  dicta  diaoordia 
mota  extitH  äat  moueri  posset  inter  partes  predictas,  finaiter  obseraare  qaicqoid  aap«  pre- 
laiaaia  de  alto  et  basso  ordinaremus  sen  etian  dicewaiaa. 

Nos  igitur  ad  inMantiam  dictarum  parctum  ipsius  negotii  onere  in  nos  assnmpto,  pro 
pace  utrinsque  partis,  ordinationem  et  dictum  nostnun  proferimus  in  hone  modam.  Frimo 
oidriicet,  quod  aHeta  pars  altetam  non  potent  impetere,  nee  ad  fndiciaw  enooare  aoper  neteri» 
Ima  intCTO^tionibos  et  daatpnis,  airi  eoram  illa  lege,  ad  calas  indidan  qpectaUt  pars  Ipsa,  a 
qaa  kainsinodi  interceptiones  et  dampna  petenfur. 

De  bonis  uero  et  mercandisiis,  po<;tqunm  predicta  incepit  discordia,  hinc  inde  arrestatis  dici- 
mus,  quod  iufra  instans  festuni  omniiun  sanctorum  plena  ipsonundebebit  fieri  restitutio  hincetinde. 
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Orrfinamiis  ffinm,  f|ii(H!  <iim  morrafop«  BOCtro^i  Flanilraenses  #t  «>onini  nuncio»  merran- 
dWa«  et  bona  a  partibus  no.<>>tri8  FlaiKlrensibas  nel  alienis  aildurcrn  contigerit  apud  Hamburgh, 
ipsas  mercandisifls  et  bona,  donec  de  eisdem  se  driiberauerint ,  apud  Hamburgh  in  donilms 
■am  extra  dknoM  potemit  c«lk»care  «t  Nponera,  pront  «la  nideUtnr  eipedln,  et  qnod  ipai 
■MfcatONB  nostri  Flandrenses  tnercBodiliaa  et  bona,  que  apud  Hamburg  emerint,  modo  simili 
in  loci»,  qae  sibi  utiliiis  et  commndinH  inticnertnt  cnndin  onda .  ibidem  poteruiit  coUocare  et 
reponere,  ao  in  ipsiM  lodü  reposita,  quamdiu  ein  pla«-uerit,  retinere.  Sed  dictt  mercatores 
metri  apud  Haaibefi^  eMiilerB  Ben  potefaot  kern»  f«e  -ftMiint  cmpla  Wfca. 

PietereB  mmetetei  aoalri  Fl—dteMM  apmd  Hemkofgh  tine  aAmM  bob  potenat  aee 
ibidem  ca  uendere  per  amphoras  seu  mmsuras;  ner  pannns  scindendo  ens  per  vlnns,  neqiie 
bona  alia  uendere  particulariter  per  numitas  *)  denariatas,  nisi  hoc  de  cioiiun  et  meccatorum 
Hamburgeiisium  processerit  uoluntate. 

Item  dicinrae,  qnod  aiercatorea  noatri  Flandrenaes  apud  Ilmbarg  arrealari  «c  detineii 
BOB  putenint  pro  ahaifaui  liebito  sea  delicto. 

I'rctcrpa  mfrcatorea  nostri  Flandrciises  apud  llaiiibnr'c  nrrostari  non  poterant  nec 
capliuari  occusiuue  alicuius  querimonie,  de  qua  parati  t'uerint  tlare  tideiussores  sufBcientes  aut 
pigBora  ad  aaloffem  qoerimoBie  competentia  ad  eispeetaadam  ibidem  iastidam  afaie  legen. 

Onmee  aateBi  ordinatioBeet  aCatata  aiae  ooias,  qaaa  daee  UaaibargeBaes  apad  Hanbardi 
ftdent  suppr  suos  coiiriucs,  mercatorcs  nostri  Flandrenses  pro  se  «bsfriiare  tenebuntur  ibidem» 
boc  8aluo,  qnod  ad  aoletionem  taliaram  et  aasisiarani  dicti  mercatores  noatri  FlandNaeea 
miBime  tenebuntur. 

Dicinius  cliam,  quud  uninea  istus  libertates,  iminunitates  et  francisias  predicta.s  prefati 
aicfcatoree  Hambargeoses  ia  terra  noitra  babeent  et  babere  debeaat,  qaaa  qddem  faixta 
prescriptan  ovdfaiacleBeai  aoetiam  habere  debebaat  aiereatorea  aeetrl  Flaadremee  apad 

Hanibur;?. 

Oucriinoiiiam  iiero,  quam  mercatores  nostri  l'landrenscs  apud  nos  deposuenint  snpcr 
arre.statione  et  detentioue  bonoruni  suoruni  üuper  blore  facta ,  inqui!<.itiuni  i>t  declaralioui 
aeetre  teaeraamoa. 

b  oamibaa  aew  ptwüclie  eonigantf  et  dealaraaffi,  pteat  Bobis  expedire  aidebitur,  quam 
dia  Bixeriaras,  nobie  fetiaeaiae  überaai  faealtateai.   E«  bndaaaMdi  ordbMidepem  aea  dietaai 

nostrum  in  presentia  predictarum  partium,  necnon  dilectorum  et  fidelium  nostrorum  Johannis 
de  (luisti'lln,  domini  Formoselle:  Johannis  de  (niis'ella.  eins  tilii,  tlomiiii  ile  Wastina :  Philipp! 
de  i'uele,  milituni:  magistri  Waheri  de  Furuis,  prepu^kiti  Munteiu»is,  vicecancellarii  uustri,  ac 
«cabiBoram  aoalronm  et  burgcaeieai  de  Bragb  et  etiaai  dieram  qaam  plaribae  fide  dlgnoram 
dasima«  pforefeadaai. 

Actaai  Biagie,  aaao  Doaüni  M*COLXVIII%  die  laae  poat  feetaai  saBota  Marie 
Magdaleae. 

•)  Liai  MMaanlM. 
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DGCXXVin. 

MtUr  Rtpm-  von  UmmnAwc  veribmfi  m  BufMeH  vom  Brnrntgarto»  ^  Aby«* 
zu  Btutoek,  omiortkuih  üiifon  i»  MimeUagom  tu  Bojfiorsoiem  Reckt»,  i99B. 
JuU  26.  0 

Uiiiniillii  rhrinfi  firttfhiM.  presentem  litteram  uisuris,  Reynenis,  müm  Mttn  ßm  Hantmeii* 
burc  •).  pnratam  ad  ipirnis  beneplacitn  voluntateni.  sta  hominum  pleroramqnc  amhi;]n>i^^* 
scrupulum  aboleret,  m  iiou  perheani  iiUcrarum  testimonio  fuictreutur.  Notum  igitur  (esse)  volo  tarn 
natis  qaam  nascitoris  ^wUmndB  ChiM  MdHnM)  mm  de  ooniinn  herwliini  ■woimi)  EngcUbeilo 
«ete  4o  Pomeifo»  bwRCMi  i»  BoMlok,  naMOM  iotognmi  et  djpnUira  im  IbodKlug«,  diMot 
kaqherscho  koueti,  secundum  iusUcinm  hai/hpr.\rhe  recht  ')  nunrupatani.  voliintate  libera 
vendidisse ,  vxori  nichilominus  eins  et  herodibus  ipsius,  sine  omni  exartione,  peticione 
et  aeraicio  liberaliter  porrexisse  agros  mienioratos  perpetuia  temporibus  puaMidendos.  Quorum 
tembi  ab  mfiSBn  et  ab  ampae  pvotaadantar.  lad&cia  ymo  namimum  ipia  io  boaia  iaa 
dicds  perpetrantor,  predictus  Kngelbcrtaa  avt  beredcs  ipnas  ad  LX  s^lidos  totalitär  ad 
▼BH8  8U0S  iudicabanf.  ludicia  vero  niaiora,  ]>almam  rou  Collum  tana;cn<ia,  ego  Kejueras 
iudicabo  duas  partes  satisfactionis ,  ipse  auteni  Engelbertu»  seu  beredes  ipsias  terciam 
recepturi.  Coloni  praterea  mei  com  ania  iadtcia  mea  «t  aaa  vieiaaiai  qaetare  aant  astricti. 
Super  bec  omnia  peeata  mea  eaai  aus  et  aoa  com  meia  sine  bnpediinento  in  paecnia  ipafau 
et  raeis  Bbere  depascentur. 

No  nntom  bor  fartam  meum  racionabile  per  proce.ssuni  temporis  valeat  inmatari, 
presens  scriptum  inde  confectom,  sigillU  domini  Waidemari  de  Kozstok,  domini  Georgü 
de  Jorke,  domiai  Ghefardi  de  Snakenbme  et  meo  ftci  «oberaii.  Hniaa  rel  toetes'Mint: 
dominus  Gottanua  nülea  dictaa  Mordere  et  domiaas  Hinricaa  de  Jorke.  Johannes  de 
Hakcnbeke  et  Ilinricus,  frater  siuis.  Reddagus,  magister  coconim  Hol/.,  filiiis  Iliiirici  de 
Ghubecow.  Zwoue.  Hinricas,  filius  domini  Adolpbi.  JobanueS}  fiüus  Zeghefridi.  Ilinricus 
Sapiens.  Uemiannus  Bilierbeke.  VolcaMtas  IQgeff.  lebäaiiea  HanalarfaiB.  Willekinus  et 
alii  ^nn  idarea. 

.  Oatoai  Bosatok,  anno  pade  M*CO*LXVIII*,  in  ciastino  beati  JaooM  apostoli.  *) 


ia  der  ikttkUeung  de*  llccra  Ileiaricb  dei  Löwen  von  Meddoilact  •'■bre  13U  im  ArduTc  tu 
BoMMk.  gtdmcla  kk  H.  R.  fickrSlar  IMMc«  wr  ■MUaalrari^ai  CcMhidMdnmde.  •>  VitlMd«  Ab> 
linniinli-i;;  An  I1amburf;<*r  Vo^tr«  Rcrnrr.    S.  oben  S.  342  Nut.  Vrrmiilhlirh  Ha<  durt  n  k^MBala 

llrr|;er«ii'rrht.  iut  vctuft.  iii  den  Orig.  Guclfic.  T.  III.  p.  2%9i  697.  K»  kaufte  nümlicli  A»»  Ca|iitel  zn  Elmbedl  !■ 
Jahre  ViÜ  rinig«  Güter  Ia  der  IttlM«  In  EdeaMiea  III  naBSM  ot  dinldiwn  in  Rererten  el  vilUm.  quc  Tocalnr 
WiMdbTcia«,  caa  owi  iure  faod  Haymnll  Teertnw.  0  ^  «ifiMribm  Ta^e  lieUte  der  Bitter  Bejaar 

BMBfeorf  efae  TiUlig  gleiclilaateBde  IMnuida  aa».  In  anliifcar  er  dpi  ^TOMa  vaa  BaBa^pHrlea  rtaaiMli 
■ndcrtliaili  Hufen  iu  Munchhagrii  xu  llagerscheM  Batlrta  nrfrn^  AhA  diaan  ▼erfcaef  hat  Hen  Haiaiid^  vev 
MeclücMborg  XZÜ  bnülicL   ü.  cbendMeihet. 


1268.  Aug.  a. 


DCCXXIX. 

Gerkard,  Graf  von  flolxtein,  xlberträrjt  auf  Bitte  des  Hamburger  Bürgers  HebuMk,  fflfWWliO'i 
jbibij  dtm  KlotUr  Barwttkud»  eine  Hufs  te  Oskoealvrp,   tMSQ.  Juff.  9,  *) 

Gerbardus,  Dei  gratia  comes  Holtsaci«,  oiBnibus  Christi  fidelibns  presentOD  paginam 
inspecturis  II  klütern  in  auctore  salads.  Notam  fieri  cupimus  tarn  presentibus  qaam  futuri 
temporis  ||  successoribus,  quod  nos  ad  honorem  Dei  et  petitionem  dilecti  fidelis  noatri,  Heinrici, 
taigowb  InHanboig,  ||  fiHi  niniowlij  pNprictateM  viriM  mmI  aW  !■  villa  (kbmstorp  plena 
ac  Uk«ie  oontradidinras  ac  iIoiiimiIbiih  fileoto  nobis  connentui  sanctimoniaUni  i»  HcMwardw» 
httdbe,  cum  .suis  attinentiia  in  perpetonm  poasidaadaBy  a—dwi  videUcet  iMann,  qmn  Ucn 
Heinricos  oHm  in  pheodo  tenebat  a  nobis. 

Vt  aotem  hec  nostra  donatio  rata  permanaat  in  posteram  et  mlliun  fratruelibus  uostris 
ant  beredt b«8  saper  ipaa  poaait  soboriri  dnbiosi ,  pwaw  acripttnn  ligUfi  noatri  ■■■whm» 
feciinus  roborari.  Testes  aero  sunt :  B^nenu  de  Wedele^  Gerbettaa  dictna  AdMoeelM)  Hanoe 
de  Wedele,  militcN,  et  alii  quam  piures. 

Datum  per  mauiu  Johannis,  canonici  Uammenbwrgenais,  notaiü  noatri.  Anno  Domini 
MWLXVUi*,  MNio  MMMB  Aasasti. 

DOCXXX. 

BiUtMd,  ErxMt«k»f  von  Brmimt,  erOärt,  du*,  im  RMt  timt  Krieget  twUekm  dm 
BmmkwgBm  «Mf  Atefan^  dito  zoOfßOiHgM  M^e  dm  M  i»  ßmduflHh  mMehtm 
dürfim.  iiiS.  Aug,  19.  ') 

H.  Dei  gretia  aanote  Bremensis  eceleale  «fducpieeopee,  ennib«»  hane  fittenm  fiadkii 

salatem  in  Domino.  Nouerint  ||  ynioersi  tam  presentes  quam  futuri,  qnod  nos  presentibus  pro- 
litemur,  quod  si  eiuitas  Stadensis  pacem  et  com||positionem  per  nos  cum  Hamburs;rnsibus  facJam 
ratam  habere  noluerint  ctun  ipsis  Ilamborgensibus,  sed  con||tendere  per  modom  belli  biue  gwerre 
eom  eisdem:  tarn  eommmiter  onmee  nanee,  qae  nobis  tbalonevn  euolacte  teaentnr,  ai  in 
Bardesflete  *)  modo  dehite  «Dekflrint,  latmi  et  gratnai  ludkenta^  contanli  eriama  nee  fpab  de 
hiac  postmodum  mouebimus  questionem. 

Et  ut  hoc  ipsis  ratom  et  firmum  habeatur  et  obsenietur,  preseutem  litteram  sigUli  nosiri 
munimine  daztanu  fabeiaBdaak  Teataa  Inda»  Actf  eaatt  Otio  de  Bameatedc,  Hiaricoa  de 


')  All»  «Irr  Or  ifjin.ilurkiinitf  ,  «  i'Irhrr  rrii  klrinc«  Siegel  anhÜngi. 

Aui  der  Ori^^rnaliiikutuic.  wrichrr  dj«  u oblerhkltene  WacbMicgrl  dcR  Enbiirhofr«  llildebold  anhjinjt. 
Im  libar  pririlr^portini  <|uadratus  Tnl.  30  fiiidrt  «dl  dac  UMler«  Amfcitiguni;  dictrr  Crlmndr,  d«r  in  (Pratje's) 
BrroMn  und  Verden  Tk  VI.  S.  Itt  akfcilnidrtai  g«Ha  nMftccIicnd,  »line  Zcufcn  und  «il  daai  Dann  Vwdih 
in  visiiia  ascnuigait  Daarfni,  HOCUtVin.  0  »MSlültth.  itircb>|ti«l  Twidraflclb. 
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Itn.  Aug. 


Borch,  Gerlacuii  Scultetus  de  L«,  Erpo  4t  Lucbcrg«,  Lwlcnw  de  Hndia,  FredciicM  de 

Haimershusen,  milites  et  alii  qiiam  plurps. 

Datom  aput  GraA,  di«  beati  Ma^i  marüria,  anno  Domini  M'COLXVIII''. 

DOCXXXI. 

ßarekarämt  ArcbitUacontu  von  AmU»*,  thut  kundy  dost  v»r  ihm  die  Procuratoreii  des  CapileU 
j»  Ji— ity  «Amt,  4t»  4§»  JNwfwiiwi  EnMttkoft»  amärnnmaU*  «Uk  vtrei/üjfei,  dm 

Meter^tt,  im  wteUtdtm»  StreUiskeUm.  emlteMdn  zu  iaumu  i9i8.         1.  *) 

OamilNW  prescntee  Btterae  iBapectnria  Barebardiu,  arclddiaconiia  Ambianeiisia,  doauni 

pape  capfllanus  et  ipsiiis  rmttrndirtanini  ainlitor,  salatem  in  Domino.  Noaeritis,  qnod  com 
infprjohnfinem, II rcctorem  ecclesie  de  Wetingestede,  procuratorem  ...  prepositi  et  capituli  ecclesie 
iiaiucmburgcusis,  pro  ipsis  in  nostram  curiam  impetetitem  ex  parte  una,  &  Henricum  ||  Koz, 
pfOcvetoraD  vernnbüb  |»atriSi  .  • .  arebicpiaeopl  Bremenaie,  pro  ipso  «onlredieeiiteni  ex  altere, 
aliquamdia  ioper  ceiMieniencia  loci  et  indicun  foret  in  noatni  preaencia  Utigatom«  |]  tnndcm 
prefati  procuratores,  Johannes  pro  parte  stia  vcncrnbilem  patrem  .  .  .  episcopnm  et  Hciiricu.s 
pro  sua  .  .  .  decanum  Mersbargensem  iudices  etegerunt  &  in  .  . .  scolaaticom  Mersborgenaem 

de  ceaulam  coaaetira  inter  ptocoratorea  ptefirtoe»  qeod  Üdem  fadicea  ap«d  ctattatem  Men- 
bogeMen  conneniant,  ibidem  de  causis  et  negociis  infrascr^ptia  aecaadain  feaeripta  apostoliea 
tHMtatari,  que  ad  ipsos  sub  fomiis  huiiismodi  dirigunlur. 

Clemens ,  episcopna  &c.  venerabili  fratri  . . .  epiacopo  &  dilectis  filüa ,  .  .  .  decano  8c 
. ,  •  aoolaalleo  MeirtargcMi,  aahtam  kü,  BigniBcanuH  Mftia  dOectf  iUI,  . . .  pfepoiilaa  et 
eapItalBBi  eceieaie  HaaMndmtgeaBia»  ipiod  de  antiqoa  et  approbata  et  baetenna  pacifiee  obaenula 
consuetudine  est  obtentiim,  nt  prepositiis  ipsius  erdcsip,  qui  fuerit  pro  tempore,  synodum  celebret 
annuatini,  ad  quam  plebani  et  rectores  ecclesianim  tcrre  Titmar^ie,  lircmensiti  dioceseos,  site 
iufra  fines  prepositure  ipsitu»  ecclesie,  de  buiusmodi  consuetudine  ueoire  tenentar.  Verum 
ireneiaUIia  ftatec  aeetcriBfeaMnaia  aiefdepiaeopiia,  plebaaia  et  reetoribaapfodicda,  «tadhoiaamodl 
aynodum  ueniaati  inbilHiit  pro  sue  libito  nolantatia,  stcqne  plebaid  et  rectores  prernti  tali  pretexta 
ad  predictam  synodiim  upnire  contempnunt,  in  eonimdem  prepositi  et  capituli  ac  llarncnibiir£^«'iisis 
ecclesie  non  modicum  preiudicium  et  grauameo.  Quocirca  discretioDi  ue^trc  per  apostoliea 
acripta  aundainas,  «joatenoa  «oeatia,  qoi  ftaeciiit  cvocandi  et  andltia  hfaic  inde  propositis,  quod 
caMnicaiii  fiieri^  ^peDatione  poa^ealta,  deeematia.  Faeientea  fte.  Teatea  antem  Qaod 
ai  BOn  omnes  &e.   To,  frater  episcope,  cum  eorum  altero  kc 

DMm  ViteAiit  idilraa  Septenbris,  pontiAcataa  noatri  aano  ipiaito. 


')  Aiu  itm  OrigiMle. 
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im  Sept.  1 


Item:  Clemens  &c.  Tenerabili  fratrl  .  .  .  episoopo  et  dilectis  61ii8,  .  .  .  decano  &  .  .  . 
scolastico  Mersebiirj^ensi ,  salutom  &c.  Sua  nobis  ilüecti  filii  .  .  .  prepositus  et  iMpitulnm 
ecclesie  liamembargensis,  pelitione  nionstraruut,  quotl  cum  ad  eot»  iiisülucio  et  debtilucio  per- 
pctni  ▼ienrü  In  ecclesia  de  Meldhorpe,  Brenensis  dioceseos,  quam  ipsi  in  usus  proprios  canomee 
obtiuDtt  de  antiquata  et  apprabata  d  fieeteniie  pacifice  obsemata  constietiidiae  pertiiiere 
noecatur;  viiuTrihilis  frater  noster,  .  .  .  Bremensis  ar<  lM<  pi>>coinis,  hici  diorosami«;.  Aiisflmum. 
perpetoiiin  virarium  ipsilut  ecclesie  Mcldhorpe,  ab  ea  sine  iusta  causa  de  facto  pro  sue  libito 
ttolaiitatis  amuuit  et  Johannem,  clericum  Bremensem,  in  rectorem  institait  in  eadem  in  eorandem 
prepoeiti  et  capitnli  et  ipeim  eodeele  Hamembm-gensla  non  modieaai  preindidam  et  granamen. 

Ideoque  discretioni  uestre  trit  im  VorrtdUMden. 

Datum  Viterbii,  kalenilis  Septembris,  pontificatus  nostri  anno  quarto. 

Item:  Clemens  episeopuü  ülc  venerabili  fratri  .  .  .  episcoj|)0  et  dilecti»  filüS)  .  .  .  decano 
et .  .  .  «eolastieo  Memeburgensi  salnten.  Ckinquesti  snnt  nobb  .  .  .  prepoaitBs  et  capitulom 
eceleeie  Hamembvfsenai«,  ifimA  Teneimliilto  frater  nooter,  . .  .  Biemensie  arduepisoopa«,  sopcr 
yribuffdim  derim!s  et  rebus  nVm  iniariatur  eisdem.    Ideoque  discretioni  uestre  im  «n  Firnlrtnidlw 

Datum  Viterbii,  kalendis  Septembri<.  poiitifiratus  nostri  anno  quarto. 

In  quorum  tc«tiiuonium  preseute«  iitterai>  lieri  leciuiusi  ^  no.stro  sigillo  rauniri. 

Datum  Viterbii,  VU  kalendas  Oetobm,  pontifieata«  domini  Clementis  p^e  IIIL  anno 
fUMte. 

Bcxixxxn. 

Pßptt  Clemens  IV.  öestätigt  die  von  geinen  Fergängem  ertkeilte»  und  tonet  erworbenen 
XeoUe  4»  MwmkmffheiUn  Eibroke,  IMS.  Sagd,  A  ^) 

Clemens  episcopus,  semne  eernonun  Dei,  dileetis  filUs,  . . .  preposito  et  capitulo  ecclesie 
HanMBbvrgiensis,  Bremenaie  dioeeseoa,  ||  salnteni  et  apoetolieam  benedicdonem.  Seiet  «nnnere 
aedes  apostolica  piis  uutis  et  honcstis  petentium  prccibu»  fauormi  beninolnm  impertiri.  |)  Ea- 

propter.  dilecti  in  Di  iriino  filii,  ueslris  iuslis  postiil.icioniljiis  grato  concurrentes  as<«ensn,  omnes 
libertateü  et  iinmunitatcs  j{  a  predecesc>oribut>  uosiris,  lluniauis  poutificibus,  siue  pet  priuilegia 
sen  alins  indnigentia»  eedeaie  nestre  ae«  nobia  coDcesMa,  neonon  libertatea  et  esempcionee 
secularinm  exactionnm  ab  ecdeeiannn  prelalis  ac  regibns  et  principibusaliiaqiie  Christi  fideübna 

rarionabiliter  iiobis  indullas,  sicut  eas  itistr  ar  pacifice  obtinetis,  uobis  ac  per  uos  eidem  ecclesie 
auctoritaie  apostolica  confirmamus  et  pr(->entis  seripti  patrncinio  comnmnimus.  Nulli  ergo 
omntno  hominnm  liceat  hanc  paginam  nostre  conürmacionit»  iufringere  uel  ei  aui>u  temerario 


*)  Aus  lier  Orifiaaliiriiiiade. 
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contraire.  Si  quis  autem  hoc  attemptan-  preKumpserit,  imltynaciaaMil  onmipotoMb  Dei  «t 
bMtomin  Petri  rt  Pauli,  apostolorum  eius.  se  nont  rit  inrurMiniin. 

Datum  Viterbii)  III  iiona»  Septembris,  pontiticaiuä  iiu»lri  aiino  quarto.  ') 
imAm  Alodi.  /•  dtmi  Cwlnni  LnM. 

D€;CXXX11I. 

Papst  Clemens  IV.  trefft  dnn  Ahtr  drx  Khstrrs  zu  Lfmt'burfj  auf.  drm  Ifrrm/xrhrn  Canwiettt 
Johdniu's  eint'  Präbiiulv  in  dtxsrn  Kirrlir  zu  rrthrilrii.    i^tiH.  kSr/>(.  4.  ') 

rienieiis  episcopus,  üeruiu»  Keruorum  Dei,  dilecto  filio  .  .  .  abbali  nuuinsicrii  LuiieburgonsiK, 
Verdeosis  dioceseos,  salutem  i|  et  apostulicain  benedictionem.  Sua  itobis  dilectus  filius  Jobaniic;», 
canonicna  ceclesie  BremoiMS}  natos  dilccü  filii,  nobilia  Titi,  Oerardi,  ||  conitis  Holisatie,  *) 
pclitione  mon.straiiit ,  quod  licet  ipse  auctoritate  littcranmi  dticcti  filii  iiustri  (>.  liluU  sancti 
Laarencii  in  !  T^u-itia  prf-shitfrt  rnrdinalis,  tunc  in  illis  pnriibiis  apostolice  scdis  legali,  canonice 
in  eadem  ecclebia  sit  rcceptiui  üi  canonicoin  et  in  fratreni.  nundum  tarnen  est  in  ea  prebendam 
Qoare  nobis  hamilitcr  sappUcaait,  vt  prouidera  sibi  super  hoCf  na  din  inuic 
garaf^  patema  aolKcitadbie  eararemm.  Noa  igltar,  ineUnati  aiaadem  eanoniei 
supplicationihus,  recrptinnrni  huiusmodi,  sicttt  prouide  facta  est,  ratam  habentes  et  grataai 
ipsamquf  nuclciritate  ap<>stoli<'a  ronfirmanles,  di»tcretioni  tue  \u  r  npostolica  scripta  ntniiflamus, 
quatinus,  t>'\  est  iia,  iani  dictu  canonico  de  prebeoda  sie  sibi,  quod  nulli  atii  de  iure  debita,  ki 
qaa  in  prdbia  aedaala  aaflat  ad  ptaaeaa  mal  qaan  dto  ad  Id  aa  fteallaa  obtalaiit,  andorilate 
■Mlfa  per  ta  ael  per  alium  proaidane  pracarea,  iadacana  aam  in  corporalem  ipaiaa  prebende 
posnensionem  defendens  iaduotiiin,  caottadictoffcg  fcr  caaaaiaai  acderiaalka«!  appellatioBa 
postposita,  compesccndo. 

Dataai  VHaHbii,  Ii  nona*  Seplendiiis,  pontificatos  nostri  anno  «piatto. 

DCOXXXIV. 

PupMt  Clemau  FF,  beMUUigt  tU*  vom  dem  wrigtn  Bamiurgtsekeii  QmmtieuM,  deneUigem 
Buchofp  von  d/rdient  FHedrMk  pm  HtueUorft  ffettifttt«»  tmei  Pfiründe».  1266. 
Sept.  6.')  , 

riemcns  episcopns,  Keruus  Npruonim  Dei,  dilertis  filiis.  . . .  pcepasito,  . . .  tlocano  &  capilalo 
acclesie  ilamomburgensis,     liremcnsis  «liiK-escos,  s.ilutem  ^V;  apostolicani  iM  iicdiciioncin.  Cum 
•)  numrto/rkU  in  dem  OrigimaU,  wo  kitr  rin  Stück  abgerisien  ül,  jrdork  nicht  in  dem  Lib.  top  Cap.  fol.  0  b. 


>)  Aui  der  Origioalbnile.    Auf  drr  Riirkiidle  fetufc»  «Icbca  wie  mf  andirrB  der  voi  h«rgebrndf n  Bull» 
(Ue  Wtftei  CMiton»  Luci  ab«r  «Mki  kidiie.  Lelitani  w»f  Mcb  darauf  beudm,  diuw  der  Propit 
itoer  WMe  bcnM*  «i4M|^  hall*  ud  in  Am  Orden  der  Franciiwa»er  ffctreln  m*.  Den  Ualilcaiiae 

Gcackiclilsrunchem  wt  dicMr  Kobn  des  Grafm  Gerhard  I.  unbekannt  gebliefclBw 

<}  Aui  der  OrigiMUMillc  mit  MbKngctidcni  Blciaicfcl  «ka  PayalM  Clrwena  IV. 
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a  nobis  pethar,  quoil  iustum  est  &  hoiiestum,  (am  uigor  equitati«  quam  |{  ordo  exigit  rationis, 
ut  id  per  i»olUcitudüieiu  officii  uostri  ad  debitum  perducator  effectum.  Exhibitam  siqiudem  nobis  || 
«ettn  pethio  coatiMbat,  qaod  TflnanbUb  ftatev  iHMter  fkedtrieoi,  epiacopa»  CariHwek,  taue 
««derie  uesti*  ciaonicus,  duas  pnebendM  in  ecciesia  ipsa  de  bonia  propiHs  de  nooo  pariter  fr 
dotauit  ')  idqup  postmoduiu  bonc  meinorie  .  .  .  Bremcnsis  archiepiscopos  priino  •)  &  demum 
dUectus  filiuü  iiustcr,  G.  tituli  sancti  Laurentii  in  Lucina  presbyter  cardtoaliS)  taue  in  Ulis  partibus 
legatus  sedis  apostolloe,  confirmaait,  ^at  in  patentibH  Mttaria  inde  wwfeath  plcniw  dicitar 
caatüicri.  Noa  ighnr  aeatiis  «applioatioBUN»  incUnati,  qaod  aapor  boc  bctam  «at,  ratam  ha- 
l^fntf  fr  yalMB;  id  aactoritate  apostolica  confinnauBB  &  presentis  scripti  patrocinio  commn» 
nimos.  NuJU  erc;o  oinnino  hominnm  liceat  hanc  paginam  nostre  confirmaciunis  infringerc  ael 
ei  auau  temeiario  coutraire.  Si  quis  aulem  boc  aUeinptare  prcsampserit,  iDdiguationcm  omni» 
potentia  Bai  fr  beatonm  Petri  fr  PaaB,  apoctoloram  cioa,  aa  noacrit  iBcaianfaiii. 
Datoa  VilaAü,  aonis  ScirtcaAria,  poBtifieatna  noatri  tarnt  faarto. 
4m*w  Alaa. 

DOCXXXV. 

AgMf  Ornmu  IF.  fsAwM  dem  ErzUsdUfe  von  A-mim  da»  CMma  /ttr  den  mm  JEbm^ 
ktvfüekm  erntet  emäUtM  PropH  JokamiM  x»  mMkiu  tft98.  Sgrt,  2$,  ■) 

demena  e^aci^os,  aemna  aaraam  Dd,  vcnenkOi  flnlri»  . . .  anUepiMiof  o  Bmamd, 
aaktani  fr  apostolicam  benedictioaem.  Diledl  ffiV  «filiAm  «odaria  Bamemburgensie,  tue  || 

diocpseos,  nobissignificare  curamnt,  ipiod  olim  prepositara  ecciesie  predlcte  uacante,  dilecttiK  filius 
ttoster.  il.  ')  tituli  sancti  Laurencii  iiiLucina  preisbyter  cardinaiis,  tunc  t|  in  parübus  illis  apostolice 
aedifi  legutus,  veaeiaUU  ftatoi  noatra»  •  •  •  episcopo  LaUociiai,  «le  lagatfada  anctaritata  man- 
danit,  «t  ad  eandem  fi««'*f«*—  aa  p«r||faaaliter  confiereaa  prepoaitaiani  eanJwa  aUcad  panane 

Umee,  per  qoam  poaaent  iura  Ä:  libertntrs  cinsdem  ecclesie  defensari ,  conferre  ac  assignare 
coraret  ipsumque  faceret  ab  ei.silem  capitulo  in  prei>o«itum  ecclesie  iain  diele  adinitti.  Idem 
uero  episcopns  ad  mandatum  ipsios  legaü  ad  ecclesiam  accedens,  predictam  preposituram  eandem 
dilccto  fiBo,  Jobamd,  elcrico,  Mto  aobOk  airi  G.  *)  eomitia  HoUaade,  qaeai  ad  hoe  innealt 
idonaam»  duxit  auctoritate  maadad  daadam  canonice  conferendani)  fnem  dicti  capitalora  ad 
mandatum  prefati  episcopi  in  eorum  prepositum  adiniserunt.  Verum  tu  postmodum  preposituram 
ipaam  Ottoni  de  Welpia,  *)  derico,  nepoti  tuo,  de  facto,  cum  de  iure  non  posses,  pro  tue 


0  &  okm  ff o.  Dem,  DGXXL  ■)  S.  obn  Ha.  MSEX. 

')  Auj  dwn  Orißinale  «uf  Pci^ament  «nit  abgeriiwenrai  Siegel  'l  fJuido  Cor!i.iriI  • 

*}  Ott»  vonlVölpe  war  ein  Sohn  <le>  Graren  Conrad  von  Wölpe,  1263  als  l>omiierr  und  1274  bu>  l'iSi'ä  ais  i>uin- 
piOfM  m  tDmien  genannt  Vcrgl.  B.  Ch.  von  Spilcker  Geschidito  4»  Cnha  vea  Wölpe  S,  79  vmd  94-  Sei»e 
Mittler  adieiiit  om  Tockter  d«  Gnte  HOdclNld  WaaiHrf  (maw  M  Hipt,  waiwdi  mkut  V«nnBdlMkaft 
müt  df»  EnbiMfcgCt  UiUthuM  ÜA.  «|itM. 
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nolontatis  arbttrio  contalM»  ^amqDam  electio  pitporiti  ii  eadn  eodMl»  Üben  ad  cqitahB 

pertincat  suprbdictum. 

Cumque  poslmodom  prefati  capituluiu  a  le  crisiua  tunc  de  nouo  coofectum  sibi  hamiliter 
pctefent  «xbibwi)  ta  ipsis  ciinM  nolnisti  exhibere  predictum,  nisl  priu  «mdcn  OttMem  in 
ptepodtui  «odMie  pvdÜMte  admitterent  et  r««ip«re»t  ipmas  nomine  hnhumodi  eiiiHM  alM^ 
tamqaarn  preposito  einsilem  pcclesic  oltcdirfnt. 

yuare  prefati  capitulum,  liabciilcN  ad  oos  et  enitüein  seilem  recnrsuin.  humiliter  pete- 
bant  a  iiobi»,  ut  prouidere  super  hoc  eis  paterna  solHcitailine  curaremus.  Quia  igitur  hec,  si 
«m  man,  in  ienguAonem  ftme  tne  rednndafe  nosmulnr,  ftateraitntem  tnam  togamitt,  mone- 
nras  it  horttnmr,  attente  per  apostollca  tibi  scripta  mandantes,  qnarinos  n  proniissis  de  cetera 
abstinens,  prefatnm  criKma  eisdem  capitnlo.  prout  tenrris,  ex  tui  officii  dehito  libere  larjcieris; 
preoes  &  maudatuin  nostram  in  hac  parte  taliter  iiiipleturitö,  quod  prefatis  capitulo  ex  eo  coin- 
nodo«  aaaeenliB  quod  Optant»  noa  denolioneni  tnam  dignis  exnide  in  Domino  landibna  merito 
commaidante%  pronidere  super  hoc  aliter  non  cogamar. 

Datum  Viterhil,  VI  kalendas  Octobris,  pontificatw  noatri  amw  quarto. 

jMBbm  Aleiii.  Ja  itnoi  Cmtum  Ltm*. 

DOCXXXVI. 

Agwf  Clemeiu  iF.  ertMU  äem  Prep*i0  Jokam  xu  BmAvrg  geim  GeiuMgtttit  tu 

dessen  Bmäkhmg,   i2ß8,  Oct.  7.  ') 

Ctamana  epiaeopna,  serana  aeraoram  Dei,  dileeto  fiUo  Jobaaai,  prepoaito  eisderie  Harn« 

memburgensi»,  Bremensie  dioceseos,  salutein  et '  apostolicambenedirtioriein.  Cum  a  nobifi  petitur, 
qnod  iustum  est  et  honcstum,  tam  uigor  ecpiitatis  quam  «rrlo  exigit  rntioiiis ,  ut  id  H  per  soUici- 
tadinem  oilicü  nostri  ad  debitum  perüucatur  eÜ'ectuni.  Sane  peticio  lua  iiubU  e.xhibita  con- 
iBMbat,  qnod  na||eante  oKm  ptapoaitafa  ecel«rie  Hanunendraifau^  dilectos  filine  noater  G.  timli 
aaneti  Lanrentii  in  Loctaa  preaUter  cardinalis,  tunc  in  ilUi  partibus  npostulice  sedia  Icgatna» 
Tenerahili  fratri  nostro,  .  .  .  episcopo  T.uhiccus!,  auctorifafe  sue  lo^alionis  suis  dcdit  Iltterls  in 
mandati.s,  ut  ad  ecciestam  ipsam  persunaliter  accedens  dictam  preposituram  alicni  pers^uuc,  qua 
ipsias  ecclesie  iura  et  Ubertates  posset  defendere,  confefce  enraret  ipsaroque  faceret  in  pre- 
poaitam  einadem  eceleaie  a  capitnlo  pfcdielo  admitli.  Idcm  ncro  episcopos  iazta  dnsdem  Ic^ali 
mandatuni  ad  ecclesiam  accedens  predictani|  pnpoailaiam  prefatam  tibi,  quem  ad  Itoc  dignum 
inuenit,  duxit  canoniee  conferendani,  ad  quam  .  .  .  decanns  et  capilulum  ipsius  ccclosif  fc  ad 
ipsius  episcopi  mandatum  fauorabiliter  admiserunt.  Nos  itaque  lui»  i>uppiicalionibuf«  iitcliuati) 
quod  super  ituc  ]>ro«ide  ÜMlmi  est,  ratnm  el firmam  haltentesj  id  «nctoritate  «postoUca  confimunnaa 
«t  pceaentte  aeripti  palracinio  coanmnbmu.  NaHi  cfgo  «nmiiio  hondmua  liceat  Banc  pagiaam 
aaatie  confinnationis  bfringere  nel  ei  aas«  teamiario  contialre.  Si  qais  antem  Jioc  attaaplara 


<)  Aus  den  Originale  nil  uluiasGiMlcw  Bleiiiegrl. 
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1M8.  Oct.  7. 


prcsiimpserit.  indigitacioMRi  ownipoteiitiii  l)ei  et  Natoram  Petii  et  Pauli,  apaatoloram  «iaa^  m 
iiouerit  incarsuram. 

Datam  VkeiMi,  nonit  OrtoMa,  panüfieata»  naatri  arnio  qMrto. 
Janlai  Aleiii. 

Anfitr  RSdMttt 

^'Castrani  Lüne'*  tmd.'  „Johannes,  rector  eedaaia  in  Wetingestede,  procaralor .  .  .  pre- 
poaiti  Hamoiembingenais,  iatpetnnit.  Hemicos  Cos  coalrailixit  pro  archiapiscopo  BramanN.'* 

Docxxxvir. 

Papst  Gemens  IV.  bestätigt  das  Pririlryium  der  Uatiiburgischen  Kirche,  zu  den  Sf/noden 
fenseitt  der  ISBe  niekt 

Cleineus  epii>co[iu.s,  seruus  seruorum  Dei,  vcncrabili  fratri,  .  .  .  episcopo,  et  dilectis  filüs, 
...  decanoet . . .  scolastiooMetsbaiigensi,  salatem  et  aposiolicam benadictionem.  Sna  nobla dilecd 
fflii,  .  .  .  prepositus  et  capitulum  eodaeie  Ilninhuri^ensia,  patidone  monstrarunt,  quod  bona 
mrnifirit'  !lnrt\\  iciis.  Ifniiibiir^onsis  et  BrfnK  iisis  ari  liicpiscopus.  tunc  in  illis  partihus  apostolice 
sedis  legatUK,  auctohtate  tsue  legationis  post  unionoin  llamhurgeiisiN  et  Bremen&is  ecclesiarum 
statnit,  ut  Hanbatfeaata  et  Bremensis  arehiepiscopu.«  qui  esset  pro  tempore,  in  dieta  ecclesia 
flambarganai  cnm  aadVaganeis,  prdatia  at  aliia  oonstitniia  drca  fluaian  Albia,  ipa  ad  aynodnas 
suam  venire  tenentar,  scmel  in  anno,  in  eadem  vero  Bremens!  ecclesia  cum  Ulis,  qoi  positi 
Kunt  ultra  niimcn  pmlirtiini,  tantum,  prnut  (onsucuit  fieri,  liuiiuimod!  synoduni  ccicbmret.  ') 
Verum  venernbilis  tratcr  uoster,  liremeiisi«»  arcliiepiscopuM,  staUitum  huiusmodi  seruare  indebite 
aonlradioit,  in  prepoaili  et  capitall  at  Hamburgeosia  aoelaaia  pradidanuii  piaia^Hciimi  mm 
nodloam  et  gnaamen. 

Ouare  prefnii  .  .  .  prppositii'«  rt  ca])i(iiluin  noliis  Iiuiniliter  supplicamnt,  ut  prpfatuni  arclii- 
epiMopiini  eonipelli  nd  obseruaciuncm  statuti  buiusmodi  faceremus.  Quocirta  di&crccioiii  vcstrc 
per  apu!>tulica  scripta  maiidamus,  quatino»  vocatis  qui  fuerint  euocaudi,  et  auditis  hioc  inde 
pfopoaitis,  qaod  canomcom  faarit,  appdladmia  poatposiia,  stataatis,  fadenlaa  qaod  decraaarltia 
auctoritate  Doatra  Krmiter  obsaraari,  non  obstaate,  al  d  lern  archiepiscopo  a  sede  apostolica  dt 
indultuni,  quod  inlerdici .  suspendi  uel  exrommanicari  non  possit  per  liltcras  npostolicas  non 
facieote«  plenani  et  cxprcssam  de  iudullo  buiusuiodi  niencioncm.  Tebte»  autcm  qui  fuerint 
aominati,  d  sa  grada,  odio  ud  timore  anbtraxeraif,  per  oensunm  eccifttiaalicaro,  appclladone 
oesaante»  cogatb  naritati  testimoiiliini  pnbibeie  Quod  si  im»  onuieB  bila  exafaandis  potnaritia 
intarasae,  tu  frntcr  rpi^-L-üiic-,  (  Hill  cnrnm  nltero  ea  nic-liilominus  cxcquaria. 

Datum  Viterbii,  VI  idus  Octobris,  poutilicatus  uostri  anno  quarto. 


*)  Aiw  d«n  Liber  oupialii  Capituli  ful.  9  b.  l>cs  Oriciul«  (cdcnkt  ?iicbus«a  a.  O.  68.  *)  Die 
MvHifini  n»  Mm  IIW  uwl  1165  a.  obM  m  Ifo.  GCXX  tmi  COXXXOI. 
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DCCXXXVIII. 

ikipst  Cfmmrttt  iF,  über  den  Titel  des  Eizflisehofttt  von  Bremen  und  Htauburg. 

1268.   Oct.  30.  ') 

<^Iernf'n>  riMsc(i|>us,  i>eruus  M-ruoruin  Dei,  veuerabili  frairi  II.  •)  art  liicpi'.copo  Bremengi, 
salateni  k  a)>(i.<>tolicaiii  beiie<lictioii4!iu.  Dileeti  tilii,  |  •  •  •  |>re|)08itu8  et  capitulum  ecclesie  Ha- 
in«jai)urgen&ii>,  graui  uobu»  querela  moustraruiil,  quod  licet  «Um  apoatoUc*  Mdes  eandem  j|  ao 
Bwwntam  eedolM  dwceiit  «■knidair,  iu  ^immI  «ms  «wet  ardiepisoop«»  ntriaMpie,  k  bone 
nicinorie  Uauieinburgenses  ft  BiilMiWIii  atelli||episoopit  4prf  fuerunt  IMdcm  a  toapore  onioiikl 
huiii>ino«li,  I  latiicmburgenses«  &  Brenienses  archiepiscopos  nominMtntf  tu  tarnen  umisso  nomine 
s«u  uocaliulu  eiiuiUem  Uamemburgeitsis  «ccleüe,  te  Breraensem  archiopiscopaiu  dumtaxat,  in 
derogfUwiMi  ImMCb  ifriw  tlMBUinhnryirii  teolMic^  MMninas,  qnaoab  IwiB—iiili  vmo  nom 
«tt  atiqnateiiM  dkaolota.  Ideoqne  fiealenut*4i  tue  per  apoctoUo«  Scripte  niaedau,  fnatnus, 
.si  est  ita,  pciisanK  prouide,  quod  tu  earundem  ecriesiaruni  cuminuii!«  sponsus  existie,  eimdot 
ecclesie  Hameinbiiriit'nsis  nomcu  in  tuo  titulo  seu  uocabulo  nullatonus  8upprimen»,  te  de  cetero 
Brcmenaem  &.  ilanieniburgenseni  arcbiepi^tcupuiu ,  sicut  ab  uii>tlcni  tui»  predeceworibiu  obs«r- 
aatnn  est  hacteoos,  stnileM  nominare.  Ite  quod  iMem  prepeeitna  eapitalimi  iutam  ^  te 
auftx  hoc  non  habeant  nialerinni  oonqucrrndi. 

Datum  Vitrrbii,  III  kaleodaa  MonembriS)  pontißcatus  nostri  mmn  qnarto. 
^MoIhu  Alcxii  in  dort»!  •facobui  Stuut  taid  CailrMin  Lüne. 

DOCXXXIX. 

Da*  CapUel  zu  Hamburg  über  die  von  dem  Uamburgisehen  Bürger  Thiderus  gestiftete  Präbende. 

VfämtsA  Christi  fiddilnis  litteras  baa  «imrb  S.  decanos  *)  et  totam  Uambnrgensia 
eoderie  capitnlam  aalntem  in  mmiain  saloatorb  Opera  pietatia  coltai  exlilbita  creatoda  tanto 

iiitclligimus  cxisteve  gnciora,  quanto  a  donante  simplicfus  aut  ab  ofTercnte  deuocias  exhibentar. 
Inde  est,  quo«!  cum  quidam  liuis  Hambiirgonsis,  Thiderus  nomine,  ')  Domino  inspirantr,  ad 
honorem  Dei  et  gloriose  uirginis  Marie,  n)alri.<>  eiu»,  in  Ilamburgensi  cccicsia  et  diuini  cultus 
iliidai  aagmentam  prebendale  beneficiiim  «rdtnare  de  aaia  boais  a  Deo  sibi  eollatie  firmileff 
concepitvset,  ad  ecclesiam  nostram  deoote  aocedens,  humiliter  aiqiplicaatt,  ut  ad  beneGclum  pre- 
bendale.  qiioil  fimr  iiistituere  dcereuerat  et  mox  Domino  cooperante  conipleutt,  qnciidani  olcricum 
in  miuoribus  annis  lunc  constitutiun,  Kicolaom  nomine,  filium  ipsios  Thideri,  propter  Deum  recipere 


Atu  dem  Orij;irialp  mit  aukängriidroi  Blrioieccl  lies  Papxtc«  CleBMM  IV.  ')  llildrbold. 

Aus  iam  LiW  copialü  Cayitiili  foL  6S.  *}  Sifridiu.  ')  Einea  Ruhniui  <ii««et  Jii 

imdcB  i*ir  ia  dw  fWck  fnlgaato  Ufkaadc  vmi  ZVnaAcr  8         Mm  «adai. 
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dignaremnr  et  vif^inti  mnrcanim  rcilditu»,  quos  in  i-iuitnte  Ilainbar(^en.si  habuit  et  quo«  ecclcsie 
liberaliter  contulit,  prebeiide  iiuinine  sibi  uile  sue  tcmporibus  assignare.  *)  THo»  igitur  »inceram 
per  omnia  TotoBtatem  ipsiaa  et  deeideriiim  Deo  pbcinm  intnent«»,  prefatnai  Nkolaum,  sepetteli 
TUdeil  ilfanD,  im  ceneniewn  el  in  fratrem  ecdene  nostre  AndoMH  flKgeadui,  piefttas  vigtali 
■HBCa;^.  (|iias  idem  Thiileras  contulit  ecclesie,  prebende  nomine  assij^antos  eidem  et  tarn  dia 
percipieiidas  quoadasqae  prebendam  niaiorem,  quam  integram  nomiiiant,  consequatur.  Post 
OBius  prebende  maioris  percepcionem  proxinms  iam  tone  in  canonicum  receptus  vel  eciam 
ieei|iieBilii%  fui  ad  ordinem  paratas  fluiit  pNOMNieri,  aat  eaconlos  esdateas,  libere  coMafBdar. 
SepafalBi  «tiMi  IFfcideWi  *)  si  Nicolaum  ante  percepcionem  maioris  prebende  deeedere  contf- 
gerit,  qnod  bona  quoad  uixerit  obtinebit.  Et  quam  per  huiiis  prebende  institueionem  exspeetancinm 
fit  promocio  personaruro,  statutum  est  et  approbatum,  ut  idem  iSicolaus  in  stallo  et  in  choro  et 
■atoiia  indkade  peroqpdeae  deoloa  et  peebcadaa  non  peioipienlea  eaaeaieea  anteceda«. 

Testea  aaal:  Sifridus  decanai,  Biano  ecolaslieaa,  ■ugialer  Tlwodeficaa,  SadoUae, 
Johannes  custos,  Vrtmidus  de  Wilsfria,  Tliitmarus,  Albertus  senior  et  Albertus  iBaieTy  Jacobos» 
Rolandu-s  lli-liiradus,  Hartwicas,  canonici  liamburgen&es^  et  alü  quam  plures. 

Actum  et  datum  in  capitolo  Uamburgensi,  annoDomiBi  M'CCLX'IX*.  VIU'lLalendaaMaNlL 

DCXTXL. 

f'err/leic/t  dfs  ftomcapiteU  mit  dem  Rothe  zu  Uamburtj.    1269.   jVo??,  8. 

Notum  sit  Omnibus  Christi  fidclibus  presentem  paginam  intuentibujs,  quoi)  nos  canonici 
Ilamburgcnscs  cum  cuusuiibus  Uaniburgensibus  concordauimus  in  ||  hunc  mudiun.  Curia 
tiddioec  «oolastici,  doaiiBi  Bnmoda,  8t  curia  aiaglsirl  Badolfi  as  adaeno,  pfoot  site  eant,  ad 
dotam  pflitiBebBnt.  Sed  ad  ||  flnem  curie  dicti  magteri  K.  decan!  Johanais  *)  et  domiai 
custodis  conuenient  arbitri,  ordinniitcs  nd  profectum  &  CommodaB  tBBI  ciuitatiB»  quam  ]|  CIBOlA- 
corumi  secuudum  ^uod  cisdem  videbitur  expedire. 

Dmmm  iaxta  pcadalam,  qae  wlgo  dicitnr  ramr/iy  ')  edificaUtari  U  iade  bmUb  fiel  im- 
fliandiciaf  qua  poasit  canoatda  nocera  ytl  obeeae. 

Item  a  cymiterio  sancti  Petri  aaque  ad  murum  patebit  uiB)  per  qaam  si  neccMe  firniß 
conunode  possit  iri^  &  cum  seris  hostium  appeiHlctur. 

t'dUt:  •tipulaliu  Mt. 


*)  Wir  werden  m  dm  ful((ende«t  Vrhunden  den  Nie»laoa  Tkideri  ab  HaBÜHM-girclicn  Doakem  vtm  4An 
1283  bia  tum  Jalin>  1311  fiodrn.  Sein  TodrsUß  M  auf  den  ö.  JwM»  Uaha  die  IMiwm  üwig  PMibadt 
vergl.  «ach  Iib«r  mifiMt.  e«Mm  ooMuUbiM  «d  •■  1293  toL  Iii, 

■)  All*  der  in  iwei  BieniflaireB  mH  im  Siegeln  der  Stadt  HmAmtf/  und  dei  DiNMafltdi  «whiadcMn 
Originiilui Liimli'.  ')  Der  Domherr  Johann  «jr  am  H.  Miir/  1,'GG  rcnlurben.  ')  Vergl.  unten 

den  Vertrag  vom  Jahre  138T  Afuvcwbcr.  Im  Liber  resigiiat.  a.  187-1 1  Citiia*  roignaTil  lleuricu  Flaakiafv  Uarrha, 
in  4|M  ■omiar.  et  ortiua  ainlliler  ff  HU  MÜdia  towdHnMw  Hm«  tanla  ■Ha  «t  iaita  ycadalM;. 
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Item  Valium  t  initatiN  ciuitati  liberam  permanebit  Et  ni  qnis  canonicorani  fodfrit  seu 
fregerit  ipaum,  tdem  quaotocias  reparabit.   Item  ad  atrmnqne  finem  valli  vduq  fiet  hostiuiii, 

Girie  donÜBi  Nicolai,  domini  JoludHiis  C«t«ai«  *)  doniai  P«td  debcHtar  cufia  TieniomH 
se<I  ad  iiiriditionem  oppidi  p«p«lm  pwMdimt,  hoe  Modoj  ai  aliqids  forefiwtani  feMfk,  tib 

eode&ia  non  (iefendetur. 

Item  domus  quondam  Gtierardi  Seghewiiii  ')  erit  dub  ecclesic  saiicti  l'utri      dos  ecclesie 

Item  de  domo  caMmicorum  in  vallo  ftda  hmum  erauuBiaBa  edifiealüliir  oa^  ad  poBteaa» 

IM  bomiindicia  videatur:  quo  facto  fiet  muru.s  conrniins,  velat  arcns,  ex  adnerso  transrendens. 

Item  magistri  Theoderici  k,  domini  ßertuldi  Droben  dioti  carie  persistent  in  iure  dotis 
lempoiftaa  alte  «afan;  fOttmodm  ad  tos  oppidi  permambaiit,  nisi  eapittilum  it  domini,  qni 
praaiBt  eia,  to  aaiidcia  coaaokm  potnAat  optincKb 

Item  omnia  bona  canonicorum  in  oppidi  iure  conatitBta  dabont,  quod  wlgo  dloilirMaf  ft 
setüde,  nisi  aliud  de  fatiorn  &  aniifMcia  ronsulum  naleant  optinere:  coriis  dominorum  exceptis, 
que  Kuiit  dotes,  in  quibus  canonici  comuiorantur,  et  exceptis  bonis,  que  l»one  memorie  comes 
Adolfiw  ad  hmien  «cdaaie  fcrpacoaai  eiogaah. 

Ueai  ad  patidoneai  suscipiendam  elemosinam  ecclcsie  sancte  Marie,  Tnaa  de  emi- 
suliboi;  cum  consensu  &  beneplacito  capituli  constituetur.  Ff  qniiMiuid  iiule  cnnojiic!  in  eccieflia 
coDstnuterint  sine  dampno  ciuitatis,  tantum,  ut  idem  concius  *)  sit,  nullatenu^  contradicet. 

Ilem  n  canonici  aiiqaeni  incaaare  TidBeriat,  non  debent  subito  ipsum  denunciare,  sed 
eovam  ae  eitaiiant  cnndeni,  $t  pcoeedcnt  aeenndran  conaaetadtnem  in  eedesia  HamImfgeBd 
hactenus  obsematam.  Item  si  laycus  leserit  clericum,  si  forefactani  fecerit  in  ecdesia  Tel 
cymiterio,  modo  dtbilo  conuincant  cundem.  Si  vcro  clpricus  laycuni  pro  debito  pecuniarin, 
Tel  bereditate  ad  iuü  oppidi  pertiuente,  vel  pro  causa  seculari  incusauerit,  coram  aduocato  et 
eonflvlibvs  proeedent  Sed  A  layoaa  derienni,  coram  preposito,  decano  eedeaiaitioia 
illdidbus  comparebont. 

Ad  cuidcntiam  is^itur  jir(  nii>i«;nrnni  prescnfes  ütteras  vna  cum  consulibus  memoratis  con- 
SCribi  fecimus  et  sigilli  nostri  &  eurum  munimine  rnborari.  Huius  autem  rei  festes  sunt : 
doninna  Sifridns  decanas,  Bruno  scolasticus,  Johannes  custos,  magister  Theodericns,  Hilde- 
boldna,  Badelflu,  Amoldna  de  Wilatria,  TUtmaraa,  Albertoa,  Helpiadas,  Jacolras  et  Bartwiena, 
canonici  Hamburi^cnses.  Godescalcoa  AUiedia,  Nicolans  Fredewardi ,  Rcrtrammus  Ksici, 
Borrhardus  Oldanii,  l"oliicrfH.s  de  Crimpa,  Leo,  Bernardus  de  Bucsti-hude,  Johannes  Mode- 
conis,  Alardu^  Wemenu»  de  Erteneburg,  Tbedu,  HailuU'us  de  Merscbe,  Ucnricus  Ammonis, 
^^^^^^^^^^^^  "3  Lift!  fuiiiciut. 

*)  Den  Tndnrtag  dci  Virariiii  JohannM  Cnto  erwähnt  4at  Ibanl.  Ilambarg.  uiin  26  Von 
Ccrhw4  SeghewiM  Sokn,  welcher  IMS  Aftä  i  rmtmktm  «rar,  tv|L  Ukmt  rmigMi.  a.  laM  loL  69-  obca  Ur> 
binde  ««■  AiM  IM  mmi  thtni  Vlimkmg.  warn  Apdl  b,  Arnfput  ft  mä  UmtaAm  19. 
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Thiderus.  Nicolniis.  Wnnerus,  Johannes  Helpradi,  WnlborliL'i,  ileiincos  d«  Ii«nlo,  tiodflscalow 
Nieburg,  Lambertu»  Wiiliaghe,  WiUekinus,  consoles  Uamborgowe». 

Datom  et  adara  aiwo  Donriiil  HTCCLXIX«,  in  die  mmÜ  WHMmA  «ptevpi,  p«r  ommw 
MuamAn,  mo*mm  noMn  duiMb. 

DCCXLI. 

Jokatm,  Herzog  «ra  Sachsen,  nimmt  das  Capltrl  :n  ffamhtrg  miederttm  tu  seinen  Schutz. 

1270.    31  ai  9  ') 

Nos  Jühiuiaes,  Dei  gratis  diuc  Saxpnie,  Angaric  et  Webtralie,  rt'cuj^nuüeiinas  et  tenore  |j 
presencium  publice  protnMurar,  anmem  tmcMis  scropDlum,  qui  super  inpetition«  pejlconie 
aünsdam  inter  canonieos  Bantaienbai^enaes  et  sos  «meiserat,  de  ftnorabili  eonsensa  }|  iiratris 
noBtri  karis)>il]li^  demini  Älberti  ducis,  supitum  esse  totaUter,  et  ab  eisdcni  desiderio  noetro  per 
omnia  satisfactum.  Quapropter  dictos  caiiunico.s  omnihiLs  boni.s  et  libertalibu»  suis,  in  quibus 
a  nostrL)  oßicialibus  iupediti  fucraut,  rcstiluiuius  et  iiiiegraliter  returmaraus.  In  cutus  te&ti- 
vtanSm  hanc  Iftteraai  aepedictis  canonicia  cam  appcnatoae  aisUJi  aeatii  inasimns  preaentaiL 

Datam  in  eaatro  nostro  Lonenbo^,  anmo  Doauni  M*CO*JXC*t  VIP  yibn  Mail. 

/•m  J.iher  copialis  CapitHÜ  fol.  0!f  üt  tWJrtfAfni/cf  Vrkmult  Folgmda  angeftuft: 

Nus  £lcua,  Dei  gratia  ducissa  8avotiic,  Angarie  et  Westfalie,  recognoscimus  teuore 
pceaentiom.  publice  ptoteataiitea  ftc.  vt  supra  per  onmia.  .    •    •  -  . 

DCCXIili 

Der  Rath  zu  Lüneburg  Mer  die  tem  Magister  Gotflid  der  SamhirgiseAen  DomJürehe 

Meriragenen  Sakrentem.   iSTfK  Jb^.  6. 

IToiuersis  Christi  fidelibas  preaeoa  acriptum  inspeetwii  lohannei  Tod<nla,  Hogiena  de 

Pomerio.  Willckiniis  de  IMelbcke,  Hogcnis  AIIius,  IScrnardus  Snbel,  Nicolaus  Paridami,  Thide- 
ricas  Rofsac.  Klerus  Longus,  Jordanius,  Aicoiaus  de  J'omerio,  lleinricus  Pucr,  Tliidi'rit  us.  filins 
Ricbemi,  cunsuies  ciuitatis  Luneburgensis,  salutcm  in  Domino,  ^ioueriiit  vuiuensi  taiu  pTe.*iunt«s 
ipurn  futari,  faod  uiagialer  Godeftidaa  ob  aafaitem  anime  aae^  cam  consenan  ftatram  anonun  *) 
«t  aeroni^  conlnlit  eodesie  Uamborgensi  choram  salia  in  antiqaa  adina  aitum  in  domo  Ebbetiage 
ad  dextram  inamim.  cum  itur  in  domum  in  sarfai^iiu-.  que  merfipa/mr  wulgariter  appollnrotur, 
et  dimidium  clioruin  in  dumo  Sotersiiige  ad  sini^traiu  luauum,  cum  itur  in  donium  in  »arlagine, 
qae  gmicpanue  vulgariter  appellaretar.  Hec  itaque  Imiiib  contulit  ecde&ic  predictc,  ut  memoria 
aoi  necnon  aaorum  pn^enitornm  in  perpetnun  odebretar.   Haina  fiicti  teatea  rannu  et  alii 

•)  loraf«!.  £.  e.  C 


')  Au*  de«  OriffiMlc,  welchem  da«  kcreoglidie  Siegel,  Jodsdi  bwctMUgt,  «nbiaft 
*)  Ana  dem  Liiicr  eu|iialia  Capitoii  fol.  149  b. 
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sigillo  nostre  ciaiuüü  pagiuam  preceuteni  daximus  roborandam.  .  . 

Acta  avt      aw»  Donrinl  M*00*LXX,  iHe  bead  Omaldi. 

DCCXlilU. 

6^/iftnl.  Ornf  rm>  ffofsfrin ,  ilbn-träfft  drtn  St.  Johatmisktostpr  in  I.ilhcck  ,-hirn  Zskntetty 
wrlclien  l.udolf  von  Buxtehude,  Hamburgischer  Bibrger,  vom  RUter  B.  vo»  Barmejieeth 
zum  Lehn  tjetragen  hatte.    1270,  X<n\  tS.  ') 

G.  Dei  gracia  comes  üolUatie«  viiiuerbi»  presencia  vü>uri.s  .salutem  in  Domino.  Atl 
notleian  singaloniai  tarn  preseotiiuu  quam  Iktoronun  cupimus  perueoire,  quod  jj  nos  ad  peticiuneni 
dilacli  fldeUa  nostri,  Hcinrid  de  Barmeatstede»  dedoMmi  aitani  1|  in  C^bapa,  qaam  idem  Heinricoa 

a  i\nh\<  in  plicodo  fcnuerat  et  Liidolfus  dichis  de  liuxstehadhe,  dttis  Hamburgensis,  simtliter  ab 
ipso  llcinrico  in  pheodo  tcnuit,  cum  asseiusu  dilccti  fratraelis  nostri  Johannis,  ancilliN  ThriMi 
ecciesie  sancti  Johannis  in  Lubeke  cum  omni  vtililate  ac  commoditate  übcre  conferimus,  ton- 
donanlea  eiadem  qnieqiiid  inria  haboimna  in  dedma  pKDotat«  coiaoiode  ac  quiete  peq>etuo 
paasMendam. 

»  autem  de  hiis  alicui  dubium  possit  Kuboriri.  pTescns  scriptum  prefatis  Aanctimoniatibtn 
conferendum  dosiBiiia,  sigilli  nostri  manimine  roboratum.  Testes  »atem  milites,  qni  präsentes 
feeiimt,  aoHk  hüi  dCMiHaa  Papcwlf,  dominos  Gherbertos,  domiutu»  Ucrtoldua  de  Ueiinoure, 
donfana  Hartwicaa  da  Renello,  domfana  Haftwieoa  de  Seghebeislle,  dominaa  MarfaaWha  de 
Scgiiebcrghe.  Testrs  atitem  eine»  Hambnrgenscs  snnt  hü  :  Beraardns  de  BtaxatelniAa,  flcf* 
manmis  \'orrat.  Nirolnus,  fitiiis  Fredewardi,  Gudefridna,  filiua  Alheidia^  fiertfamilMU}  ftUm  Esitii. 
Ludolfus  de  Boxstehuthe  et  alii  quam  plures. 

Actnn  et  datmi  Hanbwg»  aano  DaMtnl  MfCQLXX*,  Xini  kaienda«  Decembris,  in 
actaia  Mavttai* 

DCCXLIV. 

Gerlutrdt  Crraf  mm  Holstei».  bestdligt  dem  hi  iHrjen  Ceisthnuse  eine  Itrrife         zdnt  Mark 
aus  dfiii  Ifnmhiirgisrhrii  Zolle.    1271.    April  16.  ') 

GherarduS)  Dei  gralia  comes  Ilnltzatie,  oninibus  prcsonfia  visuris  salutem  in  Domino.  Ij 
Vt  ea,  qne  a  nobU  aguiitur,  in  obliuionem  uon  deweniaut,  uoluuius  ea  subscriptioue  ||  testiuni 
et  acriptne  tcatioionio  peAennaTe.  Noucrint  igHar  Tniocrai,  qoodao»  propriatatan  ||  rnddiliw 
decem  marcaram  nammafiim  Haaunenbaifenaiani,  qoaa  Volpertna  de  Ciimpa  *)  a  nobi«  fn 


0  Aw  der  OrighuHirfmde, 

')  Au»  «Irr  OrijTinahirkiindr,  »n  «rMicr  «Li»  Sicjjf  l  ilr«  Cmf,  n  Ctihar«!  nt  lil  (  iri.Tll.  i,  ist.  rj  Lib«r 

rnignat.  a.  1266:  damiBUt  VoiperhiK.  »occr  lliorici  <lr  Crewjic.    Vcr|;l.  ulicn  DCCXL. 
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theoloneo  Hanimemburjfcnsi  in  feoHo  teiiebat  et  AlmamR,  proaisor  domws  »ancü  Spiritus,  ')  ab 
ipso  Volperto  ail  necessitatein  predtcte  domus  comparauit,  Üeuin  pre  ocuUs  babeiitet»,  et  *)  me- 
moria noBtri  et  progenHoram  lUNtnmun  ikid«ni  hakMiw,  cMon  dommk  cosferimns,  mt  ipMw 
NddltnB  in  praMmfamo  tbcoloneo  in  perpetanm  lü»ere  possideat  et  qaiete. 

In  caias  rci  euidentiam  prcsetis  sfripfum  danni«,  cigilli  nostri  niuiiiniiite  roboratum.  Testes 
sunt:  Marqnardas  de  l'arkcntin,  Lupuü,  Gerberttu»  aduocatUN,  Emeco  de  Santberge,  milites. 
Jobanne«  de  Luneborg)  clcricus  et  uotariu  noster.  Bertrainmus,  fiiius  Esici,  Gudeko,  Olius 
AiheiiHwi  FradecicQs,  filins  iümoiiis  SUlitis,  Wolteraa  de  Brenn,  eines  HaMbmgMwea»  et  alU 
q...plnres. 

Datnm  Hamliorg}  anno  Ouniini  M'COLXX*  primo^  XVI  kalendas  Alaü. 

DCCXLV. 

BüMoU,  BnUsekof  van  Brme»,  best  dt  h/t  die  Privilegüm  de*  Hm^myUcttnlkmeigtUUi, 

i'i7i.  Jun.  ') 

Hildcboldus,  Dei  gratia  sanc  tc  Bremensis  eccicsie  archiepiscopus,  omnibus  hanc  paginain 
intaentibus  salutcm  in  Donüno.  lustis  petencium  desideriis  dignuni  tai  no.s  {[  facilem  adhibcre 
oonseitöum  HL  vota,  quc  a  rationis  tramite  Don  dUoordant,  effectu  prosequeute  cuinplere.  Sane 
eenititnd  coran  noU»  dileeti  iaChibto  ||  decnnns  capftnlnni  Hmnbmgense  knnilfter  mppBen* 
bant,  ut  ad  instar  predeceuonun  nestrorum,  Adelbermü»,  Haxtwid  js  Ewtwid,  Gerj|liardi  & 
Gerhard!,  ac  aliomm  cpiscoponim  Bremensium  dignaremar  priullegia  ipsorum  pc-rh-sie  confir- 
mare^  qne  as-sislentibu-s  nobis  venerabilibus  fratribiu  nostrii»,  Kaceburgeiüäi ,  Zweriuenbi  & 
Lnbicensi  episcopLs,  perspeximui  ft  Awroat  in  noatm  ft  ipaemm  preseada  recitata.  Itoe  igilnr 
«ttcndentee,  qnod  prectpomD  est  inter  caritatis  opera  intendere  ad  inorenoBtem  ecolesianun, 
presertim  in  eis,  de  quibus  multociens  discordic  sunt  exorte,  cum  qnlUiiet  Kcolligat  in  celLs 
quod  in  bono  oporc  ad  summi  conditoiis  honorem  sontinat  hit-  in  terris,  dictorum  dcrani  & 
capittili  precibu-s  fauorabiliter  inclinati,  ipsi.s  et  eoruni  successoribuK  &  per  eus  eccleKie  Ham- 
iMugcaais  prinilegia  diete  ecderie,  inni ,  peaaeasionee,  res  ft  libertates  auctoritate  pcescncium 
cenAmamus  &  presontls  scripti  Serie  commnnunue.  Mnlii  ergo  homiiinm  liceat  bmc  paginam 
nostre  confirninriniiis  iiirrini^ere  vel  ei  au.su  temerario  contraire.  Si  quis  autem  boc  atlemptare 
presonipserit,  indignaciunew  Dei  üe  nouerit  incursuraiD. 

Datuiu  Stadis,  menae  Juoii,  anno  Donnni  müleatmo  ducentesimo  fieptuaget.imo  prirooi, 
poBÜfieatna  noatri  lerdo  deeinM. 


*}  Vim  AlBianu«  a.  oben  No.  U€Vl. 
*)  Am  der  OrifiMÜnrhiiBd«. 
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DGCXIiVI. 

HÜtkheld,  Erzkitekof  wm  Bremm,  und  da*  dortig*  OapiUl  butdtigm  den  BmAwFffleckm 

Domherren  ihre  Ilufm  in  (hm  Dtrfem  Brmmftü»  ßmwMk,  MitUbig*Uitp  liemeaU  «ml 
DuoeiutedL   tÜTL  Sept.  9.  ') 

H.  Dei  gratia  saucte  Bremensls  ecclesie  archieplaeo|nn)  E.  decanus  ■)  totumque  «inadem 
ct  cicsic  capitalum,  <niiiiil)us  lioc  scriptum  visuris  salutem  5u  Domiiio.  \  P«'ti(  ioiicin  honorabilis 
viri,  Johannis,  custudis  Ilatneinburgeiu»is,  ob  Sttomm  exJgeuciaiu  meritorum  fauorabiliter  ad 
exauditionis  gratiam  admittentes,  aiiiiiii[|mas  et  concedimus,  at  proprietas  bonorum,  que 
tangonlar  infciioa,  ex  mne  et  in  anlea  ecdeaie  HaHenbwgeiMi  cam  oami  Ubcrtate  deaeniiat 
et  II  canonici  dicte  ecclesic  predictam  proprietatem  secure  possideant  et  cessanle  MHli  oaaiIla> 
tione  in  eadem  quic<scant.  Bona  sunt  hec  in  nünori  villn  ßramvelde  (linii<liu.H  mansos.  Item 
in  TÜla  Beniebeke  vnus  mansus.  Item  in  maiori  villa  Bramvelde  duo  mau»!.  Item  in  villa 
H dliagatede  dno  muA  ftm  in  vOIrn  Lemaole  yaam  mumm»  Item  in  lÜla  Dnmnetede  In» 
manaL  Hoc  amtem  &ctnm  aigitteflirai  naetranun  appenaimÜNiB  roboramm. 

Datum  ßrene,  in  die  nnünitalis  kenle  Marie  vliginiB,  nno  a  Mtlnilnte  Deadni 
M*CCL2LX*  primo. 

DCCXLVU. 

Am  AMtoylMte  CepUei^Aer  O»  Ihttunff  und  die  Verpßekim^  4er  yieariemtefiuiem. 

i27L  •) 

S.  decanus,  Jo.  custos  totumque  Hamniembui^ensis  ecciesie  capitulum,  omnibus  presencia 
visuri';  vd  audituris  salutcm  in  Domino.  Nouerit  viiiucrxitas  ucstra,  |!  qiiod  dominus  Bcmardufi 
de  Buxtehudhe,  ciuis  Uammenburgensis,  abUermauoo  de  Hamme,  lilio  fratris  Ucnrici  deUamme, 
bonn  TarieaabiKte«  CHit  et  peiaelnit,  qne  videiicet  inferioa  aant  ||  notata.  ia  nünori  Tiüa  Bnmi- 
valda  diwIdiiiiM  nanaam»  aohientem  aex  hemetones  siligiuis  et  tres  Kolidaa.  Item  in  maiori 
villa  Bramvelde  duos  raansos,  soluentes  qninqne  modios  siligiuis  ||  et  dcccm  ot  ooto  soltdos. 
Item  in  villa  iVIcllinghestede  duo8  mansos,  soluentes  sex  modios  siliginis  et  decem  et  octo 
soiidos.  Item  in  villa  Lemsole  vniun  mansum,  soloentem  tres  modioa  ailigints  et  noaem  »olidoo. 
htm  in  Villa  Davenatede  trea  nanaoa»  aolnantea  neuem  modioa  aOIginia  et  i^fiuA  aeptem  soUdoa 
et  da  nna  aiea,  que  dicitur  Cptwrth,  octo  pullos. 

Preterea  dictus  Bernardus  hec  prefata  bona  sub  hac  forma  cmit  et  comparauit,  quod 
coloni  iobabitantes  et  possidentea  ea»  tribua  uidbos  in  anno,  prima  sequenti  die  Feliciani 


Dedianl  Knf^clbrecht  tm  Setbaiea. 
>)  Xwt  der  OrigiBilarinHide. 

Bd.  L  18 
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epwcopi.  spounda  seqnpnti  die  purificacionis  tiancte  Marie,  tercia  in  crastino  invcntionis  sancte 
Crucis  conuenient  Hamburg ,  coram  dicto  domino  Bemardo  uel  8uo  herede  scu  dictorum 
boMtiim  poneMore,  qui  tue  indicablt  quicqnid  infra  qaatnor  lolIdM  Iberit  In^candim»  ceara 
«acapü»,  qoi  >i  tempore  ddilo  colilae  aon  fiierit,  dctteois  «fatodecim  wliios  in  predicto  aeleet 

buHcio  pro  emcndn. 

Hec  auteni  dicta  bona  dominus  Bernardus  prefatus,  !>ue  tnenior  salutis  et  saoram,  sab 
hac  forma  comparauit  in  Dei  sfcraiciam  et  beate  virgiiiis  Marie  Iianimembai|;.  Fructos  pro- 
nenlenteB  de  antedictie  benb  post  mortem  dieti  Betnardi  ▼icatins  altarie  ante  lacicm  paeifioe 

peicipiet  et  sine  qttolibet  impedimento  possidebit. 

Prediciis  uero  boiiis  ilominiis  (lodescalcu.s,  filius  Itatmari,  ')  (res  modios  siIis:iMis  «iinsrulia 
aniiis  huperaddidit,  qui  in  villa  Kisiie  exsoluentur  de  boniü  dicti  Godescalci,  et  quicquid  super» 
CNnerlt  ipsom  altere  habebit,  et  vnom  ortnm  infira  septa  cfidtatia  Haramembnrgensis ,  de  quo 
orto  idem  Go<hecaIcas  custodie  Ilammemburgensi  singttlisannwYndecim  solidos  exsoluet,  super* 
f'xfTcsrciis  autem  bonis  ndiiinj^it  prclibniis.  Qin?  quidem  bona  ruin  dictis  Itonis  filius  ipsius 
Godcscalci  Itatmari,  post  luorteni  iloniini  l>ode«calci,  sacerdotis  altaris  meniorali,  diebus  suis 
possidebit,  tarnen  sub  hac  forma.  Singulis  annis  de  bonis  predictis  duas  exsoluet  memorias, 
vnam  uidelicet  In  annioersarlo  dicti  Bemardi,  *)  aecwidam  in  anniacrsario  vxori»  tSm  don^ 
Heilbingie  et  liliaram  saannn.  Ciertrodis  et  Margarete.  *)  Que  memorie  dnliuntur  hoc  modo. 
In  prima  memoria  dabnulur  ( niionitis  oxistfiitihus  in  nigiliis  et  in  niissa  XII  donarii  eJ  sex 
deuarii  vicariis.  Sacerdutibus  uoru  cclcbrautibu!»  ipsa  die  ad  altaria  iui'ra  mouabtcrium  missam 
pro  defbnetia,  adidentar  tre«  denarii  radone  miasc^  In  secmida  uero  memoria  canonicie  solidi» 
et  oicarüs  sex  denarfi  dalnintaT  presentibas  in  nigüits  et  in  missa.  Vt  aalem  hec  finna  maneaat 
et  imiiolabiliter  obseraata,  presene  scriptom  eigUlo  ecdeaie  Hammembvrgensie  et  eioadem 
cinitatis  roboratur. 

Omnibus  predictif»  bonis  ad  dictum  altare  pertinentiboti  dominus  Reinioo  de  Wnadorp 
dieto  contalit  altari  dedmam  in  Dnaestede,  que  sohdt  anraatim  eededm  modios  sUiginis  et 
miam  marcam  denarienm  et  «res  dcnariee  pro  auena  et  lino.  buaper  mbmtam  dedmam 
aecondunt  qnod  tpmpns  sp  ofTprt. 

Ad  bos  autt-m  reddiiuü  dominum  (iuiiescalcus  saeerdos  dicto  contulit  altari  duas  marcas 
nwamowun  in  Lnneborg  in  aartaj^e  demini  Egbardi,  quondam  eedesle  Hammembwgemia 
eanoniei,  *)  in  domo  dicta  Sndentinge  etCSuncpanneeingnlis  annia,  et  dnodedm  modioa  attiginia 
de  jcr.uiario  doniinnruni,  qui  dandi  sunt  pro  derima  in  Magno  Ktagno  et  qualuordecim  iugera 
in  Didcniborch.  Ordinauit  etiam  dominus  Godescalcus,  quod  de  orto,  quem  olim  dominus  Theo- 


*)  Oben  8.  AM:  Gnd«»,  fKm  Ratmari.  Er  war  mit  Gcrtmde,  cmer  Tadiler  ilec  Bcniliard  tob  Binlefc«4e, 

rrrhrirallirt.    S.  \>  «  n.lii|;.  Ilamliun;.  a«l  .I.inid.ir  ,10.  0  Ajirll  19  *)  Januar  30.  )  A  -  i  inutlilioh 

der  Dwinlicrr  Lckard  Scliack,  Hvlchcr  in  den  Jaltrco  l'ÜO  Itia  l'i&i  in  unseren  UrkuMden  cncltei»t  und  desMM 
Todralag  «if  4c*  14.  MXn  filli. 
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dericuK  <le  Iluxsarin  liabiiprat  <'t  ronradiis,  filiiis  oins,  eines  Haramemburgenses, ")  et  in  quo  orto 
idem  Tb.  et  C.  (iuudeciiii  luarca»  ad  [trelatuni  altare  deputaueront,  et  domiuus  G.  sacerdos 
qutiior  marcm  appomerat,  in  ipro  die  anninenari!  «oi  duodadiii  aolidi  distribaantiir  aeolarüMa 
de  Molis,  magistro  scolariam  dno  solidi  coDferaBtw,  van»  «olidu  detar  campanario  pro  labon 
sao,  rcUquum  altari.s  recipiat  procarator.  Iste  ortus  situs  est  in  nu  o.  mm  ilesceuditar  ad 
Alstriam  iuxta  ortos,  quo»  habult  Ueinoldus  de  Brema,  ')  uersus  ori^otein,  quem  Petrus  ad 
decem-  anoos  lecepit  et  quoUbet  anao  dabit  naroaak  Hia  expletia  locahit  pro  Ubito  sno 
Mdem  m1  alii  altaria  procarator.  Ex  hia  pretefea  boaia  dombi  .Godaacald  aaearfoiia  dabit 
Binister  dicti  ältaiii  canonicU  solidum  et  vicariis  »ex  denarioe  pra»(HitibiL<t  in  uig;iliis  et  Id 
missa.  Sociis  uero  celebraiitibus  mitisam  pro  defunctis  eodcm  die  (res  denarii  adioientnr. 
Uefoocto  autem  domini  üodeecalci  filio  decanus  et  capitulom  iiberam  Ulina  ^taris  babebnnt 
eeUaüenciii.  OUetioMe  illiw  altaria  «ieente  paero  4amM  Gedeaoalei  im  dioli  ttwfalw 
•Itaria  optincMt 

Acta  CUM  bec  aano  inearaadonia  millesino  daeenterimo  aqrtoagcaine  prinio. 

DccxiiVni. 

Der  UamburgUche  Canonicus  Mag.  Dielrich  verkauft  seine  Curie,  bei  dem  kleinen  Thore 
an  der  Sladtmaner  dem  Capi/el  unter  gewissim  Bedintfungen.    1271.  ') 

Neuerintmiaeni  presentem  litteram  inspectari,  quod  ego  magister  Theodericuii,  canonioaa 
HaaaaBbiirjt— 1a  eeeicaie,  curia»  ||  meam,  quam  nmltb  labeiim»  eafchlai  et eXfIntaBi  et  magnia 
«Kpeaais.eeMlnBi  et  edificaai«  altaai  apwd  paman  portom  eoatfanuM  ||  aaper  awaa  viaitalia, 
qur  olini  censaalis  fuit  ecciesie  Ilainembnrgensi ,  dedl  Hamemburgenfti  capitolo,  ea  lege  et 
roFulitioiio  pro  modica  (|  summa  pecunie,  (rii?inta  vidclioet  marois  denarionini,  ut  sit  ceiisualis 
perpetuo,  ut  fuit  hactenus,  nec  sit  curia  canonici,  nec  vicarii  nec  aiicuiuü»  aliquo  iure  hereditario, 
aed  lennneat  üben,  ceUocanda  pro  arbltrio  capitali  eab  ammo  eenta  et  bic  cemna  conueitalDr 
in  nanm  et  TtHitatem  capitali  Hamemburgensis.  Ad  .maioiem  fitmitatem  suprascriptorum,  nt 
rata  et  inrnnc-ussa  nianeant,  ad  caatdam  fulnronun  prcaentem  littenuo  fed  munici  roboro  dgilU 
capituli  Hamemburgensis. 

Nos  S.  ')  decanus  et  capitalnm  Haiaembturgense  snb  munimine  eiusdon  sigilli  noatri 
Mcogaeednaa  oniim  aapndietan  tradilam  a  nufiatvo  Tbeoderfoe  aub  lefe  et  oenditione 
aapcrins  ezpreaaa. 

Datam  HamenükMg»  ame  Domini  M'CC'JLX'XI". 


0  Libpr  rcaisnat.  a.  IMS  f.  MI  ■  iiih>  ChtiMiM  da  ■■ucit  «I  d— I— I  Onnte.  iihi  dal.  T) 

Lib«r  rCMgnat  a.  1266  fol.  OS. 

•)  Au  dcB  Orifiule  sit  wilitagCMicin  Sief d  de»  Cnfjlch.  0  SÜHdat. 
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DCCXLIX. 

OMriek,  Graf  mm  Cleve»  Hehert  dm  Ilamburffrm  allen  Schutz  zu  Jjtmde  wnA  z»  Wateer  zu. 

1272.   Mai  2.  ') 

Dilectis  amicis  sui»,  adoocato,  consulibns  ac  Tniaersitati  ciuitatis  Hamburgensis,  Th. 
comes  CliaMMis,  sincere  dilecdonis  affectam  com  salotc  Notnm  facüniu  Tuiuenitati  vestr« 
per  piMcatet  nortiw  littM  palMiM»  qtioi  ob  fmm  dileetiMtel  eogMti  noibi,  mOM»  yUt 
GhmnH,  conitiB  Hoitaatie,  «t  ob  fidekm  procttratkmem  Hdlioghi,  fknodl  «d,  ombm  hmgeaam 

restros,  vniaersa  bona  eonim  cum  personi»  per  nostrum  domininm  et  districtum,  tarn  in  terra 
quam  in  mari,  omni  male  dulo  et  fraudc  cxclusis,  in  nostrum  rccipimus  condnctum  et  protectioneoi 
et  onuüum  nostronun,  qui  facere  vel  omittere  volaeriut  nobtri  cauMi,  t>aluis  nottlris  tbeloneis. 
Dalnm  Manrel«iglM^  amo  Donfarf  MHM>LXXII*,  ftri«  p«Mrt  ootamm  paseh«. 

■ 

BCCh. 

BUMoU,  &MMd^  von  Bremen^  erkennt  das  Recht  des  Hamhutg»  OapUeU  m/ dS» 

KM»  zu  Meidarfan.   1272,  Sept,  L  •) 


Hildeboldus,  Ufli  gncia  sancte  Bremensi«  eeclena  axdiepiaeopaa, 

visuris  in  Domino  salutfm.  Nouerint  vmuersi,  quod  nos  inspecto  priuilegio,  <iuod  nobis  capitalam 
namburgfiise  ostenilit,  super  iure  qiiod  habet  in  ecclesia  Meldorpe,  intuenies  eandem  ecclesiam 
cum  omni  iure  et  libertate  ad  prebenda«  saas  speciaiiter  perÜnevO}  recognoscimus  et  prcsentibas 
protaatamnr,  qw»d  Marqaardos  sacerdoB  ant  aüns  neo  ia  altarf  nee  in  aliqao  alio,  quod  ad 
eandem  ecclesiam  spectat,  tsiU  aüqaid  iafia  potarit  vcnAeaie,  alii  qnod  da  rwancmi  **p*fcH» 

Hanburp^cnsis  poteril  oblincrc. 

Datom  liamburgli,  anno  Domini  M^CCLXAll,  kalendis  iSeptembris. 

DCCU. 

fS»hmr4,  Graf  mm  Maletein,  genehmigt  dm  durek  die  fferren  «on  Graiowe  gemachten 
Veriauf  eitdffer  Uhtderfieit  zmieekeu  Cfroeeemeee,  «KmA  mad  Drütau  au  die  Emhtarfieeke 
Ein»»».   1279.  M  24.^ 

* 

GefaiduB,  Dei  gratia  eooMa  Holtaatfa,  onmilnia  praaentla  vlmiis  in  Domino  aaloteni. 

Nonerint  tarn  presentes  quam  futuri  |{  temporis  succpssores,  quod  nos  de  bona  IUmco  Tolontato 
permisimos,  qnod  fideles  nostri  Johannes  de  Grabowe  et  Giseko,  }|  firater 


')  Au*  dem  Likcr  prnrflr|poruin  qiindriluK  Na  UUV, 

KfU  dem  Liber  cupiali»  Capiluli  Tul.  31. 
■)  Aas  itr  OrfgfaalarlnMda. 
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ecclesie  Ilanimemburgensi  quosdam  »gros  adiacentes  ville  Grotense,  ex  vna  parte  sitos  inter 
villam  Wlen||sike  &  villam  Grotense,  ex  altera  parte  inter  villam  Tratowe  &.  Tillam  Grotense, 
■icQt  a  dilccto  fratre  noatro,  domino  Johanne  pie  memorie,  &  a  nobis  Ricberau  possidebat, 
It  postmodon  Jokawes  de  Grabow«  k  GSaAo,  ftatves  iam  dieti,  ex  Boatra  doaatiane  haclemn 
foafiedemnt,  eorandem  agromm  kcreditatem  &  proprietatcm  on  «avil  iife,  Tdlital»  ae  «!■> 
moditnte,  qua  dicti  ag^ri  nobis  cnmpctebant  uel  in  fntanun  competere  poMit»  ine  peipefO 
possidendos  antedicte  IJammemburgensi  liberaliter  conferentes  ecclesie. 

HiifaM  ffll  tralfls'  donimu  Mar^Bafdaa,  praftctns  Btonuffie»  Ooninos  ManpiardMi 
da^er  de  Scgebcige,  domieas  Ludolfns  de  Geren,  mililes.  DomiDaa  TImwci  et  donfam  JehamaeSi 
capallani  nostri.   Ladolfos  de  ßuxstchuthe,  ciuis  Hamnemburgensia,     alii  qvam  plares. 

Datom  Hammemborcb)  anno  Domini  IWCGliXXlII*,  in  vigilia  sancti  Jacobi  apoetolt. 

DOCLII. 

Gerhard ,  Graf  von  Holstein,  f/enehmifft  den  durch  die  Herren  von  Grabowe  t/emaehten 
Verkauf  einer  Hufe  in  Grossensec  an  die  llambtirfjische  Kirche.    1273.  Jui.  24,  ') 

G.  Dei  gratia  comcs  Uoltsacie,  omnibus  presencia  visuris  »nlutem  in  Domino.  Nouerint 
mioersi  ||  tarn  presentes  quam  futnri  temporis  successores,  quod  uos  de  Ubera  uolontate  nostra 
peiMiriiBB,  II  faod  flddee  noslri  Johaanee  Gtabeiire  CSiiaeki^  Aaler  aan^  vandidennit  wnmi 
mansom  in  tres  l|  partes  diuisum  in  Cirotense,  tUM  RicbenMtt  a  nobis  possidebat,  ecdeale 
Hambargcnsi.  Eidem  «■(■(■le>!e  hereditatem  &  omnem  propriotatem  liberaliter  conferentes  cum 
omni  vtilitate  et  conunoditate,  qua  nobis  dictus  mansus  competebat  uel  in  fatnnim  competere 
poeset,  eondem  diole  eeekaia  eonfei'luaa  peipetno  posaidendun. 

Teatast  iamdam  LoMhm  de  Cnrairt,  Mar^natdaa  diqriftr  fc  JMarqmMtae  Stomariiu^ 
■dllMa.  Jolunnea  acriptor,  Ludolfus  de  Rocstehudhen  &  alii  qeani  ptama» 

Datm  «no  Denini  M'CHJ'LX'X'III,  in  Tigilia  JaoobL 

DCCLni. 

Bildebold,  Erzhischof  von  Bremen,  befreiet  das  (/enöhnlieh  vom  Kloster  St  Firruhard}  zn 
Ädewerth  nach  f^iiaUnarg  gehende  Sekifft  auf  Anhalten  de*  Uamburyiich^  Bürgers^ 
Btrm  JtUxander,  vom  Anlegen  zu  8tttä».   19fB.  Od.  4. ') 

Hildeboldus,  Dei  gratia  sancte  Bremensis  ecclesie  archiepiscopos,  omnibus  hoc  scriptum 
Tiinia,  lahiteiii  in  Demiiio.  Com  abbaa  et  eonventas  sancti  Bemardii  erdinis  pystercicnsis» 
Menasteriemia  diooeaiai  odbi  navi  eemu  In  Hamboig  veniie  coMMe?erint  et  proptar  hee  in 


')  Ans  drr  Orifpnalarknndr. 

')  Aua  Driciaen  Monwenla  Groniagana  Tom  I.  4. 
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Stadium  applicare  teneantar,  uns  nttendontcs  cnnim  denotionem  et  merita,  qiiibas  linnorari 
dicuntur,  et  ad  preces  doiuini  Aiexandri,  ciuis  Hanibargensis ,  devoti  nosiri,  qui  pro  eU  cum 
iMtmciB  sapplicarit,  ab  appUeotione  pradieta,  itar  ^aod  navia  ^sitia  abbatia  et  aal  tomnatm 
fal  Städten  minime  venire  tcncatur,  cum  per  Albiam  ascanderit,  abaohrimn»  memOfatoK,  et  de 
consensu  capiluli  nostri  ipsos  demittimiis  ipiictos  in  perpetuam  et  absolntos;  ita  tarnen  quod 
per  nuncium  iustom  tbelooeam  nostrom  solrant,  et  in  navi  res  non  deferant  alienas,  quod 
iararoento  idem  nuncios  affinHUt  ht  esiaa  ftetl  testimotiiani  hoo  acriptonfi  rigillo  noMro  et 
«•i^ali  noatrf  fedmiia  roboiarL 

Datam  Bfanda,  aano  Denini  HCGLXXm,  Uli  noMa  Oetobria. 

DCCLIV. 

Etkläru$tg  1I0*  Ol^eU  tu  Bremen  über  die  rou  dem  neu  zu  errrählcndm  hrzbitdtof«  4m 
CI^Ul  tu  Hamiurg  zu  sekützendm  Rechte.   1273.  Oct.  26.  ') 

Xoncrint  vniuersi  hanc  litfcram  iiisnri,  quod  prepositas,  decanus  et  cnpitulam  Breraense 
in  hoc  consenscrunt ,  quod  quicumque  futurum  sit  arcliiepiscopus  Bremcnsis  ')  e\  eis  uf>l  r\  nliis, 
compleat  et  obseruet  iura  ecclesie  HaiuburgeiKi«  et  articuitM  inferiut»  annotatos,  quorum  tenor 
taKa  est.  Idem  domiira»  anbieplaoopea  inia  et  cinmruiiidhffw  ceeleaie  Banbnganaia  non  -\m- 
ftiaget,  prioilegia  ab  archiepi.scopis  conoaiaa  confirmabit  et,  si  necesse  foerit  et  capifaten 
reqaisierit,  rpiioiiahit.  Scntoru  ias  lata«  n  preposito  et  capitulo  vel  decano  et  rapitulo  contra 
malefactores  et  detentores  ac  inuatores  ecclcsiarom  vel  bonorum  eonmdem  non  relaxabit  iii 
preiadieimneceleaie,  aed lata» coBfiMwabit.  Da  aeeieriia  ugmSaBilat  pxJwadia  aneriaeanoniconan 
aa  WM.  introinittet,  atatnendo  inmuitaBdo  in  gnmaiaait  Ipaacnn  caatn  frinllegte  aodaaie 
indulta.  Item  capitaliim  Bremense  tuen  debet  capilulum  Hambat'geDSe  fal  qaiboa  potaat.  Item 
possessiones  archiepiMcopales  vel  decime  vel  feuda  ex  altern  parte  Albie  posita  per  archi- 
episcopum  alienari  non  debent.  Item  arcbiepiacopos  prepo-sito  Uamburgeusi  dilHicultatent  ingerere 
■on  debat  in  iwiadicdone,  qnam  bactem»  balnMnmt  qiii  pro  tempora  erant  prepositi;  arcbi- 
aplacopu8  vcro  in  preporitwra  eccle&ias  at-  dn^laria  racandliabit,  et  prepoaito  in  eo  nullum 
prcstabit  impedimrnfiim.  Ifrin  archiepiscopus  nullum  canonicum  Hnniltura-^^rKom  e;raiial»it  in 
suis  beneficüs,  nihi  iusto  modo  coram  decano  Hamburgemn  contra  ipsum  actioncni  proponat. 
Ne  anlani  dnbten  oriatnr  in  premissia ,  preaens  Uttera  est  in  testimoniiim  sigillo  Breraenüi» 
eeclesie  rolrorata. 

Datum  Bremia,  te  Ae  Cüilapini  et  Oiapiniani  martirvni«-  ann«  a  natiuitate  Dmnini 
ArCC'LXX  tercio. 


')  Am  dem  Libcr  copialü  Capiluli  fol.  56.  *)  Enbischof  Uiltlcbold  war  aa  11.  Odafccr  itl* 
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DCCLV. 

Gerhard  und  Mmm»  ChNtfm  mm  Beisteht,  Met  die  Grenzen  de»  Dorfee  Stemmrrde. 

GciluadM  et  Jobaiiiiet,  Dci  gnrtU  comilM  Hobtade,  *)  «nnilMu  hoe  scriptmn  vimi» 
•Idatem  in  Domino.  Quia  multodens  ab  biunana  |]  labnntiir  memoria,  que  scriptis  autentids  mm 
firmanlur,  vtilitcr  a  prudentibus  est  prouisuni,  ut  ea  que  nostris  fiunt  teniporibus,  scripturarnm 
testimonio  ||  roborentnr.  Nesse  nolumus  presentcs  j>ariter  et  futaroa  huius  pagiue  inspectores, 
q«od  dam  colonia  d«  Stenwarde  a  faibnadaai  noatria  ofRdaBfeias  ||  super  UmbSa  aOlft 
ipaiw  qneeüo  mouaretar,  ad  precea  et  fantaacia»  canonicoram  Hanunenbnigenaimn,  ad  qooa 
pertlnet  ,  per  iiasallos  et  fulfles  nostros  ,  scilirct  Marquardum,  prefectum  Stormarie,  et 
Marqunrdiini  ilapifcruni,  milites,  et  dunüiiuin  Juliuiiiieni ,  notarium  nostrum,  et  Berloldum  de 
Hon>t,  aduücatum  nostrum,  ad  hoc  a  nobts  deputatos,  eorumdem  terminorum  es>t  di^itinctio  talis 
ofdinata» 

A  loco  qai  dicitur  Altcslo  per  ciieoitnn  paludis,  que  dicitur  Mor,  usque  ad  finem  ipaiua 
priluilis  ni\  lo(  um,  que  dicitur  Dlicdenhorst,  per  nicricam  «lirccte,  ita  quod  Bredehorn  et  Greuenlo 
maneaut  iufra  termiuos  supradictoa.  Item  a  supcriuri  parte  molendini  ipsius  uille  Stenwarde 
de  moIeniKni  rino  in  loco  qai  didtar  Verereder  et  abbioc  ad  locum,  qui  dicitur  Svartestubbe, 
et  deiade  ad  Graft,  et  aic  inferioa  ad  rfannn,  qnl  dicitur  DaBuneiabeke,  eicat  eat  deflnxna 
palodis  a  looo  sopradicto  Graft  in  riuum  Dammersbelie  memoratum* 

Quam  distinctionem  p:ratam  liabeiKes  et  ratam  et  ipsorum  ranonirorum  fauorem 
circa  nos  et  nostros  et  beuiuoleuciam  atteudentcs,  uon  solum  terniiuois  predictos,  scilicet  omne 
iaSf  quod  balmimaa  Tel  haiiere  videlianar  in  aqua,  que  Magnom  stagnum  didlnry  adiaccata 
Hille  eiMdem  neminia,  ipria  Bbare  et  abaolnte  dmdmna  aeajgnandmn,  Velentea  et  mandantea» 
ne  qnia  adooeatomm  nosimrum  aut  aliomm  noRtrorum  ofYicialium  in  ipso  stagiio  uel  quibos- 
comque  utilitatibus  et  comniodis  ex  hoc  prouenientibas  deinrcps  audeat  impedire.  Considerantes 
eciani  canonici  antedicti  nostram  circa  ipsos  beniuolcnciam,  pignora  quedani  pro  nobis  obligala 
fffo  octo^ta  OMuda  nnmmoram,  pnter  dampna,  que  cxereucfont  ex  dintina  obligacion^ 
Uberaliter  abaelnerant 

Testes  sunt:  Marquardus,  prefectos  Stormarie.  Marqimrdus,  dapifer  nostor.  Liidolfus 
de  Cnren,  Reimams  de  Modehorst,  milites.  Berloldus  de  Uorst ,  aduocatus  uoster.  Johannes 
de  Grabow  et  alii  quam  plures. 

bi  cniaa  &eii  leatioMnimn  aigillo  noatro  et  aigilH  Jobaania,  fiUi  ftatria  noatri,  preaena 
eat  littera  roborata. 

Datum  Hammcnbarg^  mmo  Domini  M'CeLXXoill*. 

■)  Am  der  Originalurknide. 
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DCCIiVI. 

Mkmnt  fferzof/  von  Snrh.spn,  bestätigt  den  Hambvrgem  die  von  seinen  VntPTf  Ilfrzof/c 
Alhrerht  ,  ertkeilte  Befreiung  vom  üngelde  zu  Lauenöurg  und  EtUnge».  074. 

Febr.  6.  ') 

In  nomine  sancte  et  indiuidue  trinitatis  Juliannes,  Dei  graüa  dox  Saxonia,  Angarie  Si 
WestfaUe,  valaenb  Christi  fideUlia»  ]>K8entiavtBii||ris  ntntemft  bononun  maalbm  iacwiaUwa. 
Libertates,  qaas  de  gralie  nostre  liberalitate  spcmutilras  indalgere  solemos,  ad  oOMMNiiHi 
Ulis  •)  voiumus  sie  jl  niuiiiri  nosJranim  litteraram  tpstimoiiio,  vt  contra  quoslibet  prauorum 
incursus  robur  optineant  &  validum  iirmamentum.  llinc  est,  quod  iiotum  esse  {|  voiumus  tarn 
|irifmiiii  temporis,  quam  fiitori  Chiisli  fidclilm»  Tninarsia»  nos  ckOraa  de  Hamborg  hane  dadbae 
Übflitatan,  qoam  pater  noster  pi«  ncordativnia,  domino«  Albeitoa,  dox  illmiria,  ipaia  ehdbos 
libcraliter  dederat:  *)  videlicct,  vt  in  Louenborf^  et  Ysliiif^he  ')  de  omni  exactione,  que  wlgaritar 
vnr/hrft  (litilur,  oninium  mercimoniorum  suorum,  que  vel  traducciulo  )  vfl  rrdcuiido  ad  lora 
deduxerint  iiominata,  Semper  siut  libcre  absoiatL  De  annoiia  vcro  diiuidiam  dabunt  partem 
eacactioiils,  «ine,  slcut  ptebabltniii  eat,  vngkiM  dicitar  apad  ^goak  Tbekaeom  antcm  dabuut, 
aieat     sempcr  .solitUDi  darf  filit»     alont  quiuis  illuc  acccdeus  &  extranci  dare  solent. 

Iluius  rei  testes  sunt:  sororlus  noster  dilccfus,  Hclmoldus,  cumcs  Zwerinensis,  Hcnricus 
da  Cromesse,  Ludolfus  Scarpenbercb,  inilites  Ode  digni.  Consules  vero  ciuitatis  HamborgeusiS} 
JohaauMS  «Beliw  de  Bcrghcn,  Godescalcoa,  fiOo»  Alheidfa. 

Datnni  actnm  Leaembors»  ^^"'"^  Dendoi  nOlflaiaio  dncenteaiaio  aapCnagerimo  qattto, 
in  die  A^the  virginis. 

Ne  ia;ilur  factum  isfud  vmqvam  aliquis  possit  dubietatis  scrupulus  inuerterc  aut  malicia 
dtatarbare^  hanc  ]>agioam  conscribi  fecimuä  &  nostri  sigilli  munimine  pcrbcuDari,  dictis  ciaibua 
l(  posleiia  eonndem  in  teetimoniam  anfficiens  et  cautdaak 

DCCLVII. 

Der  Bremische  Dfcan,  als  snhdrirr/irler  päpsllirher  hirhfrr,  schriiht  dem  Hamburgischen 
Capitel  in  dessen  Streitsache  mit  Gottsehalk  von  Travemünde  und  verwendet  sieh  ßkt 
dauMmt.  iS74.  Stpt  i8.  *) 

Beaerendi8doiBiiiia,...deeaiioeteapiiiiloBaiabvrgeiMiVE.')  DelgraciaKaauBriaeodealft 
deeanna,  index  aabddegatn»  a  iadi||cibaa  domini  pape  delcgatis,  aalnten  etplenitadinen 

iU».     t27U.  i>)  Etlinge.    '976.  c)  truMUMb.  !«)  Jtt  ura 

Togeldi  diiuidiam  parte»  daiiunt.    Uabunt  etiani  ÜiclMiiiuu  ücnt.  t870. 


0  Am  der  Ori^inalurknide,  wddier  im  Siagal  das  Banufci  Mumm  «■binet    Blit  AnTufuag  der  Ab- 
der  |{cs(i>(ij;>iiig  dessrlbcn  PiMkgii  Awek  BuMf  AAicchl  in  Mu  laVOk  Au.  %L.      •)  !■  Jak« 
126^  Jul.  IG.   S.  oben  No.  DLXIX. 

•)  Aas  der  Orighiahirinmto.  ■)  Enedbi«^  rtm  ScAmmb. 
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boni.  FMi  avetoritate  sedis  apostolice  ac  mandato,  aicat  cx  Iprfw  mcripto,  qnod  aobia  ||  mp« 
caaia}  qae  uertitur  inter  tos  e\  ma  et  G.  diclani  de  Trauenemundc  ev  parte  altera  nnper 
direximiiR,  co^noMpre  potnistis.  ad  iidstrain  ||  preseiiciani  vos  «'tiotaiiinuis ,  vobis  tcrniinum 
legitimam  pretigeiulo,  in  quo  per  huiiurubileni  vinim,  magislruni  it.  veslrum  toiicaiionicum, 
orinaa  iintnictam  m«»«  legttimi  procnraloris,  companüsda,  ipri  aoeem  appdlattonis  anittens  ex 
qaadcBl  eaoaa  au^doins,  quam  non  probaait  nae  aa  eofam  arbitris  probaturoni  optulit,  a  iudicio 
recedens,  se  ronfuniatiter  abscittanit.  Oiiart'  tantam  »•ontiimaciani  i)ritMi--scrmi»!  nierilo  ]iiitiiuisKe. 
Volentes  tarnen  venerande  vniu«>r.si(ati  uestre  deferre  quantum  possumus,  sicut  decct,  nc  proni 
ad  ucstnun  grauamen  üideamar,  quod  Deo  t«Me  ninime  affectamos,  tos  iterato  ad  nostram 
cilamaa  pMaendan,  locam  in  eeclcaia  Bremaiai)  temimiin  vcfo  seartam  fMam  ante  festnm 
beaioruni  apostolorom  Symonis  et  Jude  proximo  vmitmn  pte(%ente$,  iit  diclo  O.  re^ondcatia, 
qiiof]  (If  iiiro  fucrit  respondendiim.  Mouoaf  eriam  wos  pietat  vesfra  et  bciiii^iiilas.  qiie  vbique 
terraruia  late  ditiuiiditur,  ut  predicto  G.  absquc  «trepitu  iudiciorum  graciaiu  et  ex  gracia 
niaaitoavdiain  faelalia}  pn»  eerto  aeieates,  quod  ipse  per  ae  vt  moi  in  tranqoillitate  anime 
iieiet  quieqidd  poteat  pro  aeati«  eccicsia  et  quod  plaodUt  Tobia  abgaKs  et  eoaioeidet  vniuersia. 
Ad  qaod  si  dig^iaremini  ob  imois  rleniencinni .  cum  miiltis  henestia  Tiria  Ubeater  Tellemaa 
ialerponere  partes  nostras,  iiohis  ad  commodum  et  honorem. 

Datani  lirenie,  Xllll*  kalendas  Octobris,  anno  Doniüii  M*CC°LXX'>III1*. 

DCCLVIII. 

Herzofi  Johann  von  Saclisrn   verleihrt  den  Bürgern   :ii  Hiryrdorf  das  Ilrcht  derer  zu 
Mölln  und  bestimmt  ihr  lier/ifsrer fahren  gegen  seine  Hörigen.    /:?7.T.  Febr.  25.  ') 

In  uoiutne  saiu-to  et  indiuidue  triuitatis.  Johannes,  Dei  gratia  8axonie,  xViigarie  atque 
Weatfolie  dox,  burggtaidn»  Magdeburgensis,  omnibos  preaens  aaiptani  viaitria,  in  perpetmun. 
Vit  «a«  qne  fiimt  in  tempore  non  aimnl  com  lapsa  temporis  evaaeaeant^  pradena  statall  antiqnitas, 
Vt  facta  nosfratum,  que  iiieninrin  dii^na  Aicrint,  littorali  eustodie  necnon  proborum  viromm 
tes^timonio  perhf  imentur.  iSoucrinl  ergo  prescnte»  et  po.steri,  quod  nos  bona  et  libera  voluntate 
opidanU  in  opido  lierierdorp  nunc  mancntibus,  vei  ad  nianciiduin  postmodum  intrantiboSt  tale 
iaa  fpiale  civee  nestii  de  Meine  digneacuntor  liaiiera,  perpetuaiiter  erogannia)  non  volcaies, 
qood  ab  aliqao  adnocatomm  noateoram  eine  alüa  vaeallia  noatria  Tel  aacoeaaoiibna  dictum  iaa 
aHqnateQos  infrins^ntur. 

Volumus  etiani,  ut  servi  nostri,  si  qui  siiil,  flictiü  opidani«  corani  advocato  no&tro  super 
debitoruni  incusatione  respondeant  et  iadioio  Stent.  Qaod  ai  non  feeerint,  poaemtt  de  neatra 
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liccnti  i.  >i  vcncrint  ad  oppitliim.  ocrupari,  «lonec  ah  artorp,  secuiuluiii  iusütiam  vel  amicitiam 
se  abKulvant.  Et  qui  coram  oustro  iudice  seniel  debituni  fassi  fuemnt,  ad  expurgaüoDem 
ciiisd«nii  nequaquam  «mmodo  »ämittnUar, 

In  caiiis  libertati«  reoompenMtioBeai  deoem  ■ueas  HanunnnlMirgenses  annia  aiagaKa 
Qobis  dabunt.  Testes  sunt:  Theodericas  de  Hiddcsakcrey  MmNfomtim  Slonnriw,  FiwiMicM 
Banrot,  Ludovicus  Scorlemorle  et  alii  quam  plurcs  probi  viri. 

Laveiiborg,  anno  M*CC'L2lX\  ',      kalendas  Abrtü. 

DCOLIX. 

Ulfa  Herrm  von  Hei/ubrokf,  Hmarieh  vnd  M0i)irieh,  verkm^m  dtm  Ba^nr  HenetrittJutie 
i9  Uvfm  in  mkh  StormarMken  Därftrn,  «ine  GMrente  und  eine  Abgabe  tm  fUeken 
aue  der  Sme.   iSfö.  Aug.  0,  ') 

Heynricns  et  Meynricus,  fratres,  nobilrs  dicti  de  Heynbcoke,  omnibus  presens  iatuentibM 
Kcriptnni  M  salntcm  in  omniam  saluatore.  Cani  hominum  memoria  labilLs  Kit  et  cadaca  et  eft 
que  üout  in  {\  tempore,  penitus  cum  tempore  transeuut  et  euanescunt,  quin  scriptis  et  sigillorum 
■ppoMioailnw  finaias  rabo||renliir:  ob  Imbo  caniM  notmn  mte  Bwplmt  tarn  prwtiiUim  ^mm 
fhtaris  presenta«  Ktfeemn  impactwis,  qvod  bos  dawtro  Im  HerwerdMlwilco  i  MdinttilMH 
firatribaü,  scilicet  Verest  et  Lanihcrto,  ordinis  Cistereiensis,  claiistri  Reyneaeldensis,  aeniHdlmw 
bona  infra  scripta,  »ali  tondiiione  adiccta,  iit  eadcm  bona  ab  omnibus  nostris  heredibas  sen 
quibuscumqae  ea  inpetcntibus  ab  omni  inpetitiuiie  secundum  im  terra  libera  faciamas.  Uec 
igitar  bona  sanl,  qoe  «ndUHmu  dautro  libece  preUbalo:  in  QsebMiUMr|A  Auw  aMnnw,  in 
Elnaisbotele  vnum  mansan,  in  Beroebeke  unum  mansam,  ut  Braamelda  mf^MtmUaSiSam 
mansnni,  in  MclIiiiJ^cstcdc  vinim  inan»iunK  in  Len)^nIe  tertiunidiniidium  niansum,  in  DuuensJede 
vnam  maiisuui,  in  Stliciibckc  viiuni  man.suni,  in  Scibbekc  vnum  niansum,  item  redditus  vuiut» 
marce,  item  duodccim  scuesas  ')  murennlanun  in  Büna.  Ad  bona  prescripta  hü  tres  viri  proprii 
Muit:  acilieet JohamiM)  THIiciM  in  Branmeiiie)  Reden»  in  Bemebeke,  Woldenia  In  Melliff eatede. 

Vt  aatem  omnia  bec  prescripta  rata  maaeant  et  inconwlsa,  presentem  Ktterara  sigillonm 
nOStrOflini  appensionibns  fccinuis  mborari. 

Datom  in  Hamborgli.  anno  Domiui  ArCC"  septuagesimo  V",  in  festu  beatoruni  martirum 
Bixtl,  Felidwimi  et  Agapiii. 

Hains  rei  festes  sunt:  dondnos  Idunbertna  de  Bai»oyse  et  Borehardos,  firater  cim,  et 
dominus  Ci'euebarthis  >Ia»nns.  Et  Nicolaus  in  Radinkesmarke ,  et  Lamberlus  de  (irunige,  et 
Olto  de  Tvedorpe,  et  Juliannes  <le  Bcri!;he,  et  Godefrtdos,  filius  domine  Alheydis,  et  Johannes 
de  Uukesbergc,  consules  Ilaniborgeusc!). 

■)  MMMH.  £.  e,  Hmmt. 


'  )  All»  ilc«  (lii^iiiiiliiikuiiilr.  urirbrr  dif  Sic^rl  der  beiden  liciTCii  vnit  llr;nlirok(*  ■niüHgrn. 
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Joktum,  Herzog  vm  Bnuauehweif,'  veriattfl  dem  Christian  Ridder,  Bütger  «it  SabweM^ 
für  495  MariteH  Silber  xwei  Pfannen  SaU  im  Banse  BenUnge.  ii75,  Ang.  90. 

Nm  Dei  gratU  Johannes,  dox  de  Bnmesoik,  recog^oscimus  et  tenore  presentium  Tni- 
uersis  cupiimis  esse  notuin.  |l  qnod  accedontc  «nnsilio  dili cti  fiafris  nostri,  domini  Conradi, 
Verdensis  ccclesie  clcc-ti,  et  conscn«>u  licredum  no»trorum,  quorum  !|  consensuK  erat  merito 
requirendtts,  Cristiano  dicto  Militi,  borgensi  in  Saltwedele,  et  suis  beredibus  dnas  sarta|]gines 
In  isperiori  d«m«s  qae  BerAig«  «Heitor  in  wlgail,  videlicet  tU  Ut  ptioio  IntMiltaa  ad  dexlratt 
maiiDin,  prn  ({uadrinp;(-ntis  Tnarci«  argenti  examliiati  preter  Tiginti  qninquc  tnarcas  ciosdem 
argenti  vcndidinius,  ab  eodeni  et  nuU  licrcdilius  menior.Uis  in  pprpetuuin  pnssidcndas  liberaliter, 
eo  'iVtCj  ea  proprietate  ac  übertäte,  quibus  iius  et  progeiiitores  nostri  euü  liucvsque  possedisse 
diaoaebiinr  tat  mtfqiK».  It>  vt  Mqae  iilias  nostet  Otto,  neqae  fliie  noatre  Agnes  t/t  Meehlildli, 
nee  presentes  uel  aitooesaoru  noatrornm  alias  qoaHacnixpM,  nafi»  «tiam  aliqab  ndnocatttmm 
noatrorum  istnd  infringere  audeat  vel  preKuniat.  In  ciiiu«;  rei  tf>st!iiioi)iuin  prescns  acriptom 
aigOlomm  nosfrorum  niunimine  roboratimi  ipsis  apponondum  duxinius  ad  cautelain. 

Huic  venditioni  aderant  et  sunt  teste«:  Weruerus  de  Medinge,  Otto  Magnus,  Egg^ 
hardn»  de  Boyceneboreb,  WBlikiniia  de  Ouatede^  Oenebardna  dapiftr  de  Bertndde,  Lippoldo» 
de  Deren,  nostri  militeü  et  fideles.  Eggehardia  monetarius,  Johanne«  de  Iiubeke,  Volcmaros 
de  Arena.  Thitmnrus,  filiiis  Cerberti,  Johannes,  filios  Bertoldi,  bwgenscs  nostri  in  LwmImm^ 
et  quam  plures  alii  tidc  digni. 

Datum  Luneborcb,  anno  Domini  M*CC*LXXV*,  in  die  beetoimm  martirom  Felicis  et 
AiWMti. 

DCCLXI. 

ffaldemarf  KOtäg  der  Sckivrdf» ,  hrstntiijt  ifh  von  dem  firrzot/r  Byrger  den  Hamburgern 

rrthfUt,',!  Vvivilviilm.  Dcc.  10.  ') 

Waldemarua,  Dei  graiüa  rex  Sueorum,  oninibii.s  presentes  litteras  inspecturis  salutem  in 
Domino  »empitemam.  Nouerit  ||  vestra  vniuertütas,  quod  iilani,  quam  inelitna  princeps,  pater 
noster,  dominva  Byrgerns,  felieis  memorie  dox  Saeoram,  |l  graciam  bnrgenaibus  de  Hambotg 

donaucral,  *)  de  nostra  vuluntate  lihci  a  prr>rt)tibu.>i  confinnmnu«.  Ita  ylde|]licet,  quod  ob  ueran 

diW'cli'iiicni.  (|ua  s]ii'(  iali  fH  iiimdLiicia  prost  iniimiir.  cosdcm  biirgenses  ab  omni  requisitione 
&  receptionc  thclonci  per  uobtrum  reguum  de  cetcro  diniiltiinui»  liberos  &  soluto».  Kecipientes 


0  Au  der  UrifiMduriHUHk,  wckkcr  du  wblBfcalli  iie  Siegel  dei  lianogM  Juhuui  voa  Braimtcliweif 


■)  Aus  t\rr  nri(;inalurkuiidr,  welcher  da«  kÜaigliAc  Wachnlegri  mkKagU  S.  dc*Hl>  Ftdhclif 

vom  Jalkrc  1^1  Juli  »i  oben  in  Nu.  UCLVIU. 
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ipsos  ^V:  bona  eüruiii  In  noslram  protectioueni  perpetuam  &  tutclam.  Ita  dunitnxat.  qund  guber- 
nator  uauis  sub  iide  sua  nominet  eos»,  quos  Uamburgenscs  ciues  nouit,  celeris  buis  nautis  ab 
d«  sepanitis,  coram  adaoeato  loci,  ad  qaeni  dedinaiieril^  esse  Tcraeiter  eines  dieto  didtatis. 

Preterca  scientes,  qiind  si  nnitfragiiiin  aliqnem  apud  nos  de  dictis  ciuibus  üicurrere  con- 
(in^nt,  quilibet  in  naufr;it;i()  coDstitotiis  süie  caiiuniiBia  possidebU  iUud,  qood  de  rebna  siiis 
extraüere  poterit  vel  iuuaie. 

Item  qmm  estraMmit  upoA  nos  nott  coatingat,  qui  non  bebet  legitutuuu  saccessorem, 
omnes  res  qus  poasedit»  redigi  debent  in  acriptnre  Ib  sab  fideli  custodia  saoerdotis,  euetoria 
legU  ac  melioram  &  maiorum  de  ciuitate  sea  loco  illo,  in  quo  mottnos  est,  cum  testimonio 
bono  deponi.  Ta  si  posiinodum  iufr  i  ilicm  et  annum  lrs:itimu.s  hercs  aduenerit,  iitteras  (-iuit:)ti&, 
de  qua  est,  au  illius  dumiui,  qui  preest  ciuitati,  secoiu  deiereas,  per  qua»  coostare  possit,  quod 
ait  herea ,  res  predictas  integraliter  obtineblt  Qood  «i  fonttan  infra  tenainaai  memoiatmii 
«eMrit  qm  ait  heras^  cactne  «tatim  elapao  tenniiio  aecandnm  Ugeapatrie  denolacntnr  ad  fiacam 

legiain  res  prrdicte. 

item  si  quis  pecuniam  seu  nierccs  suas  nd  parte-»  uosttrius  cum  alto  destinauerit ,  Si  ille 
cum  qao  transniilUintur  lale  quid  cumini^erit,  quod  pena  corpurali  vel  etiam  pecuuiaria  sit  merito 
inmlendiis,  Tolnoras,  nt  saina  aiU  peconia  aoa,  qoi  seeam  aliqnan  destfaiaait,  ille  aobnunodo 
qni  deliqaerit,  in  rebus  suis  propnis  paniatar,  com  peccata  suoa  taatam  teaeie  debeant  awtorea» 
aee  in  tali  rasu  sine  culpa  sua  de  iure  sit  aliquis  piiniendus. 

Vt  igitur  omoia  premissa  robur  optioeaut  ürmitatis,  preseutem  paginam  sigUli  ua»tri 
amnimine  roborauinras. 

Datoaa  Ledoawn^  anoo  ftoniiü  aiiJleaimo  daeentesimo  aqMugeaiaM  qalnle»  fnlnta  faria 
post  festum  beadNldiolai  pcoadma»  in  nnpciia  filie  noatre  piedfleote  coniitb  Geiaidi  ilhutris 
de  Uoltsacia. 

DCCZiXII. 

€riM0l6r0dkt,  EnMtehof  «an  BrmtHt  erUärt,  iaa»  er  eelMMt  ITef  Borstel  dem  Ludo^  «o» 

Buxtehude  unter  der  Bedingntu/  verpfändet  habe,  dass  die  Hamburtiisrhr  Srholaslerei 
auch  fernerhi»  die  Beule  von  ö  Marl;  avf  Martini  davon  erhebe.    i276.  Dec.  17.  ') 

(iysclbcrfns,  Dci  Rracia  sanele  JJn  nu  ii'-is  ccdcsie  arcliiepiscopus,  omnibus  prrsms  scriptum 
uisuris  salutem  in  Domino.  IVoucrint  vuiuersi,  quod  cum  curiam  nostrain  in  liorstcle  Ladolfo 
de  finstelmd^  dai  Hamburgensi,  titulo  pignoris  obligaremos,  bitendonls  nostre  non  fiiit,  vt  per 
hoc  ecdesia  Hanbiirgensis,  quam  nos  nt  tenemvr  promonere  intendimns,  in  quinqne  mards 

denarionun,  qnas  tenemur  de  ipsa  curla  ad  scolastriam  singulis  annis  in  feste  Martini  nnne 

preterito  &  sie  deinceps  niini^^trarc,  fraudaretur.  Qnarc  presenlilms  rocognoscimus  et protesf amnr, 
quod  curiuni  dicto  L.  ubligauimu»,  cxceptis  quinque  marcis  denarionun,  sicut  prescriptum  e«t. 


0  Au  dcB  Uber  oupuli»  Capittdi  foL  as.  Vci]Bl.oben  If«^  GCLZIV  OGGXnV. 
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quas  scolasticus  percipcre  debet  de  eadem  et  in  qaOkOS  ipsoni BOlnans  iaptdlrl.  Qoit  edttB 
dCDSrio  fraud.iri  non  Hehent  in  vinea  Domini  lahorantes. 

Datum  Vurde,  tercia  feria  post  dominicaia»  qua  cantatur  Gaudete.  Anno  Domini 
M^CCLXX  «pünto. 

DCCLXni. 

IHe  Herren  von  lleymbrvke  (/cnehmiyen  den  von  d^n  GebriUlem  von  Uaghen  ffemachten  Verkanf 
twtkr  Eitfm  im  MMhtgsUd»  «t  4m  JKlbfter  AinMnthvAiMb.  Ulf 9.  JhL  98.  *) 

ViifaicrsiB  Christa  fidclibtu,  quibui  hoc  scriptnni  fueih,  Hinricoa  et  Bfeynricii*  ftalreS} 
mllites,  Ii  dicti  de  Heynbroke^  et  fifios  ftatris  eonu,  aalotem  in  Domfaio.  Ne  ea  qne  geniatar 

in  tempore  aimul  la|{bantur  cum  processn  temporis,  poni  solent  in  lingaa  testJam  et  litteranun 
apicibas  perhennari.  >'ouprint  'I  ij»itur  vniuersi,  tarn  presentes  qnam  posteri.  qnod  rcndifionem 
daoram  mansorum  in  Melliiigstctlc,  quam  cum  claustro  in  llerwerdeshudlie  Lambertus  et  Theo- 
derioM  et  eoran  fratra»,  iBcli  de  Haghenei  fieeerant,  ratam  et  firaun  tanaona:  ipA  eaim 
danstfo  omnem  ptoprietatcaa,  qaam  in  (HciIb  mansis  haboimus,  libeie  reaigaantea. 

Vt  nutcm  sujipr  isto  facto  nemini  possit  suboriri  calunipnia  et  in  pnsterum  inconnulsnm 
comnianeat,  pre-sentem  litteram  inde  confectani  sigilii  nnstri  munimine  iecimus  roborari.  Hnios 
rei  te»tes  sunt:  Lambertus  Wlfltagen»  Eylbrecbtus,  frater  suus,  Johannes,  filios  domtne  Mo- 
delten, Marqaardaa  de  Hac^iene,  qoi  pro  waraadia  dietoraai  benomia  per  aamnn  et  die»  pio- 
misit^  hngenses  Hambaigenaes,  necnon  et  Egghehardus  de  Hest,  et  alii  quam  plnres. 

Datmn  Sudben,  anao  giatie  aüileeimo  CC*LXX*VI%  in  die  beati  Jacobi  apoeiolt. 

DCCLXIV. 

DU  Jfomeu  zu  St  Johannis  in  Lübeck  verkaufen  dem  HospUale  des  heiligen  Geistes  in 
Hamhunj  ihre  Zehnten  in  Crempe,  Tlale  und  Blumenthol.  ') 

lloDorabilibui»  viris  ac  discretis,  aduocato  et  consulibus  et  ciuibus  yniaersts,  soror  G. 
abhatiMa  ||  totOMpie  conneata»  ancillamm  CAristi  ad  aanctam  JolMuaeni  in  Labdce  deootas 
oiatione»  in  Doinbo.  Vninenüatt  ||  Teatre  notnai  eaae  volumns,  qnod  deeimani  in  Crempa  et 
in  Haie  et  in  Blomendale,  quam  a  ||  domino  Ludolfe  de  Bucstehuflie  comparanernmu<-.  v»  iMlidimus 
domui  sancti  Spiritus  in  Hamburg  perpetuo  libere  possidendam ,  supplicante»  Omnibus  vobis, 
qaatenus  ipsis,  sicnt  nobis  semper  fuihtiü,  promotores  in  talibus  existatis. 


<)  A.U*  der  Originalurkiuidr,  welchCf  cfal  WlAwkgei  «DUagl. 
')  Aus  der  Ori|piMluiliu«ie. 
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DOCLXV. 

Giselbrec/U,  BrxMtehof  von  Bremen,  verleihet  dem  heiligen  Geittkatue  m  Hamburg  seine 
Zehnten  in  UOe  und  Bhmeniitd,   1276.  Aug.  9.  *) 

G,  Dei  gracia  saucte  Bremeiihis  eccletiie  archiepiscopus,  omnibos  pr«sencia  visuris  salutem 
in  II  Domino.  Seiot  vmtn  4iI«clio,  qmiil  noo  de  vdoBtate  noolm  likoni  Dom  lBlMii;|t«i, 
domvi  sanett  Spiiitao  in  HanlNvg  dccinma  aootns  de  TÜlis  Bale  et  BlomeDdale  ||  yltra  Atbiam 

sitis,  ')  proiit  ad  nos  et  nostratn  ecclesiam  Dromensem  cum  omni  iure  pcrtlncbant,  doiiaiiimiis 
perpedic  possidendas.    Ne  igitur  super  biis  in  pohterum  cuiquam  dubium  oriatur,  prei>eul«ni 
liuerani  ipsi  doiuui  sig^lo  nostro  manitain  io  testimontom  enttelens  ac  cantelam.  *) 
Datan  amo  Donini  BICO*LXX  aexto,  V*  idos  Anguati. 


DCCLXVI. 

AMf  und  Johann,  Grafen  wn  Baütein,  Uber  d»n  mU  dam  Brnburger  Bürger,  Getkard 
von  MeUemdorp,  getni'enien  FergfHdk,  megen  fSnf  Sekeffd  Boggem,  wekke  UMerem 
SU  Mirieiim  Hnd.  iXfß.  Äug,  W,  *) 

Adolfiu  et  Johannfle,  Dei  gracia  oomites  HoHaacie,  enmibns  iMresenda  Tisoris  in  Domino 

salutem.  Notum  ||  esse  cupimus  vniuerris,  quod  inter  nus  et  (ler.-irdum  de  Metsendhorpe^ 
ciuein  Hambur^cnsenij  est  taliter  |)la  'rilfilum,  quod  cidfiu  (loiiiiiio  (ii  rard»  di-hcnlur  (|iiin(|ne 
modü  siliginis  lianiburgensis  mensure  de  duobus  moleudijjuis  sitis  Scibbeke,  et  sui»  iusUi» 
heredibos  post  luturis  anno  quolOiet  libeie  ptesentarf.  Si  aatem,  quod  absit,  ipsa  molendina 
deaerta  pcnnanereat,  taaM»  eidem  Gerardo  et  sais  hevedilnia  presentaii  del»cntar  qainqne  modii 
ailiginis  annnatim,  quod  presentibus  protestanmr. 

Vt  autem  hec  rata  pennaiieant,  presens  scriptum  sigillorum  nostrorum  mnnimine  fecimus 
roborari.  Testes  buios  sunt:  Lupus,  Bertoldos  de  Keiinowe,  Marquardus  dapifcr,  Jobannes 
de  StamoMDiorpe,  Gotaealcns  de  Segeberge,  milites;  Beftoldna  adaocatos,  Nicolaaa,  filhts 
dondni  Nannoniti,  &  aUL 

Datum  Hamborg,  anno  Domiat  M*CC'IiXXVl%  in  die  beate  Laniencii. 

•)  S»  JiUtt  tradidimw  mL  dgt. 


■)  Am  4«ni  Orifiwdc,  wclriinn  iIm  Si«f>el  lies  CrabhclMlcii  uilaiDgt.  ■)  Hai«,  ha  ISirclygiicle 

Sdintrrrlil,  und  Bluinrnthnl,  im  Itirt  Ii>.|m'(  Ic  >i<i  l'>ir  in  llulstrin. 

')  Au«  der  Oriipnalurkuadf,  welcher  das  z«rbruclicnc  Sir|;el  cinck  der  Crafcii  uucb  aiibäu|>t. 
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DCCJUXVU. 

Herzog  J^iredkt  ron  Sarhsm,  Engem  und  Westfalen  hesfnllgl  dax  Prhfäeghm  der 
Bamburyer  vom  Jakre  i2ö2.  JuL    1276,  Auff.  24,  ') 

Id  DWÜiie  sancte  &  indinidae  trinilatts  AibertuH,  Dei  gratia  Saxonie,  Angnrir.  Westfalie 
dux,  burg^prauiosque  MagHeburgensis,  omnibus  hoc  |i  .>icrr]tnini  inhicntibi»  ualere  fal  perpetnm. 
Libertate«,  quas  de  gratie  nostre  See.  teie  oium  Ao.  IJCVLVI  bh:  dare  soleiit. 

B«hu  nohmUnie  donatknug  nostre  taetes  mnt:  domiiMM  Johannes,  du  Sazonie,  caih- 
tSmm  Anter  noster.  Conradus  de  Coten«,  Conrndns  de  0— teowe,  W«4ego  de  Gslenkms 
Theodpriciis  ile  Tilbergh,  Wedego  de  Richowc,  Conradus  «le  Coc  sterl«',  Rartholomeus,  pinrema 
iioster,  Thcodericus  de  Uekelinge,  milites  iiostri ,  &  aiii  quam  plures  lidf  (liß:ii».  Ne  igitur 
libcrtatem  iNtam  umquam  possit  aliquiti  scrupulus  inuertere  aut  malitia  (Ui>(urbare,  liauc  pagiiiam 
exinde  oonsctibi  ÜBcinins  et  sigUli  nostri  mmrimfaie  raborni,  dietis  cHülme  ee  snceMMcilnis 
^ne  poaterie  eomndCM  in  testimonium  sumriens  et  cautelam. 

^Datnn  AIlcb»  anno  Domini  M'CD°LXXV1%  in  die  Bartholomei  apostoli. 

DCCIiXVUI. 

OüMreclit ,  Erzbischof  ron  Brnnen ,  genehmigt  den  von  den  Rtttem  von  Edzelenthorpe 
geschehenen  Verkauf  ihrer  überelbUehm  Bttitzunge»  an  das  Klotter  BerwardttitUhe 
für  200  Mark.    1276.  ') 

(i.  Dci  gratis  sancte  BreTneiifJ*  ecclesie  arrhiepisropns,  vniueisis  hoc  Rcriptnm  visnris 
salateni  in  Domino.  IVotestamar  prenentibus  Tlieodericnm,  lienn.innnin,  Hemricum,  ||  üernardain, 
Marqaardttm,  Adam,  Thitbemam,  Rebertran,  et  aHoa  firaties  cornm,  filios  domini  Roberti,  miiitis 
de  Edidcniliovpe,  Tendidtsaebena  aoa  |)  onuila,  qne  InAebaot  in  parlifens  tranaliiMa,  Tideüeet- 
^piataordecini  iiigcra  in  Leden  cum  omni  iure,  quo  poaaedenmt  illa,  item  in  campo,  qu!  soloit  || 
s<?x»ginta  piillos,  item  in  Geren  qiiindecim  tnirrrn.  Hec  snpniTiria  bona  cnm  hulino  majori  et 
minori  et  omni  iure,  aicut  bereditarie  poasedcrant,  Tcndiilerunt  doniinc  abbatisse  et  connentui 
nieaialinni  in  Hei  waidealwthen  noetra  dioceaia.  heni  Tcndtdemat  tisdem  qttatam  naneoa  aeK 
nentes  dnededini  iNnfehscepel  aiüglnis  in  Tinadale,  qne  bona  poaaedennt  ime  aimlliter  bcfeditatJa. 
Pro  snpradictis  bofiis  dedemnt  eisdem  fratribus  Mipradictis  domtna  ahbatis.sa  et  ronnentw 
antediefus  dnoentas  marcas  Ilambnrgensiiim  denariornm,  tali  conditiono.  vf  si  warandaro  po- 
tuerint  ea^dem  in  redditibus  pullorum,  cuiitractns  iste  pennaneat ,  hin  aulcm,  tanlnm  precii  a 
Mipradictia  daeenti»  mafds  qnantam  pvIK  Tafaierint  nrinua  eis  detnr. 


*y  Am»  Hör  Ori)pn»liirkun«lr.  wHdirr  das  Sic|Tf|  doi  UmngPii  Albrrrhl  ■nhiin|;t. 

')  Ai»  der  Originaiurknndr,  aa  nrlclicr  das  .Sirgcl  de«  Endtiscbafe*^  iwcb  Toriiandrii  itl. 


Digitized  by  Google 


■ 


682  UT^ 

Testes  liuitis  rei  sunt  milites:  Otto,  .iduocnMis  in  Vorde,  Uermannns  de  Ottcnstede. 
Ueinricus  de  Eime,  Heinricas  de  Bersen,  qui  et  fidem  a  vendentibus  es  parte  monialiiini 
reoeperant  Item  Gerardos  de  GropeUog%  Micolawi  PoIm,  et  Nnolns  de  JUaetede,  et  alä 
quam  plures. 

In  L'tilus  rei  testiniuiiium  nos  sigillam  nostrum  appendfams  CM  trifilloMUlie-viri)  eOHritb 
(ierardi  llolt-satentis,  qui  et  predicta  siniiliter  attestatur. 
Actum  anno  Domiirf  MH>C°LXX*VI'. 

DCCLXIX. 

Ofto,  Propst  zu  Ilumbiin/,  über  die  Errichtung  der  dortigen  Cantorei.    1277,  ') 

Otto,  Dei  gralia  prepositus  ecciesie  Hnniburgensis ,  viiiuersis  Christi  fidelibus,  premc'ns 
scriptum  visuris,  salutem  in  domino  Jhesu  Christo.  Iuris  equitas  et  humanitatis  racio  nobis 
soadet,  yi  peraonaram  fllanm  et  eccleirfanmi  pre  eeteris  profectni  beMii  intendere  debeamns, 
quaruih  dignitas  ex  andquo  maior  et  pocior  noscitur  extitisse,  a  qaflbaa  etian  nominie  accepimna 
dignitntpiii.  Nouerint  ergo  vniuersi,  quod  nos  ecciesiam  Hamburgensem ,  ad  caius  commodum 
&  protectmu  a  Domino  nos  in  officio  prepositure  cognosfimtis  cuocatos,  in  caiitoris  oHlcio 
defectom  habere  neu  moiKcamsMidenCMjadmtpplendmn  tan  tum  defectum  curam  et  sollicituUinem 
ex  diecretenmi  coneflio  dnzimns  adUbendam.  Inda  cet}  quod  beoa  ad  prepositaram  pertiMmia 
non  babcnfea,  ad  institun'onrni  ofßcü  cantorie  quasdam  ecdesias  com  suis  pieaentibns  bift» 
preposituram  constitutas,  sub  r«-rtis  modis  infprius  amiofatis,  de  conscnsu  capituli  nostri, 
ecclesiarum  videlicet  in  Keyliuge,  &.  de  biüitribua  ecciesiis,  Crimpeu,  Ileiligenslede  Northorp 
mam,  quam  peateavacara  cralinget,  decteuunua  confeiendas.  Et  est  e«timatum  tam  a  capitulo^ 
qaam  a  aobk,  qaod  caator  auigolis  annia  de  ReyUnge  Vllt  mareaa  denarfennn,  de  ittBqnn 
ex  tribus,  que  primo  vacniierit.  XII  iiiarcas  obtinebit  f^ht»  BpMt  tt  poetetia  BCWHlil  iate, 
quod  nos  &  anteccssorcs  iioslri  habere  iji  lu-c  tempora  coiiKueucnint. 

Personas  autcm  siue  plebauo»  in  prelatis  ccclesüs  ini>lituendos  cantor  preposito  tamquani 
patnniii»  pieseutabit,  quibos  prepoaitoa  domtm  altaria  et  oniam  aniiMnB  aiae  difficultate 
conraittet     porriget,  dummndo  in  sacerdocio  i.xistant  et  jdoaai  «TdewUnr. 

Item  pensionem,  ad  quam  dicte  ecciesie  fucrinf  csliniafe,  cantor  augendi  BOB  habebit 
difnateuus  potestatem,  nec  vocem,  nec  locum  in  capituJo  habebit,  nisi  capitulum  ipsnm  duxerit 
•dnoeaBduin«  quamdbi  maiONm  preboidam  aoBfnerit  assecutus.  ^uam  etiam  petere  uon  debetneo 
poteat,  aicot  aee  altt  canonici  poaannt,  tamqnam  aibl  de  iare  eonpetat,  aed  «k  pi^t  TupftBH 
petere  poterit  ipsam  aecnndum  otniinetudinem  approbatam  &  priaileginai,  qood  aaper  piebendis 
maiefUMN  assignandia  capitolo  est  indultnob  Post  cniua  deoeaamn  preposilas  aaeeeesofes 


'j  Aus  dem  Lib«r  cofialia  UipitiiU  ful.  69.  Bei  Stupkorit  a.  «.  O.  Tb.  IL  S.  lA,  iai  dUCM 
—  Fehlen  aiit  der  JahnmU  UtT      ^ — ^ 
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Mrf  prafttun  cantoriam  vni  de  capftnlo,  naiotem  prebendua  astec«to  ac  laUcatiMi  in  Ham- 
bofdl  facienti,  liberaliter  confcrpt  et  concedet. 

Iluic  ortlinncioni  nohisrum  adernnt:  clominu«;  S.  flecanns,  Jo.  scolasticus ,  Magister  Th. 
Helprailus,  Jo.  de  >Verdiiigehat>en,  llarlwicus  de  Ucr^lo,  l'rater  Hasencop  et  ceteri,  ad  quos 
qMetabaft  cioiwfiiwiiii  legitiiMi»  adfaibere.  In  adm  r«E  tcatiinoniai  preMM  Mt  littcra  ligilloim 
eapitali  tt  umM  iunniHiae  roboiata. 

Datm  HamiiwBbofA,  «mio  gnde  VKfTLXXVUf. 


DCCIiXX. 

Erzbisehof  Gisalbreeht  bestätigt  dh  ErrichtHHg  der  Cantonvärde  im  Hamburger  Capitel. 

1277.  März  19,  •) 

GyMlbwtas»  Dei  gratia  aancle  BraoMiMia  eeelerie  archiepiscopns,  näMiA  pretaida 
viNDis  in  pcrpetaam.  Notam  fiidains  piescntiiiu  et  ftrtoris,  quod  »m  iastitacioMm  oauUnto 

in  ecclesia  Hambnrgen.si  et  erdinacioiiem  a  prrpo.sito  et  capitulo  factam,  Bicnt  in  Utteria  snper 
eo  confectis  et  nobis  expositis  pleiiius  coiitinetnr,  ratam  habeinus  et  gratain,  volpntes  et  pre- 
cipientes  eaiidein  ab  oiiuiibus,  sicut  iuste  et  ratioiiabiliter  iu&titiita  est,  in  perpetuum  obseroari. 
Quam  »cripti  nostri  pmentis  anclocitate  confimumms,  ai^lU  noalri  nrnniinlne  robonto. 
Datnm  Stadia,  anno  gracie  H*CCLXX  aeptiuMS  XIID  kakndat  Aprilia. 


DCCLXXI. 

JBuekbu*  der  BremUeken  Generaisynode  Mer  dlm  Anlegung  eines  InterdhtM  bei  Ftfhtzmit 
der  BrämgeUMde  vnd  de*  JOrdikefee.  im.  Mtd  *) 

GsraeUtertaa,  Dd  gntia  aancteBremcnniB  eecled«  arcbiepiKcopits,  omnibna  hoc  scriptani 
aianris  salutem  in  Donüno.  Noiierint  vniuersi,  quod  mtlna  in  Brema  presidenttbw  «jnodo 
generali  data  est  seiitencia  a  nobis  et  a  capitulo  iiosiro,  a  prelatis  et  niinistcriaübus  ac  omnibus 
alii»  uobiscum  ibidem  ai»istentibiu»  coiumuuiter  approbata,  quod  quilibel  arcbidiaconns  pro  uio- 
lacioae  dotis  ao  ciniitam  potaat  ecdcaiam  nel  «odeaiaa  aupponere  eodenaalioo  intcrdicto,  qao> 
denacviqne  aibi  niaam  fiiMil  caqpedice,  doneo  n  delin^antibna  iostam  ac  aibi  bane^adUni 
a.'isequatar  emendani.  In  citius  faod  teatfanoniwn  hane  Uttenun  jaqpraMknie  algnii  noalri  com 

sifiUo  crclesie  fecimus  roborari. 

Datum  lirenie,  quarta  feria  iu  septimana  trinitatiai  aano  Domini  ArCCLXXVir. 


*)  Am  dm  Uber  «Ofialis  CapitaU  fol.  34. 
<)  Am  Jka  Uber  «•pMÜi  C^itM  M.  U. 

MI.       .  M 
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lICCilXXlI. 

Gerhard,  Graf  von  HoUtein,  verleihet  dem  Bamham  Borger  Barhv^,  Berirmete  Sehn, 

Oderevetde,   tXft,  Jim*  iß. 

Gerhanhu,  Dei  gncia  cemcs  Holtseade»  Stoimarie  et  deSehowenbordi,  «nmillnis  preaeiiB 

scriptum  visiiris  snlutem  "  in  Domuio  SfiniH((>rtiatn.  Ne  en  ijiip  nj^mttiif  in  fcniimpo  simni  lapsu 
»rmporis  flübandir.  Minnniini  fort*  iiecessariiim  dmosVcilur,  ut  lue  liiitraram  tt'Ntinmnio  per- 
liL'nnentur.  Nouerint  igilur  inutleriii  et  {»osleri  nos  c.\  libera  voluiitalc  ||  et  dilcctiunc  pura 
ipeciali  nostro  Hardwico,  ßerthrami  filio,  cfaii  Hamborgoisi,  et  sola  ivatia  heredibna,  propter 
multiplices  labores  et  beneficin  nobLs  et  noslris  sepius  inpcn*^:!,  dimiaaiaBe  Oderarrelde  *)  com 
(iiiiiii  iure  et  «liMinctionibns  lenniiioriim  ciusilcm  et  oinni  viilitrifc.  nrcpfscrrr  («oterit  tem- 
poribus  successiais,  hereditarie  ac  praprietarie  perpetuc  pub-siUendum.  >iiciiiluiniiiub  i'acicudique 
diantteadi  predietuai  Odeisvelde  qvandoeoinqiie  TendeDdi,  quibnaeuaiqve  ae«  cuicamqm  eomm 
volutaa  deereaeiit,  snb  eadem  libeitate  ae  proprietate  lUimin  rdinqidmaa  poteataten. 

Vt  autem  liec  omiiia  rolHir  eptineanl  firmit.-itis  perpetue  et  iie  ab  heredibus  nostris  aut 
ab  aliqnoqiiam  hec  donatio  nostra  «cincere  fnctn  in  fiiiuro  irritcltir  uel  aniHiilftnr .  presentem 
pagijiam  ipsis  dedimus  sigilli  noslri  muuitniue  roiiuralant.  Huius  rei  lestcs  sunt:  duminns  Otto, 
prepoaitw  Uamlnii^enaia,  Bwdiardna,  comes  de  Wdpia,  Mari|aardiia  dapifer,  Lvdolfiia  Schar- 
penbeigt  LndoUba  de  Garen,  Reymbernus  de  Modeborst,  militea,  et  alli  quam  phurea. 

Drittnn  vt  nrtiim  in  rurin  Hemekehüde ,  tano  Doioini  H*  ducenteaimo  aeptwigesbno 
septimo,  seModecimo  kalendas  Jolii. 

DCCLXXIII. 

Gerhard,  firaf  ron  Ho/sfrhi,  tfenehmigt  dfit  roti  Prtrr  .  Grrtrnrd'x  So/m  .  dem  Ham- 
burgischen Oipitel  ijemachten  Verkauf  des  ZeUuten  von  drei  ilufeu  zu  Kutkop. 
im.   Ayg.  90.  •) 

Gerardus,  Dei  gracia  iiolisacic  et  Stormarie  comes»  vniuersi  Cliristi  ÜdeUbDs  presens 
seriptnm  nisarlR,  notnm  fi«ri  cnpHnoa,  qaod  noa  obligacioneifi  deeime  triam  maiMofBm  in 
Kukesrnpo.  ')  quam  Potms,  Gerwardt  filius,  fidelia  noater,  a  nobis  lenet  in  fimdo  et  decano  et 
capilulo  Ilaniburirensi  jirn  «|uadra^inta  marris  nnmmomm  Hanibur{;ensis  monete  feeit,  ratam 
habemiis  et  gratam.  Kecogtiosceiites  et  presenlibus  litteris  protestantes,  quod  nec  ad  nos  nec 
ad  heicdes  noatroa  nee  ad  ipamn  Petrum  nec  ad  ipaiua  heredea  dicte  dedn«  redirc  poterit, 
niai  priaa  prefate  qnadragfaita  marce  in  choro  Hambargenai  decano  et  capitalo  fberint  peisoivte. 


>j  Aii'i  iln-  fiiißinaliirliuMie,  weldicr  im  Sieippl  4m  Grafm  Geiiurd  nUtaft  *)  Inolialb  des  «der 

bri  drai  jrliigen  llamtrbude, 

■)  Am  dem  Lihw  «i»]iiiilM  Capiluli  fot.  M.  *)  Rndn^  im  Wrdwyide  MTÜrter. 
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ToFites  Kuni:  dominus  Marquardns  de  Beyenflete  et  .Toliaiinec,  flihu  saos,  dominus  Lu- 
dolPus  de  Kuren,  Murqiinrdiis,  adnocatns  noster,  doniiniia  Johumes,  notarins  nostar,  et  alU 
quam  plures. 

Datm  et  «dnm  ElMho,  anno  lÜoniiiii  APCCXXXVII,  in  die  aanetomm  naTfBm 
PeUela  et  AduMtL 

Id  cakn  rai  teetfanoniaiii  preseiu  acriptam  appciwieiie  noatri  sigiUi  fecimna  oonunaniri. 

I)r(  LXXIV  . 

« 

FtoreuttHf  Graf  von  HolUmd,  n  rh  ilivi  den  llnmhnrfiern  rprschiedem  PrioiieftM  in  seinem 

Landr.     1277.    Sr,>(.  21.  ') 

Florentinus,  comes  liollunilio,  uiiiversis  jirt-senles  litteras  insiiccturis  tsaluteiu  in-  nosLtri; 
Yeritatcm.  Cum  burgenses  Mue  mercatores  de  Uamborgb,  qui  hactenus  in  Flaudriu  ud  ^loriuiu 
ibidem,  qvi  Swin  appeUatar,  coni  suis  mcrciinoiiiiB  se  eonferre  consueaeranl^  imno  ad  poTtuni 
noslrum  qui  Mosa  appdlatOTf  in  Donlrcrht,  sire  alias  in  Icrra  iiosfra,  secunduni  quod  ipsia 
meliu.s  iilacueriJ,  cum  suis  mcrcimoniis  :il)!iiiic  infra  fraii'-fVnf  desideroiit  &  intenilant :  tios 
considerantes ,  quod  ex  ipsorum  adventu  tuli  terre  iiostre  utilitatis  &  honoris  aduenirc  & 
accrescei«  poterit  ineremennim,  dummodo  acceasom  säum  pradictain  ad  lerrain  nostram  adhip 
beant,  lü»ertat«m  ft  gratiam  Ipsia  eoncedimos  snlMeqaenteiii. 

Videlic-et  si  dicti  mcrcatores  naufragium  patiantur  &  bona  sua  ad  tcrram  nostram  ap- 
plicent,  illa  bona  applicata  faciemus  .suh  iiostra  potestafc  per  unum  nnnum  et  dicin  unnm  integra 
reseruare,  ita  ul  si  aliquis  uaufragium  pabsus  vivus  superveniat  vci  insequatur,  eadem  bona 
ma  reddantar  sine  aliqaa  contradictione.  Et  etiam  si  heredes  morienthun  inse^nantar  infra 
dictum  tempos  testtmonio  fide  digno  vel  intersigno  vero,  prefata  I>ona  sna  reddantur  cisdem, 
&  ultra  dictum  tcnipus  nuUi«  insequentibii'^.  pn-.siinu.s  nobis  altraliere  dirta  bona,  vel  iUe,  qoi 
feodatus  sit  a  iiobis  in  hoc  casn,  &  boc  ile  liccnti^i  iio<fra  priu»  obtcnta  super  eo. 

Item  burgcases  sire  mercatores  predicti,  jn  r  quamcumque  viam  intraverint  terram 
Dostram  tt  ante  tbelonea  nostra  transire  voUierint,  tpieeiimiae  bona  iidem  dediixerint^  dabant 
de  qualilict  inarca  duodecim  Kolidonim  uiium  dcnarium  sterlingensem  ratione  sni  tbelonei.  Et 
de  quilxis  lionis  sfitul  tlRlnncmn  solvrruiit .  ex  Iiis  aniplius  thcloneum  solverc  noi»  fnicntur. 
Etsi  forte  bona,  que  adduxcrunt  in  lerrani  nostram,  reducere  voiueriut,  ex  bis  nulluni  tbeioneum 
dalMint  amplius  quam  dedenmt,  iheloiutrii  aoatri,  sohito  ipsorom  tbelonio,  dabunt  ip^  tnter^ 
signnm  suc  solutionis. 

!tpni  !psis  ootH  fillmu«,  si  Hainbursjenses  aiit  socii  vel  faniuli  unius  nauis  intcr  se  pugna- 
veriiit  in  sua  navi  sine  perpotralione  boinicidii,  boc  mcrcator  imer  sc  ipsos  enu'ndari  faeiet, 
prout  iustuin  fuerit  &  honcstum.   Si  vero  hoinijies  duarum  navium  iiiter  s«  pugnaveriut,  hoo 


■j  Aus  Uückcabcrgii  Aiuial  flolUnd.  MS.  ad  ».  1277,  abgedruckt  in  Alieri«  Gruut  Ch«rlcrbMlt  T.l.  p- 
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iudex  noster  einendari  iaciet  per  mercatoreü,  quos  rausa  non  tangU  »upradicia.  £t  si  forte 
dieti  bwgenses  aut  ftimili  nu  extra  navem  poguaveriut  super  terram,  bec  emendabunt  ae- 
emiilam  legen  palrie. 

Et  nulli  ptiiiientur  ex  Iioc  facto,  nec  in  penionis,  nec  in  bonis,  nisi  qui  rei  invenientiir 
super  eo.  Et  nuUus  famulns  nec  pngnamdo,  nec  tflsaerando  potent  bona  donani  mti  ab  ipao 
alienare. 

Iteni}  nemo  poteiit  aneataiif  nec  detfaieri,  nec  in  personis,  nec  in  bonis,  nisi  pro  proprio 
dcUto  sno. 

Kt  qnelibet  navis  dabit  ratione  tholonci  ilnodocim  dmarios  nollaiidionsrs.  Et  recepiniii«; 
dictos  incrcatores,  &  bona  eonim  veniendo,  muranüo  et  rcdeundO|  per  totam  terram  nnstram 
sttb  nostro  firmo  conductu  &  securo.  Et  si  aliquis  iniuriam  irrogaret  eiadem  in  personis  ipsorum 
ant  tn  bonia,  nos  IfMia  iniuriam  illatam  facerenm  rationabilitcf  entendari. 

Concedinnis  ijisis.  licet  ali^  discordia  snborirehir  inter  no«  b  terram  nostram  e\  una 
parte,  &  doniiito-  ilr  ilolsntrn  altera  parte,  qnod  iidem  tarnen  burgensea  TCnire  pofisimt 
cum  suis  mercinioDÜs  infra  terram  uustrant  siib  nostro  conductu  supradicto. 

item,  ai  allqnb  emerit  bona  sna,  cmptor  aatiafaciet  eia  de  bonia  emptis,  infra  diem 
naturalem  emptionia  facta,  vd  Ikdet  eis  see«ritat«M  infta  ifiobun  diem,  aecnndnm  qaod  eon- 
venerint  cum  eodem,  ifa  qiiod  satisfaciot  Tpndilon.  Oimd  si  omptor  hoc  non  fecerit,  estKttO 
Tcnditor,  elapso  diclo  die.  facore  pntcst  alias  de  bonis  venditis  suam  vohnUatem. 

Item,  queciuique  bona  ad  proprio»  itöus  scUicct  ciborum,  vestimentorum  &  aliarum  utcn- 
aüinm  comparaverint,  inde  millnm  thelonenm  nobis  «rbibebont. 

Itan  Tolunns,  ot  omnla  ponderabilia  veudita  per  stateraa  ponderentiir. 

Item,  si  dieti  mercatores  se  traiisferaii»  de  Dordrcdii  cum  mercaturiR  suis  verMis  Colo- 
niam  ascendendo,  vel  aliqua  bona  reducaut  de  buperioribus  partibus  descendendo  per  llenum 
Tel  per  Mosam,  ex  Us  iMem  dabnirt  alcal  koq^tea  aUenL 

In  cniua  rd  testimoninm  presena  acriptnm  aigillo  nostro  fecinuM  eonununiri.  Preaenlibns 
dondno  Nichnlao  de  Catz,  milite,  Willelmo  K^onde,  mag^stro  Gerardo  &  Henrico,  clericis 
nostris,  &  qaibnsdam  ecabinis  nostris  de  Dordrecbt,  ac  Frederico,  dicto  Bidder,  borgensi  de 
Hamborgb. 

Datum  apod  Leyden,  anno  Domini  MCC  septnageafano  aeptimo,  tn  die  aancti  MatAd 
apoetoU  k  evangdiste. 

DCCIiXXV. 

Albrnktt  Htrtoti  i-n»  ßranrischwehj,  rorlHliPt  drm  Khstrr  Ilarvstphndf'  dir.  Getieki^arkett 
in  zplm  Jnchnrtrn  in  N.'xsp.    (1262  -  1279^    März  16.  ') 

Dei  gracia  Albertus,  dux  de  Bnineswieli.  omnibus  presens  scriptum  uisiiris  snhitcm  et 
bonam  |[  ad  omnia  voluntatem.  Cupientes  ad  ea,  que  comn:odum  ecclesiarum  re.^ipiciiuti ,  benigni 
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M Ihnorabiles  inue  |niri,  iioiiini  racinms  viiiiicrsi»,  quoil  uns  proprietatem  indidi  decem  iogemm, 
qm-  ipiiilpm  iuj^c' ra  pertinebant  ad  tlominum  Ottonom  Kusrhc,  ')  qac  «Fla  sunt  in  loco,  qui 
Nc8sc  üicitur,  roiiferimus  ecdetiie  in  Hemcrde.shiizo  libernlitcr  propter  Dcuin.  Renuiiciantes 
plane  «mil  inri ,  qao4  mMs  m  ipab  dicHs  iugeribus  coinpetebat.  Et  in  testimonium  huius 
feed  aiMtri»  dum  pm— tw  Iktent  aigilli  noatti  aranbnine  robontaa. 
Datom  UovlMMrg,  XVI  kalcndaa  ApriBa. 

DCCLXXVI. 

Johann,  Uerzoy  von  Sachsen^  ertheilt  den  Lüneburt/ern  Privilegien,  besonders  rücktichtlich 

dn  EgUnger  ZMu,   i279,  Män  SO.  ') 

la  namhia  aanet«  9t  iaitaidaa  liiiikafia.  JabnuMa,  Dei  gratia  Sazonie,  Ajigari«,  Waat- 
valie  dox,  bafgraniaaqne  Mafdebargenalay  onnSitaa  preaiaia  aeriptmu  oemcBlIlNia  in  perpetnum. 

Iiibartatcs,  qu.is  de  grntlc  nostrc  libcralitate  sperantiboa  indalgere  Kolemus,  ad  coininodum  illas 
sie  oolumus  iiuuiiri  nostraruin  tfstimonio  lltterarum,  ut  contra  quoslibct  prnuorum  incufius 
robar  optineant  &  ualidum  firmameiituiu.  Iliuc  est,  quod  uotuin  ei>äc  uoluwus^  tarn  presetilis 
tamporia  qaain  fiiMri  Christi  fideKbos  anineisia,  n«a  duiboa  aniaerds  in  Lunaboig  hanc  dadiaaa 
Ubertateniy  quam  a  patre  nostro  fclici.s  nicmorie  noscuntur  habais»e :  ludelicet,  quod  qoiaeonqtta 
predictorum  cmium  per  Albiam  nauigio  desrcnderit  cum  lij^iiis  »  t  merciinoniis  quibascunque, 
vel  cuiuscunque  geuem  aunouam  deduxerit  ad  usus  ciuitaiis  Luiicborch  &  ciuium  predicloram, 
ab  amnia  TD^eldi  ac  tdond  cainacanqaa  ax»etioniaaolatione  sit  über  penitoa  &  solutus;  si  aero 
■Ileriaa  pMcaaaaritHambovcb  cam  bania  iam  preBoniiiiatia,  Lowenboreb,  dcnt  ceteri  ttanaaantaa  ad 
talonenm  paiaaloendum  tenebitur&nngeldum.  Si  uero  duLium  aliquud  nosiro  fuerit  tdonario,  quod 
ligna,  mercimonia  vel  annoiia  ad  usus  predictc  f  iuitniis  non  dflinmit ,  lion  ronsnles  sepcdictc 
ciuitatis  litteris  &  sigillo  duitatis  confiimabmiu  Saiucro,  quod  de  Luiieburcli  per  Albiam  asceiiderit, 
pro  qtwlibet  dioro  Loueabotdi  dabnnAnr  aaptcm  deaaril  cam  dimidlOf  in  reditn  uero  naoea  libera 
ttanatlNnit  aliaqae  tclonco  vngddol  De  promptaario  nerO)  quod  babebit  in  se  triginta  daaa 
clioros,  ut  nunc  iji  presenti  mensura  sc  Iiabet ,  triginta  sex  soÜdi  dabuntur.  Quod  si  promptuarium 
plu-s  quam  triginta  duos  choros  habuerit,  pro  hoc  nostro  rcspnndebitur  teionario,  quem  quo 
tempore  duxinius  ordinaiidum,  et  tuuc  libere  et  absque  impedimenlo  transibit  Molne  et  per 
totam  nostram  itwisdictianem  et  diatrfotnm.  Prelerea  de  qaoUl»et  promptoario  dabnatnr  triginta 
danarii,  qui  uulgariter  dicuntar  annffpenninge,*)  addente.s,  vt  vbicunque  in  nostro  dintricta  aal 
Kgatam  fuit  repodtank,  ad  solotionem  denariomm,  qni  twingpeHnüigg  dicantar,  tenebitar  pfa- 

•)  VUUUH  üt  *»  ItMif  dtiiJqtwiihpi.  wMm  Wmri  «r  «i  rfw  Stkinrkitr  UHumit  t.  X  /fwbii. 


0  Herr  OUoRhmIic  aacilicn  im  JAn  UM  in  dtr  «bigoi  Vriunde  N«i  DLXXVIU.  SpSter  fimUn  wJr  am 
dicMM  GcMldMhle  chen  Himburgifckcn  Dmlicrni,  Hwlward  RoHh^  waklur  Im  Mu*  1314  Afril  0  v«nttMli. 

')  Ah  T*bint  ReyMcr«  reehllicliom  Bcdenkro  über  die  Frdhril  «kr  Aumm  LmMhmftadtym  dm 
ZoUca  m  EniiMgeii  «der  TallcMpidMr.   1708.  Fol.  Beilage  &  7«. 
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dictoram.  Si  aero  aliqnn  ligatnrn  sali»;  siiio  nicsn  Militracta  siuc  ])prilila  fiUTi».  pro  hoc  respon- 
dpre  tcnebitiir,  cpil  predicCos  rccrperit  nrliuiprnnhuje,  ita  tarnen,  quod  dehito  teiiiporc  experta- 
uerit  per  se,  vel  per  iiuncio»  prius  iuramenti  faciat  cautioiiem.  Item  eines  mcnioratc  ciuitatis 
in  aostra  claitate  Molne  pro  quoDbet  last  allecnm  dabnat  quatnor  denarios  ft  Septem  coKdoa. 
Qaicoaque  vcro  ipsorom  habnent  tcloniiim  in  reditii.  tpiod  vulgariter  dicitur  wedertottw-t  dabit 
qnatnnr  di'ii.irio^  quatnor  soliilos  &  tuBC  Ubere  &  absque  impedimeuto  tranaibit  per  totam 
nostram  iuri.silictioiiem  et  «listrictutn. 

Item  ciuibas  aepedlctis  deaccndentibua  aauigio  per  Ebaeaowe  ft  aacendentibas,  in  Eis- 
liogei)')pn>qnaIÜiat]aateapri,8tagBi,  metalll  aive  eris  dabitnr  aolidaa  anos  pro  teloaeo  ftexaedone. 

De  last  |iliinihi  sex  denarii  dabiintur. 

De  aase  iiini  IMienensis  quiridi-eiin  doiinrii,  de  iiase  iiini  Ratzel  *)  sine  Herbipolenaia 
oeto  denarii.    De  diiaidio  uase  qualtior  denarii  persülucntur. 

Preterea  de  aase  angroenti  aolidaa  rniait  dabitnr,  de  dimi^o  aase  aex  denarK;  ai  aero 
minaa  fnerit,  de  qnoliln  t  Normanneram  i» 'ii,lt  ir  ')  duo  denarii  cam  iliinidio  persolaentur. 

Ifcin  fit'  pnimi'^  Je  ilc  liiieo  pniirm.  ih'  \aiiii  npcro.  de  cera,  de  jiipere,  de  rirniitn,  de 
tliure,  de  Milfiire,  de  lupidc  uini,  de  cuprit'unio,  de  amigdali-s,  de  aniso,  <le  ficulms,  de  iiaidea, 
deiiso,  desagimineallecia^desaccodefloeco,  decarnibnsqnibnacnmqae,  deIana,dequoIibetgenere 
pdlinm,  de  pondere  mellia,  de  qnolibet  Kormannoram  pondere  dno  dabantnrdenarii  cum  dimidio. 

Item  de  pondere  ralaniini  .t  erele  dcnaritis  unns  dabitnr. 

De  choro  frumentif  humuli,  pisc,  &  cuiuslibct  rei  taliter  measurate^  septem  denarii  cam 
diaüdio  ')  persuluentur. 

De  last  allecia,  qni  uenit  de  Ruia  ael  de  Scone»  Tiginti  denarii  dabontar,  de  laat  aeco^ 

qnl  nenit  de  Nnrnneg^ia,  nnns  soÜdus  persolnetur. 

Preterea  de  inaiori  ferm  (hif>  dalmiiiiir  ilmarii,  de  niinnri  fcrm  tantum  unns  dcnaruis  detnr. 

Preterea  apponinius,  ut  nosler  lelonarius  de  meliorihus  bonis  desccudeittibus  &  ascen- 
dentlbna  telonenm  recJpiat  ad  placitam  snnm,  aliia  dimia^  libere  fr  solatia. 

Preterea  atatnimas,  alcnt  ab  anüqao  atatntam  de  conanetnm  est»  nt  eines  de  Luneboreh 
in  desrensn  telonenm  persoluant  cum  dennriis  monete  Lnneburgenfiis,  in  reditn  Ycro  sine  in 
asrensu  no.siro  thelonario  in  dcnarüs  nioiietc  Ilaniburgcnais  reapondcbunt. 

a.  DrffW.    Vtrmuüdidk  $Uuid  i»  der  tiiuidtiArißt  VlIL  *>}  Drtftr  fügt  hi„:u:  TiicolMiBriBa 

■M  arctakit  diqam  pi»  hniiiB  Iheolowo  wSm  ad  fadwidw  lunnaili  «■■Ühmb.  PreleM«  ^uicumpio  ÜMoloBiiut 
dw»  Mgkwrlt^  MMi«  mrtMinbH  «t  Mqi>M|Mn  ad  alim  MrtialaclioM«  coapdleliir. 


>)  Der  fulgetMic  Zolltarif  bildet  in  dm  Umburfcr  Stadircdilr,  welches  die  JakrcanU  1247  UAg/i,  doch  lücr 
«miiplcn«  eiM  «friitere  BiiiMlNillaii;  «Mhäll.  dCM  Ai&M  CXVi  btud  tlieidmriani  driiast  «mm*  ia  Eyidmgvn 

ader  T«llci'»|»il:<T  Uer  \ImIhiiI.  in  l)icy.T'<  >'i  Iinisliin.li  n  S.  :K)S  ist  jfilnrti  .iiirli  Ii  irr  mIw  fehlerhaft. 
*)  Wein  »Oll  Itofhcllr,  «Ii  ».s.  n  am  h  il.i>  allf^U'  lliimhiiri;rr  ScIiilKnechl  Arl.  9  und  Iß  grilrukt.  *)  Dm 

|H>iidiis  .Voiiiunnoruiu  cmclifiiit  olirn  in  JVo.  ULXXXlii.  doch  auch  tcban  in  einer  Urimada  des  Könige*  Artlielf«d 
vun  Eafland  r.  J.  lOOSi  '*JKovaa  libraa  pnri«»iai)  auri  iiula  ■u^fmai  pandua  Nonaanona.*^*  S.  Hktiiria  Elicaaia 
bei  €aie  llialariae  A^gücaaaa  Sariptorca  T.  1.  p.  äOO. 
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Pretoria  talpm  nppoiiiiniis  eonditioiiem ,  sJ  aqva  per  Mii  iniiixlnliinicm  &  iiiai^niiudiiioni 
liltus  siue  terniijiuin  vel  iiiuduin  consuetuni  cxccderii,  ita  qiiod  naiics  cMra  Dinenowc  viam 
mm  consnetam  traiisfrient,  nostro  teloonrio  in  Elslinge  in  teloneo  niliilominus  respondebant. 

Item  qnicqnid  cfocn  aepedicte  cluitnüs,  Hamborch  vel  alibi  ernennt  ft  suis  dcmurlfa  comi- 
paraufriiif,  '•iuo  equos  siiic  iunicntn.  oiic^  vol  porcos  ail  usus  preinclc  «  itiiJati«:,  sine  cibaria 
quccuiiquc  siiit  illa,  siue  sit  iiiiiiruin  .siue  ca-soi  uel  canies  &  queciiiique  gniera  ciharioruin  ad 
usus  suos  emerint  &  per  Albiam  \:  Eirocnowc  nsccndciido  tranHduxeriiil,  liberc  tranbibunt  ahsquc 
aliqiiM  «xactione  telonei  Sc  mgeldi. 

Supradictuin  vcro  ius  hiiie  £;ratinin  &  omnia  iura,  que  ab  antiquo  •  noetris  babuerunt 
progeiiitnrilKis .  v^pcdicii"  ciiiDxis  ilc  Luncborcb  dedimns»  volcntes  ut  per  nos  &  s'nostris 
fmccesKoribu»  ip«>i»  üniiiler  obi>erueiitur. 

Testes  bnies  lei  smti  «smculas  noster,  dmmbam  Conradnsi  'Verdensls  eederfe  episcopu«. 
Amneolns  noster,  deninos  Albertos,  das  de  Bnmesnvik.  Hinricns  de  Cimnesse,  Hinriens  de 
Witlorpe,  Ludolfus  Schorlemorle,  Ilechardus  Scbacke,  I^udolfiis  Scharpenberg,  Ilcmiannus 
Hiho.  nostri  iiiili(cs.  Pariilani,  adiior  atiis  ilc  Limcborch,  Johannes  «lo  Hrrijc.  Tliiderii  us  ItofttalL, 
Albertus  llollc,  Johannes  de  Lubeke,  Johannes  de  Alelbeke,  (icrhurdus  (iarlop,  &  alii  quam 
ploies  fide  dignL  In  evidens  testiaMWiinm  predictoimn  «nuninm  presentem  conscribl 
insimn»  litteram  &  nostri  sigilli  munitlone  fednns  roborari. 

Datum  anno  Domini  MCCLXXVIU,  in  donluica,  qua  cantatur  Ocnli  mei,  tertio  dccimo 
calcndas  Aprili». 

DCCLXXVII. 

Bitler  fhinrich  rott  Barnihstrdr  brxffitif/t,  das.t  der  Ilrrnibtirf/rr  BOrgrr  Ludolf  roti  l}ii.rtehnde 
von  Johann  vom  lioriie  da^clhst  die  (iruudhuuer  von  Ehchop  gekauft  habe.  i279, 

Nos  Ilinricus,  miles  de  BarmiKstedc,  omnibus  baue  paginam  inspecturis  '|  iiotum  esse 
capfanus,  quod  LndollVw,  einis  Hammenbnrgensis,  dictns  de  Buxtehude,  \\  in  noetra  prescntia 

coiisiiuiiis,  ronparauit  ^riintliurani  in  Rl.scncopc  *)  a  Johanne  dicto  de  Pu  leo.  ciue  einitalis 
eiu.sdem,  iiirr  )i(T<'ditario  liliere  jiossidriidani.  Nos  igitur  boiiiiiuhiiii  ubsL'«niiinn  rf  alTncfum 
multimoduni  nubis  et  nostri»  ab  ipso  Ludolfo  sepius  inpcnsuni  intiR-iites,  conlulimus  cidem 
Ludolfe  et  suis  neiis  ImeiKbus  sd  euidentiam  premissorum  scriptum  hoc,  sigilli  nostri  robore 
oomnnuiitiini» 

Datum  in  Vtlnsten,  srnio  Domini  H*CC*LXXIX%  In  octaua  aasumptionis  Domine 

nostre. 


<)  Am  drr  OrißinaliulnMdci,  «iddbcr  4w  wddoUtaM  Sfefri  dn  Aurtdkn  mASrngt.  *)  C1mIiu|s 
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DCCLXXVIII. 

Giselbrecitt ,  Lrzbischof  von  Bremen,  ersucht  den  Rath  zu  llamhur// ,  di  u  Ludolf  von 
Buxtehude  anzuhalten,  von  dem  ihm  verpfäudetett  erzbUc höflichen  Hofe  dem  Scholatticus 
fein»  JUntt  von  fünf  Mark  auKMzaUe».   /879.  Oei,  12.  ') 

Gyselbertiu»,  Dei  gracia  sancte  Bremensis  ecclesie  archiepiäcopuü,  dilectis  in  Christo 
eonsollbiw  HambargeiMibiis  saliitem  in  Oominob  Exposuit  mikim  iam  dudum  Johannes,  acolnn- 
tiens  Hamburgcnsis,  conqncrendo»  qnod  LudolAis  de  Buxtelnidey  craciais  vcster,  qain<|De 
mucas  dcnariorum,  quas  predecesaOMS  nostri  &  nos  de  curia  nostra,  quam  .sibi  obligauinrns,  *) 
dnfe  cousueuimus,  de  daobus  annis  daM  reciwauit.  £t  quia  sepe  protestati  samus  et  adhac 
pnrteatainur,  quod  aibi  n<m  obfiganfamis  niai  ea,  que  noslra  libera  in  cnria  iicnint,  rogamna 
alTeetaoae,  qpiatenna  avpradictiim  Lndolflun  indnccre  cvreds  cnm  effeetn,  nt  taiem  penalonem 
de  qutnquc  marcis,  cuius  possessionem  dudum  habuit  scolaaticus,  ')  de  detentis  scolastico  ex- 
soluat  &  residuuin  suo  tempore,  ut  teaetnr:  atc  vos  in  hoc  oatendeotcs,  qnod  scolastico  neu 
maneat  amplius  niateria  conquerendi. 

Datum  Stadls,  qoarta  feria  polt  Dyoniaii,  «nno  Domfad  M*C€XXX  nono, 

DCCLXXIX. 

Bartwigt  ßertram^s  Sohn,  Bürger  zu  Ilanihurti,  vrrhnnft  seinen  sechsten  TheUmmGrevenkop 
für  t4''i()  Mark  an  t///.\-  Capilrl  zu  lldnihurff.     1279.  ') 

Vniuprsis  jirescnria  uisuris  seu  auditiiris  Hartwicus,  Eerlrammi  fllius,  ciuis  Ilnnilmrf^cnsis, 
salotem  in  Domino.  Laudabile  est  scripture  («sttmoninm,  quod  facta  presenduni  cuinmendat 
tenaci  memoria  fiitnroram.  Nonerint  igitnr  ▼ninerai  presentis  temporis  et  fiitori,  qood  ego  cnm 
pleno  conscnsa  Conrad!,  filU  mel  acnioris,  ac  ceteroram  heredum  meorum,  sextam  partem 
bonorum  moonim  in  (Jraupnrop.  que  me  et  Iieredes  meos  contin^cbnf.  venrlidi  rcolcsic  brate 
Uilginis  in  Ilamborcli  ac  cnpitulu  eiusdem  cum  omni  iure,  vlililate,  fruclu  et  commoditate,  que 
miehi  et  heredihos  mds  competebant  In  tisdem,  pro  centnm  quadraginta  quinqae  marcis  dena- 
lionm,  midii  sine  .dllacione  aliqua  integte  solatoram,  ae  In  presend«  consolnm  dnitatia  Ham- 
bnigensis  resignaui  dicte  ecdesie  et  capitnio  bona  memorata. 

In  cuiuji  facti  tostimnnium  presens  scriptum  sijjillo  licte  ciuilatis  ILimbur^rnsis  roEraui 
coininaniri  meoque  »igillo  l'cci  tidellter  roborari.  Tentes  huius  facti  sunt:  Ludulfuü  de  Buxste- 
hade  et  TUderiena  da  Grone,  magistri  consnhmi,  Hemmnnns  diotns  Vorrat,  Hermannns  ffietns 


<)  Aus  (Irm  I.ibpr  ropUlk  Cifilali  faL  M.  0  ^  BmsIcI.  (kabea  CHnmde  «m  AAn  ISft. 

>)  S.  ob«ii  >o.  UCCLXU. 

Aui  das  Uwr  «artalia  Cupitali  M.  Ml.   Dn  OngiMlw  fcdod«  Niebuien    «.  O.  «A, 
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Grus,  Nicolaus  NaiUHHiis,  Fredericus  Miles,  Thidenis,  flrater  Voicekonis.  HellmcbeniUR,  Coo- 
radas  Stcdin^s.  Jacobus  de  Stoueren,  Nicolaus  dicliw  il«kMb€ijgb,  Hcino,  Uaumia*)  flUiMf 
eonsules  Hanburgenses,  et  alü  inuUi  fide  digni. 

Actam  «i  dalmi  h  HiMcabMcli,  anao  IkaM  M'CfytJaL  nono. 


DCCLXXX. 

# 

De»  Tnuktmen  Marktoard  und  Set  Vogtet  BetiaU  tm  a0nt  Sekkitißmek  m  dm  AMt 
de»  HeminrgUdim  CefM»  muI  der  Memm  «mi  Xmüm  iitet  die  Qrmte  der  Darfei; 
Wa»ten»f*Ue  md  Giweiuee,  i2T9,  ) 

Marquuardus,  dapifer  nobilis  viri,  doMini  Adolfi.  Holtsatie  &  Stomnrle  eoortlto,  et  Ber- 
toidus  diclus  de  Horst,  aduocatus  ciusdcin,  vni||uersis  Christi  fidclibus  presentem  littrram  in- 
specturis  si^ifieamus,  quod  cum  diuerse  cause  super  distinctione  tenniaorum  ville  Magni 
otaafni  et  viUe  WaotcnalfeMo  et  aUti  iiior  McloiiHi  HinmeiiiburgenfleB  «k  parte  vna  et  ilo-^ 
Lwnbflfftan  et  BeifhaidiHi,  Antreo  diclao  de  JBeolete,  ex  «Hera,  et  qneettaieo  canWmie 
r,  aobis  mediantibus  et  a  domino  aoolio,  cowite  Adolfo,  ad  distlnetioiieiB  dictonnn 
teranlnoruHi  specialiter  depulaüä,  de  utriusque  partiK  conspnsu  est  talKer  ordinatuin.  Quicqnid 
ab  una  parte  strate  publice  uersus  villam  Wasteasfeiile.  proteaditur  In  agris  cuUis  et  incultis 
vecoua  oecidenlem,  ad  villain  WaateniAide  de  eelen  pevttMbtt.  Quicquid  vero  ab  altera  parte 
ataale  eine  vie  AMfM,  ad  vHMn,  ^le  Wagai—  atagne«  dMtar^  yenm  erlMrtem,  oaqne  ad 
ligßT  de  nono  deoignala  aine  ^aaaüne  qualibet  permanebit. 

Alioruin  autem  apvrum,  quos  a  Johanne  de  Grabowe  et  fratre  suo  Gysekone  eeclesta 
HaaMnenburgensis  comparauit,  medietas,  que  sita  est  coutra  aquUonem,  dooiüio  Lam- 
berto  et  Baiighardo  predictis  cedet,  qui  oMdietatem  pecnnie  pro  ipsis  agiis  date  a  capitalo 


Sepedicti  etiain  flratres,  dominus  Lambcrtus  et  Bur^umlus,  prescnte  et  consentioate 
Hermanno,  Alio  domini  l^amberti.  rcnunciauerunt  impeticioni  et  nctioni,  si  quam  habebant  uel 
habere  uidebantur,  in  aqua,  que  Jtlaguum  stangnum  vocatur,  uichil  iuris  in  ea  «Iiis  tenporibus 
petiturL  Reauoeiaiiit  etiam  capituliiai  dampnia  et  expeuoM  aaqae  ad  Im«  teapua  pro  tenninis 
■ane  «tfnelia  Mo.  IMes  hataa  lel  aant:  Matfaaaidaa.dapifer,  nrihe,  et  BoMoMm  de 
Borst,  et  Ladcraa  de  HcMb,  layaL  AMna  de.Jhgiige,Ilelpindaa,  HiitanieaB.de  Henia, 
avnanici. 

Et  ut  hec  robur  haheant  firaitatis,  «igiiio  dmnini  Maiquuardi  dapiferi  et  dooüjii 
Lamberti  de  Zeatere  feeiMoa  rakoffBii. 

Acta  aant  hee  anae  IhmU  M*C*C* 


■)  An»  der  OtlgUMilrtii«4i'  *)  &  «bM  UiteMa  tmi  Jahn  U73  Ml  M. 

U.  I. 
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BtiHrtek  «on  Ranuiede  sttftel  die  VtaarU  dar  entm  Metn  Ut  der  8t.  Jf^rfniAMe  «n 

Jfamteiy.  1279.*) 

Vniuersis  Christi  fidelibits  preMen»  scriptum  intuentibus  Heinricus  dictus  de  Barmestede 
salutemin  filio  virgiiiis  ^lorinsp.  Ounniain  labilis  ineinorin  hominum  facili  sopitiir  nbliiiionis  cali- 
Igine,  certis  ergo  est  sigilloruin  iiiüiciis  gosturuui  rcrurdacio  excüanda,  prouideque  cunsueuit 
HamäiMi  pnmMmtift  defeetam  Memoric  UltenNmm  apietbns  adimtire,  ne  ea  qtte  fiant  ia  tempore 
CMUngal  firaeeua  f empnris  htcrii«.  |  Htee  est,  nueiÜ  nos  Bolun  cbm  euplnus  tan  prearatlbw 
^pMm  fuluris,  qiiod  ad  honorem  Dei  sueque  genitriris,  de  inafuro  consilio,  Domini  inspiraate 
gracin.  altaro  in  ecciesia  bcale  virginis  in  Ilammenhurch  insUtiiiiniis  (I  sub  h.ir  forma.  Prr- 
dictun  aitare  dotauimu»  XIIII'*  warcaru»  denartorum  Haminvnburgensium  redditibuci  annuatim 
«I  td  Waum  oeH»  aoUdb,  ^iii  «spedle  datmntwr  de  oiHa,  qae  UfaMlterlch  appeUatur,  quam 
düaela  Mter  aoalni  a  MUatai  daMni  NaraMiBi'  da  Baacn  et  aal»  ffiBa  coaparMit.  Porrige- 
MiM|ae  sacerdoti  dictum  aitare  prrsonaBlar  ipMmdiu  vixerimv«^  vipate  Tdlantaii  nostreqa» 
«oasetencie  uidebitur  cxpc«lire.  Sacenios  vcro,  cui  dictum  aKarc  porrexfrimtiv.  doininn  drmno 
obedieatiam  faeiet;  ad  fluissam  ac  Matutiaas  ccteras4|ue  horas  canonicas  erii  sicut  all!  vicarii 
•biigaliM.  Sama  catai  diwab  pitea«  aiiataai  fai  eeelaali  laate  aii^ginia  siogults  diebua 
daoanlaUI. 

Ideal  «Uam  aacerdoA  in  anniucrKario  patris  noslri  dilrcti  bone  meaiaria^  quam  dia  aaa 
aixeriinus  et  dilecta  maier  nostra,  dabit  ad  memoriam  talentum  denariurum,  qui  dn  dicta  oiHa 
Monelif  i-icli  exsoluentur.  Qum  no»  saper  predietaa  XIIII  marea«  ad  uicariam  pertincntes  ad 
hae  speciaüter  deputauioiaa,  cononieia  dupluni,  vieaHia  ahnplum,  pretentlbua  in  vtgilii«  et  in 
odaa^  *)  Paat  oMHaai  wra  naatnaa  al  dBeela  aiatria  noalre  predieta  MMmaria  üi  amlaeraarla 
patris  et  Bialris  nostre  agetar  ataml  et  dabitur  prout  superius  est  expnaanm.  Nobls  aalän 
viam  \'niuerse  carnis  ingresso,  maier  naslra.  si  superuixcrit,  dcinitinriiic  sitcrricKine  senior  inier 
fUios  et  fiiias  et  legilimos  berede«  no«tros  dictum  aitare  plenam  et  liberam  absque  onjii  cait> 
teadiatiaae  flMBltateai  habaUt  aaaeaiaN  od  piaeaaril  caaftieiidi. 

^  Vaa  vcfai,  ai  teee^en  deeraaeriaiaa  praeedaaAe,  dlctaai  alten  aer  vkariaai  in  pirbfniiaai 
maiorem,  qaadfagjlata  marcas  dtaariaram  Hamburgenaiam  valentem,  polerimoa  ciHnmalare,  «t 
cui  voluerimns.  quam  diu  vixerimus,  omni  cnntradictione  remola,  conferre  poterimiis  prchendam 
pretaxalam.  Maler  vero  nostra  post  mortem,  si  supervixerit,  ac  eriam  filii  et  fiiie  ac  heredes 
l^llUbBi  noairi,  qui  senior  Aierit  aaccaeahie  eai  wdaartt  Ii»  dtotan  prebendam  conferendi  ius 
Uberaok  ei  absqae  ala  caalradietiaM  plenan  habebH  petetteteaib  Hie  atqatfaai  ciMalew 
vaeabttar  et  erit,  et  Meai  laa  In  «liara  «I  In  «apliala-hakcbM,  qoad  habcai  aM  imamilcl  Ia. 


•)  Aot  der  Originalwtwrfi.  •)  5.  Kccrotog.  Haaburg.  tum  Juli  24. 
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emoniis  maioribus  constitati,  tt  fniietam  Allan  per  at  ai  wilucrit  oflkitbil  mk  «lleiari  fm 
alium  «acerdotetn  procurabil.  ■  • 

Gantat  eflani  prraeaMkw  at  Artnria,  quod  Amduu  Mknmm  aMcrAw,  ätetM  üb» 
Otlnia,  «al  pfinNw  kae  iHm  dw  aieMlm  pwreilmw,  ad  kwanai  IM  aaeqaa  gcalliida 

pro  remedio  aniBW  amc,  in  angawatan  dicte  vkarfe  8iae  prebende  Xlin*  iufrcra  in  Goringes- 
werdere  sil»  apud  CIHnb"  cum  suis  reddilibus  de  sito  piitrimonio  pn-p^üio  p«rtinenda  Hberaiiter 
erogauit,  et  eosdein  reddiios  aiiia  incorpurauil  rudditibus  aupradictis,  in  quibus  noa  idein  iua 
fcaheaaia  «i  attler  aaatra  ae  legNiMi  aaalrt  hmi&$  habafeaal«  ^aod'lB  lüli  iniimu  hAm 
Aaaaeaatar.  PMUdo  vara  daaiiaa  Jakaaae  aaccriale  viaai  vaiaeiaa  caraia  iBgreaaa  ia  aaai- 
aaiaaria  aao  et  in  memoria  patris  et  nMiria  ipahia  de  prediclia  reddilibua  in  Goriogeswenlere ' 
marca  drnarinruin  dabitar  ab  ilJ«,  qai  pro  tea^pere  vicariaa  ael  eaaaaicaa  cxatiterit,  preaealibaa 
in  vigilüa  et  in  illis^a. 

Vt  aateai  hce  ordiaacia  aeatra  'rata  penaaaeat  et  a  aidla  Mcecaaoraai  aaabaraai  valaat 
i— atari,  preaaaa  acriplaai  aaper  hoe  eeaaertbf  ftdaiaa aaalgllb aaatra  üeBtaraaaaiaaaM.  Teetaa 

Maa  rei  sunt:  Helnricus  drranus  et  captdilam  llambiirgen»e,  Lapaa  de  K!]o,  Marquardus 
Lappaatiu,  Haiiuuicus  de  Oltrlcnbulle,  et  HnsKo.  suns  fratcr.  inilUes.  liiidolfiis  de  Buxatehude, 
Ifcaadtlfaua  de  tirouef  Nicolaus,  Nannonis  filius,  Uermannus  Vorrat,  Ueiorieua,  AUaa  Uaai- 
aMiaia,  iatnaaea«  Waa  Helpradi,  Marleaa  BitMara,  IMufeaa  4a  Hanta,  «aMaha,  el  aH 
«pHuapiaraa. 

Aeia  aaat  hec  aaae  Daaiiaf  M*CC*  aeptaagcaiaia  aaaa. 

DGGLXXXI. 

Orr  Rath  zti  Hamburg  bezeugt,  dass  Heinoy  VredewartT*  Sohn,  den  sechsten  TkeO  der 
Guter  Ui  Gmeiikop  der  dortigen  Kirche  zum  Besten  der  Utknerta  MW  TfMfTtu  Ia 

der  Beckerxtraxse  gestifteten  Prübendc  rrilas.sen.    1279.  ') 

Uniuersis  Cbristi  fidelibus  preiteaten  litteras  ioitpecturia  consulea  ciuitalia  Uainburgenaia 
aalateai  ia  aaetore  aalalla.  Na  ea  ipie  riie  j^atar,  tollat  abUaia,  plaeatt  ea  acriplan  taaU- 
■aala  eaaiaieadari.  Hiae  eat,  qaail  aata«  caae  eaptnaa  valaeraia,  qaad  Bciaa,  Vredawardt 
ttaa,  cum  picna  oanaeaaa  Leoab,  lUii  '«ui,  ac  ceirroruai  heredaai  aaoraai,  sexlam  partcm  bo- 
■■nai  in  Greuencop,  cum  omni  iure,  vttlitnte.  fruclu  atque  commodilale,  qae  eis  in  dictis  bonia 
eaaipelebant,  in  doniinorum  caBonicurum  ao  «Mira  prei>eiicia  ecoleiMe  Haaburgeiiai  libere  resig- 
Mttit  ad  vaaa  piabaade  adnaiia«  qaaai  TUdoraa,  aiaaeaa  ia  phtaa  pirtaniai,  ad  fcaaafeai  IM 
alaafM  gaaüriria  iHlilaera  canait.  Ad  qaaai  vidaiicat  prabeadaai  idaa  mdataa  dieia  baaa 
pro  cenlum  IjX  quint^ue  mareia  deaaiienaa  a  dicto  Heinonc  et  sui.s  heredibu.«  oomparauit,  que 
baaa  dJdua  Tiuderua  ad  teaipara  aile  aae  percipi«t  et  poalaMidirai  ad  dictaai  preheadaai ,  ad 

•)  Au  dam  Lifc«r  copialM  CaiiiMU  M.  141. 
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quMin  filias  suus  Nicolau«  de  inera  lUieralitate  etifUuä  in  oammiciiia  et  in  fiatraa  «kctus  taL, 
perpehio  iatcgre  pertiuebuiiU 

b  adw  Awtt  leiHwwl—  pn«M  aeriiitaa  äfß»  «laiMb  mmikt  Itetam  cmmmM. 
IMat  «ttk:  LidaMiH  de  Buxstehude  et  ThldericM  de  Grove,  ■agMri  c«hm«1mh,  HenMnw 

Vonatt  HrrtnannuR  dictus  Grus,  Nicolaua  Xannmii«,  Fredericii»!  Miles.  Thiderus,  frater  Volce- 
kMlb,  Ilcliiuebcrnus,  ConraduN  StedinguK.  Jacobus  de  Stouereo.  NieolMiB  dictus  BftItfftiUt. 
Hein«  Hainmuuüi,  cousules  Uauburgeiuieä,  et  alü  utulU  fide  digfü. 
ActaM  et  Mm  in  HMnch«  aoM  BmM  VPCC^IXX  noM 

DGcauLXXin. 

Hdmlek  wut  Bermmm  «on  Hamme  verhmtfeH  dem  Mmlkrgliekm  CafMH  tkrm  AtttkeÜ 
m  der  FUckera  stu  Groumiee  fltr  SWMariL  i979,  *) 

Uitaenb  ChiM  IdeUbiw  pmeMte  «iurto  BOukm  &  HerauHMm  Mm  diali  4b 

Hauine  salatem  in  Domino.  Nouerint  vniucrsi  prcscntis  teinporiN  &  futiiri .  «{uod  nos  parteni 
ptscature,  que  nos  contin<;cbat  in  M<i<;no  »lagnu  canonicuruin  Hainbi<rn;cii>iuiii.  racionc  a^nruin 
uiUe  Psiiul  üiMffii  &  uilic  ilo£crs(orpe,  dicto  Magno  staguo  aUiitgeacium  pru  uiginti  inarcis 

teariofiun  iniddinnM  eecMe  keele  viisMi  taiHaMb«gh  ae  mamM»  einden,  mvferaalee 
iD  ecdeaiiBi  et  canmiieM  •«inradictw  oMne  fan  ae  vtOttalen,  qnui  habuhme  J»  piaeatmi 

flttigni  Nupradicli. 

In  cuiiiN  facti  tcslimoniuiii ,  quia  proprio  si|;illo  rariiiinu.x,  presetis  scripUim  si<;il!o  dilecli 
paürife  uostri  feciuiiui  roborari.  Nos  cctaui  aduocalui»  4c  cuu&uIcü  liainburgensis  ciuilatia  tiuic 
veadtdind  ex  imrle  vaa  &  cnpctonl  ex  parte  altera  inlnftolaNM  &  legati  a^gilli»  neetre  cM- 
latb,  vt  nuU»  robw  oMioeat,  pwentlme  4«kinu8  appendendan. 

Actum  im  cboro  HamburgeiMl«  am»  frade  M'CC'LXX  nemk 

DCCLXXXIV. 

Chn^  Aihlf,  xo  tote  Oral'  Johann  rtni  tluLitein ,  bextätitjcii  ilax  Prirt/eyium ,  tcelchet  iSruf 
Juhanmx  com  Jahre  der  Stadt  Hand/arg  ertheÜt.    i'iSO.  MOrz  16.  ') 

In  iiuininn  Doiiiirii  AdolfuN.  Ihi  ^rnci»  coiiics  Hoi.sacic  rt  Stonnarie,  vniller^t^i  Chriati 
üüeliöus  presencia  vi^uriti  in  pcrpcUiuin.  InuuleMÜuiiut  taia  pretieaübus  quam  l'uturia,  quod  nos 
lUaai  ipatiaai  et  liberalen,  |  faam  KlorioMn  princeps,  .dmiaiii  n—t  er,  HwaMn—  inperatar, 
FrederieiMt  ad  petttioMa  pnaid  aMln  dileeli,  ceaittK  AdeM  da  8c«iw«ib«ichf  aaaM»  «laibM 


<)  Am  iam  Ukcr  coftallt  Cipilrii  fei.  141. 

■}  Nach  dem  fn^l  ;l<  ii  Ori^iiinle  uuii  Hri  Absrhrift  in  dfB  Uber  pfMhgtonn  lbl>4l&    Etat  gWck> 

Uulandc  Aiuiertigung  de*  Urafeu  JoliansM  •.  iU»eUwi  fol.4(i9. 
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de  Hsmborfh  suo  priilHegio  llberaliter  contulit  f  et  donauit  et  poHtmoduin  idem  proauuH  naatn* 
ipsa  iura  autenttco  suo  predictis  nostris  homiuibus  dedit  et  constitiiil  et  post  hoc  dilectuM  »uns 
noster,  comea  Adolfus  de  Hoilsacia  et  de  SeouwentMircli,  «Munein  graciam  eis  •  predicti« 
flürtni  Vbtn  MstnMMit,  et  poaim  dikiitaa  pat«r  atilcr,  (kaitm  Mamm,  t&mm  Ifcifcath 

oniBia  prcrala,  seemdam  quod  ein  priuile^is  sunt  eollata,  dnximns  imperpriiium  conseniare. 
Tali  autetn  forma  et  ordinntione,  quod  v^niuersi  ipsiiis  loci  inercatores  . . .  Dom  Folgende  gleich  wU 
m  dum  M'rimhgitm»  des  tirmfe»  Johamte»  vom  Jahn  ttl39  Augmt  iU  9b*m  A'o.  DXVi  bis  roborari. 

•  4Mw  hdhM  nl  aoat  M:  daninn  Jahamea,  eapcHnHH  OMtor  db  Wadinghaaen,  et 
Mdea  noalfi:  dmniraB  Lnpua,  iiif—  LmIcm  de  Cnrn,  daninna  Berioldaa  de  Hl— eBwe, 

dominus  Marquardus,  dapifer,  dominus  \icolaus  de  Wildbcrj^e,  dominus  Hartwicus  de  Otlene- 
butlc,  dominus  Nicolaus  de  Wedele,  dominus  Godscaicus,  filius  dapiferi,  dofninus  Volquinus 
de  PartHouwc,  dominus  Lubetia,  dooiinuM  Hasito  de  Lasbeke,  dominus  Soldcrus,  milites. 
Hinricu«,  gener  Leonis,  Ott»  de  fwcdorpe,  NteaiiMa  Nannonia,  llieodericus  de  Groue, 
Ledoinia  de  Beztehede,  IVedeirioii  BIOm,  ValeoMia,  HeDtncbenaa,  Hinriciie  de  Henrio  d 
JelUUines  Albus,  consulcs  HamlNirgfnses,  et  ali!  quam  phircs. 

DatoM  HaaiBMobaiif,  «um  Oomini  M^CC"  ocUtsuimo^  idibua  Maraii. 

DCCLXXXV. 

iter  SStädie  Harderwijk  und  Ziltphen  Erklürimg  über  den  zwischen  Hardencijk  und  Hamburg 
ge^hlo4*eiien  Frieden^  den  vqu  Jäter  wi  dtett  Stadt  zu  iettteiiden  ScAadeiuertatz  taut 
du  Aufireekthaltmi^  iet  aUm  Vutvget  xwttdkm  bttden  Staden.  iS80.  AprA  ') 

Vniuersis  preaeaeia  viaaria  de  HerdefirBt  et  de  Satphania  scabini  salutem  et  noscere 
»eilimi.  8<iat  Ttetw  beawiaMa  1  diecretie»  yad  diaeetdii,  <|ee  laler  epidMae  de  llwderwilt 

ex  vna  parte,  et  burgcnses  de  Hamburg  vertebatur  ex  altera,  i|  de  aiilero'  prouidencie  nostre 
con^ilio  pienarie  est  sopHa.  IIa  videlicct,  quod  capliui  viriiisque  partes  absolui  debent  '!  et 
bona  tarn  illorum  de  Uerderwik,  quam  de  Hamburg,  quc  adhuc  in  nauibos  et  instrumentis 
carum  obeeniala  aenl,  ex  utraqae  parte  in  integrum  restituantur  eisdein.  Insuper  quinquaginla 
4|riB|iie  Maroe  i4eriiafftr«N,  mnean  pro  decen  eaKdia  ca«pul»ide,  Udeineaari  Alucrid  de 
KU»  nalilui  debent  in  feato  beati  Miehadia  nue  iudaBle.  Plreterea  ciuea  de  Herderwik  in 
quatuor  annis  duccntas  marcas  sterliu«;orum  ,  marca  pro  dccein  solidis  rompnfatn .  Ulis  de 
Hamburg  i^duent  in  hunc  moduni.  Vidclicet  quod  in  proxiino  feslo  pasclie  dubuut  qulni|i)<'t|;iiila 
narca«  sterlingorum ,  et  sie  deinceps  quolibet  feste  pasche  totideui  inarcas,  donec  predicia 
peMnhi  AierR  pemaM».  fteai  ai  alhpila  ex  Murfhw  Otaraii  de  Herder  wrldi  Im  tSkfum  de 


'}  Arnim  OriginlariHMk,  wakk«  dl*         *m  aaiildliaita  SiMl«  aahlH«ii. 
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Hamburg  to  rebm  siue  membris  xut  vita  delinqueret,  dominns  naui.s  si  ipsum  abdoceret  et 
idfcnaret,  iia  qtiod  ieso  non  «atmAeret ,  pru  eodein  tenebilur  re.vpondere  per  uiniiia.  Kl  illi  de 
Uanburg  ciuibuü  de  Uerderwich  teoebuntur  simiUa  facere  vertta  vico,  pace  ti  conconUa 
■iclilMiiMs  «bwniala.  CöMÜciaM  aatoM  hae  ptcteMla,  eawpaaHb  MllfM,  ^  Mar  «pitew 
de  Herdenrtoh  et  b«icMes  de  HaBbuv  ftcta  cel,  em  «rie  Iiuryiw  ilaHli  «1  raMt  per- 
■aaebit. 

Vt  autcui  hec  otnnia  robur  porprlue  rirmitatis  optiiieatit,  prrsr'iileiii  pa^inan  sigilloniai 
noatrorun  appensioae  duximu«  inuniendain.  Te&tes  liuius  composiUonis  vaa  uoMacun  sunt: 
fheodcfiew  de  Chm»  d  Fridericoe  dietus  Hitait  eooMles  HaM^Mgeoiaa.  Jafcaina  Laaaaa 
f^  NIdialaM  AUw,  comoIcb  in  Beuraldesbar«,  cl  a»  ^aaaiHw«** 

DalMi  aoM  IMri  H*CC«LXXX%  In  aeptfaMMa  paaohall. 

DCCLXXXVI. 

Qnf  Gerhard  vm  Hohtrin  intd  der  Rath  zu  Hamburg  über  dm  Schiedfpnich  der  Stadt* 
DeveiUer,  ZiwoU  uad  Campen  tii  dm  StreUtgkettat  der  St4ldie  HaaUntrg  und  Hardenegk» 
1280.  April.  ') 

Gherardus,  Uei  gralia  coniea  Holaafie  et  Stormarie,  contiuleM  et  vniucrsilas  de  Hamborch 
vnlaemis  preseatia  vinria  in  perpetuuw.  Uifnum  d  rattdni  eonaatttaneam  est,  ra,  que  pro- 
viderum  ylranun  Innanine  geat«  aant,  ne  ab  huinana  evaneacant  ntCBoria«  aeriptaranni  palff«> 
cinio  perennari.  Noucrint  igidir  niiuprsi,  fjiiml  dinrordia  infer  nostros  burgrnses  ex  una,  et 
oppidanoR  de  Hardprwich  rx  p.irli-  altera,  de  tnaliiru  prudentum  viroriim.  scabinorum  videliCCC 
de  Daveiitria,  Zwollis  et  de  Cainprn,  couküIo  Kopita  eM,  ut  in  subsequeiilibus  coniLnetur. 

fS  aliqnia  posl  hae  az  ana  parte  in  tMum  «i  i^aile  altam  aaau  lenwmto,  atoa  in  rebua, 
■am  vcl  vHa,  ^  abail,  deHnfnarat,  aeoandaai  deHa«  anl  ^aamltntcHi  oacntea  dabatafdcM, 
aaneordia  et  pace  nihilominuN  perdurante. 

Preterea  oinncs  rapliv  i  u(riu«ique  parli»  absoivi  debent,  et  bona  adliur  in  navibus  obseruata, 
cum  instruaieiiltM  earuin,  ex  ulraijue  parte  rcKtitucnt.  Et  L\'  inarce  »leriingoriun,  naroun  per 
X  aalidoB  eempntoado,  Meiaaaori  Alvcriei  da  Ktio  raalHid  debent  In  feato  panabc  nane  inManie. 
Bt  dieii  oppidani  de  Harderwieii  poat  inataaa  üBalttBi  paadie  in  IV  anaaa  CC  ■iiraa  aicr- 
linßoruin,  mareain  per  decein  Kolido-s  computando«  nueliia  batgenaBiBa  feiUln<nt»  et  dabnnl 
L  mareas  Kterlingorum  r)Uolibet  festo  pa-sciie. 

Inwiper  «>i  fainuli  iiaute  aliquariim  aaviuiu  ex  parte  altera,  quod  «bsit,  offendereat, 
doHinaa  navia,  ai  ipanni  taafetar,  qaaleaaa  leae  nan  caMndaret,  pro  «adaa  ftanio  tenaMw 
feapiwhw.  Coadllioa«  aaicai  bae  pvpbabMa,  eooipoaltte  aaliqnn  eaa  aaia  iaribaa  alabOb  per* 
aMaeMt. 


')  Am  a»ckrai*«rl  Uaricrvicafli  Miifattw  1.  II. 
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[Tt  antem  hi>e  oinnia  robur  perpetue  flnnilatis  obtineaiit,  preRentem  pa^nain  si/^lkynim 
■Mtrwuia  appensiooe.  daximus  robonuMUtn.  Testes  iraiw  compositionis  snot:  scabini  de 
Anwtrift,  Bmm  et  de  Oainpen ,  eC  TMwIeriOM  de  Cbeve  et  WMmkm  Jlike,  conaeke 
Ifcwtwgmww,  «I  altt  qMm  ptoim 

Dttam  MM  DeMM  MOCLXXX,  in  eep«iMnie  peerhaM 

DCCLXXXVII. 

Qn^  Gerhard  von  Holstein  beitättgt  den  SchUdspmch  der  Städte  Detenter,  Zwoll  wid 
Crnnpen  tu  den  StreitigkeUe»  der  Städte  Hardencyk  taid  Reudtbttrg,   1280.  April.  ') 

Gerardiis,  Del  »rstia  coines  HoUatio  et  Storinarif^  consufes  eum  vniuersitate  civinm  In 
ReynoUlesburgh  uniuersis  preseutia  visuris  in  perpetuum.  Aotuin  vobia  faciinus,  quod  discordia, 
qne  inter  noctroe  civee  ex  «m  et  oppidMoe  de  Heiderwfcli  verfebalgr  ex  parle  altera,  de 
Mtfim»  prudealMi  vlronM  scaMmniK  de  Devenbria,  Swidlls  et  de  CaaipM  eeMiKo  eoplla  eet, 
quod  capdvi  utriusque  partie  ebsohrl  debenl ;  ntd  trea  de  scabinis  et  lolldem  de  coDsuliboe  de 
Hardrrwich  nostris  civibiis  proponcnt,  et  dribunt  quantum  sc  de  bonis  nostroriiin  civi'um 
crediderint  reccpisse,  t-t  iurabunt  adhuc  quod  per  liuc  ipsis  sunt  sua  bona  predicta  restiluta. 

losuper  ai  aliquia  ex  navibua  noslrorun  ciTium  in  «liquein  de  Harderwich  delinqueret, 
ehre  in  rebaa,  memlirb  vel  vUa,  do»iiiM  Mvia,  ai  fpsun  ebdoceret  et  allcMvet,  il«  qaad  lacM 
■on  aatisfieret,  pro  eodeoi  tCMbUw  per  omnia  responderc  et  ÜH  de  Harderwiek  tMelwMitttr 
sMIie  facerc  Verna  vice;  paee  et  concordin  nihil(iininti>>  dhsfrvala. 

Ut  autein  hec  umnia  robnr  perpetue  firmital»  obtineant,  presenlem  paiginain  sigiUoroB 
appensione  duximus  roborandam. 

Testee  hatae  <— ipeeHlMle  eaal  acaMM  de  Daveatrle,  SweiBe  et  deCtepm,  IbeedevfeM 
de  Oreve  et  Fridericus  dictua  Miles,  conaulea  Hambm^lMiw;  JehUMt  Lnecae  et  IHeriHa 
AHwSt  consules  de  Reynoldesburgh,  et  niti  quam  plures. 

Datum  aoDO  Uonioi  MCCLXXX,  in  aepliaiana  paachaU. 

DCCLXXXVm. 

ErkiAntug  der  StäfUe  Hardencyk  und  ZUtphen  Uber  die  SckUchttmg  de*  Sputet  xüttehen 

jener  Stadt  wid  Rendtburg.  1280.  AprtL  ') 

Yniuerais  presencia  viauris  de  Herderwicb  et  de  Sutphania  seabini  salutetn  et  aoscere 
veiilalMk  fidat  veetie  IwBWtiitii  diieietiek  qaed  dieeerdii,  qm  talar  efIdaaM  de  Hciderwieli 


*)  An«  .Schraiserl  Harderricua  ■•liqaam  T.  II.  p,  4 

')  Arnim  OriiiMlafkMda,  wOdm  dl«  woMwtalMaaafiiagtl  imSmifSMurwjk  «ad  2ttphM  aablagaa. 
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ex  vna  puie  et  burgenaes  de  Heyaoidesbur^  i  vcrtcbniur  cx  alter«,  de  inaturo  aostro  eonsiJio 
ptoaile  tat  atfita.  Uft  vUkHeet  qwi  «pM  irWiHM  pMttt  |  aMni  dUkat  «t  Wm  Um 
ütanmi  de  Hndcnvkh-fm»  de  BeyieMMfciy,  ^  «dlioe  im  tmiOm  et  IibIwwbUh-mwmh 

obseniata  sunt,  ex  vlnque  parte  in  inte^mm  restituentiir  etsilcin.  Item  si  aliquiii  ex  naaibw 
illoruin  de  Herdenvich  in  nliqucni  ilc  Iteiiioidesbiirg  in  rebus  siue  incuibris  aut  vi(a  delinqueret 
dominus  aauLt»,  si  ipNuiii  abducercl  et  alienaret,  ita  quod  leso  non  satulieret,  pro  eodem 
leneUtar  per  onaia  ratfondere.  Et  IUI  de  Bebialdeebuf  eialkue  de  Herdenrldi  toMbunter 
■IndB«  flwcre  vena  vice,  paee  et  concordia  nichHuiiiiiie  obsennla. 

Vt  autem  hec  omnia  robiir  perpetue  finnltatis  nptineant.  pref!cntein  pavinam  si/^lloruaa 
nostrorum  appensfone  duximiis  iniiniendnin.  Testes  iiuius  compusitionis  vna  nobisoiini  sunt: 
Theodertcuü  de  Grove  et  Fredericus  dictus  31iles,  conaules  Hamburgenses.  Jotunnes  Lu»cu» 
«t  MieMn»  AIInm,  oeutlai  in  Beyrnddeebni»  et  «lU  qu»  phow. 

Dtfm  an»  Oeirini  1II*>CC*LXXX,  te  aeptiiMM  paachali. 

IHX2LXmX. 

Oer  JUCft  «w  BmAtuy  eritiättf  dtut  wettn  die  Bürger  von  8taiM  dUjentgm  wm  Batien^k 

aus  der  rorhirgerianfjeneu  Feh  ff  e  verklagten .  dleselbeH  «birek  ikreu  t^eiü^m  BaMgHUfB' 

eld  »ich  rcrtheidigen  künntfu.    I2S(}.  Jim.  8.  ') 

Uniucrsis  preseiitia  visuris  eoiisules  Ilambur^enses  obseqiituin  vnlunlariiiin  et  honorem. 
Vestre  dilectioni  nolujii  raciuiuü  per  pnuieutes,  quod  »i  ciues  de  Stendale  oppidanos  de  Harder- 
wieh  apad  noa  nipcr  daauiia,  gaan»  inler  Ipaaa  eppMaaae  «s  «um  et  aoa  «k  parte  attei» 
peadenle,  Hlalie  caaMurenlar  aal  ia^petereat,  taetiaHmk»  qaolibet  reaeto,  qiinia  «e  atpwrgaMI, 

Hnica  manu  sua  prcstitu  iuramcnto,  valaBtes  nichilominus  diclo«  oppidanos  in  nostra.  cMtala 
pnlegere  et  dcfendtTe  pre  oinnibus  quiequam  Tacere  vrl  omlltere  veleniibuB  noelri  graHa. 
Datum  anno  l>omiDi  MCCLXXX,  in  vigUia  pentecostea. 

DCCXC. 

Hühne  zicischeit  den  Städteti  Harden^yk  und  Hamburg.    ii^O.  Aug.  23.  ') 

Uniaersis  Christi  üdclibus  presentia  visuris  scabiia  et  consules  in  Herdenrihc  salutem 
et  «MM  bemna.  Vniaaraiiali  vealie  mtuai  ]|  Man»  per  preaentee,  quod  aae  wlaan  et  heatf 


')  Aus  Scbrasiert  Harderncum  antiquum  T.II.  p.b. 

')  Aui  d<-r  ürigiuaturkunde,  welcher  da«  "Slglllam  burgduium  de  Herderuvick"  anbjiDj^t.  In  den  altestea 
KaHalogen  derThrese  ist  die«e  Urkunde  irrig  mil  der  Jdhreaiabl  l'iTO  angeOiiirl.  Der  Liber  privilegioriim  Ku.LXVlII 
•alfclU  mtk  die  eBt«{iredieBdeUainlMiTgUrbeAu»rertigu»f,  «eldit (leichfiilU  iaSchraciariiUrdemciuiaMiquaa 
T^ll.  f.  5  abfadmckt  laL 
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cidia  in  nonlros  etues  et  eonim  famulos  ab  illis  de  Hambnrch  «^wcrrn  hinc  |  inde  durante  i1la(a 
cum  eisdein  cuinponcrc  dcbcmus  omnimodis  et  sedare.  Prctt  rea  si  aliquis  de  Haniborch  apud 
OOS  H  pro  forefacto  vel  re  alia  aliqua  causarclur,  idcoi  conpcdibiu>  dcüneri  *)  non  debet,  duinmodo 
MeiaMortm  yiaaemm  yd  tot  hnm  •ewd—  md  ddiett  ipuMatm  hakest  ad  expaetandon 
imütiin  liiie  leiten.  Hob  cub  Matrii  diJfeoa  et  eonn  aMtta  pn  bonb  nis  a  dldto  de 

Haarimch  ablat»  omnimodis  componnnus. 

Insuper  Uli  de  Hainborch  cum  nauibus  eorum.  antcqtiam  aniionam  cduci  proliihuerimus, 
ad  nu.slraoi  ciuitatem  veneriiit,  illam  cmcnl  libcralitcr  et  cducciit.  vero  post  nostraui  pro- 
biMdonea  cos  venire  eontigerit,  seraabont  aaper  Uia  caadeai  l<il«a,  qaaai  oeteri  ■ereatorea. 

Tt  aateai  hee  •aiaia  ratar  perpetae  imitatiB  «pttaeantf  fpaia  preaentem  pagtoaBi  eon- 
acribi  et  noatre  ciuilatis  sigillo  feciinas  insigniri.  Testes  huius  ordinationls  scu  eciaai  can- 
posicionis:  dominus  Ilenricus,  ^cner  liConii«,  dominus  Otto  de  Tucdorpe,  procansules,  dominus 
Tlieodcricus  de  tiroue  et  vniuersitas  consulum  de  Uamborch,  dominus  Gberlaws '')  iScuUetus  et 
daatfaaa  Gcrardua  dletaa  Pape,  äaea  et  cenaidea  aeatre  doilatia»«)  et  alU  quam  plurea. 

Actaai  et  dataai  HaadMich,  aaao  Ihnalnl  M^CC^LXXX«,  X  kaleadaa  Septeuibria. 

DCCXGL . 

GeiAartf  toirf  ^Aard;  Qrtfen  vm  UoUtetn  und  Schauenburg^  «erAefMCM  deu  Mbrnturgem, 

ihre  Strettlghetten  mit  dem  Erzhlxchnfe  vnii  Bremen  ndfr  flefnrich  von  Barmstede  durch 
Verhatidlung  oder  mit  geicaffneter  Jland  Iteizuiegeui  uiUer  BetUMguag  aller  ihrer 

älteren  Pririlegien.    t2St.  Febr.  ö.  ') 

Gerardus  ii.  Ucrardus,  Uei  gratia  conites  Uoltsacic,  tSlorniarie  &  de  i!»cüwemborg  vniuersia 
pwaeath  |  Ttaaria  aalaleai  «mae  Inmaai.  Ke  ea,  qae  agutor  in  taaqiore,  ainal  labiatai' 
caai  laaii^affe,  aaecsaartaai  cat  ea«  |  m  ki  peatenua  tradaatar  ebKaloai,  aeriptararam  toDÜawaia 
perlwBiiari.  Noueriot  i^tur  vniuersi  tarn  pre$en;|tes,  quam  postcri,  quod  nos  ob  neram  aniCH 
tiain^  qua  nostros  ciues  llambur<;en.se.s  nmplectiitiur.  eoriiin  pltirn  «rratn  »^eruicia^  nobis 
inpensa,  nobis  cun  ipeia  cunueuicnlibus,  vuleule!»  l'accrc  ^raciaui  e>pccialem,  coDferimaa,  ut 
ai  dawiBBa  naaler ...  Breawnaia  arehiepiacopus,  quod  abait,  daaila«  Bearioaa  de  Bar- 
aieatcde,  adka,  aaa  «piieaaqae  aliai  fai  eafaai  diatridOma  vd  aliaa  caa  iaAalant  vd  giaaant 
labaa  vd  corpore  fr  in  naaiihiiB  alHa  cauais  in  bee  inddenlibas,  qucmadmodum  iidcm  noatri 
eines  nobis  sepius  Aunl  conqucsU.  ipsos  nostros  ciues  prodessc  debemu.s  amicabiiibus  pladtia, 
quousque  hoc  penitus  reuocetur.  Si  veno  placitis  boc  eflicere  non  pos«emus,  ipsis  teuebimur 
aiaaa  neatift,  d  ab  eia  iei|iiiiiti  fuerbnus,  hulragari.  NidiibuBinaa  ueteribus  priuilegUa  daaniai 

•)  ra  alia  apoi  um  cMMietar  ilcn  dettacfl.  Amh  Am^magmi§.  ^)  GbcfiMH.  Ettnitiuatl. 

«)  da«    comula  MttN  cMuai  fiMt  tjunJewIiit 


■)  Am  der  OrlilaalnfaiMlab  wddtor  iw<l  Slasal  aalritaigan. 

Bd.1.  M 
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nostri,  Friilerici  impcratoriN.  &  proa^enitnrniii  nostniruin  et  Mttris,  dictis  nostiis  CHiibufl  CoUsUa, 
perpetuc  permaneiiUbuf»  iouiolatüi,  inleji^ris  alquc  saluis. 

Tl  aalm  hac  «onl»  robnr  perpetae  imitaito  opttmul,  iweMnlMi  p^ghuni  ■^gBw'i— 
BMtraram  «ppvMlme  Anbmn  tammmSA    Tute:  haAMu  de  Curen,  Ecgberiew  de 

Otteshusrn,  milites.  Johannes  de  Ber/;he  &  alil  quam  plurcü.  Fridericiis  Miles,  Hermannos 
Crane,  Theodericus  de  Grone,  Tfiidcrus,  Johannes,  fih'us  Helpradi ,  Eylbertus  Wlfafhene, 
Johannes  Allius,  Jacobus  de  Stouria,  ConraduH  Salsoake  et  vniucrMtas  consulum,  &  alli 
quam  pliuw. 

AdoM  &  Mb  BiBbnc  aaw»  Dadni  ttCCLXXX*  prinM,  mm»  FeteMriL 


DCCXGII. 

Vertrag  des  Landes  Dithmarschen  und  der  Stadt  Hamburg^  wegen  des  Schutzes  und  der 
Rechtshilfe  für  Hamburger,  Lübecker  taid  ihre  Gü9U  Ul  Jenem  LaiuUy  to  wie  der 
DUhmar sehen  in  Hamburg.   128t.  Mai  7.  ') 

Vniuersis  Christi  fidclibus  prc«cntia  vijiuriH  uiilitcsi,  aduocati  <:k  vniuersitas  terre  Thitmarsie 
Mliiteni  bi  DmUnow  Com  e«a|^itlo  qumdna  inter  daitalcn  IbmbargeiucMrex  parte  vne  & 
Mitnm  terran  ex  altera  fiiela  alt  &  Ttrobique  priuDcgiia  |  slabilita,  et  hec  eoiaposMIo  sIt  • 
quibasdam  nostris  hommibits  violafa^  fandcin  de  pnidentum  viroruin  consilin,  gardian!  !|  vidclioct 
&  frairis  Hcinrici  2c  confralrinn  suonnn,  orJinis  ininoruin  in  Hanilmr^.  cum  constilibiis  &  vniuer- 
sitate  Hainburgeosiuin  concordauimiu»  in  iiunc  inodum.  Quod  si  ciucs  llainburgeui>e.s,  Lubicenses 
vel  lunpUea  de  qaacanqw  paite  aMvi»,  'AlMe,  Bydere  vel  terre,  »eeewIlaHi  eaaaa  vel  bmIq 
pieprio  ad  tenan  aariraai  penMnerinl,  im  aaaau,  lebv  eMporibes  a  aebia  penllM  riaA 
defensi.  Et  aoa  eandein  ^raciam  &  pacem  in  ciuilate  Hatnbur^nsi  hahrbintiis  vrrsa  vice.  8i 
quis  nutein  hnius  ordinationis  &  conconiie  violnlor  exlitrrit  de  quacunquc  parentela  «S:  actor  ob 
hoc  qucriinouiaui  inoucrit,  «ibi  parruciiia,  in  qua  reu«  rcsidcns  e«t,  ad  restUalionein  bouuruia 
aaeriH  et  ad  iaadtia»  aaboeaiel.  Et  reu  si  prorugua  Ikerfti  in  lerraai  Malram  de  oelen»  mb 
reda»it  &  de  bonia  aaia  paat  ae  dfaMa  aetori  per  eaaia'aaliadet.  fii  ver»  aliqiia  pamtehia  ad 
Itaiateadum  violatori  insufUciens  fuerif.  illntn  rnnnu  valida  tenebimur  vuanhniter  adiuuare.  1|Md 
ai  hoc  Beglexeriinus ,  prohabitur  per  nas  hoc  pax  ^  rnneordia  violata.  Prelerea  omncs  oausM 
Mliqat  priuilcgii  inter  Haoiburgensein  ciuitatein  6c  ma  collati      ex  vtraque  parte  debemas 


')  An  der  Origliuilarkunde,  welcher  im  Wadiui^cl  Je«  Land«  DtMMinrbcii  aohKngt  GMdUaalMie 
VerKhreibttDgen  •Ind  an  denutllMn  Tip  angcttfllll  am  tmtA  «t  Iota  pamcbla  1)  In  Aloerdeidorpe,  3)  Bocoide> 
borg,  3)  Busen,  4)  Delf,  5)  HedMike,  6)  HiHledc,  7)  BanMi«,  8)  Lnden,  0)  Meraa,  10)  TbellingbMicdc, 
11)  Wedingbestede .  I  i)  Avuiin^bebiirrn ,  13)  Wordm.  IM  d«fl  Docamaim  iMÜndaii  «ich  Bodi  41«  fil(>gai  der 
KlKliapieie.  ')  i>.  oben  ISo.  ÜCAXMII. 
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fnuioUbilitcr  in  perpetuuin  obsernare.    ^'t  antein  hec  omnia  robur  perpclw  imUatts  obHneMll, 

prcaenlem  pa^inam  si^illi  nostri  iiuiriiiniiic  (iuximus  robornndain. 

Actum  et  datuiu  Meldorpe,  aano  Doinini  M^CCLXXXl",  uuiiaü  Maii. 


DGGXCUI. 

Qtrkari,  Graf  «m  AoMMn,  überiräyt  dem  HanAwrgtitheu  Ctqßtfel  eine  Reute  mm 
12  Mwrk  8  SdUUbiffeH  in  dem  Hambui  gischm  Zollen  oder  Vngelde^  mit  einigen 
BeeUmmatgen  wege»  der  kielaeH  Probende  de*  Jekaunee  veH  LUnekm^  iStSi. 

Mai  30.  ') 

Gerardu.s,  Dei  pratia  comcs  Huüzacie  &  de  Scowcnborp.  uinnibiiK  prcsens  KcHptam  | 
uiauris  salatem  in  omniuui  saiuatorv.  Xouerinl  uniucrsi,  quud  oos  aNsignaoiMs  eccIcM'e  Ham- 
■eoiburgeMd  ai  hnamttm  &  laadcai  i^orieaiMfne  virgjab  Marie,  «t  iMdea  Ileo  fiUMlmlian  | 
«inenM  auigeatnr,  reMltas  dandeeini  Mrearan  numoran  &  «cto  aolidonn  annis  «i^gdic 
reeipiendos  In  theokmio  nostro  siue  vn<;oldo  riuitatis  no.sfrr  IlariimonburgpnsiK  pro  centum  Sc 
viginti  quinque  marcix  nuiniiiunim.  in  quibns  ipsi  ecrlosic  duduin  fuitnus  obli«:ati.  ^hiibus  red- 
ditibus  dida  ecclesia  liberc  perfruetur,  duuec  inte^raUter  persoluamus  debiUiin  meuioratum ,  & 
tmue  eoMptraWMW  redditoa  aUos  equioalratcs  de  eoaslUe  capttaN  ecdeaie  etepnikie.  Qiri 
•iddioet  Mddiloa  pertiaciNiBl  ad  ürinwcai  pnbcndaai,  ad  mum  dtetwa  capitahm  Jetmwm  de 
Luneborg,  notarium  nostrum,  diaconuin,  recepit  in  canonicum  &  in  fratrem.  Ac  Idcm  Je^MUM 
oel  altus,  qui  pro  tempore  fuerit,  ascendet  ad  uiaiorem  prebendain.  sertindnin  nrdinein  re- 
ceptionia  suc,  cum  omni  iure,  sicut  ceteri  iu  prebeadis  minoribus  cunstiluti.  Preterea  dictus 
Jobraaea,  &  quicunque  ddeai  aaeceeaertt,  crü  aaeerd««,  uel  ia  proxbuta  qyaloor  tomporibaa 
Mdlnaai  aaeefdotoleni  ad  aliaa^  ai  in  iiiferieribiM  comtiditae  fiierft,  rrdpiet,  poalqiMUN  a  nebii 
seu  hcredibos  nostris  capitulo  extiterit  presenlaiHt,  &  atatfn  in  piesetttatk»Be  &  reeeplioac  fkdet 
ia  ipsa  rcolrsia  rcsidrntiain  perRnnalcin. 

Vt  autem  iiec  omnia  a  nubtü  äc  nostriü  heredibu»«  procvN>>u  tenipon.s  absque  impedtmeutu 
^oeUM  iMMaUMler  obaeraaitttr,  pnecaleai  paginan  noatro  &  dilceti  tUii  aorirl  Geraidi 
dgim»,  «mm  eemeamn  cataiannR  ilienM  nMlnman,  AdoK,  HeeiM  et  BnnMwIa,  feciMM 
eommuniri.  Testes  sunt:  hoBimUUe  vir,  dominus  Tiderleus,  Lunebur/E^ensis  &  Stadensis 
eccip^iarum  abba«,  Borchnrdns .  comes  de  Wricpa,  Johannes,  dominus  Ma|;Bopoiensis, 
uubiie.s.  Jobannes  de  Walesthorpe^  TidericuH  llokcii.  Marquardus  de  WulmuKc,  iniUles,  &  alii 
qiiajn  pluci. 

Adan  &  dahin  Haaberg,  eaae  Doaiiai  M •CC'LXXXIS  HI  kaleadae  Junll. 


•>  Aiw  4at  OrifiMlarluMde 
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ÖCCXCIV. 

PtqMf  MarU»  IV.  begtätigi  die  Errichtung  einer  Sehlde  im  8t.  Xkohd  KMtJ^  $M 

Hamburg.   1281.  Jid.  7.  ') 

(M)Ariioa8  episcopus,  Kcnius  srruorinn  Dei,  vnliiersis  Cliristi  fidclibiis  prcsonfpin  pa^inam 
inspecturis  salutem  et  apostolicam  benedictioaeoi.  Sua  iiobis  Juhanncs  de  Luncborch  et  alii 
parrocbiani  eccleiie  Mneti  Nicolai  nouc  ciuilatis  in  Uamborch,  Bremensis  diocesiSf  petiti«ae 
■Mmtmiitf  vt  eis  seolas  aiüi  i^nminatlee  in  predlcta  pamehift  aaetorllate  apoiloBea  Ilcite 
htbere  indulgcrcmus.  (Jims  scola«  a  venerablli  fratre  nostro,  archIepi»copo  Breacmi«  llee»* 
(laias,  et  ibidem  liabcri  confinnafas  prr  scripta  vi  inslnnnrnta  prnhnriiin  «-t  nutcnticoruin  virorum 
osteuderunt.  Ynde  nos  precibuü  liuinilibus  et  deuotts  et  precipue  iiistis  aures  obscrrare  non 
audentua,  eiaden  ^«didis  ciuibus  pamichie  aandi  Nieolai  ibidem  seolas  artts  gramiuatice  pro 
panndis  sais  iHtraendiB  apoatdica  aactori (ate  libere  haben  Ueendaam,  Heendando  caaflnnaMB 
in  nomine  patris  et  fiUI  et  spiritus  sancli.  Xulln  impedicntc  obstaciilo,  nee  etlam  ip.sa  aiitii|ua 
consiicludine.  Iiacleniis  firiniUT  et  parifirc  dliscriiata.  ')  Predictas  vero  seolas  iuratis  ccclcsie 
sancti  Nicolai  porrigere,  iiiagii>trtiin  statuere  et  de«lttuerc  pro  iubitu  sue  voluntatis,  mediante 
consiU«  et  auxilio  seniorum  et  diacretonim  Tiromni  aepedicte  parrochie  sancli  Nicolai,  con- 
fefiaiaa  plenltudiDem  potestalis.  Et  ne  aUqnb  ipaos  in  hae  oeDatkwe  regiarfala  awleatare  aüqoa 
talaipaaüione  oaliidllaila  vd  MsHalia  pnaumat,  districte  prohibemas.  Qui  autem  liiii  scriptis 
ausii  teinerario  temcre  contraucnire  pro<:iimpseirint,  iraan  omaipoteatia  Dei  d  apaatdoraai  Pelll 
et  Pauli,  et  nosiram  se  noucrint  incursuro^«. 

Datum  apud  Vrbem  veterem,  aouis  Julii,  ponttfiealua  noatri  anno  prlno. 

tMe  Gebrüder  von  OHkenebiUM  MrldAew  der  KMe  M  fidIcmfeU  «Ate  Hufe  ta  Ohrt  und 
«fti  Jadkmf  iH  Be^darfy  tauMt  det  xu  der  JEA^e  gei€Ua§enm  Dotfe»  Lo^ 
i28t.  BepL  8. ') 

Noa  Haaao,  Bartwicos  d  Niedaas,  Tratrcs  de  Othenelmtie,  nilite«,  omnibus  preseneia 
visuris  notum  esso  volumus,  (pjod  nos  pcclesic  in  ScoiiPiioldc  mansiiin  vnum  in  \  illa  OrdrsNCin 
et  tuger  cum  diinidio  apud  Bike  in  parrocbia  Criimmendike  pro  restaoro  villc  l^ouelhe,  i|uani 
dominus  prepositua  ad  iAstantiam  nostram  de  ipsa  ecclesia  transtuVt  et  apposuit  ecclesic  iu 
Aape,  pwptor  amUaa  daiwn  neceasttaleB  &  perieola,  qae  ipalalMtnaid,  cm  priann  aedealan 
flreqnentarent,  indeaüienter  inlulennit,  libcraiiter  coninlüni»  com  annl  Arnctu  &  «oauNad«,  qnod 


■)  Am  dem  Liber  priTlIegioracn  fol.  I.  *)  Hier  iM  die  Beclile  4eit  DoichaU  geokeiat. 

■)  Aiii  dem  Liber  copialis  Capituli  fol.  ItWi 
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nobis  competebat  In  dadem.  Ne  aotem  eaiqaan  hoc  fsctum  ndttran  in  dnbiam  venUrt«  vel  ab 
heredibus  no^tris  possit  aliquateniis  lapsn  temporis  inArmari,  prescns  scriptan  noitnnn  m1 
pleiuuai  euidenUam  atgUli»  doinini  G.  coinilis  et  nosiro  fecimuH  communiri. 
ttitan  Hmbucfc»  «uw  grade  M-OOmx 

DGCXGVI. 

Die  €hmf(sn  Adolf,  Jakmme$  undAOnekitmHMan  butäUgm  4u  den  EtHaurgem  «m 
•    den  Gnfm  mm  MMi  wtd  Skkmmhrg,  €hrkmrd  md  *•  Jahre  iS6i 

Fetruar  ö  ertketUe  FrMbfUmu  i£88L  Män  19.  *) 

Adolfiia,  Johannes  &  Albertus,  Dei  gnflk  CoaHes  Holtzati«  &  Stormaric,  vniuersis 
prcsenlia  visuri»  isalulem  &  omne  f  bonum.  \e  m  ^nt  BgUUlm  Itt  tfliapore  &c.  fotg"*  ^  W»rt$ 
Urkunde  vom  Jahre  JSSt  FrbrvMr  6  COinmuiiiri. 

TmIm:  Pftpe  Wlf,  Lobbecui,  MarqnardiM  dapifer,  Johnmcfl  de  Stamendorpe,  Nlcobea 
dfo  Wedde,  allHei,  it  ceterf  «lelri  nInMerialea.  Hdrnebenuw«  Lanbcrtaa  de  GmidB^e,  Olto 
de  Titedorp«  tt  Conradua  Sladingus,  consules  Ilainburgcnsee,  tt  ceteri  qaam  plarea. 

Datum  anno  Domini  nMllcaiMO  duoenteeimo  odogesiino  aecuulo,  feria  aotapost  dominican 
Lettre  Jberusaleia. 

DCCXCVII. 

Graf  Gerliard  von  Holttetn  imd  Sehatietibitrp  rerpfändet  dem  Klotter  z»  Hencerdeshude 
einige  KonweiUen  üt  der  tmtai  wui  iti  der  alten  MiUüe  zu  Hamburg  für  6ö  Mark 
PfattUuge,  iMtt.  Mär»  .  88, ') 

CSenodm,  Dd  gralte  eeniei  HdtaMde  et  de  Seewenberdi,  «UliiNn  preMaa  scriptum 
■iwria  Mleai  ene  adaau,  qnod  noa  obl^^na  ablMitia§e  et  eoBHeiitai  aandiaioiifdtain  in 

Benrerdeahudhe  unum  chorum*)  siliginis  et  (liniidiimi,  ac  rcdditua  mdua  (alenti  nuininomni  In 
nouo  molendino  nostro  Hanibur<rrnsi,  in  finliijiio  iicro  inolfMidiiu»  i?niiin  clioruin  siliginis  pro 
seaginta  quinque ')  mards  nuininorum  llatnburgeusium,  quemlibet  chorum  pro  XX''  marcis 
alagalla  »mit  sadpieadoa  temporibaa  depaiatia,  prout  boUb  adnebaithnr.  Qoee  drane  libeie 
petdptwl  cm  wddWüw  vidaa  tahali  Itn  dia,  donee  fpeos  redlnere  vdeaMw  pro  peeeain 
memorata,  prouentibus  in  sorlem  minlme  compatandia.  Si  uero  prefata  abbatissa  et  conueatae 
dictos  redditus  alias  obli^rarc  valaerial,  ipMun  oUlfaUoBen  rata«  habebimu  et  iteae  fiierit  de 
nofllre  bcncplacito  voiuntaU.s. 

*)  unam  cbotuttulehi  au/  einer  Itiuur;  früher:  quatuot  tiutn».        >>)  Bamburgeasium.  JIS.        *)  unom 


■)  Aon  der  Ori^^nalarkonde,  welcher  swe!  Siegel  aablOfaBl  dai  drfMa  ftUk 
■}  Am  4«ai  Hsmielwder  Gopiaibnche  üo.  UL 


Digitized  by  Google 


654 


1383.  Man  23. 


Vt  autnn  hec  lain  a  nobis  <|iiam  a  imstris  lieredibus  inviolabililer  obseruenhir,  presentein 
paginam  sigillu  nostro  et  sigillo  dilecti  fiiii  nnstri  Gerardi  feciinus  roborari.  Testes  sunt: 
LuiMfiia  de  Kiren,  Beitoldiis  de  Beten,  GelliBcIialciis  de  Heleicrfekeetorpc,  nitttca,  JohaiiM 
de  Limeborch,  caneBiens  HaoiiMigeiisis,  notarios  noster,  et  alii  quam  plares. 

Acta»  et  datam  Hanbergh«  amie  Donlni  AfCC'LXXX'JI,  feria  aeeimda  poel  palM«. 

DGCXCVIU. 

FeiyMel  d!er  Abyer  9U  London  mit  den  hansitchen  Kattfitittm^  helreftnd  die  BrMimtg 

des  Thores  Bightipgate.   1282.  Jtm.  ') 

JNe  StmritdiM»  Kanfimt»  —  mrcsiorc»  de  Bmum  Alaanitt  —  tnu-dtm  in  dt»  gtdaekUn  StrtitigMtm 
— iiwiro  ämrekt 

Cterardus  Merbode,  aldermannus  hanse  prediCle,  Ludoljibus  de  Caafeide,  ciuia  Colonie, ... 
BertnuMMU  de  Hanbiirgo,  bui;geBBis  de  Hambi^pi . . . 

Her  BminrgUcke  PnpH  verpftttdet  etoen  GefauUmd  für  »07  Mark.  iSffi.  Jim.  90,  *) 

...  Dei  f  ralia  Hamburgensis  ecciesle  . . .  eaae  vohunus,  qood  de  ben.  || . .  ali  eenldetttia, 
quam  ...  itore  liahcmus,  ducrnlns  "  . . .  septem  marcas  ...  nostris  ranonici.s  ||  Katis  extra  ma- 
nentes  . . .  aa  ad  vsus  quosdam  no^tros  necessarios  exposuiinus  . . .  obligantes ,  cum  pro  bene- 
l^acito RoMaae eedeaiae fbertt  ezp  ...  Preseos  aeriptam  sigflio  naalre  dttxian»  eona^midm. 

Datam  . . .  CC^UKXX*  ercaiido,  in  eiaatiiie  bealenm  «iMBteleniiii  Petri  tt  PaalL 

DCGC 

UIrtdkt  BUdnof  fon  llaMfvy^  «erMA/  dfe  Klrdl9  am  Bergedorf  die»  CapUel  tu  ti^uiwr§, 

1962.  Mir.') 

DlrieuB,  Dd  gratfa  Raeebargensia  eedeaie  cfriaeepna«  dOectis  tn  Chrialo  IMribaa  ania, 
preposito.  prknit  tolM]ue  ccclesic  eiiisdfin  conrentui,  patemam  in  Domino  charitniem.  CMa 
spiriliialiutn  virornm  nuxiliiaii  nobi.s  .sit  pluriiiium  oppurlunum,  inaxiine  vcstrum,  qui  nubis  fraleraa 
chantale  ac  duinc&lica  familiaritate  coniuncti  coutemplamini  iugiter  pura  wealc  Damaum,  ideo 
ad  voa  haaiili  devotione  cenfligimia  deprecanlea,  quatenna  a«p|dieafioBHai  weaUäinai  hatatia 
Dewn  Mbia  ad  niaerieofdiaai  indinelie    ceran  eo  pro  noatroroai  venia  cearaUaaeniai  veatrw 


■)  $.  dasselbe  in  der  LVkundllrhen  Getrhichie  d«r  draltdiatt  lian»c  Tb.  Ii.  S.  Vi3. 

*)  Die  obige  Urkunde  l>e»icfcl  gegeawSrlig  nur  —  iwel  eiagwlMcato,  verblcidnen  md  ■•ogailiallcn  tMttckeo. 
*)  Di«  Original  iit  im  ijebdaca  AicUve  dn  GrawbertoKe«  voa Mifcl— tm^SUaUla.  t.  Kmtth  a.  a.  O.  &  187. 
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orationibuK  insistatis,  u(  indulgentiam,  quam  nnslris  non  mereinur  mentis,  vcstnirum  valcainus 
precum  adsequi  interventu.  Ut  auiein  ad  bcc  rcddauiiui  promtiorcs,  eccleäiain  in  Bergedorf, 
«■n  iura  pAtniMtas  eiasden  fr  cm  onnlhw  tenporalibat  M  spiritaaUlNM  «iw,  pIcM  lue 
vaM»  VMtriMiae  tueecasorUtus.  proprietaUs  lilulo  conferlnu  perpetoo  pMridmda«,  coneedealea, 
ut  cum  ipKain  a  preposilo  Xicolno  Ma«;nopoIpn8e,  qui  eam  Hp  mnnu  noslra  in  bcm-ficio  fcnrt, 
modo  vacare  contigerit,  valeatis  eins  posscssioncm  per  vos  vol  per  aliiim  aiit  alios  ingredi,  ac 
sine  alia  corporaJi  iudictiouc  eam  appreliendere  &  lenere,  curaw  etiaui  fidelium  animaruin  üi 
ipgB  ngtn  Td  aHeri  ngeadaai  eamnittere  mk  teaipovali  vel  perpctM  viearia.  Daalaa  ettaH 
vaUa  potcilaleni  plMariaM,  at  ptavealua  ipaiat  acdaai«  bi  waa  veatroa  paaailia  coavertei«; 
reaervafn  tnmen  in  susfentationem  vicarii  legitima  proportionc. 

t  i<;ittir  huius  lil]cralita(i.s  donum  relaliva  quadam  vicis'-iludlnc  nnbis  compen.sctis, 
Kquirimus  deprccan(e.s,  quatcaus  preter  diem  annivertiarii  nostri,  ')  quem  peragendum  sub  de- 
patala  vobia  ad  hoc  conaolatfon«  eaaieaipMrvianu,  noatraai  laeauwiaai  post  oMIan  seaiper  is 
qaadrapülaia  «l^gBliB  aecaadia  feriis.  In  v^Oüb,  laiMia  fr  coaiaMBdaliiaaw«  caai  drraHoiie 
consveta  &  liebita  convenfualiler  perprtuo  peragatis.  Volrntcs,  n(  quallbet  die  in  dirfa  quadra- 
gfsima  nnslre  inrnioric  dopulafam  unam  marrain  denariorum  de  provenlibiis  mcmorale  ecclesic 
ad  prebendam  vobis  a  preposilo  ministranüain  ad  consolationem  &  «ervitium  habeatis,  &  quod 
.  proTCtttua  reaidnt  daadeai  aedeaie  p«r  Moainai  fr  adrcKlan  In  paaeai  trttioewn  et  boMaa 
eeraviiiaai  lategraliter  eanvcrlaatar. 

Ad  hoc  cum  verba  hec:  qwtniam  ht  goltts  smichix.  tn  solnt  domitm*,  iu  sohu  aUU- 
Hmu  Jetii  Chrtste!  que  in  fcstivtlatibus  traditione  sarrosant-ta  hic  hymnizat  ecelfsia,  devo- 
(ionifl  incrementum  tribuant  &  augeant  spen  salutis;  vniuersitatem  ve»iram  obRet'ramus  in 
eodeai  Baailaa  aaalw  Jas«  CSiristo,  quatenaa  in  aamria  daatasal  aöieriipittitatibas,  eaai  aaamaai, 
^Ibrto  fr»  ««eebfr,  aaai  aigania  daakus  vfeibni  repdatia  faaoaanUlraa  arganla;  fmniam  Cm 
toht$  sancUiJs:  vos  eundeai  ariiculum  resonetis,  ftem  prosrqueniibus  organis  hunc  versiculuai, 
hl  toluf  Dumtnn»^  vos  canlando  ipsum  rtpefatis  modulandbus  organis:  tti  snJux  alttssfmnt 
Jent  Chritü:  idem  &  vos  respondendo  canteti«:  am  sanctu  SpirUit^  &  cetera,  que  sequuntur, 
aient  nMria  «at,'italaai  per  or^na  eaaipleaatar.  N«e  vero  vöWa  haae  madun  in  siogulia 
aokaipttHalÜMi  atndkwe  pnwcqaeattbns  &  ^Cliriril  f  ddibaa  vaiaeiaiB  devale  Ipeun  andientibaa, 
de  misericordla  omnlpotenliN  Dei  conßsi,  qaadraginta  dlea  da  laianeta  penitenfia  relaxanaa. 

Poslremo  ut  nnsfrp  ]ii)rralilatis  donum  perpetnis  temporibus  mviolabiter  obser^Tlur,  iwaacw 
tiislruinentiiin  super  hoc  cuaiscriptuw  vobls  tradimua,  sigUlo  nosiro  fideliter  communituin. 

Actnai  in  Baeeburg,  ann«  Damini  BHX2LXXX1I,  in  die  Maigtreilie  vtrginia.  Dalaai 
Scaneaiieife,  aaaa  IncaiiiatioaiB  pradieta*  in  die  beatt  AlexU  eonfieaMria«  panlMeatna  noatri 
anno  XXV. 


')  BUcbof  Ulrich  turb  1.284  Jasaar  16. 
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1282.  Aug.  89. 


DGGGL 

eUMim  de»  Hen»§e§  Baqm  «o«  Nonoegen,  m  die  SUdte  Lateek,  AniM,  Jaihgy, 

Stralxuud  und  die  übrigen  SeetUdU  DefOtekUmäe  MT  AeiAM^my  ikrer  eUen  SmtdeU- 
frethetU».  1282.  Aug.  29,  ") 

DCCCII. 

Prvtettattaii  des  Vapitelt  su  Bremen  wider  die  von  dem  Grafen  von  Holstein  vwgenonmaie 

Verdtis-teriinff  der  Stadt  Uamhurg.    1282.  Ott.  25.  ') 

Omnibiu;  pre&eutia  vüiuris  uotuin  sit,  quod  die  dominica,  in  qua  occurrit  fefiluin  Crtapiai 
et  GriaptaitDi  Mrtynni,  Stadte,  praNsntlbiu  TcnenliiUlMS  pairibm  et  doMinlii  Gisdbcrto,  Rie- 
■MBsia  arcUeptacopo,  Vlri^  RiceburgeMbt  HenMB»  ZwarloMMh,  ci  Bevdianlo  t^mih^Mirf« 

ecclesianim  cpiscopts,  honorabil»  vir  Th.  canonicti.s  Breinensis,  riericus  de  Loucnburcb,  aub  taU 
fonna  quadam  publice  intcrposuit  protestalioucin,  sui  eapiluli  nomine  et  auclorilate. 

Patres  reuerendi,  coofu^it  ad  vu8  ccclcsia  Ureuieiuiiü,  cui  incrito  (anquaoi  filii  inatri 
■Mtne  teneHioi  aabiMii&re,  et  qwwtaun  valelia  trlbtthUtonci  ipaiw  et  «agnliM  propiilMn  bi 
perienbMinbais  oppitMiMiiiii  estaalioiiitaa,  pnwgnMtae.  Bs  m,  qud  BobOea  tM,  eonilai 
Helaaliae,  vidclicei  dominus  (i.  et  sui  nepotes,  bona  no.sirae  ecclesiae  Breinensia  ian  llmtlW 
contra  iusticinm.  mala  fidc  el  nulln  (itiilo,  ausu  teinrnirio  opiduni  videlicet  Ilainborch^  cum  suis 
pertinentiia  et  bonis  aliiü,  quae  detiueut  violcntcr,  quae  tarnen  prescribere  non  posaunt  nullios 
lapstt  tenporia,  ena  ipais  mui  awit  bau  Idea,  nee  iartw  tftulus,  n«e  cihmi  ItfUim,  eed. 
lantma  bonnrun  nccliialM  naatrae  iaaaaio  vMenta.  NmIm  cnim  affcfaieptocopaa  Braaeaaia,  qni 
fliit  pro  tempore  vel  est,  prcdicta  bona  aliquo  modo  alienalionis  dislraliere  poierat,  ')  quia 
Irrita  est  episcoporuni  vcnditio  vel  alienalio  in  rebus  eccloiasticis  absquc  conuenientia  et 
subscriptione  capituli.  \  nde  si  aliqutö  archiepiscopus,  quod  uon  bpcrauius,  sigiUom  suuni  super 
aliqM  «ItonaUaiie  Mbaet,  et  eigabim  eapttell  noelri  pvocaraHCt  apponi,  nabis  ^araatttHW, 
boc  fiutiua  cat  auprepticfauH  et  ftbum  esse  dteerenaa,  et  koo  iiuaie  in  vestra  preaealia  ptntt 
sumus.  Hoc  protestamur  in  vestra  prcsentia,  patKS  KiMRwU,  patentes  JhaM  |irr1tiTlafiiWMW 
vestroruin  si^illorum  appiiisiouc  cominuniri. 

Vndc  ad  prcces  dicte  duuiiui  Tli.  prescripti  epüicopi,  liuiusuiudi  pru(e«tationeni  suis  si^iliis 
daxerml  bi  teaUnoBiuB  ipeias  raboiandaai. 

Aetaua  SUdia,  Tin  kalendaa  NoaeaabiiB,  «ww  Denlni  MCCLXXXIL 


')  Gedruckt  in  der  Urkundlichen  Gcsrhiililp  der  deuUcheii  Ilnnsc  Tti.  II.  S.  I'JU. 

')  Ans  den  Lindrabrudiiiidiea  Copialbuch«  roU97.   In  Siadir  Hc;;islran((n  reneicbnel  tratCf  Otpl. LXVIII. 
Mii.36.  *)  Ueim  il»  Um  g«ialcn,  VcrtHNcmica  dat  £itWickor«  GerM  IL  •.  «baa  N«.DOXL  U» 

NswDGXUl. 
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DGCCIIL 

De»  HamkirgUekm  AmAerm,  Magliter  JMefrte*  Anir,  MMtlH^  Fo/fl^ia^ 

Dec  i. ') 

Onn  »orte  aicbn  sit  eercius,  hora  moHte  BkhU  incercius,        lOBqiuun  flir  lateBter 

surrepit  (einpus  et  dicm  uitc  hominis  attenunre  fcslinat  el  breuiare,  ego  ina;;ij»(er  Thidericus, 
canonicum  Hainburgenüi.s^  recogiuiscciis  vi  (Hi|i;i(;ins  statum  uieuni ,  volens  proiiidcrc  saluli  inee 
et  pro^enitoruui  lueoruui,  roaxiine  hoc  teiiipurc,  quu  ufiligor  Uebilitatc  Kupcruenientc,  sie  ul 
seqnitur  pro|M0iil  hoc  Mripto  ToliurfatCB  mmm  aperira  «t  dcelanre. 

OoBiuB  Hernanmic  Craiw,  bugeiuto  Btmibmgeaal»t  habet  a  ae  ia  depoaito  oeUn^gmla 
talenta  denarioniin  Hainbur<;onsiiiin.  De  (|ua  peciinia  inm  ineinorata  einentur  bona  r(  com- 
parabiinliir  pro  sexccntis  taieiilis  (icuarioruiii  Hnmbiir^cusiuin  ^  que  sint  i-erta  et  vtib'a  ad  opas 
et  vtilitatem  prebeudc  uiaiuriü  ad  hoaorcin  l)ei  et  gloriose  uiatris  üue,  uirgiuis  xMarie,  cum  con- 
«ilie  twIaneBtarkraai  aieonini;  «t  preliita  pecuaia  ad  nalkw  alk«  van*  eoaiMiietar,  el  naaeat 
sab  costodia  HenaaBai  dicti  Crane,  qnonaiiae  bona  ooBaealeatia  et  Ttflto  emaator.  Qae  pre> 
benda  connuinerabitur  rum  »Iiis  mainribns  prebendis  sine  «junuis  distinclione  in  oinnibu»  et  per 
omnia.  Si  vero  ctpitiilinn  hoc  non  approbauerit,  laaneat  dicta  prcbenda  contenia  redditibus 
jpaius  prcbcuile  ct>iiipuraUü. 

Ad  quam  prebendm  tesUHaeatarU  mei  preieaiabnat  eapiiulo  derienn  bona  fluae  et 
ap|mbatnn^  qai  ait  aaeerdos  mataiiM.  Bl  non  fiat,  nee  de  cetero  alÜ  aasigBetnr  cade»  prdbcnda, 
nial  Mt  sacerdoa,  et  niillatena»  exspectetur  quod  fiat. 

Item  cum  renlinn  talcntis  dcnariorum  muiiinr  bonn  nd  himinnrc  perpeliio  habendtim  in 
dioro  ante  altare  beate  uirgini»  Marie,  quod  Hit  vcrcuin,  nocle  et  die  indesiucutcr  ardcat,  et  sit 
hoaestunk  Et  huiBoaiotli  InniinariB  prouiaio  naaeat  avb  proaiiione  honesta. 

ItCB  pro  ceataai  talenUs  denarlonm  eaiantur  bona,  de  qnibos  boais  flent  dae  mcanirfet 
vna  ia  anniuersarin  ineo  et  alia  fiat  in  die  sanctnruin  Primi  et  Feliciani,  et  duo  scniicia  rercciorii, 
Vnam  in  die  saiicti  spirilus  prnllierosics  el  aliud  seriiiciiiin  in  die  purificncinnis  sancte  .Marie. 

Et  isla  ducenta  lalenta  pro  luminari  et  meniorii.s  et  seruiciis  iiiaiicant  sub  custodia  Uer- 
aHUuiJ  CranCf  donee  ianenianlnr  boaa  ntilia  ad  expleadam  «elantateai  testalomnif  et  non  eon- 
aertenlnr  ad  alioa  vsoa.  Et  saeerdoa,  qai  ad  dtctaai  prebendam  aasnaq^as  fiierit  et  Ia  eaasnleam, 
snmibos  hÜB  prouideat  et  in  nullo  ncgligat  et  si  aliqoid  snperereaerlt  de  procuracionc  luininaris, 
anniuerNariomm  et  »eruiciorum ,  hoc  cedet  ad  vsaa  preiHcti  saeerdotis  et  ille  oameai  defectam 
supplebit. 


')   \;     'mm  F.'.l.r  -  rur'i.i'i    ('.iiiiuli  fol.  If^b.  wo  rfit.p*  Doiumrnt  bpfiteU  i<it:    Siipfr  tiM,'inn-iiU>  tnagiMri 
Tliidt'iiri  liiciri.  ijni  tionit  roniiilii  ecrieitie.    l)a%  iVecrolugium  Ilaiiiburseniie,  treicties  zu  seinem  lodetlage, 

dem  II).  >lai,  ütiner  in  ii<-m  (il>i;:>'ri  restaniciite  ;;<>tiriindelei>  Sltfluot;  geinkt,  CtWlInt  SCfMrWMt  «IM«  DodOfh 
Derreiuliiiin.   Wir  ticmerk«D  ilio  seil  den  Jalire  l'Jüi  obca  S.  M3. 


Bd.  I. 


8» 


Confcro  cciain  post  obitum  ineuin  eccle«ie  be«te  uirginis  oinoes  libros  ineo»,  vt  ad  vtilitateui 
ipsius  eccIcNic  et  Decessilatcm  perpetuo  habeanlur,  nee  TsqoM  iBMithaatw  neeetiltale  alfa|«s 
competicnte.  luoper  ONmem  sappellecliteiii  cum  eetrrh  rdbus  neis,  ^ue  taveairi  pofenml, 
teafameniarii  wei  coDaertent  to  mm  prefUe  ecde«ie  ac  paapcnm,  pvoul  Iprii  nimim  fiMril 
aabne  mcc  salubriiis  rxpedire. 

Oinoia  autein  et  gingula,  que  suprascripta  sunt  et  expresfia,  si  nunc  aut  in  postcrum 
morle  preucntus  fuero,  inaueant  fixa  et  penitm  IncooMMt.  ThMumoImR  vnv,  quw  mm 
cQgs  et  qnibm  «iimlt  mc»  eoaneMk,  mal  Mi:  Hclperadm,  Butwiem  de  Henlo,  Hurlwlcm 
Bdke*  funoiiid  Hamburgeases;  Ilcrmannus  Cnwe,  Lanbertus  dictus  de  Groninge,  ciuea 
HmiNri^enses.  Vt  aiilem  hrc  ordiiiiicio  et  cetrra  supraiscripla  sunt,  rata  Kint  et  firua  et 
ylli  ucniant  in  dubiuin,  presentem  carlulain  Teci  cum  sigilli  inei  robore  coininuniri. 

AeU  suBt  hec  anno  üouiini  Af^CCLXXX  aecundo,  in  «itstho  Amhree  aposioN. 

DGGGIT. 

Erich  CF,  GUppUig},  KOtHg  von  Dänaamtk^  $UheH  4m  Hmharftm  dbt  JE^enMtm  an 
Out»  fit  «efm»  BOeke  gutrmietm  GtUem  «c  IMSl  Dte»  iß*  *) 

Ericm,  Dei  ffraUa  Danonim  Selaooram^e  rex,  omaibm  preaem  scr^ai  vemeBtibM 
■alrtftiw  in  DoBiinOw  Notun  facimus  |{  vniucrsie,  qimd  nos  dHectis  nobts  riuibus  Hambuijenslbm 
lianc  gratiain  roncesshnus,  qnod  si  forte  inediantc  |!  alii|ii'>  inrdrtmiio  cos  apiid  quaseiinfnic  rt'«rni 
noslri  partes  conligirit  naiifragari,  res  sua«,  quas  suis  jj  iaboribus  &  expensis  naiifragio  eripere 
potemot,  salua.H  &  inconcussaa  habeant,  Si  Überm  a  enImKbet  inpetielan«>.  Tnde  per  gratlam 
matraai  dialTiefiiM  praUbemm,  ne  qirie  adoeeatonin  nealrorum  «eu  qaliqaam  alim  ipaoa  ellie» 
mper  htrimnadi  liberlatis  gratis  pmninat  aliquatenm  molestare,  proul  regfam  vttare  volueril 
fidonein.   In  ciiius  rei  losJiinoniiim  sincilluin  nostrum  prcsontihiis  liKoris  diiximu!«  apponenduin. 

Dalum  Flacnsbiir<:h,  anno  Dninini  MTO'IjXXX^  sccundo,  XMI  kaleudaN  Jaauarii. 
Preaenlibus  dominis:  Pelro  dapifcru,  l^aurentio,  Tuicifiiio,  Nidtolao  Lendi,  Wacrnero  de  Melbing 
tt  JobMHia  Ponsim. 

DCCCV. 

Gerhard^  Graf  eo»  H^tdn^  bettättgt  tUe  ton  Joktom  m»  Berge  m  dae  Kloeter  »m 
RelnteU  gudidimeVerkmifima  eebier  m FukMüttel  bekfe$UH  Güter»  i288,  Mol  2.') 

Omnibm  presenles  litterm  inapectoris  nes,  Dei  gralia  Geriiardm,  eomca  Hollnacie  et 
SeewenbonA,  mlutem  |  in  onmiom  ealualere.  Qaenlam  propter  bbUem  hoaiaiie  condiUonia 


*)  Am  der  Originalurkunde,  welcher  das  u  ohlcrlialtene  pos»e  kiiniglicbc  Wnctusicftct  in  eioer  Capto!  anha«gt 
')  Am  *tt  OrigiailariMade,  wdchcr  da«  WacbMiegel  4c*  GrafM  Gerlianl  uad  im  Mtaau  von  Bcffa 


MMtlHun  somiiie  necessarium  forc  (Jinn<;ciliir,  |  acta  prescntis  feinporis  litterali  testintonio  con- 
Ifwari,  hinc  est  «juod  ad  notrtiam  oinnium  ac  sin^uloriiin  cupiinus  per>-enlre,  quod  Johannes 
de  Berge,  etais  in  Hamborg,  et  aai  heredea  TMdiiienint  religtoaia  viris,  abbali  et  ooonentiii  ia 
nejnuMlde,  Mmto  bom  wa  hervilltoria,  htbefcaat  in  vilte  FnlcBlNille,  eam  mtendlMi, 
Hgaia,  ptseotei  aqois,  praUa,  temniniA,  cum  iudicio  maiort  et  minori,  colli  vUeUcvt  at  naMn,  el 
oinnihiis  ad  ipsain  viüain  prr(inrn(il)iis,  siriili  n  nubis  in  phcodo  tenuennit,  ac  omni  iure,  quod 
in  dicta  villa  habuenint,  cum  iudicio  unius  vir!,  quod  in  prefata  villa  speciaütcr  habatmua,  quiete 
predicto  abbali  ac  conoentui  dimlaiaiaa  pacilee  perpetuo  poasideaduin. 

Qaaf«  dictas  aUkaa  ac  eaaaenlaa  ndbia  diadiennit  aex  aHUMoa  in  LaagenluMm«  altas  eoai 
iadicio  et  omni  iure  libere  possidendna.  flMua,  que  Home  wlgarltcr  nuncupalur,  *)  noa  debet 
resrrari  vel  rxtirpari  a  villis  l,an^cnl»nrnc  sru  Fiilcsbulle,  sed  ainhe  vilic  pari  modo  gaadeaat 
pastura  et  past  uis,  quc  in  eadem  silua  crcscunt,  et  conuen(u.<«  sBpradictuä  nc  succidatur  dictam 
»>tluam  tueatur.  Ceterum  ligna  debent  secari  ad  opus  aepefati  molendini,  cum  nccesse  fuerit, 
laai  In  Indicio  ville  Folcaballe,  quaai  noatro  ladleio,  abt  viattm  fticrit  expedbe. 

El  hoiaines  aepedide  viUe  Fulesbutle  ab  omni  inpclicione,  a  gveuenacal  et  atta  qvaß- 
CttBfue  peticione  debent  esse  8upporlati.  ita  videlieel,  quod  ad  defeastaneai  tarn,  qua  imhoen 
fai  wign  nominatur,  nichiloniinus  teneantur. 

iiuius  vendicioniH  teslet»  sunt:  Ludolfua  de  Kuren,  Thidericus  llokcn,  Marcquardus  de 
WalaMlIe  et  JohaaBea  de  Wabtorpe,  adlitea,  necwNi  daadana  Jahanaea  de  Lnaeboqp,  canaaictta 
HambargeBaia. 

Vt  autem  hpc  rata  et  inconuul«ia  pcrprliii'«  (nnporibus  obscriirntiir,  pimtaffllB  fg^^f— 
aigillo  nostro  et  prcnnininali  Jolianni»  do  Utrgi^  .>iu;illo  feciuius  raininuniri. 

DafiiBi  Hamborg,  anno  Domini  M''CC°liXXXHI%  in  crasliuo  aposlolurum  Philippi  et 
JacoM. 

DCGGYI. 

Erich  F,  KoiOg  von  Dduemarür,  verlethet  den  Hamburgern  etueti  Platz  auf  deti  Märkten 

SdUnun.  1288.  JWI.  20.  ■) 
B.  Dei  gralia  Danorum  Sciauorumque  rex,  omnibus  preseas  acriptaai  ccnwalibtta  ta 
Doniini)  snliiteiiW  '  Xout  rint  vniucrsi,  quod  nos  ad  inslaiiciain  &  preccs  nnbilis  viri,  doariai 
Juliannis,  comilis  liolzacie,  generi  U  nosiri  <lilecii,  vxoris  suc,  comitisstN  sororis  nnslrc  karis- 
sime,  diini.siinuK  ciuibug  in  Haaiburgli  jj  vnum  fundum  »iue  iocum  in  nundiuis  uostris  Scauicusibus, 
in  qae  tabernas  ana«  poMint  cmtslruere  et  commode  iahabitare  aaala  liafulla  teaqHwe  naudi- 
naraai  iwedletanim.  Coocedimaa  eriam  cto  ez  gnUa  apcciali  annea  Kbeilalea  et  graliaa  ia 


*)  Mum  «hl  aoderer  ab  der  Mha  M  üaa  Uffasda  Waid  gcweicB  «cyii,  aondcrü  vlalaahr  bdtgm  nrhcbaa 
FahiabOtlrl  und  l>iini;enliornr.  ^ 

')  AiM  4er  Originalurkuode  alt  d«B  aabiBfeadea  Ua^ichca  Wadiui«g«L 
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dictis  DUodiius,  quas  cetcre  ciuitates  Sclauie  &  maritime  a  nobia  &  progeiiitoribus  noMlris  in 
ipaia  nuBidiiiis  lubere  liberioa  dinoscuntur.  Ynde  per  graliM  nortram  diatride  prohibemas,  a* 
qai*  adaacatoniM  noaliwiin,  vd  eoraadcM  «ndalim,  q«I  iUde«  pra  laeo  k.  impne  hutia^, 
seu  qulaquan  aliuti,  ipsos  ciues  supradicto  loco  uel  libcrtatibus  predicüVs  presuinat  aliqualemw 
mnlfsiarc,  prout  reginin  vitarc  volucrit  uiUoawi.  In  cuiiM  rei  teaÜjamüiMi  fligUliun  «Mtvani 
lilleris  prcsentibus  duxiuiiis  apponenduin. 

Datum  Helheby,  anno  Domini  AfCC"  ocUyriw»  twdo,  XHI«  kalendaa  Aagrirfi.  IMibns 
doninia  Alberto,  eonile  de  IHikeiii,  U.  prUm  de  AndwartJiao^gli,  &  PMra,  dapifSon  Mslro. 

DCCCVII. 

Die  SUUU  Mamburg  verspricht  allm  zu  ihr  kommenden  Kaupniten  des  BSarkgrufen  OCfi» 

von  Brandenburg  ihren  Schuf::.    12&3.  Sepf.  i7.  ') 

Xos  consiiU's  &  vniuersitas  ciuitatis  Jlaiiiburgensis  nodnn  faciimis  vniiiorsis  prescncia 
visuris,  quod  uos  oinueü  hoininea  &  uiercalorcs  iliuütris  priucipis,  duinini  ültuiiiü,  inarchionis 
Brandenbttiigeaslf,  In  noatra  clnitate  tanquaai  naatros  daea,  ad  noa  cum  auia  aMreatoris  voiiendl, 
Bioraai  fiMüendi  &  ad  propria  libere  redeundi  aob  neainun  pnrfeetioBaB  &  aeenniBi  naafraai 
eondudum  recipimiis  pre  oamibus,  qai  uoslris  parere  voluerint  predbaa  &  mandatia,  presendun 
leatiinoniii  litterariiin. 

Duluiii  aiiuo  Düinini  Mt'CLXXXJlI,  in  die  sandi  LaiiiberU  martiris. 

DGGGTIU. 

Gerhard^  Qraf  von  HoUMn^  verleihet  dem  Harfwig,  BerJram^M  Sohne  ^  tetH  Erbe  m  der 
olflm  M«Ue  a»  Hmkwg  aton  erNfeA«»  A^oiMioNe.  iS89.  JVee.  ii.  ') 

In  nomine  aancte  ac  tndiuidue  trinitalis  Amen.  Omnibus  presentcin  paginam  vtonria  noa 
Gerhardus,  p  IUm  jjracia  comes  Holtzadc  ci  ScoMenborp .  s«Iu(cm  in  co,  qui  est  vcra  salns 
oauiium.  (^uoniam  propter  labilem  ||  humane  conditiouis  mcnioriam  Kumme  necesi>ariuni  furc 
diaoodtar  acta  presentio  tenpoila  llttarali  teatbnojdio  canArMari,  hine  est,  quod  noa  prescneium 
pnteslalioae  ad  notidaai  tarn  |Hweencian  qaam  flilurorum  cupimoa  peruenire,  quod  Hartwico, 
fllio  Dertmmaii,  nofitro  dnt  HaaibaiigeiMi,  anisque  pucris  ac  eonim  Irgiümis  licredibus  noatram 
bercdilalem,  quam  habiiimus  in  anttquo  molendino  ll!iinbiiro;rnsi  diiiii-^iiiiir>.  Ilhrrr  pnst  mortrm 
dOBÜne  Alhcydis,  vxoris  llelpon«,  qua  dolalicium,  quod  wlgarilcr  lilycdlngide  diiilur,  liabcrr 
dinoadtur  in  cadein  Iure  heredltario  ac  propridario,  quod  enni  dido  molendino  anliquo  faccrc 
d  dfanlttcre  poasunt  quiequld  Tolunt,  pcrpctvo  posafdendam.  Talt  adtcda  eondltione»  qnod 
dngnlis  annb  perpctao  de  int^gm»  molendbui  preflito  aeplejn  narcaa  denarloraMHambaijenaiani 


')  Au»  I.en/  mnrksriiaich  Hrandenlinrcrr  rrkiin«li>n.  1753.  S,  Hd.  I.  8. 117. 
■)  Aus  der  üriginalarkuiid«,  welcher  das  grfiOiciie  Siegel  aobilngt. 
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et  chnrns  antHiM,  dhie  partes  alUlgs  ei  (eieii  part  braefni  MttOMMf  ludle  Inpedlcale 

articulo  )iintniiu>lrent. 

V(  autein  hec  prcscripta  suprAiiictio  rata  ac  inuiulabililer  ubi>erut'iuijr,  presentem  litteram 
aigOli  noalri  maaiai{Be  dwiimn  rol»oraadaai.  Huhia  rei  teatea  aml:  Hartnricoa  de  OMaMbullft, 
Dow  de  IMIe»  Baeko  de  Sleem,  sSekehardas  da  OdeAade»  Tlildcvknia  Haken  ci  Haicqaardaa 
adoacattts,  milites. 

Datum  Eiceho,  anno  Damini  M'*C°C°LXXXIII<'«  proxiaia  secand«  feria  post  festaua 
Marlini  confessoris. 

DCCCIX. 

SaftungsurßaiHde  über  eine»  Altar  zu  Ehre»  der  Erhöfnaig  Mariä  in  der  St.  A'icoltUkirche 

dturek  Ferefl  von  Boketba^,  iS88»  Bee.  6»  ^ 

Albertas,  Dei  graeia  prepoattae,'  HelpradBa  deeanas  Manique  capitalaai  HaanenbiirgeBais 
eedeaie  vnlaeraie  ChriaU  fdelibaa  preaentem  paglaaei  vianriB  et  audttaria  aalttteai  in  vera 

salu|tari.  \e  ea,  que  rationabiliter  gcruntur  in  tempore,  simul  cum  tempore  labantur,  cxpedit 
ii(  probortim  \  ironini  vi  litliTariiin  testimonio  pcrhennentiir.  \oucrint  igitur  tarn  presentes 
quam  futuri,  quutl  l'ra  Icr  >  erestus  de  Rcyucvelde,  dictus  de  llokesbergfae ,  et  Wicburgi«», 
quoadaai  Txar  eiaa,  ad  liammai  Dei  et  in  hewweai  beate  aaaiiaipliaiilB  Marie  uirginiü  gloriose, 
pro  reaiedio  aaiaMnun  eoniai  |  quaddaai  allare  iBattbiennit  ia  cioilale  UaiBicadHngeiiai  in 
aeeksia  beaii  Nicolai,  volcntes  ut  ad  memoratun  altee  ndiaa  inflra  anliillaaa,  qae  temperi 

eoaqietU.  qualibet  die  in  pcrpclniim  celrbreiur. 

Idcui  «Kare  Vere.stu«,  filius  predicturuiii  fratris  Veresti  et  Wicburgis,  habebit  tempore 
vile  aae.  El  de  eara  aninNttuin  parroeliie  aaacli  Nicolai  aidiii  partiaeMt  ad  eaai,  aed  ia  Imc 
oliediat  plcbana  aaaeti  Nicolai,  qaod  iafnaoa  nUM,  tarn  aeeeaaUaa  id  depaaelt,  et  ooaftoaaioiwa 
awüal  ia  aduentu  Uoarial  et  tt mporr  (juadr.<i<;csiinali  et  diuinis  intererlt  eflicna  ia  ehera,  cum 
celcbraucrit  inissam  siiain.  Oiio  (Icfuiutlo  filius  Johannis  de  Holiesber'he .  fratris  eiiisdem 
Vereitti,  iu  dicti  altaris  beueticiu  eidem  »>uccedet  et  tarn  ipsc  quam  sui  i»ucccssoreä  dccauo 
eliediaidaia  fiwiet  El  cvai  reetore  eoeieaie  horaa  diei  Ia  cliara  teaeat,  aicat  Ikkteai  icti 
aeteaaa  eot  eonsactaai.  El  ai  ideai  Johanaea  lUiuai  nan  iwlMerit,  tunc  lUiaa  aorarle  firalria 
Vereali  fiiio  cius  succedet  in  beneficto  nominato.  Post  coias  obitam  pre^iti  attuia  coUaeio  ad 
decanum  et  iiur^truni  capitulum  dcuoluctur.  Et  tunc  nos  proximum  infra  tnenscm  conferc- 
tnuü  illud  altare  probo  et  ydoneo  saoerdote. ')  Ceterum  prefati  frater  Vereütu^  et  Wicburgls 
laai  diu  ddcai  aUari  prouidtibant  in  aacerdete,  donee  ilias  coraai  pgoawealMf  in  anHaeai 
aaeerdotatan. 


')  Aus  der  Orifiaalinkmide. 
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Item  prpdictus  fratcr  V.  prcscntaiiK  ronsulibiis  Ilammenibiirgpnsibiis  ducentas  marCMnum- 
morum,  viginti  inarcas  minus,  de  quibus  iidein  cunsuicj»  dabunt  siDgulis  annis  decem  et  octo 
marcas  nummorum  hoe  modo:  in  feslo  pasche  proximo  extolaent  aouem  nareaa  et  residuaa 
■««em  morcaa  penolneat  in  die  saneit  MiehaeUa  nime  fulnni,  et  oie  In  antM.  El  qnan  dJv 
ipai  emirfideo  eandem  ppcuniam  habuerint,  non  dabilur  pro  ea  colleeta,  que  fcof  wJjgaiHer 
noinitiatnr.  f(cin  consulos  lain  diu  rro|;abunt  casdein  decem  et  oclo  marras .  doncr  dr  nontro 
cnnsilio  cl  communi  consilio  consuluin  Uammeniburgen-sium  et  amicorum  Tratris  Veresti  et 
Wicburgis  cerli  redilitus  comparenlur,  vnde  iate  decein  et  VIII"  marce  annia  aingulis  rcd- 
piantar.  Et  eonanlea  debent  XIIII*  ebdomadia  hoe  preaeirb  NidiiUomianaciiniconsnleallani- 
HMinbui^ensea  exsolucrc  deercuerint  haue  pecuuiam,  cruiit  pogtmodum  ab  impeticionp  super 
dieta  pcciinia  ciiinslihrl  lihi  ri  et  soliiti.  Kein  de  eisdciii  decem  et  A'III'°  inareis  dnbiinliir 
VIII'"  iimree  plebano  sancti  Nicolai  ((uulibet  anno  pro  expensis  sacerdotis  deseruicntis  ad  aitare 
superius  nomiuatuui.   Et  septein  inarcas  idcm  saccrdos  noui  allaris  habcbiL 

Item  fraler  Yerestoa  et  Wicfturgla  liabent  qninque  inarcas  nuMmonim  in  redditlbna 
Mnaalim  In  hcrediiaübns  AVnneri  Iiiuenis  siiis  prnpe  ärgerem  In  INIore  et  in  platea  pelliftonm, 
quo  dabuntur  in  naliiiilate  Jobamiis  baplislf.  Et  de  islis  r|uin(|ite  mareis  et  de  Ulis  (ribus  tnnrcis 
nummurum,  quas  consules  dabunt  de  decem  et  iiiareiN.  taliter  est  urdinatum,  quod  frater 

Vcrcstus  et  Wicburgis  et  Alius  eorum  Vereslfis  temporibus  quibus  vixeriat  dabunt  quatuor 
nnreae  ptw  dbarila,  que  In  qaolibet  peaeha  hier  pmperea  diatribnentur.  Et  qnatnor  «arras 
diuident  inier  eonim  pauperes  cognatoa  et  anricoa,  ai  qnoa  babneiint.  In  qnalibet  die  «aneti 
Mielinelis.  Et  si  non  habuerint  pauperes  co'nalos  et  amie<i>i,  func  cum  eisdem  quatuor  marris 
eomparabiintur  veslimenfa  et  calciamenta,  que  in  die  j.aneti  Michaelis  pauperibns  larpenfor. 
I*nsl  dece.s8um  vero  fratriK  Veresti  et  Wicburgi«  et  fiiii  eorum  VereMi.  plcbanus  «ancli  Nicolai 
ei  aaeeHoa  prenomlnali  ailaria  et  iorati  eceleaie  aaneli  Nicolai  de  aupradicUa  VIIP*  marci« 
alngnüs  annis  facient,  prout  avpettaa  eat  expreaanm. 

Hiiiiis  facti  et  ordinationis  tesics  Mint:  Albertus  preposilus.  Helpradus  decaniis,  maxister' 
Thidericiis.  Johannes  de  Ilamine,  KColasticu<>,  Hartuinis  df  Hcr^Io.  Ilinricus  de  >V<'cri;i,  cuslos, 
Rolandiis,  Fredericus  de  Lultekenboreh,  Johanne»  Thideri,  iS  icolaiis  Thidrri,  8ifridus  de  Uerslo, 
NMglalcr  Hllddirandiia  et  Johannes  de  Lnneboreh,  eanenlei  Hanuncnibnrgenaea.  Ilem  tealea 
Kunt:  Hinricas  de  CosveidOi  Nieotau»  de  llokcaber|:he,  Hlnrieaa  Vfedewnnli,  Tbideriena  de 
Grone.  Fredericus  miles,  Hermnnnns  Crane.  Johannes  de  Hnkcsberge,  Villekinus,  frater  Ainnia, 
Johannes  Albus.  Conradiis  de  Boyccnebort  li.  I»'imbertus  dr  (Iroiilnwe,  HellinlxTiiii'-,  Thiderus 
Jacobi,  hambertus  Wlfagen,  Crislianu»  Gudoni-s,  Hinricu»  de  Eueringe  et  Jolianues  Milea, 
eonenlea  HauHnembnigenae«,  et  alii  lajrel  qMW  fAmtB. 

Vt  antew  hec  omnia  rata  et  firma  pemianeant,  presena  paglna  eal  appenahne  affHH 
eedesic  noitrc  et  si^ilü  eluitnlis  IIammembur«ccnsis  in  eiiidcns  tcsfimonium  roborata. 

Dalum  et  actum  Hauimcnborch,  anno  douiinice  tncarnationia  miUealmo  dHcenteaimo  octo- 
gesiuto  tercio,  in  die  sancli  Nicolai  episcopi. 


Hin. 


»GGGX. 

iUef  ICBnlfW  Erich  von  Xoncegeii  Sc/iutzhrief  für  die  Städte  Lübeck,  IfamllRy,  WlMMOr, 
Rostock^  Bremait  StralMtmä  wtä  atubare,  iiS4^  Marz.  ') 

DGGGXL 

Albrecht^  Ifcraof  ton  Sachtat  ^  varldhet  dem  Johannes  vom  Berge  fünf  Bi^m^  imM 
//3  und  V*  Acker  zum  freien  Etgenthume.   1284.  Mai  28,  ') 

Albeiius,  Dci  |:ra(ia  diix  Saxonic,  Wesliialic  et  Angiirie.  omnibus  presens  uolunea 
ioRpccIiiri««  Kniutfin  in  oiiiiiiuin  crc  iilore.  \e  facta  lioiiiinuin,  quc  iiiciiiuria  digna  fuerint, 
siinul  düin  lapsu  (emporb  euauescant,  dignuui  est,  ii4  apieibua  |j  littoranim  et  proboruui  uirurum 
tMÜnodo  eNnaendenlM'.  Nouerlnl  ^Uur  vntulmi,  iimid  dm  de  nohiBlate  baUuela  Meli 
noslro  JolMHMrie|dc  Beruhe,  vxori  eiusdein  et  liberis,  Johann!  et  Uinrico,  ^uliiqae  HMBSoe  el 
Iii  pariert!  agri  fl  diinidiam  parlein,  posilos  in  noua  Gamma,  in  quibus  aduornciam  et  clrclmain 
a  nobi^  hnclenus  in  feudo  posscdil,  liberc  dainiis  prrpetiio  pu.ssidciidus.  Idcin  ucro  JnhaMnes 
uel  sui  hiTcdcs,  hi  inansoN  hos  prcdicloa  alicui  ecclesie  uel  ceuobiu  uellent  diuiitlere,  fauurabilcin 
MUMiHii  prebereaiu.  lasuper  etiaia  ad  eon&nudoMn  iUIiu  dianiaaioiiia,  sigiihm  nealnun  cidcn 
ecdeitlc  nddrrimM. 

Vt  autem  hec  noslra  donacio  iion  pnssil  in  po<)(eruin  ab  aliquibus  iinmulari.  prcscnfpm 
p.-i<;inain  obindi*  onnsrriplain  sigilli  noslri  inunimin«'  dcdiinus  roboratain.  lluius  rci  tcslo  .sunt: 
doiuinuit  Ito.  dt'  Gberchoe,  duutinu.s  Ut'icinaiinu.s  de  üerghc,  douiiuus  Fillippus  de  Doniuz  et  aiii 
f  Mm  pfaire«  Me  digai. 

DaloM  iD  LMicnberf,  aono  Domini  M'C*C*LXXX1III,  In  feale  penlrcoalen. 

DGGGXII. 

De»  Klotters  sk  Reinfeld  Verkaußrief  ihrer  in  Fuhlsbüttel  belegnuH  Gitter  an  Johaim 

und  Ilinrirh.  Sühnen  Juhannex  vom  Hcrt/r.  12S4  Juni  23,  und  du  vom  Kloster  RetufM 
hierüber  ertheiltcs  \'idimn.i  und  [{nionidon  ilr  d.  Andrcnc  ttfwstuli.  ') 

Xoiierint  «niucrsi  pn'x  nteni  paginani  \  isuri  .seil  audituri,  nos  fralmn  llartwiruiii.  nbbatrin 
uonasterti  iu  lieynevelde,  ordinis  Cistercieu.sis ,  Lubicensis  diocesros,  vidistie  et  cum  fratre 
Joliftene  de  Meine,  mimcIm»  prefeen  oi  dieto  nimaterie,  dill|geBter  eieirtHtw  quendtB 


■)  Gcdnirki  in  cl<>r  L'rknndlicticn  G«Kblcl*e  4cr  dcattcbea  BiMt  tl.  II.  S.  in, 

')  All-  iIiT  Originalurkunde. 
■)  .>acb  einer  allen  Absdirift. 
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palentein  liUeratu  sigUlo  vencraUlit  frttrii  HmiMBiii,  «Um  En  dieto  Boaaslerio  abbaU«  b«ate 
neMMrie*  predeceaflorto  mialri,  et  de  toliiia  convcntna  oonsenni  a^gUiifan  Bofeis  per  honorabUe* 
vffwetdiwretOB  domlnosHinriouin  Hoger!,  Weraernai  W^genm»  Hlnricum  de  Monte,  Bertraaiun 
Horborcli,  proconsules  civilatiN  Ilatiibur£eniia,  prescntatam.  CuUu  qniden  liltere  teMr  de  vcriw 

ad  verbuin  .sequilur  in  hunc  inoduin. 

llniversisChmü  fidelibus  presentes  liUeraN  inspecluris  frater  UeriBaniiiis,  abbas  inonastcrii 
in  Reyaevctde,  leteaque  ceBventas  iUdeai  aalatem  in  omnie»  salvatore.  Ab  henaiia  eilhie 
labHar  eiemoria  quieqoid  ecripturanim  apicibus  1 1  iKiiiiiniiin  tr.stinunüü  non  fiierit  eonmnnftiMi. 

Hinc  rsl  (|U(>(1  ad  noliciatn  sin^ridoruin  voluinus  dcvcuirc,  quod  nus  unaniini  consensii  vcildidimus 
Johanni  et  Hinricn,  flliis  domini  JohaDtiis  dicU  de  Der^e,  civibus  iu  Hamburg,  suifique  veris 
heredibus  pro  CCXLV  uarcis  Hambiirgcnsium  denariorum  ouinia  bona  qua  babuiinus  iu  villa 
Ftaleabatte  enm  aolemliiio^  ngnia,  paseufs,  «quiB,  pratia,  temleia,  cii«  {odicie  Miori  efadnori, 
eolti  videlioel  et  uaniia,  et  oinnibua  ad  eadem  bona  pertim-niibus  et  omni  iora^  qood  in  eadea 
villa  habuimus.  libcrf  ab  eis  perprluo  pnssidenda^  homini-s  rliain  et  coloni  eorundea»  bonorum 
ob  omni  impetilionc,  a  greucnscat  et  alia  quacuuquc  exarlione  debont  e.s>ie  .suppnrtati,  excepto 
quud  ad  defeosionem  terre,  qua  lantwere  dicilur,  cum  necesse  fuerit,  cum  ceteris  sc  nppuncul, 
•lest  ia  HUeris  domfad  Gerhardi,  eomlUs  Holaalle  aeoieris,  plenbis  est  expieiawn.  In  ciüiie  rei 
recompeiHiM  dden  doniao  Gerharde  comiü  deditnuN  sex  uMuiaeB  in  viUa  Laaghehorae  com 
«■Uli  iure  et  libi  rlale,  siciit  in  suis  liKeris  superius  dictis  pleniiis  est  ostensum. 

\e  hoc  autem  factum  veniat  in  dubiinn  cuiquam  in  futurum,  presens  scriptum  predictis 
Johanni  et  Hinrico  de  Berghe  eoruuique  hcrcdibut»  .sigillo  noKtro  uuniluui  coululiuiu«  in  tr.sli- 

Datttin  Beynevelde,  anno  ab  incatnatiOBe  Doaiioi  MCCLXXXIV,  precedeati  die  vigplie 

nativitatis  sancti  Johannis  b.iplis(p. 

(juani  (|iii<li'ui  lild  rani  suprailicti  domini  pticonsuics  prupter  »ui  vrlii>l.'iti'iii  iMusdem 
aliqualem  di-furuiilatem  per  nüi>  et  dictum  nu»truui  cuuvtntum  iuxfu  pristini  i>ui  tenuri».  cun- 
tinentiaM  innovari  et  noatri  «igUli  appensloae  den««  eonmuniri  ipsoram  et  totiua  eonsvlatac  Htm- 
burgcnaia  nomine  attencius  supph'caruiil,  quonun  inaibt  devieti  precatnuni  inatanciia  et  prinarie  ex 
CO,  quod  OBinia  (-[  sin<rula  in  prrdicia  lillera  eoiilrnlri  vera  sinit  el  indubilata  nosainlur.  presens 
tranascriptum  v\  eadnn  littera  assumplum  et  per  ms  iina  nun  Mipradicto  fralre  Johanne  ilili- 
gienler,  ut  preferlur,  aui»culiatuui  auclorilaic  noatra  et  de  consen.su  dicti  uostri  conventus  duximus 
innevanduni,  noatriqneaigilllnMminilneraborandani,  volentes  nunc  el  in  antea  preaenlibos  ültwa 
qnoad  «nnia  et  aingula  in  ipsi»  conienta  fidem  onuiinu)dani  üimilcr  adhilicri. 

Daltnn  et  nolinn  Hamborch,  in  curia  habiiationls  nostre  ibidem.  SlA  ^ntt^  Domini 
MCCLWXill,  ipstu  die  bcali  Andrce  aposloli. 
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DCGGXIIL 

JWfttoM-  und  aehtht-BanAUt*  Ertdit  KJMgu  ier  Dtnm  und  Sknok  mU  wteknrm 
Buchofeti,  Filriten,  Chttfen  «nd  dm  fiUhttiai  Ldteeft»  IfaMtaiy  iomI  «mfcrcN.  9dam9, 
iX84,  Nov.  »9,  ') 

DCGC]UV. 

AqM<  JiBNortat  IV,  hetUUgt  dt»  Recht  det  HaadnrfUehm  Ct^Mt  «dte»  Pn^  %n 

Wählen.  1986,  März  27, 

Hoaorius  cpUcopus,  seruus  $icruoruin  Dei,  dilecto  filio,  Alberto  de  Holtsacia,  preposito 
ecclesie  Hainmeinbnr^cnsis,  BremenüLs  «iyoccsis,  salulein  et  aposiolicatn  benedicltonem.  Ea, 
ipie  ittdicio  uel  coacordia  termiaaiitur,  firma  debeut  et  illibata  persUtere,  et  ne  in  recidiue 
eoateacionls  acrupidu  wätlbaalur^  apoatoüM  üuomeaä  praidio  ceniiMiri.  Saue  peticio  tua 
BoMs  exhlbUa  continebat,  qmd  vaeaate  oUm  prepoailara  ecdeate  HauAmfeuia  per  oMtmn 
quondain  Ottonw,  ecciesie  predicta  prepoalli,*) . . .  deeaimi  «I  eapitulnm  eiusdem  ecciesie,  ad  qnaa 
elcctio  prepositi  ad  eandi>in  prcpositurain,  cum  eatn  vacare  condn^it,  de  anli<|ua  et  approbata 
et  hactenus  parißce  obseruata  consuetudiae  pertinet,  te  in  prepositum  ecciesie  prernte  canonice 
ae  eoneordiler  elegeruat  Venm  qnia  vwiffWIh  tetar, ...  ■rdüepiäcopusi  Breinensis,  presen- 
lalui  «IM  deellMien  haiiiMMdi  caoiim  fanticiui  reaatt  CMliame,  ta  ad  aedaai  apottolicaai 
afp^laati. 

Postmoduni  aiitein  felicis  recordacionis  Martinus  papa,  predecessor  nostcr,  hm'usinodl 
aegociuiii,  per  huiustnodi  appellacioaeoi  tuain  ad  sedeia  deuolutuin  prcdictam,  dilectu  filin, 
aiagistro  Peregrino  de  Aadiraao/)  decto  OattCBai»  tOM  auUyaeaao  et  capellano  suo,  audiendam 
eHMaiiit  ei  iae  ddUla  lenaiaaadaa^  klenmoe  aadttor  ad  lailaadMa  Canii  da  aaacto  Gcadaiane, 
pnearaloris  toi,  prsfilluin  archiepiMOpum  pluries  cHarl  fecit  in  audiencia  publica,  ut  est  inoria, 
et,  eo  uel  alio  pro  eo  tniniine  comparente,  didu.s  procurator  eandem  appellacioneui  exhibuit  in 
iudicto  corain  ipao.  Qui  predicto  archiepiscopo  de  ipsiua  audittfria  inandalo  in  audiencia  predicta 
{terato  citato,  nee  cttraale  per  sc  uel  respoaaalem  aliqaen  in  dicti  aaditoris  prcsencia  com- 
paffcn,  Ipsaai  npaiaBa  canlaaiaeaai,  dietaai  ■cgoelani  per  appdkeioaeai  preflilaai  deanbitaMi 
rare  ad  sedem  predlelaa  et  apad  eani  Iractari  etteraiiaari  dekera  pronunciauit  iuaticia  ex^eaie. 
Ac  deindc  procanlor  predictus  nomine  tiio  coram  ipso  audltore  libellum  contra  ipsum  archi- 
epiaeopum  obtulit,  in  (|uo  inter  alia  petebatur:  ''pronunciari  dictam  appellaciouem  iu^tam  fuisoe 
diclamquc  electionem  coBfinaari  et  te  in  predicte  prepeaMare  corporalem  posaessionem  ioducen- 
daai  fere,  aeeam  qaidqaid  alHaytaliiai  asaet,  peil  appellaciiMieai  et  eleclieMai  piedidai  In 


')  Gcdrurkl  in  der  l'rkiindliclir  n  Cr^rlilrKte  der  drutfchen  llsinM  Tli.  II.  .*!.  n?4. 

■)  All*  dem  Libcr  copialit  Capiiuli  Toi.  5  b.  *)  Der  Paptt  Otio  war  rentorlien  im  Jabrc 
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tanin  et  eiusdein  riectionis  prcfudiciiiin  ca<:>>ari  et  irritari  seu  cassum  et  im'fum  nunciari.'' 
Dcaium.vero  ineinoralo  arciiiepiscopo  ex  parte  dicti  auditoris  in  eadem  audiencia  citato  legitime 
et  pro  eo  nemine  comparente,  idem  procurator,  quantuin  in  eo  Aiit,  ia  predicto  nefocio  Utem 
cntRH  conimMMt  didiMqtte  andltor  ia  eontoMClaiB  dnadcai  aichiepiaeopi  um  liabalt  pro 
legitime  conlostata.  Ac  a  diclo  procuratore,  iuramento  de  dicenda  uerilate  preilito  et  factia 
qiiihiisdain  posicionibus  et  artirulis  ac  instrumentiti,  iiiribiis  et  racionibus  tuis  coram  dieto 
auditore  tuo  in  iudicio  exhibiti»,  tandein  dictus  auditor  in  negocio  ipso  cum  codem  procuratore 
eoocluaU  et  habuit  pro  concluao,  sepedicto ...  archiepiscopo,  qui  ad  singulM  actus  iudiciario«  in 
audiencia  predicto  ciiatua  Ailt,  eoran  dicto  aaditore  non  caranle  cantaMCiter  comparere,  dieto 
vcff»  praeimlore  Ib  ainguUs  teminis  ab  eodem  auditore  prefixia  comparente  coram  eo  ac  illiaa 
aoatumaciain  arciis.inlp.  Et  postmadum  idciii  auditor.  \\s\h  iiiribus  et  rnrionibu«  tuis  cisque 
plene  discussis  et  alÜM,  que  coram  ipso  ia  dieto  nej!;oeio  supradictus  procurator  dare,  dicere  ae 
proponere  voluit,  et  Omnibus  plene  examinatis,  que  natura  ipsias  negodi  requirebat,  et  ioria 
«idiBe  obaenMlo  saycr  flUs,  cun  eoandllorilH»  aais  palaeii  apoiloliel  liabito  eoilacioiie  MeK, 
dicto  qaoque  prooniatore  presente,  prefato  autem  archiepiaoopo  absente  per  contumaciam,  de 
predictorum  coauditorum  consilio,  ditlfinitiue  sentenriaitiin  prnniinri,iiii(:  predirtain  appollncinnoin 
tuan  iegitimam  exstitisse,  ac  eiectionem  predictain,  quam  inuenit  caMonicc  celebratam .  ron- 
firmana,  te  in  corporalem  posseasionan  ^iua  prepoaiture  ac  iurium  et  perlinenciarum  ipsiuK 
tad«MBdwn  r«i0  deennttf  et  quecaaique  per  dIctaM  areUcpiaoopii»  foil  appdlaaioiiem  prethtan 
circa  preposituram  eandem  attemptala  esaent,  cassauit  ac  eciam  irritauil,  eundem  ardiieplacopMB 
in  quinquagitila  marcis  ar^enti  pro  expnnsis  a  tc  in  lite  factis.  eiiisdem  anditoriK  taxacione 
preiiabita  et  dicti  procuratoris  iuramento  secuto,  sentencialiter  condcmpnando,  prout  in  inatra- 
mento  pubtico  inde  confecto  ipsiua  auditoris  a^ilo  munito  pleniua  continrtur. 

IToo  Maqw  taia  aappIteatiuBtaa  indlnttf  qiiod  anper  ho«  ab  Coden  aadltoi«  proeide 
Ibcium  est,  ratum  et  Arnum  babentes,  id  aucloritate  apoMolica  confirmamaa  et  presenlia  eeriptl 
patrocinio  cominnnimus,  lenofen  ipsiiM  iMtruncnti  de  uerbo  ad  verbun,  preaentÜNn  inscrl 
facienle&   Qui  lalis  est: 

In  nomine  Domini  Amen.  Olim  vacante  prepoaitura  Hamburgensia  ecciesie  per  mortem 
bam  neeMrie  doniai  OttOBia,  preposiU  deaden  eedeaie,  eapilalun  eeelerie  neewrate  dhrfMB 
iaapiracione  donlnui  Albertum  de  Holtsacia,  canonienm  ecrlesie  antedicte,  in  sunn  prepoaUan 
nominauit.  dantcs  et  concedentes  plcnariam  potcstalcm  dnniino  Ht  lpraiido.  Hccano  einndem 
ecciesie.  eli°r(>ndi  prefatuui  dominum  Albertum  in  prcposiliini  ll;iiiil)iir<;<-iisi>iii.  (Jui  rocepta 
potestate  liuiusmodi  et  spiritus  aaucti  gracia  inuocala,  vice  .nua  et  tociu«  capituli  ipsum  dominum 
AlbeHun  aontaneit  et  eli^iit  Ii  prepoaiten  eedeaic  Hambai^gensis  ineibir.  0*9  leiden  eieclio«e 
reocrendo  pairi,  domlno  Giselberto,  Bremeu^i  arrhicpiscopo,  per  Godeiicalcttm  de  Tfauenoenuiide, 
canonicum  Hambtir«;rn«.rni.  procuralorem  dicti  Alborti.  pn  scnlala  et  ipsiiis  eIfciioniN  sopins  et 
hnmiliter  eonlinnacione  petita,  idi-in  archiepiscopiis  eandem  elixiionem  pro  mu-  lihito  iiolunlali«; 
renuit  couliruiarc,  propler  quod  pro  parte  domini  Aibcrti  Tuit  ad  »edem  apustolicam  iogitimc 
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appellatiinfi.  Qaan  qttidna  «pultocioiiis  causam  H  np«;oHi  principalis  ^anclfssiinti»  pater, 
dominus  MaHinus  papa  IUI"*,  nobis,  ma^istro  I'rrpprinn  de  Audiratm.  suhdinronn  et  capellano 
mo,  audieadam  commiait  et  fine  debito  terininaudain.  Ao8  veni-rabilrm  patreui,  doiniuuio  GiseJ- 
WHMMt  BraoMMMn  anMepiscopuna,  prino,  sccomIo  ti  terde  peremptoito  neoMMi  td  vldenlm 
pw^BCtk—  iMtnww«t>HMi  H  iarioM«  qne  pn»  parte  dicti  Alfeortl  prodMelmtar,  p«r  que 
probare  intendebat  causam  haiumnodi  fore  ad  Rotnanam  curiam  legiiimp  deunliilnm,  et  ad 
recipirndum  copiam  ftt  dicenduin  contra  citnri  frrimiis  in  »iidiencia  publica,  iil  est  inoris.  ut 
ew^in  nobis  ooinparere  deberet.  (juibiu  dicluü  archicpiscopus  comparere  cuutuinaciier  per  sc 
ad  per  aUaai  aea  eanurte,  Oanle  de  «HMto  Geiainiaao,  pracaratom  didi  AllcrtI,  qaellbet 
Umiao  eonqpMcnle  et  Ipafa»  areMepteeepi  coatamaeiaBi  »ecaaeole,  aee  aiaie  appeUaeiMe  ae 
aWe  iarUMM  pro  parte  dicti  Cnreii  eoraai  mMs  ad  prebRadum  causam  ipRam  esse  ad  Roinanain 
enriam  deuolutam  cxhibitif«.  pronuaciaiiima!«  diclain  caimain  in  cnntiimaciam  d!oti  archiepiscopi 
fore  ad  liomanaui  curiam  legitime  deuolutam  et  in  ea  tractari  dcberc.  Ceterum  dictus  Curaiu«, 
pNcarator  piadieli  Albarti,  eoiaai  mMb  eonparait  et  lifeellan  exMbalt  coaUaaBCfe  talls: 

HSoraai  velda,  veaeraUU  vtro,  damiDO  Percfriao  de  Aadiimef  donfail  pape  capHbme  ae 
ipaius  causamm  paladi  anditore,  dicit  et  pnpoaM  Oanloa  de  »anclo  Gcminiano.  procurator 
domini  Alberti  de  Holtsacis.  canonici  llamburffcnsis,  electi  in  prcposittiin  dicte  H.tmbur/>;pnsis 
ecclci^ie^  procuraturio  nomine  pro  t-o,  contra  venerabilem  patrein,  doiiiinum  Gbiäelberlum,  arcbi- 
epiaeepHBi  Brcawicui»  etfeanÜbetpefavaaBi  l^iaie  SateraeiiieateBi  pio  co«  qaed  vaeanle  pre» 
poflitwa  dMeeederieperBMrtaaiOttoBto,  qaendaai  prepanM  eecleaies  Meai  daaiiaas  Afbertascaaenlee 
Adteleetaa  ia  prcpositum  dicte  ecciesie  per  canonicos  et  capitahaa  dieteeceteaiellainburgensis.  ad 
qaee  Bpectabat  eleclio  de  prepoNÜo  in  dicta  ecclesia  facienda,  cnmquc  pro  parte  dicti  dnmini  '\lher(i 
legitime  petitum  TuLsset  a  prefato  domino  arciiiepiscopo  confimiari  eleclionem  prediclam,  idcin 
deadaae  anhiepiscopus  cleettMeai  caadeai  eoBdraiare  tadeMte  et  coab«  iailletaai  diaiaHt  et 
■egteKil  ac  eeiaH  raeBaaalt  in  predieli  dnabU  Alberli  preladieiani,  aniaie  aae  periculan  et 
scandalum  pluriaMram;  propter  qw  et  eorum  quodlibet  fult  pre  parte  piediett  doniai  Albertt 
le|;itiine  ad  sedem  apostoHcam  appellatum.  On.ire  peiit  dictus  procurator  procuratorio  nomine 
supradicto,  appellacionein  predictam  legitiinam  fuisäe  et  esse  pronunciari  ac  eciam  electioncni 
predleiaai  per  ma  aaeleritale  apeatolica  eoadraiari  et  dietaai  Alhertaai  In  corporalem  posses- 
■iMieai  diete  prepeailine  et  perttBrndamm  ipeias  indaemdam  ewe  pranandari.  Item  pelU 
caaaari  et  irriinri.  vnmm  «eu  irritun  proa|niciarf  qaidqaid  actum,  secnlum  aea  attnaplalvM 
exstilit  per  dicliini  dominum  archiepiscopum  contra  dicluin  dominum  Albcrtum  seii  elcrfionem 
predictam  foat  clectionem  predictam.  Petit  insuper  expensas  occasionc  huiusmodi  faclas  et 
pnleaMwr  de  teteadia,  «alae  lare  addendi,  adaaeadi  fte.* 

Predielaw  rero  areMepiaisopaai  ad  redplendnai  predictam  iilwllaai  et  ad  exeepdonm 
dilatoriaa  et  declinatoriaK  propmiendaai  necaon  ad  litem  conteatandam  io  audiencia  publica 
citari  pcremptorie  fecimus,  ut  coram  nobis  e<?rlis  terminis  compsreret.  dicto  ma^'stro  Cursio  ih 
quoUbet  termino  cumparenle  et  ipaius  archiepiscopi  cilati  et  non  comparentis  conlumaciam 
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acciisanle.  Xos  ip«iiin  arclifrpi.scopum  ad  instanciam  dieti  procuratoria  reputauimus  exi/eenle 
iusiicia  cfiatiiiiiaceui  e(  ia  ipsiiis  contumaciam  dictus  Curaiua  super  diclo  libello  pro  parte  tuia 
Ulan  Arit  contMtetu  «t  um  pro  parte  «Bert  Ilm  hatalMW  In  cnitt  IndaaM^i  |ira  CMlwIila. 
Et  «b  codeM  iNveonlora  de  cahiMpiUi  ae  de  nerttale  dieendm  tnraacKte  recepto,  foraiille 
'  quibusdniii  po.sicionibus  et  articulis  pro  parte  dicli  Alberti,  ae  ad  producendam  iura  et  inslni- 
inentu,  i|uibiis  uellel  vti  in  causa,  et  ad  dicenduni  contra  producta  per  partem  aduersain  et 
deuiuui  ad  concludendun  in  CAusa  dictum  archiepiscopum  peremptorie  cttari  fecimiw,  vt  est 
■erii,  dJeto  Cunie  qaoUlMl  temiw»  cenpamle  ei  Ipaiea  «idiiepiscopi  nen  coa|MR«tis  eeM> 
twMelaH  acemialei  iptniM  •Nhieptaeapm  npntMlaw  exijgeiile  iutlela  eMilHMMea.  Et  Id  elue ' 
contunada  diclua  pfMuralor  pro  parte  sua  in  causa  fpsa  condusit  et  nos  pro  parte  altera  cum 
ipso  conrltisiinus  in  eadem  ol  in  hahiiimiis  pro  eoncluso  et  ad  alleganduin  de  iure  et  de  facto 
et  deoium  ad  diffioitiuaui  setiteuciaui  audieuduiii  dictum  arciiiepi«copum  peremptorie  citari  fecimw 
ia  aadtencia,  «t  eit  «Mria. 

Nea  igitar  uMi  el  aadttls,  ^  ab  eeden  Cviaie,  pncwatorie  aonine  prediett  Alberli,  1b 
iiidleio  proposita,  producta  eciam  fuerant  et  probata,  eisque  diligenter  eaaiinetis,  facta  relacioae 
coauditorihus  iios(r!s  sacrt  palncii^  dicto  Ciirsio  procuratore  prcdicto  coram  nobis  ad  audioiidam 
sentcnciriiii  in  iudicio  coirsiitui»  et  eam  ferri  cum  instancia  postuIantCi  absente  prefato  archi- 
episcopu  per  centaniaciaBi,  quem  OMtaaiaeeni  eelam  i«|Nitaaiiiw,  et«a  abaeada  Del  repicu  pre- 
MBCia,  Chrtall  nembie  inaacalo,  bi  Bcri|ilia  acateadaliler  yroaaaclaBiaa;  prcdictam  Albertm 
beae  et  legittnie  appdlaaee  et  electioaea  de  ipM  (bdaai  bi  pi^ositum  ecciesie  Hamburgensii, 
quam  reperiiniis  canonice  celcbratam ,  aticdiritato  apostolica  confirmamus  et  ia  corporalem 
posseHsionem  ipsiua  prepositure,  iurium  et  pertinenciarum  ipsius  eundein  decreuimus  iuducendum, 
leaecanlea  et  inttiatea  quecunque  per  dictaai  avehiepisoopum  post  appeUadeaen  per  pre> 
dtdaai  Alberlam  ad  eedeai  apesteliean  inlerleclaai  efaca  ptaperilwaBi  predietaai  enit  et  Ibemt 
atteniptala,  eaademque  archlt- plüenpam  in  i{uinquag!nla  marcis  boni  et  exambiall  argcnti  proptcr 
CXpenaa«,  quas  prc«lir(us  Cursiiis,  proniralor  dicli  Albcrti,  taxarionf  por  nos  picmissa,  iiirauit 
Ibdsse  ia  lite  et  prepter  Utcm,  eidem  Alberto  solueadts,  per  baue  nostram  difüiiitiuain  sentenciam 
eendempnamus. 

In  cuina  rei  teetbaonlan  et  enideneiani  pleaiaran  faaao  aailiani  aenlcMiani  per  Johanncni 

de  Chiarflno,  notarfum  nostrum  infrascriptum ,  scribi  et  publicari  mandauimus  et  nostri  sigUIi 
feeimva  mimimlnc  roborari.  liccta,  recitata  et  pronunciala  fuit  predicta  sentencia  in  srriplis 
per  dictum  dominum  auditorcm  apud  Vrbem  veterem,  in  palacio  domini  pape,  vbi  ius  publice 
redditur,  prcsente  magistro  Curaie,  proceratorc  predidt  denbd  Alberli,  et  dieto  archiepiacopo 
per  oonluandam  absente,  oeram  diacretis  vlrb,  magistro  Rayninnde  de  PtnH»  et  doadiM» 
Bcnentciidi ,  aduocalis  in  Itoniana  curia,  domino  Johanuc,  prcposilu  Sulicnsi,  doinino  Gdie- 
uorardo  de  Plote,  domino  Hi  in  ico  liirto  de  (Jrr^o,  ilüiiiino  Ilcnrieo,  canoiiico  Urandeburgcnsi, 
domino  Theoderico,  vicario  Lubicensis  ecciesie,  Jolianne,  canunico  Angrcusi,  Bertoldo  dicto 
BalloociL,  Alberte,  clerico  domini  Jeraalnl  cardinalis,  et  Strphano  de  Arpino,  Nerio  de  i>ancto 
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Geminiano,  Johnniio  de  .^ipcrno  et  Bcrardo  dePennis,  notariiä  prrrali  doiiiini  auditoris,  (estibiis 
vocatis  et  rugalU.  2Sub  anno  a  natiuitate  Doinini  inillesimo  diicentesimo  octuagesimo  quarto, 
IwlleliMe  dwNleeiM,  ainiw  Jimll  victtinm  tercio,  ponttfcttu  donlid  Martini  pape  HU« 
anno  quaiiOi 

Et  ego  Johannes  \icolai  de  Guartina,  aaert  impeitt  publicus  auctoritale  nolariua  et  nuDC 
prerati  doinini  Perc^rini  aiiilKoris  scriba,  prolacioni  pirdicle  senteiicie  prcsens  fntcrfui,  et  ut 
ftupra  legitur^  de  mandatu  dicti  domiiii  auditoris  scripsi  et  rogatus  a  diclo  laagiütro  Cur&io  in 
hau  puUicaB  fbraMai  redegi  amgae  aalito  aigao  signauL 

Nalll  «1^  aawlna  hanimm  Ueeai  ktac  paj^naai  noalfa  eaalnmaiaBia  Inftiafei«  ual  ai 
auau  (emerario  contraire.  Si  quis  autem  hoc  atteai|i(Bra  pKSiiaipterit,  iadi|piaalaneM  «bmUf 
potentis  Del  et  beatorinn  Petri  et  Pauli,  aposlolorum  etus,  se  nouerit  incursuriiin. 

Datum  Rouie  apud  sanctain  Sabinain,  VI  Jialcadas  Aprilts,  pontificatus  nostri  anuo  primo. 

DCCCXV. 

Papst  Honorttu  IV.  fiberträgt  dem  BUchufe  von  Havelberg  wtä  dem  Propste  voti  Jericho 
tUe  Axufnhnmg  der  von  ihm  b^ttättgien  DefittUtoseHtenx  1h  der  Sache  dee  HambHrgitehen. 
CaptteU  gegen  den  BngiUekaf  von  Aramcn,  die  Srwtkbu^  de»  Prepele*  heir^end. 
Mdrz  gr.') 

llonorius  epiacopaa,  aenraa  aeraorum  Dei,  venerabili  Tratri, . . .  episcopo  Hauelbergensi,  at 
dilccto  filio,  . . .  preposito  ecciesie  de  Gericho,  Hauelbergenüts  dyocesis,  saluteui  et  apostolican 
benedictioneiB.  Peticio  diiecti  filii,  Alberti  de  Hultsacia*  prepositi  ecciesie  Hainburgeaaia, 
BraaMBaia  dyaeaaia,  naUa  «zhiUta  eantlnebat,  quod  vaeaate  aliui  preposiiura  ipsiaa  ecdaaie 
per  aUtaB  fMaadan  OHaiiia,  .. .  das  Mgtmia,  awftrt»  aiiiraHfli»  wUtmä»  tMtkvrgihmtdm  BiMt,  tu 
flenlna  caoliaatar. 

Cum  autem  nos  ipsiiis  Alberti  supplieationibus  inclinati,  quod  super  iiuc  ab  codcui  auditore 
prouide  (actuin  est,  ratum  et  tiruiuui  habentes,  id  auctoritate  apostolica  duxeritnuK  coafiruiaaduiB, 
AaereciaBl  vcalra  per  apostoliea  aeripta  aModamiu,  quatenaa  vaa  ud  alter  veatrum  per  vaa 
Ml  per  aHm  aaa  aliaa  iUttd  andarilate  naatra  eiecaeiaai  daMte  daaMUHtetia,  inducenlea  pre- 
dictum  Alberium  in  prefate  prepositure  corporaleui  posseaBionen  et  derendentCN  inductinn  et 
facicnlos  ei  <lc  predictis  r|iiin(|uas;inta  inarciti  ar<;onti  sntisfartiunetn  plcnain  et  dcbilain  exhiberi, 
contradictorei»  auctoritate  noslra,  appellacione  poülpusiia,  coinpesccndu,  uon  obstante,  si  aliquibus 
a  pmUela  aede  indnllu»  axiaiat,  quod  interdici,  suspeudi  uel  excuuiuiunicari  noa  possiot  per 
UMcraa  apaataUcaa»  qua  pleaa«  et  «acpraaBan  mm  feeeriat  de  iadalla  huiiiaaiadi  BModaacai. 

Datam  Rane  apad  aaaclau  SaUaaia,  VI  kalendaa  ApriUa,  pantifieataa  aoatri  aoao  pHara. 


')  Au«  dem  Liber  copialU  t'ii|iiiiili  ful.  7. 
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IM»  flU^fe»  vo»  Mattrieht  bezeugen ,  G.  Trahtneü  dem  Jokmmn  MH  iMttieh  aUe 

ge!ne  llnhe  wtd  Gut  verpfändet  habe  für  seine  mit  einer  BtUSe  SM  XaUende  Schuld  «Mt 

70  LüttichiT  Marken.    iSS^J.  April  22.  ') 

Nos  Gerardus  Goisinari  et  Albertus  Calsop,  necnon  Hobertus  g  siipra  Monetüm.  .scabini 
Traiecteuses,  protestainur,  <|uod  coran  nubis  personaliter  |  Gerardus  dictus  Trahineit,  venditnr 
HagBon»  aa|»ra  Hann,  saper  mmiI«  |  bona  am  nobilbi  «I  hendilavto,  tn  in  IMeela  qMM 
«■tef  reeagnaatt  ae  debere  Johann!,  ftUo  diai  Caha— i  HaHeaab,  dal  Iieadieaai,  aqrfa^^Bia 
aiirehas  Leodienses  ad  vinciila  beali  Petri  nunc  proxime  Ventura  cum  einrnda  persoiaeodhw. 

Actum  demiaica,  i^ua  canlalur  Cantate^  anao  üoniai  AfCCLXXX"  qutato. 

DCCCXVII. 

Olto,  Markgraf  von  Brandenbwg^  verpflichtet  »ich  einigen  Hamburgern  den  Rest  seiner 
Schild  unter  Strafe  det  Bhüafm  auf  MartM  abztttragett.   1285.  Aug.  23.  ') 

Vniucrsis  presealia  visnrta  &  audltoria.  Nos  . . .  prior  et  conuenluü  fratruin  predicatoniin 
et  aoa  . . .  gardlaaaa  |  totaai|ae  conecntaa  firalrvai  arinoraai  fa  Haaibarg  eaia  perpetub  ora- 
(liaftaa  aalutta  «  pacis  coalinaaai  iacreaieatani.  j|  Kecognoscimus  tOMire  presentium  aab  Hdd 
teatbnonio  publice  profitrnfrs,  (|iiod  nos  iiitrras  iiluslris  principix,  domini  ||  OUoaia,  Mrchloois 
de  Brandenburg,  .salua.s  et  inlegra«  vidimus  et  perlc^iinu.s  in  lue  vcrba: 

No8  Otto,  Dei  gracia  aMurchio  BrandenborgenHiM,  oinnibus  presentetn  litteraui  iai>p<'cturtN 
volaaiaa  «aae  aotaai,  qaod  de  treacealla  cboffa  affigiala  et  ccaluai  ci  quimiaaglnte  aepleai 
alticiB  caai  diaüdia  Brandenburgcnüis  argenti,  in  quibu»  Hinrico  de  HetfUde  et  antii|U8  ilana 
et  Hartwico  T.€oni  (Je  Erlrnebor/s:  fuiinus  obligaii,  adhuc  ipsis  -soluerc  Icncinur  de  dcbilis  diclis 
trifrinta  duos  churos  »iliginis  et  decein  et  octn  inarcas  lirandenborgcnsis  ar^enti  in  fcsio  beati 
Martini  proxiuie  nunc  vcnturo.  ^uod  si  burgeiisibus  iam  dictiü  ad  terminuiu  uouiinaluin  non 
aoKieriaiaa,  tuac  Magdebaif  uel  Stendal  aat  Taageraiaadhe,  vMcuaiqne  iaterun  triaai  iaeanna 
volucriatMa^  intrabimus  ad  iacendum  cum  no8tris  iniliiibus,  videlicet  Johanne  de  Bec,  Yoae  de 
Calurrwiscli.  (Jerhanlo  ilo  Kerckowe  et  Zabel,  dicto  de  Plawe,  Conrado  de  Rcdere,  Tbiderico 
de  Oslerbor';  et  Oltone  diclo  Pinccrna,  inde  nun  cxituri,  nisi  de  predictorutn  hurj^ensium 
ciuitatiü  Hamineuiburgensis,  scilicet  Uinrici,  Floren  et  Uartwici,  beniuol«  fuerit  vulunlatc.  He« 
eteniai  oarnia  eaai  mifitibna  predjetis  Ilde  data  praaiUtMua  iauiolaMHIer  ebaeraare.  Vt  antCM  bee 
laeonaaha  aianeant,  in  teatimaninni  preacna  aeriptam  neatri  aigilM  araaladna  flMteaa  veboiari. 


Au»  <lcr  Originalurkunde,  an  wrlilicr  zwei  der  4rel  «■gehängten  Siegel  noch  licwüdi  eHialten  lind. 

Anf  der  RUrk^oiir  strht  der  Name:  (acrar  Ir  Trajrncl. 

')  Au«  dem  Vidimus  der  MInorilen  von  Jahre  lÜOi. 
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DaioM  H  Mtan  Sindile,  nuM  D«hIbIM*OC*LXXX  «printo,  Ii  yrtgfliä  UM  BMiholmMi 

•poflioli. 

In  premissoruM  igitnr  testünoniuin  presentia  nostronim  sigUlonun  robore  comnnmiiiius. 
DalttM  MM  DomW  M*CCC*  primo,  inlhi  odMain  Epyphante. 

DGGCXTIII. 

Maltkt  «ter  dm'Wn  4er  SUidi  Bamiwg  fOr  dt»  Qnfm  «m  UohUm  gär^mim 

XotiaitaifiotauL  ') 

Alle  de  iomm  kntt  mmttm  mute  horeo,  d«  MtelM  iai  welm,  dat  de  raad  oan  HanK 

borch  iny*l  ercn  wiseslen  *)  an  cre  hercn.  de  freuen,  dur  mynne  unde  ureiilscliup,  bouen  dat 
se  inyd  iiaaUestiagben  bewiscn  iiiogben,  to  arbeyde  vode  to  cost  bebbet  gheleghet,  alzc  inen 
■MMmra  Mseh  Im  dnMv  iciiffM* 

To  demt  entea  alle,  do  grene  Alph  wedder  tai  dH  laad  ^um,  *)  aalirwde  wi  en«  de 
stad  «an  HAinborch  unde  senden  unse  borgbcre,  de  rikesten  vude  de  weUe^inlciit  greMB 
Alb(>r(c  iiaii  Orlf-intindc  to  dat  Ih>  livdf  myd  creme  lyue  unde  ^biide«  M  Wftt  ha  WoUb; 

de  lozede  wy  vntieghen  ene  mit  veftcynliuudert  luarkeo  iodighea  sulueres. 

Dama  4|uain  herteghe  OMa  Vitt  Bnmwfoh  my4  teendiade  Ii  dn  flliaripnurdar  nnde 
WMStede  den  ayd  rone  nnde  wKji  brande.^  Unde  kgheii  ene  aendea  wy  nnae  beifbere  ayd 
den  wapenni  dur  uses  heren  bede.  Een  dccl  wart  crer  gheuanghen,  een  deel  de 
ttUghene  loscde  wy  inyt  achtehundcrl  innrkcn  lodi^lics  sulucrs. 

Vorbat  do  de  koning  uan  Dcucuiarken  dat  hus  to  £tzeho  beleihet  hadde,  dat  bcreddc 
grene  Alph,  *)  dar  weren  nae  borgbere  uede  nyd  daa  wapenen;  dal  keatede  vyfliiiodert 
lodighe  nMurfc  aalaera. 

Do  kening  WeMcaier  wrh  lo  Bornehouede  myd  gnier  nachl  *)  unde  woldc  den  «;reuen 
uordriuen,  dar  weren  we  borghere  mede  unde  hulpen  caw  dat  wedder  docn.  Uat  koatede 
tweUhundert  lodif^be  mark. 

Sedder  do  greue  Aiph  tJk  voreaeode  myd  deaae  kaoingba  unde  ahM  dochter  ghaf  hertogben 
Ahde,  *)  do  ghene  wy  ene  veerhimdert  mark  pennyn|^e  to  der  hntthusht. 


■)  DieMs  Murdcbe  Docuacat  Ut  nu  imdt  eine  AlitdiriA  «rbalten,  welch«  ddt  Uattr  «tnca  ia  vicruhMen 
JahrhaafcHe  gMchriabtaan  Bania  bcladal,  itmtm  llia|illalwll  M»  Zoaftrollcn  d«r  Bandmrker  blll«L  Wm  «teat 

in  denixclben  Icicbt  i^BmiflquB»  voo  Tradg«'« Chroaik  Ar  d»  entiprecbeadn  Zeltraani.        *)  DieWtMigsim 

llamtiitri:'«  «Ind  nni  bctiiak«  nur  an»  den  alten  Sladlrecbl«n  bekannt.  *)  Im  Jahr«  ]3'25.  ')  Ilcnopt 

Otlo  vun  Liinehiir^,  ein  Stliw oirr-dlm  lii  s  Kiini:;!'»  Wiildrniiir.  imtrrsliil7.!c  dvoMlbn  bei  seinrin  im  J;jhrc  \22ti 
wicderbollen  Einfalle  in  Mordallilngieo.    Vergl.  Albert  ütaii.  zu  <lic«em  Jahre.  *)  Vergl.  ilie  f;ereiinte 

BolMclBische  Chrooik  rom  Jahre  1199  bis  1337  bei  Staphorsi  a.  a.  O.  Tb.  II.  S.  130.  1227.  an 

Sb  Marien  MasddcMa*Tage.  S.  Albert  Siad.  Aawd««  Albtaal  h.  a.  *)  IST  April  ».  &  Albert  Stad. 
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>Vy  koHen  cmc  den  (oinc  to  Odeslo  uan  henv  Ecbrechte  vu  Wulfenbuttele  *)  lunne 
twehuncit  rt  Imligiie  mark  suluers. 

Du  greue  JAtn  uiide  greue  Ohad  wui  Ptoy>  «poMo, ")  do  glMne  wy  caie  kimdcrt 
nnk  pennynglie  to  wiDekowe. 

Dana  ilo  greiie  Johan  orlcghede  inyd  deine  konin/rlie  uan  üeneinÄrken,  "jT  do  sende  wi 
caie  venirh  ors  uordccket,  de  kosten  veerluindcrt  mark  lodiphe»  suluers.  Damft  HUldea  wy 
eme  druUich  or«  uordeckcl  (o  0 desto,  de  kosten  drehuudert  puad.  Uama  do  he  wasloMolDe, 
sande  wy  ene  Msdch  veider  boteren. 

Tho  dorne  anderen  male,  do  he  orleghede  oppe  den  koniagh  to  Denemariten  unde  deo 
l^ngfcw  lade  ate  Boyceneborch  unde  uthe  Molne  hrntnlrn  drs  «freuen  dorpe  uor  Hamborch, 
dat  werden  usc  borghcre  unde  wurden  ^heuan;;Iicn  her  Werner  uan  Erteneborch,  her  Frederidl, 
hera  Beycn  sone. ")   Er  Icwclk  lozede  &ik  uiyd  twenhundert  marken  peanynghe. 

Eyneiae  manne  uan  Ordenboidi  Warden  ane  syne  Mhnlde  ghenonwn  uan  dea  grauen 
^Mnde  hundert  muk  Bnghela  vade  twintich  laark  Enghel».  De  mosten  uie  boighere  dann 
in  Flanderen  ghclden  mit  groteoie  schaden.    De  man  heet  Johan  Vulhant. 

Do  de  plin  ue  vur  inid  deme  bischoppc  uan  Drcmen  nor  Hipen,  ")  sende  wi  eme  twe 
koggtien  na  uiid  luden.   De  costcn  twchuudert  lodighc  mark. 

Do  greue  Johan  syn  wyf  nm,*)  g^ae  wy  omo  handelt  mailc  j^eanyaghe. 

Do  he  dal  hos  to  Wapeludde    huwcde,  gheae  wy  eme  vefUdi  martc  pcnnyaghe. 

Do  he  Reynoldesborch  wan, ")  ghcue  wi  eme  twehumfert  mark  pennynghe. 

Greue  Geerdc,  do  he  ridder  ward,  gheue  wy  eme  sesticb  mark  peonynghe  unde  cyocr 
husvrowcn  ")  een  vat  wync». 

Do  dat  hos  toHorbortH  ghebuwel  ward  oppe  dee  grauen  Uademiaae,  dat  wart  tobrokcn 
mid  user  boighen  helpe.  Bat  coatede  Tylhandert  maik  pennynghe.  Oppe  deme  hnse  weren 
her  Wolderieh  uan  Iladelen  ")  unde  Johan  uan  Kercdorpe. 

Do  »reue  Gherd  dat  venieding  sat  oppe  der  Stnre,  »ende  wi  eme  umme  siner  bede 
willen  drchundert  man  inyd  den  wapenen.   Dat  kostede  hundert  lodighc  mark. 

Do  de  hortete  Horborch  wedder  kredii  do  aende  wy  twe  kogghcn  myd  gbewapeaden 
hidcn  oppe  de  Dradenowe.  De  Iraflteden  veerhundert  marik  pennyngH 


•)  IMeicr  Ecbreekl  ron  WolfenbOliel  Mheiat  dcnclb«  su  «eyn,  weldwr  !■  Brauuchwelgitchca  Urlundts 
 Jahn  IVO  bb  IM  (•. Origton GaeMcae)  wicderholl  gcmmt  wtri.       •)  I3460clitbcr  11.  S. MbiRfta«. 

i<)  Von  dieser  Fehde  de»  Grufen  Johsno  wider  den  KSnig  Erleb  ron  Danncmark  und  dem  angOncligeo  Gefechte 
MOIdesloh  »tn  13.  iNovemlter  ».  Albert  Slad.  a.  1247.  ■■)  S.  oben  No.  DLIX.  Necrol.  Hamborg.  Februar  10. 
••)  Im  Jahre  1'24!).    S.  .Albert  Sind.  ")  Dio  TocLter  de»  IIiTzoj^M  Albrecht  von  Sarksrn,  welche  ihm 

scboa  im  Jahr«  i'i4l  verlobt  war.  S.  Albert  Slail.  Ii  u.  >'eri;l.  Dettuar  LBbecker  Chronik  mm  Juhre  1263. 
M)  WapelfeM»  Ib  Kirchspiele  llohenwcstciit  und  Amte  Henii^burg.  »)  Im  An^usi  .|<-s  Juhrr^i  VIjO, 

8.  Albert  Sud.  '*)  Graf  Gerhard  war  TCianShU  mit  Kacae  Jaaekca  (de«  FUnie«  Jofaaoa  I.  tod  Meklcabws) 
Tochter,  wie  Deimar  «im  Jahr«  NU  «nrlbat.  ■*)  Bar  Ohler  Weldailch  vor  Radcla  «ndwlat  lau  JUm 

i-i^j^  Mai  Miiur  Jrii  Xtui^en  etaOT  Urkaada  des  EnUadkote  Garbarl  II.  voa  BreiMa  w  Bremen.  B,  Vagi 
Monum.  Ined.  Ilremciu.  T.  II.  p.73ii 
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Do  bisckif  WHiifciM  QM  Bremen  ghekorai  wwt, ")  du  wart  8dMlbi||w  ▼ome  den 
kore  (wisschen  luen  heren,  ^uen  Johanne  unde  /ijeuen  Gherde.,  an  der  enen  side,  vnde 
he»  Otteo  uan  Bamnestede  unde  sinen  belperen  an  der  anderen  aiden.  Dor  groter  bede  der 
gßtmtn  mmU  Wf  «w  koggben  ntr  IhiuMwpei«*!  waycnden  Inte.  -DM  ooatede  iwiBMiert 
■nk  ftaafw^ti^  Dw  4t»  «■kghes  -wlllai  «Mrte  vm  «nie  -hcnii  iiHetlifcni  cn  grate  mmI 
glnldi^gheden,  so  queme  ^vy  dor  eren  willen  in  dat  oriejfche  vnighegbcn  des  biascbap  van 
BtOMK  unde  legheden  ses  ko^|;iien  uor  de  Swyngltcn.  Dar  worden  iipIp  user  borghere 
l^hCMI^llhent  gliewundet  unde  gbeala^hea.  üat  koatede  neghen  dusend  lodighe  mark  suliiera. 

kMicde  Sd  to  wCBdi  mde  to  ifMe  lo  4m  it^aHagen  uliUiknHiert  lod^  mck 
mitten,  Humi  wtnmndm  äk  de  Meediay  «nde  4t  grenea  ude  Man  de-  atad  dar  eiboteaf 
Do  loaede  de  elad  den  grauen  Tyfhundert  mark  penn>iighe  ta  lenende  oppc  alsodanne  vor- 
weid,  oAe  80  en  hulpen  to  liker  Mne,  so  sciiolden  se  de  pennynghe  belioiden,  unde  nc  dedcn 
ee  dea  nicht,  so  acholden  se  de  pennyngbe  wedder  gbeueo.  Dar  looeden  se  uiyd  vyf  unde 
tariBfllh  iMdewa  «eie,  de  peanyoghe  entfengfie«  ae,  vnde  ne  halpes  en  nirlit,  alaa  se 
hadden  dMel. ")  Dana  de  MNMode  eflc  de  bliachaf  ende  de  'alad.")  Dat  kaalede 
■aaliiinidBr»  iadiglie  amik,  vade  tirelnnidart  |iand  te  ridende  nade-ie  niaaMle,  eer  id  op  enen 
aade^BMk 

De  gitae  Bemart  vnn  Anehalt  koning  Abeiee»  dochter  uam,")  do  gheue  wy  den  ghreuen 
Urfkavdtrt  awtk  pennynghe. 

Da  |wek|^  Miaa  van  BraMwia  gnae  Ohanlce  dechlor  naai',  **>  de  glMm  wjr  caie 
twe  haadur*'  mark  pennynghe. 

Do  greuc  Ghcrd  orleghede  oppc  de  mersch.  ghciic  wy  eine  hundert  pund  \Tide  leneden 
ene  drebundert  mark  pennynghe. De  nemen  se  wedder  allentelen  uthe  der  molea.  Dar 
gMM  ciale  e»  tire  Bade.drattiflh  paML 

Daraa  Bicht  lai^  acadea  ae  gbmGtehleaAaaarowen  to  eriew  kindelbedde  dre  aaw  ' 
wyaes.  De  costcden  negben  pnad. 

Du  dat  orlagbe  «an  der  nMtaeli  «anaaal  ward,-  eyn  yaar  daaaa  fbeae  wy  «aar 
i)underi  mark. 

Oma  eeht  ^mt  wi  ean  hawlert  aiailc.  De  waa  fear  WitMaa  aao  Clhliatede  **)  Mir. 
Dane  wmdaa  de  peaaynglie  aiiyd  aadcftn  peanyaghen,  de  eaw  da  greae  antwocde,  vwae 
Sohowenberdi  to  hiscnde. 

Do  ^reuc  AIpli  viidf  syn  brndcr  pmieJohaii,  myd  greue  (Jlicnlt:  <rhc(lflt'(  hiiddcii  "')  dat 
land,  do  ghcue  wy  grcue  Giierdc  veiUch  mark  peuuynghe  unde  den  anderen  twen  vetlich  mark. 

'•)  Im  JakK  im  •«)  IS»  JüH  &  8.  oben  No.  »CLXXI.  »)  Vtr^l.  ob«n  No.  DGCtV, 

>'<>.  nCCX.W  (Igd.  ir>8FdMwX  S.  Annal.  Allii:irii  Ii.  a.  )  Im  Jahrr  S.  Amiai. 

Alblanl.   Coul'm.  Alberti  Siadni-..  It.  u.  >'}  Vermulblicb  iiu  JaLre  TitMi.    \'er^l.  üben  <tir  UrkOB^  t«b 

Jahre  I'2fi7  Februar  II.         ")  Derselbe  wird  In  niauckao  UfkMden  crtväbni.    Debet  das  Gcsclilechl  vonQMSie 
«.  Pfefriagcr  Braaucbwcig-Llimbiirgbcäe  Ocsclildtu.  »>  VwgL  Ottmar  um  Jahre  im 
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Bisdchop  Ghiselbrecfate  aan  Bremen  ^eue  wy  vf eThtindert  mark  pemiyil^e.  Id  costede 
ak  hundert  mark  to  ridende  ande  to  uarende  vmine  eisen  rouere  oan  Kedinghen ,  **)  de  oppe 
itr  Bfaw  den  kopwau  roueden ,  de  «yd  der  baren  MfavM  beglnre|»en  wirden ,  4n  ordel  mde 
iwM  «Mr  ighiM;  Vtt  BMNhlt  Kraw  Ckflid  aU  cmm  mm4t  Migtot  iMMoit  <wtlie  ^vy  «m 
Aisend  todi^  narii  MW  «olMdeii  t«  bctch€Jtnji  iim  g|Unnl  -hBUmik  Vfmttt  üvmm 
nrar  duchte,  so  lee(  he  vns  vnderweghen. 

Usc  bor^here  worden  toHidsackere  gfaerouet  uan  Hern  Johannes  hallten  uan  Distorpe,  **) 
de  uce  borgher  nicht  ne  waa.  IMI  leit  de  berte|;he  mm  Sassen  oppe  ^uen  Alse  ghanlsdiken. 
SM  kaalcde  to  rfMe  mide  to  mmide  «ealidi  todlfln  muk.  ioN  katm  naMe  iri  II 
mvnamtB^  «hl  kaatodc  achte  maifc  mie  hradaii  pa—yiigh«>  Ott  vmnM  mmM»  frcM  iU{ph 
■yd  eyinc  wonl»-  bewarft  hebben. 

Do  ^eue  Alph  u(  der  vnng^nis-sc  quam  van  Maghedeburdi,  ghctie  wy  eme  to  wiUe- 
kmnc  eyn  lechchelen  wines  uan  seste^'n  puadea.  * 

Gram  Cawnto,  4o  Im  wmi  Swedoi  qam«*^  ^  val  wyea  mmie -mm  mm»:  ie 
«aatoden  veer  ande  dnriUcfa  pund.  Offene  Johannis  hasurowen  (pyn  mark  unde  mtm  baldich 
to  willekoiiie  vnde  greaen  Alues  husurowen  **)  ok  also  uele  to  wiilekoine  vnde  je^reaen  Ghprdes 
husurowen  to  willekome  veflich  mark  A'nde  sine  sones  husurowen  ieyn  mark  unde  e}nen  baldich. 

De  greaen  de  aarienedea  hem  Arnolde  aan  Bkaiendale '')  ase  elde  raadhus,")  dar  he 
aya  recht  to  liadde.  Waato  wy  dat  aieht  atede  woldeii  haMea,  Iw  nweie  uMto'  veag^  mae 
karghere.  So  wor  se  eaie  dagh«  legheden,  dar  ne  qiwea  ae  ■fehl.  Hat  adiadede  der  atad 
twe  hundert  lodighe  maik  vnde  wy  Ueuen  dach  by  «aeMe  rechte.  Sil  machtai  te  Myd  eaeae 
warde  bewaret  hebben. 

Do  greue  Gberd  niyd  ainea  imdeia  kbideren  arieghede  oppe  Kern  Hiartke  aan  Bame- 
atode,  de  gheve  wy  eaw  haadert  anrfc  peanya^  aade  aaade*  eaw  achte  achattea  aarTtevaten 
appederatedeaaLf)  Dama  dnr  crer  hede  willen  sende  wy  twe  Rchepe  nppe  de  Ehe  vnde  wy 
wannen  e n  Iwe  «rhrpe.  Dar  srlioliicn  se  uan  pheuen  de  vrtjcht  vmiv  schtpinnnne  loen,  de  scholden  se 
BHUUien  lyk  iiscn  scbepen.  Des  ne  «leden  nicht:  se  ne  gheuen  ok  noch  vruchl  norh  »chipinanne 
leea.  Hera  Hbirikea  lant  hulpe  wy  en  wynnen,  des  liadden  se  de  bäte  unde  wy  nicht.  Use  borgerc 
vaagaMavadeiaaedevadewaadeda  vndealachaMBdaat.  Se  aeatea  vyfdaaettt  anffc  aan  hem 
Harike  vade  wy  aichl  eaea  peaayiifh:  ner  U  eaatede  vaa  aeadaaeat  aMik  todl^wa  aalnera. 


")  IVbcr  <lrs  Er/Iiis«  hiifps.  ("iNflliri'rhi  (1273  flud.)  Hr7.u-insiin!{  il<>r  k«'illii^cr  >.  llislnria  .irrhiep.  Krcriirn!«. 
•)  im  Jtthr«  I2t>8  vt  rkuufn-  er  ein  a«il  dfin  l^riinin  belps'"'«  Krb*.  S.  l.ili.  r« •^il;rtül.  lol.  144.  Ein  Jiingrrer  Juliano 
VoaDiitorp  war  ScbQlcr  de»  Domherrn  Clulte  in  Hamburg  (I.Kt'i  bi^  I:>l2i.  >fctuI.  ilanburg.  Miirx  17.  Adrlbciil 
*o«  DiMorp  wird  crwlüial  daaelbtl  Februar  iO.  Vergl.  oben  No.  DCCLXI.  »)  Vergl.  TradgcrV  Chronik. 

»)  Br  loMa  ikh  dasdlrt  tat  Jahn  1975  Dm.  10  aril  der  Toclilcr  des  WUtge§  Woldemar  TcrMUt  **)  ste 
war  eine  Tochlrr  dm  Herzoge«  tob  Pomner«,  MhliwaL  9.  DeMiar  tnm  Jahrr  I3tt3.  'i)  Er  M-ird  cuwHIen 
«■«er  Arn  !tliii!*teTlatM  de»  EnhUAoten  von  RKiMn  erwRhDl.  So  Im  Jahr«  l'J8t.  S.  Praije  Bremen  und  Verden 
Tk.  VI.  8  i:l4.  ")  De«  R.ithhanipft  in  der  Allolndt  geilenkl  iiiirli  Lili>  r  rexignalloiMni  S.  MS  Fol.  lOS 

a.  l'Xli  foL  109.  *>  >'erauliiiicli  nm»  Jalir  l'2»l.   Vergl.  ob«n  No.  DCCXd. 
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iMk  to  ÜMibMdi  vwcn  oe  »Mle.  M er  <Hm4  dt  iMie  gnae  HdMUe  ^  nrfe  «ad«*«  hm, 
40  «mdeng  vm  gbenoeeh  Tmiae  vnse  peaaynghe. 

Do  ipme  GJWii  4|oain  vaa  SciMwaBbsrcfa,  ghene  wi  ene  to  wUiekome  twintidi  wmk 

D«  d*  VW  Hiiy— itfciidB  «se  targlMPO  van^n,-  faaedaa  vada  Imadea  vade  di 
Wean»  llwkcdca  vwr  der  atadl,  dat  Ui|^ede  art  vnde  kundeghedfn  ▼naen  hena,  dm  jnrMca. 
Dar  ne  wolden     ne  perd  vwaa  aadtlta«  antk  hnef  vauae  aeadaa:      BMicMea  ea  aijfd 

eaeme  worde  sturet  bebben. 

Jmf  0Uum  iiiijil«—  mm,  wrfdbr  4wAif  ■Maifcawdiairt/t  itUiegt,  tuht  jwMiIwm 

böigere  vp  dar  vrjrKCii  strate  vnde  vtngh  raset  bor^ere  knechte  eaen.  Den  beachattede 
be  vode  eoen  doded«  he  in  deine  Btocke.  Dat  he  tfib  dede  ane  vnze  sdiiüt  vnde  wcdder  recht, 
de  uoKOMreaeiieiiartwick  mit  den  einen.  Des  wy  gan  hebben  to  vnaeme  vorescreuenen  heren, 
mdahektaaaaaMadTMeUHlbik  Daa  «a  MI  vaa»  h«e  aadi  vaa  ateht  hoipen  iikes  rechtes 
«ddar  waadali  «aar  dcaaahMft  IDeaawai  vade  da  ayaa,  alae  ha  vaa  aalacar  Spraken  hell,  dal 
be  vm  dar  rechtes  euer  balpaKwoide.  Allene  dat  wy  dar  vele  hebben  vmine  aiaael  vade  ' 
doch  deiiK-  /.uluen  ...  Kienowen  dan  hebben,  des  wy  «ne  v«B  lachte  plifhlf  wcffla,  dba  ha 
VBM  Jiere  lait  jdacn  auuinea  vna  >'aat  to  reckte. 

YetlaMi  vaa  LMttca  Bakaadarpca  wegbcne  ^, , 

YartMr  haH  da  aahw  vaaa  hwe  vaa  aaiaieaaa  heiaa,  varriat  a«d  aladea  faiA  bran 
vadft  ted[l)  vaa  de  opcahaia  hi  kerkee  vnde  in  Straten  nastrowetktbea,  aBeschattvadavavetb 

wünnen  mit  rechte,  binnen  ener  ^uden  zone,  de  be  viis  suluen  hefl  bezeghelt,  went  wy  eme  gy 
gheboden  bebben,  dat  wy  eine  jo  dva  wolden,  des  wy  eine  van  rechtes  wej^hene  pKehtich 
weica.  Yade  dea  haan  vade  aMhatt,  da  he  vae  dar  aae  hadn  hell,  de  en  waMe  wy  nicht 

iMedeo  iMbbctt  vaaae  daaeat  aaifc  bd^  fiddea. 

•  •  * 

DGCCXnL. 

fhw  JCaryaratte  van  BarawaM  varheM;^  4m  nmimptthm  fktm$iM  äm  mktim 
TMHit  ZdMm     Gmenk^^  i2B$.  Jm,  26, . 

In  noniae  Doadal  Aaiea.  Margareta,  qaaadani  aiater  domini  Hinrici  de  Bananlnla 
bUeia  recordaeioaia^  yabienia  pnaeada  aliaali  ica  aadttaria  aalataai  ia  ce,  qal  aeariaea  'mh 


'"  ■i  liHl  Aus"»t  8.  Von  Schtverin.  ••)  IMeae  BMdiwerde  schdot  einer  \iel  späierea 

Zeit  auugcbörea.  VergL  dM  Schreiben  dea  Uaafcwger  Ratbcn  tob  Jafare  IIM  ia  4cr  UikasMcbca  ffwffclchlo 
dsr  talKbM  HaaM  Tb.  IL  &  5M. 

•)  Am  dsB  Uk« «OfWb  OMtai  Mm 
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pcrire.  Humane  actiones  a  memoria  hominum  laberentur,  si  non  lidciOTWI  leiifimonio  flrmttvntur. 
Fult'lt;  ftniiii  te-stiiDoniiim  habet  scriptura,  qae  intcrcuiitibuR  hoininibus  ea,  qui' sibi  commendantur. 
non  .sinit  flliqualeuus  inierire.  Motuin  igitur  esse  cupio  tam  presenlibus  quam  futuris,  quod  e^go 
oextam  parten  äMtm-m  Ow«ied|i  ^vvadUl'  Ttinlult  M  ahMlnte  capiWIo  Hnibnrgeiiato 
eedesEe  pro  treeentb  mareb  dtamrianm  Hanbar^aate  nenete,  qua  ln(^(raIKer  -idb  ee^MM 
mpltalo  KCepi.  Qum  dodmua  a  Leone  de  Erteneborch  mels  vHlbu«  tihilo  empcionis  coin- 
paraueram  et  per  tuforem  ineum.  quem  elegi  ad  eandem  vendicionem  dccfmc,  viddicet  Marquardum 
dapifcrum,  eidem  capituio  res^naui,  presentibus  caiMoicis,  mililibiis  et  conMlibos  dttitalfs 
Hanburgensii. 

NomUi»  eaMBleonm  «ul  hee:  tmcmUHb  d«ii&n«  AlbMiw  preptwüm,  üel^iiw 

daeauns,  JohaniMH  aeolasticus,  Hartwicus  de  Herslo,  FredcricuR  cantor,  Hinricas  Bars,  Go^ 
scaicus  d(;  Traurnrmundo.  Jubannes  Tiden.  Bruno,  Sifridus  de  Hcr.klo,  Mildebrandus.  Hü  sunt 
militea:  Lupus  seuior,  Marquardus  dapirer,  Hartwicus  de  Ottenebutle,  BorciiantraDuB,  Ekbericos 
deOttCflIinde,  GotacalOM  de  Seghebei^^be,  HarqaatdMtiuidiLapas,  BoKbadtna  de  RalN» jm», 
Gotaealciia  de  Wilei^  Miealaw  Svalh,*)  JafatMca  daBanow«,  AXkutmOwtA,  4kl»  4b  «Mdenta, 
Hinricus  de  Wedele;  et  armigeri,  quoron  Boaibia  sunt  hec:  Hinricus  de  Goldenbu,  CoaNdaa 
'  de  Hemichude,  Olto  de  Scgcberge,  Marquardiu,  filius  Dus,  Gotscaicus,  filiu.s  dapiferi,  Hermannus 
de  Baboyse.  Coasales  Nunt  hü:  Lanbertus  de  Grooiag,  Johannes  de  Monte,  Nicolaus,  6Uuh 
Bertold!,  Johimiea  Whagen,  CMatiaiuw,  ilina  CMaali,  JehnuM^  lltaa -Eohaidi,  Jobanne« 
MDea,  Bartwtena  de  Brieaeboirf  et  alU  qua«  plana  deiM  et  laleL 

Vt  autcm  hec  uendieio  robar  habeat  flnaitatls,  sigiili  mei  et  domini  Marqnardi  dapiferi, 
tatpria  mei,  quem  elegi  ad  faciendam  resi^^nacionem  dictc  deelme,  fcei  pre^tentem  pa^nam  sf^iMari. 

Acta  sunt  liec  in  capituio  Uauiburgen»i,  anno  üomini  M^CC'LXXXVI'',  V  kalendas 
Febraaili.  . 

DCCCXX. 

Der  Trttchsest  Marktcard  leistet^  alt  Vormund  der  Erben  des  Heinrich  von  Barvutede, 
iemBmrintrgUcheti  CapUd  Gemekr  fOr  äen  Zehntm     GreoaUtop,  1996.  Jan.  28. ') 

Haiqaaidaa  dapifer,  tator  keredaai  daaiiai  Hinrid  de  Bamealede,  qui  nuper  de  uedio 
aoUetoi  cat;  oauiAoa  {{iMie  aeriptam  Tiaoite  Batma  eaae  Doh,  qaed  cge'  premiai  teaA  Ide  com 
ariUtibtta  et  armtgeria  eoram*)  nomlna  inferias  anno;;tan(ur,  capituio  Haaimembur/rensi,  vtpeniliia 
BuUani  questionem  uel  actiuiinn  heredes  iam  dicii  domini  Hinrici  habere  drbeant  l<  in  ftiturum 
IMlucrsus  capilulum  Hauunemburgeuse  pro  decima  in  Greueucitp.  conditione  tali.  Si  filiu» 
daadnl  H.  aenlne  Otto  ad  annoa  diaeietlonis  peroenerit/)  »iglllo  proprio  umt  llmtil,  dabitfittena 
patentes  capituio  HaaMaeanbargeafli  soo  sigillo  algülataa,  non  «belttia  nee  omeeDalaa  nee  in 

•)  Lies:  Svarni. 

  •)  So  fürt  qaoroa.  *)  FthU:  «. 

■)  Aua  d«r  Origiaalaritaadk 
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alk|ua  parte  Hiri  ViClaÜli},  pro  se  et  mis  lierrdibus,  quod  hoc,  qui*  a  nobis  proinisKa  sunt  capilulo 
H—iBiewbttfgcnai  super  deeina  in  Cii-cuencup ,  sit  inviolabiiiter  seruaturua.  liitteris  datis  ab 
«odaaa  O.  «i  habilia  •  wpitria  flamMMburjensi,  ego  Marquardua  am  aids  comproniMaribi« 
a  pnalaliMM  Mei  tnttt  eapttnlo  Bummibargead  ainplleitcr  rtaohli»  cw  et  praMM  acriptan 
mH  MMWOll  BilUius  rt  mich!  restituetur.  St  Vera  idein  Otto ,  quod  «lait,  Tniuerse  carnia 
in/pvdilnr,  capitutuai  Ilaiiimpinbur^eiise  has  littcrns  iniclii  restUuel;  eo  casu  etlain  ab  iinpetitione 
eapUuU  er»  cum  niÜtUMta  et  anni^iTis,  ijui  inecuia  liiie  data  capitulo  proiniserunt,  per  oiania  liberatita. 

Ifantaa  ■iÜMai  et  ari|iij;eroruin,  qui  omoiMü  mpitaloHttimeaiiburgeusi  Ad«  data  pvaniMnat 
Mper'Ma  tuHo  amrt  hee:  Lupaa  senler^  Hartuleaa  de  Ottenbvfle,  Borebaniaa  Daa,  Ediericaa 
de  Otteshude,  Gotscaicus  de  Scghebcrghe,  Marquardaa  iuuenia  Lupus,  Kürcliardus  de  Kaboyse, 
Gotscaicus  Wilrn,  Nicolaus  Svaf,  Joliannirs  de  Hennowc.  Albertus  Covot,  Otto  de  Goliienbu, 
UiaricuB  de  Wedele,  Ilinricua  de  Goldenbn,  Cunradus  de  Ileuiichude,  Marquardus,  filius  Uus, 
HatNaJcaa,  fiJiua  dapiferi,  llgwiiBai  da  Raboyse. 

Ttatea,  qai  Me  iwwalaaleal  iaierfliennit  ftdeaiqae  reeepenut  a  aapiadlelia  aiiRHlNia  et 
amigen's  sunt  hü:  venembilis  diiminus  Albertus  prepositu.«;,  Helpiadaa  dCflMus,  Hartuicua  de 
Herslo,  Hiuricus  Bars,  Sifridus  de  llerslo.  GutKcalcus  de  Trauenemunde,  canonici,  et  Hasso 
de  llerslo,  miles.  Johanoes  de  Muute,  liambertus  de  Groninghc,  Nicolaus.,  ülius  üerloldi, 
Johannes  Wlfi4;heo,  ftlalliaaa^  iiiaii  Godoaia»  Jrtuuuiea,  fiUua  Echardi,  Johannes  Milea, 
HartaieiM  de  Erteaeborgk*  enaaake  HaauaeaibaifeBsea,  celeri  qaaai  phma. 

\e  auieai  haiaa  fei  dfUete»  ia  poaiefaui  caiqaaai  orMar,  pnaeaa  acriplaBi  aigillo  imo 

hd  inuniinine  eoininiiniri. 

Acta  .sunt  hee  in  capitulo  Uainmeinburgenai ,  anno  üomini  31''CC°LXXX°VJ'',  quinto 
kaieadas  FebruariL 

DCCCXXI. 

iiitelbrvcht,  Ersöitchof  von  Bremen^  über  die  mit  den  Uermgen  ton  OacAten^  so  wie  dtu 
fUtdlm  Brmtfit  Staäe.tmd  Bmibttrs,  gttroffettg  VertbUgmg  Mar  41»  Aauitbn^  der 
GeriahttkarkeU  über  dte  bei  Radebi  det  Fitckfmge»  wege»  xHtaamattrelfeHdai  Lewtt^ 
SU  wie  die  von  dm  Jümbmyeru  auf  der  /iiae^  O     wiierhaUende  jPVmrtaft«.  12S$. 

April  14.  ') 

G.  I)ei   «rra'i'i  ■^nncle  HriMiirnsis   recioie   areIi!e|ti.>icopHS.    vniucrsis   prcsentia  visiiris 
«eu  audituris  :>alutcui  iu  Uuuiiuo.   Auucrint  vuiucrsi,  tarn  poiUeri  quam  presentes,  quod  cum 
——————  / 

■)  An»  LOnlft  CoDrtD.III.  p.Ojt,  wo  diese  Urkmde  ia  dM  Jahr  1248  gexeixt  und  faa  Bnbijcbofe  Gerliard  II. 
ngncWcfaen  wird.  Ma«bardi  im  BrcmiKli-VerdiMlMli  llitlaiwwla  Imi  die  rickii|a  Laut  yw  liA  gehab«. 
Olete  IMtaada  ht  atbr  nerfcwMHg,  ala  die  Mlaalt  9fm  dacr  Wladcriage  Ar  daa  nacMbag  aa  Awlawa  dar 
Elbe,  wie  deren  Khon  t.h  Anfange  de*  dreltebaleB  Jahrhuadertea  In  Schonen  «Idi  finden,  so  wie  ab  der  AnfaifM 
pankl  der  HamburgUchen  lieHtizun^rn  im  .Amte  Rirr.ebBtlel.  Die  l.a^e  der  Intel  O  an  der  Spilse  Ton  Iladahl 
bul  nirlil  i;erius;e  Vemiichim:;  7.11m  .Serr  iub''  nthl  Mis^lir^tiu Ix  ili  ^  .^irandrei'htc!)  dar,  WOMat  4to  Bam^riH  tMs 
Verbredien  und  die  Mitwirkung  des  ErxiiUdiofes  und  der  i»adte  hier  sn  crUttren  iel. 
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hKlltis  iNteeipibuH  nostm  fidelibos,  doinino  Alberto  ac  suis  fratruelibus ,  ')  Saxonie  ducib«&, 
emuMainttS  m  huM  aadaH,  i|a«Ml  iidcM  daee*  locuin,  qui  didiur  0,  ')  iu  üne  terre  sae 
ihflwlMiR,  h  cdcfw-taes  &  «mmImw,  tum  ^pito«  «i««»  tarrli,  itrilri  «Mm,  naUi  fr  iMtrlt 
■uecesaoribiM  dedenwl  dkafdielatem  perpetuo  poKsidendam. 

Insuper  liberlalem  dederuiit  oiniiibus  capicntibus  ementibus  pisccs  &  caask 
piscis  ibidem  venienUbus  ad  duos  aanoe  iji  vftniendo  &  padAce  redeuado,  ita  duotaxai, 
Mt  quiequid  lucri  vel  uliliUtis  de  ezeeaailiiM  &  onnibas  cauaia  aliia  inde  proueBerilf  ncdieUa 
Imiw  Ipato  dttdbMS  cedc»  &  «Man  awdialaa  dcbcUlar  aoUi  pwydae  pawldwida. 
SS  vero  iUic  ezceMNM  idk|ali  Aiertt  perpctratua  et  reui  cU  wmtalaa  vel  ductus  Ja 
fideiussoriam  cautionem,  quicunque  hü  H  unde,  incdielafl  emendc  excessus  ciusdem  debetur 
dictis  ducibus  6i  altera  medietas  cedei  nobia.  Et  ai  aUquia  in  eoadein  homines  excesserit 
&  ob  hoc  profagua  Owtaa  bcftt,  fa  iadieb,  aaba  Ine  caaaalsertt,  proacriptua  habebitur, 
&  doialam  aaas,  aab  quo  daaridllaai  teaei,  i|alcani|aa  aoatmn  alt,  ehwraato  iorla  avÜM 
iadiealitt.  Rrderea  sl  aliquis  ia  praaMa,  aiue  de  nostria  vd  dictorun  domiaonua  terria 
duciiin.  paoem  hanc  uiulaucrit,  hoc  non  cum  ipsiM  ducibu»  commaniter  iudicabinus  &  8i  vires 
nostrurum  aaüxMruin  exoederet,  quod  iudicare  noa  poflaetnus,  hooiitieti  ciuitatiua  Bremensis, 
Stadenaia  &  HaadNDgearia  ai  aiai|M«faua  iaalietan  aai  lavabant,  aihiloaiiaua  nobia  tan  in 
dletoraai  daadaoraiB  dacoBf  qnaai  ia  noatma  haaUaea,  adReel  baiiH  iMwis  viaMoraa,  p ar  ee». 
aaram  ecclcaiasticain  exequcntibu.s. 

Item  voiuersitas  ciiiitatls  Hambur^ensis,  cum  ceteris  mercatoribus  &  hominibu.s,  <)iins  sibi 
adiunxerinL,  pcrpetuum  constnient  si^uin  in  loco  supradicto,  qui  dicitur  0  cum  lumine  perpctuo, 
aiaenoatris  expcnsia,  at  vdiiwaftn  dia  aoclaque  BatttÜHB  tuibeaat  huiua  loeL  *)  Duobua  autem 
aaala  hiia  revolatia  atabtt  In  aaUa  tt  aastrla  coMDiarlia  In  coMiHa  diaactanwi  rtaWitii 
Brrmensis,  Stadenaia  &  Hamburgenala,  &  bee  aawtfa  preaiiBn,  aaeaadaai  qaod  taae  canrnni 
Conailio  dccreuerimus,  perinanrbuiit. 

Ut  autein  hcc  prelibala  ürma  pennaneant,  nos  priino  promisiinus  Tide  data,  &  nostri 
mllites  aat  aeUlieaai  rattdaai  praaiiaerunt,  videlleet:  Daald  4»  Blithrretorpe,  Otto  de 
Bederikcaa,  *)  Brpa  da  Lanenbarg»,  fVederioia  da  RejrmmlMueii,  Augaalhna  de  Oa(a,  )  K, 
de  Osta  ^:  Srgebodo  aiaiescalcus.  0  Et  lu  e  umnia  cum  sigUli  muniariaa  ftcbaua  reborati, 

Datum  Vorde,  aano  Uonini  MCCLXXXVI,  in  fcato  |>aachr. 

*)  Diote  warao  die  SShae  da  Im  Jaiue  I98&  Jotl  30  vcrMoibeneaHecmgaslohaDa,  deren  VormuiMt  Heraog 
%    AIhraclMwir.  Vw^. DatMriBB  Jahn  1«.       •)  Dl«       O bt nabaa  dc^mlfM,  «raaa akbt «cwIK  wckke 

Ia  de«  Urkunden  derllwioge  ToaSacbiaa  troai  Jakre  1309  imd  1900  Novi  O  Reaaanl  wird  iiod  rnn  dem  von  den 
Hamburgern  daranf  errfchtelen  Thume  den  Name«  ffeuwerk  (Uhrt.  *)  Eine  ühaNcheFeuerbuke  unierlilptien  die 
LDbecker  in  Scboue«  7,u  F.iUtt  riHi /n  Anl'^uii;«-  iles  ()rei7.<*hnten  Jahrlmiidertes.  S.  DreyiT  dt«  iure  Diiulrai;ii  (>.  LXIV. 
*)  Otto  von  K.  H'ar  der  .'Srliwager  de«  ErzliiiirbaiV«.    Vergl.  I  rkiinilp  vniii  Jübre  in  Vogt  Mooua.  ia«4||. 

T.IL  |>.103.    Irkiiade  vom  Jahre  l2Si  ia  (Pratjc)  Allem  und  iN.-unn  Iii.  VII.  *)  VergL  Uikaad* 

VOM  Jaim  1286  M  Vogt  a.  a.  0.>  *)  Sqiakoda  voa  Borcb,  llar*cJiall  des  CnbladMÜM.  8.  Uckaada  tmi 
Mn  19»  bei  Praij«  a.  a.  O.  & 8B&  Uriwada  wtm  Wba  Ii»  bei  Stapberat  a.  a.  a  n.  IL  &ak 
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Ac  ad  Miiarem  ilmilaleiii  omiUiim  pnüolotiin  aigilliiM  capituli  noilri  Breneinw  pre- 
senlNtaw  ■Mirii  IKIerta  daxinuis  «ppOBendon. 

t 

DCG€XXII. 

Kirchtjitde  su  Bnmxhuffel  icnd  Manie  geloben  dem  Giselbrecht,  Erzblsrfinfe  ran  Bremen, 
dem  Lande  Dithjnarsi  lu'ii  und  dem  Ruthe  nm  Hamburg,  die  Bitrger  von  Hamburg  \mi 
den  gemeUten  Kau/ mann  nicht  zu  bcrunbvit.    i'JSü.  Jiil.  14.  ') 

Venerablli  in  Christo  patri  ac  doinino  suo  G.  saiicte  Bn^icnsis  ccclesie  archiepiacopo, 
tOnoim,  MIMtaM,*)  1  et  vntMnNatf  terra  TOlaante,  eoMUlm  ciuilatii  BmburgeiMie, 
inalt  tot«  emmmiljßM»  pimeMe  In  Br— eihatle  eervteliiw  bi  eMmibiM  TekKtariuR.  <) 
Vertra  rairemde  nolam  1  fttcimus  per  presentes,  quod  noslri  comparrochiani  Anesi]i|;heaiaani« 
Vokeninanni,  Syninghemanni,  Oedc«iinanni,  BoHnghemanni,  queuis  hec  parenteU  sub  pena  vUc 
etommani  benerum  eorum'')  pro  suis  ainicis  omnibus,  ne  apoiiuin  amplius  in  vesüros*)  burgensea 
de  Hmkng  4  ceanineM  neitatorc»  perpelreal,  ceMM—Her  prooitsit  perpeluaUler  «beep* 
nrndoM.  0  Ad  kotmm  %ilttr  nniorani  eertltadineH  •)  rigülna  Metra  pemchle  dwdflMW  pr^ 
eeeMboR  apponenduin. 

Datum  anno  damini  M'^CC'  LXW'YI,  in  crastino  sancte  Margarethe  virp'nis. 

Ah  demtelhtn  Taife  rfie«««  Jahrrs  ist  nnt  gleichlautende  Urkunde  autgettellt  durch  tlir  Comrounirs« 
parrocbi«  de  McrM.  crr^m  i'Arer  coaiparroi  lii.-inl,  ri;.  \':ii!lipiuanni,  Olingbemanni ,  Vethelin^euianiii.  Adelingbe- 
■nnni  IUI  de  Eyea.  Hie  ist  in  zwei  Atufertigungen  vorhanden,  weicht  hädn  mit  drr  abgeäruckle»  «Äcr- 
«AifaMlM,  MW  dm$$  ht  einer  dl*  EnMiumg  ier  Bamturgüdkem  JIMArmmm»  fML 

DGGCXXnL 

€krkmdt  Onfwm  JVoMMh,  «terfr^  dem  Khtter  HenterdulMe  eAi  SMek  Lmdtt  Im 

Chrrfeimnfer.  1986.  Hef.  1.  0 

Nos  De!  gratia  GerhardilSt  oomee  Hollzalie  et  de  Scowenborg,  omnilnis  presens  seriptea 
visiiris  niitiiin  H  esse  voluinu.s,  fiund  cpnobio  et  (■(»niifiidii  in  llerwcrdcsliiiilc  fru.stum  terre 
situm  in  Gorrieswerdcre ,  quod  Wolterus  bone  |j  inemoric,  uosler  ijucndaui  aduocatus,  a  nobia 
lenuit,  enm  «eMd  iure,  quo  dietee  WoItenH  t  aobie  habuit,  vendidiiaus  ||  pro  XXfi  octo  marda 
denarioraM  HanAurgeBflie«,  iura  beredHario  poeridendam.  la  cuiue  rai  tcaUiaoniBn  praaenlem 
BUenai  ip«i.'<  contulinap  nostri  sigilli  munimine  roboraiain. 

Datum  Tonderen,  anno  Doinini  iniliesimo  CC''LXXX''VI%  in  dieRemigii  et  aocienai  eiOB. 

*)  milldboi  /cJUt  B.  coiu.  dv.  ihuib.  fehlt  B.         <)  hoMHb  «t  lervldl  «Maloa  pMMit.  B. 

4}  «ona  /UUt  ÜL         •)  vwim  fihlt  JB.  0  peq»-  ob»,  fehlt  &  9)  tlKw  f  ülMuHiHi».  B. 


•)  Nach  kfral  Im  Ofl|laale  ToriumdoM«  AmMguofm. 

*)  Arnim  miht  MbaihaUw  Oi%lMhiriMida,  vM^lchw  nlt  dm  Bannrtcbiidw  Onftelw  No.  XH. 
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DGGcmy. 

Mbnda^  HerMf  «m  MImh,  «erÜMm/T  im  IClMfer  Ret»fdd  «tun  TkeÜ  setier  Zdbitai 

dier  JVimcM  Gmmm:  1^889.  *) 

Ad  notlliaai  ownlaiii  presentiam  quam  ftilHroram  volumus  devenire,  quod  nos  cum 
eoDSensu  &  ratlhabilionc  otnnium  hereduin  nns(roriiin  vrndidimns  &  dimisimiis  doininn  abbat!  4 
eonventut  monasterü  in  Kryiio\  ridc  deciinam  in  ocio  partibus  vcl  qiiadrantibuR  &  una  dimidia 
parte- bonorum  eorundcin  in  nuva  Gamma  pro  centum  marcis  Lubecensiom  denariorum.  Et  ul 
mm  nottriqae  heredes  am  ^rum  auoeeftsorei  pravioM  dene  «ilitti  eo  JMUas  aaaeqai  poa- 
riMW,  «■ml«  kona  &  panoM»  «ouatefü  pvedieti  in  Main«  mMtmnmqae  ImmAbi  am. 
aiiccessorum  recipientes  protcrtionfm,  ab  omni  ^ravamine  petiiionum,  exactionum.  precarrarum. 
cxp«ditionuin,  advocatnnim  <S:  ab  omni  .s«>rvitiili.s  debitu  vrl  indebito  urbium,  pontiuui,  foKsatorum, 
seu  alterius  cuiuscuuquc  umuitionis  Tacieude  Colones  &  viUicos  seu  mercenario:»  ipsoruw  damna 
JftMnrfn—  in  perpetum  caae  ttberaa  &  ezemlM«  cum  oauri  {«re,  Hboiate  &  pNpriatete,  eom 
iodicio  naiori  &  mbiori  Mdpannifw  eauiiuai  eorreclione,  nihil  nobis  &  heradibus  noatria  aive 
in  ducatu  nobis  succedcnlibus  iuris,  sonituti.s,  libcrtatis.  proprittatis  &:  prccopti  in  eins  colonis 
sivt'  bonis  in  porpctiium  rescrvanle«.  Et  si  (|iiis  licc  infriiii;!  rc  per  sc  vcl  per  nuos  advocatos 
teutaverit,  oouiiputeutis  l>ei  iram  St  districti  iudicii  vindiclani  nc  noverit  incursurum. 

El  11t  hutaamodi  venditto  &  donatio  per|M«e  innitatia  robnr  aMtneat,  nee  poalari  noalii 
eam  qooviaaMdo  inlHngera  valeant,  pro  eis  &  eonim  successoribns  expresse  &  ex  certa  sdentia 
renunciainus  omni  bencficio  &  auxiliu  iuris  St  facti  conditioni,  at  lioni  duW  niali.  rci  sie  iion  ^vste. 
quibus  contra  prcmi.s.sa  no.s  posseniiis  defendcre.  In  cuius  facti  tcstiuionium  presens  eis  scriptum 
contulimus  sigilli  nostri  inuniiiiinc  roboratum.  , 

Datnn  &  Mtan  mum»  Domlnl  MCCLXXXVI,  praaentHma:  Tolenian  de  Granowe,  David 
de  Ckilowe,')  AencDÜtto  dfeto  Hake,  Hrarieo  &  Johanne,  fratribus  de  Knimesae,  Ottone  dieto 
Wackerbarth,  militibus  nostris.  Dctlcro  de  Farkealin,  Beriholdo  de  Ritserowe,^)  Jordano  de 
DiaglieBowe  6t  plnribiu  aliis  fide  di^nia. 

DCCrAW. 

Gerhard  von  Met%endorp  rcrlH/iet  dem  hlmter  Retnfeld  die  Reiite  von  zwei  Ücheffehi  Saiz 

<ats  JMmhnrg.    ISST.  Febr.  11.*) 

Kotum  es.sc  cupiiiiuü  prcscutibus  et  futuria,  quod  nos  Gherardus  de  Metzendborp, 
AUieidki8f  vxor  diia,  et  Bruno,  einadeu  AUieidia  flliiia,  Hamkurganaia  ecdeaie  canoolena,  de 
  •)  Oaalowc;  Artya».  VllxcrowCk  DMgwr. 


>}  Aii^  J.  C.  H.  Drewer  Hononeni.  anccdni.  T.  I.  p.  154. 
*)  Ai»  dm  Orfgiasle  In  Uniglicheo  Archive  zu  Kopenhagcm. 
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cominuni  consenftu  nosiro,  Deo  et  beatc  virgint  Mario  in  Rcincvelde  redditus  duorum  ehMTOim 
salis  annuatim  Liineborcli  .sitorum  in  quadain  domo,  qiie  vulgariter  Ebbing  appellntur,  mm 
«mni  iibertatc,  qua  posscdimus,  perpetiio  possidendos  huuiiliter  optuUinus.')  Tali  modu,  (juudnos 
IwsnoiiitMli  Ina  ebdea  perlhMwnr,  ^Mmlfai  Tlxerim»,  qmnn  promoti»  abbn  de  codc« 
BsinaveMe  mUb  Baabmrch  abqplto  annis  debet  Ua  in  aioo,  videUeet  in  AaUa  Paaee  et 
Miehahelis,  per  suos  nuncios  presentaro.  8el  quiciiinque  cx  nobis  tribus  vltiinus  superaixerft, ' 
prefalos  reddilUN  vUe  suc  leinporibus  percipiet  in(c^ralc>i.  Iiisuper  si  nos,  (\um\  absit,  Interim 
ad  aliijuaiii  iaoplnatain  deuenerimus  egestalem,  idciii  abbas  de  Heiuevelde  uobis  dcbct  suluere 
evM  paratia  denarila  plaMtraan  ael  diaddiaai  diemn  aalia  de  ncaMMdia  daebna  eberis,  sicut 
tone  LandMffeli  enri  peterit  in  aaltauu  In  eaina  lei  notieiaHi  preaenica  dedimna  lltteraa,  noatranun 
a^gillorum  roboie  eoaiaMUÜtaa. 

Datum  Hambmpch,  anno  Denial  M*'CC°LXXXV1I,  proxiuia  secunda  feria  poet  BiBai|;e* 


DCCCXXVI. 

Cotwad^  Bischof  ton  Verden,  ertheüt  einen  Abla*s  vmi  40  Tagen  denjenigen^  welche  an 
de»  hohe»  Fetten  dte  St,  MariaUUrehe  m  Bamhurg  hemehm  und  mterHütxen. 
i«S7.  Man  it,  0 

Cbnndna,  Det  iprada  ^iaoopaa  TerdenaiB  eedeaie,  vniMnia  Chriali  liddlbna  aalntea  et 
ataearani  in  Domino  caritatem.  ||  Quoniam  niclill  uiridilatls  liabet  raimis  boni  operis,  si  aon  in 
radiee  Manserit  caritatis,  deuocionem  uestre  j  caritatis  ad  inisericordie  opera  per  allectiua 
deoamai  apiritoalium  et  iadulgencianitn  gracias  salubriter  incitare  j|  uolentes  et  diuine  gracie 
feddeie  «peiarea,  «nniiboa  aere  penitealllnw  et  eenAaeia,  qni  eodetfan  aancte  Marie  Virginia 
U  HaHHnaakms,  BnaaMia  diaeeila,  in  aalleaipoilalilaa  Deadnt,  uideiieet  paadie,  aacenaianla, 
penteooatea,  natiaitatis  et  in  omnibus  aollenipnitatibus  gloriose  uirginis,  inatris  ipsiua  Marien  ao 
dcdicacionis  anniuersario ,  ad  promereodani  diuine  prupici.ioionis  graciam,  dcuncionis  cautta 
uisitare  curauerint  uel  suas  inibi  reliqucriut  eletnosinas  aut  ad  releualionem  iudigcuciarum 
■iMiiia  cedeaie  mumm  peirexednft  adiotricem,  XL  diea,  iakawla  ribi  penitaaeia,  al  dyoeeaani 

Data»  Bridpeli«  anna  Deatini  M*CC*LXXXTI1%  V*  Idaa  MaicU. 


*)  Bnwo,  der  te  Jaht«  WS  AagMl  15  vomtorimo  Gralor  lu  Hanbttrg,  war  ein  Sohn  de*  Jobiai  Cgbarts 

vom  Berge  und  der  Adellieid,  welclie  in  zweiter  Ebe  den  Gerhard  von  Hetsesdorp  Mralhele.  Dleten  finden  wir 
•choa  vor  dem  Jahr«  1358  Im  Uber  rettignaiionom  uad  33  crwihnt.   VergL  Ntcrotog.  llaaibarj(.  ad  Mal  I, 

Ml  2»,  Octobcr  -3»,  November  20. 

■)  Am  d«r  Orlgiulurluiad«,  wddKr  da»  bUcböUch«  SIcfel  «nUast 

Bd.  I.  *  Mt 
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im  MKn  11. 


DGCGUm 

Ablaubrtef  4e$  SUgfirÜlt  Brttwkife»  mm  GiBiw,  «iv  «tr.  IMT.  JIMr»  ii.  ■) 

SIMdiM,  IM  gfraoto  Mnele  €dMleiMiB  eedesle  ifditepiM»|Mn,  VBiM«nta  ClHrhfl  iMellbw 

galutem  et  sinci-rain  in  DonbM»  |  kkritatetn.   Quiiiiiam  nirhil  uiriditatis  habet       &r. ,  trir  der 

AMattbrirf  lies  liisrhnfpi  von  Verden  von  demtelkrn  Datum,  doch  rtalt  vlrginis  inairi!«  ipNIUS  Marie  ac 

dedicacioiiifi  auuiucrsario:  virgiais  Marie  et  per  octouas  dicUmim  auUcMpnhatuin  necnon  «ledi- 
eatttHS  annimnarii  «mi  um,  inimda  ilM  pmiieacto:  fadanete  peiitratfat  tOH. 
Daten  HeiMpott,  «uw  D«Mliii  ltf"CC«LXXXVil,  V  idm  mmSL 

DGGGXXYIII. 

AMaMt^rUf  mw  Heben  RUchofm  ertkeüt,  gleich  dem  torhergekaideu  dei  EnAUek^e*  van 

cm.  Man.  10.  *J 

\o$  Poi  gratia  cpiscopi  . . .  *)  vniiicrsis  Christi  ildelibus  salutcin  in  Domino  •eMpUenHm. 
QuODiain  &c.  ^V^c.         Worir  per  ocla\  as  iliclnnnn  .sullfiiipnitatuin  tiuti  nunß itrirhm. 

Ualiiin  Herpipoli^  anno  Uoinini  iiiiile!>iiiiu  ducente.siiiiu  IJlLXXVJl  ,  VI '  idu-s  31arcii. 

Ai  iane:  VJi  episcopi  qoilibet  dat  XL  dies  indulgencinruM  de  cenaeniii  onRnaril  et  est 
coBMtuiM  donini  Breneuü  asb  aJfillo. 

DCGGUIX. 

IkrRathzuLtlniAmfbeiutiget^  da*»  der HtaiAmyUeke  Bürger EmriwtfljOwe  dem  IhmeapUel 
SM  Hamburg  eine  Salzrente  mu  dem  Umue  Eynghe  ver/umß  habe.  1287,  Märx  i4.  *) 

Sm  consulea  ciuitaiis  Lunebor^h:  Xicolauü  Paron.  ChrlstianiM  fiUles,  F!redpricuB  de 
Arena.  Thiilericus  Zabel,  Ghcrardus  (jarlop,  Adheloldtis.  Johannen  de  Mclboke.  Johannes 
Ucrtoldi,  Uiuricu.s  lleinemtoidere ,  Nicolau»  Puer,  Tliidcricus  de  Ertenebiirch,  Jotiaunus  filius 
Bcnediete,  lenore  |ircaeBchin  raoafaoeelMM  poUtee  pnlestaalea,  qiied  HaHwfeue  diclua  Lee^ 
ciuislIaalbMiKeBeiflt  inuaiai  eoasilie  et  enseiMi  hertdun  smiiim  IcgiliMruM,  fcadfdlt  aecMe 
et  capitolo  MUtde  Marie  virginis  in  Hamborch  \nam  choruin  aalte  queKbet  AvmIm  In  aaliM 
Luneboreh  in  domo  Eyn<:be  a<l  dexlrani  mnniim  etiin  doiniis  inlraiiir  in  K.irlneinc.  r|iie  gwtrpauue 
wigariter  noniinatur,  Iure  hcrcditariu  liliiTc  ar  pcTpeluo  pussidenduin.   Item  prefatus  Uactwicus 

•)  Offeiter  Raum  von  drei  XeiliH. 
')  Au*  iIiT  Ori^iinliuluiulc,  iltrcu  iTiüi-iliolliilie»  \\  .alis&if^el  z«rbr<iclieu  anliitil^t. 

*)  Am  der  Originttlarknitde.   Von  den  ange-liangien  acht  8le](ela  IM  Mr  Mocb  M  eilUiWM}   1)  "  OtfOwf I 
BfcU.'  3)  "Itrriholdu.x  ihi  r.ra.  Ihrbipnh  n^.  ICpt."  3)  "Camroditt  IM  dt».  EjfUtopu»  AfgMtlmtuh.'' 

')  Ans  iein  Librr  (  (ipialin  Capiluli  fol.  I  Ii  b 
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Lee  vfianimi  consilio  et  ronsensu  vendidil  inemorate  erclesie  et  rapidilo  in  Hamborrh  diinidium 
chonim  salis  qiiolibot  fliiininc  in  saiina  Luiioborch  in  prenominata  domo  Eyn^lie  ad  siniKtram 
maauui  cum  doinus  inlratur  in  sartagiue,  t\ue  tcechptauus  wigariter  nonioatur,  iure  hcreditari«», 
libefe  ac  perpetuo  poMi4«Mbwt  Fi«  wanuidl«  predklwiHi  boMnm  TldtaMna,  nagtater  Mte 
Mliie,  et  VokwwiH  de  kmm  per  aum  et  diem  parier  pwleenwt  aeeHMtoM  noetn  cen- 
aaetiNUncin  ctuUatis.  In  hüiu§  racionabilis  contractiis  euidenciain  teslimnnii  pleniorem,  yn« 
seniem  litten«  prenotate  eccksi«  et  capjtulo  in  Uaanbor^  sigilio  uoatre  ciuiuui«  dediaoa 
iosi^niUin. 

Data»  Luiieborg,  anae  DMaiw  M*CC*LXXXVII*,  XIIO  kaicttiaa  Aprilto. 

DCCCXW. 

im  Statuten  de«  pOiulHekm  Legaten  Jn/imine»^  Bttckofe*  von  Ttuteubm.  i287. 

Mürz  IS.  ') 

Incipliuif  statuta  dimtini  .Johaniitx,  epixcopi  TiuatJaiii,  legati.') 

Johannes,  niisoracionc  diiiina  Tusculanun  cpiscopiis,  aposlolicc  .si-dis  le^atus.  venerabilihu.s 
in  Christo  patribus  yniuersi»,  arctiivpiscupis  et  episcopis,  ac  dilectis  sibi  in  Cliristo  eiectis, 
aUalilNM,  prioribua,  deeanis«  aitUdiaconia,  prepositis,  archipresbyteris  ae  alQa  ecdesiannii 
pielatiB,  capttviia,  oemienlilHia  «t  ceOegüaCyalefeleaeie«')  PfBMwatrateaato,  GlMalaeeBaia,  «ancli 
BwwdtoH.  eaaffi  Ailgimtint,  CartusienKis,  Grandiinontcnsiit')etaliorumordiniira,  necnon  prioribaa 
boKpilalis  sancli  Johannis  J(>rn>-oliinitensi.s, doinoniin  mililie  lempli,  beute  Marie  Thoutonicoruin, 
ceterisque  personis  ccclet>iaslici.s  regularibui»  et  tiecularibu&,  exemptiaetnoo  exeinplis,  per  partes 
AlcMwaaie,  Bohenie,  Dacie  elSwecie  regna,  neeamiHotaiiie,  Marehie,0  Adonie,  P^eranie,«) 
Pnade,  Caaaabie  ^)  et  Lbioiiie  ae  Rnaeie  dueatua  conatitatii«  in  perpetaaok 

0  CrailitadoMaJonato»  Twcnlinlrpi'irnpi,  nposiolicjteftedis  l^(ali.   L.  dericU.    L.         ■-)  Cisicf 

ckMUH».  L.  wo  Mtet  äk  frigüidm  AIomm«  der  Qrdmn  im  AUattPO  Amm<m  ttakam,       *)  Gnnäiaoaleiwihu. 
OroalimeicMls.  B.  •)  OianmolyarflaHrm.  *>  MartUaal.  L.  c)  Punotmiie.  A 


•)  Am  taa  IJkar  co|ilanii  Oiflnill  fM.ISb  bit  17  b.  IMeCliipItcIcaMtR  ilnd  cnt  von  nir  htimn^fllgt.  An* 

der  Ton  luir  tietgefiiglcn  Vrrnleirliunf;  mit  dein  Ti'vic  ilipsrr  Slatiilrn ,  welcbrn  die  Coocilicns;irnmltm;f  n  Je* 
Severin  liliii.  des  fliilipp  Labbi'  Tom.  Par»  II.  pag.  Utl*J.  div>>  ilardoniri  r<irii.  \  II.  pa-.  ll.tj  iiud  de« 
Man«!  T.  XXIV.  p  8l*.l,  so  wie  aurli  von  Flarx heim  Condllor.  Germaiiiae  T.  III.  p. /'Jj,  i;li'irhlaiiipnd  ^e^ebes 
hahf,  erglclM  «Icfc  die  VonagUcMieil  des  Hawbargiicbw  TialcSf  lu  wclcbeni  jedodi  eiaig«  Veraebca  oad  Aus- 
lamn««i  im  MutknOm*  a^  4cr  jaaa  laa  Giwada  llifMfca  laDdacIrift  heMOgi  wrf  «^gla«  iM. 
Bne  von  Slapiiorit  a  a.O.  Tkll.  8.67  afcfcdradtt«  Haadsdirift  crsciiaint  nur  ala  «in  kl«  aof  ücBUIto  aaqgal- 
bafter  AMzng  der  uns  vorliegenden  and  verdteat  in  den  nbweirtienden  Le«arten  nur  aeflen  BerflcfcrfebltgDng. 
Die  nicht  in  den  Te.tl  aiir^i'nonuneD<'n  I.p.sarlen  (liiiiilini:;i.*rln'ii  Libcr  in|pi.ill>  r.ipiiiili  sind  mit  II,  die  der 
alten  ConcilienMninilongen,  voo  deacn  die  de«  Laliiir  unc  voriie^i,  mit  l>  bexeiciinet.  Dieaes  Condlii  gedenitea, 
wie  »dioD  Sev.  ßini  keMikt  kal,  im  Trflhaaiü  Chrmic.  Uinaugiin  a.  IM  nad  Ebcrhanl  ».  I9ML  fiMMm 
Prflibjter  a.  13H7. 
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UeuSf  deonim  doainus,  rite  ac  equo  moderawipe  cnncU  preonlinans  ab  etenio,  in  centes 
legi*  OM  noliil  comRIim,  vt  a«  hcMlnes  eaie  togomemmi  et  proprim  «ob  kgft  IWMbM 
artllii«  Ihoitanm,  fai  lerrisqMe  prafratoattt  lasoleMHsO  rnbrnretBr  tiuiicift,  vigoret  eqattM  el 
cnior  iMg^  enitesceret  ^)  lionestatis.  Hec  (ria  quasi  eonformia  et  ■tattis  prosperKatrm  afferencia 

poss«!isori ')  proinptis  affectanda  sunt  desideriis,  »uininis  exequencia  ")  ui^iliis  et  sollicitis  studHs 
acquireoda.  Uec  apl«  sunt  et  neceasaria  protinua  aingulia,  maxiine  personis  sublimibus,  dignilate 
pfflcellnnlibu  «il")  Iii  nerte  «IM»  eoMflteHi.  Hee  aieat  vobli  alfeetu«)  appetimni  aoxio,  aie 
et  ea  anbditia  Tealrtar)  ttbenUasiatt  pffopinaann,  ot  per  eqottalb,  luatfcie  haaeaUfisvei)  (nuaitaa 
iaeedentes,  assit  eis  Telicis  staius  tranquillitaa  et  plena  iocunditas  liberiatis. 

Vt  iVitiir  do  rointnisso  nobis  per  .sacrosaiictain  matrcm,  Itumanam  ecdesiam,  in  partibus 
vcstris')  pleae  iegacioniä  officio  et  coutinuis  laboribus  nostris,  quos  libeater  perfeiiinus,  ut  sub- 
did»  aoiMB  ^aielaia  itatm  et  pada  eeauMida  •)  propineinus,  fruelaa  percipiaUa  <)  optatoa,  pro 
iainbrt  alatn  der!  pardaai«  rq^aaraai  et  docataoai  Tealfwnai,")  Ui  aaero  Herbipaleaal  «aidlla, 
assidenlibuMbte  venerabtlibiiapatribus,  Moguntinensi,  Coloniensi/)  Salixburfensi  etBreaieiiai") 
arcliiepisrnpis  et  nonnullis  coruin  suffraganeis.  et  de  ipsonini  ad  i<l  cnncilintn  vocatonim  et  ibi*) 
presenciuiii  assensu,  i)  quasdaoi  con<iÜtutionc8  cdidiiuus  per  vos ')  in  pohterum  inutolabUiler  ob- 
aemandas,  que  a  fare  Andanter,  *)  equitati  deaeraiunt  et  eoaMncBt  liOMatataM. 

/.  MaiüUttim  jnihUemdL 

Mandanles  auctoritale  qua  funvimur.  u(  ia  qualibet  rccicsia'')  cathedrali,  conuentuali  seu') 
coUegiata  sub  nostro  Kigilio  penitus  habeautur,  annuatiin,  prout  in  constitucione  nostra  annoUta 
inferius  contra')  vsoittiBB  Mtaa  ei|weBae  legitur,  pubUeaade.  Voa  ftaqne  haa  cnuAHttCiMM 
devote  aaadptte  el  eaa  taaMpuMi  anatorea  laatieie  iaalolabilUcr  obaemale. 

//.  De  restibus  claitsis  rlcricorum. ') 

InDei  nomine«)  Amen.  Vt  Christi  milicia  laudibus  dcpuiAta  diuinis,  ui(a,  geslu,  inoribus 
et  habtta  a  milieia  seeeraator  huattna,  dmetaa  trchiepUcopos,  episcopos,  electos,  ^)  abbalea 
ee<erosi|ae  iuTerlorea  eedeafarooi  prdatoa  et  pereonaa  fai  dignilate  «acrl  aaeerdacll  eoastitirtaa, 

quorum  cara  nobis')  committitur,  caritaliue '')  hortamnr  in  Douiino  et  paterna  auadela  inoneinus, 

ut  pie,  caslc,  munde  ac  in  spiendorc  uUe ')  viuere  studeant,  ^rauHate,  i\un  conuenit,  l«m  in 

habitu  quam  in  moribus  incedenles.   Et  ut  sicut  *)  dignitale  precellunt,  sie  et  uitc  prefuigeant 

honestate,  presenti  constitucione  sfatulaua  In  poatem  Tldttara,  vt  archiepiscopi,  episcopi, 

<)  Horitarairt  bi  MteilM|M  iiropalMNlc,  In  •Hsadla.  L.                «aitSMerwt  L.  *)  aHcrarih 

poHCMOiit.  L.         »)  esquireada.  B.         >}                  •)  ikm  afacla  aalib.  L.  r)  MMttfe.  In 

H)  honeitMli  aae.  L.            ')  »otiri«.  £.            •)  qu.  paci»  al  am.  oomnoda.  L-  *)  frnetof  <pw 

percipiant.    L.         ■)  prediclorum.    L.        <)  nnbl.«  m.-i^UiroGoL  B.        ")  Viengeatl.  L.         ')  iptorum 

ac  abbaium  et  prelatoram.    L.               >)  as»en»u  frhlt  L.               •)  «os.    L.  •)  «oadentur.  L. 

FrMt  L.             ')  «daak   it.             ')  seu  ellam.   L.             ')  contra  fehlt  B.  *)  Gapiuila  I. 

D«  hoaaata  Tita.  1..  0  la  aoaiiiw  DoaiaL  L.  dcrlcrn.  L.  >)  a  nahb.  iL 
h)  aocioitlatc.  L.           >)  vli«itBa  mmmOut  Afii.           •)  iint  fMt  L. 
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abbatcs  in  daaibM  tonm  dVMi  eC  m»  ninto  loofitHÜiie  uel  krenttate  MtMi4a ')  habcwt 

indiuiienta. 

///.  De  hub  taxObrvm  et  tabenUe»  ■) 

T«M  tateroMim  prdeirqaMi  tat  Mm  omwIiMb  et  Udm  Itjdlbraai  emeOm  delicto  «t 
panonte  eoeksiaittds  et  preseriin  tai  |iff«la(iiris  et  Mcris  ordinibus  constitutis  prohibcMW.  El 
qti  mein.  lb«wtt  to  pdriie*  «d  aliM  ptMMlibn  laieto,  ftibitiio  mUutü  piMtatar.r) 

/F.  ClmAxi  «Mftmf e«  dmOn  wmMkim.  *) 

Abanm  qmqve  et')  «wj^letoecM  eealagii  a  penods  eodcdaellcto,  weudm»  to  dignitalibw 
et  Mcrii  ordlnibus  coaelitiitta,  petenM  diligeuit  preddere  cupiente«, ')  pcrsonii«  huiusmoiii  Tre- 
quenlacionein  claiislrnniin  üeu  inonastprioriitn  iiioiiialiuin  ac  inhoiicstatn  coUocucioii« m  ot  lurliim 
noxiuM  cum  ipsis  inoiiialibus  in  caincris ')  vel  in  publico,  ■)  hac  cdicfali ')  constitutione  de  cctcro 
pnkibepm»  El  «pti  contra  fecerit,  per  ordiaarium  pena  canonis  ')  puniatur. 

V.  Cleriet  tonteameutarU  nuU  ipto  facto  exeomimaUeati. ') 

Hastiludia  et  (ornfamonla  rlcriri.  igiii  sunt  in  dignilatibus,  personalibus  scu  in  sacris 
ordinibus  constituti,  hoc  cdicto  perpetuo  »ibi  nouerint  iiUerdic(a,  ita  quod  nuUa  persoM  ecdeai- 
astica,  in  dignitate  ae«  penonatu  aut^)  ncrto  ordinibus  eonaüluta,  cum  annis  vel  eine  «nato 
ipa»  esereeati  Et  d  eoaifa  ftaorhit,  aiurtlieaHitb  co  Ipao  iararraitf;')  d»ad«daiiCM  Imma 
eptoeepan»*)  aielnpellttUHS  ^  aUoruM  epiMapo*)  ffeaentaanii. 

Vi.  f^erM  ematbltuiHt  mnf  henefidta  pHuati. ') 

Concubinarioa  elericoa,  qui  retinendo  publice  coMaMnas  et  famam  negligunt  et  reuereö- 
ckM  BMcalaat  etodeatenif  mnt  pH  pMrIa,  naa  peraaaaa  aed  peiaoaanmi  vidaai  dcteataataa, 

aatMi  aalati  presenUa  conditadaato  tenore  sie  dasinma  proatdcttdan,  i|iiod  si  publice  retinere 
presuinpscrint  conciibinas  vel  nouas  focarla'.  n>;v;uinere,  conim  ')  sint  beni'ficiis  ipM  ftda  pii» 
iiati,  que  iUi,  ad  quo«  coliacio  pertinet,  cooferre  alüa  personis  ydoneiA  tencanliir. 

Vll.  Contra  dttentetee  hemtfiOmm  per  utototcto».  0 

DaapMHMle  aaiMdaBli  iaipffabttaa  ate  aUtpiarani  aaifaMw  ocenpadl,  vt  quod  prohibenle 

Sure  nequrunt,  presuinunt»)  per  intriisioncin  arrtpcre  ac  presump(a  vinlcnria  ^)  rftinoro.  Volentes 

itaque ')  competens  huic  niorbo  rciiu  ilium  ndliiberc,  hoc  edicto  pcrpt-ttio  coiisulds.siine  pruhi- 

■)  inunda.    L.  •)  II.  De  vilaadii  tiibfrnia  ac  ludl».    L.  f)  feterlnt  . . .  puniantur.  L. 

1)  III.  De  colloqnio  cm  moaiallbus  vel  de  ioordinMo  joco.    L.  ')        L.  *)  dUlgeales.  L. 

t)  ciMralt.  H.  ->  Tel  pnbHce.  £.  <)  cditaii.  B.  •>  cMmanloate.  FtrUt  tscoamoal- 

cadoak.  L.  >)  IV.  Do  haadlodle  cterieofn.  £.  r)  «t  In.  ■)  Im«**  ...  iacwiat 

•>  tum  eonim  cflsrop«.  £.  ac  allU  eplaeoph.  L.  ')  V.  De  clerlda  cOBcatfamlls  Tel  anoMSMb 

cohabiiatoribo*.    L.  *)  Et  quod.   L.  •)  ncqalrere  earua  loco.   £.  Q  VL  Da  Ui, 

qui  benelida  per  iDtrutionem  accipiiint.    L.  %\  cicc>i|iat,  fMi  fa  fUaa  CM  taBcritaMü  lapoU^  iL  JL 

pMaoMSl.   L.  ^)  Tiolcnter.  •)  i^iiu.  L. 
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beinus,  qiiod  itullus  clcricuü  eucirsiam  seu  ^)  pretHüidain  aliqimn  uel  beucficium  eccloiiaslicun 
aut  proucntus  ipsoram,  quo  ad  eun  de  iara  mm  pertinent,  tu  'dleriiM  fnbtüdmm  rBflipw 
■elO  rdinere  prcmiMt.  Et")  q>l  confn  ftoertt,  Ipso  Ouüo  exeomnmiteacioiii»  aenteBCinn 
Incurrat,  ncc  possit  sibi  tlß  abaolucioois  beneficio  sobtteniri,  nisi  iUis,  quibw*)  super  ecciesia 
uel°)  beneficio  et  fructibus  eoruin  huiusinodi  iniuriam  fecerit,  r)  Kali.sfaciat  compctcnter.  Rt 
Dichilominus  si  p«r  ineDScm  in  occupacione,  intriMiuue  seu  uioleucia  buiusnodi  aaiiiio 
perstUeri(i)  indiifato,  benelleiiSf  si  qua  liabet  in  altis  eodaflits«  alt  ipao  Ikcto  priaataa  el 
att  iahabOis  exlunc  ad  «bUaeadnn  dignllateM  ud  äliqaam  ecdcaiaHi.  *)  Bl  ai  laieaa  Itaerit, 

Vill.  De  «IM  «tlraa  tenltaiwiodii»  dlfcnuf«.*) 

Ad  lUMtnMN  peneail  aadilam,  quad  aawMdB  pradUterl  %Baffi,  qnanii  (emria  «otatal 

ÜHcite  traclare  diuina,  que  sicut  glortaoi  dlgne  suuipta,  sie  imligne  presumpla  penain  proiniltunt 
etcrnain,,  in  oadcm  rccicsia  nnlla  nfcessitalc  ur^cntp,  mmI  aii  sdlnm  r|iiesl(iin.  llli.s^aIn  celebrant 
bis  in  (iic.  (Juud  dctCAtaiitcs  uumiau,  sub  attesUtioiie  trruieudi  iudicii,  in  quo  ab  eis,  si  contra 
Aeerint,  requiraUir,  Ine  edtcttJiO  «onalitaclaae  «n^ulis  preaiiiteiti  laMtaMaa,  ne")  nisi  vnam 
wiaaaai  ant  duas  ia  caaibua  a  iura  coneeaala  in  die  canlaiie  aal  lagett  «mm  aaerilcO  cdebiadaM 
pteiBBiant.  Bl  ai  aecaa  feecrini,  arbllria  «rdinarii  acriter  pnnianiw. 

'JX.  De  Utäufftiteki  dum  pertatHt  evrfßm*  ChrUU  et  re»termeUt  Mi  exkAenda.  *) 

SancttMinmai  CSiriati  cerpiia,  cakia  di^ie  nenaraciMiI  fraglUlaa  Jiaaiana  nan  anflMt,  am 

ad  inlnnaa  nal  ad  Malierea  vicinas  partui  aut ')  extra  corpus  erclesle  departalur,  veneradoM 
auMdamua  soliln  venerari,  videlicct  ul  pn  ^bitcr  iiKluius  suppcllicio  cum  Ntola  circa  colluai 
portet,  niai  locorun  ')  diatantia  et  teuipuh»  quaiita«  secus  cAposcat,  dericua  vero  precedeim 
ca»  lanine  «I  campanella  tintfnanda.  El  oliviaBtea,  daaae  aaeerdoa  tranMal,  genua  flectant  et  * 
dieaal')  deuote  ad  adnua  oraeioncai  daailnieaBi  ter  caia  aalniaeione  beale^  air|[fnis  gloriaaeb 
Nos  enim  tain  sacerdoti  quam  clerico  dpporlantibus  et  .«in^uliM  verc  penitentibus  et  ceafeaaia 
femi  flpclentibus.  dumuiodo,  iil  dictiHB  eat,  et*)  geniia  (IcrtMnt  et  orationein  (loniiiucani  cum  salu- 
tacione  anc^flica  **)  dicant,  dcccin  dies  pro  vice  quaiibct ')  de  iniuncla  ttibi  pcnilenci«,  aucloritalc 
qua  fungiuiur,  rehxaawwr.  FnaUler  veru,  qui  allaa  vd')  ecculle  ipsnm  portaro  preaumpberit, 
onUaarii  ariillria  pnaiatar. 

*)  vti.  JL  -)  Et  ftUt  L.            •}  nU  iiH,  rai.  L.            •)  ^a.  L. 

r)  (nit.    !..                t)  »(elerit.    L.  ')  sil  extiinc  inhak.  ad  diga.  alii|iic'in  neu  CCC  obtiopiidum.  /.. 

•)         Dir  Uiua  cekbratioii«  iniwiinioi.  L.                ')  cditali.   //.                >)  ut.                      t)  Vlil.  J)« 

pvriiUiuDe  ccirpori«  Cliri«ii.    L.  aui  fr/tlt  /..               >)  loci.    L.               >i      4katt  frMt  O, 

■)  bcai«  (Mt  H.            «i  (Mt  L.  >>>  Mluialiooe  beaiac  VirgiaU.  L.         *)  fUt  vtUw  yrhata,  JL 
')  qal  aütar  L. 
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,Y.   Cuntra  ulieiutiites  res  ecclesiastlcas. ') 

Licet  alieiucioncü  reruiii  ccclcsinsticaruin,  iiiaxiuie  pü^sessioiium,  iibroruin  et  vasorum^ 
i|M  dMnii  Mmt  tMkm  rfepiitala,  »acri  prohibcaiit  enuMMs«  qui«  tMnen,  nt  aoslrfi  tuMMlt 
MTlfew,  MnniilB  pretatt  tarn  «eenlarM  «(MM  rd^imf,  aieiit  aMMes  et  •UmliaMe,  et  |MlorM 

monMterioruin,  quae  .sunt  prr  priores  solita  gjAtttUCÜ^*)  ae  aR!  ecclesiariim  rectoret,  aoM 
alienacinnis  (|ucsit(i  rolore.  bona  tM-cIcsiarum .  quarum  «lubcrnatnrcs  rxisttint,  fin«;cn(cs  s©  pro 
utiUtale*)  eccIesiHniin  Nuaruui  iiiaxime  debitis  nbligalos,  consanguiiieis  eorum  »cu  personis 
exlnuieis  bau  hiriNMnodi  iReiitiit  ad  oHaai  «el  obli/;ant  poaaideada,  et  per  hoc,  ipsis  qui  obU- 
gnt^  deleleKtibm,  aoeeeaMma  eoram  avt  propter  petentiam  detineiiefBai  aat  ecdeeianim 
Inopiain  non  audent  ca  redlinerc  vel  non  poMont  et  aic  paaloniin  iiequieia  ecelcsie  honis  proprii« 
dpfraiidaiiltir;  nos  autrtn  indcmpnilati  cfrlfsiarum  prouiderc?  voienfps  ao  alienaciones  hiiiiismodl 
edicto  perpetuo  prohibentcs  oiniiino,  ^)  alienautes  in  fraudem  et  :«ine  superion's  coiispiimi  ') 
et  aliter  quam  In  caaibna  a  tnre  penatarf«*)  bona  eedealanim ,  quarom  curain  gerunt,  pena 


XI.  Contra  habente»  dm*  vteartOM. ') 

Presbilprum  duas  uicarias  °)  n  cipere  prnliibrrnus  oinninn,  cum  impossibiU'  sil.  <juod  suffi- 
Cieater  ecciesiis  possit  dcseruire ')  duabns.  Et  qui  contra  fecerit,  prima  vicaria  ipsu  facto  et 
aac— de,^)  qaatndhj  primaai  retinuerit,  proueniibia  ait  priaatus.  Qaoa  in  uUntateui  ipsiua 
eaclaale  decreaiaiBa ')  eomietteadea  per  ordinariaai. 


XU.  Contra  confereiiies  ecclextas  ilUx^  (/tif  non  sunt  in  debita  elate. ') 

Preaenti  perpeluo  prohibt^mus  eiltrlo^  nv  de  celcro  arciiicpiscupi,  episcopi,  abbates  el 
»bbaliaae  aaa  aüi  ecciesiarum  pn  iati,  ad  quos  parrothialiom  ecdesiaruin  eollatio  seu  presentaeio 
pertiiMl,  pamehialea  eedeaiaa  peiMmb,  qae  vieeahann  qoinf oai  anaum  non  altfn^uiili  eonflanat 
yd  aaa*)  ad  huimmodi  eccieaias  presentent  aut  preaentalom*)  admitlant  vel  instilaanl  in 
Sl  contra  fteiiiBi  fncrit,  puniantur  *}  pena  illiaa  eanonia:  Lieet  canon. ")  *) 


Ideat  caaao  a  Mida  recardacionia  Alexandra  pape  IIII  editua  tnter  cetera  atataerlt,  nt 
reighnen  parrocMalla  ccdeaie  aaannMt  nfai  vfreabnum  qabilnm  aanum  alt^ril  ae  aefenlilr 

•)  De  alleiiallanibiu  reram  ecclealiisricaniin.     £.  0  religio»!  solili  collcgia  ^bernnre.  ff. 

e)  ntiliUtilKu.   L.  ^)  maxfinls.    L.  '■)  obtigantur.   L.  ^)  Fehlt:  naclmn«  iii  od.  tiergl. 

>j  rrairdrm  Moe  sii{irriririjiii  :i>>('iisii.    L.  »)  iiirt'  |>emillllB  cst.    //.  *)  Ttt  De  hnltenlibiis  duas 

vicaria».  1»  ")  ProblierU  doM  conupoBicsturM.  it.  r)  «erotre.  L.  1)  de  secunda.  L. 

)  ilumnlwii  X.  •)  Da  «BM»  dailMniB  pcoBimadoniB.  £h  <)eu/idkitA  ■)  r«ytamtwn 
aui  rtpiHMBWi  talm.  L.  <)  ftmaitar.  t,.  •)!&.&  Znaota  ML.  *)  DUm»  ArUktl 
fehlt,  glmek  dmt  folgputeih  M  L. 


•)  Cmum  XTIi.  GoadlR  LmAnnuH.  Labh*.  8.  aocfc  Said  PtcrHaL  ilk  I.  HL  Vi.  ttf.  XIV. 
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et  inoribus  rotnniendaluN  exititat,  quodi]uc  talis  ad  regiineii  liuiusmodi  awuinpluSt  m  inonitus, 
non  Tuerit  prefixu  a  canonibas  tempore  in  presbylenim  ordinatus,  •  regüninia  eiuarfCH  fwtfttor 
«fldo,  ci  «Iii  ewfenliir.  Q«ia  Urnen  in  obneraaekMie  caminit  «eaMmtf  miM  odilbeat 
negügnito*«  nos  periculosam  illorum  negÜgsneiain  vnlentes  iuris  «abMirtiooe  supplere,  presentf 

decreto  staluiinus,  iit  nullus  ad  rr<;iincn  parrochialis  ecciesic  assunatur,  nisi  sH  yduneus 
scicncin.  moribus  et  elate,  dcceriicnte.s  coUaciones  de  parrochialibus  ecdesii«  hüs,  i|ui  non  atli> 
geruut  vicesiinuin  quiiitum  «nnum,  de  eetero  AiciendM  viribus  ofluino  carere. 

XI V.  De  pena  neu  fadaMt  resideuciam  personalem. 

\s  criain,  qui  ad  liiiiu-^moJi  roffniim  assrnnitur,  vt  f,T^?^^  crediti  dili«;enciiis  rurain 
^rere  pnssit,  in  parrochiali  ecciesia,  ciiius  reclor  existil,  residere  pcrs«aaliter  teiu-alur  et  infra 
annum  a  »ibi  commissi  regiminis  tempore  nuinerandnin  se  Aciat  ad  gradun  aacerdocii  promoueri. 
QomI  Ii  infra  idcm  tenpoa  non  feeerit,  eedeila  liiii  cenwniMa,  naila  eciaa  praniM  awnid— a, 
ait  presenti«  emulitneionia  aactoritale  priaalna;  aaper  reeldenda  vera,  nt  premittitar,  flmiinila 
penit  aidinariaa  giatiam  diapenMuitcn  ad  teaipaa  fiwere,  praal  eaaaa  falionaiiilia  i4  «HMncilk 

XV,  De  tmferenHku  eedatiu.  >} 

fiedeelanun  qnoqaa  palnaaa  vdO  DIm«  qai  noieantnr  in  acdeeiie  alqtiilaa  Um  patranlaa 
iiabere,  praMnIi  aanetlon«  nwaeanu,  vt  aacanlibus  eccleslts  de  iure  uel*)  de  fiMta,  in  qnlbM 

ins  p»frona(us  obdnent,  person.nin  ydonoain  et  Cialis  legitime  dyoccsanis  spu  illis,  ad  quos  lfr> 
stitucio  in  ipsis  ccclesiis  pertinel,  infra  tempus  statulum  a  iure  studeant  presentare.  (|ua4P)  si 
per  mensem  vltra  dictum  tempus  eeelesias  ipsas  rellnere  'j  preüumpserint,  ipso  facto  excomnn- 
daadeni  aaliiaceant  et  ea  aiee  a  ')  preaentadone  liainnMidi  alnt  peiaali.  Ac  anpariar  niii «) 
ecdaiiaai  aie  vacantem  infVa  tempus  a  canonc  sibi  preAxnni  conferat,  a  ceflMiana  tiairlriwnai 
Sit  per  annum  ipso  facto  priuatus.  Ei  si  laici  ftierint  et  ordinarium  prnuidera  nelmtfim  ^Mi 
eccieaie  inpediuerint,  ipso  facto  sint  excouiraunicacioni«  sentencia  innodati. 

XVI.  ')  De  obMrnectone  MerdtetL 

Clerieos  taai  aecalares  quam  rcli^lusos,  cuiaecamque  sint  ordiaiaf  qnl  eooatilali  eniat  In 

ciuitate,  uilla  seu  castro  url  in  aliquo  loco,  qui  snbiacpat  intcrdictn.  in  excquKaa)  aMltoarMl 
sru  proce.ssionibu.s  non  dcbere  cantare  aut  publice  celcbrare  aut  campanas  ad  horas  puisare, 
preseutis  constitucionis  oraculo  volumus  deeJarare, nisi  haberent  ')  ex  priuUegio  uel 
indnito. 

;)  XII.  De  |irMcntallon«  promoti.  L,        •)  seu.  L.         •)  ct.  L.        ^)  Et,  £.        •)  iidaim. 
A)  a  fMt  L.        •)      al  «oporiw  »•».  L.        0  »II.  L.        s)  obMvril«.  L.  Manri.  L. 


•)  Hinlidi:  furiMok.  I 
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XVti.  JVe  futf  beaefidvm  eedesta^ltam  de  uon  vero.  iNfürano  redpiat.  •)  , 

Naltaa  de  ««Im  dwiMi  mI  ecckaiMtiw  pawoa*  ewletf mm  <w  beiwidw  «ptiniuikm 
de  MMM  liM  «rt  «Meriu,  U  ipma  eallaefo  md  peitiMt,  aecipitt  Mt  *•)  taietK  lira«ie.aettO 

^•toMia  sibi  exisiimet  rctinonda.  Et  qui  contra  fcceriot,  ")  nisi  in  maau  diocesani  uel  ein, 
ad  quem  ecciesie  uel  beneficü  collatio  ucl  insliluciu  pcrtinet,  liberc  rrsi^nauerit ,  analheinatis 
vinculo  innodetur,  nee  absoliii  vaieat,  niai  ecdesie  sie  oplente  de  fructibus  per  euin  receptis  ■) 
pleaarie  aalMat 

XVilL.  Ne  rendmititr  tepultitre  vtl  benedtcUonef  lUibencitan.  •) 

Obsc<'nain  illoruin  abomiiiacioncin  f)  prosenlis  constilucionis  oraculn  deJosfantes,  qui 
uendere  dicuntur  benedicliones  nubenciuin  et  sepulluras  morluoruio,  tali«i>  de  cetcro  prohibeinus 
icfl  n— ha,  El  qui  eaalm  feowM,  cmGMi')  la  die  Umituät  iaik»  ncipianf)  porcionem.') 
Vae  f«r  Iwe  hitadlBMa,  qmi  kwdablles  «MMMtadinM  Immui  sea  cedeaiavMi  habeaeiMi 
datteiia  infrin^  debcant  d  ^ida*)  paaaint  rcctorcK  ecclesiamin  ImiuKinodi  reciperc  Helte,  ei 
nub«ntes  po^t  benedictionein  uel  *)  con.^anguinei  uel  alä  pro  deftiactia  paat  mf  Muiaa  *}  rtlf  id 
o/fere  noluerint  deuocionta  iotuitu  et  eciain  pietatis. 

XfX  De  «QdMtfr,  ad  fiMW  eapeUeJtpaidaii.  *) 

lleaiMriM,  40!  matrices  haben!  ecdeitai,  a  qulbus  dcpmdaal  Capelle,  circa  ipaaa  in  laH 

volumus  eura  uersari,  ut  ia  ipsa  capella,  que  subiacet  eure  sue,  fncullates  subp(Mun(, ') 
vicariaai  ydooeiua  »tatuant,  qai  eontinue  reaideat  ia  ecciesia,  et  deticruial  in  djuinis  et  par- 
IMhiaaia  ajpirilaaBa  prebeat  aUaMala.  Oaod  ai  fiiariai  in  lioe  raBiaai  vei  ae  reddiderint  ne£li> 
(aalaa,  per  atdiaailoa  puniaBlar. 

XX,  De  parrocIiiuUbus  ecciesiis  iiumachoruin  ofjiriandu.  ^) 

Cvreat  abbatea')  et  priore«,  c«iiuscuafti|uc  siut*)  ordinia,  parrociiialibu.s  eccle^ü«,  quas 
•bttecat  piano  iore,  per  vicariaa  ydaaeaa  coatimie  fboere  in  diuinis  obRequiis  deaeruiri  ac  par- 
ncUaaia  iwladbira«  ipaaruai  apWtaaiia  aalttclf«  mialalrari.*)  ÜHaqalB  abbaa  ael  •)  Friw, 

parrocbialcui  eooIwlHB  hiÜMaiodi  sine  reclur«  per  uensein  dimiaeitt,  •  die  oeMctof)  tStm~ 
pnlanduui^  ')  et  in  ea  non  enraaerit  vicarlum  uel')  miniatruin  ydoneum  ordinäre,  preaeaUa  tvtt^ 

•}  2tlV.  De  bcMfidoniM  Mucaptlone  d«  bmm  laioonna.  it.  >>)  rrripiat  »eu.  L.  >)  t«L  L. 

>)  feccrit.  JL  ■)  percepli*.  £.          •)  XT.  D«  bcneActionlfciM  et  »«pul iuris  qua«  fiuol  per  pKtum.  £. 

t)  amblcion«n.   B.         l)  ta"«  fMt  Jf,         »)  L.  •)  In  t  rit  .  .  .  n  riplat.    L.  ')  quaodo.  L. 

■)  et.    /"  ')  »epnlliiram.    I..  »)  XFI.  De  tura  tapdlatuai.    /..  >)  tuppcUnt.  L, 

1)  W  II.  De  vkariU  in  ctcli-^iis  parco«  hialibut  moatatcrionim.  L.  >)  t'urept  ciiaoi.  L.  •)  »\Bt  fehlt  M. 
k>  deseruUe  . . .  iaiai»(rare.  L.        ')  wut  /«        ')  aovicle.   1»        'J  coapulando.   L.     .   *)  uiL 


IV.  lUguin  cap.  V,  v.  i?.  : 
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sUtuciouifi  tenorc  sii  extunc  ipso  facto  ob  uflicio  suspensus,  üun  diu  ia  suKpeiifiione  huiusuodi 
dfai  eodMia  ipM  tiiie  vleaifl»  «d^  nrinlilniloi«  pcMmcMk  ^)  Et  prmiM« 


XXI.  ■)  De  monachonan  Uabihi  et  counersadone. 
Voittinus  eciain ,  quod  abbaten  et  *')  priores  immasterioruin ,  qiM  per  prioreii  &imt  aolita 


gübcnMii,  vestM  am  Ubcaat,  qae  in  Ümtm  «et  odore  appareml 

inlni  danaln  eornm  retfneaiit  nee  pcmittuit  eos  sine  nanifetUi  mb  insta  cf)  i 

frequenter  in  seculo  cum  secularibus  conuersarf,  scd  secundum  inslitufa  ")  re^le,  in  qua 
proressi  sunt,  studeant  Doinmo  deserulre.  Et  sl  contra  ßeoerint,  per  mwutm  per  auperioren 
al»  oßicio  suspendautur. 

Hmio  dm  MOttUdhan  cnrani  iMmtiwna  aca*}  priMtemi  mmmMiM'wmMImm  gnbow 

nantes,  vol Urans  exhibereO  eautelam,  vt  postqaam  inonialia  qnintnm  decimuin  aimum  etafis 
eze^eriii)  eX  post  XII  aut  XV  annum  ctatis  sue  proiMicionfm  in  inonnstcrio  fei-erit,  ultra  annuin 
flMbaciuni«  velun  cogatur  recipere  ac  sibi  capillos  iuxta  capolas ')  anputare.  fjue  per  sult^^ 
iradioncm  prcbendanun  «bbatiiM  stadioO  «eeaatnn.  El*)  dn»  manlfcd»  tt") 
ctnan  nxitua  daustri  didem  BMoialibna  *)  per  cttn,  qua  regit  HMMlMterinn^  prahibeatar 
Ceteniin  nc  pretextu  inopie  ipsls  detnr  Innenfbus  occaslo  inaliguandl,  abbatissa  iuxta  facultatem 
d  quantiUten  reddituutn  inonaxterii  honestc  in  uictu  prouideat  et  uesiitu,")  protit  rrpila 
jMtitur  earumdein.  8uper  quo  hi  dubietas  emeraerit,  per  ordinariuin  loci  4eciardur.  Kt  ip«e 
rtliiWaina  «oatn  ftciMtea  per  adainiilmdani«  pdnndanWi  edwreaet'vd  eomdn,^) 
«•Bi)  ptaae  «rldabOnr 


XXIII.  Contra  rerum  ecrlcsiasllcariim  inuasoret. ') 

Dignuin  arbitrante«  et  conseataueum  equilati,  ut  quos  iugo  regiuiinii^ ')  forsitau  preuiiuiiia, 
dl  npnwMiiiMi  mAVk  .Mdlma  ddtndaaina,  fcnc^)  MMdlMMt  comütadaw  in  iMdcnni 
vdilofa  aMudmw,*)  fnad  anlln  Mcdniia  ecdeaiadicaya')  perMnn,  quantacMMpie  mlfllniij  ac 
fteenincada  atata«  preAiigeat,  dnidiMtadRm  jeaiiap  impcratorc,  Komanoram  rege  sempcr 
aii|^sto,  etusque  diua ')  consorte  et  eorum ')  filii»  diintaxat  cxroptitv.  rrrlesias  ucl  f)  enripsiastic» 
bona,  iura,  ^)  turiwlictiones  et  vasallos  eoruia  uioienter  ac ')  audoritalc  propria  publice  ocoi- 
pare*-)  «at  «ccopaado  tnaadei»  nd  aclenler  vaurpare  aut  oecupaaHbns  ad  laaadenlttaa  *) 


l^mL.  L.  »)  iMMcMl.  L.             >)  XVllL  L.  k)  et  fddt  L.  '}  t.  JL 

m)  mamm.  L.  ■)  XIX.  De  Tita  «  hiUi»  «Miriallam.  L.  •)  «t  £.  r)  aiilia»m.  JL 

i)  RxPKlt.    n.  »)  «painlas.   //.               •)  ttudioi«.   L.  •)  Item.    L.  •)  vel.  L. 

*)  monialiliiiii.    L.  ")  amlclu.    L.               >)  xel  alias.  «U.   U.  •)  XX.  De 

occtipuiorlbus  et  invaMribut  reram  ecclMlatllrarum.   L.  •)  legi».   L.  ^)  et.   It.  *)  uodama».  L. 

*)  Tel  ecdciiaMica.  L.        •)  eiwdeM^ne  divii».            ')  eoraafMb  L,        «)  et.  £.  ^).i«ra  et.  L 

«L  awrfar«^  In           >)  «ut  McopMotlbn,  laviMiribM  et  adaMir  ■mhw»w> 


eoi 


■BilBrte      Um  pntfsli  piMtm  pmwMrt")  qnMMNkHM       se  mI  per  aHua  nt  aliw 

eMMiUttin,  MudliuBi  uel  Aui»rein.  Et  si  *)  aliquis  contra  huiuümodi  nostre  constitucionis  tenorm 
facere  uel  uenire  prcsuifipserü  et  reqiiisilus  infra  inensein  rcclcsio  lese  aut  prrlatu  ipsiuji 
dampnum  datumV  non  einendauerit,  ipso  facto  sit  anathcmatis  rinculo  innodatus  et  terre  ipsius 
■iaiMiaiiWc«  iMiwtwf  latcHW«.  Ae  ekrw  tjem  otumrit  hOmmM  ad  ««faM  deuucia. 
tkmmf)  pwiHi  ac»  dwMi»  «cchrie  Iwe  aertwt  l—toteMMter  lrti»iiff—>,  QMd  ai  «debrare 
prOMMpiftriat.  quamdia  offensor  huiiiiim«di  non  emendauerit  quod  delinquit,  ipao  facto  a  diTiaia 
oflicii.«  se  nouerint  esse  suspenHos.  Simili  modo  illos,  qui  poHsessiones  eccIesiaKticafl  tituio 
ptgooris  deüoenl  eMIgatas,  a  quibus  iain  receperint  ultra  sorten,  si  non  reatituant  prelatia 
mIMnwm,  ^aanm  atml,  toft«  dietnai  tempni,  TahMnna  hac  pneim  mulelarL  •) 

XXIf-'.  Contra  lalcus  ecclesiattica  beiieficia  tmeiäe». ') 

I>aicoN  quantacumque  slatus  di«:nitate  rul^entes  eccicsiastica  redpcre  beneficia  aut  occii- 
pala  temere^  que  debentur  uiUitanttbiiä  in  diaini»,  de  cetcro  probibentes  eoa,  nisi  infra  neoaeal 
iMpon  occnpacfaMto  «MppaMwa*)  tiaeiei»  Ipsa.  dlniwrinl,  ipa»  CmjI»  exoM»» 

MMiririiiili  Tlml»  vahiimM  csM  juadato«. 

XXy.  ")  /ie  itditoratlx  ecclesiantm. 

AonnwUi,  i|8i  ecdeaiaruiD  tte  asserunt  aduocatos,  aicui ")  ten«ntur,  non  soluin  ecdeaiaa 
ipMt  .ab  ufffwaiwilliM  ^)  vm.  deMut,  aed  atdaalirani  ipaamn  baaa  vioimter  dMpiinl  m 
pcnaaM  Mfunm^  MMpIkltar  fM«Maat.  Bt  si  «laMatw  qvitwr  plorm  bakeat, 
qiMd  «at  tarnen  intalayaMI»,  oaihes  se  repntanl  la  direpcioBC  reruin  t)  eeclesie  aduocatos .  sic- 
que*)  per  hoc  eeclesie  vnde  nperant  auxilium,  frequenter  senciunt  delriiaentiiin.  Ou'bus  voleutea 
salubri  remcdio  prouidere ,  hac  edictali  constitucione  sanxiroas ')  cunctos  eccle&iarum  aduocatos 
inft«  oastre  Iq^adaal»  teminoa  coutitatea,  euiaaeaaiqiie  «Int  prseialnemF»  V  atatna,  ciadCBi 
iaffib«!  «aae  .««alaalaa,  ipia  ipaia  aaa  aanan  aataceaaaiaNM  eonaflaaa  ftarant*)  leaipaie,  qoo 

Mianiaiilanap  baianwnH  tru'rrr  *  *)  etecdesiaa,  ^aanun  aduocati  existunt,  defensafe  atadeaal 

et  manutenere  pro  posae.  Et  soiain  ille.  in  quem  nincordant  fralre.s ')  aut  maior  pars  oorum, 
babeatur ')  de  cetero  adaoeatus.  Alki^ain  si  ne^igentes  in  defendend«  et  manutenendo  per- 
aaaaa  et  iant  ^taami  cfdaaianna  Awriat  yd  feaaiad,  haiusnKMtt  adaacadonb  «Udo  aaa  prf. 
mlaa  eaaa  yalawaa  ipaa  Awtob  Bl  d  qaM  ab  Ipala  aedaaHa  vllra  ddiitaa  aatote  aul«)  canlra 
hiliuMaadi  aoatra  caaBtilwioBia  tenawai  venire  presonpaerinl,  nial  wftai  Bienaew  ccdeaSa  ^aia 

''  prnwinani.   £.  ■)  Vel  «)«iod  ■LA.  •)  datm  fpMt  L.  r)  b«iu»aodl  sola 

Jciiiiniiattone.    L  1)  cleri.    L.  m  Quod  d  ...  iniiLiiri  f..'ili  ff.  ,n,  ilirsi-r  SteUe.    Vergl.  jedoch 

die  lelzte  JSiKe  zu  Artikrl  XLIf.  •)  XAI.  De  InicU  recipteulibii»  iienetiria  i'ccivüiaslka.    i»^  <)  ante« 

•cciipaia.   L.  •)  XXII.   £k  -         *>  al  ■iriii.   //.  -)  ofprmnriba*.   L.  >)  i|Morau.  L. 

1)  in  dlMpdaaciii  bonoro».  JL  <J  ilc  faod.  !>.  ■)  nncimi».  ^)  precaiincDtiic.  L. 

•)  ItaarfM.  L.  *}  coMMM  wfgf,  fia«  advocaiioBi  MaModl  preiiMartiiL  L.  ^  onan.  L. 
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restituerint  quotl  aufcnint  \ip\  ciiinuiauerint  quod  dt'1inf|iiun(.  excoininunicatOA  eos  crsp  ticrpr- 
nimus  vt  nd  re(|uisiQioiiein  personanim  ecclesie  iniuriam  passe  exconuiiuBicatM  nuiDdauiis  nan- 
ctari  oiiiiii  ineo!»c.  •  * 

XXFZ  Ptm  tmtim  «mrarlM.  *') 

VnnwiM  Mitts  4fi«iM  et  Imiiaaa  lege  eatiB  noaiMiu  reprebttM  ■)  «t  OMiIni  emraeilM 

vsuras  nniiissimft  cnnstitucio  concHii  Lugduncnsis  penas  slatuit  c\r|(iist(»s,  i|ailHis  addendon 
aliqiiid  iion  videiniis.  Seil  <|iria  mmo  frnpraiidi  quesilo  culurc  nunnulli  suh  (idilo  vendicionis 
cxrrceut  v»uraM,  ciuendo  pi^iiu.*»  pro  quanlitate  quu  inuluo  pelikir  et  veudendo  eidem '')  re- 
deMpcfonia  teapere  pro  quulltale  »dMeUi  mincr»  vsanurmi,  huie  fraodt  ale  pronidiMs') 
«bwandum ,  quod  oonstttueio  ttncte  renonlMioiilB  Grqgortt  pape  declal  eotttn  VMmhn  edllft 
in  concilio  Liigdiinensi  in  singulis  calhedralibus  ot  cdller^iaUs  rrdrsi'i.s  vna  cum  presenHbas 
constiliicionibus  nostris  publici'tur, ")  slaliiii  Irrlo  (  vvnii^ilio.  soinel  in  anno  in  quadra^sima 
corani  popuio.  £(  (unc  reneraloreM  liuiu^inodi  et  alii,'j  qui  contra  (enorcm  eiusdein*)  condlii 
LngdnMMta  *)  excreoit  vanw«  et  rettaenlM  cm  In  doMlhiis  proprils  exeomiiiaaieeli  >)  -Mal- 
iMtan  pabHce  aaoeiciitnr. .  Owxl  ei  eedeaianui  prektt  in  inioanodl  paMtoedeMi  per 
ipeo8  et  alins  facere  valeant.  i)  neglif^entes  fucrint  uel  reinlssi,  nt ')  in  dicto  tempore  huiusmodi 
publicacio  non  fifret,  ')  eos  elerni  iiidicis  dlinittiinus ')  vlcioni.  Et  si  v.surarius  diem  claudat  ■) 
extremum,  qui  occulte  vsuras  exercucrit ')  et  trium  aut  duoruin  testium  iidedignorum  iestimonio 
«•Bstiterlt  eseiculese  vanras,  mM  pro  eo  aalMiMlmi  ftiertt  de  reeeptia  veurle,  nallm  wcalerfs 
oet  ngalaris")  Ipemi  recipiit  ad  eadeabnUeaai  aepaHaraak  AHe^hi  ei  cealra  iMtaai  tmeitt, 
preter  peaam  latam  in  Ijii£;dun(*nst  concilio  contra  (airs,  voIumuR  ut  locus  seu  ecciesia,  ia 
qua  ')  do  uolunlat«  prelati  '^ni  rnpitiili  scpiiltn  sunt  corpnra  taliiim,  ipso  facto  CCClesiaaUea 
subiaceant  interdicto,  quamdiu  eadcm  corpora  per  ipsos  nou  fuerint  exhumala. 

1 

XXVU.  €MWi  «ecMtoile«,  flpfceroRlto  «el  «qMM^ 

Bea^  qai  Dei  (imore  postposiio  clericos  aeu  pcrsonas  ecciesiasticaa  oecidaat,  wlaeiaat« 
imifilnnt.  proscrilxint .  capinnt  ant  captos  rctincrc  prcMimunt  rt  •)  sfntpni'iain,  quam  incorrunt, 
latain  a  canone  uon  vercntur,  adicclione  liuiusmodi  pi-ne  volumus  colierccri  )  videlicet  quod 
preiali  ei  *)  MCtorea  eaderiataai,  rbi ')  capitaaatca  et  detiaeatea  ipsl  degunt  et  captiuati  deriei 
capiaatar  et  caplial  detiaeatar^«)  ipeae  capUaaatea  et  eaptoe  teaenlce<>  exeeaaaaalcalea  deaan- 
deat  palriiee  «lafaliB  dleiraa  deaiialeie  et  fcetiabf  alsi,  poaiqaeai  reqaieill  Anriat,  eaa  lafl« 

^)  XXiil.  De  HBurartU.  L  >)  eiptobraios.  £.  >')  eodc«.  £.  <)  {ir.u'iii,ii,„us. 

■>  puliliceatn.  B.  ■)  alios.   f..  •)  (enoren  hoiuMnodi.   L.  p)  e\coiuiuuiiiiaio« 

t)  debeot.   t>.         ')  i'l.   L.         Vi  triii|i(irp  pnlil.  ip*a  non  £at.   I>.         >)  miiiiniu».   L  ■)  clauHii.  L. 

«)  «xcroMU  U>.  *)  aeoilari*  ucl  regulari»  fehlt  £.  *)  in  cuiu«  cimiteric».  Mh  i)  faariai.  i. 

•)  XXiV.  De  iMMribM  accMMicann  pmoHmm.  L.       •}  etrf.  k)  comcra  L.       *}  £. 

*)  la  tpikm.  i>,  «)  taBcamr.  0  flspütro»  daiiMatei.  Mk 
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•cto  dies  (Jiinisprini  H  in  loeis.  vbi  capli  clcriciucl^)  persone  ecciesiaslicc  dcUncntur.  >')  taindiu 
acientes  ccvscul  a  liiuiuis  quaiiuiiu  in  locis  ifisis  fucriiit  sie  captiui.  Et  qui ')  contra  ieccriut, 
taMfMD»  ««nuMlai  MdeiMiM  fUtkife»  «bow— atartw  «ase  rtümmn  iftn  rMin,'Mü«is  «Iiis, 
•Im  miiI  la  oonellis  pMwlMMflbw')  mmIMmIi. 


XXVUL  Contra  Unfe^Bburet  mm^amm  Uydarvm  «el  Mestfknmt.  'i 

Si  tfdm  Ii  tMii  prorupertt  faroris  aadaciam,  quod  miMiat  kgatonim  wdii  »iKistolice  de 
hMcre  ntMnn  «k  fpaii")  aw  aidileiriMopOTin  wrt  »ptocapow«  vd")  deltgatorun  eapor» 
Ml  T«rbMtti«  Mt^  M«  ipollire  seu  littcras  aufcrre  seu  r)  dilaniare  aut  alias  cos  in  ambassiala  ^) 

ete  rommissa  per  sc  uel  |wr  alios  aut  alium,  publice  uel  occuHc  mit  ')  ({tioinodolibet  iinpndire 
preMiinpt>erit,  ipso  Tacto  sint  excoinmiiBicactOBis  seotencia  innodati.  Eandein  pen.im  nichiln- 
minas  incurrere ')  volumis,  qui  venienUe  ad  CofiaM  eammdMi  et  abinde  redeunles  eos ')  in 
oftndwet  vel  eoa  bonis  eonn,  qae  aeciui  haberenl,  •)  oecolle  ad  pnUlee  apoUaret.  *) 


XXIX.  CeiUrtt  9twrpmae»  bmM  eedeH^artm  vaeaneiiM.*) 

NonnulU  afllictis  ecclesüs,  que  vacadonia  deplorant  inoommoda,  *)  non  verentes  afllic» 
■ddare,  bina  earunde»  0  diripera  ac  'aecdpaie  alliuiliir. '  Ex  quo  glme  tpaia  «edeaiia 
kl  ralM  «am  pVMOiU  delriaientiua.  Xoa  super  hoc  ecctesiis  vacMtibus  prairidflva  «dentoa, 

eoN,  «]ui  vacanciuin  ecclrsinnm  et  deccdenciuin  clericorum  bona  iuimobilia  vcl  mobilia  de 
cetera  vaarpalnuit  Mt  vsibus  pnipriis  deputabunt,  excomoMioicatoa  «sse  volnaius  ipso  IM«. 

2LXX.  De  uUttaetoHe  eptteopomm  facienda.') 

Tvrcnt  archiepiscopi  et  episcopi  comniissas  eis  proulDCia«  omni  sollloididlno  ab  insidiis 
huinani  ^jcncris  iriiuiici  et  qui  cireiiit  i|iicrciis  quem  deuoret,  per  sc  uel  per  .•ilimii  ■)  ciistodirc. 
Et  quia  ub  defectun  uisitacionis  luuKos  uiarcs  et  inulicrea  quasi  scxagenarios  nonduin  >  ncliunis 
ertamate  camlbwalaa  latolkatlBnis/)  preaealls  eeaalilMioala  taaore  atatnini»,')  vi  dngall  ardii> 
cpbeepi  el  «piaeapi  cidiatea  al  dyaeesaa  aaaa  per  ae  aal ')  per  atiin  aal  aliaa  aaao  qutlibcl» 
vd  ad  niniH  dp  biennlo  in  bioDltta^  vMtare  atadeanl,  caaflnnaBdo  coaUmaadai  et  eerri^da 


qae  faeriot*)  corr^ada. 

g)  rt.    />.             ^)  U'nfnuir.    L.  ')  Qiiod  »1.    L.            k)  in  proulnciis.    L.             ')  XXV.  D« 

liMorikM  ««ndoran  »eiii*  apo»toUcac   l»  ipsa.   L.         ■)  aut.   L.         •>)  ac   L.         V)  •mi.  L. 

i)  in  jaiftdldloat.  Mk          ')  veL  &  -  ■)  conirahcre.   JL          ')  eos  frhll  L.          •)  baitaerini.  L. 

*)  oinderiat  ...  ipdlariat.  Xu  *>  XSXU  O«  maipatlbw  liM  Iwaa  ccdeiianMi  «anutUuBi.  L. 

•)  vacMteBit  Moirat  iRcomnioib.  JE.  f)  mnaAem  uämämm.  L.            ■}  XXVII.  D«  *l*ita(30B* 

p«  «pl««!op— fcdeiid»  «■!  <if  «tiniifidoB».  JU        ■)  Tclallai.  Ii,           fanrealiM*.  L,           MwdaMia..  £. 
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XXXI.  Conira  detlnuntet  eeektku  per  tMMettadmn.  *) 

NnumllM,  fsi  gwmn  habort  mI  Wmkmn  ■)  cm  «Hqattw«  oadoilM  alU  iiidnii,J^ 
canpaniBa  riae  domoa  earaai  0  oceapwa  anJiMiwa    ae  anaatla  et  «dtteii  ad  luißtpamim  ■) 

incastellarc,  prc(er  prclaforiitn  nssensum  el  inultocicns-)  contra  iiotum.  Et  per")  hoc  inimici  eonttn 
inca.stellacione.s  cl  inuaiciones  huiusinodi  occupare  volenles,  ecciesias  pluritiias  occiipant  et  com- 
burunt.  Quc  omnia*)  prohibere  volenies,  prcsculiii  cotuilituciouiä  teiiorc  oinne«,  qui  de  cetero 
60deaiM  aaa  doaias  aniO  ctaipaailia  eedMlaniai  ««cafara,  toMteilare  aat  aunin  |m«^ 
anaalii  nel  <(aibuBCunique^  ediidis  preawpaertat,  mb  pM»  eMMBBMBicuiMila«  qiHua  in  «m 
ppr  superiores  ferri ')  voluiniis.  hör  prrptiiio  cdicto  moneinun,  ne  contra  priilatoniH  OtmomW 
ecciesias  audeant  inunicionibuH  et  inraslrliacionibu.H  huiusinodi  niolestare.  Et  heredcN  eorua^ 
si  huius  patenie  violencie  participes  fuerint,  eadem  cuin  prcseotibiut  vulumus  pena  iHuicUri. 

XXXa  Ne  matre$  nel  uxore»  eapooMncNlccNliir  pro  tMUU  d^imelprum.') 

Vonnulü,  sicul  qudiuimus,  pro  inariloruin  svn  filinniin  di-bi(!.s  vxores  uel  *)  matres  ex- 
coinmunicanl,  ordinaria  fulti  iurisdirlione.  Qiiod  iiiri  rt  ecjuitati  cunirariiiin  reputanles,  id  ftcffi 
de  cetcro  prohibeinus,  nisi  inater  et  uxor  succedanl  iu  boiiis  mariti  &eu  Idii  dcfunctoniin. 

XXXHL  SptMOon»  Htatanm  tmt  excomnaoUeatt  ^p»o  fueio.  *)  , 

SpoUalnta  •tralanoa  ac)  raptorea  alio«,  qui  transcuntes  per  uiam")  aat  alcalaB  paMieaa 
viduas  et  pupillos  et  persona^  ah'as  eomm  bonis  »pohant«»  ac  eoruin ')  violencias,  tjuc  perlur- 
bacioncs desidorande  pacis  inducunt,  vokntes  de  cetcro  *)  coh«rceri,  preter  peoas,  quas  eis 
aaeratbaine  lefcs  iaponuntf  tali  vidnaraa  aoitra  ferieate^  compdoaia  gtodla  pcn«  ■nldari, 
▼t  tarn  ipd  quam  receptaatea  eoa  adenter  el  dantes  ela  aaxttiaai  oel  Aaaren  Ipao  Itelo  «lit 
aaathcaiatiB  vinenlo  inaodati. 

XXXIF.  CmUrm  cmoife«  toi«  feikUMa  eedetlarum  H»e  toiuenm  emnrn. 

BaiaBlM  boaa  (bodalia,  qae  ad  eodcalaa  aeu  occlffaiaaliea*.  ptrwaa  nutliiiaMii  ataiinc  •) 
de  iora  direeli  dmiaii  pertiaent,  ae  ncadealei»  cum  ea  eine  eoDNCaaa  ecdcaiania  «t  penaaaniai 

huiusinodi  alienari  nequeant,  ecclesiarum  iodeBipnitatibua  prtMrideado  tali  valoaias  pena  nulctari, 

ut  alicnantes  et  einentes  rlerici  uel  laici.  siuc  sint  reHg;io8{  aiue  clerici  secularcN.  <)iii  sine 
consenhu  curiiin,  qui  .super  iioc  requirendi  sunt,  huiusinodi ')  bona  feodalia  euierint  ucl  alie- 

'}  XXV'llf.  I>p  (iropiignariiK«,  quae  finnt  in  cccl«siU.    L  n  iiMunt.    //.  vcAesii^  sibi 

dcinl«.    L.  ')  ipMriMU.    L.  ^)  audiiniM.   L.  pu{;uaa4uH.   Ii.  im  altioM«.  L. 

■)  profiler.   L  •)  oranino.  L.  r)  M.  £.  %}  qriiwilh«.   t  r)  fla^,  ^ 

•)  XXIX.  De  4l«ibirtt  maritoron  dermcl»rmi.  um.  L.  •)  XXX.  Ita  firfitTtiTrHrffr 

ftraiarm.  t.  •)•!.£.  *)  ritt.  L.  «)  apolbm  voriiai.  1>  r)  |iiiiiMlmfciM.  ^ 
•)  d(!  c<*tero  f>>iH  II.  •)  oontre  rerlrsil».  B.  ^)  XXXI.' De  vmftMM  »m  vfiHHwwi  taannia 

r«u«lalium  ecciehiae.   L.  *)  ecdniaran  Romiae  fehl!  U.  ^  bufuMMMli  fglUt  H. 


Digitized  by  Google 


ttB7.  W»  18. 


BMermt,  ipso  Awto  exconinuniflMini  ■UlflUiiil.  El  k«M  ipM  MdMito,  •<  ipM  dlveelMi 

.  •    ■  •  • 

PtahibeniM  Imnper,  vt  nwllns  proptnr  debitimi  aiitfliletiMmfianiO  «bBgMlamn  al^gilnto 
poMiia  aUcaius  vd  «)  eeelesic  eceleniastica  bona  capiat,  que  ad  eedcaiiin  od  capitalnn  Ipaiai 

ecclesic  coinmuniter  pertinent.  Et  im  ^)  contra  fecerint,  nisi  moniti  infra  quindenam  a  die 
inunicionU ')  numcrandain  r(>istUueriDt  ecdeaie  uel  capitulo,  ad  quos  perlinent,  excommunicacioni 
'eos subiaeere  volumuo  ipso  faclo. 

XXXFL  Contra  spolkmte*  eeeleHat  jtropler  «duoeatoM  eanm. ') 

\vUi  de  celero,  q«i  cum  adiiocalis  occlesinruin  gwerras  habt  biinl  vrl  iiiimiritias,  ■)  bona 
ecclesiaruin,  in")  qiiibus  aduocati ")  exislunt,  prelcxlu  gworre  quam  habcut  cuin  eis,  surripiant 
aut  ccclesias  ip&as  aut  >')  villas  earuin  et  luca  incendio  uel  hostilitate  deuastcnt  aut  huuiincN 
eutm  aptHeiiM)  bwili  «arm.  Bl  tntn  ftecfftal,  i|M«  Ihoio  esoanniuicaeioiMn  fncur- 
nmt,  *)  B«c  Mbaaiul  valeant,  nM  quod  deDi]iKfaDt  anfUdenter  eaeiMieiil. 

XXXflT.   Contra  aposlatas.  ') 

BeprobM  9  ahte  reprobatoK  apostatas  ")  io  eorum  reprobata  regula  uanere ')  vctantea 
(Mraino,  whiBw  quod  mdliis  deiicu  BaOftT«*)  aeeuIariB  pemna  fBluttn  rd^oialB  eorui  ae 
fai  aolilo  kabii«  eot  de  cetera  «edplet  Mt  eto iSMBto abiMNl.  Bl  «i^  Obnlra  feccrit,  arMMe 

sui  «rdioarii  puniatur.  Quod  et  in  vaf^is  «scolaribus  ')  tradmdia  ebaefiMri  vebdm»  et  qnod 
dericali  priiiU^o  caraw  aeculari  iudice  oequeant  ae  tucrj. 

XXXFDL  CotUra  ÜIm,  ftif  prenmt  fabriee  ecekHanm  Hut  elqrtMa. ») 

XoudUw')  laieoe  in  nemallie  perHbu  preleitM  AMce  eedeeie  reparaade,  per  laieae, 

MM  aaaenau ')  prelatorttm  aeu  capituhtrum  ccclesiamn  huiutowdi,  ad  recipienduin  oblaciones 

seu  proiimtus  alio.s  conces-sos  fabriee  deputata««.  presenliü  con.<«(itucionis  tenore  huiusinudi  officio 
ex  nunc')  volumu!)  ts>e  priiialos.    Et  alios  laicos  uel  dcricos.  sine')  prclati  seu  capitiili  eccle- 

')  WXII.  De  bi».  qui  citpiuai  bona  ecclestiae  rel  capituli  |>ropter  debiia  stngulari«  pemonae.    L.         t)  v«l 
gdeinMorialu».    L.  $)  Tcl  fehlt  t  ^)  Et  ^i.   L.  0  noliftcationU.   L.  ■•)  eo»  fehlt  L. 

1)  XXXIII.  I>«  Itia,  fii  laviJnl  bon  flcddiuBB  propter  taiBidliw  aivocMonHi.  L.  ')  val  hiienL  If. 

>)tef«Mt£N   '      •)  arfToall  MnMOfM.  r)  wO,  L.  i)  R«IIm...  MMMl...MM|rtM.  . 

JiTir  ir"-  ^  ')  hnnaak  ^  -  ')  XXXIV.  De  apiMtoIb  reprobübb  £.  <)  Lecoioras.  L. 
«)  apoatolo*.  *)  rcflitDCTC»  L,  «)  nulla.  L.  *)  fil.  £.  i)  XXXV.  De 

laicU,  qui  fabricne  f/ir«:  fabricam;  ecdMie  aiaillMtanl.  £.  •>  NoaMdiw  fiM  L,  •)  eoBWaw.  £w 
k)  estDDC  B.  •)  «i»«. 

_  h 
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sfairuin  rt'parandaniiN  Mssensu,  prohibeinus  in  postenim  ordinär! .  ntsi  hoc  habercnt  in')  pri- 
uile^io  iici  ex  loii<;inr|ua  cnnsiu-tiuline  approbata.  cum')  iiitiiporiusum  t-xistat.  vt  laici^  prelatia 
M  capi(u|i.s  ccclehiaruin  iuuitis,  bona  vccleüic  ainuiiiiistrcnt.  Et')  qui  contra  fecerint  ac  per 
ondiatiiiim  loci  montli  httn  Memiem  ab  hoe  oflWo  non  eenabmrtf  ew  excouwwUcatoa  tme 
vahmn  ipao  fteto. 

XXXIX.  ColUra  ittatttta  eäaiies  contra  ecclettasticam  Ubertatem.  ■) 

Xos  •■)  pcrsonas  omnes,  quacumjue  (lipiutatc  aut  statiis  prciMninrncia  prcftilgcntes, 
vniuersitate»  ciuitatuin  aut'')  iocoruni  aut'}  consulc«  siue  Kcabinus")  eoruuidciii,  qui,  ut  con- 
qoentar  conm  eoelBaiaaliGo  iudice,  prohibml  m  Statut»  coBdunl  entim  deryn  sc«  cleriCM  «t 
eedesiuticaM  libertateia,  hoc")  cdicto  peqiclao  tali  volinai»  peu  pualrl,  ■)  viddicet  ^od  pcfw 
«me  talia  de  cetero  coininitientes  mdo  qiralibet  exccMomniiicaeioiiIi,  et  vniacraifatM  lalcrdictl 
«abiaceant  sentenciis  ipao  tSuto. 

XL.  Cknttrm  fmkvto*  Mtvunm  wrf  tßfübnmu  >) 

Falaarioi  lltteraram  sen  bulle  samnionin  pontüeuin,  monetarttui  aut  Bttcrarum  ud  algBloram 
uMtrorumi)  biis  excooiatunlcantea  in  scriptis,  eos,  qui  sclenter  ipsos  reccplauerint  autcii|matU 

terint  quo  minus  capianlur  aiixiltuin,  cnn.siliuin  aut  raiiorem,  publicum  uel  occultuin,  pieaeatla 
coDütiluciüuiä  tcnorc  ipso  Tacto  vuluinus  c»äc  excuniuiuaicacionia  vinculo  innodatos. 

XLl  De  tntenUeto  senumdo.  •) 

Qvocicns  ex  iusia  causa  cpiscopus  locain  aliqueai  eccIeaiasUea  npposaerit'}  intcrdicto, 

id  obseruciit  »M  obseniari  faciant  alii  rpiscopi  conuicini.  ut  iiilcr  sc  conpncfcnfcs  inutua  rarilate 
ad  inuiceut  in  tuicipnibus  ecclesiaruin  et  earum  iuriuiu  alter  altcri  altcruis  bub^düä ')  suffragetur. 

Conarruatores,  qui  personis  rel^oab  Ci  inona.s(priis  rnaxiine  dar!  eoMueucrunt  cxcmptis 
per  siiinnium  pontificein  aut  legatos  oius  ini.ssos  a  lalerc  swb  crrla  forma,  cum  adciicinnr  illa 
vidclicct,  ''attencius  proui-suri," V  ut  de')  liiis,  que  cause  cognicionein  exigunt  et  que  indulta 
huiuataodi  eauss  non  eontingunt ,  ae  nullatenua  intromlttaat.  Ipw  enbn  sunuuua  pontifex ,  si 
MCuapresuaiptuBiAierit«  laai  Utteras  auper  hoc  dataa  quam  proceania  earani  auetorllate  habitos 
ontiiino  carere  vIribas*)  et  nullius  firDiltatis  esse  diüccrnit.  >)  A  tcnorc  litfemum  huiusmodi 
dcuiantes  personaa,  qua«  iilif  quibu»  con.seniatorrK  huiusmodi  conceduntur,  conuenirc  volimli 

ordiMri,  cum  as.  L.  '*)  cum  fMt  L,  ')  Uco^aa.  t.  s)  XXXVL  De  Um,  qai 

proUbent«  ne  qnb  coraa  wctMiiulico  Indlca  coBqmrator.  Ifw/MA£.        >)  «(.  £k  >■)««.£. 

•l  ar.    L.  ■)  «Ine  scablaot  fMl  L.  ■)  haec.   L.  »1  puniri.    L.  r)  X.XXVII.  De 

fals.-iriis.  L.  *  m)  Ki)(illi  eornm.  £.  ')  XXXVIII.  Dp  ob^pniniione  intvrdicti.  L.  •)  •tt|>puMiil.  /L. 
')  !)\Wn»s  .•.iilxlili«.    //.  •)  XXXIX.  De  rnti"' Tii:i|Mril>^^s  iixiiiaatciloim.    £k  •)  pfoalMMMii,  Xh 

')  yt  tu  et  de.   L.  >)  iurlbus.   iL  i)  ilocuerini.  /•■ 
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ad  saun  citant  preseuciain,  quanUcumqae  distancia  sint  looginqui,  quod')  eosdeu  conseruatores 
non  posse  facere  cl*)  cilaios  ad  eoruin  preseuciain  venire  neu  teneri,  processus  quoqiie'')  e«nui 
«Min  eitatM  talei  (kelendos  mUlm  eaw  iMoaeiitt,  preoeiills  oonslilueionis  seite  iedaittm. 

XLIJI.  De  uohU  passugiis  nun  impouendls  et  anitquU  mn  augmentmdU.') 

Cvm  imponentes  et  cxigcntcs  noua  passa<;ia  ucl  antiqua  ucl  concessa  auvmentantes 
siii|;ulis  anais  Nummus  pootifex  in  ceua  Doinini  anatiieinatis  vinculo  dcnuncict  subiacere^ 
•fataians,  iit  ordiMril  kworail  per  «e  ad  per  Moa  Wearios  ainggliB  «dbIs  in  cena  Domtiü 
aaOenipaller  eonua  popalo  eoaden,  aiae  aint  areUapiaeopi  alae  cptacopl  aea  abbatea  aal  alfi 
inferiores  prclali,  'aut'laid  aal')  aecidares  persone,  quocumquc  nomine  censeantur,  pulsalia 
campaiiis  et  cmdelis  accensis  excoinmunicatoA  denuncieat  et*)  aaque  ad  iategraai  restttncMNWta 
tauiquaiii  cxcoininuuicatot»  ab  oinnibus  euitandos. 

JCUF.  De  fnüttaekate  Mmm  cottjHteefoNNai.  0 

Has  nostras  conslHuciones  in  eoden  t)  aacro  concilio  promulgatas  in  siiigulia  cathedraliboa 
ecciestis  in  nos<re  le^acionis  tennino  constituits  swh  si^illo  nostro  hnberi  voluinus  et '  publicari, 
prout  superius  le|i;i(ur,  omni  anno.  El  vi  Iiüs  uostris  constitucionibus  adiiibeatur  in  perpetuum 
plena  fidea,  eas  appensiaae  aoatri  afgOli  fedatna  oMaamalri. 

Adam  HerUpeli,  aiiaa  Ooaiai  BfCC'LXXXVU«,  aeaae»)  abicU,  Aria  terda  peit 

Letal«,  paalilkatae  doaiini  Haaefü  pape  qaarti  aane  aaeaado. ') 

a 

XIF.  De  hU^  qtMm  eraf  toMUum,  qitod  exeommmdeart  et  tnterüet  non  äeberent.*') 

Haetenas,  aicut  et  hodie  fieri  dicitar,  noniiulli  law  derici,  quam  seculares,  qaibus  erat 
cl  extittt  iadallam  ex  iadalgentia  aaaiaionuB  poaliflcaai,  qaed  iaterdlei,  aaapeadl  exeaai> 
naaicari  et  quod  terrae  ipsonim  non  possint  subiici  ecdeaiaatico  inicrdicto,  haiaaaiodi  privilcgio 

abulentes,  inuitain  noccudi  et  abutendi  assuiiicbant  et  (ainquain  ci.s  sit  licitum,  assuinunt  audaciam 
et  inaterinin  delinquendi.  Sancte  recordalionis  Alexander  papa  IV.  et  Clemens  papa  IV,  vulonles 
super  lioc  aalubriler  providere,  qiiia  per  hoc  ordiaatonua ')  iurisdictio  didebatur  et  condemna- 
baalar")  a  taUbaa,  aawia  haiaaumdl  apoatoUea  iiidaUa  qafliaacaaiqae  penonla  coneeaaa,  in 
qaaatum  per  ea  ordinariomm  iuriadictio  Impedilur,  rc^ingitur  vei  arclatar,  totaliler  revacanuH; 
Ita  »]ii<iil  ii<lcm  nrdiiiarii  in  personis  et  terris,  ( ipsis  rppibus  et  repinis.  r|iiantum  ad  reffna  sua 
tanluiii,  et  rcgnis  ipsis,  nccnon  et  rcgum  ipsorum  filils  et  fratribiis  ac  eoruin  uxoribu.s,  et  eoruin 
filiorum,  fralruin  et  uxorum  lerris  exceplis,)  fnrisdictiuiieiu  siiain,  talibus  indiilti»  ncquaquam 

•)  Qoia.  L.  •)  potK  elMm.  £.  ■>>  proce»susque.   L.  ')  XL.  D«  csigenlibw 

MM  fuu^  £.  ')  utt.  t.  *)  et  fehlt  *)  XLL  De  oteervalioDe  coaMliMoMni.  L. 

e)  hoc  L.  mtmh.  B.  in  IT.  f^gm  hiar  dk  WmUt  AHSä».  Abbatin  et  prelaionim 

■entende  abbatet  tlue  abbaiiMe  cl  pilores  moBaileri oran  qae  anat  prlom.  CM  dmnuif  die  Art,  XXUl.  m  U. 
frhiendrn  IVorlr:  Sioiili  modo  . . .  priia  iiiiiktari.  k)  IWeier  Amkmg  fimtUt  ewk.wn*  In  im  ..I)  rjee; 
ordinarionim.  ^  Lies:  coniemnebaiur.    Uarä.  '...c 

Bd.  I.  8S 
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obstantilNi«,  valeaat,  prout  ad  eos  perlwet,  exercer«.  Aus  itaque  presenUs  constitutionis  oraculo 
ravBcaiiaiMM  IniMnDdi,  |ifMit  kt  tonmim  |ttiliieini  Itteris,  <\am  In  BerWpoleBal  eonellto 
f  rtMfi  Injl  frr'irTT-.  ['r-'—  r— l'-r*— .  vdoiM»  taviolfblliter  «fetervari :  d  dectanuMH  ewimdMi . 
privflcifomi  «idwttile  «nliiiarionni  luMIettaMoi  niolne  iMpedlrl. 

6rtf  V9H  CUatbttrg,  Uber  die  MHbgung  der  '/ADistigkeiteti  der  Skidt  Uemkmg  aif 
Dietrich  mn  Grwe.   1287,  März.  19.  ') 

OHo,  Dci  gratia  comcs  Afs  Oldenburg,  vniiiersfs  pirsentia  visiiris  saliitem  et  omne  bonuin. 
Yniuenitati  uestre  netuin  cupüniu,  quod  \  oiuais  discordia  inter  consules  et  burgcnscs  de 
nmlwig  ex  viw  et  dieUun  Ihemlerieiin  de  Gfme  et  «hw  Mm  et  cenm  adfotores,  i|  preter 
HermuiiMM  deHetaelde,  ex  |Nirte  alter»  habito,  nostro  iMdiante  eomiUo  aaiteabtliler  eat'aopila. 
IIa  daailaxat  ifuod  dicti  consiiles  j  rt  burgeiiscs  i'psiiiii  ITi.  el  AUw  eius  ainplius  promouebunL 
Idcin  uero  Tli.  et  filii  cius  bonis  »uis  ornnibus  in  Kanborg  cxistcntibus  t-t  sitts  pacißce  pcr- 
finteotur,  habeutcs  «a  vcndeudi  et  obligandi  libvrain  cui  uoluerint  lacultatein.  üietus  au t ein  Tfi. 
caidktt  dnUata  Hnboigeiwi  el  eiaa  eehdUtalfaiie,  niii  temnai  eaMalnn  is  poatoum  propter 
aaa  aeraida  adfpiad  valeat.  VeraaiDlaaMB  nxor  elaa  et  filil  airi  elvllttale  Hanba^genai,  aieal 
eeteri  ciues  pacifice  congaudcbunt. 

Prcterca  si  dicti  consuics  et  burgenscs  oomposilioncin  lianc^   quod  abüit,  inrringercnt 
probabilitcr,    et  doinüii  uostri     .  lireinensu  arcbiepiücopi,  et  coosulum  ciuitatum  Bremensis  et 
.  ,   Stadeaais  et  wwttfa  eonmniitiiMiÜMB  iatoverientlbiiB  ad  bonvai  pacia  Bon  refonnarent,  dldia 
Ik  et  aaia  Miia  aatare  veUenraa,  doUe  qodJbet  pcacul  MMto.  Siadllier  auteai,  «piod  ai  dteti 
Th.  «t  aai  lilü  in  simili  cxccdcn-nt  prubabiHter,  in  nullo  sibi  a.ssi8learaa. 
^  Insuper  dicti  Tii.  et  fdü  eiaa  arbUriaiaf  emegäe  wigo  dictaai^  aeae  in  nulluni  TindicatHiiaa 

hec,  BMUtifcstius  presUteruut. 

Item  amore  nostri,  dicti  oonsnlea  fHns  prefati  Hl.  et  eoram  adiutareau,  preter  predietuai 
Hennannnni,  pn»  eanaa  hae  nunc  babMa  pre  ciaibua  duUalla  Lnbieeaala,  ita  ai  am  ela  eoaipanere 
■eqniaeriiit,  de  anno  in  aanuin  inrra  ipsorum  iiiridicinne«  dailatto  in  eoram  protecUeneni 
neeperunt  paritcr  et  condtictiiin,  <|uod  sigilli  iiosiri  nppi'iisionc  publice  protcstamiir. 

Xos  uero  G.  Uei  gratia  &ancte  Bremensis  ccclcsi«'  .-ircbiepiscopus,  et  nos  cun^ules  ciui- 
talnjB  Bremenaia  et  Stadenaia  nomine  tcsUmonii  et  rccoguüiuuiä  preinitworum  sigüla  uostra  iiuic 
paghn  deerealaMia  q^ponenda. 

DatoH  Brene,  XIUI*  kalendaa  ApriUa,  anno  Daminl  M*CC*LXXXm 


•)  Aw  der  Oiigiuluikuirfa,  mtktm  die  Weg«!  dct  Guhm  Otto  to*  OI4«alwg  omI  der  Stadl  Bftumi 
in.  *)  Enrdilicli. 
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Diese  Vrktmäs  tehänt  durcJt  folgende  auf  rinnn  PrrgamentUatte  *!Orhand«m  NtUt  mf§Mil1t 
Fredcricus  dictus  Mlles  etThldericiis  de  Grove,  lunc  consuIesHambnrsjpnscs  emissi  ex  pftite 
coDsuluin,  placitantes  diversa  placita  ex  parte  eoriindem  consulutn,  dum  rcvcrsi  fuerunt,  dlcte 
pUcita  cenoiiBlteti  dtapUcocmt,  et  enodt  ae  connanllaa  ooHlra  comule«.  CnEas  quldem  capi- 
tanal  Ihwimt  Qkumdm  Lmgas,  BMm  pauddiK  «t  Jahunaa  Advocatl,  fol  MBaalaa  mm 
erant,  dicta  placila  reclamantes.  Et  sie  eadein  placita  remaaaannt  atne  roboris  firmllate;  pre- 
fntum  etiam  Frcderieum  tenucniiit  et  volcbant  cum  turpiter  oecidisse,  sed  per  abinrationem  opidi 
vix  eonun  inanas  cvasit,  et  uc  idein  Kredertcus  et  lliidericiia  de  Grove  fucrunt  exilio  perpetuo 
•andM^mali.  *) 

DCCCXXXII. 

1 

Das  t'apUel  zu  Hambtug  gestattet  den  l  icarien  ihrer  Kirche  ein  (Huadenjakr. 

1967,  N09.  24.  •) 

Attortaa,  Dei  gratia  prepositus,  Hclpradaa  decflMH  totaiqae  Hawthryili  cednie 
Wfitriaw  «aivcnla  CInMi  Mdiboa,  prtMtrtMa  |H^|taaa  iMpeelwta,  aaklem  ia  yvn  ailntail. 
Qm  (HiiBlMr  Ib  tCBipH««  la^  taafmft  ab  haaMiia  labuntur  memoria,  nitl  yoce  tpstium  wtA 
seripturanim  munimme  percnnantur.  roborantur.  Proinde  lam  ad  presentium  quam  futurorum 
notittam  cupimus  noa  peruenirc,  quod  uos  canonici  HamburgcuseSf  videlicet:  Albertus  pre- 
positius  Uelpradw  daeuNMi  JahuMt  de  Btnune,  scolasticns,  Umriena  da  Wethen,  •)  costoa, 
FVidericM  de  Lalckciibaii;,  ^)  cantor,  Hariwieua  de  Heiale,^  Banrieiia  Bm,^  Bmiinliia 
Stedingus, ')  Egjcardus  Scbako,  0  Wuir,  maxister  Ilildebrandus.  (Midescalcus  de  Trauemunde, 
Nicolaus  Tideri, Bruno.  Sigfridiis  Ao  llcrslo,  Joliannes  de  liUiicborgh,  Bemhardus,  notarius 
prepositi,  perpetuis  ecciesie  uostre  vicariisgrattainfacieales^)  specialem,  de  communi  canonicorum 
predictoraat  conaenan,  te  eonun  beaefleib  aanun  grelle  largimur,  eecundum  eoDsueladineia 
eepnaR  aeartrl ')  in  prdtoidlB  noatria  bndabnUcr  ehservalan.  Vt  antem  hee  donaUenIa  cralNi  a  • 
nobis  &  successorihiis  nnstris  pcrpetaiB  tcnpoffibtta  fttviolabilitcr  ebacmter,  fveaenteni  pagniam 
i^gflio  capituii  du^iwus  roborandam. 

Datum  anno  MCC  octogesimo  scplimo,  in  die  bcati  **)  Chryso/j^ont  inartirts. 

•)  Wejher.   SU  ^)  Luioleoburg.   8t.  «)  HenrioM  de  Herclo.   St.  Braue.  8t. 

')  Job.  Siede.   ÄY.  0  Starke.  A,  $)  IM«.  AI.  >i)  UÜwns,   dk  «)  aHnb 

tottdaltinier.  8t.  V.  8L 

■  j  ' 

■i  );l«Icb  die  Po!^iiioor<s  procnratortl  Ilamb(irgen»ii>  io  ciiiisa  .Scnutus  c.  (.'.i|>i;iil>itii  l:!.'IU  itq.  diese* 

£reifeiM  in  dco  Novembermonat  de«  Jahres  1309  aeizen,  so  ersdiciaea  die  Namen  der  gedacbten  RatbmBaMr 
dock  al*  aacfc  deai  Jahre  1287.    Bruno  parricida  wird  envUhal  tat  Ukcr  mlsaMlea»  a.  It73  M.  71  Vaa 

Gwkard  Lange  s.  Ullirn  die  Urkunde  vom  Jahre  1'20!)  Mi'<r/.  Ifl. 

')  Von  Staplirirst  a.  a.  O.  Tli.  II.  S.  77  ^leicli  lirr  tolj^catlea  Urkunde  de«  Erxiiifdiofee  GiseUireclil  «bge- 
druckt  ohne  Ani^abe  »cinrr  Quelle.  In  den  von  iiun  gewühaVok  bwMatal  (TOfWHktoa  «iad.aia  ahil  IR  lhidw{ 
aach  aiod  dla  Kaaien  der  Zeugen  sa  inosircct  Ar  dieic. 

88* 
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CMMOree/U',  ErxbUchof  von  Bremeiiy  bestättgi      von  den  HambtargUchm  Domherren  ihren 
ViearieH  gemachte  VerlOkimg  eines  ChwdenjtAree*  iXSf»  ') 

Gisflbciiiis,  Dci  «jrafia  saiicio  Hrcmensis  cccicsie  archiepiscopiis,  tniiversis  Christi  fidelibus 
prescntitt  visuris,  in  vcro  saliitari  süliitein.  lustis  dcsidcriis  dignurn  est  nos  lacilfm  probere 
attöcuüum.  Scial  ergo  prcscntis  futuri  (cmporis  posleritas,  nos  r«(uin  Sl  gratuin  habere, 
fr  BOitris  praaeotilMW  ItUeite,  mtorttate  noslrt  «rdinnri«,  in  nmiM  patris  9t  9t  gpirilw  wMtA 
confinMre  gntiam,  quam  viri  hononbiles,  Allertaa  prepiwiliitf  Hdpradw  deeaam,  tatanqve 
Iliinbur<;ensi.s  eccicsie  capitulum  dnnaverun(  perpetiiis  eccicsie  swc  viearüs  do  consen.su  totius 
eapiluli^  in  eoriiin  bcncltciis  anniim  gralie  largiciitcs ,  .scciindiiin  consiictiidinfin  «ui  capituli 
hactenuH  in  prcbcndis  suis  laudabilitcr  ubücrvalaui,  »icut  privilcgia  iam  dicli  capituli,  que 
Tfatbmu  ft  Ifgimtu,  publice  pnoteslanlur. 

yt  Uten  hee  domllonlt  gralia  St  presealia  fiicU  aefotti  caaiiwafia  a  MUa  9t  noalriB 
surccüsoribus  non  possit  irritatari  &  a  supra  dictn  Haniburgensis  eccicsie  capHuIo  perpetuis 
tenipuribus  inviolabiliter  observetur,  prcsentein  pnginam  sigilli  nostri  niuniininc  duxiinus 
roborandain,  adiicentcü  ctiaiii,  in  virtute  sauctc  obedientie  precipicndo,  ne  qui»  huic  raÜonabUi 
fteto  taaemfo  anao  se  «ppoBBt.  Si  qaia  awlaai  landaMleai  haaagratiaw  fai/nnfcr«  t«1  diaturbare 
pccaaaiaeril,  exeoaunanicatiniiB  aententiaai,  qoun  in  hia  aeriplia  Üniaiaa,  ae  aaaaitt  inddiaae^ 

Dataai  Braaie,  auo  DanM  MCCXXC  aepUBia. 

DGCGXULIV. 

DUo,  Herzog  von  Braimxcfnrdrj  und  Lüneburg,  nimmt  die  Hamburger  in  scfn'en  Schutx 
und  gtchert  ihnen  in  seinen  Kriegen  mit  Iloltteiu^  fallt  sie  den  Frieden  nicht  vermitiein 

können,  XenlrafthU  zu.    12SH.  Febr.  18.  ') 

Kus  l)ei  gratia,  0((o,  dux  de  Bruneswich  et  Luncnburcli,  omnibua  preaentes  lilleraa 
Timria  et  aodHaria  aalntaai  ci  oame  |  bouaak  Naacriat  Tdaaiai,  qood  noa  aauwa  iDaa  de 
Hamboii^  taai  inpanania,  qnaai  bonia  eanai,  TbteaaipM  in  noitrla  |  diatrteUbaa  attia,  per  lenw 

et  aquas.  pre  omnibus  qui  causa  nostri  faccre  url  omittcrc  quirrjuam  uolunt,  !n  nostrain  pn>> 
tcclioiipin  i  reripimus  et  pacis  (ulelam,  sicut  nostros  biunines  de  Lunenburg,  vt  quoinadmodum 
nustrus  houiines  debereinua  protegere  et  ueUemus,  iiius  de  Hamburg  cum  bonia  suis,  ut  dictum 
cal,  lallter  taeatBar.  Bl  li  qaeai  iadiatridanoatns  qai  eaa  apaliiii  ad  allaa  iadebita  partaiibanl, 
foiattan  detincmit,  eia  iaataai  indieiBBi,  aieal  uaafaria  baatiBlbna  ddieiat  feit,  procoiabbaiia 


0  Vargi  Hole  1  n  4cr  mMOmita  Uikm  Ja. 

'  i   Aiiv  rirr  On^'innlnrkiinilr  .    irrlchrr  das  hrnoglkht  81^1  anhingt    TetgL  obSB         Mdtlma  WCidU 

itbrreiBMiminvoUcn  V'crUiig  vom  Jahro  1258  Augutt  13. 
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exhiberi.  Ipsi  uero  uice  ueraa,  nostros  hominex  in  ciuitafe  eonim  Haminenburg  et  alias,  ubi 
pg—ttnt,  debent  sieut  naw  conciues  in  ouinibus  fideiilcr  prououere,  et  ettain  noalria  bonüiUnis 
IMflni  tadldun  pnearu«,  ai  allqneai  turiMinrai  aoini  nel  mhm  fai  eiuIUile  Hummbntii 
ml  iUti  (aminla  dettnerail. 

Ad  hec  «t  Ute  de  Bmiburg  lalis  eaiiM  vd  casus  adaenilatls  occurreret,  ad  quc  nos 
decreneriiit  adoocandos,  accederc  debeinus  nd  eoriiin  placita,  nostruin  consilium  et  auxilium 
tapendeMlo.  Si  uero,  quod  absit,  iiiler  nos  et  comites  lioltsatie  aliqua  raacoris  vel  diacwdie 
Miieri»  «riretar,  ad  sopiend««  ttlan  ia  bono  ctmieabfflter  eowpmMndan  baifensea  de  Hme»- 
hng  aepioa  Mnieatt  debent  aonl  q«e  peaamt  diligentia  faitefponere  parlea  snaa.  Qoeai  al  ad 
bottvm  pacis  perdocere  nequiiierint,  ab  cadem  uateria  disoordie,  ai  aolnerint,  pcattaa  aiot  «»• 
eaipU,  tutela  nostre  paci«  prescriptn  siiperiiis  non  obslanlo. 

Sane  ut  hec  prelibata  naiorem  uptineant  firinitatein,  presentein  paginatn  inde  conscriptaai 
et  sigilli  mwlrl  ainahnlna  rabarataai  eragnihnna  ad  eaatefaua.  Aclaannt  heepreaeniibaa:  nabDi 
vto«,  Boffchafdo  de  Wdpla  eonMIe,  Wemera  de  Medinge,  Mancfaldo  Slrnae,  Bchardo  de 
Boyoeneoburg,  Gheuchardn  de  Monte,  tnililibus;  Johanne  de  Lebefce,  adaocato  in  Lunenburch, 
et  viris  diacielia:  Hellenbenu»,  Johanne  Mttite  et  Uenrico  Lo^ge,  ceaanUbua  Uaaibaffeaato 
Cioitataa. 

DatiuB  anno  Dooiini  M^CC^UCICXOTIII»,  tertta  feria  poat  laaacnrit 

I 

DCGGXXXT. 

KnbUekof  GuMnekt  gtnUttet  im  kemgtn  tM'Bmm  fbMK  Begräbnütplatz  für  die 
■  iemnlbm  venMemm  Pettmen.  1288.  AprÜ  Jti, ') 

Gyaelberiua,  Dei  grada  saaete  Bramensia  eccteale  ardiiepiaeopfu,  vnlaenia  preaens 
acriptani  Tisuris  |  aalatem  in  Domino  aempiternam.    Cum  exemplo  sandoraai  patriun  ptia 

pctitionibiiA  et  hh's  precipue,  1  in  quibus  opera  misericurdie  perflri  dinoscuntur,  aurein  debeainua 
benioolain  inclinare:  hinc  est,  quod  {|  ad  peticionem  dilectorum  nobis  cluiuia  UainburgensiuiN,  et 
alioruDi  diacretoruni  vireruui  predbua  incUnatl,  pennittimus  et  concedimaa  tcmre  presentiam 
pMpter  Oemn  et  vt  noMa  ad  eleme  ■)  meritnm  aaAragetar,  qned  flU  panporea  et  inlnoi  ae 
ipaia  aeruientes,  neenon  fratres  et  aororea,  qui  in  domo  ^lancti  Spiritua  fai  Haaiborch  de  cetero 
moriuntur,  Ibidem  possint  sine  omni  contradictionc  alicuius  et  obstaciilo  sepeliri,  ita  dunlaxai, 
quod  canonicis,  quibus  ecciesia  parrochiaüs  attinet,  in  iare  auo  aecundum  cousuetudinem  inier 
eoa  hactenus  obseruatain  plenarie  satisBat. 

Balm  apvdStadhn,  annaOininlM*CC"LXXX  odaan,  bi  ftria  qnaita  peat 

•)  Fehlt:  vitc 


')  Aw  der  UrigiDaiiukuAde  mit  dem  woUcfbaltcMa  Siegel  dei  Efibiickofcii. 
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BGGGXXXYL 

DeM  IkmeapiM»  ErkUtrwug  nher  den  Betp  übnijttplats  und  andere  VerkäUnteee  dee  keOlfe» 

Getst- Hauses.   1288.  Jim.  9.  ') 

Albertus,  Uei  jiracia  prcposiius,  Heipradus  dccstius.  totumqiic  IIambur/;ensLs  ecclesic 
«•liilaluin,  OBinibua  iu  perpetuuiii  irresens  scripluiu  vüuris  notuin  esse  volaiaiis,  quod  nos  ob 
fauoMM  et  dilMtiaaeai  ÜmOluem*)  Matoon»  aMlnruai,  «onnhn  VMeAmrge^km,  nobto 
liwriHtrr  rappUeaiieiiini,  Keenciavtmw  dMmit  anctt  Spirilm  is  Hmbordk  ludicMli  tjuHUxbem, 
vt  ibidem  paupcres  infirini  in  eadein  dOMO  aiorieatet  fieflat  euidentein  neceasitalen  et  ceteri  de 
familia  ciii.sdem  iloinu.s  pniu-in  ibidem  roinedenlcs,  et  non  alii,  valoant  KCpeliri.  Et  prouisor 
ciusdein  doinus  oblaciones,  quo  cxiudc  proucncrint,  decauo  in  (|UoUbet  inense  iategraliter  prc- 
Mnlablt.  Preletn  deoMiiM»  MrwMI  capttulim  cum  AiMliit  HmmAmim  «Mle»  domo  moran- 
ilb«s  (fpA  edm  fralns  et  aontea  halielNut  habai«  KUgkmb  tum  craeiliiw  nündta),  qaedene 
sibi  in  amio  et  prouisori  uidcbidir  cxpedire.  Qiii  eciam  prouisor  cum  decani,  qui  pto  (empoie 
fnerit,  consilioct  consci'^nria  <  llt;ctiir.  Item  saecrdoK,  qui  ad  eandcm  domum  assumendus  fucril, 
de  beneplacito  decani  assuiuetur,  et  eidein  decano,  ^icut  ceteri  sacerdotes  duitati«  Hainburgensis, 
obedienciam  faciet  et  honeicia.  Vt  anteoi  bec  perpetuu  tenporfllMs  bniiolabiiiter  obseruentur, 
piesealcn  im^^dmi  a^Edle  Main  et  deitelie  Haadmigeiuii  fecime  eomMnyii. 

Ikdmi  Hanborch,  «mm  DoMini  M*CCIAXX  eetauo,  te  die  Prbni  et  FeKdaai  marflrik 

DCCGXXXYII. 

Ado^j  Graf  von  AiMete,  Hher  die  GrcnzxchHde  der  Dtrfer  Xkkeie  nnä  Sitte»§he, 

12SS.  JhL  i.  ') 

Adolfus,  Dei  |:rn(ia  cnmrs  Uollsacie  &  Stortnaric,  omnibus  in  perpeiuom  prp<:f>ns 
MSriptum  |!  vlsuris  salutem  in  omnium  saluatore.  Aouerint  vniuersi  tarn  presentis  tcinpori»i 
qaaoi  |  futarit  quod  termieoe  tater  vfflaai  MMtn»  Slameneke  &  vUiaia  SpreoKbc  ad  ecclesiam 
RMjeieaburgeMcm  pertinentes  taliter  dinüoiai  dialia^ei^oa.  VideUoet  temlMl  predlcti  eml 
direcle  per  iocum,  qui  dicitur  Colleimteifciiy,  sicut  dicti  termini  per  sign«  atteeia  «Ite 
Signa  ad  lioc  innnircste  facta,  vsque  in  riuam,  qui  defluit  in  fluuium,  qui  dicitur  Bestene,  Iuctdiu.s 
sunt  distincti.  Ita  ue  de  termiuis  predictis,  siluis,  pratiS|  paacuis,  aquarumque  decursibus,  a/>^is, 
necnon  oauiibus  vtUiUtibiis  poesiaius  in  pcrpetmiaa  nos  fc  nealri  berede«  predicte  vUle  queafionein 
aUqeaM  aoaeilare,  eed  eNinnniB  Tttlltetibos  tnfra  lenwi—i  mpriecflille  eipcdile  dt  libcte«  ehegie 
InpettttHW  qwlibet,  perfreetur. 

•)  LtMt  CMniariwB,  «i«  te  ifar  üthtaid»  «wi  Mm  it99,  Prinil  «l  FdkiaDl. 


■)  Aus  dem  l^tber  copialls  Capiluli  foi.  üü  b. 

•)  Ifadi       Origiad«.  «wldM  4m  pSOik»  Si«fsl  aohlaf«. 
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Vt  antem  hec  inuiolabiHter  obsenientur,  pmoiteM  |MgflUUil  aigill  nostri  tnuniinine 
duximus  roborandam.  Huius  rei  <estes  sunt:  HinricoR  dictun  Bars,  JofianncM,  filius  Thiderf, 
JohaDDcs  de  Luneborg,  canonici  Hanmenbur^enses ;  Maneguldus,  notarius  noster,  cierici. 
Hmw  de  LaAekc,  Hliirlen  tt  Her«anMw,  fralm  4»  Hnum,  wOtm,  fUdttieiM  de  Ueste, 
aimutm  Mater»  ic  M  iftuam  plam. 

Datum  HammeBboi;^,  kk  odtna  BttfaKitb  beaU  Jobaiini>  tapttote,  amM»  DtoM 
M*C*€oLXXX«  ocUiiio. 

DCCCXXXVIII. 

Adolf,  Graf  roH  Hoixtein,  verkauft  dem  Capitel  zu  Hamburg^  unter  vorbehaltmem  Wieder- 
kaufaredüe^  36  Uttfen  üi  ^»eu-ütapeltmid^  Hatudorf^  Neu-JiakiMtede  itud  Hamm' 

AdolAn,  Dei  gratia  oomcs  Hobaele  et  Stomirie,  «mnibos  praMM  Mri^ptan  vinri*' 
«datom  et  beae  adaaMie  afiMtaBi.  Noaerbil  valaeni  tarn  |  prcacaiw  ^naai  (bluri  haae 
ntteraai  iaspeetari,  quod  nos  cum  conseaa«  carisstaii  firabia  nostri,  domini  Aiberti,  prepositf 
Haoimenburgensis. ac  heredum  nn.stroriim.  vendidlmaseccIcsie''ctcapittiluIIamin(Mihiirgensi  tredecim 
ntansos  in  viUa  nouo  hlapeluelde,  i|uemiibet  soluentein  vigiuti  solidos;  septem  mansos  in  viila 
Rowedeialorp,  aoluenten  |  qneadibel  Tf^ti  aolidos ,  septem  Bttwoa  anflqao  BadoUyede, 
quemllbet  Mdueateai  aedeciai  aolidoa;  aex  aMnao«  ia  noao  RadoUMede,  iiaeadibet  aotaeateai 
sedccim  solidos;  Hamme  duos  manaos«  vnum  suhicnfoin  viginti  solidos  &  alterum  duodedm 
aoiidoM  Hammenbur^eitsis  inonetc,  cum  omnibus  attincnciis  suis,  siluis,  pratis,  pnHciii.s.  aqui» 
•quaruiiique  decursibus,  terminis  &  omni  vtilitnie,  «jiia  ipsos  hactenua  possedimua,  pro  <|<iiBgeuti8 
quinquaginta  Biard^  denaifamaHaiaiaenburgi  iu>iam,  itaeraatia  aebis  tantum  iodtole  ftcana«, 
ipri  dieltar  mtnetnM^  9t  de  qaollbet  Maaae  vama  modtaai  aoeae,  at  f|Ma  eeeleaia  et  petaaae 
fpaiaa  predictis  bonis  seu  mansis  Ifbere  perrmantur. 

Cauebimus  eciam,  quod  ndiiocntus  nosicr  qui  pro  (rinpore  fiiorit,  fnuorabilis  iudex  crit 
heariaam  bonorum  eorumdem,  et  nullam  peticionem  seu  exactioncm  inordinatam  &  inconsvetam 
Ikciet  in  bomiaes  predictonnn  bonornm,  et  ne  aliquid  noui  atalaat  vel  ordiuet,  vnde  eadem 
baoa  paaaht  aHqaateaaa  deaaaUiTi.  Qnod  ai  fiwtaai  fberK,  noa  fic  beredca  BMtrt  ipMiBdoeaaiqae 
m  nobifl  vd  ab  henÜbea  nostris  requisitum  fucrit,  responderc  tenebimnr  pro  defectu. 

PrctPrea  persona  capituli  prcfata  bona  percipicns  liahehit  auctoritatein  colonos  inslitiirndi 
et  destituendi,  prout  sibi  in  bonis  prefatis  uidcbitnr  expedire,  et  pandandf  hurain  suam  !;eu 
pignora  recipiendi  cum  emenda  debita  tempore  suo,  quando  sibt  predicta  hura  non  fnerit 
peisoiala. 


■)  Am  der  Of igiaiUariuwde,  wckber  die  Sicgd  riet  Gnlca  Gcrlwrd,  fo  wie  da  PropM»  AtbradM,  aaliingeii.' 
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Insnper  capituluin  predicluin  ex  speciali  fauorc  &:  ninicicia  conccdit  nobis  facuKatem 
eiaeudi  prenomiaala  bona  pro  supradicta  pecuiiia,  in  vigilia  beali  Jacobi  aposiuU  ia  ciuiUte 
HuMaenbai^^easi  perMlmiiula,  quandoeunqne  imMs  placHiun  fliertt  k  weepiwm. 

yt  aalcm  hoc  inviolabililer  obscruentur  &  inconwisa  penMUManti  pteMiiiai  p^gfaiMi 
sigillo  nostro  et  fratris  noslri,  Alberli  prcdicli,  nd  li;il)undanfcm  cautelain  fecimus  communiri. 
Hiiius  vcndilionis  (cslcs  sunt:  Ileipradiis  decaiius,  Harluicus  de  Horslo,  Hinricus  Bars, 
tiotscalcus  de  Traueneaiuude,  Fredcricus  cantor,  XicolausTiiideri,  Bruno,  maxister Hitdebrandus, 
Johumes  de  Lüncnborg,  Bonardaa,  canonici  HiMmenbmi^enwn.  J«bannw  de  Slanerstorpe, 
Haaao  d«  Laakcke,  Hennannas  de  Wtenrode,  Hinricus  &  Hennannas,  fratres  de  HanNne,  Otto, 
Cristoronis  &  Marquardus,  milifps  de  Borsteide,  Mnrquardii'.  'irtiior  de  Halene,  Hinricus  de 
"Wedele,  Luderii.s,  Gotscalcus  Hasso,  frn<res  de  Herslo,  Ejjs'ifricus  de  Ole.shude,  niilites. 
Tlteodericus  aduocatus  et  Hinricus  de  Guldeubu,  fainuli.  Hoyerus  et  Mane^oidas,  capellani 
nosliL  LndoIAis  de'BnksIdnide,  Jehannes  de  Monte,  Haxtniena  de  Hortendbni^,  consolen 

^Itü^'^actnni  in Humnenborg,  anno  Dondnt M*CC[<XXX*Vni%  in  v^gOia  aponieloraM 
ggnnoids  et  Jede. 

DCCCXXXI2L 

Hermamt,  Bischof  von  Sc/tim-lii.   befreiet  diejenigen,  irrlrhe  der  St.  Marieilkirche  zu 
Hamburg  »ich  wolUtliatig  ertceiteUy  von  40  Tagen  Biuse  und  vom  Fat^n, 
Nov.  i7.  ') 

Uennannus,  Dei  gratis  Zverincnsiü  eeclcsie  episcapuR,  vniuersis  Christi  fidelibus  salutem 
in  Dosrino  acnpilenian.  licet  0  it,  de  cnins  innnere  uenit,  nt  sibi  a  airia  fideOkiw  digne  et 
landaMIHer  aenilatnr,  de  liahundantia  pietalis  sne,  |  nMiiln  aniipiemn  enedcns  et  vola,  bcn« 

seruientibus  tarnen  nndto  maiora  (ribunt  ((tnm  tialeant  proinereri:  de^sideraales  itaque  reddere 
Domino  popiiliim  acceptabtlein ,  fideies  Clirisli  ad  eoin|il.ieenduni  ei  quasi  quibusdam  allectiuis 
inuneribui«,  indulgentiis  uidelicet  et  remiüsiouibus,  inuilauiuK,  vt  e\iade  reddaatur  diuine  gralie 
^ptfoies.  Cnplentes  igitar,.nt  eedeaia  sancle  HariC  Hanbugensls,  ttraneneb  dyoeteis,  coogruis 
honoribns  fireqnentelur,  onmibn»  uera  penitenlibas  et  confeasls,  qni  ad  ipnani  eeeleaiani  caunn 
denotionis  accesstrint  vel  ad  sfructuram  predietc  ceclesie  aul  ad  aliqua  alia  necessaria  niaann 
porrexerint  adiutrices:  nos  de  oinnipotcnlis  Dei  iniserioordia  et  bratoruiii  Pc(ri  et  Pauli  aposiolorum 
aucioritale  coolisi,  quadragiata  dies  et  vnam  carenaoi  de  iuiuucia  sibi  penileucia,  duininodo 
ceneewiie  dyoceaan)  neeesserit,  misericordlter  in  Domino  leiaxannH.  *  fei  cnina  nS  testimoniutt 
et  ttnnimen  preaena  an^jrtwi  nentri  ^gll  vn^nln«  ftcbnua  rolwniri. 

Datum  anno  Domini  M*CC*LXXX*Tni*,  Hannnenbnig,  in  vif^ia  aanctonini  PMri  cl 
Pauli  apostolorutn. 


■)  Aus  der  UrigiaalnrLiindf.  wdrlier  iliii  Wocfutirgel  des  DiKliofcs  Ueruiano  anltünst. 


1»Ä  70$ 
DGCGXL. 

Me  ErthUehafe  TheoctUtut  tmd  JokmudOu»  gtttaUm  da^entgen  40  Tmge  MUut^  welche 

die  rom  Bruder  Vnefhts  am  Altare  SL  NicoUä  AI  der  SL  Xicelalktreke  SU  Jüntaiy 

gestiftete  Messe  besiicfieit.   i288.  ') 

Universis  Christi  fidelibu^  ad  quo«  pervenerit  hec  scriptura.  Tlieoctistiis  Adriaiiupulensis 
Si  Jubanniciu«  Mokicen««,  Dei  gtMM  arciiiepiscopif  saluteiu  ( ijUichiutUend,  mU  dem  oorttehemUn 
ärnhagimArt^k  dts  BUdktftt  Mm  SühmtHm  Ui)  OMlMt  OWifcBt  vere  pocoitmlibM  &  «mfeMi«,  qai 
ad  ■lniHiWt  quM  flrater  Tcnl*}  mi  «ftwe  nnctt  Nicolai,  ia  eedeila.  ipiiua  aaacd  Nicbatai  ia 
-  Hoeaiborch,  Bremensis  dyoeccsis,  suis  bonis  constituit«  caiua  dcvottonLs  accesserint  &  eam 
pia  inente  audiorint,  »inguli  »iiigulas  dieruin  quadragenas  de  iniunctis  sibi  puenitt-nliis.  (iuiuinodf 
dyoevesaaus  loci  hanc  nostnuB  iadulgenliatn  ratam  liabuerit,  io  Doninto  uiMricorditer  relaxamos. 
Ia  cakn  ni  IflaliaNiüaiii  pmeaa  aeriiilaai  ä^nmm  aoalman  anwiwiBf  daBinaa  roboranduB. 

Data»  Bmae,  aano  DaaiBi  M'OC'LXXX'TfflS  paalifcataiB  doaiai  NIcImU  pape  qaaili 
.aaao  priaM»  , 

DGGGXLL 

Cmuvd,  BUckaf  mm  JtaMwry,  beetättget  den  Verkauf  einet  Zehnten  tu  NeH-Gamm 
durch  Herzog  Albreeht  vom  Saeheen  aw  da»  Kloster  Betafdd,  ISSS.  ") 

Naa  Dei  gmla  Conradaa  ^iscopus,  prepositus  lotumque  capituluin  ecclesie  Hacebai^ 
'  genai«,  prescnfihus  protestainur  esse  de  nostra  voluutatc  &  ratihabilioue.  quod  illustris  princepe, 
ddBMnus  Alberlus,  dux  Saxonie,  vendiderii  doiniou  abbaU  äc  conveotui  inonaslerii  in  Heinevelde 
daclawa  acte  terre ')  paiiiaai  &  dMUa  paHia  ia  aava  fiaaaaa;  aiciit  mo  lioc  ipMoa  privU^ 
eoaftnuvtt.  Et  aa  wpcr  ea  vaieat  in  paatanm  faestfo  aaterid,  aeriptaai  liae  ipaia  cmMuliaiMS 

ia  InUmoniuDi  si|;ilIoriiiii  nnslrüruin  robore  coiaaWMlttaai» 
Data«  aam»  DtwUni  MCCiiXXXVlU. 

DCCCXLII. 

Nieolmt»  Vrotoedhe  zu  Lübeck  vermacht  den  Minortteii  zu  Uamburg  vier  Mark  Pfembtge» 

i289.  April  7.  ') 

')  Im*  :  V'ete»lua. 
■)  tn.  Dnyir. 

')  An*  Sta|ihur!ti  n.  i.  ().  TIi.  II.  .s.  7!i.   ti;icli  doin  in  )l4>r  Arii.'i  -  Mii^iiiii^riien  .Soiiiiiilun*;  7.u  KopenhagW 
vorbudeDca  Ortgioale,  welcliem  die  i!»icgel  der  beiden  Enüiiadiüte  auliüujjea.   \'«rijl.  ub«n  No.  DCGCIX. 
•)  Am  J.  Cl  H.  Dreyer  HomiiMat.  aaedot.  T.L  p.  155. 

)  Du  «ibr  reichhaitifje  Testamiaai  Iii  ahfgdiwkt  fa  HIabeU««  8Gblanrig>flMMald«LniMbarglMh«r 

llrkiindinsaimalimg  Th.  I.  !».  liü  bb  130. 

Ud.  I.  £9 


Digitized  by  Google 


706  iSe».  April  15. 

DCCGUni. 

OUelbreeht^  Rrzbixchüf  von   Bremen^   bextattget  den  VergMeh   zwUchm   dem  Harn- 
httrgtgcht  n  Schulaxtteiu  Mttd  dm  EtHjfepfarrtm  det  derUgm  Kbrctu^fleU  SL  NteokL 

1289.  April  /*T.  ') 

Giselbertus,  Dci  graiia  saactc  UremensiH  ecciesie  archiepiscopus,  omnibu.s  Christi  fidelibus 
ytmiaMm  Uttenun  ceraentibus  salatem  in  Doniao  senpiteraam.  Cogitaus  pajcis  consilia  Doininua, 
«riiw  «{rfritiM  aaper  oMamelnai  et  hanOiai  fe^loactt,  detaitaliir  dtaMMtawa  et  piKlIa,  <f» 
perieolooi  pavioat  antaarmn.  Propter  quod  Dco  /Dratum  |:  prcstant  obsequium ,  qoi,  ut  diMMlN 
dantes  ad  concordiam  redeanL,  üili^rnciam  et  soUicitudiiipm  intcrponunt.  Hinc  est,  quod  (am 
presenUbuB,  quam  futuris  j  cupiinuH  esse  notuin,  quod  disoordia,  que  Tuit  inter  dominum 
Joliaimen,  scolasticuni  eedMie  Hambar^naia,  ex  vna  et  pamchiaao«  ecclesie  sancti  Nicolai 
kl  Hao^boMh  aaper  aeoHa  ifeidaai  ez  parte  aKora,  ooUa  aiediaaMfau  d  caoaiNMani  prebenUima, 
fei  hune  modum  per  pada  cleineutiam  est  sopila.  Quod  nos  diloctis  in  Chfflalo  pamcUania 
fiancli  Xirolai  prcdicti,  consuluin  et  vniuersitatiM  ciuitatis  Ilamburgeu-sis  fauorem  et  obspqufum 
nobis  inpensum  atlendentcs,  de  cuiisensu  no«itri  capiluii  Bremensis,  nccnon  capiluli  Hambur- 
gensia,  liccnciamua  presentibus  scolas  apud  sanctum  Nicolaum  in  Uamborcli  perpetuis  tem- 
portbtts  peraaneadaa  sab  oondiliooliias  pnaeolilHM  aobnolatb.  SeoUnttcoa  Haoiboi^eaato, 
pro  tempore  rueril,  dictas  nouas  scolaa  tencbit  et  possldeblt  In  sna  caatodit  co  iore^  acalia 
apud  s.-irictam  Mariam  (linosciliir  tenuissc,  et  niagistrum  instituet  pro  sua  voluntafc  et  rompc- 
tentcm  ad  puerilia  documenta  ipais  scolaribus  informanda.  Cum  autein  dictos  sculare««  tantiim 
proficere  constiterit,  quod  ad  oMiorM  cantum  babiles  inuenti  fucrint  et  puerilia  postposucrint, 
od  predietaa  aeolae  aaade  Haiia  ibwit,  ibidem  ipaia  eoapeleatfa  aadilwi.  Item  aeolaiea,  qvi 
pn  tempore  acolas  bcati  Nicolai  duxerint  Oequentandaa,  (■  festinitalibas  pasdia,  peniccoalea, 
naliiiilalo  Doinini  et  in  festis  beate  vir^ini.s  Marie,  necnon  diebus  domiuieis  infra  pascha  et 
penteco.sies  iiiaiorem  ecciesiam  sancte  Marie  cum  debila  religione  adibunt,  ob  reuerenciani  ipsius 
ecclesie,  prucesKionem  modo  debito  fadendo.  Si  vero  questus  et  precium  »colariuui  apud 
•anctam  Nieohum  fltcqnealanciam  adeo  fkuril  eKQe  et  teoue,  qood  oeelaatieas  Hambu^enria 
eine  dampno  kuo  et  aalao  pieeio  acatarium  fteqaentaadum  ad  aanclam  üfMia»  aiagiainw 
scolis  sancti  Nicolai  non  possit  prcficere.  e\tunc  idem  scolasliciis  siio  (fcrnno  et  capitulo  intt» 
niabit.  qui  consulibus  Hainburgensibus  referent,  et  a  pascha  prclcrito  ad  diics  annos  nunc  in- 
siantcä  iuxta  cstimationeiu  capitali  dicU  eonaulca  iallter  ordinabuot  et  infra  mcnscm  immediate 
aiibaeqaentem  plenina  eoBBaauaabant,  oe  sapndicta»  acehwliena  fai  omgtalra  preicieDda  oeolia 
aaoett  Nicolai  dampoum  albpwd  iiaebrtur. 


•)  Am  der  doppelt  vorhaadcacn  OrigiiiatarkiMac,  Werber  das  ätcgd  dca  BhUmIi««»  GiMlfcnakt,  ao  wie 
du  der  BrcfldMhm  Kirche  aaMlagt. 
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IMm  aderaat  GelUnann,  prepmitus  in  Buxsiehude,  OtiwilciMi  de  Travencmiiie, 

Bruno,  Johannes  de  l.mu'lKircli .  canonici  Hamburj^eii^rs;  Johannes,  nosler  notarius,  cauonicus 
Wiideshu.sfn.sis.  (ierardus  t-t  EricuM  de  Bederkesa,  Segebodo,  inarscalcu.s  noster,  Jt^annea 
et  Berlolduhi  dicii  Sculteti,  uiilites  nostri.  Ludolfiu»  de  Buxatehude,  Heligbernua,  Ecko,  Hin- 
rieh  LoaKMSi  «WMdM  HttnbngwMa.  €ri§tiaMW,  WtehMOBW  de  Hafen,  Lndenw  didas 
Hbm«  JohauMa  dletaa  B«bo,  consuiea  noalri  StodeMca,  et  aM  fde  dij^ni.  bi  caina  rei  tartl- 
IMaiaai  sl^Uum  m>struin  cum  si^illn  capituli  nostri  Rreinenaia  preaent!  duximus  apponrndum. 

Datum  et  actum  in  noatra  noua  duilate  apud  Biixstehode,  anno  Doaüni  M'CCLXXX"  nono, 
feria  nexta  post  pasch«. 

DCCCXLIV. 

InebUgmzbrief  des  Bischof  e*  von  tAlbeek  Borchard.   1289.  AprÜ  29.  ') 

Borchardus,  Dei  jtracia  laibicrnsis  eccloslc  episcopus,  vniucrsis  &c.  &c.  (f)nnz  tri,'  der 
jlNailliiiif  ifi  II  Hitchofei  wti  Schtoeri»  vom  Jahr«  liSÜ  Sop.  17  t.  ob«n  iVo.  DCCCXXXIX  bU  relaxamw.) 

Datum  in  Cesteraiude,  anno  Dondai  M*CC!*LXXX"IX%  ID*  fcalendaa  MaH. 

DCCCXLV. 

Vereittigtatjf  der  Fürsten  von  MekUnbfurg  wui  der  Städte  Liibeck,  Hamtnirg,  Wismar  und 

DCGGXLYt 

QUOartdU^  fivMidkf  «Ott.  JBreaMN,  MIT  4tm  IrfDMyHadm  Acf,  wekhm  JUkneM^  Herzog 
«o»  SaekteHt  WMddMr,  Henog  mn  SdiienBt§^  mni  mtäen  Oetekwome  HoUMa»  tmd 
die  auätB  LOheek  md  JMMiy  tmUr  tUtMdtt  getekbnm  Mmt.  t989.  JML  iA  *) 

(ji8clbertus,  Uei  ^ratia  sancte  Breinenais  eccieaia  aithie^iaeoiHiai  oninibus  preaen«  scriptum 
viauila  salatem  in  Damino  aeaqpiteinaBk  Notnm  fiMftpaa,  qnod  ma  enai  iindecin  noatria  HrilttibiM, 


■)  Am  iar  OrfjtlMlirlUiode. 

')  Nacli  Drryer'ii  haniUchrirtncben  Nachricbt<fa  ist  ii\e<iv  biclicr  iiirhl  wit  iler  .iiir^ieriiiKltne  tMonda  TO* 
Mir  TCfMiclwel  ia  der  Urir— diiriw»  GttdUtM»  der  dtnlMlMi  BnHa  Th.  IL  ».73i.  Du  IMadnlu  mr  g»g«a  ta 
Banog  voaLaocalwis  gcrkbm,  walebar  dm  Hcnann  RIK  Im  daMM  B«ila  dl«  fttaiieBbiirK  lEIrdnrwder  war, 
«fdencdMlIck  b«*chatzte.  ,  Vergl.  aaten  die  Uricuode  vom  Jafarc  1296-  Dfc  obi^<^  Nolix  er<^rhrinr  tins  ats  ^\i^r  erste 
Aafang  der  BMtrebuogeo  Uamburg»  ood  LUwcka,  für  die  Sicbarbeli  der  Obf-relbe  uDd  der  au  ihr  tielegeoea 
Ländereien  m  Mtgca,  wdche  ifMcr  nri  ~  ~  ~ 
lUbnao. 


>)  itaBd«iOri«hrtl8d«aRBlMtargOTAidilinMA«adradrtlnMleikeli«a 

Bd.  I.  &  tan. 
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videlicet:  Gcrardo  ilv  Bederkesa,  Daniele  de  Bliderstorpc.  Johanne  et  liertoldo.  dictrs  SciilteliN, 
Ottone  de  Uederkesa,  Segebodooe  marscbalco,  Johanae  advocato,  Albcrone  de  Stelle,  Heynone 
de  Borch,  Reynoldo  de  Gran,  M  Uulnlco  de  NI^(enhiHeii,  In  MmiM  lllnlii>  viri  ac  Magaiiei 
priiieipiaf  daniiii  AL  daeia  Sexonle,  Angarie  et  WeetfUie  amniiiu|«e  noaem  mOttiUB  proniiimM 
Me  dala,  seruare  secum  coninonem  et  iuratam  paccm  a  die  beati  Johannis  baptistc  irnnsacto 
proxüne  ad  completuin  quadricnniuni  duraturam.  Quam  videlicet  pacem  idrin  dominiis  AI.  et 
iUoatris  vir  ac  princcps  ma^flcus,  dombiu»  W.  dux  Dacie  aliiqae  iarati  terre  Uoilsacie,  ac 
eioitates  LiAiccmia  et  nuNbe^genaia  ta  tknH  iimvemt,  et  ide  data  obaervan  inaiicr  po> 
■risennt,  aecundani  aitiealoa  infra  acripto«. 

Vldelieet  il  aüqais  nostroram  coDluratoraa»  eonqueritar  ininriam  sibi  fiielan,  ^pae  «MMebit 
dTensorem  suum  amice.  qimri  sibi  sallsfacial  ainicicfa  aat  in  iure.  Et  si  ei  preliabita  ainmonitionc 
non  Mlisfecerit,  extuuc  passus  iniuriam  firmabit  iurainento  suo  et  üecum  undeciin  milites  Me. 
d^pii  eauaaai  aaaM  hniimiodl  fan  Inalaui,  et  postquam  lale  prealilerit  ionnwatini  aos  iiirati 
«nhreni  iafra  aieaaen  iMBwdiate  aaliaeqiieaten  feranaa  aMiiaale  ansJUaaif  Tfrlbas  et  eiacla, 
qaenilanti.  doncc  sibi  de  iniorla  plenias  satisfaciat. 

Prctcrea  inlcr  noslros  principes  prefalos  tale  pactum  interrenit.  videlicet  si  alicui  nostruin 
gwcre  dispeadium  iuiinineret,  et  unus  requireret  alios  duos  pro  auxUio  sibi  conferendo,  illi  duo 
debent  nHlere  aasWan  peataUniti,  qaOibet  eonmi  eentaai  vira«,  habealea  daztrarlos  faleratos, 
et  yeetalaBa  piwvideUt  eis  ia  expeaato  qaaadla  Ipeoa  cont^rU  aeeaai  eaee.  Si  vera  idciii 
poBlulans  egerit  auzilio  aaipUeri,  alii  duo  subvenlent  ei  omnium  saaroin  virium  potenialu.  De 
exactionibuR  vero.  quo  gelinge  vncantur.  si  quas  fecrrint.  Ordination!  octo  lilifafpi»  ab  wfraqnf 
parte  constilutaruni  slabilur  et  peniianebit  .sicut  ipsi  duxerint  ordinandum. 

Adiicientes,  <{uod  nos  prcdicti  principe»  et  Iarati  iavabtaiaa  aos  anrtae  in  Irikn  terri&, 
viddioet  in  terra  ■«■!»  a  |Mrle  Albee,  qna  est  HamiHMfch  civHaa  litaaU,  et  in  terra  dicti 
denfaü  AL  daeia  Saxonic,  qne  Nortlant  dicitur«  et  in  omni  tem  IMtnde,  qaaade  AMriaraa 
requisiti,  (inea  earundcui  terranim  nullatenus  transeendcndo. 

loauper  prefatus  dominus,  AI.  dux  Saxonie,  noetro  aecedente  consensq  viros  nobili  s. 
dmainee  Mianaeai  de  MekeiealMfA,  et  Nicdaaai,  eomlleai  de  Zwerin,  päd  incIuNü  pienius 
meBHHrate,  et  adiedt,  qnod  aepedidi  coaiaraU  neatri  dabant  «aas  patealca  Bltenu  In  evidenriani 
et  observantlam  prcscriplonnn :  qui  vero  eas  non  dederlnl,  ipaia  in  aaie  neeeaaitatibna  aaxHiaai 
nOD  feremus.  prout  in  suis  littcris  plenius  proteslatur. 

In  cuius  rei  testiinoniuin  et  evideaciajn  et  obaervanciam  omniiun  ac  siafulorum  ociaa 
preseriptoruBi  praaena  aeriplaai  neatri  a^lK  nkaaladne  dasiaMa  nfeoraadam. 

Data»  in  ioco,  qnt  Graft  ditdiar,  aune  Doadai  MCCLXXX  none.  In  v^siiia  beate 
Ma^arete. 
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DGGGXLYII. 

mf  die  Präsaiiattm  One»  Prietters  zu  dem  AUare  der  St.  üfarfenAfrvA««  velehm 
Joh.  Koto  hexaxx ,  so       de$*eH  EtHk«Nfh  9om  HjmtmrgUdu»  Zolle  und  ÜHgdde. 

Jj889.  Aug.  24.  ') 

Omnibus  presons  scriptum  visuris  Xiculau^,  filius  pie  memoria  Nicolai  dicü  filii  >  rrde- 
Wttrdit*)  notum  esse  cupio,  quod  e^o  renuncio  omni  iuri,  si  ({uod  Itabui  habere  possein  in 
Artsnim,  te  wIhdtM  aiae  praMBtadaae  pcfMne  dtaris  oonalndi  !■  ewtorti  bMte  UiqjidB.ii 

eolUtionem  ipsius  altaris  cx  nunc  &  in  perpetuum  deberc  ad  dpcanum  &  capitulam  HainbargCMli 
ecclesie  pertincre.  Pretcrea  personam  ipsi  aKari  (loseruicnlcm  non  iinpcdiani,  ncc  nlitiuis  hcredum 
tueoruiB  in  rcddiUbus  eidem  aitari  deputaUs,  videlicct  tredeciin  uiarcaruin  rcddilibui)  anuin 
wÜMgaikt  ndfkmOk  Im  ttdoua  et  vngbelda  dritatiaH— jbrgwwlB  &  alHa  reMMbaa  vMcwnqm 
kMaraB  aMa,  aed  poeiw,  aleut  ■  enaton  aantaai  ^ariaatadna  «figbe  Maria,  ad  .^anat 
taadeai  ipsi  redditus  sunt  assifpiati,  meritum  rrripere  vaieam,  intendo  tot»  niris  oiribits  praaMnere. 

Et  quia  fiigillum  proprium  non  habeo,  ad  pclictonem  meani  &  nieorum,  vcncrabilis  patris 
&  domini  Gyselberli,  aaocte  Bremensis  ecdesie  archiqpiscopi,  ad  maiorem  finoitatem  presentibus 
Mtaria  cal  appcnank 

Teatea  awit:  iamiwH  Hdpfadaa  deeaaas,  Hartwieaa  de  Herda,  HiadCuaBan,  Gdacakaa 

de  Trauenemunde,  \icoIaus  lliideri,  Fredericus^cantor,  Sifridu«  de  Herslo,  Johannes  de  Lune- 
borch,  magister  HUlebrandus,  canonici  Hainburg;enses.  Halccbbcmus,  Joliannes,  dictus  Miles, 
Esicus,  Willekinas  de  Horburdi,  Johannes  de  Bergtie  iunior,  Uinricus  Lonaus,  consulea  Uam- 
biirgenses,  8c  alii  quam  pliuw. 

Acta»  *  datimi  Haaibaidi,  im  yigUla  beali  Barftokmd  apoetdi,  aiiMM*OC"IiXXXBOM. 

DGCGXLVm 

JardM,  l»o»fttdid  der  JMtaortfm  <to  Mtaen,  enUeheldet  den  ZmUt  der  MtimUm  m 
JEamtery  wU  dem  dortf§eH  CapUel  «ftcr  dn  SUehi  der  Beerd^tmg,  1969.  OeL  XT,  *) 

Untuersis  preaenten  litteram  inspecturis,  frater  Berdiardna,  fratnim  ninonim  prouineie 
gKUMie  auniater  &  aeniaa,  pacen  et  sdatem  in  Doadno  aeaiftteniiai.  Nataai  ait  H  udneniB 

•)  JUe«;  VrednraniL 


•)  A«  Im  Umt  MfMh  fgl.3t  ')  Von  *n  HieolMM  Vnicwadli  Wdiihar  dam  naaria 

am  Altare  vor  dm  Umom  fMlIlkM  baHe,  s.  Racnilo^  HaaAi^  wem  19L  BapteBbtr.  *>  V«i|L  ob« 

No.DCCXU  Note  4 

')  Aua  iar  OrigfulotfcaBde.  Voo  4ca  dar  aaigablagt  gtwwaaaa  flhgcla  tot  aar  das  der  SiaA  Hanboif 
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prexrnlcni  lilUTaiii  inspecliiru»,  quod  cgo  fraler  Kürrlinnliis,  rrnlriiin  miiioruni  pruuincie  Saxonie 
uinister  et  Msruiis,  pcrsonaliler  iu  Hauiburcli  t\i!>U-iiü,  videuä  ci  cuusiduraiut  diacordiau  et  | 
dlMeuUincin  inter  hooestM  yint,  AlbcrUun  prepoailnn,  d«cuiiin  et  capiUihun  eedeiie  mcte 
Marie  eiiisdcM  kci  ex  nna  parte,  et  eomMnlon  ftatran  Mieerua  in  HMilmrch  et  ^Moe 
fk«tres  I  ex  altera  super  iure  eqiulturc  exortain,  presentibus  aliquibus  canonicis  de  capitulo 
et  consencientibus  dic(is  preposito,  decano  et  toto  capitulo  ac  conurntu  rratrum  iiiinoriim 
ia  Hamborg,  dictam  discordiain,  prout  scquitur,  tenninaui.  Ita  videlicet,  quvd  conueutus  seu 
iniRe  wdinis  miumm  qqoiawt  am»  muL  permaaa  Im  4icla  dultale  llaaiieig  Mrientai,  Im 
qaaeanqiie  panrodiia  cMlatia  dim  eztfenan  aoMMpcrial,  iwHa  dialiMlIaae  appeafla,  UMre 
et  al«|tic  Ulla  eontradidionc  .srpeliant,  saluo  iure  et  laudablli  consuetiidinc  illanan  eed^ 
niarum,  de  quibu.s  mnrtuoruin  C(»rpora  assumentur,  diiiniiiodo  cauonice  apud  Tratrea  minbres 
elegcrint  aepeliri,  ita  quod  ioitiuiD  et  tenninua  anni  sit  feNluin  beati  Martini,  sanctiasinii  con- 
Aaaorie. 

'Ctterw»  aUMaiiri  es  ulriasqM  partie  aMMn,  «i  ai  qnfa  adioalaa  de  qaaauBiqae 

nMrteria,  insti/;ante  pacis  iniinico,  exortus  fuerit,  qui  parem  et  concordiam  iam  firmatam  inter 
supradictos  caaonicos  &  Tratrcs  possit  aliqualiter  infirtiiarc,  ei  per  fratres  steterit,  delatus 
ad  gardianum,  huuc  articulum  corrigat,  si  est  currigendua,  vel  dirigat,  si  est  dirigendus. 
QMd  eelBM  dmiiMa  deeamai  Aciet  am  eeai  eanndeia,  ai  aicterit  per  eaadei,  «t  aie,  daarim 
pada  eaaperanle,  ialar  preaeialiialaB  doBilnaa  et  fratrea  in  peipetaini  aiaMat  vtacnfaui  paeli 
flcaiutn. 

Preterea  uolui  et  difüniai.  qiialiiius  iuiurie  tempore  discordic,  ex  quacunque  parte  illate 
fuerintf  ex  nunc  mortue  sint  peuituN  et  extincte,  et  actiouca,  ai  que  aiicui  parti  competcrent, 
eoaipeiiaaUeBe  maiiia  afat  aapHe; 

Baa  tgttar  detenainatioBea,  diffinitioiiiea  aeu  «rdlnatiaJiea  pieaipia,  volo  et  iabee  taoi  » 
predictfs  preposito,  decano  et  capitulo,  quatfl  a  conuenlu  fratrum  k  ipHis  fratribus,  tain  prc- 
.sentibiis  quam  futuris,  inuiolabiliter  obseniari,  qui«  liuic  precepto  me«,  iuaaioni  et  uoliuilati 
utraque  pars  «e  asseruit  pariturain. 

Acta  auBt  In  Haaibois,  auw  Doarfni  M*CM^>LXXX*K%  ftila  aecanda  ante  featam 
lealoruBi  apaetalaraai  S&noiiia  et  Jude. 

In  quorum  oinniuni  tcstimonhim  presenfein  lidcram  feci  tain  si^llo  prouincic,  quam  sl/ri||o 
Bremensis  ciistodic  ^i^;illari.  Et  ob  inaioris  roboris  lirmilatcni  prodictuin  capitulutn  et  conurntus 
fratrum  uiemoratorum  t>ua  sigilla  presenUbus  apposueruut  et  dicti  capilulum  et  cunuenUis 
aigUliin  boMBtaniat  virenai,  caBaohni  et  vafaecallatla  HMaboi^geaala  daltalia,  eoraai  pre. 
*  dbna  et  inatantia  dictia  litteila  epHnuenat  apponl  ad  cauaam  ccftttadbiiB  anpHoria.  Nea 
vero  consulea  et  uniuersUns  pntaxati  ro(on;noscimus  nos  ad  preces  sepedJctorum  capiluli 
seilicet  ci  rnnueataa  sigillura  nostre  ciuitatis  presentibua  apposuisBe  In  leatloMiniuai  «llln^^^^^| 
preinij^ruui. 
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D€CCXL1]L 

Der  ReOkmmutm  9H  BItuuker  ErkUamng  fiber  die  Sada§nmHht^  de»  CMyaei»  KmMe. 

12S9.  Oct.  2S.  ') 

Nntuin  hH  rniuersis  quod  Ghyseko  dictus  Knolle  beste  mrainrie  dcdit  duuhuN  fratribus 
Hub  et  vni  »nrori  sHe  triKinU  inarcas  Ilambarj^eMiuiii  |  denarioruni,  quos  perNoluerunt  ConraduR 
et  Thydericiw,  fralfiM  dieti  Anwaifotc,  «d  tataM  beatt  JaetU  apostoU,  ex  parte  vidue  HcUicei 
vxwli  I  GliTacklBi  tanm  coMoitas,  ^nfwitdaed—  a  ftirtbw  prailcle  vMm  mrM  deAnett 
tedflCiM  habuerani,  ainicabiliter  penalaerunt.  Peatquant  ]  istüt  omnibiis  persolutis  dedit  fratrikoB 
Testes  mariti  sui  et  alia  i\ac  spectabant  ad  pos,  que  wigo  diciintur  hencede,  H  ipsnm  viduam 
eoratn  consulibua  fralrea  mariti  deruncti,  Conradua  et  Arnoldua,  et  Johannes,  maritua  aorofia  aue, 
oaiailn»  modls  abtiMlM  iMafnmL 

Mes  Ten»  hidu  nt  taat;  caaaalea  dallalte  la  HyddeMkare,  MaMIwke,  Bcwaiidaa 
Swensc,  Henricun  [)ii)»erc,  Martiiius  Pister,  Henricaa,  filiii.^  JobannlN  Hiitcheres,  et  alii  qaaai 
plures:  EcghcharHus  Swobiz,  Hcrmanniis  Dasere,  Ilenricus  llasenvot,  Henrieus  Saiter, 
Johannes  Swolnic,  qui  etiam  fideiitaait  pro  peraoluta  summa  pecunle,  item  Heuric-U8  Hamele, 
HenaanDua  Camifex,  Utofeaa  Vokaf  Jehanaes  Faber.  Saper  istia  omnibu»  MuprascripUs 
predieti  eamalea  üb  Mto  aerlpUa  preaoadaalta  aigillo  Miaa  doHaiia  Hyddeaaken  fhnaaaeniBt. 

Datum  Hyddeaakne,  anno  Dmainl  M*GC*  aetageaiaM»  Moa,  in  IM«  beatoM  apwaatoiaw 
SyaMMda  et  Jade. 

DCCCL. 

Oa»  Vapitel  sti  Hatnbttrg  über  die  Dotation  ebtes  Altar e.t  In  drr  Sl.  Katharlni'ukirche  mit 
i4  Morgai  im  Gorrienperder  wid  zeJui  Mark  HeiUe  mu  einem  Jiaiue  im  Cremoii 
durch  WtOburftt  Baterdoi,  to  wU  iAer  die  VtrMbdne  de*  PrieHer*  <m  jenem  Aüare. 

Naa  Del  gndit  Alberiaa  preporilaa,  HMpndaa  dawii  tataMpw  ÜMaaMmibarg—h 
eedaaia  capUnlaai,  vniaenis  CiihM  Udeübaa  presencia  visuris  vel  audituris  i  imperpetuum 
vnlumus  esse  notum:  qaod  de  nostro  eonsensu  domina  Wolburgis,  ciuis  Haotmeinbiirgensis. 
relicta  vidclicet  Joliannis  bone  memorie  dicli  Boterclot,  ')  ob  salutem  |j  anime  sue  et  eiuadem 
Johannis  contuiU  ecclesie  aancte  Katerine  fai  Hamborch,  ia  honore  sancti  Mathd  apoatoli  et 
magaflMe  auwieqae  Wataih  TiigMi  XIDI  |  h^giM  ul  atta  awl  In  MatwiidlMi«,  ia 


■)  Aat  dl«a  Oi^aata  nater  dea  aliaa  TwtaiawlfB  !■  AicUva  v  Baaifcaii. 

■)  Au«  ilcr  nri);inaliirkiin(le.  Dcrrn  flta|ri  aiad  abgerfiiM.  *J  Vas  ihn  •.  Ubar  rai%aat.  a.  IStt 

foL  53,  a.  136«  fol.  96^  a.  IMS  foL  110. 
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locö  »ciliccl  in  inrcriori  *)  llusdivlelc ,  et  drceui  inarcaruni  rcdUus  rt;Gi|Mendut>  de  domo  Upidea 
EcighwiB  dicti  Saude,  aU«  in  plitea  Crynioa,  ciuptos  pro  cottni  nucb  dcnaiionini.  Quos  ai 
dicta  Wdbnii^ra  pro  eadein  pecnnto  Bcghoni  fliealCatem  dederit  redbMadl,  noo  extaae  vaa 
eam  conscma  anioota«  dlde  WoHNirgb  hanc  pecaniaai  in  aUoa  eertoo  redllaa  qaaatodna 

conuertcinus. 

UoH  autein  reditus  ad  allare  iu  eadein  ccdeitia  sancie  Kaleriue  ad  presbiterale  benefidum 
diata  WolikuiBis  Iure  p<-rpetuo  depulanit.  fia  vidcitoel,  qaod  aaeanloa  «idaat  allari  deseniiens 
doeaao  okedicaciaBi  Ikdei,  et  cua  rectore  eeoleiie  hoiaa  diei  ia  choro  teaeat,  aieal  lUdcai  Aaii 
actenus  est  consuetuin.  Nichilotninus  idcin  »acenlM  ia  prima  paJattfoae  aiatuUiiarttui,  iniasan 
eiu»>dein  altaris  diebus  sin«;uli.s  deeaiilabil.  Et  omnes  nblaliones,  quo  cxinde  proucnerint  et  ad 
dictum  aJtare  offereniur,  nicliilominus  omnia,  que  idcui  sacerdoa  ratiooe  uotiluiruin  uissarum  uei 
alia  qaaeaaaiae  de  caaaa,  taai  ia  oeealto  qaaa  ■antfaito  laeaporit,  piaftta  nelail  iaicgraliter 
preseataUL  Preierea  Idcai  aaecidoa  audJet  conOessIoaea,  predpoe  ia  qaadrageaia»,  qaaado  ab 
ipso  rectore  fuerit  reqaiailua. 

Insuprr  ob  fauornn  doinini  HeUio;bcriii,  awnciili  diel*;  Wolbur/ris,  contuUmus  eidein  Wol- 
burgi  priimi,  pwit  etus  decvM>uui  doutino  HelÜgberuo,  poMt  eius  obituw  fdio  «uo  UeU^gberoo,  de 
biae  mcolao,  vllbao  BcrIraaHao,  et  aaaiper  aeaiari  ex  hlia  potcaUtoia  ipaaai  benaSeiaBi  porri- 
gendL  Port  honun  aateai  abttaa  oHaiaa,  didi  b««eltett  oolatto  daaalaetar  ad  decaaaa  «t 
capituiuoi,  ooiiferendi  probe  et  ydonea  videlleat  penaae  aeciBMlaia  lardbiaHaala  Ihnnai«  qaeaK 
admodum  nuperius  est  conMcriptnin. 

Ad  euideuciam  i^ilur  prt-iuisü>uruin  prcjicules  liltcras  cooscribi  et  sigilloruiu  nustri  capituii, 
daitatia  HaanaeadioigeBaia  appcaaioaibva  eoaaaaairi  feeiaiva  ia  teatlaMainai  aaflteiaBB  et  caa- 
teiaak  Teatea  bnius  rei  aaat:  doroiaas  Albertos  prepoaiina,  Velpradna  dccaaaa,  doaibiao 
Gudcscaicus  custos,  dictus  de  Tr^ucneinuiide,  dominus  Johannes  scolasticus,  dictus  de  Hainine« 
dominus  FrcdbtTicus  cantor,  dictus  de  LiilIrkrnlKirch.  dominu»  llildcbrandus,  dominus  llinrtcus 
diciuN  Hars,  dominus  Hartwicus  de  Ucriilo,  duminuü  Johanne«  de  Luneborch,  dominus  Siffridus 
de  Heralo,  doathioa  Bemardaa  acr^r,  domiaos  Nicolaaa,  liliaa  Thideri,  dooilBaa  Ecghchardus 
dldaa  Scfaaeo«  daaiiaaa  Brnao  de  Metsdteadorpe,  doaitaaa  Alaiaaa,  doodaaa  Bemardaa  Sle> 
din;rus%  dominus  Bcrtrammus,  filius  domini  itartwici  de  Heymechudhe,  dominus  Johannes  dictw 
Scinkel.,  canonici  liamburgcnses ;  HelligbernuN  iuuents,  Xiculaus  de  llokesbcrghe ,  Willekinus 
de  Uorbordt,  Couradub  de  Uoyceueborch,  Jieymbernu»  de  Ponte  molendiai,  Uioricus  l^ongus, 
Jofaaaaea  de  Moale,  Nioalaaa  de  Laneborch,  Johaaaea  Albaa,  Jobaaaai  da  BokoBberghe, 
de  Hadheleria,  Olrieaa  AaMdaa,  NiedaiiB  de  Neaae,  Jahaaaea  naaaoyBen,  Tblde> 
aiaBBua  Bulensdione,  Jobanoea  Bcgbebardl,  Jaliaaaea  iiUaa  Oaeri«  Thidenw«  Vohdiwbm  de 
Kylo,  eOBBules  Ilamburgenscs. 

Aetun  et  datum  in  capilholeo  Hamuuiiii;urgensi,  in  die  sancte  Cedlic  uirginis,  anno 
iDcaraatbrnla  Paadai  adileaiaio  dacenleainM  octogesimo  noao. 

•)  Lkit  ioferiori. 
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-DGGCU.- 

Bauh^  «M  Umbtvg^  H»  P^^iUr^  aÜfM  mit  einer  Rente  mm  einem  Wü^a  Sify..em» 
der  Sahne  zu  Lüneburg  «Aie  SeHenmeeee  In  4er  8L  J^leUtlkli^el^.'m  jVkurCdhMfe. 

£290.  April  26.') 

Xos,  Johannes  PrekcK  advocatu««  in  Luneborch,  Albertus  Hollo,  Johannes  de  Melbecke, 
Johannes  Om,  Herdcrus,  Alardus  de  Sclülsten,  Andreas  Johannis  Hogeri,  tierardus  Garlop,  lElinriciis 
ReMCMBlder,  Jiihnines  INcfce,  LnMphm  Hoppensak,  Miawib  Bevfc,  IWderieiis^BiRinMtav 
Ladolphu  Secabdce,  eimdM  conralea  dtUafii;  kengmMfiiMn  ftesenfian  Mtw«,  poUiea 
proteslantes,  quod  dominus  Rodolfus,  sacerdos,  dictus  de  Uanibfiig,  habena  vnum  chonim  salis 
iure  hercdilario  in  salin»  Luneborch,  de  quolibet  fliufiine,  in  domo,  qiic  vocatur  supcrior  Der- 
xiage,  ad  siobtran  laaMiin,  cum  dicta  donus  suhtnlratur,  in  sartigiae,  que  xoechpfame  vulga- 
Itter  ■nwiaalT«  VrafMui  Ht^M  «hanm  pMüstaa  BadiiAN,  «b  nliiMi  mIm  ne,  poat 

cottidie  celebrandam ,  perpetaaliter  possidendam,  (ali  conditione,  vt  aopradldiis  dominus  Bo> 
dolTus  infra  tenninum  vite  siie  prenomlnatum  choruui  porri«;endi.  cuicunque  decreverit,  liberam 
ItfJkMt  optioaem.  Ac  autera  liec  donatio,  coram  nobia  rationabiiiter  ordinaia,  alicuiua  postererum 
■  iMMrilate  cive  vlalailii  pcraatetar,  preaeBtem  pi^iaan  diete  «eckaia  in  BulelMida,  sigfllt  • 

Datip  UnwiNffcfc,  aana  DonM 

DGGGLII. 

ffnUmng  det  Ebuanmlere  der  Belxfettn-  für  das  hetUge  Land  über  von  der  HaeabwgUtken 
Propttet  empfangene  37  Mark  Htanburger  Silber».   1290.  Jul.  10.  ') 

Nouerint  vniuersi  prcNentcs  lilteras  inspectiiri,  quod  nas  ...  vrbe  {|  uetani,  domini  pape 
eapcUanus,  collector  decime  vicesime  ...  et  obiuenlionis  cuiualibet  (erre  saact«  deputatomm 
aaWdUe  isTraaflniiil...  i  Mafbdeburgensi  prouiMiisa0iB4yaceaiGaBriDenl  per  aedeai  apo8to> 
Dew  ...  I  Bmiatnial  CWwiatai  4a  VtMnm  aC  B^näernm^  hwiliiiaa  aaitiaa,  ncapliae'..« 
di4creto  uiro  dojntao  Helprado,  decano  HamaieburgenM,  Bremenaia  dyoaaate,  ti^ginta  aeptaa 
marcrs  et  fertonem  et  dimidium,  Hamineburgensts  ponderis  et  argcnti,  nomine  nostro  et  Romane 
ecdeaie,  de  reaiduo  decime  in  cccieaia  et  prepositura  Uamineburgensi  et  alüs  ccciesüs  in  Hol- 
aüia,  BfBBHBila  dyaeeali,  eonalllalla  nedlaele,  de  quilnn  aiU  UOmm  tmm  al  qottacianeai  et 


')  Aua  B.  Scblichthortt  BcUrigM  uu  £rUut«r«ag  4er  UcKUcide  der  lienofiiiiiaiar  Ufeoiea  nai  V«t^ 
IM.llLS.m 

*)  Ba  TMI  dir^cr  UrkiinJr  ist  ab<;er!»^r'n.    Ausser  dpm  8ir^<>l  ilrr  Dntnliiicaiier  uad  iat MbMiMi  M  BmB. 
barg  Ist  «oUnhallen  dwjenige:  Tcoderici  priori»  uacii  Aadrec,  mit  eioem  Hiickciegel. 

M.I.  W 
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pactum  de  uiterius  uon  petendo.  In  cuiiw  ret  testinonium  sigillum  noHtruin  una  cum  Ni^iliK 
fratnun  ordinis  predieatonin  et  minorum  ciaiUÜs  HBrnrntebargataia  presentibus  duximtw  ap- 


TMmm  Bulmrg,  Tt  Um  Jdü,  «niio  DoniBl  »CO  mmtgeria». 


ncccim 

Da»  CapUel  zu  Hamharf  Uber  die  von  Xicolaiu  Schinkel  und  detteti  Bnidergohne ^  dem 
CaiiotUau  Johmmety  g9$tlfMai  zwei  Memorien  und  beständige  Vtcarte.  1290.  ') 

Dei  gntia  nos  Albertus  prepositus.  Godscalcu«;  dpcanus  totumque  HainburgensM  ecciesie 
capituluin  recognoMuniu  ten»re  preseucium,  4uod  bonc  memorie  \icoUiu8  dictus  Schinkel,  ciuis 
Hambui^nais,  el  Johunea,  saua  iVatraelia,  Maler  eoDcanimieus, ad  laMtemDei  et  beate  Marie 
«iigliiia  et  adntaN  aaiaMnirai  aoaraai  et  pNgeaManm  aaanni  ita»  hawdltalea,  vt  rite  aent  bi 
platea  piUeatorum,  et  quinque  marcarum  denarionim  redditos  in  hereditate  secmda  im  paate 
inolendini  *)  sita  ab  hiTprtiinte,  in  qua  Johannes,  Mias  domine  Leneken,  inoratur,  versus  occi- 
denlein,  redimendos  pro  quinquagiota  marcia  nununorum,  «icut  in  registro  ciuilatis  continentur,  ') 
eastiileraDt  nobia  aab  tae  farma,  qaed  viMIcet  de  hü*  redütlbus  dabiinua  ex  parte  iateraai 
tea  mmm  ad  dnaa  ManeriaSf  vuun  eexie  ydw  JaMarÜ  >  et  alleiM  to  vl^BIm  aamtai— 
Syanonis  et  Jade,*)  et  seniicium  rerectoriale  in  die  sanoti  Marthii  aimfa  aingiühi  mintstranduaik^ 

Preterea  contulcmnt  nobis  quinque  talentorum  rcddilus  in  lipreditate  Gunferi  in  Nesse 
pro  quinquaginta  talcntis  nuuunoruai,  et  septeni  talentorum  rcdditus  in  hereditate  ciuitatis  in 
panta  Trost  pro  septuagini«  talealia  diubibocuui  fratnieli  ipaioa  Johannia,  domino  Petro, 
aaeeffdoti,  ad  perpetaan  vieariaai. 

Naa  TCra  eansiderato  pio  eonna  afecln  ipsi  Petro  et  suis  subseeutarOnia,  quibus  Johannes 
predictus  contulit  beneficiiim  hoc,  ^aciani  hanc,')  i[iin(|  septiin.mnm  suAm  ad  inaius  altare, 
Yt  canowcas  aummam  missain  seruet  cum  inissa  pro  defunctis,  cum  tetijj^erit  ipaom  ordo. 
MeaMviia  cciam  derunctoruin  cum  ceteria  aieinoriis  vt  canoniciis  perfruetur. 

In— ptr  pradMn  Jahaml  eanfeivadi  beaelldui  hae,  qnoäd  nixerit,  contidiNma  plenun 
et  libenon  flwellatam.  YcrandMmi  peat  decessam  didi  Johannis  et  «fva,  cui  benefidon  coo- 
Idll  pgcdiri—»  pveflrto  Jehanne  annuenle,  rtmi»  aicarium  hunc  halMre  Telneriowa  In  ehera, 

•)  Bolcaiino.  M&  »)  PeUtt  4mam.  ' 


<}  An  den  Libar  cofMb  Caritali  foi.64,  wo  diaw  Urkowi«  bHlitb  iM:  Sap«  fkaita  AiinialPetH  ScUnk«!. 
>)  De*  Domkemi  Job.  Schinkel  Rfemorie  ward  am  93.  Mjlir  bpgHni;en.  In  Sl.  Petrl-Erbebuchi>  zum  J»bre  1290 
wird  Joh.  Scink«!  :it^  drr  >>)r.(riiis  ihit»lis  iingi-fulirt.  'I  Ks  n  inl  liiiiili:;  .iii;'cflihi  t  /.,  Ii.  im  I.ihfr  bereditklBM 

Petri  ».  läSf*  M.  II.  Vermmhlicli  i-l  il.M.Siiidirenlpburh  ;;fmpinl,  welrlies  «eil  dfiii  Jnlirc  von  ilrm  .Stariierb«biiclie 
getrennl  gefuhrt  ist.  *)  Im  Nccrol.  Hamlmri,'.  wird  hier  nur  der  SviiborftU  und  de r  Met  hiildi>  dp  (iroue  gedada. 
•)  War  TadMtag  dcaMcolawScbinkd.  t».  Necrc«.  HMDterg.  (»c(ob«r37.  *)  NKrol.l{aaik<irK.Oci«bwlO: 
Bk  adaiitnbltar  ■inMlaai  lafertaHala  a  iapiuila  da  qahnaa  —wh. 
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im.  n$ 

VI  Mttem  iiec  Anna  pernaueaot,  presentcui  ütterain  sifillo  nostri  capUuii  daximiM 
Miinlfriidltw  •  ' 

DCCCLIV. 

Die  Grafen  ton  Holstein  verkaufen  10  Mark  Rente  atu  dem  Hamtnargischen  Ungtlde  oder 
Zoße  m  dm  HtmimyMim  Dmkenm  J^uam  von  iMu^wg,  Jan.  ß,  *) 

prwMM  Mripimi  I  Tliuii,  MtaM  cne  vtkmm^  vmA  ms  wmUkM»  imh»  Maua  de 

Lucborgh,  canoaico  Htiaburgensi ,  capellano  ||  nostro,  redditus  decem  marcaruin  nummoniM 
annw  singuliH  p«rcipiendo$  in  vn;;eIdo  siue  theoloneo  ciuilatis  nostre  {|  Hainburgen.si.s 
ditario  libere  &  perpetuo  possideodos,  pro  qttU»ii8  denariis  idem  Joluuutes  vendtdit  dimidiwn 
elioran  «alb  in  aaliM  LwMbMg  dt  >ewJiteto  aMk  Jfum  neaplMM  ad  aepultonun  kariaaimi 
palria  Mrtri  MWa  ncarialimä»  &  ezaqaiaa  peragendaa.  Qaaa  cttua  radditaa  ncaanla« 
dominus  Johannes  vcndera  &  dare  poterit  eccIesUs  &  quibaslibet  persoab  yUeumque  sibl 
videbitur  rxpedire.  Super  qua  venditiunc  &  daüone  Boatrw  Uttcraa  dabjaM  apcrtaa,  äigfUt» 
noalris  aigUlata«,  ^piaiidiOcaiM|ue  fueriiaus  i-equisiti. 

Ift  ciitiia  rai  laaiiBMaäM  paoatataai  pagioam  sigilknai  naalroniai  naaiaiiae  dedimoa 

Lutekeaboii;,  eapellanns  noster,  clcn'ci;  Henricas  de  Kuren,  Tidericus  Hokea,  Henricus  SoldtTf 
aduocatus  noster  in  01denburf( ,  Elericus  de  Oteahade,  Oarifdaa  de  Zweiebeke,  Hewilwa  de 
Aluerdeatorpe,  lailites,  &  alii  quam  plures. 

DatuBi  Haatburgi,  in  die  Epyphanie,  aana  Daadal  HCdXXXXl. 

DGCGLV. 

Lande*  BtuMHfk»  Vergletek  mtt  der  SttuU  Hamtwr$  über  dae  StrwidredU. 

ViiMMlt  tee  IMleMa  viatfia  aededai  «1  ytiMMtm  teM  Ihiilrti^e  aatalcM  Iii  M, 
fli  vlte  auainm  desidetat  et  aalotedi.  Gam  venMi  ■fttttitudini  tum  iaflkiftt  |  laMBa  höUinum 
menoria,  expedit,  vt  ca  que  aguntur  in  tempore,  ne  simul  labantur  cum  tempore  ti  maxime 
yc»  eanaenutiooe  pacia  tu  ooB«ofdie  ia  actipla  paUica  |)  redigaBtar,  quateoaa  per  eorum  repre- 
aealiclaBiai  MfaMa  iial,  eportaw  i—paia  iimaBHIaa  ci  Maria.  Hito  eat,  quod  teooi« 


■)  Aai  drr  Be*täti|[uag  darch  den  r.rafrn  Jokais  von  HoUtein  Ton  Jahre  1337,  die  beati  G««lgH. 
')  Am  Acr.OrigiMluluiMl«,  wdcfccr  dM  woMmMmm  "Sigillni  terra  RoMitegi«"  wbatgt 

90« 


f 


Digitized  by  Google 


lfi9l.  Mai  4. 


pMMBcfinn  nosse  voiamuB  vniuersos,  quod  omnifl  |{  discordia.  que  vertebatur  hactenu!«  inttr 
jeiMjl  Uamburgenscs  cx  vna,  et  terram  no«traia  ex  parte  altera  super  homicidiis,  spoliis  et 
-«iiitilnu  hine  Me  pcrpctratte,  preseirtilHi*  AfeenÜB  vMs,  wwwIMmm  doMafia  Bnnenais,  H 
wwm  eooaUio  aedimte,  ac  cCtam  onum  aBe  cawe,  de  qslbas  mle  aoat  vd  non  fawHaiiea 
inter  nos  et  ipsos,  amicabiliter  nnt  aopMe  aee  iibhihm  de  eetero  super  hiLs  aliquia  4t  terra 
nostra  niPinoratis  ciuibus  Hainbur^cnsibus  qMPslionpin  moiipro  debct.  nee  ipsi  nobis  saper  all- 
quibus  vice  \ct»&^  scd  uiutuo  uos  Tuuerc  vulunms  et  ainare.  Et  quidem  hec  compoaitio  stabilis 
et  ibna  aMiere  debet  perpctuis  temporibus,  nee  diasolni  per  alieniaa  exceasum.  Quod  ai 
alfrii,  qaod  abait,  ama  teeierarie  violare  preatnapcerit,  iUe  «xceaann  aam  gnmtter  eawndablt 
aecundum  qaod  loci  illiuN,  vbi  exceasum  fecerit^  iaria  ordo  requirit. 

Pretcrea  in  si^viiuin  htiiusmodi  coinpositionis  et  sincerc  dilcrtionis  et  amicitie  non  inemo- 
ratos  ciaeü  Hamburgenses  in  nostrain  protectioncm  recepiaius,  non  soliun  iik  terra  nostra, 
^■btrinune  ia  Hmßm  loda,  in  quibus  paeaBwaa, 

8t  ai  allfaeai  ex  eto  aaalhigia»  paU  ceatl|^  apod  tenam  nealiaiB,  iiie  i|«leqdd  de 
fconla  aui.s  de  aquia  cruere  poterit,  lldte  debebit,  nee  in  Imc  aIfqaiB  de  terra  nofitra  ipsum  im- 
pediet,  Hed  fidolitcr  proinouebit.  Scd  si  ipsnin,  qui  naufVagtuin  passus  est.,  qiiis  itiiierit,  laboranti, 
prout  competit  reapondebit.  Item  si  Hainburgenslain  bona  ad  terram  Hu^tringie  fltixiTint,  vbi 
mdliiB  Tinas  aftierit,  Immm  Ula  in  eeeleaiam'te  aeqneatran  per  ammai  4t  dtaa  poni  debent  & 
daailnla  eorandeai  dae  partes  reatttoi,  ai  eas  laflna  ^edietm  leiiaiaaai  wpecteilet  eon  Htteria 
duitatis  Hamburgensis.  Ttavia  yeio  |ian  dlotoffBai  bonenni  cedet  eia,  qnl  ea  da  aqnia  aria 
iaboribuN  extraxcrunt. 

Vt  antem  premiasa  omnia  firma  inaneant  et  futuria  tenpwibus  non  scindantar,  presenti 
scripto  in  teatfanealmi  fli|^Bi  tum  aastn  d»  eonsenaa  et  benepladto  enninni  diuioiaa  ap- 
pOModnnt 

Datum  et  aetnai  Braaei  im  cfiattne  laaeaHeiila  aaaeie  Cncta,  aana  Daniiil  JHTO  MUk 
gjtrimo  priaMk 

DCCCLVl. 

Qttclbrecht,   Erthisckof  VOH  Bremen,   über   den  ztaischeii   de»  Hambttrgeni  und  den 
J^itauarscAeH  wegen  dar  von  MKfereH  veriil/tai  üäubereien  abgetcMouetten  V  ertrag. 
iMi.  Jan.  i»..') 

O.  Dei  gnMa  sand»  Bnaaenais  eeeleaie  anMepiscopua,  vadoeMls  fteaanila  viavia 
aalaleai  In  Dobümi.  BeeagneedinnB  1  prtsenUboa  iielealaiilea,  nos  vaa  «nai  ceawJItMa  de 
HaailMig  et  innrtia  tene  TftaMicle,  in  noaln  eenaültntta  pffeaeatla,  pn»  apeib  per  Titanneoa 


i>  Aw  4er  OriglMlarknnd«. 
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facto  pacem  et  cotnposilinnem  perpotunm  placitMse,  tali  forma:  P  quod  prcdoncs  coram  nobi« 
nominati  pru  tlclictu  eorum  ab  cailcin  terra  pcrpettio  sint  expuisi,  ncc  quis  pustniudum  eon 
hospitio  recipiat,  in  aliquo  nec  defendat.  Si  quis  autem  eos  receperit,  tenebitur  similtö  ilio 
ftcto,  qMd  flKcqvl  debcUmtt  fadfefo  seealaii  Si  varo,  qaod  alwit,  parrodliani  de  MefDi  et 
im  Bi— wlwUe  tfi/bm  (iiiwiwilrt.  In  ^mm  secelnre  el  eitae  ecckrtwMcayi  iodldni  flert 
faciemua;  aivero  in  terra  ab  aliis  spolium  fadm  Aierit,  illud^  ut  ordo  iuris  (ttetaucril,  excquetur. 
jNoiuinuH  eniin  ut  prcdicti  naiit-s  aliijiias  habeant,  cum  qiiibiis  possint  granan!  ratione  spolii 
inercatorein.    Ad  majorem  igitur  certitudiueui  liuiuü  facti  uostriuii  sigilluiii  duximus  presentibiu 


lfOC*liXXXX«  pilae,  In  die  emctorMi  Genuill  et 


DGCCLYII. 

Albrechty  Herzog  mn  Sachfe»,  bestätigt  den  Haviburgeni  die  rou  setncm  Vater  und  Bruder 
rerUehfven  Hechte  wiä  setzt  den  SalzzoU  XU  Eeübigea  für  sie  AerwUer.  129i. 

üept.  2S.  ■)  ' 

Nos  Albertos,  I>ei  gratia  dux  Saxonia,  Angarie,  Weatfalie,  burggrauius  de  Maghedrburg 

■aWaed»  emMk  »lalrie  ptegarilolrifcee  el  «oMs  a  cenmlllw  et  bmjgcMikm  de  Hmhiiii^ 

nobis  dilectta  »epiaa  impenfta  conspilcientes,  volumus  eis  fkccre  et  conferre  graliam  specialem. 
Ita  dumtaxat,  quod  omnem  libertatein,  quam  patcr  et  frater  noster,  Saxonie  duces  illustres, 
Ipais  coBaolilNia  et  bnrgenaibus  donauerant,  *)  hanc  eisdem  ob  fauorem  dilecUonia  coutulunus 
etdeunriMN  ia  perpetuum  optüMidaM.     •  - 

wImi,  qeed  «toce  de  llaHdmi|;h  ptediett  dabmit  ByaUe^  de  qmlbet 
choro  salif)  pro  theoloneo  et  \'ngheldo  quinque  denarios  Luncboq^enses ,  et 
■OD  maglif  qaodcascifieqiie  et  qiumdocomqae  predicti  eines  ibideu  cum  saie  duxerint 
vcaieadtuB. 

Yt  aataai  hee  «mia  pn  nobis  et  IhUrneltes  nesMe  et  eernai  aaecesseribas  daeibus 

Testes  «atem  irains  gratie  et  doBMeala  sunt  hü:  HermiaaM  Mie,  dapifernoster,  HcynoScako, 
Yolradus  de  Zuten.  Ralch  et  IHeoIaus  do  Cubbeselc,  milHeA  nostri;  Helincbernus,  W.  de  Hor- 
burg, Hartwicus  de  Erteneborg,  'l'heodericua  dietus  Wrac,  consules  Haoiburgensea,  et  alü 


Dstam  Loacabaiy,  an»  Desriid  BI*CC*I^aCXXI*,  TH  kaiendas  Oelobris. 


•)  Am       OriglMÜarkBiHle.  ')  &  ofe«n  McOLXllL  und  DCCLVl. 


Digitized  by  Google 


718 


DGCGLVIll. 

iUAredkl,  Pmptl  von  Uambitrg ,  über  das  ihm  •inständige  WUderkM^sreckt  a»  der  Aliter 

bei  Hamburg.    1292.  Jati.  1.  ') 

Alberiii»,  Dei  ^rnliu  prep«.si(us  Hambur^ensis,  omnibus  presentia  vinuris  Mlutein  in  Domino. 
NotuiH  esae  capimus,  quod  dilecti  nostri  (jerhardus,  Adolpbus  ft  Hiiuicus,  cmrnles  UolitaUe, 
noWs  poM»  tfefanmC  et  UbciMi  fliciltiiw,  ut  AJMam  pnpe  BMmkmtpm  tiieBii«  piiMiwwi 
Ndinen  pro  DCLY  L.  laards  muMmm  et  alS  dlaHtf,  ai  vafauaa«,  pn  peetato  MMMonte,  ite 

tarnen  quod  ip<<i  <luiii  voluerint  possint  ipsam  ALstriain  a  nobls  vel  ab  alils,  quibus  eain  dimisiinus, 
rpdiiiiere  quando  piacd.  In  cuii»  evideotian  rei  preaentaai  Uttenm  wnIm  aifiUo  Inaaiuu« 
«igUlari. 

Datan  flnibux,  «mu»  IKwüBi  nOlMfaM  diiCMtoalM  LXXSUUi,  bi  dl«  «bcueWMia 
Ooniiii. 

DCGGUX. 

«Mferer  OtUmduen  md  die  GemaUtkätltkateH  wider  dtetObetu  1992.  Mdrx  i7,  *) 

Ib  mmbie  Dowlwi  A»ea.   Gyaelbertus,  Dei  f,nX\h  sancte  BremenMN  ecdMie  ttcbi- 

episcopus,  ad  perpetuam  rei  metnoriam.  Execrabllis  tiorribiliuin  Nceleruin  &  multa  prcaumptfo 
per  impunitati-H  licentiam  contra  cleruin  noslri.s  (einponbuü  sie  cxcreuit,  vt  qaidam  pcrditionis 
flUi,  qui  obatinati«  amaÜB  ad  exercenda  queque  ne/aria  uelociter  currere  sunt  edocü,  nunc  ad 

ijailm)     careendi  CMltÜci  iiMiiparr    Propter  hoc  derictiia  djgnilM  contempniti»,  dmm 

ecclesianim  prelali,  filU  Syoii  Inclili,  uelud  uasa  testea  conteninlur.  Cer(e,  I  ne  in  hiis  inagi« 
insolescat  crudelis  ceruicosila.s  impioruin,  in  Nupcrbia  Deuin  odienlium  iibere  seinper  ascendat, 
DOS  vna  cum  Baceburgensiii,  Zverinensis  ac  Lubeceaais  ecdeaianun  epiacopiü  HMffrafaueia 
nostris,  aeencn  tedus  praaiode  prdall«,  tan  regalanboa,  qaun  aeodaribiM,  U  plariaaia  «leriaia» 
IMI  rePgiiMis,  «ptUB  alits  In  Matn  Braaenai  ||  ecciesia,  Id  pnmtaeiaH  cmiciBo  coqgnpritai 
d^beratiooe  dtUgeali  haUta^  consen.su  &  approbationc  predictomni  omnium  accedenle,  statuimus, 
vt  si  nos  uel  aliquem  coepiscoporum  no^tre  prouincie  in  sua  vel  aliena  dyoccoi  capi  contigerit, 
in  illa  dyoce«i,  in  qua  caplua  detiaelur,  &  in  aua  ceaaetur  genenttter  •  diuiaia.  &»iiiiiliier  A 
diuinia  tBKUA  precipimM  «Um  tanltorf*  ^  opH««  vd  pv  ^Mi  captat  iiedmOtm^  ai 
«tpM  vd  dedMttoot  haiaaMdi  daadtaoa  dteti  lerriiorii  ooummuh  pwalliafit  vd  tanai— . 
Qiwd  d  iafira  aiensem  in  captluitate  idem  episropus  dctentus  fueritt  pIVaiafliaM  adb- 

pmriaiBT  per  Matentian,  qaaai  nunc  reriaiaa,  ecdesiaaUc«  intccdicUii 


•}  Aus  der  KemuMlr«li»  Uuiica.  lti4-.>.  4.  LikllHB,  oacli  eiaer  cfiicbUicfc  MMnAaa  AbKhriri. 
1)  Aua  dtM  OrlRlaaic  Ha«  «nUaclMickt  S^d  tot  abfluima. 
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Item  Clin)  hiiiuHinodi  sceleris  pertractores  ipso  facto  sint  rxcomtnunicationc  ligali  a  canone 
»ententie  protnul^atu,  vulumas  &  precipinas,  ip«os  ab  oniDibus  eccleMiarum  rectoribiia  n«stre 
ptMiMfo  laaiw— IflilM,  eipMnb  eatwn  aoMMIrai,  MMtari  singulis  iUbn  danWeh 
fliMati,  1^  a  Chriiti  IdaUWa,  ipe  adi  nhfcdiww  endHgMm,  «tchw  aaMari. 

liloa  etiam,  qui  ipsis  coinmunicare  presumpserint,  preterqiMMi  In  castbaa  in  iure  cmiceaaia, 
ai  eanonice  inonüi,  a  ruinmunione  talium  si  non  abstraxcrint,  siue  laici  fuerint,  siue  clerici, 
rcHgioois  vel  ordiai»  cuiuscunque,  prectpimus  a  locorum  ordinanis,  aiidoritate  naatra  ac  dicU 
CMMiKi  «wroaiiBicirfinnta  vinadn  ioMdäii 

Inwptf  «ttt  MMTflagi  peraaMun  attMH  in  iaM  am  iMAeul,  l«at(B«nltii>  eom  nldiO 
fdei  aferat,  St  tanupiam  res  leae  criniine  maiestatin,  inter  niao«  ab  omnibus  prorsus  legftlMti 
aciib««  aint  exclasi,  &  post  mortem,  nisi  sibi  a  acde  lyaatoHct  de  afaaolatiiMiie  beneieie  pie- 
Mtderint,  bcstialeoi  eaaa  bcatiia  recipiant  aepitltunun. 

Fcadn,  ai  qm  ab  ecdeaia  iHMwriiit,  ipao  Ad»  «nütant,  nee  infiwdeolar  de  aouo,  qui 
taMaa  bcne>c8a  cx  eemni  OMkici»  ae  feddldavaal  indfgnaa. 

lUüa  etiam  patratoram  haluamodi  sceleria,  tarn  capientiani  adiicet,  quam  capto»  deltaenUima 
in  clericatu  positis,  ad  ccclexiasticos  ordines,  beneficia  ecciesiaatica  &  iwnoNS,  nili  parenlea 
ipiioruiii  celeri  »ibi  aatisfactione  prospexerint,  probibitus  sit  ascenaua. 

AA  htt  alaiBiBiaa  it  Miitmiiainwi  in  Ute  «criplis,  ut  si  qid  deridt  BMNiadtt  aut  reguläres, 
aniaaennqne  endhria,  in^gMa,  aMaa,  eondWIania  ant  gradaa  axtriut»  qal  ptediatoa  aaerikigoa 
ad  eecleaiaattcam  sdenter  recepeiiBl  aep^lnnai,  aM  aiin  aMaüa,  btaalaii  ledafna  friaaH  Ic 
n  davicali  online  penitaa  alieni. 

Ileni  de  cpiaeapia  alienia  per  noatnun  proainciani  transcuntibus  sie  uolumoa  obaeniari, 
fMd  te  laariM»  Mdre  dyaaeaaaa  ivl  pwniMlii  in  qoe  «ea  eapi  Goniigerit,  si  dondnaa  ebwdeai 
knUaiü  capttonl  aenm  aaawaaai  k.  apaai  paeaUlarit,  ae  per  talaai  dyeoaaiai,  in  ^a  eapü 
deiinentur,  donee  ad  eaiMn  Kbentienem  dinina  eUdn  intennittantur  &  capieatea  ao  ifau 
captos  dctinenirs  per  totaaa  neetnun  prawnciani  awiBe  ad  aaliaibelianeni  cand^gaaai  eieani' 
iMHiicali  publice  nuocicntar* 

ttaiaiaMn  faaaper  de  bwlolabBI  eoifllatiane  ünnaaMB,  ▼!  ai  ^ai  doana  od  ewiae  epiaco* 
pana«  aliamni  pralatatuai  ihI  caaaaleannn  per  vim  cenflvgarint  aul  aüaa  detae  eeelaafaiinn 
dedfldnt  in  ruinaM»  ad  hne  cenaiBuni  et  auziUuui,  ope»  vd  operani  predücital  efBcacem, 
vt  sacrilegi  inuaacres  a  dyocesano  loci,  cum  ad  eias  noüciam  penienerU.  rxcoinmuDicentur 
it  per  totaai  dyeeeain  uaque  ad  candigaam  aaliaibctionem  exoonuauaicati  publice  aunciealur. 
Si  nere  naqae  ad  vÜ«  ant  eaUnai  in.  an»  pwilnatla  parayierint,  ecderiaaliea  careant 
aapaUara. 

Quos  si  pnrrochialiam'teciraianim  cleiid  ex  cerla  scientia  ad  Nepulturam  reccperint,  pro 
ipao  euiN  bcneficÜN  ex  hac  nostra  senfmcia,  quam  in  hiis  scriptis  cxnunc  ferimus,  sint  priuati, 
&  ia  ea  libcre  conferat,  ad  quem  collatio  pertinet  eornndcm.  Si  uero  rdigioai,  monachi  vel 
canonici  eos  aepeüre  presumpaerint ,  in  eo  loco,  in  quo  oepnlli  Awrint,  eecieaiaatieun  ponim» 


«HO  mä.  Märt  17. 

interdiGluoi,  donec  corpu»  effodiaut  et  super  uosiri  IraiiMgressiuue  sUUuli  emendam  ex.ibeaiil 
einnpetoalem  dioeBMno  lod  &  «odBria,  ta  eoiiw  inlivte 

Aiddciil««,  Ml  ai  doniniis  Icrre,  eioilM,  «ppidiiM  aat  ^pneomiiie  caMHMrilw  bi 

curiis  aut  ecclesiaruai  dofflbw  npott  Aierint  CttlpabfleB,  vt  premittilur,  tenranun  domini  eis 
penis  contra  Kin^ulares  pprsonas  annotatis  suprrius  subiacebunt.  Necnon  &  ipsius  terra, 
ciuita«,  coiumunitas  vel  oppidMin,  am  inoniUoiie  premissa  saliafecerint,  a  dyoceaauo  loci  sab- 
paaitar  «cdcaiaatieo  iaterdieto,  quod,  uaqM  td  «ondignam  mMUdmem-f»  Man  dyocadto 
pvecipiiiHia  inuiolaUIiter  ohseniari. 

Item  si  canonicum  cailndniia  nA  allerius  collq^te  «edesie  vel  personan  eceMülleMi 
alias  iu  iti^nil.it<;  vel  personalu  capi  con(i<;erit  &c  captum  detincri,  statuiinus.  vt,  UMjae  ad 
liberaüoncui  ipsius  &  exibilionem  debito  satl.sraclionis,  in  dyooesi,  in  <|ua  caplus  detinetar, 
ecawtar  genwtliter  a  dluinia.  SMrilegi  (juoque,  ejcpresaia  eoma  nwMhiiliiiii.  per  toteai  piouiii- 
cian  aiignli»  dIAaa  daninkia  CMom—ifati  puldlce  «iMcteatar. 

Item  Hi  quisquain  de  prelatorum  vcl  canonicorun  famiiia  captus  Aierit,  Bulla  adaeraiia 
eum  corain  ipsius  domino.  prclato  scilice(  \d  cannnico,  insütula  qtiercia,  (aliter  diffinimus,  ut 
eiua  captiualorea  uel  detenlurea,  caimnica  invoilionc  prcmissa,  ab  ordiaario  loci  excouimunicationi 
captan  MMrtati  priätine  iMfitaiiit  &  ti  «e;  ian^M  daflarhctioaeai  cxibeant 


Item  atatulmus,  ut  in  singutis  nostria  tufraganearaBt  noatrorum  ac  archidii 
nostro  dyoceseoM  &  prouincic  synodis,  ab  hiis,  qui  ei»  president,  clerici  prufani  exconunuDicentarf 
aaatlicaiafizentiir,  &  vna  cuin  laicia  iMntra  libertates  ecclesiaatkaa  statuta  cdentibua  aut  eta 
TtaBÜbvs,  qui  ipso  fitfto  caMBla  acataaite  .aaat  ligati,  rmaaiwhall  |N|bliae  miMMealar.  Pre- 
dteü  etlam  profkni  clerici,  ai  eoapnlnwll  poteruat,  eaweraÜ  HMatodle  aMMlpaBtar  et  paaa 
daloris  et  aqua  angustle  per  eonin  vUe  teamiera  auatcotentur. 

Itcin  proliihfiiius.  nc  pugna  vel  duellum  In  ciuiiterüs  conuniltantar,  que  si  facta  fuerint. 
non  a  secularibus  iudicibua,  sed  apiritualibus  aatisActio  onUnetur,  pntul  aecundaoa  llaum  qx- 
pedicns  videbiiar  &  ceoaaKaak 

Iten  atalabaaa,  ai  eodcaianHa,  aiaaaalcffiaraai  aat  aUanoa  piaaaa»  laoaia«  adaanHI 
nichil  in  penaaiR  aut  bonis  eamdem  ecdcsiaruBi^  meaa^eriorum  aut  pioruin  loeataai  aibl  plaa 
drbito  vsnrpantes,  contenti  hüs,  que  ipsis  iura  pennittunt,  hoc  est,  penis  delinquenliam  mode- 
ratis,  cx  iusto  iudiuo  prouenieutibus,  ab  iniuriis  &  iniurioaia  grauaaiinibu.s  omnino  desigtant.  & 
penenaa  eedcaiaatiaa«  pracaralerea  aat  Baatiaa  «aiieaiaraai  aev  ecdesiasticamm  personarum 
in  peiendla  ae  pensipiendia  deeiada,  ceaaÜiaa  val  allia  raddiHbaa  «anindcai,  &  in  plgnefbaa 
pro  eitidem  deciaila,  censibua  seu  reddilibus,  ut  in  quibusdam  locia  aaaolet,  capiendia  naai  laipe- 
diant,  St  rcqutsili  cos  imppdiri  a  suis  subdilis  modo  aliquu  non  *|(lerinit(ant.  Quod  si  a  dictis 
aduocatis  vel  eorum  nuuciii»  isecus  fuerit  attemptatuiu,  caaunica  contra  ipsos,  \  bi  comniudc  fieri 
possit,  &  acriaballa  all  ad  aorwn  pane  aatiHaai  penieninii  aaiMaaKioae  preoiiasa,  ex  iiabuadauti 
tribaa  dlafeaa  daadnlcia  de  aadbone  aMioria  «edaaie  üliaB  dyaceaaaa«  te  ^  diati 
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delinquunt,  piUiei  Mt  neali«,  ut  ab  iniuria  ck«istant,  &  de  CMBiniaso  Infra  terintnani  de  amlMiiie 
sibi  sUtuenduin  salisractionem  exibeant  congruentem.  Aiioquin  extunc  ab  ordinario  loci  ex- 
comanmicentur  ac  per  (utain  dyocesin  excominunicati  publice  nuncientur.  Ceterum  st  dominus 
tun  fberit  aduocatus,  &  per  se  vel  per  auos  deliquerit  in  premissis,  to(a  illiiw  terra,  vei  si 
■iagalnria  all  penanAf  pamdila,  hi  qua  aMMtur,  per  mcMcn,  de  aBbone^  atatale  ab  coieai 
led  erdNiario  subponatsr  ecdeaiaatico  tntcrdiciob 

PretPira  raptore.s,  inuasores  &  detentores  reram  tnobilitim  seu  iinmubilium  ad  mensam 
^iscopalem,  ccclesia«^,  inonastcria,  capitwla,  alia  pia  loca  seu  peraooas  ecclesiasdcas  per- 
flnentiuni,  ai  iegitiina  monitione  infra  terannum  premtasa,  a  loci  onÜMrio  aiU  atatutum,  restt- 
MiaM«  Jfe  aaUaflnliaM«  pientrim  tum  cffBela  im  dtaeriBt  fiwieadaai,  hac  efeeeraari 
aalaaias  II  teanri,  qaed  aopia  de  «daocalia,  teitan«  daadato  A  pcnonia  tiagaliiibaB  :«at 
■latalHni. 

Cctcniin,  ut  fortiori  caritatis  vinculo  vniti,  alter  alt^ua  onera  portantes,  contra  pre- 
nimorum  statutoruia  tna»gneaorta  ac  aliaa  deUaqacatea  inalaatiaa  procedaiaBa,  it  vt  ipai 
natef«  rubere  pretel,  cicfna  reaipiaeant,  hae  synodall  ceaattatteae  ataataMia,  vt  aaa  fr  auoeea> 
awea  aoatrl  fr  qaflÜMt  aapradielacam  coepteooperaai  noatroruai  aafcagaaeonim  inuicem  debeaaaa 
fpncre  &  obscruare  nostras  sententias  &  per  nostras  dyoceses  cxequi,  dum  ab  eorum  latore 
fueriinus  requisili.  Verum,  si  in  persona^  speetabiles,  illustres  aut  alias  nobilcs,  scilicel  ter- 
raraan  doaünes,  aeateatiaa  proferre  conti^erit,  postquani  a  sede  utclropoUtica,  cui  nunc  fauente 
PtlaB  pvealdeaMM,  itaflal  eaalrante,  Ipaa  aMuidaale,-per  Mmb  neateaai  prapiaciaai  fldellar 
flxaqaaatar.  ArcUdyaeeaataai  ettaia  per  aealram  dyocesin  &  proaiadaai  eaaatttateraia  aeri- 
ttaHaa,  ner  no<i,  nee  successores  no§i(ri.  nee  aliqata  gMpiacinieiiaa  aaAagaaearaai  Maliwaai 
aba^e  cause  oo<^nitione  rclaxabimu!«  ullu  modo. 

item  oinnibua  et  ain^lis  prelatis  ac  dericia  noatr«  dyoceaeos  &  prouincie  prabibeama, 
■e  in  daadtao  aaia  rel  eaaieatlaaftaa  acebats  aagea,  qai  goUardi  vel  hialriaaea  alio  aoadae 
apiifiiaalia.  per  qaaa  aoa  aiedieaa  aUeacit  dignitas  clericalia,  adfateaas  reeipiant,  Ulos  maxiaw, 
qui  in  aacris  constituti  ordintbus,  a  elcricali  habitu  apo»jtatantes  &  ordine  laicalem  liahitum 
assumpsprunt.  (Jtiod  cum  preiniaMa  atatatia  omnibua  6c  lüngulia  atib  excoeununicationis  pena 
precipimus  finniter  obi>cruari. 

Pealreaw  ae  dtea  hce  aUqaia  eagaaaflieaia  nk  Igaanuitie  paaatt  adaaiaa  prateadere, 
ataWaaiB,  vaiaBnia  fr  ■aadawaa,  vi  hee  adataria.  alitala  aeaid  qadAek  aaao  la  epiMapdl 
ayaedo  uel  capitulo  piihlicp  recitentur. 

Verum  quia  plus  finnitatis  niTerre  vidcbitur,  quod  Npecialiter  iniungitur,  quam  qiiod 
generaliter  iinperatur,  &uprascripli.s  oumibus  etiaoi  includinius  &  inclusun  esse  uoluntus  dyocc»eüs 
MMire  haaeiaMe  capHahna  eeebaie  HaaAai|eaaia. 

la  qaorum  omaiani  ao  alagalaraai  premtaaonini  lealiaioaiaai  fr  appmbatiaaeai, 
tedaa  ceacilU  ad  hae  aocedeale  eaaaeaaa«  afg^aia  aeatrvai  preaeatibaa  daxteaa  app». 
aendum. 


Bd  I. 
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Datum  &  actum  .mnn  Uomini  3f "CCLXXW*  MCnml«,  fiefta  aecwul«  patt  dowiliotw, 
qua  cantalur  Letare,  pon(ificalu8  iiostri  anno  . . .  *) 

DCCCLX. 

Die  Grafen  von  Hoittetti  betUUtgett  die  PrMkgieu  der  Stadt  Hamburg  taut  verkihm 
derteUen  dat  BedU  der  KBr^  iSAfc  Mär»  20.') 

AdalAw,  Ohmrdua,  Johannes,  AtMAw  d  Hiiiricua,  Dei  graiia  emMtm  Habade  &  fai 
Sennaimrg^  «MülnH  preanitte  vimrto  cawitare  valiwim  9t  wMiin  esse,  ao«  onuMs  Hbnlalcs 

9t  I  induUa  a  diuis  impcratoribus,  verum  et  nostris  proj^eoitoribus  dilerlis  nnbis  consulilnis  ae 
vniuersitati  ciuitatis  nostre  }I»mbiirgen.>>is  factns  et  donatas,  ratas  &  grala.s  iiabentes,  i1  pre- 
aentibus  confiruiare  perpetuo  et  liben^  fruituras.  Concediinus  etiam  et  donamus  eisdcin  ius  lale, 
^aad  Aorv  dWtar,  älatula  miUMlare  et  e4(cla  promulgara  aecuulnni  g  beaeptacHiun  earun, 
pra  nWllate  &  neoeaaMale  elMltalia  predieie  ac  coraaitaai,  &  fWMcaw  cadcia,  yredcMcaaqvc 
^andocunqve  ipais  Ttaon  fuerit  expedire. 

CflnferhniiR  nichitominus  eisdem  de  mpra  et  libera  voluntate  nostra,  ot  iora  sua  et  sen- 
tentiaa  nasquam  alias  ^  id  est,  foris  ciuitateui,  quam  in  domo  conaulnn  ipaius  cioitatia, 
«aamdui  aeripu  libri  ipaorai  Hberiaa  exaeqaantar,  laH  candMone  aiHecla,  qwd  nee  pa«> 
peil  aal  tinitl,  ael  alteal  es  parte  aealni  peatelMdl,  ^ai  aibl  aataaiaacrit  et  aaafleaMerlt 
aiintts  ioate  eaae  «eatmdataai  et  lalafiiai  imgataai,  al  pedeiit,  ipaiaa  UM  eapia  iHiIhlHwn 
deorgetur. 

Donamus  eis  prcterca  plenam  et  perfectan  potcatatem  super  cauais  energentibus,  de 
qvibaa  aan  eet  aeoteatdalan  la  libro  predieto,  neaua  iuB  tntmdi  et  atataeadl  de  eeaaaaiii 
eoaseaa«  eeaeahua  et  preaeacia,  pre  eae  IIMIe  velaalatla.  Ita  laaira,  at  haliiaaiaJI  lae,  aie  de 

aeao  creatum,  libro  prefato  inseribalur  et  pro  perpeluo  iure  ab  ipsis  ac  ipaorum  posteris  post- 
nodam  tencatur.  Prnulso  tarnen,  ut  ipsum  ius  siue  scntentia  taliter  statuta  &  facta  ad  detri- 
aientum  et  dawpnum  siuc  inpugnacionem  exaciionum  et  iustitiaram,  quaa  in  ipsa  duitate  nunc 
ad  preseaa  habeaioa  et  (Maria  temporUNW  habere  poterimua  lai«  heredllwrio,  aaBateaaa  ae 
extendat. 

Yt  autein  hec  oinnta  et  sin^ula  superius  expreaaa  finna  ac  inconwisa  pemaneant  et  ia- 
violabililcr  a  tiobis  et  noNtris  posteris  stoeraenliir,  preaenteslitteraa  ooaseribi  fedaias  tc  s^^ittoraai 
noMtroruin  rounimine  roborari. 

Datan  et  aetuai  in  cMtale  HiBMenbargeusi,  anae  Dsaiiai  M*CC*XCII«,  ftria  qaiala 
paet  LetSK,  videMcet  i»  vlgata  beaU  Beaediett. 

  •)  FMti  dadae  odavo. 


')  Ans  ilmanflniscnSiellpn  v<>rinod<>rten  Originale,  «gSast  aaa  dOB  LHior  prlvtlogioniai  fosdialaa  Ro<.  LZ  VI. 

Uic  VN  acluuiiegcl  der  (üa(  Graleo  iind  an  Jenem  erballcfl. 


Digitized  by  Google 


793 


Haie  autem  ordinacioni  preaentes  fuerunt:  Johannen  de  Slaineredwpc,  Blnricu.s  de 
Kuren,  Ech^erieas  de  Otleshude,  Tidericus  Hoken,  ßertoldiis  de  Horst,  Hennannus  de  Hamme. 
Johannes  Swin;  inilites.  Otto  dcTvedorpe,  Uellingbernus,  >iicolaits  de  Uokesbergbe,  Johannes 
Iliddere,  Hinriciia  Lon|;iu,  £c£o  de  Hadderia,  HaMteaa  de  BrtoMlioi;^,  oonaulea  Hammen- 
bngcM«,  el  aW  qauii  pluee  Ilde  d^geL 

Dataai  per  omum»  netail  Miiri,  deadtti  Johwia,  tm  LattekenlMif  eedeale  reetoria. 

DCGGLXL 

BetMtMgte  Veretnhanmg  der  Unfm  mm  HoMetti  mit  dem  lUMe  xtt  Hambttrf  Aft«r  die 
Brüche  itud  Btutetu,  *o  %ote  den  Gerichttvogt.    1292.  März  2i.  *) 

\os  consuics  et  vniiiersilas  ciuitatis  Hambur^ensiK  vniiicrNis  pre.srntia  visuris  volumus 
esse  nutum,  quod  domini  nostri,  comites  Hnlsatie,  Gerhardus,  Adolphus  &  Hinricus  &  eorum 
veri  heredea,  in  ranorem  aakitie,  quo  naa  eonai  gratia  auiplexantur,  *)  auper  quibusdan  Uber- 
laUbuB,  qoe  aaUa  eunpalere  viae  Awraat,  um  MklaeMi  talller  ceaeordaraet,  quod  üdcn  daaW 
matri  ceorilea  Medietatem  delicti  &  emende  trium  lalentorum,  *)  qua»  epud  aea  haetcnna  aea 
haiaiaaai,  kabaie  debeaat,  It  ad  aoe  aJtera  diwdictaa  pertioebit. 


<)  Aa»d«rBcflWB«lntloIlaidca.l64aL  4.  B«Uag«F.  OuOrlglaal  wMaagaltthftiaNlederaledt'aRapartarin 
<er  Üritmlea  an  GottoKl  S.  Palck'SMamlmgm  m  Kmde  des  TaMtiaadat  BdL  III.  8.  SO.  Die  A«cbtbcit  dfoer 

Urkande  Ut  von  Atm  Raihc  xo  Hamburj^  In  einer  mit  dem  Grafen  voa  HollMia  im  Jabre  l%7  .^efUlirtm  Streiuache 
feUugnet  und  In  einem  bei  di;ai  Kclci»kammerj$erlci)le  f^eHihrleii  ProMMC  Im  Jahre  I5M  eidlich  difFiüri.  Audi 
hl  keine  Spur  von  dieser  oder  cluer  älinllchen  Urkunde  weder  im  Orlj;in«le,  noch  in  den  allen  C<ipialbQclieni 
•MilTcffen.  Da  ■!«  jedoch  mir  keine  innere  Beweiae  der  Unächiliell  an  aicb  lu  träges  adieini,  ao  aidcbte  wobl 
flia  ▼«fttag  Ib«  das  OBgWMlaBd  detaalbaa  taabilibitgi  gawaien  aajn,  wticbcr  aidM  m  Snmd«  ha«.  Spwaa 
•olclwr  verfrflliten  Ausferilgttnge«  lad««  alch  Ib  alMa  AfcUm  «aacbab  Daaa  da»  Baaborglache  Siegel  dem 
Peri^aroenie  bereit«  aogehängt  gewesen  »ey,  geht  alcftt  aoa  dem  Abdracke  a.  a.  O.  hervor.  AU  ein,  wenn  auch 
nicht  vollgültige»,  doch  wahrsrluinlH  h  ^It-irliichige»  /eugnU«  Ober  da.s  II:iiiilnir-N.  lu-  .Si,i,u>rftlil  li»  ,  lircizclmltn 
Jabrbuadertes  habe  ich  dem  üucumcnte  den  Aufdruck  nicbl  verweigern  xu  dUrlen  geglaubt.  ')  Per  Zweck 

dicaes  Artikels,  «o  wie  des  folgenden,  betrifft  nicht  die  Thdlung  afimmtlicher  Brüche  und  Bussea,  von  dcaau 
Tide  acboB  iiacb  data  illcraa  Bechle  awiacben  dem  Ralk«  «ad  dm  Vogte  aar  BüUla  und  dem  KHger  aa  ^cicbea 
DfMMlea  gertMIl  wardea,  aoadcra  aar  Mlcbef ,  «relcbe,  A  aaa  der  allen  Marfctgerechtlgkeft  «ad  dem  darfa 
begriffenen  Markt-  und  Ilautfrieden,  »o  wie  der  Aiifuirlit  Uber  Maavs  und  Ccwicht,  herstiuninend,  der  Rath  allein 
für  die  slädlische  Cericbt»ka«iie  erhob.  Diese  (irldstriifen  sind  ».iminiliili  nicht  in  Pfunden,  xjndern  In  Marken 
Silben  berechnet,  and  awar  atetü  mit  dem  Zu.satze,  dass  sie  bexahlt  werden:  to  der  tilat  kore,  ilcru  rmti',  lo  dfs 
vadca  bahaef.  Flr  ^lejealgaa  naler  dieaea  letalere«  Gaidatraleo ,  welche  in  dem  altca  Steinte  vom  Jabre  12ifO 
drei  Haifc  Mbev  batoafiB  (i. 97;  IX,  »  «ad  9t),  achnart  da^ea^  tob  Jahre  1999  diel  Plbad  ror 
(a.  G.  XXII,  M.  XVIII  ead  XX).  Docb  lal  In  cialeren  dieser  Artikel  G.  XXII.  die  swelmal  vorkommende  Be- 
•dmmung  der  Pfunde  Pfennige  schon  von  alter,  vMIdeht  gleichKeitlgcr  Hand  wieder  In  Marken  .Silber  rer.'indert, 
etoe  Acnderoii..: ,  i  mil  oblje  Verli;indlnn^  lic/u:;  tpli.ibl  lialicii  winl  Am  Ii  niiUscii  wir  hier  bemerken, 
dMs  bei  allen  ob«a  gedachten  GeldAtrafen  des  äuidtrechlea  von  Jahre  i'IStl  oad  1487  die  BcsiinuDUOgcn :  "to  der 
alad  kore"  u.  dergl. ,  wie  sie  1270  gegeben,  mit  AaMthmi  vaa  X.  7,  läbabiHai  ahd.  Uaber  die  BBaoHMlIaa 
veigl.  HaabaisiBdic  BecfclHllertbgiaer  Tb.  I. 


»4 


tSääA  Min  fSi' 


Preterea  si  quis  «iium  iii  iudido  ad  sanjuiow  effusioacin  vel  livoren,  val|;o  blawe 
dkUin,  leseril,  eomvietaa  deesa  nareu  aigMil  pro  ikitcto  daUt  quarua  neiMu  ceiot 
•Men  dominte  nootrla,  St  OUn  mUkIm  cedet  mUa.  ■) 

Inaaper  si  quis  prcmeditatuH  et  cum  amicis  convocatis  hospitiuin  alterius  violenter  intra- 
verit  et  donocsticum  dominus'')  leserit,  si  deprehcnsus  in  domo  (uerit,  vita  privabidir  pro  »Jeliclo; 
si  vero  graliam  conaequetur,  quiequid  inde  derivatur,  uiedietas  huius  cedet  diclis  doininiji 
BMitrte,  &  alten  im^m  oedd  iiobb.  *)  81  ven»  mdcM  doma  eslveitt,  fa  &  «mm  rat 
eonpUccf,  qulvlt  eoram  eonvtetus  deem  manu  ugaM  im  delieto  dabtt,  qoanni  ■«dtalaa 
eedet  dictis  (Inminis  nostris,  &  altera  medietas  cedet  iiobis.  *) 

Itcin  si  dm  vel  plurcs  ad  invicein  rontenderint,  &  unus  poruin  ob  paccin  gratiain 
domuu  aliquam  intraverit  St  alter  hostiliter  inseculus,  ibidem  ipsuin  leserit,  convictus  cum 
tribiw  aiarcte  «rg«nll  oaeadabtt,  quanua  nediolis  cedd  dmlnte  noatrfa,  ik  ■Uen  «edielM 

at  fajtp»  Mitros  borgenscs  con^e|pitio  violenta  vel  dissensio  fuerit,  ad  ijuam 
duo  vel  plures  con^sules  venerint  &  pacein  seruari  preceperint  aut  trcuga«,  quo  modo,  qua 
pcna  vei  etaenda,  vita  scilicet  vel  pecuoia  hoc  preceperint,  quicunque  huius  precepti  vtolator 
couviclns  ezstiteftt,  te  aceundn  quod  preeeptaa  tantit  iwMdrtIt,  mMb  — ÜrtM  eMode 
cedcl  doataio  immMbi  &  «Uen  eedet  nobtai  *) 

Item  si  prohiboimus  nib  delicto  annonam  educi,  qoicunque  In  kee  dseeoMrit,  ceVTlelMi 
Cnendabit,  ')  cuius  einende  medietas  cedet  dictis  dominis  nostris,  &  altera  nobis. 

Item  quidquid  in  inensura  molendiuarionimf  que  vul^o  matte  vel  nimme  vel  bödme 
dicuDtur,  exoeaaiui  foerit,  ')  caias  enwade  nedietM  cedet  diclb  dondaii  nattrb  allen 
AH^ine  et  nagbter  nonele  In  iwritate  fr  ponden  denarionuB  CBtteaneiH,  medietas 
deUcii  cedet  didte  domInte  fr  altera  nobis. 

Item  advocatum,  quem  domini  nostri  comite»  nobis  institucriut.  nulla  debeinus  violentta 
rel  insaltu  inordinato  prevenire  non  convictum;  convictus  autein,  »icut  cives  nostri  super  in- 
cHsatione  ad  iaatitlam  icspandebit;  hoe' aeepto,  ti  hmiddhim  vel 
per  quam  vite  na  rA  nembfonim  diapeadiam  pataretar,  pn  qpia  nan  polest  aae  debeal 
llddassorem,  vincullaaMMS^etar,  quoasqne  hoc  domtnis  nostris  comitibus  demandemus,  &tenebitar 
dctcntn«;.  Qiii  tunc  personaliter  ad  nos  venient  vel  solemncs  nuntios  nubis  niittent,  inter  qnoa 
alium  staiueut  ")  advocatum,  ut  nuUum  sibi  preiudicium  fial,  qui  iudicio  presedens,  iudieet 
iiisto  iure. 


*>)  Hut 


•)  S.  Statai  nm  Ja*«  IfW  W,  1  j  MW  M.  I.        •)  SlaMt  vom  Ithre  UTO  XI,  I ;  vom  Jaln  im  L.  I, 

und  ila.splljsi  Note.  ')  S  <lj,iu)nM'I!i5i.  *)  Statu!  vom  Jahre  1-270  XI.  1  in  des  neuer«n  nandtckrlfteo. 

Stalttl  vomJühre         L.  IV.  )  Siaiui  vom  Jahr?  1J/1>  X.  7:  vt.m  Jahre  I  JIh!  N.  7.         •)  Ver«;!.  Boraprake 

PMil  art.  10.  *)  Statut  vom  Jahre  1293,  ZaiMitxartikel,  IS.  XXII,  v«rtnuth1tch  an«  etncr  allen  nurtprake. 

H)  gintefK.  BtaUck  die  Grafen,  quoa  kanp  aidi  anf  4ie  GeuMUea  «Kicr  auf  die  Baaütiirgiich««  RaUuBlnaer  uad 
Borger 
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\'t  auteiu  liec  oinnia  prelilMtU  robur  perpeiue  fimiiUtis  obüoeilnt,  preseuiein  pa^nam 
tigfm  UMbe  dvilatii  toboi«  eomnuiviMiM.  Testes:  Jounes  de  Staacratorpc, ^)  TMdcrtens 
Hokea,  Kgericun  de  Otteshwle, *)  Hlorieas  de  Kuren,')  Hemttmm  de  Btnine,  Jobtiuiea 
Swfllf*)  Bartoldus  de  Hurst,  inilites;  Otto  de  Twnlorpe,  HellinglmmilS,  N!colaus  He  Ilokes- 
ber^e,  0  Honricus  r.oiigus,  Joaoaes  31iles,  Uariwicu»  de  Erteneboreb,  Eggo  de  UadeleriSf 
&  alii  quaniplurcs  fide  ügaL 

Aelm  datan  HMb«i|h«  uum  Denbi  aiillcsiiio  dseentesiiM  nsntgeslm»  secudo, 
dMdedne  cdorfM  AptOis. 

BGCCLXII. 

Die  Grafen  von  Uolttein  terlelhm  dem  Johanne*  Ridder  und  »ebien  BnidertOhnm  eint 

Rente  rott  60  Mark  Im  Hamburgischeit  Zutlle  und  Ungclde  inid  H  Wttpel  GHrtlit  MmI 

7  Mark  Heute  ans  der  alten  Mühle  zu  Hamburg.    1292.  April  30.  ') 

Gerhardus,  Adolfus,  Hinricus,  IJei  gratia  comitcs  Hollsacic  et  in  Scowenburdi,  omnfbus 
preseiui  «criptum  cerncntibus  sAlutcin  in  omiiium  ^alualorc.  ^  Quk  gcruiitur  in  tempore,  ne 
stand  libaninr  cnm  kpftn  temporis,  bi  Itagun  teslitt«  neleat  pnnl  et  aeriplure  nrnnsito  pei^ 
bcnaiL  Hinc  est  qaod  ad  |]  noUciifli  «mniun,  tarn  prescnüun'qu«  Mnwnm  volnsras  |»eiw 
uesire,  quod  nos  Johann!.  dictoMIliti,  et  suis  fratruelibus  leglftaiis,  nostris  burgeusibus  ||  dilectt.s, 
ac  ipsorutn  iusds  liercdibiis  sexa/rinta  niarcaruin  reditiis  denariorum,  in  nostro  theoloneo  et 
vn|;eldo  in  HanneAburch  quoUbet  anno  pcrcipiendo»,  de  prima  pecunia  inde  proueniente,  et 
•do  eben»  tnnone  in  tnllqw»  mslendi«»  diele  duHatto,  vldelled  dnee  Irttid  nd  bnaU  et  sex 
sfligfads,  et  Septem  ntretrnni  ledttns  denarienini  in  codem  nndendlne,  in  solidnn  d  cosnnuil 
mnu  prout  va.saI1is  nostrls,  in  terra  noslra  coininorantibus ,  bona  IpsOTHM  conferrr  i«o1(>inus, 
porrrximus  iure  fcodali,  nullu  tarnen  a  predictis  burgensibiu  de  prenomindls  bonis  nmunrum 
seruicio  requisito,  quod  hervart  wlgariter  nuncupatur. 

VlanICBiheeonwte  pnlibalaMia  dinn  dbraidabaiterelaernenlar,  pnscnlem  paginan, 
atgiUennn  nsslieran  rsbsn,  ftebnw  ossunndri.  Hnins  beti  neu  rd  lestes  anai:  TUderiena 
Hollen,  Hinricus  de  Kuren,  Elerus  de  Kuren^  Marquardus  de  Zantberch,  Eg*^ricus  de  Otics- 
Imde,  BiUiteK:  Hartwicus  et  Hinricu.s  de  Ertenehorrh,  Widekinus  et  Fredebernus  de  Erteneborch, 
Joiiannea,  Aliu»  Bertramini,  Aicolaus,  filius  Aicolai  Aaononiä,  Ludollus  de  Urimme  et  alü  quam 
phlKS  ilde  dignj. 

Dataa  et  adan  Bagfaddesbssdi,  um»  Dsatai  irC<G»  wmmffOm  sacnndt,  in 
beattssiawmai  apoatolannn  FUiUlwi  d  JaesU,  et  W<lbnrili|  Tii|fBbi  fleriose. 

So  für.  SMammwiorft.       •)  8»f8ri  Oiiilwii,       ^  51»  ffb-f  KlhnB.       •)  4to  fb*f  Mwla. 

')  So  für:  xMciaiM  de  RokUb^ 


•)  Ah  dw  OriRiMiwItnde,  wddwr  As  8ltt«l  d«r  dnl  Gnin  aattsfw. 
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DCCCLXIII. 

Die  Bürger  vun  Crempe  vcrtrtiUtaren  sich  mU  den  Uamöurglschm  Oomhcrre»  Uber  die 
Zahlwig  eine*  GeUxbue*  für  die  Gnmdhmar^  atuMt  der  Htkerlgm  KonurttUe* 
it9fL  Jwt.  i.  •) 

Talaenis  iireseiia  soriiitam  uisaris  mtim  esse  wlanm,  4|md  ■•■  eiut  ia  Criaf«  ctn- 

uenimus  a  canonicis  Hainburgensibiis  censain,  qui  didlar  gniothani,  perpctualiter  quem  tenemur 
eisdcm  soluerc,  videlicrt  XI  mesas  ciiin  diinidia,  incKain  pro  VI  solidis  sub  duplici  pcna  in  festo 
Jacobi  pert>uluenduin.  Et  hoc  sub  sigiiio  nustre  ciuitatis  protestamur,  ul  inuiolabililer  a  nobis 
d  a  amlria  succenoribin  obaeradur.  Testca  huhw  ni  amt:  G.  ieemaa,  Har.  de  itoal«, 
H.  dieh»  Parca,0  NI.  IMderi,  &  de  Herda,  aiagtoler  HO.  awglater  Radolfiia,  deaOana 
JdMnnea  de  Lnneborch,  Bruno,  qui  fufrat  dinc  (emporijs  procurator  bonmraai,  canonici  Han^ 
Inirgensc»!.  Thi.  plobanus  in  Crimpa,  et  Ludoirus,  filius  Hugonis,  Johannea  WinekeBf  NicoUos 
CSopman,  Wilhclmus  Magnus,  ciues  in  Crempa,  et  alii  quam  plures. 

Daliim  Uaaiborch,  anne  Daailm  H'OCLXXXXH,  fMa  terela  titeMalla. 

Et  naa  Heynemaanaa,  MKua  damineBcakea,  pro  dnebaa  tagcfibw  d  vao  haXk,  NieahMw 
Ledegc  et  mater  sua  pro  tribu.s  iugeribus,  Willem  Karsche  pro  altero  dimidio  iugere,  Goddta 
pro  quatuor  iu^cribus  dimidio  hunt  minus,  Hennannus  Hane  VII  bunt,  Hinrlnis  Houesche  pro 
V  hunt,  noslram  conuenimus  grunthuram  a  canonicis  Hamburgensibaa  pro  eodein  censu,  vtdelicet 
aMaan  pro  VI  aeUdis,  pro  wMa  et  wNlrla  aueecaaerttna  de  lem  aapmacripla  in  die  JacoM 
aab  pena  daplM  petpelaalltcr  peraalaciidttBk  Bt  bec  aab  al^Ua  aealri  apMi  pvalealaäiar. 

DGCCX^XIT. 

Adolfe  Gnfvan  HoUtetn,  HeOt  dem  Muamu  Ridder  dluMt  Urhmde  murale  die 
MrjteAemfa  JV«.  DVCCLXU.  1999,  Jim.  29.  •) 

Adolfus,  Dei  gracia  comes  HoHsacie  et  Stormarie,  omnibus  prmrnit  anriptaia  wiiMoitlbua 
inviolabililer  obseruentur.    Qund  appensione  sigilli  nnslri  publice  protestamur. 

Huiua  facti  &ev  rei  testea  sunt:  |  dominus  Albertus,  ')  prepositus  in  Hamborg,  Johannes 
de  Siaawiadorpe,  Berleldae  deHaiat,  TMderleoa  Hakea,  Hiarieua  de  Kuren,  BIcruN  jj  de  Kuren, 
Maniaardaa  de  Zanibereh,  E^ggerieus  de  Ottediode^  adlMea;  Hartalcaa  et  Hfairieaa  de  Brtane- 
borg,  Stiibbekrsdorpe,  Widekinus  et  Fredebernus  de  Ertencborg,  Johannes,  filias  BertraaMal, 
NIeolaus,  tilius  Nicolai  Xannonis.  I.udnlfu.s  de  Grimme  et  alii  quam  plures  Tide  digni. 

Datum  anno  Domini  M°CC°LXXXX°II°,  in  vigilia  sancti  Johannis  bapttatc. 

•)  Bwfc 

•)  Ah  doD  Uber  cofialb  Giptarii  fid.  191  k 

•)  Am  dw  mit  dos  Siagri  da  Chtafea  MM  VHMhMoa  OrfgiaaliirlaHdc.         »)  Und«  dw  AoiMdl«. 
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JUtnekt^  Pnf9t  wm  Jfartwy,  wkmfi  dem  tbaUgen  thmhem  SkeMdk  tier  H'lijMf 

JbffeMreMfei  iS9ft,  Sepi»  i, 

AlbrrtuR,  Dei  gntin  prepositus  Hambur/rensis,  vniuersis  prescntia  viMMlt  te  OoMIm 
salutem.  Ad  noticiain  oinnium  I  cupimiis  peruenire,  quod  de  bona  voluntnte  firmoque  consensa 
dileeloniin  fratruin  nostroruin,  Adolfi  et  Johannis,  ||  coinilum  HolUacie,  prupter  pium  affectun, 
quem  ad  ecdeiiaB  bette  Marie  virflnia  in  Haaiborg  gerimua,  liberaliter  ■endidiaius  ||  capüul» 
Hanhu^al  et  iomSM  nc«derie»,  tbiden  Milni  canonieo  «I  idetano  id  BeyanMeabM^« 
quatuor  dioros  elHj|^<  de  neue  molendino  cluttatls  Hanibai]geMto  pre  oeatiiin  inards  denariorum 
Hamburf^ensium ,  quos  nobis  de  patrimonio  no^^iro  asst^nauertmt  sin^iKs  annis  in  qualuor 
temporibus  anni  libere  recipicndu8,  scilicet  in  Ceato  büati  Martini  vnum  cboniin«  in  puriftcaUone 
vnum  cheniu,  in  llnle  apoatolon«  Pblilppt  et  JaeoU  Tnnni  chonn  ei  in  anMuiptiMie  beale 
Abile  vnum  eboim,  qvM  cetun  redditne  dlfginlB  anaiMtiai  heredittrfe  reeiplendaa  prelUiR 
eapiUilo  Hamburgensi  et  doinino  Tbeedorice  vna  cum  dilecli«  fralrlbw  neatris  pr«ccriptia 
dinittiiiKK  in  pcrpeltium  iure  proprictario  possidrndos. 

Couitiiidimus  igilur  et  vuluinus  iiaiic  ordinaciunem  vendilionis  reddiluuui  a  nostri.s  surces. 
aoribus  absque  impedinienl»  nllqno  aen  eontndidione  nlnni  et  bmfelaUteH  obsernari.  In  hutue 
rel  teatiuMniwn  presealen  lilterani  tIfiDo  noaln»  Adam«  aigiDaii 

Dalan  Hamburg,  anno  Domini  M*CC*LXXXX*'n'>,  in  cra.stino  beati  Gorgonii  martirla. 

Tvaies  huiun  sunt:  dominus  E<-kprlru8,  mile^i,  Hinricus  Aluemlo,  famulus.  Heii|^bemiNt 
Otto  de  Tvedborpe,  Uartwicus  de  Erteneborg,  Uinricus  Loogua,  consulea  Hamburgenaea. 


DCGCUVL 

Bte  Gräfe»  9m  MMh  Mmmen^  4au  tU  Mt  benekUgt  eM,  eine  JAiMp  «n  Jldttv«» 

AdalAta,  Oerhafdua  &  Jeiiannea,  Del  fintta  eandlee  neUaaefe,  enmibna  pMaana  acrlplaai 
cerneallbna  aalatem  in  Domino.  Cum  ab  ImnHinls  mcmorüa  omnia  per  lapsiNn  temporis  & 
Senium  euanrscant,  expcdit,  ut  facta  modemorum  ob  noticiam  succedentium  in  scripta  publica 
redi;^antur.  Hinc  est,  quod  a  quibusdam  nobis  familiaribus  infonnati,  quoddam  mulendinuin  ad 
V8US  uostroa  ediflearl  ftdana  in  ternd^  vAle  Beylinge,  de  quo  penaionen  leeepima«  annuakak 


')  Au«  der  Orij^inalarkunde. 

•>  Au  dm  UImt  ooplaib  CapitnU  fol.  ItM. 


pigiii 


tS02. 


tlHod  Midientes  ccdcsie  I1arobur<;eii8i»4  oAnonici  niibis  speciales  dinniil,  IDod  «•leailiiiiM 
edificatum  esse,  cum  fundiis  dicte  uillc  foret  ccch'.si«;  suc,  in  ipsorutn  preiiidirium  &  ^nrauamen. 
iSupplicantes  quatenus  dictuui  inolcndinuin  prupter  Dcum  &  cau»a  iusticie  deleremus,  cum 
nostri  prugenilores  «uua  ccdwhm  aon  huiniKannit,  «ed  nagis  In  oamibu  fTtf^fimnA,  Nm 
vero  consideraiiies  &  eogntMeente«,  qaod  predietun  nolendliuin  ■on  poMraraa  im  aliqM 
pMsidere,  requisito  maturn  ronsilin  super  co,  decreuimus  illud  amnlno  delere  &  ddeoiniu. 
Itaque  nec  nos,  nemo  lit  n  iluin  nnstniriiin  ucl  ainicnrum  aut  successorum  reedißcare  andeat  (n 
futurum.  Damus  eciain  parruciiiauiü  ibidcui  facultal«;»!  iiberain  rcedificaadi  sua  inolcndina  & 
■Miere  vUcumque  ipsia  pro  eonnwlo  lidefeitar  eapedire. 

VI  »Nteai  ine  mwtnm  radanaMla  ftcteai  a  aneceBaaiilNN  Matria  In  fegptimm  inilolaU- 
Itter  obaemetur,  prcscntem  litterain  »igillis  no.strts,  cum  sigillo  dOecH  Bwlri  ftalrla  Alberü, 
fUreposHi  ecciesie  IIainbur<;cnsis.  in  testimoniuin  fedaMtS  MgUlari. 

Oatuin  aiino  Uoinim  i\rCC<'lAXXXir. 


DGGGLXm 

ild^T,  QnftmHoUieln,  flfter  die  vvmRtUerHHnrtdk  twBmmt^aeMeMVtrffittAmg 
«Aue«  Zehnte»  in  Kirch-  wid  OsterSlelnbwk,  1»  HmmeMe  NmUMery  m  dte  Domherren 
w  JUmbta^,  11193,  «Am.  d^.  0 

AdolfuR,  Dci  icracia  coines  Iloltsacie  et  Storniarie,  oinnibus  prcscns  scriptam  uisuria 
salutein  in  omniuin  saluatore.  \otuiii  cs.se  volumus  tani  preseutibuK  quam  futuris,  quod  dominus 
Hinricus  mües  diclus  de  Hamme  de  sua  bona  uuluntatc  et  noatro  coosensu  canonicta  in  Ham- 
bofdk  quarUM  parlen  deeine  TÜlamm  Id  Kerealcttbelw,  Oalentenbeltt,  HaaeaaüeetBacbergbe, 
qaan  a  nobia  in  flMda  teaalt,  aolvealen  aeiitem  amidioa  aOi^ia,  dietoa  bwdiaeepd,  diodiBo 
liemptone  minus,  et  dimidium  top  lini  pro  uiginti  quatuor  inarcia  imwiis  inonete  In  pi/i;nore 
exposuit,  ad  ofticiandum  altarc  beatc  Marie  uirginis,  situatiim  ante  scolas.  diebus  sin<;ulis  et 
colendi:«;  rcseruata  tarnen  »ibi  facultatc  rcdimendi.  Si  vcro  dominum  Hinricus,  quod  abait, 
debitom  earnb  peraolveret,  MO  aui  iwlt  et  IcgitiMi  übenun  redimeBdi  iUaai  deeiaMiai  atbilriaai 
•bliaebmit.  Ifidriiendmia  litt  aal,  ai  man  arinoradana  aal  aüia  graaaariaam  «daevaitatibaa 
flaia  D«i  caat^gaKatar,  predide  deeian  redeaipcia  ad  ae«  pro'aadaai  peeaaia  ioli^raliter 
oialarctur. 

Huius  rci  teste»  sunt:  Johannen  de  Slameratorpe,  llasüo  de  La.sbeke,  iniiitcs,  ae4:noa 
et  alU  Me  d^L 

Dataai  Scgebergbe,  aaw»  Daarfal  H'CC-LXXXX  tercia,  ia  a^  Epyphaaie; 


•)  Au»  4«B  Libef  coriaH»  CapituU  lul.  IM. 
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DCCGLXYIII. 

VerfkUk  da  Ralke*  sn  Hamhurg  mit  den  Gn^  «an  Hobtün  «ter  tUe  «o«  me$eH 

verpathMe  Mmme,  1299,  AprÜ  ä,  ') 

Viris  BobiBlHW,  doBiinn  sali,  Gcitrdo,  Adolfo  Sc  Hinrico,  comitibus  Hottneie  «t  de 

Scouncnbor^,  consules  Hammenburgenses  seruicium  debitum  Sc  liunorcm.  !|  Cum  conf^ueludinis 
lnn^euii)U(>  vsus  iioii  iiiiis  auctorilas  hoc  expo^cat,  ut  que  raUoriabilitt  r  acta  siint^  scriplurarum 
tesliJtiuaio  roboreutur,  ne  propter  Iragilein  ü  hoininum  meuMriun  äiue  iiialiociosas  calutnpnaDCinn 
aMhiMtfaNMi  kl  dHbh»  reworta  de  ato  nctilwlinie  aU^utcw»  eaertutur:  aoeertet  ^gltar 
vaiacni  pnatada  |  Yiwri,  mm  cum  donin!»  noatris,  oomitibaa  HaÜwcie,  rirnnrnlwc  de 
weiMta  coruin  pro  annua  pensionc  locanda.  .slatuissf  Sc  ordiiiassc  pcrpeluo  perdurandum. 

Vidtlicct  qiiicuiKiue  inunetariiis  eoruin  apud  nos  exstilcrit,  et  ab  eis  &  ip.sonim  ueris 
heredibus  fueril  coiiülitutus,  seruet  &  leueat  denarios  iiobtscuui  «Sc  per  luuiii  terram  Uoltsacie, 
ita  at  due  lalenla  naaHaeram  h  peadere  habeaat  peiflMle  et  ceaiplete  peadas,  quo  pondore 
oMrcaai  ugnü  neUaeaai  ctt  eoBBBetndlBla  et  adttan  paaderari.  Et  ^od  eadeai  dae  taleata 
numinoniiii  hnhcnnt  &  optineant  albedincai  &  parllateia  deUtaai  uiarce  argenti  csaaiiaali  & 

puri,  *xceplo  ualorc  dimidii  lotonis.  *) 

llcm  quaDdocuu(|UC  dcuarii  ad  exaininauduiu  lollunlur,  habebit  uionvtarius  super  duobu« 
lalcalia  qaatner  deapriea  ad  (fMdlibet  pmdae  nurrce  ruh»  peadenle  äbi  ia  suifragiuta  & 
aazniwB,  huMtm  anaai,  aaaitaleai  &  aitaai  propriau  defeadeade.  PMeiea  aiiHI  deaarü  ia 

terra  Holt.sacie  solucntur.  quin  liabeant  in  pondere  &  purilate  siinilitudincin  horum  deaarionun 
6l  equiualcnciani  eoruindeni.  .nI  ucro  plus  uel  minus  piedictis  deaariis  ualere  dinoscantur,  soiuaat 
secundum  eorum  ineriluui  ualorem. 

iBMipcr  ai  BWdariaa  piediettN  al^jaa  aeUamua  daptehea—  Awrit  flüaitale,  ia  pieaiinit 
MB  iadieetar  a  qaeqaaai  aee  aüqaa  acaiealia  eoadempnelur,  aiai  doniaie  aestrie,  eeirilibae 
Holtsacie,  intiinatis  5:  expcctatis  per  (res  menscs,  ut  ad  Imr  personnlitcr  ueniant  uel  soIleaipBCa 
eorvm  nuncios  ad  nus  niitlanl.  qui  de  ipso  iudieeut  &  laciant  prout  dielauerit  ordo  iuris. 

Hein  nuUuui,  ut  UMHietain  pro  auuua  pcnsione  sibi  a  douiiuis  nostris  comitibuM  assuuiat, 
lactto  aut  ia  paUiee  de  eeten»  pnhibere  del>eaaiaa  in  ipeonua  eoaiitaai  pieiadiciaia  tcgnamem. 

Aiaplia»  qaieanqae  aKinelariv«  a  doaünia  Baalrä  conatitalaa  apad  noa  per  tetaai  tenam 
Heiiaacic  inonetarlus  esse  debct,  nec  in  alto  in  aliquo  luco  denariox  cudat  laat  ftciat  ^pnua 
Kebiaettm,  scructiiur  «  os  in  pondere  et  ptiritate.  siciit  supcrius  e.st  conscriptiiin. 

Vt  auleui  ituc  ouiuia  el  t>ingula  predicta  rubur  perpelue  limitatis  opttueaut  äc  permaueant 
inceaanlaa^  preseates  llttena  eoaseribi  feeiaius  et  aigilli  nostre  daitatts  ataainine  roborari. 

DalBia  anao  Deialai  MCC  aoaageaiaw  tereio,  oetaiia  paaelie. 


'i  Nach  der  <)rii(inalurkiiD<lc,  welche  dem  n.uiio  zu  llambwg  ia  Mg«  dw  VfCglcichn  TOB  Ml«  16D4 
Müh  14  zurackgegebea  ward.  >)  Vcrgt.  ciJI>cii  Ko.  ÜXCI. 

IM.  I.  Vi 
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DCGGLXIX. 

Ctnnd^  BUehefDM  9Mr,  MidfeitaMef  für  mlche,  wiche  da»  H.  QeUt-HotpUal  9h 

Hambttrg  tmter^Ol&ieiu  1299.  Jun.  /.  0 

Fratcr  Conradus.  Dci  gracia  Tiillensis  cpiscopus.  ■\iifucr,si8  Christi  fidelibus  |i  presentes 
UUerati  intipecturiH  salulem  in  üomino.  Vt  ad  opera  pietatis  fideic«  «(iioslibet  ||  inuUeaius, 
«uilNM  €hiMi  McKbM,  <|ii  ad  hwpIMe  «mmU  SpMtm  1«  Hmkmfc  |  de  bmris  MimDf 
edhtis  MM  brfili  faMtat  elfnuiaM,  cMftarfB  et  me  eonMIfe  qmdnigtiila  die*  de  inlweliB 
aM  pcniienUis  et  vnan  karrenam  nleerleerdller  relwuumm,  dwMnodo  kee  ex  ilwBMii  iidil 
epiMopi  procesMcrit  voluntnip.  ^ 

Dalum  anno  üoinini  MCC  noaagesiino  lercio,  kalendis  Junii. 

DCCCLXX. 

Die  Grafen  Gerhardy  Adolf  utid  Ueittrich  von  UoUtein  itefreün  die  dm  Nomien  gehörigen 
Aeeker  neben  dem  Kbuter  Henoerdeshude  mm  edlen  A6pafreB,  jo  w<e  deren  Atibtmer, 
von  dien  tHetuten  tmd  LeUtmgen.  1299.  JuL  XL  ") 

Gcriiardaa,  AdeUha  el  BMeM,  IM  gutta  enailtee  llaltaade  et  fieoweabetg,  eintfcMi 

presencia  vburi«,  salafem  tn  Domino.  |[  Ex  quo  per  lapsum  temperis  oannia  modernorum  facta 
aint  labilia  ei  a  memoria  eubtrahanlur^  expedit,  ut  quo  nunc  tcmpons  prrnfruntar  in  |j  scripta 
pvbUca  redigantur  et  Kcripturarum  testimonio  perhenncntur.  Indc  nutuio  ch^e  uoluoiii«  vni- 
«enis,  quod  progeoiterea  matii  ol»  i:eaereii|jti8ai  omnipotenlia  Dci  et  beale  «irgiBis  Marie  et 
aandaai  aanctanuB,  in  icniaaieiie»  awrnai  peceandiiaai  ei  heffedun  a■ll8eqM■eiun^  libertauenint 
omncs  agros  adiaccntes  curie  claustralium  in  Herwerdheshadhe,  de  ipsa  curia  qai  oolantar, 
dantcs  eu.sdfm  a£;ro.s  claustralibus  ibidem  Deo  scruicntibus,  uolunlate  libera  tn  perpetuum 
posKidendos.  Et  quiA  diele  curie  claustrales,  de  nostro  cuoKiliu  et  suorum  aliorum  amicoruin, 
et  aaaxittic  proptcr  aoaai  vtSttatem  propriani  proponant  ad  lectm  aliaai  ae  traaafene,  Toliuaua 
aoadeai  apedall  giatia  libertaiL  Maadanaa  igitar  qaateaoa  oamea,  qai  tapaateraai  ipaoa  agraa 
adiacente«  dicte  curie  colere  debcnt,  de  omni  exactione  el  seruiiia,  qaa  aoMa  el  paateria  neatris 
tcaentur,  sint  exempti,  sicut  claustrnics  pcrsonaliter  exstitrrunt. 

Testes  iiuius  rei  Runt:  Magititer  Hiidebraudus  et  dtMninuü  Jotianues  Av.  liuneborg,  canonici 
HaaÜMigCMea.  ffinriCaa  de  Alaeradhariie,  orilcair  Bartvieua  de  Bfteneborg  et  Wenwfua  de 


•)  Am  iar  (MglHMainda  nit  aaUagcadca  !■  Ardive  B.  ObenUcB. 

>)  AiH  dem  Orisioale,  an  wddte«  Mck  swd  alclN  gam  «vhalMw  Statd  der  fiiallBa  kMfM;  ata  drittes 

IM  gaos  abgeriiMO. 
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Metiekendliorpe,  praconaules;  ')  HfaviCMiLaagMa,  Otto  TveÜMrpCt  Jäh—M  MMw,  9uuätm 
Uaaburgaues  et  alii  quam  plures. 

Dalun  Hamburg,  anno  Oonini  M°C'C°LXXXX°UP,  in  die  b«ate  Marie  Magdalene. 


DCGCLXU. 

Howiek^  Qraf  wn  HoMMn,  verkauft  4m  Nowtm  xu  MerwertUthiäe  He  Aeehtr  M 
JMMMMwfe  «ml  Memekk,  1998,  JiijL  SS. ') 

UariMw,  Dd  gnüa  eoMM  MmM»  H  <b  flcaweabarchCv  ondlNw  pwwtMi  iMginaM 

visuris  salirtem  in  Domino.  Ex  quo  cursn  |  uturali  propter  lapsum  lemporis  omnia  ab  hmnuiia 
mcmoriis  cuanescant,  cautum  rst,  iit  que  rmhc  apunlur  ob  inp|moriam  successorum  in  scripla 
publica  redigantur.  iJciant  igitur  vniuerfti ,  quod  nos  agrox  adiacentes  curie  Ueymcchudiie  U  et 
irille  Odenoelde^  *)  cum  «rtulh,  paHadlkaa,  pratis,  pascuis  aquanunqae  deeniillNH,  d  cini 
obbI  libertate  et  vtOHile,  qm  Btrtwfcna,  üh»  Antai  Bntenunnf ,  dimwciliir  poaaidlBBe,  0 
HCwMtama  voluntarie  dominabu.s  in  Heruuerdeahudhe  in  perpetuum  librre  poMidendcn.  Fitttepea 
vallMUfi  ab  omni  inpetitione  bona  siipradicta  ipsis  dominahus  inperpetuum  libertäre. 

Et  iie  de  tarn  rationabili  uenditione  noatra  poasit  aliqua  dubietas  suboriri  temporibits  potlt- 
(tefiii  ynmatem  paginam  i»  teitliMNifann  aiwtiD  alglll»  dmdMW  rofewnuhni.  IMM  «mt 
Biuiaaa  da  Ahwgrtwpi,  IMfliMa  de  8«idto]|be,  HanpHNdM  da  Doacwadlw,  MiHlia.  Hai* 
wieoa  de  Idheneboreh,  Wernems  de  MetMiMallMpa,  Mnuumb  Mllaa,  NleolaM,  fliiaa  BeiMMi, 
aaaaalwi  Hambur^cnses.  et  alii  fide  digni. 

»Datain  Uamborcb,  anno  Uomiai  M^CCXCoflP,  in  die  Marie  Magdatene. 


fiUMttrecAC  EnMeehof^  und  dat  CaplM  von  Bremt»  lAertragen  dqt  iEtgmtkm  du  U&fu 
m  Bq/ndehkude  m  dte  JVbmieii  xu  HarvHekHde. .  I^^^.  ^Auy.  &  0 

O.  0«i  gratlR  aMde  BraacMiB  ardriepiaoopaa,  T.  dacimiB  teiuüquB  ciuadm  «eeleafe 
eapBaliiw  malkm  kae  aeii^lui  |  aaraeirtliMw  adalBM  la  Donlm».  Ix  qw  noderMniM  a—li 

•)  14«».'  pOtwJlM«. 


')  Dir  in  Slleren  Urkunden  »o  lahr  Mhwie  PwWfcfcBaag  dcr  pWWWWlW  d«lMI  «MMtl«  aclM  aar  d«W 

Pai^MtTwIiaitiiiw  KU  den  Kloalcr. 

•)  Am  der  Origiaalarkande.  *)  Dar  IfMna  üflMr  Orte  ht  darek  dm  de«  ta  dletelk«»  vtrlcflea 

Kloster»  Herwardsiiode  verdrSngi  worden. 

')  Sm  der  OrigiBalarimidc  all  den  Mbfla  arMicnwi  Si«|t«l  de»  £nbli«horc*  aad  dea  Capiteb. 


liHtt.  Aug.  8. 


fMSU  propter  teinporis  lapsum  ab  htiinanis  mcmoriis  fj  ctiaiicscimt,  expedit,  ot  que  nunc  nidona- 
bilHer  peraguntur  in  scripta  publica  redigantur.  Inde  csi  |j  quod  proprietatem  Curie  in 
Ueymechudhe  prope  Ilauibürg,  que  uon  exteudilur  vitra  m&nsuin  et  dinidium,  quam  domtniu 
■Mter,  pie  aeMorie  HfL  arddepiscopiu^  vnft  nobiseuM  Ifbere  dedit  boBeraMIl  vlro,  donioo 
Jehamii,  seolistico  Hawbm^geiifll,  «t  suis  fralribw,  ■!  de  ipsa  ordinarent  et  dispooerent 
qaicquid  vcHrnt.  eandem  proprielatetn  do  ipsoniin  ron^ionsu  et  voluntate,  damus  dominabiiH 
ciaustralibus  in  Ilerwerdhcshudhe .  cl  ipsnin  curiain  ad  vsun  ipsarum  c^in  oiniiibiis  attinenciis 
in  perpetuuui  libertamus.  In  cuius  rci  (cslimonium  presens  scriptum  nostris  sigtllis  duximus 
nboMUldiiiik 

OataB  Brau«.  «anoDmUM'CC^LXXXlC*!!!*,  ta  die  himmM*  leM  Siephui  muMB. 

DCGGLXXIII. 

De*  ErtAUdloft*  von  Riga^  Johannes,  Abiastbrief  für  diejaügen,  welche  dm  Axukm»  der 
Kirche  ztt  Bergttedi  mterMUzen.   1293.  Aug.  16,  ') 

Joli.inncs,  inivf'rriliotir  divina  sancte  Ri|ffensi,s  ecclcsie  ardiippi^copiis,  omnibiis  Chriali 
lidelibus  prcjikCutcm  p.ir^iii.'iiii  inspncturis^  gradain  in  prcücuti  et  grnliam  in  fuluro.  0<'oniain.  ... 
wi»  eiwN  &  4i5  %nd  ü.  021),  . . .  vitau  etcrnam.  (juuniquc  eedesia  bcalissiine  virgiuis  Marie  et 
l^oriMi  eoBfeflaori*  aiipie  penltteis  beati  WiUehadi  te  Bcrebatede  «pen  aaaiiMa»  indioala, 
•ine  pla  f  deUan  aabaidio  aeqaeat  consuminart,  et  aaaMW  pnleana  ait  ad  aaialeai  aniaianiai 
eleeinosynis  peccata  reditnerc.  vniticrsilnicin  vostram  inoneinus  et  hortamur  in  Domino,  rn 
reini.s.si()nein  vobis  peccauiinum  iuiungcutcs,  quateniis  de  bonis  ...  «riV  oben  S.  il5,...  periicnire. 
Nos  vcro  de  omnipotealis  Dei  misericordia  et  beatoruin  Pctri  et  Pauli,  apostolorutn  eius,  necnon 
at  aa  qua  tm^fimm  aactorilate  oonlai,  oaintbaa  vere  peaiteatibaa  ae  eoal^asia,  qul  ad  candeai 
eedesiap  diebiis  dominicis  et  fe.siiui«  necnon  et  per  quadraj^esimam  sextis  feriia  ad  miwwaniai 
solcinnia  acrrssoriiif ,  vfl  eliani  singulis  dicbus  subsidia  inipetiilcrint ,  \Ii  dicruin  indulgentiaai 
cum  carena  dt-  iniuncta  sibi  penilcutia,  dujnaiodo  predicti  loci  diocesani  consensus  acceaseril, 
in  Domino  misericorditer  relaxamus. 

Preterea  vt  deaatio  Clirtstf  ideSaai  magta  aiagiaqae  aageatar,  aainibaa  aaeetdotaai 
daadnleaai  aacnawalaai  ad  infirmoa  deferentero  ean  dcaaliaM  aaqaentibaa,  qnlndeciai  dieram 
fadulffontiam.  vt  item  volunlas  diocesani  accedat,  supradicta  anctorifafe  in  Domino  rplaxaniii-.. 

In  cuiuM  rei  Icslinionium  presens  scriptum,  sigillo  nostru  signatum,  ad  deuolaoi  douiini 
Johannis,  eiusdem  ecciesie  plebani,  inätantiam,  duximus  ooncedendum. 

Datum  ia  B^,  aano  Doorfai  arfDcaiaM  dueenlealnia  iMHia|;eaiaia  tertia«  ia  aaMmirtioiie 
Marie  viiglnia  ^arioaa. 


')  VoUtlündig  abjjedrudkt  io  Falck  «  ülaakbürgerlidiein  Alagaiine  ltd.  III.  S.  60ti. 
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DGGGLXXIV. 

Otto,  Herzog  von  Braitntckteeig  wirf  Lüneburg^  und  tdne  Gemahlin  Mcchfilde  rerkmtfen 
dem  Alhrecht  }\  itlßagai  1^2  Wlxprl  Salz  In  der  Siihe  zn  Lüneburg.    1293.  .Vor.  25.') 

Dci  gracia  nos  Otio,  dux  de  Bruneswich  et  Liineborgh ,  ac  cadeiii  |:raci.i  Mcclitildis, 
vxor  sua,  ducis-sa  ibidem «  ad  noticiain  voiuenoruoi  cupimua  peruenire,  quod  noa  de  maturo 
coaailio  fidelium  nostronui  viMM-cliBm  et  duridira  aalto  ia  salinA  ilMira  Luueliorcli  aitos 
Ib  fhaw  EMttac»  diicreto  nkre,  cnditorl  BMlni,  dileeto  Alberto  'Wlfheghea  eeiMim  Mri« 
beredibw  et  übertiite  et  proprietato,  qua  nos  et  pater  noster  labUtus,  dux  JohUMs  pie  mctnorie, 
ipsos  poKsediinuN  inuKts  annis  iure  licrrditario .  votuiidiiniis  possidcndos ,  exeinplos  eciaiii  ab 
Omnibus  augariis,  peticionibus  et  exaclianibus,  que  schot  wigariter  nuncupantur.  Uante-s  elMdein 
potestatein  veadeadi,  doaBodi  seu  obligandi  dictum  chorum  et  dimidiuin  et  de  ipsis  choris  facieadi 
e«ae  id,  qned  ^nU  wm^  eiMMi  ftaeiit  eacpcdire.  leeiiper  cei  vd  fiUHW  dictoe  eborae  Tcndi- 
dertet«  deMnerint  sen  ebUigMieriiit,  ÜU  wl  IKi  IMteras  noetrae  |Mtentcs  dsbimus  super  rali- 
habicioiir.  -ii  fiiprimus  requisUi.  Si  vrro  tcmpnro  prncpdcnfe  inter  nos  ex  ^Tia  et  nnbile.s  ulros. 
coinite.s  ilult/^cie,  ciuitatetnque  Uainburgenüvin  parte  e\  altera,  quod  absit,  gwerra  seu  disscnsio 
oriretur,  diclus  creditor  et  sui,  si  propter  collectionein  reddituuui  de  prcfatts  choris  procedencium 
tnuHira  Liineborch  voleerintf  ■iehdoninus  noelro  gaudebnnt  diieatn  et  •ecurilate,  vdod  priua, 
■ee  ipwfli  et  raoa  in  bonis  prehabitis  permilliinus  impediri. 

Hiiiiis  rei  tcstrs  snnf:  Tliooiloricus  de  Allen,  Mane<jolrIim  Siniiio.  Echardiis  de  Boycene- 
borgh.  Glicuchardus  et  Henriciis  de  Monte,  ac  alii  quam  plures  fidc  digni.  Ad  cautelam  et 
maiurein  eutdenciani  presentibus  üigillu  uostra  duxiinus  apponenda. 

Datu  Leadboffch,  ano  Dontal  M'CC  oooageaüM  tefek»,  ta  die  beste  Kalhnine  ^^aS». 

DGGGLUY. 

Otto«  H«r%a§  vm  IbwuNMAteetE^  wmI  MMMÜwrg^  imd  tetue  GenuMbt  MeekiUie  terkm^en 
dem  HebvrUh  Lange  ein  Wispel  Sabi  an»  dem  Haute  Overndontebighe  In  der  SMae  suf 
LttneAwy.  1293.  \or.  25.  ') 
Dei  gralia  Olto.  dux  de  Bnin»vswich  ei  I.uiicnbtirrli.   ar  eadcm  gralia  >lrc!i(i!(l ,  vxor 
sua,  ducisisa  ibidem.  |  ad  ndticiam  taiii  presintiuiii  quam  futurunim  cupiinus  peniniire,  quod 
nos  de  maturo  consilio  fidelium  nostrorum  1|  vnum  chonim  saJis  ia  satina  nostra  Luaenborch^ 
•HiMi  ta  dMM  Oaenbtuiege  diecieio  viro,  cndttari  uwif«  Aleeto,  ||  HeMle»  Leaige,  *)  ce 
Hberlate  ei  pteprielale,  ^  nee  et  paler  neeler  pto  woMiie  Ipaini  poeeediaaa  MdUs  emta, 


*)  Au  ta»  Ub«  cafMb  Cbiital  foL  M. 

<)  Am  derOripnnliirkiinrfp  m!t  den  wohlerhalipnen  Siegeln  de«  HMMftS  oi  dir  BinO||hk         *}  bwM 
•eil  dem  J*hr«  VZäO  unter  den  UamliurgtKiiea  KaUtaiaiwea  geDanat. 
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iure  hereditario  perpetualiter  veudidiuiu»  puasideadura,  cxrmptuin  etuui  ab  oiuibus  angariis, 
pctitfnülNia  et  ezMtioBibus,  que  teeki  w^rilcr  nmcaptBlnr,  Antai  Mm  «t  rais  heredibus 
vflris  potMtaton  veadendi,  d«iiMMD,  obl^gBndi  didun  cfaonui  jm  tat  libito  v«l«itetii  et 
Taciendi  de  ipso  otnne  id,  quod  s'ibi  et  suis  visum  Tuerit  expedfarc  üuupcr  cui  uel  quibu 
prcfatutn  choruin  vendiderint,  donauerint  spu  obli^auerint,  illi  uel  illis  sap«r  ratiliabiCione  lilferas 
noatras  patentes  dabiinus,  si  a  dicto  Hcnrico  et  suis  Tuenjaus  requiaiti.  Si  uero  tempere  pro- 
ecdente  Wer  bm  cx  vm  d  miUIn  virai,  emnltet  Hokstdet  eiuiMoMqae  Hialai^easeiB  parte 
ex  atten  gwwr»  «■  dliwMg,  quod  abaM,  oriretar,  aepedtetm  eredMar  et  rat  mraM,  al  fnpter 
eciUeetionem  reddltuum  de  dicto  choro  procedentium  f ranaire  roltierint,  nostro  gaudebunt  ^watu 
et  seciiritate  velud  ante,  nee  ipauai  uel  suoa  tn  bmls  prehaliiUB  peraiittiaiia  iapcdiri,  fwem 
«eu  taii  discordia  perdurante. 

HnhiB  rd  totes  «wt:  üieodtrieMa  de  Alten,  Bekardae  4e  BeycenelMRli,  Theodericiia 
de  Monte,  ÜBoeigoldnB  Stronpi,  Gbenehardea  de  Monte  d  Henrieooi,  ftaier  smuu  ae  alK  qnan 
pleres  (tde  dignl.  Ad  cantdaai  et  atalereai  enldentiaai  pteoentitua  «(igilln  uuetia  dnxinmB 
apponenda. 

Datum  Lunenborcti,  auno  Uomini  milJeairoo  ducentewmo  nena^esinie  toftio,  in  die  beale 
Kateifne  viiginlo. 

DCCCLXXVI. 

Otto.,  Herzog  von  Brawucfucelg  xaid  Lünebttrg^  toui  seüie  GemahÜH  MechtÜde  verkaufai 
dem  Nieobau ^  SM»  de*  Nmmo  Nteobdy  cfl»  WtepH  Saht  em  dem  JEUaue  Kozinge  te 
der  Adke  «h  ZifticAnry.  Nu».  28.  *) 

Dei  i;ritla  aoa  Ott«,  dnx  de  Bnneswick  ...  «Mfidk  wfo  mt M«  m/««  wm»  im  domo 

Kn/iiif  e  (liscreto  viro,  creditori  nostro  dilecio  \ycolao,  filio  XanuoniN  \ycolai  . . .  pater  aooter 
inclitus  dux  Johannes,  pie  memorie  . . .  si  fiirriiRUK  ^e^^lli^ili  ...  oriretur,  dictus  credilor  cum 
Kui«  heredibus  nostro  gaudcbuut  ducalu  . . .  uelud  ante  gwerrain,  nec  a  bonis  prehabiUs  ipaym 
et  Kuoa  ... 

DCCCLXXVII. 

JMe  lUakmatmeu  xu  LUtubwrg  bexeugen^  da*s  Herzog  Otto  mit  Brawuchweig  mtd  Lüneburg 
tmd  dteEenofUtMeeUktUt  demAItreddWIßtifen  H/8  Sekefel  8ak  mu  dem  Umue 
Bwteghe  an  verkatflt  iUbe.  ig99.  No».  96.  ') 

\o8  HinricDs  Heghea,  aduoealus  in  Laneboreh,  Johaanee  de  Mdleke,  Jotaancs  BertiMi, 
Vredewardaa,  TolcaHM»  de  Arena,  AadreiSf  Alardno  de  SeUHden,  Gtoiwdaa  Clnilap, 


')  Auji  eiaer  Alitcltrifi  büiler  dem  älieMcn  K^iMiiUrf  ile«  ÜindUecJites  vow  Jalire  laW  «iir  Pcfflaawnt. 
•)  Am  4m  Uber  coplalh  Caphull  M.  lA 


Adheloldus,  lliidericas  de  IiertMber]g)ie,  JtlMimes  B«de,  TMderiein  Bamester,  Hrrmumos 
AlbuH,  eittsdeja  consules  ciuitatis,  tenore  preMenciain  reco/rnoscimus  publice  protestantes ,  quod 
illaitiis  dooiinus  mwter  Otto,  dux  de  Bnineswich  et  de  Luneburcli,  et  incliU  doinina  Mecblildis, 

wmiß  hmUm  ^mm  «kam  «I  JhiMlaw  ehonm  te  Iota  dMM  Eiraiiii^  cwr  mmI  in«  «t 
Kkcrtale,  qua  ipte  donlMs  noater  OUo  dux  prefata  boitt  fttiaedit  a  sMit  ywgwrilwibus,  in 
bunc  diein  libere  posNidenda  et  tollenda  (|iiolibrt  fluinine  in  salina.  Insuper  prcnominalus 
Albertus  Wifhagfaen  et  sui  ueri  hereiies  a  predicto  doinino  nostro  Ultone  duce  et  doatina 
ÜBaiMi»  mm  mf»  dfctit  toiiii  vendeadi,  dtndt  wu  exponendi,  fuHttmä  «d  Antttaadi 
^■la^^^d  dawrewertat,  iMiwbml  liberaa  «pdiae»,  praat  te  IMeria  MpediaM  doorini  msM 
Ottonie  dueis  d  dtmittO  MschtUdia  vxoria  «ae  pknäM  conlinetur.  In  huius  contractus  eulden- 
ciain  testimonii  pleniorem  presentcm  pa^inam  prenomiiialo  Alberto  Winia|;beilO  Ol  auia  inotis 
iieredibua  si^llo  noütre  ciuilalU  dediinus  insignilam. 

DalnLanenboreh,  aoM»  Domfad  IfCCIiXXXX  Icitia,  te  dio  aancle  KaOieriae  uirginis 
et  MOrtbri«. 

DGCCLXXVIII. 

PhiUpfty  KüHig  VOM  Fraukreteh,  ertAttii  den  Bürgern  und  fitemAnem  «m  iMbec/c^  tiothUatd,  . 
Jiawiwiy  tmdmidermatädlat  imatUdU^  tu  tebtem  iimtbf  HmuMxu  ireHm,  094.  AprtH4»') 

DCGCLUDL 

Da»  Capttel  su  Hamburg  gemattet  dm  CaloJidtbrüder»  in  der  8L  Nieolalkirehe  daaeOat 

etee»  iUter.  i9B4.  AfrÜ  i7.  ') 

Albartoa,  Dei  gncta  ptcpooHua  Mmibrngemda^  GodsnkiM  dee«Biw,  JohanBOs  aeotealicin, 

totuini|ue  eiaaden  ecciesie  rapituluin.  saliilrin  in  eo,  qiri  aates  omntem  eoa^robator.  Cum  id, 
f]und  ad  diuinum  insliluKiir  uiTiciuiii  iib  nnstri  creatnris  rciierenciam  nccnon  sanctp  tnatris 
ecciesie,  catholicus  quilibet  (otis  uiribus  promouere,*)  hioc  est,  quod  vniuersis  kalendaruui 
flrttribuB  aandi  Nieotei,  »wii«  seflteel  parrochie,  de  pleuute  ItciMte  annabras,  quod  te  eaden 
eedeote  altere  habeaat,  tM  oiaguHa  diebin,  ezceptte  domtetds,  apoatoloram  et  dapHeibaa  fieatto 
tentna,  udssa  pro  defunctis  in  prcdcrrssornm  fralrum  memoriam  celebretur,  te  taH  auteai  liora, 
t\w  non  sit  in  detriinentuin  noslri  sacerdotis  ibidem,  ita  ut  omiiibus  suis  int.ssis  dictis  eadem 
incboetur  et  onoea  oblaciones  lau  in  meinoriis,  qaam  in  deaariis  a  niiaistro  eiusdem  aliaris  per 
diaiiietaai  MUdcaeteai  pB—aaiteato  aaeonloU  aoatro  peattua  pnaeatentar.   Featlate  aaten 

  ■)  JUftj  M«M^ 


>)  Gedruckt  in  der  Urkondlidien  Geschichle  im  toUcfcea  Baoia  Tl.  II.  S.  Iii. 
Ah       Uber  MfiallB  (JkpiiaU  M  «3k 
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diebus  choruin  cum  eo  seraet  In  «esperis  et  in  missa.  Insiiper  domino  noslro  dccann  obedien- 
ciain  faciet  quam  tenetur,  addito  eciam  quod  proboruui  elemosiiianiin  redditus  nunc  appositi  et 
adhuc  apponendi  non  alias  quam  in  dIcU  attttii  beMiMam  wwuxtm^,  Bt  dfllncepa  eoUnio 
cum  omni  «rdtntdme,  ^oa  ex  tone  noolre  eodesie  eomcnlem  vhmm  itaeitt,  Mncttte  Urnen  altari 
InU^gnditar  cm  mis  prouentibus,  ad  ipsuin  capMalmn  dea^uetur.  Pretens  •aewdw  aepedicli 
dtaris,  qui  pro  tempore  ftirrit,  frntniin  inortuornm  quatpr  in  anno  de  nomine  memoriam  indicabit. 

V(  autem  liec  rata  liiancnnt  et  incouuulsa,  nosiri  capituli  et  ciuitatis  sigilloniu  mimioiine 
roboramus.  Testes:  Albertus  preposltus,  Gotaolcw  dccniH,  J«iaiiMa  deHmim,  aoolullem, 
Hartwieos  de  Hartha  HiMrlen«  Ban,  Sifrtdw  de  Henla,  Mleelam  TMeri,  Armw«  /ehnum  de 
LoneboKh,  maxister  Hillebrandos,  Lupus,  Bernardus  Stedin^;  laici  vero  Halineberniw, 
Meolaus  (ic  Hokcsberghc,  Wrrncrus  dp  31ct>,ciidorpe,  Dernardn«  Sted^oa  et  alü  qiuun  plarea. 

Datum  anno  llomtni  M'CC'XC'llll"  ia  vigilia  pasdie. 

DCCCLXXX. 

Das  CapiUl  zu  Hamburg  über  da*  Reclit  des  Käntmerers^  von  deii  JUeüien  PfriüuUu  eine 
Mark,  voti  den  gröttert»  Kleider  oder  «wef  Mark  an  crAaften.  1294.  AprÜ  9Ö.  ') 

Albertus,  Dei  j^ratia  preposiius,  Getadciis*)  deemua  totnamae  Bamburgcnslt  eodeaie 
capttahm,  notam  ene  capbaoa  vaiaenls  |  boe  aeriptaia  ylaariaT  talen  noatni  eaaierario  aaper 

iue  suo  Tormam  edidisse,  quod  qaillbel  coacaBoaleonim  noslrorum  In  |  assi^lione  slipendtt 
prcbendc  minoris  diclo  caiTiorario  vnnm  marcain,  in  assignationc  iiero  prcbenile  maioris  vfstps. 
vcl  du||as  marca»  dabit  eidem  uionete  vsualis,  et  illas  dabunt  et  pcrsoluent  integraliter  vel  pro 
placito  ipsius  camerarii  Infk«  diea  qaatvardceim  poet  aatigaaliaMin  aieaieralaai.  Vt  aateai  hec 
erdinatlo  a  nobis  et  neslrla  saceeaaoribtta  bieanwisa  auneal  et  irreaaeabilbi  petaeueret,  preaealcai 
pfigiiMM  exinde  eonfeeteai  aigUlo  nostri  rapiinti  diixitniis  uuitiicndam. 

Dataai  et  actm  anno  Domial  M'CCLXXXX"  quarto,  feria  quinta  pacbe.  ^) 

DCCCLXWI. 

Die  Rathmannen  zu  Lüncbtirg  erklären,  dasa  der  llmnhuryixche  Bürger  Alhrecht  Witlfhugen 
dem  Hamburgitchen  Capitel  Ii  Ii  \VUpelSati  zu  Luneltiug  im  Hanse  Everinghe  verkmift 
htAe.  1994.  Aug.  18.  ') 
Noe  cofisules  j|  clailatia  Lnneborg,  Albertus  Hollo,  Johanaes  de  BfaUwke,  Uerdenia, 
Blucrus  de  Witfu^,  Gerarfdaa  Garlop,  Jabaaiies  de  Vllessea,  Nieolaaa  de  MatoadUb,  Otto 
  •)  idast  GMcalBM.  J««»  pMchc 


')  Au>.  d<T  OriuitKiliirkiiiiile. 

')  Au»  tl«in  I  raBMuiuiiie  de»  Ratbu  tu  Liiael>urg  vo«  Jahr«  I47*i,  am  Diuidage  u  itcoK  twM^gc  Oculj. 
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Henvici,  Ludoiphus  Hoppensack,  i  Joliannes  Dicke,  Johannes  Albus,  Hinricas  de  Lubeke, 
tenore  preNentiuin  recognoscinus  publice  protestantes ,  quod  Aibertua  dictus  Wulfhagen,  ciuia 
Uamburgensia ,  voanimi  conaflio  et  oonaenau  omniiua  kcitimonun  heredun  auonim  vendidit 
«HflialB  et  MfHiJa  tutttt  Mirie  virgtato  In  BMbnigh  ymm  ehami  et  dtailiNin  «alit  ^piolltot 
inriM  im  mUm  Lneboiip  in  tota  dooM  Bueringbe  tan  porpalMO  pMridoidM,  ciun  cini  Im 
et  llbertate,  qua  queuia  ecclesia  solita  est  bona  ecciesiastica  possidere,  prout  etiam  In  priuilegiis 
doinini  nostri,  OttoniA  ducis,  et  domine  Mechlildis,  vxoris  ciusdcm,  ducissc,  super  hiis  conTectis 
plenios  coatinetur.  In  huiua  contractu^  euidenciam  (eaUmonii  pleniorem  presentein  litteraui 
iMar  kM  MnfiMlttB  ■MMiate  MdMte  ■UOb  uariic  oMtaiis  iIii<I«m  iMicnllani 

IMm  LoMbuch,  mm*  Dwtal  M*OC*IiXXXX*  quarto,  k  die  mmU  IpoUtt  Mwüria. 

DGGCLHXn. 

Die  Rathmmmen  zu  Lüneburg  erklären ,  dast  der  Ritter  Johannes  Bere  und  tetn  Bnutet 
Heinrich  tfa  Srheff'el  Sal*  te  Matue  Baudughe  dem  CapUei  sm  Mamkarg  verkauft  habe. 

1294.  Aug.  iS.  ') 

\o<;  consulrs  ciiiitatiü  Luncburch,  Albertus  Hollo,  Johannes  de  Melbeke,  Hcrderus, 
Eluerus  de  Witinghe,  Gherardus  Garlop^  Johannea  de  VUeaaen,  Nicolaua  de  Molcodino,  Otto 
Herwiel,  UMOn  Hoppeuu,  IdMuiaee  Dicke,  J«iatoee  AlbM,  HiwiCM  de  Lnbeke,  «eMie 
linniaifinM  reengeeedewe  f  eUiee  proteatantee«  qmid  doniniia  Johannea  Bere  nilea  et  Be|jm> 
riciis,  Trater  deedem,  vnaniini  consilio  et  conaensu  omnium  lefitimoram  hereduia  suoram 
vendiderunt  capitulo  et  ecclesiie  sancte  Marie  uirginis  in  Hamburg  diaiidium  chorum  salis 
quolibt-t  äumiae  tollenduu  in  saliaa  Luneburch  in  domo  Benninghe  ad  dextram  uianum,  cum 
Mar  ia  ipeeai  deeimi,  Ib  eariagfane,  qoe  gmufmmne  w^gaiiter  newiint»,  in»  pcrpetoe  pned 
daidew,  «OH  eani  iare  et  Ükerlale,  quenie  ecdeeii  eelta  eet  Innw  eedeeiediee  paeridensi. 
In  huiua  contractus  euidenciam  (estimonü  pif'niorem  presenteM  Bttoil  eoper  hoc  OenAetm  - 
■lemorate  occiesie  sigiUo  nostre  ciuitatis  dediinus  insignitam. 

Datum  Luneburch,  anno  Domioi  M°CCIAXXX  quarto,  in  die  aancti  Ypolitt  martiria. 

DCCCLXXXIII. 

Vertrag  des  Ritters  Otto  Wackerbart  mit  dem  Hamburgisehen  Capttel  über  die  Üörfa' 
€hro$$eH$ee  imd  Tadeudtef  imd  Sapmif  teliur  Memurie.  iSf 4.  Oefc  i.  ) 

OendfeM  hee  eeripten  vimrie  Otto  dietiw  Wackcrhnt,  adke,  ealnten  in  emion 
aalealece.  Ad  aelieiaM  Tniuenenm  eafdo  |  yeraealre,  fuod  ^  «b  ÜMieicn  et  dOedioaen,  qum 


')  \uf  den]  I/ibrr  copialis  Capituli  fol.  113. 
I  A.Ii  der  Ori(iul«rkaadcw  Die  Skxel  fehUa. 
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ecciesiain  Uainbur^eiiscm  ampleclor.  vulciüi  in  i-a  ine«;  «iiiuie  salabre  reinediuin  orklinnrc.  ad 
ieinpora  vite  inve  et  vxum  ineü  l^ucie,  comparaui  «  c«pUulo  Uajnburgensi  quiu(|u«£iula  uuH^ 
tmm  reditw  sinigulis  auis  pn  ^dngeaüa  Httdi  ptriiw  dMiiw  «NMdto. 
no  ifuikM  wiiiHttM  dlcliMi'  Mpilalm,  da  tmIhI  «hmbmi  «I  mlw»  vBImb  Ib 

Groteose  et  villain  in  Todenclorpe  cum  lalt  iure,  ijiio  ipau  hwfNisque  posaedtt,  comtnisit  libera 
posMidemlan,  hoc  adiecto,  <juod  e<!;o  .sinj;ulis  .-mnU  dar»  Mmo  Mn  iMilMl  Martiai  4lclO 
capitulo  »ex  uiarcaK  Uainburgeiu>iuiti  detunuruui.  ' 

Freiere«  •■  ville  preacripte  tob—  omIb  in  «Hv»  eui  pwle  finriU  eaewlete,  ipw  wiea- 
.  dedoni  aicut  villii  ptiftiii  deb«o  ■ewewth,  poot  eUtaai  mm  mmm  dicto  liUe  cm  fpaann 
«mendacione  vcl  incrcmcnto,  si  que  fueriDl,  ad  ipsuin  capitulum  über«  reaerieotur. 

Insupcr  si  Lucia,  vxur  iura  pri'fata.  post  obituin  int-uiii  .superijixi'rit .  dfctc  vxori  mer. 
quint{ua|^in(a  uiarcas  denariuniin  iiifra  uciauatn  Mariini  i>in£uli.s  anni.s  expedito  pcntoluet  capi- 
tiduBi'  nWMontun  el  alalim  posi  obilun  aw«!!  recedel  a  bottM  Mipradietia.  Si  uere  aie  drva 
feetam  Martial  decedere  conUagerit«  Ita  qaad  eeneaai  flüaa  aaal  da  predleUi  viltls  aieis  vsibua 
dcpiitasscm .  (utic  in  illa  oclaua  buaii  Martiat  dtctaai  capitolaai  Txori  aiee  ad  solatioiieai  quin- 
qua^Dla  niari-nruin  .ili(](i.ileniis  iiüii  terielur. 

CcttTuui  Ht  ugu  iu  viil«  GxulenMti  decrvuuro  habilare  et  mantiioacin  ibidem  edificare, 
ipaaai  da  coiMilio  capitaK  edllcalw,  el  paet  abNaai  aMaai  praftte  aMaataata  adllcia  ccdeaia 
HMatai^aaela  Hai«  et  iaiegralitar  opUadbtt.  Pleealieiieai  aeva  aaperiaraai  aiaa  «raetaai  capi- 
tulum uptincbit,  sed  si  candein  habere  vnluero,  estimabitur  prout  vlrabiqac  TMebNar  CXpcdke, 
aliaa  autem  reliqua  pi.scaeioni  v(ar  Helte  ad  proprios  vsus  tantum  vel  cxpen^ns. 

Item  p<kst  obiluin  ineum  uel  vxuri.s  inee  pre^cripte  alter  nostrum  .««upcruiuens  de  prcfatis 
baale  aiaa  quinquagiata  muti»  in  aaniaevaaria  dcfiinett  daUt  aana  gaallbat  pro  «eaiaria  tpahM 
et  pareataai  Mporaai  daaa  ■arcaa  deaarionai  caaaaieia  et  vleailla  preoenObtta  ia  vlgHUa  et  in 
inissa.  ')  rum  uero  ainbo  mortui  fuerimus,  scpedictum  capitulum  dablt  aaao  qaoHbet  quatuor 
uiarca8  (Uiiarioniin  de  pieTatia  boaü  pro  meawria  patrum  et  aiatram  aoetrortua  pfeeenlibaa  in 
vigiliis  i-t  iu  iidstia. 

Bliaai  ai  ego  iadieiaai,  qaod  dicitar  aaperlaa,  iadieiaai  calU  el  aHHMWf  super  villam 
Oroteaae  predielaai  a  deaiiaiB  caaatilMiB  ad  aK  d  ad  ecdeeiam  Baaiburfeasem  rmero,  capi- 
tulum uiedietatem  precii  solurt  et  egu  reliquam  partem  soluam.  Si  aulem  e^o  predidan 
ittdicium  prece  vcl  seruicio  optinuero,  illud  capitulo  posl  oljidim  mcum  libiTt-  diiiiillfdir. 

Item  t>i  ego  per  prei'atam  vxorcm  meaui  Luciam  vcl  per  aliaui  Icgiiiiiiitm  pueros  pro- 
creareai,  vd  d  predleta  vxer  mea  poal  aUtaai  aieaai  per  alfaua  Irgilimaai  pueros  procraaiai. 


Die  Menorie  if>  i(iii«rii  U.  Wurkerbüit  ward  um  15.  Miin,  dieje«ige  aeiaer  (•cnMblia  Lud*  am  7.  Movcaber 
htfitngim.  S.  Rccrolog.  Ilamburg.  Ute  war  eine  Tm-bier  de«  Johaaa  von  Barge,  wie  crwihii  waid,  ab  er  tm 
Jakre  1310  «einm  am  PrerdoaarlU  m  HMbwrg  belegcMa  Hof  daiMlfcM  Ibcftnig.  8.  Uker  Bvftanmi  AkLS; 
wtTgl  dwelboi  lol.  48,  l»b,  tu. 
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■ftC  Ulc*  pueri  nee  ce(eri  co^na<oriiM  nostronim  vel  heredum  aliqiiiii  sibi  iuris  Mclic^re 
poleriint  in  redMUMi»,  bouis  el  deaariis  memoraUs,  sed  oinnia  iibere  redibont  ad  capituiHM 
laenoraluBk 

Vt  •Uten  hee  tiiTM«Mil«r  «baeniMtar,  Mlllle*  «i  ÜMnrii'iiftMcHpli  vna  mmm  fMe 

presUU  promiserunt.  Noaiina  eorum  sunt  he«:  Luderus  Waekerbart,  Trater  meus,  inicii, 
Concke  &  Dauid,  fratucleM  inpi.  Grubo.  "NVcdcle.  inilitos;  Harlwirns  i\v  Hiiminenibnde.  Bcr- 
Iraininus  Motetnmoduuelc  et  Hinricus,  fraler  eius,  et  Johannes  de  Monte,  fnnnili.  Si  uero 
aliquem  ex  proinU&oribus  supradictis  decedere  coolingerit,  ego  alium  e4|ue  ydoneuui  luco  sui 
Iwlllmw  atf  Imhnmodii  ftraller  okaerwuMb. 

Testes  uero,  qiii  hiis  interfuerunt,  sunt  hü:  Bertoldus  de  Horst,  iniles,  aduocatus  la 
Se^fheberghc,  Hartwirits  de  Krfpm-bor«;.  Johannes  dictus  Milns,  AVerneniS  de  Metaekendofpei, 
Conradu!)  de  Hollenstr dp,  ronsules  Hambur»enses,  et  aiii  quam  pliircs. 

Actum  el  ilaluui  iiauiborg,  in  die  Rcmi^ii,  anno  Donini  M°CC*I<XXXX*  quarto. 

lo  haiiM  raidiM  tettiioni—  tIgXkm  mtmm  cum  ai^llit  duKalia  Umbaifeaiia,  Ludcri, 
IMito  KNi,  et  IMraeUu  ne«m  predietoM  «t  Jafamii  de  Mnte  imioriii  |iMiiMtlb»i  «at 


imx:;glxxxiv. 

Sehretben  4er  RMmatttuii  sit  Rostock  tat  die  von  Hamlnay  Uker  die  Erhalhmg  der 
Rechte^  welche  die  Kaufletäe  der  siteksUektH  mid  tlmtttheu  Städte  xu  Nenofmvd 
besttxau   Um»  Jahr  t294.  ') 


DCCCLXXXV. 

Hflariek,  Graf  von  Holstein^  verepriehty  da»»,  «d»  Bruder^  Graf  Gerhard,  den  HuxpUaien 
stim  'heOtgen  GcM  md  St  iSeargU  imd  dem  Jotowe«  «om  AnmfeUe  dm  Verkm4 
ton  neun  Wi^peAt  heeUmsat  werde,  19$S,  Jtat,  7.  *) 

\o8  Itai  giMia  Buciciia«  eai—  HaUaatie  et  de  Scowemboi^,  viriiienia  pniMaei«  vi- 

suris  I  voluinuü  esse  notuin,  quod  nus  ronsulibus  nostris  de  Hamborg  fide  prestita  pminisimoa 
pro  fralre  nostro  dilecto,  [|  dominn  (lerardo,  comite  Holtsalic.  nd  opus  itinrmonini  duuius  Nandi 
Spiritu»  el  doinus  leprosorum  sancti  Gcorgii  1  ibidem  et  Juhanni  de  Arnesueldc,  qui  vniuer- 
Mltter  ab  heredibiw  dsrnbii  Laonia,  naalri  qnondan  burgensis  in  Hialwfjg,  noM«  dueom  MtM 


*)  9.  UrkuDdllcbe  C«»diirbip  der  dpiiisrhi-n  Unnu-  TU.  Ii.  S.  170  IIkH.  No.  LXXXI  *  nwi  g. 
•)  Am*  4«  OrlfbalarlHni^,  weidrar  4m  Siegel  de»  «rafc«  Gcriiard  anhlagt. 
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brazii  nobts  coBsentieoUbiM  einerunt,  quod  idem  f rtler  noster  G.  ad  priuUegiun,  quod  eutdetn 
infirnis  et  eiden  Johanni  super  Uta  contulimos,  apponet  aigiUim  Miun  iafhi  hhio  et  fest«* 
aanetl  Martini  epiaeopt  prexiaie  avae  Aitnnin,  qiiad  aon  feeeriama,  ex  line  aaqMHti  die 
ifte  secundus  miles  inlrabinüus  ciuitatem  nostram  Hamborg,  inde  ma  eiitiiri  aiai  prina  häm 
OMnibus  adinplctis.   (Juo(i  iio<!i(ri  sigilli  appensioiie  publice  protestamur. 

Datain  Uaiaborg,  anno  nomini  M*CCl4XXXX*  quintow  VII*  idna  Juoii. 

DGGGLÜXYI. 

Die  Qr^m  mm  JfoMdki  «ml  SduamAmg  hexeugm^  tku»  He  Brbe»  4ee  Herrn  lAwe 
eiebeu  Schefd  WeixeNMUtlz  me  der  täten  Mühle  xh  Hambttrf  den  Kranken  sMm 
heOtgen  GetUe  vnd  xh  8L  Georg  verkatrft  haben.  1X9Ö.  «Am.  9.  *) 

Gherardus,  AdolfiM  et  Hinricu»,  Dei  gratia  comiles  HoUaade  et  de  Scowenborg,  vaiuersis 
presencia  visuris  uel  audituris  bonorum  {{  omnium  increinentiim.  AH  noticiniri  tarn  pre8encnim 
quam  futuroruin  lioc  scriptum  inapicienciiun  cupimus  dcuoiiirc,  quod  hercdes  bone  [j  ineinorie 
doniai  Leonis,  quondm  uaalii  Nigenaia  iallaauneiilMrg,  de  quatuordedm  choria  Iriticei  brasei 
Ja  veteri  neatro  aMdendlno  ||  io  HaauMiilMWi;  veadidermit  inflmia  dämm  ittcU  Spiittna  IMdeai 
^pUimae  choros  triiicei  brasei  et  iatnnia  domus  Iiospilalis  saneti  GeorgH  ainiliter  HMen  dmm 
choros  ciusdein  hrasfl  (riticei.,  cum  omni  iure  hcredilario  et  propricinrio,  quo  nostri  pro«;cnitorrs 
ddem  et  suia  heredibus  dedisse  diooscuntur  faciendo  et  dimittendo  ab.sque  quolibct  inpedimenio 
quicquid  eemaa  netiatafli  fiictil  am  elaiew»  Sleul  celaaii  ia  ipsorum  nostrorum  progenitonun 
priaikfia,  dictia  Leod  ei  aaia  heredlbw  dato,  ad  <|«a«  appeaanai  eal  O^ttm  aoatn  duüalb 
Haaunenborg,  plenius  est  conscriptum. '}  (juain  videlicet  ueaditiaBeia  eiadem  bilinab  danluaa 
perpetuo  flrmam  et  stabilem  tenendo  duximus  confinnandain. 

Yt  autcu)  bec  preübata  robur  perpetue  firmitalia  obtineant,  presentem  paginam  conscribi 
eiaden  iadnaia  laaafMH  el  aigiilar«B  aealrornui  appenaionibua  fecimus  communiri.  Nos  auten 
eonaalaa  Harniaeaburgenaea  ia  teetiaMiniiin  Imina  fiwti  preacatl  pagfae  afgOIaai  aoalre  cioiialia 
daximua  apponendum. 

Testes  aulem  hutus  rcl  sunt:  Thidericus  Hükcn.  Hasso  de  Oteshude,  Bertoldos  deHon^ 
ConraduH  de  Winnighusen,  Ilinricus  de  Alucakcstorpe,  inilites.  Bertrammus,  dictus  Kule,  ad- 
aacalus.  Lambertua  Calaaa,  Johannea,  Bertnunni  iUius,  et  alU  quam  plures  üdc  dtgni. 

Dalaaa  el  aotuai  Huuacniierg^  aom  Dinlai  M*GC*  nmtguHme  tiaialn,  ia  die  Mai  «t 
Fdlelaai  aMilin«. 


')  Aa»  der  OiiftaMiuifcuaik,  veldwr  dl«  8h§ä  aaklagea.  * )  &  mkm  Ko.  OUUUVUI. 
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JNe  CSra/*«»  mm  JMMMi  «enÜMiaifcii  mAm  Murtt  Rente  m»  4m  Umiiiwfb€ktn  ZnBe, 

Adolphus,  Johannes,  Gherardus  etHinricuii,  Dei  gralift  comUqi  Hflikxuie,  Tsiiieraispreseolcia 
visuris  sJilutein  in  Uoiniuo.  Nouerint  vniuersi^ad  quaspresensscriplumperuenprit,  quod  noscommuni 
C(HMen«u  dimUiinus  decein  uarcas  denariorum  ||  Hammenburgencium  Johaniii,  lUio  Bertrammi,  ciui 
HamBenburgea^L,  et  sttl»  vaiii  bvredibua  in  noalra  IheoloMo  HanuneBburgeiiat  hiM  ioradttuk  IftcM 
paaaMaadM  et  perpelue  vd  dMNcadM,  oU  ptedieto  Johanai  vel  mia  veris  beredlbu  flMMt 
oportunain.  Quaniin  quinque  inarce  in  festo  Waldbur^is  tollanlur,  re«idae  vero  quinque  inaree  te 
Cesto  beati  Martin!  siibsequenti.   In  cuiiis  rci  tcsliinonium  !si<;illa  noslra  prcsentibus  sunt  appMW. 

AcU  fiiutt  hec  ia  die  Jacobi  apostoli,  anno  Douini  M'CC"  nuoagesinio  quinto. 

DCCCLXXXVIII. 

Der  Rath  %n  Lüneburg  bezatjft,  da»*  dat  Klotter  zu  Weuhiuen  dem  Uambtwgttcheu  Dom- 

Nm  OMuales  ciuiMli  IdUMliorch:  Albertus  Hollo«  Johannes  BertoUi,  YoIciBan»  de 
Arena,  ThMeriena  de  Hertealieiiglie,  AlaidM  de  Schlllaten,  ineolaya  Paar,  pite  Herwfel, 
Sifridus  Hoyke,  H«tiMMUim  Albaa,  SifMdna  de  Bylbdte,  Hartwiena  de  Saite,  Johannea 

Hulzenulct,  lonore  presencimn  recog;noscimiis  publice  proleslantes .  quod  honorabiÜs  doiuinus, 
Albertus  prepositus,  et  venerabilis  domina,  Gtierburgis,  abbali.'ysA  in  M'enhusen,  *)  vnaniini  con- 
flilie  et  cawaenaw  leenueatua  sui  uewUderunt  beneraUlflHia  domtnis ,  canonids  ecclesie  sancte 
Harle  laHaaibaNli,  vmm  cherani  aaKa  f ■«übet  AibiIm  tdlendwi  in  aaltaw LanelNBcli  in  dann» 
Thitau^inghe  ad  dextraoi  aMnuai,  tum  itur  in  ipsam  doiniun,  in  sarta^ine,  quc  gtmcptome 
wlgariter  nominatur,  libere  ac  pcrpetuo  posüidemiiiin.  \n  liuius  motmctus  eiiidenciain  testimonii 
pleniorein  prefienteui  lUteran  neiaoraiUi  douiinis  canonici«  in  Uauiborch  sigiUo  nostre  ciuitatis 
dedüBtts  insignitaak 

Datea  Lanaharah,  aano  DMatel  M*OC*LXXXX  ^uinto. 

DCCCLXXXEL 

Hemunm  Bibe  der  JüHgere  verUnutKt  m  Otto^  Herzog  von  BmoMdbre^  tauf  Londntrfy 

da»  Lttud  uud  die  Burg  Kerkirerdi-r  und  dm  Zoü  iu  EMiage  ftgeu  eüOfe  üMter  flu 
Lütiebitrgtickau  UaHmrg,  £3696,  Paüaanmu  ') 


I)  Am  der  OflgKwinifciwd*^  m  ««Icker  die  Sichel  der  vier  Gnies  blageik 

<)  Ans  dem  Ltbcr  coptalitClflliiil  fol.  143.  ')  Kloster  WienliMMaMdcr  Aller,  ladcrDlMieeBIUeehriM, 
•)  AagcAikrt  ie  C  V.  6rap«s  OHgiae*  l^ennaeiee  Tk.  IL  8,  llt, 
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DGOC»! 

ihr  Ruter  DietrUh  Jlokm  bexmgt,  daxs  tr  4  Wixprl  Kumrmte  ttt  der  aUtu  MßMt  SM 
Hamburg  f  ür  HO  Mark  gekimfl  und  dem  hbttier  «ti  Uenoerdukude  Hbertra§eH  Me. 

1296.  April  f.  ') 

E^go  Thcotlcricus ,  iniles,  UicUis  Hoken .  omnibus  preseiicia  viNuris  notum  facio,  «|ued 
qualuor  choros  siligiiits  j|  redilm  tmn  in  aDU<|uo  indendino  in  Hanin«nbur|[  pro  octoginta  narciR, 
ai  vsM  Jwnliwnmi  bi  Herwariealmde  1  mwI»  atagprite  peidplwidw,  vMdieet  taü  <i— jyhuf, 
nt  fa  etrom  «celesi«  quatuur  miasc,  vm  »»emadtk  fSeria  pro  \  defunctis,  aewada  qMVla  feria 
pra  paeoatia,  tercia  sexta  feria  de  uncia  cmcc.  qnarla  in  sahbato  de  doinina  nostra.  in  quaiibci 
ebdoauida  (inanililer  celebrentur.  Et  nitUuR  meoruin  iiereduin  ius  aiiqiiod  habobil  de  prodirtia 
redilibiui  repeteodi,  si  bec  ordinatio  rate  maneat  et  inconwla«;  ai  antem  iam  dicia  ordinatio  a 
daaiiaibaa  ud  auie  aueeeaaoribaa  mlaua  debHe  aentarelur  in  Artamai  ad  ia  tatam  eaaaaret, 
diot«  LXXX  aiarce  uel  rediius  ad  uic  ipsum  uel  ad  meot»  heredes  redikant  aiaa  aln|riUi  aea 
questione,  et  egoTh.  uel  inei  liercdes  alliri  loco.  ubi  nnbis  liisiiin  Tuerit,  pro  nosfro  beneplactto 
poterimtiN  applicare.   In  cuius  rei  testimonium  meuin  sigilluin  duxi  presentibua  appnnrmlaai 

Dalum  anno  Doinini  M°CC°XC'VI*,  ia  doiniiiica  Quasi  uiodo  geniti. 

DGGGXCI. 

Des  üomeafit^  Vtntrdmng  fAer  den  BegräbuUtplatz,  die  PriutBr^  dm  Üuttesdteutt 
uud  dm  FrtntMT  de»  heOtge»  Qetet'Bmeee.  i99S.  Jtm.  9.  *) 

Aitartaa,  DH  gralia  piapaalian,  Oalarakaa  decaaaa,  tetaanae  HaaiiNnKenaiB  eedeaie 
«afilahaa  aanribaa  Ia  perpetuun  preMcns  scrlplaai  viaaifa  natoni  eftae  volaaiaa:  ^ad  aaa  ab 

^uorom  dilcGtionem  ramiliarium  amicomni  Ij  nostronim .  mnKulum  Hambitr^en.siuBi,  nolris 
humiliter  Nupplicantiuin,  licenciauimus  domui  sancti  ftipiridiN  in  liainbar;;  liabendi  ciinileriiim,  vt 
ibidem  paupores  inArmi  in  eadem  domo  norientea  propler  euidentem  |  neci'MMtatein  et  ceieri  de 
nuaOia  eiaadcai  doaiua  panen  ibideai  oaaMMleatea,  et  nan  aiU,  valeaat  aepeUrl;  et  daaa  «aeeiw 
dotes  liabeadi  pro  necrssitate  confessionis  taAnaaraw,  ^ai  oflteiam  dlaiaaai  dcMta  cf-eoaiJpeleBU 
modo  prragent:  ac  duaü  missas  dicendi.  cum  fempus  rrquisierit,  Mine  Milleinpnilate.  vt  populaa 
ab  eccIeNÜs  parrochialibus  niiUatenus  abslrahatur.  Et  tantuin  infirmis  symboluin  et  dies  Testiuos 
doininieis  diebus  indicent  abüque  predicalionr.  Ac  nuUo  die  ibidem  sernio  fiet,  nisi  tantum  feiia 
aecaada,  tcreia  et  qaarta  ia  «Maaiada  peatecaidcs  et  ilie  dcdicaUanla  eedeaie,  qai  acnao  erit 


')  Aus  der  ()rii;in;iliirl;unde,  Helrhrr  d.T-Sld;?!  d<-<> Tlicodrrid  ilokcn  (im  ilrf^n  kii;|pn8childe  ciaaaftprio^rndrr 
Widder)  aiiliüngt.  Seine  Jkleuiorie,  to  wie  die  »einer  <icinahlin.  «einet  dem  Valer  KleicbbenaBDlen  Solbaa  uad  der 
GcniakliB  de»  letziereD,  wurde  am  17.  October  besangen.  1)1«  letzigeoaante,  .Alburge  roo  llcralo,  hattt  dar  Dmm- 
Ufcba  vi«i«  (>abM  darfsebmchl,  wie  da»  Necrolog.  llambarg.  sui  ibreai  Todestage,  .Se|iiember  3,  htmmkt, 

•)  Am»  dar  Orifinalurkami«,  wdckar  di«  Siegel  der  Stadl  and  dea  CapiteU  aabfiagea. 
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posi  inissas  in  erclrsüN  panrochialjlMM  cd>brrt— ,  «I  tb  iiia  hur»  him  fuatMr  diebw  predioetvr, 

quantuin  videbitur  rxpedire. 

Prefati  vero  Mcerdotcü  atoÜB  poit  Mtoarnia  celebraiionea  oblaUune»  ubiaUa  in  iruncum 
Wfmi  diare  poattuM  btegraliler  peaent.  Et  ad  Ipnin  Irawma  enmt  due  daiMs:  vntn  habeHl 
vhm  eODCiMnieoniin  nostroruai,  cui  ipMin  «luxerinw  oommitteiiiian,  reliquam  prouiaar  doaa* 

obiteruabit.  H  ilictanitn  ohlationum  inedietas  erit  nof^tra  et  alia  medtelM  dflMM  predkte«  <|pe 
oblationes  «liuidfiilur,  quaiido  nobis  piacituin  ruerit  et  acccptuin. 

Item  nalUus  uenoria  seu  aliloriuin  ibidem  ageUir  ni«i  illonun,  qui  in  diete  doinuH  ciinilrrio 
int  seimIM* 

Praterem  dcMam  teniabit  capitulum  cum  frairibn«  el  Mnribm  in  eidea  domo  moraalibu« 
(  qui  )-cinin  fratres  et  sororcs  habebuiit  habitiun  religioiiis  am  cnclbni  rotondli),  qaoeicM  «HM 
in  aano  et  proiiiM>ri  x  idebitiir  expedire. 

Ac  dictu»  proiiiiior  cum  decani,  qui  pro  tempm«  Aieril,  eonsilio  et  coMdeatia  digetur. 

hMaper  «aeerddta,  qd  ta  eandcrn  dooMua  aMwaenii  AMrint,  de  beaepladio  deead  d 
eapitali  aamiiaadnr  d  ddaai  deeaa«,  ateal  edcri  saeeiddes  ddtalia  HanborfeMla,  abediCMlaai 
ÜMlieilt  «t  honorem. 

Vt  autrm  her  perpeluis  (emporibuN  iuviolabiliter  obseruentur,  presenleiii  pu^inain  m'^IIIo 
nosiro  ctciiiitatis  Hambur^eiuiis  fecimu»  communiri.  Testes  sunt:  AlbertuN  prcposilus,  Gutscalcus 
deeanaa,  JdMaaea  aeoladfeaa,  HartahnM  da  Henki,  Biirioiw  Ban,  Bi^dMidaa  Scacha,  LDpu, 
medaoa  TUderlvfiNIHdiM  de  Hefale,  Brane,  JehamMa  de  LanebaiiK,  a^gtder  mdcbraadaa» 

ina»;i!«lcr  Rodolfus,  Iternhardus  Ste(tin;s:us ,  canonici  Hainbur;!;ense8;  consules  vero:  Hartaicu% 
de  Ertciiebor^.  Werticrus  de  .Metzciidorpe ,  IleUiacbemua,  Johannea  Miles,  JohanMBt  filius 
Vaeri,  Hinricus  liOn|;us,  ei  aiii  quam  plures. 

DdvBi  hl  dli  aandanuB  Pitad  dFeHdad,  aMrtfraai,  awMDndd  BH30  MoageebMaeHat. 

DGGCXCIL 

Mrttkf  KitHtf  vm  Sonoe$ttiy  ertketU  den  Bürgern  von  Hamburg  du  PrMU^ftm  für  den 
AmfmOUU  inwadden  Bmäd  mtf  m*w»  Bekke,  199$.  M  81.  *) 

Briou,  Dd  gralia  rex  Nerwegie,  anhianli  CMM  idelibaa  pteacnda  vimifB  vd  aiidiArla 

salalem  &  omne  bonum.  Cum  burgettses  de  Hamborg  ad  mcliorandam  terram  nostram  cum 
nercaturis  eorum  reffnum  nostrum  ||  actcnus  frcquentarc  oonsucucrunt  v"fc  incola.s  nostroü  in 
districtibus  eorum  dirti  burgenNes  de  Uambor|;  protnouerint  in  eurum  ne^ociis  et  agendiSf 
uolente«*)  obfade  fiwere  gratiam  spedaleai,  videKed  qaed  didi  burgense«  ezeaipti  |  aint  a 
laberlbua  Ihdendto  drea  eatlndlemai  aücdaa  naaia,  qhed  wJgo  nhlfirmdlt  aiueupalar. 
  0  an  fOrt  Toluoraa. 

')  Au«  der  Origioalurkande,  welcher  das  königliche  .Siegel  in  eiiK  r  blecliernen  Ca|i»el  bellie|;t.   8i«  irt  an 
«iaifM  iIi«Uea  imdk  WurniraM  beMhMigl  nad  daher  im  Abdnick«  «m  den  Uber  privile(ionMi  fokW  «rgSDil. 
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(JoDferimus  etiant  quod  ^)  aliquis  pn»  citaiM  am  edadlnr  ad  wmÜB 
burgenses  Diiutme  sequantur  eundein. 

I  Utm  eottfMnn  dletto  burfcnaibiiB  per  totan  icgpum  iMMlnm  naiiei  mw  ad  p«Btet 

Itctn  eonferinus  predictis  de  Hamborg ,  quod  licite  pocifnint  res  auts  per  MlnM 
ngnum  in  naalbiw  rais  Tcadero  &  emere,  qBandawque  votawüit,  qamemup»  wm  Ik 
rniibus  alienta. 

Ilea  hne  Mertalon  crafcrlirai  ciidcai,  qanid*  veatail  «d  ttgmm  nMimn,  cw  nb 
Mwibu  rdNW  cst^edalMiiit  aoatniM  nrnttam  fw  dww  dlea  niNi  Tllia.  Qal  at  aü^aa 
ab  ipsis  emeilt,  pciwilaet  hee  iaflra  taaliHwdecta  dka  eaaUaaoa,  aieal  ici  aaaa  aUaa 

yendidenint. 

Item  si  quispiain  de  familia  nostra  ab  ipsU  burgeitsibus  res  aliquas  emerit  ad  propfioa 

reboa  yendiÜB  peüt  precinn,  dabtt  AM  Maai  laft»  aoto  dies  caaipatand«  a 
Qaad  ai  non  fecerit,  ex  tunc  venditor  si^ificabit  hoc  iudici,  qui  eonpeUet  eaiptorein,  vt  in 
eantinenti  planus  det  venditori.  pro  rebus  emptis  illod  redimerc  debens.  Quod  si  non  fcccrit, 
time  venditor  aignilicabit  ei  presenübus  probis  viria,  quo  facto  recedere  polest  is  sine  exceasu 
deAtr»  aecan  pigam  iBad. 

Ilcai  al  aliqaa  aaala  ipatram  da  WnAwg  ad  rcgaaai  aastnaa  per 
pdBdaa,  *)  nia  daUt  pro  theoloneo  talentum  farine«  qao  Aeto  aaMt  iSgaä     faaaanM|Wi«i  i 
4f  dedncat  vbicuinque  sibi  vistiin  fuerit  oxpedire. 

Ilen  si  nauis  aliqua  dictoruin  burgensiuin  vencrit  in  caplura  aUecia,  illa  dabit  pra 
fhcoktteo  da  qaaübei  laal«  trea  deaariaa  aterilafon»,  M,  qal  la  eadcai  ItoM  naui,  iictte 
aeeara  palennt  creaMMfa  fr  ala  1^  ad  aaaca  aaaa  «pedaaUa,  qaibaa  ind^gaaitai,  aina  van. 

Iteaa  donaiaua  predictia  de  Hamborg,  ai  nauis  eonim  aliqaa  ad  regnam  nostruin  hyemali 
tempore  venerit,  illa  manere  poierit  per  fntnm  hyeinnn  sine  deciaia  aliqaa  vd  exaelMBe.  Scd 
tantuiamodo  talentum  farine  ratione  theolouci  dabKur  pro  eadem. 

Iteai  «ainea  iadieca  fr  oflieialea  proBMNielMnI  predldaa  hainemea  da  IftMaboii;  in  earaai 
aegoeiia  onntbaa,  faHqaam  incalia  ttgd  noatri. 

Item  si  bargensLs  aliquis  de  Hamborg  citatos  fuerit  ad  iudicium,  quod  taetet  dicitnr, 
expnrgabit  se  de  oaini  cansa  per  duot  viraa  iare  ano  non  priuatoa,  aiaa  faeriat  Tevtanici  vel 
Nonnanni.  ^ 

Ueai  ai  aliqala  da  Hanborg  fitertt  ia  aula  negacOa  val  lilarttw  aala  pakatlomai  ca«. 
paae  cdchrttatia,  in  Mboribaa  aala  ael  n^gadii  iacqilla  peidarara  palorit  abaqae  ddiehk  81 
aera  cxpletia  Uboribaa  haiaaaMdl  val  Mgadia  älaa  labotaa  axottcatt,  tmcMlar  ad 
voius  ore. 

*>)  nutt  ai. 


*)  Wm  oben  ii.HH  puod  iware*  genannt  wird. 
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Item  -si  uauii>  aliijuu  dv  Hamborg  in  regauin  uusirum  perueiieril,  quascuinquc  rca  appor- 
üiuerit,  dabit  pro  tkcoioocu  talentuin  farine.  Quo  faclo  hü,  qui  in  eadem  uaui  rui'rint,  lignbi  & 
^IboMNimine  rebm  alils  onerare  Ueite  potenmt  aanon  muan. 

Item  M  dlcii  bürgendes  de  Hamborg  la  ngß»  nostro  naurru^ium  paciaatur,  lidte  potenmt 
tunc  sine  alicuius  iinpcdiiiu  nlo  »uluarc  res  suas.  quas  dr  inari  ^uis  lalxiribiis  exlraxerinl.  Et  hI 
in  tali  ncccssitale  aliquot  vucauerint  adiutorest  Ulis  dabuut  pro  poudere  cuiiuilibet  laste  labora 
eorundein  Mluatc  sex  oras  NoricanM. 

VI  MUm  hee  predieU  pnfMb  bufauibiia  de  Hnalwrg  in  Boairo  dmaink»  inviolaMliler 
yi  perpetunni  obaerycnUir,  pmentew  pagioain  duxiiiius  «igilli  noütri  inuniminc  robonuidaiB. 
Huius  autfin  rei  festes  sunt:  frater  nostcr  dilectus,  duininus  Ilaquiiius,  »Jux  \iir\M'^if.  Ericus, 
filiu.s  doiiiini  Erici,  ducis  Jucie.  l)or,  ')  no.stcr  cancelarius.  Jobanues,  filiuti  \  war,  Ualwurdus 
Boc,  Thelleuiwi  d«  Bocwoide,  UeiericuN  de  J^igersdorpe,  inilites,  &  alii  quaiu  plure»  fide  digni. 

DaiHM  Beri^  «ww  Dwnial  M'CC*  aaoMgeaim»  aexl«^  pridie  kalendM  Augnatt,  anm  vw« 
t9gpi  untn  dflcino  MptiauB. 

DCGCXCIIL 

VerM  de*  Lmdet  W€9ter§o  wtier  4U  Erh^vmg  H»e*  ZoUet.  1296,  Aug,  iS.  ') 

Vaiuenia  Chriali  iddibiM  preacntibas  et  fahiria,  qaibw  preaens  «ciiptiUB  videre  coat^gieiil 

et  Mdire,  Ado,  grcimannus  ia  Wildinge,  Garwardiu,  Aineluogus,  Q  grctinaniii  in  Froneckcn, 
His«ielinuK,  \Vibrandu.s,  Jaridius,  gretinaniii  in  Wcnbirge,  salutcui  in  Duuiino  sempilcmnm. 
Facta  ipNU  cum  tempore  iolereunt,  nisi  [j  scriptorum  inemoriv  vel  tetitium  cuininendentur.  Xouerint 
igjitfu  sioguli  et  vniueni,  tan  pre&eatcjs  quam  posteri,  quibiM  «ariptum  prcsena  contigeiit  intueri, 
qvpd  mm  cnuuiaftM  |  haWta  dillg aali  ratiooe  et  oittoro  esMilio  prudeaiaia  ia  pttblie*  eelit  de 
Hertwerch  aub  anno  incaraalieala  duniinlceHCC*  aou^gesiiao  »exto,  homines  Hamburge— 
portum  Stauer  . . .  aneckere  ...  et  enn.suh-s  Stauerenses  . . .  omnibus,  videlicet  de  quolibct  plaiislro  seu 
aex  lageuis  ...  starlin...  pretcr  Iheloneum  ab  aiiUquo  consuetum  ablat  ...  proliibcwu»  pre(;i(is 
SUuerensibus  necnoa  aiiis  penis  fureusibu«  nostre  iurisdictioni  aubiectU,  videlicet  . . .  Saek. , . . 
mgam  IbMS,  wb  pcoa  bis  ecleginte  libranm.  Ne  de  cetero  prefhlia  Bbunbnrgfiiaibae  ae«  aliia 
quibiiscunque  extraneia  ...  pronegotiiti  ...  conmieta,  absquc  uostra  aeu  noetronun  miccesaon» 
ac  toliuR  lerre  noslre  speeiali  permissiotn-  ac  concessionc ,  aliquatcnu.s  .  .  .  ac  .  .  .  inposteruin 
donis  . . .  invidia  uel  i^nuranlia  valeat  iuipediri,  hanc  no.stre  ordioationis  paginam  tribus  sigillis, 
videlicet  Wildingc,  Froneckcre  et  Wenbirge,  ad  perpetuau  rel  meaMtrian  duximus  muniendam. 

({aicuiiqtte  vero  huie  noetre  erdlnationl  oontraire  preaimpeerit,  bul^gnaeioiMn  Del  eonf- 
polcalie  et  oMlram  et  iodignaeieiie«  lern  de  Weiitergo  .oc  nouerit  inennanun. 

Datani  dominica  proxima  poet  asMuplioaeai  Virginia  gloriMe,  anno  anpradicte. 


*)  GewMalicb  Bardr  SaerlkaM,  Dombcrr  ui  Bergra  «arf  Maigikhcr  Gnicr.  VargL  Sahn  a.  a.  O.  Tb.  JU. 
•)  IN«  Uffcoad«  IM  aa  Machca  Sltllai  WHlif  wmMn.  Dia  Stcfri  dad  aoch  vwbaadcn. 

UL  M 
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DGGCX€IY. 

Ad9^  Utul  JinAaimc«!  Grafm  ron  Holsteitu  Iwstatigeti  dem  Klotter  Frmteiithnl  den  gtkutlflm 
Oröft-  nud  Kletiize/tuten  in  iS  Jßorfiehaften.   1296.  Oct.  W.  ') 

Im  noininc  patri»  ft  fiUl  rl  sptrihi»  sanrii  Ann-n.  \os  Atlnirus  rt  iohamteg,  Dri  grhcln 
col^initOM  Iloltsacie  et  Storinarie,  uinnibu»>  ad  quos  prvnens  scriptum  penimerit  1  salutftn  in 
Dominu.  Quc  gcruulur  in  tempore  ne  simul  iuhmtnr  tewporiH  cum  |j  decursu,  necesae  est  ea 
nucrtttm  et  tettiwn  Mtentteo  perbcnaaii  Nonerint  y^lur  preaeatea  et  fiitaff,  qmd  ■alnre 
pnhaWto  eonailio  et  dellberato  animo,  Dei  omnipotcoth  amore  et  proxfmoram  ilOectfMie  nw 
inoupntibiis ,  f/flu»ifro  iiirginiim  in  ^'nnvrndal  cnnfuliinus  «Icrimss  rmptas  inaiores  aratrornin  et 
ininutaK  ilecimaN,  (]iic  smaiiegedhe  >vlfl;ariter  iiuncupanlur,  quas  quüiidain  Helericiis  et  Jo- 
hannes de  Weaenbergbe ,  nostri  dilecii  homa|^rii,  ')  in  feodo  tenueninl.  Super  quibus 
■trisqae  deciaiia,  aefliecl  nMiornws  et  miBortNa,  pniprieialw  daMaa  et  cmieedhmn  Ado  elaaatr» 
perpetuo  Hbere  possidenda«,  in  uillis  »iue  Iflcis  Nin<rulariler  Rubnotatis:  Wellin vesbutle ,  Sasle» 
Halilfstlorpc  En£oiiluiscii,  Volcwardesdorpe.  Jln|it>.|>(  r;E;hc.  ')  Haren.  Oldcnvelde,  Vennprschen, 
Nyen  Radulucssti-dcn ,  Olden  itaduluesslede,  Waulesbeke,  Sinaclitliagen.  Addenlc«  sepedicto 
elaustro  tutiquc  contteHtai  plenftm  libertateui  neram«|ae  facultatem  uendendi,  commulandi,  si 
fnerit,  predtctas  deeliMs  et  tanm  proprMatem  Wto  et  (enpore  ipate  eompetnitibiM, 
•eemdum  sue  beneplacitum  iiotanitalia.  Summa  uero  maieris  decime  hee  est:  sciBcet  Septem 
chori  Hili^inis  et  duo  chori  auene  et  viginii  solidi  denarioran  in  predletü  ailtta  COM  deciaa 
■imita,  qiie  smallegedhe  dM/i<r,  tamiB  singulis  collironda. 

In  liuius  rei  robur  et  aonditalen  presen«  scriptum  nostria  aigillia  feeianiia  eamnoniri. 
Itatea  eMpUonia,  vendltknlBf  peranilatio^  aimt:  Jahaimes  de  Slanenterpe,  üenuBims  de 
HaauM,  Johtmes  de  Renowe,  Bertsldm  de  Hevat,  JehMnee  Swta,  Manpiardaa  Lapus,  nlHIca, 
el  qMn  phres  alii  Tide  di^nl. 

ActiMi  et  dalum  anno  Dooiini  M'CC"  nonagesimo  »exto,  in  crastfao  Dionisii  et  sodorun  eina. 

DCCCXCV. 

De»  Capitels  und  drx  Ratltcx  zii  Hamburg  Statnleii  für  das  Hospital  St.  Georg.  1296.  .\<it.  29. ') 

liei  gratia  Albertus  prepositus ,  Godscalcna  decanus,  totumque  Hamburgcnsi«  eccicsie 
eapNalnm,  eoaaiilea  ft  vnfaersMaa  daMalis  Haaibarfeiiaia  ad  nolleiaM  «MMimn  fem  |  piMearinn, 

■)  Ah  4er  OrigiMlwicwMie,  welcher  4ie  b«M«o  grUUdien  Si«((el  aahSifaa»  dia  jedoch  am  im  «hea  cnnlv 

(tedrackten  Stellen  bp^ckttillf^t  Ist.    Die  Urkoade  Itl  tmt  ela  ISngllchei  Pentmentblan  getchrlrben  mir  Imlirlen 

Zeilen;  die  rcriitr  imd  linke  Seile  ^iiiJ  jpile  iiiil  (lri-1  Ijiiieri  elni^i-rasüt.  ')  Den  Klirer  lleltrik  wrrdrn  wir 

noch  in  einer  l'rkninie  >les  (.r.iten  .li'liiiiiii  Miiti  -l.ilire  l.'il'i  iioden,  »a  wie  er  in  einer  anderen  vom  Jahre  1310, 
gedruckt  in  Mulilii  liuioria  loem.lMi  lionlesliolni.  |>.  :>,>|,  endMiat.  *)  Aach  Roidfcarg.  9,  ofeaa  IV«.I>CV. 
Migclaberg,  eise  Gegend  zwischen  Voik»dorf  und  Ohlstedt. 

•)  Ana  dm  arit  den  Slegcla  dM  Cafdlcl»  md  dtr  8lad»  fc*«n  crhaNnmi  Origlaal«; 


Digitized  by  Google 


itesa  Nov.  8B. 


747 


quam  futuroruin,  cup{inii.s  perucnin',  qiiwl  iios  ad  honorem  lU'i  <&  ••;iiir(i  (jc(trn;M  iii.-irliris,  iu 
cuiun  laude  construclum  est  linspitaie  infirinorum  ibidem  degcuciuin,  ,J  quedain  edere  Hlatuta 
decreuinvü,  que  in  presenli  pagina  per  ordinein  annotantur. 

VhMieei  vt  nagiiler  diete  dm»  pnaidMl  «Mienkrtf  de  aliipio,  qni  f|we  tnllra  niaMnuii  l 
•oUenpaia  la  Mb,  quo  «d  m  omt  meesMria,  anMhitetrat  vi  de  cndelis  et  allb  cbct  «Ilare 
eurem  helieel  dillfeuiein. 

Preterea  etatuimus,  vt  sacerdoli  iiiibi  Ueo  seruientt  dentur  anuuatiin  IUI"  msrce  et 
lill**  aoUdi  deiiarionrai,  dleiidietateiii  in  paaelie  fr  aHeram  partem  In  festo  sancti  Mycliaelix. 

ftaa  i^atalMUB,  vt  eerfe  aaeeideliB  te  ewia  tafcnwniM,  eieet  nme  aant,  in  perpelmm  eint 
diulse,  ita  quod  nee  eacerdos  eentr»  fiiiMe«,  Me  Idhwri  eentim  aieerdateni,  aliqwam  htbeant 

de  Celcro  malcriam  «{iie.stionis. 

Preterea  xtatuiiim»,  vt  inlinni  inanibu»  »uis  lacticinia  vel  alia  cibaria  ovo  oootracteut,  «ed 
hoc  in  earun  predio  liii  facient,  qui  sani  sunt  &  mundi. 

PMeie«  dlitrtete  preeepiame,  ae  lepresl  |Hredic<e  denwe  allqualemia  intrare  pieattsaat 
cfatitaton,  cnm  lege  etil  ab  heeileifciH  aeqveatnili«  aed  mlltMil  niuicioe  bww  aanoa  hemhieaf 
tum  Jpsis  fuerit  oportunnm. 

Preterea  statuimus,  ul  (jiiicquid  vntcuique  fratruui  vel  nlii  de  domo  in  ineiisa  auperfiieril 
de  prebenda,  in  ipsa  douio  reuiaueat,  ncc  alias  jnittatur  aut  ab  aliquo  deportetur. 

Itea  CM«  aKfeia  recepliia  Aieril  in  deaie  inflnaorani,  aiae  aanus  dl  aiee  Uugnene,  aiee 
diaeiae  Tel  bcenina  viserH,  eauia  Immm,  qaeeaaMpie  dowui  cootulerit,  ibidem  int^graliter  icaia- 
■ebnt.   Et  si  quam  paricm  in  herrditate  vs(|u.im  habuerit,  illa  cedat  domui  inemorate. 

Preterea  quale»icumque  res  vcl  denurii  parati  coUati  fuerint  indrmiN,  non  ipsi,  sod  ma- 
UMer  domua,  qui  erit  pro  tempore,  recipiet  ^  de  illis  conparabit  necej&i>aria  quuad  vicluui  &, 
veatitaB. 

llcm  de  ItenlB  nrnbillbue  &  denarils  &  vestibus  a  quocumque,  infirmls  sciltcct  vel  aaala, 
receplis  vpI  recipiondis,  dumui  prcdicte  collalfs  &  de  immohilihtis  tS:  dp  trunco  Sc  pelirione 
eccleaic  uullam  saccrdos  recipiet  portiuncm,  Kcd  cuiilentus  erit  altari>  saerificio  si  quod  fuerit. 

Preterea  maxister  doinus,  cum  necesse  fuerit,  de  bonis  prefate  domuH,  vndecuuique  pro- 
■enerittt,  edtteiAK  eedeataai  et  doaiiiai  aaceidolia  et  dearaai  bübmomm. 

El  pitabiler  inflnnwwn  prefMe  deaiea  petfterem  ipeonmi  InAnaenin,  quoeienaeHBiqne  & 
vbicumqne  fidelium  elemn<!inas  peciertt*  neqoaqwiMi  fpsnai  Impediel,  nee  hnne,  qaeai  ad  hee 
maxister  cunstitueril  luco  .sui. 

Yt  autetn  liec  statuta  maaeaut  rata  in  pcrpcluuui  et  incoacus»a,  ca  prccipiwu»  et  man- 
daams  aub  pena  exceaiaiaaieallenia  &  oUentn  piebcnde  a  fratribua  aepeMe  deai»  hniieiaM* 
Hier  ebaeraaiL 

Datum  Si  actmn  aano  Doorini  adlieaiaie  dacenlealaio  nenageaiaw  eeile,  in  vigilia  eaaeli 

Andree  apealoli. 
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1807.  Febr.  8. 


DGCCXGVI. 

VereMffUitg  zwUekeH  4itr  SkM  Rminrf  vnd  der  8kM  Bremen^  Utr^md  dl«  fiSdUtgeH 

DCGGXGVII. 

Ado^t  Gnf  «m  AdMMi,  «erMftef  tetner  GemMln  Sekim  die  keübe  MIT  JMaiy» 
400  JHrtA  ahm  <jer  /ti««/  Gorieewerder  md  deu  KtrdupteleH  Ntenstedett  tmd  Efpenimf^ 
eo  nte  dm  lUrekepUle  Sanm,  «ml  «Im  Wekmmf  Ai  Jliwtiiiy.  imst,  Febr.  14^ ') 

Adnlplius,  Dci  gracia  comes  Holsado  oJ  de  Soowrnbor<j.  oinnibus  prescns  scriptiMI 
A  isiiris  vel  aiiclittiris  s.ilulcm  in  eo,  rst  oinnium  vera  saliis.  V\i»\  inatriinoniutn  inagniim 
bit  bacraiiieutuin  in  Cliristu  ot  in  ecclcsia,  decet,  tit  uxores  viroruin  iiiaxiinc  nobiliuni  ip.sis  viris 
deftmdis  solatio  Tirfli  dMlttate  ninfae  sbil  «^ntea.  IgHir  recognoscfmus,  quod  nos,  aceedente 
volmtate  et  coMema  dlteetonmi  Avtran  BiwlrariiiB,  conitna  CHwmdl  d  Hinrici,  domine  Bleue, 
uxori  nn.strc  karissimo.  sorori  illuslriiiin  principutn  Johannis,  Albcrti  Eric!.  Saxonte  diicara, 
1)onn  infrasfripla  tiliilo  donaiiimus  doiiationis,  Cf's>an(f  i|iinlib(>t  impcdimrnJo,  liberc  p05<sidendii. 
Scilicct  lacdieiatem  civitatis  Ilambur^eni>is,  ciiui  uinui  dominio,  reddilibuti  tclonii,  inonete, 
«dvecafief  Molendinoram,  pertinentibus  ad  ihm.  Item  incaUin ,  que  diellur  Goritwerder,  et 
daas  panrochias,  qoe  wllgarilcr  dlcantnr  Aavfiel,  clica  Hanmodmi^g  atta«,  vldelieet  KigeDalede 
et  Eppendorpe,  cum  villi«;  prrtinentibn«  ad  dicta.s  parrocbias ,  fta  quod  de  dicia  insula  Goris- 
wprdcr  et  prcfatis  parrnrhiis.  (am  rii-  iiidiriiv  (|uain  de  decinii.s  rt  proy^nlibus  aliis.  diicrntariim 
marcaruni  reilitus  iiabebil  uniui  annu.  Itcin  ducenlariiin  inarcaruni  redilus  habcbit  in  parrochia 
Sanme,  quc  parrochia  ooBMuniter  herapel  appeDatar,  inter  Oldcaborg  et  Ploae  iita,  et  bt 
viHis  periinentibiis  ad  eandem. 

Hec  prodicfa  bona  dilecta  uxnr  nostra,  prcfata  doniina  Elena,  cum  omnibu.s  iurtsdirtio- 
nibus.  biuna^iis,  iudiciis,  dccimis.  rcditibus  et  cum  omni  iure  lilx'rc  posvidcbll,  (|uo  nos.  fratres 
Dostri  et  pro^enitores  nostri  po^sediinus  ab  anli(|uo,  huc  excepto,  quod  nulli  onniino  homiauna 


■)  In  der  von  der  äladt  bremeu  ausgetlellica  Ori^ulorkonde  im  [l.iiulturgitclien  Archive  vorbaadea.  Sic 
■dnt  MmA*  «mdldi  aü      V«iiai|aBS  tooi  Mure  IS9  Hat  13  iiberein.  iS.  oben  ffo.DCXXXVIIL 

•)  Nach  Süba  HUtorie  af  Oaaanrk  T.  XI.  p.  817  ans  ie»  Origiwil«  im  Düalichen  seli<-linen  Archive. 
S.fl99  bat  Stthm  dieselbe  Urkunde  mier  dem  Dnio:  MCCCVI  Catra4aa  Martll,  In  die  beaii  Valrniiai  Mariyris, 
wipcli  r  iilxlriH  k<  n  hi»s«'ti  ,  ohne  sich  «los  frübrreu  AbJrni  ki  s  iiiii  cicni  Jahn'  l"297  ZU  rrinnrni.  In  Jim  vuii  13(16 
(eilten  die  WurSf:  ...rcililiis  babebit  omni  anno.  Itprn  dm enUiriiin  iiMrciiniin  rrdiltis  . . .  Im  llHiali(ir;;iviiit>n  .'Vrchive 
i»l  aacil  eine  not.iripll  brglraMgla  Copi«-  ilir^cr  IVkiimle  Vdi'lianden,   »«'Irlu-  Cir:i!  Ernst  von  ■'«chiiiirnbiirg  dem 

Biwli  to  Folge  de*  Verlrag«»  v«ai  Jahre  ItMM  Mai  1  »Miellie,  da  jeacr  aaf  dl«  ia  denelbca  cnfghatea  Bechie 
Tcnkhtcte.  S.  Sielsaer  Naehrichl««  voa  Baabiiis  Th.  IL  S.47S.  IH«  UrikMMh  adbat  Mcb  aber  In  de«  Giafaa 
Bekiiif.  da  er  ihrer  wegca  der  iher  de«  darla  «rwlhalco  fiotieewetdcr  adt  d«a  Bern  OUo  Grote  obwaltoad«« 

Sirehli(keitcn  bedurfte. 


L^iyui^-u  i_y  CjüOgl 


1897.  Febr.  11.  949 

flprvicüH  olilijrabitur  ilc  rtNiicin.  El  quia  donatio  dcbd  eweliben,  M  Tfaeute,  BM  allentblaiaa, 

Bon  nblic^ahiinii.s,  non  infcoJabiinus  bona  .scpedirta. 

Curiaiii  i)uo*{uc  in  ineiuorata  civitale  Hauiuicnburgeosi  sibi  comparabiinus  con^nienteui. 
Et  sl  IM«  siac  keredibiis  awri  CMi%eiit,  fratres  nulri  prdDMti,  Gherlnrdns  et  Hthriew, 
«omHm,  cMc«  imhKt  Biene  dMeBtenmi  niietran  reditm  ta  Ihmum  Mie  MelforllNM  en^pui^ 
bant,  quibiis  velit  esse  contenta,  si  clvitafein  Hamburgenspin  tantum  votuerinl  rehabere. 

Ad  observanriam  proinissoruin  nos  et  frnirr.s  nosln  sep^hii  et  avunciilus  noster,  pradU 
lectiiM  illiisiris  princeps,  doininui«  Otto,  dux  Bruneswicensis  et  de  Luueborgh,  patnii  quoqve 
mntri,  Adolphee  MiMiiee,  HelMlie  eomites,  fidem  presiillmM  Mnulem,  et  sigilliMi  »roh  im 
'wie  COM  s^Us  cemm  pNMBtibm  daxtaus  «ppeModaH.  N«e  eeaittee  IMntie,  OhennhM  et 
Hinricus,  dictam  donalionein  gratam  et  ralen  habenus.  Et  et  her  Kinj!:iiia  predicta  domine 
Elenp  antodiclp  a  nobi<t  et  a  nostris  surcessoribus  inviolabiliter  et  irrevorahiliter  observeotWi 
fideni  prestitiinus  inanualeui,  et  »igiila  nostra  ad  presentein  litterani  diixiinui»  appuneuda. 

AcluM  et  dalra  LoaeBbai^,  asBo  DmM  M*OC"XC*Vn«,  XVP  kalendaaMircH,  te  <Re 
bettt  TaleaUoi  nartlris. 

DGGGXGVin. 

P«|Mf  Bautfiai  Vin.  besUMgt  da»  tSderetauerinnen  Are  JOotter*  sam  Jm^hmaUMe 
Awoi  iBte^  und  kmtfllf»  BuHmmgen.  i297.  AprU  8, ') 

Bonilliclu  epiaeopiis,  aeruus  aenieniM  Del,  dilectb  In  Clviita  ttlabns,  abbaHMe  ti  eoraaaMi 

inonasterii  de  Yallc  uirginum,  |  Ciatcreienais  ordinis,  Bremensis  diocesis,  eaiuten  et  aposiolicam  1 
benedictionem.  Cum  a  nnbLs  pelitur  qiiod  iu.stum  est  et  lionr.sttim,  lain  ui;i;or  eqniftatis  quam 
ordo  exigit  rationis,  ut  id  per  soilicitudiaem  oflicii  nostri  ad  debitum  perducatur  effectuin.  Ea 
prupter,  düleete  In  Domino  flie,  neitrii  iostia  poatnlatlniibus  grato  Concnrrnites  aaaensu,  per- 
aenas  uestraa  et  loeum.  In  qno  dinino  eafii  obaequlo  nant^ipale,  con  emnibna  benia,  qne  ia^ 
'  presentianiin  ralionabiliter  possidet  aut  in  fatarom  lustis  modis,  preatante  Umnino,  peterttta 
adipisci,  sub  benti  Pdri  et  nostra  protecUonc  suscipimus.  Spccialiter  aiitem  deeimas,  prala, 
paacua,  nemora,  possessionea  et  aJia  bona  uestra,  sicut  ea  omnia  iuate  et  pacUlce  possidetia, 
uobia  et  per  nea  wonaaturio  neali«  anderHale  apoalellen  eaidnaamua,  et  pmentb  acripti  patr»> 
dnlo  eonnrnninina,  aalaa  In  pradielia  decbnia  BMideratlmie  condlll  fenendia.  Nnlli  erfa  eanine 
hominum  liceat  haac  paginain  nostre  proteclionia  et  conllraiationia  Inflrbifere  uel  ei  ausu  (emerario 
contraire.  Si  <|uis  autein  hoc  alteinplare  presumpseril,  indignatkmeni  emnlpolentis Dd  et  beatema 
Petri  et  Pauli,  apoatoloruui  eius,  sc  nouerit  iacursurum. 

Dalum  Rome,  apud  aanetnni  Petnun,  III  nenaa  Aprilia,  pontMeataa  »aatri  anno  teiile. 
'  Jm.  Bit.  O.  8cr. 

in  domo:  Pnnlna  Nenarienaia. 

')  Au  4vt  OriflMlMI«  wM  auJtiingendcm  iUeiRirgel  de«  Pap««». 
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iiM.  Mai. 


DCGGXCIX. 

Det  Lande*  Franeckrr  Veitrag  mit  der  Stadt  Hamburg,  dass  mir  der  SdMAur  oder 

Srltiildiyc  belangt  und  verhaftet  werden  xolte.    1297.  Mai.  ') 

Nos  |rretinaiini  et  \  iiiucrsila.s  ctMus  Jerre  Franackere  viiiut-rsLs  pre.seutia  viüuris  ||  volumus 
esMe  noluin,  quod  cum  tli»<;relis  et  honet>ti.<>  viris,  cvosulibus  ciuiUtlis  Uainlimf^eiu«!»,  propter 
IWMB  ptoto  el  c«BCordie,  diuiM  Mdikile  dwweaci«  «t  diWNtanwi  .viroran  i  oonsilio  et 
awtOI«,  eaamniiMHi  ia  htae  aodiin.  Quod  ai  noalrt  vMelieat  iMlgem  mm  bw^ensibw  de 
Hamburg  inutuiitn  contraxerint  aut  pro  debtlo  pecuniario  cos  incusauerint,  f«nAw(um  ibidcM 
romrniserint,  alii|ufiii  Icsfrint.  wlncrauerinl,  occitlrriiit .  quocuiai|ue  modo  lioc  eurnerit.  duIIiik 
prurMis  incusari,  iuipidin,  gr&uari  vel  Uclineri  proiuüc  üebeat,  jreus.  VI  auteui  hcc  robur 
perpeuie  irniMi*  «ptineut,  |w«miw  tciiptUB  appeiuüoiie  s^ili  tcm  aortra  «kaiiaiui  ■MMkuduin. 

Dfttaa  ■UM  DoMini  M*GCOLXXXX*TU%  Moue  May«. 

CSL 

De»  Lmtäe»  BarUngen  Vergleich  mtt  ier  JSVMT  Bmnbttrf,  da»s  nur  der  ISekiMna'  cder 
Sehtldige  belangt  wid  veriu^Ut  werden  solle.   i297.  *) 

\os  iudicps  &  vniiicrsitaN  tcrrc  Herlin^oruin ,  vniuersis  prcsenlia  visuris  in  perpetaun 
vulumus  e&&e  notum,  quod  cum  discrelis  &  hone«tis  viris,  consulibus  u  ciuitatiä  Uaiiiburgensis, 
propter  btnmi  pacta  oonMnlie,  diiifaMl  wedlante  g  dementia  &  discretorum  virorum  consilio 
ft«axilia,  ememAmm  In  hone  nodiun:  Qaad  vUdieel  ü  UMtri  ineol«  am  burgensibm  de 
Hamborcb  »tttiHMB  cmtraxerint,  aut  pro  debito  pecuniario  eos  inciisauerint  aat  faraflutui 
ibidi^iii  comroiserint  vel  aliquem  leserinl,  wlucraueriiit  svu  moidcrinl ,  quoctinque  caiiu  hoc 
eucneril,  nuUus  pror«ui>  iacusari,  iuipediri,  grauari  vel  detiueri  pruinile  debeat,  iiisi  reus.  Vt 
hee  aalem  in  perpetuiua  rolmr  firnitalia  obdneant,  pr^aeatem  pagioaui  appeiuione  sigillj  terre 
MMlCB  diutiau»  HMinieBdaai. 

DatOM  anno  DoMiai  M°CC*LXXXX*  aepUmo. 

CMl. 

Papst  Bontfnz  VIII.  pufdtctrt  seine  Verordnung  rom  3.  Mörx  dieses  Jahres,  in  toeleker 

verboten  wird,  dm  Bcttelmnnchen  neue  Hthtser  elnzvrüinnen.    1297.  Mai  27.  ') 

Bonifacius  epi.NCopu8,  seruus  scruorimi  Uei,  vniuersis  preseutcs  lillerss  iiispccturis  salutem 
dt  apaatollcaui  benedieUaBcai.  Teaoran  caiusdaai  eaaalttatiMra,  qua»  |j  inier  alia«  Rone  apud 

•)  Aus  ili  r  Oriu-inalurliiinde,  wctchcr  4m  Si«gcl  nltCRt. 

')  Aua  der  Urigiiialurkunde. 

>)  Am  to  OrlflMlMIc  walchar  4u  IHtMig«!  #n  Papii«  Boalte  VW.  aridtafl. 


L^'ijui^uu  i_.y 


1297.  Mai  87. 


aanelm  Pelm«  V  nmuu  MareH,  pmtMeatM  noctri  anno  quarto,  nuper  edMIMm,  piaaeuMii— 
fcdw—  amoUiri,  qui  D  Mtn  est.  ' 

Cum  ex  eo,  qund  predlcntorcs,  minon's  et  n*li«^"osi  nlii  mendicnntPR  in  ciiiitalibus.  caslris, 
vttlia  aut  locis  alits  ad  habitaiidum  ^  domus  uel  luca  de  nouu  .suscipiuiit  seit  oliin  suscepta 
^iMMtaiil,  ae  IbMon  alia  traaaftreiiles,  diuena  aeandala  qmndoque  proueniant  et  freqneiitc« 
elaaiawa  ad  aMten  apaatoKeaai  peiflmiitar,  noa  aupcr  hoc  praaidere  uoleiilea,  hoc  perpelaa 
proMlMMaa  edfelo,  ne  detncepn  aliquin  od  aliqui  de  predictM  quibu.sriiinqur  .super  hör  prinile^iLH 
nranili  exfRlant,  que  ipsis  ronira  (rnorem  constitutioiiis  presenlis  iiiillntcniis  uoluniits  siiffrngari 
in  aliqiia  eiuitale,  Castro,  vitia  sfiu  loco  quocumque  ad  habitandain  domos  uel  loca  quecuinque 
de  MNM  redpcre  aea  hactenas  reeepta  aMtare  ael  ea  nemllcioaK  pemiataeioiii«,  dooacionia  a«l 
eriaaaia  atieaaciaaia  ttlnlo  qaonMdocanqn«  in  alles  IransfiBm  pnmnaaiit«  afeaque  ledia  apaatoliee 
Ucentta  special!,  plenain  et  expre.<sam  faciente  de  prohibicionc  huiusmodi  ineneioiiein:  si  secuN  e^erint,, 
irritiim  decernentes.  I*er  lioc  lainen  eis,  i]u'\  iiil.tm  duxerint  Ix-n  mincain  seu  Rnlilnriam  (■li<;en<1atn  de 
maionim  saoruia  licencia,  quin  cellas,  inansiones  seu  habilaculn  in  hereinis  siue  loci«,  ubi  nun  sit 
honlanai  babilaeia  de  propinquo,  poaabit  aequiiwo  ae  aialare,  aaa  latdUfiniBa  latenlielam. 

Daliin  ibme,  apad  Mndam  Patraai,  VI  kalendaa  Jonii,  ponlMeatiai  bmItI  aam  qvarta. 

In  dbraa:  fi.  de  Sagia; 

Ptptt  BoHlfi»  Vm,  pMkM  Mtu  VeraHtnmf  wm  9.  M»%  «Kmv«  Jdkre»  fvfdhr  4m 
Mlutrmtek  der  BtutteOimp  det  GefAeadfciwfef.  t99f.  Jkn,  i.  *) 

Baafiteias  episeopuat  aaruvaacneramDei,  vniuer!«is  presentes  liHeraa  Inspecturis.  f«a)ii(ein 
fi  apostolicain  benedietionem.  Tenorem  cuiusdain  constiditinni'«  (jiinm  inter  nlias  K<iirie  apud 
aanctuia  Petruin  |  V  nonas  Marcii.  ponlificatus  nostri  anno  quarto,  nuper  edidiinus  preaentibiis 
feelmna  aanatari,  qui  taHa  eat. 

4l«aBiBla  aaper  eeseatfanilNia  a  dlabiia,  qae  a  cipMalla,  eonueaNlnia  ilae  eoll^a 
aaeiilalrium  uel  re<cularium  eeHesiamm  inulIncienK  sine  causa  rationabili  attemptanlnr, 
manifesla  satis  a  feiiris  rccordatlnnis  fnnncentio  papa  III.  el  Grc'orio  X,  predeccssoribu» 
noatris,  aianauerint  institula,  quia  tarnen  {]  posl  illa  est  plenimque  compertuin,  cessalioneH 
eaade«  InattaiaMllter  eaae  ftdaa,  noa  ad  tarn  perniiiosaia  eaitanduni  ithnan,  eadeiN 
alalala  caai  Mtaacrlpla  BMdaratiane  bi  ane  uoleDtca  robora  pert arare,  de  frairuia  Metraraaa 
eansilio,  distridiaa  bdrfbeaNn,  ne  a  aecalari  vd  re^rulari  capitnlo,  colle^*a  neu  eon- 
«entii  rcrlesie  cuiuscumqnc  cessationes  ipse,  nisi  iiopatis  oinnibus,  prout  sunt  pro  electionis 
negotio  euocaiidi,  &  deliberalione  habita  diligenti  ac  epi.scopo  alioue  quocumque  clerico  üiue 
laico,  caHiacuniqae  di^itatla,  preeailiMaieie,  eondilionia  aut  Status  existat,  propter  ciriua  inlarfaai 
«I  aftawiBi  eaden  «idelar  ccaaalia  Aielenda,  post  predtetaa  uaeaHaaeBi  9t  ddibarMiamen  de 


•)  An  der  OrfRlBaiballe,  «ckhor  «m  BMifcRd  Jm  Pü^mm  BaalAn  VIII.  mhtoRL 
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eeMHWP-i»itani,  reiiuisito,  quod  irrogalain  ii.iuriain  uel  offeiisam  einciidel,  aliqualeaus  atleinptenlur, 
Mduelunc  eliam!  siemfn.lam  in»e  habuerinl,  utl  per  eo*  hlclerit,  quwüinus  liabeaol  cuinpeteiiteBU 
Si  autein  prcmissus  seruati»  capilulum,  colkgium  ud  conttenlM  «lieniu  ecdwOe  ad  cessslleiifwi 
e«Ddc.n  duxerhU  prMwtewIy« ,  extwic  infra  «liiM  «easl»  «p««««,  I»» 
■BicowUMt.  et  HU  etiam,  propter  quorum  (kctuia  a  diuiais  ce«satur,  nisi  supenienienic  concordia 
tater  «OB  OMaatlo  illa  ccsset,  i(.-r  arripiat  per  se  iiol  per  procuratores  ydoneos,  cum  inummenü» 
et  actis  ad  negolium  ipsum  ^pel•tanlil>u.s,  ad  scdein  apoatolica«  ueniendi,  &  coutinuati«  dietia 
auatn  cito  coinodc  polerunt,  sc  apo«iolico  coiispectui  repmcalaat,  «t  partÜMia 


„M  pre«5me,  mm  »eatanle  «Man  «d  «ttteirfe,  ettialiiata  MgMio  apad  aedeia  «aadaa, 
<ne  calpabilia  inMiita  r>«rtl,  Im  praaiaaia  pnter  aliaa  peaaa  a  dictis  canonibu«  institutas,  si 
Bmiaao  ponlifici  uidcbifnr  cxpcdirc,  pena  docente  «-ojcnoscal,  quanluin  exccsscrii,  quc  lessatiom 
ftde  ralionabiliter  causai»  d.  dii ,  uel  -i-i.^  sine  ralioaabili  et  uiaiiifesla  causa  cesMuit.  Parte 
insupcr  a  di.iitii»  cessaüle  suprai,crip(a  Um  in  Cfssando  q«aM  ta  «raieiulo  atae  aiittaida  »A 
sedem  apoatolica»  moa  awuaate,  aoa  aeruetar  eeiaatio,  aed  w  um  olMtaite,  ul  pri»  ta  ipa« 
eedflaia  celebvatur. 

Dalum  Romc,  ap«d  aMUüum  Petn»,  kalendia  JunU,  ponliricatas  oastri  aopo  quario. 
Jh  doN»:  B.  de  Sa|^ 

CNUI. 

Pg^gf  gcuifaz  VTII.  publfdrt  seine  Verordnung  vom  3.  März  dieses  Jahres  in  Betreff  der 
mit  Interdict  und  Ej^communicatton  Bflcgtm.    1297.  Jim.  1.  ') 

Boiiifacius  episcopu»,  seruus  seruorum  Uei,  vaiuersw  presenles  iitteraa  inapecturis 
aatutcin  et  apostolicain  benedictiooe».  Tenorew  euiwdan  «HMtflutfada«  qnan  taler  aliaa  Rave 
apud  aaadooi  Petmai»  V  »»aa  Mareü,  paatUtcatua  |  naatri  anno  napar  adidtaiaa.  pr». 

aeninraa  fedmiia  anmittri,  qai  lalto  aal. 

Alma  mater  ecdcaia  plcnimqae  »nuiulla  raliouabiliter  ordinal  .  i  corusultc,  que  »uadenle 
subiectoruin  ulililate  postmodum  coMolUns  ac  r»ciona|i«>iliu»  rcuocal  ta  ineliubue  cowinutat. 
Sana  a  aoatria  duduu.  fuil  predeceaaorita»  eaaatttiiUiBi,  ut  ta  tcfffia  aeu  kda  eeeleaiaatioa 
auppositb  taterdlda  miUa,  certia ,  caalbua  et  aaenunenüa  cxeeptis,  dluina  celebrentur  ofkta 
«d  I  ntaMrealnr  «edealastlca  sacramenta.    Quia  ucro  ex  districUone  huiusmodi  stalutorum 
cxcicadt  indeuotio  popiili,  pululaiil  lieresea  et  iufiiiita  pcricula  animarum  iiisurguijt  ac  ecclesiU» 
dne  culpa  ♦aruin  ilibita  «bscquia  subtrahuDtur,  cum  fratribus  nostris  dulibtrratione  super  büa 
habita  diligcnti,  coucedimus,  quod  tempore  taterdidi  ab  boaiiae  ad  a  iare  pretati  im«  tantHai- 
■Mde  BMrientea  aed  et  utaentea,  taai  aad  ettaia  qnaa  taAmi,  ad  penttentiam,  que  proptar 
anmitalCM  et  faellUateai  taminum  ad  peccandum  summe  neccssaria  est,   licite  admiltantur, 
dn«  lanea  ewwniwiniieatt  mh  fuerin»,  quos  adoiitU  prderquam  io  morti«  articulo  nduaiua  ad 


•)  Aw  der  Orlginalballe,  welcli«  da>  UlcUiegel  de  Paptl«  Boaite  Vlll. 
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eandeni.  Ulis  etiain.  propler  (|iioruin  culpain,  doluin  uel  fraudem  lala  est  sententia  inlerdtctl, 
uel  qui  ad  perpetraaduui  delictuin^  cuiuN  occaüiuue  ipsuui  iuterdictuui  eat  latum,  prcbiierunt 
anUÄnfe,  tbätlOam  «d  Ahmwm,  hM  de  ipM'  ddlelo;  at  atat  taiec,  «inod  1d  Aoert  vtÄtidty  'i^te 
wrtiaftwridt  «d  de  aetlaflidcnde  ydoMW'  d^derlM  -teiilklieMr,  'etat  ri  -'«aOilhccrö'iKtidleaM'M 
huiusmodi  cautionem  prestare  iurauerint,  quod  cum  poterunt  Nalisfacient,  ei  ad  satiatetionein 
bttiustiiodi  per  cum  uel  eos.  (jui  fficere  ipsnni  debcnt  et  po8.suut,  prestandain  dabunt  consilium 
et  auxiiiui«  ac  iuxta  pv^üt:  «uuui  iMieJäer  laJMirabuat^  am  est  penitenUe  beneficiuiB  iiUquateaus 
■aaniiiiiitop  iVw  -Ihm  tüMit  4M  ad.iaia».«eL«liN>,  vii  ilt»  Jie»  ndilwe.  cteMginefwit,  «|| 
tirtha      teiea  Hfcmaa«  wiiaawMn  lidfwttill. «riatot.  Maiida  i«*  ralutalfo  ^eidiclit  aad 

est  eis  solummodo  tniun^eada  peaiteiicia  sniutarls.  Adiciinus  preterea,  quod«.  sjp^ttlls  diebus 
ta  eccle>iii.s  et  oionasteriis  misse  celcbreutur  et  alia  dicantur  diuina  ofTicia.  .sicut  priua,  Mubmissa 
Mce  taintia,  tanui»  dau^is,  «ixuiiunuiikt^tis  ac  iiiterdictts  excluais  et  caiapaaih  rtiam  nun  puU 

«ttb  II  immmum  qfim  dmUi  eoMmn,  te  vdlwa  dialcilNilioiiiBi  «wMiane  illis,  qui  iiwi« 
UUmmm»,  mimUm  Mmmtn,  aj  t4  aagia  mm  wwwfMit  «affaadiyla^  dtrtribiiliaBaa  f  tm^ 

mitlant,  sicut  interdteto  perderent  oon  obatante,  ai  diiiinis  odiciiN  non  ade«ftent.  la/eaüuii&tibus 
uero  natalis  Dooiini,  pa^ce  ac  pealecostes  et  aAsuinptiouis  Vir^inis  ^riose  campan«  pukentur, 
et  iaauis  apertis  alta  uoce  diuina  ofßda  aoteinniler  celebreiUur,  ^xcommuniicati».  prai;Baa 
«— Iwla,  .jad  Mitf  eMa  aiahili  4  quifcw.alifeieiwrtla»  dictarwm  wlfiM(prt(tto,  «1  uiiiiai  ad 
hmXUMh  i^lltw  H  i^MMflirtiaali  «Mm.  Mlftia  'r''*-rr"-  r'^Tif- -'Tr1nT-|iirt>"i|H*i«Mi 

pennittimiM  dtnioornoi.  Sic  tarnen,  quod  iUi,  propter  qaorum  excessiiin  interdictuin  huiusmedi 
est  prolatuin,  altari  nullatenus  appropinquent.  Celeris.  que  circa  objäcruacioneni  interdictorun 
a  noatris  Kunt  predecessoribus  inatituta,  in  ,suu  rojiorc  duraturis.  Non  obstantibus  quibiiaiiia 
priuile^is  eedeaHa,  wwiaatwBa^  enttnitaaf  reKgiaälboe  aeu  peraeBia  ««deaiaalieia,  aeealaribm 
«d' ngdaiAiHt,  aartMiitfa  M  mai  exMiplli',  anb  qomla'  ftnM  ud  estpitadeae  uirtilmidi'kb 
apaalalitpi  »ede  conceasia,  que  contra  tenorein  preseolis  constitucionis  muUi  volumiis  auflragari, 
cum  quibttslibet  tam  secularibua  quaia.  E^gidaiibii^.siiCtoece  dqbeatt,  ai  twifiin  jirtrnBf ii  jmin 
prentMo  diebiw  «a|«brait  attinadictfa».  •    .    <  .  ■  . 

Oatuu  Bieaie,  a|Nid  aaMtan  Petniin,  kateadia  Junil,  ponlUkaliia  OMlri  «ma  4|iiarle. 

.  Vi  * 

iliMlrMa.ilMmiy.  aaKl  mMtan  HUifce«  Anfilkt»- d^Mvmnkm  JOteres ,  ertkeOm  den, 
,  Kmfi«am  der  i^MAa  iMkedt  und  JSfamtwy  ttekam  Qddt  Im.  dfe»  Hi^m  SekoUbmd», 


•)  AbgMnuklia4erUilnnidlkliM€iawUcliiederdraia<^|laaMTbJL&  Vefgl.a«iB»B«riditigaatM 
jMflUM  &T98.  Ehige  EittuMnatMi  tew  IlffMulw  Vtimd'e  gfebr  1. 1>.  Oarrlck  Life  «f  m  «Mm 
Wallac«  Vol.  lt.  p  191  —  198.   Owwlkt  «M  JadMb  inig  «Mtan  BaMaftan  laMH  HaNta|t*wa.  -Mm  tat 

daMingtoD  in  NortliumlMfiaBd.  .     •  .. 
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GMV. 

CnfAdoif  von  HoUtetft  wut  Sekmteubta-ff  über  dai  getchehenen  Verkauf  rou  iö  Mark  Reute 
enu  der  MitUM  M  Umkmg  m  dat  Kioster  zwn  JwngfrmunUhaL   1298.  März  26, ') 

Unittersfs  pre^iens  scriptam  tImiH«  Adolpbu»^  Dei  /gratis  comefl  HolUade  et  de  Scowen- 
bordi,  salutein  in  U«iiiiao.  Nouerint  vHiueisi,  ad  quos  presens  scriptuai  peruenerH,  quod  um 
dnntM  TaM»  vlrgimifli  pro  €C^  ntreia  daMriaraai  HuäbmrgBmtum  ttatUttmlBf^ 
wiiM-  ffMMMw  te  MalM  mmmMi  iBArft  ctaMfll6M  Hnikavolit  VHhMM  9t  mHb  flMtMirt  49 
Hnuyehade,  ueris  hcrcdibua  BMiMinmi .  fiin  Esyd,  quondam  cluis  ia  Hatnbor/;h,  quos  eltam 
dilectos  pater  nosler  Micin  memorie  vendiderat  eidem  BerUrammo  et  suis  h«r«dilnis,  omni 
exdMo  inpedhaento,  iure  tierediUrio  perpetao'  poaaideados.  Hac  tarnen  addita  condilion« 
vendidimM,  vt  predldos  reddllus  inft«  XX*  amuw  pra  Malt  immh«  ^Mslan  pr«  ipsia  itMt* 
ptaHM,  «i  aoUa  piMseril«  nemutuu,  Mn  fniMmm  IomImhh  mm  fcewi— ,  Mmi 

Ciiaalraü  prefktoa  redditufi  perpetuo  posoidebit  eodem  iore,  quo  BertrainrnnR  et  sui  htrtätm 
über«  possederunI,  sicut  in  priuile^o  dato  a  dilecto  patre  nnstrn  pleniuH  cuntinelur.  Dainua 
etiam  eiodem  predictos  redditua  vendendi,  eomnutandi  seu  oM^andi  ad  tenaimai  preaeriptsa 
et  pro  aumaia  pecunie  prenotirt«  libenoi  tunÜMtm. 

AlflIiMi  et  ilalm  HaMkaffi^f  pMiSHilftsa  HaMwIek  ite  BrtHMAOTjKliv  AflMiUM'dc  MMrtRf 
MBsalibas,  rt  Johanne,  preposllo  eiusdem  claustri,  et  aliis  quam  plnribus  fide  di«7iis. 

Am»  DmW  M°0C«IAXXX«VU1%  in  mtiM  aawiMtalionia  beale  Mmi» 

CMVI. 

Freibrief  des  Grafen  Guido  von  Fiandeni  für  die  Lübecker  KtatfletUe.    Ypenu  1:898.  ') 

Guido,  Gomeo  Flandrie  et  inarchio  Naimircensis  ...  Concedentes  insuper  predi<rtis 
duibu»  f!ru  burgensibus  eandein  libertatein,  quam  ciuea  MamaieDbur^enses  a  nobis  neu  noatriit 
progeniloribus  liabere  aoscuntur  in  Sveno  et  alibi  in  coaiiialii  noalM,  ubictinque  nauigio  eoadeaa 
oanli^nll  appBcvt«  •  •  • 

cMva 

OCft»,  Herxog  wmLßHebmf  midBmmudiwt^  9erk0uft  demktUlfmQtitt'Bmue  xuHmmkw§ 
etnen  WUpel  Sah  tau  dem  Bmue  Oterdemdu^he  m  Htubrny.  Aqrfi  Mit  ■) 

In  nwniae  Donini  Amol  tM  gnili  Ott«,  4nz  U  LundbaUeh  et  AnUicewIeh,  VnIncralB 
GhriMi  MflUiiw  pnamllA  Tlanria  aatale».  |  Rea  geala  Me»  Mteitt  iMcriUtar,  ne  aacena« 


1^  Ab»  d«m  Harrtlchuder  Coplalbuch«  No.  XI \. 

•)  Gau  abftdrackt  ia  Dreyer  4e  iure  omitragii  p.  34&;  rlcbdgtr  in  Lübecker  UrkindeBbQck«. 


Digitized  by  Google 


ltt&  ««pt  Ml 

tempori»  in  obliuionüi  ulij^inem  deducatur.  et  i^uod  auctoriUUe  vfterutn  I  confimuitur,  pf-r 
litteraruiB  coatinenciaa  ad  meiaoriaai  reuertalur.  (juocirca  ad  nottciam  Uun  preaencinin  qaam 
IbtaNrm  c^pfeMw  ftiMab«,  |  qiai  ihm     Mttan  oinmM»  McUni  RMtronm  viihoi  chonun 

Spirttiia  opidi  HamaieniNir|;ensis  omnlbns^ue  In  ipM  d«M  habtüallbwv  fMHMtfbw  f<  ftfath, 
ea  liberiate  et  proprietate,  quibus  nos  et  pater  noster  pte  MCaorie  poAsedioioii  inuitin  amrfg, 
faire  heredilario  perpelHalUer  posaidendum«  exeu^plum  um  aoliui  ab  exaetione  que  tcot  wlga- 
iltar  «arapatar,  tmiim  utam  pfiHliNAaa,  n^priia  al  aadhail«*  quibuscunque.  Dantes 
«Mea  piteataiem  virfeadi,  dono«  sen  «M^aa«  dMaai  choraai  pro  tpanraai  HUto  ^«iuiitett«, 
et  Ibeiendi  de  ipso  omne  id,  qued  fpst«  et  eonatinbas  «fMt  BainineinIftirgenatB  vhmm  Awrit 
expedire.  losuper  cui  vel  qidbtM  preratum  chorum  vendiderint,  doaauerfnt  sea  oMiganerlat, 
iUi  vd  iüiit  Miper  ratiiiaUotoBe  Utteraa  naalfas  paicBtea  dabiiMia,  ai  «  dIctJe  f  Bmülbm  faeriaHW 


damqee  HannemburgeoM  parte  ex  altera  i^errt  aeu  ^'-r^rfni.  lywd  aiali^  miwlaii,  sepadMi 
et  eorum  nunciL,  kI  propter  cullecüoaen  reddituu«  de  dicto  choro  proeedentium  venire  roluerint 
LvnebMTch,  noalro  pttdebunt  cooductu  et  securilate  ia  exUa  pariler  et  redita  vetud  ante,  aee 
ifßßß  vel  mm  »apaiilnaiM  vel  penaMiMM  im  aHqa»  ia  Ms  pnMlia  inpediri  gwem  aeu  taU 


Vt  auleai  bec  Doelra  vendiei«  atabllii  el  iaconcussa  aaipBBl  mat     «H^  fctrwdaai  m« 
successoru«  nodtrorumi  valeat  iniiitari,  yiaaaa»  aclipiHi  aapcr     4tdhaaa  al  al^ni  MaM 

flMioiiaiae  feciaiHs  coamouniri. 

>o,  feria  quinta. 


CHTIIL 


dorUsen  hHUgeii  Geitt-Hmm  dNOi  WUpet  Hab  m  Mam  flflirr  Ikrmttiiukt  mtAwA 
habe.  1298.  Oct  27.  ') 

No9  consules  duitatis  Laoeburg:  Albertus  Hollo,  Thidericus  Zabel,  Johannes  Bertold!, 
Vredewar.dus,  Alardus  de  Scfailaten,  Adheleldus,  Gberardus  Garlop,  Johannes  Albus.  Fre. 
dbrieilf  Bm,  BcrMdaa  Loogua,  |  Cewadaa  Scchebardi,  Gerbertw  Putei,  tenore  prcsenUa« 
pabüea  pratoriaaHea:  ^aod  faoofaMUa  vir,  Barfeaa  dMw  Longus,  burgeaab 
[,  vaaaiari  MaaBa  at 


<)  Am  im  OrigtaabUtcbrlcfe,  aa  waldwai  4m  woUerkaU«M  Siegel  ia  Stt4i  Lttnckwfi  vorhondca  IM. 

»♦ 
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donui  iafinBoruni  sancti  SpiritiiK  in  Hamborg  vnuin  choruin  saJw  i|iiolibel  fliiiniu«  in  MSlioa 
Imetaii^'fai  tate  dMno,-  que"«MMur  mipeiiMr  DmfeMn/Khe^  Mmr-m  fuf»- iMivillnrlo  perpetua- 
IftHT  powld— d—t  ■  la:ihaiM  teiMtrlwId»  Mfdmiini  MdiliMMili  ptenliiKn  pvesMIem  KINmiim 
pvefate  domui  saacti  Spiritus 'in  Hamborg  si«;illi  nnstre  efaltatis  dedimas  inaignfüm. 

Datum  Luneboii;,  «liiivIMiii  MHX>ULXXX*VBi>^  ia  v^glla  saaetofäai  Byiaiato  eC 
Jude  apoBtolonun.  "i 

{hrnnfft,  Blschitf  von  l  erdm.   bestätigt  die  von  Ilermaun  Witte  ^  Bürger  zu  tfnarfpirj,  in 

.  dem  Ihme  zu  BunlewUi  gestiftete  Mcarle.    1298.  Oct.  28.') 

.Csfuaiadaa,  Dei  gralia  Verdenais  ecde&ie  epiacopua,  onaibu«,  ad  quos  presena  acriptam 
pcnnaarilf  Mlataai  ia.PwIi».  .  NovMtis,  quod  BattliBa,  «hIm  Büriatrlceaais  eedeale,  noatre 
dlaceaeoa,  ADidaaaraa,  finter eiaa,  pro  aaiate  anliaaraBi  saaraai    pripaMoiaai  lawaai,  äW— 

sancte  Marie,  ad  aeplentrioncm  in  dida  eccIcilaBaidiBVleaMi  p«iilaia,-pr«pif*  aiala  4«lavenut, 
addendo  videlieet  unum  cliorum  sali<t  &c. 

item  predicti  Uenricus  custos  Üi.  DitJuneru»,  fraler  eiua,  altare  aancte  Crucis,  in  medio 
■Maotoi»  Bardeaioenai  peaHaai,  ^alamiat-,  addeado  vfielfeet  dinridtaai  elioruia  salia  Sco. 
CmiHMieai  aiiiaa  ia»iBBi  Jaltaia  aUailam  ahra  ieadhletaai  peat  eUlaai  ipaoMHR  OerlMrtl; 
fiiii  Dithmari  prenointnall,  dederunt  decano  &  capitulo  Bardevicensi  simul,  propter  DtaM  hae 
adiccto,  ut  ipse  decanas  eam  «apituln,  tempore  sibi  competenti  ipsa  altaria  <;ivc  brneficiA  <;arcr- 
dotibaa,  vei  sl  aacerdstea  aan  aiiit,  taiibu«  conferat,  qui  infra  primum  annum,  a  tempore  colla- 
tknii  ttmacnuMlaai,  wA  aacndatiaia  valeent  proaMvcri,  aiiM  coUatio  u«n  vaieat  ipso  iure;  per 
qooa  qaideai  saeevMa  ad  Me»  ft^gMlua'lM;  me  milrii  Mnle'ft  MaaUm  «ttdarani 
aiiase  pcrpctuo  cdebrentur.  *  - 

Item  Ilrrmnnnus  Albus,  civis  HambiiriKcnsLs.  pro  reinedio  anime  siic  ti  siionim  dolavit 
aiiare  sancti  Laurentü  martiris,  ad  meqdifni)  ip  ecclesla  dicta  posltum,  adiiendo  videlieet 
amm  danw  «dta,  *e.  Caioi  callalioDeai 'dedit  Segebaado,  fIlio  iiM^gebandi,  militis  dicti  de 
WtewTpfe.  •  •  •  •    .  ^  • 

Nos  fgltur  ipsorum  nmiiium  fandatonini  supradictoruin  intentionein  bonam,  laudabilcm  9t 
honpsfain  considerantes.  dotationes  triiiin  altarium  ab  ipsis  in  ecclesia  Bardevicensi  sepedicte 
faclaii  approhaaitis,  rataa  liabenus,  iu  Uei  nomine,  auctorilate,  qua  fnnffimar,  cunfi^matnus, 
lBkbcBlca,'jia  ^  reditoa  attarhm  «Ive  bCBaicioraai  prenoadnatorum  diminuerc  audeat,  vel 
flMlaia  ■  ipvoraaii -prenaant  te  aü^a  ionialarer  Oiif  TMa' «oalnriini  feeeitt^'  IBaai  «ueeramas 
aaetorilate  presentium  in  bis  seriptis. 

Ualaai  Bardewiek,  anaa  Ooatini  MCCXCVIU,  ia  die  Siaionis  h  Jtede. 


•)  im  Ob.Schl«plr»a  OMalaoa  vM  BiNewick  «.MI. 


$ 


t  .•  •   CäMtx '     '  "  • 

.  Mpvtt^  *Vtentiti*m,.,  tlt98. ')    ...  *'  , 

SifrMos,  l>ei  gnclu  Hikletnte  episcopas,  vaiiicrMs  Chiitti  fiöcUfe«&,  salulen  in  Domino« 
CTapientes  Christi  fideieN.  ad  !|  /elum  «leuotioniN  et  ad  op«ra  caritalls  inuitaro^  omnibus  vere 
penUenlUkua  et  ooafe^sis,  qui  ad  stnicturam  hospitaiis  aancti  Spiritus,  ciuitatis  UamburgenMis 
Pfttt»  (lyocMOM,  K  et  ai-  anlcalttiaMni  mMmIMmm  pan«nnraai  paupenun,  ininnonm 
WM  dfgentiiiM,  maaini  poffiexcrlnt  «dlaMeen  et  de  Kaato  »Deo  eiU  eanoeeala,  pnntvniciiiii«« 
drioilanhipinlnB'fuerit,  «liquiil  erogaucrint,  fuadngintft  dioi  de  iniimclapedtenoia,  duminodo 
consensiis  liyncesani  illius  loci  accodat,  misericorditer  de  oranipotcntifl  Dei  misericonlin  et 
beatoruin  Petri  et  Pauli  uuurtiris  et  auctoritatc  conlisi,  in  Domino  relaxainu«. 

Dnlwi  in  caetie  Rate,  tau»  Deminl  «UariMe  CCXCVSU". 

CMXI.. 

iMe  Hßthmamtm  «c.  lAtneturf  tesei^m  den  md^o^eitdeH  Verkauf*  i299,  Feflr^  I.  ') 

.  ..  Nw  cwiMdep  «IniMii  Laaifciwgg  JUberttm  Wo«  Thideriea»  ZiM,  Jehanne*  Borttidi,  | 
Vradewardaa,  Alardus  de  SkAUitei^  AdhekUduM,  Glierardus  Garlop,  Joliaaaea  Albaa,  Frcdarioa«  j 

Paron,  Bertoldus  Longus,  ConraduR  Seghehardi,  Ghcrbcrtus  Putci,  tenore  preaen|tinin  NK 
cognoüciuiuii  publice  protestantcs :  quud  douiiuu»  Thidnriciis  de  Monte,  tnilcs  et  ca.s(eltanu$  in 
Luneborg,  vnaaimi  consUio  et  «Qn»eu»u  omnium.  legitiuiuruui  tiercUum  huoruai  veadidit  doinui 
lafiawrap  .■wrtl.Siiirila»  ia  Qaoib«S'  «au«  iatfflnua  «honua  MHi  qaalllct  flaadae  h  «diaa 
Lmehiig.y«rolpiwidani  in  tot«  domo  Binute,  iiiieia  ae-lar»  beiadllHle.pcfpelaaliler  poaaidcnlaaii 

In  huiiis  contrnctus  eiiideiiliam  (esfjinonii  plcfliorein  presentem  llttaiaa  ■naiBfilf  -deaiaixMaCti 
ti|^^s  iu  iiainbur^  hij;iüu  uu-strc  ciuitatiN  dedimus  insi^nitam. 

Datum  Lunebprg,  anno  l>iowiJÜ  M''CC°LXXXX'^1X",  ia  vigiiia  puriricatiuni.s  saucte 
Huto  Virginia.  ■       .  ... 

 CHXII. 

<Mto,  Herzog  aoN  Srmmt^tDetg  uftä  tMn^trg^  bettäHgt  ite  von  iHeMd^  'vom  Sarge 
fefcAdkene  FerAai^Mf  efnet  mtpH$  Sab  im  AuMe  HUtx^  zu  Lotiebttrg  «m  'das 
heOtge  GeM-Hau»  «a  Bmkurg.  iM.  F^.  9.  *) 

Dei  gralia  Otto,  dux  de  Bruneswich  et  Luncnborch,  ad  notitiain  taiii  prescntiuin  «{uaia 
ftatamnaa  capinau  |  peraenire,  quod  strenuus  miles  ac  dilecta«  nobis  Thiderlctu,  dictus  de 

•)  OriRlMlmknda  ia  Arakhr«  &  Okaiabm. 

•  )  hm  4er  Orighwihrlt— ial>  nahtoritoltenam  WscIiMlcg«!  der  .Stadl  LUnrlnirg»' 
0  Aas  Origlwlwii— <a  orit  wolüeriMllcMm  WaduMicfd  de»  Hcnoge». 
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Monte  senior,  de  plenn  nofilra  voliintA(e  |  et  maturo  noMro  conseosu  vendidit  domui  infirmonin 
MncU  Spiritus  q>idi  Uainoienburgensis  oinnibusi|ue  In  ^  ip«a  dooM  htbitantibiM,  presentibus  ei 
ftalnb,  rmm  iitcgrMi  dmmm  MÜi,  fltnn  In  nllaaLiraeBlorch  tat  ^nim  4mm  AelftHInNta^ 
qaoUket  ianiM  pBtdpiemlon,  es  libertateetpropffMate,  quibua  no«  et  p«l«r  MMicr  pie  nenorte 

eundem  chomin  poNsedimus  muIUs  annis,  libere  ac  iure  hereditario  perpeluaJiter  possidendum ; 
ratuin  et  /p-atuin  habituri  quicquid  per  eoKdcm  de  diirto  clioro  fuerit  urdinatum.  Vt  autem  hec 
vendilio,  nostro  interueniente  coiu«ensu  facta,  »tabUia  et  iaeoBCussft  perinaneat,  nee  ab  alu|uo 

Mm  lawlwwh,  UM  DMriai  M*GC0XCIX%  Im  «Imm  leite  Tiqteiiw 


CMXIIL 

Her  Hamburger  Bürger  Gerhard  Latige  tttftet  eine  Rente  zur  Erhtütmig  einet  Brmmetu 

in  Sehlenoig.  ilS99.  März  17.  *) 

OmnibiM  presens  scriptuiii  cementibus  eapitulwa  Sleswicenae,  conaules  tolaque  cominunitas 
cfcieiaa  eiellatfi,  Mleleei  In  DoeilM  eeMpllemenk  Qm  gwentei  in  lenq^Mre,  m  itaal  bbentar 
cen  tnepore,  ettoit  viua  voce  vel  Üllerarum  teaiin«Blo  perhennari.  Uinc  tti^  ^pwi  eeuÜMu 
in  nostra  prpfientia  dominus  Gcrardus,  diclus  lion^,  *)  ciuia  Haminrnbur^pnsiN,  pro  cointnodltate 
totius  nostre  ciuilalis  et  Kaiute  anime  sue,  taliter  ordinauit,  quod  funduin  in  platea  pi^tcatorum, 
quem  emit  de  beredibua  Joannis  Bexthorp,  situn,  valentem  annnatiin  quateor  adidaa  aterliogoraa, 
Ml  t4  vlemHia  eeianinn  Anita,  riH  ed  orleateM  eeetoiie  VKMMb,  qnuMlIe  «elM  ftae  Mt 
eoMMMmitetl  videbitur  exf^eAn^  ble  (amen  «xmdiUone  prehabila,  qued  MMte  tfiMl  flindl  eil 
eefc  eeoerdoti»  manibus  et  tutoniai  eedesie  saRCte  Trinitatis.  Quam  pecuniam  residuam  diell 
tatORB  in  cista  ecciesie  Taciant  ebseniari,  et  exinde  coram  consulibits  quolibet  anno  factaot 
ntteneai,  vt  ai  necei>se  fuerit,  dictua  fona  ex  ooUecta  pecnni«  reparetur.  Et  ai  ctMitigerll,  aepe- 
«etaM  flmlem  ptepler-  aftiaed  ft^wdlaientaai  dailalb  desttni,  icddllm  prelibett  fiudi  ai 
vsuiB  neaiorate  eedesie  perpetualiter  anitMUf.  In  caiM  lei  ealdendaai  afgflUun  eapilnii 
Sleswicensis  el  aigtUaai  einadcm  ciniiatia,  necaea  a^gOluBi  Gerinrdl,  fd  Amdaai  cenlnill,  eal 

appcnsuin. 

Datum  anno  Uomini  MCCXCIX,  XYI  ^)  ^Ljirilia. 

■)  VmwmÜMdt  M  am  tttm:  Loagw.   Fonyl.  tkm  AWÜttti.  y,ut:  kaleadai. 


*)  Am  J.  f.  R  u  o  d  I  Deltragen  xur  Eriaalerang      a«1l>,  RirebM'  nod  ( 
Sckinwii  «ad  U*iM«la  Tb.  U.  «.  100,  vcrgUdiMi  all  d«  niilwult  ■iihiiia  I  tm 
8. 
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CMXIT. 

Adalf^  Cln/MN  JbMM»,  mrkUUt  dem  H.  lAw»  «m  EHmOmg  dt»  Zdudem  vm 
dm  Bufm  te  »Ukmdtn  ISM.  Sqßt.  ML  ') 

Im  «Miiani  Mlu^tari.  Gestannn  reram  tncnoria  propa|[»tur  in  posterw^  can  roiwr  et  auctoritaito 
Tfiiit  i»  teslhnnnitim  ||  litteranim.  Hinc  ext  quod  notum  esite  cupimas  tam  presenlibus  quam 
Aituria,  quod  de  anatura  noalra  pro^uidenda  et  neslrorum  consiUariorum  asaena«  dednain  vllf« 
•mm  immw  «Mm  Im  BgpUannrAer  apiid  Byintai,  que  quoadan  ad  VfifpoMM  ds  CrtefM 
aptHifttl,  »MiMlBi  4mmtm  et  «mMmim  dltosto  nüMlIvlwiMLMd»  dicto  BttmAutg, 
d«i  HaaHBembur^Rsi,  sakque  rerto  herndib«*,  natia  et  naseeaiHs,  Cdaa  omni  hire,  praprielali 
ae  vanfractu  nobiN  ppHincntp.  proprietarie  ae  heredttario  iure  perpetuo  possidendum.  De  hü» 
vero  nasais  Hepie«  fruala  (erre  aila  sunt  ibideai  ex  vaa  parte  loci  dicti  Gttere»  versus  Orienten 
«I  MK  mp»  «ndMi  laen  M  lalMm,  «t  qainqae  mm  dMdio  aUara  parta  aattoale  BybM^ 
vaiaaa  aoaldaaleai',  da*  vara  fhala  rila  aanl  iasla  toaiMitBai  a^,  «Aara  pnpa  Scybfaik» 
wlprifer  nunenpalnm. 

Vt  autein  hfc  nostra  donacio  firnia  ananeat  et  inconuulsa,  preiieiiteiii  pa^inam  si/j^ilH  aofliri 
rabore  comaioniinuM.  Testea  auat:  Johannes  de  SJaineratorpe,  Jafaannes  de  Kennowe,  Her- 
wmum  de  Wyeiawdfca  al  Bqglahavdae  da  Dhama,  aiillM«,  fai^aa  da  Mataa,  «M«^ 

^"""mmi  aauePiBiiul  HfOCUXXXW,  i»  vtftt  laali  MaOMi  apaeM  et  eii^rileH. 

highebwg,  Uerzogbi  ton  Sachten,  wtd  ihre  Söhne  verkattfen  ihre  Rechte  oh  vier  Dör fem 
wid  etiäge  Hufen  im  Lmiettburgtechen  an  Hatto  vott  flertlot  .doM  Man^urg/tche  CajtUei 

wid  Markxcard  Kattetkruch.   1299.  Sept.  21.  ') 

lai^bvrgia,  Dei  graoi«  dacissa,  necnon  ipain  UM,  Saionie,  Aagarie  et  Westfalie  ducea, 
Jahaaaea  el  Alkertia  et  Srieoa,  omaAw  pteeaada |  vtaaria  aalaaiaa  aiaa.Mlan,  qnod  noa  de 
VBaalail  aanaeaaa  ytailldiawa  fn  ariUe  aMaaMenailaraai  üiMaaiiabargiiBalaM  TiUaalleaeaea,  *) 

Cha|bewc,  ')  Pampewa  Ihentaajcam  *)  et  Barunesdorp,  *)  quieqvid  in  ea  vllla  habaiaiaa,  al  Im 
BMoeoa  in  WifeialMp,    Baeaeni  de  Hento,  |  aiOUi,  et  aala  Ie|itiari8  lieredibaa,  aeaMki  et 


')  Aus  der  Originalurkande. 

;)  Aot  itT  Originalurkunde,  weicher  Am  ticmllcii  wohl  erhaltene  Wachnlegel  <!er  H^raoxln  anbangt. 
>)  Mön»en,  jetzt  Kirchi>i>Ipl  n.i&ihorxt,  frOber  K.  Kuddewörde.  ')  Graben,  K.  Scbwarxenbcclt,  früher  K.  Sieb««- 
eicbeo.  ')  Grou  Paiopau,  im  Gute  lenken,  jeiii  K.  Sabau,  oder  Klelo-Paiupa«i,  in  GtMe  Wotenen,  K.  Stehen- 
elchee.  *)  Hrueetorf,  neuer««  Kirchdorf  im  SachiwaHai  *)  Vtonhap»  kB  Gala  Mlaair,  JaW 

E.  HMvacdai  frahar  ha  iüiilii|lili  Baahada, 
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coosociis  sui.s,  Ncilicet  i'ccle^iii-  H»tnbtirgeiiKi  et  Mjirquardo  diclo  Kattettkrucli ,  iure  hereiHui», 
sicut  hactmiiN  possediiniis ,  cum  (crininis,  !i<iiiis.  pr.iUs.  pascuis.  siluis.  aqiiis  aquaruinque  de- 
cursibiis  ac  omni  vtiiitate,  iadicio  inainre  i;t  iiuuure,  sine  ((uaiibet  rxactione  et  petitione  et 
■erattio  Uber«  poialdeiHlM.  SBnina  ipiMen  de  predielb  nütte  «uMs  firptingentam  manmm 
Uummam  iang^  nüMm  d»flenlo,  dimiilan»  mutanm  etdtäam  HMiwgw— » •  cmI— 
imrcarain  Mnrqirardiitn  dietnin  Katteskruch  prmotnftiin. 

I'redtctiis  vero  Hasso  inilcN  et  sui  cuusucii  prupicr  spccinleni  ainiciciaui  et  fauorem  ree- 
meodi  bona  prodicta  iarra  quatuur  aoiios  nobis  dedertuit  iibcraui  l'acuUatein  aiofulit»  aonia,  ita 
V»  faMidö  mUb  nemere  flMUril,  «iMleiii  «gniftcaUwM-  in  iatt»  .pMche,  •«!  eoa.ämbtwmmi 
laqNsdliMato  BiaNrgh  iai«  odanflB  .tane  pnaime  wtiwni  pigiiiM  MlttiiilH  61  wo» 
Huso  de  Herslo  tniles  et  siii  sorii  prcdicta  bona  iiendcrc  unluerint,  noblA  in  feato  pasche 
ajgnificabunt .  et  eis  inillc  uiaroa.-s  ileuarioriiiii  llaiiiburgen!>iuni  infra  octauaui  MydiaeUt»  tunc 
proxlniain  in  ciuitate  Hamburgli  iinaliter  peivolueiHUü.  l'reterea  ^,  quod  aJ»i»i(,  reeaene  aou 
poHMios,  qaibuscamqae  Hmm  et  «I  «caBMieii-  wien  vel'«U^w».««liMcint,  «d.freriiol«* 
^HBtaAr  aiuNs  ful*  okmu  libertalen  mncBlibn«  in  ptaMinit  eriNNM  «hMgatt. .  Bmn  pradieta, 
si  infra  anuos  prefatos  quatiior  a  iiobis  v<  l  noslris  heredibus  reeH|^  MB  ÜMfinti.  CKtMU  iyn 
liereiiitario  Ilasso  et  sui  con-socii  pcrpetiio  possiHebiint. 

In  predictis  bonia,  si  aliquod  inipediincutuHi  tiabuerint,  nM  ^  ftdeies  noalri  tnilite«  et 
llmii,  eoMpnoriHorH  iü  Jtoe  tuH»^  pradaiMt  Me  dato  tnipra  V»mkmk.mn  exiteiv  aW 
eis  4e  danpnis  etnec|lectti*)fiiefilnliabcbun,  iwrtqnaai  noM>  ^^Mftm  fttarit  inllwi  linww. 
BilW'DMti  CMnproniMOVM  sunt:  Tetlews  de  Parkentyn,  Hfnricua  et  Johannes  de  Krumesaei 
fratres,  Hartwicus  de  Rytscrowe,  Herinannus  de  Tralov,  Volcmaru»  de  Gronowc.  Albertus 
Lupus,  Otto  WacliiTbard,  Cristororus  de  Bo^tel^«,  ^nilitea.  Walrauen  de  Krumei$se,  Uinricus 
ScadMit  itraoldus  Konier,  ihaiiili.  il«niui  vcro  coapnnilMorani  ai  mcdio  tempore  aiii|nie 
moKretur,  aliuin  eque  d^nm  loee  äiii,  puetquam  inenill  IberfMiat  tilhi  Maw*  eMnenes.  • 

Tt  autetn  hec  rata  et  inconualsa  penmadMit;  Hllenntt  ^pMatttm  alig^MeM  noelionHi 
Ulttnimine  Tecimus  roborari.  ^ 

Uatuui  et  actum  Uerglicrdorp,  aua«  Domini  M"CC''XC*iX%  in  die  aaacti  Mailiei  «pobtoU. 
•  •  ■  •  • .  '    r       •  •  ■  • 

'  CMXVI. 

Be*chltu9  de*  CapUeU  zu  iScAto^ii^  ^tr  i^rhaU^mg  der  Güter  ihrer  Kiri^e  vter 
Bevoümäcktlffte  xu  enedUen.  1999.  Sept.  96,  ')  ' 

la  noaiioe  Domini  Amen.  Nea  Jahannea  prepoalina,  Otto  dectnua  et  capituiiun  cedeaie 
.  C^B^vcriaenBia  aitepideaieat  eaadcia  noatrfun  Cfwerinenaem  ecdealan  miaenUltter  coHnpaam  et 
•  •  '  •)  Uut  migMtK.  ■  ■ 

')  Aus  d«r  OrigloulurkuDdc.   Von  zwulf  angrLiingt  ((cwetPOKii  W^rliMiej^cIn  iu  kctan  gu»  «rMlc«  wmt 
mu  wcaigc  ilnd  erkcnabar.  Di«  Ualcrachriften  im  ScbliMe  der  Uikande  aiad  iiigwhIaüiBa. 
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m  vnuin,  capilulUB  ftd  hoc  indiximiis  absentesqiie  iiocari  fecimus,  qui  ctjncandi  fuerAnt  et  qui 
dcbucruiit.  volueriint  et  potueninl  ooinmodc  iiitercsse.  Pn-fixo  uero  «d  hoc  tcrmiiin  ueniente, 
inaocatu  Christi  nomine,  omni  um  et  singuloniin  accedeute  cousensu,  quatuor  persouas  elegitnas, 

pdMlateiif  «1  pooeat  «I  poaaiiil  et  tataä  et  otn  eodeelni  ||  ^po- 
cepltataa  t«1  nfriwii  vel  peraooaa  earandem  emhmetlM  vtA  dlaUn 
ab  Ihm  die  osqiie  ad  anui  circulum  bona  fide  in  animas  stins  statuere  M  ettan 
ordinäre  queciimque  ipsla  pro  dic<a  eccie.sia  ui  l  capitulo  aiit  personi«  ecciesic  siinui  vel  diiilsim 
expedieucia  et  utilia  uidebuntur.  Ita  tainen,  quod  canonicos  et  prelatos,  si  oportunuui  existerct 
eedeiie,  eioe  uMm  vd  imm  aoelra  aMBdate  et  boq  poeaeat  eligere,  nee  aücaiae  ex 

■ebb  pffelaH  ad  eaaoaiei  dlgailateai  vel  oAciBia  laMartue.  Neeqae  eaana  et  eiagoli  fnUA 
et  eenonid  infrascripli  promiaimus  et  noA  preseiitlbus  obli/rainas,  ea  que,  ut  preiniltitur,  per 
easdcm  quatiior  personas  concorditer  ordinata  fucrint  vci  statuta,  per  nns.  capilulum  et  no^tnim 
quemlibet,  boaa  fide  rata  haben  et  toto  nostro  posse  simul  et  diuisiw,  prout  scpedicte  pcraone 
eidhnaeriiit,  cxeqnl  et  ideOter  ebeeraaiL 

laaaper  enIheaiaMM  ae  etiaai  enUaaaiaa,  vt  ei  naaia  de  Ulc  ^aataer  penoai»  nedle 
tenpore  norf  ad  ialnaari  vd  eaptiuari,  quod  absit,  uel  al!o  inpediinento  legitime  deUaeri 
eoatbigeret,  alie  trcs  persone  superstes, ')  pootquain  iioc  notum  eis  fueril,  in  vnum  conuenlent, 
et  ai  infra  duoa  die«  postquam  conueniunt,  quarlaoi  sibi  concorditer  non  asauinent  personam, 
■ea  cepMabn  vna  eaai  tiftaa  dietia  peraonia  qnartaa  c^gemaa  ad  eaHrii  et  alagula  supra- 
dkta,  ^MNMqae  pri«r  piwn  dM»  lapedlaurte  eeaeantB  redierH,  ad  dietaai  man 


Et  ai  noatram  aliquis  vnus  uel  plurea  qnae  ex  premis^is  uel  premiRKnnim  aliquo  vel 
eorumdeBi  «ccaaiooe  preaamimus  eueaire,  a  quocuanque  etiain  potente-  vel  nobili  deincepa 
daoipiia,  graoaarfaa  vel  idariaa  ia  penooa  vd  rebae  iaeamiet  aut  ettaai  pateietur,  poaiqoaai 
hae  MMe  per  ÜMaiai  vd  per  aU^pMai  ex  nebte  aelMteata  aoMe  fiierlat,  noe  emea  d  ai^gali, 
neaaandlrr  d  dioiaiai,  dicto  leso  vd  iniuriain  passo  bona  (ide,  akie  omni  fraude  et  loto  nostro 
poaae,  noctria  expensis  et  nostri  capituli  assistemus,  et  cum  ipso  et  etiaoi  sine  Ipso,  aicut 
quUibet  pro  se  ipao,  iaboraWoius,  ut  quod  in  ipso  excesauin  est,  et  sibi  et  capitulo  seeunduoi 
^adllalaai  ddMi  aaidie.  Biflin  eaiendelar,  bM  fa  aeelran  eerfaai  d  tadabHalaai  deneaerit 
aelieiiBi,  dletaai  Umm  Ia  Ido  vd  ia  -parta  aaaa  laiailaai  apoate  d  Hbere  idaxaaae.  Bt  taae 
qaidem  ordlaabltor  eowada  ad  arUMan  predicUuram  quatuor  pcraonarum.  Ceterani  al  allqais 
dicte  nostre  ecciesie  vo€em  habend  in  capitulo,  canonicum  vel  prelatus,  infrascrlpta,  ut  iarala 
sunt,  iurare  tcr  a  predictis  persunl»  rennueret  requisitua,  aut  ea  que  premisiinus  non  seruaret, 
Ideal  pieler  ceetaai  pciiarü ,  queoi  iaratae  iaeafreid,  exlane  a  aeetro  eeaeoide  aft  exdosoSf 
adali  peale  aUa  lall,  pmrt  dm  leqdrent  proteroUas,  inpoaeoidls.  Ad  hce  tacfla  aacraeanelis 
earaagdla  knraalaNis  hme  nednai  enttatttencM,  videlied  qoed  ad  ea  erdtaaada  vd  atataeada 

M.I.  W 
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i|uc  prcinisiultis  quatuor  personfts  eli^rpriinus  et  qiie  ille  pcnione  n\ni  nnlii  omnino  extra  non  ab 
hac  die  ta  aotea  verbo,  mgno  iicl  nutu  pandrre,  aut  aliquo  flmudMlent«  iii|^o  revelare,  niniaid 
hte  cwwe—w  -ftredietam»  accesaerit  quatuor  peisonanm. 

JMmm  etiMtiMi  Cjweria Ja  opitelp,  — no  l»»wfri  BfCC  nemineallM  mkalMwJt« 
Oclobris. 

In  cuius  rei  tesliinnniiim  capituli  nostri  et  all«  inTrascripta  nostra  ^i^illa  presenttbus 
duximus  appoaeada.  £t  ego  Johannes  prepositus  consencio  et  subscribo.  fit  ego  Otto  decanuft 
coQflTJBii«  et  wJwfrih«   Bt  ego  Thiderlcua  de  Quinque  doMÜNM  ooBMnIia  at  ■abaerib«.  Bt  «fp* 

BatwwMHia  fiepoaftH,  cont— a^ilk»  eapittdi,  wmmmIo  «t  Mbaerib«.. 

CMXVIIL 

MUwM  und  Albreeht,  Het  zoge  van  Sachtm,  erthetien  dm  Hamburgem  imd  alim.  4w 
Meer  besuchenden  Kaufleuten  ein  Privilfginm.  die  Errichtung  eine*  Lenchtthxawft» 
auf  der  Intel  Netmerk  toid  das  Strandrecht^  den  SSeefund  wui  auderet  bet^eMi, 
im.  JVim.  i.  ■) 

In  noniae  Daaiiaf  imm.  Jtfcaniiaa  &  AltaKas,  Dei        Sraaie,  Angarle  4e  WealMto 
decee,  berd^gnuiii^lii«  MegJefcuigeaaBB,  wlawmto  |wwa  aeri|ilBn  fataeatllMa  lalatM  |  !■ 
.  «■viuii  ereatore.  BeiiifacM  aetfo  teapMaHe  wM  firmetur  HUeria  i^llatis.  ldeo^—.«aatat  ki 

perpctunm  etas  presentiiim  &  futura,  quod  nos,  eonsiliarioruni  ac  fiddiam  ü  vasalloruin  nostromn 
accedcute  consilio,  ob  ineraai  ainiciciam,  qua  ciues  Uamburgensea  amplectinur  ac  pensato 
profecta  capaMuia  owicataria  dmuM»  &  eouftttaMM  Ipato  dalbae  |  h  wmlii  lermotlhee 
man  fireqeentaiitilNia,  vadacwM|Be  faaitet,  fihertalea  aikaariplae  etenaltar  pawaaaeatea. 

Priino  vt  fpat  poRios  io  Signum  &  cognitionem  omnibus  Albiaw  ascendentibas  ad  ipaaai 
ciuitatein  Haiiiburj^ensein  vpI  de  eadem  descendentibus  in  Insula  nona  0  dicia,  Nila  in  partibuii 
DostriM  liadelerie,  opu«,  wert  proprie,  constniaiit  lapideuu  aut  ligneum,  altaa^  profundum,  tatwa 
&  aaipluai,  aiqit  ipaii  atHe  &  ezpedicae  fiMrM^  eaw  aenfrad»  lapMin  W«Me  ^nt^ilam  aealtle 
In  dialcieUbaa  esMealibaa,  perpetaalMr  Iben  imMmnm. 

Item  donamua  eitdent^  ut  si  nauia  aliqua,  caiuseanque  foret  palrle,  cHrca  Hadelerlaai, 
X^'rsncinm  mit  vhicuinque  noslru  fucrit  in  iloininto,  morain  facrn'l.  ni|iia  vel  vento  contrariaate 
aul  ftindo  dctiurule  seu  casu  quolibet  contingente,  dioti  ciues  &  cooiaranea  mercatores^  4» 
quibuscunque  forent  partibua,  laai  dadaai  eovpoie.&  retaa  «aiBiMa  «ccari  &  iadcmpiiea  MaM 
taittone  gaadabeiit»  NlUa  eae  lafeeiantibHa,  daaee  ica  «na  abdacen  Ubiie  patennt  <t  pro  ne 
HUlo  volanlatla. 

k)  l'nautgefüUte  Lärke  in  Her  Handtekrift 


*)  Nach  dem  (Irigiiule. 
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Hm  etiam  chies  &  cuncto»<  inercatorefi  vn(!eciinque  fuerint,  hac  frat  volutnus  perpetaa 
libertatc,  vt  si  nauis  aliqua  pateretur  naurragiuin  &  n't  bona  naufraganlium  apportata  vel 
afpUean  fuerinl  ad  dictas  terrae  vel  alias  nostrui  in  diatrk^buH  tune  iuuaiMine  Metronun  aub- 
t  tmmtmn  lale  pwpsMl  MwAagiMi  cm«»  kmn  Uknt  dedmwie  piMiit,  imritaa 
■leUI'dMei.  8iA  ai  aediante  enn»  MBilfo  «fteato  AieriBt  fr  ad  Ittns  «ppattate,  mm  tktpa 
IwbeMauis  vieesimam  denarium  de  bonis  e tsdrm.  Bt  hü,  q— fiMi  Iwul  Ararlnl«  flüie  Cütl'l» 
dtetiODe  aliqua  optinfbnnt  coterain  pleno  partcin. 

PiTterea  ai  iidein  nus(ri  aubdili  in  mari  exlra  portiun,  toriü  arenaaa  3c  obalacuiuin,  ref 
praprie  iktmmi  feoMi  kutmlntik  mäln^i  tat  hü«  icliMbait  aq«e  pnriHi  tttdbm  fr  ad  qua« 
lai»  ipMUiit  mOng^  vA  ad  «acim  »acrcaaafii  ttort  ifiMalMnA  nüqiie  dne  paHea^ 

Intereat  «tiam  hec  conditio,  ut  naufraji^ia  siue  in  man  flllata  siiio  ad  dictas  terra«,  seilicet 
Hadelerip,  Wrlsacio  vel  alias  nostris  in  districtibiis  appulsa,  talia  racieinu.s  8ub  nostra  potestate 
&L  tuitione  per  dien  &  annum  iute^^rain  inconfracla  äc  inte^ra  reaeruari.  Si  qui  uero  wedio 
•■■paro  vM  aut  awriealhiai  keredea  inacqocfoator  naoAragia  con  Utteria  daitatis  BuAwJ 
gami»  vel  aMHta  aiaiMiB  vd  tarn,  rada  aaaaai  ipaa  faqaiientaa,  talia  raddantar  tMmi  al 
aapaitoa  oandHionaliter  «-st  rnnscripttiin. 

1b  pretiiifi.Hia  cnim  omnibus  defcctus  si  quis  rucril,  liunc  cinendare  tenebimur  &  supplerf. 
Vt  auleu  kec  naatra  donatio  peq^ctuaai  firmitateui  obtineat  <Sc  uuUoruin  emuloruin  incitraibus' 
«iloal  allHiplari,  piaaeaa  aniptaai  a|glllla  naalria  dniaiaa  aMaiMdaai. 

Balaa  nl  aaat  laalea:  Dillawa  da  MAairtiD«  Baiafca  Hake,  JohaaBea  fr  Hiarioin  da 
CnmmtHfie,  Hartwicus  de  Rltnerowe,  Volcinaroa  da  Gronowe,  Otto  Wackerbard,  Wlueke  de 
Swartenbekc ,  huderus  Scacito,  Ludcrus  Wackerbard,  Hermanuus  Lonaus  de  Tralov  &  Her- 
nanmia  de  W  igersrodtie,  inilites.  lioininus  Johaanea  Caluus,  Nuinmua  noater  nolariua,  canonicua 
IharibargaMta  Hailwiwii  deBrlaaeborf ,  JohaMaadeBcr^ken,  JohaaMif  fHaa  Oaeri,  Garardas 
iiBagaa>  Biaiieaa  liaagaa,  OM»  de  Twadarpe,  Beraankn  Stedfaigua,  OaandBa  da  Boyeaoeborf « 
Wdaticua  Wrac,  ReineniN  de  SMaaria,  Berlraimis  liiiscuK,  Gerardua  de  Cafcmia,  Thidemannaa 
Batenscone  &  Ootacakua  de  BÜMf  (anc  eonauleii-  Uaiabiirjeaaes,  6i  alü  qMaa^urea  deiiei  ac 
laici  fide  diguL 

DMaai  IMw,  nm»  gralia  M'*CC«X''CIX%  Di  dia  farta  aaMriaai  aaniriarBn. 

Du iMdtekaftHadeki verspricht y  A»  ■««     tt^rfutfeu  ivMtftwA«!« An  UäMmA^fwymmft  umlnllm 
.dteifearfefliMieid^JCa^f^^  i900,  Febr.S, '} 

Im  wMaiae  aaeate  fr  iadiaidae  üfailatia.  Vaiaanb  hi  Chriato  eicdantibMN,  imaeatla 
viwrla  vel  audttarfa,  aaallaii,  acaMai,  iadleea  aa  vaiaairiflaa  «arte  Hadhatorie  «ahUaw  Iii  vero 


<)  Ams  4w  UfigiaalurJiuDdc,  welcher  «Um  groMc  Waclia>l«(«l  d«  Laade«  lladda  beilkqtt. 
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im  Febr.  a 


■alltorL  Quoniain  hominum  labilU  metnorin,  ideo  de  re  ^esta  fit  scriptnra.  que  testimoniain 
WtfBMt  j|  veritalis.  (juocirca  uoscere  debeni  in  perpetuuin  &  presentea  &  fuluri  (emporis 
■ttcceww,  ^|Wm1  Ml  «Meolanin  doiiiMm  MttonniM,  OhnMin  principMi  Jsfcunii  AlMtÜ, 
Saxonie  imam,  fSb  pnetßbum  tnÜMta  afiBctilNH  buOiatf,  wgOTte»  Mbertitet  dagil—  ttaUkm 
de  HaiBinenborg  &  cunctis  mercatoribus  ab  eisden  doninli  noatris,  manimi  de  consensu  & 
plena  voluntate  tocius  tcrre  nostrc,  donatas,  nos  noslriqiie  •oeOMMTM  graiM^  ntaa,  patttfin 
seruare  voluinus,  inuiolabilitcr  perpetuo  perdurautea. 

It  priMl»  at  «lifecal  !■  1«m  N«u»  0  diclo,  lito  fai  parlilNn  motM»  PidMaric,  epiM, 
w««  praiirie,  Hbenm  et  pcrpetam,  lapidenw  aatlignea»,  nm  alllfaiiiiie,  pivAnidHale  AdtMCMtoae 
pro  eorain  beneplacito,  at  uelificanfes  omnes  Albiam,  aunniin  ascendentes  ad  ciailatem  Hammea- 
bai^^aeni  &  deinde  proccdcntes  seii  quocuiTi(|u<'  rieclinantcs,  si^num  &  notieiaa  hebwt  huins 
loci.  Ei  fruantur  lapidibuü  Wolde  vel  alias  ibidem  exiijtentibua  circuinquaqoe. 

PMieret  ei  nmb  «lifM  die»  tecn»  Melnwi  MOfMi  eonMittcrel,  aqiM  vd  ymt» 
ntaUttte  aiit  fiindo  detioMie  ee«  «m  qoollbet  aeeidaite,  fpei  dnee  tt  'tmttü  mmttatm 
vndecuinque  venientes  in  semeUpsis  &  rebus  suis  omnibus,  tarn  per  terras  quaai  per  aijaas, 
scruri  &  indeinpnes,  dirtorum  nostroruin  dominorum  &  nostra  tuKiono  Sc  aecuritatia  dactu 
florcanl,  nuUua  eo»  infeataua,  aed  res  suas  &  nauea,  cum  coiiranode  poteruat,  libere  deduceates.*) 

Pione  ■  diciiiat  nuia  honfaea  dre»  tmmm  nodnin  paterenlariiMftagiain,  ipai  qaieqidi 
de  bonto  sde  dne  nodro  itmndM  ukum  pelcnuit,  deMMnd  liolle,  peaMw  aieUl  dadea.  -la 
quo  Bolla«  de  terra  nostra  ipaoa  iaipediet,  sed  fideliler  promouebIL  Sed  ai  noalro  cum  anUto 
ex  aquis  erula  fucrint^  ex  ipsis  iidem  domini  nostri,  Saxonie  principe«,  &  bti,  quorum  mediante 
laboribus^)  taJia  buna  ad  lilus  apportata  fuerint^  percipient  denarinia  viceaiaiaBi  &  mercatores, 
qHonin  bona  fueriat,  atae  lopedfneato  reclpiant  eeteraai  totem  parieaa. 

Sl  nera  in  laari  exlra  partaai,  fiwte  «Aadteahna,  rcf  pivprie  didani,  »oWt*)  kao» 
qafqaa  aanfragantiuia  per  noRtros  inuenta  fuerint  contenaneaa,  es  tfda  dae  pirtea  eedanl  *) 
hiis,  quibus  bona  pertinent  vel  ad  eoriim  heredes.  Terda  TCra  pBIS  cedct  tptU»  doadai«  MaMa 
&  hiia,  qui  ea  cx  aquis  auis  laboribus  extraxerunt. 

Hae  interpodtof  at  nauftagta  atae  la  aiari  diata  due  ad  terrae  Mitns  appulsa,  vbi 
alaaa  nallaa  afiieril,  tdia  aak  peleatele  tuiUada  preddla  pradnoraai  deaduoiiuB  ■adronm 
fr  eornai  iudicuin  per  diem  &  annum  nnn  dislracia,  sed  Integra  reseruentur.  Que  t»  interea 
uluus  quis  aul  inoricntis  hcrcs,  cum  littcris  ciiiitalis  Hamincnbur^ensiN  vel  alterius  ciuKatis  vel 
terra  sue,  repetierit,  talia  voluatarie  reddantur  eidew  ad  deducenduu  &  libere  perfruenduai, 
condilioiie  preniaaa  nicUbaiiBaB  pleaiaa  abaeräala. 

la  hdaa  maaqae  latlbaUtiaali  doadienia  ai^iaam  perpetaum  fr  eddeaa  Icdfaaanlaai, 
preeeas  scriptum  sigOlo  terre  nostre  dedlmua  in.«i|[nitnm. 

Actum  &  datum  aano  doadniee  taeaniatiaaia  nUledno  trieenteaiaioi,  üi  feato  parilfaHania 
beate  Marie  Virginia. 

■)  Lh»t  lafniat  dcJucaM-  MAnt  idwtck  «■)  Uttt  tnum.  *)  Uws  cedaai. 
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CBOUDIL. 

Dß*  C$^flUi  SM  LObeck  über  die  empfangeiim  8alxreHten  zitr  Errichhing  der  von  Hartwig 
IAW9  von  EHdwtar^,  Hambitrgttchem  Bürger,  sm  tü/hitdeH  Pfritttde.  iSOO.  F«Ar.  ') 

Uniuersi«  presencia  uisuris  Borciiardus,  I>ei  /rracia  episropus,  Johaitnes  (ircaniis  totuinque 
capituluin  Lubicen-«i.s  ecclesir,  sniutem  in  Domino  s«rnpiternam.    Hein  dijs^iiain  ineinnria  inciiiuriali 
digno  congruit  jj  couiinendari.   Uignuin  igitur  duximus  et  censuiuius,   ut  prcj^cuti  acriptu  per- 
li«ullcriniieeBGM,4uodlioiMsla8Tlr,lUrtwleDsdeBHeBeboreh,  dtctnsLe«,  daisHanmeaborgeMh, 
•b  iMDOveM  d  Imden  B  Del,  pro  anine  rencdio  fdleis  reoord«cioab  doorini  JanU  de  LuialMicfa, 
qnondam  plebani  in  Aldenlxir^.  nliorumque  Ruorum  pro«enitorttin,  liberaiiter  contuHt  ecciesie 
noslre  duos  choros  salis  in  .salina  liiiiieborjgli,  ||  insuper  ducenlas  et  (|uadra;!;in(a  innrca.s  denariunjin 
ÜMinenburgeiiMuin  pro  tcrtio  cboro  saiis  aut  aliis  redditibuä  perpctui»  couiparandiN,  n)ganH  huniliter 
•I  dsHie,  imWwh  IM  et  pietetl*  IntaiBn  de  •(praUelte  benb  d^gMureanir  pfebendam  in  B«wtra 
•aoMa  faetaMW  alüiqae  nMtre  ccdeele  pnbewito  iMcerporare  «mliter  el  Tab«.  Nw  aera, 
qai  lenemur  aiios  ad  pios  excitare  affeHiis,  indt^num  deeernentcs  dicti  Hartwici  lain  pio  afTectui 
deaegare  elTectum,  sed  potius  ipsuin  rfTectiii  «Tieri  mancipanduin,  requiNilis  uinnibus.  ijui  Tucranl 
raqaireadi,  cum  cummuni  deiiberato  consilio  et  conaciuiu  de  predictia  bontH  in  ecclesia  ootitra 
pfitaMaai  laataaiaalaiBS  aWaque  aottie  ceoleeie  prebeadia  laeerponaiaiaa  et  caai  iure  ae 
aDadlrieaftan  riadtoai  ftte  atalaiaiaa  el  eqaalaai.  Fan«  ^ala  aMaa  leoteieerel  ab  apen,  ai 
Semper  ab  hunoria  preniio  yacua  remancret,  nos  sepediclt  Hartwici  virtiioäum  opus  prcmlsHum 
di^nuni  c«tiinan(es,  non  tantum  honoris  sed  et  commodi  rfmiineranduin  prcmio,  filiutn  eiiisdeui 
Harlwicuin  ckricum  in  canonicum  ad  prebendani  rccipiinus  Kupredictam,  eandem  sibi  cum  iuris 
caMaiei  pteoitudlae  aaiigaealfa   ValcBtea  iwuper  usepeMaai  Hnrtwieam  aaipUaa  bomrara,  aOri 
et  gOMffa  eaeüiwaaae  diel»  Albo^  fihiHogiri,  «lal  LaaebaiieiMl,  el  cnlDbet  eonm  ia  aaKdaai 
iaa  patNoatua  aea  presentacfcmis  ad  sepetactam  prebendan,  cum  eam  uacarc  contigcrit.  liberaiiter 
conoeKsimus  eo  tenore,  ut  ipsis  dcfuncti.s  dictum  ius  patrnnatus  et  presfntacionis  ad  dfcanum 
no«truui  et  capitulum  libere  reuertatur.    Ijitur  que  prouide  geasiinus,  ne  qualibet  consumi 
wrieaal  aelaalate,  ca  praeenfibaa  UMaria  iaieri  ibdanw  ac  si^illonaa  aoelronuii  antalaibia  loborari. 
Baiaa  >d  teelea  aaat:  vaaerabDia  paler  aaiter  ae  doadna  Barebardaa  epieeapaa,  JMMaaaar 
dictua  de  Stolp,  abba»  de  Cyccmer,  ordinis  Kenedtcti,  MiaaneH,  diclus  de  Burhnllo,  decanus, 
Ludotfus  de  itardewich,  Hildemarii.s  crIlprariuN,  Hermannas  de  Monim,  cantnr,  maxister  Scjg^he- 
bandua,  theaaurariu8,  Albertus  de  üoyceneburgb,  AJ/wiaus  de  Domo,  Johannes  de  Clulze, 
WwiederiBiWilenpunt,  Alwdaa  daletorpe,  BertraaBaMw  Moraewedi  etlladig|ienia  deKnneae, 
lariUeeaaia  coderie  eiaealcii  Megiiler  Lapai,  HmNMBbinfeaali  cederfa  eaaaalaaa.  OniMdait 
pi^eaitaB  ScnjbebeigeiisiB,  Theihbernua,  prepaeiliM  Pataeeeaele,  Bawko  Hake,  adlea,  et  aU 
qaam  plarea  derki  el  laici  fide  digai 


*)  Am  der  OrigiulHrkunda. 
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Actum  et  datuiii  \  lyii,  anno  Uouiiui  ArCCC,  in  die  beale  Agate  vii|;inis  ei  laartyris. 

Nm  G.priortotoa^HeeDBiieiilvB  fratrum  predicat»niHMCMMi...girdiiiuwcleoiMiMtii8fratnMi 
■rfminnii  hee  preübat«  predieU  «m  «At^cRIis  saaTs  et  bricgriareiicreBdl  pttria  doBünl  BoRtaiA, 
Lubfeensis  episcopi,  et  capilull  ciiudem  VidtneetlegiwerecosiMiMtaiiM.  QuodappeiiiioiMa^iiillorni 
■Mtfonnn  pubUee  pralestainurr 

GMXX. 

Ritter  MUam  ron  Homore  nher  den  mm  Uamburgtscheti  Capttel  gekauften  HmteOUmi 

und  die  arniien  dcx  Dorfes  Todendorf    1S00.  März  3.  ') 

Omnibus  prescns  Nfriplum  ui.siiri>  Jidiannes.  dicluN  de  Hoinorc,  iniles,  »alutem  in  omniim 
sahiatore.  Cum  propter  iabiiet»  iioniinum  niemorias  sit  neceasarium  acta  preaeoctua»  el  preter- 
Hmm  AiteHt  ae  pasterte  littetanm  teaKmoote  commaadare,  ea  propter  ad 
cupio  penienire,  i|uod  9go  «ni  ab  honanbaibiiB  airla,  Albert»  prepaailo,- 
tolo  «•apilull»  pcclcsii«  Tlainburgcnsis  lociiin  agrorum  dictum  HasaeUiorst,  situn  in  fine  tvrininoruB 
uille  Tnilpiidorpc ,  pro  quatuurdecini  Hiarciä  denariorum  monele  vsualis,  lalt  adiecta  condicione, 
quod  8i  c^o  uel  inei  ueri  berede»  .«eu  noetri  colooi  vltra  dicU  loci  Haasdbora«  terminoa  infra- 
■criptos  qnoeuBMiae  aMido  mbia  aliqaU  vaarpaream,  ariehi  aal  ania  haradibw  iebdUl 
d  poat  ImhuaHNli  mtiatacioneHi  iafhi  qaiailaoui  feaaUmar  vaoipata  lataigcalilcr 
Eciain  si  p«;«  iiel  mei  litTcdes  seu  nosJri  coloni  lig;na  rruclifera  uel  non  fruetifeiH  i 
termitios  respfaiicrimu«  et  in  to  iiotori«-  inuenirctmir  f;i<  l«i,  (|uainli|jcl  .irhoreni  solnemus  aecundum 
consuetudineia  terre  hactea«»  obserualam.  ftii  aud-iii  iiuili  fuerial  deprebensi,  ned  suspicio  de 
aüqoibaa  habcator.,  cimtn  lalaa  in  aiea  et  baredaa»  aieaniai  tarfieiaaiiici  iapadimaio  et  qnollhct 
pxiMiiiie  ipieatio  deponelur  et  eealra  ee8d«a^  aieut  ipaias  tudlcti  amtealia  poalalaat«  pimmiitai, 
PretefCa  si  vfo  uel  mei  hcredes  prt'mis.^a  omnls  sub  forma  prenolala  reuocare  et  aelaem 
negaremus.  rxtun«;  qiialuurdeciui  suprascripi.is  mareas  michi  uel  meis  heredibus  capituluin 
eedcAie  Hamburgensis  preratuui  reddet  et  ipsam  Hasleliorat  redpiet  poaaidendam,  sicut 
diMMcMar  priaiitaa  poaaediaae.  Inmper  cg»  et  aiei  hercdea  babebbaw  libanaa  ÜMaHalem  pre- 
dMft  boaa  TCBdeadi  anb  diatlaetione  termiBaraai  «abaequealt,  reaematia  laaMn  <preAri»  rapHabi 
HlBibur^ens!  iure  et  eonditionibii»  sin^uÜN  prenotalis. 

Disliiictiunes  terininorum  premiisNurum  sunt  ijue  «ecuntur:  ab  aqua  dicta  Bestene  in  fine 
Hasleliorat,  vW  quedam  aalebra,  quam  uocaut  wigo  riyam,  capit  orijE;inem  et  lendit  Kursiu» 
ad  aoslraai^  de  aionte  ad  NMOteai  in  tifiiam  Ibctia  aaqiie  in  uiagnam  paludcm,  quam  obtin«bit 
eapUubua,  eiun  ligniN,  ut  patet  per  oanlaa^  a  paMe  iaia  dio  aMNriead  aonleai  *ai^  ad 
arbu.<tluin,  quod  wl^nritrr  Sol  nuncnpatur;  a  quo  arbusto  vltra  uiaaif  ^ae  dadt  da 
Todondorpe;  i  t  nli  liac  uia  de  «tonte  ad  monlem  ad  proximam  paludem:  a  i[ua  palude  rsque  in 
Ilogiieuior  el  indc  per  launtcü  vsque  ad  magnam  quercuai  inonUculu  circunfoaaaoi;  ab  hac 

'}  Aas  d«a  Ubor  copialk  GapbuK  fol.  Ii6. 
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queren  in  piludew  et  !■  atiam  ftalebram«  per  cuius  mtMliuin  usquo  »d  fliinn  ipsins,  de  quo  Itnc 
itd  auMruin  in  alinrn  pnnnilain  riyain,  (|ih-  circuit  Si-li.irhlesrolh  et  tcmlit  m  palodrM«  qnedidliir 
llewnnores  broc  el  prucedit  VNqiie  in  Lull)erne.s  rigen. 

Testes  «nt:  Albertos  prepwitus,  Gotocaicus  decanua,  Johaonea  seolastieust  Minricua 
cMitor,  HuiwieiM  4e  Heid«,  BckeMrdoa  Seaeko,  LapuA,  Nieelan  TMeri,  SMHdus  ile  HendA» 
BruBo,  Joliaiuiea  4e  LuMbonrii,  magister  HHIebniMlus,  maj^iatfr  RodolHis,  Bernardus  Stediogua 
et  Hinricus  thesaurariu^ ,  canonici  Hninbur^rnscs.  rhri.<!(ororuR  de  Horsieidc,  Mnrijii.-trdiis  de 
La8jl>ekef  Hinricus  et  HcrmannuK  de  Hainuie  HartwicuN  de  HummerNbotl« ,  inililcM.  VA  ne 
•leai  aoper  hiis  dubium  oriatur,  (djillum  ineum  daxi  presenlibus  appendendinn. 

DMtali  Hanboii^  anM  Doniiii  M<'CCC^  tate  i|aiirta  peat  lanoeaait. 

Amrämm§m  der  BtMlhiätMgtm  de»  Cajttteis  tat  SehoerlH  xttr  HertteUuHff  eina- 
kuntm  VerwUm^  der  Sirdten^aer,  iSOO.  Jfdrs  8.  )  .  . 

In  nomine  Domiaf  Aiaea.  Naa  Mkumt»  prpposilus,  Ol(o  decanw« ,  Hcrlraniinua,  Brehi-r 
diacoRus  in  Warne,  Hrrmnnns.  (Iipsaiintriu»  eccicsic  {{  Zverinensis,  aiictorilaic  iiubis  cninmiKsa 
a  capttolo  Xverinenai  prcsentibuü  ordinamus,  vt  per  capiluhim  predirlum  post  dominicain,  qua  | 
cantatar  Ocnli,  aMmeatur  dominua  noater,  Gadafridus  episcopus,  quod  in  vao  libro  conacribi 
flwiat  al  paaeavct  aamea  raMNua  et  iNvaaBtaBf  tai  ^aibMeamiaa  caastalaiiti  qnl  apeetaaf  ai 
apaalaic  de  iure  debent  ad  inensnin  ipiscapalan  ccderie  Sweriaensifl.  Iteaa  qaad  in  caden 
libro  conscribi  fhciat  omnia  fcoda  ad  «  pisfoputn  Zverincnfipm  sppctancia,  tarn  uetera  quam 
noua,  aiae  ab  eo  aiue  a  suis  predecessoribu!«  episcopis,  sine  consen.su  Zverincnaia  capituli  in- 
feadata.  ■!  lata  Uber  ad  eoaaeraandaai  perpetuo  tradatur  capitulo  Zverinenai. 

Hm  i|Md  ab  ea  daMla,  «Mlisata,  vaadHa,  da  aiaae  inibadata  vd  i|aoenaK|aa  aMida 
diatrada  vel  alienata  ataa  aapiaaso  consensu  dieü  capNaH  noalri,  hifra  terminum,  queai  eideai 
duxeriinoR  ^atuenduin,  recuperet  ad  Zverinensein  pcclesiam.  nc  ♦>ciam  in  «jiiihiiN  lempore  sui 
reginriinia  leaa  sit  Zverinensi«  ecciesia  culpa  niiu,  eain  reddat  indeinpnein  et  atatarn  eiiia  re- 
foraict,  aicd  fiiit  tempore,  quo  erat  in  Zverineasem  episcopuin  conaecralns. 

ftaai  ^Md  XmlMMl  capitala  det  at  Iradat  IHleraa  vel  capla»  camai,  qaaa  Ibrto  dieit 
aapar  fkeiendla  allenacionibua  rerum  Zverinenaia  eccieaie  ae  habere. 

Kein  quod  ninnia  priuile^ia  eccleaie,  qne  hal>ct,  habeantur  in  bona  custodia  de  eanvcnaa 
neatro  et  omnium  uel  inaioriB  partia  dicti  nostri  capituli  eeclesic  Zverinenaia. 

Item  quod  fortalicia  oensanguineonun  auorum  in  proprietate  Zverlaeaaia  eccteaie  eo 
valeate,  aiue  eenaeaao  prefluH  eapttall  aostri  conatrada,  procuret  dirirai,  cum  ex  vno  eonun  km 
anoHNiler  leaa  alt  Zvcitoenaii  ccdcaia  al  w  alia  yariahniliter.  pKauaialar. 


•>  Au  itr  OrigiMlarkDDd«. 
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Kein  qxMl  caatra  dfcte  eccicsie  Butzowe  et  Warin  in  inagis  tuta  habeantur  ca«)4odia. 
Ad  que  facienda  et  alia  (|ue  premisiinus,  necnon  et  omnia  et  singula  eciain  hic  non  ean" 
pressa,  rjue  tangiint  et  deiaceps  tangere  potuerini  ipsum  doniiiiin  tnoslruui,  G«il«AidiHi 
episcopam,  ek  dietaM  ZvcrlnaMCM  eedesian,  bM  icqaMto  d  haUto  ttuM»  eonm,  qtm  bm 
de  tflwBfilini  dleU  BMtrl  capituli  uel  maioria  partis  eiita  eidem  doinino  noslr»  episcopo  adiunxf- 
riiMM«  idckil  OBudno  disponat  de  crtero  m  dando  res  ecciesie,  infcodaudu,  obligando  vel  modo 
aliquo  alienando  ucl  alia  faciendu,  per  que  sepedicta  nostra  Zverincnsis  eccieaia  ledi  poaaet. 
Super  quibus  ab  eo  fideliter  obaeruaadia  et  eciaia  exequeodia  iatn  od»  dim  iwiidilta  poal 
ftdum  pentecoctea  nunc  veBtumn  «equenlM  oonu»  vcnenUU  patre,  domlso  noifr«,  naote 
Bremeiwis  eeeleaie  a«cUq>i>e«i|>o,  se  aalringet.  Aüofinin  statuimus  ac  ecinn  «vlinamuH,  vt 
super  hoc  extunc  vna  cum  diclo  capitulo  no^fro  teneainur  benignui  CMUflim  et  auxiKoM 
eiusdeni  domini  nostri.  Ilremcnsis  archirpiscopi,  fideliter  ifltplonure. 

Ceteruin  statuimus  ac  eciain  ordinainua,  vt  ai  a  dielo  dnataa  noilM»  episcopo  vel  cm- 
Tfyii»*!«  saia  aut  aliia  (pribuaeaHqae,  qaantaaieiiBM|Be  edam  potentlbaa,  aüqaia  ex  neM»  de 
^pf«^ph>  ^iffufiMi  In  rebus  aat  penvoa  ucl  nobis  adherentibus  lesioncm,  ofTcnaaia  od  anleatiaai 
pateretur  ex  parte  dicli  capituli  aoBtri  et  lesi,  prepositus  et  decanu»  uel  alter  eorutn,  qui  pre- 
Mm  in  ecciesia  Tuerit.  cum  aliquibus  de  capitulo,  quos  aibi  aasumere  decreuerit  uel  decreaerint, 
expens»  eiuadein  capituli,  quo»  dare  et  tribuere  teneUtur  uaque  ad  eondigDaBi  aaüdhdiaMa, 
vtedMm  iMinanodi  aioleatle  temaatur  pnaeqvl,  prent  alia»  de  praseqaendla  Uurila  el 
mfllfft««  aaBlrls  de  eapltala  per  dletaaB'aoalnini  Zveriaen^e  capttalaai  cntHit  eadtatwn. 

laauper  ordinamus,  vt  supra  huiusniodi  nostra  ordinacione  ac  inonielone  ac  cciam  mper 
aliis  nobia  comnissis,  que  pt-r  nos  in  futurum  statuta  fuerint  aut  eciam  ordinata,  maius  sigilliun 
Zverinenais  capituli  apponatur,  quandocuinque  uel  qaedanaeaHqiieldaaperlMt«Had 
rcquirenduBs  itacnHnlea' aeUa  aaper  preariade  d  pwadewra»  qaeMbel  ae  dib  adkae  a 

M  edaai  enUaaadie  aaetoritatem  dedarandt,  addeadi,  adnaeadt,  delrahendi  ac  eciam 
iBNaataadi,  pruut  nobis  expediena  vidi  bitiir  et  consuKuin.   Nos  uero  supradictum  Zverinensis 
lie  c«piiuliiin.  in  testimoniuin  approbaciuiiis  eoruin,  que  superius  statuta  sunt  aut  eciain 
inaius  sigilluia  noatrum  cum  sigiliis  preposiU,  decani,  ardifaUaeoid  et  OMMararü  pre- 


Aelum  d  erdinaluni  Zveria,  aue  Doaiiai  BfH3CC*,  IMa  aeila  aide 

Adt^ff  Graf  voti  UoUttüiy  überträgt  dem  Johann  vun  Buxtehude  etile  Hiife  in  Hamm 
«ml  sied  SMofa  Landet  «r  HammfhuA*.  1900.  JUd  «.  ^ 


Xoa  AddAia,  Dd  grada  ceaiea  Hditade  d  Stonaarie,  vnliienia  preeeoda  Timria  ia 
DoaiiBoMlaten.  Ad  nolldaai  vBlaeraaraai  teaore  preeendaM  valnnraapeniealK,  qaetfpeaaatta 

•>  An»  dem  Liber  cupiali»  Ca(iituli  iul.  lUO  b. 
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«eruiciis  frequentibHa  dilecli  nostri  creditorin,  Joltannis  dicti  de  Huxteliude,  ipsi  inansuin  vnum 
in  villa  Hamioe  et  sois  neris  hercdibus  et  filioriun  et  filüuruui  heredtbus,  nati.s  et  nasciluris, 
Ubenliter  eontaliMM  el  cootradinus,  cum  iudicüs  naiore  el  Minore,  ei  cum  omni  viilitate  et 
pnpffteM»  iMito  pMilMiite  heraditaria  lare  p«qMlM  fornUnämt,  De  qiw  qajdea  «mmi  ipee 
Jeheiuiea  et  heiwies  preftli  —bii  et  Bestria  nnlluui  penitas  aeruieiun  exliibebunt.  Prenotatus 
sk}uldem  Johannes  vnuiii  mannum,  quem  habuit  In  Oding;edoq)e  villa,  equiualentem  nobis  in 
coacambfum  resi/^nauit.  Preterca  prefatia  Johanni  et  hercdibus  iudicia  maiora  et  minora  super 
duobaa  frualia  in  palude  Hemme  aitia,  enptia  ab  Vinco,  genero  Ykonis,  liberaliter  conreriwaa 

•I  detMMMM. 

Vt  autem  hee  ewiie  debilem  obtineant  firnuUUein,  hanc  ceiiulam  sigilli  uoatri  munimine 
duximua  roborandam.  Testes  sunt  huius  rei:  Jebennee  de  SIewewteqyet  Ediaidee  de  Dern, 
■ttilea.   Gerardus  oacerdoN,  noater  capellaaus. 

Datum  Scgeber^^,  aoao  Domlni  M*CCC*,  In  die  beeil  Joheaeie  ante  portem  letiaam. 

Gimni. 

Die  QrafeH  Adoif  und  Johtam  mm  BaUUtn  nämm  äk  Ebmohur  tm  OUringteH  wid 
Jeemt,  fmlU  tU  ehte  jährUek»  ButttrUeftnuig  ihnen  6rte^  in  ihren  SchOx.  1900. 
Jmi.2a. ') 

Nee  Adolphus  ei  Johannea,  üei  gratia  comite^i  lielaaile  et  Stormaile,  vniuersia  presenlia 
viauria  et  audituris  in  perpeluuin.  Voluinus  esse  |  notum,  qnod  oinni.s  rancor  et  di*iCordia,  que 
uertcbatur  inter  nos  ex  vna  et  incolas  terrarum  Aetringie  et  Geueren  parle  ex  altera  super 
annua^bua  noatria  de  birtiro  ennia  ptarimia  neble  reteate  vieknter,  aiedlente  conailio  diacretorum 
viMraai,  eeaealaai  daKatto  Haaibaii^aala,  |  aarieabmter  eeaipeaita  et  aepita  eal  eaariaiedb  in 
kane  Hl  dem.  Videlicet  quod  dicierum  terrarum  incoie  neWe  et  neelrie  euccesaoribus  legitlmia 
•edecim  quartalia  hutiri,  que  wlgo  verdel  dicuntur,  ut  nunc  mensura  se  habet,  in  ciuitatc 
Hamburgeniti  expeditc  Semper  enie.festum  aancli  Michahelia  ad  expenaa»  nostras  annis  quibuslibei 
in  perpetuum  ministrabunt. 

Nee  vwo  in  ägum  halneaiidl  cenpeeMeaie  et  aadekie  dMie  taioBKe  eenfManu  eb 
bntaMMdl  emaiai«  nd  ianaai  noeicaai  aeeure  ueniendi,  morandi  et  redeundi  pacilice  ee« 
voluerint  liberam  poleatatem,  recipientes  eosdem  in  omni  nm^tro  districtu  et  dominio  in  huius- 
modi  causa,  ut  predicitur,  in  semetipsls  et  rebus  suis  ouinibus,  tarn  per  terras  quam  per  aqua«, 
peqtetuo  in  neali«  taitionis  ei  coeductiu  preeidiiim,  parlier  ei  noetrernm  aucceaaonim  ei  omnium 
neetriB  aiaadaUa  et  preeAae  TelMrilani  «bedlre. 


')  Au*  de«  Vidioiu*  in  eineoi  im  Originale  vorhavdene«  Sfhrpibco  de»  i«inde<  OitiringlM  an  dia  finfcn 
Toa  .Schaiieabarg  uad  Uoialeia,  uom  lakt  1947;  auf  dem  Uaaibui^MclMa  Archive  vorkawlen. 
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Vt  aiilem  iicc  uninia  debitani  finnKatfin  nbtine»nl,  prescntia  «igilloniM  IMMtroniW 
M«ne  cojuiignari  dcdimuN  in  U»ttünoaiuin  sufficiens  et  c«u(el«m. 

DMiMi  Segheberghe,  «MM»  dminlM  M*OOC",  in  vigWi  «MMII  JohiaaM  tayMMSk  ■ 

Die  Landtchaften  Norden^  Herüngtm  tmß  Brokmammimä  tiier  äm  nwttekev  4f»  GnftH 

von  HoUfetn  und  den  Lmidm  0*MH§tm  tmd  Wangrtm  (Jeteru)  tcegm  einer  eou  lett^ptH 
»dndUgm  jdhrHekm  ButterlUfermii  gänftiten  Vergletck.  1300,  Jmu  29. ') 

Omnibus  pre^ens  scriptum  cernentibuB*)  indic«8,  adiiocuti,  consiiles  et  \'TitHersHas  (crre 
Noniensis  ^)  salutein  F  in  niicforc  »nlutis.  Euanescit  actio  teinporalis,  nisi  firmetur  litterkt 
sigillatis.  Xosctiitigitur  iaperpetuuin')^!  presentes  et  futuri  tcnporis  succeiisore«,  qaod')  omnim 
diWOTte  c«  cwrtnHMnla,  ^  verMMar  ioler  |  MUln  vttrMj  dwiaM  AdtilpfeMn  at  MUunoB, 
CMnItci  Bollsatie  et  Stomnrie,  ex  vm  perle  et  anieas  MMtroe,  iMalte  tenan»  Aatriagie  et 
Gcvrein,')  parte  ex  altera,  super  butiro  ipsis  domim'K  coinilibus  annis  pliirlmis  violcnfer  retento, 
conposila  e>it  et  scdataO  amieabiliter,  in  hunc  inoduin,  \  idelicct  quod  diclanini  terrarum  incole  ineino- 
ratis  coinitibus  et  euruiii  vcris  succcssoribus  sedeciin  quartalia  butiri  valentis  et  boni,  que  wigo 
ttri^  diniBtnr,  vi  nunc  mensrin  ae  habet,  expedite  et  aide  «lanl  inpcdimcnid  A  «Iwlienle  in 
dnitate  HammenbafKenai,  aenper  ante  featuai  aaneti  Hidwhela«  annia  ainipiKa  ledebaiaitar  in 
pevpetnmn  erogare.  Qaod  m'  non  fecerfnt.,  nos  \n%  cum  dictarum  termniin  incolls  Astrfn^ie  et 
de'wrea  >)  pro  dlcto  buiim  lencbiinur  MolÜBr  respondere.  In  caiua  .rei,  euideaUaM  preaenMa 
aaal  ai^lU  noMri  inuniuiino  roborata. 

Datmn  anna  Danbii-  wIBciiw  trieentMlBM,  In  die  aiMtonun  wariffBi  JMMUnla  et  0MdL 

Dtr  Rath  «k  lAbulmrf  bexen^^  dan  Utrr  Jtaeod,  Pfmmr  «k  Oldbitefy,  ateoi  WiffH 
Sohl  im  Hmue  Oradi^  m  «ftier  Viearte  «•  BMAurg  'arhauft  kat,  Am*  *) 

Xos  consiilflB  eiailalia  Lmeboi^:   Albertus  Hollo,  Aadreas,  VredewaniiWi  NloaUte  |  de 
Malendlno,  Joliannrs  Dirko.  Johannes  Albus.  Otto  HcrMici.  (ihcrhcrtn«.  Putei,  Albertus  ||  Waf»- 
beiti.  Hartwicii.s  d«  Salinn,  HermannuH  de  Arena.  Johannes  F.l<  ri.  (enore  presentiuin  rrc^> 

•)  Omnibiii  prcscniit  liitrras  InnpcctarisMuaudltari».  B.       >■)  Uerlingic. //.  Brocmannie.  £.       c)  ct.  «A.  it. 
')  MkrtU.  Qae  g«raauir  in  lenpor«,  (^fiMf  M)  ■imul  cun  t«B|rate  lahaotar,  piial  iilil  In  ililh  U  Wlil|iln 

nwnori«  periwDHail.  Hinc  ett  qyod  praimiaa  Mif •  vohtain  d  fauro«  noa  Igaoian^  food  B,  •)  Wa^iri»  B. 
Waagbcre.  A  0  «t  aatfata  fMt  N.  c)  cnn  IfMto.  A.A  ^)  tuAandKm.  JB. 


•)  Aai  i«i  dral  Maaha  gMcUanlaidMi  OiUlaBhiiaiMlcB,  deraa  Stcgcl  w*hl  erfealtca  alad. 

■)  Am  Art  OriiihMlarkiiaJe.    la  dem  Uber  copMk  Cvpintll  foL  «4  b  In  dkM  tMaada  fllMaciriabaa: 
Super  rat»  clioro  lali«,  pOTdaeDl«  ad  vkariaM,  <|aaia  haket  Ooimidaii  Panawdwij^ 
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noscimus  ||  publice  proteslantes ,  quod  honoribilis  vir,  dominus  Jacobus  *)  sacerdos,  (|uondam 
plebaoHS  m  üldenborg  felicis  aieinorie,  de  bonis  »uis  coupirauerat  in  salina  Luneborg  Toan 
Cham  «dis  quoObel  ftunhe  perdpieaduni,  in  dMio  GreuiBjj^  mA  Mttnm  mmmi,  c«n  ttur 
In  tfuum  dammms  in  sartagliie,  «jue  wedtpaime  wigarlter  nonintlw.  Quen  viddtoet  chman 
prefatiis  daauMM  Jaeohw  hf^Avit  Wemcro  clerico,  .dM»  QaMMra,  »d  ferpelaan  vtoariam  in 
Mcittiia  Hainbiir^ensi  iure  iiereditario  perpetuo  (empor«  permansiirain.  *)  In  huius  rei  teatimo- 
■iiMB  et  «toeniaiUiaM  fikaiorem,  preaentem  liltenun  ob  auioreia  cautelam  sigillo  nostre  oloKitis 
pwionpl— ■■toi^giM  .'  .  -  . 
.    -MM  f— rtnig,  nm.Dmki  MfCCC«,  te  «t  «MCli  ButlnImMi  «pMloU. 

iU^«.  Gm/  «Ott  üToM«!»,  mtImi^  dkw  MtanenllRrlm  dict  ibMtaiytodWi  Ai9iA«mi 
Johann  von  Lüneitorek  W  fiark  BÖ^  40»  «etem  Zell  mitf  UniifiUa  m  ßmKimg^ 
1300.  Nov.  11.  ') 

Omnibus  Christi  fideJibu»  prcflencia  c«rnentibua  no«  Adolphus.  Dei  ^cia  comes  Hoitzacie 
et  de  Sco\venb«rcfa,  «aluteui  in  oinnium  Creatore;  Qiunuam  hominum  labilis  est  ineuioria,  idciroo 
de  re  proiiNl«  gtala  «criplmi.aiitol  fieri,  i|ue  UMmuaium  «müMM  wÜiilli.  Quapropter  ad 
mMdm.  nkMmnm^  Im  ftwwMl—  ^ßmm  frtwwwii  t«Immn  parMoli«,  ^|Md  im  umdi. 
dünu»  «t  «eaipUMdMM  doninis  Bc^iehanio  diclo  Scbacken  et  Heraiannn,  plebano  de  Hil/^hen« 
stcde^  canonicio  ecclesie  Hamburjs;ensiH,  et  domiuis  plebani&,  videiicet  Godescaico  do.  Hellin^he, 
Wernero  de  Hadoliteatede  ei  Aiooiao  de  Suderowe,  neenon  Uartwico  Leoni  dido  de  ürteneborcii, 
«iiü  ÜHiburgensi^  IcalMunlwib  dowini  Job— de  Lunafcorch,  quondem  enenleilbaibei^geiiiie 
ple  reeerdacioiiiB,  ^  ad  viearlaai  perpelmpi^  jH^f»  Mcm  deailaue  Jatuumea  In  eeeleaia  Htua- 
burgenai  AindaaU  et  iaetitult  ob  aainie  Mie  pro^enilonm  auorum  salutem  et  omnium  Adelian 
derunCtornm,  dcccm  marcarum  ilenarioniin  rfddilns  nnnuatiin  iti  thcolonco  e(  vn»rldn  noslro 
Uamburgensi  pro  cenlun  acxaginta  uiarcts  denarioruin  Ilamburgeosium,  infra  uigiuti  annos  ex 
wmc  prvxiawa  .tthM  nmmäm.  i|ao».al  aMdie  taaqNire  raeawre  neglaimriBiue,  dtcttdeceai 
tmmnm  wddthia  eMdiai  ateariw  lata  Iwtadteiie  petpeliie  peraMiacbaat.  81  •veeo  in  Mli 
fMMMkaa  aaaaa  rrinliirnli-  qul^piiaialiiayd  fatpediBiealam,  aioleatiam  aut  ohalaealaai  imprat, 
pro  etadem  nos  ei  nostri  suceesaores  rei^pondere  tenemwr  et  omnem  dcfectum  in  »epedictis 
redditibuu  illatam  aufikienter  et  «muimodis  emendare.  Vt  antem  tmc  debile  firiaitaiis  robur 
»ptiaeimt,  preacalcai  Uttefa«  iada  aaM  iaariaaa  cft  e%illi  aaaM  Mmiaiiae  »abeiari. 

Dalan  aaM  Deatal  M*€OC%  ia  die  taaü  Hartiai  epiMnpl. 
  •)  pmmmm.  JV« 

*)  Jaeobu  4e  Lufcowfc.  8.  tkm  Ho.  CHXIX. 

')  Au»  deai  Liber  mpiilis  Cipimli  fnl.  !I7!).    Dir  I  rlviiiide  kt  dort  beülelt:   Suppr  X  nuininnm  r^^^(lililMl^ 
la  ikeloaco  Uaubargeui,  peninentiiiut  ad  uiouiaiu  U.  Uelielt  iuniori».         ')  £r  war  veritlorlMu  «lu  24.  iklirz  iMU- 
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Dm  HaatbuTfUcke  CifUet  Uber  dag  Patrouat  der  von  Jacob,  Pfmnrtr  ü  QUoitaiy, 

getUfUtm  VtoarU.  1300.  \ot.  22.  ') 
Nm  Albertus,  Dei  ffracia  prepositus  ecrlosic  IlamburgensU,  Golscalcus  decanus  totumqu« 
eiusdem  e«cle»ie  capilulutn  oinnibu»  prCNencia  crrnenlibus  Mlulem  in  omnium  salutari.  Ui|;nuin 
censetur  racioni  nec  absouuin,  vt  ea  que  racionabiUter  geraotiir,  ne  ■  MiMflft  dafvant,  ncripti 
pttncteff  nboTCiitiir,  m  per  iMidonia  futdai  cahapalMi  «uMdliri.  NmoH  lgj»mr  !■  fttfb- 
tum  Mclis  claa  pnMMtMH  et  dlscat  discrela  naeio  faturoron,  quod  in  vicaria,  quann  itmktm 
jMobuB,  qaondam  plebanus  in  Aldenborch,  felicis  inemorie,  in  ecciesia  nostra  ob  anime  mie 
salutein  pro;;enitortiin  suoruin  et  omniuin  defunctoruin  fideiiuun  fundauit  et  instituit  alque  cum 
vno  choro  salis  in  tialina  Luoeburfensi  dotauit.  Hartwicus  Leo  dictus  de  Erteneboicfc,  HflT' 
ntBiiiM  et  JohauM,  fraliw  d«  Tvedoife,  chict  Hanbui^geaMt,  «illaeioiiea  «t  in'  pttnoitiM» 
qMlIbet  cmiMätßont  mnota,  qnoad  aixerint  liberaliter  obiinebiint.  Ipels  vero  decedenlibw 
dictc  uicarie  collaeio  seu  prouisio  nostro  capitulo  relin(|iic(iir,  sed  pt  uiraria  nianfbil  cum  inissa 
perpctiio  relebranda.  Adiectum  est  eciam,  ut  prcsbiter  huic  deseniieos  vicarie  cum  nostris 
Yicaniti,  quibus  ^aciain  feciinus  in  uiemwiit,  oblaciooibofi,  conaolacioBilMu  et  acniieUs  refecloril, 
dnffller  «I  in  aimt  frad«  Man  übertaten  habeat  et  ia  büa  omilbw  man  e^aakn  i»efpeta» 
purrtMifn.  Satt  ut  prfloia  ladeaabiiHer  facta  io  poaterum  a  nullo  infriiiKf  vaieant  aliqualiter 
uel  inutnri.  presentem  liKrrsin  inrip  coaBCribi  IbdBMM  et  a^BÜ  Milri  nnrinbir  wbecati  i» 
testiinoniuui  perpctuuin  Pt  in  Signum. 

Datum  anno  Domini  M*'CCC*',  in  die  beate  Cecilie  uirginis  et  nartirw. 

cumvin. 

Adolf y  Graf  von  Jioltteltt,  verUAef  ämBmImIglJiwtvmErtmdntrgy  Bürger  zu  Hamburgs 
die  GvidiMwrkM  «Acr  94  JmkMrte  tß  4er  ItuH  JÜtemfar.  iMQ..  JKra..  98,  ') 

Ib  mmteeDoniai  Ancn.  Nea  IM  giatia  AdoMn,  eewealliileaBle  ctStornaila,  iralaanla 
pNMBda  cenwatflkw  aalaian  in  perpetnan.  laMteaaat  et  clareseit  tan  presentibw  qnan  Marta 
Christi  ltdclibus  vnlui-rsis.  ()uod  de  inatura  nostra  prouideneia,  sano  consiliatorum  nostrorum 
accedente  consensu  cl  consilio,  confcrimuü  liberaliter  et  donanua  Hartwico  Leoni,  dicto  de 
Ertencborch,  diiecto  ciui  noatro  Hainburgensi,  sviaque  if gitimia  lieredlbaa  natls  et  adhuc  nascituris 
tadidan  ««■  «ani  in«,  pnprietate  «t  vtlltate,  aleiit  ad  aea  apectare  diaaadtar,  niper  tifgfaHa 
qaataor  tage»  agfwon  iiefedilarianin  per  enaia,  al  dl»  auat  ia  lanrta  aaetia  BOIeBimdher, 


•)  Am  dea  Uber  covirilt  CiflliiU  fol  64  b. 

)  All«  dem  Lib«r  coplali»  CbfUali  fol.  lOk  Dm  ürigiaal  dieser  Uriuude  tet  aaf  AahM  das  PlwcenM  it^ 
Siadi  Hamburg  wMer  4ie  Grafen  von  HolMcii  Mmt  die  Ka—Üeneiathe  prodadri  «wrlaa. 
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Necu«  Bilnam  inti^r  ecclesiaui  et  (ransitiim  84>ibbeke,  vhere  dictum,  circa  toru in,  qui  Willeresbrak 
wlgariler  nuiicup«lur,  ijuoruiii  agroriim  viginti  iugcra  et  ainplius  vno  »d  Johannen)  de  Grabowe 
IMMilw  perdMAnt,  d  «nieehm  !■  qnlbM  CmnU»  Fftrai,  *>  IlMtdwM  MtM,  pv»  tMqme 
iwliBt,  ytoprleisrie  ae  heralilario  i«re  porpeta»  poMMendtnk  DoMnlM  lieMlMBtan  fniUUm 
Hartwko  videlicet  et  sui»  herrdibuN.  ii(  nt  faciendum,  diinlttendum,  vendrndum  et  oUigandum 
oiictiinquc  uel  quibusciiinque  ipsis  piacuerit,  pro  ornmi  eontin  vtiUtale  et  beBeplaoi(o,  aiae  vM 
Mairadiotioae  eedein  iudiciu  Itberalilcr  pcrfruaatur. 

T(  mtam  pwlwi  fai  p«ip«liim  ratar  «pttHml  Mite  MMi», .  ftmuHm  Wtenn 
mmtriU  hdmuM  et  aMlri  algilli  oMniMiM  rabarari.  GWm  rd  lealea  «ml:  aoatcr  pwiMteiM 
flalnMlif  Comes  Hinriciis.  Küken/)  Joliannes  de  Slainerstorp«.  Johannes  de  Rennnwe,  HerinannuN 
de  Hamme,  Hinricus  de  Aluerdeatorpe,  Bertoldua  de  Hont  et  Bf/fttbuduH  de  üborne,  milMea, 
d  quam  plurcs  alii  Tide  digni. 

OüMM  MHM  iiMtolM  tacMMWlrato  M*COC%  Im  iHe  baite  KallMftee  wkglMk 

CMXXIX. 

Noa  IM  graeia  GodeMaloM  deeanu,  JolMMea  acolaalieaa,  Hinrieaa  caotor,  Hliiiieiia 

flUmunrhin  lotumque  Hainburgensis  eeeleaie  caplttaluin  ordtnationein  {|  subnolatan  constituimus 
perhenniter  duraiuram.  Videlicet  si  foraan  ncce^sitate  vcl  rutniuodilate  exij;enle  dominonim 
nostrorum  aliquu  inaiori  vtcuü  j]  Ktipendio,  ad  voius  aiini  üpaciuui  abneulia  indiguerit,  eain  in 
ileBfidiakeUa  vel  ipaiua  vigilia  capiUub  iwaatwwit  &  ipaan  libere  ||  «ine  emtradictioae  qaallbd 
inpctrabtt,  decaa  marcia  nea  pari,  aed  BanbaiseMia  arfcnti,  qnornai  wedtetatem  in  fieata 
natiuitatia  Domlai,  reliquam  vero  mcdielatem  in  die  beati  Jacobi  tollet.,  a  nostris  prucuratoribus 
in  ciuitate  Hamborg  pro  suis  stipendiis  recepturus.  Verum  si,  quod  absit,  doinini  nosiri  propter 
l^erraraai  dianimina  vel  inundantia  aqae  diluoia  seu  «|uocunque  alle  casu  inepinabili  in  pre- 
>— daHbaa  MddMbw  deMaMiia  aaatiMwrial,  taue  afeaeiM  aeauidaM  cqaalMalMi  aae  pariiMili 

Porro  al  abaens  aliquo  dicruin  presens  cxtiterit  vel  vocatus  venerit,  vocem  et  laa  ^fixm- 
admodum  et  prius  in  electionibus.,  assi;^nationibu8  singulisque  ordinalionibu»  optinebit. 

Denique  ai  de  suia  prouentibus  memorian  aliquant  datunia,  aeruicia  rerectorialia  factunin 
an  Ipii  mnliiiaritartaaMraa,  da  anaMMto  porllaM  ««  abaeaH  daUla  debent  aiaMrari 

Unt  Hakaa.  Vmmimtk  M  niMcw  Mkaa  ptaHla«. 


•)  Conrad  Ltttk». 

•)  Am  der  Origiaalariiaadfc 


im.  i>ec.  Ig. 


re8HluHiiM|ue  ialcr  pretianie»  iii  naHtri  «Upeudio  Um  nun  iacorporal»  «fuaiii  inewrporalo  eoiutUutos 
volwMB  eymUter  db|Mfliri. 

.  Btm  ^iMliior  pntaMtamai  ■McnMaSw»  müImI  CMiitis,*)  Bwri,*)  dapKM  MmI»^) 
pMMMW  prenotate  abeMwU  licenlie  experie«  disceroiinii^,  qtiifras  racione  suorum  beneficioniai, 
cum  presente5i  esse  ac  so»  ha^itfiflto  iiuta  oMria  ifHM,  cjugcniiai  ilMervire  debeaat,  liaiMMawU 
graciis  ininime  licel  vti. 

Fmeiw  81  quiMpiaui  »twatiiim  voMtm  rd  mb  vtMtn  maa  «ecWaai  al^pMai» 
MpaüMH  «(  pvMas  ehw»  ia  vfgtUia  d  «Im»  pva  «toAneUa  «ilileijt,  iMrtaai  •!  4c  maorib 
qMOlMM  preMütibtts  debebilur,  nec  (ainen  aliud  manualium  lar^ietur. 

Ia<«upcr  ad(itoiinii«> .  vt  quiciin(|iic  presentium  alii|uaiHdiii  aLscuk  esse  voluertt ,  n  decano 
licentiain  poslulel,  cui  duuitaxal  «jualuordecim  dieruin  »ibi  iicenciare  abseotiaut  in  diiaidii  .anai 
eugrieuh»  att  foeullat.  Er  dqaidm  hiliita,  «i  idrni  Imtandan  «Imiiito  aftlMrifr,  a  «■pUM» 
debet  petere,  nee  deioeepa  deoMMW  atae  «(iplttelo,  m«  MpttlulM  «Im  itnnt  aaper  hakuaMdi 
Ueeattationibus  aliquid  atteinptabit.  St  (|itcin  Torte  seciis  facere  rl  liac  nostra  ordinatio  e  aiNitf 
eonliferit^  pro  abseute  niinirmn  (iocreuiiiius  repulari.  iSt  ucro  absrns  iiicilio  lenipore  deCMWllt« 
deCCBI  marce  prcaotati  argenti  pru  aniiu  gracie  üibi  dvpulaUi  teuipurc  debebuutur. 

la  caias  nl  etidcallaai  äjgaioai  c^tiUnB  iMrcBeatUnw  eat  appeaMai. 

Dataai  «aia  Dwriai  arilterinio  tKcealMimo,  iMi  MOind»  p««t  damtaictai  Gaadele; 

CMXXX. 

ROmpfrd  SehoHqmerte  hat  varktmß  dem  Kloster  Betnbeek      Zekn^  vom  mf  HKf(m 

Dtedrtehf  Pfarrer  zu  Rendtiurgt  bezeugt  y  da*»  er  Mtne  Pf  eure  von  dem  HamPurgUcheu 

CiqHM  erkaÜett  Aafte.  O.  *). 

Ego  TUdaHe«*,  plebMMW  ia  ReyaahlcNli&if ,  *)  vt-  «aaria  emr  «laUgaiMli  wapatoluf, 
preaenlilHia  pNlealor,  <|uod  babeo  eccl««IiM  ia  beaeü«io  ia  prefiUa  ciaitala  a  aaMU  4mida0 

Johaiinr.  pn-posilo  errlcsic  HamburjE^ensis,  hone  Hirinnrie  (ilio  firiallia  Cllfrardf,  *),  laaaiaaaiafftoai 
i^lesic  U  uun  a  coniil«.  Hl  hoc  aoluat  csm;  cupio  viiiucraia.  .  • 


V  abea  fli».ÜXk  •)  &  «hM  Ilo.l»OOOIL  *)  Vwm  IMMlaw  fhnwii;  geiUftei.  8.  Kccrol. 
UainburK  S<  pu  16  oDd  oben  ^o. DCXXZIV.  KiilaS.  0  VosOdsr  «ad  4ar  v«a  iiimrttM  iwHftttra  VIcarta 
».  Mecrol.  Hamburg.  Juni  10. 

•)  AmgMkH  1«  E.  J.  de  Weulpbalc«  MwaaMiMt.  UcAf.  T.'IV.  p.3in  ffo.  XVII,  SO. 

')  Ans  (Inn  I.ilifr  rnpialU  r.ipiliili  fnl.  15«.  Vrri;l.  olii-n  No.  !)('(".  ')  Dicdriili,  Ii;iiiil>(iri;isiAer 
Duinli<>rr,  f.-hi<'li  «lip  Vtarre  in  Jicndsliiiri;  in  ilt-iii  Jahre  l'JWi  iidt-r  l"it>7,  drnn  liingcr  emclielDl  der  (Jraf  Johaas 
nicht  aU  Pr«p<t  zu  Uamburj;.  l)i<Mlri«ii  ki«rb  am  21.  November  (».  Nerrttl.  Hamburg.),  vermuthiich  im  Jahre  |9Q0^ 
da  der  kttrxtidi  emanute  Pro|i»(  Ladwig  die  darcb  detaeaTod  erledigte  Pfarre  teicder  vcrfleli,  iaet  «lacr  Uikwd« 
das  EnMMteliaa  GiMibMch«  vem  Jahta  mi  DacMdicr  IS.        •>  CM  Gaibaid  J.  aM*  M  Tl  F  aiti  MH. 


OUc  Jahr. 


GMXXXU. 

Bertram  Scheie^  lUthmam  m  Mambttrg^  ktarft  eti  Slüek  Landet  im  Gtorgnoerder  von 
dem  KloUfr  Bonefeld  und  eUflet  m/t  demeeOe»  md  etaer  Mmrk  Beute  tau  dereeOen 
imeel  fUr  ekkmd  etiHe  FWni  JKnywwtte  dtM  Mmurte,  0.  J,  *> 

Vniamte  presnlto  ylnrii  e^o  Bertraminiis  dictus  SMe,  *)  consul  in  Hunburj:,  lenore 
prescntium  rpcnjjnosc«» .  inp  vniim  sdirke  «vrnriini  in  (Jeorgpswerder  •)  pmissr  a  «loiiiinn  Her- 
Mnno  abbale  et  coiivenlu  in  Ileyneiielde,  ')  pro  (riginia  m«rei(i  deiuiriuruui  liaiiiburgeiuiuM, 
'  «d  perdpteadi»  frndw  de  Ipai«  agrte  tempwe  vRe  «Me.  et  noib  mm  Margiretlie,  Pmi 
■MrtM  Tfliv  umlnwi  h*c  Mcm  «toeke  Bgrvnm  MBlgno  ei  il«  predleto  coBVMtuI  tn  ReyamcUe, 
et  eun  hoc  nnaui  tn^rcam  in  Grimmekea  elackc  nccidenlali,  anno  «junlibet  pe rcipiendain ,  ul 
haboant  poul  mortem  noMram  ')  »eriiiciinn  re fwloriale ,  annis  Kin^iilis  in  die  beali  Nicolai,  vi 
per  ipahia  aeruicii  recordacioncin  apud  cob  meinori»  nos4ri  HUiiort  dciiocione  conaeruetur. 
CMenm  pNdielMii  aMmm  ej^o  et  mmr  mm  predieta  nmatn  pwaiiw  pn  Xm  mud» 
denirioram,  qmm  hoc  aoetm  ptaenerit  volaaMI,  et  tmc  cum  eMem  reddttoa  emt  debettt, 
fondo  pbum  possunt,  et  «ppofli  ad  dicfuin  stucke,  qned  a  prefkUs  damfait  rttale  pl  eriuieiitai 
empaiftttiMiMi  Ct  hafemri  nemorta  nostri  de  eiadem,  vt  raperim  eat  expraMun. 

CMWXIII. 

ßederic/L,  Graf  von  Beldlz,  terlethet  der  Si.  MaHetiktrche  verechiedetie  MteBfuteti.    O.  J. ') 

Venerabilibus  dominis,  deoanr)  et  capitulu  Hambur/^ensi.  B.  Dei  graoia  coro<^  de  Bebii/., ') 
saltttem  cum  affectu  sincero.  tjuia  induclt  benorum  eoosUiia  et  hortata  in  ecciesia  vestra,  quam 
!■  Immi«  glorioefagiie  dirgMa  Ibrie  audlaiaitB  caae  Aiadalant  naalnUM  et  prugeaKonm 
naalraraai  awaMriam  fiari  afeelämua,  taiaen  quta  ad  preacaa  paaaHaroa,  deiiai^rare  volente» 
lAttaM,  fteaMitm  aalb  et  noatrla  pni{|fnMaribm  paretoetam,  ihm  aiae  aiallla  labarMwii, 
______________  •)  A»  /Sr*  Gniiaiwaider. 

')  Au»  den  Lan^ebek»clieii  Abüclirilica  ui  Kopenhagen,  in  denen  die  obige  Urkunde  au»  drin  küiiiglicben 
Archive  enllehnl  ist.  ')  Berlraimau»  Luscua  und  »ein  Bruder  Reinerus  erscheinen  im  Libcr  r«-.»ii;nalloaani 

kmdiM  Im  Mwe  1370  foL  156  oad  ioi  iahtt  im  M.  177.  *)  JBa  ht  in  »ntt  2eU  keia  anilerer  Abt  «eics 

Naacm  !■  dm  gtdacltaa  Heiler  bckmat,  al«  4cr  fai  Jahra  Ittl  okc«  No.  DCOCXN  baaanale.  *)  Rr  Marb 
tm  16.  Juli.    S.  Nerrolog.  Biabur^. 

>)  AotdcoiLtber  cepialli  Capituli  fol.  120b,  wo  diese»  Schreiben  Ubersciiriebea  i«(:  Super  reliquii*  sanciorum, 
qaaa  habet  flccMa  Baaibargemitai  Du  Oriflaal  wird  aU  vorhanden  angefllhrt  in  Niehuaen'»  Inreatariam  bei 
Slaphora«  a.  a.  O.  S.  506  No.  631  Hcknre  der  obea  crwibalcB  Rellfaiea  werden  In  dem  Corpw  bonorum 
dleaer  Kirche  In  dem  eben  ifedachtea  Liber  coplalli  Oapltoll  fol.  171  om  die  Mille  dea  ricrxebnten  Jahrhandcnen 
al«  v(irliand<-n  a^l^^ef^lllrl.  ')  (;riif  UederU  fi  von  nt-big,  sn  wie  seine  Gemahlin  ßcrirade,  werden  tn  l'rkundpn 

vom  Jalire  und  12.^1  erwnlmi.    .S.  Gerclcen  Cndc\  KrHnaonbiirs.  T.  VII.  p.  331  und  33U.    Im  Jabre  1*243 

verehrte  er  dem  .St.  >1iir!enklo»ter  zu  ^<ilade  );ieichralls  mehrera  Reliquien.  S.  AttciH  Stadonab  Gbrontco«  b.  0. 
Von  der  Oraftcfaaft  Bctdix  Tergi.  Riedel  St  Mark  Brandeaburs  Tb.  I.  S.  m 


Digitized  by  Google 


Olms  Jdv« 


Mppllcaciunibus  e(  instnnrii.s  nb  jpsi»>  et  a  iiohis  oblentuin  e(  cum  omni  dili/(encia  rrconditnin 
d  aeniBlum ,  aliquorum  videlicct  saiicloruin  n-liquiaN  plurimiiin  venerandAN,  siib  seris  et  sigillis 
VCMrabiliuin  pxtruin  diligetitcr  iuclusas  et  ititacinM  vsque  ad  hec  teinpora,  vobis  et  eccieaie  vestre 
dazinm  triiumlttendM.  Qaas  per  mini»  religiosoniM  et  Dram  tiaicMim  nirarmi  nmntaHu 
Kserftlaa,  qoM  ad  nos  niserati«,  nanciis  veitrii  sab  mwlUonm  liiNie«t«niM  leattuMMN«  fedanw 
exhiberi.  Et  idco,  (|tiantiiin  possutnus  et  audcimis,  von  ro^ainu<i  vniuersoH  et  sbigiilos  et  inoM» 
inus,  quatinus  ipsi  .«anctuniin  sariclissiino  Jhesu  Cliristn  et  Hanclorum  siiorum  reliquiis  tan 
specialem  nunc  honorem  et  tanlain  reuerenciain  iiapendatU,  quod  eccleaia  vestrm  ipaonm 
nerttii  otaUaii«  praMweri  ae  retpioi  a  Daaifaio  Mcraalar,  at  noa  mm  wlwit  dnurlMiw 
veatm  latelltfnUlNia  mom  mIimi  ad  ainüia,  led  ttim  ad  HMdam  dateaaiut  aMrito  cAei  ' 
proinpciores  et  vobiscuin  parile r  pro  eo  speciale  preinliiin  habeamus.  Srituri.  ijiiod  si  dillgenciaai 
Veatrain  pcrccprrimtts.  vos  et  eccle.siam  vestratii  pro  nostris  uiribuN  HtudebimuH  Honorare. 

Reliquie,  quaü  vobiä  iiiisttnus,  sunt  hee:  Ue  ligno  crucis  Christi.  De  bete  saactissiiae 
Harle  Virginia  d  de  crlnBm  IpahM.  De  eriaflNM  toail  Johanb  ewaafilirtt.  De  rcliqniis 
aaneiwiM  «paatolaraBi:  Fetri  et  PtmU,  BariMMMi,  JmM  nlMria,  Hblhel,  MalUe.  ItcM 
de  reliquüs  sanctonim  martiruin:  Stephan!  pnllMaiartiris,  e>anr(oruin  Johannis  et  Pauli, 
Damiani,  Ypoliti.  Vincencii,  Ulasii,  üyonisii.  Florencii  de  Ylalia,  Sebastiani,  Habundi.  Ileiti  de 
reliquüs  beatoruin  cunfessorum:  Kicolai,  Martini,  Brictii,  Eustachi!,  Egidii,  Leonis  pape, 
FkBlaleonIa,  CallxH  pape,  et  tvacMani  aaaett  Siitt  pape  et  amliris.  Ilen  de  leHyriie  be«le 
Marie  Mafdaleae,  AgMbe,  Lade,  Cecilie,  Margarde. 

Datum  Reldiz,  preaeatlbaa  airte  td^oilB  ordlnli  CMerdemia  d  aUto  pinllNM  rdl|CMa, 
deridit  et  laieis. 

CMXXXIV. 

P«9M<  Boiäfaz  Vin.  BuUe  «her  die  Verjäknmg  t»  40  Jahren. 

man  Mli  »M  im  J,  yUkmfm'a  ämtmärnr.  *«  Stmphortt  a.  «.  O.  S.  174  A«.  iB  mmfytfiükrt 
Wir  «Ottm  «t  <dHn  §mtM  aqm  hfinii»  t§  Mtm  dit  m»f  Jenen  Cmg^fuUnd  besüglicht  Bmüt  diMM  P^*u* 
var,  von  welchrr  Bm^mM  VlU.  *»  MÜHm  dMkw  DturM^  Hk  U.  tiLt»  dh  iwMIfdUii  B^WwnwfMi 

aufgmommen 
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XXII.  b. 

Papxt  Step/tau  I .  tchreibt  dem  ErzbUchofe  von  Cöiit,  Hertnawi^  Wid  den  BUchöfen  seines 
SprengeU,  dSut  wcgwn  de»  Slntte»  der  Bremer  wtd  Csbur  Kirekm  BeeeUmitehttgle 
nadk  Rom  tu  senden  ttnd.  890.  ') 

ephanus  episcopuM,  »ervus  Hcrvorum  Dvi,  rfverenti««tnio  et  sancUcsiino  confratri 
BMtro  HerlatoM;,  A^ppineuit  GMmfe  aMUqpiMopo,  mu  vmerMSSbin  Flnaemi  Tangrensi,  ■) 
OüImM*  IMednul, WolAteo  flOnigenafludaMl«  Dnwgwi  MtoMiiiWMl.  B^lMro«)  Ona- 

bniggensi  episcopis  

De  cctero  Breinensis  «'cclrsiar  sedem  Agrippinae  Coloniae  subicctam  in  ccclesiasticae  disciplinae 
oOicio  fuisse  ">  scripsistis,  cuius  fines  barbaris  coutiguas  gentibus  signilicaatü.  (juam  ob  nai 
GtmtarN  qnondan  bcaivotcBliMii  a  aede  apnatolica  aaiiiB  pallü  proonererf^  nl  verbaai  Dal  Iimi»> 
latin»  pfadiean^  d  aao  aidtfepiampo  paiara«^  vaa  aarJpelMat  legealaa  ilalBHM,  aitaatt  |Nni- 
deaMaai  vcatram  arbiträr! ,  non  ad  ministerii  sacratisftimi,  sed  ad  seciiIariK  dignitatis  honmrt 
(icentiam  pallü  ustiin  pro  libitii  cuilibet  tribui.  Scilicet  si  provincia  et  suffraganei,  (|uibas 
preait,  deest, ')  qualiter  usuni  pallü  proneniit,  ambiguum  habetur.  Veruintameit  ut  auferatur 
aari^geHaa  et  iaat«  esaatiaa  reotttade  Hbreliir,  0  atvaninque  pardaai  dlaceflataraii  fa  MMteaai 
pmeutiaa  yettbrt  eoauaaBcama,  ut  Hberiaa  qnte  rado  dietat,  afoHa  rerttate,  ^aaloliea  caaaara 
daeanat;  qoia  et  ad  eaai  atariUer  aeripalBnia.  NaUa  Ha^  fada  aiail,  AMraai  IW  ad  «rfaa 
vaceai  inponere  Anem   . 

•)  T— grwd.  JTA  IMecMMi.  MS.      •)  EngUnro.  M&      *)  Ueti  pratfcaninr  ...  paNNtnr. 

*i  idtts  dMM.  •      0  Wkmmi.  MA 


•)  DtsMt  Uli  d«  <Ni 

TrcvrreD»U  >'o.  LX.XI.  M.  33—11 
oilcn  .No.  iV.  \ole  I  ami  3. 


Pap»itt ,  M  wie  iM 
Banr  Dr.  Waiii  lia 


IM.  I. 


IM» 
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Paptt  Stephan  V.  befiehlt  dem  Hermann,  Er^tehofe  von  Cöln,  wegen  Mftie*  SirHtet  mU 
dem  Ristlnitxr  Hn-mcn  auf  der  zu  WoiW  «N  19.  AuSU$t  S92  OHgetetxtm  SjfHOtte  HHä 

daritiif  zu  Hnni  zu  crscfteliieii.  ') 

Sirplianiis  cpisropiis,  Nervus  srrvoruin  rovorrntissimo  et  sancdssimn  confrafri  nostrn. 
Herimanno,  Agrippinc  Culoaie  archicpi.scopo.  Litteris  tuis  multa  prulixitatc  fluctuautibiis  aub 
brevHale  Kspoodere  prevldenva,  qnl»,  ittverMunm  provteeianun  cum  ad  Mden  apoaltdkani 
'  aind  iDleimiHiimie  v«ri«e  eonfliNBt  qmstioMS,  <pUM  ane  MapootioBfl  aolven  nw  oportet,  nW 
succincta  rcspondcrit  scediila,  ipsis  clifiin  nntariis  vcrtcrctiir  in  naustatn.  Quereris  Breiiiensein 
^CClrsiain  Agrippine  Coloniac  setli  fiiisse  subieclam.  ciiitiN  i  rcitsiac  anlisk's  niiper  ad  uns 
dirigcns  et  nunc  per  avmci  acccdeiis,  ')  ^cclcsiac  suc  privili-giu  a  It*  vcl  anUxes-sore  luu 
quMtiu  est  violare,  conari.  De  ecdesianiti»  tt«|iia*priviI^o,  .qaod  terranin  longitudo  ohubOat 
et  preteiftonai  patrun  aaetoritas  non  manirestal,  tcmere  iadieanduin  pro  liUlo  aiiaa^ai  noa . 
censeinuN.  Scriptum  quippe  est:  CoKsavt.  qnmn  nesclrhitm,  d(l{lg)entijtsime  intetttgabam.  *) 
Qua  pro  rc  non  atraineulo  ")  ot  pt'lliljii>  lue  (lisciissio  cunccdciula  esl,  sed  allt'niandi  .seniuift-i)- 
naUoiui  sub  cautela  et  diligeuti  cxauiiualiouc  librauda.  Uude  uporiel  ulrusque  vos  in  nusiratn 
TOrire  preaantiaw  oi  sinDdiea  bio  diAiUtone  tcnninw»  iaponere,  ne  ultcrialta  rediviva  quolibet 
odio  fratenMUM  «arilalen  «bÜNoet  NcOm  quippe  cal,  ai  hi,  qiii  in  apeeala  poaltl  anal  et  alias 
lumine  mii  exempli  acccnderc  dcbent'')  ad  dilcctiouem  dticatinnijuc  prebcrc  ad  iaalitiam,  lupiaia 
ae  inorsibus  Janiant.  Voniin  fpiia  \eiiient('  Adaltrario.  \ ciu  rabili  cpiscopo,  ipse  venire  disluli8li 
et  a  te  dircciia,  proul  iptii  laliljaitlur,  vicariaciunein  luaui  ad  tulegrum  oon  coiuuiiM&ti,  finem 
tafaiMfe  tante  liti  Bidaiwaa,  ae  qoippiaa  prepnpcre  aanodaie  Tidcrenur.  Sed  ul  rei  veritaa  ia 
ctariNMi«}  laeeai  evapipal,  Feikoni,  Tcnarabitt  ftenenaia  Ceecloaie)  ardtiepiscepo,  acripnaiiiM, 
at  noetra  vice,  apud  Vangionem  sinodiim  convocct  ineuso  Augusto,  in  a.s«uuipcinne  Uei  gcnitrieis 
virginis  Mario,  fijlure  Uro  propitiu  dt  cinii!  iiuiiitioiiiN,  ad  ijuain  t  lain  rc\ frcnliam  et  SundiTcddi, 
venerabiliü  archicpiscopj,  ')  ulroruiiique  üuä'ragancuruui  et  aniniuui  sancli>.'<>iiiiiiniiji  cpiscoporuin 
«eluBi ')  convenira  maaeans.  Gni  et  condeai  Aditgaria«,  revcientiiaiiBttn  epiacopuin,  iateresse 
iaiaaKimaa,  ^>  qaatinaa  ftda  iaiU  exaadaaflo  qnid.  «nlque  debeatur  oatendat,  nnlbiai  tam^ 
iaponat  teradaam.  *)  Deinde  ulroaque  von,  si  Tacultas  sappctit,  alioquin  ita  a  vobU  iilriiiqaeO 
•)  alranienti.  MS.     *>)  ddML  MA     •)  teiarcm.  Jf&     «>  qmwh-  MS,     •)  Muiimw,  JI&     0  Mriqac^  MäL 


')  Oliigrt  Srbreiben  raus«  ror  dmi  7.  Aogust  8DI .  dem  Tode«!»;;«  de»  Papslrs  Steftbaniiü  V.  grsrlirifh«« 
se\n.  und  dii  Adal^^ir  in  dfiiiM'llx'n  nur  ISIm  Iml  ;;eiianut  U'ird,  vor  dem  .'Vl.ij  dliM-v  J.iliri-'t.  in  im  UIh  iii  jedi  r  l'.'i|ist 
dem  Adalgur  da«  ery-liiscljüllitbc  !';<  liiini  <  i  ilicillr,  E<»  iit  fin  dem  vnrlii-jit-nd«  ii  in  seiner  lelilcn  lliiliU"  ciuspr«  »  iu  ride» 
Sehreibeo.  welchcii  der  oben  in  Nu.  Will.  an:;i'  iilird' Stliulidtl  i;fM-lien  hat.  *)  Enbl»cli<ir  Adal^iir  war  ulaa 

MlbM  ia  Korn  an  da»  oben  S.  31  abgedruckte  Privilegium  vom  Papaie  tu  crlai^aa,  *}  Job>  c.  XXIX.  v.  10. 
•)  SnnderoM.  Brtbl«clraf  ron  Halmi,  ward  Im  Jahre  Wl  »■  S7.  Jail  vo*  dka  HwaMmea  ao  der  Djic  crachlagea. 

>)  nii'M-  Wiirti-  riHlltrcrl>::rn  den  <<>n  dem  .\nii:ilKt,i  S,i\o,  wl*  oben  M  No.  XXIIi.  IV Ot 3  j—ltfkt,  gaglb— ■ 
ZiiMlz  ZU  dein  Texte  det  Adum  vuu  lireiuen:  uec  tarnen  fililt. 


m 


instnicto«  Ipjtatns  ad  noslram  presentiam  iubemus  diri^tf.  vieartadunc  veMra  cuininMsa.  ul 
ilisccplandi  vi  UeliiM-raiitli  habeaot  iibrraUtateni,  ({iiia  ei  ad  hoc  revercnlissimum  FctfLuoem  pre- 
»iderf  intbi  itHtiluimiw,  ut  veiMlea  «im  «awrii«ne  per  sInmm»  rpixcopalia  «rdMs  wbim 
MMMM  vateMNM  rri  verilatcM,  mmi  mb^uilate  ptMlpMita,  «t  Ha  Bto  fiimie  Mibmw«,  «t 
■■Iii  «kn  tewparifciw  de  hM  ra  meeemitem  utt  veitan  ^mllim.' 

XXIV.  b. 

Pop«/  FormoxM«  gehtefet  Bormmm,  dem  Enhischnfe  von  Cohi.  wegen  der  StreitigketUn 

über  dax  Jlixtlntm  Bremen  auf  der  zu  Mahiz  im  August  892  (inbernhmfeii  Sijnnde  tSM 
ertcketueus  tmd  4odaim  mU  dem  Erzbitchofe  ton  Bremen  zur  tMUdieidtutg  nach  Hum 

FonMMia  epiacopus,  aervus  a«rv«r«i  IM,  leveraMUaiiiM  ti  wartlwi—  Hsfiimiiao, 
AgripylMii  CaUnifl  Mchiaplicepat  liUeras  luaa  BfOTtoUlui  bmIto  dategtü«  oeiwi  mMs 
reottari  fccianua,  in  i]iiik<is  rontinebatur,  qiiod  pie  rocordatiuni.H  Leo  papa,  ^eceaaor  qaondaBi 

ooster,  icmporibiis  K;irüli  Ma^ni  imperaloris  parroecliias,  inonas(eria.  «•colcMas  H  FamiliaN  *) 
oMUiesqut;  res  Agrippiue  Cuioiiie  coiiipeUulcü  propria'')  auloritale  iii6i'riplMntt>  roboraverit  el 
ftb  ilto  tempore  BrcmeiuHK  sedes  cJdem  v^^t^ie^M  Mihieela  AmciI  ui|m  ad  irnfm  6«idlMUiiL 
AndiviniiH  «^pridcM  el  crtdiiw  faiaie;  aed  rttel«  «laomadaai  dididaMf,  eaai  la  aMiaria  flatliaa, 
«U  iMfiai  aoalaaa  aunt,  em«;  miaia  MtniUir,  quatenoa  Chmtharii  tempoi«  ')  Lwdoauicaa 
quaadam  rex  sanclo  ntudi»,  rc vt^renllMiManim  «rcl\ifpiscoponiin  rnnsuKu  neu  et  nobiliiim 
obtinatum  apostolico')  coni»cnNu,  inibi  decrcverit  inslituere  prclatiun,  qui  aibi  Clwisti  favente 
gralia  verbun  fidet  aenüuaret  in  ^esUb«!»,  quae  auUam  ipaia»  bahebanl  *)  nolidaai.  Bt  miaao 
Sakaiaae»  ramaitfiaiaia  Caartaatla  aplacapa,  «apetivtt  a  «aacte  neardilioiiia  doaiaa  Nikataa, 
deoeasore  noHtr«,  liiiiu.sintMÜ  isaiictum  et  Deo  djgniaa  wtorari  dearelBBi, ')  quateaua  g«Mlca  qaa 
^orabant  Deuin,  <lnclrina  HremensiN  iccIcNiar,  <|nc  in  affiaitate  posiin  m'siccia ')  inirrdtim 
Ubuerat,  ad  saiictuin  opus  expir^cfacta  aüsuri^crrt  et  segnitie  deposita  ad  agriciiUnrain  accin- 
geretur  doiaini  Salvateris,  ac  extirpaiis  <)  Idolatrie  setitibiia  aisaiiiMriaai  «parieret,  unde  multi- 
plax  frnotaa  ad  divina  hama  par wirrt.  *)  PraterHa  aateai  aaaa,  cuai  «xinde  T«aMantar 
foaatia  iaier  icgptoa  üK  commisse  eccleaie  necnon  et  Bremen.<ieni  antialüeni,  faia  tm  Im  aai> 
biguo  erat  posita,  (etaere  diffiniri  non  debuit.  Ciiius  rei  ^ratia  decrplnm  est.  iit  cnnvendiK 
Manctis.siuioruin  epi.«<copuruin  in  competeult  iuco  ficn  t^,  ciii  .^lu^ontit'  ardiicpiseopuM  ')  pj-i'.<>iderel, 
apoütolica  auctoritate  inuni(u.s,  ubi  et  tua  el  prefati  anttstiti»«  «lueriinonia  diligentissiinc  per« 
aenitaretar  et  ale  dcaiaai  caai  legatfa  ^)  ab  cornai  eoHegio  aeu  qaoUbet  cpiaeopo  nlrii|ae  ad 

•}  bidUis.  ms.  Li««.-  piopriM;  •)  Litti  BBcadaaf  habaftoab  MA 

*)  dasHta»  M&  0  a^IccaM.  MA  «  aaiirpaiia.  HA  IcfMa.  M& 


<)  VIM  S.  AHkarii      ».  >>  ¥«(L  oftaa  Ha.  XIV.  •)  Haddo.  V«rgl.  ob««  N«».  XJLV. 
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«postolicain  ■)  venissetis  deliberationem  perdpiendam.  Audire  fjaippe  et  discutcre.  uon  vero 
difinire  iniunctam  est.  Ideoquc  id  ipsuin  ut  Hat,  expectainus  et  tniungimus  coadicto  tempore, 
MMTiddioet  Aagusto,  preM«tii  deeiae  hifetimta.  Reven  tuac  libertai  difiaire  potorit,  ^idt 
«dtonlüw  TflolDaia  questio  in  potiorcM  Terilalto  Incen  eranpet,  bmtl  bb  exemplo,  qii  alt: 

Cmtxam,  fjnam  uesciebam,  dlHgeiitUsime  iurestfffahatn.  *)  Enimvero  huiuscemodi  disceptacio 
noD  sectinduin  cliitislibet  libitum,  sed  Deo  pladte  difinieadft  est.  Optarous  reverentiae  luae 
sanctiffioniain  beoe  in  Ciirislo  valere. 

XXIV.  c 

P«iut  Formonu  Reteript  an  ie»  Cdbtar  Erxbitdutf  Hemaam  Uber  die  Entaeheidwig 
MAwt  SUreUe»  mit  dem  Enebtsekofe  mm  Jinntary  «ber  dm  BtoAtM»  Bremern.  S98. ') 

FoffMnu  cptoMfw,  aennM  tenrnnimDei,  iwctctUmIbw  ■)  et  MnettMtao  wehaM  miatra, 
Hennaaiu»,  «reUepiMipii  ColoBieiML  Tisitatione  tu,  cniMlne  eoafhiter,  letffcali  swmn«  « 1« 

diredis  venerabillbus  sacerdotibus  receptiN.  Verum  cum  de  tua  inoolomitate  cos  per  nrdinpin 
inquirere  studeremus,  comperiinus  ipsia  indagantibus,  ie  iacommoditatc  corporis  laborare,  )-t 
condoluiuiu!»  piurimunk  Attamen  in  hoc  oonsolawur,  quia  nevinua  »criptujn  in  cioquio:  Quem 
dOlftt  Dtmbau^  eoMgtd^  H  earrtfü  mnem  quem  raUpU.  *)  Sit  ergo  «raauH  idbnitas  het 
ad  saiaten  ae  eBtonai  Ciwial»  largieate  anraalur  eonaeqai  sairilalem.  Arbilrabanar  eqaMcaif 
ganctioioniain  tuain  ad  apastolorum  Hmina,  provt  inandaveramus,  ^)  venire  et  viva  voce  lecum 
de  generali  illius  barbaricc  gentis  salute  tractare.  Sed  quia  aliter  quam  obtavenuaiu  acddit, 
infinnitati  inputantes,  calumniam  pro  hoc  infem  deaininas. 

CmileiitU»  iiaqae,  «piae  later  l«  et  AMgariaai«  mywaallaalawiai  awMeplecopaai  HaariNnv- 
gCMln  ^cclesiae^  veatUata  Cit  pro  fcciesia  Bremens!,  pro  qua  ad  vcnerabilem  archiepiseopaai 
Mogontie  scriberc  prelerito  anno  previdimus,  quatinus  eins  studio  rei  veritas  inquisita.  ablata 
ambiguitate.  in  clariorcm  lucem  enimperet,  ipso  prout  scribente  didicimus,  tcstificantibus  sanctis- 
aimia  eplscopis,  qui  Francanofrut°)  oonvencrunt,  *)  apparet,  tuae  dioeesis  {celraiam  esse.  Ideoqne 
dtapeniative  M  detenalnare  opoitalt  «•  vfdelleet  acdtae,  «t  et  OoloiitaHia  «eoleela  noB  jeimn- 
tar  fiWBltalilMS  et  Haaiburgeaeie  ecclesia,  pio  labori  dediia,  non  paÜetar  peaariaai,  unde 
oporteat  Deo  acceptabile  opus  cefMari.  (juapropter  statuiinus,  ut  quousque  disppnsntor^  honth- 
rum  omnium  largieute,  cuius  nutu  omnia  dispensantur.  Hamburgenais  ^cclcsia  iufrii  pa^annrum 

•)  apostolica.  MS.  •)  revercntUimo.  MS,  '          ^)  mailaveramui.  MS.  ')  Liet:  Francanornn. 


<)  Job.  c.  XXIX.  18. 

')  DiritfK  Srhreiben  pnUprlcht  Im  Wesvnlllchi'ii  di-m  olirti  untrr  ^'o.  \XV  abgeincktm  dnselbea  PapMa 
an  4ea  Oaubui^Uclien  EnbUchof.  LelaterM  bt  gldcbfall«  ia  da»  Jahr  S93  su  tcliM,  nal  aiod  die  BcacUUaa« 
de«  so  Flrrakhit  hn  Jahre  8M  Aafoi«  «taltgaAmdenea  GeMiM  von  dMw  da»  hä  Jahre  8H  gehalMaaa  «o  aniaiw 
')  EfrfMoia  ad  Hchnwoa  c.  XII.  v.  6;  Proverii.  c.  III.  v.  IS.  *)  Papsi  Sicphao  V.  hatte 

das  Condlium  >a  Woma  aagMUt,  Fonnoaoa  aber  in  deai  vorheifcfcendea  ReMripte  mri  oonpeleati  loco. 
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tertninos  dllatari  valeat,  ubi  episcopia  fundari  possint,  Breinensem  ^cdesiam  teneat  ad  sub.^idium. 
Et  ob  hoc  fraterno  caritaüs  affectu,  non  subiectione  aliqu«,  qaoties  pro  oiaioribua  eccI^Mtict« 
ncfoUia  librudls  eavli  ntt»  cxigit,  invitatus ')  ip«e  per  ie  tai  iMatofi—  *)  Oolraieiiais  eedeaie 
McedAne  wm  |i%ett,  t«1  li  ptcdleMtooto  «pne  tofrileatm  per  ae  Tcnlie  ae^ifvcrit,  vtearioB 
•aHOB  ddiigtl,  qal  eius  0  vicein  rcpreaentet  e(  caaonice  dellberatfoni  adlator  inlenit.  INvioa 
aatem  ditione  Ruffrajerante  cum  Hambur/rcnsi!«  eccle.«!»  auirmentata,  ceii  pretulimos,  fuerit^  Co- 
lonlenfiis  ccciesia  sua  recipiat,  quia  inter  sccularia  uegotia  aon  expedit  eiiiquaiii  aliena  iura 
pervadere,  quanlo  Münu  wd^fitna  episcopia,  qol  ano  dacatu  per  viam  iiulldl  ad  celestia  regna 
e— faw  «ibl  popolMi  dekeal  pardMcre. 

Aliter  auten  mo&tn  apostolatai  dellborare  visuin  non  est,  ne  sepedicta  Hamburgensis 
ecdeaia  ad  vocationcm  gentium  instituta  ablato  adnichiletur  subsidio  et  inopia  cogente  a  Deo 
digno  opere  cessct,  preserlim  cum  e)  et  decessor  '')  noster  recoleode  memorie  Nikolaoa, 
Lodoauico,  i^orioao  rege,  per  Salononen,  remflnUMtainn  CSonaUmtie  epiaeopum,  inter- 
eedante,  aoo  privUeglo  Brewenae»  ecdeaia»  Aw^aild,  nnabaiigeiiai  areUeptacopa,  coatian- 
varlt»  Sed  quia  indignom  censuimus,  sacerdotum  quempiam  aliena  iura  pervadere  propriis 
fiaiMgressLs  llminibus.  proiiule  id  dispeosative  iostituimus,  tempori  consulentes ,  ut  rt  iustida 
praprium  vigorein  teneat  et  miaericonlia  coinpa(s)aioaem  impeadat,  cootentio  ceaset  et  carilaa 
inviolata  peraiataL 

PrivilegiuB  etlaai  taae  fccieaiae,  pront  pettverai,  renaravliMM  ac  tae  venerabiRtadiBi 

per  presenics  prartileros  delegNrbiaa,  commonentes,  ut  in  onfinibus  ac  pro  omnibus  pacem 
diligas  et  cidem  semper  insistaa,  qne  specialis  est  arrabona  omnium  fidelium,  f^lnc  (jna  uullum 
uionus  Deo  est  acceptabile.  Et  pax  Uei,  quc  ciauperat  omnem  sensum,  coatodiat  cor  (uain  et 
intellicefltian  tuaia  in  Chrialo  Jheaa,  donino  noatre. 

Zu  cum 

Et  ist  otw»  der  AUrttek  drr  Rulle  des  Papitf»  innocens  II.  gegebeti ,  wir  rr  uns  vorlag.  Au»  dar 
Or^fMf-ifwffMA»  ClMrt.  S.  iOO,  ergiM  aieh  ahtr,  4an  wm  dmäbe»  war  fügend*  Wart*  m  ium  warm, 
mmd  dw  iUhig»  dmwk  Obar  eiytnst  ÜL 

bMcentina  episcopus,  aeraos  aeraaniai  Dei   SaUrteai  & 

apaatoHeaai  beoedieliooeai.  Qaeaadnadaai  aMcraai  aon  laedere,  tta 

nfBimm  Caeten»  venit  fraler  noaler  A.  Haama» 

InigMiBia  aitiiiepiacopiH  beatae  memoriae  Calix.  2(  Ilonor.  ...... 

 &  reuerenliam  tanquain  metropolitano  tuo  neglig  

tpaia  &  •  naUa  aaepe  per  Hleraa  al  madaa  euoeat  ........  Seden  apaatoleaai 

vMMI..  Qvia  tgMar  aailri  ollell  eal,  afaigalto  an«  .  .  ßratamttati  toae  per  praewatia  acr^ 

.  .  .  .  oianda  onem  &  reuerenliam  redeas,  &  ei  lanqnan  aietropaHlano 

 Data  apud  moulcm  Auenlinum,  VI.  kalend.  Junii  

')  inaican».  MS.         <)  adiutoraoi.  MS.  ')  CMe.  MS.         $)  tan.  MS.         ^)  deccMonm.  MS. 
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CLXVI.  b. 

AMeften»,  ErzbUekof  von  Mambitrff,  bestatfgt  einen  zwigeheii  dm  Klötttm  Rametloh  mid 
.  Netmfttuter  geiroffenett  Ttnueh.  (^H42.) ') 
In  BMdne  amde  et  iMAvIihie  frlnitatis,  patrf«  &  iM  &  Spiritus  umtü.  Auen.  AlM- 
bens  Del  gratia  Miete  Hbie«eiibiii;KCMb  eedesie  ai«hie|iiseii|nn.  Nolim  stt  Mite  nosMii,  tarn 
ptcacDtibui  qaam  ftitiuris,  quod  Hnritn.innus,  Roinesicnsis  *)  ecctrsic  pn  positas,  *)  cum  suis  frafrt- 
bus.  VicHiniis,  propositus  Noviiiuinnvlcrii  in  Holsafia,  fiiin  suis  fralrihiis  concambium  quoddam 
fcceriot.  Vidclicet  prcpositiis  II.  **)  &  fratrcs  eius  ücciiiialioneiii  super  BiKborsl,  Ro(roer8llet&,  *) 
Walbereaen  *)  ac  snper  omeai  nardian  eammleai  vIDaniBi  alM  peritncaleai,  preposilo  V.  & 
fkalriliDS  eluB  anuDielpaveraait,  pro  «loa  Ipai  XII  airna  Hellaiideiiaea  beoe  caltoa  Sc  dinUhm 
aiaosum  Hollandenscm  nccduin  ciiltuin  rrcrpcriint.  Qaia  ergo  pro  hae  cnnTCUttOBe  ex  utraqae 
parte  finnanda  ipsi  noslrc  aucturilatis  totiinoniiiiii  &  udiiitorium  .^pprliveninf.  ms.  ul  hrr  prc- 
dicta  rata  &(  inconvulsa  perinaneant,  concambium  eorum  prcsenli  pagioa  sigiUi  nostri  impressione 
algiiata  alabOIH  preeepuni».  TaTclc,  seoipfr  In  Donrfno  valete. 

CCLXXII.  b. 

Du  Bürger  Bremens  bcsc/nrerni  sich  fiH  dem  Katxer  Friedrich  I.  ilfier  ihrni  Erzbischnf.  ') 
Glorioso  domino  suu  F.  lluinaiiuruiii  iupcraturi  et  scmper  augu^to,  uiiiversi  Uremensis 
civilatiü  condves  omnünodut  dcbitae  düeclionis  obsequiuin.    Doinious  nosicr  archiepiscopu», 

päd  ae  qaieli  nostrae  consalere  deberel,  defcBsioiiis  ddbitun  bi  Inlarhia  coaMaatam 
gravalkinte,  iniuslis  de  causis  nobis  molesluH  exislit.  Cum  enim  practestit  neceosltatta  auae 
auxiliiiin  H  nobis  pefcrel,')  pm  possibilitaic  nuslra  liiicenlas  ei  niareas  de  coinmuni  persolv.iniiis. 
no8  gralie  suae  pleniludineni  non  Ii2ibituru.s  csüc  comminalur.  Quia  igiliir  ouinibus  limpcrii 
veslri  fidelibus  publice  pacis  consulere  teneminl  beneficio,  gratie  vestre  pedibus  acciinamur, 
dcvele  rogantea«  et  doninan  archiepiacepaai  ooMa  placabOem  reddere  dJjgpeBiiai  et  eoauaoMf«, 
al  ad  preacM  tala  a  doMs  acciplal  acrvlll«M,  at  eüaai  ei  peataadaa  aeffvlre  valcaaim. 

Det  Kat$er»  FHedrteh  /.  Resaipt  «n  Ü*  Bürger  ^remem, 

F.  Dei  pralia  l^oinanomui  iiiipcrator  el  seinper  aiigustiis,  IJrrincnsis  civilafiK  roneivibus 
l^ratiaiii  MJam  <t  oiniu*  bouiini.     I)is|ilic°f(  nobis.  i|ii(>(l  a  iloniiiiü  arcliii'iii'.i-opo  \cslrü  alicuius 

*)  Litt:  Kawetloeiui*.         ^>  il.  U«rim«num  bei  Wettphaltn  ist  nur  eine  in  den  Ttxt  verlorme  6'ioM*. 
<)  e»  ftln  Kauacialcte. 

Frhlt:  n\s\. 

•)  Am  E.  J.  4c  Wetiphalcn  Mowiacnt.  Inciin.  T.  II.  p.l>.  •)  Der  Profit  Bmmm  imriali 

h:iul^>  in  den  Urkunden  der  Julirc  II  t!  I1i;(l.  '  Der  Ht  rirlit  An  Vrop-m-s  Sydi.  (s.  Falck**  llMiMifariMM« 
Magazin  Bd.  IX.  S.  5)  rechnet  üi<-  bt-iJcn  Ifizl^i-uünmi'ii  iJürIcr  zum  kirciiHiiielc  Hiitburst.  ' 

<)  Gleich  dem  folgendes  kaiaerlichen  Kt-scripie  aus  der  Uandicbriri  .\o.  3S0  f.  in  der  IMgL  HaitHtHt- 
BibiodMk  an  LOfO^  *)  Enbiidtof  Bactwig  Ii.  VcmatUich  füll  diowe  SdndhM  ta  4ln  Zrfl  4»  GM* 

TOilniMbiUM  4m  finbtodwrM,  wddw  AmoM  vm  IMmk  L.  UL  cSS  mUMwi. 
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perfertis  i^ravaminis  inolestias,  qui  pocius  a  vobis^)  rppellerc  dcbcrct  alienae  iinportunitatis 
iacoaunoda.  linde  liltera»  nostras  ei  ad  presens  direximus,  ut  et  presentem  quam  ergk  vos 
habet  rdaxet  oCieiiMun,  acceptando  quae  gralanter  «fertii«  nt*)  in  posteruni  etemenliori 
elrai  tttatur  ptdenlia.  HnibuBU  igKw  H  p^redpimM  vobis,  nt  ti  peddoui  Ttttno 
hae  ta  parte  iaTflnlabir  «•alrarin,  Imc  aigaMenre  noMa  matnretia«  H  efteatiaa  am  pra 

CDXXXIV.  b. 

Bdla  Gerardi,  episcopi  BraaMuia,  qaad  index  cedcaiaatfeaa  syuodo  praeaideBa  paaail 
«Maa  cvBcivea  adalriagere  aub  debito  iurainenia  ad  dieendaai  verltalen,  ai  (nratiia  qmadalla 

occultat  verUatrin.  Itcin  f|iio(l  iiidt-x  rcclesinsticus  de  aotorio  cl  Buuitftato  Awto  paaait  la 
continenti  iudieare  acc  teucatur  synoduui  cjispectare.  ') 

CDLXXXIX.  k 
Bella  ReiMffi  de  Pynnew  auper  daobua  ananala  et  deelmta  renn  fai  Neua  Ganma. ') 

DV.  b. 

Bolia  Brtinonis  preposiii,  coinitum  fratris,  super  IV  choris  sili^inis  et  uno  choro  trittci 
et  XXni  rnodiia  sUifinia  in  anleadiBo.  *) 

DXXJI^III.  b. 

Bulla  Hrunonis,  episcopi  Olnmiironsis.  prppnsiti  HambuiKeiiaia,  oonqiKrentia  eedealaai 
HaBiburgeusein  a  Breineasibus  miserabilitcr  cunculcari.  ') 

DCGIX.  k 

BailiB  Guidonis  cardlnalis,  pcrdfto  »igillo,  pro  prepaaito  Baa*btti;genal  eaaitra  epiaeapan 
Bmaenaeai  aapcr  iure  prrpoaiturae  in  Dilbmerda.  ') 

DCIGXXXVIIL  Ii. 
Bnlla  dementia  papae  IT.  anper  ecdeala  bi  BIddarp.  0 
  »)  BoMt.  JVA  •)  IU$t  el. 


')  ADgc-ruhrt  in  Juacb.  IN  ich  usvn's  laveniarium  Ko.  5S0.   Die  Urkunde  fehlt,  doch  der  aiislilliriich  an 
gegebene  iDhalt  Mheini  «uf  die  Zeit  dM  EnkUdiolea  Gerbard  IL  (1319  bk  l»6)  w  dcMea- 

')  Ki»«'niia4i>ii.>t  7nr>. 

')  Diese  in  die  Jdiire  liiO  U\»  1245  gehörende  Lrkuodc  wird  aogelulirt  ebeudaielksl  Mo  J<|1. 
«)  Ebeaduelbit  No.  »17,  vcmmihadi  von  Mre  im 
•)  Ebcndasellist  So.  05><.  renwMbDdi  nm  Jahre  im 
•)  Ebenduclbtt  Jio.  70. 
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DCCXL.  b. 

Bulla  grandissiuia  Uatzeburgensis  et  Lubccensis  epUcoporum  xuper  buIJa  Clementis 
pipae,  pertiBCBte  «4  cncmrdltn  ftetan  toter  eapHnhiAi  et  cfvHalcai  HnriiarfeMeai.  *) 

DCCLV.  b. 

UuUa  Gitielberti,  episcopi  üremeu&ifi,  vocaos  ad  couciliutn  super  confirmatiooem  priai» 
kgiemi  ecdeeiM  Ifaaibwgeiisis.  *) 

DCCLVI.  b. 

BnoM,  Btichof  von  ObniUz^  verleihet  datjeiügcn^  weiche  da*  U,  Geist-Hospttal  zu  UaaAurf 
tmfercMteeii,  eAieii  Ablut  «e»  40  Tagen.  iZf4.  Jim.  i7.  *j 
Brau»,  Dei  gracta  Oliioeeiisie  cptMopai,  *)  viiieenie  Ovbti  fdeUbiM,  «d  qvos  praaentcs 

liUere  pernenerint,  |  salulem  in  IHNBino  sempiternain.  Quoslibct  sancte  fidet  proTessores  ad  zeluin 
deiiocioois  et  ad  opera  {!  carilatis  allicerc  cupientcs,  nos  de  oinniputriitis  Dri  iiiisoricordia  et 
•poatolorain  eius  Pctri  |i  et  Pauli  confifii  sulTragiiji,  omnibus  Christi  fidclibus  vere  penitentibus  et 
eonftMis,  qui  ad  hospitale  Mnetl  SptariliM  InHnalMrdi,  BraMeMto  dyoce»is,  manun  porrexeriat 
aiUMriom,  aeeedente  conaettsa  diocesanl,  quufra^inta  dies  de  taiaocta  sibi  penlteatta  aiiericor- 
dller  relaxamus. 

Datum  liOfidiiiii,  XV  kalendas  Jnlü,  anno  Domini  JII*'CC*LXX''  quuto. 

DGCILG.  b. 

BnllaCiipitall  etSenatus  aaperaadquordiaatk»De  inier  CapitnlmdScBilinn  dedato  1S80l*) 

DCGCXn.  b. 

BaHa  ■agiitri  Perefrioi  de  Andiitno,  cipdlaai  Harttnj  pa|iae  IV.  de  proeeani  aaper 
pttepeettura  Hnabrngenai.  *) 


')  Angeführt  bei  Nieliuaea  a.  ».  0.  N*.  7lU. 
•)  DieBtedbMN«.ll& 

')  .\n>.  >:)rr  Orii^inal- I  rkiinilr.  deren  ülegtl  abgprUKen  IftL  Dirsrs  Daciiment  ist  von  Herrn  von  RsIIt. 
.SccretMir  de«  Attueal -  VereinJi  i.u  Linz,  di-in  Vereine  für  liuiuhur^'lHcbi'  Geacbiclite  verebrl.  *)  Sohn  des 

Grafen  Adolf  tob  Holstein,  ehenial<i  Prop»!  des  CapiteU  zu  Iliiiuburi; ,  ums  J.  1246  zam  iiUchofe  von  OlmQu 
«rwelilt.  Er  war  lor  Zdi  der  Aossiellung  obiges  AblaMbriof«  auf  dem  swehea  h  Lyoa  gdiali«»ea  Coadllm 
ygwHtodg.  !■  Jahr«  19»  indea  wir  iha  ■•cb  In  te  bidaaUMwa  BaOa  «!«••  dar  ScUidtricbMc  mriM*«« 
im  Rflmitchen  und  dem  Bühadacbw  KlMt*>  ao.wla  ia  das  fenoca  VcftrainracbaBdlangM  vom  Mm  Itn. 
&  Pcrt»  Li^uin  T.  iL 

•)  MgaAdnt  M  Rieboac*  a.  a.  O.  No.  348. 

*)  EbeniaMibrt  fio.  333.  E«  ist  dIcMa  die  ia  dar  Balle  dca  Papaict  Hoaoriua  IV.  V.VSkn  im  obaa 
in  No.  D€CCXIir  ctoferiickie  richierllcfce  bMcbaldnag  Taai  Jabra  I9M  Joai  SS. 
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B  E  1  L  ▲  G  £  N. 

I. 

Leber  die  dUejften  Urkunden  de«  Rrzalifles  Hambarg. 

Die  Vntgtt  über  die  Aechtheit  der  ältesten  Urkiindrn  der  Ifainburjpsflieii  Kirche, 
wekiie  nil  gebaltTsUea  Grfloden  aBfefochten  ittt,  docb  nanehen  icründlichen  FoFschem  noch 
■kU  eiwiM«  achcM«  Iii  Mr  die  GcMhhMe  dM  Nordcm  t«m  naiMidiaidier  Bedentan^, 
aber  aadi  vwi  Mhr  ■ehwiwigwr  EattdicMimg:  Die  WtedenrnffinAnf  des  erabtadiOflldMii 
Archive«  so  Stade  hat  die  Schwieri^lcdten  des  Beweisen  der  ITnärhIheit  sehr  vermehrt,  da 
jetzt  nicht  neue  Abschriften,  aondern  die  uralten,  mit  8ie|rcln  und  Hullen  versehenen  Per|;aDiente 
nuuicher  jener  angefochtenen  Urkunden  vor  uns  liegen.  JedenfaUa  aind  keine  Grände  vor- 
Widee,  Wi  die  wegieii  eieMkur  Bmcheltungen  Terdleht^pn  iHerai  UiinMlen  de*  BnaliAes 
VMi  dar  AidhaiMM  fai  diaaee  UritudflnbMh  aenoBolilieaacii« .  da  eine  uA(fi6M  gOMee 
HenldlaBg  des  ältesten  Textes  der  Entscheidung  vorangehen  inus.s,  und  auch  die  Unächtheft 
die  gaasea  Textes  der  llrkuiiilt'n  nlrht  behauptet  ist.  Sollten  seihst  einzelne  derselben  ah 
derc^|iagig  fahtch  erwiesen  werden  können,  so  würden  «ic  doch  itniner  noch  merkwürdige 
A>l>«eliririi  fir  die  OeecMekle  der  ehrgeizigen  MMMhAfls,  wrlehe  eich  eeleher  Mittel 
kcdiealea,  ae  wie  eaeii  der  ÜlpieeieHt  Melken.  Dtt  die  Ortitde,  weleke  gtfpm  eder  Ar 
die  Aechtheit  jener  Uriiundcn  vorgedraclit  werden,  bei  vieiee  dlesdlieB  aiad,  ao  liabe  ichf 
um  Wiederholun/(en  in  den  .\nlen  der  einxelnrn  Urkunden  zu  vermeiden,  und  um  die 
Ueberaicht  der  ganxeu  Frage  au  erleichtem,  jene  in  einer  beaonderen  Abhandlung  xusaainen- 
WWtcileil  vorgezogen. 

Die  imm-  dleee  Drkmde»  gdland  «e  MadMiiden  Grtade  totreiini  ge«rAlnlidi  BMhraK 

di-r>«'lbrti  /usnniinen,  gewisse  ClasKen.  oder  such  einzelne.  Ersterc  bezidieii  iidi  groatentheSa 
nuf  den  der  Diocese  des  llninburgi^chen  Erzbischofes  crllifilten  Umfang  Im  Norden,  so  wie 
aar  die  Bestimmungen  gegen  Güten.  Nach  Beleuchtung  dicker  allgeineiuen  Einwendungen  sind 
«ech  diejenigen  gegen  die  cinaefaien  Bailea  aa  beräcksichtigeB. 

IM.I.  W 
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Der  Uinraii/r  der  Hainburgisrhen  Oioecese  wird  in  der  Bulle  des  Papstes  Gregor  IV., 
in  dem  «ii|;eblicheii  Originale,  ausgedehnt  auf  die:  gentea  Daaonim,  Sueonun,  Norueborum, 
nwrie,  OroBkwiMi,  BaMagOmiMMt  Utadoi,  SerideMHi,  Sbrnrnm,  mumm,  Mraim 
npteBtrlMialbiw  et  «ioittlinn  nttioinini  qmnMpw  HNdo  MalMtamb  Aehnldi  laatel  die 
Lindenbruchische  Hand-sohrifl  der  Stiftungsurkunde  Kai8<>r  liiidwig  des  Frommen,  jedoch  mit 
Weglas-sung  der  Slaven  und  der  Worte:  "quocunqueimodo  nominalarum."  Im  Codex  Vicclini 
fidlen  weg  die  Worte:  Slauorum  ...  nominatarum.  Udalrich  nennt,  mit  Weglassung  einiger 
inbedenUtelier  Kaaea,  Mr:  fniea  Dianm,  GradmisB,  liiiai««  et  muimm  acylCBitriaaaMeM 
■attoMM.  Ciwr^  ud  »mäut  AMillleii  der  kaiwilehM  ViMe  Mgca:  «MBÜenaUbae 
in  partlbus,  th  ^entc  videlicet  Dannrum  et  Sueonum,  magnum  celeslis  gratia  predicationfa  siue 
adquisitionis  palefccit  ostium."  Diesen  entspricht  auch  mit  einem  Zusätze  der  Abdruck  der 
gedachten  päpstlichen  Bulle  bei  Cäüar:  '^in  omnibus  circumquaque  gentibus  Sueonum  siue 
Damwuei,  dbcimni  elian  Sbnionim,  vd  le  feicilif  abieeeiqM  flUa  !■  purtfbes  coeelitiiliB 
dlniBR  pietaa  eillni  apcn  ^*  Den  Taiiaaten  dieser  VilEndeB  eetepreciwa  ««di  die  Texte 
der  Biographie  des  ErKbischofcs  Ansgar.  In  der  Vita  Ansrharii  Cap.  Vi  geben  der  Code.x 
Vlcelini  und  Cäsar«  Ausgabe  die  Worte  der  päpstlichen  Bulle,  wie  in  dem  angeblichen 
Originale;  die  besserea  Uaudschrilten  dieser  ^ila  lesen  aber:  '^gentes  hueoauui  aive  VanoruM 
Mewn  eMM  fiRuMM  eiiannqve  in  iqnileBie  #ae«M  geirtiwn  i  iiilMiiliiii,»  ^  wir  in 

den  früher  gedarhtcn  genübus  . . .  natlonuin  entstanden  scheint.  Bei  Br^vihnMg  der  kaiseit- 
lichen Stiftung  werden  dMdhst  Capw  13i  nor  Dtoen  nod  Schineden  nod  '^■Muies  refkmec  aqni- 
lonaies"  genannt. 

fii  irt  idfr  «MIelelit  aohon  deraaf  •«fmerinaai  wa  nadien,  das*,  m  iinnByiiliw  die 
Warte  naicrer  ftote  lauten,  doch  der  Sinn  denelben  wenig  van  clniader  akawidrt:  wr 

Allem,  wenn  die  Worte  der  Bulle  Gregors  IV.  unter  sich  vei;gUchen  werden.  Die  \icht- 
nennung  der  Schweden  und  Slaven  bei  Udalrich  kann  nur  auf  einer  inangelhaflrn  Abschrift 
bemhen.  CöMr's  Text  in  seiner  unbestimmten  Aus«lehnung  umfaast  nicht  weniger  als  die 
Bnle  ndt  den  YiHlwmaaien,  ce  aey  denn,  daaa  anler  den  "ertentalea  naUaaea"  iwcli-aadai« 
ala  Slaven  iMdräckUch  angedealel  werden  soHte.  VfrfMeiift  aaUle  dnreh  die  BtaaelMdlanf  der 
Namen  der  Einwurf  widerlegt  werden,  dass  die  Norweger  und  andere  nordische  Vtilker, 
welch«  in  dem  ur*prün<jiieheii  Umfange  der  neuen  Dioeccw^  wohnten,  doch,  weil  nicht  »us- 
drückUch  benannt,  derselben  nicht  angehörten.  Die  Interpolation  dürl\e  dann  wie  eine  richt^ 
Inicrpirelalion  betraditel  werden,  und  aar  das  Mittel  ni  laddn  seyn. 

Die  hier  fraglichen  VMkeimawtt  and  Warfe  der  BbUb  Chr^an  IV.  aM  alwitlfuli^  mü 
Auanahme  des  Namens  der  Heisinglander,  übertragen  in  die  Abaehrifl  der  Bulle  des  Päpsten 
Nicolaus  I.  vom  Jalire  S.iH  f  \o.  XIV  ),  so  wie  sie  sich  im  (^idex  \  icelini  findet.  Eben  so 
und  mit  derselben  Weglassung  .stehen  diese  Worte  in  der  Vita  liimberti  Cap.  1  in  sämintlichcn 
Haadaeliriften.  Die  niehete  BaNe,  weidw  die  sMielea  dieeer  ViHtcr  wieder  aafofthtt,  ist  die 


Digitized  by  Google 


des  Papstes  Ana!$ta«ius  [II.  (No.XXVni),  doch  ualerblieb  hier  auaaer  der  Envähnung  der 
UcbijijlaQder  auch  die  der  Faräer,  uiMi  wird  die  ösUicfae  Grense  der  erzbischoflicbeu  Gewalt 
M  Mm  SkTcn  auf  dka  PweiMM  beMkrtokl;  ein  BcMlniakMc,  wvMm  Üt  UiMlNirtlMit 
4hr  Mkm  mwlhrtno  ItrwtriMMHg  4er  Orientale»  nalfoiiea  avflidM,  wohl  aber  aas  der  auf 
Hamburg  überlra/reoen  Sliflsgrenxe  de«  BisthumeK  Verden  liervorgeM  und  überall  mit  den 
anerkaanten  Verhältnissen  der  Bischöfe  von  Schwerin  in  keinem  \\  idersprurlic  steht,  ')  Die 
betreffenilen  Worte  dieser  Bulle  werden  in  deijenigen  des  Papstes  Johannes  X.  wicderliolt 
a  Vufttm  Baiaiirt  Tin.  tm  Jakre  iOMS  uad  cfae  andere  dea  Bipitoa 
tlX.  vom  Jalura  1044  waea  atbea  dea:  "regna  Daaonun,  SaenonHa,  NaraenoniBi;* 
■raeiii:  ''Hislandicoruin  et  omniuin  insularuni  Iiis  regnlR  adiacentiuin."  Dagegen  wiederholen 
ie  PSpMie  Leo  IX.  im  Jahre  1053  und  Victor  II.  im  Jahre  1055  die  Worte  des 
»iu«  ilL  Papst  lanocentiiui  11.  giebt  wörtlich  die  alteren  Angaben  der  Bulle  Gregors  IV. 
Xaai  latatea  Mda  cradwlae»  dicaa  la  der  Baattl^aiif  der  PrivUegien  der  Hanlww 
Brahe  dwtk  Kainr  üriedridi  i.  vom  Jahre  Min  1& 
Bei  einem  Rflckblirke  auf  diese  l'rkunden  kann  für  ilirc  Aeclitheit  die  Bemerkung 
aprechen,  dass  Pap^t  Xicolaus  die  Helsinglnnder,  die  spateren  Päpste  die  Faröer,  als  in  den 
Kamen  der  Schweden  und  Uiucn  bereits  begriffen,  weglassen.  Ihre  Xachfolger  imlerlasaen 
aadiv  die  SririiBdwiflii  aad  CtiiaHiidir  m  aenmi,  waa,  ae  wenig  wie  die  Ctaenae  an  dar 
»,  M  flriklimn  U,  w«mi  eina  YeriUiehanf  aller  dieeer  pipüliehen  BMlil^gnn«nnlBaBdcB 
len  wird. 

Um  die  etwanige  VerfUschung  und  ihren  Zweck  beurtheiieu  zu  können,  ist  vor  Allem 
beaniwortea,  ob  die  päpstliche  Curie  und  die  Canaelei  de«  Kaisers  die  fraglichen 
SU  der  Zeü  Amgm  haben  haanw  klMiMif  Bi  M  tUbk  n  hemifUn,  daaa 


bii  der  iSmbm^  ab  aefaM  Heere  hia  an  die  Eyder  vordnn^peni  tmiee  Belehnnvoi  Aber  dea 

Norden  erhielt,  welche  den  Ge<lftnken  eines  (ur  denselben  ku  gründenden  Erzbisthumes  bei 
Uun  erweckten.  Die  Dänen,  welche  den  König  Harold  iiii  Jahre  ')  nach  Ingelheim  be- 
gleileteat  müaaen  manche  genauere  Kcnntni&s  des  Aordcos  aoi  kaiserlichen  Hofe  verbreitet 
Mm  Deeh  aehiK  Mhar  haben  anitiiilUg  aaettooba  und  aimidilfbilifha.Hlianliw,  aa  wie 
dia  van  dleeoi  aaiilWHitfiaan  fltlilllfhHi  dar  BremiachMi  Kiiahe,  anuMte.  flMfnpUMhe 
Madiriehten  über  die  von  ihnen  xu  bekehrenden  Heiden  eingezogen.  Vor  Allem  war  aber 
Ansgars  eigene  Ileuc  nach  Schwellen  in  dieaer  Be/.iehung  wichtig,  welcher  im  Besitze  aller 
Kunde  des  Xordens,  welche  die  fränhiaclie  Bildung  au  Corve«  ihm  gewähren  konnte,  deren 
fcn  bterene  eehnr  Kirehe 


•)  DlaM  OMgrcnie  iai  it^migt  gCfM  das  ro«  Kaiacr  Otto  I.  etridUcte  BUüiuia  Magdcbai^  Adim  Brammi. 
LH.  c.8t  WdmM  LL  c;  II),  nd  kam  Uwr  «aBmlhMaa  liMr  MUblgrn  Grewifcatrt—ang  imhimadb«, 
welch«  »idi  ia  da«  Urkuade  des  Uam  FHadricb  I.  vom  Jahr«  1198  (flA.OOVUI)  mrlnlet,  kctaM  Tmüdn 
gagn  di«  AacktMi  der  tetttorea  mgtm.  ')  Eiohardi  AaaaiM  b.  a. 


9^  B«ifa||»  E 

Ucber  <lie  eiRzeineu  Aamen  ist  für  unsern  Zweck  Folgendes  ku  bemerken. 
ISurue/U.  Die  Form  dieses  Namens  lur  Nordinanni  ist  ein  Umstand,  welcher  die  Aeeht- 
hctt  jcMT  Urinrnden  «dir  verdiehtigt.  Adni  ym  Braam  Mgl:  WimtmiMli  ...  a  —icnib 
dteitwKeiiaegis.  ')  Er  seHwt  braucht  Nonfd  äi»  Ar  irwdMUMl.  Awh  lult  teh  jeM  Kram 
nur  etwa  ein  halbes  Jahrhundert  v  or  Adain  von  Rreinen  entdecken  kffnnen,  in  dem  Encomium 
Einniae,  wo  \ordwega  vorkommt.  *)  Um  diese  Zeit  finden  wir  auch  in  der  augetsächsii^chen 
Chronik  «um  Jahre  lOäO  ügd.  ^Norvegon"  fiir  Norwegen.  Florenz  von  Worcester 

■onl  4m  LrikI  "Nomig»,"  die  Bbnrobtter  NwNKMi,  w«khe  Vammtum  dttnlM  iMfc 
a.  1081  la  dem  eingerflckica  Sahreiben  des  Königes  Kanut  erscheint.  fiL  aaeh  Floreut.  Wtgota. 
a.  1066.  Die  Erwähnuni;  von  Nnrlliwc^ia  in  dem  Chronicon  Xormannnrum  833 — 911  za 
Anfang  und  am  Schlüsse  beweiKet  um  so  weniger  Tür  das  Alter  des  Namens,  da  er  zu  den 
wenigen  Interpolatea  des  Compilators  gehört.  Ordeiieus  Vitalis  L.  III.  p.  500,  L.  IV.  p.  613, 
(ed;  Ii«  Prevost  f.  14S,  14»,  19»),  lad  L.  X.  ^  aaai  Jahi»  1008  hitirorthwl^ptta. 
Bei  deMdbea  Indel  lieli  der  LlndenaoM  NemgMita,  *)  «ad  Nortbwagia,  h.Xp,  96?. 

Die  älteste  Erwähnung  der  Norweger  bei  normannischen  und  englischen  SchrfAstellem 
dürfte  wohl  auf  die  Vcnnulhung  führen,  dass  die  französischen  Normannen  jenen  Namen  zuerst 
auf  ihre  nordischen  Slaumgenosscn  angewandt  haben.  In  diesem  Falle  künn»ii  wir  jenen  im 
Jahre  884  aadi  «cht  aaBduaea.  Dwh  UMn  ite  dleaca  Naawa  aswtlwhea  Unpranges  atehl 
gctoaadil,  wean  sie  ihn  nicht  aas  derHehnath  gebracht  hSiten,  wo  dieser KaaM^  «•  wie  aadi 
Aaatrvcgr  für  ösdichcs  Land,  üblich  war  (von  Vegr,  Weg,  Gegend;  oder  Vagr,  Woge,  Meer^ 
Ssdann  könnte  aber  Ansgar  ihn  wohl  in  Schweden  vernommen  und  die  unbestimmte  Heiseichnung 
der  Gegend  für  einen  Volksaanen  genouunen,  oder,  wenn  er  ihn  richtig  verstaad,  gern  für 
die  aabcfreaataa  Aniprieke  aeiaer  KIrelie  beaalal  haben.  Jedmlhlli  htgaBa  die  Bildung  d«a 
Reiches,  welcfam  der  Naaie  der  Norweger  MM,  dnrch  Halfdan  den  SefawanMB,  hi-deo  Jahn«, 
In  wdebni  Aaagar  Schweden  zu  bekehren  versnehte.  Die  Entstehung  des  Namens  aber  In 
diese  Zeit  zu  setzen,  veranlasst  uns  auch  der  Gebrauch  des  Namens  Norve^r  für  das 
lisod  bei  den  Isüadero,  in  deren  Sprache  wir  die  ihrer  Vorikhren  im  neunten  Jahrhunderte 
aachaa  dMM,  aa  wie  Km^  fir  daa  Tele;  wlhnad  daa  Lind  van  den  Schweden  Nerr%e, 
van  in  Diaen  Nerfe,  den  obigen  Norrcga  entsprechend,  noch  heale  genannt  wird,  ae  wfa 
aaeh  in  den  Vßlkcrnamen  schwedisch  Norrsk,  dänisch  Norsk,  die  Sylbe  "vegr"  gänzlich  fehlt. 

Eine  weniger  verdächtige  Classe  unserer  Urkunden  nennt  neben  den  Dänen  und  Schweden 
nur  die  Norueni,  eine  Namensfsna,  wdche  deai  iiUadlechcn  Norraena  entspricht,  nnd  ohne 
Beachriakimg  aafNerwegcn«  faaAl^gMMlaea  aerdiaeh  beaeidBiit  Bine  Uifcaade  daa  iCM|(fla 
AetheUen  van  Jahre  980  apilcht  ynm  Aoelalh,  nge  Sfemaaenoi,  ^  aad  die  ai«eMkMMfa« 


•)  Cap.m  ¥«rgLCap.330,m  L.  Ii.  c 99, 33, 34.  L.iV.  c.  t'2.  •)  I)aclie»De.SS.r«r.N«naanB.p.inL 
•)  So  L.IV.  fifU  «d.  Le  PravMi.  Dnchesas  |wa.541  las  JNofrasavi»  *>  Kcwbls  Osdcn  d^laan. 
Item  aeri  SSioeici.  T.Ii.  ^  Mi. 
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Chronik  rmn  Jahre  1066  braucht  Xormmis  fTir  \nrwp;;rr.  Jodrnraüs  (fürflr  die  niisschlieKfiKcht! 
Anwendiing  dieser  Namen  auf  iJie  Norweger  in  i'ine  Zfit  /.u  scIzcn  sryn,  wo  das  nflrdhVher 
belegene  Island  noch  nicht  bewohnt  war,  da  jene  sonst  dieM'in  l^ndc  halten  f;egeb«n  werden 
vtaes.  DI«  Nathwemli^kcil  des  Oebnwdws  dcnwIlMüi  srigie  sidi,  aobcM  die  DIbm  md 
Scbwedea  tm  den  Obrifen  XordnnmeB  mteiwliiedeii  werden  kennlen  und  ninsten,  wie 
diesem  y.u  Ansgar«  Zeilen  der  Fall  war. 

Fnrria.  Dicnil,  ein  irischor  (jei.>llichcr,  welcher  im  Jahre  8i*.'i  sein  Werk  de'Mensura 
terrae  achrieb,  giebt  Cap.  VIL  S.  3  eine  genaue  Beschreibung  der  Faröcr,  welche  damal« 
veefdel  «nd  nnr  noeli  von  nnsMITgen  SehMlini  ond  SeevAgein,  deeh  vor  den  Raiibzügen 
der  Xordmannen  ISnt  ein  Jahrhundert  hindurch  von  acotlschen  GeMüdicn  oder  lünaiedlcni 
bewohnt  gewesen,  nimii  nr-nni  den  Xamen  der  Fardcr,  d.  h.  Schaalb-Inadn,  Bldit,  weichen 
Ijelronne  jedoch  urnviderlfglich  erweisen  dürfte.  *) 

Bedenklich  könnte  hier  erscheinen,  das«  Adam  von  Bremen  die  Faröcr  nicht  zu  kennen 
•ekeint,  wenn  er  gleieii  einee  Biadiefta  in  Fante  gedenkl;  *)  Alter  er  nennt  den  Namen  Fmia, 
wdchen  er  der  Insel  Helgelawl,  die  er  mit  Foaetiahnt  fdenHuk  iiUl,  eiaeni.*)  Andi  findet 
sich  der  Name  der  Farmer  bei  Snorri  ")  und  Theoderich  von  Dronfheim,  ")  X'aino,  welciwr 
der  älteren  Beschreibung  derselben  so  sehr  entspricht,  dass  wir  ihn  wohl  srlum  fiir  die  Zeiten 
Ansgars  annelimen  dürfen.  Die  Hervorhebung  der  Faröer  in  dieser  Urkunde  ist  aber  als  eine 
yerwnhnmg  gegen  die  Anafrtelie,  welche  die  seodaeiie  GeiailMeft  anf  die  dortige  DIoecese 
erheben  kflnnle,  m  betraehten. 

Den  grössten  Verdacht  gegen  die  Urkunden  Kaiser  Ijidwigs  und  der  P3psle  Gnger  IV. 
vom  Jahre  834,  Anastasius  III.  vom  Jahre  912,  und  Johannes  X.  vom  Jahre  9^20,  so  wie  die 
Tita  S.  Anskarii  und  Rimberti,  erregt  die  Erwähnung  der  GrOiUOtuIer.  Grönland,  so  lautet  Are 
IMN  Deridrt,  ist  erat  Im  Jahre  968  von  dem  blinder  Erich  dem  Rothen  entdeckt  wotden 
nnd  mit  jenem  Namen  belegl.  Ba  kann  daher  wohl  keine  Erwihnung  deaaelben  bi  jeaen 
Uricunden  acht  seyn,  vor  derjenigen  des  Papstes  Victor  II.  vom  Jahre  iOÄÄ.  Adam  selbst 
Cap.  244,  erwälmt  Grünlands;  doch.  Mcnn  er  sagt,  dnss  es  von  X'orwegen  eben  so  weit 
entfernt  sey,  als  Island,  nämlich  eine  Seefahrt  von  fünf  bis  sieben  Tage,  ^profundius  in  occano 
•Mn  conifn  nMnlea&hmdiae,*  m»  ewcheinen  die  gcographiadien  ToralcMnNigen  Adimo  nodi  oehr 
naUar.  Die  Uteste  Erwihnung  Grtafando  hn  mHOefca  Bnropa,  nach  Adam,  iat  i>-erm«lhlieh  bt 
dner  Stelle  des  Oniertk  Vitalis  L.  X.  p.  767:  Orcadea  insulae  et  Finlanda,  Islanda  quoque  ei 
Grenlanda,  vItra  qvam  ad  septentrionem  terra  non  reperitur,  aliaeque  plures  usque  in  Gollandam 
regi  Noricorum  sobiciuntur.  Eine  etwas  neuere  Erwähnung  der  Grönländer,  welche  aber  auf 
eine  vorhandene  Cuttur  surickachtleaaen  tiaot,  iat  diejenige  ihrer  KauOcule  in  ^rrgen.  ") 


^)  Reciwrcbc«  mir  Dicail  p.  133  nq.  et  Correction»  p. 91.  *)  1^.  IV.  r.43,  44.  *)  De  citnDaBiae  e.9M. 
'•)  Haralliis  Safcn  c.  30.  ")  De  regibn»  vr(n»ils  fforvaidcit  r.  III.  ,  ■«)  AmMjram  de  fiorflclioac  Damnmi 
ia  Twram  8a«ciam  c.  XI,  apnd  Langcbek  itcript.  nr.  Du.  T.  V.  p.  353. 


.  kj  _    i  y  Google 


« 


790  mtShftt 

Aber  auch  ilas  aniprikanisclic  GHinland  war.  «o  wie  Iriand.  nich»  ohne  Spuren  einer 
früheren  Uevüikcruiig,  alt«  die  A'ordmannen  sich  daselb«t  niederlieNsen.  Es  kann  also  auch 
achoB  frflher«  YerUidagni  ntt  dem  MropUMehm  N«nh>n  geft^gtn  Mbm,  Ob  bm  atar 
gmmaMkt  «der  Mrdl«clie  Sehiinr  sehMi  »i  dw  Kdtea  Aatgm  dirlUi  gttnmgn  mmt 
und  ihm  des  Namen  Grönland  erUieilt  hnlliMu  muss  unentschieden  bleiben.  Adams  ^o|;raphi«rhe 
X.icbrichtcn  mfissen,  besonders  hier,  denen  des  jüngeren  Are  Frodi  weichen,  doch  darf  nicht 
ganz  übersehen  werden,  dass  jener  den  Namen  des  Ijandex  von  der  see^^nen  Uaulfarbe  der 
Eimr«lm«r,  wdche  er  den  lalindcra  ttnlich  Meli,  «Ueitet,  und  sIm  Anf»  NmMcWen  «her 
den  wir  ÄvMkxmg  der  Colonfarten  dem  Lande  |i;egdwiien  Nmnen,  «o  wie  die  Alwte— inng 
der  Binwnlinrr  aus  Xorwej^en,  nicht  liennt.  Dagegen  erwihnt  Adam  doriige  Seetinfcar  aad 
die  TOn  <lens(  !lM'ii  vcrfolftten  Soofahrrr. 

Indess  giebl  es  noch  einen  antlern  W  eg,  die  Aechlhrit  der  Urkunden  zu  verlbeidigen. 
Ba  Unnle  nimlirii  in  den  Urinnden  vem  Jaltre  8S4  und  915  «Mer  GrtniMHi  ein  andere»  ' 
Laad  gemeint  aeyn,  als  daajraigeii  wrleiies  Eridi  der'  Ratiie  eo  benannie^  Aneli  8pllabet|geB 
hat  den  Namen  Ost-GrAnland  gefOhrt,  wenn  gleich  liClzteres  wohl  nur  in  neueren  Zeiten 
durch  Verweclisehiii«:  mit  der  unxu«;äri2^lich('n  nsllirlicn  Kü«!c  (Jrönlands.  Jedoch  ist  nicht  xu 
äbcrsehen,  dass  Adam  («ritninnd  (lir  eine  ln.scl  erklärt.  Uie  Bedeutung  de««  Namens  ist  der  Art, 
da«»  er  nmadiem  Lande  gegeben  seyn  kCante.  Und  wirklicii  leC  nickt  aar  aaa  dar  Ynglinger 
Sega  nad  eiaigen  Angaben  Snonrfli,  eondcm  ana  norwcgiaehen  Uritandca  cnriaaea,  daaa  der 
aüdUche  Thell  der  Ijandschafl  Telleinnrken  den  Namen  Grönland  gefBbrt  iMt.  *)  Lieaae  alcfc 
nnnehmen,  dass  dieses  norwegische  Grönland  r.u  Ansgars  Zeiten  bedeutend  genug  war,  um 
seine  Auruierksamkeit  xu  erregen,  w>  wire  hier  eine  ungezwungene  Elrkliniog  der  alten  Urkan- 
den  gegebea,  bei  weleker  aadi  die  SteUang  GrOnbadb  verHekingaland  eiae  fliUiruag  findet. 
Dieae  Hypetbeaa  wird  wnrig»  fremdartig  eraehehen»  wena  wir  die  Ifaehbaren  Aeeer  aHamwigt» 
achen  Grftniinder,  das  Land  Westarfohla  und  die  Westroidinger,  schon  in  Einhard^»  Atmalen 
«u<n  Jahre  813  und  im  Cbronieon  Aquitanic.  a.  813  er»vähnt  finden.  ")  Jenes  Grönlaml  selbst 
ist  es  auch,  welches  die  deutsche  Heldensage  kennt  und  Woirram  von  Eschenbacii  im  l'araival 
Y.4SM  neaal.") 

BetHngaUmd  dBrfte  die  gcftagtea  BedeakHehbaHeB  erregen.  Wir  fndea  den  Naami 
dtoaaa  am  betaiachen  Meerimaen  bdegenett  l^ndea  nieht  aar  In  aica  bckanleB  Oaale« 


*^  Snom  Saga  «rBtnIlii  CtaCiM  c.  XI.  8a»tra  8lwtmoaa  eenk«  Kvagen  Sagaw,  ovmaito  af  Ja  eofc  A  all. 

Chri«liania,  lÜtS.    Kil  I.  S.  ||->  nnd  dir  deai  MiM  Bande  b«i];enjt;tr  K«r«e  dri  alten  .Xnnvegrns.  ")  Pi-rtT: 

erklärt  Krulcr«  a.  .1.  (). ,  sn  u-|p  anrh  Dahlmann  GMchlrhle  voo  Dliiinenuirk  I  ii,  I.  S.  -Hi,  Jurrh  da«  Land  der 
8lrandfrir»<'ii  in  Sliil  ■  JIIiIhikI,  iv;jsjfjmli  Kiiiljarilj*  j;ena()e  Hr^chrelhiinx  nicht  ;;e»l;irifl:  Qiiar  re;;io  ultima  res;«! 
eoram  iaier  •e|»lenlrionew  et  »ccideniem  aita,  cooira  «qnilunalein  Brinaniae  auininiialein  rwpicll.  Die  aweile  Stalle 
MHiata  awe  aif  Um  W«alwalU«er  oder  Corawalen  deuica ,  weaa  aadcra  all«  AaaaJaa  aÜ*  Malt  dsMlban  dk 
NomwMieB  mMm.  **)  W.  Grimm  «ie«aclioHiMcMa|a&  IM,  Ul.  J.  Qrlnai  ta  Haaffa  fiHiAilft 

Ar  dcolKiws  Aharthum.  Tb.  I.  S.  9. 
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nordiM'her  Geschichte  und  a»gey  Nwnderii  auch  !«choii  in  des  sni^elsächüisdicti  8iuij^en  WrK- 
übrt  V.  StS,  den  Köai^  der  Haekiii|;ea,  Wada.  Adam  von  Breineo  hili  Uelsingiand  r&r 
•«iM  fliMil  (dvilM)  4k  ScritoiuM,  m  wie  MMh  tom  fldwlhrt  es  ein  hu4  (regio)  der. 
selben  nenat:  eiae  AenieeniHg,  welche  deren  UabekanetBCbeft  mit  deDOegleheD  MdeMUitaitei 
de>  Kaisers  l^udwig  und  des  Papstes  Gregor  IV.  wahrscheinlich  machten. 

lülatid.  Ob  Ncbon  Beda  Ifsland  kannte,  ist  ber.weifclt  worden,  und  die  Mltellcn,  in  ' 
welchen  er  von  Thide  spricht, ")  sind  auf  MainUnd^  die  grünsle  der  Shetland-loseüi,  gedeutet 
JedeaAdb  flieM  Hede  Vm  dieeea  Stellen  wnr  wiete,  wee  er  In  FHilne  and  Seihne  gefcnden 
kelle,  WMl  wir  Uomi  deite  keinen  Beweie  der  KenntaisB  laJande  lel  eekMn  gek^nieewi 
finden.  Eine  andere  Bedeutung  hjit  in  dieser  Heziehting  das  Werk  des  Dicuil,  im  Cap.  VII.  $.2, 
wo  er  von  Geistlichen  spricht,  welche  schon  vor  drnissi^  Jahren  ihm  nähere  Nachrichten  fiberdie  In- 
sel Thttle  miigetheiU  hatten,  deren  aslruDoioiücJie  Angaben  nur  aurisland  bezogen  werden  küuuea. ") 

BlMllMkrfflklelfawirtaeifarito%arftder  diBAMBV«diC{^p.l»)«nddwife^^  ' 
fiMihMihek  «lerein,  nach  wnicher  kenlle.  den  MmbrnuMMn  Irlinder  nnd  CMetHche 
derselben  in  Island  gewesen  sind,  webke,  von  jenen  vertrieben,  irländische  BQcher,  Glocken 
und  Stäbe  auf  der  Insel  zurückgelassen  hatten.  Wichti«:,  als  die  \achricht  des  Dicnil  Ist, 
kennte  sie  vielleicht  noch  interessanter  seyn,  als  sie  scheint.  Jene  Werte  üicuil's  finden  sieh 
■Iwlirh  nrit  geringen  Ii  iJiM—giii  nnd  Afewctohnngen  kl  der  Ckmik  €enred1i,  AMee  v«n 
Anenpcrg,  **)  wieder,  werden  dert  «ker  dem  ekrwird^en  Bed»  ■l^;eeelMrieban.  AeknUehee 
findet  sich  aurh  in  dem  alten  islfindisehen  Fragmenl  kei  fjengebek,  *)  und  zwar  gleichfUla 
unter  Kexiehun^;  auf  Beda.  Iliese  Wahrnehmungen  /Uhren  ans  zu  der  Schiussfolge .  tlans 
entweder  der  ijüddenlache  und  der  Isländer  den  Namen  des  Uicuil,  welcher  sich  selbst  als 
den  Verteeer  aetair  Ceiyihdlen  nennl,  nickt  kennen,  edee  deae  dienr  nn  der  angegebenen 
MeUe  dn  Werk  dee  Bede  «attnkMe,  welekee  Jenen  keiden  befcuMdl  war.  Nan  iadet  elek 
flberall  keine  Spur  der  Kunde  von  Bicuirs  Werke  diesseits  der  Nordsee  und  dee  Bkelai- 
Dagegen  (fQrfle  es  auffallen,  dnss  Dicuil  den  Xanten  des  Beda  vereekwe|gen  eeUtei  da  «T  eenel 
in  AnAhrung  seiner  Aulhoritäten  sehr  gewiasenhafl  ist. 

Den  Vtmm  Uend  kent  Adam  Caf.lM&  Der  iUMkalle.NaM  fhnle  hatte  ket  den 
warieeken  Vdikeni  den  c|f[enllleken  KaaNn  dar  Inael  narikkiediiagl.  Uaad  kaamt  In 
frlnkischen  Quellen  zuerst  bei  Ada«  vor  L.  ID.  Cap.  18,  L.  IV.  Cap.  4J ,  39.  De  flHn 
Daniae  Cap.  3d,  36,  39.  Uoch  scheint  es  mir  bereits  in  Other's  Ileiseberichten  des  König» 
Aelfred  Orosiua  genannt,  wo  anstatt  Inland  zu  lesen  ist  Isaland.  **)  Jcdentalls  wird  doch 


De  raliooe  tempor.  c.  tiO.     32.  p.  l^i.         naiiir.  rrriim  §. !).  p.U.    De  teinporil)u»  §. 7.  p.^HKS  in  0|ip.  T.Iii. 
")  L«lronne  «.  su  O.  S.  131  f\g,d.  ")  Pag.!t3  .dit.  Hiisil.  •»)  .Scrip«.  rer.  Dnnlc.  T.  II.  p^SI. 

G«| er  GcMliichie  Scbwcdou  Tk         iMdeht  die  SteUe  ««r ItologalaDd.  *•)  Scboa  Rask  vemslhei«  so. 

|>ea  Gresden,  wddw  DahlMann  In  itm  FondbMgaa  Tb.  I.  &  4A  Hr  die  alle  Laiart  «aftieNl,  kaaa  teh  aicbl 
bpitrri^n.  Wr.ier  (lpr  riuiigi!  .Se«rabnr  Odw,  Bodk  dsT  wobl  twilibisie  Kii%  AeNM  klwMB  Msad  MtMildi 
von  ikbotiliiaii  K«*'>ct*t  kabea. 
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den  Xordinaanen  datt  Daseyu  der  Iiuel  Kcbon  bekannt  gewesen  aeyn  im  Jahre  834,  wo  ste 
aelbct  ihre  Fahrten  über  die  guae  nördliche  Hille  Bwpytfi  «»«gedehnt  hatten.  Die 
IfMDM  Mwd,  M  wie  Wfadmd,  Grtaland  und  Favrto  aM  alle  Ltadtraanm,  wiiihe  nkhl' 
wie  die  meisten  von  Völkerstänunen  entlehnt,  sondern  von  Seerahrem  gegeben  sind,  und  also 
Jahriuinderte  lang  «[pgoKcn  baben  können,  ehe  Heren  Einwobner  naher  bcl<annt  wurden. 
Diese  Ansicht  verträgt  sich  ganz  wohl  mit  dem  Berichte  von  der  Coloniiürung  Islands  durdi 
ingoir  vor  dem  Jahr  870,  und  kann  ihr  aocfa  die  Sage  von  den  friUieivn  Namen  Uands,  Snioland 
«ad  Gavdnnhoün, ")  da  für  diese  Jede  chnmalogische  BecdcfcMnf  «isUt,  dardUma  aidü  im 
Wege  stehen.  Dass  der  Naaw  falaad  der  load  adbm  ver  Hegalf  ym  Blake  «rtkeill  aey, 
berichtet  da8  I^andnamabuk. 

SerüUfituU.  Diese  werden  vor  dem  Jahre  81i4  genannt;  bei  Prucopius;  ")  Jordanea 
de  ndNW  GeUda,  wo  Undcabiiieh  8.8»  traa  CMfeann  kaft,  tat  aa  Icbcb  Scretefennae. remer 
M  VuA  Dlaceaaa  de  geatia  LaagalMvdanni  I*  L  Caf.  9.  Aadi  warden  ale  gMeaat  ta  Kta% ' 
Aelftada  Omina.  In  des  angclsäcbsischen  Sänger»  Weitfahrt  fehlen  sie  nicht  V.  79.  Der 
Geagraf  von  Ravenna  I..  I.  Cap.  11  nennt  sie  Scirdifienal  vd  Bciafeoiii,  ridiüger  «le  der 
Teil  L.  IV.  Cap.  i2:  iterefreni  &  äirdifeni. 

Die  UttlenNMiunig  ther  die  Liadar  od  VIte  in  im  variiigenden  Urkondea  hat  xu 
kdneaigana  gaalgnidMBeaallate  gefUutt:  ea  wird  daiwr  laeriiaritah«  die  elMriara  Pifandaa 
aad'BuUen  noch  niher  au  beleuchten. 

Von  den  auf  uns  gelangten  Abscbrirten  des  Stiflungsbrieres  des  Kaisers  Ludwig  v«NB 
Jahre  834  ist  keine,  weiche  voUkommenen  tilauben  verdient.  Weder  die  kürseiae,  die  Cäaai^ 
noch  die  auafikbrildiafe,  aaa  cfaiar  aelMidleB  BandaakHH  aagefaiiah  «aliBinint  caUMMen  vaB* 
atiadigdleSeUaaafonnelB,  wekbe  hi  deai  Codex  Udairki  Babeabergeaala  akiit  UUm.  Diaaer 
nennt  aber  die  anstössigen  Grönlinder  and  Isländer,  während  er  die  weniger  bedenklichen 
Xamen  weglässt.  Die  Vita  S.  Anskarii  cap.  i2,  hier  in  allen  Handschriften  gleichmässig, 
atiaunt  am  meisten  mit  Cisar'a  Abdruck  unserer  ürl^unde. ")  Doch  sagt  die  Vit«  mehr  als 
dieae  and  alle  Abrigea  Ileiie  der  Uikaade,  da  «le  der  aofdaWagiachen  Kirche  su  Uaabuig 
«aadrMUidi  aaaiwacli:  "oiailaBi  regtaami  «qaibaallaai  ^eatea  «d  canafHaeBiliiB  rpiarapae 
■Hre  picabyteros,  in  illas  partes  pro  Christi  nomine  destinandos."  Auch  bezeichnet  die  VÜa  dm 
Anagar  ausdräcklich  als  Enbischor,  wibrcnd  eia^^  Handachriflen  der  Uriuiade  aar  v«n 
eineai  Biadiofe  aprechea. 

Ela^  dadere  Abwefchungem  der  UriEaade  van  der  Vita  B.  AMkaiil  aelieiaea  arfr  für 
die  vorliegende  Frage  unweaeniUch.  Letalere  erwähnt  nicht  der  an  den  Priester  Ueridag  vom 
Kaiser  Karl  dem  Cruaaen  geschenkten  Celle  Rodnacfa  und  deren  spitem  Tei|[ab«ng  dardi 
l^idwig  den  FroaiBten  aa  das  Kloster  Corudi  JUfinater.    Bd  Adam  van  Breuee  iat  vaa 

")  TiModoric  »üna.  I.  c.  ")  Ue  liello  GotUco  I.  II.  6  IS.  »)  AicMr  Ar  ilmr«  daHd» 

i;MciilcM«  Th.  V.  S-eeBL  *«)  Oe  «ini  Dariie  c.  la 
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der  WiederverKChcnkunj^  nicht  die  Hede,  sn  wif  auch  in  der  Henuer-Undenbrudiischen  Abschrift 
die  Worte:  "iam  dietam  ceilam  ad  Indain  inonasteriutn  caaluli,"  fehlen,  doch  ist  kein  Gruud  zu  er- 
ühiB,  iMikift  dim  yNtUättHib  ifilw»  IhHlnlln^  daea  ehrgeizigen  oder  haMkMjpa  Hn^ 

Hmi  frovinciae,  quae  ulfm  Alhlam  erat,  in  duo  diHsit  et  duotms  vicints  cptscnpüs  interim  coa»- 
mendaTK,"  etwas  Andf>rt\s,  als  eine  Brlnuterunf;  der  Worte  derUrlnode:  '^predictain  parMdriMi 
vicinia  intcriHi  coMBiendaui  episcopi»,"  gesucht  werden. 

quod  Orienlalf  vncant,  et  per  omnes  predictan  nallones  .seplentrionales."  Der  Ausdruck  mare 
Orientale  scheint  aber  nicht  ho  weit  hinaufzureichen.  Der  Stiftungsbrief  für  das  Btethuin  Verden 
vom  Jahre  786  nennt  es  mare  barbaruau  Adam  von  tireinen  hat  gewähnlich  diesen  Namen,  so 
wie  ämm  MMow  wd  pcUgns  SeyMtum,'^  M  mkm  Btahwd  kral»  d«  dar  Waataw.*^ 
aattal  fceinelMiid  waAAmM  wtMmk  irfit  rtih  «dl» Oalaee''  »teil  WoHakar  lnclwr 
viel  fiteren  gennaniacben  Quelle,  Othcr'A  Reiseberichte  5  und  6,  wodarch  die  MAgUchkilt 
dieses  Namens  in  einer  IJritiinde  vom  Jahre  834,  so  wie  auch  in  unserem  oMgen.  von  Adam  von 
Breiaen  anscheinend  aus  einer  alten  Urkunde  entielmlen  No.  V  gerettet  scheint.  J>er  andereZuaatx 
apriaM dcrÜMnburgiscIwBKiraha ai»  tm  udfa dar Uk9  UHagmnMatHkmwaAlMadB m,  da. 
■Ü  die  mMiütMer  aldi  w  daa  «»flila»  dar  IMdia  JiMa  rHaa  IctoM^  Beida  nnr  ta  Iihi. 
daahnebisciieii  Texte  vorhandene,  hinter  einander  folgende  Sätze  finden  sich  nur  in  der  Be- 
alitlganr  des  Kaisers  Friedrich  I.  vom  Jahre  llftB  aad  der  gleich  darauf  foljsenden  des 
Papstes  Hadrian  IV.  wiederlioU.  Es  war  dieaes  die  Zeit,  in  welcher  die  vom  Bisttinme  Verden 
ia  Anspruch  gedaaMMMa.niiMahi  daidi  'die.iierbeigejsugeaeii  OoiaaMea  aa^  Werth  geweniten 

HMdhaer  darch  Herzog  Heinrich  den  Löwen  den  ersteren  Zusata  veranlassen  konnte. 

Von  der  Bulle  des  I*apstes  Gregor  IV^.  werden  uns  Pergament  und  Bleisiegel  gezeigt.  Perga- 
ment und  Üinte  sind  jedoch  au  wohlerfaalten  und  an  neu,  um  mir  fiär  das  Original  gelten  au  können. 
Ittdaa  Siegel  iatd»  «MDeaMaaiehr4MMMd.  (8iT«AdL«e.i.)  Aach  dieSehrilbIce  achei. 
BMiaa  BeaAtaejnvweiAiahgialtliheidiaBernddaa  aaehteaern  erwihaeaden  pipalüahea 
Ballen  beklagen  uiuss.  daaa,  so  viele  racabnilea  kalseriielierUriiunden  wir  besitzen,  ae  wenige  jener 
von  älteren  päpsilichen  mir  bekannt  geworden  sind.  Der  Mangel  einer  Zeilbestiminung.  sn  wie  des 
Namens  des  Canaler»,  utaeiiea  diese Urkande  nodi  verdächtiger.  Doch  schon  Kimbert  ftthrt  in  der 
VMaB.  AwhUi  «toe  drei  »n^r  e— Jea—  Paydto  ertheUte  Bade  aw,  «ad  Werte  aaa  deneUwn, 
Ja  wdehca  alle  Ueadwhrillat  der-gadacUaa  Vila  mtt  alba  HudaihrUleB  der  verKcgeadea  VoBe, 
■ach  der  dee  üdilrieh  vea  Daariberg,  ihcrehwliewaea.  hMfaaacBdbfi^gMchaayölherBamen  laden 


»)  Qm»  poaOie  HamiMkarg.  I.  I.  c  Sa  L  II.  c  9.  10.  Ue  «iiu  Dallas  r.-L  Ml  J«.-«.  ML  Mol.  13.  II 
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flieh  nur  iu  dea  Mklediterea  UAndaeiiriften  der  Vita,  imd  Mcb  in  Ciai'*  Hamiartirill,  obgleich  ia 
4mdben  apiter  die  BsU»  MUwt  ohu  jeu»  Vumb  «ich  laM.  NMit  mImIw  aprirfit  gegen  iim 
wagtVUko  OrlgiiMl  dar  VAmde  «0  NtahtorwIlHUMg;  4m  aH  AMg»r  Ar  dfa  |il|Hllilii  i 
Le^i;eiion  im  Noilbi  cnuuinten  Ebo,  BnUKhofee  wn  Rhein»,  welcher  in  der  aHen  Absdirift 
der  Bulle  Gregors,  so  wie  in  den  besseren  Hanttschrinen  der  Vita  S.  Ainkani  genannt  wird.  ") 
Auch  nöeiite  ich  noch  beiaerkea,  dass  während  der  hiterpoiirte  Teat  der  iet^cten  M|c(:  in 
SentiboaSaeonnH  ...  «t  aniu»  ...  ftiito,  4it  ttvdidi^fM  Vwkmaim  «Mi Jalw  fiM 
8i6aiien:  In  gwrtlh—  Snaan— 1  ♦ . . at mmamm  Mtl—wn»  waito  aine  baabakUgla  VadboiBemig 
sich  erkennen  licsse.  Wollen  tair  akiV  Am  Pergament  im  ersbiflchöfllchen  Archive  f&r  inter- 
pelirt  erkl&ren,  so  sind  wir  ge>!wun;en  Anzunehmen,  dawt  in  dein  äclittMi  Originale  die 
Indiction,  da«  Uatum  nnd  der  Najne  des  Canakra  gleichfalls  gefelill  haben.  Jb'eraer  ist  als  ein 
ArgHment  gegen  dia  Aaalilhett  jenea  Vergtmälm  so  wiaiahulen,  daaa  dia  TU»  B»  imAtM 
n  mdmm  SMIn  vmI  namaMi  im  O^p.  w«  aia  dan  SMaBgMaf^  Kaiaafn  wat  aUk 
ha|||i|.  in  keiner  Handschrift  jene  Völker  namentlich  auffahrt.  Endlich  mftgte  noeh  zu  beachten 
seyn,  dass  die  in  jener  Bulle  geschehene  Verfusung  des  Papstes  über  die  Conaecration  des  Nach- 
folgers Ansgars,  wenngleich  uiclit  indMaen  Vita,  doch  schon  in  derjenigen  S> Hiahcrti  Cap.  Ii 
wmI  jEwar  mit  denselben  Warina  gvdadit  ^iM.  Bit  Wladariwlung  derselbeo,  waWa  Baak  dai  An> 
gnhe  dar  latagadanMan  Vte  in  nwiiraran  pIpatflAan  Canli  niallannn  varhandw  •  wan,  nnd  namtrt 
Holl  in  der  des  Nicolaus  (ur  Rimbert  gesucht  werden  dürfte,  iüt  jedoch  nicht  naclu^uwei«en. 

Uie  Bullen  der  Päpste  Sergius  II.  vom  Jahre  S46  und  l/eo  IV.  vi»in  Jahre  849,  welche 
wir  nur  aus  Abschriften  kennen,  sind  durch  ihren  Inhalt  nicht  verdächtig,  Misser  in  der 
Erwihnnng  der  Nonienl.  Ba  aeheint  «iv  irtnlgtr  Onnd,  dbaa  NanNnefcna  m  neffdiehlictB, 
ab  «■  bei  den  Nonregl  dar  IUI  ial.  Ob  der  Kann  dea  Ganalan  Lea  In  aaderin  MIaa  den 
Papa4e8  Sergius  IL  vorkommt,  vermag  ich  nicht  nachzuweisen;  doch  der  des  Staplianna  findet 
sich  wie  hier  such  in  anderen  Bullen  Leo's  IV. Er  hat  indessen  dort  den  Titel  scriniarius, 
nichi  cancellarius,  welcher  letatere  in  unseren  pästlichcn  Urkuaden  auffallend  häufig  erscheint, 
obgleich  er  sonst  nicht  vor  dar  Zeil  dea  Papaica  FonnoMUi  benMfki  worden  iat.  ")  * 

Dia  Brib  dea  ffipaten  Miaalane  I.  vom  Jahre  818  Ar  den  Brebtahaf  Ansgar  eMhiiI 
bi  der  W*-^— ****  Vicelin's  dieselben  Länder-  and  VMkemamcn,  wie  die  dea  Papstes 
Gregor  IV.  mit  Ausnahme  der  Hclsingtander.  Es  fnllt  hier  auf,  dn^  in  allen  UandschriAen 
der  Vita  S.  Hiinberti  Cap.  1  der  Umfang  der  der  Uamburgiscben  Kirche  übertmgonen 
Linien,  unter  Berufung  anf  doi  Plan  Karla  dee  draeaen,  eben  ao  angegeben  wird.  Bei 
der  Vennaaetnenf  etaMrdweliglnglgen  IwlerpelaMon  der  VÜee  4m  Äwagßm  nnd  -diiB  Bieihirt.  nn 
wie  der  Uricunden,  i«t  jene  Weglas.su ng  in  dem  Codex  Vicelin'a  beaonders  auffallend,  wo  die 
eiela»  Vila  die  Helainglinder  gleidifUla  nennt.  Ala  Scbreiber  dtoeer  UHomden  wini  der 

Vergl.  Dahlsisaa  ad  Vium  8.  Aaakarii  c  13  a«4  33.  »)  Umim  LakrgakM«  4m  Piplwmaiifc, 

n.  VII  jt.  »tt  **)  DiadbM  f  »74. 
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\ot«rius,  RegkNiarius  und  Seriniarius  Zacharias  genannt,  weldien  wir  in  einem  Rescripte 
«tmdben  Pa|Mite«  an  Biinbert  vmd  Jahre  wiederfiodeo.  Seine  BuUe  für  das  Klaaler 
■im  Wirt  mm  Mwe  884  muI  all  Jm  M  WM«  ytmikm  Lm.  Btr  SeriolariM 
anNrtM  wM  — hlaalMrPilawiedwftifrtBt  MiriiMl.  w  Jihit  OOI  gwtiwt,  M  M 
deren  Aechlheit  bestriUen.  **)  ]>er  gcgea  letstere  ai^taiBte  Grund,  daas  iai  J«]ire  861  chi 
Bischor  Zacharias  als  biitliolhecarius  eeclesiae  Romanae  vorn  Papst  Johannpn  VIII.  ")  an 
den  kaiaer  Jk«rl  den  Kahlen  geaandt  wurde,  kaan  gegen  uuaere  ältere  Baiie  nicht  ^flten. 
VidlBirtl  M  «Mr  teMibe  BiMfeirZ«MM,  iwMw  wh>  Mhw  «■  Jrtü  809  «ut  cin«r 
SwNif  dcsPipilailllMlui  IwlM.*)  La»  Ms  wir  gMdiMb  ab  K «Mm -^m  Mftlit 
Johannes  VIII.  in  Jahre  877  |;enannt,  doch  in  einer  von  Eckhart  verdiehtigten  Urkwide.  *')  Mt 
Beneciictiner  von  ÜL  Maur  fiihrea  den  Zacharias,  so  wie  Leo,  welchen  \ainen  wir  auch  in 
der  Bulle  de«  P»|»ale8  SergMis  II.  vom  Jaiue  846  bemerkten,  als  Motarien  des  Papstes 
MieelaM  aa,  Mi  iit  War  wia  «i  llmllglan  StaMa»  m  baiaaim,  4mä  ak  kaiac  Belege  nach. 
iTOlaia,  aai  «ir  aha  vaiwatli«  a«Mia,  daaa  ala  aar  «a  Imb  aoa  fiaHartl  Ofl{gtaca 
Qaoiburgenses  an|;cführte  Bulle  vor  sich  hatten.  Uas  Datum  durch  Tiberius,  prinerieias  aedfa 
apoRtolicae,  findet  sich  auch  in  nndcrpn  Bullen  liessrlbcu  Pap.<ile.H.  ")  Auffallend  ist  in  der 
ersten  Bulle  desselben  die  Versdiiedenheit  in  der  lodiction  des  Scriptum  und  des  Datum.  Bei 
der  enteren  aMtatt  VI  aa  laaaa:  XU,  wM  Mmh  haitoiMidi,  «laia  Mt  Urkoade  sodann 
aiam  Tag  var  4cr  ttar  4m  Klaatrr  Biaaihli  4ank  im  Nateriaa,  Baghwuilaa  aadl 
narius  Leo  geschriebenen,  abfrerasst  wir«;  ein  Umstand,  welcher  jedoch  nidit  unerfcHrildi 
scheint,  da  die  päpstliche  Canxelei  mehrere  dieser  \otarien  gleichzeitig;  beschifligt  haben  inuss. 
An  der  firwähnang  der  Jahre  des  Kaisen  nehmen  die  gelehrten  Benedlctiner  keinen  Anstand.  ") 
«Ml  mit  aart  im  AmCsefante  Jahr  im  Kaiifrthiima  Ladw^;  IL  aill  der  Indtciion  zusaaiBien. 
la  da»  DatoBi  dar  UÜBuida  Ar  Banrirt  Iii  aber  «laa  ■hwiMnai  Karhrtwiiag  detjeniiteH 
vom  Jahre  8ft8  Mal  81  wohl  nicht  zu  verkenaM,  dabinler  <*imperantc  domao  pliaalmo'*  anaMt 
de»  Kaifters  der  Papst  ff^enannt  ist,  jedoch  der  annus  quintodecimus  keinenfnlls  auf  dan Vapal, 
welcher  überall  keine  sehn  Jahre  auf  dem  päpeUiehen  Stuhle  aase,  passen  kann. 

Als  ungewftbnlkb  eder  I«  aa  flr&ber  ZeM  aicht  ihUeb  lat  aa  bemerken  die  Beseichaung 
dea  gihnaa,  wairta  €h«|ar  IV,  aa  wla  Ifloalaaa,  daai  Aalgar  gabaa,  da  dia  üiaidliUbiai 
dieselbe  als  Biachoren  gegeben  nicht  vor  dem  Papste  Formosas  «der  gar  Leo  Y.  baaHafct 
haben.  ")  Die  Vossilatio  oder  Anrede  in  der  Mehrzahl  ist  indessen  in  den  päpi^th'cbcn 
Rescripten  vor  dem  Bode  dea  eilAea  Jabrbvndert«  niebt  al«  ein  entaoheidendes  Zdcben  ihrer 
Unächtbeit  au  betrachten.  ") 
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In  der  BuIIp  vom  Jahre  H64  für  Kainesloh  int  das  Aoathnna  zu  beachten,  weldie 
Verwiaschungsrormei  die  Beiiedictiner  nicht  früher  als  io  den  Bullen  de«  Papstes  Johaii- 
■M  VUL  IwMerikl  htbw.  *) 

Dia  Bdie  Hkdrinw  IL  kau  th  dw  WtodeiMo«  der  vm  8«r^  II.  hier  kefae 
wettere  ächwierigkeiten  erregen.  Weder  der  pipstllche  \otarius  Gregorios  noch  der  Canxler 
JohannCH  Rind  sonst  hokarmt.  Dieser  wird  jedoch  in  einigen  oben  folgenden  Urkunden  Ste- 
phans \.  genannt:  jener  aber  schon  früher  in  Bullen  des  Johannes  VIII. ")  Her  eigenth&mliehe 
ßtMmu  der  IM»  HiririMM  D:  "penetb  nlaMraoi  cdcMmlbm  aat«  Man  beatt  Petri 
apwiall,*  kaaii  ftr  mnr  grtsaere  GlMbidMIgkail  thMImb,  4a  «r  tidl  nf  rfM  mH  4cr  Bdte 
•hersandte  an  jenem  Altäre  geweihte  Pallium  be/ioht-  Die  Indlctfo  V  könnte  richtig  Reyn, 
ywthlich  ist  aber  XV  zu  lesen,  weiche  in  das  erste  Heo:ierunjj<sjahr  dieses  Papstes,  867,  (IIH. 

\'on  den  Schwierigkeiten,  welche  die  Balle  des  Papstes  Stephan  V.  für  den  Ensbischof 
Mawaid  diriiiete^  «hrd  bcMBim  gesprodMBirarden;  Uer  M  man  «1^^ 
ndflmahrieUMcliiBYMAlMhaiigni  OMhMtat.  Pte  Balte  ftrgiaMMlwf  AAüjpr  iat  threw 
Inhalte  nadi  dorehaas  unverdächtig;  nur  das  Jahr  der  ladlctlMi  'XI  M  Mteriiaft,  da  In 
dem  entsprechenden  Jahre  893  der  Papst  Stephan  V.  bereits  seit  zw«i  Jabrea  VCMorhcn 
war.  Für  XI  könnte  VI  oder  IX  zu  lesen  seyn.   iß.  Tafel  1.  No.  ü  und  S.) 

VAaa'ilia  Beacript  dea  Mpatca  Hsnaoaaa  iai-iiier  aar  aa  crieaen,  data  deaaea 
OtoAwflMlI^I  darch  dfo  aa  IMflr  aa^atoadwiaa,  ia  aaami  iTaehtiage  da|;etüdU«a  ür- 
kaadrn  über  den  Gegenstand  desselben  besfSttget  wird. 

In  der  mir  abschriftlich  vorhandenen  Bulle  des  Papstes  Sergius  III.  (ur  den  Erzbischnf 
Adaigar  wird  die  Ansicht  über  die  Korueni  entscheiden  mösaen.  Die  Indietio  III  könnte  im 
Origtaala  Vm  gdiolel  hahea.  Dte  Balte  iaataitea  Aipatoa  Ar  dea  KraMachrf  Hoger  ist 
Ha««  lidkaHa  aack  dardMUM  aavardichllfr  Dadi  wto  wil  ana  «a  «rikUtaca,  daaa  dia  aa- 
fehliche  Original  die  ersichtlich  falsche  Indictkm  VI  hat,  wihmd  dte  iUcrea  Cbptelb&cfier, 
welche  in  anderen  Fällen  von  den  ansrebiichen  Originalen  nicht  abzuweichen  pflegen,  hier 
völlig  abweichend  lautend  Der  in  den  Copialh&cbem  genannte  Canzler  Theophylact  erscheint 
aadi  ia  aaderaa  ITikaadaa  dksea  Papstes,  dach  id  der  TUd  dea  SMeiaitea  eiat  aater  seineai 
WadiMger  Hadriaa  m.  hemetkl.  Der  dea  Papato  gegebeae  THd  aaaaaaa  ponlilbx  et 
universalis  papa  ist  auch  in  anderea  Toai  Brakiaaler  naepliylaclaa  dattrten  Uikaadea 
Whanden.  *")   fS.  Tafel  I.  \o.  4.) 

In  der  Bulle  des  Papstes  Anastasius  III.  an  den  Erzbisehof  Hoger  finden  wir  die 
vcidleU%en  Naarn  wieder:  Fairia  aad  dte  Bdah^giiader  alad  wegfetaaaea.  Ott  Scrinianus 
Hadriaa  iat  aas  Uifcaadea  des  IVadilUgfffa  dieses  Papales  Jahaaaca  X.  bdtaaaL  *')  Dsdk  dia 
iBdktien  VlU  tat  Irrig  aaatatt  XV.  (Sw  Tafel  IH.  Na.  9.) 
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Die  misslirh*j<e  imspirr  Btillen  ist  j^Jorh  die.  welrhe  ilfin  Er/.bi.schofe  ITniii  vom  Pupirte 
JdMmes  ertheiit  ist.  Ihr  Inhalt  gleicht  liein  der  Ict/tgenaiinten  HuUc.  Im  ersten  Juhre  des 
Pfepates  iohaniMS  X,  nimlieh  914,  lebte  noch  Hoger,  iHr  welches  Jahr  auch  lodictio  Vlifl 
nkM  i^rt,  Modera  II.  Dto  unter  Heum  Pfepct  AiUcMle  Mietie  IX  athmiit  iridri  »m  mtan, 
«ondern  sedütoi  Jahre  dio!«es  Papste«.  JahuiM  XL  ftber  kam  nn  Jahre  98t  Indifllla  IV 
xnr  Re^ierun«:,  tmd  thss  Johannes  X.  en  war,  wrtrher  dem  Uani  dM  Pallium  erthcHt,  er- 
wähnt Adam  von  Bremen  ausdrücklich.   (S.  Tafel  II.  \u.  5.) 

Die  Bulle  des  Papstes  Johannes  X.  könnte  der  Annahme  besonders  günstig  scheinen, 
diM  der  FaMkaat  der  Uitonden  iU»  Reftonrnga^rine  der  Pipcte  und  der  entspreclMadea 
hdMioncn  nach  einer  der  vielen  irri^^en  chroaologisclien  Listen  iber  die  Päpste,  welchn  ta 
der  vorliegenden  Zeit  so  sphr  schwankend  sind,  berechnet  habe.  Doch  selbst  bei  diesem 
Papste,  dessen  Re/rierungsanfang  Marianus  Scotus  ums  Jahr  91H  und  Sl«:eherl  vun  (icmbloux 
919  setzt,  Ist  eine  genauere  Uebereinslioimung  nicht  anders  xu  gewinnen,  als  wenn  auch  der 
Mona!  des  Regierangsantvltte«,  wekher  der  April  war,  nnberBekalehtigt  Melkt,  da  itdkti»  DL 
tat  Oeteber,  aelbst  nach  8igcberts  Rechnung,  das  «weite  Regiernngurfalir  gewesen  war. 

Fin  wiitiderlicher  Um.sland  ist  hier  noch  hervorzuheben ,  dass  diese  Bulle  des  Johannea 
wörtlich,  anch  im  Datum,  mit  einer  .späteren  des  Papstes  Victor  II.  für  Erzblschof  Adalbert 
übereinslimuit,  bis  auf  den  Namen  des  Canzlers  und  die  ludictio  VllI  für  Villi;  so  dass  jene, 
m  dM  mie  Jahr  d«n  V^iäm  TMm-  nit  der  Ia«dkn  Vm  (IMC»)  aMramirtrill,  dlMer 
m»  Minier  fedient  haben  konnte. 

Die  vorliegenden  Hullen  der  PSpste  Anastasiu.s  1H.  nnd  Johannes  X.  enthalten  nun, 
neben  so  niancben  fa^t  ;iii|Senscheitilicben  Beweisen  der  Fälschung,  eine  Beschränkung  der 
Didcese  in  den  Ländern  der  Siaven  bis  zum  Peneflusse,  ein  Umstand,  welcher  fQr  die  Aecht- 
heB  M  aehr  günstig  ku  nengen  ndwlnl.  *  Dmn  die  eralere  dlener  BuMea  weder  dnroh  Adam 
von  Bremen  erwihnl  whrd,  nach  hi  dm  CoplalMteheni  ateh  iadet,  aind  Unetlndc,  aaf  walohe 
kein  Gewicht  stu  lepen  seyn  dflrfle,  da  bei  der  anderen  beides  der  Fall  Ist. 

Bei  der  Bulle  des  P;tpstes  Marinu.s  finden  wir  die  "Indictio  sexia,"  welche  dem  Jahre 
94H  entspricht,  also  xwei  Jahre  nach  dessen  Tode.  Der  Canzler  Benedict  erscheint  in  anderen 
Urknaden  dieaea  PaiMrtea  ah  Blaehor  nnd  mUiallnkar. 

In  der  BaBedea  nipdea  Agaptl  IL  iadea  wir  nltdUa  Mt  heaiarfcca,  A  den  NanMa  der  Naa- 
iierii.  Der  Neta'rius,  Regionarius  und  8crininrius  Asnn  war  schon  Archivarias  unter  Marinus  II. 
Der  Arcarlus  Andreas  findet  sich  auch  in  anderen  Bullen  des  Papstes  A«;api(iis  II.  ")  Die  >'ossi- 
tatio  kann  in  dieser  Zeit  noch  nicht  einen  Grund  gegen  die  Aechtheit  des  {Schreibens  geben. 

Die  Bulla  dea  Ffepsies  Johannas  XVL  vaai  Jahre  96B  arwUnct  di^  Ifameai  nieht,  «It 
sie  ^OA  iai  Wasenllidian  die  dca  Aicapitna  wIederhaH.  Der  Nalartaa,  ReglonariBs  «ad 


")  Vtam  L^hrj^ebAiidi'  lifr  Diplonalilc.  §.  587. 
nUirteii  Urimade  so  lacnt  aroiriiH,  aaatsu  «kariai. 
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Scrioiuriiu  sacri  pabUü  hüephanii«,  so  wie  das  Itaiiua  durch  tircfoiius,  Büchof  von  Porto, 
Mw  «ich  la  «ekm  Briln  toi  Paiwtes,  n  wi»  WledMMa^g  der  MHw,  wmt 
im  Jahr  der  Mearthwerdwif  CMH,  ohne  da»  Jahr  des  Ifalaiita.       der  Balle  d« 

PapKtex  vom  Jahre  996  ist  mr  zu  crianem,  d*tm  ein  Canzler  JeiMuea  aidift  tm  aeta 
inaierkt  ist,  wohl  aber  unter  seinem  Nachfolger  Gregorius  V. 

Die  BuUe  des  Paptite«  Benedict  YllJ.  an  Ersbischof  Uawau  von  Jalire  iOtU  ist  die 
efiiflii  in  «dehar  die  Naaien  der  Neraad  «ad  HielaadlBt  ketaca  AuteaB  aiAr  en-efea  ddito. 
Die  v«B  des  ftiherea  BoBea  ahweielMBda  Forai  des  Materea  NaaMna  kaan  nar  eine  ftaa^ge 
Prfiauintion  erweciien.  Adam  rrwilnfe  Ii.  IL  c.  38  der  Erlheihing  dos  PalHI  darth  jenen 
Papst  an  Unwan.  Des  Landes  Nonve<cen  wird  in  dem  Abschnitte  Ober  Unwan  von  Adam 
tnafiß;  gedacht,  obgleich  es  früher,  mit  einer  einsigen  Au&nahme  unter  Unwans  unnitlrlbareoi 
Vorgänger,  alela  NeilBnaBia  genaaal  wM,  venu»  gefolgert  ivüdn  dirfle,  dase  der 
eddoMedmiber  aich  «eaaa  aa  die  ilua  veriiegeadea  affcaadliehea  QmUm  hielt.  Maad  aeaat 
er  alcht,  doch  deutet  er  mim  ersten  Male  auf  diese  Insel  hin,  da  er  voai  Kfn^  Kanut  erxiMi, 
dasH  seine  Bischöfe  "omnes  insulas,  quae  Irans  Xortmanninm  sunt,  accesserunt."  Der  Canxler 
Petras,  welcher  die  Bulle  ausstellt,  dürfte  kaum  derselbe  seyn,  welcher  im  Jalire  1016 

geuBBt  wild,  eher  dar,  wtkkm  oder  Pifat  Jehaaaee  XIX.  ale 
radwtat.*) 

Bei  dieser  BuUe  zeigen  sich  nun  aber  andere  höchst  verdichtige  Unstinde.  Die  HandschiMI 
r 8.  Tafel  IL  \o.  6)  weicht  sehr  von  dem  Facsimile  einer  anderen  Urkunde  dieses  Papstes  vom 
Jahre  iOt64  ab,  so  wie  in  der  ganaen  Form  der  Anesleilang  defselbea.  "*)  Noch  auSdlender  aber 
m  das  Bleisiegel  uaaeiei  Vikaaia,  watahaa  voa  dar  Mte  mm  Jahia  lOM  nlebt  nur  «b- 
weichl,  aeadeta  adhei  da  Megwdee  Kiaaa  ealUlt,  weiehee  weU  die  M  X  bedealca  aad 
also  den  xehnten  Benedict  bezeichnen  könnte.  Doch  ist  es  denkbar,  dass  der  VerflUsclMr 
der  Urkunde,  welcher  dieser  Zeit  doch  nicht  sehr  fem  leben  konnte,  das  Siegel  des  Gegen- 
papstes Benedict  X.  der  Bulle  des  achten  dieses  Namens  angehängt,  und  gar,  da  ein 
Abdrack  deaselbeB  nicht  leicht  ia  aaeare  Q^gaaden  gelaugte,  verCntIgt  haben  sollte?  Der 
Gehnach  dee  daeai  X  aa  aetar  gjddieBdea  Kreaaea  id  aai  ae  eridMteher,  da  ent  aeü 
Leo  IV.  die  Päpste  ihren  Namen  auf  dem  Siegel  eine  Zahl  beifDgten.  *') 

In  der  Bulle  dt-s  Papstes  Benedict  IX.  habe  ich  die  fehlerhafte  Indiction  schon  bemerkt. 
Der  Cancier  Leo  ist  in  anderen  seiner  Bullen  nioiit  nachzuweisen.  (.S.  Tafel  II.  No.  7.) 

Sa  der  Balla  dea  Vapatea  deawaa  IL  vaai  Jahva  1047  aehdnt  nichts  au  erinnern. 
Aach  der  Aaertdier  Mae  dhManaa,  bibMecarina  et  Ciaedlariw  todet  dalt  aa 
BaBe  vmm  Jahre  lOdC.  *0 


«*)  NsuM LehrgdAsde  deiWfiiawtlir,  {.004.        «•>  &  a.a.U.  f.03iudl»Ä  8.  a.a.a 
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DieKiille  «les  Pap$ite.<i  Leo  IX.  vom  Jahre  1053  int  die  erste,  in  welcher  der  \auie  GrönMml 
in  4er  gewühnlidica  UtdetiUunf  keiaeu  AiuiUmki  mehr  err^ea  kann.  Uie  Huidscfarift  der  Urkimde 
taftailv^Mit  AdNÜtoUnll  an  4mi  ClMiktar  dM  ÜMiiale  clMr  Brite  4iMwPii|^i(es,  iMkkn 

*.  B.  Jene  bat  keki  Kreu  vor  dem  Datim;  in  dem  Mono|ramme  des  Papstes  steht  terra  für 
tu»;  im  Mono||rramme  für  Henevalete  finden  sich  drei  geschweiAe  Punkte,  welche  bei  Mabillou 
fehlen.  Der  Aimieyer,  der  Uiaeonus  Friedrich,  Bibliothekar  und  Canztev,  ansUtt  Hermaimu, 
lirtMiriiiii  wmi  BraMaclMte  GMd,  tat  min  m^lg  hdaurt.*)  IlMMibe  10  um  im 
Ute  dM  Pipeiea  Viflor  IL  tm  Mhn  lOM,  dena  «toa  >MM»Me,  ■■flilwii  ftidiwMfhliil 
alt  der  von  Anastasius  III.  nur  gegen  die  Acchtheit  der  letzteren  sprechen  kann. 

Zw  den  Binwendua j^n ,  welche  /^e^n  die  Glaubwürdigkeit  mancher  der  päpstlidien 
BnUea  fiir  die  Uawbnrgjschen  Bischöfe  vorgebrachl  werden  Pönalen,  gehört  auch  digcsige, 

Grabe  des  heiligen  Petrus  geweihten^  weissen  wolkaw  Bireifen,  mit  Kreuzen  ger.iert,  welche, 
unter  aieh  verbunden,  über  Brust  und  Mcken  gelegt  werden.  Es  durfte  nur  an  gewissen, 
WM  Fiipate  beanadm  dm  ktriSmmkm  Tagen  getragen  werden.**)  Die  Irthcilnii^  dmdkm 
wwde  ab  «tan  BiiriMIgnng  d«r  wilicHilBhw  WM  ■■giiiilM,  nd  kawde  vm  dir  Onte 
fegen  Erlegung  sehr  bedeutender  Palliengeider  erlangt  werden.  Es  konnte  also  ein  jedor 
neue  Papst  versuchen,  den  ErKbischöfen  ein  neues  Pallium  /.u  ertheilen.  Doch  werden  wir 
auch  bemerken,  daas  das  Pallium  in  jenen  BnUen  stets  unter  Htuzufügung  neuer  Verrecble  dem 
Knbtaekof«  wieder  erdMÜt  ist,,  aack  anweflaa,  wie  dnn  Ansgar,  ala  Vicnrinat  wdolier  Wird« 
V«RMiil^  dM  Vdtaa  anprti^iBeh  war,  **>  ■adiria  ab  Ligttaa  dM  fdiMltahe»  SMUw  tai 
Nwdaacftbeilt  worden  ist.  Dass  aber  die  Uebertragung  der  Legntfon  dnrck  jeden  neuen  Pafal) 
«ben  iw  wie  die  Hefflaubigung  des  Gesandtfla  davdi  ctaaa  acan  FIntea,  fltaar  BMlAt^gnag 
hndurfte,  kann  nicht  zweifelhall  scheinen. 

Wenn  wir  die  einsehm  hier  bi  Frage  konunenden  Baltaa  alter  brtiwridnan.  ao  Man 
wir  aMiiriiet  de«  Aasgar  dM  MliMn  dnah  8ai||iM  fl.  aaa.  imÜbIim,  doch  aataa  Wimm- 
Ügttg  dct  Rechte,  sein  Haupt  mit  der  Mllra  zu  schmückm  and  ebi  Kroun  vw  wUb  kartnigM 
n  laesen.  Seine  Bulle  enthält  nicksichtlich  des  Palüi  die  Angabe  der  Festtage,  an  welchen 
dasselbe  von  dem  Ernbischofe  umaulegen  sey,  unter  der  Bemerkung  des  Papstes,  daati-die«e 
Tage  schon  von  seinem  Vorgal^^  Gregor  benannt  aeyen.  Diese  sind  jedaeh  in  ketaem  dar 
varl^Mdflam  Tesla  der  Balte  CiagMa  aafgaHliti,  te  wakker  dMi  Aaipa*  der  Geinraacli  de« 


•)  N«MS  LchrgcUtadc  der  DipiasMlik  f.  «36.  »)  i.  G.  Perucb  ds  «riglae.  am  d  auolorilats  fslM 
^rrhifpisropalis.  HchMtsd.  im.  f.S4BM|.  **)  P.  de  Hkrca  DÜMflado  4m  CbaceidlB  Sscwiotil  et  In- 

periL  p.  564. 
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Pnllii  aUepmpin  rur  Veler  der  Messe  veriielien  ist.  Die  eine  dieser  beiden  Hullen  mum  durch 
diesen  Umstand  verdidilig  werden.  Uodi  weichet  ist  aus  all^meincn  (jründen  hier  nidit 
n  Mtockeidca,  <b  ««t  Moh  dar  MNto  de*  iiMRtai  MaimoäM»  dto  VUfm  htgmmttk  ImAm 
MkB,  den  Guhwdi  dw  PMHi  Mf  ^ewlMe  SMtem  am  bcaefarldm.  **)  Die  Bidte  dee  -Pa|MlM 
Lea  IV.  VM  Jihre  849  wiederholt  die  Worte  des  Ser/g;ius  ohne  Zusitxe;  die  den  Nicolai»  I. 
vom  Jahre  858,  welche  also  zum  vIitIch  Male  «lein  Ansgar  das  l>alliuin  verleihet,  stimmt  in 
jener  Beziehung  mit  der  Bcsituimung  Gre|;or8  übcrein.  Die  Vita  Anskarii,  welche  bei  der  Bulle 
Oiegen  der  flrtlMttmig  dee  PelUi  ebne  beesndere  fldlMgebe  «ad  der  liallMi  der  Pl|Mle 
Seisiwi  IL  md  Lce^  IV.  flbecaB  nIcM  gedenlit,  einfdit  ie  M^etOgm'  dee  Nlcolem  vei* 
PeUiem  nicht. 

In  der  Btilin  dfs  Papslps  Meolaus  für  den  Erübischof  Itimbcrt  ist  die  EriaubniKs  zum 
Gebrauche  des  Pallii  auf  wcni/(ü  Ta^e  be.sdiränkt,  und  zwar  auf  andere,  als  in  der  eben 
gcdediten  dee  Seiilue  IL  Dieee  lentare  wM  rikelieleMUeii  dee  MUf  Md  der  ndemi 
BhraiMiehea  wörtlich  wtederhelt  to  der  Bidle  Hedrlam  IL  Ar  Biabcrl,  wfgUkt  eher  die 
■rMBMBg  desselben  znm  päp.sllichen  Tiegaten  in  allen  nordischen  Reichen  besthnmt  aus. 

Pap^t  Sipphan  V.  wiederholte  die  Hestiinmun^  m-incs  Vorpiingers  Nicolaus  für  Reinward 
oder  Rimbert ,  ertlieilk;  auch  dem  Adalj^ar  das  Pallium ,  wie  Adam  von  Bremen  L.  I.  c.  39 
beriekM«  «ae  jedoek  Hlelit  eae  den  ToriHndenen  UifcaadeB  lwrfeifBht. 

Den  EnblHiMlb  Hoger  ward«  dee  FiIIImb  ven  Pi^ele  Sei|^  HL  dbca  ae  varUelMi, 
wie  Papst  Nicolaus  flQr  den  Rimbert  bestimmt  hMC  Anastaaias  III.  verlieh  demselben  da* 
Recht  des  l'nllii  und  der  Mitra  ohne  ZeitbeachrSnkunj^^en.  Die  Dulle  des  Papstes  Johanaea  X. 
für  Unni  gewährt  die  von  dem  Vorginger  räciuiichllich  des  Paliii  gcnoasenen  Rechte. 

IM  Uebereeadaag  dee  MH  aa  den  Brabiicber  Adtfdag  beNhrlakI«  Pepel  too  VD. 
eldi  aaT'die  Tan  Nieelaa*  flr  RIbM  be^baaiien  Tagt,  Bboi  •*  erUell^  BrabtaelMr  Umm 
daecb  Papst  Benedict  Mit.  i\ns  Pallium. 

Dem  Err.bischori'  Adalbert  wurde  v<Mn  Papste  Benedict  IX.  im  Jahre  1044  das  Pallium 
mit  der  Beschränliung  auf  gewisse  Tage  verliehen,  gleich  wie  einat  Rimbert  e«  crlialten. 
Pl^pal:  GkaMae  U.  fiigte  iai  Jahre  i04l9  eine  greeee  Reihe  vm  Tag»  Ar-  des  Gefcnmch 
deeaelbea  hbun,  ee  «ie  de»  ttecht  auf  efaeai  Seiler  bei  MUehkeliea  sa  nllea*)  «m1  «ia 
Kreax  vor  ^ich  her  traj^cn  xv  lassen.  Papst  Leo  IX.  rn<;te  noch  die  Erlaubniss  das  PallhMN 
an  eiiii«rcn  früher  noch  nicht  jcslallploti  Tagen,  so  wie  auch  die  Mitra  fragen  %u  dürfen  hin^iu. 
l'apst  Victor  II.  in  seinem  dem  Erzbischofe  Adaltterl  im  Jahre  10»d  crüieilten  Privilegio  hiell 
ee  aar  erferdcriloh  die  Erdiellttnf  der  Milm  aa  wlederhelea. 

IHeae  a|ritterea  BaDea  werden  wähl  aai  aa  wenige  Bedcnkea  encfen  dArflea,  da 
Adalbert  gMcbaci^ge  Uiftiioden  aieht  bitte  edaaledea  dflrfta;  tä»  beweieen  aber  saglelch  Ar 
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die  Wiederholuni?  der  Ertfieiluiijr  des  Pallü  an  denselben  Erzhiscijof.  Kein  Geistlicher  wfirde 
aber  wohl  Bullen  geNcliiniedet  haben,  durcii  wclclie  seiner  Vorg&ii|[er  und  daher  aeiae  eigeaen 
v<Hi  deDaelheo  hergeleiteten  Ansprüche  beschränkt  ereebeinen  durflen. 

riHnItftir  BÜninkel  wird  allmilig  ni  emselnen  Buhilabea,  vonsüglich  im  fif,  ehm  Mir  g»> 
schnöl^dlf  und  entspricht  darin  der  Verändenin^,  welche  wir  in  den  bekannten  KaiM^ 
Urkunden  defl«elbeu  Zeilallers  wahrnehmen.  Selbst  der  \'aine  der  Päpste  ist  gewöhnlich  in 
derselben  Sdirift,  wie  die  übrige  Urkunde.  £s  schien  nictit  unnütz,  die  Faoüinite'M  etnigBr 
HkB  «Mr  Uilmai«  mmMgim,  im  4te  EatmkMämg  in  Wngt  9ktr  die  AiirfcHiill  «der 
dte  Zfit  der  Fabrikatien  su  eikichten. 

So  wichtig  nun  die  Gründe  sind,  um  die  angeblichen  Originale  unserer  päpstlichen 
Urkunden  für  unächt  su  erküren ,  und  ihre  Abfa&sung  dem  in  die.ser  kun.nt  wohlgeübten 
«Often  Jahiiianderte  ^)  auzuachreiben,  «o  Metben  doch  nuuiclie  Bedeukiichkeiten  gegen  deren 
fiUgt  Yenmtimg,  wtM»  jetelUb  tk»  t*t  dte  Komi  ndhuit— i  hmI«,  mit  mkhn 
4tr  VatfiMMT  vorMwen  itL  Wfar  woHea  nur  knn  Uwletriaii  anf  dia  aaai  TM  frOhar  anl» 
wickelten  Bemerkungen.  E«  ist  kein  wichtiger  Zweck  für  die  VerfSlschung  zu  erkennen,  da 
die  unbeNtimoilen  Angaben  der  für  acht  gehaltenen,  kür/.eren  Urkunden  dasNelbi'  und  oft  noch 
nehr  für  die  Hamburgiacbe  Diöceee  verfügen.  Der  Völkemainen  sind  in  den  späteren  Ur- 
iMiiMi,  w  aia  nrtaimMiiii  alafem  ktaan,  treo^.  Wariuib  aikhte  dar  fatarpolato  In 
Bdta  van  Jahn  IQW  aad  1044  fliMliad  mnui^mmm  babflnf  ffakgidlkh 
eradidnt  es,  dass  die  Orkadea,  deren  Bewohner  von  Adalbert  aich  Gei«lliche  erbaten,*^ 
Winland  and  andere  nordische  Linder,  über  welche  die  Metropniitanrechle  gehend  gtanacht 
wurdea,**)  nichl  auch  interpolirt  sind.  Die  rerdäehtigsten  Urkunden  cntlialten  cugleich  etaia 
IhMdBiiilaBig  ia  IMataag  «af  die  AwUthamg  da*  Haaibniiiiael«»  Dtteeaa  Im  des  IMm 
der  Oaves.  Dia  gpacfaftnaea,  la  wekbeB  jaw  muHMkui  Ltadar  «ad  VSDnr  «aami»  afeMl« 

Aariind<>r. 

Der  Wechsel  in  der  Korin  \orueai  scheint  docli  wenigstens  auf  vorliegende,  gleichaettige 
DaMMBta  MMBweiaM.  Slad  dte  Uifcendea  cdtaid«,  aa  wOartaa  ale  dock  am  ataer  and  dnw 
aalbM  ZeU  verflnat  aq«,  wtkhaai  MOa  abar  knm  mm  Ugnikm  tat,  daaa  ala  nidit 
aMbr  mit  einander  fibereiBStininien. 

Besonders  Tiweifelhaft  aber  scheint  es  zu  entscheiden,  wer  die  falschen  Urkunden  ge- 
achiaiedel  iiaben  sollte.  Ersbischof  Adalbert  in  seinen  apitereii  Jahren  war  vielleicht  dessen 
OUg.  Wenn  die  aa  Adalbert  vaai  Pkpate  Leo  DL  eilbene  Bnle  die  ente  lebte  «in  aater 
denen,  wdche  die  navdladm  VMkenaaMn  anliiaiten,  and  aaf  daaChnad  verflladiterUrinuidett 
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orsrhiichen  war,  ho  lässt  »ich  freilich  die  Bemerkung;,  dass  da.s  Jiiii^ste  Datum  in  diesen 
1^  Jahre  ilter  ist,  aU  l^eoii  IX.  lluUe,  und  das  Fehlea  dazwischen  Hegender  Confirma- 
flonen  dmch  Btamgaim  der  VcHllMlier  «ildlieB,  daw  die  pipeHdkM  Bageetoa  h  daei 
lefl»eii>iclwei  JalufcniMterte  die  UnädrilMtt  der  üriude  daKfena  kfimiiee.  Oodi  war  Lee  0C, 

ein  Deutscher,  welcher  den  \orden  kannte,  so  leicht  an  Haschen?  Was  konnte  Adalbert 
dadurch  bei  dem  Ansehen,  welches  er  im  \orilen  ^noss,  wo  ihm  auch  kein  anderer 
E^bbcbof  oder  Legat  entgegentrat,  noch  gewinnen V  Wie  ist  es  zu  erldiiren,  da«»  der 
SdNiMtleai  Adam  die  BaBen,  wie  den  «nUffecheadea  Text  der  TMa  &  AadoiM,  aid* 
kinale,  nnd  Itdiie  S|Mnr  der  aageUldien  VerOiaehtiog  aafbibaif  HMe  er  aber  aie  als  .flMi 
g^annt,  so  würde  er  entweder  mehr  ITinstäiitlc  zu  ihrer  stflkchweigonden  Wldcric«funj|^  oder 
im  Sinne  der  Verfälscher  zu  ihrer  Begründun<r  beigebracht  haben.  Dieses  ist  nicht  nur 
w^en  der  Völkcrnawen  und  i'alliencrtheilung,  sondern  auch  rücksichtiich  des  von  ihm 
itelaeewiga  mit  SülMltwefgeA  iliergangenea  JMMecfceto  Ue  aa  beaieifeaa.  Dlaae  Gftade 
sind  tmA  g^gea  dea-  ▼erdadrt  (gdtcad  aa  BMdMn,  das»  ecfeea  Ersblaehof  Unwaa  gegea  die 
Ansprüche  des  Kßni^rcs  Kamit  nnfl  seiner  englischen  Biscliöfe  die  fraglichen  Interpolationen 
veranla.ssl  haben  könnte.  Mehr  Grund  zur  Fälschung  von  Hullen,  welche  dem  Erzbischofe 
von  Hamburg  das  nördlichste  £uropa  unterwerfen,  Hesse  sich  im  jswülfteu  Jalirhunderte  finden, 
«ad  awar  aeeh  atdit,  aie  aa  Imd  eia  BntbMimai  eniehlel  wnrfe,  denn  die  deefUlstgeB 
Bedde  der  flaoilNn'i^aclwn  Kfarehe  waren  jedeaAüIe  deatUeh  giang  mmk  in  den  kteaetw 
AbAnenngen ,  sondern  in  der  le(7:ten  Hälfte  des  zw-rtlflen  Jahrhunderts,  wo  die  Ersblschdfe 
Hartwig  i.  und  Hartwig  II.  ihre  Ansprüche  gegen  die  Erzbischofe  \  on  Dronthetni  und  Up.sala 
zu  verfechten  strebten. Diese  Annahme  scheint  durch  die  Art  der  Jrrthiimer,  und  die 
HeMibebaag  der  aafUlge  derBwIMang  dee  Adaa  TenBreaMdaleaar  HiariHirgiflclien  INBceae 
geitfrigen,  bdteiiiieii  ^idea  bqprindet;  ütr  widerstreitet  die  Art  dir  WeiidarliilH  nleht,  weldM 
von  der  der  eben  gedachten  Zeit  nicht  sehr  bedeutend  abweicht.  Das  Alter  des  Codex  Vic^ni, 
zwischen  den  Jahren  i073  bis  lilSÜSi,  so  wie  die  Sammlung  des  Udalrich  von  Bamberg,  weisen 
jedoch,  falls  beide  das  ihnen  zugeschriebene  Alter  besitzen,  die  Fabrication  in  die  Zeit  der  Bra- 


MmUA  Ueaav,  Haaibert  oder  VHedrieli.  Bt  ist  air  aieht  vergünat,  die  UalenBchniiic 
dieaer  rilheebaften  Erscheinung  jetat  weiter  au  AUirea,  was  bei  iidlitlDdipii  Bfatnrialina 
and  neu  geefdaeleai  Stande  der  Fngfi  epHerer  Mme  verbehaÜMi  bleibe^ 
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II. 

Zu  Ao.  JlCXi.        XXIX.  Nol0  2  über  den  angeblichen  l^^rzbiiichof  Hegmtvard. 

Die  bisher  uoliekannte  Bulle,  in  welehor  Jh^  SisplUUMM  V.  4im  HainburgisclMD 
Erzbischofe  Heioward  lias  Pallium  übersendet,  iniiss.  als  dem  vieHen  Jahre  der  liulirtiim  an- 
gehöri^,  in  das  Jahr  886  gesetot  werdeu.  äie  sollio  daher  au  dcu  dainahi  uocli  lebenden 
Efxbischof  Rimbert  gerMtal  My«.  Wir  dfiiftn  ww  nicht  vwwuiBni,  ia  eiwr  ia  Italien  mi»> 
gaM«  Urinnle  den  NaMnSinbctt,  wddMr  in  dner  mderai  piMiliclwn  Italle  (y«.  XX.) 
HtlinllWl  lautet,  iu  Reinward  ver^vandelt  zu  finden.  Eher  dürfte  es  auffallen,  daiu  drei  xcr- 
schiedene  Päpste  dem  Erzbischofe  Rimbert  das  Pallium  übersenden.  Uoch  finden  wir  auch, 
dastf  einer  der  uäclisteu  Nachfolger  Kimberts,  der  Erxbisclraf  Hoger,  das  Pallium  zuerst  von  - 
Pafito  Stephan  VI,  beniadi  vom  AmmI«  AniitMiaa  Ol,  aMiHHi  v«ai  B^ata'  Joliannea  X. 
arUail.  la  apUenn  BaDen  wild  dea  baUaehMBn,  wekhen  beteito  b«l  den  Aatilll«  teer 
Regierung  das  Pallioin  übersandt  war,  dasselbe  nur  bestätigt,  nicht  neu  Obereaadt.  fiowohi 
Rimbert  als  Hoger  könnten  in  den  damaligen  Kriegen  des  I'allium's  beraubt  gewesen  und  ge- 
swungeji  seyn,  ein  anderes  von  dem  Papste  sich  zu  erbitten.  Oder  war  bei  der  päpstlichen 
Curie  schon  der  MiflsbniNch  eiogeriaecn,  daaa  dar  aaaa  V^t/t  den  BnUachtfea  stets  neae  Pallien 
fBgaadiaOuarie^pMIinnjaHldllef  Adaai  von  Bnwaa  gedenkt  indeeecn  bei  den  BnMieiiiftn 
nur  einer  und  zwar  der  ersten  ErtheUung  des  Pallü,  wobei  da«  Vcrsdiwa^jCn  der  fragenden 
flitlieilungen  .sich  aus  der  letzteren  Vennuthung  am  leichlesl* n  «  rklnren  würde. 

Jene  Bulle  dei;  Papstes  Stephauus  V.  konnte  die  Vennuthung  erwecken,  dass  sie  dem 
Adam  von  Biamea  die  mittelbare  Veranlaaaung  gegeben  habe,  jenen  Ersbiecbor  Reginward 
ader  Belnward  aalSnifUiran«  Tan  welckeai  er  Jedaeb  nieirta  an  wlnwn  bckeant,  ala  nnr  den 
Namen,  von  dem  er  auch  kein  von  ihm  oder  für  ihn  ausgestelltes  Privilegium  irgendwo  gefunden 
habe.  ')  Doch  ergiebt  sich  aus  Adams  eigenem  Berichte,  dass  er  den  Todestag  dienes  Erz- 
bischofes,  den  eniien  October,  kannte,  ferner  sein  Grab  in  der  &»t.  Michaelis-Kirche  üu 
Bremen,  so  wie  die  im  Jahre  1030  erfolgte  Umsetzung  seines  Sarges;  ')  sodann  eine  Sage, 
weldw  aeinan  Tod  hi  die  \Zelt  gieleh  nach  cbwai  VeMril«  aainea  fiprengeie  dadi  die 
Ungarn  setzt.  Auch  niüs<»eii  die  von  ^daai  angeführten  Verse,  weldie  Hoger  den  siebenten 
und  llnni  den  neunten  Erzbi.schuf  nennen,  doch  einen  seilten,  und  zwar  in  der  Person  des 
Ueginward  gekannt  haben.  Den  Tod  eines  Erzbiscliofes  Keinward  aui  ersten  October  be- 
»titigt  uns  auch  das  Merseburger  Todtenbuch;  ')  so  wie  das  Lüneburger  Necrologium  den 
Tod  dea  KoehoAa  Baiawaid  m  donHeiben  Tage  aaUhrt.  Darch  lelaterea  Umataad  «iid 
aadi  die  Tcnauthaag  widedcigt,  sa  wiMier  die  Leoirt  der  UadcnbrackiociMn  Aaogabe  dea 
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Adain  Anlass  ^cbeii  dürfte,  wo  der  Todestag  des  Heginward  auf  III  knieiida.s  (für:  in  kalendiO 
Octobris  gesetzt  wird ,  dass  nämlich  die  Augabe  von  dem  am  St.  Micliaelislage  erfolgteii  Tode 
—I  dem  W— CD  d—  BagfrUahwrtoa  miitH$min  wag.  Wm  fcnwwgtuflw  lif  «hn  Bwlito  Atf 
Rcglmwwd  liefert  das  alte  Breve  Chronicoa  Branense,  ')  welches  berichtet,  dass  denelbe 
nenn  Monate  und  drt'izelm  Tagf  im  Amte  gesessen;  eine  Angabe,  welche  mit  dem  bekannten 
Todostaj;«'  .seines  Vorgängers  Hoger  C9tö  Deceinber  540)  und  dem  oben  gedadilen  October  1 
zusainmentrift.  Eine  Urkunde  de«  Ersbiacholea  Adalbert  vom  Jahre  107Si  nennt  uns  sogar 
Mek  dm  Retewaid  ab  eteea  adoer  Tafgiofer. 

Weaa  wir  also  die  Exisiens  eines  Hamburgiachen  Brzbischofes  Reginward  nieht  be- 
zweifeln krmncn.  so  bicihi  Hf-nnoch  die  Zcifbfstiminnng  sehr  «chwieri«:.  In  dem  Jahre  886, 
wie  die  Huiic  des  l'npKtrs  Stephan  V.  vermuthen  lä«st,  kann  er  nicht  grlebt  haben,  da  nach 
allen  Zeugnissen  der  Erxbischof  Rimbert  erst  im  Jahre  888  starb.  Vnigen  wir  aber  der 
Angabe  daa  Adaa,  daas  Hager  an  SO.  Daeeaiber  9fS  alarlb,  der  NaehMger  dea  Bcgiiiwavd« 
Uaai,  aber  selion  anf  dem  CoacHkim  zu  Altheim  gegenwärtig  gewesen,  wetdica  am 
90.  September  916  erAflnet  worden,  so  giebt  es  kein  .?ahr.  in  welchem  Reginward  am  ersten 
October  gestorben  seyn  kann.  Wollen  wir  nun  annehmen,  dass  Unni  mit  anderen 
sichsischen  Bischdfen  erst  sum  Schlüsse  des  Condliums  eu  AHheim  eingetroffen  sey,  so 
ddrA»  whr  dach  nicM  vergessen,  daaa  die  Bneanung  UnnPs  erst  nach  einiger  Ball  darch 
KSaig  Conrad  geschah,  ab  der  von  den  Geistlichen  und  dem  Volke  etwiidie  Ijeülnd  an 
den  königlichen  Hof  n:fkoriunen  und  ihm  daselbst  die  Bestätigung  verweigert  war.  Eis 
liegt  hier  also  ein  nnifr  (irund  für  die  schon  früher  ausgesprochene  Vermufhung,  dass 
Unni  nicht  auf  das  Concilium  xu  Altheim  gekommen  ist,  ')  und  dass  also  Adam  dasselbe 
adl  atear  wftinw  KbckaBVfliaaamiaHg«  aaf  waMwr  daiaalba  gegenwirii^  war«  tm^ 

E.S  scheint  nur  noch  eine  Vennuthung  übrig  xa  bleiben,  nämlich  dasa  Reginward  nieht 
der  Nachfol£;er  Hogers  gewesen,  sondern  dass  nach  Rimberts  Tode,  wegen  der  mit  Cöln 
obwaltenden  Streitigkeiten,  das  Bisthum  Bremen  von  dem  Einsbistbume  Hamburg  wieder 
getrennt  gewcsaa,  dieaaa  dam  Regfaiwavd,  Jenea  aber  dem  Bisdiaii  Adalgar  fibertragen 
Warden,  dieser  aber  nach  Rcginwards  Tode,  später  als  das  Jahr  895,  als  Hamburgisclicr 
Erzbischof  wieder  anerkannt  sey.  *)  Das  Sehwanken  der  Indictioncn  in  den  Bullen  lässt  hier 
zu  manchen  Hypothesen  Spielraum,  und  könnte  die  Ansieht  begünstigen,  dass  Stephanus  V. 
Bulle  für  Heinward,  nicht  für  Rimbert,  sondern  für  seinen  Nachfolger  im  Hamburgischen 
Araalille  beatinnnt  gewaaaa  aey.  Daaa  Biinaera^gm  diaacr  Art,  an  dia  Terrlngeraog  den 
UMbagea  ainaa  Sprengela  md  deaMWgan  SSwieepaK^  vaa  den  UealeiKeiellielien  düch 
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Cluwiikea,  Denkverse  und  Insclinflen  gern  verdunkelt  wurden,  und  auch  hier  vielleicht  Adam 
aehM  von  seinen  Vurgäugern  irre  geleitel  sey,  ini  leidtter  ans&tuieiiuien ,  als  bei  dem 
Mtüfd  awIflNr  Nachrichlca,  dm  Wahre  an  eraiHtelo, 


III. 

Veber  die  Lirkunde  Ao.  CXXIV.    Die  Grafen  von  HaaUmr^. 

IMe  «ben  Ntehende  \achricht  findet  sich  in  eine  Ilandtichrin  eingetragen,  welche  die 
vier  Evan/rpllcn  in  lateinischer  Spraclio  enthält  und  d*'in  zt-hnten  oder  eilflen  Jahrhunderte 
angehört.  Sie  eathäU  169  l*ergainentblätter  in  üuarto.  Der  sefar  starke  fiiabajid  von  Ho|j&, 
■it  gepresalni  Leder  M»emgeii,  war  wü  Ibtkl  and  BiMileniCa  Tcniert;  auf  der  Vorder- 
seite deMlbea  M  ela  Baareller  ia  flaCnbciB,  gegea  S  ZoU  breit,  ftber  ZeU  fweh,  wekhci 
darstellt,  wie  ein  geflögdter  E^el  seine  Lanxe  in  die  Brust  fines  auf  den  Knieen  lie^cndea« 
schreienden  Menschen,  der  ein  kurzes  Schwert  in  der  rechtfii  Hand  hält,  slösst.  Der  Engel  zur 
rechten  Hand  hat  den  Besiegte«,  welcher  ihm  den  Aiieken  zuwendet,  bei  den  Haareu  geCasKt. 
Ualcr  der  laieeadea  f%Br  aieiii  eia  Bittor  ia  KettoarOatung,  mbw&rts  gekehrt,  ohne  Helm 
«nd  Sehwetdt,  da«  Hanpt  aan  Saget  hhigeweadet  Eiae  Nelis  in  verwieheaea  Jalaliaaderte 
aaf  die  innere  Seite  des  Einbände»  ein/rct ragen.  hr.>iagt.  das»  dieser  Codex  dem  Hainburgischen 
Homeapitel  gehöre.  Von  diesem  ')  erhielt  ilni  Herr  Arnolil  Sehuback,  und  aus  desst-n  Hücher- 
vereleigerung  die  Stadtbibliothek  zu  Hamburg.  Von  einer  Hand ,  welche  nicht  viel  jünger  ist, 
als  die  des  letzten  Theilee  der  Haadedirift,  afaid  am  Schlüsse  desselben  die  ReUquien  ha 
Sdmtae  Si  Maill,  ia  den  AUirea  dea  lieiligen  Kreasea,  des  Sl.  Bfidiad,  St.  Ste|i]iamu 
aad  St.  Johannes  verzeichnet,  so  wie  die  in  der  kleinen  Capelle  im  Allare  St.  iMatlhaei.  Dar 
Um.<itand.  da<i.s  in  /.wcWn  derselben  sieh  Reliquien  des  heiligen  Willehad  und  des  heiligen  Ansfir 
befanden,  giebt  einen  Bewei«,  dass  die  Handschrifl  der  Hamburgischen  Di&cese  angehört. 

üie  ohige  Nachricht  ist  sehr  ungrammatisch  abgefasst;  audi  stimmt  die  Berechniiag  der 
Zeit,  ipddie  die  WHtwe  Ihren  Ctemahl  flwriehte,  aieht  an  den  aipgegribencB  Tedestagea.  Die 
Ineefarift  hat  aefH*  durch  eine  gcwalt»iaine  Hand  gelitten,  welche  den  grössten  Theil  derselben 
auszuradiren  versuchte.  Mit  einigen  Zeilen  ist  dieses  beinahe  bis  zur  linle>eriichkeit  ge- 
lungen. vorxOglich  dem  Namen  des  jüngeren  Heinrich;  doch  ist  der  Nauie  der  kircbc  von 
der  Hasur  durchaus  nicht  berfihrt.  Die  Veranlassung  aa  diesem  aerstfirenden  Verfahren  ist 
alea  aldit  aa  ciadiaa.  Der  Todeelag  dea  CMIn  Hciwicb  findet  shdi  aaeh  in  Neeiabclam 
dea  Kieslera  St.  Miehadte  ia  LinelMux,  *)  mit  den  Zaiatae,  daae  er  diesem  lUaster  darch 


1  In  dessen  VerkadUmalogi  BÜMMlMn  ii|illMiaH».  HaMbarg,  IWI,  p.i4  N».M.  We^ekinl't 
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geistliche  Verhriiderun^j  an«foliört  habe.  Wedekind's  An^be,  dass  dieser  Heinrich  ein  Graf 
von  Magdeburg  gewesen  sey,  welcher  im  Jahre  1136  starb,  i»t  irrig,  da  die  Nachrichten  von 
Minen  Tode  erweiMn,  diM  lelslenr,  BlarkgraT  der  NiederiniiMB,  um  Welnadttea  wul 
swar  am  letaten  Deeenriier  «Urb.  ^  Bs  aehelHt  «ehr  ^«ibwftnllg,  dum  jtmer  Otaf  Hciniieh 

der  Comes  Hpinricus  *)  de  nunmaburg.  LchnNmaiui  dea  Heraaigee  Magnus  von  Sachsen,  war, 
welcher  in  einer  Urkunde  des  Bremischen  Erzbischofes  I<iemar  vom  Jalirc  1091  als  Zeuge 
auftritt,  sein  Sohn  GoUfrid  aber  der  im  Jahre  1110  Aovember  )i  von  den  SUven  bei  Hamburg 
cnehbigeDe  Graf  dieier  Burg.  *)  Der  junge  fliaf  HdnHcb  war  eatweder  ein  Oetattdier 
oder  er  starb  vor  aetoi»  INeran  Bmder.  Dasa  die  Kathedrale  zu  Hajnbir|r  nicht  nr  der 
heiligen  Jungfrau,  sondern  auch  dein  licilijien  Veit  geweiht  war,  lehren  uns  mehrere  Urkunden 
der  Jahre  iOG.i  bis  10Ht5.  Als  ein  auffallender  LTmstand  ist  zu  bemerken,  dass  der  Todeslag 
de»  Grafen  Heinricii  sicli  nicht  im  Hamburger  Necrologc  findet,  so  wenig  wie  der  des  Grafen 
OettfHd,  doch  ist  dieser  ans  der  Milte  des  vienschaten  Jahrfanadertes  and  kan  daher  ea 
vide  andere  WahndieinUdiiceMigrendfr  nidit  nsMlssaen.  Ueber  den  Tsdaal^  dar  CUk 
Margareta  ISsst  sich  aus  diesem  Necrnln^e  nichts  entnehmen,  da  in  denselben  beim  Monate  April 
sich  eine  Lücke  befindet;  auffallend  isl  aber,  riass  in  dem  Lfiuebur/rerTudtenbuchc  xu  XV  kalendav 
Mali  eingetragen  ist:  Obüt  Margareta  (lücia  cumiiisNaj  layca  soror  nostra  Uli"  modios  siligini« 
In 


IV. 

NaekU'äjfe  mu  AieAuteHg  InvetUar. 

Van  den  wn  jef st  nar  «tareh  das  sogenaante  Stalntenbnch  dea  DsaMapNela  hcfcannlea 

Urkunden  desselben,  welche  in  diesen  ersten  Band  unseres  Urkundenbuches  aufgenommen 
sind,  waren  laut  des  Niehusenschen  Inventarii  (  s.  oben  Vorwort  S.  XI  und  XIV)  zur  Zeit 
der  Aufnahuie  desselben,  ausser  einigen  bereits  früher  von  uns  verzeichneten,  noch  folgende 


fllmlwflMhe« 

ITo.  CCCXLV  vom  Jahr«  l«04  April  9,  Nd.  469. 

„   CCCLX  XXVIII   ^     15412   „  3iJ8. 

,   CDU  ums  Jahr  1:^17   „  A^. 

«  CDXXX.   v«B  Jahre  1IM9.   „  MO. 

,  CDXLVn.   „     „    <«HJnli90.  741. 


»)  AnoaliiHa  Saxo.  (Tronic.  MonU»  Sereni  a.  II ;Ui.  •)  S.  oben  >o.  C.WIII.  >olc  lU.  'J  AnaaL  8aso. 

a.  IIIO.  Utlaold  L  I.  c  3&.  Neural.  Uscbuif.  MoUeobcc.  Dea  Toteta«  dn«  nittm  Grafen  GoMffid  cnflbM 
im  Rscroi.  Loacbar^  ad  IV  ksl.  JA 
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V. 

Bemerkuiiyen  zu  der  Karte  des  HonAutyiadten  Erzfüftes  mm  Jahre  1900  hi»  1900. 

Die  beifol/rende  Karte  des  ^röNMrren  Theilcs  des  alten  Erzbisthiiines  Hamburg  oder  des 
neueren  Erzbi.sihuines  Bremen,  mit  Ausscliius«  des  die  Ostgreuze  detiselt)ca  bildenden  Bisthuines 
Schweria,  ')  soll  vetmchen  ciae  Lfieke  «MnAllM,  wdche  die  V^wmd«  der  nltlaUdlariUMB 
Gwehidile  dea  Bardlidieii  DMliehlud*  oft  eoiifiiiideii  habai.  Sie  wird  danh  eine  Nach- 
weisuni;  der  Quellen,  auf  wclcben  aie  iwniht,  und  einige  Erläuterungen  der  Tlieilnahine  der 
Sachverständigen  sich  auT  die  KweckinSssigsle  Weise  eapfehlen.  Für  «usfahrlicbere  Er- 
örterungen wird  sich  ein  geeigneterer  Ort  finden. 

b  BfifM^i  aaf  den  Zuetand  der  Oeltar  aad  BebMinf  iet  dae  Jahr  ISOO  als 
NemaQalir  aageiMiauMB,  decli  alnd,  venllg^ioh  ia  deai  BIMluuM  Brarna,  aack  die  Naawii 
der  alten  Gauen  Teraelchnet. 

Die  Grenze  des  Stiftes  Bremen  ist  nach  den  bekannten,  vorxügiich  von  Wedekind  er- 
läuterten Crkuaden  C^-  oben  N'o.  1.  und  iL),  nebst  den  von  mir  zu  der  Grenze  in  Oldenburg 
gegebenm  leaMrkttngea,  gexogea.  la  der  Aagabe  der  eieliiiielica  Gaaca  Ua  Ui  deaMdbett 
TeidieaetVDilea  Foradier  gefolgt.  Dea  Drieneri  habe  ich  versucht,  ihren  Sit/,  neu  anzoweisea; 
der  Stuhrgau  ist  bisher  unbekannt  gewesen,  imii  durch  die  oben  No.  CXXXVIII.  gemachten 
Mittheilungen  begründet.  Derselbe  wird  genannt  in  dem  Anhange  zur  ^  ita  S.  Willehadi.  de 
virtutibus,  c.  Id,  und  von  ihm  spricht  verniulltlich  die  oben  S.  73  Note  angeführte  Urkunde. 
Aaaaer  SUdtea  and  KUMem  iaibe  leb  «eMene  aar  alle  KfrcMirfer  elagelngai,  and  Jeaaette 
der  EHie  weniger  als  dieeaetta,  da  ieh  iber  jene  weniger  Quellen  beailie  and  KacbrorschnngeB 
na  aiachen  seltener  Anlass  hatte,  aurh  der  gegenwärtige  Zweck  grössere  Ausführlichkeit,  selbst 
wenn  der  Haum  sie  gcstatlel  hätte,  nirht  fordert.  Mit  Eintragung  der  Kirchspiele  am  südlichen 
Elbufer  bin  ich  nach  dem  durch  die  Urkunde  No.  CLXXL  gegebenen  Zeugnisse  über  das 
Alte  Laad  sehr  voraiehllg  gewesen. 

Diesseits  der  Eibe  inI  die  Saclisengren/.e  nach  unserer  obigen  Xo.  V.  geseichael. 

In  DHhmarsehen  habe  ich  die  fünf  Drivde  aiige^jeben.  IMc  NVesterdövd.  Avnrin  Olden- 
worde,  die  MiHiieidovd,  worin  Wetingstede,  die  Osterdüvd,  worin  EÜicllingstede ;  die  Meklurp- 
dövd  mit  der  älicsien  Kirche  in  Dithaiaiachea  Ce<  Adam  Bremens.  L  IL  c.  8,  L.  I.  c.  Iii)  und 


')  Dom  der  Flu!>»  Pene  und  die  !Sia(li  Demmia  die  üsiliche  i^ri-n/.e  des  Erzblttiiumes  bild«i«a ,  ergeben  die 
Ufkoaden  und  die  alten  ZeilbUiher  xiir  (^enOge.  Uneffcttrldl  ht  daher  der  Irrihum  la  dem  im  .MIgeiiieinen  cehr 
vtHimMlldws  MalwiM^hco  Allan  de«  U»rB  v«a  8pr«a«r,  wo  in  dem  Btati«  iUwr  üenucUaDdi  ktiditicke  Ein- 
ibcilang  dm  BMIiam  Wollln  oder  Otsil«  aar  BrailnriiMiPraTlBi  gercdmet  wird.  Danefte  \A  voa  den  fiiUtcliefeB 

von  Ciifse»,  »<i  "ii'  vdri  dpin'ii  in  Ma^drliiiri;  angesprochen,  dorb  nie  von  denen  in  Fliirnltiirt;  oder  Bremen  Aiisiser 
dem  nicht  »elteaen  Irrüiunie,  da«  klo»ter  Ileitlingcn  nördlicb  an  d«r  Elbe  xu  »ucbeo,  lindel  »ich  dort  aucb  der- 
jdige,  atnlM,  BaMWB,  vanHilUlch  wh  Prceta  verwecluelt.  In  das  nOrdlklie  Hoblcto  av  lefea. 
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die  südlichste,  die  StrantinannsddTd.  In  Dah/mantt'*  Karte  von  I)itrnar»cheii  im  Jahre  1500 
in  seiner  Ausgabe  der  Chronik  des  Neocorus  ist  die  MiUeldövd  von  eineui  Theiic  der 
OüerdivJ  indMchBlMm,  well  er  4m»  Kbclitpiel  Atmtitnp  hi  Mfaen  heotigen  Umfange  n 
ktatner  (gemdmUhaL  JcienlMb  linwelMealdwTk«iimBHr  milkitagleh 
haben.  Die  Kirche  «u  Alverstorp  dflrfte  nicht  viel  vor  dem  Jahre  iSiSi ,  in  weldiem  dieses 
Kirchspiel  zuerst  genannt  wird  (s.  No.DCCXCIl),  errichtet  avyn,  da  in  demselben  Jahre 
Cs.  No.  UCCXCV)  bezeugt  wird ,  dass  die  benachbarten  Dillunarschen  die  Kirciie  zu  Sclioen- 
Mi  fai  HoMein  n  leiaclien  pflegten.  Daa  IHei«  Hemtede  ist  das  apito«  Kaithewiede,  jetet 
SAttailadtl,  wie  wir  ans  deai  «aa  erliaNeiieii  WMtml»sa  vwa  Jahre  ItSl  nnd  der 
Angabe  dea  Heaeania,  daaa  Sidu hemtede  den  8t.  Laareattaa  saai  PMime  habe,  Mgim 
dfirftn. 

Die  Kirchspiele  Weddingsicde,  Büsum,  Uthaven,  liUnden,  8üderher»tede  und  Telliugsicde 
haaiawn  «nw  Jahr  1140  var  (a.  Nok  CLXIT)»  Ana  den  fn  Janer  üifcande  ab  Dfrier  ge- 
■umten  «piteren  KfrehdMieni  Marne  und  Bdddhk»  nileite  ich  Mgem,  daaa  Üftnvcn  die 

alte  Taufkirche  der  Strandmsnnsdövd  war.  Die  meisten  der'fthffgen  von  mir  in  Dllhinarschea 
verzeichneten  Kirchspiele  sind  im  Jahre  1281  urkundlich  nachzuweisen  fs.  S.  792).  Rruns- 
bötlel  ha  Jahre  12b6  s.  A'o.  ÜCCCXXU.  Für  die  angeblich  alle  Kirche  zu  fiokelenburg 
(Barg)  feUt  adr  ala  iHarer  Beleg  ala  der  Kaan  dea  dortigen  Pterei«  ha  Jahre  ISML  Vir 
Heaane  Andel  aleh  derselbe  im  Jahre  1838.  Erst  aus  der  T*xi»  benellcioraai-  preposltnrae 
IIainlNirgen<ti.s  vom  Jahre  1342  kennen  wir  die  Kirch.<»pi»'If'  Hcmmingntedt,  Repherslede  und 
Xienkerken.  Doch  glaube  ich  sie  immer  noch  als  ums  Jahr  i'MO  vorhanden  bctraciilen  zu 
dürfen.  In  Barlete  dagegen  ist  die  Pfarre  erst  in  Jahre  14S6  gegründet;  in  Heide  und 
Sehllehtlag  fai  deaMihen  Jahtaderla;  die  KapeHa  an  8t.  Annen  1401,  die  dortige  Khthe 
IBTl;  iHe  Capele  n  Wlndhetfgn  14BS.  Die  Kirche  su  St  Michael  Isdqnn  erst  1610. 

Die  Trennung  der  Marschen  von  Holstein  und  Stormani  ist  In  der  oben  gedachten  • 
Taxis  beneficiorum  vom  Jahre  1342  anerkrinnt.  ')  Von  den  sieben  Kirchspielen,  welche  den 
Erzbischöfen  von  Bremen  länger  verblieben,  als  die  Wilster  und  Cremper  Marschen,  die 
wir  aehan  Mher  la  der  Gewalt  der  8ehaaeid»aigiaehen  Grafen  ttadea,  habe  ich  nnr  aeehs 
varaelclinet.  Kolmar,  welches  zu  denselben  gerechnet  worden,  läast  sich  nach  einer  Urkunde 
vom  Jahre  1887  als  zur  Kirche  Asvlete  cingepfarrt  nnclnveisrn.  Die  Kirche  Cestermunde 
war  1282  bis  1300  vorhanden  (s.  Xecrolog.  Hamburg,  ad  VJII.  Id.  Jul.).  1814  wird  das 
Kirchspiel  Cestere  sogef&hrt,  Haselau  im  Jahre  1»66  (s.  No.  UCXCVI). 


1)  DIhms  wichtige  Documeot  Ut  bUher  rcrnschUiiiiiist  oder  inis!>T«r«tsRdpa,  woran  der  verkehrte  Abdruck 
bei  s  I  ;i  n  Ii  , ,  r  >t  a.  a.  O.  Tli.  I.  S.  1(17  rini|;o  SrliiiKl  Irii^l.  Die  P.'iliis  liiliirt  Heimlich  .  wie  die  Verglfirliiin^  mit 
dem  Liber  ropialU  Capituli  Hamburg,  ergiebl,  einen  Ab«cbnilt,  >o  wie  llol»l<-in,  Slorinarii  und  l)ltbniar»cben.  Die 
UfclMa  der  Mar*ch  beginai-D  mit  iIa»eldorf  iiod  Aaflelb,  worauf  Uor»!  bi«  Bonflele,  »odaitn  Bote  folgen,  bU  die 
Ltols  der  MarKbklrcben  mil  HiligaMcde  Kblieui.  Die  MiuneB  Biiclow,  Gcelcmnde  uad  iMiflealiroke  liad  to« 
MMMT  Baad  «isgctragcn. 
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Vtkot  die  l^a^e  d«A  alten  Kirchspielg  lehhvrat  sebeiot  ndr  (Im  Dunkel  noob  tü^  vfr- 
aaheydU  m  aefm.  Iit  «•  4m  jet£i|:e  Egbant  \m  Kirclupiele  HwiililiMrf,  mul  di«  Kiivh»  «p 
jaoMi  nadi  dioer  allca  Buf  varit«*?  bl  m  Jwm  Unit,  9nUv^n$,  w|«  «  in  «fMT 
Urkunde  vom  Jahre  i26i  genannt  wM,      «raUrp  «Irr  INPft  TM  HcfPiMIPr  tp 

Hechte  der  Vogtei  anspracht 

In  der  Witetemwrsch  war  die kirciie  au  Wiister  achon  II 94 vcfliMMico C«*  No. CCXXXJ. 
BeytwvletokaaiBttaiJahmimvior.  ■Iwdoylato,  achpi  1480  <t>  JMwuraflje«  jfOMt, 
IMbdofip  benennt  4i0  tb^i»  anfBAhrle  Tttb  lanal^iw.  Wfvdnriple  «puil  ebp  Uifcnd^ 

vom  Jahre  1340  als  Kirchspiel  (r.  E.  J.  de  Wettphalen  Monum.  inecl.  T.  II.  p.  147). 
Hieher  gehört  noch  Hillifensteden,  von  dem  Adam  von  Bremen  L.  I.  Cap.  19  erzihlt,  dain 
Anschar  die  Gebeine  des  heiligen  Malemianaa  hieber  gebracht  habe,  und  das  im  Jahre  V4S% 
erwiluKe  KntHMudiL  BmmvM»  eraeiMM  n«ent  bi  «Imt  ITiMi  xm  ttU7  im 
■cfahn wig  hfthlflhlpliw  UitandMlwolie  II1.L  S.  W. 

Der  Kirche  in  Ckenpe  gedenkt  eine  Urkunde  von  Jahre  1277,  doch  schon  1255  wird 
der  Ort  civitas  benannt  («.  No.  DCCLXIX  und  DXCVIH  ),  uud  nach  dem  Kloster  Uetersen 
soll  bei  dessen  ätiAung  der  ehemalige  Pfarrer  von  Crenpc  im  Jalure  Vi^l  berufen  seyn. 
Dm  FOm  VW  BUcmn  b^Mrirtw  wir  ki  Jakve  IMO  •bev  Hfv  COlfXXVI).  Die 
BrclMplalB  Hiie,  aRiler  YmatoMn,  Jeta»  HifeaiiMle  gBvnat,  Hourt  C^Q  nMu  Idilwnt), 
NygpalMVlBe«  Kygenkerken  sind  vennuthlich  nicht  früher  nachzuweisen  als  in  der  oben  angr- 
fiihrten  Urkunde  vom  Jahre  1307.  Bool,  seit  1514  nach  Herzhorn  verlegt,  erscheint  erst  in 
der  Taxis  beneficiorura  vom  Jahre  1342.  Zu  Münsterdorp  ward  1904  eine  Capelle  erbauet. 
D«  lEbclMptdi  Hwat  «der  Bradenbeig  Imbca  wir  «ben  wAm  fMMht  9km  Üiimade  vm 
Jahn  13)t7  beseichnet  es  noch:  in  t«rn  cnMitun  paludensL 

In  Holstein  wird  Schenefeld  als  die  Älteste  Taufkirrhe  erwähnt  von  Adam  von  Bremen 
L.  U.  c  8.  Der  Kirchen  su  Nortorp  und  Jeverstedt  im  Kwölflen  Jahrhunderte  gedenken 
die  Viakmes  Godeacakt  c.  22.  Die  Kirche  su  KeUiogbusen  aoU  ip  Jäbftß  1164  erbauet 
«eyn,  «ia  FHeater  Je—eHm  wini  Ip  Jnbra  1190  KPHoat,  9$  wie  «if  mitnr  m  llselpe 
(s.  Xu.  CCCXH).  Zu  Brügge  war  im  Jahre  1215  ein«  GafieU»  (t.  «Im  Xo.  CDXLF),  1280 
daselbst  eine  Kirche  vorhanden,  ünn  Kirchspiel  Hohenwestedt  kennen  wir  im  Jahre  1217 
Cs.  Xo.  CDLUlj.  Uie  Capelle  zu  Fiintbek  wurde  im  Jahre  1223  gestattet  (s.  No.  CDLXXI). 
Dm  alle  BcndabHig  war  1196  wieder  aufgebnnet  i».  Arnold  Liibec.  L  VI.  c  12  >.  Das 
Klrdupicl  Aape  knppt  In  JMn  1861  (a.  No^DCCaUTV).  Dm  KireMMd  NewODater 
wird  erwähnt  im  Jahre  1226  ( s.  MoHer  Isagoge  T.  III.  p.  394).  Flemhude  (VlemhighusM) 
konnnt  In  einer  Urkunde  vom  Jahre  1316  vor  (s.  ^nhm  Tli.  XI.  8.  926).  Hadcmarsohen, 
Bovenowe,  Westerse  als  Kirchspiele  kennen  wir  erst  au.s  der  Taxis  bcneficiorum.  Itie  Kirche 
m  Stella«  iflt  in  Jahn  1290  gegrtodet  [».  No.  CUXCIV).  Einen  Pfarrer  von  Koldenkeikon 
fu4  ich  Ip  Jakie  1901  Ip  BaMbrngiscIieB  Libcr  hartoraai  lbL98L  Twn  Kirdiapiefo  BtP—lwie 
1916  a.  Urkrade  bei  Stikm  Tb.  XI.  8.986.  Du  Kiidiapiel  BhiaaiiMii  labe  Idi  vor  «tan 
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Jfthre  aicht  bemerkt  {u.  E,  J.  de  Wettphtdeii  I.  c.  T.  IV.  p.  3476).    Durch  diese  Aas- 

dehating  HolsIeüM  wird  äteraan  vm  dtr  SMr  ganz  abgesehniuen.  jScfcoii  Adam  von  Brarnen 
lü  lLe.8  bcaelelHMl  dteM  flnia  nlelil  ab  GraudBM,  aandeni  tigt,  ^iw  er  AmIi  4m  hmä 
der  Hirftaeteo  flicMe:  ''eoa  Staiia  flumen  inteHlttÜ."  Doch  nicht  nur 

ficiorum  Elmeshorn  zu  Holstein,  sondern  schon  eine  Urkunde  vom  Jshre  1143  (s.  !Vo.  CI^XIX) 
•etat  diesen  Ort  in  den  Gau  Holstein.  Auch  devtet  der  Name  auf  einen  Winkel  des  Landes^ 
wie  der  ^-vriiegeode.    Vermulhlich  ist  «npriaglich  die  Marsdi  westlich  an  der  Stdr  su 

«i  XVm  and  XXVI  dJet^uem  v»n  KoideZhilrimilMi  im  HoUteteeni  m^^Wit^m 

auch  hier  wieder  diesen,  allerdli^s  häuftet  tin<;enntien,  •bCfr  MCh  ldbdl|pr  ■■•  JflÜMVCnNMHl 
und  Unkande  getadelten  Schriftittelier  verlheidigen. 

In  8tormmm  iat  die  iliesle  Kirche,  weJdw  nodi  su  Hambaig  uriutadlicfa  naohweister 
M,  die  se  Bematede  iimb  Jahr  1140  (a.  ire.CliXn).  Die  KIrake  sa  SIlMi  endMiut  in 
Jahre  1S07  C».  N'o.  CCCLX).  Sleiabeck  Im  Jahre  1239  (s.  E.  J.  de  WeHphalm  Modhm. 
ined.  T.  IV.  p.  34'^  1,  No.  XXIII  und  oben  No.  DLXXVII).  Rahlstedt  und  Bergstedt  im 
Jahre  1848,  in  welcheia  auch  das  Kirchspiel  Trittau  errichtet  wurde  (s.  No.  UXLIX). 
ReUingea  IMG  (s.  No.  DCXCVI).  Die  Kirche  su  Eppendorf  1M67  Cs.No.  DCCXVI). 
mewtoden  iWf  (a.  MTe.  DCOCXGVII).  Der  Mheie  Pbner  m  Wedel  tvird  iai  Jahte  1914 
fnainnl  Der  an  Darehteheide  im  Jahre  1322.  Die  Billwerder  Kirche  kommt  im  Jahre  IMl 
var.  AUermfih  fAnremude")  und  Moorfleth  (Vrcuflete)  als  Kirchspiele  im  Jahre  1331. 

Für  das  8tifl  laibeck  kann  ich  mich  beschränken^  iiier  auf  das  VerzeichDii»s  der  vier 
ecelesiae  statieaales  und  der  sä  denselben  gehörigen  Kirchen  von  Jahre  12^66  und  meine 
4ealhlli^gaii  BriiatMaBgea  lai  SlaaiaNtogefBehca  Magaafai  Th.  DL  vcnveiaeii,  wo  idi  aaeh 
die  westlichen  Grenzen  des  Stifles  erörtert  habe.  Ausser  den  hier  bezeichneten  Dialflotea 
^pfiArten  namentlich  zu  Oldenburg  auch  die  Kirchen  zu  LOberk .  Helnfeld,  Segeberg  und 
Preetz,  ein  Verhiltniss,  welches  in  die  iliesle  Geschichte  de»  nach  Lübeck  verlegten 
BisUiumes  Oldenburg  zurftehandklirtti  acfcafat.  Dass  spiter  Aeaderungen  in  den  Ardiidiaconats- 
Balheaapgen  atattItodeB,  iat  alcbt  aa  baBweilUa.  wird  fealgeii,  hier  aar  neeh  hhumaa- 
fiigen,  dass  die  Kirche  zu  Elrcbrck,  später  Elmshagea,  aa  die  Stelle  der  bereits  im  Jalwe 
1233  zu  Hemminghestorp  errichteten,  trat.  Die  Pfarren  von  Eutin,  Bomhön,  Xeukirrlicn. 
Grube,  Selenle,  Melente,  Ratekow,  Plön  und  Bosaa  iai  Jahre  123Si  werden  benannt  in  einer 
Urkunde  iai  aeUaaw^-hdaida-laueaburgischea  ürinMleBkMiie  &  SO«.  Das  Kirchspiel  zu 
Gcaien  (CheayB)  wlid  iai  Jahre  IW,  im  Kiretepid  IMerfa  CBoeahefga)  iai  Jahie  1840 
crwihnt  fs.  Liintg  Spiciiegit  ecclesiastici  Th.  IL  S.  346  und  363). 

F'ür  das  Stift  Hatzeburg  hat  das  Zehntenregister  de»i.selben  aus  dem  dreizehnten  Jahr- 
hunderte, vom  Direetor  K.  F.  L.  Arndt  erläutert,  zur  Grundlage  gedient,  mit  Zuziehung 
dceseii,  waa  idi  aelial  fiber  dte  UimburgiscbeB  nid  adt  Ubeek  g»eiaaehalllieh  einst  zum 
BMhanM  Rataebaig  c^irigen  Dirlier  ia  der  Eialdteng  zum  Bdlwerdcr  Landrechte  gesagt 
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habt'.  Bei  der  Zeiclmung  kuiuite  die  vom  Hofinarschaile  D.  J.  von  Oertzat  entworfene  Karie 
vom  BisUiuine  Kalzeburg  im  Jahre  tSt31  in  J.  U.  iVoMMMbwjfV  SHftiUiuieni  de«  AmuMgtu 
BtathaMM  Waibng  beoMtal  wcmkn.  • 

Die  DiAcesan/p^tute  des  Stiftes  Ratzebur^  g^f^n  Lübeck  geht  aus  den  iTkundea  vom 
Jalirp  1167  und  1230  (s.  oben  No.  CCXWIV  und  E.  J.  de  Westphaleu  Monuin.  inedit. 
T.II,  p-  !^06d)  hervor.  Aus  jener  audi  die  gegen  die  Ureinisclie  DiAcese,  bei  welcher  wir 
hier  noch  hervorheben  nriiMen,  daas  die  BinadUieiuiuag  des  spätaraa  Kirdiapidea  SMcaMnaa 
in  de«  RalMtaiger  EfttagA  weder  dweli  die  aWge  Uiknde  vooi  Mbtt  llflV,  wo  der 
Labenzbach  die  Grenze  bildet,  noch  durch  das  Ratzeburgcr  Zehnten  Register,  in  welchem 
weder  jenr«;  Kirchdorf,  noch  die  demselben  cingepfarrten  Dörfer  Qberali  erscheinen,  begründet 
ist.  Sande-sneben  (Zanzegnewe)  erscheint  im  Zehntenregister  so  Niiase  dagepfarrt;  1<I14 
als  Kircbs|Nel,  deaaen  weatlldurte  IMrfer  jenaeila  der  dtai  fiMIAagieuae  l^gnB. 
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lo  i\e»*m  VendehniMe  sind  die  Kummero  der  ürkoodm  anKeflUiH.   N.  bedeutrt  IS'ole. 


A. 

Xo  der  A.f390. 

Abben viele,  K.  Batifleth,  inKeh- 

dingen.  131  N.  3. 
Ach  «Im,  Acbim,  PfarrdorralldGal»• 
8erlcfaL  lia  N.i. 
Achensiede,  AchimT  l&l  N.  HL 
Achenitedl,   Auledt,  K.  Brain- 

»lede.  LiaiN.fi. 
Ackiitlde,  im  Halbersadtlachen.  TL 
Adelerdingahuien,    Im  Brenii- 

ftcbeik  IfiL 
Adendorpe,  K.  LOne.  233. 
Aelberg,  Alberch,  KloMer  Sege- 

berg.  U2.  UL 
Aendebytel,  ia  Ditoiarsciicn.  SOß. 
Agriiaeihov,  der Tenaebek. 5 W.  10. 
Agriinetwidil,dcrSlor.luee.5N.II. 
AgrippinaColonia.  33b.S3b.'i4b. 

S.  Cftln. 
Alapa,  die  WAIpe.  2  S. 
Alarbeke,  K.  Möblen-Halenbedc, 

A.  Kienburg,  ilit  N.  %. 
Albea.  522.  fi3L  Aibia,  die  Elbe. 

Ü5ä.  aii.  fiÜtL  Iii 
A  i  d  e  ra  b  u  1 1  e,  üldenbfidei,  lUScbam- 

beck.  m 
Aldena,  die  Olle.  &2.  1^  2L>. 
Aldenburg,  BlsUraai.  2SL  21L 

S.  Oldesbnrg. 
Aldenburg.    Oblberg,    K.  Stein- 

bei'k.  ^  Oidcnborcb. 


Aldenebrocb,  iwiarhen  Weaer  und 

Olle.  82  N.  JL  IUI 
Aldenbutle,  Bütlel,  k.Scbarnbed(, 

A.  Oslerbolz. 
Aldendorp,  Oldendorf,  K.  Dedea- 

dorf.  L2a  N.  Ii. 
Aidenov.  ISS.  322. 
Aldentborp,  Oldendorf,  K.  HetH- 

gcnatedien.  MXL 
Aldinliuggin,  D.  Alteabüclien ,  K. 

Backen,  A.  Hoya,  lül  K.  i. 
Aland,  der  Aland.  1  PI.  & 
Alera,  Allera,  Flu«».  L  4 
Alerbecka.  UL 

Alerthorpe,  EUerdorf,  K.  Seu- 

mUnttcr.  32L 
Alealene.  Ifil. 
Aligwerfen.  L£i  N.  11. 
Alpeoaledl,  Albalcdt,  K.  Urain- 

atedc  L2S     fi.  Ifil  N. 
Alaterdorpe.  AUtertborpe.  äXl 

437.   Mülile  da»elb«l.  tili. 
Alatreuoerdere. 
Alatria.        Ü.Vi.  OOß.  614.  HSl.  SM. 

Alflera.  iML  AUtra,  JIL 
Aitene,  Abtei  Ellen,  am  Rhein, 

GrafiKbafl  ZBtphen.  Iii.  IM. 
Altenbnrcb.  :22L  S.  Aldeaburg. 
Altetlo.  235. 

Alliaheriae.  II  Akkiüieerac.  Qii 

N.L 
Aliitedi.  (iL  SL 

AI  verdethuthe,   Elversbude.  K. 
Beverstedt.  334. 


Alvoratidi,  llalberstadt.  Ifi. 
.Analripieniiia  arba,  liaaiaierfcal 

in  Norwegen.  'AU. 
Ambria,  Ammerland.  138.  m  S. 

Aromeri. 
Anibriuna,  die  Emmer.  SSi 
Ameneberge.  167.  wo  vermulblicb 

zu  loten  iat:  Aveneberg. 
Amlake.  m  331. 
Amnieri,  .\nimiri  pagnt.  iL  Sl. 

Ameri.  Oi.  212.  S.  Ambria. 
.\nirinum.  2  N.  12. 
Anaclingum  in   Friaia,   an  der 

.Ahne?  IßS. 
Angera,  Aagert,  Gau.  8S.  [iL 
An^üa.  <i5i.  ZUfi.  lij.  S.  Porte»- 

iDOlbe. 

A  n  r  e  m  n  t  h  e ,  Allernitth.  22i.  222.  a&L 
.^ntwerplencia  tbelonea.  tUfi. 
Apelderen,  .Apelere,  k.  Goiden- 

iiedL  IfilN.U. 
.\qui<igranüm. 
Arcbgouoe,  Abrgau-  02. 
Argentina.  L3SL 
Arneborg.  Z2Q. 

Arne»f«lde,  K.  Woldenhom.  ILL 

m  Uarnesfelde.  ißl. 
.^rtien.  K.  ini  Breiuitchen  Ober- 

Vielande.  3tU. 
Aruaea,  Arbnuen  in  Jütland.  iL 
5Ö.  221L 

.\»antborpe,  Amt  Huva.  llü. 
Aabik«,  Aabeka.  im  N.  U.  UiL 
.\»bruc,  in  llobtdD.  äfii. 
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A*cbroc,  GrMtdiiitricitwUchrn  Atn 
BUthflinern  Bremca  und  Verden. 
L  2. 

Atcbroch,  HaMbrook.inStedittger- 

Unde.  tn.Tf.5t.  Aipracb.  WL 
Ancheberg,  K.  PIOo.  HL 
Aicwarde,  AichwwdeD,  A.  Hage«. 

an.  m 

A«l«,  K.  Ai*d,ia  Kebdingen.  ISLK-L 
A»loeD»ii  urb«.  'XtL  Op»loe,  lo 

Norwegro. 
Aspa.  132.   A»pe,  K.  MnUum. 
Aspe,  K.  GroMcnaip«.  330. 
A«pe,  Hobenatpe.  TSSL 
Anpracb.  21iL  S.  Atcbrodi. 
AktchlDbergben,   io  We*i(«len. 

Atierga.  4&.  Aitringia.  »33.  934. 
Oktriagien. 

AsTlete.  1^  EtflMh,  K.  Cohnar; 
ehemals  Kirchdorf,  su  welcheni 
ßlelenberg  eiageiifarrt  war. 

AtchreT  m 

.AleUtede,  AdeUlcdl,  K.  Bever- 
stedt. 33i. 

Atbellena.  äM,   S.  iladderia. 

Avenberge.  Säi.  S.  Ameneberg, 
Ossenwertbere. 

Affeathorpe,  im  AmteSyeke.  3äL 

Arrinbuseo,  llebbcnbausea ,  K. 
TwtsiriBgea.  383. 

B. 

Babenberg,  Bamberg,  fii. 

Baden,  Hof,  im  Gaugerichte  Achim. 
fiO.   S.  Bathteo. 

Badsington,  Baiaiagton,  in  Kor- 
thoiaberlaitd.  MM. 

Baldinge.  2ifi  CL2.  Balge,  Hof, 
K.  In  der  Vogtei  Scbbenhnsea, 
A.  Nienburg,  Grafschaft  Hoya.  72. 

ßanaenbusen.   S.  Benenhuse. 

Barcbornun,  Barghorn,  K.  Ra- 
stede. Uä  IV.  2.  S.  Berchhorne. 

Bardengoa,  ßerdangoa.  UL  HL 

Bardinge.  1^  m  N.  6. 

Bardenrlete,.\.EIsflelh.  i2ii!L2L 

Bardesflele,  Ha»»enfleth,  kJCude- 
lenfleifa.  m  N.  iä. 

Barden  ich.  LiS.  Bjtrdewick.  1^ 
Bardewik.         B«dorum  vkoa. 


Baren,  die  Berne,  K.  Rahlstedt. 

öfli. 

Barenuelde,    K.   Ottensen,  fili. 

Barenueldesnor.  liü 
Bargensis  urbs,  Bergen  U  Nor- 
wegen. 202. 
ßarmestede.    fiQ6.  Bamilstede. 

BannlUle.  Iffl  N.  1  Barmltadde. 

USL  Bannsiede  in  Stormam. 
Barunesifaorp,  Bronstorf,  imSacb- 

■enwalde.  015. 
Bathten,  Baden,  K.  Adiin.  lai. 

S.  Baden. 
Beienmoresbroc,  bei  GroM-Hana- 

dorf,  K.  Siek,  m 
Beltheswarden,   Boitwarden,  K. 

Golzwarden.  liU  N.  13. 
Bekehusen,   D.  Beckhausen.  SL 

414. 

Beklo,  Brkeica,  Beckeln,  K.  and 

A.  Harpstedt  284.  3äL 
Bekeihouede,  BexhOft.  285.333. 
Belekenthorpe,  la  Holstein.  liliL 
Belictors,  D.  Bellersen,  itä.  W  1^ 
Belleroere,  Im  Stohrgau.  223. 
Bcachinbnaen,  la  Westfalen.  1^ 
Benenhuse,  Beiuen,  K.  Sttdwalde, 

A.  Bruchhuaeo.  UU  N.  23.  12^ 
Benin,  bei  Boitzenburg.  5üL 
Benninhusin,   In  Amte  Wildes- 
hausem. IM. 
Bcnyngbatle,  PennlngbOttel ,  K. 

Schambedu  dffi.  m. 
Berc,  Im  Amte  LQne.  2fiX 
Berchhorne,   D.  Barchborn,  im 

Ammerlande.  8L  8.  Barcbornun. 
Berchoue,  bei  Bremen.  21S. 
Berchslede,  K.  in  Stormam.  älL 

1£[3.    Bericbatede.  fllfi.  Beric- 

stede.  äJfl. 
Berchthorpe,  Nonnenkloster,  A. 

Gsoderkese.  3LL  m.  i2U. 
Berchfelde,  K.  Sülfeld.  311.  ilü 

Berchuelde,  Bargfeld,  K.Nortorp, 
A.  Rendsburg.  IM  N.  2L 

Bercmusse,  bei  Rahlstedt  in  Slor- 
marn.  1113. 

Bercpol,  Barpel,  an  der  Vebne.  2. 
Ti.lh. 

Berdaogoa.   S.  Bardengoa. 
Berder,  In  Westfalen.  l& 


Bergedorf.  HML  Bergerdorpe.  309. 

22Ö.  225.  2AL  HÜ.  AÜä.  m  (?) 
SütL  Bergerthorpe.  2S7.  Berger- 
torpe.  2^  322.  Oppidum  Berier- 
dorp,  Bergberdorp.  9IS. 

Bergfelde.   S.  Berchfelde. 

Bcrichstede.  Bericstede.  8. Berch- 
slede. 

Berkede,  bei  Hinsebendorf  in  Stor- 
mam. 5ty. 

Berle,  In  Frisia.  13tL 

Berleile,  Barlte,  In  Sflderdithmar- 
sehen.  Ui2  N.  !£. 

Berna,  Fl.  1^ 

Bernebeke,  Barmbeck,  K.  St.  Georg. 

7JSL  ISfl. 

Bernekesbutle,    Barsblitel ,  K. 

Steinbeck.  ili2. 
Berneshusen,  In  pago  Lisga.  03. 
Bernesse.  32L 

St.  BernhardI  Kloster  zu  Adewerlli. 

Iii 

Bersen.   S.  Bircliainm. 
Bese,  R,  die  Biese.  1  N.  28. 
Besenhorst,  K.  Hohenhörn.  51«. 
Besten e,  Fl.,  die  Beste.  ilZi.  ^ 
030. 

Betenchuson,  In  Westfalen.  L3tL 
Beuerbeke,  Beverbrook,  K.  War- 

denberg.  2S3. 
Beueren,  K.  und  A.  Brcnenrfirde. 

BIberlacbo.  2. 

BIcIna,  die  ^Vleste  1  N.  SL  2. 

BIke,  Beckdurf.K.  Krummendik.  TUR. 

Bilena,  die  Bille,  Firns,  1  i>  SL 
Billa.  2ätL  m.  Bille.  iQL 
Bllna.  iOi.  211.  222.  23i.  ütL 
552.  fill.  Zm.  Biine.  3fiQ.  323. 
lOi.  Bylna.  ißL  914. 

Bilenlsprlag.  5  N5.  Verinutblicii 
das  Dorf  Sprenge,  K.  Tritiaa,  an 
dem  westlichen  Arme  der  oberen 
Bille,  weicher  den  Namen  Schöne- 
beck führt 

Bileuelde,  Dodenkop.  K.  B«yn- 
fleth.  302.  322. 

Billwerder.  5(1L  Bf  Inawerthere. 
aUL  Bilnewerdher.  (Ufi.  G(i2. 
Byllewerdher.  914.  038u  Bil- 
nemuthe.  231.  Vergl.  225.  SfilL 
4M.  552  fiil. 
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Bilo«,  K.  Läne.  jSl 
BirchltinuB,  Kloater  BaMUM.  iU. 

jfi.  Birninnn.  ;U.  11.  42.  BIr- 
•iu.  12.  liL  Bynea.  2LL  B«r- 
*efl.  3S4.  mL 

BIritbi,  Bierde,  A.  Adiim.  SQ  L 

Birsai«,  Bach  Biucnits.  &  N.iL 

BUhord.  UkL  m  3:a 

BiauBiia,  BeMnfoa.  222. 

Bioerna,  die  Rever.  1      U.  1 

Bivuae,  ßaram.  IM  N.  Z. 

Blekede. 

BI!der<iorp,  K.  Neuklotler.  iILL 
Bloaendale,  Bluwenlluil, 'K.  ?iar- 

larf.  In  Uol«(eln.  ZtLL  lüL 
Bobarden,  liopparl.  'ILL 
Bocber^;he,  Bob«rg,  K.  Steinbedc 

^  ÜllL  äOL 
Boehla,  Bokel,  K.  Bramttede.  L2a 

N.  fi. 

BockoU,  K.  WIUtedL  13S  JV.  lA. 
Bochorn,  K.  und  A.  ßlumentbal. 

Bocbortt,  K.  NeumUiMter.  51iL 

Bac»lede,  Bociedl,  K.  Kewnflaaler. 
m   BoHede.  m. 

Bocwalde,  GroM  •  Bokwold,  K. 
Brfl^e.  öUL 

Bodalbruniend*  ecdeaia,  Pader- 
born, ü- 

Bodegen.  fflLJSä  2Li. 

Bodendorpe,  Bohndorf ,  K.  AU- 
Mediagen,  A.  Lüne.  '223. 

Bo^enaiolcB,  Biiiiühleii,  K.  Braa- 
Medl. 

Boicenebarcb.  S.  Boycenburch. 
Boiencbulle,  BOnebüUel.  K.  Aeu- 

nButer.  IliX 
Boieuhiiten,  Bunhuaen,  K.  Flinl- 

beck  UlL 
Boken,  AltbOckea,  A.  Ilojra.  2itL 
Bole.  Uenhorn,  ia  der  CreBi|>er 

Sbncb.  MIß.  L£i2  ^.  LL 
Bollersen,  K.  ?ieetae,  A.  Scham- 

beck.  m 
Bonwardi  in  Friiia.  IM. 
Borbeke,  k.  Wifelatede  ISS  N.l 

Bornebouede.  tilfi. 
Borneien,  IL  Natendorf,  A.  Ebt- 
lorf.  m 


Borniie,  Bach,  durch  die  DArfer 
Grou-  and  Klein-Barnltt,  K.  We- 
aenberg  beieidinet.  22i. 

Bor« tele.  TILL  S.  ßunilolde. 

Boaowe. 

Bottede.  S.  ßocalede. 
Botegan.  S.  Bodegen. 
Botele,  B^nebBltel,  K.  Neamanater. 

m 

BoiKti,  WedJewarder  Buttel,  K. 

iroauoi.  1211. 
Bojrcenburg.  5QL  Boycenburch. 

SZ&  Zoll  daaelbat.  dOL  Vergl. 

Boycene,  Boilsenwerder.  22i  N.  i. 
221.   Boyeralene.       iV  1 

Bracbienvelde,  Bracbeafeld,  K. 
IVeunOsater.  üü.  Brachtevelde 
422.  Bracbenuelde.  3£L 

Brake,   Brak,  K.  RahJatedt  üLL 

Bramela,  Branielo,  im  Bremer  Vieh- 

lande.  m  AHL 
Bramatedi,  Bramstedt,  Kirchdorf 

Im  Amte  Uageo.  138l  J0&.  iSä. 

Broflutedi.  UO. 
Bramstede,  K.  Basium.   Major  et 

mioor.  2&L  3Ui  384. 
Bramvelde,    major   et  minor. 

K.  Bergstedt.  Hii.  lÄL  2^ 
Brandeaburgense  argentiun.  2il2. 
Brochusen,    K.   Braoutedi.  \3& 

xN.  lU. 

Bredeborn  bei  Stemwarde.  755 

Bredenbeke.  Lj^ 

Krcdenhercb.  m.  IfiX 

Brema.  2.  4.  22.  OL  liU.  UiL  IfiL 
355.  Bremon.  2JLL  Bremun. 
3L  32.  43.  44.  45.  dfl.  OL  Bre- 
men. 432.  Ciuilaa.  2tiL  S.  Ut- 
brcmen. 
Insulae  Breme.  21iL 
Bremensls  ecciesia.  2ä.  46u.A. 
42fi. 

Ecciesia  S.  Anaeharil.  225.  222. 

323.  34L  MSL 
S.  Mychael.  m. 
S.  Pauli  capella  eitra  civita- 

ten.  IfiL 
Ecciesia  S.  Petri.  1^ 
.4ltare  S.  Mariae. 
.\llare  b.  Johannis.  3ÜI. 


Mobs  S.  Slephani.  IffiL 
Ecciesia  S.  Stephan!  etS.  Wil- 

lehadl.  ISO.  m 
Ecciesia   forensls  S.  Vlii. 

IIHL 

Parrochialia  ecciesia  S.  Wll- 
lehadl.  US.  Kloster.  2&L  387. 
31  i.  337.  3<a. 
S.  Pauli  coenoblum  in  ftrena. 

2ZL  122. 
Argentuffl  Brenonse.  fi2&.  fi2L 
Bretbbere,  Brebber,  K.  Asendorf. 

A.  Hoya.  IM  N.  24. 
Brimtacenais  ecciesia.  55.  S. 
Bremen. 

Briakem.  2ttQ.  Briakeo.  2U9.23ä. 

Brinscimibroch.  82  N.  ».  211). 

Briakerebrocb.   2ifi<  Bria- 

keremark.  332.  Brinkresll- 

wendige.  332. 
Brocblo,  Brakel,  A.  Rothenburg. 

138  N.2Q.  Brocie.  2fii 
Brochusen,  in  Westfalen.  L2ä. 
Brocmannia,  Brorkmerlaod.  92i. 
Bromstedl.  S.  Bramstedt. 
Brapen.  123. 

Brügge,  K.  und  A.  Bordesholm. 

III,  rill). 

Brun,  Brünn,  K.Asendorf,  A.Uoya. 
43  N.4. 

Brunduslum.  3äL 

Brunesbalie.  822.  ä5tL 

Bruneslake.  214. 

Bruneswic  522.  542Ji£KL  Bruna- 
wich.  lüL  025.  Ijjj- 

Bruoin,  BHine,  K.  Vilaen,  A.  All- 
Bruchbausen.  138  N.  LL 

Brustlacho.  2. 

Bücken,    B^cn,   K.  iVortorf. 

3±L 

Badense,  Buhnsen,  K.Iiilfeld.  Xäu 

Buiggeland,  K.  Ilaselau.  Bake- 
land. 500. 

Bukeborg,  Bttckeherg.  ÜIL  252. 
Bukkiun,  Kiosler  Backen.  3L  iA. 

45,  4».  Buscin.32.  Backen.  48. 

OL  2IL  4122. 
ß  u  l  c  e  n  t  h  o  r  p ,  Baistorf,  K.  Neuhaus- 

Usten.  132. 
Bulilunkla.  Blank.  K.  Segeherg. 

5  N.a. 
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Rulllgutid«.  K.  N«iimfiMl(T.  \S!L 

Bunebotit»,  K.8ieinbNk.  Sil.  äZL 
ttlfl. 

Ilunzinge.  KnnveD,  K.  Norlorp,  A. 
Kendsbur;;. 

ltiirrliartlDchus«n.  D-  Bnrning- 
hauten,  ifii  IV.  ö. 

Biircholl.  SIL 

Burues»em,  BKriuien.  IÜLL 

ßiimalt,  BöMlen,  K.  Bremneilc. 
mN-fi.   Burüetc.  Ifil  N.  5. 

Btirtiolde,  t;*os»- Borstel,  K.  Ep- 
pendorf. 201^  aaj.  Ufi.  Bor»lde. 
HÜ 

Buüin,   ßUiain.  in  Dithmaradien. 

aiL 

Buietviete,  K.  Bnixfletb,  Im  Lande 
Kebdingen.  Ui  N.  BirttenTlele. 
LJl  N.  L 

Hiithlo,  Batlel,  A.  Oldenburg.  200. 
Butln.  m 

Knill,  BBllel,  K.  Hagen.  ISä  N.  Ifl 

und  IS.  15. 
Buntehnde,  Klo«ter.  32L  SSL 
Buxeberge.  Ifil  CL2:L 
BybuKa,  Blha»en,  K.  SeWnge,  .K. 

Zeven.  1^  N.  L 
Byllenwerdher.  S.  Blllwerder. 
Bylne.  S.  Bilena. 
Ryrsen.  8.  Blrolmim. 
ßyitlkUie,  Bissen,  K.  ßrflgge.  UlL 

(*.  K. 

Taldenbach,  Cbattenbacb  paluv 
das  Colberks  Alnor.  1  >ML2. 

Caldbowfl,  die  kalte  Au,  ein  Fliiw, 
2  N.UL 

Calle,  K.  Bücken,  A.  Hoya,  m 
Calleauorde,  Colvürde.  13 
Kaininalen»i*  eccirsiu,  Kloster 

Keranate.  Iä2^  IM.  lli;L  IDS. 
Campan,  Stadt.  IIX  ISIL  iJäl. 
Caniperebrocb,  Nord-  und  SUd- 

Kainpen,  K.  KlrchboitKen.  ULüL 
Kedinghen.  8IH. 
Kenlllenworth  in  England.  2ÜIL 
Kercslenbeke.  S.  Stenbeke. 
Kercwerdere.  Jtttm*«:  Klrcb- 

werlbere.  4SIL  ÜML 
Cesterniude.  S44.  K  Xetleraiunde. 
rhaltenbacb.   S.  Cnldenbacb. 


Chlstenaor.  L  2. 

Cborbeia  abbacia  in  pago  Angera. 

IfcL  Ua.   S.  Corbeia. 
Kiel.  i2L 

Ciestere,  Fl.  1£L  IffiL 
Ciolene.  2iL  2L2. 
CInaengebuse,  .Seebnsen,  K.  Hem- 
me. ^]fi. 

Clltxsu.  läLL   Klitae  burcbwarduiu. 

21iL 

Cloveahnsen.  ifiüL 

Kobelltz.   ».  Marlenburg.  2LB. 

t'ociake  aqua,  bei  Bremen.  21!L 

Cüln,  Stadt,  im.  KIrcbe.     LL  2^ 

Coldewurde,  Coldetrey,  K.  SirOck- 
faaasen,  A.  Brake.  SfliL 

Collumstenborg.  ä3L  An  der 
Greoie  von  Holstein  und  Lauen- 
burg, zwiscben  Sfrenge  und  D- 
cbede.  VIslleicbl  »ollle  gescbrie- 
ben  werden:  Cotle  nel  Sienborg. 
Vergl.  LIadwInesleln. 

Coiae  slagrinm.  der  PlOner  See.  j 
N.  LL 

Com  nie,  in  der  Bfirde  Sittensen. 
i21  N.  ^ 

Kanilo,  Kahla,  K.  Oldendorr,  A. 
Himnelpforten.  80  N.  1 

Coningobor,  KOnigsbof,  K.  Sitten- 
sen, A.  Zeven.  SIL 

Coppenwerther.  L2L 

Koran,  KBbren,  K.  Preetz.  411. 

I^orbela.  LL  UL  S.  Cborbeia. 

Cornethe,  KShrea,  K.  und  A.  Harp- 
stedt. [fiiL 

Cornu,  Hohenborn.  N. 

Coilni.  läQ, 

Cotle,  jeat  Reinbeck,  ätü  N. 
Kotle,  K.  Trittau,  jetzt  K.  Kudde- 
wörde. Lia. 

Cotwrth,  In  Stormarn.  747. 
CrembOl,  Krempel,  K.  Lundcn.  4(ltt. 
Crempa,    Stadl,   WtL  7SL  TSiL 

Crimpa.  113.  Fluss.  m 
Crennesse,  121  N.  IL 
Crikowe,  bei Burgwerben.  I58N.IL 

au. 

Crimpes  ede,   Krenpei  3IL  S. 

Creniboel. 
Kronesbeke.  Bl.t 
C  r  ow  e  I ,  an  der  Elbe,  «wischen  Kirrh- 

weriler  und  Altengamm«.  ÜH. 


Crumendike. 

Cucili,  Cnlitz.  22!L  22j.  IV. 

Kukescope.  K.  Wtisler.  ZZ2. 

Cumeroelde,  K.  NeumOnsret.  Uü. 

Kureslake.  HiL 

Cursllde,  Im  Bremischen.  UL 

Kiiseresthorp.  2:20. 

Cyuena  iLL  S.  Kevenna,  Zeven. 

ü. 

Pacia.  Zlä  Datia.  122. 
Dadenebutle,  im  Bremischen.  Ifil. 
Dalsche,  Im  Bardengau.  1^ 
Damm,  Stadt  In  (Mandern.  ÜIIL 
Dam  nie  fiel,  In  der  WlUlermarscii. 

m  illL  32± 
Daminersbeke.  -Vil-  "Vv 
Damviete,  K.  Droclilersen,  A.  Ilim- 

melpforten.  l^N.  S. 
Dani.  a.  9.  12. 
Dargiuie.  UZ 

Daven  tria,  Smdi  fjrvpntcr. 787. 
Daulsla,  DauUcn,  K.  Walle,  im  A. 

Verden.  20.  Jü  N.  1 
Del  gratia,  Kloster  Gotte«  finalen, 

bei  Halle.       N.  2. 
Del  nie,  adl.  Gut  Delm,  bei  Hörne- 

borg.  i3L 
Deinnnda,  Fl.,  die  Delvenau.  j 

No.3. 
Delunnder  «ilva.  !L 
Delvervorde,  die  Clbfnrtb. 
Deadorp.  m 

Derue,  der  Enlerigau.  2  N.  II. 
Detteahusen,  Thedlnghaasen.  Li2 
N.  UL 

Dhedbrechtesem,    Dibberse,  in 

Thedlnghaosen.  US. 
Dhedenhorst,  in  Stormarn.  255- 
Diethaaringcnsinm  conaiatna. 

12L 

Dimigbnaen,  Dimenbiaaen,  K. Bas- 
sum. S!U. 

niroila,  die  DIemel.  ÜB. 

Dockenhuthe,  K.  I\iensledeii.  430. 
J.17. 

Dordrecht.  Stadt.  fllKL  2LL  2lL 
Dose,  K.  Oederquart,  Land  Kelt- 

dingen,  adl.  Gut  tiUL 
Dotelincge,  Kirchdorf  Im  Amte 

Wlldeshausen.  2213: 
Drnchse,  In  Holstein. 
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Dradcaowe,  ElbioMl.  Slä. 
Draxercilliorp,  in  UoUieia.  L5X 
Dr«ie,  K.Kircfcweyb«,  AjSrckc^iW. 
Dreptiiati.  Drifisetk«,  K.  Uram- 

iMcde.UaN.IL  Dreftetele.m 

Drippeaete.  IM  QLJ.  Driple- 

•  ele.  alL 
Driogla,  Dringenberg,      N.  IL 
Drodmannia,  Dortmund.  Iii.  ÜiL 
Dncia  riuviut,  Herxiigenbeli.  23i. 
Dadaaebolll,  K.  Oldendorf,  A. 

inanelpfortea.  HQ  N.5.  m  N.B. 
Daddeahuaea,  IL BBcken,  A. Hoya. 

m  ILA. 

Dudeaatorpe,  K.  Brigge.  SlÜJL 
DiuabnrR,  ^»(adt.  30. 
Dong,  DOnge  bei  Bremen.  IfiL 
Du  ringe,  K.  Loitledl,  Geriebt  Be- 

vcfMedt.  3QL 
Duvenitede,  K.  Bergstedt  ii5!L 

7iB.  liL  2^ 

B. 

Ebeawerdl.  U& 
Ecgeloge. 

Echwardi,  Edcwarden,  in  Bodja- 
diagcr  Unde.  Lki  IN .  ä  IfiL 

Eddenriad  paliw.  1  N.  Iii. 

Eddetborne,  K.  Üldcnbarg.  m 

Edinghuten.  3äL 

Egelendorp,  Eckel,  K.  Bitfeld.  OL 

Egidore,  Fl.  ^  Egldre.  hl.  12. 
lü.   Eidra.  48j.   Eyder.  ilü 

Eldenwrib,  Eydwardea,  K.  Dedca- 
dorf.  Lfii  N.  Ii. 

Eideratede,  K.  Bordeabolm.  322. 

Ellangoa.  OL 

Eilenbelle.         53Ü.  tiOß.  Molen- 
dioaoi  Yleobelc«.  üiü.  Aqua.  ä>iIL 
Ebene,  K.  Ecbem,  A.  Scharnbeck. 

m 

Elda,  die  Eide.  1  N.2L  Eidana. 

m   Eldene.  Fl.  23i. 
Elingewerd.  33.1.  Eiingewerk. 

■Hi».   8.  Aligewerf. 
Elleatorp.    A.  Zeven.  lJi5  N.  IL 

4M. 

E4ma,  Oldasdorf,  A.  Hhanelpforten. 

VtL. 

Elnendorpe,  K.  Zwiacbeaaka.  3Sa. 
Elnenone,  Fl.  77ti. 


Elmerabolele.  ISS^  EiaiaUHielT 
Elmeiborae.  Iii3.  IfiiL  230.  Hei- 

mesborn.  322. 
Eimborsl,  Sprenge,   K.  Elcbede. 

fiiS  tüfi. 
Elaencope,  IL  Crenpe.  7T7. 
Elveraviele.  33L  m 
Embeke,  A.  Bodenteicb.  33L 
Euetcowa.  LU.  Eiuiaga  pagua.  tSL 

Emiagoe.  2. 
Encgelen.  m 

Encnthorp,  K.  NeunQnater.  33U. 
Enevelde,  Ennlennelde,  ILNe«- 

nftnater.  322.  330. 
Engelen,  K.  Vilnen,  A.  Bracbhau- 

aea.  2äL   Eagilin.  Lki  N.  II. 
Eagenbuaea,  K.  BergaledL  SÜL. 
Engere  berescepbe,  Gan.  flS. 
Enkenitede.  Ifil. 
Eamiaaun,  D.  Ermitien.  GB  N.  II. 
Eanege,  lanien,  K.  Nortorp,  A. 

Rendsburg.  IM  N.  2L 
Enacbinin,  k.  Inucben,  A.  The- 

dingbauaea.  13ä  N.  LI 
Eppendorpe,  Eppenthorp.  ifi2 

N.  2.  ^  ZUL  ILO.  887. 
Erbsford.  24L  S.Herbafordi«.  Er- 

pesfurt  16S. 
Erkschleve.  218. 
Erpestborpe,  K.  Nemailaater.  32L 
Erreckeileue,  anfern  Werben.  Ufi. 

HL  m. 
Erteneborcb.  212.  212.  2QX 
Escheie,  Fluas  Este.  i3i. 
E«cbpiannehor»t.  .ManshotL  81 N  J. 
Esgkestkorp,  Eatorf,  K. Oldendorf, 

A.  Himmelpforlen.  I2j.  Lli.  Esi- 

kestborp.  it3l. 
Es  k  e  t  e ,  IL  Eschede,  im  ^Uten-Lande. 

323. 

Esnete,  Eachaede.  459. 

Estorp,  K.  Eistrup,  A.  Hoya.  2JiL 

Eternbroch  paliis.  GL  Elerne- 

brocb.  ScL 
Elbelekeswiscb,  K.  Eddelack,  ia 

SUderditbmarschen.  IM  N.  2&. 
EibelIngKiede,    TcllingMedl,  in 

Norderdiibnarscben.  Ifi2  N.  2L 
Ettirna,  Fl.  211L 
Eltrekesea.  iä. 

Eliebo,  Noaneakioater.  AOL  G08. 
Barg.  m.  SIS. 


Etiiendorpe,  K.  Eilaendorf,  A. 

Hoya.  293. 
Eueringben,  im  Lttnebargiscfaen. 

Eyder.   S.  Egidore. 
Eyen,  in  Ditbaurscbea.  822. 
Eyslingbe.  857.  SSS.  dQ2  72fi. 
Vsliage.  m  Ysliagbe  TM.  TUL 

V. 
Siebe  V. 

G. 

Gallla.  &   Galiicasa  ecdeaia.  Iii 

r.amma         ■M9  iü.l  .SQI ,  5:J7.  Nova 

iniula  ver«us  Gamuaoi.  ikiL  An- 
tiqua. ^  fiZL 
Nona  Gamma.  iSO.  489b.  50IL  SIL 
SäL  8dL 

Gardaesflyl,  Ia Dtifamarscfaeni  4QS. 
Gardekln,  oder  Niliendorp. 

Lies:  Redekin^  UXti.± 
Gardiacge.  293. 

Gatersteten,  Gatterstedt,  bei  Qacf- 

furt.  U&  N.  2.  Gaterstede.  "älL 
Gatisdorf,  im  Siubrgao.  Lü  \.  1  >. 
Gauarieasis.  S.  Jevern. 
Gebehildehuf on,  Gelnbusea.  SA. 

Geilenhusea.  3UL 
Gedinchtorp,  in  WeslfaleiL  i3& 
Gelbem,  K.  Gyhum,  A. Zeven.  43d. 
Geilbach.  1  N.  3ä. 
Genlide,  Gellen,   K.  Allen-Hnn- 

torf.  13ä  y.i. 
Gent,  Stadl.  fiU. 
Georgeswerder.    S.  Gorieawer- 

tbere. 

Gera,  Gebren,  K.  Lilieaibal. 
Gerdingbusen,  Jardiagbausen ,  K. 

Ueiligenrode.  3^ 
Geren,  Gebrhof,  K.  Crenpe.  Ifig. 
Gereastede,  Dorf  bei  Eckartsberge. 

20. 

Gerleulswert,  Garrelswer.  2SL 
Germania.  US. 
Gerode,  Kloster.  IM. 
Gersedeburg,  Jesteburg,  Kirchdorf 

im  Ante  Winsen  an  der  Luhe.  3^- 
Gerseabeke.  613. 
Gesienselhe,K.uadA.  BeversledL 

133  N.  2. 
Gestentborpe,  bei  Bremen.  IfiL 
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Getllo,  GcM«!, k. Barrien.  A. }$yd(c. 
:«i 

liereren.   S.  Jevem. 

Ghikowe,  Gikau,  K.  am  Selenipr- 
«ee.  fiifi  N.U. 

Glinde,  K.  Sieinbecfc.  filSL  Olin- 
derborn.  h&L 

Glinde» brock,  zwischen  den  Kirch- 
spielen Wesenberg  und  OameMC 

Godebuz,  Gadebiuch,  Stadl.  :2ütL 
Godebusen,  Gousbuec,  K.  Seltin- 
geo.  HL 

Godelande,  Godeiai^,  K.  Neil- 
inUnsler.  ISl.  322. 

Godeliin'ere.  16t. 

Godendorpe,  Gudendorf,  K.  Mel- 
dorf. C4S. 

Godenthorpe.   S.  Godrnlhorpe. 

Goganheiin.  177-  Gu^enheim.  I"H. 

Gorietwerthere.  ääi.  äfil  N.  Go' 
rirswerdherp.  BMI.  8B7.  Gorie»- 
«iTJtTr.>il4.tKi!>.  Georgetwerder. 
SS'i.  Gorgelwerder.  Üi.  Gfaorys- 
Werder.  HI8.  HÜ.  Goringeswer- 
dere.  IfiL  Inferin»  Ruschviel  in  G. 
KdL  S.  auch  NeM«.  .Sandowe. 

Goslar,  Stadl.  iML  Ü2.       i21  OU. 

Golblandia.  HL  ^ 

Gozeka,  Klosier  Goseck  ZlL  Gn- 
xeceasis  ecciesia.  liä. 

Grabowe,  K.  Schwarxenberk.  015. 

G  r  a  f  I,  K.  Neueafelde  im  Alien-Lande. 
701.  lat 

Grafl.  in  Siorraam.  ZjL 

Grambke,  K. MillelbObren  Im  Wer- 
deriande.  IjI. 

Grande,  K.  Triitau.  hiä. 

Grevencup,  K.  Crempe.  äll&  äSfi, 
Uli.  612  tM  QLiL  IftL  fiUL  ML 
Grarenro)».  (KUL  "7fl. 

Greuenio,  in  .Siormarn-  Ijj 

Grinieshorst,  k.llarseTpId.      N  ."*- 

Grinuve,  GrQnan.  2iLL 

Gronewolde,  K.  Tritlan  oML  UitL 

Grunln^on,  l/and|;nt.  ÜL 

Gronlunda.  'ih^  2£L  Grenelandia. 
^HH.  Grnnlondia.  Iii-  Grunlan- 
doneS'  'iiSL 

Gronlande,  Grolland  in  der  Bre- 
mischen Gohe  Ober  vieland.  '2&L 
.TW.  3äL 


Grotenae,  K.  Triltaa.  ülL  äliLIöL 
7.Vj.-H0.7S.TSm.  Magniini  Klag- 
num.  üli  1Ü3.  HL  läQ, 

Grone,  bei  Stade.  DIL 

Grupilioga,  Gropeling,  K.  Olden- 
dorf, A.  Himmel  pforlea.  122. 

Gadeoihorpe,  im  Bremische*.  lüL 
Godenthorpe.  3i2, 

Guerneatede.  2äh 

IL 

Habebnsen,  im  Bremer  Vielande. 

2ifi  N.  LL 
Habe nbiiüon,  llaln-nhauspii, k-Twi- 

striagen,  A.  Ehrenburg.  IAH  N.  1 .1. 
Huchedc,  Zoll  daselbst.  JQL  Vergl- 

2aL  Hagede.  jlÜL  Geeathacbl. 
Hadeteria    UlS.    RecL  917.  9ia 

Uatheleria.  JÜL 
Had(v)endorpe.  i&S.w. 
Had(iiild)ermis*en.  iS  N.  w. 
liaesli nga.  IlL  Hasalinga.  ÜL  Eies- 

liage.  HL  lieslingoa  im  Eilengao. 

eSL   lieslingo.  IQ. 
Hagan. K.Hagen.  lj8N.15. 101  N.5J38. 
Hagen,  Si.  Wilbadi  tu  Stade,  m. 

2LL   Hagena.  m. 
iiagerszdurp,  K.  HOgerstorf,  A.8e- 

geberg.  IM  fi.  3.  läL 
Haldeadorpe,  Ohiaiorp,  K.Eppen- 
dorf. mL 
Haie,  K.  .Schenefeld.  ZM  Ifil 
Halebultele.  Haibelzrn ,  k.  Ileill- 

genrode,  A  Svcke.  3Si. 
Halluro,  Halle,  m. 
Ualsingalonda.  (L  Ualslagaldia. 

LLL   liBlsIngolandones.  'JIIH. 
Haluerstad    Haloerkoethensts.  22^ 

Ii.  fil.V 
ilaraaland  pagus.  LLL  Llfi. 
Haraapiirg.  22>  Uaminiinbnrg  ecci. 

ih.  llammabHrg.H.!!.  LL  llaniborch, 

iüL  illL  iüLiL,    Hamburg.  285. 
Beguinculjau!».  jäiL 
Brök,  palus. 
Capiiholeum.  ÜjL 
Caotrun.  llt^ 
CrTmon.  H50, 

Curia  der  Grülin  Mecbtilde.  S-tS. 
Der  Gräfin  Helene.  8ü7.  Curien 
der  Domherren.  ä:iL  UlL 

nnmiiiigmier  Kirchhof.  fid2> 


Heiligen  Geist- Hospital.  5^^.^ 
Iii.  TM.  Ttti.  83j.  aUi.  !S»il) 
886.  ML  Ü07.  !til).  75«  b. 

St.  Georgs- Hospital.  ilikjüfi.tiaj. 

Si.  Jacobi-Kirche.  itSL  SSL 

St.  Kaiharinae-Kirche.  tS^L 

Haior  porta  ciriiatis. 

Su  Marien-Kirche.  aUU.  232.  3^8. 
547.ML  lÜlL  Deren  dormiiuriura 
et  ainbitwii..i:i"2.  Dessen  claiislrum 
et  dormitorinro.  Sil.  Schule.  til3. 

Maner.  LUL  US. 

Milderadis  poria,  .Miiderdor.  225. 
hil  N.  2.  im 

Minoriten  Kirchhof.  ä3ä.  6m. 

Modii  Uamburgeoses ,  borchscepel- 

aaL 

MBble,  Alle.  5XL  55L  äSi.  0116. 

(UlL  Ü31L  IUI  !«£i  002.  aHL  SÖQ. 
Mülilc,  Seile.  oAL  Titl.  IIII.  Öiiä. 
Münze.  öUU,  ÜÜL  tiUä.  Reddilua 

monelae.  S07.  905.    Pondos  et 

argenium.  äj2,  Denarii.  ä5i.  HB. 

tiUL  ä23.  Münzhaua.  2aa. 
St.  Nicolai-Capelle.  IIIL  311  itg 

m  Kirche.  DSL  ZüL  tilfi.  SZU. 

Schule,  m  tüX 
St.  Petri.  m  J3L  Pfarrhaoa  on4 

Kirchhof.  UU. 
Pialea  Inlerior.  OLL 
Poraerlum.  tWft 
Kamen,  pendula-  7<D. 
Kaihhaus.  fiüL  tiliL  tüL  86a 
Hf stlüif um  (U  ii.ills.  häX 
Rndiokesmarke.  7riflL 
Schlachterhiiuser.  bOL 
Ungelduin.  fi21L  ZltX aiL  aäL  3<i2 
Wall.  USl  UiL 

Zoll.  Iis.  jsij^  Zollbaus.  (iOli, 
Znllc-lnl(Qnftp.  3ätL  :)il.  7J4.  793. 

ütLL  &L  miL  S87.  85*7. 
Hamedese,  lilineisea,  K.  Eistrop, 

A.  Hoya.  2ilL 
Hamelwarden,  K.  im  Oldenburgi- 

schen,  A.  Brake.  Ifil  ,\.  12. 
Hamme.  tüHL  ä3!L  92-.>. 
ilammerbrokf.  öLL  Mü  9*2. 
Haue,  in  Oldenburg.  Iii. 
Haue,  ilanerau  in  Holstein.  162  N.  IS. 
Haneualle,  llanek:iien,  K.  Stela- 
beck.  äIKL  üilL  blü 
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UanniiiehaseB,  HankelmsM  in  Ol- 
denburg- tü  N.  2. 

Uaperne,  io  Wr«tfalea.  IXL 

ilarbuTK.  8.  Hordinr;;. 

Hardetthor|i.  Hardorf,  K.  Sl.Wil- 
hadi  ia  Stade, 

HarKe,  Groiit-  und  KIpIb - Uarrlrn, 
K-  NeamDn»ler.  '2Mk  tioriiian.  li£L 

Uarinctorp,  in  Wealfalcn.  UiL 

ilarnesfelde.  iliS.  S.  Arnnfelde. 

iiaroideksem,  ia  Friila.  LSä. 

H«r»cfcid,Klotlcr37l,Wr.>  Ucfc 
V  r  I  d  e.  älx  22L  HA.  S  Koaafeldon. 

llataliBge.   S.  llarjtliD^a. 

Ilaibprrlie-  20!L    llaitbcrptr  ia  der 
Vo)(tH  Delmpnliont-  IM  N.  Sl 

Hascaurte,  Aadiwarden,  K- Bruch. 
Lffl  N.  8. 

lla»eia,K.HaMH,  A.IIoya.  1l9N.a. 
Hateldorpf!,  terra  de.  tUT  HiS. Kl«. 
Ilaielou,  K.  fiUfi. 
Ilatia  tilva  prop«  Griaieaborsi,  K. 

ilarteveld.  LLL 
Ha>le,UaMel,  kUnu  h.  \  lla^im.  lU. 
Uatledale,  K.  Greiitbadit.  UiL 
lla»»elbortl,  an  drr  Bnle.  9%. 

H « »  fi  >  1  h ,  In  Hil I w >  r  li  K  r  ^> i  N.  5.  >ri. 

Haaula,  das  Upli<jlz  Ilanelob  bei 

B<Mcl.  1  N.  2Ü.  ± 
Halbeleria.  8.  Hadderla. 
Uavecborat,  K.  Steinbeck.  Ü13L 
Havela.  Fl.  m 
Heem,  K-  Hemme.  Mißt 
Uelkeabulle,  Esenbttliel,  K.  Rei- 

lingea.  m. 
Helligenrodhe.  ääd.  m.  3aüL  332. 

Uiljtearode.  33L  i5L  Uele- 

genrotbe.  m  3J1L 
Ueimebiidbe.  tüHi  i>.  X  lleymec- 

bude.  äIL87i.  Curia  lienekeliude. 

U2.  Racb,  In  die  Altler  flltMend. 

MI.    Der  liandebek,  die  Grenie 

der  Stadt  Uamburg  mit  dem  lüoiler 

Harvatehude. 
Uekelen,  Ueckliagen,  K,  uad  A. 

Bodeateicb.  JUSL 
Uekelinge,  Hekeln,  K.  Berne  im 

Siedl nger  Lande.  3äiL 
Ueligenatide,  HeillgeMledlea  in 

Storroarn.  IM  Ji-  Ut 
Helle^  Hölle,  k.  ZwiMbenafan  £0. 
Uelaieaborae.  ^1:22.  S.  Elmetiiome. 


Helme«tadenie*.  615. 
Hemelikenborat  olde  ,  Heinll- 

chenboratel,  K.  Multum,  A.  Uar- 

•efeld.  lää  iL 
Hemme,  üß^  S.  Heem. 
Henninchiinin.  138  W-  "i    8.  Han- 

ninchu«>n. 
Ilerbipoii».  liML  ^ 
ilerderwik,  Uarderwyk.78^7«). 
Hergersbergbe.  ä&L 
Herlingorum  terra,  Harlingen. 

90U.  fi24. 

Her»lide,  K.  SOd-  und  Nord- Uatl- 
•tedt.  1112  Pi.  IIL 

Herewardeihudbe,  Kloster  auf 
dem  Hamburger  Berge.  U3.  fiätL 
OaL  130.  Henverdeobuibe.  5iU. 

5ja.  53U.  üäL  ääL  I51L  1113. 
7flS-  '1-t.  7H7.  tfll.  .S7l)-.H7  >.  im. 
Uerwebusen.  ÖM.  Dortiger  Bacb 
und  Mühle ,  PSpen  -  oder  Peper- 
miilenbek.  'aälL  HL  liüL 

Ueileuarther,  Uaiuelwarder ,  im 
Allea-Laade.   Ol  N.  ilL 

Heiaewech,  via  publica.  3  N.  L 

Hetvelde. 

Heymechudbe.   S.  Ilelmehodbe. 
Hiddenstorp,  K.  Blender,  A.  Tbe- 

dingbauaca.  ML 
Hiddetacker.  iil.  SliL  &1SL 
Hiddingwerde,  K.Berne.  :t?iti.  Xtj. 
Uildensbeiu.ailUil^  S(.  Michaeli« 

In  Uildeiheiw.  lUL  ül2^  Uildcne«- 

bem.  ecd.  ilL  LL 
Ullieneborcb,  Klott.  Ilaenbnrg.  LSL 
Hiana,  ela Teich beLSlOcksaJN. 33. 
Hiidenitedi,  LebuHiedi.  Hü  N.  IL 
liogerialorp.  LiL  .S. Hageraxdorp. 
II  o  g  e  r » I  o  r  p  e,  H(>i«d(irl',  K.t>lek.  7S.'<, 
Hoghenmor,  Haniiuohr,  K.  Berg- 

«tedt.  fiZi.  II2ä.  990. 
liokwar.  2aiL 

Holdenaiede,  K.  Hollenitedt.  1£L 
Holen,  K.  I^insledt.  :2jL 
Uolena.  llollen.K.MrunnUpde.l.'SM.ti. 
Holenbeke,  Holleabeck,  K.  Meu- 

milniiler.  ÜIIL 
Hnllandla.im  Holland!  InDentadi- 

land.  m.  Hollandenac«.  im  2L± 

903.  Uollaadeosis  terra.  2LL  iSl. 

Ju»  hollandicum. 

Vergl.  m   Hollerland,  m 


Holloricb,  ia  Kehdingen.  13L 
Ho  Ine.  Holm,  k.  Wrdel.  äil3.  fiQ2. 
Holtgibulli,  HollebttUel,  K.Walle. 

aiL 

Holtbero,  Holtum,  K.  Walle.  3a 
Holtboaen,  Holtbues,  K.  Asendorf, 

A.  HoTa.  mi  N.lü 
Holth  uien,  Bolthanxen,  K.  undA. 

Harpitedl.  iä.  N.  ^ 
Hoitorpe,  Holtrup,  K.  Bücken,  A. 

Hoya. 

Holtlborpe,  bei  Bremen.  IfiL 
Holvede,  K.  Weatentede  Im  Am- 

merland«.  2£L 
Ho  na,  D.  Hahn.  &L 
HoBouere,  Sl  015.  tOfi. 
Honalede,  Hof  Im  Rlltigau.  älL 
Uonuelde,  K.  Trittau,  .^i't 
Uonwarde,  K.  Gee»lbaclil.  älU 
Hope,  K.  Steiobeck.  tUlt. 
Hora,  Fluu,  die  Obre,  l  N.  aL 
Uorblnalenon.  ä. 
Horcbenblci,  Bach  Hornbek.  3  QLi. 
Uorgan.   8.  Barge. 
Horeburg.  IfiZ.  linrborg.  diL  Hör* 
horch.  tUÜ  Horebracb.  JäH  K.  h. 
Horegan,  Im  BremiscJien.  Ilii 

Uorendorpe,  K.Reia«4orf,A.LaQ«. 

2J13, 

Uorne,  K.  Hamm.  225.  2IL  152. 
Home,  Wald  bei  Langenhorn  und 

FuhinbUtlel.  mX. 
Ilornendorp,  Ucrrendorf,  K. ßram. 

■lede.  L2ä  .V  IL 
Horaebe,  Hdrape,  K.  Bardewiach, 

Vogiel  Alteaescb  in  Oldenburg. 

351L  iM.   8.  Ilur»ebbe. 
Horst,  in  der  Kreiuper  Marsch.  MU. 

Mß. 

Horst,  Wasserborst  'jTit 

U  o  r  i  t ,  am  Z wlicbeaabner  Meer.  M3. 

Uotta,  die  Osie.  1  N.Ii.  Uoatla. 

•m. 

Hoste,  Dorr  im  Hoyaischen. 
Hoslede,  Uastede,  K.  St.  Kembert 

im  IS.2L 
Hotriete,  Hutilelh.  102  W  «  iM. 

Uouflele.  ifi3. 
Howik,  K.  WestersiedeL  2^3. 
Hoyersbutle,  Hoisbiittd.  (kÜ. 
ilnyger»torp,  Hogprslorl,  A.  und 

k.  Bodeateicb  m  S.-£L  2U3. 
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Rrameitloa  «llra.  UL  IS^ 
Hripenbolt,  Kloster  ia  Oxringtea. 

iSL  Rip»i...ii  19.  ;.i  fli.911  «i. 

Repesholl.  2M. 
Hrodnace  cella,   Re«aix  in  0«t- 

flaadern.  tJ  N.L  Rodenarh.  '2Gfi. 
Hncbtingebrocb.  äZ  N.l  -JirJ.  -Ja 

HnhtlDfte.m  noduiage.  »1.457. 

Huc^lnke.  'ML 
Bad«. 

flDr*»bbe,Fluw.lS[L  ilanibbemor. 

las,  S.  Horteb«. 
HoDclagenthorpe.5&l.  Uunting- 

dorp ,  HinscbcDdorf,  K.  Steinbeck. 

fiJiL 

Huaea^a,  Doiulago,  Prorias  Grö- 

alngen.  Ift  N.  2. 
Hanabyiarl,  ia Dltbnuricbea.  iOS. 
HuDta,  FloM.  2.  ftL  m  fflL 
Hnntheihorp,  K.  Alt-Hoatendorf, 

A.  EUflelh.  m 
Hotberge,  K.  Meamfliutcr.  Ifi3.222. 

L  J. 

Ichhorat.  230.  322. 

Yedelo,  Jeddeloh,  K. Edewecht,  A. 

ZwUclienahn.  203. 
Jerchow.  174  JIS.  Jericho,  m^m 

Jerichowa.  m.  HL  ML 
Jealka,  NoaaenkloMer.  IM. 
Jevern.  XML  2iL  GaTarieaiia 

moneta.  251.  Ge v er cn.  093-034. 
Illingftede,  lllienwortb  in  Hadeia. 

m  W.U. 

Immeahen,  K.  Inuam  in  WaratCB. 
\2SL 

Inpenhorat  Ininla.  lÜ. 
Ippenerde,   Ippeaer ,  K.  und  A. 

Harpstedt.  384. 
lalaada.  fi.  2S.  2&.  902.  blandia. 

Iii.  Islandoa.ZL  RUlaadlci.  (ü. 

ZL  Islandici.m  Istandone«.  SOS. 
Ismeresthorp  maior,  K.  Lamstedl. 

U2. 

L. 

La,  Lehe,  K.  ßramsiede.  1^  N.B. 
Lacoe  pagiis,  der  I^inegaii.  93. 
Lacitidi,  Loxstedt,  Kirchdorf  in  der 

KOrde  Beverstedt.  SQ  N.  1. 
La«.  Lebe,  K.  Lnndeo.  4£SL 
Lage,  Loy,  K.  Rastede.  Lki 


Lamestede,  Lamstedt,  A.  Rremer- 
▼Orde.  m.2äL   Laroexslede.  £iL 

Lancfaua,  Lankow,  K.St.Georg,  A. 
Ratzeburg.  2ZL 

Langeaa,  Lankenan  im  Bremer 
[Vorder -Vielande.  Ifil  N.  22. 

Langene,  K.  DebstedL  lfilN.fi, 

Langenhorne,  K.  Eppendorf. 

Langtneissina.  äS. 

Lateran.  L3ä  liÜ.  UL  m 

Lecbter  insula.  211L 

Leda,  Bremerlebe.  2Z5. 

Leden,  in  den  holsleiaischea  Mar- 
schen. 7lM- 

Ledensbuseremark,  Ledease. 
332  N.  2- 

Ledensia.  IfiL  S.  Lindenesla. 

Leffrincbusin,  Ly  ringse*  bei  Soest. 

Legherstede,  bei  Hinscheadorf. 

Lemede,  D.  Lehmden  im  Aromer- 
lande.  SL  ili. 

Lemsole,  Lemsahl,  K.  Bergstedt. 
74».  747.  758. 

Leodiensis  roarcha.  filfi. 

Lerhorn,  ia  Biilwerder.  092. 

Lerna,  die  Lehre.  1  K.2&. 

Lesle,  Lessei,  K.  Meliinghatuen, 
A.  Ehrenherg.  38L 

Lest«,  A.  Sycke.  221.  Leat.  334. 

Leuoidesowe,  Levensau,  an  der 
Grenze  von  Uolstein  und  Schles- 
wig. iäSu 

Lia,  Fluss,  die  Lahe.  1  N.  33.  2. 

LIdeneshusen,  bei  Bremen.  ^ 
N.2. 

LIestmonde  cnrtls.  8L  Iii.  Ifil 

IV.  4.  21fL  Leslnona.  343.  Lea- 

siraona.  4()3. 
Lincopensis.  223. 
Line,   Fluss  Im  .Sledinger  I.>ande. 

i2iI!L33.   Lloebrocb.  SZ  DLL 

2UL 

Lintio,  Linteln,   K.  Scharnbeck. 

^  4ML  Lynilo.  427. 
Lisga  pagus.  63. 

Lil,  Jetzt  Agatheabnrg,  A.  Stade.  434. 
Lio.   S.  Ln. 
Liadenesheim.  IflL 
Lindenesla,  Nesse,  K.  Loxatedt. 
L2S  N.  14.  8.  Ledensia. 


Liodwincsteia.  5.  Vcrgt.  CoUam- 

stenborg. 

Liuonia.  415.  llfi.  ifiZ.  m  Uro- 

nes.  34fi. 
Livtin.  HL  128. 

Lobbeatborpe,   K.   L«sDm.  l&l 

N.90. 
Lobetengowe.  95. 
Lobrugge,  K.  Steiabeck.  Qlfi. 
Locbtestide,  Lauchstedl.  Zä. 
Locstlde,  Lockstedt,  K.  Kelling- 

buse«.  333  N.  iL 
Lombardia.  ISL  Longobardia.  J& 
London.  7flN.   S.  Landen. 
Lorgoe.  2.  fi. 
Lorissa,  Lorsch,  Abtei.  ÖS. 
Lotziene  aqua.  ä52.  VergL  LaaiBa. 
Loueaborch.  404.  4fiL  544.  SfiS. 

523.  Zoll.  4ÜL  25Ö-  Ilfi. 
Loaetbe,  Looft,  K.  Ilohenaspe.  Za5. 
Loventse  aqua.  2M.  I.abenr» 
Loyge,  Loy.  SL  'JSti. 

Lu,  Luhe,  K.  GrBDenteicb  im  Alten- 
Lande.  3ZL  S.  Lia.   Liu.  OOS. 
Lubberstedi.K.Bramulede.  I2SN.6. 
Lnbece.  castrom  in  Slavonia.  QZ. 

524.  S2L  527-5211.  :.41.  .mi.  liiM. 
ML  ü4iL  tüL  üüL  ÜjtL  Lubl- 
censea.  3fiL  JÜL  llsL  4äL  HÜL 
409.  500.  503.  Denaril.  5111. 
Jastida.  3^  3aiL  Jus.  2ää.  jüQ. 
502. 

Lnderslhorpe,  in  Holstein.  Sift 
Lndestesharge,  Harrte,  K.  Nea- 

mOnster.  510. 
Lngdunom.  ZSA  b. 
Landen.  ZU.  8.  London. 
Landen,  K. in Dithmarschen.  HQN.9. 
Luneberch.         N.  10. 
Lüneburg.  138. 293..')l6.5i8.«l5. 625. 
niL  aiS.  SiL  Sij.  h74  -  S77.  881. 
ML  ÖSL  907.  a».  911.  919.  925. 
UXuser  auf  der  SBlte  daselbst: 

Bennlnghe.  8äL 

BerdiDK«.  ZliU. 

Ebbeciage.  Z42. 

Ebbinge.  825. 

Everinghe.  81L  tSIL  ÖSL 

Eynghe.  SQä. 

Greuinghe.  925. 

Hiaxle.  911.  912. 

Kosinge.  fiZlL 


y  Google 


tieographiflche«  Register. 


831 


Ouerdornclngh«,  Oaerdera- 

cinsbr.  gLt.  UU7.  UU». 
Sotersinge.  Ii2.  2iL 
Sodemtinge.  747. 
IMillmarliigc.  äffi. 
Lonenbuten,  Lanliausen,  IL  nnd 
A.  Sioiel.  333.  LuDhaMn. 
N.  13. 

Lnmea,  LOnlsen,  K.8cliMTcrding, 

A-  Rutheoburg.  •£31. 
Lappinge,  in  Wurtten.  lÜL 
LualDgbuie,  In  Uolsiein.  322> 
Laitlde.  3äL 

Laiberne*  rigen,  bei  Todendorf. 

910. 

Lutcthorne,  Laisbora,  K.  Bnnn> 

-  Siedl,  m  tiü3. 
Lnleioa,  Flu».  12fi.  IfiL  U&  322. 

La  1 1  ek  e  n  1  e ,  K.  Triiuu .  äiS.^  fiifi. 

Parvum  siagniiin.  Iä>L 
Lasina.  Vergl  Lolxiene. 

Lynsvidoa,  Lintwege,  K.  Wertef- 

■ledc.  m 
Lyntlo.  S.  Linllo. 

M. 

Macbtetlede.  m  ti.±  m. 

Mablensllde.  m 
Magadebarcb.  3a.lL4&.  Magde- 

burcb.  13L    Magdeburg.  12L 

lÜL  IM.  l£»i.  tiLL  älSL  Mage- 
deburcli.  liS.  LiL  Medeburg. 

Marienkirche  duelb»t.  2üL 
St.   (»tepbanl  -  Capelle  daaelbst 

Mageliiiln,  IL  Mageben  aa  der 

Weaer,  A.  Hoya.  LfiiK.  LL  lU- 

gelirn.  IS  w.  Pi.  ^ 
Magnuni  stagnuin.   S.  Grolenae. 
Magnian,  Mahlen  In  der Grmfacbaft 

Hoya,  K.  Eislrap.  30  N. 
Maganlia.  &   Mogunlia.  L 
Mahlenitide.   S.  Macbtestede. 
Maltiede,  K.  SeUingen,  A.  Zevca. 

liä  N.  i. 
Malxl,  Mabllti.  IMQ. 
Harchia.  ffifiL 
Hardle,  in  Weatfaien.  m 
Mare  barbarun.  L 
Mareboldetlborp,  Mariudorf,  K. 

Siaatorf,  A.  Harbarg.  4äL 


Marlenbnrg.  IHO.  Martenbargk  oder 

Kobelil^  21ä. 
Maringen,  Merini;en,  K.  Wecholt, 

A.  Hoya.  itL  ä3  N.  1. 
Mecii.  3U2. 
Mediolaaum.  884. 
Meinisen,  iü  w.   S.  Hlmegersen. 
Meleihorp,  Meldorf.  lllL  Mel- 
dorpe.  73Sb.  IjiL  Milelhurp.  iliJ  XJL 
Meletbaden.  m 
Melfia.  iSti. 

Meiinchnden,  im  Bardengau.  L3tL 
Mellingalede,  K.  ßergtiedl.  IM. 

747.  liffl.  ma. 

MeiiTord,  in  I>iihniari>chen.  4fl<>. 
Uppen  Henen,  iru  .Stedinger  Lande. 

Henilage,  Mesloh,  K.  MelUng- 
bauaen  oder  Schleke,  A.  Ehren- 
burg. 3Ü4. 

Merdveide,  K.  Marlfeld,  A.  Hoya, 
ja  w.  N.  1  üiL 

Merebuien,  D.  Morbausen.  fil  N. 2. 

Merna,  Marne.  022.  SM.  Myrne. 
1112  M.  13. 

Mertch.  8iK. 

Merseburg.  30.  43. 

Hescenreiza,  ein  Badi  im  Lauen- 
burgUdwa.  i  K.3. 

Mettannm.  3fii. 

Metaet,  Made,  K.  Lunden.  JflfL 

MIchelinburc  205.  MicUlcnburdi. 

MIdelheia,  .Midlum,  ill  N.  3. 
Midletiorpe,  Mlddelfeld,  IC  Herv 

bor«.  Ifiü  N.  IX 
Miiunl.  ISSk 

Mimegerten,  Meinten,  K.  Hoyer- 
hagen, A.  Hoya.  i&Ti.L 

MimtdoBiensia.   S.  Minda. 

Himigardevordenaii,  von  Mttn- 
»ler.  2ä  N.  2. 

Miada.  lÜL  Minden,  m  Mimldo- 
mentis.  2ä  Ti.  3.  MinideMi*.  Ii. 
Minden»!».  53. 

MIrIca.  m 

Mogunlia.  S.  Magunlia. 
Holiicn,dieAu«.  l5aN.2.  Mohiing 

daselb»!  N  3.   Moizigga.  15L 
Molne.4t!yu54i.mmtila.  Mula«. 

3S1  N.  1 

Monckebagea,  in Meklenlrarg. Z2äi 


Monekerich,  MAakeredM  (K.  See- 
ster nach  Urkunde  Tom  Jahre 
1196).  lüL 

Honeien,  Mönsen,  k.  Baatborat 
915. 

Mor.  TU. 

More,  beim  Kloster  RepsoiL  4£L  iL 
MoroDgan.  SL   Moronge  oorthu 
Mosa,  FiaMi.  7LL 
Mola,  die  Mebe.  1  N.  UL  2. 
Mulenbach,    der  Kubarilhlenbadi 

oder  Kuhbach.  1  N.  12.  MulnI- 

bacb.  2.  ^ 
Mulenbeke.  333. 
Mulekla,  K.  Mulsum,  A.  Hartefeld. 

L2S. 

Mullnhuain,  Stadt  5fl. 
Mulne.   S.  Molne. 
Mulnibach.   S.  Mulenbach. 
Mal u essen,  Molfsen,  K.  Fllatbeck. 

5HL 

Mulhebroge,  MUhbrook,  K.  Bordes- 

bolm.       N.  2. 
Mylekenthorp«,  Mielkendorf,  K. 

Flinthecfc.  ÜIIL 
Myrne.   S.  Mema. 

N. 

Nanneadorp,  an  der  holsleia- 
laaenkargischen  (irense,  atOsal  an 
Sprenge  und  Eichede.  üliL 

Nendorp,  Kindorf,  K.  Drochierae«. 

131  N.fi. 

Nendorpe,  K.  liilfeld,  A.  Harburg. 

Nenthorpe.  3äL 
Neretlein.  QS. 
Nertin,  in  Frisia.  I3S. 
Nesse,  in  Gorrieswerder.  213  (7). 
Vergl. 

Nesse,  in  der  Wilsternarsdi.  230. 
Nelene,  Nelbea, Im  Aointerlande SL 
Neuland,  bei  Bremen.  Nona  terra. 

283.  iSL 

NenmUnster.  2311.  41L  4i3. 
UlL  Novum  mona^tgrium.  1  jl. 
153.  Ijfl.  UlL  302.  312.  323.  31Ü. 
471  477- 

Nianihorp,   Niadorf,   K.  Walle. 

30  N.  3. 
Nidaros,  DroBl^iffl.  202. 
Miecerini.  IflL 
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Nienbroke,  Neiienbrook,  K.  in  der 

Creniper  Marsch.  äUä. 
Nienbol«,  Bole  bei  Crempe,  jeixl 

UerxhnrD.  II- 
NIenlant,  >euealand,  K.  D«dra- 

dorf.   L2äi  >.  12.  Nii;eDlaDde. 

Lffi  N.  II. 
Nienitede,   K.  [leiii genrode,  A. 

Sycke.  m  3hä. 
NiKenbroc,K.  iNeiienbrook,  A.  £1«- 

Aelh.  29^ 
Nigendede,  K.  in  Stormarn.  tSfl. 
Mndorp.  IIÄ. 

Nikinihorp  oder  Kilscniorp.  U4 
N.  i.  m.  läU.  S.  Gardekin. 

Nordalbingi.  ä.  IL  Nordhlin|;i. 
IL 

Norden,  Stadl  in  Oalfriexland.  0-i4. 
Nortbroc,   im  Siedinf;er  I.jinde. 
003- 

Nortbin,  Nortam,  K.  Midlam  im 

Lande  Wnnlen.  Ifii  N.  iL 
Northorp,  Kirclidorr  in  Holstein. 

Norlborpe,  Notlorr.  K.  RSustedt, 

A.  Medingen.  '2!i3. 
NorlhurinKia.  IS. 
Nortlaad,  comiiatus.  IZL  ^fi. 
II orwegia.  2it2x  I2Q.  Norwcchl. 

Norwegi.  -JSL'iSLTL   Noniehi.  iL 

Kortieni.  HL 
Nollie.  2iL 

Noua  domu«,  NeuhaiM  in  Laueo- 

borK-  ML 
Nouam  monasleriam.  S. NeamBo- 
•ter. 

Nowgorod.  ääL 

Nucia,  Kirkel,  K.  Bexhövede,  A. 

Ali-Luneberg.  liU  N.  & 
Nuclesa.  1112. 

Noenburg,  Neuburg  aa  der  Donau. 

fflß. 
Nutlo.  Ali. 

o. 

O,  die  Inael  Neuwerk.  821-  Nova 

O.  917.  918. 
O,  Ohe  im  Stedinger  Lande.  iäL 
OcceanoiD  mare.  2.  Oceanus.  Uh. 
Occinge,  im  Bremischen.  Ili2. 
Ocbtenhuten,  groue  Börde  Sel- 

tingeo.  üU. 


Ochlniiinde,    Orhum,    K.  Alten- 

E»rlie.  Ifii  iN.  J. 
Ockenslede.  ÜiL 
Oculen,  Talle,  K.  liOrken?  iS. 
Od  bergen,  zwiitcheo  Weser  und 

Hunte.  :2!LL 
üdekendorp,  ÜHjendorf,  K.Siek. 

671.  ISZiL 

Udersvelde,  bei  Harvsiehiide.  212. 
871. 

Udeslo,  OldMloh.  tilti.  S. Tbodeolo. 
Odingedorpe,  Ojendorf,  K.  Stellt 

beck.  »ü. 
Ohtmundii,  Fluss.  2SL  Otbmonda. 

2Ütt. 

OilM,  Uiten,  K.  Achim,  m 
üldenborch,  Ohlberg,  K.  Slein- 

beck.  OHL  Zil.  ä.  Aldenburg. 
Oldenborg,  in  Wagrien.  5Ü1L  8»7. 

Terra. 

Oldendorpe,  xwistchen  Weser  und 

Hunte.  -iSa. 
Oldenvelde,  K.  Kahlsledt.  tffii. 
Olenstede,  Ohlenste,  K.  Scban- 

berk.  UU  N-  UL 
Omanthor p,  Amendorr,  zum  Dom 

in  Verden.  311  K.  i, 
Orcades.  21ä.- 

Ordenborch,  i»tadl  Ardenburg. BIS. 
Ordessem,  Ohrs,  K.  8chenefeld. 

Orientale  mare.  ä. 
Orschem.  ttL 

Oskerlevo,  A»chersleben.  Iii. 
Osleueslorp.  Oseioestorfib. 

7!>H-   OhUtorf,  K.  Eppendorf. 
Osleve.sbusen,  im BremischenWer- 

derlande.  2äL  HS. 
0*0 V,  Oesau,  K.  Itzehoe.  iJLL 
Ossenwerder.  biO.  lüS.  «üii.  O»- 

werthere. 
Osta,  Fluss.  L  i. 
Ostergoe.  2. 

Oslerslenbeke.  5113.  filfi.  SfiL 
Osterbolte.  -JBSL       aäiL Hä. i2L 
iiL  J;aL  iiU.  Iii.  ALL  Osterholz. 

■2AL 

Olteshude,  Hude,  K.  Heiligensled- 

len.  IM  N.ÜL 
Olhenesnuigensis  ecciesia.  in  Od- 

bye  am  Oddeosund.  ^  N  i. 
Olbmundk.   S.  Ochtwiinde. 


Otteaeboltle,  K.  Hohenaspe.  IBä. 
Ottenhusen,  Ottensen,  K.Apensen 

Olterstide,  A.  Otlersberg.  4iL 
Ou,  Aue,  K.  /wischeoahn.  '2fl3. 
Ouerenkerken,  Kloster.  'j-tK  '2SX 
Ouernigelani.  2iä. 
Ovmunde,  Aamund,  K.  Lesum.  Uli 
N.21L 

Owe,  die  Aue,  zwischen  Sprenge  und 
Oetjendorf.  OIL 

I». 

Padensilde,  Padenstedt,  K.  Neu- 

raBnster.  IfiS. 
Padenwrlh,  K.  NeumOnsler.  US. 
Palobi,  bei  Ratieburg.  90. 
Paropowe  ibeutonicum.  Grosc- 

Pampau,  K.  Sahm«.  915. 
Papenbotle,  Büttel,  K.  Heiligen- 

■lUdlen  in  der  WiUtermaracb,  jetzt 

Julianka.  iUS. 
Papendorf,  K.  Siek.  ÜUCLi.  (OL. 
Papenhudbe,     die   Gegend  von 

Uhlenhorst  und  der  Kabmühle. 

fiUQ. 

Papia,  Stadl.  22L  222. 

Parvum  stagnura.   S.  Laiteken««. 

Parys.  älä. 

Palavia.  m. 

Palernom.  SiSl. 

Pathelbnrna.  UZ.  Pathrobroones- 

sis  ecciesia.  ä2. 
Panlinselle,  Kloster. 
Pene,  Fl.  I  N.  21L  2iS.  52.  22.  H. 

m  212.   Penum.  m. 
Penekradh,  K.  Steinbeck.  6ltf. 
Pennyngkbutle,  PfennIngbOtlel, 

K.  Scharnbeck.  3<i:i. 
Phardum.   S.  Fardinm. 
Pinov,  K.  Mülln. 
Piaime,  bei  Kloster  Go«eck.  HL 
Plisna,  Landgut.  &L 
Plone,  Stadt.  31JIL  807. 
Ploien,  Alt-Plathow.  UE. 
Ponleburg,  in  pago  Ammeri.  £L 
Portensis  ecciesia,  Scbulpforte. 

25a. 

Porlesmutbe,  PoitMiouth.  isi 
PriecipinL  läU. 

Potrowe,  Pötrao.  k.  Laucfibnrg. 
•il5  2i2.  äüL 
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QnIdellnburK,  StiMit.  til^ 
Quidenberj(e,  in  (HihmarKhcn. Ifii 
K.Ji. 

Quiderne,  Kudea,  K.  ßurgefacm, 

A.  Meldorr.  UÜ  IV.  LL 
Qiiiirchorne,  Qnelckhorn,  K.  Wil- 
i:t8  \  la  Qurlinborn«. 

■an. 

QaUiUa,  die  TwUle,  ein  Bach.  1 
Ii  L 

Qaiueaa.  Zeven.  22IL 
R. 

Bacecburc.  iQ&J2Qti.  Raceburgeoala 

ecclesia.        iUlMburg.  iAL 

Raxetliarg.  IML  RaMbiirch.  HL 
Kadehomcn,  Reborn,  K.  Rastede. 

l3Si  yi.  2.   Redeliorne.  UL 
Kadulue»tede.  Mt*.  r>72.  Aatl«|uuiii 

el  noiiuin  Ka(lrl«irde.  S.1H.  Sym 

und  Ukden  Radolueilede.  SM. 
Radeilad,   Kloster  Rastede.  L£L 

Ihiy  >2I.   Rarstatb.  21L  Rar- 

«trile.  iL  ÜllL  ^ 
Radisbooa.  .Stadl.  IsiL  80.  02. 
Ragit,  Rethbroli.  HL  225.  Rait 

eOL   Raleth.  m 
Ramaslaun.  HL  ÜL  Ramaslab«». 

3LiL4^  Kainasloha.  3i.  Rata- 

nirKloli.rtj.  Kanisol«u.'5S.  Ramesia. 

'211.  .t-'J.  Kamesto.  173.  Ramesle. 

itü.  iSä.  Romesloa.  ÜL  UkÜL 
RamminKestorp,  iiB  Ureiuiscben. 

iM. 

Ravenna,  Stadl.  1^. 
Raynoldesburg.  lOL    S.  Reinol- 

desberch. 
Rechlebe,  K.  Werseb«.  IM  iV  IL 
RecbteDfliete,  K.  Sandstedt.  IM. 

N.  ISL 

Redeborne.   8.  Radeborne«. 
Redeaf{slede.  314. 
Redwiscb,  K.  NeneabrooJL.  ^ 
Reüleruelde,    K.    VUbeck,  .\. 

Vecbl«.  m 
Reindale.  U&  m. 
Reinebeke,  bLIosler.  IßL  ^  Bey- 

nebeke.  ällL 
Relnevelde,  Kiosler.  Reyae- 

ueldc.  äQä.  833- 


ReialaK«.  K.  RelliaKe«.  IM  IS.  ^ 

ReiniiDfthe.  m    Rellia.i;e.  tkJä. 

fiUtL   KeTtinghe.  IlilL  iM. 
Reinoldesberrh,  Rendsburg.  iSL 

RcvBoldesborch.  7SL  lÄL  Slfi. 

RayaoldasburK.  IIXL  965. 
ReinerswerdLT.  'üü  IS.  ^ 
Remlncbuson.  i:t.S. 
Re.iii«,  Stadt  Rheims.  ISO. 
Ueustede,  K.  Rfimsledt,  A.  .Metlin- 

»eu.  m 

Renn«,  Fl  M. 
Repsholl.   S.  Uriplsbolt. 
Retbersen.  IjiL 
Relbusen.  iß.  w. 
Reyndale.   S.  Reindale. 
Reynesiorp,  K.Rejnstorf,  A. Lüne. 

LSä  ^  iL   Reyneadorp.  m 
RicoliDg^e,  RJckels,  K.  ISeumUn- 

Bier.  2JSL 
RIde,  K.  im  A.  Sycke.  ,&iL. 
Riga,  m 

Rikinburgi.  3U  K.  A.  RiisenberK. 
Ripen.  tilSL  Kipensls.  iL  ÜL 
Ripesholt.   S.  Uripesboll. 
Risne,  Risaen,  K.  Nienstedten.  äi£L 

Ristede,    K.  Barrien,  A.  Sycke. 
4CIH. 

Rithra,  Ü.  RiUruin,  k.  Uundlosen, 

A.  Wildesbausen.  IffiL 
Riltiga  pafus.  ^ 
Riiendurf.  1^  Rlttcristhorp. 

Rocwiakel.  m 

Rode,  K.  im  A.  FalleraleAcn.  US 

>.  2L    Rodhe.  m 
Rode  nach.   .S.  ilrodnace. 
Rodenbeke,  Radenbeck,  K.  Tho- 

inaabarK«  A.  .Scharnbeck. 
Rodoue,  die  Rodau,  Floaa  In  der 

Allnark.  1  IS.  aiL 
Roeskild.  S.  unten  die  Bitcfaßfe. 
RoKas,  Rogitzt.  12&  N.  i. 
Rokesbergh,  RUgeUbcrg bei  Volka- 

dorf,  K.  Bergstedt.  SM  i. 
Rokesford  paius.  L 
Roluestorpe.  äiSL 
Roma.  11£L  m  HCL  IDS.  112.  Iii. 

Romani.         -S.  Lateran. 
Ro(t)meresflel.  17!*.  ItKi  b 
Roiaealoa.   S.  Bamaalitua. 


Rosafeldan,  Kloster  HarMfeld.  äL 
Rosenfeld.  IM.  12L  Rosenvelde. 
LiL    Rnserelde.  JZL 

Rosin. 

Rostock,  Ntadt.  SäL  Roiatok.  £^ 
Rothe,  im  Bremischen.  13L  XLL 
Roth  magnum,  bei  ilinscbeodorf. 

RolKinzat,  Stift  iiarelberg.  IHL 

Rou'f  il  I!  r.<  I  iirpf  ■  Huii<Jorf.t>.")l  ji38. 
Rugia.  4S'i.    Hula.  77ti. 
Rure.  Fl.  SBL 

Rurlggowe,  der  Rubrgau.  IfÖ. 

Rasrhvict.  S.  Gorrleswerthere. 

RustrIoKla.  äjL 

Riita.  m.  N.  UL 

Riitzel.  Rochelle,  Stadl.  728. 

S. 

SadelbaBdia.2ü^2i2.m^^ 
Saiite,  im  Bremischen.  lüL 
Saliwedele,  Stadl.äü.  Salwedele. 

m 

Sandoue,  Im M agdeburgiachen.  fifiL 
Sandouwe.  liiL  Santou.  11)5  IS.  2. 
.Sandowe,  aqua  inxta  Gorieswer- 

dere.  £1^  IS.  L  im 
Santstedi,  in  Korder  -  Ostersiade. 

1^  N.  h  und  UL 
Sasle,  K.  Bergstedt  SOL 
Saxonia,  ä.  Sasones.  1  N.3.  2.  L 
.Surowe,  K.  in  AVagrien.  807. 
Scanienses  niindinae.  SUL 
Scarbach.  1  N.  2i. 
Scariensis  ecclesia.  ij^ 
Scarnstede,  K.  Midlum,  Laad  War- 

sten.  M2. 
Scatheaebulli,  Up  der  Schalen, 

K.  Dedesdorf,  m  iN.  LL  lÜL 
Scenevelde,  K.  iSienslcden.  üli> 
Scelllgslede,  Im  Bremischen.  IfiL 
Sceraa,  I).  Schervede.  i£i  IS.  1. 
Schacblesroth,  bei  Todendorf  in 

iloUtein.  9-iO. 
Schermbeke,  K.  Scharnbeck,  A. 

OMt-rlml/.  •■»:»<]. ■.>7J.-2yi.3^'<.  Vt-rgl. 

Schyrcnbeke.   .Scberembekr.  3Uj. 

Scherenbeke.  'ÜL. 
Schleswig.  S.  Siaswicb. 
Schibeke,  K.  Sielnbeck.  m  UL 

Sdbbeke.  m  liüL  0-28.  Muhle 

la  Sclpbek«.  üllL 
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Schipthorpe,  K.  im  A.GcMt«DdoH. 
im  N.  2-  223. 

Schollene  provincio.  lätL 

Schoneahorm,  Id  Slomtani.  filfl. 

Schottland.  904. 

Schyrenbicke.  .S.  Schermbeke. 

Sclauia.         Sclavi.  L  &.  !L 

Scobomt,  in  Kriüia.  US. 

Scone.  Schonen.  Ilfi. 

Sconeborti,  K.  Krügge.  ilSL 

Sconerehuthe,  in  der  WiUler- 
manch.  322. 

Sconing»iede,  K.  Sieinbeck.  tilfl. 

Sconevelde,  K.  Schenefeld  in  Hol- 
stein. Z9ä. 

Scorbeke,  Scbarbeck  bei  Hamburg. 

Scove,  Stowe.  221  N.&  m 
Scrideuindun.  Ü.  .Scrideoinnum. 

Scythicom  peiagn».  ^ 
Secbbasa,  2.  N.  tL 
Seicingen,  K.  im  A.  Zeven.  iM. 
Selete,  Kircbacelte,  A.  Uarpatedt. 

Sele,  bei  Delmenbor»t. 
Selhorp,  K.  Bramsiede.  IM  N.tL 
Seuina,  Fi.  die  Seeve  bei  Harburg. 

3aSL 
Sicilia. 

Sictoneniis  eccle«ia.  S6. 

Si eitere.   S.  Cieütere. 

Sigeburg,  Sigeberch,  Kloaler  Se- 
geberg, m.  m. 

Sigefrideiimor.  1  IS.  1  a  BL&. 

Slgerenthorpe,  in  der  Wllater- 
manch.  3£L 

Silva,  Im  Bremiitcheo.  üfi. 

SinKiche,  am  Rhein.  &L 

Siuorde,  im  Bremikcbeo.  lÜL 

Staden  lacu«.  LüL  UüL  Uiä.  322. 

Slamer»eke(de),  Kirchd.  Eichede 
in  Wagrien.  tkilL  ^ 

Slatwich.  t£.  .<>liesuigen«is.  AL 
Sliesualcenais.  OL  Schleswig. 
913. 

Sintere,  Schlauer,  K.  Ganderkeaee. 

277.  itL  asi. 
Snachtbagen,  K.  Uldeiloe.  SÜL 
Snalenatede,  SchinaUlede,  K.  Bor- 

deabolm.  UU  2. 
Smerlacben. 


Snedereborch   paloa,  Schncver- 

diagen.  l  N.  3ä, 
Sneidbach.  1  N.  lä.  2^ 
Snek,  im  Westergo.  Sy3 
Sol,  ein  Holz  bei  Todendorf.  WO. 
Sollemberch  caatrum,  Solleberg. 

SO.  632.  fifi2. 
Sora,  Stadt  In  der  Ifitadi  Laroro. 

Spencboph,  Im  ßremUchen.  221. 
Spetzierdorpe,    Spiixerdorf,  K. 

Wedel,  m  tim. 
Sprenge,  K.  I'lintbeck.  SllL 
S  p  r  e  n  g  b  e ,  K.  Eichede.  fiZi.  äZ5xä3L 
Stahulenae  monaaterium.  lüi. 
Stada,  Siadl.  :£ÜL  Sladae.  UiL  I3U. 

Stade.  lüL  liSL  IliL  Sä. 

Sudlum.  2iL  2Ii.  'JiHii-  ML  ÜIlL 

xxn  aiK  .xiK  :i7J  JHi  Fita.  »udnn. 

ttiL  Siahden.  1^   Sutbo.  äU. 
Kloater  Si.  Georgii.  Läö. 
Kloster  Sl  .Mariae.  IHL 
Cccleiia  S.  Pancralil.  US. 
Ecriesia  S.  Willefaadi. 
Capeila  SS.  Cotmae  et  Dantianl.  155. 
Capdla  S.  Spirittt».  ISL 
Comitia  StadicoaU.  2IL  3UtL  Co- 

mitatux  Staden»!*.  Ikll. 
Advocalia  Slüdeasia.  307. 
Terra  Staden^^is.  Utk 
Modii  Stadensen.  ÜI2. 
StapeUelde  novam,  E.  Rahbledl. 

m 

Staphorit,  Kirchdorfim  Amte  Kien- 
burg. IUI  IN.  3. 

Stathenebutle.   S.  Scathencbutli. 

Stalle,  K.  Stotel.  Lfii  13.  i&L 
Stotle.  32<L 

Stauangria,  In  Norwegen.  2U2. 

Stauera,  Stover,  K.  ^ieumOnster. 
IfiS.  322. 

Staueren,  Stadl.  ffi2. 

Stedettorpe,  Stedesdorf  Im  Har- 
linger  Lande.  1^  >  1^-  'JBB.  354. 

Stedincgia.  m 

Stembeke,  Steimcke,  K.  Barrien, 
A.  Sjrcke.  2üi. 

Sieinbacb,  der  Sieinbeck.  I  t>.2l.  2. 

Stenbekc,  Kirchdorf  in  Siormarn. 
3täL  älL  jJiL  jIÜ  üllL  ü&L.  Sten- 
bicke.  Silieubeke.  Z5fi. 

Steocanp,  bei  Htnscbendorf.  iäL 


Siendaie,  Stadt  TSL  817. 
Steothorpe,  K.  I.esum.  2IZ. 
Stenwarde,  K.  Steinbeck.  S&L IQffi. 
255- 

Slerlngeng,  Slnbi^au.  133  N.  UL 

Stilhorn,  m  N.2. 

S 1 1 1 1  e  n  o  w  e.  4&L  Slünowe,  Kirch- 
dorf Siellau.  ifli. 

Stipenlo,  Hof  im  Gan  Westfalen, 
in  der  Graftchaft  Mark.  M  N.  3. 

Stilelorp.  Stedorf,  K.  Ddrwerden, 
A.  Westen.  atüL 

Stocflete,  in  der  Wilatermarscfa. 
230. 

Stockampe.  35Q.  ^ 
Storia,  die  Si6r,  Fl.  112.  Stoere. 

21^  122.  Store.  Ülfi.  Store.  1^ 

Ifil  Sinria.  ISß. 
Stotle.   S.  Stalle. 
Store,  K.  Stuhr  In  Delmenhorst. 

2Z5.  2S3.  Floss.  m 
Sturbroch.  2SL 

Stormegoe.  2.  Sturmi  pagits.  L  I. 
Strabilinghehusen,  Strobeiing  in 

Nieder-Vieiaode.  IM  N.  3. 
Strandfriesen.  fiäfi. 
Stricknits  aqua.  ^1. 
Stromlake,  an  der  Elbe.  SSSL 
Strome,  Fl.  läQ.  21ä. 
Saecia.  13<L  Sweden.  B1& 
Snechusen,    Schwachhaosen ,  K. 

St.  Rembcrtl  vor  Bremen.  21&. 

22L  321. 
Snenl.  LL  Sneones.  tL  9.  12. 
Sneringe,  K.  Balge,  A.  Hoya.  Ifil 
Ifi. 

Snernene.  Tfi. 

Suldorpe,  K.  Nlenstede«.  gl4. 
Sulieberg  bei  Blankenese.  (i3-i.  fifi-2- 
Sullevelde,  K.  in  Stormarn. 
212. 

5u  Ii  heim,  Snizhetm  Im  baierschco 
Obermainkreise.  15fi  N.  fi. 

Snsaliense  op{>idum,  Soest  SSfi. 
Susatenses.  MIL 

Sulherbrokr.  3Uä. 
Suihraiae  inKulBf,dieHebri(leii.'->02. 
S  u  t  p  h  a  n  i  a ,  Siadt  Ziilphen.  TüS.  "SS, 
S  V  a  r  t  es  t  u  b  b  e ,  bei  Stemwarde.  755. 
Sveno.  906.  Swin  porlus.  774. 
Sverinnere,  Schweringen,  K.  Bal- 
ge. A.  Hoya,  m  N.  i, 
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Swiage,  PI.  OLL  Swyngfa«.  8I& 
Swlnghe,  ScbwUge,  K.  MuImud, 

adL  Gut.  4iL 
Swirlicbln  in  WeatfoUa.  13(L 
Sjraingheaiaiini,   GMckleohl  In 

Diüimandiea.  82i 

T. 

Tad«athorp,  K.  Nramflnater.  1^ 
TaagermuDd«,  Stadt  SIL 
Terra  Vetaa  ia  Iloluatia. 
Taruekc,  di«Tarp«,  Muhle  an  der- 

■elben.  521  N.  i.  fillL  IlL 
Tbarnword,  K.  Landen.  HXL 
Thetuarsia.  düL  fiSa.  TliitmartU. 

TBL  SO.  Titmarcia  8m  liiiet- 

marctca.  »1.  Thrtmench.  üitL  Co- 

■ilia  Tbitmariia«.  (Uä. 
Tkeraoe,  8iadi  in  Scfawedea.  6a& 
Tbiedolfeslorp,    Dednlorf  Im 

Laade  WUrde«.  L2ä  X  i.  13. 
TbilgerUcoph,  Dliteritcbop,  jelxl 

Hollero  im  Allen-Laade  bei  Siade. 

12L 

TbodemaaMcaborgib.  8. Tolinea- 
borcb. 

Tkodeal«  583.  S.  OdMio. 
Tb« Brede,  Uonnrro,  k- Beveratedt. 
m  331. 

Tbreatede,  DreMed«,  IL  Hollea- 
■tedl,  A.  Moiaburg.  321. 

Tbnlelinge,  DOitliiiK.  340.  35L 

Tiasdale,  K.  MeBüledten.  jüa.  tiÜ3. 

Tiveabolle,  TIcBbüttet,  iL  Nortorf. 
32a. 

Tobene.  321. 

Todendorpe,  K. Eichede. fiU CLi 

S2X  883.  WO. 
Totimeaborch,  K.  Thomanborg.  A. 

LOae.  las  y. -IL  'ML 
Traaena,  Fl.  1  N.  25.  m. 
Trarena  illra,  TraveaborsL  5.  S 

W  H 

Triburia,  Siadt  2IL  VL 
Trideatam,  Sudi.  7±L 

Trutavc,  Bach.  21LL  Trtitowe,  D. 
ÜIL  ilL  lyj-  tilß-  ülli-  Iii- 

Tuenihorp,  Tangeadorf,  K.  Nea- 
ailoMer.  IfiX  3±L 

Tninanfllet,  Twietenileih  im  Alien- 
Lande.  SQ  K.  iL 


Tarholl,  Thorout  in  Wcatflandem.  8 
l?Lia-2üa  Turliolz.  lU-ir  10-  IUP. 
Tornewortbe.  lilL 
Tnabnrcb,  Duiaburg  im  Ruhrgaa.  &fi. 
Tnatale,  FL,  dl«  DB«M)i.  96. 
Tnttenfliet 
Tvialoa  Ia  Frlaia.  US. 

U. 

Ucxkall.  2m  N.  1^  m 
Uffenuurtb,  Uaib-Offenwarden.IiS 
N.tt. 

Ufbuaaa,  Upa«>,  K.  Aaendorf.  118. 
Ulleaheim,  t'eltxen.  ISL 
Uira,  In  Dithmamchen.  itML 
Ulrikeibuia,  ülricbibiueo,  K.Sel- 

aiagen.       N.  i. 
Uluertum,  'Wolleraum,  IL  Limden. 

Uppeafleib.  Li3. 

Upsalla,  Stadl,  na. 

D  r  I  a ,  Ohrel,  K.  Selsingen,  A.  Zeven. 

Uraena,  die  Ocnfc  1  K-Sß. 
Ulaipe.  222. 

Utbrema.  31A.  Uihreaen.  iUL 
Ulbremun.  UXL  Ulbbrea«.ian. 
Ulhbrcnen.  2JIL 

Uterna,  dieOlter(Flnaa).IN.ia.3. 

Uleraica,  Stadt.  818. 

Uthauea.  IM  N.  8. 

Uthoregaa.  IfiL 

Utinam,    ia  foro  JnliL  Udine. 

Utlaodia. 

Utlide,  K.  Uthlede.  mN.L 
V.  F. 

Valenihorpe,  Valldorf,  K.  Udli- 

genrode,  A.  tiycke.  3äi. 
Valkenberg,  Falkenbarg,  K.  Gna- 

derkeaee.  432. 
Valll»  liliornm,   Kloster  Liliea- 

thal.  m  S.  Wolda. 
Valli«  virglnum,  Kloster iiar^-ale- 

hnde.  905. 
Fardiun,  Phardiun,  Verden.  L  d. 

Fardnensis  ecdesia.  UL  Ferden- 

als.  15.  Verda.  3Jli.  Verden.  Ii. 

Uons  Burtirum.  L 
Fareiae  insulae.  203-   Farri«.  9. 

85.  Iii.  m 


Farial! aa,  dl«  FSrsle.  1  N.  &  2. 
Verlas,  Varel.  1£  N.  Z. 
Vechta,  domiaiam  de.  648. 
Veine,  K.  Barrien,  A.  Sycke  332. 
Velleiri,  Stadl.  254. 
Velteygeletbe.  1&, 
Vellmarc,  bei  Sude. 
Feneno,  Finne,  iL  Branuiede.  138 
N.tt. 

Vennoldesliuaen,  Venersbauaen, 
K.  Seiaiogen.  15ä  M.  i. 

Verda,  Verden.   S.  Fardinm. 

Vereder,  bei  Stemwarde.  Z55. 

Vermerschen,  Farmsen,  K.  Berg- 
stedt. ää4. 

Verona,  Stadt.  44,4».  121.  aCC 2±L 

Versenviete,  Warfleth,  an  der 
Weaer  im  Stediitger  Lande.  lÜL 
m  324. 

Versen  riete,  Flede,  K.  Landen. 

162  N.  Ii. 
Verulae,  Sudt  VeroU.  45IL 
Verwede,  Farven,  iL  Selsingen. 

lU  N.i. 
VIbmodia.  22.  8.  Wimodi. 
Finola,  die  Vebne.  2  N.  LL 
Fivelgo,  bei  Grdniagcn.  7ä  KJ. 
Vlrtslnsi.  im, 
Flamingl.  Zt&. 
Flandria.  774. 
Flede,  iL  Landen.  411& 
Flette,  in  Ditbmarscbcn.  4QS. 
Fleiete.  334.  Fiieisete,  Fleeste, 

K.  Stotel,  m  y.  LL 
Vlintbeke,  K.  und  A.  BordealwlB. 

ÜL  4IL  UD. 
Fokaresha,  VSikersen,  iL  Walle. 

aa  N.3. 

Vokenmaani,  lnDi(hmanctien.822. 
Voicstide,  Voli»iedi,  K.  Mortorf. 
321 

Volcwardesdorpe,  Volksdorf,  K. 

Bergstedt.  804. 
Folcweg.  2. 

Volqaardeswort,  VolkswOrlb,  K. 

IlemmingMedt  IM  N.  15.  , 
Vora,  Valire,  K.  Horn.  215. 
Vorde,  iL  and  A.  Schwanewede. 

155  N.5.  m, 
Vorde  im  Stedinger  Lande.  33d. 
Vorde,  IL  Fiiatbeci  51IL 
Vorealborp,  K.  iiobeulioro.  jJlL 
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Fragistede,  Froicdt,  k.  Mderba- 

st«dt.  azi. 

Franackere,  Stadt.  899.  Frone- 

ckere.  üSi. 
Franci.  iß. 
Francia.  Ii.  HL 

FranconofurL  UL  22.  21.  Fran- 
ken«vorth.  208.  m 

Frankenholl,  Im  ßremUdken.  SIL 

Fredena,  Abtei.  LUi  N.  2. 

Vrenfletb,  Moorfleth.  221.  22L 

Fresia.  2.  IQ.  FrUla.  US.  Fre- 
■one*.  2.  120. 

Fronohuaio,  Frohuieo,  K.Wadde- 
warden. L3Ü 

Vruweadal,  Kloster  Harvalehude. 
894.  m 

Fületbatle,  K. Eppendorf.  SQikm 
Uurholt.  m 

w. 

Wacbenthorp,  K.  HelliKenfcIde, 
A.  Sycke.  321. 

Wadlnbecbi,  Wabnbeck,  K.  Ol- 
denburg. UaN.fi. 

Walahunon,  Wallbaosen  in  der 
goldnen  Ane.  22. 

Waltbtirgoa.  m  IfiS.  Ua  Wal- 
burgov.  322. 

Waldesbutli,  K.  WohUbUtld.  12a 
N.llL 

Walde«mor.  2. 

Waldigkedorp,    Wohldorf,  K. 

Hohenborn.  2Ji. 
Walle,  Im  Bremer  Werder -Land. 

IfiQ.  lüL  '21fi. 
Walle,  Kirchdorf  im  Amte  Verden. 

3QN.3. 

Wallerehem,  bei  Bremen.  ISSL 

Waileatorpe,  Im  BremUcfapn.  iüL 

Walingeitorp,  K. Bergedorf.  222. 
Waixingetorp.  22i. 

Wanen,  Wann»,  Kirchdorf  Im  Ha- 
dder Siethlande.  Ifil  N.  HL 

Wanga,  W^angeroc.  1211  N. 2. 

Wantetbeke.  ML 

Wapelvelde,  K.  llohenweMedl, 
A.  Rendsburg.  tüiL 

War,  bei  Grolland,  m 

WardenberKen.A.()lil>'iihiirs.293. 

Warcnviete,  Warfleib  nn.derWe- 
•er,  Grafkchafl  PelrnrnboraL  läö. 


Warumpaenou  (Warmeoow),  FL 
4a.  &2.  2U.  S.  Breaii<cbe  G«- 
•cblchtMjiiellea  8.  ttÜ  N.  TX 

Waalenioeide,  K.  Trittau.  !y&. 
512.  ZiäQ. 

Watergothe  zu  Echem.  21£L 

Wecblede,  K.  Wechold,  A.  Hoya. 

•2m. 

Wedele  in  Stormarn.  601 
Wedene,  K.  Debtiedl,  A.  B«d«r- 

ket«.  2ML 
Wedingenhasen.  ÜLL  Wlddlnge- 

bu«en.  U2.    WiiKnghuien,  K. 

Steinbeck. 
Wele,  A.Sycke.21)a.iSi.  Welge.  >59. 

Welgerlbrocli.  SI  i\.  ü  Weiere- 

broch.  21ÄL  ^Vi^*^^ihrll(:ll.tilO. 
Weilin  in  Frixia.  LkL 
Weilingetbntle,  K. ».rj;»ted 1.894. 
Wemno,  die  Wümme.  Lüi  N.  IB. 

Wempna,  Fluu.  2.   Wiemena.  1 

N.  LlL  Winnifn.i.y.>:i.  Wimtma.  lÜL 
Wenbirge  in  Wc»lergo.  äSiüL 
Wenetdorp,   K.  Hohenborn,  in 

I.<auenbDrg.  iM. 
Wendecoten,    Wennekath«,  K. 

Thonaftborg,  A.  Scbarabeck.  293. 
Wcnerhude,  Hude,  K.  Uelligen- 

tledten  in  der  Wiifler  Marsch.  Ü13. 
Wenbosen,  Kloster  Wienbaaaen. 

Wcrede,  Kaiserswerth.  2fl. 
Wer  in  gen.   S.  Meringen. 
Werkebike,   Wasbeck,  K.  Ken- 

mUnster.  322.   Wirkebike.  33a 
Werlaha,  Werle.  3L 
Weribera,  K.  Acbim,  Gaugerlcbt 

Acbiiu.  UU  S.  IL 
Weslau,  Weseloh,  K.  Vilsen,  m 
Wessera,  Fiuss.  4.   S.  Wesura. 
Westede,  Uobenwestedt.  äiHL 
Wesierbeke,  K.  Oelirel. 
Westerbeninge,  Behningen,  K. 

ISeuenkircben,  A.  Rotenburg.  2S!L 
Wesierbenersathe,  Wecier-Be- 

Terwtedt.  33L 
Weslergo.  ^32. 
Westerstede,  K.  und  A.  -2S2l. 
Wesifalon  pagus.  iL  Wesifala. 

tiü  HO.  Westfaie.  HL  West- 

faila.  ISi. 
Wetrroth.  bei  Hinschendorf.  ^iL 


Wrifllet,  WarthOetb,  K.  Weraebe, 
A.  Hagen.  aO  CLfi.   Wrtilete.  UÜ. 

Wesura,  Fluss.  IL  S.  Weaaer». 
Wisura. 

WIcflele,  See.  ma.  na.  Paln«. 

23U.  322. 

Widagbeahude,  an  der  Wümme. 
13a.   Widigeshnde.  232. 

Widewrde,  Weddewarden,  K.  Iib- 
snn.  12SL  SLi 

WIdel  aqua,  bei  Bremen.  2iS. 

WIdiachusen,  in  Westfalen.  US. 

Widuia,  Wedel,  K.  Hnisum.  132. 

Wienena,  Flusa.   S.  Wem»o. 

Wigeidosbusan.  S.  Wiideshnaon. 

Wigeribrucb.   8.  Weie. 

Wigersbop,  Wierahop,  k.  Ham- 
warde, jia.  915. 

Wigmodia  pagus.  2.  Wimodi.  82. 
211L   Wimodll.  II  N.  2. 

W.liboliatun,  D.  WilbadcsMo.  !fi 
N.IL 

Wiidetcare,   WiilenacbareB ,  K. 

Keilinghusen.  Qiä.  Ufi. 
Wildesdorp,  Wilsiorp  im  Verdi- 

sehen  Sprengel. 
Wiidesbnson.  4a.  ML  Wigoldea- 

baaon    -A.     Kloster.  432.  41LL 

WiliMhusen.  3iL  Wyldeabuaen. 

303. 

Wildinge  in  Westergo.  ^ 
Wlldioch,  Wildeiob.  2  iY  Ii 
Wilienroihe,  K.  Neumansler.  51ß. 
Wiliersrotb.  ä&L 
Willlnstede,  K.  Wilstedt,  A.  Ol- 

lersberg.  LIS  N.  UL  2^2. 
Wiiredesflet.  224.  225.  Wille- 

resbrak  in  Rillwerder,  t^28. 
Wllslera,  Fluss.  ISa.  WlUtra.  159. 
Wüstere.  23Ü. 
WItsteremunde.  322. 
WImarca.  1  N.  UL  2. 
WImereslhorpe,  K.  Bramstedt,  la 

Holstein.  322. 
WImeresthorp,  K.  DedewlorC  1^ 

N.  12. 

Wimodi.   S.  WigmodU. 
Winberge,  Wienbergen,  K.  We- 
cholt ,  A.  Hoya,  dä  w.  N.  5.  2i& 

WInedl.  & 

Wincbeiu.  Winsum.  22  N.  i. 
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Wlaetbe,  Ort  In  Gan  Lbcm«.  QX 
Wlalarhen,  friesisches  DorfWIo- 

lerhein.  HL  ttL 
Wiaterbude,  K.  Eppeadorf.  Ufi. 
WipcDtborp,   Kloster.  UL  IfiX 

m  na.  ist  aiL  aoi 

Wircebeke.    S.  Werkebike. 
Wlrceburg,  Sudu  US.  S.  War- 
dborc 

Wirdiaensis  pona,  bei  Werden  aa 

der  Ruhr.  9tL 
Wirraha,  Flosa.  L  3. 
WIrtebc,  K.  Wer.eb«.        N  0. 
WIsela  curtis,  Wesel.  LIL  llfi. 
Wisera,  Fluss.  Ol  JUS.  .S.  Wesura. 
Wise'aiara  aqua.  Iii.  WUaiar, 

Stadt.  612. 
Witpircon,  Kirchdorf  Weaeaberg. 

a  N.fL 

Wisseabroc  L  Wisebroch.  ± 
Wistede,  K.  Bramsledl.  iöti. 
WIslercD,  In  Westfalen.  Uä. 
Witesboue.   S.  WItlesboM. 
WItbihorp,  K.  NeomBnstcr.  IS3. 
3*2. 

WItbllke  in  Frisia.  13& 
Wilredesfletb,  imBiilwerder.  32L 

Witalade,  Wislorp,  K.  EJstorp,  A. 

Zevea.  aSS. 
Willeaberne  du«,   K.  Se^eberg. 

U2  N.  1   Wiitenburne.  VkL 


Wlltenbarg,  In  Meklenbarf;.  2SL 

Wittenuestede,  Wltutodt,  Kirch- 
dorf ßramstede.  liä  N.  IL  Wit- 
teasüde.  ML 

Witteshoue,  »fem  der Bille.  ELtS. 
Witesbore.  äfil. 

WIttingstede,  Weddiagstede.  102 

K.  a 

Wioelstede,  A.  Rastede.  fiL 
WItena,  Fiuis.  |  N.  3L 
Wlenalke,  K.  Siek.  SL 
WIraereslhorp,   K.  NeumOnater. 

Wmtnena.   S.  Wemno. 
Wocknilsia,  Flass.  m 
Wolda,  Kloster  Lilieoibal.  2S2. 
Wolde,  Allenwald«  Im  Lande  Ua- 

deln.  917.  918. 
Woidestorpe,  K.  Walatorf  iMVie- 

lande.  313.  321. 
Wormatia,  SiadL  UL  U.  1^  llfi. 
Worpenswaade,  K.  A.  OaterbolL 

m.  ilL 
Wort,  K.  Geestbacbt.  UlL 
Wortaacia.  Mi.    Wraacla.  019. 

Worsati.  fiäS. 
Wranekeaalein.  HL  LZL 
Wrtben,  K.  Sl  Jargen.  283. 
Wulkow.  121  II .  i.  LQu  m.  m 

Wulaoldesdorf,  Wulfsdorf,  K. 
Woldebora.  ÖU.  äli. 


Walaardesbarge,  K.  Neamflaater. 

iü  iLL 
Warciburc.   S.  Herbipolls. 
Wortflete,  K.  Wersebe. 
Wystede,  Wblale,  K.  Scbarmbeck. 

358. 

X. 

Xeatermande,   SeestermOhe,  K. 
Seester.  iäSL    8.  Ceatermode. 

Y. 

Ysllnge,  Yslingbe.   S.  Ekilogbe. 
Talo,  Yserlo  in  Westfalla,  Iserlohn. 
13ä 

Ysmaedowoe,   ia  IMlbmaracben. 

ilML 

z. 

Zcorerege.  Ifi. 

Zelandia.  ßSß. 

Zeieaen.  228  N. 3. 

Z  e  n  o  a  i  s  moi»asleriaai  zu  Veroaa.  I2L 

ZeTen,  Kloster.  220.  S.  Cyveaa. 

ZIerike,  Stadt  Zierike.  TOL 

Zpaadowe,  Spandau.  iSfi. 

Znurclisli.  mL 

Zrenlireld,  Borabtifi.  5  K.IX 

Zrenllaa,  Floas.  i. 

Zuneale.  Zwitzel,  Scbwiaad,  K. 

Segeberg.  Uä.  ISL 
Zwoll,  Stadl.  3Sß-  ZSZ. 
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la  dJeaeni  Veneldkntwc 


A.  Geistliche. 

1.  Päpste. 

G  regoT  II.  Ii. 

Gregor  III.  Ii. 

Zacharias.  Z5. 

Hadrian  L  L  3.  4- 

Leo  III.  i.  2i.b. 

PaichalU  L  fi.  11.  Ifi. 

Eagenin»  II.  Z.  !& 

Gregorlu«  IV.  fiJi.  18.  IR  I».  20. 

3fi.  SS.  3&.  22L  i3S. 
Sergios  II.  II.  »1.  438. 
Leo  IV.  13.  m 

NIcolan»  L  14.  ITi.  ULl!L2fL2ib. 
21c.  2fi.SSS.2a.3i5a.  LLü 
Iii.  US.  22L  2i2  N.  2.  i3ft. 

Hadrlanus  IL  2D.  LU.  US. 

Sieplianu»  V.  2L  221.  23. 23b.  3i. 

FormosDs.  24b.  24c  2a.  2fi. 

Rcoediclas  IV.  22L  136. 

Sergios  III.  2IL  22.  43ß. 

Anastasias  III.  2S. 

Johannes  X.  29. 

Leo  VII.  33.48.ua. 

Marions  III.  ü. 

Agapitus  II.  32.  52.  22.  Z2.  436. 

Johannes  XII.  38. 

Benedictu«  V.  12  N.  i  ±2L  31=L- 

Jobannes  XVI.  ^  53.  430. 

Sersins  IV.  59.  111. 
Benedictüs  VIII.  tU.  LU.  iiik 


sind  die  IVomaem  der  Urkonden  an^ce 

Jobannea  XIX.  43& 
Benediclua  IX.  IL  73, 
Clemens  II.  22.  25.  12L 
Leo  IX.  25. 
Victor  II.  2L.3aL 
Nicolaus  IL  ISO. 
Alesander  II.  8^  85.  UO.  101. 
ISML  107. 

Gregor  VII.   1(»-1I0.  U2=11L 

145-140. 
Pascbalis  II.  12&.  12L 
Calixius  II.  m.  134-136.  mAAL 

L15.  2ai 
Honorius  IL  LUL  liL  III.  115. 
Innocens  IL  14.1-118.  IM.  22L 

VergL  S.  ISL 
Eagenius  III.  LäQ.  1^ läUäL  1^ 

lIKL  2tML  21J2. 
Anastasius  IV.  2IU. 
Hadrian  IV.  2ß2  N  1.  i2flCL2QL215. 

212.  2m.  m  21KL  31L 
V  Ic t  o  r  I V.  (0 c-iavianus.)  2-Jl.iy>2.'2-27. 
Aleiander  liL  (Roland.)  iii.  220. 

232.  212u  iüL  2iQ.  ZU.  ^iü.  aiL 
Lnclus  III.  'iäL  :iGü  m 
Clemens  Hl.  27fi-,.'Hl.  m  13fi. 
Innocenz  IIL  202.  317-31»  32L 
3:>i  32Ü.  32a  331L  .Tll-:tl7.  352. 
3iii.  IIX  aüL  3ätL  ML  3aL  .194— 

aaü.  902. 

HoMorlos  Hl.  380.  iSSL  4IO-413L 
iir  JH  i'Jfl  i.'W.  m  447- 
AÜL  4il.  iJil  ISö.  4ßa  iüL  ifiX 
m.  iül.  IIÜ.  IIIL  IIÖ.  412.  4&L 


ihrt.       bedetilet  Note. 

Gregor  IX.  18S. 
Coelestia  IV.  303-306l 
Innocens  IV.  &ili.  äili.  ülfia 
Alexander  IV.  fiU.  tm.  63&-4M3. 

83ÜI  S. 

Clemens  IV.  ZI& 722. m  231^^^ 

138  b.  140  b.  830. 
Gregor  X.  902. 
Martin  IV.  284.  811. 
Honorius  IV.  811.  815. 
Bonifai  VIH.  867.  901—9(0.  934. 

2.  CardiB&Ie. 

a.  Oardioal  ■  Priiwter. 

Albcricus.  i3IL 
Albertus.  248. 

Ardericus,  tt.  S.  Oisd»  in  Jeraaa- 

lem.  m 
Bobo,  tt.  S.Anastasia».  222. 
Centins,  U.  S.  Laareatll  in  Ladaa. 

300. 

Cynihyns,  tt  8.  Cedltae.  240. 
E.  liU.' 

Gerardua.  132. 

Guido,  tt.  S.  Laorealfl  In  Ludiw. 

S.  Legateifc 
Hngo,  tt.  8.  Clemeotis.  210. 
Jeronirous.  811. 

Johannes,  tt. SS.  J«banab  et  Patilf 

et  Paraachii.  24tL 
Johannes,  tt.  S.  Anastasiae.  ^tM. 
Johannes,  tt.  S.  Mard.  210.  222. 
iordaaus,  tt.  8.  PadcntiaDae.  222. 
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Livlaaut,  It  S.Slqi4uii  in  Coell- 

Mathaeni,  tt  S.  Marcelli.  m 
Paadalf,  Batillcae  XII.  A)»oatolo- 

rom.  .377. 
Petra*,  M-  S.  ClemeniU.  2ZL 
Petras,  tt.  8.  Siuanaae.  2ÜL 
P«lrai,  tL  S.  Petri  ad  viocaU. 
Radolfa«,  tt.  S.  PraxedU.  HL 
Tkoma*.  ll£L  13iL 

b.  Cardinal -BUchsre. 
Bernerado«,  Bbcbof  vonPrSMale. 

Henriras,  Btscbofvon  Aib —  Üfi. 
Hubaldai.  ML 

iohannet,  Biacliar  von  Neapel.  21^ 
Maginward,  Biadiof  von  Aachen. 
!^  ^ 

Petrai,  Biacbof  Ton  TiMcnlom.  2Jfl. 
Reiner,  Btuctiof  von  Pavia. 
Tkeobald,  Bischof  von  Ostia  and 

Velletri.  m 
Theodoricb,  Portnensl*  eplacofmi. 

IM. 

c.  Cardinal -Diaconen. 

Almerlcü*.  US.  lAL 
Ardicis,  S.  Theodori.  2ifl. 
Barnardas,  S.  Nicholai  in  carcere 

Tulliano.  m 
Bernardas,  S.  Mariae  novae.  22L 
Grallanos,  SS.  CosoMe  et  Domlani. 

Gregorias,  S.  Mariae  in  Aqnino. 
iZL 

6rei»rl«*,S.  BlarUe  In  porticn.  222. 
Gregorias  de   Crescentio,  S. 

Theodori.  liL 
Gaido.  lätL 

Jacintns,  8.  Mariae  in  Choamldin. 

Jacobas,  8.  Mariae  in  ChoMoidin. 

Johannes,  S.  Angeli.  OS: 
Johannes,  S.  Theodori.  '2ZL. 
Laboraas,  8.  Mariae  in  poriica. 
Matlbeas,  a  Mariae  . . .  2ML 
Oclavianns,  88.  SergU  et  Bacbi. 

137.  lfi&  m  222. 
P  e  t  r  u  s ,  S.  Georgll  ad  vehim  anrenm. 


Rainerns,  8.  .\driani.  m 
Reinerius,  S.  Georgii  ad  veiiim 
aureum.  'Hß- 

iL  Legaten. 

Adalbert.  8- Enbischisre  von  Ham- 
burg. 

Adaldag.  8.  Enblschßfe  von  Ham- 
burg. 
E.,  card.  LiQ. 
Ernettas,  episcopns.  ÜIL 
Gerardus,  cardinali«.  13SL 
Girald,  Bischof  von  Ostia.  lU^ 
Gregoriüs  de  Crescentio,  card. 

diac.  lAL 
Gregoriüs.  2KL 

Guido.  fiHr.-KS7  fm.  aSfi.  707-700. 
lUüb.  717-71!».  LiL  Iii-  7:i.V7.'tfi 

Hubert,  Bischof  von  Priine^tc.  lo.'i- 

ISIculaus  Brealispear,  BUchof 
von  Albanu.  2Q«i 

Petrus,  card.  diac.  2SIL  587. 

Rimbert.  8.  Erzbischüfe  von  Ham- 
burg. 

Thomas,  presb.  card.  ISL  lÜJL 
Unwan.    8.  Enbiscbflfe  von  Hao»- 
bürg. 

Erzkanzlcr. 

a.  KaiscTlichc. 
Adalbert,  Erabiscfaof  von  Mainz.  Ljä. 
Arnold,    Erzbischof   von  Mainz. 

iOS-2i3. 
Bardo,  Erzcapeiian,  Erzbischof  von 

Mains.  täL  Bariho. 
Chrislianos,  Erzbischof  von  Mainz. 

Cunradus,  Erzbischof  von  Mains. 
307. 

Droge,  Erscapellan.  8. 
Friederich,  Erzcapellan.  SL  32. 
Gumhald,  Erzcapellan.  tlL 
Heinrich,  Eribiscfaof  von  Ibinz. 
m.  120. 

Hermann,  Erzbischof  von  CAln.  25. 
Hildebald  US,  Erzbischof  von  Cfiln. 
L  2. 

Liuibert,  Erzcapellan.  UL 
Sigefridus.  87-«.  94—97. 
Tbeolmar. 


Uuecelo.  llfi. 

Willigis,  ifi.  JIL  M.  üIL  Sfi. 

b.  ErzbiAchfiflich  Haniburgi.<«che. 
Liodgar,  Erzcapellan.  82. 
Meginward,  Erzc-ipellan.  ifll- 
Wnldo.  iia 

iL  Kanzler. 

a.  Päpstlich«. 
Almericus.  US.  [ü^ 
Andreas  arrarius.  35. 
Asberl.  H  iV  a. 
Benedict.  2L 
Frldericus.  25.  22. 
Guido,  im. 
Uildebrand. 
Johannes.  )iSL  '2L  2L 
Johannes,  il. 
Johannes.  .17 1 . 

Leo.  II.  2!L 
Leo.  2L 
Petrus.  20. 
Petras. 

Rolandus.  212. 
Siephanns.  L3. 
8tephanus.  2L 
Tiber  in«  primicerins.  14—16. 

b.  Kai&erlich«. 
Arnold.  IjS.  m.  122.  128. 
Arnolf.  10. 
Burcbard.  OS. 

Conradn«,  episc Erblpolensts.  33fi. 

Egilberl.  30. 

Godefridas.  24L 

Heribert  äü. 

Herimann.  Llfi. 

Hildibaldas.  Jfi.  ^  M. 

Hourobert.  m.   VergL  Uä. 

Poppo.  aL  2± 

Reinald.  208.  m  211.  212. 

8.  Bischof  von  Regensbarg.  4Sß.  JflQ. 

Sigehar.d.  fU—ffl. 

Theodo.  a. 

Theodoricus.  fiS. 


Bor,  canceliarius  regis  IVorwegiae. 

892.  N.a. 
Wailerius  deFurni»,  vlcecancel- 

larius  comitissae  Hargarelae  de 

Flandria.  HL 
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fi.  Päpsticiie  Capellane. 

Burchardui,  archidiacoDU*  Ambia- 

neaaia.  731. 
LIvlward.  102. 
Vtdelric.  m. 
Otberlu«.  Ut2. 
Siaebold,  pretb,  UL 

Z.  N  o  1  a  r  i  e  II. 

a.  Päiwtlii^hr. 

Vergleicbe  Kanzler. 

AdrianuK,  acrinariua.  28- 
Axsn. 

ßerard  de  Penaii.  BIA. 
Godfridua.  22L 
Gregoriua.  20. 

Gailialmas  de  AlUia.  GSji  (SL 
T£6L 

lleriiis  de  S-  Geminlano.  ÜLL 
Johanne*  de  Piperno.  SU. 
Leo.  LtL 
Pli.  m 

Pyderiii»,  regionariiu  el  rcferea- 

darius.  12L 
Siephanai.  52. 
Stephanus  de  Arpiuo.  ULL 
Zacharias,  noiarius,  rrgionarius et 

•crlnarlu«.  Ii.  liL 

b.   Ver«(chicdciier  Herren. 

Alberl,  Pfarrer  voaWariberg.  i3SL 
Arnold,  beiraErzbUcbofe  Gerhard  IL 

42U.  iSU. 
Bartholomaeuf  Anglicua,  acrip- 

tor  A.  E-  Ureioea.  3Ii5. 
Bernhard,  Notar  desUaoiburgischen 

Propüles.  832. 
Bernhard,  Pries)  er  vo  n  Willenburg, 

Notar  de>  Grafen  Albrecbt.  3SX 

HL 

Eylard,  Prlenler,  iNotar  der  Grafen 

von  lloUlein.  i3iL  fi2U. 
Gerold,  beim  Eribischofe  Hartwig  1 1. 

-isL  322.  aai 

Mag.  Uarlwicui  Ulledentis,  No- 
tar Ileriog»  Heinrich  de»  Löiven. 
911.  iVl.  ili.  HS.  S.  Hanbiir- 
gi«die  ErxbiJchafe. 

Herbordiia,  tcriplor,  xu  Hamburg. 


ilermaan,  beiu  Erabischofe  Ger- 

bard  IL  m. 
Hirminmar,  beim  Kaiser  Ludwig 

dem  DeuUcben.  ä, 
Jeronrmua,   icriplor,  beim  Ers- 

biiciiofe  Gerhard  IL  SlUL 
Johann,  beim  Ilersoge  Heinrich  von 

Sachsen.  i7.t. 
Johann,  Domherr  zu  Wildeshusen, 

beimErzbischofeGiseibrechl.  Sil. 
Jobann  Scinkel,  Notar  der  Stadt 

Hamburg.  8j3  N.2. 
Jobann  von  Werdinghuien.  bei 

den  Grafen  von  Holstein.  fi2fi.  623. 

IM.  Ua.  ZflSL  ZäL 
Jobann  de  Luneborg,  beim  Gra- 
fen Gerhard  von  HoUteio.  7ti- 

25L  152.  ZjS.  213.  m  HC 
Jordan.  S.  Hamburgische  BUrger. 
LIutberl,  beim  Herzoge  Albrecbt 

von  Sachsen.  I&L 
Manegold,  beim  Grafen  Adolf  von 

UoUteln.  S32. 
Marold,  Domherr  zu  Lübeck,  beim 

Grafen  Alb  recht  von  UrlamUnde. 

iML  HL  ilX  JS3. 
Nicolaus  de  Guartino,   S.  im- 

perii  publicus  auctoritate  notarius. 

HU. 

Roland,  beim  Erzblscbofe  Garbard  II. 
Tbeodoricus  Lincani.  550. 

8.  Erzblschüfe. 

Adrianopol.   Theoctistu*.  840. 
Aquileia.   B.  497— 4<W 

Johannes.  222. 
Cantcrbury.   .Anselm.  I3IL 
Capu«.   J.  ifli. 
Cöln.   Hildebald.  L  2.  J, 

Guntharius.  22b.  2ib. 

Uerimann.  SSb.  2X 'i3b.  2LS4b. 
2ic  211. 

Bruno.  3L 

Hermann.  Ii. 

Anno.  SL  ätL  fiO.  23.  fHi.) 

Arnolf.  m. 

Fritberic.  2LL  2Li. 

Rainald.  221 

Phylipp.  ML 

Sifrld.  »ZJ. 


Hamborg  ynd  Bremen. 

834-865.    Ansgar  H-U  Itt-IR 

24  c.  102. 
665-668.    Rimbert.  UL  2U  N.  L 
22.  IM. 

888-000.   Adalgar.  29  N.  1.33b. 

2A.  24  c.  25.  20.  UO. 
900—815.   Hoger.  2L  28.  liO. 
915  yi&   Reginward,  Rein- 

ward.  KtL  IkiLlL 
yift-036.   Unno.Unnl,  Wennl. 

2a.  3a  Itw 
038-988.   Adaidag,  Eiheldag. 

3I.33-3C.  S.IIL2  zu 
.    38.  JU-  43.  41.  41t— 50. 

m  iLL  m 

088—1013.  Libentiusl,  Liaviao. 

52.  55.  äfi.  5L  Lie- 

vlso.  102. 
1013—1090.  Unwan.  50L  (Uomo. 

61.)  ftl-üS.  IftL 
1030-1033.  Libentiu*  II,  LIevi- 

zo.  60.  68.  Iit2. 

1033— I03S.  Ilpriniaiin  B7  \  i  Ift? 

1035-1043.  Beselin  Alebrand. 

tl8-70.  Alembrand. 
1112. 

1043-1072.  Adalbert  L  71—77- 

■nHäL  114-118.  12L 

L22i  ±12. 

1072— HOL  Liemar.  lQ.1-105.  114- 
123.  m.  252. 

1101—1104.  Hunbert.  12L  132. 

1104-1123.  Friedrich.  125.  J3R. 
Uä.  131— 

1133-1148.  Adalbero.  125.  LKu 
Alhclbero.  136.  l.TS- 
LüLLti-LLL  Uli.  \iS 

lM-\:u\.  ijj.  ir)7  i>i:t. 

llij.lliO.  Ilitili.  Ilgt.lTI 
H\K  IM.lSMSj. 

21L51L3üi.aLLaa. 

Il48-I16a  Hartwig  L  HL  IM 
N.  2.  lÄL 

ia3.23fi-miU.2äü, 
3ü  215. 

1168-1178.  Baldoin.  237-345.31». 

1178.  Bertold.  245l 

1178-1184.  Siegfried.  347-26« 

22ß.afiiaa3.3aijiLi. 
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1181— im  HariwiR  II.  •3fl4-?«fl. 

502.  QLL I3L  Uj. 
im7— im  Burcbtrd.    ÜHL  SIIL 
328. 

IJflH— iai7.  Waldemar.  .Wi-m. 

3I1L   aiL  3f3iL  :WI 
3<'7.  Giiadcmar. 
Hll  -  11:1   Iii.  Iii. 

I9IO-WI7.  Gerhard  L  37M-3M3. 
nn— 1«7.  Gerhard  II.  4Ti.  i:<4  Ii. 

i3ä.  iaii  m  iiL  Iii 

■154.  4.^7- llil.  >t>S  170. 
47^.  J8it  4i)i  am.  ^ur». 

i»7  MB  illLUa.  51»- 

öiL  "ilT.  5j1L  51ilLäIlL 
ähüi:^!  HLL  lüL  Iii 
l«7-H73.  llilJebold.  ÜJIL  ÜIL 

«itt:t.7i)i>.  7(U.  7-ia.  Tjj. 

lÄLm  74.'i.  7.lfl.75a 

153.  SlfL  aii 
1373— 1307.  KUclbrtcht    Z5j  b. 

Zfii  Ttij.  7<i,s.  770.  771. 
77S.  MV.'.s-'l.  -S2-J.  s:i;t. 

ELL 

Land.  Aacer.  130.  lüL  liL 
Ma((deburK.   Norpert  L3ä. 

Counrad.  IM. 

Frliheric.  IIIL  IIS.  L3IL 

WlgmaM.  '.^tl.  -JllL -2Uä.  223.'i47. 

A.  d&L 
Main».  Bonifactua.  IL 

Lallo  L  i.  5. 

OiKar.  &  m.  Ifl. 

Rabaaua.  L2. 

Suaderold.  23  b. 

Haddanaa,  Haddo.  Üh.  IL2. 

Bardo  68.  ffiL 

Siegfrld.  87z=fie,  ia=J12.  (121). 
WUilo.  115.  UlL 
Roulhard.  12L 
Adalbert  L  13!L 
Adalbert  II.  15t>-13H.  IfiS. 
Helnricb.  ISß.  HL  Uä. 
Arnold.  20s— 213.  223. 
Cbrimian.  2£L 
Conrad.  SQL 
Siegfried  II.  m. 


Ravenna.  Anaelin.  23IL P. eleclm. 

Rheimi.    Ebo.  H-H.  10.  UL  12. 

Fulco.  ZL  Ub. 
Riga.   Jobanne».  HLL 
Trier.   Amathar  L 

Hclli.  ä.  lü.  Ifi^ 

EKilbert.  116. 
Upnala.  Lauranliu«. 

9.  Bischöfe. 

Aachen.   .Megiaward.  53. 
Alberenai«.    Henricu«.  'H&x 
AugHburg.    Lanlu.  ü  N.  IL 
Albane.   NIcolaui.  202. 
Aldenburg.   S.  Lübeck, 
.^rhat  in  Schweden.   Karl.  ({^ 
Hamberg.   Gnalhar.  ä8. 

Ituobert.  LUL 

Kuerbard.  3U8— 2lü. 

Otto.  2iL 

E.  i»7-~ia9- 
Brandenburg.   Thiede.  lOL 

Wiger.  Ißi.  171.  177.  JOi.  «». 

Swieher.  lü  iüj. 

S I  fr  i  d.  m  S.  Eribi»cb.  v.IUmburg. 
Bremen.   Liuderlc  lOi, 

Willehad.  2.  1102. 

Willericna.  3.  &  102. 
Brisen.   G.  ÜXL 
Cambrai.   Ilalllgar.  fi  N.  2= 
Carelien.  Friderich  von  llaael- 

dorf.  Z3L 
Cbur.   Ueno.  lA  K.fL. 
Conitans.   Salome.  12  N.  12.  U. 

UL  21c 
Eicbttedt.   ütgar.  12  N.  UL 
Farria.   Edberl.  85. 
Fauenxa.   Routprei.  12L 
Finland.   Rangnrald.  ffiS. 
Ilalberatadt.   Henmo.  12N.L 

Sigmund.  1&  N.fi. 

Bernard.  35. 

Barchard.  2iL  SL  iä. 

Bucco.  115. 

Herrand.  120. 

Otto.  130. 

Rodolf.  15Z.  UL  U& 
Gardoir.  310. 
Conrad,  m  ^.L 
Friederich.  i5&. 


ilaveiberg.    Anshelra.  IM.  UL 
120.  na.  IfiQ.  IhL  lltL  IM.  -llh. 

Tbeodericul.  2i2. 
Ilildeiheim.    Thidarda«.  35. 

Bernard.  lliL 

Bruno.  i2U5. 

Adelhog.  212. 

Berno.  'Jää. 

Cunrad.  aüL 

Sifrid.  m 
Lini(oping.   Heinrich.  fiSa. 
Labecic.   Gerold.  32d.  22B.  23L 

Konrad.  :i3L  33S. 

Theoduricu«.  ILL^SL^iÜ.  XIL 
35L  359  -361. 

Bertold.  ÜL  113.  ilL  m 

Vicelin.  1S4L 

Jobann.  üOt). 

Albrecfat  513.  ' 

Johann.  tilL  öjiL  IlH  231 

Borchard.  Uli.  idL 

Tbeodoricu«.  BLL 

Borchard.  SlSi 
LiTonla.   M.  32L 

Albert  2ffl  JLL  3^  CLS.  d2I 
Lattich.   Aibrecht  m  N.2. 
Meinsen.   Gerung.  904. 

Martin.  2£L 
Hekienburg.  S.  Schwerin. 

Berno.  22L 
Mein.   R.  1Ü5. 
Memeburg.    Wintber.  Zfi. 

Wernher.  LU. 

MegingoL  139. 

Reinhard,  m. 

Johann.  'iO-l. 

Euerhard.  212. 
Mett.    Drogo,  S.  palatine  digni- 
lalU  pre«u1.  8.  0. 

Bertold  oder  Bertram.  215  CL2t 
Minden.   Druogo.  25  N.  3.  3ab. 

Bernard.  26  N.  & 

Siward.  13Ü.  15L 

Heinrich.  113.  1^ 
Mokicensii.   Johanniclüf.  810. 
Montier.  Wulf  beim.  25  KJL^- 

Erpo.  12L 

Burchard.  132  N.  1. 

DIedrIcb.  130. 

Werner.  151. 

Friederich.  21L  212. 

Hermann.  3HL 
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NIdarot.  Johanne». 
Nienburg.   Philipp.  211.  21i 

Bertold.  3QL 
Noyon.    Fnicheras.  3&. 
Oliottls.   Bruno.  533b.  TSXL  756b. 
OfnabrOcIc.   Gosbrecht,  Rans- 
bert  (Simon).  12  2lJL 

Egilmar.  25.  22b. 

Bernard.  2U  N.ia 

Diethard.  12L 

Udo. 

Arnold.  2JL 

Gerhard.  aUL  m 
Ootia.  Girald. 

Octavian.  32Ü. 
Oviedo.    Peregrinus  de  .Vndi- 

rauo.  SLL 
Paderborn.   Badurat.  12  IM-J. 

Bi»o.  2S.  y.  iL 

Bernard.  L5Z. 

Simon.  G32  N.  4. 
Porto.   Theodor.  iiSL 
Praencsle.    IlnberL  llß. 

Bernered.  USL 
Raticburg.    Kncrmod.  215.  22L 

iii.  ±SL  aaL 

If  frid.  m  22!L  3M.  iOL 

Philipp.  aiL  iiy. 

Heinrich,  m  <tllä.  430. 

Ludolf.  äiHL  ri37. 

Uiricli.  ü:i2. 

Hermann.  ZüQ. 

Ulrich.  800. 

Conrad.  H4I. 
Regencburg.   S.  iüä.  4W. 
Reggio.   N.  JSH. 

Roesliild,  Roshatd.  Willehelm. 

Ripen.    Ezge.  ^ää. 
Schle»wig.   FoicberL  ML 
Raloir.  Iii  N.2. 

Occo.  m  21L  m 

Waldemar.  ^  3ftl-?7fr 
Schweden.    S.  Weslgothen. 

Go^prerht.  I2>.«.  Vergl.lSN.a 
Schwerin.   Berno.  221  2aL 

Hermann.  3Ul      1  302. 

Hermann.  SQ2.  631L 
Seieburg  oder  Semgalien. 

Bernhard.  i32  N.  2. 
Sigtuna.   Adaiward.  UtL  lOL 
Soi»>on«.   Ratoldns.  U  K.  2. 


Speier.   Gebehard.  12  N.  12. 
Strasaburg.   Bcrnoid.  &  N.  3. 
Trienl.   Albertus,  ißi. 
Trier.   Anialarius.  ti  CLA 
Tongern.   Francbo.  22 b.  23. 
Treviso.   Cumpold.  I2L 
Tuii.   Cnnrad.  800. 
Tusculum.   Petrus.  22L  Sifi. 
Utrecht.   Odelbald.  22 b.  2x 

Chuonrad.  LllL 

Andreas.  151. 

Godfrid.  211.212. 

Otto  H.  432  N.l.  ä21L 
Uellri.   Aribo  LIL 
Upsala.   Siward.  ISSL  ISML 
Verden.   Suitberl.  L  i. 

Helingand.  iL 

Waidgar.  ISL  Waitgar.  12.  UL 

Uualdgar. 
Wichbert.  2ü  N.  2. 
Bernarius  H.  58. 
Mazo.  132  5. 

Thietmar.  IM.  i:t2. 1^ m.  IfiL 

LH  laa. 

Herinann.  205.  22i. 
Taniuio.  2Z2. 
lao.  351  aL2. 

Conrad,  eiectns.  TiML  Episcopua. 
Uli.  S2IL  909. 
Verona.   Woisirigel.  12L 
Vicenza.   Ecelo.  12L 
Wesigotben.    Roduiward.  113. 
Wesloe.   Azer.  fiää. 
Worms.   Sanoel.  12  N,  2i, 

Bucco.  m.  m 

WUrzborg.   Zozbald.  12  N.  3. 
Adalbero,  ää. 

Meginharil.  IlK. 
Gebehard.  .ttti-JlilL 
Conrad.  Zlix.  aiifL 
Zeitz.   Eppo.  HL 
Bertold.  211L  205. 
Udo.  2JZ. 

IfL  Aeb(e,AebÜRsinnen,Priore 
uiitl  deren  Capitularen. 

Andwarthseogh  (Johanniter  auf 

Seeland).   Prior  IL  HOß. 
Bassum.   Aeblissin  Bealris.  350. 

:tsi.  Ml 


DombcrrwMac  Etcelin. 384.385- 

F.riedrich.  ^  385. 

Siegfried,  m  3£s5. 

Werner.  m£i5. 
Priorin  Gertrade.  3^1. 

Gisela.  3&L 
Klosterfrauen  Adelheid.  3S4. 

Blitierade.  3^ 

Cunigunde.  381. 

Eiliice.  m. 

Elisabeth.  dSA. 

Gisela.  384. 

Uathewig.  384. 

Luigarde.  3&L. 

Margaretha.  3&I. 
BerssenbrOck,  Hersebrok. 

Aebtissin  Beatrix.  385^2= 
Bremen.   St.  PaolK 
Abtßerthold.  15a-lfil.  Ifi3.  IM. 

im  ifiL 

SIgebodo.  2iL  2t!2. m 2Z5. 
■M)\.  31J±  ILL  'Xi±  3iL  331. 
a3Ü  -TU— iüiL  XiiL 
Hermann.  ML  Iii. 
Propst  Hermann.  334  .N.IO.  243. 
Cismar.  Abt  Herbord.  ML 

Johann  de  Slolp. 
919. 

Corbel.  Abt  Fulco.  OS. 

WIbald.  im.  ISL  IfiB. 
190— lf>l.  1<£L  Ilß. 
2ÜQ,  m 
DOnanDnde.  Abt  Hoben.  112. 
Fulda.   Abt  Hadiimar.  35. 
St.  Godehard  zo  Hildei>heim. 

Abt  Fritherich.  IfiL 
Goseck.   Abt  Hiltin.  IIIL 

Friederieb.  tü. 
Bertold.  142. 
Ermenold.  IM. 
Halle,  St.  Petersberg. 
Abt  Ebroinast  204. 
DitterIcüsT  2Q4. 
Hersevelde.  RoseTelde. 
Abt  Werner.  L21L  iSn. 
Conrad.  liüL  lüL 
Ado.  lüL  Lhi  im  IIU.  IflI. 
Bruno.  207.  215. -A)-! 22tL 
Sifrid.  242. 
Segebodo.  320. 
Sigebaldo.  32L 
Hermann.  41IB. 
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AUero.  aOi. 
Reyaold.  m 
Propit  Bnprechi.  ISL 
DsTid.  ££i  N. 
Reyaold.  Gl£L 
Prior  Manrititt«.  002. 

AclMiMlB  Hathüwich.  Ui  N.  L 
Jatlka.  Aebtiuln  Judith.  IM. 
KaMlnfete. 

AakiiMiaJadUh.  183.  LÜl.Jilä.2QlL 
Loccam.   Abt  Vdelricut.  aUL 
Lebeck.  81.  Johaaai«. 
Abi  Arnold,  m 
Jobannek  itiU. 
LOne.   Abi  N.  N.  210. 
Lttaebur((.   6t.  Michaelit. 

Abt  Markward,  iii,  m.  m. 
Miadea.   Abi  N.N.  IM 
Magdebnri;. 
Abt  Uildebold.  IM. 

S(.  Jobannfi. 
Abt  Araold.  IM. 
nieabnrg.   Abt  Araold.  IZ8> 
Raateda. 
Abt  Svidcr. 

Symon.  143.  15U.  m 
Dooataa  (Donatianua).  i3iL 
'ML 

Mryaricb.  m  MLJm. 
Hciaricb.  -ttfiL 
Albracht.  m 
Reddageabnaca. 

Abi  c.  m 

G.  Uß. 
Ludolf.  ZllL 
Relneveld«. 
Abt  Hedwig.  313L 

Herbord.        iSSL  All 
Sifrid.  älß. 
Heriaaaa.  tiLL 
Hartwig. 
Prior  Heinrieb.  212. 

Richard.  äÜL  älL  älL 
Klmnerer  Wilbelin.  dZL  iZ2. 
Möncb  Jobana  voa  Mdlln. 
Lamberl.  25!L 
Veraat  tob  Rockel- 
berg.        m  SüL 
Roaeafeld.  &  Heraevalde. 
Sicimer«.   8.  Ciaawr. 
Siablo.   Wibald.  HL  im 


Stade.  S.  JMariae. 
AbtAdaiward.  ISL  ISl.  lOQ. 
Elver.  m  212. 
Ciiristophorui..m330W.7. 

iÜii.  4äL  436.  432.  Ml.  laiL 
Albert.  ^  m  üöL 
Tfaeodoricaa.        ^  0Q3. 
m.  VargLViceprep.Hamb. 
Prior  Sigebaad. 
Wolle..  i3ä. 
Ulleabelm.   AU  Brnning.  HA, 
Weabaücit. 

Aebli4Mla  Gberborgia. 
.Xanlea.  Abt  N.  N.  m. 

Uabekannte  Aeble 
Dietrich.  2fy. 
Ebroin. 

LL.  Pröpste  unil  Domherren. 

Aachea.  Propst  Albert  a(lfi=212. 
Alabnrg.   Propst  Gerbard.  22i. 
Bardewik.  Costoa  Heinrich.  900. 
Bergerdorpe. 

Abt  N.  N.  USL  Vcrgl.  31i.  aU. 
Bibra.   Propst  Otto.  HB. 
Brandenbarg.  Canooicaa  Henri* 

cas.  aii. 
ßraunschweig.   St.  Blasii. 

Caaoniais  Jobanaea.  474. 
de  S.  Ciriaco. 

Canonloas  Uelmwig.  l^. 
Bremen.   S.  Maria«  et  S.  Petri. 

Propst  Werner,  iä. 

Thancmar.  IflL 

Eilboid.  m. 

Wernber.  129.  12L 
Adalbert  ILIL  IfiL  lfi2. 
IM. 

Uartwij;,  Graf  von  Stade. 

m.  im  N.  1  iiu.  Iii 

Iii.  121.  l7f*-ISI.  ISL 

Otto-  n±  n  I  >i-).  ->i!)  IM) 

24j.2iL24D  '2M.'J.)!>.  2til. 
Friedrich.  ■ML  HL  -m. 
284.       'ÜÄL  aoL  aißi 

3(>4.  .m.  ML  m  313— 
3LL  (357.  4.1  j. ) 
Hermana.  .3-20-33I.  SIL 
Otto,  Graf  von  Oldenborg. 

332.  335,  33L 
iso,  Graf  von  Wöl|ie.  3^ 


Borchard  von8tuBipen- 

haaen.  353. 35<i.  359.  378. 

azfi.  m  m  m  Iii. 

ML  131L  m  Iii  iiL 
451.  lliSL  421k  8.  Dom- 
herren. 

Gerhard  von  der  Lippe. 
036.  fi3L 

Bernhard.  Z23. 
Dekaa  Eierbern.  iä. 

.\dBlwBrd.  äL 

Liudger.  IfiL 

Thido.  120. 

Helecberi.  liL 

Thiedaar.  iM-IBI 

\m. 

Ütbert  214.  2»23Ü.»L 
Sibert  iML  241. 
Friadricb.  ML  iOL 
Dicterich.  2j£L  25IL  202. 
m  ÜL  222.  ilj.  2SX 

2si.  iaa 

Buduir  von  Bederkesa. 
iöSL  3üL  31£L  aüä, 

aUfi.  JUä.  314. 
Hartwig.  22Q==m  324. 

235.  33L  ÜSk  343. 

aäX  355—361.  3ädiV3. 
Mag.  Bernhard.  MIß.  UB. 

411L        45Q.  4äL  45Z. 

Hermann.  423. 
Engelbreebt  vonSebu- 

•en.  Zia.  24Ö  N.  2.  Z5L 
DIedricb  roa  Louen- 

borch.  872. 
Caaloa  (Tliesaurariua)  Adelberl. 

41k  7g  N.  3. 
Waldo.  lÜL 
Adali>ert.  13L 
Liudward.  m  214. 
Jacob.  2j3.  259—261. 
Hartwig.  Jli2.  2IL 
Alwin.  aBO.  225.  284.  aH8. 

•Hih. 

Hardwig.  m  3112.  3(J& 
all.  32U  35L  «.  Dekane. 

Geraand.  iLL  41^  412. 
4i3.  41ÄJ.  421L  422. 

Bernhard  von  Sehaaen. 
511L 

Mag.  Jobanncs.  iSi^  2£L 


Bd.  L 
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SdioUsilcoi  Adam.  lüL 
VIcelin.  UL 
Alebranrf.  m  'iüL. 
2ZL 

Heinrich,  m  2&L 

488.  282.  aus.  iilL 

3aL  332.  3aL 
Ikl»!;.    GotUc  ballt. 

m  aSL  ML  212. 

325.  .3M  !N.  L 
Heinrich.  3rt3.  Xüi. 

m  3ÜL  37  t-376. 

3U1  iflÖ.  iÜSL  ilä. 
IM.  liL  iM. 

41».  j70.  J22. 

Otto.  lasL 

Caolor  Dlptrich.  221 
Ceilerariiu  Uariwij<.ii!i.m2&L 
a  CoMo«. 
RIchbern.  m 
Rudolf.  mSQL  302. 
3(>S.  311.  .m  339, 
313.  asil  (47'2.) 

■     Corn:.  ml  :r<S  376  3tir 
iUtLJUiL  .S.  Ciislo». 
Albrecht.  ^til.l.XMr^l. 

-IM.  ifiiL  m 

Domherr  Adalbert  HL 
Adolf.  lä. 

Alardds.  31L  3jä.  ÜJiL 
PTop«t.  4;X).  <H(I.  491. 
Alberich.  S.  QvericiM. 
Albero.  im  IZL  ISL 

m.  IM 

AlhrP.  t.rH>,  gr^.MB. 
AlhreehtvonHaBif»- 

lo.  jnr).4is  i(g)  170. 

iSSL 
Aldman.  1^. 
Aiebrand.  m  S. 

Scbolasllnu. 
Mag.  Alexander.  3UL. 

am  run  jan  .xtii  .xta 

{35Li 

Alwin.  S.  CiuIm. 
Mag.  Arnoldii«.  13fi. 

458,4«».  JUlLillLiSIL 
Aaiiio.  lüi. 
Aveko.  Ilabbico.  101. 

L2tt  XJL 
Bi.ldi.uin.l70.l7IMi. 


Mbk-  Bernhard,  m 

3«ti  .:kr2.  :>-2o  3.i3.3:)i 

-353.  3.><i-3r>t).  m 
Burcbard  von.Stum- 
penhuKcn.  ILLjZlL 

-m.-'xi.MH.  :mtiiv.  3. 

a2U.  33»  i>L^  .Siehe 

PrttpMe. 
Daniel  vonBlitbera- 

tborpe.  Mß.  22Si 
•    Dodo.  IfiL 

Eilbard.  IfiL  L2iL  IZL 

ISSU 

Eirericua.  UJk  IZL 

Engelb  recht  vonSe- 
buten.  43C>  .Archi- 
diaconu«  von  Hadelo. 
fiää.  S.  Deltane. 

Ercamberl.  HO.  12L 
ISA,  äu.  2iQ. 

Erich  von  Beder- 
Iceia,  Archldiacomit 
von  HuslrioKicn- 1& 

Erpo.  2ia. 

Fastmar.  12SL 

Franko.  '2LL 

Friedrich.  2^  Siehe 
Pröpste. 

Gerbard  Mnle  m 

Cernniid  3:W.35«.3M3. 
S.  CelüiriiM. 

Mag.  Gerold.  23&. 

Godeachalk.  l-ti-  l«l 

m.  HL  m.  m. 

Wafi.  Goimchalk.  22iL 

3^  331.  33J.  .Siehe 

Sdiolattid. 
Mag.  Goltscbaik. 

4hL.  ifiU.  470 
Gregorios.  21Ü. 
Hartwig  von  Utlede- 

238. 

Hartwig.  2iLm22iL 

'284.  m 
Heinrich  von  T««. 

aim.  m^JlSL  Archi- 

diaconas  von  Hadein- 

723. 

Heinrich  von  Bekes- 
bovede.  3ÜL.  £LL 
3a7.  3ia.  351.  3&.V 


Heinrich  Dobelateea. 

2ffiL  asa.  aOL 

HernanM3B3w  iOL 
Hermann  ron  Boden. 

m.  ij±  aj£L 

Hermann  Grote(Mlg- 

nna).  iÜiL  illL 
Uermaiin  von  Lang- 

vorde.  41!).  IM)  4rii. 

J52.  458.  ML  4lli. 
Hermann  Pipeman. 

•  m  iifi.  laj.  409,  i2± 

Uerniaun  vun  Soest 

Hermann  vom  Stade. 

Heaceilo.  2LL  m 
Jacob.  2iL  2iL  Siebe 

Cuatoden. 
Johann.  2ML 
Jobann  von  Bever- 

sele.  mSL  iük  ilä. 

d^L  itüL  m  ^ 
Jobann  von  Tbicf- 

bolte.  milX 

Kaiman. 
Lambert.  |3$L 
Liutward.   161.  UiL 
171  läß. 

Linder.  2LL 
Markwardt.  32&^ 
Oibalrlcl2iLIZLiS& 
21i. 

Otto,  m  S.  Prfipaie. 

Kaderut. 

Radolf.  ilj^ 

Radolf  von  Beder- 
kesa, m  m 

Ratolf.  Ui  N.J. 

Redernt.  IBQ.  21i.  S. 
Raderu». 

Rotward.  12L 

Sibert.  Hü  HL  IfiQ. 
SU. 

SIgebodo.  34&  Ö(L 

Sigehard.  m 343.  41fl. 
I-Vi. 

Siveco.  12&  12L 
Svideger.  Ifi. 
Svideger.  12L 


y  GoOgl 
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T.  228. 

Taackold.  UL 

Mag.  Thietnar.  Ulk 

171.  lÄL  2LL 
Thetward.    11^.  IZL 
im 

Thiderico*  von  A- 
pen.  fi3fi. 

Thidericu»  von  Ha- 
gheu. 'iZ5.auL  aua. 

Tkidaricu«  vonTo«- 
•im.  m 

Tbidericua  von  Wal- 
le. 3ai-33iLaii_m 

iäi.  HL  iiia.  izu. 

Tltidericu«  von  Ze- 
vea.  2äL  S. 
Dekan«. 

•  .         Tbidericu«,  clericu« 
de  Loaeobordi.  G31k 
Uai  tM£L  S.  Dekane. 
Tbiedolf.  12L 
Volchard.  LiL 
Volcmar.  ^  m 
Waldo  lltL  S. 

Cualoa. 
Wicelin.  21L 
S.  Wilbadi. 
Proptt  Markward,  m  13L 
Atbelbert.  läL 
Erpo.  lfi&  N.ä.  171.  Utfl. 

liüL  ll£L  m  2LL  21iL 
Ueinricb.  Xis.  ZUL 
Eilo.  :2tÜ.  m  ilL 
Herben,  m  331.  m 
^  3ÜX  355- 
3äL  aikL  SüL 

UeriberL  iU.  dl&  iUL 

J4>Aann.  OL  iSS.  4^ 

Burchard.  fiää.  7i3. 
Dekan  Eu»tacbiu«>  'ML 

Daniel-  45^ 
ScboloKicus  Uelniwig.  iäü, 
CuMo*  Bertold,  ijfi. 
CellerariiM  Fridertcua.  iäü 
Domberr  Alberl.  Hü 
B. 


Bertold.  dl& 
Daniel.  352. 
livlmwig.  Üti. 
Jobann.  422: 
Beimbold.  US. 
Magbler  Thitard.  fiätt. 

ZtläL 
Wald.  MA, 
8.  Antcharli. 
Propst  Uardwlg.  2iSL  aOL 
Hermann.  3Qti  i. 
m  HL  32!L  3ill  3ia. 
3ifl.  351.  ^^ii^  3jft. 
3:Ul=3aL  J«L  470.  iSQ. 
Lambert.  JiiL 
Dekan  Remigius,  m 
Domberr  Aibelold.  iM 
Bertold.  .ILL 
Conrad.  lälL  de  Sla- 

dio. 

Eylard.  430. 
Gerhard.  iH. 
Uelwig.  iüL 
Jobano. 

Meiner,        451.  m. 
.  Ni«.  Michael.  d(ffi.iäa 
423. 
Oben,  m 
.  Beddng.  123. 
Segoband.  123. 
Segebard.  düL 
Theodericus.  17.'1. 
Virgil  dü!L  m 
Wilbrand.  däi.  d23. 
S.  Siephani. 
Propst  Henricus.  ;22L 
Herbert.  320. 
Johann.  ifiU.  i2U  N.  f. 

Bücken. 
Propst  Eylo.  4ä. 

Liuifrid.  lül  liia  N.  L 
171.  iT'.i.  i.sai.  :iLL  illL 
Gottfried,  m 
Hermann.         22L  2ZL 
-jaCL  3QL  323. 
.  Dekan  Hermann,  iä. 
Lindfrid.  2tilL 
Heinrich.  288.  323. 

BHlkow. 

Propst  Jobann.  1)10. 
BuKtehnde. 

Pro{)«t  Geltinar.  äd3. 


CiljiL  S.  Andreae. 

Propst  Arnold.  21L 
212. 

S.  Apostolurum. 

Dekan  G.  ML  m 
S.  Cuttiberti. 

Domberr  B  a  I  d  e  w  i  n.  .VJO. 
t>.  Georgil. 

Propst  Bruno.  2JJ.  212. 
211. 

S.  Uariae  de  Gradibus. 
Propst  H.  ülL  lüJL 
Dekan  .N.  ^.  iüL 
Scolaslicus  A.  US.  i-Sft. 

Dorpat. 
Propst  Roimar.  334W.IU.  S.Se> 

Elmbeck. 

SchoUsiicus  L.  J3fi.  440. 
Emeretensis. 

Propst  Giso.  223. 
Engern. 

Domberr  Jobann.  8 IL 
Gertraydenberg. 

Propst  N.  K.  m. 
Goilesgnade- 

Propst  Otto.  lüL 
Halberstadt.   S.  Marlae. 

Propst  Odalricb.  174. 

Domberr  Cono  von  Ybefboli. 
43L 
Halle. 

Propst  Conrad.  2Qd. 
Hamburg. 

Propst  Hartmann.  Iü2. 

Hartwig.  IBü-ni  178. 

lätt.  mu  N.  3.  Ina.  21L 
au. 

Otbert  '2ü  22L 
Hartwig.        -JM.  22L 
Hermann.  äiiL  222.  2äU 
N.3.  3ül  öLJu  3üi  3ÜSJ. 

3JÜ.  aiiL  iih.  aiüi  aüL 
MiL  m  iiiiL  jia 

4!». 

Uelprad.  iSL 

Bruno,  Graf  von  ScJiauea- 

l>urg.ülii.5U5.5<6b.äli. 
.  äilLä2L  J31=j3a.ä3ab. 

ääfL  5tiL  2110.  S.  Bischof 

von  Olmiilz. 
Ullu.  5ÜL 


Hl»' 
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Viccpropsi  Thaodoricb.  SSüJUlL 

fiÜSL   ßüfi-  litü.  IliL 

Propst  Helprad  (57L  U2  N.) 

ß3G.    fiilL    aSO.  ffi3. 

Helarich  TonSioriBsrn. 

ßßX  OfiJL  ßäl.  6Sj-  691. 
■MLliiL  (711.  Iii.  ILL 
UiL  7jl.) 
Johann,  Graf  von  Hol- 
stein. ILLIÜLZiLm 
732u  m  931. 

Otto,  m     sli.  m 

Albrecht,  Graf  von  Hol- 

«leln.  ÖÜli.  fill.  äLä.  81iL 

82Ö-  a3i.  833.  83fi.  83S. 

aai  h53.  aäS.  fifii.  865. 

SHL        8ßö.  SM.  SiÄ. 

m.  927. 
Dekan  Radolf.  m 

Heinrich.  3SL  388. 
Gerhard.  420. 
Wolfard.  ML  lÜL  i5fi. 

m.  430.  ÜU.  il£L 
Alardos.  m  Mfl.  HL 

519.    531—533.  5i&. 

B52.  5j&    5KL  (571. 

57'/.) 

Berloid.  SfiL  3fl&.  5IL. 
523.  Mfl.  jfii,  589.  üfiX 
5fl6  —  600.  im  flG& 
«II— «n 

Johann,  tiü  tÜL  OKL 
UilL  üjU.  tiäi  ßjÜ.  tÄL 

fitu.iiitH.2iiLm.iia. 

Siegfried.  736.  ZilL  LH. 

Heiarich.  2äL 
Ueiprad.  80!).  am.  £20. 

83i.  833- saa.  üifi.  Sil. 

850.  852. 
Gotlscbailc  von  Trave- 
mBnde.  85X  &fi3.  820. 
ttSL  aOL  äOi  930.  9-i7. 
939. 

Scfcolastlc««  .Mardnii.  332. 

Willeiiin.  388. 
Ejlard.  iÜJ.mill 
i8&.  i2a  ilX  S. 
Donberren 


Jobaan.    m  533. 

5ifi.  U(L  5^  561- 

Heinrieb  vonSlor- 
marn.  5<i3.  592. 
Sati.  au.  ü3tL  653. 
65<).659.S.Pfüpiite. 
Bruno  vonTraiow. 
684.  085.  73a.  lÄ 
8.  Domherren. 
Johann  von  Hani- 
ne.  Zfifi.  lliL  809. 
Blfl.  832.  Sjli.  hli. 
S21L  aaL  IWO.  9-i9. 
Ciisios,  Thesaura riui  Rudolf,  '^ü 
Hermann.  ailL  ll± 
Gerhard. 
Vroinold.  lüL 
Alardus.  liülL  S.Dekane. 
Siegfried.  532.  511.  549. 
55L  550.  ri:i.-)-5.'i7.  aiL 

Stii.  iüi  ri7ii-riT  >.  ii>2. 
m  MKt-riitfl.  rm.  tm. 
fiui  tkJH.  fiii-tiij  m 

823.  624.  fi2L  6itL  fidSL 

asa  fi53.  ßäi.  ßäo.  eäL 

fiSä.  71IL   S.  Orkane. 
Johann    von  Hamme. 

239.  HO.  lilL  HI.  S. 

Sebolasticns. 
Heinrich  voo  >Vegben. 

aofl.  aa± 

Gottschilk  von  Trave- 
münde. ^U.  S.Dekane. 
Uinrich    von  Hamme. 
930.  03». 
Canior  Friedrich  von  LUieken- 
horch.  Sl£.  832.  83S. 
StU.  850. 
Illnrich  Bars.  »20.  939. 
DoBihcrr  Alardus.  415.  il£L  121L 
422.488.  S.Custos. 
Albrechl.  003. 
Albrechl  von  Uujen- 
Se.flÜ3JiiLftia.ö5ö. 
flfijL  ßßö-iaii  Im  läiL 
A  Ihr  echt,  C«pellan 
Friedrich«  von  Ha- 
seldarf. G3L  049.  fi5ü. 
ii&4.  085.  239. 
Ai«rin.  aSO. 


Arnold,  Pfarrer  von 
Wllster.    USL  596. 

m  005.  ÖQL  OÜB, 

ßßi.  lüa.  2iu. 

Baldnio.  38L309.  3L2. 
328. 

B<.fnh.-.r,i  ru)^).:tio  :t-j<<- 

Bernbard  Steding. 

832.  838.  850.  820. 

aöL  917.  920. 
Bernhard,  Notarioa  dea 

Propstes  Albrechl. 

Sai.  Scriplor.  83a 
Bertold.  445.  504.500. 

51L  512.  531-533. 

552.   55tL  551-  S. 

Dekane. 
Bertram    von  Hey- 

mechode.  S3Ü. 
Brano  von  Metxen» 

dorp.  aia.  825.  832. 

83a  843.  asu.  fsßa. 

Procor.  bonor.  SliL 
m.  930. 
Bruno  von  Tralow. 
Ui  N.  4.  552.  5IL 
596 -älW.  6ÜÜ.  002. 

611-614.  tüfi.  liia. 

fi5iL  753.    &  Scho. 

liutiH. 
E)ct;thard  Schak. 

505.  521.  m  a». 

003.  OII-r.N  ft4B. 

fi4fl.  fijö.  (747.) 
Eggehard  Schak.  S.» 

820.  fiOL  920.  928. 
Rilard.  382.  388.  S. 

Scholasiicl. 
Elger.  502. 

Everhard  von  Boi- 

derstede.  3ÜQ. 
Volchold.  SB4. 
Friedrich  vonHaaeU 

dorf.62L  S.  Bischof 

von  Carelien. 
Friedrich  von  LUte- 

kenborch.  809.  S. 

Canior. 
Vromoid.887.38R.jm 

440. 

Gerhard.  aoa3».  3S7 
S.  Cusio». 
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laiiM  CoMili«.  5ft2. 
Scriplor  tt  plebanu» 
i»  Plone.  5S1 
GoltMhalk  von  Tn- 

vemOnde  Hlä. 

ti3tl  iüX  ML 

«oBwi».  HA. 

Gregor.  ILL 
HariunK.  3uaJLLL»19, 
llarIwiK  Kalk«.  tSO. 
HariwiKVon  Herilo. 

m.  istL  T2SL  um 
im.  laiL  aua.  sm. 

aifi.  «äO.  t£tL  tfflt 
an.  850.  büX  blSL 

Heinrich.  309. 310.313. 
S.  Dekan. 

»I  Brich  Bar..  äJLUJÜi. 
ff^.fOH  fUl  S.VI  SIM. 
KTO.  fiOL  S.  Canlor. 

Heiarich.  Pfarrer  tob 
Rahlstedt  3äL 

Heinrich,  Sohn  de« 
Veresi,  Staaihallcra 
von  Slorraarn.  &LL 
^«,7  SM  t<«  S77  vm 

583.  S.  ScholaslictM. 
Heinrieh  ron  ZeveB. 

Niw.  flno.  im.  «Hie. 

BIO.  lülL  tüQ.  £59. 
Helprad.  mil^iilfi. 

42«.  iiüL   lüi  S. 

PrOpKle. 
Helprad.  5QL  .m  .'il I. 

!U±.  m  5iU.  Si^ 

iSüL  5fiL  2ÜL  iüä. 

ülfL  521L  äSi  m 

5113.  »96  — atti  (MüL 

mL  filfc.  811— «14. 

ma-tüL  S.Pröpme. 
Helprad.  XS^UiLTM^ 

im.  Mt3.  S.Dekane. 
Hernana.  3üiL  3:2!!L 
Hermann    von  Ra- 

meiloh.  3USL 
Hcrmaan.  Prarrer 

von  HeiligeMtedlen. 

m 


Mag.  Hlldebüld.  m 

lÄiu,  ikü.  üiu.  (iia. 
tiML  Qäx  ua 

Hlldehrand.  m 
Mag.Hlldebrand.  SUfi. 

gUL  822.  S3&.  ML 

fiüu,  tjüi  teil.  isla. 

Mag.  Jacob.  tiUh.  IliL 

m  ZilL 
Johanne*  Fro4oldi. 

Ml  Sil  Ml  532. 

Johann  von  Haoime. 

ÜßL  öüä.  TlEL  S. 
The«aurarius. 

Johann  Kaie,  Nola- 
rlua  der  Henoj^e  vo« 
SMhMn.  9ia 

Johann  von  Lüne- 
burg, gräflicher  Ko- 
lariu».  im.  TiiL  tüj. 
SUtL  832.  SSL  S3&. 
813.  ML  im.  Sil. 

aB3.  easL  aiiL  aiL 

»20.  »X. 
JohannSt  hinkgl.STiO. 
853. 

Johann  Thiderl.  SIM. 
&iL  531.  j3J. 
SÄ.  ÜL  SüL  Mi. 
52a.  üäi  jlii.  iUfi. 

SSL  tm  üua.  tiu2. 

tüte.  tili.  tiLL 
Johann  ThIderL  SBä. 

aiÄ.  83Z. 
Johann    von  Wer- 

dioKhiuea.  ( frjfl. 
ÜIlLÖWJIiiäi  (Wer- 
hHten.)  (iäL  TffiL 
Lambert  von  Barm- 
•  tede.  3aa^  382. 
3StL  £SL  üh. 

MU  .170 

Lambert  vonBochten- 
brock,  r»«  1.565.  !>Sj. 
Leo.  590. 
Lndoir. 

Lnpna.  S.  Wolf. 

Manfftf.ld.3fW  niO.ni?. 
iSL      lUllÜL  ilia. 

4i().rm  :.nj)  -.iiün. 

iai.  532. 


Markward  Rnache 

IIj  N.2. 
NIeolan*  Thiderl.  S(BL 

832.  aas.  ML  saL 

8ßa.  SIIL  aHL  920. 
Mag.  Pribzialaw.  HO. 
Mag.  Radoir.  5!»S.  (RW. 

im.  m  ßifl.  fisa 

KKJ  fLS-,  73jl  74A  757, 
Reinger.  tffiL 
Reingeraa.  3119.  2111 

312. 
Rodoir.  m. 
Roland.  22!L  Hffi. 
Mag.  Rudolf.  803.  SBL 
990. 

Siegfried.    HL  SbIL 

S.  Cuatoa. 
.Siegfrld  vonHemlo. 

m  SlIL  aiU.  832. 

ML  jsüL  atia.  aza. 

aiL  990. 
Mag.  Terricna.  iB^ 
Telward.  324. 

Mag.  Tlifodprirn».5<H. 
Propst  zu  Schwerin. 
MS.  SIL  513. 
Mag.  Thidericu«  Raur 
Dr.  Decret.  ti,st.  7.in, 
ZJQ.  803.  8Q1L  (m) 
TheodoricuüdeStaf- 
forde.ffiöJüia.  Pfar- 
rer wi  ReodsburgJOö. 
931. 

Hag.Thitmar.  SOLm 

5130.  ÜUÜ.  «11 -BM. 
ML  li5a  IßiL  085. 
lUL  731L  ZüL 
Ulrich.  685. 
Werner.  aSL 
Wexelin.  läL 
Willehad  (Willekinua). 

38L  S.  .Sdiolaitici. 
Wolf(Lapu»)  von  Kiel. 

Ma^.Wiill)ird.:tS7.4IKt. 
S.  Dekane. 
Havelherg.   Propst  Walo.  17i. 
Helllgenrade 

Propst  Anselm. 
Herwardeshude  (Vallis Vlrgianm). 
Propst  Jobano.  9116. 
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llesliafiKD  (Zeven). 
Pro|>M  F IHO-HW.  iflO— 

171  im.  22&  m 

Dieirich.  m 

F.  m. 

»iedrlch.  UL.  iSSL 
HilileibeiiD. 
Propst  llaribert.  3QL 
Dekan  Maj(.  Marius.  2&  22&. 
ScholwÜcUK  C.  m 

G.  ml: 

IL  aji 
Duioberr  W.  lüiL 
Jericho. 
Propst  B«ldcraiD.  lälL 
Isfrid.  iüL 
Leiixkau. 

Propst  Lampreclit.  UJL  läSL 
LQbeck. 
Propst  Etkelo.  m  23L 

Conrad.  d2L 
Dekan  Johann    von  Bocholt. 
»19. 

Sdiolasticat  Johannes.  itSfi. 
Tbesaurarius  Mag.  Segbehund. 
919. 

Cantor  Hermann  von  Mornm. 

flä^  »10. 
CeUerarius  Hildemar.  919. 
Domherr  Alard    von  Estorp. 
91». 

Albrechi  von  Boll- 

teaburg.  919. 
Alfwin  deDomo.919. 
Bertram  Morne- 

wech.  91». 
Diedrich  Wnllen- 

pnnt.  919. 
Gerbard.  41L. 
Jobann  von  Clatce. 

919. 

Ludolf  von  Barde« 

Wyk.  &1S. 
Ludolf  von  LUchow. 

im. 

Otto.  auä. 

Marold.  ML 
Rotbgier  von  Kaai«- 
ne.  919. 
Magdeburg.   S.  Marlae. 
Propst  Everard.  IM. 

Evermod.  llkL  LIL  llÜ. 


Domherr  Thendorlth.  301. 

S.  Uauricii. 
Propst  Gerhard.  IIUL  IZi.  ISL 
KW— iig. 
Markward.  SJfi, 
Dekan  Hatxeko.  im. 
Üustos  Friedrich,  liü. 
Vicedominos  Folcold.  IftL 
Oddo.  58  N. 
Otto.  iUL  2(LL 
Douiberr  Bartold.  ILL 
Bernhard.  17H. 
Bruno  mlaor.  171.  178. 
iwn 

Conrad.  '2QL 
Friederich.  IfifL 
Gottfried.  HL 
Gunther.  LLL 
Hartwig,  Graf  von 
Stade.  l&L  17.'i-l7S. 

im} 

Heinrich.  2SIL 
S.  Nicolai. 
Propst  Wocold.  im. 
Uumlierr  8igebolfa.  HL 

S.  Victor. 
Pru|wt  Heinrich.  128. 
Harienberg  (Dioc  Hildesbeim). 

Propst  A.  itiQ. 
Melgarden.    Prior.  112. 
Minden.  Domherr  Otto  von  Wöl- 
pe, zast  N.  i. 

Wilhelm  von 

Th^fhnll  i.tl 

Möns.  PropsiWalter  deFDrnis.221. 
NeoniOnstcr  (Wippendorp). 
Propst  Virflin.  l.-il-)53.  137.15». 

lOüb.  llili  JSJL  UlL  HL 

Hermann.  321 
.Sydo.  m 

Thidericns.  ^  N.2. 
Bertram.  AS^ 
LambcrL  m.  41L 
Thedelin.  üiU. 
Prior  Berlruu.  3ä3. 
Domherr  Engelbrecbt  von  A- 
pctdern.  ^11  lN.  Iii. 
Osnabrtck.  St.  Johannis. 
Domhenr  Hlideger.  ^ 
Johann,  itti 


Usierholc 
Propst  Eylard.  £^=i^223.aaL 
am.  3M 
Heribert.  4^ 
neinecieb.  25L 

PrcetB. 

Protist  Eppo.  UL  asu  m. 

Thetbern.  91». 
Hartnann.  152.  IfiS.  IKL 
IM.   llitt  b.  109  —  171. 

I7il 

Ramesloh. 
Propst  Udo.  ilL  211. 

T.  -niL 

Albrechi.  3M 
Dekan  Lambert.  'AI». 
Heinrich,  m 
KaCxebnrg. 
Propst  Theobald.  212b 

Wicman.  JÜL  iiH. 
Gottschalk,  -m. 
Arnold.  ä&  S.  2. 
Friedrich.  53Z. 
Prior  Heinrich.  MiL 

Gotischalk.  HiL 
Camerarius  Heinrich.  4.1« 
Domherr  Balduin.  2UL 

Bernhard.  Sflfi. 
Bernhard    von  Ha- 
gen, göfi. 
Conrad,  Cuno.  378. 

4ÜL  ML 
Daniel,  m 
Goltschalk.  iüL 
Goliscbalk,  deriUüa- 

aierer.  UM.  4U5. 
Heinrich, 
Ludwig.  ^ä. 
Robert.  2!& 
Wicker.  Utk  50C. 

RcpsolL 
Propat  Oonifax.  Läfi.  183.  185. 

Hifi.  im  HL  im  laa. 

4LL 

Rudolf  von  Bederkesa. 

2iL  m  m  26L  m 

2LL  2Si  '.ihü-    .S.  Ure- 
inische  Dorndechanten. 
Markward.  XXL  HL 
Sibodo.   JltL    IIHL  ijll 
•  •  UJL  4äL        im.  iii 

iMcolaits.  685.  721. 
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Rheim«. 

Domherr  l'rodoard.  36. 
RoKkild.   ProfMl  Peler.  3ifiL 
Schwerin. 
Propat  Diedrick  »XL  UL  Ui. 
NicoUu*.  aUL 
JohaiB.  »16.  »31. 
Dekaa  JobaDo.  G9& 

Otto.  916.  Hüi- 
Theuurarias  ilermaoa(voB Moh» 

IM),  m. 

Cantor  Diedrich.  ÜQ& 
Domherr  B  e  r  tra  m ,  Archidiaconiu 
zu  Warne.  991. 
Conrad.  Oltt. 
Diedrich    von  Fif- 

huaen.  916. 
Johann.  916. 
Marl(ward  von  Ga- 
ren. 916. 

SegeberK. 

Profiat  Thlftmar.  ItitL  LTÜ.  HL 
Liudoir.  liKi.  LZU.  HL 
.    DiedriciL  ili.  m 
LiudolL  22ä.  m 
Lambert.  3tSU. 
Johann.  4ÄLiÜ.42L.4lL 

Conrad.  919. 
Prior  Bertold.  OL 
Arnold.  UiL 
Ciulo*  Gottfried.  ^SSL 
Domherr  Meinard.  JSU  N.  2. 

Rotmar.  m  N.  Iii 
Solieniis.   Propil  Johann,  dli^ 
Stade.   Si.  GeorKÜ. 
Propu  Alebrand.  dSfi.  ÜO.  AIAl 
Heinrich, 

Gerhard,  m  ^ 

Stendal. 

Propel  AIhrecht.  üiSiL   

Ueteraen. 

Propst  Gottschalk.  bäL 
Verden. 

Dekan  Meinrieb.  385. 

Scholastiro*  Gerhard.  Üö. 

Ccllerariii«  Hermann.  'iüL 

Domherr  Lader.  i2ik 
Wildeshaasen. 

Propst  Rorcbard.  2& 

Costos  Mm^.  AIhrecht  SSL 
Wipendorf.  .S.  IS'eumiinster. 


Xanten. 

Propst  Thibald.  2iL  HL 

Srholaiticus  L  EiL 
Zarpen.   Propst  Uyrchard.  3UL 
Zeitz.   Propst  Uto.  'JSiL 
Zeven.   8.  Heslingcn. 

1^  Pröpste  in  unbekannten 
Klöstern. 

Acelin.  S2  N.  3. 
Adelbero.  IM  IL& 
Alardüs.  iSSL 
Albcricb.  SIL 
Arnold.  IflL 
Bernlco.  U2. 

Ht-Tioir.  1(11. 

UruD.  lliL 
Conrad.  HU, 
Cjrnnaroii*.  IQI. 
Gero.  tXL  lOL 
Golebald.  IIIL 
Guttold. 
Haseko.  UjL 
Herad.  S3. 
Huio.  m  N.  L 
Liutger.  eSL 
Meginward.  »i.  IflL 
Ro,i(gerus.  ÜiL 
Slgehard.  m 
Siglfrld.  m 
Snelhard. 
Tbancmar.  lUL 
Thietward.  Hi. 
Tiedo.  tül.  UiL 

HL   Mönche  m  Hainbar/^. 
a.  Dominicaner. 

Arnold,  subprior.  HSät. 
Borcbard.  iSÜL 
Eckiardüs.  QtüL 
Emericus.  fifi^ 
Ernestus,  prior.  530l 
Frldericus.  fS&. 
Gerardus,  prior.  StJÜ. 
Gerardus.  iSä. 
Henriens  de  Prescere.  fflä. 
Henricus  de  Romawe.  fifi!L 
Johannes  de  Lüneburg.  ÖS^L 
Johannes  de  Segeberg. 
Jordanus.  fjäiL 


Lodewicus,  le«tor. 

Luderus.  tttü. 

Otto  de  Medinck.  ISSL 

Tidericus  de  Aquis. 

Tidericus  de  ßoiseneburch.  1X5. 

b.  Minuritcn. 
Adolf.   S.  Graf  von  Schanenburg. 
Heinrich.  Zli2. 
Johannes  Gardianus. 
Johannes  von  Hamme.  ^üL. 
Ortgislus. 

lA.  Capellane  versrliieiiener 
Herren. 

Albrecht,  bei  Herrn  Friedrich  von 

Haseldorf.  IhiL 
.Ensheim,  beim  Enblscbofe  Athel- 

hero.  USL  IffiL 
Balduin    von  Braunschweig, 

beim  Hersoge  Heinrich  dem  Ld> 

wen.  211  2iL 
Barlbelomaeus,  beim  Enblscbofe 

Hartwig  IL  aiL  aü. 
Bertold,   beim  Erzbischofe  Hart- 
wig U.  HL 
David,  beim  Herzoge  Heinrich  dem 

Mwen.  'il-'i-  'jax. 
Friedrich,  bei  den  Grafen  von  Hol- 
stein. 5S4.  520. 
Ger  hold,  hei  der  MarfcgrUlin  von 

Stade.  1^ 
Gerhard,  beim  Grafen  Adulf  von 

HoUtein.  932. 
Genehard,  beim  Herzoge  Heinrich 

dem  Mwen. 
ilad«lwlc,  der  ErdiLscbOfe  Athel- 

bero  zu  .Stade.  lÜL 
Hartwig,  beim  Crzbiscbofe  Athel- 

hero.  lül  UML 
Heinrich,   beim  Grafen  Albrecbl. 

Ho3Fer,  beim  Grafen  Adolf.  ^ 
Johann,  beim  Grafen  Gerhard  von 

Holstein.  751. 
Johannes, beim  Cardinal  Goido. 709. 
Johann,    Pfarrer   zn  LUiJenhurg, 

bei  dem  Grafen  von  Holstein.  SM. 
Johann  von  Werdinghusen,  bei 

d<-m  Grafen  (lerbard  vo«  Holstein. 

ÜUL  2i£L 


840 


Personen  -  Reguter. 


Lladfrid,  beim  EnbUcbofe  AM- 

hero.  lüX 
LI ud ward,  beim  EnbiKhofe  Adal- 
bero. lülL  llü 
Lade w ig,   Pfarrer,   bidm  Unten 

Adolf  IV.  SOL 
Manegold,  Domherr,  beim  Grafeo 

Adolf.  83&. 
Hagltler  Ma((baen>,  beim  Cardiaal 

Guido,  mi 
Ubert,  beim  Crxbi<ckofe  Adalbero. 

1^   lOL  Ua.  lfi&==JM.  IflQL 

17». 

Oddo,  bei  dem  Cardiaal  Guido, 
lüü. 

Oihalric,  beim  Erzbischofe  Adal- 
bero. löiL  m 

Peregrin,  beim  Enbiftrbofe  Adal- 
bero. IfiS.  Ififi. 

P«ter,  Cinlerciriuier,  bein  Cardinal 

Guido,  m 

Magister  Peler,  beim  Cardinal  Gnido. 
IQBL 

Relmbold,  beim  EnbUdiofe  Hart- 
wig IL  31L 

Reinhold,  beim  Erxbivchofe  Adal- 
bero. ISL 

Richert,  beim  EtTbincbof«  Hart- 
wig IL 

Roperl,  bvim  Erabl»chofe  .Adalbero. 
IfiL 

TImrao,  beim  Grafen  Gerbard  von 
HoUtein.  lÄL 

Wermberl,  beim  Ertblacbofe  Hart- 
wig IL  2AL 

UL   Geistliche  verschiedener 
Gratlc. 

A  dericus  Bremenais.  ilA.. 
.Adaiberlu«,  decanu».  lilL 
Adaidagn«,  prwbjier.  lUL 
Adolf  US,  sacerdos.  Ui. 
Albertus,  dericua  Cardinalis  iera- 

npni.  811. 
Alcqvln.  L  ^  " 
Alderadu»,  diaconus.  lüL 
.\lebrand,  Printer  des  HospfiaU 

St.  Georg  tu  llambarg.  AM. 
Alexander  de  Eteboe,  sacerdoa. 

m 

Andreas,  monadiu«.  läL 


Aaseimua,   perpe^uos  vicaria*  in 

Meldarpe.  TSL 
Ansfridoa,  presbjrler.  lüL 
Arnold  US,  sacerdos  eccL  Berger- 

dorpe.  iOä. 
B.  de  Sugio  tu  Rom.  001.  903. 
Bav.  Jacob.  SäS. 

Benentendi,   advocatus   ia  curia 

Romana.  üLL 
Bernhardus,  presby  i  er  (su  BaMuni). 

Bernhard,  Pfarrer  sn  liOtjenbiirg. 

Bertbolfus,  diaconus.  löL 
Bertold  Ballooib.  HLL 
ßertoldus  Droben,   Ticarias  (X) 

Hamburg.  OLL  2iU. 
Bertoldus  de  8.  Odulfo.  2ÜL 
Bibanius,  dericus  Guidonls  rardl- 

nalls.  "IM. 
Bona  (Bouo)  ciericns.  Iii. 
Borchard,  ProTinzial  derMlnarilen 

in  Sachsen.  Mi. 
Magister  Bruno.  3SXL 
Clemens,  dericus  Guidanis  cardi- 

nalis.  loa. 
Magister  Conradus  de  Marpurch. 

3flL 

Carsins  de  sancto  Geminiano, 
Procurator    des  Haraburglschen 
Propstes,  au. 
Dancdagas,  presbyter.  101 
Daniel,  Priester  zu  Helthorpe.  312. 
Ella,  diaconus.  lül  N.  LL 
Ericas,  sacerdos (luRatzefaarg).  SOtL 
Ernestus,  presbyter  (xu  Bremen). 

m. 

Erp,  presbyter.  ÜOL 

Friedrich,  Pfarrer  ui  Steinbeck. 

üfl,  522- 
G.  Pfarrer  cu  Holiborp.  41L. 
Gabriel  de  Fabriano.  ^2. 
Mag.   Gerard  US,    clericns  comItU 

llollandiae.  ZLL 
Mag.  Gerhardus,  Prooarator  der 

Bremer  Domherren, 
Gevehard  de  Piole.  HU. 
GUeibertas,  sacerdoi.  431. 
Godekcalcus,  Pfarrer  tu  Keilingen. 

m. 

Godescaicus,  sacerdos  H—barg. 

2£L 


Guido,  clericas  comitls  Hollaidlae. 

WL 

Hartmndus,  Prieater  «n  PIOo.  ML 

■H:V  471.  477. 
Ileinricns,  sacerdos.  USL 
U  e  1  n  r  i  c  u  s,  d erictts  de  Kami nata.  IZd. 
Ueinricas,  clerioia  comitia  Hollan- 

diae.  HL 
Hemml,  presbyter.  IUI  N.  LI. 
Hemuco,  presbyter.  äH  N.  12, 
Ueoricua  Kot,    Procurator  des 

Erzbiscbofes  Hildebold.  13L  T2ß. 
Heridac,  |»resbyler  Hamborg,  tk 
Uiddo,  presbyter.  UlL 
Jacob  von  LOaebnrg,  Pfarrer  tu 

Oldenburg.  UI9.  UiS.  9-i7. 
Iko,  presbyter.  Ui. 
Johannes  Co(o,  ricarius  Hamburg. 

Johannes  Coto  Jun.,  sacerdoa 

Hamburg.  947. 
Johannes  de  Haitis,  |ir«abficr. 

i72. 

Johaanes  de  Moinc,  dericus.  914. 

Johannes  flllns  Ottonis,  sacer- 
dos, Hamburg.  ^M. 

Johannes,  Pfarrer  t«  Bergstedt.  fiO'». 

Johannes,  Pfarrer  tu  Kell inghuen. 
aiiL 

Johannes,  Pfarrer  zu  Mddorp.  731. 
Johannes,  Pfarrer  tu  Wetingslede. 

T2L  IM. 
L.  Priester  xu  Hamburg.  ÜtL 
Lambert,  Priester  lu  iloidenstede. 

321 

Lambertus,  presbyter.  US. 
Liberlinus,  monacbus.  UAL 
Liudger,  diaconus.  IQL 
LIudwardtts,  presbyter.  HO. 
Luderus,  sacerdos.  tüiä. 
Ludewig,  Pfarrer  tn  Bremen.  filL 

Ludewig,  Pfarrer  tu  Kiel.  52L 
Markward,  Priester  tn  Ettahn.  Ait 

ül.  4ä^  41L 
.Marktrard,  Pricaler  to  MeMorpe. 

Meinbertus,  presbyter.  liiL 
Meinhardu»,  presbyter.  KU 
Nico  laus,  Pfarrer  tuSuderau.  lytj, 
Nico  laus,  Tiaarias  Hamburg.  lAL 

0.  .Ser.  m. 
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Oddo.  N.  L  S.  Capilet  xu  Mag- 
deburg. 

Paulus  NovarinixU.  SjS. 

Pelrut,  virariu«  Hamliurg.  UtL 

Petra«  Schinkel,  tacerdo«  et  vi- 
Carlo»  Hanborg-  8!i3^ 

Poppo,  preabyter.  SIL 

Raxo,  pre«bjler.  &L 

Magiater  Reymond  de  Ponte,  ad- 
rocatoi  in  curia  Rnmana.  SU. 

Riqvur,  lanctimuniali».  80. 

Rodolf  von  ilamborg,  Priealer. 

Ropertoa,  praoi»or  curie  Bogen- 

molen.  4M. 
Rudolf,  Pfarrer  xo  RabUledt. 
Segewin,  rierien»  Hamburg.  SflZ. 
Sibertui,  preabyter.  IXL 
Magiiter.  Franc.  Situon. 
Stephan,  clericu«  (Gnidonlf).  2DQ. 
Tadico,  preabyter.  ijÜ. 
Tedico,  diaconui.  IQLl 
Tbeodoricoa  de  S.  Odulfo.  2QL 
Thidericu«,  Pfarrer  tu ürempe.  Sf^L 
Thiedlanai,  diaconna.  222.  8.  2ä3. 
Uffo,  ucerdoa.  i3L 
Walderu«,  clericus.  ISß. 
Werner,  Pfarrer  xu  RahUtedt.  036. 
Wernerus    Haienore,  cleriau 

Hamburg. 
Wideklnd,  »acerdo«  Bremen.  35L 
Wigbert.  MImu«  dea  Erxbischofea 

Adaldag.  iL  M. 
Willelmua   Egmonde,  dericua 

CoMitis  Uoltandlae.  ZLL 

B.  Welüiche. 

L  Deutsche  Kaiser. 

Karl  der  Groaae.  1— i.  ä.  IL  22. 

SL  aa.  2i&  21iL 
Ludwig  L  der  Fromme.  H-  Ift-  Ii, 

Ifi.  IL  ±L  iL  m  -m  21L 
Lothar.  IIL  Iii. 

Ludwig  H.  UL  Ii  — 17  22.  'ILSä. 

Karl  II.  der  Kable.  .S.  Könige  von 

Frankreich. 
Karl  MI.  der  Dicke.  XL 
.\rnolf.  22.  26. 
Heinrich  L  30, 


Otto  L  aL-3iL  4L i3-i5. ift  flu.  175. 
175.  '2LL  ifii 
Eadgide,  Olto'a  Gemaliltn.  32. 
Adelbeidi«.  Ollo'i  Gemahlin.  4ö. 
Otto  II.  JiL^m.  IH»  itVi 

Ott«  in.  4«— 5L  bi-hß  GL  m. 
iMi.  iüi 
Theophania,  Otto« Gem.thlin. ilL 
Heinrich  II.  5lL  jatiLUL  17...  -I(ii. 

Cooigund«,  kiii«erin.  ^  tiL 
Conrad  II.  fiii— 7»  ftL 

Gitta,  kuiaeriu.  UÜ. 
Heinrlrli  HL  (i8— 70.  73  —  75.  Ifl. 
87.  £iSL  Hl'2. 
Agnes,  Kaiserin.  liL 
Heinrich  IV.  21L  S7— !l«  92—93. 
UML  UiL  iU— 117.  LiL  LBL  211L 
2LL  iäik 
Heinrich  V,  UL 
Lotbar.  131L  OL  15?  ISH 

Rikenza.  LIL  1^ 
Conrad  IH.    LiL  liiä.  LI2.  LTL 
HL  US.  ISL  IM.  lüiL  liUL  212. 
-23SL  iSiL  402. 
Friedrich  L  2110.  2QfL)206=2U.  213. 
'i2J.  23L  2AL  2iiL  2isa.  ML  Hii- 
4älL        601  Ii:L  I±L  liL 
Heinrich  Vi.  lüLL  aUL  ML 
Philipp  II.  2LL  211L  atüL 

Maria.  3tilL 
Otto  IV.  33fl.  3LL  3LL  436. 
Friedrich  H.  3112-  !'->■>  -  i^,  4fi2. 
iHL  lai.  487—  l!l!>.  :illL  liliL 
Conradin.  7±L 
Heinrich  Vil.  ÜICL 
Wilhelm  von  Holland,  m.  2{ia. 

2.  Könige. 

Dlinemark. 
Horicua.  Ih. 
.Suend.  lUtL  IflL 
Harald  Hein.         UD.  (Acon.) 
Iii. 

Erich  IH.  122. 
Nicolaus.  Uä. 
Suend.  IM. 

Waldemar.  22L  3fi2  N.  L 
Waldemar  Ii.  3äL31tL  m  iSi 

48i.  aiü. 
Kanot  292. 
Erich  IV.  Ülü  IS.  UL 


Abel.  528.  Deusen  Tochter.  SU. 

Erich  V.  SbL  tm.  M3. 
England. 

Henry  Hl.  TDtt. 
Frankreich. 

Karl  der  Kahle.  10.S.17.  I  lS.M. 
m  S.2IL 

Philipp  der  Schöne.  fi2ä. 
Norwegen. 

Harold.  äiL 

Olar  III.  U1£L 

Uakwin.  iiZH. 

Magnus.  tOä. 

Erich.  ällL  S03. 
Schweden. 

Inge.  112.  ILL 

Halitan.  113. 

Woldemar.  22L 

KarL  22fl. 

Waldemar,  Ladulaa.  2&L 
Dessen  Tochter.  älA  N.21L 
Slaven. 
Heinrich.  I."i7- 
KanuL  UlL 

tL  'Herzöge. 

Baiern. 

Otto,  ss-flo.  ai. 

Ulto  (von  Nordheim).  Bä.  SSL 
Brabant. 

Heinrich  Hl.  601.  GlS.  SQT. 

Adelheid,  dessen  Wiliwe.  ßSL 
ßraunschweig. 

Agnes,  llerxog  Johanns  Tochter. 
76fl. 

Albrecht  der  Grosse.  fi3ä.  701. 

2Ü£L  IIa.  216. 
Johann.  625.  201.  m  Sifi.  SZi. 

H7fi 

Mechiitd,  Herzog  Otto 'a  des  Kin- 
des Wittwe.  ülL. 

Hech t Ilde,  Herzog  JobannsToch- 
ter.  IM. 

Mechtilde,  Herzog  Otto's  Ge- 
mahlin. 874-877.  ÖML 

Otto  das  Kind.  dfiä.  4ä3.  älL 
S1& 

Otto,    Herzog   Jobanns  Sohn. 

(Strennus.)  IfifL  S3L  ffli-im. 

881.  Saa.  897.  907.  »12. 
Wilhelm,  m 
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Dänemark. 

W(aldemar).  äML 
JQlland. 

Abel,  m  SIL  m  tuä. 

Erleb,  Herzog  Erich«  Sulw. 
Kaernihen. 

Bcrihold.  &S. 

ßerlbold.  m=Jaß. 
Lollirinsen-   S.  Brabanl. 
Lüneburg.  S.  Braunscbwelg. 
Heran.   Otto.  i«n— iftfl. 
Norwegen.   Ilnqutn.  äOL  8&2> 
Sachsen. 

Albrecbt  der  ßSr.  1£L 

Albrecht  I.  (f  1-260.)  W-Vl. 
iflT— ifltt.  aiL  52L  ilL  iliil- 

Albrecht  II.  05fi.  ZiL  Zfil-  ÜU. 

Albrecht  III.  »Tl.  915.  017.  9IS. 
Bernhard  I.  (t  101 1  )  .Mi.  iL 
Bernhard  II.  (t  loyj.)  ^^().  lOJ.IiH. 
Bernhard,  llerzui;  Albrediu  des 

BarenSohn.  (f  1212.)  Hl^  25». 

2I±  3üL  aUL 
Killca    de   Wlrbena,  Henog 

Magnus  Tuchter.  (f  1142.)  LH. 

ir>S.  -UM. 

Elisabeth.  S.  Johanns  Li  C'b' 
von  Uolsteln,  Gemahlin. 

Erich,  lieraog  Johanns  L  Sohn- 
907.  915. 

Gertriide,  Hersog  Heinrick  des 
.Stolzen  Wittwe.  Ifiä.  m. 

Heinrich  der  Stolze,  (f  1139.) 

IWS 

Heinrich  der  Löwe,  (f  1195.) 
iR\  123. 122.  m  lffi.a(n.3IML 

2UÜ.  Jll  213.  21  ■'i.  •■\'  l-'».'ti.  2Ä. 
aiiJL       ÜL  il^  iii- 
XLL  iUL  ääO. 
Heinrich ,  Prahgraf  bei  Rhein. 

aia  M7.33a.ajfi.a5iLüHgi2a. 

A32.  4G5.  ilL  iSL 

Helena,  Heriog  Albrechls  L 
Witlwe.  Q5fi.  fiia.  6Ifi.  HL 

Helena,  Uenog  Johanns  L  Toch- 
ter, Gräün  von  Holstein.  H!)7. 

Ingheburg,  Hereog  Johanns  L 
Witlwe.  015. 

Johann  L  (t  1285.)  ßäfiJlL  Ijfi. 
7\R  7rt7.  uSL 


Johann  H.  807.  915.  917.  9I& 
Magnus,  Ordulfs  Sohn,  (f  IHM.) 

Ua.  UiL  Iii 
Otto,  ürduir.  ÜIL  ii2. 
Schwaben.   Friedrich,  lifi 

Friedrich.  aQti=m 
Scbweldea.    Ulf.  m 

Byrger.  fiVl  2fiL 
Spoleio.   Reinald.  ilL>. 

Bertold.  ifi2. 


4.  Slavisclie  Fürsten. 

Meklenburg. 

Burwin.  iSX  JSL 

Johann,  aiü  ÜML  &iL 
Pommern.   Mistlwol.  SIH  N.  30. 
Rostocit.   Woldemar.  2i& 
Rögen,    (ierinar.  55SL 

iL  LantJgraren. 

Luckimberch.   L.  iSL 
TbUriogen. 

Uerinanik  atü.  31lL 

Ludwig  IV.  der  Kiscrnc.  'ISSu 
•JllS-2n. 

Ludwig  V.  der  Fronmc.  222. 

IL  Pfalzgrafcn. 

Bei  Rhein. 
Conrad.  2118=212. 
Heinrich.   S.  Uercöge  von  Sach- 
sen. 

Hermann.  BIL 

ilermauii.  122.  128. 
Sachsen. 

Dcdo.  2iL  28.  Uä. 

Friedrich.  2lL       »l  » 
Somereschenburg. 

Friedrich.  UL  IV1-1Ü.V  iltl.  ItL 

177.  I7S-  am. 


Z.  Markgrafen. 

Baden    (Hermann.)  m  tSIL 
Brandenburg. 
Albrcchl   der   Bär.   (f  1171.) 

liL  U2.  IjS.  llü.  UX  174. 

122.  123.  liiL  liüL  ISiL  2ÜX 

2311.  ilML 


Heilewig,  Tochter  Ottos  U,  ver* 
wittwete  Gräfin  ron  Uobtein. 

5.1H. 

Johann  L  JiML  It^tL  <MiL 

Otto  L  12ä.  lUL  m  22&.  112. 

Otto  UL  4Si!L  jIkL  22iL 
Otto  IV.  mL  hiL 
Sigfrid.  S.  Eni>i»eh<ife  vonUaoi- 
bürg. 

ßurgowe.   N.  >.  m  ^ 
Este.   Axo.  12L 
Flandern.   Balduin  V.  lUO. 
Landesberg. 

Theodericns.  212.258. 
Lantia.   Manfrid.  Üil. 
Meissen. 

Adalbert,  Ottos  Sohn.  25& 

Didericus.  31iL 

Otto.  ML  2^ 
Montferral.   (iuileroiiis.  JjLL 
Namur.   Guido.  U06. 
Stade. 

Ermengardis,  Udo's  Hl.  Gemah- 
lin. lüJ.  lliil.  322.  321. 

Heinrich  Udo's  IL  Soha. 
it  1087.)  Iii 

Heinrich  iL  Udnriciis  L  Soha. 

(t  H2S.)  m  N.5.  aiiL 

Luder  Udo.   S.  Udo  H. 

Oda,  Odda,  Udos  II.  Gemahlin. 

(t  Uli  )  12fi.  LQL  32L 
Ricardis  von  Frankenleben, 

Rudolfs  L  Geaiahiitt.  (f  1154.) 

I:t7.  Ufl.  lää.  liltL  UäL  l2fi. 

I7S.  lai  2ÜL  21Ä.  23!L  322. 
Rudolf  L  Udo'sll.  Sohn.(tll24.} 

12U.  12L 132.  Ua.  11&  m  12tL 

2UL  -22SL  32L 
Rudolf  II,    Rudolfs   L  Sohn. 

(t  1145.)  131.  Ua  Lii.  IßL 

m  m  123.  m  m 

aifi.  322. 
Udo  H,  Udo'«  L  Sohn,  (f  1062.) 

SIL  SL  äfi.  U2.  Uä.  U&  211L 

Udo  III,  Udo's  II.  Sohn,  (flldü.) 
I1&  12IL  LO.  132.  14».  154. 
II«  3TI 

Vohenburch.   Uiupold.  Jfi2. 
Wettin.    Conrad.  l&L  2114.  :2U5. 
Unbenannl.    Purchart.   1 -'I 
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ä  Grafen. 

a.  Von  beoanateu  oder  bekannten 

Gebieten. 
Abenberc.  Friedrick.  3QL 
Acerr«e. 

Thomas  ie  Aqniao.  iXl. 
Ahrgan.   Pcrioidu*.  !IL 
Aldenbnrc,  Alteoburc   S.  Uldea- 
barg. 

Aitindorp.    Ilermann.  !ffitL 
Amnierland.   S.  Oldenburg. 
AnbalL   Bernhard,  älä. 
AreT   Tb.  2LL 

Ulodwicuf.  2LL 
Badewide.  HBlnrirh.  1711  läiLiii. 
ßallentledl.   Ueticu«.  ÜtL 
BeldlK.   Bederich.  (133. 
Berg.  Adolf.  21L  Sli. 
Blanlienbarg.   Sigfrid-  Ml 
Bomraeburg.   S.  l'si  .\.  i. 
Braanicbweig.  Ekkiberl. 2£CLfi. 
ßren.   Gero.  ZU 
Tino.  7&. 
Brockhuten. 

Ludolf.  384.   Vergl.  Edle. 
Kevernberg.   GOniher.  'XSL 

Sixo.  I7S. 
Cleve.    Dietrich  IV.  21L-2L2. 
Dietrich  VI.  m 
Dietrich  VII.  3filL  Zja. 
Cuke.   Hermann,  an  «3- 
Dannenberg.  Adolf. 

Volrad.  '124. 
Daaaei.   Adolf,  m  dt2Sl  N-  2.  dOl 

N.2. 
Diibmarichen. 
Rndolf.   LDL  112.  m  Vergl. 
Sude. 

Emagaa.    Bernhard.  ^  LU. 
Engern.   Bernhard,  ää. 
Ertenebnrg.   Sigfrid.  121  Vi.  h. 
Everatein.    Heinrich.  Mj± 
Veltheim.   Alberl.  24L 
Veraviiethe.   Gerbert.  2SÜ. 
Flandern. 

Guido,  ädfi.  äfiL  006. 

Margareta.  ^  ^  I£L 
Frankenleben. 

Hermann.  1^ 

Rudolf  (von  Stade).  IM. 
Vrildebracbt   Heinrich.  4&L 


Gleichen.    Albrecht.  SÜIL 
Groitacb.   Dedo.  2iL 
Uadeln.   Haaao.  72>. 
Uallermund. 

Ludolf.  2iL  3^  aUL 

Desacn  Bruder.  2JL  3üL. 

W.  iflL 
Hamaland.   Gerhard.  11^ 
Hamburg. 

Gottfrid.  Iii. 

Heinrich.  US.  12L 

Heinrich,  Ucinricha  Sohn.  UU. 

Margaretha,  Heinrichs  Gemahlia. 

m. 

Sigfrid.  1^2  N. 
Harzbarg.    N.  X  31fL 

Heinrich,  m  JfU. 
Heimbroke.    Heinrich.  32L 
Hildetleue.   Utto.  UU.  12ä.  I2L 
Hoeoburch.   Arneato.  177. 
Holland. 

Fiurentin.        202.  m. 

Wilhelm,  m 
Holatein.  S.  Schauenburg. 

AlbrecbL  21L  m  .^S7-3H!t.  iDL 
4ffiL  432. 4J1L  ML  UÜL  lül.  ILL 
477.  Jäi  ihi  i^j. 
UomburiE;.   Siglrid   IjL  U2. 
Horlemberch.  U.  iflft 
Hoya. 

Heinrich.  2ti4.  33i.  :Uä.40L 
ILL        43U.  412.  4Ti.{D  iäL 
Heinrich.  liX  HL 
Lara.   Ludwig.  177 
Lechigemunde.   Thippold.  2ätL 
Leinegau.   Heinricli.  93. 
Lippe.   S.  Edle. 
Loreto.    B...  4fiZ. 
Mannfeld.   Burchard.  310. 
.MoriinganuH  pagna. 

Bernhard  (von  Nordheim).  SIL 
Nordalbingicn.  Adolf.  III. 

Albert.  :!^7. 3i>8. 
Ecberi.  ä. 

^ordthuringen. 

Adalbert.  äQ  ÜLifi. 
Oldenburg. 
Burchard.  (f  im)  320.  iiäL  308. 

407.  40H.  41 J.  i3iL  4^  dSL 
Chriatian.  (f  1167.)  IfiS. 
Cbrialian,  Graf  Chrialiana  Sohn? 
(t  1192.)  2Zi 


Cbrialian,  Graf  Morilxetta  Sohn. 

3S4.  4liL  4jL 

Christian,  m  ZiL 

Christin.  LU  HL 

Cunignnde,  Graf  Christians  Ge- 
mahlin, m 

Cunignnde,  Graf  Noritsena Toch- 
ter. 3Ü4. 

Egilmar.  IM  N.  &.  UQ  HJL 

Egilmar.  m.  15Ü.  liL  IfiS. 

Friedrich.  13S.  Lül.  2113. 

Guilla,  Graf Huao's  Gemahlin.  SL 
Lffl.  13a 

Uathwi^',  GrafMoritaens Tochter. 

Heinrich.  320. 

Heinrich,  (f  im)  iOL  408.  423. 

430.  JjL 
Huno.  81.  13ä.  150.  m 
Ludolf.  lUJL  224. 
Morit«,  Graf  ('hrisilaiia  Sohn.  2S3. 

au.  aii- aju.  aa».  334.3jLXia. 

3&L  m— 424. 

Oda,  Graf  Moriluna  Tochter.  SSL 

Olio,  Graf  Bioritzens  Sohn.  3&4. 

Otto,  Graf  Johanns  Sohn.  S3L 

Salome,  Graf  Mortlieaa  Todiier. 
aßL 
Orlamilnde. 

Albrecht.  440.  44L  in  lai  ITL 
na.  8IH. 

Sigfrid.  24L  aätk 
Osterburg. 

Albrechi.  m 

Sigfrid.  424. 
Plesse.    Hermann.  121. 
Ploeizke.   Conrad.  IM.  IM. 
Poiton.   Otto.  313. 
Raueburg. 

Adolf.  32k  401  N.i 

Albrecht.  4iy. 

Bernhard,  Graf  Heinrichs  von 
Badewide  Sohn.  224.  242.  SOL 
Rarensbe.'g. 

Hermann.  2LL  212.  284.  31fi 

Otto.  2»1.  212t 
Rittiga  fagos. 

Bernhard  von  Nordbeim.  älL 
Sayn.  G...  4aZ. 
Schauenburg. 

Adelheid,  Graf  Adolfs  III.  Gr- 
aablin.  328. 

106  > 
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Adorf  IL  IM  N-  a.  132.  IIL  IfiS. 

l£a  N.  L  215.  21L  m 
Adolf  III.  21L  'i±l  itLJSä.  2S4L 

2a2.2m.MLaiiti-aijL:ni'.)-;tii. 

ai]L3iSL  322.  a^L  a21L  aatL  SIL 

3LL  aaü  Iii.  iiL  jaa.  üäL  iisL 

im.  5ILL  aOfi.  ällL  ßHL  fiSlL 

Adolf  IV.  is.i.  iin.  Hin.  .if>s-r.(¥). 
Mi  r»n7  — Mii  iüL 
Minorit  ä24L  5:>0-  ü:i:>  m  m 
äJlL  iji  ^iüLjlii- jüX  5111 
Sai.  5Sa.  5IÜ- IkiL  tüü-  üilLÜilL 
fifiL  fili^.  filitt.  tiliL  (»Sl.  Iis-.'.  lkS7. 
TlILTäL&lä. 

Adolf  V,  Griif  Johann«  L  Sülm. 
(m.  IM.  TM.  iJtL  2U1L  Slfi.  837. 

KtS.SWl  .mil— SB7  .SH7.Hfl1.SB7. 

914.  ^^>•2-^^i^.  92s. 

Adolf  IX,  Graf  Gerhard«  Sohn. 

fii»3.  im  K,.t  ssH.  HfMt— Sfrj.  .mw. 

820.  88».  807.  005.  iW». 
Albrecbt,  Graf  Johaon«  L  Sobn, 

Prop»l  zu  Hamburg.  68*2.  ZSfL 

soa.  SIL  &15.  m  ä^a^m  äGj. 
aai.  am.  iwo. 

Bruno,  Graf  Adolf«  III.  Sohn, 
l'ropti  zu  Lübeck  und  Hamburg, 
sm.  düi  aii.  m  r.:ti— ^m. 
Biacbof  von  OlinOtz.  70». 

Bruno,  Graf  Gerhard»  L  Sohn. 

Elisabeth,  Graf  Johanns  L  Ge- 
mahlin- fUB.  fiäi. 

Gerhard  L  Graf  .Adolf»  IV.  Sohn, 
(t  1281.)  ä2lL  äüL  5iL  ä3j.  ilL 
m  r>.M-553  555— Sit?.  562— 
■iftj  V.«t-^7I  -)7i.  .575.  578.  57ft. 

«g  vt«  ^>w— -.im  am  sot 
BffcL  IMKi  tHIS.  (HO— rtl-?  fiUL 
tm.ü2Lü:21Lti21LiiLli.  i»ii->ii,s. 
649— «51.  li.'iO  — MiJ.  (MLL  flfii. 
fi«a— tn  ).  ÜLL  tilL.  Glä.  080— 
ßjy.  m  Uli  IDL  21!L  Z12.  m. 
IHL IIIL I2LmL  233.  23i  ZiX 

211.  Till.  m.  152.  las.  22i  Iii 
TäiL     läL  lafi.  SU  als. 

Gerbard  II.  der  Blinde,  Ger- 
hards L  Sohn,  (t  1.114.)  IfiL 
IfiL  m  7f>S— 7fl7.  Stl 

aoB.  aii  aia.  823.  ä^i.  858— 

aai  SfifL  SfiS.  8IÜ.  88f'-S87. 

ro?.  »31. 


Heinrich,  Graf  Gerhards  LSohn. 
(t  1305.)  m.  m.  ftäft-H62. 
aQfi.S2Q.82L  «8.'i-SHf7  807. 
928. 

Helena,  Graf  Adolfs  IX.  Gemahlin. 

897. 

Uclwtg,  Graf  Adolfs  IV.  Gemahliii. 

jXL  naiL  Iii. 
J  u  Ii  u  n  n  I.  Graf  .Adolfs  IV.  Sohn. 

(t  im)  ^         ä21L  520. 

522.  5aL  532.  535.  53ü  äli. 

äiS.  55L  553.  ■'»55-558.  5U2— 

5HJ.  .5«»— 571.  574.  575.  578. 579. 

5fiL  583.  ätLL  5SS=jiMi.  5aL5ü3. 

59iL)M)>.  mimi.  riio-til  j.m!i. 

liia. tüL li-'ti  ti.".i-n:ij  r.ii.  lüL 

His— li.'il.  )!■>!>— firt->.  ßty.  ÜU5. 

OHL  tili.  1112.  2112.  212.  25L 
Johann  II,  Graf  Johanns  L  Sohn. 

(t  1317.)  255-  löL  2iil  N.  Iflfi. 

äUL  älli.    (Dessen  Gemahlin. 

auö.  8ia)   SGtL  SfiL  S6fi.  882. 

ölLL  897.  923.  921. 
Johann,  Graf  Gerhards  L  Sobn, 

Propst  zu  Hamburg.  717.  710. 

22L  235.  931. 
Schwerin. 
Gunrelin.  23iä  UO. 
Gunzelin  III.  523. 
Heinrich,  GuuMlins  Sohn.  2JiL 

Helroold.  75fi  8t8. 
IVIcoiaus.  fcÜL 
Sinadorf. 

Ludwig.  24Z.  2^  253.  250.  2flL 
Stade.    Ver);l.  Marki;r.-ifen. 
Friedrich,  (f  1135.)    118.  LllL 

132.  122.  122.  311L 
IlarlTrich,  Marki;rof  Rudolfs  L 

Sohn,  (f  1168.)  13L  IMl  155- 

l51Llfi3.lIfi.239.311L3±iu.  A. 

s.  Erxbl»chAre  von  llamburi(. 
Heinrich  L  der  Kable.  (t97«.) 

52. 

Heinrich  H^  der  Gute.  (flOI«.) 

5L  liU.  151. 
Liucardi»,  Markgraf  Kudolf»  L 

Tochter,  (f  115.» )  U2. 
Mechtilde,  Heinrichs L Gemahlin. 

Rodoir  U.  m.   Vergt.  DItbraar- 
sehen. 


Udo  IV.  von  Frankenleben, 
Markgraf   Rudolf*    L  Sohn, 
(t  1130.)  155. 
Stotel.    Gerbert.  158  iV  8.  IfiL 

Ifi2  N.  33.  UäS- 
StUDipbene  (Stumpenhase«). 

WIdeklnus.  ML 
Tekelnburg. 
Eilika.  WA. 
Otto.  ia2  N.  5. 
Symon.  211.  212.  2&4. 
\Va grien.   S.  Schauenburg,  häufig 
bis  zum  Jahre  1253;  zuletzt  1259. 
Vergl.  m. 
Waldenbrng.   S.  Woldenberg. 
Waltingerode.   Burcbard.  'M7. 

Hoger.  2iL 
LIadolf.  152. 
Werningerode.  Bertold, 
Werthelra.   Boppo.  WIL 
Westfalen.    Bernhard.  88.  HL 
Gerhard,  llfi. 
Lambert.  fiQ,  Ua. 
Liutger.  54. 
Wien.   Sigfrid.  dfO. 
Winzenberg,  Winzenburg. 
Heinrich.  III. 
Hermann.  LLL  US.  24«. 
Wirben. 
Dietrich.  246.  2S3.  3S8.  Mft 
El  Ii  ca.  S.  Herzüge  von  Sachse*. 
W«lpe. 
Bernhard.  9tt.  äti  js.^. 
Bernhard.  224. 

Borcbard.  Tfti.  133.  779.  TM.  saj. 

Iso.  35L 

N  N.  üÜÜ. 
Woldenberg.   Lader.  307.  3ia. 

Ulnrirb.  jSi  JÜL 
Wunstorp.   Ludolf.  2i3.  124. 
Wnrsifriesen.   Dnore  51  i. 
Zollern.   Friedricli.  31fi. 

b.  Voo  unbckaDotem  Gebiete. 
Aldninus.  dfiZ. 

B(ernhard  von  Raizebnrgf)  229. 
Bernhardus.  151  X.l?  Vergl.  IM. 
Bordlmond?  414.  N.  2. 
Ekklbert  UH  2LK  US.  130. 
Ernst.  55&. 
Gerold.  9. 

U   lai. 


y  Google 


Personen  -  Raster. 


845 


Iled.  ML 

Uovr.  12L 
Lndowlcu».  143. 
Lddowiru*.  123. 
Me^lnfrld.  L2L 
Reinhaid.  Uä  N.II. 
WIdekl«.  lU. 
WIdilo.  äQ  N.  12.  S2  N.  &. 
Wido.  12L 

Adolf.  UtL  L7!l.  läL 

von  Arneslede,  Walter.  ULLIIL 

2ia  N.  1. 
BernhMrd.  IStL 
vom  Holland,  Bonlaal, 

Werner.  HL 

Warner.  iftS.  mi. 
von  Botwidel,  Heinrich. 

IlflinuM  177. 

Volrad.  177. 
Ton  Brokhaten, 
nermanD.  fi2IL 
Lndoir.  rSlQ.  3jL  3äL  3aL 
Meynrirh.  m.  m 
von  Burch,  Atli<-Ilielni.  Ifil  LLL 

Gernod.  17j. 
von  Conradetburcb,  Burchard. 
liU. 

von  (/roitncb,  fiiiiUffliBt  194, 
von  Uirbolle,  Defbolie.HiienioIle, 

Cono.  332  N.2.  JÜL 

Coao.  8.  llalberMSdter Domherren. 

Conrad.  1^ 

Gottacbalk.  m  m  2&JL 

GoilKchalk.  OL 

Jobann.  S.  Bremer  Domherren. 

Rudoir.  ilL 

Rudolf.  WL. 

W 1 1  h  e  1  m.  8.  Mindener  Donherren, 
von  Dorstal,  Bernhard- i32.  il33. 

Heinrich,  KücbenniHiter.  iZi. 
Everhard.  Iß^ 
Folcberiua.  m.  LUL  132.  fiSi. 
Folrad  lüa. 
Gerlach.  Utä. 

von  Gbittel,  Jobann.  hß&.  Z2L 
von  Gnlal,  Heinrich.  ML  Ü£L 
Grumbach,  Groabacb,  Croatbadi, 
Albrecht. 

Markward.        m  m.  OLL 


Gnnxeliaai.  iSB.  ASß. 
von  HameUpriaKe,  Conrad.  i32. 
von  ilembroke,  Heynbroke, 
Helorich. 

Heinrich.  QQL  2£L 

Ludolf.  fiUL 

Meinrieb.  fiOL  TM^J£^ 
Her i  mann  in  ISfl. 
Hinrit'Uk.  Ili.">. 

Bodo.  lä^L  Hermann,  m  2ZL  712. 

Uuolho.  m  a:LL  Hudo.  3^ 
Dogcru»  (von  Mansfeld).  LlfiL 

Hermann.  'JOL  J32.  läL 
von  Hobenloe.  G.  et  C.  düS.  HXL 
von  Horenberc,  .Arnold.  3UL 
von  Horalmar, 

Bernhard.  ailL  431 

Otto.  12L 
Ida.  211L 
von  der  Lippe, 

Ameling.  <I32> 

Bernhard.  iflL 

Gerhard.   S.  Bremiache  Prdptte. 
Hermann.  i32. 
Symon.  G3i  .N.  L 

Liudoir.  m 

Liulhard.  lli5. 

L  u  d  i  c  u  ».  2ifiL   Vergl.  ifi  N.  a. 
vonManneavelt,  Mover.  177.180* 
von  Mincenberg,  Cono.  2iZ. 
von  Menkirekcn,  Adhoit  ^8. 

Vergl.  Bremer  Vögte, 
von  Olterilevc,  Erich.  ULL 
von  Platho,  Hermann.  174. 
von  Rinekke,  Godfrid.  ir>7. 
von  Scartveld,  Jjibodo.  177. 
von  .^chwanebeke,  Sifrid.  Uli. 
von  Statte,  Stolle, 

Gevebard.        :2ia.  33i. 

Radoir,  Gevehards .Solln. 3aA.iQL 
JIH.  iSi.  151.  JiU  >. 
von  Slumpenhuaan, 

Adolf.  US.  LUL 

Gerbert.  liS.  IIIL 

Gerhard.  ll.S.  Il!l. 
Tbaadulf,  8oba  des  Willeri.  30. 
von  Tbelvogen.  Tbeodericu«. 
703. 

Thidericni.  ISö.  IfiSL  Bruder  de« 

Adolf,  im  m.  von  Werben? 
von  Tbilnla,  Everhard.  l&L 
von  Waaline,  WnUbard.  tm. 


von  Weacleue,  Atverifh.  \(U 
von  Weaten,  Arnold-  2IilL  2üL 

Heinrich. 
von  Westfalen,  Udo.  US. 
von  Wide,  Heinrich.  'ISR. 
Widekind. 
von  Wikincrothe, 

UermaoD.  -t/J. 
von  Wilepe,  Bernhard.  23ä. 

Eilbert.  JOS. 

Wiiiari.  3a 

von  Wimodien,  Th«tm»r  ttm 
von  der  Wipper,  Ludwig.  Uü. 
122.  I2a  N.  L 

HL  Freie  Herren  und  Frauen. 

Albericb.  LäL  IM  N.l 
von  (•uslilice,  Rudolf.  20. 
Ifie.  Si 
Ikia.  UL  UL 

von  Lesnick,  Friederich.  24 
Liudprond  de  Frisia.  tXL 
Reingart.  ißj. 

Reinwe,  Wiberts  Ehefrau.  82. 
von  Stuven,  Sigeboto.  Ifi. 
von  Walheil,  Diedricb.  Uh. 
von  Walkenreit,  Folniiir.  115. 
Wendila.  Ifi. 

Wibert,  Liudpronds  Vater.  ä2. 
von  Wydsendorpe, 

Helinperu  2j. 

Godescalk.  H5. 

LL  Weltliche  Beamte. 
a.  Kämmerer. 

Der  ErzbitcbSfe  von  Bremen. 
Hartwigs  [L 
Heinrich.  222. 

Erich  von  Bederkesa.  IUI. 
S.  von  Bederkesa. 
Gerhards. 
Jobann  von  Bederkesa.  430. 
Des  Bischofs  von  Ralxebnrg. 

Heinrich,  m. 
Des   Hersogs   Heinrich  des 
Löwen. 
Werner.  238. 
Der  Grafen  von  HoUtein. 
Otto.  iOSL 
Heinrich.  4d3. 
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b.  Maradtille. 
De»  KaUert. 

Heinrieb  von  Callerndin.  3UL 
I)«r  Erzbiscböfe  von  Bremen. 
Hartwigs  II. 

Gerung  (von  Hagen).  -HL 

Dicdricb.  3aL  3iL 
Gerbard»  U. 

Sigebodo.  S.  von  Uon;. 

GiselbrechU. 

Segebodo.  tiliL  tyfi. 
Des  Pfaltgrafen  Ueinricli. 
Willeldn.  m  iSa.  ^ 

c.  TruehseaseD. 

De»  lkSnige*  von  UBncoiark. 

Peter.  SÜL 
Der  ErT.bi»chüfe  von  Bremen. 
Hartwig«  IL 
Conilantin.  ML 
Gerbard.  291L 
Ludwig. 

DIedricli   voo  llacbrngge. 
ailL  HL  aiL 
Gerhard*  I 

Diedrich.  Ü3. 
Gerhard«  II. 
Diedrich.  m  i5L  iSS.  422. 
Seine  Sühne  Xk  et-  IL  12:2. 
Der  HerzSge  von  Sacbiea. 
Jordan,  m  2^ 
Conrad.  £kL 

Albernas  in  Lauenl>urg.  hJ2. 

Hermann  Ribe.  SüL 
De»  Pfaltgrafen  Heinrich. 

Jordan,  m        423.  i2i. 

Gunselin.  42L 
De*  Herzoges  von  Brannacbweig. 

Gevehard.  ÜSL 

Gerehard  von  Bort velde.  760- 
Der  Grafen  von  Holstein. 
Albrechts  von  UrlamUnde. 
Diedrich.  aST-iTWlt.  imti.'Z 
480.) 

Relmfrid  von  »chorlemere. 

ml      a,  4üiL 
Wiprecbt  (von  Segeberg.  3^ 

ML  Ua.  i&4.  ilL  4aL 
Adolfs  IV. 
Albern  (von  ByiseroweT)  Mö. 
Volrad.  ^  (koketueisier).  jOU. 

M3.  hih. 


Johanns  und  Gerbard*. 
Hartwig,  Sofan  de*  Overboden 
Gotlachalk.  538.  jAL  ät&  äOä. 
QOLL  liü3-  ÜüiL  üill  ÜjLL 
Wulf  (von  Kyl?).  ÜLL  liü 
Hartwig.  lUlL  li-'l.  (i-Ni.  li-j'i  fill. 
622.  ä34  N.  ^  (yä.  lyiL  (UO— 
fiüL  (th>9.) 
Gerhard*  und  »einer  Nach- 
folger. 

Markward    von  Segeberg. 

751.  7j'2.  75h.  m  122.  ZfilL 
l&L  liÄL  81».  SÜL 
De»  Grafen  von  Oldenbarg. 
Moritz. 
Winand.  2&L 
De»  Grafen  von  Schwerin. 
Gu  nzelio. 
Gevehard.  122. 
Des  Grafen  von  Wttipc. 
Bernhard. 
Conrad.  HL 

iL  Schenken. 
De»  Kaisers. 
Friedrichs  U. 

von  Clingeburc.  ifiä 
von  Winterstet.  411ä.  iütL 
Der  Erzbischafe  von  Bremen. 
Hartwigs  IL 
Dietrich,  ^^2i^.)  22i28ä.2«ü. 
Otto  von  Levinmoet.  ( 3jO. 
330.)  aaj-  ÜäL  ML  ML  aäL 
Gerhards  IL 
Otto.  4j4.  afu. 
Der  HerzSge  von  Sachsen. 
Heinrichs  des  Löwen. 

Heinrich,  m 
Pfalzgraf  Heinrich». 
Jnsarius.  S.  von  Blankenborcli. 
43i.  433.  424. 
Aibrechts  L 
Bertram.  jil2. 
Bartbolomlus.  767. 
Des  Grafen  von  Holstein. 
.\lbrecbls  von  OrlamUnde. 

Heinrich  von  Tralowe.  4Ü2.. 
4>lä.  4<3.  ilL 

e.  KOcbeomeiitter. 

Herzog  Heinrichs  des  L{öwen. 
Heinrich  von  Dorsiai.  474. 


Graf  Adolfs  IV.  von  Holstein. 

Volrad. 

FBrst  Waldemars  von  Rostock. 
Reddag.  228. 

f.  PraefecU. 

L  Schottische  Heerfahrer. 
Andrew  Mnrray.  904. 
William  Wallace.  904. 

'L  Overboden  von  Holstein. 
Markrad,  Anmo's  Sohn,  sigoifer. 

laa.  PrefectuB.  224.  322  N.  15. 
Harkrad,  dessen  Sohn.  'Wi  a»?. 
Dejuen  Gattin  Ida  and  Tochter. 
322. 

Goltsrhalk.  383. 
Timmo  von  Segeberg.  4Ü1  Pf.  4, 
44L  443. 

Gottschalk  Perkentin.  ^  JSL 

m  älfi.  m  i22.  535.  (631  N.  4.) 
Hartwig.  520.  522.  529. 
Hartwig.  ÖML  ÜLL  fU2.  fiSL 
3.  Overboden  von  .Stormarn. 
Other  (Scheie),  signifer.  1^ 
Verest.  iULim  [MJ  2L2-  liJH  S.d.) 
Hartwig.  jXl.  jJS.  Slü  ilii-  522. 

5IU.  5tiL  hilSL  im.  Ulfl. 
Markward.  IM-  252.  255.  258. 

L.  Burggrafen. 
Magdeburg. 
Barchard   prefeclus.    l&L.  178. 
Caslelianos.  2UL  Burchgraviiu. 
242. 

Hadamar  prefectus.  124.201.  Mi- 
nisteriale, na.    Seine  Söhn« 
Siegfried  und  Alverich.  12i. 
.Meissen.   Hermann.  204» 
ISOrnberg.    Conrad,  'in. 

5.  Gaugraf. 
Florens,  bei  Uamburg.  ffli. 

g.  Zöllner  und  Ungcldner. 
Bernhard,  za  Hamburg.  äUä. 
Conrad.  5UL 

Siegfried.  S.  HamburgiMAe  BBrger. 

h.  Vögte. 
Hardewjk.   Liadolf.  152. 
Barnstede.    Heinrich.  IM. 
Bergsiede. 
Eier  von  Rokelberg.  fiftä 
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Brenea,  drs  EnbUrJiofM. 
Adalbero.  UML  Uli 
Adolf.  iOL 
Graf  Friedrich.  US. 
Gerani;.  JtL  12L  UL  m 
Heilbrond.  8i. 
Jobann.  ältL 

L  i  u  H  ^  e  r ,  L  »  d  e  r  HW.  1  «5. 1 70. 1 80. 
Tbiedericut.  LliL 
Udo.  BSL  03. 
Ulfrid.  3k 
Bremen,  Stadl. 

AdftlfvoBNlenl<erken.9l9.m 

Alard.  222. '2Iä.  2IL  ÄiL :25L  m 

ata,  aoL  lai  aai  3iL 
aaä.  22L  Uli.  üa.  ajü.  3iL 

355.   S.  MlnUterialen. 
Alard.        ^  ^  S.  Minltie- 
rialen. 

Bernard,  minor  advocatiu.  'ilfl. 
Backen.    Ludignn*.  iS. 
arolland.   AInolb.  352. 
Hambars. 

Wilbrand.  31iL 

Hermann  von  Kercdorpe.  213. 
Gottfried,  m 

Reiner  von  Pinnow.   SU  N. 

sä  N- 

Nicolau*.  USL 

CbrUtlanus.  (In  oder  bei  Han- 

bnrsY)  ÜQ3. 
Bertram.  (In  oder  bei  Hamburgt) 

MI. 

(•eorK  (Geori«,  Jnrio»).  ädfLMML 
&1L  512.  m  Ml— 5:1.1  m 
G.  de  Hamborcb.  538.  m  älL 

äJB^SiL  SüSiS.  SjI- äfil.  äUlL 
ilL  jLL  älü.  ilii  ü^ii^:^  iS&. 
StiiL  jltL  ai&L  jHÜL  m>.  ü(>>.  filO- 
fil2.  I>2 1-  Herw.irdcslni- 
deo.  6Jti.  <i'Jt>.  G.  qiioRdam  ad- 
vocatn».  im.  03^  tU^  64!>-651. 
G.  advocatui.  ÜlL  tüiL  Il£L 
Dr«»cn  Ebefrau  M»r|;areta.  HL. 
Beider  Eltern:  Mezelin,  Ulrich, 
Rlkheil  und  Chriitioe.  'iiL 
Cerbert.  ^  jSa.  jitL  lilO-61.1 
ftl«.  f.-24  tiij.  (ilC.  t)19-lijl.  OO'J. 
liLLÜü  G.  de  Boycenburg.  ßlL 
ßUL  laj.  m  (»L  llö.  Advo- 
catu».  "tWI.  Olim  advocaiwi.  711. 
Dlrlaa  »dvocalus.  22&.  Iii. 


Bertold  von  Horst.  Iii,  766. 
Wolterui.  m 

Tbidericna  de  lieate.  KO.  838. 

Bertram  Knie.  Sßß. 
Iltehoe. 

Friedrich,  m  ifirL  121 

Mcolana  Danu«.  092.  8.  Mlni- 
•terialen. 

Markward.  221  808. 
LBneburg. 

Johann  Ton  Lobeke.  tSd. 

Heinrich  Heghen.  877. 

Paridom.  72&. 
Machleattede.   Friedrich  'I&L 
Oidenborg,  In  Wagrien. 

Heinrich  Solder.  SÜL 
OttenebUttel.   Heinrich.  ttiS. 
Plön.  Raduir  von  Clenaze.  5UL 
Rattebarg.   Reiner.  ML 
Segeberg. 

Bertold  von  Horst. 
Stade. 

Richert.  1^  Vergl.  Ministerialen. 
Willer.  ISL 

Gottfried,  my.-i.  m  8.Stade. 
Heinrich.  3M. 
Balduin.  d32. 
Otto.  4ii.  30^ 
Gottfried.  hlQ. 

Heinrich  von  Heiobroke.  «Wl. 
Stavern. 

Gerhard.  iSL 

Kadulf.  iSL 
Verden.   Friedrich.  'iSi. 
VSrde.   Otto.  2t^ 

L  Ministerialen. 

von  A,  Gerfrld.  33i. 

Herwig.  a^L 
Adalbero,  Sohn  de«  Mazelln,  Nefe 
de«  Erxbiscfaofe*  Llemar.  m  lllL 

utäN.a. 

Adelbert.  m.  12&. 
Adelhalm.  12^. 
Adeihard.  2JÜL 

Adico,odico.  iifl.!fltiaLiaLm 

Adolf.  434. 

Alardns.  2ffi.  2il.  250  —  961.  S. 
Vügte.  .\lardus,  AlardI  Sohn, 
advocatiM  et  Bninlngo«,  frater 
eius.  aül.  ü^iL  343.  ML 


Albero.  13L  UÜL  US.  J80.  8.  von 
Reken. 

.Albertos.   H.  Bekeahovede- 
Albertus,  Sohn  dea  Roland. 
.Albus,  Otto.  iUL 
Albrant,  Ludolf.  ÜL 
von  A I  J  e  II  L  (I  f  r  Ii  . 

Bruna|ien.  3äL 

Hildeward.  ^ 

Winand.  ;3Si.  iüL 
von  Aldenburg,  Heinrich.  U2> 
von  .Aldenthorp,  Ludolf.  434, 

IL  434. 
Aldo.  22i.  aUL  343. 
Alewin,  Riitcr.  3S4. 
Alesander.  314. 
von  Alraeslef,  Diedrich.  IML 

Milo.  UU. 
von  .Alten,  Theod.  824.  SZ&. 
von  Aluekesdorpe  (Aivcrdeador- 

pe?)  Ritter  Heinrich.  888. 
von  AInerdestorpe, 

Ritter  Heinrich.  936. 
Alvericus.  S.  Hademar. 
von  Aiveriken,  Conrad.  3445. 
vonAlverna,  SIbert  179.180. 219. 
Aluerslo,  Heinrich,  Knape.  2ffi. 

WO.  älL 
Amelung.  ÜIL 

von  Amersleue,  Walter.  4ji.J^ 
von  Amesielle,  Giselbert.  2il^ 
Ammo,   Vater  des  alten  Markred. 

3±L 
Aashelu.  Hf>. 
von  Apelderlo, 

Aibrecbt.  321 K.  S.  Bischof  von 
Liefland. 

Diedrich.  234  N. 

Eagelbrecht.  334  N. 

Hermana.  U3i  N.  343. 

Johann.  331  N.  UL 

Rotmar.  334  N.  4ZL 
Aries  (Weder,  Widder),  Riller  Ni- 

colaus.  025. 
von  Arnesfelde,  Johann.  B8&. 
Arnold.  Iffi.  m.  IM. 
Arnold.  21L  S.  Oamunde.  343. 34& 
von  Arsten,  Thitmar.  2&L 
von  Aschen,  Hermann.  43L 
von  Aale,  Heinrich.  Iii 
von  Aspe,  Belhard.  3^3. 
Alhelbero.   S.  Adalbero. 
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Atholfus  lliL 

Babbe.  Johann,  Ritier.  flOcL 
Baldewinni  Jon.  432.  üä. 
von  ßarchUten,  Otto.  33SL 
von  Itardeleuen, 

Kolger,  Rilter.  il2, 

Heinrich.  äatLJi&L 
von  liardenulete.  Heynrieb.  ^Sl. 
von  Barmetsiede,  Barraiztte- 
den,    Harinenslide ,  Barn- 
Blede,  Rilter, 

Borcbard.  202.  383. 

Heinrich,  m 

Heinrich,  m  3äL  3^  iULJUa. 

ai.  HL  JALiaim 

5ftS— j13.  illL 
Heinrich.  ä3i  ^  ^i.  äfi3.  ÜÜIL 

S7i.  577-57!).  5a2.mjälL5aL 

SSäJl  OHL  ÜUL  1112. 
Heinrich,  Heinrich*  Sohn.  SSL 

113. lüL  211L  (81jL  820.) 
Hermann.        520.  632.  (US. 
LamberL        N.  Ü.  Vcrgl.  Ham- 
burger Domherrn. 
Margareta.  läL  SISL 
Markward.  3&3. 
Olto,  Helurirbs  Sohn.  51^5.  äfi!L 

S7S.  :ü1L  äaL  jM.  Mfl.  ä'lti-.'iL'.''. 

r,Oi>.  lilll.  lil  J.  Ü4S.  flffiL  BLL  üML 

Zill  lUL  m 

Otto,  Heinrich»  Sohn.  ÜUL 
von  Bederilceia,  Bedereicesa, 
Bernhard.  lÜ 
Borchard.  3AL 
Eilard.  3äL 

ir,irh  >i7.  07fi.  JS7.  315.  330-33-1 
33i.  33^  Cumerariu»  31LJU2. 
US.  aM.  m  3212.  3jiL  (374.) 

Erich,  Erich»  Sobn.  KS.  il&  1^ 

Erich,  üia. 
Gerbard.  älS.  &!& 
Geoehard.  123. 

Johann,  Erich»  Sohn.  3Jä.  418. 

Canerariu».  130.  lÄi. 
Maricward.  21!L  22L 
Maricward.  i2iL 
Otto.  SIL  &1SL 

Radoir.   S.  Bremer  Domherrn. 
Thcimar.  223. 

Wilhelm,  Eridu  Si«hn.  iSlSL  43iL 
454.  4«! 


von  Barteaflele,  Reinald.  403. 
Barvot,  Friedericm.  238. 
Bailliui.  434. 

von  Baihten,  Hermann.  43L 

von  Batin,  Conrad.  'JUL 

von  Bekelen,  Uereger.  354N.I1. 

Wernbold.  SiL 
von  Beketbovcde,  Bicabovede. 

Aibrecbt.  242.  2&^  2^222. 333. 

Engelbrechu  334.  3äL  4LL  4ia. 
43iL  1Ü4.  422. 

Geldmar.  2tu.  330. 

11  e  i  n  r  1  c  h .  8.  Bremer  Domherren. 

Johann.  334. 

Linder.  Sfiö.  302.  314.  33X 
von  Beiov,  iMcoiauR.  4U4. 
von  Bercka,  Dietrich.  21^ 
von  Bere,  Heinrich,  täi, 
Johann.  tiS2> 
Thctmar.  382. 
vom  Berge  (de  Alonte), 

Betemann.  Sil. 

Uiedricb.  iiil. 

Diedricb.  Mlö.  911.  912. 

Gebhard.  h34.  ii24.  87». 

U.  434. 

Heinrich.  »Ii.  82S. 

Hermann.  434. 

Johann.  SS3. 

Manegoii.  iAL 
von  Beringe,  Albero.  430. 
von  Bernewide, 

Aibero.  33L 

Godefrid.  'JäL  33L 

Heinrich.  33L 

Wiilo.  33L 
Bernhard,  Ritter.  ItlSL 
Bernhard.  SU. 

von  Berreaere,  Everhard.  43L 

Jacob.  431. 
von  Berten,  Bersne, 

Atchwin.  33L  3ii^ 

Heinrich.  2lÜj. 

Ludolf.  £iL 

Widekind.  384. 
Bertold,  in  Wölpe.  U4. 
Bertoll,  villicu».  434  K.  ± 
Bertram.  23ä. 
Bertram.  343. 
von  Heueren,  F.  434. 
von  Bever»ete,  Johann.  S.  Bre- 
mec  Domherren. 


von  Bejrenflete,  , 
Johann,  Mark  ward«  Sobn.  223. 
Markward,  Petent  Sohn.  ä3ä. 

Ritter.  ^  älä.        IliL  213. 
Peter.  U2. 

von  ßickere,  Heygelberl.  ilSL 

Rilling.  80. 

von  BiUele,  Marcrad.  188. 
von  Bil*en,  Normann.  2SL 
von  (ii»lehorst,  Ludolf.  iB&. 
von  Blankenborcb,  Riller, 

Baldewin.  ai2.   Vergl.  432. 

Jordan.  313. 

Juaariu«.  3Ji  S.  Schenk, 
von  Rlidersdorpe, 

Daniel.  434. 

Daniel.  S2L  &iä. 

Elisabeth.  434. 

Friedrich.  4&L 

Gerlrad.  434. 

Iwan    4.1  i  510 

Mclhold.  434. 
ßloc.  Marcward,  Rilter.  521.  505.. 

«71.  ii24. 
von  Blonendale,  Arnold.  WIS 
von  ßlucbere,  LUder.  1^23.  ä44. 
Boc,  Haiward,  Ritter.  832. 
von  Boc,  Johann,  Ritler.  SIL 
Hoch.  41iL 

von   Bocberc,   Friedrich.  OM 

2il  2Ü1.  321L 
von  Bockeaberg.    Conrad.  347- 
Crafio.  242- 
vonBocwolde,  Eier.  5'>7. 

Sigfrid,  Ritler.  2]& 
Tbellev,  Riuer.  SiS.  &^ 
Thetlev,  Ritter.  Sitt. 
Tymmu.  52L 
von  Boicencburg.    S.  von  Boy- 

ceneborcb. 
von  Bolderftcele, 

Ritter  Conrad.  Q2ä. 
vonBoHenhmrn,  Ludenger.  474. 
von  Borcb  (ab  LIrbe), 
Alberich.  434. 
Gerfrid.  '242.  320,  33L  m 
Heinrich.  A:2iL  lÜL  i.tL  HL  30S- 
Heyne.  iliL  lü  LUL  S41L 
Jacob.  41£L  ÜiL  IhA.  JiL  läiL 
Segebode.  42tL  422.  434  ilL 

4äL  4äQ.  MEL  ä2L 
Sigfrid.  3iä. 
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Borchardui.  31L 
vo«  Bornem, 

Jobaan.  ilL 
von  Rorateld«, 

CrUiofer,  Ritter.  ^  915.  990. 

Diedricb.  m 

Godetcalk.  023. 

Heinrich.  623. 

Markward,  Killer.  838. 

Otto.  IMnricbs  Sobn.  SÜL  Rit- 
ter. ti3& 
von  Rorluelde, 

Gevebard,  Trachte««.  760. 
TOD  Botwidel. 

lielmold.  HL 

ilelDricb.  HL  m 

Voirad.  HL 
Bovo.  'ML  2JL1  333.  3^  330: 
von  Bojrceoeborcb, 

Eggebard,  Riller.  Iflfi.  831  SZi. 
875. 

Gerbert.  8.  HamburKlsdie  VOgte. 

Otto,  Ritler.  älL  iii^ 
von  Bramitede, 

Friedrich. 

Heinrieb.  lüL 

Jobano,  Riii«-r.  ML  3&L  3!ij. 

Ludoir,  Rlltrr.  Xi!L  a&L  iVjö. 
Breyde  («.  Parkentin),  Jobaan. 
«71 

TOB  Bremen, 
Brüning.  iUÜ 
Engeibrechi  ÜU. 
Gerung.  221.  212. 
Heinrich.  TQL 
Jordan.  3j1. 
Lippold.  iSL 
Ludolf.  &3L 

Mcolau«.  2!ML  333.  £L 3U. iU. 
P.  JäL 

Siegfrid.  !UlL  201. 
Tbietward,  Brader  des  Nkolaus. 
m  332.  aiL  m  3i5.  mtL  423. 
iau.  iiL  ÜL 
Broielandu».  iUS. 
Broile,  Krpo.  m  m 
von  Bruckthorp,  Uldelev.  ilL 

von  Bruke,  LHder.  213. 
Brüning.  351.  S.  Alardu». 
Brnno.  181 . 

N.  L 


von  Bucstedebode,  Edle, 
Gerlan«.  3UL 

Heinrich.  30L 
Florla.  3111  i 
Burchard.  LUL 

BurcharduK,  Bertram« Bruder.  ML 
von  Bornesleden,  E«ico.  12L 
I7R 

Bnicfa,  Hartwig,  Riller  von  Otte- 

lenbQtlel.  iSü. 
Busche,  Heinrich.  322  K.  2. 
Bu»l,  Tiik  1».  f>üS. 
von  Buibe,  Lader.  21L 
von  Buiiel,  Heinrich.  .TMK 
von  Caloerwiscb,  Jon,  Ritter. 

aiL 

vonCaaipe,  Tbidericu«.  593.äfi& 
von  Carlowe,  David,  Ritter. 
von  Cattro,  (von  Borch?)  Theo- 

doricu».  3äx. 
Kaileskrucb,  Markward.  915. 
von  Catz,  Nicolau»,  Riller.  ZLL 
von  Kellingiborpe,  Rirter, 
Eggo. 

Helericb.  AAL  AAl.  4IU  4TLM&. 
Oddo.  ÜL  illL  ilil.  HL 
von  Kerckowe,  Gerbard,  Ritler. 
812. 

von  Kerleggebuse,  Toto.  IfiS. 
von  Kercthorpe,  Hermann.  AQU. 

Jobann.  Slfi. 
Nanne.  :liltL 
Radoir.  iHL 
CbrlRlian.  tflS.  12U.  läü. 
vom  Kiie, 
Alvericb.  2S1.  WL 
Markwnrd.  SliL 
Wolf  (Lopiu).  52S.  S.  Truchtes«. 
mt.  im.  7si  2üL  ailL  ftäü. 
von  Clenatze,  Radnlf.  S.  Plüner 
Vogt. 

Klenow,  Hartwig.  Slä. 
von  L'letcampe,  Jobann.  tUS> 
von  Clingcburc,  .Schenk.  488.  409. 
Oluvcre,  Hermann.  133. 
von  Cucstede,  Conrad,  Riller. 
IffiL 

von  Coldiz,  Themo.  217. 
von  Collinge,  Godeicalk.  fUß. 
Comale,  Philipp.  OL 
Conrad,  Riller.  4SL 
Conrad,  Truchtea«.  23a. 


Cjonslan^in.  119- 

CoD »laut In  1247. 2fiL  8.  Trachse««. 
von  Korne,  Ulrich.  4SSL 
Korner,  Arnold,  Knapp.  015. 
Corneus,  Helericb,  Ritter.  671. 
von  Cornethe,  Reder.  OüL 

Tidoir.  • 
von  Curnanrie,  ßorchard.  2D1- 
ronCoiene,  Conrad,  Riiier.  7fi7. 
von  Kouncgetdal,  Adalbert.  253. 
Covoih,  Albrechi,  Ritter.  819. 820. 
Crakone.  Johannes.  fiBI. 
von  Creinpe,  Poppo,  Riller.  GIL 
von  Crnkkenberch,  Hinricb. 531. 
von  Crumeüse, 

Hinricb,  Ritirr.  ZM.  22fi.  834.. 
015.  018. 

Johann,  Riller.  S2i.  915.  918. 

Walrav,  Knape.  915. 
von  Cubbesele,  Hilter, 

Balcb.  8U. 

Nico  lau«.  SDL  SflS. 
Kule,  Bertram,  Vogt,  ffifi, 
von  Kuren,  Hilter, 

Eier.  8fi2.  8G4. 

Goluchalk.  ML  Jü 

Heinrich.  isSi.  SGO— Hfi^  864. 

Iwan.  &aL  tua. 

Ludolf.  ML  25L  252.  I2L  222. 
223.  la^  ZüL  22L  aß. 
Cu«e  Ulrich,  m 
von  Cuyne, 

Erich.  507. 

Ulrich,  Riller.  3flL.  üffiL 
Dann»,  Mcolau».  5^  Rilier.  671. 

S.  Itzeboer  VCgie. 
von  Delme,  Barlold.  4.1 1. 
von  Diroighuaen,  Wirek.  .'VS-l. 
vonDlurenge, Dietrich.  I62N.34. 
von  DoiDuz,  Filipp.  SIL 
de  Domo,  Waithard.  3aL 
von  Donowe,  llarlnlg,  RHier 

5ta. 

von  Dore,  Dören,  Dhorne,  Ritter, 
Drnchtlev.  512. 

Eggehard.  914.  922.  928. 
Gerhard.  i32.  517. 
Gercke.  4^ 
Lippold.  TSSL 
von  Dote,  U.  A2JL 

Jobann.  AlL 

Jacob.  41L 

11*7 
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voo  Doienrodhc,  Uatkwvrd, 
Riuer.  SZL 

Doso,  Ritter.  iS&  S.  Dut. 

TOB  Doliekendorpe,  Ritter? 
Htlicbern.  iÜL  Vergl.  SIL 
Friedrich.  ^  Vergl.  ülL 

▼OB  Drage,  Etlieler.  Ufil. 

TOD  Draj;heBowe,  Jordan-  läL 

Drako.  Alricli.  i34  N.  2lk 

Drocbtleff.  4iL 

Drudike.  liL 

TOD  Dudenbusea,  Secliehard. 

Dudo.  m.  Ifiä.  im  171.  ML  ISflL 
Duncker,  Diedricb.  MKL 
TOB  DonncocQ,  Hadewig. 

Ricbece.  iSil. 
TOB  Duraawortb,  JobanB.  iis. 

S.  von  Thornewort. 
TOD  Dnrne,  Ruprecbi.  307. 
Das,  Ritter,  ä.  Doto. 

Borcbard.  5IiL5iML  631.  «71.  Blfl. 
820, 

Hartwig,  im. 

Markward.  älk.  fiÜL 
Ecberl.  llfi. 
Ecelln.  21iL 
Eckarik,  Ritter.  fifiL 

Ecolf.  m 

Edo.  WSL 

von  Edseleathorpe , 

Adam.  TOS. 

Bernhard.  TB&. 

Hermann-  7C!i 

Uinricb.  Z&L 

Markward.  im. 

Robert,  Ritter.  Hkk 

Robert.  ZiiCL 

Tbeodor.  m 

Thiibern.  Iliü 
Egilbert.  läö. 

von  Egieidorp,  Hermann.  12ix 
von  der  Kider,  Elucrik.  I^Ül 

iliddu.  lää. 
von  Eideritide,  Alward.  li& 
von  Ekenevorde, 

Uodetcalk.  322  N.  Ii. 
Ekkihard.  SQ. 
Ellker.  3IL 
von  Elleklorp, 

U.  434. 

Ida.  112  N.  2.  UZ. 


TOB  Eime,  Heinrich.  IffiL 
TOB  ElmeriBge,  HelBrlcb.  71il. 
Elruggoff  253. 

Ton  Elvenbuie,  Adelbert.  HL 
Engelbrecht.   S.  vod  Walle, 
von  Ennigge,  Daio.  1^ 

Vergol.  189- 
Erlch.  13L  S.  tob  BederikeM  OBd 

Herlcos. 
Erubert.  13ä. 
Eraeal.  im  HL 
Erpeatborpe,  WIdrich.  322. 
Erpo.  48.  m  ^.a.  I31. 161.  Vergl. 

Broile. 

voB  Erteaeborch,  Ritter, 

Uildebrand.  ilä. 

Hartwig.  Siia. 
von  Ekchete,  Hartwig.  dSi. 
TOB  Etelen,  Bertold.  IZi. 
von  E»ike8tborp, 

Bertold.  iSL 

IL  434. 

Heytearic.  i^L. 

Rudoir.  434. 

Vaatard.  434. 
Etheler.  m  2U.  313  N.  2.  S. 

Pade. 
Euerbard.  m 

TOB  Everlage,  Friedrich.  5j3> 
Everwia. 

Faber,  Uarkward,  IUUer.4fll  Ufi. 

äaä.  04^  5äL  ti34  N.  2. 
TOB  Gardelege,  Erich.  i3ß, 
von  Gateraieue, 

Wedego,  Ritter.  ZfiL 
von  Geihem,  Sigebudo.  4Ü. 
Geidmar.   S.  von  Bckc»ha«'edc. 
Georg,  Ritter.   S.Vögte  von  llam- 
bürg. 

G  e  r  b  e  r  t ,  Ritler.  S.  Vögte  vuu  Ham- 
burg. 

von  Gereftborp, 
Godetcalk.  läÜ. 
Gerewa rd.  Wendelers  Bruder.  314. 

343.   Bruder  de«  Broieiaod.  34fL 
Gerfritb.  IIIL 
Gerhard  ISX 
Gerbard.  Mi, 
Gerbard,  Richards  S>«bn.  284. 
Gerke.  431 
Gernot.  434. 
Gero.  230. 


TOD  Gertbere(c),  Wefenbetl. 

MO 

TOD  Gerlberg,  Barcbard.  ^SL 
Gerung,  Bruder  det  SItteco.  TIL 
Gerung.  IH.^.  17».  Uü.  läiL:UL2iiL 

2SLi      -JM  X  ML  ML   ti.  Bie- 

miache  Martchftlle. 
Gerward.  4a  L2!L  13L  Uü. 
TOD  Geallo,  Hemmic.  3S4. 
TOB  Ghercbo,  R«.  glL 
Gherhard.  fitSL 
TOB  Gbicowe, 

Sifrid.  oja  N.a.  m 

Ton  Ghnbecow, 

Heiarich.  2^ 

Retz,  deasen  Sohn.  238. 
von  Givekenatein,  Rudolf.  IIA. 
GlaelVrechl.  IM. 
Ton  Gline,  Conrad,  ifitt. 
Glaaig,  Johaaa.  ML 
Godefrid.  IßSL  24D. 
Godefrici,  Bruder  dea  Vogt«  Hein- 
rich. 34&. 
Godefrid,  Bruder  dea  Vogte«  Otto. 

TOB  Godebncen,  Johaiik.  434. 

TOB  Godeland, 

Godescalk.  322.  44X 

Syrien«.  322. 

Voiquin.  322. 
TOB Godeleadorpe.  S. ToaGodea- 

dborpe. 
TOB  Godendborpe, 

Doso.  füä, 

Rudolf,  m. 

Tbimmo.  (W7  57a}  H&  Ji.i. 
GodcRcaik.  112. 

GodeacalcD«.  Gliua  dapifeti.  S. 

TOB  Sexheberghe. 
von  Godowe,  Haiso.  ftlH. 
von  Goldenboch,  Goldenku, 

Hartwig.  528.  593. 

Uelnricfa.  81».  S2iL  bSS. 

Johann.  tUS. 

Onft  819.  SäL 
von  Goldene,  Molhelm.  dQ^ 
VOB  Grabowe, 

Gi«eko.  IhLm^TSü. 

Heinrich.  114. 

Johann.        2SL  ZU.  TStL 
voaGrambeke,  Gcrfrld.  271.334. 
von  Grego,  Heinrich.  gjA 
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trcB  6V'ey«Dharsi,  Gerhard.  384 

Griinc,  llfrmaiin  'JH'y 
von  Groaaiik«r(|e, 

Heinricli.  330. 
TOD  Gron««va,  Vblcraar,  RiUer- 

m  iU5.  oia 
rom  Gro|ieliaf«, 

GerUu«.  51B~519. 

ThoMas.  AUL 
Grote  (Magnat),  RiHar,       .  . 

Dcdhelm.  «iüL 

Gernand.  'Ji£L  -Ol 

Gevabard.  m 

Uariwig.  ßM. 

ilerinaDtt.  S.  Brenar  Dombtrran. 

Ma^euu».  liL 

Otto. 

Otto,  m 

WilhelH-  JStL 
van  Groae,  Reyaold.  ML. 
Grabo,  Rhier.  äSl 
▼oa  Oobatal.   8.  roa  Oab^eael» 
voa  Gualcde, 

Wlllekin,  Ritter,  m  ttt& 
IL  Bruder  de«  Gerke.  HL 
VOM  Hacbrlgge,  Uacbrachea, 

Beiaricb.  m 

Tidcricut.  mm.Sjl.  S.  Tnirli. 
aeaa. 

VOM  Uachede,  Joseli».  5ütL 
Toa  Hadela,  Woldericb.  Slä. 
Hadeaiar.  S.  Praefectea. 
van  Hadenerileue,  Otto.  IbüL 
Ton  HaKbenp  (Hachen), 

Gerung.         '2iL  iLL  8.  Mar- 
ackxlle. 

Gantelia.  201. 

Hermana,  dca  Geraaf(8okit.  'i£L 

Johann  (de  ladagiae).  ftifi. 
Markward.  üfiL 
Rotmaa.  ÄIU. 
Tbeodorich.  21^  3fitL  3tlL 
von  Hayeaowe,  Hermann. 
Hake,  Emeko.  Ritter.  iy&  SiL 

918.  019. 
Ton  llakenbeke,  Ulnrfch.  m 
Johaaa.  m 

Ton  Uamehnaea, 
Sechebard.  HA. 
Toa  Hamme,  Ritter, 

Baideramin.  3t&. 


Halarieh.  m  äil.  !Ü5L  531—533. 

ilL  illL  äiL  [iji 
555-557.  ifii.  äli  ÖLL 
525L  aSI— :>S.3.  :>S«l.  üitL  ilix 
5aB  — ■'iiK  tm  ÜUa.  tilliL  (iUL 
610.  liLL  lilfi.  tÜL  Ü2fi.  fi21L 
BSL  (äü  ML  ÜJIL 

Heinrich.  tütL  2AL  7Kt.  «37  KCt 

Heinrich.    S.  Tbeaaurarlua. 
Hermann.  OtL  1^  tiil.  S3S. 
Hermnan.7j7.^<;<).t^il.WI.!lJ<).«f.'H. 
Johann.   S.  Banü>urgl»clic  Mino- 
riie«. 

Jobaan.  S.  Hanborgiaebe  Don- 
llerrea. 
von  Hammenbnrc, 

Kejraer,  Ritter. 
von  Hanallde,  Rolkmar.  US. 
voa  Hardeathorp,  IL  424. 
voa  Barge  (Borge), 

Cbrittofer.  ddL 

Liefhelm.  322. 

Luce»t.  411. 
Ton  Barlera,  8ymon.  2Q3L 
Hartbraann.,  Burgmean  su  Jericho  w. 

Hartwig.  S.  Parkealln,  Trachaeia 
und  Orerboden  von  Bolsieio. 

Hartwig.  S.  Truchseaa  uad  Orer- 
boden  von  Stormarn. 

Hartwig.  L2tL 

Hartwig,  im. 

Hart w ig ,  UildewardaSoba.  302.312. 
von  Baaberge, 
Alexander,  m  33L 
Heinrieb.  41Kk  41L 
voa  Haaelow,  Arnold.  477. 

Bertold.  HL 
voa  Baaellhorpe, 
Friedrich.  21L  2Ij.  Bitter.  202. 

am.  üi.  iis-  ÜIL  4113.  422, 
Friedrich.  afilL  üSÖ.  :i!Ki  — jM. 
flUi.  aOO.  1120.  S.  Uaiaburgiadie 
Donberren. 
Tlieudcricaa,  Frleriricha  Soh». 
HL  iül. 
von  Haale,  Lambrecht  4U. 

Ludolf.  434. 
von  Haaielborch,  Beinrieb.  liB. 
Haato.   S.  Ouenebatlel. 
Batbehert.  lliL  lüL  liäL 


Uathebert.  3^ 
Hathemar.  Ifii. 

Heinrich.  S.  Ktnmerer,  Scteak. 
Heinrich.  24L  2ilL 
Heinrich.   8.  Bramiied«. 
Heinrich,  Ritter.  ^ 
Heinrich,  Sohn  der  Rlc^. 
venHekeliage,  Dietrich,  Rittet. 
787. 

von  Belle,  Ritter, 

L>o»o.  tiäß. 

Markward.  liZL  (Od. 
Hellingb,  Kaape.  TilL 
von  Helme,  Ueyno.  7^ 
von    Uelmerickeatorpa,  Goi- 

«chalk,  Uiuer.  ZfiL 
Herewig.  433. 
Hericna.  12U. 
Hericni.  a&L  3ä&. 
Herimann.  llBL  153.  m  iüL  ÜQ. 
Hermana,  des  Gerani;  Sohn.  Hl. 
Hermann,  de»  XiumcuuLt  und  Jobaan 

Bruder.  ai± 
Uermaao.  .ni 

Hermana,  DeuUebateiater.  Iö2. 
von  Heralo,  Rhter, 

Gottachalk.  tSSL 

Uartwig.  S.  Uatnburgiacbe  Dom- 
herren. 

Uaaao.  S2IL  ä3li  i>!5. 

LBder.  ZSQ. 

Norlmaaa.  äTS. 

Siegfrid.  S.  Hamburglube  Dom- 
herren, 
von  Heynechhnde, 
Conrad.  TIS,  81.S-«9a 
Hartwig.  ZZä.  905.    8.  Hamlwr- 
giache  BBrger  a.  v.  Eaich. 
von  Berwardethuden,  Georg, 
Ritter.  C2fi.  li:><i.  Ii32.  VergL  H«a- 
bur^jciie  VSgte. 
von  Iie*en,  Relmar,  Rittar.  BBL 
Healng.  3ZL 
Heaio.  2B4. 
von  Beaten, 
Eggehard.  IfiL 

Thidericua.    S.  UanU>argiache 

Vögte. 

von  Ueyde,  Bernhard,  Ritter. 
Heyo.  4^ 

von  Biddeaacker,  Tbeodericb. 
107« 
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Hildelev.  MtL    S.  von  Brack- 
tkorp«- 

ToaHildenbarcb,  Aibr«cht.  2iZ. 
TOD  llildesem, 

Uogo.  iZL 

TbaDgbrigge.  iZL 
Hildeward  ISL. 

Hilde  ward,  m    Hartwig«  Vater. 
3U2. 

Hilde  ward,  Hartwig»  Broder.  313. 
Hildeward.  3&L 
Uize,  HeiDricb.  421. 
von  Ho,  Thiedbern.  IBS. 
von  Uodenberge, 
Hermann.  '2&L 

Ludering,  lä  N-  %■   Vergl.  2^ 
vonHodendorp.  8.  Godendhnrpe. 
Holieo,  Diederich,  Riller.  731. 
Bül  ÖÖti  Sil.  8<K)--?^  >.  .SI>1.  Hsa. 

von  Holhovede,  Heilhemrirh. 

von  Holle,  Conrad.  TU, 
Hermann.  liH), 
Rudolf.  Iii. 
von  Holihorp.  Gode«calk.  431. 
von  Homere,  Johann,  Hilirr.  090. 
von  Horenberc,  Arnold.  302. 
von  Borge.  S.  von  Uarge. 
von  Hörne,  Nycholau«.  ÜtL 
Theiward.  ML 
von  Horsebe,  Hildeward.  403. 

MS.  iaSL. 
von  Hor*t, 
Alarduc.  SffiL 
Alberl.  m 

Bertold.  $.  Ilaiuburgiirhe  VCgte. 
älkL  SilL  älLL  tit£L  8.  Sege- 
berger \'ögle.  tSiL  894.  \m. 
Diedrich.  2IL 
von  Hottede,  Fridericb.  385, 
von  Hude, 
Alardii».  ilä.  41L 
Lader,  m. 
Lider.  laSL 

IMartin.        AliL  432.  ilL  üü. 

Hugo  Id.  ui.  m 

Hugo.  1222. 

von  Hnroeriibolle, 

Hartwig.  SSX  9». 

Lambert.  ^  Hü 
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Hniberg,  Volrad,  Ritter. fiOQ. on. 

von  S.  Jacob,  Gerhard. 
von  Jericho,  Albrecbi.  23SL 

GikIpIh.  '2:1!I. 
Harlm;inn.  171. '23». 

Heinrich,  m 
Ro.  aiL 
Rudolf,  m 
Jerre,  Sigfrieds  und  Thetharda  Brn- 

der.  tm. 
von  lllestborp,  Gertrud.  431« 
Imico,  Valer  de«  Reimar.  Uüt 
von  Imina,  Heriman,  Hilter.  IIS. 
de  Indagine.   S.  von  Hagen, 
von  ln«leve,  Bernhard.  UfiL 
von  Iniula,  (vom  WerderT) 
Borcbard.  m 

vrowin.  aa2. 

Jobann.  liäL 
Johann.  iiSL 

Johann,  des Thancmar  und  Hermann 

Bruder. 
Johann.  423. 
Johann,  Rilter.  i3L 
Johann  (von  Ljnllo).  i2L 
Johann,  Sobn  de»  Ywar.  flW9. 
von  Jorke,  Georg.  IriS. 

Heinrich.  7^ 
Josarin».  224.  S.  Schenk. 
Jordan.   .S.  Trucb«eM. 
Jordan  der  Junge.  422. 
von  Ippenerde,  Aldag.  384. 
von  Irkealeve,  Borcbard-  S36. 

Haaio.  3^ 
von  Ulinge,  Johann.  .'»TS. 
Lag«,  Ritirr.  ^SH. 
Lambert,  Ritter.    S.  von  Wedele. 
Lange  (Longu«),  Markward.  '>ftt. 
von  Langwedele, 

Godeicalk.  ÜL 

Thellpv.  üL 

Volqnin.  i  H- 
von  Lasbek«-.  Riller, 

lla»M>,  m  837.  ä3S.  SfO. 

Markward.  99U. 
von  Lalendorp,  Liefhelm.  411. 
Laurenliu«,  Tuki  fiiiut.  804. 
Lendi,  Nicotau«.  äU4. 
von  Lerhorn,  Werner.  MM.  jSS. 

von  Leite,  Wiilo.  3&i  N.  (L 


von  LeveBMiit,  Otto.  S.Scb«nfc«n. 
von  Lindena,  Burchard.  434. 

Hlldnbarg.  4iL 

von  Line,  Albero.  452. 

Albero,  ja«.  452. 

Fridericb.  ^ 

Bemann. 

Jobann.  452. 

Tbetbarlc  434. 
von  Liatmundebroke, 

Cbridian.  3aL 
von  der  Lit,  Heinrich.  390. 

Sigebodo.  4iiL 
Linder.  USL  UiL  8.  Vegte. 
LIndolf.  UO. 
Liutolf. 

von  Liuneraberg,  Braa^g.  SIL 

S.  von  Luneberge. 
von  Lode,  Johann.  HK 
vonLongoPonte,  SwIdeger.äSS. 
von  Louenborcb,  Werner. 
von  der  Lu,  vergl.  Scultetna, 

Cerlag  Senile.  lüL  Lö.  liük 

Johann  Sculte.  223. 
Lubbecin.  S.  Luppentin. 
von  Lucbowe,  Heriuaan.  224. 
Luder.  'HL  S.  von  Oumonde. 
Ludi  nger,  Rliter.  431.  VergL  von 

Bollenbuten. 
Ludolf,  Riller.  m 
Ludolf,  Ritter,  m 

Ludolf.  m..m 

von  Luneborcb,  Geuebard.  507. 

Otto.  afi2. 

von  Luneberge, 

Erpo.  aue.  aii^aaL  332.24ti.3^ 

Erpo.  mL  Z2X  m  ä2L 
Luppentin,  Lubbecin,  Lnbetin. 

»larkward.  Ritler.  ZSL  2üL  796. 
Lupua.  S.  WIf. 
Lutcnt.  S.  .Scheie, 
von  Lulowe,  Heinrich.  Sflfi. 
von  Luttelberg  (Luttekenborg), 

Walter.  mL 
von  der  Lyd.   S.  Lit 
Macelin.  Tlk  Riller,  Bruder  des  En- 
biücbofe«  Liemar.  Metel  In.  LÜQ, 
von  Machdestethe, 

Conrad,  m 

Fridericb.  2^  23IL  m  S&L  2älL 
nildewari.v  £äL 
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von  Madelen,  Diedrich.  SQL 
ran  Naideele,  üerbert  HL 

ManeKold.  ilHL  2JtL 

9IaiiF.!;old.  iliLL  Vüter  de»  lUedrich. 

m 

Mane^olt.  ^ 

Ton  Mareboldcttherp, 

Brano.  liLL 
8ej(eband.  tiüL 
Narcrad.  S.  iloUteinUcfce  Baaner- 
berren. 

Marcred,  Friedricbi  Bruder, 
Marsareia.  AML  Mli  ihren  Kiadern 

Jacob  ond  üerlrud.  3M. 
Marcward.  £ML  m  m  JüL 
Marfcward,  Brtidcr  de«  IloUteini- 

•cbea  Siallballcrs  Tyiiittio-l-ll.4-i;i. 
Markward,  Tymoio'»  Sobn.  üIL 
Marlin.  423. 
Malthiai. 

▼  oa  Medebeke,  AlbrecbL  502. 
Ton  Medlnge,  Werner,  Ritter. 

aiL  fiiä.  iiaii  i4tL  tiii. 

Meiner,  Etbelen  Bruder.  312.220. 

33IL  ZJä. 
Meini(OK-  äUi 
.Melabiit.  SIL 

von  Henilage,  Habodo.  Stil 
Heaxo.  (üä. 

vonMercele,  Merkele,Meraele, 
Mertsielo, 
Gerward.  '/7I. 
Jobann.  234,  ai&  illk 
Liuder.  Ol^ 
Willekin,  Ritter,  m 
Wilhclni. 

▼  OB  Mey  nerschen,  Lolbard.  3^ 
von  Minitede,  !Sicolau«.  768. 
von  Mynteoitede,  Ritter, 

llermann.  428. 
Segeband. 
von  Slodehorst,  Ritter, 
Reimar. 

Reymbert.  tÜL       lit£L  Ifi2.n2. 
von  Molne,  Muliie,  vua  Molen* 
dino. 

Euerbard.  2^  M.  L 

Tbiethard.  3SL 

Werdag.  iüL 
von  Mone,  Jacob        fili  1S.L 
de  Monte.   S.  vom  Brrge. 
Mordere,  Godan,  Ritter.  120. 


Moiemneduuele,  Bertram.  ßö3. 

Uinrich.  883. 
Male,  Harkward.  'jlB. 

Waltbert,  m 
von    Nctelenburg,  Werner. 

Nico  laut,  Ritter.  S.  Parkentin. 

Mcolans,  Folperti,  Ritter.  684. 

Mcolaas.  ilSi. 

Niger,  tiallke.  ffiSL 

von  ISIgenbascn,  Hartwig,  tüfi. 

Johann.  SJä. 

Muelung.  3äl  N.2. 
None,  Wilbclm.  143. 
von  Nubele,  Nicolau*,  ^ü, 
von  O,  .Sigebrecbt.  ÜL. 
von  Ode,  £rn«t.  2äL  2SL 
von  Ocbtenbuien,  II.        .\.  HL 
Manegolt  4.t4 

Oddo.  3IL 

von  Odem,  Ritter,  Uunerus.  fi2L 
von  Odedo,  Markward.  3bL 
Odico.   S.  Adico. 
vonO*inge,  Ritter  Heinrich.  ^ 
Herewir. 

Oslev.  029  N.  ä. 

von  der  Uate,  Angnatin.  i£lL 

Bertold.  OL 

Egehart. 

ILä2L 

Ul«el.  m 

Tb.  m. 

Waltlier.  m. 
vonOslerborg,Riticr,Cunrad.  tiCI. 

Thidericaa.  ÜIL 

Olbert.  m. 

Otbelric.  231L  m 

von  Ottenebutle,  Ritter, 

Hartwig  Bu*ch.  ÜU. 

Etheler.  gOl 

Hartwig.  lUL  ZSL  Z&l  IS^  S(£. 

619.  m 
Ha»so,  Sohn  Heinrich*,  Vogtes 

von  O.  ISß. 
Hatto.  TäL  m. 
Nicolaa*.  2ifL  2ffiL 
von  Oitenbuten,  Segeband.  434. 
von  Ottetbode, 
Bnrcbard,  Ritter.        fSZL  Üßi. 
Eckebard,  Ritter.  äQü 
EgSM^ric,  Ritter.   819.  tfflO.  838. 
s<a>— stii.  bty.  SBL 


Hatto.  IliL  SttL 

Helericb.  Ulk         .  . 
von  Ottethiiüen,  Heinrich.  TSL 
von  Ottenited«, 

Hermann.  Z£L  76^     ,.  .i . 
von  Otterttide,  .  ,>....• 

Arnold.  d^L  ,  .. 

Bertold.  238.  4iL  . 
Ludolf,  m.  ^  „.,  . 

SIgebrecbt.  4M.     ■  .,  .  s  ,.  > 

Otto.  2Zi  auL 

von  Owmunde,  ..  , 

Aibcro.  ,  .  . 

Arnold.  2ZL  ., 

Diedricb.  Iii2  N.  Sd. 

Üiedricb.  i2A.  üä.  lilU  ^ 

LüderY  m 
von  Owenburcb,  Friedriib.  25ä. 
vonOtttrowe,  Conrad.  Rltter.7ff7. 
Pade,  Eier.  381  N.  KL 
Papewir,  Ritter.  aaLüiä.lilii.  CIL 
liSL  tia2.  Iii  790. 

Wlving. 

Wulfold.  mA. 
von  Parkentin.  Ritter. 

Breide,  äitg. 

Detlev,  m  S2i.  915.  9ia 
Gotttchalk.  S.  Overbodea  von 

ilolttein. 
Gntttcbalk.  äfifi. 
Hartwig,  GottKbatkt  Sohn.  LXL 

Ij^i.  S.  Trucbtru. 
lirinrich,  Hartwig«  Bruder.  tQL 
Markward.  III. 

Nicolaat,  Golucbalk«  Sohn.  41^ 
535. 

Wibardit.  QIU^ 
von  Parttouwe,  Volquin,  Ritter. 
fi2tL  IM. 

von   Pinnov,   Reinher,  Ritter. 

3M7.  Jh!L  4aU  b.  4fliL  S.  Vögte, 
von  Plawe,  Zabel,  Ritter,  tili, 
von  Pleite,  Helrobold.  212. 
von  Pleacewiti,  Ritter, 

Arnold.  (US. 

Heinrieb.  ^  648  N.  HL 
von  Poele,  Philipp,  Ritter.  22L 
von  Poggente,  Hartwig,  Ritter. 
578. 

Polen,  Nicolaut.  766. 

Pollex,  Johann,  Ritter.  3äL  WSL 

Ponaiffl,  Johann.  SlüL. 
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Personen  -  Heister. 


Poppo.  8iL 

von  Porievelde,  Timuo,  RHicr. 
von 

Markward.  fJä. 

Siarcu*,  Syrien«.  ML  Iflfi.  1113. 

Thiptbern.  ÜLJSIS. 
von  Pratxowe,  Hartwig. 
von  Predole,  Benedict.  üL  HS. 

.Schacco.  UL 
von  Kabovtf,  Killer. 

Borcbar'd.  m  äl&  SiQ. 

Hermann.  ÜllL  SäQ. 

Lambert.  ZälL 
von  Kacesburg, 

Fridrich.  iUl  N.  3.  «Bi 

(lodeco.  632. 
von  Radolaeflede,  Rudolf.  249. 
Ra d  u I  f ,  Sohn  des O verbodea Tymmo. 

AM. 

Rainer,  300. 

Ramward.  äU. 

Ramword.  LUL 

Rantzau,  Jobann.  500- 

Ratbard.  USL 

Raven,  Ritter.  50«. 

Reddag.  8.  KSdienmeUter. 

von  Redere,  Conrad,  Hitler.  hlL 

Reimar,  Sobn  de«  Imico.  1S&. 

von  Helmarshuten,  Friedrich, 

Killer,  im.  m  ML 
Reimbert,  Ritler.  gM 
Reinfrid.   S.  von  Scorlemere. 
BeIngo«.  119. 

Reinward.  LHL  m  IM.  131. 
von  Reken,  Reeben, 

.\lbero.  m  2tiL  2ZL  302. 

.Amalung.  331. 

Ecbert.  33L 

Gyaelbrecbt.  33L 

Heinrich.  iiL.  m  SfiL 2ZL  202^ 
332.  35ä. 

Theodoricns.  IM  ^-  ^ 
RemberL  IfiS. 
Remnald.  122: 

von  Renkigge,  Wluard.  ISS. 
von  Rennowe,  Ritler, 

Bertbold.  512.  ü3iL 

Beribold.  BÜL  QliHkiL  liS.  TSSL 

m 

Johann.  Jil5L  ^  iäül.  Ul4.  «28. 


Markward.  512.  &35.  m  ^ 
ääfl.  51L  521L  älfii  ÜUL 

JUarkward  Lange.  tüKL 
von  Reten,  Bertold,  Ritter.  202. 
von  Relthcn,  Bertold.  ilL 

Thidcricu.v  ilL 
von  Hcvetio,  Kevenilo, 

Godschalk.  ilLL 

Hartwig,  Ritler.  fäL  2i3. 
Keymer,  Riller.  äi^i.  S.  von  Wedel«. 
KIbe,  Ritter,  Hermann.  221L 

Hermann  jun.  SHf». 
Riebern.  ZM.  2ji. 
Richert,  Bruder  de«  Dndo  undAdko. 
bl.  IIBL  lüL  ISk  20].  212  ^ 
S.  Slader  VSgie. 
Richard.  lÜL  ilü 
von  Richowe, 

Wedego,  Ritler.  2itL 
von  Riclinge, 

Tbedeco.  lüL  Thederna.  200. 
RIcquIn.  ML 
von  Ride,  Volbert.  ^ 
▼  on  Kingmere,  Rother.  3^ 

Thetmar.  3äL 
VCD  Ritsceruwe, 

Albero.  US^^LÜL   S.  Trachaau. 

Bertold.  ttUi 

Hartwig.  913.  »18. 
Rocber,  Riller.  IQL 
von  Rode,  Conrad.  3QL 
Roduir.  m. 
Roggo,  Godefrid.  iäL 
Rotbert.  Uk. 

Roth  mar.   S.  von  Apelderlo. 
Rufui.  (KolheY)  Walter.  ^ 
Ku«cbe,  Utto,  Ritter.  52ä.IZ;iCL2. 
Rust,  Hermann,  Ritter.  43L 
von  Sulem,  Kicolana.  jit^ 
vonSaUwÜelen.Friederich.  177. 

Volrad.  HL 

von  Sanden, 

Johann,  Ritter.  i3L 
von  Saniberge,  Ritter. 

Emeco. 

Uinricb.  SZL 

Markward.  äÜ2.  8ßL 
von  Sanl»campe  SantbergeT) 

Emeke,  Ritler.  fTUu 
Scacuian,  Thidericu«.  ä23t 
Scarpenbercb, 

Ludolf,  Ritter.  756.  712.  776. 


von  8ccrenkeke,  Heinrich.  33L, 
Schacco,  Ritter.  8.  von  Predole. 
Ecgebard.  8. HaaibnncfachaDe«- 

bcrreo. 
Hecbard.  220. 

Heinrich,  Knape.  SÜL         •  ' 

Heyne.  957.  »I».      >•  • 

LUder.  !II7.  •  'i 

MiirkwiirJ.  (i7L 
Scheie  (Limco«),  Ovo  fija  N.iL 
Schenic,  Utto,  Killer.  tiLL 
Scocke,  Kitter,  i 

Alverieb.        SüL         •  • 

Herrmann.  [iälL 
von  8colalke, 

Brich,  Rlller.  1^  OQI. 
von  Scorlener,  Ritter, 

Lndewig.  Zää. 

Ludolf.  320. 

Ludolf.  ZTfi. 

Reinfrid.  3ti2-  JUl  N.a.  402.  8. 

TruchaeM.  Ml.  HO.  itO. 
Reinward.  U3a 
Scalte,  Ritter.        N.  2. 
Bertold.  &LL  tüfL 
Johaiiii.Si3.äitLVergi.  voa  der  La. 
von  Segbeberghe,  Ritter. 
Gottscbalk,  de«  Truchseaaea 

Sohn.  7Ü2.  766.  Slfl.  8JUl 
Hartwig.  Zi3. 

Markward.  Zi2JäL  .S.Tmrh«*. 
Oilo.  fiüL 

Timmo.  401  N.l.   8.  Prefecd. 

Vi  c perl,  m   S.  TrucbM««. 
von  8ebu«en,  Bernhard.  351  iV.  3. 
von  Seicingen,  Adolf.  434 

Segebodo.  4^ 
von  Selete,  Theodolf. 
von  Serin,  Udo.  3d2. 
Seveke,  Sige«t.  7i!L 
SIbIco,  Slvico,  Bruder  de«  GemM. 

2tL  UlL 
SIbern.  32L 

Sibert.  tiO.  S.  von  Alveroa. 
Sichenaad.  21ä. 
Sifrid.  m.  IIA. 

Sifrid,  Ritter.  6QQ,  Brader  de»  Rii- 
ter«  Thelhard.  QS3.  Vergl.  von 
Ghicowe. 

Sisero  (vooSladet)  IC9.  2*L  2jy. 
Vergl.  E.  J.  de  We«tphalen, 
oonum.ined.  Tom.  II.  p. 2044«^, 
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voaSiger««iorpe,Helerlk,RiU«r. 

von  Slamerttorp ,  RIticr, 
Efif(o.  B&L  671.  OLL 
Harinrig.  fl&L 

Johann.  IliL  ZUL  SSS.  ifiü.  SIL 

tm.  mi7.  ujii  914.  «WS.  m 

Markward.  tÜLL 

rticolaa*.  ütil. 
Slave,  Heiarich.  OäiL  3äi.  m 
▼  onSlecen,  (—SledMentjEineko, 

Ritter.  8U6. 
von  8led«>eii,  Gerhard,  Ritter. 

von  Sintere,  Dlcdrich.  3iy  SLfi. 
TOD  Smalenitlde, 

Herder.  Hl.  <Q- 

Ratold.  AAL 
TonSnakenburc,  G he rard. Ritter. 

Sold  er.   S.  Sulder. 

von   Somenber ch,  Broalag. 

m 

TO«  Stade,  Staden, 
Adolf.  ilL 
Alexander.  HS.  123. 
Conrad.  S. Domherreo  uSLAn- 

acbariiM  in  Bremen. 
Friedrich.  383  N.Z 
Gernand,  Riner.  S2L  ^ 
Gottfrid.  ^ 
Heyo.  ilL 
Odalric  llä. 
Wilhelm,  m 
von  Steen,  Walthrr. 
von  Stelle,  Albero.  151.  iii 
Albero. 
Friedrich. 
Heinrich.  iSL 
Schern.  22L 
von  Stenneide,  Marcrad.  IM. 
von  Sienvorde,  Ludolf.  il32. 
von  Stitetorp,  Woithard.  3äL 
>'orthaB|t.  3tU. 
von  Store,  Ritter,  ilelerik.  itifL 

Oddo.  itL. 
Storm,  Loder,  Ritter.  tiZL 
Slormariu»,  Ritter, 
Hartwig.  j&L  S.  Overbode.  ÜSfi. 

333.  lilüL  liSl.  Iii. 
Markward.  jttiL  M7-57B.  m 
7lfi.  Iji  IjS. 


Gollachalk.  5^  577-579.  m 

fiJäl.  lÜilL  lUL 
Heinrich.  S.  Hamburgiache  Dom- 
berren.  223.  üffii 
Slruve,  Manegold,  Ritter. 
H7J.  jCi 

von  Slurede,  Reiner.  däL. 
Suether.  llü. 
Suether,  Ritter.  daL 
Suether.  AIS. 
Sulder,  Ritter, 

Heinrich.  TäL  S.  OMcnharglach« 
VOgte- 

Johann.  648.  «71. 
von  Sutherhem,  Sntbersen, 

Meynrich.  iXL 

Conrad.  iZd. 
von  Swancwede,  Borcbard.  XtL 
3jn.  4M. 

von  Swarteabeke,  Wlvcke,  Rit- 
ter. 917. 

Svaf,   von  Swavan,  Swavaa, 

Swevus,  Rilter, 
Diedricb.  U± 
Engelbrecht.  iSL 
Heinrich.  3ä5. 

Nicolau»,  als.  IlTI.  «71.  Slf).  820. 
Swin,  Johann,  Hilter.  b&L  büL 

ani. 

von  der  Sivtnghe,  Ludolf.  131. 
de  Sylva,  Bertold.  131  IS.  itL 
Tado.  SIL 

Thancnar,  Bruder  des  Hermann 

und  Jobann.  3I'J. 
Theoderik.   S.  von  Oiimnnd,  von 

Reke. 

Thetbern,  Sohn  der  Praa  Heyleken. 
7IB. 

Thelbern.  Bruder  de»  Rilter» Vohe. 

Theihard,  Ritter.  Cä3u 
Thidericu*.  8.  Trucksei«. 

Tbidericus.  lifi.  1^  L>iL  I  II  Irt-V 
U!L 

Thidericus,  Ritter,  .Sohn  de» Stall- 
halter»  Hartwig  vonSlormarn.  52S. 
ThiedherL  UiL 
Thiethari.  32  N.  2. 
Thietmar.  ISSL 

Thietward.  2d2.  2d!L  259- 

mL 

Thiliimr.  ISL 


von  Thornewort, 

Frithcrich.  m 

Gelmar.  34'2. 

Heinrich.  äiS. 

Jobann.  ilH. 

Thidericu».  m 
Thrubert.  IfiL  ('271.) 
•rtiriilii.    S.  Tnicha««». 
Thuto.  LZa. 
Tiedwic.  11& 
Tiemar.  llä. 
von  Tilbergb, 

Dietrich,  Ritler.  7SL 
TImnio.  S.  0\'erbod«'n  von  Holalein. 
Tode,  Ludinger.  209. 
de  Torrenthe, 

Heinrich,  Ritter.  OlL  «OL  fi2£ 
von  Traiowe,  Rilter, 

Heinrich.   S.  Schenke;  iSL  m 

Hermann.  015. 

Hermann  Lange.  9l8i 

Markward.  Hl. 

Werner.  ^ 
von  Trauenemonde,  Bitter, 

Gode»calk.  UL 

Rudolf.  528.  fiiS. 
von  Trawite,  Heinrieb,  Ritter. 
SSfi. 

Udo.  161.  1B5.  Ufl.  IHB. 
Unrawe,  Ernit-  385. 
von  Uta»pe,  Diedricb-  332. 
von  tUbremen,  Werner.  3äL 
Eilika.  aSL 

von  Utlede, 
Hartwig.  S.  Notarien  nnd  Harn- 

burgiitrhe  EnthtechUfe. 
Heinrit  b.  m  m  310. 
von  Valder«ka.  rhri»tlan.  affiL 
von  Valkenberg,  Hurjtaiaan.  iXL 
von  Valkenfttein.  Bnrebard.  Uti. 
'XU. 

von  Vellbem.  GodefrlA  dZi^ 

Bertold, 
Veresl.   S.  S4atthalter. 
von  Vemeru,  Eier.  MK). 
Fernandu«.  3^ 
von  Vlaadale,  Bernhard.  SIL 
Voke,  Ritter.  IfiSL  S.  Tbrtbern. 
Volcmar.  im  Volcmam S4fcne.  XML 
von  Valc»tide?   Domina  Tada. 
322. 

v»nVnlrniarrode,Frie«tfich. 
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Personen  -  Reguter. 


Volmar,  Ritter. 

Volrad,  TruclweM.  m  m  SiO. 
518. 

voD  Vorenholt«,  Reinhard.  43S.. 

Arnold. 

von  Vurne,  Albert,  Ca»tellan  von 

Seeland.  KKL 
von  Frankenleaen,  Conrad.  174- 
Fretbericus.  ILLL 
Friedrich,  Marcreds  Bruder.  SU. 
Friedrich,  m. 
Friao,  r.erhard.  £i!L 
Meleriis.  ÜIS. 
Fritheric  lllL  tUL  IS£L  m  m 

Vergl.  von  Macfaten»lede. 
Vrowin.   S.  de  ln»ula. 
Wackerbart,  Killer.  lUik 

Coneke.  ^13. 

David.  883. 

Lucia,  m. 

Lader.  {»3.  918. 

Otto.        SSL  ni5  018. 
von    W'akenbeke,  ThiiithgrB- 

III.  iUa. 
Waiebrun.  UU. 
Walemann.  112. 
von  Walesthorpe,  Jobann.  ZUS. 

von  Waile, 

Engelbrecbt  211  iSJ.  2J!L  iüS. 
•i5»— 'J6I.  na.  2ML  au.  35X 

Kberbard.  290.  3ä3.  ÜJl^  ilü. 
vonWalpurc,  Heinrich,  Truch- 

se»».  iiJL 
Waltard.  ISL 
de  Warda,  IluKo.  2£L 
von  Wardenberg,  Conrad.  .tjO. 
Wasrood,  Hilter.  312. 
von  Wasiine,  Wolf.  äOä. 
von  Wedele,  Ritter, 

Hatto.  2äL 

Heinrich.  2Sa. 

Heinrich.  ailL  ML  >«S  «sa 

Hence.  5"S.  rilH.  2üL 

Hevoe.  Iü± 

Lainbert.  1^  IHK.  IMI3, 

Nicolaus.  IM.  Iliü. 

R  e  i  n  b  c  r  n.  -WT.  [tj2i  "i.'iii.  löL.  jfil 

Reyamar.  (548  ) '»T  '»n:!-  !!!*!  tiii. 
ttU.  lül  22a. 
von  Wekkige,  Wiebern.  18». 
Wende,  Ritter.  fiZL 


Weadeler,  Gerward4  Bruder.  31 J. 
Wernhildi«.  m. 
Werno.  IfiL  Ififi. 

von  Weraebeche,  Wolfard.  41L 
von  Wetenberghe, 

Burchard.  ÜüL 

Heterlk.  904. 

Johann. 

von  Wetleneiii  We»ten»et), 

Heinrich,  m 
von  We«tfn»e,Emeko,Ritter.648. 
vou  Westerbeke, 

Bertold.  ilL 

Eier.  JM.  22L 

ilernann.  434. 

Johann.  '2jiL  2äL. 
von  Weta,  Heidenricb.  ÜÜL 
von  Wey»,  Weyge,  Wege, 

Klizabetb.  m 

Friedrich,  m  iSi. 

Gerlac.  'JOiL 
von  Wlcftede,  Ueno,  Ritter. 
B-ri. 

von  Wldehurne,  Rimar.  2äL 

Halinwartl.384- 
von  Widesiem  (Wlldesaea),  Ec- 

bert.  m. 
Wicp recht  S.  Trucfasessen. 
von  Wiersrode,  Hermann.  638. 

914.  918. 
Wilbern.  311. 
Wilde,  Robert.  SSL 
von  Wilde»torp,  llarzuuicb.434. 
von  Wllen, 

Gotscbalk,  RiUer.  üliL  fi21L 
Wiliehelm.  m. 
Willekin.   S.  Marschälle. 
Willo.  JS.L2ILULlfU.lfi5.l2IL 

122.  UfiL 
von  Wilütria,  Diedrich.  413. 
Otto. 

Winand.    S.  Trnr lup'iM'ii. 
von  Winninghnaen, 

Conrad,  Killer.  Wß. 
von  Wintberg, 

Volcwin,  Kitler.  tI83. 
von  Winlerstet,  Schenk.  4üa.  iäU. 
von  der  Wisch.   S.  de  Prato. 
von  Wiihenstad,  Boge.  322. 

Ovo.  32± 
von  Witin,  Conrad. 

Egcgoipb.  •2'jS. 


von  Wlllenburcb,   Ollo.  38Z. 

388. 

von  WItlorpe,  Ritter, 

Heinrieb.  72SL 

Segrbando.  im.  90». 

Segebando.  909. 
von  Wloglingen, 

Thllmar.  313.  3äa 
Wolh-Tt.  Ritipr.  4:iL 
WIf  (Lupus),  vergi.  Papewif.  Ritler, 

Albrecht.  915. 

Markward.  älä.  UM. 

Ti.  N.  OHL  ti2iL  £80.  244.  Vergl. 
TruchscM. 
von  Wulfenhuttele, 

Ecbrecht.  (US. 
von  Wirisberg, 

Reimar,  Ritter.  GSl 
von  Wolinolle, 

Markward,  Ritter.  TffiL  SUfi. 
Wrideke, 

Bertold.  332. 

Diedrich.  3iU.  34fi.  355. 

Erpo.  -tT'j. 

Cerfrid.  348.  355.  iSZ.  i&L 
von  Zacharan,  Wilhelm,  Ritter. 
ilKL 

von  Zantberch.  S.  von  Saniberge. 
von  Zeleten,  Ernst.  238. 

Ernst.  358. 
von  Zestere,  Zieslere,  Ritler, 

Burchard.  fm.  TUL  280. 

Hermann.  60Ö.  ffiö.  ISIL 

Lambert.  ÜSS.  IUI  280. 
von  Zuegen  (.Siggen?),  Barch* 

bard,  Ritler.  äfifi. 
von  Zulen,  Ritler. 

Johann.  fiJS. 

Volrad.  aai. 

von  Zwelebeke  (Schwelbek),  Ger- 
hard, Ritter.  8ä4. 

k.  Bürger  verschiedener  SlSdtc. 
Rraunscbwcig. 

Engelbardi,  Henrico». 

Mger,  RodolTuf.  623. 
Bremen. 

Albericb.  UML24fi.  Dede,  seine 
Ehefrau.  lüQ.  246. 

Albertus.  355. 

Albertus,   filius  Rolaadi  jnsu 
aquaoi.  42X 
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Boltc,  Bernd.  418, 
Caspo,  Herbert  Iii. 
i«  Dono,  Woliber. 
Doneldey,  Sifrid.  WL 
Eccahard  oadaeine  Ehefrau  Paa- 

lina.  Ui. 
ElTerick.  S.  Alberich. 
Gerefrid.  2^ 
Hardnana.  ßää. 
Herbord.  ^ 
Holdo.  322. 
Hozo. 

Jordan.  3^ 

Herrn  Lncen  Sobn  Johaanet. 

Fran  MaibiIdU  Sobn  Uernann. 

von  Nienburg,  OIricu«.  355. 
Radoir,  BaiibolJ.  m 
Rolanduf  Jusu  aquani.  3^d22. 
Rike  (DIvea),  Berlraia.  355. 
Swarle  (Niger),  Bertram.  35^ 
von  Wallge,  Alardu«.  35j. 
TOB  Wuaslorp,  .Alardua.  3^ 
Thedmar.  35ä. 

Campen. 

Storeaheyt,  Jobann.  ZIX 
CSln. 

▼  an  Cusielde,  Ludolf.  WL 
Crenpc. 
Frau  Benken  Sobn  Hejnemann. 

y&3. 

Copmana,  Nicolas*.  863. 
Codeke. 

Grote,  Wiibelm.  863. 

Hane,  Hermann.  äli3> 

Uovescbe,  Hinricb.  Sfi3. 

Hugo  »  Sobn  Ludolf, 

Kartche,  Willen.  Iali3. 

Ledege,  KIcolau»-  iM^ 

Wineken,  Jobann.  äti^E 
Franecker. 

Ameln ng,  (irctmana.  MP. 

Garward,  GretiaaiiD. 
Hamburg. 

Adrocatl.   S.  Vogt. 

Aio.   S.  Willekin. 

Albus.   S.  Witte. 

Alexander.  753. 

Almar.  701.  Provitor  S.  Spiriti». 

Aneda»,  OIrIc.  SäiL     \  ■ 
Bd.  L 


Am  DO.   S.  ilammo. 
Arnold.  052^ 

Bekendorp,  Ecgbert  SOL 
Godekin.  Z15. 
Ludeke.  Sia 
vom  Berghe, 
Ecbert.  SÜL 
Hinricb,  B.H.  ÜU. 
Jokann,  EcberuSohn.  5fiL  563. 
5ili.59ä.6ili.  ItaÜim.2itL2^ 

2üiL7i)i,N>5.su.aiiLa:a].a3ä. 

Johann  jun.  Kathmaan.  Ri7-»i:><l. 
'JUj.  017. 
Bertold,  Rathmann. 
Dewen  Sobn  Mcolaa«.  Blfi. 

SäL  SIL 
Bertram,  ».  Eakh. 
Hartwig,  Bertram»  Sohn.  773. 

77'J.»71.vori  Hemychbuile.'JOj. 
Berlrammus  juvenil.  'jiLL 
Johann.  UU.  bUL  Üiii. ä&L 8t£u 
8K7. 

Beyo,  Ratbnaan.  :läik 
Awu,  Beyen  Wiitwe.  55a  N. 2. 
Friedrieb.  559  IV. 2.  Mä. 
WIbeydia,  BeyenEhermn.  55a 

von  der  Bille, 

Golichalk,  Bathnaoa.  917. 
Boccard.  fiti5. 
Bodhe, 

Heinrich.  531 

Hernann,  deasen  Sdbne.  594. 

Volperi.  5ai. 

Wilrich.  MLL 
von  Boiceneburg, 

Conrad.  8U».  t!ML  917. 

Heinrich,  Uathmann.  .^ISf  532. 

Jordan,  Notarius  dvitati».  S. 
unten  h.  v.  Vergl.  Liber  re- 
ligoai.  a.  |j59. 

Wirad.^  RathBano.2!)2.311L 
von  Borne  (de  Puteo), 

Johann.  777- 
Botterclol, 

Jobann.  850. 

Nico  laut,  Rathnann.  783. 

Walborgi«.  ääO. 
Ton  Bremen, 

Alward.  5&5. 

Beinold.  UL 

Wolter.  5a2.m5IU.2Ad. 


Bruno,  Wandachneider  und  Haopt- 

mann.  83L 
von  Bronswyk, 

Friedrich,  Rathmann.  ^^iLL 

Johann.  blL  äüi. 
Buch,  Heaneke.  115. 
Butch,  Nicolaoa.  71&. . 
Butenacone, 
Diedrieh.  850.  817. 
Nicolau».  5ad. 
Tbldeman.  917. 
von  Buxtehude, 
Bernhard,  Rathmann.  557.  .Vtl. 
5fiL  5SL5SL  m  äfla  im  6üä. 
fiiL  ML  679-681.  ^  Hü 
Ml  ÜÜ.  113x  liL 
Bertram  et  Godeacalk,  gt- 

neri  Bernardi.  fi2L 
Daniel.  fiOU. 

Gertrud,    Bernhard«  Tochter. 

2iZ  N.  2.  u.  i. 
Hellburg,  Bernhard«  Ehefrau. 

2iL 
Jobann.  022. 

Ludolf.  2i3.  i5L  252. Zffii  Zfii» 
712.228.  B..M.  222.2flL  782. 
läl  m  8^3. 
Margareta,  Bernhard« Tochter. 
LH  K.iL 
Buzthorp,  Johann.  913. 
Kaie,  Calvus,  Larabert.  886. 
von  Cöln,  Gerhard.  917. 
von  CoKveld, 

Hinrich,  Rathmann.  SSSi 
Crane  (Gnu), 
Hermann,  Rathmann.  22ä.  2&1. 
809. 

Willekin.  51L  52L  2Ü2. 
von  Crempe, 

Folbrecbt.  5flS.  740.  Til. 

Heinrich.  UL 
von  Cremun,  Gottcbalk.  Mi. 
Kruse,  Hinricb.  g33. 
von  Kyt,  Volcwin.  850. 
von  Distorpe, 

Jobann.  8ia  Angeblicher  Bar- 
««• 

Dorebaal,  Arnold.  548. 
von  Doschiendorpe, 
Hallncbern   und  Friedrich. 
517.  Vergl.  51& 
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Ekfclin«,  Haat.  833. 
Ecbardi,  Jobana.  tülLm  8sa 
Ecko,  Rathm.  SO.  .S.  von  Badelo. 
Eegbert.  S.  vom  Berge, 
ron  Ellenstede, 

Radoir.  Rathman«.  ffilL 
Eier,  der  Malier.  (UZ. 
▼on  ErleneburK, 
Fredebern.  802.801. 
Friedrich,  HartwlKt Sohn. 596. 

fiai.  Oia.  fifiU.  Züfl. 
Hartwig;,  Ralbm.  5flJ..590SZi 
Hartwig,  Rathniann.  Slfl.  S2£L 
m  ßäL  «iü.  aiL  J«ü  B.  M. 
870.  SIL  Ralhinann.  HH.T  H9i. 
905.  »17. 
Hartwig,  fcenanni  LOwe.  817. 

aifl.  914.  1)1«.  fl28-9Sa 
einrieb.  SQ.  HM. 

W  e  r  n  e  r.  mJUlL  025.  ßSL  IffiL 
7Jn.  Hl«. 

Widckind.  fiÖ2.  JiüL 
Ealch,  Rathmann.  2i£>.  lUL  (005.) 
Bertram.  selnSnhn.  ülL  Kalh- 
mann.  äil»  fttil. 
2gJL  SSO.  ä2L  .iW-SaS.  ÖQQ: 
«10.  (i  >l.  (!•>>.  «31  Hl«,  (ai  fivt 
fiäa.  002.  «79-881.  105.  ßÖ2- 
TflSL  HU  TJO,  lilL  Iii.  (905.) 
Bertram,  «ein  Sohn.  905. 
Esirh.  äJI. 
Rartnrlg.   .S.  Bertram. 
Nico  lau«,   Ei«icb*  Schwieger- 
sohn. 5Sä. 
von  E.rerinK«, 

Hin  rieh,  Raihmann.  SD9. 
Verest.  BESL   S.  von  Rolieabern. 
Fläming,  Heinrich.  TJQ  N.  1 
Floren,  Ol  de  (Antiquos).  SIL 
Vogt  (Advocali), 

Johann,  Hauptmann.  fflL 
Volcoir.  m  Jacobs  Sohn.  fiOL 
7H1. 

Vokeko,  Jacob«  Sohn-  liäi. 

Diedrich,   Volieko*»  Bruder, 
Rathmana.  779  IS2.  TflL 
Vorrat, 

Heinrich.  125.  lU. 

Hermann.  112.  TSI.  TS?. 
Franzolser,  Johann-  8^ 
P  r  n d  e  h .  r  n.  M    t .If  s :  FVdeward f 
Frciherien»,  R-vlimann  "il7.  jj^ 


Vredeward,  Radianns.  Mfi. 

DeMen  Sdhne  Heinrich.  &tä^ 
(WO.  702,  Zä2.aQIL 

Johaaa^a.  jüi. 

NIcolaa».  (iOfi.  BfiQ.  202.  ZÜL 
2i3.  ttll. 

Leo,  Heinridi«  8obn.  ZS2. 

IVicolaa«,  Nicolai  Sohn.  .ML 
Fritbericni,  Ratliiaaaii.  51£^ 
Fromold,  Raibmann.  202.  311L 
Frowin  US,  in»tltor  (Kramer).2Q2^ 
Vulhanl,  Johann.  tUlL 
Gerbert.  iM»  L 
Gerold,  Rathmana.  iiS. 
Godeco.   A'er^.  Raanar. 
Mag.  Godefrid.  ZÜi 
Godekcalk.  ä8L 
Godeicalk,  8obn  der  Frau  Adel- 
heyd.  «79  —  681.  702.  707.  UQ. 
T  O.  741.  7.j«i  25JL 
Godonla  (Godeke), 

Christian.  HU9.  819.  820. 
von  Grabowe,  Johann.  927. 
VOR  Grimme,  LudolC  802. SSi. 
von  Grove, 

Uledrich,  D  M.  UlLiM.  lüi 

"si— 78«s.  lijiL  iüL  stw.  aaL 

von  Groninghv, 
Lambert,  m  7»«  >«3  SQIL 
um.  H-Ml 
Grni.   S.  Crane. 
von  Uaghen,  Diedrich.  203. 

Lambert.  7ü3. 
Markward.  103. 
Ilalincbern,   Heligbern,  Heie- 
bern, Ratbmann.  ififL  512.  510. 
■M".  532.  SSÜ. 
Helincbern,  sein  Sohn,  Rath- 
mann. Z2JL  282.  IJiL  li&L  Süä. 
HU.  iUT.  SU.  BjI.  Söfii  aoL 
äOü.  S79,  ,S0l. 

NIcolaa«  and  Bertram,  des- 
sen Brüder.  S5Q.  . 
von  Hamburg, 

Bertram.  2flS. 

Gottschalk.  481. 
Hammen, 

lleyno.  fiSfi.  708.  729.  M».  IIIL 
7HI.  7ft>. 
von  II  a  t  h  e  I  e  n  , 

Ecgho.  im.  850.  ML  tüiL 

Volcmar.  ^  SiLL 


Uardenacke,  |]«yse.  ZIÄ. 
Hardwig.  513.  S.  Beriram. 

Conrad,  leia  Solu.  I22L 
Hartman.  5ZL  31IL 
Heinrich,  Rath«ann.  ilS.  HC 

S.  von  Buiceneburg. 
Heinrich,  der  MOlkr.   S.  Res« 
Helpo.  äü& 

A  d  e  1  h  e  i  d ,  detMn  Ehefrau.  808. 
Helprad.  51fi. 
Johann,  sein  Sobn,  Rathmann. 
2iU.  2hL  2ÜL 
Hence,  Sohn  der  Fran  UlUnke. 
jüL 

Hcrbordos,  scriptor.  HS. 
Uerdve.   S.  TldtmarsM. 
Hermann,  Rathmann.  51S. 
von  Heralo,  Heinrich,  Ratb- 
mann. LllL  7SL  IM, 
Her  ward,  Itailiinana-  j'.M. 
Willekin,  Kein  Sobn,  Kmh- 
nann.  581. 
U  erward,    Scbwcstersoha  de» 

Herrn  W.  Lerbora. 
Her  ward.   S.  Willekin. 
von  HetTeld, 
Alb  recht,  der  Mflaier.  652. 
Friedrich,  deaaeo  Suha- fiäJ. 
Oelarlck.  li]SL  äl2.  S3L 
Margaretha,  Albrechu  Ehefrau. 
it53. 

Thomas,  Albrecht«  Sohn.  053. 
Hlldegaadls,   Hilleke,  Frau. 

S.  Hence,  Willekin. 
Hoger,  Boyer, 

Uinrich.  sein  Sobn,  lt.  M.  812. 
von  Holdenstede, 

Conrad.  Raibmann.  8H3. 
Horborch, 

Bertram,  B.  M. 

Willekin.  Z15  2Li  Rathmana. 

aiL  säjfl.  sfia. 

von  HSxter  (Huxaria), 

CbrUtina.  Iii  N.B. 

Conrad.  ZiL  Rathmsnn. 

Diedrich.  747. 
von  Hutxenviele, 

Ludewig.  715. 

Ludolf.  Iii  N.2. 
Jacobus.   S.  Voiceko. 
Jacobus.  102. 

Tbider,  Jacobs  Sobn.  SQB. 


859 


Mai;.  Jordan  (von  Roirenfbarg). 

jt>6— jfl8.  :»78:  öas. 

Jordana,  Arnold«  EbefrM. 
Laage  (Longiu), 
Gerhard.  917.  Capitanra«.  GUL 
911 

'    Hetnrlcb.  Raibraaan.  ^  tyS. 

itlL         iJölL  SÖL  SB5,  SHL 
hli  a!L  !»0Ö.  917. 
Oiio.  ' 
L«^lheK«,  Heinrich. 
La  vre  (I/eo),  RariwiMn.  iüS.  ÜL 
m  ÖTL  S&L  jSJL  5111,  5f)H-W)((. 
tVl-T  Iii  I -tu;}.  li±L  liilL  tm,  64»- 
liiL  liil  iillL  fitii.  lkSL  71«,  IIEL 
TJO.  .^^rl  ss<; 

ilartwii;.  HC». 
ileirricb.  OESL. 
II  ei  «rieh,  l.^we'«  Sdlwiexer- 
»ohn.  679— aSi.  7K1.  RM.  71I0. 
von  Lonstuode, 
Marliward.  fStL 
Lader.  2112. 
von  LOnebnrg,' 
Johann.  .S.  ilambBrf<acli<-T>oni- 

berren  und  DoininiraiKT. 
Johann.  ZäL 
Mcolaufl.  äüQ. 
Oito,  Kaibnaan.  SSO. 
LDikea  (Parvl), 
Conrad.  998. 
Diedrich.  998. 
von  der  Hertch, 
Kadolf.  m  IML 
von  Melnekendorpe, 
Gerbard.  Mk.  TOT.  7fl«. 
Werner,  B.  M.  SBL  {ä2L  879, 
Ratbmann.  iäja.  üiiL 
niie».   .S.  RIddere. 
Modeke,  Frau. 

Johann.  MLL  m  I*}! 
TO*  der  Mo lenbrogge, 
Albrecbl.  m 
Re^mbern.  SML 
tor  MAlen  (de  Molendino), 

Friederich.  202. 
Morael,  Heraann.  »45.  640. 
Munt,  Jacob.  TäL 
Nanne, 
Da(n)gaar,  Raihmatm.  SGIL 
Tbancaiaf ,  SLM.  tKML  im. 


Nlcolaot,  Raihmann.  SIKL Tfid. 

2m  IfiL  Tai  läi. 
IfIcoUut,  Nkolal  Sohn,  fifil. 

aSdL  azfi. 

vom  Nease,  Godaacaih.  594. 

riicolRU«.  S.'ifl. 
Rieolnna.  fiiL  Raihmann.  lüL 
In  Rudinke»marfce.  25IL  Vergl. 
Eiick. 

Meburg,  Cod.-scall;.  71h. 
Ode,  .Mark ward,  IhrSobn-  2£LL 
Oldardl. 

Borebard,  Ratbmann.  2ML 
Oter,  User, 

Johann.  R.iihmann  850.891.917. 
von  üssrnw  erder, 

Anoo,  Rathmann.  580. 59-1.  «87. 
Nag.  Ol  Tri  d.       N.  2. 
von  Parchlm, 

Nicolaus,  Rathmaan.  590.  B3I. 
Parva*.   8.  LOtke. 
Peter,  Rathmann.  '.^  tÜJtL 

Nicoltus,  aein  Sohn.  öDi. 
Peter,  der  Fraa  Sophia  EbeiuanD. 

de  Puteo,  Johann.  777. 
Ratmar,  Rathmann.  iäß^ 

Oodeco.Godescalk.  627  669. 
m  N.2. 

Gottfried.  685. 
Re»e, 

Heine.  5dL  2fi2  N  L 

Jacob,  sein  Verwandter.  ZIÜ 
Riddere  (Mlles). 

Anno,  Ratbmann.  ^&gL 
mi. 

Friedrich,  Anao's  Hohn.  744. 
Zli.  Rathmann.  77!LIisLiai 
7&L  7.S6-7SN.  lÜL  iiHL  taL 

Johann,  Raihmann.  809.  SiSL 

m  »IL  6^  m=m.  sül 
m  SIL  s&L  afiL 

von  Rokesberg, 

Johann,  Raihmann. 750,809. f^üO. 

Kicolaos,  Raifamaan.  77».  809. 
SSQ.  860.  äSL  6BL 

Vereat  äÜfi. 

Vereat  jna.  SSS. 

Wicbnrgi».  m 
Rotbnif,  Ratbmann,  518. 
Salsnake,  Conrad,  Rathm.  79L 
Sanldard,  Ratbmana,  2ibL  211L 


SatitrelgAr;  HHaebrand.  iflOQ 
Scheie, 

Bertram,  Raihmann.  917-  932. 

Margareta.  992. 
Selnkei,  Nicolaa», 
Peter. 

Seghewin,  •  •'• 

Sein  Sohn  Gerhard.  TjQ  S.  5. 

S I  e  g  r r  I  d ,  Santdardt  Bruder,  Ratb- 
mann. 2S2,  aUL  4m. 

SIegfrid,  der  Zöllner,  JfiL  SUL 
JuLJL  SSa.  5112.  OniL  «IO-«l.r 
ÖIIL  640-651. 

Siede,  Markward.  äää  W,  3, 

8m»le,  Ecgho.  SätL 

von  Stade,  Conrad.  TOS.  ' 

He>-«e.  Ui 

Steding, 

Bernhard.  S2iL  Ratlimann.  917. 

0  nn  r  a  H .  R.II  h  um  n  n .  77!l.  78->.  796. 
Stolle.  Jack.  Hi. 
von  Stovern, 

Jacob,  Rathmann.  779. 783.  791. 

Reiner.  917. 
Strucroede,  nicolnus.  Ui 
Stabbekesdorpe.  SÖL 
Tammeko.  fi23. 
Tangmar.   S.  Nanne 
Thedo,  Raihmann.  583.5m.0n6.7JO. 
Tb  i  d  e  r  II  V  Rathmann.  486. 513.5I& 
73'>. 

Tbtderus.  m  Raihmann. 85A 

Vergl.  Volteko. 
M  c  o  1  a  u  a.         S.  Domherren. 
Tb  ilmarsaa, 
U e rd  V  e ,  Johanns  Ehefran.  SffiL 
Johann.  5<15. 

Johann.  fiSL   Vergl.  5fii  N.  2, 
von  Twedorp, 
Hermann.  927. 

Otto,  Schwiegersohn  des  Herrn 

Johann,  5fiL 
Otto,  Raihmann.  252,  ZSL  B.M. 

2IMI  IlMi  g<ML  8<n .  Mti.V  870.  91 7. 
Johann,  Rathmann.  561.  Iifi^ 

5».  59(>-5B4.  610.  645.  fiJfl 

gBl=fiSL  6ffi.  687.  70B. 
Johann.  927. 
Wicbman.  21h. 

Wigersen,  Werner,  B.  W.  iiJLi 
Wiilekln,  Ratbmann.  BÜß.  fl& 
na   Alo  s  Bruder.  SOS.  , 
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Personen  •  Register. 


WilIckU,  Sohn  der  FruHillcke. 
SfiS^  UZ.  fiOfi.   Soba  der  Frau 

Bllde^undf.Rathmana.  5äOL58L 
SftL  MML  jiLL  IILL  lü4L 
Berwerd,  Wilickia«  Sobn. 
Wilred,  Raihroaon.  5111L 
Wiadelmnd.  tiü^  ßSL  lUQ. 
Wttte  (Albus), 
Hcrmanii.  tWO. 

Johann^ Ralbm.TfM  791.800.850. 
Werner,  flä^  QtOL  aüL 
Wirbegen, 
Albrecbt.  821.  8ZL  SSL 
Eylbern.  ID2. 

EylbrecbLläX  Rathmana.  TfiL 
Jobann.m  HällimiimLM'J.m 
Lambert.  "Oi.  Raibmano.  liQ. 
Ifii  ML 
WolperLti&5.2U!L  Railimanii.710. 
Womele.  fiSL  S.  WIndelmud. 
W  n  n  n  e  r ,  Ralbmaan.  Uä.  äiML  5iLL 
fiQTL  (MDL         filL  fitiiL  fiZfl. 
fiSL  ii£L  lilL 
Wuaocr  jon.  SOSL 
TooWanadorp,  Reiner,  Ralfa- 
mana.  ^  5BL  ^  ä&i. 
Wrac,  nittdrlch,  Rathmann. 857. 
917. 

Ykcn  (YkonU). 
DeMenTocbtermaDn  Ulrich.  932. 

Harderwyk. 
Scultelus,Gberlawa,coaML790. 
Pape,  Gerard,  contul.  TSSL 

Hittacker. 
Arneaflete,  Conrad  ««d  Thl> 

dericu».  m 
Carttifex,  lleraana.  &^ 
Dniere,  ileiaricb.  äUL 
Hermano.  üiSL 
Faber  (Scbmldi),  Johann.  älS^ 
Voko,  Ueinricb.  ML 
llamele,  Heinrich.  &1SL 
ilaienvol,  Heinrich.  Slfl. 
Knolle,  Gbyteko.  mSL 
Piaior  (Becker),  Marlin.  8ÜL 
Roltheke.  m 
Rtticber,  Johann.  Deaacn Sobn 

Heinrich.  äÜL 
Sarlnr,  llenricn«.  ätSL 
Swerte,  Bernhard.  ÜJSL 
Swobiz,  Ecghchard.  älS. 
Swolnic.  Johann.  &UL 


London. 
Merbodo,  Gerhard,  AldenUD 
der  deolachen  Hanaa.  7fi& 
Lflkeck. 

Ton  Bardewfk,  Friedrich. 594. 
▼oa  Deiiae,  Johann. 
de  Domo,  Alfwln.  594. 647. 707. 
Hllleaiar.  SfliL 

Hogera  Sohn  Hermann.  5M. 

aar  sTfi. 

Mönch,  Rudolf.  HCL 
Storm,  Hermann.  5Ö3.  (HL 
Vorrat,  Heinrich.  ^ 
Vrowedhe,  NIcolana.  812. 
von   Witlenbnrg,  Heinrich. 

5114.  841. 
Wrot,  Rudolf.  5fl4. 
Zworbe,  Bertold.  ÜSi. 
LOneburg.  ^ 
Adhebold.  839.  SIL  aaa.  911. 
Alardna,  praepoilu».  517. 
Albas.   S.  Wiite. 
Andreaa.  SU.  8ZL  935. 
de  Arcaa,  Harena, 

Friedrich.  829. 

Hermana.  9i5. 

Jacob.  517. 

Volcmar.  2110.  822. 8Z3.  ffiS. 
Bere,  Jobann.  S5L  SIL 
vom  Berge,  Johann.  776. 
Benedictua.  älL 
Benedictae  Sohn  Heinrich.  829. 
Bertold,  B.M.  &LL 

Sein  Sobn  Johann.  22IL  BSSL 
872.  SSÜ.  »08.  911. 
Bere,  Johann.  tOL. 
vom  Bongarden  (da  Pomario), 

Hoger.  242. 

Nicolau».  242. 
Burmeater,  Diedrich.  «■'»1  fVrS- 
Dicke,  Johann.  85L  SfiL  925. 
von  Doacbieniborpe, 

Haiincbern  und  Friedrich. 
512. 

Eier*  Sohn  Johann.  935. 

von  Erteneborg,  Medrich. 

sasL 

von  Eyibeke,  Sigfrid.  888. 
Gario|>.<;herhard.8i9.tiiLJgZ. 

öüL  1K)(S-!UI. 
Gerberl«  8ubii  Thitmar.  Tfiü. 
Herder.  iüL  iSiL  ijöi 


TOM  Herteaberghe, 

Diedrich.  S22.  äSS. 
Herwigs  Sohn  Otto.  SSL  SSS. 

m  935. 
Hoger.  U2. 

Sein  Sohn  Johaan.  SSL. 
Holle,  Albrechl.  8&L  äSL  m 

901.  908.  935. 
Hoppenaack, 

Ludolf.  SM.  fflL  ^ 
Hoyke.  UL 

Sigfrid,  aaa 

Haiaeaviet,  Johann.  888- 
Jordanna.  243. 

Parva«  (LBtke).  MZ. 
Kind  (Poer), 

Heinrich.  Zi2. 

Nicolauf.  512.  iiZS. 
Laage,  Bertold.  906L  911. 

Eier.  242. 
Toa  Lubeke,  H.iurlrh.llHI  WW 
Johann.  2iML  UfL 
von  Helbeke, 

Johann.  220.528. 85LS23.  BfiL 

Willekin.  242. 
de  Molendino, 

NIcolao».  mL  Sa.  925. 
nOnter  (Monelarius), 

Eggehard.  TSSL 
Ollbern.  512. 
Om,  Johann.  861. 
Paridama  Sobn  IVIcolaas. 
Paron,  Friedrich.  906.  911. 

Nicolana.  829. 
Prekel,  Johaan.  SäL 
J>utei,  GerberL  906.  911.  935. 
Rrtnensnider, 

Heinrirb.  829.  ä&L 
Rlcberns  Soba  Diedrich.  JJSL 
Ridder  (Mite.),  Christian,  lös, 
Rofsac,  Diedrich.  ZJ2.  Z2fL 
Sceubeke(L  Sienbeke).  Sil", 
von  Schiiisten, 

Alardua.  851. 877.888.  9m  911. 
Segheharda  Sohn  Conrad.  908 
911. 

Stove,  Ludolf.  äU. 
von  Sülle  (de  SaliaaX 

Hartwig,  bää.  925. 
Tidericus,  Sullemeiatcr.  829. 
Todeas  Sobn  Johaan.  742. 
von  üleaien,  Johana.  8SI.  .W 
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4t  Vilra,  Thidericat.  SU. 
Vredeward.  S21.  WS.  911.  9». 

von  Wiiiage,  Eier.  BSL  fiffl. 
Wille  (Albas), 

Hermann,  Hogera  Sohn»  fifiL 
flStL  91». 

Hoger,  m 

Johann.  SU.  8^  Oda  911. 
9». 

Wolberta  Sobn  Albrecbt  93S. 
Zabel,  Bernhard.  Zü. 

Diedricb.  SO.  906.  All. 

LOltich. 
Jobann,  Sobn  de*  Celema«  Ton 

Halle,  m 
NirkUcbe  SiSdte. 
Lambert  Stark  (ForiU).  SAQ. 
Bernhard  von  HerynKe.  SflS. 
Alard  Ton  Qoerstcd.  äOL 
Gerbard  von  Unden.  VXL 
Hildebolt  tob  Saltwedel. 

Conrad  von  SalswedeL  SOL 

ChrUlian  RIdder  to  Salzwr- 
del.  760. 
Mailricht. 

Gerhard  Goismar.  älfi. 

Albert  CaUop.  &11L 

Robertut  »upra  Monetuni.  816. 

Jacobu«  Trahineii.  hUL 
Read«barf(. 

Johann  Scheie  (Laccua).  TSSl 

7S7.  zaa. 

Nlcolaut  Witie  (Alba*).  IHSl 
IffiL  288. 
Rostock- 
En  geihrechl  rom  Bomgarden. 

m 

Zwone.  22EL 

Hin  rieh,  Adolf*  Sohn.  Uh. 
Johann,  ZegeMd*  Sohn.  UtL 
HInrich  Wl*e  (Saplent).  m 
Hermann  Blllerbcke.  m 
Volcmar  Swarie  (Kigrrj. 
Johann  Hoppeaer  (Humulariut). 

m 

Willekln,  m 
Soest 
Johann.  äML 
Renold.  553. 
Rolger  de  Anco.  iSiL 


Stade. 

de  Arena  (rom  Harent  vomSa»- 

det),  Ludolf.  5B3. 
Bebe,  Johann,  tiii. 
Christian.  64X. 
de  Domo,  Meinrieb.  563. 
Gnnler*  Sohn  Jobann.  SfiX 
▼on  Hagen,  Wichmann.  S43. 
von  Hncbdebrugge, 

Reiner. 

Werner.  SfiS. 
Hune,  Loder.  BAL 
Manier.  Friedrieb,  m 
Rothe  (Ru»f.ut),  Lüder. 
Schildener  (Clypealor),  Hein- 
rieb. 563. 
von  Twilgnf I et.  Reinhold.  563. 
Wenbirge. 
Hisselin,  Greunann.  893. 
Jarich,  Gretmann.  iüÄ. 
WIbrand,  GretuuiiiD.  äOX 
Wildinge. 
Ado,  Grdaiann.  SQ. 

L   Landleutc  und  nicht  näher 

bezeichoete  Personen. 
Alburgl*.  SOZ. 
Allger.  m 
Amme.  UL 

Arnold.  Holander.  \3SL 
Arnold.  322. 
Bernwe.  32L 
Berta.  jiXL 
Bette.  322. 

Boge,  Thetward.  322. 
Brolher.  322. 
Branward.  3ä2. 
Burwido.  5. 
Conrad.  23IL 
Coktinu*.  3i2. 
Daniel.  322. 

Sein  Sohn  ileineric.  ■TJ'i. 
Diddo,  Friese.  USL 
Diligls.  3±L 
Dode.  3±L 
Eilet.  3£L 
Erkendrud.  322. 
Ermenbold.  323. 
Gerbranl.  322. 
Gerhard.  322. 
Gerhard,  vilticu*  ftL 
Gcric.  322. 


Gerrlc,  Friese.  UtL 
Gi*elbrechL  323. 
Godefrid.  322. 
Coden.  322. 
Godescalk.  LLfl. 
Gorge»,  d«  BMkcr. 
Ganter.  322. 
Hedeman.  22L 
Heimerlc.  32L 
Hclmfrid.  UO. 

Heinrich.  322.  HolUndcr.  SXL 
Heldekotb,  DIelbmar.  Ufi. 
Helekin,  Holifaider.  12fl. 
Heimwig.  322. 
Helprad.  ilL 
Hemico.  322. 
Herebrant.  332. 
Hereke.  322. 

Hermann. 322.  Hollilnder. 332.  Her- 
mann* Brader.  SiS. 

H  e  r  w  a  r  d ,  Kircbgescbwomer  im 
Berg*tedt  QQl 

HIddIco.  322. 

Hiko,  HolUinder.  i2iL 

Hildebraad.  322. 

Hiidibero,  Nanno*  Sohn.  «3. 

Hoier,  KIrcfageschwomcr  tu  Berg- 
stedt. tilüL 

Hordmann.  322. 

Home.  322. 

Humbnrga.  322. 

Jacob.  332. 

Jacobu*  Alexii.  232.  m  m 
Jacobu*  Munt.  Z21L  TSL 
Ida.  322. 
Imico.  322. 

Johann,  Frau  Rikea  Sobn.  jlMk 
Johann,  Villicu»  au  Bramvelde.  vir 

proprio*.  liä. 
Johann,  Hermann*  Bruder.  3tlt. 
Jobann,  HollSnder.  läO. 
I*brand.  322. 
Iwan.  322. 
Lambret.  322. 
Lamprecht.  322. 
Lioderic  322. 
Liudolf.  322. 
Lindolf,  Friese.  L>a 
Lucia,  Hildeberns  Ebcfran.  UX 
Luder.  ^2. 
Macbtrad.  ifii. 
Maalhid.  322. 


Margareta.  321l 
Maitbeu».  2^ 
Meabold.  322. 

Nanno.  QX  ■  •  •  ; 

Neiino.  m.  •    •  I 

Üdelmu«,  inanditiuitt.  Iffi. 
Odbe. 

Oldenborck  m.  .   i  ; 

ütho.  320. 
OltUia.  aOfi^ 
l>et«r-  ICL  • 
Radoll.  ItL 

Reder.  vir  firopTiu«  in  Barnkecfc. 

m 

Reimar.  322. 
Reiraboll,  Friece.  LSL 
Relndaf;.  322. 
Reinward.  üii. 
Ref«ric,  HolUoder.  UHL 
RibrehL  322.  .  ^ 

Ric«ar.  322. 
Riqiiin.  3±L 
Rique.  &üiL 

Roibert,  Bruder  de«  Cottmu«.  3ifi. 
Roiger.  322. 


Sibern.  322.  - 
Sibern,  mandfiua.  IdS. 
Sibrand,  Relnwarda  6*ba.  Ui. 
Sibrcchl.  322. 

Sidebern.  322.  : 
SIfret.  322. 
Siger.  322. 

Simon,  IIollÜBder.  IfiU. 

State,  Meynard. 

Suithericb,  Friese.  12Q.  : 

Stvether,  liio.  ilfi. 

Syriens,  RIcbUr  m  Goddaad.  322. 

Tade.  323. 

Tbadlke«.  Friedrieb.  äli. 

Sibrand.  Ui. 
Tbancric  3£L 
Thanremodea.  iLL. 
Tbederad.  3±i. 
Thedward.  322. 
Tbeodorica«.  ÜL 
Thiederad,  Thiedarat.  3M. 
Thfederic.  322. 
Tbiedericiis,  villicoa.  lifi.  120. 
Tbiedoif,  Friese.  L2Q. 
Tbietfuide,  lita.  ^ 


VatUreth.  323  &^3ßL 

V  er  est,  Klrcbgeacbwomer  n  Berg- 

»tedl.  fiOä. 
Veriai.  322.      :    .  ' 
Vo  lern  an.  3S&.  '  '/ 

Folcmar,  Friese.  12U.  .  '* 
Volcmar.  JM  • 
Volprecfat.  a22.  t 
Volqoard.  M2-  ' 
Fordolt,  Holländer.  I^l 
Fridericns.  322. 
Friderici,  Dedo.  äli. 
Frlso,  Fridericns.  333. 
Frithericb.  Friese.  LiÜ. 
Wendelbern.  322  S.  2S1 
Wenelie.  iliL 

Wcrlam.  322.  •  .  . 

Widiioid.  aas. 

Willa.  ^ 
Wilmar.  Ii«riger.  3äL 
Wifard.  322.  iiU. 
Wluer.  322^ 

Wolder,  vir  |iroprius.  IfitL 
Wuibern,  lito.  41h.         .■>  . 
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i^bioltere.  552.  Abbeulilea,  «in- 
lOsen. 

Accreacenll«,  f.  äiSL 
Adiacentia,  f.  4L 
AdinvcDtt».  jfiL 

Ailiiiilirarr.  I. 

A J|>f riiiicntia,  f.  220. 

A  d  V  o  c  •  I  i  a  Uremeaxis.  3QL  4.11 

Nevae  lerrae.  13:2.  Hatnbiir),'eii»i«. 

ML  i>arrocbiae  Horn.  ^  In 

Nova  Gamma.  8LL  Slad<e«t<<i. 

aOL  aüL   RucceiMl».  ^ 
Allodiitm.  m.  ML 
AD^arla.  SH.  s",">.  907. 
Appareoiia,  f.  ^SS. 
Appendicia.  f.  IffiL  Liä.  Ififi^JSl 

222  S.  ^  n  2^ 
Arbitrium  merratorou.  WlllkOren. 

milnnniniti-licrnrtrlilll>.8.6ttjS..'il'i. 
tarn  S.  ÜJL 

Aridam  et  palu«.  Geeal- und MatM-b- 

land.  m  002.  titlL 
Astitia.  T2L 

Attiaencla.  im  Hfc  glL  gl2. 
Zabrhdr. 

Bacbo,  baco.ll^  Ein  ver»rbnltieBea 

Schtvein. 

Ban.l&L  KaniiM. 4:». SSL  ReKliw.  132. 
Resalii.  UL  InpeHalis.  ^ 
Judicb  «eculari«.  332.  Kpittcopa- 
Ii«.  2ti5L  2II(^  3011  Capitis  baonti». 
15.  JJL  OL 

Becariun.  25i.  ßedwr. 


niadum.  28&  20.  Getraide. 
Bord.  f£&.   Rand  eines  ScbilTec. 
Ror^ward.  Stii.  Kiircliwardnu.  17H. 
2ftL  iiä. 

Bracciun.  .Walx.  500.  Rradnm  Irf- 
liceum.  ättk  Sifi.   Bnuttum.  SB2. 

BT«anilHt.l27.  ßlMBlua.218.  Gold- 
denar. 

Calamlnum.  Galmri. 
Oambire.  l!jiL±iJL2:ilL2ifcL  Cani- 

biclo.  ALL 
Camera.  UiL  Imperatorlt.  ULJ52. 

SliL  ArchiepiKopi  iianibarg.  US. 
Camerariut.   Der  FUrden  ■.  oben. 

De«  Capitel*.  SfiU.   Der  Stadt  im 

fUthe.  mi  ti.  c. 
Caaipio.  L  Kämpfer. 
Cani».  602     2.  Kahn. 
Cappa.  Ifi.   Pallea.  m 
Carena.  812.         40lUg1ge  Fa*ten. 

Carrina.  33L    kareaa.  SffiL 
Carrala  vini.  '213. 
Caittrense  Teodum.  307. 
Vaiula.  ^  Ein  Prieaicrldeid,  unter 

dem  Blantel  oder  lelcfalerem  Ober- 
kleide .i;etraj(en. 
Celebritare.  m 
Celailudo.  22.  iSL  iSL  Kninerlfcbe 

Hoheit.   Culmen.  Ml.  Ü£L 
Centenarioft.   flfiä   .S.  55i.  Der 

Zentner. 
Cervlala.  1«.  2äl.  2&  ABS. 
De  ceiero.  L  L  üfi.  659. 761.  888. 

in  Zokanft. 


Cboras.  WUpel.  Anni.na.-.,StS.f«2. 

FroneMiZZfi.  »iiiiicinit.  iM.  ZiiL 

«l7.ai6.H9a  Avfniip  hlH.  Triilci. 

fili.  Sali».  isäL  IIIL 
Clrcumacripcla.  L  Greatbeatin- 

nraax- 

Civi»,   von  DortTiewohitern. 
Üfl.  512. 

Collaudare.    12U.     Mit  )(elo4eij 

Collaudatio.  12U.  «ti 
Collecla.  St£L  Die  Abgabe,  ScbiM». 
Coliuai.  üfi.  Colli  tre«  parte«, 

S.  Judicinm.  - 
Cometla.  ML  113.    Comitin  M^, 

aiL  aUQ»  Comeda  lignoruni  i^lk 
Commoae  boninum.   3211  Coni- 

mllne. 

Compacium.  M4.   Packen.  Rolli-. 
Conpetum.  fi.   FBr  conptlum. 
Concambhim.  15)1  1Mb.  ■iSLitti. 
Contradere.  120.  Für  iniilt-rf .  :i>!' 

Cora.  Z2L 

Corporale  lurammtuui.  IIG. 

Cn  p  rl  f  II  in  OS.  77(1.  Koppcrroii.  Vitrinl. 

Curia  der  Erti>iKcliüfe  von  Bremen. 

Borotcl.  2ül  tL  A.  Branislede.  Mlh. 

HeTmichhade.  ä2i.  Berdiove.  2hL 

Brinkum,  m    Papenbllttel.  iSM. 

Stedesdorf.  145         Woliia-  -I»!- 

Carte»  deaaelbea  mi  Eppendorf. 

Reilingen   und  Barmstrde.  lüZ. 

7.0  Lesum.  SL  Curla  clanatraliinn. 

K7t» 


CMFl 


Corlile  90. 

Cyrotbeca.  Ii2.  Svper  rellqulw  cam 
cyrothcca  oirdm  tridere.  llfi.  HD. 
Den  Abte  vom  Papste  verlieben. 

Dalaatica.  532^  Das  Kleid  der 
Diaconen. 

Decina,  aa  Korn;  decimatio,  an 
Tbieren.  SIL  160b.  läS.  213  N.  232. 
Dedmatio  (am  rrugum,  quam  anl- 
nalium.  LML  Ua  CIL  Detiina 
agraria  et  minuta.  -liUS.  51^2.  dlU. 
fiSdL  ti&lL  Maiore«  aratrorum  et 
minores.  äOi.  Gross*  und  Scbnal- 
seboie. 

Decnrsus  aqnaroni.  L  4  41.  &L 

iL2iL8fi.LllLUlILl2Llfl9.m 

fiOi  fiLLtiiL  871.  915.  .S.  E\i»iw. 
Dedicare.  U±    Die  Freundscbaft 

aaÜMgen,  Febde  verkBMlIgcfl. 
Se  dellberare.  730.  S  OBÜL  Sieb 

befreien. 

Denarii.  AngUd.  Ofi^  tififi.  Gava- 
ricnsea  (Jevem).  Gosla- 
rienses.  LUL  Uoiiandienses.  "71. 
Luneborgenset.  Ufi.  SSL  Ster- 
Hagonim.  Steriingensea.  Zii. 
Hamburg.  tilS.    Vergl.  S.  älÜ. 

Deaariata.  352.  Ein  Pfennlogwerth. 

Deponere  furiain  emulorum.  >i47- 
Den  Uass  der  Neider,  Feinde  ab- 
wehren, anlerdrticken. 

Dexlrarius.  ML  Kaupfto»s.  Fa- 
leraius.  SJtL  Vergl.  Roquefort 
Glossaire  de  la  langue  Roaiane 
s.  V.  Dcstrier. 

Dinoscentia.  iL  3äiL  Die  Kunde. 

Dtveslire.  151.  Berauben. 

Dncatus.  LUL  <i56.    Herzogt b um. 

Daellum.   Zweilciunpf.  ö. 

Ernf  nila.  Gericht«l>u»iie. 

Kmuniius.  'iOS.  Q5iL  tüLL 

Equivalencla.ä^  Gleicher  Werth. 

Equivocus.  LL  4!L  Gleich  benannL 

Esaclio.  Llogeld.  fifiä.  Zlfi.  Abgabe 
im  Allgemeinen.  UL  SfiiL 
SV7.  t>lä. 

Exaclor.  Ungeldner.  IL  ML  I!L  ^ 
Excellenlia  U  Tiiel  des 

Königes. 

Excessus.  Säi.   Strafe  fiir  dn  Ver- 
gehen, BrUche.   S.  Judicinn. 
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Eiitus  et  regresstts.  L  4.  Exil«* 
sire  reditns.  äL  114.  Ufi. 
334.  Eiitus  aquaram.  3fi2.  S. 
DecarsDS. 

Expeditlo.  31.  Ileerfiihrt. 

Ferto.  fifij  S.  tifiü  S.  üj.  ffiS. 
Eine  viertel  Hark  fein,  vier  Loth 
Silber. 

Fides  nilitaris.  ^ 

Finaniiiter.  8ä(L 

Flamen,  m  SöL.  Ü2L  SSI.  ^  90& 
Die  FlMe  beim  Salzkocbrn. 

Foliuu.  Uli.  Bllitler,  als  GewUrz ge- 
braucht, vielleicht  Lorbeerblltter. 

Forefactum.  m  202.  TM. 

Forensis  eccietia.  lüQ  S.  LIS.  309. 

Foreslum.  {».  9i.  t>l.  ',*0.  i(il.  3(>7. 

Forum.  09.  Tertia  yurn  furi  lüi. 

Francisia.  Z2L 

Fratres  kaleadarum.  SQL  Slfl. 
Fredum.  S.  UL 

Furtum  capitis.  IL       4SL  ÜL 
Gezophyiacium.^  S.  Ev.  Lucae. 

c  XXI.  V.  1  et  2. 
Gollardus  vel  histrio.  S.22L 
Guerra.      S.  ly.  Ifi2.  Ü±L  fiJä.  ZSfi. 

IStQ,  äZS.  S07.  m 
Gurguslium.  323.  Sy.  Fisch- 
wehr. 

Uabundans.  Uli  S.  Mfi.  F&r  abun- 
daas. 

Hansa.  2SL  Abgabe. 

Uemplo.  äfiL  Hinten. 

Uomagium.  &iä.  8V7.  Uonina- 
gtum.  133. 

Homaginarius.  SQi  N.  2. 

Bonus.  i3L  IHL  IS.  a.  FUr  onus. 

Hornatus.  19.1.  Für  omalus. 

HoKilum.  7  tu.    FOr  ostium. 

Jamundlingus.  2L  45.  ifi.  fiL 

impetitio.  tMliL  Ansprache,  Ab- 
gabe. 

Inbeneficiare.  2QtL  :K>" 

Incisio  arborum.  1 1.^-  1  Iii.  Vergl. 

4Sä  Usn»  incidendorum  lignorani. 

aafi.  232. 
Incun vertibilis.  L 
Infirmltorium.  35!L 
InterSignum.  774.  Beweismittel, 
iuthrooizare  archiepiscopum. 
Intransibiiis.  L 
llinerali«  labor.  153. 


Jndiciaria  poleslas.  3L.45.  49.  61. 

Judicium  divinum,  fcrri  candeatia. 
3£L  QIL.  "  Pondos  et  slatera jndid« 
I)ei  sunt"  ans  Proverb.  cap.  XVI. 

v.u.  Judicium  malus  et  minus.  til3. 
GjL  Zlki.  Videlicet  colli  et  manu«. 
B7i.  805.  81 3.  tW3.  915.  Eicca- 
snum,  patnam  vel  collum  langen«, 
m  Vergl.  2&&>  Delicta,  qnae 
ad  manum  vel  ad  collum  amitten- 
dum  cedunt.    Praefccturar.  tüH. 
Jurati.  846.    EyilgenosKt-n  z.ur  Er- 
hallnng  de«  LaudTrledens.  Jurati 
ecciesiae.  tkiJL  liLL  800. 
Jus  ciriie.  2jh.  .Stadlrechi.  Uollan> 
dricun.  322.   Vergl.  oben  S.  aUL 
Lttbecense.  JÜL    Vergl.  S.  SSL 
Susaiiensium.  -101  ■    Terrae.  lüiL 
Teutonicorum   in   Anglia.  715. 
OppIdL  m    aviiatense  006. 
Weichbild. 
Josticia  Loblcepslnm.  4SS.499..Vefgl. 
oben  S.  üliL  Jusüdae.  tifiÜ.  Ab- 
gaben.   Juramentiua  et  jostidam 
acceptare.  12^2. 

Lagena.  iüU  S.  1242.  m 

Lapis  vini.  2^3.  fifiä  S. öü. 

Laudare.  LUL  Geloben.  Laudare 
ore  et  digito  cooGrmare.  IIS. 

Legitinum  placltum.  3£U. 

Letiiis  L2i.  FUr  liulit,  liiu». 

Lex  terrae.  2fiU.  332. 

Liberorum  comes.  384. 

Libertäre.  4a8.S4.  SSL 

Libra  canonum.  tüL  2fiU  N.fi.  2i2JL 
Awi.  U2.    Purissimi.  307. 

Alü.  Sterlingorum.  7l.'i.  .\rgeiiti 
frisicae  monelae  levioris.  2tL 

Linens  pannus.  606.  Leinwand. 

Lito.  iä.  322.  lllL  GQ2.  fMJO. 

Lltus.  ä  3L  iä.  3fi.  fiL 

Loto.  S(kS.    Ein  Lolh. 

Magistri  consulum.  fififi  IV.  c  779. 

Maiestas.  Titel  des  Erzbiscbofea. 
m  Regia.  4.  Des  Kaisen. 
iüS.  ML 

Ualteu«.  4ii  N.  e.  .Malter,  Getreide- 
maass. 

Hancipium.  44.  38.  SIL  SL  SS.  Si. 

Hfl.  luL  Iii.  iia.  ua.  121,  Ufi. 

Ifii.  bilL 
Mansionalicua.  S.  UL 
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Manat  untca.  tSSSL  Cum  inaDu.  dfL 
In  coniniiini  manu.  SiJ.  Mmnaa- 
liter  fide>  daU.  ülL  01:2.  Vergl. 
Judicium.  —  Manuin  ocinlol  riie 
impoMcrlt.  ML  Am  l  Tlioih 
e.V.  V.  la. 

Marcs  argenll  exanlMli.  7tH).  Pon- 
ierU  «t  argrnti  FlamiHirg- 
XllaolMorum.  IlL  X  solidorun. 
7.Sj.  TätL  Nanmoruni.  ääL  Sier- 
llafoniin.  TM.  Le«dieMiii.  ällL 
BrandMiburgcntl».  817.  Hafflburg. 
droar.  ftlfi.  fllä.  fül.  IM.  916. 
NMunoruin  lUmbiirK.  laoiiria«. 
77a.  Lub«c.  denar.  lüi.  .Mar- 
cha  marcbae  coaequalU.  äiH. 
VerhSitoiaamlUalg. 

Marcha  villae.  1Mb. 

Medo.  102^  m  Melb. 

Mercaiio.  UKL  Kramwaarea. 

Meaa.  322  ü-ittL  ätLL  SillsiDi^ML 
Wedae.  m  .MevM.  m  S.  ii2u 

Hilra.  Ä  Ii.  IL  De»  Abit«. 
143. 

Modiu»  menaurae  liainburgea»i*. lUlL 

Mola«  et  moleadina.  ^  SL  S». 

aa.  ttL  9B.  114.  Ilti.  Molaadi- 

■  um.  ISL  ßtXL  tili. 
Mooeia  poblic)   ponderia  et  puri 

argenti.  üfi.  &L    RremenaU.  42. 

41L   3UL     Siadien»!«.    ülL  3UJL 

Dorau»  monetae  Hamborg.  JOiL 
Muadialit.  IL  Welilicb. 
Muadiburdium.  ilL       Vergt.  iZ& 

N.  L 

Naccoa.  Ii  IS.   Vergl.  S.  äUO. 
>'aalam.33.{.  Scbifnoll.  Tclonean 

de  navibu*.  334. 
Naria  lingaia.  fifi^  S.  ä44.  iififi 

8.  55L 

NeqaUaima  aanctitaa.  262.  2>cheia- 

bdligkelL 
Nomiamata.  ütL  Miasgerecbt' 

same. 

Novalluin  dedmae.  ilü.  tUlL  lulL 
BnidixehateD.  l£ixM£  iraiMalbi- 
nae.  00. 

Orferlorlum.  Xn.  S.  ILl 

Orriclam.  SIL  Gericbt»-  und  Ver- 
wattun;;*bezlrk. 

Upu».   H.  oaien  Werc 


Ora  noricana.  f&L 

0*1  Olli  um.  S0N.3.  In  ipälerm  L'r- 

kundeu  Ocbiuni. 
Pacca.  Sä3.  fifiL  flfiä  S.  5ifi.  üin 

Packen. 

Palla  altari«.  ^22.  Allardecke. 

Palma.  Hand.  Post  terliain  bere- 
ditatU  palmaiB ,  narJi  der  dritten 
Erwerbung,  dem  Anfalle  der  Erb' 
•cbafi,  alio  durch  die  vierte  (äe- 
neralion.  Vergl.  oben  i.  v.  Ja- 
diciuu. 

Pandacio. 

Pania  palcber  aillginnm.  2Ml 
■Schiinrogge  In  deutschen  Oocu- 
laenlea. 

Panmale.  m  m  .Salz- 

pfanne. 

Parata.  8.  lU.  Autgabe  (tti  die 
Rewirtbang  der  kaUer lieben  (>e- 
«andten. 

Parali    denarii.    ML   883..  Sfiö. 

ßaarea  (leid. 
Paallo  porcornm.  IIÜ.  Schweine- 
maat. 

Panperea.  Stiftungen  fSr  dieaelbea. 

338.  S34.  809. 
Pellare.  4M  S-  3i£L    Far  appel- 

lare. 

Peraoaa  ecciealae.   572.  Pfarrer. 

EngUich:  paraon. 
Pertlncncla,  f.  M.  lltL  m 
Petitio.  lüL  üUi  tili  »«7.  915. 

Bede. 

Placllom.  LaLiäB.'ii&.  Gericht. 

Plancas  durere.  4UL  Eine  Ilolx* 
wand  nuffQbren. 

Plauiirata  m.  S.  544.  üliti  .S.  242. 
Die  Wagenlasi,  ein  Fuder. 

Plebanua.  L2S.  FBr  Parrocbianu». 

Poledrna.  Uu.  LlS.  22Sx  Üfi.  332. 
Ein  Fallen. 

Pomerinm.  SÜti.  Baumgarten.  Für 
pomarium,  poinetuin.    Vergl.  728. 

Pondiis.  77ü.  Pfund.  Pondus>ior- 
maanorun.  583.  6tf5.  Grave 
pondua.  Eäü  N.  2.  Publicum 
pondua.  S.  Moneta.  Pondua  et 
purllaa  denariorum.  äJLIL  MBI. 

Praetorium.  2011  Gcriclil. 

Precarla.  82.  AK-HW.  ISL  Beda, 
Abgabe. 


ProcoaauL  715.  K70  BOrger- 

meist  er. 
Procurallo  ayaodaiis.  äiiä. 
Prompt uarlua.  IM^  Leichterachlf, 

Kahn. 

Propriu*.  !''•>    VIri  propril.  75f>. 
Quadrana  aunai  IM.  334.  Terrae. 

313.    Hollandrenaia.  220.  Ager. 

322.  400 

Quartale  Stonnariae.  7tfcl.  B«liri. 
m  924. 

Quitu«.  225.  FBr  qnlelua.  QuItUR 
jiidical««.  Freigesprocbea. 

Redditu«  pullorum.  7li>< 

Regialrum  ctvitaii*.  ^53. 

Hegreaiua,  L  q.  redditua.  Siebe 
Esilua. 

Keliglonem  intrare.  Ufiö.   in  ein 

Kloaler  geben. 
Kepauaallo.  Lü. 
Reataurum.  432.  Keatauraiio  damai. 

Reva.  ILUL  Kflsrnriir. 
Revercntiae.   ÜUL  Ehrenbezeu- 

guages. 
Kiya.  <J2<I.   lüe  Hecke. 
Rumanoruiu  mos  antiquua.  L  2« 

L  Römisches  Hecht  LIL  112  .N.'i. 

514  N.  i  aü 

Saglmen.  583.   Alleds.  fitiS  S.  US. 

fifiltS.  äi&  Porcarum.  aU5  S. 

Vergi.    Ungenlum,  Urkiiodllcbe 

Gcacbicbie  der  deutschen  Hanse. 

Th.  II.  S.  ül  .V  3. 
Sandalium,  vom  Papste  dem  Abte 

verlieben.  143. 
Schab  In  US.    Zu  Lauenburg.  5tt7. 

In  Hadeln.  918.    In  Holland.  800. 

2UL  214.  2S2.  Gent.  615.  Bra- 

bant. 

Scolares  Vagi.  Sjfl  S.  Z2L 
Scoesa.  2iüL  So  im  Originale,  ver- 
mnthlich  fBr  ScbOssei.  Das  alte 
Copialbach  hat  snesas.  Sneaa, 
holländisch:  sneea,  eine  Stiege, 
2U  Stürk.  S.  Dsfresne  und  das 
Rremiscb-i>'ieders8chslche  Wörter- 
buch. 

Serenltaa.  3L  lllL  12L  Titel  de* 
Kaisers. 

Servi.  L  4L  El  ancillae.  fi2. 
Gewöhnlich:  Mandpia  ulriuaqur 
acxua. 


Bd.1. 


ua 
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Servitiam  refeclorlale ,  rerec<oril 
fOL  äü2.  9-27.  832.  Ein  G«ricbl 
oder  Gang  SpciMn. 

Silva  commuBl».  3&L 

Slnia.  aOS.   Die  Schleuse. 

Snesa.   S.  Scaesa. 

Solidus  Slerlingonini.  913.  liam- 
burf;.  mooelae.  hÄL  571.  Fre- 
«nni.üf  I-Xl  iiremeniiiii.  4iL  Sia- 
deiMi«.  I^^HIL  Uenoc.  Bremens. 
48.  Annonae,  avenae,  sillj^inis. 
22^321.2&L  Ein  Srhllliagwenli. 

Speeles.  HL  Specereian,  Ge- 
wflne. 

Stagnom.  ILL  TUL  PUr  staDDum. 
Siraia.  CoainiUDl«. 
Sublegalift.  L 

Subiile.  sai.  Gewand  der  Sobdia- 

conen. 
Sundera.  3&L 
Saperpelliciam.  fii^ 


Talenliim.  ^IL  Scbiffpfond.  An- 
nonae 80.  Farlnae.  üStL  Pon- 
deniin.  OxL  Geld.  US.  iäü  3üL 
flSl  Denarlonim.  fiül.  Kum- 
moruin.  2QL  S5äL  Zwri  dersel- 
ben  gleich   einer  .Uark  Silber. 

tifi^  r.  sßß. 

Talia,  f.  m  .Abgabe. 
TerHngiis.  Üfiä  N.  L  TernlMgus. 

Theloneum  nains.  ML  opp.  Dem 
L'ngelde. 

Treuga.  32L  ML 

Truncus.        äUL  Der  Opfersiodi. 

litajiiL  tüi^   Die  Tonne. 

Ungeldum.  S.  das  deutachc  Glos- 
sarium. 

Ungentum.  Unguenliim.  665— B67. 
776.  Feit.  In  deuUchen  Uriiunden 
Soier.  Ungentnm  porcoran  (jfifi 
8.  äüL  Vergl.  .Saginien. 


Urbes  regales.  il.      ÜL  Daflr 

raaiores  civliale«.  OL 
Vadlare.  2ifi. 

Valdca.  USl  Waid,  sonst  Weda. 
Varium.  ML    Varium  opos.  äSl 

5S3.  fifi5  S.  Hi.  6titt  8. 5iL  Boot- 

werk,  Pekwerk. 
Vas.  ^a&.  5iL  im  0.  a.   Das  Fas«. 
Vara.  ^    S.  daa  deniMbe  Glot 

sarinm. 

VIma  decima.  m  S.  Dcnuclm 
Glossariiini. 

Virga  regalis.  7L2. 

Vorwesten.  SOL  'jäL  Vemaii>ndi 
Fehler  der  Handschrirt  fQr:  vor- 
wisle«.  Sick  vorwissen,  sieb  ver- 
gewissern, sicher  seyn. 

Warandare.  UfiLJfiti. 

Warandia.  aU.-ffl£L  TßX 

Weda.  aSä  S.m         S.  Vsidea. 

Werra.  m  8.  Guerra. 
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Acker.  194- 

Alcvare.  (MB  IH.  I>2.  <iW  S.  S47 
AtlMtcIcn  818.  .AIIniHtiK. 
Ab,     81«  S.  «73.  Um  Ohm. 
Arlagpcaiitas«.  TU  DcmHI,  frf 

coltiüuBiar  In  aqa«,  ^evocat« 
Ddvcae,  et  ilicunlar  Arlnkpen- 
■  ingbe.  I.'rkurtlc  \  «ini  Julin-  I3'J11 
in  G.  !.<.  Bö  linier  Ubserval.  Juri» 
Canonici  p.  ^4. 

Aftlrack.  006.  EmMl  Attrach* 
«tea  fUeim. 

Avcllh-Lf'n.  500  503-  S,hrpU>f»-lilt-r 
der  HandichriTt  für  af  etlickru. 

Baldicb ,  Dl.  »I S  S.  ti7 1.  liiilte«.  GOrtel. 

Bala,  a.  668.  Der  Batten,  voa  Tack. 
lUb. 

Bau,  in.  464.  Der  Gcrichubann. 
Bar,  nad(t,  offsnbar.  DebarcRcfcaM 

8IH. 

R  M  ( e  Hl  8  Si.674.  Der  NoUea,  VonfcelL 
lieKriiteaariitebamiadMiM.  Mft 

finappao. 
BelcKben  Jal  hat.  8ia  Büigtm. 

Ker>-v.  ri  «RN  N  *?  Hprelfr 
Bf»«      J»-nH  iare.         S.  674.  Be- 
»tiinmlf,  li'sIgeieCHe  Jahf«. 

Beacliaiien.  SI8  S.67». 
Bcataa.  91.  Perdafara. 
Bewarca.  S18  B.6T4  Varhüaa. 
Blawa.  8II.  tivw. 
Blecken  de  *rowan.  ttS  8. 67S- 


B«4en,      661.  HeaMm  ■■Iwü 

nariorum. 
Homholl.  667  S.  5M>. 
Borcilicepel.  531.  556.  708.  807. 
Borcmaift  713.  Uaatborgeaala  neu- 

mta. 

Borcwerc  387.  (O.  (4L  6SI. 

Borcwere.  61S. 

f{<jrd.  66S.    I{and,  Vrrderk. 

KoucQ  dat.  818  S.671.  Uekerdem. 

Bruilacbt.  (.  816.  DaaBraotlager, 
itt  Hoclnak. 

Bttcklnn,  6IIB  N.  9.  BMNbk, 
SlrojibOckÜBjf;.  gerüiirlierter  He- 
ring, \'ergl.  da*  alte  Dortmander 
Siadtrecht  In  Draycr'a  Nabw- 
•Madea.8.431. 

Balco.  m.  Viilawiln». 

DaKke  legj^hen-  818  S.  674.  Tagc- 
fabrten,  Verhandlungen  ansetacn. 

Darenbnten.  SIH  S.  fi73. 

Deghedln;;,  n.  818  8.673.  iHr 
Verhandlung. 

Dckcr.  «8  1«.». 

D«ato.  5611  SOt. 

Dor  drrbr«  i-:,-uni;e  willen.  500  Me. 
Ati^  dicMiii  H('«ei:<;r(indc.  Dor 
btil.M>S  t,7:l.  Wesen  der  Bitte. 

Droge,  trocken.  Droge  val,  (n  Gc- 
gMiHder  Ftaer  llr  FlDta^diea, 
«iaW«la,fM.  SalMaMhilecbu 
4ragM  M  «rfclIrM  (aldK  Bragea- 
■!•) Im  der  l'rk undllchen  Ge^chtrhte 
icr^eoucbeiiHanM.  Th.ll.  S.tfä. 


Bett.  819  9.  CTS.  Wledcram. 

Echiwerdt.  f).    .Anihfil  an 

einer  Gerechtigkeit.  Vergl.  Bre> 
misch -niadcnMilMkat  Wancr* 
hicii. 

Bäk.  Ml  nanaaSdriffaillalchaMB 
Boden.  S.  melaeBf«aiMliaB<Se> 

■chicbtsqiiellen. 
Ende.  III  SIMS  i;7;!.  Der Vergkkk 
Erwllen.  (i6S  >.  'JU. 
Gcilage.  tvi6.  Enclla. 
Oerea.  »n.  »Ii.  Apl. 
Gerea,  part.  ^erd.  MB.  Gerbea. 
GothioK,  D.  197.    Das  Gau^ericht. 
Grafding,  n.  508.    Das  Grafenfie- 

rirht. 

Orcveaaeat.  613.  645.  046.  6»1. 
8». 

Graalliare,  t  9881  «II.  mt.  777. 

Guncpanne,  f.  7IL  8901  881  888. 

Sarlago. 
Hafheradie  recht  728  N.  3. 
Haatfeatlagh«.  8I8&87I.  Urinafc. 
Rataa.  688  &Mft  Sbtepr«. 
Ileerschild.  m  SIS  S  671 
Henieien,  m.  j7°i.  7l'i.  Der  Hinten. 
Mennep,  m.  668.  Der  Biar. 
Uerealralc,  f.  248. 
Barvart,t8H  Amai— tf  M—. 
Herwede,  a.  Sit. 
Hejrdep.  308.  Wa^er  aHdarBaMe 

knmmeDd. 

HoTcdic,  m.  Mb. 

M9* 
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UdbI.  m  8tt3.  Der  MdiMe  Tbcil 

€lMtllM«MI,  oiW  lillllMB  ta 

der  tMagß  whI  4  ta  to  Bnlle. 
Rurlaat,  n.  9B4. 

k'abelgarn.  n.  Ö68.  Garn  r.u  Tauen. 
K  a  I  III  >  n .  (Kits  S.  549.  aaroin.  S.  551. 
Kanenbink,  m.  605. 
Kerspel,  o.  807. 
Kia4«lk«4i«.  III.  818  8.m. 
KoKKke,  f.  8I8&IB71  BtacroM« 

Schiff. 
K  o  n  i  n  r i  s  I  h  i  II 574. 
Koppel.  068  N.  II. 
Kopp«rr*k.  «68     3.  Vitriol. 
K«re,  RhSia  Wahl.  407.  Willkir, 

Killte.  ßSa. 
Land.  150. 

Lantwere.  404.613.645.  &i6.65l. 805. 
Lsal»  r.iiad>.  508. 583. 6U5. 660. 776. 
Lechchel  «Hm«  «m  18  pMt.  818 

S.  674.  Eto  fm,  waldiM  g/tgem 
den  Spunt  enger  xnjitltt.  8.  Brt* 
iiiiach  •  M  ■  ■  il  <■  r  ^  .i  r ttttiÄw  Wfirlir- 

bucli  s.  V.  Lcgel. 
Leddich,  lüdich.  (16811.18.  Ladig. 

818.  671-874. 
Leg gh«*  10  coat  nndarhaltaB  ca«i. 

ms  s  ("1. 
L  c  n  (  Ii  u  d  i  &  c  Ii.  tiÖ8.  V  o  n  einem  kall  oe. 
Lenwere.  64S. 

Lifgcdlaiade.  8Ü8.  Oouikian. 
Mataealt.  «M.  Algaba  aa  4w  O»- 
iktaaharm  oder  fUr  da«  Nablaa  in 

Gelralde«?  Verj;!.  Dufretne  «.r. 

M«lpfl>üil)2. 

Mankane.  665  &544.  666  ij.  547. 
Mannen.  8I8S.674.  BaaMaaaacia 
ScMf. 

lir«tte.Mt.llciiauraniolc»diaarfonim. 

.MfdeliiUen.  «ftS.    S.  Vorlmfen. 
Meie.  :)9(j.  5«j7.  (t03.  Mriiiiitü  ljuliri. 
Moide.  668.  Mclillrof;. 
Morgen.  556.  Landmaata  too  120 

DulhM.  Ha«8Mk  Hl. 
lile-alcht.8l8S.874.  DappaUaV«- 

neiniing. 
.Nyn  Slfi  .S.  G71.  Keta. 
Ucilliini.  135  \.  I. 
Oricghen.  818  S.Ü7.>. 
Urloghe.  n.  818  S.67}. 
Ora.  8ia  Itoas. 


Orvathc.  407.  Orvejde  831.  iE 
OaoTit  618  N.  Ml 

OTcrlnchl.  TOS. 
Pak,  tt.  69& 

Pipe.  (Vis.    Von  Oel 

Praiu.  I>(>7.    Ein  Quclirs  l'.ilir&cliilT. 

Pund  in  punoo.  löl.  Hv  Puiil^wiirt-*. 

663.  666  S.5M  u.  547.  608  M. 3. 
Qaa4.  818  8.876.  Qaade  btat«; 
Raniel.  385.  Ein  Bündel  Fladia  TOB 

-JOPruadeii.  .S.  Brrmi»ch-Nleder- 

s;iilisis(  lie«Wörterliin:li  s  v.  Hf  nu'l. 
Keden.  SI8  «.  673.    Bereden,  ver- 

sprerben. 
Rei.  616.  917.  818.  Febearii; 
Rige,  Kljra.  MH  Back«. 
Robon.  405.  Paihs4aaNii»BMidb- 

buhn. 

Rumaa.  881.  ManMna  mlaadlMi- 

Saderiok.  018  N.8i 

Salaiaar.  544.  8«iifcaaiifril  8i|gi> 

men  focarnn. 
Satin.  591.  Hin  lialbes  Loih.  Ver^l 

Kilian.  Scbm«iler,  Kaieriacbes 

WArlerbiicli.  III. 
Schap,  ».  «Ott.  Uer  Schraafc. 
Sebollagke,  t  818.  2wte. 

.Scliinmesc.  ((«8  iV.  1. 

Stfjjpdrai  lit.  I.  b'J-2.  Extractio  all- 

cujut  navit. 
SckippuaL  544.  665.  666. 
Seheff.  668M.'21. 
Seiol.  881.  Seal.  618.  800l  007. 

Scoht  475. 
S  Jidlte.  SIS  .S.H74.   gAHta.  ■ 
.Scipselingr.  616. 
Scttlde.  613. 

Seancp,     888.  Dar  Saat 
Satleaka.  906.  DIadaaScfcaUMc 

»en  oder  BaaermeUlern  ztuUndige, 
vom  Sehnten befreieteUufe;i»diul* 
zealehn.  Siehe  K.  F.  L.  Arndt, 
KatiebargerZeimtenragialer  &  28. 

SIeiachal,  ai.  881.  BtM^ichili 

Slaaa,  f.  908. 

SKaheft,  r.  8188.075.  DlcScIinacb. 

Sraaltesedhp.  SU4. 

Mol.  itH).  Purvum  urbuBtuin.  Etwa 
.Scliwellbaoai.  S.  Ziemann,  Mlt- 
tcUiochdeaUdMa  W6rt«rb«ch»  aa- 
tm  SalfeanM. 


S  o  i  t.  Bay etch  coli.  668  S.  551.  8cf 
aah,  Spaolsch  Sah.  Voa  Bayaaw 
a4cr  iw  Bai  vaa  Blicayta. 

Spaaa«.  OOS  S.  551. 

Sluck,m.8l8S.(i7j.  Das GelanpilB. 

Stro.  668  äuobkorb. 

.S  Iii  reo.  818  8.875.   SMaam*  TCT* 

hindcra. 

Svlaaaeail,  1 8S8b  &M8aar,  Oi* 
nahrflcUaeba  GwdMu«  Tk  Hl. 

s.m 

Sworene.  249.  Gesthworne. 

Tacset.  8^.  Norwegiach:  judlduak 
Vergl.  UrkundltclM  GcKhlcbie  der 
dMlMhea  BaaM^  Tk  II.  S.7S0. 

Ter.  0088. 540.  BaMaaw.  TeHtag. 

668  S.  .540.    Ein  Turbma  ^ 
Tobreken.  818  S.  67'i.  Zerlireciion, 
Tolegghen.  818  S.  074.  Beilegen. 
Tollevar.  668  &  519.  ^ollpOichiif. 
Top.  DaBairfSM.  8.  Klliaa,  l&y 

molog.  AbatoMaaMlIrnad» 

887. 

Tunket  «Chip.  688,    Kavl»  Ma> 

guala. 

Ttinter,  ai.  668  S.  551. 
IJagali.m  EMCtk».  401. 6:20. 665. 
006.708.864.803.898  HaoRcHa- 

gere  ll;in(!rl-.:iK^abe  .ils  der  Zoll. 
Zu  Lauenburi,'.  iti'J.  750.  776,  Airf 
der  Eide.  5-J3.  Zu  Euliagao.  988 
857.  la  Uolatcia.  563. 
Uavarwaaaaa  mit  raebla.  8i8 
8.  675. 

Ualleghen  lote«.  818  S.67i. 

Vare.  'J38.  Cäliiin|inin  vi-rbomai. 
>Gü.  3iO.  333.  la«idiae  verborna. 
.Sunder  vara»  tBipItlaat 
501.  883. 

Vaaadlag,  a.  818  &  879.  Ott  vo* 
meding  setlea.  Daa  Fahaioicll 

antelzro. 

Verdel.  \  er.UT.  818  S.  C7J. 

924.  Da«  Viertbeil  ciaer  Toaae. 
Vcrder.  506.    IkaMwa  ^giafa» 

Vertat  404. 
Vbere,  f.  «14.  098.  Dfe  flbre. 

Viinme.  I8{>.  Ilollandisrh  fllr  Arhre. 
Da*  ßreroiscb  -  i\ieder*üciuii>che 
Wörterbuch  erklärt  Viem  durdi 
«lae  'JUkl  voa  100  Koragarhca. 

Vadar,  «.  608.  Da»  Fa4cr. 
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DMlaelie»  liloanri««. 


VogetHctaat,  in.  444. 
Vorbai.  818  S.  671.  Ferner. 
Vor^ackcl.  8188.4173.  VorBomm 

Iii  Krf^rlMaBg. 
Vorende  616.  KOtte. 

V  o  r  e  V  p  n  e  n .  8 1 S  S.  67X  Atttgleidien, 

beiirgen 
Vorhur«,  f.  8M. 
Verti,     195.  Mn  Mkan. 
V o r I m e r.  BIS  S.  675.  Foraer. 
Voriollp.  öOa    PrlmltWim  tMo» 

neam. 

V  o  r  w  o  r  I.  818  S.  673.  Vertrag. 
VrecbtludeOlOw  IHciMigcr  VradM* 


Vretheaeftlliif.  608  ff.  3.  Tergl. 

Privilt-i;iym    rfr<,    Ilr-rjo^fs  Ollo 
von  Urannitchwri^i:  für  die  Stadt 
Hannover  vom  Jahre  1241. 
Vrlfo  atroto.  818  8.  «75. 

Vrscit,  f.  I 


Wagooachoi,  n.  668  IS- 36. 
Waat,  ■.  503.  668.   Dai  TM- 
Waale.  818  8.873.  Da. 
Wapearocbt  9tt.  DarWaiaanir, 

Hüirgenchrel. 

Walerj^oihe.  293. 

Wcclipanne.  74-2.  8-».  8SI.  fSL 

Wtderlolae,  776. 

WaMcgk8l8  8.8n.  «aiMMg. 

Weadinghe,  Wende,  ein  halber 
Morgen  oder  (n  Rutben.  Oder 
Wendiinge,  das  .\(  ii*.sprst<'  einrs 
Ackers,  wo  niiin  den  Pflug  um- 
wende). S.  Hretnisch-Niederaick- 
akchM  W«rterbiiGb.  Uatenitaa« 
WeateraiL  4M.  BHakmltweall»- 

ge.  33». 

Werc.  702.  917.  »18.    0|>ua.  Ue- 

featlgung.   Vergl.  Borcwerc 
Wer«,  C  814.  Gorfaüiaai,  Flacb- 


Wcrca.  818b 


Work.  608  Werg. 
WcaaoBc  008' 
Walarlage,  f.  Ml 
Wlfrad.  3SS.  Praueafarltlft. 

WIcacepel.  .VW.  Wii  M  liepel. 
541.  &57.  563.  Wigtkepete, 
BI.81I.  Wacqtd.».  WhpA 

WiaeBta.8ia  GcwMaUA  «•  Wtl- 

ligxten  von  Hamburg. 
Wit  bi  »atiac.  Sßä.  WeUaca, 
reine*  Silbar  bb  aaf  da  fcaAai 

Loth. 

Woltwater,  n.  508.  Waldtlrom, 
•der  Waaaor  aritHamk  vom  Wah 
ai«l  IwaibaHrwi  oder  *at  des 

Binnenland«  lipranstriWncnd. 
Wullen.  818  S.  671.  VerwUaien. 
Wfcbelet,  0.  3». 

rächt.  OSl. 
T4d«r.  m&SSa  Wieder. 
Zaae,  K8n&«f&  Di«  81k 
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i^achweisung  der  Facsimile's  und  Siegelzeichnungen. 


Tafel  I. 

No.  I.  AiUedcaPapitcsGregorlV.  8.  oben  No.  IX. 

Ho.  3.  Balle  dea  PifMw  SMphM  V.  aofe«No.XXI. 

N.l. 

Mo.  3.  Bolle d«Pqwl«8M|ihMV.  &okcBNo.XXIV. 

N.  1. 

No.  4.  liullede«Pap*teaSergittsill.S.ok«nNo.XXVII. 
HI. 

Tafel  IL 

Ho.  5.  BoUoteP^MtaaJoliaBacalL  8.ofaoMo.JÜUX. 
ZI.I. 

Wo.  «.  Balle  de«  PapM»  BaBaCct  VIII.    &  ohoo 

M0.IAIV.  M.I. 

No.  7.  Brilo  dw  FafMoi  Baaadkl  IS.    S.  oloo 

Now  LXXI.  If.  1. 

UM  IlL 

IVo.  8.  Urkunde  de»  UamburgiKlien  EribUchort's  Ifatt» 
wisl.  S.obenNo.CCXXXIII.N.I.  DasOriglnal 
Ul  nicht  nur  dletilleste  vorhandeor,  erwt:i>lich  ^ii 
Hamburg  geschriflieneUrkuodi-,  »oiideru,  da  wir 
ältere  Baudrniunühler  nidit  kennen,  venuuthlicb, 
mit  alleiniger  Ausnahaia  der  in  Ko.  CXXIV.  noi 
der  Beilage  III.  gedadilM  Bntrsgungeo  to  im 

ihiselbsl  bfschrirbriicn  Kvan^clicn -  ilandsrlirlA^ 
Aas  ±ilie>ie  der  liaiuburgUcJien  Alleithiimer.  ^ 
N«.  ».  Bulle  de»  Paptlea  AaaüMlot  III.    &  obm 

iNo.  XXVIII.  i\  I 

IVo.10.   Blelsiegcl  de»  Enbiscliofe«  Lieuiar.    S.  obeu 
No.  CXVlil.  N.  1.    Die  da»elbM  ^eKebene  Et 
kÜiraoK  der  Biickscilc  des  Siegcia  wurde  nir, 
ab  Ich  dl«  MdwMB  etUclt»  acfer  swairdhah. 


Plgor  aielll  kdocn  Taafendien  dar;  daa  bededU« 

Haupt  der  anderen  widerspriilu  <]ftn  (»edaBken 
der  Taufe.  Sehr  aoziebeud  i:>i  mir  die  Anaickt 
de*  Herrn  Pastor  Dr.  Giffcken ,  ucicber  la 
uoterem  Bilde  eine  Darsteibiog,  wie  ChiiaMa 
die  Barla  Im  Ilimnel  emiifSogt,  arkaiBt  kat, 
md  daatBach  daa  HmU  dar  laac&rlft,  welcher 
alcfct  deo  Ifamea  Jeaaa  Chrituia  enibäli,  saf 
dfe  Maria  beliebt  leb  wUs»le  in  dieser  Vor- 
aoMeizong  den  eraien  Tbeil  der  Umacfarift  nur 
zu  leKen:  <;  Viiolt6*ai  dir  v  tttütüxoi.  Der  erat« 
Buduiabe  kttoaleiedocä  ata  latdoiachea 
aajo  ood  "Sancta*  bcdemaa,  wie  deoa  Kofp 
(PalaeographU  Critica)  den  Gebraucli  latelni- 
aober  Bnchtlaben  und  Wörter  zwiscbco  dea 
grlechi»cheu  schon  in  ülterer  Zeil  nacbweiaet. 
Beaonders  befriedigend  encbeiot  dieae  Erkli- 
rung,  wenn  wir  eiac  Bedehuag  aoT  die  der 
kdligeo  Juacfna  gawcUa«  Baialiarskcfae  .Me- 
irapoIlB  dadea  darfem.  Frellkh  menni  der  Erz- 
Machaf  I>>  emar,  wenn  ^Icicli  I>h|.i,i  Alexander 
Ilm  den  der  Uuiuburj^i^chi-u  Kirche  beliielt, 
«Ich  »eibki  den  der  Breuii»cbea,  ein  t'ioMaad, 
welcher  jedoch  hier  voa  kirfatM  ItMoad«!  la  t?« 
wkkl  aajni  kaoa,  iMBOodera  wcoa  wir  liiere 
nholicbe  Sieget  »einer  Vorfahren  voraussetztn 
dOrfen.  In  der  Verxierung,  weiche  »ich  tur 
rc<  hicn  .Seile  des  Sii  -f  l>  liiauufziefat,  verwoibec 
Herr  ()r.  (ii  ffckr-u  einen  Weiaalock,  daa  be- 
kannte Symbol  CbrUti,  aacfc  Er.  Jolh.  c.  XV. 
T.  I  flud.  Ea  iu  ndglkk,  daa»  der  KOnstler 
Meraa  dachlo,  doch  tat  die  Venierung  auf  dc>r 
Vorderaeile  da.sNt'lbf  l.aub. 

.Xo.  il.  Siegel  der  Grafea  AIhrechl  von  Nordalhiaglea 
&  oh«a  RO.OCGLXXXVII.  B.  I. 
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Ila>  It.  AeltMtc«  Siegel  der  Birger  vm  Bmborg.  & 

oben  Mo.  DXXIV.  K- 1.  Der  hier  rorttefcait« 
Abdruck  dp«  llainl)iiri;i--cln-ii  .Sliuitbif i;rl>  ist 
nicht  nur  Qberall  der  ülicMtie,  »unilern  auili  der 
elniige  un*  bekannte  diese«  8l«if«b.  Eine 
UMuig  d«  in  EhiMhMlM,  nmnülck  bi 
iar  GeMit  ter  ThllnM,  wkmMunän 
(iegeU,  wrirhp«  wir  . seit  dem  Jahre  I '204  mrhrere 
Jahrbonderte  erhalten  finden,  Ist  in  meiner  8chrilt 
Iker  die  Iheatc  bilrRMMbafyhh«  Varfteng 
HanbarK»  wiederjiefeben. 

Ko,  IX  Der  ilieale,  auf  ans  gelangte  Abdruck  detSiegels 
^cs  llmbir^irhm  DmMi|Mi  mh 


knnden  vom  Jnlm  1S«5,  1953  u.  a.  Die  bei 

Staphorat  a.  a.  O.  Tb.  II.  Tabula  VI.  Hd  p.  65^ 
gegebene  ZeichaonK  nach  eiocr  t'rlvunilp  vom 
Jahre  1441  Mlmmi  im  Wetenllichen  mi4  der 
vorliegrndfn  Uherein,  i»t  aber  vencMnetI  md 
beaonders  in  den  Buchstaben  verändert. 
Wo.  14  Siegel  des  Erzbiju-hores  Gerbard  II.  von  Urcoieu, 
nach  elnrni  Abdrncice  dct  fil^cb  m  der  Ur- 
kunde No.  OLXX.  N.  I. 

H».n.  Shgil  daa  HnflAnrgbcfce*  Propaiw  Bnraitn 

n  4t»  Urkunden  vom  Jahre  ll!).>  iinil  |-2U7. 
8.  «bcB  No.  CCtIA.  >.  I  und  >o.  CCCL.V 


Kleine  Zusätze  und  Druckfehler. 


S.K.  ff.  XVII.  üfo  9eMfi,  wtUkt  dhm$  Sdkm- 
ftm  hvgMttU,  itt  dit  9lÜ§t  iV«.  Fl.  iMfll- 

110  kim.  C 

MMiMi/yuic 

S.  34.  iNü.  .XXIV.  N.  I.   Caps.  X.  IU>:  CXVII. 

S.  14.  No.  X.W.  Z.  I.  eplscopu»  ffhlt  in  Casar'* 
OriginaJabdrtu-ke  S.  194,  mo  wie:  "salutem  et 
i^nMoUcMi  bcMdicdoMn."  S.  ».  Z.  lOi  mm 
flnub  f9r  Tto^rmab.  V«ddkndn»  . . .  MMgtt 
■nMMnnsis.  Z.  13.  sno»  für  tuoa.  Z.  15b  slnlnB 
für  MMutum.  Z.  X.  Coioniae  aedna.  Z.  3  v.  n. 
vigorem  für  rlgorem. 

&a&Z.3.  »0.2U.  UuthihXlX.  CMtaftOrigimii- 
€Aimdt  dUnr  Bmth  tet  db  M  8tmpk9rwt  «b 
die  det  Lnmhrrk  aufgeführten  Varianten,  na- 
mentlich iii  tnfange:  archiepiscopo  ».  H.  e.  Diebus 
vftae  suae  landimniodo  (lastores  oiiiuni  .  .  ^  'Tgl. 
mmUn  M9- XXXIII.  Staphor*t  folgte  im  .in- 
fmuft  und  MW  Schliut* dem  Cäsar,  im  V'^rigm 
hat  »r  dm  mit  dam  Originale  ühtreinttimmamd«» 
Itot  du  LhuUiAmekiteha»  CopitUhmAai.  f«r 
mlTersalls  hat  Cätan  nnlTnohällMlk 

8.d&Z.S.  Lkt:  «pliMpoink 


S.  52.  Note.  Vorletzte  Zeile,  welche  der, /ir«;  vveli  lie  in. 
S.  5&     1.  Capa.  VIII.  No.  5  m(  «üMere  «%r fio.J&\IX. 
nd  Bdnricfc  III.  Hut  Hclnifeh  II. 

8. 67«  Z.  10.  expcrti,  lies:  expertls. 
8. 71.  NO.L2UII.  N.  1.  Caps  X.  lies:  Caps.  (Wll 
S.  132.  Die  folgenden  vier  Hrii  fr  des  Planus  Innu- 
cenz  II.  tind  loii  Cäsar  S.  ZOT  flgil.  «n.i  dam 
UaueUage  der  mehrgedachtim  Uaudschrifttn  ab' 
gneMahen,  S.  dentttben  a.  a.  O.  Ü.  1146,  8. 133. 
Z.  II  Act  Scrideuindiae..Z.  13.  pfaMMb  ftr 
proenll.  Z.  15.  paginanvIonratenraTeTtl.  Z.H. 
perpctiia  Iniqiiitale  recognoscut.  Z  iO  iiiiallotu  — 
Amen  fehlt.  Z.  23.  N.  q.  et  frhll  iiuch  C.  — 
No.  CXLV.  S.  134.  Z.  I.  alios  arcbirpULupalu«. 
Z.  10.  cpiicopoa  für  tpiacofaMi.  Z.  13.  D««  fvr 
DMna.  ~  lfo.CXLVI.  IHa  Otttm^Hfl  Imrfvt.- 
Ad  .Ma^num,  cum  patre  MIcolao  Danlae  regem  .  .  . 
In  der  ersten  Zeile  der  Vrknndc  fefJl  bei  Cäsar: 
Suedorum.    Ueber  No.  CXLVIl.  s.  oben  7äl. 

8.130.  Z.».  AiMriau.  Vnmvdhlich  dertMt,  tBat- 
«!«•»  tpfr  S.  tS7  mta  AlMricua  finde». 

9. 146.  Konrad  Ii,  als  römtuktr  KBüSf»  fmM»IMk 
genannt!  konrad  III. 
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RMm  ZwMm  md  Draekfchlcr. 


a  IIB.  Z.7  V.  o.  MM     «ia  AUir  dwiTaii^rj/t 
für  MM. 

S.  183.  N.  1.    /'i<-«.-  Nielinscn  (^iiiih .S.aH) Wirf 

8.  906.  2.  2.   iU*i»ilt,  lie*:  RwteJe. 
S.  nP.  N.  e.  Otdli,  fiM.*  Ondh. 

S.il6.  ISo.  CCX.WVIII.  Z.O.  iara.  Nett  iure. 
S.  -219.  Ko.  CCXU.  Z.  4.  amare,  Ii«*:  amore. 
S.  220.  No.  CCXLIV.   tAet:  Bergardorpe. 
8.240.  No.  CCLXXI.  gehört  vor  No.  CCLXIX,  rf«  dar 
Cm(m  üonfwte  «i«r  TMyAi^  i<m  /IM«  Mar. 
S.  M8.  No.  GCL3UUS.  Z.8.  ^iMte.  Am»  «MidaH. 
S.        N-  lä-   >Iark«Tard,  /ie«:  Maikitd. 
S.  33«.  Z.  9.  X4m;  BOHMIcrion. 
8.963.  No.  CDXTI.  IMI^  «wf  UIO. 

9.  458.  Leute  Zeile.   dWmm  M  ßtreitu,  an* 

tttOti  dWenaram. 
8.  4TS.         WMMhoii«,  Km.-  WHlMhMe. 
.«;  m.  .No.  DLV.  rrJtuNda  kt  nt  Mtom  In 

die  Jahre  t252  bit  Uö4. 


a.  501.  Z.  V2.    Lies:  Willefclaiu,  doniiaa  UUMmm. 
S.  m  Z.  15.  Wustorpe,  iif:  Woaloi^. 
S.9M.  No.l>OCXXn.  ttut  nm.WXSEMW, 

S.  63«.   >o.  Da'L.X.WII.  /iV.»:  No.  Dcn.xxv 

S.  639.  /. 'i.    excederit.  bri  Ilei/mrr:  e\ceAerf.\ .  wa 

«urh  hrmach:  7..  3.  tlielooario.  Z.  ö.  tJmcnowe. 

Z.  11.  Hawkac.  Z.12.  Sdierlomoik.  Z.  13.  Ja- 

biMM  4o  Barg«. 
S.CMiiind.S.an.  No.DCn.XX.X.  n/.rf.Xo.DCCLXXXI. 

Im:  ;No.  UCCL.WXI.  iiNd  DCCLXXXIl. 
8w  «M.  No.  DOCCXII.  LMila  Zdle.  MOCLXXXIH. 

He>:  MCCCLXXII. 
8.  665  bi»  .S.  660.     Üie  beiden  /{iillen  dm* lhi/uU> 

IJonorius  IV.  gehören  dem  Jahre  t9S8  «TO. 
S.689.  ?i.  2.    MS«  16,  /iV,  .-  MSrz  17 
S.  723.  M.  Z.  11.   Aurdrack,  lUs:  .\bdnick. 

8.  744.  Z.  3  r.  ■.  Uiti  CHipiM,  «dcMiMb  !•  h- 

boribus. 

8.  703.   No.  CMXVlIi.  tiu:  No.  CMXVIl. 
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Oer  Druck  dei  llamburgnrlieo  L'rkundcnbuchc«  war  «eit  fiiii^frn  Ttgen  ToHandct,  «1»  der  lordilbare  Brand 
*m  ft— S.  Mü  4.  *.  Mcb  itn  fNMtai  Thnl  M  AiAgt  iwtdtw,  «ddicr  M  te  BBnöi  rerUgen, 
M  «k  «Mfc  te  ^  BucUnulMHi  iÄmi,  wintäm.  N«r  nral  TClklliiJIca  EKm/hn  4er  in  miMn  OltoJ«' 
WlnHIiAia  tämm  Atwy.imw  wto  tiiiimi,  BkvMMnte  wm  Mto  lMEM^lw'4«a.Werfcw 
tufcaandt.  dock  weder  di«  Bogoa  61  —  80^  ii#ck  die  IrtliyfMiliB  Anhf«  m  Mtnt  Blkti»  fliHfb  Kl 
djukkraaiverüicr  BercitwiOifkeil  kat  di«  VerUpIuiiMlltt»{  aieh  weaigc  Wocbmi  nach  der  iwhcSrollat  Rattatrafk« 
bcDMiht  die  entoUniieDm  Lücken  tu  cneHeo.  Da  dir  Trpen  der  Langtiiiffwlien  Druckerei  Kamailllch  remirhtüt 
waren,  m  kat  die  Bttckdrurkcr^i  der  lierrFu  IVeitIrr  und  Melle  <Iie  i'>(^aiu^  der  febkmden  Rügen  über- 
iMwmca.   D«B  Mma  Abdrucke  jener  Boge«  iai  «•  smwchfdba,  dasi  in  drwrihw  BidiMra  OkitcfcfcUcr  kericktigC 

Peru 
W«1k  Ulden. 

Mngp  der  ichiiucnde  Gcirt,  wcIckcT  Mckrfack  ifcer  imam  W«riM  CMckwdM  kal,  j«lat  da  Lfbcn- 
InU.  daaieliic  nickt  icrii 


mm  1.  OMakOT  Itlt; 


IM 
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LXXIV. 

EalMtr  BikHieh  iii,  ertieib  dem  Bremischen  Erzbisrhoff  Adelbert  einm  Rnt  in  Gtm . 

oder  Steiring«.   i049.  Mtd.,.*) 

In  nomine  sanctae  et  indiiridaae  trinitat!».  Heinricus,  diuina  faupntc  dementia  Romano- 
rum  Imperator  augustus.  Qaoniam  ex  debito  procurandi  regni  utii(iprHi.>i  ec  clesiis  romani  imperii 
paternam  sollicitudiuem  debentos  impendere,  uolumus  unaniquainque,  quantum  ex  divinae  gratiae 
aobis  omeeditiir  numen,  «nbllmare  et  noMvonmi  bme6ciofan  donfa  In  mdio»  pfomoiMf«.  linde 
fuidem  omuM  Christi  nostaiqne  Um  futuri  quam  presentes  noverint  fideleS}  (ptaliter  nos  ol> 
petitionem  neetli  thori  ac  regni  consortis,  scilicet  Agnetis,  imperatricis  augustae.  er  oh  dcaotam 
iam aUtum  noetli  fidclie  et  dilecti  Adelberti,  Breineosis  ^lesiae  arcbiepiscopi,  cum  consensu 
llevenliaril  4nit  et  Vdonii  eonMe  et  ^flffwneobeiednn,  «d  «imden  ^cdeaiae  «Itaie,  in  bonore 
eenetae  Mariae^  genitride  Dd  perpeiaaeqne  Vifgids,  ae  eancti  Petri,  apeeteloram  piiae^ 
unum  forestum  cum  legitimo  bnnni  iure  tradidimus  in  pago  I.ara  vel  Stciringa,  scFlicet  5n  du- 
catu  Bercnhardi  diuris,  et  infra  teriiiijios,  quos  subtus  nominatim  dicitnus,  situni,  incipiens  enim 
a  pontc,  qui  uulgari  liiigua  Buribruc  dicitur,  et  sie  descendens  iuxta  Hvntam  iluuiuni  UH|pe 
i»  alMM«  Ihrai  iUdena  «eti  et  Me  per  decaienn,  nU  AMena  Wlieian  VOMt,  et  Me  a 
ooBcom  iBtofOBi  fluuiorum  snrsam  per  crefUineni  Wisere  luqae  ad  illaaKleoUi,  abi  BMONarii 
arehiepiscopatns  et  Miiidiuicnsis  episcopii  concumuit  termini,  et  rorsos  per  terminiun  eornndem 
epi&copioriim  uen>us  occideatem  usque  ad  praeaominatum  pontem.  £a  oidelicet  condicione  et 
ratlone,  ut  nullus  absque  licencia  preiati  arcbiepiscopi  soeeeMoromqne  enomm,  «Uom  genus 
Aiaaiin,  qood  iora  banni  interdicitor  lege  «palibe^  nenatoriae  avtie  iadaHria  in  eodem  Cwcete 
praesumat  capere  vd  dedpere.  Quisquis  autem  contra  istam  nostri  imperialis  praecepti  con£- 
tionem  infra  praefinitum  eiusdein  forest!  vcnetur  terminum,  eandem  erga  arebiepiseopnm  emco- 
dationis  babeat  legem,  qne  omnibus  legaiiter  con«tituta  est,  qui  in  nostro  contra  vetitani 


Et  nt  iatnd  noatrae  aaiOtoritatiB  demani  atabile  per  omne  maneat  enam,  hoc  cjrrographaai 

conscriptum  manu  propria  corroborantes,  sigillt  nostri  impre»$ione  iesainius  insigniri. 
Signum  domni  Heinrici  tercü  regis  inuictissimi,  secuodi  Romanorum  imperatoris  augusti. 
/  ma  ^      Unidtherins  caucellarius,  uice  Pardonis  arcbicanoeUacü)  recognouL 

{WLf  (&  R.) 

Jlata..  *)  kal.  Jnnü,  anno  doaiidee  ineamatiede  nailleabno  XL.  Villi.  Indictione  II. 
Anno  autem  iloinni  Heinrici  tercü  regis,  imperatoris  secundi.  ordinationis  eius  XXi,  legd 
quidem  X,  imperii  autem  III.   In  nomine  DominL  Actom  Mindo  feliciter.  Amen. 


>)  D'irse  ist  ohnr  /wriri-l  i)ip  iinipr  iibieor  NummPr  S.  fS  angdlllfte  Urkwidc.  V«ffL  «b«  NOi  CXUVUL 
N».  10;  ')    liier  iil  eine  Lücti«  in  der  IlandiduifL 
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CLXUl  b. 


In  n««iM  wnH  «I  indinidiie  ^itatisL  j|  N«(m  «ftt  oanHNs  fidelilHU,  qvod  ego  Adel- 
bero.  Dei  gr*t>a  sancte  Hammenburgensis  ecelesie  arcUepiBeopas,  ro^ata  ||  pracpositi  Heslen- 
»is  LiatBUindi  et  consensu  abbati«»e  Uathewiche  et  filiarum  eins  ad  saniorem  partem 


«iBoWi  ia  Vmtm  Imiedat—  et  umaad»  4iM%lta|i  aptiweiB,  Setama  nomiiM^  dtoii 

qoia  irreligiosita«,  qiie  mutandi  loci  prfcipua  ranna  est,  in  priori  loco  niminm  probata  pst 
dominari.  Iluiic  autcm  iiouh  habitadonis  locom  secundum  prins  uocabulaoi  nouam  Heslengam, 
ip»a  abbatitisa  hoc  nomen  primo  iaponoMc»  nocanimos.  1116  etiam  patrociiiia  Kanctonun  com 
«■■i  NfpallMia»  tocIwtolMMfiMii  decfeaiM»  «C  dten  »Mf  f—irtlniii  ihhtwialw,  lMwn% 
■Uodia,  decimaa,  cum  appendicUs  eorain,  aecaftdum  qaod  |»riM  aetm  He8leng<f  pertinehm^ 
anrfnritatc  beati  Petri,  ]>rinripis  «ipostolonim,  episcopali  banno  noslro  mancipauimas.  Vt  autam 
bec  rata  et  mcoouulsa  petmaneant,  presentw  pagine  decreto  finnamw.  St  quis  uero  contra 
hfo  «iM  pr^—npaatii^  m  i 


Biins  rei  testßs  sunt:  Bertoldus,  abbas  de  sancto  Paolo,  Athelbertus,  prppositw»  maioris 
ecclemf,  cum  decano  Thietmaro  ontnibiuqae  canonida,  Vieeliiio  picpoaito,  Liadolfo  «aoordati^ 
überto,  AnseUno,  Peregrino,  capellani«. 

•fcUeplMMvalw  dimini  Addbcranb  XIX*. 

(L.  S.) 

CCIII. 

Der  Legat  Greger  btxtntigt  den  von  detn  Legaten  Oetavian  trider  Lutfriä,  Preptt  VOh 

liürken,  erijaiii/fiiien  Spruch.    12SS.  Mai  22.  ')  '  • 

Gregorios,  Dei  gratia  samti  Aogeii  diacoBo»  cardinalis  et  apostolice  sedia  «legatiU) 
dUecto  in  Christo  fratri  Exigo  salvtenu  \\  Apostolice  aedis  anctoritaS)  sicut  beoe  nerMtes  Boa 

lade  CM  ^d  lugulee  «mw  ekiqne  tu  mm 


>)   Am  dem  OHftiule  da  Br«Miscben  Arckira  i«  llaknorer,  dcai  dat  Wachasi^gel  dM 


')  Adi  de« 
ebr  vorluulides 


10»  • 
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uero  bonorum  dirigit,  ut  edificent  et  i|  plaat^t^  fettruant  et  euellant^  stcut  inediante  iosthia 
eonun  discretio  iiouerit  peragendum.  Siqaidem  Lntifridos,  buccensi«  ecciesie  quondain  ^ra- 
poallafe»  a^'licneräbili  Bratre  luteUto  Oetanlano,  canKnäli,  tane  «posMilioe  Mdb  le|^,  «ipar 
■mitte  erfaninibss  eonaentus  est  et  in  ipsia^  presentia  confesMtt,  faod  dus  concubinas  haboerit 
M  luia  earum  «usceptam  filium  in  ipm  ecclesia  contra  ins  canonam  ordiuaaerit  et  hospi- 
tiltai  doaan  iayanar  effieiens  metetricUitts  suis  habitandiun  feceiit.  Unde  aicoi  oir  discraHtt 
4*taMMt  «noator,  whm  fto  ntim  oomperiauu»  ahb  a  prepoaif  •  dipwilt  «I  anMilliiiiiite 
4t  liMplhili  ao—  fiteiwit  OriB^aHMtiMi— ,  yii  mni»  Ornam  lagrtteate^.«ifliato  Sm^ 
mar,  ratam  habentes,  aactoritate  domni  pape  et  nostra  cnnfirmamtu  et  firmiter  obtfeniari  pitai» 
pimu»!  Predicte  itaque  curain  prepositure,  dilect«  in  t'hristo  frater  Exige,  apostolice  sedtt 
iargkate  tibi  concediauu»  et  pres^tis  scripti  pagina  comiBiinima.s.  t>(atuente8,  ut  neque  pra* 
4axalo  LaHiflUo  mqw  apteaipo  Me  «Ueni  fotastathw  ftmem  aupar  hae  ordlaatkaa  m  «t 
Main'  oaaOBaaione  exhinc  «faeKtioneni  fäcere  liceaU  Sed  fitna  tibi  et  inmutilata  ipaiua  rrnlwte 
jHUa  pamMUieat.  Salu.i  (1io(  esnni  cpisropi  «  anonica,  qnam  in  ea  habet,  iiuititia.  Si  quis  nero 
afhaopBS  aat.preiatus  siue  ecciehia-stica  uei  secularis  peraoi|a,  ix^ntca.  hoc  noAtnun  priailegium 
•aateM^  ta  ax  hae  coaUHailiiiie  puisare  premunpaerit,  i>pm  a*  iid%MlioMBi  daiaai  pape^  coiai 

manaai  ecclesiam  appellare  liceat  et  nullius  iodicio,  nisi  domni  pape  et  legatomm  eios,  te  all- 
^oando  fntper  hoc  starc  c^:  tunc  alicaius  co^at  potentia.  Qaod  si  preDuptum * )  fuerit,  nullius 
momeati  erit  seoteotia,  et  iudex^  qui  prosapsecit,'')  leaa  apoatoiice  aedis  iadido  saUacebH. 

Dafena  Biaarfi,  anao  doaüaioe  iacamatkols  MGUIL  ladkthnw  IL  TaaipocibaB.  daoad 
BaiBBii  m  papa,  üNia  poaMlcalai.;aiaalM»o»  Ma^  iUä^  4ia..iMaaia  aiocrima 
aaeaada. 

ocxLvn  b. 

Erziisekof  Sigfrid  entfreiet  gemisse  Bmgilätz«  Im  der  Stadt  Stade,  ') 

. .  Onuies  autem  areas  iUas,  qoe  fbenuit  Erici  de  Bedirkea«,  qua  ftlleb  Buaaoiia  afcU- 
episcopus  Sifridu8,  et  post  eum  antefatus  pater  noster,  dux  IlenricuH,  per  recompensacionem 
boDocam  saorum  UberareruBt,  illaü  libere  tradimus  bargemibus  eiadea  sab  iure,  quod  vocant 
KttdafcM;  Ita,  ft  ah  «naal  kre  quonuallbal  at  «saotiaiiftaB  «t  iadtai»  aM  aieepta  «t  ndU  de 
eii  tfitaid  «aapaadaaM^  atel  aatt  aaaaiiali  «iakatis,  qai  tUUm  minogt,  ivtan  iao^ak  inta» 
deadato  mtk^  qaaiwai  prin»  ewt  «aea»-=eaaaain  ■detwtnm  peraolat .  > . 

■)  & /üpi  fffmapaM.  *ySofiitt  f— piifc 


')  Aas  dem  PriWIcgio  det  KÖBigci  Otto  IV  far  die  Stadl  Stade  v.  4.  IW»  Mai  i,  abgedruckt  rnuA  dm 
OffaiMda  fw  AM»  vM  aaa  imm  SM»  im  dm  Origim  GaaKcM  T.  Ol.  paf.  «•!  af. 

.  •  ,  .  ... 
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CCLXXXIV  I. 

Bmrdwig  ii,  Snkitehof  fwi  ßremm,  bettätifii  dem  KlotUr  ZtUm  4a»  Dmrf  BmUe, 

itS9.  April  /.  •) 

Hardvicu-S  Dci  g^atia  sanote  Bremensts  ecrlesio  arcliiejiisropus.  unitirrsis  Christi  fi«le- 
libus  salut«m  iu  ueru  t>aj,lutari.  Ad  noticiam  uniuerüoruin,  quibus  prc^eiitU  carte  coutextiw 
Jb«tt  fMoUMH»  peoMBin  ||  dd^demnuy  mutniaitt  donpMioaeai  de  kont*  ifi  Jlrovlei  quioi  fdünt 
ftdMMMMr  II  BoataTf  aitUepiMvpus  Sifridiu,  fecit  ecclesie  in  Zciuenä, ')  nos  mcogno« 
et  recognitam  ratam  per  omne  euuni  liabcri  uolente!'.  eaileni  lioiia  in  Emvle  predicte 
•edesie  in  Zcioena  coniirmamuS)  confinnata  hcripto  ac  fiigilli  no^tri  ijii)res.sioii('  communiri 
leariwmque  muninme  loUdari  precepiimis.  Statueiites  et  sub  anathematts  uiterdicto  prohibentes, 
■e  ^pdi^ani  de  eetero  eontri  bdns  D«stni  confimadoiiis  paginam  aumi  iemerario  «d  qaoltbet 
modo  dolia  excogitatis  ««nira 'presumat.  SI  quis  autem  hoc  atteitiptauerit,  indignacionem  Dd 
onntipotentis  et  beatomm  epoMolomm  Petri  et  Pauli  aendäl  et  debitam  anatbematia  uld9oei||^' 
de  Bialicie  mt  meiitis  ineomt 

IMnt  wmiiM  heb  «m:  WaMienis,  cappellam»  «I  aaoerdo^  Rodilftaa  prepositus, 
flarnldna  aeiaiiaa,  m^iatcc  EÜbeitw,  Ludern  de  Wenebc,  Odoko  de  Diae. 
•  Act«  awl  hee  anao  devfadee  iMVMÜinie  MOLMVIUI».  kalendia  ApriUa. 

CDXLIV  b. 
b  ■—In  fM«b  «k  IIUi.'«t  «pMiM  aaadL  Notm  alt  «mm 


«pod  ego.Ilaal«l  de  BIMbwalatp  tfa«  fcaaedi*  aBiannw  «koria  mee  Gertnulia  et  fllü 

derici  contttli  eedMte  in  Kinona  itunaam  in  Pokentborp, ')  viginti  solidos  solaentem  annuatim, 
iaii  uidclicet  ordinatione,  ut  in  aniiiuersnrio  unios  Christi  .«iponsii;  ibidem  Deo  famoiantihiiii 
solidi  «iecem  aiiuiiini«(rentur  et  lotidcui  in  aoniaersario  alterins.  Viruiu  quoqae  eiasdeaa  piaaai' 
oaloanm  ani.«H»fe  M  Ipamlb  «teleMie  iam'dieM  CMMnli  de,  tt  edwiitKO  «am  fpeiaa  bata» 
fHM  luredi»  aaccaaMMaa  pco  recog:ikitioBe  bononm  ei  eo  iare,  ^«d  dMlor  mdgatilar  tliÜMf 
eonferant  ectlesl»-  ninrcam  deiiarioriini.  Et  hoc  pro  cautela,  ne  bona  inculta  remaneant.  Vt 
igitor  hec  obseruentur  ioconuulsa,  eandem  donationem  conscrtbi  meeque  sigilio  feci  roborari. 
Sed  et  Theodoricufi,  eiuadem  loci  prepodtoa,  appodto  sao  aigälo  staldt,  ne  uel  per  ipeaiii>ad 

Tealaa'apiaMi  matt  UltU' 


•)  Am  *em  Oriftwle  da  BmawUnn  Aiddm  m  Huuwver.  Dit  »(««1  fcbk. 

Aiiili  in  iin«fnT  !Vo   CO.LXXXIII  ilt  tlMlltf  Xtciuna  lu  Ii '.cii :  Zd ■»■»»«. 

Am  iem  Otifinale  det  Kloaters  Zetta,  wdeha  dm  Ende  dm  twulftcn  oder  dem  Anfaage  des  drei- 
Bi,iMiM  evtl  JMM  ftUaada  Sicg^  aiKchlBfl»  PMüiandtrf-  K»  BbdwC 
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DXVIU  b.  . 

Dm-  Pnptt  SU  Hmitwg  gMt  dem  MbHtr  MMek  dh  iOrekt  t»  »»MeL   IM9.  ') 

»  ■ 

DCCXXXVII  b. 

Johann  I.  und  Albreckt  II.  Herzöge  von  Sachsetiy  gestatten  den  Bürt/em  von  Uelzen  dk 
Freiheiten  der  lAlneb»rger  in  ihrem  Zolle  zu  EsUngen  u.  a.    1268.  Oet.  27. ') 

Dei  gratia  JohaiuieH  et  Albertos,  dace«  Saxonie,  Angarie,  Westfalie,  burggraulgu 
MagddiiirgeiiM«,  onudbas  baac  Iftteram  IntBOitiliw  Nluteiii  iii  .d9miB0  Jhma  Christo.  NMn 
facimos  Tniaersis  hanc  litteram  inspectoris,  quod  ad  peticionem  illntais  j/nbuSfia  Albertl^  dnob 
de  Bnmswic,  burigenses  de  Visen  fmi  voluinus  Iii  tlieolonio  nostronini  terminuni*)  eadem 
gratia,  qua  barigetiKes  in  Lüneburg  actenu»  in  »uis  teoloniis  vtebantur,  sciltcet  in  Albea  ia 
nostris  ciuitatibus,  in  **)  villis  sie  nonünatia:  Hidzakere,  Ulckede,  Louenborcb,  Her^ueboicb, 
Dragfl^  E]^gc^«)  Molne  et  Raedraig.  Et  hanc  gradm  Tofamw  ebden  ftcipetnaliler  obM^wL 

Datom  YlscB,  in  Tf^Ba  Simonb  et  Jode  apo•fa»lon^^  anno  Domini  MCCLXVIIL 

DOCXLVUI  b. 

Fergleich  der  Herzöge  Johann  /.  und  Alhrpcltt  II.  von  Sachsen  mit  dem  Bischöfe  f'frich  von 
Ratzeburg  wegen  des  Landes  Boitin,  Bestätigung  des  Patronatrecht*  in  ^ttuengamme 
und  Zollbefreiung  auf  der  Elte  bis  Hamburg.    1971.  April  90.  ') 

In  nomine  sancte  et  indiuidue  trinitatis.  Johannes  et  Albertus,  Dei  gracia  duces  Saxooie, 
Angria  et  Wealnalii^  laiiilhni  ChiM  ftddli»aa  tan  pemallhni  qnem  flttnri»  in  peipetana. 
liwMat  Muiyaial,  ^os  id  nosae  inerit  ofpuilunainj  fOo4  «n  olim  mter  dilcctoai  pafeNOi 

naflMHnt  Albertam,  Saxonia  ducetn  illustrem,  et  venerabiles  patreK,  Racebnrgens!»  ecciesie 
epiaeope«,  foi  faerunt  pro  tempore,  et  ecclesiam  ipsam  Miper  advocatia  terre  Boytin  et  omni  intf 
teore  ipaina,...  Freterea  reoogno^dnos  epiacopo  (et)  suis  succesaoribaa  ins  patronatus  in  ecclesia 
Lmonra  et  hi  novo  ^mmm.  De.temi  tarn  Dadafaiga  pfo'  llmotib«»  ieeftna  ^aaai  facipioMi 
da  inuigine  beate  virginis  in  altari  siUMO)  penentibiis  epUcopo  et  capitalo,  danma  iam  dicto 
fflecopo  duodecini  mansos  flollanilrenses  com  omni  iure  et  iudicio  colli  et  manas  seraitio  et 
niflitate.  Ecciesias  in  ipaius  terris  dotabimas  quamUbet  cum  uno  manso.  Et  primam  porriget 
episcopus,  seeandam  at  tMim  aos  porrigemna  et  inyartandnai  episeopo  pre»entahimus,  qnarta 
ad  aplaeopnai)  ^uiala  ad  noa^  alfeenatiai  anaaeHivn  pactineHl.  lnea|Mr  NcogiiaaefanBa  apiMope 

•)  Umt  laiwInHMi.  b)  Umt  at  •)  Uwr  l^ilmia.' 


*)  Ai^dSk«  im  E.  J.  ä*  WtMphakm  ÜMMUMnlonui  incdit.  T.  IV.  f»f.  Mtl-  Mo.  XVO.  7. 
•)  A-  J.  W.  Btfimmm  «lO.  Hiiiihatlid  Wacfaidto  mU  Pitiniii«,  TkLAtt«. 
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et  oanoniois  suis  lübMMi  tmatMtem  dednoradi  annenaai  eorom  et  omnes  proreadui  ««mm  per 
Albiam  in  ducatu  nostro  usque  Ilamborch  vel  in  alia  loca  abi  decrcMiCat)  «Im  llndMiA^  dM 
aogeldo,  et  redacendi  quicqaid  ad  eoram  utilitatent  comparavermk 

In  cnioB  ret  t«MiiMiiiiiBi  et  ^erpdam  finnitaim  pi—cn»  denper  coMciibi  fecimiis 
iMh—MlHM  «C  IpMn  4M$  OftiBope  eectetie  — ccwepribi  «ndiiHnns  sigiUb  qalbw 
wAuv  et  difiU»  HalnM»  miMto.iMWlM  ttMÜMbne»  me  Mm  «omÜto  Hetaieia  de  Swerfii  M«. 
Hier  commnidtuni. 

Act«  Mint  hec  anno  MCCLXX.  primo,  indietioDe  XIUI,  in  hebdomade  resurrefitioiii« 
imkäM,  im  Imo  fai  dkiint  Oüewiwla,  in  preeemfai  eoaakb  Gvtaedhi  de  Zwwrio,  qal-hMle 
freie  leatis  fegelM  telerfUt  el  ^^Bmn  ranm  e  nobis  rog atu.  et  requisitus  eppeeelL  U&mim 

presentia  Ludolplii,  prepositi  de  Swerin,  Bernhardi  camerarii,  Alb^rti  Kibo,  llf^iirici  ile  Hasclow, 
Henrici  Je  Urandenborch,  caaonicorum  Uaceburgensium ;  Uenrici  de  Cniinc8se,  pinceme,  Bey>> 
Üioldi  de  Rizerow,  Bcrtraini  de  Monte,  V^olchmari  de  Gronowe,  Hemanni  de  Bluchere,  AlbcMi 
de  Brabstecp,  Hinrici  Aacetth,  Wippeiti  de  Bblefttedte^  WeiMri  de  Heldentat,  mrici  de 
Bfaieberei  Etneeti  de  Wolzowe,  Erici  de  Polin,  Beinboldi  de  Tribercb,  militom,  et  alionnn 
quam  pinrium  testium  ad  hec  speoialiter  ro^atonim.  Datom  in  castrO  Moetro  LavTeabovch» 
anuo  Domini  et  indictione  predictia,  pridie  kalendas  Man. 

DCCLVII  b. 

Adolf  IX,  Graf  von  Holstein  uifd  Hciiauenbury,  ertheUt  der  Kirche  ZU  AHMnberg  einen 

Wy  Alph,  Tan  GM^a  feadfii  gre?«  I9  Hoietea  md  8chew«iibiimli)  bflkenteavad  J»e(Nieii 
in  vpd  Bi|t  deeean  (|  avea*)  .yofiegelden  Itrere  vor  vns  vnd  vaaae  lakoBMlIagc»  da^/wy»^ 

hebben  grgpvon  xn^  geiirn  jegenwardigen  jn  \  \  kraflt  dcsses  brenes  e^vycbliken  jn  de  kereken 
tbo  Aueiibergen  eyneii  urt  van  Vnszem  tegeden  jn  dem  Ohsenwerder,  {|  belegen  bauen  ju  dem 
Osaeu werdet  by  der  groten  £lue  jn  dat  suden,  jn  desser  wyse,  dat  eyu  kerkker«,  de  ||  dar 
waaet,  sebal  liebbea  de  lieiflle  de»  tcgbeden  vnd  de  eadwe  keUR«  de  kewkeawaien  the  kalpe 
der  !  kcrcken  ghebawele  md  beila^  wer  deaa  behuff  i^/»  Darvor  »cholen  se  alle  iar  yaaae 
s/elii;('M  rr-n  viid  vnszer,  wen  \vy  nakomen,  lateii  beghan  myt  vigilien  vnd  szelemjwen  vn^ 
den  vurt  dat  gantze  iar  laiick.'O,  dencken  van  dem  predivkstole  vnd  vor  vns»  bydden.  Ook  Me 
edioleB  degenne,  de  den  adwr  bawet,  dat  laat  begraaea  vad  beftedel^  det  deai  mgeeenvm 
icenfcbcten  md  kerdEcwacm  aa  eieai  tcgeden  nvfm,  aebade enadke.  Sdnt  dun  avantadilida» 
•)  vMcm  M(  IIB  Mm.  gttUft.        >>)  dal  wf     «n  Jhwb  wHfftfnvM       f  )  ewydillwi     «■  gwife 


' )  Am  «iMT  Abschrift  mT  rn|— «bI.  Im  Htm  «der  UMm  Jibribuederte  fOcbMciu  M  der  Kiicbe  ca 
OdMcnwoidar  «arkuidcii. 
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mo  Scholen  de  buwiude  dtn  sfhatleii  vprichlen  und  geven  vor  eymn  ghenie  dr«»,  Ock  seholen 
de  vpgeaaiite»  lusreJÜier  ttsd  kerckswaren  kebben  de  macht  tegede«  anthotbeyode  van 
baren  dale  elike  vaa  neMca  4pp  -cAa  «an  iralkar  häkurnrniV'  Aii.4a*|lMht>-|Mfvinlt  ie.'  Wm 
den-^e  <aga*i  getlwgwl'fai»  ao  aehaiiä  M  hwiiaia  ipa'  ndwa^aw»  tow»  »ww  dat  aefar 

nittllt  ramCD  edder  bryngeiL,  irander  se  hebben  * )  dem  kerckher  ^•nA  swaren  vorbescreren  frsi 
alfß:<»voret  ere  tejceden in  ore  hebbeilen  were  na  erem  wyllen,  bjf  vorliist  eres  gflmdesx. 
Schege  auer»t  dem  < )  alsu  nicht,  so  vorgescreven  Kteyt,  Scholen  de  kerchere  viigenompt  viid 
kartkawaran  dat  fotdggadlngaa  adt  g^jn^fikem  ail  mitillBeai'Mdil^  -dfaacrieliii»  dat  beit 
ka^em  isz.  Dft  lür«  iry  JÜM  gimw  Toegaaewiien-  var  'mwtkd  viiM  iMkMMikiga  atadtf'vait 
koldende. 

Deu  tho  eyaer  tuehnütie  bebbc  wy  vme  iDge(>egel  wytliken  beten  bangen  beneden  dit 
^Hni  deaaea  knves,  de  gogbeMi  im-na  C3ni»ti  gebort  daaaM  tm  tarfeit,  dar  aa  fa  daai 

bcocLxxxnr  b. 

1  •  .   .      ..  ^ .  . 

Altr$eki  it.  Oenßg  vom  Auktnt,  mad  Mim  Itefiai,.  «iar  dm  mit  dm  Khttmr  Btht^ 
fttrofmm  Ftrgbiek  w^fm  destm  601er  in  NeueHgmime.   099,  Mdn  9, ') 

Albertus,  Dei  gratia  Saxuniae,  Angariae  .et  WeKtfaliae  dux  et  comcs  de  Breii,  et  fra- 
traeles  sui:  Johannen,  Albertus  <>(  Kricns,  Innc  temporis  tuuenes  et  doinicelli.  uiiiverNis  Chrlsli 
fidelibus  hoc  scriptum  visuris  in  perpctuuni.  Suboriri  tolet  gestis  bomiunm  multa  calomnia, 
■U  lingna  laadnn  nMv  ädkikaat  'et  a  ainipturae  aunoffo  tacfpiaBA  ftmaaMailun.  Ueet  ighnr 
ia«daaä  aMaa  et  «ttaventaa  MMMatetii  iir  -Retafclda,  LdbbecBaia  fioeeaeoe^  ordhla  üfttm- 
eleeaiS)  a  nostris  proe^enitoribus  sint  »offirMr-ntcr  privileginti,  quod  Omala  boiui  CO  nun,  qaae  in 
nostro  possident  dominio,  sint  libern  t't  <  \<>rnta  ab  omni  servitio  et  exactione,  excepta  sola 
defensione  terrae,  quam  Imiltvere  vuuaiil,  tameji  quia  minus  eis  pareitum  fuil  a  iiostris  officia- 
■kaa  et  adfocalie,  Ma  ak  'kae  Inhtrf a  et  rexatione  Tolentei  efa  in  posteram  praecavere,  tarn 
ftafler  violcnliam  antailielain,  tum  proptcr  ilissrnslnnrm  nliqnam  iBter  nos  ex  ona  et  eosdcm 
es  parte  altera  jwibortam,  eo  vidflirt-i.  quod  litrcditalrui  aliquam  rmerant  in  Nova  Gamma  sibi- 
qae  tuurpaverant  sine  nostra  liceutia  et  cuusensu,  reccpimus  ab  eis  quadraginta  marcas  Lube- 
eeasittm  deneiiiwiii  et  dinw  pannöa  |Mdekraa»  taü  oondHione^  faad  eemm  priTilegionun  indnJ- 
gendaa  aatadietae,  qaae  tarn  a  noMria  progenünrlbaai  qaam  a  nakb'kaken^  tpeia  et  eonw 
ecclesiae  incoafiracta  et  illibata  a  nobis  et  nostris  beredibus  in  futurum  lihere  ronseiTcntur. 
Ita  videlicrt,  quod  quattior  vilic  eorum  apud  Katy.cburg,  duae  Fogaz  et  dnae  Dasnack,  simi- 
liter  uninia  bona  coruni  in  iNova  Gamma,  quac  üunt  quinquc  mansi  et  dimidius  mansus,  et  pan 
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deciiuAe,  quam  a  nobU  pomident  im  üsdem,  in  quibus  «inmiLs  uediticandi  vel  deKtruendi  ■) 
IwaUteK»  Überam  babeant  et  ordinandi  infra  tcrmiiMW  eoruni  quicquid  eis  TMebitor  exp«dire. 
fil  wi,  kmm  ttim  »  p«rpeM«B  nMMt  libcn  •  tali  tarne»,  ^oi  dichw  iiwiyi^iiiiirfwj, 
•liaqM  bona,  que  nmc  poBsident,  ab  oami  gravanine  pctitiomun,  exaotiomun  et  stuMartii 

urbitun  et  pontiom  aiiit  perpetuo  libera  et  exemta,  cum  omni  iure,  cum  iudicio  majori  minori, 
culparuroque  umnium  correctione.  Et  quod  advocatum  sibi  coiistituant  quemcunqiio  vi  quamdiu 
volueriiit,  siiie  prohibitiune.  £t  si  nostri  ofiäcial«»  «t  «dvocati  aiiter  praesiniueriju  iu  eos,  bos 
prolillMMiia  CO*  aMtHnupie  prolad«  inddent  indignaUaiBeni.  Hoe  aolnm  «xe{|ii«ntcfl)  qw>d 
coltai  de  Nov«  6«MM  «d  opus  castri  in  LoiunhcMg-tiMimniioiltf '  dflaetviaat  «t  anail^hi 
laiiwi  in  Pogaz  opus  pontiiim  facient,  »icut  haoteniis  consuevcriint. 

Hornm  omniuin  warandiam  perpetvaoi  pracatabimiia  eis,  no8  et  nostri  hereües,  oe  con- 
tingat  «<M  propter  hoc  de  cetero  moleatari.  Ut  autem  baee  tat«  et  faKmutalw  pcmaBeant, 
ptMMrtwa  pagteam  üfjOSk,  mottn  et  antadklMtmi  fratmelliim  Bostroram,  ftdMttt  «MiMMri. 
Huiiu  rel  te^te«;  sunt:  eomes  Nicolaus  de  Wittenborg,  et  nostri  milifes:  Hcmiannos  (Nctus  Ribo, 
Oetlevus  de  Parkentin,  Eniek»?  Hake,  Hcino  Schacke,  Joh.innes  IJnIk,  \\  ulf  de  Swartenbeke, 
Godscaicus  de  llageno»'e,  Statius  de  Monnighoscn,  Amoldos  fle  Sa^senhageu,  Christuforus  de 
BonUdiat  .VoltBouras  de  Qnmvwt,  H«Mic«a  de  Pa»|aatto»  Oltfi  de  ttf^bwe,  et  ^lü  quam 
ptaiea  fide  dignL 

Actum  ot  datum  in  >tnine,  aiiM  Donfai  milliHifawt  dacaBteijaio  If^H^liwi*  T*fffti 
VU  id^.  Martiij  iodictione  octava. 

•     My«  mit  D.  9.4.  Lakem  eA^nfwyMeii  Schthkm'MBhnÜt^.  ttM.  iVlwAr.  ifeA 

Nea,  Hcfauiciis  de  Liditenberg,  adtee^  et  Bruno  snpra  domaiii,  aeabini  l'raiectenaes, 
proCCotamor,  quod  con»tituti  coram  nobis  tamqoam  acabinis,  Jolmiitirs  dictus  Bocket,  venditor 
lignomm,  Philippus  de  Hanibru,  nauta,  et  Maria,  reücta  Gerardl  «licii  Trayneys,  rein 211  oiierunt 
se  debere  Kupra  omnia  bona  sua  Tlieodcrico  dicto  Van  der  Laben,  opidano  GaudciiNi,  quadra- 
glBta  amreaa  leodieiweat  da  qniboa  «i  penoloeat  in  natinHale  Domfad  proxtni«  rietunri,  diUK 
maroas,  in  festo  pasche  daaa  marcaa,  i»  MliBiute  beati  Mtua&M  bsptiRtae  dnä  «MraM*  et 
in  fe»to  onuiium  Sanctorum  proximo  Nab«eqaentihu>;  duas  marca«,  et  sie  vlferins  quoKbet  anao, 
hl  qoolibet  dictorum  terniinorum  diins  marcas,  donec  predtctc  quadraginia  man-e  f^mx  totalfiter 
peisolote.  Tali  conditione  apposita,  .si  predicti  debitores  ia  aUqao  dictorum  tenninonuB  «oki- 
donen  fteeie  negKgcreBl»  aft  eet  pK^etoun,  «piod  fdccpiid  aateo  dedeiant,  ah  perdümi  et 
aaüaram  et  quod  tunc  Tbeoderica*  predictus  cmn  antiqua  sua  littera  possit  proeedere  et  opeiaii 
aecoadum  fofmaai  et  teoovem  eins.     Condicionatum  est  etiam,  qood  si  Duncias  pro  bae  a...*. 

•)    liier  $tnd  rinige  Worte  atapefalttn. 
')   AtM  im  Ortfinale  im  UaaibargiMbeM  Arclii«c.   VergL  oben  fio,  DCCCXVI. 
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Datan  anno  Donni  MCC"  nongßämo  octauo,  domiaiea  ante  fmtum  beste  Kalbarine. 

iCMXXX  h  •■  ' 

:  /}ie  mm  Eftorf  verkaufe*  den  van  Ochaeke  aUe  iAn  in  AUenfaHßme  b(4egenem  Güter.  idOO. ') 

CMXXXV 

J^ffkf «leiten  des  liathes  über  die  Verhandlungen  m  Brautstede  mit  dem  Grafen  A49if 

von  Ilulstem  und  die  von  demselben  zu  verlangenden  Verziehte.    O.  J.  ')  '  i 

Amicabili  it  obsequiosa  salute  praemissa,  amici  dilectL  Noveritis,  qaod  nosiri  consu- 
hiH  sodi  de  ytikäü»  nnper  «ac  part»  domhi  Adollt,  conitw  Holtutiae  Stonwrtae^  aobOb 
deidal  noatri»  la  vllla  Bmntede  habHb,  aoa  mflcteiter  Jafooiiaoeraiit  '  Et  dcBbanttiMie 

hablte  matura  &  (]ilig;enti,  noa  viilctur  nobi.s,  quod  possimus  in  tali  forma  placitoruni,  siciit 
fbAnus  intcr  nos  srpnrati.  nobis  ,t  fivitati  nos-trae  deblte  .t  iuste  providere,  nisi  dic-lns  dominus, 
nMter  comes,  omnibus  literis  &.  privilegüs,  cum  quibus  nos  &  anteceiisorcN  noKtroM  monuit  St 
fampillTft  Mipcr  yrib<tacunq>c  negotlla  et  lebos  maqoe  ad  haee  tmmfon  et  in  firtaraai  mMera 
potent,  renunciet  realiter  com  suis  literis  in  effectu,  cum  tHelo  Jk  Mwiiiu»  dominii  et  bonis 
pheodalibo»,  m  qua«*  n<I  i]i»um  deincep«  ad  eam*)  devolvere  possent,  sibi  re(>«rvatis.  Yiide  st 
conaUio  dicti  domiui  uostri,  doRuni  comilu,  videtur,  quod  pei  mi^djun.  premwsBm  poesemoa 
imm  wiieehile«  attingere,  panli  j—fmanj  vobis  k  oonsilio  soo.  in  oecannB.  aBlUen  neetvi 
«aüalatae  eodoa»  «icat  a  Tpkb^fiianiit  aeparali,  et  al  fMentoa  lleri  potncabili  übim  ^ 
pladtoram  oiobi»  rascrilme.  .,  '  '  .        i  * 

'  >     •  •)  dl  «M  »iflWb» 


>}  Aafcfiibf«  ia»  Bm§iMv  Ra|Mtniim  *■  Läbeeiwr  AnMn  S.  SOS. 

*>  Dm  rergoMMUM  dci  BMahpncivcte  AMhhw.  —  wMkwm  Mym  MtAm  n  Ii  i  i  kt, 

dem  I3lrn  Jatirlmndcrtr  aniugrhören.  Ea  Ut  nichl  wieder  aufzufindcu  jcwcscn.  Ks  itl  au»  deui  Scbrcibcn  aicid 
tu  erkrauio,  Tuii^nclcltcm  Grafen  Adolf  «Ue  tted«  i»L   Idi  veranuibe,  dm  Graf  Adolf  IX.  gemewt  ut,  und  da«» 
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